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VORWORT. 


Neben dem vor wenigen Jahren vollendeten sogenannten 
Petersburger Wörterbuch in sieben Bänden schien es ange- 
messen, eine kürzere Bearbeitung herzustellen, welche dem 
Bedürfniss der Anfänger und solcher Benützer entspräche, 
für welche der dort gegebene Apparat zu reich ist. Dieses 
war zugleich eine Gelegenheit, für das Wörterbuch selbst die 
im Augenblick möglichen Ergänzungen und Verbesserun- 
gen zu geben. Als der Unterzeichnete diese Absicht seinen 
Freunden Rors, Ker, Srexzuer und प्र फफ kund that, wurde 
er von ihrer Saite nicht nur dazu ermuntert, sondern erhielt 
auch die Versicherung, sie wollten gern dem neuen Unter- 
nehmen auf jegliche Weise Vorschub leisten. Das gegebene 
Versprechen haben sie glänzend gelöst, indem sie mehr ver- 
besserten und Neues hinzuthaten, als ich erwarten konnte 
und durfte.. An Verbesserungen hat es Keiner von ihnen 
fehlen lassen, des Neuen spendeten aber Rorz und एह am 
meisten. Aber auch andere Gelehrte beeilten sich ihre grös- 
seren oder kleineren Beiträge zu liefern. Mit Dankbarkeit 
gedenke ich der Herren 0. Cıreeızer, ए. Deusröck, R. Gans, 
K. GeLoser, च. पणन, A. Leskıen, J. ण, R. PıscaeL, A. 
~ Seumrwer, 1807077 Scarönzr und W. 0. ए, Wisviscn; der 
: grösste Dank gebührt aber immer den zuerst genannten vier 

Freunden. 

Das neue Wörterbuch sollte also nicht das ältere verdrän- 

ऊ gen, sondern in einem mehr oder weniger abhängigen. Ver- 
„ hältniss von diesem auftreten. Es sollte verbessern, wo Et- 
न was zu verbessern war, und hinzufügen, wo Etwas fehlte, 
', dagegen aber durch Weglassung aller dort gegebenen Citate 
und Stellen stets daran mahnen, dass das grössere Wörter- 
हि buch die Hauptquelle bleiben müsse. Jeder wird bald selbst 
—gewahr werden, ob er mit dem kürzeren Werke sich begnü- 
gen könne, oder ob er auch nach dem ausführlicheren zu 
greifen habe; wer aber dieses besitzt, wird das andere nicht 
entbehren wollen, weil es, wie schon vorhin bemerkt wurde, 
berichtigt und ergänzt, weil es das an verschiedenen Orten 
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Zerstreute zusammenfügt und endlich, weil es beim Gebrauch 
viel handlicher sein wird. 

Accentuirt sind nur diejenigen Wörter, die in accentuir- 
ten Texten vorkommen. War der Accent eines in einem accen- 
tuirten Texte erscheinenden Wortes-nicht zu bestimmen, weil 
dieses hier nur im Vocativ steht, dann wurde das Buch, in dem 
das Wort zuerst auftritt, stets genannt. Ein Wort, eine Be- 
deutung, eine Construction oder ein Genus, die bis jetzt nur 
von Grammatikern oder Lexicographen aufgeführt werden, 
sind mit * bezeichnet worden. Wenn aber der Grammati- 
ker oder Lexicograph nicht einfach überliefert oder vielleicht 
nur ad hoc von ihm erfundene Wörter oder ganze Sätze uns 
vorführt, sondern als selbstständiger Autor ein Wort एथ 
wendet, se ist ein solches Wort als ein in der Literatur be- 
legtes betrachtet worden. Das hier und da eitirte Baurrı- 
xivıa hat als blosse Exemplification von rinıı’s Grammatik 
keinen Anspruch auf den Namen eines selbstständigen Lite- 
raturwerkes. Ein früher angeführtes Citat wird man in der 
Regel nur dann wiederholt finden, wenn es zu einer anderen 
Bedeutung des Wortes gestellt oder verbessert worden ist. 
Hier und da ist ein Citat nur ein scheinbar neues, insofern 
nur eine bessere Ausgabe oder ein mehr zugängliches Buch 
an die Stelle gesetzt wurde; in der Regel geschieht dieses 
aber nur dann, wenn.Misstrauen zur abermaligen Prüfung 
einer Stelle Veranlassung gab. Dass oft nachgeprüft worden 
ist, davon wird man sich bald überzeugen können; dass aber 
nicht alle Stellen noch einmal angesehen worden sind, brauche 
ich wohl kaum zu erwähnen. Bei Büchern, die vollständige 
Indices haben, sind die Zahlen nicht ohne Noth beigefügt 
worden, insbesondere in den späteren Bogen. Die mangeln- 
den Belege für neu aufgenoınmene Composita findet man im 
grösseren Werke.entweder unte: dem ersten oder unter dem 
zweiten Worte. Wörter, in denen 4 und च oder श, ष und A 
wechseln, werden nur in der ältere oder besser beglaubigten 
Schreibart aufgeführt. 
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Dass die Nachträge so stark geworden sind, erklärtsich zum 
grössten Theil daraus, dass dieser und jener mir seinen Bei- 
trag zu spät zustellte, dass ein Buch nicht zu rechter Zeit 
mir zur Hand war, und endlich daraus, dass ein dem Setzer 
abgewonnener Vorsprung mich verleitete, bis dahin ganz un- 
berücksichtigt gebliebene oder nicht vollständig ausgebeutete 
Werke für das Wörterbuch zu verwerthen. 

Zum Schluss lasse ich das Verzeichniss der in diesem er- 
sten Theile eitirten Werke folgen. Zwei Zahlen ohne An- 
gabe eines Buches verweisen auf die zweite Auflage 
meiner Chrestomathie. Der am Ende eines Titels in 
Klammern stehende Name bezeichnet den Gelehrten, der die 
Beiträge für dieses Wörterbuch aus dem angegebenen Buche 
ganz oder zum grössten Theile geliefert hat. 


६१. Ca. ५१५५५५५५ $ Casvrasöraa in der Bibl. ind, 

ह; १११४१. = 4५१५५१५१, 3 Gamsssörna; Ausg. von Öranztien, 

Acr. ७१७१. 0५904. = Panıgisara zu ker Gaus. in der Bibl. ind 

Aası-P. == Ausırcaina in der Bibl. ind 

Art, An. = Aranssinamuxa in der Bibl. ind. In der Rogel eitirt nach Seite 
und Zeilo [४ ६५५ unu Rorw) 

Aır. 89. = Attanksannaumana, Ausg. von पध ५८५. 

Aır. Up, = Arrınmiorassuan in der Bibl. ind. 

AK. == ४५१५४०६५, Ausg. von Loisereen Desıoxscsumps, 

६६५०५१९५, 70९०११९१ 1921 (Sremzıen) 

Aust. Ur. == Augrasınpöranısnan in der Bibl. ind. (Gmuowen und Bora). 

4५११०५८. ५४१५०1४1) Glossator zu (+ ५॥ ४1५46 Comm. zu Ban 
Ur. in der Bibl. ind. (Keux) 

Axugsam, zu AV, = Anıznawanici zu RV, im Comm. Sisanı's 

४१५७. = Arısrauna's Dusasascrns, Ausg. von Bünten, 

४९५७. Ga. = ४५४५४७५१ १५८१५४६०, Hdschr. (५४४ und Rorn). 

५५५४४. = १०१५००५५) Ausg. von हत (Kran), 

१०५१, = 4 ४०५१044 इण ४५४५) Bombay 1808 (Kran 

३११४. Ba. — १1117111 1 Ausg. von पणा. 

Anın. Ur. == Aseınssoranısuan in der Bibl. ind. (Geuosen und Rorn) 

Ärworıx. = Ärmoranıssao In der Bibl. ind, [७६८०५४६४ und Rorn). 

AV. ==> Arıtunvavena, Ausg. von Rora und Warrwer {Rorn). 

AV. (००7. = (१०११३५५ zum AY., Hdschr. (Rora). 

AV. Pair. = AV, der Pawrarioa-Schule, Hdschr. (Rora). 

AV, Panıg. = एदल + zum AV,, Hdschr. (Roru), 

AV. Paisack. = Palsackırra zum AV, Hdschr. (१०२५४). 

Binan. = Binanksanı's Baaumascras in der Dibl. ind. 

B. A. J. = Bombay Asiatic Journal (6०१६१). 

01५५१. = Birsninisına, 8609785 1869 (Kran). 

Beitr, 2.K.d. ig.Spe. = Beiträge zur Kunde der indogermanischan Sprachen. 

Bexr, Chr. — Benrer’s Chrestomathie, 

8५0, = Buusavanelri, Ausg. von 5८७५१५४१. 

Buic. P, == Buicarararunina. Die 9 ersten Skandha nach Beanoer's Aus- 
gabe, wenn nicht ausdrücklich ed. Bomb. hinzugefügt wird; die 
letzten Skandha nach der od. Bomb. In Klammern eingeschlossene 
Zahlen verweisen auf ed. Bomb. 

Duan.Nirsag. = Buisarlsaniruugisraa am Schluss von Dagan. ın der Bibl. ind. 

Buisnio. — 04 ६5५ {०५१६६४३५ in der Bibl. ind. 

१५५, = 8५५११1४ ६१५५, Calculta 1828. 

Boivapn. = Buivarnıdica, Calculta 1875 und Hdschr, (१8०१४). 

Buarısmorr. P Buavisusorransscnisı nach Citaten in andern wurken 

Buosa-Kan, => Buodasanırna, Madras 1862 (5६१२९१३) 

११०५५१५. = Buosırnunasona, Bonaros 1925 (Kran). 

0101. ind. = Bibliotheca iadica. 

Blöas. = Blössanıra, Calcutta 1846 (Kuan). 

Basumanıxuce, = Branwanısnörasisuan in der Bibl. ind. (Geunser und Roru). 

Dusuma-P. = ५१०४५९५१ ५१५ nach Citaten in verschiedenen Werken. 

१५0५४५8. = 8६५११, 


8१५४५0१, == 9५४४०९५. ५० io der Bibl. ind. (Geionza und 80). 

Bauano. = Bquinperari. 

Bau. ka. Ur. = 8 &७५०६१५६२५ अ 0९५१३५० 19 der Bibl. ind. 

80०५६१, Rep. = Detailed Report ofa Tour in १९१८४ of Sanskrit Mss. made 

न in Käsmir, Rajputana, and Central lodia. By 6. Büut.za. Bombay 1877. 

Büsı. Guz. = Calaloguo of 8. Mas. from Guzeral otc. by G. Büurea. Bom- 
bay 1871—1873 (Roru). 

Bcax. 1947, = 8५११०५२, Introduction & l’bistoire du Buddhisme indien. 

(५१०५६. == Cunvananpaızi, nach GoLpsrücken. 

Gix..— Gironrars, Ausg. ron Böuruinex, wenn nicht ausdrücklich Pısca. 
(Pıscası) oder Pazmau. (Paumadanpaa) hinzugefügt wird, 

८५४४. == (८, ४५५६६६०।५ als Commentator verschiedener Uranısuan, 

Cinp. = The Aphorisms of § 1९१५५८१५ in der Bibl. iod. 

Gißzu, Bu, = Giüeulsuna’s Daiumanı (Wenn). 

ध ४४. Ga, = Glünulsana's Gaaorascraa {फ र). 

{1 ४७.६००. (तेच ६१५अ५५ १४१५४07४ ५, herausg. ron Orvennene in Ind.St.ib. 

जव, = Gintanava's Paurrsörna, Ausg. von Kızıaoam. 

(19०. १५००४, = Ginlsanaana’s Pappaarı, Häschr. im Asislischen Museum 
der Kais. Ak. d. Ww. in St. Petersburg. 

(4५१५. 9१७. = (१५५०५५१५ ५५171, Bombay 1853 (Rora). 

Gar. Ba, == (५१५१५४५१ ४अ४५६५) nach Wasen’s Index. 

Cat. C. Pr. = A Catalogue of 8. Mass. existing in Ihe Central Prarinces, 
Ed. by ह, Kızınonx. Nagpur 1874 (Rore) 

Cat. NW.Pa.—= A Catalogue of 5. Mss. in prirate libraries of the North- 
Western Prorinces. I. Benares 1874 (Rora). 

Cara. == (८५११६३६ ५१५५४४1 १४4५, Ausg. von Wesen. 

Curoeas = {४।१.०४११* Pall- Wörterbuch, 

Chr, = Bönriinox's Sanskrit-Chres.omatbie, 216 Aufl. 

Gig. = {००५ ५५१५०७५, Caleulla 1815. 

Cina-Up, = Craauramsman in der Bibl. ind. (ए१।०५४४ und Bora), 

Coruna. Alg. = Corzenooss, Algebra witb Aritbmetic and Mensuration 
u. 8, w. London 1817. 

(०५.४७. Misc. Ess. = Miscellaneous Essays by H. T. ६.०५०.००९. London 1837. 

Gate. == (५९५११. 

(०५४५७, — (०५७५५0१५ ५ in der Zeitschrift The Pandit IX. X und New Beries I 
(Cappetien). 

Grericv. Ur, = Orerigrarsnoranısean in der Bibl. ind. 

0५९५६. = 0५९५१19५) Ausg. von Bünıea (Capreııen). 

६५9. = 0५९५४४०५ in der Bibl, Ind. 

041. Ba. = 041४ ५7५91 ४४५३५, Calcutta 1875 und Ausg. von Boanzıı, Man- 
gslore 1873 (Rorn). 

Derarions. Baium. —= Das. Ba, 

0५५४५४५१, = Duummaraına, Ausg. von FaussöLt. 

४५५१, == Daanvanranı's Wörterbuch, Hdschr. (Rorn). 

Duiror, == Duiruripua, Ausg, von Wesreansaaan, 

Dusinas, Ur, == Dusinasinoerummman In der Bibl. ind. (Geuonza und Rork). 

Daöaran. = एरका ५५११५६५) Hdschr, (Carperıun). 

0५८७१५१. == Dudnrasamicama in Lassun’s Anthologie. 

Du. V. = Duusullöusarıöasa, Calcutta 1871 (Carreuı.na). 

Dırsir. = Divsiranina, Hischr, (Scuernea). 

Gisiror, = Gisiroranisuao in dor Bibl. ind, (Geionen und १०१४). 

Game. == Gamım's Mimälmsädargann in der Bibl. iad, 

Game. Baia, — Gamını's 8919५14, nach Citaten in Ind. St. 

Gar. = Gataxos’ Wörterbuch, Abschrift von Wesea; vgl. Monatsbericht 
der Kön. Pr. Akad. der Wissensch. 1876, 5. 801. (gg. (६५००४५१ इभ]. 

gana im Ganapälha zu P. 

6५१५४, = (५६५४५7१५४५ ७००५७४1, nach der im Druck befindlichen Ausg. von 
६५५४५1१७. Nur ein paar Mal gelegentlich citirt, 

भा स= Ganıriomsksa in 895४५8५३ 519 जा १९११०४५१, Benaren 1866(Kran). 

Gast. Anm, == Ganıra, Aoamisanınnasa (Kran). 

Ganır, Buasan, = Ganıta, 089५०५१ 1०७० ६4५ (Kann). 

Garıt. 6१५४, == 0५४।१५) (0४१ अ५२१५१ ०४144 (Kran), 

Ganır. 0१५१०५४. = 0५६7५) १५404 (Kran). 

64. Taıpn, = Ganıra, श्र १।९४५६१ ६७81६18५ (Kean). 

५५११४०९, == Gunnuoranisaan in Bibl. ind. (Gaepmen und Rora). 

(५१९५९. == (५१५१६०५, Commentator der Silleusarinıci. 

५८१, = Garrama's Dusamagistaa, Ausg. von Srexzıea, 

Gir. == Glraaorınoa, Ausg. von Lassen, 

०४७. = GosniLa’s Gassasöraa in der Bibl. ind, (Roruj. 

(०५.६०४, = Buiswanı’s (01108414 (Kran), 


Go. == GoLpsrücken’s Wörterbuch 

Gor. Ba. = (30648५७9; ७४५१५ in der Bibl. ind. (जण). 

Gorinpin, = Gorinpinanns, Glossator zu Calinanizinsa’s Comm. zu 0६०५४, 
(Keax). 

8. = Hamszanoaı's 4 ७०1०७1१५ 1४५१) Ausg. von Bönruixex und Rızu, 

Hadla, = ६ ५५.६०००७५७ Wörterbuch, Ausg. von Aurazcır. 

8. 9. == Hamanansas’s Ansıiarunsslkonam. 

Bis, = Bisiraut, 

84११. == Hınisrisig, 

धरत, — Hanıvallcı. Mit einer 2901 die ältere Calc. Ausg. gemeint, mil 
drei Zahlen die neuere litbographirte. 

५१५७५४६. = Hansuakanırı, Caleutta 1876 (Kaan), 

His. = Hissianara, Bombay 1757 und Hdschr, (6५१११५४१), 

Haus, Acc. = Haus, Ueber das Wesen und den Worih des vedischen Ac- 
cents. München 1874. 

Hawionı = Hawioaı's Karunvanasdınrisanı in der Bibl. ind. 

Hau. Jos. — Hemadanoas's Joosgisrau in 2. 8.4. 9,6.98. Aus einem hdschr. 
Comm. bat Wınpisca manche Berichligung und Erklärung mir be- 
reitwilligst zukommen lassen. 

Heu. Pr.Gr.ed.Bomb.=- Han ५६५१०५५.४ Präkril-Grammatik, Bombay(Srenzıan). 

Hıp. == Hıpimsarıona, Ausg. von Borr. 

Hır. == Hıroranasa, Ausg. von Scausone und Lassen. 

Bır. ed. Jonns. = प्रा ०२१०४८५, Ausg. ron Jounson, London und Hortford 1847. 

Jiön. == Jiönararzsa’s Gesetzbuch, Ausg. von Srenzıan, 

अ. A. 0. 8. = Journal of 195 American Oriental Society. 

Ind. Antiq. = Indien Antiquary {8०79}. 

ind. St. — Indische Studien von Wasser, 

Josıs. == Josascrau. 

Josar. Ur. = Josararrroranısaan in der Bibl. ind. (Geruonea und 2०7४). 

Jorzr, Schuld. == Jorır, Ueber das indische Schuldrecht, in Münchener 
Pphilos.-philol, Abh. 1877, 8. 99. fgg. 

अ. R. A. 3. == Journsl of ibse Royal Asiatic Sociely (Kenn). 

Kic. — ह 16४1 एदा in der Zeitschrift The Panoır VII. fgg. 

Kin. — ह्व 1०१४७५४, Calcutta Samrat 1919 (Kran). 

Kırı. == ‰६५१७५०५१२५, Commentalor १०० ५७५४५ und 8५५०५, ५१८0१. (9). 

ह = ह 1५.६५०, Höschr. (8८७18१७७). 

Kin. 19. — Kisunnuatsantrisiaa in der Bibl. ind. 

Kın. = Kaniou’s Vargesaızananganı in der Bibl. ind. 

Kinp. = Kinpöriausins in LA. 

६६५११५५. च्य ‰9०५६४।९१५४५४ Kunparaugıza (Pıscusı). 

Kır. = Kuarırı's Billensurnavakına. Einen vollständigen Indox hal Wır- 
sısca zur Verfügung gestellt. 

Kar. = Khrikä, 

kun = Kusszıssharri, Calcults 1929 und 1877 und Hdschrr. ım Bosilz 
von Bora (Kran und Korn). 

कि ५५४४. == Kunmarnaplea (Srunzcen). Sieht unter dem falschen Titel 
Kirsisunasugrı im Dusumagisrnusullonans, Vol. I, 8 603—844. 

Kir. = Kirssı (Wasen). 

Kıruis, = Kırsisunmsicans, Ausg. von Baoczuaus, 

Kirs. Ca. == Kiriisana's Cunorasörns, nach Wenza’s Inder. 

Kir. Da. = Kiriisuna’s Dusamacisraı (Sranzıan). 

Kirs, Snänas. = Kirsisana’s Sninusöraa (Bramzıan). 

Kavg. mm Kuavgıza’s 56794 zum +$, Hdschrr, (Roru und Wesen). 

५०१५१. —= ५१५१५६६1 ६४1, Ausg. von ह9१अअ. 

Kıvın. ka. = Kuvsniraniaınsucı (Wesen) 

Kıvsu. Ur. — Kuusairanisainmanoranısuan in der Bibl. ind. 

+ पाण +, = ह+ ४५४५४५१५, Häschr. (८५१०७१४५). 

Kinurn. — ह 1१५०४५1५) Colcolta 1866. Nach Ulläsa und 80179 cilirt, 

wenn nicht 8. (Seite) und 2. (Zeile) hinzugefügt werden. 
Kenor. —= Kenorinisaun in der Bibl. ind. 
Kuunvom. — Kunnowanöant, hersusg. von Baocauaos in Berichte über die 
Verhandlungen der Kön. Sächsischen Gesellschaft der Wissenschaf- 
ten zu Leipzig. Phil.-bist. Kl. Bd. VI, 1834. 

Kuino. Ur. — Kuinpossoransuan in der Bibl. ind. 

Kın. == Kıniriaöontsa, Caleutta 1814, 

Kasuıs, — 0५१६५५१५ Kasuisallonana, Calcutta 1862 (Born) 

Kasıric. — Kaurigaraäigirauiianra, Ausg. von Psarsca, 

Kaucamor. = Kıncamsoranısaan in der Bibl. ind. 

Kurt. — Kursöxı, Commentalor des Manr. 

Kominss = ६५8५२५१५, Ausg. von Sranzıaa. 


४६५७१५६१. — Kuwiassyimin, Commentator des Paaripan. (Pıscamt ) 

६५४८४, == 8 ०१५४1१६५, Ausg. von (०१११. 

Kuracas. = Kurarssinanns, nach zwei lilhogr. Ausgg. 

LA. == Lussua’s Antbologie 316 Ausg. 

Lisuus, = Lasuuraomonl, Ausg. von BaLtanrrne, Bonares 1807 (Carracınn). 

Laur, = Laurravistansronina in der Bibl. ind. (Kran). 

Ligs, = Lirsisang’s Gasorasöras In der Bibl. ind. 

Liriv. = Bulszuaa’s Liuivarl, Calcutta 1846 (Kuan). 

L. K, = Liswur. 

Lot. de la b. I. == Beanovr, Lotus de la bonneo loi. 

M. = Minsvapsanuacisran, 

4५०५१५१, == Mapanaria's Mananarınopa, Bonaros 1869 und Hdschr. (Rors). 

Mios. Kican. = Minsuva’s Kiraxıaması (Wenan). 

३4 ५०1१५, = Muinisuisusa, lith. in Benares, 

Manlan. (K.) = Kırımoan’s Ausg. des Maninuisusa. 

Manirinae, = Mauivinsdans, Ausg. von Taırnen. 

Maulos. = Manlouana, Commentalor der VS. 

Marrasor, = Murasuranıssan in der Bibl. ind. Die Accento, die wegen 
ibror Feblerhafligkeit of woggelassen oder durch (1) als verdächtig 
bezeichnet wurden, hat 5८७१6०९४ einer Hdschr. entnommen. 

Maırn. 8. = Murralsani 5५४7, zur Horausgabs vorbereitet von L. Scunö- 
oua. Da die accantuirten Hdschrr. nicht gleich zu Anfang zur Hand 
waron, konnten einigo Acconto erst 19 den Nachträgen angegeben 
worden (Scunönea). 

Micarim. = क ८.५1 ४ ६०५१५) nach zwei Ausgaben, Calculta 1830 und Bom- 
bay 1876. 

Mitar. = Minavızionmeras, Ausg. von Totınuag, 

Minp. Gırsui = Minpdel ८५9५} (Wesen), 

Mir. Gym. == Minsraogmsasörna, nach einer Hdschr. ८ der Universitäts 
bibliotbek zu Bombay (Scanöoen). 

Min. ह. 3. — Minsvasstrasörna, nach Citaten bei Gor», 

Manrasen. — Manraanninwuna, Calcutta 1872 (१०१). 

धिय, P, == Minxunpssarenina in der Bibl. ind, 

Mat. med. — The Materia meodica of {४० Hindus compiled from Sanskr 

" medical works by Uoor (७५१० एणा Ciril Medicinal Officer. With 
a Glossary of Indian Plants by Gr. Kına Superint, R, Bot. Garden 
Cale. and Ihe author. Calcutta 1877, 

Mars, Ind. Erb. — Das indische Erbrecht ron Auazı Mu va, 

989. == Mauinuinara, cilirt nach Parvan, Adbjdja und Cloka de 
Bomb. Ausg. Die ältere Calcutiser Ausg. mit zwei Zahlen wird se 
dann angeführt, wenn sie eine abweichende Lesart bietat. 

Me». = Maoınlaoga. 

Me». 9१]. = + १५4४१ 1५१0 ५१५१५५ am Ende des Meominoga. 

489७, — Muouanöra, Ausg. von Srexziea. 

Mır. == Miriusmani. Bei zwoi Zahlen ist der Vorraminionsisa, Calculta 
1829, gemeint, bei zwei Zahlen mit folgendem a oder b nobst An- 
gabe der Zeile — dar vollständige Werk in äto. 

M.K.8. — Min K, 5. 

Masdn. — 0 १६६५५६५१।४५) Ausg. von Sremzuee. Comm. zu Museu, sind die 
Auszüge In den Anmerkungen zu meinor Vebersetizung dieses 
Schauspiels. 

Meooaia, = Muoninizsussa, nach zwei Ausgaben, Calculta 1831 und 190 
{८५१४1५४४}. 

Niein,. = 1419५१०4, nach zwei Calculiaer Ausgaben (Caroriien). 

Nase. = Nasmanuasanıra. 

Nia, == Ninaoa's Dusmmagisraa (३०१). 

Nıou. Pa. = Nisuanruraaxica (Born), 

पि. = A rational Refutation of Ihe Hindu Phisosophical Systems, hy Nr- 
nenn ५५६५7४५8" 48701 Gone, Translated oto.by Fırz-Eowann Hau. 
Calcutta 1862. 

Nicax, mit einer Zahl = Ntı, 

Nivaw, = Niraxantua, Commentator dos न पभ, 

Nican. Ur. == Nitanunaorasısuan in der Bibl. ind. {Geronen und Roru). 

Nıe. = Nıauera, Ausg. von Rorn (Roru). 

Naisam, = Gummbounsksumärkrisrana, Ausg. von Gorverücken und Cowert. 
(Kras). 


Wien 1873, 


Naisas. == 0५४५५ Naksanangaya in der Bibl, ind. Die Ausg. Calcutia 1828 


wird durch Beifügung von (1828) bezeichnet. (Kran). 
Ns. K. = Nrivanosa or Dictionary of Ihe technical Terms of Ihe Nrira 
Philosophy, by Bulmicniara Juananinan, Bombay 1875. 


vi 


Nas. Ur. — Nesılluariranlsoranısuan, herausk. von ४७२ in Ind. St. 9 und 
in der 8191. ind. 

P. == Pin, 

Pandan. == Pahkavanpadkusrraarnanannna, herausg. von Wesen. 

4१६५१, = Ninapa's Paxkanirua in der Bibl. ind. 

५६६५7, ohne nähere Angabe == ९५६६ ५१५११४५, vollständige Ausg. von Koss- 
५४५४१४६१, Mil Beifügung von od. Bomb. — die Ausg. von Büursn und 
Kır.uoan. 

Panic. == Panicana’s Duanmacisraa (Srenzıuea). 

Pin. Gau. = Pinaskanı's Geusasuraa, Ausg, von Srexzıea, 

Panınu. — Panısuisui in ९५४।४७ ५०६१०6८ ६४५ ५४५, Ausg. von Kırınoan. 

Par. zu P. — Parandarı zu Pins. 

01१०४. = Pınoorasisuan in der Bibl. ind, (५४५०१४४ und Rora). 

Pıscuet, de Gr. pr. = Pıscusı, de Grammalicis präcriticis. Vralislaviao 1874. 

५५७. = (१५१0०५५६ ०0०4५4५) Ausg. von Baockuaus. 

Pnagwor. = Paugnorasısuan In der Bibl. ind. 

Paisacirrar. — Paisacdirrararsva {१०१४}. 

0१५१०८५४, = Ninksunanuarra's Parsosanıraa (Srenzuae) 

५५४५११५१, => Gasavera's Paasannunicuara (Kean). 

९१५7५९५१. = Paariranunalsa, 

९५५, —= Pauapascıei, Calcutta 18, * (CarencLen). 

९१०९९. A. 8. 8. == Proceedings of the Aslatic Society of Bengal. 

Pusuras. == Pusarasöras (Wenen). 

R. = Rimisana, Das 1ste und 2te Kända nach der Äusg. von Scurssnt, das 
3 - 616 nach der von Gonnssıo, das 716 nach dor Bomb, Ausg., wenn 
nicht ausdröcklich eine andere Ausgabe genannt ist. Eine einge- 
klammerte Zahl bezieht sich auf ed, Bomb. 

६८५१, = ति ६५१।५५५११५, Hischr. (Rorn). 

Räder. = 8 16५१५५५३५३१॥. Die 6 ersten Bücher nach der Ausg. von Taorea, 
016 Beiträge aus dem Tien und Sten Buche von Kaan. 

५०४. == Racuuvalica, Ausg. von Sraxzien, wenn nicht ed. Calc. hinzuge- 
fügt wird. 

Barsım, = 8५११५५४५. (Rora) 

Roxa, — Flora indiea or deseription of Indian plants. By Ihe late WırLıam 
8०४०५१५४. Serampore 1832 (Roru), 

Ares, = Rrossäluins, Ausg. von Bonten, 

RYV. = Ravaoı (Roru). 

RV. Pair. — Pairıciaus zum Rorvena. 

5५००४. P, 4 == das 416 Kapitel des 5५००५४५ १अ५१८११ ५११४५ + lithograpbirt in 
Parabolo de l’Enfant ogart. Par Pu. Ev. ९००६५४४, Paris 1834. 

Siu, Siurrsananpanı in der 8191. ind 

8144. = 5५५१९. 

Simar. Ba. = 9४५१100 २११७9 {0अ ९१९, Ausg. von Buaxere. 

Sularroran. — Sıllurroranısuan, Ausg. von Bonxeu. 

818४७१५४, — 819४४११४ ६8।४ ६, Ausg. von Wıuson. 

Sal. Ur. == 59५4507 ५१15७५७ in der Bibl. ind. (Geivnen und 867७५]. 

8५58. K. == Anaurapeva's Sılsuiaanaustunna, obl. fol. 

Sinus. — Siausonpasl, ein Commentar zu AK. 

Siair. — Sirivaul, citirt bei Urrara zu ४५४६४. Ban. 

५११५४, == Sanvaoanganasalleeanı in der Bibl. ind. (Kaax). 

५४१९०९५१, em Sanvoranisuarsina in der Bibl. ind. (Guronen und Roru). 

Sir. = Sirımal, herausg. von Borr. 

8५५११. Ba. = Suaprılganaiumanı (Wanne). 

Sıopu. Cın. == Sıppairracınomanı (Kuan), 

Spr. — Indische Sprüche, borausg. ron 0, Böuruinsz. 2to Aufl. Von 7614 
an in Mölanges asiatiques, T. $ 111, 5. 217. fgg. Ebendaselbst 5. 203. 
fgg. steben die durch zu Spr.» bezeichneten Varianten. 

8.8,8. = Sullatrasisasalfenins, Calculla 1932 (Caprmeien). 

Summisunıran, — Susuisuiranarnikanı, Bombay 18/2. 

Sega. = १५९५४१५ (Roru). 


Jena, den 1"“* Mai 1879. 


Surann. und Surannions, = Suranminmsisı, 
Ind. St. 14. 

Sönsan, = 80६१५०६१ ५.०५९१५अ (Kann). 

8,09.4५8, — 8684 491986 497५4 in der Bibl. ind. 

8१. = 5५४५१४०५ {Rore), ५ 

SV. Än. — ५५१०५४५ zum SV. (Rora), 

Tarrr. Aa. = Turrrialsinansua ia der Bibl. ind. 

Tarrr. Ur, = Tarrrialsoranısman in der 8191. ind. 

Tinoss-Ba, = Tinpsanaiumana in der Bibl. ind, Im grossen Wörterbuch 
als Pansar. Ba. citirt. 

¶ ५१६५७. — Tanuısılanans, Allababad 1849(Rorm). 

Tarrvas. = Tarrrasamiss, Mirzaporo 1850 (Rors). 

¶ 6५, = Tarrrialss Baiawanı (Korn). 

Taıe, = Taıkinpagasun. 

15. = Tarrriabzasafurri (8०7७ und Wasza). 

T8. Pair. = Pairıgiussa zur T8., Ausg. von Wurraer. 

Usörar. = Uöivaranarra, Commentator der Uniosörns. 

एच, — 04०19679 ५, berausg. von Aurascar. 

Urransn.— Urransnimananırana,nach zwei Ausgaben, Calcutta 1831 und 1882. 

Visen. == Viosuaru’s Äsunrananangana (Roru) 

प ५6७५५, == Vaoausikl, Ausg. von Wesen, 

प ५1७५५8४, == प ५९५५७४8५ (६०7४). 

Varrin. = Varrinasöres, Ausg. von ७५१७४. 

४140-2. = ¶ 4५१५४1५, nach Citaten io andern Werken. 

Viraxu, = प 1.५ ४५144५) die zwischen RY. 8,48 und 49 oingeschobenen Lio- 
dor (Bora). 

Vimana = Vimana’s ह ददता) Ausg. von Carenzıea, 

Vallgann. = Vallcasaiumanı, Ausg. von Branzır (Born). 

४५४६४. Bow. — Vaninamumna's Bamacairaxa (Kran). 

Variu. Bau. 8. == Varimamımına’s Beuarsallarri (Kran). 

4818. Jonas. — Variuamınına's Joousirai, herausg. von Kaax in Ind, St. 
10. 14 und 18. 

४५४६५. Laos. = Vaninamisıas’s [, ५८६1१५४५, Die zwei ersten Adbjsja 
herausgegeben von Waaxn in Ind. St. 2. 

Värtt. = Värttika. 

Vis. = Visunrxi, Hdschr. (Carsaitza), 

Yisır. == Visuranarri ia der Bibl. ind. 

Vexis. = Verisıhluina, Ausg. von 091८4. (CurprııeR). 

Verz. d. B.H. = Wessa, Verzeichniss der Berliner Handschriften. 

Verz. d. Oıf. घ. — Aurascat, Verzeichniss der Oxforder Handschriften. 

Ver, = Vericarangavılgarı in LA. 

Vıooa, = Vioonsgitansanöınicmanirıei in der Zeitschrift Paarnanauss- 
manoın! [{५१७६।१.४१). 

Vırn. = Vırnamoaract, Ausg. von Borinusen, 

Vırnamiünın. = Vıraamißrapevananra, Ausg. von Büuren. 

Visunus, = Visunvsöras, zur Herausgabe vorbereitet von J. २०५५३ (ण्न). 

YP. == Vısanvpunina, ed. Bomb, 

= 2e Auflage von Wırson's Ueberselzung des Vısunurunina, ber- 

ausgegebrg von Harı. 

v8, = $ {८५8६1 salluıri (Roru und Wensn). 

VS. Pair. = Pairiixusı zu VS. in 194. St. 4. 

Wesen, Gor. = Wasza, Ueber don Vedakalonder, Namens (५०१११७५४. 

Wesen, Kasunad. — Wesen, Ueber dio Kysunsöanmisuruni, Berlin 1868. 

Wesen, Nax, = Wesen, Die vedischen Nachrichten von den nazalre. 
Berlin 1860. 

Wırson, 561, W. = Select Works of H. H. Wırson. 

Wıse — Commentary on Ihe Hindu System of Medicine, by T. A. Wise. 
Calcutta 1843. 

2.d.d.m.G. == Zeitschrift der deulschen morgenlandischen Gesellschaft. 


berausg, von Eumın Gause in 


0. Böhtlingk. 


4. &] Pron, der Men Person. Davon so, ae, 
स्मत्‌, घर्यौम्‌, घस्य, भ md, 
एस्‌, र्भम्‌, एयम्‌, arg, एषीम्‌, erh, 
0 घातु + Diesem, diesem hier u. ४, w. Unbetont 
Subst. ikm, ihr ४.१, क. — Vogl. चयम्‌, चपा, ZA, 
इम, इयम्‌-एन, एना, 
‰. स्र vor Consonanten, 7° vor Vocalen = d, 
av prir. SETZT kein Brahman, EITEITT kein 
Lesen, HERZ schweisslos, ET körperlos, KETTE 
unrein, स्नु unwürdig, कुला nicht gethan ha- 
bend, घनर्चितुम्‌ (selten) nicht ehren, श्स्पक्यत्ति 
(Bois, P. Cıg. 18,33) sie begehren nicht. 
3.*% Inter]. 
4.*2 m. 1) Vishow, — 2) fingirler Mannsname. 

ATUF ५५. frei von Schulden. 

Hot m. 1) 74; स्वौषातम्‌ 139,4. — 2) 4१।५५५, 
Erbtheil. — 3) Einsatz bei Welten RY. 5,86, 5. 
Tinpsa-Ba. 25,13,3. — 4) Partei. — 5) Grad eines 
Kreises. — 6)*Tag Gar. — 7) N. pr. eines Äditja. 

सपाकं 1) m. a) Theil Ind. St. 10,163. — d) Grad 
eines Kreises. — 2) *n. Tag. 

“ENT ४. Theilung. 

भंषाकत्यना t. Bestimmung —, Zumesssung eines 
Antheils, — Erbtheils 198,18. 

भ्रंशप्रकत्त्यना f. dass. M. 8,211, 

धंशप्रटान n. Gewährung eines Erbiheils 201,15. 

घतमागिन्‌ Adj. einen ५१५५० habend: गोत्ररि- 
FETT 198,20. 

EITPIET ५१. Theil habend, — nehmend घर्मत्य 
Gaur. 11,11. म्ली ° Chr. 98,13. 

शम्‌ m. Theilhader, Parteigenosse T8. 6,4,8,2. 

प्रणमत adj. einen Theil von (Gon.) bildend, — 
seiend 106,22, 

° धंश, EITTOER ५५०१. 

भ्षक्द्‌ Adj. ein Erbtheil empfangend. 

श्रंगावतद्‌णा ०. die Herabkunft der Theile (der 
Gölter). 

STE f. das Erbesein, — Erhalten eines Erb- 
theils 


प्रो Adv. mit कद्‌ ५५९५१. 


घं m. 1) Boma-Stengel (Kirs, Ca, 9,4,20) und | 
-Saft. — 9) Strahl 93, 5. 102,13. 170,37. — 3) N. 
pr. eines Mannes, 

धंक n. 1) Gewand, Uebersonr/, Tuch 252,9.326, 
9. Spr. 7813. ~ 2) Band am Rührstab, 

धंपुकात्त m. Zipfel eines Gewandes, — Tuches 
296,10 (am Ende eines adj. Comp, f. EM. 


*ETUT m. die Sonne. 


धंप्ुधान n. N. pr. eines Dorfes. 


at f. N. pr. eines Finsses. 
n. eine Art Zeug. 

hoc m. dis Sonne. 

*शप्ुमत्फला £ Musa sapientum. 

store )Adj. a)reich an Soma ~ Pflanzen oder 
-Saft. — b) faserig. — 0) strahlenreich. — 2) m. a) 
die Sonne 230,18.— 0} N.pr. a) verschiedener Min- 
ner 106,13. — P) oinos Borges. — 3) f. ०मती a) 
Hedysarım gangetioum. — 9) N. pr. eines Flusses. 

शरप्रुमालिन्‌ m. die Sonne. 

Eat m. N. pr. = चापाक्व. 

item? m. ray-obliteration Sönsas. 7,19. 


*धंप्रुक्स्त m. die Sonne, 

सत m. 4) Sehnlier 412,1. 199, 11. — 2) ६५५ 
eines Pierecks Cuumas, 1,34. 40. — 3) Du. die bei- 
den oberen Arme des 41141. 

धर॑पकूट m. 1) Achsel 186, 81. — 2) * Buckel am 
Buckelochsen. 

यतत्र n. Panzer. 

प्रेतत्रका Adj. einen Panzer zum Fass habend, 

धसर 1. ein best. Geräth zum Kochen. 

ÄATs n. Achsel 138,28. 

भ्र॑सफल्कँ n. Schulterblatt. 
*ERPITE m. Schulterlast. * ०भारिकि Ad). auf der 
Schulter eine Last tragend. 

SATT n. Schwlterhöhe Rädam. 

Air, Sfat mit वि 1) unschädlich machen, ab- 
wehren, — 2) enttäuschen. 

siert Adj. kräftig, stark. 
*ERRPITE m. und *°भारिक Adj. = घ्र॑सभार. 

diem Üferet adj. an den Schultern befindlich, 


गपत्‌, सैकते gehen. — Caus. घरक्यति sohieken. — 
Desid. श्ञ्जिकिषते gehen wollen, 
श्र॑करतिं ८. 1) Bedrängniss, ०४४. — 2) * Hrank- 
heit. — 8) *Gabs, Geschenk (auch धकृत). 
र्‌ ०. 4) हवत, Noth 1, 1१. 6,१३. धकम्‌ 
am Versschlus — RYV.6,3,1.— 2) Sünde. 
धरंकसप्यर्तिं und घरंकत्पति m. Herr der Noth, N. 
dos Schallmonats. 
*भ्ंङिति £ Gabe, Geschenk. 
घकोंस्‌ ५. enger. 
SE 1) "Ad. eng. — ॐ} 9. Drangsal, 


ESlz ५4. ॥. ॐ ५१५१०५५५. 


घं +°. ५५५१५१८ 
चंद्रं 1) ५५. (f. शा) eng. — 2) ०. Drangsal. 
a aus der Noth befreiend, 
dj. bedrängend. 
az m. 1) Fuss, — 2) * Wurzel, 
“au m. Baum. 


"रि णिएस्‌ ०. = धंङ्रि स्कन्ध ५५. 
*प्रक्रि्कन्ध m. der obere Theil des Fussblatis. 
1. Ha n. 1) (Nichifreude) Leid, Schmerz TS. 5,3, 
9,1.— 2) * Sünde, 
2. Ha m, das Suffiz aka 238,6. 299,3. 4. 
*प्रकच m. Kotu, der nisdersteigende Knoten. 
ER Adj, unverdrossen. 
*च्कटुफल m. eine best. Pflanze Gar. 
EERÖTT Adj. nicht Kart, zart Yıooa. 72,11. 
प्रकटम und ° चक्र n. ein best. Diagramm. 
RUFT Adj. (¢ श्रा) 1) dornenlos. — 2) frei von 
Feinden. — 3) unbehindert, ungehemmt, 
ARUE Adj. keinen Hals habend Spr. 2. 
घकपएटताल्येोठ Adj. nicht mit der Kehle, nicht 
mit dem Gaumen und nicht mit den Lippen her 
vorgebracht Ind. St. 9,38, 
अकत्वन्‌ n. das Nichtprahlen. 
ne Adr. ohne wieles Reden, ohne Weiteres, 
SHIT und ° चक्री n. ein best, Diagramm. 
श्रकधित Ad). unerwähnt, undesprochen 221,10. 
भरकनिष्ठ 1) Adj. pl. von denen keiner der jüngste 
ist. — 2} m. pl. eine best. Klasse von Göttern (bei 
1 


den Buddhisten). 
प्मकनिष्ठण m. ein Buddha. 

अकन्या (^ keine Jungfrau mehr. 

घकपीवतत्‌ m. N. pr. eines der sieben Rshi un- 
ter dem vierten Manu. 

्रकम्पन m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) eines 
Räkshasa. 

ग्रकम्पित 1) Adj. nicht zitternd, fest 111,26. — 
2) *m. N. pr. eines Ganddhipa bei den Gaina. 

FAT Adj, steuerfrei 6५४. 10, 11. 

1.7 ४. das Nichtihun, Unterlassen 254,21, 
Gier, 12,27. 18,32, 

2.ATTM Adj. 1) nicht dureh Kunst erzeugt, na- 
türlieh Spr. 4103. ~ 2) unthätig oder ohne Organe 
Ind. St. 9,165. 

न करणि (91111111 11 11.111 1 
*घकर्‌णीप Adj. P. 6,2,160, Sch, 

क FIT 1. Phyllanthus Embelica. 

ATHT Adj. nicht mitleidig, grausam, unbarm- 
herzig. = मू Adr. R.2,78,8. Nom. abstr. 97T n. Spr.3. 

rat m. N, pr. eines Schlangendamons, 

ग्रकर्वण् Alj. nicht hart, weich, zart. 

AR adj. if. 70) 4) nicht langohrig TS. 6,1,8,7. 
Car. Ba. 3,3, 4,16. — 2) १०४५ 288,12. — 3) ohne 
Stenerruder. — 4) ohme eine ausspringende Un- 
ebenheit, — Zapfen, — 5) ohne Karna (den Sohn 
der Kunti) Vents. 97. 

RÜT Adj. (f. OFT) 1) ०५१९१०४. — 2) ohne 
Steuerruder. 

“EMO Adj. P. 6,2,156, Sch. 
ern m, Zwerg. 

RAT Nom. ag. kein Thäter, — Handelnder 
273,5. 19. 

one] Adj. war nicht gethan werden darf; 
n. Unikat 87,30. 

STH Adj. kein Object habend, intransitiv 
225,21. 

*घवार्मकृत्‌ Ad). den Geboten einer Secte entgegen 
handelnd Gut. 

raum Adj. 1) Nichts zw leisten im Stande 
seiend R. 2,04,32 (34). ~ 2) womit Nichts mehr 
zu machen ist, unreitbar verloren. — 3) einem 
Ritus nicht entsprechend Verz. d. 0४1. H. 60,0,7.8. 

aaa m.keinharmadhäraja P. 6,2,120, 
4. TEA n. Unthätigkeit 
2. धर्मन्‌ Ad) 1) Nichts thwend, faulensend Spr. 
4. — 2) kein gutes Werk übend, ruchlos. 

श्रकर्म्ील Adj. unihätig, fanl. 

Fam Adj. ohne Theile, 

श्रकलङ्धं 1) Adj. neckönlos zu Spr. 2408, — २) 


dafs - घकुतम्‌ 


m. N. pr. eines Gaina. 

अरकत्कक Adj. ohne Falsch, ehrlich MBa. 3,82, 
#1. 43,23, 29. 53. 

शरकतत्कता f. Ehrlichkeit. 

Hehe Ad]. ohne Falsch, ehrlich प्र, 490. 
*प्रकल्का I Mondschein. 

TG Adj. (f. घा) 1) nicht geeignet zu (५९९). — 
2) nicht im Stande seiend, — vermögend;; die Er- 
gänzung im Loc., Inf, oder im Comp. vorangehend. 
Spr. 7614, Buis. P. 3,20,13., 14. 31,8. 4,3,21. 5, 
14,25. 7,12,23. 

ART Adj. (f. AT) fleckenios MBn. 3,221,20. 
Kinu. 28. 

FIAT m. N. pr. eines Sohnes des vierten 
Manu. 

ATI Ad). (f. ET) nicht gesund, krank 213,14. 
22. 640, 9,28. 

प्रकल्याणा Adj. (f. Fi unfreundlich, unwirsch AK. 
1,1,3,18, 

SIT Adj. nicht karg (subj. und obj.) 

rad Adj. panzerlos. 

RATTE Adi. (1. ई १५८१५ १५५४५. 

कवि ^. nicht weise. 

श्रकस्मात्‌ Adv, ohne wahrnehmbare Veranlas- 
sung, unerwartet, mir Nichts dir Nichts 111,22. 
121,19, 128,17. 251,21. ७4४7. 9,7, 51. 

भरंकापा Adj. (८ घा) nicht einängig TS. 6,1,8,7. 
Car. Ba. 3,3,8, 16. 

TFITE Adj. ohne wahrnehmbare Veranlassung 
erscheinend, unerwartet, Erz ohne wahrnehm- 
bare Veranlassung, unerwartet, plötzlich. 

*भश्रकाटतिक्ता m. ein best. Baum (६५१. 

श्रवा Adi. (f. घ्रा) 1) keine Neigung —, keine 
Liebe zu Etwas oder zw Jmd habend, nicht gern 
Etwas thwend 29,22. Gaur. 18,19. — 2) mit Un- 
lust verbunden, unfreiwillig. — 3) Boz. eines best. 
Samdhi. 

ंकामवर्थान +^. die Wünsche nicht schmälernd. 

RT Adr. unfreiwillig, unabsichtlich. 

श्रकामता ^ das Freisein von Neigung, -- Hiebe, 

ARTE Adj. nicht von Liebe getroffen, frei 
von Begierden (+, Ba. 14,7,4,35. 

अकां Adj. ५०१९११०५. 

्रकरापप्य m. kein Schreiber Spr. 3391. 

शक्रा m. der Laut म्र 20,20. 

चकाूक Adj. der Etwas nicht erreicht, zu Kwas 
nicht gelangt 233,11. Nom. abstr, OFT n. cbend, 
+ धकारप m. kein Grund, ° छात्‌, ° गोन und SM 
(305, 9३, 317,2. 325,11) oAnce Veranlassung, — 
Grund. प्रका पा = dass. 177,25. 


2. gu 2 grundlos Suca. 1,310,4. © णाम्‌ Adr. 

TRTUTAT Ad), nicht schon in der Ursache 

| enthalten 2. च. d. m. G. 29,240. 
*चखकाटिन्‌ Ad. 

SIATHTUTR Adj. mitleidios Nicin. 89,9. 

श्रकार्पएय n.das nicht kläglich Thun, nicht Jam 
mern Gacr. 8,23. MB. 14,38, 2. 

ET Ad). 1) was nicht gethan werden kann 
oder darf; 9. Unthat, eine unerlaubte Handlung 
41,25. 26, 46,10. 181,23. 318,32. ऽ त्म्‌ was vor 
dilem nicht gethan werden darf, — 2) der nicht 
sur Thätigkeit angetrieben werden kann. Davon 
°F n. Nom. abstr, ; 

श्रकार्पकर्‌ण n. das Thun dessen, was man nicht 
thun sollte, Spr. 17. 

खकार्पकारिन्‌ Ad). der eine unerlaubte Handlung 
begangen hat, 

hl m. Unzeit: oF sur Unzeil, ausser der 
Zeit; °लतत्‌ ५५५५, 470, 18. भ्रकालि ० dass. abend. 

धकालचरयी ॥ unzeitiges Handeln Spr. 4. 

शरकालन्रलद्‌ m. N, pr. eines Dichters. 

शरकालन्रलदाद्य m. 1) das Aufateigen von Wol- 
ken ausser der Zeit. — 2) * Nebel. 

भ्रकालभव Adj. vor der Zeit erfolgend. 

शरकालमृत्यु m. frühzeitiger Tod, N. pr. eines 
myibischen Wesens, 

श्रकालवेला 1. Unzeit, ungewöhnliche Zeit Spr. 
5279, 

्रकालपद््‌ Adj. nicht lange sich zu halten ver- 
mögend. 

शरकालकोनम्‌ Adv. ohne Zeitverlust, alsbald Mi- 
ar, 71,10. Vanis. 100, 12. 

कालिकम्‌ Adv, dass. MBu. 4,27,7. 5, 32,22. 
Auch 1,105, 46 ist wohl s0 zu losen st. श्रकालिकः. 

EIHTATT m. N. pr. eines Lehrers. 

अयिचन Adj. Nichts besitzend, arm. 

चविंचनता ५ und घकिंचनत्र ०. Besitztorigkeit, 
Armuth. 

श्रकिचित्कय्‌ Adj. Nichts zu Wege dringend, zu 
Nichts nutzeSpr. 7785. Venis. 44,16. Pannar. 187,24, 

ATI m. Nicht-Spieler. 

श्रकिल्तििषं Adj. fehlerlos. 

श्रकर्तन n. das Nichterwühnen Venls. 10,22. 

ग्रकीर्तिं ॥. १११५९११९, Schande Spr. 7710 (11). °HT 
Adj. Schande bringend Chr. 160,17. 

ग्रकीर्तिति Adj. unerwähnt 225,12. 17. 

घकुघ्लिले Adj. geradlinig (११५१. 2,33, 

RUE Adj.nicht stumpf, scharf (eig.und überfr.). 

घकुतश्चद्रय Adj. von keiner Seite her geführdet. 

ग्रकृतपू Ad. in Verbiodung mit AT von kei- 


|| 


nr Seite har, 


eg ~ de 


Re n. unzubereitete Nahrung 6५०, 16,48, 


घकृतोभय und घकुत्रचभय ५५. = घकुतश्िद्रप. | घकृतार्घं ५०. dem der Argha nicht erwiesen 


अर्ता Adr. dahin wohin eu sich nicht gehört, 
कुत्सित Adj. tadellos Spr. 5929. 
व्‌ रिष्‌ ar a 
az n. Gold und Silber und auch = U. 
कुप्यतत Adi. nicht aufwallend AV. 20,130,8. 
कुमार्‌ m. kein Knabe mehr. 
कुर्वत्‌ ५५ nicht thuend, unterlassend 170,28. 
कुल Adj. von niedrigem Geschlecht 161, 23. 
Davon ० ता f. Nom. abstr, 


कुली १.1. für ag. 

चछतकृलीन ५१. ०५०५. Spr. 34. 

खुशल 1) Adj. (f. घा) a) wnerspriesslich, un- 
heitvoll, schlimm : SFEIF] Baus. 18,10. गति ४०1५. 
P. 2,10,40. — b) dem es schlimm ergeht, unglück- 
lich. — ९) ungeschickt, wunerfahren Ind, St. 1,45. 
18,62. — 2) n. a) Unheil, Uebel. — b) ein undeil- 
volles, — büsss Wort. 

कुसुमित Adi. १५७५५ Dlühend Mirav. 47. 

aa m. kein Charlatun Sugn. 1,30,3. 

कट Ad}. (८ घा) 1) nicht ungekörns TS. 8,19.7. 
— 2) nicht trügerisch (Waffen) Jiör. 1,323. nicht 
falsch (Münze) 2,241, 

ÄHTIE 1) Adi. nirgend eine Grenze habend, un- 
begrenzt. — 2) m, a) Meer: °वत्‌ 170,3. — b) 
Schildkröte. — ९) N. pr. einer Schildkröte. — d) 
"ein Ädi tja. — ९) N. pr. eines Mannes, — 3) ६ सरा 
N. pr. einer Äügirast. — कू = कु Pron. interr, 

md m. ein Buddha. 

den 1) Adj. (f. ET) a) ungeikan, unvollbracht 
32,22, 38,15, 161,24. 163,83, — ¢) unbsarbeitet, 
wnzubereitet. — €) unausgebildet, unvollkommen, 
unreif. — d) ungeschaffen, von Ewigkeit her beste- 
hand. — र) unanfgefordert. — 2) n. eine bisher 
ungethans, — unerhörte That. 

ade n. das Nichtgemachtsein Tarrras. 17. 

*षघकृतकराप्‌म्‌ Adr. auf eine Weise, wie es früher 
nicht geihan worden ६११. 

घकृतनत्त Adj. undankbar Spr. 36. 

घकृतपुर्व Adj. früher nicht gethan 318,4.8pr.7133, 

RATTE ^. der sich nicht angestrengt hat 
५४1७७. Ein], 17,a, 

घकृतवुदि Ad). von wnreifem Verstande 60,23. 
m. 7,30. Jiän. 1,354, Davon ST n. Nom. abstr. 

श्रकृतन्नरण m. N. pr. verschiedener Männer. 

चघकतसंकित Adj. noch nicht in die 895 ४114 
wmgeselst RYV. Pair. 4,7. 


wird Pin. Gau. 1.3,31. 
कृतार्घं Ad (८ घा) ५१७१११०० 108,2. (६०. 34. 
कृतान Adj. der sich nicht in den Waffen ge- 
übt hat MBu. 3,239, १५. 
RENTEN Ad). der die Tapesgebräuche unter- 
lässt MBn. 3,289,17. 
शंकृत्तनामि Adj. dessen Nabelschnur noch nicht 
abgeschnitten «st Car. Ba. 11,8,8,6. 
चकृत्तच्‌ Adi. von unverkürstem Glanze RV. 
श्रकृत्य Adj. nicht zu ihun, zu unierlassen; n. 
ein zu unterlassendes Werk, Unrecht 8०९७. 1,86,4. 
Spr. 40. fg. 1879, fg. 519. D. 1,14. Panzar, 128, 
12. ०कारिन्‌ ४७५. ३,१७9.१५. 
कृत्रिम Adj. (f. EM ungekünstelt, nicht dureh 
Kunst erzeugt, natürlich Spr. 6964. 72%. 
घंकृतत्न Ad). (£ घा) unvollständig 32,2. 33,13. 
कपणा Adj. nicht kläglich thmend 158,1. 
ÄFT Ad). nieht mager. 
शकृशाद्य m.N.pr.einesSohnesdesSamhatägva. 
Gerrit Adj. +. स्ना) den Acker nicht १८१०५११. 
संकृष्ट 1) Anl. ०) ungepflügt, Subst. ungepflügter 
Boden (५१.७५. 7,2,2,5. — b)wildwachsend Spg-47. 
— 2) m. Pl. Ber. bostimmier Rshi MBa. 12,166, 
१४. ZIEHEN माषाः desgl, Hasır. 11533. 
कृष्टपच्यं Adj. (६ श्रा) 4} auf unbestelltem Boden 
wachsend, wildwachsend. — 2) ungepflügt Getraide 
wachsen lassend: परथिवी $, 1,13,50, 
खकृक्चकर्मन्‌ ५५. der keine schwarze That voll- 
bracht hat, unschuldig. 
श्रकृक्षतेत््‌ m. der Mond Wann, dor. 38,2. 
श्रकेतुं Adj. formlos, wnunterschirden. 
RT Ad]. (f. शा und ई) Anarlor. 
SPÄT Adj.ohneK ogava d.i.Krsbna Vanis.87. 
श्रकेतव Adj. nicht geheuchelt: कप Cix. 09,2. ˆ 
*ERÄTZ m. Areca Faufel oder Catechn, 
ART m. N.pr. eines Ministers des Dagaratha. 
शरकेविद्‌ +°. (£. खा) nicht kundig, unbekannt 
mit (Gen.). 
*श्रकेणल 0. = SPAN 
*स्रक्ा f. Mutter. 
घत 1)Partic. ००० शत्‌ ०००. — 9)! श्वी Nacht. 
घतं m. 4) Lieht, Glanz 2,18. — ॐ] Dunkel, Nacht. 
घ्ुमिम्‌ dei Nacht 9,23. 
चक्र Partie. von 74 
AMITT Adj: nicht nässend Nın, 7,14. 
१, त्रा ५५. unchätig. 


घकृतात्मन्‌ Adj. von ungebildetem Geiste 08,14. | 2. धत्रीं m. Banner 2,20. 


67,24, 94,10. M. 6,73. 7,28. 


त्रत 3. Pl. Med. von 1. कदु. 


send Adj. 1) unmächtig, kraftlo.. — 2) unver- 
ständig. — 3) frei von Verlangen. 

4. GEHT m. gestürte Ordnung, Ungehörigkeit, 
Vorkehrtheit Spr. 1103. Buia. P. 4,16,7. क्रमात्‌ 
gegen alle Ordnung, widernatürlich, 

2. SIEHT Adj. nicht allmählich —, mit cınem 
Male erfolgend, 

क्रविक्स्त +. keine bintigen Hände habend. 

क्रव्याद {५ १.) ७७६ ©7 Adj. kein Fleisch essend. 

EIEHTET Adj. nicht verdoppelt RV. Pair. 6,14. 

अक्रिया f. das Nichttkun, nicht zu Wege Brin- 
gen von (Gen.), Unterlassung 252,15. wart. 19,2. 

्ेकरीउत्त्‌ ५५. nicht spielend. 

TAT 1) Adj. nicht rauh, weich, sart. — 2) m. 
a) N. pr. verschiedener Männer. — ९) mystische 
Bez. des Anusrära, 

शक्रे धतीर्थ n. N. pr. eines Tiriha. 

4. घक्राध m. das Nichtzürnen, sich nicht dem Zorn 
Hingeben Gavr. 10,51. 

2. चक्रा Adj. dem Zorn sich nicht hingebend R. 
4,26, 12. उका, 7427. 

SIEHTE 1) Adj. dem Zorn sich nicht hingebend. 
— 2) m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,20,3. 

KIERTETÄTT Adj. dessen Wegen nicht Zorn ist Car. 
Ba. 14,7,3,6, 

“HÜRTERT ॥ Indigopflanse.. 

अत्कित्रवर्त्मन्‌ n. eine best. Augenkrankheit. 

SIR Adj. 1) nicht abgenntst, frisch, integer 
(५४. 116. 447. — 2) nicht zu Schanden werdend: 
त्रत 8. 1,34,1. वचन्‌ 38,6. 

BRETT 1. #334, 47) und ० काटिन्‌ ४०. 3, 
41,42. 43,10. R.1,77,19) Adj. unermüdlich tätig. 

सत्िष्टभाव m. Zebhaftigkeit R. 5,1,61. 

EINE Adj. männlich. Davon SAT f. männli- 
ches Benehmen. 

STREIT Adj. nicht feucht zu machen 1०५०. 3,24. 

ART m. keine Beschwerde (Abl. ohne Anstren- 
gung) Spr. 50. 7748. 

घत्‌, * घतति und * घो ति, Partie. IE. 1) er- 
reichen, erlangen: IE]. — 2) durchdringen, 
erfüllen. — Mit निस्‌ entmannen, verschneiden. — 
Min सम्‌ (GAR) durchdringen. 

1. 54 m. 1) Würfel 294,7. — 9 * Wärfelspiel, 
— 3) ४९. der Zahl fünf. — 4) Terminalia Belle- 
rica (die Pflanze und die Nuss), — 5) *der Same 
von Elasocarpus Ganitrus u.einer anderen Pflanze. 
—6) auch n. ein best. Gewicht = FU. 

| ५. त्‌ m. 1) Wagenachse. — 2) das auf zwei 
Stützen rmhende Querstück, an welches eine Wage 
gehängt wird. — 3) Schlüsselbein. — 4) Schläfe- 


bein. — 5) 090०१११6 Breite. — 6) ein best. Län- 
genmaass,— 104 Aügula Corzas. 1,11.—7)* Rad, 
— 8) * Karren. 
3. 1 1) m. u. Sinnssorgan, — 2) am Ende eines 
sd). Comp. (६ ई) = MfRt ०] Auge 163,2. 174, 5. 
173,25. 184,1. 186,6. ~ b) Masche, — 3) m. Seele 
Ind. St, 14,382. 
4. Sa m. N. pr. verschiedener Männer, 
४. * घत्तं m. 1) Schlange. —2) Bein. Garuda's. — 3) 
Process. — 4) Kenniniss. — 5) ein Blindgeborener. 
8. * सत्त १, 1) Sochalsals, — 2) blawer Fitriol. 
SAT 1) m. oder n. wohl Schlüsselbein. — 2) 
* m. Dalbergia ougeinensis. — 3) f. ई eine best. 
Schlingpflanze. 
धर्तकाम Ad}. (£ घा) Würfel Hebend. 
*ratfehetet m. Würfelspieler Ind. St. 13,472. 
अ्रतत्तपणा und 5 कृ m.N.pr. eines Würfolspiolers. 
तच्‌ णा m. Bein, des Philosophen Gautama. 
* अ्रत्तज्न m. + ` Donnerkeil. — 2) Bein. Yishnu's, 
अला m. n. Ungelegenhsit, Verdrwss Lauır. 344, 
8, 456,18, 48४8, १३. 
1. घद्पर्व््‌ Adi. mit Augen versehen. 
५.ब्रतएवत्‌ Adj. nicht verletzend, — beschädigend. 
संतत 1) Adj. a) unverletzt, unbeschädigt 149,11. 
oda Ad). 199,9. ~ b) ungemahlen. — 2) n. Sg. 
und m. Pl. unenthülstes Korn. — 3) m. Pi. N. pr. 
eines Geschlechts. — 4) 1. म्रा a) eine unverletzte 
Jungfrau 3165. 1,67. — b) eins best, Pflanze. 
EA Adj. ohne Kriegerkaste, 
*घतर्शक und *EIEIZI] m. Richter. 
n. operation for latitwde उ. A. 0. 8. 


6,310. 
"शते विन्‌ und गतस m. Würfelspieter. 
घत्तपूत n. Würfelspiel. 


aaa Adj. von den Würfeln gehasst, im Spiel 
Unglück habend oder mit Würfeln schadend, ein 
betrügerischer Spieler. 

+EITEIT m. Trophis aspera 

घतधुदु und ऽध £. Zapfen der Achse 
*श्रतधूत m. Würfslspieler. 

*धन्तधुर्तिल m. Bulle. 

aan. 1) Auge. Ia der klassischen Sprache nur 
श्रता (230,19), चतो, घत्यास्‌ (Spr. 7020), सरत्तणि 
und afeı ART] io der älteren Sprache), घत्योत्‌ 
(Spr. 7096), EIFUTTTE (98,11). Im RY. srchfün una 
घर्तेभिम्‌ — 2) Sinnesorgan: घत्तमित्‌ Buia.P.4,20;3. 

अ्रलपटल ०, Archiv 

Tag m. Bein. des Philosophon 69 ४ (87, 
शप्रलपरि Adv. mit Ausnahme eines Würfels. 

GETATTSTE m. Niederlage im Würfelspiel, 


der — धतारलबणाशिन्‌ 


“FUN m. Richter, 
अत्तपाद्‌ m. Bein. des Philosophen Gautama. 
*घतपिएड m. = घतपीड. 

शर्तपीड 1) m. Chrysopogon asienlaris. — 9) £ 
भमा eine best, Pflanze, 

भ्रतप्रपातनं ०. Wendung des Auges Hasır. 9141. 

ERDTZ m. Achsendruch Ind, St. 5,371. 

EIEPIT 1. shadow of latitude उ. A. O. 8. 6,250, 

SCHI ८. ein Platz zum Würfslspiel. 

शतमेद्‌ m. Achsendruch Ind 81. 5,388. 

श्रत्तम Adj. (f. चा) 1) einer Sache nicht gewach- 
son, nicht vermögend, unfähig; mit Loc., 19 oder 
am Ende eines Comp, 179,32. — 2) missgünstig. 

IE f. Missgunst, Neid 223,12. 

घ्रततमाल्ला f. 1) ein Rosenkranz aus den Samen- 
körnern des Elasocarpus Ganitrus. — 2) Bein. der 
Arundhati 189,23,—3)N. pr.der Mutier Vatsa’s. 

श्र्तमालिका £ +) = घ्रत्तमाला 1) 119,18. — 9) 
Name einer Upanishad. 

चक्तमालिन्‌ Adj. mit einem Rosenkrans versehen. 

ZEIT 1) Ad). (f. घा) unvergänglich 88,20. 96,10. 
~ 2) 1.81 der 7te Tag eines Mondmonats, der mit 
einem Sonn- oder Montag beginnt, oder der die Tag 
ein«s solchen, der mit einem Dienstag anhebt. 

aaa f. Unvergänglichkeit: ag unerschöpf- 
liches geschlechtliches Vermögen Suga. 2,189,18. 

घत्तयतृतीया ॥ der dritte Tag in der lichten 
Hälfte des Monats Vaigäkha. 

प्रतप्त ४. Unvergänglichkeit. 

श्रत्तयमति m. N. pr. eines Buddhisten. 

श्रतपतेन m. N. pr. eines Fürsten, उत्ततेन rl. 

श्रतपिणी 1. die Unvergängliche, riell. Ber. dor 
Durgä. 

SETZE Adj. unvergänglich, wnerschöpflich Masın. 
IX. श्रत्तय्यम्‌ als Glückwunsch an einen Vaigja 
sd v.a. mögest 45 nie Mangel haben MBa. 13,23,36. 

घतय्यनवमी ॥ der 9५ Tag in der lichten Hälfte 
des Äcrina. 

BET 1) Adj. nicht zerrinnend, unvergänglich 
284,32. — 2) 9. a) (ansnahmsweiso auch m.) Wort; 
Silbe; die heilige Silbe am; Laut; Vocal. — b) 
Sehriftstück, Urkunde Spr. 4235. — ९) Wasser, — 
d) die höchste Gottheit, der letzte Grund alles Seins, 
~ ~. "sel, ~ f) * Luft, Atmosphäre. — g) * Be- 
freiung der Seele von ferneren Wisdergeburten, — 
Ah) * Kastetung. — 1) * Gesetz, Recht. — k) * Opfer. 
— I) * Achyranthes aspera. — 3) m. a) * Schwert. 
— d)*Bein. Vishqu's und Eiva's. — Vol. धतरा. 

श्रत्वा ०, Focal, 

*खत्‌केश m. Birkenrinde und andere Stoffe, 


auf denen man schreibt, Gau. 

"खत्तएचञु, ° ०चणा and *O m. Schreider. 
घताच्छ्द्स्‌ ०. ein nach der Zahl und nach der 

Quantität der Silben gemsasenes Metrum, 

*सततर्‌्ननी 1. Schreibrohr. 

*घततून्नीवक, "SSÄtleTeR ५.० विन्‌ m. Schreiber. 

*त्तातूलिका ॥. Schreibrohr. 

*्तान्यास m. Schrift. 

1. TAT f. ein dest. Metrum. 
9. घत्‌पद्भिं Adj. eine Fünfsahl von Silben ent- 
haltend, 
घतप्रकृति Adj. von unvergänglicher Natur und 
Laute zur Voraussetzung habend Ind. St. 14,386. 
ERTOTET Ad). Antheil an einer Silbe habend, 
SIETTHTSIT (Spr. 7837) und ० मालिका f. ein (rom 
Schicksal Einem an die Stirn geschriebener) Buch- 
stabenkrans. 

"aaa m. Anfünger, Schüler. 

MATTER f. Pingersprache, 

घत्त्‌पमक n. Aufeinanderfolge von zwei gleich- 
lautenden Silben Comm. zu $ {५५१५ 4,#,2. 

GATATER Adj. anaiphabet Spr. 4778. 

घल विन्याप्त m. Schrift. 

चत्‌व्यक्ति 1. deutliche Aussprache der Laute, 

घतत ५५१. ५५०१५५५९. 

+त संस्थान ०. Schrift, 
घताप॑किता f. die Sambilä in Berug auf das 

Zusammenfliessen von Silben TS. Pair. 24,2. 4. 
खतसमाप्नाय m. Alphabet. 

EITTHTZ f. das Zutreffen der Silbenzahl, 
तरा f. Rede, Worte, 

अन्ताङ्ख n. ein zum Vocal gehöriger Theil 
चलाते m. Künig der Würfel. 

*प्रत्‌ाधार्‌ ०. = श्रल्केाश्च Gar. 
शर्य Adj. (८. घ्रा) der Siibenzahl entsprechend 

*अत्तवती €. Würfelspiel. 

* तवाद m. Kampfplats für Ringer. 

*तरोएड Adj. den Würfeln ergeben. 

SITE n. das Würfellied, Bez. der Hymne एष, 
10,34. 

TTIA n. = SAMT Rosenkranz. 

aa Adj. im Würfelspiel abgenommen Ind. 
su. 13,472. 

*भ्रत्ताप्रकीलं und *o m. Achsennagel. 
अत्तातिवाप m. wohl = धतावाप MB. 4,70,7. 
शरतार्न॑कू्‌ Adj. an die Achse gebunden. 
रताति f. Missgunst, Neid. 
श्रताएलवणा ०. Nicht-Gesalsenes. 
शरताएलवणाशिन्‌ ५५. nichts Gesalsenes essend 

38, 10. घरत्ताराल ° १, 1. 


चार्वेपन m. Spislbrett Car. Ba. 3,3,2,10. 

तावा m. ein best. Beamter, der das Würfel- 
spiel leitet oder überwacht, ebend. 

ET ०. 1) Auge. Davon nur EfEt (230,20), शच 
feruft, घ्तिभ्याम्‌, घतत णि (ach SICHT in dor älte- 
ren Sprache), घलिभिम्‌, घलिभ्यस्‌, ब्रतिषु; auch 
am Aof. eines Comp. Vgl. खत्न्‌ und चत्तो. — 9 
Ber. der Zahl zwei. — 3) Sinnesorgan, — 4) Name 
einer Upanishad, 

*EIfEIch m. ein best. Baum. 
*अलिकनीनिका ॥. Augenstern Gar. 
खल्तिकूट ४. der Vorsprung über dem Augs, Rand 
der Augenhöhle Jiün. 3,96, 8०६१. 2, 93, 1, 273,9. 
359,3. 376,13. O7 9. dass. 

घत्तिगत Adj. 1) vor Augen ००६०१५८, — 2) ein Dorn 
im Auge seland, 

ख्तिगम्य Adj. den Augen zugänglich, wahr- 
nehmbar Ver. d. Ozf. H. 259,5,8. 

arferriraqq, ° पति Jmd (८९) ०५७७१०१) des An- 
blickes würdigen. 

*अनित्नाक्‌ .= zen मूलम्‌. 

तित 1) Adj. a) unverletzt. — $) unvergänglich. 
— 2) ४. 9) 100000 Millionen. — b) * Wasser. 

तितावतु Adj. unvergänglichen Reichthum be- 
sitzend. 

EITTTAT 1) ¢ Unvergänglichkeit. — 2) Adj. un- 
vergänglich, 

धंततितोति Adj. unvergängliche Hülfe gewährend. 

STATT nı. Augenblick 8०९४. 1,19,4. 

पलिपत्मन्‌ °. Augenwimper. 

रपत्‌ ५५१. klein wenig 19,6 


घत्तिपाकं m. Augenentzündung 8५९७. 1, 361,7. 
2,308, 21. 312,7. 
"स्मि m.n. == अतीव 

घलि Adj. vor Augen selend, augenscheinlich. 
गप्यतिभेषन्न 9. eine best. Pflanze. 

aaa n. die Augen und die Brawen. 

aa Adj. keinen festen Wohnsitz habend, 
unstäl. 

पतिराण m. Augenkrankhsit Comm. zu Kira. Ca. 
20,3, 14. 
*्रत्तिलोमन्‌ ०. Augenwimper, 
* ण n. Seitenblick. 

eine best. mythische Waffe. 

zeit f. Auge. Davon ad AV, Aır. Ba. Car. Ba. 
Pin. 6१०५. 2, 6,12. SERUM] RV. AV. SEC, 
vs. ERFÜTEL (घतेम्‌ gowis« fehlerhaft) AV. — Vgl. 
प्रति. 


deftu 4) Adj. a) nicht erschöpft, nicht zu Ende 


घत्तार्वेपन — घगद्‌ 


©) nicht an Gewicht verkierend. ~ 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Visgrämitra. 

*घत्तीव 1) Adj. nicht berauscht, nüchtern. — 2) 
४. Hyperanthera (Gwilandina) Moringa. — 3) n. 
Meersals, 

श्नोयमाणा Adj. nicht ९७१४५५०१, unvergänglich 
3,7. unerschöpflich. 

लु m. eine 4०१ १५८. 

SITE Ad. 1) ५०५५५५४५; विधि 17693, ब्रद्चरथ 
R. 1,8,9. — 2) nicht abgedroschen, new Miuarin. 
81,7 (49,5).— 8) ununterbrochen, dauernd Vanis. 2. 

Ir Adj. (f. ET) 1) nicht gering, — unbedeutend 
Spr.3598.— 7) nicht gemein, — niedrigMBu. 2,5,18. 

f. Nicht-Hunger, das Sattsein. 
Adj. keinen Hunger zulassend, 

1, n, kein Feld, unbsackerter Boden. 
2.5009 Adj. ohne Felder, undebaut. 

“EIN Adj. ए. 7,3,30. 

शंनेत्रविद Ad). der Gegend unkundig. 

घतेत्रिन्‌ ५१. kein eigenes Feld habend 191,11,48, 

*तिन्र्य ०. = घाति ० ए, 7,3,30. 

*चत्तोट, SEITZ und * घताटकं m. ११,७५५५५१९०५११. 

*्त्तोभ m. ein Pfosten zum Andinden eines Ele- 
phanten. 

gar 1) Adj. unerschütterlich. ~ 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 

अततीङिफी 1. ein vollständiger User = 10 Ant- 
kin. ऽयति Meerführer Vunts. 14,19. 

अत्ता Ad. = HEIZ ८८१५५. 

eu Adr. 1) in die Quere; diagonal (५७५१ 
3,85, — 2) in vorkshrter, sündhafter Weise Car, 
Ba. 14,4,3,26. 

परत्पटतं m. Zwischengegend Car. Ba. 8,१,५,३. 

Ua Adj. ungeschickt kränkend. 

घत्णयापच्छेदन 9, disgunale Theilung (५५.७५६. 
3, 68, 

RUE] f. Diagonale Gersas, 1,45. (gg. 

घत्णा्ीवन्‌ Adj. in die Quere gehend. 

शरह्णयास्तेर्मेनेया ५५.१.७०. dest. Ishtaka 18. 
5,3,8,1. Car. Ba. 8,4१५.५. 

घत्यामें m. Augenkrankheit. 

शत्यामपिन्‌ Adi. augenkrank. 

9 ın. Buchananda latifolia. 

र m. Grilie, Laune. 

श्रता Adj. ungetheilt, ganz, wntheilbur. तिचि 
ein iunarer Tag, der ganz in einen bürgerlichen 
Tag fällt. द्ाट्शी der 421 Tag in der lichten 
Hälfte des Monats Märgacirsha. 

*+भ्रघ्षटन m. Zeit. 


Männer, 

श्र्पिडत Adj. unverleist. Wit einem Abl. un- 
zerbrachlicher als 111,30. unverletzt in übertr. Bed. 
so १, ४, Anunterbrochen, ungestört: प्रेमन्‌ Kumkaus. 
7,28. ०उदामचैर्य Adj. Karuis.84,68. ATT@G ७५६५. 
ए. 1,3,6. unabgelenkt: SEIT Adj. 3,31,37. 

"MEERES Adj. die Jahreszeit nicht verlatsend, 
d. 1. sie einhaltend, ihr entsprechend. 

dere Adi. nicht grabend. 

def 1) Adj. unverstümmelt,. ~ 9) * प्रवी 1. 
eins best. Pflanze ०५१. 

भ्रंवात 1) Adj.nicht vergraben. —2)*n.a) sin nicht 
gegrabener, ein natürlicher Teich. — b) Höhle Guı. 

MEINTE Ad]. nicht sorkauend Pin. Gsus.2,10,15. 

EfRIT Adj. (f. EI) nicht schlaf, nicht kränklich, 
frisch. 

Afarzım +५. unermüdlichen Ganges. 

रकल Ad). (६ घा) ohme Lücke, ganz, sämmilich, 
all; m. Alles 283, 11. af ganz, vollständig. 

*घ्रलेटिक m. Jagdhund. — १६1. घ्रालेदिक. 

EZ m. Niehtermüdung, das Frischbleiben 
123,23. 

WEITET 9. das nicht ermüdend Sein. 

HAGER Inter. der Freude und Ueberraschung 
guet mit MT diesen Freuderuf ausstossen: 
गर्कत्या Absol. 18,28. 

1. *स्ग m. 1) Schlange. — 2) die Sonne. — 3) Was- 
serkrug (wogen EIITERT. 

2.8077 1) *Adj. wicht gehend, sich nicht bewegend. 
— 2) m. 9) Baum. — b) Berg. 

*खणच्छ्‌ m. Baum. 

ZI 1) ०. *Erdharz. — 2) f. घो Bein. der 
Pärvati (die Berggeborene) Susuksuiran. 3,1. 

EIITTÜIET Adi. für Nichts angeschlagen VP.A,A,i4. 

घगपोय Adj. unzählber, unberechenbar. 

श्णएद Ad). dass. Spr. 1688. 7748. 

गत +) Adj. noch nicht gegangen TBa. 2,1,8,3. 
— १} ०,4५.४ noch nde betretens Gebiet (des Todes) AV, 

ana f. 1) Unmöglichkeit irgendwohin zu gehen, 
~ zu gelangen, — 2) das seinem Weibe Nichtbei- 
wohnen. — 3) das nicht zum Ziele Gelangen, das 
nicht su Stande Kommen (ron Wünschen). 

घगतिक Adj. (LET) 1) keinen Ausweg habend, 
nicht wissend was zw ihn, — 2) kein anderes 
Mittel neben sich habend. गति so v. a. das aller- 


"letzte Mittel. — 3) mit keiner Präposition oder mit 


keinem sich eng anschliessenden Adverb verbunden. 
श्रगतीकं Adj. (८ श्चा) nicht zu gehen, nicht zu 
wandeln. 


1* 


gehend. — 6) nicht abnahmend (vom Monde). — घलएडानन्द्मुनि und घलएडानुभूति N. pr. aweior | १, यग्‌ m. Nicht-Kranksein, Gesundheit. 


2.0777 1) 44. frei vor. Krankheit, gesund. — 2) 
m. Arzenei, insbes. Gegengift. 

*श्णटेकार्‌ m. Arst. 

*ERTA], ° पति 1) gesund sein oder — Werden. 
— 2) heilen, 

use und 3te Sg. Imperf. von IM. 

श्रगत्तव्य Adj. worauf man nicht ireien kann 
Ind. St. 9,164. 

श्न Adj. gerwehlon. 

प्रणम +) Adj. a) unbeweglich. — b) unzugänglich. 
— 2) m. a) Baum. — b) * Berg. 

EITET Adj. 1) unzugänglich. — 2) su dem man 
nicht gehen soll Spr. ४8. — 3) f. EIT der man nicht 
beiwohnen darf. — 4) unverständlich 181,82, 

EITTFORTTT 9. das Beiwohnen einer Frau, der 
man nicht beiwohnen darf. Davon ०ग्रामनीपं Adj. 
darauf bezüglich, darin bestehend. 

घगम्यागामिन्‌ Adi. einer Frau beiwohnend, der 
man nicht beitsohnen darf, Gaur. 13,18. 

5 amt f. Andropogon serralus. 
"ब्ग ०.०. = m 2) ०). 

EITRATT m= खहा ४ 106४. 86,3. 

here Adj. nicht in eine Grube versenkt. 

अगरी Adj. f. nicht trächtig. 

EIER Adj. 1) micht getadelt, nicht gering- 
schätzig behandelt. — 2) untadelhaft. 

ITTSUFEI Adj. ohne Weideland, unfruchtbar. 

सर्गेत्ति m. 1) N. pr. eines alten Rshi. Die Sage 
lasst ihn aus dem in einen Wasserkrug gefalle- 
nen Samen von Mitra und Varuga entsiohen 
und das Meer austrinken, Er steht in besonderer 
Beziehung zum Süden. PL, seine Nachkommen. — 2) 
der Stern Canopus. — 3) Ayati grandiflorum Desr. 
Suga. 1,223, 8. 

*घगत्तिदरु m. = घगत्ति 3). 
*श्रगस्ती £ das Weib des Agastja. 
’ श्रगस्सीप Ad). von श्मणत्त्य. 

घर्गप्त्य und घर्गेस्तिचच m. = घगत्ति. 

शरगप्त्पतीर्ध 9. N. pr. eines Tirtha. 

शगत्त्याय्‌, "यते dem Agasıja gleichen. 

घणस्त्यार्घ m, ein dem Canopus bei seinem 46 
liakischen Aufgange dargebrachter Argha. 

EITEFÜRITEITE ५. N. pr. eines Tirtha Verz.d. 
01, H. 66,0,26. 

श्रगस्त्योट्ष m. {Aufgang des Cunopus) der 748 
Tag in der dunklen Hälfte des Monats Bhädra. 

*ZI7TT १९५. Adj. nieht gehend. 

मरणाय ०. Berggipfel 87,2. 

ZITAT Nom. ag. schlechter Sänger 1 ५११०५ - 89. 
13,10,8. 


ed — घप्िकातुक 


STEHT f. Bez. der Pärvati. 
णाप +) Ad). if. IT) nicht seicht, tief (eig. und 
übertr.) 128,2. “दप Ad). Spr. 7617. 1643. — 2) 
m. a) *Grube, — b) Bez. eines best. Fewers. 
1. सगाच्तनल ०. tiefes Wasser Spr. ४9. 
9“घगाघत्रल +) ५१. mot tiefem Wasser. — 2) m. 
ein tiefer See. 
EITTT m. (selten) und ४, Behawsung, Haus. 
Buch रन्‌ +°. der ein Haus in Brand steckt, 
Brandstifter Gaur: 1,18, , 
SR Adj. ein eigenes Hauswesen habend; 
m. Hausherr so v. a. Laie bei den Gaina. 
गाव m. N. pr. verschiedener Männer. 
HÜTE m. 1) Fower. ~ 2) die Sonne, — 3) ein 
Rakshas. 
गिराकम्‌ Adj. der sich durch kein Lied zum 
Verweilen bringen lässt, 
din 1) Ad). der keine Kühe hat. — 2) m. Ber. 
Rähbu’s (strahlenlos). 
1. रगुण m, schlechte Eigenschaft, Untugend 184,17. 
2. रगुण Adj. 1) ohne Qualitäten. — 2) der Vor- 
züge ermangeind, werthlos. 
TUE Adj. Verdiensts nicht schätzend Muoain. 
61,3. 
घगुणत्न 9, Qwalitätslosigkeit. 
TUR Adj. qualitätslos Kan. 1,1,1€. 
ar Adj. ohne Vorzüge Spr. 3344. 
्रगुणानूते Adj. nicht zu etwas Untergeordnstöm 
geworden 224,16. 
zo Adj. ungehütet क १४६५. 113,6. 
kurT 1) Adj. a) nicht schwer, leicht. ~ b) pro- 
sodisch kurz, — 2) m. n. a) Amyris Agallocha, Aloe- 
holz (schr wohlriechond). — ¢} *Daibergia Sissoo, 
ur Adj. nicht vom Lehrer angewiesen 
७०७७. 3,1) 3३, 
*खगुहशिंणपा £ Dalbergia Sissoo. 
» IT m. ein best. Parfum. 
E16 Adj. nicht versteckt हु ५११५०७५. 2,13, 
*घगृगन्ध 9. Asa foetida, 
चंगमोत Adj. unergreifbar, unbenwinglich. 
धंगृभीतशाचिस्‌ Adj. von unfassbarem Glanze, 
शग Adj. unfassbar Car. Ba. 14,6,14,0. 
प्रगृ्धमाणाका़ण Adj. bei dem keine eigennützi- 
gen Motive wahrgenommen werden. 
घमोप्रापणम्‌ Adv. so dass eine Huh es nicht 
erreicht Kirs. Ca. 5,10,18. 
„ श्गोचर्‌ Adj. nicht im Bereich von Etwas selend, 
unzugänglich für (Gen. oder im Comp. vorange- 
hend). वाचान्‌ sov. a. nicht zu schildern Spr. 8408. 


nn ~~~ ~~~ ~~~ a ——————————— 


धगेाच्‌ता f. das nicht im Bereich Liegen von 
(Gon.) Spr. 4475. 

श्गोता £ Mangel an Kühen. 

Fa Adj. ohne Geschlechtenamen Car. Ba. 16, 
6,8,8. 

सगोपा Adj. ohne Hirten, ungehütet, 

सगथ Adj. die Kühe nicht von sich fern hal- 
tend d. I. sie sulassend 

कोक) Arte ५१. nicht zu verhüllen. 

“रक्‌ m. 1) १४५. — 2) 2६७५. — 3) das ZIEH 
genannte Thier. 

ardız Adj. Ungegessenes essend, 

*खप्रामहत्‌ m. Du. Agni und Marut. 

दप्रीयी ॥ 1) Agni's Gattin. — 2) *das zweite 
Weltalter, das Tretäjuga. 

घपराविषु m. Du. Agni und Vishyu AV, 

ara m. 1) Feuer. — 2) der Gott des Feuers. — 
3) Fewersbrunst. — 4) das Brennen des Arziss. — 
5) das Fewer im Magen, Ferdauungskraft. — 6) 
Schichtung des Feweraltars Ind. St. 13,217. — 7) 
Feweraltar (८५७५8, 2,1. — 8) *Galle, — 9) Semssar- 
pus Anacardium 509, 2,119,18. * Plumbago zeyla- 
nica und "Citrus weida,— 10) Bez. der Zahl drei. — 
11} mystische Dez. des Lautes r. — 12, Ber. der 
Nominalstämme auf | und 3. 

ATE m. 1) wohl Semecarpus Anacardium, n. 
Acajounuss, — 2) eine best. Schlangenart. — 
3) *Coceinelle, 

*अपिकणा m. Fewerfunken, 

घथिकर्मन्‌ n. 1} Fewergeschäft (Schichtung der 
Feuers u. $, w.) Gar. Ba. 6,6.44. 7,3,8,4. 4,4,42. 
9,2,2,0. 13,8,8,11.— 2) das Brannen (des Arztes). 
~= 3, Aygni’s Thätigkeit. 

Diyıc rue Adj. fewerartig Car, Bu. 6, 1,8,10. 

शद्यधिकष्यपीप Adj. über Agni und Kayjupa 
handelnal. 
* aaa f. Anlogung des heiligen Fewors. 
पिकार्पं n. 1) dass. — 2} 446 ¶५१७४ hergesagten 
Gebete. 
*्रधिका्ठं ०. 41००१०२४. 
५ TER At m. Fewerbrand. 

श्रपरिकुण्ड n. 1) ein Becken mit glühenden Koh- 
len R. 5,10,16. Spr. 62. — 2) eine Höhlung in der 
Erde zur Aufbewahrung des heiligen Fewers. 

घपितुमार्‌ m. 1) eins best. Miztur. — 2) N. pr. 
eines Manns. 

घर्तिकेतु 1) Adj. Feuer zum Wahrzeichen ha- 
bend. — 2) m. N. pr. eines Räkshasa, 

+सधिकोपा m. Südost (unter Agni's Herrschaft). 


दृष्यगेच्‌ für's Auge unerreichbar ए45841. 106,13. | घपनिकोतुक n, eins durch Fewer hervorgebrachte 


absonderliche Erscheinung. 
शधिक्रिपा [. Feneranlagung, Sorge um's Feuer. 


घिकरतुक — घपरित्तण 


brannt, — ६७१११, -- 2) m. Pl, Bor. best, Manon. 
af 1) m. ein Mannsname. — 2) ^ घा ein 


चघथित्तेज 9, der für den Feueraltar bestimmtes | Frauenname. 


Platz Ind. St. 13,238. 
führt 1) Aa}. (£. SM Fewer im Schoosse ber- 
gend. — 9) 7.9) * दभ SteinSürjakänts.—b)*Ary- 
stall Gar. — 5} *ein beat. aus dem wunterseeischen 
Feuer entstandener scaaumartiger Stoff auf dem 
Merre. — d) N. pr. eines Mannes. — 3) *f. HT eine 
best. Pflanze. 
घपिगृक्‌ n. 1) der Ort, wo das heilige Fewer auf- 
bewahrt wird. — 2) ein zum Dampfbad eingerich- 
tetes Gemach. 
श्रचिपन्व m. Titel einer Schrift. 
घथि ०, Fewerbereich Ind. St. 14,137. 
afıraa m. 1) das Schichten dos Feweraltars Cur- 
mas, 1,1, — 2) ein brennender Scheiterhaufen. 
EITITETE ०. das Schichten der Feweraltars Ind, 
84. 13,217. 
ब der den Feweraltar schichtet. 
f. Schichtung des Feweraltars. 
५ घप्निचित्त्‌ ५१. reich an Agnikit's 
ana 1) Adj. fewergeboren, von ४ । ४99४. — 2) 
*m. = श्प्निगर्भ 2) ९. 
Su घरभितनन्मन्‌। Adj. fewergeboren, m. Bein,Skanda’s, 
zıfirdı Aaj. feuergeboren. 
*पनित्नार्‌ ४०५ *०त्राल m. = घिन 2) 0). 
efirferk Adj. den Agni zur Zunge ५०१९१४५, 
durch's Fewer die Opfer verzehrend. 
घपितिरा £ 1) Fewerzunge, Fewerflamme. — 2) 
* Methonica superba. 
शरधित्नोविन्‌ ^+५. durch Fewer seinen Lebensun- 
terhalt habend(wie z.B. cin Schmied) Ind, 51.10,319, 
घचिव्योतिप्‌ Adj- flammend Kira. (9. 4, 14,13. 
अप्रिचसिततेघ्रन Adj. mit einer im Fener glü- 
hend gewlachten Spitze versehen. 
अप्निन्वाला 1. 1) Fenerflamme. — 2) *Grisiea 
tomentosa. — 3) *Commelina salicifolia (und an- 
dere Species) Rozb. 
परितप्‌ Adj. sich am Feuer wärmend. 
घिर्तपत्‌ Adi. wie Feuer glühend, 
SIfTIETE ^ 9. fewerglühend. 
अर्मिंता f. das Fewersein. 
srfireitet n. N. pr. einos Tiriha. 
शरपितत्रत्‌ 1) Adj. mit ^ ६9115 Schärfe [zerstö- 
render Kraft) versehen. — 2) N. pr. eines der 7 
Rshi im 1416 Manvantara. 
अधित्य १.४१५ घधित्रेता ६५५९ drei heiligen Feuer. 
शपिट्‌ Adj. Feuer anlegend, Brandstifter. 


ufrzrd und MfHRTU Adj. durch Feuer ge- 


*्पनिद्मनी 1. Solanım ०००१५९१५. 

शरपरिदायक Adj. = AIR. 

पिदा ०. 1) Brandwunde. — 2) brandähn- 
Hches Glühen (des Horizonts) Hasıv, 82897. 

खप्रिदिप्‌ 1. Südost Ind. St. 14,320. 

श्रिदीएत Adj. (f. ३ die Verdawung fördernd, 

शरपनिटीप्त 1) Adj. fenerglühend. — 2) * 1. घा = 
घतनिव्वाला 3). 

धघपिदौपि f. Tätigkeit der Verdamung. 

are Adj. Agni zum Boten habend, von 
A. überbracht. 

घर्भिटेवत Adj. Agnl zur Gottheit habend Gar. 
Ba. 14,6,9,25. 
*्रगिदेवा ^. und घ्प्रिेवत (१५०. Bau. 8. 71,6) 
= ae. १ 

ardu m. der mit dem Anzünden des heiligen 
Feuers beauftragte Priester. 
क amt f. eine best. Pflanze Gar. 

aftrdra 9. Fewerbehülter. 

afrengt f. N. pr. eines Tirtha. 

श्रधिनत््रं 0. Agni’s Mondhaws, ५, i. Kritikd 
Car. Ba. 2,1,3,1. 

शधिनयन ०. = Aue. 

ATI ». ein Name Agni's Car. Ba. 5,3,5,8. 

TTTTFTUTTER Adi. atete das Feuer unterhal- 
tend Kits. Ca. 4,10,18. 

श्रपिनिधान n. das Einseisen des Fewers Kir. 
Ca, 6,2,2. 16,1,4. 41757, 5. 
शप्रातिनि्वीत m. = अपिर 2) 0. 

ara Adj. durch Fawer (einen Blitzstrahl) 
vertrieben. 

MÜITTZ Adj. dessen Tritte Fener sind, Beiw. und 
als m. Namo des Rosses. 

EITITOFRTERTT ६१११५४० des heiligen Feuers, Rich- 


‚ger ऽपहिष्क्रिषा,. 


चप्रिपरिच्छ्द्‌ m. das zu einem Feusropfer erfor- 
derliche Geräthe. 

चपिपरिष्क्रिपा f. Pflege des heiligen Fenors. 

SITITTERETT 1. Fowerprose (als Goltesurtkeil). 

श्रपरिपवत m. ein fewerspeiender Berg. 

्रध्िपात m. Sprung in's Feuer. 

अरतिपानोपन्रत ध, die Observanz, zwerst in's 
Feuer und dann in's Wasser sich zu stürzen, 
Comm. zu His 188. 215. 

घगिपुच्छ्‌ 9. der Schwanz des in Fogelgestalt ge- 
schichtoten Feweraltars. 

MÜTZE 1) m. N. pr. einer Stadt. — 2) ६ भ्रा 


Agni’s Burg Car. Ba. 6,3,8,25. 

बपिपुराण n. 1ılel eines Puräga. 

श्रपरिप्रणयन 0. dus Horbeibringen des Fouers auf 
den geschichtsten Altar Ind. St. 13,279. OTurgAta 
Ad). darauf bezüglich. 

EITIIAZTA ०. das dem Fewer Usbergeben Pahuar. 
188,1. 

AÜTTDN 1. ein best. giftigen Inseet. 

रपिप्रवेए m. und प्रवेशन n. das Besteigen des 
Scheiterhaufens, freiwilliger Tod im Fewer. 

गप्रपरिप्रस्तर्‌ m. Fowerstein. 

घपिप्रायशित्त n. (lad. St. 19,233) und °प्रायश्ि- 
fr f. (Car. Ba. 6,6,8,11.14) Sühnungsceremonds 
beim Schichten des Feuers. 

SITITETTSS m. 1) * Rauch, १६. श्रिवाक्‌. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des ersten Manu und des Prija- 
vrata (VP. 2,1,7). 

घपिविन्ड m. ein Mannsnamo. 

srfireftst ०. 1) *Gold. — 2) Ber. des Lauiss r. 
“ATIPT ४. Gold, 

BIP (aus Feuer entstanden, Agni's Sohn) 1) 
m. a) *ein N, Skanda's. — b) N. gr. verschie- 
dener Männer. — 2) *n. ण Wasser. 

+afınıfa m. ein Mannsname, 

ATThITaR Ad). von feurigem Glanse. 
+EITTITTUT ०. der Stein Särjakänta. 
*शप्निमन्‌ m. das Fewersein. 

afirde ^. 1) am Feuer befindlich. — 2) das 
heilige Fewer unterhaltend. — 3) mit guter Ver- 

danung begabt. 

शध्िमन्य m. Premna spinosa.. 

सरिनन्थन 9, das द्धा वक्शा von Feuer durch 
Reibhölser. ० मन्धनीप Adj. daranf bezüglich. 

घत्निमय Adj. (£. ई (१४. 

शरपिमाठर्‌ m. N. pr, eines Lehrers VP. 3,4,1s, 

armer n. träge Verdawung. 

fITT3 m. N. pr. eines Fürsten. 

घध्धिमिन्ं m. der mit dem Anzünden des Feuers 
beauftragte Priester, 

age 4) m. @) *Gottheit. — b) *ein Brahmun. 
— €) * Pluinbago zeylanica, — d) *Semecarpus Ana- 

eardium, — e) N. pr. einer Wanze, — 2) ^ ई ५) 
Semecarpus Anacardium. — b) Melhonica superba. 

ufılıs Adj. durch Feuer (einen Blitzstrahl) 
verwirrt, 

शरपिवत oder erfragt m. N. pr. des Verfassers 
von 1४. 10,116, 

पित्र on. das Anschirren त 
(eine best. Ceremonie) Tad. St. 13,289. 

४ afıam ४, Pflege des heiligen Fowers. 


“EIfEITET ०. Coceinelle. 
धघपरिर्‌ प्य n. das Geheimnis des Feuers, N. des 
10169 Kända im Gar. Ba. 
AÄITTTTA Ad. Agni zum Fürsten habend. 
EITETÄTFET m. ein brennender Scheiterhaufen Ind. 
st. 14,18. 
* धपरिहका f. eine 0८१५. wohlrischende Pflanze, 
घर्िद्रप Adj. feuerfarbig. 
घपिरेततें Adj. aus Agni’s Samen entstanden. 
घपरिरोकिणी ॥. eine best. Krankheit. 
घ्रिलोाक m. ५४ ०।५ Welt, 
*श्र्रिलोचन m. Bein. Gira’s Gut, 
EITEIETFL ५५१. wie beim Schichten des Fouers 
Kirs. Ca. 22,1,45. 
afirie Adi. 1) am Feuer befindlich. — 2) mit 
einem (andern) Feuer verbunden, Beiw. Agni’s TS. 
2,2,8,8. 
घपिवर्चत्‌ m, N. pr. eines Lehrers VP. 3, 6,16, 
EITITE 1) Adj. (८ शा) a) fenorfarbig. — 9) glü- 
hand heiss, — 2) m. N. pr. einos Mannes, 
*घधिवर्धक und *० वर्धन Adj. dis Verdauung be- 
fürdernd. 
*भ्रप्रिवल्तमे m. 5१५०१९० robusta und das Harz der- 
selben. 
घपनिवादिन्‌ m. Vershrer des Fewers. 
erfiremmet Adj. = घगनि्नीविन्‌ १५१२५.४१०.8.१,1४. 
घर्पिवासम्‌ Adj. mit fewerfarbenem Gewande. 
*श्चप्रिवाक््‌ m. Rauch. 
अपिविधौ { Weise des Fewers Gar. Ba. 13,8,4,17. 
शघरपिविमोचन छ, das Ausspannen des Feneral- 
tars (eine best. Coremonie) Ind. St. 13,289. 
ara n. Fenerveriheilung, das Wegneh- 
men der Fenerbrände vom Gärhapatja und Ver- 
theilung derselben auf die Fewerplätze des Sadas 


*श्रधिवीर्षं १, Gold. 


शपित — aan 


c) *Carthamus tinetoriws und *Crocus satiuns. — 


| +घवितार्‌ ०. ein aus Kupfervitriol und (४४४० 


ध) ein Mannsname, — 3) * ०, a) Gold, — b) Safran | bereitetes Kollyrium, 


und die Blüthe von Carthamus tinctorins, 

शरपिशिषी f, 1) Feuerdamme. — 2) * 61010०90 
auperba und > Menispermum cordifolium. 

Sta f. aufmerksame Pflege des Fewers. 

+ घगिणेब्‌ n. Safran, 

श्रपिरेष m. 1) Fewerrest. — 2) Nachtrag zu dem 
die Anlegung des Aeiligen Feuers betreffenden 
Theile der TS. 

SITE? Ad). von der Pracht des Feuers. 

घरचिपरोणि £ Schenkel des Feweraltars Kira. Ga. 
47,2,11. 

ATUgEL m. 1) der erste Tag des Agnishtoma 
(Agal verherrlichend). — 2) N. pr. eines Sohnes 
des Manu Käkshusha Hanır. 1,2,18 (ARTS die 
ältere Ausg.). VP. 1,13,5. 

n= amıya 2. 

m. 1) eine best. liturgische Handlung, 
die eine Samsihä des Gjotihshtoma bilder. 
°पामन्‌ Ind. 8५. 10,989. ११५१५ 25. 2) *ein 
darauf besüglicher Mantra oder Kalpa. 

घपिषटामरपेद्‌ Adj. den Agnisbloma begehend 
Car. B. 4,2,4,7. Dazu Nom. absir. OFfAT ०.१३. 

afremart und md n. dus Säman des 
Agoishtoma Gar. Ba, 13,5,4,1. 2. 2,10. 20. 

घरप्रि्टामङात्र (oder OXTF n. Titel eines vodi- 
schen Buchs. 

SIT 4) m. a) der unter den 24 Jüpa beim 
Acvamedba dem Feuer swnächst stehende milt- 
lere (Hfte) Jüpa. — 2) Pfanne oder Feuerbecken. 
— 3) ८ शची die unter den 8 Keken des Jüpa dem 
Fewer zugewandte Ecke. 

अरधिष्ठिका 1. Feuerbeeken. 

घपिघ्राततं Adj. vom Fawer verzehrt, Box. der Ma- 


घरतिवेताल m.N.pr. eines Mannes Ind.8t.44,130. | nen und später m. Pl. Boa. bestimmter Manen. 
धपिवेला f. die Zeit, da man dio Fewer zu eni- | प्रितंस्काद्‌ m. das mit Fewer vollsogene Sarra- 


sünden pflegt, Nachmittag. 
afmanı 
afmanı m. N. pr. eines Arztes und anderer 
Manner. 
ana 
न्‌ m. der 4८0 Tag des Karmamäsa 
nd. St. 10,296. 


| ment, Verbrennung eines Verstorbenen, 


धिंतकाषा 1.18 wie Fewer glänzend. 

ग्रयिप्तन्ना ॥ etwa Stockung der Verdauung. 

घपिर्तटीपन Adj. die Verdauungskraft erregend. 
*्रपिंभव m. 1) Chylns. — 2) wilder Safflor. — 


frag m. 1) N. pr. einos Mannes. — 2) der | 3) = afımmi २५. 


३२१५ Muhbürta Ind. St. 10,296. 

धप्रिशरणा ०. der Ort, wo das heilige Feuer auf- 
bewahrt wird. 

घपनिशर्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

erfindet m. und °शाला f. = MET. 

afımma 1) Adj. dessen Spitze wie Feuer brennt, 
von Pfeilen. — 2) m. a) * Pfeil. ~ b) *Lampe. ~ 


चप्नि्म्‌ ». N. pr. eines 1 1१६११. 
धित्वं m. Weihe des Feuers TS. 5,6,8,1. Car. 
Ba. 9,3,4,7. 9. 10, 1,5,3. 
SEIFTITETT m. wilde १७१५९. 
चपित्तात्तिकं Adj. Agui zum Zeugen habend, 
THE ५०१. mit FT verbrennen 121,22. 
चपरिषाद्‌ m.Nachlass der | 


ॐ खपितिंक m. N. pr. des Vators des 7167 schwar- 
269 Väsudava bei den Gaina, ० नन्दन N. des 
Tien schwarzen ४४६. 

“Enge m. Agni’s Sohn, d. i. Skanda 6५५. 

घर्तिंस्तम्भ (Ind. St. 44,4) m. und प्रतित्तम्भन 
n. Stillung des Fewers (durch Zaubermittel). 

*्परिस्तोका m. Funke ए, 2,1,65, Sch. 

श्र्िस्यल ०. Fewerplatz Ind. St. 13,276. 

श्रिस्मृति £. Titel eines Werkes. 

चघपनिस्वामिन्‌ m. ein Mannsname 121,7. 

शघपिद्धवन ०, Brandopfer 6५७7. 2,4. 

धपिर्खेत्‌ Adj. im ५ geopfert. 

BTÜRTAT ५५. Agni zum Opferer habend. 
1.201813 n. 1) Feweropfer, Brandopfer und das 
dabei Geopferte (237,11.12). — 2) geheiligtes Feuer. 
9. र्गिकान्न 1) Adj. + ६०। opfernd.’— 2) 1. % eine 
sum Feweropfer bestimmte Kuh Car. 0५, 11,3,8, 
1.5. 2,1. ४,३,३. 5. अत्रि त्रीवततं m. १४,५,५,।१. 

श्रपिकेत्रस्ार्ली 1. Feweropfertopf Car. Ba. 12, 
41,11. 

श्रधिकाजर्वणी ८ Foneropferlöffl, 

ATHRTA HL ५]. Feweropfer darbringend. 

शपिकेाज्रकाम m. Foneropferspende Kirı. (a. 4, 
2,17: 8,11. 5,0, 33. 

EITHRRTSTOTÜFT Adj. der ७१००१ das Feneropfer 
darbringt Kits, Ca, 4,6, 11. 

AFÜRSTATETEL f. das ५५०५५ Feweropfer ohne 
Sprüche Kira. Ca. 26,6,20. 

चतित्राकतिं f. Feusropforspende. 

अधिकेात्निन्‌ ५५. Feneropfer darbringend, das 
heilige Fewer unterhaltend. 

चिकेति f. Feweropferdarbringung Kira. (a. 
4,15,29. 

प्िकेनराचिट und SRTATERUT (18. 2,5,5,0) 
m. Usherrest vom Foweropfer. 

घपिकेाम m. Feusropfer Kira. Ca. 7,1,34. 

श्रप्रीत्प m. 11. N. pr. eines Volkes. 

ET m. der mit dem Anzünden des heiligen 
Eouers beauftragie Prisster. 

te m. 1)N.pr. eines Sohnes des Prijavrata 
श, 2,1,7. eines der 7 Rshi im 14lon Manvan 
tara. — 2) Pl. v. 1. für भ्रप्ोत्प 

surf m. Du, Agni und Indra. 

अर्रीन्धन्‌ ०. das Anzünden des heiligen Fewers 
(५५५१. 23,20. 

चपीपर्नन्य m. Du. Agni und Parganja RY. 

शप्प्रीप Adj. auf Agni bezüglich. 

aan m. Du. Agni und Varuna. 


nur m. eins Statue des Agni. 
rm: m. Du. Agni und Soma. शतोषामा- 
णाम्‌ ४५. ¢. 14,4, 10. शग्नोपोमप्रणयन ०. das 
Binüberbringen des Fowers und des Soma Ind. 
St. 10,367. 
घगरोधोममूत Ad. Ag und Soma seiend 102,1. 
खप्रोषामात्मक Adj. die Natur Agni's und So- 
ma's habend. 
अपोषोर्मनीप Adj. dem ^ &०। und Soma geweiht 
ws w. Daron घप्ोषोमीपत u. Nom, abstr, 
oral 9. Brandopfer Cit. im Comm. zo Kirs, 
Ca. 4,1,7. 
SIEZPTTT m. Aufbewahrungsurt des heiligen 
Feuers. 
स्यन्त m. Rand des Feweraltars (७७५५. 9,24. 
अयन्वाघान 0. das Hinielsgen von Brennholz 
Kirs. Ca. 21,2, 
STZUTT m. = च्यणार्‌. 
श्रःघात्मक +०.(1.° त्मिका) A gni's Natur habend. 
भ्रःयाघान und ararıa n. das Anleyen des hei- 
ligen Feuers, श्चग्यापेयत्रपं ७, Car. Ba. 14,1,8,7 
“शर्करी ॥ ३,8.1१. कुवित्‌ ।१,१,५, १. 
श्ःयाधेपिक Aa}. (८. ई) wohl fohlerhaft für श्रा 
Comm. zu Kirs, Ca. 4,11.15. 
+EITZISTT m. wohl = STIPITT- 
श्रप्याक्ति Adj.der das heilige Feuer angelegt hat, 
roFa 9, Agni-Spruch Kira. Ca. 18,3,3. 
"ETUTERT n. Asche ०५५. 
GEIR ART m. eine fenrige Erscheinung #५१५४५1,8. 
चर्युत्लाद्‌न्‌ Adi. der das heilige Feuer ansge- 
hen lüsst. 
शर्युपस्वानं 9. Verehrung des Feuers. 
rad m. Fewerenizünder. 
क SAT °. Kampf, Schlacht, 
1. u n. (ausnahmsweise m.) I) Spitze, äussersies 
Ende, Gipfel 93,10. — 2) das Oberste, Oberfläche, 
— 3) Anfang, Anbruch, — 4) das Vorzüglichste, 
Beste. — 5) * Menge; *ein best. Gewicht; "best, Al- 
mösen, — 6) श्रमम्‌ mit einem Gen. oder am Ende 
eines Comp. vor, vor— kin: नोतस्तरनपस्यायम्‌ 128, 
25.24. (MM चलुषा STE प्राप्तः ८५५ Augen R. 6,38, 
272.—7) dam a) vorn Car. Ba.3,3,2,5.— bjmit Acc. 
vorCar.Ba.4,4,3,9.— sed ajvorn, voran, vor sich 
290,7. Spr. 7618. 7 sich voranstellen Chr.323, १३. 
Mit einem Gen. oder am Ende eines Comp. vor, vor 
— kin, zu — hin 151,16. In der Reihenfolge von 
Gesproebenem oder Geschriebenem ist au unten, 
später, — 0) vor so १, a. in Gegenwart von (Gen. 
oder im Comp, vorangehend) 144,10. 169,3. 310, 
15. — e)am Anfange, zuerst, zuvörderst 19,18. 20. 


UT — घमाकिन्‌ 


27,26. 38,5. 47,18. — व} nsch einem Abl. =) von 
— an (स्रा bis folgt) Car. Ba. 3,3.91. 3,1,2,19. 12, 
6,4,41. — 6) vor (zeitlich) Aır. Ur. 4,3. M. 8,114. 
2.200 +) * Adj. der erste; der beste; überschüssig. 
~~ 2) † ब्रां measure of amplitnde. 

चप्रकर्‌ m. Finger und zugleich der erste Strahl 
132,27. Cıc. 9,34. | 

“EIUHTG m. Vorderkörper. 

ETUI] Adj. vorangehend. Am Ende eines Comp. 
durch das Ende von — gehend. 

FUN Adj. wurdig an der (die) Spitze von 
(Gen.) gerschnei (gestellt) zw werden. 

चयगामिन्‌ Adj. vorangehend. 

AUER m, Blattspitze Vınon, 64,4. 

UST 1) Adj. zwerat geboren. — 2) m. a}ein äl- 
terer Bruder. — b)ein Brahman. — ६) *eine Krü- 
henari Dasvaav. — 3) #1. Hl eine ältere Schwester. 

*्रप्रन्नद f. Schienbein. 

USA m. 1) *ein älterer Bruder. — 2) ein 
Brahman. — 3) *ein Mann aus einer der drei 
oberen Kasten. 

घयत्ती Alj. zwerst geboren. 

* अ्प्रतरातकर und * ०न्नाति m. ein Brahman. 
aufat n. Zungenspitze. 

ZIUATI 1. the sine of amplitude, 

शरपणी 1} Adj.(Nom. ° शीम्‌, ०.० णि) anführend, 
der ersie, vorzüglichste 126,18. — 2) m. Name 
eines Agni. 

श्प्रणोति f. die erste Darbringung. 

mare N Adv. a) vorm, voran, vor sich, vor sich 
hin 294,17. 308,31. 314,23. कङ्‌ vor sich kommen 
lassen; voranstellen, vorangehen lassen (eig. und 
übertr.). -_ b) am Anfunge, zuerst, zuvörderst. — 
2) Praep. mit Gen. a) vor, vor — hin 40,1, — b) 
in Gegenwart — im Beisein von 98,4.180,5.214,10. 

HART ५०. (1. ई) vorangekend. 

sat m. N. pr. eines Fürsten. 

घ्रपद्‌निन्‌ Adj. vorher für Andere bestimmte 
Gaben ennehmend. + 

घयदिषिषु m. = घयेरिधिषु- 

auztı N, pr. einer Insel, 

TUE Nagelspitze Spr. 86. 

श्रप्रनातिका 1. Nasenspitze; Schnabelspitze Ind. 
St. 8,376 (adj. Comp. f. ET). 

श्रपमपयोधर्‌ m. Brustwarze (adj. Comp. £. घ्रा). 

क शरपपर्णी। Carpopogon pruriens, 

प्रपा Ad). zuerst von Kiwas trinkend. 

म्रप्रपाकर m. die Erstlinge einer Frucht Kira. Ca. 
4,6,1. 

श्रप्रपाट्‌ m. Fussspitze Gic. 18,51. 


augal f. die erste Ehre, Vorrany, , 
ut ॐ, Vor, ang im Trinken, der ersie Trunk. 
AUNZITAT Adj. zwerst reichend MBu. 3,40,35. 
शरमप्रीरत ५५ am Gipfel इभा नि॥6 Car. Ba. 
11,1,8,6. 
*ERTEITET Adj. durch Ableger sich fortpflanzend. 
rd Adj. ungreifbar, unfassbar. 
प्रभाग m. Obertheil, Spitze, Gipfel. 
यमत्‌ Adj. zuerst essund, 
श्रमम्‌ Adj. an der Spitze stehend, 
खमभूमि 1. oberster Stockwerk ३१०५. 08. 
श्रप्रमङ्िषो [ऋ die erste, oornahmste Gemahlin 
eines Fürsten. 
uam #, 4} *Hers. — १) Leberanschwellung. 
श्रप्रयातद्‌ Nom. ag. vorangehend. 
* प्रप्मषान्‌ ५. das Hinaustreten vor das Heer in 
der Absicht den Feind heraussufordern. 
शरमयापिन्‌ Adj. vorangehend; der beste unter —. 
शरयर्योवन्‌ ५५. vorungehend. 
चप्रचोधिन्‌ ५५. vorkümpfend, Vorkimpfer. 
*घमरलोकिता f. eine dem Spinat verwandte Ge- 
müsepflanze. 
HUFTE n. ein best. chirurgisches Instrument. 
पवत्‌ ५५. ४५०७९४१ befindlich. 
घपवीर्‌ m. Hanptheld, 
aan m, Haupistrümung ५१५४५ 1,8. 
udn Adr. von Anfang an, 
श्रप्रमेघ्या ६ Morgenrüthe. 
श्रत्‌ Adj.vorangehend. Davon Nom, abstr. Alf. 
1.90% Adj. vielleicht das Beste zerstürend. 
2. *EUT m. ein Brahman auf der Sten Lebensstnfe, 
श्रप्रकृपा Adj. nicht unsdrücklich erwähnt, — ge- 
nannt. 
AUTeT m. 1) Finger, — 2) Spitze des Eie- 
phantenrüssels. 
*श्रप्रङ्ापपां m. der Anfung des Jahres, der Mo- 
nat Märgacirsha. — Vgl. तरार. 
श्रप्द्धप्‌ m. ein mit bestimmten Vorrechten an 
Brahmanen verlichenes Grundstück. 
धमा्तन्‌ ०. Seitenblick, 
SITE ५५. zwersi essend RV. 
gut n. Spiise des Heeres, Forderireffen. 
घमराम्यमातिन्‌ ^ ö). keine im Dorfe bereitete Speise 
geniessend Gaur. 3.28. 
*घग्रायणोप ०. Titel der 2ien der 14 älteren 
Schriften der Galna. 
पान Adj. vor १८ (Abi) essend. 
FUN 9. Ehrensitz Ind, St. 13,400. 
za Adj. nicht fassend (von Werkzeugen 


| und Blulegeln). 
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SU M Ad). 1) nicht zu „acken, — fassen: मूत्रेषु 
९४४५. 122,19. nicht fassbar Spr. 78. — 2) nicht 
wahrnehmbir 88,21. nicht begreifbar Spr. 73. — 
3) nicht inzwerkennen MBu. 13,163, 9. 

AUT Adj. unfassbar, unerkennbar MBn. 
12,81,1. } 

श्रा 9. Unwahrnehmbarkeit Schol. zu Gum. 
1,3,22. 

श्रप्राछ्नामक f. einen unbegreiflichen Namen 
führend. Davon Nom. abstr. SAT f. Duönras. 78,1. 


ara m. ein zur Erklärung von sm erfunde- | 


nes Wort Car. Ba. 2,2,8,2. 6,1,4,11. 
sıferd 1) Adj. {f. ET) a) voranstehend, der vor- 
dere, In der Reihenfolge von Gesprochenem oder 
Geschriebenem so v. a. folgend. — b) der erste. — 
€) *der älteste, — 2) *f, ET die Frucht der Anona 
reticulata. 
यिं 1) Adj. a) an der Spitze stehend, der erste. 
— b)eorzüglich; १, das Beste. — £} ersigeboren,. — 
9) od] Aar. vorn an RY. 4,34,8. — 3) *m. ein 
dlterer Bruder. 
*ध्रप्रीष 1) Adj. vorzüglich. — 2) m, ein älterer 
Bruder, 
Ay Adj. (. ME) ledig, unverheirathet. PI.T. Bez. 
der Finger. 
sro und °गौ (19१. 2,4,3,6) Adj. voran gehend, 
MÜT Adj. sich vorwärts bewegend. 
ct Adj. torangehend, Anführer. 
धपेतन Adj. vorn befindlich, nächst folgend. 
धरेव Adj. f. voran gehend. 
शयेदिधिषु 1) m. ein Mann, der in erster Khe 
mit einer Witiwe rerheirathet ist, Gaur. 15,16! >). 
Angeblich ein Vater, der eine jüngere Tochter vor 
einer älteren verheirathet, — 2) + °q und °Y eine 
vor der älteren Schwester verheirathete jüngere 
Schwester. 
rot und od Adj. voran —, zwerst trinkend. 
ra Alj. etwa voran —, zwerst sich drehend, 
* प्रप्ता n. Waldrand, 
ol Adj. treffend was vor Kinem steht, 
श्रये ५. ॥. ॐ 1] ९०709 gehend: मरणापे° im 
Tode. — 2) *vorzüglich. 
am Adj. voran gehend 
amt Adr. mit ST an die Spitze stellen. 
शरम्रापद्दणीप Adj. bezüglich anf dar, wur zuerst 
anzuwenden ist (bei einem Kranken). 
ao 1) Ad). (f. AT) an der Spitze stehend so क, 
a, vorzüglich, der vorzüglichste 91,21. 98,17. 130, 
30. Mit einem Gen. oler am Ende eines Comp. der 
vorzüglichste, beste, erste unter — 66,7. 97,12, Mit 
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einem Loc. ausgezeichnet in Etwas. — 2) *m. ein 
älterer Bruder. — 3) *f. ET die drei Myrobalanen 
प ५1०५५७४. 
STATE m. N. pr. einst Muni. 
"ऋणलाल्न Adj. gesund Gar. 
घर्ते 1) Adj. a} schlimm, gefährlich. — b) mit Sün- 
den beladen, verwnreinigt, — 2) n. a) Uebel, Ge- 
fahr, Schaden. — b) Sünde, Schuld 104,27. Spr. 
7678. — ०) Unreinheit {kn rituellem Sinne). — d) 
* Schmerz, Leid. — 3) स्रा Pl. dasSternbild Magbi. 
ah ५५. Schaden zufügend, 
घघव्तिषच्ति Adj. schlecht zusammengefügt Spr. 
79. 
ran n. N. pr. einer Oertlichkeit. 
श्रपदेव m. N. pr. eines Mannes, 
* प्रघन Adj. nicht dick, flüssig. 
aaa 1) Adj. Sünden vergebend; n. (sc. सूक्त) 
ein best. Gebet (wohl RY. 10,190) Gaer. 19, 12. 
24,10.12. ~ 2} m. N, pr. des angeblichen Ver- 
fassers von RYV. 10,190. Pl. seine Nachkommen. 
STATE Adj. schlimmen Tod bringend. 
"aa, 9 पति sündigen, 
अ hässlich heulend. 
Im. der Mond. 
Tat ५५. (£. E71) schlimm. 
v aan Adj. schuldvoll. 
श्रधविघातकर्त्‌ Nom. ag. Sünden —, Schuld til- 
gend 104,27. 
श्रघविनाणिन्‌ Ad. dass. Spr. 7853. 
घर्पेविष Adj. (f. EIN) geführliches Gift führend, 
MITTEL Adj. mit einem Wachsen der Sünde 
verbunden Vorz. d. Oxf. H. 212, ४, No, 644. 
शर्धत Adj. 55५९५ wünschend, auf Unheil be- 
dacht, büswillig. 
Tat Ad. Büsrelllige vernichtend. 
शवरमिन्‌ + dj. eine Schuld bekennend व, 2,64,10. 
घकारं m. ein schlimmer Ränder, Rünberhanpt- 
mann. 
घात m. Nichtverletzung. 
*ETETETT und घातुक (४११११. 8. 1,4,7. 0,4) Adi. 
nicht schädigend, unschädlich, 
FTIITT Adj. Sinden tilgend; १, N. pr. eines 
Linga. 
श्रघापू, ति Schaden zufügen wollen. — Mil 
प्रमि das, 
eg Adj. der Schaden zufügen will; boshaft. 
MUTTA Adi. nicht salbend (die Haare). 
1. EST Adj. ein schlimmes Pferd habend. 
2.000 (17 + W ron WAL) m. wohl eine best. 
Schlangenart. 


घातु m. N. pr. eines Asura. 

खघाक्‌न्‌ n. Unglückstag (4५१. 4,15, 11. 

EU Adj. ohne Mitleid ‚hartherzig 105,23. 

GOTT 1) Adj. nicht grausig. — 2) m. eine Form 
Gira’s — 3) {^ ET der 141८ Tag in der dunklen 
Hälfte des Monats Bhädra. 

पेषण m. ein Verehrer der Devi in einer 
best. Form. 

aararaT Adj. von nicht grausiger und zu- 
gleich grausiger Gestalt, von Civa. 

AORTA Adi. kein grausiges Auge —, keinen 
büren Blick habend. 

घोर्‌ m. eine Form des Civa Vera. d. 0४. 
H. 44,6, 15. 

चोरणिवाचार्य m. N. pr. eines Lehrers. 
1.2007 m. Tonlosigkeit (bei der Aussprache der 
harten Consonanten u. der verschiodenen Hauche). 
2. HOT Adj. tonlos (von Lauten). 

शघोषमक्‌प्राणप्रयत्रवत्त्‌ Adj. mit Tonlosigkeit 
und starkem Hauche artiewlirt, 

SATTEL und खपोषिन्‌ ५१. = ‰. घोष 
*घपोस्‌ १०५. von Saat. 

पर्‌ Adi. nicht tüdtend, — verletzend Gaur. 
12,48. 

घ्य und प्रि, धरये und afırd m. Stier; f. 
श्रा Kuh, 

ZIETIUTET १, Geruchlosigkeit (act.) Tarrras. 33. 

श्र्तिद्‌ Nom. ag. nicht riechend (Irans.) Mar- 
rasur, 6,11. 

au Adj. woran man nicht riechen darf. 
*श ङक, घङ्कृते (लक्तपो, गत्यौ लत्मपि). 

घट m. {adj. Comp. f. #1) 1) Haken. — 2) Bie- 
gung zwischen Arm und Hüfte, Brust, Schooss 90, 
11. 97,9. 126,11. 184,29. — 3) Seite, Nähe 25,4. 
— 4) ein best. Theil des Wagens. — ४) Mahl, Zei- 
chen, Mahlzeichen, Brandmahl 119,22. 249; 3. षड्कं 
a 118,5. — 6} Zahlzeichen, Ziffer: Anzahl; (जद 
fieient, — 7) die Zahlen eins und neun. — 8) 4६ 
(im Schauspiel) 297,21. — 9) eine beiondere Art 
Schauspiel, — *10) Schmwek; Linie; Platz, Stelle; 
Vergehen; Körper. — 11) Du. N. pr. zweier my- 
thischer Wesen TS. 1,1,2,2, Tänpsa-Ba. 1,7, 5. 
Pin. Gaus. 3,14,0. 

श्रद्रकएण a, Brandmarkung Gaur, 12,47. 

AZ m. ein von einer Partei zur Entschei- 
dung einer Sache ermwühlter Kümpfer Biran, 214,3, 
5.216,13. Davon ८ त्त n. Nom. abstr. 214,9. sit 
Ady. mit Tg ३५ einem solchen Kämpfer erwü- 
len 17. 


re m. Abschluas eines Actex Bun. Näraag. 


18,26. 28. 29. 

uzae n. Titel eines Werkes. 

घङ्कति m. 1) * Fewer. — 2) * Wind. — 3) *ein 
Brakman; *ein Brahman, der das heilige Feuer 
unterhält. — 4) N. pr. eines Mannes. — Vgl. HZTA. 

घङ्कघारणा 1 Geradehaltung der Brust Ägr. (a. 
1,1,9. 

7 +) Adj. (६ घा) Zeichen machend, — 2) n. 
Aufdrückung eines Mahls (such bildlieb); Brand- 
markung. 

gzım m. Conto Spr. 3038. 

* शछङ्कपालि ४०4 *० कां ¢. Umarmung. 

शङ्कपाली ६ 1) ५५५५. Ind. St, १५, 180, १, — 2) 
* Amme. — 3) * Medicagn esculenta. 

TZTU m. Aufdrückung eines Mahlı. 

TEIL AG) in den Schooss kommend, sufallend. 

TAG. auf dem Schooss haltend. 

773 n. Exposition im Schauspiel. 

ZU, TI kennzeichnen, ein Mahl einbren- 
nen, drandmarken Ind. St. 13,466, N. + (दृ्तिणा- 
feat प्रूलम्‌. afga gekennzeichnet, gebrand- 
markt Chr, 99,4. 11. 20, 198,14. 118,15, 174,20. 

घङ्कलतणा n. Mahl, Brandmarke, 

श्रह्कलास m. eine best. Pflanze, 

dzun. Biegung, Krümmuna. 

SH Seite, Weiche (beim Rosse). 

AZTZ ०. ११०४००१. 

श्रद्काव्त्‌ण #, und शद्ध वताद्‌ m. Uebergang au 
einem andern Acte, Vorberritung der Zuhörer am 
Schlusse eines Acier zum folgenden Acte, 

शरद्भ्य n. diejenige Schinssscene eines Actes, 
welche, indem sie eine Unterbrechung herbeiführt, 
den liebergang zum folgenden Acte vermittelt. 

घ्न 1) Adj. einen Haken haben. — 2) *m. 
eine Art Tamburin, — 3) +. ० नीं Collectivum. 

"शद्धो ^ = घद्धिन्‌ 9. 

v az und * 023% m. Schlüssel, 

aqi n. Wasser. 

at T (adj. Comp. f. ET) m. 1) junger Schoss, 
Sprässling 03, 9, 183,4. junges Gras. — 2) Warze; 

vgl. AMZT- — 3} eine best. Frawenkrankheit, — 
4 * Haar. — ४) *Wasser. — 6) * Blut. — 7) *Be- 
ryll Gar. 

TEE एक m. Vogelnest. 

gzTa n. das Anfschiessen, Au/yehen, Sprossen 
(auch übertr.). 

ET aufschiessen, घङ्करित aufgeschossen, 
anfpegangen, gerprosst: zT रितं शोर्यम्‌ so १.३. 
von Kingheit ९१५९१९९ Heldenmuth Spr. 3390. 

zen Adj. mit jungen Trieben versehen. 
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घङ्कराप्‌, ¢ °यते anfschiessen, sprossen 186,2. 
age f. Ketse Tinpua-Ba. 7, 9,११, घ्रकुली १,।. 
घ्रं 1) m. *n. a) Haken, 1०968, zum Anirei- 
ben eines Elephanten 183,12. — b)in übertr. Bed, 
so इ, 9, Sporn, Reizmittel, oder auch Mittel gegen 
Etwas. — c) eine best. Stellung der Hand. — d) 
*Chitoris 6५1. - 6] * Riegel oder Schlüssel Gar. — 2) 
+ना oder ई N. pr. einer Göttin bei den Gaina, 
TFT m. Elsphantentreiber. 
भ घङ्कणदर्धर्‌ m. ein auch mit dem Haken schwer 
ıu leitender Elephant. 
घड्कणित Adj. mit einem Haken angetrieben. 
घङकर्शिन्‌ ad. mit einem Haken verschen 50 १, a. 
an sich siehend, 
घ्य्‌ १५१५८. Krümmungen —, Seitenwege su- 
chend, 
“घङ्कर = षङ्कर ५. 
war, °यति = ष्ङ्कएप्‌ 
“व ष m. Ichneumon, 
शद्ुेय Adj. auf Imder Schoosse liegend, — 
sitzend, 
घङ्काट, 9515, षङ्काल und *घद्ालक m. Alan- 
gium herapetalum. 
*अङ्कालिका 1. Umarmung. 
age m, = az usw. 
arena च, N. pr. eines ¶ 17१४३. 
S 
*ETZTETATT m. ein best. Pflanzengift. 
1.* श्रद्ध m. eine Art Tamburin, Vgl. az. 
2. ख्य Adj. zu zeichnen, zu brandmarken. 
777 जपति (Parlir, azim umrühren, 'er- 
mengen. — Mit पात्‌ Med. durcheinandermengen, 
zerstören RV. 
AIR, घङ्गति gehen. — Vol. TRUE 
1. u: Part. 1) gerade, nur, ein nächst rorherge- 
hondes oder nur durch दि older FA getrennten, in 
der Regel am Anfaugo eines Stollons (anders 11,21) 
stehendes Wort hervorhebend 6,11. 19,27. 20,5. 
— 2) aurufend oder auffordernd 230,9. — 3) कि. 
मङ्ख wievielmehr Spr. 9700. 
2. dr m. N, pr. 1) Pl. eines Volkes und Landes 
{auch Sg.) 220,7. ~ 2) verschiedener Männer. 
3.45 (adj. Comp. £. 5) n. (m. verdächtig, 1) Glied 
des Körpers, Körpertheil 167, 30. 172,3. 230,18. 
मुलाङ्गानि 251,27. acht Körpertheile 136, 16. 137, 
30, sieben Kirn. 14,6. — 2) männlicher Glied. — 3) 
Kürper 47,24. 94,16. 96,१. 125,15. 0% प्रदा sich 
(einem Manne) hingeben Ind. St. 14,188, UL. 33. — 
A) Glied —, Theil eines Ganzen, Bestandtheil 98,17. 
206,27.— B)junwesentlicher,secundärer Theil Dagan. 
1,11.— 0) Anhang, ergänsendes Werk, inahes. die 
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sechs zum Voda (शिता, SUITE, ra, निक्त, 
कल्य und व्योतिष)19,30. Daher ~~ ए) 4५ Zahl sechs. 
— 8) Name der heiligen Texte der Gaina, — 9 
Hülfsmittel 152,13. 285,23. — 10) in der Gram- 
matik Thema, Stamm {aber nicht vor allen Suffl- 
zen) ¢. 1,4,13. 15, 17. — 11) * Geist, 

*4. शङ्ख Adj. 1) mit Gliedern versehen. — 2) nahe, 
anstossend. 

TER n. = 3. 0% 1) 3) (Spr. 7648. 7687). 

शङ्ख प्रद्‌ m. Gliederschmers 8८९५, 2, 232,7. 

घङ्गलानि॥. Erschlaffung des Körpers Mecu.69. 
Spr. 1697, 

*श्रङचप m. Perinaeum Nion. Pa. 

AZ 1) Adj. a) im, am, aus dem Körper eni- 
standen, daran haftend, körperlich. — b) *schün, 
hübsch. — 2) "m. a) Sohn. — b) Kopfhaar. — ९) 
Geschlechtsliebe, der Liebesgott. — व) Trunkenheit. 
— ९} Krankheit. — 3) * ^ घ्रा Tochter. — 4) *n. Bint. 

TFT m. Sohn. 

FIT m. Sohn; Pl. Kinder. 

are m. Gliederschmerz. 

ZU n. Hof. 

घङ्णदेव ७५. N, pr. olnes Mannes B. A.J. 4,112. 

SZat f. Nom. abstr. zu 3.90% 1) Nick, 87,12. 

“TA m. 1) Fewer. — 2) ein Braiman; ein 
Brahman, der das heilige Fewer unterhält. — 3) 
Bein, Yisbnu’s. — Vgl, za 

Ze ४, Nom. absir. zu 3. 53), 8) und 6) 
(Ind. St. 43, 463, N, 3). 

AZ 1) m. N. pr. vorschiedener Männer und 
eines Affen. — 2) (. घा a) *N. pr. des Weibehens 
des Woltelophanten des Südens. — b) Name der 
iäten Kalt des Mondes, — 3) n. (adj. Comp. f. 
ZT) ein am Oberarm getragenes Geschmeide 

शरङ्दिन्‌ ^%. ein Geschmeide am Oberarm Ira 
gend Ind. St. 13,383. Sucn. 2,170, 18, 

IFEIT Adj. dem ^; & ०१० gehörig. 

घङ्टेव m. N. pr. eines Mannes, 

ZEIT m.N.pr. einer der kleineren Weltinseln. 

TFT 1) 9, a) *Gang, Bewegung. — b) Hof. — 
e) N. pr. einer Stadt. — 2) (, El a) Fraw, Frauen- 
simmer, — b) Weibehen eines Thieres : गन्नाङ्ना, 
SHUZFA, HEIST (297, 18), पिकाङ्गना Spr. 
1097. — e) die Jungfrau im Thierkreise. — dj ®N. 
pr. des Woibchens des Weltelephanten des Nor- 
dens oder des Südens. 

*शङ्नाप्रिष m. Jonesia Asoca. 

AZFUT ०. das Kinfangen: विकगानाम्‌ Spr. 
7814. 

*घङ्बलिन्‌ m. Büffel Nıcw. ४५. 
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EZ m. eine Reisart Gar. 

HEIZ m. = HZIT Non. ०५. 
अङ्भज्ञन १. Seitenschmerzen. 

ATI m. Körpertheil Ind. St. 14,390, 

ZH m. Sohn Cie. 1,॥. 

mr भ m. Gliederreissen. 

ZT m. ein unmesentlicher, secundärer 
Spruch Ind. St. 13,101. — Vgl. ARTE 
४ az, ° one und * °मर्दिन्‌ m. der das Glie- 
derreiben als Geschäft betreibt. 

FAR f. eine best. Fingerstellung. 

za n. das Zittern des Körpers. 

ग्रङ्पद्धि f. ein schlanker Kürper. 

"ZT m. eine beit. Pflanze. 

AFTER m. Leibwüchter. 

SFT ^ Panzer. 

AZTEAT f. Leibwache. 
za = Tara. 

MET m. (adj. Comp. ^ चरा) Pnder, Salbe, 
Schminke 137,22. n. R. ed. Bomb. 2,118.15. 

क चङ्कएात््‌ m. König der Aıga, Bez. Karna’s. 
AFTT n.1) Haar am Kürper ; Fell.— 2) Feder. 
धङ्लेाक m. N, pr. einer Oortlichkeit. 
धङ्लाय m. Amomum Zingiber. 

च za f. Kleiderlans Gar. 
zart m. Gebrechen (९4 Kürpers 230,16. 

san f. Ohnmacht, 

*श्वङवित्तेप m, Kürperstellung. 
za f. Chiromantie M. 6,50. 

"FAT n. Wink, Zeichen. 
अङ्त्यवा ॥ körperlicher Schmerz Kasnıs. 0,8. 
TFÜA ५५५. in Theile Crr. Ba. 3,8,3,10. 37. 

"ET 9. Vogel. 
अङ्संस्का m. und * = प्रत्क्रिया ^ Pflege des Kör- 

pers. र्स्कारृकर्म कङ्‌ sich putzen, sich schmücken. 
श्ङपतकिता f. die 5२१६४11४ in Bezug anf das 

Verhältniss zwischen Consonant und Vocal in 

einem Worte TS. Pair. 24,2. 

STETTEN m. Kürperberührung (तदु mit) 134,22. 

AETIE (६१०५१. 97,32) und * गकार m. Gesli- 
enlation, 

ZEIT 1) Adi. dem ein Glied fehlt. — 2) "m. 
der Liebesgott (körperlos). 

ग्रङ्ङोनत n. Nom. abstr. von za. 

GUTE m. ein den Kürpertheilen geltendes 
Opfer TB. 3,8,03,4. 

TETRNIAÄRT m. in der Rbet. fehlerhafte Ver- 
mengung von Hawpt- कष्‌ Nebenbegriffen Kuvs- 
५.५१. 166,0 (199, a). 

« azımma m. Öberherr der Alıga, Bez. Karga's. 


nen. 


यङ्ग — ut 


घङ्गनुकत Adj. (f. AT) dem Körper angenehm 
Meou. 31. 

ङ्गा 1) m. und ausnahmsweise a. Kohle (so- 
wohl glühend, als kalt) 179, 21, ०निकत्‌ m. Kohlen- 
haufe Spr. 7751. — 2) *m. der Planet Mars. ~ 
3) > m. ein best. Heilmittel. — 4) m. N. pr. eines 
Mannes, Pl. eines Volkes MBu., 6,9,60. 

AFTER +) ४. a) Kohle 176,17. — b) der Pla- 
nei Mars. — £] das Münnchen des Vogels Käliks, 
= d) *weisser oder gelber Amarantk und Eclipta 
prostrata.— ९} N, pr. eines Mannes, eines Rudre, 
eines Asura und + 61005 Picäka (Ga1.). — 2) ®f. 
ररा a) Zuokerrohrstengel. — ¢) Änospe der Bu- 
tea frondosa, — 3) 9. ein best. gegen Fieber ange: 
wendtes üliges Prüparat. 

SzaTae m. Kohklenbrennerei. 

घङ्गाएकचतुर्थो f. ein best. vierter Tag पला, d. 
8. H. 134,2 v. ५, 

ZITATE n. N. pr. eines Tirtha. 

घङ्ा्कदिनि n. der 14८८ Tag in der dunklen 

Hälfte des Kailra, 

are an m. Korolle, 

° Sana f. eins Art Gebäck Gar. 
शङ्गाएकमीत्त m. = श्ङ्गाकवमीत्त MB. 12, 

140, 11. 

ZITAT und =कारिन्‌ m. Kohlenbrenner. 

*्रद्वाक्रत Adj. von AFTTT. 

*अङ्गा(कुष्क m. ein best. Heilmittel, 
घङ्ा्‌केः तीर्घं १. N. pr. eines Tirkha. 
Sana र, N. pr. eines Flusses. 

र gzrara ध, eine best. Pflanze (at, 
zart ¢ Kohlengewerbe, d. i. ein (ie- 

werbe, bei dem man Kohlen braucht, 

*शङ्ाटधानिका, +°धानो und * "धारिका (५५८५. 

Pa.) f. Kohlenbecken. 

*श्वङ्गा्‌परिपाचित Adj. auf Kohlenfewer gerüstet. 
gzıraı 1} m. Bein. Kitraratha's. — 2) *f. ई 

Clerodendrwn 5404१ 14४४ R. Br. 

*AFTTTET f. Kohlenbecken. 

"शङ्कार पुष्प m. Terminalia Catuppa. 

*ग्रङ्गाएपाएक्रा f. Brodkuchen, Laib Nisu. Pu, 

*EZTT AR m. der Vogel ६१६४०११ (५५. 

४ ङ्ञापमज्नरी und +° प्रज्ञो f. Cassalpina Bandn- 

eella. 

४: शद्गापमणि m. Koralle Gar. 

*ब्ङ्धाूमपटक m. eine Art Gebück Gar. 
TEA 1. N. pr. einer Tochter des Asura 

Angäraka, 

° aznasmt und बटुक ५९५१८ Karanga- 

Species, rother Abrus preeutorins und (leroden- 


drum Sipkonantius Br. Nıan. Pa, 

श्रङ्ाएवाद्‌ m. dies Martis. 

*शङ्गार्‌वृत्त m. Terminalia Catappa Non. Pa. 

*खङ्धाएशकरी f. ein Kohlenbeeken auf Rädern. 

*EIZTEH?T ०. Kohlenpfanne Nıaw. Pa, 

+ZZTITATT m. Dalbergia Sissoo Rozb. Nıou. Pa. 

शङ्खारावर्तपणा ०. Kohlenschaufel oder Kohlen- 
zange Car. Ra. 14,9,8,19. 

* शङ्खारि 1. Kohlendecken. 

*्रङ्गारित +) Adj. verbrannt, — 2) f. ET a) Koh- 
lenbecken. — b) Enaspe. — c) Schlingpflanze. — 
3) 9, das Hervarbrechen der Enospen der Butea 
frondosa, 

घङ्गारिन्‌ ५ Adj. #0 eben von der Sonne verlas- 
sen. — 2) *1. ० हिफी a) Kohlendecken. — 6) Schling- 
pflanze. 

*श्वङ्ापीय Adj. zw Kohlen bestimmt. 

* श्ङ्ापी ^ Kohlenhaufr. 

“ESEL ॥. Frawenjacke. 

ar ^५. 1) mit Gliedern versehen; m. Be- 
sitzer von Gliedern oder Hörpertheilen 230,13.292, 
४, ein mit Gliedern versehenes —, ein lebendes 
Wesen. — 2) mit allen Gliedern versehen. — 3) 
mit Hälfsmitteln verschen 152,13. vom Hülfsmit- 
teln begleitet 2860, 15, — 4) der wichtigste, Haupt-. 

ग्रहि m. N. pr. eines Mannes, 

शद्भि m. 1) = MIRTE NS. — 2) ११०५५५५१ 
Non. Pa. 

ÄTzTA m 1) Bez. höherer Wesen, die als Ver- 
miltier zwischen Göllern und Menschen auflreien, 
Agni heisst der erste unter ihnen. — 2) Pl. Bez. 
des Alharvavoda, — 3) N. pr. eines Rshi, — 
4) der Stern ६ im grossen Bären 218,22. — ४} जनः 
Planet Jupiter Ind. St. 44,315. — 6) ATFTHM- 

ein best. Sattra Ind. St. 10,393. 

शङ्कित m. = घरद्धि्‌म्‌ 3, 

alarm Ad). {f. स्रा) der würdigste unter den 
Alıgiras. 

घक्ि्वत्‌ +°. wie Algiran oder die A. 

घरद्धिएस्वत््‌ Adj. von den Alıgiras begleitet. 

घ्रद्धिरोवत्‌ ५०१. wie Augiras Verz.d.B.H.56,?. 
azt (ron 3. 75) Adr, mit FT Act, mit Acc, 

1) sich aneignen, Gewalt bekommen über. — 2) sich 
mit Jmd oder Eiwas einverstanden erklären, sich 
yefallen —, über sich ergehen lassen, einwilligen 
138,9. — 3) versprechen, zusagen, sich zw Kiwas 
verpflichten 163,6. — 4) einräumen, zugesichen, 
annehmen. — 5) berücksichtigen, beherzigen, — 
Cans. mit doppeltem Acc. bewirken, dass नीय ein- 
willigt. 


sau n. Einräumung, Zugeständniss, An- 
nukme 277,20. 219, 30, 
Sta m. dass. 277,30. 281,28. 
“कृति ८५५ 
*घङ्गीय ^. auf di ५३६० berüglich. 
घडंरि und *०दी ६ Finger, २५५९ 
"शङ्करो | ङ्रीपक 9, Fingerring. 
a7ı 1) m.n. die Breite des Daumen als Län- 
genmaass, == \/,, Hastla 103,8. 217,16, = 14 ५४ 
८०५०७५४. 1,4,5.— 2) * m. Finger, Daumen. *n. Finger 
des Elephantenrüssels Gar. — 3) *m. N. pr. eines 
Rehi, = Kägakja, = Kätjdjana {641}. 
यल, am Ende eines adj. Comp. = 7a 1}. 
लि und azet f.1) Finger, Zehe. — 2) Fin- 
ger am Eilephantenrüssel. 
घङलिका £. eine Ameisenart, 
"ङ्गुलि न्न m. Fingernagel 6५१. 
. घङलितेएण n. die zum Packen in Form eines 
Thorbogens gestellten Finger Gar. ~ Vgl. र्धचन्दर 
घङुलित्र und ° ज्रां n. eins Art Fingerhnt der 
Bogenschütsen sum Schuis vor dem Ansireifen 
der Bogensehne. 
धङ्गुलिपर्वन्‌ ». Fingergelenk, 
घङ्ुलिप्रतन 9. Waschwasser für die Finger. 
घङ्कुलिमुख u. Fingerspitze (१, 9, 64, 
घङ्ुलिमुद्रा und * °मुद्धिका "अन. 
* GT n. das Knacken mit den Fingern, 
परङुलिविन्यास m. Fingerstellung Verz. d. 0४ 
H.217,a, N. ४, 
. aziasz m. Berührung mit den Fingern. 
”, शरङुलिषद्ध Adj. (६. घा) mit den Fingern berührt, 
9 घङुलिपंण {so zu lesen Hin. 203) m. zangen- 
artig zusummengelegie Finger. 
र्ुलिस्फाएन 9, das Knucken mil don Fingern. 
* agents n. Fingerring. 
*घङ्लीमन्थि m. Fingergelenk Nıan. Pa. 
age ४. dass, Kirs, (a. 3,4,9, 
‘ घङुलीफला ऋ.) 8.1.) 
*ङ्खलीभव m. Fingernagel Now. Pa 
घद्कुलीमुद्रा f. Fingerabdruck, Fingerspur 114,28. 
azena 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) n. 
Fingerring. 
घङ्ुलीपक १.1) Fingerring, -- 2] * Zehenring 6५1. 
Helen m. Fingernagel. 
प्रङुल्ययं 9, Fingerspitze Car. Ba, 8,1,8,9. Spr.#7. 
घङुत्यप्रनख m. Fingernagelspitze Spr. 86. 
धङ्ुत्यत्त्‌ 0. Zwischenraum swischen den Fin- 
gern Kira. Ca. 9,4,11. 
ass m. 1) Daumen; grosse Zehe. — 2) = 


a7 1). 
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घङ्ुष्टप्वन्‌ n. Daumengelenk 73,29, 

दु्ठमल n. Daumenwurzel, der unterste Theil 
des Daumen: M. 2,59. 

Hay n. Spitze des Daumens Schol. zu TS. 
Pair, 23,17. 

aziga f. ein best, Strauch, 

TFU Adj. am Daumen befindlich. 

Era Adj. in einem Gliede sitzend, 


* m. und * धङ्गाञ्ट्न n. Handiuch Gau, 
५५३ = 
1 Ad}. tönend, rauschend (T). 


(zen पङ्क Adj. ini den Gliedern befindlich. 
“घ, aA शत्यात्ेपे, 
द्मः und TFA n. Sünde. 

dem m, N. 04, eines bimmlischen Soma- 
Wächters, ५ 

dig m. 1) Fuss 104,7. 132,20. ~ 2) Fuss einos 
Sessels. — 3) Stollen (metrisch),. — 4) Wurzel. 
४ शङ्किकक m, Carissa Carandas Lin. Niou. Pa. 
४ घाङ्कवच ४, Schuh Nıen. Pa. 
° ्ङ्पन्विक ०, Wurzel des lungen Pfafers 
Nıon. Pa. 

शर्य m. Baum Vanis, 45. 
क घद्ियर्णो Hedysarım lugopodioides. 
" शरङ्किपिच्छ्‌ m. 1४५0८ Gat.. 
afgaferaı ^ = धङ्किपर्णी 
*्रङ्संधि m. Fussknöchel Ridan. 
क घ्व आ, dass, Nıou. Pa. 

7a, घच्‌, Safer, SA, चति, SA +) biegen. 
घच्चित gebogen; ५१७५०, (०५४. — 2) gehen. तं केो- 
Taf त्रपि (१.1. स्ति) kommen in, theilkaft wer- 
den Spr. 7734. — 3) verfahren, zu Werke gehen 


Comm, zu TBa. 2,1,4,3. — 4) in kihren halten, | 


पित्‌ ausgezeichnet, ausserordentlich. — 5) AfN- 
तम्‌ Adr. behutsam, aufmerksam. गृच्चित haufig 
feblerhaft für गोच्त (TA mit चा). — ८००५. 9I- 
Mfflerreyen,beiwirken Glr.10,11.— Mit घन्‌ nachge- 
hen, folgen. — Mit EI fortdrängen, vertreiben, — 
Mit #79, Partie. स्रवाचित gesenkt. — Mit ET bie- 
gen, krümmen. Absol. Are 37,28. Partie. साक्र. 
— Mit उद्र 1) aufheben, in die Höhe ziehen; aus- 
schöpfen, leeren. Partie. उदू क्त. — 2) erregen, be- 
wirken Paasannan. 136,1 v. ४, — 3) sich erheben 
81.48, 203, ४. ertönen, — (१५8. 1) in die Höhe sie- 
hen; erheben Biran. 208, 4 v.u. — 2) ertönen las- 
sen, — Mit EUR Caus, (श्रन्नपति) erheben Vınpuag. 
76,15. — Mit समुद in die Höhe heben. 19116, 
AAN. — Caus. oraafer erregen, bewirken. — 


Mit उपनि hindiegen Gar. Ba. 14,4,2,4. — Mit परि 
herumbiegen, umwenden 19,4. — Mit प्रति Pass. 
sich anschliessen an Aır. Än. 4,4, 1. Partie. प्र 
त्प्चित geehrt. — Mit fa auseinanderbiegen; 
ausweiten, ausbreiten, — Mit मन्‌ zusammenbie- 
gen, susammendrängen, Parlic, मक्र. 
चचत्रं Adj. (f. घा) 1) räderlos. — 2) der Räder 
nicht bedürfend, von selbst sich bewegend, 
dafende Ad. an einer ६7114 unschuldig. 
1. घरचतर्विंषय m. dem Auge sich enizichender Be- 
reich 93,20. 
2. घचतु्विंषय Adj. dem Gesichtakreis entzogen, mit 
dem Auge nicht zu bemaisiern. 
घचरतुध्क Adj. augenlos Gar. Ba. १९,6,१,१. 
*, SIR, n. ein böses —, unglückbringendes Auge. 
2. घचलतुत्‌ Adj. augenlos 273,5.288,12. 50 १.५. blind 
Spr. 5760. 
* चटी ¢ eine fromme (nicht böse) Kuh. 
* चतुर्‌ Adj. ohne Vier und ungeschickt, 
UT und चात्‌ Adj. sich nicht von der Stelle 
bewagend, unbeweglich. 
AUT n. unrichtiges Benehmen Car.Bn.2,6,4,5. 
पचाम Adj. nicht der letzte, auf den stels ein 
Anderer folgt. 
यर्चकि Adj. Aantios. 
अचल 1)Adj. रा) unbeweglich (eig. und übertr.) 
56,5. 03,12. 210,15. 286,33. Spr, 7857. — 2) m. 
a) Berg 219,16. 220,11. — b) * Nagel, Bolzen. — 
€} N. pr. *des ersten der 9 weissen Bala bei den 
Gaina ‚ eines Dichters und eines Lezicographen. 
— 3) 1.5 a) die Erde 219,15. — b) Box. einer der 
40 Stufen, die sin Bodhisaliva zw ersteigen hat, 
bevor er Buddha wird. — ९) N. pr. einer der 
Mütter im Gefolge Skanda’s und N, pr. einer 
Räkshast. 
*श्रचलकीला { die Erde. 
TITTEN] m. ८५८५५५० indiews. 
घचलधृति ६ ein best. Metrum Ind. St. 8, 318.18. 
भ्रचतलन्‌ ४. 1) das sich nicht Bewegen, Verbleiben 
an einem und demselben Orts ५६४५१, 214,16. — 
2) das nicht Ablassen von (Abl.) 137,16. Dagan. 2,12. 
चलत्‌ Adi. sich nicht foribewegend von (Abl.) 
Saavan, 13, {3. 
चचलयपु्‌ ७. N. pr. einer Stadt. 
*प्रचलघातद्‌ m. N. pr. oines Ganädbipa bei 
den Gaina. 
चचलमति m. N. pr. eines Märapuira Laum. 


Mit उच schöpfen. — Mit नि 1) niederbiegen. Parlic, | 394,18. 


न्यक्त und न्य॑क्रा. — 2) sich beugen, sich senken, her- 
abhängen 81148. 64,3 v. u. 204, 4, 208,3.v. u. — 


घचलस्वामिन्‌ ०. ति. 0, ९1998 क 91765 9. 4.4. 2,4,5. 
चचलाप्तप्तमी £ der 744 Tag in der lichten Hälfte 
चक 
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des Äcvina und Mägha. 

aaa nı, eine Form des Gira, 

ग्रचषाल Adj. ohne चप्ाल Lira. 8,5,7. 

ara Adj. nicht wahrnehmbar Kar. 1,60. 

शचाएटाल m. kein Kändäla Car. Ba. 14,7,0,22. 

MITTE Adj. ohne Klieyenwedel Siu. D. 340, 10. 
aa m, kein Wey Gau. 

*ERITE Adj. ए. 6,2,160. 

अचालय Adj. nicht von der Stelle zu rücken MBu. 
13,38,20. 

चिकिद्‌ +५ sich unf Etwas nicht versichend. 

श्रचिकित्स्य Adj. unheilbar, nicht wieder gui sw 
imuchen Gam, ६, 628, Z. 8. 

SEE Ad). nicht glatt, rau, 
1. चित्‌ f. Nicht-Geist, Materie Sanvan. 46,3, 1. 
2 aufn ५५ unverständig 14,4. 

संचित Adj. ungeschichtet Car. Bu. 7,2,4, 13. 

afın Adj. 1) ungesehen, unbemerkt. — 2) ver- 
nnnftlos ınverständiy, dumm Ind. St. 13,480. 

प्चित्तपान्म्‌ und घचित्तमनम्‌ m. N. pr. zweier 
Rshi Kirn. 9,12. Mara. 8. 1,9,1. 5. — Vgl. - 
EFT und घलयुतमनम्‌ 

चित्ति r. 1) २१०११९1, Verblendung. — 2) ein 
Verblendeter. 

चिरं 8, das Dunket. 

श्रचित्ता ॥. das Nichtdenken an Etwas 161,19. 

ara Adj. unerwartet 145,22. 

afarzat (?) m. N, pr. eines Mannes B. ६.३. 
10,54, 16. 

SITTFU Adj. mit den Gedanken nicht zu er- 
reichen, wovon man sich keine Vorstellung machen 
kann 300, 31. Spr. 7620. 

चिप 1) Adj. nicht lang, kurz (von der Zeit). 
SET] (am Auf. eines Comp. BAT) Adr. vor 
Kursen; in Kursem, bald; in kursen Zwischen- 
räumen, wiederholt 187,19. fITUN und SIERTTL 
(65,16. 124,23, 139,6. 320,24) nach kurser Zeit 
in Kurzem, bald. — 2) f. प्रा N. pr. einer Frau, 

घचिग्यति ‚op. AIR, 17 "चिम्‌, * 
und *घरचिराभा f. Blitz (von ta 

"रचि f. jungs Ehefrau Gau. 

चि ५०. ५०८०१५०१. 

aa Adj. (f. ET) vernunftlos, unverständig, 
seines Verstandes nicht mächtig, bewusstlos, Da- 
von Nom, abstr. SAT f. 

धचेतपितव्य Ad). nicht denkbar 194. St. 9,168. 

सचेत्‌ Adj. unverständig 67,3. bewwsatlor. 

पननान Adj. bethört, verblender, 

ST Adj. regungslos. घचेषटम्‌ Adr. 801. 9. 

चेष्टता f. Regungslosigkeit. 


श्रचलासप्तमी ~ EL 


STÄDT Adj.sich nicht beiwegend, Nichts ९५५५११4 
Spr. 91, १, 4. 

Dean] n. das Fehlen der Intelligenz, — des Be- 
wwssiseins MBu. 12,184,17. 

घचोट्‌क Aılj. keine Anweisung enthaltend Ga. 
2,2,18. 

ara n. und SAT f. keine Anweisung Gum. 4 
2,23. 1,2,27. 3,6,27. 5,3, 16, 

घच्‌ ५५. nieht antreibend, 

Turn ५५. unangespornt. 

STATTZE Adj. nicht angewiesen (५१५. 3,3,2. 8, 
2,17. Davon Nom, abstr, O7] n. ३,8,३५. 

धचोप्यमान +°. unangetrieben 162,3. 
1. des (ausnahmsweise) und च्छ Adr. nahe da- 
bei, coram RV. 8,33,13. In Verbindung mit Verben 
der Bewegung, des Rodens und Hörens zw, u — 
hin, versus. Als Pröp. mit Ace. (Loc. nur einmal), 
2 3 1)Adj.a)klar,dwrehsichtig; blank, rein (auch 
übertr.). — b) lauter (ohne Zusatz) Kanana 1,18, — 
2) *mi. a) Arystall, — ¢} eine best. Pflanze. 
3. *चच्छ्‌ m. = अत Bär. 

TERTA १. kein vedisches Lied Lira. ३,१,३।, 

META Adr. ohns das Wort FH. 
*HEDTET m. Bär. 

HEHFaZIE m. das nicht Etwas Fehlenlassen 
Car. Ba. 11,5,6,9.19,4,8,12. Marta. 8. 1,8,5. 

MER 9, kein Betrug, Wahrheit Muvaia. 46,12, 
"वान्‌ Adj. wahr redend Hanır. 11638. 

HERTER Adj. vollkommen klar, — durchsichtig. 

घच्छादीतित m. N. pr. eines Mannes. 

SEI Adj. schattenlor. 

घच्छावाकँ m. der Einlader, N. oines best. Prie- 
sitors, 619९9 der drei Gehülfen des Hotar, Ind. St. 
10,144. घच्छावाकचमत ४१५. ९५. १,।१,१२.०वियक्‌ 
14,16. 22,10, 3. °वादू m. der Ort wo der A. ruft 
५५११. 18. "श्न n. Titel eines Werkes. omg. 
Tinpsa-Ba. 18,11,10, 

घच्छावाकीप Adj. auf den ^ ४ ४८४५१४४३ 6९५ 
lieh, ihm gehörig. — 2) n. das Geschäft —, Amt 
des Akkhäväka, 

Ara Adj.nicht splitternd, nicht brechend. 

षच 1) Adj. a) unbeschädigt, unversehrt, feh- 
terlos. — b) ununterbrochen. af und घाच्््‌ 
I ohne Unterbrechung, von Anfang bis zu Ende. 
— 2) १. N, eines Säman. 

शच्ङ्दरिकाणड ०, N. eines Prapäthaka im TBa. 

चच्क्िता 1 Vollständigkeit Tinpuu-Ba. 18,5, 4, 
21,7,8. 

चैच्रियामन्‌ Adi. von ununierbroohenem Gange. 

घच्छ्दरिक्थ Adj. dessen Sprüche lückenlos sind 


Aır. Ba. 2,38. 
षष्ति Adj. vollkommenen Schuiz gewährend. 
घच्िप्री Adj.L.ein unverschrtes Enter habend, 
ष्ठि Adj. 1) nicht abgeschnitten Pia. 0१५५. 
4,16,3. — 2) unversehrt. 
Arge Adj. 1) mit unversehrien Schwingen 
versehen. — 2) unversehrte Blätter habend. 
afegut Adj. unverschrie Blätter habend, 
*खच्छुपता £. N. pr. einer Vidjäderl. 
घच्छूरिका If. Schild oder क्क्व, 
ÜERST Adj. genakı, 
TERZA n. das Nichtabschneiden 9,11१.१. ,1,23. 
* घच्छेदिक Adj. nicht verdienend abgehauen u. ४, 
w. zu werden, 
शर्करे Adj. nicht ubzuhauen Bass, 2,34. 
सच्छाक्ति ॥ Anrede. 
च्छर्‌ 4) m. N. pr. eines Sees. — >) £. EI N. 
pr. eines Flusses. 
dem und घच्युतं (Car. Ba. von Agni und einer 
ihm geweiblen Gabe) 1) Adj. a) nicht umfallend, 
feststshend, wnerschütterlich (eig. und übertr.). — 
b) beständig, unvergänglich, -— 2) ım. a) Bein. Vi- 
shnu's 104,24. 108,5. 269,14. — 9) Bhauma, ein 
best, Erdgenius, — ९) N. pr. eines Arzles und eines 
Dichters. 
घच्युतकृष्नानन्द्लीर्घ m. N. pr. eines Aulors, 
शच्युतरतित्‌ Adj. auf unerschütterlichem Grunde 
ruhend. 
शर्युतचरित ०. Titel eines Gedichts. 
regaede] ५५. Unerschütterliches erschütternd. 
*अच्युततन m. Pl. Bez. einer Klasso von (फला 
bei den Gaina. 
MEISTER m. N. pr. eines Autors 
TarsHt m. N. pr. eines Mannes, 


. अच्युतद्त्त und ® श्रच्युतत्त a. च, pr. eines Mannes. 
च्युतान्‌ m. N. pr. eines Maharshi Taırr. 
Än. ३,४,१. — श, श्चित्तपात्रम्‌. 
घच्युतमद m.N.pr. ०1०९5 Mannes B. A.J, 4,106.9. 
शच्युतमनम्‌ m. N. pr. eines Maharshi वार, 
An. ३,४,1. न ४. घचित्तमनम्‌. 
शच्युतमूति m, Bein. Visbnu's 
श्रच्युतत्यल n. N. pr. eine. Ortes. 
*श्रच्युतामन्न m. Bein. Balaräma's und Indra's. 
चच्युताप्रम छ). त, pr. eines Mannes. 
न्र्‌, तरति und META (selten) 1) treiben, antrei- 
ben; wegtreiben. घ्र्तिम्‌ einen Wettlauf anstellen, 
— 2) schleudern. — Mit शति kinübertreiben Lira. 
8,6,2. — Mit घय wegtreiben 1,12. — Mit ABI 
1) Aintreiben. — 2) vereinigen, verbinden. — Mit 
रव herabtreiben. — Mit स्रा 1) herbeitreiben,. — 


2) fahrend herbeikommen. — Mit पना herantrei- 
ben. — Mit उद्भू 4) herausireiben 3,17, — 2) her- 
ausholen. — Mit उप herantreiden. — Mit नित्‌ 
heraustreiben. — Mit प्र antreiben. — Mit वि 1) 
vertreiben. — 2) durchfurehen. — Mit सम्‌ +) zu- 
sammentreiben. — 2) feindlich zusammendringen. 
— 3) zu Paaren treiben. 
1.04 1) m. ०) das Treiben, Zug. — b) Treiber. 
एकपाद्‌ der einfüssige, ein Genius des Sturmes. — 
c) Ziegenbock Spr. 1698. — d) Widder im Thier- 
kreise. — 6) *penis Gar. — f) Pl. N. pr. a) eines 
Volkes, — 8) einer Klasse von Rshi MBu. 1,211,5, 
— g)N. pr. verschiedener Männer, — 2) £ भी a) 
Ziege 31,19. 191,9. 239,13. 258, 20 (gedeulat als 
die Ungeborene, die Natur). — b) eine best. Pflanze, 
deren Knolle einem Ziegenenter gleicht. 
2.00 1) Adj. ungeboren, von Ewigkeit her da sei- 
end 284,32. Car, Ba. 14,7,3, 23. — 2) m. 9) der 
Ungeborene, Ewige, Bos. eines uranfanglichen, 
ungeschaffenen göttlichen Wesens. Später Bez. 
Brahman’s, Vishyu's, Civa’s und * Kämade- 
va's.— 9) (in Folge einer gerwungenen Erklärung) 
eins Art Getreide. — ९) die Zeit. — d) "der Mond. ~ 
3) £ चा die unerseugte, ewige Natur, Auch alsMäjä 
gedeutet. — $) m. ATI] Name eines 84 ४१११४. 
zfeieh m. N. pr. eines Asura und eines Fürsten 
(४४. 4,7,3). 
चत्नकर्णा m. 1) Ziegenohr. — 3) Poniaptera to- 
mentosa. 
*प्रत्नकर्पाका m. ५०१४७ १०५५११५. 
EA ०. = TRITT 3) ०५५. 
अन्नका ¢ 1) *eine junge Ziege, — 2) * Ziegen- 
wamme Comm. zu Kirs. (a. 9,2,6. — 3) eine best. 
Krankheit des Augensierns, 
श्रत्रकान्नात n. = घत्नका 3). 
धत्रकावं 1) Adj. mit einer wammendänlichen Ver- 
sierung versehen. — 2) m. oder n. ein best. giftiges 
Thierchen, eiwa Scorpion. — 3) m.n.*Civa's Bogen. 
AT f. N. pr. einer Stadi. 
eng n. Ziegenmilch, 
ERTITFUT f. Ocimum villosum ह 464१, 6,180. Ca- 
rum Carol Rırnam. 104. 
SERPIRTTRT f. Ocimum villosum. 
ॐ घत्तगान्धिनी f. Odina pinnata, 
aa 4) m. a) eine grosse Schlange, Bou. — b) 
N. pr. eines + १०५११. — 2) f. ई eine best. Pflanze. 
अत्रगल्िकरा ॥ eine best. Kinderkrankkeit, 
27777 1) m. N. pr. eines Schlangenpriesters. 
--.2) 9. 9) *Civa's Bogen. —b) das mittlere Drittel 
der Mondbahn, — Vgl. स्रान्नगव. 


RER 


*ZETTE 0. Civa’s Bogen, 
ATI Adj. nicht der letzte, — schlechteste, der 
vorzüglichste. 
dagit Adj. f. die nicht getödter hat. 
*श्रत्नन्रीवन (७५५) und TEE m. Ziegenkirt. 
*EIEIZI .f. Flaoowrtia eafaphracia Ridan. 8,92. 
IE 1) Ad). (1 बा) nicht geistesschwach, bei Ver- 
stands 134,6. OEIT Adj. verständig, king ७५१५. P. 
7,8,46. — 2) * {^ घ्रा Carpopogon pruriens und Fla- 
vowriia cataphrasia. — Vgl. घ्रा und तरा. 
क n. 2.8, 1, 155, Sch. 
Be = HAM. 
2. Tel ०. das Ungeborengein Ind. St. 9,153. 
*भ्रन्रघ्या ^ gelber Jasmin. 
*अन्रट्‌एडी f. eine best. Pflanze Ridan. 8,134. 
*धत्तटेवता ॥ das 25to Mondhaus, Pürvabha- 
drapadä. 
4. E07 1) * ^°]. eribend. — 2) nu. Bez. Närd- ॥ 
jaga's. — 3) * 9, das Treiben. 
2. E77] Adj. menschenleer; 9. Kinöde 20,37. 28. 
STATT m, Box. Pragäpati's (vom Närd- 
jana erzeugt). os 9. das Mondhaus Rohip! 
8४1५. ए. 10,3,1. 
चन्नननि 1. das Nichigeborensein (bei Verwün- 
schungen). 
धल्ननपोानि m. ४०२. ४ १५४१२०५. 
अनन Ber. Bhäralararsha's. 
*म्रत्रनामकर m. eins dest, mineralische Substanz." 
SEITE m. Wolf Ridan. 10,9. 
*प्रतनि Bahn, 
*अ्रन्नन्यं ०. ein Unglück verheissendes Nulurer- 
eigniss. 
1.777 m. Ziegenhirt. 
2. 2777 1) Adj. (1. सा) a) keine Gebete Kennond (५५४, 
6,13. 15,18. — 0} ohne Murmeln der Vjährti Aır. 
Än. 5,1,4.— 2)*m.ein BraAman, der keizerische 
Werke liest. — 3) *f. ein best. Zauberspruch, = 
Terre 
कै a, vielleicht न श्रत्रवोधी 
*घन्नपद्‌ und * ° पाहू Adj. २4०04४११. 
र 
अतपाश्य m. N.pr.einesSohnes desCvetakarna. 


` AT m. 1) Ziegenhirt. — 2) N. pr. des Va- 


ters von Dagaratha. 

dag? Av. 

प्रत्रबप्त m. N. pr. eines Mannes Vorz, d. Oxf. 
४. ४४,४,४३, — Vgl. ्रत्रवत्ति. 
* अ्रन्नमत्ते m. und * < भत्ता f. (Gar.) eine best. Pflanze 
mit langen Stocheln हि 6५१. 8,37, 
+ZEPTT, m. eine best. Pflanze Gar. 

zeig Adj. wie ein Ziegenbock mockernd. 
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+ZERTIT ५५. vielleicht N. pr. eines Mannes, 
ats und °मीद््छ m. N. pr. eines Mannes, 
Angeblich auch ein Bein, Judhisbthira's. PL 
Name einer Völkerschaft. 
1. N. pr. einer Räkshasl. 
au eh und °्ादा f. Carum Carvi (Kümmel). 
Apinm involueratum (Eppich Roxs, 2,97) und Li- 
gusticum Ajowun. 
+ धन्नमेादिका [. Ligusticum Ajowan. 
*ERTRT m. Frosch, 
1.2799 m. Nisterlage in Sara. 
2.977 1) m. a) Bein. Visbuu's. — 9) N. pr. eines 
Lexicographen, = ° पाल. — e) *N. pr. aines Flus- 
ses in Rädha, — 2) #1. ZT ५) Hanf. — b) N. pr. 
einer Froundin der Durgä. 
घत्रयगर्के m. N. pr. oines Mannes. 
अ्र्नपधाल m. N. pr. zweier Männer, 
घत्रवीन Adj.AV.18,2,53 fehlerhaft für ARTEN. 
SETZT Adj. 1) unbesiegbar. — 2) * ungewinnbar. 
ET 1) Adj. (८ घा) nicht alternd, sich nicht ab- 
nutsend, ewig jung 162,5. — 2) * ET a) Alos per- 
foltata ह 464. ¢, 4 5, Flocouriia eatophraeia 90. 
Argyreia १6०1०४4 3,106. — b) Bein, des Flusses 
Sarasvati Niöu. Pa, 
त्न ७. das Nichtaltern Ind. St. 9, 183. 
अरात्‌ (८ ° सती, षत्‌ पं und "त्रस्‌ ५५५. nicht 
alternd. 
ZIITFITET ०. ewige Jugend und Unsterblichkeit 
Ind, St. 14,384. 
AIETÜ 1) Ad). nicht ulternd, — vergehend. — 9) 
n. Freundschaft. 
शर्धं m. Ziegenbock, 
* प्रनलनम्नबन्‌ ०. Antimonium. 
शत्रलो्मे Ziegenhaar Car. Ba. 6, 5,१,५. 
st 1) n. dass. Car. Ba. 6,4,8,22. 7,5,3, 
43 (könnte überall auch जज्ञा n. sein). — 2) *m. 
Carpopogon pruriens. 
घत्रलोमी £ = घत्रलामन्‌ २. 
SER Adj. nicht rasch. 
के श्रन्रवत्ति m. N. pr. eines Mannes, Pl. seine 
Nachkommen. 
+0 N. pr. einer Gegend, 
धघन्नवीधी £ Ziegenbahn, Bez. der Strecke der 
Mondbahn, welche die Mondhäuser Hasta, Ki- 
trä und Vigäkkbä (oder Müla, Pürväshädhä 
und Uttaräshädhä) umfasst, 
aasıht f. Odina pinnata und = वर्बपरङगी । 
Buivapn. 2,67,17, 
*घन्न्री 1. 4१०५१ Nıcu. Pa. 
ESTER n. N, pr. einer Stadt. 
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EITET ५५]. If. चा) nicht ermattend, cwig frisch 
20,13. श्रतरन्नम्‌ (44, 21, Am Anfange eines Comp. 
अतत्र 08, 14. 99, ३4) und am Adr. ununter- 
brochen, beständig, wiederholentlich (mit einer Ne- 
galion niemals). 

घत्ररुत्स्वार्धं Ad. (1.EIM) seine ursprüngliche Be- 
deutung nicht aufgebend. — Vgl. HTFEITU. 

SIT £ eine Etwas mittelbar ausdrük- 
kende Bezeichnungsweise mit Nichtaufgabe der ur- 
sprünglichen Bedeutung des Wortes 279,10. 14. 
*घत्नरकृल्िङ्‌ Adj. sein ursprüngliches Geschlecht 
nicht aufgebend, 
nature Adj. nach Art der Ziege und der 
Scheere geschehen. 

*प्मत्तात्ती ॥. Fiens oppositifolla 1६८५४. 11,136. 
शरनात्तीरँ १. Ziegenmiich Gar. ४५. 14,1,2,13. 
*भ्रन्नागद्‌ m. Verbesina prostrata. 

FIEITTETERTT m. die (zu Nichts nulzende) Zitze 
(d. i. Wamme) am Halse der Ziege. 

घत्राप्रत्‌ Ad). ohne Wachen, nicht wachend Ind, 
St. 9,131. 

SPITZ u. feuchte Gegend 5५९७, 2,135,11. 

घत्नात्नि und घत्नात्नी 1. Kümmel, 
"ZEIT m. Ziegenkirt. 

घत्रात Adj. nicht geboren, noch nicht geboren. 
*खत्रातकरकुद्ू Adj. dem der Buckel noch nicht ge- 
wachsen ist, 

FIAT Adj. dem die Flügel noch nicht ge- 
wachsen sind 77,10, 

घत्रातोम Adj. noch unbehaurt MBu. 3,112,3. 

श्रत्रातलेप्री Adj. £ dass. no v. a. moch nicht 
mannbar. 

प्रत्रातत्यज्ञन Adj. dem der Bart noch nicht ge- 
wuchsen ist, 

घत्नातव्यज्जनात्राति Adj. bei dem sich noch keine 
Spur von Bart zeigt MBu. 4,147.35. 

EA 1) Adj. keine Feinde hubend ; dem kein 
Gegner gewuchsen ist. — 2) m. Bein. Judhi- 
shthira's und N. pr. verschiedener Männer. 

श्रत्रातनाक Adj. kummerlos Zar. Bu. 12,3,8,0. 

खत्रातता्‌ Adj. (KAT) kraftios R.ed.tionn.1,39,17. 
*प्रत्रातारि १५. Bein. Judhishthira's. 

ख्रत्रातुष Adj. nicht klebrig 5८५५, ¶१११।,1३. 
aa m. Fiegen-Taulvali als Neck- 
name. 

ग्रता ५. Nom. abstr. von पत्रा Ziege. 

*z m. N. or. dos Hauptes eines Kriegor- 
stammes. 


*घनराटनो f. eine Art Nachtschaften, 


dm — el 


send, unbekannt mit (Acc.) 120,21. Spr. 99. fg. 
SEHR und *्न्नानिक Adj. undeweidt, 
a Adj. höher oder niedriger als das Knie. 
* अ्रतानय 1) Adj. fwrchtlos. — 2) m. ein Pferd von 
edler Race. — Vgl. श्राननानेष. 
क seit f. Convolvulus argenteus, 
श्रन्नापपत्‌ n. Ziegenmilch, 
* ब्रन्नापाल्त (Gar.) und * घन्राधालक्र m. Ziegenhirt. 
मनामि Adj. 1) nicht verschwistert, nicht ver- 
wandt, — 2) Geschwistern nicht geziemend. — 
3) nicht gleichartig, — parallel, 
*घननामिकृत्‌ Brühe Gun. 
घत्रामिता ^ und खत्ामिल् १, Nichigleichförmig- 
keit, Abwechselung. 
SITTEET m. N. pr. eines Mannes, 


ef m. PI.(31,20) und श्त्नाविरक n. 88. (191, | 


23.108,23. 24) Ziegen und Schafe, 

1. * दन्राश्म ०. Ziegen und Pferde. 

2. are Ad]. Ziegen zw Rossen (d. i. zum Gessunn) 
habend,. 

Sea m. Zicklein 8७६१५१४, 2,0,18. 

ETEIERT 1 junge Ziege. 

घत्निगमिषत्‌ Adj. zu gehen nicht beabsichtigend 
8५५४१५०, 10,4, 

घत्रित्ताम्‌ Adj. nicht wissbegierig Tarrras. 37. 

अनित 1) Adj. ५१७९५१९८, — 2) m. a) ein best. 
mächtiges Gegengift (auch ara सर्पिः ९००११०१). 
— b) ein best, zu den Mäusen gezählies giftiges 
Thier (१, 1. ara. — €) ein N, Vishnu's. — d) 
Pl. N. einer Klasse von Göltern. — e) N. pr. einer 
der 7 Rshi im 14len Manrantlara und vieler 
anderer Personen. — 3} 1, ZI N. pr. eines We- 
sens im Gefolge der Devi, 

mean mi. N. pr, eines Mannes. 

क afanaaı EN, pr. einer Göllin bei den Gaina. 
चत्रितभृत्य Adj. der seine Dienor nicht im Zaum 
zu halten vermay. Davon Nom. abstr. OATf.Kin.120. 
ग्रतितचिक्रम m. Bein. Ka ndraguptia's des 
Zweilen. 

ग्रतितण्ात्तित्तव १५. Titel ones Loblieder, 

घन्नितात्मन्‌ Adj. der sich nicht beherrscht, 

अत्रितापोंड m. N. pr. eines Fürsten. 
ग्रनितेन्दिय Adj. der seine Sinne nicht beherrscht 
9,18, 

TEA 1) १. Fell 22,15. 37,4. 9,1. ein Schlauch 
odor Beutel von Leder, — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Havirdhäna VP. 1,14,2. 

*छतनिनपत्ना, * ` पच्तिकरा und * °पन्चीं f. Fieder- 


maus, 


aaa Adj. nicht konnen, Kfwort nicht is | ॥ ग्रतिनकला f. wohl eine best. Pflanze. 


शत्निनपोनि 1) m. f. die Stätte der Felle, d.i. Alles 
was Felle liefert. — 2) *m. Antilope. 

शतिनवार्सिंन्‌ Adj. in ein Fell gekleidet. 

afıaed =. ना 

धतिनावती ¢. N. pr. einer Vidjädbarl, 

*घन्निनिन्‌ m. Brahmanenschüler Gat. 

EITETE 1) +. (1. शा) rasch, beweglich, EIFETET, 
Adr. — 2) m. a) eine Mausart {rv. 1. ATS). — b) 
eine best, Verfliuchungsceremonie, — €] N. pr. eines 
Schlangenpriesters. —3) * (सा ein N. der Durgä. 
— 4) n. a) Hof (am Ende eines adj. Comp. f. #1). 
— b) * Sinnesobject. — ९) * Frosch. — d) * Wind. 

त्रिवती { N. pr. eines Flusses, 

rad चित्‌ Adj. mit beweglichem Fewerschein. 

IE m. der rasche Oberkönig. 

भत्निराणू्‌ ०पते rasch sein. ५१०१ RY. 

tagte Adj. von घननि्‌ 

त्रिय 1) Adj. (६ घ्रा) nicht krumm, gerade ; 
redlich (von Personen und Thatigkeiten). घरतनिद्यम्‌ 
Adv. gerade aus (५५ णा, 23,10. — 1} * क. ५) Fisch. 
— b) Frosch, 

EITETZTIT 1) Adj. geradans gehend. — 2) m. Pfeil. 

अतिक्पाप Adj.mit einer oeraden Spitze versehen. 

"तिद्ध m. Frosch, 

ध्िद्धिका f. N. pr, einer Räkshasl MBa. 3, 
280,45, 

“sr 9. Cira's Bogen. 

sta m. N, pr. eines Rsbi. 

Dali Adj. unversehrt; unverwelkt, frisch. 

EEITTTAEÄUE n. Ungeschundenheit oder Wieder- 
gewinnnng (des Geraubten). 

भनीति f, Unversehriheit. 

शतनोर्णा 0. Unverdantichkeit, Indigestion. 

चै घत्रीरन्नृण n. eins Art Curcuma Nıen. Pa, 

DEF Adj, der Gegessenes nicht verdant hat 
8॥ ६१५१४. 1,01,15. 

घरत्ीर्पिन Adi. an Indigestion leiden. 

यन्नीति 1. Unverdanlichkeit. 

a f. das Weibchen einer Aflenart Gar. 

श्रत्व Ad). leblos 8०६०. ए. 3,29,23. 

न्नीवनं Adj. ohne Lebensmittel. 


4 sta Adj. nicht würdig zu leben R. 2,38,7. 


कै ग्रतीचनि 1 1111111 Tod (bei Verwiinschungen). 
घत्नोवतत्‌ ५५. nicht lebend, — loben könnend, sich 
nicht ernähren könnend, 
म्रत्नीवित n. Nichtleben, Tod MBn. 1,158, 33. 
BEN ns त. keinen Widerwillen gegen Etwas 
habend, nieht wählerisch Ind. St. 10,63. 
iq una (auch etc Adj. nicht alternd, 
unvergänglich, ca Adv. RV. 1,146,4, 5,69,1, 


तुष्ट Adj unangenehm, widerwärtig, unheimlich, 
वृष्टि f. Unzufriedenheit. 

त्त्‌ ५०. nicht opfernd Ta. १,६,७,१. 

Adj. nicht alternd. 

सेय +) Adj. undesieglich. — 2) m. a) *Termi- 
nalia Arguna Nıon. Pa. — 6) N. pr, eines Fürsten. 
~ 3) ०. ein best. Gegengift. 

शतैकप m. = az und SE ven} 

चतेकपदरू (Nom. OAIZ) und *०पाट्‌ m. = घनन 
एकपाद्‌ {* +. मन्न 1,5) als N. eines Rudra und 
Bein. Vishnu's, 

*ORRTRZICU (७५५) und खत्ैकापादर्त 0. das un- 
ter Agaikapad siehends Mondhaus Phrvabba- 
drapadä. 

* छनिक n. Ziogen und Schafe. 

*धघननोडम्ब्‌फला ८ eine best. Pflanze Gar. 

EEITT adj. kein Genüge habend, unersättlich, 

(Fre) धेतोषिघ adj. miche ५५५०५, — ५५ 
kommen, 

*खन्लुका £. Hetäre (im एड) Dagan, 2,686, 

*अत्कटा f. Flacourtia ०००0०८19. — Vgl. घ्नता. 

* अतत m. Kohle. 

FI 1)Adj. a) unwissend, einfältig, dumm, uner- 
fahren 152,25. 169, 12. 162,7. 258,15. 272,7. Spr, 
१684. keinen Verstand habend, von Thbioren und 
Unboloblom. — b) angeblich allıwissend. — 2) न्द्‌ 
Adv. unvermerkt Cit.im Comm. zu TBa.3,580,3 r.u. 

“TE Ad). 1 चा und af recht unwissend. 

EUIAT ^ Unwissenheit, Dummäeit 187,5. 

घत्तात Adj. undekannt 141,28. 281,4. Spr. 7622. 
ungekannt als Chr. 199,3. OR was man ohne zu 
wissen gegessen hat, TIP Adj „ohne Wissen von 
(Gen.) 61,6. 73,90. 

*ZIHTICHn Adj. recht unbekannt. 

धत्तातकेत Adj. unbekannte Absichten habend, 

घत्तातय्मं m. verborgene Krankheit (Ind. St. 

9,400). 

शन्नाति m. kein Bintsverwandter, 
+. सन्तान 0. 1) das Nichtwissen; Unwissenheit, Un- 
verstand 211,22, 257,14. Spr. 110. 7883, श्रत्नानात्‌ 
und अन्नानतत्‌ ohne Wissen 43,9. 153,25. 28. — 
2) Bez. der Urmateris als der letzten materiellen 
Ursache. Jo nachdem sio als ein Gesammt- oder 
als ein Einzelding betrachtet wird, steht ihr als 
ein von ihr bedingter Intellect der allwissende 
Gott oder der sogenannte Vornünflige (प्रान्त) ge- 
genübor. 238,11. fgg. 

2. 27007 Adj. unklug, unerfahren Spr. 112. 

ma Adr. ohne Wissen Gaur. 20,8. 

घत्तानबाधिनी ॥. Titel einer Schrift, 


de - घञ्जनपर्वत 


घज्नानवत्त्‌ Ad). unmissend Ind. St. 14,386. 

अत्तानाच्यापन ०. Unwissenheit und das Nicht- 
unterrichten Gaur, 21,12. 

धत्तानार्धं ५१ nieht die Bedeutung «wissen» ha- 
band 238,16, 

त्तम्‌ ^५. keins Verwandie Aabend. 

Adj. nicht zw wissen, nicht erkennbar 120, 
#1. Ind. St. 1,19, 

a m. und dor n. Bahn, Zug. 

सत्यानि £ Unversehriheit. 

शत्यर्यता 1. Ununterdrückbarkeit Car. Ba. 11,5, 
9, 1. Ind. St, 10,60, fgg. 

घय Adj. १) nicht der älteste 201,20. Pl. von 
denen keiner der älteste ist. — 2) nicht der beste 
198,82. 

gain Adj. sich nicht wie ein ältester Bru- 
der beiragend 198,6. 

घेषठिनेष Adj. nicht der älteste aus der ersten 
Ehe des Vaters Gaur, 28,16. 

FH ०. Ebene, Fler, Geflde7,18. 

(ख्यं) HTHR 4०. auf der Ebene befindlich. 

AT ५५. sich treibend, sich bewegend Äcr. 
Ca. 6,5,2. 

1. au 9. खच्‌. 
2. > Adj. (gebogen) gerichtet nach, zw. 

*श्रस्चति m. 1) Wind. — 2) Fewer. 

“E77 ०. 1)das Biegen. — 2) Fussfessel für ein 
Pferd Ga1.— R.6,93,24 wohl fehlerhaft für FIT; 
ed. Bomb. 145, 3१ दत्तान चैव पी ° sı. नयनाञ्चनपी ०. 

अ्रञ्चतत m. Saum —, Borts —, Zipfel eines Gewan- 
des oder Tuches Spr. 5502. 7813. — Vgl, नपना- 
छल und लेचनाञ्चल. 

*खच्चितभ ॥ Weib Ridan. 18,5. 

ag bei don Grammatikorn Ber. von 2. a 
231,26, 

Tu रत्ति und शद्ध 1) sulben, bestreichen, be- 
schmieren; Mod. sich salben, sich Sulbe überstrei- 
ohen 13,16. 2397,18. ZEIT 192,1. एषिराक्त 101, 
23.— 2) schmücken, ausrüsten; Med. sich schmük- 
ken. — 3) verherrlichen, ehren. — 4) an den Tag 
legen, — Caus. bestreichen, — Mit 77 bestreichen 
30,32. — Mit arm] in sich aufnehmen. — Mit #- 
मि 1} salben, bestreichen; Mei. sich salben, sich 
bestreichen 237,18. तिललवपाभयक्त 218, ५. — 2) 
schmücken. — Mit ET 1)salben, — 2) glätten, ebnen.— 
3)verherrlichen, ehren. ~ Mit तमा gemeinsam salben 
Kuug. 79. — Mit उदू (घ्रन्ति) in die Höhe heben RV. 
4,6,3. Gehört der Bad, nach zu खच्‌ — Mit उप ein- 
schmieren, — Mil नि 1)einsalben. — 2) Mod. hinein- 
schlüpfen in (REIF), FÜR in einem Andern enthal- 
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ten, inkärirend. — Mit प्रति 1) bestreichen. — 2) 
schmücken. — Mit वि 1) Mod. durchsalben.— 2) Med. 
sich salben, — herausputzen; sich ein Ansehen ver- 
schaffen. —3)offenbaren,an den Tag legen äpr. 7820. 
SI {s, auch bes.) offenbar, sinnlich wahrnehm- 
bar, verständlich. व्यक्तम्‌ Adr, offenbar, dewilich; 
sicher, gewiss 38,23. 180,2. 319,26. 326,7. — Caus. 
offenbaren, an den Tag legen, klar machen 190,18. 
10d.8t.9,20. — MItEIfF deutlich, klar werden!) 
Comm. zu AV. Pair, 4,107. — Mit SPITT Pass. 
an den Tag treten, erscheinen 267,80. a 
offenbar, deutlich hervoriretend. ON Adr. offenbar. 
— Mit मन्‌ +) besalben, schmücken 37, २०. ३१. -- 9) 
zubereiten, ausrüsten, ausstatten. — 3) werkerr- 
lichen. — 4) susammenfügen, vereinigen. — 5) be- 
lecken, verzehren; Med. sich nähren mit (Instr.), 
gendessen, 

EHE m. N. pr. eines Sohnes des Viprakitti 
४6. 4,21,11. 

E97 1} ०. a) das Salben, Bastreichen, Beschmis- 
ren..— 9} das Offenbaren, Klarmachen, insbe*. der 
Bedsntung eines mehrdeutigen Wortes Kivsura. 2, 
19, ~ €) Salbe. — d) schwarze Augensalbe und die 
dasw verwandten Stoffe, wie ३, B. Antimonium 53, 
11.— €} * Dinte. — f) * Nacht. — 9) * Feuer. — 
Ah) *Bein. Civa’s Gar. — 2) m. a) * Hauseidechse. 
— b) N. pr. «) eines Woltelophanlen,. — 8) einer 
mytbischen Schlange. — y) eines Fürsten von Mi- 
४114 VP. 4,8,12. — 8) eines Borges, — 1.1 
a) *eine Eidechsenart. — b) N. pr. einor Frau und 
einer Aeflin (der Multer Hanumant's), — 4) f. 
ई a)*eine bossirte weibliche Figur ; vgl. घञ्जलिका- 
एका.- 9) *N. zweier Pflanzen Ridan. 4,189.0,132. 
— ९} N. pr. der Mutter Hanumahl's Buirarn. 1, 
101,2 १. 1, 

AHTT 1) *Adj. das Wort TAT enthaltend, ~ 
2. ई eine best. Pflanze. — 3) * घञ्जनिका a) eine 
Eidechsenart. — b) eine Mausart (föhlerhaft für 
शज्ञलिका). 

AHTRT +) Adi. (f. $ eins Mähne 90 schwarz 
wie Augensalbs habend, — 2) १६ $ ein dest. vege- 
tabilischer Parfum, 

*प्रञ्चनकेंशो (केशी ?) ॥. eine best. Pflanze Gar. 
श्रज्ञनगिरि m. N. pr. eines Berges Spr. 3468. — 
Yet. कृक्ताज्ञनगिरि. 
aaa n. pulverisirtes Antimonium 217,5. 
*प्ञ्जनज्नप und *OTAAT 9. die drei Arten Kolly- 
rium Rida. 22,12 
ञ्जननामिका £ Ausuonche am Augenlide. 
ज्जनपर्वत m. N. pr. eines Borges Pıskar. 120,9. 
3 
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HAT 9. N. pr. einer Stadt. 
"EHTTT m. Moringa plerygosperma Gaerin. 
Rädan. 7,28. 
श्रञ्जनवृत्त m. ein best, Baum: °दाहूमप aus dem 
Holse dieses Baumes gemacht Pardar. 10,7. 
*घञ्जनागिरि, THAT und THAI m. N. pr. 
eines Berges, 
*घञ्ञनाधिका ॥ eine Eidechsenart, 
*स्ञ्लनान्वप m. ein Elephant mit besonderen 
Kennzeichen Gau. 
EIATT m. N. pr. eines Berges. 
*श्रञ्जनावली ॥ N. pr. des Weibchens des Welt- 
elepbanten Supralika oder Augana. 
*°श्ञ्जल = घञ्जलि, 
at m. die beiden Aohl und offen an einan- 
der gelegten Hände, zwei Handvoll (auch als best, 
Hohlmasss) 37,9. ° पान्‌ Adj. aus den Händen trin- 
kend, मूषिकाञ्लि die an einander gelegten ए०- 
derpfötchen einer Maus, कुमुमाञ्नाल zwei H. Biu- 
men 200,4. SATT 107,93. घज्ञलिमात्रं n. Car. 
Ba. 4,5,40,7. Dio Hände hohl an einander logen 
und dieselben zur Stirn führen ist ein Zeichen der 
Ehrerbietung und Unterwürfigkeit, 96,13. ब्रन्नलिं 
कद्‌ 801. 7690 (Med.). Chr. 70,31. 176,25. बन्ध्‌ 
314,13, 
श्रज्ञलिकं 1) m. eins Art von Pfeilen. — 2) #1. 
EI eine jungs Maus. 
घञ्जलिकर्मन्‌ १. das Aneinanderlegen der hohlen 
Bände (als Zeichen der Ehrerbielung). 
“raten f. 1) eine bossirte menschliche 
Figur; vol. AT 4) al. — 2) Mimosu pudica. 
शञ्जलिपात m. = शञ्जलिकर्मन्‌. 
* घज्ञलिप्रुक्ति f. zweischalige Muschel 7 
13,132. 
HT Adv. mit FT die Hände hohl an ein- 
ander legen. 
da 1) 9. 0) Salbe, Mischung. — 9) Name 
eines 84737 Änsu. Bn. 2,1,1. — 2) Ace, Adr. 
rasch, plötslich, alsbald. — 3) HAT Instr. ५५१. 
a) stracks, gerades Weges, geradeaus. — b) alsbald, 
sogleich, — ९} in Wahrheit, der Wahrheit gemäss. 
STH 1) *Adj. gerade, ehrlich. — 2) ६. die 
Rasche, N. eines in den Lüften gedachten Stromes, 





Tyan ~ Fade 


(rom penis). —2)m.f.n. Salbe, Farbe, Schmuck 13,18. | 2. TA 1) *Adj. laut lachend. — 2) m. a) Bein. 


धञ्ञिक m. N. pr. eines Sohnes des Jadu. 

aan m. N. pr. eines Dänava, 

af ५५ gesalbt, geschmückt. 

THE Adj. schlüpfrig, glatı. 

"FH und +घज्जिकषु m. die Sonne, 
अज्जिम्रक्यं Adj. geflschte Hüften habend. 
*शल्ञिकीषा £. Verlangen sw gehen, 

घजी m. Feigenbaum. 

aaa (Conj.) ^|. stracks zum Ziele führend, 

भ्रञ्ञोवित्रप 9. N. eines Säman. 

so Adj. schwarzweiss gefleckt, 

BZ, चटति einen Straifsug unternahmen. herum- 
schweifen, umherlaufen, durerren. मिज्ताम्‌ beiteln 
gehen. — Intons. ELIA kinundher irren, durch- 
irren. — Mit परि Aerumschweifen, wmäergehen, 
Iustwandeln, durchirren 107,47. 640, 9,585. 

+27 m.n. = 379 ६५५. 

अटन्‌ 8, das Hinundhergehen, Berumschweifen. 

श्रटनि und ०नी f. das eingekerdte Ends des Bo- 
gens 145,28. — Yjl. area. 

प्रदान m. N. pr. eines Fürsten, 

घ्रटृटष, ° ष und °TIF m. Adhatoda 109९9 
Nees. oder Gendarnsaa nulgaris Ness. 

+7 und शटी f. Wald 107, 11.91. 149, 9३. 
्टविक m. Förster. Wohl fehlerhaft für IT विक. 
श्रटवीबल ०. ein aus Waldbswohnern bestehen- 

des Heer Spr. 3610. 

घटवीणिला्‌ m, 21, N. pr. eines Volkos MBu. 
6,9,48. 

*EIEI, * ब्र्यय und *HETAT f. das Herumschwei- 

fen, Umhergehen {ala Beutller). 

*घटापू, OMA Acrumschweifen, wmAergehen, 

m mA überschreiten; tödten. — Caus. *EZUfe} 

geringschätzen. 

1. "m Adr. laut. 
2. m 1) *Adj. trocken. — 2) m. a) Wachtikurm. 
— b) Marktplatz. — e) *Usbermaass, — d) N. 
pr. eines Jaksha. — 3) *f. ZI Värtt. zu P.3;1, 
17. — 4] १. *Speise. 

En m. Thurm, 

"श्ट Adr. laut. 


श्रृदृरात m. (0४.468 Lachen Miax. P. 89,21. 


घञ्जसीयन ^५।.(॥. Sigeradeaus gehend, — führend. | सट v.1. 


data Aaj. ॥ घा) dass. 
EIHFÄT Adj. alsbald trinken. 


9 FT n, eins scheibenförmige Waffe. 
्टूपतिभाग m. Marktherrnantheil, Bez. einer 


asımd m.beschleunigtsSoma-Kelterung 24,32. | best. Steuer in Kagmira, 


Car. Ba, 12,3,2,6, fgg- 
*प्रञ्जापता f. eine kleine Traubenart, 





* घटृत्यली t. 
real 9. santes Lachen, 


EIS 1)Adj.o)salbend (ein Opfer). — b)schlüpfrig | + कात m. १५५. 114,24. 


Cira's. — 5) N, pr. eines Jaksba. — £) N. pr. 
eines Berges. — d)*= शटृङातक ७५९. -- 3) † घा 
Bein, der Durgä. 
क शटृकपतक m. Jasminum kirsutum Lin. 
क m. Bein. Civa’s. 
टके तीर्यं ४. N. pr. eines Tirtha. 
SERIE n. lautes Lachen. 


TEA m. lautes Lachen, श्रृ rl. 
"az, om. 

शटल und ० कर 1), Wachtthurm, — 2) f. श्म 
लिका a) *königlicher Palast. — b) N. pr. einer 
Gegend. 

अ्रलिकाकार्‌ m. Maurer (५५ Sohn eines Ma- 
lers und einer unzüchtigen Cüdra-Frau). 


*्यालिकाबन्धम्‌ ५५१. 
घरटरिलिका f. N. pr. einer Stadt, 


घटां m. N. pr. eines Mannes, 
Tat f. das Umherschweifen, Sichherumireiben. 
"HR, रटति und oA gehen, 
श्रदिद्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes MBn. 6,9,64. 
"7, BETA sich anstrengen. 
OFZ Stachel, Spitze. 
Het f. N. pr. einer myihischen Stadt La- 
धा, 247,10. 
*EIZIIET m. eine best. Pflanze Gar. 
az 1. Zehenschmuck 6५१. 
m श्रुति श्वमिपोग, समन्तागयोगे, ममाधानि). 
FIT m. ein best. Theil des Pflmoes, 
77 n. Schild, 
"au, TUT tönen. TOUR atkmen. 
*भ्रााक Adj. klein, gering, verachtet. 
*परणाकीय Adj. von TUR. 
*अ्रणात्य Adj. mit Panicum miliacenm besäst. 
+ ZU und * सरणी m. f. 1) Achsennagel. — 2) Ecke 
eines Hauses. — 3) Grenze, 
SÜUIRAT m. das Subject im Nicht-Cansatioum 
228,31. 
शरपिर्मेन्‌ 4) m. a) Dünne, Feinheit Car. Ba. 14, 
7,8,20. — b) Magerkeit. — ९) die feinsten Bestand- 
theils von Etwas. — d) die Zanberkraft sich un- 
endlich klein su machen. — 2) घणिमन्‌ ४. das 
kleinste Stück. 
शरणिमत्त्‌ ५५. kleiner, kürzer (५१.१५४. 1,85.72.87. 
fung Adj. der feinste, kleinste; sehr fein, sehr 
klein. 
परणोचिन्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
श्रणीमापएडव्य m. N, pr. eines Rshi. 
णीम्‌ Adj. feiner, kleiner; sehr fein, schr 
klein, sehr gering. 


अणीयत ५4. = घणीषम्‌ 
zutage Adj. feiner, dünner, kleiner, 
शरणीपत्छ ०. Nom. abstr. von णीयम्‌. 
*कछषणीव ४१११ MIR, 
रेणु 1) ५५. £ सपवी) sein, dünn, vohmal, sehr 
klein, von geringem Umfange 64,22. 162,9. Car. 
Ba. 14,7,3,11. sehr gering, unbeträchtlich ; fein, 
१४७५ in übertr. Bed. शरणं Adr. schwach, EITUTATT 
schr schwach. — 2) m. a) Panicum miliaceum. — 
b) Atom Ind. St, 14,366. — शो ein überaus kleiner 
Zeittheil, = 2 Paramänu = 1/3 Trasarogu 
8०1५. ए. 3,11,5. — d) Spruch, — +) * Bein. Cira’s. 
~~ f) N. pr. eines Sohnes des Jajäti; vgl. चनु -- 
3) £ एनी die Zarts, Feine, Ber. des Fingers. — 
4) ॐ. der vierte Theil einer Mora. 
खणुक 4) Adj. (f. घ्रा) a) überaus klein, — wenig. 
— b) "geschickt. — 2) m. oder n. Atom. 
Sr? Adj. kleinbeinig Manrasnn. 2,8,6. 
f. Dünne, Ferengerung. 
zus छ, eins Art Oel. 
EIUET ०. Kleinheit, Feinheit, atomistische Natur. 
*शणुभा f. Blitz, 
श्रणुनाप्य ४, Titol eines Werkes. 
घणामध्यवीन्र m. Titel einer Hymne. 
aupamal f, eine Viertel-Mora. 
घणुमात्निक Adj. 1) ans feinen Atomen १८०८७१०१. 
— 2) eins Fiertel-Mora habend Comm. zu T3. 
Psir. 19,4. 
TUFTEI Adj. ८ ई) Kleinmänlig 217,8. 
Adj. fein und roth Ksausıcor. 8, 
४ f. Croton polyandrum. 
घणावेरात्ते m. Titel eines Werkes. °TAAFTU 
n. desgl. 
ua n, eins kleines Pflicht oder — Gelübde 
bei den Gaina. 
घणुत्रतिन्‌ (Conj.) m. ein Mann, der diese Ge- 
lübde hält. 
*शरणुच्रीकि m. eine best, feinkörnige Reisarı. 
शरणुशत्‌ Adr. fein, in kleine Stückchen. 
GUT m. N. pr. eines Sohnes des Vib ४१४६१. 
STUPTIET m. das Fein—, Dünn—, Schwachwerden. 
"खट्‌, घएटते gehen. ०ूगपिटित 8५५५. ३,५६४।। 
wohl fehlerhaft für ° कृगन्विति. 
भ्रट +) *m. ४. a) Ei 52,1. 2. 182,1. 268,17.— 
b) Hode 148,9. — £} * Hodensack. ~ d) *männ- 
licher Same, — ९) * Moschus, — 2) m. Bein. Civa's. 
AUTR ०. 1) Ei. — 2) * Hode. 
SIERT m. die Schale des Welteis VP. 2,4,96, 


*घएठकेाय्‌ पुष्यी f. Convolvulus argenteus. 


घएडकोश m. 1) * Hodensack, — 2) das Weltei, 


अणोयस — dem 
Weltall Spr. 7761. 
* घारकोशको 7. Hodensack. 
चारगत Adj. im Ei steckend 75,19. 
भ्रात्रं 1) Adj. aus einem Ei geboren 268,12. 17. 
~ 9) m. a) Vogel (ÄUZE 190. St. 14,3,2 fehler- 
haft für ETF). — 6) * Schlange. — e) *Eidschss. 
~ d) "Fisch. — e) eine best. Constellation (= वि~ 
क्षण) १५१६०. Ban. 42,3. 5. — 3) "1. घ्रा Moschus. 
अपउजे्यर्‌ m. Gebieter der १०४५१. 8००. 6 9१ ०4०५. 
श्रपडघा्‌ m. Bein. Giva’s, 
"पठ्‌ und १५१० *MUFUTT, यते. 
Era ०. und auzate £ Anschwellung der 
Hoden. । 
USE f. eins Eidechsenart Gar. 
+agaız m. Fisch. 
चपिरन्‌ ५५. hodensackähnlich Bakvarn.6,173,24. 
*शिडर्‌ m. Mensch 6५९. 
*अठीर्‌ 1) Adj. ०) uncastrirt. — b) kräftig. — 2) 
m, Bein. Indra's Gar, 
SITE Adj. nicht mit dem Character des Caw- 
4०६९१ 3 versehen 225,23, 
शव 0. feiner Zwischenraum in derSoma-Seike, 
AUSH m. eine Frage mit einer feinen, spitzfin- 
digen Lösung Car. Ba. 14,6,1@,1. 
sen ॐ. ४. श्रु 
घत्‌, संतति, ०ते gehen, wandern, laufen 10,19. 
— Mit * मि besuchen, einkehren. — Mit * घत hin- 
abgehen. — Mit FIT] sich hinbegeben zw. 
तच्छेष 9, das nicht Ergänzung Sein davon, 
Selbstständigkeit. 
श्रत m. ein jäher Abhang, Abgrund (1४, 137. 
AH n. Unwirklichkeit. ० त्‌ nieht in Wirklich- 
keit, nur scheinbar 274,11. 
EAHY Adj.die Wahrheit nicht kennend Spr.124. 
अतत्प्‌ Adj. micht das besweckend. Davon Nom. 
abstr. ©] n. ०५६५४, 4,36, 
garen Adj. nicht zu dessen Fürderung 
dienend. Davon Nom. abstr. OFT n. Gum. 6,4,45. 
da Adj. nicht «ja» sagend, verneinend. 
घतधाचित Adj. nicht १० gewohnt, nicht gewohnt 
an (Gen.). 
परता Adj. unwahr Spr. 123. 
Bar Adj. nicht dazu dienend Gum. 1,2,1. 
zu 1) Adj. nicht von dessen Eigenschaften. 
Davon Nom. abstr. ० ति Gum. $,7,१६. — 2) m. eine 
rhetorische Figur, in der an einem Dinge eine bei 
ihm erwartete Eigenschaft oder Zustand negirt 
wird, Kirsupa. 10,52. 
ame Adj. nicht von dessen Eipenthümlich- 
keit, Daron Nom, abstr. of n. Kar, 1,832, 
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घतदिका्‌ m. keine Modification davon Ga. 6, 
8,47. 
*छतन und * घतनवन्त्‌ Adj. laufend, wandernd. 

तनु 1) Adj. nicht gering, — unbedeutend Cix, 
108. Spr. 4472, v.1. 7623. — 2) m. der Lisbesgott, 
Gsschlechisliebe Spr. 7623, 

अतन्न ०, Nebensache, das worum es sich nicht 
handelt, das worauf #s nicht ankommt; 

शतच्ली Adj. £. १०५१०१०५. 

ders Adj. {f. घ्रा) unermüdlich, 

FIFTTE ०. Titel eines Schauspiels Haut in 
der Vorrede zu ०५६५५. 30. 

अरतन्ित (91,18. 207,25) und घतन्तिन्‌ ५०. un- 
ermüdlich, unverdrossen. 

अतत्तिमित्तचच ०. das nicht Ursache Sein davon 
Gum. 1,1,24. 

अतप m. Pl. Name einer Klasse von Göttern 
bei den Buddhisten. 

खतपत्‌ und ब्रतपत्क Adj. keins Kasteiungen 
übend. 

धतप्ततन्‌ Adi. dessen Körper (Musse) undurch- 
glüht (roh) ist. 

तप्यमानं Ad). kein Leid empfindend. 

चतमघाविष्ठ Adj. nicht von Finsterniss erfüllt 
Matrrasur. 6,24, 

sec Adj. ohne Finsternis Car. Ba. 14,6,8,5. 

अतमत्क Adj. ohne die ०५०५४५५५ तमत्‌ Ind. St, 
9,165. 

तमे Adj. nicht schlaf. 

धत्व Adj. von spitsfindigen Erwägungen sich 
fern haltend MBa. 13,23, 29. 

sata Adj. an den oder woran man nicht 
gedacht hat, wnerwartet 123,14. 

SIERT Adj. undenkbar, unbegreiflich Spr. 4463. 

ET ०. Name einer Hölle 268, 4. 
*शतलस्पर्शा, * OFTE] und SEITE (Gar) Adl. 
unergründlich. 

Adj. nicht stärker, schwächer. 

1. तत्‌ Adr. 1) als ५४१. von 1.# dieser sowohl in 
subst. als in adj. (würde hier unbetont sein) Bed. 
Mit एकक 32,5. भूयम्‌ 33, 10. घधिक 182,22. SAT 
24,20. UT 48, 19. 328,7. 33. em शीत्‌. aa: त्या 
नात्‌. — 2) von da, — Aier (örtlich und zeitlich); 
darauf; von Äier an, von nun an 18,10. 27,10. 
110,29. 24,20. 26,22. 35,20. 216,27. 247,24. चत 
उर्धम्‌ nach dieser Zeit, darauf, alsdann, von da 
an, von nun an 2,3. 37,3. 38,9. 199,33. SI: पम्‌ 
„ass, 194,26. 213,12, 216,11. noch immer 201,8. 
- = 3) im Folge dessen, daher, darum, also 40,29. 
70,8. 91. ३०, 95,24. 119,28. 159,18. 278,27. 279,30. 
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2. घतप्‌ das 5५/१० घतत (*. B. in द्तिणतम्‌। 232,5. 


ad 1) "m. a) Wind. — b) Geschoss. — c) Seele. 
~ d)ein Gewand aus 8491. — 2) f. ई Linum wsi- 
tatissimum (auch Crotolaria juncea). — 3) n. Ge- 
büsch, Gestrüpp RV. 
रतस्य) घततीपिश् Adj. zu erbeiteln, zu er- 
bitten. 
तसिं m. १०५५५. 
श्रतघुच्‌ च %, षतम्‌ 292, 6 
श्रतापकद्‌ Adj. keine Hitze —, keins Qual ver- 
ursachend 801, 7639. 
अतापसस्‌ m. kein Asket Car. Ba, 14,7,4,22. 
SAT n, einer der 8 Gegensätze der Siddhi im 
Sämkbja Tarrras, 37. 
शति 4) Adr. a) vordei, vorüber. — b) über das 
gewöhnliche oder gehörige Maass: überaus, sehr, 
vorzüglich, in hohem Grade (2,18); allzw, allzwsehr, 
allzuviel. — 2) Praep. mit Ace, über, über — weg, 
uber — hinaus (im Raume, in der Zeit, an Zahl, 
an Macht, an Intensität einer Thätigkelt u. s. ज.) 
1,16. 4,28, 3,14, Mit Gen. (selten) über, oben an. 
~ Mit + 01. (?} über. — 3) Adj. darüber hinaws- 
gehend Car. Ba. 6,6,4,1. 
४ घतिकदिनतपडुल m. eine Reisart Gar. 
~ ~ 
स्रातकटाप्‌ Adj. schr १०५४ (Wind) ५६४५7, 98,1. 
IE nr und *°% m. Tribulus lanuginosus 
und Alkagi Mawrorum Nısu. Pa, 
ame Adj. 1) übertrieben, unglaublich. — 2) 
für den kein Gesetz mehr besteht, 
*प्रतिकथधा f. übertriebene, unwahre Erzählung. 
*श्रतिकन्द्‌ !Gar.) und * ऽत m. ein best. Knollen- 
श्रतिकर्शन n. zu grosse Abmagerung 8५९१. 1,329, 
0 ०कर्षणा gedr. 
घतिकल्यम्‌ Adj. zu früh am Tage, 
Alarm Ad). (1. ई unschön. 
aaa Adj.der Peitsche nicht mehr gehorchend. 
ame Adj. (f. FIT) überaus streng (त्रत) ९५५३. 
52,9. schlimmer: ततत्‌ भ". 77117. 
*प्रातकामुक्रं m. Hund 164४. 19,12. 
भ्रातिकाप 1) Adj. a) einen sehr grossen Körper 
habend, von starkem Körperbam Suga, 2, 397,1 
— 9} von grossem Umfange üborb. — 2} m. N. pr. 
eines Räkshasa, 
*घतिकार्‌क Adj. = घतिक्रात्तः काएकान्‌. 
*स्रातकार्‌षगन्ध्य Adj. Ind. St. 13,418, 
श्॑तिकिरिद (° किरीट ८०००.) Adj. zu kleine Zähne 
habend TBn. 3,4,4,19. 
*शतिकुतिपत Adj. १९५१ veruchtet, 
श्रतिकुपित Adj. achr erzürnt 162,11. 


TA — घतिचाह्‌ 
शंतिकृतत्व und °क्ृत्स्व allsu kahl, 
घतिकृच्र्‌ m. eine best. zwölftägige Hasteiung. 
श्रति कृत ५०. 1) ५५ weit getrieben. übertrieben. 
— 2) ausserordentlich, überaus gross, °प्रेनाण 
Adj. (= श्रतिकृए Comm.) MBu. 3,112,4. 
पतिकृतार्घं Adj. überaus geschickt, — gewandı 
MBa. 3,86, 15, 
घतिकृति £ Unbermauss Vans. 138. 
Aa Adj. allau mager. 
घंतिकञ्च 4५). allew oder schr dunkelfarbig. 
SITAHRT m. Trapa bispinosa. 
1. घतिकाप m. heftiger Zorn MBu. 3,286, 14. 
2. श्रतिकाप Adj. dessen Zorn vergangen ist. 
श्रतिकेापतमन्वित Adj. heftig zürnend, sehr er- 
grimme 108,3. 
अतिक्रम m. 1) das Einüberschreiten. — 9) Usber- 
schreitung des Maasses. — 3) das Verstreichen, For- 
übergehen (der Zeit) 297,7. — 4) das Sichvergahen, 
Versehen, Missgrijf 184,18. Gaur, 12, 17. — 5) 
Usbertretung, Ferletzung (eines Gelübdes), das 
Sichnichtkümmern um Kiwas Gum, 5,4,6. — 6) 
Nichtbeachtung, Vernachlässigung (einer Person). 
— 7) *fehlerbaft für समिक्रम. 
„ घति््रमपा 0. 1)das Forübergehen Car. Ba. 11,4, 
2,3. — 2) das Ueberschreiten des Maasses, Zuviel- 
thun. ~~ 3) das Verstreichen (der Zeit) 70,2. — 4) 
das Usberschreiten, — 5) *das Zubringen der Zeit. 
° श्रतिक्रमिन्‌ Adj. übertretend, verletzend. 
घतिक्रात्तभावनोष Adj. Bez. eines Jogin auf 
einer best, Stufe. 
घतिक्रात्तोगिन्‌ Ad). mit dem (1५०४०३४) vorüber- 
gegangenen (Monde) in (theoretische) Conjunction 
tretend. 
Any 0. Aeftiges, versweifsltes Geschrei. 
तिक्र Adj. überaus furchtbar, — १०५१०८६०) 
53,17. 
SITTRTTT un. grosse Beschwerde Spr. 128. 
"Ha, ५५. 
tat Adj. sehr १५४४, — scharf (von Tönen). 
SATA Adj. 1) Aindwreigehend, hinübergehend 
über, überschreitend, überwältigend 62,6. — 2) 
überschreitend so v. a. zwwiderhandelnd, 
*श्रतिगपड Adj. 1) diekbackig. — 2) m. eine best. 
Constellation, 
*खातगन्ध 1) m. Michella ८६००४०००, eins Jarmin- 
art und ein duftendes Gras TU — 9) 9. Schwefel, 
*प्रतिगन्धक ०. eine best. Pflanze Gau. 
क श्रतिगन्धाल्‌ m. eine best. की ०१४6. 
अतिगम्भोप्‌ Adj.überams tief, unergründlich(dem 
Charakter nach). 


SIfETTE m. grosser Hochmuth Sin, D. 139. 
शघतिगर्वित Adj. überaus Aochmüthig ४६०५, P. 
88,24, 
Ha Adj. = गामतिक्रात्तः. 
घतिगक्न Adj. (£ घ्ना) überams tief Spr. 1047. 
शतिगकनल् 9. Dichtigkeit Sin. 0. 12,5. 
EIFITTG Adj. sehr bedeutend गुण) 8५५. D. 304, 
12. णम्‌ Adr. zu sehr MBu. 4,4,86. 
“id m. ein vorzüglicher Gärgja Par, zu 
P. 6,2,191. 
Ser Adj. ausserordentlich, ausgezeichnet, 
OA £ Nom. 90917, Spr, 4824, 
Ste Adj. gut versteckt Spr. 6089, v. 1. 
घतिगुू Adj. überaus gewichtig, gewichtiger als 
(Abl.) Spr. 7957. 
*घतिगुका £ Hasmionites cordifolia Rozb. 
*"स्तिगो ॥. eine vorsügliche Kuh. 
घतिपकं m. 1) der mächtigere Ergreifer, Bez. der 
den acht Graha ontsprechendon Objecle oder 
Funclionen Gar. Ba. 14,6,3,1. — 2) das Usber- 
flügeln, Usbertraffen. 
अतियाक्‌ m. = घतिपरक्‌ +. 
श्रतियाद्धं m. (sc. TI) haustus insuper haurien- 
dws, Ber. dreier Füllungen des Bechers, welche 
beim Soma-Opfor geschöpft werden, Ind. St. 9, 
१३४. Lirs. 3,6,11. Davon cd a, Nom, abstr. TS, 
8,6,0,1 und ° प्राद्यवत्त्‌ Adi. 
घ्तिगलान m. Pl. N. pr. ९।०९४ Geschlechts. 
ano , ड ¦ 
घतिघन Adj. überaus dicht: ORT ०५६६५. 148,5. 
MIRTE Adj. ४४५१०५५ furchtbar Kucc. 46. ४४ 
„is. 63. 
fat {£ die höchste Stufe Car. Ba. 14,8,3,22. 
fee after Adj. am Adehsten stehend 
AV. 11,7,18. 
चघतिचड 1) Adj. sehr Aoftig (Wind) ९५१२०. Bau. 
8.32,2..— 2). IN. pr. einer N4jikäder Der. 
घतिचतुर्‌ Adj. überaus rasch 136,2. 
aaa m. N. pr. eines Daitja. 
शतिचन्द्ार्कभाप्वर्‌ Adj. Ienchtender als Mond 
und Sonne Haxır. 8971. 
*शतिचम्‌ ५५. 
घतिचण ५५. (f. AM) = प्राक्गण. 
*श्रतिचर्‌] £ ५१९१०५० mutabilis. 
तिचापत्य n. ausserordentliche Beweglichkeit. 
खतिचार्‌ m. 1) *das Ueberholen. — 2) * vorzei- 
tiger Eintritt eines Planeten in ein anderes Siern- 
bild, ~ 3) Uebertretung. 
शतिचारिन्‌ Adi. sich vorgehend 6५५१. 29,35. 
तिचा Adj. überaus Neblich Hisı. 33. 


रतिचिएम्‌ Adr. sehr lange 1.11, १9, ९१११. 

ae 1) *m, Pils und Name zweier anderer 
Pflanzen, — 2] f. स्रा Ansthum Sowa oder gemei- 
ner Anis; * Asteracanika lonaifoha Nees. 

शचतिच्छुन्नक 1) *m. Name zweier Pflanzen, — 2) 
f. ET Anethum Sowa oder gemeiner Anis, 


EIFTERFT w. vielleicht Reehthaderei, 

Aa 1) Adj. frei von Verlangen Car. Ba. 
14,7,82,32. — 2) f. a) 862. sweeier Reihen von Fers- 
maassen. — b) ein best. Backsisgel bei der Schich- 
tung des Feseraltars Ind.81.19,262.— 3) n.=2]f.a). 

घतिच्छान्रृस्‌ m. ausgezeichneter Metriker Ind.St. 
4,279. 

घतिच्छट्‌ m. das Splitterrichten. 

श्रतिन्नणती ॥ ein Fersmaass von 43८ 15 Silben, 

SITAISTT n. jenseits menschlicher Wohnsitss ge- 
Isgener Raum. 
*EIfERTE: und * जर्‌म्‌ Ad). von ५०५५५ Alter. 
१. धतित्नव m. ausserordentlich Geschwindsgkeit. 
2 afasa Adj. sich sehr rasch bewegend. Darun 
Nom. absir. ५ तो f, grosse Kile Munnin. (a. A.) 45,4. 

Saat ^ grosse Eile ४०१६१, (n. A.) 76,2. 
1, खतिन्नाग्‌ m. zu langes Wachen Auar. Ur. 27. 
2. *घतिन्नागत्‌ m. der sohwarze Reiher. 

SIÜRTIET Adj. mit Vorzügen (im Vergleich zu 
den Eltern; geboren Spr. 2378, fg. 

fett Adj. überaus Iebenskräftig. 

शघतिनीवन्मृतक Adj. mehr todt als Iebend 106,8. 

SITE Ad). uber dem Leuchtenden stehend 
Ind. St. 9,133. ` 

श्रतिरोन्‌ n. schneller Flug ४8०. 8,1900. STIER 
n. dass. MBn. 8,41,27. 

श्रतितपस्विन्‌ 1) Adj. überaus asketisch 71,29. 
~ 2) *f. °नीं eine best, Pflanze Nıou. Pa, 

शरतितमाम्‌ ५०१. in sehr hohem Grade 8०201. 

म्रातता्‌ ° Adr. überaus Spr. 3801. 

रतिम्‌ 1) Adv. a) stärker, तमिद, besser. — 
b) überaus, in hohem Grade 97,33, 170,9. — ०) ganz 
und gar 985,9. — ध) mehr. कान्त leblicher als (AbL) 
Spr. 6044. — 2) Praep. mil Acc. über (dem Range 
nach). 

श्रतितर्पित Adj. zn stark mit तर्पपा behandelt 
Buivarn, 2,153,21. 

श्रतितानव n. grosse Schmächtigkeit, — Mager- 
keit Spr. 85. 

घतिताग्र Adj. dunkelroth ¶ ५१११, Än. 191,6. 

fertig Adi. hinübersatzend, — führend 22,14. 

AITHATE Adj. zw überwältigen. 

श्रतितितीर्ष Adj, त 1 
wünschend. 


घतिचिए्म्‌ — घतिधनलुब्ध 


घतितोर्धं a. N, pr. eines Tirtha. 

*अतितीन्रा ¢. eine Art Dürvä-Gras. 

शघतितृतति 1. Uebersättigung. 

See Adj. von haftigem Durst gequält. 

ae f. zu heftige Begierde Spr. 129. 

a श्रतिते्नी Leine best. Pflanze dan Nıon. Pa. 

घरतितेत्रम्‌ 1) Adj. überaus glansvoll; von gewal- 
tiger Kraft, — Macht Spr. 6902. 1435. — 2) f. a) 
Blitz Sogn. 1,39,10.— b) ५151414 Nacht im Karma- 
mäsa Ind. St. 10,298. 

घतिते्त्विन्‌ Ad. = शरतितेत्नम्‌। ‚106, 1.Spr.130, 
*छतित्यद्‌ und *घतितम्‌ Adj. 

श्रतिव्‌त्‌ Adj. sehr eilend R. 418,18. 

Afafa m. 1) Gast. — 2) am Eodo rines Comp. 
obliegend;; gelangt —, gekommen zu. AUITEITTETTEI 
zu Ohren gelangt Riös-Tan. 7,1264, Vıraamihea, 
8,9. — 3) N. pr. eines Fürsten. 

घलतिधिक्रिषा ॥ die einem warte zukommende 
Ehrenbessigung, Bewirthung. 

afaterd m. N, pr. verschiedener Männer. 

श्रतिपिता 1. Gastverhältniss (५१४७. 29,45. 

SIATRTET ०. 1) Gastverkältniss. — 2) am Ende 
eines Comp. Nom. abstr, von श्रतिधि 2}: प्रचप्ाप- 
धातिधित्मेति so १, a. gelangt zw Ohren von (Gen.) 
302,23. 

afamaza Adj. den Gast verehrend. 

श्रतिचिधर्म m. dis gerschten Ansprüche eines 
Gastes. 

अतिषिधर्िन्‌ Adj. Ansprüche auf den Namen 
sines Gastes habend. 

शतिर्धिन्‌ \) Adj. wandernd. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten, 

iripiin m. Gastwirth, hospes. 

चतिचिपूत्नन 9. ४५१ 9 पून्ना { ehrenvolle Aufnahme 
eines Gastes. 

चतिचिमत्त्‌ ५५. das Wort प्रतिधि enthaltend. 

श्रतिधित्रत Adj. stets Gastfreundschaft übend 
MBu. 13,31, 1 2. 

चघतिधिसंविभाग m. Gastfreundschaft, 

atmen m. Bewirthung eines Gastes, 
“ie f. dass. Gat.. 

शतिद्ग्ध Adj. übermässig gebrannt Sogn. 2,47,1%. 

श्रतिदृत्त m. N. pr. zweier Männer. 
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अतिदान ०. 1) zu grosse Freigebigkeit Spr. 136.15. 
— 2) sine sehr grosse Gabe. 

श्रतिदात्त m. N. pr. eines Fürsten Haaır. 2,50, 
ss. घरिदात्त ९.।. 

श्रतिराृण Adj. 1) sehr ५५१५ 8०५५, 2,349,2. — 
2) sehr schrecklich Ind.81.8,439. OH Adr. R.2,64,51. 

शतिदाहणता £.ausserordensliche Beftigkeit (der 
Hitze) Paw. 5,19. 

घलि m. heftigen Brennen 185,26. 
*श्रपिदत्ति f. weiss blühende Pier Negundo 
Nıan. Pa. 


*घतिदौप्य und +° कृ (6५५.] m. Plumbago १७१९०. 
घंतिटीर्घं adj. alten lang. । 
शतिडःखान्वित Adj. schr batrübt 69, 18. 

SITZ :TEIA Adj. dass. Ridu-Tan. 8,246. 
घतिडरगामन्‌ m. ein best. Spruch. 
श्रतिदर्बल Adj. überaus schwach, — eland Spr. 

1478. 
अतिडर्मनायमान Ad). sich stark grämend Mius- 

rim. 89,13, 

‘ अतिदर्लम्भ Adj. sehr schwer zw erlangen, 
तिदर्वक्‌ Adj. überaus schwer zu ertragen. Da- 

von Nom. abstr. ० त्व n. ४११. 42,1, 
अतिदुर्वृत्त ५५/41 श) sich sehr schlecht betragend 

140,6. ६. 2,37, 21. 
afazıaza Ad). überaus unangenehm su hüren 

Venis, 133. 
घतिइष्कर्‌ Adj. überaus schwierig 162,19. Spr. 

4096, v. 1. Vans. 19,18. 

* दति छ m. Asterasantka longifolia १4१०७, Pa. 
शतिडत्त्‌ Adj. überaus schwer zu passiren 

MBu. 3,283, 24. 
श्रतिटय्‌ Adj. sehr weit Spr. 138. zu weit ent- 

fernt 3854. ० च १. weite Entfernung 7849. 
श्रतिरेव m. ein mächtiger Gott, 
घतिदेविन्‌ ५१. leidenschaftlich Würfel spielend. 
खतिदेश m. Uebertrugung, Ausdehnung auf 243, 

6,7. Naisam, 5,7, 7,1,1. fgg. 
घतिदेशक Adj. übertragend, ausdehnend auf 

Comm, zu Nrisum. 7,3,20, 
घतिदेशन m. das Uebertragen, Ausdehnen auf 

Naksam. 7,3,8. 
घतिदेश्य Adj. zw übertragen, auszndehnen auf 


तिदतर Adj. zu sehr hervoratshende Zähne ha- | Nuksam. 7,2,1. Davon Nom, abstr, जते ०, 8.7, 


bend TBa. 3,4,4,19. 
1. afazd m. grosser Uebermutch, arge Frechheit 
Spr. 135. 
af 
2.807 m. N. pr. einer Schlange. 
घतिदर्शिन्‌ ५०. weit sehend. 
श्रतिदातद्‌ Nom. ag. gar zu freigebig Spr. 174. 


| घतिरेष्व्य Adj. dass. Comm. zu Nolsam. 7,1,10, 
| 8,1,15, 
घतिष्यम्र Adj. sohr ausgeseichnat, — 0646४३७ 
Aır, 49. 318,13. 
शघतिदितीयम्‌ Adr. mehr als zweimal 0५०. 18,8. 
प्रतिधनलुब्य ५५.१५५ habrüchtig Ind. 1. 8,376. 
3. 


शतिधन्वन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
STAAT Adj. dunkelgrau U. 1327. 
धतिधृति ft, ein Versmaass von 76 Silben und ११४ 


ter von 4X 19 Silben, Daher auch Bez. der Zahl 19, 


9, übertriebener Ernst MBn. 4,4,37. 


शतिननामिन्‌ ५५. über dem 0३97018 stehend 

1०4. 8. 9,155, 
श्रतिनामन्‌ m. N. pr. eines der 7 Rshi im 6155 

Manvantlara. 
घतिनाटं Adj. den Gefahren entronnen. 
खतिनिचत्‌ ॥. ein best, Metrum, 
खतिनिद्र Adi. überaus tief schlafend. 

*ETATTRT Adr. über die Zeit der Schlafens 

hinaus. 

*शतिनिद्रा £ Schlafsueht Gar. 
तिनिद्राल्‌ Adj. sehr schlafsüchtig MBn. ३, 

286,20. 
शतिनिर्दष Adj. ohne alles Mitleid Pandar. 214,28. 
ग्रतिनिवन्थ m. grösste Angelegentlichkeit. og. 

न्येन und र्वन्धतम्‌ angelegentlichst, auf's Drin- 

gendste 106,26, ४ ५१०५५, 26, 161. 

, शअतिनिर्मधन ०. heftiger Quirten MBu. 1,18,41. 
घतिनिर्वमुच n, grösste Armuth Riöa-Tan. 6,49. 
घतिनिवृत्‌ { fehlerhaft für घतिनिचत्‌. 
ag Ad). über die Maassen grausam 

Ciz. 180. 
श्रतिनिक्नात Adj. sehr erfahren Baur. Chr. 190,19. 
घतिनीचेम्‌ Adv. in überaus geneigter Stellung, 

gar zu ehrerbietig Spr. 3555. 
श्रतिनील्ला ॥ ४. pr. einer buddbistischen Göttin. 
घतिनसिंर Adj. über Nrsiliha stehend Ind. St. 

9,133. 
घतिनर्‌ रपं क 11114111, 1111 

Sinne des Wortes Comm. zu Raum. 3, 58. 

“era Adj.aus dem Schiff gestiegen, ausgeladen 
अ्रतिपक्त Adj. überreif, überständig Buävarn. 2, 

42,21. 
शघतिपञ्चगुण Adj. mehr als fünffach Gaur. 12,56. 
® श्रतिषतन n. das Ueberschreiten, 
°श्चतिपत्ति ॥. das Verstreichen. 

"प्रतिपन्न m. ein best. Knollengeiächs Hidan. 7,80. 
‘ armer m. Teelona grandis 1६6५१, 9,130, 


श्रतिपद्‌ Adj. mit einem überschüssigen Versfuss. 
तिप Adj. mit grossen rothen Flecken ver- 


sehen. घभिपद्म v. 1, 
9 TAT Nom. m. ein guier Weg. 


STATT Adj. (IT) auf ग्रति folgend Ind, St. 8,407. 


शघतिपरिक्ति षर Adj. sehr 194०0१4 R 4,24,17. 
शरतिपरितित Adj. stark verwundei M. 7,93. 


अतिघम्यन्‌ — erferanter 


श्तिपरिचप m. su nahe Bekanntschaft, zu grosse 
Vrrirautheit Spr. 139, fg. 7722. 

घतिपङ्ष Ad), überaus १०१४१, — stechend. 

घतिपरोत्त Adj. sehr dem Auge enisooen, über- 
aus dunkel, 

चघतिपात mu, 1) dns Weiterhinausweichen Aır. Ba. 
4,18.— 9) das Verstreichen, — 3) Versäummdas, Ver- 
nachlässigung. — 4) Angriff auf; 9, गृणाति° und 
प्राणाम. 

SATTE ०. 7०५१५११० MBa. 13,43,16. 

शघतियातिन्‌ Adj. 4) einen schnellen Verlauf ha- 
bend, acwt. — 2) überholend 97,18. — 3) versän- 
nend, vernachlässigend 313. 15. 

aa m. das Zuieitgehen, Ueberschreiten. 

ETATTZTTTEL f. ein best. १४५५१५०५. ० निवृत्‌ feb- 
lerhafl. 

SATT (Conj.) Adj. zw dreit. 

श्रतिषा्‌पं Adj. übersetzen, errettend. Wohl zu 
।०५९० शतिं पायो नः. 
*घतिपिच्छ्लि 1) m. eine Batate. — 2) ६. श्चा 41९० 
perfoliata Niom. Pa. 

शतिपितपं Adj. den Vater übertreffend. 

Aa Adj. den Grosswater überireffend, 

शघतिपीठन n. heftiges Drücken Karais. 18,370. 

चतिपीरित Adi. von einem Unglück verheissen- 
den Gegenstandes stark bedeckt Vania. Bau. 3.853,81. 

घतिपुय Adj. vollkommen rein, — unschuldig 
Spr. 7678, 

अतिएणयवतत्‌ '५५।. sehr glücklich Karuls. 44,13. 

शनियूत Adj. zu sehr gereinigt. 

शघतिधूषष m. ein grosser Held. 

चति्ू्व Adj. lange vergangen Spr, 7233, v. I. 

HATTE Adj. überaus geschickt, — gewandt 
Spr. 12४, rl. 

AIATEIT Adj. allgemein bekannt. 

श्रतिष्रो Adr,. allsw früh am Moryen. 

श्तिप्रचार Adj. überaus ungertüm. 

STAAT m. २५ grosse Vertraulichkeit, 

EITETTUNTT Adj einem Andern (Abl.) eninom- 
men Comm. zu Lirs. 2,2,22. 

ammam m. urasse Hitze ४८८१. 2,372.3. 

्रतिप्रपीरित Adj. २४ stark gedrückt 8५१. 2, 
201,1». 

ra m. Ununterbrochunheit 99,9. 

श्रतिप्रमाण Adj. {£ घा] von aussergewühnlicher 
Grüsse 42,11. R. ed. Gonna. 4,29.३. Karmän. 11,44. 

ARTE Adj. sehr häufig gebraucht ४ ६५५५९ 
5.1,13. 

श्रतिप्रवापा n. das Berufen in zw grosser An- 
sahl, Debertreibung des Pravara. 


घतिप्रवर्तिन्‌ ५५. zu sehr den 2५०५१ fröhnend 
-MBa. 1,140,70; vgl. 9,60,9१. . 

घतिप्रवृदध Adj. 1) sehr vorgerückt (Alter) 49.१३. 
— 2) allsu übermüthig 208,9. 

SATTE m. eine die Grenzen überschreitende 
Frage. 

घतिप्रसक्त Adj. zu sehr an Jmd oder Etwas 
hüngend Spr. 3386. 

श्रतिप्र्क्ि {£ und ^ प्रत्तः m. 1)zu starkes Häün- 
gen an, — Fröhnen, मृगपातिप्रपङ्तस्‌ im grossen 
Jagdeifor 112,14. — 2) zu weile Anwendbarkeit, 
zu weite Ausdehnung (einer Regel). — 3) (CAAZ) 
das Zuweitgehen, übertriebene Weitschweifigkeit Va- 
nis. 4,2. Riüs-Tan. 4,54. 307. 

घतिप्रसङ्गिन्‌ Adj. ५५ १५५१ den Lüsten fröhnend 
MBa, 9,60,21; vgl. 1,140,70. 

घतिप्रतिद Adj.aligemein bekanntAK.3.4.20.290. 

श्तिप्रस्ता् m. eine recht passende Gelogenkeit. 

शतिप्रकारं m. starker Schlag, — Schuss MBu 
8,51,38. 

EIÜRTSÄTET Adi. überaus hoch ११५४. 24,10. 

शघतिप्राकत Adj. ganz gewöhnlich, — gemein, — 
ungebildet 270,30. 

श्रतिप्राचोन Adi. sehr alt Ind, St. 2,281. 

घतिप्रापति £ zu weites Zuireffen Comm. zu 78. 
Pair, 3,1. 

शतिप्राणाप्रिप Adj. theurer als das Leben. 

श्रतिप्रेषित n. die Zeit nach den Praisha’s. 

घतिप्रोयौवन Adj. (1. EIN) in der Blüthe der Ju- 
gend stehend 146.2. 

श्रतिप्रवन n. das Hinübersotzen über(Gen.) Miax. 
P. 74,10, 

श्रतिवलं 1) Adj. überaus stark, — mächtig 166, 
11. — 2) m. N, pr. eines Fürsten, eines Wosens 
im Gefolge Skanda's und einer buddhistischen 
Gottheit, ~ 3) †. न्रा a) Sida cordifolia und rAom- 
bifolia. — ¢} ein best. Zauberspruch. — €) N. pr. 
einer Tochter Daksha'r. 

श्रतिवलिन्‌ ५५. überaus kräftig Karaks. 39,132. 

घ्रतिब्रकिमृख Adj. sehr abgeneigi Comm, zu 8५६०. 
४. 10,33,7. 

ITFTTEE Adj. sehr viel ४५१६०. Ban. 8. 51,29. 
Karmis, 30,08. Comm. zu Kirs, Ca. 88, 16. 

चतिबङ्कप्रलाप Adj. sehr geschwälrig 0५१५१९५. 
41.803,16. 

af 1) Adj. (f. HIT) überans jung. — 2) eine 
zweijährige Kuh Paisackirrar. 

mat m. N.pr. eines Gandharva und eines 
der 7 Rshi im 141९ Manvantara. 

*अ्रतिवाँत्र m. Mimosa arabiea Nıcu. Pa. 


घतिबीभत्स Adj. überaus ०५४०1, — widrig, — 
schlimm ति, 3,1,21. Misrin, 159,20. Venis, 08,6. 
Miax. P. 16,18. 

afasizu Adj. zu feist machend 8७1१५१७, 1, 
40,03. 

*खतिबृक्त्फल m. Brodfruchtbaum Nıan. Pa. 

ÄRZTE n. übeririebeme Enthaltsamksit, — 
Keuschkeit. 

*खतित्राद्यपा m. ein vorsüglicher Brahman Ind. 
St. 13,342. 

अतिभदर Adj. über dem bhadra stshend.lnd. St. 
9,158. 

EITEPTT m. grosse Gefahr AK. 2,8,8,68. 
*धतिभवती ^ 

खतिभानु m. प, pr. eines Sohnes des ६ १०४१२. 
1. ETPTIT m. schwere Last 132,26. { चत्तार von Sor- 
gen 311,11. 50 १,३. sine zw schwere Arbeit Spr. 1926. 
3307. 3587. R. 3,74,30. 6,23,92 धतिभाव gedr.). 
नास्ति वषनप्यातिभार्‌; so १, ५. eine ausdrückliche 
Bestimmung ist mächtiger als Alles. 
2. STERNE 1) Adj. sehr schwer Car. Ba. 3,4,4,8, v.l. 
~ 2) N. pr. eines Fürsten. °AIT v. I.* 
“EIERITTTT m. Maulihier. 

शछतिभाव fohlerhalt für अरतिभार्‌. 

`चअतिभी ॥ ०।५५. 

श्तिभीर्‌ Adj. gar zu furchtsam. 
4. श्नतिभोषणा Adj. gar fürchterlich 107,12.29. ४8०. 
4,177,2s. Spr. ४906. 
2. घतिभीषणा Adj. über dem bhishaga stehend 
198. St. 9,153. 

तिभू Adj. Alle überragend. 

चतिभुमि f. Höhepunkt, hoker Grad, ० मिंगतोन 
शक्यति निवर्तयितुम्‌ an weit gegangen Kiv. 178. 

घतिभ्रिं Adj. ausserordentlich viel 220,30. 

शखतिमिर्‌ व Ad). überaus gransig34,12.Vente.73,18. 

श्रतिमोन्नन m. ५५ vieles Kusen. 

शतिभ Ad). starke Brauen habend Suga. 2,314,20. 
घछतिन ५५. 

u. शतिमङ्ल्य m. Asgle Marmelos, 

*श्रतिमज्ञूला 1. Rosa glandulifera Nıon. Pa. 
4. संतिमति 1. ८५५०१५८५. 
2. शरतिमति Adj. überaus king. 

शतिमध्यदिनि a. gerade die Mittagssiunde, 

शखतिमनेप्‌म Ad). (^ च्चा) sehr reizend ११०९. P. 
97,19. 

चतिमनेोद्द्‌ Adj. dass. R.1,9,50. 

श्रतिम्त्यं Adj. übermenschlich, 

*श्रतिम्ीर्‌ Adj. übermüssig. 

aaa Adj. senr schmutzig, — gemein 162,15, 

सतिमक्त्‌ ५५. über dem mahant stehend Ind. 


- षतिबीभतत ~ भतिरिप्य 


St. 9,188. 

श्रतिमका० Adj. überaus gross Saga. 2,397,14. 

घतिमौत ५4. um (१५५९१५१. 

SÄFTE Ad). üdermässig; keine Grenzen kon- 
wend. °माज्रम्‌ (am Anf. eines Comp. ?ATF) Adr. 
über die Maassen, überaus, sehr. 175,30. 27,9. 
316,8. शसू dass. 

घरतिमानं m. Hockmutk, Unbermuik अध. 148. 

* घतिगानवतत्‌ m. Tonde ०५९. 

घतिमानिन्‌ Ad). 1) १००५११०५. — 9००१५५० &४१- 
gefühl besitsend zu Spr. 3443. 

घतिमानुष Adj. übermenschlich MBu. 1,184,1. 
3,270,10. Rida-Tas. 7,829. 

शघतिमार्‌ m. N. pr. eines Fürsten. जरत्‌ v.1. 

घतिमाहत ०. ५५/४० Wind. 

घतिमिर्मिर्‌ Adj. stark blinzeind 789. 3,4,4,19. 

खतिपएुक्त 9) Ad). 0) *frei von aller 401०१५५. — 
5) *zeugungunfähig. Vgl. मुच्‌ mit धति. - 9) 'm. 
(1. 41 18, क 8. 8 
Pa.) und Daibergia ongeinensis, 

GET )m.= STR 9) und Premna spi- 
१099. — 2) १, die Blütke einer dieser Pflanzen Hı- 
rır. 2,89,29, 

शतिमुक्तकमला fein MädchonnameLaum331,18. 

चंतिमुक्ति f. vollständige Befreiung 

चतिमुख्‌ Adj. überaus (6१९।१४०५.५४ 181,23. 

az 4. übergrosse Freude Hiss. 

श्रतिमूष Adj. sehr thöricht 261,32. 

घतिमूत्रल Adj. viel Urin erzeugend 8१४१५०४. 
2,68,8, 

शरतिमूर्तिं 1. eine best. Corsmonie, 

घ्तिमूर्धम्‌ Adr. übermässig Ampr. Ur. 21. 

घतिमृत्यु Adj. den Tod besiegen. 

श्रतनृत्पुमृत्यु Adj. über dem mrtjumriju ste- 
hend Ind. St. 9,188. 

शतिमृडगमना ॥ N. pr. einer buddh. Göttin, 

ATHATTT Adj. die Augen aufreissend, stier 
blickend TBa, ३,4,१, १३, 

afanaa ४. allıw häufiger Geschlechlsgenwss. 

ZITATE m. vollständige Befreiung, 

तिमेोर्तिन्‌ Adi. sich Iosmachend, entrinnend. 

SHfARIZI £ Jasminum heterophylium Rozb. 

शरतिपल्न m. grosse Bemühung, — Anstrengung 
Spr. 147, 

aman m. N. pr. eines Wosens im Gefolge 
Skanda's. 

श्रतिपव m. eine Gerstenart. 

श्रतिपध Ad). (f. स्रा] von grossem Ruhm MBu, 
3,60,4. 


घतियणम्‌ Adj. dass, 


पतिया adj. (९५५५०) verehrend, fromm, 
शतिपुक्तता 1. grosse Geschicklichkeit 8५०४१५४. 
43, 13. 

*खतियुषन्‌ m. ein beginnender Jüngling. 

*शतियुयम्‌ ५५. 
घतिपोण m. Uebermaass, Usberfülle, 
तिरं म्‌ Adi. von ausserordentlicher 6५५०५६१ 

digkeit. 

"अतिरक्त 1) ०, Zinnober १०५. Pr. — 2) £. श्चा 

eine der 7 Zungen des Feuers. 

af £ zu grosse Gensigiheit zw (Loe.) 

Spr. 2238, 

“HÄTLHRTG m. ein best. Fisch (चिलिचीम) Gar. 
STATT ४. kostbarer Edelstein Spr. ४919. 
ara m. grosser Kriegsheld. 
घतिरमणीय Adj. sehr angenehm, — anmuihig, 

— schön Spr. 148, 

SITCITFU Adj. dass, 104,28. 

1, घरति ०.२५ starker Grundion (in einem Kunst- 

worke) Dagan. 3,29. 

१. प्रतिस 1) ५०. (६ घा) schr wohlschmeckend (ic. 

5,65. — 2) *।, स्रा Sanseviera enylanica ०22, und 

eine andere Pflanze, 

*घतिराननकुमारि ५५.५५८ Prinzessin übertrafend. 

॥ श्रतिरात्न्‌ m. ein vorzüglicher König und Adj. 

einen König übertreffend, 

*घतिरात्नय्‌, ° पते sich vornehmer als ein König 

gebärden. 

अतिरात्र +) Adj. übernächlig 46,1. — 9) m. ०) 
übernächtiger Opferdienst, Bez. einer der Grund- 
formen des Soma-Opfers Ind. St. 10,352. ~ b} 
Ber. der überschüssigen Tage im Sonnenjahr im 
Vergleich zum Jahre von 360 Tagen Ind. 84. 10,309. 

्रतिरिक्तता f. Uebermaass, 

घतिरहच्‌ 1. Fersel deim Pferde. 

खतिहचिा 1. ein best. Motrum. 

Stan. Ad). überaus sornig, withend Spr. 7045. 
*घति हका ^ eine best. Pflanze (हौ किए) Nıon. Pa. 
*HINIG m. eine Bohnenart Nıoin. Pa, 

1. घतिन्नप ०. grosse Schönheit Spr. 149. 

2. खतिद्रप Ad). (f. घा) schön, hübsch 124,8, 

घतिरेक m. 1) Ueberschuss, Ueberbleibsel, — 2) 
Uebermass, hoher Grad. Davon Nom. absir. २ त n, 

STATE 1. ein best. Meirum. 

"षति Adi. (n. ° रि, 

*श्रतिरग m. Schwindsueht. 
श्रतिरोगिन्‌ Adj. schwindrüchtig. 
घ्रतिरोद्न Adj. heulerisch 9५६१५१५. 1,87,2. 
धरतिरोप्य Adj. zu verpflanzen, verpflanzt wer- 

dend 8५९१. 1,106, 14. 
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* घतिरौमश wilde Ziege oder eine Affenart. 
af f. sehr ungestümes Wesen. 
*ञ्रतिलं und *० क Ad]. keinen Sesam erzeugend 
Manien. 6,32,0. 
*खरतिलत्मी +. 
श्रतिलङ्न 9. übertriebenes Fasten. 
*्रतिलङ्किन्‌ Adj. überschreitend, ein Versehen 
machend bei. 
प्रतिललाधतप Adj. stark die Stirn erkitzend 
४10४8. 82,11. 
घतिललित Adj. überaus anmuthig, — lieblich 
188,1. 
श्रतिलाघवं n. gross Leichtigkeit, — Gewandikeit 
Ind. St. 14,381. 
श्रतिलिका 1. ein best. Metrum, 
घतिलुन्ध Adj. überaus gierig, — habsüchtig 109, 
26, Daron Nom, abstr. ° ता f. Spr. 328. 
तिले m. Aaftiges Verlangen, HabgierSpr. 150. 
घतिलेभता ॥ dass. Spr. 328, v. 1. 
श्रतिलोम +}. (f. MI) überaus Auarig. 
भ्॑तिलमशच 1) Adj. (६ श्रा) allzu behaart. — 9) f. 
AT eine best. Pflanze. 
श्रतिलोल Adj. überaus schwankend ix. 10. 
चतिलाकिःति Adj. dunkelroch ४०५६१५१. 3,29. (4५. 
119. ^. oA Chr. 229,5. 
शतितेत्य n. zw heftiges Verlangen, zw grosse 
Gier 161,17. 
घतिवक्रय्‌ Nom. ag. 1) *geschwätsig. — 2) ta- 
delnd, mit Worten beleidigend. 
श्रतिवक्र Adi. in einem best, Stadium der rück- 
läufigen Bewegung begriffen (Planet). ०, eine solche 
Bewegung. 
*श्रतिवपम्‌ Ad). 
शतिवर्तन ». das Entgehen, Freikommen von, 
घतिवर्तिन्‌ Adj. 1) überschreitend, übersetsend 
(mit Acc.). ~ 2) übertretend, verletzend. — 3) nicht 
beachtend, — 4) überschlagend, awsselzend. 


“ ua ul eine Erbsenart, 
Adj.zu übergehen, — vernachlässigen. 
शघतिवर्षं m. 9. (MBn. 2,33,5) und ° वर्षा 9. ५५ 
viel Regen. 
SITATERT Adj. (f. घा) überaus lieb Karuis. 36, 
113. Davon Nom, abstr. C& n. Vents. 36. 
aa m. Aaftiger Wind (०४. 3,3,28. 
श्तिवाद्‌ m. 1) harter Wort, Hebloses Ur:hell, 
Lästerung Spr. 151. fgg. — 2) Machtwort, ein die 


Sache entscheidender Ausspruch MBa, 3, 31,7. —. 


3) liturgischer Name des Verser AV. 20,135,4. 
aaa Adj. im Dispwtiren den Sieg davon- 
tragend. भवात तिनातिबारी (so 195 Ich) Munp. Ur. 


घतिरोमश — घतिरिषिर्‌ 


3,१,५. 

तिबादय ०, das Werdrachtwerden. निराति° 
8५१४६. 18, 198. 

शचरतिविकट 1) Adj. (tm ungehewerlich, schewss- 
lich 8५६१५०४. 178,11. — 2) m. *höser Eltphant, 

श्रतिविदरमेषर््नं ^%. (^. Stichwunden Aeilend, 


SEITE Adj. Aaftig zitternd VP. 1,18, 44. 

प्रतिवेलम्‌ ५५९. über die Maassen. 

प्रतिवेषठ्य्‌ Nom. ag. der über Etwas (Aco.) kin- 
überführt. 

घतिव्यक्तम्‌ Adr. ४५ deutlich TB. Pair. 17,8. 

AIASUTAT ४. das Verursachen von heftigen 


घतिविधुर्‌ Adj. in einem sehr kläglichen Zw- | Schmerzen. 


stande sich befindend 187,27. 

शतिविपुल ५५. sehr gross, — umfangreich Ind. 
St. 8,391. 

अतिविलत्तणा Adj. (८. MT) ganz anders als sonst 
Vıoon, 62,4. 

घतिविपरुष्क Adj. sehr trocken Sogn. 2,349,2. 

श्रतिविश् m. N. pr, eines Munl, 

STATT Adj. überaus gefährlich, — bösartig. 
Mit Abl, noch geführlicher als 807, 6214. 

श्रतिविषा f. Birke und Aconitum feror, 

घतिविषादि m. N, pr. eines Arztes, 

शतिविलु Adj.über Vishgustehendind.SL9,158. 

शतिवितारिन्‌ ५०. umfangreich, 

श्राताबवत्तद्‌ m. grösstes Detail,übertriebene Weit- 
schweifigkeit 290,15. ४१४१, 3,6, # ५9५8. Ban, 3. 1,8. 
9 तत्‌ gans ausführlich Chr. 320,25. 

अतिविस्तार्‌ m. grosser Umfang. ° विस्तीर्णा zu 
umfangreich Pankar. 245,24. 

श्रतिवित्मपनीप Adj. grosses Staunen erregend 
Lau. 290, 18. 

शतिवीत Adj. über und über verhüllt Aır. 49. 
468,20. " 

STATT Adj.über dem Vira stehend Ind.St.9,188. 

घतिवोर्पपराक्रम Adj. von ausserordentlicher Ta- 
pferkeit und Macht 105,28, 

श्रतिवीपी f. N. pr. einer buddbislischen 661१. 

श्रातवृत्त Ad). längst vergangen. 

शरतिवत्ति f. 1) Ueberfluss, zu starker Erguss (des 
Blutes). — 2) Vebertretung, Nichtbeachtung. 

MATTE Adj. sich stark hervorthnend durch 
(Instr,) 8. 1,28, 5. 

घतिवृदि f. starkes Wachsen, starke Zunahme. 

*खतिवृषल m. ein vorzüglicher (0479 Ind. St. 

13,342. 

घतिवृष्टि f. Uebermanss von Regen 220,21. 

श्रतिवेण m. grosse (८८१८0७८ वा 04०1, ~ 1००4४६६, . 
Tan. 3, 406." 

aan Adj. mit stark beschlennigter Bews- 
gung 3३६१०५३, 2,10, 

घतिवेगिन्‌ Adj. sehr geschwind, reissend Mine, 
P. 74,10, 

श्रतिवेद्‌न Adi. (+. ET) sehr schn.rehaft ६१५५५ 
1,17. 


*शतिव्यधा 1. heftiger Schmerz, 

अतिव्यय m. Verschwendung Spr. 1४4. 

घरतिव्यार्धिन्‌ Adj. durehbohrend, verwundend, 

घतिव्यात्ति £ das Umfassen von zu Vielem. 

aaa Ad). überaus —, zu fromm Spr. 174. 

श्रतिशंपना ^ das Weiteraufsagen Aır. Än. १,५,१. 
* खतिशकटि Ad). 
क घरतिशक्तितां f. Besitz überaus grosser Kraft. 

AfATER Adj. über Indra Ainausgehend, wis es 
nicht einmal bei Indra sich findet MBu. 3.168,41. 
Am Anf. eines Comp, Adr, Rave. 19,20, 

चतिशक्ररी f. ein Metrum von 60 Silben; später 
ein Metrum von 4X15 Silben, 

घतिशङ्किति Adj. sich sehr schewend vor (Abl.) 
Main. 116,12. 

श्रतिष्ाप 1) Adj. (f. ब्रा) hervorragend, besser, vor- 
züglicher als (Abl,). — 2) m. 9] Ueberschuss, Ueber- 
fluss, ein Mehr von Etwas 249,24. बी्पाति 2 99,18. 
210, 6, 211.25. 923,19. कस्यापि के ऽप्यतिशपो 
1 त्ति so ४, 2. Einer hat immer Etwas vor einem 
Andern ६०१५४५४ Spr. 7808. श्तिशपेन und sera 
in höherem —, in hohem Grade, überaus 177,31. 
187,19. 304,28, — ¢] Macht über (Gen.) so इ, &, 
die Macht Etwas ans sich zu erzeugen Comm, zu 
१५४५४५३. 2,1,18. 

AAN 1) Adj. if. ॐ vorzüglich, ausgereichnet. 
~ 2) +. = अ्रतिशप 2) a). 

घ्रतिशयवत्‌ A dj. die Macht besitzend, Etwas aus 
sich zu erzeugen. Davon Nom, absir, CA n. Comm. 
zu Baaumas. 2,1,18. 

शरतिशपिन्‌ Ad. = श्रतिणयन. 

श्रतिषपाक्ति f. Vedertreibung, Hyperbei Kivaann. 
10,14, 

EINEN f. ein übertriebenes Gleichniss(term. 
tochn.) 248,18, 

श्रतिशर्वीं no, Tiefe —, Mitte der Nacht, 

TANTE Adj. Waffen übertreffend. 

EITAITIERT Adj. im Meirum Aligakvarl. 

AAMTR 1) Adj. übertreffend. ~ 2) = घति- 
पाप 2j a). 

श्रतिशापिन्‌ 1 ) Adj. ०] übertreffend ; gesteigert, — 
¢} steigernd, — 2) {^ OT ein best. Metrum. 

श्रतिणिणि्‌ Adj. sehr kühl Spr. 243. 


अतिशोघ्र Adj. ४४७१०५५ rasch, — schnell. 
शतिशीघ्रकारिन्‌ Adj. allem rasch wirkend Kı- 
४५8५ 1,12. 

. श्रतिशीतम्‌ Adr. über die Kälte hinaus. 
चतिधशोतल Adi. {\. घ्रा) sehr kalt 8०९५. 2,397,10, 
तिप्रकर ५१. ००५ ५५. 
खतिप्ुक्रल Adj. stark auf Samenerzeugung wir- 

kend Buivars. 2,8,9. 
घतिप्ुन्क Adj. überaus weiss H. 1309. 
अतिपर ५०. vollkommen rein (eig. und übertr.) 
147,13. Spr. 158. 
शतिपरष्का Ad]. ganz ausgetrochnet, —dürr Hiss, 

"खलतिक m. Gerste Nıon. Pa. 

aaa m. eins Weisenart 10७. Pa. 
खतिप्रन्य m. gesteigerte वकल, Bez. sines best. 

geistigen Zustandes beim Jogin. 
चतिग्र्‌ w.. ein gar su Heldenmüthiger Spr. 174. 
SITETTT m. Usberbleibsel. शतिरेषेपा ६०११०. Ur. 
3,15 fehlerhaft für श्वि ०. 

SEITTTIPTT Adj. überaus prächtig, — schön, 
शरतिरोच 8. zw grosse Reinlichkeit Spr. 156. 
तिप्रम m. grosse Ermüdung Spr. 1493, 

*शतिप्ी Adj. 
frag Adj. der allervorzüglichste. Davon 

Nom. ०४५१. ० त्व ०. Forsug (mit Abl.). 
ATETRFU Adj. zu zart ¶ 9०. 3,4,4,19, 
तिश्च Adj. (£.D einen Hund übertraffend; mehr 
als ५५१०५००४. 
घतिद्यन्‌ 0). 
षतिषङं m. FA N. verschiedener Säman. 
खतिष्कंद्‌ ८ Ueberspringung, Usberschreitung 
17,14. 
घति््वँदरी Adj.f.überspringend,überschreitend. 
तिष्ठत्‌ ५५. A)micht stshen bleibend, rastlos sich 
bewegend. — 2) वैत Stand haltend, sich einer 
Sache (Loc.) iniziehend 213,26. 
अतिष्ठ 1) Adj. darüber stehend, hinüberragend. 
~ 2) £ Vorstandschaft, Vortritt. ०काम्‌ Adj. Kira. 
Ca. 211,1. 
शघति्ठावन्‌, "वावत्‌ ५५. überragend, vorstehend. 
श्रतिसक्तिं £ 1) grosse Nähe von. — 2) innige Nei- 
gung zw. 
शचतिसक्तिमतत्‌ Adj. zu ५५५१ १५५१०७५ an (Loc.) 
Spr. 4450. 6802. 
घतिमखि m. grosser Freund Spr. 7683. 
at Adj. sehr erzürnt 59,3. 7. R.6,79,47. 
ATAAÄRTT m. zu grosse Kürze. 
श्रतिपंचय m. zu grosser Vorrath 148,27. 28. 
घतिमंधंम्‌ Adr. gegen die festgesetzie Ordnung. 
तिर्म॑घान 9. das Betrügen und af Asj. 


srferanter — घतीव 


betrogen. Schlecht für शमि ९. 
area Adj. ganz beizwlegen, — zu dämpfen. 
घरतिप॑निघान 9, allsw grosse Nähe 144,2. 
घतिप्तमीपता f. dass. 
घतितंबाध Adj. gedrängt voll R. od. Gönn.2,A,16 
चघतिपंथम m. heftige Aufregung 325,6. 8०19. ए. 
49, 81,3. 
शतिर m. Anlauf, Anstrengung. 
घतिःपूत Adj. sehr schmackhaft, mit Abi. 
schmackhafter 187,17. 
शतिर ०१, 4: Verleihung, Gewährung, Bewilli- 
yung 51,24. — 2) Abtretung Nin. 2,4. 
SITFTFISTET १, 1) Freigebigkeit. — 2) * Mord. 
घतिसर्षणा ०. Aeftige Bewegung. 
श्तितर्व Adj. 1) mehr als vollständig. — 2) über 
Alles oder. Alle erhaben. 
श्तिर्वतेमुख Adj. über dem sarvatomukba 
stehend Ind. St. 9,188. 
शतितक्सा ॥०५५१. Adv. in ०५१४५ grosser Usder- 
eilung 50,26. 
शतिपौवत्सः्‌ Ad). (f. ई) überjährig, über ein Jahr 
hinausgehend Gavr. 3,55. 12,30. 
SUÜFTFTTEIFT ०. grosse Bestürsung; allsw grosse 
Schew vor (Gen.) Spr. 4914. 
*EITENTFITL f. der Saft der Rubia Manjith. 
शरतिपायम्‌ Adr. zu spät am Abend. 
श्रतिसा्‌ m. Durchfall 220,14. 
* शरतितार्‌किन्‌ Adi. mit Durchfall behaftet, 
*घ्रतिसापप्रो 1. Birke Nıom. Pa. 
शघतिमारिन्‌ Adj. mit Durchfall behaftet. 
श्रतिताद्म 9, eine sehr verwegene, unbesonnens 
Handlung 162,19. Maike. 64,24. 
*प्रतितिक्त Ad). zw stark ००५१७११ ; १, impers. ए, 
4,4,95, Sch. 
श्रतिपिदि 1. eins grosse Vollkommenkeit, 
घतितुकमा्‌ Adj. überaus zart Buis. P. 5,४,३।. 
ara 1) Adj. Aöchst angenehm R. 2,63,19. — 
2) n. übergrosse Freude 70४0४१५१, 
पघतिभुन्द्रा £ ein best. Metrum. 
पतिमुरमि Adj. überaus wohlrischend (ig. 6,67. 
शतिमुलभ Adj. sehr leicht zu haben zu Spr. 883. 
श्रतिमृह्म Adj. (f. ET) überaus fein 347,4. 260,17. 
शघतिरमृव्य Adj. zw ९०५११०५० Car. Ba. १,9,३,३. 
EITATE ^ eine höhere Schöpfung 31, 9१. 
शतिपेन m. तै, pr. eines ग्ज, 
धघतिपेवा ॥. zu Adinfiger Gebrauch, Missbrauch, 
SIARTTU Adj. über das— des Garuda gehend. 
*सतितिम्या f. eine best. Pflanze Gau. 
ATRRTDT 1),Adj. sehr wohlrischend AK. 2,4,3, 
14. — 2) *n. Mangofrucht Nıon, Pa, 


शधतितोद्ित्य ०, Vebersättigung. 
*श्रतित्कन्धा 1. eine best. Pflanze Nıen, Pa. 
घतिस्तन Adj. von der Brust entwühnt. 
EITFTERTSRT (Ausg. °स्वच्छ्‌) Adi. zu ५५५, — 
spröde 891१५२१, 2,88, 13. 

घतिस्तुत Adj. sahr oder zu stark gelobt Schol, 
9.९. 1,4,05. 6,2,144. 

घतिप्तुति f. überschwängliches Lob, 

*+सतिल्ति Adj. sin Weib übertreffend. 

*घ्रतिस्थि्‌ Adj. überaus fast, — dauerhaft. 
HIFTFUST Adj. ०५१०५ dick, überaus dick, ०१४ 

plump. 
अतिघ्नेक m. zw grosse Anhänglichkeit R.6,31,84. 
श्रतिस्पर्णा m. zu starke Berührung. 
शतिस्पष्टम्‌ Adr, zu deutlich Comm. zu TS. Pair. 
17,8. 
*चघतिस्फिर्‌ Adj. schr beweglich. 
*"खतिन्रना f. 5०१५७७०७ Rozburghiana Nıon, Pa, 
चतिप्वप्र ०. 1) übermässiger Schlaf. श्रतिस्वप्रा- 
तिन्नागएम्‌ Ind. 8५. 9,34. 

खतिस्वल्य +]. ganz klein, — unbedeutend 
Padar. 118,28. 

शघतिस्वार्‌ und ०स्वोर्थं m. sin best. 8१७7०. 

*सअतिक्तित्‌ ०. anhaltenıdes oder lautes Lachen. 

*घतिक्तप्‌, °यति die Hände ausstrecken und 

einen Klephanten überholen, 
*घतिकाप m. anhaltender oder. lautes Lachen. 
तिक्रस्व Adj. ०118४ kurs, 
घतिक्रेपण Adj. sehr beschümend Kin, 189. 178. 
श्रतीका्ा m. 4) Schein. — 2) Osfnung, Zwi- 
schenraum. 

SITE Adj.tjnicht scharf, stumpf P.6,2,161.— 
2) nicht scharf, — streng, milde. Spr.5143. R.1,7,13. 

शंतील्याप AdL stumpf ausianfend Car.Ba.5.2,4,1. 

श्रतीत m. Pl. N. einer Cira'itischen 86९46, 

अतीत ०. das Forübersein Ni. K. 

Start Adj. 1. übertretend, ausschlagend. 

खतीन्द्रिय 1) Adj.a) übersinnlich 98,8. —b) Unber- 
sinnliches schawend. — 2) ए. Geist, Seele. 

HATTE ०, Usbersinnlichkeit Kar. 8,41. Nai- 
948. 2,1,34. 

see m, Usberschuss Car, Ba. 4,5,20,8, 

at n. 1) ungebräuchlicher Weg, etwas Unge- 
bräwchliches Anuranas. 1,8. श्चतो वेन nicht auf die 
gebräuchliche Weise Gar. Bu. 11,4,8,14. Lira. 3,4,5. 
— 2) unpassende Gelegenheit, Unzeit Buis, ए. 5,26, 
24. ~ 3) ein Theil der Hand, der nicht Tirtha 
heisst, Gone; 1,2,17.— 4) eine unmürdige Person 
MBu. 12,34,5. 

श्रतोव 1) Adr. über die Maassen, in hohem Grade, 

4 


sehr, शान्तिं न च गच्छुत्यतोव erlöscht nicht १०१२ 
MBa. 3,270.11. कारृपां प्रवा बैरृस्यातीव 80 १, 8, 
den wahren Grund R. 4,8.१9. aatg A wor so 
v.a,alsbald MBa. 5,33,120, मन्ये ich glaube fest Cix, 
137, v. 1. (Pardar. 43,2 falsche Lesart). — 2) Praep. 
a) mit Acc. über, vor, im Vorzug vor, — b) mit 
Abi. im höheren Grade als Spr. 4380. 

शरतोवाद्‌ m. = घतिवाद्‌ 3) Varrin. ॐ. 

taz m. Name eines ६४०३7, 

SIATHTT ०. Durchfall. 
*घतीलार्‌किन्‌ ५५. mit Durchfall behaftet, 

तुर Adj. nicht reich, 

तुल 1) Adj. (^ स्रा) unvergleichlich, sonder Glei- 
chen 52,27. 165,27. zu Spr. 3140, ~ 2)m. a) #Ss- 
samum orientale, — b) das Jahr von 560 Tagen. 
— 3) *॥ घा Bein. der Gaurl Gar. 

ara Adj. sonder Gleichen (Schmerz) Soga. 2, 
470,18. 

घतुत््यत ०. Ungleichheit Gum. 2,2,26. 3,2,35. 

घतुर्षे 4५. ohne Hülsen Car. 8१, 2,5,8,14. 

age Adj. unzufrieden Kim. Niris, 13,48, 

are f. das Nichtbefriedigtsein (aeun Arten im 
Sämkhja) Tarrras, 20, 36, 

अतुष्टिदान ०. das Nichtbefriedigen der Wünsche 
eines Andern Spr, 19, v. I. 

तलुन ६ Adj. nicht rasch bei der Hand, säumig. 
1. तृत Adj. unüberwältigt, unbestegt, 
2.0 1) Adi. wnübertroffen, wnüberirefflich, — 
2) 9. der unüberschrittene Raum, das Unendliche. 

aaa Adj. dessen Kraft unübertroffen ist RV. 

धरतूर्तपन्याम्‌ ५५. Nom, dessen Pfad nicht über- 
schritten wird, unnakbar. 

TIATU Adj. nicht mit Baumwolle gefüllt MBu, 
11,23,19. 

au n. etwas Anderes als Gras Spr. 7848. 

धतृणत्‌ te Sg. Imperf. von तर. 

घेतृणाद्‌ Adj. noch kein Gras fressend Car. Ba, 
14,4,8,5. 
*खतृएया £ Mangel an Gras. 

dar Adj. nicht löcherig, — कण. 

ed Adj. unzufrieden mit (Instr,), 

ध्तप्णुवतत्‌ Adj. unersättlich, 

तप्त Ad). ungesättigt, unbefriedigt Karuis. 9,4 

BIFIRAN f. das Ungesättigt —, Unbefrisdigtsein. 

IE Adj. nicht satt werdend Kurnis. 26,237. 

घेतपित Adj. nicht gierig. 

घतक्ञ Adj. begierdenios Vexts. 4. 

Aug ५५. nicht durstig. 

घतं Adj. dem Durst unsugänglich, 

ae Adj. nicht gierig. 





ध्रतीव — घत्यणान 


* 4, श्रतेन n. Abwesenheit von Licht, Schatten. 
2. u SAHEH Adj. lichtlos, ११०१२१०५. 
ततने Adj. nicht aus Licht besichend Car. Ba. 
414,7,2,0. 
शरतोनिमित्तम्‌ Adv. aus dem Grunde, dadurch 
MBn. 3,61,34. 
aAtsc Aa. zu diesem Endzweck, deshalb R. 
3,8,15. 
त्वा m. 1) Gewand, Hülle, Mantel. — 2) Blitz. 
— 3) *Reisender. — 4) * Körpertheil. — ४) N. pr. 
eines Mannes, 
Sch m. N. pr. eines Mannes, 
चरतेर्‌ Nom. ag. Esser, Verzehrer. £ शन्नो 18. 
6,4,10,4.5. 
ATI Adj. zu essen, zu geniessen. 
*घत्ता f. 1) Mutter. — 2) ältere Schwester. — 3) 
der Mutter ältere Schwester. 
मति 1) Adj, essend, versehrend. — 2) *ältere 
Schwester (im Drama). 
“He. = चति %. 
घत्तिच्छ््दम्‌ ^ etym. Spielorei Car. Ba. 8,6,2,13. 
A Nom. ct. sing sum Essen, Geniessen. स 


m Infin. 


* अत्न m. die Sonne, 
शत्य und Ai Adj. eilend, rennend; m. Ren- 
ner; Ross; [. EIT Stute, 
HEUT Adj. allem kräftig, — feist TBa. 3,4,4,19. 
घत्यंकं m. N. pr. eines Mannes, 
शतयंकत्‌ ५०. über jede Noth kinweg. 
त्यपि m. allsu rasche Verdauung. 
rufen m. eine der sieben Grundformean des 
Soma-Opfers. 
शत्य Adi. dessen Spitze übersteht. 
चत्यङ्कण प्रा Adj. über den Haken Ainans, nicht 
mehr sich damit lenken lassend. 
“Er Adj. der das Land der ^ > & > passirt hat. 
कै चत्यङ्गुल Adj. mehr als eine Daumenbreile mes- 
send. 
्त्पच्ड्‌ Adj. überaus durnäsichtig, — rein (auch 
übertr.) Spr. 165. 
घत्पद्रूत 1) Adj. überaus wunderbar 63,12. MBn. 
3,72,25. — 2) m. N. pr. des Indra im Men Man- 
vantara VP.3,2,21. — 3) 9. grosses Wunder R. 
3,15,9. 
सत्यघन्‌ m. zu vieles Reisen. 
श्त्यनिलोपदेग्‌ Adj. rascher als der Wind Min. 
3,269,%. 
ब्रत्पत्त 1) Adj. a) bis zu Ende wihrend, fortwih- 
rend, ununterbrochen 227,19. — b) vollständig, 
vollkommen 242,1. — c) übermässig, sehr bodew- 


tend. — 2) चत्यत्तम्‌ und ruf? Adr. a) bis zu 
Ende, das gunze Leben hindurch, auf immer, fort- 
während, beständig 200,80.—b) vollständig, durch- 
ans. — c) in hohem Grade, überaus 83,16. 86,8. 26, 
162, 24. 175,20. 324,31. 327,38. — 3) *सत्यत्ताय 
für immer, stets, 

* प्रत्पत्ताा Adj, sehr viel gehend. 

FIT Adj. für immer fortgegangen. 
*त्यत्तगामिन्‌ Adi. sehr viel gehend. 
*अत्यत्तपग्मा ^ = कमलिनी Nıon. Pa. 

* श्रत्यत्तद्‌ Adj. sehr befreundet 8१५४. zu AK. 
घत्यत्तशैकङी ¢. Bein. der Däkshäjapt. 
*श्रत्यत्तशोणित ०. .१४।५५ 14१०४. Pa. 
खत्पत्ततुक्‌माट्‌ m. Fennich, Panicum italicum. 
श्रत्यत्ताभावं m. vollkommenes Nichtsein, — Ne- 
gation. 

श्रत्पत्तिक n. ५५ grosse Nähe. सन्चीत्यत्तिके. 
*खत्यत्तीन Adj. viel gehend. 

सत्यपतर्पप n. zu’ sirenges Fasten 8०5. 1, 
370,6. 

सअत्यमर्घणा (MBu. 1,154,30) und ०मर्धिन्‌ (Buic. 
P. 3,1.27} Adj. sehr ungehalten, 

OFT 0, zu vieles Wassertrinken Spr, 170. 

TUE 1) Adj. überaus sauer. — 2) +1. 7 wilder 
Citronenbaum. — 3) *n. Spondias mangifera, 

*शत्यन्नपर्णी f. eine best. Schlingpflanze, 
+ErOATaT f. eine best. Pflanze Gar. 

सत्प m. 1) Hinübergang. — 2) Vorübergang, 
das Verstreichen, zu Ende Gehen 84,9. १४, — 3) 
das inGefahr —, in eine bedenkliche Lage Gerathen 
oder sich darin Befinden 137,16.123,16. periewlum 
in mora Jiöx. 2,12. — 4) Leiden, Beschwerden. — 
5) Vergehen, Versehen. — 6) * Tod. — 7) * Strafe, 

“खत्यपिन्‌ ५५. P. 3,2,157, Sch, 

श्रत्याति m. N. pr. eines Mannes. 

SEIFUE m. die weisse Calotropts gigantsa ह 4६५१. 
10, 99. 

शत्पर्धं 1) *Adj. übermäsrig, heftig. — 2) rad 
und सत्प > Adr. über die Maassen, in hohem 
Maasse, heftig, überaus 84,16. 313,8. 

घत्यवीनुराग Ad). (६ घा) sehr geliebt AK. 3,4,76. 

ब 

श्रत्पद्‌ m. olwa Bedrängniss im Namen eines 
50789 Ans. Ba. 1,148, 

STE 1) Adj. mehr als halb. — 2) m. विद्चामि- 
व्रत्य Name eines Säman. 

IT Adj. sehr klein, — wenig Spr. 171. zw 
klein, — wenig. OF] ०, grosse Unbedentendhsit Ind, 
St. 8,434, 

EIFUTA Adj. über die Schafwolle rinnend, 

3. सत्पप्ानं n. Uebermaass im Essen. 


9. SIR m. der १२॥५ Tag im ६.२१ ८) > प) ४8३ Ind, 

8. 10,296. 

ERURE Adj. zu viel sasend 80५9, 8,16, 
GUTE £ ein Metrum von 68 Süben; später ein 

Metrum von 4x17 Silben. Daher Ber. der Zahl 

siebsehn Comm. zu 9५५३४. 8. 50. 
घत्यष्टिसामी £ Titel eines Werkes. 
त्यम्‌ Adj. über dem Ich stehend Ind.81.9,155. 
"इत्यक्त Adj. über einen Tag während. 
*EITURRIT m. Verachtung, Geringschätzung, 
श्त्याकृल Ad). sehr verworren क ९६३१, 190,8. 
खत्यागिन्‌ Adj. 1) micht verlassend, — im Stich 

lassend, — verstossend Gaur. 31,1. — 2) nicht ver- 

siohtend Bass, 18,13. 
त्याद्द्‌ m. grosse --) allıu grosse Rücksicht 182, 

23. 977 rscht vorsichtig Spr. 172. अत्यादरेण über- 

aus dringend. 
खत्याद्‌ान ०. 1) ein Wegnehmen im Uebermaası. 

~ ॐ) *= STIER 9) 6५५. 

BETTEN Adj. die Sonne überiraffena. 
अत्याघान n. 1) das Darüberlegen, Auflegen, — 

2) * Vergehen. 

1. ंत्यानन्द्‌ m. übermässige GeilheitGar.Br.6,3,%,6. 

2. खत्यानन्द्‌ Ad). (८ खा) überaus geil 8००. 2,397,6. 
deu £ volle Erreichung AV. 11,7,22. 

"त्याम्‌ m. Kampf 6५१. 

*ERCUTT m. Nom. act. P. 3,1,141. 
EICUTTA Adj. hoch aufgaschossen 4१६६०. 34,5. 
छत्योयम्‌। शरति्ौयम्‌ ५४००. mit Ueberschreitung, 
शरत्यायुम्‌ Adj. sehr alt ४०१५. 194. 
घत्यान्नषि ¢ zw hohes Steigen. 
rund Adj. zu ehrenhaft Spr. 174, 

*खत्यालं m. ein best. Strauch, 
ZFUT m. Usbermaass im Essen. 
खत्याणा f. übertriebene Hoffnung, — Erwartung. 
zgegrand Adj. überaus wunderbar 162, 19. 
घत्याप्रमिन्‌ +. 71.7१1 
SIFUTAA Adj. gar zw nahe Spr. 176, 

*ERUTFTT Absol. mit Deberspringung von. 
त्यान्‌ Adj. übermässig zusirömend, 
SIUTETT m. Uebermanss im Essen Ind. 5t.9,34, 
चत्यारित Adj. widerwärtig, wnerwünscht; n. 

Widerwärtigkeit, Unglück, 

RIM ४. und EIFUART f. ein best. Metrum. 

UT f..1) vieles Reden. — 2) Tiebertreibung 
Spr. 177. 

KIT. = त्युक्ता. 

+. GUT 1) Adj. (^ खा) überaus gewaltig, über die 

Maassen stark, — grausig 143,23. Karnis. 18,381. 

~ 9) *n. Asa fostida, 


अत्यणन — da 


2 खत्युप Adj.über dem ugra stehend 19.51. 9,158, 
ATI f. Sanseviera guinsensis Nıcu. Pa. 
चत्युञ्चगामिन्‌ m. N. pr. eines Buddha. 
*खत्युचचेत्‌ ५५१. überaus hoch, — laut. 
त्पुच्छ्रूप m. das Hochaufriehten MBu. 1,63,20. 
घ्रत्युच्छरित Adj. zw hoch gestiegen Spr. 178. 
RICHT Adj. übermässig, sehr bedeutend Spr. 
2», १, ।. 
त्युत्साक्‌ m. gesteigerte Kraft, — Energie. 
घत्युत्सेक (Conj.) m. allıw grosser Hochmuth 
Spr. 179. 
Ram Adj. überaus hervorragend 162,25. 
घत्युत्रत्‌ Adj. überaus hoch Spr. 181. 183. 
घत्युत्ति (. hoher Standpunkt, hohe Stellung 185, 
9. Spr. 182 (Conj.). 
"ROTE Adj. auf die Probe gestellt, ehrlich be- 


funden. 

घत्युवीशि m. Oberkönig ¶ + 1४, Ban. 10,3. 

श्रत्युत्वरणा Adj. übermässig, sehr heftig, — stark, 

rag Ad]. sehr heiss. 

3 re Adr. 

खत्युध्ात्त ^. mit hoch emporgerichieten Augen 
Tuer. Än. 191,7. 

चेतयर्मिं Adj. überwallene. 

TUT 1) m. Pfau (५१५४५ 1,97, TRIT vl 
2) *. घा Nyctanıhes arbor Iristis. 
1.80% und FT (metrisch im ए ९३७) Adv. 1) als 
Loc. zu & Subst. und Ad). an—, in—, auf ihn, — 
diesen 16,22. 231,33. 289,23. am 411,21, लोा- 
लुपा बुद्धिः 107,21, unter diesen 69,32. 191,27. कृले 
13,19. 39,26. 44,18. 65,27. 110,13. 111,28. र्ते so 
va. inzwischen 142,15, 145,20. 150,13. — 2) Aier, 
da, daselbst 1,4. 3,12. 07,12. 77,33. 87,7. 114,7. 
hierher 150,17. 181,17. 19, 153,13. da hinein 87,7. 
78,7. 110,1, — 3) Aerbei, in diesem Falle, in die- 
ser Sache, in Bezug darauf 34,26. 35,7. 48,23. 33,8. 
को ऽत्रकेतुः 190,24. — 4) hier im Leben 174,14.180, 
2, 182,16. — 5) da, damals, dann 7,5. 8,5. 15,31. 
2. us (अन्न ९११४.) m. Fresser. 
3. da खन्न elym.) ०. Nahrungsstoff. 
4.279 Adj. keinen Beschützer habend. Eiym. Spie- 
lerei. 

EMATU Adj. hiesig, hier wohnend. 

IIZH Ad. (८. घा) dis dahin reichend. 

AT Ad). (f. FT) schamlos, 

घत्रभवत्त्‌ ५५.८६ भवती) verehrungswürdig. Im 
Drama ehrenrolle Boz. einer anwosenden dritten 
Person: der Herr —, dis Dame hier. 

STATE Adj. hier befindlich, — weilend ५६६५१, 
136,6. 


HFET Adi. nicht erbebend, — (४१४१८०००. 

चत्रामित Adj. nicht erschreckt Vanlı. 96. 

TH (etym. सन्नि) +) Adj. Allen verzehrend. — 
2) m. a) N. pr. eines alten Rshi 11,22. Aus sei- 
nen Augen antspringt der Mond Spr. 7620. 7828. 
Pl. Atri's Nachkommen. — b) der Stern तै im 
grossen Bären 218,22. — 3) f. TAT angeblich 
Atri’s Gattin Anastjä MBu. 13,17,38. 

श्रजिकाष्रम 9, N. pr. eines Tirtha, 

घज्निचतुरक्‌ m. ein best. Opfer. 
1. TFA m. der Mond (Atri's Sohn). 
2. घन्निन्नात m. ein Angehöriger einer der drei obe- 
ren Kasten (nicht dreimal geboren) 

*EITRZTH m. der Mond. 
धर्विन्‌ (०५४०४. AT) १५. १५१५०५१. 
*प्रजजिनेत्रन्न, * नेत्प्रसूत und "०नेन्नभ्‌ m. der Mond. 
” शअत्रिभादानिका { eine eheliche Verbindung zwi- 

schen den Nachkommen Alri’s und Bharad- 
११६०५. 

त्रिवत्‌ ५५१. nach Art des oder der Atrı. 

aatuT n. N. pr. eines Tiriha. 

श्रत्यर्विय Adj. keine drei Rsbi-Stammbäume 
habend Gum. 61,42. 

SA und घर्वेच्‌ ५५. hastlos, ११११६१०५, 

TEIT Adj. ohne Hast, bedächtig 4168. 1,239. 

Tat (MBu. 12,138,90. 91) und *्रत्रूमाण 
nicht eilend, 

घता 1. Nichtübereilung, Bedächtigkeit Spr. 186. 

BAHT Ad). ohne Stiel. चमस इ ५१५. Ga. 24,4, 
40. Tinpsa-Ba. 25,4,4. Lira. 10,12, 13. 

व (fett metrisch im ९ ९९9} Adr. 1)darauf,dann, 
alsdann, da. Insbes. nach einem Relalirum, einer 
Temporal- oder Conditional- Partikel (0Z, पटा, 
चेद्‌). darauf so १. a. dafür, in Anbetracht dessen 
17,6. — ॐ) anreihend: und, sodann, ferner. ART 
Sa AST: 84,9. Statt des einfachen IA auch 
श्रघापि, — 3) अ) Antange eines Werkes, eines Ab- 
schnittes und bei den Lexicographen am Anfange 
eines neuen Artikels so इ, a. von Aler an, jelzt. 
Statt des einfachen II auch अघातः. ~ 4) und 
dennoch 20,6. — ४) aber, jedoch, dagegen 21,26. 
31,25. 32,15. 32. 82,30. 179,4. 241,531. Bisweilen 
folgt noch तु, MT oder च. — 6) wenn aber 79, 
17. 248,2. — 7) = BU वा oder 177,5. — 8) be- 
deulungslos zur Completirung des Vorses 196,9. 
— 9) AA (खथ -उ) = घध +) ४] 3) (bei den Lexi- 
eographen) 4}. — 10) MUT वा = घय वा oder auch, 
— 11) 99 II und EI — I a) oder auch, oder 66, 
1. 67,9. 147,22. Spr. 7103. 7a 1 — षयवा ent- 
weder — oder MBu. 1,159,13. 14. न्‌ — EI वा und 


न ~ श्रव वान weder — noch. चदय वां können das 
zu ihnen gehörende Wort auch zwischen sich neh- 
men. Gleichbedeutend mit सघ वा ist वाच (Spr. 
8538). EIET वापि (Chr. 66,9), OTITA वा, art — 
वा, ICE. — b) jedoch 143,10. 148,21. 152,5. 
313,8. — ९) oder wenn MBa. 3,72,17. 7 14 
dass, 12,128,37. — d) sogar, selbst. — 12) सघ 
किम्‌ wie denn anders? so ist os, allerdings. 

MATT 1. etwa Spitze (eines Pfeils oder einer 
Lanse,. 

nad, घर्यति (गतिकार्मन्‌). 

धर्यं (५8) und स्रत Adj. Spitzen (१।५०७.१.०.) 
zeigend, — werfend. 

a +) +}. ५५. ME in derselben Formel. — 
9 m.N.pr. = san. 

श्रघर्वणा 4) शा. ©) वनम Albarvrareda.— b) *Bein. 
८॥१३५. — 2) Adj. zum Alharvan in Berichung 
stehend Ind, St. 9,90, 120, 

° शधर्वपि m. schlechte Form für 91°. 

ga m. 1) Fewerpriester, — 2) N. pr. des er- 
sten Feuerpriesters; Pl. sein Geschlecht. — 3) Sg. 
und Pl. die Zaubersprüche Atharvan's, der 
Atharraveda. Nach einer Aut. auch n. — 4) 
Bein, Civa’s und Vasishtha's, 

घवर्वभूत Adj. Albarvan seiend, Bez. best. Ma- 
barshi. 

race] ५०१. wie der oder die Alharvan. 

घथर्वविदू Adj. den Atharvareda konnena Ind. 
$t. 10,138. 

अयवत्‌ m. die vierte der vedischen Liedersamm- 
dungen, 

घधवविदिन्‌ Adj. den Atharvaroda ksnnena, 
— lehrend. 

graanıren f. Name verschiedener Upanishad. 

घवर्व शिरस्‌ 9. 1) desgl. — 2) Ben. best. Back- 
steine Comm. zu TBa. 1,5,8,1. 

sradaıtd Adj. den Atharrareda zum Haupt 
habend MBu. 13,17,91. 

शरधर्वद्ृद्प 9. Name eines Parigishia zum 
Atharvaveda, 

परयवीद्ध्सू 1} m. Pl. 0) die Geschlechter des 
Atharvan und Ahgiras. — b) die ihnen zuge- 
schriebenen Sprüche; speciell die des Atharva- 
voda 34,15. — 9) m. Sg. # ६ & 17१8 in seinem Be- 
ang zum Atbarvareda MBn. 5,18,6. 
~ चधर्वाद्ि्ति 1) Ad]. {f. ई von Atharran und 
Aügiras stammend. — 2) m. a) Sg. und Pl. die 
Lieder des Albarvravreda, — b)= श्रवरवीङ्धिम्‌ 
MBa. 5,18,7. 

era die Lieder des Atharvarveda. oz 


da ~ धटैस्‌ 

MBa. 12,342, 100. पित्‌ Ind. St. 9,16. 

श्रधर्वे 1. Adj. elwa von einer 156 (einem Pfeil 
u. 8. ज्ञ.) getroffen, 

Adj. wohl fehlerhaft für घ्व. 

dm und 2] $, 9, 89. 5 
1.89%. त्ति (77T ausnahmsweise) essen, verseh- 
ren (auch uneig.), geniessen 30,1 8.108,2.245,1. Nai- 
saw. 38,38. — Caus, arzafa und of essen lasıen 
235,21. fütte....., auffüttern, — Mit शपि abfressen. 
— Caus, mehr ıu fressen geben. — Mit अव ab- 
speisen. — Mit EIT essen. — Mit प्र verzehren, — 
si प्रति dagegen —, zur Fergeliung —, zur Aus- 
gleichung essen. — Mit fa zerfressan, benagen, — 
Mi. मम्‌ verzehren, aufsehren. 
2.04% und or Adj. essand, verzehrend, 

TE Adj. (ब्रा) nicht rührig, trage, fax! MBa. 
10, 3,20. 
1. 0211 Adj. (८. श्चा) 1) nicht recht, link, — 2) 
unerfahren, einfültig. — 3) unliebenswürdig, un- 
gefällig 310,30. R. ed. Bomb, 5,9, 72. 
2. aaa Adj. kein Geschenk -—, keinen Lohn ge- 
bend; von keinem G. oder 1. begleitet, 

घटृतिणत n. das von keinem Geschenk oder kei- 
nem Lohn Beyleitetsein. 

चद्‌तिणी्यँ Adj. eines Geschenkes oder Lohner 
unmürdig. 

शट्तिए्ं Adj. zu einem Geschenk oder Lohn sich 
nicht eignend 15, 1,5,#,2. 

खद्‌ र्य Adj. der Strafs (such Geldstrafe) nicht 
unterworfen; keine Strafe versienend 209,26.212,1. 

ach Ad). zahnlos. 

art Adj. (f. AM 4) nicht gegeben. — 2) nieht 
sur Ehe gegeben (ron aınrm Mädchen), — 3) nicht 
definitiv gegeben von einer Gabe, die noch zurück- 
genommen werden kann. 4] ११८६4 gegeben habend, 

GZTIZTA ०. das Nichtspenden Spr. 180. 

अ्रटृत्तफल ४, der Lohn dafür, dass man nicht ge- 
spendet hat 180, ११, 

ara n. das Nehmen dessen, was Einem 
nicht freiwillig gegeben wird, Gaer. 2,17. 

azadı (elym. ° च्या] Adr. onne Lohn, umaunst. 

EZZA Adj. nicht gebend 200, 30. nicht wisder- 
gebend १६८१, 2,86 

शट्‌ धि 0. Anderes als saure Milch Gaur. 17,14. 

da 9. 1) das Essen, Genisssen. — 2) Fuiter. 
4. BER ५५. [1.0 
2. Bat Adi. zahnlos. 
1 IE m. 1) Eber. ~ 2) Fogel ७५५. 
2. rn Adj. auf kurze: 8 क 223,8. 


IHR (T8.) und HIFI Adj. (( घा) sahnlos Gar. 
Ba, 11,4,8,5. 12, 
घट्‌ तत्तात Adj. dem die Zähne noch nicht gewach- 
sen sind Äcr. Gun. 4,4,24. 
घट्‌ तत्न n. Zahnlosigkeit Gum. 3,3,45. 
शरटृत्ताघातिन्‌ ५५. nicht an den Zähnen an- 
stossend (Tag) Lin. 6,10,18. 
क खदृत्प 1} Adj. nicht dental. ~~ 3) 9, Zahnlorigkeit. 
Ars Adj. +) unversehrt, ungefüihrdet; unver- 
१९४0464, — 2) ungeläuscht, — 3) nicht tünschend, 
zuverlässig, trau, — 4) lauter, rein. 
Kran Ad). dessen Auye sich nicht täuscht 
Av, 13,2,44. 
Herta Adj. dessen Führung suverlässig det, 
घटव्त्रतप्रमति Adj. um die unverrückte Ord-' 
nung besorgt. 
rad Ad). der die Menschen nicht schädigt 
VS. 2,30, 
घट्व्धामु Adj. dessen Leben ungeführdat ११५. 
Adi. nicht schädigend, wohlwolland, 
dazu Adj. nicht wenig, viel. 
"्टमुपसच्‌ ५५. 
1. 071 m. Nichtverstellung, Aufrichtigkeit. 
2.077 Adj. ehrlich. °वत्ति Adj. Hanır. 4137. 
ad Adj. unbarmkerzig. © पन्‌ Adr. so v,a. hef- 
tig (umarmen). 
४ चटक m. N. pr. eines Mannes. 
* शू m. 1) Newmonastag (richtig ZU). — 9) 
Spiegel {richtig EIIZID. 
1.7 n. 1) das Nichtsehen, Nichtwahrnehmen 
163, 1. Game. 1,1. 13. — 2) das Nichtprüfen 209, 
24. — 3) das Nichtbesuchen, Sichfernhalten von 
Jınd. — 4) das Nichterscheinen, Nichtvorkommer, 
Nichtsichtbarsein, Unsichtbarkeit 282,3. ERZUFTTEL 
ausserhalb das Gesichtakreises von(Abl.). —5)*Fin- 
sterniss Gar. (m.!). 
2. 0ZUF Ad). unsichtbar. 
aa m. ein Bereich, wohin Jmdas (Gen.) 
Auge nicht reicht, MBu. 3,42,31. 
az Adr. mit भू unsichtbar werden, 
*्टर्शनीय Adj. unsichtbar. ° पम्‌ ए. 138,24 
fehlerhafl für °पल्नम्‌ oder °gam. 
*्रदृल 1) m. Barringtonda acutangula Gaertn. — 
2) f. ET 4100 indica Royle, 
संटणन्‌ nicht sehn, 
शदृशमाप्य Adj. noch nicht zehn Monate alt. 
AZITTAAd.ohneDagarätr a-Feier Lirab,2,30. 
erg 1) Nom. und Ace, Sg. n. jenes; es 128,24 
Vol. खि, IA und शमि. — 2) Acc. Adr. dort 29, 
19. dorthin. 


dar Adj. nicht abnehinend, unerschöpflich, 
*घट्त्य्‌. °प्यति Denom. von SH. 


दस्त ~ fo 


घरदितिलं ०. 1) Unvergünglichkeit, — 2) das We- 


sen der Aditi Car. Ba. 10,6,5,5. 


श्दालिणात्य m. Pl. keins Südländer so इ, 9. | * घटितिटेवत्य n.das Mondhaus Punarvasu Gar. 


Gauda's ह 4१919. 1,80. 


न घदितिनन्द्न und * age (Gat.)m. ein Gott. 


al Nom, ag. 1) nicht gebend; geizig, karg शदिनिवन no. N, pr. eines Waldes. 


176,6. — 2) keins Zahlung leistend, zur Z. nicht 


शघदितोश्ररतीर्थं ०. N. pr. eines Tirtba. 


verpflichtet, — 3) ein Mädchen nicht verheirathend | FEITGCHTL und घदित्सु (198,22) Adj. nicht geneigt 


188,13. 


zw geben, 


1. ser Partic. gegessen—, gefressen werdend 7,31, | * घटिव्यगन्ध m. Schwefel 6५५. 


9. घंटान्‌ ०. ५०५ Nichtgeben, Forenthalten 212,21. 
887. 7140. 

3. घटान्‌ Adj. nicht spendend und keinen Brunst- 
safı entlassend Spr. 6783: 


घदीतित Adj. ungeweiht. 
खटीतितायन n. eine best. Begehung 1०4.54. 2,209. 
रीन Adj. nicht niedergedrückt, wohlgemuth. 


घटीनमनप्‌ (MBu.3,166,12), MATHE (Chr.46,2. 


घटात्त Ad). ungerähmt, ungebändigt Gaur. 2,28. | MBa. 3,165,7. R.4,29,25) und परदोनात्मन्‌ (४४५. 


MBa. 10,3,20. ४४१०. 9. 7,8,30. 

घदान्यं Adj. nicht schenkend. 

खदाभ्य und HZIPT 1) Adj. dem man Nichts 
anhaben kann, unverleisbar, unvertilgbar. — 2) 
m. ein best. Graha { Becherfüllung) beim Soma- 
Opfer. 

चट्‌ भ्यत्र n. Unantastbarkeit 917१. 5. 4,7,7. 
1. घटार्मन्‌ Adi. keine Gaben spendend. 


2 Adj. ungebunden., 
Ad). {f. 7 und später HT) nicht erbend, 


nicht erbberechtigt 198,6. Car. Ba. 11, 5, 3, ११. 
खट्‌ापिक Adj. woru keine Erben da sind. 
दापिन्‌ Adj. nicht gehend. 
घट्‌प्‌ Adj. undeweibt. 
uch) Adj. in keine Spalte geratkend. — 

ॐ} n. Name eines Säman. Davon Nom. abstr. Ta 

9. Tinpsa-Ba. 15,3,7. 

ERTRU Adj. nicht hart, — unbarmherzig, mild 

181,27, 
dam, ati und षैदा्॑स्‌ adj. den Göttern 

nicht huldigend. Compar. vom lelzion RITET- 
रातत m. kein Selave, freier Mann. 

ERTSE Adj. nicht brennend, — sengend ३५१११. 

3, 1,8,9. 
खद्‌ च्छ Ad. unverbrennbar ५५८. 2,24. 
STIER 4१. keine Weltgegend für rich habend. 

4. संद्ति 1 Mangel an Besitz, Dürftigkeit. 

2. दिति 1) Adj. schrankenios, ungebunden, un- 

endlich; unaufhörlich, unerschöpflich. — 2) 1. a) 

Ungebundenheit, Unendlichkeit, Unvergänglichkeit, 

— 5) personiflcirt als Mutter der Äditja, Später 

Mutter allor Götter. — c) Milchkuh. — व) Milch. — 

e) Weib. — f) Bez. aes Todes Car. Ba, 10,8,5,5. — 

9) * Erde. — h) *Rede, Stimme. — +) *Du. Himmel 

und Erde. ’ 

*EITZICHT ०. ein Gott. 


3,54,27. R. 1,1.16) Adj. wohlgemwth. 

घटीपमान Adj. nicht gegeben werdend;; {| zur 
Ehe 193,31. 

Et ५१. १५०५८ sang 273,10. 

घटोर्घमूत्र Adj.nicht saumselig. Davon Nom,abstr. 
Art. व 

अदः Adj. /rei von Leiden, heilbringend. 

शद्रःवनवमी ॥ der 9te Tag in der lichten Hälfte 
des Bhädrapada. 

azru Adj. unausgemolken ; unansgesogen. 

TIEF ५५). kein Unheil mit sich führend. 

घडु ट्त Adj. nicht falsch —, nieht verletsend ge- 
sprochen Tinpss-Ba. 17,1,9. 

ZT Adj. ohne Burg Spr. 193. 

टम Adj. unverdrnssen. 

SHE Aal. (८ ‡ Bein Unglück bringend. 

ÄZTFAL Adj. nicht ००५५१८१८. 

श्रद्द Adj. 1) uniadelhaft, wogegen sich Nichts 
sagen lässt, gut 43.6. — 2) unschuldig R. 5,91,2, 

रदु ण. Nom. abstr. zu ZW 1) 216,30. 

ब्रटष्प्राप Adj. (f. AT) nicht schwer zw erreichen 
113,12. 

श्रद्दधाना Adj. ^ keine Milch gebend Kirs. Ca. 
25,1,18. 

हू Adj. १०१५११०१ {१}. 

घटन Adj. ungequält, unbeschädigt. 

ET 1) Adj. nicht fern, nahe, benachbart. — 2) 
0. Nähe, GET, घट एत्‌ und शरद रतम्‌ in der Nähe, 
nahe bei 114,5. 232,10. 

खट्‌एकेप Adj. (1.0) zum Zorn geneigt Kin.160. 

WETMIÜTT Adi. nicht weit wog gehend Lips. 
6,8,8. 

*श्रटू त्रिंश Adj. Pl. gegen 50 P. 2,2,25, Sch. 

FETT, "वर्तिन्‌ (६५०५. 1,37) und ० त्त Adj. in 
der Nühe befindlich; nahe bevorstehend. 

शरह्‌षणां n das nicht zu Grunde Gehenlassen 


Kin. Niris. 14,17. 

MET Ad). 1) untadelhaft, gut 208,5. — 3) £ 
श्रा nicht verunehrt, — geschändet Hanıv. 8544. 

धट पितकिमारा Adi. 1. deren Jungfräulichkeit 
nicht verletzt ist Kuruls,. 26,180. 

*ब्बदु कप्य ०. = बुध Gar, 

शटपित und HER Adj. nieht verbiendet, beson- 
nen, aufmerksam. 

EITHORT] Adj. aufmerkend. besonnen. 

um Adj. aufmerkend. 

क षटृप्र्‌ Adj. blind. 

ITS 1) Adj. a) unsichtbar 88,6.157,10.30. nicht 
zum Vorschein kommend, verstsckt. — b) unan- 
sehnlich, hässlich MBu. 3,173,66. — 21 *L. IN. 
pr. einer Apsaras Gar. 

HIRERTU ०. das Unsichtbarmachen. 

घटृ्यत्त्‌ 1) Adj. unsichtbar 48५, 1,210, 19. — 
3) £ ०न्तौ N. pr. der Gattin Gakti's MBa. 1.177,11. 

शदृश्यमान Partie. ungesehen AV. 10,8, 13. 

शट्‌ प्रयत्रप Ad). £. ET) unsichtbar 8१११५४. 2,1. 

षटु प्याञ्जन ०. sine unsichtbar machend« Salbe 
Spr. 0978. 

शद्‌ षयीकः्‌णा ०. ein Mittel sich unsichtbar zu 
machen. 

EB und ATE (Car. Ba.)1)Adj.a)bir dahin nicht 
geschen, unbekannt. —b)dem Auge entrückt,unsicht- 
bar 163,3. 4.— 6) unvorhergeschen, unerwartel,un- 
verhoft 34,1, — d) nicht guigeheissen, — vorge- 
schrieben, unerlaubt. — ९) erst später —, nach dem 
Tode sich zeigend. — f) übernatürlich. — 2) m. dem 
Auge sich entziehendes giftiges Gewürm. — 3} n. a) 
*eine unvorhergesehene Gefahr. — b) Schicksal. — 
€) eine sittliche oder unsittliche Handlung als Ur- 
sache künftiger Wirkungen. 

खटृषटकारित Adj. durch eine unsichtbare hühere 
Macht bewirkt 219, 49, Sugn. 1,21,10. Kan. 5,2,17. 

शदृष्टटृशन n. Schauen von Nichtgesehenem Si- 
mar. un. 3,4,1. 

दृ षए्टनद्‌ und RETTET Adi. ohne Mittelsperson 
abgeschlassen {TUI Bündniss). 

द पूर्व Ad). (८ शा) früher nicht gesehen, — ge- 
kannt. 

श्रद्‌ रत्‌ Ad). blank (Spiegel) Simar. Ba. 3,4,4. 

शट्‌ त्रप Adj. ॥ IT) von undekanniem arnssern 
R. 2,55, 29, 

rose Adr. unerwartet, in Folge guter oder 
büser Handlungen MBu. 12,204, 5. 

TEUER ५५. dem Ange sich entzichendes (gif- 
l.5es Gewürm) födtend, 

+ शट्‌ षटि und * घट्‌ छक L.ein Blick des Missfallens. 
4१ 
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घट्टन ०. das Sichnichtzeigen, das Niehtvor- 
iassen Spr. 196, 

Ru Adj. nicht zu geben, was nicht gegeben ३४ 
werden braucht, was man nicht geben mag 96,22. 
Spr. 7764, 

देव 1) 49. (८. D den Göttern feindlich. — 2) 
m. Nichtgott 207,32. ein Asura. 

शदेवक Ad). (f. घा) an keinen Gott gerichtet. 

देवता f. keins Gottheit. 

ÄTER Ad). den Göttern nicht zugewandt. 

ran und देवयु Adj. die Götter nicht 


lebend. 

ERAT m. ein Anderer als ein Schwager Gaur.Aß,7. 

ÜTIEt 4९. ८ den Schwager nicht tödtend. 

देश m. unrschter Ort. 

श्टेगकाल unrechter Ort und unrechte Zeit. 

ERW Adj. nicht am Orte befindlich, der bei einer 
Sache gar nicht zugegen gewesen ist. 
"इट्‌ m. der Liebesgott 6५९. 

U n, gehobene Stimmung, guter Muth MBu. 
12,274, 18. 

चदेव Adj. wobei die Götter nicht betheiligt sind. 

देवकृत Adj. nicht vom Schicksal bewirkt MBa. 
3,63,40. 

BITTE und दामं Adj. keine Beschwerden ver- 
wursachend. 

azııa Adj.aus Janem gebildet, Jones enthaltend, 

घटामूल Adj. ( खा) darin wurzeind R. 1,४3.98. 
4. ZT m. 1) kein Uebel, — Missstand Kira,.Ca. 25, 
8,25. — 2) kein Vergehen, keine Sünde Gaur. 23,29. 
2. घदाष Ad}. (^ घ्रा) schuldlor 120,18. ५०४. 14,34. 

घटोषगुणात्मता 1. das Freisein von Fehlern und 
Vorsügen Sin. D. 246,20. 

शरदोषता £ Fehlerlosiokeit Sin. D. 603. 

74: m. das keine Milch Geben. 

श्ोर्बल्य 9, kein Gefühlder Schwäche ५१५५४५१ १११. 

* m. 1) etwa Rohrstab, Stengel, — 2) *aus 
Reismehl gebackener Opferkuchen, 

SET Adv. fürwahr. BIETET Adj. gans deutlich, — 
offenbar Aır. Än.47,16. METTÄRT Adr. ganz sicher. 

era m,der im Besitz der Wahrheit ist, Weiser. 

छट्धाबोाघेय m. Pl. Name einer Schule. 

ETSIATSCHU (rielteicht घध्या०) Adj. ganz rothe 
Ohren habend. HILZEIHU r. 1. 

घरद्धिस्‌ 1०५५. Pl. von श्षप्‌ Wasser. 

den und einmal घतं 4) Adj. (£ चरा) a) un- 
sichtbar. — b) geheimnissvoll ; wunderbar 38,3. 51, 
21.65,6.— 2) m. a) das Wunderbare als postischer 
Rasa. — b) eine best. künstliche Schreibart. — e) 
N. pr. des Indra im 11168 Manrantlara. — 3}n. 
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Wunder,ein ausserordentliches Naturereigniss220, 
33. Spr. 7861. SAH ०. ein sehr grosses Wunder. 
deren Adj. gehsimnissvoll wirkend. 

घदुतगोता f, Titel eines Werkes हता. ६९१. 4.१६. 

श्रदुततां गिणी ^ ५७५६1. Cat. ¢. Pr. 222. 

ade 9. Wunderbarkeit, 

घद्रुतधर्म m. die wunderbare Natwr, Bez, eines 
der 9 buddhistischen Aüga Curoens 8. इ, 

aaa m. N. pr. eines Dichters, 

EAU छ. Titel eines Brähmana. 

घद्तामायणा ०. Titel zweier Werke. 

घद्ुतविधि Adj. wunderbar verfahrend ह ५१७8. 
18,267. 

शदुतविवेक m. Titel eines Werkes Cat. NW. 
Pr. 174 

घद्रतशात्ति f. Titel eines Parigishta zum 
Albarvareda, 

चद्रूततागः्‌ m. Titel eines Werkes Büut. Gu. 
4,114, 

TAT m. 1) *das Harz der Mimosa Catschw. 
== 2) Titel eines Werkes. 

+ETErTFT m. Bein. Giva's. 
*खदरुताध्यापकरं m. ein Mann, der die über Wun- 
der handelnden Bücher lehrt. 

घटता ५०. (६८ धा) wunderbare Dinge enikal- 
tend Kirsin. 1,38. 

TZATE Ad). (f. स्रा) Staunen erregend Riöar. 
7,558. 570. 

Sat] ५५. an dem kein Fehler wahrzuneh- 
men १११. 

श्रदरुतात्तकाएड ४. Titel einen Nachtrags zum 
Rämdjana. 

शरदुतोपम Adj. einem Wunder gleichend MBu. 3, 
166,41. 

aaa f. ein Gleichniss, bei dem ein Wunder, 
etwas Unmügliches, vorausgsselst wird, 248,22. 

TAI Dat. und Abi. Pl. von शप्‌ Wasser. 

dern. Speise, Mal. 

"EI m. Fewer. 
*EIRIT Adj. gefrässig. 

शरद्मतंद्‌ m, Tischgenosse, 

grade n. Tischgenossenschaft. 

Tara m. Tischgenosse, 

——# und selten EZ, auch चसो (१७५.) 4५१. 
heute; jetzt. ZEIT schon heute, alsbald 48,16. 163, 
7. ब्रग्चापि noch heute, noch jetzt 128,28. Spr. 7708. 
7726, schon heute, — jetzt. ana mit einer Ne- 
gation im Satze noch immer nicht 43,12. 163,5. 
230,5, jetzt noch nicht; jetzt nicht mehr. AT परवम्‌ 
und FRI यावत्‌ (142,2) bis jetzt, ब्रगय प्रभृति und 


HEITPTI von heute an, von jetzt an 146,29. 188, 
39. घेदानीम्‌ = घप्र = ge. 

EIETT 1) Adj. a) Aentig, jetzig; jetst lebend. — 
b) am selben Tags erfolgend. — 2) f. $ 4orist. 

श्रप्मतनीय Ad). ५५५५४. 

चम्यतत्‌ Adr. von höute an 000५, 

ZI ०. Jetzizeit, 

MEITZA ०. und EFGIfZEIFT m. der ५०४५५०० Tag. 

EETU Adj. das Heute und Morgen mihaltend 
Tinpsa-Ba, 9,4,12. 

*HETUTT Ad). 1) war ५५४१० oder morgen erfolgen 
kann. — 2) f, ET unmittelbar vor der Nisderkunft 
sich befindend. 

BRIHFÄT ८. Soma-Kelterung innerhalb eines 
und desselben Tages Kirs. Ca. 12,6,26. ker. um. 
6,11,05. Lira. 1,4,15. 

ad n. das Heute und Morgen. 

SITITEEA Ad). heute Aerbeigeholt. 

ar Adj. nicht brennend, 

भरत्‌ ५५. glanzlos, 

व्रत्य) घसति ०. unglücklichen Spiel. 

ART Adj. nicht Aüssig Kic. zu P. 4,1,54 

घद्रवपापिन्‌ Adi. nichts Flüssiges trinkend 8०९४. 
1,239, 8. 

1. लव्य 0. ungssigneter Gegenstand, wnfangliches 
Subject Mitar. 14,23. 

2.75 Ad). beritzlos, Dazu Nom, absir. OFT n. 
Gum. 6, 1,10. 

शद्‌ Nom. ag. nicht schend Matrasoe. 6,11. 

द्धि m. 1) Fels, Berg 7,13.10,4. 90,19. Gebirar. 
— 2) Schlenderstein. — 3) Stein zum Schlagen des 
Soma. — 4) Wolke. — 5) Bez. der Zahl sieben 
(wegen der sieben Hauptgebirge). — 6) N. pr, ९१०९१ 
Sohnes des Vishvragagva MBa. 3,202,3. — 7) 
* Baum, — 8) "die Sonne, 

*श्द्धिकदृलो ॥ eine Species der Kadall Gar. 

*घछद्रिकार्णी ८५५८१४० Ternatea Lin. 

STK f. 1) *Koriander Nıau. Pr. — 2) N. pr. 
einer Apsaras. 

*अ्दिकीला ॥ die Erde. 

घद्विकृतप्वली f. N. pr. einer Apsaras. 

“zig 1) ०. Erdhars. — 2) ६ FT a) eine Pfeffer- 
art 46५५. 6,18. — b) dis Göttin Pärrati. 

area 0, Erdhars Niou, Pa. 

द्वितौ Ad). felsgeboren. 

aaa Adj. durch die Presssteine beschleunigt. 

शधदरितनया 1. 1) die (66449 Pärrati. — 2) ein 
best. Metrum. 

AIKITY Adj. mit Steinen gemolken, — aus- 
gepresst. 


"अद्रिद्िष्‌ m Bein. Indra's. 
*घछद्विघन्वन्‌ m. Bein. Cira’s ७५५. 
*्द्विनन्द्नी f. die Göttin Pärvati. 
Adj. feisenfsst RV. 79५. 2,7,18,2. 
drau Adj. Felsen sum Boden habend, auf 
Felsen gegründet. 
खदिरभिंद्‌ 1) Agj. Felsen spaltend, — 2) * ०, 
Bein. Indra’s. 
ER] ॥ Salvinia eueuilata. 
rc 9. 1) das Entzweigehen eines Soma- 
Sisinss Kirs. Ga. 25,12,15. — 2) das Spalten der 
Felsen Spr. 7616. 
ंद्रिमातप्‌ Adj. den Felsen zur Mutter habend, 
felsentsprossen. 
ग्वदधिमाष m. Pl. eine Bohnenart Nıon. Pa. 
Strg m. Berggipfei MBu. 12,391,41. 
*छद्विरात््‌ ००० खदित (४७५. 3,42,24) m. Fürst 
der Berge, Bein. des Himälaja, 
द्विवत्‌ ५५. (Voc. ORT) mit Schlendersteinen 
versehen RV. 
SEAL Adj. anf dem Berge ruhend, Beiw. 
Cira’s 
ar Adj. mit Steinen gekeltert. 
afrdza Adj. mit Steinen zermalmt. 
EIIKHTT Adj. auf Bergesrücken weilend RY. 
° खछद्रिमानुत्ना { eine best. Pflanze Nicu. Pr. 
*EITRHITE m. Eisen. 
SITKATLTT Adj. eisern MBu. 3,173, 55. 
“Erg m. Fürst der Berge, Bein. das Himälaja 
und Civa’s, 
Adj. nicht beschleunigt TS. Pair. 23,20. 
2 Adj. (Nom. सधु] nicht schüdigend, wohl- 
wollend. 
TETTU und EA] Adj. dass. BV. 
+70 m. Melia sempervirens Nıen. Pa. 
Sur Nom, ag. nicht übelwollend. 
Ara und azıa Ad) argias, wohlwollend. स - 
र्षम्‌ ५५१. ohne 6१०५००५. 
दरोचवाच्‌ Ad), dessen Bede arglos ist, 
ARTE Adj. Arglosigkeit १५५५५१५. 


1. दरार m. keine Feindseligkeit, Wohlwollen. शच 


दाममयं कठ्‌ Friede geloben. 
५. खद्रार्‌ Adj. nicht feindselig Spr. 3891. 

IRTTTI ५०. dass, 

"खन्‌ Adj. ussend. 

EU +} Adj. nicht zweierlei, sweitlos, einig 
7. 284,33, — 2) m. a) *ein Buddha. — b) N. pr. 
= षटयानेन्द्‌. — 3) १, Nichtdualismus, Monismus. 

META Titel einer Upanishad. 

अ्रहपत्न n.das nicht zweierlei Sein, Kinheit 288,10. 





घद्धिदिष्‌ ~ mung 


HEUER ५१. nicht doppelsüngig, amfrichtig, er- 


geben. 


. घदयवादिन्‌ m. ein Buddha. 


दयस्‌ Ad). = घदयत्‌. 


्रदयानन्ट्‌ 1) Adj. dessen Wonne die Einheit ist 


253,15. — 2) m. N. pr. eines Lehrers 283,15. 


घदयामृतपति m.N.pr.eines Mannes ७.५.१.११,६१., 

घदयाविन्‌ und दयु +°. = दयत. 

दाप्‌ 1. war keine Thür —, kein Thor int (५१.४8१. 
11,1,8,3. MBe, 13,123, 11. 

den 9. 1) dass. Car. Ba. 14,6,3,9, Kira. Ca. 8,4, 
26. 24,4,38. — 2) nicht die rechte Ausgangsgegend 
Ind, St. 14,321. 
1.*घदिन्न m.ein Brahman, der dureh das Ausgehen- 
lassen des heiligen Fener« seiner Kaste veriustig 
gegangen ist. 
2. ्रदिन्न Adj. keine Brahmanen habend. 

्दितीप Adj. sweitios 282,25. 288,5. 

दियोनि Adj. nicht aus zwei (Vocalen) hervor- 
gegangen, nicht diphthongisch MV. Pair. 11,2. 

State n.das nicht zweimal Gesagtsein Gum. 
3,6,2. 

शघदिर्वचन n. keine Wiederholung Gum. 2,4,10. 

(्रदिपेएये, MIERTURT und ERU Adj. १५०५ 
übelwollend, wahlwollend. 

घदेषएागिन्‌ ५५. frei von Ab- und Zuneigung. 

खदेषंम्‌ Adr. ohne Abneigung, in friedlicher Ge- 
sinnung. 

mara 9. Wohlwollen 289,3. 6. 
1. देत ०. Niehtdwalität, Einheit 288,27. शदितेन 
mit Ausschluss eines Andern, einzig und allein. 
१. घंदेत 1) Adj. ohne Dualität, zweitlos, „inig 261, 
7. 284,25. — 2) m. N. pr. = BRAIN. 

घदितकेस्तुभ ım., SC चन्द्रिका ८,२चिन्तामणि m. und 
°प्नानपर्वत्व 9. Titel ron Schriften. 

Here 9, Nom.absir. zu 2. El 1} Ind. St.9,184. 

्रदितूर्पण m, ° टीपिका ॥, "त्रद्यतिदधि , "मक- 
द्द्‌ m. und oTeartal ४. Titel von Schriften. 
“HET m. 8619. Gamkaräkärja's Gar. 

धरदेतविग्याविनेद्‌ m. ४०4 ० तिद्ध £ Titel von 
Schriften. 

rem m. N. pr. eines Lehrers. 
t. AZ m. 1) die Wonne über den Monismus. 
— 2) Titel einer Schrift, 
2. ष्देतानन्द्‌ m. N. pr. eiues Lehrers, 

च्देतामत ०. Titel einer Schrift, 

ERAMTTTE, f. Titel einer Upanısnad. 

घ्देधम्‌ ५०१. gleichmässig R. od. Bomb. 2,118.3. 

Di und घा (älter als da, za Adv. 1) darauf, 
dann, alsılann, da. Insbes, nach oinem Relatirum, 
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einer Temporal- oder Conditional-Partikel. — 2) 
und, sodann. घ — AU sowohl — als auch 30,13. 
du- du चा entweder — oder. — 3) aber, dagegen, 
jedoeh. — 4) darum, deshalb. 
अधरउपाप्तन ०. eupbemistische Ber. des Bei- 
schlafs Cılix. zu Bau. Än. Ur. 6,4,2. 
*HEITT m. der untere Theil der Hand (vom 
Handgelenk bis zu den Wurzeln der Finger). 
ZU: RT ०. das Unterordnen 819. D. 296,10. 
घधःकल्ञात्निनम्‌ ^०. unter das schwarss Fell. 
श्रधःक्रिया 1. Erniedrigung, Geringschätsung. 
अघःखननं ०. das Untergraben Spr. 1516. 
*चघःपट m. Kampher 6५१, 
अघःपात ०. 1) ein Fall nach unten (auch uneig.) 
Spr. 2887. ~ 2) == HEI:TITT ७०६१५१५. 2,99,19. 
अ्रघःपातन ०. das Fällen (in der Chemie). 
अघधःपिएड Adj. mit den Enöpfchen noch unten 
Kira, Ca. 17,4,2. 
* AUT n. Nussder Buchanania latifolla Niou. Pa. 
*खधःपुष्यी 1) Pimpinella Anisum. — 2) Elepkan- 
topus scaber. — 3) Phlomis sseulenta Rädan. 4,88. 
घधःप्रदेणा m. 5५०१५०१० 14५११. 8798, 
घधः्राङगापिन्‌ (richtig घधःप्राक्शा०) ५१. auf 
dem Erdboden, nach Osten gewendet, schlafend. 
अधन Ad). keinen eigenen Besitz habend, besits- 
los; unbemittelt, arm 147,22. zu Spr. 2939. 
ZIEITU Ad). {f. खरा) +) dass. Vielleicht aber fehler- 
haft für घघान्य keine Getraide habend. — 2) un- 
glücklich Pau. 23,1. 
चधप्रिय Adj. jetzt erfreut RV. 
सधर्मं 1) ५०.८६ EIN) a) der unterste. — b) der nie- 
drigste, am Tiefsten stehende, geringsıe 104,31. 161, 
16. 163,11 (auch in der iten Bed.). 13. पन्नणाघम 
der niedrigste unter 46,9. कुह्कुलाधम 89,14.8- 
घर्म; पट्ट ५१५००५५ die tiefste Stufe. विंदयस्मात्‌ 
niedriger als Alles. समोत्तमाधमाः Gleiche, Stärkere, 
Schwächere. — 2) m. eine Art Nebenmann. ० प्रभव 
Adj. (पुत्र) 819५१५५॥ bei [१५५५ im Eingange zu 
श ५१६५. Bau. 2321). — 3) {^ ET eine best, Heroine. 
घधमचेष्ठ Adj. von der niedrigsten Handlungs- 
weise 104,28. j 
*व्रधमदिन्न m. ein mit Idolen herumgehender 
Brahmane Gar. 
TIMER Adj. von ganz geringem Persiande 
168,16. 
अधमयोानित्न Ad}. (f. घा) von einer ganz niedri- 
gen Mutter stammend 189,23. 
AUT und घधमर्पिकि m. Schuldner. 
* EIEIFTITTEN m. und * °श्राघ्लीप Ad. 
SEITE ०, Fuss. 


श्रघमाघम Ad], unter Allen am Tiefsten stehend 
Spr. 2379. 

*सधमार्धं m. der unterste Theil und gruen 

Adj. zu unterst befindlich. 

HaT 1) Adj. (LS) ०) ५० untere. Auf AT sich 
unterwerfen, überwältigen 3,19. dur: पटू unier- 
worfen werden, — b) niedriger —, tiefer sishend. 
मद्‌ als ich. — £} "in einer Disputation [क५६-) oder 
in einem Process unterliegend. — 2) m. a) Unter- 
lippe; Sg. collect. die Lippen 167,29. 219,17. 231, 
२१, 9३, Spr. 7627, (g. Am ६०५७ eines adj. Comp. f, 
श्रा. — b)*eine Reisart Gar. — c) *auch ०. pwden- 
dum muliebre. — 3) *f. ET Nadir. — 4) *n. der 
untere Theil, 

*AUTRTER 1) m. Alkagi Maurorum Nısn. Pa, 

~ 2) ^ °कपिटका Arparagus rasemosıs Ridan. 

4,118. 

घरक m. der untere Hals; der untere —, 
hintere Theil der Kehle. 

*खधरतत्‌ Adr. unten. 

*EUTMY ०. Lippenhonig, Speichel. 
durga Adj. mit nach unten gehenden Wurzeln 

Car. Ba. 1,3,2,10, 

Ta, ज्यति übertreffen, beschämen १५१५११५१. 
33,1. 

SIUTATET Adj. der seine Nebenduhler besiegt 
hat क ५178, 3, 3,4,10. 

*शधटृस्तात्‌ und *खध्‌स्मात्‌ Adr. unten. 
धरन्‌ 
ragt ter, ्घर्‌च्यं) षधरा्चिंष und ee 

(4. ofreit) Adj. 1) nach unten gerichtet. — 2) nach 
Süden gerichtet, südlich. चन्‌ Adr. von Süden 
her. 
घधरात्‌ und घधर्‌ततात्‌ Ad. unten. 

STUTTTTÜ ^ das unters Reiökols (bei der Er- 
z0ugung des Fouers) 31,1. 

चधा Adr. mit कदू sich unterwerfen, besiegen, 
übertreffen. Mit भू unterliegen. 

*ZIEITTUT Adj. unterliegend, 

"EIER 1) Adr. unten. — 2) Praep. mit Acc. 

uns Gen, unterhalb, 

‘ घधटेवयत्‌ Adr. den Tag swvor, vorgestern. 
ZUTITT 1) Adj. a) unterliegend oder geisin- 
nend. — b) vorangehend und nachfolgend, früher | 
und später. — 2) ४. a) eine niedrigere und höhere 
Stufe, Rangordnung, — b) ein Drunter und Drüber, 


f. der untere Rinnbacken. 


ein Durcheinander. — c) Anrede und Eintgegnung. 
“TEN a. vielleicht ein bis zum Unterschen- | 


धरधमाधम — धधि 


ter- und Oberlippe, die Lippen. Am Ende eines 
adj. Comp. 1.7, 

sr m. Ungssetzlichkeit, Unrecht; Schuld 182, 
11.203,28. 221,16. Er auf eine ungerechte —, 
ungeseizliche Weise 41,31. 163,15. Erscheint per- 
sonißcirt. 


ag Adj. das Gesetz —, das Hechte nicht | 


kennend M. 8,59. 
शधर्मट्एडन 7, ungerschte Bestrafung M. 8,127. 
धर्ममय Adj. nicht aus Recht bestehend, 
aufig Adj. das Rechte nicht ihwend; unge- 
selzlich. 
घधर्मशर्‌णा Adj.nicht auf das Gesetz sich ०५२०१ 
Spr. 464. 
धर्म्य Adj. = प्रधर्मिष्ठ. 
खधर्षगा (५8५. 43,17, ४१) und OUT Adj. dem 
man nicht zu nahe {7६16४ darf. 
*अधवा 1. Witte, 
*ष्रयश््‌ m. Dieb. 
SIT पाव्पात m. das sich Imden zw Füssen 
Werfen 184,15. 
“ZITATE m. Dieb, 
श्रधःशा्वं Ad}. (f. श्रा) auf der Erde legend. 
प्रधश्ाच्य Adj. auf dem Erdboden schlafend. 
अरघःप्य्या {^ das Schlafen auf dem Erdboden. 
MITNATTT Adj. auf dem Erdboden schla- 
fend und sitzend ७५०१. 2,21. 14,37. 
*प्र्श्चात््य m. Achyranthes aspera Ridan. 4,90. 
श्रधःप्ापिता f. das Schlafen auf dem Erdboden 
७4४7. 19,15. 
घ्धन्ापिन्‌ Adj. auf dem Erdboden schlafend 
38,10. 
शयम्‌ +) Adj. mit nach unten gerichistem 
Eopfe. — 2) m. eine best. Hölle VP. 2,6,4. 
प्रधःशीर्ष ५५. = घधःपिर्‌. 
aim 1) Adr. a) unten 19,11. 22. 80,12. 106,28, 
173,28. aufdem Erdboden 35,32. 299,21. घो SET 
विग्यमानानाम्‌ tiefer und tiefer gelegen 268,4. — b) 
hinunter, hinab 67,5. 152,23. 168,48. 170,27. 173, 
१४. 180,12. 290,10. HE: FT nach unten thun 163, 
9. auch so v. a. überireffen Kino, 902. — 2) Praep, 
a) unter, nterhalb,. a) mit Acc. (gewöhnlich nur 
auf die Frage wohin) 56,10. verdoppelt 227,6. — 
8) mit Gen. (gewöhnlich auf die Frage wo) 36, 19. 
110, 25. 111,7. — y) mit Abl, (auf die Frage wo), — 
8) am Ende eines Comp. (auf die Frage wc) 154,22. 
— 5) vor (zeitlich) mit Abi, Cit. im Comm. zu Gosu. 


1,4,29. 


| reichendes Gewand (vgl. HÜTE, क] 1५4. 51.43.471. | EIEERTT Ad,. 1) der untere. — 2) vorangehend 
Tate und utıg n. 1) Unterlippe. — 2) Un- | (in einem Buche). 


धत्तम्‌ ५५१. sehr niedrig, nahe der Krda, 
°भश्रघत्तल्ल ०. die unter Etwas ausgebreitet Fläche, 
— Stelle, 

घर्धस्तात्‌ 1) Adr. ०) unten; auf dem Erdboden 
154,12. 169,13. — 6) Ainunter, hinab. — €) von 
unten her 35,22. — d) in Unterwürfigkeit 32,21.— 
e) vorher Jiöx. 1,106. — 2) Prasp. unter, unterhalb 
(auf die Frage wo und wohin). a) mit dem Gen. 160, 
2. — ¢) mit dem Abl. — ६} am Ende eines Comp. 

AIFANTETT f. १०५. 

र्षस्तानिवीधम्‌ Adv. mit din Anöpfehen १०८५ 
unten Car. Ba. 7,4,4,10. 

वधस्य 1) Adj. (८ MM) under den Füssen befind- 
lich, unterwürfig. 0X कृ unter die Füsse ire- 
ten; überwinden. OR Adr. unter den Füssen, 
— die Füsse. — 2) n. Ort unter den Füssen (des 
Uaterworfenen). 

ENTF Adj. (f. ET) unten befindlich, — Kegend 
Spr. 224. ७४६१५१४. 2,100,23, 

अघःत्यानापन n.das Niedrigerstehen oder -sitsn 
Gaur, 2,37. 

eu „षध. 
के धामार्गव m. Achyranthss aspıra. 

धाक Adj. unerträglich. 

श्रधार्मिक Adj. ungerscht, seind Pflichten nicht 
erfüllend. 

श्रधार्य Adj. 1) wicht zu iragen, zu schwer zum 
Tragen. — 2) nicht zwrückswhalten, — aufsshal- 
ten MBu. 13, 35,20. — 3) dem man obrulisgen 
nicht vermag. 
1.ÄTE 1) Adr. a) in der (dis) Höhe. — 6) in Achem 
Grade. — c)inwendig 19,20.— d) ausserdem, über- 
dies 8,12. — 2) Praop. a) mit Acc. a) "über, ober- 
halb 227,5. — 9) auf — hin, über — hin Spr. 4035. 
Auch rerdoppelt. — y) in— zu, an — heran Gaur. 
12,41. 13,27. — 8) in. — &) *in Besug auf. — b) 
mit Instr. über — Ainweg, — ९) mit Abl. a) über 
(örtlich und im Vergleich), — 8) von — herab, von 
— her (örtlich und zeitlich), von — Ainwag, am — 
hervor 8,11. 14,12. 16,13.— y) mach (zeitlich) Arr. 
Ur. 4,3. — 6) um — willen. — २) anstatt RV. 4, 
140,11. — ६} in Bezug auf. ~ d) mit Gen. nach 
(zeitlich). — ®} mit Loc. «) über (der Zahl und 
dem Range nach), *über und zugleich wnter (der 
Stellung nach) 228,10. 11.— 2) awf, auf — hin, in, 
an 8,9. 14,17. 18,27. — +) gegen, in Bezug auf 36, 
22. wider VS. 20,17. ~~ /) am Ende eines Comp. 
über (der Zahl nach). 
2.* MT 1)m. = दापि Seelenleiden. — 2.0 


eine Fraw zur Zeit der Katamenien. 


श्धिक 1) Ad). (६ खा) ०] überschüssig, den Ueber- 
schuss bildend, hinzukommend, mehr selend. — 
b) das gewöhnliche Maass überschreitend, über- 
fliessend, mit einem Ueberschuss verschen, mehr 
oder grösser als gewöhnlich, gesteigert, 
dentlich 40,4. 303,14. 310,17. Spr. 7818. Das den 
Ueberschuss oder Ueberlluss aurdrückends Wort 
steht im Instr. (Spr. 6681, र, 1.) oder gebt im Comp. 
voran Chr. 99,51. 195,19. 299,23. 295,4, ूकमधपिकं 
शतम्‌ = एकाधिकं एतम्‌ ०१ MBu. 3,72,9. — र) 
der höchste, beste 807, 0089. — d) überwiegend, 
überlegen, höher stehend, mehr, grösser, stärker, 
heftiger, vorzüglicher, mahr geltend 130,22. 250,7. 
गुणतम्‌ überlegen an, सच्चाधिक desgl. Ver. in 
LA. 29,1. Das beim Vergleich Zurücktretende 
steht im Abi. (63,25. 168,28, 176,14. 182,22. 197, 
30. 328,7. 80१ 7687), Instr. oder Gen. oder geht 
im Comp. voran (51,27.122,27.171,80). शताधिका 
über das Hundert hinausgehend 75,3. In dieser 
Bed. auch घ्रधिकत्‌ Spr. 2316. — 6) darüber (4 91.) 
hinaus liegend, entfernter (ron der Zeit) 8०६१, 2, 
295,5. दपिके ततः ५५७४ (Jahre) später M. 2,65. — 
¢} *dem Maasse nach niedriger stehend, kleiner als 
(Abl.). — 2) धिकम्‌ ५०५ MILMO Adr. a) mehr 
als gewöhnlich, in hohem Grade, schr 168,6. 175, 
21. 319,3, — ¢} mehr, in höherem Grade, stärker 
96,26. Das beim Vorgleich Zurücktretende im Abl. 
oder im Comp. vorangehond 126,20. 113,26, घपि- 
कतम्‌ dass. — 3} n. a) Usberschuss. — 8) in der 
Rbetorik das Uebermaass —, Grössersein u. 8. w. 
der Enthaltenden (Beispiel Spr. 1764) oder des 
Enthaltenen Viwmana 4,2,11. Kirsure, 10, 49. Sin, 
D. 723. 

*श्रधिककटकक m. Alkagi Mawrorum Ridın. 4,44. 
अधिककराध Adj. überaus erzürnt Raon. 12,90. 
श्रधिकगुण Adj. vorzügliche Eigenschaften be- 

besitzend Sura, 1,187,17. Daron Nom. abstr. ० ता 

Maxin. 20, 1. 
अधिकतर 9. das Zuviel. Am Ende eines Comp. 

des Ueberwiegen —, Vorherrschen von. 

धधिकट्‌त्त m. Ueberzahn 8०९५. 2,197,4. 

घपधिकमातत m. Schaltmonat. 

Sau n. (am Ende eines adj. Comp. f. ET) 
1) Substrat, das woranf Etwas bezogen wird. — 
2) Stoff, Substanz, — 3) Fach, Zueeig, Branche Spr. 
6926. — 4} ein einem speciellen Gegenstände ge- 
widmeter Abschnitt, Artikel, Paragraph. — 3) Ge 
rieht, Gerichtshof. — 6) in der Gramm. das wo- 
rauf, worin, woran, wo oder wann Etwas geschieht 
oder Statt findet, der Begriff des Locatios 224,13. 


अधिक — fe 


233,3. 237,28. 238,17. 
SRIHTUÄRTEET ¢, ° चन्डिका ८ und °चुलक m. 
Titel von Schriften, 
घधिक्‌णन्यायमाला 1. Titel einer Schrift. 
शधिकरृणमएडप Gerichtehalle Kiv. 98. 
धधिकर्‌णमाला f. und °ल्नमाला f. Titel von 
Schriften, 
शघधिकःणलेखक m. Gerichisschreiber Kin, 98, 
श्धिकरणतिद्ात्त m. eine Hauptwahrkheit, aus 
der andere Wahrheiten sich von selbst ergeben, 
Naisas, 1,1,20. ५१५४, 3, 8, 
अधिक्‌ णिक m. Richter. Vgl. घापि ०. 
*घ्रधिकर्टिं ad. = ar 
श्रधिकर्मकं und ® कत्‌ m. Oberaufsaher über 
die Arbeiter. 
घधिकर्मकृत्‌ mOberaufseher,Yorwa | 
शश्चधिकमिंकर m. Oberaufseher über einen Markt. 
प्रधिकलि्न्‌ adj. etwa Uebervortäeiter(im Spiele). 
धिकवयम्‌ Adj.in vorgerückten Jahren Venls.83. 
“HÜHNER Adj. über sechzig werth u. 9. w. 
fung m. grosses Elend, grosser Jammer. 
गघपिकमाप्ततिक Adj. über siebzig worth u. 5. w. 
धिकार Adj. (f. घा) eine überschüssige Silbe 
habend Nız. ja 3. 
चघधिकाङ्ग +) Aal. (८ D ein übersähliges Glied 
habend. — 2) m. n. *eins auf dem Panzer über die 
Brust getragene Schärpe. 
घधिकाधिक Adj. stets १००९१००१, — zunehmend 
175,28, । 
घधिकार्‌ m. (am Ende eines adj. Comp. { चा) 
4) Oberaufsicht, Verwaltung, Amt 149,3. — 2) Be- 
rechtigung, Anspruch, Befähigung zw (Loc.). — 3) 
*Prörogatioe eines Fürsten. — 4) das Trachten 
nach (Loc.). — 5) das worauf Etwas bezogen wird; 
am Ende eines adj. Comp. berüglich auf, — 6) ein 
der Besprechung einss bestimmten Gegenstandes 
gewidmeter Abschnitt in einem Lehrbuch, das Ka- 
pitel von (geht im Comp. voran) 239,8, — 7) bei 
den Grammalikern der an die Spitze eines neuen 
Abschnittes 8961216 Gegenstand, über den von da 
an gehandelt werden soll und der in allen folgen- 
den Regeln bis zu einem newen Abschnitte in der- 
selben grammatischen Form, in der er am Anfange 
auftritt, zu ergänzen #st. 221,6. 226,25. 
EUTTR Adj. einen Gegenstand vorführend, 
einleitend 78. Pair. 22,6. 
धिकार पुष m, Beamter. 
खपिकार्‌माला ६०००० पद्‌ m.TitelvonSchriften. 
घधिकात्य Ad]. in einem Amte stehend, पुष 
Beamter Spr. 7638, 
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घधिकािता ^ und EITEIMTITET ०, Oberawfnicht 
über (Loc. oder im Comp. vorangebend). 
घधिकारिन्‌ 1) Adj. 0) ein Amt bekleidend; die 
Oberanfsicht über Etwas (gebt im Comp. voran) 
habend 109,25. — ९) Ansprüche auf Etwas (geht 
im Comp. voran) habend; zw Etwas gesignet, taug- 
lich 253,28, 254,5, 256,24. ~ 2) *m. Mensch. 
. अधिकार्धवचन n. Uebertreibung. 
*घधिकार्म. 
घधिकृत m. Haupt, Aufseher, Verwalter, Chef, 
Beamter (das Amt im Loc. oder im Comp. ror- 
angebend). 
°खधिकतव n. das über & (५०७ Gesetstsein, das 
Bestimmtsein zu. 
’ BE Adr. in Berug anf Krsbpa. 
pin m. Angriff. 
घधिर्तित्‌ m. Beherrscher. 
श्रधित्तेप m. Beschinpfung, Ferspottung. 
चधिगत्तप्‌ Nom. ag. Finder Gaur. 10,38. 
घधिगत्तव्य Adj. 1) zw erlangen, zu geeinnen 191, 
33. — 2) zw erreichen, zu ergründen Spr. 1339, — 
3) zu stndiren. 
धिग m. 1) Auffindung, Erlangung, Antraffung, 
Habhaftwerdung Gavr. 10,39. — 2) Gewinn, — 3) 
Erfahrung, Erleidung. — 4) Gewinnungeiner Usber- 
zeugung, Erkenntniss Gavr. 11,23. — 5) Studium, 
das Lernen, Lesen, 
शधिगमन ०. 1) das Erlangen, Antreffen, Hab- 
haftwerden. — 2) Studium, das Lesen, 
शधिणम्य Adj. 4} wohin man zw gelangen hat 
8०1०. P. 5,10,10,—2) zugänglich. — 3) erkennbar, 
fassbar, — 4) zw studiren, 
रघधिगत्यं Alf 40. auf dem Wogm- 
sitze befindlich, 
धिगर्थे Adj. vom Rind —, von der Kuh kom- 
mend AY. 9,6,39. 
घधिगुण Adj. mit hohen Eigenschaften begabt. 
ष्रधिगेप्तप्‌ Nom. ag, क्न. 
घधिचङ्कमं मँ +4. (f. घा) über Kiwas rischend 
AV. 11,9, 16. 
खधिच्‌ Adj. überschüarig. 
चघधिचर्‌णा in स्वधि०. 
“af Adj. 
खधिन्ननन n. Geburt. 
EITEITIT ५११. auf das Knie, 
stafetE m. Usberzunge, Geschwulst an der 
Zunge. 
घधित्निद्धिका ॥ 1) ००५५. — 2) * Zäpfchen im 
Halss Nıon. Pa, 
शं पित्य Adj. mit aufgerogener Sehne Car. Ba, 14, 
5 


३४ 


8, 8, 9, शं पिष्यघम्वन्‌ ५५. an dessen Bogen die 
Sehne aufgesogen ist 9,1,2,6. Chr. 96,2. घधिन्यता । 4 
Nom, abstr. 

शधि्योतिषम्‌ Adr. in Besug auf das Leuchtende. 

fra f, Bergebene, Bergplatsau Gig. 4, 40. 

्रपिद्एनेतद्‌ m. der oberste Richter, Jama 
Buic, P. 3,16,10. 

घधिदत्त m. ९०४०४९५१. 

चघपिदिनि ०. überschüssiger Tag. Pl, die Aöhers 
Zahl der Lunartage im Ahargana im Fergleich 
:# den Solartagen Sınoa. (४. 

शरधिदीपितिभावार्धं m. Titel einer Schrift, 

शघधिटेव m. ein Aöchster Gott. 

घधिदेवतंम्‌ ५५१. in Besug auf die Götter. 

अधिदेवता £ einehöchste Gottheit, Schwizgottheit. 

प्धिरैवन ०. Spielbrett beim Würfelspiel, 

श्रधिदेव n. die den Agens einer Tätigkeit Iei- 
tende Gottheit'Gor. Ba. 1,4,2. 

IRA ०. Schutsgottheit und = Auge. 

घष्दिवतम्‌ ५५१. in Berug auf die Gottheit, — 
das göttliche Prineip. 

घधिदिवतप n. die oberste göttliche Stellung unter 
(Abl.) क+पा, 4,4. 

श्रधिनाघ m. 1) Oberherr, — 2)N.pr. eines Autors. 

शं धिनिर्पिति Adj. (In ein Prachtgneand gehülle. 

SIfEIT m. 6५७५०१०, Herr, Oberhaupt; Regen 19 
der Astrol. 

भंपिपति m. 1) dass. —2) Wirbel aufdem Kopfe, 

रपिपतिचती Adj. f. den Herrn in sich enthal- 
send Marrasur. 6,5. 

rue f. Oberherrin. 

TITAN Aar. über einen Pfad hinweg. 

धिप m. Gebieter, Herrscher. 

घधिपौपुल Adj. überaus staubig. 

अधिपा m. Knebel ५०९. 49. 

खधिपुरूष m. der höchste Geist (५१५, 6,9,16. 

घधिपूतमृतम्‌ Adv. über dem den gersinigten 
(Soma) enthaltenden (Kübel). 

शधिपूषूष m. der höchste Geist VP, 1,12,39, 

afıden Adj. worauf Etwas zermalmt wird. 

ATHATETT m. die Aöchste Manneskraft MBa. 13, 
16, +3, 

घधिप्रनम्‌ Adr. in Bezug auf die Nachkommen- 
sehaft, — Familie. 

घथिप्रत्तम्‌ Adr. in Bezug auf die Erkenntniss 
Kausn. Ur, 3,8, 

Stuniegn n. das Joch am Prashti- Pferde. 

EURE 2. das Hinüberspringen über (im Comp. 
vorangehond). 

श्रधिफाणित Adj. mit verdicktem Zuckerrohrsaft 


fu — ufirmg 


übergossen MBu. 13, 64, 26. 
धिक ०.१) das Meberbieten (Rode durch Rode). 
— 2) in der Dramatik hinterlistiger Anschlag. 
EITITTERTT Nom. ag. Belästiger, Quäler. 
घधिवुभू षु Ad}. der die Oberhand bekommen will. 
*घधिम्‌ m. Herrscher, Gobieter. 
घधिमूत १, das Gebiet oder Objset des Agens. 
afirgiq ५०१. in Bexug auf die Wesen ६ ५४५०. 
Ur, 3,3. 
सं धिभनन ० Zugabe. 
श्धिमखम्‌ Adv. dei Gelegenheit eines Opfers. 
चधिमन्ध m. eine dest. Krankheit des Auges. 
धपिर्मेन्यन 1) Ad.j womit gerieben wird, — >) n. 
das (harte) Holsstück, welches auf dm (weichen) 
gerieben wird. 
शरधिमौत und © n. von Speichelfluss begleitete 
schmershafts Anschwellung des Zahnfleisches in 
der Gegend des Weisheitssahnes, 
शधिमोतार्मन्‌ m. eine best. Krankäsit des Weissen 
im Auge 5५६१, 2,310,9. 
ATATR Ad). übermässig ३००५७. 2,34. Davon 
Nom. absir. ० त 9, 1,2%, 
घधिमात्रकाणिक (खतिमात्र ०?) ०. N. pr. eines 
Mannes. 
श्रधिमात्रम्‌ ५५१. in Bezug auf die Lautmaasse. 
STAAT und ° कृ m. Schaltmonat. 
शघधिमातदिनि n.= घपिदिन (0, द 8००9. १. 
STUTTE ०. in der Astrol. gelegentlicher Freund 
५१६8४, Bas. 13,1. Davon Nom, abstr. SAT f. Urrara 
zu 22,8. 
Sram f. Neigung, starker Zug nach; Ver- 
trauen (baddh.). 
घधिनुक्तिक 4) m. Bein. Mab4kdla's. — 2) am 
Ende eines adj. Comp. = घधिमुक्ति Laur. 312,2. 
*घछपिमुक्तिका 1. Perimuiter Nıow. Pa. 
SITEITTTET m. ४००४. = staaten. 
1. afuag m. das höchste Opfer. 
2. HITS Adj.aufdas Opferbezüglich, ० प्तम्‌ ५५. 
in Bezug auf das Opfer. 
*श्धियाग ». = घधिकाङ् 2). 
श्रधिपोग m. eine best, Constellation ४५१६१, Ban. 
13,2. 
प्रधिपाघ R. Gona. fehlerhaft. युधि यो ed. Bomb. 
6,48, 24. 
Sf Adj. einen Strick mit sich führend, 
afura 1) Adj. a) auf dem Wagen stehend, zu 
Wagen seisend; m. Kämpfer zu Wagen, Wagenlen- 
ker. — b) durch einen Wagen vermehrt, १७१३६ 
einem Wagen. — 2) m. N. pr, verschiedener Min- 
ner. — 3) n. Wagenlast. 


| afırgata =. कृत्तत्य Name 61869 Säman,. 


घधिरात्र und OTT (137,20. 139,6) u. Oberherr- 
scher, Oberhaupt. 
घधिरातन्नता ६ Oberäerrschaft über (Gen.). 
EIfÜTTET m. Oberherracher, Oberhaupt. 
धिर ४. 1) Oberherrschaft. — 2) N. pr. eines 
Reiches. 
श्रधिर्‌व्यकुशाग्य m. N. pr. eines Reiches MBu. 
6,9, 44. 
or n. N. pr. eines Reiches. 
augen Adj. Goldschmuck an sich tragend, 
घधिद्राकर्ण ५५. v.1. au घ्रद्यालोाक्कार्णा Mara. 
5, ३,१३, 8. 
घधिरेषटव्य n. impers. zw steigen auf (Loc.). 
घधिरोप १. das Aufsteigenlassen, Aufsetion 
anf (im Comp. vorangshend). 
घधिरौरण 1) n. das Steigen auf (Loc. oder im 
Comp. vorangehend), Besteigen Car. Ba, 7,3,8,17. 
— 2) *८ ई Leiter. 
*घ्रधिोकिणी f. Leiter. 
श्रपिलाक m. die höchste Welt. 
श्रधिलोर्केम्‌ ५५१. in Besug auf die Welten. 
घपिवक्छप Nom. ag. Fürsprecher oder Segner. 
शधिवेङ्ख ०. N. pr. eines Walden 
. शघधिक्चन ७. Beiwort, Name, Benennung, 
रधिवत्स्‌ n. das Jupiterjahr von 564 Tagen, 
afaaaT n. das Aufstrenen. 
घधिवर्च्‌ ०. Abtritt Goa. 1,4,10. 04 n. v. 1. 
aaa ०, das an's Fewer Rücken. 
श्रधिवतति ॥ Wohnstätte, Wohnung. 
ATUTHT adj. mit Gewändern bekleidet. 
धिना m. Fürsprache oder Segen. 
घधिवान्यकुला्च m. N. pr. eines Reiches MBu. 
6,353, 
घधिवाद्‌ m. Beleidigung mit Worten Maıra. 5. 
3,2,1. 
1. forte m. 1) Bewohner. — 2) Nachbar 213, 
6, १1, — 3) Wohnung, Wohnort, Sitz 216, 23 (am 
Ende eines adj. Comp. f. AT). 
2. घधिवारते m. Ueberwurf, Decke, 
3. STETS m. Parfüm MBu, 3,43,17. Daron Nom. 
abstr. ° ता Spr. 2562. 
श्रधिवातन ०. 1) das Parfümiren 246, 38. — 2). 
Einweihen (einer Götterstetue), माड die Fest- 
Auite, in der dieses geschieht. 
EITEISTTETTT £. Wiltfahrung (buddh.). 
EITEIETTERIÜRT 1. Wohnort. 
*श्रधिवापित ०. Wohnung 6५1. 
"°्रधिवातिन्‌ Adi. wohnend, wachsend in. 
्राघ्वाद््‌ m. Aufscher über das Gespann. 


खधिवाकन m. N. pr. eines Mannes, 

शधिविकंर्तन 8. forneres Zerschneiden. 

घयिवित्तान 9. höchstes Wissen. 

शधिविम्यम्‌ Adr. in Bezug auf das Wissen. 

घधिवृततपूर्य Loc. zur Zeit, wo nur noch die 
Baummipfsl von der Sonne beschienen werden. Am 
Anf. eines Comp. ogde Gaur. 5,40, 

श्वधिवेत्तव्या Adj. f. dureh eine zweite Frau Aint- 
anzusetzen 193, 10. 14. 

अधिवेदन ०. das Heirathen einer zweiten Frau 
bei Lebzeiten der ersten Verz. d. 04 H. 88,4,97. 

Adv. in Bezug auf den Veda. 

raten und * ०बेदिनी f. eine zweite Frau 
bei Lebzeiten der ersten Gau. 

STEHTETT Aaj. ६ = घधिवेत्तव्या 193, १. 

ara Adr. im Hause, 

अधिशाय m. ZuschussLigu. 6,5,13.18.10.23.24.28. 

STTUTRTER Adv. über den Kopf Kaug. 27. 

sferergu 1) ०, das auf's Feuer Setzen. — 2) 
*1.$ Ofm. 

अपिप्रयणोप Ad). anfdas Adhigrajana besüg- 
lich. 

भ्रंधिमयपित्वें Dat, Inf, auf's Feuer zw ३९६०१. 

SET Adj. auf der Höhe des Glücks stehend. 

शधिभरोत्रम्‌ ५०१. an den Ohren. 

धिषव 4) Adj. zum Pressen (des Soma) 
dienend. — 2) n. a) Presse, namentlich Du. die 
beiden Theile derselben: der Deckel und der durch- 
löcheris Trog. — b) das Fell, auf welchem der aus- 
gepresste Soma-Safı läuft, 

erfergaruch शधिषवर्पिंध्च m. Du. die beiden 
Theile der Soma-Presse. 

afasıdz Nom. ag. (°? त्री) Vorsteher, der 
über Jmd oder Etwas gesatst ist. Davon Nom, 
abstr, °तृ्र ४, 

घपिष्ठान ०. 1) Standort, Grundlage, Sitz, Platz 
106, 13. — 2) Standplatz des Krisgers auf dem 
Wagen 84४५१, Ba. 3,6,4. — 3) Residenz. — 4) An- 
wesenheit His, — ठ) Herrschaft, hohe Stellung, 
Macht. — 5) Segen (buddh.). 

घधिष्ठानवत्त्‌ ५५. auf fester Grundlage ruhend. 

EIETFTO Adj. über Etwas stehend, beaufsich- 
tigend. 

घपिष्ठेय Adj.sudeherrschen ९५०९१ ९०१०१५९१ wird. 

frz und OH (१५२१. 18) 44]. keinen Dhi- 
shpja genannten Nobenaltar habend. 

Stone m, N, pr. eines Fürsten VP. 4, 
21,3. 

अधितेनापति m. Oberheerführer. 

*धित्ति Adı. = frag, 


श्रपिवाक्न — game 


धिनी 1. eine hochstehends Frau. 
araradı Adv. in Bezug auf die Berührung. 


"घधिकरि Adr. = A. 


शघधिक्त्ति Adr. auf einem Elephanten. 
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घ॑घेन्‌ f. eine nicht milchende Kuh Gavr. 9, 19. 
Uebertr. so v. a. stwas Unfrwchibarss. 
शर्वं ०. Wankeimuth, Kleinmuth, 
sure 
SITE Adj. nicht bis zur Achse reichend. 


घधिकृत्त्य n.eininder Handgehaltenss Geschenk, | * खपाऽप्रुक 9. Untergewand. 


mit dem man vor seinem Lehrer u. ३, w. erscheint. 


घधीक्‌ dis Wurzel ड्‌, ति mit afe 233, 20, 


खधोक्‌ 3. Sg. Imporf. vom दुदु, 
gaısaT Adj. unter einer Achse geboren; m. 


ri m. 1) Oberawfsicht, Verwaltung (mit | Bein. Vishnu's. 


Loc.). — 2) Befähigung. 
धधीतंवेंद्‌ ¢) Adj. der den Voda durchstudirt hat 
Car. Ba. 14,6,84,1. 
पधोति ॥. 1) Erinnerung. — 2) Studium, 
घीतिन्‌ Adi. 1) ९०१७५५१, bewandert in 233,3. ~ 
2) mit dem Studium der heiligen Schriften beschäf- 
tigt, 
ea Adj. (f. ET) meist am Ende eines Comp, 
1) liegend auf Spr. 6012. — 2) Jmdn gehörig. — 
3) untergsben, untergeordnet, abhängig von. 
श्रधीनत n. Unterthanenschaft, Abhängigkeit. 
धमन्य m. = धिमन्य. 
+ श्रधीद्‌ +) Adj. ॥. घा) a) nicht fest, beweglich. — 
¢) unentschlossen, wankelmüthig, ängstlich, klein- 
müthig. Bine solche Horoine geschildert Spr.7028. 
— 2) "1. म्रा Blitz. 
2. AT Adj. (f. ZT) unverständig. 
EIETTEN £ Kleinmurh. 
ध्रपोरात Adj. mit beweglichen Augen 249, 31. 
1, श्रधोवासत m. Wohnung, Wohnart, Sitz. 
2. श्रधीवातं m. Ueberwurf, Mantel. 
4. घरधोवा्तम्‌ ०. dass. ४५१५. 36. 
2. चखघावातत्‌ Adr. über dem Kleide, 
श्रधोण m. Oberherr, Fürst, Gebieter. Davon Nom. 
abstr. CAT f. 139,19. 
*्रधोितय्‌ Nom. ag. Gebiefer so v. a. Gatte, 
Geliebter. 
"Etat m. 4) Oberkönig. — 2) ein Arhant 
bei den Gaina. 
u ५4१, jetzt, 
घधुनार्तेन Adi. १०५५५. 
"aut |, unbelastet, 
खधुमक Adj. rauchlos. 
da Adj. sich nicht ruhig verhaltend TS.5,3,%,1. 
Auch als Beiw. ४1500४5. 
घंधुति 1. 4) Unruhe, Unbehaglichkeit. — 2) Wan- 
kelmuth. 
धृष्ट Adj. 1) unwiderstehlich, unbezwinglich 


घधोऽ्तम्‌ und ०तेषा Adr. unter der Achse. 
aaa Adj. 1) untergegangen und tief sich ver- 
neigend Spr. 3076, — 2) nach unten verschoben 
(eine Art des Beinbruchs) (५५३०. 5. 1,7,58. Bui- 
vara, 5,125, 
1. ana f. Gang nach unten (such zur Hölle), 
das Sinken. 
2. घधोगति Adj. nach unten gehend; zur Hölle 
fahrend, 
TUTTTA ०. das Abwärtsgehen Tarrras. 32. 
*श्रघाघणएटा f. Achyranthes aspera, 
ren] Adr. unterhalb des Enies Car. Ba.19,8, 
2,12. Kira. Ca. 21,4, १३. 
*घुधोत्निद्धिका 1. Zäpfchen im Halse, 
*श्रधोदाह्‌ u. Sänlenstuhl von Hols. 
"खथधोादिप्र्‌ f. १००५१. 
4: श्रघादृष्टि {. Blick zur Erde, 
%. घोट दि ^. den Blick nach unten gerichtet. 
ur m. der untere Theil des Leibes Minton, 
zu VS. 29, 58. 
अधोनयन n. das Herunterbringen. 
शरधानिलय m. Hölle Spr. 5177. 
शधानिवोत ५4. mit heruntergestreifter Opfer- 
schnur Äcr. Gym. 4,2,9, 
शधापकाप m. ein Spiel in den unteren Regionen 
so v. a. Beischlaf. 
शधाबिन्द् Adj. dessen Tropfen nach unten laufen 
१०५५१. Ur. 9. 
gun m. nach dem Essen genommens Arzenei, 
अधे Adj. = घधोागत 2) ७५६१५११. 5,125. 
घधेभाग m. 1) der untere Theil; Tiefe. — 2) 
der untere Theil des Leibes 217,8, 
ara n. Unterwelt. 
ॐ धपेपूमि { unten —, am Fwsse eines Berges 
gelegenes Land, 
"HIER n. After, 
घघोमुख 1) Adj. ¢. ३ a) mit nach unten gerich- 
tetem Gesicht 63,17.27. — 9} nach unten gerichtet 


11,9. 18,2. — 2) nicht keck, bescheiden, schüch- | 99,8. 317,7. zu Spr. 1519. — 2) m. a) sine best, 


tern Paxsar. III, 193. 
शुष्य 1) Adj. a) ०४ den man sich nicht wagt, 


Hölle VP, 2,6,17. — b) *Bein. Vishau’s,. — 3) 
*f. ET eins best. Pflanze, = MIET. ~ 4) *f. 


— ¢) *stols, — ML. IN. pr. eines Flusses. | १ ein best. Fogel Gar, 


घरौराम Adj. unten um Leibe dunkelfarbig. 

सघालम्ब m. Senkrechte (018. Alg. 8९, 
*शधालाका m. Unterwelt, 

*घधावद्‌न Adj. 1) mit nach unten gerichtetem 
Gesicht, — 2) nach unten gerichtet. 

ren Aal. nach unten taumelnd, su Boden 
vinkend. 

घधोवायु m. Farı. 

खधोऽवेततिन्‌ Adj.sur Erde blickend Spr. 989, v.l. 

शाः म्‌ 44. unter das Pferd, 

खपित Adj. ungewaschen Pi». Gym. 2,6,20, 

ध्यत Adj. auf der Schulter liegend, 

deze 1) ५0}. ॥. खा) a)mit eigenen Augen sehend, 
Augenzeuge, — b) wahrnehmbar. — 2) m. a) Auf- 
seher 19,27. — b) * Mimusops Hauki. 

GEISTER Ad. in Berug auf die Silben. 

BIETET Adr. über dem Feuer (bei der Trauung). 
के Tag Adj. nach oben gerichtet. 

व्यणुमात्रिक Adj. um ein Piertel einer Mora 
länger Comm. २४ TS. Pair. 22, 13. 

GEITTZT f. Carpopogon pruriens und Flacouriia 
caltapkhracia. 

श्रच्यपित्ते m. frecher Tadel, 

घत्यघीने Adj. vollkommen abhängig, Selave. 

HEITÄR Iastr. Adr. in die Nähe von, dicht su 
— kin 30, १, 

अध्ययन १. Studium, das Lesen (insbes, dor hei- 
ligen Schriften); das Lernen von Jmd (Abl.) 

घध्ययनदानिक Adj. in der Unterweisung im 
Studium bestehend Suca, 1,8, 6, 

BEIFTTÄHZTT n. Unterweisung im Studium. 
Davon OZTÄIU Adj. darauf bezüglich Sugn. 1.8,2. 

शच्ययनाद्‌न n. Empfang von Unterricht von 
Jmd 401.) 
“EIER Adj. zu studiren, zu lesen. 

del +) Aal. ॥ घा) anderthalb. — 21. घा 
ein Backstein von best. Grösse Cursas, 3,58.121. 
197. 
*प्ध्यर्घक Adj. für anderthalb gekauft u. s. w. 
*घघ्यार्धकैत 1) m. anderthalb Kamsa (ein best. 
Maass). — 2) Adj. so viel enthaltend, 
*घध्यर्धकाकिणोका Adj. anderthalb Käkint ५७४४ 
u. uw. 
S ETEHIEÄCRTEÄTTUN 1) m. andertnald ह ५ १४४५११११. 
— 2) Adj. so viel wertä u. 5. w. 
गशरध्यर्धकाषीपपिक Adj. = शध्यर्धकारषीपणा 9. 
# garden Adj.anderthalbKhärt entäaltend, 
गअध्यर्घपएय Adj. anderthalb Pana wertk u.s.w. 
"ध्यर्धपाग्य Adj. anderthalb Viertel ४6744 ७.३. w, 
"छध्यर्धप्रतिक Adj. anderthalb Kärshäpana 
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werth u. 8. W. 
*शध्यर्घमाष्य Adj. anderthalb Mäsha wisgend. 
° शप्पर्पविंशतिकीन Adj. dreissig werth u. 8. w. 
*घध्यर्धश्चत 1) ०. Aundertundfünfsig. — 3) Adj- 
so viel werth u. 8. ज, 
*घध्यर्धशतमान +} m. anderthalb Catamäna. — 
2) Ad). so viel werih u. 8. w. 
+ senden Adj. hundertundfünfsig werth u.s. w. 
*खध्यर्घणापा 4) m. andertäald (५११. — 2) Ad). 
so viel wiegend. 
*खध्यर्घशापय Adj. = घध्यर्धणाण 2). 
*घध्यर्घशातमान +; = घध्यर्धदातमान 2). 
# ध्यर्ध 1} 7. १, anderthalb Cürpa, — 2) 
Adj. so viel enthaltend. 
EITHER 1) n. tausendfünfhundert. — 2) 
Adj. so viel werth u. 5. w. 
*ध्यर्धताठन्न Adj. = शध्यर्धतकन्न 2). 
*अखध्यर्घ्रतवर्णा 1) m. n. anderthalb Karsha Gold. 
~ 9) Ad). ० viel werth u, u W. 
*घध्यर्घतोवर्णिक +. = घध्यर्धपुवरणं 9, 
घध्यर्घेड ५०. anderthalb 14 ५ enthaltend. n.Name 
eines SämanTinpss-Ba.10,11,1. सोमसामन्‌०. dass. 
HEUER n. Unbergeschwnlat, Usbergnwöchs. 
शध्यरणीप ५५. Aoker Ehren ५०१५५. 
अध्यवसान n. (adj. Comp. £ घ्रा) das Gewinnen 
einer festen Ansicht, das sich für Etwas Bestimmen. 
सध्यवताप m. 1)dass.— 2) Beschlussfassung, faster 
Vorsats.— 3) buddh. blosse Meinung Sınran, 22,17. 
अरध्यवप्तापक m. = घघ्यत्रसाप 2). 
चध्यवपापित Adj. fest beschlossen. 
घध्यवतापिन्‌ Ad). sich ५५ Eiwas ontuchlisnnend 
108,29. 
चध्यवतिति f. Vorausselzung. 
घध्यवतेष Adj. buddh. war man sich bloss vor- 
stellt Sanvan. 22,16. 
खध्यवरकैनन Ad). worauf gedroschen wird. 
FEITA ०. das Zusichnehmen von Speisen, be- 
vor die vorangsgangens Mahlzeit verdauf ist. 
*ZIEITU Ad]. ४४ Pferde sitzend, 
अध्यत् ५. Oberfläche eines Knochens. 
अध्यस्थि ०. Ueberknochen. =` 
शध्याएंडा £ eine dest. Pflanze (१४. घध्याडा). 
अध्यात्म 1) Adj; der Person angehörig, persön- 
lieh eigen. — 2) n. a) die höchste Seele. — b) die 
Seele als Agens einer Thätigkeit, 
TEINFARFTAT m. und SFRRIRTTÜNm. Titel von 
Schriften. 
श्ध्यर्त्मम्‌ Adr. 1) in Bezug auf die Person, — 
das Selbst, — die Allseele. — 2) sw sich Ain; an 
sich, am Leibe Gor. Ba. 2,5,2. 


| श्ध्यात्मप्रदीपिका ५, °बोध m, °मीमौसा c, oTI- 


मापणा ० °वि्धोपदेशविधि m., ° जां 9. und °R- 
धातं गिणी ॥ Titel von Schriften. 

छध्यात्मिक Ad). ०५/ den höchsten Geist oder 
auf die Seele besüglich, Richliger EITEXITO, 

शरध्यात्मोत्तकापड०,.५५०।५८२।० BuchdesAdhjkt- 
marämäjana. 

GEIITT m. Lehrer. 

अध्यापन ०. das Unterrichten, 

घध्यापय्‌, ०घति ८५५५. von {4 ति mit fe. 

घच्यापपितद्‌ Nom. ag. Lehrer. 

श्रच्याप्य Adj. zw unterrichten, 

खध्याप 1) *Adj. studirend, lssend, beissen. — 
2) m. a) Studium, das Lesen (insbes. der heiligen 
Schriften. — 8) die für das Studium der heiligen 
Schriften angemessene Zeit. — €) gröüsserer Ab- 
schnitt in einem Werke, isetio. 

अरघ्यापश्तपाद m. Titel eines Workes. 

खध्यापिन्‌ Ad). studirend, Iszend, 

श्ध्यमोषप m. (287, 81, 258,8) und शच्योपणा 
f. falsche Uebertragung. 

रध्या m. das Aufsteigen (such uneig.). 

घष्यावाप m. das Aufstreuen, Aufschütten. 

शघ्यावाक्निक n. das aus dem elterlichen Hause 
milgebrachte Vermögen einer Frau 200,18. 

अध्यापय m. ७५००४, Neigung, Gesinnung Laur. 
10, 48, 41.5. 18,3. 248,7. 

अध्याप्‌ m. 1) das Aufsetsen, Aufstellen. — 2) 
falsche Usbertragung. — 3) Anhang, Zusats. 

घ्या ०. Sits, Aufenthaltsort. 

अध्याप्भाष्य n. Titel einer Schrift, 

STEINE ०. das Sitzen auf 8५०७. 2,53, 

चघध्यातितव्य Adj. zu übernehmen. 

खध्यातिन्‌ Ad). sitzend auf Spr. 499४. 

ध्यात्वा ६ eins anzuhängende Rk 1.14. 3,6,29. 

* ब्र्याद्छ्‌ पा ०. das Erwägen, Betrachten. 

शध्याकर्तव्य Adj. zu ergänzen Comm. २४ १६, ५५५. 
2,1,38. 

ISZITETT m. 1) Anfbürdung, Zuschiebung. — 2), 
Ergänzung, Supplirung. — 3)* Erwägung, Befrach-, 
tung. 

शध्याकार्थं Ad. zu ergänzen. 

खध्युष्ट Ad]. viertshalb. 

"SEIT m. ein mit einem Hamel bespannter 
Wagen. 

EIG 1) Adj. *reich. — 2) m. a) ein Sohn, 
mit welchem die Mutter schon schwanger wur, 
als sie heirathete. — b) "Bein. Civa'ı. — 3) f. 
घ्रां eine Frau, deren Mann nach ihr wieder ge- 
heirathet hat. — Vgl. SEX mit घधि. 


EUER m. = MEN ५, 

खध्युप्री £ ein dest. über dem Enter gelsgener 
Hörpertheil. 

ध्योर्‌ Nom. ag. (६ ० जी) Studens, Leser. 

ध्येतव्य Adj. zw अभकम, zu lesen. Daron 
Nom. abstr. OFT n. 

wem Adj. dass. 

श्ष्येषणा 1) ०. ४०५ OUT £. Bitte, Anforderung. 
— ॐ) {. Ehrenerweisung Ni. K. 

SEITE चे. ल= WEIS 2) 9). 

Afirasj. unaufhaltsam AV.5,20,10 (दि gedr.). 

ATI] 1) Adj. unaufhaltsam sordringend. — 
2) m. a) eine best. Thieropfarformel, die das Wort 
धिग enthält, — b) N. pr. 8994 Mannes, 

arda Adj. unaufhaltsam. 

“ELITE ०९१ चावीदि 

धुव Adj. ॥ घो) 1) nicht am Ort verharrend, 
beweglich Car. Ba. 8,2,4,2. Dazu Nom. abstr, OT 
n. Maniun. 1, ‰81, 9. — 2) nicht beständig, schnell 
vergehend Car. Ba. 10,2,6,19. Chr. 183, 22. — 3) 
nicht bestimmt, ungewiss. — 4)ablösbar (ron einem 
Theile des Körpers, dessen Verlust nicht den Tod 
berbeiführt.) 

Su“ m. eine schmershafte harte und rothe An- 
schwellung in der Gegend des Gaumens. 

श्चोव्य छ, das Nichtverharren am Orte ५०१३४. 
4, ‰8ॐ, 9. 

SEI und OH m. = u. 
*खघल्तामन्‌ m. Vogel Nıun. Pa. 

UT +) Ad. (६. घा) anf dem Wege befindlich. 
वलोकाघग sur anderen Welt Spr. 2204. — 2) m. 
@) Reisender, Wanderer, Spasiergänger 133, 18. 
176, 283, 234,7. Spr. 8713. — 9) *Eamel. — 
९} *Manltkier. — d) * Vogel Nion, Pa, — 3) + म्रा 
die Gangh. 

url ad. einen Weg zurücklegend, wandernd. 

*श्रघगभेण्य m. Spondias mangifera. 
“EITITTA ७. das Reisen. 
*EIRIEAT ^ eine best. Pflanze. 

dur m. 1) Weg. — 2) Reise, das Reisen, 
Wandern 34,21. 127,4. — 3) Wegemaass, Enifer- 
nung; Lüngenmaass, Länge 227,19. 231,33. — 
4) Reise in's ००१०५९७; FAT पुरषेणेर भन्ये खघ 
न्यनागत so १, a. wenn man noch nicht sterben 
weil! MBu. 14, 80,24. — ४) Schule (eines Veda). 
— 6) Zeit 1.५५, 101,1. — 7) * Luft. — 8) *=H- 
स्यान, ब्रवत्कन्द्‌ घवत्कन्य, स्कन्ध). 

शघनीन m. Reisender ह 1६4१. 7,1011. 

EFT 1) *Adj. sur Reise geeignet, — 2) m. 
Reisender, Wanderer 177,9. 


BEER ~ ST 


सघष m. Wegemeister, ein mit der öffentlichen 
Sicherheit betranter Beamter. 

शरघपति m. 1) Berr der Wage ९8. — 2) = MU. 

TUT 1) Adj. nicht zu Fall dringend, — schädi- 
gend AV. 7,58,1. TS. 3,1,»,2. — 2; m. a) religiöse 
Feier, Opferfest;Soma- Opfer. — 9) * Luft. — ९) 
N. pr. «) *eines Vasu. — 8} verschiedener Män- 
ner, — 3) £ स्ना a) eine dem Ingwer ähnliche Wur- 
sel Buivara.1,170,31.— 9) Bein. der Däksbäjant. 

धाकर्मन्‌ ०. jede sum Soma-Opfer gehörige 
Coremonie Gar. Ba. 7,3,4,4. 

MUCHA Ad. Opfer verrichtend. 

खग Adj. zum Opfer bestimmt, तोम ४४०. 3, 
269,11. 

घघपूत् n. Titel einer Schrift, 

अध्वर ७. das Wesen der Opferfeier Mara. 8, 
8,6,10, 

*ZUTE m. Reisewagen. 

खघर्दीत्षणीया f, zum Soma = Opfer gehörige 
Weihe. 

surfusd m. Nebenaltar beim Soma-Opfer 
Car. Ba. 9,4,8,5. 

घधर्‌पदति ६ Titel einds Werken. 

शध प्रापध्िर्तिं 1.die zum Soma-Opfer gehörige 
Sühnceremonie. 

ZIUTTT Adj Ber. der Mahänämni-Verse 
Äuso. Ba. 2,26. 

धर्‌ वतत Adj. das Wort EIWIT enthaltend. 

चपा Adj. das Opferfest verschönend. 

अधरम्‌ +. = MUT Car. Ba. 1,7,2,15. 

घघ्रसमिष्टयत्रुत्‌ n. ein zum Soma-Opfer ge- 
höriger Schlussopferspruch (sammi Spende). 

STUTSTH ०. bei den Maga so v. a. घगिकान्र 
der Brabmanen. 

श्रधरीय्‌, गति den Opferdienst besorgen. 

खघ रा Adj. bei der Opferfeier ansharrend. 

धरय, Partic, für den Opferdienst besorgend. 

Gm. dienstthuender Priester 16,4. Bez. eines 

best. beim Cultus thätigen Priesters. In der ältesten 
Zeit triltneben ihm noch der Hotarauf,spälor aus- 
ser diesem noch der Brabhman und der Udgätar 
(oder Ägntdbra) 24,9. 36,7. Sein Ritual ist der 
Jagurveda, woher der Pl. des Worles zur Bez. 
dieses Veda dient. Der Du. umfasst den Adhrarju 
und den Pratiprasihätar. अधर्वुचिकार्‌ Kiri.Ca. 
5,5,26. ऽब्राद्यणा ०. (Si. zu RV. 10,61) und SF 
७. Titel von Schriften, 
*प्रधात्त्यं m. Achyranihes aspera. 

mean ५१. unbefleckt, unverdunkelt. 

श्रधाधिप m. = Bra. 
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4, घान m. = ET Weg, Reise. 
2. घ्रान m. Lawtlosigkeit, das Stummsein Madin, 
77,3. 
*प्रधात्त्ाजव m. Bignonia indica, 
SET m. = 7. 
1. चन्‌? 2.90 
2.07, घनति una खे निति 1) atamen 19,17. — 9) 
nach Luft schnappen, lechsen. — 3) * gehen, — Mit 
EG unsathmen, aushauchen. — Mit EP 7] T anatkmen. 
— Mil #7 einatkmen. — Mit त्यत dazwischen ath- 
men Maıra. 5. 4,7,7. Tinpsa-Ba. 7,1,9. — Mit उदा 
(उदानिति fehlerhaft für उदनिति). — Mil उद +) 
kinaufathmen. — 2) ausatkmen. — Mit FR 
anathmen, anhauchen. — Mit * पत्र und *AIT. — 
Mit प्र 1) einatkmen. — 2) atkmen 32,3. — 3) 
isben, — 4) wahen, — Caus. athmen machen, bele- 
ben. प्रापितं 1) am Leben erhalten. — 2) besselt, 
von Verlangen erfüllt Etwas zu hun (10). ~ 
Mit नुप्र nachathmen, hinterher atmen. — Mit 
ADIT einathmen ; beeinatkmen. — Mit वि 1) atk- 
men. — 2) den Atkem durch den Körper durch- 
atkmen, — Mit EIITET behauchen, durchathmen. 
~ Mil सम्‌ athmen, leben. — Mit TAN darnach 
athmen Aır, Ba, 4,30. 
1.89 Pron. der 3ten Pearson dieser, dieser Aier, 
Davon nur घ्नेन, am und घनयोत्‌ (260, 26. 
281,27). — Vol. घना. 
2.274 m. Hauch, Athem. 
3.9877 Adr. nicht. 
SATT Adj. keinen Krötheil erhaltend 200,27. 
een f. Musa sapientum. 
*स्रनक्र 1) Ad), = HOF. — 2) m. = पानक Trom- 
mel Gat. 
* म्रनकडुन्डम्‌ m. N.pr. des Vatorsvon Yasudera, 
*नकत्मात्‌ ५५१. nicht plötzlich, — unerwartet. 
SIRTTATT Adj, nicht unerwünscht tödtend Aır. 
Än. 230,14. 
SE Adj. ungesalbt Car. Ba. 2,6,2,6. 3,4,8,20. 
घर्नत्‌ (Nom, air und श्रनत्त Adj. augenlos, 
blind. 
अन्त्‌ Adj. 1)lautlos, stumm Spr.6434. © मू ५५१. 
ohne Worte Kin, 161. — 2) * was nicht gesagt wer- 
den dürfte, 
नतत ङ्गम्‌ (४५११५. 8. 3,9,2) und घनतस्तम्भम्‌ 
Adv. +0 dass die Wagenachse nicht gehemmt wird: 
"घनति n. böser Blick. 
श्रनर्तिंक Adj. ०५९११०१. 
* बरना Adj. nicht tief, lach Gar, 
*EAIT m. ein Einsiedler, der sein Haus ver- 
lassen hat, 
B* 


खनगारिका f. das Leben eines religiösen Bettlers. 

IT 1) Adj. ॥. घ्रा) nicht nackt; — entblösst 
(Speise) ३६६१. 1,106. Daron Nom. abstr. सन्ता (8 
— 2) *L. घ्रा die Baumwollenstaude Nısa. Pa. 

घनप्र॑भावुक Adj.sich nicht (schamlos) entblössend, 
1. ara m. Nieht-Fewer, etwas Anderes als Feuer. 
2. aa Adj. 1) kein Fewer unterhaltend. — 2) 
wobei kein Fewer angewandt wird. — 3) wobei kein 
afırmaa Statt gefunden hat. — 4) unverheiruthet, 
९०९५९९४. — ॐ} an Ferdamungslosigkeit leidend. 

einen Adj. ohne Fewer, nicht mit Feuer in Be- 
rührung kommend (०९, Bu, 1,2,28. (५५१५४, 2,7. 
Spr. 3471. 

घेनपरिचित्‌. Adj. der das Fower nicht schichtet 
Car. Ba. 13,8,8,11 Kira Ca. 21,4,11. 

श्रनपिचित्य Adj. wobei kein AHITTT Statt ge- 
funden hat Kira. Ca. 8,3,2. 

ध्रनपि चित्या ¢ das Nichtschichten des Feuers 
Car. Ba. 6,6,8,1.12. 

ARTE +]. kein Fewer pflegend, 

संनपिदूगध 1) Adj. nicht im Fewer —, nicht auf 
dem Scheiterhaufen verbrannt. — 2) m. PL eine 
best. Klasse verstorbener Väter. 

TAT 1) Adj. (चा) a) nicht schadhaft,makallos.— 
¢} keinen Schaden nehmend, unbeschädigt 8५५. 8,7. 
— €} "gefällig, hübsch. — dj frei von Schuld, un- 
schuldig 166,23. Häufig in der Anrede 46,18. 50, 
32. 51,21. frei von Schuld in Bezug auf Imd (Gen.;. 
— 2) m. a) weisser Senf Gar. — b) *Bein. Giva's. 
— e)Bein.Skanda’s—d)N.pr.oinesGandharva, 
eines 8440 | 9, eines Sohnes des Vasishtha (VP.4, 
10,13) ०४०१ dos Surodha, — 3). Ta) Pl. ein best. 
Mondhaus, = HTund Tal. — b)N. pr. ९1५९7 Göttin. 

gang f. ein best. achter Tag. 

घनङ्करित Adj. nicht hervorgesprossen, — ge- 
wachsen. Bart Spr. 7631. 

za Adj. dem Leithaken nicht gehorchend, 
unbändig, anf Nichts hörend. 
1.995 १. kein unwesentlicher Theil (einer Opfer- 
handlung) Gum. 4,4,19. Davon Nom. abstr. त 
n. 6,3,30, 
2.07% 1) Adj. gliedios, körperlos 82,16. — 9) m.) 
der Liebesgott 130,11. 296,15, — b) Geschlechisliebe 
Spr. 8776. — c) in der Astrol. das 7te Haus Va- 
४1५, Bau. 0,2. — 3) . Ta) Name der Däkhäjanl. 
— 9) N. pr. eines Flusses. — 4} * 9, a) Luft, Luft- 
raum, — b) der Geist. 

*सनदुक m. der Geist. 


श्ननगारिका — संनतिनानिन्‌ 


घनङ्त्रपोद्शी f. ein best. dreisehnter Tag. 
ETF n. Glied —, Körperlosigkeit 296,15. 
MAFZ Adj. Liebe spendend und ohne Armband 
Via, 
घनङ्गद्निष्कधुक्‌ Adj. kein Armband und keinen 
Brustschmuck tragend R. ed. Bomb. 1,6,11. 
ATFEIZT 1. ein best. zwölfter Tag. 
चनङ्पुद्‌ 9, N, pr, einer Stadt. 
Aa ,m.N. pr. eines Fürsten. 
घ्रनङ्मज्ञौी ¢ N. pr. einer Tochter Anaügo- 
daja's. 
४ az Adj. die Glieder —, den Körper nicht 
bewegend. 
ATZTZ m. Titel einer erotischen Schrift. 
म्रनङ्एति f. N. pr. einer Tochter Viradeva’s 
130,13. 
श्रननङ्लेखा f. N. pr. einer Tochter Baldditja's. 
श्चनङ्विग्वा ॥ ars amandi Bar. Chr. 180,6. 
घनङ्गणेा्‌ m. ein best, करा, 
घनङ्कपुन्द्‌ री £ ein Frauenname Ind, St. 14,104. 
FTZAT 1) m. ein Mannsname, — 2) f. AT ein 
Frauenname. 
घनङ्दीन Adj.denn kein Glied fehltInd.St 40,147. 
शनङ्ाधीड m. N. pr. eines Fürsten. 
*खनङ्गातुद्धद्‌ m. Ananga's Feind d. i. Civa. 
चनङुनेका्‌ m. Nichteinräumung 5५१४१५०, 2,11. 
race ni Adj. 1) womit man sich nicht einver- 
standen erklärt hat Karuis, 7,38. — 2) nicht be- 
herzigt, — berücksichtigt Karuis. 18,226. 
MIST ५५. Angerlos. 
gazettan Adj. ohne Fingerring Myidu. 89,24. 
घनङष्ठ % Adj. ohne Daumen 6५८१, 1,46. 
73179 m. N. pr. eines Fürsten, 
9 TEE Ad]. nicht klar, (१६४९. 
*श्ननत्नका und *घनत्निका 1. 
* प्रनज्ञन १. Zuft. 
घनलित Adj. ungssalbt Spr. 239. 
नट Adj. ohne Augment (EZ) AV, Pair. 14,86 
(TE gedr.). 
चन्टच्छ्त n. Aundert Stiers. 
* घन्‌ न्िदा f. Elsphantopus scaber. 
*शख्नटत्क Ad). 
घन्‌ इत्पुच्छ n. Stierschwans, 
धन्‌टुद्र Adj. einen Stier schenkend. 
ATZE ४, N. zweier Säman. 
TFT 1) m. am Eode eines copul. Comp. Stier. 
~ 9) £ 7 Kuh. 
9 SHTFTA ५५१. 


शरनङ्गक्रडा 1. 1) Minnespiel 147,3. — 2) ein| "MAT, Sf = घनङ्ानिवाच्‌ति. 


best. Metrum Ind. St. 8,321. fg. 


ad 1) m. खनन्‌, नन्‌, घनुकम्‌, घनई- 


का, TAFATIT) Stier. — 9) ८ घनुटाकी °) * १५५. — 
b) N. pr. eines Flusses. 

Eau 1) Adj. nicht fein. Adr. stark, laut Sin. D. 
235,135. — 2} n. grobes Korn [Erbsen u, 8. w.). 

TA Adj. nicht in einen cerebralen Laut ver- 
wandelt RV. Pair. 4,11. 

घनतिकृच््रेषा Instr. Adr, ohne grosse Beschwerde 
४१४५. 43, 

घनतिकृन्न Adj. nicht zu dunkel, — schwars Lirs. 
1,1,7. 

श्॑नतिक्रम m. das Nichtüberschreiten Car. Ba. 
3,3,0,5, 

EIATASRU ०. dass. Mir. 1 50,9. 

श्ननतिक्रमणोय Adj. 1) unvermeidlich Spr. 6628. 
— 2) nicht zu übergehen, — ausser Acht zu lassen, 
— 2४ vernachlässigen, zu berücksichtigen [ron Per- 
sonen und Sachen) 42,20. ११६६४, 49,16. 50,3. Cix. 
22,12. 29,20. 95,19, 99,21. 

घनतिक्रामत्त्‌ Adj. nicht übertretend, — dawider 
handelnd Gavr, 23,25, 

rat Adj. nicht gar zw sehr erzürnt anf 
(Gen.) Cix, 112,9. 

चघनतित्ता्‌ m. das Nichtüberfliessen Tinpsa-Ba. 
13,7,9. 

च्ननतिधि m. Nieht-Gast Gaur. 5,32. 

Aafazrı Adj. nicht ganz ausgedörrt Car. Ra, 
1,4,1,14. 

घनति m, nicht zw heftiges Brennen Gar. 
Ba. 6,7,8,15. 16. 26. 

श्ननतिदरे Loc. nicht in zw grosser Entfernung 
५६६५7. 174.10. 

घनतिदृष्यं Ad]. undurchsichtig. 

घनतिद्‌त Adj. unübertrofen. 

शननतिनेद्‌ m. das Nichtüberschäumen Muıra. 8. 
3,10,4. 

AafeTer Adj. nicht sehr reif, — gesetzt Baur. 
Chr. 198,13, 

aafmarea Adj. nicht zw versäumen, — ver- 
nachlässigen Cix. 60,17, 

aafıza Adj. nicht zu umfänglich, — gross 
Kirs. Ca. 2,5,20. 

चघनतिप्रकाणक Adj. nicht in hohem Grade er- 
leuchtend, Davon Nom. absir. °#] n. 200,5. 

घनतिप्रयुक्त Adj. micht schr häufig gebraucht 
Comm. zu ४ ६४५१५ 5,1,13. 

EIATATTEN Adi. If. ET) in Bezug worauf eine die 
Grenzen überschreitende Frage unangemessen ist. 

घनतिभेग m. nicht zw starke Benutzung Gaur. 
12,39. 

Safer ५५. keine zu hohe Meinung von 


sich habend Car, Ba. 5,3,8,19. 
खंनतिराज m. kein ५१११५९११ Car. Ba. 5,1,8,3. 
Liga. 8,12,9. 


def — भमसग 


| rag 240,25. P. 3,3,15. ३,३,३१. भूतान ० nicht der- 


selbe Tag in der Vergangenheit, भविष्यद््‌न< nicht 
derselbe Tug in der Zukunft Chr. 243,33. Spitzfindig 


घनतिरिक्त Adi. nicht überschüssig, — zu viel | erklärt als den Auutigen —, denselben Tag nicht 


Car. Ba. 3,9,9, 13. 7,3,2,39. 13,8,8,15. 


खनतिरिक्ताङ्ग Adj. kein Glied zw viel, habend | 


Lir. 1,1,7. 

चनतिलम्बिन्‌ Ad). १५९५१ sehr weit herabhängend 
Miuir. 82. 

खनतिवाद्‌ m. das Nichtniederdisputiren Tinpaa- 
Ba. 11,3,6. 

श्ननतिवाट्न्‌ (६५१०. 31,12), घनतिवाटिन्‌ (1५१५५ 
४५. 11,3,7) und शंनतिवाडक (18. 6,4,5,2) Adj. 
nicht niederdisputirend (mit Acc.) 

नतिविस्तीर्णा Adi. १८५५ sehr umfangreich 
Kirsio. 1,18, 

खनतिवत्ति f. ८०५ Nichthinübergehen über P. 2, 
1,6, Schol. 

श्ननतिवरेलम्‌ Adv. nicht in gar zw langer Zeit 
Buis. P. 4,21,39. | 

चनतिव्याध्यं Adj. wnverwundbar, stichfest, 

SAT m.das Nichtüberpreisen Gor.Ba.2,4,15. 

अनतिशङ्का 1. keine allzu grosse Furcht R.2,23,6 

चघनतिशङ् Adj. kein grosses Misstrauen erre- 
gend. Davon Nom. abstr. O7] 9. Gum, 4,1,3. 

श्रनति्यनीप Adj. unüberirefflich Kın, 5,52. 

AFTER Adj. nicht allıw weiss Lira, 1,1,7. 

Üafee Adj. keine Erlaubniss Aabend, nicht 
antorisirt AV. 15,12,8. 11. 

अ्रनतोत Adj. nicht verstrichen 37,2, 

नत्यत्तमत Adj. nicht ganz zutreffend, — genau 
Nıa. 12,40. 

श्ननत्पत्तति { das nicht zum Abschluss Kom- 
men P. 5,4,4. 
१. श्वनत्यय m. das Nichthinübergehen Car. Ba. 13, 
8, 4,१.२३. 1 
‰. स्रनत्यय Ad). nicht abgehend (Klystier) Ruivarn. 
2,125,6. 

प्रनत्याप्रा m. kein Uebermaass beim Essen Gavr. 
5,37. । 

ara Adj. quo swperior diel non potest. 

dar ५५. nicht essend, — versehrend. 

EA Nom. Sg. n. nicht Jenes P. 4,1, 15, 

Värtt, Sch. 1 

dat Adr, ungewiss, unsicher, unbestimmt. 

श्नदाधृहषं m. Scheinmann, kein wirklicher 
Mensch. (Thor Gaı.). 

TEA Adj. nicht wunderbar oder n. kein Wun- 
der Spr, 240, 

श्रनम्नन m. der nichtheutige Tag, nicht derselbe | 


enthaltend 240,27. 28, SER Adr. 243,80, 
TITAT ०. das Nichtherabstürsen Comm. zu 

Tinpsa-Ba. 17,4,3, 
घनघस्‌ ५५१. nicht unien. 
खनधिका९ m. Nichtberschtignng Verz. d. Oxf. H. 

276,b,7. 
खनधिकृत Adj. nicht als zu behandelnder Gegen- 

stand vorangesetst, Davon Nom. aber. °F n. 

Comm, zn 78. Pair. 7,15. 
चघनधिगत Adj. nicht erreicht 163,17. 
चघनधिगमनोप Adj. nicht erreichbar von (Gen.) 

Passat. 203,10. 
अनधिग्रयणा ०. das nicht aufs Feuer Stellen 

Kir, Ca. 4,16,25. 
अघनघपिष्ठान n. 1) das Niehtstehen auf Kirı. (a. 

15,8,29. — 2) Abwesenheit Spr. 466. 
शननधिष्ठित Adj. micht besetzt, — eingenommen 

Kar. 6,00, 

* TER (Tai. 3,3,917) und ० कृ Adj. ynabkängig. 
शननधीयत््‌ ५१. nicht studirend Arr. An. 469,9. 
अन्यत्त Adj. nicht wahrnehmbar Buisuir. 48. 
TE ण, Unterlassung des Studiums M. 3, 

63. Spr. 2991. 

STEHITATT m. falsche Auffassung Ni. K, 

घनध्यात्मविद्र Adj. den höchsten Geist nicht 
kennend M, 6,82, 

ATEITT m. Unterlassung —, Einstellung des 
Studiums M. 2,105. fg. 4,103, 

चनध्यापिन्‌ Ad). nicht studirend Spr. 6270. 

EITEUTA Adj. (८ ET) ohne Anhang, — 2१५५०4४ 
Lira. 6,3,18. 

ETEFT Adj. unbewandert in (Loc.) Spr. 242. 
* प्रनन्‌ ०. das Atkmen, Leben, 
श्रननष्याति f.das Nichterschauen न ५7४. 8.4,7,5. 
चननुतिछतत्‌ Adj. nicht ausführend Ridar. 1,79. 
MATZUÜHT ०. das Niehtanweisen, Nichtiehren 
Comm. zu AV. Pair. 1,8. 

घननुध्यापिन्‌ Adj. 1) Nichts vermissend Aır. Ba. 
3,47. — 2) nicht nachstellend TBa. 2,1,4,3. 

TFT Adj. nicht nasalComm. zu AV. Pair, 
18 $, ^ Adv. nicht näselnd 8५८४, 1,13,5. 

शननुप्रज्ञान n. das Nichtauffinden Car. Ba. 6, 
3,0,3%. 

खननुवन्धक Adj., ohne grammatischen Anu- 
bandha, 

चघननुभावक Adj. unverständlich. Davon Nom. 





sbatr. SAT £ Baisnir, 83. 

GTPITTU ४. das Schweigen zw einem dreimal - 
formell unsgesprochenen Argumen! des Gegners 
Naisas, 5,2, 17. 

खननुमेष Adj.nichtzw erschliessen Kunı.zuM.i,5. 

FTTTIET Adj. ohne Nachopfer. 

घननुयोग m. dos Niehtrügen (eines vorgebrach- 
ten Arguments) Comm, zu Noisas, 5,2,22. 

Fa Adj. nicht zwgeneigt Siu. 9, 76,2%. 

खननुत्रप Adj. nicht angemessen (६४, 6. 

TFT ४, Nichtwiederholung des schliessen- 
den Einladungsrufes zw einem Opfer kr. Cm. 
611,3. 

घननुवृत्ति f. Ungehorsam gegen (Gen.) Krıı. zu 
M. 9,632. 

ATI ५५. (८ घा) ungehorsam, nicht ergeben. 

श्रननुष्ठान 9. Vernachlässigung Kar. 1,8. Hır. 4,13. 

ननुंधान n. das aus dem Auge Lassen & १०५०५. 
$. 199, 2. 7. 

ननृतद्‌ष ४, das Nichtnachgehen (um Dienste 
zu leisten) Spr. 7722. 

FATTIT m. das Nichtgleichen ह १५५१४. 10,52. 

dam Adj. nicht studirt (beim Lebrer). 

Saat Adj. der den Veda nicht stwdirt hat. 

खननुचान Adj. nicht gelehrt. 

शननुवार््र +. ०८२० Nachopfer TS. 6,1,8,3. 

STH +) Adj. +. श्ना) endlos, unendlich 2,10. 34, 
24.356,17. 165,28. — 2) m. a) Bein, Vishnu's 104, 
29. 108,4. Rudra’s oder Cira's, *Baladera's, 
*Agnl'siGar.), Cesha’s (des Fürsten der Schlan- 
gen) 36,19. *Väsuki's (eines andern Schlangen- 
fürsten). — 9) N. pr. «) eines der Vigvedevis, — 
P) *des 141८१ Arhant's der gegenwärligen Ara- 
8970111. — y) verschiedener Männer. — €) *Vitez 
Negundo. — d) mystische Bez. des Lautes EI. — 
31.1 a) *die Erde. — b) Bein. der Pärvall. — 
€) N. pr. a) *einer buddhistischen Göttin. — 8} der 
Gattin Ganamegaja’s. — व) *ein best. Fisch. — 
#) Hemidesmus indiews RBr., *Alhagi Maurorum 
Tournef., * Agrostis linearis L., * Terminalia cf- 
trina Rorb., * Emblica offieinalis, *Cocceulus cor- 
difolins DC., * Premna spinosa, * Piper longum, 
* Jussiued repens und *= वित््या. - 4} *n. a) 
Luft, Luftraum, — b) Talk. 

श्नत्तपादृन्‌ Adr. nicht innerhalb eines Stollens 
P. 3,2,66. 

TAT Adj. unendlich, 

श्रनत्तकद्‌ Adj. unendlich machend. 
| अन्तकाव (N) Ham. Joc. 3,6, 46. 
*भ्रनत्तम Adj. in's Unendliche fortgehend. 
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भ्रनत्ताातं m. N. pr. eines buddh. Beiligen. 

खनत्तचतुर्ृशी 1. der 4410 Tag in der ehe Hälfte 
des Bhädra. 

घनत्तवारित्र m. N. pr. eines Bodhisaltra. 

ERTL m. N. pr. des 14197 Arhant's der 
gegenwärtigen Avasarpinl. 

अनत्तंता f. Unendlichkeit. 

घनत्तताोर्ध 4) m. N. pr. eines Autors. — 2) n. 
N. pr. eines Tirtba. 

*घनत्ततोर्घकृत्‌ m. = START. 
नत्ततृतीपा £ ein १५५५. dritter Tag. 
ze m, Bein. (1१३१५, 

घनत्तरेव m. N. pr. verschiedener Männer. 

श्नत्तनाघ m. N. pr. eines Lehrers (= gg). 

दनत्तनाधकधा f. Titel einer Gaina-Schrifl, 

धघनत्तनारपत्ा m. N. pr. eines Mannes. 

घनत्तनेमि छ. पि, pr, eines Fürsten von Mälava, 

शअनत्तपद्‌ n. Vishou's Pfad, der Luftraum Spr. 
7632. 

ZAATT Adj. womit man nie zu Ende kommt 
Spr. 243. 

घनत्तपिङ्ल m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

नत्तपु्‌ 9, N. pr. einer Stadt. 

ga m. N. pr. eines Lehrers. 

AD, m. N. pr. eines Gelehrten B. A.J. 4, 
416. °्टपिका f. Titel einer Schrift. 

शनत्तभीय Adj. von Anantabhatta verfasst. 

aaa m. N. pr. eines Bodhisattva, 

*श्वनत्तमूलो [क 1118 (11 8.) 

घनत्तरं 1) Adj. (८ घा) a) Nichte im Innern ha- 
bend. — b) durch keinen Zwischenraum getrennt, 
unmittelbar angrenzend, — folgend, zunächst ge- 
legen, der nächste 74,17. 199,31. 226,30. Ind. St. 
40,411. Mit Abl, — ९) ohne Verzug an Etwas (Loc.) 
gehend MBn. 3,280,7.—d) sw einer unmittelbar fol- 
genden niederen Kaste gehürig. — 2) खनत्त(म्‌ A dv. 
a) unmittelbar daneben. — 6} unmittelbar darauf, 
alsdann 107,21. 142, 26. unmittelbar nach; die 
Erganzung im Abi. (96,4. 97,23. 29), Gen. oder 
im Comp. rorangehend, 

EITEITET 1) Adj.a)der nächstälteste 83,7. — b) ge- 
boren aus der Verbindung eines Mannes aus einer 
höheren Haste mit einer Fraw aus einer unmittel- 
bar darauf folgenden. — 2) +. घ्रा jüngere Schwester 
Rasa, 7,29. 

SITE ^+५. = घनत्तात्न +). 

TATEN Adj. keinen Unterschied kennend Spr. 
1301. 

*प्रनत्त्‌न्धका ॥. ein porüser Kuchen aus Reismehl 
Nam, Pa, 


घनत्तमाय — gr 


deaga m. keine Unterbrechung, — Hemmung | Pair. 6,10. 


Tinpss-Ba. 4, 16. 
EAHTIA m. N. pr. eines Mannes, 
घंनततराचम्‌ Adv. in ununterbrochener Folge, nach 
einander. 
rettet m. eine unendliche Grösse. 
घंनत्तरित Adj. 1) nicht getrennt, — geschisden 
Car. Ba, 7, ४, 9, 98. 12,3,8,5. fgg. dureh (Instr.) 
Vor. 3,18, Sch. — 2) nicht vermittelt dureh (im 
Comp, vorangehend) Sin. D. 10, 49. 


9. घनन्य Adj. (६ घा) nur auf einen Gegenstand 
(Loe,) gerichtet. 

घनन्यकारित Adj. १५०५१ durch ein anderes 
(Wort) Aervorgerufm RAY. Pair. 10,7. 

चनन्यकायं Adj. dem as um nichts Anderes als 
um (Loc.) zw ıhum dat. 

श्नन्यग Adj. (£. SIT) nicht ahebrüchig. 

SAUNA Adj. an den Ort gebunden 891१५१७. 
41,34, 6. 


धरनत्तरिति f. Nichtausschliessung, Nichtüberge- | EAFUNTIR Adj. keine andere Zuflucht habend. 
| 


hung TS. 5,2,8,6. Aır. Ban. 1,22. 


| Davon Nom. abstr. OFT f. Comm. zu Muidu. 74,9. 


श्रनत्त्तीप Adj. in Verbindung mit Sünde so v.a.| AUT Adj. (f. घा) und घनन्यचेतम्‌ (104,1 9) 


Todsünde (buddh.). 


| Adj. dessen Gedanken auf keinen andern Gegen- 


घनन्ति 
घनत्तगर्भ Adj. keinen 5७१९०१७ in sich habend | stand als (Loc.) gerichtet sind. 


Kira. Ca. 2,3,31. ker. Gau. 1,3,3. 

खनत्तभाव m.das NiohtenthaltenseinSanvan, 4,19. 

घनत्तवीसम्‌ ^ ‚ohne Untergewand Baia. P.9,8,6. 

ca Adj. 1) dwreh Nichts getrennt, un- 
mittelbar susammenhänyend, — folgend Ind. St. 
40, 418. — 2) unbedeckt Gone. 2,6, 3. blöss (Erde). 
~~ 3) nicht mit Anderm ८७३९१३१, rein. 

Tee, +) Adj. kein Ende habend, unendlich 
Kuino, Ur, — 2) m. Bez. des 2ten Fusser Brab 
man's ebend, 

चनत्तवरमन्‌ m. N. pr. eines Fürsten, 

TETSIHTTT m. N. pr. eines Bodhisattra. 

eat 1], N.pr.a)*des 23ten Arhant's der 
zukönfligen Utsarpiat. — b)eines Autors. — 2) 
£. AI N. pr. einer buddb. Göttin, 

स्नत्तत्रत n. ein dem Vishgu geheiligter Fest- 
tag am I4ten Tage der lichten Hälfte des Bhädra, 
ozmelt f. Tite: einer Schrift. 

STATT m. N. pr. eines Fürsten. 

HATT ०, N. pr. einer Oertlichkeit, 
*श्ननत्त्ीषी ॥. N. pr. der Gattin Väsuki's. 

gap Adj. von unendlichem Ungestüm. 

शनत्तानन्द्‌ m. N. pr. eines Lehrers. °गिरि m. 
५०५ °ृधुनावयति m. desgl. 

rate m. kein Schüler, 

घनत्तेश्र्‌ N. pr. eines Heiligibums, 

चनततोदात्त Adj. nicht auf der letzten Silbe betont 
TS. Pair. 18,5. 

प्न्य 1) Adj. nicht der letzte lad. St. 10,310. 
— 2) n. Unendlichkeit. 

घनन्द्‌ m. Pl. N. pr. einer Welt. 

Ar Adj. nicht blind 43,10. 

प्रनन्धता (11 f. Nichtblindheit Ind. St. 14,1. 

Jam 9. Nichtspeise, verbotene Speise, 


अमन्यत 1)Adj. nicht unshalich erzeugt Spr. 3593. 
— 2) *m. Bein. Käma’'s. 

मरनन्यता f. Identität Sie. D. 31,7. 

TUN Adv. nicht anders ५१४५७. 21. 

घनन्यदेव Adj. keine andern Götter habend. 

TFUTTTTUN Adj. keinem oder keiner Anderen 
sugethan Ciz, 67. 

घनन्यपूर्व Adj.i)m.früher mit keiner Anderen ver- 
mählt.— 2) {श्चा früher mit keinem Andern vermählt, 

चनन्यमनत्‌ Adj. an keinen Andern oder an keine 
Andere denkend Nicin. 36. 

EIFTPITAR Ad). (1 SIT) dass. MBa, 3,46,4. 

घनन्यपोगम्‌ Adr. nicht in Folge eines andern 
(Wortes) RV. Pair, 11,13. 

घनन्याधत्‌ Adj. nach nichts Anderem strebend 
Buia. P. 9,21,17. 

शनन्यफ्चि Adj. an nichts Anderm Gefallen fin- 
dend Mitar. 54. 
*घनन्यविक्रति Adi. = एकाप्र ०५५. 

श्रनन्यावषप Adj. auf nichts Anderes sich be- 
zinhend, nichts Anderm zukommend. 
ran Adj. nur mit einem Gegenstände be- 
schäftigt. 

शचनन्यसतति Adj. ohne andere Nachkommen- 
schaft त 1८41. 3,83. 

म्नन्यपतम Adj. (1. I) keinem Andern (keiner 
Anderen) gleichend, wnübertroffen 126, 19. 

चनन्यसाघा्‌णा Ad). (1. ई) mit keinem Andern ge- 
mein, k. A. gehörig. 

EITFOATTITT Ad). unübertroffen 130,6. 

TUT Adj. nicht nach der Art Anderer, 
aussergewähnlich. 

चनन्यानुभव m. N. pr. eines Lehrers. 

घनन्याचं Adj. nicht eines Andern wegen daseiend 


1.77U Adj. nicht verschieden von (Abl.) RV. | Ind, St. 4,15. 


घनन्याथित Adj. nicht auf einen Andern über- 
gegangen 316६. 2,31. 
अनन्वाभावं m. das Nichtnachkommen Mara. 8. 
3,8,5. 
ZFTET m. eine Redefigur, in welcher ein Gegen- 
stand, weil ihm nichts Anderes gleichkommt, mit 
sich selbst verglichen wird, ह ५१५५७. 10,5. 
draaam m. das Nichtnachschleichen, 
च्नन्वेवन्नप m. das Nichtgewinnen nack — Maıra, 
5. 3,9, 5. 10,6. 
धनन्ववायन्‌ ०. das Nichtnachschleichen. 
drama Adj. unbetroffen von (Instr.). 
ÄTIPIEE Adj. underheiligt dei (Loc.) Car. Ba, 
1,5,2,4. 
ETFATTSH Adj. nicht von hinten-angsfasst ha- 
bend oder seiend Kira. Ca. 4,2,27. 
ATI Adj. nicht richtig getroffen, — gemeint 
Nıe. 1,14. 
घनन्वितार्धव ०. das Nichtgemeintsein der Be- 
deutung P. 3,1,40, Sch. 
+7 Adj. wasserlos, 
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खनपक्रमन्‌ ०. Nichtablieferung. 


घनपकारिन्‌ Adi. Niemanden Eiwar zu Leide 
thnend, — gethan habend 38,77. 

ana n. keine Beleidigung MBa. 3,63, 5. 

शनपक्रम m. Nichtweggang. 

घनपक्रमिन्‌ ५५. nicht fortgekend, bleibend, {6४ 
anhängend, 

अनपत्रप m. das Stehenbleiben auf der Stelle, 

चनपक्र मुक Adj. (1. स्रा) nicht entlaufend + 
5. 4,2,4. 11१५५89. 6, 10,10. 

शनपक्रिया f. Nichtablieferung. 

घनपगं Adj. (¢ घ्रा) sich nicht fortbewegend, — 
irennend von (AbL); nicht weichend von (im Comp. 
rorangehend). 

घनधपचित Adj. ungeehrt Lira. 9, 10, 9. 

da Adj. sich nicht ablösend, fest haftend. 

sam Adv. so dass es nicht wieder erobert 
werden kann. 

Ted 1) Adj. (f. श्चा) kinderlos 43,6. 200,8. 
201,27. — 2) m. Kinderlosigkeit. 

श्ननपत्पता 1. Kinderlosigkeit Kio. 70. 

ÜMTFTEIFL Adj. kinderlos. 

gaaadana Adj,vor dem man sich nicht scheut. 

TEN m, kein Grund Kan. 3,1,1, 18. 

घनपदेश्य Adj. nicht zu bezeichnen, von zweifel- 
haftem Geschlecht 6५४१. 17,17. 

galt 1. wohl fehlerhaft für घनपत्यता,. 

ATTTT m. Nichtwegnahme. 

प्वपनिकि्तिम्‌ ५५५. ohne Etwas weguniegen. — | 


~~~ ~~~ ना न ~ ~~~ का 


खनन्याग्ित — खनमिधान 


४०४8 9104569. , 

घनपनेोट्‌ m. Nichtzwrückweisung. 

ATTAITUA ०. das Nichtverrsistsein. 

ITÄH m. Nichtfall, Nichtsturs Tinps-Ba. 
47,4,2. 

aaa Adr. früh am Morgen. 

SITE Adj. Keinen hinter sich habend. 

Jane 1) Adj. a) unfehlbar, fehlerlos Car. Ba. 
2,4,8,19. — b) der Niemanden Etwas ıu Leide 
gethan hat MBu. 3,284,12. — 2) घनपरार्दम्‌ Adr. 
ohne Schaden für (Gen.). 


शघनयराघ 1} 44]. schnidlon, unschwidig Nın. 10, | 


1.9 घनपराघम्‌ Adr.unfehlbar Car. Ba.1,3,5,10. 
SITTTIEIET n. Schuidiosigkeit Nıa. 11,24. 
SATTE Adj. Niemanden Etwas ım Leide 

thwand, — geihan habend 46,7. 
rat m. Nichtverwehrung, 

५ नपलाघुक Adj. P. 6,2,160, Sch. 

m. Nichtabschluss Miukan, in 2. च. त. 

m. G. 29, 184, 
शनपवाचने Adj. nicht weginsprechen, — abzu- 

wehren. 

FATTAIZ Ad). unbestreitbar Kanıa 1,12. 
खनपवक्त Adj. 1) nicht abgeschlossen Mauisn. in 

2. 9. 9. m. G. 29,184. — 2) nicht ausgebraucht 

Kir. Ga. Comm. 1066, १३, 
aaa Adj. nicht zu Ende zw bringen. 
घनपव्यतत्‌ Adj. nicht ablassend. 
aaa Adj. unverhüllt Lira. 2,6,2. Aır. Än. 

48 
STIAT Adj. von einer früheren Aussage nicht 

abgehend (?). 
घनतरं n. das auf seinem Platze Bleiben. 
arıgeds] ५०. sich nicht weigernd. 

ÄRTERT, ÄATERT (CN ५००घनपत्फुर्‌ त्‌ ५५. 
sich nicht sträwbend, nicht ausschlagend. 

घनपक्तपाप्मन्‌ Adj. nicht übelfrei Car. Ba. 9, 
1,2,4.7,4,8,1. 

IRIAU a. = शनपाकर्मन्‌ ००५०. u. घपाक्‌ण. 

पनपाकर्मन्‌ ०. Nichtablieferung. 

श्ननपानपितल्य Adj. kein 006८4 des ^? ४००१ bil- 

dend Ind. 81, 9, १९४. 

१, ब्रनपाप m. das Imdn (Abi) Nichtentzogenwerden 

Gam. 3,8,46. 

2.7707 1) Adj. ohne’ Hindernisse —, glücklich 

von Statten gehend. — 2) m. Boin. Civa’s. 
ante 9. Nom. abstr. von शनपापिन्‌. 
data adj. sich nicht fortbewegend, am Platz 

verharrend,, sich nicht irennend, beharrlich, be- 
ständig. 
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Arge ५५५. unabgewandt, unablässig. 

खंनपिनद्ध Adj. ungebunden. 

धंनपिक्िति Adj. nicht verdeckt Car. Ba. 7, 4,3,31. 

TÜR Adj. 1) keine Rücksicht nehmend, anf 
Niehte achtend. — 2) unabhängig. 

EITÜRTET ०. Unabhängigkeit. 

घनपेतम्‌ ५४५०1. ohne sich umeuschen Car, Ba. 
१३,१,१,३. 14,3,2,98. Kira, Ca. 5,10,28. 

धनपे्तमाण Adj. sich nicht umschend Car. Ba. 
१३,९,१,१९. 

SEITE £ 1) keine Rücksicht 284,24. — 2) In- 
abhüngigkeit von Comm. zu TS. Pair. 14,18, 

शनपेततित Adj. underücksichtigt M.8,309, Mad. 
147,12. 

घनपेतिन्‌ Adj.keine Rücksicht nehmend anf(Gen.),. 

AHA Ad}. 1) micht vergangen. — 2) sich nicht 
entfernt habend von (Abl.) Ma. 11,23,32. 

घनपाठ Adj.1) nicht weggeschoben Racu.ed.Cale, 
16,6. — 2) nicht aufgegeben, — fahren gelassen 
8५५५, 12,51. 

area Adj. wovon Nichts weggenommen wer- 
den darf, 

नत्त Adj. nicht wänserig. 

ae +०।. ohne Habe, inops. 

अनफा f. ~ Avagr. 

संनमिगत Adj. nicht aufgefasst, — begriffen Gar. 
Ba. 1,4,5,0. 4,6,9,190, 

घनमिगमनीष Adj. unsugänglich für (Gen.). 

aapıama m. Nichthemmnng, 

शंनभिघारित ५१. nicht besprengt TBa. 2,1,8,2. 
Kirs, Ca. 25,10, 7. 

AAPIaTIMG Adj. nicht zu behexen Kurt. २५ M. 
11,197. 

शननभित्रात Adj. (६ खरा) unedel, gemein ००७२१. 
38, 11 (62,1). 

Affe Adj. noch nicht gewonnen. 

AADIE Adj. unkundig, sich nicht vorstehend anf 
(Gen., Loc. oder im Comp. vorangehend) Spr. 246. 
Davon Nom. abstr. >? n. Kur. zu M, 2,125. 

अनमित्तेष Adj. nicht wiedersuerkennen Kio. 173. 

MADIATT Adj. keinen Hass hegend gegen (Loc.) 
७५०, 18,2. 

चनमिदाक्‌ m. Has Nichtanbrennen Tinpu-Ba. 
8,7,8. 

Else Adj. nicht defeindend. 

अनभि m. Nichtbeleidigung, Nichtkränkung 
Spr. 3167. 

STADTEG m. das Nichtbeirältigen Tinpıs-Ba. 
14,2,6. 

अनभिधान ०, das Nichtaussagen, Nichtane- 
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drücken 210,31. Sin. D. 578. 
ATTITTR Adj.nicht besagend, — ausdrückend. 
Davon Nom, abstr. OFT n. 
gaben f. das Niehtbege.. “m nach (Loc.) Spr. 
247. 
यनभिच्येय Adj. an den man nicht denken mag 
MBa. 1,30,13. 
शधनभिनिकित Adjsichnichtberührend mit(Instr.). 
घनभिनीत 1) Adj. nicht von Gesten begleitet. Da- 
von oA Adı. 8049. 1,13,6. — 2) unwarrscheinlich 
Maıuien, 3,95,0, 
खनमिपरिका्‌ m das Nichtumfähren. 
ZIABITIT m. das NichtMnanreichen Karc. 7. 
सघननिप्रापपा ०. das nicht zum Schluss Kommen 
Ind. St. 8,120. 
शघंनभित्रेषित Adj. nicht andefohlen. 
चनमिभवगन्ध Adj. (f. UT) keine Spur von 6+- 
ringachtung verrathend Spr. 4253, v. |. 
शघनमिभाषिन्‌ Adj. nicht anredend 88,91. 
aha Adj. unerwünscht Hır. 9,8. 
घनमिनानुक Adj. nicht nachstellend (mit Acc.). 
*भ्मनाभिन्नात m. N: pr. eines Mannes. OHIT r. 1. 
ahead Adj. von unverwischter —, fri- 
scher Farbe. 
* ्ननमिन्नान m. +. खनमिन्नात,. 
धनमिद्रप Adj. 1) nicht entsprechend. — 2) un- 
unterrichtet, ungelehrt Ind. 51. 13,380. 
*्नभिलाप m. Mangel an Appetit त 16. 20,18. 
दननमिलुलिन Adj. unberührt (६४. 61. 
ATPFIIA Adj. (f. IT) nicht krank Lirs. 8,8,3. 
अनभिवादक Adj. nicht grüssend Gor. Ba. 1,3, 
११. ४५174१५. 11. 
TAPTTIET Adj. nicht २५ begrutsen. 
ग्रनमिच्चक्त Adj. matt iewohtend ४1३. 40,2. 
aahıazı Adj. dem man nicht misstrauen kann. 
संनमितस्त, daıafen, घनम्स्तेन्यं ५०५ *घ- 
नभिणस्त्य Adj. unbescholten, 
HARITz m. das Niehthüngen an den Dingen 
Seen. 1,312, 19. 
श्रनभिपेचनोव Adj. der Weihung nicht würdig. 
प्रनभिषप्रान n. das Nichttreten auf Comm.zu Kirs, 
{५ 15,8,30. 
aabıaz m. das Nichthängen an (l.oc.). 
शननमिमंक्तिम्‌ Adr. ०५१८ Absicht 107,5. 
स्रनमिंयान्‌ ०. keine Rücksicht auf einen Fortheil, 
घनमिमेधि क ५५१. फल ० ohne Rücksicht auf 
irgend einen Vortheil Comm, zu ९६६७, 1,17. 
TAPIAÄTU m. kein Zusammenhang Gum.4,1,5. 
Kic. zu P. 1,4,88, 
Same Adj.krin Verlangen habend nach (Loe.). 


aha — are 


AAfIfgeT adj. 1) nicht befestigt, — gebunden. 
— 2) nicht ausgedrückt, — bereichnet 226,24. (gg. 

शनभीत्या ० Adr. seiten. 

खनभीररं Ad. ०५१५ Zügel, 

PIE 4५. ungeschmiert TS. 7,1,४,३. 

खनन्यनुज्ना { keine Erlaubniss. 

TPUTTTA Adj. nicht die Erlaubnis habend 
von [lostr.) M. 2,229. 

शनभयमनप्नील Adi. fanl im Studiren R. 549,22. 

ARTE] ५१. zu besuchen nicht beabsich- 
tigend. 

सनभया्रठ Adj. 1) unerstiegen AV. ¶१,४,३३. — 
2) unerreicht Car. Ba. 2,4,8,7. 12,2,2,10, 

Amunız m. das Nichthinaufsteigen. 

grund Adj. nicht zw erklimmen, 

TTUTAT ५. nicht wiederkehrend, 

gran f. Nichtwiederkehr. Instr. nicht wie- 
derum Spr. 4697. 
*श्ननभयाद्मित्प Ad). in dessen Nähe man nicht 
gehen soll. 
१. श्नः पात्र m. Nichtbeschäftigung mit (Gen.), das 
Nichtobliegen Spr. 248, 
2. ETFUTA Adj. ohne Wiederholung Lirs. 2,10,19, 

PUT Ad). nicht durch lauten Zuruf er- 
muntert. 

खनभ्युत्धापिन्‌ Adj. sich nicht vor Ind erhebend. 

druTe Adj. bei dessen Opfer der Mond gar 
nicht sichtbar geworden dst. 

घनभ्युधगम m. Nichteinräumung. 

TTUTT m. kein geeignetes Mittel Mauien. 
Einl, 10,. 11,0. 

IT Adj. (f. घा) ohne Wolke 316,10. 

AFTIT m. Pl. N, pr. einer Klasse ७०40. Gölter, 

घनधिं Adj. ohne Spatel hervorgebracht. 
+77 m. ein Brahman. 

घनमस्यु Ad). sich nicht beugend RY. 10,48,6. 

ZITAT Iodoel. vor dem man rich (ich mich) 
nicht verneigt (verneige) Ind. St. 9,148. 
*घचनमि्तंपच Adj. geizig. 

नमिन 1) Adj. frei von Feinden, unangefrindet. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3} n. Feindlosigkeit. 

ATTFTTTI m. dar Nichtbekommen von Feinden 
166,28. 

श्रनपीर्वं 1) Adi. (६ घा] 0) ohne Leiden, gesund, 
munter 6,19. — 2) kein Leid bringend 12,18. 13, 
8. ~ 2) ०. Wohlsein, 

श्रनमुत्र Adj. für den es kein «dortu giebt. 

ATraT m. ein nackt einhergehender Gaine- 
Mönch. 

MIETE Ad) nicht von Speien begleitet. 


TR] ५. kein Wasser Kirsara. 5. 297, 2. 2. 

नत्र Adj. sich nicht beugend, ıwiderspänsng 
Spr. 249. 

AH Adj. nicht sawer, 

1.977 m. unkiuges Benshmen. 

2.79 m. 1) Missgeschick, Unglück, Elend. — 2) 
*Gang zur Linken (der Figuren in einem best. 
Spiele). 

aaafery m. N. pr. eines fiogirien Fürsten 
His. 

शनक ०००घनाके्तीर्थं n.N.pr.einesTirtba 
4. घन्‌ एव १. Nichtoede. 

2. 7707 m. N. pr. verschiedener Männer. 
नवत्त +°. ohne Speichen, 

EITTIET Adj. gerade. 

घनिप्रतिष्ठित Adj. bei einem Feinde nicht vor- 
kommend Ind. St. 13,487. 

घनफुम्‌ ५५. nicht wund, Aell. 

नगल Adj. ungehemmt frei 98,3. 

1.07% m. falscher Preis 4445. 2,250. 
2.071 A. = TU ४१०६५. 24,148. 173. 
खनर्घाघव ०. Titel eines Schauspiels. 

SAT Adj. = घनर््य. 

red Adj. unschätzbar an Werth 110,4. 121, 
9. Spr. 7621. Daron Nom abstr. ० न्न n. Spr. 6928, 

घनर्प्यएाघव ०. = घनर्धराघव. 

घनर्चित Adj. 4) ungerhrt M. 3,100. 4,98.39. 

— 2% nicht mit Ehrerbietung gereicht Gaur. 17,21. 
N. 4,213. 
1. ae m. 1) Unnützes, Ungehöriges, Unsinn. — 
2) Nachtheil, Schaden, Uebel 94,3. 163,19. 164,26. 
2.277] Adj. 1) ५१५१७८४. — 2) unglücklich. — 3) 
Unheil bringend. — 4} bedeutungsios, 

शनर्घक्र Ad). 1) unnütz 244,17. भला 19459. — 2 
unglücklich Spr. 3377. — 3) bedentungslos, 

घनर्धन्न Adj. den Sinn nicht kennend, 

SAazUE und ० क m. (f} Hrw. Jos. 3,73. 113. 

+ aaa Adj. Unheil zw Nichte machend, 
von Gira. 

शनर्वपपिडत Adj. auf Unheil sich versiehend 
182,16. 

AFTER Adj. १) ०५/ Unheil sinnend R.4,3,32. 
— 2) dem der Verstand Nichts nützt, einfältig. 
Davon Nom abstr. < ता ~ R. 5,88, 5. 

gran Adj. von allem Unnützen befreit. यन्‌ 
Adr, 

श्ननघीत्ता n. keine andere —, dieselbe Bedeutung 
214,30, 221,8, 

नर्त n. das Nichtbegehren, Nichtverlangen 
Spr. 256, 


घनर्धिन्‌ Adj. keine 2९4०५।५४ für Jmd (Gen.) 
habend R. 2,41,16, 
el Adj. zu Nichts gut, unnütz 28,23, 
Sur Adj. keine {speciellen) Wünsche erfüllend 
Gosm, 1,1,18. 
dr n. das Nichtweggeben. 
ara Ad). (f. घा) unangefochten, unmidersieh. 
lich, schrankenlos. 
au 1) Adj. dass. — 2) m. N. pr. eines Golles. 
नर्वेन्‌ Adj. = घनर्व. Loc. घनरयन्‌ in Sicherheit 
dran +. dessen Wohnung der Wagen ist. 
ng] m. N. pr. eines Mannes. 
data ५५. der keine verletzende Gabe giebt. 
धनर Adj. ॥. ET) +; unwürdig; sich nicht eig- 
nnd für (im Comp. vorangehend) 119,18. — 2) 
Etwas nicht verdienend (io gutem Signe); der 
Nichts verschuldet hat. 
खनत 1. das Nichtgesignetsein, Nichtvermögen 
381,17. 
rn Adj. wnwürdig MBa. 3,269, 20. 
नल 1) m. a) Fewer. — ¢) der Gott des Fewers 
und als solcher einer der acht Vasu. — c) das 
Verdauungsfener. — d) * Galle, — e) * Wind. — 
fi *Plumbago zeylanica und *rosea, *Semecarpus 
Anacardium, — g) myslische Ber. des Lauter r. — 
#; *Bein. $ १४०५०१२४. — ij N, pr. eines Affen. 
— 9) £. रा ह, pr. eines mythischon Wesens und 
einer Tochter Mäljavant's. 
घनलकरि् Adj. 9. 6,2,160, Sch. 
खनलंकृत Adj. nicht geschmückt 51४. 0, 44,10. 
eat Adj. ohne rhetorischen Schmuck Ki- 
३१५९४. 1,4. 
शचघनलदीषन Adj. die Verdauung fürdernd. 
“ETATPT f. Cardiospermum Halicacabum Lin. 
*शचनलप्रिषा ॥. Agni's Gattin. 
नलम्‌ Adı. nicht im Stande zu (191) Gag. 7,90. 
TAAIT N. pr. einer Stadt. 
श्वनलविवर्धनी ॥ Gurke Nıon. Pa. 
नलम Adj. nicht träge, fleissig Gavr. 9,68. 
शननलपाद्‌ m. Schwäche der Verdauung. 
(= 
RM, OQA wie Fewer sich benehmen. 
* प्ननाल m. Agati grandiflora Dese. 
अनत्त्य Adj. nicht wenig, viel Kıruis. 18,293. 
GTIFT Ad). wohin man nichts wegschüttet 
Tinpss-Ba. 1,6,5. 
घनवकापा Adj. (f. सा) keinen Plats findend, nicht 
zur Anwendung kommend P. 1,4,1, Sch, Daron 
Nom, abstr. © n. 
श्रनवक्राणित ५१. zu den Avakdga genannten 


शअनर्धिन्‌ — घनवस्वापिन्‌ 

b,w,5. 

घैनवकप्त Adj nicht entsprechend, — richtig 38,23. 

STAFTR ०५. Unwahrscheinlichkeit. 

Ham 1) Adj. nicht erlangt, — 2) unverstan- 
den Nız. 4,1. 

EAATIA m. Nichtverständniss Sin. D. 214,18. 

TATTTTO Ad]. nicht tief gehend. 

घनवगृच्छ Adj. dem + १४६१२४४ (Gramm.) nicht 
unterliegend Ind. St. 4,199. 

TTIUIF m. kein Avagraba (Gramm.). 

ÜRATETITEL Ad). nicht erschlaffend AY. 4,4,१. 

घनवच्छ्तति f. Ununterbrochenheit. 

धघनवच्ड्ति Adj. 1) mnunterschieden. — 2) nich’ 
bestimmt, — definirt, — begrifflich begrenzt Spr. 
2789. Dazu Nom. abstr. OFT ०. 5५११५४०. 84,21, 


ae m. das Unbestimmtsein, Unbestimmt- । 


heit Sin. D. 17,13. 
घनवतप्त m. N. pr. 1) eines Schlangenfürsten 
Lau. 249,14. — 2) eines Seos (wohl = Tau?) 
घननवतप्तपरिपृच्छा ^ Titel einer Schrift, 
Fre Adj. nicht durehlöchert Car. Ba. 11, 
1,8, 33. 
*ETTH ०. das mit Leben Begabtsein. 
शघ्ननवटद्नोै Adj. nicht zur Theilung geeignet TBa, 
1,3,8,%. 
घनवम्त (००० घनवटिख) +) Adl(f. ET) tadellos, 
makellos, — 2) LETN. pr. einer Apsaras. 
ATI f. ००५ घनवग्यत्त ०. Untadelhaftigkeit, 
aaa Ad). (f. ET) von tadallosem Aeussern, 
ATI Adj.tt. ई von tadellosem Körper 70.38. 
AKT Adj. nicht einschlummernd. 
(RT) घचनवधर्धश्च ५०. dem १५०५ nicht 
troisen kann, 
4. * प्रनतधान ०. Unachtsamkeit. 
2. * परनचधान Adj. wnachtsam, 
*प्नवघानता f. Unachtsamkeit, 
श्रनलधार्‌षा 1) Adj. nicht fest bestimmend Ind. St, 
410,419,3.— 2) n. keine feste Bestimmung ebend. 23. 
शषनवधार्‌णोय 1 nicht genau zw bestimmen, 
*"सनवपि Adj. unbegrenst. 
aaa Adj nicht genau bestimmt. FRE Adr. 
so इ, a, nach eigenem Gutdünken. 
घनवधुष्यं Adj. dem man nicht cu nahen wagt. 
9727 n. das Nichtbeschütsen, Nichtbeherrschen 
P. 1,3,66. 
घनवनामितवैत्नयत्त m. N.pr. einer Welt (buddb.). 
शनवनिक्कपापि Adj. der sich nicht die Hände 
gewaschen hat Ind St. 10,17. 
FITIA m. Niehtherabfall. 


Sprüchen nicht sugelassen त ५११४१, zu Car. Ba, $, dag Adj. ungetrennt. 
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FTIIT Adj. nicht stockend 8०९४. 2,184, १६, 

TAI m. das Nichterkennen. 

sage Adj. wider den man Nichts sagen kann. 

सनवभापत m. das Nichterscheinen 288,9. 

घनवर्थ॑राधत्‌ ५५. bleibenden Lahn gebend. 

STATT Adj. (घा) 1) nicht der niedrigste, hoch 
MBa. 3,268,11. ~ 2) am Ende eines Comp. nicht 
schlechter als Rasu, 9,14. 

श्रननवमत Adj. nicht geringgeschätzt ५१५४५ १,।।. 

वनवमर्शम्‌ ५0१, ohne ४५ berühren. 

SIT Adj. underührdar, unantasibar. 

शनवमेकृनीप Adj. nicht zu bepissen so v.a, höher 
als bis zum penis reichend (Wasser) Gone. 3,315. 

TAT Adj. nicht niedriger, — zeringer, höher 
als (Abl.). 

नवत Adj. und ON Adr. ununterbrochen, be- 
ständig 106,28. 284,14. 

ZTITa m. N. pr. eines Fürsten VP, 4,12,16. 
*घनवरार्ध्यं Adj. der vorzüglichste. 

नवह Adj. nicht erlangt auf seinen Theil, 
Jmdn (Gen.) nicht gegeben, — sukommend Car. 
Ba. 1,6,8,10. 9,2,2,22. 4,6,®,20, 5,2,9,3. 

garage Adj, nicht zu Etwas ansmhalten, — 
zw zwingen Gaur. 13,4. 

खनत्रलम्लन्‌ n. das Sichnichtklammern an, 
Fahrenlassen 286, १9.११. ३५. ११. 

घनवलेध Adj. ५०४१०१९१ und zugleich frei von 
Hochmutk Cıc. 9, 81. 

rate Adj. nicht anzusehen. 

TI m. etwa das Nichtsukurskommen 
Tinpsu-Ba, 6,3,19, = विनाशा Comm. 

TTAAPIT no. das Nichtabgehen der Leibes- 
frueht, Ber. einer best. Coremonie während einer 
Schwangerschaft, Alter Fehler für aaa 

ETTE Adj. keinen Halt machend, rastlos. 

EFTAHT m.nichtdierechte Gelsgenkeit, ungünsti- 
ger Augenblick, d + nicht am Platz: Sein Spr. 4011. 
gan धि. 83, 11. 

EFT] m. das Nichtlostassen (५१४ 5,3,8. 

चघनवतसित +) Adj. = घनवत. Davon Nom. abstr. 
°An.—2) 1.81 ein best. Metrwm Ind. St. 8,376. 
*सनवत्कद्‌ Adj. nicht besudelt, rein, 

प्रनवत्य- 1) Adj. unbeständig. — 2) m. Ber. 
eines dar 7 Ulläsa bei den Kaulika. 

पनवत्या f. das kain Ende Nehmen, regrassus in 
infinitwm 216,92. Naisas. 4,2,25. Comm. zu TS. 
Pair. 14,22, 
+, अनवत्यानं ०. Unbeständigkeit Naksıs, 2,2,08. 
2. *स्नवस्यान 1) Adj. unbertändig. — 2)m. Wind. 

घनवस्वायिन्‌ Adj. undertändig, schwankend 


५४ 


Sugn, ¶, ३३४, 91. १११48. 3, 9, 4३. Davon Nom. abstr. 
० पित्र ०. 2,2,54. 

शघनवस्थित ५१. unbeständig, schwankend. दृत 
तो भावः R. §,४१,10. Von einer Person so r. a, 
rathlos Kıruis, 80,10 (zu ०५० तजानवत्थितत्ति). 
Yon einer Frau so १, a, leichtsinnig, unirew. Von 
einem Begriff so v. a, relativ, oz unsicher ge- 
schlagen (Ader) Suga. 1,362, 5. 

घनवत्थितचित्त Adj. undeständigen Sinner Spr. 
258. fg. 

SITATERTTET ०. 1) Unstätigkeit, Unbeständigkeit 
Kic. zu P, 2,1,47,. — 2) Unbestichmiheii. 

शननवत्थिति 1. +) kein Stillstand, keine Ruhe. — 
2) Unstätigkett, — 3) = नवत्या Na. ६. 

ैनवस्यतत्‌ Adi. nicht ablassend, — uufgebend. 

STTASTU n. das Nichtwegwerfen. 

aaa ०५११, unaufmerksam Vanis. 153. 

घनवद्‌ Adj. ränkelos, redlich. 

Fa Adj. keinen 4ihem holend (ar. Ba. 
1,3,5,13. fgg. 4,6,0,5. 14,1,@,21. 13,8,2,4. 

धनवानम्‌ Adr. ohne Atham zu holen, ohne Pause, 

भनवोत्र Adj. nicht erlangt, — erreicht 201,11. 
Spr. 4183. 

श्रनवात्ि f. Nichterlangung. 

अ्रनवाप्यं Adj. nicht zu erlangen, — erreichen 
163,21. 

श्रनवार्पं Adj. nicht weichend, — aufhörend. 

घनविप्रयुक्त 0१,१५०१.४,6 feblerhaft für. 

श्ननवीकृत Adj. nicht erneuert, 2.8, 
Form gekleidet, — anders gesagt Kivsara. 7,8, 
श्चनवेत्तकर Adj. keine Rücksicht nehmend auf. 

श्नवे्तणा ०. das Nichtaufpassen, Sorglosigkeit 
Spr. 2901. 6607. 

घनवेत्तम्‌ Adr. ohne sich umsuschen. 

चघनवेतमाणा Adj. sich nicht wmschend Äcv. Gau. 
4,4,9. 

STIL. Rücksichtslosigkeit, 

श्नवेतितम्‌ Adr. ohne darauf zu blicken Gosn. 
1,2,19. 

AR n., घनरा्नता ^ und * घनशाना (6५५) 
das Nichtessen, Fasten. 

SATTE Adj. keinen Hunger empfindend. Da- 
von Nom. abstr. प्रनपानापत्त ०. Ind. St. 9,188, 

श्रंनणित Adj. nicht gegessen 35,25.28. 

श्रनशितुम्‌ Inn. nicht zw essen Kuinn, Ur. 4, 
10,3. 

ÜRBEL ५५. nicht essond. HARFHTTETT: Ber. 
des in der Sabhä befindlichen Feuers. 

भ्रनप्रान Partie. (f. ET) dass. MBa. 5,191, 22. 


खनु Adj. thränenos. 


श्नवस्यापिन्‌ — घनर्गेम्‌ 


1.97% m. Nieht-Pferd, etwas Anderss als ein 
Pferd. 
2.277 Adj. १०५०५१०५. 

Az Adj. keine Rosse gebend. 

TUT m. N. pr. eines Fürsten, 

TUT Adj. unvergänglich Spr. 2378. 

STIER Adi. die Ashlakä vernachlässigend 
er. Gem. 2,6,11. 

Area ` 1 von dessen Heerde Nichts ver- 
lorem geht. 

dasaza व|, von dessen Habe Nichts ver- 
loren geht. 

ÄTITEN 1. kein achtfüssigen d.i. kein trächti- 
gas Mutterthier Car. Ba. 4,5,9,12. 

घन्‌ °. 1) Wagen, Lastwagen 6,7.9. 8,१,8. —. 
2) *gekochter Reis. — 3) * Mutter. — 4) * Geburt. 
~~ #, lebender Wesen. 

dd > 5 १. न्= u 1). 

TAT 1) Adj. nicht murrend, — vungehalten, 
insbes, über das Glück Anderer. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. — 3) 1. I N. pr. verschiedener 
Frauen. 

घनमुधक Adj. (f. ° पूपिका) = घनपूप ४७५. $, 
122,39. 

अनमयत्त्‌ Partic, dass. MBu. 1,140,76. 

चनया f.das Nichtmurren, Nichtungehaltensein, 
insbes. über das Glück Anderer. 


घनमूयततीर्य 9. N, pr. eines Tirtha, 
घनमूयितद्‌ Nom. ag. = घनपूय 1) ४५. 1,140,71. 
a7 Aa,, = al 


घनतरं m kein Unweiser, ein करिकर, 
EHER Adj. nicht geschleudert Car. Ba. 3,1,9,4. 
Sram Adj. 1) noch nicht wniergegangen 


॥ 
(von der 5००४९). — 2) unawfhörlich. 


शचघनस्तमितके Loc. vor Sonnenuntergang. 

घनस्वं, अनत्छक [Man 8. 3,7,5), घनर््यन्‌, म्न 
त्थि, घनर््विका (18. 7,४,१०,१) und MATTER Adj. 
knochenlos. ननत्य Subst. ein knochenloser Thier. 

Fra 1) Adj. mit einem Wagen verbunden, 
an einen Wagen gespannt. — 2) f. धनत्वतो 
Wagenzug, Heeressug. 
घनकैवादिन्‌ Adj. nicht nur von sich redend, 
nicht eingebildet. 

धरनकेकर्तव्य Adj. kein Objeet des Ichbewwast- 
seins bildend Ind. St. 9,165. 

arena Adj, uneigennützig. 

+ घनकैकृति f. Nichthochmuth, Bescheidenheit. 
घनक्म्‌ Nom, Nieht-Ich Ind. St. 9,148. 
FAT Adj. an einem unglücklichen Tage ge- 

boren, Daron Nom. abstr, SAT f. 


चनक्र Adi. +. KIAZ, 

नी Adr. je, je und je; mit einer Neg. mie. 

GTIHET Adj. unerschütterlich. 

धनाकर्पितिकेन Instr.mit einer Miens, als ob man 
Nichts gehört hätte, Passannan. 21. 38. 113. 

खघनाकाद् Ad). keiner Ergänzung bedürfend Ns, K. 

शंनाकाल 1) Unzeit. — 2) schlechte Zeit, Hungers- 
noth, ०भूत्‌ in schlechter Zeit unterhalten. 
1. नाका ०. kein freier Baum, erfüllier Rawm 
R. 3,.29,7. 
१. घनाकार्षा + 4. äthertos. 

श्रनाकृल 1) Adj. (f. IT) unverworren, unverwirrt 
(eig.und übertr,) 214,20. 118,25. sicher vom Gange. 
— 2) *1. ईं cin best. Knollengewäche Gat. 

घनाकत्‌ Adj.1)ungetrieben, ungerufen. — 3) nicht 
gewartet, — gepflegt. 

TATTE Ad) nicht angerogen, — fortgerissen 
Rasa, 1,23. 

da Adj. an den Augen nicht gesaldt AV. 
20, 128,6. 

श्ननाक्रमणीय ५५५ ° छ्कम्य Adj. nicht zu besteigen. 

*प्रनाक्रात्ता f. Solanum Jacgwini Willd. 

घंनातित्‌ ५५. nicht ruhend. 

भरनास्यात Ad). nicht angeseigt, — angegeben. 

नाव्यो Adj. nicht mitzutheilen, — zu sagen. 

AT Ad}. (८. खा) ohuldios, sündlos. 

चनागच्छतत्‌ Adj. nicht kommend Sanran. 13,7. 

नागत Adj. 1) noch nicht angekommen, — an- 
gelangt 142,26. MBa. 14,80, 94. — 2) bevorstehond, 
zukünftig 105,26. 161,11. नागतं कठ्‌ für die 
Zukunft sorgen Spr. 263. — 3) noch nicht erreicht, 
~~ 4) nicht anzutreffen, — zu finden R_3,56,18 
(50,9). 

शनागतयोगिन्‌ Adi. mit dem (faclisch) noch 
nicht erschienenen Monde in (Lboorelische) Con- 
Junction tretend, 

शननागतवत्त्‌ Adı. die Zukunft betreffend Spr. 
266. fg. 

शनागतविधातय्‌ Nom. ag. 1) Vorkehrungen fur 
die Zukunft treffend. — 2) N. pr. eines Fisches. 

श्ननागतविधाने ०. das Treffen von Vorkehrungen 
für die Zukunft Spr. 270. 

SIAUTATTÄETT Adj. 1. noch nicht die Katamenien 
habend. 

अनागम m. das nicht Herbeikommen, — Er- 
scheinen (६41४. 1,1,13. 

HARTEN Adj. ohne ५ gama (gramm.). 

ATTTTETRTFL Adi. der nicht Aerbeikommen wird. 
1. धनात्‌ ५५. schuldios, sündlos 71,1.10. 
2. खनार्गत्‌ ५५. unschädlich MY. 10,168,2. 


धनोणा 1. N. pr. oines Flusses. 
us m. der nicht Wiederkehrende, bei 
den Buddhisien Bez. der ten Stufe auf Jem 
Wege zum Nirväna. 
*चखनागामुक Adj. 2, 6,2,160, Sch. 
SITITITERT n. Schuldlorigkeit, Sündlosigkeit 11,3. 
un. १ gur nichtverrichtet hat. 
f. Mord an sinem Schuldiosen. 
Eat 44. dem Agni nicht zuständig. 
SATTE Adj. woran man nicht gerochen hat 
Spr. 271. 074 Adj. nie früher gerochen Kin. 162. 
श्नाचद्‌ण ०. das Nichtbewerkstelligen, Unter- 
lassen Kot. zu M. 6,93. 
ra m. 1) kein Brauch Lir. 10,1,18. — 
2) ungewöhnliche Erscheinung. — 3) schlechtes 
Betragen, Unsitte Ind, St. 10,98. 
अनाचाूद्रप Adj. ५. स्रा) von ungewöhnlichem 
Aussahen, 
GITTER ५५. nicht inne werdend. 
घनान्निगमिषु Ad). zu kommen nicht beabsichti- 
gend Munize. 1,87,b. 
SATT f. Niehterlaubndss 200,24. 
घनात्तात Adj. undekannt, unbemerkt. ÄATSTETTL. 
Adr. auf unbekannte —, unerklärliche Weise, 
शनान्नातात्तातकृत Ad). auf erklärkiche oder un- 
erklärliche Art vollbracht Varrin, 23. 
श्रनान्यलिप्त Adj. nicht mit Opferschmais gesalbt 
Kir. Ca. 4,4,10. 
ÄHTGITE Adj. nicht sehr wohlhabend Car. Ba. 
9,5,2,16. 
°अखना्यभविक्तु Adj. P. 6,2,160, Sch. 
* भ्रनातङ्क Adj. gesund Riöun. 20,46, 
शनातत Ad). nicht angespannt. 
4. * अनातप m. Schatten, 
2. 7717 Ad]. schartig 172,20. 
EITITTE Adj. ohne Sonnenschirm 819, D. 340,9. 
rat Ad). 1) unversehrt, gesund. — 2) unver- 
drossen. — 3) nicht von Liebe gequält Spr. 272. 
शनात्त Adj. nicht genommen, — entzogen Kits. 
Ca. 9,8,12. 
अनात्मक Adj. ohne Substanz, unreal (buddh.). 
FICHTE Ad). (f. EM) unversiäindig, einfältig. 
SAITHE n. das nicht Seele Sein 272,237.81. 
4. घनात्मन्‌ m. 1) was nicht Seele (Geist) dat 273, 
8, — 2) "nicht selbst, ein Anderer. 
2. घनार्त्मन्‌ Adj. ohme Geist, — Ferstand, 
घनात्ममुख Ad). ( D mich zu nich gekehrt 
Musiou,. zu VS. 12,62. 
श्नात्मवत्‌ Adj. seiner nicht mächtig, sich nicht 
zügelnd, — gehörig haltend (ron einem Kranken) 


GT ~ घनाबधु 


अनात्मद्माघाकय्‌ Adj. sich nicht selbst rühmend 
Sin. D. 32,21. 

घनात्मप्तपत्र Adj. geistlos, dumm Spr. 437. 

EITHER Adj. nicht sich angeeignet Comm. 
zu 8६६४, 113,6. 

SITIFERT Ad). wor Kinem nicht angehört, 

श्रनात्स्प +) Adj. unpersönlich. — 2) n. Thorheit 
Buis. P. 4,4,29. 

SATA [eine Frau, weiche nicht ben das Rei- 
nigungsbad nach den Katamenien vollzogen hat, 
Gier, 22, 17.. 

नाच 1) Adj. (f. ET) schwizlos, hülflos. ०वत्‌ Adr. 
66,23. — 9) घना n. Schnisiosigkeit, Hülflosigkeit. 

SFTATTUSZ und ofATLUZER m. Bein. Sudatta's. 

घनाधपुरो m. N. pr. eines Autors. 

अनाघरश्‌ण Adj. (^ चा) an Niemanden einen 
Schutz habend Kacnar. 21. 

SITZ m. Ton —, Klanglosigkeit. 

1. ATIaT m. Niehtachtung, Mangel an Rücksicht, 
Nichtbeachtung, Gleiehgültigkeit gegen (Loc.) 173, 
48. 299,22. घनाद्‌र्‌ात्‌ ohne Weiteres, mir Nichts 
dir Nichts Spr. 6012. 

2.097177 Adj. Nichte hoch anschlagend Car. Ba. 
40,6,8,2. Kaino, Up, 3,14,2. 

ETIZTU n. das Nichtbsachten, das sich gleich- 
gültig Verhalten, 

घनादएवत््‌ Ad Gleichgültigkeit verrathend. 

शचनाद्‌र्‌क्तेप m. in der Rhet. eine Erklärung, 
dass man mit Etwas nicht einverstanden sei, die 
man dadurch an den Tag legt, dass man sich sur 
Sache gleichgültig stellt, 

TIER Ad). keinen Laut von sich gebend Ind. 
St. 9,12. 

श्रनादातद्‌ Nom. ag. Nichts nehmend, — empfan- 
gend. 

श्ननाटातल्य Adj. nicht zu greifen Ind. St. 9,164, 

mr Adj. ohne Anfang 104,36, Daron Nom. 
absir. ५ ता f. Nir. 38. 

ञनादिमत्‌ Ad). dass. Orarigr. Ur. 4,6, (OHTERt 
zu lesen). 

*छनादिवात्ती 1. Ueberlisferung. 

घनादिषट Adj. 1) unanfgereigt, unbestimmt. — 
2) nicht angewiesen, — angegeben, — vorgeschrie- 
ben Lira. 1,1,5. — 3) keinen Befehl habend Spr. 274. 

अनादृत Adj. 1) nicht —, gering geachtet (Jmd). 
— 2) unbsachtet, unberücksichtigt (Etwas). Dazu 
Nom. abstr. ० जल n. Sie. D, 213,4. 

नदे Adj. 1) was man nicht nehmen darfSpr. 
275. fg. — 2) nicht anzunehmen, unzulässig 213, 
4. 218,27. 
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1. शघनादेश ea. das Fehlen einer Anweisung, — 

Vorschrift. 

2. घनदेण Ad]. TATEN. eines Säman., 
घनदशकर्‌ Adj. eins Anweisung nicht aws- 

führend 08919, P. 8,20,14. 

4.7710] ५१, 1) was nicht gegessen werden darf. 

— 9) den man nicht aussaugen darf, 

2. अनाप्य Ad). ohne Anfang Baıumunınoör, 9. 
भ्रनाग्यनत्त Adj. ohne Anfang und ohne Ende. 
सअनाप्यत्त Adj. (f. SIT) dass. Spr. 277, Ansann. 3,11. 
नब्युद्‌त्त Adi. nicht auf der ersten Silbe betont 

TS. Pair. 8,10. 

ATI Adj. sorgenlos Rıcn: 9,54. 

घनाधृष्‌ ५५. Niemanden Etwas anhabend. 

drug Adj. an den oder woran sich Niemand 
heranwagt, unangreifbar, unantasibar Cilixu, Ba, 

27,5. Arr. Än. 386,11. 13, 
घनाधष्टि m. N. pr. verschiedener Fürsten. 
MATISH +. = घनाधुष्ट (ष्ण, Ba. 27,5. Chr. 

54,12. प्रतापतेस्तनुः Art. Ba.5,25. Äcr. Ca. 8,13,13. 
अनाच्यान्‌ ०. kein wehmüthiges Zurückdenken. 
संनानत 1) Adj. ungebewgt. — 2) m. N. pr. eines 

Rshl. 
शननानन्दपितव्य Adi. nicht das Object der Wol- 

Inst bildend Ind, St. 9,164, 

Sara m. kein neuer Satz Ind. St. 4,15%. 
घनानुकृत्यं Adj, unnachahmlich, 

नानु ८ keine Jüngere Schwerter TS. 4,३,११,३. 
घनानुरं Adj. nicht nachgebei.d. 

EHRE Adj. unaufgefordert. 

घनानुप्व्य 9. gestörte ‚Reihenfolge RV. Pair. 2, 

48. 11,8, 

Aare f. nicht dienstbereit, ungehorsam. 

शचनापदू ८ १५५५२१०५. SATA ०५१७ ११०५५, in 
normalen Verhältnissen. 

भ्रनापानं m. N. pr. oines Fürsten. 

नापि Aal. ohne Freunde oder Verwandte. 

ंनापूपित Adj. nicht stinkend Gar. Ba. 1,1,8,5. 

संनात्त Adj. 4) १९५१ Aipanreichend 36,21. — 2) 
unerreicht, unerreichbar (४. Ba. 27,5. Aır, Än. 

386,13. MITTE: Art. Ba. 5,28. Äcr. (a. 8,13, 

18. — 3) ungsschickt. 
घनति f. Zielverfehlung 206, 14. 
घनच्य und घनापिषं Adj. unerreichbar (रेष, 

Ba.27,5. ्र्रापतेस्तन्‌ः Ar. Ba, 5,25. Äcr.Ca. 8,13,13. 
शनाप्रीत Adı. nicht mit den Äpri-Versen be- 

sprochen Car. Ba, 6,2,4,37. 
चघनापघ्रुताङ्ग Adj. der sich nicht gebadet hat MBn. 

? 43,5. 
नाव्य m. eine best. Pflanze AV. 6,16,1. 

6r 


46 


अनाबाघध Adj. unbelästigt, ungehemmt (Weg). 
शनाभायन्‌ Adj. १५११५०१ RY. 
भ्‌ Ad). nicht dienstfertig, wngehorsam. Ru- 
dra Mur, 5. 1,8,5. 

घनाभ्युर्पिकं Adj. Unheil Dringend. 

ATI +) m. Schaltmonat. — 2) *n. Hämor- 
rhoiden. 

ETARTEl 0. Namenlosigkeit. 

dee 4 ) Adj. namenlos. — 2) * m. Ringfinger. 

नामनं eine best. Krankheit. 

STATE 1) Adj. (+ श्चा) a) nicht verderblich AV. 
9,8,13. — ¢} gesund, in guiem Wohlbefinden, dem 
Nichts fehlt. — c) wo Wohlergehen herrscht. —— d) 
Gesundheit schaffend 166,37. — «) verschont von 
(Abi.) 79,20. — 2) m. Bein. Civa’s. — 3)n. Ge- 
sundheit, Wohlergehen. 

नामयत्‌ Ad. nicht wehe ५१५०१५८) — scnmerzend. 
OTAT Iostr. in vollkommenem Wohlbefinden. 

घनामपितं Adi. nicht krank machend, heilend. 

*धघनामा und संनामिका 1 Ringfinger. 
नामिन्‌ Ad. sich nicht beugend, undeugsam. 
खनामृषो Adj. unverletzlich. 

घनामृत Adj. nicht vom Tode berührt TS. 5,2,8, 
1.2. Manraann, 1,3, 11. 

भ्रनात्रात Ad). nicht überliefert, — gelehrt. 

ZATHTT m. Nichtüberlieferung Spr. 278. 

आनाम्य Adj. sich nicht biegen lassend Spr. 3578. 

्नावक Adj. (+ ET) führerlos. 

dag Adj. nicht angebunden, 

1. शननापतनं und aaa n. nicht der entspre- 
chende —, nicht der heimatliche Platz, 
.घनायतने und घनायतनवत्‌ Ad. keinen entspre- 
chenden —, keinen eigenen Platz habend. 
*श्ननायत्तवृत्तिता £ Unabhängigkeit, Freiheit. 
1.7770 m. 1) Nichtanstrengung,. — 2) Uner- 
müdlichkeit MBu. 5,34,73. 
2. सनापात्त Adj. keine Anstrengung —, keine Mühe 
verursachend MBu. 12,242, १३. 

खनायुरधे Adj. ohne Opfergeräthe, 

ATI Partie. nicht ansichziehend (die Flü- 
gel) Car. Ba. 4,1,2,26, 

Saat f. N. pr. einer Tochter Daksha's. 

घनाुष्य Adj. dem Leben nicht zuträglich, das 
Leben verkürzend. 

TA ¢ = II. 

चनात्‌ Adj.und OT Adr. unanfhörlich, beständig. 

FATDU Adj. 1) nicht zu beginnen Spr. 280. Da- 
von Nom. abstr, © n. Kir», Ga. 20,8,27. -- 2) 
unmöglich Comm. zu Gum. ६. ‰१४,१॥ १. ए, 

प्रनाटयवाद्‌ m. eine nicht ad hoo gegebene, son- 


धनाबाध — घनाशिन्‌ 


dern allgemeine Bestimmung Gum, 3,6,14. Davon 
Nom. abstr. SFT n. 6,6,3. 

स्नाट्यविधि m. und श्नाट्भ्यविधान n. das. 
Comm. zu Kirs. Ca. 1, 3,20. 46, 4,t. 

शघना्‌\*यविकित Adj. nicht ad Aoe vorgeschrieben 
Comm. zu Car. Ba. 809,9. 

SIATTH TIEREN (Comm. zu Kir. ८०, १ १,6७.४} und 
घनाटभ्याधीत Adj. onne einen besondern ritwellen 
Zuwsck reeitirt. 

SAFT Adj. ohne Stütze Knixo. Ur. 2,9,3. 
1. नाम्न m.1)das Nichtgehen an(Gen.),das Nicht- 
beginnen bus, 3,4. Spr. 281. — 2) das Nichtgrün- 
den eines eigenen Haushalts Kar. 4,12. 

2. Erg Adj. Nichts unternehmend MBa. 12, 
246, 24. 

घनार्म्भा Adj.woranman sich nichthaltenkann. 

घना्‌म्निन्‌ +. Nichts unternehmend Gaur. 3,25. 

श्रनार्‌ाशंत Adj. ०4१0 die are genannten 
Soma-Becher 6०९, Ba. 2,4,15. 

HATIG Adj. 1) nicht enthalten in, — liegend in 
(Loe.) Comm, za Kap, 1,87. — 2) sich nicht bege- 
ben habend, niont gerathen in (Acc.) Vanls. 106. 

EATTWU Adj. der Gesundheit nicht suträglich, 

घनरेण्यकः्‌ Adj. dass. {५१५४५ 3,3. 

नार्व ०. 1) unehrliches Benehmen 189,11. —— 
2) *Krankheit. 

ATI Ad). nicht krank, gesund, 

ma Adj. der Jahreszeit nicht entsprechend. 

घंनातिं 1. Leidlosigkeit. 

श्ननार्यं Adj. ({. चा) und Subst. unehrenhaft, kein 
Ä rja, sich nicht ıwie ein Ä rja betragend, für einen 
Ärja sich nicht schickend, nicht arisch 105,1. 179, 
18.204,18. ` 

कै az ४, Aloeholz. 

घनार्पकर्भिन्‌ Adi. dor Werke eines Nicht-Ärja 
vollbringt. 

* पनार्प्न ०. Alochols, 

नार्त्रष्ट Adj. woran Ehrenhafte keinen Gefallen 
finden Buas. 2,2. ए, 2,82,13, 

शनार्पता f. Unehrenhaftigkeit. 

घनार्वतिक्ता m. Gentiana Chiraita Wall. 

नार्यवृत् Adj. von unehrenhaftem Betragen 
Spr. 282. 

arg Adj. nicht von den Rsbi Aerstammend, 
nicht der Samhitä entsprechend; keinem Rshi 
zukommend, nicht an den Namen eines Rshi ge- 
fügt (Sufüx). 

aaa Adj. nicht von den Rshi stammend. 

श्रनार्ध्वविल्तोप m. keine Nichtstürung der Sam- 


नालपन्‌ on. keine Unterhaltung mit (Gen.) Gig. 
7,10, 

शनालव्य Adj. 1)nicht angefasst, — berührt MBn. 
5,48,102. — 2) nicht geschlachtet Car. Ba. 13,1,2,1. 

STETTEN n. das nicht die Bedeutung von घ 
लम्‌ Haben त ५१६७७. 3,95,0. 

श्रनालम्ब 1) Adj. ohne Stütze, — Halt. — 2) *f. 
ई Gira’s Laute, 

शनालम्बनम्‌ Adr. ohne Haltpunkt, phantomar- 
tig ०५५१. 71,1. 

SATTE (1) und घनालम्भुकं ५०. ८ घा) ५९० 
rührbar. 

घरनालत्य ०. Unverdrossenheit Spr. 2183. 

घेनावयत्‌ Adj. keine Empfängnis zu Stande 
bringend # ४.7, 90,3. 

FAT Adj. unverhüllt (buddh.). 

नाव त्तानविग्ुदधगरम und घनाव्‌ णत्वमएड- 
लमधुरनिरधीषगरम m. N. pr. zweier Bodhisattra. 

छमावर्‌ चन्‌ =. Pl. N. pr. einer buddh. Secte, 

चनावातन्‌ Ad). nicht wiederkehrend Spr. 284. 

SATTE Adj. nicht hervorbringend, —bewirkend 
Sin. D, 249,20. 

श्रनाविद्ध +५. 1) anverwundet; undurchbohrtSpr, 
71. unversehrt. — 2) keine langen Composita ent- 
haltend Vimana 1,3,25. 

श्रनाविल Adj. 1) nicht trübe, klar, durchsichtig. 
— 2) gesund, von Personen (Spr. 2140) und Ge- 
genden. 

घनाविष्कत Adj. nicht an den Tug gelegt Kr- 
minus. 7,35. 

ART] ५५. nicht wiederkehrend 30,12. 

aa Adj. 1) unverhüllt Car. Ba. 14,5,5,18. — 
2) ungeschlossan R.2,88,19. Spr. 285. uneingesäung 
Gaur. 12,21. nicht gedeckt, — verschanst |. ser) 
R. 2,88,20. 

घनावुत्त Adj. undetreten. 

Saat f. Nichtwiederkehr (zu einem neuen 
Leben). 

घनावृष्टि (ऋ Mangel an Regen, Dürre. 

श्रनाव्याधं Adi. ( HT) unerbrechbar, (2५५. 
1. HAT m. 1) Niektabfall TS. 3,1,8,1. — 2) 
Unversehrtheit, 
१. घनानत्र्वौ Adj. nicht adfalleud. 

नाशका ०. das Nichtessen, Fasten; däs zu Tode 
Hungern. 

शननापाकापन 0. das Fakten. 

अनाशस्त त 1/8, 8.111.111. 8 

अ्रनाप्रात्य Adj. was man sich nicht wünscht. 

EFTITTTET Adj. Aungrig R. 5,17,84. 24,51. 


hitäd. i. Störung der Salihitä RY. Pair. 14,28. | 1. घनाशिन्‌ Ad). nicht essend. Davon Nom. abstr. 


० छित n. das Nichtessen. 
2. gar Adj. nicht verloren gehend. 

FAINTTE Adj. der langsamste Aır, Ba. 4,9 

खनाशिम्‌ Adi. nicht erwünscht Ridar. 7,1377. 

ae Adj. die Erwartung nicht erfüllend. 
1. em Adj. nieht schnell, langsam. 
2. | Ad). keine raschen Rosse besitzand. 

EAST m. keiner der 4 oder 3 Äcrama २16६. 
3,241. 

शनाश्रमिन्‌ ५५. zu keinem Äcrama gehörend. 
Davon Noın. abstr. of n. 
4. घनाघ्रव m. Unabhängigkeit von (Gen.) RV. Prär. 
41, 36. 
२. नाप्रप Ad). keinen Halt gewährend. Davon 
Nom. abstr. CAT. प्प zu M. 3,180. 

घनाप्रत fehlerhaft für घनाघ्नव. 

aaa Adj. sich nicht an Jmd oder Etwas 
haltend, unabhängig, keine Rücksicht nehmend auf 
Gavpar. zu 518६१५५४, 10. 0००. 6,1. R. 3,10,6. 
७६०. ए. 1,13,42. — पाष्रएसयनानिताः 3८. 3,6 
wobl ein alter Fehler für पाषपउमायिताः. 

नात्‌ ५५. nicht gespeist habend 240,16. TS. 
4,6,7,3. TBa, 1,1,4,2. 

ed Adj. keiner Gefahr unterworfen 36,1%, 

अनम्‌ ५५. ohne Mund oder Antlitz. 

FAT ०. das Nichtsitzen Kira. Ca. 25,4,7. 

START Adj. nicht nahe bei (Gen.) Lirs. 3,10,20. 
+भ. 1,6,21. 

शअनापाग्व Adj. unerreichbar 96,2. 

नासिकं Adi. (f. घा) 1) nasenlos. — 2) nicht 
nasal Ind. St, 9,32. 

An Adj. ungläubig, gottlos MBu. 1,74,96. 

EITITEFIERT n. Unglauben, Gottlosigkeit 98५, 4, 
212,17. 

शनास्तोर्णा Adj. mnüberdeckt, bloss Vents. 28,11. 

ZAIFEAT f. Gleichgültigkeit gegen (L,oc.) Ras, 2, 
57. Kumänas. 8,12. 63. Vis, 2. Suavan, 22,8. 

अनास्थान Adj. keinen Standpunkt geieährend. 

TAT Adj. /rei von sündhaften Neigungen, — 
unreinen Leidenschaften Latir. 303,7. 

srıred Adj. kein Gebrechen bewirkend. 

ग्रनास्वादित Adj. nicht geschmeckt 501,274. ० पू 
Adj. früher nicht geschmeckt 1. 1,9, 36. Chr. 99,2. 

अनाद्त 1) Adj. a) nicht angeschlagen, nicht ge- 
schlagen {ein musik. Instr.). "कता इन्डभयो Rz: 
MBu. 5,182,24. 14,80,55. 9757 nicht geblasen 8।५७७. 
K. FT nicht orapannt MBu. 5,48,102. nicht an- 
geschlagen, von einem Laulo, — b) *beim Wascher 
nicht geschlagen, nicht gewaschen, neu/von Zeugen). 
~~ €) "nicht multiplicirt. — 2) ०. der ste von den 
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3. 1.1. 21, 8.81, 

ETF ०. das Nichtaufschlagen, 

म्र॑नाक्वनीपे m. kein Äharvanija-Fewer Car, 
Be. 12,9,3,13. 
1. नाच्छा m. das nicht zu sich Nehmen von Speise. 
‰. स्रनाद्ादट्‌ Adj. keine Speise zw sich nehmend. Da- 
von Nom, abstr, OT f. Laut, 320,20. 321,1. 

EITTETT Adj. nicht Aerbeizuschajfen. 

शनाङितापनि Adj. der kein Aeiliges Fewer ange- 
legt Aat, — unterhält, Davon Nom. abstr. HAITT- 
तापिता. 

घंनाङति ६ 1) Unterlassung der Opferspenden. 
— 2) ungesignets Opferspende, 

चनाद्भूत Adj. ungerufen, unaufgefordert MBu. 
1,136, 18, Spr. 287, fg. 

चनाक्रियमाणा Adj. nicht herbeigeschafft werdend 
Lin. 2,5,19, 

ZT T7 ०. das Nichtherbeirwfen Lirs. 1,4,16. 
Spr. 289. das Nichteitiren vor Gericht Chr. 43,6. 

शनिकौमम्‌ Adr. ungern. 

घनिकृत्तन n. das Nichtabschneiden Pin, Gpus. 
2,10,24. 

an 1) Adj. wohnungslos. Davon Nom. abstr. 
OA f. Buic, ४. 11,3,25. — 2) m. Bor. eines best. 
Krankheitsdämonen Haxır. 9560. 

घनितिप्तधुर्‌ (CUT gedr.) m. N. pr. eines Bo- 
dhisaltra. 

+ नित m. Sascharum spontaneum Lin, 
निवात Adj.nicht eingegraben Car. Ba.3,8,4,14. 
AIHTTZ Adj. wo (nur) die Ketten fehlen 134,6. 
घनिगट्‌ Adj. ohne Nigada Kira. Cm, 6,10,25. 
शघनिगीर्णा Adj. nicht verschluckt, — unterdrückt 

Sin, D. 17. 
1. af m. 1) Nichtzügelung Spr. 248, — 2) kein 

Versehen im Beweise Naisas, 5,2,22. 23. 

2. TE Adj. ohne Handgriff 80९५. 1,24, 11. 
SITE Adj. unverletzt Lau. 438,5. 
taz Adj. unlösbar, untrennbar AY.Pair.4,12, 
TFT ü. das Niehtschütteln Kira. Ga. 10,1,6. 
घनिङ्गवत्त्‌ Adj. nicht lösend, — trennend RV. 
Pair, 13,11. 
अनिद्य Adj.=: alas RYV.Psir.5,20.9,12.Daron 
Nom, abstr. ५ त o, Comm. zu AV, Pair. 4,76. 
Az Adj. nicht berührt —, nicht geschüt- 
telt werdend. 
EITARIT Adj. keine Vorräthe habend Gaur. 3,11. 
्रनिष्छत्त Adj. Erias १५०११ wollend MBı. 13, 

16,20. Chr, 121,14. 

AFTEZT 1. das Nichtwollen, Abneigung 289, 11. 


Instr. ohne c+ zu wollen. 
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नित्या ८ kein Opfer Gum. 4,4,2. 

EI ०. das Nichtabgehen, — Nichtabweichen 
von (Abl.) Ciüzn. Ba. 1,4. 8,3. 18,10. 29,3. 

Amen ¢ N. pr. eines Flusses, 

परनितेतर्‌कार्‌ण Adi. (८. घा) nicht १००११०१८ 
verursacht Kan. 8, 1,10, 

चनित्येविदस्‌ Adj. ०० nicht ७१५१०१० Gar. Ba. 7, 
2,4,9. 

शनित्य 1) Adj. 9) micht ewig dauernd, vergäng- 
lich 163,28, 183,17. 255,23. — b) nicht beständig, 
vorübergehend, swfällig oder gelegentlich zur Er- 
scheinung kommend. — €) ungewöhnlich, astra- 
ordinär, — व) unbeständig, wankelmüthig. — र) 
dessen Ausgang sich nicht bestimmen lässt. — 2) 
णम Adr. nicht beständig, nur dann und wann. 

श्रानत्पतता f. Vergänglichkeit, Unbeständigkeit 

225,28. 

SATTE ०. 1) dass, 288,27. 273,6. ~ 2) Zu- 
fülligkeit, Ungewissheit. — 3) Unbeständigkeit, 
Wankelmuth, 

घनित्यत्तम m. eine auf die Vergänglichkeit sich 
stütsende EinwendungNoksas.5,1,82.Sanraniid,t?, 

घनिद्‌विदू Adj. dieses nicht kennend Nın. 2,3. 
Arr. Än. 469,14. 

ER Ad}. (f. घा) १९५१०१००, wach. 

निद्रा 1. Schlaflosigkeit. 

खनिर्ध्म Adj. ohne Brennstoff, dessen nicht be- 
dürfend, 

धनिने Adj. unkräftig, feig. 

शनिन्द्‌ m. Pi. N. pr. eines Volkes. 

घनिन्दत्‌ Adj. nicht tadelnd Gaur. 9,59, 

निन्दा f. nicht tadelnde Worte AV. 11,8,22. 
Spr. 295. 

श्ननिन्द्ति Adj. tadellos, 

घनिन्सये und घनिन्दु्ं 1) Adj. dam. — 9) m. 
N. pr. einer Einsiedelei. 

ff adj. (£ शचा) 1०५१५ nicht verehrend, ihm 
feind. 

श्रनिन्द्रक Adj. des Indra beraubt. 

1. 9A ०. Geist. 

2. श्रनिन्दिं Adj. keine-Sinne habend Ind. St. 9,188. 
धनिपग्यमान Ad}, sich Acht zur Ruhe legend. 
श्निपान्‌ १. das Niehttrinken, Durst Bnic, P. 5, 

26,8. 

TI Adi. (f. घा) ungeschuckt. tactlor Vants, 
25,1%. 

भ्रनिबद Adj. 1) unungebunden, — 2] nicht ge- 
bunden an, sich nicht kümmernd ım (Loc.). गृह 
TIER MB. 1,29,21.— 3) nicht gebunden, — durch 
einen vorangehenden Act zw Etwas verpflichtet 
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Gaur. 13,4. 8, M. 8,76. — 4) unzusammenhängend, 
ungereimt. °प्रलापिन्‌ 2:6६. 3, 139. Mit वाचा wohl 
dass, MBu. 13,163,9. — 6) einfach, einförmig Vi- 
manı 1,3,28, 20, 

घनिवा्धें m. Unbedrüngtkeit, Freiheit. 

श्रनिमृत Adj. 1) nicht fest, beweglich, unruhig, 
unstät Nın. 10,4. Mon. 67. Kın, 13,66, — 2) un- 
bescheiden 0१५१. Närzag. 34,119. 

खनिभृततर n. Beweglichkeit Nın. 10,4. 

EIFPTE Adj. nicht arliegend, — erlahmend. 

शनिभृष्टतविषि Adj.von nicht erlahmender Kraft. 

शनिमानं Adj. unermesslich. 
4. निमित्त ४. kein Grund, keine Ursache Gam. 4, 
4,3. भरनिमित्ततप्‌ ७०५१. पि; १०५५. 34,106) und प्र 
Fame ohne Grund, ohne Veranlassung. 


१, म्रनिमित्त 1) Adj. (1. HIT) 0) das Ziel werfehlend R.. 


6,91,26. — b) wofür keins Vorzeichen sind, nicht 
im Vorans bestimmbar 161,25. — £) grundlos. ~ 
व) uneigennützig. — 2) SH Acr. ohne Grund, ohne 
Veranlassung Brio. P. 3,18,31. 

श्रनिमित्तनिमित्त Aal. aneigennüfzig, धर्म 8५५. 
P. 3,15,14. 

EITATEITE +) +. a) die Augen nicht schliessend, 
wachsam 4,30. Bnis. P. 3,20,12. — b) nicht blin- 
selnd, sich nicht schliessend (von den Augen) R.3, 
60,10. Karnis. 18,15 (zu lesen SFHTTM.— 2 र्षम्‌ 
Adv. rastlos. — 3} m, a) ein Gott, — 9) *Fisch. — 
e) die Fische im Thierkreise. — d) N. pr, 9) eines 
Kinderdamons Pie. 6१५३. 1,16, 23. — 9) eines 
Sohnes des Garuda. 

घनिमिषटृ््‌ m. Fisch Spr. 4376. 

arten Adj. die Augen nicht schliessend, 
wachsam 2,28. 

श्निमिषम्‌ und afafrıı Adr. wuchsam, 

»srfafergratd m. Bein. Brhaspati’s. 

Startet fehlerhaft für त्रैमिषीप,. 

1. fa m.das Nichtblinzeln, Nichtsichschliessen 
(der Augen) 98,11. ०विल्ताकनीप Ind, St. 14,366. 
2. घनिमेष 1) Adj.nicht blinzelnd, sich nicht achlier- 
send, — 2) m. a) ein Gott Buio, P. 6,10,1. — +} 
# Fisch. 

निमेषता f. das Nichtblinzeln, Sichnichtschlies- 
sen Ci. D,11. 

्निनेषम्‌ Adv, wachsam. 

श्ननिवत Adj. 1) ungebunden, unbeschränkt, nicht 
fest bestinmt Variu, Bau, 8. 5,8. 11,15, — १) ११८१4 
hergebracht, ungewöhnlich, auffallend. वेष १५. 3, 
260,12.— 3) nicht unbetont, betont RY. Pair. 11,26. 

प्निवतपं्का Adj. f. keinen bestimmten Mann 
hab-nıd, sich mit verschiedenen Männern abgebend 
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Ind. St. 13,423. 

चनिवतवृत्ति Adj. keinen bestimmten Lebensun- 
terhalt habend Par. zu P. 5,2,21, 

श्ननिपतात्मन्‌ Adj. den Geist nicht in der Gewalt 
habend Spr. 3052. 

श्रनिषम m. 1) Nichtbeschränkung, das so aber 
auch anders sein Können Gaur. 8,6.— 2) das Sich- 
gehenlassen Spr. 7336. 

श्ननिपमोषमा f. ein Gleichniss, bei dem es unent- 
schieden bleibt, ob nicht noch etwas Anderes ser 
Vergleichung herbeigezogen werden könnte, 248,14, 

SITE Adj. nicht zw bändigen. 

rar Adj. nicht bestimmend. Davon Nom. 
abstr, © n. 8५१५१. 16,14. 

Sram Adj. nicht beanftragt, nicht speeiell an- 
gewiesen 197,7. 210, 25. 96. Jiüs. 3, 288, Manır, 
7338. R. Gonn. 2,62, 2. 95,16. Karnis. 00, 112. 
nicht betraut mit (Loc.) Spr. 299, 

घनियुत्यमान Adj. was Jmden nicht aufgetragen 
wird Kurı. zu M. 9,269, 

श्नियोग un. 1) Niehtverwendung Lira. 8,1,9. — 
2) unpassender Auftrag MBu. 12,327,47. R. ed. 
Gonn. 2,68, 17. 

श्ननियेण्य ४. 2,06,7 fehlerhaft für ATTRTT. 

aan Adj. nicht aufsutragen (ein Geschän), 

अनि Adj. kraftios, matt. 

EATATHT Adj. nicht aus der Gemeinschaft 
verstossen Ind. St. 13,338. 

afıfarr Adj.nicht aufgegessen Car. Ba.2,d,3,10. 

ara f. Entkräftung, Stechthum. 
अनिरा कर्‌णा १. das Nichtsondern Sanvan. 10,1. 
*स्रनिराकरिषतु 4. P. 6,2,160, Sch. 

निर किति Adj. nicht abzubringen. 

निर्क्त Adj. 1) nicht ausgesprochen, — tın- 

mittelbar verständlich, — von selbst sich ergebend, 
was oder worin Elwas erst zu erschliessen ist 38, 
16. Aır. Ba. 6,27. Tinosa-Ba. 47,1,8. VS, Pair. 4, 
4 ११.घनिङ़क्तगान eine best. Art den Sämavedazu 
singen. ० त n. Nom. abstr. Sis, zu Car, Ba. 1,8,5,10, 

arte 4) *Adj. a) ungehemmt, frei Med. (चा- 
नालि zu lesen). — b) beweglich. — 2) m. a) N, pr. 
a) eines Sohnss des Kämadera. Bez. dos ersten 
aus dem goldenen Weltei entstandenen Wosens, 
betrachtet als Ator VYjüha Vishnu's (Sanvan 54, 
3} und identifleirt mit dem Ahamkära Gonions, 
2,1, Comm. — eines Bhikshu und eines Autors. 
— b) Bein. Civa’s. — 3) f. ई Titel eines Werkes 
des Aniruddha. — 4) *n. Strick. 

श्ननिह्दचपु f. Titel eines Werken. 
*स्रानरृदधपद् n, Luftraum, 


*श्रनिङदधभाविनो ¢ Anirudaha's Gattin ए१४४. 
AFTER FT Adj. nicht vertheilt Gum. 6,8,16. 
शंनिघात m. Nichtentreissung TS. 8,1,8,3. TBa. 

1,8,9,1. 
aprdru Adj. nicht heraussuschajfen. 
घनिर्धित Aaj. nicht erobert Mein. 413,6, 
घनिर्पिक्ता Adj. nicht gereinigt (eig. und übertr.) 

M. 11,189. . 
au Adj. (f. ET) aus den zehn Tagen (nach 

einer Geburt oder einem Sterbefall) noeh nieht 

heraus Gavr. 17,22. 

ÜTZITTE Aa). (f. शचा) ०५५५. 
afıtze Adj. nicht angegeben, — genannt, — 

näher bestimmt 228,26. (च, Cn.8,18,14. M. 5,11. 
घनिर्ि्टकारिन्‌ Ad. der nicht ५५५५, war dhm 

aufgetragen wird, MBa, 12,247,17. 
aften m. keine nähere BezeichnungGam.3,5,84. 
afazı Adj. nicht anzugeben, — nüher zu be- 

stimmen Gaur. 21,7. Vınn. 59. 08६१५११. 2,32,3, 
शनिर्वन्धक्‌ष्‌ AG). dessen Zorn nicht anhältRaon. 

16,80. 
ran Adj.ununterbrochen und ununterschie- 

den Spr. 300. 

r शनिमीत्या f. Trigonetla corniewlata Lin. 
शघनिर्वचनीय Adj. nicht in Worte zu fassen, — 

näher zu bestimmen 258,11. Kap. 8,54. 
EAU Ad). nicht zu betrachten Che, 64,5. 
शघनिवीच्य Adj. = घनिर्वचनोप Spr. 300. 
afaaım 1) Ad], a) nicht erloschen, noch nicht zu 

Iinde gegangen (Tag). — b) noch nicht beruhigt, noch 

nila(Elophant),—2)*m, Phlegma, Schleim Nıon. Pa. 
निर्वृत्त Adj. nicht erfolgt, — zu Stande gekom- 

men 192,4. 
श्रनिर्वेद्‌ m. Nichtverzagung, Selbstwertrauen, 

moralischer Muth Spr. 301. fgg- 
घ्रनिर््रेदित Adj. nicht an den Tag gelegt ३९६९५. 

४0, 9. 
स्रनिर्वेए Adj. der seine Sünden nicht gerühnt kat. 
AFTER Adj. nicht verjagt von (Abl.) Car. Ba. 

9,1,१,२३, 
घनिक्रदिन्‌ ५५. nicht schallend, — laut 301,11. 
निल m. 1) Wind 104,5. 49,11. — 2) der Gott 

des Windes 76,24. 219,21. Wird zu den Marut 
und zu don Vasu gezählt, +), eine best, Klasse 

won Göttern (49 an der Zahl). — 3) der Wind im 

। Körper (einer der drei Rasa desselben). — 4) my- 
1 stischo Bez. des Zautes j. — 5) N. pr. a) eines 
| Sohnes des Tamsu VP. 4,19,2. — 9) *des 17160 


Arkant's der vergangenen Utsarpini. — 0) 





| ones Räkshasa. 


*छनिलकुमार्‌ m. PL. eins beat. Klasse von Göttern. 
*ञ्निलघ्रक m. Terminalia Bellerica Rozb. Ri- 
&५अ. 11,238. 

श्ननिलन्न m. Bein, Hanumant's. 
*्निलनियीप्‌ m. Terminalia tomentosa १1०७. Pa. 
Wohl feblerhaft für नील २. 

धघनिलप्रकृति m. der Planet Saturn. 

घनिलम्भ m. eine best. Meditation (buddh.). 

EITASTT Adj. £ घ्रा) nicht rastend, ruhelos. प्रता- 
पतेस्तनः Aır. Ba, 8,35. Ägr. (a. 8,13,13. 

शनिलयन्‌ n. keine Zufluchtsstätte Tarrr. Ur.2,6. ध्र. 
*श्चनिलसल und श्ननिलमार्‌ चि. (४७५. 1,1,1) m. 
Fewer, der Gott des Fewers. 

SIASTIEHR Adj. rheumatisch ५१५४५ 1,17. 
*अनिलात्तका m. Terminalia Catappa. 

श्ननिलापन ०. Luftweg. 

घनिलाकति ॥. Windatoss 294,26. 

निवर्तक Adj. nicht umkehrend, — fliehend. 

निवर्तन Adj. keine Rückkehr gestattend Baic. 
P. 6,5,21. 

अनिवर्तनोय Ad). nicht rückgängig sw machen, 
— 16 henmen. 

घमिवर्तित n. Nichtumkehr,tapferer Widerstand. 

STATE 1) ५4. ०) nicht umkehrend, — fie- 
hend, tapfern Widerstand leistend. — b) micht 
rückgängig zu machen, — zu hemmen Hanıy. 4836. 
घमिवर्तिन्‌ (wohl besser) v.1.— 2) m. N. pr. eines 
Mannes Latir. 392,6, 
1. घनिवार्‌षा n. 1)das Nichtabhalten, Nichtzurück- 
halten 210,31. 2) Unvermeidlichkeit Sanvan. 7,13. 
2. निवारण Adj. = निवार्य Buic. ए. 3,15,88. 

अनिवारित Adj. ungehemmt ७१1५. 140. 

चघनिवार्वं Adj. nicht abzuhalten, — abzuweh- 
ren, — swrücksuhalten, unhemmbar, untider- 
stehlich. 

सनिविश्मान +. (f. घा) nicht rastend 12,23. 

श्निवीर्थं 4) Ad). nicht Impotent. 

arıga Adj. nicht zurückgehalten. 

अनिवृत्त 1) Adj.nicht umkehrend, — fliehend MBu. 
7,140,12. Buis. P. 6,10,33. — 2) ON Adı. ohne 
dahin zurückzukehren ५0. 3,15. 

घनिवृत्तमौत ५१. des Fleischgenusses sich nicht 
enthaltend Urranan. 72,5. 

ara f. 1) Nichtumkehr, tapferer Widerstand 
७५५. 10,16. — 2) das Nichtanfhören, Nichtunter- 
bleiben Gaur. 14,46. Kärs, Ca. 22,2,14. 3,51. — 
3) Bez. der Iten unter den 14 Stufen, die nach dem 
Glauben der Gaina zur Seligkeit führen. 

घनिवेद्‌न n. das Nichtkundthun R. 5,13,58. 

aaa Adj. (f. IT) keine Einkehr gestattend. 


जायया 
न~ ~ ~~~ ee 


छनिलकृमाए — खनीद्यर्‌ 


शनिशम्‌ Adj. ununterbrochen, beständig Spr. 

7634. ame dass. 104,28. 
निशित Adj. und निशितम्‌ ५०१. rastlos. 
घनिथितर्सर्ग Adj. rastios sich ergiessend. 

4. निश्च m. Unentschisdenheit 14००४1०. 34,13 

(89,11). 

2. निश्चय Adj.unentschieden, unsicher Tarryas.37. 
STATE Adj. unentschlossen Spr. 308. 
शनिश्ित्त्य Adj. unergründlich, 
सनिःशतस्त Adj. nicht abgewiesen. 
निः गेषित Adj. ११५५९ vollständig vernichtet 

Vanis. 26. 
घनिष Adj ohne Wehrgehäng, unbewehrt. 
घनिषरव्यं +५.(८ घा) Pfeiten nicht zugänglich 18,1. 
घनिषुचारिन्‌ Adj. nicht mit Pfeilen (sondern mit 

Schlingen auf die Jagd) gehend Gaur. 17,17. 
घनिष Aydj. (f. ET) ungehommt. 

Tg Adj. nicht frei von Schmutz, — 
schlechter Leidenschaft. 

निष्कृत Adj. ungeschmückt. 

शननिष्कति Adj. für den es keine Sühne giedt. 

1. ame 1) Adj. a) unerwünscht, unlieb, unange- 

nehm; n. Unerwünschtes u. s. w. 58,15. 139,25, 

189,19 (mit Gen.). 217,15. 254,18, — ®) unhell- 

voll, schädlich ; u. Unheil. — ९) verboten, verrufen 

208,7. — 2) ^^. स्रा Sida alba Lin. 

२. सनिष्ठ Adj. 1) nicht geopfert. — 2) dem nicht 

geopfert worden ist. 
चनिष्ठ्वौ Adj. ohne 2... ksteine Car. Ba. 3,3,4,57. 
घनिष्टकर्मन्‌ m N. pr. "1५९५ Fürsten. 
संनिष्टका ८ kein wirklieh:r Backstein Car. Ba. 

6,2,8,10. (५५७५४, 2,39, 
श्रनिष्पत्त ५१. १६.१०१ Opfer nicht (mit Erfolg) 

dargebracht ist Go». Ba. 1,5,25, 
श्रनिष्ठित्त Adj. die Aussprüche einer Autorität 

nicht kennend Mauinu. 8,46,b. 
परनिष्टिन्‌ ५५. der nicht geopfert lat. 
arıya Adj. nicht abyeschüttelt, unvertrieben. 
घनिष्ठुर्‌ Adj. nicht १०४१, — hart, — roh 138,2. 

Laute, Worto Buan. Nirsag. 18,125. Kivsio, 1,60. 
श्निक्ञ Adj. uneingeweiht, ungebildet R. 3,17,29, 
ARSTER ५५१. so dass die Federn des Pfeils 

nicht heranssichen, so dass der Pfeil sammt den 

Federn eindringt. 
श्वनिष्पन्द्‌ MBa, 6,8,13 fehlerhaft für णद्यन्ट्‌. 
श्रनिष्यत्र Adj. nicht gerathen, — reif geworden 

243,24. Nom. गना. २ तु n. ebend, 
श्रनिष्यनद्‌ Adj. schweissior MBu. 6,8, 13. 

*धनित्तब्धं Adj. ungehemmt. 
घनित्यन्द्न्‌ Adj. keine Flüssigkeit träwfelnd, 
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— durchlassend. 
घनिक्‌ Adj. für den es kein «Mer» giebt १५४. 
2,21,10, 
घनिकृतं Adj. nicht getödtet Vaxts, 106, 11. 
अनिक्त Ad. 1) nicht miedergesetst —, hinge- 
stellt Kira. Ca. 9,13,36. 11,1,15.— 2) nicht oonao- 
nantisch auslautend PTR st. घनिकिति zu 
lesen) VS. Pair. 5,29, 
संनीका ४.१) Angesicht eig. und übertr.acies, Por- 
derseits, Front Gursas. 3,57.167. = HE (Comm.) 
Mitte 2,72. — 2) Glanserscheinung Agni's — 3) 
Schärfe (eines Beils), Spitze (eines Pfeils). ~ 4) 
Reihe, Zug. — ४) Heer 98,32. ~ 6) * Schlacht. 
श्रनोकपति m. Herrführer LA. 89,4. 
घंनीकवत्त्‌ ५५. glansvoll (ron Agni). 
घनीकविदृपण m. N. pr. eines Bruders des 
Gajadratha MBa. 3,265, 12. 
*प्ननीकत्य m. 1) Kämpfer. — 2) Leibwache. — 3) 
Abrichter von Elsphanten. — 4) Kriegstrompets. 
— 5) Zeichen. 
श्रनीकाय ०. Spitze des Heeres R. 6,3,16. 
घनीकापिपति m. Heerführer 194. 8५. 10,313. 
*घ्नीकिनो 1. Heer und der 4016 Theil eines voll- 
ständigen Heeres श्रतीक्िणी). 
घनीच Adj. If. घा) nicht niederen Standes 
Dacan, 2,59, 
‚orte m. N, pr. eines Buddha, 
घनोचानुवतिन्‌ Adj. nicht Gemeinem sich hin 
gebend MBa. 3,73, 14. 
सनीत्नान ५4. der nicht jeopfert hat. 
शनी, Hals ५५. nestlor. 
let Adj. nicht Aingebracht Car. Ba. 4,४,१०, 
7. Kira. Ca. 25,11,7,. 12,26. 
शघनीति ¢ unkiuges Benehmen, dummer Streich. 
शनोतित्त Adj. der es nicht versteht sich klug zw 
benehmen 156,4, 
श्रनीप्सित Ad). unerwünscht, unlieb 225,4. 
नीषु MBu. 12,230,13 fehlerhaft für om. 
घनोर््य (Spr. 3592) und te (MBu. 12,8441. 
Spr. 310) Adj. nicht neidisch, — eifersüchtig. 
श्रनील m. N. pr. eines Schlangendimons. 
4. ZT 1) Adj. (f. घा) nicht Herr, micht im Stande 
oder kein Recht habend über Etwas (Gen.) ३५ ter- 
fügen. — 2) 1. ET Olmmacht, Gefühl der Nichtigkeit. 
2. *स्रनीएा Adj. keinen Herrn über sich habend, 
Bein. Vishnu's und (1१२१४. 
rate n. Nom. abstr, zu 1. aaa 1). 
शघनीप्रान Adj. machtlos Aır. Än. 171,8. 
1. UT +%. (f. 0) = +, श्रनीण 1) Spr. 3561. 
Mit Inf. nicht vermögend zu. 


2. घनी र्‌ Adj. 1)Aerrenlos, keinen Herrn über sich 
habend Kominus. 2,9. — 2) dem höchsten Wesen 
nicht zukommend. 
नीरव ०. Nom. abstr. zu 1. घनीश्य्‌ 260,1. 
Sat m.N, pr. eines Fürsten. 
नीका ६ Genügsamkeit, Zufriedenheit. 
घनीकित Adj. nicht erstredt, — gewünscht 
187,25. 
1.89 1) Adr. 9) hinterher, nach Andern R. 2,109, 
9. — b) später, darauf. — ६) wiederum. — 2) 
Praep. a) entlang, über — Ain, längs, an, mit 
Acc, und *Gen. — b) durch — hin, mit Acc, — 
e) zu — hin, nach — hin, mit Acc. — d) hinter, 
hinter — her, mit Acc. und *Abl. — e) zur Zeit 
von, um (mit Uebergang in die distributire Bodeu- 
tung), mit Acc. — f} unmittelbar nach, nach, auf 
(zeitlich), mit Acc. Abl. und Gen. ~ g) nach {in 
der Reihenfolge), mit Acc. Lirs. 9,2,29. — A) 
gemäss, nach Art, entsprechend, mit Acc. — +) für 
(Gegensatz gegen, wider), mit Ace, — k) in Be- 
treff von, in Bezug auf, mit Acc. — bj in Folge, 
wegen, ınit Abl. 
2.57 m. 1)im RV. Ber. nicht-ariseher Leute. — 2) 
N. pr. ५५९5 Fürsten, 
Ars १) Adj. (LET) a) *Ainter Etwas her, begie- 
rig. — ८. abhängig. — 2) *m. Liebhaber Gar. 
चनुकचसूम्‌ Adr. am Ufer Mucu. 21. 
श्रनुकयन १, 1) *späters Erwähnung. — 2) Be 
richterstatiung, 
*खनुकद्लो f. eine Art Musa Nıon. Pa, 
श्रनुकनक्लम्‌ Adr. über Kanakhala Mean. 50, 
१ शनुकनोयेत्‌ Adi. der nächst jüngste. 
TIRFIT 1) Adj. am Ende eines Comp. Mit- 
gefühl habend mit. — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
नुकम्पन 0. Mitleiden, Mitgefühl, 
TIHFIATT Adj. bemitleidenswerth. 
ART f. Mitleid, Mitgefühl mit (Gen. und 
Loc. odor im Comp. rorangehend) 40,19. 157,27. 
छनुकम्यिन्‌ Adj. Mitgefühl Aabend mit (Gen, 
oder im Comp. voraugehend). 
घनुकम्योक्ति ८ Beileidsbereugung Spr. 0283. 
श्रनुकम्प्य Adj. 1) bemitleidenswerth 507. 490. — 
2) *rasch, ungestüm. 
नुकं 1) Adj. १०९५५५०१. — ॐ) m. Handian- 
ger, Gehülfe. 
स्रनुकटूपा n. Nachahmung 294,81. 
Kirsaen, 7,11. 
TIFTNTZ m. Klangwort Ind, St, 13,107. 
चन॒कतद्‌ Nom. ag. Nachahmer, Darsteller. 
(m. N. pr. eines der Vicve 06४५४. 


Spr, 6292, 


घनी — धंमुण्याति 

घनुकर्षं 1) m. 9) das Muster ००६ Hersichen. In der 
Gramm. HBeranziehung (aus dam Vorangehenden). 
— 9] Boden eines Wagens. — c) Vorrathsstück 
ॐ einem Wagen. — 2) n.(!) das inSchwiden Stecken 
(nach Nisa«.) MBu. 2,13,43. 

खनुकर्षषा 1) adj. (£ ई an sich sichemd Kunıza 
1,1, — 3) ४.०} = and 1) a) in der gramm. 
Bod. 239, ११.३१. — 9) fehlerhaft für ERTTEU 
“अनुकर्षन्‌ m. = घनुकर्ष 4}, 

खनका षन्‌ Adj. nach sich zichend 87. ४590, १. 
. Adr. auf je ein Sechzehntel Car. Ba. 
12,8.2,13. 
1. TFT m. eine secundäre Vorschrift, die an 
dis Stelle der primären tritt, wenn diese nicht 
sum Follsuge gelangen kann, 211,5. 
2. श्ननुकल्य 1) Adj. allen Forderungen entsprechend 
MBu. 5,46,15. — 2) OA Adr. nachträglich 6०४४, 
1,3,20. 

HTRTZT Adj. nachstrebend 94,11. 
1 श्रनकार्मे m. Verlangen, Begehr. 
९. ्नुकानं Adj.dem Wunsche entsprechend मम्‌ 
Adr. nach Wunsch. 

घनुकामर्कृत्‌ Ad. die Wünsche erfüllend. 

चनुकार्भिंन्‌ Adi. begterig. 

’ gar Adj. nach seiner Neigung verfahrend, 
Davon * न्ता 1 चि, abstr. 

TAT 1) Adj. gleichend 313,18. — 2) *m. 
Nachahmung. 

रनुकाएक Adj, gleichend ५६५7५१५. 17. 

खनकान्‌ Ad. 1) nackahmend, gleichend, ähn- 
lich 106,20. darstellend. — 2) sich richtend nach 
Spr. 3162. einschlagend (einen Weg) 2903. 

1. EP IRTT Adj. darzustellen Dagan, 4, 36, 
2.7779 n. ein später zw vollbringendes Werk 

FITTTA Adr. immer zu seiner Zeit Spr. 4639 

अनुकीर्तन n. das Hersagen, Nennen 215,7. 
Weitererzählen. 

घनुकीर्त्य Adj. auf —, hersuzählen, 

ATIa 1) Adj. (£. AT) a) am Ufer wohnend, — ge- 
legen. — b)*abschüssig. — ©) günstig (Wind, Schick- 
sal, Vorzeichen) Spr. 7638. fg. — d) entsprechend, 
zusagend, geeignet, angenehm 186,12. — e) gui 
mit Jmd stehend Spr. 6648. — f} treu ergeben, 
nur Eine (९४९१4. — 2) Adr. aa a) am 
Ufer Spr. 6634. — b) dem Zuge —, dem natür- 
lichen Laufe entsprechend AV, 5,14,1.. — 3) f. 
श्रा a) *Croton polyandrum, — b) ein best. Metrum. 
— 4) n. eine best. rhetorische Figur: Darstellung 
von Unangenehmem, das zu Angenehmen juiärt. 
Beispiel Spr. 1799. 


*खनुकूलका £ Croton polyandrum तिद Pa, 
THE m. ein am Ufer wachsender Baum, 
am {^ 1) Geneigihsit (des Schicksals). 
TUT zu brennen, — 2) das Gutstehen mit Ind, 
EPTIRETET ०. Geneigtheit, Günstigkeit. 
ATITT ४. Geneigtmachung, das Freundlich- 
thun, Schmeicheln. 

खनुकरूलय्‌, ° पलति 1} 4 (Acc.) geneigt, — freund- 
[8१ का 1 / 1 य 2) weiter erhärten Äxan- 
०५५. in Bau. Än. Ur. 5.759 


चनुक्रलवत्त्‌ Adj. wohl fehlerhaft. 

घनुकूलवेद्नीय Adj. als angenehm empfunden 
werdend. Davon Nom. abstr. उत्‌ n. 

श्रन॒करलिनी £ = घनुकरलका Non. Pa. 

घनुकृति f. 1) Nachahmung, nachahmende Dar- 
stellung. Sc Adr. dem entsprechend 21,13. 
— 2) Willfahrung. 

खनुकृत्य Adj. nachahmenswerth, 

ATITA n. das Herangezogensein, aus dem 
Forangehenden Ergänstwerden P. 8,4,55, Sch. 

शनुक्रतति f. Eigenthümlichkeit. 

खनुक्त Adj. nicht ausgesprochen, nicht ausge- 
drückt, unbesprochen Kira, Gn. 19,7,13. Noäsas, 5, 
1,22. Chr. 226,26. २३३; 8. Davon Nom, abstr, ८ त 
nm. Naäsas. 5,1,22, 

घनुक्तातिदधि f. ein feines und verstecktes Compli- 
ment bei guter Gelegenheit. 

नुक Adj. 1) liederlos, nicht spruchkundig. — 
2) nicht von Uktba begleitet Aır. Ba. 0,13. 

घनुक्रम m. 1) Reihenfolge. OEHTUT (218,28) 
und °क्रमात्‌ (101,4. 211,18) der Reihe nach. — 
2) Stammtafel. — 3) Verzeichniss, Inhaltsverzeich- 
niss, 

ATATU 1) u. das Aufsählen der Reihe nach, 
-- 2} ^ ई Inhaltsverzeichniss, 

घनुक्रमाणएकरा f. Inhaltsverzeichniss. 

TAT adj. nachträglich gekauft; m. ein best, 
Ekäha. 

ad 4) m. Mitleid, Mitgefühl mit (प्रति 
Loc. Gen, oder im Comp. vorang.) 45,18. — 2) n. 
इन्द्रस्य N. eines Säman 

TAT Adj. mitleidig, 

TAT m. in der Rhetorik eine durch 
Bedauern an den Tag gelegte Erklärung, dass 
man mit Elwas nicht einverstanden sei. 

यनक्राशात्मता f. Mitleidigkeit 61,15. 

अनत्तणन्‌ Adv in Einem fort 149,20. 

घन॒तत्तद्‌ m. Diener des Thürstahers. 

अनृल्यातद्‌ Nom. ag. Verkündiger. 

are { Erschawung. 


pt 1) Adj. (घा) ०) nachgehend, nachfolgend 
Tigpsı-Ba. 2,8,2, 14,11,3. 15,6,3. dem Manne 
dm Tode Chr. 188,16. — 2} sich richtend nach, ent- 
sprechend 197,6. — 2) m. a) Begleiter, Sg. (Ridar, 
7,1742) und PL. (Chr. 113,6) Gefolge. — b) *Ge- 
४604०, Gatte. 

खनुगङ्गम्‌ Adr. an der ७०३६४ Ind. St. 18,377. 

*शनुगणितिन्‌ Adj.der durchgesählt hat (mitLoc.). 
खनुगापडका f. Hügelkstte MBa. 6,7,28. 

* नुगत ०. der gemässigie १७५६. 
घनुगति f. 1) das Nachgehen, Folgen. — 2) 

* Einwilligung. — 3) das Erlöschen. 
घनुगत्तद्‌ Nom. ag. (f. Oft) nachgehend, nach- 

folgend Comm. zu Tinosa-Ba, 15,6,3. 

a Adj. dem man nachgehen —, nach- 
wandeln soll, zw begleiten 163,28. 

खनुगम्‌ mn. 1) das Nachgehen, Folgm. — 2) das 
Siehkingeben. — 3) das Eindringen in Etwas, 
Erfassung. — 4)' Folgerung. 

घनुगमन m. 1) das Nachgehen, Folgen (auch 
übertr.) 6५४१, 7,3. 14,31. dem Mannes im Tode. 
— 2) das Erlöschen. 

AUTFU Adj. dem man nachgehen —, folgen soll. 

ATIT m. die an den Recitirer ergehende Auf- 
forderung 223,32. 

*खनुगव Adj. so weit किरं als Kühe gehen. 

*श्नुगवोन m. ७५५५९०५. 

*नुगादिन्‌ ५५. machsprschend P. इ,4,१३. 
ET ७. Nachgesang, Davon OA Adr. 
घनुगामिन्‌ Ad}. 1) nachgehend, folgend; folguam, 

mit Acc, — b) sich Aingebend, — ergebend. — 2) 

m. Begleiter, Diener. 

*ERRTETTA Adi. schnell, feurig (Ross) Gar. 
अनुगामुक Adj. nachgehend, folgend. 
घनुगिएम्‌ Adr. am Berge. 
घनुगोता f. Nachgesang, Titel eines Parvan im 

४8०. 
खनुगीति ८ ein dest. Meirum. 

*खनुणु Adr. hinter den Kühen. 

PT 1) Adj. (^ खा) von entsprechenden Eigen- 
schaften, entsprechend, gleichartig 256,17. 284. 
44. Davon © 9. Nom. abstr. — 2) °A Adv. je 
nach den Verdiensten. 

शनुगुणित Adj. angepasst, enispreohend Buic. 
P. 3,28, 31. 

EFTTU Adv. १५४५. 49 schlechte Lesart für 
ar. 

धनगय Adj. nachzweingen 698४. ३, 3, 8, 

SFPITAT Nom. ag. Schützer, Helfer. 

नुप und घने 1) Adj. nicht gewaltig, sehwach 


a - ब्तुतम्‌ 
Ind, St. 9,148, — 9) ^ घा eine best. Cakti. 
*चछनुपरधन्वन्‌ m. Bein. Indra’s Gar. 

ATUT 1) m. a) Gunst-, Gnadenbeseugung, 
Genügethun, Willfahrung, Gefallen 45,19. 107,22, 
137,11. 181,9. 216,18. 290,19. Gaur. 3,24. 28,51. 
— 9) Förderung einer Sache, Beitrayen sw Eiwas 
RY. Pair. 11,10. — ec) das Insichenthalten, Mit- 
einschliessen Gum. 4,1,47. 6,7,20. — d) das Ich- 
beieusstsein. — ९; mystische Bez. von a. — f) ein 
best. Schöpfungsaet VP.4,8,22. OA m. dass. ¶५१- 
7१५५, 45. — 2) f. ET eins best. Cakti. 

घनुप्रस्कत्‌ Adj. Genüge ६४५०१, genehm २६६४. 
2,258. 

नुप्र 2. TUT 1} 9}, 

चनुपानम्‌ Adr. in ein Dorf Lira. 9,2,24. 

TAT Ad). (८नक्तिका) १) ७९५४९ ihuend, Hülfe 
leistend, zu/mdes Partei stehend. Dazu Nom, abstr, 
OA {^ Sauvan, 154,18, < त ०. Bauumasınnör. 23. — 
2) Etwas begünstigend, — fürdernd, zu Etwas bei- 
trogend Noisam, 8. 1, Cl. 3. Calle, zu Ban, Än. Ur. 
8. 758. Mır. 3,45,a,t0,. 

Tau Adj. dem man eins Gunst —, einen 
Gefallen erseigen will Gaur. 6,24. beyünstigi wer- 
dend, in Gunst stehend bei (Gen.) R. 4,7,2. 6,106, 
18. Kin, 68,3 v. u. Daron ० ता £ Nom. abstr, 

ATTEA n. das Fortssizen (einer Erzählung) 
Kio, 11,2, 

घनुघण ¢) Adj. Ainterker schlagend Turrr, Än. 
2,4,1. 

Tat 1) ५4. (£. ई) machgehend, folgend 141, 
22, — 2) m. a) Begleiter, Diener. Pl. Gefolge. Am 
Ende eines adj. Comp. f. घ्रा. — b) Folgestrophe. 
— 3,1. % Begleiterin, Dienerin. OTIMIÄTT Ad. 
Kirs. (a. 20,2,11. 

चघन॒चद्‌ण ४, das Wandern Kaug. 43. 

घनुचार्‌क m. Diener, STE £. Dienerin ०५१. 
१५१५८. 34,56, 

घनुचित Adj. 1) woran man nicht gewohnt १५4 
421,4, — 2) unpassend, ungebührlich 113,2. 152, 
3. 157,2. Spr. 7637. — 3) nicht gewohnt an. 

घनुचितावं Ad). sine ungewöhnliche oder unpas- 
sende Bedeutung habend Kivsıra, 8. 133, 2. 8. 
Davon Nom, abstr, OAT (^ und 9 n. Sie. D. 212, 
9. 213,8. 

घनुचित्तन (284,14) m. und ० चित्ता 1. das Sich- 
beschäftigen der Gedanken mit Etwas, das Nach- 
sinnen über. 

TU Ad). = घनुद्‌ात्त unbetont AV. Pair. 8. 261 
(1, 3). 

घनुञ्चलत्त्‌ Adj. sich nicht entfernend von (Abl.) 
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Cix. 28, 

घनुच्चा्‌ m. das Nichtaussprechen, Nichthörbar 
machung Vor. 1,2, Sch. 

श्रनुच्चाएक Adj. nicht unssprechend, — hörbar 
machend. 

ATITUa.1-ETUTT Comm zu 16.2१.438. 
— 2) das Sullschweigen zu Etwas Naisas. 5,2,17. 

TER m. ein best. Vorgang bei Anlage einas 
Gewebes. 

घनुच्छ्त्तिधरमक (८५४४. zu 1019०. Ur. 3,12,9) 
und Eau Adj. nicht der Vernichtung 
unterliegend Car. Bu. 14,7,8,15. 

घनुच्िप्रमानता f. das nicht Unterbrochenwer- 
den, — Gehemmiwerden 519, D. 75,2. 

घनच Adj. nicht unterbroehen, — gehemmt 
Sin. D. 76,9. 

1. घनच्छ्षटि 9. kein blosser Rest Haan. 12,15. 

2. घनुच्छ्ष्ट Adj. andem kein Speiserest haftet, rein. 
घनुच्देदात्मक Ad). (eo त्मिका) = घनुच्त्तिधर्मक 

(५8५. zu Kuino. Ur. 3,12,9. 

धनुच्छरूसत्त्‌ Ad). nicht atkmend R. 1,64,20. Spr. 
7614. 

ATI 1) Adj. (£ ET) nachgeboren, jünger 83,3. 
191,27. 199,19. — 2) m. jüngerer Bruder 9,22. 
~ 3) ^ घी a) jüngere Schwester. — b) *eine best. 
Pflanze. — 4) *n. ein best. Parfum, 

TTTTT m. jüngerer Bruder. 

घनुन्रात +) Ad. + ०. तन्‌. — 2) ¢ BIT jüngere 
Schwester. 

agfrga f. 1) das Verlangen Jmd zw willfahren, 
— 2) das Miteinschliessenwollen Naisam. 6,7,10. 

ter Adj. anschnuppernd. 

ETÄTTTT 1) ५९ von einem Andern lebend. 
Subst. Untergebener 148,18. — 2) m. N. pr. einer 
Krähı 

शनुतरीव्य Adj. wonach man ४५ leben १०६ 

ag f. +) Einwilligung, Erlaubniss. Davon 
O7 ०. Nom. abstr. Ind. St. 9,134. — 2) Einwilli- 
gung sum Forigehen, Entlassung, 

aaa m. in der Rhetorik eine Erklärung, 
dass man mit Etwas nicht einverstanden sei, die 
man dadurch an den Tag legt, dass man seine 
Einwilligung dazw giebt. Beispiel Spr. 3237. 

घनुत्तातद्‌ Nom. ag. दकवकश, Erlaubnisser- 
theiler 194. 81. 9,133. Davon °तृत्च n.Nom.abstr. 134, 

खनुत्तान n. 1) Einwilligung, Erlaubnis Gor. Ra. 
2,2,5. — 2) Entlassung, Freilassung Gaur. 12,52. 
चनु Adj. der nächst älteste. 

घनु्ये्ठम्‌ ५०१. dem Alter nach, 

ATI und MTAE® am Ufer 1०५७. VII. 


घन॒तप्ता £ N. pr. eines Flusses VP. 2,4,11. 
घनुतमीम्‌ ५५९. am Meist. 
"TAT m, Fährgeld. 
"नुतं ७. 1) Durst. — 2) Verlangen, Begierde. 
~ 3) Trinkschale,insbos. für berauschende Getränke. 
*धनुतर्थण ०. = grad 3). 
घनुतरपुल Ad. Durst —, Verlangen dewirkend. 
TAT m. 1) Rews Spr. 7782. — 2) Leid, Weh. 
सनुतापन Adj. Leid —, Weh bewirkend. 
*्नुतिलम्‌ ५५१. gaga पटिमुलादि. 
चन॒ातषछठापु Ad). dm 60 stehend Etwas (Acc.) 
auszuführen. 
घनुतूलम्‌, °यति = तूलेनानुकुक्चाति ४५५. २ 
9,1,25. 
घनुनोद्‌ m. Nachstoss so v.a. Wiederholung (im 
Gesang) Tinpsa-Ba. 8,9,18. ओीतमत्य Namo eines 
84४० 4१४४. Ba. 1,337. 
घनुत्कषं m, Nichtaufschub, Nichtversögerung 
Gum, 6,5,88. 
नुत्त Adj. nicht zu vorrücken, unberwinglich. 
1. are Adj. nicht der १९।४।५ im Varga)d.i. kein 
Nasal, 
2. खनुत्तम 1) Adj. (+ छा) (nichts Höheres über sich ha- 
bend) der höchste, vorzüglichste, stärkste, heftigsie 
90,16. Beiw. Cira’s. — 2) *f. ZI N. pr. einer 
Apsaras Ga, 
घंनुत्तमन्यु Ad. dessen Grimm nicht zu verscheu- 
chen ist, 
शनुत्तमाम्भपिका ८ im 8५८४४1० Hingabe an 
Sinnengenuss ohno Rücksicht auf das für Andere 
daraus entstehende Wen. 
1. घनुत्त्‌ 1) *Adj. ५) der untere. — 9) südlich. — 
९) niedrig, schlecht. — 2) n. das Nichtantworten. 
2. नुत्त 1)Adj.a)*ohne Höheres,der vorsüglichste, 
— b) "fest, — ¢} keine Antwort gebend. — व) wo- 
gegen man Nichts erwiedern kann. — 2) *m. Pl. 
eine best. Klasse von Göttern bei den Galna. 
घनुत्तापेणतन्त 9, Titel eines Tantra (buddh.). 
घनुततरोपपातिक Adj. in Verbindung mit ZU PL 
Titel eines heiligen Buches der Gaina. 
TAT Adj. nicht flach Suga. १,५७.१३. 
घनुततुपिडत Adj. nicht mit der Spitse hervor- 
ragend Soga, 1,100, 15, 
घनुत्यानं n. Mangel an Energie 81647. 8,252. 
शनुत्पत्ति ६ 9) Niehtentstehung ५०१५१, zu 8: 
५५४, 10. — 2) das nicht ausdrücklich Erwähnt- 
sein © ५१४, 4,3,36. 
शनुत्यत्तिक Adj. (f. ई) noch nicht entstanden 
(buddh.). 
चघनुत्पत्तितम m. eine auf das Nichtentstanden- 


Sam — घनुद्िग्र 


| sein sich stütsende Einwendung १०१५8. 5,1,12. 


8५४१५४१. 114,11. 

Ta Adj. nicht entstanden Sanvan. 18,20.21. 

TUR m, 1) Nichtentstehung Sanvan, 21,9. 12. 
— 2) das nicht zum Vorschein Kommen 177,5. 

aTaRa 9, das Nichterzeugtwerden ¶ ५१११५. 
17. 18. Gaupar. zu 518 6७०५अ. 10. 

daran Adj. nicht verschwunden, — abhanden 
gekommen Car. Ba. 7,3,4,42. 

TC 1. Mangel an Thatkraft. 

घनुत्िक्त Adj. nicht aufgefüllt. 

Tamm १, Anspruchlosigkeit, 

खनुत्सूत्त Adj. nicht aufgegangen (Sonne). 

अनुत्सृष्ट Adi. kein zum Opfer bestimmtes Thier 
freilassend १2 Gans, 4,8.31. 


घनुद्वसम्‌ Adr. dam. 


अनुदीर्ण Adj. sich nicht überkebend. Davon Nom. 

abstr. ० त ०, MBa. 12,274, 18, 
*घनुदृष्टि f. oin Frauenname. 

au 1) n. Geschenk RV. 8,20,11. — 2) 1. I- 
et elwa Mitgabe. 

RU m. 1) eine nachfolgende, zu einer voran- 
gehenden in Bezug stehende Aufzählung 228,3. — 
2) Anweisung, Belehrung, 

घनुदषिन्‌ ५५. 1) in einem Anudega erscheinend 
६५५१५ 4, 3,17. — 2) am selben Orte wohnend Ägr. 
Gausıs. 1,23,20. 

| RI Adj. womit man auf Jmd hinweist. 
ET Adr. im Rücken, von hinten. 
घनुद्रह्णततू Adj. nicht aufhörend Arr. 49. 311,9 


घनुत्सेक m. Nichtüberhebung, Bescheidenheit | (घन्‌ = gedr.). 


179,18. 
घनुत्सेकिन्‌ Adj. sich nicht überhebend (६५. 93. 


श्नुद्राटन n. das Nichteröffnen & ५१५५५, 89 (7,5). 
Ta m. kein Ruck, — Stoss (1५. 192. १५५७. 


ch 1) Adj. (८. म्ना) wasserlos Gaur. 20,4. ४०२४ | 2,72 (vgl. ed. Calc.). 


kein Wasser gegossen ist, wobei k. W, angewandt 
wird Verz. d. Oxf.H.282,b,35. — 2) खनुद्‌कम्‌ Adr. 
ohne Wasser zu berühren und ohne Wasser hinzu- 
giessen, 
अनुर्‌ पिड़ Rückgrat. 
खनुद्पान ७. kein Wassertrinken, Durat Buic. P. 
ed. Bomb. 5,26, 7. 
AT m.das nicht zum Forschein Kommen 177,6. 
"HTZT Adj. (६ घा) keinen starken Bauch habend, 
aa m. Vorstellung, Ermahnung. 
घनदूर्शन n, das in Betracht Ziehen, Erwägung. 
घनदूर्िन्‌ Adj. in Betracht siehend, erwägend. 
घनट्‌त्त 1) Adj. a) nicht erhaben, gewöhnlich, ge- 
mein (Sprache). —b)nicht erhoben, gesenkt (Ton); m. 
der gesenkte Ton,—c) mit dem gesenkten Tons gespro- 
chen. —2)m.N.pr.einos Schlangendämons (buddh.). 
TTTIAT m. der gesenkis Ton vor sinem Udätta 
oder Svarita P. 2,1,40, Sch. 
धघनुद्‌ात्तत्र n. Nom. abstr. zu SITTHT +) 6). 
अनुदानयितव्य Adj. nicht das Obimnt des Udhna 
bildend Ind. Bt. 9,168. 
१.अनुद्‌ा्‌ Adi. ५१५८० 
2. ET Adj. in der Gewalt seines Weibes stehend. 
घनुरासीन ५९. nicht gleichgültig gegen (प्रति) 
2" in. 38,20 (63,4). 
+. घंनदिति Adj. nicht aufgegangen (Sonne). 
.घेनुदित Adj. 1) १५५५८ besprochen. श्चनुदितप्राय 
Adj. so zu sagen n. 6, 81116. P. 1,5,8. — 2) nicht 
auszusprechen, nefandus Chr, 30,6. 
ST] und खरनुदिन° Adr. Tug für Tug 104, 
24, 105,2. 315,4. Kio. 120,16. 


नुदत Adj. nicht hochfahrend 180,26, 

IE n. das Nichtverlassen Tinpsa-Ba. 5,8,3. 
18,10,10. 

नुदत 1) Adj. nicht herausgenommen, vom 
Äharvanlija-Feuer, wenn es noch nicht aus dem 
Gärhapatja Arransgenommen ist. — 2) nicht aus- 
gelesen, — im Voraus für sich genommen 108,18. 
` अनुदृताभ्यस्तमय m. Untergang der Sonne, che 
der Ähavantja aus dem Gärhapalja herausge- 
nommen ist. 

SITEE Adj. (^ ET) 1) wicht leidenschaftlich, rw- 
higen Charakters ए. Nirsg. 34,46. 49. — 2) 
*ooller Vertrauen, nicht argwöhnisch. 

“aaa Adj. nicht zu sagen ए, 3,1,101, Sch. AT 
fehlerhaft). 

खनुग्यम m. keins Anstrengung zu 807, 3306. 

TRITT 49}. nicht gesprochen werdend Gar. 
Ba. 4,2,8, 11. 

TTIA m. Fortsetzung des Würfelspiels. 

श्रनुग्पाग m. keine Bemühung, — Anstrengung 
Spr. 3306. 

घनुख्योमिन्‌ Adj. sich nicht anstrengend, träge 
Spr. 7769, 

ur Ad). wasserlos, 

ade Adj. zu erschawen. 

*खनुदत १.५१ best. Tact,=1/,Druta=1/ आ 417४. 
्ननदमत्त्‌ Ad). nicht ausspeiend d.h. — entwi- 
schen lassend (Dampf) ४१५१५६५ 1,14. 

am Adj. nicht verlüscht, 

aataı Adj. nicht aufgeregt, — erschrocken. OT 
Adr. 24 १६४॥. 142, 22. 


zen m. keine Aufregung, Ruhe des Gemüths 
MBa. 12,274,18. BR. 3,14,20. 819. D, 38,14. 

घनुदेगकः्‌ Adj. nicht aufregend, — in Angat ver- 
setzend 211,11. 

शनुटेत्रक Adj. nicht aufregend, keinen Anstoss 
erregend bei (Gen.). Nom, abstr, ५ त n. Comm. zu 
Main, 63,2. 

घनुदेत्रयतत्‌ Adj. nicht aufregend Mydin. 141,12. 
4. घनुधावन ०. das Nachlaufen, Nachrennen. 
9 घनुधावन्‌ ०. des Adwaschen, Reinigen. 

STEH! £ Sorge AV. 7,114... 

घनुध्यान ०. 1) das Gedenken, Denken an. — 2) 
religiöse Betrachtung Gor. Ba. 2,2,5. 

खनुध्येय Adj. dessen man gedenken muss. 

घनुनप 1) Adj. freundlich (Rede). — 2) m. 9) 
Zufrisdenstellung, Versöhnung, Gewinnung für sich 
481,14. 171,14. — ®} freundliches Benshmen, 
Freundlichkeit. — €) * Begrüssung. 

शनुनयवतत्‌ Ad. घनुनय Comm. zu R.ed. Bomb. 
4,27,58. ५ 

धनुनाद्‌ m. 1) Nachklang. — 9) 87094 (6. 1,15. 

शघनुनादिन्‌ Adj. nachtönend, widerhallend. 

SARTA Adj. versöhnend. 

अनुनायिका 1. Heroins zweiten Ranges. 
aaa m. gaya संकाशादि. 

अनुनासिक 1) Adl. 0) von einem १०५०१०१ Hlange 
begleitet, nasal. — b) näseind. Davon °F 9, Nom. 
abstr. — 2) n. das Näseln. 

घनुनासिकय ५५. = घनुनापिक +) 0). 

घनुनिधानम्‌ Adv. nach der Lage d. 9. — Reihe 
ण्डय. 1,4,7. 

घनुनिवीप्यं 1) Adj. Mnterdrein herauszunehmen, 
— au vertheilen TB. 2,8,8,1.— 2) 1. ET eine best. 
Ceremonis, 

घनुनिशम्‌ Adr. jede Nacht. 

शनुनिष्यादिन्‌ Adj. in zweiter Reihe Etwas zu 
Wege bringend Nslsam. 4,1,18. 

ai Ad). zufrieden zw stellen, zu versühnen. 

धघनुन्मदित Adj. nicht toll. 

FAR m. das Nichttollsein Marra. 8. 3,1,2. 

E-FUTA m. Titel einer gramm. Schrift. 

TFRTU Ad), mittellos ६५५४५ ५,११.३१. 

अनुपकारिन्‌ Adj. keinen Dienst erweisend oder 
zu erweisen vermögend 140,30. Karuis. 22,28. 

खनुपक्रात्त Adj. 1) nicht ärztlich behandelt ४, 
४५४५ 1,18. — 2) nicht begonnen Gum. 6,9,१4. 

घ॑नुपलित Adj. unvergänglich, 

चैनुपगीतम्‌ ५०१. so dass kein Anderer mitsingt. 

TA २४. kein Ungemach Ga, ^, 29, १, 1, 

अनुपघातन्‌ Adj. nicht beschädigend, — ver- 


घनुदेग ~ अनुपलम्भ 
lstzend. j 

घनुपप्रत््‌ Adi. nicht beeinträchtigend 201,9. 

ATI युक्त Adj. nicht aufpeputst, — ge- 
schmückt R. 5,13,69 (9,73). 

नुपन्नात Adj.nicht entstanden, — um Forschein 
gekommen Cıflr. zu Kaiso, 119, 1,10,1. 

घनुपन्नीवनी्ये adj. 1) ohne Lebensunterhalt. — 
2) keinen Led. gewährend. 

*खनुपदितिन्‌ Adj. der wiederholt ५०५. 

STAA nicht unwohl, gesund Kirs. Ca. 22,3,23. 

घनुपति Adr. hinter dam Gatten her. 

Sata f. otwa Brief. 

धघनुपत्यक Adj. freistehend (Haus) ५१५१५ 1,15. 
1. नुप m. ein nach Jmd betretener Weg. 

2. Ada 1) Adj. a) den Weg entlang gehend. — 
b) hinter Imd hergehend Buie. ए, 10,87,22. — 2) 
m. Diener. — 3) TTa7 Adr. am Wege. 

नुप Ad. ५१८१५०१५. 

GTZ 1) *Adj. ०५/०५, Fusse folgend. -- 9) ० 
Adv. 9) *am Fuasss. — b) bei jedem Schritt. — 0) 
auf dem Fusse, unmittelbar hinter her, — hinter 
(Gen.). — d) unmittelbar nachher, — ncch (Gen.). 
— 9] wiederholentlich 187,19.— 3) *m. N. pr. eines 
Maunss, Pl. seine Nachkommen. — 4) 9, Titel eines 
zum SV. gehörenden ए 0४३६०. वतिष्ठस्य Name 
eines Säman, 

EITTZER 1. ein nach Ind beirstener Pfad. 

ATRIA n. Titel eines zum SV, gehörenden 
Works. 

श्नुपट्‌प्य und नुपट्‌स्वत््‌ Adj. unerschöpflich, 
unversisgbar, 

AITETA Ad). nicht anbrennend Gosa. 3,7,7. 

भनुपदातुक Adj. nicht ausgehend. 

घनुपदिन्‌ ı ) Adj. auf dem Fusse folgend, suchend. 
~~ 2) *m. Nachsteller, Feind Gar. 

घनुपदिष्ट Adj. nicht gelehrt 8५।१५०. 4,23. 

शनुपदोना ^. Stiefel, 

घनुपरशक Adj. keine Anweisung enthaltend. Da- 
von Nom, abstr. ० # n. Comm. zu (५७७४. 8.217, 2.7. 

Tan n. das Nichthinzufügen Comm. zu Lirs. 
1,9,9. 

ee mi. Nichthinsufügung Liyu. 7,9,9. 

श्रनुपन्यत्त Adj. nicht anseinandergesetzt, — 
dargelegt 4164. 2,19. । 

चनुपपत्ति ८ das १५०५८०५ भभ, Unstatthaftigkeit, 
Unmöglichkeit. 

खनुपपग्बमान Adj. nicht zutreffend Lira. १9,8,8. 

ATI Adj. nicht sutreffend, — passend, un- 
statthaft Lira. 6,2,5. Cie. 111,1. कर. 87,8, 
Daron ?FIT f. Nom. abstr, Comm. zu TS. Pair. 4,28, 


नुपपत्रार्वं Adi. ८ घा) 1) dem Sinne nach nieht 
swereffend Nın. 1,15. — 2) in Wirklichkeit nicht 
bestehend ४१०, ए, B,14,5. 

घनुपयात्‌ m. kein Unfall Gam. ३,4,३१. 

श्नुपपादक m. eine best. Klasse von Buddha's. 

घनुपनाधं Adj. (^ घा) undedrängt Car. Ba. 8,8,१,३. 

छनुपमाग m. Nichtgenuss Kar. 6,40. 

STPITU Adj. ungenisssbar 85,20. 

Sam +) Adj. (£. GT) unvergleichlich, wnüber- 
trafflich. — 2) LEI N. pr. a) *des Weibchens eine: 
Weltelephanten. — 5) eines Frauenzimmers, — 
९} einer Stadt. 

घनुपममति m. N. pr. eines Manne«. 

घनुपपत्त्‌ Adj. nicht Deiwahnend [einer Frau) 
188,18. 

नुपय॒क्त Adj. nicht anwendbar, sich zu Etwas 
nicht eignend, wntanglich 156,24. Ci. 97,3. Ka- 
rais. 72,113. Ind. St. 1,16,10. 

छनुपयुन्यमान Adj. su Nichts nütse Urranan. 73, 
16 (95,1). 

शनुपयोगिन्‌ ५५. nicht su Etwas dienend. Da- 
von Nom, abstr. ० गित n. 

नुपर्‌त Adj. unermüdlich Car. Ba. 1,3,4,6. 

STATT ०. das der Reihe nach Umschrei- 
ten Aır. Än. 409,7. 

घनुपरिक्रौमम्‌ ५५१. der Reihe nach umhergehend 
Car. Ba. 11,8,2,6. Pin. 6४4. 1,16, 16, 

घनुपरिधि Adv. an den um das Altarfıwer ge- 
lsgten grünen Hölzern. 

घनुपरिपारिक्रम m. regelmässige Reihenfolge Va- 
ain. Ban. 5. 107,13. 

घनुपरिभित्‌ Adv. an den kleinen Steinen, mır 
denen der Altar umlegi wird. 

घनुपाघ ०, Nichtbeeinträchtigung, Nichtschä- 
digung (einer Person oder Sache) Pia. 6689. 2,17,6. 

शनुपललपा n. kein Beseichnen Gain. 3,2,30. 

घनुपलात्तत # 0. 1; .icht bloss angedentet, ganz 
eigentlich 8619, P. 5,17,1. — 2) unbemerkt, 

घनुपलन्धि f. Niehtwahrnehmung, Nichtwahr 
nehmbarkeit Naisas. 5,1,29. 30. Sanvan, 8,18. TS. 
Pair. 23,7. ४०११९५२. 196, (164,0). 

घनुपलन्धिसम =. eine auf den Nichtwahrnehm- 
bärkeit sich stütsende Einwendung Nalsas. 5,1,29. 
Sanvan,. 114,12. 

श्ननुपलनमान Ad). nicht wahrnehmend Koraras. 
196,6. 

रनुपलभ्यमान Adj, nicht wahrgenommen wer 
dend P. 6,3,30, Sch. 

चनुपलम्म m. Nichtwahrnehmung Kar. 1,150, 
Nalsas, 5,4,29. Saaran, 7,20, ORTICHERE १, १५८११. 
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wahrnehmbarkeit Nakras. 5,1,30. 

ÄTTATI m. Nichterhaschung. 

शनुपलल m. पि, pr. eines den Kindern gefähr- 
lichen Dimoos, पलालानुपलाि। ५४. 8,९,२ 

घनुपात्त m, N. pr. eines Mannes Laxır, 393,2, 

SATRI Adj. erschauend. 

घनुपसंकारिन्‌ Adj. micht Aller Andere ams- 
schliessend Tanzas, 41. 

STAA Adj. nicht genaht (um Belehrung zu 
erhalten) Nıa, 2,8, 

खनुपसर्ग Adj. nicht mit einer Präposition ver- 
bunden 237,8. 

घनुपसर्नन n. kein in einer Zusammenseizung 
oder in einer Ableitung sein: ursprüngliche Selbst- 
ständigkeit einbüssendes Wort P. 4,1,14 

TAT Adj. ohne Einschübe Ind. St. 13,146 

anal Adj. ohne Beguss, — Brühe 

घनुपसेवन n. das Sichenthalten (einer Speise u. 
s. w.) Kanana 1,11, 

Aare Adj. unbelegt, unbedeckt Ärsar. 2, 
22,3. © INT Ad). auf der blossen Erde schlafend 
MBan. 12,178, 13. 

TTTFATA Adj. nicht mit angesogenen Beinen 
sitzend Ärusr. 1,6,14, 

खनुपत्यान ४. 1) das Sichnichthinstellen zu Lira, 
2,7,3. — 2) das nicht zu Diensten oder eu Willen 
Sein R. 6,72,49. 

श्नुपत्वापन n. das nicht gegenwärtig —, nicht 
zur Hand Haben Hau, Jos. 3,144. 116, 

damen Adj. unvollständig Car. Ba. 2,3,4,13. 

घनुपस्यिति £ Unvollständigkeit ebend. 

ATIFTTT Adj. nicht berührend Varrin. 3. 

AIITA Adj. mit keinem Uebel behaftet, gesund 
५१५६५ 3,5. 

घनुपक्तकर्णेन्दरियता £ die ४५५००१०2 ein mir 
einem Uebel nicht behaftetes Gehörorgan zu besitzen 
Lot. de la b. 1. 608. 

ITTTAME ५०. ebend. 

घनुपक्तात्मक Adj.nicht niedergeschlagen, wohl- 
gemuth Karuis, 27,130 

घनपकिति Adj. unbedingt 261,5. 270,18 

AÄATESA adj. 1) nicht eingeladen, — 2) worw 
nicht eingeladen worden ist. 

घनुपह्भपमान Adj. nicht eingela ln werdend 
Maıra. 8. 2,2,13 

ATIRA Ad). ungeweiht M. 8,7. Jian, 1,171 

धनपाक्त Adj. nicht geschmiert TS. 2,6,3, 

चघनुपाल्य Adj. nicht unmittelbar wahrzunehmen 
P. 6,3,30. 

ATI m. das Nichtschmieren (eines Wagens) 


धनुपलम्भ ~ धनुप्रदपण 
ह्व ५१५६५ 9,8, 

घनुपात्‌ m. 1) das Nachgehen, Folgen Spr. 5027 
(Conj.). — 2) Proportion (malhem.). 

चनुपातक n. eine einer Todsünde gleichkom- 
mende Sünde. 

SIT ५५. nachgehend, folgend. 

Ta Adj. 1) nicht aufgefangen (Feuer) Nin. 
71,23. — 2) nicht erwähnt, — ausdrücklich genannt 
Sis. D. 217,.. 

चनुपाद्‌न n. Nichterwähnung, Unterdrückung 
eines Wortes Kirsara. 8. 173, Z. १३. 

घनुपाधि m, keine 10104996, — Bedingung. 
STATT unbedingt reizend. 

खनुपान 9. das Trinken und der Trunk (zu einer 
Speise oder Arzeonei) Soga. 1,236, 16. 2,134, 19, 
Varin. Ban. 8. 76,4, 

घनुपानत्क Adj. unbeschiht Kira. Ca. 15,8,30. 

शनुपानमञ्जरो ¢ Titel einer Schrift. 

शनुपानोप 1) Ad}. (£. खरा) ऽन Trunk gehörig, dhn 
begleitend. — 2) n. in der Nähe befindliches Was- 
ser Callr, zu Kuiso, Ur, 1,10,3. 

श्ननुपाय m. kein rechtes Mittel MBa. 2,17,5. 

शनुपालकं Ad). wahrend, Aütend. 

शरनुपालन 7, das Wahren, Beobachten, 

धनुपालम्भ m. kein Vorwurf, — Tadel Nın. 1,14 
६५५५, 1,2,45. 

श्रनुपालिन्‌ Adj. ४) = घनुपालक. — 2) + die 
ihm gebührende Achtung erwelsend. Dazu Nom. 
abstr. ° लिता Lauır. 23,10, 

अनुपालय Adj. zu wahren, — hüten. 

नुपावृत्त m. PI.N. pr. eines Volkes MBa. 6,9,:8. 

क धनु पृहष m.1)ein Mann, von dem dis Reds war. 
— 2) ein nachfolgender Mann 
*घनुपुष्प m. Saccharum Sard Rozb 

774 1) Adj. (८ घा) ०) je einem Vordern nach 
stehend. ofteh Car. Ba. {२,1, 4,1०.11. ~ b)regel- 
mässig, symmetrisch. — 2) an und 2777 
Adr. a)nach einander. — b) vorwärts. — c) nach 
wie vor Spr. 6706. 

अनुपूर्व Adj. je das nächste Mal geboren ह {7५ 
Ca. 15,3,25 

श्ननपर्यवत्स Ad). (+. AT) ein Kalb nach dem an- 
dern werfend, 

घनुपूर्वशम्‌ ५५१. der Ordnung nach, nach der 0. 
der (Gon.) 

ATTEU und ०पूर्वि्च (६४. Conj.) Adi. (६ घा) 9) 
sich an Mehreren hin bewegend. —2) 77 1)a). 

चनुपृष्ठम्‌ Adv hinter dem Rücken 6 0७४. 2,2,2.8,3 

Tu Adj. {f. घ्रा) der Länge nach genommen 
Kira, Ca. 16,8,7. 


्घनुपेत (Gar. Ba. 11,4,4,9. 2,30) und ad 


Adj. der sich noch nicht zum Lehrer in die Lehre 
begeben hat 38,15 

EITATG Adj. nicht vorgeschaben (Riegel) ३५०५, 
16,6 fehlerhaft für घनो 

ERÜIR +भु. worauf nicht aufgeschüttet det TS. 
6,5,3,2. 

चनुप्रदार्त्‌ Nom. ag. Vermehrer. 

चनुप्रदान n. Vermehrung, das Hinsukommende 
TS. Pair. 2,8. 23,2. Ind. St. 4,356. m. (!) AV. 
Pair. 1,12. 

घनुप्रपत्तव्य ४, Impers. su folgen, sich ansu- 
schliessen. 

"RT ond धुरम्‌ ४५० ग मन ०, 
गेक्मनु° 7° und गेकानु° von Haus zu Haus 
gehend. 

TA Adj. dem Maasse u.s. ज, entsprechend. 

घनुप्रपोक्तव्य Adj. hinsusufügen 

AAATIT m. 1) Hinzufügung. — 2) Nachahmung 

नुप्रततक्‌ m. nachfolgendes Aufschiessen [- १ 

‚5,36 

*श्ननुप्रवचन ४, das Lernen des Voda bei einem 
Lehrer. 

शघनुप्रवचनीय Adj. sum खनप्रवचन gehörig, — 
erforderlich 38,6,7. 6०8७, 3,2,49. ° ताम्‌ das Opfer, 
welches der Lehrer vollzieht, wenn er einen Ab- 
schnitt der Veda- Reeitation mit dem Schüler been- 
det hat, 

शनुप्रवणा Ad). (६ SIT) entsprechend. 

अनुप्रवेश m. 1) Eintritt, das Eindringen 97,3. 
Kin. 168,13. — 2) Erfordernisse, Motiv Calle. zu 
81949. 8.74, 2. 5 

aaa n.= घनुप्रवेश 1). 

AATIITATT Adj. auf das Hereintreten berüg- 
lich. विशिान्‌° in's Krankensimmer d. i. in die 
Praxis Sogn. 1,29, 18. 

*घनुप्रवेशम्‌ +४*गक गेक्मनु, गेक्मनु° घन्‌ ०५०५ 
गानु ° Haus für Haus detretend. 

घनुप्रवेिन्‌ Ad. eindringend ५१११५१५. 2,5,1. 

चनुप्रवेष्टव्य Adj. 1) ५५ detreien 8०६७. 1,90, 4. — 

2) weiter zu verfolgen, — ausımführen Latir. 168, 
11. 160,18.20. 

चनुप्रशमन ०. das Beruhigen, Beschwichtigen, 

श्रनुप्रणात्त Adj. vollkommene Beruhigung im 
Gefolge habend. 

ATAM m. Frage, Erkundigung nach (Gen.) 
७407, 5,41 

घनुप्रक्ति f. Anschluss 

ATTATT Adj. nachschleichend Gum. 8,3,52 

aqazıı no. das Werfen in's Fewer 


चनुप्रङाम्‌ # 6, mit einem Schlage Ind. St. 
3,371. 

घनुप्रर्तमातरनं n. was die Stalle des Anupra- 
haraga veriritt Car. Ba. 3,4,8,21. 

aqadrı Adj. in's Fewer zu werfen. 

खनुप्राणन ०. das Beleben, Verstärken. 

खनुप्रात्त m. Alliteration ¶ ६७५५५ 4,1,8. fgg. Ki- 
१०५२४. 9,2. 

घनुप्रेषणा ०. das Nachsenden. 

sad m. nachträgliche Aufforderung Car, Ba. 
42,8,3,20. 

aaa m. Begleiter, Geführte. 

SFERY 1) m. 0) das Anbinden. — b) das Hän- 
gen an, Anhänglichkeit, — ९) zusammenhungende 
Reihe, ununterbroehene Folge, Fortdawer, siele 
Wiederholung 293,11. 300,50. 308; 2०, 32%, 16. 
Gavr. 12,541. Basr. Chr. 195,5. Ind. St. 10,418. 
— ०५) Folge, die Folgen 163,29. Spr. 318. fg. 4059. 
4525. — e) Grund, Motiv, Absicht MBn. 3,298,28 
(Sir. 6,28). Spr. 2937. ~ f) Anhängsel, Alles was 
zu Einem gehört, Weib und Kind N. 2,7,28. 97, 
27.—g) begleitende Krankheitsursache, -- Affection, 
— A) im Vedäuta Erfordernis: (deren vier) 253, 
24.28. — $] in der Gramm. ei" stummer Buchstab 
ader eine siumme Silbe, die an eine Wurzel, ein 
Thema, Suffixz u. 8, w. gefügt werden, um eine 
Eigenthümlichkeit derselben sw bezeichnen. — k) 
* Anfang. — 1) *ein Bischen. — m) * = प्रकृत्यादि. 
-- 9) * ag fa: ~~ 1%, ई a) Durst. 
— b) Schluehsen, singulius. 

a u= aa 1) 0) 

°श्ननुबान्धत्न 9. das Ferbundensein mit, 

ATTTUT Ad). 4) sich weithin erstreckend, — 
awsbreitend. — 2) während, lange—. —- 3) am Ende 
eines Comp. zusammenhängend —, verbunden mis 
214,21. 254,24, 

घनुवन्ध्य ५१. 1) begleitend ६५४१. zu 8०६१. 1,89. 
— 2) wohl nur fehlerbafl für 7°. 

शरन॒व्रल n. Nachtrab eines पल्ला, 

नाबन्ब ४. Gegenbild. 

nd धनवा m. Wiedererregung eines verflüchtigten 
Geruchs. 

घनुचाध्य Adj. zw erkennen. 

श्रनब्रद्यण n. ein Bräbmana-ühnliches Werk. 

खनुत्रद्याम्‌ +भ. laut dem Brähmaga. 

अनत्राद्याफक (Comm. zu Lirs. 6,9,1) und °व्रा- 
TUT Adj. ein Anubräbmana sindirend Var- 
rin. 17. 

PT Adj. Du. keiner von Beiden MBa. 12,239,6. 

FT Adj. keines von Beiden Sanvan. 187,14. 


धनुप्राएम्‌ — ae 

PT Adj. weder von dieser, noch von 
jener Art. Davon Nom. २४५, ० त्मता f. Sin. D.603. 

ENT Nom. ag. etwa eindringend. 

ara m. 1) Empfindung, Gefühl 288,15.270,31. 
372,30. 273,7. Spr. 7627. Ind. St. 9,163. Banvan, 
16,9. — 2) Geist R. 4,42,9. Kio, 196, 16. 

घनुभवपञ्चलप्रकएण ०. घनुभवप्रदो पिका 1. und 
घनुभवादृशीयी 1. Titel von Schriften. 

खनुभतानन्द्‌ m. N. pr. eines Lehrers. 

FTIa (am Ende eines adj. Comp. f. ZT) m. 1) 
Genuss, Sinn für Karnis, 3,37. — 2) Macht, Ge- 
waltigkeit, Kraft R. 4,63,20. 51,9. 8.58. 1,97. 2,75. 
Karuis. 4,117. Bitan. 258,12, — 3} in der Rhe- 
torik das einem Gemüthssustande entsprechende 
und denselben verrathende Symptom Kivsana. 4,28, 
— + *= सतं मतिनिश्चयः und * = निश्चय. 

ATI n, das Erregen der Anubbäva ge- 
nannten Symptome, 

घनुभाविन्‌ Ad). Augen- oder Ohrenzeuge Änsr. 
1,10, 6. 

घनुभाव्य Ad]. zu empfinden, empfunden werdend 
५५४५१५०, 16,9. 

TI 5. TPIIT. 

SPITZ Nom. ag. zu + sprechend, — १०- 
gend. 

* चनुभात m. eine Krähenart Nıon. 29, 
खनुनित्ति Adv. der Matte entlang. 
OT Adj. wahrnehmend. j 

अनुभूताल्या 1. Erzählung des Wahrgenommenen, 
— Erlebien. 

ara f. Gewinnung ein-s Begriffs, — einer 
Vorstellung von Etwas Ind, St. 9,184.162. 

Span m. Titel eines Werkes. 

शरनुभूतिस्वद्रपाचार्थ m.N.pr.einesGrammatikers. 

शनुभाग m. Genuss. प 

नुमत घ. Einwilligung. OA mit E. von {669}. 

श्रंनमति ६ ५) Einwüligung, Zustimmung, Ein- 
रा Als Genie personifciri. — 2) der 
Mond einen Tag vor dem Vollmond. Porsonif. als 
Tochter des Aügiras und der Smrti VP. 1,10,8. 

# खनुमध्यम Adj.anf den mittlern (Bruder) folgend. 
*खनुमनन n. das Einwilligen, Zustimmen. 
खनुमत्तद्‌ Adj. eimwilligend, zusiimmend. 
शनुमत्तव्य Adj. worw die Zustimmung erfor- 
derlich ist. 

Tau n. das Hersagen eines Spruches an 
(Gen. oder im Comp. rorangohond) Gaer. 27,5.8, 

खनुमदण ४, das Nachsterben, im Tode Folgen; 
insben. Selbstverbrennung der Wittwe 105,26.29. 
155,12. 


55 
FAT m. Pl. N, pr. einer Gegend, 
Absol. greifend, anfassend Car. Ba. 4, 
5,2,1. 
खनुमह्ल N. pr. einer Gegend. 


घनुमा £ Schluss, Folgerung. 

श्रनुमात्तत्य Adj, su schliessen, — folgern. 

ade und घनुमीरिघ Adj. dem man zırjauch- 
zen muss. 

1. ad m. Einwilligung, Erlanbniss. 

2. TAT ध. (feblerbaft auch m.) 1) das Schliessen, 
Folgern, Beweismittel einer Schlussfolgerung Gum, 
१,३,१. ३,१५. Naisas. 2, 1,28. Dazu Nom. abstr. O7 
१, Comm. ebend. STATT gemäss. — 2) eine 
best. rhetorısche Figur 1 ११५९४, 10,31. Beispiel 
Spr. 3063. 

घनुमानलएटतर्क m., ° चिन्तामणि m., °चिनत्ताम- 
पिदाधिति ^, शन्नागदौीशीकराउ ०. °तच्नचित्तामणि 
m. und °दुधिति ८ Titel von Werken oder Ab- 
schnitten in denselben. 

खनुमानन n. das Bereden, su gewinnen Suchen. 

घनुमानपरिच्छद्‌ ०., ORTE] ०, °प्रामापयव्यव- 
स्थापन ०., °प्रामाएयरप्य »., °मपिदौीधिति ५, 
° मपुह्ठ m., © मुरी {+ °मूलचिप्यणी £ und ° श्ि- 
शैमणि m. Titel von Schriften. 

*अनुमानोक्ति 1. Logik. 

TE Adj. durch eine Schlussfnlgerung be- 
weisend für. Daron Nom. abstr. ० त ०, Comm. zu 
Naksam. 1,3,17. 

apa m. das Hinterhersein. Insir, hinter — 
(Gen.) her Kurais 86,55 (० परामपात्वा; zu lesen). 
104. Kin, 170,6. 

घनुमार्जन n. Titel best. zum Veda gehöriger 
Vorschriften. 

घनुमालिनीतीर्‌म्‌ 40१. am Ufer der आ 41191 
Cie, 7,10, 

*ETATTT Adv. gaga परिवाद. 
aaa f. Schluss, Davon © n. Nom. abstr. 
घनुमितिदोधिति ^, °पर्‌मर्शकार्यका्‌णविचाः्‌ 
m, °पट्‌मर्शवाद्‌ ०, "परामर्णविचार्‌ ०, STARTE 
m. und STAAT no. Titel von Werken. 
घरनुमित्ा { die Absicht, einen Schluss zu machen, 
Kosen. 8. 4, 2. 16. 

TATT Ad, was man sucht, wonach man trachtet. 

TR AN. im Tode folgend. 

AT Adj. zw erschliessen. Davon Nom. abstr. 
OFT f. Sanran, 18,14. ० ०. 47,5. 

शन॒माद्‌न n. das Sichfrewen über. 

am m. wohl Bez. 6१४९४ rorderblichen Agni 
AV. 


aa und घनुपनोचा EN.pr.einer Apsaras. 


श्रनुयत्रम्‌ Adr. dem Spruche gemäss, 
ATITT ५०१. ४०१० परिमुखादि. 
T EITÄT Adj. nachfolgend. 
el! m. P.7,3,63, Sch. 
ar m. Nachopfer. 
खनुपान्नवत्त्‌ Ad). von Nachopfern begleitet. 
STTAT Nom, ag. Begleiter. 
अरनुधातत्य Adj. dem man nachgehen muss, 
Ta ४. und SIT {^ Geleit, Gefolge 132,26. 
FTTTaT m. Pl. Gefolge. Vgl. ar”. 
TI 8, das Nachgehen, Folgen, 
श्रनुयापन्‌ । ) Adj. nachgehend, folgend (eig. und 
übertr.); m. Begleiter, Pl. Gefolge. Davon ०पापता 
f, Nom. abstr, — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Dhriaräshtra, 
TIER Adi. ४०१५ इष्टादि. 
श्रन॒वुगम्‌ Adr. je nach dem Weltalter. 
ATIAT Adj. gern rügend. 
घन Adj. abhängig. 
क खनुपषन्‌ Adr gana परिमुखादि. 
SAMT Nom. ag. Befruger, Lshrer, insbes, 
ein bezahlter. 
अनुोक्तव्य Ad). zu befragen. 
घनुपोग m. 1) Befragung, Erkundigung nach, 
das Ausfragen. — 2) Rüge Naisas, 5,2,23. P. 8,2,94. 
घनुेगदाएसूत्र 9. Titel eines Gaina-Workes 
1०4. Sı. 10,285.298. 
*घनुपोत्रन ०. Frage. 
घनुपेत्य Adj. 1) zu /mdas Befehlen stehend. — 
2) zw befragen. 
अनुरक्त f. Zuneigung, Anhänglichkeit Spr. 
6480, r. 1. 
घनन्न Adv. nach der Schnur. 
खन्‌ न n. das für sich Gewinnen, Sichver- 
pflichten. 
खनुर्‌ पान n. das Widerhalln. 
Sara m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,12, 16. 
RATE ५५१. hinter dem Wagen P. 2,1,8, Sch. 
अनन्या ^ Rand der Strasse, Fusswog. 
घनुरन m. Beigeschmack, 
# चनुएक्सम्‌ Adr. P. 5,4,81. 
धनु {am ६०० eines adj. Comp. f. म्रा) m. 1) 
Färbung. — 2) Röthe, — 3) Zuneigung 96,9. 
Wohlgefallen an. — 4) Zufriedenheit Spr. 5669. 
घनुएणकवत्त्‌ 1) Adj. 9] roth. — ¢} verliebt, ein 


Liebesverhältniss habend mit (AR) 186,15. — 2) | 


(9 ogAt N. pr. eines Frausozimmers, 
घन॒रागप्ङ्गाएवत्यो Nom. Du. f. Anurägarati 
und (१२६४१११३ Karais. 123,236. 
घनुरागिता 1. Zuneigung. 


ERTL ~ घनुवर्तिन्‌ 
| घनुरागिन्‌ ५५. 1) zugensigt (einer Person oder 
Sache), verliebt 123,12, — 2) heblich Kurmis. 18,328. 
| खनुएात्रन्‌ Adr. zu nächtlicher Weile, 
| ara 1) *Adj. unter dem Mondhause Anu- 
rädhä geboren. — 2) m. a) Pl. ein bast. Mondhaus. 
~ b) N. pr. eines Mannes. — 3) f. श्री a) ein best. 
Mondhaus, ~~ b) N. pr. eines Frauenzimmers, 
खनुराघपुर्‌ ०. N. pr. einer Stadt, 
TE m. N.pr. eines Vetters des Cäkjamuni. 
Std ५५. anhänglich. Vgl. MR. 
bu TITTI f. eine Cyperws-Art Nies. Pa. 
घ्र 1) Adj. {f. ET) a) entsprechend, ange- 
messen, gleichkommend 39,3. 58,5. 71,12. 72,13. 
नुद्‌, SMART ५० °घनुधपतत्‌ antopre 
chend, gemäss. — 6) fühig, einer Sache (Gen.) ge- 
wachsen. — 2) m. Antistrophe. 
TA Adj. entsprechend, angemessen. 
*खनुरेचनो oder * भरनुेवती f. Croton tiglium Ri- 
६५४. 6,161. 
घनुराध m. {am Ende eines adj. Comp. f. HM) 
Willfahrung, Rücksicht (auf Personen und Sachen) 
115,9. 129,13. 
घनरौधन n. 1) Rücksichtnahme, Bevorzugung 
Spr. 4326. — 2) Mittel Jmd zu gewinnen, 
घनुराधिता f. = MATTER 1). 
घनुरोधिन्‌ Adj. Rücksicht nehmend, Etwas beob- 
achtend. 
घनुरार m. Nachstieg, Nachwuchs वर ११५५-४. 
1,10,10. 
*अनुरोरतत्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
TE Adj. (f. ET) abhängig, untergeordnet 
Tinpss-Ba, 18,9,15. 20,12,5. 
+ ्रनुलाप m. Wiederholung des Gesagten. 


*घनुलासक m. Pfau Rädan. 19,94. 
घनुलेप m. 1) Saldung. — 2) Salbe R.3,3,19 (घर 
नृलेपश्च zu lesen). 


घनुलेपन ०. (am Ende eines adj. Comp. ६ EI) 
1) das Salben, — 2) Salbe. 
कै शघनुलेपिका £ gana मक्ष्यारि. 
°छनुलापन्‌ AN. eingesalbt, gesalbt mit. 

SITTIT 1) Ad). (f. ZT) a) dem Haarwuchs —, 
dem Strich —, einer natürlichen oder vorgereich- 
neten Richtung oder Ordnung folgend, 1, zu einer 
niedrigeren Kaste gehörig als der Mann, mit dem 
sie sich verheirathet. — b) = घनुलोमन्न ७५४१. 4, 
16. — ९) gütlich. सेमाषा ६५१५५५५ 3,5. — 2) * ण, N. 
। pr. eines Mannes, Pl. seine Nachkommen, — 3) f. 
| FT ein best. Zauberspruch. — 4) घनुलोर्ेम्‌ and भ्र 
| नुलोन° Adv. in der natürlichen Richtung oder 





Ordnung, von oben nach unten u. 5. w. 218,5. ~ 


5) घनुलोमेन freundlich Spr. 394. 

घनुलोमकल्य m. Titel eines Werkes. 

TAT Adj. aus der Verbindung eines Man- 
nes höherer Kaste mit einer Frau niederer Kaste 
geboren, 

घनुलोमता f. entsprechendes —, richtiges Ferhält- 
ndss, Angemessenheit Kanana 1,16. Sanran.21,10.17. 

घनुलोामन 1) Adj. in die rechte Richtung brin- 
gend, fördernd; insbes. Windes abführend. — 2) n. 
Förderung, Abführung, 

घनुलोमय्‌, °वति 1) in die richtige Lage dringen 
५५४. 4, 368, 4४, — 2) abführen (Winde). 

घनुलामिन्‌ 1) Adj. am Ende eines Comp. för- 
dernd, abführend. — 2).m. N. pr. eines Mannes, 
Pl. seine Nachkommen. 

शनुल््वर्णो Ad). (1. ET) das Mass einhaltend, nicht 
zw gross und nicht zw klein, nicht zw viel und nicht 
zu wenig, correct Vimana 4,1,9. Davon ० ल्‌ 9. Nom. 
abstr, Dagan. 2,38, 

ATEIFA Adi. nicht übertreten. शातन ६५२०५. 
56,162. ए. 4,24,5. 8०६०. P. 5,26, 6. 12,1,9. 
1. ia m. 1) Reihenfolge des Geschlechts, gene- 
alogischa Zusammenstellung. — 2) Neben-, Seiten- 
geschleeht. 
2. घनुवंण 4) Adj. (f. घा) ebendürtig. — 2) ०मू 
Adr. dem Geschlecht nach. 

घनुवंश्य Adj. (^. श्चा) aufdie Genenlogie besüglich. 

शनुवर्कव्य Adj. zu (करका, mitzutheilen. 

श्रनुवक्र Ad). (f. श्रा) Bez, einer best. Bewegung 
eines Planeten. n. diese Bewegung. In ° IT Adr, 

ai 0. 1) das Nachsprechen, Wiederholen, 
Hersagen Gavr. 1,53.55. — 2) Abschnitt, Leition, 
कषे ragt Ad). von शनुवचन 

घनुवत्सर m. das vierte Jahr im fünfjährigen 
Cyelus. 
शनुवनम्‌ Adr. nach der Richtung des Waldes hin 
P. 2,1,15, Sch. 
'नुवान्द्न्‌ ४५१५५. 14,52 wohl fehlerhaft für 
RER 

a7 9. १) Fortdawer. — 2) Nachgeltung 
eines Wortes in einem nachfolgenden Sütra 
Comm. zu TS, Pair. 9,9. 10,14, 13,16. — ॐ) dar 
Willfahren ; Folgsamkeit Spr. 4813. — 4) das Sich- 
fügen in, Sichschicken zw (Gen.) (६५५५४, 1,13, 

rate Adj. 4) dem man folgen muss, nach 
dem man sich zu richten hat, — 2) dem mian sich 
hinzugeben hat, १2७२४ man sich entschliessen muss, 

घनुवर्तिं Adj.begleitet von (Instr.)AY. Par. 4,15. 
agatıa n. das Willfahren. 

चनुवातन्‌ Ad 4) nochgehend, folgend (eig. und 


übertr.). Mit Acc., gewöhnlich aber am Ende 
eines Comp. — ॐ) folgsam, gehorsam, — 3) gleich, 
ähnlich, 
५.घनुवर्त्मन्‌ ०. ein von einem Andern schon ge- 
wandelter Weg. 
Eee 
2. en Adj. nachfolgend, dienend. 
घनुवर्त्मम्‌ Adr.den Weg entlang Kira. Ga15,6,21. 
aard Adj. 1) dem man folgen muss, wonach 
man sich zu richten hat, — 2) ans dem Vorher- 
gehenden zu ergänzen, 
1. 777 m. Gehorsam. 


2 9777 Adj. zu Jmdes Willen selend. 


घनुबर्तिन्‌ ~ घनुशामिन्‌ 

Setzen eines üligen Klystiers Kanaxa 10, 4, -- 2) ०. 
ein best. mit Mineralien vorgenommener Process. 
— 3} ०. *das Berüuchern. 

*्नुवा्नीय Adj. von खनुवासन. 

घनुवात््‌म्‌ Adr. Tag für Tag. 

STATT Ad). sich aufhaltend. 

rated Adj.dem ein öliges Kiystior zu sotsenist. 

State f. Auffindung. 

aafsEq Adi. gefunden habend AV. 12,2,38.52. 

शरनुविघ Adj. sich mach रदं richtend, an Jmd 
hängend. 

घनुविधातव्य Adj. einer Anordnung gemäss zu 


घनुवषटूार्‌ =. und धनुरवेषटूत्‌ ०. Wiederholung | thun. 


des schliessenden Einladungsrufes zu einem Opfer. 
नवक m. eine der 7 Zungen des Fewers. 
घनुवार्कौ m. 1) das Nachsprechen; Wiederholung. 
— 2) Leotion, äbschnitt 227,27. 

Aa ६, श्नुवाकानुक्रमणी 1. und श्नन्‌- 
चाकानुनयाक्वर्‌फ ० Titel von Schriften. 

छनुवाक्य 1) Ad]. a) zw racitiren, — 9] nachzw- 
sprechen 6०9४, 3,3,3. — 2)f. घौ der von dem Ho- 
tar oder Maiträvaruga zw recitirende Vers, in 
weichem die Goitheit von der ihr bestimmten Gabe 
in Kenniniss gesetst und dazw eingeladen wird, 
Ind. 51. 9,189. 

घनुवाक॑वतत्‌ und घनुवाक्यावत्‌ (५१. Ca. 1,8,00) 
Ad). von einer Anuväkjä begleiter. 

घनुवाच्‌ ८ = घनुवाकया. 

खन॒चाचन n. das Veranlassen von Seiten z. B. des 
Adhvarju, dass x. B. der Holar seine Formel 
recitirt. 

*अ्नुवाचनीय adj. von श्ननुवाचन, 

शरन॒वात m. vom Rücken har blasender Wind. iur & 
Adr. vor dem Winde.  . 

चनुवाद्‌ m. 1) Wiederholung 209,22. abermalige 
Besprechung, das Zurückkommen auf einen schon 
besprochenen Gegenstand (insbos. zur Erhärlung 
und Bestätigung einer Aussage) Buis. P, 5,10,15. 
Daron Nom. abstr. ० AT f. und OFT n. ५५५, 2,2,5 
und Comm. — 2) Uebersetzung Comm. zu Madau. 
163,20, — 3) * Schmähung. 

ARTE Adj. wiederholend (zur Erhärtang oder 
Bestätigung) Naisam. 2,2,6. Davon Nom. abstr, OFT 
n. Comm. zu 3,34. 

चनुवादिन्‌ ५५. 1) nachsprechend, twiederholend, 
— 2) übereinstimmend, gleichkommen: 208,28. 

ar Adj. zu wiederholen Kirsura, 5, 183, 
Z. 8. Daron Nom. absir. ० प. Sim. D. 214,4. 

FTTIA m. öliges Kiystier. 

ड उचात्तन 1) m. und n. öliges Kiystier, n. das 


घनुविधान ४. das Sichrichten nach Eioas, Ge- 
mässheit & ५९१. ४४६५०५४५ 1,18. ^४1. am Ende ९1१68 
Comp. gemäss. 

अनुविधायिन्‌ 4. 1) sich wonach richtend. — 
2) gehorsam, folgsam. 

शरनुविधेय Adj. 1) wonach man sich sw richten 
hat Spr. 4354. — 2) in Uebereinstimmung mit 
(Instr.) —, gemäss vorzuschreiben. 

घनुविन्द्‌ m. N. pr. ९।०९४ Fürsten 8५. 2,31,10. 

Belle m. N. pr. eines Volkes Yanin. Bau. 8. 
14,31. 

घनुविष्टम्भ m. allmählicher Sichfsatsetsen, — 
Platsgreifen, 

घनुयुत्‌ Adj. nachwandelnd Tinpua-Ba. 1, 10,3. 

अनुवृत्त 4) Adj. rundlich, gewölbt. — 2) n. Ge- 
horsam Spr. 3093. 
ca Tre n. das Begleitstsein ton Ni, K, 

ag ¢. 1) Fortdawer 142,2. 288,22. 33. — >) 
in der Gramm. Nachgeltung eines Wortes in einem 
nachfolgenden Sütra 240,15. — 3) Wisderkohr, 
Wiederholung. — 4) Willfahrung. — 5) das Sich- 
richten nach Etwas, Berücksichtigung, das Ent- 
sprechen. — 6) das Nachgehen, hinter Eiwas her 
Sein Sin. D. 54,21. 

= = 

FETIAATTTU n. 8. SITZT O. 

ar ur längs der Opferstätte. 

RFTUTTA dv.längs der Grenze der Opferstätte, 

7779 m. das Besetstsein mil s0 v. a. Enthalten 
von. 

aaa Adv, von Zeit zw Zeit, gelegentlich. 

न॒ब्राह्लत n. ein® Art von Verband 

777 m. das Hereintreten, 

a m. wohl aur fehlerhaft für ar. 

चघन्‌ुवनप Adj. Lauer. 277,7. 

घनुच्यज्नन 8. ein secundäres Merkmal (buddh.) 
Laum. 114,10. 


धनव्य॑म्‌ ५५१. mit श्रत्‌ unterliegen, mit भू Ain- 
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terher folgen. 
अनुव्यवसाय m. richtiger Begriff Ni. K. 
घनुत्यान्या f. Titel einer Schrift. 
घन्‌व्याव्यौन n.eine best. Klasse von azegetischen 
Texten. 
घनुध्याङूएण n. wiederholies Hersagen, 
STSET m. Verfluchung. 
घनव्याकािन्‌ Ad). ver/iuchend, ०९५०४१०८. 
“HT ४. das Nachfolgen, Begieiten. 
aaa Adr. in Schaaren. 
Ta f, das Begleiten eines Fortgehenden 
Gaor. 5,38. Rädar. 7,762. 
नुत्रत Ad. (८ घा) nach Gebot handelnd, gehor- 
sam, ergeben (mit Acc. und Gen.). — n. fehlerhafl 
für शरणुत्रत. 
खनुषौत Adj. Uebles nachredend Yarrr. Än. 24,1. 
TUT Adj. P. 7,3,20. 
TU m. Nachruf, Nachhall Duöaran. 16. 
70a 1) m. a) Rewe. — b) Rückgängigmachung 
(eines Kaufes oder Verkaufas) 212,23. — ५] un- 
überwindlicher Hass MBn. 6,98,15. RB. 6०४१. 1,2, 
13. — व] Eindruck im Geiste, Vorstellung Buis. 
P. 10,87,22. — e) der in der anderen Welt nicht 
verbrauchte Rest der Folgen der-Werke, der die 
Seele wieder sur Erde führt. Davon Adj. °वतत्‌ mis 
einem solchen Rest behaftet Binan. 3,1,8. Eine 
äbnliche Bed. hat das Wort श्चनुएाय bei den Bud- 
ähisten. — 2) £ ई Geschwür auf der Oberfläche 
des Fusses, 
घनुशयालेप m. In der Rhetorik eine durch Reue 
an den Tag gelegte Erklärung, dass man mit Etwas 
nicht einverstanden sei. Beispiel 807, 621. 
श्रनुशपाना f. eine nach dem Verlust des Geliebten 
der Rewe sich hingebends Beroine. 
ala ५५. 1) treu anhängend, —2) Reue em- 
pfindend Spr. 5828, v. 1.— 3) am Ende eines Comp. 
mit der Vorstellung von — behaftet Jooas. 2,7. 8. 
"अनृण m. ein Räkshasa. 
Ian no. ein die Stelle eines chiruraischen In- 
siruments vertratender Gegenstand. 
aaa m. wohl fehlerhaft für 707 
HT TT ५५. sich erstreckend. 
धनुशात्व m. N. pr. eines Daitja. 
aadım 9, Unterweisung, Lehre. Auch Bez. 
einer Klasse von Texten. 
घनुशासनीय Adj. 1) zu unterweisen. — 2) zu be- 
strafen Vants, 23,9. 
घनृशातितर्‌ Nom. ag. 1) Lenker, Regierer. — 
2) Unterweiser, Lehrer. 
शरनुणामिन्‌ Adj. züchtigend, strafend. 
8 


५ gun ~ घनुस्त् 
2) { a) Lobgesang, — b) * Rede. — c) ein Meirum 
von 4x8 Silben. — d) Bez. der Zahl acht. 
घनुषटभन n. das Nachträllern 0५1, Ba. 3. 
चन्त Adj. Pl. auf einander folgend. 
ATFTÄT Nom. Ag. Ausführer, Vollführer 
ATS 1) ०. das Obliegen, Ferrichten, Ausfüh- 
ren 244,2. 258,4. 282,20. 283,22. ७५०. 8,16. — 
2) f. ई Ausführung, Handlung. 
ITITATEIA £ Titel einer Schrift. 
घनुष्ठानणरीर्‌ n. der zwischen dem feinen und 
dem groben Körper angenommene Körper. 
ITITTT n. das Obliegen-, Verrichtenlassen. 
घनुष्टायक्ञपन्तीय छ. Name eines Säman. 
चनुष्ठापिन्‌ ५०. obliegend, verrichtend. 
Sata n. das Ausgeführtsein TBa. Comm, 
4,1%. 
ag und aqgäı Adr. sogleich. 
घनुषएप Adj, zw verrichten, ausınführen 136,6. 
158,27. Davon Nom, abstr. OFT १, Comm, zu Nsi- 
१५४. B,1,8. 
ach ५०१. unmittelbar (persönlich), sofort 
TR +) Adj. (f. EM) a) nicht heiss, kalt 42,26. 
43,9. Dazu Nom, abstr, ० त ०. Taazıs. 48. — +} 
* apathisch, träge. — 2) *m. Thor Gar, — 3) 1. II 
N. pr, eines Flusses MBa., 5,9,24. — 4) *n. die 
Blüthe der Nymphasa coerwiea, 
TE] m. der Mond. 
*घनु्तवलिका und sogeit (Gar.) {. Panicum 
dactylon Räöan. 8,108. 
घनु्ताणीत Adj. weder warm noch kalt Tancas. 14. 
श्रनघ्यन्दं m. Hinterrad 
win ५०१ nach Wunsch, gern 
श्ननघ्ापम Absol. fortschlafend. 
खनुमंयान n. das Besuchen der Reihe nach. 
घनुसंवत्स्‌ m. Jahr. 
*घनुमेवरणा 0. gaya घनुशतिकादि. 
aeg Adr, nachschleichend. 
TTAET m. Zurückziehung, Aufhebung. 
ITÄTTETT Adr. nach der 8००४।।४. 
TAT ५५१. den Schenkel entlangl.ir:.8,8,31. 
“Hay ०. १.1. für घनुमंवरण. 
raten f. Fortsetzung Marta. 5. 2,2,8. 
घनुमंतान m. Sprossling, Sohn Gaur. 18,28. 
घन॒पंधान n. 1)das Untersuchen, Richten der Auf- 
IST Adj. die Anusblubh sum Kopf | merksamkeit auf Etwas. — 2) die Anwendung, der 
habend 416 Theil im Syllogismus, 
धन्‌ टप्णाषन्‌ Adj dass. Aır. Än. 2,6 *भ्रनप्ाध m. Vereinigung. 
ITMZ f. Herstellung einer Anusbtubh 


{ ein best. Metrum | 
19 Adj. nachjauchzend RV. 10,124,9. — | 


Taten { Unterweisung, 

घनुणिततिन्‌ Adj. erlernend, sich übend in R. 2, 
64,36. 

aa m. N. pr. eines Schlangenpriesters 
Tinpsa-Ba. 25, 15,3. 

* चनु शिवम्‌ ५५१. nach Gira. 

data Ad). {f. gleich) von Jungen (Füllen u. 
$, w.) begleitet. 

घनुशीलन n. 1) Debung, Studium. — 2) das 
Nachthun, Nachleben. 

ATTIT f. Gehorsam. 

भ्नपघाचन ०. das Wehklagen. 

TITTTT Adj. wehklagend um, 

*श्ननप्याणान्‌ Adr. am Finsse Gona 
amd Adj. prächtig, schön, 
"Tan (OXZTE) m. das Beträufeln Gar. 
* घनुश्रव m. Ueberlieferung. 
*EITETE ०, Manenopfer Gau. 
dam m. Name oines Säman. 
क घनुषक्‌ Adr. neben ानुषव्‌. 

घनुषङ्ग m. 1) das Hängenbleiben —, Haften an 
(Loc.). — 2) das Hängen mit den Gedanken —, das 
Denken an Spr. 2416, v. 1.2488. 2522, v. 1. 1 ५१४६४, 
23,758. — 3) unmitteibare Folge. — 4) Anhüngsel, 
Refrain. — 5} der im Dbätupälha dem conso- 
nantischen Auslaut einiger Wurseln vorangehende 
Nasal. — 6) Herbeisiehung eines Wortes aus der 
Umgebung zur Ergänzung Comm. zu VS. Pair. 4, 
173. — 7) * Mitleid, 

STTTFA Ad). 1) anhaftend. — 2) nothwendig 
folgend, — sich ergebend Comm. zu Naksas. 1,90. 
~ 3} im Dhätupätha vor dem consonantischen 
Auslaut einen Nasal habend. 

घनुषञ्जनीय Adj. aus der Umgebung als Ergän- 
zung herheizusichen. 

* घनुषटू Adv. gana चादि ५०५ स्वाद्‌. 
*EPTI0Z Ber. oder N. pr. einer Gegend 

TITAN +५१ der Wahrheit gemäss, aufrichtig 
क TE m. Nachtrieb der Reispflanze Comm, zu 
TS. 2,3,4,2. 

TIER Nom. in TS. ५. श्नु. 

ATI ॥ Lob, Preis 

zu Adj. mit einer Anushthubh ge- 
schehend Car. Ba. 8,6,®, 


zu richten hat 
श्ननुपतमय m. das der Reihe nach Vorsichgehen 


Nalsam, 5,2,6.7. Gum. 8. 887. fgg. 

TAHTTT n. Follendung, Schluss. 

RE Air. am Meere, 

खघनुतमतल्य Adj. der Reihe noch abzumachen 
Comm. zu Noisam, 5,2,8. 10. 

घनुस्‌ Ad}. (६. ई) nachgehend, sich richtend nach. 

Tau n. das Nachgehen, Folgen, Verfolgen 
151,24, 156,30. 157,2, das Ainter Etwas her Sein 
Sin. D.54,21. तदनुसणक्रमेणा stets Ainter ihm Aer. 

m. secundäre Schöpfung. 
1) Adj. dem man nachgehen muss. — 2) 
n.impers, gemäss zw verfahren Kivsura. 8.171, 2.14. 

SAT m. schlangenartiges Geschöpf. 

TAT n. das Nachgehen, Suchen 

घनुसवर्नम्‌ ५०१ 1) bei jedem Sarana Gaur. 26, 
10. — 2) beständig, in Kinem fort. 

घनुभकायीभाव m. das zum Gehülfen Werden, 
Beitragen zu Etwas. 

STARTET ५५. zu Stande dringend. 
*खनुमामम्‌ Adr. P. 5,4,75. 
*स्रनुतापम्‌ Adv. jeden Abend, 

EITAITE ए. 1) das Nachgehen, Folgen, Verfolgen, 
~ 2) Gemästheit 209, 18 (Jiäx. 2,1). 30,1. — 3) 
gesetzliche Vorschrift. 

°द्नुसाद्‌ क 1) nachgehend, trachtend nach. — 9) 
sich richtend nach. 

घनुतारिता ॥७५५१५०. ‰।,११) ००4 नित n. das sich 
Richten nach, GemässseinComm. zu ¶ 8.7१ ६१.१३,१९. 

घनुसारिन्‌ Adj. 1) machgehend, folgend 106,31. 
— 2) nachgehend so ए, 
reichen sich bestrebend Spr. 1656. 5403, — 93) an- 
hängend, Anhänger (einer Schule). — 4) sich rich- 
tend nach, entsprechend, gemäss seiend,. — 5) kle- 
bend, haftend an. = 

* घनुमार्यक ein best. wohlrischendes Moos Now. Pa. 
arg Adv. der Furche nach. 

. घनुमीएम्‌ ५५१. dem Päuge mach. 

° घनत 1) N. pr. eines Mannes oder einer Frau. 

— 2) Titel einos Werkes. 

छनुपूयक Adj. und घनमूपा f. feblorhaft für 97°. 

घनुनृति £. 4} das Nachgehen, Verfolgen. — 9) ®N. 
pr. eines Frauenzimmers. 

*श्रनुमृषटि f. N. pr. eines Frauenzimmers. 

TAT f. Dienst, Aufwartung. 
ai घनतेविन्‌ Adj. obliegend. 

*खनुतेन्य n. Hintertreffen. 
अनमात Adr. wie beim Soma. 


a. trachtend nach, zw er- 


श्रनपंधेव Adj. woraufman seine Aufmerksamkeit | *शघनत्कन्द्म्‌ Absol. गें गेरमन्‌° गेकमन्‌ ° घन्‌ > 


und III ? in jedes Haus springend. 
TERN 1) m. erst in zweiter Reihe zu schlach- 


iendes Opferihier Ind. 8. 9,246. 10,348. — 2) घ- 


ehrt £ eine bei einem Todtenopfer geschlach- | 


tete Kuh, mit deren Glisdern der Leichnam Glied 
für Glied belsgt wird. 
धनुस्तरपिकी £ = धनुस्तरपी. 
धनुप्ताज् a. Titel einer Schrift. 
TECH Adj. Mnschnellend, 
SITFHTU ०. das Gedehken. 
घनुप्म॒ति ¢ 4) das Gedenken Liter. 34,20. इ. 
— 2) Titel einer Schrift. 
°ञ्नुप्यूतत् n. das sich Hindurchsichen durch 
268,6. 
FTATET Adi nicht bei Tageslicht ausgehend. 
STATT Adr. mit der Strömung. 
TFT m. Widerhall. 
EFTEITT m. das १०००५१० Lautelement eines na- 
salirten Vocals, 
STATT ५०१५५ einem Auusvära versehen, 
घनुस्वारौ Adr. mit भरू u einem Anusyära 
werden. 
STE m. N. pr. eines Mannes VP. 4,19,12. 
अनुकरण n. das Nachtragen Kir. Ca_5,8,23, 
44,1,16. 
IT m N. pr. eines Mannes. 
ad m. Nachruf, Zurückruf. 
TE m. 1) Nachahmung, — 2) Gleichheit. 
० TER Adj. gleichend. 
ur छ न ७ 
"घनुकार [{ 1.11 घनुशतिकादि 
घनुाम ०.१००५०२०१५५१५११.१ 9.६१५.८०.२३.2,२५. 
घनुक्रट्‌ m. N.pr. eines Bruders des Anuhräda. 
TIER und STIER m. N. pr. eines Sohnes 
des Hiragjakacipu. 
der 4) m. ०, Rückgrat, insbes. dessen oberer 
Theil. — 2) m. der den Rückgrat des Feusraltars 
bildende Streifen. — 3) aufsteigende Linie, त्रिपु 
TITTEN ५५१. drei Generationen hinauf. — 4) 9. 
* Geschlecht, Familis, — 5) m. *ein vorangshen- 
des Leben Urrara za $ ५१1१, Bau. 8. 68,103 und zu 
Ban. 25(23),13. — 6) n. Temperament, Charakter 
Vazin. Ban. 8. 68,103. Ban. 25(23), 18. — TI. 
N. pr. einer Apsaras, 
agard m. 1) Schein, Beiswehtung. — 9) das 
Siehibarsein. — 3) Hinblick, Rücksicht, 
घनुकार्शिन्‌ ५१. beschauend. 
घनूकत ०. und घन्‌ क्ति £ (१५१०५५. 2,3,84) 4) Nach 
erwähnung, wiederholte Erwähnung. — 2) Voda- 


Studium, 
अनुकं und घनं 1) Adj. im Rückgrat befind- 
५५५, मनन्‌ Rückenmark Car. Ba. — 2) n. Rückgrat. 


ara — da 


AI falsche Schreibart für AIIT 

STUTH Ad. 4) gelehrt, — 2) *bescheiden. 

घनूचानयुतर m. der Sohn eines Gelehrten Car. 
Ba. 10,6,8,3. 

घनुचानर्वित्‌ ५५. einen gelahrten Priester १०१० 
Kirs. Ca. 7,1,18. 

नचो "u Ta 

ara Adj. auf einander folgend (7८७५५. 1,67. 
3,88. oA Adv. der Länge nach 989. 

aa Adj. nach einander geboren. 

HARTE ०. Aufeinanderfige. 

खनचीनारेम्‌ Adv.on aufeinanderfolgenden Tagen. 
1. नच्य Adj. zw studiren, 
2.EJE] ०. Armichne einer Sessels. 

घनुन्नावरी ^ = नु °. । 

खनुष्ठा 1) Adj. {^ unverksirathet 93,3. — 2} Subst. 
Conowbins, 

data f. Nicht-Hülfe. 

ER n. Mangel an Wasser, Dürre, 

ATUIm. N.pr.einesSohnesdesDhrtaräshtra. 

ET 1) Adj. bauchlos, — 2) १, 1. für TU. 

SIT m. eine best. rhetorische Figur: ent- 
sprechends Anweisung für jeden einzelnen Fall, 
HT Adj. nachsusprochen. 

gadn Adj. auterlos. 

क = 

नन 1) ५९. (£ घा) 0) woran Nichts fehlt, voll- 
ständig, voll, gans. — 9) nicht schlechter —, nicht 
geringer als (Abl.). — 2) Adr. am Anf. eines Comp. 
überaus, sehr Spr. 181. — 3) £. EIN. pr. einer 
Apsaras. 

TE Adj. = A 1) a). 

Adj. vollständigen Glanz habend, 

a 1) *Adj.am Wasser gelegen, waszerreich. 
— 2) m. (sam Ende eines adj. Comp. f. AT) a) 
wasserreiche Gegend, Sumpfland. — b) Wasser- 
beoken. — c) Gestade, Ufer. — d) N. pr. eines bast. 
Küstenlandes. — 6) "(statt चानप) Büffel, — f} N. 
pr. eines Rshi. Auch = घनूपतिंर. 

Ta 4) Adj. in der Nühs von Wasser wach- 
send. — 2) *n. ingwer. 

TTITA und शरनूपविलास m. Titel von Werken. 

ATTAZA Adr. bei jeder Upasad-Feier, 

EITITERE m. N. pr. eines Fürsten. 

* श्रनुपाल्‌ m.ein best, giftiges Hnollengewächs Gar. 
*्नुपोत्य n. frischer Ingwer Gat. 

Ich Päd. in Ten oder amp 
befindlich. 

Tau च, 27° Fortdawer, Ununterbro- 
chenhsit Ind. 84. 10,418, 

an Adj. (f. चा) nachträglich anzudinden 


d. i. zw schlachten. Auch Sabs‘, m. f. mit Ergän- 
zung von a oder III. 

ara क. च घनुपात्र Nachopfer TS. 6,1,8,3.4. 

घन्‌रार्धे 1) Adj. Gelingen schaffend. — 2) m. f. 
(ET) Pl. ein best. Mondhans, = STTa. 

IT m. Morgenröthe, person. als Wagenlenker 
der Sonne Spr. 1671. 1641, 8,50, als Bruder d. 5. 
3342. 

नर्‌ Adi. folgen, ankänglicn. 

FIRE m. die Sonne, 

Amp] Adj. dessen Licht nicht in die Höhe 
strebt, 

darf Adj. vorwärts drängend, — eilena, 

श्ननूला £. N. pr. eines Flusses. 

erde Du. ein best. Körpertheil. Vgl. TE. 

शनूषर्‌ Adj. nicht salzhaltig ker. Gem. 2,7,1. 

खनुच्मन्‌ Adj. nicht ०११४१४१५. 

an Adj. keins Spirans enthaltend TS. 
Pair. 4,15, 

TU Adj. unbegreiflich Marrasur, 6,07. 

"ET (so st. TER zu lesen) Adj. keins Lieder 
enthaltend. 

BIETET Ad). ०५१५० Spitzen, dornenlos. 

STITA ^+. weder mit dem Rg —, noch mit 
dem Jagurveda vertraut MBa. 12,60, ५६, 

a Adj. 1) keins Lieder enthaltend. — 9) 
nicht mit dem Rgveda vertraut, * 

aa gi A. = aa 2. — 2) OH Adr. nicht 
an dis Rk. sich haltend. 

*खनृचवत्त्‌ Ad). reich an Männern, die nicht mit 
dem Rgveda vertraut sind. Compar. *खनृचोय॑म्‌. 
धनर 4) Adj. व) micht gerade, rückläufig (Planet) 
81990, Gin. — b) unrsdlich. — 2) *n, Tabernasmon- 
tana coronaria Nıcn. Pa, 
अ मिन्‌ ५९५१५०५१ gerade gehend ६ ५४५६५ 1,14. 
1 ५१. (^, ET) schwldlos, sch, an, in Berug auf 
(Gen.) 42,6. Davon um. abstr, ० ता f. und ज ज्व १. 
घनृणाकतीत्‌ Gen. Inf. (ia Verbindung mit Fam 
von der Schuld zw befreien Arr. Ba. 1,14. 

शरनृणिन्‌ Ad). schwidios Spr. 7141. 

घनयता ८ Schuldiosigkeit. 

घनत 1) Adj. (f. घा) a) unrecht, unwahr, — 9) 
der Unwahrheit ergeben, Lügner, — 2) ०. a) Un- 
wahrheit, Lüge, Betrug. Porsonif. als Sohn Adhar- 
ma's und der Himad. — ठ} Bez, eines best. myı- 
tischen Geschosses, — ९) + Ackerbau. 

श्ननृतटत m. ein lügnerischer Bote Ärısr. bei 
844. zu Car. Ba, 5,8,4,11. 

da Adj. unwahre Götter habend (Gnassmimn 
bleibt bei falscher Spieler). 
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घनतिष्‌ ५५. Lüge ५००,५१९. 
TAT] m. Thierfigur Kirn. 36,6. 
TIATTTR Adı. unwahr 41,1. 
नृतमय Adj. unwahr, lügenhaft. 
STATE und श्नृतवादिन्‌ Adj. unwahr rodend. 
घनतामिशंसन ०. falsche Beschuldigung Guer. 
21,10, 
चनृतामिशत्त Adj. fülschlich angeklagt Verz. d. 
०४८ घ. 382,,28. 
खनृतामिसंध Adj.unwahrrodend kuinn Ur.6,16,1. 
rt und घनृतिन्‌ ५५. lügnerisch, m. Lügner, 
खनृतो Adv. mit HT Imd (Acc) zum Lügner 
machen R. od. 6०१४, 2,21,3. 
ul m. 1) unrechte Jahrıszeit. — 2) unrechte 
Zeit zum Beischlaf. 
dam Adj. ausser der Zeit trinkend. 
शखनृतुभव Ad). (f. EM amsser der Jahreszeit er- 
folgend # ५०६४. Bau. 5. 46,33. 
खनतेष्टकी £. kein richtiger Backstein Gar. Ba. 6, 
2,4,38, 
खनत्र्शिन्‌ Adj.keinem Tanse zuschauend Ärasr. 
1,3,14 
नवित m. kein Priester Car. Ba. 2,1,8,4. 
शनध्यमान Adj. nicht gedeihend Car. Ba. 3,6,3,24 
STR Adj. (f. EM wicht ०५५०१, wohlwollend 
Davon Nom. abstr. जता £ und °# no. 
TG m. kein Rehi Ind: St. 13,337. 
श्रनाषकृत Adj. nicht von einem Rshi verfasst 
Ind. St. 1,44. 
श्नेक Adj. mehr als Einer, vielfach ; Pl, mehrere, 
verschiedene, viele. 
EEE Adj. verschiedene Thätigkeiten be- 
zeichnend Nıa. 4,1% 
श नेककाम Adj. Mannichfacher wünschend. 
anne Adj. Mannichfaches inwend, von Gira, 
“ZH m. Fogel, 
AHA Adr. an vielen Orten $ 1999, 26,1%, 
शनेकल ०. Vieiheit 289,19.20. 
चनेकघा Adr, in viele Theile, auf vielfache Weise, 
शनेकप m. Elephant. 
खनेकायट्‌ Adj. viele (mehr als vier) Worte enı- 
haltend ¶ 8. Pair. 1,157. 
घनेकपितृकत m. PL. Enkel mit verschiedenen 
Vätern Jiön. 2,120 
ARZT Ad). (£. खा) mannichfaltig Spr. 6730 
शरनकलाचन m. Bein. Giva’s 
“Tara m, Feldmaus Gar. 
अनेकवर्ण्मोकः्‌ णा 0. eine Gleichung mit mehr 
als einer unbekannten Grösse. 


SÄRTITTAH Adj. viele Aundert Jahre alt R. 


घनृतर्िष्‌ — घत्तकएण 


ed. Gone, 2,1,25. 3,7३, २६. 

घनेकविका्त्य Adj. mannichfach, 

घनेकवित्नपिन्‌ Adj. der dfters gesiogt hat Spr. 
6740, १.1. 

घनेकविघ Adj. mannichfach 43,29. Davon Nom. 
abstr. O# ०. 209,20, 

सनेकषाफा Adj.kein Einkufer Värtt.zu P.1,2,72. 

चनेकणब्द्‌ Adj. durch mehrere Wörter beseich- 
nel, synonym. 

शरनेकशम्‌ ५०१. vielfach, in grosser Anzahl oder 
Menge, von verschiedener Art, zu wisderhalten 
Malen 107,27. 140,6. 

SÄRTITHTETE f. Titel eines Werkes. 

AAÄTHFETT Adi. vor. mannichfachem Aussehen, 
mannichfach verkleidet 204,20. 

घनेकसक्ल्रपृष्िि Adj. Tausende von Strahlen 
hnbend (Mond) R. 5,11,1 

घंनेकाकिन्‌ Ad nicht allein, begiaktet von Inst.) 

चनेकात्‌ Adj. mehrsilbig AV. Pair. 4,15 

aan m. kein absoluter Fall, der Fall, dass 
Etwas s0 und auch anders sein kann, Sega, 2,856, 
7. 559,2 era gedr.). ४५१४१५०. 41,20. 43,1. 
Davon Nom. abstr. ० त n. 48,6. 

खनेकात्तवाद्‌ m. Skepticiemus. °प्रेशकं ०. Titel 
eines Werkes, 

SERRRTFITTGT m. 1) ५ 6 १।०५. — 9) ein Ar- 
hant bei den Gaina. 

EEE Adj. mehr als eine Bedentung habend. 
Davon Nom. abstr. © n. Comm. zu TS. Pair. 
1,1. 8,8. ART m, (such bloss SE: 
°तिलक ०. °धनिमज्जरो ८, °संचय m. und ° समुच्चय 
m. Titel von Wörterhüchern. 

छनेकोभवतत्‌ Ad. nicht zu Binz werdend, ge- 
schieden bleibend RV. Pair, 13,15. 

*श्ननेकोप Adj. von ET. 

*EIZ Adj. dumm. 

*"अनेमूक Adj. 4) tanbstumm. — 3) blind. — 3) 
böse. 

Ara) Paz ५९. ५१५०८५०५. 

सनेन Adj. ohne Hirsche, 

घनेरनम्‌ 1) Adj. fehlerlos, schwldios, sündIns. — 
2) m. N. pr. verschiedener Männer, 

खनेनर्यं ०. Schuldlorigkeit. 

SRH adj. = प्रणस्य. 

daafaz und घंनेवविदस्‌ ५५. 40 oder Solches 
nicht wissend 

घनेवम्‌ ५५१ nicht so 819५8. 3,1,8 

नकत्‌ 1) Adj. a) unerreichbar, unvergleichlich. 
~~ ¢} unbedroht, sicher. — 2) m. Zeit 81.५9, 84 
१५, ~ 3) n. Sicherheit, Schutz, 


शनिकात्तिक ५०. 49 ४ 0५८ anders sein könnend. 
Davon Nom. abstr. ©] ०. Naisas. 5,1,22. 

सनिकातत्य ०. Nicht-Absolutheit, das 9 und 
auch anders Seinkönnen Sınvan. 30,6. Spr. 3055 
धनिकात्यात्‌ die richtige Losart). 

घंनेटक ५०. (८ ‡ nicht vom Tiere Edaka 
kommend. 

श्निन्दर adj. nicht an Indra gerichtet Gum. 3,2,27. 

ETUI n. Ungeschioklichkeit, Unerfuhrenheit. 

शनिमित्तिक Adj. nicht geigenslich, — der erste 
beste Kauc. 67. 

EWG n. Nichtherrschaft. 
“AT Adr. १५०४५. 

SAIHT m. Baum. 

घनोकत Ad). nicht von सोम्‌ begleitet. 

TEL Adi. kraftlos, schwach Spr. 4730 

सनाय m. Pl. Last- und Streitwagen. 

BITTE Ad). einen Wagen ५५५१०१७. 

ETEITE Adj. auf Wagen zu führen. ०म्‌ ५५१. 
fwderweise, 

खनिाचित्य ०. 1) Unangemessenheit. — 2) Unge- 
wöhnlichkeit Comm. zu Mudis, 44,14.15. 

शनोत्रत्य n. Mangel an Energie. 

EAITErT n. Nicht-Hoffart. 

धनष ०. kein Heilmittel Spr. 1666. 

de m. (sollen n.; am Ends einas adj. Comp. f. 
ET) 1) Rand, Saum, Grenze, Endpunkt, Ende im 
Raume 26,6. दि ऽप्यततात्‌ vom Ends der Welt 
sogar 201,5. SATT Adr. bis zu (im Raume). — 2) 
Ende eines Gewebes, Zettelende, Leiste, Saum. — 
3) unmittelbare Nähe. घतते bei, neben 30,22. 110, 


` 95, dm Gegenwart von. — 4) Ends, Ausgang, 


Schluss 96,51. 100,17. 109,11. 104,3. 119,29, 
138,10. 106,22 (n.). 172,4. 283,4. 290,15. er 
schliesslich 130,8.20. पषात्तम्‌ Adı. bis sur Er- 
lernung 38,5. Am Ende eines adj. Comp. schliss- 
send mit 38,14, 166,21. 188,29, 220,4. 262,20, 
M. 1,50. — 5) Lebensende, Tod 108,4. — 6) End- 
gilbe, Endung, Ausiaut 229,16. 235,7. das letzte 
Wort 227,4. — 7) Pause, — 8) Höhepunkt, dar non 
plus ultra von(Gen.) Kin.189,11.—9) Lösung, Ent- 
wirrung. — 10) Abrechnung 33,18. — 11) 100,000 
Millionen. — 12) Zustand. — 13) das Innere. 
छ ar {auf dio Frage wo) und SEA (auf die Frage 
wohin) in. — Nach den Lexicographen und Gram- 
matikern noch Theil und Entschluss und als Adj. 
nahe; lieblich (Cig. 4,40 so erklärt). 

श्रत्तःकएप n.das innere Organ 263,37.29. 266,17. 
287,33. 289,12, Herz Spr. 7642. °प्रचाघध m. Titel 
einer Schrift. 


४ ala m. Muschel. 


घत्तःकृमि m. Wurmkrankheit, 
HERZTTER ^ = Augen 

SIERT m. innerer Groli Spr. 1876. 

SIEHT m. das Innere einer Vorrathskammer 
33) 

sea Adr. während eines Opfers Gain. 6,2,29. 

खत्तःपञ्चमक्रारपन्न ०, das im Innern Opfern der 
fünf म (मस्य, मात, मत्स्य, मुद्रा und विदन). 

श्रत्तःपदुम्‌, =पद्‌ und घत्तःपद्‌ = innerhalb eines 
Wortes. 

खत्तःपरिधि Adv. innerhalb derParidhi genann- 
ten Hölser. 

घत्तःपरिमार्बन ०. innerlich gebrauchter Heiimit- 
tel ६५१५४, 1,11. 

खत्तःरव्ये ०. das an den Rippen befindliche 
Fleisch. 

अत्तःपविं der innerhalb der Seihe sich befin- 
dende Soma. 

aa Adr. zur Zeit, da das Vieh im Stall ist. 

am m. 1) ein in der Milte der Opferstätte 
eingeschlagener Pflock. — 2) Ber. eines best. 
Samdhi: Kinschiebung eines Consonanten, 
SHHMTTE ०. das Enthaltensein in. 

ART = TAT +}. 

aa n. der innere Raum eines Gefüsses 
(vielleicht der hohle Leib) AY. 11,9, 15. 

खत्तःपादम्‌ Adı. innerhalb eines Stollens., 

घत्तःपार्थौ n.das an den Seiten befindliche Fleisch. 

SHIT m. Baremswächter. TAT १. 1. 

SATT n. 1) königliche Burg. — 2) Harem, 
Gynasceum, Frauengemach 42,19. — 3) Sg, und 
Pl. die Bewohnerinnen des Gynascewms. Sg. Gattin 
Riäur. 8,1. colleet. Frauenziminer, das schöne Ge- 
schlecht Vankn. Bau. 8. 8. 7, 2. 5.6. 

श्रत्तःपुर्‌च्‌ m, Diener im Harem R. 
Spr. 336. 

खत्तःपुर्‌ त्न m. Sg. die Frauen im Harem. 

चत्तःपुएवृहा { alte Dienerin im Harem & २०.66.399. 
क Fate m. Aufscher des Harems. 

खत्तःधाट्का f. eine Fraw im Harem 19. 69,24. 
70,6. 27 m. die Frauen i. क्र, 100,13. 

शरत्तःपु्‌पप्‌, न्यति wie im Harem sich benehmen. 

श्रत्तःपना T. inners d. i. stille Verehrung. 

ana n. das Einschlürfen, Trinken, 

घत्तःप्रकृति { Pl. die constitutiven Elemente des 
eigenen Staates mit Ausnahme des Fürsten, Pın- 
xar, ed. ०९४०. 38,16. 

AAMAI Adj. dessen Erkenniniss nuch innen 
gerichtet ist. 





धत्तकुच्लि — den 


बर्तप्रतिकाएम्‌ Adr. innerhalb der Pratihära 
genannten Silben Lirs. 6,10,35. 
घत्तःप्रवेषा m. dus Bineinschlüpfen Suga. 2,22,16, 
FHHHAT Adi. f. schwanger Hanır. 1348. 
शर्तःप्राणिन्‌ ०. Wurm VP. 3,11,96. MUATTURT 
rl 
1. erh m. Saum, Rand. 
2.ÜHH 1) Adj. das Ende bereitend, den Tod 
bringend. — 2) m. a) der Endemacher, Tod; der 
Todesgott (Jama) 83,25. 150,8. 507. 7644, — bj 
ein best. Fieber. — c) N. pr. zweier Männer. 
३. ° दत्तकरं Ad). 1) auslautend auf Taw. 3,5,21. 
ध. 242. — 2) enthaltend Taız. 2,1,5. 
घत्तकन्च्‌ m. ein best. Fieber Verz. 4, Oxf. ४. 
SETZT ६. Unhold (Dämon) des Toder. 
AUnT Adj. das Ende —, den Tod bereitend, 
Gewöhnlich am Ende eines.Comp. B4,5. 1. TR. 
3,43,28 fehlerhaft, 
AAnTU 1) Adj. dass. 74,25. — 2) ०. Vernich- 
tung (Conj.). 
ART Ad. = घत्तकर्‌. 
अरत्तकाल m. 1) Todesstunde Spr. 7644. — 2) 
Ende der Welt Ind. St, 9,133. 
MAT 1) Adj. das Ends bereitend, त्रीवितात्त २, 
— 2) Tod, der Todesgott. 
श्रत्तकृरण m. PL Titel eines Gaina-Werkes. 
AT Adj. 1) bis zum Ende von — yahend. — 
2) am Ende eines Comp. vollständig vertraut mit. 
अत्तगत Adj. 1) zu Ende gegangen Tinpsa-Ba. 4, 


9 7. Spr.2506.— 2) am Ende stehend, auslautend. 


Ama Adj. mit dem os zu Ende geht, 
व्रत्तगमन ०. 1) das zu Ende Kommen mit (Gen.). 

— 2) *das Sterben. 
घत्तगामिन्‌ Adi. sum Tode gehend. 

SHAaT Adj. an den Grenzen von — lebend. 
at m. 01. N. pr. einos Werkes. 
शतम्‌ ५५१. 1) vom Ends (vom den Enden) aus. 

— 2) am Ende, — Umkreise; aus der Nühs von 

(Gen.) Gar. Ba. 12,4,2,3. — 3) am Schluss von 

(Gen.); schliesslich 32,22. 33,1. Spr. 7703, 7781. 

— 4) in der leisten, schlechtesten Weise. — 5) we- 

nigstens. — 6) innerhalb Guwaas. 3,199. 207. 
घरत्तत्ाषटो f. Name eines Säman, 
amatı N. pr. eines Landes. ग्दरीपिन्‌ m. ein 

Bewohner dieses Landes. 

ETENTIET m. in Verbindung mit ZUM * १.५. Sei- 
tenblick Ducaran. 48. नपनान्च = dass. 29, 
अत्तपाल्ल m. 1) Grenswächter. — 2) 

R. ९५. Bomb. 2,37,26. 

AAaFT N. pr. einer Oertlichkeit. 


EITTIST 


LT सा 
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भततभान्‌ Adj. am Ende stehend, auslantend 
1. त्तम Aa]. 1) der nächste. — 2) schr nahe ste- 
hend so १४, a. befrew vet; überaus lieb. 

. घतत Ad}. 1) der (५५८५. 19 °चाहिन्‌ Adr. zuletzt. 

FAME f. ein Metrum von 46 Silben. 

STÄT ॥1 ५०१, innen, innerhalb; zwischen durch; 
in’s Innere, hinein 166,11. 248,25. 304,27. 310, 
13. — 2 Praep. a) mit Loc. innerhalb, in, zwi- 
schen, unter, inmitten; in — hinein af in- 
mitten. — ¢) mit Acc, sıeischen. — €} mit Gen. 
in, innerhalb, zwischen, inmitten 76,10, 137,20. 
299,26. 304,23. Spr. 7646. 7732. aus — herans 
"५ 3,77. ~ d) am Endo eines Comp. in, inner- 
halb 135,32. in — hinein. 

de 1)Adj.{k.EIT) a)nahe, ganz naheRV.Car. Da. 
3,5,4,15.—b) nahe stehend so v.a. befreundet,über- 


aus lieb. ERTAT Amd(Gem)sehr n.s.32,7.13.6,2, 


2,7. स्रत्तदूतम am Nächsten verwandt (von Lauten). 
ec) (dem Mittelpunste nahe) im Innern befindlich, 
der innere 217,17.20. Cvarigr. Up. 1,7. Von 
Kleidungsslücken so v. a, Unter-. Mıl einem Abl, 
mehr nach innen befindlich als (ron Kleidungs- 
stückon dem Körper näher liegend) Car. Ba. 3,2, 
2,11. 5,2,9,8. Kira. Ca. 7,3,26, 14,5,4. innerhalb 
von — befindlich Car. Ba. 14,6,3,7. fgg. — d) 
ein anderer, verschieden von (AbL). — 2) n. (adj. 
Comp. f. ET) a) das Innere: Sat mil- 
ton in der Unwissenheit. मुनिमत्तएमाविशत्‌ drang 
in den Muni, FIT] ५८१०१, in — hinein. खरत्त्‌त्‌ 
aus — heraus, EITIT in, hinein, in — hinein 127, 
6. SET ०५५५. 297,19. घत्त्‌ ८ ०५५५. 133,14. 
181,14. — b) Zwischenraum, अरत्तमत्तन्‌ 90 ४, ३, 
Platz gemacht! RITA mit Gen. oder am Ende 
eines Comp. swischen (auf die Frage wohin) चत्त 
dazwischen 200,4. unterwegs. Mil Gen. oder am 
Endo eines Comp. zwischen, unter, — ९) Entfer- 
nung, Abstand लातत 173,1. ~ d) Loch, Oeff- 
nung. — ९) Eingang. नाप्रात खदा ¶त्तपूम्‌ 132,4 
कस्य नात रातमर्दति २. ५,,1३.1.4. 89, 15. ~ 
f) Zwischenglied, was sich zwischen zwei Gegen- 
stünden befindet. — 9) Zwischenzeit, Zeitramm 
५१५४६५7. 183, ३, एतप्मिच्रत्त [11.11 miltler- 
weils 39,16. 43,21. 63,2. तस्मित्रतते, MAIER (142, 
15. 145,20. 180,13) und तत्रात्तेे (106,24) dass. 
किं चित्लणात्तम्‌ eine Kleine Weite. TUINEIT nach 
einer Weile 114,23. कतिपपदिनात्तो 106, 1. निमि 
Sata einen Augenblick darauf, कालान्तर प 

ach Verlauf einiger Zeit 41,27. HETTIT während 
der Erzählung 117,15. — A) Periode, — I) Gele- 
genheit. -~ k) Gelegenheit zum Angriff, Blösse, 

g+ 


Schwäche. — I) Unterschied 148,1. 171,2. 181,2. 
बया समुद्रेण च 152,2, Pahkar. 167,6. — m) Unter- 
schied zwischen zwei Grössen, Rest bei einer Swb- 
trastion. — n) Besonderheit, Species 168,7. EITEN- 
चरनत्थातो in dieser eigenthümlichen Lage Spr. 
4012. STIATRTIRTIT Ad). eine Schlangen- 
han als eine besonders Ari von Brahmanenschnur 
tragend Cix. 170, १, 1, — 0) Klausel. — p) Ver- 
schiedenheit. देशात्त्‌ाफि andere Gegenden 191,26. 
124,24. TEIL ein anderer Mann 150,12. 181, 
6. 138,26. घन्यत्त्वानात्त्‌म्‌ ein anderer Ort. FPTI- 
RZ in verschiedenen Sälen इ 19. 70,18. — १) 4b- 
wesenhait, Entfernung. — r) Bürgschaft. — +) Be- 
zug, Rücksicht. भ्त in Besug auf R. 2, 90, १९. 
wegen 16,15. MBn. 3,208,15. — 2) * 5०५१९, — ४} 
*Untergewand. 

शघरत्तयगत Adi. +) steckend in (Gen. oder im 
Comp. vorangehend) 190, १४, R. 5,31,9. 83,7. — 
2) entferne “or. 5804. EIFITETLITET nicht weit ent- 
fernt R. 4,18, 17. 
1. घत्तपि m. aas Feuer der Verdauung, 
9. घता परि Adj. im Fener defimdlich. 
ang 9, 1) ein innerer Körpertheil. — 2) 
Berz 176,4. 
9. घत ङ्ख Adj. 1) das Innere —, das Wesen einer 
Sachs betreffend, wesentlich, vor allem Andern in 
Betracht kommend. Dazu Nom. abstr. ५ त ०, — 2) 
Imd nahe stehend, mit Imd vertraut, wohlbekannt. 
— 3) in der Gramm. das Thema betreffend, — 
berührend. Comp. ० तु und ० तके + Nom. abstr. 
°an 

अरत्त्‌चक्र ०. Alles was eu den (32) Zwischenräu- 
men (der Windrose) ashört Varku. Ban. 5. 87, Un- 
terschr. 

°घ्रत्चारिन्‌ Adj. sieckend in MBn. १,१४३,२४. 

SATT Adj. zu unterscheiden verstehend, die 
Menschen gwi kennend. Davon Nom. abstr. ८ ता f. 
१६५१. 8,43. 

TU ०, das Usbergangenwerden. 

घत्तार्तप्‌ 1) Adr. im Innern, innerhalb (८१.७५8. 
3,199.208.,g. — 2) Praep. mit Gen. innerhalb. 
Am Ende eines Comp. aus — hervor. 

चत्त दिशौ £. Zwinchengegend 

भरत्तत्त।ः]प्व Adj. in der Mitte einen Halbunsal 
enthaltend Ind. St. 13,457. 

घर्तएपूुष m. ४५५८ 

aaa Adj. daswischen (aus der Vermi- 
schung zıeier Kasten) geboren. 

घत्तापरतिन्‌ Adi. auf eine Blösse Iawernd 10१, 
4,128,20. 7,117,5. R. 3,52,12. 5,9,46. 


घतत — षंततेण 


अ्रत्तपूभावना f. composition by the difference | ges. — 6) Zwischenzeit. षद्कात्तएाल 8०५१. १1१५6. 


(०५७४. Alg. 171. 
*ब्रत्तपण ०, Hindernis. 
*घत्त्‌पन m. N. pr. einer Gegend. 
rg m. Pl. eqwivalent respirations of 
the interval J.A.0.8. 6,208. 


18,53. न्ते inzwischen Ärasr.2,1,18. Main, 146,21, 
v.1.—e) Fermittelung Cinp.37.— d) Zwischenkaste, 
*धत्तालक ०. Zwischenraum. 
ART]. der zwischen (Gen.) gelegens Raum. 
त्तलच्रत ०. Zwischenobservans Ind. St. 10, 


घत्तवचान्‌ Adj. sich einschleichend, eindrin- | 338. 


gend. | 
खत्तदृवयव m. der innere Theil. 

STEIT FE 1) Ad). (स्रा) im Innern von (Gen. oder 
im Comp. vorangehend) befindlich 103,5. MBn, 
3,163,2. der innere Spr. 3809. — 2) m. Bürge. 

°श्नत्ता स्विति Adj. stehend innerhalb von 133,14. 

EIATT 1) ५०१, ०] mitten inne, darin. daswischen; 

hinein. Mit त्यां sich dazwischenstellen. — b) un- 


terweges. — c) in der Nähe. — d) beinahe, — ९) 


in der Zwischenzeit. — f) dann und wann. स्तत 
रात्ता dass. Kin. 65,9. hie und da 136. HATT — 
श्रत्तरा — HTITT das eine Mal, d. andere M., d.dritte 
M.133,1. — 2) Praep. a) zwischen, mit Ace, und 
Loe.—b) während, mit Acc. Sin. D. 425.— ९) oAne, 
mit Ausnahme von, mit Acc. R. ed. Bomh. 2,11,158. 

अत्तं m. Brust. 

घत्ताक्राफा m. Station in der Luft Ind. St. 9, | 
232. 360, 

FATTTTT ०. das daswischen Durchgehen Kira, 
Ca. 25,4, 17. M. 4, 126. 

श्रत्तणाद्‌ 8, das Innere eines Hauses, 

घत्तापरि m. = +. घत्तपि ७८१०००१. 2. 

श्रतरात्मक Adj. (1. ई) der innere १५११५९१ d,1. 

घत्तात्मन्‌ m. Seele, Herz, das Selbst. 

चत्ताात्मष्टकम्‌ Adr. swischen dem Mittelkörper 
des Agni und den Backsteinen. 

EIFITIIGIL f. Zwischengegend. 

घर्तराधान Adj. aufgeräumt, 

घत्तराधि m. Aumpf 8०९१. 1,128, 12. 

घर्तान्येषिन्‌ Adj. auf ११५ günstige Gelegen- 
heit wartend Gix. 101,19. 

अ्रत्तापणा m. (४१५९ eines adj. Comp, {. घा) etwa 
Budenreihe auf dem Markte. 

+ lacaT Adj. f. schwanger, 

AATDIER n. eins Arzenei. die zwischen zwei 
Mahlzeiten genommen wird, Sogn, 3, 841, 4. 

पाभ Adj. herbeischaffend, mittheilend. 

STATTIT m. Zwischeneristens (zwischen Tod 
und Wiederzeburt) AK. ३,१,१३१. 

EIFTETT m. 1) Hindernisse. — 2) Zwischenzeit. 

FTEITIT TA Adj. am Innern seine Freude habend. 

SIRITIET 1) *Adj. (f. चरा) dazwischenliegend. — 





| 2) प. u) Zwischenraum (८15५४. 1.68, of wnterine- 


घत्ताली Adr. mit HT Erwar als Vermittlung 
gebrauchen Comm. zu Cinp. 37. 
*घत्त्‌विदी ॥. Veranda. 

खत्तराप्ङ्गम्‌ Adr. swischen den Hürnern. 

gene 4; n. a) Luftraum, — b) Name eines 

Säman. — 2) m. N. pr. verschiedener Männer 
४४. 3,3,14 (ET 2). 4,22,3. 

घत्तरित्तततित्‌ ५५. im Luftraum wohnend Kulm. 
Ur. 2,24,9. 

खत्तरितिग 1) Adj. im Luftraum sich bewegend 
83,19. ~ 2) m. Fogel MBn. 3,53, 21. 

घत्तरिक्तच्‌ Aaj. (६ ई; durch den Zuftraum 
wandelnd MBn. 4,152,30. 
*सखत्तरितन्न m. Regen 6५५. 


अत्तरित्प्री Adi. die Zuft durehriehend. 
०८२९ Adj. die Luft durehschwimmend. 
m. die Luft (als besondere) Welt. 


रत्तीरिलसंशित Adj. ९५१९५ die Luft angetrieben. 
घत्तरितर्तद्‌ Adi. in der Luft sich amfhaltend. 
zarte n. Aufenthalt in der Luft. 
घत्तिापतन Adj. die Luft zum Sit: habend 
Car. ७५. 4,४, 9, 13. 8,३,१,१३. 
(धर्तरित्य घर्तरितिशच Aal. im der Luft ५५१०॥।८१. 
घत्तरित +) Ad. + Z mit AT. - 2) ५ घा eine 
Art Räthsel Kivsio, 3,102. 
शत्तरिति { das Ausschliessen काच. 8.,4,3,4. 
seta n. inneres Organ 269, 15. 286,8. 
get Adv. mit कद्‌ zwischen sich nehmen. 
घत्तरीतत ०. 1) Luftraum. — 2) * Talk. — Rich- 
tiger अत्ति. 
घत्तरोतण und Eferitetat schlechte Lesarten 
"° श्रत्तरित °. 
“arte ४. das Wasser im Luftraum. 
शरत्तरीत्तन्‌ m. N. pr. = घ्रत्तरित. 
घत्तरीतावकच््‌ m. dessen Gebirt die 1.10 ist Lot. 
de la b. 1. 354. 
*प्रत्तीप 9, Insel. 
*अत्तरीप n. Intergmeand. 
प्रत्तष्य m. Station. 
HANSI das weissebärvä-Gras Risan. 8,112. 
घरत्तेच्‌ Adj. im Innern (des Hauses) sich tum- 
melnd. 
AA +) Adv. dazwischen. — 2) Praep. mit 


Aco. a) innerhalb, — 9) zwischen. Auch am Ende 
eines Comp. — ce) während. — d) ohne 209,12. 
~ €) ausser, mit Ausnahme von 39,10. — 7} in 
Bezug auf, wogen. Auch mit Gen. 


"rmig Adj. untauglich, unnütz. काव्याततरगु- 
मूत Sin. 9. 646 ist काव्यात्त्‌ IPA. 
घत््गतमनम्‌ ५५. in sich gekehrt. 
खत्म una Pfr ५५. ia सन्त. 
घत्तर्गलगत Ad} im Halsesteckend Pakdar. 268,10. 
घततर्गिरि m. ति, pr. eines Landes. 
सत्तरगिर्ि m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
no. innerss Gemach. 
क und “ee m. 1) Platsvor dem Hause, 
— 1) N. pr. eines Dorfes. 
egrefcitet m. P.8,3, 76, ३०४. 
IH Adj. im Innern entsiehend, — (99१, 
"EIFTÄZT ०. Magen. 
aan! m. das Innere des Rachens. 
घर्बलच्‌ (R.4,40,21) und °््रलमिवापिन्‌ (219, 
9.) Adj. im Wasser lebend. 
घतर्नलतुप्त Adj. im Wasser schlafend Karais, 
18,310. 
aaa m. innere Wassermasse Macu. 60. 
घत्त्रीनु 1) Ad). die Hände zwischen den Enisen 
haltend. — 2) Adr. zwischen den Knicon. 
शरत्ीतित्‌ Adi. der sein Licht nach innen ge- 
kehrt hat. 
“EHER ०. Ferment. 
खत्ता £ Zieischemperiode in 4५१4५ Loose. 
BIETE ०. Zwischenraum von zehn Tayen. 
खत्तदार्व m. Mitte des Brandes. 
ac m. innere Giuth. 
सत्तदिवाको्यं Adj. einen Kändäla bergend 
Pix. Gaus. 2,11,4. 
AZ: ५५. £ श्ना) im Innern betrübt Karnis. 
18,256. 
HAT m. Zwischengegend. 
SITZE 1) *ingeweide, — 3m. eine Art Fieber 
Buirvara. 3,79,12. 
*श्त्तदार्‌ n. innere Thür. 
घत्त्टी पिन्‌ m. १.1. für घरत्तदीपिन्‌. 
घत्तर्धन n. innerer Schatz Spr. 7371. 
ame f. Verhüllung, Verbergung. 
श्रत्तधान्‌ 4) ०. a) १०५ Bedecken. — b) das Ver- 
schwinden, Umsichtbarwerden. SEIT TIL (107,13), 
z, 7 (63,20) verschwinden. — €) eiwa ein ver- 
steckter, abgelegener Raum MBn. 13,104,49. — 2) 
m, N. pr. eines Sohnes des Prihu. 
घत्तधीनकट ०. Deckelgefüss, 
शरत्तधानच्‌ Adj. unsichtbar gehend R. $, 19, 43. 


deru — घत्तवासिन्‌ 


rd m. 1) *das Daswischenireten. — 2) 
Ferbergung, Verhüllung 222,3. MATE गम्‌ ver- 
schwinden. — 3) Zwischenzeit. — 4) = MATT 2). 

घत्तर्धिन्‌ ५५. etwa im Hause beschäftigt १११ 
¶,३,4१. 

घतत Ad). soviel man zwischen den Nägeln 
(mit den Fingerspitsen) fassen kann. 

घततर्नग्‌ ०, Burg, Palast des Königs. 

शत्तर्निधन ०. ein in der Mitte befindliches Ni 
dhana Tänpsa-Ba, 7,6,13. 

घततर्निकिति Adj. hineingelegt 41१५१, 29. 

EIFTFÜFR Adj. dass. AK. 2,2,3. 
1. reramen m. verhaltene Thränen 308,23. 
‰.स्रत्त्ीष्य Adj. die Thränen verhaltend. 

त्तनीष्यप्रीतल Adj. unter Dampf erkaltet Bui- 
vara, 3,16, 13. म 

mia ० Adr. im Hause, in's Haus ३4१५५, 

घत्तमीव m. das Enthaltensein in (Loc.) 263,31. 

घत्तमावित Ad}. in Etwas enthalten. 

घत्त्मृतव n. das Enthaltensein in (Loc.) 290,24. 

घत्तभूमिगत Adj. unter die Erde gegangen, u. 
der E. befindlich MBu. 1,210,8. 3,172,8. 

घत्तमीम Adj. unterirdisch. 

घत्र्मदावस्य Adj. dessen Brunst noch im Innern 
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Lüsung enthält. Beispiel Spr. 7803. ह. 
श्त्तलीम Adj.mit den Haarennach innen gekehrt. 
शत्र्च शिका m. Aufseher im Harem. 
*््र्वक्रा m. Muschel Gar. 
*घ्रततर्वणा Adj. im Walde gelegen. 
घत्व Aal. (८ रतर्वती und घरतर्बतरी) schan- 
ger 10०४, 94. 
*अन्तर्वमि m. Indigestion. 
see m. das Ausfüllen von Risen mit Gras 
TS. 6,2,20,7. 
सत्वान्‌ Ad. drinnen defindlich, latent. 
घत्तवतु m. ein best. dreitägiges Soma-Opfer. 
Sea n. Untergewand. 
शत्तवीपि Adj. gelehrt Spr. 7645. 
शरत्तवीवत्‌ Adr., innen. 
अत्तवीत m. Station Ind. St, 9,360. 
घत्तवीसम्‌ ०. Untergewand. 
घत्तवीतिक ऋ. == घनतर्व शिक ५१६५१. od. Bomb, 
3,58, 1v.u 
घततर्विकारागम Adj. im Innern einen Vikära 
oder Ägama zeigend VS, Pair. 4,22, 
ala n. das Hinsindringen. 
sardkg Ad. genau kennend, internoscens. 
घततर्विष ५५.4६ खा) im Innern Gift enthaltend 


ist, — noch nicht äusserlich hervorgeireten ist | Spr. 7643. 


8५५४. 2,7. 

*्त्तर्मनत्‌ Adj. in sich gekehrt, betrübt, 
घतर्मलिनचेतप्‌ Ad). eine schwarze 5०७ १०४०१ 

Pundan. 1,2,38. 

*श्ततर्मकानाट्‌ m. Muschel ६६५१. 13,124. 
घत्तमीतृका €. (N) Vorz. d. Oxf. 8, 99,0,4 १, ०. 
Ara 4) Adj. in den Mund gehenu. — 2) f. 

$ ein best. Fehler der weiblichen Scham (änkc. Sala, 

1,7,102.— 3} n. ein best. chirurgisches Instrument. 
घततर्मुखता 1. 8५१५१५०. 17,16 fehlerhaft; vgl. Pan- 

dit 9,११6.०. 

त m. eine best. Andachtsform. 
ति Adj. im Mutterleibe gestorben. 

*सन्तर्यं Adj. innerlich, 
घत्तर्पन्नन n. inneres Opfer. 
सत्तपीण m. 1) dass. — 2) Titel eines Werkes. 

*दत्तयीणीय Adj. Vor. 26,4. 
घत्त्ी्म und Sera: m, eine Soma-Füllung 

unter Einhaltung des Athems. ब्रत्तपीममक्णा n, 

Nom, act. श्रत्तपामयात्रं n. das dazwm gebrauchte 

Gefäss, 
een m, der innere Lenker 259,1. 
अत्तमीग ण. innere Versenkung. 
शघत्तर्लम्ब Ad). spitzeeinkelig. 
प्रत्तलीपिका ॥ ein Rätsel, das zugleich die 


श्र्र्वेण Ad}. in Wirksamkeit befindlich Ruivarn. 
3,49,8. 

ur 1)m. Pl. die Bewohner von Antarvedi. 
— 9 £ ई (*०दि) das Land zwischen der 695६ & 
und der Jamund. - 3) af? Adr. innerhalb der 
Opferstätte. 
* शर्वे णिक (५५-) und *शतर्े धिक m. = श्रत्त- 
विक्र. 
# घर्तर्कणान no. Nom. act. P. 8, 4, ३५, Sch. 
*प्रत्तकनन m. N. pr. eines Dorfes, 

त्त्त्‌ Adr. in der Hand. 

शर्त्दस्तीन Adj. in der Hand befindlich. 

bat m. verhaltenes Lachen. 

ars Partie. von घा, दधाति mit AT: 

घ्तर्फितात्मन्‌ Adi. verborgenen Geistes (Gira). 

शर्तर्पिति ¢ Verborgenheit. 

शरत्तर्ददप Adj. in sich gekehrt ४५१११७१. 8, 30, 

धरत्तलीला + Titel eines Werken. 

rar ^५१. tie ein Anslant, Davon Nom, absir. 
Ara १. und च्रत्तवदराव m. 

धं्तवतत्‌ Adj. 1) endlich, vergänglich. — 2) ein 
Wort in der Bedentung ron AT enthaltend Aır. 
Ba, 5,1. Ind. St, 9,284. 

म्रत्तवाप्त m. Pl. N. pr. einds Volkes 
*शरत्तवातिन्‌ m. Schüler. 


65 


वरत्तविपुला f. ein best. Metrum. 
, EITÄTT ¢ Todesstunde, 
"चणय 1) Lager aufder Erde. — 2) Todten- 
bahre. — 3)-Friedhoy. — 4) Tod. 
चघत्त्‌ Adj. im Körper sich bewegend. 
श्रत्तप्चाएडाल Adj.einen K Agdäla bergend Ärssr. 

1,9,15. 
घत्तयेतन्य Ad. = चत्तःपेत्त ४५५५. zu M. 1,49. 
aaa m. inneres Rohr TS. 5,2,6,2. 6,1,2,5. 
शत्तःशरौ वृत्ति Adj. im Körper weilend. Davon 

Nom. absir. = ल्व n. Naisas. 3,2,27. 

EIELTTETTER Adj. dass. MBu. 3,291,2%. 

1. ्रत्त्ाल्प् ४. ein Pfeil (bildlich) dm Herzen Spr. 

7685. 

२. घत्तंशल्य +. einen Pfeil (bildlich) im Herzen 

tragend. 

FETT Adj. eine Leiche enthaltend Pin. 6१४५, 

2,11,%. Gavr. 16,19. Ärasr. 1,9,14. 16,20. 
त्तःशिला ¢ v. 1. für प्र्निला. 
श्रत्तःगेलन्न m. ein Bewohner von Anlargiri. 
arte Adr. von einer best. Aussprache. 
am:ad m, (Maıra, 6, 2,8,12) und Sera n.das 

Gerüst:, wodurch Etwas getragen wird, 
श्रत्तप्तत्क्रिषा f. die letzte Ehre (die man einem 

Verstorbenen bezeigt) ६16५7. 7,1738. 

4. स्रत्तत्ताप m. innere Gluth कीन, 50,4. 

2. EIHTFAlT Adj. im Innern Ginth empfindend. 
घत्तत्तादम्‌ Adv. in den Augensternen Vıoon. 75,3. 
श्रत्त्ताप Adj. Wasser bergend. 
अ्रत्तस्त्प ०. Eingeweide, 


अर्त Adj. am Ende stehend. — Vgl. A: FA. | 


*ब्रत्तस्यीय घत्तःस्योप?। ५१. gana गक्तादि. 
ÄAFTT Adj. auf dem Wege befindlich, 
घत्तत्वरित Adj. den Svarita auf der Endsilbe 

habend. 
aA Adj. das Bewusstsein verhaltend, kein 
B. üussernd, von Pllanzen Gaur, 8,2, M, 1,49, 
1. AH: HF n. inneres Wesen Spr. 867. 
2. HAM + Adj. (म्रा) schwanger. — 2) 1. घ्रा 
Semecarpus Anacardium. 
AELAZER ५५१. innerhalb des Sadas. 
अ्रत्तःचालल Adj. (f. AT) mit verhüllten Wasser 

6, ५. 
परत्तःसलिलम्‌ Adı „im Wasser Veris.89,1.2. ० त्‌- 

1ललस् Adj. dm Wasser stehend ५१४५7. 257,9. 
Tr: Adv, im Bergrücken Kın. 3,36. 
EA:AIA Auv.innerhalb eines SämanLirs.7,8,5, 

1; TE: AIT n. innerer Gehalt (vig. und übertr,) 

Spr. 350, zu 867. 

2. प्रत्तः Adj. 1)im Innern Kraft (oder Wusser) 


घत्तविपुला — च्च 


besitzend. — 2) im Innern hart, — fest. 
श्रत्तःपृख Adj. am Innern seins Freuds habend. 
श्रत्तःस्तोभ Adj. Stobha enthaltend ११४, Ba. 1 
am Eude, 
घत्तःस्तामभा्गम्‌ Adr. innerhalb der Stoma- 
bhägä genannten Backsteine Car. Ba, 8,6,4,4. 
अत्तःस्वं 1) Adj. im Innern befindlich Car. Ba. 
1,4,3,8. dazwischen befindlich Ind. St. 9,253. 8०५५. 
8,22, stehend —, befindlich in (Gen, oder im Comp. 
vorangehend) Chr. 112,1. Spr. 7828. — 2) f. ET a) 
Zwischenzeit Tinnsa-Ba. 12,13,21. — b) Halbvocal. 
Gewöhnlich defeetiv STAIFE geschrieben. 
TEIL:FATBFTH ०, eine best, Klasse von Metren. 
ar ;]त्थीभाव m, Uebergang in einen Halbvocal. 
५ शर्तःत्रेरफला f. Solanım diffusum Nion, Pa. — 
Yal. Are. 
घत्तःत्पन्म्व Adj. innerhalb der Schnur gelegen 
(५१.१५३, 3,82. 
चत्तःस्यर्ा Adj. im Innern Gefühlssinn habend 
(Püanzen) 8४६०. P 3,10, 18, 
BIET:TEHTT ०, verhaltenes Lachen Kuunar. 14. 
*श्रत्तःस्वेद्‌ m. Elephant. 
*ZIEITTZ m. Du, Anfang und Ende. 
SATA m. 1) ein Kändäla एन. 20,1. 
£ oft 20,1. 23,32. — 2) * Barbier. — 3) *N. pr. 
eines Mannes, 
1. HTRT 1) Adr. ०) gegenüber, davor. — 6) Ange- 
sichts, in Gegenwart, nahe, — 2) Praop. mit Gen, 
oder am Ende eines Comp. in der (die) Nähe von, ६४५, 
2.208 1. im Schauspiel ältere Schwester. 
श्रात्तक 1} *Adj. nahe. — 2) *†. घ्रा म) 17 Drama 
ältere Schwester. — b)eine best. Pflanze, — 0) OfenGat. 
— 3) n. Nähe. द्रत in die Nähe, herbei; zu— hin, 
anf— zu, vor— kin; mit Gen. und *Abl. oder am 
Ende eines Comp. (so auch bei den folgenden 
९०५५५) सत्तिकेन nahe bei. घ्तिकात्‌ ans der Nähe; 
in der (die) Nähe, dicht bei 54,7. 78,26. von (z.B. 
kaufen) 190,5. त्ति in der Nühe, dicht an; in 
Gegenwart von. star? in der Nühe. 
SARA Adj. aus der Nähe gekommen P, 
6,3,2, Sch. 
*EITFIERTETT m. Stütze. 
श्रात्तिको Adr. mit मु nahe kommen. 
ATS m. Nachbar. 
न्रात्ततम Adj. sehr nahe. 
र॑त्तितत्‌ ५११. uns der Nähe, 
afaza Adj. die Gütter um sich kabend, 
area m. N. pr. eines Fürsten. 
ग्रत्तिम Adj. 1} der letzte. — 2) am Ende eines 
Comp. unmittelbar folgend auf. — 3) *sehr nahe, 


AfHferz Adj. Freunde um sich ५००१4. 
Äftranm ५9. (८ घ्रा) Werthes nahe bringend. 
श्रत्तिषटू angeblich १९५. Adj. 
era Adj. mit Auld nahe AV. 7,419.4. 
"zeit ¢ Ofen. 
*RTR Adi. P. 8,३,११, ४५१६. 
श्त्तेऽवसापिन्‌ m. ein am Ende der Stadt oder 
des Dorfes Wohnender, ein Manni aus niedrigstem 
Stande. 
श््तेवात ०. Nachbar, Geführte, 
च घत्तेवासि Adr. gana दिद्एय्यादि Feblt in Kic. 
घ्तेवार्भिन्‌ + १4१. am Ende —, an der Grenze 
sich befindend oder lebend. — 2) m, a) Schüler. Da- 
zu Nom, abstr. oe १, 0५6४२५५, 11.—b)*= श्रत्ते 
श्रत्ताद्‌ात्त +°. ozylonirt. Davon Nom. absir, °F] n. 
FU + Adj. (^ त्रा) a) am Ende befindlich, der 
leiste. — ¢} am Ende eines Comp. unmittelbar fol- 
gend auf. —e) der niedrigste, unterste, elendeste. — 
2) m. a)ein Mann aus der niedrigsten Kaste, — b) 
*Cyperus hezastachyms communıs Nees. — 3) 1. 
ZT a) eine Frau aus der niedrigsten Kaste. ° जमन 
8६८५7. 5,399, — ¢} day-measure, radins + the 
sine of ascensional difference. — 4) n. a) die Zahl 
1000,000,000,000.000, ~ ¢) die Fische im Thier- 
kreise. 
*श्रह्यक m, = च्य >) a) 
घत्यकमन्‌ 9. (१९७ Handlung, Leichenver- 
brennung. 
TRUE ¢. घा), TEUTTT und शरततयत्नाति Adi. 
in einer niedrigen Kaste geboren. Auch 5१०६. 
घल्यन्नातिता ॥ Nom, abstr. १५७ Set. 
FIT Adj. auf das Aewsserste fallend (Don- 
nerkeil) Maıra. 8. 2,1,8, 
श्रह्पपद्‌ n. last root ०५५१५. Aly. 363. 
gr no. 1) die Fische im Thierkreise. — 2) *das 
Mondhaus Revatı. 
TUT १, = घत्पपद्‌, 
पघ्रह्पपान Ad). von der niedrigsten Herkunft. 
*घ्रह्यवर्णा m. ein (9११३. 
FUTTER 1.१ best. Metrum 1१५. 8. 8,297.4६. 
FU m. ap: 
श्रत्पावपापन्‌ m. = घत्तम्वतापन्‌. 
TUT Adj. auf der leisten Lebenssinfe 
NR BER Fir Tara. 
श्रयति) घरात्तऊाति Adj. mit Hülfe nahe. 
FUND 1. २०५०५००९. °धद्धति f., ° प्रयोग m. 
und ० विधिं m. Titel von Werken, 
97 1) ०. Kingeweide. — 2) *#T. 3 Ipomoea pes 


caprae Roth, 


zart wm. Kollern im Leibe, 
*खल्लगुण m. Musidarm. 
+ERÄUTT Indigestion. 

अन्नपाचक eine best, Pflanze(deren Harz giftigist). 

घ्तवर्घ्मन्‌ n. und ०बृद्धि f. Leistendruch, 

* अ्रघ्नवलसिका ॥ eine Soma- Pflanze Ridan. 3,83. 

TalanaıT °. = RT 

च्लशिला 1. N. pr. eines Flusses. v. 1. चिन्रशिला 
und चत्तःरिला. 

+ m. Eingeweidewurm Nıaw. Pa. 
* लिका ॥ eine best. Pflanze 6 ५५. 
“Erz, घन्द्‌ ति binden. 

IT (Cie 20,51) und *घनटू I, घन्डुक ००५ *घ- 
FEN m. Kette, insbes, Fusskette (such als Frauen- 
schmuck). 

re n. das Schwingen. 

*घन्देलय्‌, °यति schwingen. 

चनक m. N. pr. v. I. IRA. 

el 1) Ad). (f. घा) a) blind. Amı Ende eines 
Comp. geblendet (iu übertr. Bod.), berunscht durch 
176,16. परिमलान्य Kin. 33,2. 212,9. getrübt durch 
(rom Geiste) Chr. 127,23. — b) blind so v. a. trübe, 
beschlagen (von einem Spiegel) 86,10. — c) blind 
so इ, a. stockfinster Spr. 7647. 7750. — 2) m. N. 
pr. 9) eines Flusses, — b) Pl. eines Volkes MBa. 
6,357. FU ed. Bomb. — 3) m. n. * Finsternis. 
— 4) *n. trübes Wasser und Wasser überh. 

न्यक +) Adj. blind. — 2) m. a) Koriander 
8७1१५१४, 1,169,9. * == घन्धपुष्पिका ५५५१. 4,58. 
~ b) N. pr. a) eines von Civa erschlagenon 
Asura. — ß) verschiedener Männer, Pl. ihr 
Geschlächt, — 3) £ a) EFT das Mondhaus In- 
vakd. — $) *चन्धिका a) Nacht. — B) ein beat. 
Spiel. — 1) krankes Auge. — 8) .Frauensimmer, 
~~ (= सर्षपी und fat. 

घन्धकघातिन्‌ und घन्धकरिपु (Spr. 7620) m. 
Bein. Civa’s. 

*"श्न्यकवर्त m. N. pr. eines Gebirges. * °व्तीपि 
m. Pi. die Bewohner desselben. 

न्यकरा्‌ 1) Adj. (£ घा) Änster, dunkel, — 2) 
n. {89.46 eines adj. Comp. f. AT) Finsterniss 104,27. 
Davon Nom. abstr. SAT. Kin. 39,21. 34,3. 

SHIT N. pr. 1) m. eines Sohnes des Dju- 
timant, n. des von ihm beberrschlon Varsba 
VP. 2,4,48. — 2) m. eines Berges VP. 2,4,50. 

पन्धकाद्‌मय Adj. finster. 

घन्धकारि m. Bein. {1 ¶ १५, 

घन्धकारिति Adj. verfinstert, in Finsterniss ge- 
Aüllt Kio, 32,14. 38,6. 56,2. 71,12. 91,10. 116,18. 


er m. Bein, Civa's. 





gar ~ घल्मूम 


ung m. blinder — verdsckter Brunnen 128,2. 
“HRÜRTT Adj. (f. ई Blind ०१५९५०१५, 

ZFUATA ०. dichte Finsterniss. 

AUT 1. Blindheit. 
*खन्धतामपतत ». = अन्तम. 

ZUR 1) m. dichte Finsierniss (des Gei- 
stos) Tarrras, 34, तामितो ऽन्पप्त॑त्तितः si. dessen 
६५४. P. 47,15. VP. 2,5,5. — 2) ०. eine best. Hölle. 

अन्ध ५. Blindheit. 

*शन्यपुष्पिका 9१५ best. Pflanze Duanv. 4,88. 
अन्धपतना f. N. pr. eines den वदा ५ verderb- 

lichen Dämons. 

*श्न्धमूषिका 1, Lepeocereis serrata Irin. 

. घन्धंभविश्नु und FTIR ५५}. blind werdend. 

ArUT, ०पति blind muchen. 

1. drug ० Finsterniss. 

2. um ७. 1) Kraus, insbes. Soma-Kraunt und 
der daraus gepresste Saft. — 2) Husenufor. — 3) 
Saft, Flüssigkeit. — 4) Speise Müu. Buis. P, Spr. 
7926, N. 

* म्रन्धाक m. = घन्धपुष्पिका 0५५११, 4,88. 
+ ५. = HUNTER. 

घन्धालन्नी 1. ein blinder (sich wicht öffnender) 
Abscess im Auge. 

EIENTTEE 1) m. eine best. ungiftige Schlange, — 
2) m. f. *ein best. Fisch. 

श्न्धी ५५१. mit FT blind muchen, mit भू blind 
werden 40,29. 

घन्धीगृ m. N, pr. eines Rshi. 

Tu m. Brunnen 81647. 8,2417. 

*श्न्धुल m, 46069 Sirissa Buch, 

rUTME m. N. pr. oines Mannes, 

ZU mm. N. pr. 1) eines Volkes MBa. 6,9,49. — 
2) einer Mischlingskaste. Oifeitg ४॥. 4,24, 12. 
8१1५. ४, 12,1,20. 

घन्धभृत्य m. Pl. N. pr.einer Dynastie VP.4,24,13. 

सत्न +) *Adj. gepessen. — 2) ०, a) Speise, Nah- 
rung; insbes. Reis (gekocht oder roh). न चान्नं मन्ये 
so इ, a. ich achte dich weniger als ein Reiskorn 
2do,1. — 0] * Wasser, — €} * Wolke Gau. 

desm Adj. nach Speise verlangend. 

अ्रनकाल m. der Zeitpunkt, wo der Appetit (boi 
einem Kranken) sich wieder einstellt, ७५६१५१४. 3, 
37,16. 40,10, 

श्तकोाष्ठका m. Kornkammer. 
SIOTIE m. Speiseröhre 
गश्चत्रगन्धि m, eine Species von Durchfall. 

EIETAT { eine Spectes des singultus (19, 5५३५. 
1,7,18. 

Taten ५५. Speise ersiegend Gar. Ba. 


प्र्त्रीवन Adj. von Speise lebend, 

अततम m. Marrasur. 3,5 und am Adr, Aır. 
An. 96,4 v. u. wohl fohlerhaft. 

धंत्तेत्त्‌ ५५. dessen Lebenskraft Speise ist. 

ATAZ 1) Adj. Speise yebend. Auch von Giva. — 
2) 1. IT eine 46jährige nieht menstruirende Jung- 
frau, die bei der Durgd-Feier diese Göttin vertritt. 

अत्टाकलत्य m. Titel einer Sehrilt. 

घनद्‌तद्‌ Nom. ag. Geber von Speise, Brodherr 
Spr. 2328. 

AZTT n. das Goben von Speise. 

तदोष m. Versehen beim Genuss von Speisen, 
Genuss unerlaubter Speisen. 

HATTE 1. Zubereitung von Speisen M. 9,11. 

Eve no. Uerr der Speise, Bein. Savitar's, 
Agni's und Civa's. 

श्रन्नपतीपा ¢. wohl Box. des Verses VS. 11,13 Pin. 
Gas. 3,1,5. 

IAITEI £ Herrin der Speise. HAIAFAR: ^". 
Ba. 5,25. Ägr. Ca. 8,13,13. 

ZIFTIEU 0. Herrschaft über Speise Marta. 8.1,6,1.2. 
च घन्नपाकतोद्‌ und *°पाकश्रल m. Cholik (५५१. 

AATIT ın. Speisoband (das Leib und Seele zu- 
sammeonbält) Manrnaen. 1,33. Gonn. 2,3,21. 

zad Adj. Speise reinigend. 

घ्रपर्ण 4) wohl ein mit Speise gefüllies Gefärs. 
— 2) Titel einer -Upanishad. — 3) f. EI a) eins 
Form der Durgl.— 9] N.pr.einesFrauenzimmers. 

घन्र्णकल्यलता † und "ूर्यापट्ल m. 9. Titel 
ron Werken. 

घन्रयर्णिरबी ५०५ घत्नपर्णे्रो ६ eine Form der 
0४१६४. 

धर्तर्वेष 9. als Erkl. von वान्नपेय. 

TAT? Adj. Speise verleihend Car. Ba.11,2,8,5.6. 

अत्नप्रर्वीप Ad). Umschreibung von वान्नप्र ० (५१, 
Ba. 9,3,4,1. 

AFAATIT ०. erste Fütterung des Kindes wit 
Reis. Auch Titel eines Paricishta zum SV. 

OT, m. N. pr. eines Autors Tanxas. 50. Auch 
ar geschrieben. 

STEPITT m. Speisontheil. 

SFT ५५. Speise geniessend, von ६1 १४, 

EIFTTT Adf. aus Speise gebildet, daraus beste- 
hend 268,32. 269,7, Davon © n. Nom. absır, 

FIAT n. 1) *Eweremente. — 2) eins Ausschei- 
dung des Reises Kvıt, zu M. 11,93. *Arack, 

Ser, + HERTZ. 

शघन्रपोनि ५१०८५. 

TAT f. Schutz der Speisen (vor GiN u. #, w.). 

नूस n. Sg. und m. Pl. Speise und Trank, 
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TEITAAG ५५. aus Speise und Trank gebildet, | EIERN ५], einen andern ५१०५५ habend 
daraus bestehend. | 283,0. 
(0 | 
घनवत्‌ Adj. mit Speise versehen, | घन्यकाम Adj. (1, घा) einen Andern Uebend. 
alt m. 1) Unwandelung von Speise. Da- | * अन्यकाटका ¢ ein in Exerementen lebender 


von Nom. abstr. © n. 269,7. — 2) *münnlicher | Wurm. 
Summe, ara Adj. von Andern gethan. 
घत्नचिंट्‌ Adj. Speise erwerbend. अन्यते ०. fremdes Gebiet. 
चत्नपंस्वर्त्‌ Non..ag.Speischereiter, Koch ६१५०. | EIFTITT Adj. auf einen Andern sich bezichend 
2,6,16. 314,14 (im Präkrit). 
चनत्रसेस्कार्‌ ५५. Zubereitung der Speisen MBn. चन्यगामिन्‌ Adj. ehebrüchig. 
3,07,3. घन्यगोचर्‌ा €. N. pr. einer der Mütter im Ge- 


am nı. Speiseopfer (ein best. Opfer). 

AATNTT १५. fehlerhaft für IATEHTET. 

zen? ५५). (1. ई und श्रा) Speise ९५५०५. प्रत्रापते- 
स्तनुः Aır. Ban. 5,25. 4५५. Ga. 8,13,13. Von aa 
{^ Superl. धत्रार्ितमा Adj, { am meisten essend, 
als Bez. des Zeigefingers. 

घत्रादिन्‌ Ad). dass. 

ee 0.1) das Zusichnehmen von Speisen; Nah- 
rung. ° क्राम Adj. nach Nahrung verlangend. — 2) 
*das Blatt der Flaconrtia catophraeia Gat. 

त्राभिङ़चि f. Appetit 6५६५. 2,136,9. 

aeg Adj. erfunden zur Erklärung von am. 

SEE Adi. an Speise sich erlabend, 

AFTIESTE m. der die Speisen aufträat Kauc, 92. 

A Adj. nachS$peise verlangend. 
1. rd (ausnahnısweise धिं ५... घ्रा, ५.श्नन्यट्‌। 
1) ein anderer, der andere, Wie प्रद्‌ im Gegens. zu 
IT und FA. Wiederbolt und auf dasselbeSubst, 
bozogen immer wieder ein anderer. Am Anfange 
eines Comp. in substantivischer Bed,auch im L.ETI. 
प्रन्यञ्च und etıas Anderes so १, a, ferner. पन्य; 
कित्‌ oder HET (ausnahmsweise auch Fi allein) 
irgend ein anderer. FE] (oder Th und कृ mit 
चिद) ~ HAT der eine — der andere. Bei einer mehr 
als zweifschen Theilung werden noch शप्‌ und 
die Ordinalla zu Hülfe genommen. Das zweilo सन्य 


folge Skanda’s. 

घन्यङ्गशेत Adj. gunz weiss, 

श्रन्यचित्त Adj. (¢. चा) an einen Andern (eine An- 
dere) denkend 160, 20. 

घन्यचेतम्‌ ^ zersirent 302,12. 

SFUESITATTT Adj. ९१५९५१५. 

वन्मा ० das künftige Leben Spr. 7988. 

श्रन्यत्रात Ad), von einem Andern gereuyt, — 
hervorgebracht. m. Bastard. 

rung Ad), [.aufeiner Seite bung # 8, 24,8. 

घन्यतःत्ौत्‌ ५५. von siner Seite scharf. 

roman f. N. pr. eines Lotusteiches. 

FFOAA Adj. if. af) 1) einer von Mehreren, entwe- 
der der eine oder der andere ; mil Gen. (st, dessen 
auch चतत्‌ oder am Ende eines Comp. — 2) ein 
anderer s0 १, a. ein zıweiter (bei Vergleichen). 

घन्यतं Adi. (८ MT) einer von Zweien (Gen.j. 
भ्रन्यत्‌ — भ्रन्यत्‌ der eine — der andere. MFU- 

en die eine oder die andero Weise. 

en Adv. 1) auf einer von zwei Seiten. 
— 2) auf die eine oder dis andere Weise, 

शरन्यतः्‌ तेट्त्त Adj. {f, घा} nur auf einer Seite 
Zähne habend, 

SA तोनमस्कार्‌ Adj. nur auf einer Seite 
नमत्‌ habend Car. Ba. 9,1,4,20. 

घन्यतर्तायुक्त Adj. nur von einer Seitebespannt. 

अन्यत्‌ तं Adv. auf den einen oder andern von 
Zweien. 
*घन्यतेषपुम्‌ Adr, an dem नत oder an dem 
andern Tage. 

न्यंतःपितिबाकर Adj. dessen Forderfüsse nur 
von einer Seite weiss sind VS. 24,2. 

ala frage Adj. dessen Ohrhöhle nur von 
einer Seite weiss ist VS. 24,2. 

भर्न्यतत्‌ । ) Adr. ०} = Abl. von EFT oder श्नन्या 
Sg. und 91. 171,17. 197,15.— b) = Loc. von U 
2. Fu 1) Adi. ^. arm) nie versiegend. — 2} 9. | oder ET Sg. und Pl. 166,15. — ९} auf der einen 


fohlt 94, ३8. Oft müssig, indem der Gegensatz sich 
von selbst versteht. — 2) ein anderer als, ver- 
schieden को mit Abl., 19817. (? 103,23), घनयतत्‌, 
घन्यत्र, इते, विना, मुक्ता, °वर््म्‌ una 'वर््िलम्‌. Io 
dieser Bed, auch im Comp. nachstehend. — 3) ein 
anderer so १, a. ein zweiter [bei Vergleichen) 300, 
27. — 4) in Verbindungen wie घन्यस्मि्रकनि so 
४, a, ein (als unbestimmter Artikel). — 5) gewöhn- 
lich, gemein 183,27. — 6) घन्यत्करोपि ५५ machst 


etwas Anderes so v. a. einen Fehler Ind. 51,13,404. 


IUnerschäpflichkeit. 


anderswoher 184,32. — ९) underswo Spr. Kb. — 
fi anderswohin 77,1%. 178,18. 207,24. — 29 
Praep. mit Abl. ausser Äcv. Gew, 45,7, v1. 

घन्यतस्त्यतरा्पिन्‌ ५५. Gegner überwindehd. 

श्रन्यता ॥ Verschiedenheit, 

घन्यतोघातिंन्‌ ५५. nach einer Seite hinschla- 
gend. 

घरन्यंतेष्योतिस्‌ Adj. nur anf einer Seite Licht — 
und — einen Gjotis- Zug habend Car. Ba. 13,2,2,1. 

रन्यतोदृतत्‌ Adi. nur auf einer Seite bezakhnt. 

धरन्येतेमुल Adj. nur auf einer Seite ein Gesicht 
habend. 

SRÜAISTUN भे. Land mit Wald nur auf einer 
Seite, 

घन्यतेवात nı. eine best, rheumatische Krankhsit 
des ganzen Auges 5५८१. 2,314,20. 4११०. Safu.1,7,97. 

ब्न्यत्काम Adj. nach etwas Inderm verlangend. 
*शन्यत्याप्‌क P. 6,3,99. 

or Adr. 1) ohne Casus. a) = Loc. von FF 
oder EITIT 134,1. — b) anderswo. Abwochselnd 
mit क्त चित्‌ und ETTA. ~ ©) bei einer anderen 
Gelegenheit, in einem andern Falle, sonst. — d) 
anderswohin. — 2) mil eioom Abl. 9} anderswo —, 
anders —, in einem andern Falle als in; anders, 
als wenn (Parlic.); mit Ausnahme von, ausser 
dureh, — von, — vor, — in, — anf. — 3) mil 
चिना anderswo als, — 4) am Ende eines Comp. 
ıu einer anderen Zeit als. 

घर््यत्रमनम्‌ Ad mit den Gedanken anderswo 
seiend. 

अन्यत्र ५. das Anderssein, Verschiedenheit. 

SU FT Adj. an anderer Stelle hefindlich 
Lira. 2,10,21. 

न्यवय्‌, © पति ändern, 

ade Adr. 1) anders. UA — चन्या an- 
ders — und wieder anders 164,1. (gg. Mit भू an- 
ders werden, eins denderung erfahren 60,1. 73, 
23. Mit TI dass. Mit FT anders handeln; ändern 
43,16. 61,9. etwas Anderes mit Etwas ihun 251, 
24. zwieiderhandeln, vereiteln, अन्यता el aus 
einem andern Grunde Manize, Mit शतम्‌, स्तत्‌ 
oder ततत्‌ auf eine davon verschiedene Weise. — 
2) andernfalls, sonst 42,10. 73,24. — 3) in Folge 
einer anderen Veranlassung. — 4) anders als es 
sich in Wirklichkeit verhält, fälschlich 183,21. 
Mit RT fälschlich verfahren, Etwas nicht so ma- 
chen, wie es sein sollte, 202,29. 210,27. 213,31. 
falsch auffassen 118,16. als falsch erweisen. 


Seite, nach कल Seite hin. चन्यतत्‌ — BUT | * घन्यवाकार्‌म्‌ Adv. auf andere Weise. 


art Alf. ein ande: or. | auf der einen Seite — auf der anderen Seite. — प) | रन्यघाष्याति f.die Behauptung, dass ein Ding 


nicht das sei, als was es erscheine, Kar. 8,55. 
Als Titel eines Works = ^ तत्त n. 
घन्यधात्नातीपक Adj. anders geartet, 
अन्यधा 9. Verschiedenheit. 
अन्यधाटूर्शान ०. falsche Prüfung (eines Processes) 
209,23. 
ZFUOTTEN £ das Anderswerden 274,10,11. 
अन्यवाभाव्‌ m. 1) Veränderung. — 2) Versahio- 
denkeit. 
अन्यधामिधान ५. falsche Aussage (vor Gericht) 
210,81. 
SFIRIDET Adj. verändert, 
अन्यवथावाद्‌ m. Titel einer Schrift, 
अन्ययावादिन्‌ Adi. 1) für falsch erklärend. — 
2) eine Klage in underer Weise als ursprünglich 
vorbringend. Davon Nom. äbsir. ० दति n. 214,14. 
aaa Adj. verändert Meou. 3. Karais. 
77,39. 
Fate Ad. falsch bewiesen. Davon Nom. 
abstr. °# n. 
पन्यधातिद्धि f. fulscher Beweis. °किचाः्‌ m. 
Titel eines Werkes. 
घन्यधास्ताज् 9. tronisches Lob, 
*घन्यटध ए. 6,3,100. 
FORT Adv. 1) zw einer anderen Zeit, sonst 
Spr. 368. — 2) eines Tuges, einst. 
*अन्यदाा 1. * घन्यद्‌ाणिस्‌ ^, *घन्यर्‌स्था £. und 
*घन्यदास्थित ५५. P. 6,3,90. 
खन्यदोय Adj. einem Andern gehörig, — eigen. 
°धन्यड़त्सुक Adj. und *RRURTA 1. ए. 6,3,00 
ॐ अन्यदर्वचलेनी £. eine best. Fertigkeit Gar. 
शन्यदेवत देवत्य (Gar, Ba, 12,7,8,16. Muıra, 8, 
24,2) und देवत Adj. an eine andere Gottheit ge- 
richtet, einer anderen G. geweiht. 
*भ्रन्यराण m. P. 6,3,99. 
घन्यधर्म Adj. von anderer Eigenthümlichkeit. 
Davon Nom, abstr. OT n. Kar. 1,53. 153. 
FÜR Adj. von anderer Sippe AV. 1,30,1. 
EFURTÄHTTE ५५. wobei dis Bedeutung eines 
andern (nicht im Compositum befindlichen) Wortes 
die Hauptsache ist (wie im Baburrihi) Schel, 
zu P. 2,2,2:, 
TUTE m. der indische Kuckuck. f, प्रा das 
Weibohen desselben 
घन्यपवी Adj. f. die mit einen Andern früher 
versprochen oder verheiratksı war öder geschlecht- 
lichen Umgang gepflogen hat R. 5,13,6#. 
घन्यपूर्विका Adj. f. dass, 8५१३५ bei {7५५ zu 
५१६५, Bau, 18,20. 
धन्यबी्नन्न Adj. aus dem Samen eines Andern 





Fan an 


enisprossen 1५४, 19. 

EFTPIIE m. Veränderung. 

"घन्यमृत्‌ m: Krähe. 

Sa m.—= अन्ययुष्ट Ind, St, 4,108, {^ चा. 

धन्यमनत्‌ ^+. 1) an Anderes oder Andere den- 
kend, — 2) etwas Anderes meinend Aır. Ba. 2,6 

घन्यमनत्क +%.(६ घा) = घन्यमनत्‌ +) २५५६५०.१0. 

धन्यमातृन्न m.der Sohn von einer anderen Mutter. 

घन्यमानत Ad). (८ घा) = चन्यमनत्‌ +). 
Ad). mis elwas Anderm verbunden. 
m. Verbindung mit etwas Anderm. 

BRUT Adj. einem Andern unterworfen, 

HEUTTET Adj. aus einem andern Königreichs 
1.7 ०. (adj. Comp. LET) eine anders (fremde) 
Gestalt. 

9. घर्न्यद्रप (f. घा) und घन्यद्गपिन्‌ 4९. anders 
gestaltet, von veränderter Gestalt, 
"धन्य Adv. = घन्यदा. 

घन्यलिङ् und OR Adj. das Geschlecht eines an- 
dern Wortes annehmend, adjectivisch. 

घन्यलोक्य Adj. für eins andere Welt ५५५४०१4 
108,8. 

*घन्यलोक्‌ n. Sossing Nion. Pa. 

घन्यवत्‌ Adr. (dem Geschlecht nach) wie ein 
anderes (Wort), d. I. adjeetivisch Me», dh. 42, 

ara Adj. घा) andersfarbig. Davon Nom. 
abstr. ^ तां MBa. 13,77,28 

घन्यवादिन्‌ +. = शरन्यथावाद्‌न्‌ 9) 214,15 

घन्यवारषे m. der indische Huckuck. 

EFUTTT Adj. (. घा) ein anderes Objret habend, 
auf ०७०७ Anderes gerichtet, — sich berichend, 
Anderes betreffend. 

FÜR Adj. Andern ergeben, ungeiren. 

* श्रन्यपाछका m. ein zu einer anderen Schuls über- 
gegangener Brahman, 

शन्यल्नीग Adj. der Fraw eines Andern beiwoh- 
mend, Ehebrecher. 

अन्यादतत, प्र्‌ und °दृश It: Adj. anders ०५५- 
sehend, geartet. 

शरन्यापदेणफतक n. Titel einer Schrift. , 

अन्याय m. ungebührliches —, unrechtmässiges 
Verfahren 184,23. 210,29. °वर्तिन्‌ und Sf 
(Gaor. 28,40) Adj. sich ungebührlich betriıgend, 

SFUTTATTE m. wnregelmässiges Compositum 
Y8. Pair. 8,39. 

अ्रन्प्ा्ा Adj. ungesetzlich 212,17. 

1 srl m. eines Andern Sache Gam, 6,2,3 
१. घन्यार्वं +) Ad}. (£ श्चा) ०) einen andern Zweck 
habend Ga, 2 3,29. Dazu Nom. abstr,. OT u. — | 
b) einen andern Sinn habend, zweidentig Dagan 
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3,18.— 2) n. Gebrauch eines Wortes in nicht har 
kömmlicher Bedeutung 
घन्यार्थवतत्‌ Adi. von anderer Bedeutung, 
A Adj. (f. घा) nicht zu wenig, Anreichend. 
र्णम्‌ १५५८ weniger ala zehn. 
घन्यूनाङ्ग Adj. kein Glied zw wendg habend Lips. 
1,1,7. 
परन्य॒नातिरिक्त (Car. Ba.11,2,5,9) und न्यूनाधिक 
Adj. nicht zu wenig und nicht zw viel. 
TRIER Ad. andertägig. 
न्यर्‌ Adv. 1) am andern, folgenden Tage. — 
2) eines Tages. 
घन्योकम्‌ ५५. nicht an seinem Sitze befindlich, 
SIFÜNTER £ 1) varüirender Ausspruch über einen 
und denselben Gegenstand. — 2) allegorischer Aus- 
spruch. — 3) Titel einer Schrift. CQfTERZ m. PLäosgl. 
EFÜIGT Ad}. ६ mit einem Andern verheirathst. 
धनयोटूर्यं 1) adj. einem andern Mutterleibe ent- 
sprosen. -- ३} 7, = छन्यमातृन्न ७ 
erh (Gar. Ba.) 1) Subst, our in den obliquen 
Casus desSg. (PI.R.5,74,38.C15.18,33)im Gebrauch, 
mit Unterscheidung des weiblichen Geschlechts am 
zweiten Gliede. Einer den Andern ५.५.घन्योऽ्यम्‌ 
und चन्योन्य ० Adr. gegenseitig, im Verhältnisse 
zu einander. — 2) n. eine best. rhetorische Figur, 
bei der zwei Dinge als auf gleiche Weise auf sin- 
ander einwirkend. vorgestellt werden, Kirn, 
10,34.28. 
खन्योऽन्यता 1. Gegenseitigkeit, 
घन्योऽ्न्यधर्मिन्‌ Ad}. Einer der ändern Bigen- 
thümlchkeiten habend MBn. 14,23,21.22. 
EFÜNISFTPTTR ००. Wechsel des Einen mit dem An 
dern Spr. 1111. 
घन्योऽन्याभाव m. gegenseitiges Nichisein. 
घन्योऽ्याप्रय Ad). Eines vom Andern abhängig. 
*अन्योाभन्योक्ति 1. Unterhaltung. 
श्नन्योऽन्योचमा ॥ ein Gleichniss von der Formal : 
a gleicht b und ¢ gleicht a. 248, 10. 
*न्योपभुक्तपतिका ८ die Frau eines shebrockeri- 
schen Mannes Gat. 
Ta 1) *Adj. nachfolgend. — 2) OM Adr. 
hinterher, unmittelbar darnach Guur. 14,9, 
raten und घन्वत्तस॑पि m. ein best, 
Samdhi ष, Pair. 4,12 nebst Comm. 
घन्वकस्वानिन्‌ und °त्द्यानीप Adj. an Würde 
nachstehend १५७१, 1,6,29. 34 
शन्वाभानु m. N. pr. eines Sohnes des Rau- 
dräcva 
+EFANTAA Adr. in freundlicher Weise 
TER Adr. für jeden Theil einer Handlung 


68 


ag ı) ५५. (t. 7? und Erfeih) ०) Ainter- 
her folgend (mit Acc... — 9} der Länge nach ge- 
nommen. — 2) Adr. IE a) hinterher 132,3. 
kinter — (Acc.) her. — b) * mit भू sich geneigt er- 
weisen, 

घन्वध्यायम्‌ Adr. dem heiligen Text gemäss. 

अन्वत्तएापणान्‌ Ad. olmwa längs den Budenreihen 
am Markis B. ed. Bomb. 2,57,15. Der Comm. 
ironnt घन्‌ als selbständiges Wort. 

2727 m. (adj. Comp. f. स्रा) 1) Nachkommen- 
schaft. — 2) Geschlecht, Familie 113,13. 124,27. 
— 3) Perbindung, Zusammenhang, — 4) gram- 
matischer Zusammenhang der Wörter, gramma- 
Wache Consiruetion; logischer Zusammenhang. — 
5) Anziehungsmittel Kim, Niris. 8,61. 

धन्वयबोधिका ५० SATTEL ६ Titel von Com- 
moentaren. 

घन्वयवत्‌ Adr. in Gegenwart eines dabei Bethei- 
ligten (des Besitzers u. ४, W.). 

शन्वयव्यतिरेकिन्‌ Adj. mit Etwas susammen- 
hängend und auch davon ausgeschlossen Tanzas, 37. 

अन्यवागतं Adj. ererbt-Spr. 7692. Paxdar. ed. 
Bomb. 8,70,4. 

अन्वयार्वप्रकाशिका 1. Titel eines Commentars. 

TOT ५५. 1) zur selben Familie gehörng, — 
2) mit Etwas zusammenhängend, sich aus Etwas 
ergebend. Dazu Nom. abstr. ofaaı f. Vorz. d. Oxf. 
ध. 229,6,20. ° पिल्ल n. ३५. 

SATAAT (metrisch für घनुव °) Nom. ag. Be- 
werber. 

धंन्वतिष्ये AV, 14,1,56 metrisch für नुव ०. 

IE Ad). {f. घा) der Sache entsprechend, von 
selbst verständlich 132,18. 222,20, 

घन्वर्वमुक्तावली £ Titel einer Schrift 

ZFIITT m. io FTITI- 

श्न्वचलम्ब Adj. entlang hängend (mit 
(५०७४. 1,2,2.3. 

घन्वव् m. 1) Abspannung, Erschlaffung. — 
2) Gewährung. 

घरन्ववसार्धिन्‌ Adj.sich anschliessend an, abhän- 
gig von (Gen.) Car. Ba. 11,4,#, 1३. 

श्रन्ववाप m. Geschlecht, Familie MBu. 1,209,2. 

घन्यवाघन्‌ ०. ।० नन्व. 


ud चप्यं 


SFATERT ०. die an don Anrashiakä stattfin- 
dende Ceremonie, 

SE ५4. Tag für Tag. 

अन्वा (für AA f. dus Nachwehen Tinpss-Ba. 
4,9,8. 6०५. Ba. 2,2,13 (zu leson प्रवास्यन्वाति). 

घन्वाकर्घक Adj. aus dem Vorangehenden her- 
anziehend Comm. zu TS, Pair. 1,34, 10,17. 

घन्वाकृति f. Nachbildung, bildliche Darstellung. 

घन्वादयान ४. 1) eine (dem Text) sich anschlies- 
sende Erklärung. — 2) genaue Angabe. 

ZFIIEHIN Adj. genau angebend. 

घन्वाचप m. Anreihung einer Nebensachs an eine 
Hauptsache, 
vera Adr. in Verbindung mit कड्‌ 

EZ m. Zurückverweisung. 

अन्वदिशक Adj. zurückverweisend TS. Pakr.22,5. 

EFT ०. das Hinzuiegen, in HTIFIIIM. 

घन्वाधि m. ein Gegenstand, den man einer Per- 
son übergiebt, damit sis ihn einem Dritten einhän- 
dige, Gaur, 12,42; 

घन्वाघेय und ° कं n. Besitz, zu dem eine Fraw 
nach ihrer Verkeiratkung gelangt ist. 

STEH m. Pl. eine best. Klasse von Göttern. 

भन्वाल्य Adj. in den Kingeweiden befindlich. 

घन्वापटीन m. N.pr. oines Fürsten. घल्नापदीन rl. 

अन्वापात्प Ad). was angersiht —, supplirt wird. 

घन्वाभ्य Adj. von hinten anınfassen. 

anal m. und Fa n. das Anfussen 
von hinten. 

घन्वाम्भणीया f. Kingangsoeremonie. 

चन्वरेर्द m. Pl. Bez. best. Gapa bei Soma- 
Libationen TS. 3,2,4,1. Personif. lad. $1.3,450,2.3. 

FalTzU n. das Besteigen des Scheiterhau- 

fens nach dem Gatten. Davon *OUffTT Ad). 

श्रन्वालभन und °लम्भन (N) 9. (भव Griff, Hand- 
habe. 

Sara Adv. in’ Berug auf die Reihenfolge 
Car. Ba. 8,4,8,1. 6,8,28, 
1.77 ४, 1) das Sichsetzen nach einem An- 
dern. — 2) das Bedienen, Aufwarten Spr. 4546. 
Auch *f. घ्रा 6५८. — 3) * Werkstube eines Künst- 
iers. — 4) * Trauer, 
2. 2727097 ०. öliges Kiystier. Vgl. ala, 


श्न्यवेतए ०. das Sahen mach, Aufsicht über | घन्वासेचन ०. das Besprengen. 


(Gen). 
SERIEN f. Rücksichtnahme, 


भरन्वात्थानं ०. (Comm.) und °य m. Erreichung 
Tinpss-Ba. 16, 11,18, 


घन्ववेतिन्‌ Adj. sich umschanend, bedächtig | EFATETUI ०, und ORTE m. Fortsetzung. 


807, 538, 


rar ı )m. Reisspeise,welcns an denDarga- 


अन्वष्टका f. der Tag nach der Ashtakk. Auch | Pürgamäsa- Feiern dem Rtvif als Geschenk ge- 


ot). 


reicht wird. — 2) n. das an jedem Neumondstage 


Ehren der Manen gefsierte Todtenmahl. Auch व्क 
घन्वाकारवर्पैचन m. das südliche Altarfeuer, 
घ्न्वाक्र्यवत्त्‌ Adj. mit dem शन्वाक्ार् genann- 

ten Todtenmahl verbunden Gosu. 1,1,5. 
न्विति 1. 1) Nachfolge. — 2) *Verbindung. 
घन्वीक Aal. (८. ° लिका) besorgt um. 
शन्वीत्तएा 0. das Untersuchen, Nachforschen Nil - 

१५४. Comm. 8.3, 2. 4 १, ४. 

Selen! 1) 4०५ Schauen. — 2) Untersuehung, {9 ~ 

gische Prüfung Naisas, Comm. 8, 3, 2. 4 १, u. 
्रन्वीतिर्तव्य Adj. im Auge sw behalten, zu be- 

denken. 

श्न्नीत AMj.— apa begleitet vom Biran. 172, 

6r.u. Kın. 12,55, 
घन्वोर्पम्‌ ५०१. den Strom entlang Maıra. 8.,4,4,१. 
घन्वर्चम्‌ Adr. in der Reihenfolge der Vorse. 
dag Adj. in richtigem Lauf sich bewegend, 

Boiw. Indra's Marta. 8. 2,2,10, 

HrAE Dat. Inf. um — (Acc.) entlang ıu gehen 

RYV. 7,44,3. 
श्नन्वेतव्य Adj. worauf Eiwas (19४11. ) folgen muss 

Comm. zu Nalsım. 6,1,1. 

SFT m. das Suchen, Forschen nach, 
घन्येषक Adj. suchend, forschend nach. 
श्न्येषणा ०. (106,20. 172,7. 310,19) und OT £ 

(Kar. 1,122) = RM. 
rau Adj. zu suchen so v. 9, bedenklich, 

fraglich. 
शन्वेषिन्‌ Adi. und घन्वेष्टय्‌ Nom. ag. ०४९४७. 
ragen Adj, zu suchen, ausfindig zw machen 

4९०४, XII. zu durchsuchen Miux. P. 22,2. 
शन्येष्य Adj. +) dass. 40,26. — 2) = घन्वेषणीष. 

1. U ५५०५४ sein, arbeilen. a den वनेष ४. 

3,6,7. 

2.01 Werk. Gon. MÄR (abhängig von HF) RV. 

1,181,4. Vgl. घुर्‌. 

3. AT. Pl. (im Voda auch Sg.) 1) Wasser, Gewär- 

ser. — 2) der Stern & Firginis. — 3) * Luft. 

1. प Adv. 1) ab, fort, weg (Gegens, उप) in Ver- 

biodung mit Verben und Substanliven. * Praop. mil 

Abi. von — weg, mit Ausschluss von. — 2) hinab 

(= #4 und im Gegens. zu उदु). 

2.997 = 3. “7. 

“SIERT m. N. pr. einer Gegend. Davon *०कृ Adj, 
daselbst gebürtig. 
ध्रपकर्तप्‌ Nom. Ag. Beieidiger. 
घपवामन्‌ n. Ablieferung, ।० घनय ९. 
भ्रपक्रष m. 1) Abzug, Abnahme (४, ॐ, der Bogen- 
sehne). — 2) Abnahme (Gegens. Zunahme), Schmä- 
lerung, Verminderung, Verschlechterung. — 3) Auf- 


hebung, Ungültignachung कौ ५४११९. ३,११३,०, — 4) 
das Vorgreifen, Anticipation 01१५५. 5,1,28.27.31. 
Chr. 232,3. 

श्चपकर्घक Adj. sehmälernd, vermindernd. 

EIFRÜU 1) Adj. dass. — 2). a) das Fortschlep- 
pen, Entfernen, Wegschaffen, Entsiehen 24 8५. 12, 
157,5. —b) das Herunterzichen (Gegens. उत्कर्षएा. 
~ ९) das Erniedrigen Spr. 6. — d) das Aufheben, 
Ungültigmachen. — ९) das Forgreifen, Anticipiren 
Nıksam. 5,1,28. 

श्षपकार्घतम्‌ m. im Njdja das Sopkisma: a und b 
haben eine Eigenschaft gemein, folgt fehlt auch 
Beiden eine andere Kigenschaft. Nıisam. 5; 1,4. 
Sıaran. 114,10. 

यक्षिन्‌ ५५. fortsiehend Spr. 2177. 

EITHFTT Adj. frei von Sünde, 

श्रपकामे 1) m. Uniust, Verdruss, Tort AV. 98,8. 
— 2 OA Adv. wider den Willen, 

खपकार्‌ m. 1) Schadenzufügung, Beleidigung, 
Beeinträchtigung 161,4. — 2) Versohmähung, Zu- 
rückweisung Ind. St. 10,166,1. — Feblorbaft für 
ara Spr. 2841, इ. 1. 

*अपकार्गिद्‌ 1. ein beieidigender Wort. 
पका्‌ता ¢ = SITE +) कण. 3,73,13.. 
TAT m. = षघपकारगिप्‌. 

STATT Aa. Imd zu nahe tretend, Schaden —, 

Leid sufügend. 

IEHTA f. Schande, Schmach Pukkan. 18. 
श्रपकोर्त् +५. ८ शा) unahrendaft Aldar. 7,874. 

* घयकुति P. 6,2,987. 

TORE m. N. pr. eines Schlangendämons. T- 
AT rl 
यकृत ०. °कृति ^ und ° कृत्य ०. = MIET +). 

"अपकृष्ट m. १४५०. 
अपक Adj. ans der Scheide gezogen ७१०६५ 

| 7 ४,१. 

1. पत्रमे m. 1)Weggang. — 2) * Flucht, — 3) De- 

elination (astron.) Sıoom. Gin. Äusıen. 

2. चपक्रम Adj. nicht in der gehörigen Reihenfolge 
stehend. ०. in der Rhetorik Ber. eines best. Fehlers 

श {७५१५ 2,2,22. 
शक्रम n. das Weggehen, Entkommen. 
अपत्रममपणड्ल १. Ekliptik Comm. zu Aussen, 40. 
घपक्रमिन्‌ Ad. forigekend, in नप ०. 
संपक्रात्तमेध Adj. ohne Saft und Kraft Car. Da. 

1,2,2,9. 
घपक्रात्ति ॥ Weggang Murrn. 8. 1,8,1. 
HTEHTA m. das Entlaufen, io 979°. 
घपक्रौमुक Adj. ({. ET) entlaufend, davongehend 

T8. 5,7,@,2. Tinpsu-Ba. 48,5,16. 


शपकर्घं ~ a7 


घयक्किया ॥ 1) Ablieferung, io घनप०. - 9) = घ- 
पकार 1) Spr. 7148. — 3) eine verkehrte Weise zu 


] verfahren Spr. 2229. 


*श्रपक्काशा m. Schmähung. 
अवक्त Adj. ^. त्रा) 1) ungebrannt Spr. 394. — 
2) unverdant. — 3) unrei/ (auch ron Geschwüren). 
— 4) unreif 0 इ, a. unawsgebildet. — 5) nicht reif 
zu sterben, noch nicht dem Todes verfallen. 
STIER f. Unreife, Unfertigkeit. 
घपर्तं Adj. 1)undefügelt AV. 11,5,21. Corsa. 2, 
20.— 2)oAne Anhang 24 8७. 1,146,27. 
ats Adj. ohne Flügel und Schwanz Car. 
Ba. 13,8,8,18. (०५8. 2,21. 
अपत्तप m. Abnahme: 
TASTE (४।५५. ०५. ९५५८०. 43) und ISTHIZ 
(Vıxa. ed. Borı.. 44) m. Nichtverliust der Flügel. 
घपततिगणसंपात Adj. wo nich keine Fügel zeigen 
R. 7,34,37. 
» aaa m. N. pr. eines Mannes. 
श्रपत्तीपमापापततं m. die zweite Hälfte des Monats, 
da der Mond abnimmt, Car. Ba. 11,1,9,4.14,9,8,19. 
aaa ४.१, ३, für चघवत्तेपण, z.B, 17५१४५8. 59. 
श्रप्याति £ ८१५५२०९, Schände Buodı-Pa. 66,14. 
शंप +. (६ खा) sich abwendend von (Abi). 
अपम m. und स्रपममन्‌ ०, Fortgang, Schwund, 
das Weichen, Scheiden, Verstreichen. 
खपग्‌ m. Todier (ein Amt bei oinem Opfer) 
Lirs. 4,3,2. 
SUNTERT Adj. donnerlos. 
GUTEN Adj. unkeck, verzagt, verlegen, beschämt, 
*स्रपगा ^ = MIT Fluss, 
*खपगाठूम्‌ Absol. schmähend, tadelnd. 
श्रपण Adj. ohne Vorzüge. Davon Nom, ahstr, 
AT ~ Sin. D. 803. Die richtige Lesart ist aber 
घरोषताघ गुणता. 
श्रपगार्‌णा ०. das Bedrohen. 
*घपोएम्‌ ५५५०. = SATTE. 
sat m. Versteck. 
अपप्ाम Adj. aus der Gemeinde gestossen, 
१.. दवचन m. Körpertheil. 
2.277977 Ad). wolkenlos 106,24. 
EITNTERT £ भाग best. musikalisches Instrument, 
पीत m. Abwehr, Verschenehung Car. Ba. 11, 
5,1.» 
श्रपघातक्र Adj. abwehrend, verscheuchend. 
AUT Adj. mitleidios, grausam Spr. 7782. 
*EITE Adj. nicht kochend, nicht kochen könnend, 
प्रपचय m. 1) Abnahme, Verminderung Gaur. 10, 
35, 27,12. — 2) 19 dor Astrol. das die, ३4९, 41९; 
Ste, Tte, Ste, 915 und 1२८6 Hans. 
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पचित ०. Vergehen. 

श्रपचायिन्‌ Adj. schmälernd, beeinträchtigend; 
कवं die gehörige Achtung versagend, 06099 mil 
उपचायिन्‌ verwechselt. 

ZIITT m. 1) das Fehlen, Mangeln 38,12. Comm. 
zu Nyksam. 6,3,5.12. — 2) Dlingang, Tod, — 3) Fer- 
gehen, Ferschen Gaur. 28,8. — 4) das Misälingen, ` 
Missrathen. 

शघपचाटिन्‌ Adj. 1) abyehend —, abfallend von. 
~ 2) ein Versehen begehend. — 3) untreu (ron 
einer Gattin). 

कै शरपचिकोषी f. die Absicht, नं zu nahe zu freien. 
घपर्चित्‌ [. ein best. schädliches Inseet. 
after {~ 1) Vergeltung (im Guten und im Bö- 

son) 46,6. 15. घ्चपचितिकाम Adj. Tinpsr-Bn.19,8,1. 

Kirs. (x. 22,10,28. — 2) Sühne. — 3) * Verlust. — 

4) *Ausgabe. — ¢) ein best. Kratu Tinpsa-Ba. 19, 

8,1. Kira. Ca. 22,10,2#. ker. ८४. 9,8,21 (Comm, m.). 

Varrin. 40. — 6) N. pr. einer Tochler Mariki's. 
घपचितिमतत्‌ ५५. geehrt. 


श्पची f. scrophulöse Knoten am Nacken u. 8, w. 


अवद Adj. ohne Sonnenschirm. 
f, Abschnitzel Car. Da. 5,3,8,9. ए 4११०५- 


ba. 14,11,2, 13,6,2. 14,6,1. 18,6,28, 
अयच्छद्‌ m. 1)das Abschneiden (५५७१७, 3,7३.१५१. 
— 2) Ablösung, Trennung (von einer geschlosse- 
nen Reihe) Gum. 6,6,56. Comm. zu Naisam. 6,8,21, 
घयच्छेटन 9, 1) 21 (५१.७५४, 1,॥ १, ३,६५. ~ 
‰) = षपच्देद्‌ 2) १4१६१५४. 6,5,21. 
चपच्यवं m. das Hinwegstossen. 
*प्रपन्णप m. N. pr. oines Mannen. 
SITE 5. घ्रनपम. 
षरपत्निचौतु Adj. abzuwehren beabsichtigend. 
चपत्निकीषी 1. das Verlangen zu rauben. 
खपन्िरीुं Adj. zu rauben eabsichtigend. 
*श्पत्तान्‌ ०, das Abläugnen, Verheimlichen, 
ZITET Adj. ०॥.. Bogensehne. 
चपन्वर्‌ Adj. feberlos 62,3. 13. 
पञ्चम m. kein Nasal V8, Pair. 4,160. 
sadtga und ya n. Pl. die noch nicht unter 
einander gemischten feinen Elemente 263,13. 
274,17. 
श्पटात्तेप m. schlechte Losart für घवटीत्तेष. 
*श्रपटात्ता्‌ Adj. unmittelbar anstossend. 
“EIER 1. Schirm um ein Zeit. Vgl. परी. 
श्रपरीततेप m.daos Nichtwegschieben des Vorhanger, 
oA we so Y. ä. unerwariet und ungestüm 
anf der Bühne erscheinen, 
पटु 4) Adj. a) nicht scharf, — stechend, von 
Strablen 219,26. — b) untauglich, unfühlg Spr. 
9 
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7002, — ¢} * krank. — 2) *m. Mutterbiutfinss Gar. 

Ara n. Unfähigkeit 287,39 

* प्रप Adj. nicht lssend, nicht lesen könnend. 
अपपिरत Adj. ungelehrt, ungebildet, dumm 187, 

6. Davon Nom, abstr. SAT f. Spr. 7483. 

TUT Adj. was nicht verkauft werden darf; n. 
eine Waare, die nicht verkauft werden darf, 
Gaut. 7,8. 

घपतनधर्मिन्‌ Adj. was nicht ०१०६०१०१ pflegt 
8५८६४. 1,117,19. Davon Nom. abstr. ० भिव 9. ९४९९५. 

श्पतच्चक m. ein best, Starrkrampf. 

TTATT Adı. weiter weg Maira. S, 1,4, 12, 

शपतर्पपा n. das Sichnichtsattessen, Beobachtung 
von Diät. द 

श्रपतानक्र m. Starrkrampf. °किन्‌ Adi. damit 
behaftet. 

1. BUT m. kein Gatte. 

2 श्रपति (Gaur.18,4) und श्रपतिका Adj. {. ohneGati- 
ten, d. i. sowohl wnverheirathet, als auch (die den 
Gatlen verloren hal. 

शंपतिग्नी Aaı. 1. den Gatten nicht tüdiend. 

श्रपतित Adj. 1) nicht herabgefallen, — herabge- 
अली) (Brüste) ओ 81, 3,281,18. — 2) nicht aus der 
Kaste gestossen 6५४१, 21,1. M. 8,359. सिक. 131, 
20.— 3) nicht zu spät kommend, — verscherstGaor, 
1,12, 

शरपतितान्योऽन्यत्यागिन्‌ ५०. Kiner den Andern 
verlassend, ohne dass Einer aus der Kuste ge- 
slossen wäre, Jiäx. 2,237. 

श्रयतित्रता Adj. ¢. dem Gatten untrew 189,17. 

चपतुषाद्‌ Adj. frei von Nebel. Daron Nom. abstr. 
SAT Ef. 

Aare Adj. (+. ET) ohne Wedel, — Rispe. 

* प्रपन्ना f. Copparis apkylta Nıcu, Pa. 

IST Adj. 1) keine Gattin habend Spr. 7625. 
== 2) wobes die Gattin fehlt. 

शंपत्य ०. 1) Abkömmling, Nachkommenschoft, 
Kind (von Menschen und Thieren). — 2) ein pa- 
tronymisches Suffie. 

क घपत्यन्नीव und *° m. Putranjiva Rozburghii 

८५9. 9,145. 

* EITFOZT 1. ein best. Strauch Ridan. 4,161. 
FTITCITA m. Scheide (des Weiber). 
बघपत्पप्रत्यव m. Patronymicum. 
शपत्यवतन्‌ Adi. mit Nachkommenschaft gesegnet. 

*प्रपत्यवत्िका f. Soma- Pflanze ११६५१. 3,89. 

क श्रपत्पश्त्र m, Krebs, 
खपत्यतीच्‌ ५. von Nachkommenschaft begleitet, 

® चपत्यसिद्धिकृत्‌ m = शरपत्यन्नीव Nıon. Pr. 

भ्रपत्पात्त m. Patronymicnm AK. 3,6,37. 


IT ~ घपपाठ 


ATFTI ०. und ० जपा f. Scham, Verlegenheit. 
Tag Adj. schamhaft, verschämt. 

* स्रपन्राप्य Adj. P. 3,1,126. 

ara, Adv. mit Ausnahme von TrigartaP. 
$, 2,३३, Sch. 

घ. ° पचि, °पन्यन्‌, ०पन्या m. = 1. MIR. 

1. पध u. 1) Nichtweg, Wegelosigkeit. स्रयदेन nicht 
auf dem gewöhnlichen Wege. — 2) Abweg (eig. und 
übertr.): un. echter Ort Spr. 5001. 

१.* TE ^१।.(1. चा] wegelos, schlechte Wege habend. 

* प्रपधकत््पना॥ das Bauen von Luftschlössern Gar, 

IE Adj. nicht förderlich, — zuträglich, — 
heilsam Gaur. 7,12. Spr. 396, 

-्चपषटयकारिन्‌ Adj. gegen Jmd Ränke schmisdend 
Mvoain. 25,10. 27,14. 28,4. Davon Nom. abstr, 
9 fra n. 27,16. 

शर्ट (^ रवद्‌ una at) una शद्‌ Adj. fusston. 
1. Anz. 1) kein Aufenthaltsort. — 3) unrechter Ort. 
2. 977 Adj. fusslos Spr. 7088. 

MIZIETUR 44१. nach links Min. 

TEE Adj. ohne Verbrämung, — Fransen. 

RATE Adj. nicht an der richtigen Stelle ab- 
brechend Kirsuen, 5. 181, N. 101. Stalt dessen im 
Text 7,9 weniger gut RT 

ETZTET und * °दोङिणी ॥ १०१4० Rozburghii 
Nıon. Pa. 

श्रपट्‌ त्य Adj. nicht an, auf seinem Platse seiend 
MRu. 1,146,27. ह 1१०५९, 7,6. 

EITZTA u. glorreiche That, 

TZTAT 1) *Adj. unmittelbar anstossend. — 
2) णब Adr. ohne Verzug, alsbald. 

*्रपदिशम्‌ ५५१, in einer Zwischengegend. 

ÄTZTTZ £ sicherer Tritt RV. 10,99,8. 

TE m. 1) Anweisung, nähere Beseichnung 
Guam. 3,4,2.— 2) Bezeichnung, Benennung. — 3) 
Vorwand 170,16. — 4) Schein R.1,63,12.— ४) Fer- 
läugnung ६५१५५४५ 1,29. -- 6) Argument, Grund Kun. 
9,2,4. das zweite Glied in einem Syllogismus Nsi- 
५५४. 21,285. — 7) *Ziel. — 8} *Ort. 

© Tr Adj. den Schein —, das Aussehen von 
Etwas annehmend. 

au Adj. anzugeben, anzuzeigen, 

शपटाष Adj. fehlerlos. Davon Nom. abstr. CAT f. 

TE Adj. tl. रा) ohne Lotusblüthe Maxan;82,20, 

FIZEL n. schlechte Waare. 

ATaIT n. Seitenthür, Hintertkür Gar. 

खपरी 1. Versteck. 

घ्पधुरम्‌ ५५१. weg von —, neben den Jocharmen, 

aaa Adj. rawchlos. Davon Nom. absir. OT n. 

अपध्यान ०. Missgunst, Bosheit. 


खपे m. 4) Verdorgenkeit. — 2) Sturz, Ent 
würdung, O5] m, ein Kind aus gemischter Ehe. 

घपधसिन्‌ Adj. zw १५८५० machend 

EITEITET Adj. misstönend, 

1. घपनप m. 4) Wegnahme. — 2) Vertreibung, Ver: 
scheuchung. — 3) Entsiehung Game. 8,2,30.31. 8,44. 
8,33. 5,4,16, 6,8,2. 14. — 4} das Abbringen (von 
einor Meinung). 

2. 797 m. unkluges Benehmen 74,26. 

STITTT 1) Adj. wegnehmend, raubend Bpr. 5609. 
— 2) ०, a) das Wegschaffen, Foribringen an einen 
andern Ort. — b) das Vertreiben, Verscheuchen, 
Antfernen. — 6) das Escamotiren Nakzas. 8,2,5. — 
d) das Eliminiren Cowzen. Alg. 207. 

शपनपिन्‌ Ad). rich unkiug benehmend. 

Adj. ohne Nabel. 
पनाम m. Biegung Gurmas. 3,114.141.156.159. 
*च्रपनामन्‌ ०. P. 6,2,187. 

SITZ Adj. anfpeblüht. 

STATITET Adj. schatzlos, arm. 

चपनिनीषु Adj. Etwas (Acc.) su vertreiben beab- 
sichtigend Kin. 38,16. 

श्रपनिवीपा Adj. noch nicht zu Einde gegangen. 

पनीत 1) Adj. sehlscht ausgeführt, verpfwscht 
MBu. 5,39,54. — 2) ०. unkluges —, schlechtes Be- 
nehmen. 

शयनीति £ Entsiehung (mit Abl. der Person) 
Nıisam. 3,5,20. 

CHI Adj. vertreibend, verscheuchend, 

Aal Nom. ag. Verscheucher. 

शपनेतव्य Adj. fortsuführen. 

aaa Adj.zu verscheuchen, — entfernen Spr. 399, 

अपनेद्‌ 1) १५०. verscheuchend in शो कापनेोद्‌ Ma- 
aian. 3,64,b. — 2) m. a) Fortireibung, Abweisung, 
Zurückweisung. — b) Verscheuchung, Entfernung 
507. 7763, so १. a. Sühnung. 

चयनेोद्न 1) Ad]. vertreibend, entfermend. — 2) 
n. das Vertreiben, Verscheuchen, Entfernen. 

ETTÄTET Adj. fortzutreiben, zurückenweisen. 

श्रपन्यापिन्‌ Adj. nicht aus dem Wege gehend, 
den Weg für sich in Anspruch nehmend Gosu.3,2,16. 

TUT und घपन्धा ». TA. 

AT Adj. dessen Haus nicht gefallen ist. 

MIET Ad). dem die Zähne noch nicht ausgefui 
ien sind Gavur. 17,31. 

धंपत्रद्‌तत्‌ Adj. (f. ° दूती) dass. TS. 2,1,8,7. TBa. 
1,3,8,5. 

ETUI Adj. ungeriemend. Davon Nom. absir. 
OFT 9. Comm. zu Kirs, Ca. 25,4,9. 

शपा m. 1) Verstoss beim Recitiren. — 2) ful- 


scher Wortlaut, falsche Lesart, 
खपपान्न (६१५०१. १,३,४४) und °वान्नित Adj. vom 
Gebrauch der Geschirrs ausgeschlossen. 
पपाद ज Adj. ohne Fussbekleidung. 
चयप्र n. Trennung, Entfernung. 
TFÜZT ॥ plötzliche und lebensgefüikrlicher 
Krankkeitsanfall Riöır. 8,2000. 
"aaa 9, P. 6,2,187. 
ATIATAT Adj.f.die eine Fehlgeburt gemacht hat. 
daten ५५. ohne Barhis- Abschnitt, 
श्रपभय Adj. {f. घा) ११५५५०५. प्रत्रापतेत्तनः Äcr. 
Ca. 8,13,13, 
घपर्मेरणो 1. PI. das istste Mondhans. 
Nom. ag. Hinwegnehmer. 
Dat. 19 hinwegsunehmen बिष, 10,14,2. 
SEIPITTU Adj. eine falsche J. i. fremde Sprache 
redend. 
EIPt Adj. furchtios. 
शंपमूति 1. das Niehtgerathen. 
ri m. 1) Herabfall, Sturz. — 2) falsche 
sprachliche Form. — 3) ein best. gering geachtaier 
Dialect. Dazu Nom. abstr. OAT f. 
SIRTY Adj. verdorben (Sprache), provinciell, 
SITE 4) Adj. der entferntaste, letzte, — 2) m. De- 
elination eines Planeten, 
श्रपमङ्खल (Conj.) Adj. Unheil bringend, 
EFF (~ Sinus der Declination ६०५०७. 7,47, 
अपमपणड्ल १. Ekliptik, 
अपममपतडलं ०. dass. (०९६०७. 6,9. 7,16. 
पम्पा ०. faanıo Name eines Säman. 
ख्यम्‌ m. fenchter Schmutz. 
SE m. (adj. Comp, { सा) Berührung. 
पमल Adj. rein Spr. 4019, v. I. 
TRUTH 1. = शरपमस्या ०५११. १५।१५. 46. 
अपमान m. und weniger gut ü. Verachtung, Ge- 
ringschätzung. 
शपमानिन्‌ Adj. geringachtend, verschmähend. 
FIT TT Ad; wegsterbend, hinsiechend. 
1. श्रपमार्भ m. Abteischung. 
9. घपमार्गा m. Seitenweg. 
चपमार््न 1) Adj. abwischend, entfernend, zu 
Nichte machend. — ॐ] n. a) das Abwischen, Rei- 
kigen Gaur. 2,2. — b) Reinigungsmittel Sogn. 2,337,7. 
शपर्मिंत्य ५०५ * घपमित्यक ४. Schulden. 
“RT P. 6,2,156. 
घपमूर्धन्‌ Adj. kopflos. 
AT Adj. wildlos 107,11. 
Ta m. grosse Todesgefahr, 
Sana Adj.ohneWolkenaufzug Kuminas.O,54, 


श्पयाठ — A 


SIRTEL Adj. ohne Milchknollen. 
अ्पयातल्य ०. impers, aufugiendum. 
SIFIFT ०. 1) Rückzug, Flucht, — 2) das Weichen, 
४५ Schanden Werden. — 3) Deelination (astron.) 
Comm. zu Äusıun. 1,8. 4,1. 
श्रपयोधसेपर्ग Ad}. (f. खा) wobei keine Berührung 
der Brüste stattfindet १५५७. 12,685, 
श्रपटयटोत्तित m.v.Lfür खप्यदी °. 
4. घुपर्‌ ©) Ad. (८ बा) a) der hintere, weiter gele- 
gen. — b) der spätere M. 9,99. — ©) der folgende. 
~~ d) westlich. ततस्‌ westlich davon 218,21. — १} 
nachstehend, geringer, niedriger. — f} ein anderer. 
किमपरम्‌ war Anderes? und auch so v. a. was (hut 
dieses zur Suche? gleichviel, Bin anderer als (Abl.; 
ausnahmsweise Gen. Spr. 7036]; der andere, ein 
anderer, — sweiter (bei Vergleichungen); im Ge- 
gens. zu Fa] ein fremder. Gegenüber von एक, अन्य 
oder क mit चिटू der eine — der andere. Entge- 
gengesetzt. Gegenüber ron ara 80 १, ७. rein äpr. 
6322, von Arte so १, a. geringer 5693. — g) ab- 
sonderlich, aussergewöhnlich 176,1. — 2) m. Hin- 
terfuss des Klephanten Gig. 3,48. — 3) 1, Hl) 
*Pesten. — b) * Hintertheil des Elephanten. — 
£} Nachgeburt (v. 1. GT). — d) *Uterus. — 4) *०, 
Hintertheil des Elsphanten. 
2.8077 n. und MET 1. Zukunft, 
*श्रप्‌कान्यकुन्त्र m. N. pr. eines Dorfos im We- 
sten von Känjak. Adj. dort befindlich, 
शरपारकार्यं u. ein später zw vollbringendes Ge- 
schäft Spr. 8012. 
(्रपएकाल Adj. von späterer Zeit. Davon Nam, 
abstr. °@7 n. Kir». Ca. 5,4,30. 9,13,10. 
^श्रप्काणक्ृत्त्न m, Pl. die im Westen wohnen- 
den Schüter des Kögakrisna. 
घपर्‌काशि ०1.०८५ westlichen ए ५ ९। MBn.6,9,42. 
शप्‌ कुत्ति m. Pl. die westlichen Kunti MBa. 
6,9,43. 
“शछप्‌कृक्लमृत्तिका f. N. pr. eines Dorfes. 
IUITOSET m. Pl. N. pr. einer Hügelkelte 
MBn. 6,6,33. 
श्रपए्गोदानीय m. N. pr. eines Drvipa. 
श्रप्चीन m, Pl. ९०- esilichen Kina. 
ara Adj. später geboren. 
AT ST m. Sg.und Pl. die westlichen Völker Gor. 
Ba, 2,6,16, 
शघपाञ्नलपि m. der westliche Ocean Kin, 11,37,4. 
ITEIR Adr. 1) an einem andern Orte. — 2) 
auf der Wesiseite Cunnas, 3,71, 
श्रपताल N. pr. einer Gegend. 


PAIIEIEL 9. ८१०५१०१ Schande 184,20. Venis. 14,2. sofa ¢ = प्रवर्ति. 


1 


MITA Adr. 1) an einem andern Orte, anders- 
wohin Buivarı, 2,97. — 2) im andern Falle, 
*प्‌तरेगर्तक Adj. Maninn. in Ind. St. 18,372. 
STATE und ० कृ u. in der Phil. das Nichtfernsein. 
सपधा Adr. anders. 
*सखपर्‌क्तिणाम्‌ Adr. rüdwentlich, 
red Westen Spr. 7639. 
अप्‌नन्दा ६ N. pr. eines Flusses, 
TITE m. die zweite Hälfte eines Mondmo- 
nats. Davon Adj. *श्रपद्पतीय. 
*श्रप्‌पञ्चालं m. Pl. die westlichen ए. 
*श्रप्प्‌ Adj. Pi. = धपे च पे च. 
खपर्पर्पट m. Pl. N. pr. eines Volkes, 
STEGE m. PI. १.1. für खपर्पर्वट. 
"खपर्पाञ्चालक Adj. von MTLTEITE. 
sand m. Nachkomme Car. Ba. 10, 3,8, 11. 
erg m. Pl, die westlichen Ballara MBu. 
6,9,62. 
TOT m. Folge. 
1. घेपर्‌म्‌ ५०१. 1) in der ०0९, künftighin 29,1. 
darauf, nachher 40,5. तते SAN 3,17. — 9) भ~ 
ner, überdies, noch, IE च 140,23. — 3) westlich 
von [Abl.). 
2. TÜR Adr. Künftig. 
*ATTARTEIN Adj. Mauinu. in Ind. 84. 13,384. 
*भअ्रपूपापातत ०. Titel einer Erzählung. 
ram Adj. ohns andere Zuthat, unvermisch! 
Ärusr, 1,17,20. 
घपर्‌रां m. die zweite Hälfte der Nacht. 
ZITATE 9. ein best. Metrum, 
mn Adj. ohne ein Folgendes. 
*रपर्‌ाकट्‌द्ह्‌ m. Pl. die westlichen Videbs. 
प शरुवृक्णा Adj. nicht mit einem Beile alge- 
hauen T3. 5,1,2@,1. Car. Ba. 6,6,8,5. 
zig m. PL. N. pr. einer buddb. Schule. 
Adr. übermorgen Gosu. 4,2,1. 
9. Hinterschenkel. 
HATHZ Adj. hinten sitzend Tinpss-Ba. 1,5,2. 
*स्पदतमम्‌ ५५१. gaya megiz in der Kig. 
क श्रप्‌त्प्‌ Adj. Pl, ununterbrochen. 
घपास्पासमूत Adj. nicht Eines aus dem Andern 
entstanden. 
*सपर्ङेमन Adj. auf die zweite Hälfte des Winters 
bezüglich u. 5. w. 
ATITT m. Abneigung, feindliche Gesinnung. 
पाचि १०.१५.५०१ westliche und südliche Fewer. 
श्रपाङ्ग u. Theil eines Andern, Davon Nom, 
abstr. © n. 194. St, 4,276. 
STUTa Adj. nicht den Rücken kehrend. 
घेपरात्रयिन्‌ Adj. niemals verlierend (im Spiele). 
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शंपरानित +) Adj. (८ शचा) ०) unberiegt, undesieg- 
bar, unüberwindlich. — १) दिप्‌ Nordosten. — 2) 
m.a) ein best. giftiges Insect. — b) *Bein. #। ४४१५४ 
und Gira's. — £) N. pr. a) eines Rudra.— 8} ९1५९४ 
Schlangendämons. — y) eines Sohnes des Krshya. 
— d) eines Wesens im Gefolge Padmapäni's. — 
€) *Pl. einer Klasse von Göttern bei den Gaina. 
~~ ८) eines mylhischen Schwortes. — 3) f. AT a) 
*Clitoria Ternatea Lin., Marsilea guadrifolia Lin., 
Sesbania asgyptiaca Pers.— b) ein best, Metrum. — 
€} die 40te Nacht dm Karmamäsa Ind. St. 10,206. 
— d) eine Form der Durgä. — e) ein zehnjähriges 
nicht mensirwirendes Müdchen, welches bei der 
Durgä-Feier diese Göttin vertritt. — f} N, pr. 
eines Wesens im Gefolge der Durg4.— g)N. pr. 
der Barg Brabman's Kuino, Ur, 8,5,3. — 4) m. 
—=3)g) ६ ५५५७. Ur, 1,3, 5. 

पराति Adj. niemals unterkogend. 

*ATIETICH Adj. dessen Pfeil das Ziel ver- 
fehlt, ungeschickt im Bogenschiessen. 

संपादि 1. Versehen, Missgrifl 

ATTTE Adj. = श्रपाद्प॒षत्क. 

पराध m. (adj. Comp. 1. IT) ergehen, Versehen, 
Fehler, Schuld; Beleidigung. 

शपराधभज्जनस्तोज ०. Titel siner Hymne. 

*श्रप्‌धय gana ब्राद्मणादि. 

शरपाधिक ५५. = घपराधिन्‌ und zugleich ohne 
Rädhikä Spr. 7768. 

श्रपराधिता f. Nom. abstr. von IR. 

शघपराधिन्‌ Adj. eines Vergehens schuldig, der 
Jındn beleidigt hat. 

ÄGTIENT Adj. von keinem Andern abhängig Car. 
Ba, 11,8,7,%. 

ATI 1) Adj. im äussersten Westen wohnend, 
—befindlich.— 2) m. a) das Land im äussersten We- 
sten. Pl.die Bewohner desselben. — b) Ende, Sohluss, 
~ €} Tod. ~ d) Untertheil des Hinterfusses eines 
Elephanten Cig. 11,7. Kın. 7,87. 

श्रपात्तकं 1) m. Pl. die Bewohner des äussersten 
Westens. (. FILTER. ~ 2) f. ऽत्तिका ein best. 
Meitrum, — 3) n. ein best. Gesang. 

STEITTÜ Adj. ०१५ Nachkommenschaft AV 
42,5,45. 

श्रपदपेत्पत्ति f. Entstehung Kines nach dem 
Andern Naisas. 3,2,11. Comm. zu 15, 

*श्रपरपक्ारणा ^ gana पत्रादि in der Kic. 
पराभाव m, das Nichtunterliegen, 
kommen. 

Aare Adj. nicht unterlegen, — verkommen. 

are nı. N. pr. eines Commentalors und eines 


धैप्‌त्रित ~ ष्परिकित 


Werkes, 

EITTTE n. die anders Hälfte Gaur. 8. 

STTTTIT ¢ Westen 1०4. St. 14,328, 

Art Adj. nicht verschüttet, — vorbei ge- 
gossen. 

ATTIEA Adj. unvertrieben AV. 18,4,38. 

SITE m. Nachmittag. 
*सखप्‌ह्निक m. ein Mannsname. 
*श्रपर्‌ाह्तन und * घपर्‌ क्ञितन Adj. machmirtägig. 

घपरिक्रम Adj. der nicht umAergehen kann R. 
१,6३, ५५. 

चपरिक्रामम्‌ ५४५०. ohne umhkerzugehen. 

शघपरिक्तिष्ट +) Adj. nicht leidend, — schwächlich 
(Kub) Jän. 1,208, -- 2) oT Adr. nicht ungern, 
gern MBu. 9,2,62. 

खपरित्कोषा m. Wohlergehen Munnin. 26,14. 28,1. 

चघपरितत Adj. unverletzt (ix. 72. 

परिगणित Adj.nicht aufgezählt, — aufgeführt. 
Davon Nom. abstr. ©] n. 

ara Adj. nicht zu berechnen, — genuw 
anzugeben. 

घपरिगत Adj. unbekannt, unerforschlich Kio. 
90,19. 
1. परिपद्‌ m, 1) das Nichtumfassen, १4९५१११ 
schliessen Comm. २४. TS, Pair, 16,29. — 2) Be 
sitslosigkeit 283.28. 
१. पिक Adj. 1) besitzlos. — 2) unberoeibt Ku- 
winas, 1,54. 

ATTTITH Adj. ohne Pfleger. 

arıtaa Adj. unbekannt, mit Jınd nicht ver- 
traut ६9. 117,3. 119,1. Marc, zu Kir. 3,2. 

EITTTERR Adj. ohne Gefolge, — Reisezeug169,13. 

प्रपरिच््नि Adj. unbegrenzt 261,23. Spr. 300. 

MTTTERZ m. Mangel einer Entscheidung (4५.100. 

प्रपरित्नात +°. unreif geboren, nicht lebensfähig 
zur Welt gekommen. 

चपरिक्तातपूर्व Adj. früher nicht gekannt MBu. 
13,23,20. 

श्रपरिग्यानि f. das nicht zu Schonden Werden, 
इष्टापूर्तस्य eine best. Spende. 

परितोष Adj. unbefriedigt. 

परित्याग m. das Nichtawfgeben, das Nicht- 
fahrenlassen 279,12. 

श्रपरित्यान्य Ad}. nicht aufsmgeben, — fuhren zu 
lassen Karuis, 3,37. 
1. श्रपरिनिष्ठान n. das nicht ganz fest Fizirtsein 
4. 1. ^. 5. 4863. 
2. शपरिनिष्ठान Adj. ohne Endriel Comm, zu तिज 
as. 3,2,42. 

श्रपरिपा Adj. micht कार reif (Frucht, Ge- 













schwür, Verstand). 

परिपद्‌ Adj. keinen Umweg machend Marra.6. 
3,7,7. 4,8,5. 

शपरिपादिन्‌ Adj. dem Nichts ५१५१६५११ (von einem 


Schiffe) Manrnuna. 2,5,14. 


घपरिपत Adj. ungereinigt (Koro) M. 8,320. 
चपरि m. das Niehtumgähen Jmds beim Es- 


sen, N. einer best. Begehung Lir.. 3,2,1. 


भ्ंपरिभिन Adj. nicht zerdröckelt Car. Ba. 5,3,8,7. 
safraıın च. Unbegrenziheit Gum. 6,4,36. 
परिमित Adj. ungemessen, unbegrenzt, von un- 


bestimmiem Maasse u. $, ज, Cornas. 1,99. 


श्रपरिमितधा Adr. in unzählbaren (-bars) Theilen 


(Theile). 


शैपरिमितविध adj. unbestimmt wis vielfach Gar. 
Ba. 10,2,8, 17. 

Safıfenfatan Ad). unbestimmi mit wie viel 
Striehen versehen Car.Ba.8,7,8,17.KiraGa. ib, 4,25. 

परिमेय Adj. unzählbar, unzählig Miuariw. 49,5. 
aaa m. rother Kugelamaranık. 
शश्रपरियाणि €. das Nichtumhergehenkönnen (als 
Verwünschung). 

अधरिलोाप m. Nichteinbusse RV. Pair. 1,26(16). 

dafgantq +५. ohne Ausmahme, 

MITTERT Adj. nicht zw tadeln 0५५१, 8,13. 

परिविष्ट ५०. nicht ५१५५५।।१. 

घंपरिवोत adj. dam. 

घंपरिवित Adj. unumfangen, unumschlossen; un- 
eingehagt Gaur. 12,28. 

MUTRUTTZA Adj. nicht geahnt Spr. 494, 

suite Adj. ungereinigt, unrein (eig. und 
übertr.) Suga. 2,100, 11. 

SOFT Adj. ohne Rest, allumfassend. 

परि्रवम्‌ Adv. recht stark, — (२११ (umarmen) 
Urranan. 108,18 (147,8). 

खपरितंवत्सरं Adi. (f. घा) kein volles Jahr beste- 
hend ६९५. 1,10, 41. 

iron] n. Unzählbarkeit, unendliche Ver- 
schiedenheit Noksas, 3,1,15. 

अपिपंष्येय Adj. unzählbar, unendlich verschie- 
den Comm. zu Noisas, 5.1, 2.19. Davon Nom. abstr. 
SFT n. ebend. 

घपिसमात्तिक Adj. endlos. 

ॐ श्रपरिस्कन्द्म्‌ + bsol, ohne umherzuhiipfen Baatr. 
9,75. 

श्रपरिकछत Cix. 69,12 fehlerhaft > श्रपरिदेत. 

घपरि रार्‌ m. Nichtvermeidung 279,21. 

अपरि राय Adj. nicht zu vermeiden 0५७. 8,13. 
Kananı 1,11, Spr. 2483. 

satten छ, ein noch nicht gelragenes, reines 


[28773 1,16,30. 

अरपरिदुत Adj.nicht vermieden ८६५. 69,12 (Conj.). 

धपरिदत Adj. unbeschädigt, ungeführdet. 

शपरीतित Adj. unüberlsgt, unbssonnen (ron Sa- 
chen und Personen). ० क्‌ क n. Titel des Bien Bu- 
ches im १५६५२. nach der ed, Bomb.; ° कृषीय 
und °काित ०. (wohl ° कारित) bei Kon. 

1) Adj. underwungen, underwinglich. — 

2) m. PI. N. pr. eines Volkes. 

परीवत Adj. unumschlossen RY. 2,10,3. 

STTET Ad). frei von Zorn. 

INN Ad). (८. धा) nicht barsch, — १०५. 

aaa 0. Missgestalt, Missgeburt. 

पेण Praep. inter; westlich von (mit Acc.) 
"पोतर्‌ £ Osten. 

पेष्‌ Adr. am folgenden Tags. तप्रातते nack- 
dem der folgende Yag gekommen war, 
*खपी धुकामशम Adj. Ind. St, 13,393. 

श्रपरोतति 1) Adj. vor Augen liegend, wohrnehm- 
bar. — 2) °M ५4१. im Angesicht von. — 3) शपो - 
तात्‌ vor aller Augen, offenbar. — 4) वपे तते in ५०५८१ 
Beisein 242, 18. 

SITÄTETET ०. das vor Augen Stehen 278,9. 

ष्परेततय्‌, ०धति sich von Kiwas {4.०९.} durch 
Augenschein überseugen 43,3. 


घपोतानुमव ००५ धपरेक्तानुभूतिमुधार्णव m. Ti- 


tel einer Schrift. 


षपोदप्‌ Nom. ag. Abhalter. 


श्रपरोच m. Ausschluss, Verbot, in सनव १. 


को Adj. abhaltend Muıra, ४, 2,3, 1. 
पृछ m. ein best. Ekäha Ciäzu. Ca. 10,8,33, 
TÜR 1) Adj. ५१०५५०५. — 2) £. ET Bein. der Ums. 
1.777] m.nicht die rechte Jahreszeit Gaur.16,10.21. 
Ärusr. 4,11,37.31.39. 
>. धपु Adj. unzeitig; nicht der Jahreszeit entspre- 
chend. Adv. ausserhalb der Jahreszeit 6५५१, 3,21, 
9 शर्य, शपर्यति Denom. von IT. 
Adj. den der Feuerbrand nicht um- 
kreist hat Car. Ba. 12,9,3,0. 
SITÜRT Adj. 1) unbegrenzt 43,28. — 2) mit Kı- 
was nicht zu Ende (Stande) kommend Lau, 167,13. 
SITÄTTA Adj. kein Jahr alt(Korn)Suga.1,190,17. 
EIAUTFT Adj. nicht genügend, — ausreichend. 
शरपयाप्तवत्‌ ५५. nicht vermögend (mit Inf.) 8489. 
16,28. . 
घपर्युषित Adj. 1) ganz frisch, — nen (eig. und 
übertr.) Vents. 84,10. 89,17. — 2) nicht alt gewor- 
den, alsbald getilgt (Sünde) MBn. 1,170,2}. 


er Adj. olme Gelenk. 


घपरिद््ति ~ TER 


Bäume R. od. Bomb. 4,43, 19. 
*शपर्वदृए॒ड m. ein best. Rohr Ridan, 8,78. 

en 9. 1) eine Stelle, wo kein Gelenk ist, 1,10. 
— 2) kein natürlicher Hallepunkt in einer Ersäh- 
lung Kim. Niris, 5,44. — 3) ein Tag, der kein 
Parvan ist, ein gewöhnlicher Tag. — 4) die Zeit, 
da keine Sonnen- oder Mondfinsterniss Statt fin- 
den sollte, MBu, Mitar. Buis..P. 

ATPTZ निपुणा Adj. Kin. Nine, 14,40 vielleicht 
fehlerhalt für घ्ापर्व °. 

"HT ०. Keil. 

श्रपलतामवन Adi. (f. AT) ohne Lauben. 

श्रपलाप m. 1) Läugnung, Verneinung. — 2) *Zu- 
neigung. — 3) Achselköhle 8७६११११, 1.58. 

चपलापिन्‌ Adj. verschweigend, verhehlend. 

श्रपलाल m. N. pr. eines Räkshasa. 

MITTE Adi. undelaubt. 

*श्रपलाषिका £ ०५१५५. 

पलाषिन्‌ ००५“छपलाचुक Adj frei von Ferlangen. 
पलित Adj. nicht ergrant. 

*श्वपलुपम्‌ Acc. Iof, abzwreissen. 

शपत्यूलनकृत 4५1. ५११०४००५. 

घपवद्‌ Nom. ag. Abwehrer. 

FIT und ० क ०. ein best. Meirum, 

ATaca Adj. ५ घा) kalbios. 

+07 ०. Park, 

पवत्‌ Adj. wässerig. 

ZITAT m.keinParamäna genannisı 8६०६९, 
Loc. ausser beim P. St. Kirs, Ca. 11 1,37. 

श्रपवर्‌क m. a. Schlafgemach. 

STTET| m. 1) Abschluss, Ende 297,16. — 2) die 
letzis Bafreiung der Seele, endliche Erlörung 83,28. 
— 3) der Ort, wo die endliche Erlösung Statt fin- 
det, 891५. 7, 5,20,45. — 4) plötsliches zw Nichte 
Werden. — 5) Gabe, Geschenk, — 6) Beschränkung 
(einer Regel) (५५१५१. 2,30. 

SIEHE ०. 1) das Beschliessen, Beendigen. — 
2) das Abitreien, Geben (z, 9, einer Tochter zur 
Ehe). — 3) *das Verlassen. — 4) *die leiste Befrei- 
ung der Seele. 

SITE Adj. fehlerhaft dem Laute nach. 

Io m. 1) der zur Reduction angewandte Di- 
visor, der grüsste gemeinschaftliche Divisor zweier 
Grössen. — 2) Reduction durch Division ohne Rest 
Biöss. 39. 40. 

श्रपवर्तन ०. 1) *Umkshr, Flucht. — 2) das Weg- 
rücken, Entfernen. — 3) das Entriehen. — 4) und 
४) = a 1} und 2) Corzen, Alg. 159, 

घपवर्िका ॥. Schurz. 


am ष्नटीवृत्त Adj. ohne Berge, Flüsse und श्रपवर्त्यं Adj. durch Dieision auf die कला 
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Grössen sw rodueiren 8164०, 46. 
धपवाचन ०. io 77°. 
श्रपवाद्‌ m. 1) Widerlegung 357,31. — 2) Auf- 

hebung, Zurücknahme; Ausnahme 227,15. 228,11. 

29. 238,19. — 3) Tadel, üble Nachrede. — 4) Be- 

fehl, Geheiss Kın. 14,37. 
श्रपवाट्‌कं Adj. aufhebend, annullirend Comm. 

zu T8. Pair, 14,5, 6. तद्पवाद्कत्र 9. Nom. absir. 

ebend. 
°क्षपवादिन्‌ Adj. tadeind. 
TAT Adj. was aufgehoben, ~ annullirt wird 

Comm. zu 18. Pair. 14,5. 

*HTaITU प, das Verbergen, Versteoken, 
अपवारितम्‌, °तकेन und ०वार्व (307,25) Adr. im 

Drama im Geheimen, so dass es nur dis zunächst 

betheiligte Person hört oder sieht. 

SITEITE m. 1) das Verlöschen. — 2) १०७१ best. 

Pflanze, = पतापत 
शपा m. 1) Abfluss. श्रपवाक््तत्‌ ०५/ der Seite 

des Abflusser. — 2) Wegführung. बतिषठस्य oder 

बतिष्ठापः N. pr. einer Oerllichkeit. ~~ 3) Abnahme, 

Verminderung. — 4) ein best, Metrum. — 5) Pi. N. 

pr. eines Volkes, 
घपवाक्क m. = श्चयवाक्‌ 3). 

FIAT ४. 1) das Wegführen. — 2) Abnahme, 

Verminderung. 

EIIETRT Adj. wegzuführen. 
अपवितत Adj. unverletzt. 
शपविघ्र Adj. frei von Hindernissen प ५५५. 3,38. 
कचित्तातापविच्रौ ते gehe % ohne Hindernisse dei 
dir her? 
अपविद Partic. von व्यध्‌ mit 84. 
*श्रपविषा ¢. Kyllingia monocephala Lin. 
*प्रपवीणा P. 6,१,187. 
घपवीएवत्‌ ५५. nicht mit einem Speere bewajfnet, 
खपवक्तत्र n. das Fertigsein, Nichts mehr zu ihun 

Haben Comm. zu Kirs, Ca. 499,24. 328,19, 
ITS Adj. in घनप०. 

1. aan 9. Eklipeik Gorion, 8,69. 11,3. 

2 aan Adj. von schlechtem Benshmen 106,18, 
aaa f. das Ablaufen, Abrwischen Spr. 52. 
घपवेधं m. fehlerhafte Durchöohrung. 
KISUTERTI f. falsche Erklärung, 
्रपत्यापाद्‌ Adj. ohne Beschäftigung, — Amt. 
शेपत्रत Adj. 1) ungehorsam. — 2) das gewohnte 

Thun aufgebend. 
खपशङ्कम्‌ Adv. furchtlos. 
are m. 1) üble Nachrede Spr. 2011. 7854. — 

2) verderbene Woriform, ungrammatische Sprache 

obond. 

io 
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TTETEIIFT n. Tılel eines Works. 
Ted Adj. für dus Vieh nicht dienlich. 
घपशशितिलिक Adj. ohne Mond als Stirkmahl. 
अपरान Adj. waffenlos. 

धंपक्िएस्‌, घपशों ५०५ घेपशोर्षन्‌ Ad. ५०१०५. 
1. dam m. zum Opfer untaugliches Vieh Naksam, 
4,4,43. Davon Nom. abstr. ¬ तव ४. Comm. ebend. 
2.007] Adj. ohne Vieh, — Opferthier Äcv. Gau. 4, 
8,88, 

घंपप्रप्री Adj. f. kein Vieh tödtend. 

"ना die Seele. 

TITER Adi. (८. EM) adwendig (Comm.), 

HIT m. kein Cüdra Gam. 6,1,33. 

श्रपप्रल Adj. ohne Spiess, 

मधान 1) Adj. kummerlos. — 2) > घो, Jonesia 
Asoka Roxb. 

TUT und घंपश्ादघ्वन्‌ ५५. nicht ५५ 
rückbleibend, — sw kurz kommend Maıta. 5. 3,9,6. 
1. ITEM Adj. nicht der leiste. 

2 श्रपश्िम Adj. der allerletzte, 04536794. नम्‌+. 
zum allerleisten Mal Mausu. 155,12. 

अपश्यं Adj. nicht १५५१५. 

STTIU f. das Nichtsehen (buddh.). 

पश्यत्‌ Adj. nicht schend 4९६६७. 111,2. 

aaud m. Polster. 

EST Adj. der Schönheit beraubt. 

arafı Adj. den Ohren unangenehm. 

*प्रधप् m. ०. Spitze des Wiederhakens, mit dem 
ein Elephant geleitet wird. 

ag 41)* Adj. a) antgegengesetzt. — b) der linke, 
— 2) Adr. a) in verkehrter Weise, fülsch Giy.15,07 
ag q° zu lesen). — b) * tadellos. — €} "schön, 
reisend. — 3) *m. Zeit. 

+ TFT und aaa Adj. enigeyangeselst. 

1. पत्‌ ०. 1) Werk, Handlung, insbes. das heilige 
Werk am Altar. — 2) bewegliche Habe, 
2 घर्पत्‌ 9) Adj. werkthätig, werkkundig. — 2) ( 
Pl. a) die Finger. — b) die drei Göttinen der heili- 
gen Rede. 

3. घर्पत्‌ Adi. 04५०४१४३. 

श्पत्तद्‌ m. ein Ausgestossener, der Schlechteste 
unter. TIKITTO ein niederträchtiger Vogel Kin. 
218,21. -— Pl. Kinder ans gemischten Ehen, wenn 
der Vater einer niedrigeren Haste als die Mutter 
angehört. 

*खपतमम्‌ Adr. ware तिष्ठदरादि. 1.1. घपसमम्‌. 

TAT m. 1) wohl das Abgehen von Etwas (in 
772). — 2) Entfernung, Distanz Gowaon. 13,26. 


चपश्चन्द्लपठन ~ प्क 


*अ्यपर््रन ०. 1) das Verlassen. — 2) das Spenden. 
— 3) die letzte Befreiung der Seele. 
पर्प m. Spüher Bizan. 13,2. 
STATT u. das Fortgehen, Sichentfernen, Wei- 
chen. Mit प्रति das Zurückkehren nach. 
Aarau £ = घवपर्पिणी 
ध्रपतलविं und घपसलिस्‌ ५५१. 1) nach links Min. 
— 2) init der Stelle swischen Daumen und Zeige- 
finger. 
श्रपत्तव्य Ad). 1) nicht der linke, der rechte. OA 
mit HT Jmden {Acc. und Loc.) die rechte Seite 
sukehren und die heilige Schnur auf die rechte 
Schulter hängen. — २} in der Auguralkunde von 
rechts nach links gerichtet, zur Linken stehend, 
nach links siehbewegend. Dazu Adr. ०म्‌५०५०कतव्येन 
zur Linken, von rechts nach links. — 3) *entgegen 
gesetzt {== 2). 
चघपमव्यवन्त्‌ Adj. wobei die heilige Schnur auf 
der rechten Schulter hängt. 
ZTIATT m. Ausgang, Ausweg. 
TAT n. das Entfernen, Forllassen. 
श्रपतारिन्‌ Adj. abnehmend, sich vermindernd. 
अयतार्वं Adj. fortzuschicken, zu entfernen. 
*श्रपतार्वसेनि Adv. mit Ausnahme vonSärraseni 
Kic. zu P. 6,2,03, 
सपतिद्ात्त m. eine Behauptung oder ein Dogma 
im Widerspruch mit dem eigenen System ०११५५. 
$, 9,1.24. Sanvan, 13,4, 
शपसी +. 2. घपत्य. 
*प्रपपीप्‌ ए. ४.१.191. 
घपमृति f. Entfernung, Distans (५०५०४, 13,27. 
STATE f. Fortgang, Weggang aus (Abl.). 
*श्रपतोवीरम्‌ Adr. mit Ausnahme von Saurvira 
Kic. zu P. 6,2,33. 
प्रपत्कम्भं m. Befestigung. 
ATERT m. 1) Theil eines Wagens. Auch ४. — 
2) Kxeremente LA, 4,6, — 3) * Schamtheile, 
श्वयप्वलं m. das Ausgleiten. 
TEA und OFF m. ein Infiführendes Gefüss 
an der Seite der Brust Buivarn. 1,58. 
ATEIIA ०. 1) Wasser, in dem sich ein Anderer 
gebadet hat.—2)* Abiuschung nach einem Todesfall. 
श्रपस्पति m. N.pr. oinesSohnesdosUttönapäda, 
area Ad). (f. ET) unempfindlich. 
1. rein +५. nichthartberührend, — wehe thwend, 
2. शचपत्प॒प्र्‌+ ०१.१८५ nicht berühren lassend, 1) मरन. 
*ZITTEIRIT १. P. 8,2, 187. 


AIERT, घपस्कुर्‌ (in घनप >) und घवस्युत्‌ | 


ATATTI n. das Forigehen, Ruckıng Spr. 408. | (in 77°) Adj. wegschnellend, ausschlagend. 


) तम्‌ Car. Da. 


ATETT Ad). ohne Hochmuih, 
1 


अपत्माद्‌ m. (Verlust des Bewusstseins) Besssm- 
sein; Fallsucht Kanana 2,9. 8,8. 

घपस्मारिन्‌ Adj.besensen;; von Fallsucht behaftar. 

पत्मात Adj. 1) keins Erinnerung von Etwas 
habend. — 2) an Etwas nicht denkend, zerstreut. 
-— 3) kein klares Bewusstsein hubend, ausser sich, 

घपप्य्‌, OFÄTRT ५५०५५ sein. 
1.077 1} Adj. geschäftig. — 2) ART ६ Ge- 
schäftigkeit, Thätigkeit. 
9. घपत्यं 1) ५५. aachen ^. घपर्तैे) ०५५०१५५. — 
9 1. ET Bez. bestimmter Backsteins. 

शपस्व Adj. geschäftig. 

श्रपप्वान्‌ m. Orkan Ärısr, 1,11,20. 

°श्चपक्‌ Adj. (६ घा) abwehrend, vertreibend, zu 
Nichte machend 72,18. 101,12. Spr. 7883. 

घंपक्तपाप्मन्‌ Ad). vom Uebel befreit (ar. Ba. 
2,1,3,4. 6,2,9,19. 

पदति ॥ Abwehr, Vertreibung. 

TR ०. das Abhalten, {० घ्नप ° 

TITHT Nom. ag. (८. Oh) Abwehrer, Ver- 
treiber. 

ZTFTU ०. 1) das Forttragen, Entwenden. — 
2) das Weiterbafördern feines Flüchtlings) Myssu. 
111,9. — 3) das Entfernen, Vertreiben, zw Nichte 
Machen. प्रमाप ० der Müdigkeit Kio. IL,36, 18. 

EITETA Adj. nicht verderblich Tinpsu-Ba. 12, 
13,4. 

MITA ». = HUREÄT Wegnehmer. 

TITAT Nom. ag. 1) Hinwegführer. — 2) Weg- 
nehmer, Entwender. — 3) Entferner, zu Nichte 
Macher, — 4) N. pr. eines Schlangendämons. 

SITE Adj. hinweyenführen 153,2. 

ET Adj. keine Freude verrathend (Blick) Kin. 
11,60, 19. 

* प्रपक्ल P. 6,2,187, Sch, 

श्रपर्प्त m. Stoss mit der Hand(Rücken der Hand 
Comm.) 

शपकप्तय्‌, ° यति von der Hand schlagen, von 
sich stossen, zur Seite schieben, abschütikln, zu- 
rückweisen Sanvan, 124,7. °कृत्तित Partic. Kio, 
227,15. 262,20. 

श्रपकतानि 1. das Schwinden. 

ZTTIT m. 1) das Fortreissen, Milsichreissen. 
¦ — 2) Fortnahkme, Entivendung, Raub. — 3) Ver- 
| scheuchung, Entfernung. — 4) Verheimlichung, 
| Verlängnung Gäx. 13,21.22. — 5) Vorenthaltung. 
| ~~ ¢) ein abgerissones Stück. — 7) Verlust, 

ATFITH Adj. 1) entwendend, stehlend, Dieb. — 
2) verheimlichend, verläwgnend. 


| STEIN ५. das Wegführenlussen Spr. 7312, v.. 


| 


RETTET m. N. pr. eines Mannes. 
शयङारिन्‌ Adi. 4) mit sich fortreisssmd (auch ia 
übertr. Bed.). — 2) wegnahmend, entwendend. — 
ॐ entfernend, ३४ Nichte machend, — 4) verksim- 
lichend, verläugnend. 
ZIRETE m. 1) spöttisches Lachen, — 2) * Lachen 
ohne Veranlassung. 
SITTET Adj. zu verlachen, — verspolten. 
पर्त ति l.das Fortnehmen, Entfernen Spr.7739. 
gr m. 1) Läugnung, das in Abredo Stellen 
242,1. — 2) Verhüllung, Einkleidung. — 3) Genng- 
thuung Car. Ba. —- 4) * Zuneigung. 
zn f. Längnung und such Ferhällung, Kin- 
kleidung (als eine best. rhei. Figur) Vimanı 4,3,5. 
अपक्रातद्‌ Nom. ag. Längner, etwas in Abrods 
stellend. 
पद्धति m. Verminderung. 
शपक्रेपण n. das Beschämen. 
श्रपाचत्स m. ein best. Stern, 
8. ug, 
1. HUFR Adj. von fern kommend, aus der Ferne 
sichtbar. 
9. घपाका m. Unverdunlichkeit. 
3. प्रपाक Adj. unreif (Geschwüre u. s. w.). 
घपाकचलस्‌ Ad). fernglänsend. 
BIER Adj. (nicht gereift) ursprünglich, natür- 
lich, 
SIE ०. 1} das Wogtreiben, — 9) das Ablie- 
fern, Abtragen (einer Schuld). 
श्पाकार घु Ad) übertrafend (mit Acc.) Spr.8896. 
*खपावतीस्‌ +१५.1५॥. mit धुट्‌] vor dem Wogtreiben. 
्रपाकर्मन्‌ °. Ablioferung, Abtragung, in FIAT ~. 
*HIERTER ०. Ingwer. 
अपाक Adr. form. 
MATTEL ५५१. aus der Ferne. 
पाकिन्‌ Adi. 1) unverdaulieh. — 3) unrei/ (65. 
schwüro u. 8, ज). 
घपाकृति 1. Fernhalsung. 
पाकस्य Adj. fern stehend. 
घपाक्तात्‌ ५५. von hinten. 
"अपात Adj. = घच्यत्त, प्रत्पत्त. 
"TIER Adj. = घपाचीन ५५५ 


SIT und SITZE (6५०. 17,18. 21,11) Ad). 


nicht würdig mit andern geachtsien Personen an 
Etwas Theil zu nehmen. Dazu Nom, abstr. EITT- 
FU ५. 

MUE 1) * Adj. glied —, körperlos. — 2) m. (adj. 
Comp. £. ET und 5 a)der äussere Augenwinkel. — bj 
gefürbies Mai auf einem Körpertheile. 


"~~~ भ Te a 


खपकाएवर्मन्‌ — घपाएयत्‌ 


* प्रपाक m. Achyranthes aspera. 
*सपाङ्गदर्शन 2. und घछपाङ्खद्‌ छि £ (Spr.3308) Sei- 
tenblick, 
*घपाङ्देश m. = घपाङ् 2) 0). 
AIFTR Ad). घा) zur Seite blickend. 
घपाङप्रेत्तित्‌ ० und घपाङ्मात्त m. Seitenblick. 
अपाचक Adj. nicht für sich selbst kochend MBa. 
12, 12,10, 
*अपाचीत्‌ा f. Norden. 
शपार्चीन Adj. 1) rückwärts —, westlich कभु. 
~ ॐ) *südlich. — 3) *mmgekakri. 
अपाच्य, rated Adj. 1) westlich. — 2) südlich. 
AT 11५4. (८ पाची) ०) rückwärts —, west- 
lich gelegen, — gewandt AY.3,3,6.—— 6) * südlich. — 
2) ५०१. पाक्‌ im Werten. — 3) *f. WEITET Süden, 
*शपाज्ञत्‌ P- 6,2,187. 
* प्रपात ०, Unwohlsein. 
श्रयाणि Adj. ohne Hände. 
सपाणिनीव Adj. nieht Pägini eigen Ind. St. 
13,149. 
पाणिपाद Adj.ohne Hände und Füsse 273,15. 
प्रपातडवं Adj. ohne Pändara Vanls. 97. 
aan ०. kein Verbrechen 120,16. Gaur. 8,24. 
घ्पात्त Partie. von ZT, ददाति mit चवा. 
*प्पात्यप m. das Abläugnen, Verheimlichen. 
1. 9713 m. (selten) und च, unwürdige Person 172, 
30, 184,14. 
2.103 Adj. ohne Gefüss. Davon Nom. absir. ० ज्‌ 
u. Gam. 4,1,34. CAT Comm. obend. 
श्रपात्रकृत्पा f. eine Handlung, dis Jmdn zu einer 
unwürdigen Person macht, 
शरपाज्नवर्घपा n.das Spendenan Unwürdigeöpr.413. 
घपात्रवर्धषिन्‌ Adi. Unwürdigen spendend 138,2. 
rat Adj. zu einer unwürdigen Person 
machend, 
श्रपादट्‌ 1) Adj. ohne Stollen, nicht metrisch K ivsin, 
1,28. ~ 2) *t. श्रा = वल्गुली 
SITE Adj. fusslos. 
घपादार्तर्‌ Nom. ag. Weynshmer, 
पादादि m. nicht der Anfang eines Stollens VS, 
Pair. 2,17. 


Ga. 


SITZT n. 1) das bei einer Trennung am Plata, 
Verbleibende (der Begriff des Ablativs). — 2).dus 


wovon ein Stück abgeschnitten worden ist, das zu- 
rückgebliebene St. Comm. zu Naisam, 6,4,t. Dazu 
Nom. abstr. ० त n. ebend, 

ATI Aaj. (f. घा) Ber. bestimmter 19४१. 
+ ¢. 62,1 en. 

अपानं m. 1) 467 eingezogyene, von oben ach un- 
ten sich bewegende Huuch im Körper 264,20.24. 
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zaragd ७, Car, Ba. 11,2,3,27.— 2) After 44,77.28. 
— 3) Name eines Säman Tinpsa-Ba, 5,4, 3. वति- 
Te श्र° desgl. 

छपा] Adj. den Einhauch senenkend. 
*ञ्पानपचन m. = BI +). 

TATTÄT +. den Einhaueh schützen. 

IITERÄR Adj. ४०२. best. Ziegein. 

शपानृत Adj. frei von Lüge, wahr. 

SEIT m. Fars Spr. 2259, 


च्पात्ततमम्‌ 0, ति. pr. eines allen Weisen. 
*खपोनप्त्‌ m. = रपौ नपात्‌. 
खपौनप्तिण und °नप्नीय Adj. P. 4,9,३7.३8. 
*प्रपोनाछ m. 1) das Meer. — 2) Rein, Varuna’s. 
schfäfy m. 1) * 8619, Civa’s. — 2) Name eines 
Säman. 
STITA Adj. (L.EIM)nichtschlecht, unschuldig 108,6. 
Median. 154,1.2. 185,11. 
ंपापकारिन्‌ Ad). nicht hässlich ausschend. 
पापकृत्‌ Adi. nicht Böse, thwend. 
श्रपापचेतस्‌ ५०५. von guier Gesinnung, unschul- 
dig MBu. 3,63, 17. 
arazit f. N. pr. einer Stadt. 
darum un. keine verkehris Ordnung, kein 
Wirrwarr. 
धपापविद्ध +}. nicht mit Fehlern banaftst. 
शपामेनविशु खपामनेम ०११५५. nicht krätsig wer- 
dend Murra. 8. 3,6,# 
चयार m. Achyranthes aspera. घपामार्गतिल ०. 
५५५.००५..घपामार्गतएुलं an. und घपामार्गकताम m. 
खपामार्बन ०. das Abwischen, Wogkehren, Ab- 
| wehren. °FÄTR ०. Titel einer Hymne. 
aurıta m. und Sur m. m. Name eines 
8१००४ (such घ्ादित्यत्य, इन्द्रस्य). 
eat m. 1) das Meer. — 2) Varuga, 
"प्रपौपित्त ४. Fener. 
पपाच m. 1) गा) das Sichenifernen. — 2) 
das Entrogenwerden von ( 01.) Nalsam.3,3,29.— 3) 
Ausgang, Ende. — 4) Verfall. — 5) Vergehen LA. 
28,17. — 6) Nachıneil, Schaaen, Gefahr RYV. Pair. 
11, 34. 
खपापति ॥. N) Kirn. 28,8. 
EIATTA n. das Weggehen, Sichentfernen. 
पापिन्‌ Adj. abyehend, mangeind. 
1. पाद्‌ m. diesseitiges Ufer. 
9. घां Adj. (f. खा) 1) unbegrenzt, wnermesslich, 
ug so इ, a, auf hohem Meere. — 2) auf hohem 
Meere befindlich. 
चपा्‌पार्‌ Adj. über das unermessliche Moer (des 
Lebens) Ainüberführend VP. 1,18,56. 
अपा पत््‌ Ad). nicht vermögend, — könnend ४1५. 
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269,24. 11,42, 04. 

ZITTOf Adj. entfernt von (Abl.). 

zart Adj. 1) zwocklos, unnülz. oA Adr. ohne 
eigennütsige Motive Gaupar. zu Siäxune. 60. — 
2) sinnlos, 

शपार्थक 1) adj. 1 TER; घपार्थका ९४1०२१०0) 
= STE 1)und 2). 9. Unsinn ६,१०५१. 8,2, 10. ण्‌ 
Adr. in uneigennütsiger Weise 5६8६०५६ 60. 

पार्धिव Adj. nicht irdisch ६५००. 8,34. 

SATT Adj. nur ein Auldes Feld einnehmend 
Ind. St. 9,442. 10,287. 

ae] m. PI.N. pr. der Verfasser 61065 Mantra 
Ind. 81. 3,438. 

ZITIE 1) Adj. ॥. चा] ohne Hüter, — Hirten R. ed. 
Bomb, 2,14, 54. ७५५११. 8,86. — 3) f. di N. pr. einer 
Tochter Atri's. 

* प्रपाल्ल द्भ m. Cathartocarpus fistulu. 

ae m. ein vom Wugen herabhängendes 
Holz sum Hemmen desselben. 

शपालयत्त्‌ Adi. nicht sohützend Spr. 6416, 

श्रपावत्‌ io श्ननपावृत्‌. 

घपावृति f. Verschluss, 

शपावृत्त* n. das Sichwälzen eines Pferdes. 

खरपावृत्तक Adj. flüchtig geworden, 

*श्रपावुत्ति ^ = उदर्तन. 

पाद्य ५१.०1१ Ber. bestimmter Göllor und Man- 

tra. Davon Nom. absir. °® n. Käiru. 30,0, 
* पाप्य ^ P. 6,2, 156, Sch. 

FTMTT m. 1) RücklehneDıgan. 00,13. —- 2) Stütze, 
Halt, ~ 3) eiwa Zeit R.5,11,19. — 4) * Gitter, Ge- 
länder. 

AITATT u. das Sichanlchnen Gavr. 2,14. 

TUR Adj. eine Stütze habend an (lustr.). 

-खपाग्रायन्‌ Adj. dass, 

FITTTZ Adj. nicht keizerisch Buis, 5,26,32 
(AaTeTZ Buan., FITEITZ ed. Bonib.;. 

TITE ^ + HATTE = MT, घपाि. 

IT m. (adj. Camp. f. IT) Haken. 

Sarg Adj. mit Haken versehen. 

घपा्िर्दैः ५०५ गकृन्‌ ५५. mit den Krullen töd- 
tend Car. Bu. 12,7,2,6. 9,15. 

- EITIAZ m. 4} von unbekannlor Bod. Kirn. 25,3. 
~ 2) *= उपाङ्ग Köcher. 

चपाप्तन ४. 1) das Wegwerfen, Weglegen. — 2) 
* Mord. 

Alt 1) Praop. mit Verben oder in Verbindung 
mit einem Loc. (im RYV,) dicht an, hinein in, in, 
bei. — 2) Adv. a) dasm, auch, ferner, desgleichen. 
श्रपि च, चापि, रपि चैव, चैवापि una तथैवापि dass. 
शपि _ रपि (oder च) sowohl — als auch, gs पि 


पारयत्त्‌ — SAU 


— ति $पि auch diejenigen, weiche. न्‌ केवलम्‌ — 
शपि nicht nur— sondern auch 96,28. 97,20. वापि 
und श्चपि वा oder auch. वापि — a वा — वापि 
entweder — oder — oder auch. पदि वा- पदि वापि 
~ पदि चापि mit Potent. sei as, dass — oder dass 
— oder auch das. 7 — नापि -न्‌ चैव (auch ohne 
Wiederholung der Negalion) weder — noch — noch 
auch, — 6} auch so v. u, sogar, selbst, obgleich. 
चपि च ५. ^ Gate, घपि क्‌ यदि (87,20) ५०० यदि 
चेत्‌ ५५५५८ wenn. तथापि dennoch, In einem nega- 
tiren Satze nicht einmal. alt च-न्‌ चापि sogar 
~ nicht aber so v. a. lieber — all, — °] aber, ins- 
bes. beim Wechsel des Subjects. — d) nur. — e) 
wenigstens, doch, Lumen. — f) giebt einam Inler- 
rogalivum die Bed, eines Indeflnitum. — g) nsch 
Zahlwörtern so r. a. alle. Eben so am च ००५ am 
चेव. Fü पि und पे $पि die übrigen. Pleonas- 
tisch nach उभ्‌, उभय, सर्व und चरोषतत्‌. — A) am 
Anfange eines Satzes Fragepartikel, — ४) am An- 
fange eines Salzes mil einem Polent.ach wenn doch. 
- +) श्रपि नाम am ५०७१०६०७ eines Satzes ob wohl, viel- 
leicht. — १? न च - चपि तु nicht — sondern Spr. 
5257. — m) *ror einem {mperat. bei einer freund- 
lichen Aufforderung. — १} नतर्पिषोा ऽपि स्पात्‌ = 
सर्पिषो विन्दुरपि स्यात्‌. 

घरपिकासतं m. 1) die Gegend der Achselgruben und 
Schuiterblätter. — 2) N. pr. eines Mannes; Pi. 
seine Nachkommen. 

{ष्रपिकल्यं) ° कर्ति Adj. in der Gegend der 
Achselgruben befindlich, 

शघपिकर्ती m. die Gegend des Ohren. 

घपिगुण Adj. vorzüglich, vollkommen. 
far (red.) und *प्राकय Adj. 

rel f. ein best. Vogel 6५५. 

ER Adj. nachgeboren, Ainsugeboren. 

rd Adi. versieyt, verirocknet. 

घपितद्‌ m. Nicht-Vater Gar. Ba. 14,7,8,22. 

Stan Adj. vaterlos १५७. 1,11,2. 

घपितुदेवत्य Adj. nicht an dis Manen als Gottheit 
sich richtend 38,26. Car, Ba, 11,1,3,3. 

्रपिन्य Adj. nicht väterlich 201,1. 

अपिं n. Betheiligung, Antheil 28,13. 

taten ५५. beiheiligt, Antheil habend. , 

ENTRST Nom. ag. Zuschauer, Aufscher Ind. St. 
10,144. 

चपिधौन 1) 0. 0) das Bedecken. — b) Bedeckung, 
Hülle, Decke, — <) Verschjuss, — व} 5८1०5, Regel. 
— 2) AÄEITAR f. etwa Teppich. 

शपिधानवत्त्‌ Ad. ४५१५००५८. 

श्रपिर्धिं a, dargereichts Gabe, 


अपिनदरमुष Adj. dessen Mani verbunden ist AY. 
Pıwo. 19,8. 

धपिने्तर्‌ Nom. ag. Hingeisiter इअ (Gem.) Car, 
Ba, 12,4,8,1. 

EIfÜITHET m. Seitengegend. 

ad Adj. durstios, kein Ferlangen mehr 
empfindend, Davon श्रपिषासत्र a. Durstiosigkeit 
Ind. St. 9,188. 

घपिप्रौणा ५५१. (1. १ jeden ५८५००२१ begleitend. 

शपिभाग Adj. Antkeil ५०४०१५५. 

घपिमल्न Adj. Rode stehend Kiru. 13,1. 

पिवत्‌ Aa). पि enthaltend. 

घपिवान्यवत्सा ^ = घभिवान्यवत्सा. 

श्रपिवापं m. Ber. eines best. 0५२०१५६१. 

शधंपिच्रत Adj. an einer religiösen Feier betheiligt, 
dintsverwandi. 

अपिशर्वर 1) Adj. im die Nacht reichend, mächt- 
lich. — 2) u. Nachtselt. 

aaa m. N, pr. eines Mannes; Pl. seine Nach- 
kommen. 
` श्रपिशतम्‌ AbI. Hanf. mit पुता ०५१० wepzuschneiden. 

Ay Adj. ungemahten Car. Ba. 2,6,4,5. 

धंपिक्ति Partie. von घा, दृघाति ०५ शपि. 

fat १ Verschluss Maıra. 8. 2,4,2. Tinpua- 
Ba, 18,5,4. 21,7,5. 

as. घच्य. 

श्रपोच्य, after adj. 1) geheim, verborgen. — 3) 
sehr schön, reisend. 

and ५५. antreibend. 

शपोटयत्त्‌ Adj. 1) nicht anstrengend, — ermü- 
dend Spr. 441. — 2) nicht beeinträchtigend, nicht 
örschend व्रतम्‌, धर्मम्‌, 

ETIZIT. Nichtschädigung, Nichtbeeinträchtigung 
MBn. 12,87,33. 

श्रपीरित Adj. 4) nicht gepresst, — gedrückt ४११. 
38590. — 2) unverletzt, unversehrt Gavr. 1५३. 

घपीरितवर्णम्‌ ५५१. ohne einen Laut zu ¶ ५०१७६९१४ 
Susan, 1,13,3. 
1. dee Adj. eingegangen in (Acc.), sich vereiniyt 
habend mit Car. Ba. 10,5,3,15. Kulno. Ur. 6,8,1. 
2. Adj. 1) nicht getrunten Spr. 442. — 2) 
noch nicht getrunken habend MBn. 2,52, 44. 

श्ंपीति r. das Kingehen in Etwas, Verschwinden. 

UTAH m. verstopfte Nase, Schnupfen. 

श्रपीव्य Adj. v. 1. für SftezT 2). 

datt Adj. kein Hurenkind Spr. 3891 

AR. STAR. are n. Unmannheit. 

IR Adj. f. gattenlos 8४५११, 5,70. 
9 पच्छा f. Dalbergia Sissoo Rozb. 

चयुएयनात्रू Adj. unglückselig Kin. 11,82,2. 


घपयवत्त्‌ Adj. dass. ४.19. 11, 89, 9. 123,13, 
1.479 m. Nichtsohn. 
५. घज (८ घा) und घपुत्रक (£. MICH) ५०५१।०५. 

STEHT £ Sohnlosigkeit. 

बपुन्रिक Adj. der keins Tochter hat, die er an 
Sohnes Statt annehmen könnte, 

खयुत्िन्‌ (108,9), पुत्रिय und ATI AA). १०५१५०५, 
kinderlos Manraass, 1,4,2. Ciüss. Gans. 1,18. 

घपुनःपर्‌ान्नय m. das nicht wieder Verlieren, 

SFT Adr. 1) ein für allemal, — 2) mit भू noch 
nicht wieder susichkommen Car. Ba. 12,7,4,10 

घुनर्पगम m. das nicht wieder Forigehen 

बपुनरएावर्तन m. Nichtwiederkehr (199 Leben) 
8५१. Ur. 3, 

शरपुनर्‌ावृत्ति f. dass. und auch so 7, a. Tod. 

AFTER 4) Ad). nie zu viel, wovon man nicht 
genug haben kann Kin. 11,69, 8. 127,1. 142,23. — 
2 m. (Naksas. 5,2,15) und ori [ऋ keins unnütze 
Wisderholung. 
*पर्गिप Adj. nicht zum zweiten Mal zu singen 
Ind. St. 13,488. 

छपुनर््नमन्‌ Ad. nicht wiedergeboren werdend. 

चपुनर्ूर्णान ०. das Nichtwiederschen. 

dazzfagrı Adj. nicht zurückgegeben werdend 
AV. 12,5,44. 

घुनर्निवर्तम्‌ ५१५०१. ohne Wiederkehr Tänpsa-Ba. 
43,90. 

पुन्य Adj. १८७१५ wieder ५५ geniessen TDa. 
3,2,3,11. 

arm mm. 1) Nichtwiederkehr (2. B, von Krauk- 
beiten). — 2) das Nichtwiedergeborenwerden, end- 


m. = ara 2). 

शपुनभाविन्‌ ^५. 1) nicht wiederkehrend, derlatzte 
Vexts. 115. — 2) nicht wiedergeboren werdend. 

धपुनःसेभव Adj. (८ खा) nicht wieder ०१५५७१०५. 

घपु्मस्‌ m. Nichtmann, Eunuch 8849. त 1१०५९. 
34,58 

चपर्‌ स्तात्‌ ^° nicht von Osten ४ 113. Ca. 21,4,10 

पुर्षाभिवीत Adj. nicht von Menschen ange- 
trieben Car. Ba. 4,8,8,11, 

MITTITT Adj. führerios Aır. Ba. 6,35 

शरपुरोराण ५०. ॥ ET) ohne Purodiga Kir. 
Ca. 25,3,23. 

AIISFTERER Adj. ०५१ पुरोऽनुवाक्या, 

क ५.५ प्‌, 
! शेपोकित m. kein Purohlta Gar. Ba. 6,6.13. 
2. शरपुरारिति Adj. ohne Purohlta Aır. Ba. 8,24 

agam, OMA schlecht werden, verderben. 

अपुष्कल Adj. nicht zutreffend Vanis. 70,22 


चपुपयत्रत्‌ — ष्पेतितत्न 
gay Adj. 1) nichtssagend, überflüssig & ५१०५१०५. 
7,7. Dazu Nom. abstr. ० ता f. und ० न 9. — 2) * leise. 
age ». in der Rhetorik ein geruchter und 
dabei nichtssagender Ausdruck, Dazu Nom. abstr. 
णत्व 8. 
ai 1) Adj. (खा) blüthenlos. — 2) *m. Fious 
glomerata Nisu. Pa. 
*्रपुष्पफलट्‌ m. Artocarpus integrifolia und Ficus 
glomerata (Nıon. Pa.) 
पुम्‌ ४ ४, 1. für aa Nuisu. 3,7 
STATE Adj. ungeshri Spr. 445 
पन्य Adj. unshrenwerth Spr. 446. द्वि 
पत Ad}. 1) ungereinigt. — 2) unrein Gaur.28, 
पप m. 1) Kuchen, feines Brot. — 2) Honig- 
waben. — 3) * Weisen 
SITE m. und घ्चपुपिकरा £ Kuchen. 
aadarpı Adj. dessen Nabei (Mitte) durch einen 
Kuchen gebildet ist. 
*शप॒पमय Adj. aus Kuchen bestehend. 
ar Adj. von Kuchen bogleitst. 
EITTIETT £ Bäckeret. 
र ्रपवाचक्िनि Adj. mit Kuchen bedeckt. 
agıta, cafe Kuchen wünschen Kits. Ca.12,2,12. 
MIET und *MIC Ad). su Kuchen dienend. 
+agca m. Weizenmehl. 
TITU +) Adj. unersättlich Spr. 124. — 2) #1. 
ई Salmalia malabarica Seh. u. End. 
घूं Adj. unbelebt. 
HITUm Adj. nicht Männer tödtend. 
au 1) Ad). a) nicht voll, एकेन woran nur 
Eins fehit 91,2. — b) nicht ganz, gebrochen (2301). 
— 2) n. Anakoluth, 
ua f. Nichterfüllung der Wünsche MBo. 12 
285,26. 
शपर्वमाणा Adj. nichtvollwerdend Kiru.Cn.24,1,4. 
1. 7 1) Adj. (+. ET) a) keinen Vorderen —, kein 
Vorderss habend. — b) keinen Vorgänger habend P. 
‚2,13. noch nicht dagewesen, ganz mew (५१४, 3,8, 
81. ्रतरापतप्तेन्‌ः Äor. Cu. 8, 13, 13. unvergleichlich. 
— 2) m. (sc. पत्त) mit oder ohne ्रत्रापतेष्‌ ein best. 
Opfer Tinpss-Ba. 17,10, 4, Varrin. 39. — 3) n.die 
wunderthätige Wirkung einer religiösen Handlung 
Natsam, 2,1,1. fgg. Comm. zu Gum. 2,1,1. fgr. 
2. ai Adj. & zum vorangehenden Laut habend. 
agdaın n. bei den Gaina Ber. der achten 
sur Erlösung führinden Stufe. 
gadaı f. 4) das keinen Vorderen —, kein 7 
deres Haben Comm. zu Tinpsa-Ba. 17, 10, 4, — १. 
Neuheit 282,28, 


aa n. 1) das keinen Vorderen —, kein For- | 
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deres Haben. — 2) Neuheit 283,18. Gau. 6,5, 
घपू्वर्शन Ad). früher nie gesehen Kio. 248, 
aaaafa Adj. ९, die früher keinen Gatten gehabt 

hat, sum ersten Mal verheiraiket Ind, St. 13,469, 
चपुर्वपद्‌ ५.4. ohne vorangehenden Wort, nicht 

am Ends eines Compositum stehund P. 4,1,140. 
घुर्ववाद्‌ m. Titel eines Werken. 
बर्न्‌ Adj. der Etwas früher nicht geihan 

hat Spr. 480. 
agdu Adr. nie zuvor 
«dad र्वि ५५. (८ घा) 1) dem Nichts vor- 

०११0९01, der # 919. — 2) der vorsüglichste, unver- 

gleichlich, 

EIER Adj. aus einem einzigen Focal oder Laute 

bestehend. OQ Ad). VS. Pair.d,184.0MEZT Ad]. 181 
ÄZUER 3. Sg. Impert. von ad. 

Äqume ५० nicht spendend, geisig 
TIERE 9. das Nichtgesonderisein. 
Safe A). der kein Gesondertsein annimmt 

MBa. 12,320,176. 
घपृथक्युति Adj. nicht einzeln hörbar पुष, Pair. 

13,16. 

MIATZÜT Ad). keine Verschiedenheit schend in 

(Loc.) 49५. 12,239, 8. 
aqarafız ५५. keine gesonderten Eigenschaf- 

ten habend Maırasor, 6,23, 
घपुघगिववेकय Adj. nicht als gesondert zu unter- 

scheiden ebend. 
खपृधात्मन्न Adj. ohne A rguna Yasls, 97, 
पापं Ad). nicht scheckig Kits. Ca. 14,2, 12 
अपठ Adj. ungefragt 6५५१, 13,5, Spr. 3394 

ETW wenn nicht gefragt worden dat 280 
ATFUTT Adj.ohne FHMTÄTT Kirs.(n. 268,14. 
aıganatı Adj. dass. Lirs. 40,17,19. 
ia 1)m. N. pr. eines Sohnes des Graphalka, 

ua १,।.-- 9) (स्रा a)das Sichumsohen, Lauern anf 

Etwas. — b) Beachtung, Berücksichtigung, Betracht, 

Rücksicht 238,8. 283,8. Instr.in Betracht vonso..a. 

im Vergleich zu 266,11.20, तद्पेतत Adj. darauf 

Rücksicht nehmend Gaur. 8,7. — 0) Erwartung, 

das Verlangen, Erforderniss 279,1.2. 280, 4.. नि- 

मित्तपितत् n. das Erfordern einer Ursache Comm. 

zu TS. Pair. 9,22. 
शरपेतपा (Conj.) 49}. Ainschauend auf. 
शपेत्तणीप Adj. zu berücksichtigen Spr. 3093, १. 

1. Dazu Nom. abstr. ° n. 

TÜTE f. Relarivitätsdegriff Sanrio. 107, 

11. fgg- 
शपेताव्याष्यान 9, Titel eines Commentars, 
श्रपेतितत्र ०. das Erwartetwerden, das Krfor- 

10* 
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derlichsein 282,20. Kan, 9,2,5. 

rate f. Erwartung. 

शपेलिन्‌ ५५. 4) berücksichtigend, beachtend. — 
2) erwartend, abwartend. 

श्रपेत्य Adj. auf den man Rücksicht zw nehmen 
hat Kuruls. 12,182 प्रत्य gedr.). 

RATTE Adj. nicht mehr zeugungsfähiy Kira. 
Ca. 2,4, 1. 

अपतप्रापा Adj. verstorben 107,6. 

*घपेतरात्पी { Ocimum sancium. 

Fr Ad). wovon Indra ausgeschlossen ist, 

EIÄT Adj. micht trinkbar Spr. 2130. zu trinken 
verboten Gaur, 17,34. 

aaa Adj. ungeschicht, unpassend Gomın. zu 
Gau. 8.216, 2.10. 

SIEH AA. gentaitior. 

श्पेषणा n. das Niehtmahlen Kirs. Ca. 8,2,19. 

*शपेद्िकिटा (besser ोक्कटा ४५, *घपेकिदि- 
तीया, *° प्रचा; *°वापिन्ना und *°स्वागता 1. gaga 
मयूरव्यंसकादि. 

Sa n. keine Hinterbringerei ७४५०. 10,2. 

शखपेगपर Adj.t)nichtunerwachsen. — 2) * jugend- 
lieh. — 3) *schr furchtsam. — 4) *ein Glied zu 
viel oder sw wenig habend. — ¢} *runzelig. 

श्या Partic. ron a3 mil चप. 

घंपोट्क Adj. ६ घ्रा) 1) ५०५१०१०१, — dicht. — 
2) nicht wässerig, — flüssig AV. 5,13, 2.6. 

"पादिका ^ = उपोरिका Basella eordifolia Lam, 
aufzra n. impers. abzugehen von (Abl.). 

SEIT in घनपोद्ाप. 

*खपोनप्तप्‌ == SET नपात्‌ 0. ५,१,४7. 

शवानत्निप und © नप्नीप Adj. den MET नपात्‌ be- 
treffend, ihm geweiht, 

rar 9, Hemmung, Fessel. 

TÜTE mm. 1) Vertreibung, Verdrängung, Entfer- 
nung Suavao. 13,18. Comm, zu Naisas, $,1,31. — 
2) Bestreitung, Absprechung, Negirung. 

*खपोक्कटा ००० *श्रपोक्कर्दमा ^ gada मव्‌व्यंन- 
कादि in der Kig. त ” 
शपोाक्‌न 1) Adj.(Conj.)vertreibend, verscheuchend, 
— 2) 9, a) das Vertreiben, Entfernen 9५५५. 13,18, 
— b) das Bestreiten, Absprechen, Negiren, 
श्पोाक्नीय und श्रपाद्य Adj. zw vertreiben, zw 
verscheuchen, zw anifernen. 

SET? ohne Bemühung der Rürger Kuminas. 
6,41, 

EATRÜTT Adj. nieht von Menschen kommend — 
herstammend,. 

STUFE n. kein Paulkasa Car. Ba. 14,7,4,22. 

HH m. eine best, Meditation {buddh.). 


em Ka 


TAT m. Wasserihier. 

EI Adi. in MIA. 
"URL >. Werk, Handlung Union. 4,208. 

TA + A von पत्‌) 1) Adj. / , winsig 
Maıra. 8. 3,0,1.— 2) m. Körper. 

TE Adj. das Wort am. enthaltend Maıra. 8. 
3,9,1. 

AT Ad). geschäftig, emsig. 

Ad) घप्र u. Geschüftigkeit, Emsigkeit. 

ande? und SHIRT (1५२०५४५. 20,3,5. Lira. 
9,5,12) ०५. eine best. Art das Soma-Opfer su feiern. 
Davon Nom. abstr. ~त n. Tinpsa-Ba, 20,3, 5, 

(र्यं amd Adj mwässerig. 

घप्रन्‌ ५५. über Besitz gebietend. 

aa m. 1) N. pr. eines Mannos.—2) * Arm. 

ala । )n.a) Besitz, Habe, Reichthum, — b) Werk, 
-- €} * Nachkommensehaft.—d) * Gestalt. — 2) Adj. 
thätig, emsig. 

धप्रस्वती Adj. f. einträglich, ertragreich, 

अप्रः m. ४११ 

grad m. = घप्यदीनित. 

श्प्यति m. 1) ४३८४५१३. — 2) * Meer Gar. 

acatfaa (die richlige Form) und श्रप्पय्यी- 
नित m. N. pr, des Verfassers des Kuralajä- 
११००३, 
*घ्प्पित्त १. Feuer, 

घष्पिदीतित m. = घप्यदीलित. 

घष्य्वम्‌ ५५१. nach vorangegangener Wasserdar- 
bringung ar. Gau. 4,7,13, 

den und afıq Adj. (1 म्रा णण dat im Wasser 
befindlich, von ihm stammend, zw ihm gehörig. 

शरप्यरोतित m. = घप्पटातित, 

प्यव m. 1)das Eingehen in Etwas, Verschwin- 


den; das Vergehen, Ende, im Gegen». २४ प्रभव, मव | 


oder उत्पत्ति — 2) Einwündung, Zusammenfinss 
Tinpsa-Ba. 25, 40, 15.— 3} Zusammenstoss, Fuge, 
Verbindungssielle (0७५8, 3,52.87.129. — 4) N. 
pr. eines Mannos, 

श्रप्ययदोतित und ्प्यय्य m. = घप्यदीतित. 

Adr. in der Nähe von (Gen.). 

घप्यायदौ त्त m. = श्रप्यदत्तित. 

AIR Adj. (L. चा] nicht zu Tage kegend, ण्बू 
Adr. unbemerkt. 

मपकटीकृत Adj.nicht an den Tag gelegt 87.460. 

प्रकम्प Adj. nicht bebend, unbeweglich, OH Adr. 
fast. 

चप्रकम्पिन्‌ Adj. dass. Aır. Än. 408, 11. 

ART ०. kein Gegenstand der Rede Gum. ४, 
3,12. 3,4,20. 6,38. 

घप्रकृणोत्पत्ति Adj. ohne Gegenstand der Rede 


oder ausdrücklich erwähnt su sein Kärs, Ca. 1,3, 
28; vgl, ५१७. 4,3,24. 35 und उत्यत्तिवाक्य. 
* प्रका m. Strauch, Busch 6५१, 

FIAT 1) Adj. (l. AT) a) nicht heil, dunkel, — 
b) versteckt, heimlich, von Andern nicht gesehen 
Medsn. 61,8, .1. ~ 2) ON Adr. im Geheimm. — 
3) m. a) Dunkel 372,13. — b) "geheime Mitiheilung. 

चप्रकाधाक Adj. 1) nicht erhsilend ¶ ५११५५. 26. 
~~ 2) *verstsckt, geheim Gar, 

मप्रकाषान्‌ n.das Nichtoffenbaren, Nichtverrathen 
Spr. 496, 

खप्रकाशत्त्‌ Adj. unsichtbar 82,9. 

खप्रकाषएय Adj. nicht vor die Oaffentlichkste zw 
Bringen, — zu zeigen. 

बप्रकीर्पप्रमृत Adj. nicht verworren und nicht 
weitschweifig. ०११०० Nom. abstr. °# ०. H. 68. 

शप्रकीर्तिं ^ Unberühmtheit Nicax, zu MBo. 12, 
158,5, 

घप्रकृत Adj. wovon nieht die Rede ist, nicht 
hingehörig Kanuıa 1,29. 3,8. Dazu Nom, abstr. OFT 
n. Gum. 2,2,10. 15. Kira. Ca. 6,7,2, v.l. 

खप्रकृति Adj. nicht im normalen Zustande be- 
findlich ३०५५१, Schuld. 308, 

शप्रकृतिक Adj.ohns Stamm, — Thema, — Wurzal. 

+aunE ओ), ==> खपकृष्ट Krähe. 

TITHE १. Nichthingehdrigkeit, Umwesentlich- 
keit. 

aus Adj. nicht unterscheidbar, unerkennbar. 

श्रप्रतालित Adj. ungespült 6०१. Ba. 1,3,12. Var- 
rim. 7. 

प्रित Adj. unerschöpflich. 

SIENA (^ Unberühmtheit, Unansennlichkeit 
MBu. 12,158, 5. 

च्रप्रगत्म +५.(- घा) feig,ängstlich, verzagt 86,28. 
181,30. Spr. 461. 7002. Cix. 26,10. Vaxis. 31,18. 

*खप्रगुष Adj. verwirrt. 

धप्रगृद् Adj. (RV. Pair. 1,16) und न्नप्रप्रद्‌ m. 
(T8. Pair. 18,6) kein प्रगृद् genannter Vocal, 

ÄHTZU ५५. (f. घा) ०५१५ Sehkraft. 

प्रचेतस्‌ Adj. unverständig. 

EHE Adj. nicht gespalten 46१, 6१००. 1,9;8. 

~ 

श्रप्रच्कष्प Adj. nicht zu spalten 

्रप्रच्याव m. das Niehtsusammenstürzen Tinpsa- 
Ba. 9,2,1. 

aan Ad}. (f. IT) nicht Ainfällig. 

प्रच्युत Adj. +) unerschüttert. — 3) nicht ab- 
fallend von (Abl.), — wnirew werdend. 

घरप्रच्युति 1. das Nichthinfälligwerden. 

AH Adi. (८ चरा) 1) kinderlos. Aa sor.a.un- 
fruchtbar, — 2) f. nicht gebärend, das Kind im 


Mutterleibe zurückhaltend. 
+. प्रत्रत्ति Adj. nicht zengungskräftig. 
.प्रतरत्ति Adj. unkundig. 
AUSTT Adj. nicht zeugend. Daron Nom. abstr. 
oA 9. Gier. 3,3. 
घप्रननिषु Adj. nicht zongungsfühlg 44179. 8.1, 
6,10. 
शप्र und MIR Adj. kinderlos. 
धप्रत्रस्ता 1. ००० श्रत्व ०. Kinderlosigkeit, 
STATT Adj. f. niemals niedergekommen MBa. 
5,86,3, 
धप्रत्ास्तं ०. Kinderlorigkeit. 
अप्रत्त Ad). nicht erkonnend. 
अप्रत्तात Adj. ungekannt M. 1,5. 
प्रत्तां Adj. sich verirrend, fehl gehend. 
प्रणाश m. 1) das Nichtverschwinden Tinpur- 
Ba. 14,2,6. — 2) dar Nichtzugrundsgehen. 
+. प्रणीत Adj. nicht zum Altar hingetragen M. 
9,317. 
‰ प्रणीत ०, eine Begehung, bei der kein heiliges 
Wasser gebraucht wird, Äcv. Ca. 1,1,5. 
शप्रणोग्य Adj. nicht abrmweisen (५५३. 17,3. 
PER Adj. wovon man sich keine Vorsteltung 
machen kann, ana पवो so १, 9. ®` gieng, 
man wusste nicht wohin, 120,25. 
प्रतौ Loc. + ५१, ohne Entgelt, umsonst. 
SATA Adj. unwiderstehlich. 
1. घप्रतिकर्‌ m. kein Entgelt. Instr. ohne E. 
*भघप्रतिकर्‌ Adj. 1) vertramend. — 2) des Ver- 
trauens würdig. 
प्रतिकर्मन्‌ Adj. von unvergleishlichen Thaten. 
प्रतिकार Adj. wogegen sich Nichts thun lässt 
Vanis! 194. 
घप्रतिकारिन्‌ Adi. keins Geyenmittel anwendend, 
sich nicht ärstlich behandeln lussend, 
धप्रतिकरूल Adj. (f. घा) sich Jmd (Gen,) nicht wi- 
dersetzend Ind. St. 5,301. willig zw (Loc.). 
प्रतिकृत Adj. wogegen Nichts gethan worden 
ist १४९५. 119. 
Summe Adj. unverknittert Arasr, 1,30, 18. 
धंप्रतिष्यात Aaj. nie gesehen. 
घप्रतिगृदखं Adj. von dem man Nichts annehmen 
dorf. 
प्रतिपक्णा n, das Nichtannehmen, Zwrück- 


weisen. 

धप्रतिपाक्क Adj. Nichts annehmend, 

शप्रतिपराद्य Adj. 1) was nicht angenommen wer- 
den darf. — 2) von dem man Nichts annehmen 
darf Sisar. Ba. 1,7,2. 

safe Adj. nicht zurückzwschlagen, unwider- 


i 


da - अप्रतिषेध 


stehlich, überall hindringend. 

श्रप्रतिघात ७. Undehindertheit Naisas. 3,1,46, 

शप्रतिधातका Adj.aufkeinen Widerstand stossend. 

शप्रतिचक्त Ad). 1) einen unvergleichlichen Dis- 
eus beritzend. — 2) dem kein anderer Discus ge- 
wachsen dat, 

धप्रतित्ता ¢ Nichteinwiltigung in (Loc.). 

शरप्रतिन्तात Adj. nicht genehmigt ह 1१2, 4१.4,11,4. 

चप्रतिहैद und °दैदिन्‌ ५५. ०५११ Nebenbuhler, un- 
angefochten, unanfschtbar. Dazu Nom,abstr. TEA Tl. 

प्रति + ९. keinen würdigen Deichselgenossen 
habend, 

घंप्रतिधृषटशवम्‌ ^५. 111 111 1111. 

घप्रतिधुर््ये Adj. nicht auszuhalten Aır. An. 3860, 
१३, HAAR: Äcr. Ca. 8,13, 13. 

धप्रतिनोद्‌ no. Nichtzwrückweisung. 

श्रप्रतिधत्ति f. 1) das Nichtkennenlernen. IZ1- 
नाम्‌ Mauion. Einl. 18,0. — 2) das Nichtverstehen, 
Nichtbegreifen १५११४. 1,1,60. 5,2,19. — 3) Unent- 
schlossenheit, Verblüftheit, Rathlosigkeit Dacan. 4, 
19. Sim. D. 173. 33,21. Kin, 180.1. 

प्रतिपद्‌ Adj. verblüft, १०५१५०५. 

EITTATTEITT Aal. sich nicht einverstanden er- 
klärend mit (Acc.) Cix, 119. 

Satz Ad]. nicht zukommen lassend, — 
spendend an (Loc.). 

EATATIZA ४. dar Nichtukommenlassen, Vor- 
enthalten 184,14. 

श्रप्रतिपालन ४, Mangel an Schutz. 

घप्रतिपूरूष Adj. seines Gleichen nicht habend. 

श्नप्रतिप्रप्तव m. 81 1.11 Gum. 2,4,28. 

धप्रतिश्चद्ध Adj. nicht fern gehalten, zum Gefolge 
gehörend Kin. 11,102,20, 
1. घप्रतिषन्ध m. Abwerenheit eines Mindernisses. 
2. श्रप्रतिबन्य Adj. unbehindert, ungehemmt. 
1. श्रप्रतिबल Adı. einer Sache nicht gewachsen. 
2. श्रप्रतित्रल Adj. dem Niemand gewachsen ist. 

धप्रतिव॒द Ad). nicht erleuchtet, dumm 877, 1609. 

MATTER ५१. dass. ४५४५. 12,308,4. 

अ्रप्राततनाघ ० um nicht wieder zu erwachen Racn, 
8,57, 

घेप्रतित्रुबतत्‌ ५५. nicht widerredend. 

*प्रप्रतिभ.^१, verblüfft. 

श्चप्रतिभा f. 1) das Nichterscheinen, Ausbleiben 
9५४7. 13,28. — 2) das Nichtanstehen, Nichtpassen, 
— 3) Verblüfftheit Naksas, 5,2, 1.19, 

श््रतिम Adi. (C. घा) unvergleichlich, 

ÄATFAFONATR Partie. unfähig, den Zorn gegen 
JImd geltend zu machen. 


धरप्रतिमार्नं und ्रप्रतिमेष Adj. unvergleichtich, 
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शप्रतिमक्त Adj. nicht beurlaubt Kin. I1,48,5. 
घप्रतिपत्नप्वं Ad. (^. घा) nicht künstlich erzeugt 

Cıg. 3,54. 
घप्रतिपोगिन्‌ Adi. nicht correlativ; in keinem Ge- 

gensats stehend ıu — Baisuir. 68. Davon Nom. 

abstr. ण्गित्र n. ¶^+ 8५४, 48. 
चप्रतिपोपिन्‌ Adj. dem Niemand zu widerstehen 

vermag. 
प्रतिरथ 1) Adj. keinen ebenbürtigen Gegner ha- 

bend. — 2) m. N. pr. a) eines Rahi, eines Sohnes 
des Indra. — b) eines Sohnes des Rantinära 

४४. 4,19,2. — 3) n. die von Apratliratha ver- 

fasste Hymne, Dazu Nom. abstr. शप्रतिषत 2. 

+. 5. 3,3,7. 

1. durazga Adj. {f. ZT) 1) unangemessen, unpar- 

send. — 2) hässlich, widerlich. 

9. घप्रतिद्रप Adj. (+. श्रा) ohne Gögenbild, unver- 

gleichlich, 

"af 1. = तंगणिका. 
श्रप्रतिन्रप्य ०. fehlerhaft ४१ श्चप्राति°, 
श्प्रतिवाच्य) °वाचिध Adj. dem man nicht zw 

widersprechen vermag Pin, Gans. 3,13, 4. 
at Adr. nicht gegen den Wind Ärasr.- 

¶,8, 98. 
घप्रतिवाद्‌ m. Widerspruchslosigkeit Aır. An. 

459,5. 
प्रतिवादिन्‌ +%. nicht widersprechend, fügsam. 
aaa Adj. wnabıwehrbar 8१८१, 1,307,8.20. 

५. श्नप्रतिवार्‌ णा ०. das Nichtabiehren, Nichtwider- 

stehenkönnen. 

2. शरप्रतिवारष Ad). nicht abzuwehren. 
शप्रतिवार्यं Ad).nicht abzuwehren unaufhaltsam, 
प्रतिवाश्य) SaTfUTET Ad}. = घप्रतिवाच्य Pin. 

Gans, 3,13,4, v1. 
धप्रतिबाश्यमान Adj. nicht zubellend, — zublö- 

kend u. ४. ज, Lira. 9,8,17. 10, 
श्प्रतिविपेप Adj, gegen den oder wogegen nicht 

ansukämpfen ist Kio, 70,22. 
श्रप्रतिवीर्थ Adj. dem Niemand gewachsen ist. 
्घप्रतिशंसत्त्‌ Adj. nicht entgegenrnfend Car. Ba, 

11,5,8,9. 
arafamt m. das Nichtzerbrechen (intrans.). 
शरप्रतिशप्त Adj. nicht entgegengerufen Car. Ba. 

411,5,8,10. 
श्रप्रतिशीन Adj. nicht erkältet Comm. zu १९१६१५३. 

5,2,10. 
श्रप्रतिधिक्त Adj. nicht begossen Maırn, 5, 1,8,3. 
er Adj. nicht verboten Suca. 1,330,8. 
श्रप्रतिषेकय Adj. nicht au begiessen 9 ५।११,8.१,१,३. 
शप्रतिषेध m, ungültige Einwendung ५५१8. 2, 


1,53. 5,1,5. 8. 

dafmaa Adj. unaufhaltsam. 

क Sata Adj. dem man Nichts eniyegensetst 
Nıa. 6,16. 

श्रप्रतिष्टन्ध Adj. nicht gestützt auf (Instr.)Ärasr. 
1,6,16. 

AHA 1) Adj. nicht fest stehend, keinen Be- 
stand habend, beständigem Wechsel unterliegend, 
Gefahren aller Art ausgesetzt (von Personen und 
Sachen) M. 3,180. MBu. 1,227,11.13,26,45. १७५५. 
6,38. — 2) m, eine best. Höre VP. 2,6,5, 

खप्रतिष्ठाने Adj. ohne ferten Ort AV: 11,3,49. 

घप्रतिष्ठायुक Adj. keinen Halt habend Maırn. 5. 
4,1,12. 

प्रतिष्ठित Ad. 1) = घप्रतिषठ. — 2) unbegrenzt 
Bais. P. 3,10,11. 

शप्रतिसेकिति Adj. nicht gegenseitig verknüpft 
Comm. zu Naksas. 3,2,42. 

चघप्रतिसंब्यानिाध m. unbeirusste Vernichtung 
(buddh.) ७६०५१. 2,2,22. 

चप्रतिसङ्गिन्‌ Ad. auf kein Binderniss siossend, 
unwiderstehlich. 

घप्रतिपंच्‌ m. keine Rückbewegung, 

श्रप्रतिपंधान 9. 1)das nicht wieder in's Bewnsst- 
sein Rufen Comm. zu Naksan. 3,1,14. — 2) das 
Nichtwiedergeborenwerden Comm, zu Naisas. 4,1,04. 

aatacte m. Niehtwiedergeburt Comm. zu Nsi- 
५५४, 3,2,72. 

शप्रतितंपेय Adj. unwiderstehlich. 

श्प्रतितमापेय Adj. nicht gwi zu machen Comm. 
zu Gam, 6,1,43. 

aufadaz Adj. in keinem Zusammenhang ste- 
hend १,६.५१. 5,2,7. 10, 

*घप्रतित्वलित Adj. an Nichts hängen bleibend 
Nıs. 6,16. 

*श्नप्रतिस्तन्ध Ad]. ungehemmi 64५4. 9,89. 

aA Adj. 1) ungehemmt, ununterbrochen, 

unbeschränkt, unverwehrt, unangefochten, unauf- 
haltsam, unıiderstehlich. Ungehemmi so v. a. nicht 
vermieden (६६. 69,13, १, I. — 2) nicht abgelanfen, 
~ verstrichen Pia. (१४५. 2,1,2. 

शप्रतिक्तनेत्र an. N, pr. eines Devaputra Lı- 
ur. 348,11. 

श्प्रतिङातव्य Adj.nicht aufsugeben, — u scheuen 
Comm. zu Naisas, 1,1,2. 
1. aafazır m. das Nichtzuhalten Tinpsı-Ba, 24, 
1,18. 
STATAITIT Adi. (८ घ्रा) ohne die Pratihära ge- 
nannten Silben Lira. 7,2,6. 3,13. 

श्प्रतिरार्य Adj. nniwiderstehlich, 


प्रतिषेध — षप्रमतो 


शप्रतीकार्‌ ५५. 1) sich nicht widerseizend. — 
2) wogegen es keine Abhülfe giebt, unheilbar Kio. 
36,24. 173,21. 

घप्रतीतम्‌ Adr. ohne zurückzublicken. 

प्रतीघात m. = RETTET Comm. zu ५६१५५. 
3,1, 46, 50, 

शप्रतोत ५१. 4) unwiderstehlich. — 2) ११९५4 allge- 
mein verständlich Vimana 2,1,8. Dazu Nom. abstr. 
OF n. 819. 0. 213,6. — 3) nicht froh, traurig. 

EITITTET L.das nicht allgemein verständlich Sein, 
das sich nicht von selbst Ergeben 279,%. 

शप्रतोतिक Adj. = घप्रतोत 2. 

Aut Adj. nicht zurückerstattet. 

SITÄTT 1) sich nicht widerseizend. MIET 
nhne Widerrede. — 2) m. N. pr, eines Fürsten. 

श्रप्रतीभा f. das Nichtverfallen auf Etwas Ärası. 
2,9,4. 

धप्रतीवाप Adj. ohne Beimischung. 

SIT Adj. f.unverheirathet Gacr. 28,24. Na. 3,5. 

श्रप्रत्पत्त Adj. nicht vor Augen liegend, — sichtbar 
Kan. 4,2,2. Davon Nom. abstr. ८ तु ०, ebend. 

श्रप्रत्पनित Adj. nicht mit eigenen Augen geschaut 
Kio. II,111,18. 

घप्रत्यमभिघाद्‌णा ०. das Nichtiwiederbegiensen Kira. 
Ca. 5,6,22. 

श्रप्रत्पभित्तान n. Nichtwiedererkennung Naksıs. 
3,2,85.7. 

1. प्रप्रत्पप m. 1) Misstrauen Verz. d. Oxf. H. 216,6, 
12. — 2) kein Suffs P, 1,1,69. 

१. श्रप्रत्पप Adj. 1) Misstraxen setzend in (Loc.). ~ 
2) Misstrauen erwsckend Spr. 7700. 

श्नप्रत्यघक Adi. If. FORT) ०५१५ Suffe. 

घरप्रत्यवरेकिन्‌ AA. sich nicht vom Sitz erhebend. 

SIHFTATT m. keine Sünde Gum. 6,3,10. 

शप्रत्पवेत्तणा 9, das Sichnichtkümmern um —, 
Vernachlässigung. 

घ्रत्याव्यापिन्‌ Adj. nicht abweisend 38,5. 6. 

बअप्रत्पाष््यप Adj. 1) nicht zurückzuweisen Cit. im 
Comm. zu ४९६६५. 63,2. — 2) nicht zu liugnen 
Comm, zu Naäsas. 9,1,27. — 3) unhsilbar. Davon 
Nom. abstr. SAT. 

श्रप्रत्याप्रातत्य Adj, nicht zu verwerfen. 

भ्रप्रत्पात्नाप m. keine GegenbestimmungRV. Pair. 
1,13 (25). 

शप्रत्पालभमान Ad). sich nicht zur Wehr seizend 
Car. Ba. 1,6,3,33. 

ATTITU n. das Nichtergreifen des Wortes 
zur Erwiederung Naisas. 5,2,17 (nach der richti- 
gen Lesart), 

शप्रत्पृच्राए्पत्त्‌ Adj. nicht das Wort ergreifend 


zwr Erwiederung Comm. zu Nsisas, 5,2,17. 

प्रतयुत्थापिक Adj, gegen den man sich nicht 
erhebt Go», Ba. 1,3,19. Yarrin. 11. 

प्रत्यृत Adj. keinen Widerstand findend an 
{Loc.) Nın, 4,97. 

EITTEIFT Adj. nicht ausgebreitet Nim. 1,14. 

घप्रद््िणम्‌ ५५१. mach links Kirs. Ca. 4,१३,१३) 
v. 1, Jiön. 1,282. 

AHZTU Adj. nicht verbrannt Gar. Ba. 11,1,8,53. 

चप्रद्‌तद्‌ Nom. Ag. 1) micht gebend. — 2) eine 
Tochter nicht verheirathend Bor. 1609, v. 1. 

खप्रदानि ०. das Nichigeben, Nichtgewähren 3 26४, 
3,79, 

शप्रदानवत्त्‌ Adj. nicht zpendend, geisig. 

ac m. das Nichtverbrennen. 

चघप्रीप Ad). (f. घा) ohne Lewehte ७५५९५ in Va- 
niu. Bau. 8. 2,9. 

ÜTZTU Adj. nicht ausgemolken. 

घप्रटुपित Adj. nicht ००५९५०५. 

प्रधान Adj. nicht obenan stehend, sine unterge- 
ordnete Stellung einnehmend Spr. 453. 464. P. 2,3, 
19(könntehierauch n. stwas Untergsordnstes sein). 

च्प्रघानकालं Adj. nicht zur eigentlichen Zeit ge- 
hörig Kirs, Ga 1,7,15. 

श्रप्रघानकालीन Adj. dass. Davon Nom. abstr. OT 
9, Comm. zu Kirs. Ga. 1,7,15. 

प्रधानता ^ (Hır. 32,1) und प्रधानत ०. das 
Untergeordneisein, untergeordnete Stellung. 

प्रधृष्य Adj. dem man Nichts anhaben kann, 

अप्रनष्ठ Adj. nicht verschwunden MBa.12,203,13, 

dA 9, schlechter Zufluchtsort. 

प्रार्‌ m. kein vorzeitiges Abgehen des Fötus. 

शप्रपादक Adj. nicht vorzeitig abgehend (Fötus) 
Muıra. 8. 3,7,5, 

शप्रबोध m. 1) das Nichterwachen. — 2) Unwis- 
senheit. 

प्रबोधिता ८ Niehterwachen, spätes Erwachen 
MBa. 12,248, 15. 

AT m. keine Quelle —, kein Veranlasser von 
(Loc.) Gaur. 28,51. 

EPITTT Adi. unvermögend, machtlos, 

श्प्रभात Adj. (^ ET) noch nicht Aell geworden, 
— dem Tageslicht gewichen Kin. 11,67,8. 

ang Adj. = धप्रभविक्ष. Daron Nom, abstr. 
°F ०. Spr. 4436. 

प्रमु Adj. dass. Mit Loc. eines Nom. act, Als m. 
nicht Herr von (Gen... AMITFAIHTT: सीदति मे 
द्ह्द्षम्‌ Kio. 39, 20. Davon Nom. absir. घप्रनृता १ 
१६६. 2,23,38) und प्रमु 9. MBn. 12,228, 73. 

प्रभूती Instr. ohne Anwendung von Gewalt. 


धुप्रथंश m. das Nichtkommm wm Etwas (Abi.) 

प्रमत्त Adj. nicht fahrlässig, aufmerksam, acht- 
sam. Davon Nom. 30917, © ०, 81६47, 8,362. 

घर्प्रमय Adj. unvergänglich, 

अप्रमा ^ falscher Begriff Bnisuir, 125. Tanzas, 53. 

प्रमाणा n. keine Autorität MBn. 13,163,25. Cix. 
121. etwas Nichtssagendes 7 ५१४५३. 30. 

अप्रमापाविट्‌ Adj. die Bedeutung einer Sache 
nicht kennend 819. P. 8,9,13. 

धप्रमाफद्युम und प्रमाणाम्‌ m. Pl. zwei Klassen 
von Göttern (buddh.) Laurr. 171,4. 3. 

प्रमाणी Adv. mit] Jmd (Acc.) nicht als Au- 
torität behandeln Kin. 11,17. 224,1E 
५. घप्रमाद्‌ m. Aufmerksamkeit, Sorgsamkeit MBa. 
14,1,14. 
9. घप्रमाद्‌ Adj. = घप्रमत्त. Davon Nom. abstr. OFT f. 

ÄCFTIZH ५४५०१. 4) aufmerkzam, sorgfältig AV. 
११,१,१. 18. — 2) unablässig, unverändert. 

प्रमादिन्‌ und घप्रमाग्यतत्‌ (Non. 4,19) Adj. = घ- 
प्रमत्त. 

्प्रमायुक Adj. nicht plötzlichen Todes sterbend. 

शप्रमीय Ad). war nicht zw Grunde gehen sollte. 

प्रमुदिता f. im Salikhja eine best. Unvollkom- 

प्रम्‌ Adj. ९०००११०१. 

TUT Adj. unvertilgber, unverwüstlich. 

au Adj. 1) unmsssbar, unergründlich. — 2) 
unbeweisbar M. 1,3. 

ART Adj. von unergründlichem Wesen 
(Cira). 

शप्रमोट्‌ m. keine Freude, — Lust M. 3,61. 

्रप्रमोद्माना ६।० Shlikhja eine dest, Unvoll- 
kommenkeit (मति). 

घप्रपच्छत्‌ Adi. 1) nicht abliefernd 16६, 2,256, 
— 2) ein Mädchen nicht verheirathend 640. 18,23. 

भ्रप्रपत Adj. nicht innerlich und äusserlich zw 
einer ernsten Handlung vorbereitet, unrein kossr. 
4,14, 18.20. १6, 31.39. auch von einer Speise 31. 
+. प्रयत्न keine Anstrengung. सप्रल्न ० ohne A. 
181,9. १ 
‰. घप्रयल्न Ad). sich nicht bemühend um, gleich- 
gültig gegen (Loc.). 

ar Adj. ohne Prajäga TS, 6,1,5,4. 

भ्रप्रपापाक n. Unterbrechung einer Reise. 
*घछप्रवाणि ॥ das Nichtaufbrechen (als Drohung). 
SEITOTOTUN £ das Nichtaufdrechemlassen (als Dro- 
bung). 

AUT] Adj. wohl fehlerhaft für प्रपावम्‌. 

प्रयावम्‌ ५४०. achisam. 


अप्रयाप्त m. keine Anstrengung. Instr, ohne A. 


derdn — dran 


AT Adj. unangewandt, ungebräschlich Z.d. 
चै. m. 6. 29,189. fg. Daron Nom. abstr. SAT f. 
००१ ०त ०. Sin. D. 213,3. 

degesa Partie. nicht lässig, achtram. 

dega und प्रयुतन्‌ ५०. nicht lässig, achtıam. 

श्रप्रपाग्‌ ०. Ungebräuchlichkeit Maukan, Elnl,16,a. 
1. अप्रयोत्नक Adj. Etwas nicht veranlassend, — be- 
wirkend (६५५५.4, 4,25. Daron Nom. abstr. OFT ७, 
9. घप्रचोन्नक Adj. unmotivirt, १४००७१०१ 

*खप्रलम्बम्‌ Adr. ohne Zögern. 

प्रवक्द्‌ Nom. ag. nicht unterrichtend, unfaug- 
lich sum Unterricht Aır. Än. 370,18. Spr. 6608. 

duard Adj. ohne Pravargja (ar. Ba. 14,2, 
2,18.3,9,30. Kira. Ca. 8,2,16. 

प्रवर्तिन्‌ ५०]. undeweglich Gar. Ba. Kuno. Ur. 

श्रप्रवाद्न n.windstiller Ort ५१५४५ 1,13. 

श्रप्रवाद्‌ 9. 14,13 fehlerhaft für सरप्रमाद्‌. 

श्प्रवापगमन ०. das Verbleiben in der Heimatk 
Spr. 1943. 

घप्रवातिन्‌ Adj. nicht in die Fremde sichend 
Spr. 3009. 

श्प्रवीण Adj. ungeschickt, untüchtie ५०१0. 
Einl. 17,a. Comm, zu AV, Pair. 4,107, 

घप्रवीता Adj. ८ ungeschwängert, undslegt. 

प्रवृत्ति 1. 4) Unwirksamkeit 8०. 1,23,14. — 
2) das nicht mehr am Platz Sein, kein ferneres 
Fortgelten Kira. Ca. 4,3,22. 7,8,25. 

"ARTE +. ४०१ प्रवृद्धादि. 

ETITE ६ das Niehtwächsen H. 63. 

घंप्रवेद्‌ +°. (८ घा) nicht aufspürend (in foind 
licher Absicht). 


FIAT ०. das Nichtaussiehen in die Fremde 


MBe, 5,27,17. 
4. खप्रस्ते Adi. 1) nicht lobenswerth, tadelhaft. — 
2) verrufen, Unglück verheissend. — 3) mangelhaft, 
schadhaft Kıruis, 49,19. — 4) unrein, n. Unrath. 
भ.सप्रशस्त Ad. = घप्रशस्तं 1). 

अ्रप्र्ात्त Adj. nicht zur Ruhe des Gemüthe ge- 
langt MBe. 12,247,16. 

शप्रशीणी Adj. dessen Spitze nicht abgebrochen 
ist Kits, Un. 2,३,३१. 

ZA m. keine Frage १००५9. 4,2, 11. 

AUT Ad). aus etwas Vorangehendem nicht 
folgend Comm. zu TS. Pair. 14,4. 

घप्रतक्ति f. das Nichthängen an (Loc.). 

अप्रसङ्घ m. keine Anwendbarkeit auf Etwas, 

HART Adj. 4) "nicht klar, trübe Gar. — 2) 
nicht beruhigt (Sinne) R. 6०११. 2, 18,7. 
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्रप्रतवघर्भिन्‌ ५०. nicht die Eigenschaft des 
Fortpflanzens besitzend Tarrvas. 17, 18, 

UA Adj. unerträglich, nicht auszuhalten, 
unmiderstehlich. 

श्रप्रताद्‌ m. 1) Getrübtheit (der Sinne) Sugn. 2,47, 
21.—2) Ungunst,unfreundliches Benehmen Spr.466. 

शरप्रसादित Adi. nicht klar gemach, Apr ६4३. 

STAATS Adj. keiner Macht unterworfen, in Allem, 
Herr seiner selbst. 

EATTE Adi. 1) nicht au Stunde gekommen 
Kominas. 3,19. — 2)undekann! Comm. zu TS. Pair. 
13,14. 08, nicht allgemein bekannt, — verständlich 
Kın, 3,1,15. snerhört Chr. 218,16. 18, 

१, प्रसूत Adj. 4) keine Erlaudniss habend Cifen, 
Ga. 14,7,2. — 2) wnerlaubt Car. Ba. 4,1,8,3.6. 
% aaa Adj. (f. म्रा) nicht geboren habend, un- 
fruchtbar Spr. 2055. 8१५१५, 2,9. 

प्रसूत Ad). 1) nicht güng und gäbe, ungewöhn- 
lich. — 9) nicht weitschweifg; +. घप्रकीर्पप्रतत, 

SITETTISU Ad). mit keinem Prastära RR 
sehen. 

धप्रस्तुत्‌ Adj. 1) nicht löblich, unpassend R. 6,8,6. 
— 2) nicht in Rede stehend, warum es sich nicht 
handelt, nicht dahin gehörig. 

प्रस्तुतप्रशैता (Vämana 4,3,4) ००१शनप्रस्तुतप्तुति 
f. in der Rhet. mittelbare oder implieirends Rede- 
weise. 

प्ररत Adj. 1) Yundsarbeitet, undebaut. — 2) 
nieht abgedroschen, — plattgetreten Kin. I1,98,11. 

घप्रकन्‌ ५५. nicht beschädigend, 

STEH m. Betrübntes, Leidweren. 

चप्रङाण ०. das Nichtaufgeben, Nichtfahrenlas- 
sen. Comm. zu Naisas, 1,1,32. 

शप्रङावरी AG) ६ nicht schtwindend Marrn. SA,A,t. 

घप्रङिति Adj. 1) १५५१८ angetrieben. — 2) १६९१८ 
ansgesandt. 

प्ररत Ad}. womit kein Schlag ausgeführt wird 
Car. Ba, 3,7,2,2, 

EIER Adj. nicht erfreut, — froh. 

शप्राकर्‌ णिक Adj. nicht zu dem in Rede stehen- 
den Gegenstunds gehärig, 

MATTE Adj. (६. nicht ursprünglich, seeundär 
Gam. 6,४,११. 

श्रप्राणतस्यं ०. Nichtüppigkeit Comm. zu Gam. 6, 
3,39, 

*श्मप्राप्य Adj. untergeordnet. 

FIT Adj. unverständig, dumm. Davon Nom. 

abstr. OT M. 4,1607. 


EFT m. kein Keltern von Soma Kirs. Ca. | सप्राणा Adj. ohne Athem, unbelebt 273,5, 


10,7,13. 


प्राणन्‌ Partic. nicht athmend, unbelebf Lirs. 
41 


2,7,16. 

श्रप्रापयितव्य Adj. nicht durch den Präna zu 
erreichen Nas, Ur. in Ind. St, 9,165. 

प्राणिन्‌ Adj. ५१७०५०८. 

शप्रापिभिव Adj. nicht von einem lebenden Wesen 
kommend, durch ein Instrument bewirkt (Ton) 
5.5.8. 21. 

प्रात्‌ Adj. kein Frühstück einnehmend, 

चघप्रातिक्रल्य ए, Nichtwidersetsung. 

चप्रातिश्नष्य ०. Unvergieichlichkeit, 
शप्रातिलेाम्य n. kein feindseliges Entgegenireten. 
शप्रदेशिक Adj.nicht nachzuweisen, ~ zu belegen. 

EITIEITFZT ४. das nicht die Hauptperson (Haupt- 
sache) Sein 200,24. 230, 13. 

dam Adj. 1) nicht angelangt bei (Acc.) Car, 
Ba. §,3, 4, 13. 2५५५. 12,96. — 2) noch nicht ge- 
kommen, — da seiend Hır. 54,8..— 3) nicht er- 
langt । 6७५०७५४. zu 81४०३. 62. nicht erfahren 
Kuuinas, 7,50. — 4) nicht sum Abschluss gekom- 
men 316४. 2,243. — 5) was aus keiner Regel folgt, 
— sich ergiebt P. 8,2,53, Schol.— 6) keine Geltung 
habend (६५१४. 1,2,9. — 7) unerwachsen 193,26. 

अरप्राप्रकाल 1) Ad). dessen Zeit noch nicht ge- 
kommen ist (von Personen und Sachen) Spr. 468. 
3395. — 2) 9. Nichtbenbachtung der gehörigen Rei- 
henfolge (in einer Disputatlon) Naäsas. 5,2,1.11. 

AATATTA Adi. unerwachsen MBa. 4,157,35. 

श्नप्राप्तविकात्त्य m. eine Wahl zwischen Zweien, 
ohne dass das Eine sich aus irgend einer Regel 
ergäbe. Davon Nom, abstr. ८ त ०. 226,14. 

EIATATAAT Adj. ungelegen (Wort) Hır. 54,11. 

श्रप्रापि f. das Niohtzwireffen च. Ca. 9,13,25. 

श्रप्राप्तिपम m. ein Sophisma, bei dem der Zu- 
sammenhang zwischen dem Beweisgrunde und dem 
su Beweisenden fehlt, Naäsas. 5,1,7. Sanvan. 114,11. 

घप्राप्रवत्त्‌ Adi. nicht findend MBu. 10,16, 11. 

EA Adj. nicht ३४ erreichen. Superl. < तम. 

TAIRTTTA Ad. wirkend ohne in unmittel- 
barer Berührung mit dem wahrgenominenen Ob- 
jecte zu stehen Comm. zu Naisas. 3,1,44.47. Davon 
Nom. abstr. fra n. 48. 

ATI n. Wahrnehmung ohne unmittel- 
bare Berührung mit dem wahrgenommenen Objecte 
०1१५9, 3,1,64. 

श्रप्रामाणिकं Adj. aufkeiner Autorität beruhend, 

ATI n. das keine Autorität Sein Kar. 1,1,8. 
Nıtaan.2,1,8. das Mangeln eines BeweisesChr 267,21. 

श्रप्रामित्तत्प Adj. ewig wahr RV. 

NIIT ०. nicht gehöriges Vorbereitelsein zu 


»iner ernsten Handlung Ärsar. 4,11,35. 


धाणत्‌ ~ ara] 

श्रप्रापशित्त ०. keine Sühnung Kira. Ca. 7,8,10. 

प्रायित्तिकृत्‌ ^+ dj. sine Sühnung unterlassend 
Car. Ba. 11,1,5,1. 

dam Adj. unablässig. 

प्रायस्‌ Adj. nicht läsnig, eifrig. 

Ad}. sich nicht bewerbend (um ein Mäd- 

chen). 

प्रार्चत Adj. ungebeten Spr. 7663. 

da Adj. unverhüllt Car. Ba. 7,8,2,41. 

ATMEN n.das Nichtessen, Nichtgeniessen MBu. 
12,180,33. 

घप्राशितप्‌ Nom. ag. nicht essend, — geniessend 
2109. 12,34,24. 

श्रप्रारितरिर्यं Adj. ungeeignet für die aaa ge- 
nannte Speise TS. 2,6,8,5. 

धत्रिय 1) Adj. unlieb, widerwärtig; ०, etwas Un- 
angenehmes, Widerwärtigkeit, eine wnangenahme 
Nachricht u. s. w. 71,19. 140,23. 319,26. — 2) m. 
a) Feind. — b) N. pr. eines ११४१५००. — 3) १ म्रा 
Silurus pungentissimus, 

शप्रिपंवद्‌ Adj. (^ घ्रा) unfreundlich redend, grob 
4165. 1,73. 

शप्रियकर्‌ Adj. unerfreulich M. 7,204. 

घप्रियभागिन्‌ Ad. reich an Widerwärtigkeiten 
Spr. 3150. 

श्रप्रिपवादिन्‌ ५१. = शप्रियंवट्‌- 

प्रीति ॥ Feindschaft १६१०. 131,14. 

शप्रीतिकर्‌ Adj. keine Freude bewirkend M.12,28. 

शप्रे्तणीप Adj. nicht sehenswertä, hässlich an- 
zuschauen 47,28. 

घप्रेताकारिन्‌ Adj. ohne ९५१०११४० १०११५११५. 
Davon Nom. abstr. often f. Dagan. 4,23, 

चप्रलापूर्वकाटिन्‌ ५५. dass. Riöar. 4,610. Davon 
Nom. abstr, ० हता f. 58. 

घप्रह्य Adj. unsichtbar. — Karuis, 12,132 feh- 
lorhaft für DIET. 

aa Adj.nochnicht fortgegangen Car.Ba. 2,3,8,9. 
*शप्रेतरातसी ^ = * घ्पेतरात्तमी. 
* am Adj. unfreundlich. 

छंप्रोतित +भु. underprengt, “ngeweihs Car. Ba. 
4,2,2,13. Kira. Ca, १,१0, ५.१२. नभ. 4,15, 12. 
क प्राः m. Lerche Nıou. Pa. 

रप्रोदिति Adj. unousgesprochen TS. 2,2,®,5. 

शप्रापित Adj. nicht verreist, — abwesend Kirs, 
Ga, 3,4,29. Venis, 18. 

घर प्रोपिवम्‌ ५५. nimmer weichend, am Orte ver- 
weilend. 

as Adj. {f, FIT) 1) nicht stark genug um zu 
(Inf.) Räcar, 7,1662. — 2) schüchtern Spr. 1396; 

RT (^. ग्रा) und श्रप्रववत्त्‌ (MB. 12,236,15) 


ohne Schiff, wo es kein Schiff giebt. 
aa Adj. nicht auseinandergezogen (Vocal) AN, 
Pair. 1,97. 4,120. 
घघरा,घरपुशचा ६५१८७९५५. Krankheit. Auch porsoni, 
HT m. Wasserthier M. 7,73, v. |. 
can m. Bein. 1०47318. 

SICHÜH, und EICHTT £. Ber. weiblicher Wesen 
geisterhafter Art, die als Weiber der Gandhbarva 
erscheinen, In der epischen Poesie werden sio auf 
Bitten der Götter ron Indra auf die Erde gesandt, 
um Büsser in ihren Kastelungen zu stören. 

शप्सस्तीर्धं 9. N. pr. eines myihischen Teiches, 

प्राप्तिं m. Herr der Apsaras. 
*ष्रप्तर्‌प्‌, ०घते sich wis eine A psarasbenchmen. 
scateratd n. N. pr. eines Tirtha. 

cas Adj. Wasser spendend, 

SICH Adj. im Wasser befindlich u. s. न, Beiw. 
Varuga’s Mair. 5. 2,3,8. 

dem n. Stirn, Gesicht ४४७४. 

acht Adj. (Nass spendend) erqwickend, stärkend. 

चप्मुर्तित्‌ ५१. in den Gewässern wohnend. 

cl und ० Adj. in den Wassern geboren. 
acaran Adi. in den Wassern siogend. 

SICHZTEN ^ Weihe im Wasser Ind. 8५. 10,338. 

*्रप्मुमति ४, 6,3,1, Värtt. 6. 

ICHIRL Adj. 1) dem die Bexeichnung EICH zu- 
kommt, d.h. im Wasser erscheinend Marra. 8, 2,1, 
9. Gar. Ba. १३,१,५.३. AV. Palsaca. 2,7. — 9) das 
enthaltend, 

m. die bindenden Kräfte dm Wasser, 
Ad. aus den Gewässern stammend. 
षप्मु्व॑क्‌ Adj. im Wasser fahrend. 

ICHUZ Adj. im Wasser wohnend. 

ground m, ein mit Wasser gefüllter Becher. 

घर्मुमंणित Adj. in den Wassern erregt. 

ICHTIFU en. N, pr. eines Mannes, 

EIKE 1) Adj. 1. घा) a) ohne Frucht. — 9) frucht- 
los, unfruchtbar, keinen Nutzen bringend, ohne Er- 
folg, vergeblich 71,26. 78,8. Gaur. 9,46. Spr. 424. 
479. Dazu Nom. abstr. SAT f. MBn. 3,79,14.— 0) 
entmannt, castrirt 88, ॥ ३, ३०, — 2) *m. Tamariz 
indica. — 3) *f, #1 Aloe indica Royls und Flacour- 







tia cataphracta Rozb. 

रफलप्रप्सु Adj. keinen Lohn verlangend Busc. 
18,33. 

चफलयुक्त Adj, mit keinem Lohn verbunden Kirs, 
Ca, १,१,५. 

घफलाकाङ्धिन्‌ Ad. keinen Lohn erwartend Ruuc, 
17,11. 

Tre Ad]. kosthar (4९. 3,76. 


घफालकृष्ट Ad). nicht auf gepflügtem Acker wach- 

send 3155. 3,46. 

5 Adj. (f. IT) unaufpeblüht Gar. 

1. Adj. {f. चरा) schaumlos 42,26. 

2 ehe n. Opium. 
धनर adj. (t.EIT) unverkrüppslt Gar. Ba. 3,3,4,10. 
अवद्ध Adj.1)nichtgebunden, — angebunden ह ९५५. 

za M. 8,542. — 2) ungereimt, sinnlos. 

HATT Adj. = HAIE 3). 

*खबद्धमुख Adj. ein loses Maul habend. 
ac Adj. nicht fest wurzeind Scca.1,88,10. 
ACT Ad). fehlerhaft, ungrammatisch 8819. 

2. 1,8, 11. 

SEIT f. Segment der Basis eines Dreiecks LI- 
४५१. 140. 

बधिर Adj. nicht taub. 

“age Adj. = चरवद 2). 
घनन खवनघ) Adj.dandios, auseinanderfaliend. 
TEFUT 1) Adj. wobei kein Pfand gegeben wird 

Mir, bei 6०५०. -- १) *m. N. pr. eines Mannes, Pl. 

seines Nachkommen. 

अबन्धरन Adj. nicht angebunden. 

वन्धु Adj. ohne Verwandte, — Genossen. 

घंबन्युकृत्‌ Adj. Mangel an Genossen verursu- 
ehand. 

घ्रवन्ध्य Adj. der nicht gefesselt oder gefungen 
gesetzt werden darf Gavr. 8,13, 

werd s. घवनद्र. 

“gaäT = AH Gar. 

SEK Adj. noch ohne Schwanzfedern 77,8. 
1.997 =, Schwäche, Unbedeutsamkeit u. 5, w., in 
am. 

१. प्रबलं 1) Adj. (f. ET) kraftlos, schwach, — 2) m. 

a) *Crataeva Rozburghii R. Br. —b) N, pr. eines 

Fürsten. — 3) f. ET a) Weib 92,28. 108,4. — ¢} 

vr... णिः परचला in dar Bed. 3) 9}. -- ९) ein Frauen- 

name. 

घबर्लघन्वन्‌ ५१. dessen Bogen kraftios ist. 

HATTE Adj. schwach Veris. 18,2. 

प्रबलालल Adj. ohne Krafı und Schwäche (Civa). 

SATTE Adj. nicht Schleim erzeugend. 

घंबलीयंत्‌ ५५. schwächer. 

शवरल्य॑ ४०० HERFU n. Schwäche, Krankheit. 
*प्रवष्कयणी । = बट्कयणी Sinus. zu AK, 

garadı Adr. nicht ausserhalb, 

घवरकिष्कार्य Adj.nichtaussuschliessen Gaur.B,13. 

घवङ़वादिन्‌ Ad). nicht geschwätzig Gonn, 1,8,23. 

cz Adj. nicht schr gelehrt. 

1.717 m. das Nichtvorkandensein eines Wider- 

spruchs, 


घफालकृ्ट — ण्ट्रक॑स्य 


2. TE] Adj. ungehemmt, ungeplagt, ungeqwält. 

वाधक Adj. (f. घा) ungehemmt. 

पवाघधकर्‌ Adj. keinen Schmerz —, keine Leiden 
verwrsochend Sogn. 1,130, 7. 

अमाधकनत्रत ४. eine best, Begehung. 

वाधितं Adj. 1) ungehemmt. — 2) nicht verbo- 
ten, erlaubt. — 3) wogegen sich Nichts einwenden 
lässt, 

EIITUS Adj. ohne Angehörige M. 19, 86. Such. 
2,79,12. 

घवान्यवकृत Adj.nicht durch Angehörige bewirkt 
Cix. 9. 

भ्रबालपन् Ad). nicht den Charakter einss Ena- 
ben habend Cix. 101,321. 

सखनासिशा Adj. nicht kindisch, — dumm. 

ing m. Vollmond, 
1. ST Adj. nicht äusserlich, innerlich, 
2. घवा Adj. Nichts ausser sich habend. 

farm Adj. Wasser zum Brennstoff habend. 
चक्ति das unterseeische Feuer Raus. 13,4. 

Efepftaie र्बिभ्युम्‌। una घंनिभ्यत्‌ ५५. (५५५५ 
१०५. 
१, अती n. schlechter Same, schlechtes Korn 206,13. 
2. ats 1) a) Adj. ohne Samen Spr. 3597. — b) sew- 
gungsunfähig 193,7. — 2) *f. ET Rosine ohne Kerne 
Nıon, Pr. 

चनीन्नक Adj. unbesäet M. 10,71. 

HEIDITH Ad). (८ घा] nicht widerlich, einen an- 
genekmen Eindruck machend MBa. 5,30,38. 

7% Adj. dumm, thöricht. Daron Nom. abstr. 
°An 
1. aa f. 1) Unverstand, Thorheit MBu. 12,204,4. 
— 2) keine Absicht. Instr. ohne A. 
2. वुद्धि Adj. unverständig, thöricht. Davon Nom, 
abstr. ST f. MBu. 3,3023. Risar. 1,79. 

घवुदिपुर्व 4) Adj. a) unbeabsichtigt ४9५. 3,77,18. 
—b) mit Nichtintelleet beginnend Visu-P. bei 6०१०. 
-) म्‌ Adr.oine Forbedacht ९५५7. 2,26.13. क 8५. 
1,161,7. 

घबुद्धपूर्वकं Adj. 1) unbeabsichtigt ९१५०-१. bei 
७०५०. 2) mit Nichtintelleet beginnend VP.1,5,4.20. 

घबुद्धिमत्त्‌ ५५. dumm, einfültig 133,6. 

aaferı Ad}. dem Geiste nicht gegenwärtig 
Keıur. zu M. 3,266, 

ATI und sad Ad]. unvernünftig, (hiricht. 

ai Adi. bodenlos. 

TU Ad]. nicht zu wecken. 

ÄEHIATA Adj. nicht erwachend. 

श्रवुभृत्समान Adj. nicht zu kennen wünschend 
Comm, zu Naisas, 4,2,39, 


अवोदव्य (1) Adj. nicht mit dem Verstande zu 
errsichen Nas. Ur. in Ind. St. 9,168. 
1. rar m. 1) Unke.niniss Noksam. 1,3,22. 27. — 
2) Mangel an Einsicht, Unverstand Spr. 4488. 
2.21%] Adj. 1) keine Einsicht habend, unverstän- 
dig Spr.641.3677.— 2) unkenntlich Buia.P.8,7,11. 
SIEITERR Adj. nicht beiehrend, — begreiflich ma- 
chend Naisam. 4,1,19. Davon Nom. abstr. OFT n. 
Comm. 
घवेधपूर्वम्‌ Aar. ohne es zu wissen Spr. 8718. 
ga, घन्न्रति zu einer .Lotwablume werden. 
मन्त्रं 1) Adj. wassergeboren. — 2) m. a) Muschel, 
— b) der Mond Gorinn. 10,3. — 0) *Barringtonia 
acutangula Gasrtn. — d) Bein, Dhanvantari's. 
— 9) N. pr. eines Sohnes des Yigäla. — 3) n. a) 
Lotwsbluma 297,17. ५०४. 4,61. — b) die Zahl 
1000,000,000.—e) diejenige Constellation. bei der 
die Planeten promiscous in den vier Kondra stehen. 
*घल्न्नकर्पिका ॥. Samenkapsei der Lotusblume 
Nıon. Pa. 
== m, Bein. Brahman’s. 
g=PI7T m. Bein. Vishou's. 
घन्त्रपापि m. N.pr. eines Buddha, = पद्मपाणि, 
*zTesfafrelg] m. die Sonne, 
क शन्नो त्रकृत्‌ m weisser Oleander Nıan. Pa, 
अ्रन्नभवं m. Bein. Brahman's. 
“HH m. Lotuswurzel. 
*प्ल्न्रवोनि m. Bein. Brabman’s. 
*अन्तन्रवादन m. Bein, Civa's. 
"an छ. Gestalt. 
श्ल्नपभव m. Bein. Brahman's. 
SATA ० Lotusteich 133,19. 
*म्मल्त्रङप्त m. die Sonne. 
ge Adj. wvassergeboren. 
rg m. Gans, Schwan. 
STEHT ०. eine best, Art zu sitzen, — प्राप्न. 
aa Adj. Wasser gewinnend. 
शच्निनी £ Lotwspflanze; Lotwsteich. 
STEHAtTeR m. die Sonne, 
*शघन्तिनोबन्धु m. dass. Gar, 
de m. 1) Jahr. Am Endc eines adj. Comp, f. 
श्रा. — 2) *Wolke 8०477. 2,30, — 3) Cyperus he- 
zastachyus Nees, — 4) *N. pr. eines Berges. 
HT Adj. —jährig. ४ 
अनल्दृतच्न १. Titel eines astronomischen Warkos. 
चच्द्प und छब्ट्यति m. der planstarische Jah- 
resregent (ब्रा, १५५११५४०. 1.13. 
घन्द्मुक्ता f. eıne Perienart Gau. 
az 19811. Adv. aus Lust zur Wasserspende. 
ZT n. Titel eines Workes, 
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*खल्ट्‌वाकन m. Bein. Civa's. 

*ब्रन्द्‌ताद्‌ m. eine Ar! Kampher. 
घनब्दाधिप च, = HSIU Gamer. Paarsunn, 11. 
अन्मे ५. wolkenroich, 
खन्दैवत Adj. die Wasser zur Gottheit 6०0०१. 
ITS m. 1) Meer Spr. 7671. — 2) *Teich, 5०५. — 

3) Bez. der Zahl vier. — 4) Titel eines Werkes. 

शन्धिकन्या £ Patron. der Lakshmi Spr. 3719. 

*न्धिकफ m. ०५ sepias. 

*खन्धिन्न 1) m. ०) ein edles Pferd Gar. — b) os 
sepiae Nıow. Pa. — c) Du. die beiden Agrin. — 2) 
f. 1 Branniwein. 

घन्धित्रीविन्‌ m. Fischer, 
अन्धितनय m. Du. die beiden Agvin. 

“EfSRTEtTT 1. die Erde. 

SEITSRITITET ८ die Stadt 0१५१५६४५. 

*घन्धिनवनीतक m. der Mond. 

*श्रब्धिकल n. ein best. ArzeneimittelRidan.6,219. 

*श्न्धिफेन m. ० sepiae. 

5 घन्धिमपएटूको f. Perlenmuschel. 

*प्रन्धिवल्लभ्‌ m. Koralle 6५९. 

*श्रन्धिवल्ना 1. die Erde 6५५. 

“ET m. Bein. ४ 159०४. 

*शन्धित्मन्‌ m. Bein. Varuna's Gat. 

धः घब्धिता्‌ m. Perle प 1६५9, 13,147. 

fen m. Bein. Räma’s Gar. 

*खन्ध्यपति m. das unterseeische Feuer, 

घव्विन्दु m. Wassertropfen. 

FSIA +) Adj. nur Wasser genisssond 64४7. 26, 
20. Jiän. 3,286. — 2) *m. Schlange. 

सनस्भत्तपा n. Genuss blossen Wassers Buio. ए. 
9, 4, 49. 

धत्रद्यचर्यं Ad. ५५५०५०७५. 

* अ्त्रद्मचर्पक n. geschlechtliche Nichtenthaltsam- 

keit. 

शबर्या 1) Adj. Brahmanen nicht hold, — 2) 
n. Gewalt und Unrecht, iosbes. als Ausruf eines 
Brahmanen, dem Gewalt angeihan wird, 

SITE 1. undeilige Gesinnung. 

्रन्रत्यट्‌त्त m. keinBrahmadatta 104.8t.13,379. 
4. घत्रदन्‌ ०, nicht das Brahman TBa. 3,13,9,2. 
9. ET m. ein Anderer als ein Brahman (ar. 
Ba. 12,6,2,38. 
3. घरह्मन्‌ ५५. 1) von keiner Andacht u .s. ज, be- 
gleitet. — 2) ohne Brahmanen, 

HATTE Ad). ohne ब्रत्मबन्धू Ki. zu P. ४, 
2,178, 

4. संघ्राद्यणा 1) m. kein ०१०५१०१. — 2) f. घ्राणो 
keins Brahmanin Ind. St. 10,87. 
9. घनाय ००4 घन्राद्यपाकं Adj.ohne Brahmanen. 
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अत्राद्य ०. 1) Ferietsung des für Brakmanm 
gültigen GesetzerÄgr.Ca. 9,3,3०.-9) = *अन्रद्यएच 2). 

श्न्ुवत्त्‌ Ad. nicht aussagend 3161, 2,78. 

श्रन्लिङ्क 1) n.. Pl. Box. der Verse RV.10,9,1— 3. 
— 2) 1. त्रा Pl. dass. Gaur. 28,7. 

भक्ता ५९. 1) nicht eugotheilt. — 2) keinen Theil 
von Eiwas bildend, nicht zu Etwas gehörig ४ ३६११४. 
6,57,a. Davon Nom. abstr. °@ n. P. 7,2,43, Sch. 
— 3) nicht sugethan, — ergeben 807, 4469. 6806. 
mit Loc. der Person 0819. P. 8,10,29. 

भक्तच्छन्ट्‌ m. Mangel an Appetit. 

भतत Adj. nicht verzehrt. 

SPIEU Adj. nicht zu essen, — geniessen ग्भ. 
4,1 7,8 8, 

PT Aaj. (f. 1) 1) unglücklich. — 2) unschön 
७०७५४. 1,3,17. 

SPIRIT Ad). (+. IT) dessen Begehren nach — 
(Loc.) von — (Instr.) wicht gestört wird Rasn. 5,7. 

EPTITATA Adj wobei die Ehrenicht leidet Spr.5023. 

Pam Adj. dessen Meditation nicht gesört 
wird MBn. 13, 18,80. 

सभ m. ein best. Tact 8. 8. 8. 21. 

EPIZMU m. eine Zweideutigkeit ohne verschie- 
dene Zerlegung eines Wortes Kiraura, 8, 226, Z. 3. 

MIET Adj. (f. खा) 1) eben (Boden). — 9) um- 
vergänglich, dauerhaft. । 

सभर Adj. unheileoll; n. UnheilGaur,9,20. Ärssr. 
bei Kurz. zuM.4,139; anders dor gedr.Toxt1,31,13. 
१. सभय 1) Adj. (f. FIT) ohne Gefahr, sicher. वाच्‌ Si- 
cherheit versprechend MB». 4,67,6.— 2) m. a) Bein, 
Civa's. — 2} N. pr. eines Sohnes des Dharma und 
eines natürlichen Sohnes des Bimbisära. — 3) f. 
HT a) Terminalia Chebula. — b) Bein. der Dikshd- 
1891. — 4)n. a) Sicherheit der Person (adj. Comp, 
+. घा) 19895. संभवत ०. grösste Sicherheit. bjein 
auf die Sicherheit der Person gerichteter Opfer- 
spruch.— ९) "dieWurzel von Andropogon muricafns. 
. स्मेव Ad}. keine Furcht kmnend. 

ae m. Pl, Bez. einer Schule des 
Kätjäjana. 

शभयंकट una EPTiahre] Adj. Sicherheit schaffend. 
इद्रस्यभपकदम्‌ Name eines Säman, 

*EHTATA m. N. pr. eines Mannes. 
“ERTaTzTugT m. Äriegstrommel. 

EPTTE 9. Gefahrlosigkeit Ind, St. 9,154, 

EPITZ +) Adj. Sicherheit gewährend. — 2) m. a) 
*ein Arhant bei den Gaina. — ९) N. pr. eines 
Fürsten $. 4,19,1. 

शरभयदृ्तिणा { Sicherheitsuersprechen. 


अभयान्‌ 2. Gewährung von Sicherhei;, om 
Titel eines Werkes, 

PURE m. N. pr. eines Mannes Ind, St. 14,361. 

खमयेद्द्‌ च, Bein. Aralokiteovara's. 

u er 1) Adj. Sicherheit gewährend 51,10. — 
2) m. N. pr. einss Wesens im Gefolge Padma- 
0४९15; 

श्रभयप्रदान ०. = AIR. 

SIIUTAT {£ das Bitten um Sicherheit der Per- 
son Rasn. 11,78. 

शभपचचन 0. und ae L. Sicherheitsver- 
sprechen 

EPITÄTT Adj. Sicherheit sehenkend. 

खमयाकणुप्त und ZPAITT m. N. pr. zweier 
Männer. 

अभव m. Vernichtung. 

चभवन्मतयेाग und शभवन्मततंबन्ध m. in der 
Rhet. fehlerhafte Consiruetion, 

EPISH Adj. wie Imd nicht sein sollte. 
*EPTSIIEH m. ein Schwan mit schwarzen Flügeln 
6७५५. 

*अभल्नका und *सखभल्िका r. 

EPITT Adj. ohne 4१५०, — ६१७५१०६१. 

EPITTERT Adj. dem Etwas nicht zu Theil werden 
soll Spr. 3809, 

भागिन्‌ adj. an Etwas nicht bstheiligt, von Et- 
was ausgeschlossen (५1४, 1,2,5. ı# Etwas (Gen.) 
nicht berechtigt Comm. zu Madin. 22,25. 

EPTITTI +) Adj. (f. चा) unglücklich MBa. 3,281, 


20. — 2) n. Unglück. 
SHE ०. kein Gefüss für (Gen.), so v. a. nicht 
würdig Kis. 68,23. 75,9. * 


स्नान n. das Nichterscheinen 283,17. 

शभार्यं Ad). ohne Gattin. 

सभावे m. 1) das Nichtdasein, Fehlen. Unterblei- 
ben, Abwesenheit. — 2) das Nichtsein. — 3) Fer- 
nichtung, Tod. 

SEPTATEL Ad). Etwas nicht hadend, ermangeind 

Tarxıs. 19. 40, 

EPIIFETZ m. Titel eines Wärken. 

भाविन्‌ Adj. 1) nicht geschehen sollend 189,1. — 
9) wie Jmd nicht sein sollte Hanır. 11190. 

भाषमाणा Adj. Nichts sagend MBn. 4,66,25. 

श्रभाषितपुंस्क Ad). kein entsprechendes 82०८८९४ - 
num habend P. 7, 3, ३8. 

EPITFIT Ad). nicht glänzend. 

PT 1) Adv. a) herbei. — b)darüber ८१०५०. — 
2) Praep. a) mit Acc. a) su — her, u —hin, nach 
— hin, gegen. — 8) in — hinein Car. Ba. 6,7,8,7. 


EPITZAT m. N. pr.eines Arztes Munain.45(76),17. | — y) um, für, zur Gewinnung von. — ते) über — 


कीक, — ४) mm — willen, — ट) gegen, in Bexug 
auf, auf, über, — n) *in distributirer Bed., die 
aber schon im wiederholten Ace. liegt. — 5) mit 
AbL a) mit Ausschluss von, ohne AV. 1,130,5. 10, 
25,3. — ß) hervor — aus Spr. 3873 (wohl fohler- 
४ für क्वचि). 

IT +९/. ९०४०१११, ५५०११ 

धमि m. der Ausführende 69९, Ba. 1,8,14. 

खभिकर्‌ण ५. त्वप्राभिर्कैरण. 

घमिकराङ्ञा f. Verlangen, Begehren nach (Acc. 
oder im Comp. rorangebend). 

MPFRTTFT Adi. verlangend, begahrend nach 
(Ace. oder im Comp. rorangebend). 

1. घमिकामे m. Liebe, Zunsigung; Verlangen mach, 
Wunsch. 

9. अभिकाम Ad. (f. घा) in 1486 zugetkan; Ainge- 
sogen zw, verlangend nach (Ace. oder im Comp. 
vorangehend). 

afrrehTet m. N. pr. eines Dorfen. 

अभिकति f. sin best. Meirum. 

घभिकृबही £. eins Art Hexe. 

घर्भिंक्रतु Adi. übermüchg. 

UIRABRTZ m. das Anschreien, Anbrüllen. IAEU 
Name eines Säman, 

TIER m. 1) das Herantreten Laur. 331,1. — 
ॐ) "muthiger Angriff. — 3) Unternehmung, — 4) 
Bewältigung Tinnss-Ba. 38, १,१. — 5) *das Hin- 
aufsteigen, — 6) das erste Glied der Krama-Re- 
eitation. 

अभिक्रम ०, das Hinsutroten 6407. 3,96. Gum. 
8, 233, 2. 3, Nıisum. 3,1,20. 

SÄTEHTET ०. = घभिक्रातति Tinpss-Ba. 20,1,2. 

अभिक्तातति 1. Bewältigung Tinsss-Ba. 20,1,2. 
0५४. 28,5. 

चमिक्रा्तिन्‌ Ad). der mit Etwas (Luc.) begonnen 
kat. 8०९१). °क्रात्तितम Lig. 8,8,1. 

घभिक्रामम्‌ Absol. hinzutretend. 

अभिकोशका m. Anschreier, Sehelter. 

अमितर्तद्‌ Nom. ag. Vorlsger, Vorsetser (von 
Speisen), Wirth. 

चमित्र Adj. ohne Bitte gebend. : 

ÄfIfEFRT Adj. nicht angebettelt Car. Ba. 11,3,8,7. 

खमिष्यौ ६.१) andliet. — 2) Schein, Glanz, Schön- 
keit. — 3) Klarheit, Deutlichkeit Comm.zu TS. Pair. 
23,7. — 4) Berühmtheit, — 5) Names, Benennung. 
—6)* Einsicht, Verstand. — 1) * Bericht, Erzählung. 

MÄTZUITÄT Nom. ag. Aufscher, Hüter. 

खमिगर्तद्‌ Nom. ag. 1) Nachsteller. — 2) Bei- 
schläfer, — 3) Begreifer, Verstaher. 

अमिगत्तव्य Adj. aufsnsuchen Spr. 6761. Vanku, 
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Ben. 8. 2,11. 

घमिगम m. 4) Herbeikunft. — 2) Besuch Mxon. 
49. — 3) Beschlafung. — Wird mit ST ver- 
wechselt. 

apımıa n. 1) das Herankommen, Herbeikom- 
men, Annäherung, das Hingehen zu Gaur. 18,15.— 
9) das Besuchen, Aufsuchen. — 3) das Beschlafen 
6५०. 12,2. — 4) das Reinigen und Bestreichen (mit 
Huhmist) des Weges zu eiher Göltersiatwe, 

HÜTTET Adj.t) adeundus, zu besuchen, — 2) zu- 
gänglich, einladend. 

घमिगा m. 1)beifälliger Zuruf (in der Liturgie). 
— Yeine best. beim Opfer fungirende Porsom, weiche 
einen beistimmenden Zuruf zu sprechen hat, Marta. 
8, 4,9, 1. Liys. 4,3... 10,20,13, 

धमिगर्बन ०. ५१३०४ Geschrei. 

खमिगर्भिन्‌ (Conj.) Adj. andrüliend. 

शखभिगामिन्‌ Adi. beschlafend. Mit Acc. VP.2,8,12. 

घरभिंगुति ^ Bewahrung, 2५५५५५५. ब्ात्मामिर 
MRa. 12,209, 7. 

arten 1. ८०४०५०१५. 

EIÜTTST Adj. heftig nach ८७०१ verlangend. 

खभिगेल्च Ad). surufend. 

घिरे Nom. ag. Bewacher, Hüter. 

घमिप्रक्‌ m. 1) das Anfassen. — 3) * Angriff, Ber- 
ausforderung, — 3) *Raub. — 4) * Ansehen, Auto- 
१५५. 
*सभिपकणा ४. das Rauben, Raub. 

खभिपदीत्‌ Nom. ag. Ergreifer Marra.8.1,3,12. 

RITA m. Pl. N. pr. oines Geschlechts. च~ 
fra १.1. 

श्ममिघात 1) m. a) Schlag, Anprall. — b) unan- 
genehme, schädliche Einwirkung M. 12,77. Kırnis, 
17,38. 5188७०५, 1. — c) krankhafte Veränderung 
Sogn. 2,125,11. — d) Entgegenwirkung, Nisder- 
drückung. श्रा्ठिितिकस्य इःखल्य त्तादिना ७५० 
pur. zu 8६१९१५५४. 4, TEST Comm. zu einem १०५५४. 
bei Goı». — ®) eine best. Aussprache VB. Pair. 1, 
31. — 2) 9. unerlaubte Consonantenverbindung. — 
3) Adj. (f. घा) beschädigt. 

घभिघातक Adj. entgegenwirkend, entfernend. 

खमिधातिन्‌ 1) Adi. treffend. — 2) m. Feind, 

खमिघा्‌ m. 1) Besprengung. — 2) Bestreuung, 
Mischung 0०७७, 4,2,13. — 3) *geklärts Butter, 

EIPIETTTTT n. das Bexprengen, Bagiessen. 

SIhrettin. = PT Comm. zu G02n.2,8,25, 

EIPTERTU 4) n. Besprechung. — 3) 1. IT Umblick, 
Ausblick. 

श्भिर्चेतते Dat. Inf. um zu sahen 2,9. 

SPTÄTTT Ad}. ००५११०४४ प ए, 8.4.7. 


UÄTTFT, m. der 614 Muharta Ind. 84. 10,206 
*घमिच्‌ m. Begleiter, Diener. 

घमिचार्णीनेष ५०५. 4) ५७०५ Bahenen gesignst Lira. 
6,2,10. Tinpsa-Ba. 8,1,1.— 2) su कन्म) in नमिः 

चभिचरित (Con).) ०. 2५५८७७५ Kirn. 37,14. 

घर्भिचरिते Dat. Inf. zu 6५१५००१ (praodicativ) 
TBa. 1,7,8,5. 

घमिचरितोत्‌ Gen. Inf. in Verbindung mit FU 
zu behesen Kira, 37,14 (Conj.). 

ara m. Behezung, Berauberung, ° कृत्यं m, 
Titel eines Werkes. 

EÄTTITR und ° चारिकं Adj. auf Behezung be 
züglich. 

खमिचान्‌ Adi. bekezend, bezaubernd. 

° श्रभि्ार्वं Partic. fat. pass. von चद्‌ mit m. 

चमिचेष्टा 1. Tätigkeit Kar. 2,46. 

SPIESIÄN Adv. in der Sehattonlinis, 

ana m. 1) Abstammung, Herkunft Lirs. $, 
8,1. — 2) die Abstammung, Adel der Geburt Spr. 
2388. — 3) Geschlecht, Familie, — 4) * Familien- 
haupt. — 5) *Geburisort der Vorfahren; *Geburts- 
ort überh, — 6) guter Auf Riäar. 7,817. 

apa n. das Geborenwerden Bpr. 3960, r. I. 

शरभिन्ननवत्‌ Adj. von ०५१५१ Herkunft 

घर्भित्नितिस्‌ Ab. Inf, (abhängig von निएवधीत्‌ 
hielt ab, verwehrte) sur Welt zu kommen als (Acc.). 

धभिन्नय m. Besiegung. 

श्रभित्नात 4) m. der + Tag im ह 377४8 
Ind, St, 10,296, ~ 2) ०. edle Abstammung Spr. 
4395. 6101. 

श्रभिन्नातता ¢ Adel der Geburt Spr. 4284. 

खमित्नाति 1. Herkunft, Geburt. 

abırıaı n.das Küssen auf (Loc.) Gosn. 2,8,28. 

a 1) Adj. siegreich. — b) *unter dem 
Sternbild Abhifit geboren. — 2) m. a) ein best. 
eintägiges Soma-Opfer. ABITTKUTT ति ९१.४५. 
12,2,2,321. — b) 7 2018 (३१०) Mondhans 220,9. — 
e) die Ste Stunde des Tages, Mittogsstunde AV. 
६५०१. 1,8. R. 6,112,70. — d) N. pr. des Sohnes 
oder des Vaters (VP. 4,14,4) des Punarrasu. 

af ०. १) = घमितित्‌ 2) श ४9०. 13,64,27. 
~ 9 = घमिनित्‌ 9 ९) ४9०. 4,193.6. Hanıv. 3248. 
3317. 

अर्भिंत्निति £ Steg, Brkämpfung. 

मित्त 1) Ad). (८ धा) kundig, erfahren, vertrame 
mit (Gen. oder im Comp. vorangehend). श्ापाभित्ता 
करोति माम्‌ ५५५८ mich erfahren, 80 v. a. empfinden 
Kio. 160,17. Daron Nom. abstr. CAT £ und CAT 
9. ~~ BL ०) das Gedenken, Sicherinnern. — 
b) höhere, übernatürliche Kenntniss und Macht 

११४ 
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einss Buddha. 

सभित्तान n. 1) das Erkennen, Wisdererkonnen 
Jindes, — 2) Kenntniss. — 3) Erkennungsssichen, 
Erkennungsmahl. — 4) Zeichen, Beweis für (प्रति 
oder Loc.). — 5) Erinnerungen R.5,68,1.48. — 
6) = धमित्तानरएकुत्तल. 

घमिप्तानणकुत्तल ०, Titel eines Schauspiels. 

RITTER Adj. sur Erkmniniss Dringend, 

खभित्तायम्‌ In पवामिन्तायम्‌. 

मितत Adv. 1) knielings, kniend. — 2) bis an's 
Knie. 

घमित्तितद्‌ Adj. unbekannt mit Eiwär, 

धमित्तेय in घनभित्तेय. 

घमितएम्‌ (४५१. 8.1,4,12) und घभि्तम्‌ ५५१. 
näher hinzu. 

SPIAUT m. ए, Gefolge, 

घर्भितत्‌ ५५१. Praop. 1) Aerdei, hinzu MBu. 3, 
295,11. ४४ — hin, mit Acc. — 2) nebenbei, dane- 
ben, nahsbei, soram Spr. 1269. in der Nähe von 
[(Gen.); im Angesicht von (Acc.) #0 १, a. gleichsei- 
tig Spr.76. — 3) auf —, zu beiden Seiten von (Acc.) 
Spr. 8844. — 4) vor und nach (Acc.) Gaur. 16,40,— 3) 
von allen Seiten, ringsum ; um — herum, mit Acc. 
— 6) kinter, mit Acc. R. 2,103,31. ~ 7) durchaus, 
vollkommen. AT काले ऽभितः प्राप्त ZITIERT 
so v.a. es ist die Aöchste Zeit, dass MBn. 3,266,7. 
जीणदेाषमकँ मन्ये चाभितस्वाम्‌ 216,16. गुणवत्तः 
R. ed. Bomb. १,१.१४. — 8) * १६५११०५१. 

SIPTAHT Adj. zu beiden Seiten laufend Niuan. 
Ur. 23, 

शघमिताप m. 1) Hitze 396,81. ¢. 91. — 2) 
Schmerz (des Körpers oder der Seele). 

शमितापन Adj. Hitze oder Schmerz bereitend 
9०६०. 2,362, 12. 

सघमिताप्र Adj. (८ घा] dunkelrorh, 

rat Adv. zur Sonne kin. 

घमितृषवतत्‌ Adi. Ableitungen von Ag mit EA 
enthaltend Arr. Ba. 6,11. Gor. Ba. 2,2,20. 

घमितृत्ति f. Eröffnung für sich, Gewinnung Kira. 
28,4. 

शघमितेटेवयत्ननमात्रदेश Adj. dessen Platz nach 
allen Seiten hin zu einer Opferstätte hinreicht Kärs. 
Ca. 7,1,14. 

अमितोभाविन्‌ Adj. auf beiden Seiten befindlich 
P. 6,2, 182. 

घमितेरारजरम्‌ Adi. gegen die Nacht hin. 

अर्भिताऽत्थि Adj. von Knochen umgeben. 

भित्ति £ das Nichtbersten. 

apa m. Einschüchterung Ärssr. 1,8,20, 

घभिन्निपिष्टपम्‌ Adr. über den Himmel (Herr). 


घमित्त — खमिनवसच्िदानन्द्भारती 


खमित्मा्‌ m. Beschleichung, Erwischung Kiru. 
71,9. 

चभिद्तिणाम्‌ Adr rechtskhin Lirs. 5,12,20. 

भिद्‌ m. in Opferschmals scheimmender Mus 
¶8. 6,6,7,2. 

घभिटूरान 9, das Erblicken oder das sich dem 
Auge Darbisten 205,13. 212,13. 

arzt Ad). feindselig, arglistig. 

apa Ma ~~ 4१, ansins —, zu siner Botin (~. 9,56, 

खभिदेवन n. Würfelbrett MBu. 9,15,8. 

UPTÄR Ad. feindreig. 

apa m. Beleidigung, Kränkung. 

अभिधर्म m. die Metapkysikder Budähisten. ° कषा 
M., °धर्मप्रत्तान १, ० पिटक m. und ° प्रमृद्य m. 
Titel verschiedener Werke. = 

SEIDIEITTUT ०, das Besessensein. 

HIDTET 1) Adj. umgebend. — 2) f. a) Name, Be- 
nennung. Am Ende eines adj. Comp. f. #1. — b) 
die ursprüngliche Bedeutung eines Wortes Sin, 
D. 252. 267. — €} * Lawt Cannan. bei 6०८०. 

SIÄTITAT Nom. ag. sagend, sprechendfig. 13,62. 

aprammaz Adj. zw sprechen, zu sagen MRu. 
413,23,36. 

अभिधान 1) ०. 9) Zusammenlegung, Verknüpfung. 
ot Loe. {r.l. TE enger zusammen, — b) das zur 
Sprache Bringen, Aussagen, Kundihun 209,15. ~ 
९) einfache Aussage (keine Vorschrift) Gum. 2,1, 
31. — व) Nennung, Benennung 81949. 1,1,24.25. 
Dazu Nom. abstr, OFT n. Gaim. 2,1,13.— e) Name. 
Am Ende eines adj. Comp. f. चरा 126,19. — f) 
Wort M. 2,33. — 9) * Rede, — +) Wörterbuch. — 
2) £. °धौनो Balfter. 

घमिधानकोशा m. Wörterbuch, 

शघभिधानचित्तामणि m. °चूढामणि m. und Aa 
n. Titel von Wörterbüchern. 

शरमिघानमाला f. Wörterbuch und Titel eines 
best, ‚Wörterbuchs. 

SPIITTTRATET ८ Titel eines Wörterbuchs, 

घ्रमिधायकं Adj. beseichnend, besagend, aus- 
drückend. 

श्मिधायम्‌ in गोत्राभिधायम्‌. 

घमिघापिन्‌ AA). 1) aussagend, lehrend. पृष्टामि > 
auf eine Frage Bescheid zu geben wissend, — 2) 
sagend, sprechend. — 3) beseichnend, 6९१०१५१4. 

घमिधावकं Adj. herbeilaufend. 

खमिघावृत्तिमातका f. Titel eines Werkes Ind. 
st, 14,179. 408, 

खमिधित्सा f. der Wunsch zw bezeichnen, — 

aussusagen Kiviara. 10,20, 


arg Adj.bewältigend, beherrschend (mit ५९९). 


aha +) Adj. a} zw beseichnen, — besagen, 
auszudrücken; was besagt —, ausgedrückt —, be- 
nanni wird. — 2) च, a) Sinn, Bedewtung 216,19. 
— 9} das näher Bereiohnste, Gemeinte so क, ॐ, 
Substantiv. OAFL (dem Geschlecht nach) wie das 
dasu gehörige Substantiv, d. 1, movirt Mao, dh. 3. 

घमिधेयत्च ०. Benennbarkeit. 

घमिध्या ६ 1) Begehren, Verlangen. — 2) * Be- 
gehren nach fremdem Gute, 

SIPTETITA n. 1) das Richten der Gedanken auf 
(Gen). — 2) Begehren, Verlangen nach (Loe.)M.12,5. 
गघभिध्यापिन्‌ Adj. seine Gedanken richtend ०५५६ 

EIRTEZRT Ad}. worauf man seine Gedanken rich- 
ten soll. 

शभिर्नन्द्‌ m. 1) Wollwsigefühl. — 2) Verlangen 
nach. — 3) der erste Monat Ind, St, 10,298. — 4) 
ein best. Tact 8. 8.8, 235.—5) N. pr. rerschiode- 
ner Männer. Auch "वपित. 

घभिनन्द्‌न m. 1) ein best. Tact 8.8. 8.11. - 2) 
N. pr. zweier Männer. 

शघमिनन्द्नोप Adj. zu beloben, answerkennen. 
°प्रभिनन्द्तिद्‌ Nom. ag. Erfrewer, Zufriedenstel- 
ler MBu. 12,231, 1, 

खभिनन्दिन्‌ ५५. seine Freude an Etwas habend, 
verlangend nach, 

ERITRT Adj. = घभिनन्द्नीप. 

APIPIFL ५५१, zum Himmel Ind. St. 14,385. 

घमिनर्भ्येम्‌ ५५५. in Wolkennähe, 

ATITE Adi. (f. घ्रा; stark geneigt. 

श्रभिनव 1) m. Pantomime; tAsatralische Dar- 
stellung. — 2) १, I. für घरधिवल und apıaat ~ 
Fehlerhaft für चघभिनव (so ed. Bomb.) ए, ५६ ५1.427,33. 

श्रभिनव 1) Adj. (^. घ्रा) ganz neu, — frisch, — 2) 
m. N. pr. zweier Männer, 

श्रमिनवकालिदास m. der moderne ४, = माघ 
arard. 

शमिनवगुप्त m. N, pr. oines Autors. 

सभिनयचन्दरार्घविधि m. die Dardringung des 
Argha an den Neumond, Titel eines Abschnittes 
im Baavısusorr. P. 

शभिनवचित्तामणि m. Titel eines Werkes. 

SRITIAIATH 1) ०. ein best. Metrum. — 2 (. 
भ्रा Titel eines Werkes. 

श्रभिनवनृसिंकभारती m. N. pr. eines Lehrers. 

घमिनवपीवन (8११. ed. ०७१५. 1336) und समिन 
बवयप्क (Chr. 148,12) Adj. (f. ET) in der ersten 
Jugend stehend. 

शमिनववृत्त्‌ ललाकर्‌ m. Titel eines Werken. 

शघभिनवशाकटायन ın. der moderne (४४. 


घमिनवपच्चिदानन्द्भारती m.N.pr.einesLehrers, 


uhren Adv. mit 7 sich mern Comm. zu 

Baarr. bei ७०५०, 
शमभिनक्न n. Binde (४. B. über die Augen). 
घभिनातिकाविवर्‌म्‌ ५4१. zu den Nasenlöchern 

kin. 
घभिनिघन 8, Name verschiedener Säman. 
घभिनिधान 1) 9. das Darüberiogen Kirs. Ca. 5, 

1,3%. 25,3,18. — 2) n. und m. Annäherung (der 

Laute in der Aussprache). 

शरभिनिपात m. = घमिनिधान 3. 

श्रभिनिन्नोचनं ०. das Untergehen der Sonns dar- 
über Comm. zu Kirs, Ca. 25,3,24. 25, 
ज्वभिनियम m. das Bestimmtsein je nach १५७. 
216,7. 

"खमिनिर्यीणा ०. ५५५०५ gegen den Feind. 
apa f. das Zustandekommen, Gelingen. 
धमिनिलोयपानकं Adj. Angerichts einer Beobach- 

ters sich in sein Nest Iogend (Vogel). 
खमिनिर्वर्तम्‌ ५४५०१. sich wieder surückwendend 

su (Ace.) T8. 6,4,aa,4. Kirn. 27,9. 
अभिनिविष्टता £ Harmäckigkeit 519. D. 184. 
RITA m. 1) Hang —, Drang zu (Loc. oder 

im Comp. vorangehend) 224,23. Kio, 168,3. — 2) 

das Festhalten an Eiwas Gaur. 28,52. Bestehen 

auf {Loec.;, Hartnäckigkeit Kuminas. 5,7. Rasur. 14, 

48. Paas. 67,14. — 3) Lebensinst, Lebensdrang. — 

4) Betriebsamkeit Vaniu. Ban. 8. 8. 4, 2. 19, 
घभिनिवेशन ०. Hang zu Eiwas. TATDIO ५१. 

५१५४५ 3,8. 
खमिनिवेशिन्‌ Ad). 1)einen Hang zu Kiwas habend. 

Davon Nom. abstr. ° जित्व ०. ६19. 215,5. — 9 

hartnäckig auf Kiwas bestehend. 
खमिनिष्कार्न्‌ ५.५. der es anf Imdabgeschen hat. 
शअ्रमिनिष्क्रमण ०. das Verlassen des Hauses um 

Mönch zu werden (buddh.). 

SPITTETT m. Endlaut, insbes, Endvocal und 

Visarga. 
धमिनिष्यत्ति £ das Bervortrsten, Erscheinen. 
खभिनिष्यन्द्‌ m. das Träufein. 

*घमिनिस्तान m. = घभिनिष्टान. 
घमिनिक्ति Partie. von घा, ZEIT mit मिनि. 
घभिनिक्रव m. Name eines Säman. 
अभिनील Adj. sehr dunkelfarbigLausr. 120,45. 18. 
खमिनुम्या Adj. (८ शा) überaus heilbringend. 
शरमिनेरतेद्‌ Nom. ag. Herbeiführer RY. 4,20,5. 

Car, Ba. ११,१,१,५. 
अमिनेतव्य und ON ^. aufführen, darın- 

stellen, 
मित्र ५१. +) nicht durehbohrt, — verwundet 


are ~ घमिमूत्वेतरस्‌ 
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— 3) unverletst. — 4) nicht zerbrochen (ar. Ba. | aprmaT Adv. gegen Morgen. Nach einem 
6,6,4,5. — 5) gans (von einer Zahl). — 6) nicht | Comm. am vierten Tags in der Frühe. 


unterbrochen, zusammenhängend BY. SIPTA AV 
— 7) ungetheilt, einheitlich. — 8) nicht verschie- 
den, identisch, derssibs; micht verschieden von 
(Abi, oder im Comp. rorangehond) 281,4. 

SIDTEWTÜHT Adjseinen Gangnichtändernd (4४.१4. 

EIPTARTT Adj. gar nicht verschieden ५४१००. 
2,307,0. 

मित्रत ०. das Kinssein, Usbersinstimmung R. 
$,83,1. 

मिरवेल Adj. die Schranken ni-kt durehbre- 
chend Spr. 489. 

खमित्रस्विति Adj. ५०५५. Ci, 107. 

चभिन्याप m. eine ७५१४. Form 26 Fiebers Bai- 
४५०४. 3,77.96. 

भिषन्‌ ०. das Horbeiflisgen Spr. 392. 

धर्थिंपत्ति ६ das Erfassen. 

HIDTTET Adj. mit rothen Flecien auf der Haut 
versehen. 

घमिपरिका्‌ in घनभि°. 

खमिपात m. das Herbeicilen Kin, 11, 43713. 

शमिपातिन्‌ Adj. 1) Aerbeieilend Spr. 4528. — ॐ) 
beispringend. 

समिपाल m. Hüter, Wächter. 

खभिपालन ०. das Hüten, Schützen. 

शभिपिलं ०. 1) Einkehr. — 2) Abend. 

ana Adj. mit Blüthen bedeckt, 

apa n. das Füllen, Ausfüllen. 

परमित ०. Brfülltes AV. 9,5,18. 

शभिपर्व 1) Adj. in der bestimmten Reihe folgend 

र 

Tinpss-Ba. 18,4,9. — 2) घमि्वम्‌ und apıgfu 
(Tingsa-Ba. 17,2,2) Adv. der Reihe nach. 

EIDTSTCHTT ५५.४५ beschreiten Tinpsa-Ba.20,11,6. 

खभिप्र्चते Dat. Inf. um zu sehen प ए, 1,113,6. 

घभिप्रतारिन्‌ m. N. pr. eines Mannes, 

खभिप्रदलिणम्‌ Adv. rocktahen. ४ कड्‌ und Acc. 
Jiınd r. umwandeln. 

EIPITZÜFT ०. das Zeigen, Vorführen. 

खभिप्रघर्षणा n. das Antkun eines Leider. 

मिप्रनरदन्‌ ५५. serbreahend. 

घमिप्रमर्‌ Adj. zermalmend, 

घमिप्रयायम्‌ Absol. hinsutretend. 

SPTATITÜT Adj. Aerbeikommend. 

Ina m. = षभिप्नव Kirn. 33,8. 

अमिप्रवर्तन १. das Austreten (des Schweisses). 

SÜTHET m. das Betreten (eines Ortes). 

rate Adi. fragelustig. 


SÄTATTU n. in घ्धीमि°. 

धमिप्रात्ति £ Ankunft. 

घमिप्राय m. 1) Ziel. कर्जमिघ्राय Ad). dessen Ziel 
der Agens ist P, 1,3,72. — 2) Absicht, Wille 302, 6. 
328, 11. Spr. 490. 492. — 3) Meinung, Ansicht. — 
4) Sinn, Bedeutung, Inhalt. — 5) Auffassung —, 
Betrachtung als 2068, 19. ४४, 259,20. — 6) blosser 
Schein; Erscheinung, Phantom. — 7) in der Dra- 
matik Darstellung einer Unmöglichkeit als soloher 
an einem Gieichniss. — 8) = विक्यमिप्ाय अष, 
Pair. 14,11. 

TER ५५. ११०५०१९. 

खभिप्रीति £ Befrisdigung Tinpss-Ba. 8,4, १४. 

STRICH Adj. verlangend nach (Acc). 

apıayu n. das in Bewegung Satsen. 

श्रमिप्र्ं m. eins best, sochstägige Som a- Feier. 
Tanhraat. 

SPRIT n. = घरधिकल >). 

धमिनाधितद्‌ Nom. ag. Belästiger, Quäler. 

abrafe f. eine Function des Intellscts, 

4.4१, am Gatten, in Gegenwart des G. 
1) Adj. übermächtig. — 2) m. (adj. Comp. 

{^ घ्रा) a) Usbermacht Busse. 1,4%. ९५४५१. 224,15. — 
b) das Usberwältigtwerden, Unterdrückiwerden, Un- 
teriegen dureh (Abi., Instr. oder im Comp. voran- 
gehond) 328,15. Noksas, 3,1,432. 84५७, 4,31.9,4. Ko- 
winas. 5,43. Cie. 40, Mitar. 86. Siäiemsux, 7.12. 
Kırais. 10,43. 19,93. — e) Ernisdrigung, Gering- 
achtung Spr. 4401. 

अभिभवन n. 1) das Usberwaitigen Lau. 6,6.— 
9) das Usderwältigtwerden M. 6,63. 

EIDPÄT ५ Unglücksztichen, 

घर्भिभार्‌ Ad). belastet, schwer. 

घमिभावकं Adj. überwältigend Comm. zu १११14५१. 
2,2,14. 

°ब्नभिभाविन्‌ ५५. dass, Ki, 192,1. 

APPITTU n. das Anreden, Reden. 

घमिभाषिन्‌ Adj. redend, sprechend. 

APPITTT Adj. ansureden. 

spp] una ©} 1) 44). üdermächtig, überlogen 
(mit Acc.). Compar. Oferf. — 2) ın. तमु ein best. 
Monat. — 3) m. भभू a) ein best. Würfel. — 9) N. 
pr. eines Schlangenfürsten Pin. ७३४०. 2,14,16. 

घर्भिभूति 1) ६ a) Ueberlegenheit, Usbermacht. — 
6) * Erniedrigung, Geringachtung. — 2) Adj. über- 
mächtig, überlegen RY. 4,41,4. 


घरमिप्रसार्‌ प m. das Ausstrecken der Beine gegen । (EIPRFÄLTA) °भूतितरौनम्‌ Adi. von überlagener 


Spr. 3605, इ. 1. — 2) nicht durchdrungen Cix. 37. | Jmd (Gen.) kin Ärasr. 1,6,4. 


| Kraft. 


खमिर्भृप n. Ueberlgenkeit, 

खमिर्भृवरी Adj. 1. überlogen. 

शघमिमति f. das in Bexichung Bringen der Ob- 
jeete zum Ich, 

खभिमनम्‌ Adj. strebend —, verlangend nach. 

“hg, ज्यते streben —, verlangen nach. — 
* Dosid. स्रभिमिमानयिषते, 

SIPTTELT Nom. ag. 1) Bedroker Gor. Ba. 1,3,20. 
— 2) der die Objeote in Beziehung zw sich bringt 
Ind. St. 9,162. 

APTTEST Ad. zu Aalten-—, anzusehen für 
146,18. 

चर्भिमत्तोप्‌ Gen. (१०० ईश्‌ abhängig) Inf. Imd 
(Acc.) Etwas anzuhaben. 

श्रमिमल्नपा ०. 1) das Anrufen, Anrsden. — 2) 
das Besprechen, Einsegnen. 

SPFTFY m. = श्रधिमन्य. 

EPITUA n. das Drahhols bei der Feuerreibung 
Kauc. 69. 

घमभिमन्यु m. N. pr. verschiedener Männer 228, 
18. परित्तिदमिमन्युननः 57,11. 58,18. art ४, नि. pr. 
einer Stadt, °स्वामिन्‌ ०. N. pr. eines Heiligihums. 

*घभिमर्‌ m. 1) Todtschlag. — 2) Kampf, Schlacht, 
— 3) Aufstand des Heeres. — 4) Fesselung. 
ARTE m. 1) Gewalttkat MBu. 3,269,8. — 2) 
*Kampf, Schlacht. — 3) *berauschendes Getränk. 
OMTIATTA Adj. bedrückend, Gewalt ०१५१५५१५. 

apa m. (adj. Comp. f. #1) Berührung, Anta- 
stung. 

घमिमर्शाक Adj. berührend, antastend, 

STATT +) Adj. da. — 9) ०. das Berühren 
Gaur. 1,38. 

श्रभिमा £ Maass (in die Breite) Marra. 8. 1,4,#1. 

घर्भिंमाति 1) 1.0) feindlicher Anschlag, Nachstel- 
lung. — b) Nachsteller, Angreifer. — 2) Adj. nach- 
stellend, feindlich. 

खमिमातिर्नित्‌ Adj. १०५५०५७० besiegend. 

खमिमारतिंन्‌ Adj. nachsteliomd, 

खभिमातिर्षक्‌ und °घा Adj. Feinde überein- 
dend. Dazu Nom. abstr. ern cha ४. 

चरमिमातिर्त्‌ Ad). Gegner schlagend. 

घभिमाग्पत्वं Adj. ein wenig angeheitert. 

AIPFTTT m. 1) feindliche Absicht, Nachstellung. 
— 9) Selbstgefühl, Hochmuth, Stolz, — 3) Selbst- 
gefühl, so v. a, das in Besiehung Bringen der Ob- 
jecte zum Ich. — 4) Voraussetzung bei sich; die 
falsche Meinung, dass man Etwas besitze. — 5) 
Voraussetzung, insbes. eine falsche. — 6) Zunei- 
gung Spr. 1060. 

घभिमानवत्त्‌ Adi. 1) Selbsigefühl beritsend, stols 
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Spr. 496. — 2) am Ende eines Comp. bei sich vor- 
ausseisend, z» besitzen wähnend. 
"अभिमानि m. geschlchtliche Vermischung. 

STATE £ Seibatgefühl Spr. 6063. 

OHRFITTET ०. das Sichhalten für 264,9. 268,28. 
शषमिमानिन्‌ 1) Adj. a) eingebildst, stols, hochmü- 
thig. — b) am Ende eines Comp. a) bei sich vor- 
ausseizend, zu besitzen wähnend. — 6} sich haltınd 
für, sich einbildend zw sein. — y) geltend für, vor- 
stellend. — 2) m. ein best. Agni ए, 4,10,14. 
8४६५. P. 4,1,39. 

SPÄTER Adj. nachsteliend (mit Acc.) 

apa Adj. verwirrt, confus. 

श्रभिमाहतम्‌ Adr. gegen den Wind Spr. 6193. 

खमि्मिंद्य Adj. zu ४५५०९१५१. 

शमिमुख 1) Adi. (f.$; *in einigen Fällen auch 
AT) a) mit zugewandtem Gesicht, zugewandt (die 
Ergänzung im Acc., Dat., Gen. oder im Comp. ror- 
angehend). — ¢} Jmd (Gen., Instr.) geneigt, es mit 
Jmd haltend, — €) nahe bevorsichend Vıra, 28. — 
d) am Ende eines Comp. einem best, Zeitpunkt 
nahe .पिवनामि०, पाकाभमि ०); im Begriff १५७१०१८ zu 
(Nom. act.); bedacht auf (पङ्लाभि °). — 2) OA und 
घभिमुख ०.५.५१. ५१८0००१ 133,9. ° दत्‌ und ° निक्त 
१० १, a. von vorn R. 4,23,42. Spr. 499. सूतो ऽमि० 
hierkermärts, Mit Acc., Gen. oder am Eode eines 
Comp. nach der Richtung von, gegen (feindlich), 
gegenüber von, zu — hin, nach — hin 153,4. 291, 
26.— 3) णे gegenüber (mit Gen. oder am Ende 
eines Comp.). — 4} #1, 3 Ben. einer der 10 Stufen, 
die ein Bodhisaliva zw ersieigen hat, bevor er 
Buddha wird, 

खरमिमुखो Adv. mit 3] sich Imd zwwonden, sich 
als günstig erweisen (Schicksal) 291,6. 

शघमिमुलीक्‌णा ०. das Sichsuwenden zuJmd १४५ 
१1९५8. 28,5,9. 

ARTEITRIEHT 1. PI. Schimpfreden. 

श्रमिपष्टव्य Adımit Opfern zu begehen Gonu.1,5,5. 

छमिपाचन ०. Bitte, in सत्याभि ०. 

श्रमियात्‌ Nom. ag. Angreifer. 

*शखभियाति und *०पातिन्‌ m. Feind. — Vgl. पाति, 
°मातिन्‌- 

शभियान a. 1) das Herankommen. — 2) frind- 
licher Angriff. 

EIPITITURT Adj. 1) Aerankommend, — sichend. — 
2) sich kinbegebend zw (Acc. oder im Comp. voran- 
gehend) Spr. 7383. — 3) lospehend auf, angreifend. 

ae m. und arg ^ Angreifer. 

खमियोक्तर्‌ Nom. Ag. 1) Angreifer. — 2) Ankläger. 
श्रभिपोक्तव्य Adj. anzuklagen. 


घभिवोण m. 1) Anwendung, häufige 4, — 2) Br- 
mühung, Anstrengung, Fleiss; Richtung der Tkä- 
tigkeit auf, das Sichhingeben, Bemühung um (Loc. 
oder im Comp. rorangebend). — 3) frindlicher An- 
griff. — 4) Anklage 213,23. 

शमिपोगिन्‌ Ad). anklagınd. 

apa n. nachträgliches Anschirren. 

शभिपोन्य Adj. anzugreifen, angreifbor. 

भिता ०. und OTETI ६ das Schützen, Hüten. 

apırtaaT Nom. ag. Beschiltzer, Hüter. 

खमिति ६ 1) Freuds an (1.96. oder im Comp. 
vorangebend). — 2) N. pr. einer Welt (buddh.). 

EIPIETE Ad. १५५४०४१९ hefrachend. 

EIPITTE n. das Zufriedenstellen Imds (Gen.). 
1. APITTT 1) Adj. (६ घा) erfreulich, angenehm, Wohl- 
gefallen bewirkend für oder durch (im Comp. voran- 
gehend). CHPILTTT und °घछमिहाम ० Adr. — 9) =. 
a) Lust —, Freude an (im Comp. vorangebend). — 
¢) N. pr. eines Scholiasten des Cäkuntala. 

2. घभिराम n. eine anf क berügliche Dichtung. 
खभिरामपप्रुपति m. N. pr. eines Dichters. 
शचभिराममणि 9. Titel eines Schauspiels, 
APÄTTE Ad}. Reiche bnwältigend. 

ADIETE f. Gefallen an (Loc. oder Im Comp. 
vorangehend) Kin. 11, 140,28. 

SpıaTan m.N.pr.eiaos Vidjädhara-Fürsten.. 

खभिहचिर्‌ Adj. prächtig. 

घभह्त 9. Gesang R. 6०५१, 1,9,15 (17 8८७1}. 
Geschrei 6,70,19. 

घर्थिंद्नप 1) Adj. ॥ घा) 9) entsprechend, ange- 
messen. — b) hübsch, schön 230,8. — e) gebildet, 
gelehrt Gaur. 10,44. — 2) *m. a) der Mond. — 
b) Bein. Vishnu's, &।१५५ und Käma's, 

APIZUH Ad). unterrichtet Ind. St. 13,348. 

DIET f. feine Bildung, Wohlerzogenheit Kin, 
233,16. 

चघमित्रपवत्त्‌ Adj. hübsch, schön. 

घभिोदद्‌ Nom. ag. Abwehrer Marra, 8. ३,१.१२. 

चभो Adj. zu Thrünen १४५१५१८ 

भ्राभलह्य Adj. erkennbar an (im Comp. voran- 
gehend) 292,18. 

शमिलत्यम्‌ Adr. nach dem Ziele hin 93,22. 

APITFT n. 1)das Hinüberspringen über(Gen.). 
— 2) das Uebertreten, Zuwiderhandeln. 

saprıtgT Adj. übertretend, zwwiderhandeind. 
घमिलघ्य Adj. ausındrücken, in निर्भि०. 

श्रमिलघणीप (Spr. 1769) und ° लघ्य (Spr. 503) 
Adj. zu dem oder worw man sich hingesogen fühlt, 
begehrenswerth, 

श्रभिलषित 0, das Begehrte, Gewünschte, Wunsch. 


°चिन्तामणि m. Titel eines Werken. 
SIPHFTTT im. 4) Rede, Ausdruck. — 2) Ankündi- 
gung Kin. 202,23, 
*EÜIGTTET m. das Abschneiden, Mähen. 
धमिलाष m. (adj. Comp. {. ET) Verlangen, Lust 
nach (Loc. oder im Comp. vorangehend). In der 
Poetik dis erste Regung der Liebe. 
धमिलाषक Adj. verlangend nach (Acc.). 
बमिलाषिन्‌ ५०]. verlangend १०९१ (Loc. oder im 
Comp. vorangehend) 108,6, 
घमिलाषुक Adj. (८ शा) verlangend nach (Acc. 
oder im Comp, vorsugehend). 
£. ein best. spinnenartiges Imsect. 
"aha m. = AL 
अमिवद्‌न्‌ n. Anrede. — Ach feblerhaft für SATZ. 
घभिर्वेतत्‌ ५५. das Wort शमि enthaltend. 
पघ्रभिवन्ट्‌न n. ehrfurchtsvolle Begrüssung. 
ar ५५. erlabend Muırn. 8, 8,12,4. 
HÜFRTUM ०. Beschreibung, Schilderung. 
शमिवर्तिन्‌ Ad. 4) herankommend Hanır. 2,31, 
४6. — 2) entgegengehend. 
घभिवर्धन ०. das Verstärken, Vermehren Kin. IT, 
58,16. 
apa m. Regen. 
खभिवर्घणा 0. das Berognen, Rognen. कामाभि० s0 
१, ३, 05 Gewähren von Wünschen Baio. P.12,10,83. 
शमिवर्षिन्‌ Adi. regmend. 
BES 9, das Herbeifahren. 
घभित्राठङ्ा {£ Verlangen nach (im Comp. voran- 
gehend). 
शरभिवात Adj. (f. EI) siech, krank Lira. 8,5,8. 
खभिवार्तेम्‌ Adj. gegen den Wind. 
घमिवाद्‌ m. 1) Begrüssung 0५0, 6,5. 6. — 2) 
= श्रति © harte Worte. 
PRIZE Adj. 1) begrüssend, Begrüsser ६०५५. 
zu M. 2,125, salutaturws (mit Acc.). — 2) *Aöflich, 
Saga n. Begrüssung Lirs. 2,4,17.Gacr. 9,45. 
खभिवाद्‌नीय Adj. 1) der Begrüssung würdig. — 
2 ser Begrüssung in Besiehung stehend, bei der 
ॐ. gebraucht (Namen). 
खभिवाट्पितय्‌ Nom. ag. Begrüsser ह. zu M. 
2,128. 
ABFITTTA Adi. 1) erklärend, Erklärer. — 2) Et- 
was aussagend, besagend. 
घमिवाग्च 1) Adj. zu begrüssen, begrüssungswür- 
dig Lira.2,6,17. n. impers. zw grüssen, mit Dat. dor 
Person Ärsar. 4,14,14.15.18.— 2) m, Bein. (17 "5, 
अभिवान्यवत्सा und घभिवान्धौ 1. eine Kuh, die 
ein angswöhnies (fremdes) Kalb nährt. 
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zu ¶ 5. 1,142,12 und zu Naisam. 5,1,31) Bedeckung. 
1. घमिवासम्‌ n. घङ्किर्‌साम्‌ Name eines Säman. 
9. घमिर्वातत्‌ ५4१. über dem Kleide. 

घमि्वास्य Adj. zu bedecken. 

अभिवाद m. das Heranfliessen. ode rs. 6,6,8,4. 

घभिवासटय ०. das Hingeführtwerden. 

apa Adj. von grossem Muth. 

fıfafü m. das Allumfassen, das «bis ६१०५ 
sivon इ. 

खभिविपपयु Adj. etwa von allem Getriebe fern. 

खमिविमान Adj. den Jedermann bei sich vpr- 
ansselst, 

खभिविवुदधि f. grönserse Gedeihen, Segen. 

अभिविशङ्धिन्‌ ५०. sich fürchten vor (Abl.) 
Spr. 4013. 

ap Adj. von Helden umgeben. 

arlggfit £ das Herankommen. 

खमिचुद्धि 1. Wachstäum, Zuwachs, Gedeihen, 

PET m. das Schwanken. 

घभिवेधिन्‌ Adj. durehschneidend Comm. zu Äa- 
५५४७. 4,19. 

SÄAHGT Nom. ag. Zuführer Kanıza 1,12. 

AÜTSUTR 1. Offenberwerdung, Erscheinung २९०1 - 
०५४. 3,1,42. 

श्रमिव्यञ्जक Adj. 1) offenbarend, zur Erscheinung 
dringend. — 2) symbolisch bezeichnend. 

खमिव्यादान n. das Verschlingen, Verschlucken 
(eines Vocals) RY, Pair. 14,27. 

apratda Adi vereundend. 

घमिव्यापक und °व्यापिन्‌ Adj. allumfazsend. 

ARRUTR £ das Allumfassen. 

apgını Adj. was mit umfasst wird, in Bt- 
was enthalten ist. 

घभिव्याक्ण 9. {०८५५५ zu Nie, 1,10) und Er 
m. das Reden, Aussprechen. Letzlores auch Aus- 
spruch, 

*खभिव्याकारिन्‌ ५०५. sprechend. काकिलाभि० wie. 
घभि्नङं m. das Umdrehen, Wegschleudern. 
श्रभि्शं्न ०, 1) Beleidigung durch Warte. — 2) 

Beschuldigung, 1» शनतामि ° und मिघ्याभिर. 
घभिशतिन्‌ ५५. beschuldigend, in मिध्यामि ९. 
परभिशङ्का f. 1) Misstrauen gegen (Gen.). — 2) 

Besorgniss. 
घमिणद्भिन्‌^% „ misstrawend, nicht glaubend an. 
apa Adj. dem man misttraut, woran man 

nicht glaubt. 

*ञ्मि्ठापन ध. Ferleumdung. 


मिम्‌ { Verwünschung. 


HÄTTE Adj. 1) verklagt, bescholten. — 2) aus 


pam m. (०14५४, 5,1,31) und STATT n.(Comm. | Fluch entsprungen. 


ATIfERT 1. 4) Verwünschung, Finch, — 2) das 
durch Fluch herbeigefüh te Unheil, Unglück. — 3) 
Ferwünscher, Fiucher. — 4) Tadel. — 3) Beschul- 
digung, in मिच्यामि ०. — 6) *schlschter Ruf, böser 
Leumund. — 7) *das Bitten, Betieln, 

घमिशत्तिचीतन Adj. Finch abwehrend, 

खमिशस्तिी und ग्वीवन्‌ ५५.९७१ Finch schütsend. 

शमिशस्तेन्य und ° शस्त्य Ad). in घनभि ०. 

SIPIUTT m. 1) ७३५०५. — 2) schwere Beschuidi- 
gung. — 3) * Verleumdung. 

घभिशिएस्‌ +. den Kopf richtend nach (Acc.). 

खमिशिरेाऽप Adj. (^ ब्रा) mir zum Kopf gerichte- 
ten Spiisen 6०७७, 2,9,14. 

घर्भिंघ्ुन Adj. im Vortheil befindlich (Ringer). 

apa m. Giuth. 

चघभि्योर्च Aa). ११५५५१५, Ieuchtend, 

शभि्तौचन ०. Qual. 

अभिशाचपिष्ं Adj. Hitze oder Qual verursachend, 

अभिर््रेवत्‌ Abi. Inf. vor dem Durchbohren (sich 
fürchten) RV. 10,138, 3. 

adıda m. Erkörung. 

खमिर्िंष्‌ 1. Binde RY. &,1,103. 
1.APIENT 1) Adj. a) sich aneinander schlisssend, 
— 1७4१५१4 RV. 1,144,6. AV. 8,2,14. — 8) ordnend, 
mit.Acc. TBa. 2,4,7,11. — 2) m. Anrsiher, Ordner. 
Auch f. RY. 10,130,5. 

9. घिरे ॥. Beimischung RY. 9,79,5. 86,37. 
अमितम्‌ ५४१. 191. vor dem Herdlasem (sich 
fürchten) RY, 10,92, 8. 

खमिश्रातत m. Anhauchung, Anfachung. 

SITE m. (adj. Comp. f. ET) 1) Hang zw, Ge- 
fallen an 8४19. P. १9, 90,11. — 2) Ferwünschung. 
— 3) das Besessensein; vgl. भूताभिर. AA: so १. 
a. Trübung des Geistes. — 4) Niederlage, erlittene 
Demütkigung. — 5) *Schwur. — 6) * Ferleumdung. 
— 7) Umarmung. 

SPITTFA ५५. eine Niederlage bsibringend, de- 
müthigend. 

PIE (stark ° घाच्‌) Adi. 1) folgend, begleitend, 
~~ 2) anhänglich, zugelhan, 

स्रमिषच m. 1)das Keltern (desSoma).— १) १644 
rungsmittel.— 3) "vorgeschriebene Abiwaschung. — 4) 
*Opfer.—5)*saurer Reisschleim Haıis.2,163; vgl.2) 

ARITaU 1) ०. das Keltern Nın. 4,16. — 9) £ 


odeguft Pi. Keiter. 
*घमिषक्‌ m. = निपक्‌ Gar. 
ÜHFRRUTTOT ५५ im Begriff mit seinem Heere 
heranzurücken. 
श्रमिक m. eine dest. Pflanze mit ölkalligem 
Samen. 
12 
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खमिषुत *n, saurer Reisschleim, 

मिषं m. 1) Besprengung, Weihung durch Be- 
sprengung mit Wasser (namentlich zum König- 
ihum). — 2) Weihwasser. — 3) vorgeschriebene 
Abwaschung 92,15. Kin, 42,6. 

sfiakr Nom. ag. Besprenger, Weiher. 

ahmmsu Adj. su weihen. 

अमिषे Adj. zur Weihung bestimmt, der क्र. 
würdig. 

ahımaa n. 1) das Besprengen, Uebergiessen. — 
2) das Weihen (insbes. zum Königibum). 

शरमिषेचर्नोप 1) Adj. a) der Weihung würdig. — 
b) zur Weihung gehörig, — bestimmt. — 2) m. Wei- 
hungafeier. °वत्‌ Adr. Kira. Ca. 18,6,15. 

शमिषेच्य ५५. zu weihen. 

खमिषपेरपा Adj. Geschosse richtend. 

EPTRUM n. Kriegszug gegen (im Comp. voran- 
geobend). 

शमिषेणप्‌, ०पति Jma (Acc.) mit Kriog übernie- 
hen Spr. 441. Vans. 52. 

घमिषोर्तप्‌ Nom, ag. der den Soma awspres- 
sende Priester. 

शमि m. Gelöse. 

खमिव m. Lob, Preis. 
+. घमिष्टिं m. Adj, überlegen, sisgreich. 
१. घर्म 1. Bütfe, Förderung. 

enter Adj. Bülfe schaffend. 

अभिरम Adj. an Hülfe reich, 

she ४. 2,20,2 nach ७१५५७४५१ für घ 
Pet पापि. 

spe Adj. külfreich, 

सर्भिष्टिशवस्‌ Adi. kräftigen Beistand gewährend. 

FRIST n. das Beirsten, ih श्नमि ७, 

सभिक्ञात m. PI. N. pr. eines Geschlechts. 

APISTHL oder °F m.N. pr. eines Sohnes des 
Kuru MBa. 1,94,50. 

SITZ m. 1) *das Träufeln. — 2) Triefäugig- 
keit, Augenentzündung. — 3) Ueberfülle, Usberschuss. 

शरमिष्यन्दिन्‌ Ad). 1) Iränfeind, 0५००४. — 2) ०५ 
lösend, lazativ. — 3) zw Biutandrang reisend, con- 
gestiv Mat, med. 8, 

apıız m. Zuneigung, das Hängen an (Loc, 
und lostr.). 

घभिघङ्धिन्‌ Adj. auf Etwas versessen Murraser. 
7,10, 

शभिपंपोण ०. Verbindung, Relation (५19. 6,1,2. 

APFÄTPI m. Wurh. 

घभिसपाधन n. das Befriedigen, Zufriedenstellen. 

खमिसंवर्धन ०. Wachstäum. 

घमितंप्रव m. 1) Verbindung, Zusammenhang. — 
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2) Zuflucht. 

घमिसंसौर्‌म्‌ ५१५०. in Menge ८१०५००१५. 

शभितेत्कार्‌ m. 1) Bearbeitung, Zubereitung. — 
2) Bildung, Formation, — 3) Conception, Gedanke, 
44०० (buddh.). 

समिततंत्तव m. höhere Berechtigung Gum. 4,1, 
24. 4,30, 

श्ममिसंस्यम्‌ ५०१. nach der Reihe, — Ordnung 60१. 
Ba. 2,3,1. 
*घमिंतेप m. Einschrumpfung. 


GÜTE Adj. ersichtlich Comm. zu Gam.6,7,40. | 


Davon Nom. abstr. ° त्व ०, Ga. 6,7,40. 

खभिंल्या f. Zahl, Anzahl. 

घमितंष्येय Adj. zu zählen. 

APIHTTTTT ५५. ८०१५०४०१. 

श्रमित्ंतित Adj. benannt, geheissen. 

ARIAERT + u. सत्तू 

शर्भिंतत्न्‌ ५५. von Mannen umgeben, 

घमिसेदेर्‌ छ. Du. penis et ५१४६. 

श्रभिपेदाक्‌ n. v. 1. für घमिपेदेङ, 
SHPIFEIE Adj. betrügend. Nach den Erklärern 
schmähend. 

antun r. Aussage, Rede, in खनताभि° und 
सत्याभि? . 

शघभिमंधान 9. 1) das Zusammenhalten, Verbun- 
densein. — 2) Aussage, Rode, in सत्याभि ०. — 3) 
bestimmte Absicht, Interesse an einer Sache. — 4) 
das Betrüyen. 

घमिर्तधि m. 1) Absicht, Beabsichtigung. — 2) 
Anschlag, consilium Dagan. 1,37. Sie. D. 375. — 
3) Intention, Meinung (eines Aulors). — 4) * Mei- 
nung, das Dafürhalten Basrr. bei 6०५०. — 5) Be- 
dingung Cix. ed. Pıscn. 64,5. Mitar. 9,5. 
क श्रभितंधित #१|. in Verbindung mit पुत्री #0 इ, 9, 
an Sohnes Statt angenommen Gat. 
°घमिसेधिन्‌ ५५. t)aussagend, redend, in HFUTDT>. 
~ 9 betrügend, in स्वीमि °. 

खभितंधिपूर्वं ५९. Deabsichtigt 64०१. 23,1. 

शमिमंधिपूर्वकम्‌ 44१. in einer bentimmten ५१५१०१८ 
107,5. 

apmma m. 1) Verabredung, Uebereinkommen. 
— 2) klare Erkenniniss (buddh.) 

अभितप्त und orig f. das Werden sw Etwas, 
das Glieiohwerden, 

शघभित्ंपराप ण. Loos im Jenseits Lau. 101,8. 
*EIDIETTET m. Zusammenstoss, Kampf. 

aprıaa m. das Ineinanderfliessen Comm. zu 
Nolsas. 1,1,3. 

सखमिपंबन्ध m. Verbindung, Relation, das in Zu- 
sammenhang Stehen mit (Instr.) (६५7४. 6,2,8. 3,3. 





6,10. ११. das su Etwas Gehören. 

खमिम॑नाघ Adj. gedrängt voll R. 2,5,16. 

खभिमंबाघन ०. Erlangung der Bodbi (buddh.). 

SIRDFT m. Erreichung und °F ४, das Er- 
reichen Caülz. zu 819५४, 4,3,5. 6. 

ap Adj. (+. ET) mit dem Antlitz zu Imd 
(Acc.) gerichtet, ehrerbietig. 

AIPIAT m. (adj. Comp. ^. श्चा) 6१७५१९५. 

apa n. Besuch in Liebesangelsgenhsiten 
Saavan, 9,6. Kin. 183,16, 

STATT m. Schöpfung, Sehöpfungsperiode. 

* छमिसर्जन ०. 1) das Spenden. ~ 2) Mord. — Vgl. 
चति. 

घमिरपतेद्‌ Nom, ag. Angreifer, 

खमिसर्षपा ०. 1) das Herankommen, Annäherung. 
— 2) das Aufıteigen (des Saftos im Baumeo). 

SIDIATET m. gute, — beschwichtigende Worte 
R. 5,56, 44. 

घभिप्ापम्‌ Adr. gegen Abend. 

ST 1) m. (adj. Comp. f. घा) a) Angriff. — 
b) Angriffstruppen.—c) Besuch in Liebesangelogen- 
heiten, Stelldichein.— d) Lohn für Meldung (buddb.). 
—e) *Gefährte.— f) *= HIT. - 9) Pl. N.pr. eines 
Volkes. — 2) 1. EN. pr. einer Stadt MBa, 2,25,19. 

STATT FAT छ. Ort sum Stelldichein Sin. D. 
47,14. 

घमितारिका £ ein Mädchen, das sich sum Stell- 
dichein begiebt, 

घरमितारिन्‌ 1) Adj. sich wohin Degebend; f. zum 
Geliebten sich ¢, १।४५. 68,6. — 2) ©. हिणी ein 
best. Metrum. 

घमिसावकोय्‌, ° पति ४००००. 
"अभित ५५. 

घभिसेवन n. Ausübung, Gebrauch. 

घमिस्वंन्द्म्‌ Absol. herbeinpringend. 

खमिप्विंम्‌ Adr. schr nachdrücklich. 

श्षभिन्नेक्‌ m. Hinneigung zu, Verlangen nach. 

खभिस्यन्द्‌ m. und °स्यन्दिन्‌ +५. ५. OST und 
salz. 

*छमित्यन्दिरिमिपा n. Vorstadt 

STARTE] Adi. strömen lassend MBu. 13,14,309. 

erspeargemregehn ५०५. auf den Srajamätronä 
genannten Backstein, 

SPTFÄT ॥ Zuruf. 

anal Loc. Praep, hinter (mit Gen.). 

शमित Nom. ag. Anrufer, Sänger. 

श्रमिक्ति f. 1) Anprali (eines Pfoils) Kin, 11,134: 
5. — 2) Multiplication und das Product zweier mit 
einander multiplichrter Zahlen Lin iv.147. Biöas.123. 

GPIETT ०. das Herbeibringen. 


खमिक्र्त्‌ Nom. ag. Entwender, Entführer, 

ap Adj. herdeisubringen, was herbeige- 
bracht wird. 

घमिदल m. Ausgiessung das Opfers Min. K. 8. 
bei Goı». 

GÄRETT m. 1) Herbeibringung. — 9) Raub. — 
3) *feindlicher Angriff. — 4) * Anstrengung. — 5) 
Untermengung ६५५५५, 4,11, 

घमिकात m. Scherz, ४५१४४०५. 

षघभिकिङ्प्‌ ४, प, किङ्‌ 

खभिकिङ्का्‌ m. der Laut gr mit dem Gapa 
रभवः स्वम्‌, 

area Partie. von घा, दषाति mit घभि 

शभिदितता 1.das Gesagtwordensein Sanran, 22,7. 

SIDHTEEFTET ०. das Genanntwordensein Calle. zu 
819५9. 1,28. 

खमिद्कति 1. Herbeirufung. 

pre Dat. Inf. zu opferm Cit. bei Kumiauı 
nach GoL». 

अभिकाम m. = भिक Kumlanı bei Gore. 

ka 4) 44.9४ Fall dringend. 
~ 9 £ Fall, Niederlage. 

घमिक्ा्‌ m. ein Ort, an dem man in's Wanken 
kommt, — fällt. 

घमी Adj. (४१७५८५०५. 

4. घर्मीक 1). das Zusammensrefen. — 2 PITH 
Loc. a) gleichzeitig, gerads da, zumal, — b) zu rech- 
ter Zeit, gelogen. — 3) m. Liebhaber १1908. 63,4. 
‰. मीक Adj. १४५८१००. 

3. * भीक 1) Adj. grausam. -- 2) m. a) Herr. — 
b) Dichter. 

अभीतत्याम्‌ ५५१. a) jeden Augenblick, wiederholt, 
beständig. — 2) sofort, alsbald Spr. 6128. — 3) 
schr, in hohem Grade. EPTIEUIO Ridar. 7,1052. 

Adr, beständig, ununterbrochen. 

rg m. Behezung Ärssr. 1,20,15. 

भीत +. (८ घा) /urahtlor. °बत्‌ ५५१, अ, 3४80. 

खभीति ॥ Anlauf, Angriff ह इ. 2, 33,9. 

era Ad). f. anlaufend, anstürmend, 

खभीपर्तेत्‌ Adr. zutreffend, sw rechter Zeit, Vgl. 


Filz m. N. pr. eines Rshi. = पाट्‌ v.1. 
°श्वभीप्िन्‌ ५५. verlangend —, 0०१७११७१ nach. 
Adj. dass., mil Acc. 

शभोमान m. = घमिमान, in निमी? 
शभीमानिन्‌ m. न्=श्रमि० ein best, Agni. 
SPITZ Adj. frohlich १५१५०५११. 
*TPftz fehlerhaft für APÄIT- 

खीरी f. ein best. giftiges Inseot. 


are ~ अमोलिक 


harmlos. — 2) m. a) ९४४९०. Bein. Bhairara’s. 
~~ b) N. pr. eines Fürsten, — 3) f. nz (* °) 
4 947०4४5 racemosus. 

घमो टैषा Ad). Niohts su befürchten habend,arglos. 
*श्भोर्पन्नी ^ = RR 3. 

धभीलापर्लप्‌ Adi. kagewimmerne. 

भीक m. Bereich, 

मीवति 1) Adj. Sieg verleißend. — 2) m. a) भभु 
r«icher Angriff, Sieg. — b) Name verschiedener 
84 0080, insbes. das Lied RV. 10,174. Lira. 8,12, 
११. 10,8,8 (° स्तात्रोध). 

घर्मीवृत्‌ ५५. (nach Six.) Aerankommend, in der 
Nähe befindlich, Besser EPTTEIFT Partic. 

श्रभीणाप m. schwere Beschwidigung. 

चर्वेनप्र m. 1) Zügel. — 2) Liehsstrahl (6. 1,99. 
— 3) * Finger; = Arm. — 4) N. pr. eines Rshi. 

खभीप्रुमतत्‌ Ad). strahlend, 
*क्रभीषङ् = घमिष ङ्गं Vorwünschung. 

चभीर्षेदु 1) ५१. übergewaltig. — 2) f. Gewalt. 

घमीषाक्‌ m. PI.N. pr. eines Volkes MBa. 7,187, 
29. 9,5,38. 

PIE 1) ०. Wunsch 130,7. — 2) *६ घ्या Piper 
Betie Lin. (५१०५६. nach (०१०, 

मीत f. Beliebtheit Spr. 7712. 

EPITWERFTUT der dritte Tag in der ५८९५८८१ Mälfte 
des Märgagirsha 

खभीष्ठेवता ^ Hersensgottheit. Ihrer gedenkt 
man, wenn es an’s Sterben geht. 

EPÄICHZTUT Adi. ohne Bhishma und Drona 
Vants, 79. 

TR Adj. ungenossen Spr. 507. 

EPIRNTE Adj. früher nieht genossen ४8७. 11, 
180,33. 

INTEL Ad). noch nicht gegessen habenu, nüch- 
tern MBu. 2,52, 44. 8००. 1,330,7. 

ri ad. der Etwas nicht genossen hal. 

चखभुन्निष्या f. ein wnabhängiges Frawenzimmer. 
Daron Nom. absir. OF n. 

rum ५५. nicht zu Theil werden lassend, karg. 

Era Adj. keins Speise zu sich nehmend Gaur. 
23,3%. R. 1,64.20. 

Sn m. v.ı für IST 6००५. 2,10,29. 

aa 9. = 7 Ungethüm Murr, 5. 4,1,12. 

धमत Adj. nicht gewesen Kan. 9, 1, 9. was sich 
nicht zugetragen hat Kim. Niris. 13,48. © १, 
Unmöglichkeit Comm. zu Kivsio, 2,38. 

Aa m. das zu dem Werden, ıwas Jmd 
oder Etwas früher nicht gewesen ist. 

घमतदोष Adj. schuldios Spr. 4851. 


मह्‌ 1) Adj. १) furehtlos.—d) nicht furohtbar, | श्चमूतपू्व Ad). früher nicht dagewesen R. 1,9.30. 
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Vanis, 57. Kovasas. 197,0 (164,0). 

RITTER m. Pl. N. pr. einer Klasse von Göttern 
im 8460 Manvantara YP. 8,1,21. 

घमूतलस्पर्शं Adj. den Eraboden nicht berührend. 
Davon Nom, abstr. ० ता f. Cix. 169. 

घूतार्ध m. etwas Unmögliches, 

TIATTTTU 0. das Bringen einer falschen Nach- 
richt, das Irrsleiten. 

Erler £. 4) das Niehtsein. — 2) Schwüchs, Arm- 
seligkeit. — 3) Unheil, Unglück MBu. 1,74.1१३, 
2,81,24, 

ERTÄTTEN ८ ein Gleichniss, bei dem ०१७०७ Un- 
mögliches vorausgesetzt wird, 249, १७. 

om f.1) irgend Etwas mit Ausmahme des Erd- 
bodens.—?2) ein ungeeiqnuter Boden, kein Bereich 
für (6604) ह 19. 49,24, 280,7. 

खमूमित्न Adj. auf ungesignetem Boden gewachsen, 

घमूमिसाद्धय m. Lippe. 

खभूपःसेनिवृत्ति 1. Nichtwiaderkehr Racn. 10,28. 

खनूपि्ठ Adj. nicht zahlreich Spr. 2821. 

79 Adj. schmucklos Baırr. 3,37. 

DA Adj. keinen Lohn besiahend, 

धमृत्यात्मन्‌ ^+. sich nicht als Diener benehmend, 
ungehorsam gegen (Loc.) इ 19. 11,54,20. 

ERÄTTT Nom. ag. kein Durchbrecher (der Schran- 
ken) 97,11. 

1.891 m. 1) Ungetrenntäelt, Ungetheiltheit 163,2. 
Spr. 509. — 2) kein Unterschied, Nichtverschäeden- 
heit 260, 26, 34, 288,17. 

2. खमिद्‌ Adj.nicht verschieden, ०६१ und derselbe 04,2. 

EPIZE Adj. keinen Unterschied, bewirkend Ma- 
win, 1,49,a.b. 

DIRT ५१. = 9. समिद्‌ ७५५१५०. 18,1. 

PART 1) Adj. nicht spaltbar, undurehdringlich, 
Dazu Nom. ०४४. जत n.— 9) *n. Diamant, *m. Gar. 
EPITT m. Nichtgenuss Spr. 3784. ३४०७७. 100. 

whrda ५९. den Kargen schlagend, 

Pu 1) Adj. ungsenisssbar Mace. 109, १, 1. von 
einem Frausszimmer, der man nicht beiwohnen 
kann MBa. १३,9३, १३३. — 2) n. Atom, Urstof. 

शमोन्नन ०. (auch Pl.) das Nichtessen, keins Nak- 
rung zu sich Nehmen Liv. 8,8.40. 

spireT Adj. 1) zu essen verboten 107,20, Gaur, 
17,8. 23,23. 24,3. — 2) dessen Speise man nicht 
geniessen darf. 

ea Adi. = च्मोन्य 2) M. 4,221. 

ERITTTET n. Nichtselaveret, Freiheit 8०१५५१५०७. 
12,2. 

छमितिक Ad}. nicht aus den Elementen Aervor- 
gegangen, — materiell Gavpar. zu 51६००५४. 54. 


Comm. zu Naisas, 3,1,3r. ३१. 
of u. ebend. 

PUT Om N. pr. eines Mannes, — 2) Adr. 
in's Feuer. 

EPIIU Ad}. (f. HIT) 1} ununterbroohen Ärasr. 1, 
11,26. — 2) schnell, — 3) frisch. — 4) "nahe. 

"RUF Adj. (f. ET) vor Kursem gekennzeichnet 
(Vieh) Kic. zu ए. 2,1,14. 

खभ्यङ m. 1) Salbung, Bestreichung mit fetten 
Stoffen Spr. 7114. — 2) Salbe, 

PFUHT Ad). salbend, sinreibend. 

EPUFT, AhTÄHR 9.१) das Einreiben mit fet- 
Higen Stoffen. Neben ATHT so v. a. das Salben der 
Füsse. — 2) ölige Salbe, Oel. — 3) *Rahm Nıcn. 
Pa. ~ 4) Schmuck, 

Pur Adj. dem die Fusssalbung zukommt. 

EPTIET Adj. zu salben, einzureiben. 

PURE 1) Adj. + घ्रा) a) übersehüssig, hinzu- 
kommend, mehr seiend, — b) das gewöhnliche Maass 
überschreitend, vorzüglich, ausserordentlich 51,25. 
— €} überlegen, vorangehend, mehr geltend, höher 
stehend, mehr, grösser, stärker, heftiger, vorzüg- 
licher. Ein Abl,, 19817, oder ein in Comp. voran- 
gehendes Wort bezeichnet entweder den Ueber- 
schuss (MAPUTIK MIO: Aundertundsschsig 
224,2. कतिपपतृिप्‌भ्यधिकं मुष्टिम्‌ ६५५६१५८५ bei 
७०५०.) oder das Uebertroffene शरीराभ्यर lieber 
als die eigene Person 112,12). In Congrusnz mit 


Daron Nom. absir. 


einem Adj. so ¶, 8, das Adj, im’ Compar. Spr. 3277. 
—-i) OR Adı. in hohem Grade, ausserordentlich, 
sehr. 
ORFITETTA १. das Studium an (einem Orte) Gier. 
1,61 

श्रभ्यघ्म्‌ Adı nach dem Wege hin, auf den ति, 
षयते Loc. auf dam Wege. 

TUTT f. (adj. Comp. f, घ्रा) 1) Zustimmung, 
Gutheissung (eines Arguments) Naksas, 3,2,12. — 
2) Ermächtigung, Erlaubniss ker. ७१५५, 4,7,31. 
हि Pair. 18.6. — 3) Entlassung, Beurlaubung. 

शन्यनुत्तान n.1)das Zustimmen, Gutheisten [eines 
Arguments) Comm. zu Nrisas. 1,1,40.42. — 2) Er- 
mächtigung, Erlaubniss. 

POTT a. das Veranlassen Etwas guisu- 
heissen 244,6. 

घभ्यनुत्तेय Adj. answerkennen, 
Comm, zu १1१५१. 3,2, 14, 

SPURT +) Adj. (f. ET) 9) der innere, innerlich, 
im Innern sich befindend. enthalten in (Loc., Gen. 
oder im Comp. rorsugehend). — b) eingeweiht in, 
vertraut mit (Loc.) Maga. 28. — c) der nächste, ein 


guisuheissen 


श्मोतिक ~ murıeu 


Angehöriger Spr. 2618. — d) geheim. — 2) n. a) 
das Innere यमू hinein, hinein in (im Comp. vor- 
angehend) 297,10. 317,25 नामाभ्यत्तचारिन्‌ in der 
Nass. — 9) Zeitruum °T swischen 4५१९४ (zeitlich) 
४१४४४. 48,23. घाणमातान्यत्त्‌ in einem Zeitraum 
von sechs Monaten 

घभ्यत्तरतप्‌ ५५१ im Innern, einwärts 

चघमयत्ताद्‌ाषकृत्‌ Adj. im Lande Aufruhr stiftend, 
Staatsverv. scher. 

SP-TEITTATT m. eine beat. von Krämpfen baglei- 
tete Nervenkrankheit. 

spa Adr. mit कद्‌ 1) वैव ९।९१०९ ३११) 
einfügen. — 2) einweihen in {1.०९}. — 3) zu seinem 
Nächsten machen Spr. 2618. 

ERUATIFTU n. das Kinweihen in (Loc.). 

खभ्यत्तरीकर्‌णीय Adj. einswweiken 4» (Loc-) 
Kin, 114,3. 
+ ०. Bedrängung, Plage. 
*खभयमनवत्त्‌ Adj. bedrängend, plagend. 

PUT Adr. gegen den Feind Vante. 184. 
*खयमित्रीपा (Baarr.d,ar), RÄT, *"घभ्य- 
मिच्य {8४५११. 3,46) und "खभ्यमिन्‌ Adj. mutig 
den Feind angreifend, sata £, eine günstige Ge- 
legenheit den Feind anzugreifen 81547. 7,1318. 

देन्य m. 1) Herdeikunft, Eintritt (der Finster- 
niss). — 2) Untergang (der Sonne). 

घभ्यवेध्यम्‌^4 v.gegen Ajodbj&Baurr.beiGoro. 

EPUTT Adr. gegen den Feind. 

खण्यकाचम्लम्‌ Adv. gegen die Sonnenscheibe 

चभ्यर्चन n. Verehrung, Anbetung, 

श्भयर्चनीप und खभ (४,५६१. Ban.$.2,21) Adj. 
hoch zw ehren. 

श्रभयर्णा 1) Ad). nahe (örtlich undzeitlich) 313,10. 
— 2) n. Nähe, Nachbarschaft 133,21. 

खभयर्पता f. Nähe Kiv. 140,13. 

घमयर्घन 8. (57, 198%) und ° नां f. das Bitten, 
Betteln. 

चभ्यर्धनीय Ad. mit einer Bitte anzugehen Spr, 
3379. 

खभयर्धित ०. Bitte 1164. 2,88. 
SFRUTHA Adj. dittend um 

PUCH Adj. = PUR Spr. 4354 

(खभ्यर्धयन्वन्‌ apeni> Adj. besondere Opferer 
habend, — Opfer empfangend. 

RR, Adr. abseits —, gesondert von (Abl.) 
Maırn. 8. 2,5,4. 15. 2,3,7,1. 

PUT 9, Ehrenbereugung, Verehrung. 

EPUÄUTTT Adj.chrenwertk, ehrıeürdigSpr.1960. 
Daron Nom. abstr. OAT f. 

श्रभ्यर्दिति ०. das Mehrgelten als (Abl.) Comm. 


2४ Nılsam. 1,3,7. 
*भयवकर्घणा ४. das Heraussishen. 

TUR m. {sdj. Comp. f. EI) Schmuck, 

PTR Adj. recht klein. 

SFUFHTTT m. freier Kaum, das Freie, 

श्रयतद्‌ान्य (Car. Ba.) Adj. Jmd (Ace.) um Efwas 
(Gen.) dringend 

EUER Z m. und *०न्‌ ०, Ueberfall. 

PUT n. 1) das Hinabschuffen, Fortschaf- 
fen.—2) das Zusichnehmen von Speise und Trank. 

FPUFTIT m. = PUITTU 2) ७५०१. 1,44. 

PUTTHTT ५१ essend, in AAMPU® 

ZPUTTTT 1) Adj. essbar, genisasbar. — 2) 
Speise. 

SPÄT n. das Hinabgehen. 

* श्यन्‌ 9. das Erreichen. 

ZFUAF 0. das Obliegen, das Sichbeschäftigen 
mit Etwas Spr. 2044. 

श्भयसनीप Adj. dem man obzulisgen hat, dessen 
man sich zw befleissigen hat. 

श्रभयपितव्य Adj. dass. Comm, zu Nalsum. 2,4,1. 

PUTIN Adj. unwillig 8०५०. 16,18. 

TUT f. 1) Unswille, Zorn Mason. 39. — 2) 
Neid, Missgunst. 

EPÜFFIL Adr. mit 3 oder गा über जक oder 
Eiwas (Acc,) untergehen [ron der Sonne) Aır. Ba. 
4,8. Car. Ba, 3,2,8,27. 9,8,8. 12,4,8,6. श्रभ्यस्तमित 
Adj. der bei Sonnenuntergang schläft Gar. 23,21. 

SEUERTTT m. +. EETGAPUERTTT 

EPUIFT Adj. = घभ्यसनीय. 

PUTEH m. das Ansichziehen. 

*ष्रभ्याकाद्धिति ०. falsche Anklage. 

TUATT Absol. unter Heranlockung Aır. Ba. 
3,5. 

खभ्याक्रमम्‌ Absol. unter wiederholtem Zwrück- 
kehren. 

EPAMGHTT ०. falsche Anklage. 

SPOT m. Gast. 

PUNTA m. 1) Annäherung Kio. 11,33,6. — 2) 
Besuch. — 3) das Theilkaftigwerden Naisas. 3,2,41. 
w 5) * Nähe. — 5) * Schlag. — 6) * Kampf. — 7) 
* Feindschafl. 

अभ्यागमन्‌ ०४. das Herankommen, Herankunft. 

खभ्यागामिन्‌ Adj. herankommend Ind. St. 8,369. 

श"पाणार्‌म्‌ Ad इ, zum Hause hin Ciäxn. Ba. 17,3. 
8 PUR Adj. für sein Haus Sorge tragend, 

अ याचात्र m. 1) Veberfall. — 2) Anstoss, Unter- 
brechung Comm. zu Tinpsa-Bn. 14,9,50. 

. घरभ्याघातिन्‌ Adj. ४५ überfallen pflegend. 

ERSTITENTET Adj. mit Anstoss (d.h. Unterbrechung 


und Wiederholung) gerprochen werdend 1 
Ba. 14,9,30. 

ZPUTATE m. 1) feindlicher Angriff, — 2) Unfall 
Ciäze. Ba. 9,4. 

खमयात्तरवे m. Anweisung, Befehl. 

खभ्यातति ( Bestrickung Comm. zu TS. 111,261,10. 

खभ्यातानं m. Pi. Bor. best. kriegerischer Sprüche. 

Daron Nom, abstr. od n. 78. 3,4,8,3. 
खभ्यार्त्मम्‌ ५५. gegen sich, zu sich hin, Compar. 
घभ्यात्मतर्‌म्‌ näher ५ sich hin ker. Ca. 5,5,12. 

EPSTIIEHTT Adj. mit ५५ sich hin gekshrten Spitzen 

ker. ७९४०. 1,17,8. ` 

खयाटान ०. Bopinn. 

runde 9. das Hinzulegen. 

ERUTFR Adj. mit sugekshriem Gericht, 

अभ्यात्त Partie, praet. pass. von शम्‌ mit am. 

अभ्याति ६ Erreichung, Erlangung Art. An.i,4,2. 
"भ्याम्‌ m. Kampf, Schlacht. 

EPUNFÜRU Adj. der wich herbeizichen lässt. 

Adr. zur Hand, bereit, 
m. 1) Anfang, Beginn. — 2) Wieder- 

beginn, -holung Tinpsa-Ba, 13,10,2. 14;4,2. 

भ्या m. 1) das Hinanfsteigen. — 2) Zu- 
nahme. — 3) das Beten besfimmier Gebete. 

घभ्यारोाटणीय m. eine best. Ceremonie कता, Ca. 
9,3,2. Lira. 9,1,3. 7. 8. 3,18. Mac. 4,7. 

ERUTITSE 44. besteigend ४4५7१. 8, 3,8,10. 

RUFT Ad). zu erklimmen, in GP ?. 

घभ्यार्व्तम्‌ ५४५०1. unter Wisderholung, wieder- 
holentlich. 

RUTATTIA 1) Adj. wiederkshrend. — 9) m. N. 
pr. eines Mannes. 

शरभ्यावृत्ति £ Wiederholung wa. 3,2,8. 

अभ्याश +) Adj. nahe, — bevorstehend. — 9) O7 
Adr. in der Nähe, sur Hand Tinpsa-Ba. 9,5,2. Aır. 
Än. 315,11. — 2) m. a) Erlangung, Erreichung. — 
b) wahrscheinliches Ergebniss, — Folge. — £) Nähe 
54,18. Mit Gen. oder Abi. 232,29. 233,7. 
*प्भ्याशी Adr. mit भू १०५९ kommen. 

PU m. +) Hinsufügung (८७५. 2,4. — 2) 
*Waffenübung. — 3) Wiederholung 282,28. 283,13, 
—4) Reduplication (gramm.), — $) Refrain. — 6) 
Multipliestion. — 7) das Obliegen, Uebung, anhal- 
iende Beschäftigung mit Eiwas, wiederholte An- 
wendung, Gebrauch, Gewohnheit; insbes. wieder- 
holtes Reeitiren, Studium. 

्न्यातङ्ग Adj. mit einem Vorangehenden zu ver- 
ketten Tinpıa-Ba, 21,13,9. 22,3,1. 6. 16,1. 18,1. 
Varrim. 41. 

FURTH Ad. als ber. eines Jogin auf der 


खभ्याघात्य — घभ्येष 


ersin Siufs. 
SPAIHAERTTE ०. Name eines Säman. 
* शभ्यापाट्‌न ०. Ueberfall. 

शभ्यामाद्पितव्य Adj. was man in die Nähs kom- 
men lassen darf. 

SPUNATUN Adj. 1. = खमिपारिणी Kirn. 25,5. 

GITTER Adj. 1) am Ende einen Comp. odlie- 
gend, nachgehend Gavr. 21,1. — 2) = PURTE| 
Saaran. 178,21. 

SPURFTT ४. Anstoss, Unterbrechung Comm. zu 
Tinpsa-Ba, 14,9,30, 

SPUTÄTT m. 4) Herbeischaffung. — 2) * Raub. 

dee Partic. praet. pass. von घा, ट्घाति 
it अभ्या. * “पप्र m. Bez. einss best. Geschenkss. 

PUTU छ, das Besprengen Lirs. 4,4,16. 5,4,7. 

PUIT m. Vermehrung, Zunahme, 

SPUERTTR Adj, hoch, höher als (Abl.) 

खभ्युन्नपिनि Adv. nach Uggajint An. 

DU n. 1) das sich vor Jmd vom Sitse Er- 
heben (eine Höflichkeit) Spr. 7665. — 2) Erhsbung, 
Aufbruch. — 3) das Emporkommen, Erreichen einer 
hohen Stellung, — eines hohen Grades, zur Geltung 
Gelangen. ERUFATTTIEET 10 १, १. durch die 
Macht des Schicksals. 

PIFANTZ ५4. + खनभ्युर 

छयुत्यताद्च m. als N. pr. eines ए 079169 febler- 
haft für ध्युषिता्च. 

घभयुत्येय Adj. vor dam man sich zu erheben hat. 

खन्युत्यतन 9, das an Jmd Hinaufıpringen. 

खभ्ुत्सेक m. fehlerhaft ४; शवत्युत्सेकः vgl.Spr. 
179, 

ERUZU m. 1) Aufgang der Sonne, während Ei- 
was noch geschieht, Kits. Ca. 25,3,20. (५1४. 6, 81. 
— 2) Beginn, Anfang, Eintritt, Anbruch 83,9 (der 
Finsterniss). — 3) glücklicher Erfolg, Glück, Heil 
RB. 4,28,3. 62,24. Pl. Chr. 291,16. — 4) Festlich- 
keit; insbos. ein Manenopfer bei freudigen Anlässen 
M.3,254.— 5) das Obenaufsein, gesteigertes Selbst- 
gefühl. — 6) fortune, Vermögen, Reichthum. 

खभ्युद्‌षन ia मापाभ्युद्यन. 

. शभ्युद्‌ पिन्‌ Adj. sich einstellend Spr. 552. 
2 hl sich auflehnend gegen (Acc.). 
u 1)n. das Aufgehen über (während) einer 
Handlung. — 2) [. EI eins best. Ceremonie, die in 
einem solchen Falle zw vollsichen ist. 
घभ्युदितशापिता 1. das bei Sonnenaufgang noch 
Schlafen. 

घभ्युदितेष्टि 1, eine Ceremonie, über die der Mond 

bereits aufgegangen ist. 


PUR Par. zu P. 8,3,38. 


PIFATE m. ein best. Kalpa (buddh.). 
SPUFATLin der Tonkunst eine best.Mürkhand 
8. 8. 8.31. 


Po m. und An. = खन्युत्यान 1). 
PATE und ERTERTE f. eins Coremonie, die 


erst nach dem Sichtbargewordensein des Mondes 
beginnt. 

ZPUZAU 9. das Hinouslaufen. 

खभ्युत्रति (.feblerhaft für श्त्युत्रति ; १६. 801.183. 

खन्युपगत्तव्य 1] १. impers. zu gehen an (Dat... — 
2) Adj. a) einzuräumen, zuzugeben. — b) answer- 
konnen, anzunehmen Calle.zu Bivan. 2,2,10. Comm. 
zu Naisam, 2,1,2. 

PUT m.1)* Annäherung. — 2) Einräumung, 
Eingeständniss 208,12. — 3) Annahms Calle. zu 
8६०५१. 2,2,10. — 4) Zusage, Versprechen 223,37. 

PUTAIR m. ein Streit in versühnlichem 
Geiste. 

शभ्युपगमतिद्धास्त m. ein Dogma, das man argu- 
menti causa zwglebt, Nakras. 1,1,31. 

खभ्युपपत्तद्‌ Nom. ag. Beispringer, Helfer. 

Sram f. 1) das Beispringen, zu Hülfe Kom- 
men, Sichannehmen Jmds.— 2) Anerkennung Comm. 
zu Naisas, 3,2,78. 

खभयुपाय m. 1) Mittel Gavr.11 a Re allen 
Mitteln, nach besten Kräften. पह्समणाभ्युपापन oder 
चघली्णोना ० am ganz ४०११५ Weise. — 2) *Einwilli- 
gung, Versprechen, 

शभ्युपायन ०. Geschenk. 

ख^युप्तव्य Adj. answerkenuen, anzunehmen 
Comm. zu ०६१५४, 2,1,18. 

घभ्युपेतकान 9, das Aufgeben von etwas früher 
Angenommenem Calle. zu Binsa. 2,2,7. 

घभ्युपेत्याप्भूषा £ Kündigung des Dienstver- 
hältnisses nach eingegangener Verpflichtung. 
"UT छ, nur ein wenig gerösteles Korn u. s. w. 
Daron *Ad). sa und PUT. 

खभ्युषत्‌ Gen. Inf. (abhängig von am zu ver- 
brennen Kirn. 26.1. 

शमयुषटमिरथे Adi. Aald angeörannt Car. Ba. 11, 
2,7,23. 

TÜTE 1. das Hinfahren ५. 

EP m. = EPG, © छादिका 1. ein best. Spiel. 
*ERUHTG und *घभ्यूष्य Ad. von BUN. 

PUT m, 1) Fermuthung Mitaris. 7,8 (10,4). — 
2) Erschliessung; das Schliessen, Folgern. 

ufeasu {Nıa. 1,3) und TUU Adj. zu er- 
schliessen. 

*PÜIN m. und *Adj. PATTT, PUT ४०१ 
घयूपादि. 


12* 


9 


“po ४. und span Adj. bei Sis. zur 
Erklärung von spe. 

SERTITT m. und *Adj. खभ्योषोप, षभ्योष्य = &- 
भ्युष ४.४. ज, 

क Br ERITAL umAerirren. 

1) m. (selten) und n. frübes Wetter; Gewölk, 
Grwitterwolke, Wolke. — 2) ०, Luftraum Cıc. 9,3. 
— 3) ४. Ber. der Null Gamer. 1,21. १०५१७, 3, 88, 
2. 4 १.४. -- 4) n. Staub (?). — 5)n. Talk Mat. med. 
76. — 6) ०, *Gold, 

घ्॑लिक््‌ 1) Adj. die an die Wolken reichend. — 
2) m. Wind, 
पचक n. Talk Baivara. 2,104. 
ERITZT f. die himmlische 6 9३ + Kio. 187,18. 
SU 1) Ad). bis an die Wolken reichend Kin, 
36,14. 97,14. — 2) *m. Wind. 
ERIESITI f. der (schnell vorübergehende) Schat- 
ten einer Wolke Spr. ०14. fgg. 
ERIÄT Adi. durch Dünste veranlasst. 
श्रचतहर्‌ m. eine 3. क |, [1 
*ERTATTT m. Weltelephant. 
*ERITE] m. Luftraum, Atmosphäre. 
*म्रधपिराच und *° क्र m. Ber. Rähu’s, 
श्रधपुष्प n. 1) Wasser- oder Zuftblume (als ६. 
ding) Name, bei 6049, — 2) *Calamns Rotang. 
auda ६ das Sprühen einer Wolke. 
+ m. Indra's Elephant. 
SERITITEI? f. eine kleinere Species der Valeriana Ja- 
tamansi Jones (imGebirgeK edära) Riöax. 12,104. 
*TAz m. Indras Elephant. 
za £. N. pr. des Weibchens ron Indra's Ele- 
pbanten 8६५५१. 140.19. 
7 Santa und* ITTERT 7.19 7 3'5 Elephant, 
ERÄTTEIT Adj.1.Genwitterwoiken bildend; alsSubst. 
Name einer der 7 Kritikä. 
"अथक 9, Beryli 19५३, 13,194. *अयलेाक्‌ m. 
१, Gat, 
*ERTTETH Adj. (1. ई) Aier und da mit Wolken be- 
zogen. 
rat Adj. ans dem Gewölk regnend. 
कै aan m. Spondias mangifera. 
*श्रथधविलिप्त +%.41.ई) = घथलिप्त ६ ५५.२०.५1४. 
ag च, = प्रत्‌ 
श्धर्सनि Adj. Wolken verschaffend. 
*ERIATT m. Kampher Non. Pr. 
अधा ०. Name eines Säman Änsı. Ba. 2,23,6. 
8६४५१. Ba. 2,1,6. 
MITÄT Adj. 1. druderlos, FITFAT in einem Ci- 
tat in Nun. 
चातक Adj. {f. घा) dass, 64८7, 28,20. 


घयेषण — Pre 


ERTIJEIT Adj. ६ micht den Bruder tödtend. 

श्भातृमती Ad. ^ = षात्‌. 

RITTER 1) ५०. (८ घा) ohne Nebenbuhler BY. 8, 
9।,११. प्रत्ापतेस्तन्‌ 4१. ४४. 8,25. Äcr.Ga.8,03,18, 
— 2) ०, Name eines Säman. 

STAITTEIITT m. Einstellung des Studiums wegen 
trüben Wetters Gosu. ३,३.१५. 

"धायू. °ते Wolken erregen. 

शचावकाणिक ००4 घावकाणिन्‌ Ad). sich dem 
Regen anssatzend, 

ART und *ERÄf ६ Hacke, Spats. श्रभिवत्‌ ५५ ९ 
bei der Hacks geschehen ११६. 

थित Adj. mit der Hacks ausgegraben AV. 

शधित Ad). (f. खा) mit Wolken bezogen. 

uf ००० afürd 1) Adj. aus der Wetterwolke 
kommend, zur कि, gehörig. — 2)m.n. Gewitterwolke. 

योय Adj. auf Talk bezüglich. 

धभूणाकन्‌ ५०. kein Tödter einer Leibesfrucht, 

ERITFTIRT Adj. nicht mit den Brauen spielend 
Spr. 517. 

ERTT m. das Niehtfehigehen, in Ordnung Sein 
Varrin. 33. 

*zäteet n. Indra’s Donnerksil, 
* अध्य Adj. von U. 

ey, ep} (AV.) und छं (Car. Bu.) 1) Adi. unge- 
hauer, unheimlich, — 2) n. a) ungeheure Grüsse, 
— Macht. — b) Unheimlichkeit, Grauen. — c) Un- 
gethüm. — d) * Wasser; *Wolke. 

1.2007, * घमति, * घमिति गत्यादिषु, गति शब्द से- 
भक्ति) und श्रमोति festmachen, festsetzen. ern 
Acc. des Partic, perf. schädlich, verderblich. — 
Caus. घार्मेवति Schaden leiden, schadhaft —, krank 
sein. — Mit स्मि Act. und Med. gegen Jmd {५०६} 
andringen, plagen. * Um und * सभ्यान्न krank. 
~ Mit परि bedrängen, plagen Kirn. 13,1. — Mit 
*वि Partie. ved. SUR. — Mit सम्‌ Med. 1) sich 
Jınd verbinden. — 2) sich verbünden. — 3) unter 
sich festselzen. 

2.8] Adı. 4) schnell, — 2) ein wenig. 

1. म Pron, dieser. Von den Commentstoren als 
AT gedeutet. 

2. 1) m. ०) Andrang, Wucht, Ungestüm, — b) 
Betäubung, Schrecken. — £) * = EIN Krankheit, 
~ 1 *Adj. = घाम unreif. 

EIFEL 1} Adj. unheilbringend.—2)*m. Rieinus 
commmunis L. — 3) n, Unheil Vaxis, 5,6. 8. 

IFA 1) Adj. unheilbringend Pusarananra im 
९६०१. — 2) ०. Unheil Bis, P. 423,24. °वादिन्‌ U. 
verkündend Nicin, 67,8. 


ei m, marklos. 


*अअमाः m. = चामार, पदे Bieinws communis L. 
1. Bel Ad). 1) unempfunden, unvermusther 9११०. 
Ur. 6,1,3. — 3) nicht gebilligt, — mutgeheissen, 
2.9577 m. 1) Arankkeit. — 2) Tod. — 3) Zeit. ~ 
4) Staub. 

EFTATTTE Adj. eine zweite nicht zw Miligende 
Bedeutung habend. Dazu Nom. १७१५, OAT +. 
4. शर्मेति 1. 1) Schein, Schimmer, Erscheinung; == 
IT Nasen. 3,7. — 9) *Zeit, — 3) १4५१" Mond. 
2. HAT 1.4) Armuık, Dürftigkeit. — 2) dürftig,arm. 
ॐ. चमति f. das Nichtwissen, Instr. ohne as zu wis- 
sen, absiehtslos Gavr. 23,2. 23, 

खमतीर्वेन्‌ Ad. dürftig, arm. 
4, मत्र Ad. (५५५. 
५. वपत्र (BV. ३,३6.4) und घमज्नक m. Krug, Trink- 
schale; Gefäss überh. 

चमरिन्‌ ५५. mit einer Trinkschals versehen. 

SICHT Adj. wneigennütsig, nicht an seine Per- 
son denkend 31,3. M. 3,231. Karmis. 16.114. 

SIT Adj. freudios Buart. 7,58. 

अम्य Ad). keins berauschenden Getränke trin- 
kend Suca, bei (०५१. 

SITE Adj. der Süssigkeit (des Soma) nicht 
würdig. 

SEE] n. keine Süssigkeit Car. Ba. 6,2,5,39. 

संमध्यम Adj. Pi.von denen keiner der mittlere ist. 

घममःप्रोग Ad). gedankenios TS. Pair. 23,6. 
4. समनम्‌ ०. kein geistiges Vermögen. 

4, SH +%. 1) ohne geistiger Vermögen Mcnp. 
Ur. 2,2. — 2) unverständig. 

FATER 1) Adj.a)ohne geistiges Vermögen Suaran. 
38,7. ह. — b) unverständig. — €} nicht aufgelegt, 
— guter Dinge Kio.11,66,13.— 2). = व्योगविव्‌पा. 

पघरमनस्कयोगविवर्‌णा ०. Titel einer Schrift. 

शनमनस्कलय m. = ्रन्याप्रन्य, IEITE- 

*प्ममान £ १६०११. 2,103. = गाति ४५८१५५. 

amt Adr. mit भू sich von seinem Manas be- 
freien. Daron Nom.act. घमनीभाव "०. Maırssor. 6,84. 

छ्मनुष्य m. 1) kein Mensch, ein anderes Wesen 
als ein Mensch Kira. Ca. 1,6,17. नामनुष्ये भवत्यतिः 
kein Feuer ohne Menschen, — 2) Unhold. 

SEE Adj. unangenehm Kirs. Ca. 25,11,20, 

AAAT Nom. ag. nicht denkend Murrasur. 6,11. 

भ्रमत्तत्य Adj. dem Manas nicht zugänglich Nas, 
Ur. in Ind. St. 9,165. 

EFF Ad). ohne Beratker, ratklos, unberathen, 
1.2787 ०. kein Zauberspruch Spr. 7666. 

2.778 Adj. (f. IT) 1) von keinem Veda- Spruch 
begleitet. — 2) die Voda-Sprüchs nicht kennend. 


| 1. GEN n. kein vedischer Spruch Varin, Bas, 


8. 1,8. 
9 घमल्लक Ad). {£ मलिक) = %. चमन +). 


मन्न — मल 


श्रमद्तह m. ein best. Baum Spr. 7667. 
धमता f. (Sin. D. 213,3) und ENTF ०. das 


अ्मल्लतच्ल Adj. ohne Zauberspruch und Beschwö- | Gottsein, Zustand eines Gottes. 


rungsformel Spr. 6808, 
1. अपन्न ०. das kein Veda-Spruch Sein Gum. 
2,1,24, 
2. ERTEIET ०. Nom. abstr. zu 2.5078 1) Gum. 3,2,37. 

खमल्लवत्त्‌ Ad). von keinem Veda-Spruch beglei- 
tet ५०१. Ur. 2, 

श्रमल्लविटू 1) Adj. die Voda-Sprüche nicht km- 
nend. — 2) m. N. pr, eines Fürsten. 

मन्द्‌ 1) Adi. ०) nicht träge, munter. — b) reich- 
lich Spr. 6757. Ridar, 1,24. u. Fisles, Grosses Spr. 
2294. — ९) klug LA. 88,5, — 2) Adv. SFT und 
RT heftig, stark Buarr. 11,91. 2,81. Caur. 22. 
— 2) *m. Baum, 

मन्दता f. das Kiugssin, Verständigsein Spr. 
4714. 

शमन्यमान Adj. sich einer Sache nicht versehend, 

arm Adj. (६ ब्रा) keinen Groll Asgend. 

समम +) Adj. 0) ohne Selbstgefühl. — 6) gleich 
gültig, wnbekümmert wm (Loec.). — 2) m. a) der 
ॐ54 Muhbürta Ind. St. 10,206. — b) *N. pr. eines 
Arhant's bei den Gsina. 

Ef Adj. unsterblich. 


SIHTZTI m. ein Mannsname. 
* घम्‌ m. Pinus Deodora Rozb, Nas. Pa. 
ATZE m. = घमर्‌तिंर. 
*ERTTTEN m. Tempslhüter. 
ब्रम्‌दिष्‌ m ein ५४४7३. 
खमर्‌प und SATT m. Bein. Indra’s. 
घमरपतिकुमार्‌ m. Ber. Gajanta’s ह 19. 80,20. 
श्रमापचत m. N. pr. eines Berges MBu. 2,52,11. 
श्रम्पुरो ८ die Residenz der Götter. 
*खमर्‌ पुष्प m. Saccharum spontaneum L., Pan- 
danus odoratissimus und Mangifera indica. 
“ET पुष्पक 1) m, Saccharum spontaneum 7. -- १) 
f. °प्िका Anethum Sowa Rozd, 
SIAZE m. = घमर्‌पिक. 
HATT Adj. aus Göttern bestehend. 
घरमा्‌माला f. Titel eines Wörterbuches, 
ACHT 1, eine Apsaras. 
चमा मन्य Adj. für einen Gott geltend oder sich 
f. # ©, haltend, 
*EATTA ०. Erystall. Vgl. चमल्‌ त्न 
SATTEL und OTIET m. Bein. Indra's. 
चमद्एान्नमाच्नन्‌ m. Brhaspati, der Planst Ju- 


शमर्‌ 1) Adj. (£ घ्रां und ॐ unsterblich, unver- | piier इ ५४६8. Bun. 5,14. 


gänglich. ०वत्‌ Adr. 162,5. — 2) m. a) ein Gott. 
— b) Bez. der Zahl 55 Gun. 2,2. — c) *Queck- 
silber. — d) Euphorbia Tirwsalli L. und * Tiuri- 
dium indiowum Lahm, — e) mystische Bez, des Lau- 
tes उ. — 0) N. pr. ०) eines Marut. ~ 3) = EA- 
TIERE. — 3) £ खा 0) * Nachgeburt. — ठ) *Nabel- 
schmur. — £} *Hauspfosten. — d) *Panicum dacty- 
ion, *Coccwlus cordifolins DC., *Cologuinthen- 
Gurke, = Alos perfoliata L. und indica Roylo u. s. 
w. Nach dem Rupausimarsa: Dürvä-Gras, कन्य 
Negundo L., schwarzes Basilienkraut.—e) *Indra's 
Stadt. — 4) *L. ई Sanseviera Rozburghiana Ri- 
dus. 3,7. 

SAT m. N. pr. eines Fürsten. 

GATRTEN n. N. pr. eines Gebirges. 

घमर्केण m. Titel eines Wörterbuches, 

SITTIPI m. ein Götterkind 47,5. 

SIT m. Brhaspati, der Planet Jupiter 
Kis, 6,23. 

Burg m. N. pr, eines Autors, 

"अरमान m. ein der Acacia Catechu Willd. ver- 
wandier Baum. 

समां न्य Adj. die Götter besiogend, 

MATEIZAR ६ die ७०२६५ Spr. 1४9४. 


SATTE m. Bein. Röranas. 

AATTIATTU ०. Titel eines Werkes, 

्रमएलङ्ग n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

श्रमरलाक Adj. die Welt der Götter bewohnend. 
Davon Nom. abstr. SAT f. 
ॐ श्रमबह्लरी f. Cassyta fillformis L. 

घमर्‌विनेद्‌ m. Titel eines Werke». 

शघम्‌णक्ति f. N. pr. eines Fürsten. 

घमतदृत्‌ ०. Götterversammlung 219,14. 

SITTHTTEL ^ die ७१३६५. 

घम्‌ भिक m. N. pr. eines Lexicograpben. 

घमरागार्‌ ०. Tempel Kin. 83,21. 

HATTEN f. eine Apsaras. 

घम्‌ाचार्य m. 8०2, Brhaspati's 891०. P.6,7,15. 

SITZ m. N. pr. eines Berges, = HAGER. 
Auch * 8019. des Sumera, 

aaqıfera m. Bein. 1) Indra's. — 2) Civa’s. 

EITTTITT + die himmlische 694 Kin. 147,18. 

शरमरारि m. 1) ein Feind der Götter. — 2) ein 
Asura, 

श्रमरारिपुत्य m. ९०४१०, der Planet Venus. 

घमर्‌वति f. = घमरावती 1). 

age f, 1) die Götterstadt, Indra's Resi- 
denz. — 2) N. pr. einer Stadt in Borar. 


Set Adr. mit भू unsterblich werden, sor.a. in 
den Himmel kommen, im Heldenkampfs fallen Bi- 
tan. 73,18. 

HAT, घमन्र oder घमद्नक m. N. pr. eines Broti- 
kers, SEINE ०. heissen seine Aunderi Strophen. 
2. १, ०. m. ७. 37,7. 

ध्रमत्य m. Brhaspati, der Planst Jupiter Va- 
४.49, Bau. 23,14. Ind, St. 14,317, 

Sara m. N. pr. eines Mannes, 

EHE m. Bein. 1) Cira’s — 2) Indra’s. 

घम 1)m. Bein. ०} # ५४१०४. — 2) १०११९१५. 
— 2) ०. N. pr. eines Liüga, 

मेश्ररतो्ध 9. N. pr. eines 11718. 

El Adj. unsterblich, 

खमरत्य, BAR 1) Adj. ०) unsterblich. — 9) un- 
verganglich, göttlich. — 2) *m. ein Gott, 

श्रम्यभाव m. Unsterblichkeit Baca, 7,50, 

*घमर्त्यमुवन ४. Götterwelt, Himmel, 
घमर्धतत्‌ adj. 1) nicht lässig werdend. — 2) nieht 

ermüdend, 

4, मर्मन्‌ ०. keins geführliche Stelle am Körper 

Spr. 6018, 

9. घर्मन्‌ Adi. ohne gefährliche Stelle am Körper. 
श्रमर्नवेधिन्‌ Adj. nicht die geführlichen Stellen 

am Körper treffend. Davon El £. Nom, abstr, 

in übertr. Bed. H. 69, 

ERTÜTZ Adj. keine Grenzen abend, alle Schran- 
ken überschreitend. 

1.99% m. 1) das Niehtdulden, Niehtleiden. TÜTTE 
wnerträglicher Durst Spr. 2024. — 2) das Ungehal- 
tensein, Unmuth, 4erger, Zorn 152,21. 210,6. 
223,11. 
2.27% m. N. pr. eines Fürsten VP, 4,4, 4१. 
शमर्घणा 4) Adj. a) der Nichts hingehen lärst, sich 
Etwas nicht gefallen lässt. — b) Etwas nicht er- 
warten könnend, mit Ungeduld verlangend nach, 
दृणामर्षणा ४०५. ह. 4,22,5.— 2) m. N. pr. 2. घमार्घ. 
~ 3)n.das Sichauflehnen gegen Gen.) MBu.13,35,is, 

शरमर्धिति Adj. = घमर्षणा +) ०) 54,6. 106,0. 

समर्धि ४, das Nichtruhighinnehmen einer Bo- 
leidigung Kin. Niris. 8,10. Venis. 30,9, 

TAT ५५. = STEHT 1) ०) 60,28. 

FAT 1) Adj. (+ घा) Aeckenlos, makellos, rein, 
hell, klar, lauter (eig. und übertr.) 104,18. नभस्‌ 
230,21. कर्मन्‌ 108, 15. मति 108,4. 7५१२१५५. 17.18. 
— 2) m.a) Bergkrystall, — b) *Bein. Närdjana’s 
Gar. — €} N. pr. eines Dichters, — 3) *f. II a) 
= श्रम Nabelschnur. — b) Emblica offcinalis 
Gaertn. und = AHA. — °) Bein, der Lakshmt. 
— 4) *n. a) Talk. — b) Schwefelkiesr Nıon, Pa. 


*समलगर्भ्‌ m. N. pr. eines Bodhisattra. 

SASPITENT m. klare Sonne Kınıza 1,18. 

*श्रमलमणि m. 1) Krystali Ridan, 18,204. — 2) 
= करमूमि 1419४, Pa. 

श्रमलय्‌, ° यति rein, — ५५५११ machen. 

*सरमलद्‌ल ५. = HATT Krystall 816५१, 13,204. 
शमल्रीगर्भ m. = HAI. 

धमलपंपुत Adj. an dem kein Flecken haftet MBn. 
13,261,13; 

*प्रमला7कदया £ Emblica offeinalis Gaerin. 
SEAT und * घ्रमल्पमनक ०. = घ्रान Augel- 
amarantk. 

शरमलानन्द्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

श्रमलिन Adj. rein 507. 4019. ort Adj. lawteren 
Geistes 4143, 

mat Adr. mit Erg läutern ४५४६४, Ban, 8. 5. 
4, 2. 20. 

श्रमलीमत Adj. nicht unlanter Ridar. 8,48. 

घमलेद्रीं f. N. pr. einer Dichterin. 

AL 1) Adj. a) ungestüm, mächtig vordrin- 
gend. — b) gewaltig, kräftig, tüchtig. — 2) da 
Adr. ungeslüm. 

At AMT) Adjunbeweplich RV.A0,94,11. 

“EI m. 1) Krankheit. — 2) Thor. — 3) Zeit. 
AU Ad]. hart, rauh AK. 3,4,38,219. 
घमप्तु Adj. ohne Buttermilch, 

*प्रमक्तत्त्‌ m. ein Cüdra Gar. 

घमक्त्त्‌ +. nicht gross Comm. zu Naisas. ३,1,34. 

धमद्ात्मन्‌ Ad]. nicht Aohen Sinnes Spr. 1092. 

श्रमकताघधन Adj. nicht sehr reich MBu.12,1419,14. 

Ära Adj. (स्रा) niedergeschlagen, betrübt 
Tirpsa-Ba. 7,5,1. 

घमक्तीयु m. N. pr. eines Rshi. 

1. a Adr. f} daheim, heimwärts; bei uns, euch 
u. 5. w. Mit कृद्‌ zu sich nehmen, bei sich haben. 
~~ 1) "zusammen. 

2. घना ^ = चमावात्या. 

3.1 f. keine Autorität Noksam. 1,3,10 

५, श्नमोपत ०. kein Fleisch, 

2. *ZIHTE Adj. mager, schwach. 

घमीर्मका Adi. fleischlos. 

METEPTET (४१७५. 7,37) und घमोताशिन्‌ (Car. 
Bu.14,1,2,29. Kir,.Cn.22,7,19. Pin. Gnus.2,8,2) Ad). 
kein Fleisch sssend. 

धरमाततिक Adj. nicht von Bienen kommend. 

GIITZTETH Adj. infaustus. Davon Nom. abstr. 
O7 n. 84149. 41,17. 

पमान्‌ ५९. £ daheim alternd, ledig im Fater- 
hate bleibend. 

STR] Ab. Adr. aus der Nähe oder von Hause, 


घमलगर्भ ~ धमिताशन 


a7 f. keine Mutter Car. Ba. 14,7,4,32. 
*श्षमातापुज० Ad). weder Mutter, noch Sohn Aabend, 

d. j. in seinem Eifer um das Allernüchste unbeküm- 
mert, 

घमातृकं Ad). mutterios Ärası. 4,11,1. 

Area, घमोतिष m. +) Hausgenosse, Eigener, 
Angehöriger. — 2) Geführte des Fürsten, Minister. 
1. रमां adj. 1) maasslos, unermesslich. — 3) kein 
prosodisches Maass enthaltend. 

2.273 Adj. das Maass von I habend, 
घमात्रालोाष m. kein Wegfall einer Mora Lirs. 

6,10, 21. 
HAT n.daskeine Autorität Sein Nıisam, 1,3,6.80. 
TU ०. Unlieblichkeit 8. 8. 8. 197. 

1. च्रमान ०. = 3. खमा Noisam. 1,41. 

2. HT m. keine Ehrenerweisung LA.11,10, १. 1, 

मानता । = अमात्र 14५1५५५. 1,3,13. 

चअमानन ०. Geringachtung 807, 196, v. |. 

अमाननं Sg. Collect. Nichtmenschen, Himmels- 
bewohner MBa. 3,3,56, 

*ञ्रमानत्य ०. = HINTER. 

शमानित Ad), nicht hoch angeschlagen Spr..4209. 

मानित n. Bescheidenheit, Demuth 289,3, Bass, 
13,7. 

चमानिन्‌ Adj. bescheiden, demüthig MBn. 13,141, 
72. 44,19, 3, 

1. मानुष 1) ५१. (6. 0) १९५१ menschlich, über- 
menschlich, göttlich, himmiisch 35,17. Kin, 145,17. 
Dazu Nom. abstr. OT f. 148,19, — 6) unmensch- 
lich: — 2} m. kein Mensch 24,14. 206,2. Spr. 48. 
— 3} £ ई ein weiblicher Thier 6५०. 39,36. 

2. घमानुष ५५. (1. घ्रा] menschenlos. 

श्रमानुषलाक m. Himmelswelt ह 19, 136,13, 

SERIE und *चघनामाती £ = घमावास्या ५०५ 
mondsnacht. 

मारे Adj. 1) ungeschickt, nicht schlau Car. Ba. 
43,5,8,12.-Ind. St. 9,346. — 2) nicht der Mdjä 
entrückt Ind. St. 9,165. 

श्रमापा (^ keine Hinterlist, Instr. mis Offenheit, 
ehrlich M. 2,51. Spr. 4188, 

मापिका Ad). kein Blendwerk seiend. 

शमायिन्‌ Adj. kein Biendwerk anwendend, nicht 
hinterlistig verfahrend MBe. 3,34,4. 

ZT m. Nichttödtung Risar. ४,64.119. 

घनापक Adj. nicht tödtend Sis. zu RV. 1,94,4. 

am m. wnrichtiger Weg (eig. und übe:tragen) 
Karuis. 103,18. ६५१, 5,379, Iostr. auf wnred- 
liche Weise अष. 2,59, 6. 

घनारगप्रसत्‌ Adj. auf einem Irrwege befindlich 


६५४६५४५ 1,11. 


SEITE Adj. ungewaschen MBa. 3,65, 46. 

घमार्तपडीय Adj. nicht von der Sonne kommend 
७८५१. 53,20. 
*खमावसो £ = घमावास्या Neumondenacht, 

Bla m. N. pr, ९१०७५ Fürsten, 

AATTET + = घमावात्या Neumondsnach: Kira. 

खमावामी ^ = घमावाप्या Neumondenacht. 
4. घमावास्य॑ 4) ०. Nachbarschaft. ~ 9) ६ छौ म) 
mit oder ०४०० दाजि Neumondsnacht, — tag. -- $} 
Neumondsopfer Z. d. d. m. 6. $,ırı, N.— +) Bein. 
der + ४४६००१५. 
9. श्रमावात्य 1) *^4|. (auch ०५ क्त) in einer New- 
mondenacht geboren. —2) m. N. pr. eines Lehrers 
भ ५9५४१. 2. 
*श्रमाष Ad). keins Bohnen erzengend ५४२००. 6, 
22,0. 

मादक 1) m. eins best. Erscheinung an der 
Sonne. — 2) ०, ein bei dieser Gelegenheit den 
Maga zu verabfoigendes Geschenk. 

अघमाक्के्रतोर्ध 9, N. pr. eines Tirtha. 

FAT m. N. pr, eines Schlangendämons. 

दमित 1) Adj. 0) ohne bestimmies Mass, an 
kein Maası —, an keine Zahl gebunden. — b) ww- 
ermesslich, unzählbar, ungeheuer. — 2) मितम्‌ 
Adr. unermssslich. — 3) m. wohl = घमिताभ 2) 

EITETETITTET m. N. pr. 1) eines Vidjädhara. — 
2) eines Autors, 

शमितगुणा Adj. mit unzähligen Vorzügen Spr. 
7668. 

घमितते्नम्‌ Adj. von unermesslichem Glanze 
76,28. 

aaa n. Unermesslichkeit. 

घमितग्युति Adj. = ्रमिततेब्त्‌ Ind. St. 9,84. 

्रामतघन्न m. N. pr. eines Sohnes des Dhar- 
madhraga YP. 6,6,6. 

श्रमितप्रभव m. N. pr. eines Scholissten. 

श्रमितवुदधिमत्त्‌ Adj von ungehewnerom Ferstande 
72,218. 

घमितहचि m. ति, pr. einer buddh. Gottheit. 

sımastd Adj. von ungemsssenen Kräften AV. 

सघमितातः्‌ Adj. von unbeschränkter Stidenzakl. 

खमिन्रात्मन्‌ Adj. von unermesslichem Geiste 
MBa, 3,166, 8. 

अमिताभ m. त, pr. 1) Pl. einer Klasse ron Göt- 
tero im 8ten Manrantara VP,3,2,15.—2) eines. 
Dbjänibuddha. 

घमितापुम्‌ m. = घमिताम 2) 

श्रमिताएान +) 49}. essend ohne Maası. — 2) f. 
AT N. pr. einer der Mütler im Gefolge Skanda’s. 


श्रमिति ६. keine Awtorität १५१५१५७, १,३,६. 
धरमितोद्‌न m. = ARTEN. 
घमितित््‌ 4 ) Adj. von unermesslicher Thatkraft, 
— Macht. — 2) m. a) Name von Brahman’s Robe- 
beit Kara, Up. 1,5. — ४) *N. pr. eines Mannes, 
1.173 1) m. Feind. Das n. Spr. 522 verdächtig. 
>] Adr. nach Feindes Art Chr. 88,14. ~ 2 f. 
ZI Feindin 82,9, 
१. चमिन्न Adj. keinen Freund habend Spr. 641. 
*श्चमिज्ञका m. Feind Gau. 
शमित्रकार्षणा Adj. Feinde peinigend 170,38. 
EIfETTEITE Ad). Feinde verschlingend. 
SEIfFTSTETE +) Adj. १७५. Feinde erschlagend Ma- 
sine. 3,70,9. — 2} m. Bein. Bindusära’s. 
चमिज्रघातिन्‌ ००० श्रमिन्नप्र ^+ शो) Feinde erschla- 
gend. 
घमित्नतनित्‌ m. N. pr, eines Sohnes dos Surarga 
१8. Feraferet. 
घमिन्रतपन Adj. Feinde plagend Aır. Ba. 8,33. 
चघमिन्नता ६ das Feindsein. 
चमित्र्म्भन Adj. Feinde deschädigend, 
घमितर्पत््‌ und खमित्रुं Ad). feindeelig. 
अमित्रवर्मन्‌ m. N. pr. seines Mannes. 
घमिज्नपक्‌ m. N. pr. v. 1. für मिज. 
GÜTFHTK Adj. Feinde bewältigend. 
चछमिन्नतेनी 1. Feindesnser. 
ara ५५. Feinde schlagend. 
SITTSTER Adj. Feinde herbeirufend 8५8७1709 4१.7,1. 
खमित्राय्‌, ०पते sich wie ein Feind ५५१५१००१ 
Spr. 2103. घमितार्येत्त्‌ Partie. 
घमित्ार्युध्‌ ५५. Feinde bekümpfend. 
घमिर््रिन्‌ ००० शमिर््रिष ५१]. ॥१५५५।०५. 
Äftıfarn adj. micht geschmäht, ungersizt. 
EITTIEZIT Adr.nichtunwahr, der Wahrheit gemäss. 
घमिच्यार्धघी ^. die Dinge richtig anschauend 
Baic. ए. 6,2,38. 
* मिन्‌ Adj. krank. 
fi Adj. ungestüm, stürmisch. Nach den 
Commentatoren unermesslich, unvergleichlich, un- 
verleizlich. 
मिनत्‌ Adj. 1) nicht versehrend. — 2) nicht 
fehlend, — aus der Ordnung kommend, 
*श्रमिरी f. Basella Incida oder rubra 6५५. 
*छमिलातक्र ००५*्तानका 1} १. die Blüthe von Am- 
läna. — 2) *H. °लाततका Rosa moschata Nıau. Pa. 
मिप Adj.ungemischt; ohne Theilnahme Anderer. 
*श्मिष ०. = घ्रामिष. 
श्मनि Nom. m., Sb, श्रमीभ्यत्‌, घरमीषाम्‌ 
und षमीषु Plaralformen zu BEA jener 
श्॑मीतवर्णा Adj. von unveränderter Farbe. 


चमति - a 


श्रमोमौघ्य Adj. keiner Erwägung bedürfend, nicht 
zu beanstanden. 

घमोव 1) ४. Leid, Schmerz. — 2) 1. Flat °) 
Plage, Dranusal. — b) Drünger, Plagegeist,. — £} 
Krankheit (auch persönlich gedacht) 

घमीव्चौतन Adj. (८ १) Plage oder Krankheit ver- 
scheuchend. 

घमीवर्दुन्‌ Adj. Leiden —, Plage tilgend. 

चमु वध jener, in मुम्‌, an, श्रमुना, aa, 
=. "घमुष्मत्‌,घमुष्यात, SSH, SET, 

TORTE; घम AR अमुम्‌ घमू 
¢, चमूनि, मू, RR. चमूषाम्‌ घम्‌ ष £ 
Auch dieser 136,10. Vgl. घटूसू, घमो und धति. 

चमुक Pron. (f. स्रा] der und der, dio Stelle eines 
Namens vorirelend und unserem N. N, entspre- 
chend. 

चमुकीष Adj. N. N. gehörig. ६ IT so v. a. Gattin 
des N. N. 80 ist wohl zu lesen st. zT Ind. 
St. 5,370 und MATARZI bei 6०५०. 

घमुकुचिन्‌ Ad. mit keinem Diadem geschmückt 
R. १,९6.१. 

m Adj. 1) nicht fahrengelassen, — aus der 
Band gelassen, — fortgeschleudert. — 2) nicht frei- 
gelassen, gehalten von (Instr.) Sin, D. 214,10. ना- 
नतेर्दःवैः 8०. 12,320,150. — 3) nicht erlöst (ron 
der Wiedergeburt) Tarrras. 37. 

TANTE ^. (f. EIN) wicht verschwenderisch. 

and (18.) und da (Gar. Ba.) Adj. mundioe 
Spr. 7685. 

STE Adj. haud prineipalis Comm. zu TS. Pair. 
13,14. 

मुग्ध Adj. nicht verwirrt, — verkehrt. 

rt. keine Befreiung. 

मुच ८. die Niehtlostassends als Ber. eins besl. 
dimonischen Wesens. 

मुञ्चत्‌ Adi. nicht fahren lassend, — aufgebend. 
पट्‌तत्पद्म्‌ Karcis, 18,348. मीनम्‌ 69, 19. 

घर्ुतःप्रान n. Darbringung von dort her 79१. 
2.2,7,3. 24,5, 

ae ५०१. = घनमुष्मत्‌ u 8, w. von jenem. — 
3) von dort, dort; von hier 136,11. — 3) von dort 
80 v.a. vom Himmel hear, — 4) darauf, alsdann. 

ad ५०१. 1) = EHRT Kurnis. 24,208 (hier 
sor.® श्स्मिन्‌ in diesem). — 2) dort. — 3) dort 
und dort 340,21. — 4} dort oben, im Jenseits. — 
5) dorthin. — 6) in’s Jenseits 67,27. 164,10. ~ 
dort, da, im Vorhergehenden, im angegebenen Falle. 
aqala 9, der Eingang in's Jenseits. 

2 


८ Adr. für's Jenseits M. 7,98. 


Adr. auf jene Weise, so. Mit SI] so va 


verloren sein. 

ZT Adr. alsdann LA. 116,3 r. u. (lies Yal- 
मुदोर. 

Sr Adj. ohne Gleichen Karnis. 74,213. Biran. 
47,8. 
* छमुन्धञ्च्‌ und "घमुमुपच्च्‌ Adj. dorthin gerichtet. 

ad Adr. hin, caput, fertig. In Verbindung mit 
घमू und 3 so v. a. dahin —, verloren sein. पात 
पमु heillos schlecht, — übel, 

art Adv. u der Zeit, dann, damals, 

खमुवत्‌ Adı. wie der und der. 

ante m. f. keine geballte Faust ker. Cai?e, 

*श्रमुष्यकुल n. das Geschlecht des und des. 
Ta mm, der Sohn des und des, 

शमुक्छत्त्‌ Adj. das Beueusstsein nicht verkierend 
8४५१. Ba. 9,7,1, 

मष्ट 1)Adj. nicht verwirrt, klaren Bewusstseins. 
Davon Nom. abstr. 7] n. MBe, 12,274,15. — 2) 
४. 21. die Uralemente, 

*खमृदृत्त, "Rz und "RT Adj. jenem —, 
dem und dem ähnlich. 

dar ५१. (f. EM) scharfsinnig. RV. 7,38,1 ist 
ag: zu verstehen. 

Age Adj. 1) unkörperlich. — 2) nicht als ein 
Ganzes erscheinend, in kleinere Theile zerfallend 
Sörsas. 1,10. 

AOATHE, OTETA, ०एषत्‌ (४७५. 3,95,15. VP. 4, 
7,2), ०ृवत्त (MBu. 12,166, 75) und घमूर्तिमतत्‌ (४९. 
4,15) m. N. pr. eines Fürsten. 

El 4) Adj. (£. श्चा) a) undewurzelt, ohne Halt. 
— b)anfkeinem Grundtezt beruhend Mır.beiGoıo. 
~ 9) 1. ET 0) etwa Zwiebelpflanze AV. — b) *Me- 
thonica superba Lam, 

घमृक्त Adj. unversehrt. 

शमृत्ित Adj. nicht abgewaschen, ~ entfernt 8४६५, 
ए. 5,24,26. 

घमूर Adj. unbarmäersig. 

+ AUT n. die Wurzel von Andropogon muri- 
(७४४, 

a 1) Adj. (^. घ्रा] a) nicht gestorben MBa. 1, 
159,17. 13,1,23. — b) unsterblich. — c) unvergäng- 
lich. — d) *schün, lieblich, — 2) m. a) ein Gott. ~ 
b) 861०. a) Civa's. — 8) *Dhanranlari's. — c) 
*Phaseolns trilobws dit. — व] * Famswurzel. — 3) 
f. ZT a) eine Göttin. — 9] Coceuins cordifolins DC., 
Panızum dactylon Spr. 6939. *Emblica offieinalis 
Gaerin., * Terminalia eitrina Rozb.. * Piper lon- 
gum L., Ocimum sanctum, * Kologninthengurke, 
* Halicacabum cardiospernum u, 5. ज, — 6) *ein 
berauschendes Fetrünk. — d) die ersıe Kalk der 

13 


er ~ Re 


Mondes. — e) Bein, der Däksbäjant. ~ ^) N. | TAI 41) m. N. pr. eines Vidjädhara. ~ "aaa f. eine best. Pflanss (im ११५४१६१]. 


pr. «) der Mutter des Parikshit. - 8} einer | 2) f. #1 ein Frauonname. 


Schwester Amrlodana's. — 4)n.a) Gesammtheit | 
der Unsterblichen. — b) Welt der Unsterblichkeit, 
das ewige Reich. — c) das Nichtwegsterben RV. 1, 
139,2. 7,87,6. ~ d) Unsterblichkeit. — ९) die letzte 
Befreiung. — f} Unsterblichkeitstrank, apßoocie, 
Nektar. Häußg 50 v. a, der Gipfel aller Genüsse. — 
9) Süssigkeit R. 7,7,3. — A) ein best. Heilmittel; 
Arzenei überb. — +) Ueberbleibsel eines Opfers; vgl. 
४१५०. 4,31. — k) unerbetteltes Almosen, — 1 Was- 
ser Spr. 7806 (zugleich Nektar). — m) Milch Spr, 
2086. "warme Milch. — १} *geklärte Butter. — 
©} *gekochter Reis, — p) *Speise, — पर) *Birne M«- | 
banav. 68,57. — r) *Gold. — +} * Quecksilber, — 
1) *Gift überb, und *ein best. Gift. — m) Strahl. — 
v) *Kigenthum. — ı0) ein best. Metrum. — ॐ) N. 
pr. eines Sitzes der Götter Im Norden, 
चमृतक्त n. Unsterblichkeitstrank Kuanvon. 144. 
^ प्रमतकन्द्‌ m. Cocoulus cordifolins Nısw. Pr. 
TAT m. der Mond Kio. I, 134,21. 
TTATFITH m. eine best. Miztur Mat. med. 81. 
TIATRTU m. der Mond Kin. 11, 871. 
TAN m. Titel eines Werken 
श्रमृतक्रणव m. N. pr. eines Heiligtbums. 
*EITAETIT m. Salmiak Nıou. Pr. 
खमतगति 1. ein best. Metrum. 
ame m. Kind der Unsterblichkeit, 
श्रमृतचन्द्मृरि m. N. pr. eines Autors, 
घमृततचितिं f. Unsterblichkeitsschichlung {von 
Backsteinen beim Agnikajana). 
» श्रमृतत्र f, Valeriana Jatamansi Jon. 
` प्रमतत्ना ( Terminalia eitrina Nıan. Pa. 
*श्रमततां गिष ॥. Mondschein. 
घ्रमृतेत्नम्‌ m. पि. 0१. ९०९५ Vidjädhara-Fürsten, 
मृतं n. 1) Unsterblichkeit. — 2) das Ambro- 
siasein Spr. 906. 
शरमृतदीधिति (Kin. 54,7) und *्रमृतय्युति m. der 
Mond, 
चमृतधापिन्‌ Adj. Ambroria schlürfend 402,17. 
aaa £. ein best. Meirum. 
चरमृतनादापनिषदू f. Titel eioer Upanishad 
श्रमृतप 1) Adj. Nektar trinkend. — 2) m. N. pr. 
einos Dinara, 
1. मृतकं m. unsterblicher Flügel. 
१. riet Adj. als Erklärung von क्ियपत्त. 


FTATTTT A). Nektar schlürfend,sov.a. schüne 


Reden körend Spr. 331. 
MIA, m. eine Tüte mit Ambrosia und wohl 
auch ein best, Metrum, = SIT. 


अमृतप्रा्तन 1} Adj. von Ambrosia sich nährend. 
— 2) m. ein Gott R. 1,16,4. 6,4,7. 

घमृतप्राशिन्‌ 1) 4 भु. von Ambrosia sich nährend 
R. 6०४१. 1,48,9. — 2) m. ein Gott ebend. 20,4. 

श्रमृतफल 1) m. a) Birnbaum (0. Birne) Mat. med. 
291.—b)*Trichosanthes dioeca Rozb.(n.die Frucht). 
~ १) +मा Weinstockund Emblica offkeinalis Gaertn, 

घर्ंतवन्धु m. 1) Genosse der Unsterblichkeit. — 
2) *Ross 41५४, Pa, 

घमृतबिन्द्रपनिषदू f. Titel einer Upanishad. 

SFTAHETIATT ¢ eine best. Miztur Mat.med. 142. 

श्रमृतनत्रन ४. N. pr. eines Klosters. 

AT n. Pl. nektarsütse Reden Spr. 3069. 

. urn ein Gott, 

TPIETT Adj. 1)von Ambrosia sich nährend R. 
Goan. 1,48,6. — 2) von Ueberbleibseln sich nührend 
M. 3,285, 

शरमतमति (so zu ।७5९॥) f. = घमृतगति 

aaa Adj. If. 5 1) unsterblich. — 2) nektar- 
artig 171,28, 175,17. aus Nektar bestehend. SHIT 
Adj. vom Monde Spr. 351. 1168. 


Auch * ° ल्वी Gar. 
समृतन्नाव m. fliessendes Wasser. 
धमृतक्रोतको f, eine best. Miztur Mat. med. 162, 
श्रमृतक्रद्‌ m. Nektartsich (६४, 100,17. 
खमृतीष्रु m. der Mond 116,17. 
खमृताक्र्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
खमृता्तद्‌ 9, Unsterbliches und Unvergängliches, 
खमृतात्नन्‌ +°. aus Nektar bestehend Spr. 837. 
SPRIT ०५. N. pr. eines Mannes, 
*घमृतान्यत्‌ m. ein Gott AK. 1,1,1,8. 
*श्रमृताफल n. = श्रमृतफल +} 0. 
घर्मृताभिषिकत Adj. mit Nektar berprengt Car. Ba. 
9,4,4,8. 
घमृताय्‌, ° पते ०१) wie Unsterblichkeit erscheinen 
Spr. 9807. — 2 Nektar gleichen. — 3) zu Nektar 
werden Kin. 19,23. 
श्रमृतापन Adj. nektarähndich, 
श्रमृताष्ट {MRu. 12,299,7) und *समृताशन m. ein 
Gott. 
*EATRT m. () 
Haren no. eine Verbindung von acht Stoffen, 
unter denen श्रमृता (Coconius cordifolius) vornan 


Tag m. ein Unsterblichkeit verleihendes Opfer | steht Mat. med. 136. 192. 


Kiru. bei 6०५०, 
घमृतयेग m. ein best, astrol. ३०६ >, 
खमृतयेनिं m. Schooss der Unsterblichen Car. Ba. 
42,9,3,11. 1३. 
समृतम m. der Mond 126,22. 
रमृता 1} m. Nektar. — २) रा ब्रा dunkle Wein- 
traube. 
धनृतलता f. 1) eine Nektar spendende Liane Spr. 
3608. — 2) *Coccwlus cordifolims ति 1६4१, 3,’ 
 रमृतलतिका £ = शमृतलता +} 
TAT m. die Welt der Unsterblichen Aır. 
Ba. 3,46, 
शरमृतवटी 1. best. Pillen Mat. mod. 83. 
शरमृतवधुत्‌ वपत Adj. einen unsterblichen Leib habend. 
रमृतवर्धन m. N. pr. eines P :lıtera, 
क घमृतवर्धिणी f. Zunge Gut. 
# घ्रमृतवल्लो f. (००९१५५५ cordifolius, 
शरमृतवावा 1. ein best, Vogel. 
श्रमृतशाल्न 9. Titel eines buddh. Workes. 
SEITE m. Galmei Nicn. Pu. 


चमृता्टमीतपम्‌ n. Titel einos Werkes. 
*श्रमृतासङ्ख ४. und * OFT] m. (Nıcu. Pa.) blauer 
Fitriol. 

ade Adj. eine unsterbliche Serie habend. 

SFTATTT 1) 9m. Bein, Garuda’s. — 2)n. Ti- 
tel eines Paricishta zum Sämareda. 

शघमृताऊति f. eine best. Opferspende Aır. Ba.2,14. 
* घमृताद्ध n. Birne. 

मृतिका {. प, pr. eines göttlichen Weibes. 

SET 4१. unsterblich, 

SH Adr. mit भू unsterblich werden Spr. 6823, 

शमृतीकरण n. das herwandeln in Nektar. 

चमत m. Bein. Cira's, 

Saga Adj. im Amrta ruhend Hanır. 5. 927, 
2. 4 १. ४. 

नृते m. 1) Bein. Cira's. az 2.— १) eine 
best, Arzenei Bairarn. 4,78. 

manch { Bez. bestimmter Backsteine (beim 
Agnikajana) Car. Ba. १,१,३, 4३. 

*HAATF ०, Kupfervitriol Gar. 


पमृतसेभव 1) Adj. aus Nektar hervorgegangen *खमृतोत्पत्र 1} ४. 0९४६1. १६०५१. 13,107, - 2) {£ 


४४०. 13,77,25. — 2) *f. घ्रा = श्रमृतवल्ली. 

++ मतसर m. Pferd Nıau. Pa. 

क भ्रमृतत्ताून्न 11111111 १4.111 1 
४ AA m. der Mond. 

“HNFRIZT m. Pferd, 


श्रा Fliege, 

श्रमताद्धि m. Nektarmeer Comm. zu Car. Ba. 
11 33,0 % 

SA m. N.pr.einesSoknesdesSimhahanu. 


| त घमृतोदव und *मृतापम (Nıca. Pa.) n. Eupfer- 


४५१०१. 
SERTÄTHRERN ८ Smilaz China Lin. Nıon. Pa. 
शमृत्यान्नप Adj. nicht ०८० einem Thongefüss trin- 
kend Marra. 8. 2,5,9. 
ei 
2. 4) net .— 2) "m. einGottGat, 
मृध Ad). (FEIN) 1) unablänsig, unermüdlich, — 
2) ananfkörlich. 
arg Adj. nicht irden (०१५७. 2,39. Mit Er- 
ganzung von पातं Geschirr Kira. Ga. 4,2,34. 7,4, 
a3, 8,2,1. 
चघमृन्मपप (Tinp-Ba. 16,6,14) und घमृन्मपपा- 
m Adj. aus keinem irdenen Geschirr trinkend 
Car. Ba. 14,1,8,20. Pin, Gau. 2,8,2. 
मृष ५५१. in Wahrheit, fürwahr, 


अमतोपम — uam 
शमोधक्राधकर्षं Adj. der १५०५५ vergeblich sürnt 


und sich freut R. 2,1,17. Spr. 538. 

GTIZUZ Adj. nicht vergeblich strafend, von 
Cira, 

धमोषटूर्श m. wohl = घमेषटर्शिन्‌. 

शमोषटूर्शान 1) Ad}. (f. SIT) dessen (deren) Erschei- 
nen nicht vergeblich dat, d. i. Glück bringt 296,25 
(Im Präkrit). Nicin. 72,8. — 2) m. N. pr. eines 
Schlangendimons. 

मोघटूर्शिन्‌ m. N. pr. eines Bodhisattrva. 

मोघनन्द्नी 1. Titel einer (१४१४५ Ind. St. 44, 
160. मोघान्‌ ० Proce. A. 8.9. 1875, 8.76. 

SITTTIEIT Adj. nicht vergeblich fallend, das Ziel 
treffend Riöar. 6,181. 

श्रमोपपादा m, 1) eine sicher festhaltende Fessel 


शचमृषोग्य १, wahre Rede, Wahrheit ७४५११. 6,57. | (buddh.). — 9) N. pr. eines 1.०४ ९६१४१ bei den 


मृष Adj. ungewaschen, unrein R. ed, Bomb, 1, 
6,10, 

AD (R. 1,6,5) nad घमृष्ठमोतिन्‌ (R.0d. Bomb. 
1,6,1%) Adj. keine leckere Speise geniessend. 

शंमृष्यमापा Adj. nicht geduldig ertragend, — lei- 
dend Car. Ba, 12,5,2,1-3. MB. 2,58,19. 

SATT Adj. ohne Rührstab M. K. 8, bei 6०५०. 

श्रमेपोपप्रव Adj. nicht mit Wolken bezogen 8९९१. 
4,113,1 8, 

Are Ad). fettlos. 
*खमेधम्‌ Adj. dumm, einfältig. 

मेध्ये 1) Adj. nicht opferfäkig oder — würdig, 
unrein, unheilig, nefastus. — 2) a. Unreinigkeit, 
etwas Unreines; insbes, Encremente. 

शमेन Adj. undeweidt. 

धरमेनिं^+५. nicht schleudernd, unfähig zu schlex- 
dern. 

ea Adj. unermesslich, wnergründlich. 

EAD Adj. daheim geopfert. 

dag m. Harnverhaltung. 

श्रमो Adj. undöslich. 

aaa 1) Adj. !६. FM) nicht irrend, — fehl gehend, 

.—eitel, — vergeblich, einschlagend, das Ziel errei- 

chend, — 2) m. a) das Nichtirren, Nichtfehlgehen 
Car. Ba. — b) Bein, Civa’s und Skanda's. — c) 
"N, pr. eines Flusses. — 3) f. HI a) * Bignonia 
smaveolens Rozb., *Embelia Ribes und *Terminalia 
eitrina. — b) mit oder obne ca die nichtver- 
gebliche, d. I. das Leben kürzende, Nacht. — ९} my- 
stische Bez. des Lautes त. ~ d) "Bein, der Dargä. 
— र) N. pr. a) einer der Mülter im Gefolge Skan- 
da's. — Bjder Gattin Ca mtanu's. — प) ९1०९५ 506१. 

खमोघकिरूणा m. Pl. Bez. einer best. Form der 
Sonnenstrahlen $ ५१६४, Bau. 8, 28,18, 


Buddbisten. 

घमोषराघव Titel eines Schauspiels Hatı in der 
Vorrede zu Dacan, 30. 

घमोघरान्न m. N. pr. eines buddh. Bottlors La- 
ur. 1,19. 

श्रमोपवचन Adj. dessen Wort nicht vergeblich ist 
138,14. 

श्रमोघवती f. N. pr. eines Flusses. 

घरमाधवर्षं m. N. pr. eines Fürsten. oe B.A. 
1. 1,317. 

घमोघविक्रम Adj. dessen Kraft nicht vergeblich 
ist, von Civa, 

चमोघसिद्धि m. N. pr. eines Dhjänibuddha. 

घमोधात्ती £ Name der Dikshäjanl. 

reed m. N. pr. eines Autors. 
*प्रमोघातनय m. Bein. des Flusses Brahma pulra 
Gar. 

शमोघानन्द्नी +. TAT 

मोच्य Adj. nicht frei zw lassen 99,23. 

मोतं Adj. daheim gewebt. 

श्रमोक्‌ Adj. nicht dem Irrthum ausgesetzt. Da- 
von Nom. absir. OFT n. Ind. St. 9,154. 

श्रतोतिक Adj. keine Perlen enthaltend Spr. 539. 

EIHTFÜTA Adj. nicht mit Beize gewaschen Kinn. 
Ca. 7,2,18. 

ed छ, das nicht Muni Sein Car. Ba. 14,6,8,1. 

zug ५०. unversehens. 
"ara, घम्बति (गतो); घम्बते ER 
“Era Adi. = HR. — Vol. Aral. 

अम्बक ०. 1) Auge 814५. 280,11. 289,2. Beide 
Male von Civa's Auge; vgl. SIE. — 2)* Kupfer. 
— Vgl. af 

अम्बया (. Mütterchen, 

म्ना (Ende eines adj. Comp. f. AT) 1) १, Um- 


kreis, Umgebung, Nähe. — 2) n. Umwurf, Kleidung, 
Gewand. — 3) m. (selten) und च. Inftraum, Him- 
melszelt 182,29 (zugleich Gewand). — 4) n. Ber. 
der Null. — ४) Ber. des 10194 astrol. Hauses Va- 
५५४. Bau. 22(20),2. Ind. St. 14,315. — 6) ४. Lippe 
४५३५११५४. 39,10. — 7) ४, * Baumwolle. — 8) ४. 
* Safran. — 9) ४; * Talk. — 10) n. *4mbra. — 11) 
m, Pi. N. pr. eines Volkes ५१1४, Bau. 5. 14,27. 
Sg. eines Landes Verz. d. Oxf. H, 30,a,38. 

raTalz १, ॥, Lappen und zugleich Wölkchen 
Spr. 5544. 

FETT 1) Adj. in der Luft wandelnd. — 2) m. 
a) Vogel {vgl. STH). — भ ein Vidjädhars. 

srapaganı m, Inftraum Spr. 4379. 

घरम्बाचारिन्‌ m. Planet Spr. 7780. 

४ श्रम्कृद्‌ m. Baumwolle १६५११. 4,67. 

FAT ॥ N. pr. einer Stacı. 

FETTE m. Luftpfad Spr. 7734. 

FTATTPI f. N. pr. einer Prinzessin. 

घम्ब्‌मणि m. die Sonne 8६1५१. 78,12. 

श्रम्बमाला f. ein Frausnname Vıopu, 36,2, 

SELF 1. die Erde. 

घम्बराधिकारिन्‌ m. Aufseher über die Kirider 

(ein Hofamt) Ridar. 7,266, 
“FETTE ०. Bratpfanne. 

STATT 1) m. १. Bratpfanne 18. 5,1,0,4. — 
2) m.N. pr. verschiedener Männer, — 3)m. * Thier- 
Junges. — 4) m. *die Sonne. — 5) 9. * Lufiramm 
Usörar. ~~ 6) m. १, * Kampf. — 7) m. * Reue. — 
8) m. * Spondias mangifera. — 9) m. *eine best, 
Hölle. — 10) m. Bein, *Vishou’s, *Cira's und 
(४५९६८४५. 

शरम्बीषका m. Bratpfanne. 

*खम्बरोषतुत्र m. Ambarisha’s Sohn. 
m. ein Gott. 
क gran, cafe zusammeniragen. 

ara 1) m. ५) 91. N. pr. eines Volkes. Sg. ein 
Fürst dieses Volkes MBa. 7,93,62. fgg. — b) der 
Sohn eines Brahmanen von einer Frau aus der 
dritten Kaste Gaur. 4,16. — 2) f. मरा (४५ zu M. 
10,16} und ई f, zu 1) bj. - 3) / म्रा gehörnter Sau- 
erklee, Clypea hernandifolia W.w. 4. Sogn. 1,150,19. 
*Jasminum auriowlatuın Yahl, und *Bibiseus can- 
१८७१११४ (1६५५. 4,79, 

*अ्रम्बच्रको f. Ciypea hernandifolia Vahl, 
के rat f. dass, und Clerodendrum Siphonan - 
thus R. Br. 

rd f. 1) Mutter, Mütterchen, Voc, ved. Ara 
und dr, klassisch nur IE, Ara of zu einem 
blussen Ausruf (etwa ach) abgeschwächt; so x. B. 
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! 
auch Ar. Ca. 2,18,13, — 2) Name einer der 7 


Kritikä. — 3) * Hibiscus cannabinus Rädan. 4, 

79. — 4} Pein. der Durgd. — ४) N. pr. der Toch- 

ter eines Fürsten von Käci MBn. 1,102,64. 
घम्बान्नन्मन्‌ ०. N. pr, eines Tirtba. 

*सम्बाडा, घम्बायवो (Kausa, Ur. 1,2), *श्नम्बाला 
und rat (TS. 7,4,49,1.9. Ind. St. 5,31) f. 
Mütterchen. * प्रन््राला auch Hibiseus cannabinus 
६4६५१. 4,70. 

अ्रन्बालभाषा m. Titel einos Schauspiels. 


चो _ and 


ran Adj. im Wasser lebend. 
*शख्रम्बुघन m. Hagel. 
४ TAT n, ein viereckiger Teich प, an, 4,216, 
षै FIAT n. Biyza oetandra Rich. 
TFT 1 )Adj. im Wasser lebend ; m. Was- 
serthier,. — 2, Hl. ut Hibisens mwtabilis Nıow, Pa. 
TE 1) Adj. im Wasser lebend. — 2) m. Musıne! 
R. 7,7,10. — 3) m. n. eine sich am Tage äöffnende 
Tutusblüthe, — 4] m. * Barringtonia acntangnla 


Gaertn. und *Calamus Rotang {Nıon. Pa.). — ठ) n, 


घ्रम्बालिका 1.1) Mütterchen V8.23,18.—2) * Bi- | *Indra’s Donnerkeil. 


biseus eannabinus Ridın. 4,79. — 3) N. pr. der 
Tochter eines Fürsten von Käci. 
ara und geht f. Mutter, Mütterchen. Superl, 
Vor. ataaa 
ana m.N. pr. eines Mannes. 
घम्निका 1 1) Mütterehen 8.2) * die jüngste 
Schwester Gau.— 3) Herbst Kirn.—4) * Wrightia 
antidysenterica und *Hibiscens cannabinus (Riüax. 
4,79). — 3) Bein. der Pärrati und der Lakshmi 
(Ind. St. 9,98). — 6) N. pr. a) einer Schwester Ru- 
dra’s und eines best. Rudra. — b) einer der Müt- 
tor im Gefolge Skanda’s, — €} *einer Göllio bei 
den Gaina. — d) der Tochter eines Fürsten von 
Kaäci und anderer Frauen. — e) einer Osrtlichkeit. 
चम्बिकालपड m. oder 9. Titel eines Abschnit- 
tes im Skandapuräna. 
घम्निकापति m. Ber. Rudra's oder Gira’ 
Tarrr. Än. 10,18, Karais. 66,161. Kio, 163,6, 
मरन्विकावन १, N. pr. eines Waldes. 
* श्म्निकामुत m. Ber. Dhrtaräshtra's Gar. 
aaa m. Metron, 1) Dhrtaräsblra’s, — 
2) *Ganega’'s. — 3) *Kärttikeja's. ~ Vgl. die 
richtige Form श्राम्बिकेप. 
* श्म्बिकेयक m. = घम्बिकेय 9, 
श्म्बिके्तोर्ध a. N. pr. eines Tirtha, 


° ख्म्बुन्नन्मन्‌ ०. = चम्बुन्न 3). 
खम्बुत्नवान्धव m, die Sonne Spr. 2638. 
FT] m. Bein. ® rahman's, 
FIT Adj. (f. द्‌) lotusängig Wis. 27. 
घम्बुन्नानना { N. pr. einer Göttin. 
* घछम्बततत्कद्‌ m. die Sonne. 
*घम्बुताल m. = घम्बुचाम्‌- 
mar 1) m. a) Wolke. —b) Cyperus hezastachyus 
ceommunis Neus. — 2) *n. Talk. 
घम्बुटाएएय ०. N. pr. eines Waldes. 
चम्बुदेव, aa und *खम्बुवत्य (Gat,)n. das 
Mondhaus Pürräshädhs. 
FIT m. 1) Wolke. — 2) *Cyperus pertensis 
Nısu. Pa. 
खम्बुधि m. 1) Meer. — 2) Ber. der Zahl vier. 
न घम्बुधिन्नवा f. Aloe perfoliata, 
खम्बुनिधि m. Meer Spr. 7744. 
AEITTTT m. Wolke. 
#777 m. 1) Bez. Varuga's.—2) *Cossia alata 
oder Tora L. 
प्रम्बुपलतिन्‌ m. Wasservogel. 
ETUI m. 1) Bor. Varona's. — 2) Meer Spr. 
4517. 
“ae {= 77 1) b). 
*शम्बुप्रताद्‌ m. und ° प्रप्ताद्‌न n. Strychnos pofa- 


म्बु ४. 1) Wasser. — 2) eine Andropogon-Art | torum L, 


४४५१४. Ban. 5. 51,15. Auirarn, 4,123. — 3) ein 
Metrum von 90 Silben. — ^+) = ra Wasser- 
uhr Ind. St. 10,204. — 9) Bez. der Zahl vier Va- 
१५४. Bau, 22(20),2. 

के TER m.Asclopias gigantea und Rieinws Nıom.Pa. 

न घम्बुकणा m. feiner Regen. 

STARTEN und * म्बुकिरात m. Alligator. 

कै खम्बुकन्द्‌ m. Trapa bispinosa Nısa. Pa. 

++ Tann m. Deiphinus gangeticus, 

Tat f. Wasserhuhn. 
= = 
*श्रम्लुक्रम m. Deipkinus gangeticus. 
# खम्बुक्क्ना f. Commelina salieifolia Nıau, Pa. 


ॐ घ्रम्वुकेन्‌ m. Citronenbaum. 


खम्बभतत्य Adj. von Wasser sich nührend 5५8४५. 
Ur, 2,4. 
"श्रम्बुभव m. Lotusblüthe ११८५, Pa, 
क घम्बुभृत्‌ m. 1) Wolke, — 2) == Tr 1) +}. 
घम्बुमत्त्‌ + } Adj. wasserreich. — 2) f. ०मती N, 
pr. eines Flusses. 
STEHT Adj. nur im Wasser lebend. 
774 m. Wolke, 
घम्बुपत्त n. Wasseruhr, 
Tata m. Strömung 95,2. 
घम्बुाणि nı. Meer. 


2) *£ मा Hibisens mutabilis, 

rain f. Lotuspflanze, 

घम्बुलीलागेक n. ein im Wasser stehendes Inst- 
häuschen, 

*श्म्बुवल्िका f. Momordica Charantia Risın. 

7,179. 

*OrTTENT 1. Commelina salieifolia Nıcu, Pa. 
rad f. die 4 Tage vom {0 ten bis zum 15 ten 

in der dunkelen Hälfte des Monats Äshädba. SZ 

m. heisst der 101९, OFT m. der १5८८ Tag. 
*श्म्बुवासिनो und "ara, f. Bignonia swa- 

veolens. 

FIT m. 1) Wolke. 2) = HERR 1) b). 
aan f. 1) *ein Geschirr zum Wasser- 

schöpfen, — 2) N. pr. eines Flusses MBu. 8,9.27. 
घम्बुबोच m. N, pr. eines Fürsten. 

घम्ुवेग m. Strömung ०५५, 11,28. 

चछम्बुचतत m. eine Rohrart Mat. med. 290. 

*छम्बुशिरी षिका £ eine best. Pflanze, 
घम्बुशोता £ N. pr. eines Flusses, 
घम्बुमंप्रत m. Wasserfiuch. 

*घम्बमर्थिणी f. Bintegel. 

“षमबुमेचनो = EHRE 1) 

* घम्बुत्पृका £ Durst Gar, 

Tara 1) Adj. a) von Speien begleitet, —b) mit 
fest geschlossenen Lippen ausgesprochen. — 2) 9. 
a) ein best. Fehler der Aussprache; insbes, der Vo- 
०4४. — +} von Speichelfluss begleitetes Brüllen. 

घम्बेक m. N. pr. eines Seboliasten. 

gran a. i. घरम्बिचम्‌, Acc. von at 

*श्म्न्लं = HH, HI. 

aa, घम्भते शब्दे). 

AH: m. 8619. Varuga's Tod. St. 14,329. 

TOM n. der Bauch der Vinä Arr. ६५. 364,8. 

ET: SUTTIERT 1. Wasserhirse Kunıza 1,27. 

HE 1) Wasser. —2) die Wasser oberhalb des 
Himmels Aır. Ur, 1,2.—3) Furchtbarkeit, Macht, 
— 4) Pl. Bez. der Götter, Menschen, Manen und 
Ungötter ¶ 8. VP, 1,5,28. — 5) *Du, Himmel und 
Erde. — 6) Bez. der Zahl vier. — 7) ein Metrum 
von 82 Silben. — 8) mystische Bez. des Lautes I. 

STEHE losır. *am Anfange eines Comp. P.6,3,3. 

*AREHAIT n. Perle, 

"खम्भ m. Rauch. 

afofuit 1.N.pr. einer Lehrerin der VAk.— Vgl. 
Ta. 

WEIT 1) Adj. furchtbar. Nach Nase. gross, 
nach Säs. fürchterlich schreiend. — 2) m. a) Kufe. 


FAT 1). n. {Ende eines adj. Comp. f. HT) | ~ 5) N. pr. des Vaters der Ambhrol. — 3) f. 


eine am Tage sich öffnende Lotusblüthe 470,28. — 


घम्भषो Bez. der Väk als Tochter Ambhrana's. 


1 


ET 1) *m. a) ५५५४१०१७ und Colamms Ro- | 
tang Nıon. Pa. — b) der indische Kranich. — 2) | 
*£. ET Süsshols Non. Pa. — 3) *t. ई eine best, | 
Pflanze ७५६. — 4) 9. (Ende eines adj. Comp. f. AT) 
eine am Tage sich öffnende Lotwsblüthe 248,9. 30. 
"र्म 349,5. SEZFÄTT 119,12. 

*खम्भोजर्एड ०. Lotwsgruppe. 


शरम्भोतनब्न्मन्‌ m. Bein. Brahman's. 


by 


SEIT ०. = STEHT 4). ०जन्मन्ननि m. Bein. 
Brahman's Buic. P. 10,13,15. 

खम्भेोन्नपोनि m. Bein. 8730 8 3 05. 

Talent {* Lotwspflanse. OT n..Spr. ४44. 

शखम्भोद्‌ m. 1) Wolke, — 2) *Oyporus hezosta- 
chyus communis Nees. 

घम्भोघर्‌ m. 1) Wolke. — 2) * = घम्माद्‌ 2). 

घम्भापि m. Meer 167,16. Spr. 7672. 
*द्म्भोधिपल्मव (Risam, 19,161) und * घम्माधिव- 
तवभ m. Koralle. 

STOHTATT m. Meer 163,6. 219,6. 

*ध्चम्भावयोत्र 9. Hagel 6७५५. 

घम्भोामुच्‌ m. Wolke Kin. 11,70,14. 

*शम्भोर्‌ाशि m. Meer, 

घम्भोङ्द्‌ ०. = घम्भोत्न +. 

TEÄTTTE 1) m. ०) *der indische १७१५०. — 9) 
N. pr. eines der Söhne des Vigvämitra, — 9) 
9. (Ende eines adj. Comp. t, सा) = घम्मोन्न 4) 248,3. 

अम्भोट्क्मय Ad). voller Lotusblüthen Spr. 7074. 

HEHE Ad). (६१) aus Wasser bestehend, wässerig. 

सम्यक्‌ 3. 8. Aor. von म्यत. 

Ed m. = Hm. 
gu m. = IHM. 

श्रब्रातक्र m. = Ian Spondias manyifera 
Vaxim,. Ben. 8, 55,11, 

ZH 1) Ad). sauer. — 2) m. Sawerkles und = Sauer- 
ampfer. — 3) 1.*$ Sawerkles. — 4) 9. Buttermilch 
8०५४. 2,365,11. 

"ER 1) m. Artocarpus Loeuischa Rob. — 2) 
(8 अन्निका a) saures Aufstossen. — 9) Tamarin- 
dus indica, eins Art Sawerampfer und eins best. 
Schlingpflanze. 

TARÜHE ०, saurer Reisschleim Kanını 1,27. 

*EREHTTZ ०, eine Grasart. 
*खन्नकातिका ००4* घननकु चिका ६.५११५०१।. ९१०५५ 
Gar, 


akt m. Citronenbaum. 


REITER m. Buttermilch Nısu. Pa. 
ran f. und * श्रन्नच्‌र m. eins Ari Sawor- 
ampfer. 
*घप्नन्नम्बीर्‌ m. Citronendaum, 

HAI ^ Säure. 


ga — यत्तं 


* घरन्न्नच्‌ m. Buchanania latifolia Niwu. Pa. 
FAFT m. saurer Fruchtsaft ७४६१५१५, 3,97. 
EIRTTTH ५१, Rumen vesicarius. 
TRTaR m. Citronenbaum, 
+EATATM fl. Curcuma Zerumbet Rozb. und Meri- 
andra bengalensis (Nıeu, Pa.) 
*THTEIT (Niou. Pa.) und HH ०. eine 
Verbindung von fünf best. sauren Vegetabilien. 
EHI 1) m. eins best, Pflanze. — 2) 1, घ्रा eine 
Art Saxeramp/er und eine best. Schlingpflanze. — 
3) 1. ई eine best, Pflanze Gau. 
*प्रप्तपन्नकं 1) m. Banhinia tomentosa 84६५१, 9, 
39. — 2) 1. ° लिका Ozalis Nıou. Pr. 
*ERTAH m. Artocarpus Locntscha Rorb. 
*सखन्नपाट्प m. Garcinia purpurea Nısu. Pa. 
श्रघ्रपित्त n. status (03110४५5 8७१५१०४, 4,57. 
*खम्नप्‌ ०. = घ्वी. 
SHARE 4) *m. Mangifera indica. — 2) n. Tama- 
rindenfrucht. 
* घत्रवीन्न ४. die Frucht der Spondias mangifera. 
*घन्नमेद््‌न m. Rumezr vesicarius, 
HART f. sine Art Betel. 
प्रलाणिका und श्रन्नलोाणी £ Ozalis cornicn- 
lata Lin. Mat. med. 124. 
*प्रघ्रवती f. eine Art Sauerampfer. 
get m. die Gruppe der sauren Stoffe ३०६४. 
4,187, 4. 
*ERTER ॥ Pythonium dulbiferum Schott. 
*स्रन्नवाटिका 1. eine Art 5५८५. 
Hart f. eine best. Pflanze Gau. 
ae RITTER ४, Sawerampfer. 
*स्रप्रविषा f. eine best. Pflanze, == TE ५५५. 
* घ्नवुक्त ५. = घ्वी. 
प्रचेतस 1) m. Aumez vericarins. — 2) * 9, 
Fruchtessig H. 417. 
* अ्प्राक 1) m. eine Art Sauerampfer, — १) 9. 
a) = घरत्रबीत्न. — 9) Fruchtensig. 
+EHaAT 1) m. Aumean vesisarius, Citronenbaum 
und Phoenix paludosa Rozb. — 2) ^ स्रा Piper 59144 
L. Gar. — 3) n. saurer Reisschleim. 
re m. eine best. Pflanze Gar. 
SEHR f, Tamarinde Nıou. Pa. 
*EIRSITAT ६ Curouma Zerwmbet Rozb. 
"azT TI m. Rumer vesicarius. 
*श्न्नातक 1) ०. Kugelamarantk. — 2) ६. $ eine 
best, Pflanze Gar. 
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MBn.13,42,14, Hınıv. 7008, R. ed. Bomb. 5,10,31. 
Karnis. 13,84. Panxuan. 1,11,37. Spr. 71675. ~~ 9} 
ungeschwächt, frisch, von Personen MBa. 4,4,44. 
°मनत्‌ Adi. frischen Muthes 7,10,45.23,45. गदशन 
Adj. ein scharfes Auge habend Karwis, 18,133, 
मुषच्छय Adj. 34,49. °माना Adj. Spr. 1106. 
°तह्मी Adj. Buia. P. 2,2,10.—2) *m. Kugelama- 
rantk. 
“Eat f.eine Gruppe von Kugelamaranthen. 
खत्निकावटक m. Tomarindenklösschen ७५६१५१५. 
2,19. 
श्रप्नरीका ¢ 1) saures Aufsiossen. — 2) * Tama- 
-indus indica. 
“Eat m. Sawerampfer Nıeu, Pa. 
कै SAH m. Bauhinio tomentosa. 
"श्रद्‌ m. saures Aufstossen, 
खय्‌ + ड 
श्य m, 1) am Ende eines Comp. Gang: — २) 
Lauf, Umlauf. In Verbindung mit am Ber. 
eines best, periodischen Opfers MBa. 13,106,48, 
131,50. — 3) * 19 einem best. Spiele mit Figuren 
Gang zur Rechten. — 4) 0४१0४ Geschick, Glück, — 
8) Würfel. — 6) Bez. der Zahl vier, 
परपःकपाप m. eins best. eiserne Waffe MBa. 1, 
227,28. 
अयःकाप m. N. pr eines Daitja. 
ॐ az n. Eisenrost H. an, 3,230. 
चघपःपिपड m. no. ein Klumpen Eisen, eine eiserne 
Kugel. 
*खयःप्रतिमा ^. = HAT ७५५. 
sed +) Ad). (६ भ्रा} a) nicht krank, gesund, — 
9] Asilsam. — 2) n. Gesundheit. 
शरयत््मेकंर्‌ णा Adj. (1. ई gesund machend, 
घपह्मताति ^ und शपहमं ०. Gesundheit, 
श्रपल्यमापां Adj. kein Opfer zu veranstalten beab- 
sichtigend Gum, 5,4,8.9. 
das Adj. kei Opfer veranstaltend VS, ११, 
62. Ägr. Ca. 9,3,13. Lira. 10,16, 7. 
घयत्रष्क Adj. ohne Opferspruch. OH Adv. Tin. 
3,2,8,8. 
dag Adj. mit keinem Opferspruch geweiht. 
n. kein Jagus, Insir. ohne Opferspruch 
Maıra. 8. 3,6,8. 
1. पन्त m. 1) kein wirkliches Opfer 199. 2,1,5,6. 
— 2) das Nichtvorsichgehen eines Opfers Lin. 2, 
8,30. Gavur. 8,43, 


घननाधयुषित ४. eine durch Genuss saurer Speise | 2.078] Adj. micht opfernd. Auch MUST zu losen. 


erzeugte Augenenisündung Wısz 293. 5०५१, 2,303, 
8. 315,1. 
EIHTT 1) Adj. u, unverweikt, nicht verwelkend 


dagag (stark °च्‌) Adj. keinen Opfern ob- 
liegend. 
श्रयत्ति्वं und einmal HATHT Adj. 1) nicht zun 
13* 
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Opfer taugend (act. und pass.). — 2) nicht ver- 
ehrungswerth, unheilig. 

श्रयत्तापवोत Adj. ohne Opferschnur Ind, St. 9,139. 

dm und घंयन्वन्‌ Adi. nicht Götter verehrend, 
unfronm. 

Ja Adj. ungerügelt Car. Ba.3,2,2,15. 13,3,2,5. 
14,1,4,25. In überlr. 864. Kan. 6,2,7. 

dur] Adı. nicht Seite an Seite gehend. 

रपति m. 1) kein Asket 8४५५, 6, 37. -- 2) N. pr. 
eines Sohnes des Nahusha. 

EITET ın. keine Anstrengung. aan, aa 
(Paxsar. 176,8), खयन्नतत्‌ (Chr. 289,7. Karnis,18, 
350) und FU? (Chr. 170,11. 183,3) ohne Mühe. 

घयत्नवालव्यन्ननी Adv. mit भू ohne Bemühung 
sum Flisgenwedel werden Raus. 16,33. 

घरपंव n. 1) Fuss. — २) Pl. ५4७५) Erspriessliches 
Pin, Guss. 1,8, 11. 

ख्रपधाकृत Adj. nicht recht gemacht, 

धपघधातथम्‌ Adı. nicht so wie es sein sollte. 


अपवाद Adj, nicht so ausschend wie sonst, 


ron Nom. abatr. “ei n. Kan. 2,2,19. 
घंपवदेवतम्‌ Adv. nicht der Gottheit entsprechend. 
5 श्रपयापुपम्‌ Adr. nicht wie ehemals. 

पयापूर्व 1) Adj. nicht % seiend wie enemals. — 
2) O7] Adr. nicht in richtiger Folge, 

अपघापिप्रेतं Adj. unerwünscht, wnangenehm P. 
3,4,59. 

छयथामाज्म्‌ Adv. १४८५, nach der Quantität. 

daaman Adr, nicht wie es sein soltie, unan- 
gemessen. 

grad Adj, (^. सा) unrichtig, unwahr ¶ ५५६५5, 53, 

घपवार्धवादिन्‌ m. ein Mannsname (nnwahr re- 
dend) His. 

aaa Adı. unrichtig, falsch Buas, 18,31, 

्रपघ्ात्ित Adj. in Unordnung gerathen Kiv. 
11,68,4. 123,2. 

EOÄT Adj. unbeliebt, nicht beabsichtigt ४४५१६१४. 
8,26,0, 

शयधोक्तम्‌ ५५९. gegen die Anweisung. 

rar Adj. ungsbührlich, unpassend Spr. 
6283. 

ZUR 1; Adj. gehend, kommend ४8, 29.7. — 2) 
0. a) Gang, Weg. In der Asir. das Forrücken. — 
४} Lawf, Umlauf. Mit einem Gen. oder am Ende 
eines Comp. Bez. bestimmter ein Jahr und länger 
dauernder Soma-Opfer Lira. 10,13,2. Gum. 2,3,5. 
~ e)der Lauf der Sonns nach Süden oder Norden, 
die Zeit von einem Solstitinm zum andern, Halb- 
jahr, — d) Solstitiem. — ९) Zufluchtsort, Ruhe- 

tätte M. 1,10. — f) Vorgang, Art und Weise. — 








seen — घयान्वित 


9) *Bestechung 6५५. 

भ्रवनक्रला ^ Pl. + correstion, in minutes, for 
ecliptie deviation 4, A. 0. 5, 6,310, 

TAT m. the planet’s lonyitude as correoted 
for eeliptie deviation ebend. 

श्रपनचतलतन n. Verrückung der Solstitialpuncte 
Gorions. 6,18. 

घयनद्क्कर्मन्‌ १. operation for ecliptic deviation 
3.A.0.8. 6,310. 

श्रपनोष्ा m. degree of the Ajana J.A,0.5.6,249. 

भ्रवनात्त m. Solätitium. 

SITE n. kein lonkender Zügel, 

OT Adj. ungebunden, frei. 

fear Adj. ungezügelt, frei einhergehend R.2, 
88,19, seinen Listen freien Lauf gewährend. 

Arm Adj. f. non fütuonda. 

घम्‌ Nom. Sg. m. dieser. घं लोाकः पैव 60, 
11. am भ्यम्‌ dies ist ein Elephant R. 2,64,14. का 
श्यमायाति + komınt dar Chr. 144,1. तो भवै टेव- 
ट्त्तः dies ist jener Dev. 276,7. खयं प्र कालः संप्राप्तः 
प्रिषो TER dies ist jene Jahreszeit, weiche 83,17. 
EANTER da bin ich 30,26. श्रयमक्मागत एव AERT- 
्दरोग्ानम्‌ ०५, 19. घयमप्मिन्कपे पतिता उकम्‌ ५०,२५. 

OTHER Adj. nicht in Ordnung gehalten; von Nä- 
geln so ४, a, unbeschnitten ४०१, 89. XI. 
1. Ha m. die dunkele Monatshälfte. 
2.877 1) *Adj. keine Gerste erzeugend न ५४१५, 
6,82,0. — 2) m. ein best. Eingeweidewwrm. 
“aaa Adj. = 2.74 1) ४५५६०७४. 6,83,0. 

घपवन्‌ m. 1. da. 

घयवत्त्‌ Adj. glücklich, 

FIAT (oder AT) m. Pl. N. pr. eines Volkes 
MBn. 6,9,45. 
1. छयशत्‌ 9. Unehre, Schande. 
2 घ्रयर्णे्‌ Adi. kein Ansehen geniessend Kirs, Ca, 
15,3,38. 

श्रपशस्क्‌ Ad). (f. D) unehre-machend 39,6. 

सपप्रात्व Adj. dass. 

ag n. Eisenfeilicht. 

arg m. 1) siserner Nagel, — 2) N. pr. 
Asura. 

Erd +4.(6. घा) im Erz —, im Bisen १५१०१. 

ST-ÄEIT Adj. oherne Backenstücke am Helm 
habend. 
चयःशि्‌स्‌ m. N. pr. eines Asura. 

den Adj. mit ehornem Haupte RV. 8,90,3. 
कै EST n. eiserner Wurfspiess, üborlr, so १, a. 
gewaltsames Mittel. 

dag n. 4) Erz, Metall, insbes. Eisen. — 2) oiser- 
nes Werkzeug, Schwert, Messer. — 3) Gold. 


Sg n. = श्यत्‌ 1]. 
*EITEhA m. eiserner Bacher. 
*घयस्कर्णो 1. und +घयस्काएड ५. 
अयत्कात्त m. Magnet, 
* प्रपत्काम m. Kisenschmisd. 
EITERTE m. Grobschmied 194. St. 13,358, N. 3. 
*घयस्कुम्भ m,* घयत्कुम्भी f. und +खयस्कुशा ^. 
श्रपत्कृति f. Herstellung von Eisenpräparaten. 
'पघ्रयत्तापं Adj. Eisen glühend. 
घपस्तुएड Adj.mit einer eisernen Spitze versehen. 
seat m. chernes oder eisernes Gefäns. 
ar 1) Adj. ^ 8 ehern, eisern. — १) m. N. 
pr. eines Sohnes des Manu Srärokisha. 
पपःस्यूषा 1) Ad. auf ohernen Säulen ruhend. — 
2) m. N. pr. eines Rshi. Pl, seine Nachkommen. 
° गृक्यति Adi. 
dt Iostr. Adv, auf'diese Weise. 
Urea MBn. 12,343 feblerhaft für पाचक. 
are Adj. nicht um Etwas bittend MBu. 13, 
60,10. 
धंपाचित 1) Adj. nicht erbeten, — erdettalt Tairr. 
Än. 10,48. घपाचिताद्हत ungebeien dargereicht 
१६८६. 1,215. ~~ 2)*m. N. pr. eines Rshi,= Upa- 
varsha. — 3) *n. das Achrenlesen ७५५, 
*श्रपाचितबल्ली ६ eine best. Pflanze Gut. 
* घयाचिन्‌ +५. nicht bittend, — bettelnd, 
श्रपाच्यमाना Adj. f. um die nicht geworben wird 
MBn. 3,203,31. 
zur Adj. 1) für den nicht geopfert werden darf 
22,3. Lira. 2,10,9. — ॐ} was nicht geopfert werden 
darf. Davon Nom, abstr. OT n. (५४४, bei (६०५. 
श्रां m. das Aussprechen von IT, Car. Ba, 
1,7,3,12. 
पातयाम 1) Adj. nicht erschöpft, — vergeblich, 
— ohne Erfolg, wirksam. — 2) n. Pl. Bez. best. Ja- 
dus 102,25. 
श्यातपा्मेता ^ und EITIFTOTFTER n. ungeschwächte 
Kroft, Wirksamkeit. 
घेपातयामन्‌ ५५. ८ ° मी) = पातयाम +). 
्घेपातु m. kein Dämon. 
प्राजा Unpassirbarkeit(des Meeres; R.4,27,16. 
ala in. ein Mannsname His 
+" घ्रयाघातध्य ०. = घरापद्ातघ्य. 
*यावापुर्यं » = श्राधापरय. 
“FIT ०. natürliche Beschaffenheit, Natur. 
+7 1) m. eine best. Stellung in einem best. 
Spiele mit Figuren. — 2) n. Glück oder Unglück, 
Schicksal. 
*शछयानयीन Ad). von MUTIG +. 
*श्रयान्वित m. Bein. Gamkarskärja's ५५५, 


अयाम m. Togesstunde, Loc. P\. 0 १, ३, um hellen 
lichten Tage Vınon, 82,1., 

पामन्‌ m. keine Kriegsfahrt AV. 1,181,7. Vi- 
५५४७. 4,5. " 

1. घ्यावे Adj. nicht aus Gerste bereitet Kira. (a. 
5,12,3. 
2.0 und थन्‌ m. Monat T8. 5,6,4,1. 

यावन n. keine Mischung RY. Pair. 11,12. 
"aaa ष 1, im gana TEE in der Kig, 

अरपाष्ाप Adj. v. I. für चवश्चाय +. 8. 1,2,7. 

au Adj. unfähig zur Begatiung, 

शयम्‌ 1) Adj. (auch dreisilbig) unermüdfich, sich 
nicht abnutzend. — 2) *indecl. Feuer, 

घपात्ोमीप n. Name eines Säman. 

STÄTET und MÜITTE 1) Adj. unermüdlich. — 2) 
m. N. pr. eines Rshi 24,9. 

aa 4)Interj. in Verbindung mir vınem Voc.(304, 
22. 315,33) oder diesen verirelend. — 2) Frage- 
parlikel. 

° RER mı. Alstonia scholaris R. Br, 

EIER 4) Adj. a) nicht angespannt, ledig. — b) 
unbsspannt, unangeschirrt. — €} unverbunden. — 
d)nicht beigefügt, fehlend, zw ergänzen H. an. 7,34. 
Men, arj. 48. — #) nicht angestellt R. 3,37,7. 10. 
41,3. — f} nicht hängend an (Loc.) Spr. 1224, v. 1. 
~ g)unandächtig, nicht gesammelt, nicht ganz bei 
einer Sache seiend Bass, 2,66. 18,38. R. 4,31,4.— 
h) unverständig Buis. P. 10,73,11. — +) nicht am 
Platze seiend, unangemessen, ungehörig, unpassend 
117,2.9. ०लुद्धि Adj. nicht die gehörige Einsicht 
habend zu (Loc.) 8. 3,37,23. — 2) ०, eins unange- 
messene Metapher 232, 4, 

युक्ततर n. das Nichtamplatzesein 378,19, 

ध्पक्तत्रप Adj. unangemessen, wnpassend. 

aufm f. Unangemessenheit, Unrichtigkeil San- 
१५०.११,६. A snrichtig angewandt Buirara, 2,59. 
“ुकयलाश m. = घुट्‌ 

धयुकपाद्पमक 9. Paronomasie im ersten und 
dritten Stollen Comm, zu Buarr. 10,10, 

श्रयुग n.kein Paar,sor.a. Eins ५४६७, Bau. 8.5,28, 

घपगपदू Adr, nicht gleichzeitig Kan. 5,1,16. प~ 
१५१. 3,2,6. 

Tea m.keine Gleichzeitigkeit Naksas. 32,04. 

युगपद्राविन्‌ Adj, nicht gleichzeitig bestehend 
Comm. zu Naisas, 1,1,81. 

"aafırg m, Bein. Käma’s. 

aan f. ein Müdchen als einziges Kind einer 
Mutter Gonn. ३,४,६. 

agran] Adj. unpaare Bestandiheile Aabend 
Kirs Ca, 1,3,14, 


"~ ) 
शयाम — यामल 


AT Adj. (7 घा) unpaar. 
RITTER m. IE 

खयुग्मनत्र m. Bein. Dreh, 
के खय मप und कै छयुग्मपय u. = घयुकद्‌द्‌ Nıcu.Pa. 

STARTE = श्रपुक्यादृषमक्र Comni, zu 
Buarr, 10,10. 

घयुगमलाचन m. Bein. (4११४ Kiv. 146,71. 

TAT m, Bein, Käma’s, 

agg Adj. unpaar. R 
न ५४ m. = ब्रयुगमनत्र. 

Adj. unpaar. 

शयन Adj, 1) ohne Genossen, ohne Gleichen. — 
2) unpaar. 

्रयु्निन्‌ ५५. unpaar Tinpss-Ba. 3,0,5. 
1. dar 1) Adj. ungehemmi. — 2) m. N. pr. eines 
Sobnes des Rädhika, 
2. urn 1) m. ०. Myriade. ° टिक Adj. ४५१५. (a. 
22,11,6. ~ 2) am Anfange eines Conip. als Aus- 
druck eines grossen Lobes. 

STATE m. wohl nur feblerhafl für ्रयुतात्रत्‌,. 

शचयुतनापिन्‌ m. N. pr. eines Fürsten MBu. 1,05, 
20. Daron Nom. abstr. ser ७. ebend. 

RR] Adv. myriadenweise MBu. 3,43,8. 

चयुताम m. ein best. Opfer Verz.d.Ox1.H.33,0,19. 

घयुतानित्‌ m. N. pr. zweier Fürsten VP. 4,1B,2. 

श्रवुतायु m. desgl. VP. 4, 20, 3. २३, ३. 

ख्रयुताश्च m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,4,18. 

dag 1) Adj. unbekämpft, unwiderstehlich, — 
2) ध, kein Kumpf. 

dugan Adj.dessen Geschoss unwiderstehlich ist. 

du Absol. ohne zw kämpfen. 

nad Adj. nicht zu bekämpfen. 

Are Adj. nicht kämpfend MBu, 7,29, 22. 

घयुपित Adj. nicht verstört Marra. 8. 1,1,2. 

gan Adj. wo keine Jünglinge sterben Aır. 
Ba. 8,25. 

श्रपे Interj. 187,16. 290,20. 291,24. 26. 312,18. 

धंपोषय aaj. If. घा) eisenspitsig RY. 10,99,6. 
1, am m. 1) Trennung; insbes. das Nichtsusam- 
menkommen von Geliebten Dagan. 4,47. — 2)ungenü- 
gende oder unrichtige Anwendung. — 3) schlechte Be- 
schoffenheit 218,8. — 4) das Nichtamplatzessin 231, 
32. 252,4. ~ 5) Unmöglichkeit 271,21. Marin, zu 
४५४५१५४. 3,14. — 6) *Arftige Anstrengung. — 7} 
*sina schlechte Constellation. — 8} Ber. einer best. 
Constellation. 
2. MUT] 1) m. = MIT, SÜTTT MB. 12,296,9. 
— 2) n. Ber. der letzten unter den 14 Stufen, die 
nach dem Glauben der Gaina zur Erlösung führen. 

घयोगत्तेम m. keine Wohlfahrt, Ungemach. 
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SATT ४४. Pl. Bez. des A nusrära, Visar- 
dantja, Upadbmänfjs, Gihvämanlija undder 
Jama. Sie heissen ohne Anschirrung Ziehende, 
woil sie, ohne in's Alphabel eingereiht zu sein, als 
rollberechtigle Lauls anerkannt werden. 

खपोगवे M. 10,52 wohl fehlerhaft für योगि 
११० योगर, 

a m. kein Mönch. 

a. Z m. eiserne Kugel, 

शये £.(wenn M. 10,53 OJJfET gelesen wird) und 
auch wohl m. {VS.) eine best. Mischlingskaste. 

SATT Adj. 1) unbrauchbar, wniauglich Kira, 
Ca. 22,4, 11, Spr. 738. 7666. sich zu Eiwas nicht 
eignend, nicht befugt 416४. 2,235. Jmd (Loc.) nicht 
gewachsen Vanis, 120. — 2) sinnlich nicht wahr- 
sunehmen Kar. 5,44. 

पाण्य n. das sich u Elwas Niehteignen Kar. 
5,47. 

नघ्रयोऽ्प und +0 9. Mörserkeule, 
योधन m. eiserner Hammer. 
क gufese n. Eisenfeilicht Nion. Pa. 
1. श्रवोनाल u. eisernes Nets R. ed. Bomb. ३,३४,३४. 
2. HURTIST Adj. mit einem eisernen Netze versehen. 
dürg Adj. mit eisernem Gebiss versehen. 
४ antrat टता f. die Eisenzähnige, wohl N. pr. einer 
Unholdin Kig. zu ए. 5,4,1 “8, 

aarzta f, ein eiserner Löffel 8५६१५११. 2,90, 
1. HÜTE Non. ag. nicht kämpfend Spr. 3009, १.1. 
. घपेोरईद्‌ Adj. unüberwindlich, 

ध्योध्यं 1) ५५. (f. घा) nicht zu beswingen. -- 2) 
1. UN. pr. einer Stadt, ° काद 9. Titel des 2ten 
Buchs im Rämäjana, 

4, योनि m. £. 1) etwas Anderes als die weibliche 
Scham Gaur. 25,7. — 2) * Mörserkeule. 

2. घयोनि Adj. 1) oAne Ursprung, — Anfang Kuni- 
nas, 2,9. — 2) geringen Ursprungs MBa. 13,27,20. 
— 3) nicht entlehnt, originell. 

शरपोनिक Adj. ohne den Spruch एष ते पानिः 
(VS. 23,2). 

योनि Adj. (८ घा) keinem Mutterieibe entopros- 
sen MBn. 1,67,69. Kan, 4,2,5. 10. Feuer Spr. 277. 
0०१०० Nom. abstr. °F n. Comm. zu K am. 4,2,5, 

घयोनिन्रतीर्धं ५०५ नत्े्यातीर्थ छ. N. pr. eines 
Tirtha, 

घंपोपा्टि). षेपोघ्पारटि Adj. eiserne Krallen 
habend, 

Sara m. N. pr, eines Sohnes des Dhria- 
räshıra. 

यामय Ad). {f, ३ eisern, 

*"स्रपोमल 9, Eisenrost und Eisenfeilicht च ॥५५, Pa. 
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Fame 1) Ad): a) mit einem eisernen Maul oder 
Schnabel versehen. — ¢} mit einer eisernen Spilse 
versehen. — 2) m. a) Pfeil. — b) N. pr. a) eines 
Dänava. — 8) eines Berges. 

येतत्‌ n. Eisenrost und Eisenfeilicht Nich, 
Pa. ४,८५.8. 

gard m. Eisenrost, Abgeschabtes vom Eisen. 

घपोरत Adj. aus Ers oder Eisen getrieben. 

पोसन Adj. mit ehernen Kinnbacken versehen 
श्रपाद्ुद्ष Adj.dessen Herz von EisenistBaon.D,9. 

STARTET: Adj. unpassend, ungereimt. 

श्योगपय्च ०, Nichtgleichzeitigkeit:Noksas. 2,1,24. 

*शपिपिक Adj. Kic. zu ए. 6,2,160. 

चय्यात्नोभट m. N, pr. eines Scholiasten. 

शर्‌, पर्ति, श्णोति, पर्वति 1) bewegen, aufre- 
gen, aufwirbein, erregen, erkeben (die Stimmej. — 
2) Jmd (Dat) Etwas {Ace.) darbringen. — 3) Jmd 
(Acc.) ein Leid anthun Gar. Ba. 7,3,9,14. — 4) 
sich in Bewegung selsen, sich erheben. — ठ) rin- 
nen, serrinnen.—6) stossen auf, treffen, gerathen 
in oder auf, erreichen, erlangen. — 7) Jmd (Ace.) 
zu Theil werden. — Caus, धियति 4) schleudern, 
werfen. — 2) durchbohren. — 3) kinsinstscken, hin- 
einlegen, anstecken, befestigen, infigere 44,18. — 4) 
aufsetzen, auflegen;anftragen 113,22.176,2. 315,27. 
aria besetst mit (Instr.) MBn, 13,50,20. — 5) 
(Blicke, Gedanken) richten uf Spr. 7765.— 6) dar- 
reichen, hingeben, übergeben 296,31. Spr. 7623. — 
7) swrückgeben, wisdererstatten 109,18. — B) anf- 
geben, fahren lassen Sin, D. 12,12. — *lntens, 
aa umherirren: zu Jmd (Ace.) sich hinbege- 
ben. — Mit श्नु 1) Med. nach Jmd sich erheben. — 
2) * folgen. — Mit 9 öffnen, aufschliessen. — Mil 
श्नमि hineilen zu (Acc.). — Mit स्रा 1) einfügen, ein- 
setzen. —2) herbeibringen, schaffen. — 3) besetzen, 
erfüllen mit (Instr.)— 4) /md (Acc.) Etwas ०१८६१५१, 
— Siherbeieilen. — 6) gerathen in (Unglück). — Vgl. 
sd. — Mit उद्‌ 1) aufregen, auftreiben, erheben. — 
2) Act. Mod. sich erheben. — Caus. emporbringen, 
gedeihen machen. — Mit 34 1) hingehen zu (Acc.). 
~~ 1) Jmd (Acc.) zu Hülfe eilen.— 3) zu nahe Ire- 
sen, beleidigen. — 4] anstossen, ein Versehen machen. 
— Mit {7 1) niederlegen,niederseizen. — 2) einfügen 
in (Loc.), verleihen. — 3) unterliegen ॥ ४. 4,16,9.— 
Caus. niederwerfen. — Mit Far } hinfällig machen 
RV.1,119,7.— 2)absondern AV.10,2,2.— 3}verlwstig 
gehen [mit Abl. oder Gen.). — Caus. auseinander- 
gehen machen, auflösen. — Mit 9 1) in Bewegung 
seizen, erregen. — 2) Jmd (Dat.) Etwas (Acc.) su- 


führen. — 2) sich in Bewegung setzen, vordringen, 


darge — रण्यप्वन्‌ 

— Caus. in Bewegung selzen, anregen. — Mil प्रति 
einfügen. — Caus. 1) entgegenwerfen.— 2) bafesti- 
gen, anfügen. auflegen Car. Ba, 10,5,4,4. — 3) 
übergeben, — 4) zurückgeben 218,2. von Neuem ge- 
ben, — Mit fa 1) aufschliessen, erschliessen. — 
2) sich öffnen. — Mit सम्‌ 1) susammenfügen, zu 
Stande bringen. — 2) zusammenrafen. — 3) कभ 
Stande kommen. — 4) susommenlanfen, — kom- 
men, — hineilen zu (Acc. oder Loc.), — treffen mit 
(Instr.), sich zusammenfügen. — Caus. 1) Act. Mod, 
schleudern, trafen. — 2) susammenslossen lassen 
Car. Ba. 13,3,8,7. — 3) befestigen, hineinstecken, 
kineinlegen. — 4) auflegen, auftragen 96,20. — 5) 
übergeben. — 6) wiedergeben. — 7) absenden Spr. 
6989. — Partic. समर्पित erfüllt von Laurr. 97,9. ~ 
Mit घभितम्‌ treffen, ergreifen. 
1.77 1) m. und *n. Radspeiche. — 2) m. speichen- 
ähnlicher Theil an einem radähnlichen Altar Cor- 
७५४. 3,182. 3) m. bei den.Gaina Speiche im Zei- 
tenrade, deren zwölf angenommen werden. — 4} 
m. *N. pr. einesArhant und eineskakravartin 
bei den Gaina. 
2.97 m. Name eines Meeres in Brahman's 
Welt, 
3.*07 Adj. schnell, geschwind. 

gay. Bei — 
3) * Biyza oetandra Rich. und Gardenia ennsan- 
dra Koon. 

वातत्त्‌ AU. nicht schützend M. 8,304.307. 

ITEIFL Ad). nicht schädigend, harmlos, १४१५. 

घरतित Adj. ungehütet 188,16. 189,1. MB. 12, 
82, 4. Spr. 567. 

arten Nom.ag. kein Schütser 89,6. Spr. 68. 
1699. 6609. 

घात्यमाण Adj. ungsschütst Spr. 869. 

ब्राग ? ५१४. 6.69,1. 
*षघ्र्‌गवध m. = ANTaU. 

EITUZ m. 1) Schöpfrad. — 2) Brunnen 81547. 
6,48. 
"TE m. = IT 1}. 

ai ५५. zurscht machend, ein Opfer swrich- 
tend. 

सरेकृति 1. Dienst. 

tim Adj. hülfreich, förderlich. 

घांगरं m. (N) ५४. 20,138,13. 

खर्‌ द्धिसच्च m. Pl.einebest. Götterordnung(buddh.). 

= प Adj. laut tönend, vernehmlich. 

== 4) Adj. a) staublos, — ¢} ohne Zeiden- 
schaft MlBu.14,46,25.—2) f. ein noch nicht mann- 


bares Mädchen. 


ATTER Adj. ohne die Qualität Rafas Ind. St. 
9,16%. 
श्रना ^ N. pr. einer Tochter des Uganas. 
*घाज्नाप्‌, © पते Denom. von TARA. 
घ्नं 1. kein Strick. 
TOTTE Adj. nicht angebunden Kirs.Ca.7,6,14. 
° m. Calosanthes indica Bl. 
ac m. N. pr. eines Mannes. 
क षड्‌ ता, == टट Daron Adj. * ATZE 
1.70 Adj. (f. ई fern, fremd. 
2.970 ०. 1) *aas Hineingenen, Sichhineinfügen. 
== 2) Zuflucht, 
1. घणि 1) * 7, und f. (auch alım Reibhols. — 
2) m. Premna spinosa. Auch *f. 3 ७५९. — 3) dio 
Sonne. 
2. f. Unbehagen. 
“ruht f. Premna spinosa 2419७. Pa, 
घ्‌ पिमत्त्‌ Ad) in den Reibhölsern enthalten, 
*खरणीकेतु m. Prenma spinosa, 
सपय 1) n. a) Ferne, Fremde. — b) Wildnis 
Wald, ०वत्‌ Adr. 154,25, — 2),m. a) = भक best. 
Baum, == HT. - ¢) N. pr. eines Sädhja, eines 
Sohnes des Manu Raivata und einbs Lehrers, 
TUR ०. Wald. 
* प्रएवकणा f. wilder Kümmel Nıou. Pa. 
*घ्रएयकद्ली 1. wilde Kadalı. 
*स्‌एयकपीमी 1. wilde Baumwollsnstaude Gar. 
*भ्र पप्काकं m. Waldkrähe Nıon, Pa. 
घ्‌एयकाएड n. Titel des ३८९० Bucher im ह $ च 
jana. 
*घ्एयका्पीपी ॥ wilde Baumwollenstaude. 
* घाएयकुलत्विका £ Giyeine labialis L. 
क प्ए्यकृतुम्न m. Carthamus tinetorins L. 
*शरएयकेत्‌ m. eine best. Pflanze Gar. 
TUT m. wilder Elephant. 
*श्‌एपपोलो ॥ eine best. Gemüsepflanze. 
*EITUEIETEN m. wilder Sperling. 
-श्‌ एयच्‌ Adj.im Walde lebend, wild, 
*ब्रएयन्न Adj. im Walde lebend, — wachsend. 
*श्रएयन्नाईका 1. wilder Ingwer. 
* घपयत्नीर्‌ m. wilder Kümmel, 
* म्रएयत्रीव Adj. = रएयच्‌. 
# श्रप्यतुलसी f. Ocimum adscendens Non, Pr, 
ATUIEIZET f. der zwölfte Tuy in der lichten 
Hälfte des Märgagirsha. 
शरएयधर्म m. wildes Wesen, Wildheit. 
*भ्र्‌ः प्रधान्य १. wilder Reis, 
rasen m. König des Waldes, Bein. des 
Tigers, 
शरएयपवंन्‌ ०. Titel des 1190 Abschnitts im ३१७० 


Buch des MBu. 
EITUIPTE Adj. im Wolde wachsend. 
घरएयभाग Adj. einen Theil des Waldes bildend 
Car. Ba. 13,2,8,3. 
*अरृपयमत्तिका ॥ Bremse. 
STORE m. wilde Katze. 
*खर्‌एयमुदग m. eine Bohnenart. 
त चरणयएव्रनी {. Curouma aromatica Nic. Pa. 
ATOUTELm- König des Waldes, Bein. des Löwen 
und Tigers. 
ATUITE ४. Herrschaft über den Wald 158,29. 
श्रण्यषदित n. ein Weinen ım Walde, so १, a. 
vergebliches Klagen Spr. 283 (?1.). 570. 
*खद्‌एयत्रापस m. Rabe, 
TIGE m. der Wald als Aufenthaltsort 92,82 
घ्‌एयवामिन्‌ +) Adj. im Walde lebend MBu. ३ 
267,17. m. Waldthier Chr. 196,1. —- 2) * 1, oT 
eine best, Schlingpflanze, 
*EITURIATEN (Gat.) und * °वास्तुक m. Melde. 
*श्ररएयशालि wm. wilder Reis. 
*स्ररएयप्रषा m. ein best, Knollengewichs. 
*ध्ाएयग्चन्‌ m. 1) Wolf. — 2) Sohakal, 
चरए्यषश्चिका f. eine best. Begehung Comm, zu 
१६६०. 54,16. 
श्एयषष्ठी f. der Gte Tag in der lichten Hälfte 
des Gjesbtha, 
घपयङ्लदी f. Curenma aromatica Buivara. 
4,177. 
शरएयाधीति ^ und EITTATTEZITA n.dos Studium 
im Walde Sis. in der Einl. zu Tarrr. Än. 
एय und घरएयानी ६.१) १५५५५५१, gros- 
ser Wald. — 2) die Genie der Wildniss. 
ATIUTTT n. das Sichzwrücksiehen in den Wald. 
*प्रएयोय Adj. von ETUI. 
aruana Adj. im Walde zu singen Lira. 7.5,13. 
8५17७१५१. 27,6. 29,1. 
*घपयेतिलकः ०.२.११ Walde wachsende Tilaka, 
४0 इ, a. as keinen Nutzen bringt. 
घपयेऽन॒वाक्यं Adj. im Walde hersusagen. 
GTWÜSÄEL m. eine best. Spende 
ATUÄTRA m. Waldbewohner, Kremit 
AT m. Hund 
१.घ्‌ तिं १. Diener, Gehülfe, Verwalter, administer. 
2 ara £. 1) Gefühl des Unbehagens, Verstimmt- 
heit. — 2) * Aufregung; * Ungeduld, * Sehnsucht. 
घतिक Adj. der Rati (Gattin des Liebesgottes) 
ermangelnd. 
घ्‌तिन्न Adj. Lust nicht kennend Buis. P.4,28,35. 
ष्रूब्नालेकतंकार्य Adj. dureh den Glanz von 
F 'leteinen nicht sw Nichte zu machen Spr. 571. 


ara — tere 


4. खरि m. 4) Ellbogen. £. 8919. P. — 2) Elle, 
die Entfernung vom Ellbogen bis zur: Spitze des 
kleinen Fingers, = 2 Prädega oder 24 Angula 
(८७५8. 1,16. — 3) Winkel, Ecke. 
2. arte Adj. ungenügsam, unzufrieden RV.8,69,8. 

शलिक ०. Ellbogen. 

रिन्‌ Adj. keine Kostbarkeiten besitzend 
1 arten 9, eins Entfernung von nur einer 
Elle Gar. Ba. 6,3,8,30. 
9. श्रता ५५. (6. ई) eine Kite 1०१9. श्रलिमा- 
ज्राङ्खी Adj. Kira. Ca. 1,9.२7. 

rd Adj, ohne Wagen. 

Are m. kein Wagenlenker. 

ÄTU Adj. nicht willig, — gehorsam. 

ara m.Brabmadatta,N,.pr. einesFürsten. 


ai ४, N. pr. eines Tirtha. 

Adj. unbeschädigt. 

शच्‌पचन्‌ m.NameeinerDhäragidesMa agugri. 

घ्ापत्‌ ५५. 1) unbeschädigt, heil. — 2) nieht be- 
schädigend. 

खम्‌ ५५१ 1) passend, gemäss, angemessen, eni- 
sprechend (mit Dat.). — 2) genng, hinreichend. — 
४81. कद्‌, काति und म्‌ mit घ्रम्‌ 

श्रमणान्‌ ५५ dem Willen folgend 
1. घर्ैमति 1} f, Ergebenheit, Genie der gehorsamen 
Frömmigkeit. — 2) Adj. geduldig RV. 10,92,4. 5. 
2. रमति (‰४.३,३8,१. 8,३१.१५ ००५ श्रंममापा Ad). 
nicht rastend 

ÄTTETT Adj. herdeieilend 

"श्रय +" Hülle, Deckel. — 2) m. f. (4 und n. 
Thürflügel. 

*EITTE 1) m. a)N.pr.eines Mannes gana गगीदि 
— ¢) Pl. die Nachkommen der # 157४4 Maulan. 
6,43,6. — 2) श्रां ein Frauenname ebend. Ind. St. 
13,389, fg. 

श्रि m. 1) Thürflügel Ricar. 7,509. 1083. हा 
एरर t086. — 2) *eine best. Pflanze Gar. 


ur n. 1) ein best. bei der Soma -Bereitung 


gebrauchtes Werkzeug. — 2) * Wasser. 
षररिवम्‌ (schwach Am Adj. missgünstig, 
feindlich. 
alt 4) Adj. dass, ein Asura Marre. 8. 4,1,10. 
TBa. 3,2,0,4. — 2) *m. Geschoss. 
घरे Interj. 
rd, °पति erraten. 
श्रालु und Oi m. Colosanthes indica Bi. 
an Adj. mit Speichen versehen. 
ATIEZ 1) n.die am Tage biiihende wohlriechende 
Blüthe von Nelumbium speciosum oder Nymphasa 
Nelumbo, Daron Nom. abstr. SAT f. 251,97.° An. 
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1५५५५ 43. — 2 * Kupfer. 
° घाविन्द्रलप्रभ m. Kupfer Nıon. Pa. 

चर्‌ विन्द्नाम m. Bein, Vishau’s. 

चविन्दिनी tr. Nelumbinm speciosum Rikır. 7. 
1516. Kin, 11,88,22. 

बराष्मन्‌ ५५. ohne Strang oder Zügel. 

श्राष्िक Adj. ohne Zügel. 

aA Adj. (f. ET) 1) geschmacklos, unschmechbar 
Ind. 84. 9,164. — 2) ohne Geschmackssinn. — 3, 
kraftios, matt. 

STAU Adj. keinzn Geschmack —, keinen Sinn 
für Etwas hobend MBa. 12,180,30. 

STATT Nom. ag. Nichtschmecker 4५१११५५१. 
6,11. 

ara m. Nichtgenuss von Säften Kauc. 141. 

घर्‌साशिन्‌ Ad). keine Säfte geniessend Kur. 42. 

श्चा पिक Adj. keinen Geschmack für das Schöne 
besitzend 167,26. 

घसीटकर m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. 
७. 27,8. 

श्र ₹स्पम्‌ Adr. in Gegenwart Anderer MBu.1$, 
123, 12. 
*EITT ^ = घ्राएा 4५९. 

ख्रतप्त Adj. von Räkshasa befreit MBa. 3, 
284,16, 

EITTT Adj. ohne Leidenschaft, — Zunsigungen 
Vanis. 4. 

ख्रागिन्‌ Adi. 1) १५९५८ farbig 8०८१. 2,343,5. — 

= श्ण Spr, 3593. 

ITTÄER 1) Adj. königslos Spr. 3616. 8. — 9) 
n. Anarchie Spr. ४81. 

स््‌त्रता 1. Königslosigkeit. 

ETTTT m. Niehtkönig. 

घर्‌तनन्यं Adj. ohne die Krisgerkaste Gar. Ba. 4, 
1.8,6. 

TIMER Adj. ५५ keinem königlichen Ge- 
schlecht gehörend Räcar. 3,458 

aaa Adj. glanzlos, dunkel 

sticht f. eine best. Pflanze. 

श्रां Adj. Ianghörnig. 

rau] Partie. Aor. von AT. 

चराणि m. N. pr. eines Sohnes des Vigrämiira 
MBu. 13,357. v. ५ STTIT- 

राति 1) ८ ०) Missgunst, Feindseligkeit. — b) 
Ungemach, Unheil, Leid. — ९) Feind, Gottloser. — 
d) Unhold, Unholdin. — 2) m. Feind 108,28. 

STATE TU una OFT ५५. Undeil zu Schan- 
den machead. 

arte, घरातिर्वैति = ्रएातीप्‌. 

शाति Adj. Unheil vernichtend. 

44 
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arritq, oda feindselig gesinnt sein (mit Dat.). 
घएातीवुं und घद्‌तोरवेन्‌ Adi. (५५००५९७ १५५५११८. 
धमाद f. Misslingen, Ungemach, 
BITTER Adj. nicht wohlthätig, — freigebig, sigen- 
nützig, geizig. 

1. राप ५०. geisig, karg. 

2. शप m. und aut f. eine best. Gattung von 

Dämonen, 
घर्‌पर्तेयणा n. ein Mittel Unholde zw vernichten. 
घरायचचीतन्‌ n.ein Mittel Unholde zu verscheuchen. 
श्रतं 1) Adj. gebogen, krumm, kraus (von Haa- 

ren). — 2) m. a) eine best, Stellung der’ Hand. — 

b) *Harz der Shorea robusta, — c) *ein brünstiger 

Elephant. — d) N. pr. eines Lehrers. — 3) *f. 1 

und ई a) ein unkeusches Weib, — b) ein bescheide- 

nes Weib. — ९) ein Frauenname. — 4} n. a) *der ge- 
krümmte Anfang des Elephantenschwanses Gat. — 

b) eine Art Tanz 8.5. 5, 260. 
श्रलषटकामुष्व m. eine best. Stellung der Hünar 

Verz. d. Oıf. ध. 202,0, 28. 

TISTTErT m. eine best, Stellung der Hand ९४०४५. 

86,0,28. 202,0,8. 
ara m. N. pr. eines Sohnes des Vigvämitra 

MBa. 13,4,58. घ्‌ाणि १.1. 

"श्लु a. ein von Nluax, orfandenes Wort, 
YET m. Calamus Rotang १५५. Pa. 
1. घंरावन्‌ ५५. feindselig. 
2. am क. A Ross RY. 7,68, 7. 

dus a. kein Reich, — Volk Car, Ba. 9,4,1,5. 
13,4,2,17. 

1.907 Adj. trew, anhänglich; m. ein Getrawer. 

2.01] (auch ÄTT AV.) 1) Ad}. feindiich, missgün- 

stig RV. 6,13,5, 10,42,1. — 2) m. a) Feind. — b) 

Feind in astrol. 5196. ONE und © n. das Haus 

eines feindlichen Plansten. — €} das 6te astrol. 

Hans. — 3) f. *eine Mimoso- Art Risan. 8,30 nt 

Häschr ). 

ER श्रि ध च ana Rad Spr. 5349, r. |. 
रिक्षा Adj. Feinde hart mitnehmend. 
BITTER 1) Adj. nicht (७७ Kärs. Ca. 5,6,81. ~ 2) 

*n. berauschendes Getränk Gar, 
घरिक्यभात्‌ (Mir. bei 6०५०.) und घहिक्यव (M. 

9,1.47; Adj.keine Ansprüche auf ein Erbtheil habend, 
ai Adj. von Treuen gepriesen, 
श्रात्नन ०» Schaar der Feinde 112,10. 
ana m. N. pr. eines Sohnes des Krshga 

von der Bhadrä,. 
ष्ररितप्‌ Nom. ag. Auderer. 

1. FT 1) Adj. treibend. — 2) m. Ruder Car. Ba. 

4.2,8,10. 


us - घ्न 


2. ana n. (Ende eines adj. Comp. f. Ef) Auder 
AV. 5,4,5, 

SERIEN Adj. rudertief Kic. zu P. 64,1. 
श्ररिजर्धण ५५. (6. ई) durch Ruder übersetzend. 
aftzım m. N. pr. eines Fürsten. चतिदात्त rl 
घ्रटधायत्‌ Ad). trenlich nährend, 
AT ०. Rad; Discs. 
श्रालन्द्‌न Adj. Feinde erfreuend, so १, ३, der 

Feinde Schadenfreude erweckend Hır. II,6. 
ETTZA 1) Adj. Feinde im Zaum Aaltend. — 2) 

m. a) Bein. Civa’s. — 0] N. pr. zweier Männer. 
ATTH Adj. Acckenios (eig. und übertr.) 
SITTTRT Adj. nicht in r übergehend RV. Pair. 

1,17 (27). 2,9. 4,14. V8. Pair. 7,6. 

क घरि ın. Cassia Sophora, 
श्रहिमर्दून 1) Adj. Feinde sermalmend. — 2) m. 

N. pr. a)eines Sohnes des Graphalka. — bjeines 


॥ 


Eulenkonigs, 

घरिमेन्नय m.'N. pr. eines Schlangenpriesters 
(Tinpss-Ba. 25,15,3) und verschiedener Fürsten. 

घरिमेद्‌ m. 1) *Vachellia farnssiona W. ५, 4. — 
2) PI. N. pr. eines Volkes. 

चरििदक m. ein best. Inseet. 

# an m. wobl N. pr. eines Manges. arte rl. 

EFT und वरिषषयत््‌ 4. nicht fehlend, ni- 
cher, zuverlässig, 

रिष्ट 1) Adi. If. घा) 9) unversehrt. — ¢). un- 
verletslich. — £) keiner Gefahr ausgesetzt, sicher. 
— dj (euphem.) Unglück dringend, — verheissend. 
गृात्तम so १, a. Unglücksgemach R. 2,42,22. — 2) 
m. a) Unheil, Unglück. — 9) *Reiher, — c) *Krühs, 
~ d) Sapindus detergens Rozb. (oder emargina- 
tus), Seifenbaum; Aradirachta indica 4. Juss. und 
* Knoblauch. — e) Liqueur, weinartiges Getränk. — 
NN. pr. 9} eines in Gestalt cines Stieres auflreien- 
den Asura. — 2) eines Mannes VP.? 3,240, Re 
v.L— 3 £ घ्रा a) Binde, Verband. — b) *eine best, 
Pflanze. — c) eine Form der Durgä.— d) N. pr. 
einer Tochter Daksha's und Gattin Kagjapa's. 
— 4) ०, ५) Glück, Heil MBa. 4,66,22. Josar. Ur. 15. 
— dj(eupbem.) Unheil, Unglück, — €) ungünstiges 
Symptom, Anzeichen des Todes. — d) *Gemach einer 
Wöchnerin. — 8) * Buttermilch. ~ f} * Liquenr, — 
g) Name eines Säman. 


घरिष्टक ¶) m. Seifenbaum. — 2) £. after und 


| घरिष्टिका eine best. Pflanze, 


after m. N. pr. eines Fürsten VP,4,24,12. 
घरिषटगातु Adj. einen sichern Wohnplats habend. 
रिष Adj. dessen Heerden unversehrt sind, 
*चरिष्टगृक्‌ m. Gemach einer Wöchnerin. 


संरिष्टमाम Ad). dessen Schaar unversehrt ist, 

afeama 1) † Unversehriheit, Sicherheit. — 
2) *Adj. Glück dringend. 

anyartta m, (1) Titel eines Werkes. 

सरिष्टनेमि 1) Adj. dessen Radfelge unversehrt 
bleibt. — 2) m. N. pr. eines Gandharra und ver- 
schiedener anderer Personen. 

घरिष्टनेमिन्‌ m. N. pr. eines Bruders des Ga- 
ruda, eines Muni und *eines Arhant bei den 
Gaina. 

“Tel n. N. pr. einer Stadt, 

क श्ररिषटफल m. Asadirachta indica A. Juss. (५५६. 
ter Ad). sichern Schutz gewährend RV. 
ATTEMTT m. Bein, Giva's (eig. Vishyu's). 
anere Adj. dessen Wagen unversehrt ist, 
SITE m. Reihe von Heilsprücken Simur. Ba. 

2,1,5. 
रिषो Adj. dessen Mannen unversehrt sind. 
खिटणय्या ¢ Lager einer Wöchnerin 96,19. 

* घरिष्मूदन und * खरिष्टरन्‌ m. Bein. ४।४४९४'४. 

क ब्ररि्टागितयर्‌ n. N. pr. einer Stadt, 
घरिष्टाम्‌ Adj..dessen Lebenskraft unversehrt ist, 
रिटि {, Unversehrtheit. 
रि टुत ५५. eifrig gepriesen. 
बरिष्यत्त्‌ ५५. keinen Schaden nehmend, 
षिपिंक m. N, pr. eines Autors. 
afrm m. eins best. Soma- Pflanze, 
ang m. N. pr, zweier Fürsten. 

ee Feinde vernichtend. 
धरोर, FE Adj. ungeieckt, 
arte und उक्त 9. ein best. Fehler des Aus- 
drucks: das Nichtstilgemässe, 

au m. wohl N. pr. eines Mannes Kic. zu P. 

42,80. घिष्म rl. 
“az P. 4,2,50. 
4 श्र = घम्‌ ie ्रतुद्‌. 
2a m. 1) die Sonne. — 2) roıh blühander Kha- 
dira, 

STÄTETERT 1. Kopfprind. 

IT Adj. ungebrochen. 

घरैच्‌ ५५. १९४०५. = ` 

खष्वि ६ 1) Mangel an Appetit, Ekel, — 2) Wi- 
derwille, Abneigung gegen (उपरि Kin, 165,3. 

EIRTEIFT Adj. nicht susagend, — schmeckend Car. 
Ba. 14,1,2,33. 

GH Adi. schmarslos. 

ana 4) Adj. (६ घ्रा) a) schmerzlos Suca. 2,300, 
14. 309, 8. 20. — b) nicht krank, gesund 183,13. 
217,30, — ९) wohl auf R. 7,84,16. — 2) m. 9) 
*Casria fistula. — b) N, pr. eines Dänara. 


घर्ष 1) Adj. (1. घा, १९६. auch X) ०) १६५१११९१, 
kellöraun, geldgelb, FTTRU in Folge von 86,9. 
GAMRU 83,18. तिन्द्र एएागाहणा 299,22. — १) *०५१- 
wirrt. — a) "stumm, — 2) m, a) Rüthe, 79400 Farbe. 
— 9) Morgenröthe, porsonif. als Wagenlanker der 
Sonne 52,20. — 6) die Sonne. — d) Pl. Ber. bestimm- 
ter Kotu. — 6) ein best. kleines giftiges Thier. — 
¢} *Rostleria tinctoria, — 9) Peine Arı Zucker. — 
4) *eine Art Aussatı. — 4) N. pr. verschiedener 
menschlicher und übermenschlicher Personen. d- 
ण Car. Ba. 14,9,8.33. — 3) . 7 *a) eine Birben- 
art, indischer Kropp, Ipomoea Turpeihum R. Br., 
Abrus precatorins, Koloquinthengurke, == मुषिड- 
fer und == WITT. — 5) N. pr. eines Flusses. — 4) 
६ a) eine röthliche Kuh. — b) Morgenröthe. — 3) 
n. a) १6१५. — b) Gold. — €} Rubin. 

*श्रहणक्रमल ०. rothe Lotusblüthe. 

ATURT m. die Sonne Kio. 28,8. 

श्रहृणाकटएण m. dass. ४ ५१६०, Ban. $. 5,55. 

घहणकेतुत्राद्यण n. das Brähmana der Aru- 
१४४ ४९१३११४ is. u. कतु) Ind. St. 3,304. 

TUR m. Hahn Nas, Pa. 
घह्न्योतिम्‌ m. Bein. Civa’s, 

Rum f. Röthe. 

NUTZT m. X. pr. eines Autors, 

ag f, röthliches Fennichgras, 

rise m. Taube Nıcn, Pa, 

Agua 9. eine röthliche Blume Car. Ba. 4,3, 
10,3.3. dia Blüthe eines best, Grases (Comm.) Kits, 
Ca. 25,12,18. 

"RUE f. Pentapetes phoenicea Nıcu,. Pr. 
घहणाप्रया f. N. pr. einer Apsaras. 

घङ्षाप्सुं ५९. von rörhlichem Aussehen. 

argderg Adj. rothgelb. 

TRUT, रपति röthen Kin. 198,7. 234.5. IT- 
णित geröther (५6, 6,22. 

naar mit rötklichen Strahlen angethan. 

Bea 1) Adj, rothäugig Minx. P. 83,7 (vor 

Zorn). — 2) *m. Taube. 
9 श्रूषाशतपन्नी £. eine best. Pflanze Gar. 
*EIRURTTTET m. die Sonne, 
run) f. Titel eines Werkes. 
TRUTITTFATT ०, N. pr. einer Oertlichkeit. 
*श्रणात्मन्न m. Bein. des Ga १४१४. 
श्रङृषारित्य m. eine der zwölf Formen der Sonne, 
RUFT m. Bein. Garuda's Kio, 34,12. 
*aRUT ०. eine Art Stahl. 

घ्रहृणाम्रायविधि m. Titel eines Abschaittes im 
Kitbaka Ind. St. 3,392. 394. Vgl. घहषीपविषि, 

्रहृणार्चिम्‌ m. die aufgehende Sonne. 


aqd ~ mm 


*बरहणावपूनन m, Bein, Garuda's. 

agdra Adj. mit röthlichen Rossen fahrend. 

बहूणि m. N. pr. eines Mual, Vgl. घाहणि. 

श्रणिमन्‌ m. १५५१० 9६१५१. 21,5. Comm. zu 1191 
sam. 3,1,10. 

SIRU Adv. mit कंठ röthen Kin. 255,5. 

घहणीयविधि m. = घणाप्रायविधि Sin. In der 
Eiol. zu Tarrr. Än. 

SIRÜTZ n. N. pr. eines Sees VP.2.3,24. 

IRÜNZTAHET £ der Tte Tag in der lichten 
Rälfte des Migha. 
*श्रहणोपल m. Rubin. 

Ara Adj. dessen Kinnbacken nicht serschlü- 
gen ist, 

az Adj. (f. ET) auf eine Wunde schlagend, 
eine wunde Stelle (eig. und überir.) berührend; 
qualvoll. 

र्नतो 1. 1) eine dest. heitkräftige Schling- 
pflanze, — 2) N. pr. der Gattin Vasish tha’'s (83, 
15; zugleich in der Bed. 31 und Dharma's — 3} 
der kasın sichtbare Stern Alkor dın grossen Bären 
83,15. fgg. 218,24. Wer den nicht sieht, soll dem 
Tode verfallen sein. Später in dieser Verbindung 


` | als Zunge gefasst. — 4) eins best. übernatürliche 


Kroft. 
*घहन्यतीत्नानि und * घट्न्धतीनाच m. Bein. Va- 
sishtha's, 
घहन्यतीवटर N. pr. eines Tirtha. 
चरहन्धतीसक्चर्‌ m. Bein. Vasishtha's. 
श्रह-मुख m. Pl. Ber. bestimmter Jati & ५५८५५. Ur, 
3,1. Die richtigere Form ist AR. 
ara m. Pl. Bez. best. habsüchtiger Dämonen. 
HT ०. Name eines Tantra. 
ar m. Stöpsel ०५९१ dgl. am Ausguss eines 
Fasses. 
1. श्रहष्‌ Adi. nicht erzürnt Spr. 6898, १, 1. 
2.009, षपति ५०० शरह्ष्यति गतिकर्मन्‌ 
un 1) Aal. (६ हषी) १०५५, (४५७०१९७१. — 2) 
m. 9} Pl. die rothen Hengste Agni's, die Flammen. 
— 0) ५ Sonne, der Tag. — 3) 1. हषो ०) Morgen- 
röthe. — b) eins rolhe Stute, Als Gespaon Agni's so 
४, a. Flammen. — 4) *n, = 71. 
घर्षस्तूष Adj. einen rothen Haarbusch habend. 
ann m. Semecarpus Anacardium T.. 
ATERT 1) Adj. wund maohend. — 2) m. Seme- 
carpus Anasardium L., n. die Nuss dieses Baumes 
Sogn, 1,214,3, 
dr Adj. verwundet Car. Ba. 13,3,3,6. 
घहप्यत्त्‌ Adj. nicht zürnend Spr. 577. 
dm 1) Adj. wund. — 2) n. Wundi. — 3) *dis 
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Sonne. — 4) *indecl. Gelenk. 
ru n. ein best, Wundmittel, 
+EIA Adı. mit कड्‌ verwunden. 


TEE Adj. weich. Davon Nom. abstr. MIET £ 
Weiche. 


Aaferet und AHAFU Adj. weich, geschmeidig. 
FIT Adj. (f. ST) 1) gestaltlos Tingss-Ba, 241,3. 
== 2) missgestaltet. — 3) fürblos, 50 v. a. dem Augs 
nicht sugänglich Ind. St. 9,164. 
ZT Ad). gestaltlos, wnkörperlich MBu. 3, 
189,35. 
IT Aa}. die Gestalt —, die Farbe nicht um- 
terscheidend Car. Ba. 14,7,8,2. 
श्रत्रपाा १. keine bitdliche Bezeichnung 232,5. 
भ्रत्रपल्ल ०. 1) das Missgestaltetsein. — 2) Blind- 
heit, — 3) Niehtbesitz einer besonderen Eigenthüm- 
lichkeit Gau, 2,2,13. 
घत्नपवत्त्‌ Adi. unschön, hässlich. 
HATT Adj. gestaltlos, unkörperlich Kan.d,1,12. 
*273% m. 1) die Sonne. — 2) eins Schlangenart, 
EI tonloso Interj. der Anrede VS. Pair. 2,16. 
id 1) Adj. a) stanblos. — b) nicht irdisch, 
himmlisch, — 2) m. Pl, die Götter. 
AR ५५. keinen Samen empfangend. 
धर्तप्क Adj. samenlos. 
TUR Adi. fleckenios. 
EITTRETIAT Adj. ohne irgend ein r Ind. St. 9,32. 
घेफवत्त्‌ Ad). kein r enthaltend RV. Pair. 4,18. 
घोपिन्‌ ^%. nicht in r übergehend RV.Prir.4,10. 
शरे (wohl घे ST) Inter]. 
9 aan m. eins best. Pflanze, = देवत ७५६. 
HIT Adj. dunkel, schwärzlich. 
*घोकटृत्त्‌ m. N. pr. eines Mannos. 
cat 4) Adj. schwarszähnig. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 
1. घोण m. Gesundheit Spr. 6449, 
2.717 +) Adj. ८ चा) gesund. — 2) 1. IT Name 
der Däkshäjapgi in Vaidjandtha, 
TI Adj. von Krankheit heifend. 
ara f. (8०६१५९१. 1.125), घोण च.) खो- 
गिता ^ und प्रेणता £ Gesundheit, 
घोचक 1) Adj. nicht glänzend. -- 2) m. (n. Gar.) 
Mangel an Ksslust, Ekel, 
शरोचकिन्‌ 4५. 1) an Appetitiosigkeit १५५८५१८ 
220,7. — 2) wählerisch, feinsinnig Vimana 1,2, 1. 
श्रोचमानं 1) Ad). a) nicht glänzend, — b) nicht 
susagend, — schmeckend Spr.8108.— 2) *m. (तंत्ता- 
पाम] ४५६. zu P. 6,2,160, 
are छ. das Vermieiden einer best. fehlerhaf- 
ten Aussprache der Sibilanten Minp. (च+ 8,4. 
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reed Adj. wobei die Töne nicht aufsteigen 
8५8870५, 17,3. 

घोङिणीक Adi. ohne Rohipt. 

छी m. 1) Strahl. — 2) Blitsetrahln— 3) die 
Sonne, der Sonnengott (100,10). *PL. als Gottheiten 
eine Unterabtheilung der Gjotishka (bei den 
&aina). — 4) Ber. der Zahl zwölf. — 5) Sonntag. 
— 6) Feuer, — 7) Erystall R,2,94,6. — 8) * Kupfer. 
— 9) das aufgeriehtete Glied. — 10) Calotropis gi- 
०१1५9, — 11} eine best. Coremonie. — 12) Lobge- 
sang, Lied. Auch vom Rauschen der Winde und 
dem Gedonner Indra's श्रतेः, इन्द्रस्य uw. श्रीः 
auch am) Namen von Säman. 13) Preisen- 
der, Sänger. द्वि TAT: heissen dieMarut RV.S 
857,5. — 14] *Bein. Indra's. — 15) "Gelehrter. — 
16) *älterer Bruder, — 17) * Speise (auch n.). — 
48) N. pr. eines Arztes. 

भ श्र्ककात्ता f. Polanisia devsandra W. भ, A. 

aha n. Holz von der Calotropis gigantea 
Kirs, Ca. 181,1 

घर्ककुएरतीर्धं ८ 

dat f. Knospe der Calotropis giganten 
Gar. Ba. 10,3,8,3.6. 

श्र्कतीर्‌ n. Milchsaft der Calotropis gigantea 
Suca. 2,282,8. 

शर्कतेत्र 0. N, pr. einer Oertlichkeit in Orissa. 

SUR m. Sonnenjinsterniss Vaniu. Bau. 8. 8,5. 

स्र्कपीव m. Name eines Säman. 

*शर्कचन्ट्न ०. १०५५० Sandel Rider. 12,31. 

भर्काचिकित्सा ॥ Arka's Heilkunde. 

शर्क 1) Ad]. von der Sonne kommend, tu ihr 


pr. eines Tiriba 


in Beziehung stehend. — 2) m. a) der Planet Sa- 


turn, — b) *Du, Bez. der Acvin. 

aa 1) m. a) der Planet Saturn. — b) Ber. 
*Karna's, Im MBe. (angeblich) auch des Jama, 
Manu Vaivasvata und Manu Sävarsl, — 2) 
f. 1 Ber. der Flüsse Jamun& und Tapati im 
MBa. (angeblich). 

BEI n. Nom. abstr, ron घ्वी in unbest. Bed. 
’ ze m. Calotropis gigantea, 

SEÄUTÄT 1. PL. Samenkörner der Calotropis gi- 
gantea Gar, Ba. 10,3,8,3. ४, 

शर्वीनन्ट्न्‌ m. 1) der Planet Saturn. — 2) *Bein. 
Karna's. 

श्रकनयन m. N. pr. eines Asura. 
4. शर्वीपन्त १, Blatt der Calotropis giganisa 40,22. 
20 1) m. Calotropis gigantea. — 9) f. घा 
Aristoloohla indica, 
1. eu 9, Blatt der Calotropis gigantea Car. 
Ba. 9,1,2,4.9.42. 10,3,4,3.5. Kira, Ca. 18,1,1. 


Are ~ धर्यं 


2. * सर्वीपर्णा m. 1) Calotropis gigantsa.—) N. pr. 
eines Schlangendamons. 
*र्कीपयीय (७५५.) und *श्र्कपाट्प m. Asadirachta 
indioa Juss. 
घर्वयत्र m. 1) der Planet Saturn. — 2) *Bein. 
Jama's Gau, 
चर्व्य ०, 1) Blüthe der Calotropis gigantea 
Cat. 9१. 10,3,8,3.5. — 2) Name eines Säman. 
शर्कपष्पाख Name eines Säman. 
a शर्कपप्यिका { Gynandropsis pentaphylla DC 
श्रकयष्पो f. 1) Hibiscus hirtus 1०५. Pa. Suca. — 
2) *eine best, stachelige Wasserpflanze Ma0.27,270, 
शर्कपध्योत्त्‌ १, Name eines Säman. 
घर्कप्रकाश 1) Adj. (८ श्चा) heil ५५९ die Sonne. — 
2) n. Titel zweior Worke. 
शर्कप्रभान्नाल n. Sonnenstrahlen. 8.4, 19, 
“are f. Hibiseus rosa sinensis L. 
+ घरकबन्धु und *भ्र्वबान्धव m. Bein. Chkjamu- 
ni’s, 
४ श्र्वभक्ता f. Polanisia icosanılra W. ४.4. 
she m, Himmelsraum Gat. 
hr ध. Wurzel der Calotropis gigantea Car. 
Ba. 10,3,8,3.5. 
ह aaa f. Aristolochia indica. 
घ्य्‌. anal (स्तवने, तपने). 
श्रकादूप्‌ m. Ber. ५७४१ Kin. 2,13 
*श्रकद्‌तान्न m. Bein. Reranta's 
*अकलवपी ०. Salpeter Nun. Pa 
खकालन m. Sonnenstrahl ^ परः Än. 342,10. 
+79 m. N. pr. eines Mannes, 
an Adj. den Blitzstrahl haltend. 
*EHTEPT m. Pentapetes phoenicea L. 
अ्रक्रावधघध Adj. Arka-artig Car. Ba. 10,6,9,10. 
अकविवाङ्प्रपोग m. Titel eines Werkes. 
कषे ray m. eine best, Pflanze, 
घर्वत्रत n. die Weise der Sonne 207,13. 
HUT m. Ber. Röbu’s 
घर्कणिस्‌ n. Name eines Säman 
स्कर m. Strahlengiuth. 
RATE m. Knospenspitze der Calotropis gi- 
gantea Car. Ba. 10,3,8,3.5. 
SEHRITA ॥ Liederfindung, diehterische Begeiste- 
rung. 
घर्कसावन Adj. der wahren Sonnenzeit entspre- 
chend Gasır. 1,20. ö 
*शरकसुत 1) m. Bein. Karga's Gau. — 9) LM 
a) Bein. der Jamund Gar. — b) Clitoria ternatea 
Nıon. Pa. 
EHRT m. 1)der Planet Saturn J.R.A.8.1870, 
5. 454. — 2) *Bein. Jama’s. 


*र्कतिट्‌र्‌ m. 1०4५1०५ Elephant. 
“ech £ Polanisia icosandra W. w. 4. 

शकापा f. the sun's measure of amplitude 86४३५६४. 

3,28. ५५५१७. 4,30 

+EIHTF TI m. der SteinSürjakäntaund Arystalı 
schram १. Sg. (Kic. zu P. 2,6,4) u 
Du. die Begehung Arka und das Rossopfer AV. 

14,7,7. Gar. Ba. 9,4,2,18. 10,6,5,8. ऽरघेवतत्‌ Adj 

den A. n. 4, R. erhaltend 78. 2,3,8,5. धिन्‌ ५५ 

den A. u. d. BR. begehend 5,7,8,3 

SIÄTGTÄT ¢ Pruchikorn der Calotropis gigan- 
tea Car. Ba. 10,3,4,3.5; 

“arg m. 1) der Stein Sörjakänta. — 2) Pi- 
nus Webbiana Niou. Pr. 

Hi Adj. 1) strahlenreich,. — 2) gesangreich, 
lobsingend. 

“ae Adj. von श्वी 
४ ara m. der Stein Sürjakänta, 

ze 9. Name einos (४१17४ und eines Säman 

TS. 5,3,8,7. 7, ४,9,1. Tinpsa-Ba, 16,7,6, 11,11. 
"a, ऋत्णाति PETE. 
m. N. pr. eines Rshi. 

az m. 1) * Barleria caerwlea Nıau. Pr. — 2) 
N. pr. eines Dichters. 

घर्गड in सार्गड = are. 

शर्गल 1) m. f. (घला) und 9. Am Ende eines adj. 
Comp. f. #1. a) Riegel 8५९५. 5,45. — b) Hinder- 
iss, Hemmschuh.— €) * Welle. — 2) m. oder 9, eine 
best. Hölle. 

शर्गलानिर्गमि m. Titel eines astrol. Tractats, 

घर्गलास्तुति ^ und शर्गलास्तोन्न ०. Ber. ००९, 
den: Devimähätmja vorangehenden und das- 
selbo verschliessenden Lobgesanges. 

*र्गलिका ¢. Demin. von EPTET 1) ०}. 

र्गलित Adj. verriegelt, verschlossen Käo. II, 
82,17. 

* लीप und घ्य Adj. von MIET. 

end, चर्घति einen Werth Aaben Spr. 3909. Eiwas 
einbringen ५५६47. 228,10. 

SH m. 1) Preis, Werth. HÄTTEN billiger 6५५१. 
10,35.— 2) feierliche Aufnahme eines Gastes. Häu- 
fig mit धर्यं verwechselt, — 3) eine Anzahl von 
20 Perlen. die zusammen ein Dharana wiegen. 

*शर्घट ०. Asche. 

ad {richtiger >) n. eine Schüssel, in 

der einem Gaste das Wasser gereicht wird. 
“zefet m. Bein. Civa's. 

UT in Ed. 

TÜRE m. Bein. (1१०५ 9. 4.41. 4,248. 

EU 1) Adj. a) schätedar, io EPTEH. — b) eines 


ehrsmvollen Empfanges würdig, ehremvoll aufsw- 
nehmen (als fast) Pie. (९४५. 4,३,१. — c) zum ह~ 
pfung eines Gastes dienend. — 2) n. a) aus beim Em- 
pfang eines Gartes dargersichte Wasser 6५07, 5,32. 
१५०४, 11,69. — ¢) *eine Art Honig; vgl. चार्च्य, 
SEAT ०. ५. घर्धपात्र 
“ik m. Pterospermum swberifolium Ridan. 
10,108, 
1. ad, शर्घति und *ङचति 1) strahlen, glänzen. — 
2) singen, lobsingen, besingen. — 3) Jmd (Dat.) Et- 
was(Ace,)anpreisen. — 4)Jınd ehren, seine Achtung 
erweisen; Kiwas achten. Ausnahmsweise auch Med. 
TER geehr, dem Verehrung erwiesen worden ist, 
in hohem Ansehen stehend ; mit Achtung gereicht. — 
5) schmücken. afan geschmückt ध. 1,2,29. — Caus. 
श्र्चपति 1) strahlen machen. — 2) Jmd ehren, seine 
Achtung erweisen, Auch Med. — Mil a7 Jind (Ace.) 
zujauchsen. — Mit स्मि Act. Med. 1) singen, besin- 
gen, preisen. — 2) ehren, verehren, seine Achtung 
erweisen. udn wird mit अभ्यर्चति verwech- 
selt. — Mit सममिं ehren, verehren, begrüssen, — 
Mit प्र 4) vorlsuchten. — 2) anheben zu sinyen. — 
3) besingen. — 4) Jmd (Dat.) Eiwas (Acc.) anprei- 
sen. — 5) ehren. — *Caus,. ehren. — Mit anıı 
besingen. — Mit प्रति 11 enigegen strahlen. — 2} 
einen Gruss erwiedern. — Caus. einzeln begrüssen, 
— Mit कम्‌ 1 ) feststellen. — 2) ehren, verehren. — 
3) schmücken, — Gaus. ehren, 
2.Hd Aal. ५५१०५१५१. 
erden Adj. vershrend, ım. Verehrer. 
धर्तरि Adj. singend, donnernd. 
an शर्यत्रिघ Adj. zu preisen. 
ag Adj. glänsenden Rauch habend. 
घर्चन 1) १५१, (1. ई preisend, lobsingend. — 2) n, 
und f. घा Ehrenerweisung, Verehrung. 
शर्चनमणि m. Khrenschmuck Spr. 7108. 


SFR] m. N. pr. eines Rshi. 


घर्चनीप Adj. zu shren, verehrungswürdig. 

धचत्‌ m. N. pr. eines Mannes, 

ad ¢ 1) Verehrung. — 2) ein zur Verehrung 
bestimmtes Bild, Götterstatue. 

चर्च m. 1) Strahl, Flamme. f. AV. 8,3,23. — 
2% N, pr. eines der 12 Ädi tja. 

घरचितद्‌ Nom. ag. Vershrer. 

m १ 

“घा चातन्‌ Ad). der Jind (Loc.) seine Verehrung 
bezeigt hat. 

an Adj. singend. — 2) m. N, pr. eines 
Mannes. 

*घर्चिनेत्राधिपति m. N. pr. eines उ ०४५४३. 

घर्चमत्‌ ००५ र्च्‌ Adj. strahlenreich, flam- 


ब~ वरव 


mend, 

areas +) Adj. dass, — 2) m. 0) Fener, 6० 
Agni. — 9) Flamme. — 3) *L. प्मतती Ber. einer 
der 10 Stufen, die ein Bodhisaliva zw ersteigen 
hat, bevor er Buddha wird. 

रधम्‌ 1) n. (our dieses in der ältesten Sprache) 
und f. (Car.Ba. 2,3,8,12. Chr.44,28. 80,13). Strakl, 
Flamme. ARITÄTR] PL.251,13. त्ार्चिष्‌ ९,१४३.१. 
— 2)£.N.pr.der Gattin Krgögra's Bnic.P. 6,8,20. 

ae] Adj. zu verahren, verahrungswürdig. 

En Nur io den Prasensformen vorhan- 
den. 1} auf md oder Kiwas stossen, begegnen, gera- 
hen inoder auf, erreichen, theilhaftig werden (meist 
zum Schaden). MBa. 4,32,23. नाणम्‌च्ड्ति ३,१,३३. 
— 2) feindlich entgegentreten, angreifen; beleidigen 
TBa. 2,1,2,9. Auch Med. — 3) treffen, zu Theil wer- 
den (von einem Uebel). — 3) *gehen, sich Ainbe- 
wegen. — ॐ) *्रतीन्द्ियप्रलयमूर्तिभावेषु. — Mit 
“रप, घपार्दूति. — Mil घमि, PET 1) zu ५०८ 
{4 ९८.) kommen, heimsuchen (von einer Jahreszeit). 
— 2) gegen Etwas (Acc.) anstreben, zw bewältigen 
suchen. — Mit श्रव, वार्ति ५५ Fall —, zu Scha- 
den kommen, — Mit स्रा in Kiwas (Schaden) gera- 
then, erlangen, theilhaftig werden. Ohne Acc. Scha- 
den nehmen Car. Ba. 6,6,8,3. 12,6,4,2. — Mit 37 
herfallen über AY. 5,14,11.— Mit #31, Ser. 
— Mit नि kinfallen, zu Grunde gehen. — Mit निम्‌ 
dahinfahren, — Mit Are verinstiy gehen, mil 
Ab. ००१. 8१. 2,2,2. — Mit प्र, प्र्दुति. — ४॥ वि 
auseinandergehen. — Mit तम्‌ Mod. zusammen- 
stossen Car. Ba, 13,3,3,7. Kaug, 77. 
1: ai 4) aa sieh verschaffen Naısu. Buarr. — 
2) “ES OMÄETFATTEIÄEITG, auch सर्य ५. स्यान 
und उपार्नन sl. Ss) — Caus, srfafelund oA 1)sich 
verschuffen, erwerben, erlangen. — 2) == * प्ता गृ 
पात्तराधाने. — Mit शति 4) Ainüberschajfen, sulas- 
sen. — 2) weyschaffen, beseitigen. — Mit STAA 
hinzufügen zu. — Mil Ua hinüberschaffen in, 
übertragen auf{Acc.), — Mit 77 loslassen. — Mit 
श्राप kinwerfen. — Caus, dass. Gonu, 1,8,28, — 
Mit चव entlassen, — Mit अन्वव 1) entlassen nach 
einer best. Richtung. — 2) heimsuchen. — Mit 
समव susammenlassen. — Mit तमा Caus. naar 
erworben, erlangt. — Mil SZ herunsschaffen. — 
Mit उप्‌ Ainzubringen, zulassen. —Caus, Act. Med. 
sich verschaffen, erwerben, erlangen. — Mit समुप 
Caus. verschaffen 8४११५१५. 3,30, — Mit प्र Caus, 
verschaffen. 
2.20, ञ्जि, °ते ५.२. 

m 1) Adj. sich verschaffend, erwerbend. — 
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2) *m. Ocimum pilosum Risan, 10,159. 

an n. das Sichverschaffen, Erwerben, Erlan- 
gen, Einsammeln, 

pi Adj. sich zu verschaffen, zu erwerben, 
— erlangen. 

“East m. ein schlechtes Pferd Gar. 

Ada 1) Adi. (£.D 9) weiss, Hieht, silberfarben. 
~~ ¢} silbern. -— 2) m. a) * Pfau. — b) Terminalia 
Arunja W. u, 4. — e) *eine best, Hautkrankheii. 
— ध) Bein, Indra’s. — ®) N. pr. eines Sohne: 
des Pändu und des Krtiavirja und auch ver- 
schiedener anderer Personen. Pl. Arguna’s Nach- 
kommen. — (} *der einzige Sohn einer Mutter. — 
3) 1. $ 0) Du. und Pl. ein best. Mondhaus (= फु - 
-Th.- 6) +. ~ c) eine Sehlongenart.— dj* Kupplerin. 
— ¢) *Bein. dor Ushä, der Gemahlin Anirud- 
dha's. — ¢} "Bein, des Flusses Karatojä. — 4) 
n. a) Silber. — b) = Gold. — ९) eine Krankheit des 
Weissen im Auge. — dj ein beat, Gras (ein Surro- 
gat für die Soma-Pflanze) Tinpss-Ba. 8,4,1. 9,5, 
१, AV, ९१६०५५६. 6,4. — e) * = FIG Nam. 

रुनक m. 1} N. pr. eines Jägers. — 2) *ein 
Verehrer Arguna’'s. 

Sams 1 mit weisslichen Absätzen, ver- 
sehen (Pflanze). 


pn f. Titel eines Werkes. 
Sm m. cım best. Tact 5.8.8. 226. 


क Tr. eine best. Pflanze und deren Frucht. 


m.N, pr, eines Fürsien Spr. 4994, v. |, 


m. Bein. Hanumant's, 


m. N. pr. eines Fürsten, 
u n. N. pr. einer Stadt. 

m. N, pr. eines Scholiasten. 
EEITET Adj. mir A rguna bewachsen. 
°त्रुनसवि m. Bein. Krshua’s Gar, 

चर्ननतिंङ m. N. pr. eines Fürsten. 

५०४ ein bast.medic. Präparat Mot.meod,78. 

£ und ऽर्चपारिन्नात m. Titel 


=> 


zweier Werke. 


age N. pr. v. 1. DEIAR. 
*घर्तृनाद्ध m. ein best, Baum. 
pen EN. pr 
saure n. N. pr. eines Tirtia. 
ष aan ın. Teakbaum. 
*र्ण, र्पोति ००५ शर्णुते, णोति und RU (गति). 
au 1) m.n, Rinnsal, Strom. KV. 1,174,2 शरणी, 
nicht mit Padap. शरणी. -- 2} m. a} Buchstab, Silbe. 
b) ein best. Meirum. — ९) * Teakbauın. — ध] N. 
pr. eines Mannes. — 3) "त्रा Fiuss Gar. 
ruf 1) Adj. a) wallend, wogend, — b) anfbrun- 
14% 
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send, ५१११४५4. — 3} m. a) Woge, Fiuth. — 9} wo- 
gende See, Meerfluth; Meer. Auch n.—c) Bez. der 
Zahl vier. — d) Luftmser, Wolkenineer. Auch als 
Dämon aufgefasst. — «) Name zweier Meira. — f} 
Titel aines Werkes. 
*्र्णीवन्न m. ०५ ५९१०५. 
र्णावनेमि ॥. die Erde. 
शर्पवधति m. Ocean 8६4५४. 291,18, 
*्र्पीवभव m. Muschel Gar. 
“eat m. Bein. # 37४१२१६. 
* श्र्णवमल n. os sepiae Nian. Pa, 
शर्पवयान 9. Schiff Ind. St. 14,319. 
9 घर्णवव्णन 9. Titel eines Workes. 
शर्णवतरिदागित m. (im Comp.) Anwohner des 
Meores und der Flüsse 230,31, 
*र्णावोद्रव m. = घप्निणर्भ 9५. 
घर्णम्‌ १. 1) Woge, 61५04, Strom. - 2] Meetfluth, 
See. ~~ 3) Luftmser. — 4) * Fluss. — 9 Wasser. 
Am Ende eines adj, Comp. शर्पात्क Biran. 200,19. 
— 8} Name verschiedener Metra. 
ud Adj. wogend, wallend. 
श्णापाति 1. Gereinnung der Ströme. 
*amFan Adj. Authenreich 
*ZIUNg m. 1) Wolke, — 2) Cyperus rotundus 
ZURT m. N. pr. eines Lehrers, SURT १, |. 
श्रीनिधि m. Meer 9६१५१. 58.13. 
॥ una m, Muschel, 
घर्ीवृत्‌ ५५ die Fluthen einschliessend 
श्रत्‌ scheinbar in ( तान्‌। अन्वा तध्व (verkürzt 
aus घ्रनवत्तिष्ये: vgl. घन्वाततपं) ich werde (ihr 
Acc.) nachgehen AV. 441, 56 und in rufe 
(feblerhaft für Tara Tinoıa-Ba, 7,8, 9, 
रतगल Adj. = घार्तगल 
रतनं 1) Adj. etwa schmähend (= डःविन्‌ ६५५०५). 
— 2) *n. {४५९।. 
ara [= amd Schmerz. ~ 2) *= et 
Bogenende. 
# प्रतिक f, ältere Schwester (im Drama). 
तुक Adj. herausfordernd, streitiustig, 
a +. aaa 
aa m. (in der späteren Sprache) und ०. Am 
Ende eines adj. Comp, f. ZT. 1) Geschäft, Arbeit. 
घ्यम्‌ mil 3 und गम्‌ an eine Arbeit gehen, eins 
Arbeit treiben. Mit RT arbeiten für (Gen.) 191,16 
— 2) Ziel, Zweck. Am Ende eines adj, Comp. s0 
इ, 2, besweckend, dienend zw. oma (Gar. 8१.१4, 
3,2,21) und og: (Gavr. 20,1) zum Behuf von, 
wegen, für, um. BC mit Geu,, am und श्वे mit 
Gen, oder am Ende eines Comp. dass. — 3) Grund, 





| 
Veranlassung. — 4] Vortheil, Nutzen, das Nüts- | 


aud — घर्वद्रव्थविरोध 


liche, wtile. *Mit Dat. oder Gen. der Person als | Zweck 8५११५०, 9,11. एह. — 9) Dienstfertigkeir, Be- 
Wunsch so इ, a. möge es ihm zum Portheil gerei- | hülftichkeit Latır. 183,9. 218,16, 


chen. — ४} Lohn Spr. 3587. — 6) das Zuthunhaben 
mit, Bedürfen von (Inslr.). बाघी der es um einen 


Gatten zu thun ist 8७7५, 0, 8,8,5. — 7) Gm, | 


Besitz, Reichthum, Vermögen, Geld. — 8) das 2ie 
ustrologische Haus, das Haus des Reichthums Ind. 
St. 44,314, ¢. 18. — 9) Sache, Gegenstand, Ding, 
Object. — 10) Sinnesobject. — Daher 11) Bez. der 
Zahl fünf. — 12) euphem, penis. — 13) Sache, An- 
gelegenheit. वन्‌ so v. a. dieses 67,26, was? 
39,28. चिर्घम्‌ ४५८०१ ११ भाव्यर्थ eiwas Zukünfti- 
ges 82,18. TARPITTT| was noläwendig erfolgen 
muss 165,30. प्रातिपन्तच etwas Versprochenes 123,16 
— 14) gerichtliche Sache, Klage 212,33. 213,26. 
214,13. — 15) Sinn, Bedeutung, रवीत्‌ # ४, नै. 
nämlich, scilicet. — 16) * Art und Weise. — 17; 
*das Aufhören, Unterbleiben. — 18) * Preis (fehler- 
haft für m. — 19) personif,. als Sohn des Dharma 
ond dar Buddli Buis. P. 4, 1,51. 

BE 1, m. Bedewtung AK. 3,3,32,d. — 21 am 
Ende einos adj. Comp. die Bedeutung von — habend 
AK. 2,8,2,62. ३,१, 59. 3,32,b. 

घर्धक्‌ Adj. (f. I) nützlich Spr. 600. 

घर्घकर्मन्‌ ५. eine Handlung ad hoc Gum. 4,2,21. 

Comm. zu Kirs. Ca, 3,7, 18, 8,4.14. Davon Nom, 
abstr. मता पिञ६१५४, 4,2,12. oder 0.7. 
1. STÜRHTT 9. Sg. (R. 2,86,6. m. Du. ed. Bömb.), m. 
Du. अ, 4,176) und Pl. (M. 2,23) wtile et dwlce. 
2. शर्घकाम ५4: 1) Andern nützen wollend Spr.5648. 
7148. — 2) nach Reichthümern verlangend Spr. 5408. 

ELSE) m.N. pr. eines Sohnes desDjulimant, 

°शर्घकारणात्‌ ५५. zum Behuf won, wegen R. 1, 
15,22. 3,4,19. 

शर्घकाणिन Adj. nur scheinbar Gewinn bringend 

Baia, P. 4,29,47 
कच्छ 9. verwichelte Sache, schwieriger Fall. 

TÜRE] ५५. Nutzen bringend. 

aaa कृत 1) Adj. a) einem best. Zweck angepasst 
(७५४. 5,1,6. ० तल n. Nom. abstr. Comm. ebend, — 
b) eigennützig. — c) durch die Bedeutung bewirkt, 
auf dieser beruhend. — 2) og 1.9६. sum Be- 
huf von, wegen MBu, 3,208,25 

श्रधकरत्प ०. und ?FTI f. Ausführung einer An- 
gelegenheit, — eines Geschäftes 

MÜRITZ Adj. sachkundig R. ed. Bomb. 8,4,8. 

STEHT m. Schatzkammer Ind. St. 14,319. 

ग्रवक्रम m. Zusammenhang der Worte dem Sinne 
nach Ind. St. 13,488. N. 1. 

शर्घक्रिपा f. 1) eine Handlung mit einem best. 


*धर्गत Adj. = NAT. 

ana f. das Sichergeben des Sinner. 

अर्वगुणा m. १०१५५ in Beireff der Bedeutung Vi- 
wana 3,2,1. ह १०५१४. 8,8, 

TÜTE n. Schatzkammer. 

शर्घप्रक्ण 8. 1) das Wegnehmen von Geld Spr. 
71687. — 2) das Meinen —, Gemeintsein der Beden- 
tung 228,26, 231,15.28. 

SÄRT Adj. (£. र} 1) Schaden dringend Verz. d. 
Oxf. H. 216,6,24. — 2) verschwenderisch. 

क सर्धचम्पिका f. Golläpfel auf Ahws smecgdanen 
Nice. Pa. 

HÜTE Adj. auf Reichtkümer bedacht Spr.7780. 

शर्धचित्र ध, Wortspiel Kivsara. 6,1. 

ice] Adj. Kenner des Nütslichen. 

शर्घचित्तन n. und ° चित्ता f. Sorge um die Ange- 
legenheiten (insbes. des Staates). 

शर्घत्नात ०. Sg. und PI. 4) Geld ४९६६५, 33,3. — 
2) Sachen, Gegenstände. 

aa Adj. 1) die Sache —, das Wesen verste- 
hend, sich auf Etwas — R. ed. Bomb. 3,73,1. — 2) 
den Sinn —, die Bedeutung versiehend Spr. 4824. 
न्ता Nom. abstr,. ebend. 

MARK ०. 1) das wahre Sachverhältniss. — 2) 
am Ende eines Comp. der wahre Sinn, 
1. aa u. die Lehre vom Nülzlichen 
2. are Adj.sich vom Fortheil bestimmen lassend, 

Rare, 1) eines Zweckes wegen, für Eiwas Sih- 
४४१५४, 13, Manirinan, 1,12. Spr. 3186. Am Ende 
eines Comp. wegen 5187. — 2) des Vortheils wegen 
Muonia, 7,1. — 3) in der That, in Wahrheit, ~ 
4) dem Sinne nach 253,15 

अघतक्ता I. Geldgier 104,33. Buic. P. 7,6, 10. 
OH n. das Dienen zw 211,33 

EIIZ Adj. 1) Nutzen dringend. — 2} freigebig. 

Sara m. N. pr. reicher Kaufleute, 
“zum m. Richter ७५५. 

घर्वदूर्शन n.das Beurtheilen einer Sache 9 1\५१,04. 

घर्घदान n, Geschenke 72,13. 

az n. Geldverschleuderung und ein An- 
riff auf fremdes Eigenthum 

TAT 1. ein Auge für das Wahre. 
serie f. das Erblicken eines Gewinnes Buis 


P. 4,29,47, 


धर्वटोष m. Fehler in Betreff der Bedeutung 
ह ५१२५१. 5. 173, Z, +. 

Saar f. Titel eines Werkes, 

घर्वद्रव्यविरोध m. Widerspruch zwischen Zweck 


und (rorgeschriebenem) Stoff nm. ४,३१६9. Kira, 
Ca. 1,4,16. 

aaa f. Bitte. 

शर्घनाण m. Verlust des Geldes Spr. 583. 

शर्घनिबन्धन्‌ Adj. dureh Gewinn bedingt Mu. 
1,131,8. 

शर्धनिर्दण m. das Bezeichnen —, Meinen des 
Sinnes 220,3. 

घर्घनिरवृत्ति ६६१६५१५१ des Zweckes Kira.Cn.1,5,3. 
8. 5,59,10, 

घर्धनिश्चप m. 1) Entscheidung einer Sache R. 4, 
. 31,33. — 2) bestimmte Ansicht in einer Sache AK. 
3,4,22,12. 

घर्थनोय Adj. zu erlangen, — fordern von (पवा- 
शात्‌). 

धन्यन Adj. arm MBu. 3,82,15. 13,107,3 

शर्धपञ्चकनिद्रपप 9, Titel eines Werkos 

श्रघयति m. 1) reicher Mann, grosser Herr Spr. 
583.782.2029. — 2) König. ~ 3)*Bein. Kubera's. 
— 4) N. pr. des Grossvalers des Dichters 8५१५४ 
Kio. 3,14. 

az 9, (nsch dem Schol.) Ber. der Värttika 
४५ Pänini's Sülra R. 7,36,45. 

चर्घपरिपक्‌ Adj.vom GeldeabhängigMBu.3,33,29. 

शर्घपाल m. N. pr. eines Mannes, 

घर्धपुनएक्त no. Wiederholung derselben Sache mit 
andern Worten N. K. 

घर्वपष्टि f. Erweiterung des Sinnes, grüssere Be- 
dentsamkeit. 

घर्वपर्वक Adj. einen best. Zweck habend. ० त॒ n. 
Nom, abstr. 

शर्धप्रकाराक Adj. den Sinn erläuternd. 

घर्घप्रकृति ¢ bez. der fünf Hanptmomente im 
Drama. 

चर्धप्रदोप m. ein den Zweck einer 4.८९ erfül- 
lender Gegenstand, 

पर्घप्रपोग m. das Ausleihen von Geld unf Zinsen 
Spr. 5246. 


adden f. Zweckerwägung Kir. a. 1,10,3. 


४ Sagt f. Hekc-res Isora Nica. Pa. 

शर्धप्राति f. 1} A.werbung von Reichthümern 
MBa. 1,157,24. ~ 2) das Sichvonselbstversichen. 

पर्धबन्धं m. bedeutungsvolle Worte. 

ai m. 1} Ferinst des Vermögens ४५३६४. Bau, 
8, 45,85, — 2) das Misslingen einer Sache Comm. 
zu R. ed. Bomb. 2,19,40. 

aaa 1) n. und f. GT Besitz, Geld. — 2) १. 
nur die Sache selbst. 

BAT, घर्धैपते (seltener off, episch auch Bor) 


1) sich Etwas vornehmen, sireben — verlangen nach. 


परवरव्यविरय ~ धर्षमिदक 


— 2)/md(Acc.)um Kiwas(Ace.)angehen, sich Etwas 
erbitien von(Abl. 138,1 3), bitten zu (Inf, — 3) sinen 
Sinn geben, erklären Comm. zu Maxan. 85,33. — 
am Jınd (Acc.) um Etwas (Acc,, Dat, Loc. rder 
"धरम्‌ 108,7) angshen, Etwas (Acc.) von md (Acc.) 
fordern. Vgl.u सत्‌. — ४14 प्र 1)begehren — verlangen 
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benz MBa. 7,7,1. 

SIOfRTTTET m. Verlust der Habe. 

र्धविनाशन Adj. Schaden dringend 83,12. 
धर्धविनिश्यय m. Titel eines ४०00४. 86१११. 
घरधविपत्ति L.das Mirslingen einer Sache R.2,19,40. 
चर्धविपर्यय m. Verarmung, Armuth 507, 1804, 


nach(Acc.), Jmd (Acc.) um Etwas (Acc. oder Loc.) | 2826 


angehen, sich Etwas erbitfen von (Abl.), begehren zw 
{laf.), Jmd bitten zw (laf.), werben um (ein Mäd- 
chen) 201,14. 324,17. — 2} in Anspruch —, zu 
Hülfe nehmen. — Mit FRI begehren. — Mit AT 
bitten, Jmd bitten zu (Inf.). — Mit "प्रति ५५०५५. 
fordern. — Mit सम्‌ 1) bereit machen. — ३} ab- 
schliessen, beendigen AK. am Schluss. — 3) Krwas 
mit Etwas (Insir.) in Verbindung setzen; jramma- 
~ 4) wriheilen, bei sich denken. 
— 5) inne werden, wahrnehmen, hinter Etwas kom- 


tisch consirwiren. 


men. — 6) auf Etwas sinnen, in Betracht sishen. 
— 7) beurtheilen, halten für. — 8} für gut halten, 
beschliessen, — 9) aufrichten, aufmuniern. — F- 
eat mit ममर्पयत्ति verwechselt. 

aan Adj. bedeutsam Kuminas. 1,13. 

aaufen (. Geneinn, Vortheil Spr.589.3678.5679. 

HARTE Adi. geidgierig, habsüchtig 180,31. Me- 
onin. 24,13 (44,6). 

सर्ध्रष 9. Ding, Etwas Manien. (K.) Elal. 1,6, 

भर्धलेष m. Wegfall des Zwsckes Gum. 3,1,9. Kira. 
Ca. 4,3,22 

घर्घलालपता 1. Geldeucht Spr. ४91 

श्रयत Adv. dem Zwecke gemass 

aaa f. und ० बल्ल च. (210,32) Bedeutsamkeit, 

घर्धवतपूत्रवाद्‌ m. Titel eines Njäja-Waıke 

घर्धवतत्‌ Ad). a) sweckdienlich, —mässig 

b) begütert, reich. — £] bedeutungsvoll, bedeutsam, 
seinen verständlichen Sinn habend 214,20. — 2) *m. 
Mensch. 

घर्घवपि Adj. Ber. best. buddhistischer 8४६९१. 


क sea ४, Geldausgabe, Verschwendung Gar. 


data Adj. bedentungsios. 

घर्घवर्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

र्ववाद्‌ m. 1) Erklärung des Zwecken Naksas. 2, 
1,63. Chr. 282,28. 283,31. Gum. 1,2,43. 2,3,17. 3, 
4,29. 4,4,16. 24, 6,7,25. Dazu Nom. abstr. त n, 
Naisam. 1,2,8. — 2) Lob 

घधवारिन्‌ Adj. Thatsachen berichtend ५६६५१. 
161,19. 
*भर्धविक्तान ०. Erkenniniss der Dinge. 

aafaz Adj. den Sinn —, die Bedentung ken- 
nend 96,32. 

ale f. die Kenntniss des practischen Le- 


srafaafär 441. arın Ind. St. 14,924. 
घर्धवैकल्य a.ungenawes Sachverhältniss 34. 8,9 54. 
सर्व्यक्ति 1. Deutlichkeit des Sinnes ए ६४५१५ 3, 
1,21. 2,18. Kirsarn. 8.218, 2. 3.8, 220, Z. 2. Kir- 
sh. 1,41. १३. 
चर्घव्ययनाश० Ausgabe oder Verinst der Geldes 
४७४६०. P. 5,26,36. 
ध घर्घव्यपतर Adj. verschwenderisch. 
SEIT m. Geldprocess 215.1 
घर्धशालिन्‌ Adj. reich, ein Reicher 
FAIITEL ४. ein das praktische Leben —, die Pu- 
Istikbehandeindes Lehrbuch 310,4,1 4, Ind.51.10,163. 
शर्धं तोच ०. Undescholtenheit in Geldangelegen- 
heiten Kim. Niris, 5,16. 
घर्ध्री f. grosser Reichthum है ५२७५४. 54,168. 
श्रधंतंपाय m. eine Gefahr, das Vermögen २४ ver- 
lieren, MBa, 5,178,54. 
घर्वपेपक्‌ m. 1) das Sammeln von Reichthüinern 
Racw. 17,60. — 2) *Schatskammer Hauks. 4,54. — 
3) Titel eines Werkes der Pürvamimämsd 
घर्वसंपरिन्‌ ५५ Reichthümer sammelnd 
घर्धतंचप m. Sg. und Pl. Vermögen, Besitz, Reich- 
ıhum MBu. 12,87,31. Spr. 1797. 
घर्घसंदेद m. ein sweifelhofter— ‚kritischer Fall 
Hır, 10,11, l. 
rarturferd ५५. jäglichem Vortheil entsagend. 
SH ॐ. das in Ordnung Bringen einer 
Sache M. 7,168. 
धर्धतंबन्ध m. Besiiz von Reichtkümern ५७१२१. 
24,13 (44,6). 
धरयपंबन्धिन Adj. bei einer Sache betheiligt 
घथसाघक 1) Adj. 1. ° पिका) eine Sache fürdernd, 
nütslich, ersprissslich, — 2) m. a) *Putranjiva 
Rozburghüi Nwa. Pa. — b) N. pr. eines Ministers 
des Dagaratha. 
घर्घताधन u, das Zustandebringen von Etwas, 
ein zum Ziele führendes Mittel Raou. 1,19. ६ ५1५६१. 
13,59. 
SHIT ın. n. bedeutender Reichthum Spr. 4741. 
शर्वसिदध 1) Adj. seibstwerständlich 213,7. 25. — 
2) m. a) der 1015 Tugdes Karmanmıdaa 1०4. 51.49, 
296. ~ ¢] Name Cäkjamuni's ols Bodhisaltra. 
भे Safer m. Fiter Negundo L. 
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Tom m 
1. FATATE 1. 1) Brierdung eines Vermögens Spr. 
392. ६५१५५४५ 3,5. — 2) das Gelingen einer Sache R. 


2,50,5. Madsu.47,5. Raom. 2,21. — 3) das Klarwer- 


den des Sinnes. — 4) eine best. magische Kraft. 


२. शर्वतिद्धि m. N. pr. eines Sohnes des Pushja | 


(Pushpa). 


र्थानि 1. Verlust des Vermögens. 

शर्क (८.० रिका) und °कारिन्‌ +५. Geld ent- 
wenderd, 

Satan Adj. durch irgend einen Grund hervor- 
gerufen (buddh.) (५५, zu # 1०५१. 2,2,19. 

घ्रघीगम १. gutes Einkommen Spr. 600. Pl. MBu. 
3,2,42 

घ्ीतुर्‌ ५५ von (९/4 gequält, habsüchtigSpr.602 

HAICH-A m. das wahre Wesen Spr. 553 

SEITE m. das erste Wort in einem Satıe Ind 
St. 10,413. 

MEAITTRIT m. Geldverwaltung Hır. 61,7. 

sad n. cine durch dn Sinn erforderte Wie- 
derkehr eines oder mehrerer Wörter in der Folge 
Ind, St. 4,278. 

घवानभिप्रापणा n. das nicht zum Abschlugs des 
Sinnes Gelangen 194. St. 8,120. 

धीत n. 1) etwas Anderes, Mit Abl. 231,29. 
Nuäsas. 5,2,7. — 2) eine andere Badewtung. 

शरवीत्तन्यात m. Beibringung eines analogen 
Falles Vimana 4,3,21. ११५१४, 10,23. 

घर्ीत्त्‌नेप m, in der Rhetorik eine Erklärung, 
dass man mit Kitwas nicht einverstanden sei, die 
man dadurch zu erkennen giebt, dass man eine 
ühnliche Erscheinung bei einem andern Dinge bei- 
bringt. 

ERNTTHLL. 1) Selbstverständlichkeit, Plawsibilität, 
~~ 2) eine best. rhetorische Figur. BeispielSpr.7386, 

श्रघपत्तितम Adj. ein best. Sophisma, wobei man 
einem Dinge wegen einer Eigenschaft, die «es mit 
einem andern Dinge gemein hat,auch andere Kigen- 
schaften des leiztern zuschreibt, Naisas, 5,1,21. 
Sıavan. 114,11. 
क घरवीपय्‌, ०पति Denom. von मर्ध 

ztapıra m. Zwecklosigkeit Kirs. (+. 22,0,6. 

घरवीमिनिर्वृत्ति f. das Gelingen einer Sache MBu. 
5,134,10. 

श्रथीभिप्रापगा n. dus zum Abschluss des Sinnes 
Gelangen Ind. St. 8,120, 

aaa n. Erwerb von Habseligkeiten 140,1. 

ir Adj. für den eigentlichen Zweck bestimmt 
(५०१४, 1,4,20. 

श्रधीर्धतच्त्त Adj. sich gründlich auf Kiwas ver- 
stehend ह. 3,76,1. 





घर्वसिदि - घ 


Adv. des Geldes wegen Karwis. 121,78, 
start f. das Begehren nach Reichthümern 
Spr. 3508. 
achte +%. eigennütsig Spr. 608. fgg. 1666. 
m. in der Rhetorik ein Schmuck der 
Rede in Betreff des Sinnes. 
ehem? m. Geldverschleuderung Spr, 1681. 
घघावृत्ति f. in der Rhetorik Wiederkehr gleich- 
bedeutender Worte. 
ara f. Verlangen nach Geld Spr. 7680. 
शर्क n.das Zusammenbringen von Geld und 
zugleich das Herbeiholen von Bedeutungen Spr.7689. 
शर्धिक ı ) Adj. der Etwas braucht Spr. 3648. 
कन्यार्थिक den es nach einer Jungfrau gelüstet 
4833. — 2) *m. ein den Fürsten weckender Barde. 
‘Han n. Wunsch Vor. 5,26. 
मर्चितव्य Adj,petendus,aspirandus MBu.3,78,9. 
araat 1.1) Zustand eines Bittenden Kin. 189, 
6. 167,19, — 2) Begehr, Verlangen nach (Insir.); 
Bitte, Gesuch Spr. 3154, 
अर्थित n. 1) Zustand eines Bitienden. — 2) Bitte, 
Gesuch, 
an Adj. Subst. 1) seinen Bedürfnissen oder 
Wünschen nachgehend, geschäftig, emsig. — 2) der 
Etwas braucht, — bedarf, Verlangen habena nach 
(Instr. oder im Comp. vorangebend). — 3) Jmd 
(Gen.) mit einer Bitte angehend, Bitisteller, Beit- 
ier Kınıza 3,8. --~ 4} भन्न um (ein Mädchen), 
Bewerber 130,28. -- 5) brünstig, geil 87,11. — 6) 
Betender, Flehender. — 7) Kläger 211,20. 214,10, 
12. Racu. 17,39, — 8) *Diener. — 9) * Geführte. 
चर्धिभाव m. Stand einer Bettlers Ind.81.44,317. 
STEHE ५५१. mit कठ्‌ einem Bittenden Etwas 
(Acc.) gewähren. 
aa Adj. emsig, eilig. 
~+ ह 
TH [.1) Verlangen nach Reichtkümern M Bu. 
1,187,24. — 2) Begehr, Verlangen Nlıax, zu MBa. 
1,34,13. 
BT n. Einheit des Sinnes und der SacheGamm, 
2,1,46. 3,1,12. 
ध्र्चेकय 0. dass. Comm. zu १६५५४. 2,1,29. 
EPHIFTIZ m. in der Rhetorik eine künstliche Con- 
struchion der Wörter, in Folge deren ein anderer 
Sinn herauskommt. 
शरवीपततेपक Adj. die Sache andentend, dem Ver- 
stündniss zu Hülfe kommend. 
ara n. das Andeuten einer Sache. 
aan n. ein selbstverständliches Gleichniss 
ohne Beifügung des tertium comparationis 


FIT m Menge ron Habseligkeiten MBn. 3 


256,10, 
शर्य 1) Adj. a) zweckmassıg, angemessen, par- 
send Karuis, 54,240, — b) reich. — ९) "petendus, 
aspirandus, — व| "klug, verständig, — ९) = ya 
— 2) *n. Erdharz. 
रू, BETA (६१. पर्ति und *कणात्ति 1) zerstie- 
ben. — 2) aufregen Vınou. 82,14. — 3) beunrschi- 
gen, bedrängen, quälen, hart mitnehmen. BITTE 
| hierher oder zum Caus, — 4) Jmd mit einer Bitte 
angehen. — Caus. ara 1) in Unruhe versetzen, 
aufregen, erschüttern, — 2) verserren. — 3) beun- 
ruhigen, bedrängen, quälen, hart mitnehmen. — . 
4) schlagen, verwunden, tödten, vernichten. — Mit 
"क्ति stark bedrängen. ~ Mit शमि bedrängen, pei- 
nigen, quälen, — Caus. dass, — Mil IZ aufschla- 
gen (ron einer Woge). — Mit नि, Partic. "U ० 
gelöst, hinschwindend. — Mit नित्‌ ausströmen. er 
Mit प्र Caus. 1) fliessen machen. — 2) = aufreiben. 
— Mit प्रति Caus. ५५५. Med. einen Andrang u. s. w. 
erwisdern (mit Acc. der Person). — Mit वि 4) ५ 
fliessen. — 2) *bedrängen, peinigen. — Caus. zer- 
stieben machen, vernichten. — Mit AA, Partic. *F- 
मक्ष. — Caus, verwunden 
ZT 1) Adj. a) *umrukig sich bewegend. — b) 
bedrängend, peinigend, ‚hart mitinehmend. — c) zu 
Nichte machend. — 2) *f. ET Bitte. — 3) n. Auf- 
regung, Unruhe. 
. mat m. 1) Krankheit, — 2) Bitte (FAR 1. 6५१}. 
— 3) Feuer. 
ATZA n. Kinnbackenkrampf oder Hemiplegie. 
र्दितिन्‌ Adi. mit dem oben genannten Leiden 
behaftet. 
*श्र्दिधिषु Adj. Etwas (Acc.) zw vermehren wün- 
schend Buart. 9,32. 
ad, Präsensstamm रध्‌. शध, श्य्‌, शर्ण ru, 
und au 1) gedeihen, Gelingen finden. — 2) fördern, 
gelingen machen, zu Stande bringen. Pass. gedeihen, 
in Erfüllung gehen. — Partie. कद्ध 1) reich, wohlha- 
bend, mit Allem wohl versehen 233,10. — 2] voll (ron 
einer Stimme) MBu, 3,64,59. — Caus. auafa 
befriedigen. — Mit सचि (in einerfEiym.) sich aus- 
breiten. — Mit 77 1) vollführen. — 2) herbeischajfen. 
~ Mit AT befriedigen, erfüllen. — Desid. Ürifel 
erlangen —, eintreiben wollen. — Mit उप Desid, 
beharrlich bleiben, ausdawern. — Mit वि Pass. 
veriustiggehen (mit Instr)— de verlustig gegangen 
mit Insir.); vergeblich, — Caus. veriustig gehen 
lassen, bringen um (Insir.). — 05514, vereitein wol- 
len. -- Mit सम्‌ gedeihen, einen Aufschwung nehmen. 
— Pass, 1) in Erfüllung gehen, gelingen, zutkeil- 


nn 1 EC nn, 


werden. —2) theilkaft werden (५१०५७. — समृद 
4) erfüllt, gelungen, vollständig, vollkommen. — 2} 
ihellhaft, versehen —, ausgerüstet mit (Instr., Abl. 
oder im Comp. vorangehend). — 3) reich, wohl- 
habend 138,3.— 4) reichlich, vis! 290, 14. — Caus, 
1) erfüllen, gelingen machen. — 2) Iheilhafı machen, 
versehen mit (Instr.).— 3) Jmd(Dat.) Etwas (Acc.) 
verieiken. — Desid. vollenden wollen SV. An. 3,7. 
+, शर्ध 1) adj. halb, Aälftig, die Hälfte ausmackend. 
SIE मर्म anf haldem Wege LA. 17,15. चट्‌ ein halb- 
voller Krug. EU — EU und नेम — HU der Eins 
~ der Anders, Pl. die Rinen — die Andern. — 3} 
m. 9, Hälfte, Am Bade eines adj, Comp. f. 91. — 
3) ०. Mitte Gin.9.—4) Partei, JÜFT Imd (५०८) 
auf gleiche Weise theilnchmen lassen an (Gen.). 
2.Ätf m. 1) Seite, Theil. — 9) Ort, Plats, Geyend. 
अर्धक m. = mr vB. 19,25. 
घर्धक 1) Adj. 0) Aälftig ७७६१५११. 3,17. — b) 4५. 
und 9. eins dest. fehlerhafte Ausspraöhe’der Yooale. 
— 3) "m. Wasserschlange १७४. Pa. Eher FUN. 
*धर्घकैसिक ५4. = ade. 
घर्घकघार्तिन्‌ Adj. १०० Rudra. Wohl feblerba 
für RUE°; AV. ४५१११. liest SIEITTO, 
धर्धकाथन्‌ n.das nicht su Ende Erzählen १०१६१. 39. 
धर्धकवित Adj. halb erzählt ७४००६. v. 1. 
aaO ५4. (1. घा) in's Braune fallend Spr. 
6238. 
र्घकार्णा Aal. ? Ind. 84. 3,470,5. 
edaam m.eine best, Art die Trommel zw schla- 
gen 8. 8.8 19. 
STÜCHTT Adj.miteinem halben Leibelnd.St 14,327, 
*धर्घकाल m. Bein. Civa’s, 
शर्धकील 9. N. pr. eines Tirtha, 


*घर्धकुडक n. Beinkaus 6५१. 
adaz m. Bein, (1१४४, 

घर्घकष्ट [ halb Aeransgerogen. gumde aus 
ण Köcher Cix. 131. 

घर्घकेतु m. N. pr. eines Rudra. 

UT Adj. LA. 4,13 fehlerhaft für SIT. 

घर्धकिशिक ५. (1९) halb AuardreitSugn.1,97,19. 

शर्धकेटो ॥. fünf Mütionen 188,13. 
arte Ad. = धार्धम. 

घर्घतेज n. Bez. dest. Mondhänser Ind. 54. 1 8,306. 
*MÜRITE 9. und Off 1. eine ५०११० ६9५11. 
*धर्धगङ्गा f. Bein. des Flusses Käverl. 

amt m. Halbsprössling. 

TÜTE m. ein Perienschmuck aus 16 (०३५) 
Schnüren. 

घर्घघन Adj. halb eingedicht ४०६१५१५, 1,143. 


° घर्चक्रवर्तिन्‌ u u? श्चक्रिन्‌ =. Bez. der 9 तामा 
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zen Väsudera bei den Gaina. 

adaza Adj. Pl. viertehalb 5५९५. 2,167,11. 

घर्घचन्द्नलिप्त Adj. halb mit Sandel besirichen 
MBu. 13,14,295. 

अर्धचन्द्र 1) m. ०) Halbmond.— b) *das Auge im 
Pfauenschwans.— ce) "eine mit einem Fingernagel 
hervorgebrachie halbmondfürmige Verletzung. — 
d) Pfeil mit hulbmondfürmiger Spitze. — ९) die 
sum Packen halbmondförinig gebogene Hand. arE 
दा Jnd am Halse packen. - f) Bez. des ^ ०४५११४१३, 
— 9) sine best. Constellation. — 2) *L. ET Convol- 
vulus Turpeihum. 

TITTEN. = सर्धचन्द्र 1}). - 2°. जचन्द्रिका 
Gynandropsis pentaphylia प ६५५१. 3,125. Convol- 
vnlus Turpethum Nıon. 08, — 3) ४, halbmondfür- 
mige Pfeilspitse. 

घर्थघन्द्रकृएट ७, eine best. mystische Figur. 

धर्धचन्द्रभागिन्‌ ५५. am Hulse gepuckt 6५४५. 
2... 

घर्धचन्दरमुख Adj. mit einer halbmondfürmiyen 
Spitze versehen Raun, 12,96. 

घर्धचन्दरार्धमात्का्‌ m. Mittagszeit in der Mitte 
einss Monats त. 3,58,83. 

घर्धचारिणी L.eine best, Art die Trommel zu schla- 
gen 8.8. 8. 194. 

४ धर्धचोलक m. kursss Wamms. 

घर्घरी n. Insonseqwenz in der Argumenia- 
tion. 

*SIRTTzEENt 1. Bein. des Flossen Kärert. 

घर्घन्नीवका und ade [.Sinus Comm. zu ११५१५. 
8. 28. द्वि. 

SIÜSATETTT Adj. halb brennend Pandar.284,20.21. 

SIÜfTER +) *Adj. ५५११ bitter. — 2) m. Gentiana 
Chirata Buirarn. 1,178. Riöan. 9,15. Auch 9% 6५५, 

घर्घतुर्‌ m. ein dest. musikalischer Instrument. 

घरधतृतीय +भु. Pl. (£ चो) arittehalb Ägr. Ca. 14, 
8,19. Aır. Än. 418,7 v. ०. R. 2,92,10. 

धर्धत्रपोटृण ५५. 1. ५ घ्रा) 42, Arm. Än. 415,6 
४, u. ४५६१५१४. 2,115, २1८4, 2,165. 204 (>दृशान्‌ १. 1. 
besser). v. 1. ° दशन्‌. 

MÜRTU 4१ halb verbrannt Pahkır. 234,25. 

SUZUZ m. halde Strafe M. 8,243. 

घर्धदिवपत m. Mittagsseit. 

सर्धं m. Halbgott. 

*्र्घदरोणिक +. = ande. 

घर्धधा्‌ m. einschneidiges chirwrgisches Messer. 

घर्घनारीनर्‌ m. halb Weib halb Mann. 

घर्धनारीनचिध्‌ (४०२.५.४.५.१०.१३३१),*०नाी श 
und star m. eine Form Civa's, 

क ara ४, halbes Schiff. 


घर्धनिगृकीत Adj. ४०९. einer best. Art die Trom- 
mel zu schlagen 5. 5. 5. 104, 
EIÜTEN Adj. Aalbreif Buirara. 2,30. 
TÜTTT (४५११. Bau. 6. 73,4) und CA (Pl. 
Gavr. 18,2. Ärssr. 1,9,8. M. 4,95) Adj. fünftehalb. 
*घर्घपञ्चमक Adj. ४५४६०७५. ¶,१।,१. 
घर्धपञ्चाशत्‌ f. fünfundswanzig M. 8,268. 
शचर्धपणा m. halber 2 ३१३ M. 8,404. 
SIÜTE m. Hälfte des Weges, 
az n. Hälfte eines Stollens Lira, 7,7,5. 
घर्घपम्धा ॥ ein Backstein von der Grösse ०१९३ 
halben Pada Kirs. Ca. 17,1,15. 14,7. 
edadz m. sine best. Art zu sitzen Lauır. 177,2. 
कै धर्धपाश्चालका Adj. Manisu. in Ind. St. 13,370, 
adır mi. Fussspilze, 
घर्धपाद्भाग m. 4०५५८ Ind. St. 13,208. 
SERÄTIZT £ Phyllanthus Nirurd Niou. Pa. 
घर्घपादिका Adj. mit einem hulben Fuss, 
*्र्धपारावत ०. १) eine Taubenart.— 2) ०१५५५१५. 
TÜTE Adj. halb (९५१०५१०१ Kira. Ca. $,१, ११, 
अर्धपीत Adj. huld getrunken (६५. 173. 
धर्धपुष्ष m. halbe Manneslänge Kira, (a. 18,8, 
41.11, 
adıgata Adj. von halber Hannsslänge Kirs. 
Ca, 16,8,8. 16. 
# घर्धपुष्या f. Sida rhomboidea त 46५१. 4,110. 
TÜTE Ad. hatd gefüllt Kira. (a. १,९,३९. 
*घछर्घप्रत्थिक 44. = ार्ध०. 
घर्घप्रकरिका oder >कारिका ॥. (1 ४५२. ५. Ost. 
86,a,43. 
rdapırel ०. halbes Stück 31,15. 
र्घबुद्ती f. Ben. dest. Backsteine Ind.51.13,243. 
शर्घभत्तित Adj. halb verzehrt 66,32. 
erhm m. Hälfte. 
घर्धमीन्‌ +) Adj. die Hälfte von Kiwas (Gen) er- 
haltend, — enthaltend Tinpsa-Ba. 2,15,3. — 2) m. 
Theilkaber, Genosse, 
घर्धभात्क्‌ m. Mittagszeit. 
घर्धभूमि f. Hälfte des Landes, — Reiches. 
र्घभेद्‌ m. Hemipisgie Suca. 3,877,8. 
घर्धभोगिन्‌ Adj. einen halben Anteil geniessend. 
*घर्घमोनन्‌ ०. Aalbe Mahizeit Gar. 
“ET Adj. Maukau. 1,174,b 
धर्घमागघी ॥. 471 des {३५४१ - 04०1०८4४. 
“one und °F m. Perienschmuck von 1% 
Schnüren. 
+, ्र्घमान्न 1] ४. Hälfte, Mitte. — 9) 1. MThalbe Mora, 
१. सर्धमान्न 1) Adj. von einer Alben Mora TS. Pair. 
22,13, Davon Nom. abstr. Of n. Comm. zu 1,34. 
— 2%) m, Bez. eines best. Lauter. 
15 
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शर्धाजनिक Adj. von einer Aulden Mora. 

श्र्धमातनिका f. halte Mora. 

शर्ध्मार्म m, Halfte des कभु 114,1. Racn. 7,42. 

erden m. halber Monat. °मासभीन्‌ ५. Car. 
४१. 10,4,8,1. ° मांलाक m. Pl. 2,19. OMA 
n. 4,6. 

बै श्र्धपाततम Adj. Aulbmonatlich. 

TÜTE ५५१. halbmonatlich. 

अर्धमात्तिक Adj. einen hulden Monat während. 

घर्धमुक्त Adj. halb befreit aus (Abl.) ४, $, १817. 

* घर्घमुष्टि und * २ क्र (७५१) m. halb geschlossene 
Hand, 

ag, ° धति halbiren Litir. 18,2, 

EIEITTIET m. halbe Wache ७५५१५१५. 

SUTE m. halber Kriegsheld MBu. 5,168,7. 12. 

MÄTIST १. Hälfte der Herrschaft LA. 28,19. 

घर्घरा ५. Mitternacht. 

्र्धात्रार्धदिवितत ın. 4०४७०८५० N. 3,58,33. 

घर्घर Adj. halb hervorgewachsen ६५१५, 21. 

घर्घत्रप Adj. Aälftig. Daron Nom. abstr. ०ता L. 
४५४६१५४. 18,21. 

RITTER m. eine best. Stellung der Hände 
beim Tanze. 

U m. * u. Halbvers. SUHTFT ०. ४१५. Ca. 
6,8,17. ° प्रात्य Adj. in Halbversen zu recitiren Vaı- 
rin, 26. 

घर्धर्चशंत्‌ ५५. halbversweise. 

SIEH Adi. {f. घा) in Halbversen zu reeitiren 
Aır. An. 420,1 १, u. 448.3 १, u. 

°शर्घलत्मी करि ०५. halb Lakshmi halb Vishyu. 
चर्घलितिल ^. halb gemalt ९६२५, 86,17. 
घर्धवारिक Adj. hälftig Wasser Buivara, 2,47. 
भ घर्धवाक्‌ m.gana वेतनादि in der Kic. ०न्‌ ५,१.।. 
घर्धविचारिन्‌ Adj. die Hälfte von (Gen.) durch- 
streifend Varia. Rau, 5, 11,51. 
घर्धविधु m. Halbmond ७६६१. 232,20. 
धर्घविरस्ग m. der Visarga vor क, छ, प ५५ फ. 
*श्र्धवीत्ता ०. Seitenblick. 
“HÜTE 4५. (f. घा] von mültlerem Alter AK. 2, 
6.1,1 १. 

घर्धवृदि f. Hälfte der Zinsen M. 8,150, 

चर्धवेनारिक m. Ber. eines Anhängers des Ka- 
४११. 

म्र्धव्याम m. ७१५८ 94०1७ Kirs.Cn.7,2,3.16,7,29. 

sıterd ०. ५०५४७ Portion Milch Car. Ba. 3,6.9,4. 
9,2,2,18. Kira. Ca. 8,3,17. 6,30. 

धर्घतत ०. 150 M. 8,267. 311 (50 Kur... 

*शर्धशन ५. = घधीशन,. 
x घर्धशफा m. ein best. Fisch. 
AUTTSZ Adj. halbwegs redend (rou Tbieren). 


घर्धमान्निक ~ ed 


METAL ५५१. halbweise Kira, Ca. 12,1,13. 

’ ums Adj. mit halb uusgewachsenen Hörnern 
Gat. 

MIET Adj. (॥. चा} zur Halfte übriggoblieben R. 
5,14,51. 15,20, 

घर्धष्याम Adj. halb schwarz, — bewölkt Chu. 60, 

sog Adj. hulb gehört Venls. 39. 

4 

श्रधप्नाक m. ५८५. (1५४१. 

धर्त्ता Adj. halb Aervorgewachsen MBu. 3,76, 
52 

MEÜRHZTT Adj. ९1. 161; Kira. (m. 8,3,10. 

SÜAATA 1) Adj. ॥. घ्रा) PL. 350 R. 2,34,13. 
~~ 2) १, Pl. dass. R. 2,39,36. 

SIERT] Adj. zur Hälfte gleich, Bez. der Metra, 
in denen die Stollen 1 und ठ und 2 und 4 gleich 
५१५. ०गुक्तावली f. Titel eines Werkes, 

+ HIEIFTEE १. Ohreule Niau. Pa, Fehlerbaft ५ सन्धः. 
*घर्धतार्‌ ०. = न्याय्य. 

SITE ५५. 1) halb vollendet 807. 621. — 2) 
halb gar Miax. P, 31,03. 

San m. Ackerbauer, der die Mälfte des Er- 
trages (Pfluges) für seins Arbeit erhält. 

घर्धमुप्तक Ad). £. ° तिका) halb schlafend Wunen, 
६१५७१५०. 273. 

शर्धतो m. Hälfte des Soma Kira. Ca. 9,1,5. 

धर्धोक्त्यि n. das Halbsattsein. 

र्धत्यान n. die Stelle, an der halbirt werden sull. 

MÖFTE Adj. halb berührt, mit halber Thätigkeit 
ausgesprochen. Davon Nom. abstr. OT f. Comm. 
zu VS. Paär. 1,72. 

र्घत्फाच्ति Adj. hulb gespalten, 

घर्धन्नगनुलेपिन्‌ ५५. १०७ 0८५१०१२८ und gesalbt 
MBn. 13, 14, 295. 

भर्धत्वित्र Adj. halb gedämpft 8५१५११५. 2,30. 

घर्धका्‌ m.Perlenschmuck aus 64 (* 4 0) Schnüren. 

घर्धङ्स्व Adj. eine halbe Mora lang P, 1,2,32. 

धीति ॥. Seitenblick ४१६६७. 131,23. 

चधीङी ५५९ mit कठ्‌ zu einem halben Körper 
machen 897. 7763. 

श्रधीङ्ल m. ०. halbe Breite des Daumens Ind. 
1. 8,218. 

श्रधीचित Adj. halb (mil Juwelen) besetzt Rıcu. 
7,10 = Kuminas. 7,61. 

शरधीणुमात्रा £ Achtel einer Mora. 

घ्धीघीत adj. +०।४ erlernt Spr. 6१४. 

HÜTE Hälfte des den Rückgrat des Feweraltars 
bildenden Streifens Kirs. Ca. 17,6, 10. 

घ्रधीत्तौकपदता f, Verstellung eines einzelnen 
Wortes in einen andern Vers. 

au Adj. halb mit Wasser versetzt AK.2,0,53. 


H. 408, 

Sur m. halbe Länge Kirs. (a. 8,6,7. 

and Adj. Fiertel Spr. 232, v. 1. 

घधीर्घभाग m. dass, 

घधीर्घकानि L.ein jedesmaliger Abzug einer Halfte 
Jiön, 2,207. 

TÜITERRT 1. jedesmalige Hulbirung Coma, zu 
Kirs. Ca. 5,10,21. 153,45. 16,7,24. 

* use) m. Wasserschlange २१७४. Pa. Fehler 

hafı für EIFUT°, 

धवली Adj. halb ५५५७८५१ Cix. 7. 

धधीवेष Adj. zur Hälfte übrig gebieden R. $, 
14,49. 

शअधाविष्ठ Adj. halb १८०९५०१५ (Stimme) Karnäs. 
14,46. 
"सखीन ४. halbe Mahlzeit Gar. 

lc n, Hälfte des Sitzes (wird dem Gasio als 
Ehrenbezeugung angeboten), 

MÜTFFITT m. halber Untergang (der Scheibe der 
Sonne oder des Mondes); 

EFT Adj.die Halfte betragend. तूर्कं davon. 

ar Adj. 1) Aölftig. — 2) den halben Opfer- 
lohn gebend Lira. 9,1,11. — 3) 4.५. 0. empfangend 
Comm. zu Nıisam, 3,7,26. 


Sf Adr. mit AT Aalbiren. 


क Adj. gedeihend. 
£ halbe 14, d. 1. die in gewisse Säman 


eingeschobene Silbe उप, Tinpsa-Ba. 3,9,14. द्द. 
13,12,11. 

UT m. = घर्घचन्द्र 1) 0) (Nam. 6,26), %o), थ], 
१५) 9) (१५५६५. Ban. 13,17) und *= MIARTGRRTUT- 


ei 
m.Bein.Civa’sMacu.55. Biran.88,13. 


शर्धेन Adj. halb dem Indra gehörig TS. 5,4,8,3. 
Car. Ba. 9,3,3,9. 

शर्घेष्टका ॥ hulder Backstein (७७५४. 3,47.50.81. 

घ्ीक्तं Adj. ५०५0 gesugt, nicht zu Ende gespro- 
chen, — aufperählt MBu. 8,45,35. Chr. 203,32. 
Cix, 12,11.18,3. 

ÜTZU m. halber 4५१०१ (der Sonne oder des 
Mondes). 

घ्चीदित ^. halb aufgegangen ५६६५. 236,23. 

era Adj. halb erhoben Hanır. 6300, 

शतन Adj.(1.EIT) um eine Aalbs (Mora) geringer 
RY. Pair. 1,7(17). 

MÜTTERN 1) *Adj. die zur Mitte der Schenkel 
reichend. — 2) n. kurzer Usberrock Risır. 7,924. 
1. ध्य) arm Adj. zu vollbringen, zw erreichen. 
2. gen Adj. die Hälfte von (Gen.) ausmachend 
(५५१५४, 3,44. 


घर्ष 1) Adj. (६.१) a) verschaffend. — ४) über- 
pebend, übertragend Spr. 3943. — 9, ०. HUT 9) 
das Schleudern, Werfen. — b) des Einslossen, 
Durchbohren. — £} das Hinsinstocker., Anhaften. — 
d) das Aufısizen. — 9) das Darrsichen, Darbrin- 
gen (such einer Opforgabe), Hingeben, Üsbergeben. 
— f) das Zurüskersiatten. 
शर्पणामीमोसा £. Titel eines Werkes. 
EIÜUFRTT Adj. Ainzugoben, su übergeben. 
er Ri °यति ५५५५. von IT. 
. Adj. gaga Terz. 
"अर्पित m Ber:. 
"ad, घर्बति गति दिायौ च). 
m. 01. N. pr. eines Volkes MBu. 2,31,14. 
=; m. u Sehlange. — 2) m. Safer ein 
best. dämonisches Sohlangenwssen mit dem Me- 
iron. Kädraveja. — 3) n. das Lied RV, 10,94 
ker. Ca. 5,12,9. — 4)m.n. länglich runde Masse; 
insbes. vom Fötus im zweiten Monate. — ४) m.n. 
Geschwwlst, Knoten, Polyp. — 6) EIER १०. n. die 
Zahl 10,000,000. — 7) m. N. pr. eines Berges. — 
8) m. PLN. pr. eines Volkes. 
gem. N. pr. eines Berges 149,5. 
m. Cordia Myza Nun. Pa, 
m. a. Titel eines Abschniüttes in 
einem best. Werke. 
n. N. pr. eines Waldes, 
= din best. dümonischss Schlangenwssen. 
Adj. mit Geschwulst u. 8. w. behaflet. 
छो f. Name eines best. Pfades bei 
einem Opfer 21,14. 
nn. = घ्र 2). 
Ei Adj. (£. ET) klein. EPT AV. — 9] m. Knabe. 
Sack 1) Adj. ०) klein. — 0) schwach. — 6) schwach 
an Zahl, wenig. — d) "mager, — e) "ähnlich, — 
ॐ m. a) Knabe 184,29. Spr. 7713. - 9) Thierjunges. 
Dasu Nom, abstr, OT ^ Kio, 29,33. — र) "Thor, 
Einfaltepinser 
EDIT ५.4. jngendlich, 
म m. %0. 1)PL.Trümmer, Ruinen. — 2) = U. 
धर्मन Adj. trümmaernafı oder.n. Trümmerstätte. 
धर्मकपा्तवं mio. (1५077. Än. 5,2,13) und जकया- 
लिका f. Scherbs ans einer Trümmerstätte. 
धर्मण m. त, ein best. Hohlmaass, = tm 8५९४. 
2.420,21. 
रमन्‌ m. Ben. verschiedener Krankheiten des 
Weissen im Ange. 
1. रि (einmal STE) Adj. 1) gütig, hold. — 2) (१०५, 
ergeben, fromm (such von einem Gesange). — 3) 
*der basis, 






wie - a 
2.06) सिं ५९. १०५७. 
3. &d m. und ad {¢ sin Mann —, eine Frau aus 
einer der drei oberen Husten, insbes. der dritten. 
“ar ¢. Frau eines Mannes der dritten Kaste. 
ad m. N. pr. eines Krankheitsdämons Ha- 
ar. 0582, 
ade 1. Geliebte eines Arters. 
agent f. rechtmässige Gattin. 
४ anzu m, ein Mannsname. 
*घर्यमदेवा 1. ००५ *ददैवत ०.७५.) = SAME. 
aaa m. 1) Busenfreund, Geführte, Hamerad. 
— 9) Brautwerder. — 3) N.pr. eines Ädilja. Stoht 
an der Spitze der Manen. धर्यम्यः dem: die Milch- 
strasse. area ar eine best, Feier Ägv. ८५. 1३, 
6,31. घर्पम्यामिति च त्यचम्‌ ४. 11,254. — ५११५० 
Sonne, — 5) "eine best. Pflanze, 
घर्यमभूति und घर्वमराध m. N. pr. zweier Lehrer, 
शर्यमाण्य n. dus Mondhuans Uttaraphalguni 
Ind. 61. 14,321. 
*शर्पमिक, * घर्पमिय ५०० °घर्पमिल m. Bypokori- 
stika von घर्यमदृत्त. 
(अर्पम्य) aarde Adj. innig befreundet. 
ua m. N. pr. eines Mannes. 
+ adaa w. N. pr. eines Mannes. end rl. 


ara f. +} Herrin. — 2) Frau eines Mannes 


der dritten Kaste. 
"ad, Safe ern ) 
शर्व und EI in und TU. 
1. de + ) Adj. rennend, eilend, schnell. — 3) m. 
a) Ross und Mann. — b) *N. pr. eines der Hosso 
des Mondes. = €) *Bein, Indra’s, — d) "Spanne 
des Dawmens und kleinen Fingers. 
2’ घर्वन्‌ ५१ niedrig, gemein. 
1. चर्व्‌ 1) Adj. rennend, eilend. — ३) m. a) Aem- 
ner, Bennpferd, Ross. — b) Hosselenker. — ९) ein 
best. Theil der Opferkandiung. — 3) £ स्वती >) 
Stute — b) *Kupplerin. 
+ = ४,र्बन्‌. 
४ Ad). mit einer Pferdenase. 
RR m. N. pr. eines Mannes Comm. zu 
Tinpsa-Ba. 8,5,9. Fehlerhaft für 880. 
arte m. N. pr. eines Sohnes des Pulaba. 
Sata r. | 
र्वशा und सर्वं Adj. १४११५१५, eilend. 
सर्वद Loc. in der Nähe, 
घवीच्ालिकलता 1. das der Zeit nuch uns näher 
Lisgen. 
चीका + dj. Pl.unter 4७ ८५१, Bu. 10,2,6,3, 
घवाक्तन Adj. (f. घा) nicht Ainanreichend. 
सअ्वीकयसार्ण ५१. Pl. unter 50 Car. Bu. 10,3,6, 
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».11,5,5,6. 
श्रवीक्यार्तं Adj. Pi. unter 100 Car. ७५, {9,३,७,४, 
SIÄTERTB Adj. Pl. unter 60 abend. 
चरवीक्सामन्‌ m. ein best. Soma-Opfertag. 
घरवीक्मातस्‌ m. Ber. des herwärts {sur Erde) ge- 
zogenen Menschen VP. 1,8,22. 
घवीग्ीतं Adj. Pi. unser 80 Car. Bu. 10,2,6,%. 
EATTITTEIL.MBu. 14,490 febierhaft für घव्रगति. 
धर्वीग्बित Adj. die Mündung herwärts habend. 
"REÄITIITI Adj. niedergebogen (Ast) 6५ 
घरवीगवसु 1)Adj. Güter onigegenbringend. — 2}. 
u ala 1) a) Gor. Ba. 21,1 
अरवीग्विंशं Aa. Pl. unter 20 Car. Bu. 10,2,8,5. 
Adj. Aergewandt Kausu, An. 2,14. 
श्रवीचोनं und घरवीर्चेीन 1) Adi. (८ घा) ०) Aorge- 
wandt, sugewand! (meist in freundlichem Siane). 
— b) diesseiis —, unterhalb von (Abl.) befindlich, 
— £) uns näher Itogend (zeitlich). — d) verkehrt 
Spr.5360,v.1. Richtiger Hlateitat.— 2) घवीर्चीनम्‌ 
Adr. Praep. a) diesseits, von (Abl.) an (im Raume 
oder in der Zeit). — 0) weniger als (Abl.). 
ST 1) ५५. ॥ शीची) 0) Aergewanat, zuge- 
kahrt,enigegenkommend. — 9) *dissseitig, ronı Ufer, 
— €) unterhalb bafindlich, nach unten gerichtet. — 
2 win Adv. Praep. a) herwärts, — b) diesseits, 
von — aus, von — an, vor oder nach (je nachdem 
von etwas Berorstohondem oder Vorangegange- 
nem die Rede int). Mit’ Abl, oder Insir, — ०) un- 
terhalb. — d) in der Nähs von (Loc.). 
धर्वीदेवी f. ein १४७००११९. 
£ Nähe. 
aa m. 1)N. pr. 9) eines Hotar oder Brah- 
man der Götter. — b) oines Sohuns des Raibhbja. 
~~ 2) Ber. eines der 7 Sirahlen der Sonne VP,? 2, 
297. au ॥. 
"र्पो und रषात्‌ n. Hämorrhoiden, Pl. Hämorrkol- 
dalknoien. 
aa Adj. an Hämorrhoiden Isidend. 
सर्पतां Ad). zu schaden suchend, boshafl. 
af ५4. = Som. 
घीघ्र 1) Adj. Hämorrhoiden vertreibend. — 2) 
*m. a) Amorphopkallus campannlatns Blums. — 
b) eim Theil Batiermilch mit drei Theilen Wasser. 
3) *1. 3 Cureuligo orchioides L. 
“STREET f. Xanthozylon Khetsa Niwu, Pa. 
~ य = fr. 
etwa Gersienkorn (am Auge). 
*घर्तीकिति m. Semecarpus Anacardimım I. 
1.08, दर्घति 1} dahin schiessen. -— 2) schnell 
fliessen, strömen. — 3) Etwas (Acc,) herbeiströ- 
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nen. — Mit सनु JImd (Acc.) nachstromen, — Mil 
AIDT 1) Ainströmen zu (Acc.). — 2) Eltwas (Acc.) 
herbeiströmen. — Mit घरि 1} rings strömen. — २) 
Etwas (Acc.) wnsirömen, — 3) Etwas (Acc.) von 
allen Seiten herbeisträmen, — Mil प्र 1) Aervorströ- 
men. — 2) Eiwas (Acc.) hervorströmen. — Mit a 
Etwas (Acc.) durchströmen,. — Mit षम्‌ 1) zusam- 
nenkanınen mil Jund (Iusir.).— 2) gemeinsam kom- 
nen zu (Acc.). 
2 ad, भषति 1) stechen, stossen, — 2) vollstopfen, 
füllen ३५५१५५१५. 1,7,5. — 3) * गति. — Mit खचि, 
Vartic. SEIT der unf einen Andern gestossen ist 
Aır. 4४. 52,14. ~ Mit उदू unfspiessen. — Mil उच, 
उपर्षति und उपार anstechen, unspıessen, stacheln. 
— Mit नि 1) Aineinstecken, — stopfen; verstecken. 
— 2) verstopfen, füllen. — Mit परि ringsswn slo- 
pfen, unstdcken, unfangen (zur Stülze) Aır. 4. 408, 
11. प्ीरिषन्‌ = पवीर्षन्‌ Tinpa-Ba 4,5,11. — Mit 
°g, प्रार्घति, ~~ Mit वि spiessen, durohbohren, 
grau und * Autor ५१. iessend, beweglich. 

ed ॥ stechender Schmerz AY. 9,8,13.16. 21. 

a6 Nom. ag. (= anf TER] Comm.) 

ug, घरति (ep. auch an) 4) Ansprüche —, 
ein Recht auf Etwas (Acc.) haben. Mit 17909. dür- 
fen. — 2) verpflichtel sein sw, unterliegen, verdie- 


nen (ein Uebel), verfallen in (Acc.). Mit Inf. 


sen. धर्धना arg: कर्तुमर्ृति muss von euch erfüllt 
werden. — 3) werth sein, aufwiegen. न्‌ तरच्छमितु- 
मर्कति verdient nicht geprissen zu werden 164,24. 
— 4) einer Sache (Acc.) fühig sein, Mit Inn, vermö- 
gen, können. — Caus. घर्षति Jmd Ehre erweisen, 
mit Etwas (Instr.) beshren, — beschenken. — Mit 
श्राति besonders werth sein. — Mit E79, ्रभ्यर्ित 
Partic. Caus. sehr hoch geehrt Kan. 234,22. höher 
geehrt 11,72,6, würdiger, höher ın Ansehen stehend, 
grösseres Gewicht habend als (Abi.) (३५, zu Bi- 
oan, 2,2,1. — Mit 7 Med. sich auszeichnen. — Mit 
सम्‌ Caus. Jınd Ehre erweisen. 

शर्क 1) Adj. {f. ET) a) verdienend, würdig, An- 
sprüche —, ein Recht habend auf; die Erganzung 
im Acc., Inn. oder im Comp. vorangehend, भत्तो- 
तुम्‌ gelobt zu werden, — ¢} verdienend (ein Uebel), 


unterworfen, unterliegend ; die Erganzung im Acc... 


oder im Comp. vorangehond. — ce) dürfend, mit 
1१0५. नारी MARTIN darf nicht fortgeführt 
werden MBu. 3,207,16. — d) passend, angemessen 
für (Gen. oder im Comp. vorangebgnd). — ९) ge- 
«inttet, erlambt Naksam. 6,3,7. — 2) *m. 861, In- 
dra's, — 3) f. Flo) Ehrenbezeugung. — b) = Fiows 
Asterophylia Nıon. Pa. nach 1८५१, 5,55, wo jedoch 


ad — घलकाएवृत्ति 


मङ्त्धाका als oin Wort zu fassen ist. — 4) u. Pl, 
Ehrenbezeugung. 

STEH m. N. pr. eines Aulors, 

1) Adj. Ansprüche habend anf (im Comp. 
vorangebend) — 2) (. स्रा a) Ehrenbeseugung, Ver- 
ehrung. — b) am Insir. nach Verdienst, — G#- 
bühr 8 ५५११५१४. 2,8,1 — 3) १. ०) das Verdienen, 
Werihsein. — b) Ehrenbesengung, Verehrung. — ९) 
Ehrengeschenk. — d) kostbarer Edelstein (Comm.). 

asufa Adj.einor Ehrenbezeugung würdig. FIR] 
MBu. 2,36,27. 

*ERÄA m. ein Buddha Gar. 
-्रकत 0, Würdigkeit. 

घरक n. Würde eines Arhanl. 

An Adj. ०) verdienend, Ansprüche auf Ei- 
was (Acc.) habend. — b) vermögend, dürfend. — 
0) würdig, ein Würdiger, am Superl. — d) *ye- 
priesen. — 2)' m. a) ein Buddha, ~ b) Ber. der 
höchsten Würde in der buddh,. Hierarchie. — €) 
Obergott bei den Gaina. 

EIER 1) *Adj. würdig. — 2) m. a) *ein Buddha. 
~ b) *ein budah. Mönch. — ९) Ber. Gina’s. — d) 
"Bein, Civa's. 

धर्करिंणि Adj. ausgelassen, tobend. 

sn Dat. 1909. um aufzuwwisgen (mit Acc.) RV. 
18,77,1. 
al Adj. würdig. स्तोतुम्‌ १५०५८ su werden. 

~ भूषणपपीप्निवारणेष) = 
*घल्‌, घलति भूषणययाप्तिवारणेषु). 
* श्रतं 9. 1) Stachel des Scorpions. Vgl. 97 iu 913. 
— 2) = घ्राल, कृरिताल Auripigment. 
gan 1) m. ४. Hoarlocke, lockiges Haar, Am 
Ende eines adj. Comp. f. चरा. — 2) m. *= seh 
toller Hund. — 3) m. Pl. N. pr, 9; eines Volkes, 
— ¢} der Bowohner von Alak&(Kubera’s Stadt), 
~ 4,6. Ela) *ein junges Müdchen von त bis d@ 
Jahren. — bj * Fett Nicu. Pa. — £] N. pr. a) der 
Residenz Kubera's Spr. 7792 (zugleich Locke). — 
8) einer Stadı der Nishadha. 

TARTZT ॥ 1) junges Mädchen, — 2) N. pr. 
eines Quellstroms dor Gaügä YP. 2,2,32. 34. 8, 
114.62. Davon Nom, abatr. ० ता ॥ MBa. 
EARTH (^ N. pr. der Residenz Kubera's. 
*श्रलकप्रिय ın. Terminakia alata. 

Adr. vergeblich, umsonst. 
कै घलकापिप und चलकापिषति m. Bein. Kubera's. 
"ERTRTET m. eine best. Pflanze, = कटय Ri- 
das, 9,13. 

SIThUT m. Bein, Kubora's. 

HIGTEh m. roraer Lack, namentlich der in Was- 
ser aufgelöste. I{FT m. dass. 891१५१५, 1,76. 





Game m. ४. (dieses seiten) dass. Und mit sol- 
chem Lack getränkte Baumwolle, 
1. लक्तफा 9. Unheil verheissendes Zeichen, 
१. घल Adj. (^. घा) 1) ०५५० Merkmale. — 2) ohne 
glückliche Merkmale, Unheil bringend. 

शंलतत्तित Adj. 4) ungezsichnet, ohne Merkmale. 
— 2) unbemerkt 110,32. 126,12. 197,13, 187,30. 
8५०४. 2,27. 
1. ITS 1. 1) böses Geschick (auch persoaif.) AV. 
Pair, 16,21,10. Spr. 7816. — 2) Noth, Armuth, 
2. घलत्मो Adj. Unkel dringend. 

STEH 49}. 1) dass. Subst. ein Ort wo kein 
Segen ist. — 2) unglückselig Spr. 876 (Superl.). 

अलघ्य 1) Adj. a) unsichtbar, unbemerkt 83,19. 
— b) unansahnlich. — ९} was nicht mitielbar aus- 
gedrückt wird. Dazu Nom. absir. Of n. 81५. D. 
30,2%. — 2) m. ein best. über Waffen gesprochener 
Spruch. 

AAFUTTAT ॥ das von unansehnlicher Geburt 
Sein Kuminas, 5,72. 

श्रलखाम्‌ m. N.pr. eines Fürsten von Gurgara. 

EITTE 1) m. eine Schlangenart oder ein beat. 
Sohlangendämon Ind. St. 14,21. — 2) ६ ET eine 
Biutegelart. 
"amd m. = ganz 1). 

ac खलंग्लम्‌ der Text) Adr. unzusammen- 
hängend. 


चलघु Adj. 1) schwerfällig ४५५५१. 669. चलत 
v.1.— 2) langsam Mydin. 110,4. — 3) prosodisch 
lang. 

StR ४. 1) das Zurüsten, Schmücken. — 9) 
Schmuck. Am Ende eines adj. Comp. f. &l. 

शलंक्‌णिन्‌ Adj. mit einem Schmuck versehen. 

अलंकरिभु 1) Adj. ०) putzeüchtig. — 6) *mit Acc. 
schmückend, puizend 238,37. — 2) m. 9) *Schmwok 
७५५. — ¢} Bein. Civa’s. 
*श्ललंकर्त्‌ Nom. ag. Schmücker. 
"धलंकमीणि Adj. einem Geschäft gewachsen, 

शलैकार्‌ m. 1) das Schmücken. — 2) Schmuck 
TBa. 2,3,0@,2. 4. Am Ende eines adj. Comp. f. II. 
— 3) Schmuak der Rede, 
श्रलंकाए्‌क m. Schmuck. 
खलेकार्‌कारिका ^, CRTERPT ७, °क्रममाला 1, 
° चन्द्रिका 13 चूडामणि m. (ह्व प्च १५१९. zu Paari- 
१५५. "मञ्जरी, "माला und भमुक्तावली 1. Titel ११०- 
torischer Werke, 

घलंकार्‌वती f. Titel des Men Lambaka im 
Kıruis. 

घलैका्‌बिमर्षिनी und घलैकार्वृत्ति 1. Titel १५० 


torischer Werke. 


घलंकाप्‌शाल्न ०. Lehrbuch der Anstorik, 
घलंकाशोल m. N. pr. eines Fürsten der Vidja- 
dhara, 
घलेकाशेख्‌ ०,*कासर्वस्व ०.४०4०तुघानिषि 
m. (०७५४१, zu 0५५१1१५४.) Titel rAstorischer 
Werke. 
चघलकाट्‌मूर्‌ m. eine best. Meditation (huddh.). 
खलंकार्‌षवतार्‌ m. Titel eines Werken. 
घलंकारेपाध्याय m. N. pr. eines Mannes. 
घलेकार्य adj. ४५ schmücken, was geschmückt 
wird. Davon Nom. absir, °# n. 
*श्लंकाल m. = खलंकार्‌ Schmuck. 
*घलंकुमारि Adj. Mauins. 1,199,5. 
घलंकृति £ 1) Schmuck. — 2) Schmuck der Rede. 
SISHERTT ८ 1) das Schmücken. — 2) Schmuck der 
Rede. 
खलेगामिन्‌ ५4. gehörig nachgehend, ५६।५१५. 
TAFTIT Ad). nicht zw ersilen (1५. 8. 
लङ्क Adj. 1)unbstreten, unangetasiet ३९६६५. 
66,10, १.१. — 2) über den man sich nicht Kinwag- 
geselst hat. 
ब्रलङ्तित्मन्‌ ५५. der sich nicht zu vergessen 
pflegt Spr. 843. 
ei Adj. 1) nicht zw passiren (Fluss) Kıruis, 
18,350.— 2)unbsiretbar,unantasibar क ६६ ०.66,19. 
— 3) unübertreibar (Befehl) 8919, P. 4,4,14. 
घल m. ein dest. Vogel, लत्र्चित्‌ und ०चित 
(Gurzas, 3,153) Ad). in der Form dieses Vogels ge- 
schichtet. 
SEITE und ESTER f. eine best. Augenkrankheit. 
ल्त Adj. schamlos MBa. 3,94,9. 
AFTETT ६ Schamlorigkeit MBu. 3,94,4. 
"लज्ज्‌ m. = HICHT- 
*लंन्नी विक Adi. zum Lobmsunterhali Mnrei- 
chend. 
eig Adj. genügend, hinrsichend. 
"दलति ॥ eine Art Gesang ६६१५५. 
भ्रलत्तम Adj. gar wohl vermögend (mit laflo.). 
*घलेधूम m. dicker Rauch, 
GATFT and भक m. eins best. Stellung der Hand. 
लपतत ५५. nicht sehwatzend, — irre rodend. 
GIS Ad). nicht erlangt, — erreicht 168,31. 
203, 8१, 
अघलब्धनिदग Adj. nicht zum Schlafen kommend 
Bais. P. 4,19,47. 
घलब्यभूमिकव n.das Nichterrsichen irgend einer 
Stufe (der Vertiefung) ३०५५8, 1,30, 
STEHT] Adj. micht erlangt habend (mil Acc.) 
71,4, 


चलकर शाल्न — खलाबृकट 
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| alba. — 4} N. pr. eines Fürslen. 


अलभ्य Adj. nicht zu erlangen, — haben, dessen aA 3. 8g. und शरि 2. Sg. १०।००१. von IT. 


man nicht theilkaftig werden kann oder darf MBn. 
1,281,21. Kominas. 5,43, 

लम्‌ ५4१. zur Genüge, gehörig, wie as sich ge- 
bührt, in hohem Grade, asses Spr. 7709. 814५. 
172,19. खलं र्षम्‌ der Muth genügt, cs kommt 
nur auf den Much an. — 1) mit Dal. a) genü- 
gend —, hinreichend für; Jındn oder einer Sache 
gewachsen. तते — पटू mit folgendem Condit. oder 
Optatir Car. 84. — 9) mit Loc. eines Nom. act. 
gewachsen. — 3) mit Instr. genug des, lass’ ab von. 
ममाप्यलं तया auch ich will Nichts von dir wissen 
101,21. घलमेमिर्‌नसृतः siche davon ab ihnen nach- 
zugehen 106,7. — 4) mit Gen. hinreichende Menge 
von Tinpsa-Ba. 18,8,9. — 5) mit 1909. a) *genü- 
gend zw. — 0; im Standes seiend, vermögend, — ९) 
genug des, lass’ ab von, — 6) mit Absol. genug 
des, lass’ ab von. — 7) *mit Fut. im Stande Kiwas 
zu then. — 8) mil 3] hinreichen, genügen. — 9) 
mit कदू a) zurecht machen. — 9) bewirken, hervor- 
bringen. — ९) schmücken. Mod. such sich schmük- 
ken. — d) Gewalt antkun, mit Gen. M. 8,16, — e) 
mit vorangehenden EP, उप und सम्‌ ५५०५९५०१. 

श्रलमर्धता 1. und लमर्धतर m. das Haben der 
Bedeutung von खलम्‌ का ५७1४४. 3,95,0, 

*घलमातरट्‌न Adj. leicht zu durchbohren Nıa. 6,3. 
श्रलम्यर +, nicht lüstern, kewsch. 
SETS] Adj. 1444 zu halten im Stande, 

* घलंपु्षी ए ५५/४१ einen Menschen hinreichend. 
अपूर्व adj. dem चलम्‌ vorangeht ४।५०1१७.१,199,6. 
खलं प्रननन Adj. seugungsfähig. 

STEEL +°. ohne Aufenthalt, 

EST Adj. jeder Kraft gewachsen (von(ira). 

rag 1} ऋ. 9} *die Hand mil ausgestreckten 
Fingern.—b) *sins best. Pflanze. -- ९) N, pr. eines 
Räkshasa. — 2) f. EI a) * Barriere. — b) eins 
der Mimosa pudica ähnliche Pflanse Buirara. 1, 
220. 4,176, *Sphasrantkus hirtus त ५79५४. 39. — 
9) eine best. Ader. — d) N. pr. einer Apsaras. 
*लबृत Ad). reich an Spreu Ind, 31.13,483, N.2. 
*षलम्‌ Adj. vermögend, gewachsen. 
ऋलम्म m. N, pr. eines Rshi. 
शघलंमद्‌ Adj. gehörig berauscht 0७0४१५१. 9. 
घल॑मनत्‌ ५५. befriedigt. 
१. अलप m. das Nichtzugrundegehen, Bestand R. 
3,71,10. v. 1.879 ed. Bomb. 3,66, १३. 
2.079 Adj. rastios. 

Hat m. 1) toller Hund. — 9) ein best. fabel- 


अलन्योपवास 44. १५५१, 1,24,17 fehlerhafte | haftes achtbeiniges Thier.—3) Calotropis gigantsa 


daarıa Adj. ungeduldig in Betraf des Ge- 
५५१५. घनर्धाराति v. 1. 

ललार्भेवतत्‌ adj. munter rauschend. 

*श्रलवणा Adj. nicht salsig P. §,1, 1३1. 

hr barbarische Aussprache für श्यत्‌ (voo 

घाद. घलपत्‌ ४५५४६०५. 1,6,0. 
*घ्रलवाल und *° क m. = भ्रालवाल. 

शरलष्िका f, eine best. Methods die Trommel su 
schlagen 8.5.8, 193. 

aad 1) Adj. (£.EIT) a) trage, müde, matt, stumpf, 
ohne Energie. Am Anfange einss Comp. als Adr. 
— b) *nicht blühend Gau. — 2) m. a) Geschwüre —, 
Schrunden swischen den Zehen. * 9, 0५1, — b)= 
ब्रलप्तक ४५५१५११. 4,26. ~ ९} ein best, kleines gif- 
tiges Thier. — d) *eine best. Pflanze. — 3) *L. ET 
Fitis pedata Wall, 

HAHN m. Trommelsucht oder eine anders Form 
von Flatnienz. 

STATT Adj. +. चरा) trägen Ganges Maxon. 79, 
Spr. 7618, 

श्रलसीला 1. AV. 8,16,4. 

Tat Adr. mit müde werden Bukrara. 4,25. 

yanaıı Adj. (f. ET) matten Auges Ridar. 8,608. 

TAB Adj. lsckenlos 149. 142,10. 

tg m. eins Art Gewürm AV. 2,31,3. 
अलात ४. Feuerbrand, 

श्रलातशासनि f. Titel des 4iou Prakarapa von 
Gaudapäda's Commentar zur Migdukjops- 
nisbad, 

श्रलातात्ती f, N. pr. einer der Müller im Gefolge 
8४१०१११४. 

TIEF Adj. karg, geisig. 

EIITE] 1. (auch) Flaschongurks; m.n.die Frucht 
und ein daraus verfertigies Gefüss (such zum 
Schröpfen gebraucht). 

जक ०. Flaschengurke (die Frucht). *EISTI- 
बुका f. die Pflanse Nıan. Pa. 

घलावुकेथ्‌ 9, N. pr. eines Tirtha. 

घलानुगन्धि Adj. mach Gurken rischend AV. 
Par. 17,3, 1. 

“at £ = श्रलालुका Nıon. Pa. 

aaarara n. als Gefäss verwandte Flaschn- 
gurke, 

घलाल्ुमय Adj. aus einer Flaschengurke gemacht. 

षलानुवीणा f. eine ८०५५० in Gestalt einer Fla- 
schengurks. 

*खलाबुपुद् द m. Sauerampfer Nıan. Pa. 
*खलानूकट n. Blüthenstaub der Flaschengurke, 
१४१ 
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भ्रलमि m. 1) Nichterlangung. —2) Ermangelung, 

— 3) Ferlust, 
श्रलाभकाल m. nicht die geeignete Zeit zur Er- 

langung von Etwas Spr. 3653. 

Gaga m.N.pr.eines Räkshasa MBa.7 176.1. 

ee game m. wohl Bein. Indra's. 
Hat 1) m. eine Alosart 6५१. — 2) m. Thür, 

अलाप m. Zungengeschwulst. 

भरलास्प Ad). nicht tanzend. 

१, चलि m. 1) Biene 220,19. 248,25. Spr. 7691. — 

2) *Seorpion, — 3) der Scorpion im, Thierkreise 

(könnte auch लिन्‌ sein). — 3) *Krähe— 4) *der 

indische Kuckuck. — 5) * Branntwein. 
2 *"प्रसि m.Apabhramca-Form für sit Feind. 
संशा m. ein deut. dämonisches Wesen. 
ala छ. = SIE] Stirn 0६९५१. 63,6. ० फलक 
no. Stirnplatte 175,18. °ज्ेवा f. Kio, 67,16, 
घलिकातोर्ध 9. N. pr. eines Tirtha. 
श्ललिकृल 0. Bienenschwarm, 220,12. 
*घलिकृलप्रिया f. Rosa glandulifera Neu, Pa. 
*घलिकुलपंकृल 1) m. Trapa Bispinosa. — 2) { 
भ्रा Rosa glandulifera Nieu, Pa, 

ara m. ein best. Aasvogel. 
*घलिगन्ध m. Michelia Champaka Lin. Gat. 
*घलिगर्द und *खलिगर्धं m. = TEE 
are m. N. pr. eines Mannes. 

1. लिङ ०. kein entscheidendes Merkmal Comm. 

zu Noisun, 2,2,99, 

2.17% Adj. 1) ohne Kennzeichen Menp. Ur. ३, 

2,4. ~~ 2) geschlechtslos (gramm.). — 3) ohne fei- 

nen Körper. Dazu Nom. abstr, °त ०, Buis. P. 1, 

18,31. 
घलिङ्प्रदषा ०. keins speoiells Angabe Kira.Ca. 

15,2,11. 

* प्रलित्िद्ा und + त्निद्धिका ( Zapfen im Halse. 
्रलिज्जर्‌ m. grosser Wassertopf MBa. 3,187, 11. 
*श्रलिट्‌वी 1. eine best. Pflanze. 
चलिन्‌ 1) m. a) Biene. — b) * Scorpion. — ९) 
der Scorpion im Thierkreise, — 2) f. ost a) Bienen- 

weibehen (६. 0,72. SAT m. Bienenmännchen 2१५ 

sannan, 107,14. — b) Bienenschwarm Spr. 6896. 
लिन m. PL. N. pr. eines Volkes. 
घलिन्द्‌ m. 1) Terrasse vor der Hawsihür. — 2) 

Pi. N, pr. eines Volkes, 

*धलिन्द्क m. = घलिन्द्‌ +). 
* प्रालपक्र m. 1) Biene. — 2) der indische Kuckuck, 

— 3) Hund. 

* स्रलिपन्निका I. Boerhavla proeumbens. 
*प्रलिपन्नी f. eine best, Pflanze Gar. 
*श्रलिपर्णी 1. Tragia involnerata Lin. 


लाम - च्यक 


लिपि Adj.undeflscktund zugleich ungeschrieben 
Ind. Sı. 14,386. 
*ब्रलिप्रिप 1) 9. rothe Zotwsblüche. — 2) 1. घा 
Bignonia swaveolens. ” 
"EaSTTER m. 1) Biene. — 2) Frosch. — 3) der 
indischa Kuckuck. — 4) Basıia latifolia. — ४} 
Staubfäden einer Lotwsblüthe. 
घलिमदलिन्‌ Adi. mit Blüthenblättern versehen, 
auf denen Bienen sitsen, Spr.2340. 
प्रलिमतत्‌ Adj. mit Bienen versehen Spr. 2340. 
घलिमाला ॥. Bienenschwarm Mitarim, 1,7. 
*श्रलिमोदा f. Premna spinosa. 
+ श्रलिमोकिनी { eine best, Pflanze, - केविका Ri- 
६५५. 10,118. 
* ्रलिम्पक m. = श्रलिमक 2) 3) 4) ४). 
*खलिम्बक m. = BIER 1) 2) 3) ४). 
*EIRTTERT ६ Bignonia swaveolens १।५७. Pa. 
च श्रलिममाकुल m. Chrysanthemum indicum Nies. 
Pa. 
लीक 1) Adj. a) widerwärtig, unangenehm AV, 
9, etwas Unangenehmes, — b) unwahr, falsch, nicht 
in Wirklichkeit Etwas seiend; n. Unwahrheit, Falsch- 
heit 186,11. 324,18. — ९) "wenig. — 2) ०.०) Stirn 
Spr.1670. 2606 (an beiden Stellen zugleich Falsch- 
heit). — b) * Kopf Gar. — €} * Himmel. 
खघलीकनिमीलन no. erheucheltes Schliessen (der 
Augen) Spr. 7110, 
घलीकपपिरत Adj. afterweise Spr. 7288. 
शत्नोकमतप्य m. Botelblatt mit Bohnenmehl in 
Oel geschmort 891१५११. 2,20, 
घलीकमलिन्‌ ११,।०१५९१० —,keinredlicher Minis- 
ter Kurnis, 68,910.124. 
लोकय m. N. pr. eines Mannes, 
घलीकवादिन्‌ ५. 1०५0०१५ ६१०६१. 72,9. 
श्रलीकमुपत (427,5) und जक (Kurnin.68,9.77,87) 
छ. erheuchelter Schlaf. 
*शलीकाय्‌, ०पते getäuscht werden. 
an und *ZI@TlerT Adj. von श्रलोक 
ne m. = ल्ग्‌ 
* प्ली एर m. Clerodendrum phlomoides Ridın10,43. 
क श्रतु [= श्रालु kleiner Wasserkrug. 
aA Adj. nicht zw Nichte geworden, — verloren, 
— dahin, 
शलुप्तसच्चकाश Adj. einen vollen Schatz an Muıa 
besitzend Spr. 646. 
Asa Adj. nicht habsüchtig 6५५१, 28,48. 
PR Adj. nicht in Unordnung gerathend. 
TE Adj. nicht rauk, weich, sanft. 
धलूतात्त् n. keine rauhe Nachbarschaft 78९. 
1,1,8,6. 


ag Adj. nicht abgepflückt Spr, 371. 

श्रलपकर Ad. unbeflsckt, rein 284,33. 

1. लाका m. 1) Nichtwelt, Untergang der Welt. — 
2) Nicht-Lante. — 3) * die übersinnliche Welt, 

2. घले Adj. nicht Raum habend, keine Stelle fin- 
dend, 

घलाकसामान्य Adj. nicht den gewöhnlichen Hm- 
schen eigen Miuarim. 6,8. 

SISTERT Adj. (CAT) 1) ungewöhnlich, ४०१०११६०. 
— 2) um die andere Welt bringend, sur Hölle 
führend Spr. 3648. 

लाक्य f. Verlust der anderen Welt. 

लोचन Ad). (f. घा) ohne Fensteröfnung Ka- 
४५४५ 1,14, 

SATT m. 1) kein Schwund Lirs.6,10,15. वऽ. 
Pair. 11,2. — ॐ) Sehwund von शु VS. Pair. 4,40. 

ATITE Adj. dem kein Glied fehlt. 

1. घलेोमि m. 1) Nichtverwirrung, richtiger Gang. — 

2) Niehthabsucht, Geniigsamksit. 

3. DI Adj. nicht Aadsüchtig zu Spr. 716. 
घलेर्मेक, घलौमक (f. °मका und ०मिका) und 

श्ललोमन्‌ Ad). undehaart (५४३. 17,28. 

लाल +) Adj. nicht unbeständig oder — gierig 
Spr. 716. ~ 2) f. l ein best. Metrum Ind. 8t.8,390. 

HATTE n. Beständigkeit 8०५०. 16,3. 

aaa 1) Adj. frei von aller Begierde Ärssr. 
~ 2) m. N, pr. eines Sohnes des Dhriaräshtra. 

श्रलालुपत und शघलोलुत्व ०, das Freissin von 
aller Begierde. 

श्रलालुप्यमान Adj. nicht gierig 6५९१. 2,41. 

= 00 m. N. pr. eines Mannes, 

धलोाकिर्ति 78.) und खततौकित (Car. Ba.14) 4} ५५. 
biutlos. — 2) * 9, rothe (1) Lotmsblüche, 

खनीकिक adj. (८) १५९१८ im gewöhnlichen Leben 
vorkommend, ungewöhnlich, ungebräuchlich. Da- 
von Nom, abstr. °# n. Sin, D. 44. 

घ्म m. Du. die Leisten, Weichen. 

शल्य ५९. (f. ET) Mein, gering, schwach, wendg; 
n. Kleines, Wenigss. खत्त्यम्‌ A dr. ein wenig, in ge- 
ringem Grade. घत्येन für ein Weniges, billig; leicht, 
schnell अभ. 514. *श्रत्यात्‌ leicht, schnell, FA 
und श्तत्यात्‌ werden in dieser Bedeutung mit einem 
Parlic, praet. pass. componirt 232,19. Compar. 
शरल्पोत्‌ (weniger Kirs. Ca. 2,7,13. ganz gering 
Spr. 649. n. etwas ganz Unbedentendes) und चत्त्य- 
तर्‌, ९५१०1. *्रल्पिष्ठ. 

EFT 1) Adj. (( घल्तयिका) dass. m. elender Wicht 
Spr. 3919. 9. Weniger. घत््यकैम्‌ ५५१. ein wenig. 
श्ल्यकीत्‌ ५०।५ darauf. —2) m. *Hedysarım Alkagi 
und * Premna herbacsa (Nıou. Pa.).— 3) f.* श्रल्त्िका 


¢ eins Bohnenart Nısa. Pr. 
SFUIHUS Adj. eine schwache Stimme habend. 
अ्रत्त्पकालतच ०. Kürze der Zeit 218,21. 
get f. eine best. Pfianze, 
श्रत्यक्रीत Adj. billig gekauft ७५१. 61,2. 
“EI 0. १०५१० Lotusblüthe. 
शततयचेतम्‌ Ad). von geringer Einsicht R.5,85,15. 
KIT Adj. Wendges wissend. Davon Nom. abstr. 
OFF ०. 260,1. 278,6. 
*शछत्त्यतनु Ad). klein von Wuchs AK. 2,6,१,९४. 
FIAT Ad). des Feuers ermangelnd, schwäch- 
lich 101,15. 
FU f. und EFF ०. (218,22) Geringheit, 
Gerinafügigkeit; Hürse (eines Tages) Spr. 5567. 
शतत्यद्त्तिणा Adj. mit geringem Opferlohn ३4, 1१, 
29.40. 
खत्त्यरर्शन Ad. kurseichtig (überte.) MBn. 1,181, 
३8, 
अत्त्यदःछ Adj. wenig Leid erfahrend. Davon 
Nom. abstr. AT f. MBe. 3,173, 5. 
GERT Adj. klein an Leib 8०६१५११. 2,11. 
EIFUBTTT Adj. f. eine enge Scheide habend Supa, 
1,290, 14. 
OFTUA Adj. wenig begütert, arm M. 3,66. 11,40, 
सत्त्यघी Adj. von geringer Einsicht 142,3. 
तत्यनिष्यत्ति Adi. selten vorkommend (Worte) 
Nun, 2,2, 
गत्त्यपनल्निकां f. Desmochasta atropurpurea, Ri- 
dan. 4,94. 
*घ्लत्यपन्नी ६ eine Art Basilienkrant, Curenligo 
orohloides und Ansthum Sowa Nıea, Ps. 
*परत्त्पपद्म 9. rothe Lotmsblüths. 
घत्यपप्र Adj. wenig Vieh besitzend. 
TE Adj. wenig, — schlecht saugend 
(Biutegel) 217,28. 
श्रत्पयुपय #0|. (f. चा] der wenig Gutes gethan 
hat, der Manches auf seinem Gewissen hat MBu, 
8,67,17. R. 6,05, 30. 
*छल्पयुष्पिका 1. geiber Olcander Nıaw. Pa. 
*स्रत्यप्रमाफको m. eine Gurkenart. 
घ्रल्यप्रपोग Adj. von seltenem Gebrameh Nıa. 1,14. 
१. घत्त्पप्रापा m. schwacher Hauch (gramm.). 
2. FIAT Adj. 1) kursatkmig, so v. a. nicht aus- 
dauernd. — 2) mit schwachen Hauche ausgespro- 
chen Kirsin. 1,43. 
्रत्यवर्तप्राणा Adj. schwach und kurzathmig 
(Pferd) MBu. 3,71, 13. 
aga n. Geringheit und (oder) Vielheit. 
ERFTEITET ^. 1) geringen Schaden bringend. ~ 
भ) wenige Leiden habend. 


run 


TER Adj. geringen Vorstandes M. 13,74. 
FTEPTTU Adj. (LIT) unglücklich (Person) 66,18. 
R. 2,53,24. Davon Nom. abstr, ० त्व n. R. 6,74,11. 
खरत्पभुनात्ता्‌ Adj. (घा) schmalbrüssig Vıra. 112. 
खत््यमति ^+ dj. von geringer Einsicht Sega. 1,38,6. 
*घत्पमारिषि m. Amarantkus poiygamms L. 
घल्यमूर्तिं Adj. von geringer Masse (Stern). Da- 
von Nom. abstr. ० त च. 65१७५५५, 2,10, 
्रत्पमूल Adj. schmal an der Basis 841१५००. 5,98. 
घरत्यमेधस्‌ ५९. von geringer Einsicht. 
*ERÜTE Ad). wenig kochend. 
IFA, °पति verringern 8६५५२. 136,1. um sein 
Ansehen bringen Spr. 549. 
घल्यपू्‌ und OT Adj. nicht schmerzhaft Bak- 
१५१७. 5,93. 99, 
RAT und * ° तपत्क (७५५.) Adj. jung (von 
Pferden) H. 1233. 
"ERFTATERRT ६ eine Wachtslart, == बतीरि Mu- 
०५१५१. 128,44. 
EST Adj. Wenige ५०५०१११७ kaino.Ur.7,5,2. 
घतत्यविग् Adj. wenige Kenntnisse beritsend M. 
11,36. 
खत्यविषय Adj. (f. श्चा) von geringem Umkreis 
(Verstand) Racn. 1,3. 
घल्पव्याकारिन्‌ Adj. wenig redend Liyu, 9.81. 
FIT: fein best. Metrum. 
शघल्यशक्ति Adj. von geringer Krafi, schwach 
विण. 15,9. 
त्याग m. ein Dust. १४०५४०४ १५४९५. 
घत्यशरौर्‌ Adj. klein von Körper ४. 5,38,81. 
ल्यर्शेत्‌ ५५१. 4) in geringem Maasse, wenig. — 
2 selten, 
EFT Adj. woran wenig fehlt, beinahe voll- 
endet, — zu Ende R. 5,37,39. Kio. 41,11. 52,8. 
EIFUFTE Adj. wenig Muth habend, feig Baia, 
Nitra, 34,57. ४ ५1819. 18,131. 25,98. 
शत्त्यसंनिचय Adj. geringe Vorräthe habend, arm 
ह. 1,6,7. 
EFUEDTIT Adj. wenig Zubehür habend, unde- 
mitteilt. Super. Gone, 4,1, 18. 
च्यतर्वतेभ्मपरल ०. ein dest. mystischer 
Kreis. 
FAT Adj. 1) schwach. — 2) werthlos, unde- 
deutend Spr. 7692. 
च््यमुखित Adj. wenig Freude habend R. 5,86.1. 
श्रत्यस्पर्श Adj. (+. घा) unempfindlich v. 1, २० 8०९१. 
2, 397, 29, 398,10. 
श्रत््पत्व Adj. wenig besitsend Gor. Ba, 1,3,17. 
Varrän. 14. 
SFTFEAIT Adj. 1) mit schwacher Stimme, klein- 





119 


laut ह +. 08,715. — 2) wenige Fooals habend, 
Compar. Ind. St. 10,420, 

AFITZ Adj. einen kleinen Körper habend. Da- 
ron Nom. abstr. ° 301,11. 

EFT Adj. mit wenig Opferschmaus Car. Ba. 
41,4,2,18, 

ÄRTIÜR Adi. fein १०११५०८ 

्रत््यात्पप Adj. geringe Leiden verwrsachend 
Bogn. 1,353, 14. 2,189, 17. 

FTIR RT Adj. gans in der Nähe befindlieh 
R. 4,48, 17. 

घल्याम्बुतोर्थं 9. N. pr. einen Tirtha. 

श्त्या 1 ) Adj: ein kurzes Leben habend.— 2) 
*m. Ziege, 

श्रल्त्पात्त्प Adj. ganz wenig. 

श्रल्पात््यभाप्‌ Adj. von ganz geringem Glanse 
Meon. 78. 

AFTATTE Adj. wenig übriggeblieben. Davon 
Nom. abstr. ०ल n. 65,26. : 

श्त्यावशेष Adj. dass. R. 8,92,1. 

SERFUTTER ०. Frucht der Grewia ००४०५१०७ Ridın 
41,112. 

EIFUTEETT Adj. wenig Nahrung zu sich nehmend. 
Davon Nom. abstr. ° ता (^ Lauir. 320,9. 

FU Adr. mit मू sich verringern. 

FUGEN Ad}. ६ eins schr unge Scheide habend 
Soga. 1,296,30. 

FREE Ad. genigsam Spr. 680. 

शरत्येत्‌ Adj. gross, bedentend. OF n. Grösse 
Rasa. 5,23. 

शरत्येशाछय Ad). von niedriger Herkunft (buddh.). 

अअरत्मम und ° प्रभुरेव m. N. pr. eines Mannes, 

*EIENT f. Mutter. 

SEITZ und OA m. N. pr. eines Mannes. 

घल्मापटोन m. N. ११. = (१२५५२ (५॥ 

SEIT und sat m. N. pr, eines Mannes. 

घल्मालटेश m. N. pr, eines Landes Buodı-Pa.73, 
17.23. 74,4. 11. 

बरह्मोपनिषद्‌ £ Titel einer Upanishad. 

74, dafa 1) in Gang bringen, anireiben. — 2) 
darbringen (ein Loblied)., — 3) Jmd fürdern, be- 
günstigen, wohl wollen. — 4) laben, ergqwicken, sät- 
tigen. — 5) Jmd (Acc) su Etwas (Dat, Loc.) ver- 
helfen. — 6) beschützen, behilten. — 7) beherrschen. 
regieren. — 8) Etwas gern haben, — annehmen. — 
Caus. verzehren. — Mil 27 erfrischen, aufmun- 
tern. — Mit समि ergwicken. — Mit 3% 1) in Gang 
bringen, antreiben. — 9) fördern, unterstülzen. — 
3) gnädiy annehmen. — 4) lanern. — Mit उप 1) 
lebkosen,. — 2) erfrischen. — 3) zustimmen, ein- 
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घन्‌ — घक्प्रक्या 


stimmen. — Mit X 1) in Gang bringen, antreiben. 1 gebrochen hat. 


— 2) fördern, unterstützen. — 3) laben, ergwicken. 
— 4) gern annehmen. — Mit पप्र behülflich sein. 
— Mit तम्‌ +) swammenireiben, feindlich an ein- 
ander bringen. — 2) laben, erquicken. 
1.48 in Verbindung mit Verben und,in Comp. 
mit Nominibug ab, herab. Mit Abi. von— herab AV, 
म. रैव m. Gunst, Huld. 

वदति ८ = घवर्ति. 
1. सयंश m. niedriges Geschlecht Spr. 653. 
9. घव 9, das Balkenloss, d. I. der Luftraum, 

GEN Ad). nicht zur Familie gehörig. Daron 
Nom. abstr. °® ०. Manien. 4,56,1. 

* श्रनकरट P. 5,2,80. 

“HEHE. Verstellung. 
श्रवक्‌ m. Kehricht Gaur. 20,4. 23,13. Spr. 5220, 

करट Kehrichthanfen Kin. 11, 129, 31. < तलान्‌ a. der 
Ort wohin man den Kehricht bringt. 

घवकातव्य Adj ‚sustrenen Comm. ४५ (५1४. 5,1,4. 

घवकर्पाप्‌, ०पति Etwas in den Wind schlagen 
` 19. 1,118.4. 

घवकर्तं m. Abschnitt. वल््ाव० ७8०७. ३,0३,३५. 

घवकर्तन ०. das Abschneiden MBu. 3,62,16. 

“शव कार्िन्‌ ५. ab-, Deschneidend, 

SHIT Nom. ag. 46-, Beschneider. 
अवकतत्कन ०. das Mischen, Zusammenrühren. 
AINTG m. das Machen sw, Erklären für (gebt 

im Comp. voran) ¶ १०७७. 7,11. 

*शवकल्यतिन्‌ Ad. = घवकल्यितं पेन सः. 
dam {¢ Biyza octandra Rich. 
चतकारं Adj. die Biyza (१५१०११९. 

STH m. (Adj. Comp. ८. घा) 4) freier Platz, 
Raum, Stelle. — 2) Zwischenraum. घवकारोन ००- 
zwischen Tinpsa-Ba. 18,9,6.— 3) Zwischenzeit. — 
4) Platz für, Gelegenheit zu (Gen.) ° का कद oder 
दा Platz machen, Raum —, Gelegenheit geben, Ein- 
lass gewähren (mit Dat. und Gen.;. ° काँ लमशम 
a (mit und ohne Präp.) Plats —, Gelegenhail 
finden, sich Kingang zw verschaffen wissen, ० 
TU hemmen, hindern. — 5) freis 2 Musse Spr. 
6240. — 6) Bez. gewisser Sprüche, bei deren +~ 
citation anf gewisse Gegenstände geblickt wird. 

* ्रलकाप्क m. Platz, Stelle ७५५ 
घवकाशद्‌ Adj.beherbergend 205,5.21.J46n. 2,276. 
घवकार्शेवतत्‌ Adi. geräumig. 
चवकाष्य Adj. zw den Sprüchen सवका zusu- 

lassen. 

घवकिन्‌ ५५. mit Arakd bewachsen. 

sata 9, Kehricht Kanazı 3,3. 

श्वकीर्पिन्‌ ५4. der sein Gelübde der Keuschheit 


घवकीलका m. Pflock, Nagel. 
ख्रवकुचन 9. Krümmung, Zusammensishung. 


क ARZT P. 5,2,30. 
*घवकुटारिका £ Vorstellung. 


शघवकुएटन ०. vielleicht fohlerhaft für ्वगुएठन. 


gel Adj. mit herabhängenden Haaren. 
*घवकेशिन्‌ Adi. unfruchibar, 

*खवकेाकिल. Adj. = THE: कोकिलया ५५५१०५. 
2,855,b. 

SÄHTFE Aaj. (f. EM von Arakd ५०।९।।६. 

वक्त द्‌ Nom. ag. nicht redend क ५११४००१, 6,11. 

वक्तव्य Adj. unsagbar Ind, St. 9,164. Saavıo, 
41,8. 9. 

EIER Ad). (f. IT) ohne Mündung. 

TE Adj. nicht krumm, — schief. 

घवक्रर्तिंन्‌ Adj. Aerabstürmend, 

Ta? m. das Brüllen, Wiehern. 

अवक्रमण 9. desconsio in uterum, Empfüngniss 
Lats. 39,13. 

GIG m. 1) Vermisthung, Verpashtung. — 2) 
Pachtgeld. 

घवक्रपकुटी 1. Marktbude. 

SIETSHTTET £ das Hinabsteigen, in pflege. 

शरवक्रार्भिन्‌ Adj. ५५५५१०१५. 

* प्रवक्ति पक्ता Adj. vor Reife triafend. 
प्रवल्ोद्‌ m. das Triefen. 

°श्रक्तपपा n. ie AZTTII®. 
daam Adj. abgemagert, mager. 
सवत्तापन्‌ Absol. verschenchend Arast. im Comm. 

zu Kir. Ca. 686,6. 
EISIETTSTT ०. das Abwaschen dureh Eintauchung. 
aaa m. Verspottung, Verköhnung. 
धवत्तेपणा 1) m. a) das Hinabwerfen, Niederdrän- 
gen Kan. 1,1,7. Taaxas. 3. — b) das Ferspotten, 

Verhöhnen. — 2) ई Zügel. 

AaIaT3T ०, das Zertheilen, Zersplittern, Zer- 
stückeln Kin. 206,7. 

aaa m. Aufsehrung. 

ETUI Adj. allein stehend MBu. 3,82,15. छव - 
zu rl. 

*प्रवगपान ०. Geringachtung. 

*घ्वगएड m. = TINTE Blüte auf dem Gesicht. 
श्रवगति ॥ das Kommen auf Etwas, das Krken- 

nen, Errathen. 

“ZI Adj. der sich früh Morgens gebadet hat. 
Sa m. Kraut Aır. Än. 136,5 vr. u. 
AT Nom. ag. der da erkennt Galle. zu Bi- 

van. 2,2,28. 


अरवगत्तल्य Ad). zu beurtheilen, anfınfassen; zw 


erkennen, — erschliessen aus (Abl.) Comm, zu 
Änssen, 2,2. 
श्रलमगम m. und ०न्‌ n. Ferständniss, Erkennt- 
niss, das Hennenlernen, Erfahren. 
TATATÄT Nom. ag. der ०५ Kiwas verhilft. 
श्रवगमिन्‌ Adj. erkennend. 
वमन्य Adj. erkennbar, Davon Nom. abstr. 7 
n. Calle. zu 819५५. 2,2,28, 
"TER, ०त्भते und *शवगत््माय्‌, °यते Kic.zu 
ए, ३,१,११. 
ET m. Pi. die Afghanen १ ५१६४. 
“EZ m. र. 1. ५ चघवगाक्‌ Eimer. 
SITE m. 1) Kintauchung, Waschung, Baden. 
— 2) "Eimer. 
खवगाक्न ०. das Eintauchen, Baden Arssr.2,9. 
*प्रवगाद््तिव्य n. impers, sinswiauchen Kic. zu 
P. 3,4,14. 
SR Adj. sich einlassend auf, sich zw 
schaffen machend mit Tanxas. 52. 
*श्चवगाे १७५. Dat. Inf. einsuionchen Kic. ४० P. 
34,14. 
वगुण Adj. der Forzügs ermangeind. घवा v.L. 
घवगुएठन ०.१) das १५५५८५०५. कृताकगुएठन Adj. 
verhüllt 319, 21, eingehüllt in (Instr.). कृतशिराऽव ० 
Adj.Kin,183,10.— 2) Hülle, Schleier ३14,9.- 3) eine 
best. mystische Fingerverbindung. — 4) *das Kehren. 
चवगुएठनवत्त्‌ Adj. ५७५५५, verschleiert Mizar. 
73,18. 


*घवेगुपिटका £ Hülle, Schleier. 


श्वगण n. das Tosen Urranan, 57,11. 
*श्रवगूलिका { Hure Gar. 

ar n. 1) das Verstecken. — 2) das Umfon- 
gen, Umfassen. 

GITTER Ad. trennbar (Compositum). 

धवकोप्‌ण ०. das Bedrohen 6407, 21,20. Comm. 
zu (५१५. 324,9 und zu Naksam. 3,4,19, 

+ Ad). su bedrohen. 

GIUIE m. 1) Hemmniss, Hinderniss, — 2) Re- 
genmangel, Dürrs. — 3) die im Padapätha üb- 
liche Abtheilung der Pads, Aufhebung des Samdhi 
Comm. zu Naizas, 2,2,55. — 4) die Pause swischen 
in soloher Weise abgatheilten Pada. — 5) die Silbe 
oder der Laut, nach denen diese Abthailung erfolgt. 
— 6) einauf diese Weise abgetheilies Pada, insbes, 
das vorangehende. — 7) "natürlicher Zustand. — 
8) "Fluch (eher ein best. Fluch), — 9) *Elephan- 
tenstirn. — 10) *Elephantenheerde. 

*स्रवप्रदफ 1) a. a) das Hemmen, Hindern, — b) 
Geringachtung. — 2) [. ई = गृकावमरक्णी Thür- 
schwells Gat. 


UT Iodecl. Titel eines Parigishta 
zum SV, 
श्रवप्रक्ात्तद्‌ ४. = वप्रङ्‌ 4) ४१. Pair.1,6(16). 
पवप्माद्ध ८.१) * Hemmniss, Hinderniss (als Fluch), 
— 2) Dürrs ह 1641. 8,1287. — 3) *Elephantanstirn. 
— 4) *Eimer. 
घवयाक्म्‌ ५४५०1. mit Abtheilung der Worte Aır. 
Ba. 2,19. 
घवघटरिका 1. ein best. musik, Instrument, 
*ERTTZ, m. Grube. Vgl. घवघात. 
az n.das Berühren, Betasten, Ansiossen an. 
ATER ०. das Anstonsen घ+. 4790. 
अवघषणा १, das Abreiben. 
अवघ्रात m. 1) Schlag. — 2) das Entfernen der Hül- 
sen durch Stampfen in einem Mörser Gum. 483,8. 
— 3) *= OL Grube. — 4) "grosse Todesgefahr. 
घवघातिन्‌ Adj. ५५०९५ Stampfen (Hülsen) ent- 
fernend. 
खवधूर्ण Adj. sieh Mnundher dewegend, schwan- 
kend. 
घवचोष w. Verkündigung. 
घवघ्रापा ४. das Berischen, Rischen. 
SRTSTTT ५७५०१. berischend ह 179. (a. 5,9,18. 
ध्वन्रेय Adj. zu derischen, 
वच Ad). der niedere, 1० उच्चावच. 
*श्रवचत्तपाम्‌ Adr. ०१५४ गेोज्नादि. 
घवर्चते Dat. Inf. zw erblicken von (Instr.) १ ,4,४8,४, 
aan N. pr. einer Gegend. 
+. घवचन 1) Adj. Eitas nicht ausdrückend Gum. 
1,1,24.— 2)n. das Fehlen einer bestimmten Angabe. 
2. वचन Adj. (f. घा] sprachlos, nicht sprechend. 
अवचनकर्‌ Ad. Imde Rath nicht befolgend Spr. 
1865. 
धघनचनीय Adj. nicht zu sagen. 
धवचन्दरमरते ०. das Verschwinden des Mondes. 
Haag m. das Abpflücken, Lesen. 
°च्‌ m. Tummelplatz, Gebiet (buddh.). 
वचर्‌ तिक ५१. 1. herabirippeind, 
श्रवचापिका £ ८५५५. 
घवचापिन्‌ Ad). abplückend, 1५५५१. 
अरवचार्‌ पा ०. das Anwenden (medie.) 
Maas m. herabhängender Büschel. 
घवच॒रि und °कां f. Glosse, Erklärung. 
घवचूर्णन 9, das Bestremen, 
aaa, oriA bestrenen., श्चूर्पिति bestreut, 
घवचूल m. = HAIE Kin, 126,7. 128,2. 
GITTER ०. Fliegenwedel. 
BIER, m. Decke. 
षवाच्छ्नत्न n. das Bestimmtsein Ni. K, 
*प्वचव्छुरित und *५ क्त n. {०४1९४ Auflachen, 


शवप्रदक्शकम्‌ — IRA 

TI m. 1) Abschnitt (eines Kleiden).— 2) Ad- 
schnitt(einer Recilationu.s. w.)Äer. Ca.1,2,25.— 3) 
Trennung, Absonderung, — 4) genaues Bestimmung. 

घवच्छ्टेक Adj. genau bestimmend. Davon Nom. 
abstr. °F १, 

BIC Adj. was getrennt —, gesondert wird. 

ETTU m. Ersiogung, Beriogung 

वत्ता £ Verachtung, Geringachtung {das Obj. 
im Loc. oder Gen.). GEHT! geringschätzig, so v. a. 
ganz gleichgültig. 

भ्रवन्नान ७. dass, 

श्रवत्तानणस्ताज्र n. Titel eines Stotra. 

AUT Adj. zu verachten, gering zu achten, 

घवन्योतन ०. das Belsnöhten. 

भ्रवश्वससन्‌ ०. das Anzünden, 

af m. 1) Grube. ° काम ६ ५१५. (u. 8,8,18. — 2) 
Grube am Körper. — 3) Zahnhöhle, — 4) *Nacken 
6७५1. —5) *Taschenspisler.—6)N.pr.eines Mannes. 

* अजनटकच्छप m. eine Schildkröte in einer Grube, 
bildlich von einem Manne, der die Welt nicht kennt. 

घवटनिरोधन m. eine best. Hölle. 

*्वटि m. = HAIE Grube. 

*भ्रवरीर 1) Adj. (¢ घा) herabhängend (von einer 
Nase), mit einer herabhängenden Nase. — 2) n. 
eine herabhängends Nase. 

BEZ m. oder f. 1) Nacken. — 2) *Grubs und 
*Brunnen. Auch n. — 3) "ein best. Baum. 
शव्याटा f. N. pr. eines Flusses, 
श्रवदां Adj. in einer Grube defindlich, 
* प्रचर ङ्क m. Markt. 
“Een. = ARTE 6५. 
ad m, Brunnen. 
चवं 1) ०. 9. Krans, reifenfürmiger Schmuck. 


Am Ende eines adj. Comp. f. #1. — 2) m. N. pr. 


eines Berges Ind. St. 10,281. 
प्रवतंपक ०.१.१1) = Hat). AmEnde eines adj. 
Comp. f. #1. — 2) Titel einer buddh. Schrift. 
* प्रवतंतनं ०. Diadem Gar. 
घवतंती Adr. mit कदू als Kranz verwenden 
Kio. 162,8. 
श्रवत्ततणा ०. Zerschnittenes, Hückerling. 
घेवततघन्वन्‌ Adj. mit abgerpanntem Bogen. 
*शरवतपेनकुलत्थित n. das Sichen eines Ichnew- 
möns auf erhitstem Boden, bildlich von der Be- 
weglichkeit und Unbeständigkeit eines Menschen. . 
भ्रवतमपत् ०. abnehmende Finsternis, 
Saat U ०. 1) das Hinabsteigen, — schiessen, — 
fahren 294,18. — 2) das Zustandekommen, Gelin- 
gen 81६१०. 11% (127), 


TIATUTZE n. feierliche BewillkommnungK iv. | 
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108,9. 
घवतर्‌णिका f. Vorrede, Einleitung. 

घवर्तम्‌ ५५१. weiter weg. 

शरवतटरितव्य ४, impers. desoondendum. 

m. Durekborrung, Spaltung Kausu, ante. 
चघवतर्पणा ०. Linderungemittel, 

प्षवतार्ने mm. 1) ०००४४ von Schlingpflanzen. — 2) 
Abspannung des Bogens als Bor. der Ferse V8. 16, 
54-63 Car. Ba. 9,1,8,21.37. — 3) *N. pr. eines 
Mannes ह 14. zu P, 2,4,67. 

श्वतार्पिन्‌ ५५. von oben her von der Sonne er- 
wärmt. 

Saar m. 1) das Herabsteigen, Heradkunft. 
Insbes. das Herabkommen überirdischer Wesen auf 
die Erde in veränderter Gestalt, so wie die Er- 
scheinung selbst. — 2) Erscheinung, Offenbarwer- 
dung, das zu Tage Treten, — 3) Gelegenheit zu (Gen.) 
0५8५. zu Bivan. 43,21. 4) ४०4०४, (2५०, मँ लम्‌ 
Jınd beikommen können. — ठ} *heiliger Badeplats, 
Tirtha. — 6) Titel eines buddh. Werkes. 

शवतार्‌ कं Adj. auftretend, beiretend, in टृ क्गाव०. 

EIATTU ०. 1) das Absteigen—, Herablommen- 
lassen, — 2) das Ablegen Kin, 130,17. — 3) das 
Herabsteigen, — fahren. — 4) *das Ferehren. — 5) 
*das Beressensein. — 5) *Saum eines Kleider. 

चवतार्‌प्राडभीव m. Titel eines Werkes. 

TIAITTA m. ein Zauberspruch, mittels dessen 
man sich aus der Luft herablässt, द 47819. 20,480. 

शवतावाटराकलो ६ Titel eines Worken. 

शववतारृताष्य n. Titel eines Abschnitts Im To- 
daränanda. 

ष्रवतारिन्‌ ५५. 1) auftretend, १०१५५०१4 in TET- 
29. — 2) erscheinend. स्रालोाकपयावे ° Miusrim. 76, 
13 (68,17). auf der Erde erscheinend als. 

श्वतितीरषु Adj. herabsteigen wollend. 
*खवतूलप्‌, °यति = तूलैएवकुक्नाति. 

वतोका Adj. 1. die eine Fehlgeburt gemacht hat. 

SICH ०. ein best. Heilmittel. AV. Par. 19,8, 
fälschlich HAAR. 

वत्त २५०५०. von ZT, स्ति mit शव. 

dem Adr. lieber T8. 4,6,4,2; vgl. jedoch 
v8. 17,6. 

eat Adj. (ia so udd so viele Theile) ser- 
theilend. 

वत्सा m. N, pr. eines Mannes. 

*श्रवत्सीप Adj. Kälbern nicht zuträglich, 

घवरशं m. 1) Reismittel, Gewürz, Zukost, — 2) 
*Meerreitig १109. Pa. 

der ५०. nicht redend RY. 40,117,7. 

ar m. Kind Nicu, Pa, 
16 
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aazTu n, das Aufbrechen, Bersten. 
*सखवद्‌ाध m. gaga न्यङ्कादि 

SATTE Ad). 1) ११ (eig. und übertr.), — 2) weiss. 
— 3) klar, deutlich, verstündlich. — 4] *reizend, 
angenehm, 

*श्रत्रट्‌तक्‌ m. der Mond Gar, 

खवद्‌तता f. die Weisse Spr. 7708. 

भरत्रद्‌ातव्य 9. impers. abzuschneiden Comm, zu 
१५५४. 3,4,35. §,4,। und zu Gum. 1,4,30. 

1. gar n. 1) das Abschneiden, Zerstücken, Zer- 
schneiden. — 2) Abschnitt, Stück, वकाम ४११५. (a. 
१,1.1६. 

2. वदान n. Heldenthat. ° प्रातक्र n. Titel einer 
buddh, Legendensammlung. 

3.777 m. = MITTE 

श्रवद्‌नक n=1., श्रवद्‌ान 1) Naisam. 5,2,6, 

TIZTÜIG Adj. war einen Abschnitt oder Theil 
bilden soll. 

EZ Adj. gana चावीदि. 
*27=7719 m. Vor. 26,37, v. |. 

GIZTT m. Durchbruch, गम्‌ durchbrechen, 
* षवदा Adj. grabend. 

FTETU 1) Adj. bersten machend, zertrüm- 
mernd. — 2) 9, a) das Zerspalten, Zertrümmern, 
— b) das Aufbrechen, Bersten. — c) *Spaten, 

*श्रवद्‌ालकर m. eine Art Wels Gat. 
7777 Adj. unbestritten. 
SRIZIE, *०द्‌कष्ट und *०दकेष्टकापथ m. die 
Wursel von Andropogon muricutus, 
EIZU Ad). absuiheilen Comm. zu Nosam.1,4,55. 
खटोला m. das Schaukeln. 
« च्रवटोक्‌ m. Milch, 

श्रव्यं 1) Adj. a) tadeinswertä, schlecht. — b)*un- 
angenehm. — 2) n. a) Tadelnswerthes, Mangel, Un- 
vollkommenheit, Fehler. — b) Tadel, Schmähung. — 
€) Schande, Schmach. 

शचवम्बगोकन Adj Fehler —, MüngelverdeckendRY. 

SFTEPTT £ Sehen vor Tadel, Ehrgefühl, 

घवर्ंवत्त्‌ Adj. schmählich, beklagenswertä.. 

ES 
SHIT Adj. verdewtlichend Comm, zu Nri- 
३५३. 5,2,7. 

अवग्यालन ०. das Verdentlichen Comm. zu Nai- 
१५१. 2,1,15. 

० ARTE ५५. beieuehtend, verdentlichend. 
"अतट दं m. Markt. 
1.93% m. 1) kein Schlagen ७५०१. 2,42. — 2) keine 
Tödtung. 
2. al Adj. unzerstörbar. 

GIER Adj. io घनव २. 

भ्रवधातल्य 0. impers. anfzupassen,aufzumerken, 


श्रवद्‌रण — Ta 


HAUTT ०. das Aufpassen, Aufmerksamkeit, An- 
dacht, 
च श्रवधानिन्‌ Ad). aufpassend, aufmerkend, 
TEN Adj. 1) begreifend, verstehend 
Närsug. 34,98, — 2) beschränkend TS. Pair. 22,6. 
AIEHTU 1) ०. a) Bestätigung, Bejahung. — b) 
genaues Bestimmen, das Beschränken auf etwas 
Bestimmtes mit Ausschliessung alles Andern. — 
2) *L. ZT Grenze Gar. 
शवधार्‌णोप Ad]. 1) für ausgemacht anzusehen. 
— 3] su beschränken auf (Instr.) Calix. zu ६०५६. 
22,1. — Vol. 9. 
*घवधारितिन्‌ Adi. = घवधारितमनेन. 
शवधार्य Adj. 1) womit man sich vertraut cu ma- 
chen hat Spr. 2122, — 2) zu begreifen, — verste- 
hen, in zıaım. 
gar m. 1) * Aufmerksamkeit. -— 2) Grenze, 
Grenzpunkt Car. Ba. 8,7,9,12. das Non plus ultra 
Paasansan. 57,17. 8१५५. 253,13. Kio. 139,12. II, 
42,14. Frist, Termin 8५६१५१४. 3,17. Mason. 84. 
ogaftı Acc. und घवधेत्‌ (nach einem Gen. oder 
am Ende eines Comp.) Abi. Adv. bis. मोप्रज्रपावाप 
Adr. drei Monate lang. -- 3) Umgegend P. 4,2,124. 
~ 4) * Höhle. — 3) * Zeit. 
ष्रवधित्तानिन्‌ m. Pl. Bez. eines best. Gefolges 
des Vira., 
स्रवपित्र ४, das Grenspunkisein Comm. za Taırr. 
Pa, 4,23. 
चवधिमत्त्‌+५. begrenzt, dessen Grenze bestimmt 
wird. 
चवधीरृणा no. und OUT f. Zurückweisung, Ver- 
schmähung. 
घवधीर्‌य्‌, ° ति 1) zwrückweisen, verschmähen, 
nicht beachten. — 2) übertreffen Spr. 7756. — Mit 
तम्‌ nicht beachten Kin, 203,16, 
°घवधोरिन्‌ Adj. übertreffend. 
aaa 1) m. N, pr. eines Philosophen Ind. St. 
14,494. — 2) n. das Vonsichstossen MBu. 4,13,37. 
श्रवधूतगीता, घवधूतानुभूति ००५ घचधूतोपनिषद्‌ 
f. Titel von Werken. 
a n. 1) das Sehütteln. — 2) das Beben (der 
Erdo) Kanıza 1,12. 
वधलन 9. das Bestreuen Buivarn. 5,89. 
घवधलित Adj. bestreut. 
BUT n. Pl. im Salkbja die Sinnesorgane 
Tarrras. 18. 
TAT ^ = MARI +) d). 
अवघुष्य Adj. in घनव °. 
श्रवर्घ्यं Adj. unverletzbar. 
शवर्ध्यता 1, घवध्यत n. und घवध्यभाव (13, 


22) m, Unverletsbarkeit. 

श्रवध्यान ०. Geringachtung. 

खवध्यायिन्‌ ५०. 1) am Ende eines Comp. gering 
achtend. — 2) gering geachtet Sıliuırorax. 25,2. 

अ्रवध्याश्च m. N. pr. fehlerhaft für JEITY. 

ze Adj. gering zu achten 9891५. P. 4,13,23. 

Tal Ad. unzerstörbar. 

add m. 1) * Bestrewung, — 2) Staub, Mehl. 
~ 3) "in Stich Lassung. — 4} * Verachtung. 

97 1) 0. 9) Begünstigung, Gunst. — b) * La- 
bung, Ergwickung. — ९) Beschützung, Behütwng. 
— d) * Freuds, Wohlgefallen. — e) * Wunsch. — 
N Eile. — 2) *८ ई Fieus Aeterophylia Ridan. 5,56. 

्वनत्तजं ०. das Verschwinden der Gestirne. 

चघवनति ८ 1) Niedergang, Untergang (eines Ge- 
धपा णड). — 2) Erniedrigung. — 3) Parallaxe in 
Breite, 

HATTE * ४. Trommel, 

AITU Adj. ^ घा) gebeugt, geneigt. 

+77 m. = घवनाप. 

पवनपन्‌ ०. 1) *das Niedersetzen Gar, — 2) das 
Hinabgiessen. 

HARTE ५५. (^ खा) und ०. = घवटोट. 
्वनामिन्‌ Adı. sich beugend, — neigend. 
*ञचनाप m. Niedersetzung. 

GATT 1) Lauf oder Bahn eines Finsses, Strom- 
beit, ~~ 2) Strom, Fluss. -- 3) die Erde, Erdboden, 
Platz anf dem Erdboden, Platz überh. — 4) *Pl. 
die Finger. 

धघवनिन्न m. der Planet Mars. 

घवनिप, पति, °पाल und ° पालक m. Fürst, 
König. 

घवनिहक m. Baum. 

चवानतुत m. der Planet Mars, 

EATTATI ०. das Sichfernhalten von (Abl.)Li- 
um. 216,21. 

IHR £ die Erde. — Vgl. ४. घवन. 

शघरवनोधर्‌ und ध्र m. Berg. 

SATT und °परालं m. Fürst, König. 

चर्य Adj. abzugiessen. 

श्रवनी्त und stur (Vanin. Ben. 8. 5,27) m. 
Fürst, König. 

aan m. Abwaschung, in प्रात्‌वनेग. 

वनय Adj. zum Abwaschen dienend Car. Ba. 
1,8,1,1. 

SH m. Abwaschung. 

aaa 1) Adj. (+. 5 abwaschend, zum Abwa- 
schen dienend. — 2) n. a) das Abwaschen, Abspü- 
len. ~~ b) Waschwasser. 


FÜR in पारावनेश्य. 


वनेय Adj. ०५४५।४।१४० 

चतत्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

gar m. N. pr. eines Sohnes dos Dhrshta 
Hasır. 1,36,25. TI r. 1. 

शवत्तकरी m. ए}. १. pr. 1) einer Yolkes Varia, 
Ban. 5. 14,12. — 2) oiner baddb. Schule. 

at m. 1) Pl. N. pr. eines Volkes. —2) ®N. 
pr. eines Flusses. 

gafea { 1) die Stadı Avanti. ©EITJZ m. n. 
Titel eines Abschnitter in einem best. Worke, -— 
2) die Sprashe der Avanti, 

श्रवत्तिदेव und घवत्तिन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 

SAFHTISTL.diestadtUggajintKin.11,102,11. 

घवत्तिपुर्‌ 4) ०. a) die Stadı Ufgajint. - 4) N. 
pr. eines von Avrantivarman errichteten Heilig- 
(४७०७५. — 3) 1. $ die Stadı Uggajiat. 
*श्रवात्तत्रद्य m. ein Brahman bei den Avanti 
Kic. zu P. 5,4,104. 

Safer m. Bein. des Fürsten Bhoga. 

श्रवत्तिमातद्‌ und °मातृका f. Pl. die göttlichen 
Mütter der Avanti Kio, II,102,13. 106,7. 

श्वत्तिवत्ती £. ein Frauenname,. 

घवत्तिवर्घन m. ein Mannsname. 

श्रवत्तिवमेन्‌ m. N. pr. eines Fürsten und eines 
Dichters. 

घवततिमन्दरी 

sata m. ein Mannsoame Kin. 11,103,14. 

*घ्वत्तिताम m. saurer Reisschleim. 

safe m N, pr. eines von Avantirar- 
man erriehloten Heiligibums. 

sat er Uggajint, die Hauptstadt der 
Avanti. — 2) *eine Fürstin der Avanti. — 5) 


u f, eio Frauenname, 


N. pr. eines Flusses. 

वत्तीनगर्‌ ०. = घवत्तिनगरी ४६०. 239,5. 

वत्ती m. N, pr. eines von Arantirarman 
errichteten Heiligihums. 

चवत्तीपर्‌स्‌ ०. N. pr: eines Tirtha. 
*प्रवल्यक m. Pi. AV, ४५४. 56 wohl fehlerhaft 
für Ze °. 
*BAFUFTE ०. Sg. und m. Pl. die Avanti und 
५९०१६. Tarı° r. ।. 

धवन्ध्य 1) Adj. nicht unfruchtbar, — fruchtlos, 
~ vergeblich 97,16. — 2) m. [oder n.) und ६ घ्रा 
N. pr. einer Dertlichkeit. — 3) f. ET * Momordica 
mizia Risan. 7,183. 

भ्रवन्घ्यत्नप Adj. dessen Schönheit nicht vergeb- 
eh ist, Davon Nom. abstr. OFT Kuminas. 5,2. 

FIAT ०. das Berabfallen. 

घवपौक Adj. ohms Netzhaut (omentum) Kir. 
Ga. 211,2,5. 


घवनेय — sam 


SEINE 1. Zerreissung der Vorkaut. 

TI m. 1) Herabfall, Niederfall. — 2) Her- 
abflug. — 3) das Sichbegeben auf Spr. 5563. — 4) 
Fanggrubt. 

भ्रवपात्तन ०, 1) das Niederfällen, Niederwerfen, 
Umsserfon. — 2) in der Dramatik eine Scene, in 
der eins Person erschrocken die Bühne betritt und 
am Schluss in froher Stimmung die Flucht ergreift, 

aadııaa Adj. von der Gemeinschaft der Ge- 
schirre ausgeschlossen, 

are m. das Fallen. 

वपन ०, 1) das Trinken, Trunk, — 2) Träne, 

खवपाशित Adj. über den eins Schlinge gezogen 
worden ist, 

चवपीड m. 1) Druck.— 2) ein best, Niese- oder 
Kopfreinigungsmiltel. 

श्ववपीरक m. = घवपोड 21 

चघवपीडन 1) n. a) Druck; das Zudrücken (des 
Auges) Comm. zu Naisas, 3,1,11. — b) Niesemitiel. 
— 21.87 Verletzung. 

भ्रवपाचिका f. Steine ४, 9, w., die man von den 
Mauern einer Stadt auf den Feind herabwirft. 

TAIETT ४. Ende eines Gewebeaufsuges. 

Gau £ Segment der Basis eines Dreiscks, 

अवबन्प und °F m. Lähmung, in वत्मीव०. 

चवबाङ्कक m. Krampf im Arm. 

saaızeı Adj. tie beherzigen, 

अववाध छ, 1} das Wachen, Wachsein. — 2) Wahr- 
nehmung, Erkenniniss 219,21. 289,6. 

III Ad]. erweckend. 

gaaııa no. das Unterweisen, Lehren. 

श्रवबोघधनीप Ad). zw erkennen an (Instr.) Kio. 
11,53,24. 

अवन्नरव in 27794. 

ATIZ m. 1) das Zerbrechen, Entzweigehen. — 
2) das Einfallen (der Nase). 

अवभञ्जन ०. das Zerbrechen, Abreissen. 

चवभर्नन Adj. röstend, so v. a. zw Nichte ma- 
chend. 

स्वभाषण ०. das Reden. 

FATIM m. 1) Glanz, Schein, Aussehen. — 2) 
das Erscheinen, Zuiagetreten 385,10.,—3) Bereich, 
प्रचणाच ० des Hörens (buddh.) 

म्रवभातक्र Adj. erhellend, zur Erscheinung brin- 
gend 289,12. Davon Nom, abstr, ० त n.259,6. 260,1. 

ATTATT m. N. pr. eines Devaputra Laum. 
346,10. 

भ्रवभाप्तन्‌ n. 1) das Scheinen Buivarn. 1,69. — 
2) Erscheinen, Zutagetreien. — 3) das Erhsllen, 
Erleuchten 281,16. ११, 
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*शघवभासनणिखिन्‌ m. N. pr. eines Schlangendi- 
mons (baddh.). 
अतभातप्रभम m. Pi. eine best. Hlasse von Göttern 
(baddh.). 
SIEPTIAHTA m. N. pr. einer Welt (buddh.). 
घवभाप्िन्‌ ५५. 1)glänzend, schimmernd 219,26, 
— 2) erhellend, zu Tage treten lassend. Davon Nom, 
abstr. OfFTEIT £. Naisum. 4,1,17. 
अवभात्य Adj. zw erleuchten. erleuchtet werdend 
८५४६. zu ४६०५५. 2,2,28, 
aa f. N. pr. eines Flusses, 
वमर्थ (*भव AV.) m. 1) Reinigungsbad für die 
Opfernden und die gebrauchten Gefüsse. च्छि (8 
1.4. 2,19.9. Kirs. Ca. 19,5,12.7,12. SEIT १, 
°सरामन्‌ 9. Name eines Säman Lirs. 2,12,1.7. 
°न्द्यङ्ख m. 5,1,8.10, 10,12,1. °न्प्रङ्कत्यान $,4,६. — 
2) Ende. न्नीवितावः Lebensende ७०४७. 1,3,13. 
श्रवमेद्‌क und SATT Adi. serspaltend. 
ATI io Ta. 
"ZIERT Adj. {f. श्रा) und ०. = वटो. 
ad 1) Adj. (1. म्रा) a) der unterste (örtlich und 
im Range). TIAAM der allernisdrigste Maıta. 8, 
4,7,6. — b) der nächste (zeitlich und dem Vorbält- 
nisse nach). — c) der letzte, jüngste. — d) mach 
einem Zahlwort um — weniger. — 2) m. Pl. Ber. 
best. Manen Tinpsa-Bn.1,5,9. Lira. 2,5,14, — 3) ०, 
ein bei der Zeitausgleichung ausswscheidender Tag 
Comm. zu Gotions, 4,12. gew, Pl. der Unterschied 
ziischen einem Mond- und einem Särana-Monal; 
insbes. der zu 24 Stunden angewachsene Unter- 
schied, welcher bei der Ausgleichung abgezogen wird. 
° दिवित m. Comm. zu १५५४५, 3,6 und °TTF m. 
Ind. St. 10,309 dass, 
"RATE m. ein hartnäckiger Elephant, der 
des Hakens spoltet. 
*श्रवमति m. Herr, Gebieter. 
अवमन्तद्‌ Nom. ag. Verächter, verachtend, mit 
Acc. Birsn, 110,6, 
EIETTIET Adj. gering zu achten, zu verachten. 
ETF und ० कृ m. eine Beulenkrankkeit. 
SATTE Adj. gering achtend, verachtend, ver- 
schmähend 401,17. i 
ganz m. 1) Aufreibung, hartes Mitnehmen, — 
2) eine best. Art von Eklipse. — 3) N. pr, einer Bule. 
शघवमर्न 4} Adj. aufreibend, hart mitnehmend, 
— 2) ०. 9) das Reiben. — b) das Aufreiben, har- 
tes Mitnehmen, 
घवमर्दिन्‌ ५५. aufreibend, hart milnehmend, 
m. (sdj. Comp. f. ET) 1) Berührung. — 


2) dos Bedenken, Erwägung. 
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चघवमरघन +) ०. = घवमर् 2). — 2) +^ घा Ver- 
wünschung Gat. ag. 

घवरमेम्‌ ५५० unter Berührung Car. Ba.i,2,5, 
24.26. 

SIATT m. (adj. Comp. £. UT) Geringachtung; 
Schimpf, Schande. 

FAT n. und O7 £. Geringachtung, Verach- 
tung: Beschimpfung Biran. 57,5. 

छवमानिन्‌ Adj. gering achtend, veracktend, ver- 
schmähend. Davon Nom. abstr. ० निता 1.4. 30,3. 

अवमान्य Adj. gering zu achten, zw verachten. 

STÄTTET n. 1) das Abwischen, Wegkehten. — 2) 
das Abgeriebens, Abgestreifie. 

खवमुक्तशेव ५ घविमुक्त ०. 

खवमूज्रणा 9. das Bepissen Kızızı 1,18. 
*घवमूर्धशय Adj. mit Merabhängendem Kopfe १५- 
hend. 
घवमृष्य Ad). in ्नवमृश्य. 
श्वमेकन ४, das Bepissen. 


क 


aA ०. Station, Aufenthaltsort, 

श्वमेटन {८ ३) und ० यिन्‌ Adj. verdrehend Bai- 
van, 4,187. 

Maul ०. 1) Sühnung, Reinigung. — 2) Süh- 
nungsmittel Tinpsa-Ba. 1,6,10, 

वयव m. (adj. Comp. f. EIT) Glied, Theil. 

age m. die Anwendung von pars pro foto 
230, 19. 

शवयवयोग Ad). (£. MIT) in der Berichung von 
acin Theil davon» stehend. 

AIITITR n. ein Gisichniss, in dem aus den 
verglichenen Theilen zu besummen ist, womit das 
Ganze verglichen wird, 251,24. 

TITEL Adr. gliedweise, Theil für Theil Cal. 
zu ४६०५१. 2,2,15. 

अवयविन्‌ Ad). ०५५ Gliedern oder Theilen beste- 
hend ; Subst. ein Ganzes. 

श्रवपविद्नपक n. ein Gleichniss, in dem aus dem 
verglichenen Ganzen zw bestimmen ist, womit die 
einzeinen Theilen verglichen werden, 251,28. 

घवयवी Adv. mit भू zw einem Bestandtheile 
werden Comm. zu Msdis. 3,16. fgg. 

* दवत = श्राय fehlerhaft für DIA und 
घ्रापवत्त. 

अवयात (aur Nom. A, riersilbig zu sprechen) 
¢. Opferanthsil. 

“za १. N. pr. eines Tirtha gana धूमादि 
in der Kic. 

SEAT Nom. ag. Abwender, Besänftiger. 

घैवयातकेकम्‌ Adj. densen Grol desänftigt ist. 

श्वीन +) das Heruntergehen. — 2) Rückzug 


श्वमर्शन — श्रवेरिन्‌ 


Latir, 178,16. — 3) Besänftigung. 

वयासं m. N. pr, eines Plagegeistes in Jama’s 
Welt. 

TA Ad). unkenntlich, dunkel. 

dat 1) adj. (£. EM a) der untere. Compar. व~ 
एतद्‌. ~ 6) niedrig, gering, wenig geachtet. — ९) 
näher. ~ व) der hintere, nachstehend, nachfolgend, 
später, jünger. — e) vorangehend (mit Abl.). — /) 
westlich. — 2) f. ET a) Nachgeburt. — b) * Bin- 
tertheil eines Elephanten.—c) *Boin. der Durgä. 
— ॐ} ४. a) am Ende eines adj. Comp. (f. ET) das 
Mindeste, das niedrigste Maası, der misdrigste 
Beitrag. SAT Adr, wenigstens dreimal. — b) 
* Hintertheil eines Elephanten. 

अव्‌ ङ्पाद्ह्‌ m. N. pr. Aurungseb, 

अवपन्न +) Ad). (f. श्चा) ०) niedrig geboren. — b) 
nachgeboren, jünger. — 2) m. a) ein Cüdra. — 
b) jüngerer Bruder (mit Abl.). — 3) f. ET jüngere 
Schwester. 

*खवद्‌तत्‌ Adı. unterhalb u. 8. w. 
"RITRT f. das Nachlassen, Aufhören. 

AATIT 1) Adj. (f. IT) vorangehend und nachfol- 
gend Aır. Aa. अजा, ३,५१.०४. -- 9) of Aar. १०९५ 
auf einander. 

ar m. Nachkomme ७५१०. Ur. 411,2. 

शवरवयस्‌ Ad). Jünger on Jahren १५५. 

1. व्‌ बणा m. niedrige —, verachtete Haste, +, 1 
= १. श्रवरवर्णा. 
9. *खवः्‌वर्णा und *०कं ein ९५५१५. 

* श्रवर्‌ त्रत m. die Sonne. 

aaa m. 1) der westliche Berg. ° dam m. 
Name eines darauf belegenen Klosters. — 2) Pl. 
Name einer buddh. Schule. 

* धघवटस्तात्‌ Adı ,न्= चघवर्‌तप्‌. 
org Adj. der hintere voran, verkehrt. 
*सअवकूक्त o.P. 54,81. 

घवरार्ध 4) m. a) Untertheil, OR ५५१. von un- 
ten her. — b) am Ende eines adj. Comp. das Min- 
deste, Minimum. — 2) © षू Adr. mindestens. 

zarte? 1) Adj. a) auf der unteren (näheren) 
Seite befindlich. — b) von unten anfangend. — ९) 
die mindeste Zahl seiend Lirs. 9,11,4. — 2) am 
Ende eines adj. Comp. das Mindeste, Minimum. 

श्रवः्‌वपतन ४. das Abgehen der Nachgeburt Pin. 
Gans, 1,16,2, 

अरवद्‌ावय्‌ Adj.der allerstiedrigsteR.5,53,24. 00,2. 
*श्रवरिका £ = षवारिका,. 

art Adj. getadelt. 

gartıq m. N. pr. eines Sohnes des Manu 
Sävarıa. 


SET U Adj. nieht Varuga gehörig, nicht im 
verfallen Car. Ba. 3,2,8,18. 6,4,8,8. D,8,13. 

वुद्धि 1. Erlangung, Erreichung. 

घवह्दिका f. eins Frau im Harem Risır. 7,726, 

793717 Adj. (^ सा) ungestalt, ansgsartet. 

॥ daru Instr. Praep. unter, mit Ace. 

घवरेर्विन्‌ +. (weiss) durchscheinend,d.Lweiss 
gefleckt. 

Sat Adj. zuletzt genannt Kira. Ca. 1,10,8. 

Sala m. Mangel an Appetit. 
% gajıı m. 1) Bewegung nach unten, Senkung, 
— 2) Senker, Wurseltrieb, 
9. घोघ m. 1) Hemmung, Unterdrückung, Besei- 
tigung. — 2) Störung, Beeinträchtigung. — 3) Ein- 
sperrung Arısı.1,9,25. Gefangensetsung Chr. 214,5. 
— 4) Einschliessung, Belagerung. — 5) Gewinnung, 
Erlangung Naizam. 1,2,6. — 6) *Verbergung. — 
7) Harem, Pl. die Frauen eines Harems. — 8) *Pa- 
last eines Fürsten. 
3. घवराध Soca.1,89,4. 90,3 {०४1०7४५0 für STETTEN. 

श्रवाधक Adj. im Begriff einzuschliessen, zu be- 
lagern {mit Acc.). 

घवरोधगृक्‌ 9. Sg. und Pl. Harem. 
1. घवर्‌ाघनं n.absteigende Bewegung, das Absteigen. 
2. SaTER 9. 1) Einschliessung, Belagerung, — 
2) das Einsperren Ärssr. 2,28,4. — 3) verschlos- 
sener Ort, innerstes Heiligthum. — 4) n. Harem, 
Pi. die Weiber eines Harems Spr. 2418, 

घवरेधशिखपिटन्‌ m. Hauspfau Kio. 93,22. 
श्वरो धिक m. Aufseher in einem Harem, 
°घवरोधिन्‌ Adj. einschlieesend, verdeckend Kin. 
11,88 24. 

घवरापषा ०. das Pflanzen. 

श्वरे m. 1) *das Herabsteigen. — 2) abstei- 
gendes Verhältniss, Herabstimmung; Uebergang 
von einem hühern Tone zu einem liefern Comm. zu 
११६६४. 44,14.15. — 3) *das Aufıteigen. — 4) Luft- 
wursel (des indischen Feigenbaums). — 5)* Himmel. 
*श्रवोक्क 1) m. io PUT. — 91. °किका ५५ 
salis flezwosa I. 

शघ्वरोक्णा 1) Adj. (£. 9) Aerabsteigend. — 2) n. 
a) das Harabsteigen, Sichherablassen von. — 9) ab- 
steigendes Verhältniss, Herabstimmung; Uebergang 
von einem höhern Tone zw einem liefern Comm. 
zu Masdu. 44,14. 15. — €} Absteigeort. 
"घव m. Fiows infsetoria Willd. 6५4. 

चन एदवतत्‌ 80). mit Luftwurzeln versehen, 

४ घवद्‌ाक्शान्‌ "१. Fiens नकन Risen. 11,123. 
*प्रवोादितीय Adj. von MATTER. 

घवाकिन्‌ । }niedersteigend ९५४1१, Bau. 8,6. ob- 


steigend (ron Tönen) 8. 8.8.34. — 2) *m. indischer 
Feigenbaum. 

Ta Ad) energielos, schwächlich 

धवर्बनीय Adj. unvermeidlich, Davon Nom. abstr 
FAT Lund An (६५५. $,4,11. Comm. zu Nilsas, 
21,23). 


५.४ Ad). f. nicht vorenthaltend. 
1. Vorwurf, Tadel. TAI Adj.Risar. 8,614, 


9. वर्णो m. der Laut & oder II 
3. वपा Adj. 1) keine Erscheinungsform habend. 
~ 2) farblos. 

agufam m. kein Zusammenhang mit einer 
Kaste krumm. 

gaud Adj. 1) nicht zu beschreiben Ärmoran. 3. 
— ॐ) nicht ansımragen, — zw prädieiren Comm. 
zu Nalsıs, ३14. 

धवपर्यतम्‌ m. ein best. Sophlsma, das auf der Ver- 
weschselung das zu beweisenden mit dem beueisen- 
den Beispiele beruht, Noksas. 8,1,4. Sanran. 114,10, 

वर्तमान Adj. im Augenblick nicht vorsichge- 
hend, nicht gegenwärtig. 

वर्ति ८ Werabgekommenheit, Mangel, Noth. Da- 
ran Nom, abstr. © n. Z. d. d. m. G. 29,183. 

aaa Adj. ungedämmt, ungehommt. 
ara (तायाम्‌) ४०१० चावीरि. 


Adj. ohne Rüstung. 


be पति Denom. von स्व्‌ 
und OU (Spr. 729) n. Mangel an Regen, 
Dürre. SET ॥ ४90. 13,94,35, das nach dem 
Comm. gleichbedeutend sein soll, ist verdächtig; 
vgl. abend. 93,50. 

धवर्घशतिक Adj. noch nicht hundert Jahre alt 

Herden Adj. १५०५५ regnend. 

धर्यं adj. bei rogenlosem Wetter thätig. 

gasıeı Adj. weiss. 

शरवलगित ०, ein ०१४ d’oewors im Prolog. 

धवला m. ०. Taille, 

*पघवलत्तिका 1. 0] ४८१५९. 

STE 1) Adj. (f. घ्रा) herabhängend. — 2) m. 
a) das Hängen an 24०८५, 69. — b) Halt, Stütze 
Spr. 6641, v. 1. 7740. — ९) *senkrechte Linie. 

SITE 1) m. Senkrochte ६१५४४. 4,23. Comm. 
zu 2,13. 464५. 113. — 2) ०, ein best. Meirum, 

घवलम्बन 1) Adj. (1. ई) sich an Etwas Aüngend 
Baivarn, 1,85.36. — hallend, — lehnend. — 2) n. 0) 
das Herabhängen, — b) das Hängen —, Sichanhalten 
— ,Sichheften an, Sichstützen auf (eig. und übertr.). 
— £) Halt, Stütze. — व] das Verweilen, Bleiben. 

शरवलम्बितव्य Adj. woran man sich zw halten 
hat 189,9. 


घवारिन्‌ — घषश्यकर्मन्‌ 


शरवलम्बिन्‌ Adj. 1) Aerabkängend, sich neigend. 
— 2) sich haltand an, — stützsend—, —lehnend auf 
(eig. und überir.), berukend auf, abhängig von Call. 
zu Bivan, 3,5,52. — 3) sich bafindend an. 
*घवलिन्द्‌ m. = उपरिकुटी. 
अरवालप्तता ^ und {लि प्तत्र ०. Hochmuth. 
शवलिष्स m. Ber. eines dest. Ammletı AV. १५१११, 
4,14,4. 
“Heller ॥. Geringachtung. 
श्रवलीला ॥ Scherz, Spiel, Instr. so v. 9, mit der 
grössten Leichtigkeit. 
श्वलुञखन 9. 1) das Ausreissen. — 2) das Zer- 
reissen, Aufgehen (einer Naht). 
धघव्लुएठन 9, das Berauben. 
= ४. Ansprung, Ansatz MBn. 1,140,45. 
4) m. Abschabsel, — 2) 1, ET das Zeich- 
nen, Malen. 
sad 1) ०. das Bürsten, Kämmen 84४५१1७४ 
Ba. Gaur. 9,83. Ärast. — 9) 1.3 Bürste, Kamm. 
घवलेप m. 1) Kledrigkeit 7११५. Sega. 1,155,1.— 
2) *Salbe, Teig H. an. Mao. — 3) *Schmückung. — 
4) Hochmuth, 
धवलेपन n. 1) Salbe ११०५. 8,5. — 2) Aockmütkt- 
ges Benehmen. 
वले m. 1)das Ablecken. — 2) Eairacı (Mat. 
med. 10), Zatwerge, Paste mit Zucker u. ५, w. 
घवलेरक 1) *Adj. ४५५४०१५. — 2) (. °क्िका = 
HITS 2). 
भ्रवलङ्न ०. 1) das Belecken Spr. 8748. — 2) 
Paste a. s. w. Buirara. 2,20. 
शवले किन्‌ Ad). 1७०४०, Leokormanl. 
शवला m. 1) Betrachtung, Beschanung, / 
sterung. — 2) Blick, — 3) Gesichtskreis. Sg ना- 
{TUT im Angesicht von Frauen. मार्गं m. dass, 
— 4) Titel eines Werkes, = ZITAT Hazı 
in der Eiol, zu ०५६५१. 3. +. 
धवसाकक Adj. ०८1०1४१४ (mit Acc.). 
धघवलोकन 1) ४.०) das Shen, Krblicken, Gewahr- 
werden. — b) das Betrachten, Beschauen, Mustern. 
— 0) Blick. — d) Ansehen, Aussehen. — 2) f. EI 
aspsctus (planstarum) Varin. Ban. 8. 5,62. 
घवलाकनीप Adj. betrachtenswertk Lau. 59,11. 
श्रवलाकपितप्‌ Nom. ag. Betrachter, Beschauer 
261,22. 24. 
धवलाकपितव्य Adj. ५५ beobachten Vaniu. Bau. 
5.8.7, 2.18. 


धवलाकित 1) m. a) ein best. Tact 8. 8. 8.238. —. 


9) = घवलोाकितेग्यर्‌. — 2) ^ घा ein Frauenname. 
— 3) ४, das Hinschauen. 
SEITHER ०. das Hinsehen. Instr. hinsehend 


Bican, 148,4. 227,9. 
श्चवलाकितन्रत m.N. pr. eines Mannes (buddh.). 
SIATRAÄUT m. N. pr. eines Bodhisattra 
Kin, 234,21 ardrzo zu lesen). 
्रवलोाकिन्‌ Ad). १९१०५०१९, blichend auf. 
aaa Adj. anzuschen. 
घरवलोागित n. eine Arı Prastärand Cir. ed. 
५०५६. 3, Note. Vgl. घवलमित. 
घवलोप m. Unterbrechung, Störung. 
*शवलोप्य Adj. absureissen. 
घवलेभन in घनक्लोभन 
"वलोम Adj. ४. $,4,1४. 
* सवत्व m. Gymmema ११७७५17 त 1५५. Pa. 
SATIN m. Fernonia antheiminthica Willd, 


वल्पुलो f. ein best. giftiges Inzeet. 

ववद्‌ in TIER. 

a3a77 n. übles Nachreden, 

gaafzaT Nom. ag. der das leiste Wort hat, 
der Entscheidende, 

eat Ad]. wiederkehrend, 

gaadın n. das Bersgnen. 

श्रववाद्‌ m, 1) *üble Nachrede. — 2) * 5१९१. — 
3) *Fertrawen. — &) Unterweisung Laur. 307,7. 

sadı m. abgetrenntes Stück. 

धवतं Aaj. (f. घा) 1) keinem fremden Willen un- 
lerthan, unabhängig, frei, sich frei gehen lassend, 
— 1) keinen eigenen Willen habend, wider Willen 
gehorchend, invitws 123,1. 138,9. 

GFITTT Adj. nicht in Imds (Gen.) Gewalt ste- 
hend 184,2 

७, ein best, Samdhi 

घवर्शम्‌ । unrschies Verlangen 

वशा 1. Nichtkuh, schlechte Kuh 

AaTIAA ०. das Welken, Einschrumpfen. 

वशित ४. das sich nicht in der Gewalt Haben 
MBa. 14,36,15, 

श्रवशिन्‌ ५५. seines Willens nicht mächtig, in- 
४1४४ Spr. 5800. unselbständig ११ 

घवशिएूम्‌ ५५. mit dem Kopf nach unten, 

SATTE ०. Uederbleibsel, Rest. 

घवशीर्षक Ad. = धघवशिप्‌. 

ZIG ०, Ueberbleibsel, Rest. भत्माव> Ad). von 
dem nur Asche übrig geblieben ist Spr. 7026. at- 
तात ० Ad. bis auf einen kleinen Rest ausgeirun- 
ken Spr. 3123, Fra° Adj. Chr. 298,21. Davon 
Nom. abstr. चवरोषता 1. 

°घ्ववरोषम्‌ ५४९०1. bis (6६९) .} १५ Benr. Chr. 188,14. 
age Adj. übrig zu lassen, zu bewahren. 
घवश्यकर्मन्‌ n. nothwendige Ferrichtung Aır.Än, 

410,8. 

16* 
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घवश्यभाविन्‌ ^५. was nothwendig erfolgen muss 
Spr. 670, 


छवश्यमाविन्‌ — घवस्थान 


| lassung, günstiger Augenblick 176,7. — 3) das am 
| Platze Sein, das irgendwobei Zutkunhaben. — 4) 


FAT ४५५ ATI? (५१४९8. vor einem Parlic. | ५१4५ Reihe, — = म्भे — 6) *Jahr. — 7) 


Tut, pass.) nothwendiy, Jedenfalls, durchaus. 
TIRPITE m. Nothwendigkeit Comm. zu ह 174. 

Ca. 38,3 v. u. Vielleicht richtiger JIJPIIA. 
STR Adi. vielleicht unrichtig für 9I- 


N. pr. eines Mannes B. A. J. 1,217, 

see m. 1) das Loslassen, in am. — 9) 
*Willensfreiheit. 

ade ४, Lösung. 


NIPTI°. Davon Nom. abstr. fat 9. 8४1१५०४. 2,167 | * घवतर्प m. Späher. 


und °विता f. Comm. zu ४ १६६५. 163,25. 

क शवश्यविषय m. Gattin 6११. 

“GI f. Reif, preina. 

SIT m. 1) dass, 139, 98. ' Kin. 28,16. — 2) 
* Hochmuth. 
* HAFUTTTE m. eins Art Zeug. 
+ श्वश्यापविन्ड m. Reiftropfen, so १, ». Unding. 
म्रवप्पणा १. das vom Fewer Nehmen, 
श्रवर्यते {so wobl zu lesen) Dat, Inf. wm wegzu- 
blasen AV. 4,37,3. 

व्रवषटु्‌ (Kira. Ga. 5,10,7) und घंवषटूत (५१.४५. 
4,6,7,6) Adj. ohne Ruf वषटू 

HIV Adj. ०५६५५०1९) festzuhalten. 

MIET m. 1) das Sichaufstützen, Sichanlehnen 
an. — 2) das Greifen zu Etwas, Anwendung Par- 
dar. 21,20.24. Sin, 90, 333,19. — 3] Entschlossen- 
heit, Muth. — 4) *Anfang. — 5) * Uebung im Bo- 
genschisssen Gar. — 6) * Pfosten. — 7) *Gold. 

ध्रवष्म्मन ०. = HAyRT 2). 

ZIERIAT Adj. von Enischlossenhell -—, von 
Muth zeugend Rıon. 3,53. 

“gl m. geräwschvolles Essen, 

1. dam °. 1) Förderung, Gunst, Beistand. — 2) 
Labung, Ergwickung. — 3) Lust, Behayen. — 4) 
Lust, Verlangen, Wunsch. 
2. MÄR (vor म einmal MAT) 1) Adr. herab. — 9) 
Praep. a) herab von, mit Abl. und Instr.—b) unter, 
mit Instr. 

sed n. Nahrung, Zehrung, Wegzehrung. Tan 
so v. a. das Vieh, 

SEIATERET 1. (६५५) und ° का (Gaer. 2,14) £. ein 
Tuch, welches beim Sitzen über die Lenden geschla- 
gen wird. OT AT ein Tuch über die Lenden 
schlagen. 

*घरवतंचत्य Adj. zu meiden ५४६७७, 2,405,0. 

अरवपञ्ञन ०. die über die Schulter hüngende Brah- 
manenschnur. 

* स्वप्र m. 1) Wohnung. — 2) Dorf. — Vgl. ATI. 
EIFAAT f. Verlegenheit, Rathlosigkeit. 
dem Adj. {f. ET) von einer Versammlung ans- 

geschlossen. 

SIEHT m. 1) *Regen. — 2) Gelegenheit, Veran- 


add n. 1) das Herabsteigen:; der Ort, von 
dem Jmd herabgestiegen ist. — 2) das auf die 
Strasse Gehen. 

चवसर्पिन्‌ +) Adj. eine Abnahme bewirkend VP. 
2,4,13. — 2} £ गीं eine Aerabsteigende Zeitperiode 
Ass, 3,7. 

श्रवसलवि ^". = घयततलवि,. 

श्रवप्तवि Adr. nach links Ain. 

*ZT7 HS] Adj. nicht der linke, der rechte, 
dam 1) Rast, Einkehr, io IH. ~ 2) Lö- 
sung, Befreiung. 

घवतार्त्‌ Nom. ag. Löser, Befreier. 

ZIHIZ m. 1) das Sichsenken Suga. 1,109,8. — 
2) das Sinken, Abnahme. — 3) Abnahme der Rräfte, 
Mattigkeit. — 4) Niederlage Mitar. 12,14. — 3) 
*das Sinken des Muihs, Rathlosigkeit, 

वपाक Adj. zum Sinken dringend, vereitelnd. 

शवत्ताद्‌न ४. 1) das Entmuthigen. — 2) Gedrückt- 
heit ५१५६५ 3,1. — 3) künstliche Erzeugung von 
Schorf. 

*EITEITTERTR 1. eine best. Pflanze Gar. 

1. HAHIT n. (adj. Comp. £. ET) 1) Ort der Einkehr, 
Ruhsort. — 2) das su Ende Gehen, Schluss, Ende. 
~ 3) Lebensende, Tod. — 4) * Grenze, — 5) Ende 
eines Wortes; der leiste Bestandtheil eines Compo- 
situms; Ends eines Satzes, Pawse. — 8) Ende einer 
Verszeile und die dadurch gebildete Verszeile selbst. 
— 7) *N. pr. einer Oertlichkeit, 

. प॑वान्‌ Adj. undekleidet. 

°श्वप्तानक Adj. ( ° निका) sein Ende erreichend 
—, absterbend mit, 

anzu Adj. 1) awf seinen Bestimmungsort 
oder Aufenthalt blickend. — 2) das Ende von (Gen.) 
schauend Tinpss-Ba, 11,5,19. 

ATI f. Höhepunkt, das Non pins ultra 
Kio, 139,14. 

०अनप्तानिक Adj. den Schluss von Etwas bildend. 
aaa Adj. sur Ferszeile gehörig. 
.+ganıın P. 5,4,75. 

अवप्ाय m. 1) das Haltmachen, Sichniederlas- 
sen, in TAHTIIATT. — 2) * Beschluss, Ende. ~ 
3) *Rest. — 4) * Beschluss, Entscheidung. 


ORFATTTA +५. Halt machend, sich nitderjassond, 

घवतित n. Wohnplats, 

sata 8, das Abgemachtsein (alx. zu Bye. 
Än. Ur. 8. 182. 

श्रवतिति f. Schluss, Ende 194. St. 8,322. 

ann. 1) Begiessung, Guss. — 2) Einspritzung 
(eines Kiystiers) Sogn. 2,201,10. — 3) Bintentzie- 
kung (durch Biutegel) Soca, 1,41,24 (Chr.217,29). 
SEAT m. eine Art Gebäck, ORTE Gar. 

चरवपेचन ०. 1) das Begiessen. — 2) das Baden. 
— 3} Wasser sum Begiessen. — 4) das Aufstrenen, 
— 5) das Biutentziehen. 

धवसेय Adj. 1} erschlisssen, — errathen (0 
zu Kirsio.2,72.— 2) zu erlernen Comm.zu ५4५४५. 
8.2, 2. 91.fgg- 

घ्वत्कन्द्‌ m. Ueberfall, Angriff. त्कन्दावत्कन्द्‌- 
दापिन्‌ 4५. 8६५५५. 109,16. 

Sarg 9. 1) das Herabsteigen. — 2) *das 
Baden. — 3) Beschuldigung. 

घवस्कन्द्न्‌ Ad. 4) bespringend Car. Ba. — 2) 
angreifend, 
* घचवस्कन्दीय Adj.v.l.imgana गक्ादि in derKic. 

घवत्कद्‌ m. 1) *Eseremente. — 2) *Schamtheile 
— 3] Ort, wohin die Unreinigkeiten getragen wer- 
den; Abtritt. ~ 4} * = प्रपत्कद्‌ Wagentheil ७५५. 
. चवत्कपूक m. etwa Spulwurm. 

GTERTATZT ०. Abrritt. 

अवस्कर्वं m. ein dest. Wurm. 

Aa U ०. 1) das Bestrenen. — 2) 8०१८१६४४ 
[१११ 

घर्वस्तात्‌ + ) 44१, a) unten. — bj diesseits, vor- 
her. — 2) Praep. mil Gen. a) unter. — b) westlich 
von Gurnas. 3,90. 

घरवंप्तात्प्रपट्‌न Adj. wohin man von unten her 
gelangt. 

श्रवस्ताद्‌ m. Strem, 

Mar n, 1) werihlose Sache. — 2) Unding, das 
Unreale 258,3.9. 274,5. Dazu Nom. abstr. ०५ ल n. 

Zara Adj. unbekleidet. Davon Nom, abstr. OAT 
f. MB. 3,62, 10. 

श्रवत्वं 1) m. penis. — 2) {, X 9} das Erschei- 
nen vor Gericht. —b) Bestand. —c) Lage, Lebens- 
lage, Zustand, Verhältniss. — d) Grad, Stufe, Alters- 
stufe. — ९} in der Dramatik ein einzelner Erfolg, 
der alle übrigen nach sich zieht.—f) ५५१५०. 

भ्रवस्यातव्य ०. impers. sw verbleiben, sich auf- 
zwhalten ह ०. 11, 316. 

अरवत्यान no. 1) das Auftreten R. ३,6,१३. — 2) 
Stellung, Lage 2५1. 9,14.— 3) das Weilen, Ver- 
weilen, Verharren 284,25. 285,9. Sis. D. 75,2. ~ 


4} das Standhalten, Bestand, 

अवत्वापन्‌ 0. das Ausstellen (von Waaren). 

वस्यापिन्‌ Ad). 1) einen Platz einnehmend, sich 
awfkaltend in Kin. 11,49,8. aufgestellt. — 2} in 
einem best. Zustande verharrend Cafe. zu Bioan, 
2,2,19. Dazu Nom. abstr. ऽचि n. ebend. 

खवस्थोीवन्‌ ५५. Stand haltend TS. 5,5,1@,2. 4. 

खचस्धापंपद्त m. Titel eines Werkes. 

श्रवत्थिति ६. 1) Anfmthalt.—2) das Verbleiben, 
Verharren. 

वत्वित्तिचापल ०, Undeständigkeit Spr. 5369. 

धवस्पर्तद्‌ Nom. ag. Errstier RV. 

शवस्पूर्बध॒ m. das Rollen des Donners Kan. 5, 
2,9, v.L 

शवस्काटन ०. das Knacken mit den Fingern 
9५५7. 2,15. 9,51, 

EITFÜFL Partic. Beistand suchend. 
*घवस्यन्द्‌न 0. und ५०१००.५.५}.*०नीय ४०११ गकादि. 

ष्रवस्यन्द्ति ४. in der Dramatik das ५०५८५ 
der eigenen Worte. 

*घवप्यन्दी f. una davon Adj. *"्य॒ § ०९३ गकार 
Kig. zu ए. 4,2,19». 

घव 1) Adj. Beistand oder Gunst suchend, 
Auch FH. — 2) m. N. pr. eines Rshi. 

घवर््रपत्‌ ५५५. af. vor Herabfall, ne deeidat RY. 
2,१,३. 

घेवस्वत्‌ Ad). ११५१५१५, ४११६५०४. 

* घलक्‌ m. kein Weg Gar. 

GITTT ०, 1) das Dreschen, Aushülsen 229,1. 
— 2) Lunge. 

घवक््तय्‌ Nom. ag. der niederschlägt, abwehrt, 
vertreibt. 

वक्षा n. das Wegwerfen. 

IH 9. das Verlachen, Verspotten. 

“ERITEr m. Rücken der Hand. 

ZEITTT m. 1) Zurüchsiehung der Truppen, Ein- 
siellung des Kampfes, — 2) Aufschiebung, Hinaus- 
schiebung. — 3) * Einladung. — 4) * Dieb. — 3) 
* ein bast. grosses Wasserihier. — 6) * == धममीत्त्‌. 
- 7) *= धपनेतव्यःव्य oder उपनेतव्य °. 

*प्रवकार्‌क m. = HARTE ५. 

श्रवारिक 9. Beute, 

घवक्र्य Adj. 1) der anzwhalten ist, Etwas (Ace.) 
su erstatten, — berahlen. — 2) was man erstatlen 
lassen muss, 

*घ्वकालिका ^ Hecke, Zaun, 

HATIA m. 1) Scherz, Spass. —2) Ferspottung, 
Spott. 

वकस्य Adj. zu verspotien, dem Spolte ausge- 

selst, lächerlich. Davon Nom. abstr. ० ता 


घवस्थान — घवात्तादीतं 


data Partic. ron घा, दधाति mit स्न. 

STATT Adj. Krwas in der Hand haltend 
Ävasr. 

घव दत्थ 1) m. eine best. Stellung der Hände. 
— 2) 9. und f, AI das Verbergen einer inneren Auf- 
regung. 

घवकत्थिक m. = Halzra ı). 

age *n. und f. "लला Geringschätzung. e- 
पा so vr. a. mit der grössten Leichtigkeit, ohne alle 
Anstrengung. विततकापड ० mit einer Leichtigkeit, 
als wenn es ein Lotwsstengel wäre. 

aaa * n. Geringschätzung. f. नां dass. Spr. 
7043 (Conj.). 

रवर in घनवक्‌र्‌. 

अवप m. penis 81४५१. Ba 2,6,11. 

SAFT von श्नवाच्‌ und TAT. 

घवीका f. die untere Eihant {१} TS. 4,6,4,1. 

Se Adj. nicht redend, 
1; ga Adj. sprachlos. 
2. HAT Adj. (f. घा) abwärts gerichtet. 

कै घ्रवाक्युष्पो f. Anetkhum Sowa Roxb, 

श्रवाक्यफपा Ad). mit der Haube nach unten 
(Schlange) LA. 88,9. 

सनाक्फल Ad). schlimme Folgen habend MBa. 
2,63,6. 

een m. kein weggebliebenes Wort Gum. 
¶,३,१३. 

Aa Adj. mit nach unten gerichteten 
Zweigen. 

वाक्याएस्‌ Adj. 4) mit dem Kopf nach unten. 
— 2) mit dem obern Ende nach unten, 

शचवाक्यीर्घं Adj. mit dem Kopf nach unten. 

AIFTE Adj. mit einem Horn noch unten 
(Mond). 

HATTE Adj. taubstumm. 

am] m. Schöpfung der abwärts strebenden 
Wesen. 

FRA Adj. abwärts strebend MBu. 14, 
36,28. 

श्रवागति Adj. Gang zur Hölle. 

श्रवागमनवतत्‌ Adj.sich abwärtebewegend 264,24. 

FAT Adj. nicht aus der Stimme (dem Laut) 
entspringend Dusinan, Ur. 18. 

+ m. der untere Theil, Boden. 

+ Adj. krumm. 

अवदन्‌ Adj. mit dem Gesicht nach unten. 

HITZU Adj. mit der Spitze nach unten Arasr. 
Ungrammalisch für JITIT. 

शवाङ्ामि Adv. unterhalb des ०९९५१. 

श्रवाद्वर्िष Adj. Hölle unter der Erde. 
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भ्रवाखनप Adj. dem Worte und dem Geiste sich 
eniziehend 0१1५ P. 5,1,21. 

श्रवाखनतगोाचर्‌ Adj. dass. 253,10. 

घवाखनेगेचा्‌ Adj. dass. 09१०० Nom. abstr. 
णत्व n. Ind, St. 9,134. 

घवाद्ुल 1) Adi. (1. {1 0) mit dem Gesicht nach 
unten. — b) abwärts gekehrt Ind. St. 14,383.— 2) 
m. ein best. über Waffen gespruchener Zauberspruch. 

ara adj. sprachlos, stumm. 

अवाचक Adj. Etwas nicht ausdrückend, — be- 
sagend Kivaapa. 7,2, Ind, St. 8,313. Davon Nom. 
abstr. ©] ४. 

garaatq Adj. nicht zw lesen Biran, 186,6. 

AIITIET Adj. nicht geschwätsig, — grossspre- 
cherisch Spr, 3591. 

चघवार्चीन 1) Adj. ({ म्रा) abwärts gerichtet, unter- 
halb von (Abl.) befindlich. MILHTÄTETT vorwornselt 
Spr. 5360, — 2) m. N. pr. eines Fursien. 

घरवाचोनशोर्न्‌ Adi (५० नी mir dem Kopf nach 
unden, 

भ्रवाच्य Adj. 1) nicht anzureden. — 2) nicht zw 
sagen, — aussusprechen 126,10. — 3) nicht un- 
mittelbar ausgedrückt, 

प्रवाच्यता f. Schmühung. 

अ्रवाच्यत्त १. das nicht unmittelbar Ausgedrückt- 
sein. 

TEE m. ०५५०५. 

dent m. schiechtes Boss. 

FAT +) Adj. (Nom. m. Harz, 1. Hart) ०) 
abwärts gerichtet, der untere, unterhalb von (Abl.) 
gelegen. दिप्‌ Richtung nach dem Boden hin, — b) 
nach einem Zahlwort um — abnehmend. — 2) +. 
श्रवाची Süden. — 3) AIR Adv. nach unten, in 
die Tiefe, 

वाचम्‌ Adv. abwärts {५०५४ 3,85. 
+. घनवातं Adj. (८. ET) nicht eingetrocknet, frisch, 
vollsaftig MBu. 2,17,28, v. I. für सवान. 

2. HTIT Adj. (६. श्चा) unangefochten, sicher. 
3.7704 1) Adj. windstill क, 1,38,7. — 2) n. 
Windstille, 

वातल Adj. nicht blähend. 

सवान्‌ Ad). Ijnichteingetrocknet, frisch, vollsaftig 
MBa.2,17,28.— 2jnass Kin. 11,72,17.— 3)*trocken. 

GEAITTIT Adj. 1) daswischen liegend TS. 7,3,%, 
1. Car. 9४. — 2) je ein anderer, — verschiedener 
248,11. 270,8.9, Sanvan. 18,3. 

arten f, Zwischengeyend (०५७५१, 3,307. 
> टिक्ल्क्ति Adj. Kira. Ca. 5,8,21. 

श्रवात्त दिती f. dass. Maıra. 5. ३,१५.१. 


घरवात्तादीततं (Gar. ४५. 3,4232) una "दिन्‌ 
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(Manise. 5,20,0) Adj. der eine dazwischen gesaho- 
bene Weihe vollzieht. 
घवात्तदशं m. ein Ort, der in der Richtung einer 
Zwischengegend liegt. 
घवात्तभेद्‌ m. Unterabtheilung Kar. 2,98. 3,41. 
घवार्ताम्‌ Ad. daswischen Gar. Ba. 12,8,8,31. 
garatzı f. eine daswischen geschobene 33T Äor. 
Ca. 1,7,8.8, Ind. St. 9,225. fg. 
अवाप ia इ एवाप. 
*पवापितधान्य Ad. nicht ९५५९१९१ (d. 1, verpflanz- 
tes) Korn. 
रवाप्रत्य Adj. zw erlangen. 
श्रवाति f. 1) Erlangung, Erreichung. — 2) Quo- 
Hent Blöss. 148. 
श्रवाप्य Adj. zu erlangen, 
श्रवाम Adj. nicht der linke, der rechte Heu Pr. 
Gr. ed. Bomb, 38,5,7. 
SITE m. kein Vämarathja Kira. Ca. 10, 
2,21. 
भवाव m.i1)das Hinab. teigen. SEHTATT in's Was- 
ser Kira, Ca. 8,5,5. — 2) das Weichen, in TAT. 
वापं Adi. ohne Wind Car. Ba. १4, 6,9,8. 
sent m. 9, das diesseitige Ufer, Diesseits AV. 
५११९. 2,4,4. श्रवा तस्‌ ५५१. 2८4 diesseits, 
अवारणीय Adj. 1) unaufhaltsam, unwidersteh- 
lich. — 2) von unheilbaren Krankheiten handelnd. 
* *EENTOTT m. Meer. Davon Adj. * °चारीण. 
४ ante! f. Coriandrum sativum I. 
amt Adj. von MATT. 
dargu Adj. nicht Varuna gehörig Kira. Ga. 
4,5,3. 
1. ga Adj, diesseitig. 
2. am Adj. 1) nicht zurückzuhalten, — aufıu- 
halten. — 2) unhrilbar, Davon Nom, abstr. = ता f. 
aa garıa O Adj.von unswiderstehlicher 
Kraft. 
वालेय m. kein Väleja Kira. Ga. 102,21. 
स्वात्र m. ein Sohn, den ein Mann mit einer 
Frou aus seiner Kaste zeugt, die vorher mil einem 
andern Manne gelebt hat. 
*श्रवावन्‌ Adj. (1. ° वरो). 
Adj. dessen Hörner nach unten gebo- 
gen sind. 
*HaTAR Ad). unbekleider. 
ॐ Same Adj. gana पाद्यादि 


त Adj. ॥५१११५१॥।०५. 
क Adj. ohne Gespann, nicht fahrend. 
चवि 1) Adj. २५९८५०१, günstig. — ॐ) m. ०) 
Schaf. — b) Soma-Srihe. — ec) * Beschützer, ~ 
d) *die Sonne. — €] * Wind. — f} * Berg. — 9) 


garaqzte ~ विचारित 


*Wall’—h) *Decke von Mäusefellen. — 3) f. a) 
Schafmutier. — b) *ein Frauensimmer zur Zeil 
der Katamenien, 
सविकर 1) *m. Schaf. — 2) £ ची Scharmutter 
191,9. — 3) *n. Diamant, 
*शविकटे m. Schafheerde. 
*श्चविक्दारण m. eine für den Beschäler einer 
Schafheerde erhobens Abgabe. 
श्रविकत्यन nicht ruhmredig Spr. 4350. 
प्रविकवयत्त्‌ Adi. keine unnützen Reden führend 
Ärasr. 
fand m. keine Auseinanderzichung RV. Pair. 
17, 3०.81. 
शरविकल Adj. woran Nichts fehlt, nicht mangel- 
haft, vollständig Spr. 1624. correct Gig. 11,10. 
श्रविकत्प Adj. 1) ununterschieden Ind. St. 9,133 
४. ४ w. Baic. P. 3,9,3. — 2) sich nicht lange be- 
sinnend. u? Adr. ohne sich lange rw besinnen, 
ohne Bedenken Kin. 11, 811. 
1. Start m. keine Veränderung, — Umänderung, 
— Enistellung 6५५२, 27,10, Gum. 1,1,16. 
2. घविकार्‌ Ad). keiner Veränderung unterlisgend. 
*श्रविका्‌सद्श Adi. gaga चावीदि. 
श्विकारिन्‌ Ad). keiner Veränderung unterwor- 
fen. Davon Nom, absir. ofia n. lad, 84. 9,189, 
संविकृत Adj. 1) unverändert TS. Pair. 5,39. — 
2) nicht zubereitet, — zugerichtet, unverarbeitet, in 
natürlichem Zustande befindlich Gaur. 1,18. Ars. 
— 3) unenswickelt Car. Ba, 3,1,2,3. — 4) nicht ver- 
unstaltet,—von ungewöhnlicher Gestalt Gaur.17,20, 
घविकृताङ्ग Adj. mit unentwickelten Gliedern 
Car. Ba. 4,5,2,6. 
घविकृति 1, Unveränderlichkeit Ind. St. 9,15. 
fang Adj. nicht auseinander gezogen RV. 
Pair. 3,18. 
सविक्रम m. das Nichtunterbleiben der Umwand- 
lung des Visarga in einen Üsbman RYV. Pair. 
11,22. 
श्रविक्रिप Adj. 1) keiner Veränderung —, keinem 
Wandel unterworfen. —2) keine Miens versiehend. 
— 3) ganz gleich. 
अविक्रिपत ०. Unveränderlichkeit Kuzı, zu M. 
6,92 {घविक्र ० gedr.). 
विक्रा ¢. kein Wandel. ०त्मृक Ad). keinem 
W. unterworfen 285,1. 
AITEIOHTET Adj. der nicht verkauft hat. 
घविक्रेोय ५९. nicht verkäuflich 89,25. 
afamı Adj. {f. घा) unbefangen, unverwirrt, 
sicher (Person, Geist, Rede, Gang) MBn. 1,64,4. 
` वित्त Adj. unverletzt MBu. 12,97,24. 


erfarfeteg m. N. pr, eines Fürsten. 

वित्ति Adj. unverm’ndert, 

शवित्तिप 1) *Adj. P., Sch. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Craphalka Hasaır, 1917. 

fast Adj. unvermindert. 

वित्य Ad}. nicht ०५५ der Ordnung gebracht. 

श्रविव्यातदोष Adj. der kein offenkundiges Ver- 
brechen begangen hal Gaor. 24,1. 

घ्रविष्यापयत्त्‌ Ad. nicht ausposaunend, — sur 
Schau tragend Car. zu ॐ 1०५९. 3,4,50, 
*"ञ्विगन्धिका ८ Oeimum villosum Ridan. 4,180. 

विगान Aaj. (f. SIT) einstimmig Rädar. 7,138. 

शविगीत Adj. sich gegenseitig nicht widerspre- 
chend (8६. zu 84४५१. 1,4,14. 

शविगुा Adj.nicht krank, normal Buivarn. 4,153. 
+EfEIIT m. Carissa Carandas £. Vgl. AA. 

घविमरक््‌ m. Unselbständigkeit eines Wortes, das 
Erscheinen desselben in einsm Compositum RV. 
Pair. 4,12. 

धघविघात m. Nichtverhinderung Naksas. 3,1,47. 

विप्र 1) Adj. ohne Hindernis, — Störung. — 
2, 1. घा Carissa Carandas Riss. 11,214. — 3) 
n. Abwesenheit jedes Hindernisses, Ungestörtheil. 
घविघ्ेन ohne Hinderniss, ungsstört. 

घविघ्रकणत्रत n. eine best. Begehung. 

घविघ्रविनायकचतुरघो ^ ein best. wierter Tag. 

afayaa ५. = श्षविघ्रक्‌णत्रत. 

STATE Adj. ungestört 90,31. 

धविचत्तणा Adj. nicht scharfsichtig, einfältig, 
dumm. 

विचरत Adj. unlöslich, 

विच Adj. 1) He nicht von der Stelle bewe- 
gend, nicht wankend, beharrlich, beständig. — 2) 
nicht abschweifend (ron den Sinnen). 

घविचलित Adj. unverwandt (SH Adj.) Mi- 
tarim. 74,6. nicht abweichend von (Abl.) Comm, zu 
TS. Pair. 5,2. 

शैविचाचल, विचाचलतत्‌ una Afararafer aa. 
nicht schwankend, fest stehend. 
1. श्चविचा्‌ m. Mangel an Ueberlogung. 
२. घ्ठविचार्‌ Adj. nicht überlegend. ० मू Adr. ahne 
sich lange zw bedenken. 

घविचार्‌ तञ Adj.keine Ueberlogungkennend 120,1. 

विचारणा 1) ४. kein Ueberlegen, — Bedenken. 
— 2) f. ST Nichtrevision His, 

घविचार्‌णोय Adj. keiner Erwägung dedürfend. 

शविचा्यत्त्‌ Adj. Etwas nicht erwägend, ohne 
sich zu bedenken 205,6. 26. Spr. 677. 

शरविचारित 1) Adj. ०) nicht überlegt. — b) keinem 
Bedenken unterliegend. — 2)O7] Adv. ohne Bedenken. 


श्षविचार्ष Ad}. keiner धयान bedürfund 418,14. 

afararlerı ५५. 4) nicht weichend von (Abl.). 
— 2) unwandelbar. 

शषविचातत्य Ad}. nicht von der Stelle zu rück. 

विचिकित्सत्‌ Aal. nicht in Ungnotssheit über 
Etwas ssiend Car. Ba. 4,3,8,20, 

विचिकित्सा 1. kein obwaltender Zweiful ६१५०१. 

धघविचित्तन ०, das Nichtdenken an Etwas MBn. 
3,2,28. 

घविचितनितय्‌ Nom. ag. an Etwas (Gen.) nicht 
denkend. 

विचित्य Adj. 1) wovon man sich keins Vor- 
stellung machen kann MBa. 3,199.31, — 2) nicht 
ausfindig su machen, nicht vorkanden R. ed. Gona, 
2,०6.३३५. 

विच्य Adj. unlöslich, 

विचेतनं Ad). unverständlich, 

घंविचेतम्‌ ५५. thöricht. 

ष्रविच््न्दत्‌ ८. °ZAÜR) Adj. nicht von einander 
trennend Äcr. Guss, 1,7,18. mit Ergänzung ron 
घञ्जलिम्‌ Ind. St. 3,394. 

SITES Adj. ununterbrochen. 

ÜISTERZ m. Ununterbrochenheit, ungentörte Fort- 
dauer. TIL ०५१५ Unterbrechung Kin. II,118,14. 
श्न dass, Comm. zu 0५.११, 2,2,36, 

Äfarıımı Aaj. 1. nicht geboren Aabend, 

HIErTFIEL ५५. nicht verstehend, — wissund, — 
kennend, unwissend Krnor.11.M.3,97.Jidn. 2,258, 

श्वित्नितिन्‌ Ad). nicht siegreich, 

घवित्नेय Adj. undesieglich. 

घवित्त Adj. keine Einsicht ५०४११. OFT f. Dumm- 
keit Spr. 4874. 

धवित्तात 1) Adj. unerkannt, unbekannt; zweifsl- 
haft Ärast. — 2} m. N. pr. eines Sohnes des Anala 
Hıaır. 1,3,43, 

afaıanfa 1 ) Adj. dessen Gang unbekannt ist 
Baic. P. 1,13,24. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Anil a Han. 186, 

वित्तातगद्‌ Adj. unverständlich १७९५१. 

Staat Nom. ag. nicht erkennend Kuino, Ur, 
1,9,1. unwissend. Auch als Beiw, Vishpu's. 

धरवित्तातार्घ n. Nichtverständniss der Worte des 
Gegners (ein निपरप्वान) ०1१५8. 5,१,१.३, 

॥. वित्ता n. das Nichtwissen. °नात्‌ ohne es ३४ 
wissen, 

१. घवित्तान Ad}. 1) keine Kenniniss von Etwas ha- 
band. — 2) unerkennbar. Davon Nom. abstr. OFT 
४, Ind, St. 9,162. 

घविन्नानवतत्‌ Adj. nieht mit Erkenniniss anıge- 
stattet. 


af ~ afazııza 


SENT Adj. nicht erkennbar Cum. 1,2,38. 

शविरीन n. dus Entgegenfliegen der Fög 

शघचवितत्कर्‌णा ०. bei den ekstatischen Pägupata 
das Verrichten allgemein für unsiemlich geltender, 
ihnen aber anders erscheinender Handiungen. 

कवित 1) Adj. nicht unwahr, wahr. म्‌ Adr. 
der Wahrheit gemäss. णेन dass. Sılarroran, 32,1; 
vgl. Spr. 4999. — 3] n. ein best. Metrum 

घवितथामितैधि Ad). dessen Anschläge gelingen 
8७1५. ए. 8,7,#. 

धवित ५०१. mit FT wahr machen, erfüllen. 

घवितद्धाघणा १. bei den ekstatischen ए ५९४१११४ 
das Filhren von allgemein für Unsinn geltenden, 
ihnen aber anders erscheinenden Reden. 

घविर्तेद्‌ Nom. ag. Gönner, Förderer, Schirmer 
^ ara. 

fer m. N. pr. eines Mannes (buddb.). 

धरंवितवे Dat. Inf, wm zu laben, — ergwicken दिक, 
7,33,1. Car. Ba. 6,4,8,9. 

घवितािन्‌ ५५. nicht vorübergehend, dawernd. 

वित्ति 1. 4) das Nichifinden. — 2) Armuıh. 
*श्वित्यन्न m. ७. Quecksilber. 

विधुर Adj. nicht wankend Äcr. Ca. 3,1,17. 


` *भ्चविघ्य Adj. Schafen zuträglich. f. घा vielleicht 


eine best. Pflanze, 

STAZTU Ad). 4) nicht verbrannt. — 2) nicht im 
Magen serkocht, unverdant, — 3) nicht reif. शोष 
8७६१५१४. 5,117. — 4) nicht sauer geworden. — 3) 
nicht klug, — gewandt Spr. 3788. 

wfäzrd adj. unerschöpflich. 

afazım m. N. pr. eines Sohmes des Gata- 
dhauvan. 

शविद्‌ातिन्‌ Adj. nicht versigend. 

विदित Adj. ungekannt, nicht erkanni Car. Ba. 
10,6,8,4.fgg. Kexor. 3, विदितम्‌ ५५१. ohne dass 
man es weiss व १६१६७. 108, 1. 

घविदोधपु Adj. nicht zaudernd, 

“EÄIZTU n. Schafmilch, 

HAUT Adj. unwissender, ganz wnwissend 
RY. 10,2,:. 

SÄTELT +) Adj. nicht sehr weit entfernt, nahe, 
— 9) n. Nähe. मू im die Nähe von, eu —hin. ST 
(MBa. 3,280,1), °7°, STTE] und STAR in der Nähe. 

u घविहूस 9. Schafmilch. 

शविदाष Adj. ohne Schuld, — Fehl Lägs. 8,8.39. 

EfazTEm. kein verkehrtes Melken Marta. 8.2,4,2. 

ST Adj. 1) undwrehbohrt, undurehstochen. — 
2) unbeschädigt, unabgenutzt, in voller Kraft 8१1०. 
P. 3,0,2. 8,3,4.— 3) natürlich Burn. Niqsac. 34,118. 

*प्रविदडकपी ४५५ ° गकार्णो ८ best. Pflanzen. 


विग Adj. ungebildet Spr. 684. 7833. ohne Wir- 
sm 685. 
शविग्यमान Ad). nicht daseiend, — vorhanden 
Kirs. Ca. 2,3,18. 3,8,26. Lira. 1,7,21.10,17,11. Da- 
von Nom, abstr. "ता f, Comm. zu Nyisas, 2,2,12. 
far f. 1) Unwissenheit. Auch als Cakti. — 
2) buddh. Unwissenheit und zugleich Nichtsein, 
श्रविग्यामय Adj. in Unwissenheit bestehend. 
श्विदि Adj. nicht berstend, unzerstörbar, 
विदत्‌ adj. unwissend. Etwas wicht wissend 
१.४. 
शघविदिषाणा Adj. nicht in Feindschoft lebend 
Kirs. Ca. 25,14,26. Liz. 1,11,14. 
ÄTATER rat. Taf. auf dass keine Feindschaft 
bestehe. 
श्रंविरेष m. kein« Feinaschaft. 
far ( Nichtwitwe. 
*भ्रविधा Inter). 
विधान्‌ ०. das Nichtvorgeschriebensein Kirs.Ca, 
4,738. 9,5. 9,11.16. 49,4,6. SATA nicht der Ferord- 
nung gemäss. 
शविधापकं Adj. nicht vorschreibend. Davon Nom. 
abstr, CA ०. Gum. 1,4,3. 
घविधापिन्‌ Ad). unfolgsam 99६१५११, 1,132. 
शरविधि m. keine Vorschrift. ORT nicht der Vor- 
schrift gemäss Arssr. 
खविधुर्‌ Adj. nicht allein stehend, 
विधृति Adj.ohne 449 1 42 १ । ९१4११16१ Halme 
Kirs. Ca. 5,8,31. 
विधेय Adj. unfolgsam ४०६१५११. 1,183. 
*श्रविनं m. ein best. Opferpriester. 
श्रविनय m. ungebührliches — unansländiges Be- 
nehmen, 
घविनयवत्त्‌ Adj. ungesittet Spr. 891. 
विनाभाव m. und ०भाविल्ल ४. Unzertrennlich- 
keit, Zusammengehörigkeit. 
घविनाभाविन्‌ Adj. unsertrennlich verbunden 
Comm, zu १०१५१. 2,2,1. 
घविनाभाव्य Ad). untertrennbar. 
शविनानित Adj. nicht mit dem ersten Srara be- 
ginnend und mit dem zweiten endend Sılurroran, 
17,3. 
*घविनापिन्‌ Aal. Kaya प्रादा. 
विना m. Niehtverderbniss, ~ verwesung ह 19, 
11,100,18. 110,17. 
विनात्र ४. Unvergänglichkeit. 
शविनार्थिन्‌ ५०. 1) unvergänglich. — 2) der Ver- 
derbniss —, der Verwesung nicht ausgeselst Kin, 
11,88,3. 
TTS Adj. nicht zu Grunde zu richten, 
17 
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घविनिपात ०. das Nichtfehigehen. 
घविनिपातिन्‌ Ad). nicht fehlgehend. 
शघविनिवुक्त Adj. nicht bestimmt ३४ (Loc.) Ma- 
४190. zu VS, 33,55. Davon Nom. abstr. °# n. 
ararada m. Unentschlossenheit in Bezug auf 
[Gen.) MBu. 14,38,12. 
श्रविनिभीग m. Unzertrennlichkeit. = न्‌ ५१५०१ 
trennlich Comm. zu Naisas, 1,1,21, 
शविनिवर्तिन्‌ ५१. nicht umkehrend, — fichend 
$. 3900. 
श्रचिनीत 1} १]. ५१९६०0९१) schlecht gezogen, von 
schlechter Aufführung, wngesittet (Yon Menschen 
und Hausthieren). *f. ET ungesitiete Frau, — 2) m. 
N. pr. eines Mannes Ind. Antig. 5,134. 
विनोद्‌ m. Langeweile Vıxa, 45. 
भ्रावन्ध्य 1} m. N. pr. eines Ministers des Rä- 
१३१). -- 2). HIN. pr. eines ६1५११९४. 
घरविपक्वा Adj. unverdaut ४०६१५१५, 3,12. 
शविधक्करृण Adj. mit wnreifen Werkzeugen 
१६६६, 3,151. 
शरविपक्तकरपाय Adj. dessen Schlacken noch nicht 
ausgeglüht sind, an dem noch Sünde haftet Buic. 
p. १.५.२३. 11,18,:1. 
घविपक्तवृद्ि Adj. unreifen Geistes 0७६५. 0, 1, 
18,12, 
विपचःभाव Adj. bei dem Etwas noch nicht zur 
Reife gelangt ist Cine. 29. 
*घावपट n. = वनौ Tara. 
विपरित Adj. unvertauscht, 30 v.a. identisch 
Aır. An. 305,5. 
श्रविपरीत Adj. nicht verkehrt, richtig Comm. zu 
Naisas. 5,1,6. 
arardı, जयति nicht fehlschlagen. 
ATTTTT m. 1) keine Umstellung. — 2) kein Irr- 
thum. “पति ohne Irrtikum, ganz gewiss. 
ara Absol. so dass keine Vertauschung 
stattfindet Gar. Ban. 3,7,8,22. 
म्रत्िपच्ित्‌ Ad). unverständig, unerfahren. 
1. ETTITH m. mangelhafte Verdamung. 
२, प्रविपाक्र Adj. an mangelhafter Verdauung lei- 
५९१५, Davon Nom. abstr. SAT f. 
श्रचिधालं m. Schafkirt Car. Ba. 4,1,8.4. 
aaa Adj. nicht begeistert. 
विप्रक Adj nicht weit von einander entfernt, 
nahe stehend P. 2,4,5. 5,4.29. 
ग्रचिप्रत्रमपा u. das Sichnichtentfernen Äpast. 
म्राचप्रगोतत Adj. worüber Einstimmigkeit herrscht 
Comm. zu Gym. 23,3. 


घ्विप्राघ्न m. das nicht spurlos Vorübergehen. 


विनिपात — षवित 


विप्रतिपन्न Adj. nicht abgewichen von (4 01.) | 58,63. 


Ära. 1,1,12. 
चरविप्रतिषिद्ध Adj. 1) nicht im Widerspruch ste- 
hend Kirs. Ca. 4,3,19. १५७7, — 2) keinen Wider- 
spruch hervorrufend (५४४, zu Bipan. 2,2,2. 
श्षविप्रतिषेष m. kein Widerspruch Gum. 5,4,15. 
घविप्रयुक्त Adj. nicht abgelöst, — abgetrennt 
७५५. 3,20. 
विप्रलब्ध Ad). ehrlich gemeint Baia, P.5,10,10, 
श्रविप्रलम्भकं Adj. nicht täuschend, —betrügend. 
afayamı m. keine Abwesenheit vom Orte, 
*सविप्रिय 1) m. Panicum frumentaceum. — 2) 
al eins best. Pflanze. 
घविप्नव Adj. (f. घा) 1) ununterbrochen ५०५५१. 2, 
26. — 2) f. nicht unsittlich, keusch MBa. 1,54,4,r.1. 
घविघरुत Adj. 1} nicht in Unordnung gerathen, 
unerschüttert, unverletzt (Gelübde, Wandel}. — ३} 
nicht vom richtigen Wege abgekommen, seinem Ge- 
lübde treu. 
घविवुध Adj. unverstän dig. 
सघविभक्तं Adj. 1) ungerheilt Lira. 1,9,13. nicht 
vertheilt. Dazu Nom. abetr. OFT n. Game. 4,१,१. — 
2) keine Theilung vorgenommen habend, in Güter- 
gemeinschaft lebend. Auch so r. a. sin nächster 
Werwandter, gesetzlicher Erbe. — 3) ununterschie- 
den. Dazu Nom. abstr. SFT n. Gim, 6,6,8. 
श्रविभक्तिन्‌ ५५. = घविभक्त 2) ४५५५. 69. 
धघवभवत्त्‌ Adi. nicht vorhanden Kirs.Ca.12,1,12, 
ZITAT] m. 1) keine Theilung 0१४८१. 28,46. — 
2) keine Trennung, —Sonderung, — Unterscheidung, 
untheilbare Einheit Bivan, 4,2,16. 2, १.१. m. G. 29, 
184. Sınrıo. 16,20 (भागे zu lesen). 
वरिभागिन्‌ ५५. nicht getrennt, — gesondert. 
ATPIITT Adj. nicht zw theilen Lira. 7,7,10. 31. 
ATPNTIA Adj. nicht deutlich vernommen Bi- 
ran. 107,23. 
श्रविभाव्यमान Adj, unbemerkt bleibend ४19. II, 
4,12. 
af] Adj. nicht allgegenwärtig und zugleich 
nicht unwmschränkt Comm, zu Naisas. 5,1,4. 
'छविभुत्‌ m. Wolf 1६५१. 19,9. 
a Ad]. nicht allgegentwärtig MBu. 3.189,35, 
rl. षाम्‌ besser. 
*्रावभाति 1. Geringachtung Gar. 
श्रविनुषणपिच्डट्‌ Adj.(f. ET) ohne Schmuck und 
Hausgeräthe M. 9,78. 
श्रवििर्‌न Ad). nicht durchbohrend, so ५, a. nicht 
verfinsternd. 


श्वित्‌ Adi. nicht zerbröckelnd, 


प्रविप्रलिपत्ति 1. keine Meinnngsverschiedenheit. | 1. ITEFIT m. Besonnenheit, kaltes Blut MBu. 4, 


9. MfERFT Ad). nicht orheuchelt, — erkünstelt. 

*सखविमत्त m. ए, N, pr. eines Geschlechts. 
STATT Adj. nicht zerstreut Ärasr, 
विमत्त ५५. 1. (8, 

*घ्चविमटोत ०. Schafmilch Värtt. zu P. 4,2,36. 
घविमरशं Ad). ohne Ueberlegung, einfältig. 
श्रविमान m. Verehrung. 
विमुक्त 1) Adj. nicht gelöst, — abgespannt Car. 

Ba. 1,9,2,32. 8,4,2,4.— 2) m. N. pr. eines Tirtha 

bei Väränasl. शविमुकतेश m. eins Form Civa’s, 
घविमुक्तेशमाकातम्य 9. Titel eines Werkes. 

*खावमुक्तक 1} ०. = मधघुमाधवीपुष्य ११५५, Pa. — 

2) f. ET Diospyros gintinosa Nıom. Pa. — 3) n. ein 
Name von Kägl Gar. 

घविमृक्त चक्र Ad). (६. घा) dessen Bereich nicht 
verlassen worden ist, stets bewohnt Pia, 6१४२. 1, 
15,8; vgl. ker. ७१०१. 1,14,7. 

चविमुक्तशेव m. ein (3153 = Mönch best. Ranges 
Kio, 255,15 (ERTR® gedr.). 

घविमुक्तापीड m. N. pr. eines Fürsten, 

ST m. PL. ७९२. dest. Rshi 248०. 1,28,5. 

प्विमृश्यकारिन्‌ Adj.ohne Ueberlegung Aandaind. 

Davon Nom. abstr. ता { ७५८५१. 23, 26. 
घविमृष्ट Adj. 1) {nicht rein) (64 (Gesicht) Bnic. 

P. 4,25,25. — 2) unklar, undentlich Siu, D. 874. 
विमोक Adı. untörlich, 
विमोचन ०. das Nichtbefreien, Nichtzwhülfe- 

kommen 6५८१. 91,19. 

चविनुक्त Adj. ungetrennt Venis. 131. von (10416. 
Vıra. 78,19. 

afaan m. Nichttrennung, das Nichtverlustig- 
gehen (mit Instr.). 

श्रविपेोगततीया f. ein best. dritter Tag. 

श्रविपोगन्रत 8. eine best, Begehung. 

श्रविपोगिन्‌ Adj. keiner Trennung unterworfen 

MBn. 12,242,13. 
aan m. das Vergehen aller Lust. 

STATT Adj. 1} nicht ablassend von (Abl.). — 
2) ununterbrochen. णम्‌ Adr. 

खविर्‌ति f. das Hängen an den Sinnesobjecten. 

TITEL ५०. nicht ablassend von (Abl.) Ku- 
suis, 43,96. 

STATT Adi. ५. घरा) 1) dicht. धम्‌ ५५१. — 2) dicht 
anschliessend. ON +भ. fest (binden, umarmen).— 
3) ununterbrochen, häufig 300,26. — 4) stark, haf- 
tig Kio, 247,20. 

श्वि विकन्याय m. = घव्यविकर°. 

aaa Adj. nicht verlassen, stets begleilel 


von Kin. 47,1. 


विराधयतत्‌ ५५. nicht uneins werdend. 


Afaqıaan — श्रविष 


श्रविवाकं Adj. wobei kein Streit obwaltet, Bez. 


घविराम m.das NichtaufhörenZ.d.d.m.G.29,183. | des 10८61 Tages einer best, Soma- Feier. 


are Adj. nicht im Widerspruch stehend mit 
(Instr. oder Im Comp. vorangehead) 210,1. 214,22. 
276,33. 280,10. 288,1. Gaur. 11,20. Kära, Ca, 5,11, 
38. Davon Nom. abstr. SAT f. 
TIER Adj. (£. खा) nicht १०५१, — hart (Rede). 
श्रविरेोद्य्‌ Nom. ag. nicht kämpfend Spr. 3009. 
घविरोध m, kein Wiederspruch, — Confliet mit, 
— Nachtheil für (geht im Comp. voran) 169,22. 
210,3. ° प्रका m. Titel eines Werkes, ° प्रकरा 
विवेक m. Titel eines Commentars dazu. 
STATT Ad). nicht störend, wohlthuendSpr 
471, १.1. — 2) nicht im Widerspruch stehend, — 
breinträchtigend (die Ergänzung im Gen. oder im 
Comp. vorangehend) 214,23. Gatr, 3,10, 
sta Adv, ohne hängen zw bleiben. 
विलङ्ध्य Adj. unüberieindbar, 
1. विलम्ब m. kein Zögern. org ohne Fersug 
Spr. 7695. 
‰. प्रविलम्ब Adj. nicht zöyernd. OR Adj. ohne Ver- 
zug Spr. 7636. । 
1. घविलम्यन च, das Nichtzögern, rasches Vorsich- 
gehen MBn. 1,132,17. 


2a Adj. nicht sögernd, rasch zu Werks | 


gehend. 


श्रविवाद्‌ Adj. unbestritien, worüber Alle einig 
sind Comm, zu Noksus. 1,1,18. 28. 
ATraTz 7 Ad, nicht im Streite 4९092 ०1 खमि). 
STIITE Ad). keine Ehe eingehend (Vieh) 22,17. 
शघविवाक्‌प्रपोत्रक Adj. keine Ehe veranlassend 
8५8१४. K. 180,6. 181,0, 
श्राववाक्न्‌ Ad). mit dem man sich nicht durch 
Heirat verbindet. 
SITTATRT Adj. 1) £, die man nicht heiraten dar/. 
— 9) mit dem man sich nicht verschwägern darf. 
विविक्त Adj, ungesondert, ungeschieden 261,14, 
विविदिषा f. Mangel an Wissbegierde. 
विविदिषु 44. nieht wissbegierig. 
"aaa m. Gymnema sylvestre Niow, Pa. 
draga Adj. nicht aufgedeckt, ungekannt, ver- 
borgen Car. Ba. 14,6,8,8, Buic, P, 5,12,15. seine 
Blössen nicht zeigend Spr. 1401. 
1. seat m. 1) Nichtsonderung, Nichtunterschei- 
dung Kar. 1,55. 57. 3,68. 6,12. ~ 2) Mangel an 
Urtheilskraft Karuis. 3,87. 
. घविवेक Adj. ohne Urtheilskraft, Davon Nom. 
abstr. SAT f. 
शविवेकिन्‌ Adı. 1) ungetrennt, aneinander stos- 
send Spr. 7696. — 2) nicht gesondert, ununter- 


aaa Adj. 1) dam. OR Adv. ohne Veraug | schieden ३३१७५५५. 11.14. Dazu Nom, abstr. ne 
320,18. — 2) nicht langsam ausgesprochen Lirs. ¡ 9. Wırsox, 54४७०५४. 8. 8. — 3) nicht richtig ur- 
6,10,18. TS. Pair. 23,20, | 
“HIT £ Schafmutter. 
*घविलालित Ad). frei Gar. 
en] Adj. P. 6,2,157. 158, Sch. 


| theilend, keine richtige Einsicht habend Spr. 693. 
। 7696. — 4) keine urtheilsfähigen Menschen habend 
| ५1४५. 24,225. 

। श्रविवेचवा 117, 1.11, 1.1.11 11 11.911 


घविलुप्त Adj. nicht geschwunden, unversehrt. | Urtheilskraft besitzend. 
विलप्य Adj. unterstörbar, unverwüstlich Spr. | aaa Adj. sich nicht verschmähend abıwen- 


1178 
ध्रविलोप m. keine Störung, — Unterbrechung, 
— Beeinträchtigung. 


dend KV. 4,24,6. 
घरविवेनम्‌ ५०१. nicht abgeneigt, wohlgeneigt. 
विशङ्क Adj.sich nicht bedenkend, nicht zögernd. 
araTzT f, keine Scheu, kein Bedenken. 191६, 


| 
श्विलोमन्‌ ०. Schafwolle ॐ ५94७७. 1,283.0. | 
| ohne Zögern. 


घवित्रतत्‌ Adj, zu sprechen nicht beabsichtigend 
ATIATzZET Adr. ०११५९ Zögern Sogn. 1,13,5. 


१५४१५४०. 19,4. | 
घविवत्ता f. das für unwesentlich Erachten Ma- | श्रविशाद्भन्‌ ५५. MBn. 8,3505 fehlerhaft für &- 
भिशङ्धिन्‌. 


sinn. 1,282,0. 

श्रविवत्तित Adj. nicht ausdrücklich gemeint, un- | श्वविशद्‌ Adj. 1) undeutlich 294,25. — 2) steif, 
wesentlich, woramf es weiter nicht ankommt. Da- | starr Kin. 11,37,18, 
von Nom. abstr. SP] ०. ५०१०७. 1,282,2. | MC] Nom. ag. schlechter Zerieger, unkun- 

घाववादृल् Adj. zu keinem Streit Anlass gebend. | diger Schlächter. 

श्विवर्णा Adj. nicht verfärdt, von natürlicher | श्चविशाव AA}. (L.EIT) unverästat,ungegabelt Kira, 
Farbe Suga, 1,48,8. | Ca. 6,5,7. 

श्रविष्ठ Adj. nicht willenlos, — in der Gewalt | शरवििष्ट Adj. 1jnicht unterschieden, gleich MBu. 
von Etwas stehend, | 1,470,47. SFT f. und ऽ ल्ल 9, das Niehtverschieden- 
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sein von (im Comp. vorangehend) 8५११५५०, 30,11.7. 
— 2) niedriger stehend Comm. zu TS. Pair. 21,1. 

arae Adj. 1) unrein (auch in übertr. Bed.) 
Baia. ए. 6,16,41. — 2) nicht genau untersucht Kim, 
Niris, 15,16. 

शविप्दधि 1. Unreinkeit. 
1. विरोध m. keine 4११4४९४ Angabe, Ununter- 
schiedenheit, keine Verschiedenheit, © षात्‌ 10 stols 
Kira.Cn.Gum4,3,17.Gaer. 25,6. Curmas.3,182.218), 
° घतत्‌ und ०पेषा (५१५५. Chr. 210,12. 298,9) ohne 
genauere Angabe, — Unterschied. चेषा unter allen 
Umständen Kuirp. Ur. 8,15 aaa Text). ८.8४. 
zu Bivan. 4,1,18. 2,18. °घात्‌ gleicherweise, gleich- 
falls Comm. zu Nokzas. 2, 1,18. शरविशेषोषदेशात्‌ = 
खविरेषेण उ ०५४१५५१. 2,6,20 ०.५.१ घविगेषगतः 
7,8,23. MAINE 1.१५. 9,7,8. 
2.0707 1) Adj. wnunterschieden. — 2) 9. Pl. 
4tome, Urstojffe. 

श्रवित्तेषत्त Adj. keine Urtheilskraft besitzend. Da: 
ron Nom. abstr. SAT f. 

शविरोषवत्‌ Adj. keinen Unterschied machend 
zwischen (l.oc.). 

श्रवितेषमम m. ein bert, Sophisma, wobei man 
einwendet, dass Alles ununterschladen ध्वा, wenn 
aus der Uebereinstimmung sıweier Gegenstände in 
Bezug auf eine Eigenschaft Gleichartigkeit gefol- 
gert würde, Naisas, 5,1,22. Sauvan. 114,11 [fälsch- 
lich वि. 

sraataa Adj. nicht genauer angegeben, — spe- 
eificirt Par. zu P. 1,1,82. Culix.zuKuian, Ur, 5,133. 

शरविश्रम Adj. nicht ०५५४१५१), — nachlassend. 

्रविध्म्भ m. kein Vertrauen, Misstrauen. Daron 
Nom. abstr, IT f. Kio, 215,10, 

sauer Adj. misstrawend, 

STATE Adj. nicht aufkörend, — nachlassend 
Cie, 80,10. 

विश्याम Adj. 1) nicht auıruhend. OH Adr. ohne 
auszuruhen. — 2) nicht aufhörend, — nachlassend, 

विश्च n. Hicht das 411 8०19. ए, 3,9,5. 

पविश्मिन्व Adj. (f. घा) nicht alibefassend. 

घंविघ्विन्र Aaj. (f. ET) nicht überall enthalten. 

afaueta Adj. kein Vertrauen verdienend. Da- 
von Nom, abstr, SIT f. 

STAU ५१. nicht trauend, misstrauisch Spr. 
7697. 
4. विशाम m. Misstrauen. 
+ ATTUIH 1) Adj. misstrauisch, OM Adv. Spr.693. 
— ~) * म्रा eine Kuch, die nicht regelmässig kalbt. 

शविश्यासिन्‌ Adj. misstranisch ३९७५. 109, 
1. म्विषं ०. kein Gift 801. 696. 
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१. घविरप +) Aaj. (६ घा) ungiftig. — 3) *m. Beer. 
— 3 *% श्चा Curouma Zedoaria. — 4) #1. $ Fine. 

विषक्त Adj. १) nicht an Etwas Aängend Spr. 
5108. — 2) nicht hängen bleibend, so v. a. unauf- 
haltıam Kın. 13,24. 

घविषम Adj. (१ शचा) 4) nicht ungleich, gleich. — 
2) nicht unwirsch, freundlich. OH Adr. (blicken). 
1. घविषय m. 1) kein Bereich. एवे्‌विषपे 10 r. a. da 
wohin die Sonns nicht dringt, wo sis nicht scheint 
Spr. 4439. 8507. — 9) nicht Jmds Sachs oder Fach, 
etwas Unausführbares oder Unsrlaubtes 24 8५. 13, 
38,6. Cix.58,20. Karais, 17,188. — 3) kein gesigne- 
tes Object für (Gen.) भ 1५५7. 17,2. Venis. 21,20, 
2. विषय Adj. kein Object Aabend Ind, St. 9,168. 

घविषयमनप्‌ Adj. dessen Geist nicht auf die Sin- 
nenwelt gerichtet ११६ Mitar. 1. 

STTNATHTU ०. das Etwas (Gen.) nicht zum 
Objecte Machen 283,18. 19. 

TETTET Adj. 1) nicht tragbar. — 2) wnerträg- 
lieh 315,7. — 3) unbeswingbar, unwiderstehlich, — 
4) unausführbar, — 5) unsugänglich. चलुषाम्‌ so 
r. 9, unsichtbar. — 6) unbestimmbar. 

श्रविषाणां Ad). ungehörne. 

घविषाट्‌ m. und ofzer n. Unversagtheit, guter 
Muth. 

घविषादिन्‌ ५५. unversagt. 

afagıı m. (Comm. zu Noksas. 3,1,47) und 97 
त. (Murrasur. 2,2) Nichtfhommung. 

Alay Adj. Superl. sehr gern annshmend. 

विर्‌ Partie. 1) gern heifend. — 2) begierig 
(mit Ace. Loc, oder Infin.). 

घविष्पी f. Begierde, Trieb, Bitse. 

प्रविष्य Ad). gierig, Rache suchend. 

श्रविमेवाद्‌ m, kein Widerspruch. 

घविपवाद्‌क Ad). seinem Worte trew bleibend, 

चघवितंवाटन ४, und °वाटिता f. das Worthalten. 

घविपेवादिन्‌ 44. übereinstimmend, entspre- 
chend, zutreffend, 

घविपदृघ्र्‌ Adj. entsprechend. 

शविसर्गिन्‌ Adj. nicht intermittirend Bnkvamn. 
3,109, 

चघविपर्बपितव्य Adj. kein Object der Entleerung 
bildend Ind. St. 9,164. 

afaafdı m. eine best, Hölle Tarrr, Än, 1,19. 

stage Adj. nicht beseitigt, — fortgelassen Liyı, 
4,12,10. 9५०175५१, 17,4, 

*भ्वितोषठ ०. Schaftmilch. 

SITEIFFTT Adj. von geringem Umfangs. 

श्रविष्तीर्णा Adj. dass. ह 19. 265,20. 

श्रवित्यल ०. N. pr. einer Stadt. 


aiad — घवेणि 
शविस्यग्द्ति Adj. nicht ५५५४०१७. 


EÄAFTT Adj. (८ घा) nicht klar, — deutlich 323, 
१, OH ५4१. 

अवित्मित Adj. nicht stolz Baia. P. 8,9,21. 

घविस्यन्द्ति Adj. ६०४।१५५. 3,47 fehlerbaft für 
स्यन्दति. 

EITAIHT Adj. keinen Fleischgeruch u. ४, w. habend, 

Eis m. das Nichtauseinanderfallen, das Zw- 
sammenhalten (iotrans.) Tinpsa-Ba. 13,4,13. 

सरविघ्नाव्या Adj. 1) nicht abflisssen zu lassen. — 
2) oAne Bintentsiehung zw behandeln Sun, 1,45, 
9. — 3) was sergeht, — aufgelöst wird. Dazu Nom. 
abstr. ०ता f. 

ITTFAT Adj. nicht misstönend. °M ५.५१, 

aaa Ad). 1) unanfgehalten, ungehommt, — 
2) an dem Nichts aussuselsen fat. 

घविर्ू्यतक्रत्‌ Adj. dessen Wille sich nicht ab- 
wenden lässt RV. 

श्रविकस्त Ad). nicht ungeschickt, erfahren in 
(Loc.). 

चविदिसक Adj. Niemanden ein Leid sufügend. 

चघविकिसन n. und OFT £ das Nichtzufiigen eines 
Leides. 

अविन Ad}. kein Leid zufügend, keinen Scha- 
den bringend. 

घविकित Adj. nicht vorgeschrieben, verboten 
Ärısm. 

घविक्ितितिद Adj. unerkünstelt Urranan, 113, 
16 (154,8). 

daga Ad). ungebeugt, unbeschädigt. 

विदधत्‌ Adj. nieht gleitend, — fallend. 

श्रविदल ५५/4६ बरा) ungebeugt, wohlgemmih 111,6. 
“get f. (Nom. १) ein Frauenzimmer zur Zeit 
der Kutamenien, 

श्नवोतित्‌ ४० of m. Nor. = घवितित्‌. 

शंवीङ्गित adj. ५१३५७००४ TBa. १,१,४,६, 

aaa 1) * Adj. wellenlos, — 2) m. eins best. 
Hölle, Auch * घवीची ६ Gar. 

घवी चिम्‌ Adj. ५०५०५५०५. AT = वीचि 2) 
89७1५, P. 5,26,28. 

वीत Ad). unangetastet, unberührt. 
1, घर्वर्‌ Ad. (८ घा) 1) unmännlich, sohndchlich, 
— ॐ) Hnderlos. — 3) ६ gattenlos. Adj. und Subst, 
kinder- und gattenlos, eins solche Frau; Wittwe 
8४1५. P. 8,19,35. — 4) Asldenlos 1149. 118,18, 
9. घवीर्‌ Adj. männerloer; 9. eine solche Gegend 
29,27.28, 

sata Adj. Männern nicht zusagend Mydin. 
147,14, 

घरवए्‌ता 1. Kinderlorigkeit. 


GITTER m. Schwächling Karula, 18391. 
वीर्‌कन्‌ Adl.(t. OST Männern nichtverderblich, 
घवीर्यै Aa). (८ घा) schwach, ११००५८०५. 
ST 1) Adj. nicht ००।५९३०१९; ungefährdet, 
harmlos, — 2) n. Sicherheit. 
खवृत्त (६. ed. Bomb. 4,43,20) ००4 चक्‌ Adj. १०५१११०४. 
चवुत्निन Ad}. nicht ränksvoli. 
ÄIUR Yo und ३५९ 86. Imperf. von a. 
4, वृत Ad}. unbeschränkt, ungehemmt. 
2. aaa Adj. unerwählt, uneingeladen Gacr. 9,54. 
1. वृत्त Adj. +) nicht erfolgt, — stattgefunden Ka- 
ruis. 33,214. — 2) nicht verstorben, noch am Le- 
ben seiend R. 8,8,10. 
2. खलति Adj. von schlechtem Betragen 8. ७५. Bomb. 
4,6,12. 
१. घतृ त्ति ८. kein Lebensunterhalt, Nahrungssorgen 
6५५१. 12,48. 21,18. Ärasr. Spr. 701. fg. 
2. वत्ति Adj.nicht vorkommend. Davon Nom.abstr. 
णत्व 9. 
शवृत्तिक Adj. 1) keinen Lebensunterhalt habend. 
— 2) &. 2. gewährend. 
श्रवद्‌ Adj. +} १4०४4 alt an Jahren Spr. 3992. ~ 
2) nicht gesteigert (gramm.) Ind. St. 1,47. 
शरवृदिक Ad). frei von Zinsen 114४. 2,03, 
घवृध Adj. nicht freudig erregend, — labend. 
घवुत्तक Adj. stiellos. 
शतृषणा Adj. Aodenlos 88,28, 
वृषणो Adr. mit FT Aodenlos machen R. ed. 
७०४४, 1,50,6, 
aaa m. kein Cüdra Mauizu. 6,61,0. 
* शवृषलक Ad). ohne Cüdra. 
gan Adj. ohne Cüdra- Franen Kic. zuP. 
6,2,173. 
वृष्टि f. Mangel an Regen, Dürre 220,28. 
TU Adj. nicht auf die Potenz wirkend. 
HIT m. Pl. Bez. best. Götter(buddh.}Lauır. 171,6, 
ध्रवेकाचार्थं m. N. pr. eines Lehrers. 
AT Ad). die Aufsicht über Etwas habend. 
श्रवयेत n. 1) das Hinsehen, Hinblicken auf Gaor. 
9,82. 15,24. — 2) das Richten der Aufmerksamkeit 
auf Etwas, Vorsorge, — 3) aspectws planetarum. 
धघवेत्तणीप Adj.aufden Rücksicht zu nehmen dat. 
SIERT f. Vorsorge, Sorgfalt, Rücksicht auf (Loe.) 
84,3. 
शरवेतितव्य Adj. aufmerksam ४४ beobachten. 
safe Adj. 1) Ainsehend, Ainblickend, — 2) 
seine Aufmerksamkeit auf Eiwas (Acc.) richtend. 
श्रवेह्य Adj.aufden oder woraufman su achten hat. 
+ERUTITTA Ad). langsam gehend (Pferd) Gar. 
MATT ein Ding für sich Lot. de la b. 1. 648. 


वेद्‌ m. PL. ११५५-९ ९०१ Gar. Ba. 1d;7,a,22. 
1.8977 n. das Niohtkennen M. 8,60. 

% खवेद्‌न adj. schmersior Soga. 1,88,12. 

धवेद्‌ विट्‌ (७०१. Ba. 1,3,15) und ०विदत्‌ (MBn. 13, 
347,17) Adj. den Voda nicht konnend, 

छवेद्‌विकिति ५९. १५५१८ im Voda vorgeschrieben 
=. 5,43. 

1. ar 1. Unkenninise Ban. ka. Ur, 44,tt. 

3. खयेदि Adj. ohne Opferbank Kirs (a. 15,10,10. 

Adj. keins Erkenntnisse besiizend. 

खेट ५,९५.१०५ Voda nicht geichrt MBa.13,93,2. 

4. ER 1) Adj. nicht ५५ erkennen. — 9) {. घा im 

Shükhja die Nisktansrkennung des Abamkära. 

9. येभ्य ५०. (f. घा) nicht zu ehelichen (Weib). 

3.37 m. Kalb, 

SEATETETETE Adi, (८ खा) micht in der Form 
von zu Erkennendem oder Erkemnendem auftreiend 
Baaran, 17,5. 

वेध्य Adj. nicht zw durehbohren. 

वेनस्‌ Adj. nach Miehte verlangend. 

gan i)m. |, Läugnung. — 3) f. 
शा ४५५०४4०7 Batel. 
Adv. zur / 

AT f. Unzeit Liga. 411,6. 

GAUTHZU ५.९५. der Prostitution nieht entspre- 
chend Mydin. 123,18. 

ARTE 1. Befriedigung oder Sühnung durch Opfer 
Game. 3,3,3. Nılsam. 8,3,4. 

EIARTG ४. keine Umgestaltung. 

श्वेत्वाव्य ०. Unverzagtäelt, guter Muth. 

EEUTUTn.heine mangeikafte BeschajfenksitGuim. 
4,3, ३3. 

घविट्‌गध्य n. Mangel an Scharfıinn, Dummheit 
Spr. 3086. 

gar Adj. ungelehrt 0५०, 8,84. 28,30.31. Da- 
von Nom, abstr, °# ०, Gum. 41,97. 

शवेध Adj. nicht ausdrücklich vorgeschrieben. 

विधम्य १, keine Ungleichartigkeit. 

GRTEZT ०. kein Wittwenstand. 

GÄTEETU m. kein Grammatiker Nın. 2,8. 

ad n. kein Männsrmord. 

अवराय m. Empfünglichkeit für die ५५०१०१७० 

Tırrras, 7. 
घविरिबुष्ठ Adl. worn sich auch ein Feind nicht 
enischlisset Mydin. 147,14. 

a m. kein Vaicja Kira, Ca. 141,1. 

GARTEN ०. ४५५१५ Noth, Wohlfahrt, 

art n. 1) das Begiessen. — 2) das Sichbs- 

Hessen, Stchbespritsen 6५०१, 2,2. Cit. im Comm. zu 

son. 1,1 (8. 36). 


वेद्‌ — व्यय 
garen, °चम्‌, OR Aor. ron वच्‌. 


घाद Nom. ag. Nichtgate. 
“ar Adj. iriafınd, nass Taıc. 3,1,8. 
शवटेव Adj. die Götter Aerablockend, 
SAT m. wohl N. pr. eines Ameisonkönigs. 
*छवोषोय und “RER Adj. von HATT. 
घवोम्‌ wohl = TÜR vom Pron. दु. 
du Adj. vom Schaf herrührend (Boma-Seihe); 
Subst. dine solche Soma- Seihe. 
अव्यक्त 1) Adj. 9) nicht zur Erscheinung ge- 
bracht, sinnlich nicht wahrnehmbar; wÄdentlich. 
OA Adr. undentlich. — b) unbenannt. — €) undeni- 
Heck rsdend. — 2) m. a) dis Allssele. — b) * Ber. 
Vishgu's, Giva'sund Käma's. —c) *Thor, Narr. 
— d) Titel einer Upanishad, — 3) *. घा Sanse- 
viera gwinsensis Nion. Pa. — 4) n. das nicht zur Er 
scheinung Gekommens, der Urstoff oder Urgeist. 
घव्यक्तगणित und न्बीन्न 9. Algebra ७।६५०. 9. 
चव्यक्तन्चप Adj. undeutlich, unentschieden. गरम 
eins Leibssfrmcht von unbastimmten Geschlecht 
71,9. 
भ्रव्यक्रलत्तणा Adj. mis unerkenndaren Merkma- 
ion, Beiw, Civa's. 
अल्यक्रव्य्त Adj. nicht sinnlich wahrnehmbar 
und zugleich 9, w., Beiw. Cira's. 
चव्यक्तनिकद्‌ण n. schalinachahmendes Wort. 
घव्यय Adj. (६ का) 1) unverwandt Ärssr. auf ein 
ganz bestimmtes Ziel gerichtet, entschieden (Rede, 
Vorbaben). — 2) ruhig und besonnen zu Werks ge- 
hand. ON Ar. in aller Ruhe. — 3) unbeschäftigt, 
Nichts zu ihun habend. — 4) ungeführdet, pieher. 
1. घ्य + ५. vollgliederig. Davon Nom. abstr. FITL. 
2.97% 1) m. oder n. Gürtel (bei den Maga). — 
9) *1. घा = RE. 
घव्य्गङ्ग Ad. (८ ई) ५०५४५००५. 
व्यचस्‌ Adj. nicht geräumdg. 
अव्यञ्जन Ad). (f. IT) 1) bartlos, ohns Pubes Spr. 
765. — 2) ohne Consonanten Ind. St. 9,32, 
*इव्याड 1) m. Asterasantha Iongifolta Nıeu. Pa. 
— 2) 1. घा Flaoourtia cataphracta und Carpogon 
prurdens Niou, Pa. 
व्यतिक्रम m. Nichtübertretunig, Erfüllung (eines 
Vertrags), das Nichtenigegenhandeln Arusr. 
घव्यतिचार्‌ m. Nichtumwschssiung. 
धंठ्यतिमो क m. keins irrihümliche Verwechsslung. 
व्यतिरेक m. 1) Nichtamsgeschlossenheit, Aus- 
nahmslosigkeit, das. Nichthinaustreien aus dem 
Kreise von (५1४, 1,1,5. Noisas, 3,1,53. Comm. zu 
55.60. — 9). Ununterschiedenheit Comm. zu Nsi- 
५५४, 4,1,38. 
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व्यतिरेकिन्‌ ५५. unfehlbar. Davon Nom. abstr. 


oe n. Kosum. 28,11. 
व्यतिषक्त Adj. nicht untersinandergemischt 
Car. Ba. 12,7,2,15. 16. 
शव्यती Partic. f. den Beischlaf nicht wellend. 
चव्य 1) Adj. 9) ohne zw schwankan, unverzagt 
Spr.6146.— bj schmerzlos. Dazu Nom. abatr, जतन n. 
Buirara.3,49.— 2) *m. Schlange. — 3) * घ्रा a) Ter- 
minalia oitrina Rozb. — b) Hibiscus mutabilis L, 
ÄEZIETTTA Partie. १५०४१ wankend TS. 5,3,8,1. 
ASIEN 1. Schwankungslosigksit. 
चव्यं 1) Adj.a)micht sahwankend, sicher schrei- 
tend, unversagt. — b) sicher (Hülfe), — 2) "m. Ross 
Gar, — 3) f. sicherer Gang, Unversagtheit. 
"व्ययिन्‌ Adj. P. 3,3,187. 
“ESTG 4) m. ०) die Sonne. — b) Meer. — 9) 
1. ई 0) die Erde. — 8) Nacht, 
+ vod. um nicht zw schwanken u. #. न, 
खल्याय adj. unerschütterlich. 
व्यन्‌ घंविश्नत्‌ AA. nicht ०५५१५५१५. 
घव्यपदेश m. keins Bessichnung, kein Gemeint- 
sein Arısr, 2,8,18. 
MENT WATT ५१ (४१५५१००१ Erscheinungsform 
es keins Bezeichnung giebt Baic. P. 5,18,81. 
घव्यपटे एय Adj.1) micht zu bezeichnen. — 2) woge- 
gen man Nichts vorsuschütsen vermag Nolsas. 11,4. 
श्ल्यपाप m. das Nichtaufkören, Fortdawer. 
खव्यपा्रयन्नीविन्‌ Adj. sich Im ८५४०४ auf Nie- 
mand verlassend MBa, 13,60,11. 
श्वव्यपेत्तणा n. das Nichtberücksichtigen. 
चव्यवेतं Adj. nicht getrennt, unmittelbar anf 
einander folgend Kirsio. 3,1. 
व्यपे ५०. nicht zu ६५५९१५०. 
1. व्यभिचार ०. 1) das Nicht/shlgehen, Unumgäng- 
५९५५५५९, absolnis Nothwendigkeit. ० टत्‌ und STUI 
snumgänglich, nothwendig. — 9) ahsliche Treue, — 
3) Nichtübertretus.,, Niehiverletsung. 
भ. घरव्यभिचार्‌ Adj. unwandelber, ०५०१४१०५. 
शरव्यभिचाएवतत्‌ Ad). unumgänglich, notwendig 
erfolgend. 
पव्यभिचारिन्‌ ५.4. 1) १५७५८ fohlgehend 1६०६०५५. 1, 
4,4. sich als wahr Dewährend. — ॐ) treu anhän- 
gend. — 3) unwandsibar, Deständig. 
५. चव्यभीचार्‌ m. ५१५५७५० 2४५५० 194,19 (Conj.). 
%. घव्यभीचार्‌ Adj. sich Nichte zu Schulden kom- 
men lassend. 
4. र्व्ये und व्यय (seiten) Adj. vom Schaf her- 
rührend, in Schafen bestahend. 
2. SIT m. das Nichtverausgaben 168,81. 
3. 9200 1) Adj. (^ त्रा) a) unveränderlich, unver- 
17* 


13% 


gänglich. Dazu Nom, abstr. ?# ०. ~ b) Nichts 
ausgebend, -Knicker Spr. 7689. — 2) m. a) der 
höchste Gott: *Vishnu, Cira.— 9) *H. eine 
best, Klasse von Göttern, = तुषित ७५५. — ५) N 
pr. eines Sohnes des Manu Raivata und eines 
Schlangendämons. — 3) n. (*m.) Indeclinabile Spr. 
7689. Dazu Nom, abstr. OT n. Mauinn, 3,69,b. 
4. त्यये m. ४३०१६ fehlerhaft für घच्यप. 
EISIFTATT Adj. sich nicht argehend, unbeweglich 

Mairnsvr. 2,2. 
चल्ययत्रत्त्‌ Adj. ein Indeelinabile seiend. 
घव्ययात्मन्‌ Adj. von unvergänglichem Wesen 

104,26. 108,7. 
श्रव्यपीभाव m. adverbiales Compositum. तमाप 

m. dass. 

“EI Adj. wnangefbehten 8७५१३, 9,19. 
व्यर्का Adj. nichr veriustig gehend (mit Instr.). 
श्रव्यलीक Adj. 1) ohne Leiden, wohl auf MBn. 

5,23,14.— 2) ohne Fulsch, ehrlich, wahr. ON Adr. 
derafege Adj. ununterbrochen Car. Ba, 1,3,5, 

193.16. 7,2,4, 7,4,2,20. 


dere m. Ununterbrochenheit. 


1. अस्यत्रधान १. 1) das Nichtdazwischentreten von 


Etwas, Nichtunterbrochenwerden durch Etwas 244, 
2. (५४४. zu Bau. Aa. Ur. 5. 94. Comm. zu Noksus. 
2,1,30. ~ 2) Nichtsonderung, Niehtscheidung. 
2. FETFUTT Adj. 1) unbedeckt, nackt, bloss (Bo- 
den) Kin. 170,11. — 2) ununterbrochen. 
शरव्यवलम्बिन्‌ Ad). nicht gestütst, — fest stehend. 
STEUTATTTEL, ° तापिन्‌ ४०५ ° सित (R. 4,26,13) 
Adj. unentschlossen, Nichts unternehmend. 
म्रल्यवत्त Adj. nicht gebunden, — gewunden. 
भ्रव्यवत्थिति ॥ das keinen festen Wohnsitz Haben 
MBu. 12,274,18. Es kann übrigens auch स्यावः 
gemeint sein. 
zeraet m. das Niehtauseinanderfallen. 
TEIATTT m. 1) ungebührliches Verfahren Hiss. 
— 2) Nichtgebrauch eines Ausdrucks Kar. 1,120. 
MEISTE Adj. womit man sich nicht befassen 
kann Minp. Ur. 7. 
at Adj. 1) nicht getrennt, unmitttelbar 
anstossend, — folgend. — 2) durch nichts Ande- 
res unterbrochen, ganz auf Jmd oder Eiwas ge- 
richtet भक्ति) Baia. P. 3,20,12. — 3) durch श्च ge- 
trennt VS. Pair. 3,64. 
शरव्यवन्हत Adj. = व्यवायं ४०५०. ए. $,1,21. 
25019 m. 1) das Nichtdaswischentreten Lira. 
1,2,15.— 2) das Ungetrenntsein, ununterbrochener 
Zusammenhang Gam. 5,1,31. 3,17, Noksam, 5,3,11, 


EIEOTEIFFÜTT m.die WeisevonfffeT und श्रचिक, 


gar — घम्‌ 


so v. a. Wandelbarkeit der Wortformen je nach Um- 
ständen, 

EISUFÄR Adj. 1) nicht getrennt durch (Instr.) $, 
Pair. 5,25. ~ 2) durch च getrennt VS. Pair. 3,64. 

श्रव्यसन und °िन्‌ Adj. keine tadeinswerthen 
Passionen habend. 

GIELTFFT Adj nicht auseinandergerissen Lira. 6, 
10,18. 

de Aı,. ungssondert, ungetbeilt MBu. 12, 
242,13. Vgl. Manion. zu VS. 40,9 und Comm. zu 
Car. Ba. 14,7,2,18,19. 8,6,1. 

्नव्याततेष m. Niehtzerstreutheit, Gelstesgegen- 
wart. 
1. सत्यान्न m. kein Betrug, — Täuschung. Am Anfangs 
eines Comp, ohne Betrug, — angewandts Künste, 
2. 21053 Adj. nicht simulirt, natürlich, wirklich 
Mäuarim, 77,15 (69,15). 81५५१. 16,20. 

* स्त्याद्‌ m. Bein. Jama's Gar, 

व्याधित Adj.nichtkrank, gesund 194. 8१.१३.१96. 

म्रल्याच्य Adj. nicht zu schlagen (Ader) 8०८१. 
1,362, 5. 

श्रव्यानपितव्य Adj. nicht mit dem Vjäna zu fas- 
sen Nas. Ur. in Ind, St. 9,1685. 

खव्यापत्ति (. die Nichtverwandiung des Visarga 
in den Üshman. 

श्रल्यापटू f. kein Fehler Buivarn. 3,27. 

FEITA Ad). nicht gestorben Meruu. 10. 98. 

चल्यापाट्‌ m. das Freisein vom Verlangen 4n- 
dern zu schaden Lars, 36,5. 

ZEIT m. 1} * Musse. — 2) eine Einem nicht 
sukommende Beschäftigung. 

व्यापिन्‌ ५५. nicht allumfassend, 

ASIA Adj. nicht erfüllt von, — versetst mit 
{Instr.) Spr. 966. 

श्रव्यापि 1. das Nichtallumfassen. 

घव्याप्यतृत्ति Adj. nicht stets sich vorfindend, 
an bestimmte Bedingungen geknüpft, nur relativ 
Geltung habend 2. d. d. m. G. 29,246. Dazu Nom. 
abstr. OFT n. Comm. zu Naisas, 2,2,18. 

ZEIT Adj. nicht getrennt हष, Pair, 14,19. 

ZSHTITT m. keine körperliche Anstrengung, — 
९९७५५१४. 

चव्यावकारिकः Adj. {£ ई) womit man sich nicht 
befassen kann 8819. P. 10,85,14. 

व्यावृत Adj. 1) ungeschieden, ununterschieden 
Comm. zu Naisas. 3,9,49. — 2) gleichzeitig TS. $, 
4,8,3. TBa. 1,1,8,1. 

EITETH 1. das Sichnichtabwenden, nicht den 
Rücken Kehren Lirs. 1,2,15. 

SIT Adj. 1) ungehemmt, ungehindert. — 2) 


nicht im Widerspruch stehend, Dazu Nom. abstr. 
<A ०. H. 66 
’ शरव्याक्ारिन्‌ ५५. nicht sprechend. 

घव्याद्त n. das Nichtsprechen, Schweigen Spr. 
708. 

व्युच्छति £ Niehtunterbrechung. 

TEA Adj. ununterbrochen. 

Nom. ag. nicht unterbrschend, — 
störend, 

aan n. das Nichtnachgeben, das Bestehen 
auf Etwas, 

Tara Adj. 1) nicht erfolgt Vans. 10,14. — 
2) nicht entstanden, s0 इ, a, grammatisch nicht zw 
zerlegen, keine Etymologis habend. — 3) ungebil- 
det, roh, ०पति Adj. Spr. 6783. 

व्युष्ट Adj. noch nicht 1७७८११०१. 

HEUTE 1. die Zeit vor Tagesandruch T3.1,5,%,5, 

व्य Adj. nicht auseinandergerückt Car. Ba, 
5,1,2,13.4,4,83. 

TUT m. 1) Untheilbarkeit Naisas, 4,2,22. — 2) 
keins Auflösung von Halbvocalen oder susammen- 
geflossenen Focalen. 2 

demz Ad). ungeschmälert Gar. Ba. 12,3,5,18. 

date f. das Nichtmisslingen. 

dedure ५५. nicht verschwindend, sich nicht 
verlierend. 

ZT Adj. unverletzt (eig. und übertr.). 

1. EA ०. das Nichtbeobachten der religiäsen For- 
schriften, 

2. aaa 1) Adj. ıf. चा) a) gesetzios, ungahorsam, 
ruchlos. — 0} die religiösen Obliegenhsiten nicht 
erfüllend 6०१७. 1,9,19. # 8५. 12,228,72. Spr. 3288. 
— 2) *m. sin Daitja Gar, 

घत्रतवत्तू घत्रतिक und घत्रतिन्‌ Ad). = 2. घ- 
त्रत +). 

अत्रत्यं Adi. den religiösen Vorschriften nicht 
entsprechend ker. Ca. 12.8,19. 60४. 1,6,7. Art. 
Än. 469,2. 

*खत्रातनिन्‌ Adj. ४०१० प्रासाद. 
भत्रात्य m. kein Vrätja. 
ॐ galz m. N. pr. eines Mannes. 
1. a, re und aA 1) gelangen zu (Acc.), 
erreichen; einholen. ककुभः so इ, a. nach allen 
Weltgegenden hin sich zerstreuen. — 2) erlangen. 
— 3) treffen, über Jmd kommen. — 4) bewältigen. 
— ४) darbringen, darreichen. — 6) geniessen >pr. 
3067. -- 7) *durchdringen, erfüllen. — 8) *ankäu- 
fen. — Mit 77 1) gleichkommen. — 2) erlangen, 
— Mit am 1) gelangen zu, erreichen, — 2) erlan- 
gen. — 3) bewältigen. — Mit ET erreichen. — AT- 


पमाशिष्ये und — घाणितुम्‌ ४५५०५४५१ für — घामि- 


a7 — घश्रपापि 


एक्यमपे weil ® unmöglich ist zu veröfsiben 2,56. 


& und घामितुम्‌. — Mit 3% 1) gelangen zu, er- | Dazu Nom. abstr. ०ता f. und ० त्व ०, mit einem 


reichen Car. Ba. 4,2,4,26. — 2) gleiehkommen, — 
3) beherrschen. — Mit उप erlangen, theilkaftig 
werden uch eines Uebels). --प्रापमुपारिष्ये fob- 
iorhaft fir — उपातिष्ये. — Mit समुप ५५५५५०८५ 
werden Spr. 6426. — Mit पट 1) gelangen zu, errei- 
chen. — 2 erlangen. — Mit प्‌ 1) gelangen zu, errm- 
chen. — 2)rlangen. — 3) su Theil werden. ४४ प्रति, 
Partie. Ar etwa Jmdo (Loc.) sw Theil geworden 
ह + ०५.108 — Mit वि 1) gelangen zu, erreichen. — 2) 
erlangen, theilhaftiy werden, — 3) zu Theil werden. 
— 4} Imdus habhafı werden. — ठ} durchdringen, er- 
füllen. — Mit EFJT erreichen. — Mit सम्‌ +) 9- 
langen su. — 2) erlangen, theilkaftig werden. — 
3) zu Thal. werden, treffen. — 4) erfüllen, erhören 
RV. 8,40,:. ~ Mit घनुतम्‌ erlangen. — Mit उप 
सम्‌ dass. 
2. un, re 1) sssen, verzehren, zu sich nehmen 
(Speise umi Trank}, mit Acc. und Gen. (in der 
älteren Sprache). —2) kosten, geniessen in übertr. 
Bed. — Cams. ara essen lassen, speisen, mit 
doppeltem Acc. 225,80. EIITTFT 1) gespeist, gefüt- 
tert, gesättigt, satt. — 2) sum Essen dargereicht. 
— ०९५५. घंशिरिषति essen wollen. — Mit शति 
vor einem Andern (Acc.) essen. — Mit उप 1) essen, 
verzehren. — 2) kosten, genisssen in übertr, Bed. 
— Mit FIT kosten, geniessen. — Mit नित्‌" H- 
निरृणित. - Mit परि früher als ein Anderer (Acc.) 
essen, Jmd beim Genuss von Etwas (lastr,) über- 
gehen. — Mit प्र essen, versahren, sum sich nehmen. 
— Caus, esım lassen, zu essen geben, speisen; 
mit doppeltem Acc, — Mit EIDTT etwas Anderes 
nach Etwas {Acc.) sssen (um den früheren Ge- 
schmack zu verlieren) ५६५०. Ur. 6,13,4. — Mit 
वि aufsssen. Mit — सम्‌ ॥) essen, verzehren. — 2) 
kosten, geniessen in übertr, Bed, 
*zgfen m. Bosrkavia diffusa Nıou. Pa. 
AUF n. (adj. Comp. f. ET) büses Omen, 
"HOFER ६ १५५४० Stratiotes I. 
घात Adj. nicht könnend, unvermögend 94,27. 
Die Ergänzung ein Infin, (94,28), ein Nom. act. 
im Loc. (81,25.30) oder Dat. (28). 
शक्तिं 1. Unvermögen, Schwäche. 
THIEL AG. nicht könnend, unvermögend, mit 
Infin. १६६७. 188,1. 
"aa Adj. dass, 9०५, 3,6. 
EITIERI Ad). 1) unmöglich, unthunlich. TH un- 
ausführbar. वेटृष्ाल्न unerfassbar. शाको SOTER- 
षम्‌ unentfernbar प्र५५७., 12,17. Fe निपेोक्तर्यद्‌- 


1999. — 2) wnüberwindlich. 

GET] m. N. pr. eines Autors, 

IE ५.५. furchtios, ०५१० 5०५०५ Spr. 4295. ST] 
Adr. 

घशङ्कनीप Adj. nicht zu vermuthen, — zu be- 
fürchten, — ansunehmen. 

EITZLL. keins Furcht, — Scheu, Instr. ohne Schew. 

घरशदङ्धित 1) Adj. a) undesorgt, kein Misstrauen 
habend. — b) nicht beanstandet, — verdächtig. — 
2) 07 Adr. u) ohne Schew, — Bertenken Kio, 170, 
15. — b) wider alles Erwarten, plötzlich. 

ST Adj. 1) kein Misstrauen erregend. — 2) 
nicht zu erwarten, — anzunehmen, 

AUS Ad). (f. ET) micht falsch, — Ainterlistig, 
ehrlich. 

EITZERTE Adj. ohne Falschheit und Zorn ४ 89, 
12,293,12. 

tet ०. kein volles Bundert Car. Ba. 4,३,५,३. 

Auerzfem Adj. wobei der Lohn weniger als 
Hundert beträgt ebend. 

au 1)Adj. a) ohne ebenbürtigen Gegner. — b) 
wnvermögend sich su vertheidigen RV. 5,2,12. — 
2) *m. der Mond. — 3) 9. Feindlosigkeit. 

dm. 1) Stein, Fels. — 9) Sehleuderstein. — 
3) Himmelsgewölbe KV. 1,164,1. 173,2. 10,27,13. 
1. * सपान Adj. errsichend, hinüberreichend. 
2. ud 9. 1) das Essen, Speisen. — 2) Essen, 
Speise. Am Ende eines adj. Comp. f. IT. 

घशनर्वैत्‌ Adi. Speise bereitend. 

शशनक्रिया f. das Zusichnehmen von Speisen. 
ofErät FT ९५१५६५7. 236,22. 

FIITTTIA m. Speiseherr Car. Ba. 
* श्रणनवत्त्‌ Adj. speisereich. 

शाना ॥ = शशनाया Car. Ba. 11,7,8,3. ६४६१०. 
Ur. 6,8,8, 

श्रषानानश्नं n. das Essen und Fasten 35,20. 
4. छषपनाप्‌, ०पति nach Speise verlangen, hungrig 
sein Car. Ba. * ° {पत्‌ Aungrig. 
2.007 den Donnerkeil vorstellen. °पित्नू n. 
impors. Du. V. 22,5. 

घाना ००० EIPÄRTT 1. Enandper. शाना पिषाते 
Hunger und Durst Car. Ba. १4.6.४१. 

घरनायावत्‌ (271,21) und घशनीपुक Ad Aungrig- 

adfa 1) £, später auch m. Donnerkeil, Blitz- 
strahl. Auch घ्र्ानी 1. ran Adj. Car. Ba. 11,2, 
7,25. — 2) f. Pfeilspitze, — 3) f. als Natorerschei- 
nung eine Species der (1४4. — 4) m. ein Name 
Rudra's.— 5) *m.Pi.N.pr. eines Kriegorslammes. 
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*HUTTE Adj. = षने FE. 
चशनिमानन्‌ m. Diamant Spr. 6850. 
श्रशनिन्‌ Ad) mit einem Donnerkeil versehen. 
खशनिप्रभ m. N. pr. eines Räkshasa. 
alfeL Adi. blitzschleudernd. 
धएनिक्त Adj. vom Blitz getroffen. इःवादानिर 
ह ५१819. 19,97, 
ॐ aa, श्यति mach Speise verlangen. 
Aare ५०. nicht luchend, — verwünschend. 
ÄUISZ Adj.1) lautlos Car. Ba. 14,6,8,5. Ärasr. TS. 
Pair. 23,6. — 2) im Veda nicht gelehrt, unvedisch 
(५५. 6,3,19. Dazu Nom, abstr. ० त्वे ०. 5,2,18. 
संशम्‌ Indecl. Unheil. 
शेरमरधभावुक Adj, in einen nie ruhenden Wa- 
gen sich wandelnd TBa. 1,3,8,4. 
षम्य Adj. = घत्रत्त Cit. im Comm. zu TS. II, 
894 und zu Noisum. 4,1,28. AAST v. 1. 
1.07 ०. Schutzlosigkeit, 
2. TU Adj. (f. ZT) schutzlos १११ 
चणो ^०१.०४५ कं द schuislos machen Spr.5807. 
श्रश्‌एय Adj. 1) keinen Schutz gewährend. — 2) 
keines Schutzes bedürfend. 
घशार्व्यं +%. (f. घा) Pfeilen nicht zugänglich, 
खण 7२ ५१) ५५.८८.) körperlos Gar.Bu.46,7,8, 
११. Ärısr.ohnsfssten Körper Aır.Ba.2,14.körperlos 


on einer Stimme, so इ, a. aus keinem sichtbaren 


"Wesen heraustönend. — 2) m. der Liebesgott. — 


3) ४, in der Rhetorik das Fehlen des Verbums in 
einem Satze, 

TTÜTTT Adi. = धशरीर्‌ 1). 
1. खशर्मन्‌ ०. Leid, Unglück इ १५, 12,26. 
2. घरमन्‌ Adj. frendios Ärasr. 
*श्रशल्क = भीर्‌ ५५५. 

धरात्यविद्ध Ad). nicht gesprungen, — beschä- 
digt Hasır, 7773. 

सैरावापनि m. kein Leichenfewer. 

an ५५. verwünschend, hassend. 

संशत्त Adj. infanstus, 

घंशस्तवाद्‌ Adj. wnawssprochliche Schätze besiz- 
४०४८. 

durften f. 1} Verwünschung, Hass. — 2) Ver- 
wünscher, Hasser. 

शरशस्तिरकेन्‌ Adi. Verwünscher tödtend. 
५. घण Adj. (+. घा) keinen Anruf habend. 
2. ZITER Adj.schwertios,unbewafnet MBn. 12,98,5. 
Buas, 1,56. Myian. 102,4. 

अश्नकृत्य 1 nicht mit dem Messer zu behan- 
deln Sun. 1,362,5. 

खरशल्नपाफि Adj. kein Schwert in der Hand ha- 
bend Vents. 74, 92. 
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aa Adj. nicht durch das Schwert oder 
Messer geläutert, — geheilige Mitarim. 77,15 (69, 
15), Vanls. 31,16. 
अपाल्लनबद्ध (wohl so zu lesen) Adj. mir keinem 
Schwert bewaffnet Ki. Nina, 7,57. 
* अपाला f. eine best. Grasart. 
अवात्त Adj. 1) unbändig, haftig, wild, — 2) der 
heiligen Ordnung nicht wnterworfen, ungeweiht, 
unheilig. 
*ब्रपात्तगन्धाष्या f. Oureuma ११५४, Pa. 
श्यात्तता £ Mangel an Gemüthsruhe, Leiden- 
schaftlichkeit. 
EITTITET f. das Nichtnachlassen, Nichtaufhören 
Soga. 2,47, 21. 
खशात्तिकर्‌ +. Unheil dringend. 
EITISZ Adj. auf keinem vedischen Texts beru- 
hand 6५७४, 5,1,5. 
घशाब्द्कि Adj. nicht mit den Worten vertrat, 
kein Grammatiker u. s. w. 
खान्य Adj. nicht zu beschwichtigen, unver- 
söhnlich 8५९1१. 1,48,7. 
खशाय्‌, शरणायते gelangen zu (Acc.) RY. 10,9%,1. 
— Mit वि Act. bewältigen RV. 6,33,2. 
अशाद्यत ५५. (1. ₹) १५५५८ deständig, — ewig. 
खशातत्त्‌ Adi. nicht bestrafend 204,5. 
श्रणाल्न Adj. (fl. AT) auf keiner Vorschrift beruhend 
Gum. 6,2,15. 
शा्रचतुस्‌ Adj. nicht mit dem Auge der Lehr- 
bücher schawand Spr. 719, 
enıred) घाति Ad. untadeiig. 
वि Bez. der Wurzel 2, 99]. शर्धं Adj. die 
Bedeutung usssen» habend 224,39. 
SITÜRR m. Pl. N. pr. eines Volkes. श्चिकेण १,- 
niu. Bau. 8. 11,56, v. 1. 
शरशित्तित Adj. 4) nicht erlernt. — 2) nicht un- 
terıcissen, — gelehrt (auch ron Thieren). Die Er- 
gänzung im Loc. (120,19) oder im Infin. 
af Adj. 1) ohne Haarbusch Ind. St. 9,149. — 
9) mit Ausnahme des Haarbusches Kirs. Ca. 2,1,9. 
घरशित ४. 1) Adj. gegessen 35,25. 26. 264,30, — 
2) *der Ort wo Jmd gegessen hat 238,20. 
*घरितंगवीन +%. = घातं ९. 
aut Nom. ag. Esser. 
घशिर्तव्य Adj. zu essen, 
शितीवत्त्‌ ५५. gegessen habend AY. 9,6.35. 
ara ४, Nahrung. 
शिल Adi. (f. IT) nicht locker, — schlaff, fest. 
घरिधिलंभाव m. das Festwerden. 


ॐ Adj. weitreichend, dawernd. 
Ad). (f, ET) die Cipada genannte Krank- 


शशचत्रपल — घर्यता 
heit verscheuchend. 

शरशिमिर +. (८ घा) १५९५५ verderblich wie die 
६३१४. 

शिमिविर्दिष्‌ ५५. als Beim. der sieben Par- 
daoja vielleicht Werke nicht anfsindend. 

+ धिर 4) m. a) 25. — 9) die Sonne, — e) N. 
pr. eines 8१४१००११. — 2) घा N. pr. der Frau 
des Acira. — 3) 9. Diamant, 

श्रणिग्‌स्‌ ४०५ त्क Adj. ०५१५ Kopf. 

श्रशिल्यन्‌ m. kein Künstler, — Handwerker 
Gaur. 17,7. 

ATETT 1) Adj. (f. घा) ५१५०१४०१, schlimm 83,21. 
— 2) m. N. pr. eines Krankheitsdämons Hasır. 2, 
109,76. — 3) n. Unheil. ° तिन्‌ 74,20. 

5 

घशििर्‌ ५०.५५. घा) heiss. ०ता ¢. Eiiteo Maca. 81. 

धघणिरिर्कर्‌ m. die Sonne Kio, 16,18. 

अशिशि्‌किर्‌णा m. dass. ४२०. 14,12. 28,3. 9,7. 
130,14. 

घशिशिघु Adj. ०५५५१ wollend, hungrig. 

1. घणि m. kein Kind MBa, ३,189.43. 

2. शिप्र ५५. (६ obenso und AfRTLIT) kinderlos, 
ohne Zunge 

श्रणिग्रत्‌ 3. 8. Aor. von WE. 

*सरशिशिका ५०. 1. kinderlos, ohne Junge, 

4, शिष्ठ Adj. ungebildet , ungesittet ‰ १५७१. 

2. ÄNITE ५१. nicht übrig. 

Aus Adj. am meisten essend. 

अशिष्य Adj. 1) nicht zu lehren (eine Sache), — 
2) nicht zu untersosisen. 

१, श्रोत Adj. der 80ste. 

2. प्रपीत Adj. nicht kalt ¶ ५१४५१, 14. 

घशीततन्‌ Adj. einen Asissen Körper habend TS. 
4,1,808,83. TBa, 1,2,4,28. 

शीतम Adj. am meisten assend VS. 2,20. 

Santa m. die Sonne इ ।००४, 40,4. 

घणीतल Adj. (f. ET) nicht kühl, warm. 

धोरति ^ achizdg. घरतोत॑गेषक Adj. Car. 8५. 10, 
4.99. घर तिं शतक Adj. 6. घरीत्यत्त्‌ ५५. ४५१. 
8, 3,2,5. 

AUT Adj. 1) das Maass von 80 Aabend. — 
2) achtzigjährig. EITHHTRTET Adj. mindestens 
achtsigjährig 6५८. 6,10. 

शरीतितम Adj. der 80s1e. 

श्रषीतिभाग m. der 80ste Theil. 

घशीर्ततनु Adj. einen unzerstörbaren Körper ha- 
bend Kiru. 1,12. 

art Adj. unzerstörbar. 

खशोर्धक, घशोर्धन्‌. *घशीर्षिक und Sean 
(Kig. zu P. 5,2,116) Adj, kopflos. 

१. घशील n. schlechte Gewohnheiten, Unsittlichkeit. 


2. घशील Adj. ॥ SIT) schlechten & ०७०५१५०१ früh 
nend, unsitslich. 

ष्शीलिन्‌ Ad). dass, 

MIRTTE Adj. nicht von Papageien angefressen 


"MBa. 2,17,28. 
"STATE ०. = तमालपन्न ५५. 
पर्क Adj. (1. IT) nicht weise, — weisslich. 
uman Adj. nicht das Wort प्रक्र enthaltend 
Car. Ba. 6,2,8,14. 


ara Adj. unrein (auch in ritusliem Sinne), 
unlanter, Davon Nom. abstr. चत ०. zu Spr. 328. 

घप्ुचिक्‌ Ad. verunreinigend +भ. 

श्परुचिभाद m. ८५११५५५ 43,8. 

Salem Adj. verunrsinigt Ärasr. 

SISTEXITTETT ^, anf unreiner Fewerstätie be- 
findlich Kirs. Ca. 254,54. 

dıyz Adj. 1) wnrein, — 2) fehlahaft, 

TATE f. Unreinkeit. 

Aa AV. 14,2,16 fehlerhaft; vgl. ह ४. ३,३३,१३. 

dp 1) Adj. a) Adsslich. — 6) nicht angenehm, 
— zusagend, unerfreulich, — c) Unhsil verheissend, 
infaustus LA. 13,12. — d) sehlschi (In etbischem 
Sinne). OMfeT Adj. 106,1. — ®) wnrein (Beschäfti- 
gung). — 2) m. N, pr. eines Lexieograpben, — 8) 
n. a) Weh, Unheil, Unglück, — b) Böses, böres Werk, 
Sünde. 

AIPIZURT Adj. hässlich. 

EISPHTZU m. der Aufgang einer wagünstigen Pla- 
neten. 

aa f. Ungehorsam. 

OT Adj.1) nicht lernbegierig Gor. Ba. 2,3,18. 
— 2) ungehorsam gegen (Gen.) MBa, 12,238,73. 

चरु Adj. verzehrend, gefräunig. 

STE Adj.(f.EIT) nicht ausgetrocknst, — trocken, 
— dürr. 

खपुष्काय Adj. (1. घा) keine trockene Spitze ha- 
bend Kira. Ca. 4,2,4. 81,8. 

*श्रप्मकमुपए्ड m, eine Art Gerste ६५९. 

+८4 m. kein Chdra. 

AusTegfer ५५. mich in Berührung mit 
Cödra und Usberbleibsein kommend Car. Ba. 14, 
1,8,31. 

प्रन Adj. nicht geschwollen. 

Lug 4) Adj. {f. ET) a) nicht (कला, — unbesetzt. 
TU ET कद्‌ eine Höhle nicht verlassen. — 
b) nicht eitel, — vergeblich. — c) nicht wnauıge- 
führt. Frame कड्‌ einen Auftrag amasführen 
und ein Amt erfüllen (Kio. 11818}. — 2) n. Nicht- 
isere, das Besetztsein mdi Menschen. 


घग्रन्यैता f. das Vollwerden. 


FU n. der Tag, an weichem Vigvakar- 
man sich dem Schlaf hingiebt, und die an diesem 
Tage stattfindende Begehung. 

FürTen Adj. £ deren Schooss nicht ser 
bleibt, so v. a. verheirathet Mantnına. 4,1,10. Pin. 
Gem. 1,5,11. 

* छप्रूला f. Vitez alata Rob. 

TH ५५. (रु ohne Hörner Tinpu-Ba. 2,1, 
7. Riöar. 8,460, 

णवन्‌ ५५. nicht hörend, — hören mögend 
T8, 7,४,४३,१. Spr' 721. 

मृत Adi. ५०५५०५५८. 

प्रधि Adj. nicht locker werdend. 

. IT Adi. (६ घा) undieb, verhasst. 

4.007 m. kein Rest. घरे und शररोषतत्‌ voll- 
ständig, ganz. 

2.2707 Adj. (f. घा) ohne Rest, ganz, vollständig, 
gesammt, all, 9 +भ. 

घेषकृलनल्ी f. Titel eines Werkes, 

ATITE Adj. aus lauter langen Silben bestehend 
Ind, St. 8,467. 

SIQTTETT ¢. und < ४. (Gum. 3,5,5. 6,7,6) Voll- 
ständigkeit, Totalität. 

Saga, ज्यति vollständig zu Ende bringen. 9- 
नेषित vollständig vernichtet Vants. 130. 

योषत्‌ Adj. ohne Nachkommenschaft. 

hun 9 

EIGTEIFITEITET Adj. über Alles Aerrschend (Civa). 

शित m. ein Arhant (bei den Boddhisten). 

श्रील Adj. ohne Felsen, — Berge R. 4,44,35. 

AT 1) ५५.।८घा) ००५१० 6१५९५. ~ 6) keinen Kum- 
mer bereitend Laurr. 178,11, Dazu Nom, abstr. O7 १. 
194. 81. 9,164. —e) keinen Kummer empfindend, — 2) 
m. @) Jonesia Asoka Rozb, — 8) N. pr. verschie- 
dener Männer. — 3) + न्रा a) Belleborus niger L. 
— b) ein Frauenname und N, pr. einer Göttin bei 
den Gaina.—4)n. a)Acoka-Blüthe. —b)*Qusck- 
[1 

STEHT 4) m. N. pr. eines Vidjädhars. — 
2) 1. ई ein Frauenname, 

चोकचन्द्र m, N. pr. eines Mannes. 

धोाकतीर्धं ०. N. pr. eines Tirtha. 

धताकजत्रिरात्र m. eine best. Feier. 

ana m. ein Mannsname, 

खाकडाद्शी f. ein best. swölfter Tag. 

खोकयूर्णिमा f. eine best. Vollmondsnacht. 

ammIdgz und Oi n. ein Kleinod, das man 
seiner erwählten Braut verehrt, Lau. A61,1%.14. 
17. 162,5. (gg. 

GICHTHTT 1. 1) ein dest. १४५७४०१. — 2) Titel 

eines astron. Werkes. 


FUTTER ~ घश्मरीक्‌ 
धरोकमाला £ ein Frauenname. 


श्रगोकरोकिणी ८ ७०५७४०५० niger L. 
धरोकवनिकां £ Acoka-Wäldehen, 
*अरोकवर्तिका 1. ein best. Gericht ७५५. 
घरशाकवर्धन m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,34,8. 
cal m. ein Maunsname, 
अरोकत्रत n. eine best. Begehung. 
शगोाकषष्ठो ८५०१ sochste Tag in der lehten Hdlifie 
des Kaitra, 
धंगोकास्र्‌ Adj. nicht mit Kummer untermischt 
Car. Ba. 14,7,2,22. 
खाकाि m. १०५५५७० Kodamba "ॐ, 
शोकाष्ठमी ॥ der achte Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra. 
खरोकेतीरधं 9. N. pr. eines Tirtha. 
शोकेरत्त॑सिका 1. ein best. Spiel. 
"ara Adi. = घनकेकृति. 
खरोचनीय Ad). nicht zw beklagen Kio. 11118. 8. 
श्ररोच्य Adj. dass, Spr. 722. fgg. 
संसाण Aaj. AV. 19,60,1 wohl fehlerhaft für 
gott. 
घरोभन 1) Adj, a) unschön {7५१५ २४४५१1४. Bau, 
3,8. b) den Erwartungen und Wünschen nicht 
entsprechend, nicht gut, schlecht. — e) infaustus.— 
2) n. Leid, Weh, Böses. 
*खणोभमान (ARTEN ६०९० चार्वी. 
शरषाष्यं Adj. nicht trocknend, — versiegend. 
SITE n. Unreinkichkeit Spr. 328. Unreinheit (in 
rituellem Sinne). = निवि m. Titel eines Werkes. 
SMTEIT +. = रणोएडीर्‌- 
घरोरोर्प 9. == rap MBu. 12,97,25. 
खणेएडीर्‌ Adj. kein Seldstgefühl verrathend, un- 
männlich. 
शतोएरीर्थ ०. Mangel an Seildstgefühl.. 
rar m. kein Gaubhreja Kirs. Ca. 10,2,31. 
ग्र m. 1) Stein. — 2) N. pr. eines Dämonen. 
श्नप्नपी SV. wohl fehlerhaft. 
*भ्रग्रोतपिबता ६ eine Aufforderung noch mehr zu 
essen und zu frinken. 
*श्ग्रीतपिवतीय्‌, ण्यति zum fernern Essen und 
Trinken auffordern wollen. 
HFUTW Adj. den Kurenden brennend. 
OT = 2. ANA Stein. 
अषएमक 1).m..a) N. pr. eines Sohnes dos Vasi- 
shtha und der Madajanti 108,8. — 9) PI. N. pr. 
eines Kriegerstammes MBu. 6,9,44. ~ 9) LEN. 
pr. verschiedener Frauen. 
FTIR 1. eine *Speries der Kadall. 
Tran m. N. pr. eines Rsbi MbBa. 12,47,5. 
घष्मकट und ठकं Adj. mit einem Stein zermal- 
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mend (Körner). 
OR m. eine best. Pflanze. 

ÄHIEUT £ eine best. Pflanze. 

घर्मम्‌ und *०ब्ग ०, Smaragd. 

घष्मघनस्वेद्‌ m. künstliche Schweisserzeugung 
durch Liegen über einer erkitsten Steinplatte. 

*EIFTE m. Colews soutellaroides 4549. 8,37. 
शष्मचक्रा Adj.miteiner Scheibe von Stein versehen. 

FAT Adj. mit Steinen ७९०५७ Tinpsa-Ba. 14, 
3,13. श्रप्माचित Comm. 

awad m. n. fein zerriebener Stein Kirs, Ca, 
16,3,13. 

+ ०. 1) Erdharz. — 2) Eisen. 
* श्ष्मन्नतुकं 9. Erdhars. 
न बरह्मनित्‌ m. = SH पाध, Pa. 
AIAAT f. das Steinsein, Härte eines Steines. 
*ETFTZTT I m. Brechstange. 

Ayafazı Adj. Steine oder Donnerkelle zu Ge- 

schossen habend. 

1. der m. Eimer. 

2. एमन m. 1) Fels, Gestein, Stein. Einmal uhr 
Car. Ba. — 2) Werkzeug aus Stein. — 3) Donner- 
keil,.— 4) Himmel. — 5) N. pr. eines Brahmanen. 

AFTAIT m/N. pr. dor von den Kälakeja be- 
wohnten Felsenstadt. 

AT 1)*Adj. a) unheilvoll, — b) schrankenlos. 
— 2) m. a) *Bawhinia tomentosa Riöax, 9,10, — 
6) N. pr. eines Marutvant. — 3) *n. a) Ofen. — 
b) Feld. — °) Tod. 

AFTER 4) m. Bauhinia tomentosa (Ridan, 9, 
39) und Oxalis cornicnlata (Baivara, 2,67). — 2) 
m. n. a) Ofen. — b) *Lampenschirm. 

AITÄT Adj. (1. १) steinern, aus Fels gemacht. 

ara Adj. steinig. 
AFTTTTE N. pr. einer Oertlichkeit. 
AETTET 1, Felsenburg Car. Ba. 3,1,8,11. 
FT ४, Benzos-Harz, 

AFIF N. pr. eines heiligen Steines in Gajä. 
* ्रष्मभार्‌ m. eine Last Steine gaga वंशादि. 
+EIHDITIET ०. eine Art Mörser. 

शष्ममिटू, or und or tm. Coleus sentella- 
rioides Benth. 

चष्मर्मेय adj. (1. $ von Stein, steinern. 

घममूरधन्‌ Adj.oinen Kopf von Stein Aabend 27,20. 

ara m. Smaragd. 
*HATa m. N. pr. eines Mannes. 

SIFTTT und Off (metrisch) f. Blasenstein. 

mm m. *Crataeva Rozburghii R. Br, und 
Caopparis irifoliata (Mat. med. 113). 

® ष्रष्मीक्‌ m. eine best. Kornart. 
18 
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ब्रष्नल m. Pl. भ. pr. eines Volkes. Die richtige 
Lesart ist IN. 

*+अषएमलाता ॥. Erdharz Risan. 13,70. 
*श्चष्मलोक्‌ m. Eisen 6५५. 

SR Adj. steinig. 

AT n. steinerner Wall oder Schild, 

IM n. Steinregen ॐ 8७, 3,167,33. 12,281, 
18.19. 

ITITE 1. ५५५५. R. 3,38.8. 

aaa Adj. in Fels eingesperrt. 

AT Adj. unbärtig Gor. Ba. 1,3,9. 

amuga Adj. keinen Bart im Gesicht habend 
Ind, St. 8.314. 

EIFAFTT 1) m. ०. Eisen. — 2) m. *Sapphir. 

AAATAT Ad), eisern. 

IFA m. N. pr. eines Mannes. 

dam n. Schlag des Donnerkeils. 

म्रप्रनात्तक m. = TH 2 a). 

श्ष्मापिधान Adj. mit einem Steine zugedeckt 
Tinpsa-Ba. 19,7,1. 

क खष्मार्म 9, Trümmerhanfen von Steinen. 
eigen घए्मातिच्च Adj. dessen Mündung ein 

Fels ist, aus einem Felsen fliessend. 

*HGHTT ५५. von 2. MUT. 

*्रष्मीर्‌ m. ०. = Ami. 

* भ्रप्मात्व ०, Erdhar:. 

SORTE Adj. {f. 5 keine rüthlich weissen Augen 
habend Kirs, Ga, 7,6,14. 

75] am Ende eines adj. Comp. = घथि. 

ESTZEITA Adj. kein Vertrauen zu Etwas habend, 
ungläubig Car. Ba. 12,6,8,10. आए, 12,35,57. 8०५१. 
4,10. mit Gen. 9,3. 

ut Adj. dass. 

aan Mangel an Vertrauen, Unglaube. — 
2) *Appetitlosigkeit Gar. 

ITS Ad). kein Vertrauen habend, ungläwbig 
0१६५. P. 8,20,14. 

अश्रद्धेय Adj. unglaublich इ ६०. 11,100,19. 109,4. 
unglaubwürdig Veris.81,2. Davon Nom. abstr. ST n. 
1.777 m. Nichtermüdung. 

2.07] und EST Adj. unermüdlich. 
N ga Adj. dass. 
2. am m. kein Bettelmönch, 

अप्रमिष्ठ Adj. nimmer ermüdend. 

GSIIT no. 1) das Nichterwähntsein in einem hei- 
tigen Texte 1.१4. 10,11,5.— 2) das Fehlen, — Man- 
yeln eines Wortes, Suffizes u. 5. w. 279,1. 

श्रप्रवणीय Adj. nicht hörbar. 

dem Adj. ungekocht. 

AITE n.eine nicht für ein Todtenmahl bestimmte 


Ha — घश्रकन्द्िका 


Speise ४५, 1,10,28, 
° खगमादधमोत्निन्‌ Adi. an keinem Todtenmahl theil- 
nehmend. 

घग्रादधिन्‌ ५५. kein Todtenmahl veranstaltend. 

EIITEU Adj. zu einem Todtenmahl sich nicht 
eignend. 

HHTEI Adj. unermüdlich, ०म्‌ Adv. Sor. 2065. 
3274. 

प्रात्य Adj.unhörbar, was कवा) nicht hören darf. 

पिं 1. scharfe Kante, Ecke, Schneide. Auch च~ 
ZI 5७५७१. Ba. 4,6. Am Ende eines adj. Comp. HTRT 
und TER (118, 9) 

ATSTA Adj. nicht haftend an (Loc.). 

शभ्मिमतत्‌ Adj. kantig. 

HIT. Missgeschick, die Göttin des Unglückr. 

MIT Adj. aller Pracht oder Wohlfahrt baar 
MBa. 3,173,64. 

खभ्रीमत्त्‌ (६. ०५. Bomb. 1,6,16) und घम्म it. 
भ्रा) Adj. nicht schön, hässlich. 

a n. (ausnahmsweise auch m.) न Mit 
कड्‌ (507. 3664) मुच्‌ (Chr.59,1 1. 82,27), वतप्‌ und 

aaa ] Thränen vergiessn, 

U FUZ Adj. mit Thränen im Halse R.2,74,28. 

Reue n. das Thränenvergiessen Spr. 3664. 

da 1)Adj. a) ungehört 283,32. — b) vom Lehrer 
nicht gehört, nicht gelehrt Gans. 4,4,34. — ९) keine 
Gelehrsamkeit besitzend, ungelehrt Spr. 727. 1920. 
~ 2) m. N. pr. eines Schoes des Krshna und 
desgl. des Djutimant (VP.? 1,152). — 3) f. घ्रा 
N. pr. der Gattin des Abgiras. 

IT Adı. wie nicht gehört. 

aaa m.N.pr. einesSohnes des Djulimant 
४. 1,152. 
1. aym [.1} Vergessenheit. — 2) kein vedischer Text. 
2. HIT Adj. unvernehmlich. Davon Nom. abstr. 
og > 

AUT Adj. nieht in's Gehör fallend, 

STATT f. Thränenstrom Paxkan, 32. 

FIAT m. = FIT 1}. 

aaa m. 1) Thränenfall, herabstürzende Thrä- 
nen MBu. 14,56,13.—2) ein best. Theil des Pferde- 
kopfes. 

खथ्युपातक m. = ATI 1) 8५४१५. Ur. 5.36, 61.4. 

aaa n. 1) das Abwischen der Thränen, 
so इ, 3, Weinen Spr. 117. — 2) dus Trüsten, 

TIITT m, Thränenstrom. 

aganaa n. Thränenfluth Ki. I1,81,23. 

age 1) Adj. (f. Z) mit Thränen im Gesicht, — 
2) च. Bez. des Vaters, Grossuaters und Urgross- 


waters Bnauma-P. in 7५००५१४. — 3) १, Ber. einer 


der fünf Weisen, auf welche der Plängt Mars sei- 
nen Rücklauf beginnt, Varia. Bau. 8. 6,3. 
घग्रूलोचन und घण्मुविलोचन Adj. mit Thrünen 
im Auge. 
ade ॥ ) Adj. schlechter, niedriger stehend. — 
2) 9. Unheil, Unglück. 
शग्मेय्कं Adj. undeilvoll, 
aan adj. ohne Band. 
SAT Nom, ag. nicht hörend Kuino, Ur. 179,1. 
Mawtr. 6,11. 
STEH Adj. ohne Ohren Car. Ba. 14,6,8,8. 
सरमोज्निय Adj. mit der Asiligen Schrift nicht 
verirant, 
श्रधोतयान्नक Adj. der nicht die Crauta-Hand- 
lungen verrichtet Ind. St, 10,100. 
श्रप्राघा f. Bescheidenheit, Zurückhaltung. 
GMT Adj. nicht rühmenswerth, schimpflich 
९४६६४. 152,15. 
EIRTH Adj. unkeilvoll. 
घप्रीलं + ५: (f.EIT) unschön, hässlich, nicht fein, 
unanständig (Worte) Vimana 2,1,15, Dazu Nom. 
abstr. AT ८ und 07 n. 
*ERETEEET Adi. (^ घा) von Adsslicher, aber 
kräftiger Gestalt P, 6,2,42. 
खम्नीलनामन्‌ Adj. einen hässlichen Namen ha- 
bend Wenea, Nax. 1,309. 
घप्नीलपरिवाद्‌ m. üble Nachrede. 
*श्रप्रीलद्रप Adj. {^ खा) hässlich Gar. 
IR m. das Nichthaften 8६9५१. 4,1,13. 
SIEHT 1. Sg. und PI. = MIR. 
* घमरेषाभव und *० घाम m. der nisdersteigende 
Knoten, 
ART Adj. (¢ खा) nicht lahm. 
"000, METER sich wis ein Pferd gebaren. 
du und dern 1) m. a} Ross, Pferd, insbes. 
Hengst. Auch colleet. SA Adr. wie ein Ross, 
घश्चप्रतं ०. Car. Ba. 13,4,8,5. MURAU ०. Kin 
Ca. 20,6,7. ° तंत्तपन ०. 10. Am Ende eines adj 
Comp. +. ब्रा. — b) Bez. der Zahl sieben. — €) Sprin- 
ger im Schachspiel ५६६५०. 44. — d) der Schütze 
im Thierkreise Vanio. Bau. 17,9. — eo) *Boz. eines 
best. Liebhabers. — f} N. pr. a) eines Lehrers mit 
dem Patron. Sämudri Gar. Ba. 13,2,2,14. — 8) 
eines Sohnes des Kitraka, — y) eines Dänara. 
— 2) f. HU Stute. 
ut 4) m. a) Rüsslein, Hengstlein (spötlisch). 
— ¢) *Sperling Nısu. Pa. — e) Pl. N, pr. eines Vol- 
kos. रष्क v. 1. — 2) 9. MUT eine kleine Stute. 
त श्रश्यकन्वरिका f. Caetus Opuntia 11६49, 5,114. 
, प्र्यकन्टका f. Physalis fleewosa I. 


4. घश्चकार्णा m. 2५५१०४१. 

9. घश्यकर्णा 1) Adj. pferdeohrig als Ber. einer best. 
Art von Knochendruch,. —2) m. o) Yatica robusta 
W. u. 4. -- b) N. pr. eines Berges. — 3) *L. 1 
eine best. Pflanse Gat. 

TURÜR 1) Ad. = 9. घश्यकरणा 1\. ~ ym= 
2 घद्यकर्ण 9) ०). 

अशक्या f. Pferdepeitsche Nın. 9,19. 

SEITHER ¢. das ४०१२५०५५ AIR. 

GUTE (. Pferdestall. 

TUT m. Pi. N. pr. eines Volkes Miaz. P. 
88,37. 

AUSH m. ein dest. mythisches Wesen (Jaksha 
NiLse, zu MBa.) Ind. 84. 14,21. 

अश्क्रात्ता ^ eine best. Mürkhand 3.8.5. 31. 
*अश्चषय्‌न m. Manlihier 816५9. 19,40 

UT 1) m. ०) Pferdehuf. SR] Adv. 217,35 
— b) *ein best, Parfum. — 2) *1.3 Chitoria Terna- 
ta I. 

श्रश्यगति f. Pferdegang als Bez. eines dest. Me- 
[| 10 

अद्यगन्धा f. Physalis fexuosa L, 

TUT m. N. pr. eines Lehrers (buddh.). 

satz ००. ४, pr. 1) eines Asura.— 2) eines 
Sohnes des Kitraka. 

अश्याम m. N. pr. eines Ortes, 

auyaam. 1) Pferdefutter. — 2)N.pr.eines Men- 
nes Ricar, 8,681, 

awam m. N. pr. eines Mannes (buddh.). 
“ZIEH m. Nerium odorum Riösn, 10,11. 

GUTE m.N. pr. eines Mannes. 

TUT . das ergehen hinter einem (tum 
Opfer bestimmten) Rosse RB. 1,40,6. 

अरश्मचलनषाला £ Reithaus, 

धश्रचिकिलत्सा ८. Veterinärkunde, Titel eines Wer- 
kos dos Gajadatıa. 

अश्नन्‌ Adj. von Ainten ein Pferd seiend. 

अश्निंत्‌ +) Adj. Rosse erbeutend. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes (buddh.). v.1.für frafvP24, “0. 

*घ्रश्मन्नीवन प. Wicke तान. Pa. 

STUAT +) m. ०) Manlthier. — 6) *ein besserer 
Hengst. — ९) *männliches Kalb. — d) N. pr. a) 
* eines Gandharra.—P) eines Schlangendämons. 
~ 2) *६ शचा eine bessere Stute.— 3) ८. दु Maulthier- 
weibchen. Eine Leibesfrucht soll ihm den Tod 
bringen. 

*श्रद्मतटाश्च m. N. pr. eines Mannes. 


uU — घश्मेधत्न 


SUrÜ +) m. 0) Fiens religiosa L. Aus dem 
Boize dieses Baumes wird das männliche Reib- 
holz genommen. — 5) * Thespesia populneoides 
Wall. — °) ein dest. ०१९५०८०, = BIUT. ~ 4) 
Bein. der Sonne MBa. 8,3,21.— e) Pi. N. pr. eines 
Volkes. — 2) *1. TUE Vollmondstag im Monat 
Äorinn. = 3) {. agwrat der kleine Pippala- 
Baum Riöan, 11,123, — 4) * Adj. zum Mondhaus 
Acvatiba in Berichung stehend, 

“EUCH 1) Adj.zur Fruchtzeit des Agratihaab- 
zutragen (Schuld). — 2) {. ÖfFEEAT = घश्यत्धी Ri- 
san. 11.124. 

*श्रश्यत्यकणा m. Fruchtzeit des Acvatiba 

EIUFERIZ m. Fious benjamina 

अ्रश्यत्यल m. ein best. Baum, 

*घश्नत्यपंनिभा ^ = WEHR Ridan. 14,138. 

*भ्रद्यत्थाम Adj. die Kraft eines Rosses habend 
Manisn. 4,38,0. 

Turm 1) m. N. pr. 2) eines Sohnes des 
०7०५. — b) eines der sieben Rsbi unter Manu 
Sävarol, — 2) *Adj. von TUFATTT m. 

“UTC (1. ३, *घश्चत्थिल und * TUCH ५५ 
von Ural. 

MUTATTA m. eine best. Begehung Liys. 2,12,6. 

द्यत n. Nom, abstr. von वश्य Ross Car. Ba, 

13,3,4,1. (५४१. zu Tarrr. Ur. 5. 66. 
ud m. N. pr. eines Mannes. 

ZUZ Adj. Rosse schenkend. 

"ur ष्मा न्न wer Tribuius lanugınosus L. 
शशचटा und °दाबन्‌ (९१ Adj. Rosse schenkend. 
श्रप्रटत m. Bote zu Pferde Lauır. 

AUETZT Adj. Pl. (f. घा) eilf Kühe und als 
zwölftes ein Ross Kirs. Ca. 22,5,16. Lira. 8,7,6. 

eat f. N. pr. eines Flusses, 

सश्नाप m. Hosshirt, 

* अ्रद्यनाधाका m. Nerium odorum Ridan, 10,11. 

SETWTTTERERT 1. Nüster des Pferdes Gau. 
शश्यनिवन्धिकं m. Reitknecht. 
घे्यनिर्िन्‌ ५4. mit Rossen geschmuckt. 

* अ्र्मत्त Adj. und m. wohl fehlerhaft für TITT. 
ud m. Rosshirt. 
श्ं्रपति m. +) Rossegebieter. — 9) N. pr. eines 

Asura und verschiedener Männer, 
घश्रपतिन्‌ m. N. pr. = श्यति. 

STIER nm. Fussstapfe eines Pferdes Kir. Ca 
46.2,21. , 

द्यप 1) Adj. durch Rosse beflügelt. — 3) 1. 


aaa m. ein mit Mawlthiermweibenen be- um भ. pr. eines Flusses. 


spannter Wagen. 


Aug 
धघश्चतीघं ०. N. pr. eines Tirtha. 


शरंयपप्त्य), STERTET Adj. Rosse im Stall habend. 
भ्र्यपाट्‌ 1) *Adj. pferdefüssig (in übertr. Bed.), 


— 2) m. N. pr. eines Siddha, 

ZUTET 1) m. 9) Rosshirt, Reitknecht 299,23. 
— b) Hüter des Opferrosses. — 2) *l. ई wohl 
Kosshirtin, 

*घयुच्छ्कं 1)m.eine best. Pflanze. —2) fe 

= खद्यपुच्का ११५५७. Pa. 

* श्यपुच्छ्ा 1. 61४५११८ debilis dit, 4643. 3,18. 

* छश्पुत्री 1. Borweilia thurifera Nıau. Pa. 

1. HUT ४. Pferderücken. Spr. 798. गपु संमतः 
so 7. a. ein guier Reiter R. 1,19,19. 
2%. dung Adj. auf Rosses Rücken getragen. 
"Tui m. N. pr. eines Mannes Kic. zuP. 4, 
3,106. od rl 

Adj. mit Rossen geschmückt. 

Aumuita ५१. durch ein Pferd hingebracht Car. 
Ba. 7,3,2,4. 

* ब्श्यप्रपतनं ०. und davon * °पतनोप Adj. 
UHR n. Sprung eines Pferdes Spr. 729. 
श्रश्रल्न्ध und > (R. 2,91,56) m. Reitknecht, 

1. TUT १. das Anbinden der Pferde. 
3. घश्बन्धन्‌ Ad. (1. र) zum Anbinden der Pferde 
dienend. 

AUazI f. Trigonella foenum grascum. 

Ua ०. च. 07. eines Sohnes des Kitraka, 

dumm Adj. (f. AT) von Rossen getragen. 

dumn Adj. auf Rossen beruhend, 

* अ्रद्यव्रद्यचयक ०. Keuschheit des Hengstes, so ए 

a,verdienstlose B., K.ans Mangel an Gelegenheit 6५, 

*प्रश्भतकरा f. eine best. Pflanze Gar. 

*सश्रभार्‌ ५. Pferdelast gana FUTE. 
AUTZTI f. Pferdestall Kin. 1,400.14. 

*घश्यमङिपिका 1. Feindschaft zwischen Pferd und 

Büffel, 

*श्रश्यमातद्‌ f. Bein. der Lakshmt Gar, 
STUFT und °F m. Nerium odoram Ait. 
zum m. N. pr. oines Mannes. 
शं्यमिष्टि adj. 4) १५..५ wünschend. — 2) R. ver- 

schaffend. 

TUE 1) Adj. (६१) pferdeköphg.—2) m. ०) ein 
best. mythisches Wesen Ind. St. 14,21. sin Kim- 
oara Kin, 11,22,11.—b) Pl. N, pr. eines Volkes, 
मुख १.1. -- 3) ४ ई Weib eines Kiinara Krni- 
४५8. 1,11 
1.10 m. Rossopfer SARUTUTRL Adr wie beim 
R. Kira, Ca. 24,1,14 oA n. Nom. abstr. Car 
48,6,5,7. SAT EAA ५०. घश्चमेधकापड ०. Titel ५९५ 
13ten Buches im Car. Ba. खश्यमेधतनिरात्र m 
2. dem m. N. pr. eines Mannes. 

घद्यमेधक oder ०प्रेधन्न m. N. pr. eines Fürsten 
Buic, ए. 9,22,35 (39). 


4५0 


STURUZTT m. N. pr. eins Fürsten VP. 4,313. 

श्चमेधवत्त्‌ Adj. ein Rossopfer erhaltend Murra, 
8, 2,2,9. 

श्श्यमेधिक 1) Adj. vom Rossopfer handelnd. — 
2) *m. ein zum R. sich eignender Ross. 

MURURLAdj.eIn Rossopfer darbringend Tinpuu- 
Ba, 21,4,3. 

*खश्यमेघोय m. = घश्यमेधिक 9. 

guagur m. N. pr. eines Fürsten. 

खश्यमेघ्य R. 1,12,37 fehlerhaft für घश्यमेध. 
“RATE m. Nerium odorum Nıen. Pa. 
श्य्‌, °पते = घग्रतएमाचषे 

अश्यपत्त m. Opfer für das Gedeihen der Bosse 
Gom. 3,6,13. 

arudı l. Wunsch nach Rossen. 

ud Adj. Rosse begehrend, 

Turm Adj, auf das Ross Bezug habend Kirs. 
Ca. 20,41. 

m. N. pr. eines Mannes, 

a. a) Rosse anschirrend. — b) mit 
Rossen bsspannt.—c) *unter dem Sternbilde k 0- 
vajug geboren. — 2) der Monat Ägrina. —3j f. 
Sg. und Du. ein best. Mondhans. 

ugs m. 1) der Monat Äcvina. — 2) *eine 
Reisart 6५1. 

auad m. der Pfosten, an den das Opferross 
gebunden wird. 

dam Adj. Rosse schirrend, so ¶, a. zum Schir- 
ren der R. veranlassend. 

श्रत m. Stallknscht. 
1.7UTd m. ein mit Rosen bespannter Wagen. 
शरद्यषदान ४, Titel eines Parigishta zum AV, 
2. TUT 1) Adj. auf einem mit Rossen bespannten 
Wagen sitzend. — 2) 1. चरा. pr. eines Flusses. 

TUTIH m. Rossofürst, 892. des Roses 1) Uk- 
kaiberavas. —2) des Cäkjamuni Lau, 286,4, 
287,11. 292,2. 

राधस्‌ ५५. Rosse surüstend. 

uf m. Büffel Buivara. 5,105. 

*ERRTÜTEEER m. Nerium odorum dit. 

aud m.1)N., pr, eines Mannes, — 2) *= श्रनी- 
कत्व. 

शरश्चललित ०. ein best. Metrum, 

“HUSTEN f. eins Art Schlange. 

“EHEN m. ein Kiinara. 

“7373 ०. Sg. oder m. Du. Hengst und Stute. 
m. Pl. Hengste und Stuten Kig. zu ए, 2,4,27. 

ब्रद्मवद्‌न m. Pl. N, pr. eines fabelbaften Volkes, 

duam + ) Adj. rossereich.—2) m.N. pr. =घवि- 
तित्‌. — 3) 1. घद्यवती N. pr. a) eines Flusses MBa. 


TURM — TUE 


48,166,25. — b) einer Apsaras VP.2 2,४२. — 4) 
m. Besitz von Rossen. 
“EUER m. Reiter su Pferde. 
1. * म्रश्नवा्‌ m. = घश्चवाल +). 
9. घद्यवा्‌ m. 1) Reiter zu Pferde. -- 2) * Stallknecht. 
WATTE m. Stallinscht. 
*श्रश्नवा्‌णां m. Bos 6०५०९५५. 

TUT m. 1) Haar aus dem Rossschweil.— 9) 
Saccharum „pontaneum L. 

अश्यवाकृ m. Reiter zu Pferde, 
*श्यविक्रपिन्‌ m. Pferdehändier. 
१.*घश्यविदरू Adj. sich auf Pferde versichend, m. 
Bein, Nala's. 
2.070 fg Adj. Rosse verschaffend, 

auad m. Hengst. 

UA ०. Name eiuss Säman, 

sraık n. Pferdeapfel. 

TEUER 1) n. dass. — 2) f. N. pr. eines Flusses. 


श्रद्ध m. N. pr. oines Danara. 
1 


अ Iapınen 
m. Pferdehuf Car. Ba. १३,३,५,५. ० पि 


मात्रं ‘dj. 1,2,2,10, 
*धश्यशालार m. eine best. Pflanze. 

TUT f. Pferdestall. 

STUTTET ०. Hippologis und Titel eines Werkes 
des Nakula, *०विदू m. Bein. Nakula’s 6५1. 

1. SURTTH ». Pferdekopf. 
2. HUTTTH 1) Adj. pferdeköpfig. — 2) m. N. pr. 
a) eines Dänara. — bj eines Fürsten. 

ZUM ०. qui penis Kira. Ca. 20,6,16. 

EÄUEFZ Adj. mit Rossen glänzend. 

“ER, घर््येतनि und EWR +. १०५१५ geein- 
nend, — herbeischaffend, 

WAZ und °सादिन्‌ m. Reiter su Pfords. 

TUHTT m. Titel eines Werkes. 

ETUFTTERT ०. Dressur der Pferde und Wagen- 
lenkerei. 

AUTM 1) *m. N. pr. eines Mannes Comm. zu 
110०५89. 19,4,10. — 2) ०, Name eines Säman 
Siwar. Ba. 2,1,7. Comm. zu Lirs. 3,4,16. 

चश्ूक्तिन्‌ m. N. pr. eines Veda-Dichters. 

चतरत m. Rosselenker MBan. 4,12,4. 5. 

Tuga n. ein Sütra über die Rossckunst. 

gu Adj. (fl. ET) an Rossen sich freuend RV, 

*घ्रमृगालिका 1. Feindschaft ५७५०९१५१ Pferd und 
5०५०१०५. 

श्रश्यतेन m. N. pr. 1) eines Schlangendämons. 
— 2) eines Sohnes des & 7१४५१. — 3) * १७५ Va- 
ters des 23ten Arbant der gegenwärtigen Ava- 
sarpial. 


*घश्यपेननृपनन्द्न m. Patron. 89 ० ०१।००५०११५. 
शश्यत्तन Adj. ohne morgen, für den folgenden 
Tag Nichts habend MBu. 12,81,3. 
धथस्तनविद Adj. das morgen» nicht konnend, 
घद्रत्तनविधातद्‌ Nom. ag. der ‚sich um das 
«morgen» nicht kümmert, 
श्र्स्तनविधान ०. das Sichnichtkümmern um 
das a morgen», 
UFATTR Adi. = घश्चस्तन. 
शद्यत्तामौोप m. Ber. der Hymne ए $, 1,168 Car 
Ba. 13,3,8,1. fgg. 
4. STUFEN १. Pferdestall Jiön. 1.978. 
2. +EIREEITAT Adj. im Pferdestall geboren. 
*घ्यस्य्‌, °स्यति nach dem Hengste verlangen. 
AZUHaFU n. das Abfliessen des Wassers von 
einem nass gewordenen Pferde Kira. Ca. 20,2,5. 
UT m. N. pr. eines Mannes. 
अद्यनत्तद्‌ m. Nerium odorwm Alt. 
auzi Adj. Rosse antreibend. 
WURTAH ०. eine best. Opferhandiung Maıra. 
8. 2,3,3. 
STREIT m. Pferdedieb M. 11,51. 
ATURET ^ Bein. der Apsaras Rambhä Ki, 
9,11, 
*EIUITET m. eins Art Senf. 
अ्चीत्नी 1. Pferdopeisehs. 
ZTUTEUTT m. Aufsaher über die Pfarde. 
awatk 9. Reiterhser Miuav. 71,3, 
MUFTATU n. das Hergehen hinter dem Opfer- 
rosse MBn. 14,73 io der Unterschr. 
STUTTATE m. dass. MBa. od. Calc. 
SETZTEN m. Nerium odorum Riöan, 10,1%. 
gurz f. ein dem (Opfer-) Rosse zustossender 
Unfall Kits. Ca, 20,8,13. 
चथ्यामि्ीनी 1. Prerdshaifter Gar. ४०. ज्धारनेोकृत 
Adj. 
श्याम Adj. an Rossen reich, 
ZTUT7, Partic, ° nach Rosen verlängend. 
ETUTTEZ m. Veterinärkunds. Wird dem Bhogs 
zugeschrieben B.A.J. 10,130, 
खग्मायुत्‌ ०. N. pr, eines Fürsten. 
*भ्रश्राप्‌ m. Büffel. 
UTE5 Adj. reitend 433,22. 
STUTITEE 1) m. Reiter zw Pferde. — 9) *L. घा 
Physalis flezwosa L. 
"Aa m. eins best. Pflanze, 
° अरश्याबतान m. N. pr. eines Mannes. 
घाव 1) Adj. १०५००५०५. — 9) f. घञ्चवती N. 
pr. eines Flusses. — 3) n. Besitz an Rossen. 


*EIUTaT HT m. Maulthier ७५८. Vgl. AUESTE. 


*अद्यावरोकक m. und १२कि््कि] 1. Physalis fe- 
zuosa IL. 
af ५4. (८ १) von घश्च. 
घर्थिन्‌ 1) Adj. a) mit Rossen versehen, aus R. 
bestehend. —b) zu Rosse sitzend. — 2) m. 9) Rosse- 
bändiger, Rosssienker.—b) Du. Ber. zweier Licht- 
gölter, die zuerst am Morgenbimmel erscheinen. 
Sie sind die Aorzte der Götter. श्नः HATT, 
साम und व्रतम्‌ Namen von Säman. घश्िनेोस्ती- 
र्घम्‌. — 0) Du. das Mondhaus Agrint, dessen Gott- 
heit die Agrin sind. — व} Ber. der Zahl zwei. — 
«) Du. = घथ्िसुते d. i. Naku!a und 5१४३०९१४. 
— 3) ^. शर्धिनी 9) N. pr. der Gattin oder (später) 
der Mutter der beiden Agrin. — 9) Sg. und Pl. 
das erste Mondhaws. Metrisch auch ATUT. — 
€) * Nardostachys Jatamansi 1०५, Pa. — 4) n. 
Reichthum an Rossen. 
घर्चिनकत Adj. von den Acrin ausgeführt. 
“af ६ = SO) ०५५ 
घथिनीकुमा्‌ m. Sohn der Agvint (zeugt den 
Arzt). 
"fat m. Du. die Agrin. 
ara n. Gymnema sylvestre Nıon. Pa. 
arte m. Du. die Acrvin. 
*छश्चिमत्त्‌ ५५१. das Wort STUT enthaltend. 
घिर n. Pl. Rossschaaren. 
ag, ०यचति sich ३०७४७ wünschen. 
ZTUtT 1) *Adj. dem Pferde zuträglich. — 2) ०. 
Beitsrschaar Pau. 9,18. Kin, 91,*३. fgg. 
श्ेपित Aa). von Rossen getrieben. 
TUT Adj. PL. (1.0) १५०१५ (Kübe) und 
als sinundswanzigstss ein Ross Kirs. (a. 22,2,18. 
1. de una सदि +) Ad). zum Bosse gehörig. — 
b) ans Rossen bestehend. — 2) n. Besitz an Rossen, 
Rossheords. 


2 (स्यं) घथि m. Pairon. von बश्च. 
°च्‌, षति und SA गतिरीप्यादानेषु). 
भ धष दत्त 49, शघतिकुत्सित Gar. 
SEITE Adj. nicht unter sechs Augen verhan- 
deit, geheim. 
शषटङ्विटू Adj. mit den १०९५० Vodähga nicht 
vertraut R. ed. Bomb. 1,6,13. 
षत्‌ Adj. Compar. annehmbarer. 
शषा oder AUT 1) Adj. a) unüberwindlich. 
— b) *unter dem Mondhause Aubädhä geboren, 
— 2) m. 0) *der Monat Äshädha. — b) *ein dei 
besondern Gelübden geiragener Stab aus Paläca- 
Bois. — e)N. pr. eines Mannes. — 9} *das Gebirge 
Malsja. — 3) ६ a) HUTGT ein best. Backstein. घ 
घाटायेला Kira. Ca. 17,14,9. 12,10; vgl. Car. Ba. 8, 
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४,५,.-- 9) घषाहा Sg. und Pl. Name sweier Mond- | TWUTTATTA Ad). 


häuser (वी und उत्तरा). — % पाषा च. pr. einer 
Tochter des Uganas. 
*अघाषटक m. der Monat Äshädha. 
घषाछठिन्‌ Adj. einen Stab aus Paldga- Holz tra- 
gend Kino, 22,17. 
घषोटशिका Adj. nicht mit dem sschzehntheiligen 
Stotra verbunden. 
शष्ट 1) Partic. von श्रत (in 1.7) und 1. m. 
— 2) am Ende eines adj. Comp. = a7. — 3) ०. 
१, 1. für go 2) ₹९९.० 49१, 
शर्क 1) Aaj. {६ घा) ०) ००५८८१५५]. घछिका ५०५ 
8७५8, 1,49, — b) *der die acht Bücher Phnini's stw- 
dirt hat. — 2) m. N. pr. einss Sohnes des Vigrä- 
mitra. — 3) 1. स्रा a) der achte Tag nach dem 7०41 
monde, insbes. in den Monaten Hamanta und 
Cioira; auch das an diesen Tagen dargebrachte 
Manenopfer. — bj Bein. des Flusses Akkhod. — 
4) n. Oktade, 
घष्टकटतिल n. eine best, Miztur zum Einreiben 
Mat. med, 244, 
ORTE Adj. = अष्टक ०. 
1. TENU Adj. Yam Ohr durch einen Einschnitt ge- 
kennzeichnet. f. 7 eine solche Kuh. 
PR 1021111 m. Bein. Brahman's (achtohrig). 
OH m. die aus den 7 Planeten und dem 
Logna bestehende Gruppe. ° बिन्डुफल n. Titel 
eines astrol. Werkes. 
*वष्टकाङ n. achttheiliges Würfelbreit. 
*अ्रष्टकिकं Adj. von My. 
MEER ५५१. ०५५११०५. 
*अ्रष्टकाणा m. Achteck. 
“EIS Adj. von HU. 
AUZUZ m. Titel einer Schrift. 
SEIWITET १. Sg. acht Kühe, 
1. ae m. im Comp. acht Eigenschaften, 
५. खष्टगुण Ad). achtfach, 
खष्टगकीत Adi. = खष्टागृकीत Kirs, (a, 8,2,36. 
46,2,7. 
ageentta Adj. der 45०4९. 
MITA TEL 1. achtundviersig. 
ब्रत ०. Oktade. 
शरष्टताल m. ein best, Tacı Gir.8.41.1.48.8.8.297. 
MUTÄT Adj. der 58416 MBa. ed. Bomb, 
erh f. achtunddreissig MBu. 
* ब्रत ०. Nom, abstr, von a7. 
षष्ट m. N. pr. eines 0४०१४. 
श्रष्टदृल 1) Adj. acht Blüthenblätter habend. — 
2) n. achtblätterige Lotwablüthe. | 
घष्टी Adr. ०८७५५७९१, in acht Theile (Theilen). | 


EA acht. Nom. Acc. ABI, TOT und ME: घष्टा- 
PA, ख्टानाम्‌, mer 

पष्ठनवत Adj. der 9891९. 

घषटनवति f. achtundneunzig. 

श्टनवतितम Adj. der 9९५१५. 

IFA ». प्रापतेष्ट° Name eines 84989. 

MITETT Adj. der ५३५९५. 

TOT ¢ achtundfünfzig. 

AITTIUTT Ad). der 8914 

Et {1} Adj. ०. zu auuen 4 Tarrr. Än. 1,13. 

HUTH 1) Adj. achtblätterig Ind. St. 9,109. — 
2) n. achtblätterige Lotmablüthe, 

TÜTE Adj.L.acht Gatten hadend Tarrr.An.t 13. 

श्रष्टपद्रू 1) *m. (Nom. ण्यात्‌) a) Spinne. — bj ein 
fabelhaftes achtfüssiges Tier. — 2) f. जयद eine 
Strophe mit acht Cisuren Verz.d. Oxf. H. 129,b,1. 

AITE Adj. (£. चा) achtstollig. Daron Nom. abstr. 
Om r: 

खष्टपटिका ६ Vallaris diehotomus Wall. 

श्रष्टपाद्‌ 1) Adj. achtfüssig. — 2) *m. a) eine Art 
Spinne. — b) das fabelhafte Thier GCarabha Ri- 
6५४, 19,4, 

घष्टपािका ६ = aufge. 

aa Adj. (६. घा) acht Söhne habend AY.8,9,21. 
Turrr. Än. 1,13. 

घरहपुरूष Adj.aus acht Personen bestehend Tarrr. 
Än. 1,8. 13,1. 18,1. 

en f, ein aus achterlei Blumen beste- 
Aender Kranz Kin. 258,20. 

अष्ठभाग m. Achtel. 

TEN 1) Adj. a)oxyt. (६) der achte. — b) den 


achten Theil von (Gen.) betragend Gaur. 10,24, Ger- \ 


mas, 3,123. — 2) m. Achtel. — 3) f. ई a) der achte 
Tag in einem Halbmonat,. — b) *eins best. Pflanze 
— 4) ०. = HUHN Spr. 730. 

STIHH 1) Adj. der achte. — ॐ) f. ० मिका ein 
best. Gewicht, = पक्ति. 

अ्रष्टमकालिक Adj. nur jede achte Mahlzeit ge- 
niessend. 
+. खष्ठपङ्ल n. Sg. acht glückbringende Dinge. 
‰.*श्मष्मङ्खल m. ein Pferd, bei dem Schweif, Brust, 
Hufe, Mähne und Gericht weiss sind. 

घष्टमदेश m. Zwischengegend. 

अप्मभक्ता ०. die achte Mahlzeit (so dass sieben 
übersprungen werden). 

अ्रष्ठपान n. ein best. Hohlmbass, = कुडव, 

श्रमी त्रतविधान n. Titel eines Werkes. 

घष्टमरतिं m. Bein. 1 ¶ ३१३. 

श्रष्मूली f. eine Gruppe von acht Wurzeln ver- 
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schiedener Pflanzen. 

TEA Adj. (1. ३ acht Geburtsstätten habend 
AY. 8,9,21. +. Än. 1,13. 

TETA ०. acht Juwelen als Titel einer Spruch- 
sammlung. 

श्छ m. ein best. Präparat aus verschiedenen 
Metallen Mat. med. 61. 

29319 Adj. {f. चा) achtgestaltig Ind. St. 9,12. 

ara m. eine Strophe oder Lied von acht Versen. 

‘ घषटलारूक 9. eins Gruppe von acht Metallen, 

1. “san m.eins Gruppe von Achten, insbes. "von 
acht Arzensien, = san Ind. St. 14,323. 
2. aa Ad). in Reihen von acht bestehend Kirs, 
Ca. 94,19. 

सषव्नातक 9, Titel eines Werkes. 

TINTE Adi. 46 घा) achtjährig M. 9,94. 

ATITTTRT Adj. achtartig Siieman. 83. 

घष्टविकृतिविबरृण च, Titel eines gramm. Wer- 
kos des Madhusüdana. 

श्रष्टविध Adj. achtfach, achtfältig 140,14. श्न 
El) Ad). über die achtfache Anwendung des 
Messers u. s. w. handelnd 5५८४, 1,91,20. 

चष्टवषं Adj. acht Stiere habend AV. 5,10,8. 

Pe Dat. Inf. zw erreichen RV.4,30,19. 

HETA ५. 1) Aundertundacht. — 2) achthunder: 
१६६६. 1,202. 

MITA ०. = चषाल 1) MBu. 3,3.२६. 

TENAATEH Adj. aus 800,000 bestehend MBu. 
4,10,9. 

अ्रष्रपालाकर Adj. acht Rippen habend (Sounen- 
schirm) १180. 12,233,21. 
+97 70T und ® "प्रवरम्‌ m. Bein. Brahman's 
(acktohrig). 

AITE Adj. der 68ste. 

asus f, achtundsechzig. 

श्रद्रषद्रितम Ad. der achtundsechzigste. 

घ्ष्रतप्तति f. achtundsiebzig, 

श्रष्टपप्ततितम Adj. der 78ste. 

ATHTAN Adj. {f. ° चिका) aus achtiuusend 
bestehend 8९.४५, Intr. $1. 

घष्ट॑स्तना Adj. f. achtzitzig. 

SHERTTAT 1. achtjährige Kuh Gar. 
ade Adj. auf acht Schalen vertheilt. 
शरातं 1) Adj. (f. म्रा) achtsilbig Car. Ba. 5,2, 

4,6. — 2} m. N. pr. eines Mannes. 
ADIATTZUTEET.Titeleinesmystischen Tractats. 

* प्रप्र Adj. mit acht Kühen bespannt, 
घरषरागकोतं Adj. achtmal geschöpft Gar. Ba. 6, 

3,8,1.2. 

1.AFIZ am Auf, eines Comp. ucht Bestandtheile. 
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Eines Heeres MBa. 2,5,63. Vgl. QUIFEF. 
2. TETZ Adj. (f.MT) achtgliederig, achttheilig MBe. 
15,5,8. 

TIER Adj. ८. ङ्का) dass. TAT नागा कया 
योधाः पत्तयः कर्मकाएकाः। चार्‌ दशिकमुष्याश् घ- 
FRUST मतता ॥ १५।५५५. zu ४०. 2,5,68. 

EFT Adr. mit acht Körperthsilen wie 
ein Stock (zu Boden fallen als Zeichen höchster 
Verehrung). 

AUTZITA m. in साष्टङ्गपातम्‌. 

खरष्टाङ्गद्ुदर्प 9. Titel eines med. Werkes des 
Vägbbata und eines philos. Trattats. 

STITZTATT m. eine best. Latwerge Bairapn.3,61. 

TOTER Adi. (f. चा) achträderig. 

AITTAM TU Adi. 1) der 48५८५. — 2) aus 48 
bestehend. m. ein aus 48 Versen best. Stoma Ind. 
St. 9,266. 

*अष्टाचत्रारंशक Adj. ein 4९) 24१९५ Gelübde be- 
gehend. 

घर्टाचलारिंशत्‌ ^. ०८५५१०५५ TÖTET T- 
शद्‌ Adj. ^. ET) aus 48 Silben bestehend Car. Ba. 
8,२,१,३२. ६. MET TOTER Adj. ११,५,१,१ १. 

*खष्टाचत्रारिंणिन्‌. Adi. = BETTEN TIER. 
प्रष्रातव ०. Pl. achterlei Dinge. 

METER Adi. 1) der 58५९. — 2) um 58 ९७- 
mehrt. ० # STEIN Aundertachtunddreissig Car. Ba. 
10,4,3,18. 

let achtunddreissig. SATATA Ad). ४५१५. 
Ca. 24,2,35. 

चष्ट m. N. pr. eines Mannes Acer. Ca. 42,11, 
1. Wohl fehlerhaft für ae”. 

Nora Adj, 1) der achtzehnte, — 2) mit einem 
achtzehntheiligen Sloma verbunden Tinpıs-Bs. 
16,15,8. 

खष्राटृष्धा Adv. achtzehnfach 212,18. 

TEIZITT (Nom. °F) ५4. achtzehn. METZWETE 
Adj. Kira. Ca. 24,3,36. WIZTMITE Adj. 9,6, 4. 
अष्ठाटणात्तद्‌ Adj. achtsehnsiülbig. 

° TERRAIN f. Bein. der Durgä. 

MEI Adj. der achtzehnte, 
*शरषटा्शविवादानुणासन ०. = धर्मणा Gar: १४. 
M. 8,3. fag. 
4. TSTZUTET 0. und "शतीं f. achtzehmAundert Ind. 
St. 9.468. fg. 
2. श्रष्टाद्‌णणत Adj.aus 1800 bestehend Ind. 51. 9,469. 

TIITTICQ +भ. + घ्रा) aus 118 bestehend Kinn. 
Ca. 17,7,25. 

AERUFTTA Adj. (^ ई aus achisehn Tausend 
(Cloka) bestehend 

अरष्रादुपाङ्गक्षाव m. ein best. aus 15 Ingredienzen 


bestehendes Decoct. 

अघ्राद्शात्मक Adi. achizehnartig R. 1,13,30. 

ETITEUTGT f. ein aus acht Adhjäja bestehendes 
Buch, 
शहानवति £ achtunansunsig Car. Ba. 10,2,8,11. 

खष्टान॒वाक ४,8.०८१॥॥.० ०१४४३३६ १.८१.१४,४,१. 

ara Adj. {f. घ) mit ह Seitenpfosten versehen. 

AETTTITT ८. achtundfünfsig. 

EETTZ 4) Adj. (Nom. भवात्‌, ^ °पटी) 0) achı- 
fürsig. — b) achttheilig. — 2) *m. a) Spinne ७५५, 
— b) das fabelhaftse Thier Carabba Gar. — 3) fl 
ऽपी a) trächtiges Mutterthier. — b) achttheilige 
Strophe, — c) "eins Jasminart. 

चष्टापट्‌ 1) m. a) *Spinne, — b) *Raupe, Wurm. 
— c) "das fubelhafte Thier Garabha. — d) *eine 
Jasminart. — ९) * Keil. — f} * 8819. des Berges 
Kailäsa. — 2) m.n. a) ein getäfeliss Breit‘ mit 
acht mal acht Feldern zum Würfelspiel, ऽ व्दयाचार्‌ 
m. Würfelspiel Kio. 99,6. — b) Gold. — 3) f. घा 
eine achizeilige Strophe, 

*घषटरापर्णा Adj. wohl achrblätterig. 

AITTET Adj. achtfach 6५0. 12,15. 

sem m. Achigespann. 

श्र्टाद्‌ Adj. mit acht Speichen Ind. St. 9,109. 

"TEILT m. Bein. des Mangucri. 
घर्‌ ति Adj. acht Ellen lang Gar. Ba. 3,6,4,20. 
सषा m. N. pr.einesSobnes desBhimaratha. 

शष्टाधीर्धं n. die Hälfte der Hälfte von acht, d.i. 
zıcei 18५715५४, Bi,a. 

FERN 1)m. N. pr. eines Mannes. वरीता, oR- 
किता und °मूक्तिदीपिका f. Titel von Schriften. — 
®)n.N. pr. eines Tirtha. 

sata Adj. Ashtävakra betreffend. 

SÖTFFUT Adj. mit acht Wagensitsen. 

श्रष्टाविंं Adj. 1) der २४१५. — 2) aus 28 beste- 
hend. m.ein aus 28 Versen best. Stoma Ind.St.9,276. 

घष्टाविशति ५०५५५५१५०५०१०५१.खष्टाविंफतिरात्र 
छ. Kirs. Ca. 24,2,22. प्टाविंशतिषत n. Aundert- 
undachtundswansig. ° एतमान Adj. Tinpsa-Ba, 18, 
3,3. 

श्र्टाविंशतिधा Adr. ११।०९५. 

अषटटाविंणदिघ Adj. achtundswansigfach. 

oma no. hundertundacht, 

AÖITT Ad). achtklawig. 

META ॥ achtundachtsig. °ए्तानि Aundert- 
undachtundachtzig. OFEHTUT 180 Tausend Ind, 
5६, 13,483. 

श्रष्टाप्रोतितम Adj. der 58१५५. 

श्रष्टाप्रकृणड n. eine best. achteckige mystiscue 
Figur. 


षामि Adj. achteckig Gar. Ba. 3,6,8,27. 7,4,28. 
5,24,5. UITM ४७०. 3,134,15. 
SOTATE 1. achtundssehzig. 
१. घाद ०. acht Oktaten, vierundsechzig. 
2. TOTER Adj. aus 64 bestehend. 
ÖTAHTE 1. achtundsiebztg. 
SITE m. achttägiges Soma- Opfer. 
घष्टाक्रिकमंङरात्सव m. und शषटाक्रिकव्याब्यान 
n, Titel von Werken, 
1. Hi 1. Erreichung. 
2.909 £ 1)ein Gäsilbiges Metrum. Später ein Me- 
irum von 4X 16 Silben. — 2) Bez. der Zahl sechzehn. 
3.978 1. Samenkorn. 
खष्टिन्‌ ad. achttheilig, achtsilbig. 
अषटेड Adj.acht FIT enthaltend. GZEAPT m. Name 
eines Säman Tinpsu-Ba, 13,5,21. 
खष्टात्त्‌ Adj. plus acht 212,28. 
ष्टा 1. Stachel zum Antreiben der Pichen (das 
Zeichen des Ackerbauers). 
my m. N. pr. des Verfassers von RV, 10,111. 
~ ि T Adj. dem Stachel gehorchend. 
"खि ॥ = 3. खष्टि. 
शष्ठोला ॥. 1) Kugel 73.19.36. — 2) runder Stein, 
Kiesel. — 3) Ambos 8७६१५१५, 6,16,11.— 4) Obst- 
kern, — 5) kugelige steinharte Anschwellung im 
Unterleibe. 
र्रीलिका f. eins Art von Kitergeschwüren. 
sig ०. = ष्ठीव्‌ In ऊर्वष्ठीव. 
ern m. (*n.) Kniescheibe, Knie. 
1. un, स्ति. Med. 2. Sg. से zu belegen in der al- 
teren Sprache nur im umschriebenen Futurum von 
medialen Verben 30,22. T9.2,6,2,3 (११७ ५६.१). Nuria 
den Formen rom Präsensstamme und im Perfectum 
भ्रात. 1)sein, da —, vorhanden sein, ezistiren ; Statt 
finden, geschehen, sich ereignen. स्रयमत्मिं da bin 
ich 39,26. Mit न्‌ a) nicht da sein. AT उपि नात्ति 
वधा तघा und auch dieser ist so gut wie nicht da 
06,17. नास्ति es ist Nichts da, ich habe Nichts. 
Damit wird ein Bilteuder abgewiesen 807, 7613. 
— b) verloren —, hin—, nicht mehr sw reiten sein. 
— 2) weilen, sich aufhalten, sich irgendwo oder 
irgendwobei (Loc.) beunden. — 3) mit Gen. oder 
Dat, esse alicwi, Jmd gehören, da sein —, geben 
für. EITER मे ich besitze Etwas, ich bin reich. तवा- 
स्मि ich gehöre dir, ich bin dein Gefangener. क- 
स्यापि wem gehörst du? so v. a. wessen Gattin —, 
wessen Tochter bist dw? MBa. 3,64.11#. Mit Loc. 
sich bei Jmd befinden, angetroffen werden, Jmd 
eigen sein 102,23. — 4) bereit —, gegenwärtig —, 
Jınd (Dat.) zur Hand sein. — 3) hinreichen, genug | 


षाभि - घ्‌ 


sein für (Gon.) 74,27. einer Sache (Dat.) gewachsen 
sein, vermögen 34,23. — 6) Jmd (Dat.) sw Etwas 
(Dat.) gereichen, — behülflich sein. — 7) sein (co- 
pula). का तवास्मि wus din deh dir? 180,6. Bildet 
mit Participien verschiedene Arten von Aussage- 
formen. Mit Adverbien sein, sich verhalten. तेव 
wie zuvor 57,18, एवमस्तु so sel es, 50 इ, a. einver- 
standen. स्यादेवमपि mit Potent. es könnte auch 
sein, dass. — 8) ZIIA mit dem Acc. eines Nom. 
act. auf श्रा bildet umschriebene Perfocts Aır. Ba. 
7,17. — 9) werden. Mit Gen. Jmd zu Theil wer- 
den, zufallen 89,26. STEG मे मनति so v.a. und 
es tauchte in mir der Gedanke auf Kio. 35,4. 160, 
1. 198,19. — 10) STE + ist es (vollständig H- 
स्त्येतत्‌, Am Anfauge cines Salzes mit einem an- 
dern Verbum änitum (istes wieder Zjfer, so fällt os 
weg)esist(war) der Fall —, es kommt vor, dass; zu- 
weilen Madin. 49,17. Maninn. 1,67,b. 185,0. 294,0. 
शप्त्यत्र कं चिद पश्यति (fragend) 211,0.*Fragend 
in Verbindung mit einem Fut. kommt es wirklich vor, 
dass? स्मि mit einer 1. $g. ich bin in dem Falle, 
dass ich Karnia, 28,187. Ci bei Marz. zu Kın. 
3,6. SIT mit einer 2. Sg. dw bist in dem Falle, 
dass Vimana 5,2,82. — 11) खस्तु es geschehe, 80 ए, 
a. gut, einverstanden. पटृस्तु es geschehe, was da 
wolle, पटस्तु मं was mir auch geschehen möge. | 
und सत्तु mit einem folgenden द्ध um nicht da- 
von zu reden Spr. 6790. — Mit EITAT übertreffen (mit 
५०९.) — Mit *व्यति Meo. mehr sein, überwiegen. 
— Mit श्नु 1) dabei sein (mit Acc.). — 2) bereit 
sein, sich darbieten. — 3) gelangen zu (Acc), श~ 
reichen. — Mit *व्यत्पन्‌ Med. — Mit रव sich fern 
halten, — Mit शपि 1) sein, sich befinden bei oder 
in. — 2) zu Theil erden, zufallen. — 3) impers. 
mit Gen. der Person theilhaben an (Loc.). — Mit 
शमि 1) *zwfallen, auf Jınds (Gen.) Theil kommen, 
— 2} darüber sein, übertreffen, beherrschen, be- 
wältigen; Jmd (Gen. oder Dat.) mehr gelten als 
(AbL) RV. 5,33.3. -- Mit 31 sein —, sich befinden 
in (Acc.). — उपास्ति st. उपास्ते von शाप. — Mit 
FR dabei sein, Theil haben an (Gen.). — Mit MIT 
1) überholen. — 2) über {einen Zeilpunkt) hinaus 
gehen, (e. Z.j nicht einhalten RV. 7,103,7. — Mit 
प्र voran sein, in ausgezeichnetem Haasse sein, vor- 
wiegen, hervorragen. — Mit प्रति Jmd gieichkom- 
men, mit Jmd wetieifern. — Mit श्चि. — Mit मम्‌ 
1) Jmd (Acc.) gleich sein, — 2) vereinigt sein mit 
(सक्त). -- 3) sein, geben, ewistiren Sanvan, 9,15. — 
तमस्तु ४१५. 13, 1328 fohlerhaft für METER. 

2. TA, भ्र॑स्पति 1)schleudern, werfen, schiessen auf 
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(Loc., Dat. oder Gen.); schleudern mil (Instr.. — 
2) vertreiben, verscheuchen. — 3) von sich werfen, 
ablegen, fahren lassen. Nur im Partic. Ef] am 
Anfange eines adj. Comp. 104,14.21. — 4) चत्त 
* beendigt. — Mit AIR] 1) nisderschiessen. Vielleicht 
fehlerbaft für MH. — 2) *घत्यतस्त über Erwas 
(Ace.oder im Comp, vorangehend) hinweg gebracht, 
Eiwas hinter sich habend. — Mit वयति, Partie, व्य 
त्पत्त umgestellt, in eine umgekehrte Lage gebracht. 
— Mit’ Sf] 4 ) darüber werfen. -- 2) fülschlich über- 
tragen Calin. zu 84०५४. 4,1,5. 6, misspersichen. — 
९५०५. Partic. खध्यातित mit Eiwas (Nom. abstr. im 
Instr.)gemeint, unter — verstanden. — MUST, Partic. 
घेन्वत्त durchschossen, durchflochten. — Mit शप 
1) wegschleudern, weystossen, wegwerfen, abwer- 
fen, ablegen (Kleid, Schmuck‘); niederlegen auf 207, 
1.— 2) verlassen (einen Ort) 124,21. चता im Stich 
lassen 75,23. Etwas aufgeben, fahrenlassen 209,25, 
bei Seite lassen. AITET mit Acc. mit Hintanses- 
zung, [१०1 Bizan. 34,14. 102, 12. सममू vor... 
ausser im Kampf Spr. 5238. — 3) entziehen, an 
sich ziehen 93,5. — 4) subtrahiren Bläas, 34.— ४) 
zurückweisen, widerlegen. — Mil उदुप ganz auf- 
geben, — unterlassen. — Mit afa einfügen. — 
Mit रमि auch HATT und OA. 1) Ainwerfen, zuwer- 
fen. — 2) schleudern (Pfeile) MBa. 1,138,41. — 3) 
hinzufügen Guwnas. 2,9. — 4) obliegen, betreiben, 
besorgen, verrichten, sindiren. — 5) wiederholen, 
verdoppeln. EPIIFA verdoppelt, redwplieirt Spr. 
7613. — 6) multiplieiren. — Caus. Jnd obliegen 
lassen, beibringen, lehren. — Mit ममि obliegen, 
betreiben, üben. — Mit 9 hinwerfen RV. 1,140, 
10.— Mit 73 Etwas bringen auf (Dat.). —Mit 
प्रयवं auf Etwas kinwerfen. — Mit ZT Med. 1) 
hingiessen, fliessen lassen. — 2) an sich —, in dis 
Hand nehmen Car. Ba. 1,5,2,1. — Mit उद्‌ 1) Ain- 
aufwerfen, in die Höhe heben. — 2) hinauswerfen, 
—3) sich erheben von (Acc.) (1५. m. धि Mit BT 
nach Jmd hinaufwerfen. — Mit QUIZ beseitigen, 
ausschliessen, — Mit व्युद्‌ 1) umherstreuen. — 2) 
aus sich entlassen Gaur. 9,12.— 3) fahren lassen, 
aufgeben. — Mit APISUZ vollständig fahnen las- 
sen, — aufgeben. — Mit ST dass. — Mit उप 
unter Etwas werfen, zu Etwas hinwerfen. — Mit 
व्युप daswischen kinwerfen. — Mit नि auch EIAITI. 
1} niederwerfen, — selzen, — legen, ablegen 93,27. 
प्रोरान्‌ Steckreiser pflanzen Biran. 147,13. — 
2) legen —, setzen —, absetzen —, einselsen —, 
ansselsen in, auf (Loc.), stecken an, in 113,17. 
218,6, schütten —, giessen auf,in 169,11 .मनति चि- 
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स्तातिभारएम्‌ ^ १, 8, sich viele Gedanken machen 311, 
११. शिरस्यात्नाम्‌ aufs Haupt legen, so १, a. mit 
Ehrerbistung entgegennehmen Spr. 1876. पधि anf 
die Strasse werfen, so v. a, ablegen, aufgeben. —3) 
schleudern (einenFluch) auf (Loc.).—4) auftragen 
(Salbe, Zeichen) auf (Loc.).—5) Aaften (den Blick) 
auf (Loc.) Spr. 7758. — 6) Jmd (Loc.) Etwas oder 
Jmä übergeben, übertragen, anvertrauen 292,4. 
328,33. — 7) aufgeben, fahren lassen प्राणान्‌, जी - 
वितम्‌, 2m) — 8) vorbringen, zur Sprache brin- 
gen. — 9) न्यत्त a) hingestreckt, ausgestreckt. क्र 
घाप zum Verkauf ausgestellt. —b) von einem Vo- 
९१16 °) niedrig betont. Compar. RV, Pair. 3,17. ~ 
B) ker Caur. 27. — ८9०५. niederlagen —, nieder- 
setzen heissen. — Mit ARM niederdrücken. — 
Mit उपनि 1) hinlegen, hinsetzen R. 4,4,17. — 2) 
Jmd (Acc.) Jmd (Dat.) anmelden 2109, ३,1४8.23. 
— 3) vorbringen, sur Sprache bringen 250,3. — 
Mit समुपनि vorbringen, sur Sprache bringen. — 
परिनि, ९०1५८. नन्यत्त ansgesirsckt, hingestreckt. 
— Mit प्रतिनि für Imd besonders hinlegen. १, |. 
प्रवि. — mit विनि auch घरतति. 1) auseinander- 
legen, ausbreiten, hinlegen, hinstellen. —2) legen —, 
setzen auf (Loc.) 304,52. 310,4. 320,8. stecken in 
173,31. — 3) auftragen (Salbe, Zeichen) auf (Loc.) 
113,17.— 4) Etwas durch Etwas bezeichnen Mxua, 
84. — 5) richten, haften (dem Geist, den Blick) auf 
(Loc.).— 6) Jmd (Loc.) Etwas oder Jmd übergeben, 
anvertrauen. — Mit तनि such ad. 1) zusam- 
men niederlegen, susammenlegen. — 2) nisderlegen, 
ablegen. — 3) logen —, seien auf (Loc.) 43,21. 
जिदं (1.06, oder Gen.) in Verwahrung geben, an- 
vertrauen, — 4) Eiwas aufgeben, fahren lassen, 
sich von Etwas lossagen. — 5) allem irdischen Trei- 
ben entsagen wnd sich ganz dem beschaulichen 
Leben widmen. — 6) Hauer hingestreckt, ausge- 
streckt, ausgebreitet, Aingelagert. — Mit STATT 
io उपत्त॑न्यात. ~ Mit निट्‌ 1) ausreissen. — 2) 
क verbannen on (Abl.) 128,31. ver- 
stossen, änifernen, verjagen, verscheuchen. — 3) 
abwehren. — 4) zurückweisen, abweisen (einen Be- 
worber). — 5) zw Nichte machen, vertilgen. — 6) 
* abschlessen. — 7) * कृत्तो Act. Med. ausstrecken. 
— 8) * ४०१५ sich abstreifen, Act. Med. — 9) zwrück- 
weisen, widerlegen. — 10) निस्त ausgestossen, 
a) von der Aussprache der Laute 9], 9, H und T 
— ¢} von einer best. fehlerhaften Aussprache der 
Vocalo, — Caus. ausreissen. Partlic. Frage 1 
zu इनि, 1171. — Mit छभिनिम्‌ hinwerfen nach. — 
Mit ATI 4) wegwerfen, bei Seite werfen. — 2) Ahin- 


SA — um 


werfen. — 3) verstossen, aussetzen (ela Kind), — 


Um Ad). unverbunden, nich! Fitammenkäh- 


4) verlassen (einen Ort). — ४) zurückweisen, wider- | gend Gam. 3,3,11. 


legen. — Mit पट 1) Ainundher werfen, — bewe- 
gen, wmAergehen lassen (die Augen). +2) umier- 
fen, niederwerfen. पर्षप्त umgeworfen, umgestürzt, 
niedergefallen auf (Loc.). — 3) Med. ringsherum 
anlegen, umlegen 21,16. — 4) umringen, umgeben, 
wmstricken. — 5) sich umdrehen. पर्यस्य Absol. 
Spr. 1922. — 6) sich ausbreiten. güra ausgebrei- 
tet um (im Comp. vorangehend). — 7) anfreiken. 
धर्षस्त aufgereiht auf (im Comp. rorangebend). — 8) 
ara verkehrt Spr.5460,— Mit विरि 1) भरता) 
ummerfen (47, 20, 3.4, umwschseln, vertauschen. 
विपर्यस्त umgekehrt, verstellt, verkehrt 236,14. — 
2) eine verkehrte Ansicht haben Spr, 259%. — 3) 
विपर्पस्त herumstehend 128,14. — Caus, bewirken, 
dass Etwas (Acc.) sich verkehrt 8९५९. 271,4.— Mit 
मेपरि +. सेपर्पसन. — Mit प्र 1) fortschleudern, kin- 
schleudern, hinwerfen, werfen in Loc.) 34,28. 162,1. 
EITTA einen Einsatz machen, weiten. — 2) umwerfen. 
— Mit नुप्र nachwerfon. — ४ समि प्र Ainwerfon auf 
(Acc). Mit WIRT daraufwerfen. — Mit IA 4) zu- 
werfen, hinwerfen.—2) umschlagen, einbiegen. — 3; 
abwerfen, ablegen, fahren lassen. — Mit वि 1)ansein- 
anderwerfen, sersprengen, serirennen, zersiremen, 
sondern. स्यात्त zerstückt, auseinandergerissen, ge- 
trennt, zerlegt, sertheilt, gesondert, vermannich- 
facht 251,16. 250,28. 263,24. 293,11. 304,24. 321,6. 
व्यस्ते काले hin und wieder, bisweilen MBa. 3,308,0. 
— 2) स्पत्त * verwirrt. — Mit प्रवि hinlegen, hin- 
stellen auf (Loc.) R. od. Bomb. 2,40,15. — Mit 
तम्‌ verbinden, aneinanderreihen, zusammenlegen, 
— fügen, — thun Cornas. 1,50. 2,12.76. Pass. zu- 
sammengeselst werden (gramm.) mit (Instr.). AIT- 
Tel a) verbunden, vereinigt, eine Einheit bildend 
259,28. componirt (gramm.) 251,16. — b) ganz, 
alles, alle insgesammt 104,3. 169,4. 215,25. 292,4. 
297,1.— Mit TER] noch hinzulegen, vollends bei- 
fügen. — Mit SAT 1) darauflegen. — 2) hinzu- 
fügen Curnas. 1,68. — 3) FZUAHFE mit einem an- 
dern Worte componirt. 

3. #07 Adj. werfend, ५५१५, in च्ुत्त्वत्‌. 
५.*श््‌, ° घसति, °ते गतिरीत्यादानेषु). 

Aa Adj. Ijnichteusammengehalten.—- 2) ungs- 
zügelt, ungehemmt, — 3) wnawufmerksam hergesagt 
Sılurroran. 8,7. 

घतरपत्‌ ५५. nicht eingehend, — zusagend. 

EI m. Nichtzügelung. 

AHTTST Adj. mit dem man nicht an einem Opfer 
Theil nehmen darf. 


SIEGE 1) Adj. unverbunden, nicht zusammen- 
gefügt. ~ 2) *m. Bein, Vishnu’s, 
4. घतंचेग m. 1) das Unverbundensein, Niehten- 
sammenhängen Game. 3,3,18. S,1,27. 6,3,9. — 2) 
keine Doppelconsonans P. 1,2,5. 
% घरतंपोग Adj. mit dem man keinen Verkehr ha- 


ben darf Ars. 


ET m. keine innere Aufregung, kein Aufwal- 
len MBu. 14,38,3. = निर्भपत्र Nicax. 

संरोध m. Nichrbeeinsrächtigung, Nichtnehäi- 
digung Jmdes MBu. 14,46,24. 

Erna m, das Nichtzusammenwachsen, Nicht- 
susammenlaufen (von Wegen). 

EIHSTeT Adj. nicht wahrnehmbar, 

घसंवत्सर्‌भत Adj. kein Jahr hindurch getragen. 

घ्रसंवत्सरभतिन्‌ Adi. kein Jahr hindurch getra- 
gen habend, 

शमंवत्सवासिन्‌ Adj. noch kein Jahr (beim Leh- 
rer) weilend Arr. ४१. 370,18. 

घतंवर्तमान Adj. sich nicht zusammenthuend (in 
५०११५}. 

चं वार्प Adj.nicht zurücksshalten, — abzuwehren. 

SATT Ad). nicht an den Tag zu lagen, nicht 
zu dnssern. 

अपंवित्तात Adj. nicht einverstanden Gaur. 4,१३, 

अरमंवित्ति £ das Nichterkonnen v. I. in ४७1१५२४. 
für खतेप्रात्ति Soca. 1,391,13. 

शरपंविदं ५०. ४५१५१५०१. 

AHTAIZTT Adj. nicht einig —, ५१०१० १०६०० Car. 
Ba. 10,6,1,2. ८०4००. Ur. 8,7,2. 

घमेविभागिन्‌ Adj. nicht mit Andern theilend. 
Nom. abatr. ofte n. 

SCHÄTZEN 1. १५५५५४११ für घविपैवारिता,. 

ra 1) Adj. wnverdeckt, unverhüllt Car. Ba. 
14,5,5,18. 6,8,8. unbedeikt, bloss (Erde). TR Adj. 
dessen After nicht menr schliesst Buivarı, 3,148, 
— 9) ४. eine best. Hölle. 

arg £. Nichtvollendung Ärssr, 4,14,3. 

ar n.keingeschlechtliches Beiwohnen Arm. 

श्रसंव्यवक्‌ार्थं Adj. mit dem man nicht verkehren 
darf. Nom. abstr. © n. 

श्रव्या m. das nicht aus der Loge Kommen. 

*ध्रतेव्याङारिन्‌ Adi. gana पारि. 
m. das Nichtzusammensinken. 

armer Adj. nicht erwähnenswerth. 
4. SIEITTT m. kein Zweifel, Nom. absolut so v.a. OH 
ohne Zweifel, ganz sicher. 
2. FETT Adj. keinen Zweifel habend. SM Adr.ohne 


Zweifel. 

घ्ंप्रवपो und HT Loc. ineiner Entfernung, aus 
der Jnd (Gen.) Etwas nicht vernshmen kann. 

षसंभ्रावम्‌ Absol. unhörbar für (Gen.). 

घतंप्राव्य Adj. nicht körbar für (Gen.). 

ATS 1) Adj. a) nicht fest anliegend, — un- 
mittelbar sich berührend Tinpsa-Bu. 13,4,6. — 9) 
nicht gemischt, von einer Qualität, durchaus gwi 
{eine Handlung) MBn. 12,360,12. — 2) m. Bein. 
Cira’s. 

SIERT m. 1) das Nichthaften 81०५४, 41,14. — 
2) keine Berührung, kein Contaet, 

अप्त॑पक्त Adj.unsusammenhängend Baivarı. 3,12. 

act m. Nichtberührung, kein Verkehr mil 
(Gen.) Spr. 248, 

अपप m. kein gleichzeitiges Bo ma-Opfer zweier 
benachbarter Gegner Kirs. Ca. 2514,23. 

EIEIFTITTT Adj. dem Kreisianf des Lebens nicht 
unterliegend 261,24. 

घतमूक्तगिलं Adj. Ungekautes schlingend. 

ne Adj. 1) in keiner näheren Berührung mit 
Jmd stehend, fremd, unbekannt MBu.12,103,48. — 
2) nicht vermischt mit (Instr.) Kirs.Ca. 3,3,29. Äcr. 
Ca. 2,3,13. — 3) frei von (Instr.) 106,21. — 4) an 
ungehöriger Stelle unterbrochen (Recitation) Saäur- 
voran. 8,7. 

Safe { Nichtoermengung Marta, 5, 1,4,13. 

SIEIERRIT m. Mangel einer Verzierung, — Pflege, 
natürliche Beschaffenheit (५४. 182, Kin, II, 88,20, 

घ्त्कत Adj. 1} nicht zugerüstet. -- 2) nicht ge- 
weiht (Vieh, Jungling mit dor beiligen Schnur, 
Mädchen bei der Hochzeit). — 3) ungeschmückt, 
unversiert; ungebildet, roh (Spracho) Spr. 4434. 

परसंस्कतालकिन्‌ Ad. mit ungeschmückten Locken 
Kin. 67,16. 

श्रतंस्तव Adj. = घसंप्तुत. 

ara Adj. unbekannt, fremd Kın. 3,21, Kin, 
1, 77,5. Verz. d. 0 H. 217,a,24. 

HIFFEIIT Adj. verunstalter R. 3,73.45. 

धंपंस्थित Aaj. 1) nicht stille stehend, unstät, 
rahelos Cix. 33, १, I. — 2) nicht an einem Platz 
vereinigi,zerstreut(Truppon)Spr. 2821. Kim. Niris, 
18,52. — 3) unvollendet AV, 8,50,2, 

ara m. das Nichtinberührungkommen mit 
Kiwas MBu, 12,180,33. 

घरतेस्यृणतत्‌ Adj. nicht berührend Ärasr. In aslr. 
Sinne Yarim. Ban, 5. 24,20. 

ग्रतंस्यन्द्मान Adj. nicht zusammenlanfend Kira. 
Ca. 28,26, 

परसंस्वादूम्‌^ bsol.ohne zu schmecken Gonu, ३,६,। ६. 


घतंशय — घपत्रात्यं 


cas] 1) Ad). a) nicht eusammengeballt, — dick. 
Blut 5५८१. 1,45,8. faocos Buirarn. 2,113. Wind 
५१५४५ 1,13. — 6) unverdunden Buic. P. 2,४.३१. 
= 0) allein stehend MBu. 13,107,4. — d) wneinig 
Spr. 1424, — 2) m. eine best, Art der Truppenauf- 
stellung Kim, Niris. 18,41, 
अमंकनन ०. das Unverbundensein, Freisein von 
(Instr.). 
EIFRTTU Adj. nicht abzubringen, — zu verleiten, 
unbestechlich. 
IFfERET Adl. unverbunden RV. Pair. 1,14 (24). 
VS. Pair. 1,156. Tarrr. Pair. 21,5. 
ATI Adj. (f. घा) nicht ganz, ~ vollständig. 
शरपकृत्‌ Adv. nicht sinmal, oftmals. सेवत्सास्य 
öfter als einmal im Jahr Pin. 68७५. ¶,३,३१. 
घसकत्तमाधि m. eine best. Meditation (buddh.). 
भ्रपकरव m. Zahn Vanin, Ban, 5. 77,84, 
Nom. Sg. m. f. mit vorangehendem पकः 
०१९ चका der (die)da, weicher (weiche) ¶ 5.23, 22.23, 
AM 1)Adj.a) nicht hängen bleibend an, keinen 
Widerstand findend an (Loc.) MBa. 3,39,52. auf 
keinen Widerstand stossend, Alles dwrehbohrend 
(Pfeile) 44,78,15. — 9) an Nichts gebunden, frei 
518५७०५४, 40, — €) an den Dingen nicht hängend, 
mit dem Herzen unbeiheiligt Raou, 1,31. Bais. P. 
1,6,28. 3,3,19. — 2) ON Adv. a) ohne auf Wider- 
stand zu slossen, षो घाति Hanıv. 2,113,19. चा- 
ऊमसिना TTERZ ४. 3,75,6. — 6) ohne sich einer 
Sache hinzugeben, mit Bewahrung seiner Unabhän- 
gigkeit von Etwas Kim. Nitis. 7,57. 
HAT, f. das Nichthängen an den Dingen. 
* शमकय und * श्प विद्य Adj.keine Schenkel habend. 
EIER Adi. nicht versiegend. 
HIRTEN m. ein sehlechter Freund. 
चतो Adj. (LEI) nichtgeripptmit(kien.) Gonn. 
3,4,4. 
खक्‌ m. 1) keine Vermischung der Kasten Gaur. 
8,3. — 2) keine Verwirrung Naksas. 1,1,3. 
प्रसंकलितन्नप Adj. einförmig Comm. zu Vimanı 
1,3,30. 
MATT ४. (1) das Nichtwollen, Nichtbegehren. 
घसंकत्पयत्त्‌ ५५. Nichts begehrend Kaug. 42. 
SIERT Adj. nicht beabsichtigt, — gewollt 
R. 2,22, १५. 
घमंकमुक Adj. nicht unschlüssig, festen 5११९४, 
त्त॑कोर्णा Adj. - 8. ., rein Sucn. 1, 
4,12, 
"श्रसंकुल m. breiter Weg. 
aaa Adj. mit dem (der) man keine Verab- 
redung getroffen hat, °F] u. das Nichtfestgesetst- 
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sein durch Uebereinkunft. 

अततक्रात्तिमास m. ein Monat, in dem die Sonne 
in kein neues" Sternbild tritt, Ganir. Avnım, 9. 

घस्र Adj. nicht erzürnt R. 2,9७.१. 

ame Adj. nicht mitgenommen, — abgenutst 
R. ed. Bomb. 2,118,19. 

SIHRTT m. Nichtbeeinträchtigung,, Nichtschü- 
digung. 

reife Adj. nicht zusammengedrängt, ausführ- 
lich Kiwsin. 1,18. 

घरसंवाटृत्त्‌ Ad). nicht zerkauend Lirs. 4,11,12. 

भ्रपल्य 1) Adj. (f. IT) ohne Zahl, unzählbar. — 
2) 9. eine best. hohe Zahl (buddh.). 

पैपेव्यात Adj. ungezählt, sahllor. 

घरतंव्येवं 1) Adj. unzäklder, wnzählig. — 2) n. u) 
unsählbare Menge, — b)einebest.hohe Zahl (४५५५). 
1.07% m. 4) das Nichthängenbleiben, Nichtan- 
streifen, — 2) das Nichthüngen an den Dingen. 
Abl. so v.a.nach Laune, — Belieben Biran, 62,15. 
2. IF ००५ 1) Adj. a) nicht hängen bleibend, 
keinen Widerstand findend an (Loc.), sich frei be- 
wegend.—b) ungebunden, frei Ind, St. 9,146. 164. 
fg. Dazu Nom. abatr. OF] 9. 189. — ec} an den 
Dingen nicht hängend. Dazu Nom. abstr. SIT R. 
od. Goan. 1,67,15.—2) m. N. pr. zweier Männer. 

अतगत Adj. P. 51,124. 1) unverdunden Baia. P. 
ed. Bomb, ३,४, ३३. — 2) nicht zusammenpassend, 
unpassend Spr. 1066. 
1. घतेगति f. eine rhetorische Figur, bei der sıcei 
zu einander nicht stimmende Erscheinungen als 
Ursache und Wirkung dargestellt werden, Kivsars. 
10,38. 
9. चतंगति Adj. mit Niemanden verkehrend MRn. 
12,363, «. 

EIFITT mm. kein Verlangen nach (l.oe.), das Nicht- 
hüngen an den Dingen 

श्रपेद्‌ Ad). nicht kämpfend, 

RTL R. 3,37,93 feblorhaft für Fat. 

चताङ्गन्‌ Ad. 1) nicht an den Dingen hüngend, 
Nom. abstr. ० कत n. MBu. 12,274, 18. — 2) frei 
von allen Gelüsten विग). 

ATZE m. Pl. best. göttliche Wesen (buddh.). 

See, m. kein Zusammenstoss, keine Collirion. 
CAT Adı. Racn. 14,86. 

घतचदिष्‌ ५५. Ergebene nicht anfeindend RV. 

aeegıdı {+ Scheinglied (२). 

EIFTERTER ०, schlechte —, falsche Lehre. 

घंतत्नात Adj. nicht bintsverwandt. 

श्रसताति Adj. nicht von derselben Kuste 193,22. 

EIFEITEH Adj. (£. या) ohne Blutsverwandischaft, 

१४ 
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IST m. 1) Börswicht Spr.7690.—2) ein übel- 
twollender —, missgünstiger Mensch Kio. 2,4. 

ATSIATT Adj. nicht anstehend, ~ sügernd Spr. 
5623. 

शरमन्नातिमिश्र m. ein Mannsname. 

SATT (MBu. 13,31,11}, SAAL (५/४. Än. 1,32,2) 
und श्पतंचपिक (M. 6,43, v. 1.) Adj. keine Vorräthe 
habend. 

HAUT m. kein Durchgang, ein Platz, den Nie- 
mand betritt, 

तचत्‌ Ad. sich nicht ergehend Car. Ba. 14, 
4,8,99.32. 

FAT m. das nicht von der Stelle Geschoben- 
werden. 

घरतंचार्यं Adj. unzugänglich für (Instr.). 

adfan Adj. nicht vollstündig geschichtet. 

सेहत Adj. nicht verdeckt, — umhüllt Car. Ba, 
8,7,8,1 9.21. 

AH Adi. 1} bewusstios Mukvarn,. 4,49. — 2) 
kein klares Bewusstsein habend. Nom, abstr, OT 
n. MBa. 14,36,15. 

Han Adj. nicht getödtet (Opfertbier) Car. Ba. 
13,6,2,12. 

AH ^ 1) Uneinigkeit, Zwistracht. — 2) kein 
Appellativum und kein Nomen propriun P.4,3,149. 

SIEITETFTET m. 11. v. 1. für ATZE. 

TASTE Adj. keine innere 01५46 —, keinen Kum- 
mer empfindend. 

*श्रततीन्न {७५1}, *स्रततोपुत्र (Gar.) und *प्रत्तती- 
m. der Sohn einer unzüchtigen Frau. 
^ श्रततोपेषणा n. bei don Gaina das Füttern von 
allerhand unnütlzen Geschüpfen. 

HAacHhT Adj. nicht im Stande Etwas zu bewir- 
ken. Davon Nom, abatr. SFT n. 

म्रतत्क््पना 1. falsche Voraussetzung Cix. 06,3. 

ACHT m. schlechte Behandlung, Beleidigung 
MBu. 1,106,28. 

Arad n, eine unerlaubte Beschäftigung. 

ach 1) Adj. schlecht behandelt MBu. 3,70, 
13.74,29. ~ 2} 9. angethanes Unrecht, Beleidigung 
MBu. 3,76,31. 

* अ्रतत्ता f. das Nichtsein. 

aaa Adj. ohme Auseinandergehen vom 
Sattra Kara. Ca. 23,5,31. 

1. म्रतन्न n. 1) das Nichtdasein, Abwesenheit Naisam. 
9,1,11. — 2) das Nichtsein Ind. St. 9,159, 

२. ब्रत Adj. muth-, energielos. 

1.+FAFTT m, schlechter Weg. 

१. म्रतत्पक्च Adj.nicht auf dem richtigen Wege seiend, 

AHA Adj. keinen Sohn habend 197,29. 


खतन्छन — घम॑निधान 


शरसत्प्रमुदित ०. im 84०४१19 eine best. Unvoll- 
kommenkeit. 
श्रसत्प्रलापं m. leeres Geschwäts Spr. 749. 
garaate f. schlechte Handiungsweise 108,1. 
श्रतत्यं 1) Adj. unwahr, trügerisch. — 2) n. Un- 
wahrheit, Lüge 180,12, Spr. 7700, 
ATI f. Unwahrheit. 
श्रसत्यशील Adj. (f.EIN).der Lüge ergeben Spr. 731. 
श्रपत्पप्रघ Adj. auf dessen Wort man sich nicht 
verlassen kann. 
AHrAZ m. ein Mannsname, 
“HAZET m. ein Brahman, der ketserische 
Werke studirt, 
अतद्‌ प्रर Adj. = HABS +. 
श्रद्द Hanır.15479 foblerbaft #ि शतदा m. 
SEITZ Adj. ungleich, wnähnlich, unebenbürtig 
Maxx. 31,20, ungebührlick MBu. 3,279,17. कवष, 
123,16. Nom, abstr. SFT n. 
प्तटृशापम 9, ein wnähnliches Gleichniss. 
AAZE 1) Adj. auf etwas Schlechtem bestehend, 
einer thörichten Grille nachgehend. — 2) m. ein 
schlechter Gedanke, auf dem ınan besteht, eine thö- 
richte Grille 108,27. böse Neigung & 19. 119,19. 
तदिन Adi. fehlerhaft für अदान्‌. 
AAZIE Adj. und m. = HHZE. 
शरमद्वाकिन्‌ Adı. = HARTE 1). 
ग्रतदर्म m. schlechter Brauch Spr. 783. 
sagte Ad). tAüricht, 
म्रतदवं m. 1) das Nichtdasein, Fehlen, Abwe- 
senheit 283,18. — 2) Unwirklichkeit, Unwahrheit 
Comm, zu Naisas, 8.1, 2. 2 vu 
HARTE Adr. nicht an demselben Tage, — sogleich. 
Tee Adj, unwahr redend, Lägner. 
श्रप्रदाद्‌ m, Irrlehre. 
Hat Adj. nicht schün rund ७१५ zugleich nicht 
von gutem Betragen Spr. 7701. 
घसदृत्ति Adj. auf unrechtem Wege sich befindend 
zu Spr. 7200. १०६०. P. 3,8,44. 
घर्तन्‌ ४. Biut, Zu belegen nur gen, TEA und 
SEHE (Mara. 5. 3,9,0). gl. IT, 
1. ana 1} ४. das Schlewdern, Schiessen, Schuss. 
~ 9) 1. EIMAÄT Geschoss, Pfeil. 
2. 497 m. Terminalia tomentosa W, w. 4. 
*भ्रतनपर्पी r. eine best. Pflanze. 
AI Adj. (f. म्रा) nicht gleichnamig 68,26, 
# ग्रति und * श्रसनिकं gana कृष्यादि. 
1. An) Adj. {८ भ्र॑तती) a) nicht daseiend, — vor- 
handen, fehlend, nicht seiend Tarrr. Ur, 2,6. — b) 
wieJimd oder Ettcas nicht sein sollte: a)unwahr. — 


B) schlecht; untren, unzüchtig(von einom Weibe) zu 


87.3319. घतत auch Subst. — 2)*m-Bein,Indra's. 
— 3) 9, a) Nichtseiondes, Nichtsein. — 6) Unwahr- 
heit, Lüge, — ९) Büses. 
१, der m in der ९१५००।१८०।०० स्तन्यो; nach 
der Eiym, des Car. Ba. werfend, ansstrenend, 

धसंतत Adj. unterbrochen. 

शघसेतापं ५९. ॥ ब्रा) 1) keinen Schmerz —, keinen 
Kummer empfindend Kurs. zu M. 4,185. — 2) kei- 
nen Schmerz —, keinen Kummer verursachend. 

ange Adj. unzufrieden, ungenügsam Spr. 755. 

STAAT m. Unzufriedenheit, Ungenügsamkeit 
Spr. 787. 

घरसंताषवस्‌ Adj. unzufrieden. 

श्रतेत्याण m. -das Nichtaufgeben, das Sichnicht- 
lossagen von (Gen.) Spr. 758. 

शरमंत्यागिन्‌ Adj. nicht ०५१०५०१५. 

ब्रतेत्यन्वि Adj. 1) nicht im Stich zu lassen. — 
2) nicht zw vermeiden. — 3) nicht zw versäumen. 

EIFIZUIFT Ad. nicht verbindend, keinen 89 छ 4 bi 
eintreten lassend RV. Pair. 11,22. 

STAZUTT Adj. nicht Frieden schliessend, sich 
nicht vertragend Spr. 759. 

are no. 1) das Nichtsehen von Menschen, kein 
Verkehr mit M. MBu. 12,180,33. — 2) Loc. ausser- 
halb des Gesichtskreises von(Abl.) Ägv.Gaw.4,8,12. 

SETZTU Adj. 1) nicht undeutlich, klar MBu. 12, 
230,6. — 2) keinem Zweifel unterliegend Mauien. 
6,85,b. N Adr. ohne Zweifel. 

शरसेदिति {M.8,842 nach der richtigen Losart) unıl 
def Adj. ungebunden, unbeschränkt. 

SAÄZIT Adj. unsichtbar für (Gon.) Urranan. 45, 
2 (59,1), 

arzt m. kein Zweifel, keine Ungescissheit Ma- 
५६४५५. (K.) 1,14. 22. Abl. ohne Zw. 

श्रसेधित्न Adj. nicht durch Samdhi (gramm,) ent- 
standen. 

SIEITEIFT M. 8,042 schlechte Lesart für HEITZTT. 

स्रतंधेय Adj. 1) mit dem man keinen Frieden (kein 
Bündniss) schliessen kann oder darf. Davon Nom. 
abstr. °ता f. Vents, 11,3.4. — 2) nicht wieder in 
Ordnung zw bringen, — gut zu machen. 

an Alj. rastlos. 

्रतंनद्ध ५५). 1) nicht angelegt (Panzer) 38१, 12, 
95,7. — 2) dessen man noch nicht theilhaftig ge- 
worden ist Spr. 4083, — 3) *sich für gelehrt hal- 
tend. — 4) *stolz. 

घसेनिकृषट Adj. nicht in unmittelbarer Nähe be- 
findlich Nirax, 172, 

ग्र्निधान च, 1) Abwesenheit Kivsko. 1,1. Urpara 
zu ४ ५४६४, Ban. 5,1.— 2] das Nichtdasein, Nichtvor- 


handensein Spr. 1317. 

ste m. 1) Abwesenheit Gaur. 2,40. Urrara 
zu Vaniu.Bga.8,1.— 2) das Nichtdasein Gum. 24,17. 

संनिपात m. das Nichtsusammenfalien, Nicht- 
susammentreffen Kira, Ca. 1,7,15, 

zen m. keins absolute Bestimmtheit Gam. 
13,12. 

श्रसंनिवुत्ति 1. Nichtwisderkehr. 

SATA ¢ 1) kein Sinn für (Loc). — 2) eine 
falsche Ansicht, 

amd m. unwahre Rede. 

4. सततपल्न m. kein Nebenbuhler. 

2.7770 1) Adj. {६ श्रा) olime Nebenduhler, unan- 
gefochten. — 2) £ शी ein best. Backstein. — 3) n. 
wnangefochtener Zuatand, Frieden, 

safauz Adj. so nahe verwandt, dass er nicht 
am Pinda für die Manen theilnehmen sollie, 6५७. 
14.20.44. 

raten Adj. nicht sisbenfach Curnas, 2,21. 

ÄHFEIE Adj. (f. घा) nicht siebenklauig TS. 6, 
1,8,7. Car. Ba, 3,3,8,16. 

ÄREFY Adj. nicht verwandt. 

चतभ Adj. ohne Gesellschaft, — Gefolge. 

म्रसन्य Adj. 1) nicht in gute Gesellschaft passend, 
ungebildet, unanständig. — 2) unwürdig Richter 
zw sein Nin, 1,60. 

1. 1) Adj. 9) ungleich, unebenbürtig Gaer. 17, 
20, Spr. 761. fg. — b) unpaar, — 2) m. ein best. 
Tact 8.8.8. 233, 

2. HH Adj. (£ श्रा) ohne Gleichen, unvergleichlich, 
einzig, 

STATT Adr. kinter dem Rücken. 

FIAT Adjunvollständig 52,12.nichtvoll (Mond) 
232,28. ममू und AAAMU° Adr. nicht vollständig, — 
ganz Mitar. 31. 

AAMTEH und SA (106,16) m. N. pr. eines Sohnes 
des Sagara. 

STH Ad). und ० Adv. nicht richtig, — wie 
Jınd oder Eiwas sein sollte, unpassend, ungehörig. 

BIETET o.ungleiches — unfreundliches Benehmen. 

तमद्‌ 1. Eintracht. 

STATT Adj. (f. घा) 1) १५७५८ susammenbleibend, 
auseinanderstrebend, — 2) uneben, 

श्रतमबापा m. der Lisbesgott. 

HATT m. 1) keine übernommene Verpflichtung 
Ärıst. — 2) Inzeit I rais, 18,2. Vaxis. 166. 

सप्तम्‌ m. kein feindlicher Zusammenstoss, 

data Adj. einen unvergieichlichen Wagen 
habend. 

TOT Adr. ohne Anstoss. 


धर्तनिधान — श्रसंप्रात्त 


तमर्ति 1. das Nichtschadennehmen, 

ETF +०.॥ श्रा) 1) unfähig. Die Ergänzung im 
1999. (185,26), Dat. (81,27), Loc. oder im Comp. 
rorangehend (281,16). Dazu Nom, abstr. CAT 0. — 
2) nicht die beabsichtigte Bedeutung habend Ki- 
१५५२३. 7,3. 

तमवक्तिम्‌ Adj. nicht zusammentreffend Car, 
Ba. 9,4,2,15. 

चसमवापिन्‌ Adj. nicht inhärent, Dazu Nom. 
abatr, of १, 

धमव Adj. 1) nicht unzertrennlich verbunden 
Comm. zu ०६०५४, 9,1,17.—2) Pl. nicht alle ver- 
eint Gaur. 13,5, 

ÄMTERTEU Adj. von unsrreichter Weisheit. 

ATI Adj. ohne Gleichen, unvergleichlich 
Lau. 114,9. 

अ्र्तमपतापक m. der Liebesgott, 

SAME Ad). nicht zusammengesetzt (gramm.) 
251,15. 

Ana 1) Ad). einzig in seiner Art. — 2) m. 
N. pr. eines Fürsten Ind. St, 10,33. — AV. 8,70,1 
wohl fehlerhaft für SATA. 

ÄRMEATETE) घ्मातिघोत्स्‌ Adj. von unver- 
gleichlicher Kraft. 

AHA +) Adj. (+. घ्रा) ungleich Gaur. 4,37. Spr. 
7702.— 2) n. eine nicht entsprechende Lage Mndiu. 
109,5. 

अरत्तमानकाम्‌ष Adj.nicht dieselbe Ursache habend. 

GAAFIITT Adj.nicht aus demselben DorfeGavr. 
8,40, 

श्रसमाननातीप Adj. ungleichartig Comm. zu १०६ 
१५४. 1,1,28, । 

अप्तमानपन्‌ ४. das Nichteingiessen, 

घप्तमानपितव्य Adj. kein Object des Samäna 
bildend Ind. 81. 9,168. 

शरतमापत्ति f. das Sichnichtfügen, Bestehen auf 
seinem Kopfe १५१. 

प्र्मात्त Adj. nicht vollender Spr. 760. 6576, 
Ta Adj. dessen Schmutz noch n. ४, ist, so इ, 
9, noch ferner sündigend [von einor best. Stufe dor 
Seele hei den Gaiva) Sanvan, 86,8. 

चममाति 1. Nichvollendung Kira. Ca. 1,4,4. 

घ्रसमापिन्‌ ५५. nicht für Viele gleichzeitig zu er- 
reichen. 

अ्रपमाललम्भन १. das Nichtberühren ००१७. 2,7,23. 

TANTE und स्तृत्तिक Ad). der seine Lehrzeit 
noch nicht vollendet hat und noch nicht heimge- 
kehrt ist. 

IAATE m. kein Compositum दक, Pair. 18,9. 

श्रतमासाङ्गपेग m.eine andere Verbindung als die 
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von Theilen eines Compositum द्विष, 2११. 1,23(38). 
घप्तमाद्िति Adj. nicht gesammelt, — aufmerksam 

Kan. 9,1,13. 

SATTE Adj. nicht entzündet #॥ 19४, ए, 18,35. 
पमिप Adj. sich nicht mischend, — verbindend. 
शर्मीत्तितकाटिन्‌ Adj. ohne Ueberlegung han- 

deind. Davon Nom. abstr. गता f. Ind. St. 44,379. 
AFUHTTT +%. dass, Hır. 43,23. Davon 

Nom. abstr. नता £ Nicix. 66,23. 

ARTEN Adj. nicht erregt (Wind) Spr. 3179. 
चसमुम्यन m. keine Bemühung, — Anstrengung 

(mit Loc.) 184,27, 

STATE Adj. bescheiden Spr. 588, 

ÄHTE Adj. nicht zum Ziele gelangt, dem oder 
woran noch Eiwas fehlt. 

समृद्धि 1. das Misslingen, Verunglücken, Miss- 

erfolg MBn. 5,134,11. 
चतम Adj.nicht gekommen, ४0 v.a. fehlend Racn. 

9,70, 

ॐ घरमेषु m. der Liebesgott. 
समित्रम्‌ m. N. pr. eines Mannos. 
ETF Adj. unvollkommen, mangelhaft तथ, 

Ba. 8,4. 5. 9१६५. P. 1,4,30. 
शरसंपापाभिमख Adj. nicht an den Tod denkend 

Baic, P. 4,25,38. 
zaıarar Adj. mit dem man nicht susammen atu- 

diren darf. 

1. FETT m. kein Raum sum Dwrehgehen, Ge- 

drängtheit R. ed. Bomb. 5,21,20. 

2. खरतंपात Adj. (f. ब्रा) nicht zur Hand seiend. 
शरसंपाद्यत्त्‌ Adj.nicht zu Stande bringend Spr.764. 
ara Adj. nicht vollständig, mangelhaft ६५४ - 

urroras. 8,0, woran Etwas (Insir.) fehlt 38,3. 
तपान्‌ Adj.nicht in Berührung kommend (ar. 

Ba. 3,7,8,11. Kärs, Ca. 6,4,2. 

AHA Aar. dem Augenblick —. den Verhält- 
nissen nicht entsprechend, 

AHTTTT Adj. nicht übergeben TS. 2,6,0.2. 

श्तेप्रत्पप m. 1) Missiranen. — 2) keine richtige 

Vorstellung, das Ungerwisssein über Erwas Mauisn. 

4,50,a. Värtt. zu P. 1,4,71, 
संप्ररत ५०. nicht freiwillig gegeben (cin Mäd- 

chen zur Ebe) Hanıv. 11006 (8. 709). 
घमंप्रदान n, das Nichtherausgeben, das Zwrück- 

halten einer Gabe, 

ERÄSTTTZ ım. keine Sorglosigkeit, 

खमंप्रमोष m. das Nichtvergessen, 

अरतप्रात्त Adj. 1) nicht angelangt, — zum Ziele 
gelangt MBu. 14,75,14.— 2) nooh nicht erschienen, 

— da seiend Spr. 769, — 3) nicht erreicht, — an- 
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संप्राप्त ~ घरं 


gelangt bei क ५७३५, 9, 38159, — 4) nicht erlangt | Gaus. 2,8,3. 


(Wunsch) 53,33. 

श्रतप्रीति f. Untust. 

EÄSTE Adj. 1) unverbunden, einzeln R. 3,31,20. 
— 2) in keiner näheren Beziehung stehend, fern 
stehend, Nichts mit Jmd oder Etwas zu schaffen 
habend.— 3) unsusammenhängend, ungereimt. पत्र 
लापिन्‌ Adj. ४५१४५. 49,19. °प्रलापिल ०. Kin. ६।- 
१45. 14,59, ₹, 1. unsinnig (Handlung) Kin. 11, 43,18. 
— 4) Ungereimies sprechend Mysku. 148,6. 

1. घतंबन्ध m. kein Zusammenhang, keine nähere 
Beziehung Gum. 5,1,32. 

2. घपंबन्ध Adj. (f. ET) in keiner näheren Beziehung 
stehend क, 2,129. Kiw. Niris, 14,59, Vielleicht 
nur fohlerbaft für HAT. 

area 4) Adj. (f. ET) a) wnbeengt, geräumig, 
weit, gross. — b) unbehindert 247,22. — c) leer, 
wenig besucht Kin, II, 36,5. — 2) f. CEIT ein best, 
Metrum, — 3) n. Unbsengtheit, offener Raum, 

खपंबोध m. Nichterkenntniss, Nichtverständniss. 

adarz Adj. ८. ET) wobei es keinen Angerede- 
ten giebt Comm. zu 4१६६४, 32,17. 18. 
+, संभव m. 1) das Vergehen, Vernichtung, — 2; 
das Unterbleiben. — 3) das Nichtdasein, Fehlen, 
Mangein Gaur, 28,50, Chr. 211,13. — 4) Unmög- 
lichkeit, Unstatihaftigkeit, Ungersimtheit 210,21. 
215,21. 280,3. 
9. II Adj. 1) nicht wieder entstehend, — gebo- 
ren werdend. — 2) nicht vorkommend, — vorhan- 
den, unmöglich, ungereimt Ind, St. 1,41,19, Spr. 
766. fg. — 3) ohne groben (materiellen) Körper 
8५10, P. 1,18,31. 

re Adr. um nicht wisder aufsukommen. 

EDITIERT f. 1) das Nichtfürmöglichhalfen Kin. 
11, 7,20. ~ 2) Geringachtung, Mangel an Respect 
81५५4. 21,15. 78,41. 80,10. 

धघभावनीष Ad). nicht voraussusetzen, undenk- 
bar. 

घसंभावयतत्‌ Adj. nicht für möglich haltend Kin, 
248,7. 

EIEDITFETET Adj. 1) = घपभवावनीय Kio. 110,12. 
09१०० Nom. abstr. चत्‌ n. Comm. zu Kirsio. 2,39, 
— 2) unwürdig, mit Gen. Kin. 75,11. 

शमेभावितापमा £ ein Gleichniss, dei dem Un- 
mögliches vorausgesetzt wird, 249,22. 

SIEHTS 1) Adj. nicht vorauseusatzen, undenk- 
bar MBau, 13,5,10. Spr. 768. Kio. 197,1.— 2) भब 
Adv. auf nicht wieder ४4 zu machende Weise, 

श्रतेभाषपा ०. das Nichtzureden Kio. 264,18. 

FIEDTTET f. keine Unterredung mit (Instr.) Pin. 


EIEDITTT Adj. mir dem man sich nicht unterre- 
den darf. 

BATTET Adj. 1) undurchbrochen (Schranken) Spr. 
6563. MBu. 15,12,3. — 2) nicht verbunden, ge- 
trennt, abgesonderi. 

संमति f. das Vergehen, Vernichtung. 

hr m. das Nichtineinander Hessen, Getrennt- 
sein, 

SIFNET Adj. nicht in Verbindung zu setzen. 

arm m. 1)Nichtgenuss. — 2) kein Liebesgenuss. 

सतंभोन्य Adj. mit dem man nicht zusammen 
speisen darf, 

EIARIT Adj. keine Aufregung verrathend, ruhig 
und besonnen, PH Adr. 

ब्रतंधात्त Adj. dass, SM Adr. Maxxu. 142,22. 

अरतंमत 1) Adj. a) nicht geschätzt, — in Ehren 
stehend, — b) nieht bevollmächtigt, — die Erlaub- 
niss zu Etwas habend, — 2) n. Nichteinwilligung. 
घरसंमतादापिन्‌^५. ohne Einwilligung(des Besitzers) 
Etwas nehmend. 

घपतंमति ६ १५५१५ P. 3,1,128. 

शरपतंमान ००, dass, 

ill Adj. ungemessen, maasslos. 

ade Adj. ({. ॐ mit abgewandtem Gesicht, 

SÄATE Adj. nicht verirrt. 

ur Adj. nicht verwirrt, das volle Bewusst- 
sein habend. 

me Adj. ungeschewert, ungereinigt Spr. 442. 

SIEHT ०. ४०००४. wohl = श्रसंप्रनोष. 

rat m. klares Bewusstsein, Besonnenheit. 

चप्तम्पक्‌ Ad ¶, nicht auf die richtige Weise, fülsch. 

IATIEHITA Adj. falsch verfahrend 204,13. 

घम्यकरतकारिन्‌ ५५. seine Suche schlecht ma- 
chend Spr. 3667. 

घतव्यक्प्रपोग m, unrichtige AnwendungKanacı 
1,15. 

घ्रसम्याटूर्धिन्‌+% ‚keine richtige Einsicht habend. 

FAFUITT9T १. falscher Ausspruch Tarrras. 37. 

AATU ०. das Nichtgehen Kira. Ca, 18,6,25. 

* सप्त m. Blumen lacera DC, 

घतर्पभूत Adj. keine Schlange seiend 236,2. 

पर्वं Adj. nicht vollständig. 

dageng m. kein beliebiges Opfer. 

पर्व Adj. nicht überall befindlich, —allgegen- 
wärtig. 

श्रत्वभतत Adj. was nicht ganz anfgegessen wird, 

श्रतर्वविभक्ि Adj. nicht alle Casws habend P. 
1,1,38, 

Andent Adj. seine Lewis nicht voll beisammen 


habend. 

घर्वणात्‌ Adr. nicht allgemein, ~ stets, — überall, 

श्रतर्वकाम m.das Nichtopfern bis zum letzten Rest, 

IA Ad}. (६घा) 1) zw einer anderen Kaste als 
(Gen.)gehöriglir. 11,10. — 2) nieht homogen (Laut). 

HIST] Adj. 1) *der rechte. — 2) der linke, — 
3) = HIT Ci. im Comm.zuGam.4,1,36. MIET v. 1. 

घपर्थत, घसत ८ SWR) una घपथिवम्‌ (1. om 
घी) Adj. nicht stockend, — versagend, — versie- 
gend. PL. f. मरसर्रेतस्‌ nie versisgende Ströme, 

da Adj. nicht schlummernd. 

अतत्यानं Adj. nicht an derselben Stelle des Mun- 
des hervorgebracht. 

AAET Adj. (f. AT) nicht mit Korn bestanden 
Hauır, 2,15,11. 

AT 1) Adj. (+ IT) a) nicht im Stande Etwas 
(Acc.) zw tragen, — ¢] nicht im Stande Kiwas (im 
Comp. vorangehend) zw ertragen. Dazu Nom. abatr, 
SEA n.Sanrao, 9,21. das Nichtzulassen 81४, 0. 238,1. 
~ c) nicht vermögend, — im Stande seiend (mil 
1900. oder am Ende eines Comp.) Kıruis. 26,137. 
—d) die Geduld verlierend, ungeduldig. —e) nicht 
bei der Hand seiend. Dazu Nom. abstr. O7 n. Bui- 
var. 1,146. — 2) * 9, Mitte der Brust, 

अप्त Adj. nicht angeboren, künstlich erzeugt 
8.5. 8. 254, 

FAST +) Adj. (+ घा) a) nicht im Stande Etwas 
(im Comp.rorangebend) zwertragen. SATI.Schwäche 
Kio, 11,74,11.—b) missgünstig, eifersüchtig 31,6. 
Spr. 1512. — 2) * ०1. Feind. — 3) n. das Nichter- 
tragen, Sichnichigefallenlassen. 

BIETET ५५. (८ न्ती) nicht vermögend zw (Inf. 
R. od. ७०१४. 1,39,16. 

TATTT m. das sich gegenseitig Ausschliessen 
Comm. zu Naäsas, 1,1,33. 

AHTHZ Adj. weniger als Tausend (Kühe) ge- 
bend 8. 1,6,18. 

AATTT 1) Ad. ohne Genossen 169,15. allein- 
stchend, isolirt. Daru Nom. abstr. SAT ६ — 2) *m, 
ein best, Schauspieler Gar. 

TAT Adj. ohne Genossen. 

श्रसद्िति Adj. in der Astr. nicht in Conjunction 
stehend. 

satz Adj. 1) Etwas (Ace., Loc. oder imComp. 
vorangehend) nicht ertragen könnend,. Dazu Nom. 
abstr, ऽता f. und SFT ०. — 2) Nichts ertragen kün- 
nend, sich Nichts gefallen lassend, wnverträglich, 
missgunstig, Dazu Nom, abstr, SAT, 

Me Adj. (f. ET) 1) nicht zw ertragen, — aus- 


zuhalten, dem man nicht zw widerstehen vermag. 


— 9} nicht zw vollbringen, unmöglich. FI nicht 
sichtbar Ind. St. 9,10. 

चसद्यनविधि (1) m. Titel einer Schrift. 

घरपतीवत्सर्‌ (१५००. 8१७. 8. 2,9), °क und कि 
Adj. keinen Astrologen habend. 

खमौशपिक Ad. nicht sweifsihaft, sicher., 

घतौद्िति Ad). nicht durch 89 4४1 bewirkt. 

माका Adj. nieht in Correlation sishend, Da- 
zu Nom. abstr. OT f. Sie. D. 319,2. 

खमा्तिक Adj. ohne Zeugen. नकत geschlagen. 

EIFTIFETET ०. das nicht Zeuge Sein. 

ब्रतरात्म्य Adj. nicht swiräglich. 

STATE Adj. 1) nicht reitend. — 2) nieht erschlaf- 
fend, — müde werdend. 

च्रताद्‌न ०. das Nichthinsetzen, — stellen Kira 
Ca, 12,6,21, 

अपद्‌ श्च ०. Unähnlichkeit, 

भ्रपाघक Adj. Etwas nicht zum Ende —, nicht 
zum Ziele führend, nicht abschlisssend, — befrisdi- 
gend, ungenügend Gans. 6,1,2. VP. 4,5,7.11.14. 
1. TATET n. kein Mittel, ~ Requisit Kar. 4,8. 
2. SIEITEIT Adj. 1)oAne Mittel, ganz auf seine Per- 
son angewiesen MBa. 3,82,15 (vgl. 13,107,4). 5,46, 
16. Spr. 772, — 2) unausführbar, unmöglich. 

साधारणा ५०. (1. ई} १०५०१०००, ११०९५५१; einzig 
in seiner Art, ganz ungewöhnlich, 

पताघधारृणोपमा f. ein Gleichniss, bei dem ein Ge- 
genstand als mit keinem andern, als nur mit sich 
selbst, vergleichbar erscheint, 249,18. 

ZIATEITFTIT १, Ungleichheit Kar. 5,112. 

aard Adj. a) nicht gut, schlecht, böse (१०४ Per- 
sonen und Handlungen), schlecht gegen Jmd (Loc.) 
233,10. — 9} falsch. — 2) m. kein Biedermann, 
schlechter Mensch. — 3) 9, a) Böses, ein böses 
Wort 82,33. पाघमार्ुनी Gutes und Böses. - 8) Un- 
freundlichksit, Ungunst. — 4) Adr. schlecht, pfws 
als Ausruf. 

घताधुन्नन m.kein Biedermann, schlaehter Mensch. 

खताघुत्न 9. Schlechtigkeit, Unehrenhaftigkeit. 

घताधुदूर्णिन्‌ Adj. keine richtige Einsicht habend. 

Tara m, Bezeugung des Missfallens. 

श्रपसाधुचुत्त Adj. schlschtgesittet. 

EIATET Adj. mit dem oder womit man nicht fer- 
tig wird: 1) nicht in seine Gewalt zu bringen, mit 
dem man nicht zurechtkommen kann, nicht zu be- 
meistern Spr. 774. हि. — 2) nicht wieder gut zu 
machen, unheilbar 217,10. 218,7. — 3) nicht zu 
Stande zu bringen 181,28. — 4) nicht zu ermitteln, 
== constatiren, — beweisen 218,17.20. 21. 

अ्राघ्यता f. Nom. abstr, za SATEZ 1) 2). 


बलं — घतिताशेख्‌ 


अपताच्यत n. Nom. abstr. zu ताध 2). 
श्रपानाघ्य ०. kein Beistand, keine Hülfe. 
*धतौतापिका Adj. nicht zu erhitzen vermögend, 
अपतोनाच्य Adj. ohne die Spende Shlindjja Kira, 
25,5,5. OEIF] Ad). dass. Comm. abend. 

EIÄIFTER ०. das Nichtdabeisein, Abwesenheit 
Gor. Ba. 2,9,5 (खसातिध्या gedr.). Chr. 242,1. 

SATTEL ०. +) Unrichtigkeit, — 2) Ungebühr, 
Ungebührlichkeit Bivan, 2,2,97. 

4. घमामन्‌ 9. Mangel Kakao. 0९. 21५, BIETE नो 

AA ach! es geht uns schlecht 3, 

2. खतार्मन्‌ Ad). 1) ohme Gesang, — Säman (५१.8१. 

1,4,2,1. — 2) nicht mit dem Sämaveda vertraut 

MBa. 12,60,44, 

3. घतामन्‌ ०. unfreundliche Weine Kuino, Ur. 21,2. 
तामन्य Adj.unfreundlich, unwirsch (partelisch 

Sir.) 

श्रसामपिकतं Adj. nicht rechtzeitig. 

4. TATEN] n. Unvermögen, Unfähigkeit. 
2.977170] Adj. unvermägend, im Absterben be- 
griffen (Baum) MBa. 13,8,19. 

SATT Adj. von nicht gewöhnlicher Art, ab- 
sonderlich, 

शरंतामि Adj.und Adı.nicht halb, ganz, vollständig. 

शतामिधेनीक Adj. ohne Sämidhent-Ferse. 

घेसामिशवस्‌ Ad. vollkräftig. 

श्रपौप्रत Adj. 1) ungebührlich, unpassend. au 
Adr. — 2) nicht der Gegenwart angehörig, 

घरसोप्रतिक Adj. sich ungebührlich benehmend. 
Davon Nom. abstr. SAT f. 84८५१. 153,17. 

घतीप्रदापिक Adj. nicht auf der Uederlieferung 
beruhen. 

SATgT no. Ungleichheit. — Adj. Hasır. 2711 
fehlerhaft für साम्य. 

FAT N m,n.in IT IATT Tauglichkeit oder Untaug- 
lichkeit. — 2) Adj. a)untauglich, werthlos, nichtig. ~ 
¢) *leer Gar. ~ 3) m. *Ricinus communds. — 4) *L. 
श्रा Musa paradisiaca Nıom. ए. - ए} n. *Alosholz, 

ATEM f. Untauglichkeit. 

ATTATT. Untauglichheit, Nichtigkeit und zu- 
gleich Lesrheit Spr. 6233. 

चाप्त Adj.nicht an der Sarasvati vor sich 
gehend Kirs. Ca. 13,4,5, 

शतार्घक Adj. von keinem Nutzen. 

घार्वज्निक Adj. nicht allenthalben gültig, ~ all- 
gemein. 

श्रतासतिलान m. N. pr. eines Fürsten, 

अपालतिप्रका्ा m. Titel eines Wörterbuchs, 

श्रपारचर्यं ४. das Nichtsusammensein, Ungleich- 
zeitigkeit Comm, zu Naksas. 3,1,56, 
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EIATEH ०. keins Debereilung, — Verwegenheit 
Spr. 3669. 
शघमाक्सिक Adj. nicht ००७०१०१. — tollkühn, — 
unbssonnen su Werks gehend. 
1. घिं m. Sehlachtmasser, Schwert 136,20. 130,17. 
2. ति und IHR f. N. pr. eines Flusses bei Benares, 
3.4 2 8. Praes. von 1, घ्‌. 
खपिंकासन Adj. ohne Thron ९६६१. 33,2. 
शतिक 4)m. N. pr. eines Volkes oder Landes. — 
2)*n. die Vertiefung zwischen Unterlippe und Kinn. 
*घतिक्रिका ^ Demin. von घतिक्री Dienerin im 
Harem. 
घपिक्री „ 2. घतित +). 
*शरतिगपड m. kleines Kopfkissen. 
+, सतित Adj. ungebunden Spr. 781. 
3. सतित +) Aaj. (+ घतितां und ARTEN) Aunker- 
farbig, schwarz 84,8. 184,1. Spr. 781. Dazu Nom. 
abstr. SFT ०. Varia. Ban. 8, 5,2. — 2) m. 9) der 
Planet Saturn, — b) ein best. zu den Mäusen: ge- 
rechnetes giftiges Thier.— ce) N. pr. a) eines Herr- 
schers des Dunkels und Zauberers, sowie auch ver- 
schiedener Männer. — 8) eines Berges. — 3) f, 
श्रतिता °) *Dienerin im Harem. — b)*die Indigo- 
pflanze. — ९) N. pr. einer Apsaran — 4) f. d- 
सिक्री a) Dunkel, Nacht. — b) *Dienerin im Ha- 
rem. — €} N. pr. a) einer Gattin Daksha's. — 8) 
61966 Flusses im Pendschab, Akesines, Auch चति- 
क्री. 
3. तितं m, 1) 9८407४6 Schlange und N. pr. eines 
Schlangendämons. — 2) ein best. gegen Schlangen 
wirkender Spruch MBa. 1,58,28. 
घतितपीव 1) Adj. dunkeinackig.— 2) m. Pfau. 
srfererg Adj. (f. X) mit dunkein Knien. 
* Tee m. Xanthochymus pietorins वाच, Pa. 
घतितपत्त m. die dunkle Bälfte eines Monats 
Spr. 2863, v. 1. 
श्रतितपीतकं Adj. 1. ° तिका) dunkelgeib 217,7. 
शतितमुष्ककं m. 5५१०४०१० Swietenioides 8०९४. 
1,32,7. 
चसितमग m. N. pr. eines Rshi. Pl. seine Nach- 
kommen, 
धंतितवर्णा Adj. dunkelfarbig TS 3,1,04,4. 
*प्रतितवबल्त्री f. Panicum Daetylon 199. Pa, 
*म्रतितता्‌ und *०क्त m. Diospyros 0४ भ्व 
Nısa. Pa. 
चघतिताङ्ग Adj. einen dunkeln Körper habend. m. 
und Ara m. eine Form Civa's. 
*घतिताञ्जनी ॥ dunkelfarbige Baumwollenstaude 
Ridan. 4,189. 
*घतिताचणेखर्‌ m. N. pr. eines Buddha, 
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*धमितार्चिम्‌ 

क चतिताल्‌ m, ein best. Knollengewächs. 
घतिताषएमन्‌ m. Saphir. 

घतितेत्यल no. eins blaue Lotwsblüthe 877, 4३6४. 
शमितोद्‌ n. N. pr. eines mythischen Sees. 
चमिद्‌ m. Sichel. 
"ale und *°& m. Ber. des Makara. 
HÜTE Adj. 1) unvollkommen 10d.5t.9,163. Da- 
zu Nom, abstr. ० त ०. 162. — 2) ungültig. — 3) 
keine Zaubsrmacht basitzend. 

शतिदधात्त m, kein feststehender Satz Soca, 1, 
140,14. 

EITETZTA Adj.der seinon Zweck nichterreichthat, 

ATATE 1. 1) Verfehlung des Ziels Gaur.21,5.— 
2) das sich nicht als richtig Herausstellen, Unbe- 
wiesensein Kar, 1,34. 31. 9१, 111. 8,127. Nakzas, 
4,2,33. Vimana 5,2,37. — 3) im Sämkbja Un- 
vollkommenheit. 

खतिद्धिद्‌ Adj. keinen Erfolg verleihend. 

अरतिदिनिद्रपपाव्याल्या ॥ Titel eine «Werkes. 

धतिदितीय Adj. nur von einem Schwerte begleitet 
Ind, St. 13,336. 

घसिधारा f. Schwertklinge 507. 782. O7] n. so 
v.a. ein über dis Maassen schwieriges Vorhaben, 
+° व्रतिन्‌ Adi. der etwas ü. d. M. Schwieriges vorhat 
५५५-प्रमिधार्‌ Karuis. 17,91 fohlerbaft भि च्राति ९. 

घतिधार्‌क Adj. in Verbindung mit त्रत = घ्रति- 
EITTTeTA Einschiebung nach पै ५१9, Bau. 5.76,12. 
*घरतिधाव und *०> कृ m. Schwertfager. 

und ST f. Messer. 

शनिन्वं (८ घा) ४० ंतिन्वतत्‌ Adi. unersäutlicn, 
4. घतिपन्न ०. Schwertklinge. OFT n. so १.१. HIH- 
धारात्रत Gare. Buin, 1,45. 53. 13,145. 20,48. 37,84. 
2. घ्रपिषन्न m.f) Seirpus Kysoor Rozb.— 2) * Zucker- 
rohr. — 3) *eine best. Hölle, 

+ m. Zuckerrohr. 
घ्रतिषन्नवन 0. eine best. Hölle. 
यतिपर्धं m. Bahn des Schlachtmessers. 
शतिपाणि Adj. ein Schwert in der Hand haltend 

MBa». 12,101,5. 

* घामपुच्छ्कं m. Deiphinus gangetious. 

४; असिपुत्रिका und * "पुत्री 1. Messer. 

ATAAE Adj. mit einem Messer umgüriet Ciüxe. 
(१. 14,22, 20. 

. area f. eins Art Tonleiter Gar. 
तिमत Adj. mit Messern oder Doichen versehen. 
शघतिमुनल n. Bez. einer dor 5 Weisen, auf welche 

der Planet Mars seinen Rücklauf beginnt. 

के श्रतिमेद्‌ m. Fachellia farnesiana W. w. 4. 
af m. Geschoss. 


m. Feuer. 


atmen — धुरंर््ता 
SEISTENT £. Sohwertklinge Paan. 3,9. 
घमिलेमन्‌ m. N. pr. eines Dänara, 

*"घतििम्ो 1. Schwertschote, ein Doliches Ri- 

“an, 7,178. 
तिष्ठ Adj. am besten schiessond. 

*घरतिकृत्य ०. Schwertkampf. 

*घतिकेति Adj. mit einem Schwerte bewaffnet. 
घतीमकृ्त m.N.pr.einss Fürsten 891०... 9,22,38. 
घरपीमन्‌ 4. unbegrenzt 8६149, 7,14, 
धपु 1} 7, a) Lebenshauch, Leben. Pl. (nur dieses 

inder späteren Sprache) Lebensgeister. — 9) Geister- 

leben. —c) 1860 Muhürta Gammr, 1,17.—d) *=Y- 
ज्ञा.-- 9) *n. a) Trawer. —b) der Geist. 
ART Adj. nicht leicht auszuführen. 

’ सुकम्‌ Nom. Sg. m. jener. Vgl, GR 

*घमुत्तपा ०. १.1. für रतूर्तण 
मुख 1) Adj. (1.21) a) unangenehm, schmerzlich, 

—b) unglücklich. —c) nicht leicht zw (Inf.) Kın.5,49, 

— 2) ०. Herseleid, Pein, Kummer Spr. 7703, 
खतुखड ख Adj. weder Freude noch Leid kennend 

Ind. St. 9,163. 
धमुखसंचार्‌ Adj. (म्रा) wo man sich nicht behag- 

lieh ergeht, nicht einladend. 

TATIT Adj. ([.EIT)kein Wohlbehagen dringend. 

Safer adj. sich nicht behaglich fühlend, trau- 
rig, unglücklich. 

agarı und घमुखोदकी Adj. keine Freuden —, 
kein Glück verheissend. 

1. TU m. übler Geruch, 

2. घमुगन्ध Ad). nicht wohlrischend, — parfümirt, 
खमुगम Adj. nicht leicht gangbar. 
धमत Adj, nicht ausgepresst, — gekeltert, 
Saat im Sämkbja 1) n. das Sichverkören 

Tarrras, 37. — 2) f. 91 das Jagm nach Sinnss- 

objecten Tarrras, 36. 
ara Adi. unersättlich. 
aaa Adj. das Leben geniessend, ganz den 

Lebensgenüssen ergeben. 
शरतुत्याम m. १०१ Aufgeben des Geistes. 
® खमुघाएूण 0. das Leben. 
मुनिम m. Hemmung des 4८१००११ 194, 8५. 9,140. 
सुनीत n, Geisterreich oder m. Geisterherr 

(Jama). 
घ्सुनीति €. Geistorleben, Geisterreich. Auch per- 

sonifleirt als Gottheit. 
घतुनेत्रा f. im 8४ ६४} > das Jagen nach Reich- 

thümern, als wären diese unvergünglich. 
श्रसुन्द््‌ Ad). nicht gut, — richtig, 
घमूर (£. चा) und शंमुन्वत्त्‌ Adi. keinen Soma 


auspressend, unfromm. 


तुषारा L. im 84 ४४19 das Hüten ung Pflegen 
der Sinnesobjecte Tarrras. 36. 

dem Adj. nicht schlafend (47, Ba. 14,7,4,13. 

खनुप्राप्य Adj. nicht leicht zu erlangen, 

धमुब्र्यन्‌ m. kein guter Brahman. 
pre Adj. etwa nicht beliebt werdend. 

घमुमित्त 0, Thewerung, schlechte Zeiten ए५४६४ 
8१४, 8, 5,71. 

EP m {९04१9489 Wesen, Mensch. 

घसुमति m. N. pr. eines Fürsten ९९. 4,129. 

Are ५०५. mit Leben begabt, m. belebies Wesen. 

घतुमरीचिकता £ im Shmkbja das Hängen an 
sinnlichen Genüssen, 

घुमर Adj. widerwärtig. 

मुम्‌ Adj. (स्रा) nur das Labon erhaltend, nur 
für. व, 7. sorgend, 

dat 1) Adj. geistig, unkörperlioh, göttlich. — 
2) m. a) Getst, der höchste Geist (iasbes. von Va- 
runa).—b) böser Geist, Gespenst, Dämon, Wider- 
sacher der Götter. — €} Ber. Rähn's. — 9} *die 
Sonne, — ®) * Wolke, — ¢) Pl. N. pr. a) *eines 
Kriegerstammes. — 9} einer Schule, — 3) *f. Tat 
a) Nacht, — ९) Zodiakalseichen. — 4} fr galt a) 
ein weiblicher Unhold, — b) * Sinapis ramosa Rozb. 

छमुर्‌कापड m. oder प, Titel eines 40960१44 
in einem best. Werke, 

” MATHE m. Pl, eine hest. Klasse von Göttern 
bei den Gaina. 

rarelaun und धंमुतिति Adj. Dämonen ver- 
nichtend. 

AUT m, Cukra, der Planet Venus Kin. 
II, 110. 

शरमुएतमतं n. das Dunksl der Dämonen Car. Ba, 
4,3,4,21. 

ur 9, 1) Geistigkeit, göttliche Würde. — 9) 
das ein Asura (Widersacher der Götter) Sein 
Maırtn. 5, 4,2,1. 

*खमुरदिष्‌ m. Bein. Vishau’s. 

HATATT m. Priester der Dämonen (५१. 8७.१११, 
4,14 

तुमि Adj.übelrischend Tarrvas. 13, Tanzas. 14 

घुमा €. dämonisches Biendwerk Tinpua-Ba. 
13,12, 

MATTE n. 1)8g. in dämonisches Wesen, das, 
sowohl ein Asura als auch ein Rakshas ist. — 2, 
Pl. Asura und Rakshas. 

SATT m. Fürst der Asura MBu, 1,160,4. 

*श्रमुररिपु m. Bein. ४५४१०१५. 
TATTER m. die Welt der Dämonen Kirn. 14,9) 
बरतुरसेक्ता f. die Sambita der Asura 5५8. 


४११००५१. 7,4. 
BETEN ^ Basilioum 2६०१५१४ Benth, 

au न m. Bein. Visbnu's, ` 

Adj. (LEITET) Dämonen vernichtend, 

*वमुराचाय m. der Planet Venss 

game m. Fürst der Asura. 

घ्मुरारि m. Feind der Asura, Bein. Visbgu's 
Kio. 44,20. 
*श्रपुरा् ०. Messing. 

aa m. der Planet Fenus. 

ar m. Fürst der Asura VP, 5,36,3. 


gu a. v.1. für घसूर्ता 
at und AETTE +) Adj. 0) geistig, Aimmlisch, 
göttlich. — b) geisterhaft, dämonisch, asurisch. — 
2) ०, a) Geistigkeit, göttliche Lebensfülle, Götflich- 
keit. — ¢) Geister —, Götterwelt. 
श्रमुलभ Adj. (स्रा) nicht leicht zu haben, selten. 
Daron Nom. abstr. °# n. 
सुत्यं Adj. = घत्व 78. 5,2,10,. 
घमुविलास m. ein best. Meirum. 
gar m. Hingabe des Lebens ४१५७, 64,12. 
घंतुषिरव 9. das Nichthohlsein 4५१7१. 8, 3,10,2. 
मुषुप्त Adj. nicht in tiefen Schlaf versunken 
Ind. St. 9,131. 
मुषि Adj.keinen Soma auspressand, unfromm. 
AHA Adj. unvollkommen. 
Tag m. Pfeil Kın, 15,5. 
घमुस्य und घरमुप्यित Adj. unwohl. 
घतुत्थिएाद्‌र्‌ Adj. beständig um sein Leben be- 
sorgt Ricar. 1,360. 
घमुक्िति nicht satt, hungrig. 
1. SATZ m. 1) kein Freund. — 2) Feind. 
% श्रमुद्हदू Adj. keinen Freund habend 
घतं Adi. f. nicht gebärend, unfruchibar. 
*श्ममत्तपा ०. र. 1. für IASTUT 
शमृचीसंचा्‌ Adj.sodicht,dass keine Nadel durch- 
geht, Spr. 785. Rädar. 8,1278. 
*घछमूत Adj. in व्रती nicht geboren habend, un- 
fruchtbar. 
gafe [. Nichtentstchung, das Sichnichteinstellen 
Kın. 2,56. 
selten ५५. £ = UHR. 
खमत्रित Adj. nicht in die Form cines 50113 
gebracht Comm. zu TS, Pair. 24,6, v. |, 
a7, oda und® चते murren, ungehalten —,un 
zufrieden sein {mit Dat. oder Acc.) Kin. 121,22. 
— ८१०४. aaa 4} Jmd reizen MBi. 3,66,17. — 
2) seinen Unwillen gegen Jmd (Acc.) oder Etwas 
(Ace,) an den Tug legen, grollen. Auch mit Gen. 
der ”sche MBu. 14,20,5. 
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चतय 1)Adj. murrend, grollend, ungehalten über. | तिल्य Adj. 1) nicht zu eruchen, — betreten für 


— 9) I das Murren, Ungehaltensein, Uninst, 
Unwille, insbes, über die Verdienste oder das Wohl- 
gehen Anderer, Missgunst १५४. 
चमूयक Adj., SATTEL] २००. ag. und घमू यु (in 
gl) Adj. murrend, ungehalten, insbes, über die 
Verdienste oder das Wohlergehen Anderer. 


10,82,4 

1. cart) असूरिषं Adj. unbetreibar, unbekannt, 
2. घमू Adj. sonnenlos. श्रू Adr. Nachts 5०५११. 
Ba, 4,1, 

gain Adj, nicht zur Sonne hin sich bewegend 
१५५४. 3,13, 

रूर्पश्य 1) Adj. die Sonne nie schend ४।७०४. 
82,12, 194. St. 13,470. — 2) f. IT Gemahlin eines 
Fürsten. 

ूमुं Adj. nicht gebärend, unfruchtbar. 
YET m. Chylns. 

ame ०, Nom. abstr, von STE 1) a) Muırn, 
5.4,2,9. 
aaa m. ein Rakshas. 

शरमृक्ययोपग Ad). in's Blut übergehend 194. SL. 
14,317 

भ्रपक्यात m. Blutspur 

धरसक्यावन्‌ Adj. Bint sangend 

UT m. der Planet Mars 

PET m. Biuterguss, Blutung. 

+ f. 1) Haut. ~ 2) Chylus Gar. 

TETUTTT ^ 1) Bintstrom. — 2) * Haut, 
*श्मुग्विन्डच्कट्‌] 1. eine best. Pflanze Gar. 

AHTATSTT Adj. Blut als Antheil erhaltend Chun, 
Ba, 10,4. 

HIST Adj. (f. ॐ aus Biut gebildet Gag. 18,71. 

ARTEN Adj. mit bintigem Gesicht. 

a ०) Bint. Acc. तृतनम्‌ (५. TA) ४५५५१. 
vs vor & TS. 7,4,9,1. — b) * Safran. 
— 2) m. a) der Planet Mars Ganır. 2,2. — b) 
* sin best. astrol. Joga. 

arm Adj. ungezügelt, unbändig. 

*खमुपाट्‌ m. und “oz L. Bintspur. 
*घसेचन und ० कृ Adj. entzückend, 

श्रतेचनीप Adj. geeignet Entzücken zu erregen 
Lau. 50,12. 

a) ige Adj. nicht treffend, — verwun- 
dend. 

STATE Adj. nicht besucht Spr. 788. 


(Gen.). — 2) dem man nicht dienen soll. 

श्रता Adj. was man nicht zu überwinden ver- 
mag 221,22. 
4. HAFT m. 1) kein Soma-Saft Kirs. Ca. 28,6,3. 
— 9) kein Soma-Opfer Kirı, Ca. 6,5,23, 
2. घाम Ad). ohne Soma-Saft.Bpr. ४988. 

EIATT, घतसोमपीय und घतसोमपीषिन्‌ Ad). keinen 
Soma trinkend, sum Boma-Trank nicht zuge- 
lassen. 

धसोमयानिन्‌ ५५. der kein Soma-Opfer darge- 
bracht hat Car, Ba. 1,6,8,10. 11. 

शती Nom. Sg. m. f. jener, jene, Vergl. द्‌, 


त ॥ 
Adj. den und den Namen führend, 


EAPIITTT n. Undeliebtheir Spr. 2290. 

घतिम्य Adj. 1) nicht ansprechend, unangenehm. 
— 2) Unglück verheissend. 

घतापन्न m. ein best. Praisha. 

HATPT Adj. übelrischend, stinkend, 

शतावर्णा Adj. nicht von Gold Spr. ४39. 

WETTEN ०. Nichtsästigung Simav. Ba. 1,3,8. 

EATZET ०. Feindschaft. 

स्कन्द्‌ m.Nichtverspritzung, Nichtverschüttung. 

dem n. dass, Maıra, 8. 1,8,3. 

खत्कन्द्पत्त्‌ +°. 1) nieht verschüttend, — ver- 
giessend Ärasr. — 2) nicht versäumend, — unter- 
lassend. 

शप्कन्द्ति Ad]. nicht versäumt, — unterlassen. 

खस्कन्दिन्‌ ५५. nicht gerinnend. 

dr Adj. 4) wnverspritzt, unverschütter, Da- 
zu Nom. abstr. Ara 9, ५179. 5. 3,9,7. — 2) 
nicht mit Samen bespritzt, — belegt. 

era छ, keine Stütze, 

derung Adj. nicht knapp, reichlich, 

श्प्वलित 1) Adj. a) nicht strauchelnd, sicher 
(Gang). — 9) nicht stecken bleibend, ununterbrochen 
sich foribewegend 106,13. — ९) ununterbrochen, 
ungehemmi, ungestört. — 2) 9, a) das Nichtstran- 
९५९११. — b) das Nichtsteckenbleiben (177५१५४. 16,6 
22,8). 

शस्त 1) 9. Heimat, Heimatstätte. स्तम्‌ ५०. 
heim, heimmärts, Heimwärts gehen bedeutet a) un- 
tergehen {ron Gestirnen, insbes. der Sonne). — b) 
sur Ruhe eingehen, aufhören, vergehen, sterben. — 
2) m. Untergang. — 3) N. pr. eines mythischen 
Berges im Westen, hinter dem Sonne und Mond 
beim Untergang verschwinden sollen , 297,1. ~ 
4) m. das siebente astrologische Haus ¶ ५४६४, Bau, 
28,4. 8. Ind. St. 14,312, ५. 2, 


अर्त्‌ und घस्तंयातत्‌ Adj. untergehend. 
ek 1) च. Heimat, Haus, — 2) *m. Eingang 
in die ewige Ruhe. 
श्रस्ततितिभृत्‌ m. = A 3) 311,12. 
ZIERT ०. Untergang (der Sonne) 2489. 1, 
158,17. 
शरस्तगामिन्‌ Adi. untergehend His. 44, 
SATT m. = प्रस्त 3. 
खत्तंगच्छ्त्‌ ०. westlicher Horizont Sönsas. 19,13. 
खस्तंगत Adj. 4) untergegangen (Gestirne), — 2) 
zur Ruhe gelangt, aufgehört, hingegangen, gestorben. 
बरत्तगमन ४, Untergang (der Sonne). 
घस्तंगमित Adj. vernichtet. 
संत्तताति ॥ Beimatstätte. 
SIEH Adj. untergegangen. 
FIETSE Adj. 1)beweglich, rührig. — 2) anspruch- 
१०५ Bpr. 790. fg. 
अ्रप्तन्यता ^ und ब्रत्तन्धलत् n. Anspruchlosigkeit. 
च्रत्तमतन n. das 716 astrologische Haus, 
*श्त्तमती ॥. Desmodium gangeticum DC. 
भ्रत्तमन ०. Untergang (der Sonne), heliakischer —. 
श्रत्तम्ं m. 1) dass. — 2) Untergang in übertr. 
Bed., Hingang, Schwund. 
खत्तरमेयन प, Untergang {der Sonne). 
अत्तमत्तक m. ०. der Gipfel des Berges Asta 
311,17. 
rate Adj. 1) untergegangen, Aeliakisch — 
Vanis, Bau, 5. 6,6. 7,19. oA (sc, au) nach Son- 
nenuntergang Chr.38,7.— 2) zur Ruhe gelangt, auf- 
gehört, hingegangen, gestorben Venis.106,10.105,2, 
घस्तमितादििता ^ ॥*८.वैर्णेमाप्ती) der Tag, an 
welchem der Mond nach Sonnenuntergang voll 
aufgeht, 0०७१. 1,5,10. 
अस्तमी Loc. daheim. 
घस्तमूर्धन्‌ m. = घत्तमस्तका. 
चस्तमेर््यत्‌ ५५. in Begriff unterzugehen, 
1. प्रप्तम्म m. eine best. Kunst Gar. 
2, EA Adj. anspruchlos 11 1647. 8,83, 
घस्तम्भनीप Adj. nicht zu hemmen, 
षस्त Nom. ag. Schleuderer, Schütze. 
HER » gaga व्युष्टादि. EITFFTU Kic. 
प्ताणि m. das 718 astrol. Haus, 
“Teac ४, vl. für घूर्तण 
ara Adj, nicht niederzwustrecken. 
HEFTE ०. westlicher Horizont Comm. zu Sönsas. 
13,13, 
स्तवे Dat, Inf, um zu schleudern VS. 16,3. 
घ्तशि्‌ छा. प. der Gipfel des Berges Asta. 
शरप्ततेल m. = घत्त 3. 
ZEIT m. Augenblick des Untergangs {eig. 


घत्तर्पत्‌ — घ्त्यानस्थयट्‌ 


und übertr,) Cıc. 9, 5, 
1. पत्ता Adr. १.1. ५ प्तम्‌. 
2, रस्ता f. Wurfgeschoss, Pfeil. 
EIFFITZT m. Pl. Zahl der Grade beim heliukischen 
Untergange eines Plansien 8८६१०५४, 9,6; 
*ब्रत्तागं m. N.pr. einesArhant's bei denGaina, 
^ प्रत्ताघ Adj. überaws tief. 
ET (40,24) und श्रस्ताद्भि m. = घ्रस्त 9). 
*व्रत्ता्‌ ^°. = ET 6५५. 
BIER ^ N. pr. einer Tochter GaräsaMdha's. 
शरत्तिकाप m. Kategorie ५५११५०3, १. ° तर १. Nom. 
abste. 36,6. 
*श्रत्ति्लोरा Adj. f. Milch Aabend. 
शरत्तिता f. und त्ति ४. wirkliches Dasein, 
Ezistens (४, zu Bipan. 2,2,23. Sanvao, 42,11. 
प्रत्तिति7६११.५-४५.१४५7,३ foblorhafl für MERTIET. 
area m. Titel eines Gaina-Werkes. 
*श्रत्तिबल Adj. gaga पत्तादि in der Kig. 
*्रत्तिमतत्‌ Adj. wohlhadend. 
*स्तुकाद्‌ ın. ein abgedrungenes Ja. 
संस्तुत Ad). 1) ungeprissen Aır. Ba. 3,42. — 9) 
unbeliebt. — 3) nicht vorgetragen, — gesungen. 
arm Adj. Niemand lobend MBu. 12,246,24. 
EACH Adj. nicht zu preisen, — lobenswertk 
Spr, 208. 
घस्तुचिदर्‌ Adj. wissend, dass Elwas geihan wer- 
den muss, Ricar, 7,1542 श्वत्वविद्‌ gedr.). 
घंस्तृत Adj. unüberwunden, unüberwindlich, un- 
verswüstlich. 
EIFFATETA Adj. unermüdlich oder unübertreff- 
lich opfernd. 
ETEFITA (*० Häschr.) £, Unüberwindlichkeit Tinp- 
s1-Ba, 22,17,3. 
त्तेन m. kein Dieb, — Räuber. 
घत्तेनमानिन्‌ Ad. sich für keinen Dieb haltend. 
~ 
ZIEHT ०. das Nichtstehlen 288,28. 
SIERT Adj. nicht gering, — unbedeutend. 
SEAT Nom. ag. = aeg. 
श्रत्तोज्प्यान ०. keine Veranlassung zw einem 
Stotra Lir.. 10,3,5, 
EIFATOITA Adj. untergegangen. 
शरत्तेभ Adj. 1) ohne Träller u. ३, w. Lin. 6,11, 
1. 7,2,2. — 2) kurz und bündig. 
*ब्मत्त्प ०. Haus. 
*प्प्त्पान n. Geringschätzung. 
चलं १, (sollen m.) 1) Wurfwaffe, Gescnoss, Pfeil; 
auch Bogen. — 2) ein best. Spruch aus einem für 
heilig gehaltenen Buche, den man vor dem Beginn 
des Lesens dieses Buches hersagt. — 3) ein best. 
beim Anzünden des Fewers gesprochener Spruch. 


— 4) Bez. der mystischen Silbe कदू 
"HATTEN m. Pfeil. 
"श्रत्व m. rother Khadira 816५4. 8,97. 
पल्लप्राम mn. eine Menge verschiedener Geschosse 
Venis. 114. 
” Mertel n. eine best. Pflanze. 
ATI m. ununterbrochene Reihe von Pfeilen 
8. 5,44,13.18. 
TEA m. Schütze R. 5,43,2. 
अर्म m. 1) ein über Pfeile gesproohener 
Spruch, — 2) ein best. Spruch bei den Maga. 
"सरमा m. Schwertfager. 
घल्रविद्‌ Adj. auf Geschosse sich versiehend, 
guter Schütze. 
Rate f. Pfeitregen 99,9. 
पल्लवट्‌ m. Bogenkunde Da. V. 15,3, 
*पअल्लतापक m. eiserner Pfeil. 
श्रल्नागाद्‌ 9. Waffenkammer, 
Tg, so zu einer Waffe wenden, ० चित 
Partie, Biran. 239,10, 
घ्न m. Schütze Cıq. 18,71. 
gen f. 1) kein Weib. — 2) kein Femininum, so 
ष, a. Masoulinum und Neutrum 244,27. 248,5. 26. 
घल्नीतित Adj. nicht in der Gewalt eines Wei- 
bes stehend. 
RATTE Ad). keinem Weibe beiwohnend 
Kurı. zu M. 6,26. 
TAI Ad). ०५१७ Weiber. 
घल्नोपसंकाएमन्च m. ein Zauberspruch, mit dem 
man abgeschossene Pfeile wieder an sich zieht, 
Verz. 9. ए. H. No. 909. 
घह्युपापिन्‌ Adj. keinem Weibe beiwohnend Kira. 
८५. 22,7,18, 
OFT n. = MER Knochen. 
med und त्वि n. 1) Knochen. ~ 2) Kern —, 
Stein einer Frucht. 
mearde Adi. mit Knochen versehen. ३०१११. ein 
solches Thier Gaur. 22,20.22. 
rat Adr. otwa sogleich. 
* अप्यागम und * च्रत्तलाघ Adj. überaus tier. 
1. MEET ०. 1) keine Daser (६५१४. A,1,7. — 2) 
ungeeigneier Ort für (Gen.) Kio, 50,4. Loc. स्थाने 
und HFAITT° am wunrechten Orte, zur unrschten 
Zeit, mit Unrecht. 
१.* स्रस्यान Adj. ४७०१०५४ tief. 
म्रत्वानपुक्त Adj. am unrechten Orte angebracht. 
Davon Nom. abstr. त्ता 
अरस्यानपमाप् m. ein ungeriynetes Compositum. 
AFAITTENTZ Adj. wo ein Wort nicht un seiner 
Stelle steht Kärsarn. 5. 165, +. 10, 


अत्यानत्यतमापत Adj. wo ein Compositum nicht 
am Platz ist १५५१४. 8. 166, 2. 4. 
अस्यानिन्‌ 4५. nicht am Platz—, —an der वव 
seiend, — hingehörij). 
गप्रत्थाप (I) Adj. überams tief. 
घप्वायिन्‌ Adj. unbestündig, nicht von Dawer. 
Daron Nom. abstr. गप n. 
*ष्प्या्‌ Adj. = überaus tief. 
Afea + घल्वन्‌. 
्रात्यक ०. Knochen Spr. 7322. Am Ende eines 
adj. Comp. f. I. 
शरस्विक्रएड un. eine mit Knochen angefüllte Grube 
in der Hölle. 
+घस्थिकत्‌ ०. Fett, 
area] m. ein best. Komet (१) 
घत्विच्छ्लित ०. eins best. Art Knochenbruch, 
अस्वरन 1) Adj. in den Knochen entsianden. — 
2) m. a) Donnerkeil; vgl. MBa.1,33,20.— 9) * Mark. 
अत्थित Ad). nieht verweilend, momentan RV., 
Pair. 13,3. 
अरत्थिति 1. schlechte Insutwtion, Unordnung Kin. 
11, 53,3. 
*घछस्थितुएड m. Vogel. 
* म्रात्यतत्रत्‌ 0. Mark. 
शरस्थिदृत्तमय Adj. aus Knochen oder Eifenbein 
gemacht, 
* श्रत्थिघन्वन्‌ m. Bein. (1१२०५. 
SEIFERT १५. Gerippe. 
श्रस्थिवन्धन ०. Sehne R. 5,42,20. 
“aierd m, Hund, 
ITEZPTZ m. 1) Kinschenbruch. — 2) * 14५५ qua- 
drangnlaris Wall. 
are m. Hund. 
संत्थियंत्‌ Adj. vorsugeweise aus Knochen be- 
stehend, dürr. 
शरस्थिमत्त्‌ Adj. mit 8१०८५०१ versehen. 
शरत्थिनय 4५). (1. ई) aus Knochen bestehend, vel- 
ler Knochen. 
u ला f. Titel eines Werkes. 
m. Knochenopfer (९106 best. Coremonie 
beim Todtenritual). 
. AT m. 1144५ quadrangwlaris Maoaxav. 
31,215. 
सत्य्‌ Adj. 1) nicht fest, unstät, beweglich 2189. 
44,23,23. — 2) von keinem Bestand, — 3) nicht 
standkhaft, wankelmüthig, unzuverlässig. — 4] siosi- 
felhaft, nicht glaubwürdig. 
SITFATET ०. 1) Unbeständigkeit, Vergänglichkeit 
8५, 3,79,12. — 2) Wankelmüthigkeit, Unswver- 
tässigkeit. 


शरस्यानस्यतमात — STEHÄTR, 


SIERT ५५१. mit मू abnehmen, geringer werden. 
चस्थिवर्षा u, Anochenresgen Ind. St. 1,40,4 v.u. 
*श्रस्िविपक m. N. pr. eines Dieners des Gira. 
“HTERTZET (. Vitis quadrangularis, 
ara Adj. von dem nur die Knochen übrig 
geblieben sind. 09१०० Nom. abstr. TI f. Karais. 
72,136. 
*श्रत्विरोचित्त्य १, Runzein Gat. 
श्रस्विपंपोण m. Gelenk ६ ५५५४५ 1,11. 
SEITEETERGETE m. und *oTtL. Fitis quadrangularis. 
FERTERRETTT m. 1) dass. Mapasav.31,215.— 2) 
*ein'bsst. Aasvogel, der calewttische Adiutant. 
चत्थिंचय m. Beinhaufen, Kaschenstätte Comm. 
zu Kira, Ca. 25,8,3. 
*श्रप्थिपंधानकार्‌ m. ९०५८१ Nica. Pa. 
श्रस्थिपंपि m. Getenk Kunıza 4,11. 
EITFETEDTET 1) Adj. ans Knoehen gebildet MBu. 
1,33,20. — 2) *m. Mark. 
4.*शस्थितार्‌ m. Mark. 
2. घ्रस्थिप्तार्‌ Adj. dei dem die Hnochen vorwalten, 
knochig ¶ ५१६४. Laom, 2,13. 
घस्विस्युणा Adj. Knochen zum Gerüste habend 
=. 6,76. 
* श्रस्थिघ्रेक्‌ und *तत्तक m. Mark. 
afeurtd Adj. die Knochen auseinanderfallen 
machend. 
त्यि Adj. nieht einspännig,— einseitig Kirn. 
22,9. 
यूल Adi. (f. घा) १५८५८ grob, —diek, — gross, 
~~ massiv, schmächtig. 
त्येयेत्‌ Adi. 4) nicht sehr ५०१६. — fast. — 2) 
nicht standhaltend. 
EAU n. 1) Undeständigkeit, Wechsel. — 2) Un- 
bestand, Vergänglichkeit. 
HET Adj. nicht 0९0०4९५. 
ETETTÄT Adj. nicht ५०५०५५१५, das Wasser 
schenend, kein Schwimmer. 
gern Adj. seimenlos, 
EITEITET Adj. nicht weich, १०५१. 
*HTEITUZTER m. eine best. Fichtenart Ridan, 
12,29. 
BIETE Adj. ohne Fett Car. Ba. 14,6,8,5. 
TEITT und HEITIA ५4. keine Zuneigung 
empfindend, 
घनन Adj. nicht mit Fett ४५ behandeln 8०९१, 
2,358,6 (न्नेष geir.). 
चत्पन्द्‌ Adj. Iynichts nckend, unbsweglich. ब्रत 
za Adj. so v. a. mit unterdrücktem Athem 8५1५. 
pP. 12,6,9, — 2} unwandelbar. 


ETF und घस्यन्द्मान Ad). nicht zuckend. 
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धत्पन्द्यत्त्‌ +%. nicht zucken lassend, — bewegend. 

शप्यर्धितमनत्‌ 4१. nicht neidisch 8५. 13,46,14. 
1. 970] m. das Unberührtbleiben, Nichtbehaftet- 
sein mit (Instr.) MBa. 3,116,17. 

2. घ्री Adj. 1) keinen Gafühlssinn habend ‚Car. 
Ba. १५,९,४,३. — 2) nicht fühlbar Ärasr. Ind, St. 
9,164. Dazu Nom. abstr. SE] 9. Naisas, 2,2,23, 

Tea n. das nicht in Berührung Kommen mit 
Etwas Comm. zu TS, Pair, 4,28. 14,3. 

शरस्य्शपः्‌ Adj. worauf keine Muta folgt VS. Pair. 

METS Ad. nicht dewtlich wahrzunehmen, — er- 
Nohtlich, unklar. ० कीर्तिं Adj. underühmt Buis. P. 
4,23,34. 

SETDTTIÄET Adj. dessen Bedingendes unklar ist. 
Davon Nom, ११५, “ता 260,5. 

Arga Adj. nicht entrissen. 

घ्पृणत्‌ Adj.nicht derüärend. वित्तानि Spr.1892. 

arayı 1) Adj. a) nicht zu berühren. Dazu Nom. 
abstr. SFT ४, — ¢) nicht fühlbar. Dazu Nom, abstr. 
SE ०४. — 2) १. Unberührbarkeit Bais, 9, 

HIT Adj, 1) nicht berührt, womit man nicht 
in Berührung gekommen ist, wohin man nicht ge- 
langt ist Spr. 817. Buia. ए. 4,20,47, 8,3,15. — 2) 
nicht behaftet mit (lastr.) Cit. im Comm. zu Yisanı 
1,2,14. — 3) unberührt heisst das berrorbringende 
Organ कं टप) der Vocale, des Anusrära und des 
Öshman. Dazu Nom. abstr. प्ता, 

चप्यृष्टपुहषात्त्‌ Adj. keinsm Andern zukommend 
Kominas. 6,75. 

ZEIT Adj. frei von allem Begehren. 

STETTI ^ kein Begehren Gavr. 8,23. 

ArIEL Nom. ag. nicht fühlend Marrasur, 6,11. 

EZ Adj. (f. ET) I) undentlich, unklar Kirsara. 
5,1. भ्रू Adr. SZ n. Nom, abstr, — 2) ungenau, in- 
correct, approrimativSünsas.5,7. Nom. abstr. SAT f. 

शरप्फुटालकार्‌ m. undeutlicher Redeschmuck, Da- 
ron Nom, abstr. जतत n. Sin. D. 4,21. 

घत्फुच्ति Adj. nicht gesprungen, — rissig. 

MERTA f. das nieht zu Tags Treten, — Ofen- 
barwerden. 

‘ श्रस्काएक m, Calotropis giganiea Gar. 
1. र्मे Pron. der iten Porson Pl. Davon zei, 
सत्मौमित्‌, घ्मभ्यम्‌, स्मत्‌ (auch am Anf, eines 
Comp.), श्रप्मत्तत्‌ (89,30. Muonän. 8,13 oder 28,5). 
सत्ते Dat. Loc. vod., META, घत्मौतु. 
2. HF] Pron. dar ३1१५५ Person Sg. ०११५४ शरस und 
de, घस्मीत्‌. स्मिन्‌. Als Substantiv unbetont. 
घर्मत्प्रेषित Adj. zu unsgetrieben Gar. 8१. 6,3,2,3. 
श्रस्मत्री Adr. bei —, unter —, zu una. 
शत्म्रीच्‌ Adi: uns zugewandt. 
20 
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श्र्त्मत्सलि Adj. (Nom. ० छा) uns २५ Gefährten | 
habend. ति | 
चत्मत्तय्तनव्यात्तत्यालतुपरप्‌, ल्पत den in der | 
Absicht uns zu verschlingen geöffneten Rachen eines | 
Tigers darstellen. ॥ 
श्रस्मदौप Adj, unser 290,37. 321,9. | 
घ्म्रात Adj. von uns gegeben. 
aeg Adj. uns nachstellend, — feindlich. 
अस्म्य्‌) स्मरि ५५ ‚uns zugewandt. Adr. 
"ऋकू und TAUR. 
EHE Adı. gleich uns. 
घरस्मदिध Adj. einer von unseres Gleichen 88,2. 
59,21. 
*खत्मय्‌, sfr ५४००. von १. HEN. 
gend Ad). uns zustrebend, — lebend. 
FEAT n. das Sichnichterinnern, Nichtgeden- 
ken Jındes (Gen.). 
re Adj. sich auf Etwas nicht besinnend 
1.17. 9,2,7. 
gegen Adj. dessen man nicht zw gedenken 
braucht, 
त्मका Adj. unser, der ५११५९16. 
TER £ Egoismus, 
*EIERATT m. Selbstbewusstsein. 
श्रत्मृत Adj, 1) vergessen. — 2) nicht erwähnt. 
FH Adj. das Verlangen nicht täuschend 
RYV. 40614. 
4. घत्मृति ८ 1) Nichterinnerung, das Vergessen 
MBu.3,116,17.12,190,32.— 2) Gedüchtnissschwäche 
MBa. 14,36, 13. 
2. स्मृति Adv. unachtsum. 
घस्मेर्‌ ५५.८८ घा) 1} nicht schmollend, zutranlich. 
— १) nicht lächelnd, — heiter, betrübt BiLan. 40,21. 
घस्मँकिति f. Auftrag für uns. 
अत्यय n. Messeorspitzr (4५. in Ind. St. 5,381. 
शत्यचामीय n. das Lied KV. 1,168. 
*प्रस्यति Adr. Schwert gegen Schwert ४०१. 6,38. 
शस्याकति Adj. schwertförmig Kirs. (१, 1,3,39. 
४ ae nr Adj. mit erhobenem Schwerte. 
-% 1) Adj. schleudernd. — १) n. a) Thrüne, — 
b) * Blut. 
५. *EIET m. Kopfhaar. 
*प्रन्रकाणद m. Pfeil. ४६।. TAI. 
४ न्रयदिर्‌ m. eine rolklluhende Mimosa. 
घल्नगविन्‌ Ad. unbekrünst, 
“ARE m. Xanthorylon Rheisa Nıeu. Pa. 
“HAT (Risam. 17,1) und TH (Gar) n. Fleisch. 
* प्रन्नप 1) m. ein Rakslhas. — 2) म्रा +) 81५1 
egel. — b) eine Däkint. 
“IE TAT m. Abelmoschus esculentus 17. und 4. 


welenfe — षक्‌ 


*EHHET £ Weitraushbaum. 
* घत्नविन्दच्छद्‌ा £ ein best. Hnollengewächs. 
SATT (५५५) und *° मातृका f. (१४१५५. 
rau m. Mennig Nieu. Pa. 
*्न्रोधिनी f. Mimosa pudica L. 
लव fehlerhaft für AI. 
Amar] Adi. nicht leck. 
BETT Adj. (£. ST) +) micht lahm. — 2) nicht weik. 
he खल्नाप्‌. श्यते weinen gana gar. 
अरल्नाघमाणाक Adj. weinend MBn. 3,297,87. 
“gar m. eine Art Basilienkraut. 
FETT m. das Nichtausfliessen Buivarn. 1,22. 
ana und ÄIMUTT Adj. nicht fahlgehend, — 
irrend, 
क AIR Ad). weinend gana ga. 
घन्नोवेपत्‌ १. (Gar. Ba. 8,3,3,5) und gerad m. 
oder f. von unbekannter Bedeutung. 
घतं Adj.t1)unversieglich Car. Ba.14,9,8,26. Pin. 
७१४. 1,18.1 #. Anders Texte st. dessen सप्तत, -- 
2) nicht eingeweicht Bulrara. 2,15. 
dam ५५. nicht fehlgehend, — irrend, 
ad Adj. fehlerlos, vollkommen. 
शत्व Adj. besitzlos MBu.12,246,22. Davon Nom. 
abstr. ° n. Karuis, 121,85. 
*प्रत्वका Adj. (+ स्वका und घस्विका। Adj. dass. 
AFATI Adj. nicht zum eigenem Heerde gehend, 
ohne Heimat, 
ETESTTÜTT ॥ Meimatlosigkeit. 
*ब्रत्वच््ट्‌ Alj. keinen eigenen Willen habend, 
abhängig. 
श्रप्वन्नाति Adj. von einer anderen Haste, 
ग्रस्वतःप्रापाए् ०. das nicht von sich aus Autori- 
tütsein Comm. zu Gam. 1,8,13. 
म्रत्वतन्न Ad). (1. AT) nicht selbstständig, unfrei, 
abhängig Gavr.18,1. Buis, P.1,6,7. nicht Meister 
seiner selbst, Dazu Nom. abstr. ० ता f. Kin, 160,12. 
धंस्वद्ति Adj. nicht schmackhaft gemacht Gar. 
09, 1,3,2,15. 
FT Adj. nicht die Seele schauend, 
अ्रत्वन Adj. keinen hellen Klang habend, 
ZIEHT Adj. nicht gut anstanfend, Unglück 
bringend. 
draTe Adi. nicht schlafend Ind, St. 14,22. 
1.4779 m. ४. Schlaflosigkeit. 
% ग्रस्यप्रं 1) Adj. a) nicht schlafend, wachsam. — 
b) nicht tränmend. — 2) "m. «in Gott, 
en Adj. nicht schlüfrig, schlummerlos. 
TETIHA Adj. nicht mit eigener Person beirie- 
ben Gawr. 10,5. 
#737 Adj. 1) nicht laut, Aulblaut, undeutlich; 


Dazu धत्वम्‌ ५५१. — 9) vocallos Ind, St. 9,2. 
— 3) tonlos, aceentlos, — 4} *eine unangenehma 
Stimme habend. 

ZEIT Adj. = HFAT 3). 

शस्वरादि Adj. nicht vocalisch anlautend Ind. St. 
10,420. 

rate Adj. nicht mit dem Svarita-Accent 
versehen. Davon Nom. १११११. < त n. 228,3. 

शरस्वर्मयोग्य Adj. sich nicht für den Himmel 
eignend, des Himmels unwürdig 107,2. 

grad Adj. nicht zum Himmel führend Gaur. 
21,20. 

प्रप्वत्त्प ^१।.(६ श्रा) gross, geräumig Vıoon. 9,14. 

AFTÄTT Adj.kein eigenes Haus habend, heimatlos. 

शस्वघ्राघान्यनिन्द्‌ ५०. kein Seibstlob und keinen 
Tadel Anderer enthaltend. Davon Nom. sbstr. ८ ता 
f. H. 68. 

rare Adj. (f. ET) 1) unwohl, krank, sich un- 
behaglich fühlend, Dazu Nom. abstr. SAT f. 309,25 
(im Präkrit). — 2) nicht natürlich, — in seinen 
Fugen. 

घस्वस्यषरीर्‌ Adj. unswohl ४1०. 238,4. 

अत्वातह्य n. Unselbstständigkeit, Abhängigkeit. 

शत्वाघधीन Adj. (८ घ्रा) 1) nicht frei, abhängig. — 
2) worüber man nicht selbst verfügen kann. 
*ZIFSITEITTT Adj. den Voda michs studirend. 

ZITTERN Adj. ५०१७११०४ ७५०१. 10, 36. 

खरप्वामिन्‌ m. Nichtherr, Niehtbesitzer M. 8,4. 

EIFeTFer ०. das Unwohlsein, krankhafter Zu- 
stand. 

घ्वाङाकृत Ad). nicht durch स्वोका den Gör- 
tern geweiht Car. Ba. 4,5.2,17. 6,6,8,17. 

EITEIE 1) Adj. nicht durchgesotten, — 2) n. keine 
Anwendung von Schweissmitteln Suca. 1,45, 14. 

शरस्वेद्‌न Adj. nicht schwitzend, 

m 

FAFFET Adj. nicht mit Schweissmitteln zu behan- 
dein ५१५४५ 1,14. 
1. 75 nur im Perf. AT u. +. w. 1) sagen, spre- 
chen, mit Dat, oder Acc. der Person und Acc. der 
Sache, — 2) von Jınd oder Etwas (Acc.) sagen. — 
3} aussagen, ausdrücken, bedeuten, bezeichnen. — 
4) Jmd (Gen.) Etwas (Acc,) beilegen. — 5) Jmd 
oder Etwas (Acc.) irgendwie (Acc.) nennen, Jmd 
oder Etwas [Ace.) für Jmd ler kiwas (Acc.) 
halten, ansehen, erklaren. Dor präldicaltive Acc. 
wird bisweilen durch इति hervorgehoben. — 6) 
anerkennen, annchmen, anfstellen, statwiren. — 7} 
Jind (Gen.) Etieus (Acc.) zusprechen, Etwas für 
Jndes Eigentkurm ५०६११९१. — Mit ET für Jmd 


(Dat.) sprechen. — Mit अन्‌ 1) 1, rsagen, vorsprechen 
= 


37,39. — 2) nachsprechen, nacherzählen. — Mit 
ann 1) sprechen zw (Acc.], antworten. — 2) Jmd 
(Dat.) Etwas (Acc.) mittheilen. — Mit निस्‌ au- 
sprechen, aussagen, ausdrücken. — Mit प्‌ gegen 
Jınd (Acc.) sprechen, Jmd Unrecht geben. — Mit घरि 
umher, d, b. der Reihe nach oder zusammen sagen, 
— Mit 7 1) aussagen, ansagen, ankündigen, ver- 
kündigen, sprechen, sagen. Mit Dat. oder Acc. der 
Person und Acc. der Sache. — 2) angeben, über- 
liefern. — 3) Jmd oder Etwas (Acc.) irgendisie 
(Aoc.) benennen, Jmd oder Etwas für Etwas hal- 
ten, ansehen. Der prädicatire Acc, kann durch 
इति hervorgehoben werden. — Mit प्रति 1) Jmd 
{Acc.) gegenüber Etwas (Acc.) aussprechen, zu Jmd 
sagen. — 2) erwisdern, antworten (mit Acc. der 
Person). — Mit वि eine abweichende Ansicht kund 
geben, streiten, disputiren. 
9. *घक्‌, घक्ताति व्याति). 
1. dx Part. 1) gewiss, sicher, ja, wohl, gerade. — 
2) nämlich, — 3) zwar, freilich, wenigstens, — 4) 
oft einfsch durch starkere Betonung des voran- 
gehenden Wortes wiederzugeben. 
2 dz n. Tag. Davon cal (= कानि 8,1) und 
घैकानाम्‌. Häufig am Ende eines Comp. und zwar 
meistens m. 
घङैयाति m. N. pr. eines Sohnes des Samjati 
MBa. 1,08, 14.15. VP. 4,19, 1. 
घरं Adj. stolz, hochmütkig, 
Erica] Adj. frei von der Meinung, dass man 
das sch sei, Buic, ए. 10,38, 11, 
GTZ m. es AENTA Comm zu Kausu,Ur. 2,14. 
शरर्वादिन्‌ +. in घन. 
प्र und Han [ह ५६४४. Ur. 2,14) n. und 
"श्रमे ्ठिका (७५५.) † ein für sich in Anspruch 
genommener Vorrang. 
ET Adj. für sich haben wollend RV. 
"शक्ति । क ¦ za. 
"TR Demin. von TER ich ४५१. zu P, 1,1,29. 


श्रदकर्‌ण no. das Meinen, dass man das Ich sei. 

SER ५०. das Objeet des Ahalkära 
seiend. 

चकेकार्‌ m. 1) Ichbewusstsein. — 2) Selbstancht 
Spr. 810. — 3) Selbstbewusstsein, Dünkel, Hoch- 
much, — 4) N. pr. eines Mannes, 
. चरका वत्‌ Ad). von sich eingenommen, dunkel- 
haft. 

शरङैकारिन्‌ Ad). ५५५५. ०५९५५. 2,5, 

धककार्वं Adj. 1) das कान्य des 4०००४५१३ 
seiend 269,15. — 2) n. persönliche Angelsgenheit 
MBa. 3,148.6. 


u — घक्व्त्यातम्‌ 


ara Ad). 1) ein Bewusstsein von seinem Ich 
habend. — 2) egoistisch $. 1,5,10. — 3) stolz, 
kochmüthig. 

aaa f. 1) die Meinung, dass man das Ich 
sei. — 2) hohe Meinung von sich, Dünkel, 

शदौक्रिया 1. in निक. 

घरेचन्द्रमूरि m.N.pr.eines Autors Sanva0, 27,20, 

daa 1) Adj. a) nicht geschlagen, unverletzt. — 
¢) nicht geschlagen (Trommel). — ९} beim Waschen 
nicht geschlagen, ungewaschen, neu (Kleid) 37,4. 
— ध) nicht zu Grunde gerichtet, — dahin, — 2) 
n. sin ungewaschenes —, neues Kleid. 

SIEHE f. Unversehrtheit Gor. Ba. 2,3,9. 

ंरतवातम्‌ Adi. ein neues Kleid anhabend Car. 
Ba. 14,9,8,12. Kira. Ca. 5,1,22. 21,4,24, 

STH £ Unversehrtheii. 


रन्‌ und un ४. 1) Tag. Du. im RV. 
Tag und Nacht. ELLCSER) geora. 


Nacht und Tag RY. 6,9,1. ÜSTz: 7४0 für Tag. 
— 2) Tugewerk, Tagesabschnitt (in einer Opfer- 
feier). — 3)der Tagpersonif,alseinerder8 Vasu,— 
4 N. pr. a) eines Äögirasa, — b) eines Tirtha. 

घनौ RV. 1,123,6 mit falscher Betonung st. 
क्ता Instr. 

ATTUT Nom. ag. kein Fernichter. 

EICH f. das Gefühl des Ich. 

घंङ्त्ति ^ = घकति. 

ÄTFU Adj. untreffdar, unverwundbar TS. 4,5, 
2,1. 
1.0757 Adj. dass, Kirn. 
2.00 ४. das Ichsein Ind. St. 9,1355. 

ae f. die Meinung, dass man Ich sei. 

Adj. Ich heissend 31,8. 

(घकन्य॑) घक्रनिंघ + 9). diurnus, täglich, 

अद्धन्पमान Adj. nicht geschlagen —, nicht ge- 
troffen werdend Ärssr. Bio. ए, 3,11, 98, 

ach m. N. pr. eines Rsbi TS. 4,3.93. 

= 

oe) Noms Sg. sch, तोऽ कम्‌ v0 v. a. ich, wie 
ich hier vor dir u. 8. w. stehe, 50,10. 33,20. — 2) 
das Ich Pınvor. 3. — 3) die Meinung, dass man 
Ich set. Gen. घक्मत्‌, Loc. रह्मि. Mit AT sich 
für Ich halten. 

श्रम्‌ m. eine best. Personification. 
*घक्मयिका ८. = HERE, 

खघक्मट्‌ m. N. pr. = el. 

घर्मकमिका।.घरमुत्त्‌.००५ घदपमत्ता तरं Con]. 
। च शरमयम्‌. 
*घक्ुक्षिका 1. Selbstüberhebung 6५५. ४६ सकता २, 
ati Adj. begierig, der Erste zu sein. 


घकपूर्िका ०, घकंप्रथमिका ^ = TER, | 
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षरवुदि f. 1) die Meinung, dass man Ich sei. — 
2) Seibstbsueusstsein, Hochmutk, 

TEN 0. = घकेगरेयम्‌. 

TENT m. und HEHTE f. die Meinung, dass 
man Ich sei. 

घरकममता £ das Gefühl des Ich und des Mein. 

कैममाभिमान m. die falsche Voraussetzung, 
dass es ein Ich und ein Mein gebe, Comm. zu Car. 
89. 14,0,2,7 (ungedr.). 

1. श्देमान m. 1) die Meinung, dass man Ich sei. 

— 2) Selbstsucht VP. 6,7,7. 24: 

2. STEHT Adj.meinend, dass man Ichsei, VP.A,B,10. 
घकेमानिन्‌ Adi. in सीद Alles für Ich haltend 

Ind, 51. 9,162, 

ara m. ein Gina Gar. 

घर्‌ ^ घरन्‌ 

क्ष्‌ m. N. pr. 1) eines + 5012. — 2) eines 
Sohnes des Manu. SET vl 

घट कर्मैन्‌ १. tägliche Beschäftigung Car. Ba. 
9,4,8,17. 

अकरणम्‌ m. Tugesanbruch 8०4५6, 8,18. 19. 

घररिकि Adj. (f. घा) nicht das Wort करि १५- 
haltend Lira. 3,1,18. 

घक्रित Adj. nicht 9५४. 

azim 9, Name eines Säman. 

EISEN m. 1) eine Reihe von Tagen, insbes. Opfer- 
tagen Cam. 6,5,56.7,14.—2) die Anzahl von sola- 
ren Togen, welche zu einer bestimmten Zeit von einem 
best. Zeitpuncte an verflossem sind. — 3) * Monat. 

EREITR Adr. dei schwindenden Tagen, im Laufe 
der Tuge Mantnana. 2,6,4. Taırr. Ur. 1,4,3. 

dad Adj. am Tage geboren, nicht dümonisch. 

धंक 1) Ad). ८. घा) tagtäglich. — 2) षक 


erst Tag für Tag. ` 
ग Loc. Tag für Tag. 
Adj. den Tag sehend, lebend. 

aaa 1) n. wönpepon — 2) OA Adr. Tag 
und Nacht, beständig. 

क घक्निंशिव्यापक m. Händler ११५४, Pa. 

cn m. 1) Herr des Tages. — 2) die Sonne, 
— 3) Bein. Cirva’s. j 

e ररूबीनधव m. die Sonne, 

धीन्‌ ५१. am Tage Theil habend iron einem 
Backstein). 

"कर्मणि m. die Sonne. 

u asia n. Tagesanoruch, 

Es) Adi. f. Bez. bestimmter Backsteine. 

घरकर्विद्‌ Adj. der Tage kundig. 

्रक््व्यत्यातम्‌ Adv. mit Umstellung der Tage 
Kirs. Ca. 16.6.5. 
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घक्व्यीप m. Togdiameter, das Doppelte der Tag- | 


Sinus. 

STETU ०. kein Reiz zum coltws द ५५२५ 8,13. 

usa Adj. nicht aus Freude bestehend. 
SEIEET und * घलि Adj. pfinglos. 

्रदप्त्या ६ त, pr. 1)der Gattin Gautama’s oder 
Caradrant'’s. — 2) *einer Apsaras. — 3) 
* 61069 Soon. 

घक्त्यान्नाप्‌ und श्रकत्यापति m. Bein. Indra’s 
81५५9. 261,12. 124,28. 

ATI m. N. pr. eines ५५५. 

घक्त््येथःतोर्ध n. N. pr. eines इ 17६9४. 

Tat m. etwa Schwätser Car. Ba. 
j घरविपीत्निन्‌ Adj. nicht mit Haris opfernd 
Arası. 

श्रङ्विष्य ın, oder n. nicht zur Opfergabs yeeig- 
neter Reis u. ». w. Ärasr, 2, 10,17. 18, 3, 

कविम्‌ ५५. nicht opfernd. 

्घक्व्यवक्‌ adj. (स०्ण.जवाट्‌) kein Opfer bringend. 

EFT Adr. tagweise. 
1. श्क्तःशाषं m. Rest des Tages M. 11,204. 
2.80: Adj. den Rest des Tagewerkes vollbrin- 
gend Sılurroran. 44,4. 

घम्‌ + TEL, 

TEN? m.die Sonne 8 4947.7,1 41 9.011.49.79,45. 

शक्तं Ad). (f. श्ना) ५८०५५०५. 

चखक्त्ताभू्‌ए Adj. ohne Handschmuck. 

HT Adj. wobei ein Zusammentreffen 
zweier Tage stattfindet. 

TT:ATH n. tausend Tage Car. Ba. 10,4,4,4. 

घक्‌ःसार्मन्‌ ०. ein am Tage zu singendes Säman 
Car. Ba. 11.४.88. 

अक्क und Az Inter). der freudigen oder 
traurigen Ueberraschung, 

श्रङ्ाएपत्त्‌ +. nicht verlierend (im Spiele) Ka- 
7७६8. 121,73. 
क घकारिन्‌ Adj. gana मायादि. 

श्रद्ाप +) Adj. a) war nicht fortgenommen werden 
darf oder kann, unnehmbar, nicht stehlbar. Dazu 
Nom. abstr. ० त. ०. Spr. 6928. — b) unabänderlich, 
unerschütterlich, — ९} wundestechlich. — 2) 
a) * Berg. — 0} N, pr. eines Fürsten VP.? 4,137. 

शघङालेय m. kein Häleja Kira. Ca. 10,2,21. 

घकावम्‌ 

At ०.१ ) Schlange, Natter,— 9) die Schlangeam 
Himmel,der Dämon Vrira.—3)* Wolke. 4)* Was- 
ser. —b) "die Sonne, — 6) *Bein.Rähu's.— 7) * Rei- 
sender. —8) *Nabel.— 9) *Biei,— 10) Bez. der Zahl 
acht (5५817, 2,10,— 411 N. pr. verschiedener Rsbi, 


शरदिसक und किंसत्‌ Aa). Niemand verletsend. 


later]. in einem Säman. 


घर्व्यीप — वकिर्वध्यत्‌ 


णिसा £ 1) das Ninmand Etwas zu 2७८९० Thun. 
Porsonif.alsGattinDharma’s. — 2) Unveriatziheit. 

ÄFSHTA Ad). nicht verlstsend. 

ATS Adj. dem man kein Leid zufügen dar. 

सदिस्यमान adj. micht verletst werdend. 

HER 1) Adj. nicht verletsend, harmlos Gavr. 
9,73. ungefährlich. — 2) f. ET Capparis seplaria 
Mat. med. Cactus Opuntia Bairara. 1,144. Nion. Pa. 
und * Momordica eochinchinensis Spreng. — 3) प. 
kein verleizendes —, mildes Wesen. 
“EEE 1. Salmalia malabarica Sch. ५, Endi. 
* धकिकात्त m. Wind 
cz! m. Feldlerche Nıou. Pa 
घक्किाश m, eins abgestreifte Schlangenhaut. 
EITSETH N. pr. eines Landes MBa. 3,254,9. 
शदितेत् n. v. 1. für ्रकि्च्छ्न. 
*अकिगिन्या ॥ die Ichnenmonpflanze 14199. Pa. 
शघंङिणिप +. (f. घा] von der Schlange bewacht. 
ATEM n. Todtung der Schlange. ~ घरि +. 
u श्रकिकन्‌. . 
घकि्ङ्का्‌ und aeg Adj. nicht vom Ausruf 
किङ्‌ begleitet Lira. 2,10,28. 1,12,8. 

ख्राङ्चक्रा ०. ein best. Diagramm. 

*घङ्चुम्बक m. N. pr. eines Mannes, Davon 

Patron. *°चुम्बकायनि Ind. St. 13,414. 

ala 1) m. a) *ein best. vegetabllisches 
Gift und * Odina pennata L.— b) N. pr. eines Lan- 
des. *Pl. zeins Bewohner. — 2) f. घा a) * Zucker. 
— 0] *eine best, Pfanse Gar. —c) N. pr. der Haupt- 
stadt von Ahikkhattra. 

धरिच्छुन्नका ४. eine Art Staubpila, 

शघकितम्भन ०. ein Schlangen vernichtendes Mitiel 
५११४५४५. 2,1,4. 

क श्रकिनाङक m. Eidechse Nıon, Pa. 

क धघकिन्निद्छिका f. Arparagus racemosws 2११९४, Pa, 
arg m. N. pr. eines Käjastha-Geschlechts. 
घकिडकां 1. ein best. kleines giftiges Thier, 
EIER 1) Adj. 0) ungeeignet, untauglich. — $) 

nicht erspriesslich, — frommend, nachtheilig, schäd- 
lich M. 3,20. Chr.171,18. Böses im Schilde führend, 


m. | feindselig 136,28. — 2) m. Feind. — 3) 1. चकिता 


N. pr. eines Flusses MBu. 6,9,21. — 4) ०. Scha- 
den, Nachtheil, Böses Arasr. Chr. 164,30. 172,27. 

घक्तिकारि्‌ Adj. Schaden bringend, nachtäei- 
tig, schädlich. Davon Nom. ३७१५7. ° na प. 

घ्तिनामन्‌ ५० noch न्व _ 
*श्राकृतुपट (Gau) und *"तुप्डक m. = HI °. 
“शरिद ५० schlangenzähnig. 

श्रकिटेव und AREA n. das Mondhaus Acle- 
४04. 


EN m. 1} Jchneumon. — 2) Pfaw. — 3) 
Bein. a) Garuda's. — 0) Indra's. 

*श्रङ्निकृलिका L die Feindschaft zwischen 
Schlange und Jchneumon Mauien. 4,74,0. 

*श्ङ्िनत्‌ ५५ schlangennasig, 
किनामन्‌ ५.५. was Schlange heisst. 

बहिनक Bein. Baladeras 

a £, eine abgestreifte Schlangenhaut. 
क्िपताकं ७. eine dest. ungiftige Schlange. 

*धदि्पुत्रक m. ein Boot von best. Form. 

aaa m. Meswa Rozburghüi Nıcu. Pa. 
घाकेपूतन m. und न्ना f. Geschwürs am After (bei 

Kindern). 

क le 1) 0. Schlangengurks (die Frucht) Nımc. 
Pa.—2) f. घ्रा 9) Schlangenguräe (die Planze) ebend. 
~ ५) = टेराबती (eine best. Pflanze) ebend. 

ach m. Opium. 
घङिवलचक्र n. Titel eines Werkes. 

*श्रक्िबोनन 0. Mohnsamen Nıos, Pa. 

"TREU m. fehlerhaft für AfL. 

* स्राव ०, Furcht eines Fürsten vor seinen Un- 
terihanen. 

* प्रक्मिपटद्‌ा f. Flacourtia calaphracta Rozb. 
Ten Adj. glänzend wie eine Schlange RV. 

"ORT m. 1) Pfau. — 2) die Ichneumonpflanse, 
— 3) Bein. Garuda's. 

"ATS m Bein. Cira's. 

ATEM ^°. (^ ब्रा) ohne Kälte, nicht kalt, warm, 
श्रङ्मिकिरण m. die Sonne 
घद्ठिमविष्‌ m dass, १५३५१५५४. 130,15 

TREE Adi schlangenreich. Vgl. घ्रादमत 
किमन्य Adj. grimmig wie eine Schlange 
चदि m. die Sonne 

* घकिमर्दनो f. die Ichndumonpflanse 
घारमोप्र m, die Sonne Spr. 7804 
aaa Adj. reich an Blendwerken wie eine 

Schlange, 

SERIE und +“क (Gar) m. = श्रकिमिद्क Ri- 

६५१. 8,4१. ~ 

af f. eine Perlenart Gar. 

*श्रकिमेद्‌ und *ज्कृ m. == घरतिमेद्‌ 846५७. 8,41, 
घद्प्िएय Adj. ohne Gold ६१५५१. 1,11,84. 
धकिरप्यवत्त्‌ Ad). kein Gold besitzend AV. 20, 

128,6. 

*बकिरिपु m. Pfau, 

क वु fehlerbaft für "बरुन. 
कियत्‌ (zwei selbstständige Worte) Nom, m. 

i)der Drache der Tiefe, d. i. des Dunsimeerss. — 2) 
N. pr. eines Rudra MBa. 1,123,68. Haaır, 1,3,52. 
2,12,41. 69,24. Pl. TUE) Bez. der Rudra's 


MBa. 5,114,4.—3) area n. a) ein best. Voda- 
Vers (8४. 1,186,5 oder 6,50,14) Ciüce. Ba, 16,7. 
~ 8) fehlerhaft für घ्लाक्िर. 

*घकिरबृभ्यदेवता 1. श. und *टेवत्य ०,(०५५.) das 
Mondhaus Uttarabhadrapadi,. 

ARE und SET fehlerhaft für ग्य, 
*ष्रदिप्लिता 1. 1) die Ichnenmonpflanze,— 2) Betel, 
*घक्िलिचन m. N. pr. eines Dieners des (1१३. 
*षघद्धिलिलिका { Flacowrtia eataphracta Nion.Pa. 

SF f. schlechte Schreibart für HEFT. 
कै शंदिवत्नी f. dis Betelpflanze Nıou, Pa, 

ॐ घदिविषापका f. die Ichneumonpflanze Nion. Pa. 
घरि्रष्मसंचन्‌ Adj. dessen Mannen wie Schlan- 
gen zischen, 

UfCErU ०. Krschlagung der Schlange (des Dä- 

mons Ahl). 

EÄTET ५१. (८ श्री) Schlangen —, den Dä- 

mon Ahi tödtend. 
घरकिकरट्‌ m. Schlangensee, N. pr. eines mythi- 
schen 8668 Ind. St. 14,109. 

at m. 1) Schlange. — 2) ein best. schlangen- 
artiger Dämon. — 3) *Du. ca Himmel und Erde, 
1. श्ररीन Adj. über mehrere Tage sich erstrackend, 
m.,eine mehrtägige Feier. Bei Kurı. auch n. 
2. dem 1) Adj.a) ungeschmälert, vollständig, voll, 
üppig, reichlich, — b) nicht ermangelnd, sich einer 
Sache (Instr.) nicht entziehend, obliegend. — 2) m. 
N. pr. eines Fürsten VP. 4,9,8. 

शघङोनकर्मन्‌ Adj. keinen niedrigen Beschäftigun- 
gen obliegend oder die (vorgeschriebenen) Hand- 
iungen nicht unterlassend 6५४, 18,29. 

घकोनगु 9, च, pr. eines Fürsten, 

खदन्‌ m. dasgl. VP. 421,4. 

rt m. Bein. Patangali's. 

*श्रङीर्‌ m. = ST Kuhhirt, 
daran) m. eins zweiköpfige Schlange. 
*घकोवती ^ संत्नापाम्‌) gana शादि. 

ade m. N, pr. oines von Indra bekämpf- 
ten Daämons. 

TE Adj. = Hg in पोऽ. 

कत 1) Adj. a) nicht geopfert, — dargebracht, 
noch nicht geopfert. — b) dem nicht geopfert wor- 
den ist. — e) worin (Feuer) nicht geopfert worden 
ist Ävası.2,7,1 8. ~~ d) nicht eropfert,— durch Opfer 
erlangt. — 2) m, ein leise hergesagtes Gebet M. 3, 
१३.१३. 

श्रकतीद्‌ Ad). nicht vom Gropferten geniessend, 
dem nicht gebührt vom Opfer zw essen, oder Nicht- 
geopfertes essend TS. 5,4,5,2. 

श्रकृताभयुदिते Loc. wenn dis Sonne aufgegangen 


drehur — धो 


dst, bevor geopfert worden ist, Kirs. Ca. 25,4,10. 
अकताप्च m. kein Feuer, 

SFT m. das Feuer im Magen Gosn. 2,10,29. 
Munrauza. 1,6,21. 

EBEN Adi. ungernfen, unaufgefordert. 

HEUT Adj. nicht grollend, freundlich, 

द णीपमान Adj. dass. Ad v.ohne zu grollen, 
so ¶, a, gern TBa. 3,1,3,5. 

aa Adj. nicht hingerissen von (Instr.) Rasa, 
8,68, 

दुट्य +°]. ohne Herz Kar. Ba. 14,6,00,17. 

द्धुट्‌ यत्न Adj. dem Herzen nicht zusagend. 

EEE Adj. nicht mundend, 

ER Interj. Vgl. 18. ३,३,५,६. 

ATEM, AREA und AFTER Adj. nicht 
unwillig, geneigt. 

घरेतु घा. 1] keine Ursache, — Veranlassung MBu. 
12,285,27. — 2) kein gültiger Grund, ein untaug- 
liches Argument Naisıs. 5,1,30. Comm. zu 1,1,37. 
— 3) eine best. rhetorische Figur. 

Adj. unbegründet. 

ara 9. das keine Ursache —, — Hauptur- 
sache Sein. 

घररेतुए्‌ «५. ohne Anlass schmerzend Baitarn, 
5,98. 

TEAM m. ein best. Sophisma, wobei man die 
Tauglichkeit eines Argmmentes zw bestreiten sucht 
wegen dessen Unzwlänglichkeit für die drei Zeiten, 
Naisas, 5,1,18. Sanran. 114,11. 

ade m. वेदस्य Name eines Säman ‰ ११०. Ba, 
23 m. Asparagus racemosws Willd, 

EITET f. kein Spass, voller Erhst Spr. 5138. 

घरेतुक 1) 49]. (4. ई 0) keine Ursache habend, 
unbegründet. — b) uneigennütsig, — 2) णू Adr. 
ohne Anwendung eines andern Mittels, durch seine 
eigene Kraft, 

ax Interj. des freudigen oder traurigen Staw- 
nens, des Entsückens oder der Trauer, der Fraude 
oder des Unwillens, der Lober oder Tadels. ET 


न्‌ (pr. 7717), खक धिक्‌, चिगका, घङा बत. We 


der das 5 noch ein folgender Vocal erleiden ir- 
gend eine euphonische Veränderung. 
AMT Nom. ag. kein Opferer, sum Opfern 
ungeschickt, 
*्पुहषिका 1. = श्वक्ि %. 
शकाबल N. pr. 1) m. eines Scholiasten. — 2) 
einer Oertlichkeit. 
धररोबलणालिन्‌ m. N. pr. eines Autors. 
dam m. keine Spende Car. Bu. 12,4,8,2.9. 
घङामतंयुक्त Adj. mit keiner Spende verbunden 
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Kirs. Ca. 1,3,36. 
*घङार्‌ त ४. das Juwel des Tages, die Sonne Kic. 
zu P. 8,2,63. 
*प्रकारध॑त्‌ no. Värtt, zu P. 8,2,68. 
घकेापार्जे m. 0. ५५} 9१६५५०१. 
देपराज्वृत्त 9. Tagkreis Gorions. 6,27. 
*्का्रप ४, ४४११६, zu 0. 8,2,68. 
घकावी्यं m. N pr. eines Mannes. 
शक्त m. am Ende einiger Compp. = TE Tag. 
Dat, EIESTT 1) ehemals, — 2) alsbald, sogleich. 
(क्त वार्य्य) घक्त वारं 4 १. nicht zu längnen, — 
beseitigen. 
"अक्ति 1, पै, pr. einer Frao Comm. zu Tarrr. 4१. 
2,12. 
age Adj. am Tage entstehend, — erscheinend. 
ZU n. Togereise (der Sonne). 
add m. wohl ein best. Vogel. 
घ्य Adj. 1) keck, kühn, — 2) üppig, reichlich. 
der Adj. üppig, keck, kühn. 
der Adj. nicht kurz Car. 88, 14,6,8,8. 
Ai Adj. = घक्रप. 
1. 0551 f. Schamlosigkeit MBu. 3,94,5. 
2. dt Adj. schamlos, zudringlich, 
$ Pac] m. ein Buddhist. 
ag Adj. 1) nicht scnwankend, — strauchelnd, 
geradeaus gehend. — 2) ungekrümmt, gerade. 
ÄgacH Adj. geraden —, aufrschten Aussehens, 
da { 1) das Nichtschwanken, Nichtstrau- 
cheln, Festigkeit. — 2) *Semscarpus Anacardium L. 
1. a 1) Adr. a) heran, herbei. — 0) 4०९४, ferner, 
auch. — €} das vorangehonde Wort steigernd und 
herrorhebend: gerade, recht, zumal. Of nur durch 
slärkere Betonung des vorangehenden Wortes wie- 





derzugeben. — 2) Praep. a) mit vorangehendem 
Acc. zu — hin, bis an, — zu, — b) mil folgen- 
dem Acc, mit Ausschluss von. — c) mil roraugo- 
hendom Abi. ०] von — her, — aus, — weg, — an, 
— 8) aus, von, unter (zur Hervorhebung eines 
Einzelnen unter Mebreren). ~ ९} mit folgendem 
Abl. a) bis zw (einem best. Orte, Zeitpunkte oder 
Eintritt eines Falles). — 8} von — an, — d) mit 
vorangehendem Loc, an, auf, in, bei, zw. — 3) am 
Anf. eines Comp. a) eines adj. bis u — sich em 
streckend. — b) eines adr. bis zw. — ट} vor einem 
Adj. oder Subst, etwas, ein wenig, kaum; gering. 
2. म्रा Interj., insbes. als Ausruf eines sich aufßt- 
was Besinnenden. 
3.*H7 1) m. a) Bein. Cira's. — b) Grosswater. — 
c) Rede. — 2) f. Bein. der Laksbmi. 

*ziTZT m. Patron. १०० ATI. 

20* 
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“Ei Adj. १०४ सैषा 
च्रोक्त्पत्य Adj. unter Amhaspati stehend. 
श्राकपए्ठम्‌ ०५५ श्राकाद्० Adr. bis zum Halse zu 
Spr. 1783. Ind. St. 14,157. ए५६४५०. 48. Karuis. 30, 
97. Spr. 7773, 
AHA Adj. ein wenig prahlend. 
*म्राकटत्प ०. Nom, absir. von Aid. 
घराकनिष्ठम्‌ Adj. die zum Meinen Finger AK. 2, 
6,2,32. 
घाकपिल Adj. bräunlich Kio, 11,6. 
FIAT ın. das Erzittern, zitternde Bewegung. 
भ्राकम्पन्‌ 1) m. N, pr. eines Daifja. ~ 2) १. das 
Erzittern. 
श्राकम्पित्‌ ०. das Erzittern. 
ut 1) m. 9) Awssirewer, freigebiger Verleiher, 
— ¢] Anhäufaung, Ansammlung, Menge. — €} Mine, 
Fundgrube, Fundort (auch in übertr. Bed.). — d) 
Herkunft Spr. 845. — e) N. pr. eines Landes. — 
f) Titel eines Werkes. — 2) *AUJj. der beste. 
चकन 1) Adj. mineralisch ¶ ५३६५४. 8.— 2) *9. 
Edelstein 164४, 13,147. 
*EIRTU ०. und *°पा f. fehlerhafte Lesart für 
शघ्क्रा^. 
aaa n. N. pr. eines Tirtba, 
*EIMTIRT m. Berg, Gebirge Gar. 
श्राक पक Adj.in einer Mine beschäftigt, m. Berg- 
mann Kic. zu P, 4,4,69. 
चाकरिन्‌ ५५. aus Minen herstummend. 
AIRTT ४. das Hören, Vernehmen 118,1. Ind. 
St. 14,388, 
zug Adj. zu hören Prusannan. 2,18. 
चावाम्‌ ००५ ताकापां० ५५१.५१५ zum Ohr R.3.69,10. 
वाकणमूलम्‌ Ad. bis zur Ohrwurzel R. 4,9.106, 
RU, =पात्त dos Ohr Ainhalten, hinhorchen, 
Etwas hören, vernehmen. — Mit 37 hören, ver- 
गम Mit सम्‌ dass. 
आकष m. 1) Ansichziehung, Heranriehung (auch 
als Zauberkunst). — 2) das Schleppen. — 3)*das 
Spannen (eines Bogens). — 4} *Krampf. — 3) Wür- 
felspıel ॐ 06, 2,63,6. — 6) *MWürfel, — 7) *Spiel- 
breit. 8) ein best. anziehender oder klebriger Kür- 
per Kärz. Cn.13,3,21. MBu. 5,40,9. ~ 9) *Sinnesor- 
gan. — 10) *Boot Gaı. — 11) PI.N, pr. eines Vol- 
४५४ MBu. 2,34,11. Sg. (wohl N. pr. ihres Fürsten) 
od. Calc. 
RER 1) *५५. = MER कुशलः. — 2) m. 
Magnet VP.b,7,30. — 3) °पिका 1.N.pr. einer Stadt. 
ए श्राकषकारिका f. Pech २६१०७. Pa. 
EEE { ein best. Spiel. 


ENFTUT 1) Adi. (f. ई) Aeranzichend Parkan. 37. 


aA — घाकाशटीप 


— 2) *1.Z ein Haken sum Ansichziehen eines ५१९९१, 
3) ४, a) das Ansichziehen, Anziehung, Herbeiziehen 
(aucu als Zauberkunit). — b) das Ziehen an (geht 
im Comp. voran). — ९} das Spannen {eines Bogens). 

*्नाकर्पश्च m. = घाकर्षः Da. 

*श्राकर्थिक ५५. (५ ई = are चाति. 

घाकर्षिन्‌ 1) Adj. in मलाक ०. — 9) %. ° फी = 

शराकर्षणी. 

*श्ाकलन०.= बन्धन विवन्य), परिसेल्या (ग्व्यान) 
und SITZT. 

श्राकलनीष n. impers. awfsufassen Comm. zu 
१4१४६६५. 03,2. 

*"घ्राकलों te Sperlingsweibchen दघ, Pa. 
4, IIEFT m.1)*Nom.ac. = काल्प. - 2) Schmuck, 
Putz, Zierat. 
. घाकल्य ° Adv. = AMT, °तधाविन्‌ bis zum 
Ende der Welt dauernd & ; 9. Il, 46,19. 
3. अ्रकत्य ०. fehlerhaft नि प्राक्त. 

*श्राकल्पक m. = उत्कटा {उत्कलिका, चित्ता 
कर्मणि, मुद्‌, मक्‌, तमप्‌ und यन्धि. 

श्राकत्त्यम्‌ und शराकल्पात्तम्‌ (329,8) Adr. bis zum 
Ende der Welt. 

AIFFU ४. 1) Unwohlsein, Krankheit. —2) Lie- 
besqual Kio. 11, 36,22 (ATIFT gedr.). 

*प्राकल्ल m. Anemis pyreikrum Nıcu, Pa. 

° ED m. Patron. von AH ६११३ प्रधा 
in der Kic. 

“EICH und *घ्राकथिका Adj.v.1. für घ्राकर्षक 
und HIHI. 

ग्राकस्मिक Adj. (. ड unvorhergeschen, plötzlich, 
zufällig. Davon Nom. abstr. चत n. ` 

SIFTz +} Adj. eine Ergänzung erfordernd. — 
2), {^ शां 9) Verlangen, Wunsch. — 0} das Erfordern 
einer Ergänzung. 

AIETZU ४. das Erfordern, Nichtumhinkönnen 
Comm. zu Naisam. 10,1,12. 

AURTZTITZ m. Titol eines Njäja-Tractats, 

°ग्राकाङ्िन्‌ Adi. verlangend, wünschend, erwar- 
tend Kin. II, 49,15. 

EIATZT 1) "Adj. was man erwartet, das Com- 
plement von Etwas bildend, 19 टु प्रा १. — 2) ०. das 
kErfordern einer Ergänzung. 

*EITHTT m. Scheiterhanfen. 

'घाकाय्यं) घ्राकापिंघ Ad. begehrenswerth. 

1. प्राकार m. (adj. Comp. f.EIT) Form, Gestult,änssere 
Erscheinung, Aussehen. MEITAIEE eins wichtige 
Miene machen, sich in Positur setzen. Mil einem 
Verbpm in der Bed. uverbergen, verstecken» s0 १. 
a. sich verstellen. 


2.271777 m. der Laut ET 238,6. 


*धाकार्‌कप्‌भ m. = शाकल १५४. Pa, 

HER ०. das Herbeirufen. Auch * घ्ना. 

धघाकाद्‌णोय Adj. herbeisurufen. 

श्राकार्‌वत्त्‌ Adj. 1) gestaltet, leibhaftig. — 2) wohl- 
geformt. 

*घाकारिक Adj. fehlorbaft für MITTE. 
SERIE Adj. die Form von — habend, in d. 
F. von — gekleidet 280,30. 281,10. 

ar m. 1.96, gerade um die Zeit von (Gen.). 

श्राकालम्‌ Adı. bis zw derselben Zeit am folgen- 
den Tage Ärıst. Gom. 3,3,17. 51१५१. Ba. 2,6,8. 
1. ्राकालिकं 1) Ad). (६ श्चा und रं) a) "nur einen 
Mument während. — b) bis zw derselben Zeit am 
folgenden Tage während 6५५१. 16,22.47. M. 4,103. 
105.118. — £) in ferner Zukunft kegend (?) (५५५. 
१,२,१५. ~ 9) *1. ¶ Blitz. 

2. घाकालिका Ad). (८. ई) nicht zur rechten, gewöhn- 
lichen Zeit eintreffend LA. 52,21. 

SIERT m. (ia der älteren Sprache) und n, (adj, 
Comp. f. भ्रा) 1) freier Raum 260,30.31. — 2) Luft- 
raum. — 3) die unbewegte Luft als das feinste Ele- 
ment 262,13.32. 263,4. 267,30, — 4) Die Worte, 
die eine Person auf der Bühne an eine abwesende 
richtet, und die Antwort, die sie darauf zu vor- 
nehmen vorgiebt, werden durch die scenische Be- 
merkung En bezeichnet. Bei den Poetikern 
beisst auch diese Unterredung schlechiweg त्रा 
FIT n. — ४) ०. *Tulk Ridam 13,116. 

“ATHITHE f. Horizont. 

्राक्राप्रवपडन 0. Titel eines Tractats. 

AH +) +° (त्रा) im Luftraum sich bewe- 
gend, — befindend. — 2) m. Vogel. 

भ्राक्रफ्णङ्खा 1 die noch im Luftraum fliessende 
Gang. 

भ्राक्ाणगत्‌ Ad). aus dem Zuftraume kommend 
(Stimme) Kırais. 18,180. 

श्राका्तगति f. und मन n. Gang —, Fortbewe- 
gung im Luftraum. 

BIER ( opf १) m. N. pr. eines Bodbi- 
sallva, 

भ्राकाणगामिन्‌ Adi. im Luftraum sich fortbeiwe- 
gend. Davon Nom, abstr, fa ७, 

SITEHTTTEER ०, Zuftbersich Ind. St. 14,137. 

*स्राकप्राचमप्त m. der Mond. 

शघ्ाकाशचाटिन्‌ 1) Adj. = घाकाणग. — 2) m. Vogel 

78,10. 

” घ्राकाशन्नननिन्‌ m. Schiessscharte, 

*श्ाकाणाद्‌ाप m. eine Laterne, die zu Ehren der 
Lakshmi oder Krshna's an besondern Tagen in 
freier Luft an einen Dachbalken gehängt wird. 


पषाकाशरेश m. freier 2194; 1४8७. 3,66,10. 

*पअ्राकषिकाल १०. Tulk Nıon. Pa. 

SIEHTETTET m. Luftweg Karuis, 28,214. 
साकाकपधिक m. der Wanderer im Luftraum, 

Beiw. der Sonne. 
श्राकाशपालि m. N. pr. eines Dichters, 
घाकारप्रतिित m. N. pr. eines Buddha. 
स्ाकापभाषिते ०. die fingirte Unterhaltung einer 

Person anfder Bühne mit einer abwesenden Comm. 

za 34 १६६४. 32,17. 18. 
चाकाशर्मेय Adj. aus Zufit (als Element) bestehend. 

*EITEHTTFITEI? ६ १५१७५. 
घाकाणमुखिन्‌ m. Pl. eine best. Giva'itische Secte. 
शाकाशमुटक्ननाप्‌, ° पतं widersinnig sein wie 

das Schlagen der Luft mit den Fäusten. 

*धाकाशमूली 1. ०५५५० Stratioter. 

ZIHTTUTT १. Gang —, Fortbewegung im Lufi- 
raum. 

शाकाशयोगिनी ८ N. pr. einer Göttin. 

स्ाकाशर्‌ तिन्‌ m. Wärter auf einer Warte. 

घाकाशवत्त्‌ Adj. 1) geräumig. — 2) ausgespreist 
ker. Ca. 5,5,9. 

सघाकाशवत्मन्‌ ०. ८५/८५. 

*घाकाशवल्ी 1. Cusıyta Aliformis L. 

श्राकादावाणी 1) *L. eine Stimme aus dem Luft- 
raum, — vom Himmel. — 2) m. N. pr, eines Autors, 

SITATZIETIZ und STATE m. Titel eines Werkes. 

श्ाकाणव्यमिचारिन्‌ m. N. pr. eines Manoes Ind. 
St. 14,126. 135. 

ZITATE ०. (adj. Comp. f. AT) das Schlafen 
unter freiem Himmel 86,7. 

“IRA 9. Regen. 

* घाकाशत्फयिक m. eine Erystallart. 
IERTÄICHT Ad}. Iaftartig Car. Ba. 10,8,3,2. 
म्रावाानत्पापततनं ०. N. pr. einer buddh. Welt, 
्राकाणात्तिकाय m. die Kategorie des Raumes 

(bei den Gains) (ur. zu 0६०५४, 2,2,83, 
शाकाप्तीप Adj. der Luft (als Elomont) eigen. 
SIERTTET 4) Adj. nur über die Luft verfügend, 

ganz hülflos M. 4,134. — 2) *m. Bein. Indra's. 
cc n. Regen Nıau. Pa. 
श्राकाणापन्यात्त m. Titel eines Werkes, 

*घाकाश्य Adj. in der Luft befindlich. 
HT ०. Mangel an jeglichem Besitz. 

*भ्राकिद्त्ति m. N, pr. eines Fürsten, * zeit m. 

PLN. pr. des von ilım bohorrschlen Stanımen, Kig. 

iost °टृत्ती £ 
घाकोटपतंगपिपोलकम्‌ ^ dj. bis auf das 


SITHERE — घाक्रीड्मि 


at Partic. von FT, किरति mit AT. 

ख्रकुच्चन n.das Biegen, Beugen, Zusammenzıehen. 

ante Ad). etwas gekrümmt (ix. 184. etwas 
kraus ह 19. 32;20. 

शराकुलीकृत Ad). hald geöffnet Pausannan. 83.21. 

AIFATTH Adv. bis zu den Enaben MBu.3,38,28. 

घाकुर्वती £. N. pr. eines Felsens. 

श्राकृल 4) Adj. (f. ET) a) in Verwirrung oder Un- 
ordnung gerathen, verworren, aus seinem natürli- 
chen Zustande gebracht, verwirrt (auch in übertr. 
Bed.).— 9) dicht besetzt, erfüllt —, voll von, über- 
häuft mit (19817, oder im Comp. vorangehend) 213, 
14.15. — 2) ०. a) ein mit Menschen erfüllter Ort. 
— b) Verwirrung. 

श्राकलक 40}. = AT 1) a). 

TU" Anthemis pyratkrum Buirara. 3, 
97,8. Vgl. TIERE. 

श्राकलता f. und © ०. 4} Verwirrung, Ferwirrt- 
heit. — 2) Fülle, Menge. 

SIEHT, ०पति in Verwirrung oder Unordnung 
bringen. Parlic. घाकुलित 1) in Verwirrung oder 
Unordnung gebracht, verwirrt, — 2) gefrübt (Was- 
ser). 

धाकुलगमतच्त n. Titel eines Werkes. 

श्राकुलि m. N, pr. eines Asura-Priesters. Vgl. 
Tinpsa-Ba. 13,12,5. 

शराकुली Adr. 1) mit कर्‌ 9) verwirren. — ber- 
füllen mit (Instr.} Kiv. 63,10. TAGE Chr. 
219,25. — 2) mit M verwirrt werden. 

STETTEN ०, das Verwirren. 

श्राकलानाव m, das Verwirrtwerden. 

क्रत + Absicht, Vorhaben, Wunsch. 

Scan) f. 1) dass, 98५. 5,188,2. Auch personif. 
— 2) Name eines Kalpa. 

rated Adj. das Vorhaben erfüllend. 
श्राक्रपाद्‌ ४, Name verschiedener Säman Lirı, 
7,2,1. । 

5 Aa m. = EINUIT Meer. 

EITHER 1) 1. 0) Bestandiheil. — 6) Form, Ge- 
stalt, äussere Erscheinung, Aussehen. — 6) schöne 
Gestalt. — d) Art, Unterart, Species, — 6) ein Me- 
irum von 88 [4X 22) Silben. — f} Bez. der Zahl 22 
७५५४१, 2,7. — 2) m. N. pr. eines Maones MBn. 2, 
4,21. 31,61. 

घाकृतिगण m, eine zu einer grammatischen Re- 
gel gehörige Samınlung von Worten, von denen nur 
ein Theil als Species aufyefülhrt wird. Davon Nom. 
abstr. OT ( Kic. zu P, 4,1,96, 


Alles was fliegt und die Ameisen KuisnUr.f.2, +81, "ग्राकृतिच्क््ना f. 4८4 ४१५५८१९४ aspera. 


A Preep. von -- (Abl.) ker. 


भराकृतिमतत ५५. gestaltet, leibhaftig. 
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घ्ाकृतियोग m. eine best, Klasse von Constella- 
tionen. 

ब्राकृती ^ = घराकृति ५, 

Sy m. Pl. als Ber. best. Rsbi fehlerhaft für 
are. 

ARTE. 1) Anziehung, Ansichsiehung (einer Bo- 
gensehne), Herbeisichung (auch als Zauberkunst). 
— 2) der zur Herbeiziehung eines Abwesenden die- 
nende Zanberspruch, 

श्राकृ्न न+ schwärzlich AN 2५४१६. 52,10, 

श्राकृक्तपूत Adj. mir स्रा NIT {RV. 1,33,2) be- 
ginnend Ind. St. 14,327. 

EITEWIAT 1. (sc. ME) der. Vers RV. 1,38.9; Ägr. 
७४४५. Panıg. 1,7. 

घा Loc. Adr. 1)in der Nähe. — 2)*in der Ferne. 

EITHRT Adj. ein wenig schislend Kiu. 90,22. 

पकेनिर्े ५०.॥११००.१०१०- (9, - 2) * = गेधाविन्‌. 

केके m. = alyoxepux. 

श्राकाप m. ein Anflug von Zorn, 

श्रकरिएल ०. Unerfahrenheit, UnbeholfenheitSpr. 
4194. 

ae Ad). dessen Augen gesalbt sind AV. 20, 
128,7. 

Ela?) m. N. pr. sines Mannes. 

ZI Partic. von खच्‌ mit a. 

घ्राक्रन्द्‌ m. 1) Geschrei, Kumpfgeschrei, Wehge- 
schrei. — 2) Freund, Beschützer, — 3) der natür- 
liche Freund eines im Kriege begriffenen Fürsten 
(der Nachbar seines Nachbarn). Auch von Planeten 
beim Planstenkampfe. — &) *Schlacht, Kampf. 

श्राक्रन्र्न १. das Wehklagen. 

arena Adj. zw Hülfe zu rufen. 

SEITERTFTE Adj. ८ र) auf einen Hülferuf herbei- 

eilend. 

°श्राक्रन्दिन्‌ Adi. in klagendem Tone anrufend. 
ग्रात्रमं m, Anschritt, Aufstieg, Angriff, 

SIEHT 1) Adj. Aeranschreitend, beschreitend. 
— 2} १. a) das Beschreiten, Auftreten, Aufsteigen; 
Aufstieg TS. 6,6,8,2, — b) das Angreifen, Angriff 
(auf eine Person oder ein Land). — £} das Siehver- 
breiten, Sichausbreiten nach (Loc.) Karnäs, 18,16. 

श्ाक्रमणीप und घाक्रम्य in श्रनाक्र ०. 

ad m. und न्दी f. Handel, Kram. 

AMT Adj. hinzuschleppen. 

EIERTTET f. 1) Betrstung, Besteigung. — 2) das 
Aufsteigen, Emporkommen. 

शाक्रः 1} m. 9, Spielplats, Lusthein, Garten. 
— 2) m. N, pr. eines Sohnes des Kurüttbäma, 

श्राक्रीटपर्वत m. ein zum Spielen dienender Berg. 

्ाक्रोटमभूमि 1. Spieiplare. 
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*खाक्रीडिन्‌ Adj. ए. ३,४,१५१. 

प्राक्राषां m. 1) Anfahrung, Schmähung, Beschim- 
pfung 64४. Ära. — 2).N, pr. eines Fürsten, 

EITERTETER Ad). schmähend, schimpfend 801. 1890. 
*श्राकरोप्तन 9, das Anfahren, Schmühen, 

खक्रोशिन्‌ Adj. und SIhTST Nom. ag. = सा 
Eu 
*घान्को Adv. in Verbindung mit शस्‌, क्‌ und Y. 
*घ्ात्किद्‌ m. Nom. act, 
१.*ब्रात्ते ०. ein aus der Rinde der Terminalia Bel- 
lerica bereitetes berauschendes Getränk Gat. 

2. 07 Ad. von der geographischen Breite Comm. 
zu Sönsas, 4,24.26, 

घातकी £ = are. 

*प्रा््यूतिकं Adj. durch Würfelspiel entstanden. 
घरात्तपटलिकं m. Archivar, in मक्ात्त 

+्ात्तपाटिकर m. = घतपाटकं Richter. 

*अ्रात्तपाट्‌ m. ein Anhänger des Phllosophen Gau- 

tama, 

*भ्रात्तभारिक +°. von अ्रततभा्‌. 
घात्तरृतमाग्नापिकं Adj. zum Alphabet gehörig; 

Laut, Buchstab. 

sıarel Parlic, porf. von खत. 

श्रात्नाद्‌ n. Name eines Säman. 
+EITETTT UT f. eine auf ein geschlechtliches Verge- 
hen bezügliche Schmähung. 

ANIETTETET Adj. पोघात्रयम्‌ Name eines Säman. 

AT ite Sg. Aor.med.von 1. + Än.2,3,1. 

श्रातिकं 1) Adj. a) auf Wurfelspiel beruhend u. 
8. क, — ¢] aus den Früchten der Terminalia Bel- 
leriea bereitet, — ९) *= अत्तान्केति, वर्ति oder 
श्रावक्ति. — 2) "m. Morinda tinetoria. — 3) 1.$ 
ein aus den Früchten der Terminalia Bellerica be- 
76415165 berauschendes Getränk, श्रात्तकी १. 1, 

घ्रर्तित्‌ ५9. wohnend. 

श्रात्तिप्तत् n. das Angedentelsein Comm. zu Air. 
Ca. 1,1,1. 

EITATHERT £ ein Gesang, der von einer der 
Bühne sich erst nähernden Person gesungen wird. 
“Tate m. = Hella 2) 

्ात्तील ०. Name eines Säman. 

घतुत्‌ 31९ Pl, Aor, von 1. 7. 

IT m. 1) das Aufwerfen, Aufreissen (der Erde 
durch den Pflug) Spr. 7725. — 2) Ansichziehung, 
Zuckung Kin. 14,17.—3) das Auflegen, Auftragen 
(einer Salbe) — 4)das Abwerfen, Ablegen, Entfernen. 
— 5) Sehwenkung (der Hände) ५६६५०. 19. bei der 
Aussprache des Srarita RV. Pair. 3,1; vgl. AV. 
Prir.1,16.—6)das Hinreissen, Fortreissen, Entzük- 
ken (Gen. oder im Comp. vorangehend) 597. ४560. 


्ाक्रीडिन्‌ — घाष्यातविवेक 


Kio. IL, 118,20. 121,9. — 7) Hinweisung auf (im | über, so ए, a. Bedrücker der Schwachen, 


Comp. rorangebend) 216,4. Andentung (auch als 
Bea. sinss best, Gleichnissde) Viwana 4,8,27. Kir- 
१५२४. 10,21. Vgl. श्रतेपापमा,. — 8) Schmähung, Be- 
leidigung Spr. 3379. 1720. — 9) Einwurf, Einwen- 
dung, eine Erklärung, dass man mit Etwas nicht 
einverstanden sel, Sogn. 2830,5, Insbes. Berichti- 
gung der eigenen Rede. — 10) Herausforderung 
(zum Streit). ~ 11) N. pr. eines Mannes VP.? 4,96. 

aan 1) Adj.a) vor Augen habend, es zu ihun 
habend mit Comm, ru Jooas, 2,51. — b) Ainwei- 
send anf, andentend Nyisam. 6,3,5. — ९) *schmä- 
hend, beleidigend. — 2) m. Convunlsion. 

घ्ात्तेपणा 4) Adj. (ह ई) Ainreissend, entsückend 
Mirariw. 160,14. — 2)n. a)das Stossen, Anstossen, 
— 0) das Einwerfen, Einwenden Kınıza 3,8. 

घातेपद्रपक ०. = ध्राेपोपमा 232,90. 

घ्रातेपवलन n. das Hinundhergehen (der Arme) 
304,24. 

घरातेपमूत्र n.ein Faden zum Aufreihen von Perlen. 

9 घातेपिन्‌ Adj. 1) vor Augen habend, es zu Ihun 
habend mit Josas. 2,51. — 2) hindentend, anspie- 
१९१4 auf. 

EITSTÜTTETT £. ein Gleichniss, bei dem das womit 
Etwas verglichen wird, nur angedeutet wird, Sin. 
D. 376,15. 

IAAT Nom. ag. der Kiwas zwrückweist, 

anaen Adj. 1) wogegen man einen Kinwusf zu 
erheben hat, — &) heraussnfordern. 

*श्रातित्रहय n. Nom. abstr. von श्तेत्रह्त. 
"घाततेट und *ETaITZ m. = gelte. 
*श्ाताद्‌न n. v. 1. für घच्छाट्‌न. 

श्रात्यत्त्‌ Adj. in Verbindung mit ST] Bor. best, 
Schlusstage in der Feier des Ajana der Äditja 
und Ahgiras. घार्त्यत्‌ r. 1. 

भ्रव m. Fanggrube (Comm.); vielleicht Ziel oder 
Schuasweite. 

भ्राता m. Zielscheioe. 

*श्राणडपितय्‌ Nom..ag. Zerbrecher, Zerstörer. 
्राल्लाञउल Adj. 1) dass, als Beiw. Indra's RYV. 

Später m. Bein. Indra’s und ausnahmsweise auch 

८१ >". ~ 2) (1. घ्रा) dem Indra gehörig (z.B. Osten), 

्राल्लाट्लचाप m. n. Regenbogen Kin, 88,4. 

ATFUSTITA ०. dass. Pausannan. 130,32. 

ब्राक्ारलाप्ा ॥ Osten २१५४५१५१, 150, 4. 

श्राखणटलोष Adj. Indra gehörig Paasannan. 56,11. 

श ्रा्रणिड m. wohl ein best. ०१०४०१५०. * "पाला. 
*प्रातनं m. P. 3,8,125. 

*ZITEITTT m. 1) Dieb. — 2) Schwein. — 3) Mans. 
*म्राघछनिकबका m. ein Reiher einer Maus gegen- 


ga; m. Höhle, Bau einss Tieres, 
SIETY Adj. im Baw sich aufhaltend, 
*EITEN Adj. oder † P. 3,2,101, Värtt. 
arenitugata ०. N. pr. eines Tirtba. 
* म्राघ्लात o. = Hamm 2) °). 
ar m = HIER. 
घाल m. (*f. ebenso P. 4,1,44, Sch.) 1) Mani- 
warf. — 2) Maus 180,14. — 3) *Schwein. — 4) 
*Dieb. — 5) *Lipeocereis serrala Trin. 
घादुकरषं 0. Maufwurfshaufen, 
” घरालृकर्णपर्पिका L= STGRUÜF Nıcu. Pa. 
*्ालुकरणों 1. Salvinia eweullata Rob. 
घरातुकििं m. Maulwurfshaufen Maıta. 8, 1,6,8. 


"AT m, Beim Ganega's, 


५ घ्रालुनवो f. eine best. Pflanze 6५५. 
*घराुपर्पिका und *°परणीं ^ = MIERRUT und 
ATEIREIT (Nıon. Pa.). 
*स्रालुपाघाण m. Magnet, 
कै ्राघुफला f. eine mit Croton Tiglium zusammen- 
gestellte Pflanze Nıou, Pa, 
न SIEHT m. Katze. 
"aaa m. Bein, Ganeca’s, 
घाह्वयान m. N. pr. eines Dorfes १4647. 4,677. 
*घालुविषर्ा und *°विषापक्ा (Nıcu. Pa.) .äpeo- 
carcis serrala Trin. und sine best, Cucwrbitacee. 
*घालुभरुति .= परालुकर्णो ५/५. Pa. 
ment m. Maulwurfshanfen. 
” Aare m. ्रह्मिनानुवानन्‌ 

ATaZ m. Jagd 134,18. 

SIEH m. 1} ५०५५. — 2) Jäger Spr. 861. fg. 

घराखेटकाटवी und घराठेटमूमि 1. Witapark. 

*घादेटशोर्षक n. = लोट °. 

*प्राघेदिक m. १) ००५५५१५. — 2) Füger. 

*EITEINZ m. = HATZ Wallnussbaum. 
श्रावाटकतीर्घ ४. N. pr. eines Tirtha. 

2 anee 9. eine Art Estrich Kara) 

ATZE m. = प्रनापति. 

ATI {~ 1) Benennung, Name, Instr, mit Na- 
men 123,28. 130,29. 138,21. Am Ende eines adj, 
Lomp. (f. घ्रा) — Asissend. — 2) Zeitdauer M.2,124. 
MBu, 3.188,37, — 3) Aussehen, 

अ्राल्यातत ०. Ferbum finitum. 

घ्राल्यातदीधिति f, Titel eines Workos. 

्रान्यातद्‌ Nom. ag. der Etwas mitthatlt, berich- 
tet, erzählt Gaur, 10,45. 

श्राल्यातवाद्‌ m. Titel eines Werkes, © चप्पिणी “4 
ध्टीका £., "विवेचन u. und SEATTLE £ Titel von 
Commentaren dazu. 

घाण्यातविवेक m. dass. 


ध्ाप्यातवृत्तिरीका f, Titel eines gramm. Com- 
mentars. 

ATSINAEU Adj. mitzuiheilen,-zu erzählen. 

EITSITTTA ॥ 1) Afitthsitung, Krzählung, Verbrei- 
tung einer Nachricht: — 2) Benennung, Name. 

घ्राल्यातिक Adj. (द) verbal Comm, zu Gum, 2, 
1,4 und Nalsas. 2,2,60. 

ATGÄIT ४. 1) das Mitikeilen, Erzählen, Berich- 
tem 160,17. 249,16. Kar, 1,107. In der Dramatik 
das Mittheilen eines vorangegangenen Ereignisses. 
— 9) Ersählung, Legende, 

म्राल्यानक्र 1) १. eine kleine Erzählung Kio, 12, 
94. ~ NL. १ ein best, Meirum. 

पराण्यानय्‌, °यति mittheilen, berichten. 

भरान्यापक (1) Ad). verkündend, 

भ्राल्यापन 0. Aufforderung sum EKrsählen. 

शाल्यापिका ॥ eine kleine Erzählung, Auch स्रा 
एयापिक (des Metrums wegen) 8५, 2,11,36. 

श्राण्यापिन्‌ Adj. ०१५११५०९, berichtend. 

mac Adj. mitsuiheilen, zw erzählen, — be- 
richten, sinzugsstehen. 

am = SIE, in नण, 

श्रागएड्‌= 4०१, bis zu den Wangen Cix, 145, 
Mesa. 88, 

Ama 1) m. Ankömmling, Grist Car. Ba. 3,4,4,3, 
~ 9) 9. Kingetroffenes, Erfolgtes Gar.Ba.2,3,4,24.27. 

अगतत 0: 1)das Gekommensein Comm.zu Madin. 
72,1. — 2). das Hfrkommen, Herstammen. 

*शरागतनन्दिन्‌ (*नर्दिन्‌ Kic-), *घागतप्रकारिन्‌, 
"मत्स्व ("मत्स्या ४५५), "योधिन्‌. "हरन्‌ und 
^> वचिन्‌ Ad). gana पक्ररिष्यादि. 

भ्राणताणम Adj. der sich die Kenniniss von Et- 
was (Gen.) erworben hal MBa, 3,28,1. 

श्ीगति £ 1) Ankunft, Wisderkunft.— 2) das Her- 
kommen, Herstammen, — 3) Entstehung. — 4) das 
Binzukoınmen, Sichhinsugesellen. 

amÄt Num. ag. als Fut, wird kommen Car. 
81. 1,8,4,4. 

म्राणत्तत्य n. impers, veniendum 110,26. 153,13, 

ar Adj. 1) kerankommend, herbeikommend ; 
m. Ankömmling, Freindling, Gast Rıcu.5,62.— 2) 
hinzukommend, sich anhängend, angehängt. — 2) zw- 
fällig. 

घागन्तुक Ad). 1)2) 3) = ARTE] 1)(als m.), 2) und 
3}. — 4) verlaufen, verirrt (Vieh); gingeschlichen, 
nicht Aingehörig (Lesart). 

auıea Adj. zufällig entstanden. 

घौगत्तात्‌ Gen. 19८. mit Ergänzung von दद्याः er 
könnte wiederiommen Gar. Ba. 12,5,2,1. 

dom 4) Adj. (LET) hinzukommend, hinzweirstend 


* 


घाव्यातवृत्तिरीका — anfrage 


AV. 49,35,3. ~ ३) m. (adj. Comp. f. HT) a) An- 
kunft. — b) Herkunft. — €) Einirefen, Eintritt 
(eines Zeitpunktes, Zustandes), — d) Zauf (eines 
Wassers), Ausflnss.—e) Erwerb, Besitz. — f) das 
Lernen, Erlernen, — g) erlangte Kenniniss, Wis- 
sen, Kunde — h) überlieferter Wortlaut, überlie- 
ferte Lehre, Ueberlieferung; Gesetssammlung. — |) 
Hinzuiritt, Zusatz. — k) Augment (gramm.). — 
1) eine best. rhetorische Figur. — 3) n. ein Tantra. 
श्राणमकत््यद्रुम m, Titel eines Werkes. 

ARTAFATm.K rsarasumHWillkommenKuarg.3s. 

भ्राणमन १. (adj. Comp, ^. IT) 1) das Ankommen, 
Ankunft; das Wiederkommen. — 2) das Eintreffen. 
— 3) Entstehung. — 4) Bestätigung Sie. D. 397. 

शागमवत्त्‌ Adj. 1) sich fleischlich vermischend. 
— 2) mit einem Augmeni [gramm.) versehen. 

श्रागमणष्कुली £.Cashkuli genanntes Backwerk 
sum Willkommen Kavg. 23. 

ATTTIEE ०. ergänsende Lehre, Titel eines 
Supplementes zur Mändükjopsnishad von 
Gaudapäda, Wesen, Lit, 178, 

प्रागमभुति [ऋ 1 1111 

श्रागमप्तार्‌ m. oder ४. und °पतरिद्धा्‌ m. Titel 
01066 Werkes. 

श्रागमापापिन्‌ Adj. kommend und gehend. 

em Adj. dureh Usberlieferung erlangt 
Comm. zu Naisas, 2,1,19. 

घागमिन्‌ Ad). ein Nugment (gramm.).erhaltend. 

EIS Aal. gern kommend sw (Acc.) TBa. 3, 
1,4,6. 

चाग woht = IHM. 

AUT m. eine best. Mischlingskaste 

शग्रागवीन Adj. der s0 lange arbeitet, bis ihm die 
dafür versprochene Krh übergeben wird, 

alte. 1) dergerniss, Anstoss, zugefilgtes Leid. 
— 2) Fergehen, Sünde, 


ANTERTTER Adj. der. sich gegen, Jmd (Gen.) 


vergeht oder vergangen hat, Uebelthäter MBa. 1, 
113,27. 

श्रागत्कृत्‌ ५५. dass, 2489. 1,113,28. 

पागस्कृत Adj. dass. MBu. 8,207, 1. 

घ्रागस्ती +. घ्रागप्त्प. 
*घागस्तोय 1) ५५. = EIER दितिम्‌ — 2) m. 
Pl. die Nachkommen des Agastli. 

श्रागस्त्य 1) Adj. a) (f. श्रागस्ती) den Rshi 
Agasti betreffend, ihm geweiht u. 8. भ, — 9} von 
der Pflanze Agati grandiflora herrührend. — 2) 
m. a) Patron. von चात्ति. ९1. MBu. 3,26, 8. ®r. 
श्रागस्ती. ~ 9 * Agati grandiflora. 

MIT 1 Intonation, Sangweise, Melodis, 
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श्रागातद्‌ Nom. ag. Ersinger. 
*भ्रागाध Adi. = ्रगाघ, 
AUT ०. das Ersingen, Erlangen durch Singen, 


ja ef 
Adj. (£. AT) auf die Zukunft bezüglich. 


घरागामिन्‌ Ad}. 1) kommend, Ainzukommend. — 
9) künftig, bevorstehend 110,24. — 3) wandelbar, 
beweglich (in der Auguralkunde). 
घरागीमुक Adj. kommend, zu kommen pflegend 
noch [Acc.) Mara. 5. 3,1,5. 2,2. Chr. 238,38, 
श्रागाद्‌ १. Gemach, Wohnung. 
AUTITHTFIERT £ Hanseidechse. 
STUITTEIT m. eine best. Pflanze. 
श्रागावपं m, Patron, such im Pl. 
श्रागावीप ७. das mit den Worten #1 गावः (RV. 
6,28) beginnende Lied. 
श्रागरुद्‌ f. sustimmender Ausruf, Bez. best. For- 
meln in prissterlichen Responsorien. 
zur n. das Aussprechen der Ägu r. 
शरागृएव adj. (f. { vom Aloshodz Aerrührend, 
घागृर्ण und INA (Comm) ०. = घ्रागुण. 
घर्िन्‌ Adi. der die Ägur vollbringt Car. Ba. 
11,2,4, 10. 
श्रागेय Adj. (zart, leise) anzustimmen Tinpsa-Ba. 
13,10,8. 
श्ागोपाल Adj. bis ४५ den Kuhhirten herabgehend 
MBu. 2,13, 13. 
शरगोमुच्‌ Adj. von Schuld defreind Marrn. $. 
35,11. 
प्रापि Adj. dem Agniund Püshan gehörig, 
annawd Adj.demAgniund Vishnu gehörig. 
दाधिक 1) ५५.46.) zur Schichtung des Fowers —, 
zum Feweropfer gehörig Ärasr. Ca, 15,33. 16,3. — 
2) m. N. pr. eines Geistes Parka, 
क घापनिदत्तेय Adj. von घपिदृत्त. 
*श्ापनिपद्‌ Adj. = घगरिपदे दीपते कर्ये वा. 
श्ाप्निपात्नीवती £ (sc. सच्‌) der Vers RY.1,29,9 
५१४५, Ba. 28,3. 
घ्रापिपावमानी f. (sc. च्‌! der Vers RV.9,66,19 
Tinpsa-Ba, 18,8,9, 19.. 
घाप्रिमाहतं 1) Adj. dem Agni und den Marut 
gehörig. — 2) *m, Patron. Agastja's. — 3) 9. 
Litanci an A. und die M, 
*श्राप्तिमाहति m. Patron. Agastja’s Taı«, 1,1,89. 
*घाप्रिवाहण Adj. If. १ dem Agai und Varuga 
gehörig. 
श्रौपिवेति m. Patron, von ana. 
aaa „ घाप्रिवेश्य. 
ध्रापरिवेश्यं 1) Adj. (f. om dem Agnivega 
gehörig. — 2) m. Patron. von भरधिवेश. 
2 
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धघाधिवेश्यायन und CARLITTA 1) Adj.von Agni- 
veogja stammend. — 2) m. Patron. eines Gram- 
malikers TS, Pair. 14, 32. 

शापरिशमीयणा und शप्रापिशर्भि m, ralron. von 
after. 
*श्रापिएमपि Adj. von site. 

ee Adj.1)zum Agnishtoma gehörig, 
— 2) *mit dem A, vertramt. 

घ्रायर्टाम्य ०. Nom. abstr. von पिष्टम्‌ १) 147५. 
$, 1, 16. 

शीप्रीघध 1) Adj. vom Feweranzünder herrührend, 
ihm gehörig. — 2) m. a) Feneranzünder (ein best, 
Priestor).—b) Fewer {1} Buis. P. 5,1,25.—c) N. pr. 
eines Sohnes des Manu Sräjambhura und des 
Prijarrats. — 3} *f. घ्राप्रीघधा die Sorge um das 
heilige Fewer. — 4) ०, 9) der Platz des Feneran- 
zünders, der Feusraltar sammt Umfassung, शीणी- 
EIER Car. Ba. ११,6,१.१५. STREIT 9,२,१.११. — 
bj das Geschäft des Feusransünders. 

श्रा्ीघधकं mi. N. pr. eines der 7 Rshi im 1१1७० 
Manrvantära Bais. P. #,13,29. 

emtdte 1) Adj. im Ägatähra 4) ०) १११4. 
lich. — 2) m. a) das im Ä. befindliche Feuer. —b) 
der Fewerheerd im Ä. 

AITITTETT Adj. (^ ST) dem Ägnidhra 2) a) ge- 
hörig. 

es Adj. (८१) dem Agni und Indra geweiht. 

शापो 1) adj. (ई) ०) dem Fewer oder Feuergotte 
gehörig, — geweiht, zw ihm in Beriehung stehend 
106,3. 220,5.27. — 8) *der Agnäjl gehörig, — 
geweiht, — c)südöstlich.— 2) m. a) Patron. a) Skan- 
¶8 "8. -- 8) * # ६४४१1819. -- 9) Pl. N.pr.eines Volkos. 
SITE १. — 3) f. SUR a) eine Tochter Agni's 
und Gattia Öru’s Haaır. 73. इ. 1,13,6. — b) 
*Agni's Gattin. — ९) Südost. — d) *der erste Tag 
einer Monatshälfte 6५५. — 4} ०. a) * Blut. — b) 
geklärte Butter, — €) * Gold. — di *die Stelle der 
Hand an der Wurzel des Mittel und Ringfingers 
७५६५. — " das Mondhaws Krttikä. — (^) Nama 
eines Säman. — 9) *N. pr. einer Gegend. 

ध्ारेयपावमार्न !. = श्रा्रिपावमानी ४५१. 8. 
1,5,6. 

SNÄTTENN ०. = धपिपुराण. 

भ्रापपाल्ल ०. ein dest. Spruch, 

शापेन Adj. Agni भाष्यं Indra gehörig ०५११, 
Ba. 1. 

Et ॥ (*५.अच्‌] ein an Agni und Indra 
gerichteter Vers Tinpıs-Ba. 15,6,1. 3. 

धाप्याघेपिक Adi. (f, $ sum Anlegen des heiligen 
Feuers gehörig. 


धाधिवेश्यायन — arzd 


ETUI ०, das Schürzen, Umbinden (eines Gür- 
1618} Race. 19,41. 

घामन्वम्‌ Absol. in पुना ९. 

*घाप्रभोन्ननिक Adj. dem man zuerst das Essen 
reicht. 

SIT 4) m. 9) Kratling, eine SoMa-Libation 
beim Agnishtoma. — b) eins Form des Agnl. 
— 9) ^. श्राप्रयणी Erstlingsopfer. — उ} n. Erst- 
lingsopfer von Früchten am Ende der Regenzeit 
85,21. Gaer. 8,19. 

श्राप्रपयाक ०. = ब्राप्रयणा 3) Cit. im Comm. zu 
Kirs. Ga. 347,4. Am Ende eines adj. Comp. Chr. 
3.22. 

mager च. der sur Darbringung der Ägra- 
jana-Libation bestimmte Becher. 

rer Adj. mit der Ägrajana-Libation 
beginnend Gar. Ba. 4,5,0,2. 13. 

raue f. Ernteopfer. 

घ्राप्रकृ m. das Sichklammern an Etwas, Beste- 
hen —, Versessensein auf, Hartnäckigkeit, Grills. 
Abl. und Instr, mit Behorrlichkeit, — Hartnäckig- 
keit, auf Eiwas bestehend. Nach den Lexicogra- 
phen 1) = UT oder UT. ~ 2) = HER oder 
SIERT. — 3) = SAT, सक्ति (शक्ति feblerbaftı 
oder श्नासक्ति (खराएाक्ति foblerhan) — 4) = 
oder त्रिक + 

घ्रापङायणा +; *m, = AUTO. ~ 9) ^ ई >) 
der Follmondstag im Monaf Märgacirsha 231, 
24. *Am Ende eines adr. Comp, SfWIoder णाम्‌. — 
b) ein ७०५६. Päkajagha Gaor. 8,18. — ९) *das 
Sternbild Mrgaciras, 

*प्राप्रकापफाक Adj. am Follmondstage im Monat 
Märgacirsha zu bezahlen. 

*घाप्रकापणिक Adi. zum Vollmondstoge im Mo- 
nat Märgacirsba in Besichung sichend. an die- 
sem Tage zw bezahlen. 

*घाप्रकारिक Adj. von HUT. 

4. ्रापापफणा m. Patron. verschiedener Männer. 
2. राप्रपा १. im ४17५, = SITTU n. 

श्राप्रावपत्ीप (9) Adj. Ind, St. 3,280, 

श्चाचेप m. Pl. N. pr. eines Volkes MBn. 3,264, 
20. घातय rl. 

श्राणला ६ (?) 6०१. Ba. 1,2,21. 

* घ्राघदुक m. Desmochaela afropurpurea DC. 
भ्रापतन ¢) ». = भाघातन Schlachthaus. 
श्राघमर्षणा ०. Patron. von शषघमर्षण 

घाघरा १)०. das Reiben. — 2) 1.5 Reider, Bürste. 
SITE m. 1) Cymbel, Kiapper. 2) Grenze. —3) 

# Achyranthes aspera. — 4) = HIT am Ende 
einiger Comp. 


SITE m. oder f. = HEITZ +}. 

भ्राघात्‌ m. 1) am Ende eines Comp. Schläger. —- 
2) Anschlag, Schlag mit oder auf (Im Comp. ror- 
angohend). — 3) Tödtung. — 4) Ferhaltung (ron 
Harn ७.४. w.). — 5) * Trübsal, Leiden. — 6) अन 
platz, Schlachthaus. 

्राघातकाल m. kritische —, gefährliche Zeit 
५१५४ 2,7. 

श्राघातन und षाघातत्वान >. Schlachthaus, 
Schlachtstätte, 

araıt m. 1) Sprengung von Fett in das Opfer- 
fener. — 2) *geklärte Butter, — 3) * = MIET, Grenze 
७५६. 

घूर्ण Adj. wankend, schwankend. 

arm Adj. glühend, ginthstruhlend. 

घराघृणीवमु ५५. ginthreich RY. 

श्राचोषं m. 1) Anruf Nın. 5,11. — 2) das Posan- 
nen, Prahlen, 

श्रापोषणा 1. Öffentliches Ausrufen, — Bekanni- 
machen, 

्राघ्राप्ा 1) ०. a) das Bischen Itranı,) 6५०. 23,6. 
— ¢] *das Sattsein. — 2) *Adj. satt. 

EITSTTA ०. eine der sehn Weisen, auf welche eine 
Kklipse (angeblich) erfolgt. 

शराप्रेय Adj. su rischen. 

az gramm. Bez, von 1. घ्ना. 

Le Adj. von FL. 

arme m. N. pr. eines Mannes, शाकृति vl. 
1. 9IZ m. ein Fürst der Anga, f. hi eine Prinzes- 
sin.der &. 
2, 217 1) das Thema (gramm.) betreffend. — 9) 
*n. kin zarter Körper. 

“EISEN Adj. die Aüga betreffend u. s. w. 

MEET f. die Residenz Angada's. 

घाङ्रिष m. N. pr. eines Mannes. 

*घ्राङ्विग् Adj. mit der (0118 vertraut, 
४ श्राङ्ा्‌ u. Kohlenkaufen. 

EITZTEN m. Patron. von FTIR. 

घाङ्धारिक m. Hohlendrenner, Köhler Spr. 4843. 

az m. Patron. des Havirdhäna, 

TEE 1) Adj. mit dem Körper —, mit den 
Gliedern bewerkstelligt.— 2) * m. Trommelschläger. 

घाङ्धिरस 1) ५.4.1८. ५०१ oder von denAügiras 
stammend, ihnen gehörig, sie betreffend. — 2) m. 
a) 9170४. verschiedener Mähner, insbes, Brbas- 
pati’s. 1.3 — 9) der Planet Jupiter, 

शराङ्धिरतेधरतीर्ध n. N. pr. eines Tirtha. 

घाङ्ोरसं +%. (£. १) und Patron. = श्राङ्धिरृस. 

खाङ्गलिक ५५. (८ १ ron age Finger. 

arg im, छ, Jauter Preis, Loblied, 


ङ्प Ad). laut preisend, schallend. 
SITZT m. ein Fürst der ५३६०, f. $ eine Prin- 
zessin der A. 

"HITZE Adj. von 2. oder 3. IE. 

शाच्‌ Ben. des Suffizes घला in Adverbien wis 7- 
तिषा usw. 231,26, 

Tg m. N. pr. eines Mannm. 

साचि Adj. Etwas (Acc.) in Etwas (Ace.) ver- 
wandeind. 

घाचतुस्‌ Ad). ६६१५५ 2 
श्राचञ्चल Ädj. sich langsam kinundher brwegend, 

flatiernd ७१५३५५४, 98,9. 
घराचतुम्‌ ५५. bis zum vierten Gliede क ५।२१. 8. 
1,7,3. 
. aard a. Nom. abstr. von धचत्‌. 
धाचन्द्रतार्‌कम्‌ ५५१. bis auf Mond und Sterne. 
घाचपराच Adj. (f. घा) Ain-. und zurückgehend 
Tinpsa-Ba, 2,2,3. 

पाचमन ०. 1) das Einschlürfen von Wasser, Aus- 
spülen des Mundes Arısı. — 2) Wasser zum Ein- 
schlürfen oder sum Ausspülendes Mundes. Auch!.$. 

*प्राचमनकं 2. = घाचामनक. 
श्राचमनीप 1) m. ein 6१६५५ zum 4१००५५१ des 

Hundes. —2)n. Wasser zum Ausspülen des Mundar. 

era ०. = खाचमनीय 9. 
प्राच m. Ansammlung, Fälle, 

EITEHTcR Adj. = aan FU. 

SIT ia इरचर्‌. 

ardzu n. 1) Herfahrt, Ankunft. — 3) das Thun, 
Verrichten, Bewerkstelligen Kio. 263,13. — 3) 
Wandel, Benahmen, — 4) Wagen, Karren. Nach 
dem Comm. m. 

sraqutg Adj. zu thun Spr. 6922, 

sfraftet n. 4) das Herbeikommen, Herbeikunft 
Pin. 6994. 2,11,6.— 9) Herkommen, Brauch, Da- 
zu Nom. abstr. © ०. Pin. Gans. 11,17,18. — 3) 
Betrogen, Benehmen. — 4) der herkömmliche Weg 
(zur Eiotreibung einer Schuld). Dieser besteht ds- 
rio, dass man die Frau, den 809 und das Vioh 
des Schuldners fortolmmt und sein Haus belsgert. 
Vgl. Jorır, Schuld. 316, 

श्राचरितव्य +) Adj. zu (hun. — 2) ०. impers.nach 
hergebrachter Sitte zu verfahren. 

* ZT Ad}. 1) ०८१५१५५१. — 2) 1w ६४५११. 
चघाचात्ति 1. das Einschlürfen 81५५१, 143,5, 
श्राचात्तोद्‌क Adj. der Wasser eingeschlürft nat 

७०७४. 1,1,3. 

ATEIM m. 1) das Einschlürfen von Wasser, Aus- 
spülungdes Hundes. — 2) das Wasser —, der Schaum 
vom gekochtem Reise u. ३, w. Kirs. Ca. $9,1,20. 


भाष्यं — घाचकुरित 

*प्राचापकर Adj. P. 7,3,34, Sch. 

*स्राचामनकक m. Spucknapf, 

*भ्राचाम्य ». = SIT 1). 

Stay +) m. (am Ende eines ad). Comp. 1. घ्रा) a) 
Wandel, Benehmen, Betragen. — b) guier Wandel, 
gutes Beiragen. — 5) Herkommen, Brauch, herge- 
brachte Sitte, Observans. Am Anf, eines Comp. 
vor einem Bubat. wis der Gebrauch es verlangt, 
herkömmiich. — d) bestimmtes Perhaltungsweise, 
Diät. — 9) Richtschnur MBu. 3,436. = erde 
Niuaz, — f) bei den Buddh, die Erklärung, dass 
man mit dem vom Lehrer Gesagten einverstanden 
५४, — 2) #1. 3 Hingischa repena ०९४. 

श्राचाएधक्रिन्‌ ०.१५१० best Vishnu'itische $ ००१५. 

ध्राचाचन्दरिका!,०चिंत्तामपि ०० प्तं ०.७०९०४), 
दीप m., °दीपिका ८.७०५ ° प्रदीप m. Titel von 
Werken. 

घाचामेद्‌ m. Verletzung der Aergebrachten Sitte 
P. 8,1,60, Sch. 

EITATT TG Adj.voller Observanz, ganz in Etiquatte 
aufgshend Kin, 100,22. 

प्राचामयृष m, °माघव, "माधवीय und OTAT n. 
Titel von Werken, 

श्राचाएवत्त्‌ Adı. von gutem Betragen, tugendhaft, 

शघाघार्‌विवेक m. Titel eines Werken. 

*प्राचाएवेदी f. Bein. Ärjärarta’ı. 
घाचाृव्यपेत Adj. vom Merkommen abweichend 

3159. 2,5. 

EITTITHITRE m. Titel eines Werkes. 

ाचार्‌ाङ्ग 9. Titel eines heiligen Buches der 

Gaina. 

*धाचार्‌तिक्रम ०. = क्रिया Hacke. 
घाचार्‌द््शं m. Titel eines Worker. 
INATTTÄR Adj. = घाचाएव्यपेत 211,90. 
घाचाराकी m. Titel eines Werken. 
STATT ०. bestimmte Verkaltungsweise, Diät. 
घाचरोल्लाप्त m. Titel dos १५०४ Theils des Pa- 

racgurämaprakägs. 

ara ı )m. a) Lehrer, insbes. sin Drahman, der 
seinen Schüler mit der heiligen Schnur umgürtet 
und ihn in die heiligen Schriften einführt. EITEIRI- 
STÄT Gar. Ba. #1,3,8,7. श्राचार्वीसेवार्तिती ११,।,५. 
18. EITERÜHET ०, दाद्‌ ७. 2759 m. Arsen, OSFOTETT 
848170९५. 36,5.—b) Bein. Drona's, des Lehrers 
der Pändara, — 2) *. श्राचायी Lehrerin, 

धाचार्यक छ, Lehreramt, Lehrmeisterschaft Miıi- 

rim, 49,8. Bitan. 42,17. 114,28. 
चाचार्यकात्य m. die Vorschriften der Lehrer AV. 

१३१. 6,8. 
प्राचार्थकाग्किा f. Bez. einer beat. Kärikh. 
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ाचार्पकेष्ा ०५. Titel eines Wörterbuchs. 
शाचार्यचरितचित्तामणि m. Titel eines Werkes. 
धाचार्धचूडामणि m. Titel eines Werken. 
श्राचार्पता f. und eher n. Lehrerumt, Lehrerberuf. 
घाचार्पटेशोप Ad). an einen Meister anstreifend, 
dem M. nahe kommend, Ber. Pataügali's bei 

Kın.; vgl. Ind, St, 13,316. fg. 

रद्वाचार्घभोगीन Adj. zum Wohl des Lehrers gerei- 

०५०१५. मेगदब्द्‌ः TÜITETER ४५५ 
श्ाचार्पमतर्‌कस्य ४, Titel eines Werkes. 
घाचार्थवचर्ते ०. das Wort des Lehrers Car. Ba. 

11,3,2,6, 
्ाचार्धवत्‌ ५५. einen Lehrer habend 283,23. 
शाचार्यसव m. ein best. ६४५४१. 
ध्ाचापीघीम Ad). vom Lehrer abhängig. Daron 

Nom. abstr. णतु ०. 6५०1, 3,5. 

*छवाचायीनो 1. die Frau eines ‘Lehrers. 
घाचिष्यापा ६ die Absicht, Etwas anssndrücken. 
घाचिष्यातु Adj. auszudrücken. deabrichtigend 

8,7. 
श्राचिष्यातोपमा 1. ein Gleichniss, bei dem man 

as im Ungewissen lässt, ob man bei der Verglei- 

chung zweier Dinge ihre guten oder ihre schlechsen 

Eigenschaften meint, 249,8. 
घरारचित्‌ ¢ das Merken auf (Gen.). 
श्राचित ०. Wagenlast (ein Gewicht von 20 Tall). 

serrterferen (^ $ und *घाचितीन (८ घा) Ad. eine 

Wagenlast bildend, 

ENTRIZTeE (घाचिदाक्‌ Ind.) ०. Name eines 84 . 
man ११, Ba, 
श्राचूषपा n. das Sawgen, Aussaugen; such vom 

Sangen der Schröpfkäpfe u. #. w. 

घाचेधर्‌ m. ज, 07, eines von Äka erbauten Hei- 


ligtbums, 


श्ाचोपच Adj. sohwankend, 


nur Bälle, 
n. Schwirunrrichtung, Bedeckungs- 


mittel, 

SITERTE m. Gewand, Kleidung. 

SIERT Adj. verküllend, verdergend. Davon 
Nom, abstr. OFT १. 299,12. 

SIERT" ७. 1) das Ferdecken, Ferküllen, Ver- 
bergen Gaur. 3,15. — 2) Bekleidung, Kleidung Ärusr. 
— ॐ) Betttueh, — 4) * First; Söller. 

क घाच्छाद्‌नफल m.dis Baumwollenstaude पि 198. Pa, 

u an n. Untergewand ९५३५7. 226,17. 

°घाच्छािन्‌ ५५. verdeckend, verhüllend. 

TER m. = घातकं Morinda tinctoria. 

घाच्छुरित *n. 1) eine mit den Nägein bewirkte 
Musik. — 2) Hohngelächter. 
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*धाच्छुरितक ४, 1 eine best. Verletzung durch 
Fingernägel, — 2) MHohngelächter. 

great Nom. ag. Adschneder, 

* घाच्छाट m. (Gat.) ४०५ *EITERIZE n. Jagd, 

श्राच्यादोाद्‌ 9. v. 1. für घ्राब्यदक्‌ ५५. ४५. 
Tinpss-Ba. 21,2,3. ° त n. Nom. abstr. obend. 

# घराच्युतत्ति m.Pl,und ch m.rl, "' घाच्युृत्ति. 
# प्राच्युतिक ५५. (f. $) von श्च्युत्‌ N. pr. 

क MIETE m. 01. N. pr. eines Kriegerstammes, 
Daron *०दृत्तीय m. ein Fürst desselben. 

AITM 1) Adj. von der Ziege herrührend, coprinus. 
— 2) m. a) "Geier. — 9} Patron. Auch im Pl, — 
af rät ein zur Erklärung von तरी Ziege €~ 
४११९०९४ und diesem gleich gesetztes Wort Car. 
Ba. 3,3,8,9. — 4]. 9. a) das unter ^ {+ Ekapad 
stehende Mondhaus Pürvabbädrapadä 220,1. 
— b) *ein mit einem Ziegenfell geschlossener Korb 
Comm. zu R. ed. Bomb. 2,85,18. 

* भ्रान्नक ०. Ziegenheerde, 

*श्ाननकरण Adj. ४. 4,2,78, Sch. 

*EITRTT m. Giva’s Stier, 

* घ्रन्नक्रन्द्क Adj. von श्नत्नक्रन्द्‌ Kic. zu P.4,2,125, 
*घरात्नक्रन्द m. Patron, 

EITITT Adj. (f. दै) einer Boa gehörig, ihr eigen, 
sie betreffend, wie sie verfahrend, 

ETTTE ०. Civa’s Bogen. 

ATI oder शन्न = m. N. pr. eines Schlangen- 
damons Tinpsa-Ba. 25,18,3. 

Dec m. Palron, 

प्रान्ननन्‌ n. Geburt, Ursprung. 

श्ौन्ननि 1. Treibstock, 

श्रान्नन्म्‌ Adr. von der Geburt an Raau. 1,3. Ka- 
१४१५. 2,29. Spr. 7725. REIT ४६।५१. 32,20. गा 
FE n. Zuträglichkeit durch's gunze Laben Vican, 
4,10,7. 

# श्ात्रन्ममुर्‌भिपनत्न m. eins Art Ocimum. 
*घ्ान्नपाघ्क Adj. von अ्रन्नपघ्. 
श्रान्नपाद्‌ 9. das Mondhans Pörväbbädrapadi 
Ind. St. 14,320. 
ce m. Patron. von श्रत्रबन्धु Kic. zu 
P. 4,1,96. 
ATS 0. Name eines Sim an 4१५०. Ba. 
® धरात्नमार्थं m. Patron. von घन्नमार्‌. . 
शरात्रमीषठ oder गमी m. Patron. von घन्नमीष. 
ESTG Adi. von घत्रमीषठ. 
rss m. Patron. ron घन्नमीषएठ ४५७६१५५. 4,69.6. 
* IST ०. Nom. act, zur Erklärung von am. 
त्रासम्‌ ५५१. und® Arm Dat. bis zum hohen Alter, 
घरानर्बिति Adj, etwas erschlagen, — zerfelzi 
Ki. II, 74,22. 


षराच्छुरितकं — बरात्ताभङ्ग 


*प्रात्रलन्‌ १. Nom. act, zur Erklärung von ana 
५ घ्रानवेत्तेय m. Patron. von श्रन्नवत्ति 
* प्रात्नरचाद्ह und *५ क Ad), von प्रन्नवाङ्त. 
MATHE Adj. beständig —, täglich geschehend. 
श्रात्नातएाज्वे ०५. Patron. von श्रन्नातशत्र 
घ्रान्नाति ॥ Geburt. 
*प्रात्राण्च m. zum Stamm der + {४१ gehörig. 
ara 1) n. a) Geburt, Abkunft.— b) Geburtsort. 
— 2) *m. Götterwelt Gais. zu Tarrr. Ur, 2,8. — 
— 3) 1. AT Ort der Empfüngniss Aır. 4१. 103,1; 
श्रान्नानन्न Ad). schon von Geburt Etwas, seiend. 
घा्नानदेव m. ein Gott von Geburt. 
SITÄTTT 1. 1) Geburt, Abkunft. — 2) adie Abkunft. 
*घात्नानिकय 9. Undeweibiheit. 
ET Adj., dessen Arme bis an die Änies 
reichen R. 1,1,12. 
घात्रानुलम्विन्‌ Adj. bis an die Kniee reichend 
Kio, 33,8. 
घत्नानृत्तम # ०). knichoch Suga. 2,215,19, 
घछात्नानेय 1) Ad). (f. ‡ von edler Adkunft. Am 
Ende eines Comp. (buddh.) von der und der Ab- 
kunft,— Art. — 2) m. ein edies Pferd 8०, 3,270,1 0. 
घान्नानेय्य Adj. dass. 
+ ET m. Patron. १०० प्रत्न. 
धान्नाविक Adj. aus Ziegen- und Schaffellen oder 
“Haaren gemacht. 
चार्तिं m. {.1} Wettlauf, Wettkampf, Kampfüberh. 
Ace, mil +£ I धाव्‌ und AT einen Wettlauf an- 
stellen. a im Kampfe, armen mitten im 
Kampfs MBu, 5,182,12. — 2) Rennbahn, — 3) 
*= तण. ~ +) *= man. 
घानिर्वृत्‌ ५५. einen Wettkampf ansfellend. 
ara n. Name eines 88730 Tänpsa-Ba. 15, 
9,6. Lira 1,6, ५6, 
घात्निगमिषु Adj. in घ्रनात्नि. 
SITE] Adj. ५१०५०९१५ beabsichtigend Kin. 
70,6. 
शातित्नित्या { Sieg im Wettlauf Tinpsa-Ba. 14, 
3,11, 15,9,6. 
घातिन्तातिन्या F. Pi. ein best. kurzer Abschnitt der 
Kuntäpa-Lieder. 
घत्नि्तुर्‌ Adj. in Kämpfen siegend. 
*श्चा्निनीप Adj. von HR. 
भ्रात्निपति m. Herr des Kampfes Välakh. §,1 1, 
za m. Kampfweg, so १, a. der Weg, auf 
dem Räuber sich zurückziehen, Ärasr, 1,24,21. 
घात्निमुख n. Vordertreffen 321,8. 
“St? von AT. 
rate m. Patron. ron af. 
STISHTRTEHL ०. Vordertreffen MBu. 3,289,15. 


घात्नितृत्‌ Adj. einen Wertlauf 44 (९12१4, 
at m. N, pr. eines Mannes, |, seine 
Nachkommen. 
घात्निकीरषु Adj. Eiwas (Acc.) Aerbeisubringen 
beadsichtigend. 
ध्रात्निद्धित Ad]. etwas seitwärts gezogen. ण्ला- 
चनम्‌ Adı. Kin, 73,21, 
° arte N. pr. einer Gegend. Daron * ० क्र Adj. 
arte १.1. 
urn n. Name eines 88 730. 
Send m. Patron. von घत्नीगर्तं 
श्रात्नीव m. 1) Lebensunterhalt. — 2) *ein budah, 
oder Gaina- Bettler. 
SENAT +) m. = arg 2). ~ 9) *°विका £. 
Lebensunterhalt Gar. 
श्ान्नीवन ०. Lebensunterhalt. 
श्ात्नीव निका Adj. einen Lebensunterhalt suchend 
Kin. II, 103,18. 
घात्रीवम्‌ ५0१, Iedenslang. 
art m. = चघात्नीविन्‌ १५१५५. 88७. 18,1. 
घात्नीवितात्तम्‌ ५५१. lebenslang 179, 11. 
चात्रीविन्‌ m. eins best. Art Bettler. 
श्रात्नीव्य 1) Ad). zum Lebensunterhalt geeignet, 
einen L. gewährend. — 2) n. Lebensmittel MBu. 3, 
92,1१ (= भृत्पट्षः Nicax,). 
* तर य़ £= विष्टि. 
m. Patron. des Nandirardbana, 
घ्रात्तति f. Anordnung, Befehl, 
भान्तं £ 1) dass, — 2) Autorität, unbeschränkte 
Gewalt 9५.५१. 17,19. 23,16. — 3) Ber. des fOtm 
astrol. Hauses $ ५91४. 8१४, 9,1. 
श्राप्ताकां 1) m. Diener. Davon Nom. abstr. O@ 
0. — 2) £. $ Dienerin. 
ZITUTET n. ein best. mystischer Kreis am Körper. 
ब्रात्ताचक्र ०. = घाप्नाण्य. 
ात्तातकरापिडन्य m. N. pr. eines Schülers des 
Cäkjamunı. 
घरा्ता्तर्‌ Nom. ag. Bestimmer, Anordner. 
घाप्ताद्‌ान्‌ १.०० Ertheilen eines Bafohls Ridar.d,2. 
भ्रात्तान ०. das Erkennen, Verstehen. 
धाप्तानकरापिडन्य m. v. 1. für घात्तात° 
शात्तापक Adj. (f. ° पिका) anweisend. 
*घ्नाप्तापन्न ०, ein geschriebener Befehl. 
शरात्तापरि यक्‌ ०. das Empfangen eınes Bofehls 
81६47. 5,8, 
श्नाप्तापालन n.das Befolgendar Befehle VP.1,13,24. 
भ्रात्ताप्य Adj. zu /mds (Gen.) Befshlen bereit. 
SITUPIF m. Verletsung —, Nichtausführung 
einer Befehls Spr.878. ० क्‌ Adj. einen Befehl nicht 
ausführend 877. °काटिन्‌ Adj. dass. Chr. 101,19. 


घाप्तापिन्‌ Ad. १५१५५५०, in ARTS. 
घात्तांपादिन्‌ ^ ०. Befehls ausführend, gehorsam. 
4. सीत्य und स्ीतिष्ठ n. 1) Opferschmalz; am Fewer 
zerlassene wnd gereinigte Butter, welche in die 
Flamms gegossen oder sum Schmälsen und Salben 
verwendet wird. —2) Oel, Milch und ander Stoffe, 
wenn sie statt des eigentlichen Opferschmalses ver- 
wendet werden. — 3) ein best, Gasıra bei der Früh- 
spende und sıwar je eines für den Hotar und seine 
drei Gehülfen. — 4) das in diesem G astra enthaltene 
Sükta, — 5) sin mit diesem Castra verbundenss 
Siatra. 
%. *श्रान्प m. Patron. von सन्न. 
खात्यप्रद्ह m. ein Bacher Opferschmals. 
घाव्यदोक्‌ n. Name verschiedener Säman & १५५. 
Ba. Comm.zu Tinpsu-Ba. 21,2,5. ० n. Nom. abstr, 
ebend. 
धान्यघानी £ Opferschmalzbefälter. 
SEE m. Ziel eines Wertlaufs, 
and 4) Adj. Opferschmals trinkend. — 2) m. 
Pi. Ber. bestimmter Manen. 
4. AISPITIT m. Theil (Portion) der Opferschmalses. 
Gewöhnlich Du.-von den swei Theilen für Agni 
und Soma 1.4, 5,24. 
.रीत्यभाग Aa). (६ श्चा) das Opferschmals als An- 
theil habend. 
*खष्यमुन्‌ m. Bein. Agni’s 
Adj. mit Opferschmals bestrichen Car. 
Ba. 1,3,0,24. 9,8,8,14. 
Saat m. Salbe von Opferschmals, 
*श्राग्यवाटि m. das Meer mit Opferschmals statt 
Wasser. 
श्रा्यविलतीपनी £ Schmalspfanne Car. Ba. 3,5,8, 
13. 5,2,8,1. 
श्न्यतस्याली ६ Schmalstopf Cit. im Comm. zu 
७०४४. 1,7,24; 
Adj. Schmalzspande habend Car. Ba. 
8,4,8,6. Aır. Ba. 1,25, 
घात्यकेाम m. Schmalzopfer Guur. 33,20. 27,5. 
SITETZTEE n. = घान्यदेङ्‌ ५१०. Ba. 
चान्यां ६ Schmalzspende Gaur. 28,3, 26,14. 
ARE SITSEÄR ५५५७१, zerren. 
2 9. das Ziehen, Zerren Biran, 205,6, 
4. ÄTF7 1) 0. 0) Salbe, insbes. Augensalbe. — b) 
Fett überh. — 2) £. घ्राञ्जनी eine Schachtel mit 
Angensalbe. 
2. 9797 Adj. die Farbe von Augensalbe habend. 
शौञ्जनगन्धि Ad). (16०७०४०) nach Salbe rischend 
20,9. 


धात्तापिन्‌ -,चाष्योग 


४६1. अज्ञन्‌ म, 
्राञ्जनाभ्यञ्चन्‌ 1) ०. Du. Augen- und Fusssalbe. 
— 21.91 Pl. ein best. 49 tägiges Saltra. 
शराज्ञनाभ्यञ्जनीप ». 88. und °या f. Pl. (४4.८५. 
11,6,5) = ब्राञ्चनाभ्यज्जना 
‘rat छ, Nom, abstr, von aarE. 
शराज्ञनीकरटी £ Salberin oder Salbenbereiterin. 
श्राञ्जनेय m. 1) *Motron. Hanumant's — 2) 
N. pr. eines Autors, 
EITHU Ad. für welchen Augensalbe gehört. 
*घ्राञ्जलिक्य 9. Nom, abstr, ron भ्रञ्जलिक. 
IFA Ad). ८. ॐ unmittelbar, direct Calle. zu 
Biosa. 4,3,8. 
atH#g ०. Abi. und Instr. unmittelbar, ohne 
Weiteres, 
aaa m. N. pr. eines Dänara, 
ars m, Patron. des Svapas oder N. pr. 
eines Dänava 9५४. Ba. 
“tea m. eins Eidschsenart. 
क घराज्ञीकूल N. pr. elner Gegend, Davon Adj. * "क 


Kig. zu P. 42,137. रात्री ® v.L 


EITZ, onomatop. vom Quaken der Frösche, 
अट 1) am Ende einiger Compp. Nom. ag. oder 
१५. von टू. Auch ATEM (^. ° चकि). — 2) m. N, 
pr. eines Schlangeodämons Tinpss-Ba. 25,15,3. 
*च्राटह, * बराटद्नष und *°क m. = INN eine 
best. Pflange 6७५६. 
श्राटविक +) Adj. zu einem Walde in Beriehung 
stehend. तिन्य २. ein aus Waldbewohnern bestehen- 
des Heer 507. 3712. -- 2) m.a) Waldbewohner Mi- 
४.५१, 69,1. — b) Förster. 
rar m. N. pr. eines Lehrers, 
ara f. N. pr. einer Stadt. 
भ्राटल्य m. N. pr. v. 1. für शराटविन्‌. 
घाटि £ Turdus Ginginianus Pin. Gau. 1,19,11. 
* 9 श्राला ~ gaya छच्यादिः 
श्राचिको 1 N. pr. einer Frau. Nach (५४४. Adj. 
£ noch nicht १०१११०० (zu leson MTISTATATETT- 
Kate. Nach einer anderen Erklärung f. 
von HIER sich umäertreibend Ind. St. 1,288. 
ZITIERT (N) Adj. auf der Wanderung begriffen. 
“ENTF ०. das Springen der Kälber. 
*घाएोकः्‌ m. Stier. 
घाटोमृख n. ein best. beim Aderlasım gebrauch- 
tes Instrument, 
*्राटीमेद्‌ m. ein best. Fogel Gar. 
घाप m. 4) Aufbauschung, Anschwellung, — 2) 
Fülle, Menge, Usbermaass. — 3) Aufgeblasenheit 
des Leibes, Flatulens, — 4) Stolz. 


घाञ्जनगिि m. N. pr. einen Berges Kira. 28,1. | *घराटृ््लीक Adi. von MZFUETL 


mE 1) m. Patron. १०१ घुट्‌. — १५५. 
wanderiustig. 

श्राटक m = HIGH 1). 

श्राञन्प्‌ R. 5,13.51 fehlerbaft für aTzraT (so 
ed. Bomb.). 

THE m. 1) eins Art Trommel R. ed, Bomb. 
5,10,45.—2) Lärm, Getöse Spr. 3785. — 3) lürm- 
volles Benshmen, das Posaunen, vieles Reden, 
Wortschwall.—4) * Trompetenstoss.—5) Elephan- 
tengebrüll Kin. 128,16. — 6) Am Ende eines Comp, 
Riesenmässigkeit, das Non plus ultra —, die Krohs 
von १1११५३५१, 36,12. Kuruis. 26,89. 9149. 271,8, 
307,21. ® १५१५१५३. 23,7. 148,22.— 7] * Freude. — 
8) *die Augenwimpern. —9) N. pr. eines Wesens 
im Gefolge 8४१०१३१४, 


Adj. viel Lärm machend Spr. 3771. 

Bee m. Trommelschläger. 

*श्राडाद्‌क m. N. pr. eines Mannes. AUZTITE १.1. 

शादि ¢ 1) ein best. Wasservogel, = HIT. — 2) 
* sin best. Fisch. 

श्राटिबक्र und घाठी ° Adj. zwischen den Vögeln 
Adi und Baka (d. i. zwischen Vasishiba und 
Vigrämitrs) vor sich gegangen (Kampf). 

j चघाडीविन्‌ m. N. pr. einer Krähe Kırais, ö,. 
क az in * “az Adj. Reiche beneidend. 
SITZ Floss, Boot. 

SICH 1) m. n. (adj. Comp. f. ई) ein best. Hohl- 
maası, = 4 Prastha, — 2) £. 1 a) Cajanus in- 
diens Spreng.—b) * alaunhaltiger Thon und Alaun 
Nıan. Pa. 

*खाषटकन्नम्बुक P. 42,120, Sch, 

*घ्राटकिक (1. und * ्रा्ठकीन (६ घ्रा) Adj. einen 
Ädhaka enthaltend ४, ४, ज, 

*श्राकीफल m. Rohr Gar. 

*श्राोलक ०. = ्ाटोलक. 

घां (so सर्य) 1) Ad). ( घा) 0) wohläabend, 
begütert, reich; Suhst, ein Reieher. — b) mit 149. 
oder am Ende eines Comp. reich an, strotsend von, 
reichlich versehen —, vermischt —, getränkt mit, 
= €) vermehrt wm (Instr.) Gorions, 7,22. — 2) *f. 
EI die Erde 6५८. Vgl. प्राप्या. 

*भ्राष्पकर n. das Reichsein, 
*EITGERETTT Adj. aus einem reichen Geschlecht, 
*घ्राघय॑कर्‌ण ५4. (६. ई) reich १०९५५१५. 
शाघ्यता ¢ das Reichsein. 
*ब्राप्यपदि Adr. gaya दिपग्नादि. 
*घाष्यपर्वं Adj. ehemals reich gewesen Par. zu 
Värtt. 1 zu P. 1,1,29. 
*शाघ्यभविन्रु und * भावुक Adj. reich werdend, 
धघाष्योग m. Rhenmatismus, Gicht, 
21* 
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घाघ्यरोगिन्‌ +. rAenmatisch, gichtisch ६५१५५ 
4,14. 5०६५. 2,207,4. 

म्राघ्यवाततत m. rheumatische Lähmung der Lenden. 

TUE Adj.— साक fein, klein, winzig 507, 119, 

श्राणा 1) Ad). a) fein. —b) "mit Panicum milia- 
cum bestanden ७५१. — 2) *n. Feinheit, Dünnkheit, 
* घाणावय्‌, “यति Denom. 

*घाणावोन Adj. = घापाव 1) 9. 

श्चापि m. und *( 1) der in der Nabe laufende 
Zapfen einer Achse. — 2) * Achsennagel, Lünss. 
— 3) der unmittelbar über dem Knie liegende Theil 
des Beines. — 4) * Hausecke. — 5) * Grenze. — 6) 
* Kampf. 

*श्राणोवेय m. Patron. von श्रणीव. 

धार 4) ०. Er. — 2) m. Du. die Hoden. — 3) 
2X Bode. 

घ्ाएडकपाल n. Kierschale. 

श्राएटकेशा m. Ei. 

ers 1) Adj. aus einem Ei geboren. — 2) m. Fo- 
gel 1०4. St. 14,9. 

u घाएडवत्त्‌ Adj. mit Eiern oder Hoden versehen, 
anadız m. Eierfresser (ein Dämon). 
*घ्ापटापन Adj. von SU3. 

SITOTTE Adj. Eier —, elartige Früchte tragend, 
*श्राएठोर्‌ +4. = MUST. 
angst oder * SH ४५१४ कणीदि Davon 
*°वतायनि. 

Ehe +५१. 1) darauf, dann, da; insbes, im Nach- 
satz nach पटू, पटा, चदि. — 2) dann, ferner, auch, 
und. — 3) nach einem Fragewort dann, doch, 

as. श्रौता. 

प्रात m. १.१९. eines 8०४।५०६ ९०४४००००. Vgl. साट. 

Blur? m.{sdj. Comp, LET) 1) körperliches Leiden. 
— 2) * Fieber. —3) Leiden der Seele, Unruhe, Angst, 
Furcht 209,23. 310,18. —4) *der Laut einer Trom- 
mel, 

*ATAZ FT m. Pieder 6५८. 
व 

श्रातङ्भद्ृपणा m. Titel eines Werkes. 

शातद्धप्रतिमा f. bildliche Darstellung einer 


` Krankheit, 


SITZT in प्रतातद्ख. 

NA n. Lab. Nach den Lexicograpbea = प्र 
तिवाप प्रत >), घराप्यायन (प्रापण) und SET (पवन). 

a Partie. von तन्‌ mit gl. 

घ्राततार्पिन्‌ adj. 1) einen gespannten Bogen ha- 
bend.— 2) mit bewaffneter Hand Jmdes Leben oder 
Gut bedrohend, nach Imdes Leben oder Gut trach- 
tend, 
घराततार्विन्‌ ५५. = शाततापिन्‌ 1) 78. 555,1. 
च्रातताक्‌ पा n.das Spannen (einer Bogensohne). 


घरष्योगिन्‌ — Se 


घ्ा्तेनि Adj. durchdringend, 
रत्‌, त्‌ 
घ्रातं 1) Adj. ४५ verursachend. — 2) m. (adj. 
Comp. L ET) Giuth, Hitze 188, 11.23. Sonnenhdtze, 
— schein. 
lt Loc. Partie, im Sonnenschein. 
घ्राततपन्न ०. {adj. Comp, f. घ्रा) Sonnenschirm, 
+AATaN n. dass. 
*प्रातपन्रपन्ना {^ eine best. Pflanze Gar. 
घातपत्राप्‌ einen Sonnenschirm darstellen. ofür 
Partie. 9. 5. darstellend. 
STITTT Adj. erhitzend (Gira) 
धातपवत्त्‌ Ad). 1) von der Sonne beschisnen, — 
9) m. der 2ite Muhürta Ind. St. 10,296. 
श्रातपवर्ष्य Ad). (f. EIT) von einem Sonnenregen 
herrührend Kirs. Ca. 15,4,85. 
EIATRITTU ०. Sonnenschirm. 
घातयत्‌ +. 194. (abbängig von FT wehren) zu 
brennen, — versongen RYV. 5,73,5. 8,62,8. 
श्रातपात्यप m. Schwund der Tageshiise, abend- 
liche Kühle Rasa. 1,92. 
श्रातपापाघ m. Ablauf der Aoissen Jahreszeit, 
Beginn der Regenzeit R. 2,93,9. 6,18,24. 79,56. 
खातपाय्‌, SU zur Sonnenkitze- werden Kin. 
248,14. 
"Etat Adj. von MIA. 
श्रातपोट्‌क n. ein in der रकन 6 als Wasser 
erscheinende Luftspiegelung. 
EITÄÄTTTR Adr. bie sum Busserwald इ ५१७५, 
10,208. 
STATE Adj. im Sonnenschein befindlich, 
शरातमीम्‌ superl. Steigerung der Präposition घा 
{ror ल्या). 
खात्‌ m. 1) das Setzen über einen Fluss Ridar. 
8,1508. — 2) Fährgeld. 
घ्रात m. durehbohrte Stelle, Loch, 
EIER 0. in *खलमातर्दन. 
*घातर्पणा ०. +) = प्रीणन. — 9) = घालिम्पन, 
AFTER, मङ्लालेषन. 
“za m. N. pr. eines Mannes. Davon * ° वायन 
m. Patron. 
परीता ८ (०५५. PI. घीतामिम्‌ und घंतिस्‌। Umfas- 
sung, Rahmen einer Thür; bildlich auch Rahmen 
des Himmelsraumes, 
TAT m. ausgespannte Schnur, Strick u... w. VS. 
घ्रातापिन्‌ 1) Adj. von Bifer besselt Laur. 206,3. 
— 9 m. u) * = घ्ातापिन्‌. — 9) N. pr. eines Daitja. 
*घातापिन्‌ m. Falco Chesia (चिल्ल). 
III Ad]. ^ चा) rörhlich 248,8. 204,29. LA. 
90,4. Compar. SATT. Nom.abstr. ततो f. Chr. 314,19. 


“घाता ०. = HET प्राप्यापि पनावर्तनम्‌ 
Ind. St. 2,61. — >) = प्रात्‌ ॐ). 
zen Adj. zum Übersetzen behülflich, 
*शरातालो Adr.in Verbindung ०।अत्‌. कद्‌ oder. 
sd und a ॥ ein best. Wasservogel. * Tur- 
dus ginginianus H, 
SITERFTH ०. der 6५4 Tag in der Stägigen 
Probthja-Feier. 
(घातिचिण्वं) od m. Pätron. von घतिकिव. 
घातिधेय १) Adj. (1.१ Aospitalte. ~~ 9) Im. Patron. 
von घतिधि. — 3) £ $ (१५५५५. 18,21. 19,1) and 
9, Bewirthung, gastliche Aufnahme, Gastfreund- 
schaft. 
श्राति 1) Adj.für einen Gast bestimmt, gastlich, 
— 2) *m. Gast. — 3) 1.87 = 4) १) Lira. 1,3, 1. 6,39. 
5,6,4. — 4) ०, (adj. Comp. f. ET) a) Gastverhält- 
१५७१, gastliche Aufnahme, Gastfreundschaft. तषु 
रातिष्यम्‌ Name eines Säman. युदधाति््यं कद्‌ 
oder दा mit einsam Kampfes bewirihen, #0 v. a. eine 
Herausforderung sum Kampfe annehmen, प्रवाा- 
येपातिष्यं UT so १. ७, zu Ohren gelangen 2६५४५५१. 
6,1.—b) im Ritus der Empfang des Soma, wenn 
er zum Opferplatz gebracht wird, 
ातिष्यद्रपं Adj. das घातिध्य 4} 9) darstellen, 
घरातिय्यवत्त्‌ Adj. von Gastfreundschaft rodend, 
das Wort uGast» enthaltend Aır. Ba. 1,17. 
शघातिष्येष्टि 1. = घातिध्य 4) 9) Manton. zu १७. 
19,14. 
घातिदे शिक Adj. १०० घरतिदेश. 
श्रातिर्ीन +%/. ^ ब्रा) ein wenig zur Sekte $» 
धाव Bexr. Chr, 198,28, 
घातिर्‌च्य m. Nom. abetr. au घतिात्र 2) ०) 1.4१. 
$,1, 16. 
श्ातिरेक्य ०. das Zuvielsein, Ueberschuss. 
धातिवाकिकं Adj. in Verbindung mit ITATT der 
feine Körper, der die Seele in sine fornere Geburt 
hinüberführt, Kar, 5,103, Binun, 4,3,4. Davon 
Nom. abstr. °F] n. Comm, obend. 
धौतिविक्तान्य Adj. über das Erkennen hinaus- 
gehend. 
शघातिशापनिक und ORTITTIER Ad). Steigerung aus- 
drückend ; ein solches Suffie. 
*घातिश्चायन Adj. von घतिथन्‌. 
mg n. das Obenanstehen. 
*स्रातिस्वापन Adj. von शघतिस्वन्‌ « ana पततादि ia 
der Kic. zu P. 4,2,80. 
ब्रातीषादीप n. Name eines 8 ४ ३9 Lirs, 7,8.18. 
¶ 1१०५-8. 12,11,15. 16. 
"घातु m. Floss. Vgl. घाट. 
घारतुच्‌ # das Dunkeiwerden. 


Adj. auf Etwas losstürsend. 

u Sp Inf. Aerbsizuschaffen. 

det Adj. (६ खा) 1) 1५44०१4 , krank. Am Ende 
eines Comp. gequält —, gepeinigt von 58,39. 122, 
29.— 2) mit Inf. Asftig verlangend MBa. 3,63,36, 

बरातुरसैन्या्विपि m. Titel eines Werkes. 

धातुरात्तक 00, 0911169 1, 07, ९1088 Arztes(Hranke 
क्म्य) His. 

IWF ०५५०. von AT mit घा. 

Adr. bis zum dritten Liga. 9,8, 17. 19, 
aA ५४, Inf. mit पुता ohne zw spalten (mit 
attrahirtem Abl.) RY. 8,1,12. 
*ख्रातृप्य.. Anona 18१९१५१७; ०. die Frucht.‘ 
तिन्‌ ५५. stossend, atschend. 

श्ातोग्य [ऋ 8... 8. 1 Instrument. 

शात्कील m. © ११७१. von ee 

धत्त Partie. von द्‌], टृदाति mit घा. 

श्रात्तकेर्षणा m. = SAFT 8५४००१५१. 17,6. 

घ्रात्तकात्ति Adj. des १०११२९४ beraubt Paan. 13,10. 

ध्रात्तगन्य Adj. dem Gewalt angethan worden ist 
Ruıse. 13,7. 

SITE Ad. gedemüchigt. 

घात्तते्त्‌ Ad. der Kraft beraubt. Speisen १५११. 

घात्तमनत्‌ (Lauer, 182,8) und OAAFF Adj. Mn- 
gerissenen Herzens, 

EITFIETTET Adj. der Herrlichkeit beraubt MBn. 
3,269, 5. 

सीततवचस्‌ Adi. der Sprache beraubt. 

शात्तविग् Adj. der sein Wissen von —(AbL) er- 
langt hat Vor. 5,20. 

घात्तविभव Ad). zu Reichthum gelangt Karala. 
10,180, 

धात्तवीर्यं Adj. der Kraft beraubt. Speisen Guvr. 
9,58. 

EITFTEITT Adj. (LET) 1) der Macht beraubt 8०15. 
P. 6,10,29. — 2) der Schätze beraubt Raon. 8,16. 
— 3) gehaltios (Rede) Buis. ए. 3,18,23. 

शत्ततामपीव Adj. um den Soma-Trunk gekom- 
men Car. Ba. 13,8,4,19. 

श्राव 2. Sg. Perf. von II. 

श्रात्मे am Ende einiger Compp, = IT, 

श्नात्मक Adj. (£ SICHERT) 1) zum Wesen —, 
sur Natur einss Dinges gehörig MBu. 15,34,7. — 
2) amEods oinesComp. das Wesen —,die Natur —, 
dis Eigenthümlichkeit von Etwas habend, bestehend 
in, aus. Dazu Nom. abstr. °F] n. 264,3. 265,20. 

श्ात्मकाम Adj. ८. घा) 4) Kigenliebe १५०१४९१५. 
— 9) die 1०८१०८15 lebend. 

*प्रात्मकामेय m. २1. N. pr. eines Stammen Da- 
von Adj. * ° कृ von ihnen bewohnt, 


घातुक — ame 


श्रात्मकीप Adj. dem eigenen Selbst gehörig. 
घ्र्मेकत Adj. 1) gegen wich nelbat begangen. — 
2) selbstbegangen, — verschuldet, 
SIIEHERTZ Adj. mit der 4१००७१० spielend 194. 
84. 9,149. 
श्रात्मगत 1) Ad). anf —, in ihm selbst Defindlich 
MBa. 14,19,20. Chr. 172,13. — 2) तमू Adr. für 
sich (als scenische Bemerkung) 295,17. 304,16, 
श्रात्मगति ॥ 1)'der eigene Weg. °Fl गम्‌ seiner 
Wege gehen R. 1,76,24. — 2) Eigenmacht. Instr. 
von selbst, ohne Zuthun einss Andern. — 3) das 
Leben des Geistes. 
*घ्रात्मगन्धका m. Myrrhe Nıon. Pa. 
*घ्वात्मगन्धिकरिद्धा f. Cureuma Amada 1६१००. Pr. 
घात्मगुषा n. Sesieniugend Gavr. 8,23. 24.28. 
श्रात्मगुप्ता f. Mucuna pruritus Hook. 
घात्मगुपति £ Versteck eines Trierer. 
श्रात्मघातक und °घातिन्‌ (Kin, 198,22) Adj. sich 
selbst tödtend, Selbstmörder. 
*प्रात्मचोष m. 1) १४५५. — 2) Hahn, 
*्ात्मचतुर्यं Adj. १५७५०११ Mania. 6,97,0. 
*प्रात्मचित्तन ०. das Nachdenken Gar. 


घात्मच्छ्दतीर्थ ४, N. pr. eines Tirtba, 


्रात्मन्न 1) Adj. selbsterzengt MB. 12,329,38. — 


'9) m. (adj. Comp. £. IT) a) Sohn; auch Nachkomme. 


Du, auch ein Sohn und eine Tochter. — b) astrol, 
das fünfte Haus Ind. St. 14,313. — 3) 4 घा a) 
Tochter. — ®) * Vernunft. 

प्रात्पनता f. Nom, abstr. von SIEH Sohn ६०. 
IL, 110,9, 
1. ET m. Geburt (Wiedergeburt) seiner 
selbst, d. i. Geburt eines Sohnes, 
2. SICHT m. Sohn. 

ZICHH Adj. 1) sich selbat konnond MB. 12,329, 
19. — ॐ) die Allssele kennend 288, ३9. 

AICHATT १. 1) Selbsterkenniniss. — 2) Henni- 
miss der Allseele 283,33. 

घात्मत्तानोपदेशप्रकाण ». und SZurferfer m. 
Titel von Werken. 

श्रात्मत्तानोपनिषदू f. Titel einer Upanishad, 
°घटीपिका T. eines Commentars dazu. 
1. घ्ात्मत्योतिम्‌ ». das Licht der Allsesie ४ 8०.१३, 
174, 51. 
%्रा्मन्यौतिम्‌ Adj. ०५१९१ sich suibat Licht em- 
pfangend Car. Ba, 14,7,4,6. MBa, 12,26,16. 

SICHTA ०. 1) das eigene Wesen, die eigene 
Natur Spr. 888. — 2) das wahre Wesen der All- 
seele. SEA m., 'प्रज्ोध ० °विवेक m., ०विवेकक- 
ल्यलता 1. ४०५०विवेकरौ पिति 1.Titel von Werken. 
१, स्रात्मतन्न nm. die Grundlage des Selbst 389. 


167 
13,93, 4. 
2. ZIEHE Adj. von sich selbst abhängig, unab- 
hängig, frei. 


EIICHEN £ Wesenheit Buic. P. 10,14,24. fg. =- 
क्रोाशात्मता Mitleidigkeit Nom. abstr. von घनुक्रा- 
MAT Chr. 61,15. 

श्रात्मतुप्त Adj. sich selbst genügend 8५५५. 3,17. 

श्रात्मत्पाण्‌ m. 1)Selbstvergessenheit Sugn.1,192,6. 
~ 9) Selbstmord. 

शरात्मत्यागिन्‌ Adj. 4) *seldstoergessen. — 2) 
sich selbst tödtend, Selbstmörder. 

EICHATU n. ein Mittel, sich zu reiten, R.5,47, 
27. 8०६५. P. 1,7,19. 

EICHE ०. Wesenkeit. 

श्रात्मत्रातिविचार्‌ m. Titel eines Werkes, 

श्ात्मदृततिणा Adj. wobei die eigene Person als 
Opferlohn gegeben wird ¶ 47०१५ -ए9, 4,9,19. 

EICHE m. Spiegel. 

°घ्रात्मदूर्णान ०. das Sichseibsterblicken in. ` 
घरात्मदौ Adj. 4८५०० —, Leben gebend. 

EIICHZTT ०. Selbstanfopferung. 

INCHETE ५९]. die Seele verderbend. 

SIIFHEU m. Hass gegen sich selbst Spr. 889. 

ren m. 1) Hauch. — 2) Seele (als Prinsip 
ron Leben und Empfindung). —3) das Selbst, die 
eigene Person. Häufig in der Function eines Pron. 
roflex. SIEHT करत्‌ ५५ feeit Kin. 27,21. IH, 
112,18. तंत्तम्भपात्मानमात्ममा iprum ipsoR. Ggan. 
2,53,38. चात्मन्‌ Loc. mit धा oder MT in sich auf- 
nehmen, sich aneignen. — 4) Wesen, Natur, Eigen- 
thümlichkait, — 5) der Leib im Gegensats zu den 
Gliedern, Rumpf. — ®) Leib, Körper. — 7) Fer- 
stand, Intelligenz, — 8) die Allssele, Weltseele, ~~ 
9) abgekürzt für ATERTATTTZ. — 10) *Anstren- 
gung. — 11) * = um. ~ 12) "die Sonne. — 13) 
* Feuer. — 14) *Sohn. ~ Im Epos wird der An- 
laut wach ए und HIT nicht selten भमत. 

ध्रात्मनात्ततोष Adj. १९७०१५८५ 125,4. Gin. 6,17. 

*शात्मनादृशम Adj. selbzehnt ऋ ५४1७७, 6,87,9. 

प्रात्मनादितीप Adi. selbander Spr. 6604. 

श्रात्मनापस्चमन Adj. seldfünft R. 4,5,9. 5,89,47. 

श्रात्पनातत्रम Adj. selbsiebent MBa. 17,1,25. 

श्रात्मनिका f. ein Frauenname, 

rate Adj. an’s Herz gewachsen MBa, 1, 
188,39. = त्वव ॥।।५५४. 

शरात्मनिन्द्‌] £ Selbsttadel Spr. 896. 

श्ात्मनिषक्रयणा ५५}. sich loskaufend Car. Ba. 

श्रात्मनोन 1) Adi. {+ घा) der eigenen Person 
entsprechend, — frommend. — 2) *m. a) Sohn. — 
b) ein lebendes Wesen. — c) Bruder der Fraw. — 


d) der Spassmacher im Drama, 
घात्मनीप Adj. ॥.घा) = ब्रात्मोय Laum. 377,17. 
शचात्मनेपद्‌ ४. die Verbalsufize des Mediums. 
घात्मनेटिन्‌ Adi. die Medial-Endungen habend, 
IHPITT 1) ५५. = शचात्मनेपदिन्‌ ४५०५१७. 6, 
87,0. ~ 3) ॥. श्चा = MHZ 
SICHT Ad). (f. घा) zur eigenen Person in Be- 
siehung stehend Tinpıa-Ba. ¶४,१,१. 
घात्मन्वंत्‌ und EIER Adj. ०७५५०५, bel. 
SICHT Adj. Hüter —, Wächter der sigenen Person. 
EIFHTET m. die eigene Partei 156,15. 
“EICHTET Adj. selbfünft Kau. zu 2. 6,3,5, 
चघात्मपरानिर्ती m. der sich selbst verspielt hat. 
EFT m. Herabsturs der Seele, so v.a. Wie- 
dergeburt 8९६५, ए, 2,1,39. 
IEHTETU ०. Titel einer Schrift, °दीपिका £. 
desgl. 
श्रात्मपन्ना f. Eigeniob Spr. 896. 8704. 
श्रात्मप्रकाश +) Adj. durch sich selbst Adll Ind. 
81. 9, 149. — 2) m. Titel eines Commentars zum VP. 
चात्मप्रतिकृति f. das eigene Abbild. 
श्रात्मप्रत्पपिक Adj. was man selbst lernen muss 
MB. 12,247,13. 
श्ात्मप्रत्यर्थिनामवत्त्‌ ५५. mit dem eigenen ünd 
mit dem Namen des Verklagten versehen 214,36. 
श्रात्मप्रोध m. Titel einer Upanishad. 
SICHT m. das Sichangelegenseinlassen der 
eigenen Person, Selbstzucht VP, 6,7,81. 
शख्ातमप्रवोतन Adi. eigennütsig Ärası. 1,3,35. 
ात्मप्रवाद्‌ 1) m. Bekenner der 4116९05, Meta- 
physiker Nina. 13,9. — 2) *o. Titel eines Gains- 
Werkes, 
SATA Adl. sich suldst lobend, Prahler 
MBa. 12,141,82. 
श्रात्मप्र्॑ता 1. Eigenlob Ärssr. 1,7,24. Spr. 902. 
घात्मप्रशंमिन्‌ Ad. = AIEAAEAN. 
१. म्रात्मल्राघध m. 1) Kenntniss der Allseele. — 2) 
Titel eines Werkes. ऽप्रकरृणाविधि m. Titel eines 
Commentars dazu, °बोधिपनिषट्‌ { Titel einer 
Upanishad. 
9. घात्मवोध Ad}. die Allseele kennend Spr. 6443. 
1. ब्रात्मभवें m. das Erscheinen seiner selbst MBu. 
3,57,36. 
२. प्रात्ममव 1) Adj. von der eigenen Person her- 
rührend, selbstverschuldet R. 2,64,69. — 2) m. 
der Liebesgot: 
श्रात्पभाव m. 1) das Dasein der Seele Craricr. 
Ur. 1,2. — 2) das eigene Sein, Persönlichkeit Spr, 
2306, Bei den Buddhisten dass. und Körper. 
छात्मम्‌ m. der durch sich selbst Entstandene, 


ra ~ घात्मर्स्यण 


Ber. 1) Brahman’s. — 2) ¶।४४१४'४.--3) Cira's, 
— $) des Liebesgotiss. 

श्रात्मभूत Adj. des andern Selbst seiend, ganz er- 
geben. 

SICHTT n. Eigenthümlichkeit, Natur. 

प्रात्पमध्य n. Mittelkörper, Rumpf Ind. 81.1३.३४५. 

श्ात्ममय Adj. (¢ ‡ aus dem eigenen Selbst her- 
vorgegangen. 

घात्ममिधुन Adj. mit der Allevele sich paarınd 
Ind. St. 9,149. 

घात्मूर्ति Adj. dessen Leib die Seele ds. 
"HTeHTett [ऋ Alkagi Mawrorum Tonrnaf. 

smebiit Adj. nur auf seinen Unterhalt bedacht, 
nur an seine Person denkend, selbstsüchtig Kanpax. 
400,3. Davon Nom, abatr, ८ त १. 

्ात्मयानिन्‌ Adj. 1) für sich ०७५०१ opfernd. — 
2) sich selbst zum Opfer bringend (uneig.). 

ArHaT Adj. dessen Opferpfosten die eigene 
Person ist Ärssr. 2,26,2. 

EITFHÜTTT m. Vereinigung wit der 411५१५१५. 

श्रात्मयोनि m. Bez. 1) Brabman's, — 2) *Cira's. 
— 3) des Liebssgotiss. 

घ्ात्माततक Adj. Leibtrabant Ind. St. 10,313. 

EIICATETU ०. das Schonen der eigenen Person 
8507, 904. 
*EIICHTENT £ Triehosanthes bracteata. 

श्रात्मरति Adj. an der Allseele sich erfreuend 
Ind. St. 9,149. 

शात्मामयेगिन्क m. N. pr. eines Mannes. 

्रात्म़क्‌ Adj. auf ihm selbst wachsend, 

SICHT m. 1) eigener Gewinn, — Fortheil 178, 
10. — 2) das in's Leben Treten Comm. zu Naisas, 
1,1,57. 4,2,12. 5,1,37. Geburt Kio, I,1,10. — 3) 
Gewinn der Allseele Äpasr. 

घ्रात्मलाभोप Adj. auf den Gewinn der Allseele 
bezüglich Ärısr. 1,29,3. 

SNEHTFIATTEA 1. Titel eines Werken. 

श्रात्पवन्ञकर Adj. sich selbst betrügend, — um 
den Lohn bringend. 

श्ात्मवत्‌ Adv. = घरात्मानमिव ५५५ sich selbst 
140,26. 

्रात्मवत्ता f. Selbsibeherrschung. 

ब्रात्पवध m. und SET f. Selbstmord. 

श्रात्मवत्त्‌ Adj. 1) deseelt 1५4. St 9,189. — 2) 
Selbstbeherrschung übend Ärassr. 64४. 2,62. — 3) 


| 
wohlgssinnt. — 4) die Person betreffend. ya n. 80 | 


v. a. Menschenkenntniss 8५५४. od. Calc. 8,53. 
श्रात्मवर्ग m. die eigene Partei Spr. 906, 
ATTHaIIT +°], was von Einem selbst abhängt. 
श्रात्मवाट्‌ m. Titel eines Werkes. 





EITFATEIERT m. Verkauf seiner १०१९५ _ seiner 
Freiheit. 

IHTÄZ ५५. die Allseeie ५०११५१८. 

श्ात्मविग्यी £. Kenniniss der Aliseele, 

सात्मविधित्सा . Seldstsweht Spr. 148. 

श्रात्मविलात und घात्मविवेक m. Titel von 
Werken. 

"EICHE m. 1) ein mächtiger Mann. — 2) ein 
lebendes Wesen. — 3) Sohn. -- 4} Bruder der Frau. 
— ४) der Spassmacher im Schauspiel, 

शरात्मवृत्ति 1. der Zustand, in dem man sich bs- 
findet. 
EITFfEIT £ Selbstiod Spr. 5794, v. 1. 
श्रात्मशक्ति ॥. eigene Kraft, Instr. nach Kräften 
Spr. 1285. 
*प्रात्मणतत्या £ Asparagus १०८५१००१ Willd. 
ात्मघ्नाघ (११. 80,4) und SHIRT Ad). sich 
selbst lobend, Prahler, 


SIEATZTET ४. und ०धरपनिषटू f. Titel von 


Werken. 

श्ात्मसंपुक्क Adj. im Körper befindlich Ärısr. 1, 
10,23. 

श्रात्मत॑पोग m. die Beziehung zur eigenen Per- 
son, persönliches Interesse an Etwas Ärasr, 1,8,6. 

EITTTÄFE Adj. (६ घ्रा) an der Person haftend 
Mitar. 16, 

घरात्म्दू Adj. in mir wohnend. 

घात्मर्मेनि Adj. Lebenshauch spendend. 

घात्मसंतान m. Sohn, 

घरात्मसंदेक्‌ m. Lebensgefahr 139,24. 

EITFFTEIT Adj. dem eigenen Selbst gleich Ind. St. 
14,366. Davon Nom. abstr. SFT £. SFT नी ग्व (Acec.) 
sich selbst gleich machen Chr, 329,1. 

श्रात्मतमर्घणा n. das Sichhingeben (einer Gottheit). 

घ्रात्मसंपन्न in खना २. 

श्रात्मतभव 1) m. a) Sohn. — ¢} der Liebesgott 
Kio, 11,130,16. — 2) f. त्रा Tochter. 

ENCAFRIFTAT ¢. Eigenaunkel Kin, 224,13. 

घ्रात्मंपेमित Adj. 1) der Person entsprechend 
Car. Ba. 6,6,2,12. 7,2,9,17. B,0,14. 9,2,2,2. 10,4,8,3 
— 2) der Aliseele gleichend Kairo, Ur. 6,10,1. 

ICH HL ५५.५० eigene Begleiter Surann.28,2. 

SICHT Adı. mit कङ्‌ 4) auf sich (श — 2) 
sich su eigen machen, an sich ziehen, für sich ge- 
winnen. — 4} zur Allseele machen Ind. St. 9,159. 

age m. N. pr. eines Mannes. 

EIER m. 1) Seldstlob R. 3,33,22. ~ 2) Pi. 
Bez.der den Geist preisenden Hymnen Banao0.2, 18. 

SICHERT Ad). in der Seele-befindlich Coua-Up, 5. 

शरात्मर््यरृण Adj. die Person rettend, 


शात्मक्त्या ६ Selbstmord. 

MICH 1) Adj. a) die 5५५१० tödtend, nicht an 
din Wohlfahrt der Seele denkend. — b) sich selbst 
tödiend, Selbstmörder. — 2) *m. Anfreher eines 
Beiligthums. 

IIFTIEHTT Adj. der eigenen Person gehörig. 

्ात्माधिक Adj. (f. घा) lieber als das eigene Ich 
Kurmis, 15,23, 

श्रात्माधोन्‌ 1) Adj. von der eigenen Person ab- 
hängig, worüber man selbst verfilgen kann Ävasr. 
4,15,22. Spr 908. — 2) *m. a) = प्राणाघार्‌. — 6) 
Sohn. — 3) Bruder der Fraw. — 4} der Spasıma- 
cher im Schauspiel, 

श्रात्मानन्द्‌ Adj. an der Allseele seine Wonne 
habend Ind. St. 9,149. 

श्रात्मानन्द्व्याल्या f. Titel eines Werkes. 

श्रात्मानपेत्त Adj. auf sich keine Rücksicht neh- 
mend, unsigennützig 137,14. 

शात्मानात्मविचार्‌ ०. घरात्मानात्मविवेक m. und 
श्रात्मानृशातन 9, Titel von Werken. 

श्ात्मापकार्‌ m. Vorstellung. °{ HT sich ver- 
stellen Cix. 13,31. 

धात्मापङार्‌क (M.4,255) und TETTTA (Spr.d619) 
Adj. sich um sich selbst bringend, sich verläug- 
wend, — verstellend. 

श्रात्मामिमानिता f. hohe Meinung von sich MBu. 
3,313,94. 

शात्मामिष m. ein mit dem Opfer des eigenen 
Heeres erkanftes Bündniss oder Friede Spr. 7329. 

अरात्मापाप्त m. Selbstqwälerei Nicin. 68,9. 

श्रात्मादाम +) Adj. am eigenen Selbst oder an der 
Allssele sich erfremend. — 2) m. N. pr. eines Aulors. 

खात्मार्वम्‌ (124,1 8) und © (74,20) Adr. für sich, 
say im eigenen Interesse [१११ 

भ्रात्माचनाच m. Titel eines Werkes. 

EIFTATET Adj. von der Allseeie erfüllt Raic, 
P. 8,1,10. Vgl. icor 1. 
*शवात्माशिन्‌ m. Fisch, 

SIEHTTÄTTTTTZ 1. Titel einer Upanishad. 

SICHT ५५१. mit AT sich aneignen, in Besitz 
nehmen Kio. 131,11. 

श्रात्मीभाव m. das Aufgehen in. der Allsesie Spr. 
1450. 

श्रात्मोप Ad. {६ घा) dem Selbst gehörig, eigen. 

EICHERT f. das Verlangen mach der Allseels 
Spr. 6275. 

धार्ये च. ०1, und भ्रात्मेयतं १, Nom. ०१५. == I- 
त्म्य und 9 ०. Murra. 8. 4,1,9. 

श्त्मे्य्‌ m, Herr seiner selbst. 

ध्ात्मेोत्वार्ष m. 1)das Mehrgelten der eigenen Per- 


` श्ात्मक्त्या ~ ee 


son Spr. 924. — 2) Seibstüberhebung Spr. 6736. 
श्ात्माद्वव +) m. Sohn. — 2) *L. ET Giyeine de- 
bilis Rozb, 
घात्मोपत्नीविन्‌ Adi. zum Lebensunterhalt nur 
seiner eigenen Person bedürfend Gavr. 10,32. 
घात्मोपदेश ००० ° विधि m. Titel eines Werken. 
श्ात्मोपनिषट्‌ L- Titel einer Upanishad. 


घात्मीपम्य n. Gleichheit mit wich selbst. Instr. 


in dem n.ın sich sum Moasstab macht, — Jmd nach 
sich beurthäilt 140,22. 24. Spr. 926. 
sıerd m. Pl. eine best. Götterordnung. Davon 


"Nom. abstr, ad n. TBa, 3,2,8,11. Vgl. I? 


und टतदा ‰. 
श्रात्पत्तिक Aal. ir. 5 4) bis an's Ende dawernd, 
für immer gültig, unabänderlich 107,23. 224,11. 
— 2) vollständig, absolut, Dazu Nom. abstr, ०८ n. 
SITEUTUR Adj. wobei Gefahr im Verzug ist, drin- 
gend ७4९. 13,30. 
517 0. Name verschiedener Säman. 
1. rad 1) m. a) Patron. ron Atri. N. pr. eines 
Arztes 091१५१४. 3,7. Pl. MBu. 3, 26, 8, als Volks- 
stamm 6,9,68. — b) ein best. Priester. — ९) Bein. 
Cira’s — dj*Chylus. — 2) ५) a) ein weiblicher 
Naechkomme des Atri ७407. 22;12 (oder zu 9}, ~ 
b) eine Fraw, die eben das Reinigungsbad nach den 
Katamenien vollzogen hat, Arısr. Nach den Lexi- 
cographen *ein Frauenzimmer während der Kata- 
menden. c) *Chyins (५५. — व] N. pr. eines Flus- 
ses. — 3) n. Name zweier Säman, 
2.70 Adj. (f. ॐ von Ätreja herrührend. 
*शरात्रेयायणा m. Patron. von 1. TAT. 
9 श्ात्रेपिका {¢ ein Frauenzimmer während der 
Katamenien. . 
araurde m. N. pr. eines Lohrers. 
-aradte Adj. von i. ara. 
श्राधर्वपां 1) Ad]. (^. ॐ von ^ {४७४7९३११ oder den 
Atb. herrührend, ihnen gehörig u. 8. w. वेद्‌ ६१५१. 
१,२१.११. — 2) m. a) ein Abkömmling Alharvan's 
oder der Ath. — b) ein mit dem AV. verfrauter 


Brahman, Beschwörer Spr. 4216.—e) der Athar- 


vareda, = भ्रायर्वपिविद्‌ m. Auch ein zum AV. 
gehöriges Werk. — 3) n. a) Name verschiedener 
Säman. — b) *das Gemaoh, in dem der Opfer- 
priester dem Veranstalter eines Opfers das Gelin- 
gen desselben meldet. 
घाघर्वणा्‌ठ्स्य n. Titel ५०९५ Worken. 
STAÄUTTER ०. Titel einer Upanishad. 
घराधर्वपिक +) Adj. (ch = घाधर्वपा. — 2) m. 
ein Kenner oder Anhänger des AV. 
म्रावर्वणोह्ापनिषदू [.Titeleiner Upanishad. 
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aratar Adj. zum AV. in Beziehung stehend, 

शायापिनी £ eine best. MürkhandHavc,Acc.50, 
°श्राद्‌ Adj. nehmend, empfangend. 

rei m. Biss, Bissieunde. 

EIEH Adj. ४८५ an den Mund reichend, 


Bei Sg. Imperf. von ZT, za mit ET. 

गि Adj. mit Ace. 1) verschafend, — 2) er- 
langend, empfangend. — 3) eintreibend (eine Schuld). 

STEH Dat. Inf. Etwas (Acc.) zu verkümmern RV. 
8,21,16. 

धीद्म्‌ te Sg. Imperf. von ZT, ददाति mit #1. 

श्राट्‌मखान m. N, pr. eines Chans. 

art m.dis einer Person odor Sache (Loc., 
oder im Comp. vorangehend) gewidmete Rücksichr, 
— Beachtung, Bemühung um, das Augenmerk 
Haben auf, Lust zw Dacas. 19,5. zT AT mit 
Infin. sich bemühen Kio, 171,15. Insir. und Abl. 
mit der gehörigen Rücksicht, sorgfältig, alles Erns- 
tes, von ganzer Seele, sollicite, 

शाद्‌ {पा n. dos Beachten. 

SIZTUNG Adj. zu berücksichtigen, — beachten. 
Nom. abatr. “FIT Lund SFT n. (Comm. zu NsXsamd,3,20) 

घाद एवत्त्‌ Adj. bemüht, eifrig besorgt um (l.oc.) 
Kio. 71,9, 

घरादूर्तव्य Adi. aqua Comm. zu Gum. 4,3; . 

धाद Adj. zermalmend, 

ZU m. 1) Wahrnehmung mit dem Ange. — 2) 
Spiegel. frag m. ए. ein runder Spiegel, — 3) 
am Ende von Büchertiteln s0 ४, a. Beleschtung., 
Auch HIZU allein als Titel eines Werkes. — 4) 
Spiegelbild, Abbild {in übertr. Bed.) Kin, 5,4. — 5) 
Abschrift. — 6) N. pr. a) eines Sohnes des 1 ११७४ 
Manu. — b) eines Berges. — £} einer Landschafl, 

दुशं 4) m. Spiegel. — 2) Adj. von धर्ष 8) €}. 

घादूर्शमपरल m. eine Schlangenart. 

धाटूर्णमय Adj. ganz und gar Spiegel seiend Kin. 
94,10, 

शीट्म्‌ ०७ Sg. Imperf, von दा, ददाति mit FT. 

mA n. Verbrennungsplatz. 

ATKIT Nom. ag. Empfänger. 

्रादातव्य Adj. 1) was ergriffen —, angefasst 
wird Paaıgnor. 4,8. — 2) zw nehmen. 

¶. स्राटान n. 1) das Ergreifen, Anfassen 260,14.— 9) 
das Ansichziehen, Fürsichnehmen Kar. 4,13. Em- 
pfangen, Wegnahme, Entzichung. पाक्तीतिक das 
Ansichzishen der fünf Elemente, Frag Bint- 
entsichung Spr.7687,— 3)inder Dramatik kurse An- 
gabe der Hauptkandlung. — 4)*Krankheitsursache 
Risan. 20,67. 

2% घ्ादौन n.1)das Zerstückeln, Zermalmen, Klein- 
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machen Gain.4,2,6. — 2) Theil, MIET Wunsa, Gsor. 
56. 58. 74. 
3. अदान no. 1) das Binden, Gebundensein. — 2) 
* Pferdeschmuck, 
ARTIAR Adj. empfangend, gewinnend. 
BIZIAHTITA ६ bei den Gaina die Lebensregel 
des (rorsichligen) Anfassens (so dass dabei keinem 
lebenden Wesen ein Leid geschieht). 
*घ्ाटानो Leine grosse Cucurbitacee Ridan. 7,171. 
श्रादट्‌पिन ०. Aufforderung zum Ergreifen Äer. Ca. 
ॐ, 4, 9. 
az 11९ Pl. Imperf. von a, द्दाति mit भ्रा. 
*श्रादापच्‌ Ad). (८. १) P. 32,17. 
घादापिन्‌ Adj. 1) Gaben zw empfangen geneigt. 
Am Ende eines Comp. Etwas für sich nehmend. 
— 2) fohlerbaft ५. श्राधापिन्‌. 
घाद m. 1) Rücksicht. — 2) eine beat. den 
Soma veriretende Pflanze, 
ENZITART feblerhaft für घटाद्‌? 
RITTAL Adi. aufbrechend. 
शघाद्‌रिविम्बी 1. eine best. Pflanze. 
4. मादि m. 1) Anfang, Beginn. स्ट am Anfange, 
zuerst. श्रादि (metrisch) FT Jmd (Auc,) vorange- 
hen lassen. — 2) Erstling. — 3) Anlaut,. — 4) am 
Eude eines adj. Comp. (bäufig mil angefügtem कृ, 
f. FT) mit dem beginnend, der und die folgenden, 
गर्भिणो दिमाषादिः eine Fraw, die इलं Monate 
oder länger schwanger ist. getan दृणप्‌त्त- 
Az: mindestens fünf und höchstens zehn Acte. 
2.7 Adj. mit घ्रा beginnend, 
क श्रादिकर्‌ m. Bein, Brahman’s, 
चरादिकर्तय्‌ Nom. ag. Urschöpfer. 
शश्राटिकर्णो £ eine best. Pflanze. 
घरादिकर्मन्‌ ०. eine beginnende Handlung. 
*घ्राद्‌कावं m. Bein. 1) Brabman's. — 2) VAl- 
miki’s. 
श्ारिकापएट 9. Titeldes ften Buchs im Rämdjana. 
EITZRTTUn. 1) Ergrund.— 2) Analysis, Algebra. 
घरादिकाल m. Urzeit. 
शाद्िकालीन Adj. der Urzeit angehörig Comm. 
zu Kivsin. 1,8. 
श्रादिकाव्य n.daserste Poem, Bez.desR Am 1111 1 
घादिकृत्‌ m. Schöpfer VP. 6,4,4. 
ANZ कणत m. Bein. Vishau's, . 
श्रादिगदराध्‌ m.N. pr. eines in Gajä verehrteo 
Gotles. 
EITZU m. Titel desheiligen Buches der Sikhr. 
श्रादितत्‌ Adr. von Anfang an, am Anfang, im 
Beginn, zuerst. Mit 97 voranstellen. Am Ende 


eines Comp. von — an, 


ar ~ ae 


श्ाद्िताल m. ein best. Tact 8. $. 8. 207. 

शरादितें m. 1) Sohn der Aditi. — 2) १५५१ Gott. 
4.धरादित्यं, शरादितिषं ।) +. der Aditi gehörig, 
getseiht u, 8. w.; von ihr stammend. — 2) m. a) 
Sohn der Aditi. Pl. eine besondere Götterkiasse, 
deren Zahl mit Beziehung auf die Monate später 
auf zwölf angsgeben wird. — 0). Pl. die obersten 

Götter überh. — e) der Sonnengott, die Sonne. — 

d) * 0४. = 4) a). — ९} *Calotropis gigantea, — f 
N. pr. eines Mannes. — 3) f. afgrdı die Sonne 
V3.4,21.— 4] १. ०५) 4044 unter Aditi stehende Mond- 
haus Punarrasu. — b) Name eines Säman, 
2.971774 Adj. 1) den Äditja gehörig, (११०१ zu- 
gerechnet, von ihnen siammend, — 2) in Beziehung 
zum Sonnengolt stehend. 

कै श्रादित्यकात्ता f. Polanisia ieosandra Nion. Pa. 
gas m.N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 

räshira. ह 
श्रादित्यगति f. Bewegung der Sonne Manisn, in 

Ind. St. 13,484. 

*श्रादित्यगर्भ m. N. pr. eines Bodhisattva. 
चादित्यम m. ein best. Becher Soma bei der 

Abendspende Car. Ba. 4,3,5,16. 23. 

EITZFÄRTT Adj. von den Äditja gefördert RY. 
8,46, 5. 
घारित्यतीर्ध 9, N. pr. eines Tirtha. 

* श्रादित्यतेत्नत्‌ m. oder f. 1) Polanisia icosandra 

१६१०४. Pa. — 2) Herpestes Monniera ebend. 
aufzrae n. Nom, abstr. von दित्य Sonne 

Marrasor, 6,35. 
चादित्यदात m. N. pr. eines Mannes. 
शरादित्यटेव m. desgl. 
्रादि््वैदेवैत Adj. dessen Gottheit die Sonne 

ist Car. Ba. 14,6,9,21. 
श्ादित्यनक्तविधित्रत ०. eine dest. Begehung. 
eigene n. ein Name der Sonne Car. Ba. 

5,3,5,9. 

*घादित्यन्त m. Calotropis giganteo. 

*श्रादित्यपर्पिका £. (Non. Pn.), safe m. und 

ofirrit f. Polanisia fcosandra. 
प्रादित्पपाक Adj. in der Sonne gekocht. तिल ein 

best, Medicament Mat. med. 27. MAT 136, 
श्ादित्यपात्रं n. der Becher, mit dem der Äditja- 

graha geschöpft wird, Car. Ba. 4,3,5,6.9. 5,8,8.12. 
घारित्यपुराण n. Titel eines Upapuräga. Da- 

von Adj. omta. 

*घादित्यपुष्पिका 1. Calotropis gipanten. 
श्ाटित्यप्रतापमिडात्त m. Titel eines Werkes, 
घादित्यप्रभ m. N. pr. pines Fürsten, 
घ्रादित्यबन्धु m. 8619, Gautama’s und Cäkja- 


muni’s, 
*सारित्यभक्ता f. Polanisia icosandrg, 
श्रादित्यमएडलं १, Sonnenscheibe 261,3१. प्पररल. 
विधि m. eine best. Coremonie. 
श्ादित्पयशत्‌ m. N. pr.eines Mannes B.A.J.9,362. 
श्ादित्यलेोक m. 11. die Welten der Sonne Car. 
Ba. 14,6,8, 1. 
शरादित्यवत्‌ ५५१, wie die Sonne 44,2. 
शादिित्यर्वेनि Adj. die Äditja gewinnend. 
घादिर््ववतत्‌ Ad). von dem Äditja umgeben. 
घादिरत्पैवर्णा 1) Adj. sonnenfarbig. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. 
शरादित्यवर्मन्‌ m N. pr. eines Fürsten. 
“zogen f. Polanisia icosandra Nıca. Pa. 
EITZEUAITE m. Sonntag Gar. 8,7, 2, 19. Off 
9, eine best, Begehung. 
घ्रादित्यत्रत n. 1) eine best. Begehung 6०58, 3, 
1,28. 30. — 2) Name eines Säman. 
*प्रादित्यन्रतिका Adj.das Äditjarrata begehend. 
शादित्यफयन u. der Schlaf der Sonne. ० ब्रत n. 
eine best. Begehung. 
EITZFTÄTFHT m. Sonnenjahr. 
घादित्यसुक्त 9. eine best. Hymne. 
चादित्यम नु m. Sohn der Sonne. 
EITZFOR m.N. pr.eines Fürsten Karnis. 18,69. 
ÜZFTETIÄT (4७१ Kessei,ansdemderÄditja- 
graha geschöpft wird, Car. Ba. 4,2,2,16. 3,5,9. 
घरादित्यप्वामिन्‌ ०५ N.pr.eines MannesB.AJ.2, 11. 
श्रादित्यद्ुट्य no. Name eines Stotra. oFAtz- 
मन्न m. 
सादित्याचार्थं m. N. pr. eines Autors. 
शराित्यानुवर्तिन्‌ ५१. der Sonne folgend 8०६१. 
2,172,2. 
घरादित्येश्रतोर्ध no. N, pr. eines Tirtha. 
शादित्वेष्टि f. ein best. Opfer Car. Ba. ११,४.१,५. 
SITZeT ०. Nom. abstr. von 4. SITZ +). 
aeg Adj. zw nehmen —, zw erlangen ver- 
langend {mit Acc.), Aabsüchtig Kio. II, 54,21. 
EITZETTER n. eine best. rhetorische Figur. Bei- 
spiel Basrr. 10,22. 
aıza am. Urgott, Bein. 1) Brahman’s. — 2) 
Vishnu’s. — 3) Giva's. — 4) des Sonnongoltes. 
— 5) Ganega’s. — 6) Dhanvantari’s. 
शादिदैत्य m. Bein. Hiranjakagipu’s, 
1. घरादिन्‌ Adi. essönd, fressend Ärısr. verspeisend. 
2. °घादिन्‌ Adi. ganz ausnahmsweise == 1. शादि am 
Ende eines adj. Comp. 
ENTE Unglück (im Würfelspiel) AV. 7,109,4. 
शरारिनवदूरती Adj. anf des Mitspielers Unglück es 
abschend, 


चारिनाथ m. 1) Bein. Ädibuddha's und eines 
Gina. — 2) N. pr. oines Autors. 

श्ादिनात्तम्‌ Adv. bis zum Ente des Tages ४५1५. 
18,122, 

धादिपर्बत m. Hauptberg, — gebirge ४६9. 131,28. 

खारिपर्वन्‌ n. Titel des dien Bucher im MBu. 

श्रादिपितामक्‌ m, Bein. Brahman’s. 

दि पुराण 0. = ब्रह्मपुराण und Titel einesWer- 
kes über die Gaina- Religion. 

घादिपुहष m. 1) Urakn. — 2) ८११५५०५. 

घादिपूष m. Urgeist, Bein. Vishqu's. 

शादिष्रुत+५. dessen erster Focal 1०६०१७4५. 

घादिबल 0. Zeugung. 

age 1) Adj. im Anfunge erkannt, — 2) m. 
Bez. der obersten Gottheit bei den nördi. Buddhisten. 

श्रादिभिव Adj. zwerst entstanden. 

घारिभिवानीं f.die Caktides Paramapurusha. 

वादित Adj.der erste unter (Gen.) seisend 102,16. 
YP, 4,1,6. 

घारिम 1) Ad). (LET) der erste. Davon Nom. abstr. 
°F ०. Nas. Ur. in Ind. St. 9,133. — 2) *f. घ्रा die 
Erde 8645. 2,2. 

घरादिमिव्यात्तलुप्त Adi. eines Anlauts, Inlanta oder 
Auslauis vorlwstig gegangen Ind. St. 4, 310. 

EITZTTEL Adj.einen Anfanghabend (aß«.zu 19५१. 
4,4,17. Davon Nom. abstr. ० पृक्त n. Noksas. 2,2,14. 

शारिमूल ०. (adj. Comp. f. घा) Urgrund. 

घादिपामल ४. Titel eines Tantra, 

antzanıend m. Bein. {1१ ७१६. 

श्रादििसप्रोकं m. Pl. Titel oines dem K4lidäsa 
zugsschriebenen Godichtes. 

श्रादिरातर m. 1) ein Fürst der Urzeit. — 2) Bein. 
Manu’ und *Prthu'. —3) N, pr. eines Sohnes 
des-Avikshit. 

घादि्रिप n.Anzeichen—, Symptom einer Krankheit. 

शादिलीला f. Titel eines Werkes. 

घरादिलुप्त Adj. des Anlauts verlustig gegangen 
Nıa. 10,34. 

घादिवंश m. Urgeschlecht. 

श्रारिवक्तय्‌ m.Urverkünder, Gründer einer Lehre 
80१५०. in der Vorrede zu Ansaum. 8. 

घ्ादिवत्‌ ५५१. wie ein Anlaut. Davon Nom. abstr. 
°Ta १. 

घारिवराद्‌ m. Ureber, Bein. Yishqu's Kin.24,5. 

श्ादिवातुलतन्न 9. Titel eines Werkes, 

EINGENTTIE Adj. auf den Ureber besüglich, 

श्रादिवाराकतीर्घ n. N. pr. eines Tirtha. 

घारिविपुला ८.५५ dest. Metrum Ind. St. 8,297. ६. 
के श्ादिवृत m. Bashinia {06131090 Nıoa. Pa. 

ATZE £. 1) Anschlag, Absicht. — 2) ए, Ber. 


श्रादिनाध — und 


bestimmter Puncte in der Windrose. 

SIZUTTT n. Urkörper MBu. 3,183,76. 

घाद्णाव्द्िकि (so zu lesen) m. ein Grammatiker 
der ältesten Zeit Vor. in Ind. St. 13,398. 

श्राटिशे Dat, Inf. zu sieien auf (Acc.), auf's Korn 
zu nehmen RV. 9,21,5. 6. in bestimmter Absicht $, 
48,14. präd. zw freffen 56,1. 

SITZE 1) m. ein bestimmter Friede oder Bünd- 
nisse. -- 2) m. a) Anweisung, Geheiss, Verhaltungs- 
befehl ह ८14. zu M. 5,88, — b) * Ueberbleibsel einer 
Mahlzeit, 

घारिष्टद्तिषौ ६ ein dest. Lohn, — Geschenk 
Car. Ba. 6,2,9,40, 

ध्रादिष्टिन्‌ Adj. der die Verhaltungsbefehle (von 
seinem Lehrer) erhalten hat, Novis, 

शादिर्ग m, eine primitive Schöpfung. 

SIT m. N. pr. eines Fürsten. 

श्ादिृष्टि ¢ der ५५०५७ Gedanke an eine That. 

श्रादित्विति Adj. den Srarita auf der ersten 
Silbe habend. 
*EIRTEIFR Adj. und * घादीध्यन ०. Nom. aet. 

शादी नव m. 1) Leiden, Noth, Elend 1.५, 284,3. 
— 2) *Fehler. — 3) * = FIR. 

स्रादीपक m. Brandstifter. 

शादापन n. 1) das Anzünden, ~ 2) = STATT, 
mare, मणएडाद्‌क- 

चादर Adj. länglich Spr. 935. 

SIZTUT m. N. pr. eines Fürsten. 

घाडरि Adj. achtsam RY. 

श्रादुत्य Adj. auf den oder worauf man Rück- 
sicht zu nehmen hat, zu beachten Aır. Än, 41,9r.u. 

घरादृष्टिगिचर्‌म्‌ Adr. ० weit das Auge reicht, 

IRTSHATT ५५. dass. Spr. 937." 

श्राद्‌ष Adj. 1) zu nehmen, sich anzweignen; so 
४, a. abzupflücken Spr. 2153. — 2) zu nehmen, so 
क, 8. anzuwenden. — 3) zu entfernen, — enlsetzen. 
— 4) zusuwenden, zu schenken Spr. 8706 (vielleicht 
ET zu lesen). 

1.009 49}. {८ ३) = घदेव den Göttern feindlich, 
2 ara Ad). (४, I) den Göttern zwgeihan. 

देवन n. Spielplatt. 

FIRE m. (adj. Comp. 1. IT) 1) Bericht, Mittäei- 
lung, Aussage, Ausspruch. — 2) Lehre, — 3) Wahr- 
sagung 291,14. — 4) Anweisung, Vorschrift, Ge- 
heiss. — 5) (19 der Gramm.) Substitur 240,3. 

घादेशका m. Wegweiser Kio. II, 33,6. Im Comm. 
zu TS, Pair. 1,2 feblerhaft # शरन्वादृशक- 

RA प्रानं ४. das Angeben, Angabe, Mittheilung. 

घादेशिन्‌ ५५. 1) am Ende eines Comp. anwei- 
send, gebietend, — 2) das ıwofür Etwas substitwirt 
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wird Värtt, 7.8 zu P. 1,1,56& 

any Adj. anzugeben, mitzuihellen. 

ARET Nom, ag. 1) Lehrer. — 2) * Veranstalter 
eines Opfers H, 817. 

श्राङ्गम्‌ (defectiv श्राघम्‌) 2te Pl. Imperf, von शास्‌. 
+. E07, TTS 1) Adj. (६ म्रा) ५५१०५५१ genisssbar ; 
n. Nahrung. — 2) n. * Korn. 
2.8097 1) Adj. (f. ET) a) am Anfange befindlich, 
der erste. Am Ende eines adj. Comp. {f. ET) den 
und den sum Ersten habend, so v. a. der und die 
übrigen. — b) am Ende eines Comp, unmittelbar 
vorangehend. — €} früher, älter 8164५. 162. 166. 
— d) voranstehend, einzig in seiner Art, unver- 
gleichlich.— 2) m. Pl. eine Klasse von Göttern unter 
Manu Kikshusba Hanr. 1,7,31 {v. 1. 27). VP. 


` | 3,1,27. — 3) {भ्रा a} eine best. Form der Dargä. 


— 5) *die Erde Ridan. 2,2. 

SEITE m. Bein. Yalmiki’s. Vgl.Racn.id,st. 

घाग्पकालक Adj. (f. ०लिका)) nur auf das ५५९५ 
gerichtet. 

्रा्यगङ्गा f. N. pr. eines Flusses. 

at n. Sg. und m. Pl. (283,4. Lirs..2,2,6) 
Anfang und Ende, II? am Anfange und am 
Ende L.ir,.3,9,8. 7,5,22. Am Ende eines adj. Comp. 
beginnend und schliessend mit M. 3,20r. 

TIIAIAT ०. gleichlautende Silben am Anfangs 
und am Schluss eines Cloka, z. B. Bauart, 10,21. 

area Adj. Anfang und Ende habend. 

*घ्राग्यबोन्न ०. Urgrund. 

*प्राप्यमाप्क m. ein best. Gewicht, = ४ ७४६ ई +, 
घरावयर्वित्‌ m. Oberpriester Ind. St. 10,143. 
ATTÜRT Adj. (f. UT) in den beiden ersten 

Stollen gleich Ind. St. 8,302, 
+HTTaATT ०. Du, Anfang und Ende gana zie- 
चयच्रादि. 
्राग्याप् Adj. der je vorangehende M. 1,20. 
श्राघ्युद्‌त्त Adj. den Acut auf der ersten Silbe 
habend. Davon Nom. abstr. ० त १, 
AA Adj. gefrässig Spr. 2140. 81६47. 8,398. 

*EITRTA m. Licht. 

A174 (?) m. N. pr. eines Mannes. 
SITZHIT ५०. ५५५१. 

घादादृम्‌ Adr. bis auf zwölf. 
्राघधमन ०. das Verpfänden, 
श्राधमार्य ०. das Schuidnersein 239,3. 

°घाधः्‌ in इरध्‌. 

४५ श्राधर्मिक Ad). Unrecht (भलत. 

md n.das Unterliegen—,Vorlieren im Process. 

SAT in इराधर्ष. 
ad m.1) Aufrüttler, Erreger. — 2) gerüttelte 
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Masse. 
*म्राधवेन १. das Schütteln, Rütteln, 

घ्राघवर्ननेप m. ein Gefärs, in welchem der Soma 
geschüttelt und gereinigt wird. 

SIT Nom. ag. 1) der das heilige Feuer an- 
gelegt hat Naisam. 6,6,9.—2) Geber, Ferleiher, Zu- 
thäler Spr. 4029. 

श्राघातव्य Adj. deizulegen, zusnutheilen Comm. 
zu Nyksam. 10,2,18. 

am ४, 1) das Anlegen, Zulegen, Darauflegen. 
— 2) = बर्पाघान्‌ das Anlegen des heiligen Fewers 
Car. Ba. 2,1,8,29, — 3) = गभीधान Befruchtung, 
eine der Befruchtung vorangehende Ceremonie.— 4} 
das Mondhaus der Befruchtung AV.Ganr. 10,1.11,2. 
— ४} 4१०४ Hinzufügen. — 6) das Bewirken, Hervor- 
bringen MBa. 13,96,5. Mean. 3. 1१५०४, 1,24. Mani- 
viaas. 92,16. Sin. D. 10,13. Chr. 2935,26. — 7) Ver- 
pfändung. — 8) Behälter. — 9) Zaum, Gebiss. — 
10) verwechselt mit ENTE Karnis, 67,25. 

घाधानकारिका {*९\.श्राधार्‌का>) 1, घ्राधानपदति 
f. und SEITE m. Titel von Werken. 

= EITEITTTT ४. eine der Befrnehtung vorangehende 
Ceremonie. 

०श्नाधापक्र Adj. verleihend, bewirkend, verursa- 
chend. Dazu Nom. ११५१९. ० त no. 

°घ्राधापिन्‌ A dj.dass. Ridar. 9,305. Dazu Nom.abstr. 
गपता {~ Oeflers falschlich छादयन्‌ geschrieben. 

arm m. 1) Stütze, Halt, Unterlage, Grundlage 

{eig. und übertr.). — 2) Behälter, Behältniss. — 3) 
*Wasserbehälter, Teich. — 4) *eine Vertiefung um 
die Wurzel einer Baumes, in die das für den Baum 
bestimmte Wasser gegossen wird. — 5) Deich, Damm. 
— 6) Boden —, Gebiet einer Wirksamkeit oder Thi- 
tigkeit P.1,4,45. Am Ende eines adj. Comp. so ¶, 
a. sich beziehend auf, betreffend, — 7) Subject, Trü- 
ger einer Eigenschaft. — 8) N. pr. a) eines Teiches. 
— b) eines Autors, 

ATITTT am Ende eines adj. Comp. Unterlage. 

श्राधार्‌कारिका f. Titel einer Kärika. Vgl. घा 
धानक्रार. 

श्राघधापचक्र ०.९१ best.mystischer Kreis am After. 

EITEITTUN 9. das Tragen, Halten. 

ZIUENTAN f. Nom. abstr. von SIIETT 3) Kuminus. 
6,67, 

EITEITTET ०. Nom, २१५५. von राधात्‌ 1) Kar. 2,42. 

IETTETT f. ein Halsschmuck von best. Form 
MBn, ३,१1१.३. 

श्राघधारापेपभाव m. das Verhältniss zwischen Be- 
hälter und dem darin Enthaltenen Spr. 4760. 


*प्ाधार्भिकि Ad. = mente. 


mad — श्रानटुद्ायन 


श्ाघार्पं Adj. in Etwas enthalten. 

श्राघा्े m. Pl. das Geschüttelte, durch Schütteln 
Gereinigte. 

१, घ्राधिं m. 1) Behälter. — 2) Grundlage (bildlich) 
Naksam. 1,1,21.— 3) Pfand. Dazu Nom, abstr, णता 
~ 4) Miethgeld Ävasr, 1,18,20.—5) *nähere Be- 
stimmung, Epitheton u. 8, w. 

2. EITTÜ m. 1) Gedanken, Sorge, Seelenieiden, Ge- 
wöhnlichE ~ 2) * das Nachdenken über die Pflich- 
ten. — 3) * Erwartung, Hoffnung. — &) * Unglück. 
— 5) !ein um’die Familie besorgter Mann. 

ध्राधिकार पिक m. Richter. 

घाधिकारिक 1)Adj.die Hauptsache —, die Haupt- 
person betreffend. — 2) der oberste Herrscher, der 
höchste Geist Bivan. 44,18. 

SITTEIERT ०. Usberschuss, Usberfluss, Usbermaass, 
grosses Maass, hoher Grad, däs Vorwalten, Usber- 
gewicht, Ueberlegenheit, höhere Bedentung. 

*घाधिन्न Adj. 1) mit Seslenleiden vertraut. — 2) 
krumin, 

शराधिदिवत und दविक Adj. zu den Göttern in 
Beziehung stehend, von ihnen kommend. 

shfergen ०. Oberherrlichkeit, mit Loc. 136,2. 

enepimm m, Niessbräuch eines Pfandes Gaur, 

EITEPNTAT, Adj. 1) in Berug zu den Wesen 
stehend, von der Aussenwelt kommend. — 2) in 
Beziehung zu den Elementen sfehend, aus ihnen 
gebildet. 

. aan m. Pl. Fieberhitze. 

घ्राधिए्‌चि m. Patron. von AfA. 

घ्राधिए्थीय n. Name rorschiedoner 84 0 39 Änsa. 
Ba, 

AITEITTST n. Oberkönigthum ४६५५१. 208,6. 

श्राधिवेद्निक n. ein Geschenk, das ein Mann bei 
seiner Wiederverheirathung der hintangsselzten 
Frau macht. 

1. घा f. Sehnsucht, Sorge. 
2. घ्ाघधी Adv. ष्क्‌, verpfänden Mir. zu Jiää.2,61. 

SITÄHTTN ०. das Verpfünden. 

धौधीत ०. Gegenstand des Sinnens, das Beabsich- 
tigte, Gehoffte Main. 8, 1,4,14, 9,1. 

घराधोतयत्रम्‌ ४, ein Opferspruch, den man im 
Sinne hat, 

Aria f. das Sinnen, Beabsichtigung Matra. 5. 
1,3,36. 4,14. 

श्राधीन Adj. = META ०५५५४०४ von (Loc.). 

श्रापपर्णी aaj. {६ घा) mit Sehnsucht beflügelt. 

MATT Adj. १०५५४. 

श्राधूपन und घाघूतन 0. das in Rauch (oder Nebel) 
Hüllen. 


rum Adj. rauchfarbig Vinam. Ban. 5. 5,55, 
स्ाधुषत्‌ Abl. Taf. mit AT vor Angriff schützen. 
श्राधषोषप Adj. bis zur Wurzel धृष्‌ gehend. 
1 Dat, Inf, anzugreifen, 
घाधृषटि ^ und घाधृष्य Ad. in घनाधुर. 
*घ्ाधेनव ०, Mangel an Milchkühen, 

EITET +). ५१. a) anzulegen 238,90.— b) nieder- 
zwiegen, zu deponiren.— ec) zuzutheilen, zukommen 
zw lassen, zu gewähren. — d) enthalten —, gele- 
gen in 227,15. 278,10. Bitan. 41,23. 95,3. Aaftend 
an. — ९} fülschlich zugeschrieben werdend Biraa, 
44,12.—2)n.a) das Anlegen, Aufsetzen. ~ 6) Prä- 
dicat, Aussage. 

श्राधोारणा m. Elephantentreiber. 

STE 1)0. a) das Sichaufblähen, — b) Bez. ver- 
schiedener Krankheiten mit Blähungszuständen. — 
27*1. eine best. wohirie ‚hende Rinde Ridan.12,163. 

SITEHTTA ०. das Daraufblasen. 

भीच्यत्य ०. Aufsicht. 

*ञ्राधघ्यि m. von खच्यश्. ४५१०० Adj. *° श्रो. 
*श्राघ्या ~ = बच्यान. 

घाध्यात्मिक Ad). (1. ई und सचा} 4) zum Selbst ~, 
zum Subject in Besichung stehend, swbjectiv. — 2) 
zur Allseele in Beziehung stehend. 

EITETITA ०. wehmüthiges Zurückdenken, 

* श्राध्यापक ०. = BETEN Lehrer. 

प्राघ्यापिकं Adj. dem Studium obliegend. 

am Adj. dürfrig, ärmlich, gering. 

श्राघनिक्र Adj. auf der Reise sich befindend. 

IA defectir für घरादरम्‌. 

श्राघ्द्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

क श्राघएापता m. Patron. von UT. 

शीघधरिक Adj. zum Soma-Opfer gehörig. 

ara 1) Adj. zum Adhvarju (त, i, Jagur- 
reda) in Berichung stehend. — 2).n. der Dienst 
beim Opfer, insbes. die Function des Adhvarju. 

TA m. 1) Gesicht. — 2) * Hauch, 

धामश 346 Sg. Perf. von 1. a. 

आनक m. 1) eine Art Trommel. — 21 + Donner- 
wolke. 

घानकडन्डभि m. Bein. Vasudera's. 
*प्रानकप्वलक Adj. von घ्रानकत्यली. 
*घ्रानकस्थली ॥. N. pr. einer Gegend. 

*श्रानकि von घानक. 

ai 20 und 3te Sg. Aor. von 1. “m. 

धीनटुक्‌ 1) Adj. vom Stier stammend, taurinus 
kr. — 2) n. N. pr. eines Tirtha. ATIT rl, 
EITZTR ४. (सत्तायाम्‌. 
कै श्रानटुद्छ m. Patron. von 77. 

*TTZUTIT m. Patron. von TFT. 


*धानटुद्ापनि von घान. 

भ्रानत Partic. von मन्‌ mit a. 

*प्मानतन्न m. Pl. eine best. Gruppe göttlicher Wesen 
(bei den Gaina) 

शोनति 1. 1) Vorneigung. — 2) Unterwerfung, das 
sw Willen Werden Gaor. Noisam. 10,2,9. Comm. zu 
Kirs. Ca. 8,1,6 und zu Tinpsa-Ba. 181,24. 

प्रान्धं * ०, ein mit Fell bezogenes musik. Instru- 
ment. 

अ्ानदत ०. Verstopfung 8७६१५४४. 3,180, 

चघानदवस्ति Ad]. dessen Blase verstopft ist. Da- 
von Nom. abstr. SAT f. 

1077 ०. (adj. Comp. f. च्चा} Mund, Gesicht (von 
Menschen und Thieren). 

EIPTATET ००, Aundwinkel. 

खाननात्तम्‌ Adr. bis zum MunJle Ainaus nach Spr. 
779. 

EITTFG ०, unmittelbares Darauf, — Nachher. 

श्ानत्तर्वतृतीपा f, ein best. dritter पष. 

EIFTEU 1) n. Endlosigkeit, Ewigkeit. — 2) Adj. 
a) unendlich, ewig. — b) endlosen Lohn verleiherid 
Änsn, Ba. 8. 71. 

चानन्द 1) m. Imst, Wonne; Wollust. Häofg Pl. 
bisweilen auch n. Am Ende eines adj. Comp, f. 
भ्रा. -- >) m. io derDramatik Eintritt des Erwünsch- 
ten. — 3) m. eine Art Flöte 8. 5. 8. 196. — 4) n. 
eins Art Haus Gar. — त} m. 9. das 4546 Jahr im 
Jupiter-Cycius Vaniu. Ban.8.8,45.—6) m. der döte 
Muhürta Ind. St. 10,206, — 7) m. Bein, yYiva’s. 
— 8) N. pr. a) eines der d Lokecvara bei den 
Buddhisten. — b) *des 646४ der 9 weissen Bala 
bei den 6 ७1०9. — ९) verschiedener Männer. — d) 
einer Oertlichkeit. — 9) *f. स्रा eine best. Pflanze. 
— 10) *f. ई ण्न. 

श्रानन्ट्क +} Adj. orfrenend, erheiternd Kio.155, 
१४. -- 2) n. N, pr. eines Sees. 

श्रानन्द््‌कन्द्‌ m. 1] die Wurzelknolle der Wonne. 
— 2) N. pr. eines Autors. — 3) Titel eines medic. 
Werkes, — 4) N. pr. einer Osertlichkeit. 

श्रानन्द्कलिका f. Titel eines Werkes, 

श्रानन्द्काननमाकातम्य n. Titel eines Abschnitts 
im Väjupuräns. 

घानन्ट्केश m. Titel eines Schauspiels Hat. in 
der Einl. zu ५६५७. 30. 

श्रानन्द्गिरि m.N,pr.einos GlossatorsdesCamka- 
räkärja undVerfassersdesGamkaradigvigaja. 

चघानन्द्घन Adj. aus reiner Wonne bestehend Nas. 
Ur, in Ind. St. 9,132. 

घानन्द्चतु्णी £ ein ४५५८. १५५७ Tag. 

्रानन्द्‌ चदन Adj. nur aus Wonne und Geist 


घानटुद्यायनि — rare 


bestehend Nas. Ur. in Ind, St. 9,163. 

घानन्द्चिदरूप Adj. als Wonne und Geist erschei- 
nend. Nom. abstr. °@ n. Kar. 8,63. 

श्ानन्द्चोल m. N. pr. eines Lehrers, 

घानन्दन्न 1) m.desgL— 2)*n.männlicher Same Gar. 

ITATEIET ०. Freudenthränen. 

शरानन्दक्तान und °गिरि m. = श्ानन्द्गिरि. 

ara f. Nom. abstr. von EZ 1) Car. Ba. 
414,6,10,5. 

AUTZATISTIT n. N. pr. einer Stadt, 

शानन्द्तीर्घ m. N. pr. eines Gelohrten. 

aa m. Lust, Wonne Dabaran. 49. 

घानन्द्रौपिक। f. Titel eines Werkes, 

घानन्द्देव m. N. pr. eines Dichters. 

EITTZT 1) Adj. erfreuend Spr. 7785. — 2) *n. 
freundliche Begrüssung. 

श्रानन्द्‌नाघ् m. N, pr. eines Mannes. 

araztatı m. Titel vines Commenlars. 
*+ETTZTE m. das Gewand einer Neuvermählten. 

धानन्ट्‌ पुष्‌ ४. N. pr. einer Stadt, 

्ानन्द्पण m. N. pr. eines Gelehrien. 
*स्रानन्द्‌ प्रभवं m. männlicher Same. 

ATZE m. Freudenthränen Spr. 7730. 

घानन्द्वोधपर्मकैम, ° बोधयति, SATT und 
9 बेषेन्द्रमर्‌ स्वती m. N. pr, eines Gelehrten. 

ATTT HT Adj. Wonne geniessend Minp. Ur. 5, 

art m. 1) eine Form Cira's. — 2} N. 
pr. eines Lehrers der Hathavidjä, 

धानन्द्भे्‌ वस m. eine best, Miztur. 

शानन्द्भोग m. Genuss von Wonne 4१४. Ur. in 
Ind. St. 9,125. 

श्रानन्द्मप Ad). (६.३) Adj. aus Wonne bestehend, 
wonnevoll 259,13. 272,6. Davon Nom. abstr. OF n. 

चरानन्द्मालला f. Titel eines Werkes. 

श्रानन्द्‌पित्‌ Nom. ag. (f. °ज्री। Erheiterer, Er- 
freuer. 

शानन्द्‌ पितव्य Adj. als Wollnst empfunden wer- 
dend, 

शानन्द्पेग m. ein best. astrol. १०६१, 

श्रानन्द्‌ दाप m. N. pr. eines Mannes. 

श्रानन्द्‌द्रप Adj. als Wonne erscheinend Nas. Ur. 
in Ind. St, 9,137. 

श्वानन्द्ृलक्रिं und ° रो £. Titel eines Gedichten, 
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AFFZTER £ Titel des 2ien Thoils dor Tarrr.Ur. 
श्ानन्दविमल m.N.pr. eines Mannes B. A.J.1,97, 
घानन्द्वेद्‌ m. N, pr. eines Mannes. 
घानन्दृप्रावकसेधि m. Titel eines Werkes. 
श्रानन्द्‌च्ल m. N. pr. = SITZ गिरि. 
खानरदीत्मन्‌ +) Adj. dessen Weren Wonne st 
Car. Ba. 10,3,5,13. — 2) m. N, pr. oines Lehrers. 

SITZT ४, Wonnenektar Nas. Ur. 5, 158. 2379 
Adj. 156. 

ATTFZTEIHT m. N. pr. eines Gelehrten. 

श्रानन्द्‌ाप्रु n. Freudenthränen 0५९५४. 23,34. 

*श्ानन्दि m. Lust, Wonne. 

ara m. N. pr. eines Thürstohors Lausr, 
378,11. 

a ) Adj. a) wonnig, Instorfüllt, glück- 
selig. — b) erfreuend Spr. 7645. — 2} m. N. pr. 
eines Mannes. 

ानन्दे्तीर्घं n. N. pr. eines 1 17193. 

घानन्दोत्सव m. Freudenfest 232,10. 

घ्रानपत्प Adj. von Kinderlosigkeit herrührend, 

श्रानमिप्नात ७. Patron. von Ah. 

aan m. Patron. ron धघनभिन्नान. 

श्रानम in इ टानम und FARM. 

*श्रानन्प Adj, = स्रानान्य. 
घ्रान Adj. gebogen, geneigt. 
*"स्रानयप m. Einführung beim Lehrer. 

शानपन n. 1) das Herbeibringen, — führen, — 
schaffen 108,32. 129,16. दुक्‌ Aierher 294,16. — 2) 
das Schaffen, Bewirkan, — 3) das Berechnen. 

SITATTTSU Adj. 1) herbeizubringen, — führen. 
— 9) zw berschnen Urrara zu Varin. Ban. 7,1. 

“अनपुग 9. Tai, 3,5,5. 

TA 1) m. a) * Bühne. — b) * Kampf. — ९) Pl. 
N. pr. eines Volkes in Guzerat.— d) ein Fürst der 
Änartaund auch. pr. eines angeblichen Stamm- 
herrn. — 2) n. das Reich der Änarta. 

*घानर्तक Adj. von aA 1) e). 

धानर्तन ०. das Tanzen, Tanı. 

amata Adj. vom Volksstamm der Anarla. 

ocean] n. Zwecklosigkeit Gam.1,2,1. Kan.d,ts. 

an Absol. unter Gebrüll MBu. 5,141,67. 

घरानर्दित ०. Gebrült R. 2,42,20. 

बान o. das unter Anala stehende Mondhans 


STIRTT ॥ Titel eines Commentars dazu. ° दीप्तेन | ४१।।।४५. 


9. Titel eines Gedichtes. 

घ्रानन्द्वन 1) m. N. pr. eines Scholiasten. — 2) 
*n, Bein. der Stadt ह $ ६1 Gar. 

EIZIÜR 1) Adj. Wonne fördernd, — 2) m. 
N. pr. eines Dichters und eines Rhetorikers (Ku- 
४198, zu 2१५१६१५१, 56,7), 


श्रानलवि छ), N. pr. eines Lohrers. 

Ära 1) Ad). a) den Menschen zugethan. — b) 
menschlich. — 2) m. ein fremder Mann, 5 
a 

घानर्श, घानर्प्र्‌. घान, घानषएम ००० घानश्याम्‌ 
| Perfect-Formen von 1. a. 
| TA Adj. zum Lastwagen gehörig. 
22* 


175 


41. AIR ० Adr, bis zum Himmel Rasa. 1,5. 
2. TAT m. प, ए. eines fürstlichen Geschlechts. 
SITIATEL n. Schutzlosigkeit. 
शानामिं Adr. bis zur Nabe, 
अनामन्‌ १. das Geneigtmachen, Gewinnen. 
*EITATET Adj. zu ०९५०१. 
ञ्ानाप m. Netz, Fischernets. 
श्रानायाय्‌, SEI ein Netz darstellen. 
घानापिन्‌ m. Fischer. 
*HTARZ m. das aus dem Gärhapalja genom- 
mens südliche Altarfewer, 
अआअआनाप् 3te Sg. Perf. von 1. a. 
EITATE m.1) Verstopfungdes Leibe, —2)* Länge. 
श्चानादििक Adj. bei Verstopfung des Leibes an- 
wendbar. 
*द्ानिचेय m. Patron. #. ई 
श्रानिज्य n.Regungslosigkeit Lau. 439,15.480,16 
SUTTT Adj. ताष्टो्ामन्‌ ०,११०९ eines 84०१०१४ 
*श्ानिधेय m. Patron. #1.$ 
घ्रानिन्प्यपोनि Adv. bis zur verachteten Geburts- 
१ (0416 Gino. 78, 
घानिठ्क्च n. N, abstr. von घनिर्क Comm. zu 
Lin. 8,9,1. 
*घानिहद m. Patron. von arme 
घीनिर्कत Adj. von unvernichtbarer Art. 
icio 9. und * ण्ल्लौ f. das unter Anila ste- 
hende Mondhaus Sväti. 
*घ्ानिलि m. Patron. Hanumant’s. 
श्रानीकवत Adj. (f. 9 zu Agni anikavant in 
Besichung stehend Comm. zu Kirs. Ca. 4,3,4. 
श्चानीति f. Berdeiführung. 
SITÄTST 1) Adj. schwärzlich Vıra. 146.810.D.298, 
44. — 2) *m. Rappe Gar. — 3) *n. Zinn प्छ, Pa. 
*श्वानकल्त्यक Ad. = घनुकल्यमधीते वेद्‌ वा 
*धघानुकलिक ५५. = Beet वर्तते 
श्रानुकृत्त्य ०. 1) Geneigtheit, Gunst. — 2) An- 
nehmlichkeit. San wie os Einem zusagt. — 3) 
freundschaftliches Verhältniss, Einverstündniss. 
az Ad). von az gana परिमुलादि 
in der Kic. 
क PT Adj. von TTIFA, 
क घ्रानुगातक Adj. von नुगत. 
*घानुगारिक ^°. = MATTER. 
*्ानुगुणिक Adj. = घनुगुणमधौते वेद्‌ बा. 
अनणा Adj. Gleichartigkeit, 
*घ्ानुमामिक Adj. १०१ ब्रनुमरामम्‌. 
*शानुचार्‌क Adj. von बनुचाूक 
art Adj. 1) nachgeboren Marra. 8, 2,5,6. 
— 2) gemein, ganz niedrig. 
घान डु m. N. pr. eines Tirtba Hanıv, 2,39,62. 


श्रानाक० ~ SIT 


Richtiger v. | TT 
* ्रानुतिल्य Adj. von aaa. 


+ETTETETG ५०५घानुद्‌ एय mMetron.von नुदि 
श्ानुदेिक Adj. (८ ई ० घनुदश +) Vartt. 6 zu 
P. 1,1,56. 548७170५. १ 
“ बानुनाश्य von TI, 
घ्ानुनासक्व ०. Nasakität. 
ar Adj. von घनुपवम्‌. 
*घ्ानुपदिक 1) Adj. auf dem Fusse folgend. — 2) 
das Anupada »twdirend 
* स्रानपस्य Adj. von ITTA. 
arızd १, (Gatr.), "र्वो und oe ४, {4५५ ) 
Reihenfolge von vorn (oben) nach hinten (unten). 
Iastr. पर्वणा, "पूली, ०प्व्येणा una ५४. 'ृव्यीत्‌ 
der Reihe nach. 
ara Adj. der Anumati gehörig, an sie ge- 
richtet. 
ष घ्ान॒मति० Patron.gana तील्वल्यादि in der Kig. 
STATE Adj. 1) auf einem Schluss beruhend 
रभा, Nom. abstr. SH ०. - 2) Schlüsse machend. 
° खानुमाष्य und * खानुचत्य Adjj. von FIT und 
च्रानुपात्रक m. ein Mann aus dem Gefolge, Diener. 
"ara Adj. von 7777. 
*घ्रानुरक्ति ^ = घन्‌रक्ति- 
ATI १. Angemessenheit, 
५ घानुरार्ति m Patron. von घनन्‌. 
चानुयाता Adj. f. als Beiw. des Mondhauses 
Rohint, 
*घानूलेपिक ^+. von धनुलेपिका, 
घरानुलामिक ^%. = aaa वतते 
शानृलाम्य 1) Adj. = घनुलामन्न. - 2) ०, ०) gerade 
oder natürliche Ordnung. — b) das in gehöriger 
Ordnung Sein, das qui von Statten Gehen. — ९} 
das Bringen in die richtige Lage. 
*घानुंश्य Adj. von घनुवंशम्‌. 
शरानुवासानक Adj. zw einem öligen Kiystier ge- 
eignet. 
*श्रानुविधितपता ८ ¢. Undankbarkit. 
धानुवेष्य m. ein Nachbar २४१ Seite, 
*चछानुणातिकं Adj. von नुति. 
ITITIEITTR Adj. ०५/ Unterweisung bezüglich, 
davon handelnd. 
घानुप्रव, ° प्रविक und ° प्राविक Adj. auf Ueber- 
lieferung beruhend, 
air Adj. in stetiger Folge, nach der Reihe 
धानुषद्धिक Adj. (£) 1) sich anschliessend, hin- 
terherfolgend, sich anreihend. Dazu Nom, abstr, ST 
9. — 2) bleibend, constant Kidar. 7,1447. — 3) 
nothwendig auf Etwas (Gen.) folgen«, — sich erge- 


bend. — 4} swfällig, unwesentlich. 
*प्रानप्ाड und *० कृ Ad). von TIGE. 

घान Adj. nachgerrisben. 

धनुष 44. (f. घा und $ ४५६५.) ०५५ Anu- 
sbtubh bestehend, der A. gleichartig, z.B. aus 
vier Theilen susammengesetit. 

घ्ानुषटमौल्िर्‌ Adj. aus Anushtubh und Ush- 
nih bestehend RV. Pair. 18,11. 

“श्नानुप्ाघ्य, *घ्रानुपीत्य ४०५ *घानुपीर्ं Adjj. von 
धनुमापम्‌, घनुतीतम्‌ und घनुसोप्‌म्‌ 

AT Ad). = घनुमूमधीते वेद्‌ वा 

MITTE Adi. = घानुषूक ४५८५. 16 

*खानुमृतिनय und * स्रानपाएनप Metronn, von ख 
नुमृति ५०५ Mate 

* श्रानुत्तय m. Patron. oder (7०, ron चनप. 

*घानक्तप्‌ति m. Patron. von ITEM. 

MET Adv. == HIT im Anschluss daran 
RY. 5,33,9 

177 1) Adj, feucht, wässerig, sumpfig. — 2) m. 
a) Wasserthier, Sumpfthier. — b) Patron. von 
Anüpa. — 3)n. Name eines 54 73५ Lira. 4,6,t. 

ATI Adj. in Sümpfen lebend. 

Ara n. und SAT f. Schwldlosigkeit, Sch, in 
Bezug auf(Gen. oder im Comp, vorangehend) .#T- 
ud an vergelten, bezahlen Paasansan. 132,72. 

के ara Adj. der Lüge ergeben. Davon * ० क्त Adj. 
von Lignern bewohnt. 
^ ITITÜRT ०. Wohlwollen Gaur. 5,45. 

*घानशंति m. und ° एतो Adj. ga १३ गाद 

श्ानंस्य 1) Adj. (£ घा) wohlwollend. — 2) m. 
Wohlwollen Ävasr. 

घने Nom. ag. (१ ० ज्ञी) Herbeibringer, führer. 

शानत Dat. Inf. Aerdeizubringen, -führen Car. 
8१9. 2,1,8,16. 

श्रानेतव्य Adj.anzwführen Comm, zu Nsis1m,9,2,9. 

ara Adj. herbeisubringen, -führen Karnis. 


18,265 
“ad ०. = घनैपण 
*छानिश्यर्य ०. = शने र्य 


SÄTZE und °द्ीप ०. die mit घा नो भद्राः de- 
ginnende Hymne (४, 1,89. 

EI Partic. von 1. घम्‌ 

am ar 1)Adj.zum Harem gehörigPussannan, 
16,15. — 2) n. das Treiben im Harem. 

घत्तःपुरितक ०. = Rah 9). 

घरात्तम्‌ ५५१. bis zum Ende (6५५१. 3,5), vollstän- 
dig, von Kopf bis zu Fuss. 

श्रात्त्‌ 1) Adj. im Innern bafindlich, der innere. 
— 2} m. a) ein im Innern des Palastes Angesteli- 
ter. — b) ein Vertrauter Ind, St. 14, 126, 153. 


्रात्तूतम्प m. mächste Verwandtschaft {vom 
Lauten). 
*श्रात्तारति m. Patron. gana तल््वल्यादि in 
der Kic. 
घरात्तरिततं ४०५ weniger gut घ्ात्तरीत्‌ Adi. (६६) zur 
Luft gehörig, aus der Luft stammand, in der Luft 
vor sich gehend, atmosphärisch Comm. zu Lira.4,8,7. 
*श्ात्तरीप Adj. von घत्तीप Kic. 
# arten Adj.im Innern des Hauses befindlich. 


sırerd 1) Adj. bei den Gsina was auf das Str 


ben nach Erlösung hemmend einwirkt Gorınpin, zu 
Bipan. 5.582, 2. 11. — 2) n, nahe Verwandtschaft 
(ron Lauten). 

घात््वेदिक Ad). innerhalb der Opferstätte be- 
Aindlich. 

क श्रा्र्वेषिमिक Ädj ‚im Innern des Hauses befindlich. 

*प्रात्तिका ^ = अत्तिका ältere Schwester. 
eu m. Endiger, personif. als Bhauvana. 
श्रार्पापनं m. Patron. von AIFU. 

TE n. Sg. und Pl. Eingeweide, 

घाच्नतत्ति ६४०५ SIFEITIET m. ००१११०१५. 

घाच्चानुचारिन्‌ Adj. in den Eingeweiden sich auf- 
haltend त ५१४५४७४. 2.7.2. 
“EIER Adj. in den Eingeweiden befindlich, 
ur m. eine best. verachtele Menschenklasse, 
SIFZIZ und घरान्दौह्‌ m. N, pr. eines Fürsten 
VP.2 4,117. Ygl, SIEH: 

UFZTT in महदान्दोल. 

ब्रान्दृालक m. Schaukel, Schwinge. 

शरान्दोलन n. das Schwingen, 

ZI, ण्यति schwingen Biran. 38,20. घरान्दो- 
लित 5017, ४४४. 

+EUR m. Hoch. 

श्रान्धीगव n. Name verschiedener Säman Lira, 
4,3,27. Tinpsa-Ba. 12,11,21. Noisam. 9,2,10. 

ZIFE ०. Blindheit 257,32. 

FU m. ए]. N. pr. eines Volkes. f. $ eine Frau 
dieses Volkes. 

MAP m.PLN.pr. eines Geschlechts BA.J.3,83. 

ET Adj. = HA लब्धा. 
घरान्यतेव m. N. pr. eines Grammatikers, 
भ्रान्पभास्य ०. das ein Anderes Sein, 

*प्रान्वपिक Adj- von edler Familie. 
्रान्वाक्कि ५9. (. ई) täglich. 

STE f. Logik (५०१. 11,3. 

*ध्रान्वी पिक Adj. von at. 
=, घप्रौति, seltener Med, 1) erreichen, sin- 

holen, stossen auf, anireffen. — 2) erlangen, be- 

kommen, in Besitz nehmen, theilhaftig werden, er- 
leiden. — 3) über Jmd kommen, zu Theil werden. 


घात्ततम्य ~ SL 


— 4) Pass, voll werden. — Partic. EITE 1) erreicht, 
ereilt, getroffen. — 2) erlangt, empfangen, bekom- 
men. — 3) erfüllt, durchdrungen Gar. Ba. 1,1,4, 
14. — 4} angelangt bei tAcc.) Naısa. 22,42. — 5) 
sich erstreckend über em SAT am Weitesten 
reichend Nas. Ur. in Ind. St. 9,146. — 6) dividirt. 
— 7) vollständig, reichlich. — 8) zuverlässig; m. 
Gewührsmann. — 9) nahe stehend, befreundet. — 
Caus. STATT t)erreichen—, gelangen lassen, brin- 
gen zw. — 2) erlangen lassen. — 3) Jınd (Acc.) Et- 
was abgeben, zw fühlen geben. — Desid. Icafer und 
न्ते zu erreichen suchen, zu erlangen streben Tinpsa- 
Ba. 20,3,2. — Partic. ईप्सित 1) wen oder was man 
zu haben wünscht, begehrt, erwünscht, genehm, 
eb. Suporl. < तम zunächst stehend 224,31. — 2) 
von einer Autorität festgesetzt, anerkannt, — De- 
sid. vom Caus. श्चापिपपिर्षेति zu erreichen streben. 
— Mit ET erreichen Aır. Ba. 3,37. — Mit स्मि bir 
zu Etwas reichen, erreichen. — Caus, bis an’s Ziel 
bringen. — Desid. zu erlangen streben, nach Etwas 
verlangen, wünschen, — Mit EZ 4} erreichen, gelan- 
gen zu, stossen awf, antreffen. सवातत auch mit act, 
Bed, — 2) erlangen, bekommen, in Besitz nehmen, 
theilkaftig werden, erleiden. — 3) dureh Division 
erhalten. — ३।। प्रत्यव wiedererlangen. — Mit H- 
मव 1) stossen auf, antraffen. — 2) erlangen, be- 
kommen, theilhaftig werden, erleiden, — Mit त्रा 
erreichen, über Jmd (Acc.) kommen RV. 10,32, 8. 
— Mit 3Z hinaufreichen, erreichen. — Mit 34 
gelangen zu, erlangen Aır. Än. 370,11.13.— ००४५. 
Imd zu gewinnen suchen Maıru. 8. 2,1,11. Gosn. 1 r 
9,5. — Mit समुप ००५५. in समुपेप्तु. — Mit पहं 
1) erreichen, gewinnen, — 2) ein Ende machen, 
genug sein lassen. — Partic, gu zum Abschluss 
gebracht, das volle Maass habend, reichlich, gerän- 
mig, hinreichend für (Dat. oder Gen. 182,4), genü- 
gend; einsr Sache (Dat., Loc. eines Nom. act. oder 
Infin.) oder einer Person (Gen.) gewachsen, ON Adv. 
so v. a. Alles in Allem Spr. 4813, १,1. — Caus, voll- 
bringen. — Desid, 1) verlangen, fordern, wünschen. 
~ 2} २४५ erhalten wünschen, in Acht nehmen, schütsen. 
— 3) beisukommen suchen, lauern auf, nachstellen. 
— Mit daft swsammenfarsen, susammennehmen. 
— Mit प्र 1) gelangen an, in, zw, stossen auf, an- 
treffen, erwischen 120,26. 123,15. reichen bis (चरा). 
प्राप्यं mit Acc. so v. a. diesseits, दिशः 80 Tr... 
nach allen Richtungen hin fliehen. प्राच्य कृत्चचतु- 
रणीम्‌ nach Erreichung diesss Tages, so v. a. nach- 
dem dieser Tag gekommen war 110,29. — 2) Jmd 
treffen (von einem Ungemach), — 3} erlangen, be- 


175 


kommen, gewinnen, theilkaftig werden, sich zuzie- 
ken, erleiden. Mit Infin. bekommen zw. — 4) zum 
Gatten oder zur Gattin bekommen. — 5) in der 
Gramm. übergehen in, — 6) sich finden, vorhanden 
sein. — 7) in Folge einer Regel Geltung erhalten, 
sich aus einer Regel ergeben 235,4. 240,21. In der- 
selben Bad. auch Pass. ~ Partic, प्राप्त 1) erreicht 
139,6. getroffen, angetroffen, erwischt. — 2) erlangt, 
gewonnen, sich zugezogen, auf sich geladen. — 3) 
erreicht —, getroffen habend (auch von einem Un- 
gemach als Subj.), angelangt bei; die Ergänzung 
im Ace. oder im Comp. vorangehend. CHAM ein 
Tausend voll geworden. — 4) erlangt —, sich zuge- 
zogen —, auf sich geladen —, erlitten habend; die 
Ergänzung im Ace. oder-im Comp. vorangebenil. 
क चित्प्रकाएम्‌ so ष, 3, eine best. Art zu sein Aa- 
bend 230,22. — 5) gekommen, singelroffen, ange- 
langt, da seiend 92,14. 119,9 120,29. 128,22. 291, 
9. प्राप्तेषु कालेषु so १, ३. 294 gewissen Zeiten Spr. 
7651. gelangt zw (Acc.) Chr. 226,29. — 6) in der 
Med, indieirt. — 7) in der Gramm. in Folge einer 
Regel Geltung habend, sich aus einer Regal ergabend 
223,17. 227,10. — Caus. 1) Jmd oder Etwas (Acc.) 
irgendwohin (Acc. oder Ortsadv.) gelangen lassen, 
treiben, Jınd (Dat.) Etwas (Acc.) zuführen 107,1. 
bringen, befördern. — 2) Jmd (Acc.) Etwas (Acc.) 
erlangen lassen. — 3) Etwas zu Jnd gelangen las- 
sen, 50 इ, ३, überbringen, melden, anmelden, ver- 
künden M. 8,48. MBu, 14,9,24. Rasa. 14,60, — 
4) erlangen, theilhaftig werden. — Desid. zw errei- 
chen suchen, verlangen nach, — Mit 77 1) ge- 
langen sw, erreichen, stossen auf, finden. — 2) 
nachgehen, nachahmen. — Partic, Tamm i) an- 
gelangt bei, gekommen zu (Ace,). — 2) gerathen in 
(Acc.) MBu. 5,190,11. — 3) widerfahren R. 5,38. 
14. — 4) gekommen (such von bestimmten Zeiteo 
und Umständen), eingetroffen. — 3) hinauslaufınd 
auf, einbegriffen—, enthalten in (Acc.) Nım. 1,16. — 
Mit HAIR erreichen, anlangen bei. — Partic. F- 
मनुप्राप्त 1) angelangt bei (Acc.). — 2) erlangt ha- 
bend, mit Acc, — 3) angekommen, angelangt. — 
Mit प्रमिप्र reichen dis zw, erreichen. — Dosid. in 
APIACH. — Mit उपप्र, Partic. SATA genaht, her- 
angetreten. — Mit ATEH In परिप्रातति und परिप्रेपसु. 
— Caus, mit Etwas zw Stande kommen Lau. 167,1. 
fgg. — Mit तंपरिप्र Desid. in Harman, — Mit fig 
1) erreichen, gelangen zw, anfreffen 122,16, 123,19, 
कच्छरकालम्‌ in dis Zeit der Noth hereinkommen 
79,26. — 2) erlangen, theilhaftig werden 139,19. 
sich zuzichen, erleiden. — 3) zur Gattin bekommen 
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138,21. — Partic. FIAT 1) angetroffen. — 2) erlangt 
296,16. sich zugesogen, auf sich geladen. — 3) भ~ 
reicht habend, angelangt bei, gekommen zw, gera- 
then auf (Acc.) 67,23. 228,28, sich erstreckend auf 
{im Comp. vorangehend). — 4) erlangt habend, ge- 
rathen in {ein Ungemacb). — 5) angelangt, gekom- 
nen (insbes. von Zeitpunkten); herstammend von 
(Abi) 197,4. ~ Caus, erreichen machen. — Mit 
TA erreichen, anlangen bei, in, antraffen. — Par- 
tic. घनुप्राप्त 1) angelangt bei (Acc.). — 2) Jmd 
{Acc.) widerfahren. — 3) gekommen, erschienen, 
da »eiend, — Mit ap 1) erreichen, gelangen 
zu, — 2) erlangen, bekommen, theilhaftig werden. 
~ Partic. घरमितंप्राप्त +} angelangt bei (Acc). — 9) 
gekommen. — Mit SAH gelangen ४५. — Partie. 
SUAÄHTA 1) sich zugezogen habend, gerathen in 
(Acc.). — 2) herangekommen, — Mit प्रति Desid. 
werben um (10 Mädchen). — Mit fa 1) Aindurch- 
reichen, durchdringen, erfüllen, ausfüllen. — 2) 
reichen bis (AT). ~ ०१९. लात 1) durehdrungen, 
erfüllt, angefüllt. adasa MER] so v.a. ganz १५ 
schienen von 154,8 — 2) eingenommen, in Besitz 
genommen, — 3) behaftet mit (Instr.) 71५४४५5. 41 
ATAFTAR zu losen). ~~ 4) in etwas Anderm einge- 
schlossen, — enthalten Baisuir.67.— ४) wohlhabend 
Aır.Ba.4,4.-- Caus. Partic. ZA durchdrungen, 
erfüllt Spr. 1402. — Mit APITI Absol. च््याप्य bis 
— (Ace.) ११५८।५०।९५. — Mit सन्‌ +) erlangen, theil- 
haftig werden. सनाप्तवत्त्‌ 9 1,25. — 2) vollenden, — 
3] Aeranreichen. — Partic, MAT vollendet, been- 
digt, zum Abschluss gelangt. — समाप्तः MBu. 14, 
2561 fehlerhaft für ममात्र. ~ ८३४४. 1! Jmd Etwas 
erreichen —, erlangen lassen. — 2) zu Ende füh- 
ren, vollbringen. — 3) Jınd abthun, den Garaws 
machen. — Dosid, zu vollenden streben. — Parlic. 
पतमीप्ित begehrt, erwünscht, — Desid, vom Caus. 
zu vollbringen suchen, — Mit TAT Caus. dazu 
vollenden, nachher zu Stande bringen, — Mit प 
गिमम्‌ Pass. 1) enthalten sein in (1.9८.}. — 2) sich 
erstrecken auf, gehören zu (Loc. oder प्रति). - 39! 
das Endziel erreichen, — Parlic. परिसमाप्त 1) voll- 
ständig beendigt MBa. 1,223,60. — 2) vollendet, so 
r. a, auf dem Höhepunkt stehend Cix. 105. — ८१४५१, 
vollenden GiniLor, $, 444, 
¶. प्राप in E17 und FT. 
2. 21T 1) m. a)N. pr. eines der 8 Vasw Vani, Dan. 
8, ४3.48. 49.51. VP,1,18,101. fg. — b) der Stern & 
Firginis, — 2) "T. ई das Mondhaus Pürväshädhs 
B. 113. 

TR, 1. ई ४०१० गिरादिः 


aa — घापात 


*श्रापकर्‌ Ad, = SOME नातः. 


शापन 1) Adj. ०१५१०१4, herbeifllärng. 2) *n. 


स्ापक्त Adj. 1) Aalögar. — 2) Aalbreif Rrus.3,1. | Pfeffer. 


*घापतिति m. Patron. *०त्तित्या ¢ ७५१५५. 1,36. 
भ्रापणा f. 1) Finss. — 2) N. pr. einos Flusses, 
ZIG m. Metron. Bhishma's. 

*सापञ्चिक, 1. gaya गरादि. 
श्रापणा m. (adj. Comp. f. चा} 1) Markt 118,4. 118, 

22. — 2) Waare, 
श्रापपदेवता ६ eine auf einem Markte stehende 

Götterstatue, 
शघापपाबी चिक Budenreiks auf einem Markte R. 

7,70,14. Am Ende eines adj. Comp. f. 7 R. 6०५५. 

2,41,21. 
घापावेदिका f. Marktdank, - tisch, 

*स्रापणिक 1) Adj. zum Markte in Beziehung ste- 
hend. — 2) m. a) Handelsmann. — b) Pachtgeld 
für einen Markt, 

aut Adj. vom Markta kommend Ärıst. 
ENTF n. unerwartetes zum Verschein Komman. 
aaa m. etwa Gebieter hier Maıra.5,1,2,7.3,7,10. 

*ख्ापतिका ११०५४. 2,45. 1) Adj. vom Schicksal 
abhängig. — 2} m. Falke ९९१५६. 

भ्रापत्कत्त्प m. das Verfahren in Zeiten der Noth 

Gier, 7,1. 0,67. भ, 11,28. 

ATI m. Zeit der Noth M. 2,241. Spr.982. 


` *शापत्कालिक Ad). ८ शा ००५) von ध्रापत्काल. 


AUT ॥ 1, Eintritt eines Falles (im Comp. 
rorangehend) Kar. 1,22. 50. 113. 8,8. 6,19. — 2) 
Vebergang —, das Gerathen —, Umwandlung in. 
~ 3) Unfall, Ungemach, Noth. — 4) * Fehler, Versehen, 

ara Gen. Inf. (abbängig von dat) zu ge- 
rathen in Car. Ba. 9,8,8,1. 

अपत्प्राप्त Ad). in's Unglück —, in Noth gerathen. 

्राधत्प Adj. patronymisch. 

भ्ापयि Adj. auf dem Wege befindlich, 

श्राप f.ein auf dem Wege liegender Steinu.s, w, 

ATTZ ^ Sg. und Pl: Unfall, Ungemach, Noth. 
Instr. Sg. aus Versahen Ägv. Ca. 12,8,23. 

*EITTET ^ dass. 

श्रापडद्एण n. das Ziehen aus der Noth Spr.6780. 
0835, 

SITZEITHeT m. Titel oines Werkes, 

शापटेव 1} m. N. pr. eines Autors. — 2) f. ई ein 
von ihm verfassies Werk, 

ब्रात Adj. in’s Unglück —, in Noth gerathen 
Spr. 963. 7733. 

SITE m. 1) die im Falle der Noth geltenden 
Vorschriften. — 2) Pl. wnglückliche Verhältnisse. 

श्रापदिनीत ५१. durch Ungemach bescheiden ge- 
ernten Biram, 193,17. 


*स्रापनिक Union. 2,4. m. 1) Sappkir. — 2) ein 
Kirdta Uiörar. 

aaa Adj. zu erreichen, — erlangen. 
*घापत्रत्नी विक Adj. einen Lebensunterhalt haband 
P.1,2,54, Sch. 

SITTAHAT Adj. {£ schwanger. 

AITTH m, Titel eines astrol. Tractats, 

श्राप m.N.pr. = घापदेव. 
*श्रापमित्यक Adj. durch Tausch erhalten. 

amt { N. pr. eines Flusses. 

UTTÜRT Nom. ag. Verschaffer. 

SITTLIEITT Adj. zur sweiten Hälfte eines Monate 
in Beziehung stehend. 
*घ्राप्‌ाघय्य ०. Nom. abatr, von EITITEIT 

EITITTTEER Ad). nuehmittägig. 

घापर्तुक Adj. nicht der Jahreszeit entsprechend. 

घरापर्वभङ्गनिपुषा Adj. geschickt sogar ein Rohr im 
Gelenk zu brechen, so १, 3. das Schwerste zu voll- 
dringen vermögend Ki. Nirs. 11,40 (wo ATfJ- 
पणो a zu vermulhen ist). 

EITTERITITO Ad. bis zum Gelenk Cix. 80. 

ZITTZT ०. Name eines Säman. 

अराव m. Bein. Vasishiha’s, 

स्रापवत्प m. N, pr. eines Genius. 

श्रापवर्गिकि und न्वं Adj.zur Erlösung führend. 
+. शघौीपत्‌ ०. ein frommes Werk RV. 1,178,1. 4,38,4. 
2.* घापत्‌ ५. Wasser. 
3. घीपत्‌ Nom. undbisweilen auch Acc. PL von ञघप्‌ 
Wasser. 
1. ATTETF m. N. pr. eines Lehrers. 
2. राष्त्तम्ब 1) Adj, 19 von Äpastamba siam- 
mend. — 2) m. Pl. die Schüler des Äp. Varı. 4. 
Oxf. H. 271,a,4. 

eat m. Patron. von EITTFTFA. 

घापत्तम्बीप Adj. und m. Pl. = 2. ्ापत्तम्ब. 
° श्रापप्तम्भिनी f. eine best. Pflanze, 

श्रापाकर m. Ofen. 

ara Adj. im Ofen steckend. 

SITZE n. das Behandeln der Augenwinkel mit 
Salbe. 

भ्रापाघ्ल Adj. cf. बा) röthlich ह 1०. 32,28. 53,9. 

ापाटलियुत्रम्‌ ५५१. bis Pätaliputra Kic. zu 
ए. 2,1,13. 

श्रापापटु Adj. gelblich weiss, weisslich, bleich Va- 
१६१. Ban, 8, 3,23, Chr. 86,22. Nom. abstr, SAT L. 

SOFT Adj. dass. Spr. 2497. 

शापाएटुरी Adr.miti] Bieichwerden Koninundın. 

TAT m. 1) Heransturz, Andrang. लाचनापात 


ein sudringlicher Blick Spr. 894. - 9) Sturz in (im 
Comp. rorangehend). — 3) wnerwaristes Erschei- 
nen, Bintriit, Eintreffen Spr. 3772. 6419.ETUTTTFL 
und EITTEIO sofort, im Nu, beim ersten Blick, 
घापातमात्रे und घापातमाज्ञ० १५५१ im ersten Augen- 
blick. — 4) *das sum Sturz Bringen, 
EITTATTSTERTL. ein dest. Motrum Ind.8t.8,307.1g8. 
श्रापातिक Adj. sich zunächst darbietend Comm. 
zu Kirsin. 3,123, 
SEMTTTETT Ad). eintretend, sich ereignend. 
*घापात्प Partic. fut. pass. von पत्‌ mit A. 
श्रापाट्‌ m. Lohn, Belohnung, 
SITE Ad). kerbeiführend, bewirkend Comm. 
zu T8. Pair. 5,85, 
घापाद्कण्ठम्‌ Adr. von-den Füssen bis sum Halse 
Ind. st. 14,375. 
घ्रापाद्‌नं ०. das Bringen —,. Versetsen im, 
4. 0077 Partic. 1) das Ziel erreichend RV.3,94,1. 
— ओ erlangend, theilhaftig werdend RV. 9,140,3. 
9. घापान्‌ ४. das Zochen, Gelage. SITE L.,Gelage, 
भमि £ Zechplatz, OSITETT ६ 2०५१५८४९. 
भ्रापानक ०. Trinkgelage Kin, 38,8. 9. 
शीपात्तमन्य॒ Adj. dessen Trunk Much ersesgt. 
घ्ापायिन्‌ Ad). १५१४५०१५. 
*घापारि ०४०११ कच्यादि inderKic.zup.6,2,00. 
SIT ०. Nams eines 89. 
*सापालि m. Low, 
शापं 4) m. Verbündster, Befreundeter, Bekonn- 
ter. 2) Adj. am E, 6, €, reichend, kindringend. 
SITE Adj. rothörämmlich 8०५११. 2,50. 
घापिज्ञर्‌ +) ^%. (८ घा) röchlich, gelbröchlich Kio, 
41,18. II, 98,4. — 2) *०, Gold. 
घापिञ्जरी Adr, mit FT röthlich fürben. 
1. enferet n. Bundesgenossenschaft, Freundschaft. 
%. घापिर्ते n. vielleicht Abendzeit AV. 8,4,3. 
श्रापिशङ्ख Adj. goldfarbig Kin. 40,6. 
श्ापिशर्व्‌ Adj. nächtlich TS. 7,3,18,1. 
श्रापिशल 1) ५१. (4. ‡) von Äpigali Aerrührend. 
शित्ता 104. 81.14,160.-2)*m. ein Schüler Äpigali’s, 
+. श्ना. — 3) *n. ein von Ä pigali verfassten Werk. 
EITTRUFST m. Patron. eine« alten Grammatikers. 
*श्रापिरत्या £ zu धापिश्तलि. 
चापीठ m.1)das Zusammendrücken, Eneifen.—2) 
ein ayf dem Scheitel getragener Kranz. — 3) ein 
best, Meirum. 
श्रापीटन ०. das Drücken, Druck, 
© प्रापोरित Adj.ıniteinan Rranz von— geschmückt. 
श्रापोत 1) Adj. geiblich N, 2,76,4, — शर *m. Ficus 
benjamina Nıca, Pr. — 3} *n, a) Staubfaden der 
Lotusbluithe १५४, Dr, — ४) Schwefelkies, 


ram — घाप्यौनवत्त्‌ 


ade, ०पति mit einem gelben Anstrich ver- 
schen Kio. 11, 136,4. 
श्नापीन ऋ; , 
a Ad). eins Form von प्या mit FIT enthal- 
tond. 
argfaz 4) Adj. von 97. ~ ॐ) ०. ein Haufen 
Kuchen, 
शापुप्य 1) m. * Mahl, — 2) Backwerk, 
Sat m. Finth, Usberfinss, Usbermaass Gig.7,74. 
SIITU 1) Ad). /üllend, voll machend Spr.1928. 
— ॐ) m. N; pr. 9) eines Schlangendämons MBa. 1, 
35,6. —b) gines Jaksha इ. — 3) 9. a) das Füllen, 
Vollmachen 179,33, — b) das Spannen eines Bogens 
bis. zur vollständigen Rundung Passınnan, 81,13. 
~ 0) Wassermenge Urrinsa, (1869) 78,1. 
SIITTEL m. v. 1. für घापूरण 2) ®) VP.A 2,000. 
n. = परत ein frommss Werk Kin. 11, 46,19. 
aTTÄTUTF m. die zunahmende Hälfte eines 
Mondmonats kuknn. Ur. 5;0,1. Acr. Gyan1,4,1.14,2. 
aaa 0. Zinn, 
Adv. in Berührung mit, auf (Gen.) 
ae Gen. Inf, um zu füllen, — sättigen RV. 
8,40,9. 
EITÄR Dat. Inf. dass. AV. 5,50,2. 
* घापृच्छा 1. Anrede, Unterhaltung. 
ade घररपचि्खि ५4. 1) zu ५११२५१९१) — vor- 
ehren. — 2) lobenswerth. 
 श्रापितिका Adj. relatie. Nom. abstr. OF ०. Nit- 
as. 4,1,89. 
TUT m. Pl. eins dest. Götterordnung Marra. 8. 
4,1,. घ्रापेयततं ०. Nom. abstr, ९४००५, ९३. श्ाप्य 2). 
घर्पिंषम्‌ Absol. mit Berührung Car. Br १4,६,१,१३ 
arten n. = &röxkıpa, 
अपिदेवत (4०१. ¢. 5,10,17) und °देवत्य (८५४५१. 
Ba. 16,7) Adj. das Wasser zur Gottheit habend. 
श्रपिर्मेष Adj. aus Wasser destahend, 
सापोमाजा ६ der feine Urstoff des Wassers... 
शरपिमूर्ति m. N. pr. 1) eines Sohnes des Manu 
Srärokisha Hanır. 419. — 2) eihes der 7 Rsbi 
im 10len Manvantara, 
घपिरेवती L.der Vers १ ४.10,30,1 9 Gin. Ba.11,8. 
भ्रपाऽशान n. das vor und nach dem Essen unter 
den Worten सपो ऽ शान्‌ zw vollzichende Mundaus- 


spülen. 

शपिकिष्ठोय 1) Adj. (f. 07) von ST दि छ (११. 
40,9,1). — 2) n. Name eines Säman. 

चात्र 1) Adj.s.o. श्राप्‌.-9) m. a) *ein Arhant 
bei den Gaina, — 9) N. pr. eines Schlangendi- 
mons 289. 1,38,8. — 3) *† चा Haarflechte. — 
4) 9.9) Quotient Ltriv.124.—b) Yognationofadegres, 
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घराप्तकारिन्‌ Ad. zuverlässig, von Porsonen, 

घाप्तदृ्तिणा Adj. von reichlichen Geschenken be- 
gleitet (Opfer) M. 7,79. 3,79.8. R. 1,83,24. 2,30,35. 

शाप्तनिणयालंका्‌ m. Titel eines Werkes. 

SITE m. Zuoerlässigkeit Spr. 3131. 

भ्राप्रवचन ०. ein zuverlässiger Ausspruch 318 
४७०५६. 4.5. 8५०७. 11,48. 

घाप्तवश्नमूचि ६ Titel einer Upanishad. 

EITHER] ००. Nakesishende, Wohlbekannie Miıar. 
67,11. 

श्राप्तवाक्य 0. = घाप्तवचन्‌ ८०५४११. Misc. Ess 1,908. 
1. श्राप्तवाच्‌ ^ dass. 

2. घाप्तवाच्‌ Adj. dessen Wort suverlässig ist Racu. 
13,60. 

श्राप्तव्य Adj. zw erreichen, 

घाप्तग्ुति f. क 1 क, ` (1 
818४७०५६. ¢. 

ZIHPTT m. dass. 818००५४. 6, Kınacı 4,14, 

श्राप्ताघीन Adj. von suueriässigen Personen ab- 
hängig. j 

श्राति ॥ +) Erreichung, das Treffen. — 9) Er- 
langung, Gewinnung 821,5. — 3) Bez. von zwölf 
Opfersprüchen, die ०4 EITTU (VS. 9,20) depinnen. 
~ 4} Quotient Biäao. 56. 11५4१. 103. — 5) *Zw- 
sammenhang, Verbindung. 

श्राप्तिकर्‌ Adj. eintreiend 1,५५. 269,6. 

*घापतोक्ति 1. = SIR ध. 949. 

NAT Ad]. eine zwouerlässige Unterweisung 
Kar, 1,101. Sin, D, 10,9. 

ETÄTÄTR ००८ SH m. = MENGEN. 

sd, घाति m. ı ) Bein. a) Trita's. — b) In- 
dra's. — 2) Pl. Ber. einer best. Götterordnung, 

Saar m. Patron, ron TRAM. 

ANA Partic. ia Verbindung mit तीरं der ge- 
wöhnliche Zugang zur Opferstätte swischen der ` 
Grube und den beiden Aufwürfen RV. 10,114,7. 
1. EC 1) Adj. a) zum Wasser gehörig, wässerig, 
flüssig. — b) im Wasser wohnend, — 2) m. a) isc. 
राशि) Ber. der Zodiakalbilder Krebs, Fische und der 
zıeiten Hälfte des Steinbocks ४५४1५. Ban. 5,9. — 
= 9) N. pr. a) eines Vasu. ~~ 6) Pl. siner best. 
Götterordnung (sonst HIFI). Unter Manu Ka- 
४१७०४४० Hasıv. 437 {r. 1.7). 8००. P.— 3) १. 
das die Gewässer zur Gottheit habende Mondhons 
Pürväshädhä. 

2. da Adj. zu erreichen, — erlanhen, 

3. (पच्य) श्रौपिश्च n. Bundesgenossenschaft, Freund- 

schaft. 

4. * प्राप्य २. Costus speciosus oder arabicus. 
घ्ापयोनवत्त ५०. = घ्रापीनवतत्‌. 
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II mn. Zunahme, das Vollwerden. 
श्राप्यापन 1) Adj. Fülle—, Beleibtheit verleihend. 
— 2) m. N, pr. eines Sohnes des Jaghabähu und 
des von ihm beherrschten Varsba 3१1५. 9. 5,20,9, 
~~ 3) {श्रा Sättigung Pamiar. ed. Bomb. I, 76,5. 
— 4) £ $ eine Arterie im Nabelstrang. — 5) n. a] 
das Vollmachen, Feitmachen. — b) das Sättigen, 
Befriedigen.—c) das Gedeihenmachen. तिर MBn. 
3,83,32. — d) das Schwellenmachen, Bez. einer 
best, am Soma vorgenommenen Handlung. — र) 
eine best. an einem Zanberspruche vorgenommene 
Cereimonie, — f) Mittel zum Fett — oder Stark- 
werden. — g) Mittel zum Gedeihen, 
TIL Adj. Gedeihen verleihend ४५१४५ 
ur. 6,5. 
शघ्राप्यापिन्‌ Adj. Gedeihen —, Wohlergehen ver- 
leihend. 
प्राच्याच्य Adj. zu sättigen, — befriedigen. 
1. ud Adj. thätig, eifrig. 
2.H17 ++. von घराप्री. 
+ATTEST ०. das Lebewohlsagen 
ध्राप्रदिवम्‌ Adr. für immer. 
क घाप्रपदटूम्‌ ५०१. 1.18. 3/1 1 
शचाप्रपदौीन Adj. bis zur Fussspitze reichend Kio, 
146,28, 
aaa n. allgemeiner Ausbruch (des Schwois- 
ses) Buivaon, 3,64, 
TATEN ५०१. bis zur Regenzeit. 
भ्नाप्री ^ PL. Ber. gewisser Anrufungen im RV. 
श्राप्रोत्षौ Adj. die ihm Versühnten, Wohlgefälli- 
gen schützend. 
क घाप्रीतिमागु m. N. pr. einer Oartlichkeit. Davon 
Adj. * ° AIR. 
TAT m. Bad, 
म्राप्रवन्‌ ०. das Eintauchen, Bad. 
EINTRITT Adi. der das Bad genommen hat, 
das die Lehrzeit abschliesst, 
*भ्राप्रव m. Bad. 
ZIATEZ Adj. als Bad dienend, die Stelle eines 
Bades vertretend. 
ara n. das Baden MBu. 13,116,40. 
v घाघ्रुतत्रातन्‌ Adj, = aa. 
*म्राघ्रात f. Bad Gar. 
*भ्राप्रा . = TOZFaM. 


mama — षघाभी्‌ 


श्राफ u. Fruchtlosigkeit Naisas, 4,1,19, 
शश्नाफोन {Ntom. Pa.) und *साफूक n. (Mavasar. 33, 
341) Opium. 

TEE 1) १. (*m.) Schmwek.— 2) *m. Zuneigung. 

घरार्वेध m. das Umbinden. 

SITE m. 1) Band, — 2) *ein Riemen zum An- 
binden eines Ochsen an’s Joch oder an den Pflug. 
— 3) * Schmuck, — 4) ® Zuneigung; vgl, व्रेताबन्ध. 

म्रालन्धन्‌ ०, das Anbinden, Umbinden. 

| nı. eine best. Pflanze AV. 6,16,1. 

श्रा 1) Adj. ausreissend, in मुष्काबर्क.- 2)*m. 
das Ausreissen, 

“az n. das Ausreissen. 
TA Absol. unter Ansichreissen Kiru. 25,6. 
® TaTET Adj. zum Ausreissen geeignet. 
भ्रात्र्यं ०. Kraftlosigkeit, Schwäche Kavss. Ur. 
3,3 {+ zu lesen). 

श्रावार्घे 1) m. Andrang. — 2) m. und (. (खा) Pein, 
Qual, Leiden. — 3) f. ET Segment einer Basis. 

धावालम्‌ Adr. bis auf die Knaben herob. 

श्राबात्त्यन्‌ und ATaTFU° (Karais. 21,122) Adr. 
vom Knabenalter an, 

घाविरलेम्‌ Adr. (zur Höhle hin) erschrocken. 

aan m, Mann der Schwester (im Drama). 

क ae n.Nom.abstr.von घलुध Kic.zuP.5,1,121, 

AISZA Adr. ein Jahr hindurch. 

air Adj jährlich, nach Zablwörtern — jährig. 

रान्य Adr. bis Brahman inclusive. 

शराब्रद्यस्तम्पर्यत्त Adj.mitBrahman beginnend 
und mit einein Grasbüschelendigend ०५४४६५१. 2,1,21. 
Arm m. Theilnehmer an (Loc.). 
प्राभङ्खिन्‌ Adi. ein wenig gebogen Kin, 136,20. 
*EIPIITT n. ale Bedeutung von भल्‌. 
+HPTTATT Adj. १०० ARTIST. 
* प्राभयनात्य m. Patron. von FPITHIA. 

शछाभपिन्‌ Ad). in नाभिन्‌. 

चन्‌ n. FFAFT Name verschiedener Söman. 

PIE n. (adj. Comp. LAT} 1)Schmuck, Schmuck- 
sache. — 2) Titel verschiedener Worke. 

APITERF ०. Name eines 84 7 99. 

घरदतु 1) Adj. Güter herbeibringend, — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 

SHPITTET Adj. wohl == भरित voll von. 
AP f.1)Glanz, Licht. Am Ende eines adj. Comp. 


्राप्तत्र 1) Adj. 147 von einer Apsaras stam- | (f. MT} Licht, Farbe, Aussehen. Als Adj. ähnlich 


mend, — 2) n. Name eines Söiman Änsn, En, 
ATI m. Bein, eines Manu. 
प्राफ़लकः m. Pallisade. 


gofasst 250,30, — 2) 4eacia arabica Buirarn. 4, 
153.177, ~~ 3} *eine Art Asparagus und *— Zi- 
zyphus Nıon. Pa, 


घापलेोद्यकरमन्‌ Ad). einem Werke oblirgend, bis | श्चानापाक m. Spruch, Sprichwort. 


der Lohn eingetreten ist, Ran. 1,5. 


SERIAL. = RI 1). 


श्राभाष m. (adj. Comp. f. ET) 1) 494५, Sprache. 
— 2) Spruch, Sprichwort Spr. 1400. 

ATITTU ४. Unterredung. 

श्रामाष्य Adj. 1) einer Unterredung würdig. — 
2) angeblich = EZPITTT wovon man nicht reden darf 
MBa. 13,25,67, १.1. 

APITA m. (adj. Comp, f, #1 1) Glanz, Licht 282, 
11. Farbe, Aussehen, — 2) blosser Schein, Trugbiid 
272,30.. 273,10. 

EIPITAA n. das Klarmachen, Ferdentlichen. 

°घ्ाभातिन्‌ Adj. 1५५५१११५ wie, 

APITAT und पात्व्‌ m. Pl. eins best. Götter- 
ordnung. 

घाभिकामिका Adj. erwünscht, gern gesehen. 

खाभिचर्‌ पिक Adj. sum Behezen dienend. 

श्राभिचार्‌ m. = HIRFEITT Behezung. 
घाभिचारिकि 1) Adj. auf Behexung 663 पकौ Var- 
rim. — 2) १. Zauber. 

श्रामित्नन Adj. patronymlsch, 

शघामित्नाती (908,19) £. und SIT n.(316,92) Adel. 

EITDITETAT +) *Adj. unter dem Sternbilde Abhi- 
dit geboren. -.9) m. (H, 5 Patron. von प्रभिनित्‌, 
*}. P. 5,3,1413, Schol. 

*घ्राभित्नित्य m. Patron. vor are. 
शघाभिघानिक m. Lexieograpk. 

घामिप्रतारिणा m. Patron. von श्वभिप्रतारिन्‌. 

ध्रामिप्रापिक Adj. nach Belichen geschehend, be- 
liebig. 

श्राभिघ्रविक +|. zum Abhiplava gehörig ker. 
Ca. 7,5,18. Lira. 3,6,18. Varrim. 

u n. 1) das Zugewandtsein (die Ergän- 
zung im Gen., Ace. oder im Comp. rorangehend) 
235,4.290,6. Spr. 8708. 6198. Instr, als Umschrei- 
bung von am ०५1५ zu Vario. Ban. 27(25),20. 
~~ 2) das im Begriff Stehen —, Willens Sein zu (im 
Comp. vorangehend). 

*श्रामिद्वपक ». = DECO. 

धाभिद्रप्य n. 1) Angemessenheit 1.14. 1,6,16.— 
2) Schönheit. 

श्राभिश्स्य n. Verleumdung १११ ३ 

*प्राभिषिक्त Ad). १०० घरमिषिक्त. 

घाभिषेका (Varia. Josua. 9,4) und ० चेचनिक Adi. 
(6. ई auf die Königrweihe besuiglich, 4०२५ dienend. 

श्राभिकारिकि Adj. was 4170003 —, शंम vor- 
nehmen Herrn vorgeselst wird. 

श्राभीक n. Name eines Säman. 

*घ्राभीतया 1) Adj. wiederholt. ~ 2) = MPIIEUT. 
घाभीद्ाध ०. Aäufge Wiederholung. 

धीर्‌ 1) m. a) Pl. N. pr. eines Volkes, — b) 
Kukkirt. Im System der Sohn eines Brahmanen 


von einer. Ambanhiha- Frau. — 2) Adj. {f. 5 
sum Volk der Äbhira gehörig, iänen eigen. — 3) 
[A ई u) *zur Haste der Äbhira gehörig und auch 
die Frau eines solohen Äbhira. — b) öin best. Me- 
traum, — ९) die Sprache der Äbhira, — d) eins 
best. Rägini 5.8.5. 97. 
SPÄTER +) m. Pl.= घामीर्‌ 1)a). — 21. fen 
sins best. Rägint 8.5.8. 110. 
*घाभीरपल्ि, * ° पल्लिका und *°पल्ली £. eine An- 
siedelung von Eukkirten. 
rät Aaj. (1. १ = घामीर्‌ 2. 
श्राभील 1)Adj.sohrscklich, —2)*n.Schmers, Pein. 
घभीवर्तस्ताज्ीय1.1१५3,6. १ fehlerhaft fürzpfto. 
श्ाभीशव, ° शवाग्य und °शएावोत्तर्‌ १. Namen von 
Säman. 
घाम Adj. 1) 4७७. — 3) lsnhändig, karg. 
८ Ad). ein wenig gebogen ६५५४. 1,52. 
1) Adj. gegenwärtig, zur Hand ssiend, hülf- 
reich, dienstfertig. — 2) m. Gehülfe. 
air Adj. inkaltslos, kraftios, 
घराभूततप्रवमू Adr. «bis zum Untergang der Ge- 
schöpft, — Welt, 
are 4) f. Vermögen, Macht. — 2) m. N, pr. 
eines Lehrers. — Aır. Bn. 7,13 wohl fehlerhaft; 
vgl. Chr, 22,22, 351,18. हि. 
Ara Ädj. mit Einschluss des Fürsten Hı- 
av. ¶,37,35. 
घामू्ेएय Adj. dem man sich fügen muss. 
"धामो (खाभी ती १) L.eine best.musikalische Weise. 
4. am m. 1) Biegung, Krümmung MBa. 3,109, 
11.— 2) Rundung, Wölbung. — 3) Umfänglichkeit, 
Ausgedehntheit MBa. 3,178,25.15,38,21.16,4,14. R. 
2,65,3. Cie. 8,1. Karais, 18,72. 8६५१. 27,28, eines 
Lautos, so v. a. Kräftigkeit Kin. 11,74,5. — 4) Man- 
nichfaltigkeit Spr. 1443. 7984. — ४) Schlange, — 
& das Finale einer Comporition 8.8.8. 120. — 7) 
* Anstrengung. — 8) *Varuga's Sonnenschirm. 
2. m. Genuss. 
apinfa m. und ae. Zehrung. 
चमोगिन्‌ [१ "gekrümmt, 
*धघामोनिन्‌ Adj. verzahrend, ih भुत्रगा ०. 
घाभ्यत्त्‌ und ° रिक (०५५५१५४; 31) Adj. im In- 
nern befindlich, innerlich, der innere. 
श्राभ्यवकािका Adj.in freier Luft lebend (buddh.). 
श्वाभ्याणिकं Adj. nahe bei einander stehend MBn. 
4,207,34. APR gedruckt und durch waffen- 
geübt erklärt, 
खाभ्युर्‌पिक 4) Adj. heilbringend Urranun, 38,19 
(52,12. — 2) ०, ein best. Manenopfer Gaor. 11,17. 
ZIRITET १. Name eines Säman. 


apfit — धामात्य 


*EIRTE Adj. mit der Hacks arbeitend. 
*ZITEZ] m. Patron, von U. 
श्राम्‌ Inter). 1) eines sich auf Eiwas Bosinnen- 
den. — 2) des Einverständnisses, ja BiLan. 284,20. 
288,11. 206,18. 
1.0000 1) Ad). {f. घा) a) roh, ungekocht. Als Beiw. 
der Kuh im Gegensatz zur Milch, die als gar, ge- 
kocht bezeichnet wird; als Boiw. dor Wolken im 
Gegensatz zum Wasser, das sis entlassen. — b) 
ungebrannt (ron Gefässen), — 0] unreif (ron Früch- 
ten, Goschwüren u. dgl.). — djeunverdawt (ron 
krankhafler. Ausleerung). — ९) zart, fein (Haut). 
— 2) m. N. pr. a) eines Sohnes des Krshnya VP.2 
5,79. — 9) eines Sohnes des Ghrtaprshiha und 
des von ihm beherrschten Varsha 8019, P. 5,20, 
31.— 3) m. oder n. Ferdauungslosigkeit, erudilas; 
insbes. eins acute Form von Dysenterie,— 4} 9, der 
Zustand des Rohseins. 
स्रामे m. Krahkheit. 
EA 1) Adj. roh, ungekoaht. — 2) *m. Kürbis 
Nıau. Pa. 
*घामगन्धि, *गस्धिक und *०गन्धिन्‌ (6५५) ५4. 
muffig riechend, 
IAPT m. unreife Zeibeafrweht 8०६१५११. 5,21. 
Vgl. 81४५१. Ba. 3,6,18. 
“ZITATE f. Flaschengurke 6५1. 
घामन्ननात्तम्‌ Adv. dis zum Untertauchen ineln- 
sive ह ५7418. 10,69. 
चामन्व्‌ m. Dysenteris Spr. 2229, 
ATTH AA. reizend, lieblich Urranan. 34,12[46,1). 
+3 m. {^ स्रा Gar.) und +क्त n. (Nisu, Pa.) 
== माद Rieinus communis, 
श्रामरली Adr. mit कद्‌ beinahe zu einem Kreise 
gestalten Kin. 58,8. 
श्रातता £ Unfertigkeit (eines Medicaments). 
घामध्याक्रम्‌ Adrr. bis zur Mittagsstunde Spr.7736, 
1. ÄTT ». freundliche Gesinnung, Zuneigung 
Murra. 5. 2,8,2. 
2.77 ०. Krankheit, 
परीमनत्‌ Adi. freundlich gesinnt, geneigt Mitrn. 
8. 2,3,2. 
*श्रामनत्प n. Leid, Pein, Qwal. 
ामनकेाम m. eine von den Versen TS. 2,3,9,1. 
2 begleitete Spende Naksam, 4,4,6. 
शरर्मे्लपा ०. 1) Anrede, Anruf. — 2) Einladung. 
— 3) das Bereden, Befragen, Berathen. — 4) *dar 
Lebewohlsagen. — 5) Mahlstatt. 
घामल्ल्णोप Adj. zu befragen, des Raths kundig. 
*श्नामल्नपितद्‌ Nom. ag. Einlader (mit Acc.). 
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Venis. 8,23. 

amaa n. Anrede, Vacativ. 

अरातय Adj. angersdet werdend, im Vocativ 
stehend. 

EIA77 Adj.ein wenig dumpf,— tief(Laut/Mecu,34, 
*घ्रापयन्निका f. eine Spinatart Nicu. Pa. 

घामपाचिन्‌ ५०. Verdauung hefördernd 9१५१५. 
1,174. 

IbKIE I n. ein ungebranntes Gefüss. 

AT 1) m. ०) Ärankaheit, — b) *schlechte Ver- 
dauung, — 2) n. Costus speciosus Buivarn. 3,97. 

धामयार्विन्‌ +. 4} krank. — 2) an schlechter 
Verdauung leidend, Dazu Nam. abstr, of n. 

AITTTIST ०. Krankheit Simyv. Ba. 2,2,3. 

श्रामपिलनु Ad). in घनामपितनु. 
*श्रामपिन्‌ in च्या und पुष्या ०. 

EIIAT Adj. ५० Götter. ET &०११.।०९०५६०१०.३०१. 

श्राम्‌णम्‌ Adr. bis zum lode Spr. 5425. 

श्राम्‌ णात्त (Spr. 976) und ° गात्तिकं Adj. bie zum 
Tode während, labenslänglich. 

STETTIGTEITL.ein best. Heilmittel gegen Dysonterie 
Mat. med. 112. 

घ्ामरौर्त्‌ Nom. ag. Verderber. 

श्राम्‌ m. 1) Druck. — 2) das Zausen, hartei Zu- 
selzen. — 3) N. pr. einer Stadt. 

SIT m. Bein, Kälabhairara's. 
°घामर्दिन्‌ Ad. serzausend, kart swselzend, 

घ्रामयीदात्व Adj. beinahe an der Grenze stehend 
Ind. St. 10,416. 

SIT m. Berührung, Anklang. 
“EHE = घामलक Comm. in R,ed.Bomb,1,70,3. 

अपमरलक् 1) m. und f, a Myrobalanenbaum. n. 
die Frucht. घ्रामलकीफल ०. dass. Kin. 19.31. 146, 
15, — 2) m. *Gendarussa vulgaris Nee. 

mente n. Pinus Wobblana Nıcu. Pa, 

श्रामलीश्रएतीर्घं ०. N. pr.’eines Tirtha. 

EITFTETTET m. eine mit Blähungen verbundene Ver- 
dauungslosigkeit. 

श्रागविपि m. eine dest. Begehung. 

ख्रामप्रूल ४, Cholik in Folge von Indigestion 8४६ 
१५३४, 5,5. 8, 

ATTITTE ०, ein best. Cräddha. 

श्रामकोपवं 1) m. N. pr. eines Rshi. — 2) n.Name 
rorschiedenor Säman. 

EITTÄTTT £ Bez. des Ferser RV. 8,48,3. 

EITTISITUE n. eine Form von Indigestion 8917459. 
4,23. Wise 328. 

श्रामातितार्‌ m. eine १०५५ Form der Dysenteris. 
नि Adi. daran leidend. 


EITTEITIETS Adj.dem man Levswohl sagen muss | *श्रामात्प m. = SHIT. 
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EIEÄTZ Adj. १०१८५ "Fleisch, Cadaver) ९११०१. 
घ्रापाग्व n. Genuss von Rohem. 

TAT no. = घ्रामनत्य, 
शामा 1) Adj. a) sum Neumond oder dessen 

Feier gehörig. — b) *an einem Neumond geboren. 
~ ॐ) n. Neumondsopfer. OFÜLTTI Adj. 

श्रामाशप m. Magen. 
घर्भिततवतत्‌ ^+ mit QuarkverschenTBa.2,7,46,1. 
घार्मिं्ता ८ Michkiumpen, Quark. घामितेष्टि 1. 

Varrin. 
शश्वामित्तीप ०५ *ORT Adj. su Qwark tauglich, 
— geeignet. 

"मिति m. Patron. von घमितोत्स्‌. 
घामित्रं ५५4. (1. ई vom Feinds herrührend. 

*श्रामिन्नायण, * ° त्रायणि und १० त्रि m. Patronn. 

von ana. 

*धामित्रीय Ad). von धामिन. 

*घ्लामिधो ४११५ मघादि in der इव 19, zu 2, 4,2,56, 

Davon Adj. *°वत्तू ebend. 

श्रामिलायन m. Patron. Auch Pl. 

शघामिप्र Adj. vermischt, vermengt, Daron Nom. 
abstr. OT no. 

श्रामिग्रीमूत Adj. dass. Davon Nom. abstr. SFT n. 

प्ामिघ्न Adi. sich vermengend. 8००1. ° तम. 

श्रामिष १) ०.०) Fleisch, — 8} Leckerbissen, Lock- 
4९54, erwünschte Beute. Dazu Nom. abstr. भतो f. 
und न्तन n. — €} Geschenk, Honorar, Trinkgeld — 
2) 1. ई eine best. Pflanse. Davon Adj. *०यवतत. 

“EI m. Reiher. 
घामिषाशिन्‌ Adj. Fleisch essend 144,9. Hin. 17. 
शोमिम्‌ m. rohes Fleisch, Cadaver, Fleisch überh. 

*सामीत्ता ^ = भ्रामित्ता. 

*भ्रामील ein best. wollener Stoff (buddh.), 
SITTIETT n. das Schliessen der Augen Spr. 4649, 

Kio, II,20,8. 
चामीव्क Adj. andringend, drängend, 
शामुकुलित Adj. halb geöffnet (Blüthe) Kio. 96,5. 
SIFTE ०. 1)*Bepinn. — 2) Vorspiel, Binleitung. 
agent Adv. mit कद्‌ offenbaren Laur.218,17.19. 
Mit offenbar werden 250,5.10.14.30. 

४ m. Bambusa spinosa Hamili. Rozb, 
छात und घर्मुरि m. Verderber, Zerstörer, 
घामुष्मिक ५५. (1 ई ५०१५४, im Jenseits erfol- 

gend, auf's Jenseits gerichtet. Nom. absir. © n. 

Comm. zu Nsisım, 4,3,16. 

+ श्रामुभ्यकुलक n. und * °कुलिका f. Nom. absir. 

von TER, 

*घामुष्यकुलीन Adj. 
*घानुष्यपुत्रक m. und * पुत्रिका f. Nom. abatr 


von ATITA. 


घामीद्‌ — धायत 


धामुष्यायर्णी m. der Sohn oder Abkömmling des 
und des, 

मर्त्यम m. Patron. von IEÄTTE. 

छामूलम्‌ und IST? (Yiwanı 5,2,18) ‚Adr. von 
Anfang an. 

Su in चछनामृण 

घामेखलम्‌ ५५१. ba zur Thalwand eines Berges 
Kuminas. 1,6, 

A) श्रमेनिर्षे Adi. mit einem Geschoss zu 
erreichen. 

EA. ein ungebrannter Ziegel Myidn. 47,9. 

घामोतण und ETTÄTEFT n.das Anthaften, ५११५१२०१. 

श्रामोटन ०. das Knicken, Brechen 8००६५०१, 60,9 
= Spr. 7500, 

EITÄTZ 1) Adj. (f. चखा) erfreuend, erheiternd, — 
2) m. (adj. Comp. £ न्ना) a) Freude, Heiterkeit. — 
¢) Wohlgerwoh Spr. 1040. — 9) *Asparagus racemo- 
aus Nıoa. Pa. 

*घ्ामोटू्ननी 1. Betelpfaffer Nıon. Pa. 
घ्ामोटायन m. Patron. 
शामोटिन्‌ \) Ad). am Ende eines Comp. den Wohl- 
geruch von — habend. — 2) "m. a) wohlrischendes 
Spülwasser. — 9) acaola Catechw Willd. ७५५ ~ 
2) +1. 9 नी Moschus Gat. 
घमो m. Beranbung. 
° धामोषिन्‌ Ad); deranbend. 

धामेरनिका £ ein ०५६. Wohlgeruch. 

भ्राप्रातत्य Adj. zu erwähnen, aufsufilären. 
*श्राप्रा.तन्‌ Adj.der Btwar(Loc} erwähnt hat233,0. 

STATT 9. Erwähnung, Ueberlisferung in einem 
heiligen Texte, 

चामरा m. Usberlieferung, heiliger Toet, Legende, 

AIMTTTET ०. Titel eines Werkes. 

*शचाप्रापिन्‌ m. ein Vaishgara Gar. 

amd m. eine best, Körnerfrucht. 
*शराम्बरीषपुत्रक Adj. von Ambarlishaputra's 
bewohnt, 

*भ्राम्बद् m. ein Mann aus dem Volke der Am- 
४११४१४१. 

भभ्बध्या m. ein Fürst der Ambashtiba. १ श्रा. 

श्राम्विकेष m. 4) Meiron. ron चघम्विका — 9) त. 
pr. eines Gebirges in Cäkadripa VP. 2,4,08. 

SIEH Adj. aus Wasser besichend,, कि. selend 
nn, 8.187,48, 

*ETOTftch Adj. im Wasser lebend. 
“EHRT Patron. von aM. 

SITAJURR ¢ eine Tochter des Ambhrya. 

शापं m. Mangobaum; 9. die Frucht. Als beat, 
Gewicht = पल. 

STATZ m. N. pr. eines Berges. 


SET, "० गन्धकृत्‌(०५५), Opera (8९५१. 
4.३१) ०० *°गन्धधृत्‌ (११७५. Pa.) ८0. eins best. Pflanze. 
घाप्रगन्धिकहिदरा f, Curouma 19९41000 Mat.med. 
201. 8915५१५. 2,37. 
*घामगुप्त m. N. pr. eines Mannes. Davon Patron. 
*°गुप्तायनि und oniH m: 
“ara n. Oel aus Mango 0५०५१५१. 96,48, 
*दाप्रनिशा ६ ८५०४११० röelinata Nıou. Pa. 
घाप्रपञ्चम m. ein best. 1.4 & # 8.8.8. 30. 82. 
श्ामपाल 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 9) 1. X 
049 Frausnname. 
धाप्रकलप्रपानक ०. ein best. erfrischender Trank 
Bairara, 3,37, 
भद्याप्रमयप Adj. vom Mango kommend, daraus ge- 
macht. 
SITCETU ०. ein Wald von Mangobäumen, 
*'स्ाप्रनाट (Nion. Pr.) vod ZITATE m. Spondias 
mangifera. 
भाप्रात्तक 4) m. a) dass, — 5) *verdickter Hango- 
saft. — 6) N. pr. eines Borges. — 9) *£ ई eins best. 
Schlingpflanze Bidan. 3,134.. 
श्राप्रातकेधर्‌ n. Name eines 1.15 १, 
धातावली 1. N. pr. einer Stadt. 
* घ्ामरावत m. verdickter Mangosaft. 
seite n. Mangokern Buivıra. 3,126, 
* घरामिन्‌ ५५. mit Mangobüumen ३५५१८४१ Kig. zu 
ए. 5.2.1281. 
ara m. Nom. ०४५५. १०० BIT. 
श्ापरेड m. Wiederholung (einer Handlaug) Birsa, 
189,18. 
श्रामेडितं n. Wiederholung, das zweite Wort einer 
Wiederholung. 
“EIG ०. Nom. ००५१. ron घात. 
+ m. 1. em und n. Tamarindus indica uni 
= sitgen. 
“EIERN £. eine best. Pflanze Gar. 
EIKE m. = खघ्रवेतत. 
*्ान्निका und * घाघ्नीका ^ = खत्निका,. 
शां m. 1) 8१४५११८५. -- 2) Eihkünfte, Kinkom- 
men, — 3) das 1140 astrol. Haus. — 4) Mittel (vgl. 
उपाय). — ४) = घय Würfel. — 6) Bez. der Zahl 
vier. — 7) Box. best, liturgischer Einschiebsel. — 
8) * Haremsmwächter 7}. 
*श्रापक Adj. 
rar, °र्धिन्‌ und भं Ad} Aerbeiopferng, ver- 
schaffend. Dazu Compar. IRTIÄÜÄFE und Superl. 
शीपत्ति्ठ. 
BITTE 4) ५०. + पम्‌ mil घा. — 9) Adv. ORT 
fiugs, ohne Weiteres Car. Ba. 14,7,8,15. dıaaaı 
dass. 1,7,8,8.— 3)1.Elleine Art von Intervall8.8.8.23. 


खायतचतुद्‌ल m. ein längliches Viereck १६१५. 

124, ८०५११, Alg. 371. 
*ENTETEZT ६ Musa paradisiaca L. 

धार्येतन m. 4) Standort, Seätte. कृात्यायतन 60 
genstand das Gelächters. Dazu Nom. abstr. घाप्रत- 
मत ०, Kar. 8,121. Chr. 268,83. 200,8. — 9) Fower- 
stätte. — 3) heilige Stätte, Tempel 55,8. 187,17. — 4) 
Schouns 215४, 2,164, — 5) Sitz eindr Krankkeit, — 
6) Strecks (Landes). — 7) bei den Buddhisten Bez. 
der fünf Sinne und des Manas und der von diesen 
wahrgenomminen Qmalitäten. Jene sind die inne- 
ren, diese die dusseren 41११५०१. 

ायैतनवत््‌ 1) Adj. eine Stätte ५०४०११९. — 2) m. 
Ben. des vierten Fusses Brahman's, 
+ETTE Ad). 

ायतात्त ५.4. (८ D १०५४०५१५) 163,8. 

सयति ॥ 1) das Sichausbreiten, Sichersttechen 
Paagnor. 3,12. bis zu(Loc.) BV.1,130,9. — >) Länge 
Ki. 62,4. — 3) Folge, Zukunft MBa. 13,274,9. 
8१. 4224. ए. 7815. Metrisch auch स्लायती. — 4) 


Erwartung, Hoffnung ह ५१७18. 24,119. Kio, 62,4 


(zugleich Länge). — 5) * Ansehen, Würde. — 6) 
N. pr. einer Tochter Meru’s VP. iplO,s. 

*शायतीगवम्‌ Adr sur Zeit, wann die Kühe heim- 
kehren. 

# घायतीतमम्‌ Adv. 

` घायत्तता ^. und साप्त ०. (819. 0. 4४,॥ 8} Abhän- 
gigkeit von (Loc. oder im Comp, vorangehend). 

श्रापत्तमूल Ad}. was Wurzel geschlagen hat Timpsı- 

Ba. 20,16,3. 

SITTfTL.1) Abhängigkeit Paagnor.in ind.St. 1,440. 
= 2) * Anhänglichkeit. — 3) * Länge. — 4) * Zi. 
kunft.— 5) Würde, Ansehen.—6) * Macht, Kraft. 
~ 7) * Grenze, — 8) * Schlaf. — 9 * Tag. 

घायधातघ्य ०. Unrichtigkeit, unrichtige Anwen - 
dung Spr. ११३९. 

*EIRTEITTÜn. das Anderssein wie ehemals. 
घरायटर्णिन्‌ Adj. Einkommen zu Gericht bekom- 

mend, — beriehend Madin. 38,4. 
TÜRE Adj. ४५१ dem die Güter sich einstellen, 
UTIEIT n. Einnahmsstelle. 

1.C छ, das Kommen. 

2. सापन्‌ Adj. cum Solstitinm in Berickung stehend. 
saedz Nom. ag. Befsstiger. 

भ्रापमन्‌ 9. das Spannen (eines Bogens). 

राप्य Ad). zu spannen, 

SEITETT 1) m. eins wollene Decke 6५५. - %) 9. 
Umgedwid, Sehnsucht. 
भराव ०. Name eines Sämsn. TATTST desgl. 


Ära] m. = OT ४५११. 8, ३,१,१. 


खतथतचतुरत्र — घायुःशेष 
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घार्य॑कमे n. Rührlöffel oder ein ähnliches Geräthe. | — 8) eines Froschkönigs (kann auch SITH sein). 


पवत्‌ ०. = घायवन्‌ ७५१११. 8. 34,4. 
श्ीयवस 4) Futtermangel. Fälschlich ATI ४५. 


mise. 8,78,a und STEH Värtt.7 zu ए. 5,4,36. — 
2) m: N. pr. oines Mannos, 

 भापवाक्‌ + घयवाक्‌. 

*श्रायःशरूलिकं Adj. gewaltsam zu Werke gehend, 
Jnd das Messer an die Kohle setsend. 

Sad 1) Au. (८ धौती ००० शायी) ०) १०१, 
१७८०११०१) eisen. — b) eisenfarbig. — 2) *1. ein 
eisernss Netz (als Rüstung). — 3) n. a) Eisen und 
ein aus Eisen verfertigter Gegenstand. — b)'Blas- 
instrument. 

श्रापपमय Adj. ehern, sisern Kin. 32,16. 

*घायतोप Adj. von धयत्‌ 

*श्रापस्काद्‌ m. der obere Theil des Vorderbeins 
beim Kirphanten. 

“ERTERTeg m. Patron. von घयत्का्‌. 

घापत्वान n. Einnahmestelle. 

घायःस्यर्णं m. Patron. von STFAU. 

श्रायाण m. 1) Opferlohn. — 2) v. 1. für प्रापागव 
2) VP. 5,20,14. 

STATTERTZ ०. N. pr. = प्रय्यात्नीभटु- 

ZI ०. Uebermaass, 

श्रापाति 1) f. Herbeikunft. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Nahusba. 

धापन n. 1) das Herankommen, — 9) * = HIM. 

aTaT77 ०, das Herbeiholen, Einladen, 

रायाम्‌ m. (adj. Comp. f. ET) 9) Spannung, Dih- 
nung. — 2) Heinmung, — 3) Länge (räumlich und 
zeitlich). —4) eins Senkrechte Änsına. 2,8. — Bis- 
weuen rorwechselt mit EITITH. 

चायामवत्त्‌ Adi. lang (rinumlich und zeitlich). 

घायामिन्‌ +. $) Ammend, ।० प्राणायामिन्‌ — 
9) lang (riumlich und zeitlich) Rin. 28,8. 46,12. 
83,16. 

*घायावसीय Adj. von यावत्‌ v. 1. im ६०१० कृ- 
शाश्ादि in der Kic. zu P. 4,9,89. 

म्रापांप्र m. 1) Anstrengung. — 2) Ermüdung, Ab- 
॥ 

SITE (887. 1450, v. 1.) स्रापाप्तकर्‌ (f. घा) und 
श्रायासद्‌ Adj. ११५५५०१५. 

BITTER ०. das Ermüden: 

घायासिन्‌ Adj. sich anstrangend, — Mühe gebend. 

AITUTET ०, Name vofschiedenor SAman. 

FÜR Ad. Aurbeisitend. 

1.00 +) Adj. beweglich, lebendig. — 2} m. a) 
Tebendes Weren, Mensch; häufig als Collect. — +} 


Sohn, Nachkomme; auch als Collect, ~~ £) Ber, 


2.E17 1) m. ein Genius des Lebens AV. 40,17,4. 

— 2) n. Leben, Lebenszeit. 

Ten und = क्र mw. Beamter Spr. 994. 

*घायुक्तिन्‌ +. 
aaa 9, halbgeschmolsens Butter. 
घौपुध 0. (adj. Comp.L.EIT) 1) Wäße.— 9) Geräthe, 

— 3) Pl. * Wasser. — 4) Gold zu Schmucksachen. 
शरायुधत्नोविन्‌ ५१. von den Waffen lebend; m. 

Krieger. 

*शायुधधर्मिणो f. Sesbania asgyptiaca Pers. 
श्रायुघपाल m, Aufseher über die Waffen. 
घायुधमृत्‌ +भ. Waffen tragend ; m. अ -1८1९/219,99, 
्रापुघशाला f. Arsenal Kin, 97,16. 
घायुघत्तङाय Adj. bwofnet Vanls. 8,70. ’ 
श्रयुघत्ताद्धय eine best, Pflanze 8०६५. 2,104,10, 
TTURTT n. Waffenkammer, Arsenal Vanis. 8, 

20. ष्ट. 

EITTITTTERTT and घायुघागािक m. Aufscher über 
die Waffenkammer. 

*धछायुधि m. Patron. gana AIFTRUTZ in der 

Kic. zu P. 24,61. 
ध्ापुधिक, घापुधिन्‌ und श्रायुघीव (214% Ad). 

bewaffnet; m. Krieger. स्रायुघापपुत्र m. der Sohn 

eines Kriegerdienste thuenden Brakmanen {१.१ 

*सायुध्य n. Nom. abstr. १, 1. I. 
शरागषलनी ५५). 1. über die Lebenden herrschend 

Tinps-Ba. 1,8,17. 
ध्ायक्तान no. Titel eines Werkes, 

MITEZ Adj. langes Leben verleihend. 

az a 1) Adj. dass. —2) f, N. pr. a) der Schulz- 
goltheit der Äpnardna. — ¢} eines Flusses in 
'Cikadripa Baio. P. 5,20,27, 

घायुदाय m; Prognostieation der durch den Plane- 
tenstand bedingten Lebensdauer, 

EITETTT Ad}. langer Leben verleihend, 

* घावुरव्य 
घराुर्मकतादृपि m. Titel eines Worker. 
घाव ५५. um's Leben kämpfend. 

*श्राचुपाग m. Arzenei, 
द्‌ = Heilkunde, गृपसा्व॑न ०. ०पर्वत्व 0. 

und © 9, TiteLvon Werken. 
aradamı Adj. die Heilkunde in sich enthaltend, 

SETZE und *रवेदिन्‌ m. Arıt. 
घायुरकुत्‌ ५५.१५५७१०१५०५०॥ ०५०५8०2 १५१११,१ ०४. 
श्रयुवतो 1.81. ९।१०।९५॥. Klasse von ApsarasYVP.? 

2,32. Vgl. VS. 18,89. 


1. at m. Lebensrest 157,27. 
2. ara Adj. dessen Lebenszeit noch nicht ab- 


n. ÄArzenn, 


des Feners, ~~ di N. pr. ०] verschiedener Männer. | gelaufen ist. Nom, abstr, ० ता ८ Paxar. 9,4. 127,3. 
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°ब्रायुष ० = ENTE Lebenszeit. 

षाथ ५५५. 
ॐ ag, ० प्ति Imd langes Leben wünschen. 

TE n. das Hängen an der körperlichen Exi- 
sienz. 

TERT Adj. langes Leben bewirkend Kin. II, 
124,17. Nom. abstr. °7 8. Siu. D. 11,1t. 

घौुष्काम Ad). langes Leben wünschend Ärısı. 
4,1,20, 

चघावुध्कामोप Adj. in Beriehung stehend zu Jmd, 
der langes Leben wünscht. 

श्रावुष्काूष 9, die Ursache eines langen Lebens 
Sin. D. 11,9. 

MICHA Ad). longes Leben schaffend, 

घाुष्पत्न f. Lebensherrin AV. 

TI Adj. das Leben srhaltend. 

mag Adj. das Leben verlüngernd. 

NTSTCARTET Adj. Männern langes Leben ver- 
leihend ५५६१५, (K.) 7,2. 

धीयप्मतत्‌ 1) Adj. a) lebenskräftig, gesund, dem 
ein langes Leben bevorsteht, — gewünscht wird, — 
¢} dauernd, — ९) alt an Jahren. — d) lebensläng- 
lich Spr. 4463. — 2) m. a) der Hauptstern im drit- 


Ady, unter menschlicher Mitwirkung. 


ten Mondhause, — b) N. pr. eines 5०0०९ a) des 
Ultönapäda. — ß) des Samhräda VP, 4,21,1. 
घ्ायुष्य, पायुं 1) Adj. ध. घा) Junges Leben ver- 
leihend.— 2) n. a) Lebenskraft, Lebensfülle, langes 
Leben. — b) * Arzenei (५५१, — c) eine langes Leben 
verleikende Handlung Gaur, — d) eine best. Beye- 
hung nach der Geburteines Kindes Pin, Gans, 1,16,3. 
re Adj. lange lebend. 
Are m, Lebensfeier (eine best. Begshung). 
are । )n. a) Leben, Lebenskraft, Lebensdauer, 
Menschenalter, langes Leben. — b) lebendige Kraft. 
~~ ९) Welt RV, 2,38.5. 7, 900, — ध) Lebenselement 
217,3 (in einer Elymologie). — ९} eine best. Bege- 
hung. Auch m. — f) am: und नवप्तेभम्‌ Namen 
von Säman. ~~ §} das achte astrol, Haus Ind, St. 
14,312. — A) * Speise. — 2; m. N, pr. eines Sohnes 
des da ravasundderUrvagi. Yet. Ha). 
श्रायु्तत्रत्‌ m. N, pr. eines Buddha. 
Dat. Inf. herbeisukommen RV. 2,18,3. 
श्चापेग m. 1) Gespann. — 2) *das bei Etwas 
Angestelltsein, Beschäftigung. — 3) Schmuck, Zierat 
R. 2,3,18 (माल्येएया; ed. Bomb.). ४१४१. 4501. 
4503. 4507, Berühmtheit Comm. — 4) Schwarm. 
aaa Bimenschwarm R. 5,17,5.— 5) *Dur- 
bringung von Wohlgerüchen und Krüänzen, — 6) 
* Ufer. — 7) v. 1. für ana 2) VP. 5,20,14. 
ana 1) m. eine best. Mischlingskaste, angeb- 


gg — धामे 


| lich der Sohn! eınes Cüdra von einer Vaigjä Gaur. 


श्रीर्‌ n. Abgrund, Tiefe, 


Im Gar. Ba. heisst Marutta Ärikshita MATT | *EITTUT m. Pl. eine best. Götterordnung (bei den 


रत्ना. — 2) ०. N. pr. eines Bogens ४९. 5,29,14. 
1. MATT n. 1) das Herbeischaffen. — 2) Ber. ge- 
wisser Sprüche u. 8, w. Kaug. 23. 
2. STATT? Adr. auf eine Entfernung von einem 
Jogana ३19५. 1,185,21. 

araz m. Patron. des Rshi Dhaumja 39,16, 

घाप 1.4) Kampf, Schlacht. — 2) Kampfplatz. 
— 3) * Mord, Todischlag. 

STATE und EITITEZ] m. PI. Name einer Schule. 

श्रापोाच्यकर Adj. von —, ans Alodbjä;m. ein 
Bewohner von A. 

घपिभव्य m. = मपिभव्य. 

AT, Aa preisen. Partic. धारितं 
1.277 1} m. n. €. — 9} 9. * Eisen 264४, 13,48. 
— 3) m. Höhlung — 4) ०. Stachel, Vgl. ब्रा. — ४) 
n. Spitze, Ecke. — 6) m. *ein best. Baum. — 7) m. N. 
pr. einesSces in Brahman’s Well & ५८१४. Ur, 1,3. 4. 
2.7 m. 1) ="Apng, der Planet Mars. — 2) *der 
Planet Saturn. 
3.217 MBu, 1,1498 fehlerhaft für IT Speiche, 

ch Adr. fern von (Abl.). 

ATEZ und * कृं (6५) m. त, eine Art Messing 
Riöın. 13,28. 

ध्रार्‌क्त Adj. 1) röthlich. — 2 *n. rother Sandel 
पध, Pa. 
क श्ाक्तपुष्यी { Pentapetes phoenicea १५१, Pa. 

चाक्र Adr. mit मू röthlich werden Comm. zu 
Naisu, 22,49. 

श्रार्‌त्त 1) m. und न्ता 1. (Spr.2196) Schutz, Wache, 
Am Ende eines adj. Comp. f. IT. — 2) m. *eine 
best. Stelle auf der Stirn eines Elephanten, 

Tan m, Wächter. 

STAU m. Hüter, ° फी f. Hüterin. 

श्राएतिक m. Wächter. ज्नायक m. Polizeimeister, 

धारिन्‌ m. Hüter, ऽत्ति £ Müterin. 

प्रात्य Adj. zw hüten, in इ (पत्य 

AITTTU m. Cathartocarpus (Cassia) fistula; n. 


die Frucht. Davon Ad). णयो darüber handeind. 


५५५५, 1,8. 
*प्राएवायनबन्धकी ^ gaga एत्र त्तादि. 

SITZT m. Biene. 

घर्‌ परि Gebrült. 

श्रा m. 1} Pl. N. pr. eines Volkes, — 2) N, pr. 
des angeblichen Stammvaters desselben. 

श्राटटक Adj. ५५ den Äratta gehörig. 

सान्न Adj. von den Ära tta stammend, bei 
ihnen vorkommend. 


*"प्राटव +भ. von घ्‌ 


Gain a). 

श्रा्‌पाच्छला f. Titel eines Abschaittes in der 
Sämaredakkhaid. 

*EITFTUT m. Strudel, 

SITTTURRT £ ein Frausuname Pau. 

aan 1) Adj. aus Reibäölsern erzeugt Comm. 
zu Gosa. 1,1,17.18. — 2) m, Meiron. Guka's — 3) 
8. ein Behälter für die Reibkölzer MBa. 3,314,27. 

चार्थे 1) ५१. (LT) in den Wildnder befindlich, 
— ४००११९१4, — wachsend, auf dieselbe berüglich, 
wild. — 2) m. ein wildes Thier. 

भ्राएवकर 1) Adj. dass, ४०९ von Waldthieren 
herrührend, — 2) m. Waldbewohner, Einsiedier. 
— 3) घ, der im Walde zu studirende Theil. eines 
Brähmana. 

श्रारणयककापड ०. Titel dos 14६५० Buchs im 
Car. Ba. und des 3१५० im R. 

श्राएएयकगान ०. Titel eines Theiles des SAma- 
१९१३. 

*स्राएवकापटे ४. Titel des Iten Buchs im R, und 
Adhjätmen 

घाृएधकुक्कुट m. wilder Hahn 8०६१५०९, 2,8. 

STTITTT ». = घाद्‌पयकमान. 

घारप्यपर्वन्‌ ». = षराएयपर्वन्‌. 

"घाप एयमुद्धा ॥ Phaseolus trilobus Ait. 

* घाएप्यापि m. Bez, des Löwen, Widders, Stiefs 
und der vorderen Hälfte des Steinbocks im Thier- 
kreise, 

्राएयोपल m. geformier und getrockneter Kuh- 
dung 8५६१५१६. 3,88. 

घाति ६ das Aufhören, Nachlassen. 

anzu m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

ITS m. N. pr. eines Mannes. Davon Patron. 
*शार दवापनि. 

श्रान्त m. N. pr. eines Fürsten VP, 4,17,1. 

चाना m. ०. und रनक n. saurer Reisschleim. 

श्राव 1)m. Arabien. - 9) ८ {०५५ arabische Sprache. 

ITS m. N. pr. eines Fürsten (= NEM 

म्रादृल्यत्य Ad). zu unternehmen, — beginnen. 

घाएन्धि f. Unternehmung Spt. 2772. 

AITPIE 1) * m. ein beherzter Mann. — 9) 1. 9) 
Heldenstück Ridar. 8,2019,—b) Darstellung über- 
natürlicher und schawervoller Ereignisse auf dem 
Theater. 

ar Acc. 19८. 1)zu packen RY. 5,34,5. — 2) 
Fuss zw fassen RV. 9,73,8. — 3) zu erreichen RV. 
10,62,9. 

am Dat. Inf. zw erfassen, festzuhalten RV. 4, 


24,5. 34,2. 182,7. 9,73.1. 

ITPU Adj. = प्राव्धतव्य in SITE. 

areu n. 1) Ergötzen, Lust TS. Chr. Ba, — 2) 
Lisbesgenuss Gaur. 

*घ्राए्मु्ो ^ = घ्राटी ( ५५५ Vol. घ्रारामुख. 
शाएम्बन m. Stütze, in घछनाए्‌म्बन. 

zuge} m. 1) das sich an Kiwas Machen, das 
Gehen an Etwas, Unternehmung, das Beginnen. — 
ॐ) Anfang, Beginn 167,21. 286,30. — 3) der ersto 
Grad in den Mysterien der Gäkta und in den Zu- 
ständen des Joga, — 4) in der Dramatik die ९५ 
ginnende Handlung, die die Basorgniss um- das 
Erreichen des Zieles erweckt, 

AITOTH Adj. 1) in's Zaben rufend, bewirkend 
Kar. 2,51. 60 13. Dazu Nom, abstr, OFT o. Galle. 
zu 01०५०, 2,2,11.— 2) voller Erwartung. — 3) am 
Ende eines adj. Comp. = प्राम्भ 1). 

rau 9, 1) das sich an kiwas Machen, das 
Gehen an Etwas Comm. zu TS. Pair. 3,1. 14,3.— 
2) Halspungt, Handhabe, SITRTIATRL Adr. ander 
Handhabe Aır. Ba. 2,35. — 3) woran man sich 
klammert (19 übertr. Bed.) [१९१ 2,27,7. m. 8,19. 
वचादम्मणम्‌ so v.a. eine blosse Redensart Kuino. 
Ur. (Chr. 284,5). 

आरम्भणावतत्‌ Ad). anfassbar. 

ATTPIEFTG ५५). (स्रा) 1) 5wunGernehmeh Comm. 
zu Naisam, 1,1,1. 9,1,1. ~~ 2) womit zu beginnen 
ist, den Anfang bildend. Mit दद्धि oder f. mit Er- 
gänzung davon Varrix. Noksum. 10,1,6. 

ATTHAT ^ Nom, abstr. zu प्राम्भ 2). 

घाएम्भहवि Adj. unternehmungslustig. Davon 
Nom. absir. ° ता £ M. 12,32. 

घ्राम्भतिदि f. Tilol eines Werkes, 

श्राप म्मिकर Adj, einen Anfangnehmend, beginnend. 

घाएम्मिन्‌ Adi. Vieles unternehmend. 

क Euren Adj. von BITTER. 
*स्रार्‌ क्व ०. Patron. von ATIN. 
श्राप. 1)Geschrei,Geheul, Gekrüchz, Laut, Ton. 


— 2) Pl. N, pr. eines Volkes ¶ ५४०. Ban. 8, 14,17. 


श्रावरटिंपिठम m. eine Art Trommel. 
IT m. Geschrei ४. s. w., in AITH- 
*श्राष्य ०. Nom. abstr. von AH. 


ara — ष्रार्र्तु 


Latir. 208,8. fgg- 
ITITG, rund m. Patron. des 8३०६५१२. 
घारत्‌ 1) Abl. Adr. a) aus der Ferne, von fern; 
fern, fernkin; fernvon(Abl.) Ars. — b)inder Nähe; 
nahe bei (Abl.) Ganr. 9,39, — €} sogleich, alsbald. 
— 2) *m. N. pr. eines Dorfes der Bählka. 
खीराति m. = घाति Feind ५५११५. 8. 18,1. 
*श्राएातीय Adj. von use) 
*घारात्क ५4. (६ घा ००५३) von घादत्‌ 2) 
घ्रारत्तात्‌ ५५१. aus der Ferne, von fern. 
EITITAR ए. eine best. Coremonis. 


* धार्‌ त्रिविवाम्‌ Adr. Dis Togesanbra.h ४५०६१००. 


8,27,b. 

SITTTZIATTT Ad). indirset beitragend, — wir- 
kend Maouus. in Ind. St. 4,15. Comm. zu Noisum. 
9,1,8. Nom. abstr. OAT f. zu 9,2,26. उल्ल ०. Cain. 
zu 81०५३, &,1,16. 

घ्राराडपकारिन्‌^थ. dass. Comm. 2५१६०1१५. 9,1,8. 

श्राप m. Huldigung. 

घाएघन 1) Adj. für sich gewinnend, günstig stim- 
mend. — 2) 8, a) das Gerathen, Gedeihen Comm. zu 
Nalsas. 41,19, ~~ db) das Follbringen. — ९} *das Ko- 
chen. — d) *das Erlangen. — e) das für sich Gewin- 
nen, günstig Stimmen, Huldigen 290,3. Auch HL.AT. 

श्राघनप्रकोप्‌ m. Titel eines Werkes. 

श्रााधनोप Adj. für sien zw gewinnen, günstig 
zu stimmen, dem man zu Anidigen hat Kio, 217,10. 

*श्रारापय Adj. wohl = AITTETIAT: 
घ्राएाधपित्र Nom. ag. für sich Eu gewinnen su- 

chend, huldigend. 

श्ाएाधपिषतु Adj. १०५५. mit Acc. 

*ZITTTEIZZT ०. Nom. absir. von घ्रापय. 
म्राराधिन्‌ ०. = घराराविन्‌ 2) ४९. 4,।४. 
म्राएठध्य 1) Adj. a) was man zu vollbringen hat 

Spr. 1768. fg. — b) = MITTIG. — ९) was Ind 
(Instr.) gern hat Spr. 7640 (zugleich ia Bed, ४). ~ 
'2) m. Pl. Name einer Becte. 

घाररमं m. (adj. Comp. £ श्रा} 1) Ergötzen, Lust. 
— 2) Garien, Baumgarten. — 3) ein best. Heirum, 

*प्राएामवल्तिका 1. eine dest. Pflanze 1६1०७. Pa. 

क श्राएमणीतल) f. eine best. Pflanze mit wohlrie- 

chenden Blättern 1६६६५. 10,177. Mananar. 30,206. 


EÄTTT 1.1) Ahle, Prriem. —2)ein best. Wanservogel. | Daanv. 4,68. 


ग्राहकः m. = लेदर ५५५. 
SIITTM ०. १.1. für श्रहिग. 
4.1777 १. die Spitze einer Ahle, 
2. घटाय Adj. (1 घा] wie eine Ahle spitz zutanfond. 
*म्रापाज्तक Adj. von AFTER. . 
*घाठात्ती 1. gana धूमादि 
प्राणद m. N, pr. eines Lehrers des Gäkjamuni 


घराहामारिप्रतिष्टापदति £ Fitel eines Workos. 
श्राएामिक m. Gärtner Ridar, 7,39. 
Ta ४, eine Pfeilspitze in Form einer Ahle, 
साल ४०१० ता्‌कारि. 
भ्रप्रालिक m. eine Art Koch, 
*प्रार्‌ालित Adj. von EITTIET- 
। चात m. Geschrei, Geheul, Gesumme, Laut, Ton 


! 


~~ mn ums 
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74,10. 111,8. 149,21. 
श्रावलो ॥ N. pr. einer Gebirgsketie. 
SATTTTTA 1) Adj.Alingend —, schallend mit Mi- 
zav. 52. — 2) m. N. pr, eines Sohnes des Gajs- 
sona VP:.4,20,3. 
“EITTERT ॥ Sehilfhalm 6५५. 
*घ्रारििक Ad). (६ घा und ई) von श्रित. 
*घ्रािद्मिक Adi. (f. घा und ई von घर्म. 
EIITÜCH Adj. zu unternehmen beabsichtigend 
Noisam. 8. 3, 2. 17, 
anftrratag Adj. bestrebt Ind zu gewinnen, — 
huldigen. 
*्रारिषमीय ५५. von ALFA. v. 1. auratane. 
ह घ्रारिष्टीय Adj. von ai. 
*्रातो ^ = घर्‌ मृषो N) ५५५. — Vel. auch EA. 
*घ्रारौश्यीय Adj. von घर श्च Kic. zu P. 4,५,१०. 
"पारीण 0. von घर कणा. ००१५० Ad}. *°कीय. 
प AIG 1) m. a) Eber. — bi Krebs. — c) eine best. 
Pflanze. — 2) f. Wasserkrug. 
शरीक 1) Adj. Imd (Acc.) verletsend. — 2) n. 
dis Frucht einer best. Pflanze. 
ER Adj. zerbrechend, in TATRE- 
घरात 1.44. verbrechend (die Ergänzung im Acc. 
oder im Comp, rorangehend). — 2) m. N. pr. eines 
Räkshasa. 
घरार्नर्तं ५५. serbrechend. 
ara Dat, Inf. zu erbrechen RV. 4,31,2. 
Lira) 4; Adj. il. ॐ von Aruna siammend u, ४, 
A 2) † aut ein rörhliches Zugthier RYV. 1, 
64,7. Boi anderer Belonung erbielle man ara 
शघाहृणक Adj. (1. णिका) von Ärugi kommend. 
zu ihm in Bezichung stehend. 
घराह्करेतुक Adj. ५ den घटाः Hd: in Be- 
zichung stehend. 
४ प्रा्णपट्‌त्निन्‌ m. Namo eines alten Kalpa, 
प्रीणि m. Pairon. {auch Pl.) von AI. Ber. 
६०१५३५५ 8६५५१. 173,8. न्वा m. und "प्रति 1. T- 
AT adj. Comp. Tinpsa-Ba. 23,1,5. 
+ATGUT ०.11. Name einer ९७५१०. 
TUT ५५. = घ्राङृणक. 
घराणे 1) Adj. = घाहणीय. — 2) m. Patron. 
+ 
von Äruni. 
घ्राह्णेयपद्‌ 9. Namo eines Ärapjaka. 
Ta 9. Röthe Comm. zu Naisam. 3,1,11. 
प्रापक ^. zu den Aruna in Beziehung 
stchend. 
TE m. 1.1 für AI, ANGER, 
म्रा्नापत Adj. RV. 45,7. 
श्राह +^. mit Acc. 1) zu besteigen —, zw er- 
klettern beabsichtigend, mit Acc. Kin. 36,11. 90,17. 
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— १) an Etieas zw gehen beabsichtigend. 

घारटषो 1) (Port. perf. von FT) Ad). f. treffend, 
zu Nichte machend RY. 10,138,2. — 2) f. N. pr. 
einer Tochter Manu's und Gatliußjavrana'sMBu, 
1,66,16. 

4 amatq Adj. von ana. 

ATGERT ०, die Frucht von Semecarpws Ana- 
sardium I. 

घात 1) Adj. besteigen, in MATHE ~ 9 ^. 
Auswuchs, Schössling, 

9 घाद Adj. springend auf, besteigend. 
घराहैरम्‌ Acc. Inf. (abhängig von ष्क्‌) besteigen 

1४. 10,44,c. 

*EITZ Adj. lohfarben, 

aa n. STH Name eines Säman. 

-पब्ना f. das Aufsteigen, in AruTZT6. 

TE Loc. ५५१. 1) fern, fern von (Abl.). — 2) 
ausserhalb, ohne (mit Gen. oder Abl.). — 3) *in 
der Nähe, 

area Adj. (f. ET) ohne Uebel, 

ara Adj. ohne Tadel, 

“lt ० Zweifel, 

TA m. = HITTAY; ०. die Frucht, 

ara पाज Adj. Feinden entrückt. 

we n. das Lecken, Küssen. 

घरिरपय m. N. pr. eioos Lehrers lad. 8t.4,373. 

धाक m. 1) ein feiner Zwischenraum, durch 
den das Licht durchdringt ; Masche eines Gaflechts 
oder Gewebes. — 2) Zwischenraum sulschen den 
Zähnen u. s. w. Manraasn. 1,3,1. 

धरेण m.einebest, SonneComm.zu Arr.k n.395,5. 

ana 1) n. Gesundheit 64४. ker. 4,14,29. 
ण्त्रते und °प्रतिपद्वतं 9. ein» best, Begehung. — 2) 
र AT ein Name der Däkshöäjani. 

घाेण्यचित्तामणि m. Titel eines Werkes. 

घ्ररिग्यता £ Gesundheit 

STIER 9, ein best, Mittel gegen Fieber 
Buivara. 3,28. 

शघरेग्यमाला ॥. Titel eines Werkes. 

गध्र पशाला ८. Krankenhaus. 

घ्रियाम्वु ०. Gesundheitswasser, d. I. Wasser 
auf ein Viertel eingekocht Buirarn. 3,15. 

men m. Pi. N. pr. eines Volkes च, 6,51,7. 

क ante Adj. glänzend. 

AITIST Nom. ag. Besteiger. 

श्रारेोषव्य Adj. zu ersteigen, — besteigen. 

am m. Belagerung Spr. 1284. 

aut ध, verschlossener Ort, das Innerste. 


धारन ~ arm 


fication mit (Loc.) 258,3. 270,24, 
°श्वरापक Adj. pflanzend, 

SITTAUT n. 1) das Besteigenlassen. — 2) das Auf- 
stellen, Aufrichten. — 3} das Auflegen, Auftragen. 
— 4) das Legen auf den Scheiterhaufen, das Ver- 
brennen eines Gestorbenen R, 5,18,46. — 5) das 
Berichen eines Bogens mit der Sehne. — 6) das 
Uobertragen, Unterschieben an dis Stelle von, Jden- 
tificiren. 

शरारोपणीय Adj. 1) auf Etwas (Loc.) steigen zu 
lassen. — 2) zw pflanzen (bildlich) Paasannan. 7,2, 
— 3) mit einer Sehne zu beziehen (Bogen) Pra- 
४१५४१५१. 21,16. — 4] einzuschieben, einzuschalten 
Comm, zu TS. Pair. 14,9. °F] n. Nom. abstr. ebend, 

ana Adj. 1) awfzulegen, was auf—, angelegt 
wird. — 2) zu pflanzen, — verpflanzen Vanku. Bau. 
ॐ, $, — 3) mit einer Sehne zu beziehen (Bogen). 
— 4) was übertragen —, wntergeschoben —, iden- 
Hficirt wird, 

ans m..1) Retier, ein auf — (im Comp. vor- 
angehend) sitsender Mann. — 2) eine Pflanze, die 
auf einer anderen wächst Marra. 8,1,6,12. — 3) der 
sich erhoben hat zu (im Comp, rorangehond). — 4) 
Haufe, Berg. — 5) die schwellenden Hüften eines 
Weiber. — 6) 564००५४, — 7) Besteigung. — 8) das 
Aufsteigen (der Töne) Comm. zu Madxu, 44,14. 18. 
= D)aufsteigendes Verhältniss, Zunanme. — 10)das 
Hochknauswollen. — 11) Erhebung, Höhe. — 12) 
Verdeckung —, Ferfinsterung eines Pjaneten durch 
einen andern. — 13) eine der 10 Weisen, auf welche 
eine Eklipse erfolgt. — 14) * Länge. — 15) *ein best, 
Mauss. — 10) *das Herabsteigen. 

शघारारक m. 1) Reiter. — 9) Backe. — 3) *Baum. 

Stirn 1) Adj. {f. ॐ aufsteigend. — 2) n. a) 
das Biinaufteigen, Besteigen. — b) "das Wachsen 
(ron Pflanzen). — €} Geführt, Wagen. — d) eine 
erhöhte Bühne sum Tanz, — e) Treppe, Leiter. — 
N = ARTE 13, 

चररिकपावाकं Ad). einen Wagen ziehend. 

*श्ररारुणोय Adj, = घरिरणं प्रयो्ननमस्य. 
क घािक्वतत्‌ + von घोक्‌ 

श्रादारन्‌ Adj. 1) aufsteigend. दूणा १५१३४. Ban. 8, 
6. von Tönen $,8.8. 34.— 2) am Endo eines Comp. 
erreichen machend, hinaufführend Spr. 6240. 

धावी 1) Adj. a) solar. — b) von der Calotropis 
gganten kommend. — 2) *n. ein baumwollenes 
Kleid Gar. 

arm Adv. mit Einschluss der Sonne. 


श्राप पो. 1] aas Aufsetzen, Auflegen. —?2)Usber- | * घराकलूष m. Patron, von sehen Davon Palron, 
tragung, Untersehiebung an die Stelle von, Iuenti- | *Ot ग. *>TaTüT Adj. von घरकीलूष. 


॥॥ 


*स्राकीपणा m. Patron., *OJUT Adi, von दर्वी, 
IF m. der Sohn der Sonne, der Planet Saturn 
५५1४. Bau, 18,3. 
र्त 1144. (1. siaerisch Gar. 1,17. 2m. Pa- 
tron. १०० सत्त. 
क घाततीट्‌ Adj.aus demGebirgeRkshodastammend. 
ame m. Patron. von FT. 
घार्त्‌ ५०. Gar. ४५. ४१,३,४,१. ४ = घातयत. 
"getauft ८ zu reed. 
*घार्गपन Adj. von स्येन. 
*घ्ा्गल 0, {, च er 
*घर्वध m. = घाग्वध. 
STATE Adj. zum ए & १९०५ gehörig Comm. zu 
Kira. (a. 25,1,5.12. णयान्र्वदिकल्न ०. 2,4,13. 
° at f. eine Art Biene. 
SITE Ad).von ५० ्ाघी ५१०११९०१ Bienskommend. 
*1.07d Adj. von TE. 
2.270 Adj. ¢. ‡ von कच्‌. 
arick m. Patron. von Rica. 
ag m. eins best. Pflanze Gar. 
rear m. Patron. von ame Tirpsi-Ba. 
8,5,9 (EITSJO gedr.). ai 
घ्राचीभिन्‌ m. PI. die Schüler des Rkäbhe Kic. 
zu P. 4,3,104. ०°भिकालविधि ५१०९५०५ 3,13. 
*भ्राचीयन m, Melron. von च्‌. 
ter Adj. auf einer Rik beruhend, mit ihr zu- 
sammenhängend Lirs. 50,9,7. Sılluıroran. 30,5. 
घा्चकिपर्वत m. N, pr. eines Berger, 
IATTR m. Patron, Gamadagni's Bican, 43, 
9. 98,3. 
चधा m. Barleria caerwlea Maoanav, 57,19, 
धरा््नव 1) Adj. redlich, aufrichtig. — 2) m. N. pr. 
eines Lehrers. — ३) n. a) gerade Richtung. — b) 
gerades —, redliches Benehmen Ärusr. 
शरा्तवक Ad. in Verbindung mit FI als Ber. 
des Sten und ten Schöpfungsactes. 
घार्तविन्‌ Ad). gerade —, rodlich sich benehmend 
507. 3019, 
नध्रार्धिं Cinr. 3,5 
at m. ein best. Soma- Gefärs. 
EIER 1mdass— 2). HTN.pr.oines Flusses. 
sL = AA 4) 9) ६६०५. 34.4. 
क m. N. pr. und davon Adj. * ° कृ gana 
धूमादि in der Kic. 
SEAT m. +) Patron. von af Pl. Ind. $t. 
1,50. — 2) Pl. N. pr. eines Volkes. 
क TTS Adj.ton den Är dundjana bewohnt. 
*सलुनावक Ad). v1 7 चा्तुनाट्कः 
arafı 1)*Adj.von रतन. -~%] ¶). Patron. von Mn. 
ad m. Patron, von aid 


शर्तं Partie. hinsingeratken (In eine unglückliche 
Lage), nisdergeschlagen, krank, versehrt, gestört, be- 
drängt, leidend. Häufig in Comp. mit dom, was das 
Leid verursacht. पामार्तवत्‌ Adr. sehr niederge- 
schlagen 95,7. 

श्रार्तगल m. Barleria casrmisa Rozb. 

EITÄRT ॥ Niedergeschlagenkeit. 

शीर्तन Adj. (1. घा) otwa unbebawt, wüst, 

RZ m. Schmerzensschrei, Klagerwf Hiss.37. 

घरार्तपर्णिं m. Patron. von इतपर्वा. १.1. um 

घर्तात ०. ein ५१०१५४० Gefüss TS. 6,4,20,6.. 

era m. Patron, von aaa 

चीर्तमाग m. Patron. von इतमाग,. Arebmitder 
m. N. pr. eines Lehrers. 

चातो ४, १९१५.॥९४ —, grausamss Benahmen ge- 
gen Unglückliche. 

Id +} Aa). (६. ‡ ०) der Jahreszeit anfapro- 


chend. — b) zu den Kalamenien in Bexichung ste- 


hend. — 2) uf? PL. Jahrssobschnitie, mehrere Jah- 
reszeilen susammengenommen. — 3) *L. ई Stute, 
— 4} ए. a) monatliche Reinigung. — b) die zehn 
auf die monatliche Reinigung folgenden Tage. — 
e) die Flüssigkeit, div ein Tiierweibehen zur Zeit 
der Brunst entlässt. — व) ® Blüthe. 

az ०. = घरर्तनाट्‌ 

घ्ार्तस्व्‌ m. dass. ६, ed. Bomb. 2,89,15. 
2. START Adj. wehklagend, 
१, धीर्तिं ८ übler 2५७५५) Unheil, Leid des Körpers 
oder der Seele, Weh. 
2a ^ = rel. 

घ्राति Adj. dureh Woh erzeugt Gor. Bu. 2,1,18. 

tere +) Adj. Ieidend. — 2) m. ein ९७६. 
Mantra MBa, १,४8.६. 


Fe m. Patron. von ऋतुपर्ण 
Gen. Inf. (abhängig von FT!) Ainein- 


zwgerathen in T5.'5,2,8,3. Car. Ba, 10,1,8,18. 

धीरतरं ८ Bogenende, an welches die Sehne befe- 
stigt wird. 

Acta Adi. zum Priesteramt tauglich. 

शीर्तिन्य n. des Priesters Amt und Pflicht, 

*घनर्वेषी Adj. ६ die Katamenien habend. 

घास्य m. Patron, des Drimördhan. 

धार्यं Adj. (1. ई 1) ०५/ Fortheil deruhend (Ver- 
bindungen). — 2) die Sache —, den Sinn betreffend, 
saehlich. Ein sachliehes Gleichniss hat die Form: 
agleicht bin Bezug aufEtwas. Dazu Nom.abstr.°77 n. 

श्रार्वपत्य ४. Besitz einer Sache, 

ENFER Adj. sich aus Etwas ergebend, implieite 
enthalteniGegensalz ausdrücklich genanni) ५६०५५. 
# 4,3. Comm. zu TS, Pair. 1,59. 


धीर्त — घार्वक 
रघा, ^ “TE ४५१* गरादि 


राद ०. Fülle Biran. 130,18 

STE 1) Ad). (८ शचा) ०) feucht, १५५१. — 9) saftig, 
voslsaftig, 0१०७६. — e) frisch, new, चत vor Kur- 
sem. — d) sanft, weich, gefühlvoll, warm 252,3. 
Am Ende eines Comp. überfiessend von. — 3) m 
a) frischer Ingwer. — b) N. pr. eines Enkols des 
९११४४. — 3) ६ घा Sg. und Pl. das vierte {sschste) 
Mondaus. — 4) 9. Fouehtigkeif, fruchte Masse. 

TER 1) Ad. 1. TEEN ०) १५८५९) १०५०. — 
b) Hunter dem Sternbild Ärdrä geboren. — 2) 
N. pr. eines Fürsten VP. 4,34,10. - 3) n. frischer 
Ingwer. kuch *m. und *1. ET. 

ca m. Ingwerpastilis Bairara. 2,21. 

sa छ, froskener ingwer Ridax. 6,26, 

EITÄTT Ad}. frische Tropfen habend. 

f. sine best. Zamberseremonie. 
SEITÄUFER mm. Bambusrohr Nıon, Pa 
“EITÄTZT 44. 1. fmuchtflunig. 

EITÄTTTET Adj. eine (१५५९५१० Radfeigs habend. 

घारईपविन्न Adj. dessen Seihe [४५०४१ dat. 

mans m. 4) Fexchtigkeit Kuminas. 7,14. — 
9) Weichhersigkeit Rucn. 2,11. 

मञ्जरी ८ eins frische Blüthenrinpe Comm. zu 
6०१७. 2,7,5. 

SEITE £. Giyeins debilis Road. Ridun. 8,18. 

ITÄHET ५०.41 घा) (१५०५८७११ ७१४०१ habend Car. 
Ba. 1,3,8,4. 

धायू, °यति 1) befenehten, benetzen Spr. 8809. 
— 1) weich stimmen Biran. 26,1. Kio, 1, 91,20. 

SITÄTET Adj. ein nasses Kleid tragend. Davon 
Nom, abstr. I £ Gaor. 19,15. 

*घार्शाक n. frischer Ingwer. 
ITATER 4.4. fewehthändig. 
श्रा्ानन्द्करीतृतीपा ६ ein best. dritter Tag 
OHTETE Adj. überfliessend von Spr. 640. 
*सादालुन्धक m. der niedersteigende Enoten Hı- 
४.1, 1,49. 

TAT Adr. mit कोड्‌ 1) defenehten, erfrischen Kin. 
208,5. 213,17, — 2) weich stimmen Kin. 194,28. 
— Mit प्रति wieder befeuchten, — erfrischen Ki, 
240,15. 

erento m. mit grünem Holz genährtes Feuer 
34,14. 

HIT 9. Feuchtigkeit Gor. Ba, 1,1,1. 

*श्रार्धकंसिक, *ार्धकराऽविक, *रारधक्काशिक und 
*श्ार्धद्धोपिक ५१. von Mei + कंस, कुडव, कराण 
und दोप. 

raten Adj. (£. श्चा) an die unerweiterte Ver- 
balwurzel tretend (8००३). 


घरर्धधातुकीय AA) vom substantivirtonEMÄCTEFR. 


EITZATITEIT ०. die Geschichte Civa’s ०0 Mann 
und Weib 8५.५१. 29,14 

amdgt gana घं्यादि. TEEN AT Kic. 
*यार्धप्रत्थिक Ad. von शर्धं + प्रस्थ 

शचर्धमाज्नक Adj. Ind. St. 4,14४ viefleicht fehler- 
bafı für ARTE. 

*घनर्धमािक Ad). katbmonatlich, 

शरध ज्निक 1) Adj. zu Mitternacht siatifindend, 


mitternächtlich. — 2) m. Pl. Name einer astrono- 


m. | mischen Schule. 


श घार्धवाक्निकं ५4. von Ef + I. 
"श्रर्धवािक Adj. von ad + वार ९०१५ वेतनादि 
in der Kic. 


घार्धिकि +. = धर्घसीरिन्‌. 


वु gedeihlich. 
Nom. ag. der /md Etwas antint. 


Fr m. Patron. von RR 

४२ 4) Ad}. (1. है) den Rbhu geweiht. पवमान 
(auch mit Ergänzung desselben) Lirs. 2,10,4. 8.3, 
25. 4,5. 8,8,5. — 2) m. Patron. des 89००, an- 
geblichen Verfassers von RAY. 10,176. 

and, चीरि +) m. 0) ein zu dem Irsuom Gohö- 
riger, ein Mann des eigenen Stammss, ein sie: 
später ein Mann der drei aberen Kasten und überh, 
ein Mann, der Anspruch auf Achtung hat. Nicht 
selten, insbes. im Voc. lässt sich das Wort einfach 
durch Herr oder Freund wiedergeben. — b) "sin 
Vaigja. - 0) Ber. 2) 494 Grossvaters MBu. 1,178,8.— 
B)des Urgrossvaters MBa.12,343,19.— y)des älteren 
Bruders BiLan.55,8.206,6. — 4) * Haremswichter.— 
«)*sin Buddha. —f}bei den Buddhisten ein Mann, 
der über dis ier Grundwahrheiten nachgedacht hat 
und sein Beiragen darnack richtet. — 9) N. pr. 
eines Sohnes des Manu Saurarga und auch ein 
sonst vorkommender Hannsname. — 2) Adj. if. ZI 
und सौरी) arisch;später eines Ariers würdig,chren- 
haft, ehrenwerth, edel..— 3) f. Ela) f. zu 1)9). ~ 
b) 86२. der Frau des älteren Bruders 81१५१. 206,8. 
207,14. ~~ c) Bein. der Pär rati.— d) ein best. Me- 
traum. — 8) eine Sirophe in diesem Metrum,. —f) Titel 
verschiedener indiesem Motrum verfasster Werke, 

EIKE 1) m. a) ein ehremwerther Mann. — 6) 
Grossvater. — 9) Bor. der Brahmanen in Plaksha- 
dvipa VP.2,4,19. — d) N. pr. «) Pl. eines Volkes 
in Südindien. — P) eines Fürsten aus dem Hirten- 
stande. — y) eines Schlangendämons. — 2) f. a) 
चार्थका und SIIÜRT Yeine ehrenwertäe Frau. — 6) 
श्रार्पका N. pr. eines Flusses in Kraunkadripa 
8०19. P. 5,20,22. — °) AITÜRT *das Mondhaus 
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-Kritikä. — 3) *a. eine best. Ceremonie zu Ehren 
der Manen, 
*श्रर्थकुमाह्‌ ०४. 0, 6,9,58 
श्रापकत्त्या ॥ N. pr. oines Flussos VP.? 2,120.154 
ardga Ad). (1. a von einem Manne einer der 
drei oberen Kasten verfertigt 31५19. 5. 1,8, 
*्ार्पगंण m. = श्ार्वपेव +). 
घार्वगृद्छा Adj. zu den Kärenwerthen sich haltend 
घर्वचेतत्‌ ५५ von edler Gesinnung Spr. 4104 
ENTE m. Arier, ehrenhafte Leute Gaur. $ ५1749 
MUITE Adj. Ehrenhaften zusagend Spr. 1024. 
SIERT ६ Ehrenhaftigkeit. 
बर्पलुल्य Titel eines astron. Traclals, 
= c 
TOT ४. Ehrenhaftigkeit. 
धार्य दक्तिर्‌ ^ Tochter einer Kdlen als Anrede 
einer Freundin. 
eraza m.N.pr.einesSchülersdes Nägärguna. 
घ्रर्यदेश m. eine von Ariern bewohnte Gegend 
Spr. 1023, 
घरार्पटेश्य m. aus einer von Ariern bewohnten 
Gegend stammend. 
andrea m. Wohnort der Arier Mauisn. in 
Ind, St. 13,358. 
ार्यपत्तपरकसिदधि £ Titel eines Werkes. 
enradger m. der Pfad der Ehrenhäften. 
arıga m. Sohn eines Ehrenhaftm, Ber. 1) des 
Sohnss eines Angerodelen. — 2) des Galten von 
Seiten der Frau. — 3) des Fürsten von Seiten eines 
Untergebenen. 
घार्पप्रवृत्त Adj. ehrenkaft verfahrend R; ०५४, 
2,126,6. 
era Adj. zum grössten Theil von Ariern 
bewohnt, 
श्ार्पबल m. N. pr. eines Bodhisattva. 
*्ा्तराद्यणा m. P. 6,2,58. 
ग्रार्पभ m. N. pr. zweier Astronomen. 
arte n. das vonÄ rjabhata verfasste Werk. 
au, m, und ta ४, jehlerbaft für 77, und 


EIKPIZET n. Titel eines buddb. Sätra. 

SITDITE m. Ehrenhaftigkeit, 

घार्पमपा Adj. zu Arjaman in Beziehung stehend, 
°णी इकति Bez. der Jamund ए ८५४. 308,13, 

घ्र्पमार्ग m. = erde. 

EITTITTST Adj. dem die Prädieate uehrenhaft w. 
अ, w.» zukommen. 

engem ४, das unter Arjaman stehende Mond- 
haus Ultaraphalgunt 
*खायदुवन्‌ m. arischer Jüngling 

STATT m. N. pr. eines Fürsten, 


da — भ्रालन्धि 


घार्यत्रप Adj. wie ein Ehronhafter ausschend M. 

10,57. 
्रार्षलिङ्गिन्‌ Ad). die Abzeichen eines Ehrenhaf- 

ten tragend. 
शरर्यव n. Ehrenhaftigkeit (daneben EITef) Arasr. 
घरार्यवक MBo. 12,11565 fehlerhaft für घार्तवक 

engada m.N. pr. eines Fürsten Karals. 18,519 

घापवाच्‌ Adj.einearische Sprache rodend M.10,45 

चाय॑विट्ग्धमिग् Adj. dem die Prädicate uehren- 
haft, gelehrt u. s. ww,» zukommen. 

1. ander n. ehrenhaftes Betragen. 

2. ATagTT Adj.von ehrenhaftem Betragen Gaur,9,69, 
EIS Adj. wie ein Ehrenhafter gekleidet. 
घार्यत्रत Adj. sich wie ein Arier benchmend MBu. 

1,202,9, 
घार्घपाटोय m. N pr. eines Lehrers. 

*्ायशिम्‌ Adj Manisn, 6(4),18,b 
EITISITET Adj.vonehrenhaftem Charakteräpr.34BL 
° area m.N,pr.eines Mannes und Patron.davon, 
धार्त ०. 1) १४५ Gesammtheit der budh. Geist- 
lichkeit. — 2) N. pr. einos Philosophen. 
EITÄFTET ४. eine ehrwürdige Wahrheit (buddh.). 
AUT m. die Satzung ehrenhafter Männer 
Ärasr. 
घ्रार्पसिंङ m. N. pr.’eines buddh. Patriarchen. 
घार्यतिदधात्त m. Titel dos astron. 81440४०६ dos 
jüngeren Ärjabhape. 
ande m. = घार्थयुत्र 2): 
श्रापल्ली १.५५ प्र deroberen Kasten Guur.Arusr 
*ार्यस्यान ०. = घार्पीवर्त ७५५. 

्ायस्वामिन्‌ m. N. pr, ०।०९५ ४०००९४४. A.J.3,206 
*्ार्वङ्लम्‌ Adı elwa so १, a. Mordio 

्राघामम m. das Beschlafen einer Frau aus den 

oberen Kasten Jia, 2,294. 
anti f. eine Abart des-Ä rjä-Metrumes. 
श्रायाचपरोतीर्घं छ. N, pr. eines Tirtha. 
श्रापाणक N. pr. eines Landes. 
घार्पापिष्ठित Adj..unter der Aufsicht von Män- 

nern der höheren Kasten stehend Ävasr. 2,3,4. 
ापीवर्त m. Bez. des von den Ariern bewohnten 

Landes (zwischen Himälaja und Vindbja). Pl, 

die Bewohner dieses Landes. 
श्रायाविलात m. Titel einos Werkes. 
घात n. der aus 108 Ä rjä-Stropken be- 

stehende Sidähbnta des älteren Ärjabhata. 
ardrerzumi m, bei den Buddh. Dez. der letzten 
von den 57 Stufen, die zur Bodhi führen. 
शापीसङ् m. = ide). 
IFATIH m. Tiapsa-Ba. 8,5,9 fehlerhaft für AIT- 
चनानस. 


ma Ad). acm Antilopenbock कतल; 

चार्षं 1) Adj. (f. र con den Rshi Asrrükrend, sis 
beireffand, archaistisch. TFTU ein an den Namen 
eines Rsbi gefügtos Suffiz. विवाद = 2) 64५२. 4,8. 
— 2) m. die von den Rshi eingesetzte Heiraths- 
weise, — 3) 1. = तङितापाट. ~ 4) 0. 0)die Hymnen 
der Rsbi. — 0) heilige Abstammung, — ९) derRshi- 
Ursprung, Autorschaft eines heiligen Liedes. 

rg 9 Name eines Säman. 

Ahr 1) Adj. vom Stier herrührend, taurinws. 
— 2) m. Patron. von Rsbabha. — 3). १ Bez. der 
MondhäuserMaghä,PörvaphalguniundUtta- 
raph. Comm. zu Buie. 2. 5,21,7.— 4)n. ०) Name 
eines Säman Lira. ¶,6,48. ~ b) ein best. Metrum, 

+ardhr m. Patron. von Rshabha. 

9 mpu Ad}. als ausgewachsener Stier zu gebrau- 
eken; castrirbar. 

*घ्रार्धिका m. ein Fürst der Rshika. 

घ fuer n. Nom. abstr, von HE. 

घार्षिणेश्र (1) m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,81. 

aa 4) Adj. von den Rshi stammend, aus alt- 
heiligem Geschlecht. — 2) 9, a) heilige Abstammung, 
— 5) mit : und Fardı वाषाणाम्‌ Namen ron 
84१४३ 

घर्षिपैवतत्‌ Adi. mit Aeiliger Abkunft verbunden. 

परार्धिषिषं m. Patron. von Rshlishena, Pi. 
Comm. zu Kirs. Ca. 1,9,3 

sitz m. Patron. von Rsbjagrngas. 

ara +} Adj. {f, ॐ zur Lehre Ginas in 566 
hung stehend. — 2) m. ein Gaina. — 9) n. die 
Gaina-Zehre. 


“anket f.und न्रा n. Nom, abstr.von HH. 
के rer m. Patron. von चर्व. 
राङपि Adj. von AT श्रत्‌ (7. 51,19) 
घाल 1) *Adj. nicht klein, — gering. ~ 2) m. N. 
pr. eines Affen. — 3)n. a) Laich.oder Aksspritzung 
eines giftigen Thieres,. — b) Auripigment. 
भ्रालकं ०. = बराल 319} AV. 2५1९१. 92,5. 
IST in त्वालत्तणा. 
* घ्ालति und *°जी ८४१११ गोर्‌ादि. 
श्रालत्य Adj, 1jwahrsunehmen, sichtbar, bemerk- 
bar. — 2) anzuschauen, aussehend, — 3) kaum 
sichtbar 249,22. 
*चालन्ि und *०त्री ८ gana गोरादि. 
म्रालपन ०. 1)das Plaudern, Unterhaltung Kin. 
11,74,11.— 2)das Anschlagen —, Probiren eines Tons. 
भ्रालपितव्य Adj. anzureden 149. 11,84,6. 
श्रालपि 1. = श्रालपन 9. 
ITS Adi. zu schlachten. 
*श्रालन्धि und *°ब्धौ f. ४११ गर्‌ादि. 


शालम्‌ in FTIR. 

श्रालभन ०. 1)das Anfassen, Berühren Vaniu,Bau, 
26(24),5. — 2) das Schlachten (eines Opferihiars). 

°ञ्ालभनीय Ad). in मङ्लालभनीय. 

सालय Adj. schlachtbar, opferdar. 

धालमन्दपस्तोन्र ०. Titel eines Gedichte. 

श्रालमर्घ्ण १. ~ Ta. 

ESTER 1) Adj, Arrabhängend 86,18. — 9) m. 
a) das woran Kiwas hängt, woran man sich fast- 
hält, Stütze (eig. und übertr.). — b) *senkrechis 
Linde. — ९) N. pr. einss Muni. — 3) f. घा eine 
bast. Pflanze mit giftigen Blättern, 

EI ०, 1) १५ Sichstütsen auf —, das Sich- 
anhalten an Eiwas 115,29. — 2) das Stützen, Bo- 
festigen. — 3) Stütze, Halt 108,16. Dazu Nom, 
abstr. OAT Comm. zu 10949. 3,3 In Vorz. d. Oxf. 
H. 229,0. — 4) Fundament, Grundlage (in übertr. 
Bed.). — 5) im Joga eins Art Meditation 8६०५१, 
4,3,15. VP. 6,&42. Comm. zu ३०५५३. 3,6 in Vorz. 
d. Oxf. H. 229,0. — 6) in der Poetik der eigent- 
liche Grund einer Gefühlserregung. — 7) buddh. 
die von den fünf Sinnssorganen und dem Manas 
wahrgenommenen Objecte. 

घालम्बनपटोत्ता f. Titel eines Workes. 

म्रालम्बनवत्त्‌ Adi. der Älambana genannten 
Meditation hingegeben VP, 6,7,43. 

चालम्बनी ५4१. mit MT zur Stütze machen 
Cocum. zu Josas, 3,3 in Verz, 9. Oxf. H. 229,a. 

SIT m. = HIZTAT eins Art Trommel. 

ze m. und ost ¢ Patron. von TFA. 
शौलम्बायनीपत्र m. ति, pr. eines Lehrers. 

SIETERITÄTT Adj. von घालम्बायन. 

श्रालम्बिं m. N; pr. eines Schülers des Vaigam- 
pAjana.f. ई Arad m. N, pr. eines Lehrers, 
1. श्रालम्बिन्‌ adj. 4) Aerabkängend, an Etwas hän- 
gend Spr. 5605. sich auf Kiwas stützend. — 2) her- 
abhängend bis an Spr. 5698, — 3) gehüllt in. — 4) 
abhängig —, getrieben von. — 5) stützend Spr. 1928. 
9.“घालम्बिन्‌ m. 71. die Schule des Älambi. 

Adj. in सनालम्बुक 
णः 1) Anfussung, Berührung Ars. — 
2) das Abreissen, Ausroissen. — 3) Schlachtung(eines 
Opfertbiers). 

श्रालम्भन ०. 1) das Anfassen, Berührm 640, ४, 
16, — 2) das Schlachten. 

धघ्ालम्भनीय in मङ्गलालम्भनीप. 

°०द्रालम्भिन्‌ Adj. ५५१४५१०१ 

च्रालम्नुक Adj. io UNTEFR. 

घालम्भ्यं Adj. zu schlachten 

मराल m. ०. (selten) 1) Wohnung, Behausung, 


घालम — घालाक 


Sitz (auch in übertr. Bed.). चं कंद seine Wohnung 
aufschlagen. — 2) Seele (badıh.). 
सालपविन्तान n. eine Erkenniniss, die mun aus 
sich selbst gewinnt (buddh.). 
श्राल्ी Adj. von einem tollen करवत herrührend, 
"पालव m. Stoppel. 
“Ta ०. Nom. abstr. von IT. 
भ्रालब्राल १. Deine Vertiefung um dieWurzel eines 
Baumes, in die das für den Baum bestimmte Was- 
ser gegossen wird, Mitarin. 13,16 (16,11).8pr.7800, 


` ~ 2) in der Med. ein aus Teig gebildetes Recepte- 


culum, m Flüssigkeiten auf einem Körpertheils 
festsuhalten, Balvarn. 3,137. 
* म्रालप्त 1) Ad). = HH. — 2), m. Patron. ron HT. 
*प्रालपापन m. Patron. von सातप, 
म्रालत्प +} ०. Trägheit, Schlafheit, Mangel an 
Energie, — 2) *Adj. = ्रलपत. 
घालाक्त Adj. mit Gift bestrichen. 
श्रालायं Adj. von unbekannter Bed. 
+ ». = Ham. 
घ्रालान्‌ 4} ०. 9} der Pfosten, an den sin Elephant 
gebunden wird, 113,25. Spr. 7732. Davon Nom, 
abstr. SA] £ ~ b) der Strick, mit dem ein Elephant 
angebunden wird. — 2) "m. N. pr. eines Dieners 
des Giva, 
श्नालानप्‌, ° पश्चि einen KElephanten anbinden. 
०नित Partie, 81449. 4,7. 
घालानिक Adj. als घालान १५) dienend. 
श्रालार्पे 1) m. (adj. Comp. 1. ET) a) Rode, Gespräch, 
Unterkaltung 310,46. — b) Gesang (der Vögel), Ton 
{eines musik. Instr.). — £) in der Mathematik + ^~ 
gestellung. —2) LET eins best.Mürkhand$.3.8.31. 
श्रालापन in मङ्गलालापन. 
अालापवन्त्‌ Adj. Imd anredend Spr. 1043. 
SIEHT m. eine Art Flöte 8.8.8. 198. 
श्रालापिन्‌ 1) Adj. redend, sprechend, in प्रियाला- 
पिन्‌. — 2) £ ०नो ein ५५५५. Intervall 5.8.8. 33. 
ae .= ag Flaschengurke, 
“read m. Fächer aus Zeug. 
*प्रालात्य m. Krokodil. 
१.*घ्नालि Adj. 1) unnürz, mweckios. — 2) von lau- 
terer Gesinnung, 
2. नालि m. 1) * Scorpion. — 2) der Scorpion im 
Thierkreise. — 3) * Biene, 
3. श्रालि und "ली (६०५११५१. 7,68) {. Freundin. 
4. घालि ॥ 1) Streifen, Strich, Linie, Zug. Auch 
°्ली. षटूदाली Bienenschwarm Rucn, 8,69. Am 
Ende eines adj. Comp. tern His. 18.— 2) *6Ge- 
nealogie. — 3)*Damm, — 4) *kleiner Graben. 
श्रालिक्तम्‌ um, eine best. Composition 8.8.8. 163. 


घ्ालिखत््‌ m N. pr. oines den Kindern gefähr- 
lichen Dämons Pix. Gzus. १,१6.१३ 
ॐ fest m.Patron.von + ^ गरध्यापनी 

घालिगीं ५ eine best. Schlange. 

श्रालिङ्‌, °ङ्गति und °ङ्गते, ००५ घालिङ्गय्‌, श्यति 
11.191, (8. 1 umfangen, umarmen 
— 2) sich ausbreiten über. — Mit प्रति eine Um- 
armung erwisdern. — Mit पम्‌ umfängen, umarmen. 
*घ्ालिङ्‌ m. 1) Umarmung, fehlerhaft für घा 
लिङ्गन. — 2) eins Art Trommel, = AIfeTza. 

घालिङ्न n. ,, 
salz, 1. „gt gaya Mrz in der Kic. 
*घ्रालिङ्गिन्‌ ४०५ * घालिङ्धव m. eine Art Trommel. 
*घ्ालिद्भयायन ४०१ बरणादि. 

्रालिनन m. Freundin ६५१५१६५४, 39,01. 
*घालिञ्ज्‌ m. = BIT: 
श्वालिन्‌ m. Scorpion. 

*प्रालिन्द्‌ und *° m. = घ्चलिन्ट्‌. 
*शछालिम्पन ०. = श्चाटीपन 2}. 

श्रालीष्ठ 1) m. N. pr, eines Mannos. — ३) 9. eine 

best. Stellung beim Schiessen, 

*श्लालीषेय m. Patron. von श्रालीषट. 

कै भरालीनक 9, Zinn. Vgl. arte. 

कै NT 1) m. a) Eula. — b) eine Art Ebenkhols, — 
9) 1. घ्रालु und ag ein kleines Wassergefüss. — 
3) n. a) Floss, Nachen, — b) Wurselknolle und 
eine best. Wurselknolle, 

AIR 1) m. a) *m. eine Art Ebenholz.— b) Bein, 
des Schlangendämons Cesha. — 2} f. ई eine best. 
Wursel—3)n.a)*eine best. Frucht, rn 0५५१, 
8,21. — 0] die sssbars Wurzel von Amorphophallus 
campannlatus Bl. — e) "die Rinde von Feronta 
elephantum. 

IT das Zerrupfen. 

घालेखन 1) m. N. pr. eines Lehrers Äcr Cs 
10,29. — 2) र; ई Pinsel, — 3) n. a) das Kratzen. 
Scharren. — b) ८ > Anriizen, mit einem Riss Be- 
seichnen Comm. zu Lira. 40,15,17. 

घालेष्य n. 1) Malerei. — 2) Gemälde, Bild, 

STATUTEN m. eins menschliche Truggesialt 
Karais; 121,208. 213. 

घालेष्यरेष्र Ad). nur noch als Bild vorhanden, 
so १, a. verstorben. 

घालेव्यतमर्षित Adj. gemalt 96,20. 

EITZTT m. nnd ०न्‌ ०. 1) Binsehmierung, Berirei- 
chung, Salbung. — 2) Schmiermittel, Salbe, 

शालाक m. (adj. Comp. £. ET) 1) das Sehen, Hin- 
sehen, Erblicken, Hinblick, Anblick. — 2) Licht, 
heller Schein. — 3) ein Schimmer —, eine Spur von 
(Gen,) — 4) Lobpreis. — 5) Abschnitt, Kapitel in 
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Werken, die im Titel ein Wort wie Leuchte oder 
Licht enthalten. — 6) Titel eines Werkes. 
धालाककर्‌ Adj. Licht verbreitend über (Gen.) 
ध्रालाकगादाधरी £ Titel eines Commontars zum 
Werke Äloka. 
ara 1) Adj. anblickend, anschauend. Dazu 
Nom. abstr, OT f. Spr. 7210, — 2) n. das Anse- 
hen, Anblicken, Anblick 176,26. 300,32. 
श्रालोकनोप Adj. 1) anzusehen, wovor das Auge 
wicht zwrückschrickt. Dazı Nom, abstr. FIT. — 2) 
genau anınscehen, zu untersuchen. 
WIÄTRTE m. Gerichtskreis ५५७. 18,78. Mi- 
zarim, 76,18 (68,17) 
घालोकमयुरानाथी £ Titel ९१००५ Commontars zum 
Worke Äloka. 
SIEHT m. Gesichtskreis Racn. 7,6. 
शरालोकवत्‌ Ad. Licht besitsend, leuchtend. 
SIIÄITHERTTT m. ein ausserwoltlicher Raum 8५४- 
rap. 40,22. Govinoin, zu Bipan, 2,2,33 (8. 582). 
SET Adr. anschauend, beirachtend Spr. 
8730. 
श्रालाचक Ad). das Sehen vermitteind. 
श्ालोचन 1) ०.०) das Sehen. —b) das Wahrneh- 
men (der Sinnesorgane). — 2) च. und f, ET Betrach- 
tung, Erwigung. 
श्रालाचनीप Ad). in Beträcht zu ziehen 253,24. 
, घालेाच्य Adj. १०५५. 
घालाटन n. das Mischen. 
*श्रालोाप m. Bissen. 
EITEST Adj. If. घा) sich langsam hin und her 
bauwegend Spr. 1035. 
~ धालालचतुर्वो f. ein best, Spiel: Schauksiver- 
gnügen am dien Tage der lichten Hälfte im Monat 
Grävana, 
sets? ५०१. gana sur 
MATTEL Ad). in's Röthliche spielend, 
enazıaa m. Patron. von HAT Vorz. १. B. 
घ. 38,9 ist vielleicht EITRTIAT: st. ब्रालाङा 
लेभायनाः zu lesen. 
घालाकिति Adj. röthlich 281,25. 252,25. 
श्रालारितो Adr. mit कठ्‌ १४५५५०१ färben Kio. 
32,23. 
श्रावं Pron. der iten P. Du. Nom. iq und 
घावाम्‌, Acc. घरावीम्‌, Instr. Dat. ५1. घर्वभ्याम्‌, 
Abl. auch ua, Gen, Loc. ardam. 
श्राचचिकरि m. Pl. Name einer Schule, 
* स्वयं 1} m. und f. चरा Patron. von FAZ. — 2) 
n. Nom. abstr. von 97. 
*घ्राववरायनी ^ Patron. = श्राव. 


Se Nähe, 


SITE — ्रावलि 


शावत्तर्‌त्तम्‌ +°. bis zum Ende des Jahres Kı- 
rais, 23,20, 

STATT Adj. was in Stücken geopfert wird 
Varrän, 

*स्ावनतीय Adi. von घवनत २०१० कुशाश्रादि. 
शावनेय m. Sohn der Erde, der Planet Mars. 
SIERT Adj. mit EIT versehen, 
am 1) m. a) ein Fürst der Avanli.— b) N. 

pr. eines Soh...a des 29 १११०. v. I. DH. — %) 
। + ई die Sprache der Avanti. 

Tat 1)Adj. zu den Avantiin Beziehung ste- 
hend, zu ihnen gehörig. — 2) m. Pl. die Bewohner 
von Aranti. 

घावत्तिक 1) +). (८ घ।) = घावत्तक. — 2) m. 
Pi. Name einer buddh. Schule. — 3) f. त्रा ein 
Frauenname. 

श्राव्य + Ad). ^ श्रा) = चरावत्तक. ~ 2) m, ein 
su den Aranti gehöriger Mann, ein Fürst der Av. 

भ्रावत्यक m. = चावत्य 2) AV. Pan. in Ind. Sı. 
40,312 (खव ० godr.). 

*Zlarurte ०. Kic. zu P. 2,2,3t1. m. Pl. zu 

6,2,87. 7.1.0790. 

*ज्रावन्द्न ०. Begrüssung 6-1. 

शरार्वेषन 1) 0. ०) das Binstreuen, Hinwerfen, Auf- 
legen ७५८, 1,32. — b) das Einstrewen, Einschie- 
ben. — ९) das Insichaufnehmen, Fassen MBa. 1, 
88,१३. -- व) Gefüss, Behälter (auch In übertr. Bed.) 
Maıra, 9. 3,12,19. ४०६५. P. 10,80,45. 87,20. — °) 

*hänfenes Gewand 6५1. — 2) ^. श्चावंपनी 6५९५५, 

Behälter. 

*्रावपनिष्किर्‌ा ६ Beständiger Hinein- und Hin- 

ausschütten. 

श्ावपत्तकं Ad}. (८ ० सिक) Ainstreuend. 

शावमृत्य m. Pl. N. pr. einer Dynastie. 

चावमभध Ad). von HERE 
1. n. Empfängniss. 

2. “Aa m. oder °या £, Pl. Wasser. 

3.2077 N. pr. einer Oertlichkeit; davon Adj. 

*° क. १. ॥ अवपात, MaTaR. 
aa feblerbant für ATI. 
घौवयान्‌ m. (Nom. ण्यात्‌) der durch Opfer Eiwas 

abwehrt, 

*प्रावपात्तक Adj. ron HATT 8०१३ धूमादि in der 

Kic. 

*ध्रावयासीय Ad. von घवयातत ६११ कृशाश्ादि in 

der Kic. 

शीवद्‌ 2. und 3. Sg. Aor. von IT: वृणोति 

श्रावक Adj. bedecken. verhüllend, verfinsternd. 

Davon Nom, abatr. © n. 
म्रावदूण +) Adj. dass. — 2) 9. (adj. Comp. f. HT) 


a)das Ferdeeken, Verhüllen(eig. und übertr.)261,20. 

23.—b) das Verschliessen, Hemmen, Unterbrechen. 
~ ९) Hülle, Decks (auch 19 übertr. Bed.), Gewand, 
— d) Schirm, Schutz. — १) Schild. — f) Riegel; Schloss. 

घावर्‌ पिन्‌ m. Pl. Name einer buddh. Secte. 
ावर्‌णीय Adj. bei don Gaina Alles was unter 
den Begriff ATATUI 2) e) füllt. 

*स्राव्‌समका Adj.-im nachfolgenden Jahre abzu- 
fragen, 

*घावरिका ^ = घावारि. 

घावरीतप्‌ Nom. ag. Hemmer 81, zu RV. 1,52,3. 
श्रावरीवप्‌ 3. Sg. und धावरीवुर्‌ 3. PL. Imperf. 

vom Intens. ron वर्त्‌ mit a. 

SEE} Adj.geneigt machend, für sichgewinnend. 

ern n. 1) das Geneigtmachen, für sich Gewin- 
nen. — 2) das Ducken Lau, 314,5. 318,8. 

घावर्ननी ५५१. mit कद्‌ Imd (Gen.) ducken La- 

um. 308,9, 

श्रावर्तित छ, eine best, Stellung, 
Mondes. 
घावर्त 1) m. (adj. Comp. f. MT) a) Drehung. — bj 

Wendung, Windung. — c) Wirbel, Strudel. — d) 
Haartwirbel, — e) Da. die beiden Vertiefungen im 
Stirnbein über den Augenbrauen. — f) Tummelplats, 
— g) ein best. Komet. — h) Bor. best, mytAischer 
Wolken. —i) *ein best. Edelstein. — k) * Brunnen- 
rad Gar. —I) *das Hinundhergehen der Gedanken, 
Sorgen. — 2) †. घ्रा N. pr. eines Flusses. — 3) n. 
* Schwefelkies 84649. 13,85. 

een 1) m. o) ein best, giftiges Insect,. — b) 
Ber. best. mythischer Wolken. —2) * द die Senna- 
pflanze 81049, 3,128. 

घारवर्तन +) Adj. wmwendend, ‚sich Aerıdendend, 
— 2} m. N. pr. eines Upadripa in Gambundripa 
Bate, P. 5,19,80. — 3) 1. { ०) *-FHTTO Schmeis- 

tiegel. — 8) eine best. Zauberkunst. — 4) ०. a) 
das Umwenden, Rückkehr. — b) *das Buttern. —e) 
*das Schmelsen von Metallen. — d) das Sichdienst- 
barmachen Simar. Ba. 2,5,1. — e) Mittagszeit. — 
N Jahr. 

श्राचर्तनीय Adj. zu wiederholen Comm. zu Nıi- 
sam. 1,4,7. 9,1,14. Nom, abstr. °@ उ. zu 9,8,7. 

*शावर्तपूलिका £ Weizenkuchen mit süsser Fül- 
tung Nica, Pa. 

“erregen m. ein best, Edelstein Ridum, 13,816. 
+. घ्रावर्तिन Adj. mit einem Haarwirbel versehen. 
2. घावर्तिन्‌ +! n. Bez. bestimmter Stotra Lira. 2, 
d,18. 27. B,1,15. — 9) *f. oAt Odina pinnata. 

शरावर्ष  निरावर्ष. 

्रावलि und ° ली f. Streifen, Reihe, Zug. 


— Fique des 


धावलिका — "घावेद्क 


चावलिका 1. 1) = घाति 190. 8५. 10,288. — | Bildung eines Stoma mehr als.dreimal wiederholt 


ॐ) *Korianaer त 1६५१, 6,36. 
*शावलं। कर्‌ m. ein best. Hnolimgewäche Rldun. 
7,97. 

घावल्गिन्‌ Ad. ५५११४१५, springend. 

lese) Adj. von der Vernonia anıhelminthica 
sıammend. 

श्रावशीर्‌ m. Pl. N. pr. eines Volker. 

घरावश्यक 1) Adi. (£. 9) mothwendig, unumpäng- 
lich. Dazu Nom, abair. SAT ६ — 2) ०. a} Unum- 
gänglichkeit, — ठ) Befriedigung der Nothdurft, 

घावश्यकनृक्दुत्त ०. Titel eines Gaina- Worker 
Wusox, Sel. W. 1,286 (0° gedr.). 

धावति 1. 1) Nachtiager, Herberge. — 2) Nacht 
MBa. 3,168,r4, 

घाव m. 1) Nasktlager, Heroerge, Wohnert. 
— 1 *= वक्तकवितानं ५५. bei ए४६१५९. zu Union. 
3,1314, 

*घ्रावसधिक ३4 {८द)44 einem Hauss übernachtend. 

श्रालपघ्य 1) Adj. im Hause befindlich, — 9) m. 
(se. am das im Hause gepflegte Fewor Varrin, — 
ॐ) m. ०. * = EITAHE +). 

भावप्रध्याघान ०. 1) das Anlegen des häuslichen 
Feuers Pia, 6859. 1,2,1. — 2) Titel eines Pari- 
cishta des SV. 

*घ्रावपानिक Adj. von घवपान N. pr. 
घ्रावसापिन्‌ Ad). nach Zehrung ausgehend. 
*शावतित +. = घवतित्‌ auspehäluft. 
शावस्थिक Adj.1)den Verhältnissen entsprechend. 
— 9) aus Zeitpunkten bestahend. 

धावद +) Ad]. (^ सखा) Aorbeiführend, bewirkend. 
Die Ergäorung im Comp. rorangehend, im Buic, 
P. einmal im Acc, — 2) m. a) einer der sieben 
Winde. — b) eins der sieben Zungen des Feuers, 

श्रावद्न ०, das Herbeibringen. 

SITETA m. 1) das Ansstreuen, Säm 214,3. — 2) 
das Hinzusireuen, Beimischen.— 3) Einsirewung, 
Einschlebung, Einschaltung, Zusatz 218,8. Curnas, 
4,84. 3,201. — 4) *das Aufstellen vun Geräthen 
oder Ausstellen von Waaren, — 5) Hanptspende 
Gosn. 1,8,16. — 6) Behälter, Gefäss. SIIAATTATA so 
v. a. Jammerthal, — 7) Handschwiz gegen das An- 
prallen der Bogensehne MBu. 14,77,21. — 8) m.n. 
*ein best. Handschmuck, — 9) Binmischung in des 
Fehndes Angelegenheiten, Diplomatie. — 10) *ein 
best. Trank. — 11) *= घालवाल 1). — 19) Yunsbener 
Boden. 

*श्रावापकर m. = भ्रावाप 8). 
+ ०. Weberstuhl. 
श्रावापप्यान ४, die Rk eines Trka, welche bei 


wird, 
श्रावापिक Adjeinen Zusatz bildend, eingeschoben. 
*Ea007 m. 2. .uiso, 3,93,0. 
भ्रावा्‌ m. Hut,;ichuts. 
*घावाटि 1. Marktbude. 
*श्रावाल m. ०. = प्रालवाल 1). 
प्रावात्‌ n.(adj.Comp.f.ET) Wohnstätte, Standort. 
*श्रावातित Adj. = घवतित anfgehäuft. 
शघावासिन्‌ Ad). ८०५१०१०. निर्‌ सतरावा ° ७५११११०० 
५९५४. 29,1. 
घावाप्य Adj. in घात्मावाप्य und FUTTER. 
श्ावाक m. 1) Einladung. — 2) * ५७११०८१. — 3) 
N. pr. einss Sohnes des Graphalka. 
धावान्‌ 1) ४. Kinladung VP. 3,15,18. — 2) £ 


$ eine best. Stellung der Hände. 


च्रावाद्छय Ad. einzuladen 4०१५४, 10,1,4. 

fer und rat f. Weh, Schmerz. Pl. Geburts- 
wehen. Am Ende eines adj. Comp. 1. ई. 

Aa 1) Adj. a) vom Schaf herrührend 6५४१, 
47,24. ~ ¢) wollen. — 2) n. a) Sehaffell Arısr. —b) 
wollenes Gewand, — 29644, Auch *m. 

श्राविकति त्रिक ५१}. aus wollenen Fäden bereitet. 

*स्राविक् 9. Nom. १४५६३, von विक. 
धावितिर्तं m. Patron. von घवितित्‌. 

*घाविग्र Adj. = विप्र. 

। श्रावित m. N. pr. eines Asura (1). 

शवीविप्तान्य Adj. ununterscheidbar. 

fg ६ 1) Vorwissen, das Bekanntsein. — 2) 
Bez. der mit श्ञाविपू und घावितत beginnenden 
Formeln in VS. 10,9. 

EUEER | n. Nähe. 

घार्चिदे Dat. Inf. zu erlangen RY. 10,113,2. 

श्राविद्ध ०. das Schwingen (beim Fechten). 

NÜTZEN m. eine dest. Stellung der Hände 
beim Tanz. 

घाविदैस्‌ ५५. ५५१०४. 

*"प्राविध m. eins Art Bohrer, 

चाविर्लीक Adj. offen schimmernd. 

धाविीर्वे m. und Offer ॥. das Ofenbarwerden. 

घाविर्मुल 1) १५५. (८ ई dessen Onfnung vor 
Augen legt. — 2) [. (sc. दादू] Bez. des rechten Auges, 

> घाविमूल Adj. dessen Wurzeln bloss liegen Aır. 
+. 236,6. 

anfagıa m. N. pr. oine; Maunss. 

श्राविलं Adj. ॥ घा) 1} trübe. — 2) am Ende 
eines Comp. a) befleckt —, besudelt mit. — b) न~ 
füllt von, bedeckt —, besäet —, vermischt mit. 

*घ्राविलकन्द्‌ m. eine best. Wurzelknolle. Richtig 


श्रावलीकन्द्‌. 


189 


घाविलयप्‌, नवति trüben, ११७०६०१. 

rau Acc. Inf.um hineinzugehen RV.10,238,6. 

घाविष्कणा १, und हका m. das Offenbaren, 
an den Tag Legen, 

राविष्ट n. das Behaftetsein mit. 

ntawiaz Adj. (f. घा) gramm, von festem Ge- 
schlecht, das ©, nicht ändernd, 

(सौविष्धय) धवि ५५. ofenkundig, offenbar. 

घाविष्यदर Adj. dessen Füsse zw sehen sind Äcr. 
Ca. 6,10,0. 
*ध्राविष्यीत Adj. P. 8,3,41, Sch. 

areie aar. offenbar, sichtbar, vor Augen. Mit 
SA und भू offenbar werden, — sein, erschrinen, 
vor Augen treten. Mil कड्‌ und न Caus. (Kin. 208, 
18) offenbar machen, aufdecken, sehen lassen, zei- 
gen. Compar. घरावित्तर्‌म्‌. 

sieht s. घावि und घ्राव्य. 

श्रावीत Partie. von व्या mit ET. 


in प्राचीनावीतिन्‌ ००५ प्राचीनधाः. 
ग n. ein bast. rothes Pulver, 


arte n. wollener Faden Ärasr. 1,2,30. 


कै m. 7249 (Im Drama). 

= f. 1) das Sichherwenden, Einkehr. —?) 
Wendung des Ganges, — Weges, Lauf, Gang, Rich- 
tung, — 3) Wendung einer Handlung, Forgang, 
Folge von Verrichtungen ; im Ritual eine Ferrick- 
tung ohne Sprüche RV. 9,74,3. 10,180,7. — 4) Her- 
gang, hergebrachte Weise, Weise. — 5) Abiheilung. 
ga m. eine best. Mischlingskaste. 

u f. Bedsckung, Verküllung. 
म Dal, 19, einzwkchren RV. ३,११,३. 
शावृत्त n. das Richten von Gebelen an einen Gott, 
शरीवृत्ति 1. 1) Einkehr. —2) Umkehr, Wiederkehr. 
— 3) Sonnenwends, — 4) Wiederholung Kar. 4,3. 
Auch als best, rhstorische Figur. — 5) Wieder- 
kehr in diess Welt, Wiedergeburt Kar. 1,82. 3,53, 
4,22. 6,56. — 6) Zawf, Richtung. — 7 Vorgang, 
Bergang. 

raten n. die rhetorische Figur der Wie- 
derholung. 

dert ५१. hergeneigt, zugewandt. 
श्रावृहवालकम्‌ Adı. vom Knaben bis sum Greise 
LA. 92,9. 

SITE ¢. anhaltender Regen. 

man 1) m. Aufregung, Aufgeregtheit. — 2) *, 
ई Argyreia apeciosa oder argenfea Rädan. 3,108. 
ratur Adj. (f. $ mit nichts Anderem in Be- 
rö’ ung stehend, ganz in sich abgeschlossen, unab- 
hängig (buddh.) Lauer. 189,15. 

०श्रायेद्‌क Ad}. möttheilend, ०५११०९१. 
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श्रावेद्न ०. 1) Anktindigung, Anmeldung. — 2) 
gerichtliche Anzeige 214,13. 20, 
श्रावेद्नीप Adj. anzukündigen, — zeigen Kio, II, 
61,22. zu melden, — hinterbringen. 
°्विदिन्‌ Ad). verkündend. 
AIART Adj. = घ्रावेद्‌नीय. 
EA m. das Sehütteln, Schwingen. 
सघावेध्य Adj. eingehängt werdend. 
*घावेव्यक Adj. und * घावेव्यन n. 
aan m. (adj. Comp. f. I) 1) das Hereintreten 
in Spr. 7231. — 2) das Miteingeschlossenssin Kira. 
Ca, 22,3,51.— 3} das Ergriffensein, Benommensein 
{ron einer hefligen Gemülhserscheinung). — 4) 
Wach, Zorn 1.१, 146,18. Kin. 11,58,8. — 5) das 
Besessensuin. — 6) das Hängen an. — 7) *Stols, 
Hochmuth, 
ENT n. 1) *das Hineindringen. — 2) das Be- 
sessensein. — 3) * Zorn. — 4} Werkstatt. 
STATE Ad). besessen von. मट्‌नावे = verliebt 
Dacas. 30,16. 
“ART 1) Adj. eigenthümlich. — 2) m. Gast. 
— 3} ४. gastfreundliche Aufnahme, 
*्रातेषणा ०. Hof um die Sonne oder den Mond. 
श्रविष्ठ m. das Würgen. 
श्रावे्रक m. 1) Schlinge, — 2) *Umsäunung, Wall. 
MATT n. Hülte, Binde. 
HIATGA Dat. Inf. herbeizuführen Car. Bu d,4,8,17. 
1. श्राव्यं Aaj. (£. Eat) 4) zum Schafgeschlecht ge- 
hörig. — 2) wollen. 
` २. team भीविध ५१५०. von व्‌. 
भ्रात्पयक्ता Adj. vollkommen deutlich. 
धाव्यक्रिक Ad). immaterisll Comm. zu 14१६५५३ 
31,29. 
श्राव्यवी f. ein Anflug von Rührung. oh कद्‌ 
ein wenig gerührt werden 30,24 (Conj. für राव्य, 
घ्राव्य॑म्‌ Acc. von घाव्यं ००५ घ्रार्व Wer, Schmerz. 
घाव्य्ौ ५ ^. चव्य. 
ITS Ad). ein wenig geöffnet. 
शरव्यां m, eine angerissene —, angebrochens 
Stelle. 
भ्ाव्यार्धिन्‌ 1) Adj. mie einem Geschosse treffend. 
~ 2) f. Pl. (se. पेनाः) Rünberschaar Muıra. 5.2,9,4. 
घाव्युषेम्‌ Adj. bis zum Morgenlicht, 
श्नात्रणन m, Strunk, Stumpf eines Baumes Nsi- 
sum. 48,1,11, 
ब्रात्रत्क in प्रनान्रत्क. 
म्रात्रत्वत Adj. abgebrochen, zerbröckelt ह + ०६. 16. 
भ्चात्रोटक AG). von schamlosen Menschen bewohnt. 
1. TI m. Erlangung, in इए 
१. SIT m. Speise, 


घावेद्न — Aıfara 


SITE 9. das Anteünschen, Wünschen. 

आरात ॥ 1) Wunsch, Erwartung, Hoffnung 243, 
3.20. — 2) Ahnung, 

घापंमितद्‌ Nom. ag. 1) *der Kiwas wünscht, — 
erwartet. — 3) Verkünder, mit Acc. 

० घ्ाणंतिन्‌ Adj. verkündend, versprechend Ägr. 
Gans. 1,23,12. 

aid Adj. wünschend, erwartend, hoffend; mit 
Acc. 

खाएक in Aa. 

SITZ 4) n. am Ende eines Comp. nach einem 
Nom. act. a) *Zweifel —, Upgewissheit in Bexug 
auf, — b) Gefahr. — 2) ।. EI a) Besorgniss, Be- 
fürchtung vor (Abl.). सज 177,12.— b) Misstrauen. 

घाशङ्कनीप Adj.zu befürchten, — besorgen 267,21. 

घाणाद्भितव्य ५५. dass. (५४. an 812५१. 3,5,52. 

ाशद्धिन्‌ Adj. 4) befürchtend 299,28. — 2) ver- 
muthend 111.23, — 3) haltend für Kin, 50,15. — 
4) Besorgnasa —, Furcht erwackend Spr. 4517. 
१.* स्राप्ान =, = aaa und ein Fürst der Acuni. 
2.270077 m. = SIT, पतन Terminalia tomentosa, 

श्वाय m. (adj. Comp. f. घ्रा) 1) Lagerstatt, Sits—, 
Ort des. — 2) Ort, Stelle überh. — 3) in der Med. 
Sitz oder Behälter eines der den Körper constitwi- 
renden Grendstoffe. Ungenau auch at. स्रामाप्राप und 
प्व. ~ 4) Sitz der Gefühle und Gedanken, Hers, 
Gemüth, — $} Gedanken, Absicht. — 6) Gesinnungs—, 
Denkweise. — 7) im Joga die Anlage, mit der ein 
Mensch zur Welt kommt, und die eins Folgs der 
Werke in einer vorangehenden Existenz ist. — 8) 
# Artocarpas integrifölia L. — 9) * == विभव, कि- 
पचान und मलिन. 

श्राति m. das Feuer der Verdauung. 

*श्रापएठापाप् m. = SITE Feuer. 
*EIaT m. 1) Feuer. — 2) ein Räkshasa. 

Arte m. Reissen (im Körper). 

STATT +". mit Einschluss des Kötpers. 

* घाद्रा्न ०. Geschwindigseit. 

ende e. Wunsch, Erwartung, Hoffnung. 

enger n. das Aushauen (eines geschlachteien 
Thieres). 

AITaAaY Ad). Kim, Nirıs, 7,57 fehlerhaft für 
SI. 

SIIITET 6०0. 1,4,29 fehlerhaft für EITFTET. 

1. HIT £ 1) Raum, Gegend. — 2) Himmslsgegend. 
9.5001 f. 1) Wunsch, Erwartung, Hoffnung. Die 
Ergänzung im Gen., Loe. (Spr.7664) oder im Comp. 
rorangehend. Instr, in Erwartung von Etwas, hof- 
fend auf 182,26. 248,23. Spr. 7619. घाशौ कृता (+ 
ist wohl zu lesen 94,24) dass. — 2) porsoalf. als 


Gattin eines ¶ 380 und als Schwiegertochter des 
Manas. 

खाशाकृत्‌ Adj. R. 2,63,18. Wohl SITE कृत्रा za 
lesen 

STARTET m. sin eins best. Weltgegend tragender 
mythischer Elephant. 

श्राषाचक्रवाल ०. der ganse Horizont Kio. 28,2. 

घाशाद्शमो £. der 4016 Tag in der १५०५८०१ Hälfte 
des Ashädhe. 

MIRTTT m N. pr. eines Fürsten. 

घाशादित्य 9, न घ्राशाकं N. pr. einesSchollasten. 

्राप्रात्तप्तव m. Titel eines Workes. 

EITTaTT f. N. pr. einer Göttin. 

ाशापालं m. Hüter einer Weligegend Marra, 8. 
3,9,4. 

घाशापालीय n. Ben. des Spruchss देवा घ्राशापालाः 
w. +, w. (V3. 22,19) Varrin. 36,20. 

श्राप्षापिशाचिका ००५ ०ची f. die Hoffnung als bö- 
ser Dümon. 

श्राशापुर्‌ ०. und ot £ N. pr. einer Stadt. 
*साल्लापुरतंमव m. Balsambanın त 46५7. 12,118. 

घाशावबन्ध m. 1) Band der Hoffnung. — 2) Spinn- 
घाशरिषिन्‌ Adj. ein Obdach suchend. 

शराणार्कं m. = अराशादित्य. 

घ्राणावतत्‌ Adj. voller Hoffnung, hoffend —, ver- 
trauend auf (Loc. oder Dat.). 

श्राणाचरी 1. eine best. 8५ ६।१। 8.8.8. 85. 

मराशावक््‌ः m. 1} Ber. der Sonne क हव, 1,1,42. — 


N. pr. eines Vrshoi, 


घाशावातत्‌ n. die Weltgegenden ala Gewand. णतो 
IA sich in ein solches Gewand kleiden, so v.a.nack! 
einhergehen 166,3. 

श्राणाविन्नय m. Weiteroberung Kio. 125,1. 

ाशाविदू Adj. mit den Weltgegenden vertraut. 

घीषातंशित Adj. durch die Himmelsgegenden ge- 
schärft-AV. 10,5,29. 

ZITTIEA ०. das Bitten, Fiehen Comm. zu Nsi- 
saw. 10,2,25. 

शाणासनीप Adj. ४५ erdirten Comm. zu 1491५५५. 
9,3,16. 

ZITZITET +) Adj. zu wünschen, erwünscht Micar. 
9४. — 2) ०. Wunsch, Sogenswunsch, 

श्राणि das Essen, 

धारित्ती f. Lernbegier. 

STEEL Adr. mit Einschiuss des Haarı auf 
dem Scheitel Hınır. 15266. 

श्राणिञ्जित ०. Geklingel Vioon. 9,14. 

Ärfaret +) Adj. १. 2. प्र्‌ ८५०५. — 2) ०. Speise 
RYV. 10,37,01. 117,7. 


*ध्ाशितंगवोन Adj. von Kühe ०३११७५३०. 
“EITTRTEDTT 1) Ad). sättigend. — 2) 2.9.429 Sattsein. 
घाशिति्मेन्‌ m. das Sattsein. 
. 
°घ्रािन्‌ Ad). ५५१५५, gendessend. 
घाशिर्वे Adj. detag. 
° घाशिमन्‌ m. Geschwindigkeit. 
dt 1. die dem Soma-Safı zugesetzte Milch, 
4. घाशिर्‌ dass. °F Adj. Milch zum Soma-Safı 
mitchend ker. Ca. 12,8,34. 
9.*शाशिर्‌ 1) Adj. gefrässig. — 2) m. a) क्म. — 
b) ein Rikshasa, 
Star: TR Adr. von Fuss bis zu Kopf Kı- 
rais, 4,53. 
घ्ाशिवीद्‌ () m. = शाशीवीद्‌ ५५५. 7,1. 
घौशिष्ठ Adj. 8०7५1. von EIS] 1). 
1. use) Bitte, Bitigebet, Wunsch; ein zum 
Wohl eines Andern ausgesprochener Wunsch, Se- 
genswunsch. — 2) der Charakier und die Personal- 
endungen des Precativs, — 3) ein best Heilmitiel. 
2. घ्राशि्‌ (Ind. St. 14,397) und *स्नाएी ॥ Schlan- 
gensahn. 
शचघाशीतिक Ad). fohlerbaft für घशीतिक. 
घाशीयेत्‌ ५५. Compar. von EI 1). 
खाशोक्ति f. Sogenswunsch ५५३५११५१, 82,10, 
ध्ाशीर्गोय ०. Gesang mit Sogenswünschen. 
श्राशीर्मकण n. das Empfangen eines Segensweun- 
sches Dalaran. 61. 
श्राशीदी und oft f. Erfüllung der Erwartung. 
श्राणोर्वचन n. Segenswunsch. ०नात्तिप m. in der 
Rbet eins durch einen Segenswunsch ausgedrückte 
Erklärung, dass man mit Etwas nicht einversian- 
den sei. Beispiel Spr. 2057. 
श्राणीवीचकं Adj. einen Wunsch ausdrückend 
Kıorı. zu M. 2,23. 
mtr ५५. mit Milch gemischt, 
शाणीवीद्‌ m. Segenswunsch. IT m. dass, 
घाशोवीदाभिधानवत्‌ ५०). ein einen Wunsch aus- 
drückendes Wort enthaltend M. 2,23. 
ante m. = घ्राशोविष. 
श्ना्ती विषं m. 1) Giftschlange. — 2) eine best. zu 
den Haubenschlangen gerschnets Giftschlange. 
STE 1) Adj. geschwind, rasch, schnell. — 2) Ad. 
schnell, eiligst, auf der Stelle, alsbald, sogleich, — 
2) m. a) Ross, — b) schnell reifender Reis. — 3) 
n. Name eines Säman. 
*ाप्रकर्मन्‌ Adi. rasch zu Werke gehend. 
BREITER } Adj. schnell wirkend Kio. I, 41,1. 
— 2) m. eine Speciss von Fieber Buivarı. 3,71. 
घाप्रुक्रिया f. schnelles Verfahren. 
घ्ाप्न्कात्त Adj. alsbald verweikt (4५. 66. 


श्राशितंगवीन — area 


ET 4) ५५. (८. खा) schnell gehend, — sich da- 
kinbewegend 84,15. 217,14. — 2) m, 9) Pfeil. — b) 
"Wind. — ९) *die Sonne. — d) ^ तै, pr. eines der 
fünf ersten Anhänger CAkjamuni's. 

घाप्रगति Adj. sich schnell bewegend Comm. zu 
14५१, 3,2,30. Nom. abstr. OFT n. im Text. 

घराप्रुगामिन्‌ +) Ad]. dass. — 3) m. die Sonne. 

घाप्गं m. wohl ein best. Vogel, 

घ्ाप्रुतोष Ad. leicht zu befriedigen. 

EISTET ८. 1) Geschwindigkeit, — 2) die Benen- 
nung Bunt Tinpsa-Ba. 14,9,10. 

+Eımal n. Unreinheit Gar. 
*घवाप्रुपन्नी ॥. Weihrauchbaum. 

घागरपैवन्‌ ५५. schnell fliegend. 

घ्राप्ुप्रतिकािन्‌ Adi. schnell einschretend (Arat) 
Kanıza 1,17. 

aaa 4) *Adj. leicht verständlich. — 2) m. 
Titel einer Grammatik, 

्राप्ुभाविन्‌ Adi. schnell von Statten gehend. Da- 
ron Nom. absir, ०विता t. 

व aaa Adr. schnell, rasch. 

ke Adj. einen raschen Wagen habend. 
aryrata ०, कुत्स्य OT? Namo eioos Säman. 

am, Adj. sehnellen Schrities R. 3,80,44. 

घ्ाप्रविमर्दित Ad). alsbald zerdrückt Cix. 66, १.1. 

घाप्रुवुत्ति Adj. schnell vor sich gehend. Nom. abstr. 
SFT १, Comm. zu Naisas, 3,2,62. 

*्राप्ुत्री र्ति m. schnell reifender Reis. 
घ्रप्रु्रर्तेणि 1) Adj. Aervorblinkend. — 2)m. Feuer 
8५५५. 38,10. इ 19. 49,11. 

घाप्ुप्रुष्क Adj. schnell eintrooknend. Davon Nom. 
abstr. एतु n. Kim, Niris. 7,18. 

TAT m. N. pr. eines mythischeu Rosses. 

घार्प्रुषेण Ad]. rasches Weschoss habend Marra. 5. 
2,9,6. 

घाघ्रुसंधेय Ad). leicht susammenswfügen und zu- 
gleich — zu versöhnen Spr. 4971. 

साप्रदैमन्‌ Adj. 4) rasch Aneilend. — 2) die Rosse 
antreibend, 

घाप्रषस्‌ Adj. schnell verwundend. 

क घाणेकचिन्‌ m. Berg. 
. श्राणेोकेव 1) Adj. von IE. — 2) m. Metron. 
von are. ¢ 2. 

घातोाच n. Unreinheit {in ri. Sinne) Gavr. णनि. 
da m. Titel eines Werkes. 

श्शोचिन्‌ ५५. unrein, 

क पराम्‌. 9, धति wunderbar sein. 

ZIIEIE *\ Adj. seltsam, wunderbar, — 2) n. a) 
seltene Erscheinung, Wunder. Mit पदर, * पञ्च, * पज, 

| "ig und blossem Ful. Superl. ततम प, eine gar 


191 


ज, E. — b) Verwunderung, Staunen, Erstaunen, 
र ZT Jmd (Loc.) in Staunen verseisen, 

घाथर्यमूत 1 eine seltene Erscheinung seiend, 
wunderbar. 

घरार्यमप Adj. wunaerbar. 

घ्राशर्यत्रमाला f. Titel eines Werkes. 

धार्थद्नप Adj. १०१८७०११, wunderbar Nas. Ur. in 
Ind, 51. 9,168. 

era und घाश्यातन n. das Betränfeln, An- 
spriizen. 

घौप्यातपितवं Dat. Taf. kinsutränfeln. 

*EITFT Ad). steinern. 

*घाष्ट्मकि m. Patron. von AIAT. 

*म्राषएमन 1) Adj. steinern. — 2) m. Bein. Aruna's. 
*श्राएमन्य Adj. von ब्रष्नन्‌. 

*्ाष्मभारिक ५०. eine Last Steine fahrend u.+.w. 

NIIT 1) Adj. zu Äcmarathja in Beziehung 
stehend. — 2) *. ई Patron. von Agmaratha. 

AIFTTER m. Patron. von Acmaratha. 

EITFTTH Adj. am Blasenstein leidend. 

* EITATTT m. Patron. von ST. 
* arte Adjvonffgefa]; auch १०१. *स्राएमभारिक. 
* रामय m. Patron. von HAT. 

AITSTTU] ०. das Ankochen. 

ATI (adj. Comp. f.EIT) 1) m. ०. Binsiedslsi.— 2) 
m. eins zu feierlichen Gelegenheiten errichteis Hütte. 
— 3) m. ein Stadium im religiösen Leben, insbes. 
eines Brahmanen, deren 4 (Schüler, Haushälter, 
Binsiedier und Betiler) oder 3 (ohne Schüler) an- 
genommen werden, — 4) m. N, pr. oder Bein. eines 
Schülers des Prihvidhara. 

धागमप्द्‌ ४. = HIEM 1)3). 

Ta छ, Titel des ersten Abschnittes im 
18499 Buche des MBu. 

STAATS ०. Gruppe von Einsiedsleien. 

घाप्रमवापिक Adj. auf.den Aufenthalt in einer 
Einsisdelei bezüglich, 

धाग्रमवापिन्‌ und ATATAAZ m. Bewohner शकश 
Einsiedelei, Einsiedier. 

ATSIHFAFT n. Einsiedelei. 

आ्रप्रमा्तप m. Bewohner einer Kinsiedelei, Ein- 
siedler. 

घाग्रमिन्‌ Ad). in irgend einem Stadium des re- 
ligiösen Lebens sich befindend 6५०7, 28,49. 

घराप्रमोपनिषदू f. Titel einer Upanishad. 

म्राघ्प m. (adj. Comp. f. AT) 1) das Sichanleh- 
nen —, Sichanheften an Spr. 7699. — 2) nächste 
Umgebung. — 3} Anschluss —, Hingabe an, das 
sich einer Sache Ergeben Spr. 2991. das Greifen zu 
Chr. 252,5. — 4) das Berufen auf, Abhängigkeit 
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von. Am Endo eines adj. Comp. beruhend auf, ab- 
hängig von. — 5) Besug auf. Am Ende eines adj. 
Comp. sich besiehend auf 117,7. MBu. 3,48,9, — 
6) Lehne, Stütze, Halt, Unterlaye. — 7) Halt, Zu- 
flucht, Horf, Schirm. — 8) Sitz, Wohnsitz, Stand- 
ort, Behälter. — 9) Subject; Substrat 779,18. — 
10) Pl. zusammenhängende Menge, Kette von. Fi- 
EISITT: MBu. 3,298,7. — 11) Pl. die fünf Sinnes- 
organe und das Manas (buddh.).— 12) "=व्यपदेश. 

्रभवपन्नपा m. eine best. Klasse von Constella- 
tionen ohne Mond, 

SATT 1) Adj. (f. ॐ 9} seine Zuflucht zw Etwas 
nehmend. — b) in Bezug stehend zu, batraffend, — 
2) n. 9} das Sichhinbegeben zu, — b) das Sichan- 
schliessen an, Greifen zu Comm. zu TS. Pair, 9,1. 

शाप्रपणीप ५१. 1) zw dem man seine Zuflucht 
nehmen kann, von dem man Hülfe erwarten kann. 
Dazu Nom, abstr. OF] o. — 2) wosu man sich zu 
halten hat, zu bekennen (6196 Lehre). 

ब्राप्पता f. Nom, abstr. zu FIAT 6) Comm. zu 
०1५४. 9,2,8. 

्राप्रपत्त 2. Nom. abatr,zu प्राप्य +} ५५4 6) (Comm. 
zu १०५५४, 92,8). 

TA Adj. von dem oder wovon Jmd oder 
Etwas abhängt, die Grundlage bildend 144,30.224, 
44, 374,14. Comm, zu Nalsam. 92,5. 

घाभ्रययोग „. = घाग्रयन्नयोग. 

श्राप्रपलि ङ्‌ Adj.dessen Geschlecht von dem Worte 
abhängt, an das es sich anlehnt; ın. Adjectiv. 

MATT Adj. einen Halt —; einen Rückhalt 
habend Comm. zu 2491448, 3,2,18. 

EIIZTIENTT ४. das Organ des nächst folgenden 
Laxtes, an den sich ein anderer anlehnt, (४४१६ in 
1०५. St. 4,354. 361. 

EITSTTEET 1) *Adj. die nächste Umgebung verzeh- 
rend. — 9) m. Feuer Spr. 2881. 

AISTTTE Adj. logisch ५१२५४१११ wegen des 
Substrats Tanxas. 43, 

श्राध्रपितव्य Adj. woran man sich zw halten hat 
(in übertr. Bed.) Comm. zu Nyäsas. 2,1,29. Callx. zu 
81949. 3,4,47. 

घ्राप्रपिन्‌ Ad). 1) sich an Eiwas anlehnend, an- 
haftend an, sich anschliessend (५१४, 41,18. — 2) 
sitzend ५५ wohnend in 209,27. einen Platz ein- 
nehmend, 
1.972977 1) Adj. (£ ब्रा) gehorsam, fügsam. — 2) 
*m. Einwilligung, Versprechen. 
2.977973 und ATSTIA m. fehlerhaft für स्राव und 
IATA. 

साभ्रीवणा n. Zuruf. Bez. best, Worte, die bei beat. 


ara ~ घाधिनाप 


heiligen Handiungen einem Dienstihwenden zuge- 
rufen werden. 

ZIISTIEH m. N. pr. eines Muni. 

धामाव्यतिष्‌ m. der auf das ‰ ९१४१०१० folgends 
Praisba Kira. Ca. 1,9,14. 
ana ^ = घमि. 

घाभरित 4) m. Untergedener, Diener 148,31. — 


2) Pl. (wohl n.) buddh. die durch die fünf Sinne 


und das Manas bewirkien Wahrnehmungen. 
घागितत्र n. Abhängigkeit. 

Ta ०. = घ्रा्ाचणा,. 

घाति { Bereich des Gehört. 

er Adj. dessen Ohren lauschen RV. 

1) m. Umschlinger als N. pr. oines Plage- 
geistes. — 2)L.Ä1PI.das 7५५ Mondhaus TBa.3,1,8,6. 

EITRT 1) m. (adj. Comp. f. ET) a) unmitteldare 
Berührung. — 8) Umschlingung, Umarhung. — 
c) was hängen —. kleben bleibt Naisam. 10,1,5. — 
9) ६ घौ Sg. und Pi. das 714 Mondhaus. 

HIRTU 0. das Hängen, — Kiebenbleiben Comm. 
zu Nolsam. 10,1,4.5. 

EITW 1) Adj. a) dem Pferde gehörig, vom Pf. kom- 
mend.—b) "von Pferden gezogen. — 3) n.a) * Pferds- 
(+, — b) *Nom. abstr. १०० वद्य, — ९) Name rer- 
schiodener Säman. 

auf m. N. pr. eines Mannes. 

स्रश्यत्‌ m. Patron. von EUIT. 

घौ्तराधि m. Patron. von घद्मतराद्च. 

EITUCH 1)Adj. (८. 5 a)oom १००१ Feigenbaum, 
aus solchem Holze verfer tigt. — b) "sum Mondhaus 
Acrattha in Beziehung sishand. — 2) *n. die 
Frucht der Fiews religiosa. 

*घ्रा्रत्वि und *० कृ Adj. und Sabst. ron TUE. 

 ख्राद्यत्थिकोय Adj. von घाश्यत्विक. 

*घाश्चत्यीय Adj. von ATEITTE. 

*भ्रा्यपत Adj. von घरद्चपति. 
enraharı) घाग्ुघपस्‌ Adj. rasch ५०१८७१५. 

*घ्राश्यपालिक m. ४०।२००. १०० श्रश्यपालो. 

*शघा्पेपिन्‌ m. Pl, die Schüler des Acvapeja 

Kig. zu ए, 4,3,106, 

ATUATT Adj. von der Pflanse Agrabalä kom- 
mend. 

*ध्ाश्यभारिक Adj. eine Pferdelast fahrend u. s. w. 
sad m. Patron. von Agramedha. 
भौश्मेधिक Adj. zum Rossopfer gehörig, 4०२४ 

Beziehung habend Ärssr. 
घ्राश्युन्‌ m. der Monat Aorina. 

Ara 1) Ad). a) "unter dem Sternbild Agva- 
jug geboren. — b) zum Monat Ägvajufa in Be- 
ziehung sichend. — 2) m. der Monat Ä rin. 


3)1.$ 0) Vollmondstag im Monat Äorina. न्कर्मन्‌ 
७, ein auf diesen Tag fallender ए १४००६०३, — b) 
ss कर्मन्‌ 64०. 8,18. 

*घ्ाशयुत्रक ५९५. am Vollmondstoge im Monat 
Äcriaa gesäst, 

शराद्ययुन्य m. der Monat Ägrina, 

*घाश्रलल्तणिक (*० zu 1९५००) Ad). sich amf die 
Kennzeichen der Pferde verstehend 1 / प १ 0. 
4. ब्राद्मलावन्‌ m. Patron. von Acrala,N. pr. eines. 
Lehrers, "गर्यकारिका ^ und भव्राद्मणा n. Titel 
von Werken. OHTTEIT f. die Schule des ५. च््ाद्िन्‌ 
Adj. zu dieser Schule gehörig. 
2. TUST +) ^. (£ ॐ [१ graläjana in Be- 
siehung stehend. — 2) m. Pi. N. pr. einer Schule, 

NWaITE (४५०. 8. 3,7,0) und सौद्यवास Adj. aus 
dem Rohr Acvarira (-väls) verferhigt. । 

ardın ende Adj. rasche Rosse habend. 

erden घाप्र्घधिघ n. Basitz rascher Rosse. 

ATUEFh ०. Name eines Säman. 

लाघमूक्ति m.Patron.von Agrasüktin (-sükta 
Comm.). 

*भ्राद्यापन्‌ =. Patron. von Agra. 
*अआअआद्यावतान m. Patron. von Advärvatäna. 
न्राग्रात्त m. (adj. Comp. f. ET) 1) das Anfathmen, 
Erholung. — 9) Trost. ० RT Trost —, Muth ०४ 
sprechen. — 3) Verlass auf (Gen. oder Loc.) — 
4) Abschnitt in einer Erzählung, 

ETWA 1) 9. a) das Erfrischen, Belsben. — b) 
dag Aufheitern, Trösten. — 2) £ स्रा Ergwickung, 
Erheiterung Bäcan. 375,7. Tröstung, Trost पी, 
18,20. °दापिन्‌ Adi. १५५५११५१. 188,2. 

SITRITFTÄÜRT Adj. zu erheitern, — trösten Urta- 
५४, 38,22 (52,14). 

घाद्यासिन्‌ Adj. aufathmend, sich erheiternd. 

AITUTFU Adj. worüber man Beruhigung haben 
muss Mecu, 98, 

ame m. Palron. von # 6१४, 

चाधिकं 1) *Adj. = ATEPITTR. — 2) m. Aeiter 
zu Pferde. 

4. घिन +) Adj. (८. अनणा gieichend. — 9) १. 
Tagereise für einen Reiter. 
9. प्राधिने 1) Adj. den Agrin gehörig, — १०७०८ 
— 2) m. a) ein best. Regenmonat, in dem der Voll- 
mond im Mondhaus Agvini steht. — b) *Du. die 
beiden Agvin 0५५. — 3) 1. Bez. best, Backsteine. 
— 4) n. das Mondhaws Agrinl. 
*प्राथिनचिक्तित ०. Herdstasywinoctium. 
ध्राथिनघात्रे ०. die den Agrin geltende Schale 
Car. Ba. 4,1,5,19. 
घराधिनाप्र Adj. mit dem den Agrin gehörigen 


Becher Soma beginnend ह 1१४ 30,8. 
ध्षाधिनेय m. 1) Patron. Nakula's und Saha- 
dera’s. — 2) *Metron. der beiden Agrin. 
EITEITT 1) *Adj. von einem Pferde in einem Tage 
swrückzuiegen (Weg). — 9) n. Tagereise eines Pfer- 
des Tinosa-Ba, 25,10,16. 
*प्राप्रेय m. Patron. von HE. 
SITZ onomatop. vom Laute des Nissens. 
41. ITITG 1) m. a) ein best. Monat. — 9} ein Stab 
aus Paläga-Hols (bei besonderen Begehungen 
getragen). — ९) N. pr. eines Fürsten. — d)*Bein, 
des Malaja-Gobirges. — 2) {^ PL स्रा fehlerhaft für 
खषा. — 371. Vollmondstag im Monat Äsh4- 
dba Varrin. Spr. 7741. 
2. 1005 1) Adj. sum Monat Äshädha in Beris- 
hung stehend. — 2m. ein best. Festtagkrusr.i ‚11,20. 
भाषाक 1) m. N.,pr. eines Elophantonführers 
Kırals, 13,5.14.16.28.— 2) £. ofözt N. pr. einer 
Räkshast, 
श्राषाषटपुद्‌ ४. N. pr. eines mytihischen Berges. 
"धाषाएूर्वत्न m. der Monat Öjaishtha. 
*EITATOTE m. der Planet Marı. 
घाषाष्मूति m. N. pr. eines 6००००११. 
ITSTHEIT 0. = बाषाछ्युर्‌. 
*घाषाषान्‌ m. der Planet Mars. 
सीषाछठि m. Patron. von ५१४५९४०. 
*स्ाघाष्टोय Adj. unter dem Mondhans ५४५१४ 4 
geboren. 
्राष्कारणिघन 9. Namg eines Säman. 
घोष्ट 8. Sg. Aor. von 1. घप्र 
*श्राए्ठक ०. N. pr. 61967 Oertlichkeit. Davon Ad). 
+argata. 
STEHT n. = Ho 3) 9) Ärsar. १,१0.४ awıer 
gedr.). 
END m. Achtel. 
*प्राष्टमातु्‌ Adj. acht Mütter habend. 
EITOTTR Adj. im achten (Buche) gelehrt —, de- 
sprochen. 
EITOTÄY fehlerhaft für घाटा ०. °षटाप und SYI- 
त्द्‌ ० 
शब्रा १५. Patron. von 77. 
ag 1) *n. Zuftraum, -- 2) {. न्ना = चषा Kiru. 
37,1. 3 ६ द Küche, Fewerplatt. 
drang n. Name eines Säiman Murra. 8.1,11,9. 
“ET 4 Weltgegend. 
1. धाम्‌ Inter). der Freuds und des Unwillens. 
.घात्‌, धस्ते, on.anch घरासते und श्रास्ति. A) sitzen, 
sich setzen, —anf (L.oc.; Acc. nur scheinbar. Vırn. 
27,16 zu intewpungiren: तदासनम्‌ । श्रास्यताम्‌ । 
Eben so R. od. Bomb. ¶,7२, ॥ 5}. — 2) seinen Sitz 


धाध्चिनाप — घास्‌ 


haben, wohnen, weilen, seinen Wohnsitz aufschla- 
gen, sich nisdcrlassen, ein Lager besichen, — in 
(Loc, und *Acc.). Auch ron Zuständen, die in die- 
sem Falle persönlich gedacht werden. — 3) auf 
dem Throns sitzen, Audiens ertheilen. — 4) ruhen, 
liegen (१०० Thieren und leblosen Körpern). ~ 5) 
sitzen, 80 v. 9, festsitzen, nicht herunterfallen Spr. 
7253. — 6) stilisitzen, verweilen, verbleiben, ver- 
harren, सन्मार्गे auf dem rechten Pfade 146,3. — 
7) sitzen bleiben, so v. a. das Nachsehen haben 233, 
११. १३. — 8) in einer heiligen Handlung begriffen 
sein, einer Ceremonie obliegen, mil Acc, Usberhsupt 
oblisgen, mit 1.06. — 9) längeres Zeit in einer best. 
Lage sich befinden, sich verhalten, — wie. Die nä- 
horo Bestimmung ein Partic., Adj. oder Subst. 
im Nom. (oder im Instr. bei impersonaler Rode- 
weise), sin # 9901. oder Adr. Han oder पुन sich 
wohl befinden. TR ००५१४०५ dastehen 327,13. — 
10) gersichen su [Dat.) Spr. 4859. — 11) esse ali- 
ewjus (Gen.) 39,6. — 12) Imperat. weg damit, ge- 
nug —, schweigen soir davon, nedum Spr. 7744. 
Kio, 228,10. 14. 250,6. 11,61,9. Vırnamlänas. 3, 
30 (wo समत्तमात्ताम्‌ zu lesen ist). तघा पधा — 
sb dass nicht mehr die Rede sein kann (konnte) 
von. — Caus. घ्रापयति sitzen heissen. — Desid. 
*"घातितिषते — Mit शधि 1) sitzen —, sich setzen 
—, (ron Thioren) Megen —, sich legen aufl Acc.). 
चधत्तच्दिशवायाः (so ist wohl zu lesen) ५११० 
halb R. 5,57,6. ~~ 2) seinen Aufenthaltsort haben 
oder nıhmen, bewohnen, seinen Sitz haben oder 
aufschlagen (auch von einem Herrscher), besichen 
(eine Wohnung); mit Acc. Auch mit प~ wo. — 
3) treten auf oder in, betreten, antreten (Weg, 
Stellung, Beruf, Amt). पाडके in die Schuhe fahren, 
प्रमाणापधम्‌ ००० प्रमाणपडतिम्‌ १० १.१.५०५ bewei- 
sen lassen. — 4) über —, höher als नवव Acc.) sitzen. 
-४) ruhen auf. Partic. EIEZITTETFT a) ruhend auf. वि- 
वाद्‌ष्या२ einem Streite unterliegend, 80 १, a. frag- 
lich. — b) worauf Etwas (Tnstr.) ruht, —staht Kin, 
40,15. — 6) einem Manne (Ace.) fleischlich beiuonh- 
nen. — 7) über Kiwas gestellt sein, herrschen. — 
*Caus, einen Hiz einnehmen lassen. — *Desid. zw 
besteigen im Beyriff sein. — Mit समधि einen Platz 
(Ace.) einnehmen; bewohnen. — *Desid. einen Platz 
einnehmen wollen. — Mit घन्‌ 1) dabei sitzen, um- 
sitzen (mit Acc.). Med. mit passiver Bed. — 2) sich 
setzen, sobald sich ein Anderer gesttst hat (mil 
Acc,). — 3} einer religiösen Ceremonie (Acc.) ob- 
Iegen. — Mit rn sich setzen in (Acc.) RV. 9, 
72,3. — Mit उदू 1) unberaeiligt zein, keine Theil- 
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nams zeigen, sich gleichgültig oder passiv verhal- 
ten, — 2) Etwas (Acc.) bei Seito lassen, übergehen. 
— Mit 39 1) daneben sitzen, sich dansben selzen, 
neben Jmd (Acc.) sitzen oder sich setzen, umlagern 
(als Zeichen der Unterordaung, Dienstbereitheit 
oder Hülfsbodürftigkeit). Med. auch mit pass. Be- 
deutung. — 2) belagern. — 3) sitzen 42,16. — 4) 
sum Aufenthaltsort haben oder erwählen. — 5) bei- 
wohnen, Theil nahmen an (Acc.). — 6) sich nähern, 
— hinbegeben —, gelangen zu (Acc.). — 7) oblisgen, 
sich zu thun machen mit, pflegen, ausführen, aus- 
üben; mit Acc. TAT dem Gelde fröhnen Spr. 7688. 
— 8) sich untersichen, erleiden, theilhoftig werden. 
— 9} ausharren, in einer Thätigkeit oder siner Lage 
verharren. Die nähere Bestimmung ein Partie, oder 
ein Absol. — 10) erwartend dabeisitzen, erwarten, 
zuwarien 28,4. das Zuwarten —, Nachsehen haben, 
— 11) ehrend oder dienend nahen, verohren, Aul- 
digen 179,26. — 12) achten auf Jmd oder Etwas, 
seine Aufmerksamkeit richten auf, hegen, pflegen. 
— 13) anwenden, gebrauchen. — 44} dafür halten, 
== erkennen, — 15) eins Zeit (Acc.) swbringen R. 
4,36.1 (38,1 od. Bomb). — Mit पर्युप 4) umsitzen, 
umgeben, umlagern (auch in feindlicher Absicht). 
Mod. auch mit pass. Bedeutung. — 9 sitzen auf 
(Ace.). — 3) umwohnen. — 4) beiwohnen, Theil nah- 
men an (Acc.). — ठ) /md dienend nahen, Ehre भ~ 
zeigen, vershren, Auldigen. — 6) Etwas (Acc.) ru- 
hig ansehen Spr. 3530. — Mit समुप 4) dasitsen 
86,37. 8. 2,108,1. — 2) oblisgen, ausüben, verrich- 
ten. — 3) Ind Ehre erzeigen, vershren, huldigen. 
— Mit परि 1) Aermmsitsen, sich um केतव (Acc.) 
sammeln, — 2) sich bemühen um (Acc.) RV. 10,40, 
7. ~ 3) sitsen—, unthätig bleiben. — Mit प्रति sich 
setzen gegen (Acc.). — Mit पम्‌ +) zusammensiizen, 
versammelt sein—, sich versammeln um (Aoc.). — 
2) sitzen. — 3) seinen Sitz —, seinen Aufenthalt 
haben in (Loc.) 80,14. — 4) zur Berathung zusam- 
menireten, Rath halten. — 5) obliegen, mit Acc. — 
6) dasitzen—, sich benehmen wie (दुत) Spr. BBBB.— 
T) dasitzen, #0 v. a. verblüfft sein, sich ११०११ zu च~ 
fen wissen R.7,108,7. — 8) achten auf, anerken- 
nen; mit Acc. Spr. 1337. — 9) es aufnahmen mit, 
gewachsen sein, widerstehen; mit Aoc. — Mit प्र 
तिप्नम्‌ « aufnehmen च) gewachsen sein, wider- 
stehen; mit Acc. 

3 भीम्‌ wohl n. Mund, Angesicht; nur im Abl. und 
Instr. श्रातं Ar mit einer isten Person so v.a. von 
mir aus. धाती vor's Angesicht hin, vor Aller Augen. 
4 SIR ved. 316 Sg. von 1. Ta 19,18. 
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1. ae m. Asche, Staub. 

१.* श्राप m. ०. Bogen. 

3. घातं 1) m. a) Sitz. — 9) Nähe; ४, andre. — 9) 

a. Gesäsr. 
धार्मस्‌ Adv. 1) om Anbsginn der Welt an. 

— 2) bis zum Weltende, für immer. 
धातत +) 1. ०) Nachstellung, Verfolgung. — 2) 

das Hängen —, Hingabe an (Loc, oder im Comp. 

vorangehend). — 2) Adr. ununterbrochen, durch- 
gängig, durchaus, 

SIATFEH Adj. anzwhängen, anzufügen, 

era 1) m. (adj. Comp. f. AT) a) das Anhaken, 
Hängenbleiben. — b) Nachstellung, Verfolgung. — 
9} das Hängen —, Hingabs an. — d) N. pr. eines 
Mannes RYV, eines Sohnes des Craphalka 9५६५. 
P. 9,24,15. — ९) a: Name einos Säman Änsı. 
Ba. — 2) *n. eine Lehmart. — 3) *Adj. und ०बरू 
*Adv, ununterbrochen. 
*भ्रातगत्य n. Nom. abstr, von SIT. 
भरासंगर्वम्‌ ५५१. bis sum Samgara TBa. 2,1,4,3. 
aaa 1) Ad). Adngend an (im Comp. voran- 
gohend) Kio, 161,11. ~ 2) *>AT { Wirbelteind, 
श्रापङ्धिम m. eine Art Verband. 
अतन Adj. in चक्रमात्न्न. 
area n. 1) das Anhängen, Anhaken; das Hän- 
genbleiben. — 2) Henkel, Haken. - 

श्रातज्ञनवत्त्‌ Adj. mit einem Henkel odor dgl. ver- 
schen, 

श्रासंत्तित Adj. mit dem man vorher eins Verab- 

redung getroffen hat Kim. Niris, 6,1॥. 
घात्तताम्‌ Ricar. 5,3 fehlorhaft für STATT. 
रातानि ॥. 1) Anschluss, unmittelbare Verbindung. 

— 3} das in dis Enge Kommen, Ferlegenheit, Rath- 

losigkeit. — 3) *Erlangung. 
श्रा्त्तिविचार्‌ m. Titel eines Werkes, 
श्राप्तद्‌ in ZTIAT- 

AIAZT ०. Sitz, 

STATT ५८९. und aıdz Dat. Inf, sich zw selzen 
auf (Acc.) RV. 

ae n. Mund, Rachen, 

+, SIT (AY.) und EA (Car. 8१. 44) 1} n. (adj. 

Comp. f. भा] ५} das Sitzen, Sichsetzen. — b) Art 

und Weise zw sjizen, Stellung beim Sitzen (von 

grosser Bedeatung bei religiösen Vertiefungen). — 
£} das Sichaufkalten, Verweilen an einem Orte AV. 

20,127,8. — dj) das Haltmachen (im Fellzuge), 

Beziehen eines Lagers. — e) Sitz Gar. Bn. 14,9,4, 

7. ~ f) Thron eines Fürsten und die damit ver- 

bundens hohe Stellung. ~ 9) der Theil des Pferde- 

rückens, auf dem der Reiter sitzt. — 2) * म्रा 


de ~ घामुक 


Aufenthalt. — 3) ६ $ a) *Aufoninau. — 6) 90. — 
९} *Bude, Laden. 
2. "2097 m. = 2. 9. 

भराप्तनबन्ध m. das Sichselsen ६५५४. 2,6. 

घाततनवत्त्‌ Ad). einen Sitz habend, sitzend 498. 
ed. Calc. 2,6, 

EIIEPTTATU m. das Reichen eines Sitzes 807. 1668, 

EIITEET Adj.sitzend 209,1. 319,1. M.2,119, 202, 

श्रा्तनी Adr. mit कड्‌ zum Sitze machen Kin. 
162,20. fg. 

भतत्‌ ५५. = तत्‌ ११. 4,5,14.5,12,4. 7,104,8. 

श्रापंतति Adr. dis auf die Nachkommenschaft 

IA 1) *m. Bein, Vishgu's — 2) I. 7 ein 
aus Hols oder Flöchtwerk gemachter Stuhl oder Ses- 
sel VP. 3,11.19 

श्रातन्दिका f. ein kleiner Sessel ह ०. 47,6. 

घासन्द्वतत्‌ m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

SIAZTEZ Adj. auf einem Sessel sitzend. 

भ्रातर १. Nähe, 9 च्‌ Ad). in der Nähe von (im 
Comp. rorangehond) sich bewegend Kuminas, 3,56, 
SATA .Adi. in der Nähe, neben Jmd befindlich 
Chr. 109,24. 

EIFTAATEN ¢ grössere Nähe Spr. 1068. 
*घ्रातत्ननिवापिन्‌ Ad). in der Nähe wohnend, Nach- 
bar ७५१. 

म्राप्त्रप्रतता Adj. 1. dem Gebären(Kierlegen) nahe 
Duirara. 1,77. Chr. 151,29. 

SIT Adj. Pfeite im Munde führend. 

SITE Adj. im Munde böfindlieh, mündlich, 

श्रासन्व॑त्‌ ५०५. gegenwärtig. 

श्रातपिएडक्रिपाकार्म Adr. vor der Veranstaltung 
des Todtenmahls, an dem die Sapiyda theilneh- 
men, M. 3,347. 

EITAIAT Adj. bis zum sisbenten sich erstreckend 
Monp. Ur, 1,2,3. Jiök, 1,205. R. 4,36,16. 

प्रापमञ् m. Patron. von IAAF- 

श्रासमुद्र° Adr. bis zum Meere Raon. 1,5. 

घ्रासमुदरात्तम्‌ Adr. dass. 8, 4,31,3 (OR gedr.). 
HAT R. ed. Bomb. 

SITE Adj. beangt, vollgedrängt, 

araat Instr. Adv. vor Jmdes Angesicht. 
1.379 m. 1) * Destillation. — 2) abgezugenes —, 
destillirtes Getränk, Ligwewr, insbes, Rum 294,28. 
Vebertragen auf das Nass der Lippen. 
2. ad m. Belebung, Anregung, 

क mar m, Borassus flabelliformis L. 

arafaatT Nom. ag. Anreger. 

ZITETET m. ein best. Bali Gonu. 1,4,29 (EITITET 
gedr.). 

AIAT in द एषह 


STÖRT ५४. 4०१. ०५५ der Nähe, in ८, त, 
घाता. Fussbankeines 8४५००1५7 1९१०५ 8०.14.3,1. 
श्राताद्‌न ०. 1) das Niedersetzen, Nisderlogen. — 
2) das Stossen auf, Habhaftwerden MBn. 2,31,13. 
Chr. 291,14 
श्रातताद्पितव्य Adj. dem man sich nähern darf, 
angreifbar. 
श्रापाग्व Adj. erreichbar, zu erlangen, in EP TTATAT. 
घातायम्‌ Adr. bis sum Abend Spr. 7743, 
ध्रापाद्‌ m. (adj. Comp. £ घ्रा) 1) Platzregen. hef- 
tiger Ergwss überh. Mitar, 56, — 2) * Umschliss- 
sung des Feindes.—3) ein durch mehrere swischen- 
liegende Länder getrennter Fürst, der im Fall sinss 
Krisges ein natürlicher Bundesgenasse ist. — 4) 
ein best, Metrum. 
ATATTUT m. N. pr. eines Jaksha, 
घासारणर्कीरा ^ PI. Hayslschlag. 
भ्रात्रा m. Bereiter eines Soma-Tranks BV. 
*घाप्ताव्य Parlic. fat. pass. von A, सुनोति mit श्रा. 
*घासिक्र Adj. mit einem Schwerte kämpfend. 
ग्राप्निका f. 1) die Reihe zw aitzen 2397,80. — 9) 
Art und Weise zu sitzen. —3) das Sitzen (als An- 
gabe einer Wurzelbedeutung). 
घार्पिच्‌ ८ Schale, Schüssel, 
घातित 1) Adj. a) sftzend Kurals, 124,99. — ४) 
+ (6063367 habend.— c) ०, impers. gesessen worden. 
— d) dem man obgelegen hat, was gelrisben wor- 
den ist R. 1,3,4.— 2) ०, a) das Sitzen, Siohsetzen, 
— b) der Ort, an dem man. gesessen oder sich auf- 
gehalten hat. — c) Name verschiedener Säman. 
घातिताग्य ०. und घातितेत्तर्‌ ०. desgl. 
श्चातितकी +. great. 
घातितव्य १, impeors. zu silzen. 
SITETEITT Adj. mit der Schneide eines Schwertes 
in Verbindung stehend. 
घासिन्‌ Adj. werfend, schleudernd, in पर्वीमिन्‌. 
*्रातिनापि und *घािबन्धकि m. Patron, 
घातिताट्‌पिष Adj. तथ (Acc.) anzugreifen be- 
absichtigend. 
शरातिरात्य von धतिक्त्प ४५१ घनुरातिकादि 
in der Kic. 
EITFITEIN? f. eine best. Pflanze 1५८7. 319,8. घा 
तितको 321... 
ae Partie. praes. von 2, Sa. 
श्रालीननगः्‌प्राकारप्रशत्ति॥.1191 ०।०९१ Werken. 
*स्रापीनप्रचलापित ०. das Nicken beim Schlaf in 
sitzender Stellung. 
घापीमात्तम्‌ ५५. bis zur Grenze Karuls, 56,806. 
EIFTTT ०. das Annähen Kird. 23,2. 
TIER n. Name eines Säman Änse. Ba, 


Rs aya गकादि. 
are 9. Mischtrank (aus Früchten, Wurzeln 
u. 8. ज.) 8०1१५९४. 2,57. 
¶, घासुतिं f. Gebräu, 
2 धामुरतिं ६ Beragung Belebung. 
SEITEIIETTEL Ad). von 4. घामुति. 
*श्ामुतीप Adj. von धासुत्‌. 
“Seite m. 1) Opferpriester. — 2) Bereiter 
oder Verkäufer von gebrauten Getränken. 
1.0078 \ +4. (८ 1 9) geistig, göttlich. — 9) 
asurtsch, dämonisch. — 2) m. a) ein Asura. —b) 
क ein Fürst der Asura. — 5) Pi. die Sterns der 
südlichen Hemisphäre. — 8) 1.'% a) weiblicher Di- 
mon. —b) Chirurgie. —e) (sc. हाप) Harnrühre. — 
क) *Sinapis १७०१० Road. — 4) * 9, a) Bint.—b) 
Sochalsgir. 
2. FT Adj. von ksuri stammend Ind. St. 3,239. 
घातुरावर्णे 4) m. a) Patron. von Äsuri, N. pr. 
eines Lehrers MBu. 13,4,56. — ४) Pl. Name einer 
Schule, — 2) *t. ई Patron. von Asura und f. zu 
Äsuri. 
धासुरापणि m. MBn.1,255 wohl nur fehlerhaft 
For श्रातुर्‌ापण, 
चातुरापणोप Adj. von Äsurdjana. 
+ घामुराक्ति m. Patron. gaya त्ील्वत्यादि in der 
Kic. 
daten. Patron.von Asura,N.pr.eines Lehrers. 
घौसुरिर्वप्िन्‌ m. Bein. des Präcniputra. 
श्रामुरीकल्य m. Titel eines Tantra. 
“grade Adj. von Äsuri stammend. 
ENTER? Adv. bis zu den Mundwinkein Karuis, 
18,59. 
SIIHTE Adr. von der Erschaffung der Walt an. 
ENTER m. das Begiessen, Bewässern{eines Feldes). 
श्चातेक्य m. eins Art Schwächling. 
घतिंचन n. 1) das Aufpiessen, Eingiessen. — 2 
Behälter für Flüssigkeiten. 
*घ्ातेचनक Ad = HAUEN. 
घातेदर्‌ Nom. ag. der Einen in Laft setzt 213,51. 
श्रातेध m. Haft, Gefangensetzung 213,25. 99, 80. 
9३. 214,5. 
श्रातेवने ०. 1) das Sichaufhalten in Spr. 2875. 
— 1) anhaltende Beschäftigung mit Etwas, 
शतिवा ८. = घ्रासेवन 9 298,05. 
*धातेवितिन्‌ ५०५. = धासेवितमनेन. 
TAT Ad}. ५५१५०१५१, sich aufhaltend in. 
2) betreibend, oblisgend, einer Sache sich kingebend. 
श्ातेव्य Adj. zu ९५०५०१५१ Spr. 1769. 
area? m, 1) das Hinaufspringen, Sichschiein- 
gen auf. — 3) Angrif. — 3) eine best. Reoliations- 


STAA — घास्य 
wosise, — 4) Ber. des vierien Würfels. 
STERTR oder स्कम्ट्क 819. 0. 861 fehlerhaft 
für त्कन्धक, 
श्ास्कन्द््‌न ०. 1) Angriff — 2) "das Anfahren, 
Schmähen. — 3) * = पंरोषण. 
*्ात्कन्द्ति und *ण्क ०. Carridee eines Pferdes. 
घास्कन्द्न्‌ 1) Ad). 0) springend auf. — 6) an- 
greifend. — e) spandend. — 2) *m. Räuber 6५६. 
धात्र ५०. ¢. घा) zusammenhaltend, vereinigt. 
EITFEIT m. 1) Strew, Zoger, Teppich 807, 6069. 
— 2) N. pr. eines Mannes 
4. STFÄTU 1) १. = घास्त्‌ 1). Am Ende ८1०९४ ad). 
Comp. f. 91. - 9 *t. १ | ga Art. 


घात्यानमएडप m. oder ०. Audienssaal ४५५५१. 
14438. Kio. 8,5. 14,15, 1B,4. 74,4. 

घास्वानीप m. ०५५१ Kämmerling Ridar. 7,1518. 

्राप्यापन n. 1) das Stillen (des Blutes). — 2) 
ein stärkendss und beruhigendss, gewöhnlich d4- 
ges Elystier, 
*रात्यापित ०. (४५. सत्तायाम्‌ ४०१० घाचितादि. 

EITEATTTERT 1. 4५५५०५४. 

घास्येय Adj. 1) anzwiwenden, zu erwählen, — er- 
greifen. — 2) anzusehen als, zu halten für (Nom.). 
— 3) n, impers, ansunchmen 5१४११५४. 63,13. 

SITEITT ०. Waschwasser, Bad, 


STETTTE v. 1. für घान. 


भ.*श्ास्तरणा ५५. = STEREO दीयते oder कार्यम्‌ | ATI ५५. ॥ १) ५१ ins ११४१५५५. 


४०५४ व्युष्टादि in der Kic. 
ध्ास्ताणिक ४०५ °णीप ». = MIFFT 1). 
*श्रात्तायन Adj. von EIER ४११० पत्तादि. 
भ्राप्ता्‌ m. 1) Hinstreuung. —2) ein sum Wür- 
felspiel hergerichteter Platz. 


्राप्यद्‌ n. (adj. Comp. f. घा] f) Standort, ॐ, 
Stätte, Aufenthaltsort, Stelle —, Ort für (eig. und 
übertr.); Gegenstand des. Dazu Nom ०१५५. SAT f. 
und A ० (Pau. 20,4).—2) das {015 astrologische 
Haus. — 3) *Gesöhäft, — 4) * Macht, 


घास्ताक m. Rost oder Dreifuss (auf welchem | MIFTZT Adv. mit मू sur Stätte von —, zum Ge- 


eine Pfanne über das Feuer gesetzt wird), 

SIIEATTITE £. ein best. Metrum. 

घ्राप्तारवे m. Ort der Reeitation ०१०७ best. Stotra. 

श्रात्तिकं Adj. 1) gläubig, gottesfürchtig. — 9} 
von Glauben zeugend (Rede). 

घात्तिक्तय ०. Gläubigkeit, Gottssfurcht. 

श्रात्तिबलायन Ad). von घप्तिबल gay पत्तादि 
in der Kick. 

१. ्राप्तीकं m. N. pr. eines alten Weisen. 
9. म्रात्तीक Adj. Ästika betreffend. 
*घ्ाप्तीकार्धद्‌ m. Bein. Ganamofaja’s त्तिः 
die Autt.). 

*घ्रास्तेय Adj. von त्ति 

घराल्नवु्भे च), त, pr. eines Mannes. 

घत्यत्‌ Ste Sg. und ध्ास्थताम्‌ (७०५११. 18,91) 
315 Du, Aor, von घत्‌, ram. 

SITFAT ^ (adj. Comp. f. घा) 1) Verlangen nach, 
Interesse für, Sorge um, Lust an, Drang ४५ (Loc. 
oder im Comp. ronangehend) Biras. 47,2. Spr. 
4444. Instr. so v, a. mit Leib und Seele, nur darauf 
bedacht 2304. ह ५१७18. 81113. 87,24. — 2) * Ein- 
willigung, Versprechen. — 3) * 5४८४९. — 4) *Fer- 
sammlung. — 5) *Aufenthalt. — 6) * Zustand. 

घरास्यार्तर्‌ Nom. ag. darauf (auf dom Wagen) 
stehend, 

BITFÄTT 1) 0.0) Standort. — b) eine von Fürsten 
veranstaltete Versammlung und der dazu disnands 
Ort, Audienssaal. — 2) {. ई Versammlungsort, 
Audienzsaal 297,2. 

*घ्रात्वानगृक्‌ ४. Versammlungssimmer, 


genstand des (Gen.) werden 211,81. 

श्रास्पन्द्न 9. das Zittern. 

dreÄt ०. Mund —, Trinkgefüss. 

श्रास्फानक ०. eine best. Meditation 14149. 314.18. 
324. fg. 

खास्फा्‌ m. (844. zu एए, 10,34,1.8. 9) und घ्रा 
त्फाएकस्वान ०. Würfslbrett. 

*प्राप्फाल ए, das Ansinanderprallen der Ohren 
eines Elsphanten. i 

SIERT ०. das Anprallen, Arschlagen, An- 
stossen, Zusammensioss, 

घाप्युतित्‌ m. Agppoditn, der Planst Venus. 

शास्या 1) m. a) das Schüttein, insbes. der Arme. 
— b) *eine besi. Pflanze — 2) = सरा == 1) 9). 
कै धाप्काएक m. eins best, Pflanze. 

SITEIER 1) ०, a} des Schütteln, rasche Hinund- 
herbewegung. IITRTERRTO das Recken der Glieder. 
— b) * 4५4 Aufblühen, — 0) *das Versisgeln. — 9) 
*1.$ Bohrer. 

श्रास्फाप्ति ०. das Schütteln, insbes, der Arme. 

घास्यात 1) m. °) Calotropis gigantea, — b) 
* Bauhinia varisgata. — ९) + = भूपलाश ~ dt. 
EI a) Jasminum Sambas dit. — b) *Clitoria Ter- 
natea. — ९) * Eohites frutsscons und dichotoma, 
*शास्फातक m. = SIERT +) 0). 

चास्माकं Adj. {f. $ unser, der unserige, 
*घ्राप्माकीन Adj १५१५. 

चास्य, घाति ०. 1) Mund, १०५५१, Rachen. Am 


| Ende eines adj. Comp. f. न्रा. ~ 2) Gesicht. — 3) der 
| Theil des Mundes, der bei der Hervorbringung भ 


Lautes in Betracht kommt. — 4) Mündung, छथ 
nung (2. B. einer Wunde), 
ATETZH Adj.bis zum Munde reichend Kirn.23,4. 
. श्राप्यन्द्नवत्त्‌ Ad). herbeiströmend. 
*घास्यंधेय Adi. {८ ई am Munde sangend, den 
M. küssend. 
*प्मात्यपच्च n. Lotwsblüthe. 
५ श्रात्यपुष्प m. eine Achyrantkhes Niow, Pa. 
* ब्रात्पफलं m. weiss blühender Stechapfel Nıan. Pa. 
शास्यमोद्क ०, eine best. myihische Waffe. 
*श्रात्यलाङ्खलं m. Wildschwein. 
*श्रास्यलोमन्‌ n. Bart. 
प्राप्यघ्रवपा १. Wässern des Mundes (bei Uebel- 
keit) ६५१६५ 1,17. 
*ब्राप्यकात्य Adj. die Worte घत्यक्त्य (N) enthal- 
tend. — Vgl. घ्रातिकात्य. 
IF ॥ 1) das Sitzen. — 2) * Aufenthalt. — 3) 
* Zustand. 
*भ्राप्याप्रव m. Speichel. 
rear Adj. unangenehm schmeckend Kızıcı 
1,17. 
EITFÄTTETT m. eine best. Schleimkrankheit. 
*ZITE07 m. das 49te Mondhaus, 
घाल्नवं m. 1) *Reisschleim. — 3) bei den Gaina 
der Einfluss der Aussenwelt auf den Menschen, 
*प्रान्नापणा m. Patron, von घ्न. 
चाघ्नावं m. 1) das Fliessen, Ausfluss, Eiterung 
Spr. 3667, ~ 2) im Munde zusammengelaufenes 
Wasser ७५८. — 3) Körperschaden, Gebrechen. — 
4) Pl. die auf den Menschen einwirkenden Sinnes- 
objecte Ärısı. 2,5,19. 
घ्राघ्रावपेषर्नं no. Heilmittel gegen Schäden. 
STATT Ad). 1) Brunstsaft entlassend, brünstig 
(Elephant), — 2) am Ende einos adj. Comp. Etwas 
fliessen lassend, — von sich gebend, 
घाल्लुपयत्‌ Adj. mit reichlich fliessender Milch. 
शत्व 2. Imper. von 2. धात्‌ 33,22. 
श्राप्ताद्‌ m. 1) das Kosten, Genuss (auch 19 über- 
tragonor Bed.). — 2) der an Etwas haftende Ge- 
schmack (auch in übertr. Bed.). 
STETTEN Adj.kostend, geniessend (auch in übertr. 
Bod.). 
श्राप्वाद्‌न ०. = घ्राप्वाद्‌ 1) 286,29, 
TEILT +भ. wohlschmeckend. 
स्रात्वाप्व Adi. 1) zw kosten, — schmecken (auch 
in übertr. Bod.). — 2) wohlschmeckend, schmack- 
haft (auch in übertr. Bed.). Dazu Nom. abstr, चत n. 
STIER 1te (MBn. 3,189,41) und 2te Sg. Praes. 
von १. SM. 
* ZI Interj. des Vorwurfs, Befenıs und der star- 


red ~ श्राकिपिडक 


ken Vermuthung. 
EIER m. eine best. Nasenkrankkeit. 
NETTER Adj. sum Abamıkära in Besichung 
stehend. Davon Nom. abstr. ५ त n. Kar. 2,20. 8,84. 
EITEA 1) Adj. angeschlagen, so १, a. durch ein 
Instrument bewirkt (Ton)S.8.8.8,1. 21,3.8. 8. auch 
nit भ्रा. — 2) *m. Trommel. — 3) *n. ein altes 
oder newes Kleid, 
*श्रादतलन्तण Ad). in gutem Rufe stehend. 
arzatam Adj. wo der Visarga in घो über- 
geht. Davon Nom, abstr, AT £ 819. D. ४16 
श्राकति ६ 1) Schlag, 5०५५. — 2) Prodwet einer 
Multiplication Comm. zu १०५४१. 2,17. Biöau, 70, 
धाक्त्यवाद्‌ m. ausdrückliche Erklärung Calle. zu 
Bipan. 4,3,18. 
ardaa 9. 1) das Anschlagen, Aufschlagen. — 
2) des Schlachten einss Thiers. — 3) Trommelschlä- 
gel AV. 20,133,1. 
*घादननवत्त्‌ Adj. zur Erklärung १०० श्ाद्पनत्‌. 
धघाक्नन्य॑ Adj. beim Anschlagen (der Trommel 
४, ३. w.) sich äussernd. 
EITTÄH Ad). 1) schwellend, atrotzend, —2) geil. 
घ्ार्नघ्य 1)n. 0) Geilheit.— b) 2०५५१. SAMT TAT 
Adj. sehr schamlose Reden führend. — 2) f. EI 
PLBez.eines best. Abschnittesder Kuntäpa-Lieder. 
श्राक्द्‌ 1) Adj. am Ende eines Comp. Aerbeitra- 
gend, Dringend. — 2) m. a) Darbringung (eines 
Opfers) Kin, 5,4. — b) *die eingsathmate Luft. 
*परार्द्‌कर्‌ट und *श्राङ्पचेला ४४०५० मयूरव्यं - 
सकादि. 
श्राक्र्‌णा 1) * Adj.ientwondend. in ERFATETU 1. 
— 2) ६ ई Distriet Ind. Antig. 7,54. — 3) n. 0) das 
Ergreifen Siäiuuax. 32, — b) das Herbeiholen, Brin- 
gen. — €) das Aussishen, Entfernen. — व) das Dar- 
bringen (eines Opfers). — e) "Kampf ७५१. 
SITETUR Adr. mit कंद dardringen, verleihen. 
*घ्रादे्‌ निवपा, *घाक्‌निष्किरा, * घाक्प्‌बनिता, 
*प्राक्रवसना, *घाक्रंवितना und *घाक्‌एसेना ८ 
४२१० मय्‌रव्यंतकादि. 
घ्रा Nom. ag. 1) Herbeiholer, Bringer, Ver- 
schaffer. — 2) Nehmer, Entsicher 214,18. — 3) 
Veranlasser, Urheber, mit Acc. — 4) Darbringer 
{७१०68 Opfars), — 3) Zusichnahmer, Gendasser, mit 
Arc, Lau. 320,13. 
EITE A Dat. Inl.Aerbeisuholen Car.Ba.13,8,8,10. 
EFT Inter]. 
4. * स्राक्वं m. Opfer. 
2.170 m. Herausforderung, Kampf, 3५५. दकि 
ममाक्वम्‌ kämpfe mit mir. 
ardaa n. Opferspende, 


घ्ाक्वर्नय Ad). in Verbindung mit घि) oder 
m, (mit Ergänzung von EIIT) Opferfewer, insben. 
das östliche der drei Feudr in der Vedi. घ्चाङ्वनी- 
amd. 

श्रा्वनीयक ५५५५. 

घाक्वभुमि 1. 5०१११०८४. 

ख्राप्पत्प Adj. dem Herrn des Tages (der Sonne) 
gehörig Manrauns, 1,6,14. 6०99. 2,8,14. 

घाद््‌ 1) Adj. (1. १) am ०९९ eines Comp. a) 
herbeiholend, verschaffend. — b) herbeisuholen be- 
absichtigend, allaturws..— 2) m. a) das Herbeiho- 
ler. — b) das Beizichen, Anwenden, — 6) das Zu- 
sichnehmen von Nahrung; Nahrung, Speise. | HT 
Nahrung zw sich nehmen. Am Eade eines adj. 
Comp. f. I. 

ice 1) *Adj. allaturus, mit Acc. — 2) am 
Ende eines adj. Comp, Nahrung, Speise, 

घाकारनिर्गमस्थान ०. und ध्राकार्निः्णमार्ग 
m. euphem. für After 307, 5081. 

घाकाप्भूमि ८ % ५५९५१०८४. 

घाकाप्‌, °पति seine Mahlzeit einnehmen Spr. 
1078. 

SITSTTÄRTT ०. Speisebereitung 1४89. 12,59,66. 

great £, Lebensunterhalt Pamkar. 77,12. 
*सआकाप्‌ संभव m. Chyins. 

चाक्रिक Ad. Be. eines der fünf Körper der 
66616 bei den ०१०. 

घराकारिन्‌ Adj.sammeind, Iesend, io FÜISTTEITTT. 

EIFETU 1) Adj.o) Aerbejruholen, Aerbeisuschaffen. 
— b) aussurichen, zu entfernen, wobei ausgesogen 
wird Sogn. 1,14,19. 28,9. 29,7. — ९} anzwichden 
Ind. St. 8,80. — व} wandelbar, äusserlich.— 2) m. 
eine Art Ferband. — 3) 9. a) Zurüstung, Aufwor- 
tung. — b) Nahrung, 
+, घ्रां m. 1) Eimer, Trog. — 2) *Tränke an 
einem Brunngn. 
2. SITTE m. 1) Anruf, eins best. liturgische Formel, 
— 2) * Kampf. 
3. घाद्ाव ५१४५१. 1, 488 fehlerhaft für EITETT; 
vgi. Spr. 5081. 

गादिति m. Patron. Daron Adj. *° तीप. 
*घ्रादिका m. 1) der niedersteigende Knoten. — 2) 
Bein. Pägini’s, 

शरा्दिकम्‌ Indeel. 


शराकिच्छ्न्न Aal. (८ १ ans घरिच्छ्न oder OT 


stammend Maulsn. 4,85,0. 


घाकिच्छुलतिक m, ein Bewohner von श्रकिच्क््न 


oder ° जना. 


"्रारिच्छुन्नीय Ad). von घाङिच्छ््न. 
धाकिएटक und घादि्पिरकं m. eine best. Misch- 


Ungskaste: der Sohn einss Nishäda von einer 

Valdeht. Im Prakı it Maxau. 87,950 v.a. Reisender. 
किति Partie. von धा, दृघाति ^ घा. 

*घाद्तिलिक्तण Adj. = प्राक्तल्ण. 
धाद्ि्तिसमित्क Adj. der Brennholz 3१९1९01 hat 

Kaug. 56. 

Anm Adj. der das heilige Fewer angelegt 
‚ot, es unterhält. 

ETFRRTET ८ Anlogung (des Fouors), Angelegtes. 

afsatust m. Schlangenbändiger. 

*ध्ा्ित्थि 9. = घवद्ित्थ 9, 

EIER ५५. von चर्मिन्‌ 
sr und a n. das unter Abirbudhna 

stehende Mondhaus Ultarabhadrapadä. 
शचाकीनिक ५५. (1. D ४५ einer mehrtägigen Feier 
gehörig Äcv. Ca, 11,2,14 (Edschrr.). 

TIER 4) m. N. pr. a) eines Sohnes oder Gross- 
sohnes des Abhigit. ~ b) Pl. eines Volkes. श्रा 
कतीनाम्‌ v. 1. für घा्कानाम्‌. — 2) ¢ ई N. pr. der 
Schwostor Ähuka's. 

ISA ०. *das den Menschen darsubringende 
Opfer, Gastfreundschaft, 

ÄISÄR 1)1.Opferspende. 19 dor älteren Sprache 
wohl auch Anrufung (s. धा्कति). — 9) m. N. pr. 
eines Marotvant १०१ eirfes Sohnes des Babhru 
Haaır. 1,36,22. MBa. 3,12,30, VP.® 4,67. 

ÄTSTeTTET Ad). als Opferspende dargebracht 
Car. Ba. 6,6,8,2. 

घराति्भीत्‌ ५५. einer Opferspende theilkaftig 
Murra. 8.4,6,3.7. 

घराकतिर्मय Ad), aus Opferspenden gebildet, 

Äresfereret Adj..mie Opferspenden versehen. 

घ्ाङती Adr. mit HT als Opferspende darbrin- 
gen 326,24. Bitan.280,9, किमू O.werdm 244,12. 

argitdg adj. an Opferspenden sich erfreuend. 

घाती 1. PL. Box. dest. Backsteins TS. 3, 
„10,1. 

*भ्राङ्खत्स्य ०. Tabernasmontana ooronaria Willd. 
STSTEN Dat. Inf. Aerbeizurufen एप, 8,60,18. 
a f. Anruf. 

AITESATTITTÜT Adj. der, wenn er vor Geriäht 
eitirt wird, sich ans dem Staube macht, 214,16. 

TESTS Adj. herbeisurwfen Karals. 110,148, 
Wohl nur fehlerhaft für च्रादातव्य. 

STETÄRTA Adr. ४७१५१ ° स्रामूतपंप्रवम्‌, 

घराङ्कताध्यापिन्‌ Adj. mit dem Studium wartend, 

bis man gerufen wird, Avasr. 1,5,37. Gaor. 2,29. 
धाति { Anrwfung. 

ER) ana Adj. vor dem man sich su bew- 
gen hat. 


धाकिणिटक — 3 


घौुतयत्तक्रतु Adj. das bereite Opfer zw voll- 
siehen entschlossen. 

घाति { das Meranzichen. 

घ्ाकेय 1) Adj. einer Schlange gehörig AV. Paırr, 
— 2) m. Schlangenkind. 

चरिनिक Äcr. Ca. ११,३,११ fehlerhaft für च्राको - 
निक. 

art ladeel. oder (in der Frage). Mit folgendom 
fraz oder etwa, 

शरकेाय॒हषिका f. grosses Selbatvertraner 

शाङ्ग m. oder ०. eins Folge von Tagen. 

श्राक्रिक +) Adj. 9) was am Tage geschieht, — er- 
folgt. — b) was täglich geschieht, — erfolgt, täglich. 
— 2) ०, a) eine täglich zw bestimmier Zeit zu voll- 
bringende religiöse Handlung. — b) was an sinsm 
Tage vollbracht werden kann, Abschnitt, Kapitel. — 
९) *Speisg. — d) Titel verschiedener Werke. 

UFER 2 OW ro ra 0 
०. श्राक्तिकप्रदीप m, घाक्तिकप्रपोग m, घाक्रिक- 
AT ।. श्ाक्रिकसार्‌ m. und श्राक्किकाचार्‌तच्च ». 
Titel von "6४९५, 

घाक्तीनेवुक m. oder n. ein best, Fast bei den 
Däkhigätja Comm. zu Gum. 1,3,15 und zu Nıi- 
sam. 1,3,26. 

शाक्तेयं m. Metron. des Gauka. 

rgmied Ad}. (1. १) das aus der Lage Gekom- 
mene heilend. 

SIERT m. 1) Erquickung, Erfrischung. OT 
(913,20. Kin. I1,69,6) uud °काटिन्‌ (भ. 349) भ~ 
quickend. 

TESTEN Adj. erquickend, erfrischend, 

श्राङ्धाद्न १. das Ergwicken, Erfrischen. CT er- 
quickend. 

शरद्भ्य Ad. geeignet zu erqwicken, — erfri- 
schen Kin. 139,13. 

rer Adj. erqwiekend; erfrischmd 290,11. 

AT 1) *Adj. etwa anrufend, herbeirufend. — 


9) † ZI (adj. Comp. f. ET) Benennung, Name. 


काद्य m. 1) Wette, insbes. bei Thierkämpfen 212, 
25. — 2) Benennung, Name. Am Ende eines adj. 
Comp. £ चरा. 
श्राद्धपन n Benennung, Name. 
Arzfaaa Dat. Inf. herbeisurufen Car, Ba. 2, 
5,8,18. 
धराद्धपितव्य Adj. ०५/४५/००११, einzuladen. 
श्राद्छर्‌क m, PL. = ब्राद्धाूक. 
Tech N.pr.giner Stadt beiden Ucinara, 
*ाद्धप्‌, Safer = Tach करोति oder AIR. 

श्राद्धान n. 1) das Anrufen, Herbeirufen, Binla- 
dung. — 2) das Citiren vor Gericht 213,6.13.20. — 
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3) Aufforderung sum Kampf. — 4) das Herbeirnfen 
einer Gottheit. — 5) das Citiren eines Geistes. — 
6) eine best. liturgische Formel, — 7} * Benennung, 
Name, 

ATATAT, °ति Ind (५९८) vor Gericht eitirem 
913,16. 22, 

*ब्राद्धाप m. Herbeirufung. 

STATT 1) m. Bote, Gerichtsbote Mn. 12,76,6. 
~ 2) ART Botin. 

घाद्धापपितल्य Adj. vor Gericht zu oitiren. 


. ATZTTEm.PLN,pr.einer Schulo T8.Pair.23.14, 


ara 1) Adj. hinterlistig पन, — 9) 
a. N. pr. eines ® 6११९१, sta rl. 
1.93 Interj. 
2.3 pronom, Stamm der #ton Person. 
3.3, Öfen (दमि! 7५07. ५१. 1,12,2) und ०३ते, श 
पति und oA, fa: Pass. FA 1) gehen, wan- 
dern, fahren, fliessen, sich fortbewegen, — ver- 
breiten (vom Schall); kommen. उत gekommen in 
(५५९) Art Ba. 2,34 (गृक्तानितं Ru Ionen). Mit TAT 
wisderkommen. — 2) hingehen zw, sich begeben in, 
nach, zu (Acc.). Mit MT zurückkehren zu: — 3) 
weggehen, entfliehen, weichen, verstreichen. — #4) 
ausgehen —, herkommen von (Abl). — 5) wisder- 
kommen. — 6) gut von Statten gehen, gelingen. — 
7) geiangen zw, erlangen, erreichen, gerathen in. 
Pass. mA Buic, P. 3,32,36. Parlic. ZA] gelangt zw 
(Acc.). ~ 8) Jmä (Acc.) zu Theil werden 236,2. — 
9) bittend kommen, erbitten: — 10) gehen an, sich 
einlassen in, unternehmen. — 11) mı einer Hand- 
lung begriffen sein, in einem Zustande oder Fer- 
hältnisse sich befinden. Die Ergänzung ein Partie. 
Praes. — 12) beschäftigt sein mit (Instr.). — 13) 
erscheinen —, sich darstellen als, sein. — 14) Par- 
tic. = FR. — Caus, भभ्राययति zu gehan ver- 
anlassen, — Intens. ZUR (such in pass. Bed), इते, 
मके, Partic. ZATÄ(. chin pass. Bed.). 1) wandeln, 
laufen, eilen, rasch dahin führen. — 2) eilen zw 
{(Acc., Dat. oder Loc.) — 9) erscheinen —, sich 
darstellen als (Nom.). — 4) angehen —, anflehm 
um; mit doppeltem Aco.; erflehen. Pass. angegan- 
gen —, angefleht werden um (Acc. oder Gen.); er- 
fleht werden. — Mit 3 hinsugehen, sich nähern; 
mit Acc. — Mit घचति +} vorübergehen, verstreichen, 
hingehen, Partic, ara vergangen, ६०१०११११ ver- 
strichen, geschwunden. — 2) überflüssig —, über- 
zählıg sein, — 3) hingehen —, wegschreiten üder 
(Acc.), überschreiten, hinter sich lassen. alte mit 
act. Bed. — 4) eine best, Zeit (Acc,) verstreichen 
lassen, versüumen. श्रतीत mit act. Bed. — 5) für 

१४५ 


अणव {# 66.) verstreichen ("on der Zeit). — 6) beire- 
ten. — 7) hinausgehen über, weiterrsichen, über- 
holen, überragen (mit Ack.). घरतीत mit act. Bed. ~ 
8) siegreich überschreiten, überwinden, श्चतोत mit 
act. Bed. — 9) vorbeischreiten an, vorbeikommen, 
vermeiden, nicht beachten, — 10) sich ablösen von 
(AbL). बलार्तोतः so v. a. kraftlos. — 11) श्रतीत 
verstorben. Mit वप्ता dass, — 12) प्रतीत sänmig, 
lässig; mit Loc. — Intons. घतोपति im Widerspruch 
stehen mit (Acc.) MBa. 2,41,40. — Mit घन्वति in 
०७५4० Gefolge hinüberschreiten. — Mit MITA ent- 
gehen, mit Acc. Gor. Ba. 1,1,15. — Mit RITA 1) 
vorübergehen, verstreichen. स्रभ्यती त verstrichen. 
— 2) überschreiten, mit Acc. — 3) durchdringen 
zu. — 4) verstreichen lassen, versäumen, — 0) ब~ 
भ्यतीत gestorben. — Mit उथाति überschüssig Ain- 
zukommen, — Mit घत्तष्पाति eintreien, indem man 
eine Schwelle oder Grenze überschreitet. — Mit 
प्राति vorübergehen an (Acc.) RV. 5,1,9. — Mit 
व्यति 1) vorübergehen, verstreichen. व्यतोत ver- 
gangen, verstrichen, ° काल Ad]. ungelegen (२, 8. 
kommen) Raos, 8,14. — 2) einen unregelmässigen 
Gang annehmen. — 3) vorübergehen—, —kommen 
an, überschreiten 304,4. — 4) hinüberkommen über 
(einen best. Zeitraum). — 8) überwinden, besiagen. 
—6) nicht beachten, versäumen. स्यात त mit act. und 
pass. Bed. — 1} ०0५५० —, abweichen von [Abl.).— 8) 
व्यतीत gestorben. — 9 STIER ०५५०१५४, länsig; mit 
Loc. R. od. Bomb. 4,31,8. — Mit समति 1) vergehen, 
verstreichen, aaa vergangen, verstrichen, — 2) 
vorübergehen bei, kommen an, durchschreiten. — 
3) überwinden, besiegen Bauc. 14,26. — Mit MT 
4) Act. aj bemerken, wahrnehmen, erkennen, — b) 
den Sinn richten auf Tinpsa-Ba.B,2,10. gedenken an, 
sich erinnern, sich kümmern um; mit Gen. oder Acc, 
— 0) behüten vor am RY. 1,71,10. — d) kennen, 
verstehen, auswendig wissen, — 0) auswendig her- 
sagen, verkünden. — f) studiren, iornen. क मलात्‌. 
= 2) Mod. a) auswendig lernen, siudiren, lernen 
von (Abi... — ९) auswendig hersagen, verkünden. 
— 3) घघीत a) gelerns, erlernt von (Abl.). — 6} der 
Studien gemacht hat, unterrichtet. — Caus. BEITI- 
वपति und oA (selten) sindiren lassen, unterrich- 
ten; mit dopp. Acc. — *Desid, zent. — *De- 
sid, vom ८५०५. TEXTE. — Mit उपाधि in उ- 
चाच्याप.- Mit प्राधि, २५१५५. प्राघोत im Veda-Stu- 
dium vorgsschrittenGawr.— Mit HEUTE Med.einzein 
durehstudiren MBa. 1,104,13.— Mit तमपि Med. 
durchstudiren, erlernen. FMETRT erlernt. — MIR 
4) nachgehen, folgen, verfolgen, nachkommen. — 2) 


a 


suchend nachgehen, aufsuchen. — 3) Angesehen zw, 
beruchen, Theil nehmen an, — 4) sich riehten nach, 
folgen, gehorchen 26,16. — 5) Jmd (Acc.) anhsim- 
fallen (als Erbe). — 6) gleichkommen, gleichen; mit 
Acc. 248,13, 251,8. — 7) hinsingehen in (Loc.). — 
8) kennen. — Partie. श्चन्वित्‌ 1) nachgehend, ver- 
folgend; mit Acc. — 2) begleitet, umgeben, verbun- 
den, erfüllt, versehen, ausgestattet, begabt, heim- 
gesucht; Ergänzung Im Instr, oder im Comp. 
vorangehend, ट्णयो्नान्वित vermahri um, plus 


221,1. — 3) nachgeahmt, wiedergegeben. — 4) in. 


einem logischen Zusammenhänge stehend. — 5) eni- 
sprechend, passend. — Intens. suchend nachgohen, 
aufsuchen RV. 3,34,1. — Mit समनु, Partie. तम. 
न्वित +) = घन्वित 9. — 2) entsprechend, angemes- 
sen, passend. — Mit त्तद 1) daswischentreten. — 
2) dazwischentretend Jmd (४ ८6.) beschirmen Bi 

can, 233,6. — 3) beseitigen. STAILTITT Hindernisse 
Kip, 182,4. — 4) ausschlisssen ton (Abl. und bis- 
weilen Gen.) 29,14. Jmd übergehen. EIHTTTT aus- 
geschlossen von. — 5) श्त्तरिति a) darwischenste- 
hand Spr.3823. — b) entfernt 143,20. — ९) getrennt, 
geschieden. कतिपयदिविस्ात्तरितम्‌ AdY.s0 v.a. nach 
Ferlauf von einigen Tugen Kio. 1, 60, 34, — d) 
sich in einer best. Lage oder Zustande (im Comp. 
rorangehend) befindend. — ®) verhüllt, verdeckt; 
die Ergänzung im Iostr. oder im Comp. roränge- 
hend 241,27. MBn. 13,143,:0, — f) unterdrückt —, 
gehemmt durch Spr. 7327. — 191९908, hinundher- 
gehen zwischen (Acc), — Mit EI weggehen, sich 
entfernen, entflichen, weichen, verschwinden. — 
EU 1) entflohen, gewichen, geschwunden. — 2) 
abgefallen — › abgewichen von, im Widerspruch ste- 
hend mit (Abl. oder im Comp. vorangebend), — 3) 
gekommen um, frei von. — Mit ल्यप 1) auseinan- 
dergehen, sich trennen, — 2) weichen, schwinden, 


aufkören. -— ठयापेत +) getrennt Spr. 3163. — 


gewichen, geschwunden. — 3) abweichend von (im 
Comp. rorangehend). — Mit af 1 ) eintreten —, 
eingehen —, sich ergiessen—, sich auflüsen in (Acc.). 
श्रपोत्‌ mit act. 804. — 2) hingehen zu. — 3) hin- 
gehen in die anders Welt, sterben. — 4) Iheilkaftig 
werden. — ठ) vergehen. — Mit OPT 1) Arrankom- 
men, sich nähern, — einstellen. सकाशम्‌ oder समी- 
पम्‌ sich nähern. श्रस्तम्‌ sum Untergang sich nei- 
gen. — 2) zugehen —, losgehen auf (Acc.). — 3) 
entlang gehen, nachgehen, '्पदवीम्‌ +० १,१. gleichen. 
— 4) kereintreten, eingehen in. — B) erreichen, tref- 
fun, gelangen zw. — 6) erlangen, theilhaftig werden. 
— 7) Imd (Aoc.) zu Theil werden. — 8) mit einem 


Partic. Praes, sioh daran machen zu, — 9) hervor- 
gehen, entstehen aus (Abl.) Spr. 2989. Wohl besser 
geafa. — 10) erkennen, — 01808, anflahen um, 
mit 4०११, Acc. — Mit SZPT über Imd (Acc.) auf- 
gehen (von der Sonne) RY. 8,82,1. — Mit समभि 
1) Aerankommen, kommen zu (Acc.). — 2) zu Theil 
werden. — 3) nachgehen, folgen. — Mit चत्‌ 1) Aer- 
abgehen. — 2) sich herabstürzen auf (Acc.). — 8) 
hingehen zu, — 4) weggehen, sich entfernen. — 5) 
der Meinung sein, dofürhalten. — 6) schauen auf, 
betrachten, — 7) einsahen, begreifen, verstehen, ge- 
wahr —, inne werden. Mit Acc. des Objects und 
Prädicats erfahren —, erkennn —, wissen, dass — 
ist. Das Prödicat auch Im Nom. mit इति, — 8) ver- 
stehen zu (lofia.). — aaa 1) vergangen, abgelan- 
fen. — 2) gelangt zu oder zur Einsicht gelangt von 
(Acc.) P. 5,1,134 nach der Kic. — Inlons, abbitten, 
versöhnen. — Mit EFT nachgehen, zugehen auf 
(Acc.). — 2) theilhaftig werden, erhalten. — 3) sich 
einlassen in, ~ abgeben mit. aaa beirieben, dem 
man obliegt. — Mit न्यव 1) hinabgehen —, kin- 
absteigen in. — 2) ein Einsehen haben, sich herab- 
lassen Car. Ba.4,2,4,6.— 3) wahrnehmen. ~ Mit A- 
MIA 1) ganz Aineindringen in (Acc.) Car. Ba. 
3,8,४,8. — 2) ein Uebereinkommen schliessen mit 
(Instr,). ~ Mit षाव sich herabstürzen —, herab- 
schiessen auf (Acc.) RV. 5,41,12. — Mit उपाव 1) 
hinabgehen, hinabsteigen in (Acc.). Mit निर्तेएम्‌ 
ganz niedersinken. — 2) einstimmen, einfallen, — 
ॐ) zustimmen, sich willig zeigen. — Mit पर्यव 1) 
umlenken, einlanken auf (Acc... — 3) umlaufen (von 
der Zeit), verstreichen. ~ Mit IT 1)1ieder herab- 
kommen zu (Acc.) Tinpsa-Ba. 15,7,6. — 2) sich ver- 
gehen, sündigen (५४१. zu Binan, 4,1,5.— Mit HDIT- 
TI herabsteigen zu. — Mit व्यव treten zwischn 
(Ace.), trennen RV. Pair. 17,14. ण्व्यतेत १५१०१०१ —, 
geschieden durch Värtt. zu P. §,4,93 (Mauizu. 8,4, 
32,5).— Mit 2709 einem Andern folgend daswi- 
schentreten. — Mit तमत्र 1) zusammenkommen, — 
fliessen, sich vereinigen in[Acc.) Galla.zu Binan. 2,2, : 
10,11.— 2)erachten, halten. 104,16.— त्प 
an 1) vereint, on alle. — 2) ent- 
halten in, inhärirend. — 3) gelangt zw (Acc.).— Mit 
ET 1) herbeikommen, kommen, hingehen zu (Aco., 
ausnahmsweise Dat.) 119,4. 128,11. 274,13. Mit 
MI wisderkommen, — hingehen zu 23,9. 40,15. 
116,26, — 2) wiederkommen 78,3,— 3) gelangen sw. er- 
langen. aeratken in [eine Lage,einen Zustand MEZIT 
zu stehen kommen swischen (Gen.). — 4) /md (Acc.) 
४# Theil werden. घ्रापयति Kuino, Ur. 5,14,1 wohl 


fehlerhaft für घायत्ति. — 1०७०५. 4) Aerbsieiten. — 
9) anfleken um (mit dopp. Acc.), erflehen. — Mit 
GEIST kinzugehen. — Mit अत्या herüberkommen. — 
Mit चन्वा 1) in Jmds (Acc.) Gefolge kommen, — 
2) Etwas nachthun, sich riehten nach (Acc.) Kira, 
¢. ११,१,8. — Mit पनया 1) Aorbeikommen, kommen 
au oder im, Aeranireten an (Acc.) 22,1. 48,18.62,30. 
kommen von (Abi... Mit भूयत्‌ wieder surückkom- 
men 115,10, — 2) sich Aingeben (z. B. dem Schlafe), 
— Mit AMT Aerbeikommen, kommen zu (Acc.). 
~ Mit घवा scheinbar.in GAST (fehlerhaft für घ्रवे- 
कि. ~ ४॥ उद्‌ 4) Ainaufgehen, aufgehen (ron einem 
Gestirn), emporsteigen, hinaufsteigen auf oder zw 
(Acc... ~~ 2) herauskommen, — steigen, hinausge- 
hen. — 3) hervorgehen, entstehen. — Mit सनद 
nach Jmd kinaufsteigen. — Mit TOT heransire- 
tend Jmd (Ace.) entgegengehen. — Mil उपाद्‌ hin- 
anfpehen in (Ace... — Mit उपा 1) herbeikommen, 
kommen —, treten zu, sich nähern. श्‌ णम्‌ sich in 
Imds(Acc.) Schutz begeben. गान्धर्वेण विवाकेन sich 
nach Art der Gandharra mil einem Manne (Acc,, 
vermischen. — 2) Jind angehen um, mit dopp. Aco, 
BY. 8,20,22. — 3) gelangen zw, (heilkaflig werden 
Spr. 1450. — Mit खभ्युपा zu Jmd hingehen, SIT- 
एम्‌ sich in Imds (Acc.) Schutz begeben. — Mit "Tl ge- 
rathan in(Acc.).— ४।निरा hervorkommen, erschei- 
nen, abgehen AV. 10,4,21. 22. — Mil पा scheinbar 
ia पीडि Mohlerhaft für पोकि). — Mit पवी +) um- 
herwandern 23,15. — 2) umwandeln, mit Acc. — 
3) wiederkehren. — Mit aa der Länge nach 
umwandeln, durchwandern. — Mit ERTÄT für 
Imd (Acc.) verstreichen. — Mit प्रत्या wiederkom- 
men, zurückkommen, — kehren nach (Ace.) 30,3. — 
Mit प्रा und fagı scheinbar In तरिकि und विप्रिकि 
(fehlerhaft für AT und विप्रेकि). — Mit तमा 1) 
swommenkommen, susammen herbeikommen, sich 
sammaln bei oder in (Acc. oder Loc.), susammen- 
kommen mit (AT oder blosser Instr.). — 2) sich 
ehslich verbinden mit (Instr.). — 3) herbiikommen, 
hinkommen —, hingehen zw [Acc.). — 4) befreien. 
— 8} es mit Imd (Acc.) aufnehmen. — 6) herbei- 
führen, bewerkstelligen. — समेत 1) susammenge- 
kommen, versammelt, verbunden, vereinigt. — 2) 
vereinigt —, verbunden— , versehen mit (Insir. oder 
im Comp. rorangehend). OH Adr. — 3) aneinan- 
dergerathen mit (Instr.). — 4) gelangt zw, getreten 
in (ein Verhältniss, eine Lage); mit Acc. ४११६४ 
Ban. 8. 24,39. — Mit SIPIFTAT 1) zusammen herbei- 
kommen, vereinigt hinkommen zu (Acc.), aufsuchen, 
ध्रभिममेत versammelt, — 2) susammentreffen, an- 
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sinanderstossen 81४५१, Ba. 3,3,5.— 3) sich wenden 
zu (Acc.) AY. 6,102,1..— Mit SU susammen- 
kommen, susammenireffn an oder mit (Acc.). — 
Mit पटितिमा umkehrend sich hinbegeben zu (Ace.)- 
— Mit 3% 1) Ainaufpehen, — steigen, — zu (Acc.). 
— 9) aufgehen (ron Gestirnen) Spr. 7850. ia der 
Asiron. Aeliakisch aufgehen, उदिति aufgegangen. — 
Blaufsichen (ron Wolken). — 4) sich erheben, aufbre- 
chen, au: viehen AV. 3,4,1. zum Kampfe gegen (Acec.). 
—d)in die Höhe kommen, sich über Andere erhaben 
Spr.399.s0 v.a.atols hun 6968. उदिति sich brüstend 
MBa. 3,254,27.— 6) einen Aufschwung nehmen, sich 
steigern. उदिति gehoben, gesteigert; üppig geworden. 
~ T) aufsteigen, wachsen, an Zahl zunshmen. — 8) 
hinaus —, herausgehen aus (Abl.). — 9) herworge- 
hen, entstehen, su Tage treien, sum Vorschein kom- 
men 280,30. 294,24. ertönen ७६५५१. 198,13. दिति 
entstanden, sum Forschein gekommen Spr, 4498. 
offen zu Tage Viegend RV.8,92,11.— 10) entkommen, 
sich lösmachen von (Abl.). — Mit श्न 1) kinaufge- 
ken—, hinaufsteigen nach (Acc.\Car, Ba.7,5,3,30.— 
2)anfgehen nach, — 3) heraustretend md (+ ०९.) ११4 - 
gegengehen Aır. Ba. 2,19, — Mit SITZ 1) auswei- 
chen, aufdie Seitegehen, abgehen von (Abl.). — 2}sich 
entfernen von({Abl.) Car. Ba. 2,8,8,18,— 3) sichent- 
ziehen, mit Abl, 22,2. ~ Mit DIR 1) aufgehen über 
(Acc.), vonder Sonne. PUR mit pass. Bod. bei Son- 
nenaufgang noch schlafend Cit. im Comm. zu TS. 
1, 144. ~ 2) aufgehen, von Gestirnen. 19 der Astron. 
heliakisch aufgehen. षभ्युदित aufgegangen. — 3) 
sich zum Kampf erheben gegen (Acc.). शभ्युदित mit 
act. Bed. — 4} in die Höhe kommen. खभयुद्त im 
Glück sich befindend, — 5) entstehen, erscheinen, zu 
Tage treten. — 6) bei Etwas (Acc.) den Schluss ma- 
chen Tinosa-Ba.10,5,5,7,4.— Mit SUrz sugehen auf 
= 
[Acc.).— Mit प्रादु 1} aufgehen, von Gestirnen. — 2) 
heryorireten, erscheinen, sich seigen Sin. D. 18,21. 
5११, 4034. — Mil araz 1) Ainoufsteigen zu (Acc.). 
~ 2) sick erheben und Jmd (Acc.) entgegen gehen. — 
Mit समुद 4) aufgehen, von Gestirnen, — 2) anf- 
stehen, sich zum Kampf erheben. एककार्पसमुष्यतती 
MBa. १,२०.१९. - समुदित 1) aufgezogen, von Wol- 
ken. — 2) koch, — 3) zusammengekommen, verei- 
nigt, gesammt 200,25. Benr. Chr, 100,11.— 4) ver- 
sehen mit (lnstr. oder im Comp. rorangehend). — 
4) gehörig versehen, woran Nichts fehlt, allen For- 
derungen entsprechend R. 2,14.49. glücklich aus- 


gestattet MBn.4,20,18.— Mit उप 1) Aerbeitommen, . 


hinzugehen, herankommen an, hintreten —, ge 
langen zw, sich Ainbegeben zu oder nach, sich nä- 
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horn, untreffen, stossen auf 20,2. sich von iAbl,) 
zu (Acc.) Anwenden 38,13. 13. en heliakisch 
untergehen. ET: sich in's Wasser begeben, baden, 
— 2) sich leischlich nähern (rom Manne und Weibe). 
~ 3) in die Lehre treten bei (Acc.).— 4) sich wen- 
den an, angehen Spr. 3154. — 3) erlangen, theil- 
haftig werden 28,27. 26,17. sich begeben —, gera- 
then in (eine Lage, einen Zustand), AM पुत्रतन्‌ 
25,21. ३4. धृतिम्‌ 292,7. र्शनम्‌ sich Jmd (Gen.) 
zeigen 42,23. एातपभावम्‌ 107,27. समोपलम्‌, घति- 
पतम्‌ Spr.7840. — O)antroten, begehen, unterneh- 
men, sich widinen, — hingeben. निद्राम्‌ dem Schlafs, 
प्रायम्‌ dem Hungertode. — T}eintreten, sich einstel- 
len, erscheinen. — 8) zu Theil werden, zufallen, wider- 
fahren, treffenSpr.5343. — Bjeinstimmen, einfallen. 
— 10) sich zu einer Meinung bekennen, annehmen 
Comm, zu Nsksam. 2,1,18.— 11) begreifen, fussen.— 
12) Etwas (Acc,) halten für ;Ace.), ansehen. — ZUR 
1) herbeigekommen.—2) sich begeben habend mach 

वनेपित der sich in den Wald zwrückgesogen hat 
219,3. एािम्‌ so १, ३, sich befindend —, stehend im, 
— 3) bei einem Lehrer in die Lehre geireten Pin, 
6१७०. 3,10,10. Jiöx.3,2.—4) gekommen um Schutz 
zu finden, um Schutz flehend Spr. 1843. — 5) sich 
an einem Ort {1.96} befindend. — 6) gelungt sw, 
errsichthabend. पीनम्‌ 3१ 1,26. — T)angetreien—, 
sich Mngsgeben habend. निद्राम्‌ schlafend. त्रेनन्न- 
तापत 58,24. ~ 8) Jmd (Gen.) su Theil geworden 
Pan. 75,12.— 9) begleitet von, versehen mit (1०५, 
oder im Comp. rorangebend).— Intens. (einen Gott) 
angehen —, anflehen mit (Instr.) RV. 10,24,3. — 
Mil ख्रध्युप R. 2,43,15 fehlerhaft für PUT — Mit 
70 1) herbeikommen 291,29. treten —., sich hin- 
begeben —, gelangen zu, sich hinsinbegeben in. IT: 
so ¶, a. baden, — 2) Jmd (Acc.) enigegengehen. — 
3) sich gessllen zw (Acc.) Spr, 3483, v. 1. — 4) ge- 
langen zw, theilhaftig werden, geraihen in (eins 
Lage, einen Zustand). चान्‌ क्थ (Dat.gefullen MBa. 
3,8,॥ ३. -- B)sich zu einer Meinung bekennen, anneh=- 
menRV,Pair. 11,24. Comm. zu Naksam. 2,1,18. Cu. 
zu Bivan, 2,2,25. — 6) erwählen Spr. 7734. — zw 
{# 60.) 3734. Chr, 44,24.—7) zugeben, beistimmen, 
beipflichten. — um 4} gekommen ४४ oder in 
(Ace.). गृहम्‌ so $. 3, stehend —, sich befindend in. 
— 2) wozu sich Etwas gesellt hat, verbunden mit 
(Insir.),— 3) sugeneben, dem man beistimmt Benr. 
Chr. —.. versprochen Meon. 38, — m समःदयुप 
io AUT. — Mit तमाप, Partie. < तरमापतत ver- 
sehen mit. — Mit प्र्युप sich wieder hinwenden zw, 
wieder beginnen. — Mit 594 sich vertheilen in oder 


über. — Micha V)stsommenkommen, sich versam- 
mein. — 2} feindlich zusammenstossen. — 3) herbei- 
kommen, hintreten —, sich begeben zu. — 4) sich 
fleischlich nähern {einem Weibo) 75,20. — ठ} Jınd 
angehen, sich wenden an zuSpr. 3154, — 6) aufgehen 
in RV.Pair.18,32.— 7)erlangen, theilkaftig werden, 
gerathen in. — B)eintreten, sich einstelleng erschei- 
nen MBu. 2,63,5. — 9) Jmd zu Theil werden, 
kommen über, treffen Spr. 7197. — aaa 1) ५५- 
sammengekommen, versammelt. — 2) gekommen. 
== 3) verbunden —, verschen mit (Instr.) B1,21.— 
mi ZA, FIIR und लयते. — Mit नि 1) Min- 
eingehen, eindringen in. —?) gerathen in, 14९4109 
tig werden. — Mit RAR inire (feminam). — Mit 
ZUR sich irgendwohin begeben, — Mit नित्‌ her- 
ausgehen, hervorkommen, — dringen (ron Beleb- 
tem und Unbelebtem). Auch * निलयते. -- Mit पता 
+) weggehen, — laufen, — 2) hingehen 21,24. — 
zw (Acc.). — 3) hingehen in die andere Welt, ab- 
scheiden, sterben. परेपिवेम्‌ (४५६५. P.) und Fa 
abgeschieden. — 4) gelangen zw, erlangen, theilhaf- 
tig werden. — Mit Tat entlang gehen, nachge- 
hen. — Mit अपप davon gehen. — Mit IIHTITT 
weggehen zu. — Mit उपप hingehen zw. — Mit 
प्रतिपा wieder zwrückkahren su. — Mit विपा 
wieder weggehen, zurückkehren zu. — Mit तपत्‌, 
Partic. सेपेत 1) dem Tode verfallen Aır. An. 382, 
ॐ १, ४. — 2) abgeschieden, verstorben. — Mit पाट्‌ 
1) wmhergehen, im Kreise sieh bewegen, umherwan- 
dern; umschreiten, umwandern, umflisssen. — 2) 
umfassen, einfassen, wnspannen, umgeben, — 3) 
rennen in. — 4) gelangen zw, erreichen. — 5) er- 
langen, theilkaftig werden. -- 6) mil oder ohne 
AT mit dem Geiste durchwandern, erwägen. — 
परीत 1) im Kreise herumstehend, — 2) abgelaufen. 
~~ 3) umspannt —, umgeben —, erfüllt —, in Besits 
genommen —, ergriffen von (Instr. oder im Comp. 
vorangehend)24,2.- 4} = विपरीत verkehrtinübertr. 
Bed. MBa. 14,17,13. — ४) fehlerhaft für TFT. — 
Intens, sich wmicälsen, — bewegen um, umkreisen. 
— Mit चनुपटि 1) im Kreise sich bewegen nach, 
umkreisen, — 2) entlang wandern, mit Acc. R. &, 
3,29. — Mit ब्रनमिपरि, Partic. MPITTIA erfwur ~, 
ergriffen von (instr, oder im Comp, vorangehend). 
— Mit प्रतिपरि in umgekehrter Richtung herum- 
gehen. — Mit विपरि 1) sich umwenden, umkah- 
ren, heimkehren. — 2) fehlschlagen. -- विपहोत 
1) umgekehrt, verkehrt, in enigegengeseister Rich- 
tung gehend, versetzt. — 2) im umgekehrten Falle 
sich befindend, das Gegentheil von Kiwas seiend 
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oder thwend.—3) auseinandergehend, verschieden, 
— 4} verkehrt in übertragener Bed. — 5) wider- 
wärtig, ungünstig. — Mit प्रतिविपरि sich wieder 
umwenden. — Mit संपि 4) umgehen, umschreiten, 
— 2} umspannen, in sich fassen. — 3) erwägen 
8 ९१००१. 2,2. —Mit वला (= परा), पलायति (selten) 
und पलायते fienen. — Mit MIST davonfichen, 
profugere.— Mit विपला auseinander fliehen. Imperf. 
व्यपलायत. — Mit + संपला insgesammt fliehen. — 
Mit पलि (= परि), पत्यते ५११५१०५०. — Mit 
उपलि ' sich Zwrückwenden. — Mit विपलि sich 
ummwenden, umkehren, heimkahren. — Mit प्र) 
forigehen, weitergehen, aufbrechen, sich auf den 
Weg machen 29,14. 80,20.81,6. शर्माल्लोकात्‌ oder 
Eu aus dieser Welt scheiden; fortschreiten —, 
vordringen—, hingehen su. — 2) hervortreten, vor- 
schreiten. — 3) in Gang kommen, von Statten ge- 
hen. — 4) aus dioser Welt forigehen, abscheiden, 
sterben. ArT nach dem Tode, jenseits 34,25. UA 
verstorben. — 5) gelangen zw, thsilhaftig werden, — 
Mit घनुप्र 1) Jmd nachgehen, folgen. — 2) aufsuchen, 
— 3) im Tode folgen. — Mit पप्र sich entfernen von 
(Abl.). — Mit EIPTST 1) Aerbeikommen, sich nähern, 
hingehen —, sich hinbegeben zu. — 2) Jınd (Acc.) su 
Theil werden. — 3) mit den Gedanken gehen zu, im 
Auge haben, meinen, denken an P.1,4,32. Comm. au 
Noksam. 2,1,10.— 4)hinter Etwas kommen, erfahren. 
— 3) einwilligen in (Ace.).—EIRTÄT 1) beabrich- 
tigt, gemeint. बोधयितुम्‌ dem man Etwas zu wis- 
sen thun weil! 222,33. OH Adr. Pırkar.265,21 feh- 
lerhafl für पधामिप्रेतम्‌ + wie ed. Bomb. liest. — 
2) angenommen, anerkannt, gebilligt.— 3) am Her- 
zen liegend, erwünscht, genehm, lieb, — Mit उपप्र 
1)Ainzugehen, losgehen auf, hingehen zu. — 2) unter- 
nehmen, beginnen, sich anschicken zw (Acc. oder 
Dat.j. — Mit परिप्र ringeum durchlaufen. — Mit 
far auseinander gehen, sich zerstreuen. वित्रैताः 
Partie. — 2) (01090०१. — Mit {4 zusammenströmen. 
— संप्रत्य MBn. 13,2980 feblerhaft für 7 Ara. — 
Mit प्रति 1) Ainzugehen —, hingehen zu, entgegen 
gehen (auch feindlich), — 2) herbeikommen. — 3) 
Aeimkehren. — 4) Jnd angehen, sich wenden an, 
— 5) Jmd (Dat.) zu Theil werden, swfallen, — 6) 
Etwas "annehmen, entgegennehmen 24,27. — 7) 
annehmen, anerkennen, als gemeint ansehen, als 
gültig erkennen, glauben an. Ausnahmsweise auch 
प्रतीते in dieser Bed. — 8) sich überzeugen von, 
Gewissheit erlangen über, mit Bestimmtheit wissen 
(Objeet und Prädicat im Acc.). — 9 Jmd (Gen.) 
glauben, irauen. — 10) Pass. प्रतीयते erkannt —, 


erschen werden, sich ergaben 248,1. 6. प्रतोपमान 
bekannt als (Nom.); sich erst herausstellend, nicht 
direet ausgesprochen 230,13. — प्रतीत 1) der eine 
feste Unberzeugung gewonnen hat, fest entschlossen, 
auf Etwas besichend MBa. 3,266,0. १५.१.३३. — 2) 
Glauben schenkend, verfrauend auf (imComp. vor- 
angehend) Hır. 12,3. — 3) (einverstanden) zwufris- 
dengestellt, froh, heiter 26,1 1.81,9.— 4} anerkannt, 
bekannt, — für (Instr.). — ९०५१. प्रत्याययति 1) 
annehmen —, erkennen lassen, führen auf, heraus- 
stellen als, beweisen. — 2) Jmd von der Wahrheit 
einer Sache überzeugen. — *Desid. प्रतीषिषति zu 
erkennen streben. — Mit स्चाप्रति Imd (Acc.) ent- 
gegengehen RV.6,42,3.— ४ संप्रति 1) wiederkehren; 
nur im Partic. प्रतीत. — 9) zu einer festen Ueber- 
zengung gelangen, auf's Reine kommen. तुंप्रतीत 
fest überzeugt MBu. 3,186,26. fest entschlossen 
268,13. — 3) Jmd (Gen.) trauen. — 4) Pass. ge- 
meint sein. — 5) तंप्रतीत allgemein angenommen. 
— Caus, bewirken, dass man Etwas unter Etwas 
versteht. — Mit I (= प्र), प्रापते forigehen, hinge- 
hen Maıra. 8, 3,9, 1. 4,6,5. — Mit SUR, गप्रायते 
losgehen auf Marta. 8.1,10,14. 16. Mit वि 1) aus- 
einander gehen, nach verschiedenen Richtungen ge- 
hen, sich sersirewen, — veriheilen.— 2) zorstieben, 
verschwinden, vergehen, weichen, verloren —, zu 
Grunde gehen. वीत्‌ am Anf. eines adj. Comp, ver- 
schwunden, vergangen, gewichen, — 3) durchgehen, 
durchschneiden im Gange, — Intens. durchgehen, 
durchlaufen. — Mit aa 1) im Anschluss an Imd 
rich trennen. -~ 2) sich ausbreiten. — Mit PIfA 
von verschiedenen Seiten hingehen su. — Mit पटिवि 
io परिव्यय. — Mit तम्‌ 4) susammengehen, — kom- 
men, — Ireffen, sich vereinigen an oder bei (Ace.), 
— mit (Instr., in der älteren Sprache auch Dat.). 
तमित vereinigt 18,1. versammelt; verbunden mit 
(Instr. oder im Comp. vorangehend). — 2) feind- 
lich zusammenirefen. —3) sich fleischlich vereini- 
gen mit (Acc. oder तारम्‌. सर). 4) kommen, hin- 
gehen, hingehen —, gelangen zu, aufsuchen. — ठै} 
führen zu (von einem Wege)— 6) übereinkommen—, 
übereinstimmen mit (Iastr.). —7) impers. unter md 
(Gen.) über Etwas (Loec.) zur Entscheidung kom- 
men. — Intens. 1) besuchen. — 2) erscheinen, sich 
darstellen. — Vgl. समीप. — Mit तिसन्‌ hinauf- 
gelangen zu (Aoc.). — Mit TER +} zusammen —, 
der Reihe nach aufsuchen, — besuchen. — 2) zu 
Jmd ( Acc.) treten um dm zw dienen. — 3) sich zu- 
sammen richten nach (Acc.). — 4) übergehen in, 
werden zu (Acc.). — 5) der Reihe nuch abma- 


chen Naksım. 5,2,8. — Mit Sp +) zusammen- 
kommen, zusammen hingehen zw. — 2) einen Ein- 
fall machen in (Ace.). — 3) Imd (Acc.) trafen, su 
Theil werden. — Mit SUR] susammen herbeikom- 
men zu (Acc.). 

4.23 m. 1) der Liebesgott Spr. 7674. — 2) Patron. 
von & 

इकाद्‌ w. der Laut दु Lip. 1,4,3. 8.16.19. 

“THE m..eins Rohrart, Davon Adj. *° चि und 

»ofrg. 
इवास ०५५००. = ‹| (| 
सतुं ०.१) २५०१५१७१ लुत ०. Pahkan. 21. — 9) 

Zuckerrohrstengel. — 3) Augenwimper. — 4) त. 7, 

verschiedener Fürsten VP. 
gi 1) m. Zueherrohr. — 2) 1. BT N. pr. eines 

Flusses VP.? 2,155. 

1. इलुकापड १, Zuckerrohrstengelzu Spr.2219.Comm. 
zu 18१. 1,223.१ १.४. 

2 nos m. Saccharum 1) Munju Rgeb. — 2) 
spontansum ~ 

*इतुकोय Adj. reich an Zuckerrohr. 

*इत्तुगन्ध 1) m. a) Saccharum spontaneum L. — 
$) eine Farietät von Asteracantha longifohla Ness. 
~~ ९) Tribuins terrestris Rica. 4,42.— 2) 6. HTa) 
Saccharum spontaneum L. — b) Asteracantha lon- 
gifolia Nees. — ९) Capparis spinosa L. — व) Ba- 
tatas panicwiata Chois, — +) Tribulus terrestris 
Mat. med. ११४. 

*सतुगम्धिका £. Batatas paniculata Choir. 

RT f. Saccharım spontaneum L. 

RU m, u. Zuskerrohrstengel Spr. 1085. 2684 

*तुदट्भी £ eine Schülfart Ridan. 8,197 

u f. N. pr. eines Flusses, इला १, | 

"Ta n. Wurzel des Zuckerrohrs त ६०५४. 16,88 

शतुपन्न 1) m., Penieillaria spicata 7114. — 2) 
1, 3 Acorus Calamus Nıon. Pa 

aut । Acorus Calamus ५५७, Pa. 

TE m. Melasse. 

"aa m. Saccharum Sara. 

*इलुबालिका f. Saccharum spontaneum L. 

*इतुभल्तिका ^. das Kauen von Zuckerrohr 

*इतुभततित ५.4. (f. शचा und ई) Zuckerrohr १०५०१ 

उ्तभज्ञम्‌ Absol. auf die Weise, wie man Zucker- 

rohr inickt, Paasannan, 72,22. 

सतुभञ्जिका ६ ein best. Spiel. 

शतुमती f, N. pr. eines Flusses, 

rent £ N. pr. eines Flusses MBn. 6,324. 
इत्ुमालिनी ६ १.1. für रृत्तुमालवी 

"ET m. Zuckerharnruhr. Daron SATT Adi 
damit behaftet. 


ı- 


"SATT m. Saccharım offeinarum द. 
४ It m. 1)Capparis spinosa L.— 2) Asteracantha 
longifolia Nees. — 3) Saccharum spontanenm L. 
ae m. Capparis spinosa L. und Saccharum 
apontaneum L. 
*उतएतपडला f. Uraria lagopodioides Nıou. Pa. 
1. ZT ०. Zuckerrohrsaft. 
2. उतत m. Sascharum spontaneum L. 
षे रत॒रक्राघ् m. Melasse. 
iR m. Syrspmser VP. 2,4,30. च्व m. 24. 
+ Ta { Batatas paniculata Non. Pa. 
उत्तुला { N. pr. eines Flusses MRn, 6,9,18. 


*इत्तलोचन nn ar ७५६. 


"au u. Zuckerröhricht 
स्तुवती f. N. pr. eines Flusses. 

und +OEft ¢ Batatas panioulata, 
क arte und *° वाटी [.Saccharum offeinarum. 
*उतुवारि m. Syrupmeer 
*इतृवार्धि m. eins Art Zuekerrohr Gar. 
इत्ुविकार्‌ m. Zuckerwerk, Geswekertes 
ag m. eine Art Zuckerrohr. 

सतुशलाकी ८ Zuckerrohrstäbehen Marra.&4,10,17. 

*इतुशाकट und *°शाकन्‌ n. ein mit Zuckerrohr 
bestandenes Feld. 

+ FIAAR m. Syrupmeer. 

* FIAT m. Melasıe. 

Far 4) m. a) N. pr. eines allen Fürsten. — 
b) ein Abkömmling Ikshräku's. — ९) Pi. N. pr. 
eines Volkes. — d) ein Fürst der 1४१४१५४४. — 
2) f. eins saurs Gurkenart. 

an m, Ran m. und OT f. Saccha- 
rum spontaneum L. 
"za, एषति (गत्यर्थ. 
= इक्‌. Mit FI Caus. 1 111 
TB. 1,1,9,6. Tinpss-Ba. 14,6,10. 


IE अज 


#: aa und oA sich regen, — bewegen. — 
Caus, +) in Bewegung seisen, rühren, schütteln. — 
2) (ein zusammengesetztes Wort) durch eine Pause 
trennen. MiLSZ Caus. höhundherbewegen, schwin- 


‚gen 78. Pair. 17,3. — Mit वि Caus. Partic. a 


द्वित bewegt. — Mit सम्‌ ८५०५. in eine sitiernde 
Bewegung versetzen. 

IF 1) Adj. a) beweglich. — 9) "wunderbar, 
2) "m. a) Gebärde, — b) Kenntniss. — 3) f. HT eine 
best. Zählmethode (buddh.). 

ken 1) ४. a) das Binundherbewegen, Schütteln. 
— b) das Tronnen eines susammengesetzien Wortes 
durch eine Pause, — 2) { स्रा Bezeichnung für (Gen.). 
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"TAT m. das Lebensprineip, Seele Riöan. 18. 

Wohl fehlerhaft für Ft. 

az m. eine best. Pflanze, 

MA ०. 1) Gebärde, Miene. — 2) Absicht, 

इङ्धिताच्यातितत m. Mienenbewegung, — spiel MBa. 
3,233,21 

सुद m. und ६. (९) Terminalia Catappa. n. die 
Nuss derselben. Nach Andern Balanstes indica 
Mat, med. 300, 

"TFT m. und 1. (१) das. 

#7 Adj. trennbar durch eine Pause (ein 10- 
sammengeselztas Wort). 
*इचिकिल m. Sumpf. 
TER m. Citrus mediea L. 
र्च्डा t. 4) Wunsch, Verlangen, Neigung. Instr. 
mach Wunsch, — eigener Neigung, — Belieben, — 
Laune. इच्छा २ dass. — 2) Desiderationm (gramm). 
— 3} 19 der Matb, die gestellte Frage. ART ०. die 
Lösung derssiben. STIÜI m. die Zahl dörselben 
Comm. zu Änsıas, 2,26. 

उच्छभरष m. N. pr. eines Mannes. 

+ EST m. Bein. Bhishma's Gar. 
FEIERT und °स्वामिन्‌ m. N. pr. eines Aufors. 
Earl n. die erste Manifsstation der göttlichen 

Macht bei den Cäkta. 
"इच्छवत्त्‌ Adj. viele Wünsche habend. 
*इच्छ्वसु m. Bein. Kubara's. 
उच्छ्ाणक्तिमत्त्‌ Ad). die Kraft der Wünschens be- 
sitzend 265,26. 

इच्छु Adj. wünschend, verlangend nach, Die Er- 
gänzung im Acc. (Karnis, 18,129), 1०99. oder im 
Comp. rorangehond. । 

RR 
ख्‌» न्त 

*इब््रल m. Barringtonia’ चला Gasrin. 
इह्य 1) Ad}. zu verehren, das Object der Verehrung 

seiend. — 2) m. a) Lehrer. — b) Bein. Brhäspati's, 
dus Lehrers der Götter. Als Planet Jupiter GoLions. 
6,2. — ° Gottheit. — 3) 1. a) Opfer. "शील Adi. 
fleissig opfernd. —b) *Gabe, — c)* Zusammenkunft. 
— d) *Kupplerin, — 0) *Kuh. 

* उुञ्चाके m. Seekrabbe. 

m पमिज्ञयति Bau, Än. Ur, 8,4,28 präkritisch 
für समिङ्गयति 
TAT £ Bewegung Laurr. 325,3. कायज्ञना-4३, 
ZZ, Partie. TAT otwa eilend, irrend. 
ZZ m. 1) Schilf. — 2) Geflecht aus Sehilf, Matte. 
— 5) N. pr. eines Rshi. 
ड्द m. N. pr. eines Kävja. 
११. Schilfgeflecht, Matte, 
2 


१ m. ein frei umhurwandelnder Bulle 


hr u हति 
| इडिविदा ६ १.1. mie gefangen 


इठिमिका m. Titel eines Abschnitts in der Ki- | ° दीव ५4. von इडा. 


thaka-Recension des Jagurreda. 

1. & £ 1) Labetrank, Labung, eine den Göttern 

dargebrachte Spende und das dabei gesprochene Ge- 

bet, ee: heissen Püshan,BrhaspatiundVi- 

shou (Baik. P. 6,5,27).— 9) Pl. Ber. des äten oder 

dten Prajiäga. 

१.द्‌ रकयति ११.९२ ४.१,१११,6 fohlerh. भ सूर्लंपति. 
९1 m. 1) in einer Formel als Beiw. Agni's. ~ 

2) N. pr. eines Fürsten, eines Sohnes des Kar- 

dama oder des Manu (VP.? 3,234. fg.). Auch श्ल 
पर्स्‌ ^ 1. = इडाप्रत्स्‌ ४५०१. ९. १,४,१. 

lag £ = इडविडा 9. 

इटविड 4) m. N. pr. eines Sohnes des Daga- 
ratha $ ९. 3,311. Auch FIAT. — 2) ^ घा a) 
eine Art Ziege. — 5) N. pr. einer Tochter Trya- 
bindu’s und der Mutter Kubera's VP. 8५1५. P. 
` इडविल gr. 

ङग, दक, सला ५१ Labetrank, Labung. — 9) Spende, 
Libation; insbes. eine feierliche Spende ans viererlol 
Milchstojfen, oder die durch fünfmaliges Schöpfen 
aus allen Havis gewonnen wird. Z3TÄT तंत्तार्‌ ; Name 
eines 8 4 ४०. — 3) Erguss des Lobes und der An- 
dacht, personif. als Göttin der heiligen Rede und 
Handlung. — 4) Rede überh. — 5) die Erde MBn. 
9.114,23 (= पत्त Comm.). 236,10. — 6) 8५५. — 7) 
eins best. Arteris auf der linken Seite des Körpers. 
~ 8)*der Himmel. — 9) Bein. der Durgä. — 10) 
N. pr. a)einer Tochter Manu's oder auch Mitra- 
Varuna's. — b)jeiner Tochter Daksha's und Gat- 
tin Kacjapa's. BU १,॥. — ९) einer Gallin Vasu- 
dera's Bnic.P.9,24,44.—d)- - इड, दल 2)als Weib, 

उडाचमप्त १.4५ Becher für die Spende FT ६ ,०९.8॥. 

*इुडाचिका £ १५५५. 

*दुडान्नात m. eine Art Agallochum 846५५. 12,113. 
ZIRU इकाद्घ) m. ein best. Ishtjajane. 
डात्त Adj. mit der FIT schliessend Gar. Ba. 
इडापात्र ०. (Comm. zu Lira, 8,8,19) und ° पात्री 

1. das Gefäss für die Spende दुरा. 
इडाप्रतनत्‌ ¢ Pl. die Nachkommenschaft der 144 
हि 7४, in Ind. St. 3,463. Vgl. EUR. 
इडाप्रा्ितरं 9, Sg. die 144 und das Prägitra 
Car. Ba. 2,6,8,33. 
ram + Adj. a) labend, erqwiekend. — 6) ge- 
labt, ergquickt. — c) das Wort इडा enthaltend, — 
2) m. ein best, Tact 8.8.5, 133. 
+दष्धिकिति ६ die Erde. 
iz m. toilde Ziege. 


इरिविटे m. १.1. für दुटुविड VP2 3,311. 


*इडइद्‌ = श्ट 

इत्‌ m. Tinvsa-Ba. 14,9,16 fehlerhaft für zu. 
"TUST und * साली f. eine Art Gebäck Mans- 
४५१, 117,88, 

zus 0. Du. zwei runde aus Muhga-Sohilf ge- 
floehtene Plättehen, die beim Ausheben der Feuer- 
pfannen zum Schutz der Hände dienen. 
*रूएवेरिका इएडरिका?) ^ ०५१८ Art Gebäck, 

सत्‌ AA. in वेत्‌. 

इं ४. Gang, Weg. 

सर्तउति aa. 1) von hier aus weiter fördernd. — 
2) über diese Zeit hinansdawernd. 

1. इतं प्रदान n. Darbringung von Aier (d. i. der Erde) 
aus TS. 3,2,®,7. 

स्त प्रदानं Ad}. (f. घा) von hier aus Spenden er- 
haltend Car. Ba. 3,8,2,2%. 

हृल्‌ ५) Aal. I. 71, Nom. Acc. n. दतम्‌ ००५ ईत्‌द्‌ 
Car. Ba, AT in der späteren Sprache) a) ein 
anderer, der andere. In न्‌ पत्ती कृत एवते मृगाः 
und ähnlichen Verbindungen hebt SAT den schon 
durch मृग ausgesprochenen Gegensatz nur noch 
stärker harvor. ZT ~ FIT der eine — der andere. 
पदेतराधीन्‌ die eine und anders Hälfte des Wortes. 
— ¢) ein anderer als, verschieden von (Abl.). दि 
तरेत्‌ ein anderer Mann als ein Brahman. स्वस्वे- 
त्‌ 267,16. — ce) unter Zwsien der andere, 9, ३. 
entgegengesetzt. विन्नयापेतराप चा zum Siege oder 
zur Niederlage, azartagıta च Bewegliches und 
Unbewsgliches, मुक्तेषु bei Freud und bei तभव, 
घजलेतरपत्तपोः inder dunkelan nnd hellen Monats- 
hälfte, दृत्तिषोतर्‌ der linke, —d) gewöhnlich, alltäg- 
lich, gemein Spr. 1093, Kio, I1,123,24. पद्ापमितो 
SIT: wie dieser gewöhnliche Mensch, #0 १, a. tie 
Unsereins ४9४, 3,30,38. — 2) 1, #1 angeblich N. 
pr. der Mutter des Altareja. — 3) उत Adr. 
dagegen Spr. 2639 (Conj.). 

Raten m. 1) ein gewöhnliches Menschenkind 
Spr. 7713. — 2) Pl. anders, nicht zu nennende We- 
sen, so v. a. Dämonen Muarra. 5. 3,14,17. Gor. Ba. 
1,3,12. 

इत्‌तातीप Adj. von gemeiner Art Euasour, Intr. 
504, N. 8. 

स्तम्‌ ५५१. 1) anderswohin. ZAÜATTE +~ 
hin und dorthin, — 2) anders als (Abl.). 

इतत Adr. 1) 19 der Bed. des 1.०८. Sg., Du. oder 
PL von स्तद्‌ 1) a) (८८७५४. 1,54. fg. ~ 2) anderswo. 
— 3) im entgegengeseizten Falle, sonst. 

स्त्वा Adv. 1) anders, auf andere Weise. — 9) 


im enigegemgesetsten Falle, somst 225,1. 332,1. 29. 
237,38. 239,19. 

इतदपाणि m. die linke Hand, 

* एत्‌, OUT abspenstig machen, auf seine Seite 
ziehen. 

उतााङ्ख ०. ein Hülfsmittel zu etwas Anderm. 

श्रेत्‌ Subst. nur in den obliquen Carus der 
&g. im Gebrauch. Einer den Andern u. s. ज, °, 
"कम्‌ iwenn das Subject f. oder n. ist) und स्ते 
तद्‌ Adr. gegenseitig, im Verhältniss zu einander. 
Am Auf, eines Comp. auch dieser und jener, OTHER 
Adr. hierkin und dorthin Spr. 3861, v. 1. 

सतेतर्‌प्रत्यय Adj. gegenseitig bedingt. Nom. 
abstr. © n. 0६०५१. 2,2,19. 

इतेतराणप Ad). sich gegenseitig stützend. m. 
ein best. logischer Fehler. 

इतरेततिपकृतिमत्त्‌ ५५. gegenseitig behülflich Cıc- 
9,32. 

*शतरेगयुस्‌ ५५१. am andern Tage. 

FÜR Aar. 1) in der Bed. des Abl. Sg., Du. and 
01. (80,20) von 1. चर. Auf den Sprechenden bezo- 
gen so १, a. von mir. Air जनात्‌ dass. ~~ 9} 1० der 
Bed. des Loc. von 1.%. Auf den Sprechenden be- 
20g0n 80 Y. a. auf —, gegen mich (geschleudert). — 
3) von hier; aus dieser Welt 59,5. 63,20. von hier 
an (in einem Buche). ZA ऊर्घम्‌ dam, 221,7. 226, 
25. इरत ये्तण von hier und von dort. — 4) hier; 
hienieden. रूतत्‌ — इतत्‌ hier — dort. दुतत्ततः hier 
und dort 57,1. 142,26. 145,8. 9, — 5) hierher, TA- 
स्ततः, श्तथेतरतश्च und घत TAI: hierhin und dort- 
hin, hin und her. — 6) von jetzt an 110,28, a 
TA, an: पटम्‌ und स्तः प्रभृति von nun an, künf- 
tighin. ZA: deq früher. — 7) daher, dadurch, in 
Folge dessen 83,5. 

इतस Adj. dessen Lebensgeister entflahen sind. 
१, इति Adr. so, auf Ausgesprochenes oder Ge- 
dachtes binweisend und am Ende oder Anfıngo 
stehend. In gebundener Rede bleibt es nicht sel- 
ten dem Hörer oder Leser überlassen, das Wort 
richtig zu verbinden. इति तेवा करोति als sce- 
nische Bemerkung so क, a. er thus wie gesagt. Statt 
des einfachen इति findet man auch श्तीति in Ver- 
sen. दाति fasst auch einzeln aufgezählte Dinge am 
Schluss zusammen. In diesem Falle kann च ganz 
fehlen (28,10, Car. Ba. 11,5,7,9. Gaur. 8,18. fg. 
9,44. Ärssr. 2,11,7), oder nach jedem Gliede er- 
scheinen (Gavr, 8,13), oder nur nach dem letzten 
(Chr. 51,11), oder auch hier und da (M. 5,51). In 
den Brähmana häufig als lautlicher Begleiter 


einer Gebärde. Boliobte Verbiodungen: Alta (98, 


13. 170,28), Fa am Ende eines Verses (49,29. 
55,15), हत्येवं (Gar. Ba. 2,6,8,5), इत्येवम्‌ (7,20), 
mit einem nachfolgenden pleonsslischen demon- 
strat.Pronomen ka बेदिकी mt, इत्येषा पृष्टि- 
एादितः), इति क्‌ (242,0), इति ठ त्म (३१११४. 83,9), 
इति प्म क्‌ (४।,१), ईति कृता #0 sagend (86,13), 
aus diesem Grunde, in Betracht dessen, dass, कि- 
+ मिति = किम्‌ ५०५५५०१०, aber auch = इति 
N किम्‌ (173,132). 

‰. दति ६.4) das Gehen, Sichbewogen ; oxyt. १8. pa- 

कण, 78. — 2) das einer Sache (Acc.) Nachgehen 

RY. 1,113,6 (oxyt.). 

३. इति m. N. pr. Ölnes Sohnes des Babhra VP. 

4.61. १.1. धृति, 

+इतिक m. N. pr. ०१०९४ Mannos. 

*इतिकव Adj. und *O@TT ६. fehlerhaft für KITeT?. 
इतिकरण m. das Wort इति RYV. Pair. 
इतिकर्तव्य ४. und SAT f. das was zu ६१४५११०) das 

zw Follbringende, Obliegenkeit. 

इतिका्‌ m. = ZIEHT RV. Pair. 
इतिकार्य n. (209,15), ° कार्यता ८, व्कृत्य n.(M. 3, 

237) und ०कतत्यता ६ = इतिकर्तव्यः 
इतिं ५ ४.८१) 4५ und der. 
इतिनामन्‌ ५५. so heissend 1२५१।१, 1813. 
इतिषर्‌ Ad). worauf दति folgt TS. Pair. OR ०, 

Nom. abstr, Comm. 

%इतिषाणिनि Adr. so १, ३, Pägini:über Alles P. 

2,1,6, Sch. 

इतिमान्म्‌ ५५१, fohlerhat für घतिमात्रम्‌- 

इतिवत्‌ Ad. gerade so, auf eben disse Weise 
11,19. 

इतिवत्त 0. Begebenheit, Ereigniss, Geschichte Vi- 

manı 1,3,11. तुल््येतिवृत्त Adj. Davon Nom. abstr. 

ण्ता {^ Comm. zu 7५५४. 1,14. 

*इतिश m. N. pr. eines Mannes, 

art Adr. sor.a. Hari über Alles Vor. 6,61. 
ZÜRTE m. Sage, ०५५५१५५. इतिकासपुर्‌ाणौ ०.8. 

Legends und Puräga. Das m. ५1१०. Ur. 1,1, 

ohne Zweifel fehlerbaft. 


इतिकापपमुच्य m. Titel einos Workes. 
= 
इतीक m. PLN. pr. eines Volkes, v.1. für {तनिक 


Mm 


शत्थंमूत Adj. so अशना, in diesem Zustande sich 

befindend, so beschaffen Mitar. 66,22. 
ईत्यक्नालत m. der Ste astroi. Joga, = J RB: 

इत्या 44१. ursprünglich १०, häufig aber durch 
ein den Begriff horvorhebondes oder verstärkeu- 
des Wort wiederzugeben, wie etwa recht, eigentlich, 
wahrhaft, gar, gerade. Geht gewöhnlich dem her- 
vorgehobenen Worte voran. 

इत्थीत्‌ ५५१. = इत्यम्‌. 

इत्थौघी Adj. recht andächtig, innig verlangend, 

इत्य 1) १५१. ०००५०८५४ ०.१. त. — 21. ०) 
Gang. — b) *Sänfte, Palankin, 

ER =. N. pr. eines Oberkämmerors und eines 
Vidjädbara. 

इत्यत्त Adj. s0 endend P. 1,2,1, Sch. 

इत्यर्थं und OR (Comm. zu ४९६९०. 15,23) Ad). 
die ebengenannts Bedeutung habend. 

इत्यर्थम्‌ Adr. zu diesem ४०५५७५०१, 

ZUR Loc. an dem und dem Tuge Car. Ba. 3,3, 
4,17.19, 9,5,8,8. 

इत्यादि Adj. s0 beginnend 285,5. 288,15. 9. und 
so weiter 262,1. ० क्त dass. Comm. zu Noksam. 9,4,4. 

इत्यालिकितं adj. 00 geritzt Gar. Ba. 10,2,4,5. 10. 

इत्युक्त ». Bericht, Erzählung (boddh.). 

Frau Adj. ॥ श्चा) so zu berühren Car. Ba. 
1,4,4,22. 

इत्येतवामक Adj. die oben genannten Namen ha- 
bend 268,3. 

इत्येवमादि Adj. = इत्यादि 102,20. 106,4. 2850,19. 

स्वन्‌ ५५. gehend, in HART und प्रातरितन 

ZAT N ५५. (*८ ई 0) gehend, sich beweyend. — 
b) *auf Reisen befindlich. — c) *grausam. — d) 
* arm. — +) niedrig, verachtet. Voc. f, श्त {1) etwa 
du Elende! ५५84०, 12. — 2) m, = Zr ~ ॐ) 
(; ई eine unirewe Frau 21647. 8,2672. 

द्‌ Indecl. hebt das vorangehende Wort her- 
vor: eben, gerade, selbst, sogar, nur. Oft sur durch 
stärkere Betonnung wiederzugeben. 

° Adj. diesen begehrend. 

सड Ad. diese Gestalt habend, 

zz Adj. dieses wissend Aır. An. 469,14. 


इत्कट m. = दुक्छट ६५०५०५१,५. Davon 4१. "oT | *टृकावा 1. Hedysarım Alhagi 


४११३ कुमुदादि १, ia der Kic. 
*इत्किला ६ ein best. Parfum. 
TU u. = Iydix, die Fische im Thierkreise. 
इत्थंबिध Adj. १० geartet, ५० beschaffen Spr. 5778. 
° इत्थंकाएम्‌ Adv. = त्थम्‌. 
इत्वन ०. N. pr. १, I. für rat VP 2,71. 
"TrÄn ५०१. so, auf diese Weise, 
इ्त्वभावं m. das der Art Sein, 


दमु Adj. an diesem und jenem reich, 

ZH Adi. jetzig, jetzt lebend. 

इट्त्ता ६ das Diessein, hasceeitas. 
*इटेतृतोप Adj. dieses zum dritten Male thuend 
P. 8,2,162, Sch. 

3777, m. zur Erklärung von 3°%, orfunden. 
*इददितीय Ad]. dieses zum zweiten Male thuendP 
6,2,162, Sch. 
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zu Nom. Acc. Sg. 7. 9) dieses, es. इदमप्मदीषं 


MET dies ist unser Haus 290,27. Dieses sagen, 
diese Worte, so v, a. Folgendes s., folgende W.; 
dagegen auf etwas Vorangebendes hinweisend 
21,12. 297,8. 3 विम्‌. faule (76.13), X 
Han, सकलमिदम्‌ (108,3) und 79 allein dieses 
Alles, Alles um uns her. ia dieses 51,15. 
171,15. 177,3. da ist es 104,31. FRI war 
५५५०८ du da? 88,5. किमिदं A चिकीर्षितम्‌ 73,4 6. 
127,32. पदि Th च (81,20. 33,15. 16} und यत्किं 
चेदम्‌ ana 5) so vr. a, jeglich. — 2) Adr. a) Aier. 
- रम्‌ ker — dort. —b) hierher. — ९) jetzt. — 
d) hiermit, da (in feierlicher ए ९११). — €) gerade, 
recht, eben. — f) so, in dieser Weise R. 2,53, 81. 
८४. 66,16, v. |. 
TER Adj. dieses berweckend. Vgl. WEITE. 
zu Adr. auf diese Weise, 
1. zum Adj. hierdurch der erste P.6,2,162, Sch. 
2. *दट प्रथम Adj. 1) dieses zum ersten Male thwend. 
— 2) diesen zum Ersten (Forsüglichsten) habend. 
Auch © P. 6,2,163, Sch. 
*े प्रधान Adj. = 2. ZUM 2) P. 6,2,168, Sch. 
m. ein best. Lied. 
war Adj. aus diesem bestehend, 
ददी Adv. jetzt, in diesem Augenblick, Ia'Verbia- 
dung mit dem Gen. Sg. oder Pl. von UT ५०५४ am 
Tage, heutigen Tages. zZ x: gestern erst, schon 9. 
इ्दाद्कि Adj. mit इदा beginnend. वत्स्‌ so v. a. 
इात्म- 
fra. ein Mu, ale best. Zeitmaass Y,, Etarhi. 
इदानोत्तन Adj. 4५८४५, jetzt lebend, Davon Nom, 
abeir. © m. 
दानीम्‌ aar. jetzt, in diesem Augenblick, gerade, 
Mit Gen. Sg. oder Pl. von ZT wie ZT. Auch 
mit HA] verbunden. 
*इदाम्‌, °मति ०५०००. von 7A. 
इदाबत्सां m. ६.. 23 der Jahre (meist das Ste) in 
einem Sjährigen COyelus क ५79. 8. 4,9,18, Daron 
५९. OFT (^ घा 7४५. 1,4,00,2) ००4 °य. 
ZITAT m. dass. 
इडवत्सं m = इढत्सर. 
TE *०. 1) Sonnenschein. — 2) Wunder. 
रतेतम्‌ m. N, pr. eines Mannes B, A. 4, 4,111. 
इद्दीपिति m. हदि 501. 4736. 
*दुद्धा Adr. gana चादि ond स्वादि. 
zdf Adj. dessen Feuer brennt, 
che ६१५. 5,11,11. {द्रात Comm. 
m. das ste, Ste und Auch Ste Jahr in 
einem Sjührigen Cyelus. 


1. u, 9.4 ङ्द entzünden, entflammen. Fat 4) 
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entzündend, — 2) entzündet, — इधानं angezündet, 
flammend.— Pass. 
इद 4) entzündet, Aammend (eig. undübertr.) 200,9. 
— 2) *rein, lauter, — Mit 7 entflammen. — Mit 
em mit Flammen umgeben, in Flammen-selzen, 


entzündet werden, fammen, 


— Mit 811) anzünden, eniflammen. — 2) entflammit 
sein, lammen.— Mit परि ringsumenisünden Maırn. 
8.4,2,2.— Mit ae entflammt. — Mit Hg, संपद 
dass. अ॥ प्रति" प्रतीनघक.- MICH] १) ५११६५१०१. 
Auch Act. susnahmsweiso == Pass. en/flammt wer- 
den, flammen. dmg entzündet, entflammt, त्त्‌ 
Soperl, — 2)entzünden, so इ, ३, verstärken, steigern. 
— 3] richentflammen, fammen. समिधानं flammend. 
— Mit शभितम्‌ entzünden Tirnsı-Ba, 12,2,2. — 
Mit उपतम्‌ dam. 109. 2,1,4,8. — प्रतिम्‌ wieder 
entzünden. 
9. ज entzündend, io घ्ग्रीधू. 
1)m.*n. Rrennkols, insbes. das zum heiligen 
Fewer verwendete, — 2) m. N. pr. eines Äügirasa 
Gor. Ba. 2,1,2. 
श्मचिति ८ Holzstoss Ägv. Gans. 4,2,14. 
इष्मत्िद्ध m. 1) Fewer 8०1०. ए. 5,1,25. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des Prijavrata ebend, 
+ उइध्मप्रन्नश्यन m. Messer oder Art zum Hauen 
von Brennkols. 
शमेति Adj. mit Berbeischaffung des Brenn- 
holzes beschäftigt. 
इधमेवत्‌ ५१. mit Brennholz versehen TBa.2,1,2,8. 
THE m. N, pr. eines Mannes, 


इध्ममैनक्न n. Strang aus Gräsern zum Binden 


des Brennkolses. 
care Nom. Du. n. Brennhols und Strew. 
ART 
FF 11 Adj. ०) tüchtig, stark, kräftig. — b) reich- 
lich, — 2) m. a) ein grosser Herr, Gebieter, Fürst. 
— ¢) die Sonne Spr.7804.— e) N. pr. eines Ädi tja. 
—d)*der Planet Venus Gar. —e) *das Mondhaus 
Hasts, 
इनन्‌. ईनलति zu erreichen suchen, zustreben; mil 
Acc. — Mit उदु awfstreben zu [Acc.), erstreben RV, 
40,45,7. — Mit मम्‌ erstreben. 
*इनानो 1. eine best. Pflanze ६५१. ३, 39. 
Ara m. Sonnenaufgang Ganır. 1,20. 
इन्धिका ^ = (+|. 
ırz, इन्दति (परशर्ध) 
*्दम्ब्‌ » = इन्दीवर 1). 
इन्दिन्द्रि f. eine Art Biene १५५५११५१. 37,7. 
इन्द्रि ॥ Bein. der Lakshmt. 


"इन्दिरामन्दिरं m. Bein. Vishaw's. 
*इन्दरालय und *इन्द्विर्‌ ». = इन्दीवर्‌ +). 


um 


इ्दोबर्‌ 1) m. n. sine blaue Lotusblüthe 167,29. 
# | 9, ein Blüthenblatt des blaublühenden Lotus. 
— 2) m. Biene, — 3) T. 0) IT Koloquinthengurke. 
—b) 1 Asparagus racemosus Willd. 
इन्दोवपप्रभा £. N, pr. einer Tochter Kagra’s. 
इन्दीवर m. N. pr. eines Mannes, 
इन्दौवरिका f. ein Frauenname Pau, 13,3, 
a f. blauer Lotus (die ganze Pflanze), 
eine Grup, „lauer Lotuse, 
“इन्दवा ०. = FT ५. 

m. 1) Tropfen, Soma-Tropfen. — 2) der 
Tropfen am Himmel, der Mond. — 3) Bez. der 
Zahl Eins. — 4) Kampher एष १५०१. 3,98. 4,110.— 
5) Funke TS. 5,7,8,1. — 6) Auge des Würfels AV. 


इन्डमणि m. der Mondstein (चन्दरकात्त). 
Fett) Adj. Beim. Agni's; vgl. V8. 26,13. 
— 9) सत्ती ॥. ०) *Vollmondstag.—b) N. pr. ०) vor- 
schiodenor Frauen. — 8} eines Flusses. — c) Titel 
eines Commentars. 
SAGE, m. N. pr. eines Grammatlikors. 
इ्डम adj. (f. $ mondantlitzig His. 1. 
इन्डमीलि m. Bein. Giva’s ७५५५. 76,15. 
इ्डपशत्‌ f. N. pr. einer Prinzessin. 
"TFT 9. Perle. 
TZTA m. fehlerhaft für Sm. 
FZTEI m. ein Mannsname, 
भ are f. Fernonia anthelminikica Nıan. Pa. 
FZÄÜEN ¢ 1) १५५५५. Ridın. 4,68. — 9) N. pr. 


7,109,6.— 7) Bez. des Anusvära. — 8) Bez. V4- | einer Fürstia. 


stoshpati’s RV. 7,54,2. — 9] *.Münse 6५६, 
*दुन्दुक 1) m. Bauhinia tomentosa Rädan. 9,39. — 
2) n. die Knolle der Colocasia Nıonm. Pa. 
४ FETT n. die Blüthe der weissen Nymphaesa 
किना. Pa. 

FAT m. N. pr. eines Mannes. 

इन्डकलश् m. desgl. 

इन्डकला 1. 1) Mondsichsl. — 2) *Cocenins cor- 
ifolius DE. — 3) *Sarcostemma viminals R. Br. 
— 4} *Ligusticum Ajowan Rozb. 

इन्डकलावतंस m. Bein. Civa's 7 +, 18,16. 
*इन्डकलिका f. Pandanus odoratissimus. 

इन्डकात्त 1) m. der Mondstein (चन्द्रकान्त) Kin. 
9,4. — 2) 91. घा Nacht, 

र्डकिरीट m. Bein. Giva's ९१५१५१५१, 59,4. 

इन्डकिसरिन्‌ m. N. pr. eines Fürsten, 


"FESTER ०. Süber Ridan. 13,14. 

77977 1) Adj. ॥ घा) mondantlitzig Mitar. 17. 
— 9) ^ घ्रा ein best. Metrum Ind. St. 8,389. 
*FZTER 1. Sarcostemma viminuls R. Br. 

FIAT m. १५. = „L3]. 

इन्डन्रत n. eins best. Kasteiung, = चन्डापपा 
MBa. 13.286,39. 
*इन्डशकला ^ = TIER १५१७०. Pr. 
*इन्दुशफरी 1. Bauhinia tomentosa Ridan. 9,29. 

इन्डणेखर्‌ m. 1) Bei. Gira’. — 9) N. pr. eines 
Kimnara, 

रन्डमुत m. der Planet Merour 81817, bei १९५६५ 
zu Vanig, 84४. 4,1%, 

7747 m. dass. J.R.A.8. 1870, 8. 477. 
*TFRT m. Ratze, Maus, 

ठ (im RY. auch dreisilbig) 1) m. a) N. pr. des 


FIAT f. eine Art Galläpfel Mat. med. 140 | nationalen Gottes der arisch-indischen Stämme, 


(vgl. 303). Riöam, 6,158. 
*इन्डचन्द्न ४. weisser Sandel Niou, Pa. 


der mit seinem Donnerkell im Gewitter die dä- 
monischen Gewalten bekämpft. Er ist das Haupt 


739 1) m. der Planet Mercur. — 9) *1. ज्ञा | der Gölterwelt und Hüter der Ostens. F-7A17] Ia- 


Patron. des Flusses 8 ९१५. 
» दृन्डन्ननक m. das Meer. 


dra in Aöchster Potenz. — b) am Ende eines Comp. 
der Erste in seiner Art, Fürst, Oberster (ron Be- 


इन्डदिनि n. ein Innarer Tag. Pl. die Zahl der 1४~ | lebtem und Unbelebtem). — ९) das auf dem Stern 


naren Tage im Ahargana Ganır. 8१५०५्‌. 12. 


des rechten Auges sich spiegelnde Bildchen. — d) 


रन्डनन्द्नं m. der Planet Merour J.R.A.5. 1870, | Bez. der Zahl vierzehn (14 Manvantara und 14 


8. #78. 
इन्डपुत्र m, der Planet Mercur. 
*इन्डुपुष्यिका 1. Methonica superba. नदर ० ज, 1, 
उन्डप्रभम m. N. pr. eines Mannes. 
इन्डप्रमति (मदि) fehlerhaft für FAUTTA. 
*इन्डुफल m. Spondias mangifera Nıon. Pa. 
इन्डविप्ब n. (adj. Comp. f. ET) Mondscheibe Spr. 
7721. 7813. 
Fa (. N. pr. eines Flusses. 


# am m. Bein. Civa's. 


Indra). — e) der Stern y Poyasi. — f) ein best. 
astrol. Joga. — g) * 5९७1९. — A) * Nacht. — #) "rin 
best, vegetabilisches Gift. Auch *{. — 9} N, pr. a) 
eines Ädi tja.— 8) eines Grammatlikers.— y)eines 
Arztes, ~ ठ} *€।०९ Upadripa. — 2; *1. Ta) In- 
dra's Gattin. — b) Koloqwinthengurks Nıan. Pa. — 
a) f. ई N. pr. eines Wesens im Gefolge der Dort. 

FFHT ५९. Indra sum Befruehter habend. 
FAT ०. Audienzsaal. 

इन्त्रकर्मन्‌ Adj. Indra’s Thaten verrichtend. 


इन्द्रकवि m. N. pr. eines Dichters. 

इकार =, १०८८१५०४. 

Freital m. 1) Thür —, Thorriegel, vorgeschobene 
Stange AV. Panic. 58,4,1. Suon. 2,144,8. — 2) N. 
pr. eines Berges. 

FI m. Du. Bor. der beiden Soma-Opfer 
Vigragit und Abhigit Tinpsa-Ba. 25,11,1. 4. 
121.8, 

FFARAT m. Indra’'s Elephant. 

FR m. N. pr. eines Berges. 

उन्द्रकृष्ट Ad). von 19419 gepflügt, wild wachsend. 

7737 m. 1) Indra’s Fahne. —?2) N. pr. eines 
Mapnes Latrr. 202,4. प 

*ु्द्रकोश und ० क़ m. ein flaches Dach, Plattform. 
इन्दक्ताशा m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
इन्द्रगिरि m. N. pr. eines Berges. 

Fam 4) Adj. von 1947५ dehüter. — 2) m. N. 
pr. eines Brahmanen. 

FFIE m, Indra's Lehrer, Bein, Kacjapa's. 

FIT त, ein dem Indra geweihtes Haus, d.i. 
Indra’s Versteck Tinosa-Ba. 15,11,9. 

4. हन्दगोपश्वनण्या Adj.Indra zum Hüter habend. 
2.777 und ° गोपक m. ८००५१०1५. 
FFÜTH m. eine best. Gottheit. PI.Marrn. 8.1,9,. 
*दन्द्रचम्द्न ०. = TÜR Biden. 12,28. 
इन्द्रचाप m. n. Regenbogen. 
*इन्द्रचिर्मिा £ Koloquinthengurke Ridan. 3,57. 

FRERT m. ein aus 1008 Schnüren bestehender 
Periemschmuek Pafkan. 30. 

"Fra m. Patron. des Affen Välin Gar. 

हनन्रटाकलापिन्‌ ५५. Ind. 8५ 2,28. 

*दन्दरन्नतु ०. Erdpech Nıan. Pr. 
*इन्द्रन्ननन 0. Indra's Gedwrt. Davon Adj. *°नीय 
darüber handeind. 

इन्दी +त. von 198 stammend. 

| m. N. pr. eines Affen. 

इन्दरन्नाल ०, 1) Indra's Notz, — 2) eine best, my- 
thische Waffe Arguna’s. — 3) Blendwerk, Zauber 
288,2. 322,17. 326,21. OT] m. Zauberer, Gaukler, 
°विश्चा 1. Zauberkunde. — 4) Titel einen Werkes 
über Zauberei. 

रन्दन्नालपुहष m. eine menschliche Truggestali 
0५८५६. 38,13. 

*इन्द्रन्रालि m. N. pr. eines Mannes gaya कुवीदि 
in der Kir. Fran rl. 

इन्दन्नालिक m, Zauberer, Gankler, 

इनदन्नालिन्‌ m. 4) dass. — 2) N. pr. eines Bodhi- 


sattva Lau. 364,04, 


FR m. Indra's Besiager, N. pr. 1) eines 
Sohnes des Rävana Race. 13,78. — 2) eines 7 +~ 
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इन्दकवि — दन्दो 


dava. — 3} १९४ Vaters von Aävana und Fürsten 
von Kägmira. — 4) eines Prinzen im 17ten Jahrh., 
des Palrons ron Kecaradäsa. 
*्दन्नििन्नपिन्‌ m. Boriegor Indragit's, Bein. 
Lakshmaga's. 
aaa Adj. von Indra gefördert, —verschafft. 
raus Adj. Indra an der Spitze habend, von 
ihm angeführt. 
FRA 1. Ben. best. Backsteine. 
इन्द्रतह m. Terminalia Arjuna Nıon. Pa, 
FRA ^ Indra's Macht und Würde, 
इन्द्रतापन m. N. pr. eines Dänarva. 
Fradıd n. eine best, lturgische Händiung. 
Fr n. in der Luft mmherfliegende Baum- 
wollenflocken. 
FRE n. Indra's Donnerkeil. 
इन्द्रतोया L..N. pr. eines Flasses MBa. 13,25,11. 
FA n. 1) Indra’s Macht und Würde — 2) 
Oberherrschaft. 
: Fam Adj. von dir, o Indra, dsgünstigt, 
Fra m. N. pr, eines Brahmanen, 
इन्दरदत्तस्मृति ८ Titel eines Werken. 
इन्दरदट्‌मन m. N. pr. eines Asura (buddb.,. 
Kara 8. Pinus Deodora Bulrarn. 1,188, 
Fra m. N. pr. eines der Dagapürrin 
bei den Gains. 
इन्द्रदेबो f. N. pr. der 6०110 Meghavähana's. 
भभवनं ०. Name eines von ihr erbauten Yihära. 
*इन्द्र्युति Sandet Nıon. Pa. 
Fam N. pr. 1) m, verschiedener Männer. — 
2) n. eines 8569. Auch ORT n. 
क 7 m. 1) Terminalia Arjuna W. ४, 4. — 2] 
Frightia antidysenterica R. Br. — 3) Pinus Deo- 
dara Rozb. विछ, Pa. 
. m. 777 1) 
Adj. Indra verhasst, — unangenehm, 
इन्द्हीप m. N. pr. eines der 9 Dripa VP. 21,6. 
इन्धम्‌ ०. Regenbogen, 
इन्द्रघुव m. N. pr. eines Mannes (buddh.). 
FRUST m. 1) Indra’s Banner. — 9) N. pr. a) 
eines Buddha. — $] *eines Schlangendämons. 
इन्द्रनत्जं 8. 19 739 Mondhaus, १.1. ए 93} &४१।. 
इन्द्रनील und *ज्क m. Sapphir oder Smaragd. 
इन्द्रनीलमय Adj. aus Smaragden bestehend. 
Frueft f. Indra's Gatin, 
FRAGE +. Ind, St. 18. 
इन्द्रपर्णीं 1. eine best. Pflanze. 


इन्द्रपौतम Adj. von Indra am Höbsten getrunken. 
ar Adj. dem Indra rum Trunke dienend. 
इन्पाल m. N. pr. eines Fürsten. 


इन्द्रपालित m. 1) N. pr. eines Fürsten. — 2) ein 
Vaicja- Name, 
FÜR ५. vor. Indra getrunken. 
इन्दरपुत्रा ¢ {04796 Mutter + ष, 5 
an m. (991१५१७. 1,142), Oz, *°पाष्यकरा 
न्ड ० v. 1. ६६५१५. 4,130) und पुष्पी f. 1 (1) 
superba Lam. 
इन्दरप्रमति m. N. pr. eines Rshi VP. 3,4,10. 
इन्दरप्रमद्‌ „ N. pr. oines Mannes. 
Fran Adj. von Indra angersgt. 
इन्द्रप्रत्य a. N, pr. der Rosidenz der Jädara. 
*इन्द्रप्रक्दएूण 9, Indra’s Donnerkeil, 
*इन्द्रफल | ऋ | इन्द्रयव. 
FREI m. Du. 19 7818 zwei Arme, Nach einem 
Comm. Sonne und Mond, 
Frl १. = इन्द्रयव. 
FAST m. N. pr. eines Mannes (buddh.). 
*इन्द्रभगिनो f. Indra’s Sehwester, Bein. der Pär- 
#४६।, 
grund n. Indra's Stelivertreter Car. Ba. 3, 
42,15, 
FR m. N. pr. eines Lehrers, 
*इन्दरभूति m, N. pr. eines Gagädhipa beiden 
Gaina; 
Fe n. getrookneter Ingwer. 
इन्त्रमद्‌ m. eine best. Krankheit der Bintegel 218, 
7. *der Fische ७५१. 
इन्द्रमचिन्‌ m. Brhaspati, der Planet Jupiter 
१९५१५ zu Vanie, Ban. 2,3. 
इन्मन्द्दि m. Indra's Behausung, Srarga ५ ~ 
saw, 44,18. 
1. FF ER HT) m. ein Fest zu Ehren Indra's, 
2. IHRE FFTETAV 315,1) m eine beat. Weihe. 
*इन्मरकरमन्‌ und *मक्कामुक m. Hund. 
इ्द्रमङेात्सव m, ein grosses Fest su Ehren 
Indra's. 
इन्डमातद्‌ ५1०47०४ Mutter Ind.St4 14. Auch Pi. 
aha (sechssilbig) Ad). Indra ergötzend, 
इन्द्रमार्गं m. N, pr. eines Tirtha. 
इन्द्रमा f. N. pr. eines Flusses. 
ईन्यमेदिन्‌ Adj. Indra zum Genossen habend. 
FF, SA nach Indra verlangen RV. 
FrUIHT m. eins Feier su Ehren Indra's Pia, 
Gans, 2,15,1, 
FRUF m. der hafsrähnliche Same der Wrigktia 
antidysenterioa, 
us m.N.pr.eines Schlangendämons (buddh.). 
इन्दरयाग m. = FIN. 
rd Adj. nach Indra verlangend. 
gran m. Indra's verbindende Kraft. 
20* 
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FAT m. N. pr. eines Fürsten क, A.J. 1,217. 
2,375. Ind. Antiq. 5,140, 
Fate +५. Indra zum Fürsten habend TBa. 
1,5,8,4. 
gar m. Indra's Haufe (von Fruchikörnern) 
AY. Pump. 12,1,2. 
*इन्लात्री f. ein Frauonname. इन्दरन्नालि rl. 
ह्तरलुप्त m.n. und * न्क n. krankhaftes Ausfullen 
der Haarı. 
इन्द्रलोकं m.Indra's Welt. इ्कलोकाभिगमन (ed. 
Bomb.)oder इन्द्रलाकागमन n Titel eines Abschnil- 
les im MBa. 
इन्द्रवंशा m. Indra’s Geschlecht. 
इन्द्रवंशा f. ein best. Metrum. 
Frau 9. 1) Indra's Donnerkeil. — 2) Name 
eines Säman. 
Fam f. ein best. Metrum. 
इन्द्रवन n. N. pr. einer Oortlichkeit. 
Ira १ Ad). von Indra begleitet, in seiner Ge- 
meinschoft befindlich, 
*दनदरवर्मन्‌ m. ein Kriegername. 
+ was und ogEit f. Kologuwinthengurke, 
इन््रवस्ति m. Wade. 
FRÄRE (stark र्वी) Adj. Indra fahrend. 
इन्दवाद्तीर्घं १. N. pr. eines Tirtha. 
हृनदरवाततम (siebensilbig) Adj. von Indra sehr 
begehrt. 
zT] m. Du. 19419 und Väju. 
इन्डवाहष 4) 9, Kologuinthengurke (die Frucht) 
801. ४943. ~ 211 ई Kologuinthengurke (die 70818}. 
* इन्द्रवाहणिका f. Kologninthengurke, 
FFIIE m. N. pr. = aa Baia. P. 9,6,12. 
FrRaIITA 9, Indra's Vehikel ४1४५१५५ 5,2,02. 
इन्दरवृत्त m.= दन्द Non. Pa. Davon “orig Adj. 
Fre f. eine best. Art von Abscess, 
9 इनद्रवृद्धिक m. eine best. Pferdeart. 
grazd 9, ein best, Kdelstein, वेद्य geschr. 
*इ्गरवेरिन्‌ m. Indra’s Feind, ein Daitlja Gar. 
इन्दन्रत #, Indra’s Ferfahren. 
1. इन्दरशत्रु m. 1) Indra's Ueberwinder. — 2) In- 
dra’s Feind, Ber. Prahläda's. 
2. = u Indra sum Usberwinder habend. 
कै m. N. pr. einss Mannes. 
FRIETT m. N. pr. einos Mannes, 
*इन्दरणि्‌ N. pr. einer Oertlichkeit, 
aaa m. N. pr. einen Berges, 
हन्ते +%. = टन्द्रनयेषठ. 
ईन्दसल Adj. Indra zum Gefährten habend Su- 
१५४१, 10,5, 


हैव ५०. (Nom. ० छा) १५५५. 


इन्द्रात्र ~ इन्दे 


इन्द्रस्य 9. Name eines Säman. FAT H° 
Ären. Ba. 

इन्दी f. Vertrag mit Indra. 

Frau m.ein best. Form des Soms-Opfers Kirn. 
37,8. 

FFHARTT n. Name eines Siman. 

Fran Adj. 19१75 zum Wagengenossen ha- 
bend. 

इन्दसावर्णि m. Name Indra’s im 14167 Man- 
vantara Bnic, P. 8,13,34, 

77a n= इन्दरपव ५१५४ 6,15. 

इन्दि m. N, pr. eines Dichters. 

Tran m. 4) Patron. Arguna's, Gajanta’sund 
des Affen ¶ ४119. — 2) Terminalia Arjuna W. w. A. 
Freut m. Du. Indra und Suparga Soraam, 
° raten m. Vitez Negundo. 
इन्द्रमुरा f. eine bittere Kologuintke त, Pr. 
. इनरमुरिस m. = इन्दरमुरस. 

इन्दरसन m. N. pr. 1) verschiedener Männer. — 
2) *oinos Schlangendämons, — 3) eines Berges 
Baia. P. 5,20, 4. 

इन्द्रेन f.1) Iadra's Wurfgeschoss. — 2) N. pr. 
a) einer Göttin. — b) verschiedener Frauen. 

FFrÄn una eram m. Name oinos Ekäha. 

Fra n, die Stelle, an der Indra’s Banner 
steht, Vanim. १0०५3. 7,15, 

ईन्रस्वत्त्‌ ५. dem Indra ähnlich. 

इनदरं m. ४ Indra's, 

FRE m. eine beat. Arzenei (buddh.). 
FR m. N, pr. eines Mannes. 

Koran) f. Anrufung Indra’s RYV. 6,38,1. 

इन््राकृत्त m, Du, Indra und Kutsa RV. 5,31,9. 

Fat m. eine best. Heilpflanze, = HU Bui- 
vapa, 1,170. Mananar,. 8,48. 

71T (auch viersilbig)m.Du.Indra und Agni. 
्द्राप्योएयनम्‌ Tinns-Bn. १४,।।,.५. SEM: कुलायः 
419,15,1. त्तामः 17,1. 

“इन्द्राग्निदेवता £ das Mondhaus Vigäkh. 

इन्द्राव Adj. Indra und Agni zur Gottheit 
habend. पुग 8, das 1046 Instrum im 60jährigen 
Jupiteroyelns. 

इन्दाप्रििवत und #° बत्य (6५।.) ४. das Mond- 

haus इ | {६4 ४08. 

“इनदराप्रिघूम m. Sohnes. 

*इन्द्राङ्क m. eine Ari Krabbe 6५२. 
*इन्द्राणिका ^ = FRUTH- 

FAIR £ 1) 1961५०५ Gattin. — 2) das ७५ वता 
Stern des linken Auges sich apiegeinde Bildchen 
Car. Ba. 10,5,9,9. — 3) *quidam coeundi modus. 
— 4) *Fitex Negundo 84649. 4,155. — 5) *Karda- 


momen, — 6) *eins bittere Kolog"inike Nıon, Pa, 
इन््ाणीकर्मन्‌ n. eins best.CeremonieInd.51.5,202. 
इन्द्राणीतच् n. Titel eines Tantra. 
रन्द्राणीशाकं छ, eine best. Gemüsepflanze Kanıza 
6,20, 
इन्द्राणीसामन्‌ ». Name eines Säman [१७७ Ba. 
इन्दरादित्य m. N. pr. eines Mannes B.A.J. 3,206. 
"इन्द्रादृश ४०१* ताल्वादि 
Fr m. Indra’s jüngerer Bruder, Bein. Vi- 
४ ¶ ७५ oder Krahpa's. 
इन्दापर्बत m. Du. Indra und Partata RV. 


ri und Fra m. Do, Indra wnd 


Püsban. 
हन्र्वकस्यैति m. Du. Indra und Brhaspati. 
इन्दरात्रद्यणप्यति m. Du. Indra und Brabma- 
naspati RYV. 
इन्द्राभि m. 1) ein best. zu den Bühnerarten ge- 
sählter Vogel. — 2) N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
räshira MBn. 4,94,59. 
उन्द्रामहत्‌ m. Pl. Indra und die Marut RV. 
इनद्रायतन Adj. anf Indra beruhend Gar. Ba. 12, 
8,3,24. 2,25, 
1. इन्द्रायुध 9. 1) Regenbogen. — 2) *Diamant Ri- 
dan. 13,176, 
१, Sale 1) m. ein Pferd mit schwarzen Flecken 
an den Augen. — 2) f. I eine Bintegelart. 
इन्तराघुधमय #0|. ganz aus Regenbogen bestehend 
Kin, 94,8. 
Tre m. N. pr. eines Schlangenda- 
mons (buddh.). 
*इन्दरारि m. Indra’s Feind, ein Asura. 
“FT ४११» ताल्वादि. 
हाव ५५. = Fra, 
FAT m. = FAT VP.2 4,318, 
हृार्व हष m. Du. Indra und इ ०7०१३. 
*इन्द्रावत्तान gana उत्सादि. 
Frırdy m. Du. Indra und Vishnu. 
FAT m. 1) Hanf. — 2) Abrus precatorius. 
Fra n. 1) Indra's Thron. — 2) ein Fuss von 
fünf Moren. 
farm m. Du, Indra und Soma. 
zarte Adj. Indra nd Soma geweiht. 
FAT m. = दुन्द्रपव Boca. 2,224,4. 
इन्दव |) ५५।. dem Indra gehörig, — angemer- 
sen, ähnlich, —Heb. — 2) m. ein Genosse Indra's. 
— 3} 9. 9] ein ausserordentliches Vermögen wie das 
Indra's, potentia, Uebergewalt. — b) Sg. und 71. 
Aeusserung des Vermögens, Kraftihat, gewaltige 
Erscheinung. — 0) Sg. und Pl, körperlichss Fer- 
mögen, Sinnesvermögen, sinnliche Kraft. Häufig iu 


Verbindung mit वोरव. — 9) Sinn, Urgan (sowohl 
ein aufnehmendes, बुदीन्दिय, als such ein ver- 
riehtendes, कर्मिन्दरिप). Nicht selten wird auch म 
मत्‌ binzugozäblt. — 6) Ber. der Zahl fünf. ~ 0 
männlicher Same MBn. 12,228,45. — $) *= घन. — 
इन्द्स्येन्दरिषम्‌ 

k) * == प्रमाणा ०१. zu M. 9,18.— 1) स्यानम्‌ 
Name eines Säman. 

इन्दिर्यकाम adj. nach Vermögen —, nach Kraft 
verlangend Ärısr. 

इन्द्रिपकृत Adj. mit den Sinnesorganen gethan, 
~ verübt 194. St. 9,26. 

इन्दरिपपाम्‌ m. die Gesammtheit der Sinne 297,23. 

इन्डिपघात m. Schwäche der Sinnesorgane Sih- 
8४१५४. 7. 

इन्द्रिय ०. das ein Sinnesorgan Sein Kar. 5,69. 

इन्निनियक्‌ m. Zügelung der Sinne. 

इन्दिपप्रसङ् m. das den Sinnen Fröhnen, 

ITRTATER und CRTFEITT Adj.die Sinne wechnd, 
~ schärfend, 

इन्द्ियमाचन ७. freiwüiliger Nichtgebrauch der 
Sinne 6०9७, 3,1,26. 

इन्द्रियवत्‌ ५१. 1) vermögend, kräftig. इर्येव - 
त्तम Soperl. — 2) 5११९१०१ ०५७ habend. 

इन्दरियविषय m. ein Objeet der Sinne Cit. im 
Comm. zu TS. Pair. 21,13. 

इन्दरियवुत्ति 1. Sinnesthätigkeit Kan. 2,92. 

इन्नरियशक्ति £. Kraft der Sinne 183,14. Kar.d,tt3. 

इन्दरियसंयमे m. Zügeiung der Sinne, 
+इन्दरिपस्वाप m. Woltende. 

IT m. Ber. eines Agniim Wasser Man- 
१६५७४. 1,7,1, 
*न्द्रियायतन no. der Sits der Sinne, Körper, 

इन्दरिपात्मन्‌ Adj. eines Wesens mit den Sinnen 
एए. 5,18,50. 

इन्दिपार्घं m. Sg. (selten) und Pl. din Objeet der 
Sinne; Alles was die Sinne anregt. ० चाट्‌ m. Titel 
eines Werkes. 

dee und इन्दरियार्विन्‌ Ad. vermögend, 
kräftig. 

इन्दरिपापङ्क m. das den Sinnen Niehtfröhnen, Pl. 
ॐ. 6,75. 

रन्दिवेष्या 1. eine einjährige Kuh mit röthlich- 
braunen Augen Tinpsa-Ka, 21,1,5.6. 


*इन्द्रीय्‌ ०५०००, von इन्द्र. Davon Desid. *इन्द- 
दरीपिषति. 

er m. Bein. Brhaspati's. 

FAUA Adj. (f. घा) in Verbindung "इषीका 
ein von selbst gekrümmtes Hohr Tinpss-Ba.15,5,20. 
Lir.. 4,1,7. 


FT und ऽतर n. N. pr. eines Tirtha. 


rd - इण 


Fufaz ०. Name eines 1.15 ०. 

देषित ५५. von Indra ausgesandt, — ange- 
trieben. 

Fra m. N. pr. oinos Mannos. 

Fr m. ein Fest zu Ehren Indra’'s. 

यश 

Fu 1) Adj. entflammend. — 2) *m. N. pr. eines 
Mannes. 

इन्धन n. 1) das Anzünden, Entflammen, in #- 
NUR. ~ 2) Brennstoff, Brennkols. 

इन्धनवत्त्‌ Adj. mit Brennholz verschen. 


इन्धनो Adr, mit FT zum Brennstoff machen 
Kin, 186,16. 


ईन्यन्वन्‌ Ad). flammend. 

रन्धूक m. N. pr. eines Mannes. 

इन्व्‌, इन्‌, इन्वति, Ark (इनीमसि १.1. मि- 
नमसि 1) in Schwung —, in Bewegung selsen. — 
2) von sich geben, ausgehen lassen. — 3) senden, 
sutheilen, — 4) fürdern, begünstigen, — ठ) ein- 
dringen, vordringen. — 6) fortdrängen, verscheu- 
ehen. — 7) bewältigen, bezwingen. — 7) *= गति- 
कर्मन्‌ und व्याप्तिकर्मन्‌. — Mit शच heradsenden RY. 
7,64,3. — Mit घ्रा herbeisenden. — Mit उच, उपि- 
नित eingerwängt, eingefügt. — Mit IT emportrei- 
den. — Mit प्रति Nachdruck geben. — Mit वि 1) 
wegdrängen, verscheuchen. — 2) Jmd (Dat.) Etwas 
[(Acec.) zukommen lassen. — Mit सम्‌ 1) zusenden, 
zutheilen. — 2) susammenfügen, wieder herstellen 
हए, 1,119,7. 

इन्व +4. in rufe. 

Far 4) n. Name eines Säman. — 2) f. श्री pi, 
das Mondhaus Mrgacirsha. 

इन्दी ५ = दन्वका Mara. 8. 2,13,20. 

br 1) m. oder n. Gesinde, Dienerschaft, Haus- 
genossenschaft, Famdlie. RYV.9,57,3 Hi zu vermu- 
then. — 2) m. a) Elephant त ५५७, 4,४१.६१. ग्कुम्म m. 
1nd.81.14,373. AmEndo eines adj. Comp. 1.81. — b) 
Bez. der Zahl acht Ganır. 2,5. — c) *Mesun Rox- 
७५१५४ ४७०. Pa. — 3) *1. ई Klephantenweibchen. 
*उभकषा f. Seindapsus offieinalis Sch. 

भवेत्‌ m. Mesua ००४५१११४ Wight, 
* उुभगन्धा 1. eine best. giftige Frucht. 

Fat f, Tiaridium indieum, 
ॐ इभनिभो लिक। f. das Thun, als wenn man Etwas 
nicht sähe, 

7 und * ुमपालकं m. Elophantenwächter, 
*PIHTEST m. 2५७०९. 
* द्ममूलक m. ein best. Gras Nies. Pa. 
"साण्य m. = PEHRT- 
“DIT m. Löwe. 
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* FRE m. N. pr. eines Mannes. 

FU 1) Adj. a) zum Gesinde gehörig, ein Böri- 
ger. — b) reich, ein reicher Mann Spr. 7649, Pax- 
६५०. ~ 2) *f. PUT a) Elephantenweibehen. — b) 
Boswellia serrata Stackh. 

“PUT und * दभ्यिका Adj. Demin. €. 

Fufalraaı Adj. reich an Hörigen. 

मे Pron. dieser, —Aier. Daron मम्‌. इमाम्‌, zen: 
डमी oder स्ता, a if. 9.}; a, Fin (Nom. Acc.), 
air, ad und इमानि In der BE ae nur. Ace, 
Sg. und Nom. Acc. Sg. Du. und Pl. दुम्‌ FF: da sind 
wir. घाः — इमास्ताः R. 8,13.21. मत्‌ () MBn.4,120, 
38, ५१५६५ 607,8. 

*इमक Demin. ron दुम्‌ in slion Casus mit Aus- 
nahme des Nom. Sg. 

Fe Adr. auf diese Art. 

इम्मादिभातत्याचार्य und उम्मादिसच्चिानन्द्भार- 
त्याचार्ष m. N. pr. zweieg Lehrer. 

gm, $ratfet, Partie. auch Mod. 1) Etwas (Ace) 
erflehen, ersehnen, Jma.( \cc.) um Etwas [Acc.) bit- 
ten, nach Jmd (Gen. Acc.) oder nach Etwas (Acc.) 
sich sehmen, verlangen. — 2) *= nf: — iM 
BIT kinstreven —, verlangen mach (५०८.). ^~ Mit 
प्र dass, 

ad Adj. verlangend. 

gran Adr. so lange Karnis, 6,144. bislang, 
bisher, bis jetzt 13,197. 28,255. Chr. 196,24. 

zurrh Aaj. (1. offrähn) so klein, — winzig. 

इयत्ता £ Quantität, Anzahl, Maass, Entfernung. 
घवलिप्रः ०० १, 9. Indegrif/, Summe Kin. 145,23, 

ZEN Dat. Inf. zu kommen RY, 8,20,%. 

kunt Adj. tantus, so gross, — viel, nur z0 gross, 
— viel, ०० klein, — unbedeutend 138,4. 166,16. 248, 
#8. Spr. 7751, 1856. 

इवम्‌ Nom.Sg.L. diese, rer. HEN प्रवर्तते चेयम्‌ da 
(hinweisend) 70,8. पेयम्‌ 28,1 9, ‰4१,३. तेयम्‌ १५8११. 
256,3. 30 सा १48१ १. Ohne Beisatzso v.a.diess Erde. 

Ara 8. श्रद्‌ 

gadı £. das Kinschrumpfen, 

पतिते 1) Adj. eingeschrumpft — 2) ०. = ZUM. 

इयस्य, ०घ्यते einschrumpfen Car. Ba. 

इष 3. Sg. Perf. ron 3, इष्‌. 

*इप्‌, इरति ८५ bewogen, 

707, site, oA 1) anordnen, befshlen. — 
9) lenken, leiten. — 3) verfügen —, gebleten über 
(Gen.). — 3) ze durch दीप्यमान flammend er- 
klärt Car. Ba. 1, 3,१,३३. — $) * = परिचरणकर्मन्‌. 
— 6) + feiram. — Mit प्र inrichten, 

zei Adj, mit Zurüsten beschäftigt. 

Tu n, salshaltiges Land. 





सप , °धते, "ध्यति zu ५११११९११ suchen. 
) fur Dat. Inf. zu gewinnen. 
std adj. = संमद्‌ 1) ४५११. 8. १,४,३. 
संम 1)Adj. im Trank schwelgend, Beiw.Agni'. 
— 9} m. Wetterlenchten Kio, 78,11. 

दद्य, °र्त्वैति misspineen, Jmd (Dat.) neiden. — 
Mit EP Imd übelwollen 

स्यौ ॥ ०५५५।८०।५१. 

क्रा f. 1) Trunk, Labeirunk. — 2) Ergwickung, 
Genuss, Wohlbehagen. Auch गी. — 3) * ९१6. — 
4) *Wasser. — ¢; ein berauschendes Getränk Bui- 
varn.4,37.— 6) *५।९ Erde. — 7)* Rede, die Göttin der 
Rede. —8)N.pr.einer Apsaras und einer Tochler 
Daksha’s und Gattin Kagjapa's VP. 1,18,25. 

FTIEÄRT Adi. (f. MIT) deren Milch Sättigung (Be- 
friedigung) ist. 

* साच्‌ n. Hagel. 
+ m. Bein. Käma’'s CKDs. nach Harka., wo 
aber 1,34 दृत, च. i. र und EFT gelesen wird, 
खद्‌ 9. Name eines Söman Äasn. Ba. 

शमय Adj. aus Saft bestehend Aır. ku. 160,21v.u, 

सामा 1. N. pr. eines Flussed MB. 3,188,104. 

za 9, N. pr, der Stadt dor Asura unler 
dem Moru. 

*इराम्ब्‌ () ° = RT: 

aaa m. N. pr. eines Schlangendämons. 

Ken 1) Adj. a) mit Labeirunk —, mit Labung 
versehen. — b) Labung gewährend, ergwickend Kavg. 
20.— 2) m. a)* Meer, —b) N. pr. 9) eines Sohnes des 
Arguna $. 420,11 —P) v.1. मिः टर्‌ वत १९. 
2,298. — 3) {. इरावती a) *eine Art Basilicum oder 
dgl. Riöun. 8,39. — ९) N. pr. a) der Gattin eines 
Rudra Baia, P 3,12,13. — ß) der Tochter des 
Schlangendämons Sugraras. — y) eines Flusses, 

# नं f. eine best. Pflanze. *= वन्‌ १, 

m n. 1) Rinnsal. — 2) Bach, Quelle. — 3) 
Rinne, Vertiefung, Grube im Boden. — 4) Würfel- 
breit. — ४} kahles, ioshes. salzhaltiges Land. 

un Adj. zu ödem Lande gehörig. " 

Im Zwingherr. 

ररिमिद्‌ m. == श्रषिमिद्‌ ५१३५. 8५४७, 2,9,54. Mi- 
७५१५१, 50,34. 

hrs m. N. pr. eines Rshi. 

la, ०वेल्िका (४०६१५१४. 6,38) und seit 
(८4१७, 6५... 4,7,6 5} 1. ein best. Ausschlag am Kopf. 

za 70, 1} *Fürst. — 2) Bein. Brahman's, *Vi- 
80१) ४/४ und *Varuna's. 

cz und davon Adj. * इर्वपिन्‌ £ ans प्र्तादि in 
der Kic, 
*र्गल und davon Adj. * लीय , * ल्य ६०९१ 


NUR 


AT. 

| “र्‌ स्यति, °ते = इस्‌ 

ईय +. rührig, kräftig, energisch. 

Ar m. f. Cueumis wtilissimus Rorb. 
ana f. Cuewmis momordica Roxb. 


“रील = AI. 


प्रतेपणयोः. - 9) रर्लंपति stültstehen, sich nicht rüh- 
von, zur Buhe hohmen. इरकेयति fehlerhaft. — Caus. 
“लयति प्रिएणे. — Mir घव (दलयति) zur ५५० 
kommen. 

श्ल und ग्ला ४. z und ड्ग. 

लप Adj. io घनिलप. 

इलव m. Pflüger, Bauer. 

ZART m. und f. T(VP.4,1,13,b) १.1. für I7- 
far, a1. 

स्लसंवर्तम्‌ ५५५०१. in Erde eingehüllt (1१८०. OR. 
47, 6,8. 

राद्ध = TERN. 

सलाडर्ग ०. N. pr. einer 0०१५।०४।५९. 

iz n. Name eines Säman +. 8. 4,2,1.7. 
Lira. 7,7,12. 8,12. 10,9,6. 

इलावृत N. pr. 1) क, einesSohnes des Agnidhra 
VP.2,1,17.20, — 9) ०. eines VarshaVP.2,2,14.22. 

इलाप्यद्‌ ०. N. pr. eines Tirtha MBa. 3,83,77. 

* इलिका 1. die.Erde. 

लिना 1. N.pr/einer Tochter Jama's VP.24,131. 

शलिनी f. N. pr. einer Tochter Medhätithi'. 
ईलिनी rl. 

रलिविल m. N.pr. einesSohnes des Dagaratbha 
vP. 4,4,3१. Vgl, द्डविड. 

“zat ॥ १.1. für ईली 

Kitten m. N, pr. eines Dämons. 
*दूलीषश m. = इहि: 

a m. von unbekanntor Bed. ¶ 89. 3,8,20,5. 

*इलूष m. च. pr. eines Mannes, Vgl. Fam, 

Ru m. ein best. mythischer Baum. 

zen m. ein Mannsname, 
*TEIET ८४. ein dest. Vogel. 
*दल्तिण, en (89६१५१०. 2,12) und "मीस m. 
Clupea alosa, 
* दत्वा 1 Pl. fehlerhaft für FE. 

a 1)... a) *ein best. Fisch. — 6} N. pr. eines 
Daitja, eines Bruders des Vätäpi.— 2) +. 7 Pl. 
die fünf Sterns im Haupt des Orion, Vgl. Fam. 

*इत्त्वलार्‌ m. Bein. Agastja's Gar 

र्व Adr. Ausnahmsweise am Anfangs eines Stol- 
lens 118,12. 1) gleichteie, wie. aa हलानाम्‌ 
sowohl der Tunenden als auch der Juwelen 123,26.— 


nn, a 


2) gleicheam, gewissermaassen, so zw sagen. Nach 


1) TER 0) kommen १९. 3,284. — b) *स्व- 


einem Infin.so v.a.als wenn es sich darumıkandalie 
zu — 118,32.— 3)beinahe, fast, ungefüihr, etwa. A) 
ein wenig, efwas, — 5) nach einem Interrogalirum 
80 v.a. wohl. — 6) oft wie टत durch eben, gerade, 
nur, oder bloss durch stärkere Betonung des vor- 
angehenden Wortes wiederzugeben. Same Herr 
möglichst heisse Asche AV, ११६०५६६, 1,3. 

TAU m. der Laut 3 oder $ VS. Pair. TS, Pair. 

इवीलक m. N, pr, eines Sohnes des Lambo- 
dara. दि्ीलक vl 
1.37, षति, एषति (nie घन्‌), ष्यति una रक्ञाति 
arte . Aucb Med. 1) in rasche Bewegung 
setzen, schnellen, schleudern. — 2) aussenden. — 
3) aus sich entlassen, aussprechen, verkünden. — 
4) Jmd antreiben, bewegen, erregen, anregen, auf- 
muntern, beleben, fördern. — 5) sehlendernd tref- 
fen. — 6) vordringen, sustreben, hinstreben zu (Dat. 
Loc.). — 7) एषते suchen ७०६०. P. 3,13,44. 9, 
4,83. ~ Mit SATRT ॥ प्राध्येषण. — ४५ घनु , च 
न्विषति (Bu. 3.974,35), घन्वेषति, SA und घन्वि- 
ष्यति, A Ainterhergehen, nachgehen, suchen, sich 
umsehen nach 39, 3, 130,24. MBe. १,११५.३६. Cix. 
32,13, dureasuchen. — Mit तमनु garten aufsuchen 
४१५१, 107,32, — Mit प्रपि Mod. nachstreden, nach- 
zukommen suchen: mit Loc. — Mil परि (षति her- 
umsuchen nach MBu,13,85,19. Med. Son. P.4,34,b. 
— Caus, dass. Saoon, P, 4,1 ३१४. 31,5, — Mit IT Act. 
Med.1) forttreiben, anfreiben; aussenden. — 2) auf- 
fordern (einen andern Prisster) zw (siner Recits- 
tion oder Handlung, im Acc.). Hr mit Ace. oder 
Gen. fordere auf zur Reeitation oder Darbringung 
von; bisweilen auch #0 r. a. bringe dar. Mit Dat. 
fordere auf zur Darbringung oder Recitation für. 
— ०५०५ प्रेषयति, ०ते 1) schleudern, werfen. — 2) 
schicken, senden, entsenden in(Acc.), zu (Dat.), gegen 
(प्रति). 3) fortschicken, entlassen, — 4) Jmd (Gea.) 
eine Botschaft senden. — प्रेषित auch fehlerhaft 
für If. — Mit MIT ८५४७. nachsenden, hin- 
senden, aussenden. — Mit घभिप्र 1) auffordern. — 
2) andefehlen, s. GARTATIFT. — Mit STH 4) an- 
treiben. — 2) auffordern (in liturg. Sinne), — Mit 
निप्र in पृ्निनिप्रेषितः — Mit oft Caus. awssen- 
den. — Mit HT anfordern (in litarg. Sinne). — 
Caus. 1) senden. schicken, forischicken, entlassen. 
— 2) Jmd (Gen.) eine Botschaft senden. — 3) richten 
(die Gedanken) auf (Loc.) 1.+\ 17. 216,16. — Mit 
Lg ARTE, 
२.२ष्‌ ५५. ५५१९) in arg. 
3 रष , चत्‌ [णि der älteren Sprache und im 
Epos) 1) suchen, aufsuchen. — 2) mit नता Aaden 
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fehl), so १, a. achten auf. — Mit f suchen. | {u m. f. 1) Pfeil. — 2) रप्िंकाएडः und ०का- 
4.77 4) 4५. ५५०५८ ०.१. श, in गविधू, एडा ein best. Sternbild. — 3} Sinus versus. — 4) 
erg. — 2)°L. Wunsch, in ZT. eine best. Soma Feier. — 5) Bez. der Zahl fünf. 
४, ३ष्‌ ^ Sg. und Pl. 1) Trank, Ladung, Erguickung. | — 6} eine best. Constellation. 

~ 2) Trankopfer, Spende. — 3) die ergwickenden रषक 9) *Adj. pfeilartig. — 2) am Ende eines 
Gewässer des Himmels. — 4} Kruft, Frische; नी adj. Comp. (1. ञ्चा} Pfeil. — 3) sach a) Pfeil, — 
sein, Gedeihen, Wohlstand. In Verbindung mit Ei 9) ^ N. pr. einor Apsaras VP.2 2,५।. 

so १, a. Saft und Kraft, *दृधुकामशमी 1. ४. pr. einer Oertlichkeit, in MT- 
1.59 1) Adj. suchend, in गविष. Tg° (Kic. zu ए, 2,1,50) und aa 

2.74 1) Adj. ajwohlgenärt, fett RV.AB,106,5. — b) TORTE m. Pfeilmacher Kar. 4,11, 

saftig, fruchtbar RV.1,168,15. 169,8.— 2) m. a) ein 
best. Herbstmonat (Ä erina). — 8) N. pr einss 
Rshi Buis, ४. 4,13,12. 



























vollen, herbeiwünschen, erwünschen. — 3) तनः 
Bers zu gewinnen suchen. — 4) zu gewinnen —, 
sich zu verschaffen suchen, erwinschen, wünschen, 
hoben wollen, verlangen, belieben. a)mit Acc. ~ ¢) mil 
zwei Acc.wünschen, dass sel 41,21.43,3.71,26.Ärasr. 
2,23,4.5.— ६) mit Ace. und Abl.(90,23) oder Loc. Ei- 
was vonJmd oder Etwas au erhalten suchen ,erwar- 
ten, sich Etwas von Jmd erbitten. Meistens Mod. — च) 
mit 1909. Willens —, im Begriff sein, im Sinne 
haben zw, Mit नु sich weigern zu 212,17. — ९) mit 
Acc. und Inf. ०) ia set, Bod. पदि मीच ्रीवितुमि- 
eg ni चेत्नावत्तम्‌) wenn de wünschest, dass 


gear. 


ich am Leben bisibe. — 9) mil pass, Bed. ~ 
















1. रषुकृत्‌ 
37 
2. इषत्‌ (für स्केत्‌ Ad). zurüstend KV. 1,184,5. 


3777 m. Pfeilschnssweite Larır. 341,16. 


ea SIT (man könnte त्तातम्‌ vermuthen) 1९0 रषणय्‌, ग्यते bewegen, anregen RV. रषिं m. *f. Köcher, 
von er wünscht, dass es Jedermann wisse. — f} र्षि {für र्वि) ०१५५१. Inf. möge entlassen, इषुधिरम॑त्‌ ५०५. mil einem Köcher versehen. 
mat Potont. oder Imperal, wünschen, dass. Zu be- | — ausspritzen, र्षुध्य्‌. प्यति 1) flehen um {रार} जत (लः) 


anflehen. — 2) *शृधाणे. 
इषुध्या f. das Flehen, 
sy Adj. flehend. 
za m. N. pr. eines Asnra, SIR vl. 
ga m. Pfeilschussweite, 
5777 m. (stark °पादट्‌ N. pr. eines ^ 5०79 88५. 


meh 797 vr... 
r न्‌ Adj. nach 5६५. Pfeile schleudernd Gar. 


81. 13,4,8,5. 

D रषुपुङ्ा so di r 
पङ्का und हिका f. die Indigopflanze Ri 

६५५. 4,78. 


Iyazı Adj. durch Pfeile stark, 


zaplq Ad. Pfeile tragend, Bogenschütse. 


ईषुमत्‌ una इषम्‌ (५०१ ¡ Adj. mit Pfeilan ver- 


sehen, 
4. एषुमान्न 1) m. die Länge eines Pfeile Ärsar. 1,18,19. 
9 An» weit ein Pfeilschuss reicht. 
2. zyardaa. ee, die Lünge eines P/eils {olwadrel 
Fuss) habend, 
ram m. Luftraum.G ar. 
zqad m. Tod durch einen Pfeil ar. Ra. 54,01. 
दषुमाद्ध m. eine best. Pflanzı. 
77a Ad). durch einen Pfeil getödtet Tinpsa-Ba. 
22,14,8. 
रषप्‌, a streben, atrebsam sein. रषे Dat, 
Parlic, 
STREIT Adj. die १०१८ चा (४३.11) enthaltend. 
इपोवधोय 9. Name eines Säman Lira. 3,4,16. 
AT Nom. ag. Zurüster, Anordner. 
Femargra Adj. dessen Eimer bereit ist. 
घरति f. Heilung RY, 10,97,0. 
1. Fa] 1)Adj. a) gesucht. —b) erwünscht, gewünscht, 
gern gesehen, beliebt, genehm, lieb, ण्त्‌ und SAMT 
Ueber uls (Instr.) < तृप्‌ mit cınem passirisch au!- 
77 


TION, इषएयति ४५१ Eile antreiden, Aerheitrei- 
ben, anregen. Partic. इष्यत्‌. — Mit AT zusam. 
mentreiben. 

इषौ {, Anregung, Antrieb, 

den Dat. Inf.anzutreiben, zu erregen RY.7,43,1. 

रषंध्‌ m. Pl. ४९२. der Cüdra in Plakshadvipa 
Buic. ए, 5,20,11. 

zT m. der Hüter des Monats Äcvina. 

रषप्‌, TÜTÄRT, A 4) frisch —, rege —, rührig —, 
kräftig sein. रषं Dat. Partic. — 2) erfrischen, 
stärken, beleben. 

रषर्षध्यै ७०८. Inf. um zu erfrischen, — laden. 

इषुं Adj. frisch, kräftig. 

इषव्य॑ Ad). pfeilkundig. Vgl. ara. 

दष्तुत्‌ oder रप्ःस्तृत्‌ ॥ Lob des Gedeihens, — 
Wohlstandes. 

रषिं 11. Ergwickung, Labung. Dat.als 1090. ४.४, 
२,1२.9 षेयम्‌ Nom. १1.१.11 3१.२० एत्‌ १. 

*इपिका ^ = रषोका 1} Pinsel. — 9) Augapfel 
des Elephanten. 

रषितर्ता Instr. mit Begeisterung. 

*इधिनतेन m. N. pr. oines Mannes Nin, 2,11. 

ZTÄ 1. Spende, Gabe. 

रषिर +) Adj. a) ergnickend, erfrischend. — 4) 
frisch, blühend. — ९ kräftig, muihig, rüstig, rasch, 
munter, ON ५५५. — 2) *m. Bein, Agni’s. 

इषीक oder टषोक m. Pl. N, pr. eines Volkes, 


इषीकनूल n. Schilfrispe, 


logen nur Potent. mit इति, woboi die Person, ron 
der man Eiwas wünscht, im Ace. steht, — 9) ohne 
Ergänzung wollen, geneigt —, einverstanden sein. 
Mit न्‌ nicht einverstanden sein, sich weigern 42,13. 
— 5) nach Belieben wählen M. 8,384. — 6) aner- 
kennen, annehmen, statniren 238,9. mil zwei Acc. 
dafür halien, dass Etwas sei. — Pass, qua ष्यति 
MB». 3,59 fehlerhaft) 1) gewünscht —, gern gese- 
hen werden. ज्ञापपितुमिष्यमाणः von dem man Ei- 
was zu wissen Ihun will 222,35. — 2) verlangt — 
gefordert werden, vorgeschrieben sein. — 3| gebil- 
ligt —, anerkannt —, angenommen werden, für Et- 
was angesehen werden, gelten. भुरव तदिष्यते das 
wird als dem Gatien angehörend angesehen. — 
Partic. Te s. besonders. -- Cans, 1) षति son- 
diren Buga. 2,7,15. — 2) दच्छपामि R. 7, 89, १, 
25 = इच्छामि ich din Willens. — Mit AfL, Par- 
tie, धघोष् um Unterweisung freundlich angegan- 
gen (Lehrer). — Mit 77 suchen, forschen nach, 
aufsuchen, durchsuchen; zn erlangen suchen, sire- 
den —, verlangen nach, — Caus, श्रन्वेषयति 1) su- 
chen, — 2) warten auf (einen Zeitpunkt). — Mit 
पयन्‌ umhersuchen, — Mit पमन durchsuchen. — 
Mit SAL herbeiwünschen, begehren BY. 8,61, 
ॐ. — Mi श्नमि 1) aufsuchen, erstreben. — 9) 
wünschen, wollen, beabsichtigen; mit Infin. — 
Partie. re ersirebt, erwünscht, genehm, lieb; 
im. Liebling, Geliebter. SAFE erwünschten Regen 
sendend Spr. 4345. °FfA Adj überaws Lieb. — Mil इषा f.4) Rohr, Binse, Schilfhalm. Häufig 
पि Aerumsuchen nach (Acc.) Kuino. Ur. 4.11 ‚2 | besprochen und als Zaubermittel, Insbas, als Pfeil. 
प्यषिघम्‌ zu lesen). — Mit प्रति 1) suchen RV. 10, | gebraucht, इषोकरातूल n. Sehilfrispe, रषीकाल्न 8, 
129,6. — 2) entgegennehmen, empfangen von (Gen.) | ein Schiäfkalm als Wur/geschoss. दषीकाटवो 1. Rök- 
68,82. — 3) auffangen in (Loc.) Bitan. 206,12. Paa- | richt. -- 2) *Saccharum spontanenm. — 3; *Pin- 
४१५४, 118,23. — 4} annehmen (Worte, sinen Hu- | sel. — 4} Angapfel der klephanten. 


zufassonden 191. 224,33. — c) günstig, faustus, 
Tag 39,14. — d) für gut erachtet, angenommen, 
Geltung habend, erachtet für (Nom.) 252,23. ० तम 
für den besten erachtet. — 2) *m. Ricinws communis, 
— 3) *{ घा Mimosa Suma Rorb. Ridan. 8,38. — 
$} ८, Wunsch, Verlangen 96,3. 116,6, 
2. 78 1) Aaj. geopfert. — 2) m. Opfer Mian. P.t3,13. 
(vielleicht TEW पूर्तञ्च zu losen) — 3) m. ५) das 
Opfern, Opfer 329,7 (Pl). — 5) *= संस्कार. — ei 
*- um. 

इष्टकचित Adj. mit Backsteinen belegt. 

इष्टकर्मन्‌ ०. [11111 4/1 41.14 11.14.11 
big angenommenen 2 ०५411५1१, 14, हि, Cornen. Alg.23. 

FORT ॥ Ziegel, insbes. gedrannter Backstein. 

TERMT ॐ. ein Haus aus Backsteinen Spr. 
1850, १, 1. 

इषटकाचितिं f. Backsteinschichtung Gar. 89, १9, 
1,2,8. 

इषटकापध (Buivarn 1,193), oO und *ofRRF(Ri- 
& ५१. 12,52). die Wurzel von Andropogon muricatus. 

TRITT] m. ein Thieropfer bei Gelegenheit der 
Backsteinberoitung Manlou, zu VS, 27,29. 

इष्टकाधट्‌ण n. Titel eines Werkes Ind, St 13,263, 

दष्टकामडद् f. (Nom, "धुक्‌ die alle Wünsche 
melkende (gewährende) Wunderkuh. 

इष्टकामात्री 1. dar 4००५७ der Backsteine Gar. Ba. 
8,7,3,17: 

र्टकालप n. ein Haus aus BacksteinenSpr. 1880. 

"दुष्क und *° am Adj. von TUI. 

TIRTEIZ f. Vollzahl —, Harmonie der Back- 
steine Car. Ba. 10,4,8,5. 

इटकत्‌ Adj. das Opfer zw Stande क्रदं Cit, 
im Comm. zu Kirs. Ca. 5,9, 10. 

ईटकेकशतविध Adj. ५५१ 104 Backteinen ent- 
sprechend Gar. Ba. 10,2,8,11. 

zen 1) Adj. wohlrischend Sucn. 2,480,5. ~ 
2) *n. Sand. 

zeni-u Adj. wohlrischend 6५५. 

Fe m, geliebte Person, Gelisbter, Geliebte. 

शष्टदर्षपा m. Titel eines Werkes. 

रषटदेवता f. die besonders verehrte Gottheit einer 
Person oder Secte, Schwizgottheit. 

or Adj, rauschend, 

un Adj. der cınsn Opferspruch gespro- 
chen hat. 

am Adj. dessen Gang dem Wunsche ent- 
spricht. 

इरि adj. dessen Zügel (Zeug überh.) dem 
Wunsche entsprechen. 

र्ण (für निष्ट्या) n. Vor- oder Nebenkämpfer 
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zur Deckung des Hawpikriegers. 

TEA Adj. dem Wunsche gehorehend. 

शष्टम॑पादिन्‌ Adi. Gewunschtes verschaffend. 

इ्त्विष्टकृत्‌ Ad). dem ein Srishtakpt darge- 
bracht ist Car. Ba. 4,3,8,7. 

रष्टाकत MB. 3,10513 feblerhaft für TEIEA, 

zer 9, 8g. und Do. Eratrebtes (such Kropfar- 
tes) und Lohn, त. h. erworbener Schatz (Ferdienst) 
frommer Werks; also Anspruch an den himmlischen 
Zohn, ‘Später aufgefasst als Opfer und fromme 
Werke. 

रष्टपूर्ति + Opfer und (१०११११० Werks 8१५०५०१. 243. 

FETT Adi. das Verdienst der Opfer und 
frommen Werke habend TS. 1,7,8,8. 
1.TOTE m. ५८७०५ Krieünschtes, — Angenchmes 
^ ह, 3,1,9. 
9. इ्टार्ध Adj. der das gewünschte Ziel erreicht hat 
MBu. 13,164,10. 8. 2,28,38. 

इष्टवत्‌ +4. das Gewünschte besitzend. 

इष्टाय (viersilbig) Adj. dessen १००१० dem Wunsche 
entsprechen. 

i इष्टारान्रोष 9, Name ७१०७५ Säman Lira. 1,6,8. 

इष्टके n. dass. Muıra, 8. 4.9.11. 
1. इरि f. 1) Beschleunigung, Antrieb, Anregung 
— 2) Aufforderung, Geheiss. — 3) Stärkung, För- 
derung. — 4) Förderer, Helfer. 
2.778 ¢ 1) das Suchen, Aufsuchen, Nachgehen. 
Häufig nach Art einesInfn. construirt.—2) Wunsch, 
Bitte, Verlangen. — 3) Ausspruch einer Autorität. 
3.308 ८ Opfer, insbes. die Dardringung eines ein- 
fachen, aus Butter, Früchten und dgl. bestehenden 
Opfers im Unterschied vom feierlichen Thier- oder 
Soma-Opfer, 

इष्टिका £. fehlerhaft für TER. 
*इष्टिकापय् m. = TORTE. 

TER n. N. pr. einer Stadt. 

or n. Nom. abstr. ron 3. इष्टि Art. Ba. 1,2. 


Gum. 6,8,7. 
Tor +५. der geopfert hat. 
fee und "रष्टिमुष्‌ m. ein Asura. 
Tode Adj. ein Ishti genanntes Opfer dar- 
zubringen pflegend Car. ४१. 14,4,3,5, 
इष्टतरं ०. die Kigenthümlichkeit des Ishii- 
Opfers Car. Ba. 1,6,2,12. 
SOWIE ०. ein deut. Todtenmahl VP.2 3,189. fg. 
ZIERTE n. Verrichtung des Hotar bei der Iahti 
Comm. zu TBn. 3,5,1. 
रष्टोकृत m. eins best, grosse Soma-Feier ३ 89, 
3,199,1. 260,4. 
"IE f. Wunsch, Verlangen. 


गद्पपन्‌ ७. eine ein Jahr lang danernds Opferfeier. 
इष्टा +». von पन्नू 
रलुच्‌ des Suffz र्क् 238,37. 

क sn m. 1) Frühling. — 2) Fiebe, Liebesgott. 
इष्‌ Ad}. treibend, eilig, stürmisch. 

*इष्य m. = दुष्म्‌ 1). 
zud 9, Pfeilspitze. 

*Tautı +°. von रपर. 

* इष्रनीक n. Pfeilspitze. Davon * ot ह 
रषसन n. Bogen. 
ga n. Pfeile und andere Geschosse. 
च्‌ घं 9. Pfeil und Waffen. 
bo m. 1) Pfeilschütse, — 2) Bogen 228,1. 

1. ञ्म्‌ Prap. = निम्‌. 

2. * ZA Inter]. केपि, संलापे, डःखमावनायाम्‌. 
ङ्क Adr. 1) Ader, Aierher. — 2%) himieden. la 

gebundener Redo öf als blosses Flickwort ver- 

wandt, — 3) in einem Buche a) ker in diesem 

Lehrbuch oder System. — bj im Folgenden 225,27. 

228,15. 230,3. 231,16. 232,1. 234,25, — 4) vor 

einem Subst. im Loc. so v.a. are, श्रप्याम्‌. Auch 

substantirisch so vr. a. in —, an ihm u. s. w.; slall 

1.०९. Du. 181,2.— 5] jeist, nun, im Augenblick 51,4, 

61,20. 81.14. — 6) रुक्‌ hier und da; von da und 

dort; jetzt und jetzt, d. I. wiederholt. 

FERTT m. das Wort TE Lira. 7,8,5. 

Adj. dessen Wille hierher geht. 
rar Ad). dessen Gedanken hierher gehen. 
रकत्य Adi. ५५९५४. *०क ^ ० त्पिकां) dass. 

"7ER Adr. hienieden. 

*रुकदितीया Und FEAT ४ *१*मय्‌एव्यंमकादि- 
इर्कभोन्नन्‌ Aal. dessen Habe hierher kommt. 
FIIR m. die Welt hienieden 264,9. Spr. 6771. 

णप MBan. 14,38,18. 47,8. 
इ्हवत्त्‌ ०१६१०४९ verschiedener 8 4 @ 9 ०1.15.799, 
इकेशिप ०. ein Kunstwerk von Menschenhand, 
शकप्य Ad). (f.EIT) hier १५५१५, — befinalich, — blei- 

bend 308,16. 322,15. 328,6. ७५.५१. 156,3. 280,6. 
इङ्त्यान Adj. dessen Standort hier auf Erden ist. 
रकात्मतिका (sie) Kuruka. 108,117 io zwei selbet- 

ständige Worte {इ und arm zu zerlegen. 
इामुत्रफलमोगविराग m. Gleichgültigkeit gegen 

die Genüsse des Lohne in dieser und in jener Weit 

255,18. 28. 

TRETÄ Ad. für diese Welt nützlich MBn.12,259,3. 
रकैकमातर्‌ Adj. Du. von deren Müttern die eine 
hier, die andere dart ist, 

4..+{ Interj. Ara, इःखमावने, प्रत्यते, संनि, 

विषादे, घनुकम्यायाम्‌. 

‰. ६ ४० Mu] 


3 ° (Nom. ई oder A] 1. Bein. der Lakshmt. | 


IR 
m. der Laut $ AV. Pair. 1,14. 

य्‌. युते (Act. vollen) 1) aehen, blicken, Ainblicken, 
anblicken, erblicken; mit Acc. oder Loc. — 2) mit 
dem geistigen Auge schauen, bei sich denken, auf 
einen Gedanken kommen, eins Betrachtung anstel- 
im (insbes, von höhern Wesen) — 3) & 1७09 (Acc.) 
mit dem geistigen Auge schauen, — wahrnehmen. 
~ 4) achten —, Rücksicht nehmen auf(Acc.) 112,38. 
— 5) Etwas (Acc.) erwarten. — 6) *Jmd'Dat.)wahr- 
sagen P. 1,4,39; vgl. Kig. — Caus. (यति ५८१०५१०१ 
lassen nach Ace. — Mit प्रपि 71} erwarten, defürch- 
ten, besorgen Spr. 6897, v. .— Mit यनु und समन 1) 
in einer Richtung hinsehen, Jmd nachsehen. — 2) 
dm Auge behalten. — Mit स्प 1) wegschen, sich um- 
schen. — 3) sa anf Jmd (Ace.) abgaschen haben, 
lauern auf. — 3) achten —, Rücksicht nehmen auf 
163,29. — 4) warten auf, erwarten Spr. 7829. har- 
ren auf 436 (Conj.). — 5) befürchten, besorgen Spr, 
6897. — 6) erheischen, erfordern, vorausselsen 282, 
2. bedingt sein dureh (Acc.) Kananı 3,3. — 7) mit 
न nicht ansehen können, — leiden, — Mit ZT +) 
gehörig Acht geben R. 2,86,22. — 2) achten —, 
Rücksicht nehmen auf. — Mlı PT Aindlicken anf 
{Aoc.). — Mit EI 1) hinsehen nach, ansehen, be- 
trachten. — 2) erblicken, wahrnehmen, bemerken 
104,16. in Erfuhrung bringen Karnis. 18,194. — 
3) sein Augenmerk richten auf, berücksichtigen, ar- 
wägen, in Betracht ziehen. — 4) erwarten, Affen 
auf. — Caus, Jınd (Acc.) veranlassen hinzuachen. 
— Mit 79 1) hinsehen auf MBn, 14,50,23. त 
वलम्‌ nuch allen Seiten aunsschanen. — 2) in Augen- 
schein nehmen, untersuchen. — 3) schauen, wahr- 
nehmen, bemerken — 4) sine Betrachtung ansiel- 
isn, bei sich denken. — 5) in Betracht ziehen, er- 
wägen, berücksichtigen 77,37. 78,11. — Mit PU 
anblicken, — Mit उ पात्‌ Ainblicken, Ainunterblicken. 
— Mit SA erwägen MBu. 12,197,64.— Mit निर्व 
in Betracht ziehen, berückpiehtigen. — Mit U 
1) von allen Seiten anschauen MBn. 14,21,9. — 
9) Ainabschausn auf Karsa. Ur, 1,4. — Mit प्र 
FO 1) anschauen, — 2) besichtigen, in Augen- 
schein nehmen, nachsehen wie es sich mit Jmd 
oder Etwas verhdit, prüfen, — 3) in Betracht zie- 
hen, erwägen, berücksichtigen. — Mit HF 1) an- 
schen, betrachten, um sich sehen, zw Gesicht be- 
kommen. — 2) mit dem geistigen Auge beirachten, 
nachdenken. — 3) in Betracht ziehen, erwägen, 
berücksichtigen, sich kümmern um Spr. 620. — 4} 
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Etwas anerkennen, für nöthig erachten. — Caus. 
schen lassen. — Mit ET ansehen MBu. 2,71,10. — 
Mu उद्र 1} Ainanfblicken su. — 2) ansahen, erblicken, 
schauen, sehen. — 3) (eine Zeitlang) suschen, war- 
ten. — 4) erwarten. — Caus. 1) hinaufsehen lassen. 
— 9) zusehen, warien. — Mit FUZ hinsehen 
nach, auf, — Mit प्रत्य॒दर anschauen, erblicken, — 
Mit FAZ 1) aufschauen, kinaufsehauen R. 3,73,2. 
— 3) kinschaxen nach Spr. 1396. ansehen Chr. 
57,18, erblicken. — 3) wahrnehmen, bemerken. — 
4) an Imd denken, auf Imd Rücksicht nahmen WBu. 
5,173,7.— Mit उप 1) zuschen.— 2) hinblicken auf. 
~~ 3) erschauen. — 4) zusehen, zuwarten. — 8) 
übersehen, nicht beachten, vernachlässigen. — 6) 
nachsehen, Etwas geschehen lassen, leiden Spr. 
162.7) + nicht genau mit Etwas (Acc.) nehmen, 
nicht bestehen auf 807. 7644. — 8) harren auf (feh- 
lerhafı für अप) Spr. 436. — Mit zug nachsehen, 
Etwas geschehen lassen MBa. 16,6,13.— Mit समुप 
nicht beachten, vernachlässigen. — Mit नित्‌ +^ 


sehen, schauen nach, umherschen, ansehen, beirach- 


ten, gewahren. Auch vom aspecius planstarum. 
— Mit सनिम्‌ 1) erdlicken. — 2) einsehen, erkmn- 
nen. — Mit पदा Ainblicken (neben sich). — Mit 
परि 1) wm sich kinsshen, genau hinsehen nach, 
prüfen, untersuchen. — 2) erkennen, finden dass 
507. 4854, १, 1. — Caus, prüfen —, untersuchen 
lassen, — Mit उपपि erkennen, finden dass ३.५१. 
216,14. — Mit प्र 1) hinsehen, suschen, ansehen, 
erblicken, gewahren. — 2) ruhig ansehen, iugeben 
dass MBa. 3,12,66, — Mit 7a nachschauen 
MBa. 3,268,33. — Mit III ansehen, Ainschen, 
erdlicken. — Mit तममिप्र dass. — Mit IST ४५४. 
3,21 fehserhaft für A. — Mit उत्प्र +) zu Jmd 
hinaufschauen um seinen Worten zu lauschen. — 
2) ausschauen, hinschauen Kin, 135,18. — 3) er- 
warten ७६५५३. 38,7. — 4) mit Sehnsucht zurück- 
denken an Spr. 2071. — 5) uneigentlich —, bild- 
lich gebrauchen, — benennen 248,23. übertragen 
auf (Löc.). ~ 6) Eiwas (Acc.) irrikümlich für 
Etwas (Aco.) ansehen Kin. 264,19. fälschlich vor- 
ausselsen, sich einbilden Vans. 36. — 7) Jmd 
(Loc.) Etwas zuschreiben, impuiore Callx. zu Bi- 
van, 2,2,10. — Mit ZU übersehen, nicht be- 
achten MBa. 1,74,35. — Mit विप्र 1) Aerher und 
dorthin schawen. — 2) betrachten (7). — Mit तंत्र 
1) ansehen, betrachten, erblicken, gewahr werden, 
— 2) in Betracht ziehen, erwägen, — Mit घ्रमितंप्र 
ansehen, gewahr werden. — Mit प्रति 1) zusehen. 


Sir 


ten, abwarten, warten anf. प्रतीत्य so १, 9, ganz 
allmählich Musun. 48,19. — 5) Geduld mit Jmd 
(Acc.) haben M. 3,77. — Mit संप्रति warten, wer- 
ten anf. Auateı so १, a. lange, — Mit चि 1) sehen, 
schauen, hinsehen, ansehen, erblicken. Auch vom 
aspecius planstarum, ददि im Herzen schauen, 
so इ, a, nachdenken, Pass. aussehen, — 2) sich über 
Etwas Gewissheit verschaffen, erfahren 128,39. 
315,5. erkennen, unterscheiden. — 3) für ange- 
messen erkennen. — 4) durchsehen, so v. a. lesen, 
stndiren. — 4) ansehen als, sieh gegen Jmd beneh- 


men. पितृवत्‌ wie gegen einen Vater. — Mit घनुवि 


1) sich umschauen, hinsehen auf, nach, erblicken. 
घन्ववीत्ेताम्‌ = घनुव्येतेताम्‌ MBn. 4,38,5. — 2) 
prüfen, untersuchen, — Mit समनुवि erblicken Spr. 
7813. ~ Mit SPITZ 1) ansehen, erblicken, gewah- 
ren 103,81. — 2) sein Augenmerk awf Etwas richten, 
prüfen, untersuchen. — 3) auf Jmd schauen, sich 
gegen Jmd benehmen. पितृवेन wie ein Vater MBu. 
15,11,24. — Mit MAPITE gewahr werden. — Mit 
उदि +) kinaufschauen. — 2) schauen auf, nach, 
hinblicken auf 297,4. — 3) gewahr werden R. 5, 
8,8. sich einer Sache bewusst werden Spr. 892. — 
Mit समुदि ansehen, erblicken. — Mit उवविः 1) 
hinschauen nach, — 2) für angemessen erkennen 
Bukrarn. 4,181. — Mit प्रतिवि Ansehen auf, ge- 
wahr werden. — Mit Hg gewahr werden Spr. 
1381. — Mit WPIEÄTT anstarren Kio. 74,20. — 
Mit मन्‌ 1) Ainschen, hinblicken, anschauen, er- 
blicken, sehen. — 2) gewahr —, inne werden, sich 
überzeugen von, Gewissheit erlangen. — 3) aus- 
findig machen, erdenken. — 4) sein Augenmerk 
richten auf, denken an, as abgesehen haben anf. — 5) 
in Betracht ziehen, untersuchen, prüfen, überlegen. 
— 8) Jmd (Ace.) bestimmen zu (४ ९८.) ए, ३,१३.9, 
~ HATT MBa. 14,2201 fehlerhaft für HATEIA. — 
Caus. Act. Meo. 1)Jmd {Acc.) Etwas oder Jınd (Ace, 
oder lastr.) sehen lassen. — 2) sich sehen lassen. 
— Mit घनुतम्‌ im Auge haben, — Mit am ı ) 
erblicken. — 2) einsehen, gewahr —, inne werden 
8१६५. ¶,३,३. 80,14. 2,47,9. RV. Pair. 17,15. — 
3) in Betracht ziehen, bedenken. ° पर्व mit Rück- 
sicht auf {५१५४५ 3,8. 4,8. 8, १, ३९९१. 1,30,21. — 
Mit प्रतम्‌ 1) sehen, ansehen, erblicken, , 
— 9) lauern auf. — 3) in Betracht ziehen, erwä- 
gen. — 4) erklären für (Acc.) MBa. 3,180,30. 36. 
— Mit प्रतिमम्‌ ausharren. 

FR 0) ५4. If.) १५५५५, Diickend, in Rama. 


बधीत्तोः प्रति sm den (Weibern), welche kommen, 


— 2) hinblicken auf. — 3) erblicken. — 4) erwar- | um die junge Frau zw sehen Kur. 77. — 2) m. 
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f.oder u. Masche, in Fern LAN Adj. feinma- 
achig. — 3} 1. ET a} Blick, Anblick, — bj Betrachtung, 
Erwägung. — 4) Fa n. ein zur Erklärung von 
सत्त रिते erfandenes Wort. 
Fat m. Zuschaner Gosn, 2,2,14. 
FAU 9, 1} das Sehen, Hinsehen, Erblicken, Ge- 
wahrıerden Lin. 5,5.2. Chr. 135,15. 299,28. पाच- 
दी्णम्‌ so १, 3, einen Augenblick. —2) das Nach- 
sehen, Sichkimmern mm, Besorgen. — 3) Ange. 
Am Ende einer adj, Comp. f. I. 
Fraaa m. Gesichtskreis 311,26 
Fugen m. Schlange MBu. 1,37,39 
{लणिक (*८. 800) und एतणीचा m. Wahrsuger 
{तणीय Adj. zum schen, zu Gesicht kommend Spr. 
8073. 
१नि ia वधीलीन्‌ ४ ५५५. 77 fehlerhaf für व्रतत 
४, ४, ईत 1) 
¶तित १, Blick Gix. 44. ४५५१. 108,14. 
ईतितर्‌ Nom. ag. der da sieht, — १५००५. बरे - 
fa IA: das Brahman schaut die Welt {५४४ 
zu Bivan. 6. 1035, 2. $ 
OT IC ०]. ` Adj. ein Auge habend für Spr.2904 
शते । Sg. Med von दत्‌ ५७५ 2 Sg. Med von $97. 
ku) Fafına Adj. sehendwerth 
+32 za v. 1. für 
nr a + - ८५०५. Kater 
schwankend bewegen, schaukeln. — Mit तमा, was 
Aır Ba. 8,9 fehlerhaft für परानम्बह्त्व. — Mit पाट्‌, 
परीङ्कयाति Av. १. 1. für GAS des ११. — Mit 
प्र erzittern. Med. Aır. ५५. 409,12. — Caus. schan- 
kein. Med. sich schankeln, 
773 n. das Schawkein. 
ङ्य Adj. in Bewegung seizend. 
पङ्गपति Gar. Rn.14.9,4,22 (७११०१४१ für TFATR. 
न्‌. “ति. *ईज्ञति गतिकुत्सनयेः Far. १94 
7 Med, wegtreiben. — Mit सम्‌ Med. zursammen- 
treiben 
IA Partic. Perf. von TI. 
तनिक m. Pl. N. pr. eines Volkes 8१, 6,५, ५३ 
{तरितुम्‌ MBu.2,33,6 = यष्टुम्‌, START 3. 11. १०४ 
Med. und 73 11€ und He Sg. Perf. Med. von I 
1 द्द्‌. 7% 1; Imd (Ace. anflehken —, bitten um 
(Ace., Gen. oder Dat... — 2 Jmid (Dat.) Etwas 
(Acc.\ darbringen RY. 5,12,6.— 3) preisen, loben 
— 4] *in Bewegung selzen, erzeugen x An 
— Caus Hafa 1) preisen, loben. — 2) erfünen 
lassen. Vgl. ET. — Mit 9. उपप्र, प्रति, सम्‌ und 
प्रत्तम्‌ preisen, loben 
2 भर्‌ una *I31 f. Preis, Lob. 
2 Nom. ०६. Lobpreiser AV. ईक्छितं 8१४ 
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FI, १ निच Adj. 1} anzwflehen um (Dat... — 
2) zw preisen. 
< und Afzı Adj. zu preisen, preisenswerth. 
एम्‌ ५4. von 2. ११. 
1. {TR ॥. 1) १०५५, Plage, Landplage ४५।५.५१.98. ईति 
नाम्‌ ५ ईतोनाम्‌. — 2) * = प्रवात. — 9) * = म्ब. 
9. ईति ५०१. ˆ= इति + 
क्ता f. Qualität, 
शठेन nam, इ्ग्विध, ट्‌ (१००. ५००दक्‌\ 
(4. 3) und उटृषणकं Adj. von diesem Anssehen, 
derartig, so beschaffen, ein solcher. वटि) Fr 
wenn ich in solche Lage gerathen bin 
fg. Ara oder 3° Adr. Lira 511,11 
fin Adj. = IE] zum heitern Himmel gehörig. 
श्य VS. Pair. aus वीघ्य berausgenommen. 
Pr Adj. ई zum Schinsssatz habend (ein S4- 
man). 
Aa, Fate ern. 
77, इप्मात्त Desid. von 44, 
SAT ^ Verlangen, Begehren, Wunsch 
ZITAT n. dass, 81.41. R. 1,55,18. Racn. 1,79. 
3,1.5. Karais. 18,515. 22,170, 
$च्सततमव ४, ४०४ Zunächstsiehen, das nächstes- 
Objeet-Seineiner Handlung Comm.zu Naisam.9,2,28. 
fen Adj. zu erlangen strebend, verlangend —, 
begehrend nach, Die Ergänzung im Acc.. Infin. 
uder im Comp vorangebend. 
Fam m. ein best. Soma-Opfer. 
nachgosetzte Verstärkuogspartikel. Nach Re- 
Iativen sov.acungne & sor.a, wer wohl RV. 
49.40.14. weiche wohl 7,58,1. FR चनम्‌ १० nichts 
2,16.१. Häufig ganz bodeutungslos zur Vermeidung 
des Hiatos eingeschoben 
रपचत्तत्‌ Adj weithin schanend RV 
उापवत्‌ (schwach Fam, Partic, Perf. von 3. 7 
प्र 7a (bier und da auch Act.) 1) in Bewegung 
selzen, fürdern.— 2) sich in Beicegung setzen, sich 
erheben, hervorgehen, erstehen, erschallen. — 3) 
sick auf und davon machen. — Laus. प्यति, oA 
t) in Bewegung seisen, schlendern, anregen, her- 
vorgehen —, ersiehen lassen, in's Leben rufen. — 
2) arschallen lassen, ohne Object ausrwfen, verkün+ 
den 105,6. Pass. genannı werden. — }) erheben, in 
die Höhe heben. — 4} sich erheben. — Mit शमि 
Caus. herbeischaffen. -- Mit 59 Caus, zertheilen. 
— Mit ET अण्णा. und Caus. Act. Med. 1) herbei- 
schaffen, verschaffen, hinschaffen. — 2) sich ver- 
schaffen, theilhaflig werden RV. 1,6,. — 3) erhe- 
ben (einen Gesang ७. s. w.). — Mit न्या 1) Jmd 
(Ace.) einseisen als (Acc... — 2) riehten (das Ver- 


langen) auf (Loc.). — Mit तमा zusammenfügn, 
schaffen 1 ४, 10,40,10. — Mit उद्र 1) herausholen 
RV. 4,118.6. — 2) Jmd ehren प ए, 4,2,7. — 3) sich 
erheben, aufstehen, aufbrechen. — &) in Bewegung 
kommen, aufsteigen, erstehen. — Parlic. st er- 
regt, sum Ausbruch gekommen, gesteigert, gehoben 
(in übertr. Bed.), von Selbsigefühl erfüllt. — Caus. 
1) herausholen RV. 1,112,5. 118,0. 10,39,9. — 2) 
erheben, emporrichten; anfieirbein (Staub). — 3) 
schleudern, werfen (Geschosse, Würfel). ~ 4) em- 
portreiben, anselsen (9810106). — 5) aws sich her- 
vortreten lassen, an den Tag legen Kominas. 2,6, 
-- 6) anstimmen, erfönen lassen AV. 1,168, 8. $, 
90,16, 9,72,1. aussprechen, enunciare. Ohne Ob- 
4९८ sprechen LA.28,1. Pass. angegeben —, genannt 
werden Chr. 274,10. gelten für (Nom.) 104,8.— 7} 
verschaffen, bewirken, hervorbringen RYV. 1,48,3. 
40,39,2. T5.2,4,0@,2. 8५८०. 1,128,1. — B) erregen, 
steigern, verstärken, vermehren Sucn, 1,152,15. 2, 
312,17. ६५५६१५५. 4,41. उदौरितघी Adj. von auf- 
gewecktem Verstande. — 9) Jmd erheben, verherr- 
lichen RV. 5,42,5. MBn. 3,134,21. — 10) Jmd be- 
leben, aufregen, höher stimmen RV.1,113,8. 117,24. 
8,68,6. R. 2,7,9. — 11} Jmd drängen, anstachein 
R. $,49,19. — 12) sich erheben aus (Abl.) AV. $, 
35,5, aufbrechen 8,7,3. — Mit DUZ Caus. 1) er- 
tönen lassen. इति तयाभ्युरौपिते nachdem sie so ge- 
redet hatte. — 2) erregen, steigern, verstärken. — 
Mit eng Caus, dagegen ertönen lassen, शा~ 
dern. — Mit ANZ, Partic. समुदीर्ण erregt, in Auf- 
regung gerathen,. — Caus. 1) Ainausdrängen MBo. 
5,179,29. —2) aufwirbein (Staub). — 3) schleudern, 
werfen. ~ 4] aussprechen, enunciare 89,16. 144,11.— 
समदोर्ति Car. Ba. wohl feblerha für संहपयति. 
= 
— Mit नि Caos. herabschleudern auf {Loe.).— नप्र 
sich in Bewegung setzen, hervorkommen, zum For- 
schein kommen, erstehen, erschallen. ~ Caus. 1) vor- 
wärts treiben, — drängen, Jmd treiben, drängen 122, 
20.148,7.212,20.— 2)entsenden, richten (die Augen). 
— 3) anstimmen, erfünen lassen, aussprechen 181,5. 
-- 4) erregen, in Aufregung versetzen Mesa. 69, v. 
1. ~ 5) vertreiben, verbringen (die Zeit). — Mit 
घभिप्र Caus. vorwärts treiben. — Mit HIT sich zu- 
sammen erhoben. — Caus. vorwärts drängen, #los- 
sen. — Mit प्रति ८१४१. १५९१२०१. — Mit वि zer- 
spalten. — Caus. zerspalten, zertkeilen, thsllen 
Car. Ba. ३,३,१,1३. — Mit सम्‌ 1) zusammenfügen, 
schaffen RV. 3,55,20. 4,56,3. — 2) bewirken, beför- 
dern KV. 3,31,15. — Caus, 1) susammenfügen, 
schaffen, entstehen lassen. — 2) antreiben RYV. १४, 


89,10.— 3) wisderbeleben.— ६) ०१३३१११७ mit (Instr., 
— ‰॥ 
प्र m. Wind. ० m. Patron. Hanumant's. 
इण 1) *Adj. dewegend, treibend.—2) m. Wind. 
— 3) n. a) das Drängen, Drücken (bei Ausleerun- 
gen) 98७६९५९४. 5,93. — 9} das Ferkünden. 
ईषद्‌ m. Schlange Aır. kn. 136,5 v. u. 
Arie Dat. 19. in Bewegung zu setzen, leben 
dig zu machen RY. 4,2,1. 
ईरामा { N. pr. eines Flusses. m vl. 
इरि 0. salchaltiger, unfruchibares Land MBu 
3.179,54. Vgl. रिण 
रिन्‌ m. PI.N. 
‡हूगपदणडना m. 
थ्‌ श्यति = Fed. 
FH Fam Desid. von a. 


Ar Ad). Etwas (# ९९.) zu vermehren wünschend 
88५११. 9,32 
# m. 1) Bug, Arm, Vorderschenkel eines Thiers. 
Tinpsa-Ba. 21,1,7.— 2)m.n. Wunde Spr.7618. 
Fra = पमं +) io दत्तिणेरमन्‌ 
(Padap. $H) Adr. auf der Stelle, hier, hierher 
Ara Adj. Pl. etwa deren Büge dicht bei ein- 
ander stehen. 
za 1)Adj. anzuregen, — treiben. Dazu Nom, abstr. 
रिता ८ ५१. An. 414,8. — 2) £ घा ४९। den Buddhi- 
ston und Gaina vorsichtiges Gehen, so dass man 
keinem lebenden Wesen dabei ein Leid sufügt. °C] m 


Caus. in Bewegung versetzen. 


# १ 


eines Stammes. 
pr. eines Lericographen 


श्वह्‌ च, 1. च am 
gar, Sry. ई्षित, ईर्भितव्य ०७० FU (९४।५१४१॥ 
श्यी usw 


gi, र्पति neidisch —, eifersüchtig sein. Der 
Nebenbubler im *Datir, die Gattin im Gen, tAvısm.) 
oder * Acc. 

ष्यक m. eine Art Schwächling. 

Fü 1. Neid, Eifersucht, 

hhrefa m. eine Art Schwächling ५५५४५ 4,2 

ईष्वीप्‌ Denom. Eifersucht an den Tag legen. ण्पित 
n. Nom. act, 84.49. 121,17. 

Fahrg far m. = ईष्यीभिएति ६५१५५ 4,2 

fear ५०५ ZTIITETF Adj. neidisch, eifersüchtig 

Kurmus m. eine Arı Schwächling Nin.12,13.15 

यित ०. Eifersucht Spr. 7336. 

Adj. neidisch Spr. 1149, v. 1. 

ष्य Adj. neidisch, eifersüchtig 

Ha इलिका und * शली f. eine Art Schwert 

लिन 1) m. N, pr. eines Sohnes Jes Tamsu 
Mu, 1,08,27.28.— 2) f. १ N. pr. einer Tochter 
Medhätithi’s Hanıv, 1,92,6. इलिनी 

वत्‌ Adj. so gross, — trefflich. tanıms 


ए ~ mem 
1 A TE und रणे 1) su eigen haben, besitzen; 


mit Gen. (selten Acc.). — 2) zw eigen sein, Jmd 
(Gen.) gehören, gebühren, — 3) verfügen können 
über, Ansprüche oder ein Recht haben auf (Gen.) 
= 4) können, vermögen ३४ (191. auf तात्‌ oder तुम्‌, 
oder Nom. sol. im Loc.), Etwas (Acc.) vermögen. 
01009 Ergänzung auch so ४, a. männliches Vermö- 
gen haben. — 2} gebieten —, herrschen —, Gewalt 
haben über (Gen. oder Acc.). — 6) (als Gebieter) 
Erlaubniss ertheilen. — Mit पात्‌ vermögen zu (Inf.). 
2. Mm 1) Gebister, Herr. — 2) Bein. Cira’s, 
FE +) Adj. Subst. (f. IT; a) Bigenthümer. — ¢ 
verfügen könnend über (Gen.), Ansprüche oder ein 
Recht habend auf (Gen.). — €} vermögend 
Stande seiend zw (Infa.). — 2) m. a) Herr, Gebie- 
ter von, der Oberste unter (Gen. oder im Comp. 
rorangehend. — b)*Gemakl. — ६) 8619. «)Viahnu’s 
४0. 5,20,91. — Bj (1११७. — y} ४६५४५7३५. — 
d) eine Form Cira’s. — e) ein Rudra. — fi Ber. 
der Zahleilf.— g)beieinigenGairaeinebesi.Gakti. 
= A).N. pr. einos. Sädhja VP.? 2,22. — 3) 
ach ) Vermögen, Gewalt, Herrschaft. — 9) eine 
best. Gakti, 
ZEIT m. N. pr. eines Chans 
ईशगोता £. Pl. Titel eines Abschaities im Kür- 
mapuräna 
{शव 0. LA. 3,15 fehlerhaft für ईशित 
Fra n. das Gebieten, Herrschen. — 
lerhaft für Hürft 
fern, °यति = {पमत्तमाचष्टे ०८० कोति 
श्णपेप्य Adj. als Berr erscheinend Crarigr. Ur 
6,17 
{शसति m. Bein. Kubera's 
रणसस्‌ a N. pr. eines Soss 
णद्हदय ४, Titel eines क ०१४९५. 

शाखान m. N. pr. eines Chans. 
शणाध्याय m. = ईशोपनिषद्‌ 
शान und {शाने 1) Adj. a) zu eigen habend, be- 
sitzend. — b) vermögend. — c) herrschend, Herr- 
scher. — 2) m. a) Bein. «) Cira-Rudra’s. --. 8} 


der Sonne, als einer der acht Formen (1१३५, — 


feh- 


y Visbou’s, — b) Bez. des 11129 Muhürta Ind. 
sı, 10,296. —c) N. pr. a) eines Rudra ४४. 1,8,6. 
— 9] eines Sädhja. — y) eines Mannes. — त} 
eines Berges in Chkadripa 8४1५. P, 5,20,26 

3) £ ZUTIT a) Bein. der Durgä. — b} eine best 
Gakti. — dm. fl ई * Himosa Suma Roxb, -- ३ 
*n. Licht, Glanz 

FT m. Name eines Kalpa VP.? 4,ırun. 


Lay 


ee ee ESS EEE ee 


रशानर्कृत्‌ +. kandelnd wie Einer der es ver- 
mag, seinen Besitz oder seine Macht gebrauchend. 

इणानचन्दर m. N. pr. eines Arztes. 

*इशानन्न m. Pl. eine best, Götterordnung bei don 
Gsina, 

इशानदेवो f, ein Frauenname. 

SEI m. ein best. Opfer VP.2 3,114. 

श्णानाधिष Adj. +. घा] Civa zum Herrn habend. 
TER Nordost 

रफान्य n, Name eines Liuga 

सणावास्य n. = रेशोपनिषटू. 

HAT Nom, ag. Herr, Gebieter. Nom. abstr. 
© तृ 9, Comm, zu १६१५४, 6,7,2. 

रशितव्य Adj. das Object eines Herrn oder Herr- 
schers seiend, beherrscht werdend. Davon Nom. 
abatr. OFT n. 

{शितव्याप्‌. sata than, als ıweun man beherrscht 
würde, 

{शिता €. Altmacht (eine der acht Siddhi). 

इशित 9, dass. MBa. 14,38,12. 

शिन्‌ # Adj. gebietend —, herrscheng über. — 
2) f. ost BHerrschermacht. 

IMIAPITZ 1. Titel einer Upanishad. 

TUE ©) 4५. ८ घा) wermögend, im Stande zu 
thun, — zu werden, in dem Falle seiend zu. Die 
Ergänzung eln 1०09. auf am, तेत्‌. तवै oder त्म्‌. 
ein Nom. act. im Loc., oder ein Potent. mit oder 
ohne पटू. Beim Infin. auf तेत्‌ steht ४४०१ der 
Nom, m. Sg. ohne Rücksicht auf Genus und Nu- 
merus des Subst. — 2) m. (adj. Comp. f. AI) a) 
Besitzer, Eigenihümer von (Gen., Loc. oder im 
Comp, vorangebend) 126,13. —b) Gebieter, Fürst, 
König. —e) ein vornahmer —, reicher Herr 166,4. 
—d) Gemahkl. — 6} die oberste Gottheit, — f} Bein. «) 
Brabman'sdS,s3.—AjCiva's130,3.—y)lndra’s. 
त] *des Liebesgottes. —g) *die Seele. —h) N. pr. च) 
eines Rudra. — ß) eines Sohnes Brahman’s 
VP.2 2,126. — y) eines Fürsten MBu., 1,67,65. — 
# Bez. der Zahl eilf.— k) das 1106 Jahr im SOjäh- 
rigen Jupiter-Cyelns. — 3) f. der und "ईर 
Bein. der 0०१४. — 4) f. WFT a) Gebieterin, 
Fürstin, — b) eine best. übernatürliche Kraft. — 
e) * Bez. verschiedener Pflanzen Non, Pa. 

शणरकृक्त m.N. pr. eines Autors. 

{पगीता ^ Pi. +} = भगवङरीता. — 9 Titel 
eines Abschnittes im Körmapuräna. 

‡्रएमास Ad). Gott (die ३१९ Stufe des Ätma 0 
verschlingend {d. i. aufhebend), Beiw, der 4ien 
Stufe des Ätman Nas. Ur. in Ind. St. 9,120. 

ईश्रचन्दर्‌ाय m. N. pr. eines Maunes, 
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Ara f. Herrschaft, Oberherrschaft. 

Furatarerg m. N. pr. eines Lehrers. 

Farer n. Herrschaft, Oberherrschaft. 

$्रदत्त m. N. pr. eines ह ५४११५००. 

श््प्रणिधान n. Ergebung in den Willen Gottes 
285,30. 

ईप्‌ प्रत्पभिन्ता f. Titel eines Werkes. 

श श्यमल्लिका f. Mimusops Elengi २१५७, Pa. 
पएमीमनाधसेवाद्‌ m. Titel eines Werkes. 
{वर्मन्‌ m N. pr. eines Mannes, 

FUTATZ m. Titel eines Werken. 

° इग्मतन्मन्‌ ०. Tempel 
श्रस्रा्‌ m. N. pr. eines Gelebrien 
furaa m. N. pr. eines Fürsten VP.? 4,308. 


$्थरानन्द्‌ m. N. pr. eines Scholiasten. 


Far ~ Sa 


# En Adj. etwa leicht vergänglich. 
क En Adj. leicht zw batrügen. 

¶षत्स्यष्ट Adj. leicht berührt, Nom, abstr. जता £. 

{षुत 2. ००. Perf. von 3. 79. 

‡षद्समाप्त Adj. nicht ganz vollständig. CF: पटुः 
80 v. 3. nicht vollkommen geschickt, nahe daran 
geschickt zw heissen P. 5,3,67, Sch. 

FUZHATÜH f. das Fehlen von Wenigem, Nake- 
kommen, _.astreifen (in übertr. Bed.) ए. 5,3,67. 

*‡षट्‌ाच्येकर्‌ Adj. leicht reich zu machen. 
*ईषदाष्नैभव १. impers, leicht reich zw ıwerden. 
| *ईषडपदान Adj. leicht zu Grunde gehend Kic. 
zu P. 6,1,50. 
FREI Adj. ॥. घा) ७९५०५००. 
1. ईषद्ास्य n. das Lächeln. 


Fatt Adv. mit A Jmd su einem reichen Herrn | 2. $षद्वास्य Adj. if. म्रा) lächelnd. 


machen. 
ईरो n. una FUR (L.0c.) नित्यतुलावत्वाप- 
नम्‌ Titel ron Werken, 
.$9, Farfet (meist mit Präpp.), ०ते 4) wegrücken, 
sich entziehen, weichen von [Abl.,— 2)abweichen von 
(Abl.). — 3) Jmd (Acc.) verlassen RV. 10,89,3, — 
4) feindlich anrücken, im Partie, षत्‌ ~~ 5) Act. 
35%. — 6) Med. * FRA und *zufAl. — mir 
u vorüberlaufen, mit Acc. Marra.5,1,10,14.— Mit 
BIT Act. sich entfernen von (Abi. — MilIT Act. (sol- 
ten)und Med. 1)anrücken, sich drüngen an, zu. — ह) 
Eiwas (Acc.) erstreben, begehren, hinstreben nach 
(Loc. sich anschicken zu [[ १9१, „oft. — Hbittend 
angehen, anflehen.— Mit उपा Med,angehen, anflehen. 
~ ४1 प्रत्या Mel, sich fügen an, in RV. 5,86,3.— Mit 
उद Act. emporsteigen Mair. 8. 4,10,12. उदोपित 
emporgestisgen, erhoben. — Mit Az Act. empor- 
steigen, auf die Oberfläche kommen. — Mit उप Med, 
losgehen auf. — अ ॥ प्रति, २०१५९. प्रती पित ११७०१ 
gestreckt. — Mit वि Act.anseinandergehen, sich deh- 
nen, — Mit सम्‌ sich strecken पंमोषित gestreckt, 
2 {die alsNidhana verwandteSilbe ff 4१५० Ba 
37 m, 1) der Monat Acrina. — 2) N. pr. eines 
Sohnes des 3169 Manu. — Fehlerhaft für दुष. 
FAT 1) Ad. eilend. — 2) ¢. घ्या Bestreben und 
Bitis Gar. 
ईषणिन्‌ Adj sitend. 
रुषच्छरात Adj.mitgeringem Hauch hervorgebracht. 
Fa Adr. annähernd, obenkin, leichthin, ein 
wenig, elıwas, 
ईषत्कर्‌ Ad}. 1) leicht zu vollbringen. — 2) *ein 
wenig. 
Seren + ०.(॥ घ) leicht au(Loc.einen Nom. act} 
*ईषत्पान Ad). leicht zu trinken, 


, इषदी्ा f, eine Traubenart ohne Kerne Nwwa. Pa. 
* ईषद्दिलय Adi. leicht vergänglich. 
‚ ईषदीर्य m. Mandelbaum Nıen. Pa, 
‡षत्राट्‌ Adj. schwach tönend. 
*ईषन्निमय Adj. leicht auszumessen. 
*ईषन्मर्ष und +° Adj, leicht zw ertragen, 
*"ईषल्लम ४१. leicht zu erlangen, — haben, 
SET. 1) Deichsel. Du. die doppelte, gabelförmige 
D. षाुगीनि. — 2) Brett an einer Bettstelle. — 
I)ein best. Längenmaass, =8B8 Ah gulaGornas. 1,10. 
षाद्‌ णड m. Deichsel VP. 2,8,3. 
रषाट्‌त्त Adj. deichsellange Stosszähne habend, 
"ईषिका f. 1) Saecharum spontaneum. — 2) Pin- 
sel, Probirstäbchen. — 3) Augapfel eines Klephan- 
ten. — Vgl. इषोका. 
छ Hut m. Feuer, Vgl. उषिर्‌. 
Mat Ärısr. = {ga ईषिर्षयः metrisch rich- 
Ug und in der älteren Sprache unanfechibar, 
{षका f.Rohr, Schilf Marrn.8.3,0,3. १81 रषीका 


ईषम्‌ 3. Pl. Perf. von 3. 39. 

fa m. = gem. 

fa m. Lehrer. 

ईषराफ (arab.)m.in der Astrol Bez, des 41615 ह 9. 

ई, ईति (wolten), {A streben —, verlangen 
nach, sich Etwas (Acc.) angelsgen sein lassen, im 
Sinne haben, gedenken zu (lafin.) UASAITEL sich 
des Geldes wegen abmühen Spr. 3088. ममाटम्मान्‌ 
Etwas unternehmen. aa worauf man sein Sire- 
ben gerichtet hat 200,5. — *Caus. Jmd antreiben, 
~ Mit प्रति +” प्रतीक. — mit पम्‌ = Simpl. ममी- 
क्त्‌ unternommen. 

ई 1) m. das Bestreben. — 2) £ ET a) das Stre- 
ben, Anstrengung, Thärigkeit, Arbeit. — 9] das Trei- 
ben, Thun. — ९) Verlangen, Begehren, Wunsch. 


daran m. 1) Wolf. — 2) eine Art Schauspiel, 
FREIEN m. Wolf. 
रस्ति m. 1) Anstrengung, Bemükung. — 2) das 
Treiben, Thun. — 3) Vorhaben Spr. 3889, — 4} 
Verlangen, Begehren, Wunsch. 
1.3 Inter). Nach den Lexicograpben TTRATART, बा- 
Fam (संबोधने), TREE, नियोगे, पदपूरणे 
und पाटृपूरपो 
2 3 (ङ) Indecl. 1) und, auch, und auch, — 2) doch, 
dagegen, anderseits, dafür. — 3) nun, schon, 20 
eben, sogleich, alsbald. — 4) besonders beliebt nach 
einem Pron. demonstr., relat, oder interrog., nach 
९191469 Partikeln und am Ende eines Stollens nach 
einem Infin, auf त्वे (तवा उ). Meistens var durch 
eine stärkere Betonung wiederzugeben. — ठ} उ — 
उ, उ - Tr einsstheils — anderntheils, sowohl — 
als auch, — 6) in der klass, Sprache nur nach स 
(५. ५. खघ), न (५ ने) una किमू. किमु प्रतिकूले वि- 
EIIATT न प्भाल्यतत was wohl nicht? so v. 3, Alles 
शाभाषस्ते किमु न विदित; ist ५ ०५४० १५९५८ de- 
kannı? किमु — त्यात्‌ ०५०५१ सुदहत्सार्ः किम्‌ त्य- 
न्पत warum doch, — wohl? Spr, 4288, किमु सर्व 
माप्ताम्‌ so इ, a. doch lieber sage ich Nichts 4801. 
भनोत्रता किमु नेज्रताम्‌ oder 3218, v. 1. 7108. किमु 
— TA werum — an. Häufig bedeutet कु ra 
wie viel eher, — mehr (schon im Car. Ba.). Auch 
dagegen, jedoch 8 11.49, 42,1. 106,4. 276,18. 
3.3, sum und gar rufen, schreien. — उवे 
४. bes. — सा Partie. नोत angerufen, aufyefor- 
dert. — Mit [3 zurufen, antreiben. 
4.*5 m. Bein. 1) Brabman's. — 2) Civa’a 
sig m. Mandsnamigra's volksihümlicher 
Name. 
* उक्र Indecl. 
* उकणा, ६ "ई ४११. ग्ोरादि in ५० ४५. उणाक १.१. 
*उकनाकृ m. ein hell- oder dunkelbraunes Pferd. 
उकराद्‌ m. der Lau उ, 
उक्त 1) m. N. pr. eines zu den Vigre Doris 
gezählten Wesens Hasıv. 2,12,51. उक्य r.i. — 
2) १, Wort, Ausdruck für. — 3)n. 1. (स्रा) ein beat. 
Metrum. — Vgl. वच्‌. 
उक्तपुंस्क Adj. wozu ss ein nur durch den Be- 
grif des Geschlechts sich unterscheidendes Mascu- 
linum giebt. 
उक्तपूर्वं Adj. ehemals —, sonst gesprochen 60,5. 
72,6. 73,24. 
उक्तप्त्युक्ं m. १५८५ und Gegenrede, Unterhal- 
tung. Auch eine Art Wechselgesang. 
STH Partic. Perf. ron वच्‌. 
SHIRT Adj. gesprochen habend 89,29. 


उक्कनृशासन ५५. ॥. घा) dam eine Unterweisung 
au Theil geworden ist Gar. Ba. 14,7,8,25. 

उक्ति ॥ 1) Ausspruch, Verkündigung, ausdrück- 
Hehe Erwähnung, Rede, Wort, Ausdruck für. उक्ति 
Erg seine Stimme erheben 174.4. — 2) kinger —, 
witsiger Anspruch. 

उक्तैापमिषस्क Aa. dem dis Upanishad gelehrt 
worden sind Car. Ba. 14,6,88,1. 

उचा Absol. von a4. 

उकं 1) m. 0) eine Form Agai's MBn. 3,219, 
98. — ¢) N. pr. a) eines zu den Vigre Doris 
gesäblten Wesens. FF १, I. — 9) eines Fürsten 
VP.4,4,47.— ॐ) ७, a) Spruch, Preis, Lob. — b)im 
Ritus] der Satz oder die Strophenreike, weiche die 
Beeitation des Hotlar und seiner Gehülfen bilden 
(später STAT ४०००००९). मड क्म्‌ oder ITZ- 
क्यम्‌ = बद्तीपक्लनात्मकं शक्रम्‌ Comm. ०० Car. 
Ba. ११,।,१,१. — 3; ०. ६ (घ्रा) ein best. शकक, 

उकथैवाच्‌ £ ein १५०५. Theil eines Gastra ker. 
Ca. 514,26. 18,23. 

उक्यो m. ein best. Schlusstheil eines (9४१६४ 
Art. 4०. 454,18. 

SEÄTR adj. Sprüche zw Flügeln habend VS. 
17,88. उक्यपात्रम्‌ 4५४१४. '6,1,10,0. 

उक्खपान् ०. Schalen, weiche während der Reci- 
tation der Uktba aufpesaizt werden. 

उक्थमृत्‌ Adj. Sprüche derbringend. 

sad n. Beginn der Ukiha genannten Re- 
eitation Aır. Ba. १,88.37. {4५ ५, Ba. 7,9. 29,2: Arr, 
kn. ८१,6. Daron oyeita Adj. Giütxn. Ba. 22,8.25, 
3,6, 29,4. Ga. 12,3,5. ४ ५1१४7. 

TERATH Adj. mit einem Spruch verbunden. 

उक्यवर्घन adj. on Lodpreis sich stärkmd, — 
ergötzenil. 

उकक्यैवाक्म्‌ Ad]. 1) Sprüche darbringend. — 2) 
dem Sprüche dargebrasht werden. 

उक्यर्विंद्‌ Adj. der Sprüche kundtg Gar. Ba. 14, 
8,24,1. 

SEAT Adj. spruchertig Car. Ba. 10,6,8,10. 

उक्यवोर्पं n. ein best. Theil des घ्य TER? ind. 
St. 10,354. Aır. Än. 418,4. 484,18. 

उक्शंसिंन्‌ Aal. N)lodpreisend. — 2) dir Uktha 


sprechund. 

उक्यतत्‌ (stark SUITE) und पते ५५. den Spruch 
sprechend, lobpreisund. 

SATTE m. Titel eines Werkes. 

sein Adj. 1) in Sprüchen dahin rauschend. 
— 2) dem rauschendes Lob dargebracht wird. 

उक्यतंपदू f. eine best, Schlussreeitation eines 
Gastra Aır. ५१. 48.4,11. 


Shen — sd 


Sram? ०. Pl. Preis und Jubel Murra.8.1,9,2.%. 

उकार Adj. nach Lob verlangend TS, 1,4,48,1. 
Murrs. 8. 1,3,14, 

Sarh (riersilbig) ०, Pl Spruch und Lied, 

उक्थार्वे ५०}. Sprüche ५५१५१५५. 

send n. Pl. Uktha und Gastra. 

उकिर्थेन्‌ Adj. 1) Sprüche sprechend, preisend, 
lobend. — 9} von Preis begleitet, liturg. von Uktha 
(rit.) ४. 

उक्थ्य, उक्थे 1) 44. 9) des Preisens würdig, 
preisenswerth. — b) Preis enthaltend, preisend. — 
€} von Uktha (rit.) begleitet, — 2) m. 9) eine best, 
Libatiom bei der Früh- und Mittagsspends. — b) 
eine der Grundformen der Soma- Feier. Nom. 
abstr. SAT f. Lira, B,1,16. 

Sara 8. der zur Darbringung der Libation 
Uktbja bestimmte Becher Car. Ba. 4,8,5,8.12. 

उक्थ्यत्थालनी 1. der zur Bersitung der Libation 
Ukthja dienende Topf Car. Ba. 4,3,8,16. 
1. उतत्‌, sm, ण्ते 1) fräufein lassen, sprengen. — 
2) beträufeln —, besprengen mit (Instr.). उति +^ 
sprengt, benatzt. — 3) Med. iräwfelm. — 4) Med. 
sprühen (Funken). — ४) Aarnen. — 6) उत्तित reich- 
lich versehen mit (im Comp. vorangebend). — Mit 
श्नु Act. Med. beträufeln, besprengen, besprühm, 
~~ Mit मि, शत und घा Act. betränfeln, bespren- 
gen. — Mit उदु Act. hinauf —, kinaussprengen, — 
Mit उप Act. kinzusprengen. — Mit निस ५५५. weg- 
sprengen, wegspritsen. — ४।पट ringsum bespren- 
gen, — Mit घनुपरिं dass. Goau.1,3,11.8,26. 6५०१.१४, 
4.— Mit चमिपरि sinen Guss machen um Goun, 1,3, 
४,~ Mil ST Act. 1)vor sich hinsprengen. ~ 2)bespren- 
gen, weihen; — 3)duroh Berprengung zum Opfertods 
weihen, schlachten. — Caus. vor sich hinsprengen. 
~ Mit पप्र 1) berprengen. — 2) Med. sich bespren- 
gen. ~ Mit वि १) Act. vergiessen. — 2) Mod. über- 
träwfeln, — Mit शमिति Ainsprengen nach (Acc.). 
— Mit प्तम्‌ 1) ०५०९०००४ — 2) besprengen, bogies- 
sen. — 3) समुतित übergossen —, s0 इ, १. reichlich 
versehen mit (Instr. oder im Comp. vorangebend), 
2. उन्‌ ५१. in ITIT- 
उत्‌, उति, SAU heranwochsen, erstarken. 
STAA erwachsen, herangewachsen, erstarkt, — 
८१४४. उत्तपते stärken, — Mit सम्‌, Partic. संमुत्तित 
zugleich gestärkt, — ermwthigt. — Vgl. वत्‌. 
4.37 Adj. vo पाकमुत्‌. 5 

उत्त 1)*Adj. gross. —2)m. >ITT ia tele u... 

उत्ता ०. das Beasprengen, Weihen. 

SATA, °एयंति etwa nuch Stieren (Rinderhser- 
den) begierig sein. 


(उत्तएतीयन) SAFURÄTER m. Patron. 

send Ad). otma noch Stieren (Rinderhserden; 
begierig. 

* Zt m. ein kleiner (angeblich auch grosser) 
Stier. 

En 4) m. a) Stier, Bulle. Häufig bildlich ge- 


braucht. — b) der Stier im Thierkreise, — c) *ein 


best. Heilmittel, — 2) *Adj. = AA. 

saad m. Stierkalb. 

sata m. ein zeugungsunfähiger Stier Car. 
Ba. 12,4,8,6. 

Senn m. N. pr. eines Fürsten. 

sdm Adj. Stiere verzehrend. 

उत्णेदन्ध m.N.pr.einesRshi Tinpsa-Ba.19,9,19. 
"उ, घोखति (गति). 

34 1) m. ०) Kochtopf, Pfanne. — b) ein best. 
Theil des Oberschenkels. — c) N. pr. eines Leh- 
१७५. — 2) £. उदी ०) Kochtopf, Pfanne. ~ b) = 
4) 9) ६५५५४, 4,7. 

उदच्‌ ५९. ०१४८७५५ wie ein Topf, marsch. 

37 N. pr. einer Oertlichkeit. 
za und * उखल्‌ m. ein Andropogon Ridın. 
8,128, 

उषासम ०. Herstellung des Kochtopfer, Titel 
des 64७० Buchs im (ar. Ba, Davon Adj. ०भुदृकीष 
4११५. Ba, 19,1. Ca. 9,22,7. Äcr. Ca. 4,1,21. Varrän. 
# SEIAH (Nom. Am Adj. aus dem Topfs fallend. 

उष्य 1) Adj. a) in der Fewerschüssel befindlich. 
= b) "auf einer Pfanne gebraten, — 2) m. N. pr. 
oinosGrammatikers. — 3). SEM] gana ent. 

Ian ^+%. ॥. घा) in Verbindung mit तेना oder 
Subst, ०७०९ तेना breitgeschaart, 

SU +) Aa. (८ खा) gewaltig, heftig, über die 
Maassen stark, — gross, — streng, grausig. Ber. 
best. Mondhäuser. — 2) m. a) ein Gewaltiger, 
Grosser, Vornehmer; ein gewaltihätiger, Ieiden- 
schaftlicher Mensch. — b) Bein. Cira's oder Ru- 
dra’s. — c) N. pr. eines Rudra VP, 1,8,7. Baia, 
P. 6,6,17. — क) der Sohn sines Kriegers (Yaloja 
Comm. zu Ärısr.) von einer (0474 Ärasr. 1,7,20. 
21. Gaor. 4,16. — e) *Hyperanthera Moringe. — 
(0) N. pr. eines Dänara und verschiedener ande- 
rer Personen. — 9) Pi. Name einer Cira’ilischen 
Sects, — 3) f. उपरा a) Bez. verschisdener Pflansen 
(Artemisia sternwtatoria Rozb., Coriondrum sati- 
४५०, — HaAAT und उचा). — #} die Tochter eines 
Hriegers von einer Chdrä, — ९) eine best. Gruti 
5.8.8.23. — 4) (. FÜR Pl. Bez. best. dämonischer 
Wesen AV. 4,24,2. — 5) १४. die Wurzel von deo- 
nitum feroz Wall. 
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ZUR m. N. pr, eines Schlangendämons MBa. 
4,३४.7. 

उमकर्णिक Adj. einen gewaltig grossen Ohr- 
schmuck tragend. Kiräta R. 4,40,29. 

* उप्र कपि m. Momordica Charantia Lin- 

उप्रकाली f. eine Form der Durgä. 

* उप्रगणन्घ 1) m. Änoblanch [Riöan. 7,19), Oeimmum 
pilosum (Ridan, 10,159). Michelia Champaca und 
Myrica sapida [Rican. 9.19). — 2) f. IT Carım 
Carvi, Apinm involucratum, Artemisia sternwia- 
toria, Ligusticnm Ajowan und == चचा. — 3} n. 
Asa foetida. 

* उप्रन्धिक्रा 1. Apinm ११८०१।१९०१॥१॥१ ह ६५।१.8,॥ 11, 

ZUM m, eine Stelle (in einem Flusse ४.६, w.), 
wo man schwer Fuss fassen kann, व 1११९-8. 14, 
8,1. 15,2,6. 

उप्रचारा ^ N. pr. einer Näjikä der Devi. 

उपचारिन्‌ । } Adj. sich कदु —, sich rasch de- 
wegend (Mond). — 2) *f. SÄTUIR Bein. der Durgä. 

उप्रन्नाति l, ein Grauen erregender Stand V ५४६७. 
Bau. 5. 18,29, 

sufda ı. N. pr, einer Apsaras. 

उग्रतपत्‌ m. N. pr. eines Muni. 

उप्ता T. haftiges —. ungestümes Wesen. 

उप्ता ८ N. pr. einer Göttin. 

SUR 1) Adj. von gewaltiger Energie. — 2) 
m. N. pr. a) eines Schlangendämons MBa. 16,4,16. 
— 0} ९।॥९§ Buddha Lau. 3,18, eines Deraputra 
43,18, eines Sohnes des Mära 360,2. 

TU n. Gemaltthätigkeit, grosse Strenge 51,14. 

SUZUZ Adj. strenge strafend. 

* SUR (H. 487) und PTR (५१५.) Adj. gewaltige 
Zähne habend. 

um Adj. [f. ST) grausig anzusehen MBu. 
4,210,24. 

"उग्रदकितप्‌ f. Tochter eines Grossen, 

उपदेव m. N. pr. eines Mannes, 

उर्म॑धन्वन्‌ ५५. einen gewaltigen Bogen führend. 

> FUTTER Adj eine gewaltige Nase habend 1.452. 
1. surf m. Sohn eines Grossen. 

2. SUTa Ai {f. AT, gewaltige Sühne habend RV. 

SAFT Ad). (^ AT) gransig anzusehen MBa. 
३,११,६. 

sdag Adj. gewaltige Arme habend. 

FIT. m, N. pr. eines Färsten. 

* FIPAT f. Vitis quadrangnlaris १७७. Pa. 

sone m. N. pr. eines Käpälika. 

sunmd 1) Adj. schrecklich blickend, als Beiw, 
der Würfel. — 2} f. Ei N. pr. einer Apsaras, 


साना तानाः 


उपक्र - उच्चाटन 


उर्मेत्रीर्‌ Adj. gewaltige Männer habend. 

+उग्रवोर्धं 9 Ara foetida ह ६६५१. 6,74. 

ZUG m. N. pr. eines Dänara Hanır. 2282, 
उक्ति m. N. pr. eines Fürsten, 
"उपरे f. Bein. der 6०३६१. 
उपघ्रबत्‌ m. N. pr. eines Sohnes des Loma- 
harshana, 

sum 4) m. N. pr. a) verschiedener Fürsten, 
— bj eines Gandharva VP.? 2,285,— 2) f. उप्र 
तेनो eAMm falsch) N. pr. der Gallio Akröra's 
YP.2 4,96. 
* उप्रपेनन्न ४०१ ““पतेनपुत (6५१..] m. 8819. Kamsa’'s. 
उमरतेनानी m. Bein. ४ ११।११५ MBu. 12,43,9. 
उपतेवित Adj. von gewaltthätigen Wesen be- 
wohnt A. 3,20,38. 

suram m. N. pr. eines Lehrers. 

sure m. N. pr. eines Mannes. 

उ्ौचुध +) Adj. gewaltige Waffen führend. — 2) 
m. N. pr. eines Fürsten, 

उपरेण m. 1) der gewaltige Herr, Bein. ६1१३४ 
MBn. 3,106,12,—2) N. pr. eines von einem Ugra 
erbauton Heiligthums, 
"उङ्कण पा ०. = उत्कृण 
उङ्‌. San गते, 
उच्‌, उच्यति Gefallen finden an, gern thun, ge- 
wohnt sein. — Partic. उचित 1) Gefallen findend —., 
gewohnt an (Gem, Loc. oder im Comp. vorange- 
hend). — 2) müssend, verpflichtet s« (Infin.) Spr. 
7685. — 3; woran man Gefallen findet, — gewohnt 
ist, bekannt. (16, 10.81. ~ 4) angemessen, entspre- 
chend, passend. गणयितुम्‌ aufgeführt zu werden 
verdienend. उचितेन auf eine entsprechende Weise 
$pr. 2708. — Mit ADI einen Zug haben zw, gern 
aufsuchen. — Mit नि 1) Gefallen finden an (Acc. 
oder Lor,). — 2) gern verweilen in, bei (Loc.). — 
Mit सम्‌ Behagen finden an (Instr.), gern zusam- 
mensein mit. -पमुचत 1) gewohnt an (im Comp. 
vorangehendj. — 2) angemessen, passend zu (Gen. 
oder im Comp. vorangehend) 133,29. 179,30. 

SUR n. Spruch, Preis, Loblied. 

उचघ्य, उच्चि 1) Adj. preiswürdig. — 2) m. 

N. pr. eines ५४४ irasa, 
उचितत्त Adj, wissend was sich schickt, Davon 

Nom. abstr. ० तां f. Spr. 2748. 
उचितत n. Angemessenheit, Schicklichkeir MBn. 

1,204,6. 
उच्च 1) Adj. a) in der Höhe befindlich, hoch. — 

¢) tief (Sumpf). — €} hoch, so १, a. vornehm, — d) 
laut. — €} hoch (Ton), hoch betont, — fi gesteigert, 


SATA] m. eine Forin kudra's Buis. P.3,12,12, | heftig (Leidenschaft). — 2) m. a) Hühe.—b} Höhe- 
॥ 


stand eines Planeten. — ९) * Pinus longifolia Ri- 
sun. 12,38. *Hokospalme Nıon, Pa, 

SEHR ५५१. laut. 

* उच्चतुस्‌ Adj. mit nach oben gerichteten Augen. 
"उ ज्चतत्‌ ५.4१. mit छत्‌ und 7 die Augen nach oben 
gerichtet haben, mit कदू व, 4. १, ०, richten. 

उच्चगिर्‌ Adj. eine laute Stimme habend für (im 
Comp. vorangehend), laut ausposaunend Spr.6967. 

उच्चाः (4) * Wandel, Benehmen. — 2) *Stolz. — 
3) eine Art Cyperus, "sine Arı Knoblauch, * Abrus 
precatorins und Flacourtia cafaphraeta. 

SUITE Adj. 1) überaus heftig, — stark, gewaltig, 
fürchterlich ४111१. 104,9. 145,7. Paasannan. 94,21. 
— 2) *rasch. — 3) *ungebunden, ungezügelt lin 
übertr. Bed.) Gar. 

*FUAR m. Kokospalme Ricıx. 14,07. 

SA ¢ Ueberlegenheit MBu. 3,133.13. 
* उच्चतालं m. Tans bei Gelagen. 

उन्नत n. Höhsstand eines Planeten Ind. 8t.10,312. 
"उञ्चेव m. Bein. Vishnu’s oder Krsbna’s, 
"FE m. Pinus longifolia 14५9. 12,38, 

उच्चघन्न m. Name Cäkjamuni’s als Lehrers 
der Gölter. 

* उच्चनातिक Adj. hochnasig Gar. 

उच्चनीचं 1) Adj. eine hohe oder niedrige Stellung 
einnehmend MBu. 14,16,21. — 2) १. a) der Höhs- 
und Tiefestand eines Planeten. — b) Tonwachsel. 

उच्चनीचलत्त 9, Epieyelus १०५१७. 3,19. 

* उद्चन्दर m. der zweite Theil der Nacht. 
*SEPIIT Adj. (1. घा) eine hohe Stirn habmd Gar. 

537 m. (2dj. Comp, f. ET} 1) das Auflesen von 
der Erde. — 2) das Zwilegen, Zuzählen. — 3) An- 
sammlung, Haufen, Fülle, Menge 184,20. —4) "der 
Knoten, mit dem das Untergewand aufgebunden 
wird. — 5) * Kathate, 

उच्चपमान्‌ m. N. pr. eines Mannes. Pi. seine 
Nachkommen. 

sana n. Exeremente 8६५, P, 5,5,32. 

3597 m. 1) *der Geist. — 2) N. pr. eines Für- 
sten Ridır, 8,14, हर. 

*उञ्चललाट (८ घा। und *० कं (1. ° टिका) eine hohe 
Stirn habend, 

उच्चशत्‌ Adı. aufwärts Go». Ba. 1,3,9. 

उश्च Adr. oben (insbes. im Himmel), von oben, 
nach oben. 

SER ५५). das Rad oben habend. 

उच्चाः m. aaransdem Wege Räumeneines Gegners 
und die daranf gerichtete Zauberhandlung. 

उच्चाटन 1) Adj. if. र einen Gegner ans dem Wege 
ränmand, -— 2} m. Name eines der 5 Pfeile des 


उच्चाटन — उच्छेष 


” उचचर्मृख Adj. mit emporgerichtstem Gesicht. 
Sam Adj. den Kopf hack trayend, hoch- 
stehend, vornehm. 


Liebesgottes. — 3) ७, a)das Ummwerfen. — 9) = FE. 


ST Adj. Fahnen anf den Aohen 


Wachtthürmen habend परि, 1,5,17. 


उच्ाप्राप्नरापत्य 0. Name eines Säman. उच्चैःप्रवत्‌ +; *Adj. otwa १०१५१ wichernd. — 2) m. 
sc Adj. den Boden oben habend. a) * Ross. — b) N. pr. des bei der Quirlung des 
+FUT-Qw.N.preises ४०००९१.१६ चोच्चामन्यव, | ०५८९००५ berrorgekommenen Pratotyps und Kö- 


उच्चा *५०.०५/४०५००० घमं मेवोदिर्यमुचचार कहते 
lässt die Sonne da करैर TS. 2,३,४३,१. — ३} 7. 
a) Auslserung, Exersmente 220,2. garant 9. Du. 
Gaur.9,37. — b) das Aussprechen. Hörharmachung. 
SUN Adj, aussprechend, hörbar machend. 
SUN ०. das Aussprechen, Hörbarmachen. 
उच्चापितद्‌ Nom. ag. der ४१४५४ (४ ९८.) कथः 
spricht Comm, zu 1१०११५४. 3,8,21. 
उच्चारित 1) Adj. der eine Ausiserung gehabt hat 
Gavr, Sega. 2,463,15. — 2) n. das Geschäft der 
Auslcerung 5५९७, 2,148,19. 
४ Sur Adi. Töne ausstossend. naar wie ein 
Esel, 
sun Adj. ausswasprechen, ausgesprochen wer- 
dend. Nom. abstr. OT f. und 9 n. 
sad Adj. Aoch und niedrig, gross und klein, 
mannichfaltig, verschieden, bunt. 
*उचिङ््‌ट m. 11 ein zorniger Mensch. — १) eine 
Art Seckrabbe. 
stars m. ein best. kleinsa giftigen Wasserthier, 
SE Adr. mit AT in die Höhe १०१०१. 
"333 und Sl m. ein in die Höhe stehender 
Büschel. 
SU Adj. zu pflücken, — (९४७११ Kin. I1,86,11. 
SURT Adj. den Hochton dewirkend TS, Pair. 
FAHTTA Adv. mit lauter Stimme P.3,4,99, Sch. 
Er En n. hohes Geschlecht (६४. 92. 
SUR a. hoher Standort Krwinas,. 5,64. 


nigs der Rosse, Nach den Lezicographen Indra's 
Ross. 

उच्चैःप्रवस m. N. pr. 1) * = उचचैः्वत्‌ 2 9. — 
2) eines Rosses dos Sonnengoltes. 

SUR ॥०५. Pl. Adr. 1} hoch, oben, mach oben, 
von oben. — 2) laut. Als scenische Bemerkung 
290,27. Mit “7 4४८ sprechen. — 3) hoch (vom 
श्र ०४९), — 4) in gesteigertem Maasse, in hohem Grade 
104,18. stark, kräftig, gründlich, ganz genau 
(wissen). 

SUCH 9, Ahäung Ind. St. 14,372. 

"SÜFTTE Adr. überaus hoch u. 5. भ, 

SAFT 1) Adj. a) köher, reoht hoch, Nom. abstr. 
° ४. — b) *sehr 19५१, — 2) ° एम्‌ Adr. a) höher 
[११११ उच्चैस्तराम्‌ ५५५ und höher Spr. 1160. 
— b, höher beiont. 

SUTH ०. Nom. abstr. von sa tanı Comm, 
zu Gam. 8. 978, 2. 2. 

1. उनच्चेःस्यान u. hoher Standort Spr. 1162. 
2. sam Adj. von hohem Range M, 7,131. 

SEHE ५. das Einreiben des Körpers mit Osl 
४४, १, ध. 

उच्छाल्रवर्तिन्‌ ad. ausserhalb der Geseisbücher 
wandeind, die G. übertretend. 

STEHFT ५. = STEHT. 

Sa 1) Adj. a) mit emporstehenden Kamms 
(Pfau) Urranan. 50,12 (688,8). -- 9} mit der Flamme 
nach oben, Aeli lodernd, — 2} m. N. pr. eines 


उच्चैवेर्णमाप्ती 1. der 704, an welchem der Voll- | Schlangendimons. 
mond am Himmal steht, are die Sonne unlergegan- उच्छ्खिणड + ते|. mit emporgerichteiem Schwanse 
gen ist, Gonn. 1,3,10, (Pfau). 


STEHFR ०. das Aufzichen in die Nase. 

उच्छित्ति f. Zerstörung, Ausrottung, Vernichtung, 
das Zugrundegehen. 

Sieg m. (sc. तधि) ein durch Abtretung frucht- 
barer Ländereien erkaufter Friede Spr. 1600. 

उच्छ्िम्‌ 1) Adj. mit erhobenem Hanpte, das 
Haupt hoch tragend. — 2) m. N. pr. eines Bergas, 
1. उच्छ्लीघ ४, ein aufgeschossener Pilz Mxcn. 11. 
2. Steger ५०५. भ्रा) mit aufgeschossenen Pilzen 
क, 11, r. |. 

उच्छिष्ट 1) Agj. a) übrig gelassen, als unbrauch- 
bar liegen gelassen, übrig geblieben. — b) an dem 
noch ein Speiserest haftet, der nach vollbrachter 


Sara waA m. der erhubene Ukkaihgravas 
Kowinas. 2,47. 

SEHTE ०. ५०१९४ Geschlecht, hohe Geburt. 
«sag n. lautes Verkünaen. 

SUN adj. 1५५९ tönend, — schreiend, — 
wiehernd, — brüllend, — rasselnd. 

उचचैर्दिष्‌ Adi. mächtige Feinde habend Kowinas, 
3,84. 
उचचे्धीमन्‌ Adl. hoch —, stark strahlend Spr. 3971. 
उच्चैमाषपा und ०भीष्य ०. lautes Reden. 
ec Adj. die Arme emporkaltend ००७. 36. 

४ ऋ, ति. pr. eines Mannes, Pl. seine wach- 


kommen. 


या ee ———————— 
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Mühlzeit sich noch nicht den Mund gespiitt, die 
Zähne gereinigt und die Hlinde gercaschen hat, un- 
rain überb. (in rituellem Sinne) 6१५7. 1,28. ५१. 
Chr. 42,08. — 2) 0. Meberbleibsel, Rest, insbex. 
Opferrest, Speiserest, 

SEIT +. = उच्छिष्ट 1) 6) १48०. 13.131,5. 

siegen und गाए m. eine Form Ganeo- 
ca’. °पतिपञ्चाङ््‌ n. Titel elnos Tanıra. 

stawanzımat EN. pr. einer Göttin. 

उच्छिष्टता f. Nom. abstr. zu उच्छिष्ट 4) 6] und 2). 
ot नी au einem Ueberbleibsel machen, so ४, ३. 
bis auf einen kleinen Hest verzehren. 

उच्छ्ष्टमात्‌ Adj. die Speisereste erhaltend (ons, 
43,2. 
% Steger n. das heniessen der Speisereste, 
2. ^ उच्छ्ष्टमोत्रन m. ein Brahman, der von den 
Ueberbleibseln der Opfer lebt, welche den ihm on- 
verirunien Götzenbildern dargebracht werden 
" उच््ष्टमोए्न ०. Wachs. 

उच्छिष्टाशन a. das Geniessen won Speiseresten 
(७५५१. 2,32. 

SfERTER Adj. verunreinigt Panic. 11,6. 
क्तु ved. Partic. fol. pass, von mit उद्र f 

2 1. Adj. der den Kopf ann hat. 
—ı » Kopfkissen. 

उच्छरुःक Adj. ansgetrncknel, verfrocknel, ausge- 
mergelt Rädar. 7,1874. 

उच्छरुष्म 1 Adj. etwa aufsischend AV. Panic, 36. 
— 2) m. N. pr. einer Tantra-Gottheil (buddh.). 


उच्छुःमक्रल्प m. Titel eines Abschuittes in AV. 


Panic, Verz. J. B. H. 91. 

ER de Titel eines Werkes 

SPAR m. PL I) eine best. Dämonensehaar 
AV. Panıy.36.— १; N. pr. einer Cira'itischen Socte. 

TEA १५५५. von श्चा a, श्रयति. 

SET Adj. entfesselt, zügellos, keine Schran- 
ken kennenid. 

उच्छ्र Nom. ag. Zerstürer, Vernichter. 

Searıa Dat. Inf. abzuhauen Car. Bu. 1,2,5,10, 

SR m. 1) das Abhanen. — 2) abpebrochenes 
Stuck, — 3, Zerstörung, Ansroflung, Vernichtung. 
— 4) Unterbrechung. 

Saga u.das Zerstören, Vernichten, Zugrunde- 
richten. 

Segn Adj. abzuschneiden. 
°उच्छटिन्‌ Adj. zerstörend, vernichtend, 

Se Adj. zw zerstören, -— ternichten, वच 
३१५१०१७१. 

उच्छेष 1; Adj. übriggeblieben. — 2) m. Leber- 
bleibsel. 

28 
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seem n Usberbleibsel, Rest. 

SH Adv. mit übriglassen, zurücklas- 
sen ५६१४. 40,8. 

se Adj. brennend. 

उच्च. Anschieellung, Aufgedunsenheit Mi- 
५५१।४. 70,16. 

उच्छषण 1) +न]. austrocknend, ausdörrend. — 
2) n. a) das Austrocknen, Trockenwerden. — b) 
das Austrocknen, Trookenlsgen, 

उच्षुक ५०. austrocknend, dürre werdend Gor. 
Ba. 1,4,3. 

उच्छ्रय m. (adj. Comp. (^ स्रा) 1) das in die Höhe 
Steigen, Sichemporheben, Erhebung. — 2) Höhe. — 
3) Wachsthum, Zunahme. Steigerung. — 4} Kathete, 

Sum n. das Erheben, Aufrichten. 

उच्क्राष 1) m. (adj. Comp. f. चरा a) das in die 
Höhe Steigen, Aufsteigen, Sichemporheben. — b) 
Höhe. — ९) Wachsthum, Zunahme, Steigerung. — 
$) {£ #: eine aufgerichtete Planke, 

उच्छ्रित ९५१४५. १०० भि mit उदू, *m. Pinws Ion- 
gifolia 1648. 12,38. 

Sieg f. 1) das in die Höhe Steigen, Empor- 
kommen. — 2) Wachsthum, Zunahme, Steigerung. 
~ 3) Kathete, 

उच्छं m. Du. ein best. Theil des menschlichen 
Leibes, 

उच्छ m. das Aufklaffen, Sichaufthun. 

उच्छरूयन n.das Aufschwellen {५९.२४ ६०५ १.4,9,13. 

उच्छरूसत्त्‌ [8 च 

उच्छरूसित m. 1) das Ausstossen des Athemı. — १) 
4Athem, Lebenshauch. — 3) das Ausströmen feuch- 
ter Dünste. — 4) das Aufgehen, Sichlösen. 

उच्छरामं m. (adj. Comp. (घ्रा) 1) das Ausstossen 
des Athems, — 2) Athem, Hauch. — 3) das Ver- 
hauchen, Sterben. — 4} Seufser. — $) Gischt. — 6) 
das Aufschwellen, Sichheben. — 7) Abschnitt, Kapitel. 

उच्छरामिन्‌ Adj. 1) amshauchend. — 2) athmend. 
— 3) senfzend. — 4) aufschwellend, sich erhebend 
६०५६०५१. 7,82 (SESITHRTETIO zu verbinden). 
1. उक ४, वतू. = PER Pen 
2,38, TER ferne, निवासे, पारे, बन्धल- 
मापने, वर्ने, घतिक्रमे). — *००५५. उचिच्छ्षिति. 

उन्तवनं 1) ०. N. pr. eines Mannes. — 2) f. ई = 
sera. 

SHIRT m. N. pr. eines Berges in Suräsbtra. 

उन्नपिनी £ N. pr. der Hauptstadt der Avanti. 

*उत्त्रकितनोट m. (६१५. zu ९. 2,4,72) ०५ उन््नक्ति- 
Fer] m. ६०५३ मपूहव्यैतकादि 

SEIT Adj. aufgeregt, aufgebracht Rio. 130,20. 

133,19. 


उष्डैषण ~ Sm 
FRA m. N. pr. eines Tirtha. 
SEHR m. N. pr. einer Oörtlichkeit. 
* उन्त्नाप्तन 0. das Morden, Tödten, 
* ZT Adj. Vor. 26,54. 


० उत्क Adj. fahren १००१०१५, aufgeben. 

* Ihn m. 1) Wolke, — 2) Mönch, 
उन्कटरिम्ब 0. N. pr. einerOertlichkeit. उच्छ्र. 
SIEH ४. 1) das Wegschaffen. — 2) das Aufge- 


ऊंन्िति ॥ 1) Sieg. — 9) Pl. Bei. der Verse VS. | den, Meiden. 


9,21. fgg- 

उल्निरान 1) Adj. Partic, von I, fra mit 
उदू. ~ 2m. a) *N. pr. eines Mannes gan Re. 
— ¢) PI. N. pr. eines Volkes ४५४०. Ban. 5. 14,3. 
— 3£.#1 N. pr. einer Stadt. 

उन्नीवितमदालप m. Titel eines Scheuspiels 9५- 
४५४. Eini. 30. 

Seite m. N. pr. einer Kräbe, 

उन्नूटरिम्ब १,१.११, einer Oertlichkeit, उञ्क ट r.l. 

SA Adj. der sich die Haarflschts aufgebun- 
den hat. 

SEIEN Ad). 1) gähnend, — 2) *aufgeblüht, 

Sm 1) n. a) das Gähnen, Sohnappen. — b) 
das Hervorbrachen 8 1५.५9. 99,3. — 2) । घा = 1)b) 
Bits, 249,17. 
Fate n. Anstrengung, Bemühung. 

ar m. N. pr. eines Mannes, 

SENT Aal. ५१५५५, == ` 

उन्नो्षवत््‌ Adj. das Wort ses enthaltend. 

Sad m. N. pr. eines der 7 Marut. 

37] Adj. mit abgespannter Sehne. PAR. 

उच््वल 1)Adj.{f. ET) glänzend, strahlend, präck- 
tig, schmuck Buan, Nirsag. 34,108, — 2) m. a) 
* Geschlechtslisbe. — b) N. pr. eines Autors. — 3} 
1. 1 ein best. Metrum. — 4) *n. Gold. 

उन््नलद्‌त्त m. N. pr. eines Scholiasten, 

उच्वलन scheiabar R. 2,40,14. MAT च्वलन० ed. 
Bomb. 

उच्वलन्‌ तिर N. pr. eines Tirtha. 

उच्चलनीलमपि m. Titel eines Werken. 

उख्वलभाष्य ०. und उज्चलःसकणा ^ Titel von 
Werken, 

SEITHER n.das in Gluch Versatztsein har.1,99. 

उक्नालन ०. das in 6140 Verseizen [ १११११, ११३. 

SFT उत्कति 1) fahren lassen, aus der Hand —, 
von sich geben, aufgeben, verlassen. उन्कित fah- 
ren gelassen, verlassen —, frei von (Instr. oder 
im Comp vorangehend). — 2) Ainablassen in 
(Loc.). — 3) Jmd aussetzen. — 4) vermeiden, ent- 
gehen. — Mit प्र्‌ 1) fahren lassen, aufgeben, ver- 
lassen. HIER bei Seite lassend, mit Ausnahme 
von. ०प्रात्कित frei von. — 2) abziehen, smbira- 
kiren,. — 3) mit उङ्क verwechselt Spr. 5539, 6977. 
— Mit सम्‌ fahren lassen, au/geben. verlassen. ° प्र 


मुन्कित frei ५०१. 


SEHR ६ ००* Verlassen dieser Welt ¶ १९०५ 
Ba. 18,6,10. 

3#1 fehlerhafte Schreibart für SET, 

उश्चदेश m. N. pr. eines Landss, 

SS, TSEÄ nachlum, ५५५४१ gebliebene 
Achren auflesen. तृणानि क्च. Gans. 2,17. -- Mit 
प्र wegwischen. 

उल्क m. und SFr n. Nachlese, das Aufsam- 
mein von liegen gebliebenen Ashren. 

उक्ड्वर्तिन्‌ ५०. von Nachlese 1०३७५. 

zog 1)Adj. dass. — 2) m. Bein. Mudgala’ı. 


_ 


SSH om SE 


*3T m. Laub, Gras. 

37 m. ०, (adj. Comp. £ श्ना) Bürte aus Laub, 
SEHFT ०. Nisin, ३४13. 

SEE (SFZU इश.) n. dus Stempeln. 

+33, घरोठति (उपघाते). 

+37 सक्तो) 
3TF4 m. eine best, Körnerfrucht. 
उरिय und sur m. N. pr. eines Mannes. 
37 1) {^ no, Stern. — 2) 9. a) Mondkaus. — b) 

*Wasser, 

उटुगणापिप m. der Mond. सर्त n. das ४०१८१०५१ 
Mrgagiras. 

उदडुगेल m, die Sphäre der GestirnsGoLioms,11,4. 

उङुदायप्रदीप m. Titel eines astrol. Werken. 

उडुनाव m. der Mond. 

374 t) m. ०. (adj. Comp. f. ET) Nachen. — 2) 
m. der Nachen am Himmel, der Mond. — 3) n. 
eine Art Tanı 8.8.8; 287. 

उडुपति m. 1} der Mond 290,13. -- 2) eine Soma- 
Art Sogn. 2,१6५.११. 

* उडप m. Luftraum. 

* उदुपप्रिया ^ bei Nacht blühender Lotus Nın. Pa. 
उडुम्बर schlechte Schreibart für उ म्बू 
SFT ०५५ ° TI m. der Mond. 

“उड़लोम m. Pl. die Nachkommen des Uduloman. 

* उडलामन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

‚sm SF 
Sn Adj. = SPR Bican. 124,3. 
उटमरित ५०५. in Aufruhr gebracht, aufgeregt 

8६५७. 267,12. 270,4. 

sm n. das Aufflisgen, Fiug. 

SAT Adj. aussergewöhnlich, absonderlich, hef“ 
tig, stark. Laut 8६६५४. 22,6. 


Sera १. Titel eines Tantra, 
उङ़ामरिन्‌ ५५. einen entselzlicken Lärm machend 
4५५१. 50,4. 


ig ०. = उड़ामएतचल. 
N. pr. einer Oertlichkeit. 
rn निं eine best. Pingersiellung, 
er n. Auffiug, fing. 
m. N. pr. eines Dichters. 

SA n. das Aufflisgen. 

उड़ीपान = उद्यान. 

*उडोविन्‌ m. N. pr. einer Krähe, Vgl. seen. 
के sg m.1)Bein.Civa’s. —2)Tileleines Werkes. 
33 m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

*-अणाक, £ ई gaga ओएारि उक्षा rl. 

उणादि m. PL eins best. Klasse von Suffizen. 
Die ०ून्राि behandeln dieselben. ff [. ein Com- 
mentar su diesenS 0 17 3 Aurascar, Uödvar.8,1,01.4. 
SUFR m. 1) Säckchen, Netz. — 2) Magen Bai- 
१५९४. 4,188, 

उए्डेएकनन्र्‌ f. eine Art Gebäck, 

* उत्‌ Indeel. = ‰ 3A. 
4. उत १५५८. von वा, वयति, 
9. उत 1०8७९. 1) und, auch. उता und aueh, 3A 
स्म und ५५००५, 34-34, उत्त - उं, उवे - उतत, 
ञौ - उत sowohl -- als auch, उतत वा oder auch, 
बा-उत वा, उताका वापि - वा, उत - वा (ann 
such fehloh) entweder — oder. — 2) Fragewort. उत्‌ 
- चाके (oder); Sehr häufig in einer doppelten oder 
mehrfachen Frage an zweiter und folgender Stelle, 
च, i. oder. Kann auch durch ता, SR, frz und 
a1 frz verstärkt werden und mit वा, I बा, 
ara frag wechseln. Selten wird an zweiter oder 
folgender Stelle किम्‌ vor उत wiederholt 129,9. — 
ॐ) किमुत wie viel mehr, — eher, — weniger (im 
einem negaliren Salze). — 4) im Epos häufig 
blosses Flickwort, insbes. am Ende eines इ ७7968 
52,4. 61,9. 163,20. — ४} * उताधीषीत soll so १, ३४. 

sein. 


FAZ feblerbaft für SHE: 


Se in Verz.d, Oxf. H, vielleicht fehlerhaft für 
उतघ्य. 

उतधघ्य m. N. pr. eines Ähgirasa. उच्य die 
allere Form. 

उत्पतन m. Patron. Gautama's, 


Sean ~ उत्कलखणड 


| verlangend. Die Ergänzung im Infin. oder im 


vorangehand. — 2) wohln. Sehnsucht, heftiges Vor- 
langen. 

उत्कच Ad). 1) १००११०५. — 2; aufgeblüht. 

उत्कचय्‌, "यति १०५ Haar aufstschen, -aufputten. 

उत्कच्छा 1. ein best. Hetrum. 

SCHE Adj. des Mieders beraubt Spr. 2302. 

उत्कर 1) Adj. {£ श्रा) 9) das gewöhnliche Maass 
überschreitend, überaus gross, — stark, — heftig. 
कर्मोत्कटमूर्धतर Ad). ०५५०१ 8७०१० die Dicke eines 
Elephantenrüssels haben MBa. 3,280,46 (== SH- 
दशकेश १।।५५४.}. उत्कट ० Adv. in hohem Grade, 
heftig. — b) reichlich versehen mit, stroisend von 
(im Comp, varangehend), — 9) frunken, toll, ra- 
send: — 2) m. a) *die zur Brunstseit aus den 
Schläfen des Elephanten träufelnde Flüssigkeit. — 
b) Saccharum Sara oder eine verwandie Grasart. 
— ०) N, pr. eines Dichters. — 3) f. la) *Laurus 
Cassia und *eine Art Pfeffer (ह 1649. 6,17). — 9) N. 
pr. einer Stadt, — 4) n. a) "die Rinde von Laurus 
Cassta, — 9} eine Art Tanz 8. 8. 8. 288, 


उत्करिका { und OFF >. das Sitzen auf dem. 


Erdboden mit ausgestreekten Beinen (im rechten 


Winkel). Vgl. उत्कुटक 
८ उत्कुरः 
£ fehlerhaft für उत्कलिका. 

उत्कपएटकित Adj. mit aufperichteten Dornen, — 
Härchen Ki». 233,5. I1,70,17. 79,10. 121,28. 

उत्कण्टकिन्‌ Ad. dass. Kin, I1,134,7, 

उत्कषएट्‌. ग्रे 1) den Hals in die Höhs rich- 
ten. उत्काणटत d. 3. ind. स. richtend Spr. 1753. 
— 2) sich sehnen nach (Dat,) Paasannan, 15,9. mit 
Info. Pass. 13,14. उत्कपिटत sich sehnend nach 
प्रति oder Dat. १५५५५१५४, 23,5); verliebt. — Caus, 
उत्कएटयति 1) machen, dass Jmd (Acc.) den Hals 
in die Höhs ११९१६०८. — 2) in Jmd {Ace.) Sehnsucht 
erwecken, — Mit प्र Caus. in Jmd (+ ८6.) Sehnsucht 
erregen. — Mit सम्‌ sich sehnen, wehmüthig sürück- 
denken. 
1, उत्का Adj. 1) den Hals in die Hähs richtend. 
— 9] mit offener Kohle. 4 so r.a. ans vollem Halss 
schreien, — 3) sehnsüchtig, णू Adı. Spr. 1783. 
2. उत्का 1) m. a) *Schnsucht, — b) quidam cos- 
undi modus. — 2) f. ET Sehnsucht, wehmiltäige 


” 


| उतध्यानुन्न und * उतघ्यानुब्रन्मन्‌ m. Bein. Brha- | Gedanken um sinen geliebten Gegenstand, Verlan- 


spati's, der Planet Jupiter 
उत्का ४. u. 2. उत 2. 
ST m. 1) Anecht Pia. 648५. 3,7,1.2. ~ 2) Pl. 
N. pr. eines Volkes MBa. 6,361. SsaA श, 
उत्क १) Adj. (f. चा) कलौ sehnend nach, heftig 


gen nach 163,8. 
SCHUH Ad). Sehnsucht erregend. 
उत्कणएटमाद्ा्म्य 9. Titel eines Workes. 
उत्कष्ठाप्‌, ०यते den Hals in die Höhe heben, 
sov.a. wieder Muth fassen. fürn n, impers. Pas- 
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४५११५६४. 138,15. 

SCHULUTMZIEN ०. Titel eines भ ७१५०५. 

उत्कता ॥ 1) Sehnsmeht, Verlangen nach. — 9) 
*Pothos offieinalis Roxb, 

* उत्कन्द्क m. eine best. Krankheit, 

SCHUT Adj.mit erhobenem Halss Ridır.8,2324. 

उत्कम्प 1) Adj. erzitternd, sitternd. — 2) m, 
(adj. Comp. ^ स्ना) das Ersittern, Zittern 290,8, 

SCH १. das Ersitiern. 

उत्कम्पिन्‌ ५५. 1) erzitiernd Spr. 4366. Kin. 247, 
13. 11, 84,22. wallend (Busen) Chr. 316,30. — 2) 
am Ende eines Comp. erzittern machend. 

Son m. (adj. Comp. f. ET) 4; Ausıenr/, Schutt, 
— haufen. — 2) Haufen, Menge. — 3) das Zuppein 
mit Händen und Füssen Bairıva, 1,138, 

उत्कर्‌ पिडका 1. Kehrichthaufen Comm. zu Gona. 
1,4,1%. 

उत्करिका ॥ ein best. süsses Gericht Kouı. zu 
M. 5,7 (तत्करिका ger.) 

*उत्कटीप +%. von उत्कर्‌. 

° m. ein best. musikalisches Instrument, 
उत्करा Ad). die Ohren emporrichtend. 
उत्कर्णताल Adj. mit den Ohren zu klatschen 

beginnend (Elephant) Karzis. 12,19. 
n. das Ausschneiden. 

Schein ५५००. ausschneidend Car. Ba. 13,7,4,9. 

STHÄT Nom. ag. Förderer. Nom, abalr. oft 
०. Nas. Ur. in Ind. St. 9,154, 

Ss, 1) Adj. prahlerisch. — 2) m. a) Auf- 
schwung, Zunahme, Zuwachs; Erhebung zw etwas 
Besserem ; das Hervorragen, Forwiegen, Vorrang, 
Usbergewicht, Usbsermaass. — b) das Ausnehmen, 
bei Seite Lassen. — c) Selbstüberhebung, — d) Auf- 
schub ५५४, 5,1,23.93.35. Comm. zu 4,10. 

SCHÜ Adj. steigernd, hebend. 

SCHÜ 1) ०. ०) das Hinaufsihen. — b) das 
Auszichen (eines meiden). — 2) £ ई eine best. Cakti. 

उत्कर्षम्‌ Absol. aussinandersichend. 
zen m.im Njöja das Sophisma: a und ¢ 

haben eine Kigenschaft mit einander gemein, fulg- 
Heh auch eine anders. Nsisas. 5,1,4. Saavan, 114,10. 

*उत्कर्धित ५५. von उत्कर्ष, 

उत्कर्षिन्‌ +) Adj. den Forrang habend, vorzüg- 
licher, besser 249,14. 2)L. TUR} eine best. Cakti. 

उत्कल m. 1) PL N. pr. eines Volkes. Sg. Nams 
des Landes. — 2) N. pr. eines Sohnes des Dhrura 
und des Sudjumma. — 3) *Lastträger. Vgl. उत. 
— 4} * Vogelsteller, 

उत्कलबाार m. 9. Titel eines Abschnitts im 
Skandapuräns. 


उत्कलाप Ad). mit emporgehobenem Dehmenze, 
ein Rad schlogend (Pfau). 

STHATTT २. dus Heimführen der Frau (Acc.) 
anı dem räterlichen Hanse. 

SEHERTA, श्यति 1) sich bei Jmd (Acc-) verab- 
schieden Paäuau, 33.34. — 2) seine Frun aus dem 
väterlichen Hause heimführen. 

उत्कलिका £ (adj. Comp. f. घा; 1} Sehnsucht, 
heftiges Verlangen nach einem geliebten Gegen- 
stande 300,25. Märariw. 50,13. — 2) *Zärtlichkei- 
ten, Tündeleien eines Verkiebtan. — 3) Knospe 300, 
25. — $, Welle च २५.५२१. 50,13. 

उत्कलिकाप्राय Adj. von zwsammengeselsten 
Wörtem strotzand ‘Prons) $ ६५५१५ 1,1,26. 

उत्कषषा ०. das Aufreissen. 

* उत्काका (^ eine Kuh, die jedes Jahr kalbt, 

* उत्ककृदू Adj. einen hohen Gaumen habend. 
उत्का f. überaus heller Schein (des Mondes). 

*उत्काय्‌, प्यते = उत्सुकाय्‌. 

SCHI m. das Schwingen (des Korns). 
उत्कारिका f. warmer Brei, 

SCHUHE m. Breinmschlag Kananı 6,19. 

SCHI १. It Hinansgung Ciäcn. Ba. 2,5. 

*उत्काप m N, pr. eines Manner. Pl. seine Nach- 
kommen, 

उत्कातन ४, dus Auskusten, Sichräuspern. 

OFfEHT Adj. aufwerfend, aufwirbeind, 

1. STEHT m. Aeller Strahl. 

2. उत्किण n. Ferbindung, Vereinigung. 
उत्कीर्तन 4. das Berichten, Bericht. 

उत्कील m. v. |. für श्रत्कील 

उत्कीलक m. N. pr. eines Bergos. 

उत्कोलित Adj. durch Heranszichen des Pflockes 
geöffne' Kin. [1१ १४१३. 

॥ * उत्कृज्िकरा und *उत्काञ्ता f. Nigella indiea 

Rurb. 

“उत्कट Ad, = उत्तान. 

उत्कटं Ad). hockend, kanernd, उत्कुटकरास्तन ७. 

das Hocken, # ५५९१. ° प्र्यान (vgl. Daammar. 141) 


8५५१. Intr. 324. SCHE um SCHE १, 1. 
SER ^ उत्क 
"उत्का ण. = मत्कुष Wanze, 
° उत्कृतुक्र Adi. sich beinstigend an 08५३५१११४, 
100,5. 
उत्कुमुद्‌ Adj. mit emporgeireienen [५१११११६४ 
Seh Adj. If. IT) vom Geschlecht ansgeartet, 
seiner Familie Unehre machend. 
उत्करून्न m. Gesang (des Kokila,, 
"SCHE ७४. Sonnenschirm. 


उल्कर्दन u. dus Aufspringen. 


उत्कलाप ~ उत्तङ्क 


उत्कल Aulj. über das Ufer gehend Wasser) ह 19. 
N1,70,17. 
Sam Adj. dass. Kiv 71.24. 
उत्कलनिक्रूल ५ 4.11. ५०१०१ und bergab gehend 
VS. 30,14. Latır. 340,18. 
Sm Adr. dergan. 
उत्कलित Adj. an's Ufer geworfen. 
उत्कृति £ 1) ९५५ Metrum von 104 (4 X 26) und von 
804% 20, Silben, — 2) Bez. der Zahl 26 Gulvarı 
in Gamer. 8. 31. 
उत्कट u. Vorzüglichkeit Ind, St. 9,154. 
EN 
उत्कृषतटून u. das Heirathen eines Mannes aus 
einer höheren Kaste. 
उत्कृष्टापापि Adj. dessen Bedingenden hoch steht. 
Nom. abstr. OT ( 258,0: 
sch m. 1. das Abwinden, Ablösen. — 2) Be- 
stechung. 
उत्काचक 1; ५५], der sich bestechen lässt. — 9) 
ध. N. pr. eines ¶ 171४१. 
“ScHlE mn. Nom. act. 
उत्कारि Adj. spitz zwlanfend Kin, 149,24. 
उत्का m. ९16 Art Ausschlag Bnivarn. 6,40, 
SCHIERT, ° पतिं mit hervorbrechenden Knos- 
pen versehen Kin. 11,136,3. 
उत्क्रमं m. 1) das Emporsteigen. — 2) das Hin- 
| ausgehen. ~~ 3) dus Eingehen in [Loc.) Comm, zu 
Cine. 92. ~ Snmgekehrte Ordnung. — 5) * Un- 
ordnung. Verwirrung. 
उत्क्रमत्नीवा (Comm. zu १२५४. >, zw) und OT 
f. sinus versus. 
उत्क्रंमण n. 1) das Binanfschreiten. — 9; das 
Hinaustreten, Hinausgang 264, 38. — 3) Betrag 
des sinus versus Änsınn. 4,36. 
उत्करमाोय Adj. aufzugeben (Absicht). 
SCHTI Adj, zu verschieben, aufswschisben 
भि, 5.1.29. Comm. zu १6. 
उल्कराधिनी EN. pr. einer der Mütter im Go- 
folge Skanda'. 
्करात्तमेघध Adj. aus dem Saft und Kraft kin- 
ausgegangen ist Car. Bu, 7,5,8,37. 
उत्क्रात्तभेयत्‌ Adj. von dem das Glück gewichen 
dat Varrin. 
उत्क्रा्ति 1) 0) das Hinaufschreiten. — b) Auf- 
gang. — €) das Hinausschreiten, Hinausgang {५8४ 
zu 8०५५. 4,2,1.— d) das Scheiden ans dieser Welt. 
* उत्क्रात्यनत्य Ad). moribundus Gar. — 2) m. 
FAME: उ ° Nante eines ६४५४५. 
उत्करां m. Name eines ह ४४७१. 
उत्करां m, olwa exswllatio, 
उत्कररदिन्‌ Aa. etwa exswitans Maırn. ६. 2,8,9. 


उत्करो m. Meoradier. 
*उत्क्रोशोप Adj. von Sch 

उत्त्ेद्‌ m. das Nassıwerden, Sichregen der Flüs- 
sigkeiten, Uebelkeit. १, 1. Sem. 

उत्करेदिन्‌ Adj. nässend, auflörend ह्न ५४५५५ 1, 
77,0.b, 

उत्कर m. Aufregung, das Herausireien einer 
der drei Flüssigkeiten der Leibes aus ihrem nor- 
malen Stande, UebelkeitBuirarn.d,37,2.v. 1.उत्त्केद्‌. 

SCH m. ein best. giftiges Insect. 

SA und °उतत्केशिन्‌ ५५. aufregend. 

STEHT m. 404४ Kıruna 6,8,d. 

उत्तिप्त m. (!) die Frucht der Datura Metel oder 
fastwosa, 

SICHT 1. das Heben Pau. 11,11. 

*उत्लित्तिका I. ein best. Ohrschmusk. 

उत्तेष 1} m. ०) das in die Höhe Werfen, Heben, 
Emporrichten. — 0] das Awsbreiten (der Flügel). 
~ €} Du. die Stellen über den Schläfen,. — d) *N. 
pr. eines Maunes, — $) *. IT N pr. einer Frau 
Kic. zu P, 4,1,113. v. 1. für fm. 

उत्तेषक m. Kieiderdieb. 

उत्तेपणा 9. 1) das in die Höhe Werfen, Heben, 
Erheben. Dazu Nom. absir. °F n. — 2) das Aw- 
werfen. — 3) * Dreschflegel. — 4} * Fächer, — 5) 
+16 Pann. 

उत्तेयलिपि m. sine best. Schrift (buddh.). 

उत्खलिन्‌ m. N. pr. eines Deraputra (buddh.). 

Fat ¢ N. pr. einer baddb. Göttin. 

Fed f. ein zur Erklärung von उल्ला erfunde- 
nes Wort Car. Ba. 6,7,8,22. 

STE ०. 1) das Untergraben, Unterwühlen Spr- 
860. — 2) Ausrottung १५८०४19. 6,13 (19,5). — 3) 
unsbener Boden. 

उत्छातिन्‌ Adj. ५१०१०१ (Boden). 

उतवीसी ॥ N. pr. einer buddh. Göttin. 

उत्ते Partic. von उदु, उनत्ति. 

SAH m. (adj. Comp. f. श्रा) ein auf dem Scheitel 
getragener Kranz. Vebertr.so v.a.ZierdeBäran.td.a0. 

STE m. dass. Am Ende eines adj, Comp. in 
शणेकेत्तं पिका, 

Steg, SF mit einem Kranze schmücken Vr- 
sin. 21. — Partie. उत्त॑सित als Kranz verwendet, 
— getragen Spr.2303. gleichsam mit einem Kranze 
geschmückt Passaunan. 31,17. Mit उत्तभित rer 
wechselt, 

* उत्तैतिक m. N. pr. eines Schlangendaämons. 

उन्नङ्क m. N. pr. eines Rshi 41,20. MBu. 3,201, 
11. fgg. 14,53,7. fgg. पबा, 1,14,27. °परेवाः best. 
nach ihm benannte Wolken MBs. 14,55,37. 


उत्त Adj. aus den Ufern getreien. 
उत्ता m. N. pr. eines Sohnes des beradalia. 
१४. उतथ्य. 
उत्तचन m. ein best. Foner. 
उत्तप्त *n. gedörrtes Fleisch. 
Jası und उत्तभित Partie. von स्तभ्‌ mit उद्र. 
उत्तम 1) +°. 1. भ्रा) a) der höchste, oberste. — 
b) die höchste Ställe einnehmend, der vorsüglichste, 
trafflichste, beste, summus. Am’ Ende eines Comp. 
der trefflichste unter. — €] höher stehend. vorzüg- 
Hcher als {Abl.). — d) der höchste [vom Tone). — 
9) der äusserste, letzte (im Baume, in der Reiben- 
folge, in der Zeit). — 2) m. a) dis erste Person 241, 
27.29, — ¢) der letsie Laut in einem Varga, ein 
Nasal. — €) N. pr. =) eines Bruiers des Dhruva, 
eines Vjäsa, eines Manu und eines Rahi unter 
dem 6169. Manu (VP. 3,1,28). — 3) Pl. eines Vol- 
kes MBu. 6,9,41. — y) eines Berges Ind. St. 10, 
281. — 3) 1. Al a)eine Art Pustel. — b) Orystelma 
eschlentum R. Br. — €) die drei Myrobalanen Bul- 
var. 3,08. d) die erste Nacht im Karmamasa 
104.81.10,296. — 4) १.= उत्तमाङ्‌ Kopf, In मगेत्तम. 
उत्तपन्नन m.Pl.ansgezeiehnete Menschen Spr.4342. 
उत्तमतेन्त्‌ Adi. überans glanzvoll 49,12. 
उत्तमद्तिषा Adj. in Verbindung mit कात्‌ dis Fin- 
gerspitzen der rechten Hand 8, 2,52,12. 
उत्तमदूर्शन Adj. prachtvoll anzuschauen MB. 3, 
234,3. 
उत्तमपुहष m. 1) वल erste Person. ~ 2} der höcnste 
Geist Gavr. 
उत्ततनप्रूहष m. der höchste Geist. 
*उन्रमफलिनी f. Oxysielma esenlentum R. Br. 
ST Adj. sehr stark ६६५१५४५ 1,13, 
उत्तमम्‌, उत्तम ० Adv. 1) im höchsten Grade R.2, 
30,2. — 2) zuletzt Car. Ba. ३,१,१.१।. 
*उन्तमपणि m. der Edelstein Gomeda Gar. 
*ZAATEN Adj. von उत्तम पूष. 
उत्तमर्णा m. 1) Gläubiger Spr. 7644. — 2) PI. N. 
Pr. eines Volkes Miax. P. 57,52. 
उत्तमर्िक m. Gläubiger. 
STETTEN १. der letzte Abschnitt des Lebens Car. 
Ba. 12,9,1,8. 
उन्तमवर्णा Adj. die schönste Farbe habend, über- 
aus schön gefärbt 155,28. 
उत्तमवेष Adj. in prachtvoller Tracht {८4११}. 
*उत्तमप्ाख m.und १०१००.५०|.*-लोप ४१ pa nz 
Saga Adj.die grösste Gelehrsamkeit besitzend 
R. 2,65,2. 
4. उत्तमे परोक m. der höchste Ruhm. 
2. STARK Adi. hochberühmt. 


Smz — SM 
उत्तमन्ोकतीर्घ m. N, pr. eines Lebrers. 


Saga m. N. pr. eines Mannes, 
1. 3AATZ 9.4} Kopf. — 2; = ga Antlitz Sch. zu 
Ciäxu, Ca. 7,18.3. 
9. उत्तमाङ्गं m. eine Art Papogei 6५१. 

उन्तमीय्य) उत्तमीपिष Adj. was zu oberst zw 
selzen ist. 

*+उन्तमाणी f. Asparagus racemosus क्र 1114. 

उत्तमा m. der letzte Theil Lira, 7,12,6. 10, 

*उत्तमीय Adj. von उत्तम ६१० गकार. 

उत्तमोत्तम Adj. der allervorzüglichste. 

उत्तमोत्तमक n. eine Art Gesang. 

उत्तमेत्तरोप m. N. pr. eines alten Grammalikers. 
m, N. pr. eines Mannes. 

ai Adj. überaus edelmüthig प, 4,44.104. 

* उन्नम्‌ m. Nom. act. von FAR] mit 32: 

उरतम्भन ०, Stürzbalken. 

*उन्तम्मितव्य Partic, fut, pass. von स्तम्न्‌ mit उदू. 
4. FAT 4) Adj. (f. श्ना mit Abi. २३।,३३.३३. ०) der 
obere, höhere. — b) nördlich, vom Norden kommend 
(Wind), nach Norden gerichtet. — ६) der linke. ~ 
d) folgend, der hintere, spätere, künftig, der letzte. 
गृ्त्त्‌ auf eine Länge folgend. दृणोत्ता sov,a.der 
eilfie MBu. 3,308,t. ATS] #0 १, a. das letzte Buch 
des Poems R. 1,3,38. — ®} superior, überlegen, 
siegreich, mächtiner. — f) im Process gewinnend. 
— ¢} besser, trefflicher R. 2,103,20. — 2) m. a) Be- 
aniwortung einer Klage, — b) gleichmässige Dif- 
ferenz der Glieder einer Prozession Liuav. 103, 
— €} N. pr. a) *eines Schlangendamons. — Bj 
verschiedener Männer, insbes. oinos Sobnes des 
Viräta. — y} Pl. einer Schule. — 8) eines Berges. 
— 3) la) Norden. — b) ein in seinem Namen mit 
dem Worte उत्ता verbundenes Mondhaus. — c) Du. 
der 2te und Ste Vors eines Trka Noisam, 9,2,6. 
— d) Pl. der zweite Theil der Sämasamhitä. 
— £) N. pr. x) einer Tochter Viräta's. — B) einer 
Magd Lauır. 338,2. (gg. — 4} ०. (adj. Comp. f. 1) 
a) am Ende eines adj. Comp, Oberfläche, Decke. — 
b) Norden. — c) das hintere Ende, der folgende 
Theil, der letzte Theil einer Zusammensetzung, 
FÜITTT ५०. gefoigt von त्म 244,5. NIGHT ५०१. 
so dass TEL folgt. ~ व) Folge, ein späteres Sta- 
dium, वर्धत्तषु in späteren Jahren Swca, 2,297,1 ६ 
ःवेत्त्‌ ५०. Leiden im Gefolge habend Cix. 61, 
18. — ९} Antwort 136,1. 57. 7826.— f) Beantwor- 
tung einer Klage. ~ g) Widerrede, Behamptung des 
Gegentheils ह ५१५४५ 3,8. —h)in der M Imämsä Bez. 
des 41६0 Gliodes eines Adhikarana, die Antwort, 
च. i. der bewiesene Schluss. — 1; Oberhand, Ueber- 
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legenheit. उत्ता FT den Sieg davontrayen. — 4} 
am Ende oinas adj. Comp. Hawpitheil, der grösste, 
überwiegende Theil, das Hervorragende. कम्पोत्त्‌ 
heftig zitternd. get निघा sehr regnerisch Ri- 
६५१. 7,1675. ज्योत्‌ voll der Sieges, des Sieges 
gewiss MBu. 3,288,41. EIRATFITL Adr. ganz in 
Thränen. — 1} Usberschuss, ein Plus. शतमटत्ताम्‌ 
hunderiundacht 212,28 Nur am Ende eines adj. 
Comp.; könnte also auch als m. gefasst werden. 
—ın) das im Stande Sein, Vermögen zu (Nom. act, 
im Loc.) R. 5,70.18. — n) ein in seinem Namen 
mit dem Worte Str werbundener Mondhaus. — 
0) ein best. Gesang. — p) eine best, rhetorische Fi- 
ger. — ¶, Bez. des letzten Buchs im Rämäjana. 
2. उत्त्‌ in इषत्‌. 

SATR Adj. aufgegangen (beim Kochen). 

उक्त्‌कल्त्य m, Titel eines Werkes. 

उत्तरका ५. Titol des letzten Buch im Räms- 
Jana und Adhjätmarämäjana. 

उत्तूक्रामाचल्यतल्न ०. Titel oines Werkes. 

उत्तूकाप m. Oberkörper Ran. 9,60. 

1. उत्तदूकाल m. Folgezeit. णम्‌ Adv, später, nach; 
die Ergänzung im Abl. oder im Comp. vorange- 
hend. "ततत्‌ mach, mit Gen. 
9. STITHTT Ad). (1. घ्रा) bevarstehend, ‚sukünftig 
MBu, 3,181,22. 9,62,23, 
SHIRT m. Pl. die nördlichen Kuru. 
= 

STAITHIAT ॥) ०. Pl. die nördlichen Kosala. ~ 
2) न्रा Ber. der Stadt Ajodhjs. 

उत्तक्रिया 4 die leiste —, Todtenceremonte. 

STtTaTZ m. 9. wer. des Schlussbuches in vor- 
schiedenen Werken. 

उत्तम +°. ६ चरा) nach Norden fliessend R. ed. 
Bomb. 2,71.14. 

Smpmra m. Gärgja der jüngere. 

SATA I. Titel eines Abschnittes im 61७७ 
Buche des कभ. 

SATUFR m. Titel eines buddh. Werkes. Auch 
verwechselt mil STR. 

उत्तघृत Adj. mit Ghria 0९005959, geschmälst 
6७०४१. 2,7,9, 

उत्तरम्‌. "राति wellenartig kervorbrechen ह ६०.११, 
87,16. — Val. तंग. 

1. San m. eine hochgehende Woge. 
2. उत्तम 1) Adj. mit Aochgehenden Wogen. — 2) 
*n. Sturz einer Thür. 

Sing, ०पति in eine wogenartige Bewegung 
verseizen, hinundher bewegen (die Augen) Pas- 
५५३११५१. 30,7. 

Sue m. Decke, Usberwnrf. 

23* 
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उत्त्‌न्न Ad). in der Istzten (zwletst genannten 
Ehe) geboren. 

+ SAT f. the versed sine of an are. 

Saga 9. N. pr. eines Landes. 

SATT 1) Adj. überschreitend. — 2) ०, ०) dar 
Uebersetsen —, Hinüberkommen über (im Comp. 
vorangehend). — 9} das Herauskommen aus (Abl.) 
auf (Ace.). 

उत्तार्तघायतन Adj. (f. घा) sur Linken seinen 
Platz Aabend. 

उत्तार्तउपचार्‌ Adj. woran man von links her- 
antritt. 

उत्तप्त १, Bez. der Schlussstücke in verschie- 
denen Werken, 

STITAT Adj. weiter entferne als (Abl.). 

SATÄH Adr. 1) mach Norden R. 4,58,20. nörd- 
lieh von (Gen.) Chr, 37,8, von —, im Norden, in 
mördlicher Richtung. उत्तूतः पश्यात्‌ nordwestlich. 
— 2) links. ~ von (Gen).— 3)nachher AV. Puisack.1,1. 

उत्त्‌तापनोय n. Titel des zweiten Tbeils der 
Nreimhatäpanijopanishad. 

SATA Adv. 1) in der Foige, weiter unten (In 
einem Buche). — 2) im andern Falls. 

उत्ता AV. 3,88. Zu vermuthen ERAFITE, 

उत्तदटृत्त m. ein Zahn in der oberen Kinnlade 
Comm. zu 18, Pair. 2,43. 

SATZ Adj. antwortend, widersprechend 
151,1. 

उत्तारं m. etwa oberer Stein einer Mühle oder 
Presse AV. 6,49,3. 

SEE Adj. einem kriegerischen Aussuge 
nach Norden günstig Ind. St. 14,336. 

उत्तरम m. N. pr. eines buddh. Lehrers. 
*उत्तरधुरोण Adj. links von der Deichsel ange- 
spunnt. 

उत्त्‌नाभिं f.die Vertiefung am nördlichen Fewer- 
heerd Car. Ba. 14,3,4,16. Comm. zu Gorsas. 1,8. 

उत्तहनारापर्णं m. der zweite Theil des Purusha- 
Liedes (त ४. 10,90; Car. 8१, 13,8,2,20. Vgl, Comm. 
zu Tarrr. Än. 3,13, 1. 

उत्तप्त m. 1) der nördliche oder linke Flügel 
(Seite), — 2) die Antwort desjenigen, der eine The- 
sis aufstellt, auf die vom Gegner gemachte Ein- 
wendung. ° चन्तावलो ६ Titel eines Werkes. 

उत्तदषट m. Obergewand MBa. 1,137,1. 

उत्तर m. Nordland, 

उत्तपधिक (वेत्त ०१) Adj. ००५ Nordiand 6३ 
|, 1.0 

उक्रदपद्‌ n. das kintere Glied einer Zusammen- 


selzumg. 


an ~ उक्तराभात 


उत्तापरार्धप्रधान Ad. (ein Compositum) in dem 
die Bedeutung des hintern Gliodes vorwalter P. 
2,1,22, Sch, 
* उत्तपदिक Adj. = उत्तपद्मधोते वेद्‌ बा. 

उत्तापर्बत m. N, pr. eines Berges im Norden. 
"SATTE m. der nordwestliche Theil. 

उत्तपपथिम m. und *f. (घ्रा) Nordwesten. 

SATTE m. der zweite Theil das viertheiligen 
Processes, die Beantwortung einer Klage. 

उत्ता पुरस्तात्‌ Adr. nordöstlich von (Gen.). 

SATTE ०. Titel eines Gaina-Werken. 

SATTE 1) Adl.(£. IT) ० nordöstlich. — 6) * Nord 
für Osten haltend. — 2) घ्रा Nordost. 
"IM ५. = STE: 

उत्त प्रापद्‌ f. ein best. Mondhaws. 

उत्तफल्यानो und ° फाल्गुनी f. dengl. 

Sara सू १. die nördliche Opferatrem. 

उत्तभक्तिक Adj. nach dem Essen angewendet. 
+ FAFARTET ^ = भाद्रपदा ७५५. 

उत्तपूमाग m. der andere Theil Ind. St. 1,20,3.6. 

SAPIRET ॥ ein best. Mondhaus. 

उत्तम्‌ Adv. 1) weiter hinaus, vorwärts, — 2) 
Ainterher, darauf 54,37. Spr. 3333. इत; im Folgen- 
den (im Buche). 

Saga m. N. pr. eines Mannes (buddh.). 

STAR m. Pl. die nördlichen Madra, 

Far [.eine laute aber langsame Sangweise. 
उत्तय्‌मन्दराग्या £ eine best, Mürkhand 8.5.8, 31. 

STATT ०. N. pr. eines Tirtba. 

SATT m. (adj. Comp. £.HIT) der Weg nach Nor- 


den Ind. Sı, 1,20. 39%. (५३५. zu ६४६४०. Ur. 4,17,9.: 


उत्तमीमौपा 1. der andere Theil der Mimäiish, 
dis Untersuchung des Brahman, 

उत्तामूल Adi. (f. OT) die Wurzein oben habend 
Car. Ba. 1,2,8,16. 

Sm, ° पति, antworten, insbes. sine Klage be- 
aniworien, 

San 0. 15 Angula Qurnas, 1,8. 

उत्तप्ामचाएूत ५५५ °चाट n. Titel eines Schau- 
spiels. 

उत्तयद्रप ०. der zweite von zwei susammensios- 
senden Vocalen oder Consonanten, 

STITeT Adj. aufsuckend, erzitternd BiLan, 84,10, 
Ki. 246,10, 11,10,#. 

SATT Adj. (f. श्रा) links gezeichnet. 

SATT, OFT aufsweken,erzitiern Kio.Il,50,13. 

Ssmaa Adj.in Aufregungversetzt Blıan.292,5. 

उत्तली ५५१. mit FT in eine Aüpfende Bews- 
gung versetzen. Davon Nom. act. OT n. 

उत्तरलोमन्‌ Adj. mit den Haaren nach oben Ägr. 


७१४०, 4,2,15. 
उक्तरवयसं ०, das spätere Lebensalter. 
STIER 1. Titel der sw:iten Abtbeilung der 
Kathopanishad. 
उत्तवस्ति m, eins zu Einspritsungen in die 
Harnröhre dienende Blase und das Kiystier selbst, 
SATTE ०, Obergewand. 
उत्तएबादिन्‌ ५९. 1) antwortend, mit'siner Ant- 
wort nicht verlegen. — 2) in der Gerichissprache 
die späteren Ansprüche machend. 
SATTAR ०. Obergewand. 
उत्त बो 1. die nördliche Bahn am Himmel. 
उत्तरवेदिं ५०५ SFR £. der nördliche Aufwurf, — 
Fewerhserd. Nom. abstr. satz ४. Miıra. 8. 3,8,3. 
उत्ताशाति 1. Schinssweihe (कच, Gym. 6,3. 
SMÜRT m. Pi. Name einer ४७९९४, Schule. 
SAT in रवेत्तपम्‌ 
* उत्तूतक्य ०. Oberschenkel, 
SATA m. Gehülfs, Nom. abstr, OFT ४. Ind, 
Sı, 15,276, 
Sam m. N. pr. eines buddh. Lehrers. 
उत्तार f. die obere Kinnlade, 
SA TAdv.nachNorden, tnördlich von (Gen. Abl). 
उत्तप्त m. die linke Schulter. 
उत्त णाद्‌ n. Giebelsimmer. 
उत्तदापन्य m. der zweite Theil der Sämasam- 
hita Nolsam. 9,2,6, 
SATTE n. der letzte Theil einer Consonantem- 
gruppe. 
* उत्तद्‌ाचमन ४. eins best. Ceremonis Gat. 
उततत्‌ Adv. 1)von Norden har. — 2)von links her. 
* ZATITTT m, Metron. Parikshit's Gar. 
उर््तीत्तात्‌ Adv. von Norden her. 
STITTET ०. Nom, abstr. zu SAT 3) e) Com:n. zu 
१०१५५, 9,2,6, 
उत्तगा्पेद्‌ ५4. = उत्तासद्‌ ५५१११. 8. 2,6,5. 
"उत्तराहि m..der Himälaja. 
SATIZIÄ m. Nordwind ४५१४. 8. 2,7,20. 
SATT? 1) ५५. (f. घा) darüber und darunter 
seiend. - 8) 9. die Ober- und Unterlippe, die Lippen. 
उत्तराधविवा 9, Mund 0५९५६. 73,11. 
* उत्तराधिकाटिन्‌ Adi. in zweiter Reihe auf Etwas 
Ansprüche habend. 
उत्तपाध्यधनगीता ६ und °नपूज ०. (९,५८५०५ de 
Gr. pr. 20) Titel von Gaina-Werken. 
उत्तपापं m. Nordland. 
उत्तदापर्‌ Adj. + SIT) nordwestlich Pin. Gym. 4, 
9,10. © tm Adj. nach Nordwesten gewandt 
ker. 6७१४३. ३,7, 4. 
उत्तभिाम m. Scheinuntwort, eine ungenügende, 


unklare Antwort auf eins geriehtliche Klage. 
उत्ताभिमक्च Adj. nach Norden gewandt Ind. St 
9,30. 
उत्तम्‌ 4०१. weiter Ainanı. 
Sara Adj. nach Norden gewandt. 
उत्तान्रय m. Titel eines beiligen Buches der 
Gäkta. 
उत्तरापणा ०, der Gang der Sonne Hach Norden, 
das Halbjahr, in den die Sonne sich von Süden 
nach Norden bewegt ; Sommersolstitium. 
उत्तर्‌ापणाच्र 9. ein best. mystisches Diagramm. 
उत्तरायता ॥ eine best. Mürkhand 8.8.8. 31. 
उत्तररर्पिं ८. das obere Reibhojs dei der Feuer- 
erzeugung 30,88. 
उत्तरावौ m. eins der 12 Formen der Sonne. 
SATTE ०. = उत्तरामन्ध. 
उत्तरार्थं ५५. (८ घा) der Folgenden wegen gesche- 
hend Lir.. 1,4,9. Chr. 296,29. 240,6. 
उत्तार्धिं m. 1) Oberkörper. — 9) der. nördliche 
Theil. — 3) die letztere Hälfte. 
उततरार्धपूलीर्ध mn. der vordere Thsil der nördlichen 
Seite Gar. Ba. 1,6,3,39. 
उत्तरार्ध्यं Adj. anf der nördlichen Seite befimdlich, 
उत्तरौीवत्‌ ५०. 1) oben Gefindlich. — 2) überlogen, 
siegreich. 
SATIN ८ Norden Hawionı 4,197,28. *ofraTel 
und *""्तिं Bein. Kubera's. 
उत्तरमन्‌ ॥) Adj. mit hochansiehenden Felsen 
Riöar. 4,157. — 2) *m. N. pr. einer Gegend. Da- 
von *Adj. SPAR. 
उत्तएा्ममिन्‌ ५०५. in's näohstfoigende Lobenssto- 
dium eintratend Ind, St. 15,117. 
उत्तभित Adj. in nördlicher Richtung befindlich 
Buirara. 1,140, 
* उत्ताषाष्ठा ¢ in best, Mondhaus. 
SERIE m. Obergewand, Usberwurf. 
उत्तराद्‌ Adj. nördlich oder links sitzend. 
*ZTITTT m. der folgende Tag. 
Eurucd Adr, nördlich Car, Ba. 2,1,8,4. 0५९४, 
85,6. *— von (Abl.). 
उत्तरिका £ N. pr. eines Flusses. 
उत्तरिन्‌ Ad. gesteigert, Wiederholt immer stär- 
ker und stärker (Stimme) Varrin. 
उत्ततोष n. (adj. Comp. f. घ) Obergewand, Deber- 
wurf Pin. ७88. 1,4,13. Beitdeoke ६६५१५४५ 8,3. Nom. 
abstr. SIT f. ६०४४, 1,2,21. 
उत्तरीयक n. (dj. Comp. f. घा) dass, VP. 3,9,20. 
त्तरेण Instr. Adr. mit Gen., Abl., Acc. oder 
amı Ende eines Comp. 1) nördlich.  - 2) links. 
*ZALATT £ Süden. 


उलराभाम — She 


Stan ५५१. am folgenden Tage 78. 5,2,4,7. 
उत्तेला । = घबात्तोडा 1०५. 8५. 9,228. 
उत्तेश्तीर्ध 9, N. pr. eines 717१४. 
Spuren ७, Name eines Linga. 


| she: sichende Gewässer, 

उत्तानकय m. N. pr. eines Sohnes des Catäfit 
। VP.2 4,53, 

उन्नार्नरम्त Ad). die Hände ausbreitend, — aus- 


उक्तरोत्त्‌ 1) Adj. (f. खा) Je folgend, stets höher | strechend (um Gebet) Varrin. 


»teigend Kur. 3,53. stets sunehmend, überbietend, 


उत्तानार्धं Adj. flach —, oberflächlich dem Inhalt 


ण्बरू Adr. immer höher und höher, — mehr und | nach. 


mehr, in stefiger Folge Giur. — 2) n. Erwiederung 
auf Erwisderung, das Hinundherreden. 

उत्तोत्तापदच्छ्ला f. Titel eines Abschnittes der 
Simaredakkhals. 

उत्तोत्तरिन्‌ +. stets sich stelgernd, — zunch- 
mend. Dazu Nom. abstr. OfTAIT f. 

उत्तरोत्तरो Adi. je später ausgenprochen 272,21. 

उत्तोष्ठ una SIE m. 1) Oberlippe. — 2) der 
oberste Theil seiner Säule. 

SER ०. heftigen Droken. 

उत्तान 1) ^+%. (६ घा) ०) in Aorisonialer Lage 
ousgestrsckt, — ausgebreitet. Von Menschen: mit 
dem Gesicht mach oben, von Händen und Füssen: 
mit der inneren Fläche nach oben, von Gefissen, 
Muscheln and rom Schnabel: mit der Orffnungnach 
oben. — b) flach, auf der Oberfläche sich befindend 
५६५४५ 8,37. oberflächlich (eig. und übertragen). — 
९) ausgebreitet, weit offen Kio. 161,12. #0 v. a. fertig 
dalisgend Spr.1180.— 2m.N.pr.oines Ahgirass. 

SATA 1) *m. sine Cyperws-Arı.— 2 1. ० निका 
N. pr. eines Flusses. 

उत्तानकुर्मक ०. eine ५५५६. Art ९७ site. 

SATT m. = उत्तानपाट्‌ 1). * "¶णात्मन्न m. 
Patron. Dhrura’s Gar. 

उत्तानपच्नक m. rother Rieinus Bairara. 1,301. 
816५9. 6,58. 

उत्तरनेपद्‌ 1. (4७०१ Beins ausgebreitet rind) Name 
einer kosmogonischen Potenz. 

उत्तार्नपर्णा Adj. ausgebreitete Blätter habend. 

*उत्तानपर्पाक m. eine best. Pflanze Gar, 

उत्तानपाद्‌ m. 1) N. pr. eines Sohnes dos Vira 
oder Manusväjambhura und Vaters des Dhru- 
ra. *°57 m. Patron. Dhrura's. — 2) der Stern B 
im kleinen Bären 

उत्तानबर्िम्‌ m. N, pr. eines 5०0०७९७ des Garjäti 
Buic. P. 9,3,37. 

उत्तानरेचित und उत्तानवञ्चित (१.1) m. eine best. 
Stellung der Hände, 

* उन्तानद्ठाय 1) Adj. auf dem Rücken liegend. — 2) 

m. ein kleines Kind. 

उत्तानशापिन्‌ ५५५. auf dem Rücken liegend Ind. 
8॥ 15,399, 


उत्तानो Adv. mit sich ausbreiten Kin. 11,97,21. 
mit कद्‌ weit aufsperren (den Mund) Chr. 314,38. 
SATT m. grosss Hitze, 61५14 (eig. und übertr.) 
ए 11.49. 188,8. Spr. 4248. 
* ग्डक्तापिन्‌ Al. brennend. 
1.3777 m. 1) das Hinübderssisen über (im Comp, 
vorangehend), — 2) Rettung Spr. 4888. — 3) das 
Brechen, Vomiren. 
2. ITITT Adj. 1) mit herausgeiretenem Augenstern. 
~ 9) *ausgeseichnet. 

SAT Ad). rettend, Beiw. (1१११. 

SAU 1) Adj. rettend (Gira). — 3) 2, 9) das 
Binüberschaffen über (im Somp. vorangehend). — 
b) das Hinausschaffen Wesen, Kasunsa, 288. — 
9} das Herausschaffen —, Bafreien ०५३ (Abl.). 

उत्तापितद्‌ Nom. ag. trajeoturws, mit Ace. 
Dasas. 79,11. 

“उत्तारिन्‌ Ad. beweglich, undeständig. . 

SATT Adj. aussubrechen, von sich zu geben. 

उक्नाल 1) Adj. a) +न, ungestüm Vıona. 40,7. 
42,3. — b) üppig (Locken) Biuaa, 62,21. — e)grau- 
sig, Grauen erregend 2५३4६५०. 16. — d)*anspeseich- 
net, vorzüglich: — 2) *m. Affe, — 3) n. eine deut. 
hoks Zahl (buddh.). 

उत्तालीभवन n. ungestümss Verfahren. 

streng Adj. 4 heraussusteigen —, |, 
kommen beabsichtigend aus (Abl.) Ind, St. 9,148. 
— 2) überzuseisen beadsiohtigend च रए, zu RV. 
3,33 bei Sis. über (Acc.. 

SÄAWTH ६ die Absicht vor Vollendung einer 
heiligen Handlung aufsubrechen, — eine A, H. ab- 
subrechen. 

उततीर्णविकृति,^५. jeder Veränderung entron- 
nen. Nom. absir. ° त्त n. Nas. Ur. in Bibl. ind. 208, 
°कृतव् ०. 194. St. 9,154 foblorhaft. 

उत्तुङ्ख Adjemporragend, hoch 188,13.3pr.7788. ह. 

*उत्तुणिडिका f. Milletia ptscidia Niou. Pa, 
safusa Adj. mit der Spitze hervorragend, 
sm m. Aufstachler. 

४ उत्तुष m. (enthülstes) geröstetes Korn. 
उत्तेतन n. das Anfewern, Aufreizen. 
उत्तेनित # 9. der Gang eines Pferdes mit mittle- 


SATT Adj. ॥ ansgestreckt daliegend. | rer Geschwindigkeit. 
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u उक्तेरिति n. Carriere eines Pferdes. 
Anm Adj. (f. ET) mit aufgerichteten Boyen ge- 
schmückt. 
उत्ताएषपताक Adj. (1. खा) mit anfgerichteten 
Bogen und Fahnen geschmückt. 
+उत्तलन n. das in die Höhe Heben. 
° उच्नात m. Schreck. 
FZWIAT Adj. schreckend. 
उत्य 1) Adj. {^ IT) fast nur am Ende eines 
Comp. च] unfstehend, sich erhebend, Nom. abstr. 
°F ४. Comm. zu Car. Ba. 887,10. — b) hervor - 
gehend, entstehend, entspringend 304,27.— 2) *m. 
io प्राद्त्घ. 
Sarg 
Beendiger, Beschliesser. 
STE TEN ०. impers. 1) awfrustahen Kib. 77.3. 
-— 2) धारि ४४१४६१९१. — 3) thätig २४ sein Spr. 1194. 
उत्वीन 1) m. Urheber. — 21 n. a) das Aufstehen 
(4१४५. 6१४५. 1,24. 25 (einer Wöchnerin). Garr. 
(rom Mahl), Sichawfrichten, — b) Aufyang (der Gb- 
slirne). — £} das Aufersiehen eines Verstorbenen. — 


Nom. ag. 1) Aufsteher. — 2) elwa 


d) das Herauskommen, Emportauchen Kar. 3,54. 
das Aufschiessen (von Pflanzen) Gam. 6,5,36. — 
e) Aufstand, Aufruhr Ridar. 8,568. — 0} Bemü- 
hung, Anstrengung, Thätigkeit, Arbeit ९४५४. 2,29,1. 
~ g) Entstehung, Ursprung, insbes.einer Krankheit. 
— A) das Aufbrechen, Aufhören mit, Einstellung, 
Schluss. — i) euphem. für Ausleerung. — k} ein best. 
mit Mineralien vorgenummener Process. — Nachden 
Lexicograpnen noch IFA (AZ, Im de, 
पुस्तक, युध्‌ (एण, वास्वत्त, वैन्य una कर्ष. 

उत्धानयुक्त Adj. bemüht, mit 1.0६, eines Nom. act. 

उत्वानवत्त्‌ Ad). thätig, leissiy. 

उत्वानवीप्‌ m. ein Mann der That 168,17. 18. 

उत्वानशील und शोलिन्‌. ५५. ८५०५१, fleissig, 

उट्घानाप Adj. den Schiuss bildend ¶ 1५५५-0, 
23,19,11. Comm. zu Lira. 9,3,8. 

उत्वनिकादृशो ¢. der ११८८ Tag in’ derlichten Hälfte 
des Kärttika, 

उत्वापक m. 1) Wecker, Kammerdiener ६५१५४ 
1,18. — 2) eine beat. Stllart. 

उत्यापन्‌ 11 9. a) das Aufstehenmachen. —b) düs 
Erwecken 69,29.—c) das Hervorgehenlassen, Her- 
vortreiben. — d) das in's Werk Setzen. — e) das 
aufhören Machen, Beendigen. — f}-in der Mathem. 
das Finden der gesuchten Quantität, Antwort auf 
eine Frage oder Substitution १०९४ Werthes 81६१५. 
143. — 2 {. $ ein beschliessender Vers. 

* उत्थापनोय ५५. = उत्थापनं प्रान्ननमस्य. 
उत्थापवितप Nom, ag. Anfrichter, Nom. alstr, 





Ana — उत्पलवन 


rer n. Ind. St. 9,184. 
STATT Ad). 1) wegenschicken. — 2) in der Math. 


durch Substitution eines Werthes zı finden Bläuc.6. 


*उत्धायम्‌ Absol. aufstehend, TEE: vom Lager 
P. 3.4,52, Sch. 

उत्थायिन्‌ Adj. 1) aufstehend (vom Schtaf). — 2) 
erscheinend. — 3) sich anstrengend, tkätigSpr. 1202. 
OfTET ५. Nom. abstr. 2977. 

उत्थित ०, das Aufstehen AV. 3,15,4. 

उत्थिता ¢. das bei der Hund Sein, Dienstbereit- 
heit. 

५ उत्थिताङ्लि nı, die Hand mit ausgestreckten 
Fingern. 
*उत्येय ın. Fächer aus einem Pfanenschweif Gar. 
उत्पत्त m. N. pr. eines Sohnes des Crapbalka 
Hanır, 1,34,19, Vgl, a und उपेतन. 
उत्प्त्मन्‌ ०५५ हप्र Adj.mit erhobenen Wimpern. 
*उत्यचनिपचा und * उत्पचविपचा 1 
“उत्पचि Adj. P. ३,९,१३6, 

त्प छो. वलाः ans einer Baumwunde hervordrin- 

gende Saft. 
+ उत्पत m. gana SAFT in der Kig. १०५. 

उत्पतन 1 Adj. (ई) auftiegend. विष्वा ein Zau- 
berspruch, mittels dessen man sich in die Lüfte 
erhebt. — 2) 9. a) das Aufspringen, in die Höhe 
Springen. — b) *das Entstehen. 

उत्पताक्र Adj, mit aufgezogenen Fahnen. 

उहट्पताका f. eine anfgezogens Fahne. 

उत्पत्ताकाधन्न Adj. mit anfgezogenen Fahnen und 
Bannern. 
, उत्पतित Nom, ag. der da auffliegt, in die Höhe 
springt. 

उत्पतितव्य u. impers. sursum suboolandum. 

SEAT Adj. 1) auffliogend. — 2) im Begriff 
stehend aufsuspringen Spr. ४119. 

SAFT ५. impers, zum Porschein zu kommen, 
zu erscheinen, aufswirefen, घनेन am er wird 
wisdergeboren werden Kin, 11,90,20. 

Team f. 1) das zum Vorschein Kommen, Ent- 
stehung, Geburt, Ursprung, origo, Fundgrube Kio, 
5,5. — 2) Wiedergeburt. — 3) Ertrag, Ergiebigkeit 
{eines Landen), — 4) das Vorkommen, insbes. einer 
vedischen Stelle, ansdrückliches Krwähntsein in 
einer vedischen Stelle Gum. 1,1,24. 2,1,3. 2,21. 3, 
6,6. 7,26. 4,2,14.19. ३,१.३१. 6,1,42. 

उत्पत्तिकेतन n. Geburtsort, — + (11९. 

उत्पत्तिधामन्‌ ०. dass. 112,20. 

उत्पत्तिमत्त्‌ Adj. enıstanden, geboren. 

उत्पात्तवाक्व १. ein vedischer und folglich maass- 
९७९१५९7 Satz Noksam. 4,3,21. Comm. zu 1,4,32. 2, 


2.7 und zu (५११, 2,2,23. 

उत्पत्तिशिष्ठ Adj. so v. a. im ९५१ gelehrt X\- 
tax. zu MBu. 12,201,12. 

उत्यत्पर्व n. die wunderlhätige Wirkung einer 
einzelnen Handlung ans einem Aggregat von Hand- 
lungen Comm. zu १६१५४, 21,5. 

* उत्पत्यपाक्रल्ला {~ wohl fehlerhaft für +उत्वत्य- 
ठधाकरला f., wie die & 1५. liest. 

उत्पत्तु eine best. Zeitperiöde. 

1. उत्पत m. Abuwey (णह, und übertr.) 228,25. 
2.3794 Adj. vom rechten Wege gewichen 8५६५. 
ए. 4,17,16 (SUITE zu verbinden). 

उत्पवचारिकत ०. Ind, 81. 9,154 foblorhaft für 
°वारिकत. 

उत्पववारिक {*वार्‌क १) Adj. von 4७४०९१९१ ०५- 
rückkaltend. Nom. abstr. °7] u. Nas, Ur. 203.5. 
* FZFIATT Adi. mächtig Gar, 

उत्पन्नबुद्धि Adj. verständig, king 106... 

उत्यन्नायवर्गिन्‌ Adi, entstehend und sogleich wie- 
der vergehend Comm. zu Naisas. 3,2,44. fgg. Nom. 
abstr. गित n. ebend. 

4. उत्पल 1) ४. a) Lotusblüthe, insbes, eine blane 
251,39, 252,3. 313,18. ersebeint später als कमजल 
97,30. Auch "m. Am Eode eines adj. Comp. f. घ्रा. 
— b) Samenkorn einer Nymphasa. — ठ) Costus spe- 
eiosns Buirare, 1,175. Vanin. Ban. 8. 77,10. — a) 
* Blume überb. — e) eine best. Hölle (buddb.). — 
2) m. N, pr. a) eines Schlangendämons. — b) rer- 
schiedener Männer, — 3) ॥ स्रा N. pr. eines Fin: 
ses Hasır 9४11, — 4) Tr. ई ein best. Gebäck, 

१. * उत्पल Adj. fleischlos. 
उत्पलकं m. ति, pr. 1) *eines Schlangendamons. 
— ?}eines Mannes, Fo. 

* उत्पलगन्धिक 8, eine Art Sandelhols 

+ उत्पलगोपा ^ = उत्पलपारिवा Nıcn. Pr. 

* उत्पलपन्न m. 1) Lotusblüthenblatt. — 2) eine 
durch den Fingernagel eines Frawenzimmers her- 
vorgebrachte Wunde. — 3) Schminkfleck, Schön- 
(१९८४८१७१. — 4) = उत्पलपन्नकं. 

SEHRTTAH ०.११ best.chirurgisches Instrument. 
उत्पलपरिमल m. Titel eines Commentars zur 
Varähasamhbitä Kowänusv. zu Paarivan. 154,5, 
SCRTIT ०. Name einer von Utpala erbauten 
Stadt. 
उत्यक्मेग्पक m. eine Art von Verband. 

*उत्पलमालभाटिन्‌ ^५. einen Lotwakran: tragend 

P. 6,3,65, Schol. 
उत्पलमाला [Titel von Utpala’s Wörterbuche. 
उत्पलएान्न m. N. pr. eines Dichters. 
SATT ४. Lotnsgruppe 112,24. 


उत्पलवफी (१५.११.७०९५ ६१४७००६० ००.७१४ (buddh.). 

SFIRTER २. eine best. Pflanzi, 

Segasitmi m. N. pr. eines Bodhisaltra, 

उत्पलसारिवा 1. Iehnocarpus fruisscens ०९. 

उत्यलस्वामिन्‌ m. Name eines von Utpala 
erbauten Heiligthums, 

उत्पलाल्त 1) Ad. (८. ई) ५५५५५४४१ 0०0४१५०. 18. 
— 9) m. N. pr. eines Fürsten. — 3) ६ ई N. der 
Däkshäjagt ia Sahasräksha. 

उत्यलाधार्थ m. N. pr. eines Autors. 

उत्यलापीड m. N. pr. eines Fürsten. 

उत्पलावती £ N. pr. eines Flusses MBu. 6,543. 
= ताम्रपर्णो ७५५. 

उस्पलाविन्‌ ०. N. pr. einer Oertlichkeit der Pän- 
Käla MBa. 3,87,15, 13,35,24. 

उत्पलावर्तका N. pr. einer O6rtlichkeit. 

उत्पलिन्‌ + ) Adj. mit Lotweblüthen versehen. — 
9) 1. ०नी a) eine Nymphasa, eine Gruppe von N. 
— b) ein best. Meirum, — e) N. pr. eines Flusses 
MBa. 1,215,6. — ॐ) Titel eines Wörterbuchs. 

उत्पैवन ०.१) das Reinigen Comm. zu Nıtzam. 9, 
2,22. 4,14.— 2) Werkseng sum Reinigen. —3) "das 
Sprengen vongsschmolzener Butter u.s.w.in’s Feuer. 

उत्पवि्तप्‌ Nom. ag. Reiniger. 

*उत्पश्य Adj. Mnaufschauend. 

SEAreng, Ole ^ SOGAR, 

उत्पा m.sinebest. Krankheit des äusseren Ohres. 

SCHTR 1) m. dass. 2) 1. SCÄNTEI die äm- 
sere Rinde einsı Baumes. 

उत्पाटन 1) Adj. verjagend, verschenchend, in 
*कसनेोत्याटन. — ॐ) ०, 0) das Ansreissen, gewalt- 
samss Heraussishen. — 9) das Bersten, Reissen 
AV. Panic. 71,7. — ९) das Vorjagen, Fortjagen. — 
d) das Entthronen. 

Sraram m. ein best. astrol. Joga. 

°उत्वाठिन्‌ Adj. ०५५१५५५०, heraussiahend. 

उत्यात m. 1) Auffüng Kanaza 1,30. — 2) Sprung, 
Satı. — 3) das Steigen (in übertr. Bed.) Spr. 3083. 
— 4) plötzliche Erscheinung, eiwas ganz Unerwar- 
tetes ५५५२५ 4,20. Instr. 80 त, 9, plölslich Mba. 3, 
481,25. — 5) eine aussergewöhnliche, Unglück ver- 
heissonde Erscheinung, portentum Gaur. Gor. Ba, 
2,2,5. Ausnabmsweise auch n. — 6} fehlerhaft für 
उत्पाट 8०५१. 2,139,10.17. 

Sara 1) m. ein beat. Thier. — 2) on. N. pr. 
eines firtha. 

उत्पाट्‌ m. das Hervorkommen, Entstehung, 
Geburt. 
4. उत्पादकं 1) Ad). hervorbringend, bewirkend, her- 
beischaflend ; prodwetiv(Dichter). — 2m. Erzeuger. 


उत्यलवणी - उत्सङ्गकल 


2. उत्पाट्‌ क 1) "m. das fabelhafte Thier Carabha, 
— 9) ६ °दिका ०) *ein best. Insect. — 6) Enkydra 
Bingtscha DC., Basella cordifolia Lam. Hasır. 2, 
79,39. 

उत्पाट्‌ कल ५.५५० Hervörbringersein Ind. 81.9.84. 

उत्याद्न 1) 44. (री orseugend, Aervorbringend, 
beieirkend. — 2) 9, das Erzeugen, Gebären, Her- 
vorbringen, Bewirken, Herbelschaffen. 

* उत्यापुर्व n. Titel eines Gaina-Workon. 
उत्पाद्पितय्‌ Nom. ag. धरन. 
SFURTÜRBU Adj. Aervorsubringen, herbeizu- 

schaffen Comm. zu Gam. 2,1,12. 

* ZEIT m. eine Hühnerart. 
उत्पादिन्‌ ५4. 1) wur entsteht —, geboren wird. 

— 9) am Ende einss Comp. hervorbringend, bewir- 

kend. 

उत्पाप्य Adj. Aervorsubringen, herbeizuschaffen 
Naisam. 2,1,12. was hervorgebracht —, bereitet —, 
herbeigsschafft wird 8५४११५४. 18,13. was vom Dichter 
geschaffen —, — erdacht wird, 

उत्या्नोत्याद्‌कता ६ ५०५ Verhältnise von Krseng- 
tem und Erzougendem, 

उत्पीद n. das Binübersetsen über, Ratten. 

SCHTITT Adr. bie auf den tiefıten Grund 
des Meeres. 

*उत्याली 4. Gesundheit. 

* उत्पा m. Reinigung. 

STH ५५/११४५१, Wohl m. 

* उत्पिञ्जल 1) Adj. wobei eine grosse Verwirrung 
herrscht, wo es drunter und drüber geht. — 2) m. 
= इणे लोलता ५५५. 

*उत्पिपड्‌ 2५११५५०० (४०९९४.). 

उत्पित्सु Adj. 1) sich erheben wollend, heranf- 
strebend Gig. 3,17 — 9) im Eristehen begriffen 
(Krankbeit). 

* उत्पिब Adj. austrinkend. 

SeHZ m. 1)das Drücken, Druck ह 1०. 91,17. II, 
4125,15. — 2) ein Aervorbrechender Strom. बाप्यो- 
त्पीड Kio, I1,63,6. — 3) Wunde MBu. 3,21,5. 

उत्पीडन n. 1)das Drücken. —2) das Entwurzeln. 

उत्युसप्‌, SUÜT ५४५००४०१. Wohl fehlerhaft für 
SER, 

*उत्पुच्छ्‌ Ad. + = उत्करत्त पुच्छात्‌. — ५ = उ- 
दरप्तं पुच्छस्य. — 3) = पुच्छमुदस्यति ४५५ zu ए. 
8,2,19€, 

*उत्युच्छय्‌, °पति und OUA dem Schwanz in die 
Höhe heben. 

"उत्पुट ६०१४ उत्सङ्घारि und सकलापि 

उच्पुल्क +, ९११९ best, Krankheitdesäusseren Ohrs. 

*उत्युत guna उत्सङ्गादि. उत्पत १.1. 
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1. उत्युलक छ, Haarsträuben. 
2. उत्युलक (+. घा। ००4 उत्युलकित Adj. mit Haar- 
sträuben versehen. 

उत्योषध (f)m.N.pr.oines allen Königs (buddh.). 

SCHAFT Adj. ununterbrochen क 4 ५२१७. 35,11. 

* उत्प्रभ Adj. Licht ausstrahlend, leuchtend. 
उत्प्र॑बाल Adj. mit aufspriessendem Lande Spr. 
1218. 

उत्प्रविष्ठत ०. das tief Hineingedrungensein Ind. 
St. Bush. v. 1, उत्प्रवेष्व. 

उत्प्रवेष्टप्‌ Nom. ag. der tief hineindringt. Nom. 
abstr. ge n. Nas, Ur. 203,8. 

उत्प्राप्त m. und © ०. Spott, Hohn. 

BE Aufsprützendes 

त Adj. bstrachtend, 

उत्प्रे 9. 1) das Vorausschen, Ahnen. — 2) 
bildliche Bezeichnung. 

SCHTUNG Adj. bildlich gesagt werdend. 

STH ६ 1) Nichtbeachtung, Gleichgültigkeit. — 
2) Gleichniss, bildliche Redeweise पए {४५५५ 4,3,9. 
Kirura. 10,6. 

SCHRITTE m. ia der Rhetorik eins best. Form 
der Upami. 

उत्प्रेतावल्लम m. N. pr. eines Dichters. 

उत्प्रेत्तितोपमा ८ eine Art Gleichnisn 248,10. 

उत्प्रेत्य ^. = उत्प्रत्तणोय. 

SATT ०. 1) das Springen. — 2) das Leber- 
fliessen, Abflisssen. 

* उलतप्रवा { Nachen. 

SEHTAdLmitangssehwollener Haube (Schlange) 
Ind. St. 44,974. 

उत्फल ।० प्रोत्फल. 

उत्फालं m. Sprung, Bewegung in Sprüngen, 
Galopp. 

उत्फुलिङ्गं (उत्स्फुग) Adj. Funken sprühend Ind. 
St. 14,373. 

SCHEN 1) Ad). a) aufpeblüht. — b) weit geöffnet. 
~ €) gedunsen, geschwollen, aufyeblasen Karuis, 
20,109. Spr. 1249. Ind. St. 14,158,5, ० कापा Adj. Bi- 
118.109,19.— व) *Jmd frech anschend, unverfroren 
Mauien. 8,39,b. — 2) *n. quidam cosundi modus. 

Sem m. Quelle, Brunnen (such in übertr. Bed.). 

उत्सक्य Adj. die Schenkel öfnend. 

SeAZ 1) m. (adj. Comp. † ET) a) Schooss, — 
b) horizontale Fläche, — c) Vertiefung 8०६१. 1,15, 
18. 18,6. 63,1. 2,80,12. — d) eine beat. Stellung der 
Hände. — 2) १. eine best. grosse Zahl 1.4 1.17. 168,16. 

उत्सङ्कक m. = उत्सङ्ख 1} ५. 

उत्सङ्गवत्‌ Adj. vertieft Burn, 27,1 

+ उत्तङ्गबल Adi. = उत्सङ्गा ऽत्यात्ति. 
99 


Sag 1) Adj. vertieft, tiefsitzend Kanıza 6, 
१३. -- 3) †. ण्नीं Ausschlag um uniern Augenlide, 

उत्सञ्चन्‌ ०. das Aufheben, Eimporrichien. 

उत्सत्ति ¢. Schwund. 

उत्सधिं m. Behälter —, Umfassung einer 0४०९. 

उत्सेपि Adj. nicht in dem Falle gewesen Bitaa. 
139,11. 

उत्सत्रयत्तं m, eins ausgeselste, unterbrochene 
Opferfeier. 

उत्स 1) eın best. Aetrum. — 2) m. *der Mo- 
nat Vaicäkha Gar. 
"STATT n. das Hinaufsteigen, —kriechen. 

Su m. 1) das Aussichentlassen, Fonsichgeben, 
Ausstossen. — 2) das Ablegen, Wegwerfen (verdor- 
bener Gegenstände) 0५४१. 1,34. — 3) Loslassung, 
Freilassung, Befreiung, — 4) das Fahrenlassen, 
Aufgeben, Aufhebung, Einstellung, Beendigung, 
Schluss Cihun. Gans. 4,5. — 5) das Wiederherans- 
geben Gaur. 22,31. — 6) das Spender MBu, 3,203, 
41. Spende 14,88.38. — 7) das Veranlassen (६५१४, 
3,7,19.— 8) sterews. Personiticirt als Sohn Mitra's 
von der Revati. — 9} allgemeine Regel (Gegensatz 
Ausnahme). — 10) mit und ohne क्ल्द्साम्‌ eine best. 
Ceremonie bei Gslegenheit der EinstellungdesVoda- 
Studiums. — 11) Bez. der Sprüche VS. 13,47 51. 

उत्सर्गनिर्णय m, उत्सर्गपदति ४५०० उत्सर्गमयूष 
m. Titel von Werken. 

उत्सर्गतमिति f. bei den Gaina bahutsames Be- 
nehmen bei der Entleerung, so dass dabei keinem 
lebenden Wesen ein Leid widerfährt. 

उत्सर्भिन्‌ Adj. weglansend. 

उत्पर्बन 1) Adj.if. 9 0४५५३ 10496१90, so heisst eine 
der drei Falton des Aftors Buirarn. 1,28,2. = 2) 
9, 9} das Entlassen, Loslassen. — b) das Aufheben, 
Einstellung Lirs. 4,8,8. ङ््द्साम्‌ eine best. Core- 
monie. — €) *das Spenden. 

उत्सर््रनप्रयोग und उत्सर््नोपाकर्मप्रपोग ०. Titel 
zweier Werke, 

उत्सर्बम्‌ Absol. freitassend Car. 89. 5,2,3,7. 

Sm n. Name ०1086 Säman. 

उत्सर्षणा n. 1) das Aufgehen der Sonne. — 2) 
das Hinausgehen, — 3): das Vorireten. 

उत्तरिन्‌ 1) Adj. 9) in die Höhe springend ५००, 
16,62. — 9) hervorbrechend, su Tage kommend Kin, 
11,15. — e)hiraufstrebend Cix. 101,5. — d) eine 
Zunahme bewirkend ४ 9, 2,4,13. — 2) £. ज्रीं eine 
aufsteigende Zeitperiode १०५१५, 3,9. 

*उत्सपी f. eine erwachsene, beieybare Kuh. 

Send m. 1) Unternehmung, Beginn. — 2) Fest- 

tug, Fest, Jubel (auch in übertr. Bed. Compar.° तद्‌ n. 


उत्सङ्गिन्‌ — उत्स्वप्राय्‌ 


ein grösseres Fest als (Abl.) १०५६५ 6,12. Am Ende 
eines adj. Comp. f. चरा. — I) Aufbruch {९1०९7 Blume) 
Spr. 6418. — 4) ein best. Tacı 8. 8.5. 213, — Nach 
den Lexicographen ausserdem = ICH, ag 
किप), एच्छप्रतव CHAT. 

उत्सवप्रतान und उत्सवविधि m. Titel zweier 
Worke. 

उत्पवतैकेत m. Pi. N. pr. eines Volkes. 

उत्मवाप्‌, ° पते ein Fest bilden für. °लेचनेत्स- 
STATT ०५५५५. 88,8.9. 

STAR in SUCHT. 

SEHE m. 1) das zw Ende Gehen MBu. 1,110,2. 
~ 2) Störenfried 78. 30,10. — 3) ein best. Theil 
des Opfertkiers. 

उत्साट्क Adj. zu Grunde fiehtend, vernichtend. 

STÜTZT ०. 1) das Wegsstzen Ind. 8५. 13,278. — 
2) das Aussetzen, Abbrechen, Einstellen, उत्तीद्‌- 
नार्धम्‌ ५०१. Car. Ba. १९,३.३,३१. — 3) das Voernich- 
ten, Zugrunderichten. — 4} das Ausreiben, Abrei- 
ben, Einreiben Ciluu, Gem, 4,7. — 5) das Höher- 
machen einer Wunde u. ४, w., ein Mittel ५०४५ Ku- 
५8५ 8,13. 

उत्साद्‌नीष 90. ein Mittel zum Hühermachen von 
Wunden 9, 8, w. 

STATT ५५. einstellend, ausgehen lassend, in 
EIRI®. 

* उत्प्ाप्ूक m. Tkürsteher. 

SCHI ०. und ला £ (Munain, 27,11) das Weg- 
treiben des Volkes auf der Strasse, 

उत्सापणीव (Spr. 1676) und उत्सावं Adj. hinans- 
suweisen, forizwjagen, wegzwireiben. 

STCHIE m. (adj. Comp. (. घ्रा) 1) Fermögen, Kraft. 
— 2) fester Wille, — Entschluss, — 3) Lust zw, 
Freude an (im Comp. vorangeheurd) R. 3,33,4. Cix. 
23,12. — 4) * Faden, 

* उत्प्राक्क 1) Adj. am Ende eines Comp. — 2f. 
OfREAT = वधान ७५५. 
"उत्सादन ०. = गन्धन. 

Sara m. Kraftanwendung, Usbung der 
Kräfte 206,29. 

उत्साक्वत्त्‌ Adj. Willenskraft an den Tag legend. 

*उत्सार्वर्घन Adj. die Willenskraft steigernd. 
*उत्ताक्वल id). = उत्साङा ऽस्यास्ति. 

उत्ाक्श्चक्ति 1 Wüllenskraft Spr. 1222. 

उत्साक्ोर्यघनपाक्सवतत्‌ ५५. mit Willenskraft, 
Beldenmuth, Reichthum und Verwegenheit ansge- 
stattet Vanin. Bau. 13,7. 

उत्सकिन्‌ ५५. 1) standhaft (ein Kranker) Ri- 
san. 20,33. — ?) mächtig Spr. 5248. — Vgl. खनु- 


त्साकिन्‌. 


उत्सिक *. = रान्नमल्ल. 
START Adj. auftngeben beabsichtigend. 
उत्सुक 1) Ad). (८ घा) a) unruhig, aufgeregt, be- 
sorgt. — 0) mit Ungedwid Etwas erwartınd, ge- 
spannt. — 0) mit Wehmuth an einen gelisbten Ge- 
genstand denkend, sehnsüchtig, — d) veriangend 
nach (Loc., MIT oder im Comp, varangehend) 124, 
32. 290,29. — ५} *für Eiwas Sorge tragend, bedacht 
auf {Loc. oder Instr.) 234,18. — 2) n. in निहृत्सुक 
und पेोत्मुक a) Sorge. ~ b)Sehnsurht —c)Verlangen. 
उत्तपुकता ¢ 1) Unruhe, Hast, Eifer. — 2) Sahn- 
sucht, Verlangen, 
उत्सुक, ति wehmückhig stimmen, 
क उत्पुकाप्‌, ogaA ein Verlangen bekommen, 
ओ उत्सुको Adr.mit 7 dass. Comm. 1 zu Busrr. 5,74. 
+Stat m. Abend. 
उत्सूर्य ० 4५१. nach-Sonnenaufang. शायिन्‌ - 
noch schlafend. Vgl. त्म्यम्‌, 
उत्सृष्टा Adj. der das Asilige कना hat aus- 
gehen lassen Gaur. 
Ienfe £ das Hinauslassen. 
उत्सृष्िकाद्ध m. eine Art einactiger Schawspisie. 
SCHE m. 1) das Ueberfintken, Usbermaass. — 
2) Underhebung, Hochmuth, hochfahrendes Wesen. 
उतसेकिन्‌ ^ धनुत्सेकित्‌ 
OSCHERT Adj. über und über voll su machen ge- 
eignet Vınon. 12,5. 
उत्सेद्‌ ४४०. 1,4364 fehlerhaft für उत्साद्‌. 
sad m. (adj. Comp. f. EI) 1) Erhebung ५१५९४ 
1,18 (der Haut). Anhöhe. --9) Höhe, Dicke. Auch ५, 
— 3) das Hervorragen üher Andere, Usberiogenhsit. 
— 4) * Körper. — 5) Name verschiedener Säman. 
उत्सेधपरोत्तवृद्ध ५०५. als Beim. der Samhitd 
des Agni Sallurroran, 10,6. 
उत्तेधविस्तार्तम्‌ Adr. nach Höhe und Breite. 
उत्स्तन Adf If. ई ५०५० Brüste habend. 
STFeT ०. N. pr. einer Insel. 
SCHI ०. das Auftauohen aus dem Wasser Du- 
various. Baium. 3. 
SICHER n. das Ansgleiten, Gerathen auf einen 
falschen Weg Kanıza 3,1. 
STE] Adj. 1) aufgeblüht, dfühend. — 9) weit 
geöffnet (Blick). 
उत्प्मित ०. das Lächeln. 
reh sie Adj. aus Quellen—, ars Brun- 
nen stommend. 
उत्नणव्य Adj. 1) anszuscheiden per anum. — 
2) zu entlassen Kiv. 11,86,20. 
उत्त्वन्‌ m, ein lauter Ton. 
उततस्वप्राय्‌, OT Im Schlafı sprechen. पित्‌ ५. 


das Sprechen im Schlafe, 
1.35% in Verbindung mit Verben und in Comp. 
mit Nominibus 1)Ainauf, auf. — १) hinaus, aus. — 
Zu उद mit einem nachfolgenden Ace. ist ein Zeit- 
worl zu ergänzen. 
9. उद्‌, उन्दु, उनत्ति ५५५ उन्दृतति (auch Med.) 1) 
quellen. — 2) bensisen, baden. — Parlic. 3) IA 
a) benetzt, nass. — ¢) *mitleidig. — 2) * उत्त ९० 
१५६०१, nass. — Mit 97 und DPI benetzen. — Mit 
खव, in घवोट्‌. — Mit उप १०५५८०१. Partie. दपोत्त. 
— Mit नि eintauchen, ५९४९. नयतत eingetaucht, de- 
metzt. — Mit वि 1) Asrvorgqwellen. — 2) deträufeln, 
benaizen. Partic. ठय. — Mit सन्‌ १५१०९२०१. Partie. 
समुन्न benatzt, nass gemacht Spr. 0863. 
उद्‌ am Anfangs eines Comp. und am Endg eines 
adj. Comp. {£ Am Wasser. 
39 Adj. hell strahlend. 
उदक्‌ ^ RR 
Sch 1) ०. (adj. Comp. f. घ) ०) Wasser. उदक 
zT, 9-1 oder AT sch कृता oder schen 
einem Verstorbenen (Gen. oder Dal.) die Wasser- 
apende darbringen. उदू्वौ कद्‌ auch die vorgeschris- 
benen Abwaschungen vollbringen. उदकमुप स्प 
die vorgeschriebenen Berührungen einzelner Theile 
des Körpers mit Wasser vollbringen. — 9} == 3- 
द्ककर्मन्‌ @५०. 20,2.16. — ०) ein best. Metrum. — 
2)*m.N. pr. eines Mannes. ST die richtige Lesart. 
START n. die einem. Verstorbenen darge- 
brachis Wasserspenus. 
उद्ककार्य ०. 1)dam. — 2) Abwaschung des Kör- 
pers 43,22. 
“उदककुम्म = = उट्कुम्भः 
उदकक्रिया = उदककर्मन्‌ 6५०. 
उद्कक्रीन n. Beiustigung im Wasser. 
उद्कल्वेदिका 1. ५० best: Spiel, bei dem manı sich 
mit wohlrischendem Wasser berprütst, 
*उद्ृकमाद््‌ Ad), sich in's Wasser tauchend. 
"उदकगिरि m. ein wasserreicher Berg. 
STH m. ०५११ der 64 Kalt. 
* उट्कचन्दर eins best. Zauberkunst [buddh.). 
उद्कतर्वणा ०. Wasserkbation 6५७. 26,11. Si- 
war. Ba. 1,2,5. 
उदृकट्‌ान ०. 1) die einem Verstorbenen darge- 
brachte Wasserspende 647, 5,5. 14,84. — 2) ein 
best, Fest. 
उदृकदानिक Adj.auf die Wasserspende 8०००१५०१. 
उद्कदापिन्‌ ५५. die Wasserspende dardringend. 
"FERUT m. Wolke, 
STRURT ^ Wasserguss, 
उद्कपरीक्ता f. Wasserprobs (als Goltssurtheil). 


उत्स्वप्राप्‌ — उद्ग्भूम 


hd उदृकपर्बत m. ein wasserreicher Berg. 
उट्कपर्व Adj. (f. घ्रा) 1) mit einer Wasserans- 

giessung beginnend Arasr. 2.9,8.— 2)vorher gebadet. 

*उद्ककिन्ड m. Wasseriropfen. 

*FZITIT ın. Wasserträger, 

ER m. feuchter Boden. v. |, ar 
Ast f. Titel oines modio. Werkes. 
उट्कमज्ञरीप्‌स m. eine best. Miztur gegen Fieber 

Buivara. 3,32. Mat. med. 284. 
उद्कमणरलँ m. ein Krug mit Wasser, 
उद्कमत u. die Lehre der Verahrer des Wassers. 

*उटूकमन्थ m. = उदमन्धं 
IE Adj. ganz aus Wasser bestehend Kin. 

244,16. 
STATE m. eine Art Harnruhr. SAFE Adi. 
daran leidend. 

*उद्‌कल Adj. wasserhaltig. 

*उद्‌कवन्न m, = उदकस्य FH: ४५५. 

Ian Adj. mit Wasser versehen. 
उद्‌कवाग्ब ०. sine der 64 & 318. 

+उदट्‌कवोवध m. = Samen Ara. 
उद्कशात्तिप्रपोग m. Titel eines Workos. 
उद्कषशीलं Adj. Verstorbenen regelmässig die 

Wasserspende darbringend MBa, 12,123,22. 

*उद्‌कणुदर m. N. pr. eines Mannes, 

. उद्‌कपक्तु m. Grütse mit Wasser. 
sera Adj. aus dem Wasser —, uber das W. 

helfend 6००७. 3,2,28, 
उद्कमेन m. ४९. 4,19,13 fehlerhaft für STAAT. 

"SCHERE Adj. Wasser berührend. 
उद्कस्यर्शन n. Berührung mit Wasser, Abwa- 

schung Äras. 

*उट्‌कक्ाद्‌ Adj. Wasser holend, Wasserträger. 
उद्काञ्जलि m. eine Handvoll Wasser 107,28. 
उदकात्मन्‌ Adj. Wasser zum Wesen habend. 
उदूकात्त 1) m. Wassergrenze Pin. Gau. 3,10,10, 

सस्वत्याः पश्यिम STATE (nach dem Comm.) da 
० die 5. verschwindet. शोट्कात्तात्‌ dis ५५ einem 
Wasser. — 2) m Adı. sum Wasser, bis x. W. MBu. 
3.187,11. 
उद्‌कार्गल ०. v.1. für Sauber. 
aa m. Behälter der Gewässer Spr. 184. 
उद्कार्ध 1). WasseräandiungPia. Gyu.28,6.- 
2) ५ Ad vumsine Abwaschung su vollbringen 43,21. 
SCHRITT Adj. der Wasser zu holen hat Comm, 
zu ‚VS. Pair. 3,57. 
“Fa Adj. wasserhaltig, 
*उद्कीय्‌, °पति Donom. von TI. 


उदको und ० करर m. Galedupa piscidia Rozb. | 
Buivarn. 1,208, star f. wohl ९6 Karanga-Art 
i 
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६५१५४, 1,1. ३,४. 
Er in an. ein Krug mit Wasser 38,12. 
उद्केचं m. Wasserbewohner, 
*उट्केविशोर्णा Adj. im Wasser zu Grunde gegan- 
gen, so १, a. zwecklos z. G. 9. 
STH Ad). im Wasser liegend, — hausend. 
उद्केाद्‌रिन्‌ ॥ wassersüchtig. 
उदानेन u. Berührung von Wasser, 404 
schung Gaur. 14,30. 19,15. 24,4. 26,10. ars. 
उदृकापस्र्षिन्‌ ५५. Wasser 0०४१७१४, sich ab-. 
waschend Gaur, 22,6. 
उदके m. Wassergefüss & ५१५५५ 1,18. 
"FERIZT m. in Wasser gekochter Reisbrei, 


उदरम्‌ und START Adv. von oden—, von Nor- 
den ker. 


SZ m. Nordland. 

उद्‌कयाद्‌ Adj. (८ ई dessen Füsse nach Norden 
gewandt sind Kaug. 44, 

उद्कप्रवा Adj. nach Norden geneigt. 

SEI Adj. 1) im Wasser bafindlich. — 2) 1. च्चा 
menstrwirend. STIFIT n. Boeischlaf mit einer m. Frau 
Gar. 23,34. 

उद्‌कसंस्य Ad). im Norden endigend Ägv. 6३००. 
1,3,1. 

उद्क्सेन m. N, pr. eines Fürsten. 

SFT Adj. mit den Spitzen nach Norden Kira. 
Ca. 4,13,15. Lira. 2,6,6.7. 

“3ER m. der Himslaja. 

उदगयवर्गम्‌ a dv. mit Abschluss im Norden Arasr. 
2,3,20. 

उट्‌गयरने 4) ०. der Gang der Sonne nach Norden, 
das Balbjahr vom Winter- sum Sommarsolstitium 
Kauc. 67 — 2) Adj. auf dem Wags liegend, den 
die Sonne auf ihrem Gange nach Norden geht. 

उदगायत Adj. nach Norden gerichtet Äcv. Gum. 
1,3,1. 

उदगार्गल ०. = ze. 

उद्‌गावृत्ति 1. die Wendung (der Sonne) nach Nor- 
den Raon. 8,38. 

*उद्गाङ्‌ Adj. = FIRE. 

उदृग्गति ^ = उदगयन 1). 

उदृग्दृ्तिण ५०. (८ चा) nördlich und südlich AK. 
4,1,2,18. 

उदृग्द्श adj. dessen Saum nach oben oder nach 
Norden gewandı sst. 

SZTEIT Adj. nach Norden den Eingang habend 
८५४७. ७१००. 6,2. चत 44१. nördlich vom Eingange 
MBn. 3,219,21. 

*FZTIT Adj. nördlich, 
IT m. fruchibares Land ह 16. zu ४, 5,4,75. 





उदग्र - उदृपप्रा् 


IZU Adj. 1} in die Höhe gehoben, hoch, (वष, | 11,17,28. 
gross. — 2) hoch, erkaben (in überir. Bed.), über- | * उट्‌चिमलत m. ५५ ५९०९. 


legen, mächtig, erköhl—, gesteigert durch (im Comp. 
vorangehend). उदग्र = überaus. — 3) hochfahrend 
(Bode) 08 ५४५५४. 77,21. — 4) vorgerückt (Alter). 
~ 5) laut tönend. — 6) aufgeregt, hingerissen dnrch 
(im Comp, vorangehend). 
उदृप्रघ्रुत Adj. hohe Sprünge machend. Nom.absir. 
°# ०. (ie. 7. 
zzurlm. der das Wasser umfasat, — einschliesst. 
उद्घोष m. das Bauscheh des Wassers. 
SCH m. 1) * Sohöpfgefis. — 9) N. pr. eines 
Mannes. *Pl. seine Nachkommen. 
sa m. N. pr. eines Dämons Karc. 56. 
STE Adj. mit emporgehobenen Fingern 
Vıopa. 28,18. 
उद्‌ सुख adj. 1) nach oben gerichtet 91५५५. 90,7. 
— 2) mit nach Norden gewandtem Gesicht. 
*उद्खृक्तिक m. = उद्गम. 
उदचमरतँ m. eine Schale mit Wasser. 
1.*37H m. das Hinaxstreiben (des Viebes). 
2.379 a. Lotwablüthe. 
उदृक्रलकर m. N. pr. einos Wagners. 
* उद्त्निन ०. gaya निह्द्कादि. 
* उद्‌ त्त m. N. pr. eines Mannes, उदन्य १, |. 
३द्च्‌ + Adj. (1. उंटचौ) 9) aufwärts gerichtet, 
nach oben gehend. — ¢} nach Norden gerichtet, 
nördlich. — e)*später, nachfolgend. — 2) Adv. SC 
a) nördlich. gegen Norden. — b) *später. — 3) "m. 
N. pr. eines Mannes gana बाद्धादि. 
उरदखन्‌ m. Schöpfpefüsr, - eimer.—2)*n. Deckel, 
sau Adj. die beiden hohl an einander gelog- 
ten Hände in die Höhe haltend, 
'*उदृपएडपाल m. 1) ein best. Fisch. — 2) sine best, 
Schlange. 
उदृतत्तु m. Wasserfaden, so v. a, ein susammen- 
hängender feiner Guss AV. Paksaca. 1,8. 
उद्तिलिक m. ein best, Gewicht, = भाद्‌ Hamioaı 
1,417,13.17. 
Saum 1) Adj. Wasser enthaltend. — 9) n. Was- 
serbehäiter १५, 6०४७. 1,4,9. 
उद्धात f. Wasserguas. 
उद्धिं 1) Adj. Wasser enthaltend. — 3) m. a) 
Wasserbshälter, von der Wolke, von 566५ und 
Flüssen. Später das Mrar. — 0] N. pr. eines Sob- 
nes des Vasudora VP.? 4,110, 
*उद्धिकुमार्‌ m. PI. eine beat. Götterordnung bei 
den Gaina. 
*उद्धिक्रा m. Senfahrer. 
उदृधित्रलमय Adj. aus Meerwasser gebildet Kin. 


उद्‌ ध्मिखला ॥. die Erde, 

उद्‌ चिरान्न m. der Fürst der Wasserbehälter, das 
Meer, der Meergott R. 2,52,50. 

*उट्धिवल्ना 1. die Erde Rikan. 2,1. 

SzfegT m. N. pr. eines der 7 Weisen im 1ilen 
Manvantara. Stau vl. 

*उदृधिसंभव n. Seesalz Nıon. Pa. 

उदधिमुता 1. Bein. 1) der Lakahat. °नायक m. 
Bein. Vishgu's Passumman. 59,6. — 2) *der Stadt 
Dräraks. 

उद्धीय्‌, ° पति Erwas (५ ०९.) für ein ५०१ halten, 

a. Wasserwoge, Wasser. 

rn Adj. wogen —, wasserreich. 

am Adj.mserumfelgt Comm. zu Nsäsas. 4,1,87. 
1.37 m. 1) Ende der Arbeit, Erniszeit. — ॐ) 
Naenricht, Newigkeit. — 3) > 445 Opfern für An- 
dere als Lebensunterhalt. 
2.37 1) Adi. a) überlaufend (beim Kochen). — 
9 "gut, ५१०५ (पाचु). — ॐ) 95 Adıı bis zu Ende. 
* उद्‌ सक्र 1) m. Nachricht, — 2) 1. ° ्िका Bafrie- 
digung. 

उद्ये Adj. jenseits der Grenze wohnend. 

उदृनय्‌, श्यति 1) herabströmen auf Loc.) u 
Partie. — 2) *dürsten, 

उदन्य, उदरनि 1) Ad. (AT) wogend, ७००१०१११. 
~ 2) *m. N. pr. eines Mannes gaya तिकादि ia 
der Ric. — 3) ।. घ्रा Verlangen nach Wasser Bi- 
४५१, 1,167. Durst. 

sd Adj. wassergeboren. 

उदन्यु adj. 1) mach Wasser verlangend: — 9) 
Wasser ausströmend. 

उद्वस्‌ 1) Adj. wogend, wanserreich. — 9) m. 
a) Meer 109,1. Spr. 7863. — 9) *N. pr. eines Rshl, 
* 37 Adj. aus dem Wasser schaffend. 

zard 1)n.a) Wasserbecher sin Gefäss mit Was- 
ser Ära. ~ b) Wasserspende. — 3) 1. न्त्री =1)a). 

उदपान 1) m. 9, Brunnen. — 2) m. *N. pr. eines 
Dorfes. v, 1. उदृपान 

* उद्पानमपटूक m ein Frosch im Brunnen, 90 T. 
a. ein unerfahrener Mensch. 

उदटृषीति f, ein Ort, an dem man Wasser zu Irin- 
ken bekommt, Kin, 11,49,7. 

०९१. 4 4 Wasser sichreinigend, durch W.rein. 

उद्पेषम्‌ Absol. im Wasser serreibend Pin. Gym. 
4,13,1. 14,8. 

उदर्परत्‌ ५५ ‚im Wasser schwimmend, plätschernd. 

3794 m. Wasserfluth. 

zug Adj. im Wasser schwimmend. 


Far m. Wassertropfen Kuminas. 8,24, 

° उदृच्‌ m. N. pr. eines Mannen. 8, बोटबुदि 

*उद्भा्‌ m. = TIP 

SH und * उट्‌ मत्न m. N. pr. zweier Männer. 
STAY m. ein best. Rührtrank (०. Gyus.3,1. 
उदृमप 1) Adj. aus Wasser bestehend, — चः m 

N. or. eines Mannes. 
uud m.1) Wasserschauer. — 2; *N. pr. eines 

Mannes Kick. 

*उद्मेय m. N. prs eines Mannes. १६१. चोद्मेपि. 
उद्मेकिन्‌ Ad. = उद्कमेकिन्‌ ६,५.५५ 2,4. 
STR Adj. reichlich mit Wasser versehen. 
374 m. (adi. Comp. f. AT) 1) das Emporsteigen, 

Siehheben, ‚Anschwellen. — 2) Aufpang (roa Ge- 

slirnen), Aeliakischer Aufpang, Aufıng (ron Wol- 

ken). — 3) N. pr. eines fabelhaflen Berges, bio- 

ter dem Sonne und Mond awfpehen sollen. — 4} 

Hinausgang-R. 2,48.39. — 5) das Hervorbrechen, 

Bervortreten, Siehtbarwerden, zur Erscheinung 

Kommen, Entstehung, Entfaltung. — 8) Ausgang, 

Erfolg, Folge. — 7) ein nachfolgendes Wort, ein 

nachfolgender Laut. — 8) das Emporkommen, Auf- 

schwung, glückliche Lage, — Verhältnisse. — 9)Vor- 
theil, Gewinn. — 10) Erwerb, Einkommen, Besitz. 

— 11) Zinsen. — 12) das erste astrol. Haws Ind. 

81. 14,313. 315. 319. — 19) = SEM. ~~ 14) N, 

pr. verschiedener Männer. 

SZIRT m. N. pr. eines Autors, १४१. उट्वाक्‌. 

उद्पगिरि m. = 379 3) १४. ३,५,७१. 

उद्षगुप्त m. N. pr. eines Mannes. 

उद्य॑कर्‌ m. = STUM. 

7a m. N. pr. eines Mannes. 

SZUHTI 1. orient १५१९. 

उद्यत m. der Abhang des Berges.Vidaja 297,8. 

STUFE m. N. pr. eines Fürsten. 

उदट्‌यधवल m. desgl. 

SER 1)n. (adj. Comp. ६ घञा) ०) Aufpang (eines 
Goslirns). —b) Ausgang. — 0) Ausgang, Ende Tinpsu- 
Ba. 2,1,5. 13,12,1. — d) Eriösungsmittel Kanına 
4,5. — 2) m. N. pr. verschiedener Männer. 

उद्यनचद्धिति ०. Titel eines Schauspiels. 

Szuarard m. N. pr. eines Philosophen. 

उद्पर्नोष 1) Aal. (. OT) zum ५५०४००५ gehörig, 
schliessend. — 2) ऋ. f. oder 9. je nachdem शलति- 
रात्र, इष्टि oder कर्मन्‌ zo ergänzen sind. 

उद्षमोपापिं m. Titel ७।००५ Werkes. 

उद्पपर्बल m. 34 3). 

STUTT n. N. pr. einer Stadt. 

उदृपप्राण m. १1.446 Zeit des Aufgangss eines Stern- 
bildes, in dem ein Planet steht,nach Pr ägaberschne व 


Saal m. N. pr. eines Mannes. 

उट्षाप w. desgl. Kanırig. 52,17. 

उद्षराणि m. = उद्यतं 9, 

उदृष्तं ०. 1) dasjenige Mondhaus, in weichem 
der heliskische Aufgang stattfindet. — 2) dasjenige 
astrologische Haus, in weichem eim am Horisont 
erscheinender Planet sicht. 

STUTH 1) Adi. aufpogangen (Gestirn). — 9) 1. 
०्वतो N. pr. einer Tochter Udajatunge's 

उद्यशैल m. = उद्य 3, 

उद्यतिं m. N. pr. eines Fürsten. 

SZIERT m. N. pr. eines Mannes. Vgl. उद्प्क्‌ 

Saal m. = 379 3). 

उद्यादित्य m. N. pr. verschiedener Männer. 

उदयाद्रि m. = उद्य 3, 

*उद्पान m. v. ।. für 3707 2) ६१५९. 
-SZIIA ५०. (£.EIT) mit dem Aufpang der Sonne 
andınd Spr. 818. 

उदयात्ताकर्मन्‌ ० sine ८७११००४०) dis vorgenom- 
men wird, um den wahren Stand der Planeten für 
1411188, ऋ wenn man denselben zuvor 
durch den mittleren Abhargana bestimmt hat. 

उदृषावृत्ति ६ die Wendung nach dem Aufgange 
(der Sonne) Ain Auen. od. Calc. 8,84. 

Saar m. N. pr. eines Sohnes des Darbhaka, 

उदृषासु m. PI. = उदृषप्राण. 

उट्‌पिन्‌ und उद्पिभर m. = उद्याश्च. 

zZUrTa adj. (६ ३ gute Tage erwartend Psi- 
“un. 43. 

m. = 374 3) 314,3. 

SET ०. (५५. Comp ६ घा und र 1) Bauch; Mur- 
serleib 78,9. 4. 108,28. m. ५१५५५ 1,20. — 3) Was- 
serbauch und überh. Anschwellung des Leibes (Bez. 
einer best. Krankbeitsklasse). — 3) der dieks Theil 
eines Dinges (६, 8. des Daumens, eines ह ०7०४). — 
4) Höhlung, das Innere eines Dinger. — 5) Kampf 
Name, 7,d1. 

*उद्रृपन्यि m. krankhafte Ansohwellung im Un- 
-terleibe. 
उदरा n. das Bieherheben, Aufsteigen Mara. 8. 
1,97. 

*उदट्‌ त्राण n. Panzer. 

*उद्‌रषि m. 1) die Sonne. — 9) Meer. 

zu m. eine best. ‚Unterieibshrankheit, 

SZTITH 9. der Bauch als Gafüss ००. Ur. ४. 
*उटपपिशाच m. der keinerlei Speise für seinen 
Bauch verschmäht, 

*उद्‌रपुरम्‌ Absol. bis der 3०५०४ gepult ९०६. 
उद्भ und +र Adj. der nur seinen Bauch 
nährt. 


उद्यरात्न — SER 


SICH छ. ein best, Theil am Bauche des Pfer- 
des Kin. 87,33. 
STEIN ०. Unterleibskrankkeit. 
Tan ^°. diekbäuchig. 
उद्वेष्ट ऋ, 1 1 9 श | 
६५५५ 1,20. 
उद्रव्यापि m. Unterleibskrankheit Ridsr. 6.90. 
* उद्य Abl.anfdem Baucheliegend, -sehlafend. 
उदृरएशापिरतत्य m. N. pr. eines Rehi Valkgana. 2. 
FATATÜR ५.५. ०५/ dem Bauche krieohend, 
SZTHa m. das Feuer im Magen Maraser. 6,17. 
SZTIel m. N. pr. eines Krankheitsdämons. 3- 
राएत्त १ \. 
उद्दापि m. Verdamungskrafi. 
STE m. eine Art von Kingeweidewürmern Kı- 
nıca 1,9. 8,7. 
SZTIEHTI ०. Aufpeblasenhsit des Unterleiber. 
SZTITG m. Unterieibskrankheit. * = प्रतीता्‌ 
Nıen. Pa. 
उदृरामपिन्‌ Adi. eine Unterleibskrankhsit habend. 
*उद्‌ वर्तं = Nabel. 
*उद्‌ वेष m. Bandwurm. 
*उद्रिक Adj. ००५७२५०५. 
SATT Adj. 1) an Leibssanschweilung 100. 
- 2) +. न्ती schwanger, 
*उद्‌रिलि Adj. diekbäuchig. 
SZITE Ad). am Bauch den Mund habend. 
SCH m. (adi. Comp. +. न्ना) 1) das Ertönen RV. 
4,113,18. — 2) Folge, Zukwr.ft, eukünftige Lage. — 
3) glückliche Zukunft, — 4} Ausgang, Ende. — 5) 
Befrain. — 6) Thurm, Warte. — 7) * Pangniera 
spinosa Hozb. 
उदूर्चिष्‌ 1) Adj. glänzend, strahlend. — 2) m. 
Feuer Spr. 6122, 
37% m. Rothlauf, Bose 989१५९१. 6,40. 
उदूर्ष 1) Adj.zum Bauch gehörig, im 9, befindlich 
Kanıxa 1,6,20. 3,8. — 3) 9, Inhalt des Leibes oder 
was den Leib bildet. 
उदर्वि m. Ueberiauf, Ueberschwang ग 89. 3,7,18,1. 
A m. N. pr. eines Mannes, 
उदृलाकाश्यप m. N. pr. einer Gotiheit des Acker- 
baues, 
*उदूलावपिक Adj. mit Salswasser bereitet. 
उद्क्पक्‌ Adj. dessen Udätta auf dem ersten 
Bestandtheil des aufgelösten Wortes ruht, 
उद्क्न्र m. Wasserdonnerkeil (ध. 8,39. 
उद्वतातद्‌ Nom. ag. der beim 4०९११८१० der Feier 
die Opferstätte verlässt Comm. zu Nsisam. 10,2,18. 
उदृवप्तान n. das Verlassen der Opferstätte nach 
Abschluss der Freier Comm. zu १1०५४. 10,2, 16. 


= 


9५५. P. 4,7,86. 

उट्वसानप १)॥१।.(( घ्रा) ५ नार Schluss sines Opfers 
bildend Maıra. 8. 4,8,0. — 2) f. BIT Schinssfeier. 

उद्बतित n. Wohnung, Haus Madiu. 67,10, r. 1. 

*उट्‌ वाप m.N.pr.eines Mannes. v.l. richtig STATE. 

STIIA m. Aufenthalt im Wasser. 

उदबामिन्‌ ५५. im Wasser sich aufhaltend Kin. 
24,28. 

उद्वा 1) Adj. Wasser Dringend. — 2) *m. N. 
pr. eines Mannas; vgl. rec 

*FZATER Adj. Wasser bringend Kig. 
*उर्वीवध m. = उटृकबीवध. 

Fea m. 1) Behausung der Gewässer. Nach 
814. N. pr. einer Oertlichkeit. — 2) *N. pr. ४१०७४ 
Mannes. 

उद्‌ गदा m. eine Schüssel mit Wasser. 

"ARTE m. N. pr. eines Mannes. 

उदटृश्ाचा 1. N. pr. einer Hoxo lad. 54. 14,197. 

377, ण्यति 1) Thränen nergiessen Soruny. 30, 
¶, — 2) weinen machen Spr. 1241. 

उटृ्रपक n. das Weinenmachen, 

उद्र Adj. weinend. 

उद्धित्‌ »- halb Wasser und halb Buttermuich. 

"TER ५५. reich an Udagrit. 
ITAm m. = TRAM 

उदृप्तन n. das in die Höhe Werfen, Aufriehten. 

उदृष्तात्‌ Adr. oberhalb, mit Gen. 

Szrark m. Wassertropfen. 

*उटृत्वान ०. N. pr. einer Oertlichkeit. 

STEHT 1. ein Kessel mit Wasser Car. 8५.१३, 

58. 

उदृर्कण m. Geftiss sum Wasserschöpfen. 

उदकाद्‌ 1) ५०. (1. ई) 9) Wasser १०।७१८, Wasser- 
träger Ind. St. 13,485. — b) Wasser zu Aolen be- 
absichtigend. — 2) *m. Wolke. 

उदृद्त्‌ Ad. Wasser holend Kaug. 60. 

sim Absol. aufh “end Car. Ba. 3,3,8,14. (र. 

उदराचाद्‌ m. Spasierplaus [१११ 

उदान m. kriegerischer Auszug Marta. 8. 1,10,16. 

Samt 1) Adj. a) erAoben, १००४. — b) aufgegan- 
gen, zum Vorschein gekommen 2५७, 97,1. — &) 
hochstenend, berühmt (Geschlecht; 327,10. — 9] 
hochbeiont. SAT पष Pair. 3,3. OA Salmıroran. 
27,3.5. — ®] grossmüthig, hochhersig. — 0) hooh- 
fahrend, trotsig. — ३) m. a) 4९४१. — b) *Gabe. ~ 
९) *Geschäft. — d) "eine best. Redafigur. — ९} "ein 
best. munikalisches Instrument, — 3) 9. prunkhaft‘ 
Rede Kivıara. 10,29. 

उदात्ता { Prunkkaftigkeit der Rode. 

उदात्तत्र n. das Hochbeionisein. 

29 


१३५ 


उदात्तमप Ad). wie der Acut klingend. 

उदृत्तिप्‌, ०पति Imd (Ace.) erheben, zu einem an- 
yeschenen Manne machen 8 1१.५१, 288,23 

उदात्त » Titel eines Schauspiels. 

उद्‌ात्तवत्त्‌ Ad). mit dem 4cut versehen. 

उदृत्तश्चात Adj. wie der ५4९५4 klingend. Nom. 
abatr. SAT f. 

उद्‌ाप्यन्त Adj. dem ein 46४८ vorangeht und folgt. 

A m. 1) der sich von unten nach oben bewe- 
gende Wind im Körper 264,20. 28. — b) *Nabel. 
~ €) *Angenwimpern. — d) "eine Art Schlange. — 
«) bei den Buddhisten ©} Hersensergiessung; 8, उ 

"दान्‌. — 8) eine Klasse von Schriften, in denen 

Buddha oAns besondere Veranlassung spricht. 

उटानप्‌, भ्वति in Verbindung mit उदानम्‌ sein 
Herz vor Freude ausschütien Larır. 34,6. 118,8, 
182,11. 

उटापि m. N. pr. eines Sohnes 1)des Sahadera 
Hasıv. 1,32,09. — 2) des Vasudera VP, 4,15,15. 
उदापिन्‌ १.५ 

STATT] m. N.pr.einesSohnes desVigrämitra. 


उदाष्य॑म्‌) उदार्पिम्‌ +५. gegen den Strom. 

उद्‌मन्नण n. lautes Anrufen, — Anreden. 

उदा in IR. 

उदायिन्‌ m. N. pr. eines Sohnes 1) des Vasu- 
deva VP.? 4,110. — 2) des Künika VP,? B,a91. 

= घ Adj. mit erhobenen Waffen. 
1. a 1) Adj. (f. II und *F) a) erregend, dewir- 
kend. — b) erkaben, edel, ausgeseichnet, vorzüglich, 
prächtig. Tat der trefflichste der Wagen. — 0) 
laut. "A Adv. — d) als Bez, eines best. Klega 
beständig thätig, wnablässig wirkend. — 2) m. a) 
unfsteigender Nebel, Dunst. — 9; Pl. Nebeigeister, 
Dunstgestalten.— 3)*L.EIIN.pr.oinor Apsaras Gat. 
2.377 m. Pl. Civa’s Gattin Spr. 7764. 

उट्‌ प्क m. ehrender Bein. eines Mannes. 

उद्ा्‌कीर्ति ५०. ००७०४५०८, von (ira. 

उदारचरिति 1) Adj. von ५८१७७ Benshmen, edel 
handelnd142,6.188,23.— 2) m.N.pr. eines Fürslon. 

उदारता €. 1) Bdelmuth. — 2) odie Ausdrucks. 
weise ४ {४५१५ 3,1,20. 2,12. 

ara 8. 1) edie Ausdrucksweise. — 2) Nom. 
absir, zu 1. Sat 1)d) 

उदां 1) Adj. dampfend. — 9) *m. Bein. Vi- 
४४१४४. 

FZITZUR Ad (८. घ] von edlem Aussehen. 

उदार्धिषणा m. N. pr. eines Astronomen. 

उदारधी 1) Adj. von anspeseichnetem Ferstande. 
— 2) m. N. pr. des Vaters von Ripu VP.? 1,178, 

उद्भाव m. Edeimuch Spr. 7783. 
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उदाएमति Adj. von ausgeseichneiem Verstands. 

STR m. = 37a VP. 45,12. 

उदाविक्रम adj. yon vorsüglicher Tapferkeit 
Spr. 1843. 

उदाएवततर्थपद्‌ Adj. dem Meirum, dem Sinne und 
den Worten nach vorzüglich R. 1,2,45. 

उद्‌परणोम Adj. (f. EM überaus pracktvoll. 

TAT Ri | Adj. von edlem Charakter. 

उद्‌ ,भिन्नन Adj. von edlem Charakter und 
edier Abkunft, 

उदरात m. N. pr. eines Krankbeitsdämons MBu. 
9,45,63. उदृ त्त rl 

उदरार्थं Adj. inkaltsvoll (Rede). 

zen 1) m. Bez, einer Klasse von Krankheiten, 
wobei die natürlichen Ausscheidungen zwrückgehal- 
ten werden TS. 6, 4,१,।. — 2) f. घ्रा schmerzhafte 
Menstruation mit schaumigem Biute, 

उटावर्तक Adj. zurückhaltend Buirara. 4,170. 

उदावर्तन १, das 2 ५१४१4118 ` ह ५१५६५ 6,50, 

उदावर्तिन्‌ ५०. an Verhaltung leidend. 

उद्वत mm. N. pr. eines Sohnes des Ganaka. 

SIT m. Wasserbehälter, Teich. 

उद्‌ m. das Auswerfen, Ausstossung Tinpus- 
Ba. 14,5,19. गर्मत्य Fehlgeburt. 

उदामर्वणी ^ " घर्बुदादा ९. 

* उदासारिन्‌ Adj. Manien. 3,0१.०. 

उदासिन्‌ ७“ 1) N. pr. १.1. für उद्पाश्च VPE ५, 
१६४. — 2) Pl. eine best. asketische Schule. 

उदापोन 1) Adj. undetheiligt, sich gleichgültig 
verhaltend in Besug auf (Loo.). — 2) m. a) ein 
Gleichgültiger,.so v. a. weder Freund noch Feind. 
Auch io astrol. Sinne. — b) Asket. 

उटापोनता 1५4०५ dei einer Sachs Unbeiheiligtzein. 

उदास्त-५%. = उदासीन. 

उदास्थित m. 1) ein Münch, der sein Gelübde ge- 
brochen hat (als Späber verwandt) ६०11. zu M. 7, 
184. — 2) *Thürstsher. — 3) * Aufscher. 

SAIFITER Adj. mit erhobenem Gerichts und 
Schweifs, 

SZIETU ७. 1) das Sprechen, Reden. — 2) das 
Aussprechen, Hersagen 6५८. — 3) Beispiel 341,16. 
उद्‌ाक्र्‌णाबली ¢ Reihe von Beispielen H. 5. — 4) 
das dritte Glied eines fünftheiligen Syllogiemus 
Naisas. 1,82.36. — ठ) steigernde Rede, Uebertrei- 
bung im Ausdruck, 

उद्‌ाक्र्‌णाचन्दरिका 1. Titel eines Werkes. 

उदाक्दणवस्तु ४. PL Alles was gesprochen wird. 

STTETTTE m. Titel eines Workos. 

उदाकूणीय n. impers. = zzıard Comm. zu 
Nalsam. 21,20. 


उदाक्रिन्‌ ५4. ausrufend, anrufond, mit Acc. 
१,* उदकाद्‌ m. 1) Beispiel. 2) Binieitungeiner १०६९. 
9. उदकाद्‌ +) Adi. Wasser zu holan die Absicht ha- 
bend 93,35. — 3) m. das Herbeiholen von Wasser. 

Sara n. Impers. als Beispisl zu geben 231,15. 

उरदौकिति ५१५१५६५५ Compar. मत्‌ Gar.Bu.?,5,0,38. 

उदाद्ति 1. 1) Beispiel. — 2) १७०१०५० Rede, 
Uebertreibung im Ausdruck. 

STAU (1) m. ein dest. Taet 8.8.8. 310, 

aa Partic. 1) von $ mit उदू. — 2) von a7 
— 3} nachlässige Schreibart für उदित. 

उदितउम्बा्‌ {1} m. N. pr. eines Mannes. 

उदितकार्भिन्‌ Adj. nach Sonnenaufgang das 
Feusropfer darbringend. 

उदितानुवादिन्‌ Ad). Andern nachsprschend. 

ऊरिति 1. 1) Aufgang (der Sonne). — 2) Weggang, 
Untergang (der Sonne). — 3) Ende, Schwund RV. 
6,18,11. AV. 10,2,10. 

STZAITER Ad). in dem das Gespruchene an/pe- 
gangen ist, gelehrt. 

उदितर्‌ Adj.hervorragend, aussergewöhnlichInd. 
St, 14,158,6, 

उदीत्ता ¢. 1) das Aufblichen, Einblichen. — 2) 
das Warten {8६.29 84०५९. 4,3,20. 

उदीची + उदच्‌. 

उदीर्चगीन Adj. nördlich gewandt. ° प्र nach 
Norden sich neigend. °7UI Adj. Car. Ba. 1,7,4,18. 
4,3,5,21. OT Adj. (६ घा) 3,1,8,7. 6,0,38. उदीर्ची- 
नाप्र Ad). (८ चा) १,१,१,१५ (falsch betont). 3,5,4,20. 
6,2,14. 7,8,7. 

(उदीच्यं) उदौर्चिंष ०५ उदीच्यै 1) ^. im Nor- 
den befindlich, — wohnend, m. Pl. die Bewohner 
des Nordlandes. Am Anf. eines Comp. Nordlanıd 
MBu. 3,237,3. — 2) m. Pl. eine best, Schule. — 3} n. 
ein Parfum, Pavonia odorata Baivarn. 1,190.2,118, 

*उदोच्यका Smilae China 14१०७. Pa. 
उदोच्यवृत्ति 1. 1)dieSitte der Bewohner des Nord- 
landes Ärasr. 2,17,17. — 2) ein best. Metrum. 
उदीप m. Hochwasser, Ueberschwenmung Ridar. 
7,1636, 8,2887. 

SZITU n. 1) das Schleudern. — 2) das 4५० 
stossen ६६५१५४५ 1,15. — 9) das Krregen Kıauıcı 
7,2. — 3) das Aussprechen, Kundihun, 

उदीर्ण Partic. von ईदृ mit उदू. 

उदौर्णता f. gesteigerter Zustand Soga. 1,385, 9. 

ra Sr nr] 9, N. pr. eines Tirtba. 

Ssyed 1) m. Fious glomerata. Auch die Frucht 
23,32. —b) eine Art Aussalz Kun 6,7. FF dass. 
2,5.—e) Schwelle. — च] * Eunuch.— 0) "penis. I N-Pr- 
a) "aines Mannes gaga नडादि. - 8) Pl. eines Volks- 


stammen. --3) {.{।० काका नि डम्बर Fiensoppo- 
१419 Boca. 2,67,13. — ३) 9. 9] ein Udumbara- 
Wald. -b)die Frucht des Udumbara SFF@T Car. 
Ba. 14. — <) Kupfer. — d) ein best. Gewicht, - कर्ष. 
*उदड्धम्बएकमि m. eins Raupe auf einem Udum- 
bara (als Gleichniss). 
* उङम्बा्‌च्र्द्‌ा (Non. Pa.), ° उडुम्ब्‌द्‌ला und उ- 
इम्ब्‌पर्णी (६५१५४५7, 3) 1. 0१७०१ polyandra Aoxb, 
© ZEIT m. eins Mücke anf einem Udum- 
baka (als Gleichniss). 
उडम्बराकती 1. N. pr. eines Flosses Haar. 9511. 
उडम्बहिका ^ in काकि °. 
उडम्बल adj. ५५०१४११०. 
उड्‌ m. ein sar Erklärung von उ दुम्ब er- 
fundenes Wort. 
उडष्टमुख Adj. mit einer plühendrothen Schnauze 
Car. Bu. 7,3,2,14. 
STE 18. 3,8,4,3 fehlerhaft für TE. 
EIN: 555 STEHT». 1).Mörser. — 2, * Baellion. 
+36 +4. 1) = ऊष. — 2) dick, fett. 
SER m. 1) Bündel von Ruthen, Besen. — 9) 
cin am höchsten gesprochener dent Sanıroran. 27,6. 
zig. Ausgang, Ende. Loc. zuletzt, schliesslich, 
*उदेन्नय Adj. zittern machend. 
उदेतव्य n. impers. aufswgehen Kio, 245,22, 
उदेतोम्‌ AbL 1०0०. mit GET vor ५५/०१ (dor 
Bonne)238,30. mit] bis zum A. Tanpsa-Ba. 9,1,38. 
उदेपुर्‌ ०. N. pr. einer Stadt. 


am 1 Adj. übergewaltig. 
m, in Wasser gekochter Reisbrei. 


के उद्रतप्रङ्ग Adj. bei dem die Hörner schon hervor- 
gekommen sind. 

SEAT 1. ein best. Metrum lad. St. 8,392, fgg. 

उद्गति f. das Hervorkommen. 

HEFTE 1. das Schlmehsen Kin, 11, 99, 5. 

sta Nom.ag. Hinansführer Marrasur.6,31. 

उद्रन्धि Adj. wohlriechend, 

IFA m. (adj. Comp. f. ET) 1) Aw/gang (१०० Ge- 
stiraen). — 9 das Emporsteigen, Erhebung. — 3) 
das Bervortireten, — brechen, zum Vorschein Kom- 
men 300,26, 304,13. 326,1. — 4) Hinaustrist, Ert- 
weichung. — 5) Schoss, Schössling, — 6) Horoskop 
Ind. 54. 14,312. 

SATA ०. 4) Anfgang (von Gestirnen). — 2) das 
BHervortreten, —brechen, zum Vorschein Kommen. 

उद्रमनीष 9. ein reines Gewand. 

उद्भ Adj. schwanger Vimana 41,13. 

ZT Adj. den Hals (Kopfi, anfrichtend. 

उदरात्‌ m. derjenige Haupipriesier, der das 54 


ssch ~ sim 


SEAT o. Name verschiedener Säman 
Änsu.- Ba. 

उवा (^ ein best. Metrum. 

SAT m. N) das Ausspeien, Auswerfen, Vonsich- 
geben, Ausstossen, Ausströmen Spr. 7082. — 2) 


Auswwurf, Speichel Gavr. — 3) eine | 


Wässermasse, Finth. — 4) Gebrüll, Getöse, lauter 
Ausruf. वयक्तद्राएम्‌ ५०१. Spr. 2473. 
*उद्राकपि m. Koralie Ridan. 13,161. 

उद्गाद्‌चूडक m. ein best. zu den Pratuda gezähl- 
ter Vogel, 

उद्राशाधन um. schwarzer Kümmel Ruivarı. 1, 
166. ost Nısa. Pa. 

उद्गारिन्‌ 1)Adj.amEnde eines Comp. ausspeiend, 
auswerfend, von sich gebend, ausstossend, ausströ- 
mend. तामे ० ertönen lassend Bätan. 83,17. — 2) 
m. das 6 7906 Jahr im 60jährigen Inpitereyeins. 

SFT Ad). ausströmend Ind. St. 15,292. 

SAH *m.N.pr.eines Manns gap *वेलादि. 

STATT 9. das Ausspeien, Erbrechen 265,3. 

Sg ०घति ausstossen (Laute). 

उद्गीत ०. Gesang. 

SEM ८ ein best. Metrum. 

sid 1) m. und n. (ausnahmsweise) das Singen 
des Säman, das Geschäft des Udgätar; insbes, 
der Gesang des eigentlichen Säman (ohne die Zu- 
ihaten) und ein best. Theil eines Säman Mipe. Ki- 
14. 82,5, — 2) m. N, pr. =) eines Sohnes des Bhura 
(VP. 2,1,38) oder 4 9 ४ @ » 9, — P) eines Commen- 
tators Sis, zu RV, 10,46,5. 

324 9. impers. zu singen Tinpıs-Ba. 6,7,13. 
7,7,13. 

* उङ्क f. eine Ameisenart 6५१. Vgl. Sm. 

3377 9. das Schürsen, Umbinden (eines Gür- 
tels) Rasa. ed. Cale, 19,41. 

उदन्य m. ı) * Kapitel, Abschnitt. — 2) N. pr. 
einen Man.ses (buddh.). 

FETT Adjfrei vonasmmenden Knoten (bildlich). 

उटभमपा n. das in die Höhe Nehmen. 

SET Um. 1)das Beraumekmen. — 2) *dar Ein- 
treiben ‘einer Schuld). 

उद्वकणिका ¢ ५८१७०१७. 

SER] m. das Erksben, Emporhsden, Erhöhen. 

SEHR Adj. verschlingend. Nom. abstr. °F] १, 
Nas. Ur. 203, 

SETE m. 1) Aufnahme, — 2) * Einwurf. — 3) 
ein bess. grammatischer Samdhi. — 4) der erste 
Theil einer Composition, Introduction, Vorspiel 8. 
8. 5. 120. 


man singt. oz m. Comm. zu Kirs. (५. 22,1,1. *उद्धाक्पिका f. £ 
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उद्धाक्पर्वृत्ति ८०५१ best. grammatischer 8० lähi. 
SEITTH 3, desgl. 
° उद्वाङिणी f.. Einwand. 

उद्धीव Adj. 1) den Hals in die Höhe richtend, a 
Adr. Spr. 7812. — 2) mit dem Halse nach oben 
gekehrt (Gefäss) Kin. 40,15, 

ser Adj. = उद्धीव 1) Spr. 3780. 

* उद m. 1) Ausbund—, Muster von. — 2) die kohle 
Hand. — 3) Feuer. — 4) der Wind im Körper. 
17 m. ein best. Taet. 

Se ॐ. 1) das Aufschlagen, Schlag Musa. 61. 
— 9) Ausbruch. दी ° Karnis. 18,98. ्चविनयेा० 
814५५. 191,3. Ohne nähere Bor. Ausbruch einer 
Laidenschaft 25,20. 

*FG7 m. Werkbank sinss Zimmermanns. 

374 ०. = उद्धर्घणा 9) Kanına 1,08. 6,7. 

उदर्षणा ० 1) das Schrammen 8०९१. 2,149,13. — 
2) Reibung, Frietion (als Heilmittel). — 3) Prügel, 

“TE m. Fleisch, 

FETT m. 1) das Osffnen, Offenlogen, Zeigen (der 
Zähne), — 2) *Wachkaus. 

SEEE 1) m. Schlüssel. — 2) "n. Schöpjeimer, 

उद्वाटन 1) Adj.öfnend, wegschiebend (61960 Rie- 
‘gei) Spr. 599. — 2) ०. 9) das Onfnen, Ausschlisssen 
814. zu RV, 1,13,6. — 9) das Blossiegen, Ent- 
blössen. — ९) das Erschlisssen, Offenbermachen, 
Offendaren Miax. P. 16,11. — d) *Schöpfsimer. 

SERÄTT ५०. mu öffnen. 

SCEHEAT adj. + OT) king, verständig. 

*उद्धादिताङ्ख Adj. १) nackt. — 2) king, verständig. 

Sc Adj. öffnend, aufschlisssend Passannan. 
4,7. 

उद्धात m. 1) Stoss, Schlag. — 2) * das Straucheln 
der Fusse. — 3) Erhöhung, Höcker. — 4) Boyinn. 
— 5) das sur Spruche Kommen Karuia, 17,8. — 
6) *Kopitel, Abschnitt. — T) eine best. Art m 
athmen als Kasteiung. -- 8)*Hammer. — 9)*Wafe. 

उदातकर ०. Wechselreds in kurzen, nur anden- 
tenden Worten, 

* उद्ातन्‌ ०. Schöpfeimer. 

उद्धातिन्‌ ५५।. ५५८४०११, uneben. 

उद्धात्य ५. = उदट्ातक, 

उद्धात्यक 1) m. diejenige Stelle in einem Prolog, 
in der ein Schauspieler Worte, die fir ihn unver- 
ständlich sind, auf seine Werse anyfasst, indem er 
selbst Etwas das ergänzt. — 2) ०. = उटातक. 

उदा Ad}. in's Schwanken gerathen Kin. 225,12. 

FRıll Adj. mit enporgehobener Nase, — Schnauze 

| ६६५. 29,19. 
sem m. lautes Verkünden, © डिपिरमे m. cine 
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Sarg — sau 


Trommel, mit der mon das Volk susammenrufl, um | FETT ०. Mittel zur Wegschafung Kızımı 6,7. 


Etwas bekannt! zu machen. 

उद्ाषक m. 1) Ansrufer. — ३) N. pr. eines Bha- 
ralaka. 

FETTU 1) ०. a) Öffentliche Bekanntmachung. 
aa ० mit Bülfe einer Trommel. — b) das Aus- 
posaunen, Ausplandern. — 2) {^ च्चा = +} b). 

*उदषा und "OH (War) m. Wanse, 

II 1) Adj. @) mit erhobenem Stabe Spr. 3749, 
— ¢} mil emporstehendem Stile Rasu. 18.16. Ka- 
mis, 23,248. — €} emporgehoben, — stehend Spr. 
1790. ०१५४. 81,13. — d) emporragend, ausserge- 
wöhnlich. SH Adj. ०५५५४. 25,18. — 2) m. ein 
best. Tact 9. 5. 8. 236. 

* FRUST m. = STUFT 
उद पिरत Adj. 1) emporgerichtet, — gehoben, — 

2) Auch anfgestecht, so v. a. für Jedermann sicht- 
bar gemacht. 

” STH Adj. 1} Aervorstehende Zähne habend. — 

2) hoch. — 3) Schander erregend. 

FRA m. Bändigung. 

# उदर्णन m, N.pr, eines Schlangendämons(buddh., 
STE m.N.pr. eines Schülers des Jäghavalkja. 
उद्लनं 1) Adj. ausreissend Käp. 130,1. — 2) 

2. das Spalten Ind. St. 14,389. 

उदान 1}. 9) das Aufbinden, Aufreihen. — bj 
*das Bändigen. — ९] * Taille. — d) * Ofen. — €) 
*4as unterseeische Fener.— f) "Eintritt der Sonne 
in ein Zodiakalseichen. — g) + inault. — A) * 40 - 
gaben, Gebühren Gar. — 2] m. N. pr. eines Mannes, 

* उदटूानक्र m. decacia Sirissa 16५5. 9,59. 
उदम. 4) Adj. (^. भ्रा] a, entfesselt, ungebunden, 

zügeilos, schrankenlos, mıcsslos — 0) voll 
ganz erfüllt von (im Comp. vorangehond). qazım 
kampfdegierig Spr. 6045. — 2) भम्‌ und SAT ° 
Adr. ungezügelt, ausgelassen, ohne alle Grenzen, 
wolld Kin. 11,91,8. ~ 3) m. a) ein best. Metrum. — 
b) Bein. a) *Jama's. 

Sam, fer in einen üppigen Zustana ver- 
setzen Kin. 11,136, 3. 

उदि m. 1) Paspulum frumentoceum Rottl. — 
2) *Cordia Myza oder latifolia. 

STRTE 1) ०.०) = Fam 1). ~ ) = *उदाल 
2. — £ N. pr, eines Lehrers. — 2) * 9. eine Art 
Honig. Wohl fehlerhaft für ATZIAT. 

* उदालकपुष्यभाज्ञकोां ॥ ein best. Spiel bei den 

Präükas. 

उद्दालक त्रत १. ein beat. Gelübde Comm, zu Ägr. 
Gens. (Bibi. ind.) 1,19,6. 

उटालकापन्‌ m. Patron, von FTTTE. VeLATZT". 


- Bl *Varuna's Gar. 


STE m. N. pr. = IT. 
* ZEIT m. gana बलादि. 
"FTIR Adj. ४०९* बलादि und पराकाद. 
stand f. das ‚Verlangen zu entfernen Comm. 
zu Noisas. (1820) 5,49. Fehlerhaft für उन्तिकोषी. 
उदिधीष Adj. zu retten wünschend. Fehlorhafl 
für उन्निकोर्ष्‌ 

sten f. Aufgegend 

उदिष्ट n. ein dest. Tact 8. 8. 8. 216, 

SEIFE 1) 4५). anfachend, erregend. Nom. 
abstr. ° ता {~ und SFT m. — 2) m. ein best. Vogel. 
— 3) 6. ° पिका eine Ameisenart AV. Panıg. 87,1. 

उदरीपन +) Adj. a) anfachend, erregend. — ¢} 
stark wirkend, Nom. २१५१, CAT f. Schärfe (eines 
Gilles) Dagaz. 12,10.— 2) ४. a) das Anfachen, Er- 
regen. — b) das Anfenern, Aufwisgeln. — c) An- 
regungsmiltel. 

sem { das Entflammen, Erregiwerden. 

*उद्ीप्र n. Bdellion. 
कै Sara m. — su Bein. Civa’s. 

FTE n. das Siehtbarwerden des Mondes 

SET m. (adj. Comp, f. ET) 1) Hinweisung. कृत्य 
ar so v. a, für wen ist es bestimmt? “उद्देशेन 
{0५४ ५५. 36) und SFT ४ ५९.%,7) für, in Being 
auf, in Bi —, zum Behuf —, in Folge von. — 
2) Anyabe, कृतेद्िश Adj. dem man Etwas angege- 
ben hat. — 3) kurse Angabe, blossca Nennen, blosse 
Angabe des Namens MBu. 3,45,15.230,59. STAR 
inaller Kürze, in ganz geringem Maasse. — 4} Platz, 
Gegend, 

उदेशका 1) *Adj. auf Eiwas hinweisend, E. ange- 


—, | bend. — 2) m. Aufgabe (in der Math.) Comm. zu 


Änsınn. 2,5. 
४ उदेशकवत्त श, ein bedeutungsvoller, zu einem 
best. Zweck gepflanzter Baum. 

उदेश्न n. das Hinausstrecken, Hinaushalten. 

उदेशविधेयविचार्‌ m. Titel eines Workes 
"STR m. = STATT 

SEIR Ad). worauf zunächst hingesläsen wird, 
was 3..angegeben wird. 

उदेष्य Adj. 1) worauf oder anf wen man hin- 
dentel, ~~ es abgesehen hat Ind. 54. 10,354. Comm, 
zu Gosn. 180,3. Nom. abstr. SA ७. 4. — 2) was 
zuerst angegeben oder gesagt wird Kävsarı. 3. 168, 
Z. 10, — 3) für IJmd bestimmt Ärasr. = 4)nur dem 
Namen nach anzugeben Comm. zu Naksam. 2,1,1. 

उदेष्यक am Ende eines adj. Comp. so v. a. +~ 
weisend auf. 


* उदेषए्यपाद्प m. = उदेशकवृत्. 


उदेष्यविधेययेधत्यलीयविचार्‌ m. Titel eines 
Werkes. 

उदेकिकि 1) m. PI.N. pr. eines Volkes. —2) * 
स्रा Termite. 

SEHE +) Adj..anflenchtend, strahlend. — 2) m. 
a) व Eellwerden, Erglänzen (eig. 
und übertr..,—b) aufstrahlendes Licht, Glanz. — 
€} Kopitel, Abschnitt Verz. d. B. H. No: 64#. 

Ser Adj. anfenernd, aufregend. 

उद्यातकर्‌ Adj. (£ ¶) erienehtend, erheilend {eig. 
und übertr.). 

उदोतकराचार्य m. N. pr. eines Lehrers. 

उदोतकािन्‌ Adi. = उद्योलक्‌ 

उद्योतनमूि m. N. pr. eines Gaina-Lehrors 

उद्योतमयूख m. Titel eines Werkes Verz. d. B. 
ध. No. 1043, 
उद्ोतिन्‌ +५. Mnäuf leuchtend. 
Skel Nom. ag. Erschawer. ya 9. Nas. Ur. 


‚in Ind, St. 9,154. 


उद्रार्वे m. 1} Adj. davonlaufınd. — 2) m. 9) 
* Flucht. — b) Bez. bestimmter Formein. 

SE 1) Adj. + कृन्‌ mit उदू. — 2) m. ५) "rin 
königlicher Ringer.—b) N. 
247,25. 

दतत n. Hochmuth Maırasır. 3,5. 
*उदतमनत्क Adj. hochmütkig. Nom. abstr. CA 
n. Mochmuth. 

SEM f. Stoss, Schlag. 

उद्धननं 0. das Aufschütten Comm, zu Nolsum. 
18, 1,1. 

ऊदे ०५५ Inf. ०५५१०11९ (५1, 6०.११ ३.१,१,३१. 

* उद्धम Ad). Vor. 26,24. 
*उदमचूा und "उद्धमविधमा ^ ४०१* MATSUR-. 
काद्‌. 
*उद्धष ५१. Vor. 26,34. 
SET ४४, ३११8६ fehlerhaft für ST 
"FETTE ^. ४२११ मयव्यपकादि. 

IETU 1) ०. a) das Aufheben कौ 9५. 3, 147, 32 
५१४४. 1५००७. 41,6,1 (88,9,3). -~ d) das Heraussie- 
hen, Ausrelssen. — c) Mittel zum Ausreissen. — 
d) das Ausziehen (eines Kleides). — e) das Fort- 
nehmen, Entfernen. — f) das Ausscheiden eines 
Theiler, — g) das Vorsetzen, Änbisten Comm. zu 
Kirs. Ca, 4,1,10. — A) das Befreien, Erreiten. — 
i) das Herausmehmen des Fowers, d. b, das Ent- 


pr. eines Esels Passat, 


zünden der andern Fewer durch aus dem Gärha- 
patjn-Fewer eninommene Bründe. — ¢| Näsche- 
rein, die man nach Hause bringt, MB. 13, 
60.14 Arzt 7 > zu vermuthen). -- h*ans- 
gebrochene Speise. — 2] m, N. pr. eines Mannes. 


sera Ad). austuscheiden Comm. zu Nri- 
३५७, 9,4,10. 

*उडगाचपुन्ना ^ ४०९४ मयूरव्यंसकादि. 

उरत्‌ Nom.-ag. 1) Awsrotter, Vernichter. — 9) 
Erreiter, Bafreier. 

उदर्तव्य ५९. 1) heranssusichen Karuis. 18,290. 
— 2) aussuscheiden Comm. zu Nalsam. 9,4,9. 

SCH m. १७५१५. 

१, उद्धर्षं m. 1) das mit Lust und Muth an Etwas 
Gehen. — 2) * Fest. 
2.304 Adj. erfreut, frok. 

STH 1) Adj. ermuihigend. — 3) £. $ ein best. 
Metrum. — 3) 9, a) Ermutkigung. — b) * Haar- 
stränbung. 

sr 1) Adj. dessen Haar sich sträubt. — 
2; 1. ऽर्षिषी cin dest Metrum, => उद्र. 

उद्धर m. 1) *Opferfener. — 2) * Freuds. — 3) 
* Fest. — 4, N, pr. eines Jädara, 

SEIFE und उद्वतसंदेश m. Titel zweier Go- 
dichte. 

Sur Adj. die Hände ansstreckend Suca, >, 
533,10, v.1. Zul und प्रत्तन्ध. 

4. उद्धान ०, das Veriassen, in TEN. 
2.*3%17 +) Adi. 1) ausgebrochen, anusgespien, — 
b) einen Hängebauch habend. — 2) 9, a) das Bre- 
chen, Ausspeien. — 0] Ofen. 
* उद्भान्त 1) Adj. ausgebrochen, ausgespien. — 2) 
m. ein Elephant, der nicht mehr brünstig ist, 
set 1) m. a) das Heran/—, Heraussichen, — 
b) das Ausreissen Gaur. 12,2. — ९] Enifernung, 
Tügung (einer Schuld). — d) Wegnahme, Abzug 
M. 10,35. Auslassung (io oinem Schriflstück) Chr, 
216,8. — 5} Widerlegung ५१५४५ 8,12. Comm. zu 
Nokzas, 51,58. — 0) Auswahl, ein für Jmd ausge- 
schiedener, ausgewählter Theil Aanı-P. 118,15. Aus- 
zug (aus einer Schrift). — g) Rettung, Befreiung. 
~ ^) = उद्धद्‌णा +)4). — 1) Anleihe, Schuld Kira. Du. 
— 2) * ^ स्रा Coconlus cordifolius DC. — 3) *n. Ofen. 
उद्धाएकविधि m. Bezahlung, Bestreitung (einer 
Ausgabe) Paxdar od. Bomb, 11,38,18. 

उद्धारक m. Titel eines Werkes. 

SEITU n. 1) das Beraussichen. — 2) das Be- 
sahlen, Besireiten (einer Ausgabe) Panuar. 138,14. 

sera Adj. 1\wegsuschaffen, zu entfernen Ärasr. 
eine Krankbeit Kunana 1 ‚25. — 2) sw retten. 

SPA m. 1) Site eines Wogens. — ॐ) ९९०१००९४ 
ar der Ukhä, 

SEA Partie. von घा, टृधाति ०५ उद. 

Se Adj. 1) aus Rand und Band gekommen, 
vor Lebermuth vergehend. — 2) in Comp. mit einem 


उडृणीय — उद्धेदन 


Nom. act. oder mit einem lofin. bestrebt zu. — 3) | — 2) m. a) *Sohildkröte. — 6) * Schwingkorb. — ९} 


alles Maass überschreitend, ganz aussergewöhnlich. 
—.4) *hosh. 
*3g9U n. Haarsträubung. 

TER n. 1) das Stampfen. पादि दूत mitden Füssen 
MBa. 4,13,29 = Hasır. 4719. — 2) das Wühlen. 
ITTTTERT eines Ebers MBu.A,13,25 = Hanır.4718, 

SEAT n. 1) das Rütteln, das in heftige Bewegung 
Verrtzen Vans, 90,14. — 2) eine Art Pulver. 

Sg n. das Ausräuchern. 

SIEHT n. das Besirenen © 4.५५, 185,19. 

उद्भूलय्‌. °यति bestreuen Kin, ॥1,84,11. 

*उद्भूष m. eine Arı Mehl Gar. 

SETUR Adj. sohandernd १५५६५१. 190,21. DIE- 
षित ०५. Bomb. 

SEA Parlic. von 57 mit 32. 

उति ॥. 1) १०१ HeranssichenSpr.2682.C16-14,14. 
— 2) as Heransnehmen (des Feuers) १०५५७. 9,4, 
11.— 3) Auszug (aus 61067 Schrifl). ~ 4) Rettung. 

* उद्मान ०. Ofen. 

उद्य m. 1) Finss. — 2) *N, pr. eines Flusses, 

SEA m. 1) Vernichtung ५१५९५ 2,2.8.— 2) Ueber- 
sogenheit, das Bedecktsein. काुदस्य oder कण्ठेन 
(६५१५५५५ 6,1) so v. a. Heiserksit, — 3) Epidemie, 

SEA ५. = Sea 9 3. 

1. उद्न्घ m. das Sichrhängen. 
2. उदन्य Adj. des Bandes beraubt. 

उदन्धन 1) Adj. (1. ई) zum Hängen dienend. — 
2) 9, a) das Hängen (eines Verbrechens). — 3) 
aas Siensrhängen Gavr. 

उरदन्धुक Ad). der sich erhängt. 

उदल Ad), in उपोदलप्‌. 

SENT Adj. Thränen vergiessend. Nom, abstr, 
°# n. Vıra. 29. 

दाङ, "Rund *न्लक (1) Adj. die Arme erhebend, 

उदिल Adj. der die Höhle verlassen hat. 

Sam, ०प्रयति aufkeimen Marraser. 7,11. 

SATT Adj. verstärkend, vermehrend, fürdernd. 

उदाध २. 1) das Erwachen, 90 v. a. Hervorbrechen 
(des Bagjes, einer Gemüthsstimmaung, Leidenschaft). 
— 2) das Ränchern. 

उद्वाधक्र Adj. erweckend, zum Ausbruch bringend. 

उदाधन्‌ 0. das Erwachen Verz.d. Oxf. H.16,4,17 
(उद्वाधनं zu losen). 

IRZ m. das Brechen, Aufgsben (einer Ge- 
wohubeit) Spr. 6349. 

TRE 11 Ad. (4. खरा) hervorragend, ausgezeichnet, 
in seiner Art ungewöhnlich Huan. Nitsac. 34,119. 
Yıopa. 98,7. Adr. heftig, leidenschaf.lich (geküsst) 
© ०. Nom. absir. gravitas (७19९5 Widerspruchs), 


*Sonne (misavorständlich). — d)N.pr. eines Autors. 
उद्व m.1) Entstehung, Geburt, Ursprung, Er- 


‚scheinung, das zum Vorschein Kommen Kar. 1,18. 


2,86. 3,22, 5,31. — 2) Geburisstätie Grericr. Ur, 
3,4. Chr. 249,5. — 3) am Ende eines adj. Comp. 
¢. खरा) entstehend aus, herstammend von 4,2. 
Nom. abstr. OF ०. — 4} * Steppensalz Gar. — s) 
N. pr. eines Sohnes des Nahusha $ 8.४ 4,46. 

उद्धवन्तेत्र 9. Ursprungsstätte १५९५४. 79,14. 

उद्धम m. Pl. N pr. eines Volkes MBa. 6,50,53. 
*ZAIT m. N. pr. eines Mannes; ष. ब्दारि 

उद्धावं m. 8०१३ बलादि in der Kig. zu P.5,2,136, 
das Aufsteigen {von Tönen) Posurss, FETTE 

उद्भावनं 9. 1) das in die Höhe Bringen. — ॐ, 
Versäumniss MBu. 1,120,41. 141,22. 

उद्भावपितद्‌ Nom. 35. in die Höhe bringend, 
*उद्धाविन्‌ Adi. १०५ उद्भाव gana बलादि in der 
Kic. zu P. 5,2,136, 

*उद्धाप्त m. Sirakl, Glanz. 
"SRH Adi. strahlend, glänzend. 

उद्वाततन्‌ Adj. 4} strahlend —, glänzend durch, 
mit Spr. 1269. — 2) Aervoriretend —, sichtbar 
werdend durch Spr. 6238. — 3) Glans verleihend, 
fördernd Maydiu,. 130,21. 

उद्वा Adj. strahlend Spr. 283. 

*उद्धिन्न fehlerhaft für START. 

उद्विन्न Ad). ०५५ dem Erdboden emporschiessend 
(ron Pflanzen) Kar. 5,114, Chr. 268,12. a1. 

उर्द्‌ 1; Adj. a) aus der Erde emporschiessend. 
— 9} hervorbreohend, —quellend (auch in übertr, 
Bed.;, siegreich durchdringend. — 2) m. ein best. 
Opfer. — 3) 1 a) Spross, Sprössling, Pflanze. — 
b) Quelle. — €) इन्द्रस्य Name eines Säman. - 

उदिद्‌ +) Ad. = उद्विद्‌ Na. — 9) m. N. pr. 
eines Sohnes des Gjeti sbmant und des von ihm 
beherrschten Varsha ४१, 2,4,86. fg. — 3) n. a) 
*Queile.—b)*Steppensals. ~ 0) Name 610 8 8 7 > ४. 

TE +4. (८ Sat, ०. IE) ausreichend, Be- 
stand haltend, dauernd. 

उद्रूतहसस्य कार्‌णल्रविचार्‌ः Titel einoa Werken. 

SEM f. 1) Entstehung, Erscheinung, das sum 
Vorschein Kommen Kar. 6,63. — 2) das Eınper- 
kommen, Gedeihen. 

547 m. 1) Durchbruch, das Hervorbreeken, zum 
Vorschein Kommen Mein. X.-- 2) ”Spross, Sprüss- 
ling Gar. — 3) Quelle. — 4} Verrath, — 5) Erwäh- 
nung Paasannan, 100,9. — 6) in der Dramatik die 
KEntwickelung des Keims (बन्न). 

उद्धेद्‌न १. = RE 1) Kanama 1,18. 

90 


93४ 


उन्मतं Adj. १५०४११५ 

उद्धम m. 1) *Aufregung. — 2) *Rausch ५५९. — 
3) N. pr. einer Schaar (1११६. 

उदमण n. das sich in die Luft Schwingen. 

उद्धान्त » 1) das Sicherhaben (eines Windes). — 
9) Schwertschwingen. 

SET +) Ad. umArrirrend. Nom. १४५५. OF 
n. Nes. Ur. in 194. St. 9,154. — 2) ०. das sich in 
die Lufi Schwingen. 

Sg Adj.mit amporgezogenen Brauen Blıan.36,1. 
4.0 3%7 1) Adj. anszusprachen, gerprochen werdend. 
— 2) 9, Unterhaltung. 

3.37] adj. nachlänsig für I. 
3.*3%] m. fehlerhaft für उदय 

Sa *m. 1) ein best. Tact, — 2) Abschnitt, Ka- 
pitel. Richtig उदात 

ॐख्वतभनुच्‌ ५०. der dem Opferläfel erhoben १०८ 

अगति £ 1) Erhebung, Dardringung. — 3) Er- 
köhung (in übertr. Bed.) Aır. Ba. 5,3. 

Sue m. = Szammit R. 7,96,44 

3 1, m. a) Gestirm (was aufgeht) Pin.Gyus.1 
3,8. — ५) 1० Verbindung mit पर्वत = उदयगिरि 
— 2) ६ ° ती eine dest. steigende Reeitationsweise 
Tinpsa-Ba. 2,1,1. 12,1. Lite. 6,7,2.3. 

Sam Nom. ag. erhebend. 

उग्वम m. *n, (adj. Comp. (^ ET) 1) Erhebung, 
das in die Höhe Heben. — 9) das sich an Etwas 
Machen, Gehen an, Anstrengung, Bemühung, Fleiss 
Spr. 1246. fgg. Die Ergänzung im Dat., im Acc. 
mit प्रति, im 1०8४. oder im Comp. rorangehend. 

SAT ७, 1) das Aufheben, Emporhsden. — 9) 
das Bestreben zu Dacan, 78,6. 

SAP Ad). sich anstren;end, — bemüdend, 
arbeitand Spr. 1460. 

Sam Adj. dass. 

उग्यमीयंप्‌+%.(६ ज्य) mehr in die Höhe hebend. 

ITIE Adj. beim Singen schreiend 8.8.8. 117. 

उग्पीन 9. 1) das Hinausgehen. — 2) Lustgarten, 
Park (such *m.). Am End® eines adj. Comp, 1. 1. 
— 3) *Beweggrund, Zweck, — 4) N. pr. eines Lan- 
des im Norden Iadiens, — 5) MBn. 12,197,14 feh- 
lerhaft für उद्धान. 

SUR १. Lustgarten, Park, 

उन्वानपाल 1807. 7767) und णक m. Gärtner, 
गली (Kio. 212,5) und ° लिका f. Gärtnerin. 

उग्ानमाला ¢ eine Reihe von Gärten 249,3. 

उग्बद्षन ०. das Vollbringen, Follzichen. 

SET m. 1) das Aufrichten, Aufrpannen. — 2) 
Strang. ` 

उग्बाले m. Scheidewand Kira. 24,8. 


sad — sam 


sand m. Anstrengung. 

उरग m. oder ०. wohl eine best. Krankheit, 

उग्घुन्ू wohl f. Benühung Mix. Gans, 1,4. 

ZT m. *०. das sich an Etwas Machen, Ge- 
hen an, Anstrengung, Bemühung, Uebung in (im 
Comp. vorangebend). 

उन्वोगपर्वन्‌ ०. Titel १०५६५०१ Buchs im MBa. und 
eines Abschnitts im 846 Buche des Rämdjana. 

उग्बोगिन्‌ Ad}. ५८०१ Mühe gebend, —anstrengend, 
fleissigSpr. 7769. Nom. abstr.2FTFTTT.10.81.45,381. 

Sam nachlässig für उद्रो 

उद 1) m. a) ein best. Wasserthler (Krabbe und 
Fischotter die Erklärer). — b) in einer unbekann- 
ton १९५. Schule angeblich = 4 क्त श §. -- 2) 9. 
Wasser, in ar und SA. 

उद्रकं m. N. pr, eines Rsbi. १, 1, ररक, 

"उद्गद्क =» = उदङ 9. 

* उद्गङ्खं m 1) ॥9 लुङ # ₹, 9, das Sichbün- 
men (sines Rosses) ११।५५६. zu MBa. 5,106.29. — 2) 
Stadt und N. pr. der in der Luft schwebenden Stadt 
Barickandra's. 

* उद m. 1) Bolzen aneiner Wagenachse. — 2)Hakn. 
उदपाप्‌क m. N. pr. eines Schlangendämons, 
१.०उद्धिक्कचित्त n. ein von - überfliessendes Gemüth 

Paraan. 1,6,12. 
9. उद्धिक्रचित्त Ad). १) ००५११४१५ Karls. 94, ४४. 
~ 2) *berauscht.. Nom. १४४५१. *० ता f. Gar. 
Sam Adj. hochsinnig Karuis. 32,73. 
उरन्‌ ५५. wasserreich. 

°उद्ग् Adj. unterwühlend, in FERIEN. 

उद्रकं 1) m. Usberschuss, Usberfiuss, Usberge- 
wieht, Usbermacht, das Usberwisgen. — 2) +^ EI 
Melia sempervirens Sw. 

उदेकिन्‌ aa. 1) übermässig, Asftig. — 2) am Ende 
eines Comp, ein Usbermaass von — bewirkend, 

उदेचक Adi, = उदरेकिन्‌ 9 

उदाघधन ०. das Aufsteigen, Wachsen 

SATEUm das Berteigen eines BettasMin.Gyas2,7. 
*3E ved. Adj. (f. IT) ५1१५. 5,51,b, 


Lin. १,8.३१. 

उद्र m. das leiste Jahr in dinem Lustrum 
क ,।१४. 8. 4,9,18, Dar ० Adj. ofta. 

SET Ad). ansteigend, 

SEA n. das Ausschütten. 

उदहमन 0. 1) dasAusspeien, Fonsichgeben, Ent- 
Inssen, — 2) das über die Ufer Treten Kısıza 1,1%. 
v.1. IE 

उदयत्‌ ५ stärkend 

SEN m. Vertiiger 

उहत Adj. überschüssig. 

उदर्तक 1) Adj. am Ende eines Comp. einreidend. 
— 2) m. in der Mathem. ११९ quantity assumed for 
the purpose of the operation. 

उदर्तन n. 1) Adj. zersprengend, in कुद्पोदर्तन 
— 9} 9. a) das Aufıpringen, Sicherheben. — b) das 
über die Ufer Treten 1६५१५४५1 ५११. SEAT र. 1. -- र) 
[0114 1 11. 8.1... 18...) 
०उदर्तिन्‌ Ad}. sich einreibend mit. 

उदत्मन्‌ m. 4५५० 
*उर्धन्‌ ०. unterdrückter Lachen. 

उडप 1) Adj. a) undewohnt, öde Spr. 6008. — 6) 
geschwunden, dahingegangen Vioon. 9, 8. — 2) च, 
Einöde. 

SEM Adj. die Kleider abwerferid 8०८१. 2,898, 
० १.1. für FT. 

उह 1) Adj. a) kinawfführend. — 9) wegtragend, 
in MAIER. — °) fortreissend, in कृलमुदक्‌. — 4) 
fortführend, fortsetzehd, in FATZT. ~ 9) ७. 9) 
das Heimführen einer हि, Hochzeit. — 9) 
—, Nachkomme des (im Comp. vorangehend). — e) 
Name eines der sieben Winde. — d) Name einer 
der sieben Zungen des Feuers. — #) N. pr. eines 
Fürsten MBa. 1,67,64. — 3) *f. घा Tochter. 

उदहक्छन ०. 1) das Hinaufhsden, — schaffen. — 
2) das Tragen, Ziehen, Fahren. — 3) mit Insir. das 
Reiten auf. — 4} das Heimführen einer Frau, Bei- 
rath, Hochzeit, — 5) das Ansichhaben, Besitzen. — 
5) der unterste Theil einer Säule. 


FEW Adj. ५०५०१ Geschlechts (Rudra-Ciya) Hz- | उक्ति Adj. Fewer sprühend. 


mivaı 1,210,20. 

Ssduga m. 1) N. pr. eines Rsbi. — 2) Name 
einos Säman. 

sit n. Name eines Säman Lira. १,6.५१. 8, 
5,02. उदैणीपोत्त्‌ ०. desgl. 


उदकी Adj. mit emporgehobenem Gesicht (R udra- | 
| ‰.* उदान 1) Adj. ausgebrochen, ausgespien. — 9) 


Cira) Hawionı 1,203,16 


उदक्तिन्बाल Adj. mit aufsteigender Flamme, 
उरीचन adj. AV. 5,8,» vielleicht fehlerhaft für 


उदञ्चन ausweichend. 


SET Kurais. 68,11 fehlerhaft für उदात. 
SER u. lautes Ausrufen Varrim. 2,2. 
1. उदान n. das Erlöschen च, 94,13 


EIS) [. Höhe, Anhöhe. — 2) FER[ AG). (१८ भतो) | m. 0) das Ansbrechen, Ausspeim. -- 6} Ofen. 


Maniau. ठ, 8150, das Wort 3% enthaltend Tinpsa- 


SET *m, ein Elephant, dessen Brunstzeit vor- 


Ba. 10,6,3. 12,3,2. — 3) n. Name zweier Säman | über ist. 


SER ६ = Tamm \). 

SET m. 1)das Hinauswerfen, Entfernen Comm. 
zu Nalsam. 5,3,8. ११.६३०. — 2) Auswurf. — 3) das 
Subtrahiren Wanen, Gsor. — 4) das Abstrahiren 
Calle, zu 91०५१. ३,4,३१. 

* FEIN m. und davon Adj. “खन ४०१० बलादि in 
der Kic. zu P. 5,2,136. 
°उदामिन्‌ Adj. ausspeiend ५१५६५ 6, 15. 

उदा Adj. mit emporgerichtetem Schwanze. 

Serra m. N, pr. eines Gandharra. 
1.381 m. 1) Entlassung. — 2) *Schlachtung ७५१. 
2. उदात Ad}. (^ घा) in TIIETA. 

SEIAT n. 1) das Herausnehmen, Weognekmen 
vom. Feuer, — 2) *das Schlachten (Hinausführen 
zur Schlachtbank). 

* SEITE Ad). von 1. उदात, 


उद्दामम्‌ Ad). in मलेोदासप्‌, 
*उदासिन्‌ ५५. von 4. उदात. 


- 


SETFT Ad). +) abzunahmen, abzulegen. — 3) auf 
die Schlachtung des Opferthiers besüglich. 

SET ७. (adf:Comp.f. ET) das Heimführen einer 
Frau, Heirath, Hochzeit. CAM n.Titeleines Iractats. 

SEIT 1) ०. a) *das Hinaufheben. — 9) ein 
Werkseug zum Hinaufhaben. — c) "das Hintragen 
des Feuers an seine Oerter. — dj *sweimaliges Pflü- 
gen; — १] "Angst, Beiorgniss. — 2) *1. $ Strick. 

उदां 9. ein für eine Heirash günstiger Mend- 
haus. 
उदाकिक Adj. ४. 9,65 fohlorhaft für ENTZIEHT, 

*उद्धाकि्नी £ Strick Med. ०. 772 fehlerhaft für 
उद्दाक्नो. 

उदिकासिन्‌ +. ०५१५५४५५ Kin, 1,79.13. 

उदिबर्कीणा ४. das Herauszichen. 

SEHE ०. Blick, Anblick. 

SEM ¶) m. eine best. Stellung der Hände beim 
Tans Verz. d. Oxf, 8, — 9) ०. = FAUFA Gamr. 
Taıra. 39, ° ङ्ख, m. 64. 

उत्प Adj. sich umdrehend, — umwendend. 

SEIT m. ein best. Opfer Comm. zu 6५१५.१,३, 
१४ und zu ११०1१५४. 1,8,26. 

4. 3%] 1) m. a) das Zittern, Wogen (des Meoren). 
— b) inmers Unruhe, Aufregung 201,4. | कद्‌ de- 
woruhigen und sich ©, 3 erschrecken (intrans.). — 
e) das Anstossnehmen an Kiwas 250,14. 20. — 2) 
+, die Nuss von Areca Faufsl Gaertn. 
2 FRI ५.९५. १) mit grosser seschwindigkeit gehend, 
— 2) die Arme in die Höhe haltend. — 3) unberweglich. 
उंेगकर्‌ 4५. (1.5) deunruhigend, mufregefti, in 
Angst versetzend. 


Sen — उप 


उदेगका्‌क Ad. १०५०, ९५२९१. 123,20. 
उदेगकारिन्‌ adj. dam. 83,12. 


Garuda's. 
उत्ततिमनतू Ad}. 1) ५०८५. — 2) eine ५०५८ Stellung 


उदेगकत्‌ Adj. Widerwilien erzeugend Spr. 7631. | ०११०४१००. 


उदेगवाक्न्‌ ५५. Imd (Gen.) deunruhigend. 

उदेगिन्‌ ५०. in Aufregung 9१४५१०१३ Spr. 574. 
न्‌ zu vermoiben, 

उदेन्क Adj. = उदेगकर्‌ Spr. 6219, 

उदेन्नन 1) ५५]. in Unruhe —, in Angst versetsend 

Kin. Ntris. 3,16. — 2) n. a) das Schaudern. — b) 

Aufregung, Angst. — ९) das Aufrogen, in Angst 

Ferssizen, 
उदि्नकर्‌ ५4. = उदेगकः्‌ 
उदेन्नमी ५०. ५००५० oder vor dem wian zusam- 

menführt, — erschrickt. 
उदेननिन्‌ Adi. 1m „ ~ 9) Wäderwillen 

ersengend, unangenehm berührend Kıruis, 24,35, 
उरि Aal. worauf rich eine Opferbank erhebt. 
SER Ad), (CUT 1) ०५५ den Ufern getreten Asmı- 

P.2,14.— 2) übermässig Kio, 155,17. — 3) तिमा von 

(im Comp. vorangehond) २४५४५५०. 22,14. 
उदेलप्‌, °यति über die Ufer traten lasım @४५- 

sunaan, 148,14. उदेलित Hauioaı १,१,११. 
sis m = 1. Sara Kınıca 88. 

1. ar n. das Zusammenschnüren, Beengen. 

9. उदेष्टन Adj. dessen Band sich gelöst hat. 
उदि्नीष adj. aufsndrehen, aufınläsen Hzon.B9. 
उर्घन ०. = ० Euter Mir. 8. 1,8,36, 

. 
FF, उधत्नाति und उध्रासयति (SCH, उत्तेपे,. 
374 2. Sg. Imper:. von >. 
उन्द्र्‌ >. उद. 
उन्द्‌न ०. das Benstsen Pin. Gym. 2,1,14. 
"उन्द्‌, FZT und ISCH m. Maus oder Ratte. 
उन्डद्‌कर्णिका und "HUF 1. Salvinda euenllara, 
IA Partic, von 2. उदू. 
sed 1) m. a) ein grosshöcksriger Stier, — b) 

*eine grosse Schlange, Boa. — c) N. pr. @) eines 

der 7 Rsbi unter Manu kikshusha VP.* 2,12. 

~ 8) eines Buddha. — y) eines Gebirges in CAl- 

maladripa VP. 2,4,36.—2) n. a) Erhebung, Stei- 
gung. — b) Erhöhung, erkabener Theil, 
उन्रतकोाक्किला ६ ein best. Saiteninstrument 8. 

8.8. 171. 

SHetel 9. Höhe, Erhabenhsit, Majestät. 
उत्रतसच्वशालिन्‌ Ad). von nokem WosenSpr. 1128 

(nach der richtigen Lesart). 
उन्नति ॥ 1) das Aufsteigen, Sicherheben Spr. 7864 

{ron Wolken und Brüsten). — 2} das Sicherhrben 

über (Loe.), Aufschwung, Aoke Stellung Spr. 7778. 

— 3) N. pr. a) einer Tochter Daksha’s und Gat- 

tin Dharma's Baia, P. 4,1,49. — 9) *der Gattin 


उक्ती Ar. mit मू sich erheben Comm. zu Mudis 
3,16. fg. 
* उन्रतीश m. Bein. Garuda's. 
उक्रमन n. 1) das Aufrichten. — ॐ) Aufschwung 
१५४५११५४. 81,११. 
SA Adı. sich erhebend. Nom, ११५४. SIT f. 
SAT m. 1) *das in die Höhe Bringen, — Schaf- 
fen. — 2) Folgerung, Erschliessung Sie. D. 736. 
खयन n. 1) das Hinaufheben ४७७. Ba. — 2) 
das Herausmahmen, Schöpfen. — 3) das Gefäss, aus 
weichem geschöpft wird. — 4) das Anseinander- 
streifen, Abscheiden, Sehlichten. — ४) das Folgern, 
Erschliessen. 
उन्नयनपद्धिं Adj. Pl. deren Angenreiken noch 
oben gerichtet sind. 
SAFT Adj. eine Aervorspringends Nass habend. 
SAFT Adj. ११५१५००६. 
उन्नाद्‌ m. 1) Geschrei MBa. ३, 168, 4०. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des ह ए 5४१४. 
SAPI m. N. pr. eines Fürsten. 
SM m. das Aufsteigen, Sioherhaben. 
*उन्नाप m. = उप 1). 
SATT Adj. mit emporgerichtetem Stengel Kio. 
9,9. 8५.५१. 229,5. 
SAT m. 1) Vebermaass, Fülle. — 2) zügelloses 
Wesen. — 3) *sawrer Reisschleim, ठ, Gar. 
STR Adj. ¢. IT) 4) १५५१०१०५, wach ३४५००. 88. 
~ 2) aufgeblüht 248,7. Ind. St. 14,372. Paw.1d,1. 
— 3) am Himmel erwacht, scheinend (Mond), von 
den Strahlen der aufgehenden Sonne ४५१५११५१, 
130,15. — 4) sich sträubend (Härchen) Nasa. 8,1. 
उक्िद्रक ०. und उतिद्रता £ Schlaflosigkeit, das 
Wachen: 
उचनिद्रय्‌, ०वटि Imd (A0c.) erwecken. 
“TH ५०. in die Höhe dringend, 
SIERT m. Aussenöpfung, Füllung. 
ॐन्नीतसिख adj. mit Anaufpekämmiem Haar- 
strang Soruan. 16,5, 
उन्नीतप्रष्म ५. dessen Hauch oder Duft auf- 
steigt Marta, 8. 1,1,11. 
उत्रीतिन्‌ ५4. der die Ansschöpfung oder Fül- 
lung vollbracht hat. 
"उन्नीय १९५. ५५. 
Stan (©?) Absol. Arrausschöpfend (iin, 
७१४५. 4,14. 
SAFT Nom.ag. der Priester, welcher den Soma 
in die Becher giesst. 
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उचेतव्य Adj. su folgern Coram. zu Naisau. 2,2,7. 

a7 9. die Verrichtung des Unnetar. 

aa Adj.su folgern, nach der Analogie zu bilden. 
Nom. abstr. °F n. Comm, zu Noisam. 1,4,54. 

उन्मद्‌ .m. ein Ohrschmuck in der Gestalt ०५१९४ 
sich anfrichtenden Makara. 

SF 1) m. N. pr. eines Fieberdimons. — 
2) n. das Auftauchen. 

उन्मि m. ein an der Oberfläche liegender Edel- 
stein. 

ZIUTA ०. der Kreis am Himmel, auf der die 
Sonne um sechs Uhr steht. oz m. zu Sönsas. 3,24, 

उन्मत्त m. 1) Stechapfel Spr. 7770 (zugleich be- 
rauscht oder toll. — 2) * Pierospermum acerifo- 
Hum Wild. — 3) eine der acht Formen Bhairara's. 
— 4) N. pr. eines Rakshas. 

SHH 1) Adj. (f. ° तिक्रा) soll, nicht ganz bei 
Sinnen MBu, 12,14,32. Kio. 11,85,7. — 2) *m. 
Stechapfel Duanv. 4,4, 

*उन्मत्तकीर्तिं m. Bein. Gira’s. 

* उन्मत्तगङ्गम्‌ Adı. wo die 63४ tobt ५१६७१. 
2,111,B. 

* उन्मत्तप्रलपित ०. das Geschwäts eines Tollen. 

Sana 1) m. eine Form Bhairara's, CA@ 
0. Titel einesWerkos.— 21. eine FormderDurgs. 

उन्मत्तवेष Adj. als Toller angeputat (Civa). 

उन्मत्तावत्ति m. N. pr. eines Fürsten. 

3077 0. 1) das Schütteln. —. 2) das Quwirlen, 
— 3) Aufreibung ६५१५५५५ 2,7. — 4} das Herunter- 
schiessen. 

उन्मद्‌ Adj. irunken, toll. ausgelassen. 

उन्मट्‌न Ad). von Liebe nibrannt. 

उन्मदिक्ु Adj. verrückt, toll Sor. 1536. 

उन्मन ७. ein best. Hohlmaası, = TU. 

उन्मनप्‌, श्यति Aufregung versetzen. verwirren. 

उन्मनत्‌ ॥ ) Adj. a) aufgeregt, verwirrt. — 9) चै 
tig verlangend, mit Infin. Spr. 2024. — 2) m. Ber. 
९1966 der 7 Ulläsa bei den (४४१. 

उन्मनत्क Ad, उन्मनत््‌+) a) Nom. abstr. SATT. 

उन्मनाप्‌, रते in Aufregung gerathen, verwirrt 
werden, 9° पित n. Nom. act. Gar. 

उन्मनी ५५१. 1 mit SERAL ००५ भ = उन्मनाप्‌. — 
2) mit कद्‌ in Aufregung versetzen, verwirren, 

उन्मनीभाव m. Selbstvergessenheit Basumasis- 
969. 4. 

उन्मन्य ७.1) ° ढक्र. — 2) eins best. Krank- 
heit des äusseren Okres, 

उन्मन्यक m. = Feat 9. 

TAT Adj. Strahlen aussendend, strahlend, 
glänzend Mess. il. 10d. 81.14,371. Kin. 9,5.128,20. 


Le 


nn 
~--------- - ---- ---------- 


Aa — Fu 


zum m. das zinreiben. 

Ser ४. 1) dass, 64९१. — 2) Wohlriechendes 
zum Einreiben. 

TEE ८. Mauss nach oben Maıra. 8.1,4,11.2,8,11. 
4,9,4. । 

ST m. 1) * Mörder. — 2) dus Erschüttern. 
— 3) *Tödtung. — 4) Falle. — 8) N. pr. eines We- 
sons im Gefolge Skanda's, 
STAR A 1) erschiltternd Niein, 52. — 9) 
zerstörend, zu Grunde richtend Biran. 20,16. 
1. उन्माद्‌ m. 1) Geistesverwirrung, Tollheit 219,28, 
भृतेन्माद्‌ durch Dämonen ०८५१५, देवान्माद्‌ durch 
Götter b, — 2) Steifhsit (des Gliedes). 
2. उन्माद्‌ Ad). toll, verrückt 

उन्माद्‌क Adj. toll ११०८१०१५. 

उन्मादन 1) Adj. dass. — 2) m. Name eines der 
fünf Pfeile des Liebesgattes. 

उन्माद्पेत्ती f. N. pr. eines Mädchens Beitr. x. 
K.d. ig. Spr. 4,380. 

STR ५५. toll, verrückt. 

उन्मादिता f, Tollheit Hansuus. 25,2. 

उन्मादिन्‌ 1) Adj. toll, verrückt Spr. 1791. — 2) 
m. N. pr. eines Kaufmannes. — 3] f. ot N. pr. 
a) einer Königstochter. ~~ b) einer Statue Ind. St. 
15,241. 

SÄTZE Adi Trunk lebend Mira. 8.1,8,2.3,1,10. 

उन्मान +) m. ein best. Hohlmaass, = TI. — 
2) n. a) Maass. — b) Höhenmaass, Länge einer 
Gestalt, — ९} Gewicht. — d) Wertä. 
4. उन्मार्ग m. ५५८०. SIT, °यात (Spr. 4671, 
1,0 वर्तिन्‌ und ०वुत्ति Adj. auf Abwegen wan- 
deind. >IITT n. das Abseitsgehen 8०९७. 1,355,20. 
2.3 Adj. 1) über die Ufer getreten. — 2 
auf Abwegen gehend, 

Sn Adj. abseits gehend, einen Awsweg 
nehmend. 

उन्मार्बन Adj. verwischend. 

उन्मिति f. 1) Höhenmaass Comm. zu ११५७७, 2, 
3. — 2) Muass. — 3) Werth. 
०उम्मिघ्र Ad). vermengt —, vermischt mit. 
9 उन्मिष m. das Aufschlagen der Augen. 

उन्मील m. das su Tage Treten. 

उन्मीलन्‌ n. 1) das Aufschlagen (der Augen). — 
2) das sw Tage Treten. — 3) das Sichtbarwerden 
des Mondes nach viner Eklipse, 

उन्मीलित n. unverdeckte, offene Beziehung oder 
Anspieiung. 

उन्मुख 1) Adj. (1. Do) ००९ Gesicht emporrichtend, 
kinbliekend auf. — b) emporgerichtet Kırals, 90, 
44. ~~ ९) verlangend nach, erwarfemd. — d) im 


Begriff siehend, nahe daran seiend zw, — 2) O7 
Adv, hinauf (blicken). — 3) m. N, pr. eines Brah- 
manen in seiner Verwandlung als Gazelle. 
SIERT f. Nom. absir. zu उन्मुख 1) €) Karnis, 
23,248, 
उन्मृटृ्न u. das Hinaufblicken Spr. 4625. 
FAT Adj. laut tönend. 
Sean ४, {0 ५९५४. 3,6) und ° कराद्‌ m. das 
Binienken der Aufmerksamkeit Jnds auf Eiwas. 
Sg und sg m. N. pr. eines Rsbi. 
Sr Adj. 1) *aufpeblühl, — 2) ausgelassen (vor 
Freude) Prasauxan. 18,16. 
*उन्मुक्‌ Adj. (Nom. on 
उन्मूल्‌, उन्मूलति entwurselt werden Sasor. Ba. 
6,19.- ९५०५ उन्मूलयति 1 111 mit der Wur- 
sel ausreitsen. — 2) ousrotien, au Grunde richten. 
— 3) mmithronen 132,40. — Caus, mil क्म्‌ 1) ent- 
wurseln, mit der Wwrsel awsrelssen Spr. 4752. — 
ausrotten. ६१ Grunde richten, 
उन्मूल Adj. (1. न्रा) entwerselt. 
उन्मूलनं 1) Ad). von Grund aus vernichtend. — 
2) n. a) das Entwurzein, Ausziehen (der Wurzel). 
~~ 9} das Ausrotien, Fernichten. 
उन्मूलनीप Ad). zu entwurseln, mit der Wursel 
Qusturichen. 
* उन्मृन्नावम्‌न्चा 1. wiederholten Hinanf- und Hinab- 
streichen. 
उन्मृश्य Ad Io FIT. 
+37 u. Last. 
उन्मेष m. 1) das Aufschlogen der Augen. — 9) 
das Zucken des Blltzes). — 3) das Aufblühen. — 
4) das zu Tage Treten, Kracheinen Spr. 6887. 7780. 
उन्मेषणा ०. = उन्मेष 4. 
उन्मेषम्‌ + bsol. in einem Augenblick. Nach १1५४. 
उन्मघ ५. = SIT. 
उन्मोचन ०. 1) das Auflösen, °प्रमोचनें Du. AY. 
5,30,2.— 2)das Fahrenlassen, Aufgeben Kio. I1,3,8. 
उन्मान ०. das Abknichen, Abbrechen. 
ऊप 1) Adr. a) in Verbindung mit Verben hersn, 
hinzu, herbei. Bisweilen ist im Veda ein Zeitwort 
der Bewegung zu उप zu ergänzen. — b) कथरः 
ferner. — 2) Präp. a) mit Ace, a) au — her, u — 
kin. — 8) in der Nähe von, bei. — y) *unier (zur 
Bezeichnung der Unterordnung). —d) mit Loc. 9) 
in der Nähe von, an, bei, anf. — Bj sur Zeil von, 
an. — y) ४५ — hin. zu — hinauf. — 6) in. — ©) 
*über, mehr als. — e) mit 19947, «) mit, in Beglel- 
tung von, gleichzeitig mit. B} in Gemässheit von. 
— 9) in Comp. mit einem Nom. in der Nähe von 
(eig. und überfr.). 


377 m. Hypokoristikon aller mil कच्‌ anlauten- 
den Eigennamen. Auch PI. 


उपक 1) Adj. dis zur 4०११९७१ reichend. — 9) 9. 


die Haare in der Achselgrwbe Gor. Ba. 1,3,7. 9. 
Könnte auch Adj. in der A. befindlich sein. 
ZUNTE ०. 1) Nähe, Nachbarschaft 112,5. — 2) 
*Carridre eines Pferdes. 
उपकनिष्ठिका £ Ringfinger. 
FORT t. ४११० ओरादि zu 2. 6,2,104. 
SRUTTT Air. in der Nähe der Gynasceums, 
उपकरणा ०. (adj. Comp. ६. छा) 1) das Erweisen 
eines Dienstes, einer Gefälligkeit, das Fördern. — 2) 
Zuthat, Zubshör, Gerdihe, Werkseug. m. Baia, P. 
— 3) Zugabe, Beitrag, Hülfsmittsl, — 4) *Gafolge 
eines Fürsten. 

उपनपर्णेवतत्‌ 4०1. mit ülfsmitiein versehen, 
vermögend ६५१५४, 3,8. 

उपकरणार्थं adj. dienlich, erforderlich‘ ६५१५४ 
4,15. 

उपकरृणी Adr. mit कद्‌ zu einem Werkzeug ma- 
ehen, so v.a. ganz von sich abhängig machen Has- 
४०५६. 21,15. Ki, 229,18. Mit मू so v. a. ganz ab- 
hängig werden 222,21. 

STATT ५०. io घनुप ०. 

*उपकर्षाम्‌ Adv. in der Nähe des Ohres. 
उपकर्तप्‌ Nom. ag. 1८. ° ती Ima einen Dienst 

oder eins Gefülligkeit erweitend, Förderer. 
cu) n. das Herbeisehleppen. 

*उपक्रलापम्‌ Adı. in der Nühe des Gürtels. 
अपकत्त्य m. Zubehör. 

SUFFTFT 1) ०. das Zurüsten. — 2) £ श्चा Zu- 
bereitung. 

उपकतत्यनोप Adj. 1) vorzubereiten, zuzurüsten, 
herbei —, ansuschaffen 1६५१५६५ 1,15. — 9) über Her- 
beischafung handeind ebend. 

ॐपकल्ययितयं Dat, 19. zuzwrüsten, ५०१४०।९४५- 
schaffen. 

उपकल्यायतव्य Adj. = उपकल्यनोय 1). 

SERIE +) m. (adj. Comp. f. ET) a) Diensierwei- 
sung, Dienst, Gefallen, das Beitragen su Etwas, 
von Nutzen Sein Kar. 3,68. 5,9. O7 वतु Jmd einen 
Dienst erweisen können, — erwiesen haben. — b) 
Zurüstung,Ansschmückung - 9) *। { = उपकार्यं 9) 0) 

उपकार्‌क 1) Adj. (८ ° रिका) a) einen Dienst er- 
weisend, ım Etwas beitragend, nützlich, behülflich 
107,5. 161,1.224,3. Nom. abstr, © १. —b) accss- 
५०१०१. — 2) *1. ० रिका ०) = उचक्ार्व 9) 0). — %) 
eine Art Gebäck. 

उपकारिन्‌ Ad}. der ०५५ einen Dienst oderreinen 
Gefallen erweist, Wohlthäter, beitragend zu Etwas, 
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nützlich, förderlich 253,21. Nom, absir. ° रद्ध ४. 
उपकापे 1) Adj. dem ein Gefallen oder eins Wohl- 
that erwiesen wird RBidar. 7,821. dem Hülfs gelei- 
stet werden muss, was ohns andere Factoren nicht 
zu Stande kommen konn, ivas gefördert wird. -- 9) 
1. la) ein königliches Zelt. —b)* Leichsnacker Gar. 
*-उपकालिं m. N. pr. 61966 Schlangendämons, 
उपकालिका r. Nigella indica Buirara. 1,166. 
उपकिरण ०. dat Verschütten, Vergraben in. 
उपकोचकर m. ein Anhänger des Kikaka. 
*उपकुचि f. Nigella indica Roxb. 
उपकुशिका £. 1) dass. — 2) * kleine Kardamomen, 
STR 1) ON, म्मे, ०म्भेन्‌ in der oder die Nähe 
des Topfes. *०प्भात्‌ vom Topfs her. — 2). ET Ore- 
ton polyandrum Nıos. Pa. 
उपकवीणा (९५४५. zu Kuls, Ur. 8. 137) und OH 
'Kurı. zu M. 9,94, wo © दोष za lesen ist) m. ein 
Schüler, der nur bis zur Beendigung des Voda- 
Studiums beim Lehrer wohn! und dann Grhastha 
wird. 
उपकुल u. Nebemgsschlecht, Ber. dest. Mond- 
häuser Ind. St. 10,289. 292. 
STH ¢ Piper longum I. 
उपकु ın.1) Absoess um Zahnfleisch ६५१५५. 1,28, 
6,17.— 2) *N. pr. eines Sohnes des Kuga (buddh.). 
*उपकरूष m. 1) ein keiner Brunnen. — 9) णे und 
SIR? in der Nähe eines Brunnens. 
उपक्रल Adj. am Ufer sich befindend, — wachsend 
Kin. 11,75,1. Auch ia Comp. mit sinem Flussoamen. 
उपक्रूलक m. N. pr. eines Mannes, 
उपक्लतप्‌ und °करलम्‌ Adr. am Ufer von. 
उपकृति ¢ Erweisung eines Dienstes oder Gefal- 
lens Spr. 7748. 7783. 
* उपकृतिन्‌ Ad. der Imd einen Dienaterwissen hat. 
* उपकृत m. gana जरादि zu P. 6,2,194. 
SUR m. N, pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's, 
उपकेतु m. N, pr. eioes Mannes, 
STRTUT m. Zwischengegend 81२५१. 273,7. 
उपकाफा f. N. pr. der Gattio Vararukf'. 
उपकासल m. N. pr. eines Mannos. 
*ZIRFT Nom. ag. Vor. 26,28. 
उपक्रम =. (adj. Comp. [. स्रा] 1) Herannahung, 
Herbeikunft. — 2) Anwendung (einer Arzenel), 
— 3) das Thun für Etwas, Bafördern.—4) Behand- 
1४५१4 (medie.} — 5) Antritt, Anfang, Beginn Lirs. 
4,6,1. — 6) Anschlag, überlegter Plan. — 7) der 
erste Gedanke zu einem Werke. * 9. am Ende eines 
Comp. — 8) Mittel. — 9) Radkranı Hamioaı 1,326, 
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उपक्रमणा 1) Adj. (1. ई nachkommend, willfah- 
rend. — 2) 9, das Behandeln (medie.). 

SUERTUNT Adj. 1) : ५ behändeln (eine Krank- 
heit). — d) die Behandiung beiraffend. दिविघोष 
die zweifache Art der B. b. 

उपक्रमप्‌ त्रम Titel eines Workes. 

उपक्रमितव्य Adj. womit der Anfang ६४ ma- 
chen ist. 

उपक्रम्य und OFHTET Adj. zu behandeln, behan- 
delt werdend (medic.). 

SUTERTIE. 1) Zuführung, Mittheilung.—2) Dienst- 
erweisung. — 3) Heilmittel Kanızı 6,24. 

उपक्रीडा ५ Spielplars. 

उक्र m. Zimmermann Ägr. (a. 2,1,12. 
उपच्राप्रा m. Tadel, Vorwurf. 

उपक्तोषान ०. das Tadeln, Schmähen. कृलोपक्रा- 
शनकटी das Geschlscht deschimpfond. 

SURTST m. ९५५. 

SITE m. ein kleinerer Klega (buddh.). 

*उपक्घाण m. Ton einer Laute. 

अपक्त m. ein best. Wurm AV. 8,60.9. 

उपत्त m. = उपत्तज् $ ए. 4,9९. 

3973 m. N. pr. eines Fürsten VP, 4,14.3. 

उपक्तपपितप्‌ Nom. ag. Zunichtemacher 819. zu 
RV. 7adır. 

SIERT m. 4} Abnahme, Verminderung, Schwund. 
~~ 2) als Beiw. Civa’s nach Nluax, ein intermediä- 
rer Weltuntergang. 

उपर्तित्‌ 44. andaftend, ०१५५००१. 

SIR Adj. if. स्रो) minwsenius, 

उपतप्‌ Nom. ag. Anhänger. 

उचत्तेष m. 1) (११45४१४१, Erwähnung ए ००७, B,1. 
— 1) *postical or figurative style or composition. 

उपत्तेपक Adj. andentend, in 

STÄTU n. 1) das Andenten, —2) das Kochen- 
lassen von Speisen eines Güdra im Hause einer 
Brahmanen, 

उपल्लातम्‌ Adr. am Graben. 

उपिल n. ein Supplemen! zu einem Supplement. 

OFT Adj. (^ SIT) 1) sich Ainbegebend zu, in, 
४. घच्छापापग. — 2) befindlich —, 940९ im, 
anf (Gig. 16,68). — 3) gehörig zu, sich anschliessend 
an AK.3,6,8,43. — 4] geeignst—, dienend zu MBu 
13,14,398. ह ५१५६५ 1,4.6,5. — 8} versehen mil. — 6) 
¢ belegt —, besprungen von H. 1266. — Vgl. उपा 

SM 1) *Adj. keine schr grosse Zahl bildend. 
— 2) m. N. pr. eines Mannes (beddh.). 

उप्णत ४. Empfangschein. 

उपति 1. Herbeikunft. 

उ रत्तं Dat, Inf. Aerbeisniommen RV.10,160,5. 
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उपगतस्य Ad’ worein man sich zu fügen hat 
Kio, 11.91.33. 

Sa m. 1) Hinswiritt, Ankunft, das Sıchhin- 
begeben —, Bingelangen zu Bitan. 9,10. मकदाप- 
गमे TA: wenn die Sonns in den Steinbock iritt He- 
winaı1,538,7.—2)das Eintreten, Hinswireten (eines 
Verhältnisses) Ci, 14, — 3) shrfurchtsvollss Her- 
anireien, so v. a, Verehrung. — 4) * Einwilligung. 
~ 5) das Gewahr—, Innewerden. —6) * eins best. 
hoks Zahl (buddh.). 

SA ०. +} das Gelangen in, zw. — 2) das 
Siohhingeben. — 3) das Gewahr—, Innewerden. 

उपगम्य Ad). zugänglich, 

SARA m. N. pr. eines Rsbi. 

उपणा £ Begleitung eines Gesanges Lira. 1,11, 
24. Gum. 3,7,30, 

उपमार्त द्‌ Nom.ag.derden 6९०० (१९५ ५ ह ६१२] 
begleitet, Chorsänger. 

SAMT 0. begleitender Gesang. 

उपगामिन्‌ 44, herbeilommend, sich einsteliend. 

उपमगापन्‌ n. das Singen, 

*उपगिएम्‌ ५५१. am Berge. 

उपानद्‌ 1m. an ein Gebirge angrensendes Land. 
— 2) *Adr. am Berge. 

उपगोति f. ein best. Metrum. 

sure dass. Murra. 8. 2,13,4. 

san 4} m. N. pr. eines Fürsten. — 2) * Adr. 
bei der Kuh. 

*उपगुड (४५५) und *उपगुघ m. gaga गाद zu 
P. 6,2.14. 
Sum m. N. pr, eines Fürston, 
4. SU m. desgl. VP.? 3,354. 
2. SUR Adr. beim Lehrer Ind. St. 15,291. 

SUNG n. das an die Brust Drücken Jmds, Um- 

arınan Venis. 115. 
SCH Adj. von उफ. 

SIT n. 1) das Verstecken. — 2) = STE, 
— 3) in der Dramatik das Eintreten eines wun- 
derbaren Ereignisses. 

Sand n. Gesang. 

उपो m. ein best. als unrein geltendes Feuer 
Manraasa, 1,7,. 

Hm m. P. 6,2,194. 
उपप्रन्वं m. eine best. Gattung von Werken. 
1. उपद्मद्त्‌ m. 1) * Ergreifung, Gefangennehmung. 
— 2)Bandvoll (insbes. Kuga- Gras) Kira. Sninas. 1. 
— 3) *sin Gefangener.— 4) Anfügung (eines Binde- 
rocals). — 5) sin als Nidhana bei einem Säman 
angefügtes T. —6) Veränderung, Modifieation Sılnı- 
१०१५१. 11, \ (vgl. 21,6). — 7) Geneigtmachung, Zu- 


SUR — उपान 


friedenstellung, das Schmeichein, — 8) ein Bünd- | पचाय्यपुट. 
१८५७ oder Friede, die man, um das Leben su rotten, | ° उपचापित ४8७. 14,2198 fehlerhaft für SEE 
durch Hingabe von Allem erkauft, Spr. 1399. — | चाचि. 


9) genus verbi (Act. Med.). 
2. STE m.1)Nebenplanst, Metsor, Siernschnuppe. 
— 2) ein best. Krankheitsdämon Hasır. 9862. 
उपप्रा ७. 4) das Unterfangen, Unterstützen. 
— 2) das Fördern, Befestigen. — 3) *das Gefan- 
gennehmen. 
SUITE m. Geschenk, Gabe MBu. 2,52,40. 
* उपपाद्य ०. dass. 
उपघात m. 1) Schlag, Verlsisung, Beschädigung. 
— 2) Verkümmerung, Beeinträchtigung, Erisidung 
eines Schadens. — 2) das Nehmen, Fassen. 
उपघातक 1)Adj.verkümmernd, beeinträchtigend, 
schädigend, schädlich Kanıca 8,12. — 2) m. = 
उपघात 2). 
उपघीतम्‌ ५४५०. nehmend, fassend Pia. Gym. 
2,14,12. 
उपघातिन्‌ ५५. 1) vorletsend, beschädigend. — 
2) verkümmernd, beeinträchtigend, schädigend. 
उपघोषणा ०. das Verküinden, Bekanntmacnen, 
ZI m. 1) Stütze, — 2) * Zufuchtsstätte. 
उपच Adj. in शाचापच. 
SUEER m. sin zu denVishkira gezählter Fogel. 
+ उपच्तुत्‌ ५. ein über Raum und Zeit hinwegss- 
hendes Auge. 
*उपचतुर्‌ Adj. शा. beinahe vier. 
उपचप m. 1) Ansammlung, Zunahme, Vermeh- 
rung, Wachsthum, das Gedeihen, Wohlergehen. SU 
FT Amds (Gen.) Wohlergehen fördern, Jmd Hülfe 
gewähren. उपचाव Ad). १०१५५९५ bringend 164, 
29. — 2) Zusats, — 3) das Ste, 609, १046 und 1115 
Haus vom Lagna. 
उपक 1) Adj. Ainzwirstend, — 2) m. in मूपच्‌ 
a) Zugang. — 0) Behandlung (medic.) 
SIT n. das Hinzwirsten, in ATaTU. 
STaTUTg Adj. zuzuschreiben Comm. zu TBa. 
4,136.5 १, u, 
*उपचर्‌ध्यै Dat. Inf. P. 3,4,9, Sch. 
उपचरित a. = उपाचरित. 
उपचरितव्य Adj. 1) ४५ behandeln (Person) 175, 
22. — 2) dem man höflich begegnen muss, — Ver- 
ehrung zu bezeigen hat Spr. 39४6, v. I. 
ओ उपचर्म ası.an der Haui,am Felloder am Schilde, 
उपचर्वं 1) Adj.— उपचरितव्य 1) (६५१५४५५१) und 
2.,— 2) £ घा ०] Bedienung, Aufwartung Spr. 7668. 
~ 9) "Behandlung (medie.). 
*उपचाक्ु m. N. pr. eines Mannes, 
उपचापमृड Adj. zu [कृदत् Kira, 14,1. Vgl.3- 


°उपचापिन्‌ Adj. 1) gedeihen machend, fürdernd. 
~ 2) hrend. 
* उपचाय्य und * ० क (Gar.) m. sin beat. Opferfower. 
* उपचाय्यपृड Adj. v. I. für उपचापमड Mania, 
3,60,0. , 
STATE m. (adj. Comp. f. KIT) 1) das Betragen, 
Benehmen, Verhalten Imdı (Gen.); das Verfahren 
mit Jınd oder Etwas (Gen.) 99.33. 35,52. Ärısr. — 
2) suvorkommendes Betragen, Aufwartung, Bedie- 
nung, Höflichkeitsbeseigung. Bei der Verehrung 
eines Götterbildes 16 derselben aufgezäbli Heui- 
on: 1,111,2. (gg. Wesen, Kasunas, 285, — 3) Be- 
handiung (medic.). — 4) Coremonis, — 3) *Darbrin- 
gung, Geschenk. — 6) Schmuck, Verzierung ५०, 
7,4. Kuminas. 7,88. — 7) ein glücklicher Umstund. 
— 8) Sprachgebrauch, Redeweise Nakras. 2,2,14. 15, 
81.32, — 9} uneigentliche, conventionsils Benen- 
nung eines Gegenstandes. — 10) das Erscheinen 
von Hund घ्‌ an Stelle des Visarga. Vgl Sant 
— 11) Titel eines Parigishta des BV. 

उपचर्‌ क 1) om ६०५० eines adj. Comp. (f. ° रिका) 
= उप्रचार्‌ 2) 117,18. — m. = उपचाद्‌ 2) ४७४- 
mioaı 1,126.8. 4 

उपचारक्रिया ^ Bofichkeitsbereigung M. 8,857. 

STNTERT n. das Verdrehen der Meinung einer 
Andern, indem man ein Wort nach dem Sprach- 
gebrauch in einem andern Sinne auffasst, Nıisus, 
1,1,52.585, 

उपचाूपद्‌ ०. ein Aöfliches Wort, blosse Schmei- 
chelei Kuminas, 4,%. 

उपवार्परीत Ad). überaus höflich. Nom. abstr. 
णता ४. 6४. 

उपचारूवत्त्‌ Adj. verziert, geschmückt 8५.०७, 6,1. 
° उपचारिक Adj. zu Eiwas dienend, — gehörig. 

उपचारिन्‌ Adj. 1) Jmd (Acc.) dienend, ००७ 
tend, Ehre erweisend Marmor, 6,30. — 2) am Ende 
eines Comp. gebrauchend (medic.) ५५९, 1,18, 
*उपचाह्‌ und AR m; N. pr. zweier Kakra- 
vartin (buddh.), 

उपचार्य 1) Adj. dem man den Hof machen muss 
807. 7343, v. 1. — 2) *m. Behandlung (medie.). 

STARTE Adi. Im ५१५१ Dienst zu Leisten be- 
absichtigend ४1.५१. 243,18. 

SAT ÄRTL.einebent. Krankheit, etwadnschwellung. 

उपचिति £. 1) Zunahme, Vermehrung Spr. 2810. 
3474 (Conj.). — 2) Gewinn Spr. 9१५. — 3) Schei- 
terhaufen MBu. 3,251,21. — 4) arithmatische Pro- 


grusiion १०५०५. 2,81. 

उपचितो ५५१. mit मू zunehmen, wuchsen. 

उपचिन्र 1) Adj. buntfarbig Ind. 8५. 8,338. — 
m. N. pr. eines Mannes. — 3) £. GT a) *Salvinia 
eueullata Road. — 6] Croton polyandrum Spr. — 
0) Name verschiedener Metra. 

उपचित्रकं ०. ein dest. Metrum. 

उपचोका ६ so v. ५. उपन्नीके AV. ९५१११. 9,2,5. 
schädliche Wesen 19,8,4. 

sag und ar n. das Abflammen, Sengen 
Panic. 5,6. Ädiasvungs und Mır. 3,83,a,2 ए, ०, 
FIAT Partic. fat. pass. von चि mit उप. *0UF 
Musizn, 3,60,0. Vgl उपचाय्य०. 

SIERFT m. Bedarf 489, 13,65,13. 

STR 9, das Bersden, Usberrsden Bitan. 
118,2. 

STERRTRENG N. pr. einer Oertlichkeit. 

उप 1) adj. 9) Mneniommend, kinsururschnen 
zw (Gen.), — 0) ntstanden—, hervorgegangen aus, 
kerkommend von (im Comp, vorangehend) Gavr. 
— 2) m. sine best. Gottheit. 

उपक्तगती ॥ ön best. Metrum. 

उपन्नन m. 1) Binswirdtt Comm, zu Naksas. 22,88. 
— 2) Zusats, Zuwachs, Anhängsel. — 3) Mnzuirs- 
tender Laut, — Silbe, Suffiz. 

उपन्ननन ०. Zeugung Min, Gum. 1,14. 

उपन्तन्धनि m N. pr. eines ०००९५. Vgl. Arts, 

SUN Adj. aufımwisgein, zu seiner Parteicher- 
übersusichen. 

उपत्रता £ N. pr. eines Flusses. 

उयन्नल्यन्‌ ५५. am Jmd redend, Bath eriheilend. 

उपनी 1. entferntere Nachkommenschaft. 

उपन्नाति f. ein gemischtes Metrum. 

उपत्नातिका f. dass. (1५५५ zu ४५४६७. Bau. 26 
(24,2. 27 (28),8. 
*उपत्नान्‌ Adv. am Knie. 

SUTT m. das Zuraunen, Aufioisgeln, Herüber- 
siehen zu seiner Partei MBa. 12,140,64. 

STATE Adj. aufwisgeind. 

उपन्निगमिषु Ad). zu gehen beabsichtigend nach 
(Acc.). 

SOFT Un. oder गा ६०५५ Berischen Kanaua 7,7. 

Sara Adj. konnen zu lernen wünschend, 

उपचित्तास्यं adj. raraseihaft. 

उपतिको षौ Laie Absicht zuranben MBn.3,300, 11, 

SUfHrgT . 1) Zäpfchen im Halse. — 2) Abscess 
auf der unteren Seite der Zunge. — 3) "eine Amei- 
अध. 

SHARE ^ = उपन्नद्ा 1%, 2) und $. 

उप्चीका m. Ber. von Nizen. Vgl. 1nd.81.18,130. 


उपचिति — Ra 


उपन्नीवं 1) ५९. Nobonbegriff zu FI in einer 
Formel. — 2) £. ÜT Lebensmittel, 

उथन्नोककर Adj. 1) 1७७७१५4 von, seinen Lebensun- 
terhali habend‘ von (Instr. oder im Comp. voran- 
gehend). — 2) von einem Andern seinen Lebens- 
unterhalt beziehend, auf Kosten Anderer lebend, ein 
Untergebener. 

SU TER ०. 1) Lebmaunterkalt. — 2) vollkom- 
men: Abhängigkeit von, demüthige Verehrung Pas- 
sannan. 50,4. 

sanfte Adj. Lebensunterhalt gewährend, 
dass dienend. 

उपत्नीविन्‌ ५५. 1) iedend—, seinen Lebensunser- 
halt habend von (Aoc., Gen. oder im Comp. voran- 
gohond,. — 2) vollkommen abhängig von, demüthig 
verehrend 290,16. — 3) = उपत्ीवका 2). 

उपन्नीव्य 1) Adi. ०) = उपन्नीवनीय. — 6) ५०५ 
wovon etwas Anderss abhängt, worauf Kiwas be- 
ruht. Nom. abstr. ° ७, — 2) n. Lebensunterhalt. 

उपन्नोष 1; m. Gefallen, arbitrium, in 
— 2) Adr. a) *nach Balisben. — b) still, ruhig. 

उपन्नोषणा ०. das Gebraushen, (७५८९५५११ (einer 
Speise). 

SU £ eine Konniniss, anf die man selbst ge- 
langt ist, eigens Krfindung. Am Ende eines adj. 
Comp. erfunden —, erdaoht vor —, vor — nicht 
gekannt. 

Fasz m. etwa Bahn. 

SURITÜTTN. pr.einesLandos Vanin. Byn.3.14,8. 

* उपड m. Hypokoristikon, == "SU. 
*उपडिकन n. Varbringung, Geschenk. 

उपतत्त und‘ m. N.pr,einesSchlangendämons. 

उपतदम्‌ und उप Adr. am Abhange, — Ufer 
Kin. 24,20, 

उपर्तिपत्त्‌ und *OAIRT m. innere Hitze, Krankheit. 

उप्तत््यम्‌ Adr. an den Thürmen, an die Thürme 
(+. 3,39. 

उपतत््प्य m. Auftritt, Bank. 

*उपतस्विन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

उपताप m. 1) Hitze, Wärme, Erwärmung. — 2) 
Schmerz, Leid. — 3) Erkrankung, Krankheit. Be- 
schädigung. 

उपतापक Adj. Schmerz bereitend Has. Joc, 4,9 
(nach der richtigen Lesart,. 

उपतार्पिन्‌ ५५. 1) krank. — 3} am Ende eines 
Comp. Schmerz bersitend 232,29. Nom.abstr. ofTAT ०. 

SENT Ad. If, AT) überschwenmend. 

उपति्ठासु ५५. १५५ Minbegeden wollend. OHTEI- 
कम्‌ ०५५५५. 8,18, 


उपतिष्य m. N. pr. eines Sohnes des Tishja. 


*ITÜÄT Adv. am Ufer. 
उपतोर्ध Steg sum Wasser, in मूषतीर्ध. 
"SFT ५५१, an der सिरत u... जा, 
SATTE m. eine best. Schlange AV. 5,43,5. 
*उपतिल und *उपतिष gana जएादि 
उपत्यका 1. ०७१ Fusse einss Borges gelsgenss Land. 
TUST m. 1) Gewürs, Zukost. — 2) eins best. 
Krankheit der Geschlochtstheile. — 3) * Moringa 
Pierygosperma Willd. — 4) *ein best. Strauch, 
* FILTER m. eine best, Pflanze Gar. 
*उपट्‌शम्‌ ५४७०१, mit einem Instr. oder am Ende 
eines Comp, mit einem Zubiss von. 
उपद्‌धिं ५. daranf १०११५. 
"उपटूर्शक m. Thürstaher. 
Ser n. das vor Augen Führen, Vergegenwär- 
tigen. 
*FIZW Adj. gegen—, beinahe zehn, 
SU +) Adj. nur Kost (nicht Lohn) empfangend. 
— 2) f. Darbringung, Geschenk. 


पथेपन्नोषम्‌, 1. उपद्‌तिद्‌ Nom.ag.Gewätrer, Ertheiler, Verleiher. 


४.*उपटातः्‌ १०.०६.१०० ०५५ उप KicruP.6,1,50. 
*उपटातव्य Partie. fat. pass. won टी mit उप इ 15. 
zu 2, §,१,४०. 
*1. उपट्‌त्नि m. Darbringung, Geschenk, 
*2. उपदान ०, Nom. act. von दी mit उप. 
* उपट्‌ानक 9. Darbringung, Geschenk. 
उपदानवो ^ N. pr. einer Tochter Vrabapar- 
van's und Valgvänara's, 
SUÄRTR AA. (L घा) ०५५९५५५१९, versiogend, 
° उपाटृग्धता £ das Beschmiertsein, Belogisein mit. 
उपदिदिता £ die Absicht anzuweisen, — zu be- 
iIchren (५8४, zu Bipan. B,4,8. 
१. उपद्र Adj.onseigend,anweisend, in matratze. 
2. उपदि ६ Zwischengegend. 
उपादृश m. N. pr. eines Sohnes des Vasudera, 
*उपदिशम्‌ Adr. in einer Zwischengegend. 
उपदिश शौ Zwischengegenu. 
उपदिष्ट ». io der Dramatik Worte der Krmak- 
nung der Forschrifi gemäss. 
१.*उपट 1. Schmaroiserpflanse. 
9. उपटौ ५५१. mit HT And (Dat.) Erwas(Acc.) dar- 
bringen, schenken. 
उपक m. (Tarrr. ६५. 5,10,6) und जका £ eine 
Amsisenart, 
उपटीक्तिन्‌ ५५. an der Weihe Theil nehmend, 
nahe verwandt. 
उपड m. Melkeimer, 
उपप £. Anblick, Aussehen. 
उपदेव 1; m. a) eine untergeorInets Gottheit. — 
9} N. pr. verschiedener Männer VP.— 2), (स्रा und 
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₹ N. pr. einer Gemahlin Vasudera's. 
*उपटेवता ६ = IRA 1) ०). 

STATT m. (adj. ८०००१. शचा) 1) Hinweisung, Ver- 
weisung anf. — 2) Anweisung, Unterweisung, Be- 
lshrung, Rathertheilung, Vorschrift. — 3) die in 
grammatischen Lehrbüchern angenommene Bezeich- 
nungmosse einer Wurzel, eines Themas, Suffizes 
u. 6. ज. — 4] eine best. Klasse von Schriften bei den 
Buddhisten. — ॐ} fehlerbaft für au Vorwand. 

उपदेशक 1) Adj. Eiwas Ichrend, — 2) *m. Hand- 
werker {३५६ 

उपदेशकर्णिका £. Titel eines Werke. 

उपदेशता ६ Nom. abstr. zu उपदेशा 2} 

sa n. und उपदेशना 1. Anweisung, Unter- 
weisung, Lehre, 

उपदेणनवत्त्‌ Adj. mit einer Anweisung versenen 
Tinpsa-Ba. 6,2,1.2. 

उपदेशपज्चक ०., उपटेशमाला 1, उपदेशतार्नो 1. 
und उपटेशामृत no. Titel von Werken. 

1, SIT Adj. unterweisend, lehrend, Lehrer. 

2. SEIT m. ein Wort, Thema, Suffiz u. s, w.in 

der in grammatischen Lehrbüchern angenommenen 

Form, 

(उपदश्य उपदेर्शिंघ, उपदेश्य+ dj.wasgelehrtwird, 
उपदेष्टद्‌ Nom. ag. Anweiser, Unterweiser, Leh- 

rer. Nom. abstr. णत ४. 

SIERT Adj. ansuweisen, zw unterweisen, — 
lIchren !Elwas). 

उपदे m. 1) Uebersug, eine sich anselzende Aus- 
sonderung (an kranken Körpertheilon). — 2) Um- 
schlag, Pflaster Comm. zu Karızı 1,1 (5. 387). 
°उपटेक्कत्त्‌ ५५. mit einem Usberzug von — ver- 
sehen Sucn. 2,304,6. 

क Sat £. eine Ameisenart. 

STE m. (adj. Comp. f. ZT) und °7 n. (adj. 
Comp. f. 81) Melkeimer. 

उपव m. (adj. Comp. f. IT 1) widerwärtiger 
Zufall, Unfall, Widerwärtigkeit, Calamität, Uebel, 
Gebrechen, — 2) *Sonnen- oder Mondfnsterniss 
Gar. — 3) eins hinzukommende Krankheitsersch- 
nung, Brankheitszufull. — 4} Scheusal (?} MBn. 12, 
60,4%. — 5) der vierte Saiz in einer Säman- 
Stroyhe Comm. zu Arr. Äa. 227,3 v. u. 

zZ ST Nom. ıg. Zuschauer, Zeuge. 

उपः प्‌ Adj. mit Zeugen versehen. 1.04. so १, 
a. oor Zeugen. 

3 An n. ein best. Samdhi. 

SIEIT ०. Nebenthor, — thür Assı-P, 29,37. 47. 

उपदीप u. ein kleinerer Dvipa. 

STATT २. das Anblasen Gavr, 


उपव — उपनिबन्धन 


Sau m. 1) eins untergeordnete Verpflichtung. 
— 2) Aftergesetz, falscher Glaube. 

उपधा f. 1) Betrug, Schelmerei, Ränke, — 2) das 
auf die Probe Stellen. — 3) der vorlatste oder vor- 
angehende Laut. 

Sum m. 1) Halbmetall, — 2) ein untergeord- 
nster Bestandtheil des Körpers. 

उपघीन 1) Adj. aufsetzend, beim Aufsetsen an- 
gewendet, — 2) ४, (adj, Comp. f. HIT) a) das Aufreizen 
५५०५३. 3,46. — 0} das Hinzufügen Comm. zu Lirs. 
7,9,8. — c) Nissen, Polster. — d) Kinschlagtuch 
(für Stoffe, die unter die Presse kommen) (५१५४५ 
4,15. — €} Deckel Hawinaı 1,416,15. — f) etwa 
Zapfen an der Vind.—g) Ausserordenilichkeit, Un- 
gewähnlichkeit. GEITT® eine ungewöhnliche Liebe Bi- 
Lan. 92,19, फलापधान Sıpoa. ह, -- A) * Zuneigung. 
— #) *Getübde, — +) "Gift. ~ 3) 1. उपधानी Kissen. 

उपधानक्र ०. Kissen, Polster Hawioaı 1,657,20, 

उपधानविधि m. Titel eines Werkes. 


उपनन्द्‌र्षत्ता f. N. pr. einer der Kumärl रथ 
Indra's Banner, 

उपनन्र Adj. sich einstellend ति ५१४७, 2,12. 3,134. 

उपनय m. 1) Zuführung, Verschafung. — 2) Er- 
langung. — 3) Anwendung. — 4) Einführung (in 
eine Wissenschaft). — 3) das vierte Glied in sinem 
Syllogirmus ६५१५१४५ 3,8. — 6) = *उपनयन $). 

उपनयन ०. 1) das Zuführen, Bringen. — 2) das 
Anwenden. FITFT ६५५५५ 1,29. — 3) das Kin- 
führen (in 9198 Wissonschafl), das Vertrautma- 
chen mit. — 4) Aufnahme eines Schülers in die 
Lehre, wodurch dieser in dis Stellung eines voll- 
berechtigten Mitglieds der religiäsen Gemeinde ein- 
zwireten beginnt, ~~ 5) Einleitung, ११०4४०१५. 

उपनयनचित्तामणि ». und उपनयलत्तणा ०. Titel 
zweier Werke. 
* उपन्‌ m. N. 0१. ९।७१४ Soblangendämons (buddh.). 

SATT ४. Tuch zum Einbinden. 

ST Adj. Ber. eines best, Apabbramca- 


SMITÄTT ०. Kissen. Dialecis. 

°उपधापिन्‌ Adi. Etwas (als Kissen) unterlogend. en Adj. sich zunsigend. 
STENTU ०. das in Betracht Ziehen, Erwägung. m, 1) Führer, Anführer. — 2) *= उप- 
som Adj. zu begreifen Kanaxa 1,15. नयने 4). 


SITE m. २०१०४१०१ (im Drama). 

उपनापन 0 = उपनपन +}. 

उपनापिकं Hauer. 4417 fehlerhaft für चच 

उपनासिक ०. Umgebung der Nase. 

उपना m. 1) Bündel. — 2) Pflaster, Umschlag. 
FAZ m. Schweiss durch heisse Umschläge Mat. 
med. 19. — 3) Augenwinkelgeschwulst. — 4) "das 
obere Ende des Halses der इ 19 8. — 5) "anhaltende 


उपधालेापिन्‌ Adj. einen Ausfall des vorletzten 
Lautes erleidend P. 4,1,28. 

उपधिं m. 1) Hinzufügung Lira. 7,9,3. — 2) Be- 
trug, Scheimerei.— 3) der Theil des Rades zwischen 
Nabe und Radkranz, — 4} = उपाधि Bedingung, 
Attribut (buddh.). 

STEH M. 9,255 fehlerhaft für चोपधिक. 


STAR 1. Lichtstrahl. 


उपपेप Adj. aufsusotsen, aufgesetzt werdend. Feindschaft tat. 
उपध्मा ¢ Anhauch, die Thätigkeit, durch welche | उपनिततेष m. Depositum, anvertrantee Gut. 
der Upadhmänlja Aervorgebracht wira. उपनिधार्तर्‌ Nom. ag. nisderseizend. 


उपनिधान 1) dus Dansbensetzen Comm. zu Liru. 
9,7,18. — 9) *= उपनिपि +). 
उपनिधि m. 1) anvertrautss Gut, insbes. ein mit 
einem Siegel versehenes. — 2) * Lichtstrahl Gar. Vgl. 
उपधृति — 3) N. pr. eines Sohnes des Vasudera. 
उपनिपात m. (sdj. Comp, f. घा) 1) Binzwrriit. — 
2) Kintrilt, das Eintreffen Calle. zu Binan. 3,4,51, 
plötzliches Kinireyen, das Bervorbrechen Monaia. 
132,3 (197,3). Kio, 18%,14. 174,3. — 3) दकल. 
उपनिपातन n. das Hersinbrechen, plötzliches Er- 
scheinin Comm. zu Naksas. 2,1,24. 
verschiedener Männer. | ° उपनिपातिन्‌ Adj. hereinbrechend —, sich stür- 
उषनन्द्‌क m. N. pr. 1) eines Sohnes des Dhrta- | sund in, 
röshtra.—2)eines Wesens im Gefolge Skanda's. | उवानबन्द वृ Nom. ag. Abfasser, Redactewr. Nom. 
— 3) einer Trommel Judhishlhira's. abstr. sg 9, 
उपनन्ट्‌न्‌ m. eine Form Gira's VP.2 1,79. ELISE SC: 1) Adj. offenbarend, an den Tag ie 


उपध्मारनिंन्‌ ५५ ०५०९१०१५. 

उपध्मानीप m. der Visarga vor प und फ. 

उपधघंतन MBu. 13,2617. fg. fehlerhaft für समप. 

उपननत्तत्रं ४. Nebenstern. 

उपनत u. eine best. Krankheit der Nägel. 

SATT *n. Vorstadt. Adr. in O7 Adj. in der 
Nähe der Stadt befindtich ०१६९४. 60,17. 

उपनति 1. 1) Zuneigung. — २) das Zutheilwerden. 
*उपनदृमू Adv, am Fiss. 

SITE Adj. mit einem Umschlag zu versehen, 

उपनन्द्‌ m. N. pr. eines Schlangenfürsten und 


a nn LUD L 


gend. — 2) n. das Schildern, Beithreiben. 
०उथनिभ्‌ Adj. gleich, ähnlich, 
उपनिमन्नणा ०. das Einladen Venis. 25. 
म उपनिर्गम m. Hauptstrasse, 
उपनिवपन्‌ ०. das Hinwerfen auf Etwas. 
उपनिवेश m. (adj. Comp. f. UT) Vorstadt. 
° उपनिवेशिन्‌ ५५, sukommend (ein Name einem 
Dinge). £ 
उपनिषद्‌ 1. 1) *das sich in die Nähe Setzen. — 
2) esoterische Lehre, Geheimlehre, Geheimniss. *3- 
चनिषत्क्‌ wohl mit Kiwas geheim halten. — 3) 
eine Klasse von Schriften, weiche die Auffindung 
des geheimen Sinnes des ए 8 व 9 zur Aufgabe haben. 
उपनिषद्‌ ०. = उपनिषद्‌ 3,. 
उपनिषद्राद्यणा ०, °घद्रलत्न ०. und ° घदिवए्पा ५. 
Titel ron Worken. 
उपनिषार्दिन्‌ Adi. au Imds Füssen sitsend, un- 
terthänig. 
*+उपनिष्क्‌ m. Hauptstrasse. 
उपनिष्क्रमणा n. 1) das Binaustreten zu Etwas, 
— 2) das erste Hinauskommen eines Kindes in die 
freie Luft Humioaı 1,231,6. — 3) freier Plats Gaur, 
— 4) * Hauptstrasse. 
उपनीति ^ = उपनयन 4} ४५१५५५. 2,3,8. 
* उपनीवि Adr, am Schurz Comm. zu Gig. 10,60. 
SIERT 9. Tanıplats, 
उपनेतृ Nom. ag. (६.० जी) 1) Zuführer, Herbei- 
bringer, — 2) der einen Schüler bei sich aufnimmt, 
Erzieher Spr. 2328. 
STÄRZU Adj. zw dringen. 
उपनेय Adj. Nix, 4,51 fehlerhaft für मपनेय 
उपन्यप्तन ०. das zur Sprache Bringen, Etwas 
Predigen (८. 16,51. 
उषन्यात 1) Adj.das Nöthtge herbeischaffend MBa. 
42,100,28,b5. — 2) m. a) Beisetzung, Beifügung. ~ 
9} das Herbeischaffen des Nöthigen MBa. 12,100, 
28,0. — €} eine Aingeworfene Asnsserung, gelegent- 
liche Erwähnung, — Ausspruch, Andentung, An- 
gabe 8६०५३. 1,2,23. 4,6. Anführung, Citat Urpaua 
२५५४५४६७. 9१७. 7,3. — d) Begründung. — e) eine 
best. Art von Bimdniss oder Frieden Spr. 4566. 
— fin der Dramatik Beschwichtigung;; Besänfti- 
gung, — 9) "Pfand. 
9 उपन्याप्तम्‌ ^ 9401. ५१1९7 Aenssering von 5१.26४, 
उपपन्तं m,t) Achselgrube. saaazı Adj.bisdahin 
reichend, — 2) Du. die Ahiare in der Achselgrwbe, 
+ उपप्म Adr.an den Augenwimpern 8०६१, 2,338,3. 
(उपपच्य) SIT ५५. an der Achsel befindlich, 
Sagald ०. = उपपातक. 
उपपति m. Neumann, Buchle, 


उपनिबन्धन — उपमङ् 


उपपत्ति 1. 1} das Eintreffen, ततले १९१, zu | 
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stellt werden. 


Stande —, zum Vorschein Hommen. — 2) das Zu- *उपपुष्पिका f. das Gähnen. 


treffen, Sichergeben, Begründetsein, Bewiesensein, 
Begründung, Beweis. SUR begründst, bewiesen. 
° पित्पक्त unbegründet, unbeiwiesen, — 3) Ange- 
messenheit. 19847. Sg. und Pl. (989. 13,23,3) auf 
angemessene Weise. 

SER Adj. mit Beweisen versehen, brunie- 
sen. Nom. abstr. CAM ०. Beweisbarkeit (९५, zu 
01१५१. 2,2,32. 

उपपत्तित्तम m, im Njdjs dus Sopkisma: einem 
Dinge kann die eine von swei grundverschiedenen 
Eigenschaften zukommen, wenn die Verschiedenheit 
in der Ursache des Dinges begründet ist. Naisas. 
5,1,1.28. 

उपप 1) m. elwa Anhang, Ergänzung. — 2) 
५० Adv. am Wege. 

307% f. das kintraffen, Eintreten. 

SI n. 1) ein Wort in unterye,rdneter Stel- 
lung, das als Begleiter eines andern Wortes auf- 
tritt. — 2 *ein Bischen. 

+उपपरीत्तणा ०. und उपयरीत्ता 1. genane Betrach- 
tung, Untersuchung, Erforschung, 

उपपर्चन 1) *Adj. dicht berührend. — 2) n. Be- 
gattung. 

उपपर्वन्‌ ». der Tag vor oder nach einem Parvan 
Cirun. Grm. 6.1. 

उपपल्वलम्‌ ५५१. am Teiche Nam. 1,121. 

Sam m. 1) das Hinzwkommen, von Neuem 
Entstehen Ind. St. 10,311. — 2) Zufall, Unfall. 

STAR १, eine kleinere Sünde Gaur. 

Sm Adj. sich ig auf. 

उपपाट्‌ in FTIR und TIER. 

STIER Adj. bewirkend, duss Etwas sich ereig- 
net, —eu Stande kommt, bedingend, ermöglichend. 

उपपादून्‌ 1) Adj. vorbringend, zur Sprache brin- 
gend 11. 255. — 2) n. a) das Merbeischaffen. — b) 
das Erscheinen. — c) das Beweisen. 

उप्याद्नीष Adj. zu behandeln (modic.) Karısa 3,7 H 

उपपादुक Ad). von selbst entatehend. 

उपपाप्व Adj. wur zer Erscheinung gebracht wird. 

SATT ०. = उपपातक. 

SITE m. wohl Schulterblatt MB. 3,74,16. 

उपपीतने १४. ln: Onölen, Martern. 

उपपोठम्‌ ^ bsol. # ११९ Drücken, an sich drückend 
Naisa. 6,78, sm Ce. 10,47. भाच 9 गपा्ची- 
भ्यामुप० oder *पार्थयोहप २ १.३.५५१, Sch. 

"FIT ०. und °युही f. Vorstadt. 
arm n. Neben-Puräna, eine best. Klasse 
von Schriften, die den 48 Puräna zur Seile ge- 


y ELLE TTE Adr. gegen Anfang der Nacht P. $, 
2,33 Sch. 
sa Adj. fest angeschmiegt an (Gen.). 
उपवेारिक 4५५}, in der Nähe der Stadt gelegen. 
क उपवेर्णमातम्‌ und +> माति Adr. um die Zeit des 
Vollmondes. 

उपप्रतं Inf, um sich zu begatten. 

उपप्रदृरभन n. das Hinweisen auf. 

STAZIAIn.das Beschenken, Geschenk VP.5,22,17. 

STAAÄRTT n. das Verführen, Verlockung. 

sada ५५ heranmwallend. 

Sudan 9, rıchiges Zuschen, das Nichtbeachten. 

उधत्रिष m. Aufforderung. 

3979 m. 1) Heimsnehung, widerwärtiger Zu- 
fall, Unfall, Unglück, Störung; insbes. von wider- 
wüärtigen Natwrereignissen und Finsternissen. — 2) 
Kampfplatz MBu. 2,23,35. — 2) Rand (01.9५5. 2,37. 

STATT ५१. von einem Unfall betroffen. Zu- 
gleich verfinstert Kio, 234,6. 

उप्ष्ठल्य १. N. pr. der Hauptstadt der Matsja. 

STAHL m. 1) Verbindung. — 2) Band, Strick. 
— 3) Anführung, Citat Tarrr. Pair. 1,59. — 4) An- 
wendung, Gebrauch {vines Wortes u. s. w.) Bipan. 
3,4,24. — 5) eine best. Art zu sitzen. — 8) Suffiz. 

SAFT ०. = FATAL + Gulix. zu Bivan. 34,23. 

*उपबर्कृ m. Kissen. 

उपर्वष 4) Adj. (^ त्रा) mit einem Polster ver- 
sehen Varrin. 36,7. — 2)m.a) Bein.desGandharva 
Närada VP.2 2,20. -- 9] N, pr. eines Gobirges. — 
3) 1. ई Kissen, Polster. — 4) u. dass 

उपवर्ददिपा m. ४, 1. für उपनर्ण 2) 0}. 

“FIT Adj. ziemlich viel. 

FZIATE m. 1) Unterarin.—2)*N.pr.eines Mannes. 

उपवराद्यकपृज्जयी und उपादा £ N. pr. einer 
Gattin des Bbugamäna Hanıv. 1,37,3. 4. 

*उपविन्ड m. N. pr. eines Mannes gana ब्ाद्धादि 
in der Kic, 

उपत्रिल्ल Adj. neben der Orffnung befindlich Mi- 
१५४५ im Comm, zu Kirs, Ca. 9,9,25. 

SATT 9. das Befestigen, Kräftigen, Fördern 
R. ed. Bomb. 1,4,8. 

sat Adj. kräftigend, fördernd. 

SPZ 1) m. Geräusch, Geklapper, Gerassel u. s. 
w.— 211, 3771 oder m. उपब्ि ein best. giftiges 
Trier AV. 2,24,6. 

satz m. = 3982 +}. 

Sat Adj. geräns kvoll, laut 

उपभङ्ख m. Glied einer Strophe. 

१1 
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उपभाषा [ein untergeordnater Provincialdialset, 

उपभुक्रघन Adj. der sein Fermögen genossen hat 
and zugleich m. N. pr. eines Kaufmanns, 

उपभुक्ति 1. die tägliche Bewegung eines Gestirns. 
Ba n. Schiff und Geschirr, 

१ f, eins hölserne Opferkells, 

उपेद्‌ m. Unterart, Speeiss. 

som Adr, neben 89311 (Damajanti) 
Naise. 3,1. 

उपमरोक्य्‌ Nom.ag. Geniesser, Nissebraucher, Ge- 
braucher, 

SPÄT m. Genuss, Niessbrauch, Gebrauch (rom 
coitus 108,4); Genuss, so v.a. Genwasmittel. Bei den 
Gsinamwisderholter Genuss desselben Gegenstandes. 

उपमोगवतत्‌ ५५. ००१५५०१ gewährend zu Spr.4491. 

°उपमोगिन्‌ Adj, geniessend, niessbrauchend. 
उपमो Ad. 1) u geniessen, — nisssbrauchen, 

—gebrauchen, was genossen u. 8. w. wird. Nom. abstr, 

SE n.— 2) ४. Objset des Genuss MB. 1,204,90, 

उपमोत्निन्‌ Adj. geniessend; ०१५००. 

० उपर्य Adj. sich zum Genuss für — eignend, 

उपरमे Aay. ^ श्चा) 1) der oberste, Adchste. — 9) 
der höchste,horrlichste, trefflichste. — 3) der nächste, 
erste. 

SUASTT ०, Bad, Abwaschung. 

Ss m. N. pr. eines jüngern Bruders des 
Madgu. 

उवमन्चता ०. das Bersden, Beschwatzen. 

1. उपमर्चिन्‌ ५५. ermunternd, antreibend. 
2. उपमलिन्‌ ०. ein fürstlicher Rath zweiten Ranges. 

STAAT ॥ १५५१५५०४. 

उपमन्धिर्त्‌ Nom. ag. der (Butter u. dgl.) rührt. 

उपमन्युं 4) Adj. eifrig, anstrebend. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes, Pi. seines Nachkommen. 

Sm m, 1) heftiger Druck. — 9) Zufügung eines 
Leids, — Schadens, Beeinträchtigung. — 3) Ver- 
nichtung Comm. zu Naisan. 4,1,14. — 4) Unter- 
drückung, das Verschwindenlassen (eines Lantge) 
Naisıs. 2,2,58. 

उपमर्दक Adj.1)vernichtend, zu Grunde richtend. 
— 2) unterdrückend, aufhrbend, 

sang ४. 1} Zufügung eines Leide, Beleidigung 
Comm. zu कौ १६६४, 18,26. — 2) das Unterdrücken, 
Aufheben. 

ozaafza नू Adj. vernichtend, zu Grunde richtend, 
sein 1) Adj. Aochberühmt. — 2) m. N. pr. 

eines Mannos. 

1. उपमी Adr. in nächster Nähe. 

3. उपमा ॥ 1) Ferhältniss der Achnlichkeit oder 

Gleichheit, Fergleichung, Gleichniss (such rhet.). 


उपभाषा - उप्‌ 


Am Ende eines ad). Comp. {£ घा) so v. १, ähnlich, 
gleichend. EIGTSEÄTTTT keinen Vergleich swlassend. 
— 9) Forgisichungswort, — 3) ein best. Meirum. 

sehn = उपमित्‌. 
"FORMAT 1. 4०५. 

ऊपमाति 1. 1) das Angehen mit ainem Wunsche, 
~ einer Bitte, Ansprache, Anrede. — 3) der An- 
rede zugänglich, afabilis. 

उपमातिर्वेनि Adj. eins Ansprache gern aufnak- 
mend, 

उप्मीट्‌ m. Beiustigung, Erhslierung. 

उमां ०. 1) Vergleich, Ashnlichkeit, Analogie, 
Am Ende eines adj. Comp, so Y. a. äAnlich, glei- 
chend. — ३) das womit & 1४044 verglichen wird. — 
3) Vergleichungswort. 

उपमानचित्तामणि m. Titel eines Werkes, 

उपमानता 1. 1) Gleichheit. वत प्राप्‌ einem Dinge 
(Gen.) in Etwas (Loc.) gleich werden. — 2) Nom. 
abstr. zu उपमान 2). 

उपमानं 0. Nom. abstr. zu ZIATT 2) Comm. 
zu प 19५१4 4,3,15. 

उपर्मानवतत्‌ ५५. ähnlich Cara. 14,162. 

TOÄRL Adr. ००, Höchsten. 

उपमा ०. das Untertauchen (trans). 

SUITE ४, in der Rbet. ein best. Gleichnier. 

उपमालिनी ॥ ein dest. Metrum, 

उपमाव्यतिरेक m. Inder Rhet, ein best, Gleich- 
niss 352,24. 


पमा Ad). allmonatlich. 
£ Strebepfeiler, Stütsbalken. 
उपमिति f. 1) Ashnlichkeit. — 9) Schinssfolge 
nach Analogle. 


*उपमिन्न 9. ein Freund in zweiter Reihe. 
उपमीमौती ६ das Bedenken, Berinnen. 
STIER] Adv, am Munde Lir:, 4,2,8. 


उपमूरलम्‌ ००५ उपमूल ० (6०७७. 1,8,7) Adr. an der 


‚Wurzel, 


* उपतेत m. Fatica १०४१५१८० W, ४, A. 

उपमेय Ad). zw vergleichen mit (Taste. oder im 
Comp. vorangshend), was verglichen wird; u. der 
verglichene Gegenstand. Nom. abstr. OFT n. Comm. 
zu Vimuna 4,3,15. 

उपमेपोपमा f. ein Gleichniss von der Form: a 
leicht b, und b gleicht a Kärsarn. 10,5, 

sad . (Nom. or Ber. von eilf Zusatzsprü- 
chen beim Thieropfer (VS. 6,21) Marta. 8. 3,10,4. 

उपपन Karnis. 14,34 fehlerhaft für उपापन,. 

उपधन्तद्‌ Nom. ag. Gemahl, 

SIE n. chirwrgisches Hülfswerkzeug. 


rathen (einer Frau) und das Anlagen (eines Feuers) 
७५४, 

उपर्वैमन 1) ५१. १५०४०००१, zum (,०।११४५५७१ 
dienend, — 9) f. ई a) Unterlage. — b) Schöpfläffel. 
~ 3) n. das Heiratäon, zur Frou Nehmen. — ह~ ` 
lorhaft für SUR इ 19, 11, १५।,५१. 

sua$T Nom. ag. der bei der १०० tätige 
Prisster. । 

उपयाचन, च्धाचित und "न्धाचितक ०, Bitte, For- 
derung. 

उपयान्न m. 1) = उपयत्‌. — 9) N. pr. einer jün- 
gern Bruders des Jigs. 

SU ०, das Herankommen, Herbri—, Ankunft. 

उपपापन्‌ ०. das Hinführen zu, Zusammenführen 
mit (Iostr.). 

SIT m. 1) sin ४५५१. irdenes Geschirr AV, Pai- 
१५९. 37,14. Comm. zu T8, 3,2,2,1.— 2) Pl. die mit 
उपयार्मगृकीतः beginnenden, beim Soma -Schöpfen 
dienenden Sprüche. — 3) *das Heiratken einer Fran 
{obj.). — 4) von unbekannter Bed. १8, 25,3. 

उपार्मेगृकीत Adj. mit ४१9 1) geschöpft 
V8. 7,4.12.20. Ind. St. 2,99. 

*उपयामवतत्‌ und "यामिन्‌ Ad). von उपयाम. 
उपयापिन्‌ Ad}. herankonmend. 

suga m. N. pr, eines Fürsten VP,? 3,884, 

Adj. anzuwenden beabrichtigend. 

ut ach Inf. zw kommen RV. 8,47,12, 

उपयोक्त Nom. ag. der da anwendet, Gebrauch 
macht (von einer Nahrung). 

उपयोक्तव्य ^. ४५ gendessen 40,4. 

उपयोग ७.१) 4१४५१११, Verwendung, Gebrauch, 
Genuss (von Speisen und Getränken). तगर aM 
oder गन्‌ (87, 7630) zur Anwendung kommen. — 
2) Erwerbung, Erlernung Ger. 

उपयोगिन्‌ Adj 1) zur Anwendung kommend, dien- 
Heh, förderlich, angemassen. Nom. abstr. TEEIT . 
(११५४०. 9,48) und SÄITET ». — 2) am Ende eines 
Comp. anwendend, gebrauchend, 

उप्पेण्य Adj. = उपवेष्य 81५५१. 254,6. 

उपवोत्नन n. 1) das Anspannen. — 2) Gespann. 

उपयोन्य Adj. anzuwenden, zu gebrauchen, was 
angewandt oder gebraucht wird 217,10." 
° उपपोषम्‌ Adr. १.1. für उपत्नोषम्‌. 

पर्‌ 1) ५4. (६ घा) a) unterhalb gelogen, der un- 
tars. — b) der inter, — ९) der spätere, — d) der 
nähere, benachbarte. — 2) m. a) der untere Stein, 
auf weichem der Boma mit den Handsteinen aus- 
geschlagen wird. — b) der unters Theil des Opfer- 
pfosiens, — ९] *Folke. — d) * Feltgegend: — 3) f. 


उपयम m. (adj. Comp. f. ET) das Sichswlegen, Hei- | घा Pl. Loc. in der Nähe. 


*उपाक्तणा n. Piquat, 2914५००१. 

SUTHT Ad). ॥) fürbend. — 2) einem Dinge eine 
Färbung gedend, auf dässelbe Binfiuss übend. 

SUTRU Ad). dem-eine Färbung gegeben wird, 
worauf ein Einfluss geübt wird. 

उपरततोणिता ^. f. deren १५५१५९५ aufgehört 
haben 699, 2,5,8. 

उपलात्‌ ८२४५५. Nur Im 1.०6. 

उपरति 1. 1) das 4५४5१७१, — 9} Qwistiomus 
288,1. ११, ~ 3) Tod Kin, I1,100,17. 112,13. 

उष्‌ ०. ein Edelstein nisderer Gattung. 

, उपर्‌स्पर ०. ein dent. Theil das Körpers beim Pferde. 

उपद्‌म m. 1) das Aufhören, zu Ende Gehen, Ab- 
lauf, Nom. abstr. OF n. 359,15. — 3) das Abste- 
hen von, Aufgaben. —3) Hingang, Tod Kin. 11,141,39. 

उपरम ४. das zur Ruhe Kommen 2,1. 

उपाव m. Schallioch; +० heissen Gruben, über 
weichen der Soma ausgerchlagen wird, damit der 
Schall der Steine verstärkt wird. 

उपप m, Balbmetall. 

STEH m. 1) Färbung. — 2) Ferfinsterung, 
Finsterniss. — 3) ४५५१५७४ Calle. zu Bivan. 2,2,20. 
उपरागदर्षष m, Titel eines astron. Tractats. 

उपरान्न +) *m. Unterkönig. — 2) ° A Adr. in Ge- 
genwart des Königs Ind. St. 15,287. 
+ उपराधय Ad). ४११० ब्राह्मणादि. 
* उपताप m. das Aufhören 
* उप्‌ m. Nom. act. 
उर्षेरि 4) Aar. ०) oben, daramf, १५५८१ oden. Wie- 
derbolt über einander 268,8. Sogn. 1,288,13. — b) 
überdies, dazu, ferner. Wiederholt immer wieder 
Kin. 188,18. I1,89,47. — °) nachher. — 2) Prasp. 
a) über, oberhalb, über — hinaus, auf, kihauf in; 
mit Acc., Gen. Abl., Loc. und am Aufange oder 
Eodo eines adv. Comp. उपर्युपरि mit Acc. unmittel- 
bar über Tinpsa-Ba.6,5,14. mitGen. hoch über MBu. 
8,53,3.— b) über (der Zahl, dem Werthe nach); mit 
Gen. oder am Ende eines adr Comp, — c) nach 
(zeitlich), mit Gen. oder am Ende eines adr. Comp. 
— d) in Besug auf, in Betraff von, wegen; mil Gen. 
उपरिकापड n. Titel dos ३4०० K ५ ११० in Marra. 5, 
*उपरिकटो f. Bodenkommer. 
उपरिग Adj. darüber sich 0०८००१९, — liegend. 
उपरिच्‌ m. Bein. des Königs Vasu. 
°उपरिचिक्रित Adj. oben mir — gekennzeichnet, 
उपरिन्न Adj. kervorwachsend, herausragend. 
उषरित्नानु Adv. oberhalb des Enier Ävasr. 
उपरितिन +१।.।६ घा) 1} 4५7 ०७५१ Madin.d1, 18; 1. 
Comm, zu Tinpıs-Ba. 3;6,2. — 2) in einem Buche 
so r. a. nachfolgend, nächstfolgend Comm. zu Nii- 
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१५७. 2,9,5. 3,91. 93,16, 
उपरित्ल ०. superfkoiss 4 १४३०.४१,१8.५९५४.88, 4. 
उपरितत्‌ ५०१, darüber ७१५१०५१ 1,308,7. 
उपरिदं दिन्‌ ५५॥५ der oderen 4१११०4० ६९११५१८७ 
४04१० habend. 


उपरिनाभिं Mar. über dem Nabel, 
Saar Ad). darauf gesetzt. 


उपरिपान् n. Oberschale, Deckel Hrmionı 1,991,0. 
Vol. ऊर्घपान्. 
m. ein darauf befindlicher Mann. 
ers sa von oben herkommend. 
उपरिषथव m. N. pr. ०५०९५ ६ ४४।. 
sten Adj. über den Boden emporragend. 
- उपरिभिक्क Adj. nach dem ६५१५१ angewendet ku- 
५४५ 6,9०.38. 

उपरिभाग m. Obertheil Comm. za T8, Pair. 3, 
87, 41, Hawinaı 1,190,7. 

उपरिभाव m. das Darübersein, Höhersein. 

उपरि Aar. über dem Boden. 

(उर्षरिमरत्य) ०मर्तिषठ 44. über die Sterblichen 
sich erkebend. 

“Sahne m. N. pr. eines Mannes. Pi, seine 

Nachkommen, ~ 

उपरिवान ०. das nach oben Gehen, in den Him- 
mel Kommen. 

उपरिशयर्ने ४. erhöhte Lagerstatt. 

उपरिशय्या £ dans. ६९५११. 6०४७, 3,1,18. 

उपरिशापिन्‌ ५५, auf einem erhöhten Lager ru- 
hend. 

उपरिभेणिक Ad. in der oberen Reihe stehend, 

उपरिषद्‌ ००५ ° षम्य (Tinpa-Ba. 8,5,1) = Oz 
und AZ. 

उपरिष्टान्यतिष्मती 1. und °ग्योतित्‌ ein best. 
ध्य. Metruın. 

उर्परिष्टात्‌ +) Adr. ०) oben, oberhalb 116,13. von 
oben her. — b) kinten, — 6) in einem Buche u. $, 
का, weiterhin, später, im Folgenden.— d) nachher. 
— #2) Praep.a) über, auf, kinab auf; mit Acc, oder 
Gen. (Corsas, 1,39), — b) Ainter, mit Gen. — °) 
über, in Besug auf, in Betreff von; mil Gen. 

उरषरिषटात्स्वाक्ाकति ५९. mit Ainterher folgen- 
dem Srähä-Ruf Car. Ba. 3,8,2;16. 18,2,20,2. 

उरपरिष्टाडपयाम Adj. mit Mnterher folgenden 
Upajäma-Sprüchen TS. 6,5,20,8. 

उपरिष्टादृक्ती 1. ein ४५५८. ८७५. Metrum. 

उपरिष्टादारतं m. Wind von oben Murrn. 8. 2,7,20. 

उर्परि्टाल्लतणा ५०. (८ श्चा) Anton das Merkmal 
habend Car. Ba, 1,7,8,19. 

sans Ad. = उपरिस्व ५९५४. 16,2. 

उपरिरमेद्‌ Adj. oberhalb sitzend, — wohnend. 
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उपरमे 9, das Sitzen in der Höhe. 

उपरस्य ın ५०. (८ घा) ०५५१ —, darüber १८५५५१०, 
darauf befindlich ° ५1१४405. 2,4. stehend auf (Gen. 
oder im Comp. vorangehond) {३७४1०५1 1,591,1. 13. 

उपरिप्थायनं ०. das Daranflogen. 

उपरीित्थापिन्‌ ५१. Köder stehend, überragnd 
Comm. sa 75. Pair. 21,1. 

उपरिस्थित adj. = उपरिस्य. 

उपरिक्स्त m. eine höher stehende Hand (unter 

vieren) Hauioaı 1,288;8. 
उपरीतक m. qwidam somndi modus. 

334 n. sin schlechtes Symptom ५१५४५ 5,13. 
ZIFTE n. ein Schauspiel von wntergeordneter 

Gattung. 
sam tm. 1) Fersperrung, Obstruetion, Hem- 

mung. — 2) Störung, Schädigung, Besinträchtigung. 

~ 3) Zwistigkeit, Missheiligkeit. -— 4) = घनुरोघ 

Rücksicht, 

भ उपोघधक a. ein inneres Gemach, 
उपोघन ५. 1) Belagerung. — 2) Hemmnisr. 

°उपराधिन्‌ ५१५. 4) gehemmt —, gestört —, unter- 

brochen durch, — 2) hemmend, störend, beein- 
trüchtigend. 
zeit 9. das Sitzen in der Höhe. 
उपयीसीन्‌ Adj. erhöht sitzend Ar. An. 468,0 7.0. 
SU 1) m. (adj. Comp. £. EM a) Stem. — b) 

Edelstein 4168. 3,86:— ९) * Wolke. — 2) f. पला 

9) der obere, kleinere Mühlstein. — b) * = SPÄT. 
SU m. Stein, 

SITE In इ टपलत्त. 

उपलततका Ad). 4) implieite bezeichnend, — aus- 
drückend. Nom. abstr. ० त n. Comm. zu T3. Pair. 
4,23.8,34.— 3) wahrnehmend, erraihend Spr.4976. 

उपलत्तफां 1) ०. a) Bersichnung, — b) das impli- 
eite Bozeichnen, elliptische Bereichnung. Nom. 
abstr. OAT (^ und On. (307,21). — °) Merkmal. 

— d).das Schaweri nach. — 2) 1. AI = 1) b). 
उपलतपित्व्य Adj. worauf man zu achten hat 

Sogn. 1,43,9. 

SUFTEU Ad). erkennbar. 

*उपलयधिप्रिय m. foblerhaft für वालचिष्निप. 
उपलप्र्लिन्‌ Ad mit dem Mühlstein hantirend. 
SGATSIT Nom. ag. Wahrnehmer Nas. Ur. in 

Ind, St. 9,162. Calle. za 81०५१, 2,2,25. 
अपलन्धव्य Adj. wahrzunshmen. 

Sussund Adj. (f. चा) was man vernommen hat. 

Suter ^ ५ Erlangung. — 2) Auffassung, 
Wahrnehmung, das Gewahrwerden, Verständniss. 

— 3] Vernehmbarkeit, 
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Surfen Adj. 1) wahrnehmend. SHE n. 
Fähigkeit der Wahrnehmung, — 2) vernehmlich, 
verständlich. 

SIAEIAN m. im Njäja das Sophlsma: da- 
gegen ist einzwwenden, dass die Erscheinung nicht 
immer disselbe Ursache hat. Ny\sas. 5,1,27. Banrao, 
१६.१३. 

$ उपलमेदिन्‌ m. Coleus soutellarioddes Bentn. 
SIT Adj. 1) zu erlangen. — 2) wahrzunehmen. 
"STATE m. 1) Erlangung. — 2) Wahrnehmung, 

Empfindung. — 3) feblerbaft für उपालम्भ. 

SIAHT Adj. 1) wahrnehmend. — 2) wahr- 
nehmen lassend, 

Sa n. 1) Wahrnehmung. Nom. abstr. °7 
n. Gam, ¶,१,६. ~ 2) Intellect. 

ऊउपलम्भ्य Adj. was man sich zu eigen zu ma- 
chen hat. 

उपलदत्त m. N. pr. eines 7} odäla. 

उप्लाम्‌ m. Frhaschung, in अघनुपलाम 

उपलालन्‌ ४. und OAT f. das Hätscheln Comm. 
zu R. od. Bomb. 2,77,12. 

* उपलिङ््‌ n. ein Unglück verheissendes Zeichen, 
उपलिष्मा I. das Verlangen nach Spr, 2337. 
उपलिप्पु Adj. zu erfahren begierig, mit Acc. 
SITE m. Titel eines gramm. Tractats, ° पाज्ञे- 

करां f. und OT n. Commentare dazu Ind. St. 1,82. 

* उपलेट gana MITIT. 

उपलेष m. 1) das Bestreichen mit Kuhmist. — 
2) Ferschleimung Suga. 1,158,15. — 3) Abstum- 
pfung, Stumpfheit. 

sum 9. 1} das Bestreichen, Beschmieren, in«- 
bes, mit Kuhmist Aası-P. 38,42. — 2) Kuhmist 
Kısını 3 . 

उपलेपिन्‌ ५५. 1) zur Salbe dienend. — 2) ver- 
stopfend. 

"उपे ४२११ तरादि. = कष्ठ Nico. Pa. 
उपलाद्‌ m. ०. etwa Halbmetall. 
उपवक्तय्‌ Nom, ag. 1) Zusprecher, Ermunterer, 

— 2) 8.6२. eines best. Priesters Comm. zu TBa, 2, 

411.13. 412,2. Äcv. Ca. 5,73. 

3745 m. Pl. N. pr. eines Volkas. 

उपवन्चन in AIIIM. 

*+FIIT m. Buchanania latifolia Rozb. 

37497 n. ‘adj. Comp. f. IT) Wäldchen, Hain. 

STaataarz m. Titel eines Werkes, 

Fuel ५५. das Wort उप enthaltend. 1. Oft 
(se. ag Gar. Ba. 2,3,8,9. 16. Lira. 4,5,19. Tinpsr- 
Ba. 11.11. 2. 

उपवर्णन 9. 1] 446 Schildern, Beschreiben, genaues 
4०7९४९१. ॥. प्रा dass. Humionı 1,533,9.— 2) das Ver- 
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herrlichen, Lobrede auf 8 ५१.५१, 183,4. 
* उपरत eine best. hohe Zahl (buddk.). 

उपवतेन ,०. 1)-das Vorführen. — 2) *Tummel- 
plats, Land, 

उपवर्ष m. N. pr. eines jüngern Bruders das 
Varsha. 

*उपवल्िका 1. = घमङ्घन्नवा. 
उपबत्कं m. Herausforderung zum Wetistreit. 
उपवसर्धे m. 1) Fasttag, ber. des Voradends des 
Soma-Opfers und der Feier dieses Tuges, — 2) 
* Dorf. 
उपवत्धीष und वतद्या Adj. zum Upavasatha 
1) bestimmt. 
उपवन in पयोप० und Fargo 
उपबसनीय Adj. = उपबतघीप. 
“ZA ०. Fasten, 
* उपवत्तरूं Nom. ag. der aa fastet. 

उपत्त्तनल्य Ady.mit Fasten zu begehen Gonu.1,5,3. 
*उपवत्ति ४११* FAIR. 

उपचर 9, Unterlage des Joches auf dem Nacken 
eines Stieres, um diesen einem höhern Jochgenassen 
gleichzumachen, 

उपवी f. das Anwehen. 

1, उपवा m. Anrede, Preis. 
2. उपवौक m. und < का f. Indra- Korn (इन्द्रयव). 
उपवाकसक्त वः. 

(उपाक) Sa ५०० (° वच्य, och ५५. 
anınreden, zw preisen. 

उपत्रान्नन ०. Fächer. 

उपात्‌ Adj. trocken. Holz Äcr. 6९७५. ३,8,१. 

उपवा m. Tadel, Anfahrung Aır. Än. 315,1 (श्प 
gedr.). 

उपवार्िन्‌ adj. tadeind, schmähend. 

SZTITA m. *n. 1) Fasten (religiös und diätetisch; 
७५८१. Spr, 7623, 7802. — 2) das Anlegen des hei- 
ligen Feuers. 

उपवाप्तक m. = उपवाप्र +}. 

उपवन n. Anzug, Ueberwurf. 

उपवापतत्रतिन्‌ Ad). in Folge eines Gelübdes fa- 
stend Nase, 3,101, 

उपवापिन्‌ ५१. fastend. 

SITE m. Pl. N. pr. eines ४०।४९५ ¶ १.२ 2,165. 

° उपवबाकिन्‌ Adi. hinfliessend zu 98५, 1,63,36. 

STATE 1) Adj. a) herbeizuführen. — b) zum 
Fahren oder Reiten dienend. जकेएुका Kin. 11,47, 
11,— 2) m. 9) Reitihier. — b) *ein von einem Für- 
sten gerittener Elephant, 

+ उपविचार्‌ m. Umgegend (buddh.). 

उपर्विदू f. das Aufsuchen, Erkunden. 

+उपविन्ध्य m, das an den Vindhja grenzende 


Land 6५६. 
*उयविपाणम्‌ ५०१. an der Vipäc. 
उपविमोकम्‌ Adr. mit Wechsel der Zugthiere, 
उपविष 1) ०. ein Ieichteres Panzengift. Sifben 
aufgezäblt ७५६१५९५. 2,109. — 2) * ET dconitum 
feror. 
+ उपविषाणिका £ ein Aconitum Nıan. Pa. 
उपविष्टक Adj. von einer Leibesfrucht, die über 
die Zeit bleibt. 
उपवरीणय्‌, वति Imd (Acc.) auf der Vind vor- 
spielen Kin, 147,15. 
ॐपकोत ०. 1) das Behängtsein mit der heiligen 
Schnur, — 2) die heilige Schnur. 
उपवबीतकं ०. = उपवीत २. 
उपवीतिन्‌ Adi. die heilige Schnur über die ५११४० 
Schulter tragend. 
उपवीर्‌ m.einbest, böser Geist Pin.Gyus. 1,16,23. 
उपचवृत्त n. ein best. mit dem ersten Verticalkreis 
parallel laufender Kreis Comm. zu 60५4 ०७१. 8,87. 
उपवृत्ति [. das an seine Stelle Rücken, 
उपवेषा 1 ४. pr. eines Flusses 189. ३,2२३.३९. 
उपवेणु m. etwa gewöhnliches Rohr. Am Ende 
eines adj. Comp, < कृ Hamionı 1,३6३.१. 
उपेद्‌ m. Neben-V eda, eine den 4 Veda unter- 
geordnete Klasse von Werken. 
उपवेद नीप Adj. ausfindig zu machen Comm. zu 
Naisas, 1,1,27. 
उपवेशं m. 1) das Sichniederlassen. — 2) das 
Obliegen, Sichhingeben, — 3) N. pr. eines Rshi. 
STATT n. 1) das Niedersitzen. — 2) Sir. — 
3) das Obliegen, Sichhingeben. — 4) Stuhlgang. 
उंपवेशि m. N. pr. eines Mannes. 
°उपवेिन्‌ Adj. 1) obliegend, sich ५८१०१५१4. — 
2) Stuhlgang habend Kanıza 6,18. 
sad m. Schürhaken Gum. 6,4,47. 
उपवेषन m. das Umwickeln mit Windeln kı- 
५४५ 3,0. 
उपवेष्टितिन्‌ Adi. der ein Tuch um die Lenden 
geschlagen hat Arısr. 
+उपैपात ०. die drei Tagesseiten. 
उपव्यान्यान १. Erklärung Nas. Ur. in Ind. St. 
9,12%. 
* उपव्याघ्र m. der ५९११५ Jagdieopard त 1६५१. 19,6. 
उपव्यर्षम्‌ (५१५५१. und {५१५४५ 3,8) und °व्युष- 
षम्‌ Adv. um das Morgenroth. 
STATT ५५१. in der Nähe der Kuhhürde. 
ZIAT m. die Gegend um das Schlüsselbein Lirs. 
1,5,7. 
ZINZ m. 1) * Aufhebung eines Zengungshinder- 
nisses. — 2)ein best. Ek ä ba Acr. Ca.9,8,22. Varrin. 


SUITE m. (भाप. 

SUITE m. 1) das zur Ruhe Gelangen, Nachlas- 
sen, Aufhören, Erlöschen. — 2) Rune, — des Gis- 
müths 21 99. 3,102,17. — 3) Roz. des 201m Mu- 
börta Ind. St. 10,296. 

उपश्षमत्तय m. bei den Gaina das Zunichtewer- 
den des Thätigkeitsdranges in Folge des zur Ruhe 
Kommens. 

SFITTA 1)Adj. (द्‌) sur Ruhe bringend, atilland, 
— 2) ०, a) das Erlöschen. —b) das zur Ruhe Brin- 
gen, Stillen Spr. 7701. 

Saat adj. 1)zur Ruhe zu bringen, — stillen.‘ 
Nom. abstr. Of ०. — 2) zur Beruhigung geeignet 
Kasızı 6,10, 

उप्छमवत्त्‌ Adj. im Gemüın berukigt. 

STATT Adj. auf dem Wege zur Ruhe des 
Gemüths seiend, 

Sad 1) Adj. dansben —, dalisgend. — 2) m. 
a) *das daneben Liegen. — b) das Wohlbekommen, 
Zuiräglichkeit, begünstigender Umstand. —c) For- 
lebe. — d) Ber. des #2ten Jüpa TS.6,8,a,4. Nom. 
५१५५. SITE ०, ९४००५. - 9) 1. EI ein bereit lie- 
gendes Stück Thon. 

क उपरम्‌ Adr. sur Herbatzeit. 

उपयाय ०. 1) ein Pfahl mit eiserner Spitze (ता 
५५६. und zwar m.) MBn. 3,18,6.— 2) offener Platz 
vor einer Stadi oder einem Dorf;-nächste Umge- 
bung überh. 

SUNFUN n. ein ofenss Plätzchen in der Um- 
gebung Kin, 56,1. 

उपशा m. eiwa अमस. 

SUETET f. Zweig 84. zu RV. 7,33,6. 

SAMTH f.das zur Ruhe Gelangen, Nachlassen, 
Aufhören, Schwinden. 

SITE Adj. zur Ruhe bringend Lauır. 250,20. 

* ० उपदा m. die Reihe bei Jmd zu schlafen, ab- 
wechselndes Schlafen bei Imd. 

उपशापक +) *Adj. If. °पिका) abweohseind bei 
Jmd schlofend. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

उपशापिन्‌ Adj. 1) legend an (Acc.).— 2) liegend, 
schlafend, — 3) sich schlafen legend. 

SEM 1) ०, Vorhof. — 2) * OA am Hause. 

उपर्तिंङन ०. Rischmittel, 

उचशित्तौ £ 4 Brternung. — 2) Lernbegierde. 

उपरशिप्‌स्‌ Adr. am Kopfe Kauc. 86. 

* उपिव m.N. pr. eines Mannes, 

उपशिध्य m. ein Schüler vom Schüler. 

उपशोर्घका ४. eine Krankheit des Kopfes (६१३०. 
5१४४. 1,7,36. 198. 

उपर्तीबरी Adi. f. daneben liegend 44178, 5. 2, 


पलक — उपत्तमाकायं 


13,16. Kira, 39,9. 
*उपद्युनम्‌ Adr. in der Nähe einss Hundes. 
उपद्रनम्‌ ©. SaaT. 

sude m, ein kleinerer Berg Hawioaı 1,496, 15. 

SANT 1) Adj. schmückend. — 2) n. das Auf- 
schmücken. 

SIÄPT 1. Schmuck Cıg.13,37 Nebenschmuek, — 
verzierung Aası-P.20,15. 10.18.46.30,16. Hamäoaı 
4,4177,17. 198,17. 

उपशोभिका 1. Schmuck, Verzierung Aanı-P.29,48. 

उपशाभिन्‌ Adj. ein schönes Ausschen habend. 

SUNTTU Adj. auftrocknend, ausdörrend. 

उप्र f. Decke, Ueberwurf. 

उपग्रुति Nm.N.pr,einesbösen 69१५१९५ Pin, 68४५. 
4,16,23. — 2) ¢ a) das Aufhorchen, Lauschen. — 
b) das Hören. — c) Bereich des Hörens. — d) Ge- 
rücht 48५, 5,30,5. — e) Orakelstimme. शकुनोप० 
dass, 29५४५ बा ५. 135,1. — /) N. pr. einer (60419, 
die Verborgenes enibüllt, MBe. 5,13.96. 27. 

STETÄT Nom. ag. Zuhörer, Lauscher Varrin. 

SUMTT 1. Grossthuerei. 

SURY m. 1) unmittelbare Berührung. — 2) Um- 
armung. 

उपग्रेषणा ०. das Anschlieesen, Ankeften. 

उपन्नाक m. N. pr. dos Vaters des 1०१९० Manu. 

*उपम्नाकप्‌. ° यति in Cloka desingen. 

उपश्चतं Adj. dröhnend. 

उपष्म्म und ° के +. उपत्तम्म und CH. 

उप्त Adr. auf den Ruf, zu Befehl, sur Hand. 

a. Nur Loc. ZUR. 

. Nebenberiehung, Modification. 
उपमेरोक्‌ m. Verwachgung. 

उपसंवाद्‌ m. das Lebereinkommen. 

उपसंठ्यान ०. Untergewana. 

उपपेस्कार्‌ m. ergänsende Behandlung. 

SITE n. etwa ९५५९ secundäre Erscheinungs- 
form. 

उपतंकर्तव्य Adj. herdeizuschaffen Laur. 295,18, 
232,11 

STÄTTE m. 1) das Ansiehriehen, Einzishen 
{einer gezückten Waffe) MBa, 3,168,67. — 2) An- 
näherung TS, Pair. 2,३५.३१. — 3) * Bändigung 
(buddh.). — 4) Zusammenfussung am und als 
Schluss, Resumd. — B) Ende, Abschluss, Epilog. 

उपस॑रार्‌ प्रकरण 9. Titel eines Workes. 

उपसंकारि्‌ in ao. 

उपमंद्हति f. Abschluss, Katastrophe (im Schan- 
spiel). 

STEAK ०. das Hinschreiten su Latır. 39,18. 

उपतंक्रात्ति 1. das Binübergelangen, —geschafft- 
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werden Ricar. 8,722. 
प Sara m. gedrängte Zusammenfassung. 

ZUÄGET Adj. stwa annäherungsweise der Zahl 
nach zu bestimmen. 

उपतंल्याने ०. das Hinzusählen, — fügen. 

surdega Adj.hinzusuzählen—, —fügen zu (Loc). 

उपप्तगमन्‌ ०. fleischliches Beiwohnen Gaor. 

उपरंपक्‌ m. 1) das Umfassen (४. ए. der Füsse). 
— 2) *das Umfassen der Füsse als ehrerbietige Be- 
grüssung, — 3) das Nehmen (einer Frau). — 4) Zu- 
sammenbringung, — schaarung. — 5) Anreihung. 
— 6) Polster, Matratze. 

उपप्तैपक्ण ०. 1) = FIAT 1) Gar. 1,52. 6,1. 
— 2) = उपर्त॑परक्‌ 2) ६१५७. ७५०१. 6.8. 

उपपंपरान्छय Adj. dessen Füss: man umfassen soll 
Ärasr. 

उपपतंघात m. das Zusammenfassen im Geisie 
Comm. zu Nalsas, 1,1,23. 

Sat m. Zugang, Eingang ०४५. 4,2,7. 

उपप्त्क am Eodo eines adj. Comp. = उपपद्‌ 39). 

SUAFT Nom. ag. 1) der Nahends, Verehrer. — 
2) Bewohner. 

uam ६१) = सङ्ग.» = तेवा.- =. 

उप n.Nom.abetr.zu उपस्‌ 3) 4) ४५११५.६.३.8,1. 

उपर्त॑द्‌ 1) Ad. ०५/५५१।५१९, dienend. — 9) m. 
Ber. best. Feuer. — 3) f.a) Belagerung, Berennung 
Kira,24,10.—b) Aufspeicherung. — c) Aufwartung. 
— d) sine best. der Sutjä voranigehends mehrtä- 
gige Feier beim Soma-Opfer. उपतत्यर्वे m., उप- 
एदं n. Car. Ba, 11,2,3,26, 

उपपद्‌ 1) m. = उपसद ॐ a). — 9) £ ङपसदी Die- 
nerschaft oder Nachkommenschaft, 

उचतद्‌न ०. 1) ehrfurehtsvalle Begrüssung MBa. 
1,132,5.— 2) das Gehen an Etwas, Ferrichten 6५४१. 
— 3) das bei Jmd (Gon.) in die Lehre Gehen, mit 
Loc. des zu Erlernendsa MBu.3,309,17. — 4) Feier 
{eines Opfers) BR. 1,80,.-. 

ZOÄRT adj. dem men verehrend nahen dienm 


muss. 


un der Verehrung geniesst. 
उन % Adj. die Usbungen der Upasad- 


Feier einhaltend, 
STATT m. unmittelbare Verbindung, das An- 
hängen. 
उपसंध्यम्‌ Adr. um die Zeit der Dämmerung. 
उपत्तन्याप m. das Aufgeben, Fahrenlassen. 
उपत्तपलि Adr. in Gegenwort der Nebenfraw 
Cie. 10,45. 
उपत्रमाघान्‌ ०. das Aufeinanderiegen. 
उपना Adj. zusammenzuöringen, zuzurü- 
31* 
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sten. 

*उप्तमिदू und *०समिधम्‌ Adr. १५५०५ Bronnkols, 
उपममिन्धन ०, das Ansünden Comm. २४ TBa. 

2,387,5. 

उप्तनूक्न n. das Hinsinschisben. 

उपसंपत्ति f. das Sichbegeben in eins Lage u. s. w. 

SAFHITET £. freundliches 2५१०५०१. 

*ZUAT m. das Belogen, Bofruchten. 
* उपसदन Adj. Manien. 68150. 

SUATU ०. 1) das Herantreten an Muse, 81. - 
2) das Anströmen, krankhafter Andrang. — 3) Zu- 
fluchtsstätte, 

उप्ता m. (adj. Comp. 1.11) 1) Zusatz. — 2) Wi- 
derwärtigkeit, Unfall, Ung*mach 292,5. — 3) in 
der Med. Anfall, das Besessensein, — 4) eine Ain- 
zukommende Krankheitserscheinung. — 5) Verjin- 
sterung (eines Geslirns) ४०१५, zu M. 4,108. — 6) 


Präposition. 
उपसर्गाद्‌ m, Titel eines Werkes. 


STAHREITFÄTR ०. Titel eines Werken. 
उपतर्गिन्‌ Adi. zu den 50 Tagen des sävana- 
Monats sinen Ststen hinzufügend Liru. 4,8,21. 
SUR +) ०. (adj. Comp. f. IT) a) das Zu- 
giessen, Zugnss ५५५५५ 7,1. ~~ 9) Perfinsterung 
(eines Gestiros) M. 4,105. — ९) etwas Unterge- 
ordnetes (Nom. abstr, °F] n. Comm, zu Nalsas. 1, 
4,19}, Nebenperson; in der Gramm ein Wort, das 
in der Zusammensetzung oder in der Ableitung 
seine ursprüngliche Seibstständigkeit einbüsst, in- 
dem es sur näheren Bestimmung eines Andern ver- 
wendet wird. — 2) 1. ई Pl. Aufguss. 

SUAHST Adj. 1) ५१५ Zülfs anzugehen. — 2) wo- 
ran man zu gehen hat,womit man sich befassen soll. 

उपपर्पा 0. das Herantreien, Sichnähern, insben. 
geräuschloses Hinsugehen; das Binausgehen auf 
(z. B. die Strasse).- 

उपमर्पितक n. das Herantroten. Instr. als sc6- 
nische Bemerkung sieh nähernd Biran. 148,23. 

sam Adj. herankrischend. 

*उपतयी Adj. f. zu belegen, —befruchten. 
SITZ ९५०७४५०. 8,19 fehlerhaft für 2. उपाङ्ग. 
उपत्ताट्‌न ०. 1) das Hinsatzen. — 2) ahrfurehts- 

volles Hinzuirsten zw, das Ferehren. 
उपताधक Adj. subereitend, in MARTTEITERN. 
Saat ०. freundliches Zureden ए, 1,3,47,5ch, 
Pl. freundliche Worte Kio. 107,22. 257,2. 

* उपपार्प Adj. woran man Aeranzuireien hat. 
su Adr. am Indus, 

४ उपसोपम्‌ Adr. [4 11. परिमुखाद 


उपसुन्द्‌ m. N. pr. eines Daitja, eines jüngern 


उपसमाहार्य — उपत्थापिन्‌ 


Bruders des Sunda. 
STATE ५०१. auf Suparga 8819. P. 8,8,29. 
उपमूचक Adj. angedend, verratkend. 
उपमूतिका 1. Geburtshsiferin, Gehälfn einer 
Wöchnerin. 
उपतूनम्‌ (so zu leson) Adr. an der Schlachibank 
Bau, Jos. 2,94. 
*उपमूर्वक 1) m. Klater १००१५०५१ Ridun. 19,128. 
— 9) ७, 6५, -m die Sonne, 
*उपसूर्याा | इ उपमूर्यक 1) Gar. 
sagı Adj. adeundus 81०५. 1,3,2. Nom. abstr, 
SE n. Comm. 
| STE *n. Beischlaf. 
START Nom. ag. Beglasser. 
उपतेंचन 1) Adj. swgiessend, zum Zugisssen die- 
nend. — 2) 1. $ Löfel oder Schale sum ५११००५०१ 
— 3) 0. 9} das Zugiassen, Bogisssen, Sprengen mit 
(Instr.) in (Loe.) Pin, Gyus. 3,3,11. — 5) Zugwss, 
Brühe. ्लीहौप० mir Milch übergossener Reis. 
+उपतेन्‌ m. N.pr.oinesSchülers des Chkjamuni. 
०उपतेवक Adj. Auldigend, hofirend, 
उपतेवन ०. 1) das Huldigen, Hofren. — 2) das 
Sichhingeben einer Sache, häufiges Gebrauchen, — 
Geniessen. — 3) das Erfahren, Erleiden. 
उचतेवा £. 1) Bnldigung, Verehrung. — 2) Bin- 
gabe an Etwas, das Obliegen, häufiger Gebrauch, 
~ Genuss, 
° उपसेविन्‌ Adi. 1) Auldigend, dienend, verehrend. 
— 2) sich einsg Sache hingebend. 
*उपतेाम ए. 6,2,194, Sch. 
STERT 1) m. und ausnahmsweise n. (adj. Comp. 
£ श्चा) Zutkat, Zubehör, Gerätke, Ausrüstung. — 2) 
m. *Gmeürz. — 3) m. N. pr. eines Rashi, 
SIEHT m. Ergänzung. 
* उपस्कृति ८ Nom. ach 
STEH m.1) Stütze, Hülfemittel— 2) Aufregung. 
उपत्तम्भक Adj. stützend, fördernd, Nom, abstr. 
AT 
SUR 9, Stütze, 


उपस्तरण n. 1)das Untergiessen Comm. zu Nsi- 


१५४, ११,२,३. — 2) das Aufsagen eines das Wort 
उपम्तृणुते enthaltenden Mantra. — 3) Unterlage, 
Matratse Ärısr. 

उपत्तव m. Lob (des Lehrerr) Sallaıroran. 36,4. 

STE? m. Unterguss Naisum, 10,2,3. 

उपस्ति und उपस्तिं m. Ontergedener, Dienattote. 
उपत्तित्‌म्‌ ५०१. untergeordnater. 

SEAT +) 1. Decke. — 3) र्वि Dat. Inf. ०५०- 
zubreiten. 

ॐपस्तुत्‌ Anrnfung. 


| उपस्तुत m. N. pr. einen Rahi. Pl.sein Geschlecht. 
f. Anrnfung, Preis. 
Adj. au preisen. 
` उपस्तृणोर्षेणि Optat. Taf. Ainzubreiten AV. 8,A4,6. 
* उपल्नी 1. Nebenfram. 

SRG +) m. (adj. Comp. £ घा) 5०५०९५० (eig. und 
übertr.). उपस्थं RT #० १, ४, mis angeiogenen Bei- 
nen sitzen. उपत्वकृत (4. Ca. 8,४,४) und oz 
(Ciürn, Gas. 4,8) Adj. so sitzend, पिष्यलोपस्वे 
0 इ, 9, {क Schatten eines Feigendaumes, उरष्युप- 
स्ये, धरोपस्थे aufdem Erdboden. — 3) m. 9. die Ge- 
schischtstheile, insbes. des Weiber. उपत्वनिप्रक्‌ m. 
Besähmung des Geschlschistriebes. — 3) m. Sehooss 
(Fond) des Wagens. — 4) m. "ans, — ठ) *Adj. 
dabeistehend, nahe. 

* उपत्यका m. per-is 6५. 

उपस्थ ५.०). dis an den Schooss १४४७५००८. 

* उपत्वपन्न m. der indische Feigenbaum. 
उपस्वपट्‌ा £ ein best. zu den Geschlschtstheilen 
führendes Gefäss. 

उपत्यर्तंद्‌ Adj. im Schoosse von — sitzend. 

Sardı Ad). auf Etwas stehend. 

उपत्यातप्‌ Nom. ag. 1) rich einatsllond 214,15. 
— 2) Pfleger, Wärter. 

उपप्यातस्य 9, impers. 1) sich einswstellen. Bi- 
४.५७. 91,6. — 2) aufsuwarten. 

उपस्थीन n.1)das zur Seite Stehen, Dasein, Gegen- 
wart. Am Eode eines adj. Comp. न्क Hamkonı 1,897, 
1.— 2} das Hinzuireten, Nahen, Erscheinen. उच 
स्थानं कट्‌ Ima (Dat.) Zusritt, Gelogenkeit zu Eiwas 
geben. — 3) Aufwartung, Forehrung. — 4) das Her- 
beischaffender Effecten des Schuldners Jorwr, Schuld. 
~ 5) beim ४ ११४११ - 0168991 das Erwecken des 
Gottes. — 6) * Aufenthalt. — 7) Versammlung. — 8) 
Standort! (eines Gottes) Pin. Gau. 3,6,9. 

उपस्यानगृक्‌ ०. und FIFATTHTET f. Versamm- 
lungszimmer, Audienzsaal. 

उपस्थानपाकल्नी 1. Titel eines Werkes. 

*उपत्थानीप Adj. 1} dem aufsuwarten det. — 2) 
der. Imd (Gen,) aufsuwarten hat. 

STENTR in 77°. 9 

उपस्यापपितव्य Adj. Aerbeizuholen, — schaffen. 

उपत्धाच्यं Adj. was zuwegegebracht wird ए, $, 
3,65, Sch. 

उपत्वाककी m. Diener (buddb.). 

उषस्यम्‌ ५५५०१. sich an Etwas haltend RY. 1, 
148,4. 

उपप्थापिक m. eins Art von Diener ०५१, त 1१०६. 
34,35. Krankenwächter हि ६6५१. 7,1081. 

उपत्वायन्‌ adj. = STAAT 1) ७५०१. 5,10. 


उपस्थौबर्‌ Ad]. stilistehend. 

saufen 1) !m. ThürsteherGan. ~~ 11.91 ein 
best. Metrum. — 3) ०. 9) Name zweier Metra, — 
9) das im Padapälha von इति gefolgte Wort. 

n, ein best. Meirum. । 

उपस्विति 1. 1) das Dabeistehen, Dasein. — 9) 
Vollständigkeit, in 87°. 
~ *उपस्बूणाम्‌ Adv. am ११७५५०१. 

उपत्येय 1) Adj. dem man aufsuwarten hat. — 
3) u, impers. aufswwarten. 

*उपन्निङिति ¢ Nom. act, 

उपन्नेक्‌ m. Bofsmohtung, Feuchtwerdung. 
*उचस्यर्धा m. 1) Berührung. — 2) Abwaschung. 
— 3) Ausspülung des Mundes. 

उपत्यर्न n. 1) das Berühren Sullarrorun, 43,5. 
उद्काष० ७५०. 19,15, 24,4. 28,10. — 2) Abwo- 
schung, Bad. — 3) Ausspülung des Mundss. 
°उपस्पर्थिन्‌ ५4. 1) ११४५१५५५. उदृकोाप ° 0५. 
22,6. — 2) badend in. 

उपरि ८ eiwa Scherz. 

उपर्य्‌ 1) Adj. berührend. — 2) ¢. २५४५००११. 

SAAL in GATTEATEN. 
 SUFÜR 1. ein Rechtsbuch niederen Ranges Hn- 
1०४ 1,529,3. 

उपन्नवपा ०. das Fliessen der monatlichen Rei- 
nigung. 

उपननेतस्‌ ५५, am Fluss Cit. bei ४ 1४५१५ 8,2,47. 
*-वपत्वत्र ०. Einkünfte. 

उपत्वाय (ध +, 1,38,46) oder SITE (४५ 
arr, 2077) m. N. pr. eines Sohnes des Saträßit. 

उपस्वेद्‌ m. Feuchtigkeit ५१५६५ 7,1. 

saraza n. künstliche Schweisserzeugung. 

उपक्त °» सैततायाम्‌ Kiczu ९.४.२,। ५९. उपदि्ति १५. 

उपद््तात्मन्‌ Ad). verbiendet ५५ 1,17. Ka- 
ruis. 114,100. 

उपक्‌ति 1. 1) Unterdrückung, Schädigung. ZIJT> 
so ¶, a. Blindheit Namu. 4,85. — 2) Hehricht Comm, 
zu Tinpsa-Ba. 1,6,5. 

er anfallend, angreifend. 

£ Verblendung (der Augen). 

उपक्ट्‌न ०. das Bescheissen. 

SIEHT Nom.ag. entgegenseirkend, verderblich. 

STEHT Adj. zu tödten, 

उपद्ष्‌ पा ७. das Darbringen, Darreichen. 

उपक्तद्‌ Nom, ag. Darbringer, Dorreicher.- 

STEHEU Adj. darzubringen, darsurmehen. 


उपक m. Herbsirufung, ११५०४४११. sag 


Einladung bei Jmd [Loc.) begehren, Zutritt wün- 


Saeda ~ उपापि 


TEE m. eine best, Feier Gum, 2,4,28. 


उपकतितं ०. ein Lachen, bei dem der Kopf 


schüttelt, 
*ऊपक्प्त gan बेतनादि. 
उपकत्तिका ॥. Betelbehälter. 


उपरकुस्वन्‌ ५4. ११०८१०१५, Später. 


उपक m. (adj. Comp. f. EI) 1) Darbringung 
(Inabes, an eine Gottheil), Geschenk 92,17. 196,23. 
987, 99. र वि -घा Imd (५०९) als Opfer darbrin- 
gen 136,33. Nom. abstr. SAT f. und °वर m. — 2) 
ein best. durch Opferbringen erkauftes Bündnisa 
oder Frisden. — 3) bei don okstal!"hen Pägu- 


pata eins best. Observans. 


उपद्ाद्कं +) m. = उपाद्‌ 1). Auch am Ende 


eines adj. Comp. — 9) f. ° रिका dam. 
SIFTFIT =. Opferthier. Nom. abstr. OA f. 
उपक्एव्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 


उपार Adr. mit ET क (Acc.) ale Opfer dar- 


dringen. 
उपकारी चिकीर्ु ५4. Ama (Acc.) als Opfer dar- 


zubringen beobsichtigend. 


उपकार्यं 1) Ad). darsubringen, was dargebracht 


wird, — 2) ०. Darbringung. 
*उपक्ालकरं m. Pl. N. pr, ९००७ Volkes, 
उपकार m. 1) Gelächter, Spott. — 9) Lächerlich- 


keit १५११०. Bau. 8. 2,18. — 3) Tündelsi, Soherz, 


Spass, nicht ernstlich Gemeinter. 
STETER m. Posse. 
*"उपङातगिद्‌ ६ 5०५०५ ७५५. 
°उपकामिन्‌ ५4. verlachend, verspotiend इ १, 
52,9. 
उपास्य Adj. zu verspotten, dem Spott ankeim- 
gefalln. Kom. abstr. ०ता £ und OFT n. 
उपकतिति 1) Adj. a; Partic. .671, टृघाति mit उप. 
— ¢) gwi in zweiter Reihe, n. ein secundäres Gut, 
— 2) *०. सत्तायाम्‌ ४०११ घाचितादि. उपक्त १.।. 
उपद््तित्र u. das @ ०4१०० 266, 7.17. 
उपकिति f. 1)das Aufseisen Noksam. १,१,३२, ~ 
2) das Anhängen. 
उपद्कत "m. 1) Bein. Chkalja's Kic. zu P. 42, 
१46. — 2) Pl, best. Manen Gar. 
sugfa £. Herausforderung (zum Kampfe) Cır. 
13,30. 17,49, 
उपक m. Zusatzopfer. 
suzT 1)m. a) Abhang (eines Berges oder Fluss- 
ufers— b)* Wagen-— 9)n.u)ein einsamer Ort.Nar Of 
so इ, 9, inyeheim MB 1,167,9. 178,23. — b) Nähe, 
Nur ST inder Nähe, nahebei MBa. 3,165,5. 12,29, 


schen. भादात्रस्योपद्वे Name zweier Säman | 88. 15,5,7. 


५५५. Ba, 


उपदान ०, das Einladen, 
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उपा £ das Finals upä in einem Siman Lip. 
7,10,1. (ह. Comm. zu Tinpsa-Ba. 8.11. 9,17. 
Surf 1) Adv. a) 1५60५} ohne Stimme. — 6) im 


"Stillen, — Geheimen. — 2) m. a) sin ohne Stimme 


gesprochenes Gebet. — b) der erste Grahe, der beim 
Boma-Opfer gekeltert wird. 

उपीश्रुपक्‌ m. = sc] 2) 9). न्म m. इ ५17६७ 

उपौप्रुता f. und Sn. (Comm. zu त, 1०५४. १,1,9)} 
Nom. abstr. zu उपौष्र 1)a). 

n. eins heimliche Strafs. 

SCHWTaTH 0. der Beoher für dan FÜ 9) 9) 

उपप्रा m. ५१ leise dargebrachtes Opfer Gum. 
2,2,0. 8,5,10. Varrin, 

उपौप्रुवघ च, ein heimlicher Mord Muonia, 74,17. 

उपौष्ुत्रत 9, ein ım Stillen gethanes Gelübde. 

Sugar 9. der Stein, mit dem der für den 
Sci 2) b) bestimmte Soma gekeltert wird, Lirs, 
1,10,18. 

उपौप्रुक्वित्‌ Adi. wobei die Opfergabe ohne zu 
reden gereicht wird. 

sdrerechd m. Du. Boz, sweier best. Soma- 
Füllungen Car. Ba. 4,1,5,3. 18. 4,2,4. 8,10. 6,8,12, 

उपौश्यतन Asj. eine lantiose Stätte hobend 
Car. Ba, 10,3,5,15. 

उपाक und उपाक 1) Adj. (+ घा) mehr susam- 
mengerückt, verbunden, benachbart. — 2) Loc. 3- 
पवि nächster Nähe, gegenwärtig,coram, mit Gen. 

SICHTRTH Adi. nahs vor Augen sichend, 

उपार्केद्‌णा ०.१) das Herdeiholen Pin. ७१०५. 3,11, 
9, ४, -- 3) Forbereitung zw, Beginn ०५४. 1,11,7. 
— ॐ) Bopyinn des Voda-Studiums, — 4) ein best, 
Spruch Kirs. Ca. 3,3,17. 

उपाकरणविधि m. Titel eines Werkes. 

उपाकर्मन्‌ १ ०. = उपाकर्षा 9 und 3. 

उपाकर्मप्रपोग und ° कर्मविधि m. Titel zweier 
Werke, 

उपाकृते *m. 1) ein geschlachtetes Opferthier.— 
2) Widerwärtigkeit, 
*उपाकृति † = उपाकर्‌ फ 2) Car. 
"उपाकृतिन्‌ Ad. = उपाकृतमनेन. 

उपात्त m. ein an der Achse befindlicher Theil des. 
Wagens. Auch न्क m. 
® उपात्तम्‌ Adv. vor Augen. 

उपाण्य 1) Adj. in घनुपाक्य ५०५ निह्पाल्य. — 
_ a {ञ्चा Beiname, 

उपाख्यान 0. 1) eine kleinere Erzählung, Episode. 
Auch ० कृ 9. — 2). Ersählung einer von einem An- 
dern gehörten Begebenkeit. 
* ZUM m. 1) Horankunft. — 2) Einwilligung. 
“3m Adr. am Feuer. 
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STE Adj. ॥ श्चा) bei dem die Fanerceremonis 
angewendet worden ist. 
उपाप्र n. 1) der der Spitze —, dem Ende voran- 
gehende Thsil. — 2) *ein untergeordnetes Glied. 
+ZNITU ५. = उपाकदूफ 2). 
u STATITMA und *न>फि um den Vollmondstag 
im Monat Agrahäjana. 
* उपाप्य no. = ZI $). 
उपाट्पृष् m. ein best. Ekäha. 
1. उपाङ्ग wm. das Schmieren Kunaua 1,5. Vgl. TO. 
2. उपाङ्क 9. 1) ein untergeordnetes Glied des कना 
pers. — 2) Unterabthsilung. — 3} ein Anhany —, ein 


und zugleich das der Wahrnehmende Sein Buis. 
P. 6,9,4।. 
च sten m. ein best. Insect Taın. 2,5,13. 

उपादित्सा f. Bereitwilligkeit 1. 
erkennen, 

उपेय Adj. 1) anzunehmen, nicht zurückswwei- 
sen Spr. 2473. Nom. abstr. © n. — 2) enthalten 
in. — 3) vorzüglich. Nom, abstr. SFT n. 

FUTAT Adj. anf den ersten folgend, 

उपाघाय्यंपर्वय Adj. mit einem Besats oder Durch- 
zug {einer rolhen Schnur) versehen, verbrämt, 
prastezins. 
1. उपाधि m. 1) Stellvertratung 8, 2,111,29. Surro- 
gat. ~ 2) Alles was den Namen von Etwas trägt, 
— für Etwas gelten kann. °मरात्रापाम्‌ so १, ४. zum 
blossen Schein, — 3) Beiname. — 4) Bedingung, 
Voraussetzung, Postulat, das Bedingende. — 5) 
Beirug MBu. 3,190,9. Vgl. sum. 
2. उपाधि m. 1) Augenmerk ६५१५६५३,१.- 2) *Pficht- 
erwägung. — 3) *ein für den Unterhalt der Familie 
besorgier Mann. . 
1. उपाधिका am Eude ५००५ adj. Comp.=1.3UTf 4). 
2. FTIR Adj. überzählig. 

उपाधिष्ठएडन ० उपाधिट्रषकताबीन्न n., 391- 
धिन्यापतंपक्‌ m., उपाधिविवृति ५ und उपाधिति- 
दात्तप्रन्य m. Titel von Werken, 

उपाध्याय +) m. Lehrer. उपाध्यायस्य सर्वस्वम्‌ 
und onara n. Titel einer Grammatik, — 2) *f, 
ET Lehrerin. — 3) #1. 3 Lehrerin und Fraw eines 
Lehrers, 

उपाध्यापानी ६ Fraw eines Lehrers, 

उपाष्यापी Adr. mil कड्‌ zum Lehrer nehmen 
8 4.५४. B,1B. 

उपाध m. ein zweiter Adhyvarju, ein die Stelle 


ergänzendes Werk von geringerer Bedentung. Aus- 
nahmsweise m. — 4) ein irommelartiges Instru- 
ment 3.8.8. 192. 

उपाङ्गोत n. etwa Chorgesang Spr. 6279. Ri- 
dar. 7,607. 

उपाङ्ललितात्रत n. eine best. Begehung. 

उपाचरित m.n.einbest.grammatischerSaMdhi. 

उपाच m. 1) das Verfahren. — 2) Sprachge- 
brauch Ni. 4,4. — 3) = उपाचरित. 

saremd Adj. an Etwas zu gehen beabsich- 
tigend. 

उपाच्युतम्‌ Adr. in Akjuta's(K rshga's) Nähe. 
* उपान्निन्‌ n, etwa Lederhaut. 
*उपात्न Adr. mit कृद unterstützen, 

उपाज्ञनं ४. dus Salben, Bestreichen. 

उपातञ्खं n. Lab. 

उपात्त +) Adj. ५. टा, ददाति mit उपा. — 2) *m. 
ein Elephant ausser Brunst. 

SAGT m. Versäumniss. 

उपाद्‌ानं ०.1} das Fürsichnehmen, Sichzneignen. 
— 2) das Aufnehmen mit den Sinnen, mil dem Fer- 
stande. — 3) das Annehmen, Anerkennen, Nichtaus- 
schliessen 231,15. Sin. D. 11,31. Sıoow. K. 248... 
— 4) das Gebrauchen, Anwenden. — 5) das Er- 
wähnen, Aufführen 210,3. 211,32. 283,4.— 6) *das 
Ablenken der Sinne von der Sinnenwelt. — 7) bei 
den छ ४०५०४६३ das Herbeischaffen von zur Ver- 
ehrung der Gottheit erforderlichen wohlriechenden 
Dingen und Blumen. —8) bei den Buddhisten Auf- 
nahme, Empfängnis. — 9) *= उपदान Geschenk, 
Darbringung. — 10) aterielle Ursache 262,24. 
Nom. absir. OA] {~ Kar. 5,109. 6,32. Of n.1,81. 

उपाद्‌ानकं am Ende eines adj. Comp. = उपाद्‌ TT10). | 

उपाट्‌ानलत्तणा f.eine elliptische Ausdrucksweise, | 
bei der ein Wort anf das zw ihm hinzuzudenkende 
Wort selbst hinweist und seine eigene Bedeutung | 
dabei bewahrt. | bare Nähe, उपात्ते und उपात्त > in der Nähe von 

उपाद्‌निवलम्भकता f. das die materielle Ursache | (Gen. oder im Comp. vorangehenl), nahebei. °ZIf- 


eines A. veriretender Mann. 
उपानत्कं am Eode eines adj. Comp. = उपान्त. 
ZA 0. das Heimführen. 
उपान 1) Adj. auf dem Wagen befindlich. — 2] 


n. der Raum auf einem Wagen oder das auf einem 


Tr Ti ~~~ ~ ~~~ 


Wagen Geladene. 
उपानद्‌ 1. (Nom. OT) Sandale, Schuh. 
उपानच m. = FAZ, insbes. am Endo eines 
copul. und adv. Comp. 
SFMAREA Adj. beschuht Ärusr. 
उपानुवाका 1) Adj. als Beiw. eines Agni. — 2} 
n. ein best. Absehmitt in. TS. 
1. उपात्तं n. (adj. Comp. f. 1) 1) Nähe des Endes, 


Saum, Rand. — 2) vorletzte Stelle, — 3) unmittel- 





॥ 


त्तम्‌ und °उपात्तात्‌ zu — Kin, 
2. उपात्त Adj. = उपात्प, 

उपात्तभाग m. Saum, Rand. 

उपात्तिक m. Nahe. OHM am (Gen.) hin. SATA 
aus der Nähe, ind. N. कर्णयोषपा्तिके in's Ohr 
(sagen). 

उपात्तिम(१,६.०.५8४)५०५ उपाय Adj.dervorletste. 

SAT in FRA. 

उपाति f. Erreichung, Erlangung Aır, Än. 84,03. 

उपाभिगद्‌ Adj. dem das Sprechen schwer fällt 
Kauss, Ur, 2,15. 

उरीमृति (ऋ. 0.1 41 

उपा m. 1) Annäherung Spr. 3772, १.1. — 2) 
Mittel Gaur. Weg zw, fein angelegtes Mitiel, Kunst- 
grif, List. उपापेन und उपायतत्‌ (136,5) ०५/ die 
rechte Weise, auf kluge Weise. — 3) das Anstim- 
men eines Gesangss (4५७, (a, 5,12,4. 

der n. 1) das Berbeikommen. — 2) das ın 
die Lehre Treten Ärısr. surgaaträ ¢ — 3} das 
Antreien, Unternehmen.— 4) Geschenk, Darbringung. 

उपायनी Adv. mit MT 1)als Geschenk dardrin- 
gen Dacas, 16,20. — 2) ehrerbietig anbieten, s0 क, 
a. die Ehre haben mitzutheilen Paasannan. 10,3. 

उपापम ह ५१४1५. 13,166 fehlerhaft für FUTTT. 

उपापवत्त्‌ Adj. wobei ein Gesang angestimmt 
wird Lirs. 7,6,5. 

उपापप्मोभर m. चि, pr. eines Gelehrten (buddb.). 

उपायात्तिष m. in der Rbet, eine durch Angabe des 
Mittels, durch weiches ein Uebel wieder guigemacht 
werden könnte, abgegebene Erklärung, dass man 
mit Etwas nicht einverstanden sei. 

उपाघात ०, Ankunft. 

उपापिन्‌ Ad. 1) Ainzutretend. Nom. abstr. "चित्त 
n. — 2) Jmd zukommend (Gegens. abgehend). — 
9) sich flsischlich vereinigend mit. — 4) Jmd er- 
reichend, in ATUTTA. 

sur Adj. herbeikommend, 

उपापोपन्या m. Titel des Iten Acts im Madhn- 
räniruddba. 

उपाँ ०. und SÄTTT ०. १०१५१५११, Zufügung 
eines Unrechts. 

ZUM m. das Anfhören, Nachlassen. 

उपारम m. das Ausruhen. * 

उपारत 1. Schoss. 

SH 9. und ०ना ॥ das Merbeischoffen, Er- 
werben, Erlangen. 

ar Adj. zu erwerben, acgnirendus. 

उपार्धं 7, 1} die erste Hälfte Ind. St. 15,160. — 
2, Hälfte Lau. 242,1. 

उपालन्धन्व (Ki, 11, 84,6) und उपालभत Adj. २५ 


tadeln, mit Vorwürfen u empfangen. 

STAR] m. 1) Zurechtweisung, Vorwurf, Tadel 
(such einer Sache). — 2) Verbot. 

SIEH ०. = FAN 1). 

उपालम्भ्य Ad). sum Opfer hinzusunshmen. 

उपालात्त्य Adj. su hätscheln, 
१, उपालि m. N. pr. eines Schülers # ०५ व १५. 
2. उपालि Adr.in Gegenwartder Freundin (ig.10,28. 
+ZUTfg m. N. pr. eines Mannes. 

उपाकरण 9. das Wiederhervorholen Ciäwu. 
७४७५. 8,1. 

उपावर्तन ७, das Zwrückkehren. 

उपावर्तत्‌ Nom. ag. als Fut, wird Asranireien 
am (Acc.). 

उपावसर्पन्‌ ५५. sich 4९ (Gen.) fügend, — 
anschliessend. 

उपीबतित Partic. von AI, प्यति wit उपाव. 

उपावमु adj. Gutes herbeibringend, -verschaffend. 

STITFTU 0. das Herabnehmen. 

उपावि m. N. pr. eines Mannes Aıf. Ra, 1,25. 
१8. पावि. 

उपाव Adj. ermunternd, onziehend. 

उपावृत्‌ 1. Wiederkehr. 

Sat m. Pl. N. pr. eines Volkes MBa. 6,9,48. 

उपावृत्ति 1. Wiederkehr Tinpua-Ba.7,9,7.45,5.85. 

send m. verwundbare, offene Stelle. 

उपाशंनीप Adj. zw Auffen. 

SITE m. Schuis Kirn. 29,5. 

उपार m.1) Lohne, Stütskissen. —2) Anschluss. 
— 3) Zuflucht. Richtiger खपाश्रप 

SUMME Adj. Subst. 1) dienend, Diener. — 2) Ver- 
ehrer, Anhänger; insbes. Buddha's. — 3) einer 
Sache obliegend. — 4] *ein Cüdra Rädun. 18,12. 

START m. Pl. Titel eines Gaina-Worker. 

उपाप्तङ्ं m. Kocher. 

उपान्‌ 1) 0. a) *das Danebensitzen, in der Nähe 


Sein. — b) Sitz Varrin. — ९) das Dienen, Aufwar- 


teri, Pflegen, Ehrserweisen (५५१, Anm. — d).das 
Verehren einer Gottheit, Cult, fromme Hingebung 
254,4.30, 255,1. — ९] das Oblisgen, Sichüben in. — 
fi Tebungen im Bogenschiessen. — 9) das hüusliche 
Feuer. — 2) 1. HT == 1) 0) (Nas. 1,34), ९) und d). 
उपातचनंखप्ट n. Titel des Iten Theils im Gane- 
capuräna. 
उपा्नाचन्रापृत a. Titel eines Werkes. 
उपातनांप Adj. dem man obzuliegen hat. 
SIE (^ Verehrung. 
* उपासादितिन्‌ Adi. = उपासादितमनेन. 
उपातितद्‌ Nom. ag. Khrenerweiser, Ferehrer Ka- 


४५४५ 8.4. 
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उपातितव्य Adj. 1) dem man Ehre im, erieigen | *FÜEX] Adj. ansufachen, zu entflammen. 


hat. — 2) dem man odswliegen hat. 
उपास्तमनवेला f. die Zeit um Sonnenuntergang, 
ॐपास्तमयम्‌ Adr. um Sonnenuntergang. 
उपात्त ०. Kira, Ca. 9,9,24 Druckfehler für 

STIER ?. 

1. उपास्ति f. Verehrung, Cult. 

2. उपास्ति m. fingirte 3. Sg. Praes. ron 2. छात्‌ mit 
37 als Bez. dieses Verbums (५३४, zu Binan, 4,1,1. 
उपान ४. eine untergeordnete Waffengattung 

* ZIEH ५. N. pr. eines Tirtha. 

SIE Adj.1)sw verehren Kar. 4,33. Nom. abstr. 
En. ६५६५. zu ६०५४. 4,1,5. — 2) dem man obsw- 
liogen hat, — 3) wosu man seine Zuflucht zu neh- 
men hat. 

उपाद्छित +) Adj. ४५५५५. von घा, ZUTTA mait उपा. 
— 2) "m. eine feurige Lufterscheinung. 

*उपिकर m. ilypokoristikon für alle mit उपे ०० 
fangenden Eigennamen. 

उपित्त ४७५५९. १०० 4 süen. 

*+उपिय ५०५ *उपिलि m. = उपिकः. 

उपेत्त 1) m. N. pr. eines Sohnes des Grapbalka. 
— 2) 1, ET Nichtbeachtung, Gleichgültigkeit, एल 
nachlässigung, 

SU Adj. nicht beachtend, sich gleichgültig 
verhaltend. 

उपिल्लणा ०. 1) das Nichibeachten, Sichgleichgültig- 
verhalten. — 2) Unterlassung Lirs. 1,1,20. — 3) 
Schonung ई ५१५४५ 1,9. 

उपेत्तणीप Adj. 1) nicht zu beachten, zw überse- 
hen. — 2) wogegen man gleichgültig ist Comm, zu 
Nalsas. 3,1,59, 

उपितितव्य und gen Adj.1)zu beachten, woramf 
sw schen dat. — 2) nicht zu beachten, zu übersehen. 

उपेत Adj. der sich schon zum Lehrer in die 
Lehre begeben hat 38,15. 

SAT Nom. ag. Unternehmer. 

उपेतव्य Adj = उपेत्य Comm.zu 7 {११०५-४१.६,१0,3. 

उपेति [, Annäherung. 

उपेत्य Adj, unzwireten, zw beginnen Tinpsa-Bn. 
4,10,3. 4. 

उपेन्द्र 1) m. a) Bein. Vishgu’s. — 0) ®N. pr. 
eines Schlangendämons (buddh.). — 2) {चरा N. pr. 
eines Flusses MBu. 6,9,27. 

SIznA m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 7,59. 

* उपेन्दरट्‌त्त m.N. pr. eines Mannes, so m, Hy- 
pokoristikon. 

उपेन्दरबल m. N. pr. eines Mannes. 

उपेन्दवस्रा f. ein best. Meirum. 

उपेन्द्रपाक्ति m. N. pr. eines Kaufmanns, 


उपेच्पा 1. der Wunsch Etwas zu erlangen. 

उपेष Adj. 1) was unternommen wird. — 2) dem 
oder der man sich fleischlich nahen darf. — 3) was 
man erreichen möchte, ए, so ¶, a. Ziel Nauru. 6,93. 
११५५५ 19 der Einleitung zu Vanku. Ban. 

उपेयिवस्‌ Partic. Perf. von 3. X mit उप. 

Sigt m. N. pr. eines böseu Geistes ५१. 8,0.17. 

उपोक्तवत्त्‌ ५५. वच्‌ mit उप enthaltend Ägr. Ca. 
2,14,19. 

sauna Adj. 0०४४ ertönend, — gesprochen 
werdend. 

ZUG 1) Adj. Partic. von ऊक्‌ oder 97 mit 3, 
— 2) *m. Schlachtordnung. — 3) f. ET eine Hin- 
zugeheirathete, Nebengattin. 

उपेत 4) Adj. Partic. von वा, वयति mit 39. — 
3) +1. ई = उपोदिका. 

उपोत्तमं 1) Adj. der vorletste. — 2) ०. der vor- 
deizte Focal. 

उपोदृक्र 1) Adj. am Wasser befindlich. — 2) 3- 
पोदिका fu उपोदकी f. und उपोदक 0. Basella cor- 
difolia Lam. 

उपोट्यम्‌ ५५१. um Sonnenaufpang. 

*उपेादित 1) m. N. pr. eines ०००९५. — 2) f. 81 

N. pr. einer Frau. 

उपोदिति m. N. pr. eipos Gaupäloja. 

*उपोदीका 1. Basella eördifolia Lam. 

उपोद्धात 1) m. Kinieitung Naksam. 8,1, (1.18. Be- 
ginn. Nom, absir. CA n.— 2) m. n. ein d-Propos. 

उपादातपाट्‌ m. Titel des 31९० Abschnitts im 
Yäjupuränpa. 

SEHE Adj. t)unterstützend, fördernd. Nom, 
abstr, ° ०. ५१११४. zu Kin. 2,4. — 2) bekräfti- 
gend, bestätigend. 

उपोदलन ५. dus Bekräftigen, Bestätigen. 

उपोदलप्‌. SFR 1} unterstützen, fördern Mır. ३, 
45,6,6. — 2) bekräftigen, bestätigen Comm. zu Nsi- 
१५४. 2,3,37. 

SUN Adj. mit उप्‌ beginnend, Nom. abstr, 
ण्व ०. ८५४५. zu & ५११०. Ur. 28.1. 

sad (Maıra. 8. 1,7,2) uud उपोलव (Kauc. 18) 
Adj. buschartig. Vgl. उलप. 

ZU n. Fasten. 

उपाषध m. N. pr. eines Mannes (buddh.,. 

Sarg, SUfA unter Fasten subringen. 

उपात्त ५. Fasten. 

उपेष्य Ad). unter 8 1 

उपो m. das Znlegen, Anhäufen. 

उप्र +) Adj. Partie. von वप्‌ scheeren und 99 

| bestreuen, अते, — 2) *n. Suatfeld 6५५. 
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क उप्तक्ष्ट Adj. १९46६ und alsdann gepflügt, 
* उप्तगा Adj. gana एनद्त्तादि. 
STH f. das Süen. 
*उत्तिम Adj. was gesäst wird. 
उच्य Adj. zw strewen, streubar. 
उच्तर, उति 1) niederhalten, niederdrücken. — 
>] "era. — *८००५. उन्नयति. — *Dosid. FTER- 
Ian. — Mit उद्र 1) auseinanderbisgen, ०075 
chen. — 2) awfrichten. — Mit नि 1) niederdrücken, 
umbiegen. — 2) umatürsen. — Mit arm nieder- 
drängen, niederhalten, susammengebogen, 
gekanert. — Mit FAR (०५१०५१९१. — Wit वि auf- 
machen, aufdecken. — Mit षम्‌ 1) zuhalten, zu- 
decken. — 2) susammendrücken. — Mit PT 
dscken auf (Acc.) Tinpsa-Ba, 8,5,16. 
se Parlic. von =. 
उन्न m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14,135. 
उम्‌. Fun, उम्भति, उपरति, Safe १ ०५००१. 
menschnüren, verschliessen. — 2) stützen. Par- 
५९. उम्भित. — 3) *bedscken. — Mit HI bin- 
den, fesseln. — Mit निं zusammenhalten, — Mit 
9 binden. — Mit नम्‌ 1) zusammenhalten. — 2) 
suschliessen, swdecken. 
= Aaj. (f. IM) Du. beide. FAT nschlässig für Rt, 
उभावपि ५ दावपि. 
उरमैव 1) ५५. (1. ई Sg. und PI.beiden, beide, beider- 
seitig, von beiderlei Art Comm.au Nılsis. 4,1,6. 3- 
भपमन्तरेण so १, 9, inder Krama-HWeiss (hersagen) 
Aır. Än.314,19.22. Nom.abstr. त ०१६६१. Ur. mind. 
$1.9,133.— 3) {ई ५ best. Backstein Counus.8,129. 
उरमैपकाम Adj. Beides wünschendGar.Ba.8,3,4,14. 
DIÜRT Adj. Beides bewirkend. 
उभयचारिन्‌ ५०५ sowohl be’ Tage als bei Nacht 
wardelnd, 
SUTEBAT f. eine Art Räthsel. 
उभर्पेतउक्थ्य Adj. zwischen zwei Ukthja-Ta- 
gen befindlich. 
उभयनषएत Adj. auf beiden Seiten bunt Kir. 34,1. 
SATTE. 7,104. 
उभ्पतःकालम्‌ Adr. zu briden Zeiten, d. i. vor 
und nach dem Krsen Kunızı 4,8. 
FITARFÜRT ५५. sweischneidig Lipa. 8,26. 
उभपतःपत्त Adj. If. AT) beiderseitig Wenen, Narx. 
1,312. 
उभपतःपद्ू (stark Tg Adj. beide Füsse gedrau- 
chend Aır. Ba. 5,32. 
उमयतःपरिगृकीतं Adj. von beiden (elterlichen) 
Seiten umfasst Car. Ba. 2,३,१,३२. 33. 
उभपतःपाप्ा Adj. (चा) 1) am beiden Seiten eine 
Leiste habend Kaug. 76. — 2) an beiden Seiten ver- 
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schlungen ५१५११५०. 133,3, 

उभर्वेतःप्रठग (उभर्वलाप्रंडग Car. ३५.) Adj. ०५/ 
beiden Seiten mit einem Prauga verschen. Subst. 
eine solche geometrische Figur Gornas.1,57.3,172.18. 

उभवतःप्रत्त Adj. dessen Erkenntniss nach beiden 
Seiten (d. I, nach innen und aussen) gerichtet ist.- 

उभयपतःप्रापा Adj. auf beiden Seiten einen Lebens- 
hauch habend Tinpss-Ba, 7,3,28. 

ZATAUR Adj. rochts und links mit Bädern 
versehen Aır. Ba. 3,88. 

उभयतःशीर्षन्‌ ५५. ( गी nach beiden Sei- 
ten einen Kopf habend. Nom. abstr. SUR n. Muıra. 
$.3,7,5. 

उभर्येतत्‌ ५५१. von beiden Seiten aus, auf 9. 5. 
nach b. 5. kin; mit Gen, oder Acc. 

उभवयतस्तीत्य Adj. (८ शा) auf beiden Seiten scharf 
M. 8,313. 

Senn Ad). von beiden Seiten schwel- 
lend T3. 2,6,8,%. 

उमपतःपत्य Ad]. zu beiden Zeiten Frucht tra- 
gend ker. Gau. 1,5,5. 

उभयतःमुत्नात्‌ Adj. von Seiten des Vaters und der 
Mutter wohlgeboren (ठ, ०१७०. १,१९.३. 

उभयतःस्त Adj. auf beiden Seiten Träller ha- 
bend Lirs. 7,5,14. Tinpsa-Ba. 10,9,1. 42,3. 12,3,17. 

उभवतिोऽङ् Adj. nach beiden Selten Antheil ha- 
bend Wanen, Nax. 1,319, 

SAÜATÄTTETER ५५. auf beiden Seiten Licht — 
und— einen Gjotis- Yag Aabend Car. Ba. 12,2,2,1. 
३,8.१४. 9. Arr. Ba, 4,15, 

उभयतोऽतिपात्र Adj. zwischen zwei Alirätra 
befindlich Varräin. 

उमर्पेतोरृत्‌ (४५११५. 5.2,3,3) und उभयं तोदृत्त (८ 
भ्रा) Adj. unten und oben Schneidezähne habend. 

उभर्वतेादार्‌ Adj. anf beiden Seiten eine Thür 
habend. 

उभरपेतानमस्का्‌ Adi. auf ५०५०१ Seiten नमत्‌ 
habend Car. Ba. 9,1,4,20. 

उभयतोनामि Adj. auf beiden Seiten eine Nabe 
habend Buie. P. 5,7,9. 

उभरं तोबार्कृतम्‌ ५०१. beiderseits mit ह १} २॥$9- 
man-Ton Car. Ba. 11,4,2,12. 

उभयतेभाग und OFT Adj. nach beiden. Seiten 
treibend, d. i. vomitiv und purgatie Sucn. 1,138, 
20. 132,7. 145,3. 

उभवतेभात्र Adi. dass. [५१५४९ 1,26. 

SIIATITT Adj. sowohl Parasmaipada als 
Älmane pada habend. 

arme Adj.1)anfbeiden Seiteneine Schnauze 
habend (Gefüss), — 2) f. Zträchtig Hewion: 1,476, 


20, 477,2. Subst, eins trächtige Huh, 
उभयतेो्रस्व Adj. aus swei Hürsen entstanden. 
उभयत्र Adv. an beiden Orten, beiderseits, in 
beiden Fällen, beide Male, 
उभर्तेधा Adr.aufbeideriei Weise, in beiden Fällen, 
* उभयट्‌ततू १९५. Ad). = MIR ४५५ zuP. 5,4,143. 
Adr. an beiden, d. i. zwei aufeinander- 
folgenden Tagen. 
SM (stark °arzı Adj. beide Füsse habend. 
उभयपदार्धप्रघान Adj. (ein Cömpositum) in wsi- 
chem beide Theile einander evordinirt sind ए. 2,2, 
29, Sch. 
उभपपदिन्‌ ५५. = उभयतेोभाष. 
DRITT Adj. an Beidem Theil habend Ind. St. 
10,287. हि. 
उभपभान्न्‌ Ad). = -उभपतोभात््‌ Kusına 1,18. 
TIONEN Adj. und Subst. (. = उभयतागुख >) 
Hawiosı 1,466,19. 479,15. 20. 
उभववैश्य Adj. ४४ beiden (Königs-) Geschlechtern 
gehörig. 
उभयकत्त्‌ Adj. mit Beidem versehen, Beides ent- 
haltend. 
उभयवासिन्‌ Ad). an beiden{Orten) woAnend Pır. 
zu P. 1,1,s. 
उभवविघ Adj. von beiderlei Art Comm. zu च~ 
sam. 1,3,15. 
उभपविपुला ॥. en best, Metrum. 
उभयनतन्‌ Adj. von beiden Seiten Lohn empfan- 
gend, zweien Herren dienend. Vgl. Nom, abstr, 3- 
NTAZUAU ६५५०. 35,4. 
*-उभवत्यञ्चन ०. Zwitter. 
उभयशिएम्‌ +५. und Subst. f. = उभयतेमृख 9 
Hawioa: 1,480,5. 481,8. 
उभयतप्तमो f. ein dest, siebenter Tag. 
4. DET m. die Möglichkeit von Beidem, Di- 
{शानि 
2. उभयपंभेव Adj. von Beiden (einem lebenden We- 
sen und einem Instrument) Asrrührend (Ton) 3. 
8.8.21. 
उभपत्तामन्‌ Adj. «wobei beide Säman [Brhat und 
Rathaltara) angemendet werden. m. ein solcher 
Tag Arr. Ba. 8,1. Äcr. Ga. 8,5,2. 9,3,8. Lira. 10, 
13,8. Ind. St. 9,235. 
उभवत्तोभि n Name verschiedener Säman. 
SIPIEITFER Adj. der das Bad nach Beidem (d. 
i. nach Abschluss der Lehrzeit und des Gelübdes) 
genommen hat &।1.1 zu M. 4,31. 
SITE +, N.pr. eines Flusses 896. P.5,20,27- 
उभी Adr. in beiderlei Weise, 
+ उभयाक्ररणि und * उगयाज्जलि ५११. 


उभयात्मकं Adj. von beiderlei Wesen M. 2,92. 
Sillensau. 27. १।००७, 16,8. 

उभवीद्‌ (AV. 5,११.४) und FAÄRH] ५44. unten 
und oben Schneidssähne habend. 

*उभयादृत्ति, *उभयापाणि ००० *उभपाबाङ़् ५५१. 
उभयाय्‌ Beide darstellen. ° पित्‌ Partic. B: dar- 

stellend. 
उभयापिन्‌ Ad). für १५५८५ (Welten) १८०५११११. 
उभयालैकार्‌ m. und 21 f. eins rhetorische Fi- 
gur der Form und dem Inhalte nach. 
उभयार्षिन्‌ +4. beiderseitig, an Beidem theil- 
nehmend, 
am ¢. in der हे. Wiederkehr gleichbe- 
dewtender und gleichlautender Wörter. Beispiel 
Spr. 2418, 
उभयाक्स्तिं Adr. beide Hände voll. 
(उभयाक्‌्त्यं) "कत्तिक Adi. beide Hände (४५१०५. 
उभपीप Adj. Beiden gehörig. 
Sm Adr. an zwei aufeinanderfoigenden 
Tagen. 
*उभाकर्पि, *उभाञ्जलि, *उभाद्त्ति, * उभापाणि, 
*उभावाङ्खं und DREIER +न. ; 

*उम्‌ Inter). MO, रोषोकरि, घङ्गीकृती. 

उम 1) *m. a) 54०21. — b) Landungsplats. — 2) 
६ ऊमा a) Flachs, Or n. Kaug. 33. — 9) Gelbwurz 
Kunıxa6,13.— ९} *6lanı, — व) *Rukm. — 6) "Ruhe, 
— f}*Nacht, — g) N. pr. ०] einer Tochter des Hi- 
marantundGaltinGira-Rudra’s. — Bjrerschie- 
dener Frauen. — A) Ber, eines Gjährigen Mädchens, 
das bei der Durgä- Feier diese Göttin vertritt, 
* उपाक १. der Blüthenstaub vom Flachs, 
उमाकात्त m. Bein, Civa’s MBu. 13,17,187. 
SAG m. Vaterder Umä, Bein.desHimarant. 
उमागहनदी ६ N. pr. eines Finsses ४५९१. 9516. 
उमाचतुरधी 1. der 4८५ Tag in der lichten Bälfte 
des Gjsishtha. 

उमातिलकं m. eins Art Composition 3.8.8, 163. 
<तालं m. ein best. Tact. 

SATTE m. Bein. Civa’s 

उमापति m. 1) dass. ¶ 47. Än. 18,18. — 2) N. 
pr. eines neueren Grammatikers. 

उमापतिरृत्त m. N. pr. eines Mannes, 

Salat m, N. pr. eines Dichters. 

उमापत्प eine Art Flöte 8.8.8. 129. 

उमापरिणयन n. Titel eines Werkes, 

* SAFT ४. P. 6,2,10, Sch. 
उमामकेष्प und ज्र ०, eine best, Begehung, 

* उमावन ७ N, pr. einer Stadt. 
उमातंक्िता f. Titel eines Werkes. 
उपात्ता m. Bein. & 1११५, 
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Saga m. Bein. Skanda's Ind. St, 15,234. 

उमास्वातिवाचकाचार्य m. N. pr. eines Lehrers, 

SA m. 1) Bein. Civa’s. — 2) Civa mit Ums 
(als Statoe). 

SEIT m, 1) * Schwelle; vgl, SFR. — 2) N. 
pr. eines Gandharra. FAT wi 

“SER ८. = उम्बी १४५५५. Pa. 

उम्बी £ eine grüne Gersten- oder Weizenährs, 
über einem Grasfener halb geröstet, Bairarn, 2,80, 

er = उन्न +). 

उम्बेक m. N. pr. eines Mannes. Vgl. FIR. 

१ =. 
*उम्मिं ४१० कच्यादि. 
*ZEU ०, 1) Flachafeld. — 2) ein Feld mit Gelbwurs. 

Ara £. N. pr. einer Apsaras. 

STRAE eins breite Brust Kin, 8,23. 

उब्न्ततकापत m, schwindsüchtiger Husten Gino. 
8५89. 1,7,14. 

STATT m. Lungenschwindsueht. 

उर्ाशचर्घमए्डलिन्‌ m. eine best. Stellung der 
Händs beim Tanı. 

उदःप्रतिपेषम्‌ Absol. Brust an Brust gedrückt 
Gig. 10,48. 

sin 1)m.a) Schlange, Schlangendämon Buraun, 
8,5. — 0} das unter den Schlangen stehende Mond- 
haus Äcle sbä Varim. Josas. 5,5. — 0) * >. — 
d) *Meswa Roxburghit १५७. Pa. — 2) f. I N. pr. 
einer Stadt. Auch उदृगाब्यं पुम्‌. ~ 3) 1.$ Schlan- 
genweibchen. । 
` *उर्गभूष्र m. 8०4०. Gira's. 

उद गधं m. ein best. Gerstenkorn als Maası 
(buddh.). 

STIAITTTRT eine ५८१८. Sandelart Laum. 73,1. 
1. sau n. 249, 16. 367.6. Adj. न्चन्ट्नमय daranı 
verfertigt 143,14. 

+3Tram n. Pätäla, der Aufunthaltsort der 
Schlangen. 

उदृगारि m. Bein. Garuga's. OA m. Bein, 

Vishqu's oder Krsbga’s ४९. 4,13,53. 
37107 m. Bein. Garuda's. 

उदृगात्य eins Art Spaten. 

Zn und °A m. Schlange. 

उरण m. (adj. Comp. £, ET) 1) Widder, Lamm. — 
2) ein best. dämonisches Wesen. 

STURR m. Widder, Lamm. SIEH m. Lamm. 

* ST und +“, *उद्‌ पाल्य und im. Cassia 
alata oder Tora. 

ST m. 1) Widder. — 2) ein best. giftigen Inseet. 

zit Adv. mit RT 1) ausbreiten. — 2) empfan- 

| gen 0५९५४. 17,10. — 3) annehmen, bei sich zur 


Erscheinung bringen, an den Tag legen Cıg. 10,14, 
— 4] zugeben, einrdumen, annehmen, — 5) ıusa- 
gen, versprochen ति ५188, 05114. 

उद्रीकर्‌ण ०. und * कार्‌ m. Kinräumung, An- 
nahme. 

*उदृल्ल und davon Adj. * उदृत््य gaga बलारि. 

STE 1) *m. N. pr. oines Mannes. — 2) f. घ्रा 
N. pr. einer Stadt. 

START m. Brustharnisch. 

STIÜRTT Adj. an Brustsghmerzen Isidend Ka- 
७५४५ 6,8. 

ITA 1) 0. 0) Brust, FT धा (Med) auf der 
Brust tragen Kin, 191,5. * उद ति FT cn die Brust 
drücken, getrennt oder componirt sinwilligen. — 

2) *der Beste in seiner Ari. — 3) *m. N. pr. eines 
Mannes. 

STE 1) *Adj. eine breite oder starke Brust Aa- 
bend. — 2) *m. v. 1. für TI. — 3) (^ घ्रा १.१. für 
ST. — 4) "no. das Beste in seiner Art. 

उदृसास्पृष्टम्‌ Adı. ohne dass sine Berührung mit 
der Brust stattfindet Kira. Ca. 17,4,10. 

STAR und «STÜRZT m. die weibliche Brust, 

*उदतिल +. = उदम +). 

*उरमिलेमन्‌ Adj. auf der Brust behaart, 

- STEH am Bade eines adj. Comp. = SH! } ५}, 

* उद्‌ सकट m. die über die Brust getragene Opfer- 
schnur. 

STRTR Adv: aus der‘ Brust Tinpsa-Ba. 6,1,8. 
3m und *+उटृल्नाण n. Brustharnisch, 
"STE, ° स्यति ५५/१७ sein. 

STET 1) Adj. a) wodel die Brust betheiligt ist. 

so ४, a. ansirmgend. Von einem Laute +> 
v. 3, daher kommend, — b) *in, der Richtung der 
Brust gelogen. — ९) *leiblich (Kind). — d) *vor 
züglich. — 2) m. dis weibliche Brust. 

*उदृस्वत्त्‌ Ad. = 374 +}. 

Salat f. ein „der die Brust herabkängen 
der Perienschmuck. 

START m. Brustbeklemmnung. 

FIT ८ Schaf. 

Sn Partie. von बद्‌, वृणाति. 

उरार्मि ५०. Schafe würgend. 

STIIT oder STR ^ ein best. Spiel Comm. zu Kira. 
Ca. 15,7,18 (ungedr.). . 

*ZTIE m. ein Schimmel mit schwarzen Beinen. 
1. sit Adr. mit कद्‌ 1) empfangen, theilhaftig wer- 
den. — 2) annehmen, bei sich zur Erscheinung brin- 
gen, an den Tag legen Nuss. 4,84. — 8) zur Ver- 
fügung stellen, hingeben, — 4) zusagen, versprechen 
Nas. 8,917. 


2. उपो f. N. pr. eines Flusses, 

SR N) 44. if. Sul weit, भेभा अन्वि, 
weit reichend, sich weithin verbreitend, breit, gross. 
— 2; Adr. weit, weitäin, — 3) m. N, pr. a) eines 
Äügirasa 4५५७. Ba. — 6] eines Sohnes des 1dlen 
Manu YP. 3,2,13. Buio, 2. 8,13,84. — 4) उवी ५) 
die Erde, der Erdboden, Erde als Stoff. Du. Erde 
und Himmel. — b) Pi. mit षष्‌ die sechs Weiten 
(die vier Himmelsgegenden, Dben und Unten; aber 
auch anders gedeutet). — €) * 71. Flüsse. — 5) प, 
das Weite, Unbeangte, ST कद्‌ Raum schaffen, Un- 
beengtheit —, Gelegenheit geben. 

sr Adi. = ST 1) Maıra. 5. 1,8,4. 11. 

न STH und Hof m.eine best.kriechende Pflanze. 
उक्ति Adj. dessen Ruf weit reicht. 

७ स Raum schuffend. 

SER 1) Adj. weit sohreitend, — 2) Bein. *Vi- 
shnu's und Giva's. 

Soma m. N. pr. eines Fürsten. 

SWR (RY.) und SÄRTT (AY.) 1) weite Räume 
einnehmend. — 2) m. N. pr. eines Fürstea. 

SATA m. = उङ्ततय 9); vgl. बोहृक्तयस. 
stera f. geräumiger Wohnsitz. 

उङ्क्तेप {१} m. N, pr. eines Fürsıen, 

SEN () m. = उदृग Schlange 8१५०१. 4,5. 

ste ति Adj. ein weites Gebiet habend. 

Er ul 1) Adj. weit schreitend, sich weithin vor- 
breitend, weit (Weg). — 2) m. Bein. Visbgu's. — 
3) n. weiter Raum zur Bewegung, Unbeengtheit, 
freie Bewegung. 

उङ्गायवत्त्‌ Adj. unbeengt. 

उतर्मूला f. eine Art Schlange. 

STATE fehlerhaft für SE. 

sueh Adj. mweiträderig. 

उहर्चक्रि +) Adj. Undeengtkeit schaffend. — 2) 
m. N. pr. eines Ätreia. 

Seien Adj. weitschanend, 

STFTT Adj. weirläufg AV. 

उरर्षेयम्‌ und रजिं Adj. unf weiter Bahn sich 
bewegend. 

उज्जि ८ Name des Plusses ४।१॥ ९. 

ऊहृण्ड m. N. pr. 1) eines Daämons. — 2) eines 
Mannes, 

IFA ॥. Weite. 

SW Adr. vielfach, 

SRUT Adj. If. IT) einen breiten Strom gebend, 
reichlich milchend 

SRIURT m. N. pr. eines der 7 Weisen im (९० 
Manrantara Hanır. 1,7,71. 


- 
STI0aFrıa u. ein grosser Schalz von guien 


8,224,23. Venis. 162. * 


‘dern 0. omentum Naisam, 9,4,8. 


उतो - sata 


Werken Cit. im Comm. zu Gosn. 1.1.18, 
* Stores Leinebest.hanfurtige PflanzeNicu.Pa. 
उपरव्‌ und sten Adj. ausgebreitet. 
उटहाबन्दध m. N. pr eines Flamingo. 
stied Ad. (f. ङ) eine weite Oeffnung habend. 
start EN. pr. eines Dorfes. 
उटक्रित्वाकरल्य N. pr. einer Oertlichkeit 1.१५. 
528,3. 

उ्विल्वाका, ‚im. Bein. eines Kägjapa. 

sel Adj. weit geöffnet. 

SWTIM m. Crataeva religiosa Niu. Pa. ५१५५५ 
1,27 (8. 02). 

४ पड m. N. pr. eines Berges. 

Instr. Adr. weitäin काच, 5. 3,2,1. 

sten Adj. ein weites Joch habend. 

SWR ^ späte Nacht Cit. im Comm. zu 609५, 
1,5.26 (9. 214). 

"उषी +". = अपो. 
उलोकं ५५). weiträumig. 

STarh m. N. pr. eines Sohnes des Vasudera, 
STAA m N. pr. eines Mannes VP.? 4,69, 
STAIA m. Name eines buddh. Klosters. 
STAA Adj. von grossem Muth ३७५. 2,45,1. 


7,87. 
४ Sta m. Brusischmersen. 
hi Sm m. die weibliche Brust. 

Street f. ein best, Metrum. 
* उदोभूषणा ०, Brustschmuek, 

वे - 

STASI m. eine best. Stellung der Hände 
beim Tanz. 

Siam m. Brustibeklemmung Kanana 6,18. 

farm Ei. N. pr. einor Stadt. Sram ri. 
. उद m.odor {.N.pr.einer एला ४०० की ५५६७७.4,41 6. 
*3% m. = उद्र 4) ०). 

उर्मिला ¢. fehlerhaft für ऊर्मिला. 

34 m.t)N.pr.eines Mannes. Pl. sein Geschlecht. 
— 2) AV. 16,3,3 wohl fehlerhaft für उछ. 
*3dg m. 1) Berg. — 2) Meer. 

sam उहर्षश्र m. weite Flur. 

9 s% m. Jahr, 

SATT £. 1) Fruchsfeld. Saatland RV. 8,80.5. 6. 
— 2) die Erde Biran. 239,16. 241,17. Spr. 4956. 
— 3) N. pr. einer Apsaras. — उर्वरा Kirs, Ca, 
25,6,10 und Giäxu. Ca. 3,17,1 feblerhaft für S3- 
Fin. 

उर्वािंत्‌ ५५. Felder gewinnend. 

उर्वरापति m. Herr des 5०५140०४ (४. 

zäqıdı Adj. Felder verschaffend, 

उर्वरित Adj. übrig geblieben, entkommen, geret- 
tet १५१५११५५, 26,7 (im Präkrit). 

उर्वी f. Werg, die aus dem Rocken gezogene 
Fäden. 
उर्वरीवतत्‌ ०.५. ००९ ७01 पा. १,0.१०.३, 114. 

SG (४५१५. 3. 2,9,6) und SU Adj. zum &००।- 
land gehörig. 

sam f. 1) Begierde, Inbrunst, heisser Wunsch, 
— 2) N. pr. einer Apsaras, der Geliebten फलु 
९४१0२१४४. — 3) Name der Döksbäjani und 
der Badari. 

उर्वशीतोर्घ . N. pr. eines Tirtha. 

उर्ब्ोनाममाला f, Titel eines Wörterbuchs, 
कै उर्वशो्‌मणा und * sagen m. Beiname des 
Purüravas. 

Sa * m. und ct f. eine Kürbisart. Sat 
und o& n. die Frucht Hrwionı 1,196,8. 629,11. 

san Instr. Adr. weit, werinn, weit und breit, 
in die Breite. Ygl. FRA. 

$, und ST 
उवांतल n. Erdboden, die Erde 329,1. Spr.7705. 


उषु, + und Stra. 0. Rieinus communis. 

sd 1) Adj. weitumfussend, wielfassend, 
capaz. — 2! "m. ein Rakshas, 

उर्व्‌ 1) Adj. (£. SIT) ०) weitumfassend, 
weit dusgedehnt. — 0) weitreichend (Stimme). — 
9) 1. उच्च die Erde. 

उण़न्नन्न Adj. (1. म्रा) ein weites Gebiet habend, 

Er vi! Adj. 1) amt preisend. — 2) weithin ge- 
bietend, 

उर्णमन्‌ 

A Adj. eins weite Zuflweht habend. 

STIF m. N. pr. eines Berges in Cäkadripa 
Buio. P. 5,20,26. 

STaaR m. N. pr. eines Mannes VP.? 3,236. 

Er Adj. Unbsengtheit gewährend, 

SW, ०प्पति 1] das Weite suchen, sich davon- 
machen, — 2) sich abwenden von (Abl,). — 3) ent- 
९१९११, mit Acc. — 4) in Sicherheit bringen, reiten, 
beschützen vor (Abl.). — 9} abwenden, abwehren. 

rei Instr. mit rettender Hand, 

उद्य Adj. rettend. 

San nach Einigen m. = STE Ente, nach An- 


33. उहव्यचर्‌. उबोपिति m. Fürst, König Spr.1317. Naısw. 3,73. 
उत्रणमं Adj. breitnasig. SH m. dass. Paasınxun, 78,7, 


Ste m. Schlange Surann. 4,६, 
STE m. Brustfellentzündung (4१३७. Sail. 1, 


उबोभित्‌ m, Berg. 


Sat und satt im. Fürst, König. 


= u Zn „~ u nn. nn 


उर्वीश ५०. 8. ,६,४.१ gegen das Meirum für 
SER 
1. Ss f. Unbeengtheit, Sicherheit. 
2. sc Adr. V8. 12,1. 78. 1,3,08,5 gegen das 
Meirum st, उर्विया. 
(उरव्यति) उर्र्िडति ^. ७५५५५८१ Hape dringend. 
Selm. 1} ein best. wildes Tier Marra. 8.3,14,12. 
— 2) *halbreife Hülsenfrwoht über leichtem Feuer 
geröstet Nien, Pa. — 3) N. pr. eines Rshi, 
*उलपट्‌, ° एडयति = BITTE. 
*उलन्द्‌ ६०५३ ष्ररोक्णादि. † _ 
*उलन्द्क m. Bein. Civa’s Gar. Vgl. उलिन्द्‌. 
उलय 1)m. Staude, Buschwerk; Büschel.— 2) m. 
8. *eine sich weit dusbreitende krischende Pflanse,— 
3m. Elewsine indica 6461 4११. Maulon, zu ए 5, 16,45. 
— 4} m. *Sascharum oylindrienm. — 5) m. N, pr. 
eines Schülers des Kaläpin Cit. in der Kic. zu 
P.4,3,104. - 6) (घा eine best. Grasart Bitan. 164,8. 
उलपरान्नि (४५६५५१५ im Comm. zu Kira. (a. 9, 
7,7,, ORT (Naksam. ३.१.३१} und Of (Lira. 8,8,39) 
£, ein Büschel Gras. 
“उलपिन्‌ ® = उलुपिन्‌. 
उलप्य Adj. von उलय 1). 
* वतम्‌ m. Pl. N. pr. eines Kriegerstammes Kic. 
zu P. 5,3, 116 
*उलिन्द्‌ m. 1) N. pr. einer Gegand. — 2) 8619, 
८1१8५. Vgl. STR. 
*उलुणड m. N. pr. eines Mannes, 
*उलुप m.n. = उत्त 2) und 3). 
SIT m. Meerschwein odor ein ähnliches Thier. 
sa adj. = IA. 
*उलुम्बा f. = उम्बरी ५५५५. Pr. 
उलुरलिं Adj. ५५५०0१४४ oder m. uinlatus, 
ॐलूक ¶) १.9} Eule, Küwzlein. Nom.abstr उलूक 
9. ~ b) PI.N. pr. eines Volkes, Sg. der Fürst des- 
selben. — €) Bein. Indra's {vgl. कररिक) Vimum 
2,1,13. — d) N. pr. a) eines Muni. — 8) eines 
Schlangendämons Surann. 23,3 {oxyt.). — 2) f. 
उलूकी Bez, der Urenie, — 3) * 9. eins Grasart. 


EA) f. eine Art Eule. 


उलूकन्नित्‌ m. 1) *Krähe Nion. Pa. — 2) N. pr. 
= इन्दरत्नित्‌ de 21,13. 
* उलुकपत Adj. (1. र्‌ die Gestalt eines Eulenflü- 
gels habend क ५७६१४. 4,29,b. 
४ उल्ुकपाक प. eine junge Eule. 
° उलूकरयुच्छ्‌ Ad. If. १ die Gestalt eines Eulen- 
schwanzer habend Maukon, 4,29,b. 
उल॒कयातु m ein Dümon in Gestalt einer Eule. 
Si 1) 9. Mörser, उन॒कलमुमनें = सि 0. Du. Mör- 


ser und” Stösser. उ्ललबु् Ad]. sgamtz 49, 


sag - Tyan 


der Fuss —, die untere Fläche eines Mörsers.—?2) 
n. Ber. gewisser Soma- Becher, der neun Graha- 
pätra. — 3) m. Ber. sines best. Ohrenschmuckes 
bei einer Picäkl. — 4).m. n. *ein bei besonderen 
Gelsgenheiten geiragener Stock aus Udumbara- 
Hols, — %) 9. * Bdellion. — 6) m. N. pr. eines 
bösen Damons Pia. Gaus. 1,16.38. 

उलक्षलक 1) m. N. pr. eines Muni. — 2) 9.9) 
Mörserchen 8४, — b) * Bdellion. 

STaTaT Adj.die Gestalt eines Mörsers habend, 
Nom. abstr. ogdm f. Car.’ Ba. 7,5,8,10. 

Shen Adj.in einem Mäörser ausgestampft. 
SFTATTT Adj. als Mörser gebrauchend. 

IT m. Pl. v. I. für SA 1) b). 

SA 4) m. a) *Boa. — b) Pl. N. pr. eines 
Volkos MBa. 6,9,54. Vgl. उतूल. — 2 *. ई N. 
pr. einer Geliebten Garuda’s Gar. *उलततीश m, 
Bein. Garuda’s ebend. 

371 1} m. eine best. Pflanze 168,14. Vgl. उलप, 
ST. = nf. $ N, pr. einer Tochter des Schlan- 
gendämons Kauravja und,Gatlin Arguna’s, 

उलूलि und उलूलु = उलुलि. 

उत्क 1 m. N. pr. eines Fürsten Hasır. 1,13,35, 
= 2] 1. उत्का a) sine fowrige Erscheinung, Meteor. 
— b) Fewerbrand,. — £) Titel einer Grammatik. 

उत्त्कानिद्ध m. N. pr. eines Rakshas. 

उत्त्कानवमी 1. ein best. ०५० Tag. 

उत्स्कीनिर्कृत (AV. 19,9,8) ००० उत्कीभिकृत ६५४. 
49,0,9) Adj. von einem Meteor getröffen. 

उल्कामालिन्‌ ein best. Krankheitsdämon Hı- 
ar. 0559, 

SCH 1) m. 9) eine Art Gespenst Mirarim. 
78,4 (10, 3}. — b) N. pr. ०} ९1999 Nachkommen dos 
Ikshräko, ~ deines Affen. — y) eines Rakshas. 
— २) *1.$ Fuchs. 

उल्तकु्षी f, 1) eine fenrige Erscheinung, Meteor. 
SCHUF Adj Gar.Ba.11,2,9,25. — 2) Fenerdrand. 

EI Adj, von fewrigen Erscheinungen 
begleitet. 

Ja m. (selten) und n..1) Hülle des 
Bihaut. FAT उल्वत्ररापुणी Name zwoior 8३. 
man. — 2) Gebürmutier. — 3) * Höhle. 

sad 1) Adj. (+. त्रा) übermäung, zu viel, — 
gross, — stark, aussergewöhnlich, ungeheuer. — b) 
am ६०46 eines Comp. reich „m, voll von Nom. 
absir. ऽता ६ ~ < *ofendur. — 2) m. a) eine best. 
Stellung der Hände beim Tanı. — N. pr. eines 
Sohnes des Vasishtba. — 3) *L. HT ein Gericht 
aus dem Hark von Bananen, Melonen w. s. w. mit 


Milch und Gewürz Nıou. Pa. — 4) n. Sen 9) = 





253 


उत्तर Eihaut,—b) Absonderlichkeit Aır, Än. 346,15. 


Seat Adj. an’s Absönderliche streifend Aır. 
Än. 250,1. 
IRQ Adj. mit घाम Fruchtwanser. 


Sem 1) n. Feuerbrand. — 2) m. N. pr. eines 


Sohnes a) des Balaräma, — b) des Manu Kä- 


kshusha VP.2 1,178. 

उल्मुकम्यं Adj. ans einem Fewerbrand zu reiben. 

उत्मुकाक्तेयण ४, eine Zange oder Schawfel für 
einen Fewerbrand.' 

उल्मुकं Ad). von einem Fenerbrand herrührend. 

+Fru Adj. von उल gaya बलारि. 
* उत्त m. und *"उच््ी ^ weisses drum Nic, Ps. 
*TEATAT ०. Huarstränbung. 

SFT n. 1) das Hinübersetten über. — 2) 
das Usbertreten, Brechen (einer Verpflichlung u.a.w.). 

serFAn und FETFI Adj. zu ४५७५१९९१. 

* उतल्म्फन 9. Sprung. 
°उच्लम्विन्‌ Adj. hängend auf. 
FA NT m. Mohn Nıos, Pa. 

SE 1) Adj. a) von einer Krankheit genesen. 
OAT f. Genesung Spr. 7802. — b) *geschickt. — c) 
*rein. — d) *böse, — ९} *froh. — 2) * m. sehwar- 
ser Pfeffer. 

sem, जवति gesund machen, zu neuem Le- 
ben erwecken Spr. 543. — Mit * प्र P. 8,2,55, Sch. 

उल्लाङ्गूल Adj.miterhobenem Schweif« Du. V.20,2. 

SEI m. ein hartes Wort Spr. 2047. 

SEITE ०. Schmeichel—, Lobreds. 

SEITT 1) adj. vergänglich Laut. 258,20. — 2) 
n. das Liebkosen. Zu den Kalä gezählt bei Gar. 

SENT eine Art Gebäck, 

उल्लापिन्‌ Adj. awsrwfond, rupend Spr. 2102. 

SHIT ०. eine Art ven Schawspielen. 

SEIT das ८०५५११९५ in der Shatpadiks. 

SEA m. 1) das Erscheinen, zum Vorschein 
Kommen Kar. 2,36. Spr, 4711. Kuruäs. 14,13. Sin, 
D.198. 288,21. 308,20. — 2) Freude, Lust ५7४. 
72,28. — 3) Zunahme, Wachsthum. — 4; in der 
Rhet. Hervorhebung durch Vorgleichung oder Ent- 
gegensetzung, - 5) Kapitel, Abschnitt. — 6) Bez. 
der sieben Grade in den Mysterien der ६१४१. 

Sea? 1) ०. das Erglänzen Risar. 5,343. — 
2). IT das Erscheinenlassen 81५9, 244,5. 

Senf Aa. spielend, hüpfend Vis. 31. 

su 9, Brechmittel 81१५४, 4,102, 

STHFTER ०. Titel eines Werkes. 

उश्छिङ्गप्‌, ° पति aus Merkmalen erschliessen 
Kıs. 14,2. 

उद्लु्न ध, das Zawsen, Zerren ün, Ansreissen 

32* 
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(z. B. der Haare). 
Ssepugl 1. Ironie, Sarkasmus, 
* TE] Adj. aufschneidend, 

उल्लेख 1) Adj. in Verbindung wit IE Ber. einer 
der 4 Arten des Grahajuddna, wobei die Sterne 
sich gleichsam ritsen.— 2) m. a) Erwähnung, An- 
gabe, Schilderung, anschauliche Darstellung Ridar. 
7.1128. — .b) das Hervortrstenlassen, in den For- 
dergrund Stellen Pnanannan, 32.6 — c) das Fomi- 
ren ५१५५५ 6,26. ज] in der Ahot. malende Bo- 
schreibung eines Objectes nach der Ferschisdenheil 
der Eindrücke, weiche seine Erscheinung hervor- 
bringt, — 3) *L, ET Strich, Linie. 

SET 1) Adj. ०५११०५१७, anschaulich aus- 
drückend, darstellend. — 2) n.a) das Einritsen, Zie- 
hen von Linien Kiys. Cu. 7,4,9. — b) das Aufkratzen, 
Abseharren. — ९) das Fomiren ५१५६५ 6,8.11.19. 
~ ध) Brechmittel ६५५५४, 1 ‚18. — e) das Erwäh- 
nen, Angebe” 

SEITEN f. eine Eiwas deutlich beseichnende 
Linie. 5. तोल्ललरेखम्‌, 

SEITE Ad). 1)kratzend an, 80 १, a. berilärend, 
reichend bis Kiv. 55,18. — 2) = FERN 1) Sun- 
van. 20,15. 

SEIT Adj. 1) einzuritzen, aufrwachreiben. — 
2) wus abgemalt —, anschaulich ausgedrückt wird. 

र उल्लाघ m. Traghimmel. 

उल्लापिक m. und ०का L.v.1. für उल्लापिक 
Ind. St. 14,329, N. 

SENT 1) Adj. daumelnd.— 2)*m.einehohe Welle. 

उवट m. N. pr. eines Stholiasten. 

sam m, die Vocale 3 und दः V8, Pair. TS. 
Pair. AV. Pair. 

उं Inter). RV. 10,86,7. 

3937 m. N. pr. eines Fürsten, 

उशत ın. N. pr. eines Sohnes des Sujafüs 
Hanıv. 1,36,6. उषत्त्‌ १. 1. 

उरंरघ्‌ ५५. (Nom. ० धक्‌) nach Wahl erreichend, 
beliebig sich ausdehnend. 

४ उप्ानःप्रिप m, der Edelstein Gomeda १1७8. Pa, 
dann (Nom. SAT, १७५, Ace, ० नान्‌, vod. Dat, 
undLoc. ©) N.pr. eines Frommen der mythischen 
Vorzeit, mit dem Patron. Kärjas, Später wird er 
mit Cukra, dem Lehrer der Asura, idontiflcirt, 
und bezeichnet wie dieser den Plansten Venns. 
उश्नतः स्तेमः eine best, Recitation, welche anzu- 
wenden ist, wenn sich Jmd vorgiflet glaubt, 

SEA £ 1) Instr. (gleichlautend) begierig, freu- 
dig, eilig. — 2) N. pr. der Gatlin eines Rudrs 
YPp.2 1,017. 


Spar — उष्टकुङकमवक्न 
०८ Sr उशती १.।.५^उघती, शतो. 


{. eine best. Pflanse. 

उशिक m. 1) N. pr. eines Fürsten. — 2) Name 
des i2ien Kalpa. 

SPÜRT 1) Ad}. 0) ५५५०५७१९, eifrig stredend, su- 
gethan, bereitwillig. — b) reisend,. schön Bals, 2. 
— ३} *m. 9} Feuer. — b) zerlassene Butter, —3) 
क, pr. der Mutter des Kakshiranı. 

“ia m. N. pr. des Vaters Kakshirant's 
Comm. zu Tinpss-Ba. 14,11,17. 
SZEft ८ Wunsch. 

उशीनः्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes im Mittel- 
lande. Sg. ein Fürst dieses Volker. 

same m. N. pr. eines Borges. 

उशीन्ाणी f. eine Fürstin der Uginara. 

उणीर्‌ 1) m. 9, die wohlrischende Wiersel von 
Andropogon muricatus. Aın Ende eines adj. Comp. 
£ शा Hanionı 1,88,3. — 2) ®. ई eine beat. Grasarı. 
*+उशीर्‌क n. = उशीर्‌ \. 
उशीर्गिरि m. N. pr. eines Berges. 
उशीरबोन्न m. ०९. 
*उशीरिक Aaj. if. ई) mis Uctra ५०१५५१५ 
) उर्तेनिष adj. wünschenswertk. 
उग्रात्‌ {1} m. N, pr. eines Sohnes des Purü- 
raras VP.? 4,13. 
1. उष्‌, -ज्ाषति und Er ln 1) brennen (trans.). 
उष्यते intrans, &,५५५, 1,18. -- 2) züchtigen. — 
3) verzehren, su Grunde richten. — Mil am an- 
brennen. — Mil उद्र durch Ginth vertreiben. — Mit 
उपं aufbrennen, verbrennen Varrix. — Mil समुप 
ausammenbdrennen. — Mit नि nisderbrennen. — 
Mit प्रति versengen. — Mit HAM verbrennen. 
2.39, उच्छात +. वत्‌, SER. 
3. ३ष्‌ £ Frühlicht, Morgenröthe, 
1.39 1) Adj. bepierig, verlangend. — 2) *m. 
Liebhaber. 
2.39 ॥} *m. a) solshaltige Krae. — ¢) Bdellion, 
— 2) 1. घा das Brennen, Glühen, — 3) * 9. fossi- 
iss Salz, 
3. उष 1) *m. Ende der Nacht Med. sh. 4. — 2) 
^ उषी a) Frühlicht, Morgenröthe. — b) Nacht ka- 
9५६५ 6,18. ४, 2,8,48. — ©} * क. — d) N. pr. 
einer Tochter Bäna’s und Gatlin Aniruddba's 
# ^~" 2. 12,46. 52. ~ 3, उपा *Adr. a) bei Anbruch 
des Tages: — b) in der Nacht. 
* ZU m. Hahn Gar. Vgl. उपाकल. 

SsaF m. 1) N. pr. a) oines Rsbi, — d) eines 
Fürsten. — 2) Bein, Civa’s, 

*उपाा 1) m. a).Pfaffer. ~ b) die Wursel von 
Piper longeın. — 2) £ EI a) Piper longum oder 


Chaba. — ¢} getrockneter Ingwer. — Vgl. SU. 
उषती ॥. sine verletzende Rede MBn. 

*उषट्‌ श m. N. pr. eines Mannes; vgl. Rrazfu. 
Su m. N, pr. eines Sohnes des Srähl. 
उप्र m.N.'pr. eines Sohnes des Titikshu. 
sen 1) m. N. pr. eines Sohnes des Sujaghs. 

SA १.1. - 2) 1. उषतीं in Verbindung mit au 
eine veristsende Rode MBn. 12,236, 10. 241,9. An 
beiden Stellen FAT: उषती ed. Calc. Die richtige 


Form ist wobl Teen 


* उदयप m. 1) Dear. — 2) die Sonne. 


a früh wach. 

. m. 1) Feuer, — 2) Kind. 

उष्‌ 1) 1 (stark auch SUR im # ०५१} ०} Fruh- 
licht, Morgenröthse, Morgen, Personißcirt als Toch- 
ter des Himmels und Schwester der Äditja, उषतः 
साम -४०५५. ४१. — b) Abendröthe. — €} Du. Nacht 
und Morgen. — d) N. pr. der Galtin Bhara's (einer 
हज Rudra's) VP. 1,8,9.-- 2) n. a) Togesandruch, 
Dämmerung. — b) * Ohrhöhle. — €) *das Gebirge 


Malaja. — Verl 2.39. 


sura und उषत्ति m. N. pr. eines Mannes. 
*उषस्य्‌, ° स्यति tagen. 
उषत्यं Adj.der Morgenröthogeweiht Acr.gud,tä,t. 
उषाकप्‌ m. der Mond. 
* उप्ाकल m. Bahn. Vgl. उषःकल. 
उषाचति (Acmı-P.12,41) und +ZUTTAU m. Bein, 
Aniruddha’s. 
उषारागोद्ष m. Titel eines Sebauspiels. . 
same Nom. Du. f. Morgenröth« und Nacht. 
© उषासामूर्यं ०. Sg. die Morgenröthe und die Sonne. 
उषिन्न m. N. pr. eines Sohnes des Üru. 
उषित Partie. von उष्‌, घाषति und वतू, बसति 
+उषितगवीन Adj. wo früher Kühe sich aufpehai- 
ten haben. 
उषितव्य 0. impern. zu übernachten Kio. 11,31,6. 
SUN m. 1)-Mond. — 2) *Bein. Aniruddha'n 
उषोन्नल ०. Pl. Thom. 
उचोराग m.,Morgenröthe 2५९५४. 43,13. 
se und seT m. Pflugstier. 
उष 1) m. a) Büffel. — +) Kamel. उष्टखत्‌म्‌ ५. 
und Esel ५५४१. * उष्टलफम्‌ K. und Hase. — ec) 
*Lasteagen. — d) N. pr. eines Asurs. — 2) f. 
sy a' Kamsiweibchen. — 5) ein irdenes Gefäss 
von best. Form, — 0) *Urtica interrupta und *eine 
4 मेषघ्ङ्ञो Nıon. Pa. 
उष्टकर्णिका m. Pl. N. pr. eines Volken, 
क उष्ट्काएडा 1. Eohinops echinatus ह 1649. 10,142. 
SELF ४, das Safran- Schleppen eines 
Bamels. न्त्‌ Adr. Kar. 3,58. 6,40. ४ 


* उष्टकतािन्‌ Adj. wis ein Kamel ००५१००१५. 
SPÜRT m. eine Form der Mastdarmfatel, 
Sylaz m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

8४००११५५, 
sm o.Nom. abetr. au FF 1)6)Hamionı 1,675,20. 
SH Bis 12,3717 fehlerhaft für बे्ठदत्त 

* SEAT f. Tragia involuerata L. 
उष्टुनिषद्न ०. eine best. Art des Sitzens bei den 

Jogin. 

° उष्टुषारिका 1. Jarminum Sambao dit. 

* उष्टपाल m. Kamelkirt 6५१९. 

* उष्टप्रमाण m. das fabelhafte Thier Carabhba 

५५७. Pa. 

FEAT (Gar) und * ०भ्तिका £ eine best. der 

Alkagi verwandte Pflanze त 1६५१, 4,57. 

Samt f. Kamslstuts. *० जामि ०. (auch Kig.) 
schwerlich richtig. 

*उष्ट्वारिन्‌ +५. von Kamelen gezogen (Wagen). 
उषटटणिरोधर्‌ m. = उष्टरमोव. 

*उष्टूसादि m. ein Reiter zu Kamel. n. (auch 

schwerlich richtig. 

1. उष्टुस्सान्‌ ०. Hamelstall. 

u Adj: in sinsm Kamelstall geboren, 

*SWIHT m. = dos fabelhafıe ThierGarabhaßıı, 
Sy m.N, pr.eines Mannes. Pl. sein Geschlecht. 
STEHT 1. 1) Kamalstuie. — 2) ein irdenes Ge- 

füss ४०५ best. Form. — 3) *eins best. Stande, 
er | 1) Adj. (^ ET; ई nur Kaug.) a) heiss, warm 

७५४१. Auch von einem Seufzer. — b) haftig (Conj.). 

— c) "rasch zu Werke gehend. — 2) SW ५५१. heiss 

{५००१६९०} 50,29, *Mit 7 componirt. — 3) m. a) 

+ Zwiebel. — b) N. pr. zweier Männer VP. 2,4.५६. 

421,3. — 4). 91 a) Hitze. — b) Auszehrung. — 

९} Galle, — d) *sine Art Momordica Nısn. Pa. — 

5) ०, (*m.) a) ein heisser Gegenstand. — b) Hitze, 

Wärme. — ९) die heisse Jahreszeit. — d) Ber. der 

rückläufigen Bewegung des Mars, wenn sie stati- 

findet im Tten, Bten oder Sten Mondhause von dem 

Mondhause, in welchem er heliakisch aufging. — 

*) N. pr. eines von Ushna beherrschten Varsha 

in Kugadripa VP. 2,4.48. 

* ZH 1) Adj. a) feberkrank, — b) rasch su Werke 
gehend. — 2) m. a) Hitze, die heisse Jahreszeit. — 
b) Brand (Krankbeit) Gar. — 3) * Betelnwss Niou. Pa, 

उक्ष m. die Sonne Kio. 11,49,13. 
उक्रकालं m. die heisse Jahreszeit Spr. 1320, 
उश्किर्‌ ण und *FTWER 6५५.) m. die Sonne, 
SW m. Sg. und Pi. die heisse Jahreszeit. Auch 
Sur: कालः. 
*उक्ञगन्धा £ Alpinia Galanga १५७. Pa, 


ser - ॐ 


san m, die Sonne. 
“ZUM ०. Scnnenschirm. 
*उक्ञंकः्‌णा ५५. erhitzend, srwärmend. 

SEAT f. 1) Hitze, Wärme. — १) am Ende eines 
Comp. grosses Verlangen nach. 

swaÄtd 9. N. pr. eines Tirtha. 

उन्नत ०. Hitze, Wärme. 

* उल्लनदी 1. Bein. des Höllenfusses Valtaragl. 

Sg feblerhaft für ZIG 

Fauna f. eine Art Momordica Nieu, Pa. 
"SWI7 m. die Sonne ७५१. 
" उल्लमानिन्‌ Adj. warme Speisen geniessend. 

SWT, SOTA heiss machen. 

sure und ser ४१. die Sonne, 

SHIT m. eine best. Blasenkrankheit Wısn 363. 
Ciao, 8५४8. 1,7,50, 

SWEITU (*m.) 9. Sonnenschirm. 

उकन्नविद्ग्धक m.eine best. 4 ४ कुह 7०१३१९1 (६१३५. 
8५80. 1,1,9५. 

उन्नवोर्थं 1) Adj. erwärmende Kraft besitzend ६५ - 
४५६५ 1,14. 6,3. — 2) "m. Deiphinus gangeticus. 

उक्चवेतालो ॥ N. pr. einer Hexe Hanır. 9842. 

SETHTT ın. die heisse Jahresseit,. Davoa.Denon 
°समयाय्‌, °प्मपायते zur 4. ८ werden 8६५५१. 129,8, 

Saat m. Momordica Charantia, Averrhoa 
Carambola und Terminalia Bellerica Nıoa. Pa. 

उन्ञस्यर्शवत्त्‌ Adj. heiss anaufühlen Tanxıs. 8. 

sed m. die Sonne 172,7. Hamioaı 1,156,23. 

+ZUTTA m. Beginn der heissen Jahreszeit. 

SU m. Ende der heissen Jahreszeit R. 6,09,31. 

*उक्ञाभिगम m. = उप्तागम. 
SWIRTTET Ad). mit Hitze endend (Pi-ber) Ku- 
४५४१४ 1,19. Davon -प्रापिन्‌ Adj. an einem solchen 
Fieber leidend 6,3,d. 
Sau Adj. von der Hitze leidend, 
* उक्चाप्तक्त्‌ m. Winter Rıöan. 21,67 (SUITE 
Häschr.). 

STH Adj. brennend, in TRUTH. 
“START, Reisbrei. 

उक्तिम्‌ Adj.t. (MT) 1० Verbindung mit गायत्री 
ein best. Meirum, 

STE m. Hitze. 

STÄRR 1. (Nom. उरत्‌) 1) ein best. Metrum, — 
2) ein diesem Metrum geweihter Backstein. — 3) 
wie andere Metra Name eines der Rosse des Son- 
nengottes VP, 2,8,8, 

उल्लिक्कर्कुम्‌ ८ Du. die Metra Ushpib und Ka- 
kubb. 

SÄÄRT ६१) Pl. 6०५०५. — 2) = उक्तिक्‌ 1. 

उन्नी Adr. mit कड्‌ ‚erhitzen, erwärmen. 
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उक्ञोगङ् wohl ०. N. pr. eines Tirtba. 
Satan m. N. pr. eines göltlichen Wesens. 
SE 1)m.n. Kopfbinde,Turban, Binde überh. 
Er dass. 200,10. — 2) Bez. eines Ausuruchses 
auf Chkjamuni's Kopfe. 
SCÜÜTHÄUN 1. N. pr. einer buddh. Göttin, 
उ्लोर्षिन्‌ ५५. mit einer Kopfbinde versehen. 
4. उक्ञोट्क ०. 1) warmen Wasser Spr. 6775. — 9) 
eingekochtes Wasser Baivara, 3,14. 
9. उक्ञोट्कं m. R. 2,83,13 nach dem Comm. Glie- 
derreiber. 
*उक्ञापगम m. = उक्ञागम. 
* उष्म m. 1} Hitze. — 2) die heisse Jahresseit, — 
3) Frühling. — &) Zorn. 
* उष्मकर = ऊष्मक. 
उष्मता #४8०.1,103,1 7 fehlerhan für SEAT Hitze. 
उष्मन्‌, उष्मप ५०५ उष्मस्वेद्‌ » उष्मन्‌ ०.५. ण. 
* उष्माणम्‌ m. schlechte Lesart für FZWTIIFT oder 
ऊष्मागम. 
© SCAN ००५*उष्मोपनम,उष्माप्‌ und SEHE. 
उष्य in gar 
उष्यल 9, Rahmen (eines Ruhebettes). 
SAT ^ = TOM Frühlicht, Morgenröthe. 
उरं ५५५. घो) ग morgendlich. — 0} etwa 
hell, klar (Gaügä) MBn. 13,26,95. Kwh nach NI- 
tax. — 2) m. 9) Strahl, — 6) Stier. — 3) (प्रौ a) 
Frühlicht, Morgeriröthe, Helle. —b) Kuh. -- ९) *eine 
best. Pflanze. 
sAamq Adj. im Frühlicht ausgehend, bei Ta- 
geshelle gehend, 
FR 1. Morgen, Helle. 
STert m. 0५०५५९११. 
SIERT Adj. 1४५. 2,7,42,2 wohl fehlerhaft. 
SIÄT 1) +. (f. घा) a) rörklich. — 6] tawrinws. 
~ 2) m. 0) Stier, — 9) Kalb. — 3) ८ चचा a) Heli, 
Lieht. — b) Kuh. — ९) Milch und Anderes von der 
Kuh Kommende. 
sind 0, Nom. abstr. zu sau 3) ¢) Maıre. 
8. 4,2,12. A 
*उन्नीष्‌, न्यति sich eine Kuh wünschen. 
१.उक्‌.„ उक्‌, ऊकति. 
2.37 +. वद. 
3. 3, घोक्ति (वधे). 
* उक्ान m. N, pr. einer Gegend 
sgaatay 9. Name eines Säman. 
TE Ad. wohl ५५५ १९५१५७१५. 
FUN ०. = SAU. 
1. ॐ == 1१.अ; ५.१. 
२.*ॐ Iotorj. वाक्यारम्भे, घनकम्पायाम्‌, एत्नावाम्‌, 
3.* ऊ Ad). von aa, श्रवति und von AI, वपति. 
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.*Z m. 1) der Mond. -- 2) Bein. Gira’s. 

STE m. N. pr. = उवट. 

&ı&) im Padapätha vor binzugefügtem इति 
= 2.3. 

SAT m. der Laut ऊ TS. Pair. AV. Pair. 

ST m. Pl N. pr. einer Girs'ilischen Secte. 

SEN AK. 2,9,:5 fehlerhaft für SEI. 

उङ्क mit नि io UF rn न्यूङ्कनानकः 

*उद्‌, SM = "38, Main. 

उछ 1) Adj. Partic. von 1. und 2.53% und I. 

— 2) 1. घा eine Heimgeführte, Gattin. 

+36 कङ्कट Adj. gepansert, v. I. für व्यू °. 
SCH Adj. der eine Gattin heimgeführt hat. 
367, °पति Denom. von 56 und ऊठि 
"उष्य Adj. einen Wagen ziehend L. K. 1037. 

SEITA Ad). erwachsen Buis. ए. 4,9,66. 

ऊहि f. das Tragen Riöır. 7,1090. 

Sl r. 1. für Ariel. 

SMATA Laur. 5,14 wohl felllerhaft für 5- 
fung. 

SA Partie. 1) von ख्व्‌. — 2) ron वा, वयति 
1. ऊतिं f. im Car. Br. einmal m.) 1} dos in Gang 
Bringen, Fortbewegung. ~~ 2] Gang, iter.— 3) För- 
derung, Begünstigung, Unterstützung, Hülfe, Wohl- 
wollen. — 4) Helfer, Förderer. — 5) Labung, Er- 
qwickung, Stärkung. — 8; Pl. Lebensmittel, erquwik- 
kende Dinge. — 7) Spiel, Scherz, Belustigung Buic. 
¢. — 8) *= AI. 

2. ऊति f. Gewebe. 
3. ऊति m. N. pr. eines Daitja. 

उनीकर m. = पूतीक ein als Surrogat für die 
Soma-Pflanse dienendes Kraut. 

SIE und FAT = उदक und FIT ie ART 
und IT 


SAT 9. Name eines Säman Lin. 46,17. 
Fa, ऊधर, Fur ५ ५) nter. — 2) ein ver- 
[ N 

ehrter, geheimer oder nur dem Freunde zugäng- 
licher Ort, Busen. — 3) Wolke (als Euter des Him- 
meis), bewölkter Himmel. — 4) *Nuacht. — 5) Ber. 
einer best, Stelle in den Mahändmni. 

U Ad). im Enter enthalten Maırn, 8. 1,10,5. 

ऊयद्‌ una ऊधत्‌ + I. 

ह 

SZUFT 1) Adj. (f. I) milchend Hewionı 1,470, 
17.22 3° geär. — 2) १. Milch. 

-ऊधस्वतो Adj. f. ein volles Ewter habend. 


ॐ - ag 


a एकोनविंश der १११५. Nom. abstr. ऊनता £ ४१ 
७११ 4,15,14. ऊनत्र ०. 17. 

SIT Adj. dass, ७०५६५५०. 7,25. 

उनकाट्लिङ्ख 9, Name eines Liüga. 

SM, safe unerfüullt lassen, उनित vermin 
dert «ın (lnstr.). 

STH m. und OTITR ^ Pl. die überschüssigen 
Tage in einem Juga, die man ausscheiden 
muss, um die richtigen solaren Tage eu erhalten. 

Sara 9. N. pr. eines Tiriha. 

STIETIT Adjeine Silbe zu wenighabendLir.:7,9,8. 

ऊनाम्‌ m. der kleinere von den zwei als Multi- 
Plicatoren zu verwendenden Ueberschüsse bei der 
Kuttäkära genannten Operation Änsunn.2,22.1gg. i 

statt Ad}. zu wenig oder zw viel, 

SE m = Sa (५१४१. 0०५११५४०. 3. 

Sat Adr, mil AT subtrahiren, 

ऊबध्य ^ ऊंवध्य. 

उमा m. das u 5 Werden TS. Pair, 

"TFA Interj. HART, AM una स्पधीयाम्‌. 

1) m. guter Freund, Genosse, Mitglied einer 
Verbindung oder Ferbräderung. — 2) *a. a] Stadt. 
— 6) N. pr. einer Gegend. 

+37, TA = वा, वयति. 
“ZT +५" = उपा 
*FTa m. ein Vaigja. 

st Adr. =3ft. MitäfiT einräumen, anerkennen, 

SR m. 1) Schenkel, Lende, Am Eade eines ad]. 
Comp. f, FT und SE. — 2)N. pr. a) eines Älgi- 
rasa. — ४] 619९8 Sohnes des Manu Käkshusha. 
rt. 

ऊह्य m. Schenkellähmung Kanıza 6,25. 

ऊमकिन्‌ 4५. an Schenkellähmung leidend हं ~ 
४५४५ 6,25. 

ऊमा m. = ऊर्क्‌. 

Sm 1; Adj, aus einer Lende entsprossen, — 
2) च, ein Vaicja. 

ऊहन्नन्मन्‌ m. Bein. Aurva’s. 

STAU Ad). bis ६५ Schenkel reichend, 

* ऊरह्दयत Adj. (८. ई) ५०५५. P. 4,1,15, Sch. 
e 
क sma7 m. 8. Änie. 
ऊहफ्लक 9, Lendenschild, 
START ५५. एवैः Gar. Ba. 13,2,2,8. 
क Tem Adj. (f. ड्‌) am Schenkel durchstochen, 
TUE Adj. if. र bie zwın Schenkel reichend 


उनं Adj. woran Etwas fehlt, unter dem १५5३ | P. 4,1,15, Sch. 


bleibend, unzureichend, zu klein, — wenig, nachste- 
hend, (fer kieinsie, Mil ormem Abl, weniger—, gerin- 
ger als; mit einem Iostr. um — weniger; am Endo 


eines Comp. in beiden Bedeutungen. fi ५9 ४, 








"उक्षो Adı. = अतत. 
STAR m. स्कम्भ ५१५४५ 1,19. 20. 6,25. 


STERRE m, Schenkellähmung. OMA Adi. 
Muıra, 5. 1,10,+4. 

STE m. (adj. Comp. 1. ET) dass. 

*ऊहस्तम्मा ^ Musa sopientum Riss. 14,87 
(ST? Baschr.). 

sat Absol. unter Schenksldruck Dacız. 
9,8. 

=. Nahrung, Stärkung; Mraftfülle, Saft und 
Kraft. 

SE 1) adj. (खा) bräftig. — 9 ७.०) Hraftfülle, 
Kraft und Saft. — b) *Leben. — 0) ein best. Herbst- 
monut, October — November. — d) N. pr. ver- 
schiedener Männer. Pl. ihr Geschlecht. — 3) T. dr 
a) Kraftfülle, Saft und Kraft. — 9) =-= 26) ५०५६, 
8,6.— ०) च. pr. einer Tochter ० १४४६३)१ und Gat- 
tin Vasishiha's. — 4)*n. Wasser, 

San n. Nom. act, von SI, 

उननमेध ५५.4८ चा) von gewaltiger Einsicht MBn. 
13,76,10. Vgl. Hamionı 1,469,18. 

iq, sun 1} nähren, kräftigen ६५५१५४५ 1,26. 
Partie. उर्व्‌ nährend, kräftig. Mod. sich kräfti- 
gen, krafivoli sein. Parlic. Sam = su. ~ 
9) १५0०१. — Partic. उति kräftig, mächtig, üppig, 
gewaltig, badextend. 

Sure m. N. pr. 1) eines Lehrers. — 2) eines 
Gebirges in Guzerat Ind. Anlig. 7,261. 

sam m. N. pr. eines Sohnes des Vicrä- 
mitra MBa. 13,4,59. 

SHIT upd > वाक m. N. pr. eines Fürsten VP.? 
3,233. 

(उर्व्यै; Sara. nahrungsreich,kraftreien. 

SER ४. Macht, Braft Sin. D. 341,12. 

उर्नरसनि Adj. Kroft verleihend RY. 

उरस्का Adj. Kraft bewirkend. 

Sm m. N, pr. eines Kshi im 2ten’ Man- 
vanlara, 

sem 1) Adj. a) nahrungsreich, saftig, sirox- 
४०१. — 6) mächtig, kräftig, stark. — 2) (. SF- 
स्वती N. pr. verschiedener Frauen. 

-उर्बस्वल +) Adj. mächtig, kräftig, ०००१४. — 2) 
N. pr. eines Rsbi im 2ten Manrantara. 

Sen Adj. mächtig, kräftig, stark ७६५१. 
285,20. — 2) प. in der Rhet. Schilderung einer 
Gewaltthat, — Ungebuhrlichkeit. 

उन्नीद्‌ (dreisilbig) Adj. saftige Nahrung genies- 
send KV 

Sat [. Nahrung, Stärkung als Personilicalion- 

उत्रीवतत्‌ + dj. 1) Macht ~, Kraft verleihend 8५. 


SpaT ‘7 m. Schenkelschwäche, — lühmung Ku- 13,26,84. — 2) mächtig, kräftig Pin. 6१४१. 1,15,6. 


४५४९५ 1,20, 


Saga Adj. (1. ई saftige —, nährende Opfer- 


gaben bringend. 

Sein +) aa... Sg, — 3) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

उर्धिन्‌ ५. fruchtbar Pin. Gym. 1,16,6. 


SU 1) m. N. pr. eines Jaksba. — 3) FU r. 
a) Wolle, — b) die Fäden einer Spinne. — 6) Haar- 
wirbel swischen den Augenbrauen Kin, 9,20. 81,9. 
Later. 290,3 (SIT gear.) ° केका m. dass. 378,16, — 
d) N. pr. verschisdener Frauen, — 3) n. Wolls in 
einigen Compp. 

ऊर्फनभि m. 1) Spinne. — 2) eine best. Stellung 
der Hand, — 3) N. pr. a) eines Sohnes des Dhrta- 
räshira. — b) *Pi. eines Volkssiammes gana 


रात्रन्यादि — €} eines Dänarva. 
ऊर्मि ०., SPÄT ॥ (४५०५५१५०१,9) und KURZ 


m. Spinne. 
ऊर्णम्‌ Adj. wollenweich, 
m. Spinne. 

उरामय ५०५. (£. ई) wollen. 

SUTG 1) Adj. wollig. — 9) m. a) + Widder. — 
9) * Spinne. — €} *wollene Decks. ~ d) *= कणा - 
मङ्ख. ~ 0) N. pr. eines Gandharra. — 3) { Schaf 
Hewionı 1,714,21. 

Fuer 1).Adj. wollig. — 2) m. a) Spinne. — 
b) १, pr. eines Mannes. — 3) 1. ऊफीवती Schar. 

उ्णवलं ^. wollig. 

उणीपू तं ०. Woltemfaden. — OFT ६5५५. ७१०५. 
2,1 fehlerhaft für Kraft. 

Sure f.Büschel von Wolle TS. Comm.1,357. 

SswAse m. N. pr. eines Buddha, 

1, sum und Um, umgeben, wm- 
I, Med. sich einhüllen. 8५ Sul, 
ऊर्णुनविषति und उर्णुनुविषति — ००८०५. SUT- 
नूषत. — Mit HIT 1: aufdecken, enthüllen. Med. auch 
sich enthüllen, — entblössen, — 2) öffnen. — Mil 
प्रत्यप Med. sich in Gegenwart Jınds (Acc.) enihül- 
len. — Mit SIT bedecken. verhüllen. Med, auch sich 
verhüllen. — Mit EI] bedecken mit. — Mit टि Med. 
sich einhüllen Mara, 8. 3.6,0. — Mil प्र bedecken, 
verhüllen. Med. sich verhüllen. — *Intens. voll- 
ständig bedecken. — Mit Au ringsum bedecken. — 
Mil चि 1) aufdecken, enthüllen,. — 2) öffnen. 

SuRT m. N. pr. eines Lebrers. 

"उर उ), उर्दति भानि, क्रीडायाम्‌, Tran. 
+= und * उररी ४१११ जरादि. = किमान 
७५३५४. 1,48. 

ङ m, 1) ein Gefüss zum Messen des Getrei- 

des, Scheffel. — 2; * Heid. — 3) *ein Rakshas. 
«si? N. pr. sfz riebtiger. 


SU und ऊर्पक 91९ für zu, ऊर्धकः 


उश्वाकृति - sem 
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उर्दि) aa). IL. घा) ०) aufwärts gehend, nach oben | — 2 Hebung. — 3) das Aufsieigen zum Himmel 
gerichte., aufrecht, erhoben, oben befindlich. — b) | Narsn 3,15. — 4) das Aufsteigen zw einer höheren 
aufgerichtet, s0.r. a. in Gang gebracht RV. 7,2,7.8, | Stellung. 


%,12.— ar ऊर्घः Adv.a)aufwärts,nachoben, 


उर्घगमनवस्‌^ dj.sichnach oben bewegend 264,28. ` 


oben, oberhalb (mit Abl.). Mit गन्‌ +, v. a. sterben. उर्धगात्मन्‌ ५५. dessen Natur nach oben strebt 
au ÄAxT so v. a. die Thränen wnierdrücken | (Gira) MBn. 13,17,136. 

298,37. — b) in der Folge, weiterhin, hinter, über उर्धगामिन्‌ Adj..nach oben gehend, aufwärts 
~ hinaus, von — an, nach (mil Abl,. HA sm dringen. 


von da an, von nun an, hieran. Ei SH] von nun 


an (in einem Buche) 221,7; 226,05. टेकात्‌ so ¶, a, | {4५5५ 8५8५. 1,7,80, 


nach dem Tode. — €} nach dem Tode, — von (Gen). — 
d) ansteigend, orescendo Gar. Ba. 12,2,8,8.— 6} laut. 
— 3} n. Höhe, ein oberhalb gelegener Theil; mil Abl. 
SUR 1) Adj. erhoben. Arm 8५8५. Ur. 3. — 9) 
m. (adj. Comp. f. घ्रा) eins Art Trommel Naısa. 7,66, 
ॐ Sur“ m. der niedersteigende Knoten. 


उर्धगृद्‌ m. eine. dest. Krankheit des Munder 
Sauren) Adj. der den Soma-Siein erhoben 
hat. — 2) m. N, pr. eines Rshi, 
Sur m 

Adj. aufsahichtend, 

SıUa Adj. der obere. 

उतरत्र n. was oberhalb des Schlüsselbeines liegt. 

उर्धतरान्‌ und "Oz Adj. die Kniee in die Höhe 


ऊर्धकपट +) m. Pl. N. pr. eines Volkes. — >): | richtend. 


*{, El eine Arparagus-Speoies स 16५५. 4,128. 
*उऊर्धकप्टक ४] m. Alkagi maurorum एक, 1,5. 
-.9 1. कपिटक = ऊर्धकपट 2) ५५०. Pa, 


Sg Adj. und न्ता f, Nom. abstr. fehlerhaft fur 
णु und ण्तुता. 


Sud und Sg Ad = उर्घत्रानु ४५०५. 5.4, 


+भ. (f. घा) oben in eine Schale aus- | 10,9. Aır. An. 468,1 v. u. Nom. abstr. °ता Ägr. Ca. 


laufend Maırn. 8. 1,8,3. Kira. Ca. 4,14,1. 
1. SU m. eine obere Band (unler rieren) Hr- 
wion: 1,287,7. 738,95. 760,4. 
2. SWRT Adj. mit erhobenen Händen und zugleich 
aufwärts strahlend 314,3. 

ऊर्धकर्थो 1) ^. die Ohren spitzend Cir. 8, — 
2) N. pr. einer Oertlichkeit. 


1. ऊर्धकर्मन्‌ ०. eine Bewegung nach oben, 
2. *ऊर्घकर्मन्‌ m. Bein, Vishnu's. 


Sfr m. (#dj. Comp. f. #1) Oberkörper Naısu, 
7,66. 
उर्धकृत Adj. emporgerichtei Karuis. 18,148. 


2,16,14 nebst Comm. शन्न und ga gedr, 

su Adv, oberhalb des Knies, 

ऊर्धतरण 9. das Austreien (von Flüssen). 

Sum Adr. aufwärts, nach oben Hawioaı 1, 
250,12. 14. 544,22. 

ऊर्घताल m. ein best, Taot, 

ऊर्धतिलकिन्‌ Ad mit einem senkrecht stehen- 
den Seotenzeichen auf der Stirn versehen. 

Sue Adr. aufwärts, aufgerichtat. 

SUL केश Adj. mit aufwärts gerichteten Spitz- 
sähnen und Haaren (Gira) MBu. 12.284,85. 

"SU 1. Zenith. 


उर्धैकशन 1) Adj. oben perlend. — 2) m. angeb- SÜTH und OXTE 1) Adj. mach oden sehend. — 


lich N. pr. eines Rshi, 

उर्धकेतु m. N. pr. eines Mannes. 

EYE 1) Adj. dessen Haare emporsiehen. — 
2) m. N. pr. eines Mannes. — 31 f. १ N. pr. einer 
Göllin. 


उरधक्रिया ^ = +. are 


2) *m. OEM Krebs 01649. 19,76. , 
"उरधदेत m, 8619. Vishnu's, 

ऊधदृक्‌ n. Todtenceremonie. 

Suarr n.das nach oben (zum Himmel) führende 
Thor Aust. Ur, in Ind. St, 9,33. 

SPA ५4५. über den Wolken befindlich. 


sun +} Adj. a) nach oben gehend, aufwärts 21 m. das fübelhafte Thier Carabna 041. 


dringend. — b) oben, — in der Höhe befindlich, — 
2) m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 


SUAPFT m. N. pr. eines Rshi. 
ऊरधनात्त Adj.mitdem Stiele nach oben Josar.Ur.d. 


~ (9 
1. ऊर्धगति f. 1) springende Bewegung. —2) Gang, | * ऊध्ट्‌म Adj. emporgerichter. 


—, Drang nach oben. 


sum m. der Luftraum. 


9. ऊर्धगति 1) +भ. ०; in die Höhe stehend MBn | SUITE Adj. oben rein Farrr. An. 7,10 (Taırr. 
4,146,78. — bj. in den Himmel gelangend oder | Ur. 1,10). 

T 
gelangt R. 1,2,40. Ind. St. 14,384. — 0) nach oben | = ऊप्पाट्‌ m. das im Folgenden Gesagte Comm. 


strebend. — 2) *m. Feuer 0५१. 
Soma n. 1) das Aufgehen (१०० Geslirnen). — 


zu Aır. Än. 13,10. 
ऊर्धपातन ०. Sublimation von Quecksilber Rut- 
a2 


१५५१. 2,99. CU 9. ein dass dienender Apparat. 

Sara n. 1} ein hohes Gefüss Jiän. 1,182. ~ 
2) Oberschale, Deckel Hemioaı 1,228,3. 7. 19. 

1. ऊर्धपाद्‌ m. Fussspitze Hewionı 1,807,18, 19. 
2. ऊर्धपाद्‌ 1) Adj. die Füsse in die Höhe haltand. 
— 2) *m. das fabelhafte Thier Carabha. 

ua und O& m. sine mit Sandel u. #. ४, 
senkrecht gezogene Linie auf der Stirn eines Brah- 
manen. ० प्राद्हाल्प्ये n. Titel eines Werken. 

* SUTTA Absol. bis oben voll 

am Adj. nach oben zw gesprenkelt Maırn 
3. 3.13,5. 

ऊर्घप्रमाण 9. Höhenmaass, Höhe (०८९५5. 2,12. 

Sic Adj. über der Streu bnfndlich. 

उपना 1) Adj. mit erhobenen Armen. — 2) 
N. pr. a) Pl. einer Giva’itischen Socte, ~ ¢) ver- 
schiedener Rshi. 

SURZ adj. oberhalb mit dem Minuszeichen 
versehen Biüue. 1 

SYauy Adj. dessen Boden oben ist. 

उर्धवृरुती f. ein best. Meirum 

SEINEN Adj. nach oben wirkend, Erbrechen 
bewirkend ५५५४, 6,20. 

PNA ५५. nach oben tragend, hebend Tinpsı- 
Ba. 1,1,6. 

१. ऊर्घभागा m. 1) Obertheit. —2) ein höher als (५४१) 
gelegener Theil Hewionı 1,250,8. — 3) ein Ainter 
Etwas (+ 01.) gelegener Theil. 

2. ZUM und °भागिक्‌ Adj. = उर्घमक्तिक ६. 
४५४५ 6,23, 7,1. 8,11 

SUPIE 1; Adj. a) nach oben strebend Marrasur 
4,3. MBa. 3,219,20. — ¢} = 3PITEE ४४५१५४५ 
1,26. — 2) m. eine Form Agui’s MBu, 3,219,20. 

उमाम्‌ io घनुर्धमाम्‌ 

सचना 1 das oberste Stockwerk ९११४५०४ 

खचमएटालन्‌ m. eine best, Stellung der Hände 
beim Tanz 

ऊर्धमन्थिन्‌ ^+. = ऊर्धरेतत्‌ 

SU 9. Höhenmaase, Hühe, 

उर्वैमायु Adj. Gebrüll ०१५८५५१५ 

SEM n. Andrang des Windes (io med.Sinn) 
nach oben (was Auswurf veranlasst). 

Suga Adj.1jmit nach oben gerichtetem Gesicht. 
— 2) mit der Oefnang nach oben gekehrt. — 3) 
nach oben gerichtet. AL so v. ३. Feuer, der Gott 
des Feuers Naisu. 9,22 

उघपुणएड Aöj. auf dem Scheitel rasirt 106,10 

Swan Adj. was nach einer kurzen Weile 
geschieht, 


Sum Adj. dessen Bint nach oben ५१७५ | 


ऊर्धपातन ~ SH 


89६१५११. 2,114. 
ऊरघरात्रि { sin von unten nach oben laufender 
Strich 217,7. 
ae f. eine von unten nach oben laufende 
Linie 8५०७, 5,44, 7,65. पि ५१४७, 1,18, Pankap, 
aha Ad. = STR #) 7५0१ Än. 10,12. 
Nas. Ur. in Ind. St. 9,88. 
उर्धरेतम्‌ 1) Adj. dessen Sams oben bleibt, des 
Beischlafs sich enthaltend Gaur. Nom. abstr. ५ त्त 
Gele. zu Binan. 3,4,17. — 2) m. Bein. a) Cira's. 
— b) *Bhlshma's. 
ऊर्धरेतस्तीर्धं no. pr. eines Tirtha, 
SUT a4. 1) dessen Meore auf dem Kür- 
per in die Höhe stehen. — 2} m. N. pr. eines Berges. 
Sulz Adj. dessen penis sich oben befindet 
(Gira). Statt dessen गलाङ्गन्‌ Hamioaı 1,203,20. 
SUMME m. Oberwelt, der Himmel, 
SHIT m.PLeinebest.GötterordnungVP 3,149. 
sta Adj. hochkräftig Marta, 5, 9,12,14 
उरधवर्त्मन्‌ u. = ऊर्धपध. 
SWArT Adj. eine 44४१6 Stimme habend lad 
St. 10,147. 
ऊर्धबात m. = उर्धमाहतः 
ऊर्धवाल ^%. (६ श्रा) mit dem Schwens nach 
oben Gaur. Pin. Gym. 3,12,7. 
ऊर्घवत Adj. oben —, über die Schulter getragen. 
उर्धवेषीधर्‌ 1) Adi. (f. EM) oben aufpebundene 
Flechten tragend MBu. 9,४6.३५. — 2) 1. IN. pr 
einer der Müller im Gefolge Skanda's. 
SUMTA Adj. anf dem Kücken kiegend (Gira). 
SHÜTTER Adj.nach oben Aammend RY.6,15,2. 
* ZEITEN ०. das Vomiren 
ऊघणाषम्‌ + 661. १9 dass Etwas oben trocken wird. 
SEIN m. 1) tiefes Aufatkmen His. 1. — 2) 
eine Form von Asthma Suga, 2.408,3. Buirara. 4,54, 
sign Adj. nach oben leuchtend AV. Pair. 
12,6,1. 
Sem Adj. von hohem und kräftigem Kür- 
perbau (Civa) MBu. 13,17,130. 
SUR m. N. pr. eines Aügi rasa. 
SEHR n. Tinssa-Be. 9,2,10; 11 fehlerhaft 
für anf 9, 
ऊर्धतप्प Adj. (+. घ्रा) mit Auchsiehendem Getraide 
9४. 1,109,2. 
Yard Adj. sich erkebend, — aufrichtend. 
Her Adj. den Nacken hoch tragend, 
ऊर्धस्तनी Aal. 1. deren Brüste in die Höhe stehen 
ऊर्प्ताम Adj. mit ansteigenden 8६०१३. Daga- 
| rätra Car. Br 12,2,3,8. 9. Varrim. 31,14. 


‚dvipa. 


Cm ~ 
SEITFATT ^ aufrechte Stellueg, das Bänmen. 
षै 


4. उर्धन्नातस्‌ ०. die Laufbahn nach oben, Ber. 
eines best. Schöpfungsactes. 

2. SURTIF m. Ber. der aufieärts (cum Himmel) 
gezogenen Geschöpfe VP.-1,5,21. 

Sören Adj. stehend schlafend, 

Surg ०. = sung 

उघाङ्लि Adj. mit nach oben gerichteien Fin- 
gern 37,30. MBa, 1,152,6 

उधीम्नाय m. Titel einer heiligen Schrift der 
८४६४६५० und einer Vishnu’ilischen Secte. 

ऊघ्ाप, "परत in die Böhe steigen Buirarn. 4,83. 
1. SUTIF ०. das Auffliogen Nasa. 2,08 
2. ऊप्ापन m..Pl. Bez. der Vaicjs in Plaksha- 

Sun m. das Emporsteigen Spr. 1326, 

SUN Ad, in aufrechter Stellung essend. 

* उघापत m. Momordica Charantia L. 
SUT Adr. mit कद्‌ in die Höhe १९७७१. 
9. Namo eines Sdman Tinmsa-Ba.10, 12,4. 
11,9,7. Adj. mit चाष्टोतामन्‌ मन्‌ desgl. 
SUR m. das Bestreben sich aufswrichten. 
Segen 

SUTEBITAT Adj. den letzten Athemzug thuend 
Car. Ba. 44.7.4१. 

STH m. f. +) Welle, Woge. — 2) Pl. andrin- 
gende —, überfinthende Menge (von Pfeilen, Kum- 
mer ४, ४, w.). — 3) das Wogen, Wallen (der Sturm- 
winde) TBn. 2,5,#,1.— 4) schnelle Bewegung Gig. B,:. 
— $) sechs Wogen, d. i. Leiden, beudrängen das 
Leben: Hunger und Durst, Kälte und Hitze, Gier 
und Irrtkum Spr.8470. Oder: Hunger und Durst, 
Alter und Tod, Hummer und Irrtkum Comm. zu 
ष. 1,15,37. Wer diese überwunden hat, beisst 
उर्मिषदूातिग, — 6) Bez. der Zahl ००९११. 7) * Falte 
im Kleide. — 8; * Reihe, Linie. — 9) * Sehnsucht. 
— 10) "das Sichtbarwerden. 

ऊर्पिका 1. 1) * Woge.— 2) Fingerring Ridır, 
7,788. 802. — 3) *Falte im Hieide. — 4) *Bienen- 
gesumme, — 5) * Sehnsucht. 

STH +५. wogend. 

ऊर्मिमत्‌ Adi. 1) wogend (auch rom Haupthaar). 
~ 2) am Ende eines Comp. strotsend von MBu. 
4,23,19. Nach Nlıaw. m. Meer. — 3) *krumm. 

Sram [.1) Wogenreihe.— 2) ein best. Metrum, 

ऊर्मिला f. N. pr. 1) einer Tochter Ganaka’s 
und Gattin Lakshmana's. — 2) der Gattin Ja- 
ma’. —3) der Mutter der Gandharri 5००५५. 

Erf 1) Adj. wogend, wallend, — 2) 1. ऊरमिघा 
Nacht. 

+ 03, उर्वति en. 
nn Ss m. 1) Bekälter, insbes. ein Ort wo 


sich Wasser sammelt, Becken; daher auch so १, a. 
Wolke. — 2) Verschluss, Stall, für's Vieh; Gahsge. 
~ 3) Gefängnis, Gefangenschaft. — 4) Pl. Ber. 
der Manen bei der Mittagsspende.— 5) Bez. Agni's. 
— 6) N. pr. eines Heiligen, dessen Name auf ST 
zurückgeführt wird, weilAurva,das untersesische 
Feuer, aus seinom Schenkel enlsprungen sein soll. 
Du. Tinpu-Ba. 24,10, 6. = FEAT, त्रामदप्यो 
Comm, — 7) "das untersseische Feuer. 
"उर्वरा ^ = उवा 1). 

उर्वी £ (५५1०१४५0 für उर्वशी. 

ऊर्वष्टवे ४. Eniescheibe. 

उर्व्यै ०. Sohemkelinochen Car. Ba. 8,7,8,17. 
उर्वस्वमानत्र al. (६. ई ०१००५. 

SAT ६. Mitte des Schenkeis oder eine dort be- 
findliche Hauptader. 

रव्य Adj. in Wasserbehältern (Seen u, 8. w.) 
befindlich. Nach Andern auf der Erde {उर्वी oder 
im unierseeischen Wasser befindlich. 


r 


*ZEUE ०. Pils. 
"उषा {, eine best. Pflanze. 


*ऊलुपन्‌, श उलूक und-SIT m. = उ २, 

n. der Inhalt des Mogens und der Ge- 
därms, उवध्यगेक्‌ m. der Ort, wo diesg berstackt 
werden, Yarrin. FE] AV. 

+39, SU (AIR. 
1. &u 1) m. ER Erde, Steppensalz. — bj 
Fick (nach den Bainmans). — 3) ६ ऊषा = 1) a) 
Kira. Ca. 4,8,16.— 3) SW mit Salz geschwänger- 
ter, unfruchibarer Boden. 
2.35% 1) *m. a) Morgendämmerung. — b) Spalte, 
Höhle. — ५) Ohrhöhle, — d) das Gebirge Malsja. 
~ Vgl. SEA, — 9) LHTN. pr. १.1. für 3.37 2)0). 
1.39 n. Salz oder Pfeffer. 
2.30% ०. Tagesanbruch, 
SU 1) 0. Pfeffer verschisdener Arten (vgl. च्य 
भरणा) 8५८१५११. 1,162. — 2) HOT = उषणा, 
उषपुरं m. Salsdüte, d. i. Salsstücke in ein Blatt 
gewickelt Marta. 5. 1,11,8. 
उषां + ५.६ घा) salzhaltig;Subst.salziger Boden. 
* ऊष्‌न्न ४.1) Steppensals, — 2) eine Art Magnei(). 
Sm, 9 यते einen salshaltigen, wnfruchibaren 
Boden darsisllen. °पितम्‌ ०. impers, 
*ऊषवत्त्‌ Adi. = SIT. 
उषतिकतं wohl 9. Sals in Kürnern Car. Ba, 
§,1,9,१३.॥. OT Mix. Gam. 1,28. 
ऊषाप्‌ (wohl sam), ०पति dampfen ६५५५५५१ R 
18, 6,18. 
* ल्त feblerbaft für FW. 
उष्म Äusu. Be. 583 fehlerbaft für FW. 


ऊर्वे उक्‌ 


“ZIEH m. die ०1०4७ Jahreszeit, 

उष्मन्न Adj. aus Asissen Dünsten entstanden 
(oiedere Thiere) Kar. 3,111. 

* उष्मणा und (ङष्मएयं) उष्म Ad). dampfend.. 

STE ४. Nom. absir. von ऊष्मन्‌ $ Comm. zu 
TS. Pair., 

Sn. 1) Bitze, 64५44, Dampf. Häufig wird 
dem Gelde dine Hitze zugeschrieben, die den 
Menschen versengt. — 2) *die heisse Jahreszeit. 
3; Ber. der drei Sibllanten, des त, des Visar- 
ganija, Gibrämültja, Upadhbmänija und des 
4०५५१५९१. उस्मप्रकति Adj. RV. Pair. 6,9. 

उष्म 1) Adj. den blossen Dampf der Speisen 
schlürfend Kio, 52,32. — 2) m. a) Pl. sine beat. 
Klasse von Manen. — b) Feuer, 

Sat n. Name eines buldh. Tempels Tinın. 

SEIT Adj. dessen Antheil der Dampf it TBa. 
1,3,20,6. 

San Ad. glühend heiss 5१९५. 1,280,18. 

उष्मस्वेद्‌ m. Dampfbad 5९९९. 2,181,12 उ ० gedr.). 

ऊष्मा £ Dampf १18. 13,88,46. 

ZIEHE m. Winter 84०५४ 2181. 

"Sg, °पते dampfen. Vgl. SITE, 
*ZUATIU m, die heisse Jahreszeit H. ५ 24. 
+उःप्मोषणमं m. Beginn der heissen Jahreszeit. 
1.54, ऊकति, उक्ते (der Warzelvocal häufig 
gekürzt) 1) schieben, rücken, sirnifen. — 2) verän- 
dern, modifieciren Comm. zu Nsisam. 9,1,18. III- 
EU in den Plural umsetsend Gonu, 2,5,4. — Mit 
चति hinüberschajfen. — Mit तयति umstellen, je den 
Platz wechseln lassen. — Mit श्चि 1) überziehen, 
uberstreifen, überlegen. Mod. sich mit Etwas (Acr.) 
überziehen. — 2) dranfseizen, erheben über (Loe.). 
— ४११ दप 1Jadstreifen, zurückschisben, forlstossen, 
verscheuchen, entfernen, fernhalten, heilen (eine 
Krankheit, — 2) jagen, 80 v. a. rasch folgen auf 
(Acc.). — 3) von sich fern halten, fahren lassen, 
aufgeben. — 4] absprechen, negiren. — Mit सवाव 
8०८४. 1,344,11 fehlerhaft. मंदेकमपोखाएभते क्रि- 
पाम्‌ १. 1. - Mit SIT 1) auseinanderschisben, — 
treiben, entfernen, weyschafen, vertreiben, ver- 
scheuchen, zu Nichts machen, heilen (eins Krank- 
beit). — Mit तमप vollständig vertreiben. — Mit 
शमि überziehen —, zndecken mit. — Mil IT kin- 
abschieben, — Mit Sg 1) Ainauf— oder kinaus- 
schieben, —rücken, —schaffen, herausholen Varrin. 
— 2) erhöhen (einen Ton) Saßurroram. 27,4. — Mir 
er wegsireifen. — Mit PUR hinausschieben, 
— rücken, — Mit araz anhänufen. — Mit ug +} 
auseinanderschieben, hinausrücken. — 2) ausfegen, 


auskehren. — Mit उप 1) heransehieben, heran- 
rücken. — 2) sulegen, anhäufen, — 3) unterschie- 
ben, sinschisben. ~ %) herbeitreiben. — 5) Pass. 
Aeranrücken, sich nähern (von einem Zeitpuncle). 
_ sus I} mahe gerückt, nahe. — 2) begonnen. 
— 3) sum Vorschein gekommen, Jen Sinnen sich 
darbistend 169,3. ४१४४: 26, (५४. 169. — Mit A- 
मुप, ममुपोठ 1).begonnen (ein Kampf). — 2) sieh 
darbietend. — Mit नि Med. für sich hineinschieben. 
in seinen Stall hineintreiben Tinnss-Ba. 13,6, 13. 
— Mit नित्‌ )herausschieben, — ziehen, wegziehen, 
bei Seite bringen, 7135 abgesondert, für sich sie- 
hend 8५०१, — ३} Ras der nach einem Klystier 
purgiri hat ६५१४१ 6,18. — Caus. निन्नकृति Jmd 
mittels Anwendung eines Klysliers purgiren lassen 
Kunıca 6,18. — Mit पारे rings anlegen, umhäufen, 
mit angelegter Erde u. 8. भ, umfangen, befestigen. — 
Mit विपरि einzeln befestigen. — Mit प्र 1 ¦ fortschie- 
ben. — 2) hinwerfen. — 3) durch 1. 35 2) su Stande 
bringen Tinpsa-Ba, 9,2,10.5,9.— Mit प्रति 1)swrück- 
schieben, — streifen, abstreifen. — 2) zurückbringen. 
— 3) surückdrängen, abhalten, verdrängen Buic.P. 
4,22,38. — 4) zurückweisen, verschmähan. — 5) un- 
terbrechen. — 6) zuweisen, übergeben, — Mil वि 1) 
auseinanderschleben, — rücken, — breiten, zerthei- 
ten. — 2) in Schlachtordnung stellen. — 3) aufeine 
andere Stelle verseisen. — 4) vertheilen, durch Aus- 
einanderschieben ausgleichen. — 3) auflösen (Vo- 
calverschliogungen). — 6) anlegen, umleger (Rü- 
stung, Senwert) LA. 90,8..— 7) ब्द a) breit, aus- 
gedehnt 321,7. — b) Yswsammangetrieben, fest. — 
Mit aa verschieben nach Tinmu-Ba. 6,1,11. — 
Mit TAT 1) Ainausdrüngen, — jagen. — 2) in 
Schlachtordnung stellen. — 3) vollbringen. — &) 
rsus a) der Erfolg gehabt ~ + seine Sache gut ge- 
macht hat छ 4६५६, 4,16. — 6) * verlassen, aufgege- 
ben, — Mit प्रतिवि 1) in Gegenschlachtordnung 
stellen. AEASURGE ५ प्रतिव्योकत्‌. — 2) wieder ४१ 
Ordnung bringen. — 3) abhalten, zwrückhalten. — 
4 प्रतिव्यूठ breit. — Mit मम्‌ 1) susammenstreifen, 
~ rlicken, — kehren. — 2) susammenbringen, ver- 
einigen. — 3) an der gewohnten Stelle zusammen- 
bringen, — Caus. susammenkshren, — fegen. — 
Mit मिम्‌, 1) zusammenkehrend ०4९०५०२. — 2) 
zusammenhäufen Tinpss-Ba. 8,5,2. — Mit उप- 
सम्‌ 1) susammensiähen, einziehen, swsammenraf- 
fen. — 2) herbeischaffen. — Mit परिसम्‌ susam- 
venkehren Varrän, 
१, ऊक्‌, MIA, ऊकति, OA 1) beachten, merken 


auf (4०६.). — 2) rechnen auf (Loc.) ए $, 8,7,31. 


— 9) warten auf Acc.) {अभक auf (Loc). — 4) 
ahnen, vermuthen, voraussetzen. — ठ} begreifen, 
verstehen Spr. 1236, — 6} bei sich selbst in Ge- 
danken weiter ausführen, bedenken, erschlisssen. 
— 7) bemerkt werden. — 8} für Etwas geachtet 
werden, gelten für (Nom.). — Caus. 1) bedenken. 
— 2) *Imd (Acc.) zu denken —, zu vermmuihen 
geben. — Mit AfL verachten. — Mit नु erwar- 
ten. — Mit ब्राप aufassen, verstehen, erschlies- 
sen. — Mit समि 1) auflauern, nachstellen. — 2) 
überlegen 0५९५६. 89,1. — 3) erschlissten, errathen 
७५५१. — Mit व्या empfriden. — MICTT bemerkt 
werden. — Mit नित्‌ in 2. निगद्‌. — Mit वि ०५१५१, 
empfinden RYV. 2,23,16. — Mit +म्‌ bedenken. 
1.35% m. 1) Binzufügung ६५१५४, 6,27. ~ 2) ४५ 
änderung, Modifieation, Verschiebung (von Wör- 
tern in einem Mantra} Lärs. 1,8,2. 2,7,19. Mi- 
sinn. (K.) 1,14. 16. 
9. ऊ m nd HERE Veberlegung, Prüfung, das 
Bedenken, weiteres Verfolgen einer Sache in Gedan- 
ken, Erschliessung Gaim. 1,2,32. Kar. 3,44. 
SFT ५. und ° गीति f. Titel des 3९० Ge- 
sangbuches im SV, 
STEH f. Titel eunes Kapitels in der Säma- 
vedakkhalä, 
1. ऊन 1) १, = 1, उक्त 3) Naisam. 91,19. 3,10. — 
2; *f. SAT Besen. 
2.357710.=2 ऊक्‌ Ausrıx, Ur. 16. 
R ऊङनोप Adj. zu verändern, — modifieiren Nsi- 
१५४, 9,१,१५. 
2. Set Adj. bei sich selbst in Gedanken weiter 
anszwführen, zu finden, — erschlisssen. 
San Ad). gut begreifend, scharfsinnig Gaur, 
28,48. 57. 4275. 
ऊङित्य Adj. zu verändern, — modifieiren Nsi- 
१५४, 9,1,30. 0. impers. Comm. zu Lir.. 2,7,19. 
St f. 1} Besen ५५।.. — ३। angeblich in aaı 
किणी ५५६७४. 0,42,0. 
ऊक्वंप्‌ (schwach ऊङ्कत्‌। Partie, von 77 
1. SU +} Adj. = 1. FAT Naisam. १.1.11. द. 
— 2) n. wohl = SUN. 
१. उच्छा ५५. = 2. उक्नीष. 


उक्‌ — due 


"FU 0. = aa, रिक्य. 
ऋक्यावर्‌ Adj. (1. ई) kahle Schultern habend, 
vom Ziehen kahl gerieben, geschunden, 
ऋतम्‌ ५५१. von Seiten — in Betreff der RE. 
AM n. Titel eines Wärkes. <व्याकूष 9. Ti- 
tel eines Parigishta des SY. 

काक्त ie पुवाक्त. 

अकयं +. रिक्वि 

श्त, Aa und de Adj. lobpreisend, ju- 
beind, Sänger. 

TUR Adr. = RER. 

1.8 Asj. If. घा) +) kahl Marta. 8.1,6,9. कर्तम्‌. 

— 2) *durchbohrt. 

2. Fa 1) Adj. arg, schlimm. — 2) m. a) Bär. — 

b) sine Affenart. Vielleicht in dieser Bed. R. 1,16, 

19. 31 (vgl. 21). 2,54,28. 8५५७. 13,72, — c) Pl. das 

Siebengestirn. — d) *sam Ende eines Comp. so r. a. 

der beste unter. — e) *Bignonia indica oder eine 

verwandte Species. — f) N. pr. 9) verschiedener 

Männer. Pl. ihr Geschlecht. — 9) eines Gebirges. 

— 3) m. 90. Stern, Sternbild, Mondhans. — 4) 1.01 

N. pr. a) einer Gallio Agamidha's. — 6) einer 

der Mütter im Gefolge Skanda's. — 8) 1. त्ती १५. 

rin. — 6) ४. ein Zwölftel der Ekliptik, astrologi- 

sches Haus. 
शतक m. = 9. स्त 2) ^ 8) ४0. 2,1132. 

*RATFUT 1 1) Argyreia argentea Sweet. — 2) = 

ऋस्तगन्धिकरा. 

*+तगन्धिका f. Batatas panicwlata Chois. 
Fadta m. ein best. gespenstisches Wesen. 
Rat शो, eine Form des Aussalses, 
तनाय m. der Mond. 

°कतनेमि m. Bein. Vishqu's. 
ङतपति m. 1) Herr der Bären oder Affen R. 5, 

63,85. — 2j der Hegent (Planet) eines astrologischen 

Hawses. 


aan 8. Name eines Säman, 


| RAN ın. ein Spruch anf die Mondhänser ४९२. 


d. B. ध. No, 1252. 

कत्‌ 1) m. a)Spitze, Dorn, in TAT ~ ¢, *= म 
चित्र — 2) | 0 

क्तएलपू, STAA und ® Ta f. N. pr. dos Vaters 


SATT n. Titel des ten Gesuangbuches im SV. | der Affen ४4119 und Sugriva. 


Amel f. Titel eines Kapitels in der 54 >. 
vedakkhala. 
1.7 Interj. des Tadels und des Lachens, aa und 
वाक्यविकारे. 
२.१ T. Bein der Aditi, 

ART m. der Laut ATS. Pair. 

AFER Al. je nach einzelnen Rk. 


ATI m. 1) König der Bären oder Affen. — 
2. der Mond, 

ATI m. = इततएम्‌ 

तला f. Fessel (bei Huftbieren). 

श्तवत्त्‌ m N. pr. eines Gebirges. 

तवत्त ॥. N, pr. einer Stadi. 

कलविटम्बिन्‌ m. ein Charlatan von Astroloy. 


त्तका ८ ७०२. böser, gespenatischer Wesen. 
ran m. der Mona. 
HEITE 1. ein Opfer an die Mondhämer M. 6,10. 
“Ar ध. N. pr. eines Gobirges. 
Adj. von Rk getrieben. 
कक्सं किता f. die geordnete Sammlung der Rk. 
der ०. = शंतम 
कक्सां ॐ. Du. die Rk und die Säman Calls. 
zu 84५9. 41,6. 
HEFTE (५० zuleson)Adj.in Ak bestehend Tiypsı- 
Ba, 16,8,4. 
"AN. = च मियनम्‌. 
START 9. Titel eines Werkes. 
गोत £. PI. ००५८०५४ RK Car. Ba. 9,5,0,63. 
FINE Adj. Rk-artig P. 7,4,38, Sch. 
कणावानम्‌ Absol. so dass man die Rk ankeftet, 
zwischen denselben wicht absetst. 
RTTIM m. Pl. die Gesummtheit der Rk. 
MITTEN 1 der Rk-Gesang. 
अछब्राद्यणा ०, dos zum Rgveda gehörige Bräb- 
mans. 
ATAEI Ad). an einer Rk श्‌ habend {०1१९ 
Goltheit). 
ATHTOI n. Titel eines Commentars zum Roveda, 
RT Ad). den Charakter der Rk habend. 
"ARTE Adj. zur Erklärung von altem. 
सग्मिन Aaj. preisend, jubelnd 
\ 
ade und Alrım Adj. 1) preiswürdig, löblich. 
— 2 ars Ak bestehend 
RATEN Adj. = Arien). 
ATUTT n. die RK und die Jagus Gaur. 
कएयन्नःसामवेटिन्‌ Adj. mit dem Rg-, Jatur- 
und Söämaveda verfrant, 
कग adj. den Rgroda kennend Varrin. 
शग्विधान ५. 1) die Verwendung der Rk Aunı- 
P. 258. — 2) Titel eines (von Rcoorr Maren hor- 
ausgegebenen) Werkes. 
aan m. Verspause TS, Pair. 22.13. 
wat m. die Gesammihsit derjenigen heiligen 
Poesien, weiche nach ihrer Anwendung im Cnltws 
अचः heissen im Unterschied von den asfe und 
सामानि. In weiterem Sinne uch die ९००४ gehöri- 
gen liturgischen und apecwlativen Werke. OST 
n. Titel verschiedener Commentare. 
कण्वेदिन्‌ Adj. mit dem Rgvoda vertraut. 
rar Adj. zum Rgreda gehörig. 
FT in ad 
ama, कपापति und SA 1) ५९५०१ RY. 3,१5.३. — 
2) vor Leidenschaft beben, toben. rasen. 
संघान्‌ und SER Adi. todend, stürmirch 


शङ ia मनक्ङ्ख. 
Adj. aus Ak bestehend. 
च्‌ ८ 1) Glanz, — 9) Asiliges Lied, — Vers; 
imsbos. im Unterschied vom gesungenen (पामन्‌) 
und von der Opferformel SE). — 3) der Vers, 
so १, a. der Taxi, anf welchem eine Handlung be- 
ruht oder auf welchen eine Erklärung sich beruft. 
— $) die Sammlung der Rk, der Rgvoda; ge- 
wöhnlich Pl. . ~ 5) der Toni des Pürratäpanija. 
अचं m. 1} am Ende eines Comp. = कच्‌ 9). _ 
ॐ) N. pr. eines Fürsten. 
* त्को m. N. pr. eines ०४००५, 
BEL  शतर्वम्‌ 
da Dat, Inf. sum Preisen. 
* चाभ m. N. pr. eines Schülers des Vaigampä- 
jsoa Kic. zu P. 4,3,104. 
श्रचीक m. N. pr. 1) dos Valors des Gamad sgni. 
— 2) eines Landes. 
क eig | क. ag 1) Bratpfanne. — 2) eine best. 
Bölle. 
Atem Adj. als Beiw. 1०6१५. 


शचेपु m. N.pr. = केयु 

® f, vielleicht eine best. Landplage. 

ae 1) = Fell. — 2) * Buchldirne. 

aeg f. in पट्च 

Adj. ausgreifend, sich streckend. 
ae m. Nom, absir, zu Ra 
जिन्‌ m N. pr. eines Schülzlings von Indra. 

तिचच Superl. zu कतु 

SIE 1} Adj. a) schlmmernd, in arte, 
FO und 71°. — 9) * = उपदत. ~ 2 ११, 9) Rauch. 
— 9] Bein. Indra's. — €} N. pr. eines Berges. 

श्त्नोति Ad]. glühend, sprühend. 

शत्रीर्पिन्‌ Aa. = शत्निप्य. 

Compar. zu ot 

weite 9) Adj. a) = RE 1. — 6) १९५।५१/१५५. 
— 2) १, 0) Soma-Trester Comm. zu Noksam. 4,2, 
03. — b) * Braipfunne. — £} eine best. Hölle, 
reifen ^%. = सप्नीषं संन्नातमस्य. 

enter +4. 4) vorstürsend, ersilend. — 9) aus 
Trestern bestehend, 

wi 4) Ad). (८. वी) ०) gerade. — 9] richtig, 
recht, gerscht. — ९) rechtlich, aufrichtig. — 2) Adr. 
a) gerade. — b) richtig. — 3) m. N. pr. eines Soh- 
nes des $ ७५००५९१३. — 4)f. et das Stadium, in 
dem ein Planet einen geraden Lauf hat. 

am 1) Adj. geraden Körpers. — 2) *m. Bein. 
Kacjapa's. 

RIFA Adj. richtig gestellt Aır. Bu. 3,3. 


ac Adj. das Rechte wollend. 


ar ~ कणिक 


on Adj. geradeans gehend. 

FETTE Adj. richtig singend RV. 

al f. 1) gerade Richtung, Geradheit. — £; 
gerades, offenes Wesen 

RT १. = Aal 2). 

ऋन्रदाहमय Adj. (f. 5 ans geradem Holzo genucht 
Hawioaı 1,844,18 

RITA m. N. pr. eines Sohnes des Vanudera. 

arm Adj. richtig sehend Numsu, 4,66 

argd 44१, 4) geradesweger. — 2) richtig 

RITA 1. riehtige Führung. 

BITTE Adj. gerade Flügel habend Ind. St. 13, 
239. 263. 

कघ्ुपालिका f. N. pr. eines Flusses. 

at Adj. aufrichtig (vou Personen). Nom, 
abeir, न्ता 

शुमितातर्‌ा £ Titel eines Commentars. 

Ad). dessen Glied straff ist. 
Adj. gerade Stränge habend. 
rec) 9. Indra's gerader rother Bogen. 
aaa Adj. geradlinig Gurnas. 

are f, ein gerader Strich 8६4. zu Car, Ba. 
10,2,4,8 

Sein] Adj. gerade zusirebend 

aged m. eine Schlangenart 

ern) Adj. die Hand ausstreckend. 

aa Adv. mit कड्‌ 1} gerade machen. — 2) br- 
richtigen. 

RT m. N. pe. seines Gebirges. 

FEIRTN ०. das Geraderichten 

Ära m N. pr. eines Mannes. 

BEIQ Partie. #) rediich verfahrend. — 2) 

ade sich gerade aufrichtend, 
ए Instr, gerades Woger. 

„74 Ad). redlich, 

FH (auch dreisilbig) 1) Adj. (f. IT) röchlich, 
braunroth. — 2) *m. Führer. 

er (auch riersilbig) m. N. pr. eines Mannes. 

ag, wg ५५. geradcans gehend. 

भ्रनवालिखितं Adj. mit geraden Striehen geritst 
Car. Ba. 10,2,8,8. 

शण्वाद् m. N. pr. eines Rshi, 

कञ्जतारने 1) Adj. Partic. von TH, सज्जति. — 2) 
"m. Wolke. 

AU +) Aal. (८ पी) sehnidig. — 2). a) Vorsehnl- 
dung, Verpflichtung, Schuldiykeit, Schwid, Geld- 
schuld. Unter drei Verpflichtungen sind die gegen 
die Rshi, Götter und Manen gemeint. Die vierte 
ist die gegen dieMenschen, die fünfte die gegen die 
Gäste, घ्य dis leizte Verpflichtung ist die gegen die 


Manen, d.i.die Erzeugung eines Sohnes. दतां um 
Jmd (Gen. Eiwas schuldig sein; eins Schuld ma- 
१०.४०१ ७०१५४) प्र - यम्‌ und नी «.Sch. abıra- 
9८१; दू] 4४४6. und /md(Loc.borgen; प्र-घाप्‌ e.Sch.anf 
sich laden; वटि -SCH ०,३९५. einfordern; ga, चाच्‌ 
um ein Darlehn bitten. — b) eine negative Grösse 
— €} *Wasser. — 4 *Burg, Faste, 
RURÄT Nom. ag. Schulden machend MBu. 13, 
23,21. Spr. 1330, 
RÜRTTA Adj. Schuld rächend, 
+FUTTE 1) Ad). Schulden machend. — 2) m, das 
Schuldenmachen. 
+HUUTEU n. das Eintreiben einer Schuid. 
*इषपारिन्‌ ५५. Schulden machend. 
aufn ad. Schuld rächend. 
m. Tilgung einer Schuld. 
Adj. Schuld tilgend. 
अपाद m. N, pr. eines Vjäsa VP, 3,3,15. 
aued m. N, pr. oinos Fürsten und eines Ängl- 
rasa. 
णाता ६ Schuldhuftigkeit. 
कणदातद्‌ Nom. ag. Geldverleiker Spr. 2477, v. 1, 
कादा m. Einer der, um eins Schuld zw tilgen, 


"| sich in Selaverei begeben hat, 


णानि m. Befreiung von einer Ferpflichtung 
gegen (Gen.) Raser. 10,2. 

शणाप्रद्‌तङ्‌ Nom. ag. Geldverleiher Spr. 2477. 

AUPTZTEITT m. Titel eines Werkes. 
*कणामत्कुण ००० ° इणामार्गणा m. Bürge für eine 
Schuld, 
कै Au {~ or m. und °परोचन n. das Ab- 
tragen einer Schuld, 

कषणमाचनतोर्धं +. N. pr. eines Tiriha. 

grund, ohTeg und SÜTEIE Adj. Schuld verfolgend, 
— rächend. 

aada Adj. schuldbeluden, verschuldet. 

कणावत्त्‌ 1) Ad, eine Verpfliontung gegen Jind 
(Gen.) habend, verschuldet, in Schulden steckend. 
— 2) m. Ber. des Böstn Mubürta Ind. 81.10,298. 
*सणारोघन ०. und कणातमु द्‌ m. (öpr. 7487) 71- 
gung einer Schuld. 

AUNZTT ०. das Eintreiben einer Schuld M. 8.4. 
Jorır, Schuld, 287, 
“HUT m. der Planet Mars. 

AUTTTT (४५५५. zu M. 9,107) und *कणापनेदट्न 
n. das Abtragen einer | — Schuld. 
“Ra १, wohl N. pr. einer Oertlichkeit Mi- 


Be = au. 


ङपिक [कि (1 
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अपिधनि und ° चक्र no. अ ७७७१. mystssches Dia- 
gramm. 
शणिन्‌ 1) Adj. eine Verpflichtung hadend, ver- 
schuldet, —:2) m. Schuldner. 
uf Adv. mit I bergen, entiehnen Naısu. 7,33. 
*ज्ञपोद्धक्षा ०. das Eintreiben einer Schuld. 
MÜTRTE m. Tiigung einer Schuld Spr. 7487. 
क्तं 1) Adj. ^ धी) a) getroffen, betroffen. प्च 
¶8. $,9, 9, 6. — 9) gehörig, ordentlich, recht, pas- 
send. — ९) techtschaffen, wacker, tüchtig. — d) 
wahr. — 6) "geehrt. — *= FIR. — 2) सर्तम्‌ dar. 
recht, richtig; gehörig, nachdrücklich. Mit $ rich- 
tig —, dem richtigen Weg gehen (eig. und übertr.). 
— 3) m. a) eine best. Personification, später N. pr. 
eines Rudra. ~ 5b} N. pr. eines Sohnes «) des 
Mann Kikshusba Buic. P. 4,13,16. — ?) des 
Vigaja VP. — 4) n. a) frste Ordnung, Bestim- 
mung, Entscheidung. — b) die Ordnung in heiligen 
Dingen: heiliger Brauch, Satzung, frommes Werk; 
göttliches Gesetz, Glaube ala Inbegriff der religiö- 
sen Wahrheiten, — ९) das Rechte, Wahre, Wahr- 
heit, — d) Gelöbniss, Fersprechen, Eid, Schwur; 
vgl. वटव. — ®] bildliche Bez. des Achrenlesens. — 
N *Wasser. — 9} * = घन्‌. — 5) al Instr, als 
Adr, a) nach der Ordnung, gehörig, richtig, regel- 
‚mässig, rile. — b) von Rechtswegen, billig. — e) 
wahr, aufrichtig, der Wahrheit gemäss, — d) ein- 
fach bekräfligend wie sans. 
ward ५५. des heiligen Gesetzes ०.8. ल, kundig. 
ad Adj. recht geartet. 
तत्तत Aaj. (. खरा) 4) १५८५८००५. ~ 2) richtig 
erzeugt, — 3: recht geariet. 
शर्त्नातसत्य Adj. das recht 69411915 verwirkli- 
chend. 
Ar 1) Adj. das Rechte erkämpfend. — 2) 
m. N. pr. eines Jaksha. 
शत्र Ad). vollkommen gealtert, 
ah Adj. des heiligen Gesetzes u. s. क, kundig. 
HATT Adj. wohlbesehnt (Bogen). 
Fra m. N, pr. eines Vjäsa. 
FH Adj. für die Wahrheit begeistert RV, 
RAÄUTTT 1; ५५. die Wahrheit lebend. — 2) m. 
9] Bein. Vishnu's. — 5) N, pr. a) eines Manu. 
~ 8) des Indra im 12160 Manvantara, 
Fe Adj. von richtiger Einsicht. 
HÄUTT Adi. ५०५५ —, wahrhaft gerinnt. 
RAU m. N, pr. 1) eines Rudra. — 2) ver- 
schiedener Männer. 
तनि adj. richtig führend, 
aa on. Name eines Säman. 


afaafr — शतुकालं 
aaa m. N. pr. = ऋतुपर्ण 


तपौ Adj. das Asilige Gesetz u, 8, w. wahrend. 

FTIR ०, ein vollkommenes, Gefüss Tinpss-Ba. 
1,28. 

ade m, ein best. Bkäha. 

शर्त पेशम्‌ Adj. von vollkommener Gestalt. 

शर्तप्रत्रात Ad}. ^ घ्रा) 1) reohtzeitig. — 2) rich- 
tig erzeugt, — 3) recht geartat, — 4} L. rechtzeitig 
entbunden, -gebärend. 

इतंप्रवीत Adj. richtig Gefruchter, — erzeugt. 

ale Adj. von gehörigem Aussehen RV. 

raten m. N. pr. eines Mannes. 

AAATT m. desgl, Pl. sein Geschlecht. 

rm Adj. die Frucht seiner frommen Werke 
geniessend क ५11१०५९, 2,7. 

FT +) Adj. (f. IT) die Wahrheit in sich ent- 
halgend. — 2) m. Bein. Visbau's Baic. 6,13,17. 
~~ 3) (८. चा a) die die Wahrheit in sich enthaltende 
Vernunft. Auch personif. als Göttin. — 9) N, pr. 
eines Flusses, 

इतभा प्रत्त und FFPTTTTN Adj. Bor. eines Jogin 
auf der zweiten Stufe. 

कतभवा ॥. v. 1. für स्तभ्‌ 3) 0). 

"AG, °पति ६५७०५ recht machen RV. Partic. R- 
तरप्‌ und ऋर्तपतत्‌ die Ordnung einhaltend, regel- 
recht. 

am Instr. Adv. richtig. 

ar Adj. die Ordnung einhaltend, regelrecht. 

are f. reehie Verbindung. 

स्तत्‌ Adj. 1) richtig angeschirrt. — ३) wahl 
verbündet. 

ऋतवत्त्‌ Adj. Recht habend, wahr sprschend. 

तवाक m. rechte, fromme Rede. 

इतवार्टिन्‌ ५. recht —, wahr १९५०११५. 

इतवीपं m. N. pr. einos Mannes VP.2 4,55. 

तव्यं 1) Adj. den Rtu geweiht. — 2) f.ElT Bez. 
bestimmter Backsteine, 

सतव्य॑वतत्‌ Aa). mit den तस्या genannten Back- 
steinen versehen. 

अतनत्रत 1) Adj. der Wahrheit ergeben. — 2) m. 
Pl. Bez. der Brahmanen in Cäkadripa. 

कृतसत्पं n. Du. Rechtund WahrkeitCar.Ba.11,2,2.3. 

कतरत्‌ Adj. auf der Wahrheit thronend. 
कतर्तेद्‌न n. und जनौ f. der rechte, gewohnte Sitz. 

HAAG (nur “ark erh) Adj. /rommes Werk und 
Sinn pflegend, glaubenseifrig. 

कर्नसात v. 1. für तर्त्‌. 

क्ततामन्‌ १, Name zweier Söman Änsu. Ba. 

ततन m. N. pr. eines Gandharra. 

तप्तुम्‌ Ad. recht preisend, oder m. N. pr. eines 


Mannes. 

cc Adj. richtig stehend. 

क्नतस्पति m. Herr des heiligen Gesetzes u.s.w.RV. 

इतर्य््‌ +५. dem heiligen ८९१९३ ०.5. ज, ergeben. 

कताप्‌, Partie. RATÄRL 1५१५८१० RYV.7,87,1. den 
richtigen Gang—, die Ordnung einhaltend, gehor- 
sam, fromm. 

ऋतार्पिन्‌ und ad Aj.= warden. 

Rage m. N, pr. eines Sohnes des Purürarvas 
श. 4,13, 

इतीवन्‌ adj. (६ ° वरी) 1) die Ordnung einkal- 
tend, geseismässig, regelrecht. — 2) dem heiligen 
Gesetz treu, gerecht, fromm, gläubig. — 3) gerecht, 
heilig. 

शतावमु Adj. reich an Glauben, fromm, gläubig 
RV. 8,90,5. 

RT Adj. Varrin, fehlerhaft für og: rel. 
RYV. 10,66,t. 

ad Adj. am Asiligen Geseis u. 5. w. sich er- 
frawend, heilig gesinnt. 

FETTÄR (५०१४ SÄTe) Ad}. die heilige Ordnung 
aufrecht erhaltend. 

सतिं und ति 1. 1) Angrif, Streit. — 9) "Gang, 
Weg. — 3) *Glück, Heil. — 4) * Wetteifer. — ४) 
१५१०९१०४, Widerwille. — 6) * Erinnerung (स्मृति). 
— 7) * 50४५५. — 8) *Unglück, 
"HTÄRT +भ. ए. ३,२,५३. 

कतीप्‌ 1) तीर्ते sich streiten. — 2) कलीपति 
einen Abschen haben, sich scheuen (buddh.). 
“Feten f. Verachtung, Geringschätzung. 

अतीरष॑क्‌ (stark वकु und पीक) Adj. 1) Angriff 
aushaltend, widerstandsfähilg. — 2) ausdawernd. 
nicht zw Ende gehend (Reichthum). 

wi m. 1)zuireffende Zeit, Zeitpunel, zugemsssene 
Zeit. Instr. Sg. und Pl. zw seiner Zeit, in den rach- 
ten Zeiten, zur Opfer- oder Fesizeit. — 2) Zeii- 
abschnitt, insbes. Jahrssabschnitt, Jahreszeit. Es 
werden ५6769 ¢, 6 {so slels in der späteren Lito- 
ratur), 7, 12 (= Monat) oder 24 (= _Halbmonat) 
angenommen, शती in der entsprechenden Jahres- 
zeit. Sg. auch in colleet, ४०५. — 3) Bez. der Zahl 
sechs, — 4) die Regeln der Weiber, insbes. die un- 
mittelbar darauf folgenden, zur Empfängniss ge- 


Tage (nach ४१५४१. die 16 Tage nach dem 


Erscheinen der menses). — 5) der Beischlaf zu die- 
ser Zeit. — 6) bestimmte Folge, Ordnung, Regel. — 
ध्र) "Glanz, — 8) schwarzes Schwefelantimon. — 
9} N. pr. a) einos Nshi. — 0} des 12len Manu. 
शतुक्राल m. 1} die entsprechende Jahreszeil.— 2) 
die Zeit der Menstruation, insbes. die unmittelbar 


mn - भु 


darauffolgenden, sur Empfängnis geeigneten *सतुवुत्ति ¢ ५०५१. 


ऋतुकालालिवर्तिनो Adi. 1. schwanger प.1,48,19. 

RETTET ५५. der Frau in der richtigen Zeit 
beiwohnend. 

aut m. Libation an die Riu. 

ऋतुचयी ॥ Titel eines Werkes. 

aqfaq m. N. pr. eines Fürsten von Mithils, 

RT Ad. f. in der zur Empfängniss günstigen 
Periode sich befindend. 

सतु्यौ ५०. 1) regeireoht, — mäusig, gehörig. — 
2) deutlich, bestimmt, genam. 


श्छ्तुघामन्‌ m. Bein. Vishyu's. 


Faust m. N. pr. eines Fürsten Ind, Sı. 14,107. 

arten m. Herr der Zeiten. 

लुधरणं m. N. pr. eines Fürsten von + ०५३५. 

तुप m. das je in ıiner dest. Jahreszeit zu 
opfernde Thier C»r. Ban. 13,5,8,28. ४५1६१. 

and Adj. regelmässig trinkend, ~ zur Libation 
kommend, 

ऋतुपा Adj. der zur 14044149 für die Alu ०५- 
stimmte Becher फक, 
*ऋतुप्राप्त Adj. fruehttragend. 

ade का, die Aufforderung zum Opfer an die 
Rtu Aır. Ba. 8,9. 

कतुभाग m. Sechstel Hawionı 1,133.7. 13. 

ep Adj. an einer Jahreszeit Theil habend 
Car. Ba. 10,4,8 4. 

rn 1) Adj. a) an regelmässigs Zeiten sich 
haltend ¶ 1 १6५५-४. 14,12,9. — b) den Genuss der 
Jahreszeiten habend. — e) [. ०प्रती a) die Regeln 
habend, so v. 9, mannbar. — 9) in der Zeit der 
monatlichen Reinigung —, in der zur Empfängniss 
gerigneten Periode sich befindend. — 2) n. N. pr. 
des Lusihains ron Varuna. 

Felt Adj. aus Rıu bestehend, 

urn { N. pr. v. 1. für कृतमाला ४, 2,1३३. 

ae n. Beginn —, erster Tag eines Rtu. 

RATTE Adj. in den Beginn eines Rtu fallend 
¶ 8४, (०१०५. 2,477,9. 

FETTE m. Opfer an die Rtu (oinebest. Ceremonie). 

नुयात्‌ Adj. am Anfange jeder Jahresseit 
opfernd Marta. 5, 1,10,8. 

ऋतुपान्या f, eine best. Coremonic Varrin. 

AITIT ०. Frühling. 

कतुर्ननित्नीष ०, das Lied AV. 2,13 Gühen. (m. 
11,14,10. 22. 

Rafaz त, charakteristisches Zeichen einer Jak- 
resseit, 

af Adj. f. Bez. bestimmter Backsteine Gar. 
Ba. 90,4,2,19, 


Ba ^ = शतुक्राल #. 

ar Adr, regelrecht, gehörig. 

aqua f. Titel eines Werkes, 

ऋतुषामन्‌ ०. Name eines Säman. 

ऋतु 4.1१ festen Zeitenstehend Marrn 5.3,3,4. 

ऋतुष्ठायक्तायक्तीय ०. Name eines Säman ४१७. 
8५. Lira. 1,8,15. 

AAÄRTHT m. ein Jahr von 360 Tagen Ind. St. 
10,300, 

FETTE m. Titel eines dom Kalidäsa zuge- 
schriebenen Gedichts. 

शतुसेधि m. Uebergangsseit zweier Jahreszeiten 
Gor, Ba, 2,1,19, 
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इलिका १, Priastsrlohn Gais, 3,8,28. 

Aare m. eine best. Soma-Ffeier von 
dreierlei Art Kira. (a. 22,6,21. 

सरित्‌ 1) Adj. nach Vorschrift und Zeitfolge—, 
regelmässig opfernd. — 2) m. Priester. 
1.ATEIT Adj. 1) gehörig, regelmässig, zeitig, den 
Regeln des Cultus angemessen. — 2) der Regeln des 
Cultus kundig. 
2. aferg +) ५4. (f. MM) menstrwirend, in der zur 
Empfängniss geeigneten Periode befindlich. — 2) 
n. monatliche Reinigung, die zur Empfängniss ge- 
eignete Periode. 

लियवतत्‌ +%. = 9. इतिय \). 

र्िंपावत्त्‌ Ad. gesetzmässig, regeirscht, fürm- 


RAT m. die Zeit der Menstruation, die zur | lich, feierlich. 


Empfüngniss gesignste Periode, 

een. tausend Jahreszeiten Gar. Bu f0,A,a,s. 

AAATTUN f. ein best. an Metallen vorgenomms- 
ner Process. 

शतुप्वला 1. N, pr. einer Apsaras. Vgl. Ad. 

acc +. = Ag. 

शतुघ्नाता Adj. {. die sich nach der Menstruation 
gebadet hat, sum Beischlaf vorbereitet. 

REIT n. das Baden nach der Menstrwation. 

कतृकारिका f. N. pr. einer bösen Fee, die den 
Weibern die menses benimmt, 

var m, eine best, Spende Varrin. 

FA ॥.५६. Praep. mit Ausschluss von, ausser, 
ohne, wenn nicht — da ist; mil vorangehendem 
oder folgendem Abi. oder Acc. Mit folgendem 
प ausgenommen dass. 

= HATT Adv. ohne Werk, 

mat Adj. im heiligen Gesets u. ३, भ, lebend, 
gesetzgetren, 

AAATSCH Adj. ohne die Barhis-Zitanei. 

शनंगूल Adj. ohne Wurzeln Mara. 8. 1,10,17. 

ara ५५१. ausserhalb des Opfers Maıre, 5. 
1,11,8. 

नेय m; N. pr. 1) eines Rshi. — 2) eines Sob- 
nes des Raudrägra. 

HÄTTE ^%. wobei die Rakshas ausgeschlos- 
sen sind. 

FÄIRT 0. wahre Rede, Wahrhaftigkeit. 

अत्त ०. der zeitige Same Tinpıa-Ba. 10,3, 1. 

1. FI m. Ende einer Jahreszeit M, 4,26. 
9.्ञवत्त Adj. ¢ घ्रा) das Ends einer Jahreszeit bil- 
dend (Tag) M. 4,1192. 

चित्क १. Nom. abstr. २५ साचिन्‌ ४) १ ४११०५-४५. 
10,3, 1 

ञ्रतिक्तयथ m. Priesterweg Lira, १,५,४. 


Heu विघ्न) Ad). (^. घ्रा] und ०, (Ävasr. 3,8,17) 
= भ. Alma. 

भद्‌ +. mild, ५०११, gnädig. 

ट्री f. Biene oder ein anderes Süssigkeit saw- 
gendes TAier. 

इद्वध Adj. ar. Süssem sich ergötzend. 

अद्ध 1) Adj. Parlic. s, ४, ad. — 2) *n. 9) auf- 
gespeichertes Korn, — b) bewissene Wahrheit, 

द्धि 1. 1) das Gelingen, Gedeiken, gedeihlicher 
Zustana, Vollkommenkeit, Wohlfahrt, Wohlstand, 
Glück. FAET Name oines Säman Änsı, Ba, ~ 
9) Vollkommendeit, übernatürliche Kraft. — 3) eins 
best. Heilpflanze (Knolle) Kunana 4,1. — 4) N, pr. 
der Gatlin Kubera's. — 5) *Bein, der Pärvati. 

RÜCHTTAdj. Gedeihen —, Wohlstand begehrend, 

कद्धिपाद्‌ ०५. einer der vier Bestandiheile der 
übernatürlichen Kraft Lau, 9,4. 37,2. 

सद्धिमतत्‌ Ad. 4) in einem gedeihlichen Zustande 
—, im Wohlstande befindlich, ansehnlich, wohlka- 
bend, reich an (lım Comp. vorangehond). — 2) Glück 
dringend. 

दिल m. N. pr. eines Mannes (buddh,), 

Den und शर्क्‌ Adv. 1) abgesondert, abseits. — 
— 2) je einzeln. — 3) vor Andern ausgezeichnet, 
sonderlich. — 4) ungsschickt RV. 4,18,4. 

HSTET Adj. dem die Rede fehlt. 

et m. N. pr. eines’Mannes. 

MÜEIT Adj. Güter mehrend. 

"AUT Adj. = ra. 


= kg Gedeihen verleihend. 
n. 1) Erdspalte, Schlund. — 2) Erdwärme. 


ei 1) Ad). a) anstellig, geschickt, kunstfertig, 
erfindsam, klug. — 9) geschickt, so v, a. handlich, 
leicht zw gebrauchen. — 2) m. a) Künstier, Bild- 
ner, insbes. in Schmiedearbeit und Wagenbau. — 
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b) Bez. dreier mylhischer als Künstler gepriose- 
ner Wesen. — £) N. pr. des ersten muler diesen. 
— dı Pl. später eine best. Götterordnung. — #) 
*Gottheit überh. 
"Rama m. 1) Bein. Indra’s. — 2) Indra's Him- 
mel. — 3) Indra's Donnerkeil. 
erh, och und fat) m. a\ N, pr. des €~ 
sten ६४४०. — +} = = 2)b). — e) Beiw. a) In- 
dra's. — bider Marul. — 2) Ad, = मक्त्त्‌ ४१४. 
8,82,34, wo aber die Lesart falsch ist. 
Ren, भ्तीएति Denom. von »rojfern. 
Bin Aa. 4) anstellig, verständig. — 2) mit 
den Rbhu verbunden, von ihnen’ begleitet, 
श्भुषठिर Adj. stark wie die Rbhu RV. Vielleicht 
ist pl; Frarf (sc. Pfoin zu Ioson. 
भ्व, भवन्‌ und भवत्‌ Adi. = कभु 1) 9). Das 
letzte auch kunstreich gemacht. 
स्वकर (HET?) m. Spieler auf einem best. mu- 
sik. Insirument. 
HET (कलमी 1. ein best. musik. Instrument, 
n. die Laute A und I AV. Pair. 
RT I) m. = AR) ५४. ~ 9) 91. ५०५ Weibehen 
des Roja gana गपादि 
इशत्‌ ४५१५६. 106,181 fehlerhafl für TA] oder 
3 m. 1) der Bock einer Antilopenart. — 2) 
N. pr. a) eines Rshi ६१५०. 8५. — b) einen Sob- 
nos des Dorätithi. 
AIUR Adj. die Farbe des Roja habend. 
Ah und * En m. Bein. Aniruddha’s. 
FUTFUN ८ =. सत्तगन्धा 1) ४५१४५ 1,4. 
कश्यतनिद्ध n. eine Art Aussats ५५५५५ 2,5. 6,7. 
MIT Fanggrubs für Antilopen, 
कष्यपद्‌ Ad). (f. eh antilopenfüssig. 
AUT m. N. pr. eines Gebirges im Süden 
von Indien. Veberail RS geschr. 
Aa m. N. pr. eines Mannes. 
ATUTZ m. N. pr. verschiedener Männer. 
*सष्याङ्ध m. Bein. Aniruddha's. 
ne m. N. pr. eines Mannes, 37 uw १,।, 
T 1} m. (adj. Comp. f. घ्रा} a) Stier, — ५) im 
Comp. mil andera Thiernamen Männchen. — €} 
der.Beste, Edelste unter (Gen. oder im Comp. vor- 
angehend), ein Held {z. B. in der Rede). — dj die 
zweite Note der indischen Zonleiter. — e) Name 
des 14459 Kalpa. — f} *Ohrhöhle. — g) "Schwuns 
eines Kbers. — Ah) *Schwanz eines Krokodils. — fi 
eine best, unf dem Himavant wachsendes Änolle, 
~~ ६) ein best. Antidoton. — I) ein bast. Ekäha, 
— m) in Verbindung mil einem Gen, (z. B. एत 


श्प — शषिताद्य 


त्य) oder verschiedener Adjj. Name von Säman, 
— n) Pl.Ber. der Kriegerkaste in Krauäkadripa. 
— 9} N. pr. ०] Pl. eines Volkes. — 9} rerschio- 
dener Männer. — y) eines Affen. -- तै) eines Schlan- 
gendämons. — ४) eines Gebirges. — ६} eines Tir- 
tha. — ॐ {. सषभी a) * Mannweid, — 5) * Witten, — 
6) Carpopogonpruriens (Kanıxı 1,4) und *= तिराला. 

DER m. 1) *Stier Nıon. Pa. — 2) sine best. anf 
dem Himaranı wachsende Knolle Buivara. 1,170. 
& ५७५४५ 61.— 3) N, pr. a) eines Fürsten, — 9} 
eines Gebirges. 

ऋषभक्ट m. eine Bergkuppe im Gebirge Hshabha 
MBu. 3,110,8. 

अषभणत्रविलसित ४, Bez. sweier Meira, 
*ईषभता्‌ m. kleiner Stier. 

RUHT ^ das Obenanstehen. 

शषभर्‌ार्पिन्‌ Aa. einen Stier schenkend, 

षेव m N. pr. eines Tirkbalkara bei 
den Gaina. 

अषमदीप m. N. pr. einer Oertlichkeit MBa. 
3,84,160. 
*ष्भधन्न m. 1) Bein, Civa ४, — 2) N. pr. eines 
Arbant bei den Gaina. 

्षभपञ्चाशिका f. Titel eines Werkes. 

FIPITT 1. eine best. Coremonie mit dem Stiere 
6०४४. 3,6,12. 

APIAT Adi. das Wort FRI enthaltend Tinpsa- 
Ba. 10,6,8. ५.6. 

शषनत्तब m. Titel eines Werkes. 

APITT m. N. pr. eines Gina. 

ae m, 1} Sänger heiliger Lieder, Dichter, ein 
Heiliger der Vorzeit, Pl, eine best. Klasse hochver- 
ehrier Wesen, deren Zahl häufig als sieben be- 
stimmt wird. „a der spaleren Kosmologie hat je- 
des Manrantara seine besondern sieben Rahi. 
— 2) ein von einem Sänger der Vorzeit gedichte- 
tes Lied, — 3) später eine durch Frümmigkeit und 
Weisheit geheiligte Person, insbes. ein soicher Ein 
siedier. — 4) Pl. die sieben Sterne des grossen 
Büren. —- $¦ Bez. der Zahl sieben, — 6) der Mond, 
— 7) * Lichtstrahl, — 8) an imaginary eircle, — 
9) *Cyprinus Rishi, 

इषिक, 1) १9. a) ein ARshiniederen Ranges १०५१, 
38,10, हह, — ५] PI. N. pr. eines Volkes. Sg. ein 
Fürst dieses Volkes. — 2; 1. Hl a) ein weiblicher 
Rshi niederen Ranger Änsav. 39.13. — ५) N. pr: 
eines Flusses, 

सषिकुल्या ८ 1) ५१ Axbi-Boch, — Fluss. Ber. 


geheiligter Flüsse. Auf die Sarasvati als Göttin 


dern. — 2) N. pr. a) eines Flusses MBa. 6,9,36. 
== 6} der Gatlin Bhäman's. 
कषिरकृत्‌ Adj. sum Aeiligen Dichter machend, 
begeisternd. 
कषिगिरि m. N. pr. eines Berges in Magadha. 
aa m. N. pr. eines Buddha 
इषिचान्द्रापधा ०. eine dert. Kastetung. 
कृषिचितिं £ Rasbi-Schichtung Car. Ba; 8.4 4,12. 
MÜRÄITT Adj. den Sänger antreibend, 
RIGERTH ». eine best, Klasse von Metren. 
*प्रषित्नाङ्लिकी f. eine best. Pflanze. 
क्ृषितर्पपा n. 1) Zibation an die Rshi. — 2) 
Titel eines Werkes. 
इषितीर्ध n. N. pr. eines ¶ 17499. 
कषित n. der Stand ०१५० Rıbi. 
कषिरेव m. N. pr. eines 8 ०५५४१. 
कइपिरोषा m. N. pr. einer Oertlichkeit, 
ऋषिर्दिष्‌ +५. dem frommen Sänger übelwollend. 
क्पिपस्चमी £ der fünfte Tag in der lichten Hälfte 
des Bhädrapada. 
aaa m. N. pr. eines Wiidparks in der 
Nähe von VAränast Lauır. 20, 12 (FIN). 331, 13. 
522,14. 529,2. 
कषिपुत्र m. 1) der Sahn eines Kabi 87,80. 56,1. 
— 2) Boz. bestimmter Hymnendichier Änar. 38, 
10. — 3) N. pr. eines Aulors. 
च अषिपुत्रक m. Artemisia vulgaris १६१०४, Pa. 
केषिप्रशिष्ट Adj. vom Rshi angewiesen. 
af f. Giyeine debilis. 
Afgay Adj. dem Sänger verwandt, 
fg 9. Titel eines Workes. 
केषिमनत्‌ Adi. eines heiligen Sängers Sinn ha- 
bend, begeistert. 
arıga u. der Anfung eines Mandala oder 
Sükta Ind. Sı. 10,131. 
AMTTET m. das den Rshi daraubringende Opfer, 
das Stweliun des Veda. 
कषिलोाकर m. die Welt der ॥५४।. Zwischen 77- 
लोर und ब्रह्मलोक AV. Panic. 36,3. 
पिवत्‌ ५५५. einen Rshi gleich, 
Rz m. N. pr. wohl fehlerhaft für AUF 
शपिर्षक्‌ (slark 9 षक्‌) Adj. den Sünger über- 
wältigend. 
कषिषापा Adj. zum frommen Sänger sien hinge- 
zogen fühlend RV, 
कंषिष्टत Adj. von den ¶ ५७३ gepriesen. 
सथिभंस्ित ॥ die Samhits der Nabi Ssänıro- 
van. 0,3. 1. 


कपिप्राद्धप Adj. nach den 50 1 genannt. IAFT 


der Kede bezogen, so v. a, reich an heiligen Lie- | so v. a. ङपिपतन Lasır, 523.2. ३. 


ज्षिस्तोम m. eine ५५११. Reeitation. 
कपित्वं aa). von heiligen Sängern besungen. 
कषिस्वाध्याय m. Titel eines Werkes (1६०. 
Gew. 2,7. 
“HIT m. eine Grasart 14५७. Pa, 
ऋषीतत 4॥ Adi. R. 3,78,81. 
da 1) Adj, der mit Sängern gern ım ıkun 
kat ४१४. — 3) #1. न्वती पत्तापाम्‌. 
"धीव Adj. ४. 6,8,131, Sch. 
a Gen. Pl.) Gluth, Flamme. 
f. 1) Speer. — 2) * Schwert. 
fo m. Pi. N. pr..aines Volkes R. ed. Bomb. 
&+41,19. 
are Adj. mit Speeren versehen. 
RTÜTTTA Adi. Speer-blitsend. 
afsau m. N. pr. eines Mannes. 
कश्य spätere Schreibart für FIR. 
SERUTAT ^ = MIET. 
यं Du N pr. w.l. SF: 
{1} 6. 9) Carpopegon pruriens. — 2) 
Asparagus racemosns. — 3) Sida cordifolia older 
rhombifoliu Kunıza 1,4 (= MIITU Comm.). 4,1. 
FÜ Adi. (f. EI) 1) emporragend, hoch, — ॐ) 
erhaben, subtimis. 
क््घेवीर्‌ ५५. mit erkubenen Heiden bevölkert. 
कचम्‌ ५५. hohe Kraft besitzend, 
शकृत्‌ Adj. schwach, klein. 
*77 t) Inter. des Tadels, der Furcht, Tara 
und TIERIITFH. — 2) Brust, Gedächtnis, Gang, 
ein Dänava, Bhairava, die Mutter der Götter 
und dis der Ungötter. 
FERIT m. der Laut F TS. Pair. Darou Deuom, 
*°दीएति und mit उप ~ उपर्कारोपति. 
*ल्‌ Erae, Berg, die Mutter der Götter. 
लकार्‌ m. der Lant ल्‌ KV, Pair. TS, Pair, 
*लृतक m, orfandenes N, pr. 
लबर्णा n, der Lawi ल्‌ AV. Pair. 
"ल्‌ Civa, Mutter, Goitweib, weibliche Natur, die 
Mutter der Dänava, Frau eines Daitja, die 
Mutter der Kömadhenu. 


शरषित्तोम ~ एकच्छ्न 


und स्कोकिसंमुख Adj. ist एकं mit dem vorangehon- | एकमाम m. dasselbe Dorf Simar. Ba. 2,6,14. 


den Worte zu verbinden: einzig una allein das 
Gute, nur gen Himmel, — ९) ein und derselbe. — 
d)siner unter zweien oder mehreren (Gen. [148,6], 
Abl, oder im Comp. vorangshend). da-ta,ad, 
चप्‌ oder दिती der eine — der anders. ठक - 
दितीय - तृतीय + एक ~ घन्य ~ एक - 
चतर. हके ५५८१५ त ठे - के oder mit 
einige — andere. टके _ ch ~~ घपरे, TR Ben खन्पे 


a 


- षके — UT - चप्‌. — % zwei neben einan- 


| der stehende, auf dasselbe Substsntir bezogene 


TER (das zweite unbetont) bedeuten je einer, einer 
um den andern, — f) einzig in seiner Art, vor- 
züglich, — 9) ein (als unbest. Artikel), Jemand. — 
2) m. N. pr. eines Lehrers Ärasr. 1,19,7. eines 
Sohnes des Raja.— 3) { घा Bein, der Durgd.— 
A)n. Kinkeit. करपरिकङीनक einer Hand und eines 
Fusses beranbt 1169, 2,274. चैका so r.a.ein Pala 
Henionı 1,873,14. 590,41. 12. 
एकमत m, die eine Zeit. 
एकर्षिं m. 4) der einzige, oberste Rahl. — 2) 
N. pr. eines Rshi, 
एककं Ad). (८ एकका ०००ए निका) einzig, ०५५०११५१, 
allein seiend, — stehend. 
* एककपटक n. eins Art Wels Gar. 
एककएट Adj. einstimmig Laur. 167,20. 
एककपाल Adj. auf einer Schale befindlich, 
*एककर्‌ Adj. (1.5) ए. 3,201. 
एककत्त्प Adj. denselben Ritus habend Ind. 84, 
19,93. 
एककशत n. ein Procent Bläss, 101. 
4. एककार्व n. ein und dasselbe Geschäft, — Vorhaben. 
. एक कार्यं Adj. ein und dasselbe vorkabend. 
एककाल Ad). gleichzeitig. Nom. abstr. ०ता £ 
und © ४. 
एककालम्‌ und गलिकम्‌ 4५१. nur einmal am Tage. 
एककालिन्‌+५. nureinmalam Tage siattfindend. 
EN Jen m. Bein. 1} Kubera's. -- 2) Rala- 
blhadra’s. — 3) des Schlangsndämons Cosha, 
ang ४. eine Art Aussals Baivara. 0,20. 23. 


४.५ (4 [णक], des Sichbesinnens auf Kiwas, der An- ६५१४५ 6.7. 


rede oder des Anrufs, des Ungehaltenseins und des 
Mitleidens. 
2.*7 m. Vishou. 


टंक 1) Ad). ॥ शा) 0) ein, ५५५५. नृ — टेक, 


*एक्कृष् Adj. अलिक gepflügt Gas. 
*एकलोर्‌ ५. Milch von einer und derselben Kuh 
P. 6,3,62, Sch. 

Tat Adj. einkufig. m. ein Thier mit ungespalis- 


न ~ एक (121,15), एका SR न (190,15), तरेका | nen Hufen Ärası. 


$पि (४३०,४) keiner. ह कया नं, Fre ने, एंका ००५ 


एक्गु m. ein best. Agnishloma. 


*एकन 7 vor Zehuern 50 Tr. a. weniger eins. — *एकगरह m, Stndiengenosse, 


bj solws, alleinig, einzig, einmalig, dieser allein, 


ैकगृकूपतिक Adj. denselben Grhapati (beim 


nwr der. In Zusammenselzungen wie late Adj, | Opfer) habend Gar. Ba. 4,6,8,1%. 


एकमामीषा (८-५०५. ७१०५. 2,16) and *°प्रामोय 
Adj. in demselben Dorfe wohnhaft. 
हैकचक्त 1) ५५. If. घा) ०) einräderig 314,10. — 
b) nur von einem Fürsten beherrscht. — 2) m. N. 
pr. eines Dänarva. — 3) 1. &1 N, pr. einer Stadı 
der Kikaka. 
एकच््रवर्तिन्‌ 1) Ad. anf einem १०८५ sieh dro- 
hend. — 2) m. 'Alleinherrscher..-— Nom, absir. 
safamı f. zu Beidem Karals. 18,70. 
एकचतुस्‌ Ad). einäugig und zugleich ०८१३५१४१ 
(Nadel) Spr. 7776. 
एकचत्रारिंश Adj. der ५१५१९. 
ैकचािंशत्‌ ^ ar. 
TRITT 1. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 
एकचरं 1, ५५. (८ श्चा) ०) allein wandeind, nicht 
in Gesellschaft lebend, allrin stehend. — ठ} zu glei- 
eher Zeit schreitend. — 2) m. a) Bein. «) Gira 
Rudra’s (40. — 8) *Baladera’s Gau. ~ 9; 
® Rhinoceros. 
एकच्‌ 1}; Adj. einfürsig. — 2) m. PI. N. pr. 
eines fabelhaflen Volkes. 
एकचारिन्‌ N Adi. = एकचर्‌ +) ०) १. 540. — 
2) *m. ein Pratjekabuddha. — 3) f. ° हिणी 
eine treue, nur an Einem hüngende Geliebte oder 
Gattin 0५८५४. 40,18, 
एकचिति Adj. einschichtig Gum. 4,4,11. 
Gafafrran adj. 4५५१. Cars 8५. 9,4,2,5. 
टैकचितीक Adj. dass. TS. 5,2,3,7. (०५७५४. 2,43. 
Nom. absir. ^ नल n. Comm. ebend. 
1. एकचित्त ध, 1] ein und derselbe Gedanke, ein Herz 
und eine Seele. —?2) der nur auf einen Geyenstand 
gerichtete Gedanke, 
2. एकचित्त Adj. (८. घा) 1) einen und denselben Ge- 
dunken habend, einmütkig. Nom. abstr. OAT I. — 
2) nur auf einen Gegensiong seine Gedanken ye- 
riehtet habend, Nom. abstr. OT f. Häufig in Comp. 
mit der Ergänzung. तेवा चित्त nur an ihn denkend. 
एकचित्ती Adr. mil भू eines Sinner werden. 
n yemeinsames Ueberiegen von [Üen.). 
एकचिन्मप Adj. einzig ans Geist bestehend. 
af 
कः m. N. pr, eines Autors. 
sau einmüthig. 
% एकचोद्न n. eine einen einzelnen Gegenstand be- 
treffende Anweisung Kits. Ca. 5,6,8. 
2. TERRA Ad). (f. AT; anf einer gemeinschaftli- 
chen Anweisung berichend, 
TREE Adj. 1. स्रो) nur einen fürsitlichen Son- 
nenschirm habend, nur von einem Fürsten be- 
a 


herrscht 507, 1358, Hewsonı 1,504,17. allein herr- 
schend Ind, St. 13,278, 

VE f. eine Art Räthsel, 

एक्च्छाष Adj. ganz finster. 

कर्ने Adj. 1} einzeln geboren. — 2) allein ste- 
hend. — 3) einzig in seiner Art. — 4) sinartig, 
sich gleich bleibend, 

एकन्नट N. pr. 1) m. eines Wesens im Gefolge 
Skanda’s. — 2) f. ZI einer Göllin. 
* एकन्नन्मन्‌ m. 1) Fürst, अत. -- 2) ein Cädra. 

टकन्नात Adj. 1) von demselben 2049 —, von 
denselben Eitern erzeugt. — 2) in ebenbürtiger 
Ehe erzeugt. 

एकन्नाति 1) Adj.a)nur eins Geburt habend(Gegens. 
हिनाति 64४7. — ¢) zu einem und demselben Ge- 
schlecht — zu einer und derselben Art gehörig. 
— 2) m. ein Chdra. 

एकन्नालीय ^+. = एकननाति +) %). 
Tas f, der Sinus von 50 Grad, 

एकन्योतित्‌ ». das einzige Licht, Beiw. (1१११४. 

एकर्ते m N.pr.1) eines gölllichen Wesens noben 
Drita und Trita. — 2) eines Brahmanen. 

एकतच्तिका und OFFEIt £ ०१० einsadtige Laute 
8.8.8. 177 

टकम una एकतमं adj. MT) einer unter vielen. 

FRAU Aa. ६. र) einzein,singulus Mara. 8.2,9,1. 

एकत्‌ Adj. 1) siner unter zweien. —2) ungenau 
= एकतम Kio. 36,3. 

एकतस्‌ ५५१. ¶} == Abl. von क ein und derselbe. 
— 2) von —, auf einer Seite. एकतस्‌ — एकतत्‌ 
श्नन्यतम्‌, चप्‌” (im Loc.) oder bloss वा auf der 
einen Sefte— auf der anderen Seite, hier — dort. — 
3; in eins, zusammen Sucn. 1,183,13. 16, 

टकंता ¢ das Einssein, Einheit, Vereinigung, 
das Zusammenfallen, Identität. ककतामपि -पा sich 
vereinigen mit (Instr.) 104,5. 

एकतानं 1) Adj. nur auf Eines gerichtet, seine 
Aufmerksamkeit nur auf Eines richtend. Häufig 
io Comp. mit seiner Ergänzung. Nom. absir. SAT 
£. — 2) m. a) die auf Eines gerichtete Aufmerksam- 
keit, — b) == एकताल Harmonie. 

TAT 9, Vereinigungspunkt, Sammelplats, 
1. टकता्ल m. Einklang, Harmonie, 
2. एकताल 1) Adj. nur mit einer Weinpalme ver- 
schen. — 21. ई a) ein best. 70८4 5. 8. 5. 211. Verz. 
ध. 0४1. H. 87,0,12 (णलोविधि zu verbinden). — 
b) *ein best. musikalisches Instrument. 

एकतानिका ^ = एकताल 2 0) ४.8.5.914. 

एकतीर्विन्‌ Adi. dieselbe Einsiedelei bewohnend, 

एकतुम्ब Adj. #. ॐ nur mit einer Flaschengurke 


एकच्डन्न — एकनेमि 


(als Resonanzboden) verschen 5. 8. 8. 178. 

हकतेन्नन Adj. einen Schoft habend. 

TRÄITH AG. nur im Unterkiefer Schneidsrähne 
habend. 

एकज Air. 1) =Loc, von एक ein. — 2) 28 einer 
Stelis. TER — प्‌ त Mer — ५०५. एकस्य For 
— 7ER — कुन्नापि ५४६५०. 89. — 3) an einem 
und demselben Orie, zusammen, vereinigt. 

एकि Aa). der ३१५५५. 

एकत्रिंशक Ad. aus 34 bestehend Ind. St. 9,17. 


टकज्रिंशत्‌ ^ einunddreissig. ठेकज्रिशदन्त्‌ +. 


"4 IT Strllbig Car. Ba. 3,1,8,23. 


TATFR m. ein best. ६४५४१. 

एकत ०.१) = Te. गम्‌ sich vereinigen mit 
(Instr.). — 2) Einzahl, Singular 228,33. 234,29. 
— 3) das Alleinsein, — stehen, 
"THE m. 1) Bein. Ganega’s. — 2) ein best. 
Fieber Ga. 

एकदपिडन्‌ m. 1) Bez. einer dest. Art von Mön- 
chen. — 2) Pl. eine best, Vodänta-Schule. 

कद्‌ पिरसैन्या्विधि m. Titel eines Werkes. 

एकदा Adr. 1}aufeinmal, zu gleicher Zeit 186,7. 


— 9) zu Zeiten, bisweilen, AT — एकदापि niemals. 


— 3) eines Tages, einstmals, 

Tal ad. in derselben Rishtung wie (Instr.) 
befindlich, — gelegen. 

एकदीत्त Adj. wobei nur eine einmalige Weihe 
stattfindet Lirs. 8,5,19. 

vaT8 Adj. dieselben Leiden habend 50,1. 
*TERT 1) Adj. ५१५८५५४. — 9) m. 0) Krähe. — 
४) Bein. Civa’s, 

Gaza Adj. allein anzusahen, — sehenswert 
Kuminas, 7,64. Nam, 6,8. 
1. एकदृष्टि f. c'n nur auf einen Gegenstand gerich- 
teter Blick, 
१.*टकदृष्टि m. Krähe Nıen. Pa. 

एकदेवत und प्टवत्यै (TS. ३,4,4,1) Adj. nur einer 
Gottheit geweiht, nur an eine G. gerichtet, 
१. एकदेषा m. 1) irgend ein Ort, — eine Stelle 133, 
19. 176,17. 227,24. Spr. 7646. — 2) Theil, Eiwos 
unter Fielem Kära. Ca. 14,2,14. Chr. 234,5. Nom, 
abstr. ० n.Gum.1,3,20.— Yeine unddieselbe Stelle, 
2. एकदे Adj.(LHTM)an demselben Ort sich befindend. 

टूकरेणविवर्तिन्‌ ~ 

क तना तन्‌ ^ partiell Kirsarn. 10,8. 

एकद्‌ा्न्‌ 1) Adj. aur Theilen bertehend; m. ein 
Ganzes (५३४, zu Bäpan. 4,3.14. — 2) m. Seotirer, 
Separatist. 

war m. N. pr. eines Mannos. 

एकड़व्य a. 1) ein einzelner Gegenstand Kirı. a. 
1,10,6. — २) ein und derselbe Gegenstand Kirı. Ga. 


1,7,9. 
1. एकधनं n. ein Theil der Habe ६०५४. 
2. हैकघन 1) m. ein best. Krug, mit dem zum einer 
best. gottesdienstlichen Handlung Wasser geschöpft 
wird.— 2) !. घ्रा Pl. das damit geschöpfte Wasser. 

एकधनरविंट्‌ ५०. einen 2५1 der Habs erhaltend. 

एकधर्निन्‌ Adj.die Ekadhana genannten Krüge 
tragend. 

एकधर्म +%. ५८ घा) gleichartig 248,6. 

TRUTH 44. ५५५५. 

एका Adr. vereint, einfuch, auf ein Mal, zusam- 
men mit (Instr.) ५१५४५ 1,36. in Zinm fort TBn. 
1,3,2,4. 

Adj. eintheilig (Musikstück) 8. 8. 8. 131. 

ah n. das zu eins Werden, © 7m eins 
werden, 

TUT, lostr, ste mit einem Gusse, so ए, a. 
m. ९, Male Tinpsa-Ba. 14,4,7. 

TUT m. N. pr. eines Berges. 

टकधिक््य Adj. eine und dieselbe Fenersielle ha- 
bend Car. Ba. 4,6,8,18. 

* एकधुर्‌, *°धुरावक्‌ und श्धुरीण (Naisu. 6,68) 
Adj. zu demselben Anspann tauglich; so v. 9, ent- 
sprechend, gleichend Nuss. 

dera7 f. PL, wohl Bez. bestimmter mythischer 
Wesen, 

एकनल्् 9. ein aus einem einzigen Sterne be- 
stehendes Mondhans oder ein M., das nur einfuck 
{ohne पर्व und उत्त) erscheint. 

* एकन m. Hauptischauspieler, 
*एकनपन m; der Planet Venus Gar. 

एकनवत Adj. der Hste, . 

एकनवति f. einundneunzig. ० तम्‌ Adj. der Hıe. 

एकनाव 1) m. N. pr. eines Autors. — 2) f. ई 
Titel eines von ibm verfassten Commentars. 

एकरनायकं m. Bein, Civa's. 

एकनिबदवेणी Ad). f. deren Haar zu einem ein- 
zigen Zopf zusammengebunden ist Haar. 7042. 
एव नि०१.\. 
1. एकनिश्चय m. gemeinschaftlicher Beschluss. 
२. एकनि शय Adj. ein und denselben Beschluss ge- 
fasst habend. dasselbe Ziel verfolgend. 

हकनीड Adj. 1) eins gemeinsames Heimat +न 
band. — 2) nur einen inneren Raum habend{ Wagen). 

एकनेन 1) *Adj. einäugig Gar. — 2) m. a) *Bein. 
Civa’s. — b) bei den ekstatischen Gaira Ber. 
einer der क Arten von Vidjegvara. 

TRÄFT ०, = FEAR 9; ५} ४८५१०११ 1,011,8. 
923,5. 

एकनेमि Adj. nur eine Radfeige habend. 


* एकपत्त Adj. zu derselben Partei gehörig. 
एकपत्ती Adr. mit भ्रू nur die eine Selts einer 
Sache sein. 
एकपतीभाव m. das als sine These Gelten Comm, 
zu १०4५५, 3,2,16. 
[न der Siste, 
£ einundfünfsig. 
एकपति m. ein und derselbe GatieBnis.P.4,26,27. 
एकपतिका Adj. ६ denselben Gatten habend. 
ॐ एकपच्न m.sin best. Enollengewächs Ridan. 7,108. 
* एकपन्लिका f. Oeimum gratissimum. 
एकपल Adj. nur eins Gattin habend, IEF- 
मामिकपन्ितां ८ Polyandrie. 
4. एकपल्नी £ nur eins Gattin. STREIT Adi. 
2. ÜamTeit Aa. 1. 4) mur einen Eheherrn habend, 
d. i. dem Gatten treu. Subst. eine treue Ehafran. 
Nom. abstr. © ०. ~ 2) Pl. einen und denselben 
Gatten habend, 
एकपल्नीक Adj. nur eins Gattin Aabend Comm, 
zu Naisam. 9,3,8. 
कपट und Tan 1) Adi. (stark ण्वादू, 1. तयद) 
a) einfüssig, hinkend. — b) unvollständig. — 2) 
m. a) Bein. ५) Vishgu's. — 6) * (15५8. —b) N. 
pr. einos ०१११. — 3) £ TR. Fussatog. 
1. TRIZ .„1) sine und dieselbe Stelle. Nur im 
1.५९. > पदे plötzlich, im Nu. — 2) ein und dasselbe 
Fach oder Feld Auxı-P.40,12.— 3) ein einzelnes —, 
einziges Wort, — 4} ein ४१५ dasselbe Wort. — $) 
ein einfaches Wort, eine einfache Nominalbildung. 
2 dam 1) Adj. {f. ET) a) nur einen Schritt gross 
Spr. 7071. — 5) einfüssig. — €) ein Fach odor 
Feld einnehmend Heminnı 1,653, 2.3. — dj nur aus 
einem Worte bestehend Tinpia-Ba, 12,13, 32. u 
Adv. mit einem Worte, kurz ausgedrückt. — 2) 
m. a) Pl. N. pr. eines mythischen Volkes, — b) 
¶ ५१५१६ cosunli modus, — 3) 1. एकपदा a) ein aus 
seinem Päda bestehönder Vers. — 9) = पूर्वभाद्रपदा 
Varin. Bau. 8, 8,11, 
TRUE ५०,. ४०१* TRUST. 
एकपदि क AI. =. एकपट्‌ 1)e)Hankonı1,651,12. 
एकप Adj. über Alles gehend. 
त एकपा५११.११॥८५ ४१५१११४ eines(Würfelsu.a.n.) 
एकप्ी f. 1) N. pr. einer jüngeron Schwoster 
der Durgs. — 2) *Bein. der Durgä. 
एकपर्पिका ¢. eine Form der Durgs. 
एकपर्वततक m. N. pr, eines Gebirges, 
* एकपलाश m. Daron Adj. ° कोप gana कादि. 
एकपघ्चुक Adj. dasselbe Opferthier erhaltend 
Äer. Ca. 3,6,18. 
एवपकेपत्रीचिन्‌ Adj. von einer häche spei- 


ठंकनेमि ~ एकन 


send Comm. zu Gone. १,५.३६. 
एकपाद्ला ^ 1) N. pr. einer jüngeren Schwester 
der Durgä. — 2) *Bein. der Durgä. 
एकपातिन्‌ Adi. 1) allein seiend, — stehend. — 
2) zusammen gehörig. zusammenfallend RY, Pair. 
Äcv. Ga. 5,18.11. 6,5,6. 12,6,25. — 3) Pl. swan- 
mengenommen Aır. Ba. 1,19.. 
1. एकपाद्‌ m. 1) sin ह्न = 2) Fiertel MBa. 12, 
232,21. — 3) ein und derselbe Päda, 
2. हैकपाद्‌ 1) Adj. (1. चा] einfüssig; nur einen Fuss 
gebrauchend. — 2) m. PLN, pr. eines mythischen 
Volkes. — 3) m. oder 9. N. pr. einer Oertlichkeit. 
~ 46. एकपद Titel des 2ten Buches im Car. Ba. 
एकपाद्‌ कं 1) m. Pl, eines mytbischen Volkes R. 
ed. Bomb. 4,40,26.— 2) f. °दिका a)ein Fuss Nausn, 
1,121. — ¢) = >. एकपाद्‌ 4}. 
एकपार्थिव on. Alleinkerrscher 97,20. 
एकपिङ्ग und ~त mı.Bein.K ubera's(ganzbraun). 
एकपिङ्लाचल m. Kubera’s Berg, d. i. der 
Himavanut Dacia. 42,21, 
एकपोत Adj. (f, ZIT) ganz gelb 292,19. 
एकपुण्टरोकं 9. die einzige Lotmsblithe, so v. a, 
der absolnt Beste Car. Ba. 14,0,3,14. 
एकपुत्रक m. ein best. Vogel, 
1. एकपुषष m, 1, nur ein Mann. — 2) der eins 
Urgeist एष g° bessere Lesart). 
2. एक्पुह्ष Adj.nur ans einem Menschen bestehend. 
टंकयरोडाण #9|. denselben Opferkuchen erhal- 
tend Kar. Ba. 4,6,0,18. 
क Tagen f. eine best. Pflanze. 
TEN Adj. (f. श्रा) gleichartig Muca. XI. 
एकप्रतिरार्‌ Adj. nur mit einer Pratibära 
genannten Silbe versehen Lira, 6,12,+. 
एकप्ररान Adj. (fe AT) Pl. ihre Gaben in einer 
durch eine gemeinsame Jäßjä eingeleiteten Dar- 
bringung emnpfangend. 
Tara m. १, pr. einer Stadt, 
एकप्रापाभाव m. einmaliges Atheınholen TS. Pair. 
TRAM m. das Verbinden von Lauten) mit- 
tels eines einzigen Athenzuger. 
टकप्रदिण Adj. खा! eine Spanne lang Gar. Ba. 
$,४,३,१ ५. 
*एकफला f. eine best. Pflanze. 
watt 1) Adj. a) einmütkig Karuis. 18,136. 
~ ¢' von schlichtem Verstande. — 2) m. N. pr, 
einos Fisches, 
एकभक्त 1} Adj. if. AT) nur Einem ergeben, {१९४ 
1.8282. — २) 9. einmaliges Essen am Tage Kaug. 38. 
एवभक्ति 1 = एकभक्त 2. 
एवमक्कि कं Adi. nur eine Mahlzeit am Tage ein- 


nehmend Gaur, 
1. एकभाव m. 1; dns Linssein. — 2) bınfalt, schlich- 
tes und ehrliches Benehmen Spr, 1818. 
2. एकभाव Adj. 1) eines wad desselben Wesens. — 
2) sich einfach und offen benchmend gegen [Gen.). 
कभाविन्‌ Adj. zu eins werdend, zusammen- 
fliessend. 
एकभूत Ad). einunaungetheiit, yanz aufmerksam. 
एकमूमिक Ad). einstöchig Neskont 1,672,2. 
एकन 9, Einswerdung 1६५४६, Ur. 3,2. 
एकमेत्रन ४.4) = VENEN 2). — 2) gemeinsam 
Mahl. 
एवमेतिन्‌ Adj. nur einmal am Tage ossend, 
= एकमति f. der auf einen Gegensiund gerichtete 
Sinn, 
2. एकमति Adj. einmütkig, 
एकमनत्‌ Adj, 1) der seinen Sinn nur auf einen 
Gegenstand gerichtet hat, nur einem Gedanken 
nachgehend, aufmerksam 298,17, Auch mit der Er- 
gänzung componirt. — 2) einmätkig, 
STREIT Ad). (6. ई) nur aus oder in — hesichend, 
ganz erfüllt von. 
एकनान्न Adj. nur eine Mora Aabend, 
६. 
एकु Adj. 1) nur einen Mund hAabend Hesipar 
1,808,22. — 2) demselben Ziele zugewandt, — 3) 
zu einer Kategorie gehörig. Nom. abstr. © n. 
Comm. zu TBa. 1,60.,— 4)von Einem beanfsichtig". 
Li ब. 
एकमूर्धन्‌ Adi. (^ प्री) = एकमुख 9. 
एकम्रूल 1} 44|. eins einzige Wurzel habend 38,11. 
— 2) *6, 27 a) Linum wsitatissimum. — b) Der- 
modinm gangetionm.. 
एकयम Adj. eintönig TS. Pair. 15,9. 
Tante und *OET £ ein Perlenschmuck 4४4 


einer einzigen Schnur. 


TAT m N. pr. eines Fürsten. 


एकरप m. ein einziger —, ein und derselbe Opfer- 


pfosten Murrn. 8. ^ 4,8. Tinpsa-Ba, 21,4,13. 


एकयोनि Adj. 1) von 4०५०३०१ Mutter geboren, 


— 2) von derselben Herkunft, — Haste. 


+क्त m. Vorbesina soandens 0, 
+Tatz m. Bein. Ganega's Gar. 
4, एक्‌ त m. die einzige Neigung, das 6, Vergnügen. 


2. एक Adj. (f. ET 1) nur einen Geschmack 
(obj.) Aabend Racu, 40,17. — 2) nur an Einem Ge- 
fallen findend Rasa. 8,64. Gewöhnlich in Comp. 
mit der Ergänzung 9,42. Gix. {Pıscn,) 62,8, — 3) 
sich stets gleich bleibend, unwandelbar Miuarim. 
71,7 (63,19) = Urranaa, 79,6 (102,3). 


एकत्‌ 1) Adj. allein sichtbar. — 9 m. a) der 


Fürst allein. — b) Alleinherrscher. 


एकरा m. Alleinkerrscher TBa. 2,8,8,7. 
TRTTET 1. Alleinherrsoherin AV. ५१०१, 7,3,2. 
एकरा 1) m. wine sine Nacht lang duwernde 
Feier. — 2) n. die Dauer einer Nacht [भकस Tages) 
Gaur, 
एकर्‌ात्रिक Aa. 1) für eine Nacht (einen Tag) 
ausreichend. — 2) eine Nacht (sinen Tug) verwn- 
iend MBu. 12,192,3. प्रामिक ० in einem Dorfa 14, 
46,26. — ४४।. टेक ०. 
एकरात्री षा Adj. eine Nacht während 1.114.9,4,8. 
एक रि कथन्‌ Adj. gleiche Ansprüche auf eine 
Erbrehaft habend. 
एकन m. 1) Rudra allein Ind. St, 13.971. — 
2)bei don ekstatischon Ga: va Ber. einer der 8 Arten 
von Vidjegrar» Hamionı 1,611,9. A23,6. 
४. टकंङ्प 9. nur eine Arı und Weise Ind. Sı. 45, 
3. FIR Immer in derselben Weise. 
2.4737 1) ५५ (६. घा) a) einfarbig. — b) von 
gleicher Gestalt, von gleichem Aussehen, ein/örmig, 
einartig. Nom. absir, OAIT f. Gieichfürmigkeit, Un- 
Veranäsrischke Spr.1237.,-- 2)n. weg. ६ 29461 Meira. 
= aa Adj. von Einem oder Kiner herrührend. 
*एकोणुम्‌ m. Bein. Kakshivant's Gar. 
ga 1) Adj. aus sinem Verse bestehend. — 2) 
n. ein aus einem Verse bestehender Lied. 
ar die eine Zeit. 
m, 1) der einzige, oberste Rshi. — ३। 
N. pr. eines Rsbi. Tat रात्रम्‌ Nato eines S4- 
man 4५५७, Ba. 
Ta 1) Adj. a] ein, der Eine. — b) allein. ~ 
2) m. Solosänger 8, 8, 8, 118. 
एकलत्यता {405 das einzige Ziel Sein Dagan. 82,1. 
एैकलल्य N.pr.1)m. eines Fürsten dor Nishäda, 
— 2) f. घ्रा einer Stadt. 
4. एकलिङ्ग ०. ein isolirt stehender Phallus, 
9. एकलिङ् 4) *m. Bein. Kubara's. — 2) n. N. 
pr. eines Tirtba. 
*"एक्ल्‌ =. N. pr. eines Mannes. 
एकबक् N. pr. 1) m. eines Dänava. — 2) f. 
घा einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 
TRIER Adj. eingesichtig Heminaı 1,824,2. 
एककचर्म n. Einsahl, Singular. 
एकवचनान्त Adj. auf eine Casusendung des Sin- 
gulars ausgehend. Nom. absir. SAT f. und °F] १. 
Comm. zu Madin. 63,2. 
एकवत्‌ Adı. wie Eines, wie wenn os sich um 
Einen handelte Ärast. 
एरकवद्राव m. das Siehdarsiellen als Einkeit 
Comm. zu Kira. Ca, 2,3,8. 
1. grau m. ein einziger Laut. 


एकरा — Fans 


9. एकवर्णा 1) Adj. 0) einfarbig, gleich — Spr. 1378. 
Nom. abstr, FIT f. Baiumanıxode, 19, — b) einfür- 
mig 8919. P. 8,5,39 — 6} nur eine Husis habend. 
— dj nur aus einem Laute bestehend. — 2) ®1. $ 
ein best. musik, Instrument. 

एकवर्णकं Adj. einsütig. 

एकबर्णसमीकर्‌ण ०. eine Gleichung mit einer 
unbekannten Grösse. 

Grant n. Pfad Name. 6,24. 
rate f. eine einjährige Kuh. 

एकवल्त् Adi, nur mit einem Untergewand an- 
gethan ६१५७, Hamionı ¶,90,७३. Nom. abstr. SAT ६. 

एकवल्रघ्नानविपि m. Titel oioes Werkes. 

एकवा 9. | ein Ausdruck, — Wort. Nom. 
abstr. 9 u. Comm. zu den Civasdlrs, — 2) ein 
einsiger Satz. Nom. absir. ० ता f. und त ०. Ind. 
४५. 19,500. Comm, zu Caw-8. 132,1. 131,18. — 
3) ein und derselbe Satz Kivjio, 3,181. 

एकवाचक Adj. dasselbe besagend, synonym 
Comm. zu ४ ५६1७. Bau, 8. 78. 

एकवाचकानुप्रवेशसेकर्‌ m. eine best. rhstorische 
Figar. 
कै एकवद्‌ m. eine Art Trommel. 

एकत्रामी 1. ein best. gespenstisches Wesen. 

aan Adv. i)nurein Mal. RTL 
heute noch +, M. — 2) auf ein Mal. 

एकवाप Adj. an demselben Orte lebend Spr. 2149. 

एकवासविधि m. Titel eines Werkes. 

एकवासम्‌ +%. = एकवल्न Ärssr. MBu. 3,61,6, 

एकविंशं 1) ५५. षक्‌ ०) 297 Ziste. — b) aus HM 
bestehend. — €) mit dem Ekavimoasioma ver- 
bunden. — 2) m.a) = एकविशस्ताम, ~ 9) Ber 
eines der 6 Prsbthjastoma. 

एक चिएकर 1) Adj. (1. ° शिका। ०) der Mate He- 
mionı १,११७.१. 420,6, — 0} aus 21 bestehend, — 2) 
n. 24-Zahl, 

garden f. Pl. einundswanzig. Am Anf. eines 
Comp. Hewionı 1,293,5. 

हैकविशति ¢. 8. und Pl. (selten) das. टक 
विंशत्यमी 1) स्वगीः Hamlonı 1,104,1. Als Ad). 
in oqat:. एकविशतिगकीतं 24 Mal geschöpft. 4 
कविशतिनिर्बाध Aal. Car. 8५. 6,7,0,2. १,4,१,१५. 
टकविंशत्यर्‌ ति ५५. एवविपात्यङ्‌ m. 1.41*.५,6,११. 
garantieren Adj. Ind. 81. 19,326. *टकविश- 
तिभर्‌दान्नम्‌ ४०६१५. 2,411,b. 

एकविंशतिम Adj. der Yrte. 


ren T Adr. 24fach, in 2 Theile. 
Adj. 2ifach Mair. 5. 3,2,8. 
एकविंशतिस्यान no. Titel eines Werkes. 


एक्विंशत्क ०. २।-2०॥॥. 


एकेविंशत्यनुगान १, Name eines ३३४१४१०. 
एकर्वि्ेवस्‌ ५५. mit dem Ekavilicastioma 
verbunden. 


wrfanddg ¢ Berstettung einer 3-Zahl Car. 
Ba. 7,1.9,15. B,5,8,8. 

एकविर्स्तेम m. ein aus MH Glisdern bestehm- 
der Stoma. 

एक्चिंशिनी ¢ 24-Zahl Tinpss-Ba. ३१,५,१३. 

ठंकविध +]. 1) einfach. — 9) ९६०१७१९१. 

एकविभक्ति Adj. Immer in demselben {००४४ ०।५- 
hend P. 1,2,44. 

एकविलोचन्‌ m.PLN.pr.einosmyihischen Volkes. 

एकवीर 1) m. a) ein unvergleichlicher Heid. — 
b) *sin best. Baum Ridan. 8,17. — ३) 1. स्रा 9) *eine 
Gurkenart Nica. Pa,—b)N. pr. einer Tochter Cira's. 

एकव्रीएकल्य m, Titel olnos Werkes. 

एकवोरयं ५५.५०१ gleicher Kraft Tinpua-Bub,t,t3. 

एकवृक m. ein allein wandernder Wolf Ci. im 
Comm. zu Taırr. ५. 428.1. 

एकक m. 1} नकि isolirt stehender Baum Vanim. 
4००५१. 6,20. “az Adj. Min, Gans. 1,13. — 2) ein und 
derselbe Baum Spr. 1376. — ७५१०५ *Adj. ° क्तीच, 

एकवत्‌ Adj. einfach, 

एकवृत्तमय Adj. in einem und demselben Metrum 
abgefasst. 

एकवृन्द्‌ m. eine best. Krankheit des Schlundes. 

एकवृष 4) m. der einzige Stier, Herrscher der 
९९१५९. — 2) n. Name eines Säman. 
1. THAT und ° फी! £ eine einzige Flschte (als 
Zeichen der Trauer) Mean. XII. ग्वेणीधर्‌ा Adi. f. 
Zungen 9. Nom. abstr. 
9. एकवेणी Adj. f. ०५५ einer Flschte bestehend 
Mncu, 89, 

टैकवे्मन्‌१,५१ einziges BunwerkCar.Ba.1,3,8,14, 

टकव्याल्यान Ad). (1. BIT; dieselbe Begründung 
habend Car, Ba. 6,2,8,27.38. 7,8,6. 7,2,8,28. 

एकव्यावकारिक m. PLNameeinsrbuddb-Schule. 

एकन्नन Adj.(f. घा) 1) allein befahlend AV. 2५११०. 
7,3,1. — 2) nur Einem ergeben, trew. 

Tamara m, der eine, obersie Vrätja. 
1. कशत n. Aundertundeins. कषमिकशतं गाः Aun- 
dert Kühe und einen Stier MBu. 12,168,57. 
2. एकशत Adj. der kundertunderste. Am Ende eines 
adj. Comp. f. ET Garr. 

एकशततर्मे Ad. ५५५५. 

एकत ५०१. १०।०९१, in 101 7१५५५. 

हैकशतविध adj. १०।४०. 

dar 1) Adj. einhufig, dessen Huf nicht ge- 
spalten ist. — 2) m. a) Einkäufer, — 9) * Pferd. — 
3) 9. das Geschlecht der Einhufer, 


STREIT Ad. bintevorwandt. 

एकशलारकी Lein einzelnes StäbehenGar.Ba2,6,4,6. 

एकत्‌ Adr. einzeln 130,97. 

* एकशाख् Adj. zu derselben Schule gehörig. Da- 
von "Adj. ozita. 

एकशापिन्‌ ५१. allein (०४०९ Frau) schlafend. 

एकणालल 1} 9, a) ein Haws aus einem Zimmer. 
— b) N. pr. einer Oertlichkeit. SATT १.1. ~ 2) f. 
चा N. pr. a) einer Osrtlichkeit. — 9) einer Stadt. 
"एकशालिक +. = एकशाला. 

एकशात्मलीप्पृकयत्तीत्रत 9. ein best Spiel. 

एंकशितिषद्‌ Adj. (stark OUTZ) einen weissen 
Fuss habend. 

एकशिला ॥. N. pr. einer Stadt. OAITÄL 1. ७५०६५. 
Pa. 56,74. 

टैकथीर्न्‌ १५ = एकमुख 9, 

एकशोल Adj. von gleicher ३११५१०१४ MBu. 12, 
2373,11. 

एकशीला f. १.1. für एकशाल 9) 6). 

das Adj. ॥ श्चा) eine Knospendscks habend. 

एकणङ्ख m, Pi. Bez. 089 णि १९ Manen MBa. 
2,11,87. 

एकशेष m. N. pr. eines Mannes. 

एकशेष m. 1) der einzige Rest, das allein übrig 
Bieibende Nase. 3,82, १, 1. 7,59. Am Ende eines 
Comp. allein übrig geblieben von Vanis. 68,8. 69,2. 
— 2) eine elligtische Bereichnungsweise, bei der von 
zwei oder mehreren Wörtern nur eins übrig bleibt, 
so ४. B. der Dual und der Plural. 

एकग्ुतधर्‌ Adj. ein Mal Gehörter im Gedächt- 
niss behaltend, Nom. abstr. OFT 9, 
1. एकश्रुति f. 1) ein Ausspruch in der Einsakl Lips. 
4,1,4. Nom. abstr. °# ०. ६५१४. 4,1,12. — 2) das 
Hören einds einzigen Tones, Eintönigkeit. = तान 
Comm, zu Nsisam. 9,2,15. Nom. abstr, ° त्व 8. obend, 
2. एकणुति Adj. Adr. eintönig, gleich —. 

TETFTRU m. Titel eines VedAnta-Workes. 

ठंकणुष्टि Ad). sinem Bafehle gehorsam. 

TERTE ५.५. 1) der Site. — 2) mit 61 verbunden, 
+61. 

एकषष्टि 1. einundsschsig. न्तम्‌ Adj. der 61१६५. 

giant m. ein Jahr. Acc, sin Jahr lang 
Murra. 8, 1,9,7. 
५, एकमंणय m. das Zusammenhalten, friedliches 
Zusammenisben Spr. 3941. 
2. एकपंप्य Adj. Pl. susammenhaltend 507. 4404. 

एकमती Adj. f. in der Trews zum Gatten einzig 
dastehend ५१४४. 9,58. 

एकसप्तत Adj. der 74११९, 

ैकतप्तति 1. oinundsisbensig. चतुर्युगानि - एक- 


एकशरीर — एकाद 


सप्तति () पाव्ता ६।५७।०५। १,४6१,१५. 
एकमप्ततिक Adj. ०५१ 74 bestehend. 
एकसप्ततितम Adj. der Tinte. 
एकस n. Sammelpunct für Alles, 
TEE Ad. = एकतान +). 
एकत 1)n. tansendundein. कषमिकपकननं गाः 


tausend Kühe und einen Stier MBu. 1 ३,186.56. — 
2) Adj. der tausendunderste. Am Ende eines adj. 
Comp. if. शा. FIWHHERT गा; ५० १, ५. tawsend 
Kühe und einen Stier 6५6. M. 11,127. 
एकसार्धप्रयात Adj. mit (सक्‌) तथं ein und das- 
selbs Ziel verfolgend MBa. 10,5,33. Ridar. 8,374. 

TI 9, N. pr. einer Oertlichkeit R.ed. Bomb. 

2,71,8. OT १, ।, 
+Taga n. eine Art Trommal. 

एकमृक m. Schakal. 

एकत्तम्म Adj. auf einem Pfeiler ruhend 61,24. 

एकस्तेम Adj. nur mit einem Stoma gefeiert 
Liga. 9,7,8. Game, 5,9,43. न्क dass. Comm, 

Tre adj. 1) zmnammenstehend, in Kinem ver- 
eint, vereint. Nom. abatr. THEIATL.— 2) ein Fach 
oder Feld einnehmend Ausı-P. 40,7. — 3) allein- 
stehend, 90 v, a. selbstständig AV. Pair, 7,3,2. 
¦ 0 एकल्वान n. 1) ein und derselbe Ort 184,19. — 
9) = घ्वानें _ rufen 8© इ, ॐ, ein Mal— das an- 
dere Mal Spr. 1403, v.-l. 
2. एकत्वान Adj. mit demselben Organ ansgespro- 
chen werdend. Nom. absir. °F] n. Comm. zu TS, Pair, 

एकस्या f. ein mit sinem Holsspan gesogener 
Strich Gar. Ba. 3,6,8,2. 9,2,8,1. 

एकस्मान्रपश्ार्थे m. ein aus 49 sutja-Tagen be- 
sichendes Opfer T3..7,4,7,1. 

एकरसं 1) m. der einzige, Aöchste Hansa, allo- 
gorische Bez. der Seele. — 2) wohl ०. N. pr. eines 
Tirtba, 

+TRTFU Ad). ein Mal gepflügt 6५५. 

एकक्त्त Adj. (f. चा] die Länge einer Hand ha- 
bend Aası-P. 42,32. ७8४६०७1 1,782,16. 828,1. 

हैकङायन 1) Adj. (८. १) einjährig. — 9) £ एक- 
कायनी * eine einjährige Kuh. — 3) ०. Zeitraum 
eines Jahres. 

एककं Adi (८ घा) 1) ४०१ Kinem aufsmführen 
(Schauspiel). — 2) als Beiw. von an Zeitalter MBu. 
3,13049, एकाकरं ष, |. 

एकद्ला 1. Inste. ° केजया mit einem Schlage, 
‚auf ein Mal Ganır. 7. ९५४४५१. 286,24. 

ch m. Theil. Nom. abstr. SAT f. 

+एकाणमल m. Zuokerrohrsaft Gar, 
एकाकिकिमरिन्‌ m. N. pr. einen Bhilla. 
एकाकिन्‌ Adj. alleinig, ein.am. Nom. abatr. 


°किता ॥. 19५44. allein. 
१. ठकात्त Adj. nur eine Achse habend. 
ॐ. एकात्त 4) Adj. einäugig ए ५६18, Josas: 8, 38. — 
2) m. a)*Krähe. — b) Bein. Giva's, — e)N. pr.a) 
eines Wesens im Gofolge Skanda's. — 8} eines 
Dänara. 
५. एका ०. 1) das einzige Unvergängliche. — 2) 
eins einzige Silbe 807. 1400. 
2. टकात्तर्‌ +) Adj. einsilbig. Nom. abstr. OT n. — 
2) wohl m. Titel einer Sammlung einsilbiger Wör- 
ter. — 3} 9. a) ein einsilbiges Wort. sr m., णना 
ममाला ^, FINE m., "मालिका +. und एकातर्‌ा- 
मिधानकेषा ०. Titel ronSammlungen solcher Wör- 
tar. —b) die Silbe ar. —e)Titel einer Upanishad. 
एकात्तगणापतिकवच ०. Titel eines Gebetes ४५ 
Ganega. 
एकालरीभाव m. Zusammenziehung zweier Sil- 
ben in eine, 
एकाक्तरीभाविन्‌ Adj. In eimer Contrastion von 
Silben bestehend. 
1. एकापि m. ein und dasselbe Feuer Lir.. 4,9,3, 
2. ए्काप्रि Adj. nur ein Feuer unterhaltend १११ 
एकाप्निक m. = 4. एकापि ६१६०१, १,0,५. 
एकापिकापड ०. Titel eines Abschnitts im & $ 
thaka Ind. 81. 3,387 (टौ. 12,354). 
एकाप 1) Adj. (f. AT; auf einen Punct —, auf 
einen Gegenstahd gerichtet, seine Aufmerksamkeit 
auf einen Gegenstand richtend. zip, orft und 
°मनत्‌ Adj. Häufig in Composition mil der Er- 
gänzung. णू und भतत्‌ Adr. SAT f. und OT ०. Nom, 
abstr. — 2) wohl n. the whole of the long side (in 
an szcavation) wAdch ja subdivided. 
एकाममति m. त, pr. eines Mannes Lauır. 891,11. 
"Ta Ad. = DAR +). 
*ठूकाद्भं m. N. pr. eines Mannen. 
1. एकाङ्ग n. ein einzelnes Glied, — Theil, 
2. एकाङ्घ 4) ०.०] 1. Leibwache. Am Ende eines adj. 
Comp. चरा. -- १) *4० Planst Mereur. — e)*der P'a- 
net Mars. —d) *Boio, Visbau's, — 2) f. ई ein best. 
wohlrischender Stoff {aus Guzorat kommend) 891 - 
varn, 1,191. 3,100. — 3) *n. Sandelkols. 
TRIFITR n. ein unvollständiges Gleichniss 
231,81. 
1. एकात्मन्‌ m. ser einzige heist. 
2. TRITT AgLt Jauf sich allein beschränkt, allein- 
stehend MBu. 13,107,5. — 2) eines und desselben 
Wesens mit (Gen.). Nom. abstr. ° तप्ता f. 
एकातम्य fehlerhaft für TH ००५ टेकात्म्य. 
| एकाद १) ५५/.(५.३ ०) der ५४/१५ AmEnde eines 
| adi- Comp. €. 71. कषमिकाट्णा गाः 0 १.१. २५५५ Mühe 
34° 
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und einen Stier Gaur.22,16. Henionı1,467,8 am 
काट्शाश्च a0 Ieson). THRTZTI 1. 38. १०५५. 1.2.— 
¢) mit eilf verbunden, — 11, — €} aus Kilfen beste- 
hand. — d) ~र TARTT ५१५१०५। 41,627,14. 628.4, 
— 21.3 der eilfte Tag in einem Haldmonat. — 3) 
४, Eilfzahl. 

एकाद्णक 1) Adj. a) der eülfte Kar. 2,18.19. 
54४४५५४. 2४. — b) aus Eilfen bestehend, silfthei- 
lig. — 2) n. Eilfsahl, 

हैकाटृणकपालं Adj. auf eilf Schüsseln vertheilt, 

ROTH Adr. eilf Mat, 

एकाद्णत्र n. Eüfzahl. 

garzıdı Adr, eilffach, in eilf Theile Car. Ba. 
18,4,2,10, 

टकादशन्‌ ५५. १1. ei 

एकाराम Adj. der ५५/१५. 

az f. ein Frauennsme (Mörderin 
von Kilfen). 

एकाटृ पात्र ein Zeitraum von eilf Nächten (Ta- 
gen) ७५५. 

कादृध्विध ^°. ०५५०५०५. 

TARIFE u. ein best. Cräddha. 

ARZUFRNÄTTTTRTTTERT ॥ Titel einer 
Kärikä zum bio. P. 

एकाट्‌ पत्त m. N. pr. eines Mannes. 

एंकादणात्तर्‌ Adj. (f. EIT) eilfsütbig. 

एकादशा ति Adj. eitf Klten lang. 
1. एूकाद्‌ णाद्‌ ५. ein Zeitraum von eilf Tagen च, 
1,19,14. 
2. एकादप्ाक्‌ nı.eineilftägiges Opfer MBu,13,103,32. 

WERTET 4 Adj. ०५५ Kilfen bestehend. — 2 1. 
ofrrit Eilfsahl. 

एकाद शिन feblorbanı für टकार. 
*एकाद्णोत्तम m. Bein. Gira: 

एकादेश m. {| ५१6 Substitution eines einzigen Lau- 
tes für zwei oder mehrere. — 2) ein aus einem ein- 
zigen Laute bestehendes Substitut, das an die Stelle 
con zwei oder mehreren tritt. 

एकाधिप m. Alleinherrscher Spr. 3308. 

एकाध्यापन्‌ Adj. allein studirend Apasr. 

TRIAL. Bein. 1)dor Kuhü. — 2j der १०१६४. 

vard Adj.disselben Nachtheile empfindend 50,1. 

एकानुगान 0. Name eines 54 7191) Ans. Ba. 

एकानुदिष्ट n. ein einem einzigen (kürzlich) Ver- 
storbenen geltendes Cräddha. 

एकानिकस्वद्गप Adj. einfach und zugleich vielfach 
४0, 1,2,3. 
1. Tate m. 1) ein einsamer, abseits gelegener Ort. 
STR in der Einsamkeit, — 2) Theil, Bestandtkeil, 
Nom, abstr, IT f. und] 9. — 3) Beschränkung 


एके — एकाभित 


auf Eins, Ausschliesslichkeit. च्रैष एकान्ता पत्‌ ७४ 
ist keine ०४००१५५ Nothwendigkeit, dass Pardar. ed. 
Bomb. I11,86,18. ऽन्तम्‌, ०ेन, SOFITEL (Kar. 5,118), 
OTIETEL und एकान्तः (श्लामि absoluter Gewinn Buis. 
P.3,6,37) ausschliesslich, absolut, durchaus, schlech- 
terdings, vollkommen. OM ५६६२, 347,18 wobl feh- 
lerhaft für न्तं. — 4) das Aufgehen in Einem, ab- 
solute Binheit. — 5) Dogma Comm. zu Naksas, 4,1, 
98. 34. 30. तेलीकात्त Adj. ein Anhänger der Sam- 
khjä-Lehre 40.43. 
2. एकान्त Ad). ganz in Etwas odor Jmd (Loc. oder 
im Comp. vorangebond) aufgehond, nur Einem 
hingegeber. Nom, abstr. SFT f. 
एकात्तप्रक्षा n. einseitige Auffassung Kanınad,s, 
एकात्तमाकिन्‌ Adi. einseitig unffussend ५५५५५ 
3,8. 
"TRITT ॥. bei don Gaina Bez. zweier Spei- 
chen im Zeitrad». 
एकात्तभाव्‌ m. == एकान्त 4) १9१. 12,336,28. 
एकात्तनूत Ad). ganz allein stehend. 
एकत्त्‌ Ad). (f. EIT) nur durch ein Zwischenglied 
getrennt Gavr, 
एकात्तदृदस्प ४. Titel eines Werkes. 
" एकात्तातन्‌ m. N. pr. eines Bodlıisativa. 
एरकात्त्रील Adj. einen einsamen Ort aufsuchend, 
sich in die Einsamkeit zurücksichend MBu. 1,36,4. 
14,19,19. 
*एकात्तमुषमा ॥. beiden Gaius Nez. zweier Spei- 
chen im Zeitrade, 
एकात्तिन्‌ ५५. = 2. एकान्त. Die Ergänzung im 
Gon. ndor Loc, Sfr u. Nom, abstr. 
टकात्तीतोर्ध {1} #, N. pr. cmes Tirtha. 
एकाच्त्रिंण Ad). ans 29 bestehend Varrin. 29,7 
{nach der richtigen L.esart), 
एकान्ननक्तभोत्रन n.dasnurcinnal am Tage—oder 
das nur in der Nacht Speisen Hemionı 1,136,13. 
FEHTETTEIITTATT Adj. 49 Tage während; m. n. 
ein solches Opfer Kirs. Ca. 24,2,37. 3,36. Comm. 
zu 24.2,38. 
TRTPITETT ^५. nur einmal am Tage essend 
Benionı 1,164,21. 
TRTATEÄTm.ein t9theiligerStomaLiy.6,7,18. 
एकात्विंशतिधौ Adv. १५५०५, in 19 Theile Car. 
Ba, 10,4,3,15. 
TEAM. die Speise Eines essend, 
एकान्वप Adj. von derselben Familie wie (Gen.) 
Gin. 104,8. 
एकापचप m, Abnahme um Eins Gaur. 27,19. 
* एकान्दा f. eine einjährige Kuh. 
f एकान्न, न्क, ज्वन und ef n. N. pr, eines ge- 


heiligten Waldes. 
1. gertadn. 1)ein nur für Einen gangbarer, schmu- 
ter Pfad. — 2) Vereinigungspunct, Sammelplatz.— 
3) das Aufgehen in Einem, ubsolute Einheit. — 4) 
das einzige, richtige Verfahren, Ledensklugheit. 
ॐ. एकायन Adj. 4) nur für Einen gangbar, überaus 
schmal. — 2) *nur auf einen Gegenstand gerichtet, 
nur an e. G. denkend. 

एकापनगत Ad). 1) auf einem schmalen Pfade sich 
befindend MBu. 1,176,5. — 2) *= 2. एकायनं 2). 

gamat Adr. mit um Vereinigungspunci von 
Etwa4 (Gen.) werden. 

FAT m. der vornehmste Lebendige. 

एकाट्‌ m. der Laut 7 TS. Pair. Tingsa-Ba. 5,7,9. 

हकारनि Adj. eine Eile lang Car. Ba. 11,7,4,1. 

एकाएम Adj. nur an Einsm sich argötzend 4168. 
3,55. Nom. abatr. oe ष 

एकार्णव m. ein einziges Meer, nichts als Meer. 
1. एकार्थं m. ein und derselbe Gegenstand Spr.5320. 
५. एकार्थं 1; Adi. (f. घा) a) gleichen Zweck —, glei- 
ches Ziel habend MBu, 3,88,7. Spr. 1407 (OT zu 
lesen). — ©} dieselbe Bedeutung habend, ein und 
dasselbe ausılruckend; u, in der Rhetorik ein best. 
Fehler des Ausdrucks Wimısa 2,2,11. Kävsio. 3, 
125.135. — ce) die Bedeutung eines Ganzen ha- 
bend, nur einen Begriff bildend, — 2) m, Titel einos 
synonymischen Wörterbuchs. 

एकार्घता ॥. Nom. abstr. zu 2. टू कार्यं 1; °) 

एकार्धतर no. Nom. abstr. zu 2. एकार्थ 1] 20 1} 4} 
216,4. — 2) zu ॥| €) Manien. 3, 3६8,9. 

एकार्वनाममाला ॥. Titel eines Wörterbuchs. 

एकपलापक १. Wortspiel 0२५५१, 6,1. 

कावम्‌ Ad. um Kins geringer. 

एकावर्त Adj. einen Wirbel bildend ४६०१५. 4, 
7,18. 

एकात्रलि und Oft f. 1) ein aus einer einzigen 
Perlenschnur bestehender Schmuck Kin. 232,7. Di- 
10. 279,0. Nam. 6,69. Am Ende einer adj.Comp.f.$ 
Chr.218,12.— 2j 1a der Ahet. eine Asihe von Sdtzen, 
in denen ein regelmässiger Uebergang eines Prädt- 
cats in ein Subject oder umgekehrt erfolgt, च ५१०१, 
10,45. — 3) Titel eines rhet. Werkes. ° तदल (४५ 
9 ६॥ ६५४. zu १५५१६४५१.) und ° प्रकाप्रा m. Titel von 
Commentaren ५१२५. 

TRITT Ad). um Eins abnehmend. 

TAT +. allein speisend, dus Muhl nicht 
mit Andern theilend 80६४, 1,335,17, 

एकाणोत Adj. der Siste. 

एकाशीति f. einundachtzig. ° तुम Adj. der ९११।९. 

एका्रत Adj. un Binem ॥9 हीत, einem einzei- 


nen Gegenstande zukommend. 

टका्टकौ f, der achte Tag nach dem Vollmond, 
insbes. im Monat Mägha Varrim. 

एकाश्ील 1) *m.f. चि) angeblich Agati grandi- 
flora. — 2) 1. 1 a) sins Art Calotropis Kunanı 8, 
११, ~ ¢) *Ciypea hernandifolia, 

एकात्य Adj. nur ein Gesicht habend ४२०७ 1, 
823,17. 

var m. 1) Zeitraum eines Tuges Gaur. — 2) 
Eintagsfeier, Unter den Soma-Feiern diejenigen, 
welche an einem einsigen Tage Trankbereitung ha- 
ben. Bei den Commentatoren oft so १, a. der Agni- 
sbtoma als Grundform der anderen. 

एका्धगम ००. Tagereise. 

TE n. ein einziger Tag. OERT in einem Tage, 

टैकाक्ालानं m. die Schnur, d. i. die wnunterbro- 
chene Reihe von Ekäha Car. Ba. 13,5,2,9. 

4. एकाक्ाद्‌ m. eine einmalige Mahlzeit am Tage 

Spr. 1408. 

2. टका Adj. nur einmal am Tage essond. 
टकाकार्य Adj. nach Nlcax. nur zu einerlei Speise 

gerigner MBn. 3,190.41. एूककावं १.1. 

एक्रिन्‌ ५५. einfach; ११. ein aus einem Ferse her- 
gestellter Stoma Lirs, 6,5,18. 6,12. 

CET Adv. 1jmit AT vereinigen, verbinden, sam- 
meln 0 ५८५४, 40,13. — 2) mit Yu Eins werden, 
sich vereinigen, — vermischen. 

ze n. das Vereinigen, Verbinden Comm. 
zu TS. Pair. 

TRITT m. das Einswerden, Vereinigung. 

एकोभाविन्‌ Adj. auf das Ferschmelsen von Fo- 
ealen bezüglich. 


कव Adj. 1) ७०४ Einem Aerrührend, ntır 


Autorität habend, — 2)*sm derselben Partei gehörig. 
Chu Adj. nur ein Organ habend H. 21. 
FT Adj. nur eine Deichsel habend. 
er Adj. sinen Backstein habend (at. Ba, 

6,1,8,30. 10,5,2,22 
एक्का f. ein Backstein Gar. Ba. 2,1,8,14. 
केक Adj. (1. घा) je einer, jedes Mal einer, je- 

der einzelne, Pl, 161,7. OH Adv, SAT einer unter 

Mehreren 8४६५, 9. 
एकैकवृत्ति Adj. sich an einem einzelnen Gegen- 

stande befindend. 

RA dr.einzein,jenachder Reihe, jeund je. 
एकेकश्य n. Nom, abatr, von एकेकणम्‌. Instr. = 
एकेवशम्‌.-योन N) Kananad, 1. Wohl fehlerhaftfärl®. 
had n. Alleinherrschaft Miuav. 1. 
एकरेषिका f, Ipomoea Turpetkum oder Cissampe- 


los herandra भ ०५५१५, 1१54६. 


एकाभित — एतक 


Tan {८ ein einziger Ausdruck, ein Wort. 

hr m. Zunahme um Eins Gavr. 27,13. 

केति Adj. einem und demselben Ziele zustre- 
bend Car. Ba. 12,2,2,4. 

Gar Adj. um Eins grösser, — mehr, — £u- 
nehmand, SRATE Adr. der Reihe nach stels um 
Eins mehr. 

TCHTEFRERT ६ oder OFT m. Titel eines buddh. 
Ägama. 

एकाद्‌क Adj. mit Imd in dem Verwandischafts- 
grada stehend, dass man mät ihm die Wasserspende 
für einen und denselben Verstorbenen darbringt. 

एकाद्‌त्त Ad). einen 4९४॥ habend VS, Pair. 2,1, 

एकोदिषट und ° पराद 0. = एकानुदिष्ट. 

एकान ५५. (८ घा) woran Eins fehlt Spr. 1428. 

एकेानविंशरतिं f. neunzehn. 

aaa Adj. eine Erhöhung habend TS.6,2,8,2. 

TE Ben. der Vocal ए und 1 235,11. 

In तति sich rühren, — bewegen, -- in Be- 
wegung setzen, erbeben. Partic. dan beweglich; 
०. das Beweglichs, Lebendige. — 2) *टृत्ते दीति). — 
Caus. Fat, A in Bewegung setzen. ~ MILSZ sich 
rühren, — erheben. — Caus. in * उदेन्नय — Mit *f 
प्रतरते. ~ Mit सम्‌ sich in Bewegung setzen 46, 6. 

Tech 1) Adj. sitternd (vor Alter. — 2) m. ein 
best. Inzect, 

Tel] m. das Beben (dor Erde). 

OT Adj. mit rorangehendem Acc. in Bewegung 
selsend, ersiliern machend. 
rt {1} ऋ, N, pr. eines Mannes, 
TFT Adj. (f. MT) darsuöringen. 
*द्‌, 75 ।विबाधायाम्‌. 

ड 1; *Adj. taub. — 9} m. eine Art Schaf. — 3) 

£ 
र. इ N. pr. einar der Mütter im Gefolge Skanda’s. 

एडक 1) m. a) ein breithörniges fettschwänziges 
Schaf Ruirarn. 2,10. °दृत्रन्‌ ०. ein Stanbkörnchen 
auf einem Schafkhaare. — b) eine best. Heilpflanze, 
— 26.73 und ए दिक्रा(४०६१५२५.१,१०) Gau1)a). 
+TERTA m. ein K impara Gar. 
*एडकोय्‌, °पति Denom. von एूटक. — Mit +39, 
उपेड ° oder उपड °. 

एरगन्न m. Cassia Tora oder alata ५५५६ 6,7. 

क Tan Ad). 1) tanbstumm, — 2) blind ५५. — 
3) böse, schlecht, 

एरठिकात्ती f. eine best. Pflanze {15५६५ zu ४५४६४. 

Baur, 8. 48,41. 
"एडक = एडकः 

Gi m. *n. Beinhaus, Reliqwientempel (der 
Buddbhisten). 

*ट्डाक 1) Adj. amd Ga, ~ १) १, = एडक 
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एण 1) m. a) eins Antilopenart, — ४) der Stein- 
bock im Thierkreise. — 2) 1. TUT das Weibchen 
des एषा Spr. 7618. 7783. 
एपाक छा. = gu 1) 9}. 
QUETZ m. N. pr. eines Läufers 0५५५४. 42,21. 
*एणतिलक m. der Mond. 
" are 1) 6. Gazellenauge १५११५, 7,32. — 2) m. 
der Steinbock im Thierkreise, 
TUATPT m. Moschur His. 18. 
TUST 1. eine Gasellenängige Hiss. 20. 
* एषभृत्‌ m. der Mond. 


TUT m. Moschus Naısn.”2, 92. 
एणणिरस्‌ ० = मृगणिर्‌त्‌ ७५५५५, Nax. 2,391 
(ल १०५ 
एणात्ती f. eine Gasellenängige Spr. 1443. Vıone, 
82,7. 
एणाङ्क m. der Mond. 
TUTZATU m. der Mondsten (चन्द्रकात्त). 
एणोकृत Adj. Bez. einer best. fehlerhaften Aus- 
sprache der Vocale म ५११४५. {K.) 18,028. 26. 
एणीदाक्‌ m. eine Form des Fiebers Buirarn. 3,79. 
एणोदपर्‌ eine Gasellenäugige 81५५१. 190,8. Pua- 
sannan. 37,14. ४1००४. 28,9. 83,2. 
एणोनषना f. dass. Spr. 7628. 
*एषीपचन m. Pi. N. 07, eines Volkes, Davon *Adj. 
भ्नीप. 
एणोपद्‌ m. eine Schlangenart. 
टणोपदी f. ein best. giftiges Insect. 
एषोलणा Leine Gazellenängige Naisu.6,40. ११००७. 
63,5. e 
1. TA Pron. (f. शी) dieser hier, dieser. Davon alle 
Casus mit Ausnahme des Nom. Sg. m. und f. Diese 
laufen Tata) und एषा. Weist häufiger auf etwas 
Vorangshendos als auf elwas Folgandes bin. TaA- 
स्मिन्‌ in diesem Falte 308,14. 709 पाति रिवः पन्वाः 
hier geht, एष कालः Jetat dot die Zeit, 7 AT नयामिं 
1 wis ich hier siehe, stracks, Congruirt als 
Subject in genere und numero in der Rogel mit 
dem Prädicat ohme Rücksicht auf das zu ergän- 
zende Nomen. Häufig mit andern Demonstratirven, 
mit dem Belstirum und Interrogalivum verbun- 
den, und wie त्‌ ia Correlation mit dem Rolalirum. 
Tan — पतम्‌ deshalb — weil. 
2. ta 1)Adj. it. * gen und Lau buns, schimmernd, 
schillernd. — 2) m. a) eins Hirschart, — b) Hirsch- 
fell. — 3) 1. एता Birsehkun, — +) TAT * Fluss. 
3 ta Partie. ron 3, ड mit ना. 
१.*एतक (+. एतिका) Demin. zu 1. एत्‌. 
१.*एतेक +°. (f. एतिका ५०५ एूनिका) Demin. zu 


एत 
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कव Adj. bunt schimmernd. 

TAFIT Adj. ganz damit beschäftigt Kerr. du. 
3,137. 

+ एतत्प्रयम Adj. dieses sum ersten Male thnend 
P. 6,2,163. 

एतद 1) Nom. Acc, 8&. ०, von १, ततत. — 2) Adr. 
anf diese Weise, so, also 38,82. 36,2. 801. 2163. 

एतद्त्त Adj. + ET) damit schliessend M. 1,50. 

एतदर्थम्‌ ५५१. zu diesem Endıweck, derhalb. In 
Correlation mit UZ zu dem E. — dass. 

एतद्‌ वस्व Ad}. in dieser Lage sich bafındend 310, 
13. derartig ४१४१. 138. 

एतरात्स्य ०, ६५११०. Ur. 6,8,7 feblerbaft für >. 

एतद्‌ापतन Ad). diesen Standort habend Tinpsr- 
Ba. 12,10,16. 

तदीष Adj. 1) diesem, dieser oder diesen gehö- 
rig, sein, ihr Hemionı 1,2,7. 13. 3,10. Karuis. 18, 
119. — 2) darauf berüglich 

wg m. N. pr. eines Asnra. 

TAT Adi. dieser verleihend Gar. Da. #,2,8,17. 

एूतदेवत्पं Adj. diese zur Gottheit habend Car. 
Ba, 8,3,8,6. 

+ एतद्भितीय Adj. dieses zum zweiten Male thwend 
P. 6,2,:62, Sch. 

* एतन m. 1) der ausgesiossens Athem. — 2) Siu- 
rws pelorius, 

एतर््मप Adj. (1. १ daraus bestehend, so geurter. 
“एत्‌, ° पति = एनीमाचष्े 

एतद्‌ Nom. ag. 1) am Ende eines Comp. der da 
geht. — 2 एतत ar Padap.) von unbekann- 
ter Bed. 

Tarz 1) Adr. a) jeizt, nunmshr, haut zu Tage. 
— 2) dann in Correlalion mit AP. — 3) 8. ein 
best. Zeitmauss, == 15 am 

तवे, टेव Dat, 191. von 3. ड्‌ 1४. 

TA 1) Adj. dem man sich hinzugeben hat 
Tinpsa-Bu. 8,1,11.— 2) 0. impers. vorzugehen mit 
(instr.) Tirwsa-Ba, 4,4,2. 5, 11. 

TAT und TAT 1) Adj. bunt, schimmernä. — 2) 
0) m. buntes Russ, Schecks; insbes. Sonnenross, — 
b) *ein Brakman. — ६) N. pr. eines Mannes, 

a ०० * एतत्त m. ein Brahman. 

TARA und 5 im Ad). ein soicher, derartig. 

Tau Adj. (f. ॐ dass, von derselben Art Spr. 
5802, 19 Correlalion mit einem Relalirum. 

als Adv. so oft Maıre. ६, 1,9,8 “aaa: 

FAITEA n. Quantität, Anzahl, Grösse, Umfang. 
Mit folgendem प्रू das Smweilgehen, dass. 

एतावद्वा Adv. so vielfach. 

एतावत्‌ 1) Adj. so gross, — viel, von solchem 


~~~ It en PL nn mn nn mn nn mn 


dara — एलाक 


Umfange, 30 gross und nicht grösser, so viel und 
nichi-mehr, 0 weit und nicht weiter, nur so weit 
sich erstreckend, nur insofern Etwas zeisnd. Hiu- 
ig in Correlalion mit einem Relativum, एताति 
in solcher Entfernung. — 2) oA Adr. soviel, — 
weit, bis hierher, s0. tam, 

एतावन्मार्जे Adj. dieses 420०५९५, 90 gross, —viel, 
— wenig. 

Fa { Ankunft. 

तिवत्‌ ५५. eine Form von 3. I enthaltend TBn. 
1,4,8,1 (vgl. Comm.). 

एतु ५ स्वैतु. 

तास्‌ ५५. ta. von 3. इ १४. 

षद्‌ श्रा -+ द्‌ mit folgendem Acc. als Ausruf der 
Veberraschung. हति भूताम्‌ sieh da, sie war ver- 
sehwunden 20,20. 30,23 (vielleicht MIMATETUN? 
zu lesen). »0. Fratıztamd कर्म भूत सं्पत्तम्‌ Car. 
Ba. 1,69.३. 2,2,2,3. 4,12. 3,4,3. 4,1,2,4. 11,6,4.3. 
दत्‌ ^ छक, wohl एत्‌ zu lesen) ger farret 
शपानन्‌ Arr. Ba, 2,13, 

एदिधिषुःपतिं m. der Gemahl einer jüngeren 
Schwester, deren ältere noch nicht verheirathei ist. 

(4.4 धते (selten FETT) gedeihen, Wohlergehen 
finden, glücklich sein (insbes. mit मुखम्‌). gross wer- 
den, um sich greifen {von Feuer und Leidenschaf- 
ter), onschwellen (von Wasser). Partic. एषित (oder 
zum Caus.) erstarkt, verstärkt, gross geworden, auf- 
gewachsen, angewachsen, angeschwollen. — Caus. 
एषयति gedeihen machen, verstärken, kräftigen. 
SIERT: mit Segenswünschen Imd hoch leben las- 
sen, ~ Mit घि, Partie. श्रध्येपित (oder zum Caus,) 
erstarkt, verstärkt, — Mit *39 und *%, उपिधते, 
Auf. — \#॥ सम्‌ gedeihen, Wohlergehen finden, 
erstarken. पमेधित (oder zum Caus.) erstarkt, ge- 
kräftigt, verstärkt. — Caus, gedeihen machen, kräf- 
tigen, beglücken, vermehren, anschwellen, 

ध 4) Adj. entzündend, in ITEIT. — 2) ७. Sg 
Pl. Brennholz. TUI ०. Brennholz und Wasser. 

एधतु 1) m. 1. (Car. Ba.) 6०५९१५००, Wohlfahrt. — 2) 
®m. a) Mensch. — b} Feuer. — 3) *Adj. = एघत. 

एषमानर्दिष्‌ Adj. dem im Gluck Uebermüthigen 
feind. 

एषचत्त्‌ Adj. nit Brannkniz genährt Racn. 13,41 
१, धम्‌ n ‚Sg. Pl. Brennholz. 
2. Tun ४ und *TUT f. Gedeihen. . 

TI 2. Sg. Impor. von 1, an. 
1. एन Pron, subst. der ५1९9 Porson (er, sie, es), Da- 
ron folgende oblique Casus: Tan. एनाम्‌ ei amal im 
KV. एम्‌" न [111 "se eines nella, FTZ दरनेन, 
एनया; ZA, 7A, एनवात्‌ und एनान्‌ ७५५.) - एन्‌, 


एनाप्‌, एना, एनानि. In der späteren Sprache ४३०- 
9 mil एत verwechselt. 
2. 77 und एना Instr. von 1.9. In der Bed. dann, 
alsdann 17,16, Vgl. एनी 
3.77 m. Hirsch, in BAR. 

एनप्‌ Bez. der Casusendung एन in den Adır. 
दृ्तिणोन us w. 232,9. 

एनणिर्‌स्‌ ५. एष ०. 

हैनम्‌ १. 1) Frevel, Unikat, Finch, Unglück AV 
2,35,2. — 2) Sünde, Sündenschuld. — 3) *Tadel, 

एनस्य॑, एनर्सिंन ५4. 1) durch Frevel veranlasst. 
— 2) sündig, unrecht. 

हनस्वतत्‌ una एनरत्विन्‌ ५५. sündig, frevelhaft. 

एनौ Adr. 1} Aier, da. — 2) dann. — 3) auf diese 
Weise. 10. — 4) नी af: weiterhin. — भष्‌ एनी 
mit Instr. Ainaus über, 

एनी ^ 2. एत. 

एने्ृच्‌ ५५.००१ Sünde befreiend Maırn.5.3,18,11. 

es und हेमन्‌ ». Gang, Weg, Bahn, 

४, ४, 4. शम्‌. ह 
एमृषं m. Nom, enistellt aus एमुषम्‌, 


TER 1) m. N. pr. eines Schlangehdamons. — 
2) f. घ्रां Typha angnstifolia, eine kmotenlose, sehr 
harte Grasart 8५६१५१४. 1,210. Mal. med. 297. VP. 
5,27,11.39. ~ 3) f. ई a) eine best. Pflanze. — b) 
N. pr. eines Flusses. — 4) *n. wollener Teppich 
(buddb.). 

TE m, ein best, Fisch Buivarn. 2,18. 

TITE 1) m. Rieinus communis. ° तितत ०. Riei- 
nusoel. — 2) *L. ET langer Pfeffer. 

*एप्डपन्नक 1) m. = एरण्ड 1). — 2 ^ far 

= एरएटफला, 

*एएएडफला £. Oroton polyandrum Spr. 
एएप्डीतीर्ध n. N. pr. oines Tiriha. 

एपएमत्तक m. N. pr. eines Mannes. Auch एर. 

टि 3. PL. Perf. von द्‌ mit घ्रा. 

TR m. m av. 62... 

एवर्‌ m. f. und 95% m. Ccwmds wiillssimms; 
४, die Frucht; Melone Mat. med. 297. 

* एल ४. eine best. Zahl (buddh.). 
*एलक m => एडक eine Art Schaf. 
क एलङ्ग m. ein best. Fisch. 

Tag 8. eıne best. Zahl (buddh.). 

एलवालु und °F n, die wohlrischende Rinde 
won Feronia elephonium; ein rothes Pulver (der 
Same einer best. Pflanze) Mat. med. 297. 

*टलविल m. = टेलविल. 

एला f. 1) Kardamomen,. — 2; ein best. Metrwm. 

~~ ॐ) 14. pr. eines Flusses Hanır. 9512. Ten vl, 


^ एलाका प, N. pr. ones Manner. 


एलाकपुद्‌ n. N. pr. einer Stadt, 
*एलागन्धिकं »- = एजबालु १६६५५. 4,197. 
*टलान ०. Orange Nıcu. Pa. 
एलापन्न m. N. pr. pines Schlangeadämons. 
एलापत्या 1. die dritte Nacht im Karmamaısa 
Ind. St. 10,298. 
"एलापर्णी 1. ०५५०५०१० octandra Rozb. 
एलपुर्‌ 9. N. pr. einer Stadt LA. 17,9. Ind. St. 
44,115. 127. 
*एलाफल ५. = एलवाल्‌ ह 1649. 4,197. 
engem, °यति विलाप). 
* एलाक्ला f, eine best. Pflanze. 
*एलाद् °. = एलबालु वि ६५४. 4,137. 
Tata f. kleine Kordamomen. 
"प्लु n. eine best, Zahl (buddb.). 
एल॒क्र eine best, Pflanze oder Arzeneistaf. 


* एत््वचरालुक [Rigan. 4,126), Tea] (Bairarn. 1, 
#94) und एतत्वालुक [५१५४५ 8.9) ०, = नवाज 
4.74, एवौ ५५९. 1) १०, gerade ००. Im 495. ९।०- 
mal = दु. — 2) allerdings, ja wohl, wirklich, — 
3) das unmittalbar vorangehende Wort mit Nach- 
druck herrorhabend und durch gerode, eben, kaum, 
nur, noch, schon ४, ४, w. wiederzugeben, Oft ge- 
nügt der blosse Nachdruck, und bisweilen, insbes. 
nacheinigen Partikeln, ist 7a ganz bedeutungslos. 
Ausnahmsweise am Anfange eines Stollens 122,9. 
2.09 1) +. if. IT) eilig, rasch. — 2) m. a) Lauf, 
Gang; meist Insir. Pl.—b) Pl. das Gebaren, Hand- 
tungsweise, Gewohnheit. Instr. more #uo, wie es 
hergebraeht ist ४, $ क, — e) die Welt. 

izT Adj. {f. IT) + gestaltet, derartig. Nom. 
०४५५१. टुवेत्रपता f. Comm. zu व ६१०५-०. 13,4,5. 
* एवंविद्‌ +५. so oder solches wissend, wohlnnter- 
richtet, des Richtigen kundig. 
एवविधम्‌ + 0).0१११.६.५१.४१.१६,६००१॥ ५५९५ विः. 
एव॑विध +°. {८ घा) derartig. 
एवैविेषगा Adj. 9० prädıcrrt, ~ definir! Comm. 
zu Noksas, 1,1,63. ` 
एवैविषय Adi. (८ घा). deranf gerichtet, — sich 

beziehend Kerr. zu M. 2,3. 

` एरी ५५. 4) darin stark Car. Ba. 13,8,8,11. 
— 2) solehe Kraft beritzend. 

एव॑वृत्त (6.800) und ° वृत्ति Ad. nich १० benchmend, 
so verfahrend, — beschuffen. 
TARA Adi. ¦ diese Pflichten erfüllend, — 9) 


so verfahren! 


TARRTT — एष्यत्‌ 


एषममृढ Adj. so vollkommen Car. Ba, 5,1,2,10, 
* एवेकाप्‌म्‌ ५५१. auf diese Weise. 

एव॑कार्यं Adj. dieses berweckend Kınımı 3,8. 

एवंकराल Adj. 90 viele Moren enthaltend P. 1,2, 
27, Sch. 

win] Adj. so gesinnt. 

ana Adj. (1. EI) in solchem Zustande befind- 
lich, sich 0 verhaltend, #0 beschaffen. गाति bei ०० 
bewandten Umständen. 
1. anne solche Eigenschaften, — Vorzüge. 
2. एवंगुण Adj. mit solchen Eigenschaften oder For- 
zügen unsgestallet. 

एवगुणत्नातीय 4०. ५०५१. ४४8०. 13,22,57. 

एवं्ातीष Adj. derartig 1१०. 2,8,8. 6०७५, 2,4, 
ab. OF dam. 

एवा Adv. = 1. एव. 

एव॑द्रव्य Adj. von solchem Stoff ५१५४५ 1,12. 

एषैनामन्‌ ^+. so genannt, 

एवैन्यङ् adj. (^. ET) von dipser Art.Aır. An. 6,14. 

ao Adj. nach dieser Regel gehend. 

एवम्‌ ५०१. so, auf diese Weise. पता — 7m, 
एवम्‌ — पता wie — so, +० — wie, एवमेवैतत्‌ so 


verhält sich dieses, so dat es, नैतदेवम्‌ damit ver- 


hält es sich nicht so. एवमस्तु, एवं भवतु und एवम्‌ 
allein (323,7) so geschehe es, gut. शरप्त्यवम्‌ so ६११ 


[11 TRITT ७५१ es sich so verhält. किमेवम्‌ १५५० 4 


fern? A (434,3) und मातरेवम्‌ १८९५६ 9०; Nicht 


sellen in der Bed. von एवैविध. 

एवमभ्यन्ं Adj. in Berug worawf 5०१०५०५ ge- 
sagt worden ist, 

एवमपि Ad). darauf bezüglich. In Correlstion 
mit ZEIT 1१. 3,1. 

TITIFA Ad). in solcher Lage sich befindend. 

एतरमाकति Adj. so gestaltet Dagax. 87,18. 

एवमाचाद्‌ Adj. solchen Wandel führend Gavr. 

एवमात्मक (f. ° त्मिका) v0 Deuchajfen. 

एवमादि und TITIRT Adj. von der eben erwähn- 
ten Art, — Beschaffenheit. 

TÄTE 491. dem dieses vorangekt 233,11. 

QÄHFIT Adj. derartig, 

एवंप्रभाव Ad). von solcher Macht, 

एवैप्राय +°. (^ घा) derartig. 

वभत 44. (f. EIT) s0 beschaffen, sin solcher. 

Adj. rasch gehend. 


QAÄRTTA] 1) als Refrain in RY. 5,87 wohl ein 


Ausrof, — 2) Ber. des Liedes RV. 5,87. — 3) an- 


hreais Adj. {f, घा) von dieser Beschaffen- | geblich N. pr. des Verfassers dieses Liedos. 


Arte ५११५. 2,12.59. 
OSFHT Adj. so benannt, diesen terminws fech- 
nicu» habend 91 ५५६१४, {K., 81,3. 


TATIATAI wm. = एवयामरूत्‌ 3) ५१५०. ४५. 
WATT Adj. rasch gehend. 


एव्‌ Adj. so bereitstehend, fertig. 
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एवाव ५५, wahr redend, wahrhaftig. Nach Sir. 
N. pr. 
एष्‌. षति, * ° ते schleichen, gleiten AY. — Mit 
शति Aingleiten ६१,१. — Mit उप herbetschleichen, 
herbeikommen. 
1.74 s.u1. एत. 
2. da m. das Hineilen. 
8. हष 1) ५१. १५०५५१५५, in FUE.—2) m. das Auf- 
suchen. 
4 एषं m. Wunsch, Wahl. 
४. एषं Ad}. Aingleitend, eilend. 
*एषक (+. एषका und एषिका) Demin. von 1. एष. 
१. एषा ०. oder < पा f. Drang, Trieb. 
3.77 1) Adj. suchend, wünschend. — 2) *m. 
ein eiserner Pfeil. — 3) 1..ÜWU 9) das Suchen, 
Ersuchen um, Wunsch, Verlangen. — b) == एष. 
णासमिति. — +) £ एषणी ० Sonde. — 9) *Kold- 
schmidiswage. — 5) n. a) das Suchen. — b) das 
Sondiren. 
एषणासमिति f.tadellones Benehmen beim Bettein 
Hau. Joc. 1,87. 
ati f. Goldschmidtswage. 
"एषणिन्‌ ५५. suehend, strebend, 
एषणीय Adj. 1) wünschenswertk, erwünscht. — 
2) am Ende oines Comp. sur Untersuchung von 
gehörig. 
“Tat m. ein best. verachtstes Brahmanenge- 
schlecht. 
"पिक gaına पुरोकितादि in der Kic. 
"षित्‌ Nom. ag, der Eiwas sucht, — haben 
will Bauart. 9,81. 
एषितव्य Adj. 4) ४५ suchen ५, zu ® ८०५१. 2, 
2,10. — 2) als wahr anrunahmen Comm. zu Nil- 
१५४. 2,1,27. 3,2,38. 
एषिन्‌ Adj. suchend, nachgehend, wünschend. 
Meist in Comp. mit der Ergänzung. 
ash garde Adj. suchenswerth, wünschens- 
warth. 
Win. Pl. das Erdetene RY. 1,184,3. 
1. TEL Nom. ag. der da vordringt Murra.5.2,2,13. 
2 AN ST Nom. 24. = Tanz Buarr. 9,81._ 
Dat. 191. aufsusuchen Car. Ba. 4,5.8,1. 
12,3,0,4. 
wesen Adj. 1) aufzusuchen, wünschenswerth, er- 
wünscht, — 2) als wahr anzunahmen. 
टि ऋ | (/, Begehr, Wunsch. 
1.757 Adj. zukünftig. 
2.0, एर्षिष Adj. 1) aufzusuchen Tinpsa-Ba. 13, 
9,11. 11,20. — 2) zu sondiren, 
एष्यत्कालीष und TE Adi. zukünftig. 
35 
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TE Adj. ॥. ET) degierig, verlangend. 

हदम्‌ ०. = “कराध. Vor घनेर्ृसू. 

"हरि m. N. pr. eines Mannes. 

"एदिकदा und *एूकिदितीया 1. ४०१ मपरठ्यैत- 
कादि. 

rege Adj. fehlerhaft für Afzaıq. 

# एङिपव 9. und *एकिरेषाकिरा f. gana HaT- 
व्यैतकादि. 

TÜRE Adj. das Wort ATS mihaltend Tinpua- 
Ba. 11,11,1. 

*एङिवापिन्ना ^, *एकिविघसा ¢, * एकिस्वागता 
f. 94 * Walz 9, gana मयाएव्यंसकादि 

"1 % Inter). des Anrufens, der Anrede und des 
Sichbesinnens. 

2% m. Bein. Civa’s, 

"TH gaya गकादि. 

देकवाम्यं n. Einheit der Handlung (६५1४. 6,4,17. 
3,12. 

हेककाल्य 9. Gleichzeitigkeit Gum. 5,4,24. 
*ेकमविक Adj. nur eine Kuh habend, 
Kanu) n. einfacher Betrag, einfuches Maass. 

एकध्य n. das auf ein Mal. म und TEL auf 
ein Mal, susammen. 

TRIER n. Alleinherrschaft über (Gen.). 

एकपाट्क Adj. 1) su einem einfachen Worte ge- 
Aörig. — 2) in einzelnen Wörtern bestehend. 
aa n, Worteinheit. 

* एकभात्य ०. das Einssein. 

देकभितिक Adj. aus einem einzigen Klement be- 
stehand. 

Tanea a. Einmüthigkeit, Einstimmigkeit Spr. 
1479. 1481, 

VATER n. Alteinherrschaft. 

देकराज्रिक Adj, eine Nacht verweilend 6१४१. 
TAI ४. Binariigkeit, Identität. 

TORTE Adj. von टेकलव्य 

ेकलव्य m..Patron. von एकलू. 

हेकवर्पिक ५% nur einer Haste sukommend MBu. 

3,150,34. 

*टेकशतिकर Adj. mit 104 versehen. 

Tan Adj. von Einhufern kommend (५६7. 
ेकणब्य्य ०. Worteinheit, Identität des Wortes 
6५४. 1,4,8. 2,1,30, 

*हेकशालिक ^. = एक“. 

देकणुत्य n. Gleichtönigkeit, 

*टेकमरधिका Adj. mit 1004 versehen, 

Yarad n. 1)das nur einen Accent Haben. — 
2) Gleichtönigkeit. 

RUFT m. Dieb. f. ई Diebin. 

Pac) Adj. ein einziges Fewer betreffen. 


Lee nn nn nr nn nn nn, 


एं - Tiret 


«TRITT H. 1458 fehlerhaft für टकार. 
Tara n. die auf einen Gegenstand gerichtete 
Aufmerksamkeit. 
एेकाङ्कायन m. Patron, von एकाङ्क 
एकाङ्क m. ein Soldat von der Leibwache. 
कात्य n. Wesenseinheit ५1५. P.4,13,8. 21,28. 
एेकाद्णान्त m. ९५५००. von एकादशा. 
काशि ५१. zw einer १४०११ gehörig. 


ma n. Name verschiedener Säman Äusu, Ba. 
६. 1) ५१. (1. ई¦ ०) Zahung —, Stärkung enı- 
haltend. — @} von der | च # abstammend Viso-P. 
in VP.2 3,69. — 2) m. a) Patron. des Päkajagna 
०७४. 1,9, 17. ~ 9) Metron. des Puröravas. Pl. 
sein Geschlecht Visu-P. in VP, — 3)n, Name ver- 
schledener auf 331 ausgehender Säman. 
2.03 Adj.vomT73 genannten Schaf kommend MBu. 


ेकाधिक्रापय 0, Einheit des Beruges 8,44,29. 
टेका्तिक Adj. (1. टु} alles Andere ausschliessend, कं 1) +°. $ in AAzE. — 3) m. sine Art 
ausschliesslich, absolut, Schaf; vgl. एडक 


Tata, TERTER, TERTE, एेडयाम und टेडवा- 
Hy धः Namen von Säman. 

एेविड m. 1} Metron. ०20873७. — 9) N. pr. 
eines Sohnes des Dagaratha. 

Tagareta, टेऽमिन्धुतित ५०५ देडताप्षा ०. 


Namen ron Säman 


Tara 9, Ausschliesslichkeit, ein absolutes Ver- 
hältniss Sınvan. 42,3. 

*ेकान्थिक Adj. der beim Hersagen ५६१९४ Feh- 
ler gemacht hat. 

*टेकायन m. Patron. von ठक. 

Tem m. der Laut ५4 TS. Pair, AV. Pair. 


देका १. 1) Bindett der Absicht, — des Zwecks. | "WIR ०, = TER 
~ 2) BegriffseinheitManian. 2,368,0.— 3) Gleich- TU Adj. (* H von der schwarzen Antilope her- 
heit der Bedeutung Gum. 2,1,30. rührend. 


*हेणिक Adj. schwarze Antilopen jagend. 
*हेणिकोय Adj. ५५६७४, 4,78,b. 

*ेणीपचन adj. (6. $) von एषोपचन,. 

Tara 1) Adj. a) von siner schwarzen Antilopen- 
art herrührend. — b) *herrührend von Etwas, das 
von einer schwarzen Antilopenart herrührt. — 2) 


Year 8, das Bestehen nur eines Stadiums im 
religiösen Leben Gaur. Comm. zu Nalsas, 4,1,61, fg. 
"हकारा ५५1. ‡ 1) ५१/५५, quotidtanusiFie- 
ber) Aanı-P. 31,18. — 2) zur Eintagsfeier gehörig, 
dem einfachen Soma- Opferwigen, — entsprechend. 
Far u.Nom, abstr, von एकार ९५१५५. 89. 2१,३. 
*टेकीप Adj. von टेक 

au n. richtiger als A aber nicht 


zu bologen. 


ver 1) *m. Patron. von एक. — 9) ०, 9} Ein- 


heit, das KEinssein, Identität. — b) Summe. — ९) 


m. = टपा eine schwarss Antilopenart. — 3) * 9. 
quidam coeundi modus, 

एेतदात्स्य n. das dessen-Weren-Sein 283,5. 
टत्‌ ५५. von इत्‌. 

एतेष 1} m. Patron. oder Metron. des Mabi- 
9४५१, — 2) Adj. von Altareja verfasst. 

Tara und Taraaızıu n. das von Alla- 
roja verfasste Brähmana, 

Tara m. Pl. die Schule des Aitareja. 

देतेयोपौनिषद्‌ f. Titel einer Upanishad. 

टेतव्ाध्य n, Name eines Säman ०७. Ba. 

TAT m. N. pr. eines Muni. °प्रलाप m. Ben. 
eines Bestandtbeils der Kuntäpa-Lieder Varrän, 

एेतणायन m. Patron. von टेतश. 

एेतिकायन m. Patron, von इतिक Pl. Sır. K. 
184,a,7 दनि ९५१.\. 

Tata Adj. von हेतिकायन 

एेतिशायन m.Patron. von sand am.3,2,48.6,1,6. 

Terz n. = Tiere. 

ेतिकासिक 1) Adj. (f. ॐ auf eine alte Legende 
zwrückgehend 5६५, zu RV. 3,31,5.— 2) m, Erzähler 
nder Kenner von Legenden. 

vera ४, Veberlieferung ¶ ५. Än. 1,2,1. ४४५. 
\42,218,37. 


aggregate; the prodwet of the length and deptä of 
the portions or little ewcavations differing in depth, 
एेकयाभावपत्‌() Parlic.vereinigendArr.Än.346,16 

TERITLTT m. Gleichsetzung, Identification 

Ted 1) Ad}. {f. ४1 aus Zuokerrohr gemacht, vom 
Z. kommend Car. 99 3,4,8,18. 6,8,10. Kira. Ca. 8,1, 
4. Hawioas 1,428,20, Biran, 62,15. — 2) १. Zucker. 

Tat 1) Adj. a) für das Zuekerrohr gut. -~ b) 
Zuckerrohr tragend. — 2) m. Pl. die Bewohner von 
Ikshuktjä. 

Wrath 1) * ५५. (6. 4८१ 1४१४१५६० gehörig u. 
8, w.—— 2) m. Palron. von Ikshväku Car. Ba. 13, 
5,4,5. MBn. 12,29,130. 13,3,9. R. ed. Bomb, 1,24, 
13. Pl. ४६१८-९. in VP.2 3,70 — 3) 1. FL. zu 2 

TRITT m. fehlerhaft für द्वाकं 

TFT 1)Adj.{f. 5 vonder Pflanzelnguda herrük- 
rend ६१५४५ 3,8. — 2) †०. die Frucht des Inguda 

TIER Adj. der Wahl anheimgestellt. | 


Ya m. Palron. von (4 


-- m mn nn m न~~ m. 





हतम्‌ Gen. Inf, {भहा von dan zu errei- 
chen Air. Ba. 8,7. 

WATER Adi. in diesem Zeitalter lebend (५४९. 
zu Keino, Ur. 1,9,4. 

Yard n. Hauptsache, Zweck, Ziel Cain, zu Bi- 
van, 22,1. 

WE m. ९५५०५०५ RY. 1,166,1 टेव = Turm. 

हेष्मकाएव, टेध्मबाद und देध्मकार्‌ m. Namen 
von Säman. 

YA m. Pl. MBu. 13,2126 feblerbaft für टेल. 

"TER ° = एनम्‌ 

ेमिकायन + टेतिकायन. 

ZA +) 49. (¢ ई ५५१०१११. — 2) m. der Planet 
Mereur. — 3) *1.$ Serratula antkeimintäica Ri- 
“m. 4,64. — 4) ०, a) das Mondhaus Mrgagiras. 
—b)eins best. Kastelung, = चान्द्रापा ५१14. 4,12.6. 

टेन्डमतेष m.Metron. Dagaratha's Biran. 268,18, 

एेन्डणेखः्‌ 1) Adj. dem Cira gehörig ७६५५१. 22, 
10. 78,9. — 2) 9. die Geschichte, wie der Mond au 
Civa's Diadem wurde, 81149, 20,15. 

TR +) adj. ॥. ई; dem Indra gehörig, ihm ge- 
weiht, von ihm ausgehend u. 8. w. म्बु, IA, Ar 
Regenwasser Kanaxa 1,37. 6,30, कार्मुक + धनप्र ^^ 
gendogen. Rn Osten. — 2) m. der für "2, 0.) 
stimmte Opfertheil. -- 3) f. x a) ein an Indrage- 
riohteter Vers, — b) Osten, — ६} *das Mondhaus 
Gjeshtbä.—d)der Ste Tag in der dunkelen Hälfte 
des Monats Märgacirsha (oder Pausha]. — ©) 
Indra's Energie, personif, als seine Gattin. Auf die 
Durgs übertragen 91५४. P.88,34.— f} böses Ge- 
schick. — 9) Kologwinthengurke Baivapn. 1,141. Ka- 
४५४५ 8,27. — 4) * Kardamomen. — 4) 8. a) das 
Mondhaus Gjeshth4. — b) *wilder Ingwer. — ९) 
Name verschiedaner Säman. — d) N. pr, eines 
Gebiels in Bhäratararsha VP.? 2,113. 

Fra n. Zauberei, 

Termier m. Zauberer Ind. St. 15,428. 

टेन्द्रननालिकं 1) Ad. (1. E mie Zauberei sich ab- 
gebend, auf 2, bezüglich, — 2) m. Zauberer, Gaukler 
321,23. Urvara zu Vanin,. Bau, 18,5. 

"टेन्द्तराल्य m. Patron. von इन्दरन्ालि [4 1.1, कुवी- 
R in der Kig. 

हन्तुं Adj. zum Viertel dem Indra gehörig. 

Trgu Ad). auf lodradjumna berüglich, 

Fragt m. Patron. Ganska's MBa. 3,133.4. 

हेन््नील adj. (1. Haus Saphir gemacht Spr.8030. 

"हेन््मङ््कि ५५. ॥ ई von PART 

हेन्दरमाहत Adj. zu Indra und den Marul in 
Beziehung stehend. 

rem m. Meiron. von इन्दरलान्नी. 


रम्‌ - ठव 


"टेन्गरलुततिक्ष Adj. dessen Haare ausfallen. 
टन््वापर्वं 1) Adj. 1०५१४ und Vaju gehörig. — 

2) m. der 1, und इ, gehörige Graha. ° amgauıd o. 

Car. Ba. 4,1,8,1%. न्वायवीप adj. 4,4,4,11. ५.91. fgg- 

Tata m. eine Klephanisnurt. 

Taaı m, Patron. von FAR 
“RT Adj. von WARTEN. 

"टन्यर्व्य m. Patron. von 778 

टेन्द्रापं +) ५०. (६. ¶) 1०4१५ und Agni geweiht, 
— gehörig, von ihnen kommend. विधान MBu. 12, 
60,59. — 2) m. das Mondhaus Vigdkhd. Auch ~ 
न्द्राप्रान्य ०. 

एेन्तराप्कुलाय u. ein best. Ekäha Kirs. Ca. 22, 
11,13, 

TRIER १.1. für ARM. 

Take Adj. an Indra gerichtet und im [9 
gall- Meirum verfasst Varrin. Gor. Ba. 2,6,16. Vgl. 
Aır. Ba. 6,28. 

*हेन्डादण Adj. (t. von FARM. 

WEHR ५५. Indra und Nireti gehörig. 

Trard Adj. Indra und Püshan gehörig. 

Verrengrard Adj.IndranndBrhaspatige- 
hörig Maırn. 8. 2,1,13. 

टनद्रामाहूत Ad]. Indra und den Marut gehörig 
Kirs, Ca, 23,4,10. 

am 1) *wobl m. als Patron. vou FR. — 9} 
0 I ९19 Frauonname. 

नटन्दरापपाक Ad). von हेन्दरापण. 
TERTTE Adi. (1. 8) von इन्द्रायुध. 

हन्द्र्भव Adj. su Indra und den Rbhu in Be- 
sicehung stehend, 

TAT Adj. (6. ई) von टन्द्रालिश. 
rag Adj. zu Indra und Varuna in Be- 
siehung stehend Aırr, Ba. 6,14. 25.20, Varrim, 

WRITER ६ Ben. des Lauter ल. 

टेन्डरावसान Adi. (८ ई) १०० इन्दराव्तान. 

TRATEN +%. = देद्वह 7:११५५-४१. 8,8,6. 

टेन्दरविश्तवं ५०।.।८.य) 4०५११५१८ ४।५४ १०१०१७११. 

हन्त्य # 4}. Indra und Soma gehörig. 

Tr m. 1} Patron. a) Apratiratha's. — b) 
Gajan ta's. — e)Arfuna's. — d) *des Allen VA- 
lin. — 2) Krähe. 

न्डिय (Comm. zu Noisas. 2,2,14) und न्व (Ku- 
nacad,1,VP.1,6,19) Adj. dieSinne betreffend, sinn- 
lich wahrnehmbar; n. Sinnengenuss. Nom. absir, 
OH ०. Comm. zu ०१५५. 2,2,14, 15, 51,14. 

न्वियेधी Aal. nur an Sinnengemuss denkend. 

var m. und oA m. Patron. von Indrota. 

TUR Adj. aus Brennstoff entstanden (Feuer). 
Auch fehlerhaft für रन्धन 
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*टत्धायन m. Patron. von रुन्ध 

ya m. 1) *Patron. von TA. — 9) aaa 
Name zweier Säman Aasu. Ba. 

Tan 9. Nome zweior Säman Ansı. Ba, 

TI 1) Ag. (1. ई einem Klephanten gehörig Mv- 
७४६४, 66,18 (108,5). (4. 18,71. — 2) MT. ई ein gros- 
ser Kürbis, 

Yread m. Patron. Pratidarga's, 


n. Qnantität, Anzahl, Werth, 


Ka Sg. Aor, von ष्‌. 

[1 Adj. von इट. 

"एकव m. Metron. von TI. 

m 

zur und Oi +]. aus Ricinus commiunis ge- 
wonnen. Aa ५१५५, 1,27. 6,8. 

देएमत्तक ^ एएमत्तक- 

TR 1) Ad). von Wetterleuchten stammend Bi- 
ran, 41,10, — 2) m. Patron. Dovamuni's. 
Titan N.pr.einesScos inBrahman’s Welt, 
एष n. Name eines Säman Änsu. Ba. 
Frau m, N. pr. des Elepbanien Indra’s La- 
ur. 249,3. 

rad 1) m. a)N.pr. a) einos Schlangendamons, 
— 8) desElephanten Indra's 322,37. SE] m. MRu. 
3,199,84. — b) eins Elephantenart. — €} Artocar- 
pws Lacweha Rozb, — d) *Orangenbanmn. — e) = 
at d). — f} Name einer Sonne Ind. St. 10, 
275. — 2) m. n. eine Art von Regenbogen. — 3} f. 
श्रा = टेरावतो ५; ४.२ 4,276. — 4) ॥.ई a) N. pr. a) 
dos Weibchens von Indra's Elephanten. — 8} einos 
Flusses. — 91 *Blits überh, oder eine bes. Art Blitz, 
— £} ein Fornkrant. — d) die Strecke der Mond- 
bahn, welche die MondhäuserPunarrasu,Pushja 
und Ä cleshä umfasst, — 5) n. a) die Frucht unn 
Artorarpus Laencha. — b) N. pr, oinos Varsha. 
*pl. H. 946. 

एेएाव्तक 1) *Adj. ए. 42,121, Sch. — 2) ०, = 
रावत $) 9). 

हरिण 1)*Steppensals.—2)NameelnesSäman, 
“Fra 9. ein berauschendes Getrünk, 

टर्म ५५९४. 2,8९.३ wohl feblerhaft. 

EN 

एल 1) m, Metron. des Purüravas. Pl. sein 
Geschlecht MBu. 13,34,17. — 2) f. EI N. pr. eines 
Flusses Hasıv. 2,109,25. एला ४, |. ~~ 2) *n. eine 
best. Zahl (buddh.). 

Term Adj, vom एडक genannten Schafe herkom- 
mend ‰ ०५४१. 

हेलधान 1) m. N. pr. eines Dorfes. — 2) 1. $ N. 
pr. eines Flussos ॥ ५7५४५ im Comm. zu R.od. ४०११४, 
IR 

Fo m. Lärm, Gelüse, Geschrei. 
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टेलबकां Adj. lärmend 

Ta und Teams (duarra. 8. 2,9,9) Adj. Nak- 
rung bringend {fj. 

“हेलबालुक » = एलवालु, 

Tata m. 1) Patron. 01116919. — 2) Metron. 
Kubera's Bias. 119,10. 290,5. 

Ta 1) Adj. von Teer — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 

टेलाक्छ m. Patron. von एलाकं 

*टेलि m. ४०५ *°शाला ॥ ४६4. zu P. 6,2,50 

लिक m. Metron. von इलिनी oder इलिनो 

एलष m. Patron. des Kavasha, der auch एल्‌ 
धापुत्र gonannt wird. 

FAT ०. = एलबालु. 
1 देण Adj. von Civa herrührend, ihm gehörig Ausı- 
P. 27,13 
2.00 3. Sg. Imperf. von 1 म्‌ ४५५ $, 1,6,8 

एशान 1) Adj. if, ki) a) sw Civa in Beriehung ste- 
hend. — 6) nordöstlich. — 2) 1. ई Nordost 
*टशानन्न क. 7" = ईणानन 

णिक Adi. zu 1» in Berichung sichend R. ed. 
७०७४७. १,४१.६. Tate १४. ।. 

श्य no. Herrschaft, Macht. 

ar 1) Adj. (f. ॐ a) einem Gebieter —, grossen 
Herrn angemsssen, mächtig,majestätisch.— b)Civa 
gehörig, — 2) n. Herrschaft, Oberherrlichkeit. 

Tat m. Patron. von Fur 

Ted n. १} der Stand eines grossen Herrn, Herr- 
schaft, Oberherrlichkeit über (Gen., Loc. oder im 
Comp. vorhergehend). Ai unter der Herrschaft 
des Sohnes, — 2) eine übernatürliche Kraft, — 3) 
Berrschaft, so १, a. Reich. 

Taraayın १, Titel eines Werkes. 

Tadar ad. in Besitz der Herrschaft, — Ober- 
herrlichkeit, 

Ta छ, Name verschiedener Säman. 

Tann Adv. hewer 

*ेषमस्तन und *देषमस्त्य Adj. ५८५१५ 

Teen m, der ein Mann sein will, es aber 
nicht ist, ein unbedeutender Mann. 

Tin Aay. = टेषीक. षिका ४. ५०५१-२. 6, 
36. 14,32. 

*टेषिक्य चिक्य n. Nom. absir. von एषिक [{ 1 | पो- 
कितादि in der Kic. ४ = 

Tier n. Name verschiedener Säman. 

Terz 1) Adj. aJaus Halmen bereiter, aus Rohr 
geflochten. FE n. ein solches Geschoss. — b) über 
ans Halmen bereitete Geschosse kandelnd. — 2) m, 
PI. N. pr, eines Volkes. 

एपोकादत्ति {wobl 80 zu losen] m. Patron. Verz. 


Year - fie 


d. B. H. 58,5. 

Tatra m. Patron. des Kucika, 

"टषुकान्‌' m. wohl Patron. ron रषुकाप्‌ “on 
adj. von solchen Leuten bewohnt. 

टेषुमत 1) *Adj. (६. ई। von इषुमतत्‌. — 2) m. Pa- 
iron. des Träta, 

WER 1) Adj. ans Backsteinen gemacht. गृ He- 
wioaı1,648,5.— 2) 0. a) die Gesammtheit der Back- 
steine.—b)das Schichten der Backsteine (९१.०५३, 2,41. 

* एषटकावत Ad). von दष्टकावत्त्‌. 

एक Ad). (f. म) was zum Ishti genannten 
Opfer gehört, dient u. ३, w. Hamionı 1,7,16. nach 
Art einer 1. zu feiern ५००४. zu Kira. Can. 547,15. 

टेष्टिकयिर्तिक Adj.was sichaufOpfer und fromme 
Werke bericht Hamwionı 1,7,14. 

Te Adj. = 1. va zukünftig. 

Tree (ind. St. 19,202) und दष्ट्वा ५५). (८ 
स्रा) wohin die Sonne alsbald kommen wird. 

ददपनीकिक Adj. |". ॐ von dieser Welt, in d. W. 
erfolgend, zu d. W', in Beziehung stehend. 

एक्क Adj. dass u a 
*4, ET Inter]. der Anrede, des Anrufs, des Sichbe- 
sinnens auf Etwas und des Mitleid». 
+. at m. Bein. Brahman's. 
ञौ 6.7. 18.93 =. +9.उ. 

सोक *m 1) Wohnstätte. — 2) *Zodiukalbild. 

aaa Adj. im House geboren, selbstgezüchtet. 
Kühe Hrwinaı 1,448,1. 5, 

* EA und *दचोकणि m. = ARM ११०१० 

hen °. 1) Behagen, Gefallen. — 2) Ort des Be- 
kagens, gewohnter Ort, Heimatsstätte, Wohnstätte. 
EICHTTA Adi. so v.a, Bewohner ton Dv. 

THAT ५५. den gewohnten Ort besuchend. 
श्राकरार्‌ m. der Lant अरा Lin. 7,2,11. AV. Pair. 
art Adv. mit IT zu EIT machen. 
घाकिर्यैत्‌ Adj. Gefallen findend 


* प्राक m. grün geröstete Weizenkörner Risıx 


16,96 

SH {1} m. N. pr. eines Mannes. 
*घ्ोकेोद्नी f, Wanze 

म्राकानिधन n. Name eines Säman. 
an f. Wanse, 

(घरक) Ska 1) Adj. heimatlich. — 2) +. a) 
Benogen, Gefallen. — 5b) gewohnter, behaglicher 
Plot Heimotstälte, 

+ Einen, घाति (शोषणालमर्धयोः). — Mit *पद्‌ा, 
Ara. 

SITE ५५. alleinstehend, verachter. 

Srrtde ५५ ‚= घरोत्रीषैत्‌. 


चाच m. (adj. Comp. f. ET) 1) Fluch, Strömung, 


Strom. — 2) Fiuth, Schwall, Menoe, Masse, — 3) 
schnelle Tact. — 4) *Usberlieferung. — 5) *Un- 
terweisung. 

ञ्ाघनिर्यक्कि £ Titel eines Werkes 

भाषत m. N. pr. eines Sohnen des Ughbavamt. 

च्राघवत्त्‌ 1) Adj. einen starken Strom habend. — 
2) m.N. pr. eines Fürsten. — 3) f. °बती N. pr. 
a) eines Flusses. — b) einer Tochter (Schwester) 
des Ogharant, 

Sa (ein vorangehendes च + घाः «lebt श्रा) 
1) m. a) die heilige १९ घम्‌, स्ववित्रपोकारं RT 
so v. a. sein Dankgebet verrichten für कतेका्‌ 
Al). an den man sich mit einem 66664 gewendet 
hat, Mit einem Gen. ein Glück verheissender Anfang 
Biran. 269,12. Wird auch personilieirt, — 5) Name 
0९5 Lings. — 2) *T. HT eine best. buddh. Cakti. 

SITHITUFG m. Titel eines Werkes. 

कौकारतोर्ध 9. N, pr. eines Tiriha 

Steg n. N. pr. einer Oertlicnkeit. 

SID m. N. pr. eines Mannes, 

Era) Davon Adj. = पव Henionı 1.827,1. 

पाकारौ ५०५.।.५१०.४,१०,१७ fehlerhaft für ATATt. 

*घौकाएतय्‌, °वति ००५००. von SHIRT 
EIHITUT Name ००९४ Linga. 
+र, MIET (RT, घ्ोत्रपति (बलतेनतेः,. 

श्रान्त 1) Adj. ungerade, der erste, dritte w. ३, ww. in 
einer Reihe. — 2) m. 9} + == श्रात्नत्‌ + Ja).— 0] N. pr. 
eines Sohnes des Krshya. 

जैत्रम्‌ 4} 9. a} $. und Pl. Kraft, Stärke, Tüch- 
tigkeit, Lebensfrische. Energie ; in Jer Med. Lebens- 
kraft. घनता mit Macht, kräftig, mitthig, entschlos- 
sen, nachhaltig. — b)eine kraftvolle, schwungvolle 
Ausdrwoksweise $ 9५४५ 3,1,4.5. 2,2. — £) ein mit 
zusammengeseizien Wörtern reich ausgestalieter 
Stil, — d) *Wasser. — e) "Glanz, heller Schein, 
— f) *Stütze, — 2) m, 

SITHEFTT ५९. sich kraftvoll erweisend. 

*पोत्रस्त्‌ Adj. Compar. zur Erklärung von न्न 


N, pr. eines Jaksba. 


mir. प 
*घेत्नस्य्‌, ° त्यते Denom. ron घोर्‌. 

Street (Mara. 5. 9,3,।) und श्ौननस्वत््‌ Adi. 
kraftwell. 

EHATFaIAT ॥ eine kraftvolle, schwunguolle Aus- 
drmeksweise, 

घेत्र््विन्‌ 1) Adj. kraftvoll, energisch, muthig. 
— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Manu Bhaulja 
vP. 3,19. 

araıra, dA sich anstrengen, Kraft anwenden. 
fg ध, harshaftes Benehmen Biran. 175,10. 
चनिष्ठ 1) Adj. Suporl. der kröftigste unter(Gen.) 


24,34. überaus kräftig. - gewaltig. — 3) m. N. pr. 
eines Muni. PL sein Geschlecht. 
चौत्रीपेत्‌ Adı. kräftiger —, gewaltiger als (Abl.), 
überans kräftig, — gewaltig. 
DIETZ Adj. Kraft verleihend, stärkend. 
न्ातोपति m. N. pr. einer Gottheit des Bodhi- 
vrksba Lau, 347,8, 
भेताबला (wohl s0 zu verbinden und परर्द्धिः 
zu lesen) f. desgl. ९४९०५. 411,16. 
SITATTIER 1. eine best. Pflanze Kaug. 83. ४4. 
चोर््मन्‌ m. Kraft. 
ATZ m. N. pr. eines Mannes. 
“ATZE m. = Atze 
ara m. N. pr. einer Gegend. 
Arzg m. = रव 
* नाडिका und *RTZT 1. wilder Reis. 
शोडीयदेश m. N. pr. einer Gegend. 
a1 m. 1) PI.N. pr. eines Volkes, Sg. desLandes. 
~ 2) + 8 
व, rosa अकम दि 1६५१101 44. 
°शोडुपुष्य n. die ७५८५१ von Hibiseus rosa sinensie. 
E17 Partie, von वक्‌ mit FIT. 
*घेष्ठोप्‌, ०घति ०९१००. von AIG. 
धोए fehlerhaft für घोट. 
. ° णाति घपनयने, षपता). 

m, oder f. ein best. 5०७3-6 भिज; ge- 
wöhnlich Du. Nach den Comm. Eiimmel und Erde, 
sid r.l. 

El; m. PL. N. pr. eines Volkes MBu. 6,9,57 
NZ v.1.). Sg. ein Fürst dieses Volkes Bican. 76,12. 

Bartic. von 3. उ mit AT und von वा, वपति 

mit त्रा, 

च्ोतप्रोत Adj. ein- und angewebt Cına-Up. 6. 

Im und श्रौतं Dat. 19 su weben RV. 

चतु 4} m. Einschlag eines Gewebes Kaug. 107. — 
mil. * Katze. —3)n.Name eines 84 तो 30 Änsu. Ba, 

SIEH ५५१. bis die Sonne am Himmel steht 
AV. 45,7. # 

erde ein Ausruf in der Litanei Car. Ba. 
4,3,2,13. Vgl. Ind. 91. 10,37. 

Birch ५9. Tarer. An. 1,26,7 fohlerbaft für RS. 

तौद्ती Partie. f. 1) Adj. quellend, ५०८१५१५, — 
2) {£ * Morgenröthe, 

ar 1} m. n. Mus, Brei, Häufig in Composition 
mit dem Stoffe, aus welchem oder mit welchem 
der Broi gekocht wird. — 2) m. *Wolke. — 3) #1. 
Sida cordifolia. 

SZTTTT m. das südliche Altarfewer Kirn, 
36,12. 

धोर्नपाकी f. Barleria ९०९१५।९० Nıoe. Pu. #५- 


rg — षोष्ठापिधान 


४५४५ 3,8. 

*वोट्‌नपाणिनीय m. Pi. Schüler des Pägini, denen 
ss nur um den Brei zu thum ist. 

धेदरनेवतत्‌ Adi. mit Brei versehen. 

घोद्‌नसव mi. ein best. Opfer Comm. zu TBa. 2,766. 
*वेद्‌नाद्धेया und *RITZATEET ६ eine best. Pflanze. 

* चोद्‌ निक ४) Ad. {£ घा) dem rogeimäusig Brei 
gereicht wird Kic. zu P. 4,4,67. — 2) f. घ्रा Sida 
cordifolla Ridın. 4,96. 

घोट्नीष्‌, ° षति Brei wünschen. 

*बोद्नीय und *घेोदन्य Adj. von EIER. 

बोद्रिकि ४७०. 7,6300 fehlerhaft für चो ९. 

“Zr m. und Ara ० das Wogen, Finthen. 

*AIRILn. ~ SUR Euter. 

Amel m. 1) Haarbusch, Zopf, Flechte. — 2) Horn. 

धोपधाद्‌ Adj. Flechten —, Locken gebend Kiru39,9. 

चपर्षिन्‌ ५०. gelockt. 

Fra Absol. von चप्‌ mit a. 

ER 1०1०. der fsierlichen Bekräftigung und ehr- 
furchtsvollen Anerkennung, dem Sinne nach ofl 
av entsprechend. Wird im Gottesdienst als ein 
heiliger Ausruf viel gebraucht und beim Begion 
und Schluss der Recitation heiliger Werke, s0- 
wie vor dem Namen der Gottheit, die angerufen 
wird, und auch als Gruss ausgesprochen. Erhält 
später eingn mystischen Charakter und wird zum 
Gegenstand einer religiösen Betrachtung und Ver- 
tiefung. चोमिति FT ^ v. a. bejahend Comm. zu 
Naksas. 3,2,78. 

am m. Genosse RV. 

4. Art m Gunst, Freundlichkeit, Beistand. 
2. 807 m. Genosse, 

rar] as. ॥ °न्वती) 1) freundlich, annehm- 
lich. — 2) günstig, gnädig Mare. 8. 4,3,9. 

ञ्चामला fein best. Cakti Ind. St. 9,98. ATI r.1. 

चामान्ना ॥ Freundlichkeit, Bereitwilligkeit sur 
Hülfe. 

ae m. N. pr. eines Mannes. 

घोम्यी ॥ Gunst, Schutz, Hülfe Mara. 8. 1,8,9. 

चम्वीव! मिवत्‌ ५५. freundlich, 1 
lich. 

AUTTTRT £. Titel eines Absthaittes in der & + 
thaka-Rocension des Jagurveda. 

“Fe 1) Adj. nass, रिभ, — 3) m. Arum cam- 
pannlatum Roxb. 

6 °एटयति und ARE, ब्रोत्नरयति (उ- 
॥ 5 
"व्ल Adj. und ०. = Biel. 
सोवा १५ uAusrufinderLitaneiLirs.7,2,9.12.9,8. 


भाविली = Aratsit ५१४५५९१. 7,2. 5. 
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शचोवीली £ das Holsstück, in welchem der obere 
Theil der Spindel läuft (bei der Feuererzeugung). 
चष m. das Brennen. 
*EITTUN 1) m: scharfer Geschmack. — 9} £. $ eine 
best. Gemüsspflanze. 
EITWÜTTA (Conj.) Ad). १०००५ gebend. 
चौषपि und OEft ¢. Kraut, Pflanze, insbes. Heil- 
kraut. Im System eine einjährige Pflanze. Der 
Mond gilt als Herr der Kräuter, und einige Kräo- 
ter sollen lauchten. Heilmittel überh. Sugn. 1,6,15. 
*दोधधिगरप्‌ m. der Mond. 
Ungferd adj. unter Kräutern geboren, — lebend. 
्ोषपिपति m. 1) der Mond Kin, 226,6. 2) Arsı. 
मोषधिप्रत्य m. ति, pr. einer myihischen Stadt. 
शोषधिलोककँ m. die Welt der Kräuter. 
चोषधिवनत्यतिं n. Sg. und m. PI, (io einem 
unaccentuirlem Texte) Hräster und Bäume. 
घोषधीपति m. 1) das Haupt der Kräuter (die 
Soma-Pflanze) 8८६५. 2,173, 1 are geir.). — 2) 
der Mond. 
ञ्चोषधीमत्‌ Adj. १५५ Kräutern verbunden. 
* EITETEÄRET m. der Mond. 
चचाषधीमंशित adj. von Kräutern getrieben. 
घाषधोपूक्त m. eine best. Hymne. 
घ्रोषध्यनुवाक m. ein best. ५००१५४५. 
1. घेर्षेम्‌ Aa. geschwind, sogleich. 
2. HT ५१५०. brennend, so इ, a. gar machend. 
EIFEL in इरोषस्‌. 
श्ाषसी t. = Al. 
सषिष्ठदावन्‌ Adi. ५९५१ rasch gebend. 
ATTTTE Adi. ५८५१ rasch eraffond 18. 1,4,28,1. 
RIET m. v. 1. für SET २१५४०७०. 
चौ 1) m. (adj. Comp. f. नना und $; ein vor- 
angehendes स giebt mit श्रो _ a oder m a) Ober- 
tippe, Lippe üborh. — b) bei einer Fouergrube 0 
१, a. पोन्यय ४५०६०५१ १,१36.13. fgg.— 2) *1. Arwt 
Coscinia grandis W. w. A. 
Ars 1) am Ende eines adj. Comp. = ats 1)a). 
— 9) *Adj. auf die Lippen Sorgfalt verwendend. 
चाष्टकर्णाक m. Pi. N. pr. eines Volkes R. ed. 
Bomb. 4,40,26, 
argarı m. Lippenkrankheii. 
*धोष्ठत्नाक्‌ n. = ANGER मूलम्‌. 
ER m. die Höhlung zwischen den geschlosse- 
nen Lippen. 
*ोष्ठपुष्प m. Pentapetes phoenicea Risan.10,120. 
चो्ठप्रकोप m. Lippenkrankheit. 
“ ATGTEET । = घोापपफला ११०५. २५. 
*ज्ाषएठरोण m. Lippenkrankheit. 
बोष्टापिघान Adj. von den Lippen bedeckt Mın- 
35 
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BEER 1,7,18. Aır. kn. 364.17. 

*ोद्धापमफला £ ९००९१५० grandir W. ५. 4. 

घोषय 1) ५4. an den Lippen १११०४०१, mit d. L 
hervorgebracht. — 2) m. Lippenlaut Pia. Gyss. 3,16, 
"पाक्त Adj. lauwarm. 

चक्‌ m. etwa Aufmerksamkeit, so r.a. Erweisung 
derselben, Geftlligkeit, offeinm. 

Hear m, ein erkter Priester. 

TE {1 m. N. pr. eines Mannes. 

Er n. Gewährung der Anwartschaft, — der 
Aussicht auf Etwas. 
4. ET Interj. der Anrede, des Anrufs, Wider- 
spruchs und der Entscheidung. 
१. श्वर 1) m. a) Laut. — b) Bein. (०५४०५. — 2) 
1 die Erde, 

वीकार्‌ m. der ८५५५ चो 78. Pair. AV. Pair. 
Ara Adj. von Are, 

*चोकियक Adj. der die Uktha kennt, — hersagt. 
*चोकयिक्तय 9. der Text —, tie Richtschnur der 
Aukthika, 

चैक्थ्य 4) *m. ९०7००.१०० उक्त्य. — २) ०. RT 
Name eines Säman, 

चर्त Adj. (f. १ vom Stier kommend, tawrinus. 
शतोतक ८, eins Menge von Stieren, 

anf 1 N. pr. einer Apsaras. 

त्ता m. Patron. von उक्तन्‌. PL, sein Geschlecht. 
चात्प und Are (Gar. Ba.14) 1) Adi. taurinus. 
— 2 "m. Palron. von Sm. 

ब्ोत्ोऽनुपान 9, und eure m. n. Namen 
verschiedener Säman, 

Aıreita, वाय ५०५ चैद्य m. Pl. die Schule 
Ukbas. 

+ Arena Adj. voo FE. 

aan, न ru und Au m. Patron. von 
उप्रतन. 

श्रोयेप च, Patron. von TU. 

Arı n. grausiges, furchibares /asen. 

rd m. Finca. 

Rrasd erfadı m. Patron. ron उच्य. 

चोचिती 1. Angemessenheit, Schicklichkeit ५1५०, 
2,59. 3,107. 3,61, 6,85. 81547, 7,1594. 

चचित्य 9. 1) das Gewohntsein an (im Comp. 
vorangebend). °मान्रतत्‌ 194. St, 15,268, — 2) Ge- 
wöhnlichkeit. — 3) Erfahrung Ind. St. 15,349. — 
4) Angemessenheit, Schicklichkeit. 

बोचित्पालंकार्‌ m. Titel einss Werkes. 

त्रञ्चामन्यव m. Patron. von FU. 

Ara aa m. N. pr. von Indra’s Rosse, 

ZIEL ०. Höhe, Entfernung (eines Planeten). 
*चोत्नस ०. 6०५५. 





बोष्टापिधान — बद्न्यापनि 


*वोत्रतिकं Adj. energisch zu Werke gehend, 


*ोत्तरार्धिक Adj. = उत्तरार्ध्यं. 


चेोत्र्य 1) ५१. der ८१०१०५१० ०५१०५०१. — 9) | “चोत्तरा Adj. vom folgenden Tage. 


n. Energie, in घना. 
तेन्नागरि m. Patron. eines 8५०५११२९. 
RITTER Adj. १० उन्नयनी. 
चाल्रयनिक m. ein Fürst von Uffajaat. 
*वरोन्निकानि m. Patron. von उन्तिकान. 
ब्चोन्निदाघनकं m. Pl, N. 91. einer grammatischen 
Schule. 
च्यत n. 1) Glans, heller Schein. — 2) Pracht, 
Schönheit. 
"वड und f. "Arzt ४५१, गीरादि. 
टव 1) 49. (£. ई) १७११०१४ Kin. 200,32. — 9) 
m, ein nur aus fünf Tönen bestehender Riga 8.8. 
8. 32. 100. — 3) ॥. श्चा eine dest. Rägipt 8.8.8. 
38. fgg. 47. 48. ४4. 
“Arzfa m. Pl. N, pr. eines Krisgersiammes, 
*तोवोप m. ein Fürst der Au dari. 
_Arzıaa n,Patron. "HM von Audsjanabewohnt. 
Aıza und *वोडुपिक Adj. von उडप. 
चेटुम्ब्‌ schlechte Schreibart ७" घो डुम्बर्‌. 
चोटुलोमि m. Patron. eines Philosopben. 
*वोडुलेोम्या { zum Patron. धोडलेनि 
az m. PI. N. pr. eines Volkes, = षोड 48४. 
6,363. arzt: ed. Bomb. 
WAZ fehlerbaft für चोत्तङ्क- 
च्रोतघ्य m. Patron. von उत्प 81५. 17,33. 
तरोतथ्येप्म n. Name eines ६124४. 
चेत्कपदय n. 1) Sehnsucht, Verlangen, — 2) ho- 
her Grad, 
च्त्कपदावत्त्‌ Adj. sehnsüchtig, verlangend. 
Arzd (Pau, 30,20) und Red 9. == उ 
eng 2) 0). 
तत्क 9. Sehnsucht, 
Me m. Patron. von Sean 
विततङ्क ^ ५.(८११ ५५१ ८।।० ३५१ ०४०१ MBu.14,56,5. 
चोत्तम und चेत्तमि m. Patron. des 346० Mana. 
Amin Adj. auf die am hüchsten Orte (im 
Himmel) befindlichen Götter bezüglich, 
तरोत्तमेष m. Patron. १०० तोत्तमि. 
चत्त Ad). im Norden wohnend, 
शरोत्तर पथिक Adj. vom Nordland kommend, ५०- 
kin gehend, 
चेत्तपदिक Ad). am Aintern Gliede einer Zu- 
sammenselzung erscheinend. 
चेत्तएभक्तिक Ad). = उत्त्‌० ६५१५५५ 6,24.8,9. 
शत्तावेदिक ५०. zur Uttaravedi gehörig. 
घेत्त्‌ाधर्व n. ein Drüber und Drunter, so v. &, 
1) dus Üesbereinanderstehen, — 2) ein Päle-mäle 
2. 33,42. 


Ara m. Metron. von SATT. 

वैत्तानपाद्‌ प्रणवे न्वादि m. Patron. 0070२४8, 

वत्वानिकं Adi. auf das Sichaufrichten (eines 
Kindes) bezüglich. 

वात्थानिक Adj. Bein. Gojikandra’s. 

eat Adj. if. 5 angevoren, naturgemäss, 
natürlich, wraprünglich Gum, 1,1,5. Lirs. 7,10,8. 
= in der Bed. eines Adv. Buie. 2, 5,9,20. 

»EHFUTF Adj. über portenta Aandeind. 
बरोत्पातिक 1) Ad). (£. 9 eine ausserordentliche 
Erscheinung bildend, prodigiosws, portentosus. — 
2) m. Titel des Sten Actes im Mahändtaka. 
*घोत्पाद्‌ Adj. den उत्पाद्‌ betreffend, davon kan- 
deind. 
BIETE und *ÜIFTIER Adj. von उत्पुट. 
श्वोत्युतिक Adi. von उत्पुत. 

ATI Adj. bei den Mathematikern grob, roA; 
ungenun. 

"चात्म Ad). {f. ई in sinem Brunnen geboren ०.३. w. 
«AICHTZR Adi. (1. ई। auf den Schooss nehmend, 
in den Busen steckend. 

rat Adj. ullgemeine Geltung habend. Nom. 
absir. °® n. 

भच्रात्सायन m. Patron. von उत्त. 

धेतमुकय 9, (adj. Comp. (, IT} 1) Sehnsucht, Ver- 
langen. — 2) Ungeduld, — 3) Diensteifer, 

चोत्सुकयवतत्‌ Adi. mit Ungeduid Eiwas (Dat.) 
erwariend. 

ANZ: 1) 4५). {८ ई) 0) im Wasser Iedend (Was- 
serthier), — wachsend (Wassergewächs), mit W. 
zu (५५८० habend, — in Beziehung stehend. — 2) (£. 
EI eine von Wasser umgebens Stadt. 

चेट्कत्न Adj. von Wassergewächsen herrührend, 

"वोट्कि m. Patron. von उदक. PI, N. pr. eines 
Kriegerstammes. 

ATZE m. ein Fürst der Audaki. 

“शद्भि m. Patron. von 37. PI. N. pr. eines 
Kriegarstammes. 

*ओोद्‌द्भीव m. ein Fürst der Audalki. 
*दृक्तापनि m, Patron. von II. 

Ara Adj. in einem Schöpfgefüss enthalten, 
“चट्‌ खना Adj. von उदन. 

Arte m. Patron. ron ST ana बाद्धादि und 
चेलादि. 

*चदट्निक Ad). (f. 9 sich auf das Breikochen ver- 
stehend. 

Arz-d und Azul m. Patron. des Mundibha. 

*प्दृन्यायनि (gaga तिकादि in der Kic.) und 


शचेद्न्यि m. Patron. von उदन्य 

चेट्न्वत +) Adj. marinus 814५9. 267,9. — 
*m. Pstron. von STR Kic. zu P. 8,2,13, 
RIZUTA ५९५. (6. ई; von SZUM. 

*वोदबुदधि m. Palron. gan a dere in der Kig, 
*धैद्भन्नि und * बोरमन्नि ॐ. Patron. 

*चाद्मेध m. 1) Pl. die Schüler der ५०३१९४४१. 
~ 2) = धेद्मेध्यानै den. 

शवेद्मेषि an. Patron. Kic, zu P, 6,3,57. 
“Arzt Adj. dem Audamegbi gehörig. 
"Arad Adi. ron तरोद्मेध्या. 

*चाट्मेच्या £ zu चेद्मेषि Manisn, 4,82,0. 
"वेदेपि m. Patron. gag „Taferaıtz in १९१ ह 16, 

चोदयक छ. PlL.Name einer astronomischen Schule, 

चोर्यन kdj.von Udajanaherkommend, ihm eigen. 

Arzt Adj. 1) von Sonnenaufgang zw rechnen 
Comm. zu Carır. 09५५, 5. — 2) bei den Gaina 
aus dem Thätigkeitsdrange hervorgehend, beim Er- 
scheinen der Thätigkeit sich bildend, 

Art Adj. im Bauche befindlich Surann. 17,1. 
Krankbeiten Hauionı 1,723,4. 5. 

च्ाद्रिक adj. {११ ई) ५) den Genüssen des Bau- 
ches fröhnend, Schlemmer MBu. 7,148,3. Suga. 1, 
935,17. — 2) dem Bauche zusagend (Speise) Lauır. 
331,3. 6. 337,11. — 3) wossersüchtig Haminaı 1, 
768,11. — 4) ganz Aingegeben. कार्वविषये Comm. 
zu Ganan. 2,101. 

BIZU Adj..im Bauche —, im Mutterleibe sich 
befindend. 

Arzt 1} m. Patron. von Saal. — 2) 9. Name 


verschiedener Säman Änsu. Ba. 


*्वोदवापि ०. Patron. von उद्वाप. °वाक् ६५. 


वद्बाङे (AV. १५५५ 43,4) und चचोद्वादिं ॥) m. 
Patron. von उटूवाक्. 

Arzua Adj. (८१ von Udavraga herrührend Ind. 
St. 14,160. 

Arzata m. Patron. von उद्‌ न्रन्न. 

Arzute m. Patron. von SITE. 

“ArzTun und * ern Adj. mit Udagrit ९५ 
bereitet. ^ 

*जादृस्थान Adj. von SITE. 

च्रोदात्त्य n. Hochbetontheit. 

वेदारिकि m. bei den Gaina der gröbere Körper 
der Seele. 

Arzıd n. 1) edles, würdevolles Wesen, Adel. — 
2) Freigebigkeit. — 3) ९५16 Ausdrucksweise, 

चोदार्णता 1. Freigebigkeit ५६४५१. 38, 

धद्‌ासीन्य und चोद्य ०. der Zustand des Un- 
betheiligien, Gleichgültigkeit Kin. 11, 115,11. 

Sızteu Adj. aus dem Norden stummend, nörd- 


Aria ~ पदर 


lich Ind. St, 13,368. 
धिदीच्यप्रकाश m. Titel eines Rechtsbuches. 


Urt 1)Adj. (f, ॐ a) vom Banıns | 
herrührend, aus dessen Holse gemacht. Nom. abstr. 
न्ता ॥ und © n. Naisam, 1,2,5 und Comm, — b) 
kupfern ६६५५१, Ba. 2,४,३. — e; Oft. AfREAT Titel 
eines Workes. — 2) m. a) *eins an Udumbara 
reiche Gegend. — b) ein best. Wurm Kanaxa 1,19. 
— 9} zein. Jama’s. — 4) Pl. N. pr. eines Volkes. 
~ 8) PI.N. pr. eines Geschlechts. — f} Pl. Ber. 
einer Art von Asketen. — 3) {£ ई a) ein Zweig vom 
Udumbara Lira. 1,7,1. Noksam. 1,2,4.— 9) ein best, 
Satteninsirument.S. 8. 8. 188 विऽम्बपी). ~~ 4) १, 
a) ein Gehöls von Udumbara. — b) ein Holsstück 
von £, ~~ £} Frucht des U. — d) eine Art Aussair. 


—- 0) *Kupfer, 


*वोडम्बाक m. das von den Udumbara be- 


wohnte Gebiet. 


*वोडम्बच्छद m. Croton polyandrum Nısu, Pa. 


Arzrayıaı m. Patron. von उद्ुम्बद्‌. N. pr. 
eines Grammatikers. 

Arzraqrafin m. Patron. von ATZTATITU. 
*तोडम्बरि m. ein Fürst der Udumbara. 

BETH 1) Adj. den Udgätar betreffend. — 2) 
9. die Function des U. 

वदात्रसाएसंमरक्‌ m. Titel eines Werkes. 

त्रोदार्मानि m, Patron. von उद्राद्मान 6०४०. 3, 
410,7. १3. 7. न्नी, 

*ोद्ाङमानीय Adj. von घोद्रारूमानि, 

Arzri [Maıtn.8.3,8,5. वदभ a.Nom. abstr, 
ebend.) und Aral n. Bez. gewisser Libationen, 
*चोद्‌ एरक Ad). von उद्‌ एड. 

त्रोद्‌ालक 9. 1) Honig von Bienen, welche in die 
Erde bauen, Bitävarn. 2,62. Ridan. 14,118. — 2) 
ein besi, Gelübde. — 3) N. pr. eines Tiriha. 
*वोदालकायन m. Patron. von वदालकि. 

Ara m. Patron. von FUIAIE. 

तदे णिक Adj. auficeisend, aufzählen. 

TFT ४. Aufgeblasenheit und die damit ver- 
bundene Geringschätzung Anderer. 

चचादारिकि Adj. sun ausgeschiedenen, ausgewähl- 
ten Theil gehörig. 

च्रादित्य ४, ausgelassene Freunde (buddh.). 

ATzZ m. Pl. die Schüler des 1१४४२६११. 
our m. Patron, von FAIT- 


चादिन्न 1}. Adj. aus der Krde hervorkommend | 


Hanır. 11122, — 2) *n. Steppensals Ridan, 6,108. 

fe 1) Adj, durch einen Durchbruch zu Tuge 
tretend ॐ 04, 3,197,28. hervorspruselnd. TIM 
Steppensals. — b) zum Ziel durchdringend, sieg- 
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reich. — 2) n. Quellwasser. 

चदिष्य,धादच्च {क ५179. 8. 2,11,4) und वैर्रल्निय 
(४१५४, Ca. 8,20) ०, Sioghoftigkeit, 

"वेग्याव Ad). {f. 5 von उचाव, 

चोद्याङ्छिक Adj.mitder Hochseitin Perbindungats- 
hend, bei dieser Gelegenheit geschenkt 192,1 1 (Conj.). 

भवेदिप Adj. von SE. 

Arım Adj. im Euter enthalten. 

Ardır m. Pl. N. pr. eines Geschlechts und einer 
Schule des weissen Jagus 4५५५४, 46. 

चाच्त्य m. Höhe. 

«Ar n. die Funotion des Unnotar. 

चेन्मुष्य ४. das sehnsüchtige Hinaufblicken १०९४) 
das Erwarten von Bpr 3888. 

*वपकर्पिकं Adj. am Ohr defindiich, 

*वोपकलाप्य ०. Adj. von उपकलापम्‌, 

तचापक्रायन m. Patron. von FI. N. pr. eines 
Autors Haminaı 1,52,16. Auch im * Pl. 

BITTE a. (१) und ०पा £. ein königlichen Zeit. 

ध्ापकु्वीणक m. = उपनु्ीपाक. 

*धोपक्रल Adj. um Ufer १९१०१. 

Arana 1) *Adj. dem Upagu gehörig. — 2) m. 
Patron. von Upagu. Auch im Pi. *f. £ = 3} 9, 
Name zweier Säman 1.43. 7,10,10. 

Ama 1) Adj. von den Aupagava kommend 
Ind, 84. 13,416, — 2) m. ein Perehrer Upagu's 
P. 4,3,99, Sch. 

Araıta m. Patron. von a 

*वोपगवीप m Pi. die Schüler des Aupagari, 

वोपगान्न ०. Nom. abstr. १०० उपगातृ Gihen. 
Ba. 12,5. 

*व्रोपपत्तिक und RITTER m. die Sonne oder 
der Mond während einer Finsterniss, 

Arafat m. = वोपन्न्धनि 
*विपचाकवि m. Patron. von उपचाकु. 

तोपचारिक ५९ (६.१) 1) anf Höfichkeit beruhend. 
नामन्‌ Ehrennaine, — 2) uneigentlich gemeint, nicht 
wörtlich aufiwfussen. 

ANTERFTHR (wobl falsch) und ०दत्िक 1) Adj. 
dem Voda gemäss, — 2) n. ein best. Metrum. 

चापतन्धनि m. Patron. eines Lehrers, 

*ोपत्रानुक Adj. am Knie befindlich. 

्रापतस्विनि m. Patron. eines Räma. 

चरोपदेशिक ५५). (१८ १) 4) १०००१ Unterricht lebend. 
— 2) auf besonderer Vorschrift (ad hoc) beruhend 
Panısır. 120,2. Nom. ०08६, °7 ०. Comm, zu Kir. 
Ca. 5,11,21. 

MIZTERT ५५). die Symptome betreffend, davon 
handelnd. 

Arızıı n. Angenzengenschaft, Aufsicht, 
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चोपधर्म्यं n. falsche Lahre, Ketzerei. 

प्पधिक Adj. betrügerisch; m. Betrüger, Schelm 
Kunınıd,s. Erpıesser von Geld (Kurı.) Chr. 204,18, 

Ara m. N. pr. eines Arztes. 
*"तोपपेय 41) Adj. su dem उपधि genannten Theile 
des Rades dienend. — 2) 9. = उपचि 3). 

तरोपनापक (wohl ° पिक) Adj. zur Dardringung 
bestimmt, 

चोपनापनिकर Adj. ५०५ Upanajana 4) betreffend, 
dafür bestimmt. 

चपनासिक Adj. an der Nase befindlich. 

च्ोपनिधिक Adj. ein Depositum bildend. 

*व्रोपनिषत्क Adj. von siner Upanishad lebend. 

Brafarrz 1) ५५1. (6. Din einer Upanishad enı- 
halten, — gelehrt. — 2) m, ein Anhänger derUpani- 
sbad,d.h.ein Vedäntin (alix. zu Bivan. 2,2,10. 

तचोपनिषर्क Adj. Upanishad-artig. 

चोपनीविक Adj. am Schurz befindlich (१५. 10,60, 

श्रौधपतय Adj. in der Achselhöhle befindlich. 

च्रपयत्तिक Adj. was gerade vorhanden ist. 

Arııra u,ein Verhältnis mit einem Nebenmanne. 

तरोषधातिक 4) Adj. der eine kleinere Sünde be- 
gangen Aut, — 2) n. Titel eines ११४६२ hoi den 
Gaina. 

बरपपाद्क N, En ire {५५५ 4,3 neben don 
beiden anderen Formen) und SATZ (1410. 143, 
12) Adj. = उपपादुक. 

*चौपवार्वि m. Patron. von SIE. 
*चोपविन्द्वि m. Patron. von SZ 

Ar Adj. zum Upablirt-Löfel gehörig, da- 
rin enthalten u. ५, w. Garn. 4,1.५4. 

Aroma sm. 1) Patron. von Upamanju. — 
2) Pl. Name einer Jagus-Schule Ansar, 44,19. 

वरीचमानिकरं Adj. auf Induction beruhend (omm. 
zu Naisas. 2,1,10 

Anfız Adj. zur Vergleichung dienend, V. bil- 
dend Daiv. Ba. 3. 

च्रपमित Adj. dem Imd gleichkommi, erreicht, 
aequulus Lucas, 3,21. 

Arıcaq n. (adj. Comp. f. ET) das Verkältniss der 
dehnlichkeit oder Gleichheit, Vergleichung. STAT- 
iR in der Weise des Samens, Amar als 
wenn es die eigene Person beträfe, वातमीषस्पा Adj. 
f, einem Sturmwind ähnlich. 

ATTIE Adj.zuden Upajaggehörig Agn£nd,12,3. 





Arnd ~ चेोप्मेषकं 


Arata Adj. von FU7 Comm. zu K \r,.0n.8,8,7. 
*वोपरात्निक Ad. (f. घा und ई) von STEHT. 
+Ararreze n. Nom. abstr. von उपाधय. 
Brite Adj. awperws. 
धोपरिषटक Adj. ००५५. TA °. = विषरोतात. 
*्ोपीधिक und *वोपीधिक m. ein Stab von 
Pila-Holr, 
त्रोपल 1) Adj. a) steinern. — b) "van Steinen 

(Mühlsteinen) erhoben !Abgabe). — 2) f. FI N. pr. 
einer Gakti Nas. Ur, (Bibl. ind.) 66. चरामला r. 1. 

Arraafar ı) Adj, zum Upavasathn gehörig, 
— bestimmt Goan. 1,3,26. 6,1. — 2) Titel eines Pa- 
rigishta zum SV, 
च्ोप्रवसघ्य Adj. = धोपवसविक्र 1, 
चैषवत्त und °F (Comm. zu Kärs. Ga. 176,2) १. 
Einleitungsfeier am Vortage, in Fasten u.s. क, be- 
stehend Ärasr. 

*तोपवप्तिक्र Adj. von उपवपति lebend. 
Ara n. Fasten. 
+चपवस्नक n. Fastenspeise. 

चीपचस्य n. = चापवस्त. 

BITTATET Adlje If. {| २५ den Fasten in Beriehung 
stehend. 

*वरोपवासिक ५५. 11.5, 9) für die Fasten gerignet. 
— 2) (die Fasten su halten im Stande seiend. 

Ararıı 1) Adj. zum Fahren oder Reiten be- 
stimmt. — 2) *m. ein von einem Fürsten geritiener 
Elephant. 
चचोपचीतिक ५.५०५ Umkängen der heiligen Schnur, 
चचैषत्रीली lv. 1. für Srateit 
Aral u, Patron. des Aruna. 

*घरोपवेशिकः ५५. {f. ई vom उपवेश ८८५५१५. 

रोपण = ATI in स्वौषण. 

ATTGIZ m. ein best. Ekähn. 

Anafız Adj. bei den Gaina uws dem zur 
Ruhe Gckommensein hervorgehend. 

“Ara Adj. an der Halle gelegen. 

ara Adj. (f. १ zu Upaciva in Beziehung 
stehend, 
चपिवि m. Patron. eines Gramntikers. 
चचोपप्नेषिका Adj. mit unmittelbarer Berührung 
verbunden. 

*चचापमंक्रमणा Adj. (1. 5 von SAHRTU. 
चधंप्यानिक Adj. auf einer १४५५१, Er- 
gänzung beruhend, in einer E. erseühnt, 


ATTTT Ad}. If.) 1) schicklich, passend, ange- | 1.ATTAZ Adj. 1) + is Upasad beschäftige ७. १. w. 
messen. Nom. abstr. SAT f. (Comm. zu Äcr. ८.१, | — 2 das Wort Sa enthaltend. 


4,1) und °F ५. — 2) /md gehörend, 


५. चोपसद्‌ wm. fehlerhaft für ATITIT. 


भ््रोपयोगिक Adj. die Anwendung von — beifreffend. Anden Adj. zur Dämmerwngszeit in Beziehung 


am un. Patron. des Danda Maıra. 5, 3,8,7. 


stehend. 


तरपतर्गिकि Asj.1)* Widerwärtigkeiten ~, stören- 


Erscheinungen u. ५, w. gewachsen. — 2] kin- 


swirelend, aus einem Andern sich entwickelnd (eine 
Krankbeitserscheinung). — 3) ansteckend {Krank- 
beit) 5६८१. 1,271,13. 
*व्रोषतीर्य Adj. am Pflug befindlich, 
«RITTFATA ००५ +ÄITTFATTTH Adi. ^. ई) von उ 
Tram. 
*व्रोपत्थिक Ad). (1. von Hurerei lebend. 
*खोपस्यणय Adj. an einem Pfosten befindlich. 
तरोपस्य्य 9. Geschlechtsgenwss, 
वैपप्वस्ती f. Patron. च्युन्न m.N.pr.einesLebrers. 
*वोपक्त्तिक Adj. von उपद्त्त 
चचपकारिक u. Darbringung. 
Ara 1) Adj. die Vorbereitung betreffend. 
— 2। 9. Beginn des Veda-Studinms avast. 
चोपादटानिक Adj. von उपादान. 
चापाधिक Adj. von einer bestimmten Bedingung 
abhängig, nur unter gewissen Bedingungen wahr 
und gültig, nicht zum Wesen einer Sache gehörig 
5५४१०१५१, 9. 402. Nom, abstr. ० त्र n. 
*त्रोपाध्यापकं Adj. vom Lehrer stammend. 
*वोपानद्य +. zur Bereitungvon Schuhen dienend. 
चोपानुवाक्य 4) Adj. im Upänuräkja erwähnt 
Gum. 53,1. — २) ०. = उपानुवाग्् 2) Comm. zu 
TS. 1,14,23 und zu Gum. 5,3,15. 
EITTTÄTER fohlerhant für च्राषपिक. 
'श्वापावि m. Patron, des (१०९१५६७१. 
1 चपा m. 1) das für häuslichen Gottesdienst 
bestimmie Faner. sam m. das betreffende Ritual. 
~ 2) ein für die Manen bestirmnter kleiner Kloss. 
2. Arıına Adj. {f. 1) was mi dem Aupäsana- 
Fener vollbracht wird. 
Arafat m. = +. Armaa +). 
Arıı I} ın. Patron. 
चपिदिति m. Patron. dos Tuminfa. 
Arad m, Meiron. von ua. 
वरेपादातिकं Adj. yelagenilich, durch Eiıwas ver- 
anlassıt 5६१, zu Suapr. Ba. 2,9 
Asa wobl m. Patron. 
चम्‌ ११००. die heilige Silbe der ९०५११. 
त्रोम Adj. {* ई 1) Aächsen. — 2) zur ए in 
Beziehung stehend. 
*तरोमक Adj. (१४८५१०१. 
वीमापत 1) Adj. Civa gehörig ७१८५१. 77,10. — 
2) n. die Geschichte, wie Giva der Gemakl der Um 


wnrde, १1.48, 20,1%. 


+ Aıten ५१}. (1. ॐ von उपमो. 
शव्ीमोन १, Flachsfeld. 
शव्रिम्भेयक Adj. von उन्मि. 


BAT \) Adj. su den Schlangen in Betishung 
stehend, serpontinus Nase, 8, 44. — 2) *n. das 
Mondhaus ‰ १।०१७५. 

DATE 1) Adj. vom Widder —, vom Schaf kom- 
mend. — 2) m. a) *eine wollene Decke. — b) N. 
pr. eines Arztes. 

«ENTER m. Schafheerde. 

Birgferen m. Sehafhirt. 

Ara 4) m. Patron. des Arga. — 2) *n. Weite, 
Geräumigkeit, Ausgedehntheit, Grösse. 

Ara m. ein Bewohner von Uraga oder Urach. 
वस Kir. 

१. चरतं 1) Adj. ik. I) 9) ०५५ der Brust kommend 
(Laut). — b) angeboren, eigen वितल). — e) selbst- 
erzeugt, leiblich. — 2) m. a) Brustlaut Pin. Gyus, 
8,16. — ¢) ein ieidlicher Schn. — 2) 1. ई eine leib- 
liche Tochter Nausu. 9,72. 

ZMITA Ad. ०५ ८१०१५ siammend. Yet. MIT. 
°्ोएसायनि m. Patron. von, STH und त्रास. 

Era) m. Patron. Auch PI, 

वोर्‌स्य Adj. 1) aus der Brust kommend (Laut) — 
2) selbsierzeugt, leiblich Spr. 1496, १, I. 

धरा f. N. pr. einer Frau. 

*वोरिण. ०, Steppensalz Riöın, 0,108. 

बोहक्तय ७, Name eines 54 7) 99, 

त ag m.Patron. १००ऊहूतपम्‌ ५१.९५१ 2,13,2. 

n. eine best. lobenswerthe Eigenschaft des 
rednerischen Ausdrucks. 

MFEFU 0. Foltkrafı, Fülle Comm. zu Kivsio.1,71. 

Aral Aaj. (er. ई) wollen. 

Ar Adj. dass. 

+ Brulapı m. Patron. von ऊर्णनाभ 

*वोर्षनभिक Adj. vom Stamme der 0 rnanäbha 
bewohnt. 

Arararl m. Patron. von ऊर्फवाभ Auch Pl, In» 
bes. N.pr. 1) eines Damons. — 2) oines Grammatikers. 

n. Name eines Säman, 

+ Ara und *° उत्त m. Patron, von ऊर्णावत्‌. 

बोस्‌ त्र Adj. (८.१ ०५५ wollenen Fäden bestehend 
{4 ४५. 6१५०. 2,1 (sche gedr.). 

र्षि Aaj. t#r. ई ५०५११. 

चदान f. Patron. oder Metron. von उर्दि. 

+ Anni Adj. (f. AT und $ इए 
rn Zeit. 

Ani?z n. das künftige Leben. 

बर्धरेकिक Adj. if. श्रा) was mit dem künftigen 
Leben in Verbindung steht; n. Vorbereitungen zum 
künftigen Leben, Todienceremonie, Gaben, welche bei 
einern Todesfalleveriheilt ८००५०. क्रियतनिर्घरेकि- 


कम्‌ +” v. a. bereite dich sum Tode, 


तोरन - धीक 
धिर्घरे्िकिकल्यवष्ठि 1, °िर्णप m. und '्यदवति 


f. Titel ron Werken. 
नवीर्परेकिक A. = विर्धरेकिक. 
"Aria fer Ad). von sen. 
Anhıfeen Adj. nach dem Kısın angewendet. 
n. Name eines Säman, 
नपोर्धन्नोततिक 8, 9114} 
त्ोर्मिलिप m. Metron. von Se. 
चोमा m. eine best. Personifcation. 
4, र्वं +) Adj. (. ई) zur Krde gehörig. कापा der 
Schatten der हा च९.- 2) १०, Steppensals Rlöun.d,108. 


m. Patron. (ron उर्व) verschiedener Rehi 


408,35. Pl. Ber. bestimmter Manen. *1. AIAT. 
3. BE 1) Adj. den Rahi Aurra betreffend. — 9; 
m. das untersseische Feuer (das in'sMeer gefahrene 
Zornesfouer des Aurva Bhärgara). Pi. 160,25, 
धर्वृर्न m. = 3. Rd 2, 
धर्वभगुवत्‌ बोघ) ar. wieAurraundBhrgu 
RY. 8,91,4, 
चर्व्‌ Adj.von der krdckommend (Staub)Spr.8003. 
*वरोर्बशा Adj. das Wort उर्वी enthaltend. 
चर्व 4) Adj. von der Urragi stammand. — 
2) "m. Motron. Agastja’s. 
तवीति und ATÄTTET (४०. 48,3. 11,60,10) m. 
= 3.84 2}. 
Adlıq, °पति wie das untersssische Faner sich 
geburen Vals. 60. 
"वरल 04. च्ल माल 9) 141४४, Pa, 
RITTER Adj. von उलन्द्‌. 
*जोलपि m. Patron. von उलप. Pl. N. pr. eines 
Kriegerstammens, 
“व्रोलपिन्‌ m. Pl. die Schüler des Ulapa. 
*व्ोलपीप m. ein Fürst der Aulapi. 
*व्रलभीव m. ein Fürst der Ulabha gana दान- 
न्यादि in der ४६. 
त्रोला् m. ००९४ 814. Patron. = शौतनव. 
"धल m. Patren, des Suprailita. 
1. Br 4) m. N. pr. eines Dorfes Ind. St. 18, 
393; — 2) n. eins Menge von Eulen, 
2 RT ५५. (1. ई) von Agent 
*वोलूकीय Adj. von 1, वोलूक 
Saar m. 1) Patron. von STR — 2) ein An- 
hänger der Vaigeshika- Lehre. 
Aral Adj. vom Mörser kommend u. s. w. 
च्रवीली ^ १.1. für घोवीली. 
ध्रोवेपाक n. ein best. Gesang. 
चवेली (8 न्=तवीली Comm,zu ह 1. (८५.28,1,33., 
Ara m. Patron. von उद्रात Hasır. 4,38,7 Yen- 
घत gedr.). 
त्ोधान + *^%.. ई = वदान. 9; u. Name vor- 
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schiodener Bäman Comm. zu Nalsam, 9,2,9. 
शनम 1) adj. {l. ॐ von Uganas Asrrührand, 
ihm eigenthümlich Muvaia. 8,9. — 2) m. Patron. 
von Uganas. f. ई. — 2) n. a) das.von Uganas 
verfasste Gesetzbuch. — b) N. pr. eines Tirtha 

Ararıra {!) Ad). von Uganas Asrrührend Me- 
oala. (1926) 24,9. 

तोशा. ५०५. 8 ४. 10,90,9 vielleicht = CSU. 

वेशि 1) Ad). ५१४७१९४. eifrig, verlangend. — 
2) m. Meiron. oder Pairon. des Kakshirant. 

Rretat +) Adj. {f. ॐ zum Folk der Ucinar« 
gehörig. — 2) f. ई N. pr. einer Gemahlin des Pu- 
४05७१४३, 

चोषीनरि m. ein Fürst der Uginara. 

Reitz 1) Adj. aus Ugira gemacks. -- 2) m.n. 
*der Griff eines Flisgenwedels. — 3) n. a) sine ans 
Ugira bereitete Salbe, — b) *ein Bott, weicher ४५ 

gleich als Sitz gebraucht wird. 
* तोश रिका 1. 1) Schöunling. — 9) Napf.— 8०4. 
*वोषणा ०. Drennender Geschmack. 

वषत ». वाएत. 

वरोषद्धि m. Patron, dos Vasumant. 

Arad 1) Adj. ०५५ Kräutern bestehend. — 2 £ 
तोषधी Bein. der Däkshäjapi. — 3) ०. a) das 
Kraut, die Gesammiheit der Kräuter. — b) Heil- 
stoff aus Kräutern, Arzenei. — 0) Kräntergefärs. 

वोषधपेषक m. Arseneireiber ५१५४५ 4,15; 

वैषधाबलो 1. Titel eines Werkes. 

वोषधि und BIER ¢ in der Bad. १७० Kraus 
fohlerhaft für चोर. 

Brent aar. mil fi] in eine Arsendi umwandeln. 
*तरोषर्‌ ०. 1) Steppensals. — 2) eins Art Magnet. 
«BITTER ०. Stoppensalt. 

चोषं 1) Adj. morgendiieh. — 2) ¢  Tagesan- 
bruch. — 3) च. Name verschiedener Säman. 

*व्रो पिक Adj. in der Nacht wandelne, : 
तोपित्न und Areftet fehlerhan für चाचि. 

IE 1) Adj. a) som Büfel oder Kamel kommend 
64, — b)*reich an Büffsin oder Kamslon. — ॐ) 9... 
a) Büffelfell Varrin. — b) *das Kamel (als Gattung). 

"ÜTTE 1) Adj. vom Kamel Aerrührend. — 2) n. 
eine Menge Kamels, 
+Araıa Adj. zu einem von Hamelen gezogenen 
Wagen gehörend. 
Argıfer m. Patron. von SER. 
क Arerau m. Patron. von Sy. 

ब्ोष्टक 1} Adj, vom Kamelweibchen herrührend. , 
— 2) m. Osimüller (nach Nisax.). 

AB} Adi. Lippenförmig. 
ha 1) Adj. ans Ushgih Bestehend, mit U. - 
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beginnend u. ४... — 2) र, = उशिक्‌ ४*१* प्रः 
ज्ञाटि in der Kir. 

वेश्वीक m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

व्य छ, Würms, Hitzs, Brennen, 

तोष्प्य n. fehlerhaft für Ars 

Nachträge und Verbesserungen. 
3.97%, AFAHA Tinpu-Bn. १,५,५. 

संप 1) Kira so r. a. in welchem Stücke? Di- 
car. 81,7. — 8) Nenner eines Bruchs. 

area o. dds Redueiren von Brüchen auf 
einen gemeinschaftlichen Nenner Liıir. 8, 8. 

’ संशस्वम्‌ m. Haupt- oder Leitton in einem Mu- 
sikstücke 8. 5. 5. 34. 

a 1) auch eins ७७४१. Soma- Libation Gar. Ba. 
4,1,4,9. 8,9,1. (gg. aa Adr. Kir, Ca, 12,5,19. 
15,8,23. घंग्रुचमस m. 22,8,12.— 4 Faden {५१५४५ dt. 

aaa m. Lampe Marraser, 6,85, 

re u. Wasser, das den Strahlen der Sonne 
oder des Mondes ausgesetzt war, Baärvarn. 351 ३.18, 

SIAZE ५०. ॥ शी) dis zur Schulter १५५०१०१ Car. 
Ba; 14,1,8,10. 

Try m. N. pr. eines Rabi Äusa, Ba. 

छक auch keine Stimme habend, heiserSpr. 493. 

* प्रकत Adj. P, ३,॥१॥३१. 

छकात्वन 1) Adj. nicht prahlend MBa. 3,45,10.— 
2) n. auch vieles Reden Suga. 2,363,18. 

श्रकपिल Ad). if. श्ना) nicht bräunkich Hrmioaı 4, 
081,17. 

aa auch nicht in eine zitternde Bewegung 
versetzt, 

GRFTI Adj. nicht sum Zittern zu bringen, — 
von der Stelle zw rücken. 

सकर्‌ाल Ad). (६ घा) 1) nicht schartig ३०६१. 1,27, 
14. — 2) sanft, milde, Augen Buis, P. 3,13,28, 

श्करपाप्रावत Adj. bis zu den Ohren ewelmsive ver- 
hültt ६९५४१. im Comm. zu Tirpsa-Ba. 8,7,7. 

धघकलितं Adj. unbekannt, unbestimmbar Mius- 
rin. 40,3 (96,1). Karmis. 123,339. 

कल्माष +. र nicht bunt Car. Ba. 6,3,0,82. 

श्रकतत्य (so zu lesen) Adj. nicht zu errathen Di- 
gax. 42,19, 

*+EERSTTT m. N. pr. eines Mannes gaya प्रुभादि 
in der Kic. 

ERHFUTÄR Adj.nicht auf Erwas merkend Marta, 
s.1,8,12, 

अकाच्चन Ad). ohne Gold, — Goldschmuck Naısu, 
9,18. 

चकार्मेयमान Adj. १५०५८ wünschend Car. Ba. 14, 
7,28. 


चिक्‌ - घगपितप्रतियात 


छकानम्य Adj. nicht begehrenswerth Kar. 1,55. 
1. °ततू = छकार णात्‌ ०. ४ w. (4. 10,96, 
deflairt Hawioar ३,१.9,६.१. 
कावड 0. = घङ्काङ्क Mım. 8. 28,1. 
घकिौचित्तत Ad). Nichte wissend Spr. ४188. 
धिचिट्‌ Nichte. SORT MBn.13,41,27.53,86.88,5. 
un Adj.nicht stumpf, scharf (eig. undübertr.). 
शकुएटधिशयं nm वेकृठलोाक Baie, P.ed. Bomb, 
9,5,45. 
धनुपिटत ५५. = बकुएठ. 
घकुष्ठिपृषत्‌ Adj. weder aussätsig noch gespren- 
kalt Ägr. 6१७५. 48,4. 
खक्नन n. das Schweigen MBu, 12,109,15, 
-खकत 1) a) Nom. १०१५१. OFT ०, Kirs. Ca. 20,4,6. 
खकृतकृत्य Adj. der ०५५४७ Pflicht nicht geihan 
hat. Nom. abstr. °#] n. Ind. St. 15,348. 
कृतवत्य #१|, eine Sache nicht weiter verfolgend, 
sich über Erwas nicht aussprechend Panınu. 56. 
शरंकतए्मशान Adj. der keine Leichenstätte ange- 
logt hat Car. Ba. 13,8,4,1. 
a7 Adj. {६ घ) mitleidlos, grausam 0५९५३. 80,5. 
une 1) £) nicht gesogen, von einer best. Aus- 
sprache der Vocals Sıfarroran. 29,3. 6. 7. 
nd Ad). nicht schwarz Kira. Ca. 22,4,13, 
शकेोपन Ad}. (^. घा) nicht zornig, — ५९७५. Kuh 
Hanionı १,५६6.१. 
erh m. kein Kaudroja Kir. Ca. 10,2,21. 
श्वकेापाल कए 9. 70,19, 20 (117,11. 12). 
SIT Huremwirtkin Paxdao. 
2. सचक्रम्‌, u 1 Adr. gleichzeitig Naıse, 8,4. 
SICHATTEL Adı. dass. Kar. 2,932. 
Aferfa m. kein Wurm Car. Ba. 5,4,4,2. 
क्रीत Adj. nicht gekauft Car. Ba. ३,१,५,१. 
Tinpsa-Ba. 25,1. 
TEE Ad], nicht erzürnt Tarrr. Än. 1,42. 
ÄSHEIFL Adi. nicht zürnend Car. Ba. 14,2,9,30. 
ET 1) Car. 8१. 5,4,8,12. 
धक्रू्‌परिवार्‌ Adj. eine milde Umgebung habend. 
Nom. abstr. OT f. Kim. Niris. 8,11. 
4. HEHTEI Car. Ba, 3,2,8.24. 
2. HT, ^ घा Hewionı 2,0,92,9. 
TRY 3) keine Pein verursachend Kar. 2,38. 
शक्रो Adj. dass, Hemionı 1,18,3. 
3.894 1} n. auch sinnliche Wahrnehmung Nokzam. 
1,1,17. 
श्रततामरषं m. eine Krankheit ohne Verletzung Car, 
Ba. 13,3,8,8. 
ÄAfT m. kein Kehatrija Car. Ba. 6,6,8,12. 
रतरा m. Zug mit einer Spielfigur २५१५७. 6,71, 
EIETETT १. Achsenloch 574. zu MV. 5,30,1. 


“ERRITE m. इ ००० ताहि 

घ्तमालामरप Adi. aus Rosenkränsen gebildet घन 
mion: 2,0,104,14. 

TAT L.d)N.pr.einer JogintHrmionı 2,0,93,18. 

GATaZ m. N. pr. eines Tiriha Comm. zu $+ 
sunus, 88,5. 

घत्तयय, घत्तय्योट्‌क ०. Wasser, begleitet von dem 
Wunsche, dass es nie mangein möge, उद, 1,242, 
२१४७१०१. 31,4, 78,97, घत्तरयत्थाने Cläen. ७९०५. 4, 
9, ३164. 1,251. 

खद्‌ 2) m) Name eines Säman Änsn. Ba. 


घलार्शोत्‌ ४८१. 8. ३,१,१. 

घतः चित्ता 1. das 4४००४ ०५५५४. 18,13. 

धनोत्था Ad). in ओम bestehend Tinpss-Ba, 
16.8, 

खलर्थ, °य रेवत्‌ Name eines 8५००० Änsn. 89. 

सत्तषील Adi. dem Würfelspiel ergeben ५५१. 

SITAFT Adv. 10 dass dis Achse klingen Bleibt 
५११४. 8. 3,9,3, 

Staa Adj. (£ सघा) mit einem Rosınkrans ver- 
schen Hamionı 2,0,108,7. 16. 

AIR 8. == aaa Hauivaı 1,288 ५, 

श्रत्तात्त ^°]. nicht geduldet प ५१४७, 6,18. 

घतावली £ Rosmkrans Kin. 166,19. 

Ste +. unvergänglich, nicht verloren Marrn. 
8. 1,8,6. 

तिदभव n. Augenübel Turrr. Än. 1,41. 
# घल्िनिकाणम्‌ Absol. mit sugekniffenen Augen. 
अल्तिखन्ध m. Ferblendung ५1५०, 8,31, 
शरलिरोणवतत्‌ Ad). augenkrank Hawionı 1,745.7. 
श्रत्तिलत्ती Adr. ०५॥ कड्‌ sum Ziel der Augen 
machen, hinblicken auf Naru. 2,107. 

तीत 2) lios m. statt f. 

de st = da Wagenachse. 

ÄAIH Ad). nicht ortskundig Car. Bu. 13,2,8,2. 

श्रतेत्रत्‌ n, eins sum Bebauen oder Bewohnen 
sehr ungseigneie Gegend. 

an 9. Leid R. Gonna. 2,6,14.17. 

Artur Adj. nicht hungernd Murra. 3. 1,6,5. 

ताभ्य 3) ^ घा N. pr. einer Jogint छदः 
2,0,93,2. 

घता कृत Adjverkehrtgethanfar.Bn.16,4,8,26. 

श्रखपिरतात्त Adj. dessen Befehle nicht verletzt 
werden. Nom. abstr, °@f ०. १ 16५7. 6,229. 

ed 1) auch nicht klein, gross, bedeutend Da- 
saw. 4,15. ५150, 2,91. 

घलर्वन्‌() Adj. unverstümmeli Hamioaı 2,0,78,19. 

EPTUTTFL Adj. nicht achtend auf (Acc.) R. 410,4. 

EITITUTFTSTTERTTET Adj. Arimgekshrt, weil nicht be- 
achtet, {६ 10,20. 


9. घ्गति Adj. 1) nicht gehend. Nom. abstr, ० ता f. 
Stillstand Muoain. 451,5(220,7). — 2) Alflos, un- 
glücklich Dagan. 12,15. 

श्रगर्वेद्‌ m, Heilkunde & ५५४५ 6,17. 

HT Naisa, 4,116, 

शरगन्धसेविन्‌ Adi. nicht den Wohlgerüchen erge- 
ben Ärısr. 

णस्या Adj. f. verbotenen Umgang mit einem 
Manne pflegend Variu. Bau. 24(22),5. 

pt Adj. nicht in einem andern Baume wur- 
zeind Kirs. Cr, 4,7,23. 

श्षगत्ति 3) lies grandiflora. 

श्रगत्त्पान्रम m.N. pr. eines TirtbaVisunv« 83,29. 

Same 1) °इृषिर्‌ eine grosse Menge Blut 0५५५४, 
8,23. Nom, absir, ० ता f. १५५५. 2,31, 

SATTE, क्राधागारं uam # १, a. in Zorn gera- 
then R. 6०११, 2,8,18. 

after ५५. keinen brummenden Laut von sich 


gebend Bias. 181,5. 
रह 3) m. kein Lehrer Ars. 


ur 9, = षु ‰) 9) 88४1०१1 1,423,13. 

चगुहृतल्य n. kein Ehebruch mit der Frau eines 
Lehrers Ärssr. 

IE Adj. hausios. Nom. abstr. ० ता f.-Tinpss- 
Ba. ११,४,१९. 
"श्गङ्पति und *° क्र gaya चावीदि. 

गृीत ५०५. nicht geschäpft Car. Ba. ३,१,१,१. 
4,2,8,3.5. 

खगृ्छमानकराटण 1), शचार्पतमय ५१५५. 

श्रो ॥. keine Kuh Pin. 6१७५, 3,11,1. 

ans Adj. oAne Geschlechter und Schulen 
Assı-P, 1,18. 
1.* 71 m. kein Knkhirt P. 2,2,14, Sch. 
2. E17 Adj. (f. ET) Airtendos. 

are Adj. ohne Milch Hnmkonı 1,639, 14. 

sine m.kein Gauparana KiruCa.10.2,21. 

सपीर्विं्ु Car. 8१. 12,12, 

SH 4) = IR 2) Para. 

afırd 1) Maıra. $. 3,7,5. 

ame Ad). wie Fener flammend Hawioaı 1, 
206,16. 

शरग्रिरिव Ad). Agni zur Gottheit Aabend, भू das 
Mondhaus Krttikä Hastoni 1,792,18. 


ex = f- Verehrung des Fowers 4१5. 
Gar. Ba. 10,5,8,11. 

घरतिमुदख ५4. (€ ई) Agni zum Munde habend 
Car. Bu. 7,1,2,4. 13,4,0,12. 

GFITTET vielleicht fehlerhaft für ATITTR: de- 


wegliches Feuer. 
धिर n. eine Form des Fewers Car. Ba. 6,1, 


घगति — घचेलन 988 
| घङ्करार्थणविधि ठि m. Titel eines Werkes Bünıza, 
ध्रिवेताल्त m. N. pr. eines Vetäla1nd.8t.15,273. | Rep. No. 561 
घपिशि 2) ९) N. pr. eines Vetäla Karuig, 121, TFU 00) वतिष्ठस्याङ्कणि Name zweier 84- 
23. 208. fgg man Ansn. Ba. 
Sting ५. Ba. 13,1,4,3 age Adj. mit einem Haken und einem 
शरप्रिष्ठाम 3) = AHEAD VE 4,077. 8 Schilde versehen Hawionı 2,2,93,16 
अपन 1) ५) Gar. Ba. 3,7,2,4 खङ्गक्िया ¢. das Binreiden des Körpersmit Salbe 
श्रपिस्यर् Adj. (^. घा) plühend heiss Ära. ४.४. w, 0५५५४. 49,4 





धप्िङ्धत Adj. im Feuer geopfert १५६१. FH 9) 4) Haar am Körper Kanıza 0,15 
1, ara 1} °देवता ॥ ker. Gans. 1,3,3. Nom. शङ्खवाद्‌ा 1. N. pr. der Gattin Bhavä's Hamioaı 
abstr. oA 9, Maıra, 5. 1,8,1 1,799, 

चपि ९ Ba. 11,34, शङ्‌ वित्तेप ५१६५० 


खिद्रं Adj. etwa beim Fewer(-Opfer) fehigehend, 
d. h. keinen Theil erlangend Maıra. 8. 1,3,85. 
शर्ण Car. Ba. 4,4,8,17. 19. 
TZITITE Car. 8५. १३,५,१,९. 
शर्वम्‌ ८ oder n. Feuerflamme Car. Ba. 14,5, 
2,10. 
STINE, °देवता ८. Pin. 6१५५. 1,2,9. 
+ GTA Fenersorunst Pin. Gans, 2,11,2. 
अप्र n. auch Rest Liciv, 133. त्क 9. dass. 134 
अप्रणपाना f. das obenan Stellen, — Stehen Comm 


खङ्ग्रुभ्रषक m. Leibdisner. 1. स्रा Ind. St. 15,444 
rare cc) £ N. pr. einer Suräugand Ind 
84. 15,241 
AFSFTTEITE + bei den Angiras seine Stätte 
habend Murra. 8, 3,2,9 
शङुलिमात्र Adj. fingergross 4५17४, 8, 8,9,5. 
खङ्खुछक om ङ्क 1} ४०५ 2) Aonı-P. 23,21. 
24,13.14 
6, m पट्‌ Fach, Feld Aanı-P. 40,14. 17. 
Adj.(f. 9 zum Abwaschen der Füsse 
dienend 8919. P. 10,41,15 
चकित Adi. nicht zitternd, fest. Gang Dagax 


zu Namu. 1,58, 
*शअप्रप्ातिका f. der Anspruch auf den ersten Bis- 


sen Kic. zu P, 93,11%. 45,6. 
STUASTÄUTT m, eine best. Stellung beim Tanz | MEZ Adj. nicht ungestiim, gemessen. Gang Kıa. 
8.8.5, 241. 6,25 


*प्रप्रमोनन्‌ं ०, der erste Bissen P. 4,4,66, Sch. 
BITIATTT f. eine best. huhe Zahl Laurr. 169,18 
घममूची f. Nadelspitse ३५७१. 1,80, 


संपकणा Adj. ४५११. 8, 1,8,4. 


खचपएडमरीचि m. der Mond ११५४५. 4,105 

खचन्द्‌न Ad). ohne Sandel १६६०. 161,23 

dag no, das Nichtschichten Gar. Ba, 9,8,8,11. 

घच्‌ Ad). (f. घा) apathisch (ein Fehler der 
weiblichen Geschlechtstheile) 1६५१५५५ 1,19. 6,80 

चल 1} Nom. abstr. ० त्व ४, 81०५५. 4,1,9.— 9) 
¢) N. pr. eines Devarshi VP,? 3,68 

श्रचलदृत्त m. N. pr. eines Schreibers Muoain. 69,1 


श्रपद्षा n. das Nichtmeinen, — Darunterversie- 
hen Pısımu. 72. 

मकम m. eine best, Spende प्रच्छ ;०५। 1, 198, 

SITITET Ihe product added to the ultimate: term 


Corsa. Alg. 326. (114,3) 
शरपिमवती ॥ der Vers RV.9,62,25 Liga. 4,5,19.| TORE m. der Himarant Kun. 13,18 
aüzdd m. = धयेदिधिषु 1) ४५५११. 8. 4,1,9 घचलेश्य्‌ m. ५५७. (ic. 4,64 
घला auch unverdrossen 4९५. 1,3,22. IRPÄTFT ५५. ohne k Aturmäsja-Opfer Munp. 
ZI ण. N: pr. eines Asura 8५६०. P. 10,12,15. | Up. 1,2,8. 
MUTTER Adj. nicht zu Stande gebracht, — herver- | WATT ०. Gessistheit, Besonnenheit MBu, 4३ 
gebracht Ind. St. 18,332. 329,19. 


श्चन auch wolkenlos Kivsio. 3,88. 

IP Hamionı1,619,5.13 fehlerhaft für FR. 

घंपातुक Murra, 8. 1,8,5 

श्रघाूकीसत्य m. Name eines Kalpa Hauioai 4 
536,21. 

EIEZITEL ०. Nom. abstr. von SIEZIT Maırn,8.4,2,13 

AZATTf. Nom. abstr. zu ur ४) Nass. 1,8. 

ZU m. Combination (malh.) 1415, 8. 110 


चापत्य ०. dass. Spr. 3870. 
9. धर्चित्‌ int £. das Niehtwtssen, also = 4. चित, 
AfRTerTTETeL una छचित्तमन्‌. 
चघषचित्नीप Ad). woran man nicht zu denken 
braucht, worauf man nicht zu achten hal öpr. 1833 
चित्य हौ ५११११९९, 6,19 
रचि 9५. 6,71. घचिराभा ४५. 4,24 
› Nom. abstr, © ०. Kar. 3,59, 
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चेतित Adj.1) unbsachtet. unberücksichtigt Kio. 


चेतित — घतिभीत 


57T Adj. herumsuschweifen gewohnt Vanin, Bun. 


69,15. I1,121,9. 140,14. ~ 2) gedankenlos Kio. 67, | 10,9. 17,1.7. 10. 18,1.4.17. 


४, ० Adı. 13,19. 
खचेत्रभानव Ad}. nicht vom Feuer kommend Bi- 
५.५४. 53,20. 
TEST Adj. ohne Sonnenschirm Naısa. 9,79. 
MERTTT ०. keine Hinterlist MBu. 1,118,13. 
घ्च्र्दस्क Adj. ohne Meirum Marra. 3. 4,7,5. 
MEDIEN 91149. 187,1. 
घच्छापोषग Adj. sich nicht in den Schatten 6०6 ~ 
bend Ärasr. 
घच्‌ Ad]. ununterbrochen Nausu. B,61. 


च्च n. = घच्ङ्िता ५५/११. 3.3,8,7. 10,4. 


atza 3) ununterbroshen Acnı-P, 27,7. 

रचत घ्य्‌) ५५. (. चा) als Beiw. von Was- 
sern Muıre. 5. 4,4,1. 

श्च्युत 1) €} vom rechten Wege nicht abgewichen 
Kirsio, 2,322. 

घच्युतलाक Adj. im Besitz von Vishqu’s Walt. 
Nom, abstr, SAT f. +न+. 38,8. 47. 

घच्युति ज, das Nichtwundern aus einer Walt in 
eins andere Kiusd. 4,128. 
* अ्रनक्रन्द्‌ m. PLN. pr, einer Völkerschaft Kic, 
zu P. 4,2,125. 

खत्री Maıra. ५, ३,1;8. 

श्रन्रणावं oder घान्न « m. N. pr. eines Schlangen- 
dämons Tinwa-Ba. 25,13,3. 

छन्नम Ady. unbeweglich Hauionı १,३६8.१५. 

घघररप्रमातृसिदि £ Titel eines Werkes ७५५५५१, 
Rop. No. 433. 

TTEATZUÜTET Adj. nicht dem Gaklatsch ergeben 
Ärsar. 

EISTTITITT Adj. nicht den Blicken der Leute aus- 
gesetzt Ciäun. 6१४५. 6,2. 

*घनननाशम्‌ ५४५०. wie eine Ziege verloren geht 
ॐ. 3,3,45, Sch, 

के घन्नबन्धु m. N. pr. eines Mannes Kic.zu P.4,1,96. 

श्रत्रक 4१418९4 (09४५१५४५ 6,18, 

धघत्रातगुणा ५०. nicht wieder hergestellt Ind. St. 
45, 308. 

ब्रत्नापालत m.N.pr.eines Fürsten Huwionı 1,717,12. 

अन्निन्‌ ल n. Glüchssäckel १५५५४. 63,15. 68,5. 

घतित्य +) ५०५४ nicht träge Naisu. 2,103. 

SET Aal. (f. घा) nicht gealtert, — alternd Pin. 
Gyu.. 3,3,5. 

set f. Indigestion Comm. zu Nrisam. 6,8,10. 


श्रत्तातद्‌ Nom. ag. Eiwasnichtwissend त, 190.6,91. 
dıriq ad. nicht grösser als(Abl.)TBa.3,7,8,6. 


GFAPDT m. auch Bein. Rähu's Kitas, 1,126, 


ann ४११, Alte. 


2. घटुकास 9] ९) N. pr. einer Stadt Hamivaı 1,83,10. 
शर पिक Adj. vom Sahne lernend १५११, 
STUTÄRAdr.an der dünnen SeiteM arrn.83,10,4. 
au ध, auch = ua Kanıza 6,24. 
खरणुश्योतिम्‌ ५५. trübsinnig ५१५४५ 8,11. 
राड auch Kuppel Vaniu. Ban. 5. 56,22. 24. 28. 
AUSAT u AUZIA eine Art Tanz 5.3.8. 261. 

*श्रएराद्‌क m. N. pr. eines Mannes. Pl, sein Ge- 

Kic. zu P. 2,4,69. 
afüzaı Leinbest.Gewicht,>4JaraKanına 7,12. 
SITEGET m. kein vedischer Beleg dafür ४1०५१. 

¶,३,. 
चतच्छरुति f. dass, 8०५१, 2,3,31. 
श्रतदित Adj. kein Taddhita-Suflz habdend 

Gonu. 2,8,15. 
भरतद्धाव्‌ ın. das Nichtdassein, Anderswerden Bi- 

७५७, 3,4,40. 

EIER Adj. nicht wie es sein sollte, verkehrt Bi- 
van, ३,4, 4०. 

घतदिद्‌ Adj.diesesnichtversiehend 8910.2. 4,9,4. 

Ser Adj, (+. घ्रा] stark Munain. 187,1 (231,5). 

ae, Man aaa Name zweier Säman 

Änsu. Ba. 

HAT Adj. 1) durch Nichts gebunden, sich 
vollkommen frei fühlend Cit. im Comm, zu Gosu. 
1,5,26 (8. 2i4). — 2)bäufig fehlerhaft für HATZA. 

अतमाविष्ट Adj. nieht in Finsterniss gehültt 

Murrascr, 6,24. 
शरत़पा Ad). nicht jung ए. 1,2,73. 
चतरकावचर्‌ Adj. sich nicht in spltsfndigen Er- 

wägungen beuwegend Lot, de la b. 1. 383, 
daran Adj. sich in Etwas (Dat.) nicht fügend 

Car. Br. 12,8,0,1. fgg- 
grregteu n. das Niehtgewohntsein an Etwas 

P. 3,2,79, Sch. ` 
श्रतापनत्‌ Ad). keine Glut in sich bergend Naısa, 

4,78, 
अ्रतिकदिन Ad). überaus Aarı. 
घतिकातप्‌ Adj. gar ängstlich MiLurim, 62,10. 
अतिकात्ति { grosse 4१११४५१. Porsonif. # का~. 

३,३१.५4. 
घतिगरीयंम्‌ Ad}. zu ५५५५. ०यता क्री — ५०५/१ 

५६५४. 59,7. 
्रतिचपिरकां # == प्रतिचाग Humipaı 2,0,88,5. 
घतिचा्‌ 3) Vergehen Varrin. 

SITERTZIEIT Adj. starke Flechten tragend Hrwionı 
2,0,121,12. 

घतितितकाणिन्‌ Ad. sich ५५ sehr als Sieger ge- 


barend Muoaia. 82,18 (137,9). 

घतित॒प्त Ad), vollkommen befriedigt. Nom, १४, 
OAT LT. Nausu. 2,49. 

श्रतिधो Adr, 1) mit कद्‌ a) Etwas (Acc.) einem 
Gaste gewähren त ५४७. 5,23, — b) Etwas (Acc.) ge- 
langen lassen in (Loc.) Nasa, 1,134, gartemit- 
कृता su Ohren gebracht Comm. zu 2,56. — 2) mit 
भू Jmds (im Comp. vorangehend) Gast werden 
Naısu, 4,91, 

afazıı m. eins grosse Gemeinhedt Nausu. 4,91. 

शघतिडर्बल, {श्रा Hesionı 2,0,100,6. 

शतिडःपक्‌ 11/91... 8... 1.11... 1 . 
mion: 1,744,1. 

शघतिटषित Adj. sehr gemissbilligt 8९५५१. im 
Comm. zu Ärasr. 2,97,8, 

घतिधर्म m. die strengste Pflicht Hamionı 1,54,20. 

घतिधवल Adj. sehr weiss ५९५४. 73,15. 

घतिधूम Adj. starken Rauch gebend ४५१६५. Jo- 
५५५. 8,9. 

श्रतिनिभृतम्‌ Ad. ganz im Geheimen Muoain, 35, 
19 (88,12). 

तिनिोध m. vollkommene Unterdrückung, — 
Fernichtung Humioaı 1,735,2; vgl. 733,21. 734,1. 

घतिनिर्मल Adj. überaus rein Hemionı 1,164,6. 
183,12. 

घतिनिर्बत Adj. überaus erfreut 80७19. P. 4,6,१४. 

ब्रतिनीसे Adj. dunkelblau Hrwlonı 2,0,118,9, 

frz In Safer. 

HATT Adj. in Aokem Grade entsündigend 
Hanionı 1,83,8. 

TATEN Ad). überaus mannhafı Munain. 154, 
13 (227,9). 

शतिप्रतिलाम ५५. (६. श्रा] überaus widrig, —un- 
angenehm Nasa. 0,95. 

खतिप्रथित Adj. weitberühmt क ५५७. 4,79. 

शरतिप्रभावती fe. N. pr. einer Surängana Ind. 
St, 15, 

अतिप्रमाणा auch von grosser Autorität Hewism 
2,a,19,6. 

घतिप्रमाद्‌ Adj. sehr fahrlässig, — wnachtsam 
MBa. 8,37,37. 

शततिप्रिप Adj. überaus ५७४ P. 8,1,13, Sch. 

श्रतिबल m, odera.= श्रतिषल 3) a) भ ५७६६. Jo- 
७५५, 9,१8. 

frag auch zw viel Maıra. 8. 2,4,5. 

ser f. grosse aus Glauben entspringends 
Liebe Hawioaı 4,४78.9. 613,13. 

श्रतिभपानक्त Adj.gar fürehterlich 8०16. P.5,9,19. 

श्रतिभारवतत्‌ Adj. schwer Delastet Nam. 5,58. 

श्रतिभीत Adj. sehr furchisam ह ५, 3.142. 


घतिमञ्जुल Adj. überaus ieblich ४५९५०. 88,12. 
घतिमतिमतत्‌ Ad). überaus king ३००५१. 86,18 
141,9). 
| घतिमद्‌ m. heftige Aufperegtheit Gic. 10,83. 
घतिमक्तत्‌ +५. überans gross (Baum) ५६५४, 46, 
16. allzulang (Erzählung) 79,3. 
SUTRRTIEETT ५५ üherans gross ए, 4,1,11, Sch. 
*भ्रातमाल Adj. schöner als eine Perlenschnur 
Laouer, 1017. 
aa Ad). sehr thöricht ४१५१३. 3,148. 
STARTET f. tiefe Schwärse Nausm. 8,63. 
तियान्ना 1. Ueberfahrt Calle. zu 91०५५, 4,3,5. 


SAT TUNG, Nom, abstr. ° ता f. Muoain. 50,15 | 


(98,7). 

शषतिएय Adj.überaus schnell laufend 7 ५९५४. 21,4. 

धतिरण m. dunkles Kotk und starke Zuneigung 
Nase, 7,39, 

Sara in gafare. 

श्रतिरोर्वौ m. Lichtloch, Durchblick Maıra,5.3,6,1. 

SATTE Adj. als Beiw. von Rudra-Cira He- 
wiorı 1,210,9. 

ma auch keinen Sesam habend Hawinaı 4, 
594,17. 

BEI auch sehr krumm und zugleich sehr 
unverständlich Naısu. 7,62. 

afaam Al]. überaus hart, — grausam gegen 
(Loe.) und zugleich wm Weiber sich nicht kümmernd 
Nausu, 0,93. 

घतिवितववाच्‌ Ad. stark lügend Munaia. 83.10 
(103,3.) 

धतिवितीर्णा Adj. in hohem Grode gewährt 1\५।४५. 
४.1१. 
गश्वतिविरदम्‌ Adi. überaus erfahren in Hamkonı 1, 
319,11. 

श्रतिविमल Adj. überaus rein Narsu, 2,103, 

अ्रतिविश्रप्म m. grosses Vertrauen Nuisw. 2,7. 

तिकि Aaj. (^. घा) Alles überireffend १५१५५. 
7,107. 

site Adj, überaus mächtig Hasıv, 1558. 

घतिवृद् m. N, pr. des Woltelophanten des We- 
siens Ganca in अ. R. A. 8. 1871, 5. 274. 

धघतिवैचततय n. sehr grosse Erfahrenheit 0५१५. 
69,13. 

ofiawa Ad). dem Vishyu sehr ergeben Aasi- 
P. 19,7. 

शरतित्यपकार्‌ m. ०५7. schlechte Losart für शच - 
तिव्यवकार्‌. 

घतिव्यवरार्‌ m. zu vieler Verkehr Ärasr. 1,28,4. 

asia n= atadaıı Varrin. 

श्रतिएयवत्त्‌ Adi. übermässig 0५५५४. 88,17. 


घतिमञ्जल — MRET 


ATS Adj. sehr gelehrt Hamionı 1,724,18. 
धघतिशीघ्र, OH Adr. Sıllsıroran, 9,1. 


प्रतिप्ुभ Adj. überaus weise Haminaı 1,723,19. 


तिप्त ५4. ५५ stark gekocht Mira. 8. 1,8,1. 
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TUCH Adj. (£, ET) ein Aeftiges Verlangen em- 
pfindend Karuis, 52,101. 68,228. 

घत्युत्तम ५०. (८. सरा) 8८ nz vorzüglich ६ 41४16. 87,4. 

TE Adj. 1) ganz vorzüglich Dacan. 86, 15. 


THE Adj.{f. ET) überaus glatt ॥९४।०१। 1, | — 2) allewfreigebig. Nom. abstz. ० ता f.Daca. 57,12. 


728,14. 
SITETUTE m. Kursatkmigkeit Aunı-P. 31,20. 
घतिछिषम्‌ Acc. 191, bemeistern Maıra, 5. 1,6,3, 
श्रतितंतिदधि f.oin überaus vollkommener Zustand 
8,५।१००५१४. 36,1, 
stadgy Adj.überauserfrent Hawionı 1,473,7. 
घतिमल्‌म्‌ ५५१ überaus eilig ०५९५९. 42,13, 
घति्ंप्रोति 1. grosse Fraude, — Befriedigung 
Hesioaı 1,18.1. 
चघतिपन्नप Adj. überaus ähnlich Naısu, 8,46. 
प्रतिस 3) Abschied. of ZI Imd (Dat.) Ledewohl 
sagen Muırn. 5, 2,13,22, 
STARFZTAALCH) schr hübsch Hzuinnı 3,2.57 ,45. 
श्रतिसृष्टप्रतिबह Adj. zu lose oder zu fest Ka- 
४५१६५ 3,6. 

. श्रतिस्वन्‌». for iR ४ ana पत्तादि inderKic. 
श्रतिकछर्ष m, grosse Fremde Naısu. 6,53. 
श्रतिका्‌ m. Hinzufügung (Gegens. Ama) 8५8 

nırorax. 16,2. 
afazıa Adj. laut lachend (Rudra-Cira) Hs- 
nioni 1,206,8. Vgl. AIRTTA 

*शखतिक्मिम्‌ ५५१. nach Ablauf des Winters Li- 

५५५५४. 072. 
ca Adj. sehr erfremt ५९५४. 72,5. 
श्रतु Adj. verschieden P. 2,A,26, Sch. 
ताप Adj. (f, चरा) wasserlos Hewioaı 1,500,11. 
शत्य RV. 2,34,18 flüchtig. 
शत्पपरिष्टामक nm. चत्यपिष्ठाम Assı-P. 30,8. 
grau Adj. sehr dünn Maıra. 5. 3,0,4. 
ErUSST Ad). schöner als eine Lotuablüthe १५१५५ 
3,34. 
HEAFTITE Adj. von sehr geringem Ferstande 
छि १६६४. 136,12. 
अत्पप्तदु पा +. überaus unangemessen ति ५।४४-५,१॥ ५. 
त्याकुलित Adj. ५९५१ verworren LA. 37,17. 
EICATATT m. su feines Benehmen Spr. 156(lauter 
Acc. anzunehmen). 
वातु ०.१ best.Gofäss Tinpıa-Bn.1,2,4.6,5,8.7. 
GUTE m. das zu hoch Hinauswollen. 
SIFUITE f. heftiger Schmerz Karuis. 52,226. 
शत्यावेग m. Aeftige Aufregung ११५१. 92,8. 
Aa Adj. übersatt Maıra. 8, 3,6,2. 
UTAH ausserordentlich NäheScusan.12,6, 
aa Adj. überaus hoch Karuis. 17,135. Ind. 
St. 15,296. 


बत्युत्नति f. sehr bedeutende Höhe Siu. D. 41,13. 
अत्पन्नता f. allaugrosse Hitze ५५५४, 18,14. 
Dat. Inf. zw durehschreiten RV. 5,83,10. 

खत्योतपुकय n. grosse Ungeduid ह ५१४११, 89,53, 

act ५५. unversinnt Marra. 8, 1,8,2. 

damen Adj. sich nicht fürchtend Maıra.8.4,2,3. 

aaa m. = 4, श्राजेय ¶} 9} ६५५५५, 1,5. 

घत्निनेज्प्रात m. der Mond Hamionı 1,432,11. 

घटृत्तिणीय auch = घट्तिएय Tinpss-Ba. 6,1,5. 

re! Adj. nicht verbrannt R. 5,51,3. 

SZUTATERR Adj. ohne Dorfältesten Henion 
4,639,18. 

घट्‌रिदर ५०. (८. OT) nicht arm, reich Hamionı 2, 
9, 9, १५. 

zu Adj. ohne Darga-Feier Munp. Ur. 1,2,3. 

aan 1) das Nichtansehen Pia. ७१५. 2,8,3. 

geritq Ad.{f. 9 Jenem —, Jener gehörig Nase. 
7,86. 54, 

Rare. 

खट्‌ाम्भिक Adj. nicht heucheind Arisr. 

खद्‌ाम्भोल Adj. nicht von Inidra’s Donnerkeil: 
kerrührend 84५५8, 53,19. 

घटसीक Adj. ohne Selavinnen Humioni 1,630, 
14. 16. 


राङ्क. 

श्रदितिकुपरलाक्रणनाटक ४, Titel eines Schau- 
spiels Büutzn, Rep. No, 104. 

खदिवाणिन्‌ Adi. nicht am Tage essend १५४९. 

घिवाप्वापिन्‌ Adj.nichtam FayeschlafendÄrasr. 

खटीन auch ११11 ४०4७ Tone ausgesprochen. AH 
Saßlgıroran. 8,1. 

sen Ad). kein Leid ampfindend, nicht un- 
glücklich, Nom. abstr. OFT n. Hemions 1,151,22, 

खड स्पृष्ट Adi. nicht falsch artioulrt Sılurro- 
van. 9,8. 6. 

ET m. N. pr. eines Sohnes des ¶ 2169 Manu 
Hanıv. 1,7,77. 087 १, L, 

STOTTHTT Adj. nicht anhänglich MBu. 8,37,37. 

अद्‌ ष्यता 1. und घट्‌ ज्यत ४, Unsichtbarkeit Da- 
५४, 11,4. 8,10. 81949. 1,2,21. 

te f. 1) das Nichtsehen Kap. 1,156. — 2) das 
Nichtgesehenwerder., Nichtangetroffenwerden' Kar, 
3,40, 5,129, 

श, वदेद्‌ Adj. nicht den Leib eines Gottes ha- 


| bend menschlich gestaltet Nausn. 6,94. 
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RAHMEN Adj. (X. ET) १०४०११0५, des Regens nicht 
bedürfend. 
9. घोष Ad}. tadellos Kar. 1,123. 

शटोषता, lies das Nichtfehlersein. In der ange- 
gobenen Bed. Nuısn. 3,97. 

AIEART Adj. (1. 5 in Staunen versetsend Naıse. 
4,55, 

च 9 पते ०५ Wunder erscheinenDucau.BB,16. 

अ Adj.nicht ausdrückend, — bezeichnend. 

अरव, Nom, abstr. °77 २, ह 1५४, 5,119. 

azemd und ° कौ Adj. keine Substanz beseich- 
mend Sch. zu P. 1,4,57. 58. 

af ६१, 6,19. 

EITKUTA m. der Himarant. ० कन्या { Ber. der 
Pärvati Dicas. 18,22. 

SIEATET f. ein best. Tact 8. 8.8. 213. 

श्रहयवाट्‌ छ, der Ausspruch, dass es keinen Zwei- 
ten gebe, Nas. 8,65. 

ufzad Adj. noch nicht zwei Jahre alt Pin, (१४१. 
3,10,2. 

ZU:FT auch eine niedriger gelegene Hand (un- 
ter vieren) Hewioaı 1,237,7. 

FUIATR १. Unterschale Hewionı 1,228,2. 5. 18. 

UTAH Adj. besitzlos, arm Aası-P. 38,11. 

ERTFTTEIT ॥ Nom. abstr. von EIEJTTUF Naısn. 9,3. 

धात्र n. Nom. abstr. zu AUT 1) b} und 2) a) 
Nase, 7,30. 

ÄuraTe. 

धधर्मः = शधर्मेण १५४१, 4,१8.१ 4. 

arte f. Nichterfüllung der Pflichten Ärısr. 

emaqı vor धर्मिष्ठ zu setzen. 

शधमीत्तता + das Vorwalten des Unrechts MBu, 
1,37,20. 

AU +) 9) mit FI auch mit Geringschätzung 
behandeln ति ५1५७, B,64. 

AUT (ot. ब्रधघ्ना्तम २) Ad). auf dem Erd- 
boden sitzend und schlafend Ärusr. 
4.067 2) 0) १] unter 0५८५४. 79,10. 

शधिकाएठम्‌ Adv. am Halse ५११५, 7,67. 

STH १. Titel eines Werkes Bünızn, 
Rep. No. 48. 

STURUA Adv. am 0# (x. 7,50. 

श्रधिकाचि Adj. voller Sorgen 0५५५४. 6,12. 

STRTTTFL m. Beamter Meonin, 88,18 (108,5). 

घधिकारिता auch Nom. abstr. zu श्धिकाटिन्‌ 
4) 8) १५१89. 1,20. 

starte dass. Kar. ४,१३३. 

घरधित्तिति Adr. auf der Erde Nano. 8,100. 

घयिगपापति m. oberster Schaarführer Kira. 
2,134. 


षदेवमातृक — खनतियाल 


घधिगुण, f. घा १५५७. 3,136. 
*खधिगोषम्‌ Adv. auf dem oder den Kuhhirim 
Lisurz. 970, 

घधित्रङ्म्‌ Adr. an den Beinen Naise, 7,96. 

घधितल्यम्‌ Adr. auf die Thürme Cr. 3,39, v.l. 

afızan, adj. Comp. f. चा Haminnı 1,643, 15. 

शधिदिवत n. 

Aferan (Nom. AR) f. Bez. eines best. Back- 
steins Main. च, 2,8,14. 

पिपतिवती. 

खधिर्‌त्ननि Adr. in der Nacht ¢ 6. ॥१,३।, 
safunz Adj. reitend auf.Cıc. 12,20, 

sfuast m. Schmarotserpflanse Hewionı 2,a, 
47,15. 

sfagscku ५17१, 5. 2,6,13. 

STEIETE f. Zunahme —, das Dickerwerden von 
unten nach oben Nana, 7,96. 

घधिरोक्‌ Adj. reitend auf, mit Acc. Ci. 11,7. 
-घधिररिन्‌ Adj. aufsteigend —, hinaufführend 
zw 1५६५४. 85,4. 

घधिलीलागृक्मितति Adr. anf die Wand des Lust- 
hauses Nasa. 1,38. 

afuam. 

SITEIITAIT 0. = MTEISTTFTT 2) Hewions 1,232,11. 

aframata Adj. zu weihen Hrmionı 1,252,12. 
° घधिवातिन्‌ ॥५५१०५ 4,३५१.१. 

रधिविवाक्म्‌ Adr. in Berug auf die Hochzeit, 
bei der I. Chüwo. ७१५३. 2,15. Pin. Gem. 1,3,30. 

afııy 9. Sitz, Wohnort Hrmionı 1608,20 (wenn 
nicht स्वानि fen zu leson ist). 

stufefa f. Herrschaft Kar. 8,115. 

श्रधित्ि in Berug auf eine Frau १५१४५. 9,22. 

घधोतपर्व Ad). der vorher schon studirt hat ker. 
Ga. 8,14,22. 

श्रधीमौस m. (1) Hypertrophis der Fisischtheile 
Kanıza 6,13. Vgl. श्रधिमोप. 

घधीर्र्‌ ५०१. ängstlich १५९५४. 40,13. 

खधीश्रर्‌ 1) ५५१५०. 2,1. 

घीष ©. freundliches Angehen eines 1607616 um 
Unterweisung P; 8,3,161. 166. Mauinn, 3,b3,a. 

EI Adj. nicht bewegt Tinpsa-Bu. 19,9. 

धन्वन्‌ Adj. nicht bewegend 7 1१०५-५. 7,9,9. 

are 1) Verzagtheit Karwis. 121,107. 122. 

छयोगामिन्‌ Ad). ५०१०१ —, zur Erde kommend 
mund 698, 

Sant f. Argyreia speoiosa ५१५६५ 1.1. 

धोानार्भिं ५०१, ५१।५१५०। des Nabels ३४५२५. 8, 
321. {११ 

gran m. N, pr. eines Berges Dırsir, 168. 

घधोमुख 1) 1. शरा ‰५. 10.11. 


शपावाम m. eine niedriger gelegene linke Hand 
Hauiosı 2,0,137,4. 

ÜTTTEI m. eine niedriger gelogene Hand (us- 
ter rioren) Hemionı 1,28३.३. 

SET Adj. der nur studirt hat 8 ६०५१. 
34,12. 

घध्यर्धिकाचा्‌ m. eins best. Stellung beim Tanı 
8. 8. 8. 241. 

धघध्याचा्‌ m. Bereich Pin. Gans. 2,14,5. 

STELITAT + चनघ्यासन. 

षध्युघ्री Muaıra, 8. ३,10,4., 

eng auch zw erlernen Nase, 1,67. 
2. gem Adj. woran man nicht denken soll He- 
mionı 1,624,3. 

शरधिपमाण Adj. nicht mehr am Laben selend 
Mars, Ind. Erb. 18. 

Sud n. Nom.abstr,zu@fiff 2)a)Maırn.8.3,6,10. 

अधमय, lios SATT. 

aaa Adj. reiselustig Ära, 

AUAT Adj. ein unermüdlicher Fussgänger Vı- 
naiv Bau. 17,11. 

घघापन्च Adj. auf der Reise befindlich Ärasr. 

TATITT ५९५. nicht in der Nacht essend Ärasr, 

SAAg Ad). das Würfelspiel nicht verstehend 
14 0७. ३,४२,५५. 

नलङ्गम्‌. 

श्ननत्तिगत Adj. kein Dorn im Ange seiend Haa- 
४१५३, 148,15. 

after Adj. wobei Agoi nicht Zeuge dit 


ऋ ५1१५, 9,४9. 


| ‰. घ्रनङ्ख 2) d) ein best. Tact 3. 8. 5. 211. 


TFT I. Nipr. einer ३५१47६०४) Ind. 84.43. 

AHA. = MIET ४५१४५. B,66. 

शनङ्गदिष्‌ m Bein. Civa’s Hansuan. 188,15 

STZUSN ^ N.pr. einer 8५१५३ & ४१ ४ Ind. 81.15. 

2737 m. N. pr. eines Mannes 01१५१, 19. 

sagen n. das Niohteinräumen und zugleich 
das Jmd körperlos Machen च ५1४7, 8,41. 

घनङ्ोकत 2) auch was man sich nicht kat an- 
gelegen sein lassen Nasu. 7,64. 

au 1) auch nicht klein, — unbedentend चै ५११७. 
8,37. 9,50. 

AA auch der sich vor Nienand neigt Aır. An. 
354,3. 

खनतित्र् Adj. nicht sehr fürchtsam Dacaw. 70,3. 

घनतिटूर्शन n. kein häufiges Sehenlassen 0५९५४. 
49,3. 

anfazıı m. keine Lebertragung Panınu. 101. 

daferz. 


ग्ननतिपात m. Nichtuerxäumnies, Nichtvernach- 


lässigung P. ३,३.३8} Sch. 

घमतिपाद्‌ m. das Nichtüberschreiten, — apringen 
Tinpsa-Ba. 48.13. 7,3,08 

घनतिपीडम्‌ Absol. unter sanftem Drucke 0५९५४. 
87,0. 

शधमतिप्रयोन्नन Adj. keinen desondern Zwsch ha- 
bend, siemlich unnüts Nasa, 9,8. 

दनतिेच ०. das Nichtewoielsein Murra, 8, 4,1,2. 

चमतिषलित Adj. nicht schr gewäldt (8१०९४) Da- 
sau. 73,7. 

्नतिवादिन्‌ Mara. 8. 4,1,13. 
1. PT auch das Nichtverstrichensein, Nieht- 
zuspätsein 4१५५२. ,।,११ (च्रना ° fehlerhaft). 

घनघ्‌ Adj. (^. खा) nicht geringer, — १०6४१९१७ 
Naısu. 3,42. 

घनघोतयूर्व Adj. der vorher noch nicht stndirt 
has Ar. Sa. 814,21. 

घनधीतवत्त्‌ Adj. der Etwas (Ace.) nicht studirt 
hat Hauioaı 1,524,20. 

ade Adj. nicht stwdirend 4१५५१. 

श्रनध्याप m. das‘ Schweigen Nasa. 9,61. 

रनध्यपापक Adj. die Einstellung des Studiums 
veranlassend Cihxu. 8१७. 6,1, 

भरनध्यातन ०. das Nichtbetreten Ind. 84, 13,472. 

श्नननियेगपूर्व १५७, fehlerhaft für am ö, 

Gegen. 

छननृत्नत व|. worw man nicht die Erlaubniss 
hat ॐ, 2,116, 

ae Muırn. 8. 8,7,2. 

घननुपाग Adj. wonach man sich nicht erkundigt 
hat Ärası. 1,18,12, v.l. °qg Adj. w. m. 5. n. zu- 
vor ®, #, obend, (Conj.) 

चननुशत्त Adj. wonach nicht reeitirt worden ist 
Tinpsa-Ba. 4,9,13. 

FAT 2) ¢) a) auch eines Vidjegrara Hewiom 
1,823,5. 18, 2,0,126,11. 

SAARTT Ad]. unvergänglich als Bez. bestimm- 
ter Pflanzen. 

चनन्नधूप m. ein best. Räucherwerk Hamionı 2, 
a,50,18. 

अनत्तघन्ना £ ध. pr. einer 8०१४५६३० 4 Ind. 84.45. 

अन्त्‌ 1) ९) nicht ablassend von {# 01.) [१११ १ 

शघनत्तिक (Humiosı 2,0,41,2) und घनत्तगभिन्‌ nF 
(Cit.im Comm. zu Gonw.1,7,6.2,7,5) Adj. = नत्ति. 

ÄHATFTA ¢ das Nichtverdecktwerden 4५१११. 
8. ३,2,३. 


STATT m. eine best. rheumatische Krankheit‘ 


६५१४, 8,18, 
शघनत्तसोर्‌ m. N. pr. eines Mannes 0५९५६. 00,20, 
अनस्य Ad), so vr. a HA ११९३ श्ननत्तद्‌ १.1. 


शघमतिपात — घमषटव्य 


9. घनस्य keinen Andern zugethan TS. 3,2,0,2. 
श्चनन्यगति +°. Aülflos ०५९५४. 50,11. 
घनन्यधावृत्ति Adj. mit nichts Anderm beschäftigt 

Dacas. 84,10, 
घनन्यनाीकमनीय Adi. wonach kein anderes 

Weib verlangen kann Kumiaas. 1,87. 
घनन्यप्रतिम Adj. +. घा) mit Anderm nicht zu 

vergleichen Nasa, 2,82. 

FUTTER Adj. (1. घा) keinen andern Buhe- 

punet habend Nassau. 1,11. 
घनन्यव्यायार्‌ Adj. (६ घा) mit nichts Anderm 

beschäftigt Dagaz, 80,15. 
अनन्यशासन Adj. (. घा) unter Reiner Andern 

Befehlen stehend 0५५५४, 3,14. 
dran ००५ Ara. 
dragm m. das Nichtnachschleichen Muıra. 5. 

1,10,20. 3,8,6. 3,2,4. 6,1. 
घनन्वित Adj. in keiner logischen Verbindung 

mit etwas Anderm stehend 519. D. 9, 
घनन्विध्यत्‌, Adj. nicht nachforschend nach (Acc.) 

120,20. 
घनपक्रामुरक. 
चनपच्छाट्‌ पमान Ad). nicht geheim haltend Ärasr. 
खनपन्नय्य Adj. nicht abzwerobern Tinpsa-Ba. 11, 

10,21. 
छनपयात्त्‌ Adj. sich nicht enifernind Hansuuk, 

107,4. 
श्रननप्हनन n. das Niehtabkalten Tinpıs-Ba. 13, 

10,14. 

SATTE ohne dass ein Schutz dagegen wärs 

१५११४, 4,9, 
शनपिमश् Adj. picht Rede stehend Kirn. 13,1. 
खनपुंसक ४. kein Nentrum P. 1,2,69. 2,4,4. 
चनपे्तमाणा Adj. keine Rücksicht nehmend auf 

(Acc.) Raus. 8,07. 

ADTTTET Adj. nicht mit dem zweiten 8१४१३ 6५- 

ginnend und mit dem ersten endend 8५84709५, ,9, 
घनमिघ्त्‌ Adj. nicht darauf schlagend [११९१ 

2,92,13. 
चनभित्तात Adj. von dem man Nichts weiss. Nom, 

absir. SAT f. ०५९५६, 8,14. 
शंनमिधृषुवत्‌ ५५. nicht beswingend Marta, 8, 

4,10,14. 

BADITTH Ad). sich über Etwas nicht freuend 

Tinpsa-Ba. 5,9,3. 
श्रनमिभव m. das Nichtunterliegen 8 19५४, 3,4,25. 
घनभिमुख Adi. ८ ई} abgewandt ८०४१५, 67,1 

(100,2). 
घनभियृक्त Adj. sich um Etwas (Loc.) nicht küm- 

mernd Muonie, 68,3, 09,19 (112,3, 118,8). 


खममिद्रप 3 hässlich १५९५४. 54,6. 

धनमिललतित Adj. ungssehen, unbemerkt. 

घनमितंधिपूर्व Adj. unbeabsichtigt Ärasr. 

ÄPUTATET Adj.(L.EIM nicht andringend gegen 
(Ace.) Matra. 8, 8,8,7. 

PUT. = rad Heuiosı 2,0,7,19. 

Adr. ohne Unterbreehung, — क~ 

derholung Ägr. Ca. 4,16.11. 

BIT m. etwas Anderes als die Sonne 4५१४१. ३,१९. 

घनर्गल, lies ungehemmnt, frei 

घनर्चिम्‌ Adj. nicht lammend Hanionı 1,138,8. 

खनर्धमय Adj. (८ र ५१५०१००१] und zugleich sinn- 
409 च 4159. 4,107, 

अनधीर्घविभागमान्‌ Ad}. sich nicht Aalbiren ।०५- 
send त ५१४9. 8,4. 
2.9757 m. ein Anderer als Nala Naise. 3,77 (su- 
gleich Feuer). 
+. अरनलता ॥ Nom,abstr. १०० घनत Feuer Nasa, 5,68, 
2. पनलता f. Nom. abstr. ron 2.7 १४५०५, 

घनवकर्पितिं ५44. nicht überhört, — in den Wind 
geschlagen Kio. II, 115,4. 

सनवक्राम mn. das Nichtontflichen Marta. B.4,1,14. 
2. मनव Adj. ungehemmi 34 1५.119, 24,7. Nass, 
1,120, 

भरनबधघानक Adj. der dieVarna verwechselt (Bün- 
ger) 8.8, 8. 148. 

नवि १५५५५. 2,60. 

अनवन Ad. (८. १) १५०५१ erqwickend Cıc. 6,87. 

शनवपाद्‌ m. das Nichtdaruntergerathen Tinpsa- 
Ba. 4,5;12. 

नवरा ५१.५८ घा) schön,prächtigTarrr. An. 1,8,2. 

चनवरतं Adj. nicht in Not seiend Tinpua-Ba. 
7,9,21. 

धनवलम्न Adj. keins Stütze —, keinen Halt bie- 
tend Nuısu. 2,59. 

TASTER Adj. in keiner Beziehung su Etwas 
stehend Nase, 2,719, 

-खनवशेषम्‌ ५५१. ohne dass ein Rest übrig bilebe 
१११. 

शंनवेत +. nicht abgelaufen TS. 3:6,9,8. 

धनवेष्ट Ad). nicht durch Opfer abgewendet Maıra. 
8. 1,10,11. 

AATTIR +“. (£ ब्रा) keinen Bunger leidend 
Tinpsa-Ba. 2,7,7. 13,6,3. 

HARTE Adj. anständig Nom. abste. न्ता £ प्रर 
ainaı 2,0,18,1. 

FAF ०. mil घनष्टम्‌ hast dw Nichts verloren” 
begrüsst man einen Valoja {११ ॥ 

सनणरव्या Adj.dem Nichts abhanden kommt. Nom. 
abstr. °ता ^ VP. 4,11.3. 


घनमूपिन्‌ ५०. = घनमपूव 1). Nom. १४५९१. of 
f, Hrmioaı 2,0,6,5. 

EITFEITTT Ad). nicht untergegangen R. 5,3,41. 

चर्नस्यक (1. 

ंनत्थिचित्‌ Ad). nicht wie Hnochen gesahichtet 
Marta, 8. 3,8,1. 

zung = IFA Gar. 22,91. 

च्ननकैकृति Adj. nicht der Meinung seiend, dass 
man Ich sei, Buie. P. 11,9,30. 

regte Adj. oAne Hochmuth MRu. 13,108,6. 

शरनकाङ्घव n. das Nichtfordern einer Ergänzung 
P. ३,4,२8. 

घनाकाएीक्‌ ण ०. das Nichtveröffentlichen Sall- 
sıroran. 36,5, 46,4. 

MATTE Adj. nicht behünfelt (Korn). 

चनाक्रन्द्‌ Adj. (f. स्रा] keinen Freund —, kainen 
Beschützer habend. 

dann m. das nicht über Einen Kommen Maıra, 
8. 41,18. 

ध्रनाक्रमषा ४५. ५८१ Nichtbetreten Ind. St. 13,472. 

FAIEHFT Adj. unerreichbar für (Gen.) Karuis, 
72,337. 

धनाक्रेोष्य Adj. den man nicht anfahren darf 
६१५. 

STATT ॥. das Nichtkommen Naısm. 3,18. 

FATTT m. das Nichtieiederkommen MRBu. 3, 
107,20. 

नागमन्‌ 9. dass. १५६६५. 89,8. 


प्रनाप्पपा Ad). ohne die Libation Ägrajags 


Munp. Ur. 1,2,3. 
MATZ Adj. nicht das Thema betreffend P. 1,1, 
63, Sch. 
श्रनाचार्व m. kein Lehrer (mehr) krasr. 
श्रनाचार्वतंबन्धं m. keine Besiehung von Schüler 
au Lehrer Ärası. 
MATESITZRT Adj. nicht unter Dach seiend Vaırin. 
garmin Adj. wo es kein Ä [7 a zu essen alebi 
8४५६०५। १,6३9.११. 
घ्रनात्मपप्‌ त्न Adj. weder sich noch Andere kennend 
Nasa. 4,78. 
श्रनालम्य 9. Mangel an Selbstoeherrschung Ärusı. 
श्मनात्यप m. 4१५५, fehlerhaft für घ्ननत्पप. 
* Era und *घ्रनाघप्ताा ॥ P. 2,4,24, Sch. 
श्रना Ad. 4) mit कङ्‌ schuizlos machen Nicin, 
70,5 (00,16). — %) mil भर schuizlos werden, verwai- 
sen 1} _ an. 140,4. 
SITIZIT ०. das Nichtempfangen MBu. 3,32,10. 
नादि Adr. so १, a, immerwährend Nausw. 6,108. 
श्रनादिनिघधन Adj. ohne Anfang und Ende ॥१४;- 
onı 1,311,23. 


घनपूपिन्‌ — भनोला 


घनादिमध्यात्त Adj. ०५१५ Anfang, Mitte und Kinds 
Ind. 84. 15,200. 

ATZE n. Nichtangabe कौ ५४६७४, 2,811,5. 

ATTTE Adj. ohne Balt Aanı-P. 3,7. 

EATTET Adj. nicht zu biegen MBn, १,१९५.१. 

SITTAT Nom. der nichttheilhaftig wird ($. 16,88, 

धनाबाघ, ^ ST Hamlonı 1,807,15. 

श्रनानात Adj. Hehtlos Kär. 48 zu Minp. Ur. 

gap Adj. aller Genüsse bar Taır, Än. 18,5. 

चनामा Hemioaı 2,0,51,20. 

शनामिष Adj. uneigennütsig MBu. 3,971,28. 

SATTE Adj. unberührt 0५६५१. 74,1 6. 

नाप्य Ad). nicht zu spannen MBu, 1,6953; 
AATTFT १,।. 

MATTER Ad). nicht begonnen हि 49५9. 41,15, 

घनरिष्य Adj. nicht mit einer Sehne zu besichen 
Hanıv. 4404. 

aaa n. Unshrenhaftigkeit krasr. Vgl. ma 

EIATIFTFT Adj. unsichtbar Karuis, 88,52. 

ATI m. und OAAT ॥ Wüstheit des Kupfes 
Sin. D. 222. 

प्रनालप्य Ad). unverdrossen Hewion: १,५६१.१. 

घनालोाक Adj. Anster, dunkel MBu. 13,64,10. 

अनावघ्वकत 9. keine Unumgänglickeit Siu. D. 
123,14. 

धनाविष्वर्वत्‌ Adj. nicht kund thmend Divan. ३, 
4,50, 

घनाविःल्गनुलोप Adj. keine Kränze und keine 
Salbe zur Schau tragend Arası. 1,32,5. 

खनाचृत 2) grande Adj. so v.a. unverschlossen 
MBu, 3,3,37. 

TI Adj. +. IT) aller Erwartungen baar, घ्रा 
MATIET कदु alten E. entsagen Spr. 7078. Vgl. 
Farm. 

घनाप्रमधर्भिन्‌ Adj. seinem Ägrama wnireu 
१५४. 97,4. 

ATIME Adj. ^ चरा) ungehorsam, mit Gen. Rıcu. 
19,49. Narsu. 6,88. 

भ्रनाप्रवाव्य Adj. nicht Zigueur heissend Keni- 
४५३४. 1,91. 

श्ननातित Adj. dem man richt obliegt I. 4,71,38. 
घनातित १.५ 

श्रनाप्वित Adj. nicht eingenommen (Platz) Buic. 
P. 4,12,26. 

चनास्मारवौ Adi. nicht unser ५४, 19,87,5. 

अ्रनात्वाष्व Adj. nicht schmackhaft {übertr.) Sin. 
D. 117,4. Nom. abstr. ST n. $. 

श्ननाकृनप्य Adj. nicht schamlos, २४९१1 (Kleid) 
(4१५५. Gau. 2,1. 

अ्नाङ्घत Adj. nicht aufgefordert. — eingeladen. 


श्निङ्गन Adj. unbeiosglich. 

निचित Adj.nicht berät mit(lästr.)MBa.3,21,7. 

घनिष्ठं Ad). keins Wünsche habend MBa. 11. 
237,86. 

शमि Adj.nicht das WortZZT enthaltend Tinpss- 
Ba. 6,9,23. 

धघनितिप्‌ Adj. worauf kein इति folgt P.1,4,02. 

arte Adj. ohne den निधन genannten Schluss- 
satz Tinpss-Ba. 7,3,6. 12. 

निबद्ध Hin seinen Theilen unıusammenhängend 
(Musikstück) 3. 5. 8. 120, 
१, श्निमित्त 0. schlechtes १०४५०५५१ Myuin. 129,14. 


‚2. FETT 1) 1. घा Nana. 5,19. 


निपतित Adj. nicht eingeschrumpft Car. Ba, 
2,1,8,37. 
EITNTRR Ad). durch Meirum und Tact nicht be- 
schrünkt 8.8. 8, 121. 138 afadmm. 
निराकरण 2) ५५५ ` Nichtvergessen Pin. Gym. 
3,16,1. 
staat Ad).nichtvergesslich Pin.Gya2,4,s. 
घनिरकृतिन्‌ Adj. der das Gelernte nicht ver- 
gessen hat Äev. Ca. ३,११६,।. 
Som, streiche 1}. 
निकर m. = HATT 2) 9) ५०५१-१. 25,1. 
AMTOT, m. N. pr. eines Autors Pısener, ‘de 
Gr. pr. 17. 
घनिहदमय Adj. Aniruddba darstellend Acsı- 
P. 37,10. 
घंनिरीक्‌ m. Niehtverbrennung Mara. 5. ३,३,३. 
घंनिराज्क Adj.nichtverbrennend, — versengend 
Muırn. 8. 1,4,8. 
areiı Ad). (f. IT) wobei man die Hände auf 
die Kiniee leyt Sıllarroran. 9,3.'10,1. 12,07. 
am m, das Nichtverrathen Dacas. 72,10, 
Amt m. Niehtverwischung 4५171. 5. 1,8,5 
2,3,1. 
Adj.nichtbefreitvon (Abk) MBu1,120,16 
8, घनियुक्त 
Adj. nicht froh, traurig प ५७४. 4,87. 
निवृत्त 1)auchnichtadstehend von(Abl.), — auf- 
gebend, — vernachlässigend Hawinaı 1,25,13. 
निशित AA. unbestimmt, ungewiss. Nom.sabstr. 
SAT f. ०५६५४. 12,18. 
घनिष्कृत Adj. ungerühnt M. 11,53. 
शरनिष्टसाम Adj.derkein8oma-Opfer dargedracht 
hat Varrän, 
शघनिसृष्ट Adj. nicht ermöchtigt MBa. 3,213,7. 
श्रनीकत छ. Nom. abstr. zu at 1) Muıra, $. 
4,10,14, 
अनीत्ता f. das Nichtsehen, nicht zw Gesicht Be- 


kommen Nass. 6,42. 

SATTE] Adj. nicht gleichkommend, nachstehend 
त ५५४. 1,61. 

नीद Ad). 1) sich nicht anstrengend, unthälig 
MBu. 3,52,50.— 2) ohne Bemühung erlang! MBu.3, 
2,48. 

St Adj. Nichts verlangend ३164. 2,116. 

घनुकम्पित m. ४५१५५८५१, Mitgefühl, 

ad 2) 0) das Spannen (eines Bogens) R. 
७०५४. 1,69,10. 

TAT 1) auch nachswahmen verstehend 8.8, 
8. 118, 


अनुकारानुकारिन्‌ Ad. gleichen, mit Gen. Ha- 
minaı 2,0,88,7. 


नुक्रसकारिन्‌ Ad. Lieder erweisend (०. od. 
Pısca. 61,1. 

aan f. Verschweigung Sin. D. 088. 

घनुक्कशिन्‌ Adi. aympathisch (Porson) Ägr. ¢. 
8,14,1. १४. 
aa Air. gaga परिमृखादि in der Ric. 

घनुपरकीतद्‌ Nom. ag. Förderer, beitragend zu 
Etwas (बि, zu Bipan, 3,4,38. 

774 Adj. nisdrig (Geschlecht) Ridar, 8,479. 


घनुच्छाल्रवर्तिन्‌ Adj. die 6१०61४6 nicht über- 


tretend, 


खनुच््त्ति 1. Unserstörbarkeit Kar. 6,18. 
खनुच्टरूसमान Adj. nicht atamend R. 1,68,5. 
GTEgIE m. das Nichtatkmen R. 1,68,7. 
धनुच्यमान Adj. nicht gesagt, — angegaben wer- 
dend Kanwarn, 18,1. 
घनुप्तापन्‌ 0.das Siohverabschieden Ind. 84. 48441. 

घनुच्े्म्‌ ४५११४. 5.1.84. 

घनुतापक्र ५५. ॥. श्पिका) ०५५ (Acc.) Rewe verur- 
sachend त ५1४४. 6,96.- 

STAR 9, das Nachstossen, häufiges Wisder- 
holen Comm. zu Tinpsa-Ba. 12,10,11. 

घनुतेद्वत्त्‌ ५५. von घनतोद्‌ Tinpsa-Ba, 19,6,4. 

घनुत्कीरण Adj. nicht ausgehöhlt. 

Tan n. kein unebener Boden Cix, 192, v, 1. 
1 SAMT 8, eins mangelhafte Antwort in einem 
Procsss Kirs. io Mır. 16. Nom, abstr. 9 n, ebond, 
2.777 1) % mit keiner Stipulation. verbunden 
Nia. 1,5. 

ara Adj. nicht wogend Kumknas. 3,48. 

खनत्तएप्रकाशपस्चाशिका ॥ Titel eines Werkes 
Bünıen, Rep. No, 436, 

arten Adj. (+ घ्ना) nicht anfyestanden (Wöch- 
»orio) Ärsst. 

घनुत्साकिन्‌ Adj. wiltenios. °नी मतिः Indolenz 
in Bezug auf (Loc.) ह ५1७5. 72,118, 


नीता — ae 


TAT auch nicht ausgesetzt, unansgesatzi ge- 
felert Tinpsa-Ba. 5,10,2. 3. 

AH n. Nichtwasser, das Trockene MBn. १३, 
68,11. 

ren Nishtaufgang MBu. 12,68,10. 

oT Adj.seigend, weisend Hamkonı 2,0, 23,14. 

Ira m. das Nichthervortreten Kap. 1,11. 

घनुदरामिन्‌ AA. nicht glänzend Arasr.1,30,13, r.1. 

arfen Adj.nicht zu Tage getreten Kivsio. 2,264. 

Sem Adj. nicht überschüssig, nirgends ein 
Usbermanss seigend. 

घनुध्यार्पिन्‌ ५५. Vieles vermissend Maıra. 5.4, 
8) 4. ४. 

अनुनायक Adj. (^. ° पिको!) versöhnend (९, 6,7. 

TH Adj. nicht verrückt Dagax. 78,9. 

नुन्माद्‌ ४५7४. 8. 3,1,10 (nicht 2). 

Eu Adj. nioht befreit Maıra. 8. 3,7,8. 9,7. 

aqazaa Adj. dem kein Dienst zu erweisen 
ist von (Gen.) Ind. St. 15,329. 

घनुपकुवीपा Adj. keinen Dienst —, keine -Gefäl- 

tigkeit erweisend. 

घनुपक्रमणोव, ^क्रम्य und °क्राम्य Adj. nicht zu 
behandeln, — heilbar. 

खनुप्राम m. das Niehtkommen ति + १५४, 8,28. 

घनुपगृकीत Adj. unverändert Suflarroran. 17,4. 

घनुपदेश m. keine Anweisung Kar. 1,9. 

घनुपेष्टव्य Adj. nicht anzugeben, — mitzuihei- 
len Micariu. 38,5 (03,2). 

TITE Adj. bedingungslos 8५५१. 1०41. 390. fgg. 

श्रनुपनन्न Adj. sich nicht verneigend und zugleich 
nicht zur Hand seiend. Nom. abstr. SAT f. Narsu.8,22, 

घनुपनीत Adj. nicht in die Lehre aufgenommen 
Kino. 3,178, 

खनुपन्यात m. Nichtbeifügung P. 3,3,154, Sch. 


aaa m. keine Praeposition, Nom, abstr. OFT 
n. Sch. zu P. 1,4,90. 94. 

खनुपत्कृत Adj. 1) unbearbeitet, nicht präparirt, 
imnatürlichen Zustande sich befindend.— 2) schlicht, 
einfuch. — 3) nicht versehen mit [Instr.). — 4} un- 
eigennülzig. 

घरनुपकपमान. 

श्रनुपात्पप n. Nichtversäummiss, Nichtvernach- 
lässigung P. 3,3,38. 

aaa Adj. nicht anzunehmen, — zu beher- 
sigen, Nom. absir. SFT ०, 519, 0, 118,10, 

चघनुपाध्याप m. kein Lehrer कौ 8५. 14,88,26. 

खनुपाय, oder so इ, a. zwecklos MBu. 12,88,13. 

खनुपायिन्‌ Adj. das Ziel nicht erreishend, ver- 
hallend (Laut) Wanen, Rimar. 336, 

घनुपालम्य Ad). nicht zu tadeln Kim. Niris. 11,89. 

apa n. das Nichtunbeachtatlassen MupaÄn. 
(a. A.) 120,3. 

घनुपेत Adj. nicht die Beistimmung von (Instr.) 
habend. Nom. absir,. ० त 9. Kurt. zu M. 3,127. 

छनुप्रदान m. 4474 ५ folgende Spenden [१११ 

खनुबान्यकरा f, ungünstiges Symptom, Todssan- 
zeichen ति ५११५७५४, 124,4. 

area 3) primär, natürlich, günstig (Krank- 
beitssymptom) Kınıza 3,6. 

gar m. 9. Nausu, 8,66. 

शघनुविम्बित Adj. wiedergespiegelt Naisu. 2,79. 

घनुमत्तप्‌ ¶ 8५. 3,10,8,3. 9,7.१३. 

श्रनुमात ० Adr. allmonatlich 4५११४. 8,37. 

श्नुषा ४५११५. 8, 3,7,2. 

घनुपापिन्‌। )Nom. abstr.ofiret n.Kurı.zu अ.9,१०अ. 

aa 3) der Kritik unterliegend ६५१५४, 3,8. 

अनुरणन ४, das Nachtünen $, 5, 5. 21. 22. 
घनुरोधवती { N. pr. einer 8०१४5 & ७०४ Ind. St. 


agaateı Adj. nicht उका तरिष्व, wnstatthaft, un- | 15,444. 


möglich Spr. 6008. 
शनुपयत्तिमत्त्‌ Adj. dass. २६५५७. 4,110. 
धनुपपत्र, Nom. abstr. रत ०. Vimana 4,2,20. 


at Maıra. 8. 2,8,8. 
TFT, Nom. abstr. SAT f. Vimana 3,2,4. 
घनु्लङ्कनीय Adj. nicht zu überireten Paxdar. 


श्रनुपयोग m. Nichtverwendung Hawionı 1,827,5. | 247,19. 
अनुपा Adj. nicht unter dem Einfinss irgend INT 1. das Nachwehen TS. 3,9,3,3. 4,4,1. Vol. 


einer Leidenschaft stehend MBu. 5,129,32. 
घनुपर्वत m. Forberge Hamioaı 1,318.17. 


1 शचनुपलत्य Adj. nicht erkennbar ६५५५. 4,26. 
चनुपलत्यमाणा Adj. unbemerkt Ind, St. 15,273. 
शनृपलन्धिप्म 2. 1 lies auf die. 
घनुपविष्ट Adj. nicht sitzend Hamionı 1,283,16. 
घनुपवोत Adj. nicht mit der heiligen Schnur be- 

hängt Hawionı 2,0,38,19. 

47907 m. keine Vorliebe für Etwas Kınını 3,8. 


aaa f. dus Niehthören 8५1५. P. 10,42,29. 


न्वा. 

नुवाका ४, Wiederholung Ärasr. 1,11,6. 

श्नु क्लपन 9, Salbe Hamivaı 1,188,6 fehlerhaft; 
vgl. MBu. 13,87,38. 
aa Adr. nach ६ 1१४१५ Lauer. 972. 


घनुर्ृत्‌ ४५५१५. 8. 28,3. 


ga 7) Dienst Hasioaı 1,82,8. 11. 


TAT Hanion 1,476,7. 


खनुशंसन ४, nachfolgendes Hersagen Comm, zu 
Tinpsa-Ba. 4,9,13. 
37 
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Fat +) gleichgültig gegen Alles Kur. 5,125. 
STR Dat. Inf. etwa mit einzustimmen RY. 
5,50,3. 
TÖTET +%. die Anusbtubh zum Metrum 
kabend ॐ +, 8. 2,3,3. 
Tem 1) auch das Jmd (Gen.) su Diensten 
Stehen [न 13,33,2. 
नुरमैतति 3५178, 8. 2,4,5. 
घनुस्तनित 9, anhaltender Donner Ärssr. 
श्रनृष्टता f, das Nichtverheiratheisein einer Fraw 
mit (im Comp. vorangehend) Nase. 3,46. 
sam m. angeblich = घनुत्सर्ग {11111 
lung Arast. 
खनुदेषा auch Ainterkerfolgends Angabe Kivsio. 
3,144. 
घनुद्रानिन्‌ Adj. angeblich = श्नुद्धातिन्‌ ‰१५११. 
aaa und श्नूपवती I. N. pr. zweior 5०१५३ 
ganä Ind. 54. 15, 
aaa Adj. nicht vollkräftig, matt Kinsie.4,31. 
rn ४. und ofen १, keine Handlung 
nach oben P. 1,3.24 und Sch. 
TUN Ad). die Kniee nicht in die Höhe riehtend 
(८49४४, (६७४५. 1,10, 
शरन॒षट्‌, {श्रा प ० 1,507,15. 680,19, 
1. HAT m. keine Feränderung, — Modification. 
2. HIT Adj. nicht lange überlegend, kein Bedenken 
tragend. 
Br. 
2. नद्य Adj. nicht zu verändern, — modifieiren 
Äcr. Ca. 3,2,20. 
धनर्चम्‌ क ५179, 5, 3,3,5. 
aut Adv. mit Y sich von einer Schuld befreien 
५५६५०. 
era कि, 8, 1,10,12. 
घनृतसंगत्‌ Adj. eine Zusage nicht haltend Ärusr. 
1,19,16 (CFIRT Text und Comm.). 
a Adv. zu unrechter Zeit भ ५१४. 5. 3,6,7. 
TI Adj. ohne Männchen Tinpıa-Ba. 13,5,18. 
10,11. 15,3,17. 
घरनेकधत्‌ Adj. Beiw. Rudra-Cira’s ६१४०१ 
1,206, 1. 
घनेकाय Adj. {f. घा) keine Aufmerksamkeit auf 
Etwas wendend. 
श्रनकात्त auch kein Bestandtheil Panınu. 4. 
art f. Titel eines Werkes Bün- 
wen, Rep. No. 702, 
घनेन्नत्‌ Adj. sich nicht bewegend ४७६९, P. 7,3,02. 
* प्मनप (Nom, म्‌] nicht dieser hier P, 6,1,132, Sch, 
Ara Ad). nicht vom Monde kommend Birsn. 
53,20. 


घनुशपिन्‌ — rag 

Az Adj. nicht von Wetterleuchten kommend 
84५५५. 53,19, 

घनिधारिक Adj. nieht ablenkend, — versireuend 
Ärasr. 

au m, ein Anderer als Nala Nam, 3,79. 

शनोकशापिन्‌ Adj.nicht in einem Hause schlafend 
MBn, 1,91,5. 

शनीचिती (.ungebührliches Benehmen ति ५159. 3,97. 

श्रतिषम {४1०81 1,388,22) und aeg Adj. 
mit Nichts zu vergleichen. 

घनीपपिक Adj. unangemsssen, 198१7, in der Bed. 
eines Adv. Nase. 5,115, 

श्रनपापिक Ad). uneigennützig. 

SATT Adj. ohme Augira-Salbe. 

घरत्तःकाट्‌ पुष्पी ६५१५५४५ 11. 

ART 1) Adj. (£ ई) ४८५०१ 1,514,9. 

श्त्तदीपक ०. eine best. rhetorische Figur. Beispiel 
8७7. 10,23, 

घत्तनानन्‌ Adj. das Ende beseichnend ¶ ११५ 
Ban. 5,9,4. 5. 

arıqa Adj. am Ende mit वरण Pluta gespro- 
chen Varrim, 

घत्ता क्रीडा f. ein best. Tact 8, 8, 8. 218. 

त्ता 1) a) wiederbolt ०५९५५, 56,8. 

घत्तात्मक. 

SITE ५५१११. 8. 1,9,8. 

घत्तएत्तएतत्‌ Adv. je daswischen Hawinaı 1, 
329,21. 

घत्तरित Adi. (f. IT) Tinpoa-Bu. १,३,१ fohlerbaft 
für प्रान्त. 

Anm Maırn, $, 3,10,1. 

EIEITTT ५५५७. 7,73. ORT Ind. St. 15,343. 

शत्तीप (७०४४. 1,2,21. 

°घततर्मणा m. ein (im Gaga —) enthaltener Gaga 
Sch. zu P. 4.1.74. 3,1,58. 

श्त्तत्रीता Adj. f. trächtig Hamionı1,447,23. 448,3. 

्रत्तत्रीन्‌ 9) mit den Händen zwischen den Knisen 
Hemionı 1,100,11. 

AFETTRT Adj. = Ser 1) Hamionı 1,94,15. 

mim. das Verschwinden °F गम्‌ verschwin- 
den Dacas. 38,14, 

घत्र्मन्दिरं घ. Gynasceum ५९५६, 38,18. 

घत्तमीत्त Adj. mit der Fleischseite nach innen 
gekehrt Hemioaı 1,703,9. 

घर्म n.das Inneredes Mundes Vimanı 5.23, 2.2. 

श्रत्तपीमोप aa. zum Antarjämagehörig Varrän, 

ram Maırn, 3. 3,6,6. 

EI: UT m. eine best. Krankheit der Atkmungs- 
organe Aunı-P. 31,20. 

श्रत्तःमामिक 18/11 11171 11.11.11 


nend 8५91709५, 27,8. 

श्रत्यपत्‌ zu streichen. 

ETEIEIT ०, Kollern im Leibe. 

धन्नवृ हिमस्‌ +. einen Leistenbruch habend छन 
minaı 1,732,13. 

घ्रापीउप्ररधिन्‌ 0076972707 Leibkneifen habend 
MB», 6,59,17. 

SUÜRTU १५१४०. 1,57. 8,28. 

STUFE] Adj.das कण "चछन्धत्‌ enthaltend Tinps a- 
Ba. 12,3,3. 

अन्नद्रवप्ूल n. eine Form der Bolik 891१५१५. ठ, 
10. Cinfis, 8५४१. 1,7,34. Wınn 347. 

dergen. 

घत्रपयायम्‌ (wohl so zu leson sl. न्ध्या) Adr. so 
dass alle Speisen der Reihe nach umgehen Pin. 
Gans. 1,19,13. 

अ्रत्रप्रापानकः ०. = घत्रप्रा्तन Hamionı 1,231,1. 

अत्रक Adj. Speise enthaltend Hanionı 2,0,108,7. 

म्रन्ठान » = बन्प्राषान Assı-P. 32,3, 

GFOATÄTSTATTR Adj. nur von einer Seite einen 
Atirätra habend Varrin. 

FUFTTEN m. der Sohn eines Buhlen (षन. 
Gam. 3,13, 

चन्यपद्‌ Adj. zu atwas Anderm dienend. Nom. 
°g n. Kar. 5,54. 

न्ताऽन्या्रप, Nom. abatr. og छ. Kar. 8,14. 

IA Adr.je nachdem 14५18५8 9170१५१, 25,3. 

घन्वाम्भणीपदेवता f.eine Gottheitder Eingangs- 
ceremonie Cihsa, Gans. 1,8. 

Hal Dat. lot. einzuholen RY. 7,33,8. 

श्षपकार्घतम 2. 2 lies folglich, 

Eee, ८ घा ६1५५1. 2,50. 

घपकार्‌क Adj. md Schaden sufügend, sche ६१५ 
end Nas. 9,14. 

SIEERTH n. das Hinwegschreiten und Name eines 
Säman Tinpıa-B. 5,8,3. 

घपक्रात्ति. 

SIT m. Unparteilichkeit Ind. St. 15,277. 

ATTU Adj. ausser dem Hause befindlich वह, 
Ga. 5,2, Sonim Pia. 68४५. 
1.0777 १५१५५. 8,11. 

शपचापिन्‌, TETTTÜTER 9. (v0 zu ७५७०) MBn. 
14,2198, 

घपत्तनीय Adj. nicht zu Fall dringend, — zum 
Verlust der Haste führend krım. 

पपतन्न ०.= घपतच्चक Hanioaı1,709,6.16. Fr 
Adj. daran leidend 707,22. 

TER, 

शपत्यट्‌ ४. die Frucht der Apatjadd Kanına 6,25. 

त्रपि १५199. 3,191. 


amd — अप्रतिलोमयत्‌ 


rd Adj. {f. चा; frei von Selbatüberschätzung | Ba. 6,8,10. 
घपरिकित Adl. = परिषेचनकीन (Nican.) ४8७, | ०।१००५१, 42,6. 


Nausu. 1,51. 
श्रपटात्त m. nicht der Auslaut eines Wortes P, 

$, ३,३५. 
अपद्‌ात्तत्य Adj. nicht am Ende eines Wortes 

stehend P. 3,3,24, Sch. 

EIZTE f. ein Blick des Mirsfallens Nausu.5,120. 
शंपग्यमान Adi. nicht fallend TS. 4,1,५,8, 
पनि auch sich sträwbend (Härchon am Kör- 

por) Namm. 6,78. 
श्रपनिरत्‌ ५०. sich öffnend Nasen. 6,101. 
धपनुत्ति f. Vertreibung, Verscheuchung Tinpsa- 

Ba. 12,4,10. Varrin. 
aaa auch zwrücksunshmen Nia. 4,81. 
FTITT 0, ungrammatische, falsche Ausdrucks- 

weise Kirsio, 3,181. 
सपमार्बनक Ad. = खयमार्बन 1) Aosı-P. 31,48, 

ओ पकाय m. Hinterkörper 1.५ ०४५४, 993, 
TITTIA Adj. nicht weggegangen Tinpss-Ba. 

1,85,17. 
धपरातित 3) +} ein best. Backstein Marra. 8. 2, 

8,14. ~ ४) N. pr. einer Surähgand Ind. St, 45. 

— $} Titel eines Werkes Bünten, Rep. No. 47. 

— 4) b) ein best. Spruch Varim. १०५५२. 8,6. 
शषपरादित्प m.N. pr. eines ए 0151569 Ind.8t. 45.192. 
STTTEI Nom. ag. eines Vergehens schuldig 

Cie. 10,14. 

ILTEY २१५५५. 3,10. 
शपरापात्‌ ०,५०५ Nichtverstreichen ३५१११. 8.3,6,7, 
EITTTEITEI Adj. wobei einam Andern kein Leid ge- 

schicht Hzmionı 1,18,8, 
शपद्‌ावाप m. Nichtzerstreuung Muıra. 8. 1,4,2. 
शषपरितीएशक्ति Adj. von ungeschwächter Kraft. 

Nom. abstr. © ०. Dacaz. 44,3. 
अपरिगृीत Ad). 1) १५९५८ eingepfercht Tinpus- 

Ba. 6,8,10. — 2) von Niemand in Besitz genom- 

men, N. gehörend Amar, 

2. घपरिपद्‌ 3) Niemand gehörend Hauionı 1,846, 18. 
धपरिच्छ्ेय Adj. nicht genauer zu bestimmen. 
श्रपरितनीर्णे Adj. unverdant ५०८७, 2,88.3, 
घपरिनिर्भित Ad. nicht geschaffen. ए {५४१० Vı- 

sunus. 98, 80. 
sata Adj. nicht ganz zu Ende yagangen 

‘Tag. 

BATDHTTE Adj. dessen Befehle beachtet werden 

Moonia. 67,11 (110,5). 
घपरिमितकृवम्‌ ५५१. unzählige Male Taırr. ६१. 

428,1. 
garrare Adj. unermüdet, unermüdlich, 
परिगणित ४, kein eingeschlossener Platz Tinpsa- 


13,104,90, r. 1. 
चघपरिङीपमाफा Adj. nicht mangeind 41,21 
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पिपासित Ad). keinen Durst empfindend 8५8 - 


Mar.n. 8, 4,13,3. 


घपिकिति. 


शरपरौतित Adj. undekanne R. 5,81,7. 87, 843. घयुत्यपशाव्य Adj. (1. घा) für Söhne und Vich nicht 


सपरीत्त अपरित्त ४०५८४११. Adj. nicht übergeben 
५1११. 5. ३,१,३. | 


घपोर्ुत्‌ ४५५. 8. 3,7,8., 
"धपे षुकाषशमी ॥. N. pr. ४२ zu P. 2,1,50. 


घपोपतापिन्‌ Adj. Andern keinen Schmerz be- 
reitend. Nom. abste. OfEFIT f. Hrminaı 2,0, 18,1. 

शरपर्घेषित and घर्प्येट Adj. nicht gesucht 5५७०७. 
P. 4,31,b. 7,6. 

शरपर्वभङ्गनिपुण richtig. चपर्वभङ्‌ m. das Brechen 
(intrans.) an einer Stelle, wo kein Gelenk ist, d. h. 
das Brechen im Gegensatz zum Biegen; vgl. ZEIT- 
पर्वपि भत्येल न नमेतेक्‌ कप्य चित्‌ ४४५. 12,193,10. 

श्रपलपन ०. das Schmeichein क ५०४६१. (०, A.)102,3. 

auagata Adj. zu läugnen, — verneinen Kur. 
8, 138. 

श्चपलायिन्‌ ५०. nicht fliahend. 

शरपविददि । Verwerfung Kunıza 1,28. 

STISIEIEN Adj. schwankend, bald s0 bald an- 
ders seiend Numsu. 8,106. 

gar n, Titel eines gramm. Werkes 
96४५८६१, Rep. No. 271, 

at Ad). nicht verlagen. Nom. abstr. OT 
f. Nasa. 8,18. 

SITE +|, unermüdlich Naran. 7,41. 

घपत्कन्द्‌ ५५. wegschnellend AV. Pair. 2,5,4. 

TFT Adj.einen falschen Ton singend 8.8.8,117. 

श्पदत्तक Adj. Aandlos Cileu. Gans, 2,12. 6,1. 

aqzıd Adj. dem Eiwas (Acc.) wegsunehmen det 
[११११ 

29159 4) ४. ७०५५. 2,24,13. 

घपीकतिीत्‌ १५५११. 8. ¶,4,5. 

ma Adj. nicht gespalten Hemioaı 2,0,78,19, 

अपापकं ^°}. = UT ५168. 4,62. 

पापरोगिन्‌ Adj. mit keiner bösen Krankheit be- 
haftet Hemionı 1,14,16. 

घंपामंभविक्ु. 

EITITHFT ०. Aequivalent Mara. 8. 1,10,2. 

aan, sam unnits machen ति ५18. 9,80. 

श्रपात्त in ZTITA. 

MITA Adj. entaeelt २५१५. 4,56. 

पिङ्गा Adj. If. ॐ nicht gelbängig पष; ०५। 1, 
681,17. 

पिन्वमान +५. | 1/2. 11.141 Gans, | 


dienlich ६५8 ५।१०९५१४, 8,7. 

संपुनएाभाव m. das Niehtwiedererscheinen Musra, 
8, 3,8,4. 

पुनर्भव Adj. (1. घा) ohne Wiedergeburt Hewioaı 


4,215, 5. 


च्यु त्कत Adj. Aintangssetzt १५१8७, 2,20. 

घुरषार्धं m. nicht das Ziel des Menschen, — 
der Seele Kar. 1,47. 82. 8,78. 

पुष्कल Adj. auch inhaltsleer, nichtssagend 
५१३४७५४. 138,7. 

ÄTPI m. kein Pütabhrt 4५179. 5, 2,11,5. 

74 1) ¢) 2. 3 ॥९ प्रत्नापतेस्तन्‌ः. ~ 6) früher 
nicht verheirathet Äpusr. 

aqarırfaqu Adj. in Besug auf Pflicht und 
Lebenswandel nicht seinen eigenen Weg gehend 
Asnı-P. 18,23. 

ggg n.kein richtiges Prshlna Tinpsa-Ba, 5,2,4. 

STATT ४५१. 8. 2,3,3. 

घपिङषेष % ‚Nom, abstr. ©# n. Kap, 5,41. a8, 

श्वणामास Adj. ohne Follmondafeier Munp. Ur. 
1,2,8. 

घ्‌ 

घप्रकापित Adj. nicht offenbar gemachtCıc. 10,18. 

धप्रकृतिस्थ AALEN घप्रकृ ति ७५५६०७१ 1,680,1, 

धघप्रचे दति Adj. nicht angekündigt. 

घबि 

Ama 78. 6,3,4,5. 

अप्रन्नान ०. Unkenntniss Varrin. 

श्रप्रणामित Adj. nicht mit dem zweitenBrara be- 
ginnend und dem dritten endend 84 ४1२0१५१, 17,3. 

चप्रतिक्रिवमाणा Adj. nicht ärztlich behandelt 


"werdend (Krankbeit). 


घप्रतिगृकोत Adj. nicht angenommen वृ ११०५ - 

Ba. 13,7,12. 13. 
घप्रतिप्राकिन्‌ Adı. Nichts annehmend. 
घप्रातनन्द्त्त्‌ Adj. Nichts wissen wollend von 

(Ace.) MBa. 3,60,8. 

Aufaarz Mara. 8. 3,3,8. 6,6, 

१. घप्रतिपत्ति Adj.verbtüfft, rathlos Hansuan 131,20. 

१, प्रप्रतिबन्ध m. Ungehemmtkeit. 

2. प्रतिबन्ध Adj. ungehemmt. ; 
ATEPTE Adj. unwiderstehlich 0५६५४. 4,11. 
घप्रतिएव 3) Anfarere. 
प्रतिर Adj. ungehemmt. 
चप्रतिलामयतत्‌ Adi. sich nicht undersetzend. वा - 
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चा so r. a. १1८1 widersprechend १११) 
श्रप्रतिविधान घ, das Nichttreffen von Maassregeln 


0००8. 70,21 (117,13). Am Anf. ०1०6४ Comp, 
ohne alles Hinzuthun Cıq. 10,37. 

ARiATTER und घप्रतिषेक 

शंप्रतिष्ठा 1. Undestand ¶ 8५. 1,2,8,1. 


रप्रतिष्ठापुक- 

anf Adj. nicht vom Pratihartar unter- 
brochen Tinpsa-Ba. 7,158. 

अप्रत्त Adj.nichtzurückgegeben Tinpss-Ba.6,10,18. 

AA m. das Nichtersitiern Tinpsu-Ba. 6,7, 
१9. 18, 

श्रप्रघपयत्त m. nicht das erste Opfer Varrin. 

FMAZY Adj. nicht verdorben (moralisch) 
3,269. 


a8, 


Jion. 


श्रप्रधानं Adj. (^. ET) Hamion 1,514,20. 

sagte Adj. nicht hoch geehrt Hemionı 1,0689,2. 

श्रप्रपक्त Ad). nicht in Gebrauch genommen क| +, 
8. 4,9.1. 

भ्रप्रपोाण auch Nichtanıwendung ¶ ६ १९५९ -8१. 8,9,11. 

श्रप्रलप > ohne dass die Welt zu Grunde ginge 
Rasa. 10,35. 

शरप्रवेदित Adj. nicht angekündigt Ärısr. 

AA 3) unversöhnt, grollend auf (Loc.) Ci. 
10,14. 

प्रत्नम्‌ m. das Nichthinfallen. 

Anzıatl. 

अरप्राकत auch nicht in normalem Zustande sich 
befindend Hxmionı 1,19,5. 11. 

ei m. kein Lebenshawch Mairnsup, 6,19. 

श्रप्राप्तवत्त्‌ Adj. nicht erlangt habend 9 ५, १९, 
90,3।. 

घप्रात्ति f. das Nichterreichen Kur. 8,104. 

aan Adj. ohne Sühne ११११ 

शप्रास्ताविक ^. (1. ) zur Unzeit vorgebracht 
Mirsrim. (1876) 95,1. 

शप्रियंकर्‌ ५५). (f. F) ११५५५७९१ erweisend Aası-P. 
6,24. 
शरप्रोतिकत्‌ Adi. = धघप्रियकर्‌ 8०१) 1,552,21. 
TE m. Nichtverdrennung ५५७. 7,25. 
ACHT, Partie. f. 9 पिता Nass. 1,118, 
send. 
seadzan. Sitz in den Wassern Mara. 8.2,7,13. 
शबद 1} १४८१ ungezünelt. मनस्‌ TS. 3,1,2,2. 
श्रबलिष्ठ Adj.überausschwach Tinpsa-Ba. 75,15. 
श्रब्रक्तपाद्‌ Adj. nicht wielfüssig (Site) १११ 
FEIN Adj. nicht hemmend Naısu. 6,54. 
चनरान्धवकृत Adj. nicht durch die Angehörigen 
bewirkt Cix. 92, 

चविधत्‌ Adj. nicht ernahrend MBu. 12,10,39. | 


्प्रतिलोमयत्त्‌ ~ ROTER 


FE A). N. pr.einer Tochter Bhärgara's 
भ. 3,238, 

BEAT 9. Lotnsblüthe Aosı-P, 29,12. 

SATTE m, = खल्ननमि Acsı-P. 30,1, 

MET] m. Beio, Brab man's 0५६५४, 30,18. 

शन्त्रयोनि Hewionı 1,789,21. 

rare Adj. kein hervorragender Geist- 
licher Marta. 5. 3,6,5. 
1. चन्राद्यपा 1) auch so ए, a. kein ächter Brahman 
Heuionı 1,28,3. (gg. 

शछभत्तणीप Adj. ungeniessbar Tinpsa-Ba. 9,9,9. 
4. सभय 2) ¢] eines Sohnes des Idbmagihva Buis. 
P. 5,20,2. 8. Das Kind Dharma's ist eine Poersoni- 
tication von 4) a), also n. 8४1५. P. 4,1,50. — 3) ec) 
N. pr. eines Flosses in Krauäkadripa Baia. P. 
5,20,23. — 4) €] bierher vielleicht Hewioaı 1,728, 
18. 787,4. 790,19. 2,0,81,14. 82,1.2. 84,5. 99,3. ~ 
d) N. pr. des von Abhaja beherrschten Varsha 
in Plakshadvipa Bnic. P, 5,20,3. 

EPTTHZTAATT Titel ५०९५ Werkes Büuıen, Rep. 
No. 409. 

भर्तृकं Adj. keinen Ernährer habend ए१०५५१. im 
Comm. zu Ärısr. 2,77,8. 

EPITZTT Ad). nicht dir (dem Herrn) gehörig Da- 
६५४. 40,6. 

श्रभप्मीकर्‌ण Adj. nicht in Asche verwandelnd, 
so १, ३. wobei man nicht verbrennt ५१७७४५४, 126,2. 

अभाग, घ्रा Tanpss-Ba. 6,7,5. 

FIaT-ASTET f. Titel eines Werkes Bün- 
५४५, Hop, No, 703. 

ann auch verliebt Narsu. 4,5. 7,19. 

APFRUÜFTT Adr. in den Gehörgang Naısn.7,02. 

श्रभिक्रात्त n. das Hinzwschreiten und Name eines 
Säman 7५३१५५१, 5,8,3. 

ana 

शरभिधात 3) fehlerhaft für घमिबात. 

SHATTIH liesse sich anders fassen, wenn 
man Fat: Pie ergänzte. 

्रमित्तात्‌ १०. N. pr.einesSohnes des Jaghabähu; 
४, N. pr, des von ibm beberrschten Varsha Buia«. 
P. 5,20,%. 

erratg. 

घमिदरवपा n. feindseliges Losgehen auf(Gen.) ku- 
४५४५ 2,7, 

घभिधर्षपितव्य Adj. zu entehren. प त्िपः ६५. 
४५8५ 3,8. 

चमिनामिन्‌ m. N. pr. eines Rshi im 64९9 Man- 
vantara VP.? 3,13. 

apa m. Beschleichung Maıra. 5. 2,4,3. 

शमि Adj. zu füllen Muıra. 8. 1,10,7. 


afrgd 2. 2 lies घमिू्वम्‌. 

शछमिप्रियतमम्‌ Adr, in Gegenwart des Liebsten 
५५. 10,18. 

SÄPITER Adj. überlegen Bis. zu RV. 3,34,1. 

छमिमूति 1) 0) ein dest, Ekäha Varrin. 

घभिमङ्ल Adj. glückbringend Pin. 6१०५. 3,5,2. 

AIDITEL Adi. das Wort घमि enthaltend Tinpua- 
Ba. 10,6,5. 

घमिमन्युक घमिमन्यु N. pr. eines Sohnes 
des Manu Käkshushba Aanı-P. 18,9. 
ग्वभिमर्िन्‌ Adj. berührend, antastend १५६५४. 
63,8. 
and. 

शचभिमातिषदु, lies षाकु. 

Bann. pr. eines Rshi im 8160 Manvan- 
tara VP.® 3,12. 

arg Dat, Inf. zu berühren RV. 2,10,5. 

SITE ५. das Schmähen Varriv. ö 

शखभिदुक्त m. Pi, Bez. der Vaigjain Kugadripa. 

APIRFT 5. PUFAL. 

घभिरोरदैप्‌. 

अ्रभिलत्तपा n,das Kennreichnen Hewionı 1,366, 18. 

चछभिवन्म् Adj. preisenswerth ५188. 3,67. 

घर्भिवयत्‌ ober kräftig, frisch. 

ARTIST ०. Wunsch, 
1. प्रभिवासम्‌,°वास ०१५. Ba.,abor wohl feblerbaft. 

घमिल्यक्तो Adr. mit भू offenbar werden Nasa. 
5,126. 

श्रभिशार्स्तर्‌ Nom, ag. Anweis.r, Anordner ¶ 89. 
3,10,4,8. 9,7. 40,3. 

afırda auch sorgend, Jmds wartend. 

अभिषव ४) ४७. 3,16,15. 

Ada 1) °काम्‌ m. ४५१२५. 

घर्िंधङ्धिन्‌. 

श्भितिदि 1. das Zustandekommen Acnı-P. 29,12. 

शमितिताएपिषु Adj. f. den Geliebten (Acc.) zu 
besuchen beabsichtigend ($ 10,20. 

aaa 8. das Beopfern ker. Ca. 4,8,28. 

घर्भिंङातेवं ४४ 660१, —begiessen Maıra.S.4 ,8,९. 

Spam m. Beopferung Varrän. 

zig f. Wunsch Tinusa-Ba. 6,4,15. 

नूत auch nicht vorhanden 0०५६१. 63,9 (103,2). 

m m. N.pr.eines Sohnes des Kitraka VP.t 
4,9. 

खनूरि Adi. nicht viel, gering १५०१५, १००५१. 7,3. 

GÄTRRT Nom. ag. Nichtgeniesser. Nom. abstr. 
Se n. Kar. 3,58, 

pre Adj. ungespeist Haminaı 1,675,21. 

प्रन्यधिकापिक ५०.{{. सघा) ०८1४ zunehmend १५३१५. 
4,६. 


घभ्यवकार्घषा 8. 92, Sp. 3, 2, 9 steht an falscher 
Stelle. 

PIIANER in EP. 
गघछभ्यवापिन्‌ Adj. hinabgehend in Ärasr. 

ze m. das dem Feuer der Vedi nahe- 
gekommene und mit diesem sich mischende wilde 
Feuer Mars. 5. 1,8,9. 

Tue. 

प्रभयाप्रचणा u. das Zurufen im Ritwal Varrin. 

ERTITAZT m. ein best. Ekäha. 

घभ्युत्विति ^ = घभ्युत्यान +) १५५५. 8,7. 

घभ्युद्ता, gedr. घमिउद्रता; statt denen भिह्‌ 
डता Haus, Acc. ४9. 

Porta f. das Entgegengehen 0५९५४. 27,10. 


PATER °». = घभ्युपपत्ति 1) ०५५५४. 193. 


कतम Nom. abstr. SAT ^ ०५६५५. 92,14. 
युपेतो्‌ Gen. Iof. (abhängig von रथय zw er- 


langen Aıt. Ba. 7,29. 
श्भा m. Vogel Aası-P. 8,14. 
श्रभगिरि m. N.pr. eines Berges Hamionı1,318,18. 
SIIEAT ण. Uneigennützigkeit Humkonı 2,4.8,6. 
TACATTT ५५. = SAFT Hawionı 1,863,5. 
SIETTRAdY. nicht ingeringem Maasse Naısu.2,17. 
चमर्वनीभाव, 
Sn. Adj. (f. AT) muntern Herzens Di- 
sau. 6,1. 
खमर्‌गिरि m. der Berg Moru Kiuai.2,93.4,162. 
arzt f. die 6१५ Ind. St. 15,296. 
अम्‌नचमाकात्म्य n, Titel eines Werkes Büs- 
ıza, Rep. No. 48. 
चघम्पर्वत Bez. des Meru Hawinaı 1,३३३.३३. 
GATIT a. = घमर्‌पुरी ०५५५५. 2,14 (am Ende 
eines adj. Comp.) 
TTS f. eineApsaras Hamioaı 1,301,0.348,9. 
धमर्‌ स्री 1. dass. ९४००५. 1,344,20, 
घमो याकल्य".धमे परमाकातम्य ०.५०५ चरमे - 
araral f.Titelvon Werken Bünızn, Rop.NoAd,fgg- 
शैमस्वफी ५५). £ ४५१५. 8. 2,4,7.8 st. तमस्वरौ 
der 18. 
2. प्रमौत, auch ohne Fleisch Pin. Gym. 1,3,29. 
IA dj. keinen Raum habend in(Loe.)Cıg.3,73. 
13,2. 
FAT auch mit Ausnahme von Böhnen Hawionı 
4,793,7. 
श्रमिति such Unbegrenztheit ति ५150. 4,68, 
शमित्रकर्षिन्‌ A. = घमृतकर्षपा R. 6०९५. 2,6.37. 
शमिघुन Adj. Pl. nicht beide Geschlechter unter- 
einander ker. (५१४०. 4,22. 


कै . 


BAT Adr. mit FT mit dem Namen AT beie- 


ad - र्धप्‌ 


gen Nauru, 4,6३. 

घमुक्त 4) wobei man nicht alle Finger ausser 
Spiel lässt Sulluıroran. 16,4. 

STATT Ad. = ATI ४५५५. 6,108. 

gar Adj. für das Jenseits nützlich MBu, 12, 
250, 2. 

ana 3) fi #} eines Flusses Hewionı 1,314,12. 

घमृतर्चित्‌ ५५. wis Nektar geschichtet 84 ५119. 8. 
3,44. 

Serge Nasa, 2,101. 

GTA n. eine best, Mixtur {५१५५५ 6,16, 

घमृतवर्षिन्‌ Ad. Nektar rognend Cix. ed. Pıscn. 
64,9. 

शरमृतापिघौन 9. eine unvergängliche Decke Tairr. 
Än. 10,35. 

घमृतातङ्ग Kanıza 8,7.9. 

घमृतेपर्स्तरण 9, eine unvergängliche Unterlage 
Tarrr. Än. 10,32. 

dgeaan. 


षमृत्युशङ्धित Adj. den Tod nicht fürehtend Nasa. 


1, 
ren TBa. 3,7,8,14. 


are 1) Nom. absir, SAT f. Dagan. 32,14. 


Eifel 6) f) zweier Flüsse Hemionı 1,314,1 १६ 


318,18. 
TITAN [. Wasserhuhn Suca. 1,208,1 ४. 
TEITHT Nam. 1,132. 
Tran Adj.im Wasser geboren. Rudra-Cira 
Heukoaı 1,207,31. 
धम्बुना्तना f. Bein. der Lakshmi 0५८५६. 4१,४. 
चघम्बुत्निनी f. eine Gruppe von am Tage blühen- 
den Lotusen Nausu. 3,45. 7,57. 
खम्बुद्‌ागन m. Beginn der Regenzeit ति ५18४, 2,46. 
अम्भःएृचामाक्र m., so zu lesen. 
खम्भोत्नवनघु m. Bein. der Sonne Hawionı 1,700,3. 
मरत्रान 2) Hamionı 1,284,15, 285,9, 
धयननुत्‌, aadın Maırn. 8. 3,8,9. 


ंयत्त Adj.nicht angereiht, 111 [1 


8. १,8.६. 

शपमदेवत्य Adj. nicht Jama zur Gottheit habend 
Mauren. 8. 3,2,3. 

शयते Dat. lat. zu gehen RY, ¶,४7,8. 

श्रपस्वील m. N. pr. eines Borges 0१०६१, 43, 

धपाचितत्रत Ad). von freiwillig gereichten Spei- 
sen lebend Arasr. 

श्रपाच्य Adj. nicht mit einer Bitte anzugehen von 
{Gen.) Ind. St. 15,329. 

gar. 

न kampflustig R. 7,8,8. 
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4, WATT 9) Zerstrentheit Ärasr. 

घयोगिन्‌ ५०. (vom geliebten Gegenstande) ge- 
trennt Nase, 4,49. 97. 

STOTTEIST Adj. + घ्रा) mie Kisen besatst Ärasr. 

श्रयेत्‌ und am ६०4० eines adj. Comp. OFE 
# ५१५४५ 0,7. 

घपेोपूत्ोमय Adj. aus Eisenrost, — Eisenfeilicht 
६५१५५४५ 6,19. 

ET Caus. 9) Jmd (Acc.) versehen mit (lastr.) 
TS. 5,1,8,3. 

चतक Adj. (Bedrängte) nicht schütsend Aanı- 
P. 18,11. 

ATated Adj. frei von Rakshas Maıra. 8.8,7,7. 

ATHF wohl eine best. Frucht Hamioaı 1,821, 
४, 622,5. 

ATFU Adj. keine Oeffnung habend Nam. 3,44. 

are Adj. ohne निधि Maırn. 5. 3,9,4. 

ष्रमपिर्त॑र्‌. 

ATIÄTANGieichyüttigkeit gegen (1.०९.;8 ५.0.23. 

श्ररीण Adj.nichtermangsind, vollvon Nas, 6,65. 

AU त. Röthe Hamioaı १,१8३.११. 

ETF Adj. gelb gesprenkelt TS: 5,6,48,1. 

an am Ende eines adj.Comp. = TA Wunde 


६५५५४, 8,24. 
Ag ४५१११. 9. 1,8,5. 
शरोचकिन्‌ ५५. keinen Appetit habend zu (Loc.) 
Hauioaı 1,3,20. 
AITTAT Adj. unbehaart ५५१६५. Ban. 8. 70,5. 
शर्ककर्‌ m. Sonnenstrahl Nas. 2,100. 
सर्वानित Adj) zwölfäugig इ 1५५४. 4,16. 
शीवन्‌ auch dem ıu Ehren der Arka (स 
bracht wird (Matra. 8. 2,2,9) und das Wort शके 
enthaltend (7 1११५५89, 5,1,8). 
het ति ५1४४, 2,87. 
9 धर्तितत १९०० &११००४०११००१ durchKar.2,168,55, 
धर्तुनार्चपारितरात, Nies शर्तुनाची >. 
Non.. ıg. Nutzen stiftend ह 11.48. 5,259. 
घर्धकार्‌णात्‌ eines Vortheils wegen Hamioaı 1, 
89,20. 
BET ५५. Nutzen schaffend. Rudra-Cira 
Heuioxı 1,208,1. 
घर्थप्राकिन्‌ Adı. den Nutzen wählend Ärss. 
घर्घटान auch das Spenden mit egoistischer Ab- 
sicht Hamioaı 1,14,5. 
STÜTT Adj. habrüchtig R. Gonn. 2,16,24. 
aaa Adj. dem Inhalte —, dem Stoffe nach 
reich ६५५५५ 38, 
ende ^ १. geldstols 0 १६५४. 66,12. 
घर्धप्‌ mit घमि, udn न=प्रेयति Comm. zu R. 
ed. Bomb, 2,21,58. Vielleicht is! PUETH gemeint. 
इ* 
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चा १०१. १. nie\t widersprechend Ävısr 
प्रतिविधान n. das त 14 (शीलः von Maassregeln 
Muonia. 70,24 (117,18). Am Anf. eines Comp. 
ohne alles Hinzuthun (1८. 10,37. 
Aniaferen una auge. 
शप्रतिघ्ठा f. Unbestand 7 9५. 1,2,8,1. 
Aufagııe. 


धरप्रतिकत Adj. nicht vom 2? १११४१19 unier- 
brochen Tinpsa-Ba. 7,1,8. 

सप्रत्त Adj.nichtzurückgegeben Tinpsı-Ba.6,10,18. 

ETF m. das Nichtersittern Tinpsa-Ba. 6,7, 


19, १8. 

श्रप्रघमयज्न m. nicht das erste Opfer Varrin. 

HATTE Adj. nicht verdorben (moralisch) ३६६६. 
3,209. 

श्रप्रघानं Ad). ^. घा) Hamionı १,४१५.३०. 

aaa Adj. nicht hoch geehrt Hzmionı 1,689,2. 

x 

AUT Adj. nicht in Gebrauch genommen Maıra. 
8, 4,9.1. 

श्रप्रमाण auch Niehtanwendung ¶ 1 १९०५ -89. 8,9.31. 

अरप्रलय ० ohne dass die Welt zu Grunde ginge 
Ras, 10,35. 

शप्रवेदित Adj. nicht angekündigt Ärası. 

AIAA 3) wnvarsöhnt, grollend auf (Loc.) Gır. 
10,13. 

EITHÜTT m. das Nichthinfallen. 

anzıatl. 

Tara auch nicht in normalem Zustande sich 
befindend Hawionı 1,19,5. 11. 

शरप्रापा m. kein Lebenshauch Maırnsur. 6,19. 

श्रप्राप्तवत्त्‌ Adj. nicht erlangt habend 8५, 14, 
90,81. 

KATH ॥ das Niehterreichen Kur. 8,104. 

घ्रप्राय शित्त Adj. ohne Sühne ६९447. 

शप्रात्ताविकर Adi. (f. ॐ zur Unzeit vorgebracht 
Miuarim. (1876) 98,1. 

श्प्निपंका्‌ Ad. (८. F) ९१५५५१५१ erweisend Aası-P. 
6,24. 

शरप्रोतिकत्‌ Adj. = घ्रप्रियकर्‌ Hamionı 1,552,21. 

am m. Nichtverbrennung Nase. 7,25, 

SICHTIA, Partic. £. ° पिता ४५५०. 1,118. 


scadznn. Sitz in den Wassern Marta, 8,.2,7,15, 
शबद 4) auch ungesügelt. मनस्‌ TS. $,1,१,३. 
शबलि ^ ५). ४७९१०५५ schwach 119९५५0१. 7,)१ र. 
धघनङ्कपाट्‌ Adj. nicht vielfüssig (Site) Ärasr. 
प्रबाघधमान Adj. nicht hemmend Naısu. 6,54. 
घनान्धवकृत्‌ Adj. nicht durch die Angehörigen 
bewirkt Gin. 92, 
af Adj. nicht ernahrend MBu. 12,10,22. 


घरप्रतिलोमयत्त्‌ — घभ्यधिकाधिक 


चन्त ALT N. pr.einer Tochter Bhärgara's 
VP.2 3,228, 

EI 9. Lotnsblüthe Aosı-P, 29,12, 

AZIAPER m. = HETAPT Acsı-P. 30,1. 

m. Bein. Brahman’s Dacax. 30,18. 

श्न्त्रयानि Hemioaı 1,789,21. 

derart Adj. kein hervorragender Geist- 
licher Marta. 5. 3,6,8. 
1. चन्रमा 1) auch so ए, a. kein ächter Brahman 
Henionı 1,28,3, (gg. 

श्रभत्तपीप Adj. ungeniessbar Tinpsa-Ba. 9,9,9. 
1.777 9) 0} einen Sohnes des Idbmagihra Bais. 
¢. 5,20,2. 3. Das Kind Dharma's Ist eine Personi- 
fication ron 4] a), also n. Buis, P. 4,1,50.— 3) ec) 
N. pr. eines Flosses in Kraußkadripa ७५६५. ए, 
5,20,23. — 4) ce) hierher vielleicht Heminaı 1,725, 
18. 737,4. 790,19. 2,0,81,14. 82,1.2. 84,5. 09,3. ~ 
d) N. pr. dos ron Abhaja beherrschten Varsha 
in Plakshadripa ५६०. P, 5,20,3. 

EPTIAZTAATT Titel oines Werkes Bünıen, Rep. 
No. 409. 

भर्तृकं Adj. keinen Ernährer habend Byunsr, im 
Comm. zu Ärısr. 2,27,8. 

श्रभवदोप Ad]. nicht dir (dem Herrn) gehörig ०५. 
&५४. 40,6. 

घ्भत्मीकर्‌ण Adj. nicht in Asche verwandelnd, 
sov.a. wobei man nicht verbrennt 8५१५१५४. 126,2. 

खभाग, ब्रा Tanpsı-Ba. 6,7,5. 

अ्रभावपरन्यत्याप्मया 1 Titel eines Werkes Bün- 
४.४१, Rep, No. 703. 

anın auch verliebt Nasa, 4,5. 7,19. 

APIRURTT Adr. in den Gehörgang Naısu, 7,62. 

afınm 8, das Hinzuschreiten und Name eines 
Säman Tanpıa-Bn. 5,8,3. 

amarir. 

घभिघात 3) fehlerhaft für MPITTA. 

TE liesse sich anders fassen, wenn 
man ZUT: dazu ergänzte, 

्रभित्तात m.N.pr.einesSohnes des १७६६ ०४६४४; 
१०, N, pr, des von ibm beberrschten Varsha 8816. 
ए. 5,20,8. 

घमिर्तम्‌. 

ara n. feindseliges Losgehen auf (Gen.) kı- 
४५४५ 2,7. 

aferamasa Adj. zu entehren. rem: &,. 
४५४५ 3,8, 

ABIT m. N. pr. eines Rshi im 6469 Man- 
vantara VP.2 3,13. 

शधभिप्पीवर् m. Beschleickung Maırn. 8. 2,4,8. 

afordd Adj. zu füllen ४४५११. 5. १,10.7. 


खमिव 2. 2 lies घमिरर्म्‌. 


खमिप्रियतमम्‌ Adr. in Gegenwart des Liebsten 
Ci. 10,18. 

घमिभावुक Adj. überlegen 814. zu RV. ३,३4,५. 

छभिभूति 1) 0) ein dent, Ekäha Varrin. 

घभिमङ्ल Adj. glückbringend Pin, Gam, 3,5,2. 

SPTTEL Ad). das Wort HIT enthaltend Tinpsa- 
Ba. 10,0,3. 

श्रमिमन्युक m.—= षमिमन्यु N, pr. eines Sohnes 
des Manu käkshusha Aanı-P. 18,9. 
°घमिमर्षिन्‌ Adj. berührend, antastend ०५९५३. 
68,8. 

af. 

घभिमातिषक्‌, lies षाकु. 

घभिमान 7) N. pr. eines Rshi im 0190 Manvan- 
tara VP.E 3,12. 

मिरे Dat. Inf. zu berühren एफ, 2,10,5, 

afmea ५४, das Schmähen Varräx. ; 

ap m. Pl. Bez. der Vaicjain Kugadripa. 

apınzat s PUR. 

we 

eher n.das Kennzeichnen Hemionı 1,360, 13, 

DEgn Adj. preisenswerth ति ५180. 3,57. 

घर्भिवयत्‌ eher kräftig, frisch. 

शभित्राञ्ङ्ति n. Wunsch. 
1. श्रभिवा्तत्‌, भवात Ans. Ba.,aber wohl fehlerhaft. 

श्रभिव्यक्तो Adr, mit भू offenbar werden Naısu. 
5,136, 

AMFÄT Nom, ag. Anweis.r, Anordser TBa, 
3,10,4,3. ®,7. 20,3, 

खमिर्धच्‌ auch sorgend, Jnds wartend. 

aha ४) #7. 3,16,15. 

Era +) ST m. Varrin, 

चर्भिंधङ्गिन्‌. 

ATITATE 1. das Zustandekommen Acnı-P. 20,12. 

श्रमिमिपार्पिषु Adj. £ den Geliebten (Acc.) zw 
besuchen beabsichtigend Gig. 10,20. 

खभिवन 9, das Beopfern ker. Ca. 4,8,18. 

घरभिंकातेवं zubeopfern, —begiessen Maıra.3.1 3,6. 

शभिङ्ताम m. Beopferung १५१२५. 

EPÄTTE £ Wunsch Tinpsa-Ba. 6,4,15. 

A auch nicht vorkanden Munais. 63,9(103,2). 

घूमि m. N.pr.oinen Sohnes des Kitraka ४.2 
4,96. 

EPITT Adj. nicht viel, gering Vanku. १०९५५. 7,4. 

SIMT Nom. ag. Nichtgeniesser. Nom, abstr. 
AA n. Kir. 3,55. 

शरभानित Adj. ungerpeist Hawionı ¶,67४,31. 

घम्यधिकापिक AA. (LET) stets zunehmend Naısn. 


शभ्यवकर्षणा 8. 92, 80. 3, Z.2 sieht an falscher 
Stelle. 

ऋऋभयवचा हकं io घनभ्य-. 
°घभ्यवापिन्‌ Adj. Anabgehend in Ärasr. 

खभ्याद्‌ाव्यं m. das dem Feuer der Vedi mahe- 
gekommene und mit diesem sich mischende wilde 
Feuer Marrn. 8. 1,8,9. 

घभ्योरौककः 

प्रभ्याप्राबणा ७. das Zurufen im Ritwal Varrin. 

SPRUMAFT m. ein best. Ekäha. 

घभ्युत्थविति f. = धभ्युत्यान 4) १५५५. 8,7. 

घभ्युना, ४९० घभिउद्ता; ५७५५ १५५०० MPIT- 
डता Haus, Acc. ४9. 

a f, das Entgegengehen 0५९५४. 27,10. 


ERTIFTER ०. = श्भ्युपपत्ति 1) ०५९५४. 792. 
अतत्‌ Nom, abstr. OT f. ०५६५४. 92,14. 

तप्‌ Gen. lot. (abhängig von रपरः zu er- 
langen Aır. Ba. 7,29. 

ERITT m. १०९ Acnı-P. 8,14. 

शरधगिरि m. N.pr. eines Berges Hamionı1,313,18. 

SITFAT १. Uneigennützigkeit Hanioaı 2,4,8,6. 

घमत्सटिन्‌ Adi. = SIEHT Hawionı 1,868,5. 

BETT Adr.nicht in geringem Maasse Naıso.2,17. 

gattım. 

८. Adj. (f. घ्रा) muntern Hersens Di- 
saw. 6,1. 

शषम्‌गिरि m. der Berg Meru Kitas. 2,33.4,162. 

arzt ¢ die 6०३१५ Ind. St. 15,296. 

अमा्‌नावमाकालम्य ०. Titel eines Werkes Bün- 
ıza, Rep. No. 48. 

garen Bez. des Meru Hawinaı १,३३३.०३. 

GATIE 0. = घमर्‌पुरौ ०५५५५. 2,14 (am Ende 
eines adj. Comp.) 

Sag. eineApsaras Hrwionı 1,301,6.345,9. 

SITTHHR ॥ dass. ०४००५. 1,344,20. 

शमो कल्य ०. घम माकात्म्य 0. und घमरे- 
TAT 11151 १०० Werkon Bünızn, Rop.NoAd,fgg- 

draft Adj. f. 179. 8. 2,4,7. 8 sl amratt 
der TS. 
2. BIETET, auch ohne Fleisch Pin. Gym. 1,3,29. 

श्रमात्‌ ^+. keinen Raum habend 9 (1.०९. (4.3.73. 
13,3. 

धमाप auch mir Ausnahme von Bahnen Hewioaı 
1,793,7. 

etata auch Unbegrenziheit Narsu. 4,63. 


शमित्रकर्षिन्‌ Adi. = घमृलकर्धणा R. Gomn.2,6,07. 


मिन Adj. PI. nicht beide Geschlechter unter- 
einander ker. Gas. 4,22. 
rt Adr. mit FT mit dem Namen सता beie- 


खभ्यवकर्घपा ~ घर्घय्‌ 


gen Nasa. 4,63. 

घमुक्त 4) wobei man nicht alle Finger ausser 
Spiel lässt Sainıroran. 16,4, 

SA Adi. = ATI Nasa. 6,108. 

ETATE Adj. für das Jenseits nützlich MBu. 11, 
259,2. 

ara 3) fi Y) eines Flusses Hewionı 4,914,12, 

चमुतर्चित्‌ ५५. wis Nektar geschichtet Mira. 8. 
2,44. 


Saga Nasa. 2,101. 


TA 9. eine best. Miztur (५१५५५ 6,16. 

मृतवर्षिन्‌ ५५. Nektar regnend ir. od. Pıscn. 
64,9. 

धमतापिघधीन 9. eine unvergängliche Decke Taırr. 
Än. 10,35. 

घमृतातङ्ग ५१५४५ 6,7. 9. 

घमृतेपर्स्वरण n. eine unvergängliche Unterlage 
Tarrr. Än. 410,32. 

dgearan. 

घमृत्युशङ्धित Adj. den Tod nicht fürehtend Nas. 
9,87. 


मृन्मप 7४५. 3,7,५,1. 


ara 1) Nom. abstr, FIT f. ॥,९५४, 32,14. 


घम्विका 6) f} zweier Flüsse Hewions १,३।१।१६ 


318,18. 

Era { Wasserkhuhn Suca. \ 1,205,14. 

शम्बुन्नन्मन्‌ Nam. 1,122. 

खम्बुत्रात Ad. im Wasser geboren. Rudra-Cira 
Heuinaı 1,207,21. 

घम्बुत्रा्तना f. Bein. der Laxshmi 0५६५१. 4१.8३. 

चघम्बुत्निनी f. eine Gruppe von am Tage blühen- 
den Lotusen Naısu. 3,45. 7,57. 

खम्बुद्‌ागम m. Beginn der Regenzeit Nuss. 2,46. 

अम्मभःएयामाक्र m., so zu lesen. 

खम्भोत्रवन्धु m. Bein, der Sonne Hamionı 1,760,5, 

EATT 2) Humionı 1,284,15. 285,9. 

धयत्‌, घपतषा ४५१५. 8. 38,9. 

यत्त +०. nicht angereiht, ~~ angeschlossen Muıra. 
8. 1,8,0. 

्पमदेवत्य Adj. nicht Jama zur Gottheit Aabend 
Mauren. 9. 3,2,8. 

यते Dat. laf. zu gehen RYV, 1,57,8. 

श्रपप्कील m. N. pr. eines Berges Dınsir. 43. 

घयाचितत्रत ५५. von freiwillig gersichten Spei- 
sen lebend Ärssr. 

EITTEZI Adj. nicht mit einer Bitte anzugehen von 
(Gem.) Ind. St. 15,329. 

gar. 

AIEHTA Adj. nicht kampfiustig R. 78,8. 

dam. 
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4, gänT 9) Zerstrentheit [१११ 
खयोगिन्‌ Ad. (vom geliebten Gegenstande) ge- 
trannt Nase, 4,49. 97. 
श्रयामि Adj. + घ्रा) mie ५०१ besetzt Ärasr. 
श्रयेत्‌ und am Ende eines adj. Comp. OF 
५१५४५ 6,7. 
ara Adj. aus Eisenrost, — Eisenfeiticht 
६५५५७४५ 6,19. 
श्रव Caus, 9 चिं (# ८६.) versehen mit [19११ 
TS. 5,1४.3. 
चतक Adj. (Bedrängte) nicht schütsend Aanı- 
P. 18,11. 
शातते Adj. frei von Rakshas Maıra. 3. 3.77. 
STH wohl eine best. Frucht Hemioaı 1,621, 
$, 622,5. 
ATFU Adj. keine Oefnung habend Nam, 3,44. 
शरान Adj. ohne Gurt Mara. 5. 8,9,4. 
रसवद्‌. 
घर्‌ागिता ८ Gieichgültigkeit gegen (Loc.jSiu.D.22. 
घीणा Adj.nichtermangeind, voll von १६५५५. 6,63. 
{21 n. Röthe Hamioaı १,१88.१९. 
are Adj, gelb gesprenkelt TS: 5,6,28,1. 
AR am Ende eines adj. Comp. = UA १५१०८ 
५४५४५ 6,34. 
श्रत Maıra. 8, 1,8,5. 
शररोचकिन्‌ Adi. keinen Appetit habend २४ (Loc.) 
Hemionı 1,3,20. 
स्रो Adj. undehaart Vanin, Ban. 8. 70,5. 
chat m. Sonnenstrahl Narsu. 2,100. 
अर्वानेत्र Adj\ zwölfängig इ 1५५४. 4,16. 
घर्तवत auch dem ४४ Ehren der Arka zu 
bracht wird (Marra. 8. 2,2,9) und das Wort IR 
enthaltend (Tinpss-Ba, 5,1,8). 
कपल Nauen. 2,87, 
SHFHREn.dasErworbensein durchKar.2,168,55. 
धरतृनर्चपारित्रात, ९५ argegreft 
Non.. ag. Nutzen stiftend ह 11५६. 5,259. 
घर्वकाएणात्‌ einer Vortheils wegen Hamioaı 1, 
89,20. 
Bat ५५. Nutzen schaffend. Rudra-Cira 
Hewioxı 1,208,1. 
धर्वपराकिन्‌ ५५. den Nutzen wählend Ärusr. 
zT auch das Spenden mit egoistischer Ab- 
sicht Hamioaı 1,14,5. 
STÜTT Adj. habrüchtig R. 6०५१. 2,16,24. 
घर्घनछल Adj. dem Inhalte —, dem Stoffe nach 
reich Kanana 3,8 
घर्धमत्त Adj. geldstols Daran. 66,12. 
roh mit घमि, घभ्यर्थ ति = प्रेरयति Comm. zu R. 
ed. Bomb. 2,21,56. Vielleicht ist ERUETH gemeint. 
37* 
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घर्घपितद्‌ Nom. ag. ein Bitiender १५१४७, 8,183. 

घर्धराणि m. Reichthum 0५६५४, 83,6. 

dazu Adj. geldgierig ०५९५४, 67,18. 

शर्धलाल Adj. dass. १३५५४. 3,121. 

Shure n.= शर्धशाल्न Aası-P. 1,17. 

घ्य्‌ wie Geld behandeln, so v. a. ängstlich 
verbergen Naısu. 3,63. 

घरी कार्‌ =. auch Titel eines Werkes ७५६०१, 
Rep. No. 223. 

achtet m. Geldausgabe Munnia.67,20(111,10). 
after Adj. hart mitnehmend Nam. 2,10 

घ, 9% 3) gelungen VS. 18,14. — Mit वि, व्यद 
sündlich 4१५५7 

श्र्धक auch Hälfte 1०४६०७१ 1,479,18. 

धर्धकपाएसंपधिक Adj. Ber. eines best. Verbandes 
8९९१. 1,56,1. 

ade m. Radius, 

अर्धचन्द्र Ad] Aalbmondförmigkium inaı 2,0,61,2.11. 

घर्धचन्द्रधर्‌ Adj. einen Halbmond tragend, Ru- 
dra-Cira ४९५०९ 1,204,3. 

घर्धनागही f. eine best, Schriftart. 

Sa tugFäTa n. Titel eines Werkes Büu- 
५४१, Rep. No. 107. 

श्र्घपतित Adj. halb zerfallen. Haus Assı-P.38,16. 

घर्यपट्‌ auch ein Aalber Fach, — Feld Asnı-P. 
40,1.5. 
9. घर्धपद्‌ Adj. ein halbes Fach oder Feld einneh- 
mend Variu. Bau. 5. 33,55, 

az auch Fiertel Hemionı 1,612,7. 

घर्घप्रसूता Ad). f. १०९१ dm Gebären begrijfen Ha- 
mionı 1,82,2. 

घर्धवर्त्मन्‌ १. = me ति ५५. 8,28. 

घर्घषेमु Adj. f.deren halber Körper (17० ist Nase. 
3,19, 

शर्धणाणी ॥ ein halbes hänfenes Gewand. OT 
m. die Hälfte davon ५९५. 

SIT Adj. PI. sechstehald Pin. 6१७५. 2,11,10. 
` धर्धतप्तम ५५}. Pi. siedensehalb Pin. Gym. 2,11,11. 

घर्धममस्या f. Ergänzung eines nur halb ausge- 
sprochenen Gedankens Nasa, 4,101. 

शर्धस्य Ad). ein halbes Fach oder Feid einneh- 
mend Acsı-P. 40,7. 

SIÜTÄRTFEN ४, das Aeeitiren nach Halbversen 
Varrin. 

han. ६,१५४५१,१ 5. m. dass.2.7. 

घर्भक्राकत्‌ AA). ein kleines Haws habend. Nom. 
absir. ~ एत्व n. 84०५१. 1,2,7. 

शर्पमनन्द्न m. Patron, Jama's Nasa. 8,58. 


GUTE Adı. = HH Hawiouı 1,440,15. 


SHE Adj. Ansprüche habend auf Hrmionı 1, 


शर्घयितर्‌ — घबस्वन्यं 


678,4. ४, 
लष्ठ 4) nicht unbedeutend ०५८५४, 31,1, 
SIEinttTathT m. Titel eines Werkes Bünten, 
Rep. No. 277. fag- 
घलकारिक +. घालं °. 


Einhalt gebieten Nasa. 3,181. 
श्रवधूलय्‌, OMA bestreuen Haminsı 1,585,:. 
SET n. impers. = घवधघातव्य ebend.1,492,11. 
घवनाटनातिक Adj. mit einer herabhängenden 
Nase Hunsuad, 190,15. 


घल॑कारिन्‌ Ad}. sich auf Schmuck verstehend घवनिपातम्‌ Absol, mit पत्‌ su Boden fallen 74 - 


Ind, St. 15,295. 

घलैकारिदाक्रण n. Titel zweier Warke Bün- 
ıaa, Rey. No. 240. fg. 

gaztı auch unerreichbar für (Insir.) Hami- 
anı 1,282,16. 

GT, ।. ET Nam. 3,59, 

श्रलमर्धवचम्‌ 9. ein Wort der Abwehr, ein Nein 
Ci. 10,75. 

geh m. = Hsth 3) ६४५१५४१ 8,10 





५५४, 48,13. 
घवनिभत्‌ Berg und zugleich Fürst, König ५१४५, 
4,11, 
खवनीभुन्‌ m. Fürst, König Nasa, 1,107 
dass. Nam. 2,66 
घवत्तीकमाप्‌ m. ४.9१. ५०५ Gründersron Avanti 
Ind, 84. 15,269 


घवत्तीपरी 1. = वत्ती 1) 199. 81. 15,313. 


| श्रवत्तीमुकमाल m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 


शलिङ्मंष्य Adj. ohne Genus und Numerws | 15,200. fg 


Comm. zu 6५१५७, 2,68 
Selten 1) 1. श्रा १५१५५. 6,16. 


अवन्ध्या 1) Nom. abstr. SAT ( ०५५५४, 8,8. 
घवर्षट्म्‌ Abl. Inf. mit ज vor dem Herabfallen 


शरलीकनलो ५५१. mit कद्‌ zum Schein Nala’s | schützen RV. 2,20,8. 


Gestalt annehmen Narsu. 6,61. 
शलीकवाद्शील Adj. lügenhaft 0५५५४, 90,19. 
श्रलोषठ Adj. undelsckt १५५६७. ३००५०. 8,3. 
श्रलोन Adj. nicht in Etwas steckend Spr. 3280. 
TRIAL Adj. der wenig Kasteiungen geübt hat 
Varin. १०७५१, 8,13, 
AFIAUTT Adj. sich selten zeigend. 
RITA Adj, wenig besitsend Hawionı 1,433,9. 
श्रत्यवित्तवतत्‌ ५५. dass. ९४७०७. 1,361,19 
seat Adj. schwach Kiras, 5,30 
AUT Adj. ungelehrt Hamioaı 1,529,18. 
der m. = HIT Maırn, 6. 3,18.1. 
घवकेरिन्‌ m. einunfruchtbarer Baum Nausn. 2,45. 
चक्राम ।० श्रनवक्राम. 
श्रवगाद्ह्‌ 1) auch so १, a. das in der Erde Stecken 
(eines Berges) Hrmionı 1,297,1 1. 

San 1) Nom. abstr. SAT f. ०५९५४. 87,9. 

FIAT auch das Stossen (eines Wagens) Ka- 
४५४५ 8,26. 

Said als Krans verwenden. प्रलावतंमित o 
v. a. gepfählt 0५९५४, 41,16. 

प्रवत्‌ m. Gelegenheit,günstiger Augenblick Naisn. 
3,58. 

श्रवताएप्रेिन्‌ m. N. pr, eines Mannes Latır. 
391,14. 

घवधघानवत्त्‌ Ad). aufmerksam. Nom. abstr. ° वत्ता 
f. Comm. zu Nase, 8,9. 
०प्रवधिकर Adj. nach — erfolgend १५९५४. 60,12. 

श्रवधो Adr. 1) mit कद्‌ zum Grenspunct ma- 
chen, sich erstrecken lassen bis (Acc.) Humlonı 1, 
130,14. 1३. — 2) mit म zum Grenzpunct werden, 


अवपन्‌ n. das Nichtscheeren Pin. Gyus. 2,1,25. 

AT n. Usberschüttung mit {im Comp. vor- 
angebend) Kanıwa 6,12. 

apfel 1) Säit 78. 8,6.४१. SATA m. १५११५. 

अलम m. 9. und SAIAT m. ein mit drei Inna- 
ren Tagen susammenstossender Wochentag Hawi- 
७४1 1,77,15, 19, 21. 

eat Dat. Inf. fortsugehen RV. 8,47,13. 

demunta Adj. nicht von Varuna ergriffen 
Maırn. 8. 1,10,12. 2,5,6 


| °घ्रवोाधिन्‌ auch hemmend Naısu. 1,6 


safe Adj. nicht regnend Hewioaı 1,14,7 

वर्धय f. IT) च+. 9. 3,9,१. nicht vom अशे 
kommend 15. 7,4,28,1. 

gAITTT Adj. herabhängend Hrwionı 1,19,5. 

FITFAE ०. Halt, Stütze ebend, 1,191,22. 

सवलम्न्य Adj. anzwhängen ebend. 1,173,11. 16. 
177,13. 

gain f. Abfall Tinpsa-Ba. 6,3,12. 

aaa 1) Hemionı 1,675,4. 9. 

घवसधिन्‌ Adj. eine Wohnung habend ebend. 1, 
674,20, 


न 2. 3 lies 3,9. 
Adj. (1. IT) zwfriedengestellt ०५५५३. 


86,19. 

aA Dat. (Adl.) Int, रौविं dis zur Kinkehr BY. 
3,53,20 

EITEHET m. == © Pin. Gans. 2,11,2 

श्रवत्वदत्त Adj. mit Strebenden सश Murrs. 
8, 2,6,3 

श्रवस्वन्यं Adj. ranschend, tosend Marsa. 8. 2,9,४. 


श्रवद्नन 2) genauer die linke Lunge Comm. zu 
Vısanıs, 96,91. 
sata n. Aufmerksamkeit ५४७, 5,19. 
श्रवा 1) a) Nom. abstr. SFT 9. १५१४५. 2,1 
Adj. (f: 1) mit der Oefnung nach 
unten Tirpsı-Ba.2,13,1.2. Nom. absir. Of n.Comm. 
चवाच्यवचनयड्‌ n. ein Wettstreit im Sagen von 
Unanständigkeiten Hansund, 98,23. 
सवात्र ०. Qwotient (1९१५५ zu # ५१1५. Bau, 7,1. 
अवामन m. kein Zwerg Aamı-P. 4,10. 
ZEATR (N) Mine. P. 49,17. 
चवारितद्‌ Adj. dem der Eingang nicht verbo- 
ten ist. Nom. abstr. SAT f. अ ५१५४, 3,41. 
खवारितम्‌ ५५१. ungehemmt ५०१1१. 79,7(133,7). 
श्रविकप्पित Adj. nicht zitternd, unerschüttert 
Kardis, 60,183, 
stars Adj, auch unberaubt Aır. Ba, 8,11. 
धवित्तिप्त Ad). niet vereitelt ४७५. 12,297,87. 
Afaanı m. das nicht aus der Ordnung Kom- 
men Muırn. 5. 2,४,३. 
En Adj. sich nicht beiwegend Nas. 4,98. 
घविच्युत Adj. 1) unverlierbar. — 2) fehlerlos. 
वितथ 1) Nom. abstr. ० ता f. Naısu. 8,130. 
वितर्कयन्‌ Ad). sich nicht lange dedenkend Ha- 
mionı 1,683,2. 
श्रविट्रिन्‌ Adjnicht brennend ॥५१५५५ 6,18. 
Nom. abstr. ° क्ति ४, 
विदेर्‌ 
अविधित्त AAj. die Forchrift nicht kennend Hr- 
mioaı 1.471,13. 
विधेय, Nom. abstr. ०ता f. Widerspänstigkeit 
(des Schicksals) Munnis, 78,5 (130,9). 
शविनिर्त्‌ ^५/.(८ ०ती । १५५५१ Ainansgehend ३५१५५. 
4,24. 
घ्विभित्रकालम्‌ Adr. zw derselben Zeit Mopnia. 
63,15 (103,81 
घविमुच्यमान Adj. nicht ausgespannt werdend 
Aır. Ba, 6,23. 
SITEIFITET m. Nichterlörung 8६०५१. 21,11. 
धरविरचनीय Adj. dem man keine Abführung ge- 
ben darf ३०८१. 2,188,4.6. 
घविरोधिते Adj. nicht ungern gesehen (ic. 10,69. 
afagupı> ohns auszuruhen Nam. 3,19. 
शविस्मृत Adj. nicht vergessen Muonin. 107,17 
(168,19). 
श्रवीत्तित Adj. 1) vorher nicht gesehen ५१8०, 1, 
४७. 8,12. ~ 2) nicht erkannt Spr. 6213. 
a घवीलिन्‌ Adi. nicht sehend Nase. 1,28. 
deftder ५०. schwach, machtlos Marra.$.3,8,1. 
SIIETU 1) das Hinabblicken in Pin. Gans. 2,7,6. 
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शघवेद्‌नोप Adj. unerkenndar Hamioaı 1,209,16. OM Adr. zur 4. 108,3. 118,15 (176,9) 
ar Adj. nicht mit dem Voda vertraut Hx- | 2. अप्रन्यार्य Adj. kla.‘, verständlich Monnia. {s. A.) 


४190) 2,0,73,31. 28. 
1. SEI, ^ घा Aosı-P. 41,17. 


109,2. 


r ” 
| aa Adj. N, pr. eines Kakravartia Dı- 


घव्यधिव्ये ४ ६१०.३,२. घ्य धिषे (1) Marrn. 8.1,2,17. | १५५१. 38. 


खव्यपवत्ति f. Titel eines Werkes Bünuka, Rep. 
No, 272. 

शव्यवत्थितचित्त Adj. unbeständigen Sinnes Spr. 
1988. 

घव्यवानम्‌ Absol. ohne dazwischen zu atkmen, 
ununterbrochen Maıra. 8, 1,10,9, 

STEIF Adj. nicht geöffnet. Mund Asnı-P. 44,19. 

चलव्याधिन Adj. Niehts mit einer Krankheit ıu 
thun habend MBa. 2,64.18. 

संख्यायुकं Adj. nicht entlaufend Marta. 8. 4,1,5. 

शव्युत्क्रात्त Ad). keiner Uebertretung schuldig, 
mit Loc, Hamionı 1,92,5. 

dern Adj. mit ungeschorenem Haar Maıra. 
8. 2,9,5. 

am, f. ET ४५१४५९७. 15,11. 
2. 997 mit मप्र geniessen Hawionı 1,396,6. 464,12. 

शशकलोकर्‌ णा Ad). ५०४०४ keine Zerstückelung 
stattfindet ६५१५५१६. 126,8. 

घशकुनो Adr. mit] zu einem bösen Omen wer- 
den Nase. 3,9. 

शघगक्रिमत्त्‌ ५०. unvermögend Hamioaı 1१,३३४,३. 

Adr. ohne Bedenken ebend. 1,792,2, 

४. Adj. noch nicht Aundert Jahre alt Pin. 
Gans. ३,10,4. 

खानी m. Bein, Rudra-Cira's Hanion 1, 
203,14. 

शयान Adj. nicht liegend ebond. 1,253,16. 

AITTU (f. ब्रा) 3) schnizlos Ducas. 7,16. 

am 4} Maıra. 8. 3,1,6. 

धणितघ्यं 9. impers. Muırn. 5, 1,5,7. 

After Ad. = घ्रशिधिल. Nom. abstr. ST n. 
Muıra, 5. 2,2,3. 3,3,2. 7,2. 

घशिर्‌ःत्रान ४, das Nichtnassmachen des Kopfes 
8०९१. 2,363,18. 

घरिरिपीव Adj. ohne Kopfund Hals R. 3,74,14. 

शरपिल Adj. ^. घा) १८५५११०५ R. 5,75,15. 6,82,182. 

श्िल्यन्नीविन्‌ Adi. von keinem Handwerk lebend 
MBa. 1,91,5. 

श्रणीति, घ्रणीत्प॑त्‌ +%. und ध्रणोत्यत्ता्तं ५. 
Nom. abstr. Maıra. 8. 3,2,3. 

sraitafrer Adj. mit nicht abgebrochener Spitze 
Kanmarn. 15,19. 


pin m. N. pr. eines Wahrsagers Kau- 


0४१. 


1. au m. Aufklärung Mcunin. 168,1 {n. A.). 


BITATZT ०. ५०५ .५.५०४१- १३५४५५१ anf Laükd 
khosı-P, 7,18, 

Sichern Adj. unrein Hemioar 1,603,7. 

घष्मत्रतु n. Erdharz ५१५४५ 6,18. 

घश्मशानर्चित्‌ ५०५. nicht wie eine Leichenstätte 
geschichtet Murre, 5. 3,8,1. 

aa Adj. Jmd (Acc.) Eiwas nicht hören 
lassend Hrmioaı 1,528,1. 

ua 1) a) Nom. abstr. OAl ı. Unbekanntheit 
0५६५४. 12,16. 

घथ्मुमय +. aus Thrünen bestehend १५५०, 6,36. 

अपरयमाणा Adj. war nicht gehört oder gelehrt 
wird Hewionı 1,238,13. 

षमत. 

ZUR Adj. von Rossen beireten 7५. ka, 
10,1,8. 

* घशक्रोत Ad). (६. २) für ein Pferd gekauft. 

घश्यतीर्घक्‌ m. N. pr. eines Schlaugendämons Dı- 
१२४१. 72. 

STUFE 1)a) न्धा 1. ४५१. 8.2.6.6. Nom. abstr. 
ayrad n. 1,6,12. 

AUTZ (stark oz) m. Pferdefwss Varrin. 

aundan. 

auag Adj. das Wort ZW enthaltend Tinpa- 
Ba. 12,4,15. 
1. 9a = TUT 2); vgl. घाश्रवार्‌. 

arte m. eine Form Vishnu's (mil einem 
Pferdekopf) Assı-P. 43,2; vgl. Hamionı 1,309,1. 

WERT m. Nerium odorum Kanını 1,3. 

श्र्यकर्वि्‌. 

zum m. das untersesische Fewer चै १४७. 8,81, 

अदयावत्‌, lien MUTTERN. 

FIT Adj, achteckig Hamivaı 2,0,60,18. O7 
dass, 61,5. 

घष्टमकतापिददिमय Adj. den acht grossen Follkom- 
menheiten gleichkommend Ind. St. 15,390. 

घ्टलाक्‌ १. = ०कं ८४०१ 1,218,11. 

घ्रष्टवापिंक ^4.(८. ३ acht Jahre dauernd ९४९०६, 
1,66,14, 

धघष्ट्ाती f. achtäundert 8६१५५, 2,64. 

ayweadı (so zu lesen) Marrn. 8. 3,1,7. 

अष्टाङ्प्रणिपात m. das Niederfallen zur Erde 
mit acht Theilen des Körpers Hewionı 1,244,13. 

घष्टाचत्रारिं शक Adj. 48 (३५४१९) während Pin. 
Gans, 2,6,2. 
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षष्टाटशता 1. Nom, abstı. von TEITTT ५५५. 1,5. 

अरणएाट्‌शचक्र m. N. pr. eines Berges Dirsir. 48. 

TIER (U) {£ Pl. die acht Weltgegenden Hawi- 
ar 2,2,61,21. 

aeraua n. Name zweier Säman Änsu. Ba. 

METZ ad). (Nom. Kl achttropfig. Gold TS. 
३,4.१,१. 

शघष्टामृड Adj. zu [TUR Kirn. 13,10. 

ardıramı Adj. f. achtsitsig TS. 5,1,6,4. 

श्रप्रोल ष, oder प, = asia 5) Heminnı1,725,5. 
2. aA mit उदू 2) auch schleudern (eine Waffe) 
Nase, 4,39. — Mu घमिपम्‌ zusammenstellen Kı- 
५४५ 1,4, 
४. श्रत्‌ Interj, am Ende eines Säman Tinpsa-Ba. 
412,3,21. 
* अत (Nom. m nicht er P, 6,1,133. 

श्रमं पोगेोषध Adj.dessen vorletzter Laut kein Dop- 
pelcpnsonant dat P. 41,54. 

घवव्‌ Adj.nicht verborgen, — zu verbergen N ।।5४. 
1,53. 

az Adj, nicht bereinigt, — bezahlt. 

घमंत्का्‌ m. keine Einweihung Pia. Gans. 2,8,42. 

श्रपत्यूत Adj. unzerbissen Pia. Gans. 2,14,23. 

शपंकायं auch nicht zw beseitigen, dem kein kin- 
halt zu thun disk OR +. so इ, ४, auf Nimmerwie- 
derschen Tinnsa-Ba, 9,1,21. 22. 

AA 2) ९ im Nu 0५६५४, 68,14, 

व्रत॑क्रात्ति m. Schaltmonat Hamionı 1,79,20. 

SITE 1) Nom. abstr. SAT £. Ind. St. 15,364. 

HAGER Adj. = HAT 1) Aası-P. 10,8. 

AUG Adj. sich nicht bäumend. 

श्रतंचेतपमान्‌ Adj.nichtgeiwahr werdendSpr.6123. 

अरतत्यवाद्‌ m. Lüge Dacax, 72,13. 

घतपन्नेटका ^ = श्रसपल्न 2) ४५।१५१. 

घसन्रद्मचारिन्‌ m. kein Mitschüler Pin. Gym. 2, 
11,9. 

HIAMTAT f. das Keinen seines Gleichen Haben 
१५1५७. 8,128. 

aaa n. das Nichtabliefern, Nichtbezahlen 
Henionı 1,10,7. 46,0. 

STAMTIT m. Bein. des Liebesgoties ५१४७. 3,183. 

अरतमान्‌ Adj. mit keinem Andern gemeinsam, un- 
vergleichlich ०५५५४. 19,2. 

mat m. Nichtbesetzung Mawien. in Ind. St. 
13,472. 

STETTSPT m. der Lisbesgott Narsu. 4,118. 

SIFTTTET TAG). dem Auge sich entzichend R.5,R1,8. 

श्रतेपत्ति 1. das Nichtansreichen; Zuwenigsein He- 
ion: 1,848,10, 

धतंप्रकोर्पा Adj. unvermengt. 
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STATT Adj. nicht su geräumigCiäun.Gan.6,2. 

AFTER Ad. (. भती) mich verletsend Tinpua- 
Ba. 7,9,11. 

घर्तमृत+%. nichtgemacht, natürlich एच १५१18३1, 

शपमत्रप Adj. ungleichartig P. 3,1,94. 

घतङ्चरित Ad). kein Genoss seiend २५७।४४. 103. 

FAASHTT Adj. nicht eriragend, — duldend Mu- 
onia, 82, 18 (137,10). 

भ्रपापल्यं n. Feindiosigleit Nam. 7,17, 

AATZTU ७. Formwerschisdenheit ५३१३४. 8. 

घमार्वत्रिक, t. ई Bipan. 3,4,10. 
चमितपुच्छ्क m. ein best. Thier, = कालपुच्छ्क 
५५५४५ 6,12. 

घसितवर्त्मन्‌ m. Feuer, Gott Agni Hansud, 
170,11. 

श्मिपुत्रिका Hewionı 1,887,17. चयुत्रो 703,2. 

धरसीम Adj. (4. श्रा) = शघसोमन्‌ Naısu. 3,98. 

खतुट्शन Adj. nicht leicht zw erblicken. Nom. 
abstr. FIT f. Hamipnı 1,333,15, 

घतूत Adj.ohne WagenienkerR.ed. Bomb. 6,91,28. 

IT, statt des blossen Acc. auch Ace, mit प्रति 
MBn. 12,109,13. — ४॥ चमि ungehalten sein Nas. 
3,102. 

शमूपिन्‌ + कनपरपिन्‌ 

अतस्तव Marta. 5. 4१.५.1९. 

शरप्ताभिलापिन्‌ Adj. zum Untergang sich nei- 
gend Mevonin, 95,8 (153,8). 

aranaı [= ran Heminaı 2,0.7,21. 

arım m. kein rechter Stoma Tinnsa-Ba. 3,9,3. 

घस्थिर्चत्‌ Adj, nicht wie Anochen geschichtet 
Mana. 5. 2,541. 

SEITE in einem best. Falle zu sprechen für 
ARTE Tinma-Bn. 7,7,16. 

श्रत्तान ४. ds Nichtbaden MBu. 14,49,8. = R- 
छएिकब्रह्मचर्पं ।५५५. 

gear Adj. der sich nicht gebadet oder ge- 
waschen kat Hrmionı 1,99,1 v. u. 

घत्परक्‌, Nom. abstr. AU ४. Hrwionı 2,0,8,15. 

METTEA auch nicht geöffner(Augen)Naısu.1,141. 

TETTA Ad). nicht zitternd Hrminaı 1,681,17. 

श्रत्मर्‌ वप Adj. uns zur Gottheit habend Tinssa- 
Ba. 91,36, 

et? (Nom. २्‌) = METER Mara. 5. 1,8,9. 
13,14. 

ram m. Pflichtvergessenheit Bacax. 55,9. 

घत्वाङपुर्वपद्‌ Adj. dessen erstes Glied (iu der 
Zusammensetzung) kein Körpertheil ist P. 4,1,53. 
1. Are Marrn. 9, 2,9,3. 

शक्पर्तिं 1) १४५११२५. 5. १,११.३. 


TUT Ad). न Tage wandeind (हि ४, Gnw.2,14. 


धरकिर्बुभ्यम्‌ 2) घकिर्ुभ्याय Pin. ७११५. 2,15,2. 


श्रद्‌ Adj. betrübt १५७७. 8,124. 

घकेतृक, £. घा ४५१५५. 4,108. 

खेल m. onwas Anderes als die Sonne N1n,3,00. 

RTETT Adj. nicht tändelnd ebend. 

शातय Adj.nicht ४५ opfern Marra.8.1,6,10.8,7. 

कामक Adj. ohne Spende Comm. zu Gone. 1, 
9,27 ([Kanmarn. 9,7). Nom. abstr. ST n. ebend. 

श्रक्रस्त Ad). unverkürst ४५171. 

SIKU Adr. bis sum Okrimorpel Nase, 8,57. 

घराकर्णदेशात्तम्‌ Adr. bis sur Gegend des Ohres 
MBu. ३,99.५३. 

° घाकर्पिन्‌ Adi. hörend ५15७, 1,28. 
घाकषफलक ण, Würfelbreit Pia. Gas. 2,10.114. 
घाकर्धिन्‌। Jmit sich fortsehleppend 0१.९५५. 77,17. 
IHFTATT Ad. putzsüchtig ०५९५५. 68,9, 
EITCHET, lies Anthemis, 
घाकीटम्‌ ५०१. vom Wurm an Nasa. 6,106. 
SIERT]? vom Knaben an Racn. 4,20. 
घ्राकतिलेोष्ट ? १५१५५. 
चकिटविरि Adv. bis zum Feinde ४ १।११४४५५, 

d. i. bis Vishgu Nase, 6,106, 
घाको्ठम्‌ Adr. dis zum Unterleide 891५. P. 40, 
83,22. 
ste? Adj. der ansichreisst Marta. 8. 2,9,8. 
श्राठ्या 2) lies Betrag, Belauf. 
ana 1) Nom, abstr. “तव n. ०५५५४. 65,14, 
घ्रागा्‌व ^°. = HIT ४५१५५१४. 184,19. 
घ्ागर्मम्‌ ५५१. bis zum Kinde im Mutterleibe Ind. 
84. 14,104. 
घराप्निवाह्ौ +%. ८ ९ ५५११५. 8. 2,1,4. 
श्रापयारेवता {५१९ Gottheit das Erstlingsopfers 
4४७. Gem. 3,8. 
शराषधघीम्‌ ५५. knurrend Mitarim. 78,7 (171,8). 
श्राचन्दताकम्‌, lies so lange Mond und Sterne 
bestehen und füge Hewionı 1,661,18 hinzu. 
SITERTTT ४५१५५१५४. 118,7. 121,15. 
खाचमनीपक Acsı-P. 34,21. Hemion 1,787,13. 
श्राचारृकालकरट m.N.pr, eines Priesters ह ५५१४६५१. 
9 श्राउम्बरित Adj. auf's Höchste gesteigert Ind, St. 
45,371. 
rauen n.SonnenschirmVaniu.J06u.8,13. 
EIATaTTU Adj. vor Hitze schützend. ara 
vor "Regen und प्र. sch. Hewioaı 1,157,19. 

श्रातिच्छन्दपं Marra. 5. 3,13,10. 

श्रातिन्नणत Adj. im Metrum Atigagati verfusst 
Comm. zu Tinwa-Ba. 12,10,3. 

SIATTER Ad). १०" घ्रातपाज्रा ८५५५. zu 8०५१. 
43,3. 

श्रातिशापिक Ad) in eberfinss vorhanden (९. 0.93. 


सखातिसारिक Adi. (६. ३,५१५।०५ ५५९ beim Durchfall 
{५१५४५ 3,5. 

चातमदेवता (. घ. pr. einer Gottheit Hamionı 2, 
a,84,t1. 

चघात्मयोानि 4) Vishgu’s ४४००५१४ 187,1 (231,5). 

श्ाद्धी चि. Adr.. mit Einschluss von Dadhiki 
Nase, 5,111. 

SER Adj. ein grosses Gewicht auf Etwas de- 
gend, nicht gleichgültig ५११४, 3,62. Arı Ende 51०५४ 
Comp. berücksichtigend, hervorhebend 6,95. 

शचा) Musterbild. Nom.abstr. OAATT.Naumn.A,56. 

घाटृशक्रणएठबन्घम्‌ Adı. bis zur Gefungennahme 
Rärvana's Bican. 183,5, 

शाद्व Adj. Maıra. 8. 2,10,4 fehlerhaft für 774 
RY. 10,103,7. 

zen? Adj. der znerst den Discus führte. 
Vishgu Krsbga Asmı-P. 31,10, 

2. भ्रादित्य 2) EICH Sonntag Visuxus. 77,1. 
med. 

शरादिर््येधामन्‌ Adj. dei den Äditja seine Suitıe 
habend Maıra. 5, 3,2,9. 

शादिदीप m. die erste Leuchte, Rudra-Gira He- 
mioaı 1,208,14. 

घदिक्टाकम्‌ Adr. seit der Verbrennung des Kör- 
pers 0५1५७. 8,43. 

श्राग्यत्नत्थापिक Adj. von Anfung bis su Ende 
dauernd 1०4. 91. 15,398. 

शरादयाट्शवर्षभाविन्‌ Adi. zwölf ०७५१४ während Ind. 
su, 15,510. 

STEHT m. = घ्राघाद्‌ 2) Hamaaı 1,192,12. 


धराधिकारिक 1) {f. खा!) auch ४५ den einseinen 


Abschnitten gehörig (4९७. Gym. 6, 4. vorschrift- 
mässig, ordinär 919५9. 3,4,41. — 2) füge m. hinzu. 

श्राधीतयत्नुम्‌. Nom. absir. as n. Maıra. 5. 3,6,4. 

चाध्यात्मिकीं Adr. mit कठ्‌ zur Allssele in Be- 
ziehung bringen Asnı-P, 27,61. 

ATI auch Eingang, Thür Hawionı 1,169,9. 12. 

ATTZ 9) auch ein Name der Gaur! Heminaı 
1,305, 16. 

खानन्ट्काव्य 9. Titel eines Werkes Bünıza, Rap. 
No. 108. 

घ्रानन्द्‌ प्रभा EN. pr.einerSu röngand 19.81.45. 

are m. Pl. = amd 1)e) Hamionı 2,0,29,20. 

श्लानीलमिषधायत्‌ Adi. vom Gebirge Nila bis zum 
Gobirge Nishadha sich erstreokend Hamionı 1,295, 
21. 296,6. 

श्रानीलनिषधघायाम Adj. dass. obend. 1,307,19. 

araT 3) n. Herz Nase, 9,100. 

श्रान्दाल = न्क ६०५२०१५ 1,398,1. 


AIT mi चव ८१५५. Imd (५ ९९.) Etwas (Acc.) er- 


ame ~ aa 


langen lassen Name. 8,89. 

प्रापतं eine dest. Körnerfrucht Marta. 8. 2,6,6. 

EITFÄTERT ०. = उपपत्तिप्तम 8३५५१५०. १।५,११. 

घापर्वमङ्निपुणा zu streichen; vgl. oben ME. 

GITTER Adj. bewirkend- Assı-P. 43,13. 

°घ्रापादिन्‌ ५५. gerathend in, wnierligend Lira. 

3,7.19. 

धापीटात्तम्‌ Adr. bis zum Ende des Pisdestals 
Hauioaı १,१४०.१. 

amız 2) am Ende eines adj. Comp. {^ घा He- 
nionı 2,2,90,21. 119,12.. 

TFT Adr. bis aum untersten Ende des 
Pfeils Nasa, 8,3. 

SITÄERT, lies wonach man ४५ fragen ~, d. 9. sich 
zu richten hat, 

AIERFTH Adj. dem Metrum nach volisändig 
Tinusa-Ba. 4,8,7. 

शराप्तमीमोसालंकृति, "मोमोसाविवृति una Sefteht- 
सावृत्ति („Titel von Werken Bünusa, Rop. No. 864. 
इ. STAT® in don zwoi letzten Titela. 

SIAT ia SAT. 

श्राप्तवाद्‌ m. der Ausspruch einer Autorität Ind. 
8५. 15,353. 

SIATRTRT Adj. in den Casusendungen voll- 
ständig Tinpa-Ba. 4,8,7. 

घाप्तस्तोाम Adj. in den Stoma vollständig ebend. 
= Comm. 

श्राप्यानवत्त्‌, so zu lesen. 

ध्राप्यापिनी €. eine dest. Gakti ०४०५ 1,19,1. 

SICHT Adj. den Kpsaras gehörig Hamioa 4, 
164,18. 

घात्रत्ममुवनात्तिकम्‌ ^०१. bis su Brabhman's Welt 
Hauiosı 1,973,3. 

` आ्रान्रद्याएड० Adr. +० lange die Welt besteht Hr- 

wionı 1,700,11. 

शाम्‌ फी Adr. mit 3] zum Schmuck werden Nu. 
6,3. 

घ्ाभित्तानिक Adj. auf das Erkennen sich berie- 
hend ०५६५४. 92,4. 

धघाभिरामिक Adj. Habenswürdig Muonia, 82,8 
(136,1 5'. 
4. E9JTIT 8) Hansuan. 185,24, SATT 183,10. 
3. समिगा Ad). aller Genüsse theithaftig Tarrr. १. 
4,8,८ 

ET Adj. von Talk Nur, 6,69, 

ra +त, bis in's Mark Naısa. 8,51. 

शघामपेषं ५९५. १७१ zorstampfend ३4५२१. 8.1,10,11. 

शामृपालम्‌ Adr. bis zur Wursel (eines Lotas) 
१५१७४. 8,69. 
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schmalsten Stelle (९1966 Kunda) Hxwinaı 1,130,14. 
्राम्बुदट्‌ Adj.von einer Wolke kommend चि ५१90 .4,89. 
पापन्‌ wohl das Reisen, Aufbringeh. 
शरार्वेदिन्‌ Ind. 8५. 18,298. 

च ५ 
arg 2) @) ein best, Spruch Vaniu. १०६५१. 8,6, 
श्राति ०, gwidam ९०९४११५४ modus Cit. im Comm. 

zu Kın. 5,23. 

STIEG n. das Bespringen Hanır. 4104. 
ammu Adj. 1, gesund Hamiunı 4,609,2. — 9 

Gesundhsit verleihend ebend. 1,576,19. 819,19. 

766,19. 797,20. 
घारेयप्‌, व्यति salntare, begrüssen Divair. 52 
TUT Adj. gesund Hamioaı 1,741,5. 
ETUI Adj.ous dem Meers gekommen Nasa, 4,61. 
EITÄTET m. Motägeschrei १५९५४. 67,10. 
शरार्तस्वन m. dass. Pia. Gym. ३,॥1,६. 
घरार्घत्‌ Tinpua-Ba. 11,8,10.18,6,10. 11,10 fehler- 

baft für EIER, wie die Hschrr. haben. 
art ENom.abstr.zu artı Ja) Cıc.10,19.2udj86. 
amagata Ad]. von aaa Nase. 9,68. 

EIER 2) auch ein Buddhtst Aonı-P. 16,4. 
घालकािकि {so zu lesen) m. Asttoriker Comm. 

zu (१6. 10,21. 
घालम्भम्‌ Absol. anfassend, mit Acc. TinpscAn, ` 

3,6,3. 
श्नालिङ्ना I. = घालिङ्खन ०. १५७०. 6,7%. 
सालोाकाका m. Zuschawer Name. 2,68. 
घ्रालोकाचल m. N. pr. eines Gedirgis ९४०११ 

2,0,28,16. 
शावामद्व्यम्‌ Adr. mit Einschinis des YAma- 

derja (1४४. Gym. 6,2. 
घ्ररवूध Adj. das Offenbarwerden Maıra.3,1,8,6. 
घरार्विंशम्‌, lien 2,94,6. 
चर्विष्यष्ठ Adj. dessen Rücken sichtbar १११५१. 

8. 1,10,7. 

SHTÜFT Adj. arwartend ९५६५५. 14,1. 
SHOT Adj. Tarer. An. 1,8,0. = प्रात्य शा - 
त्यमानः, घस्माभिरेव बाध्यमानः Comm. 
्रा्ापति m, = श्शापाल 1५१४५, 8,71. 
श्रापापष्ी 1. N. pr. eines Dorfes Ind. St. 15,225. 
EITEITTIST, lies 3,12,4. 
श्ाशापु्‌ा ^. N. pr. einer Gottheit Ind. St. 45,313. 
श्राणिखम्‌ auch so १. a. vom Fusse bis sum Schsi- 

tel ५११४, 8,27. 
चाशोयस्‌ Adr. schneller 1 ६१९०५-8१. 18,6,10. 
घाप्रगी Adv. mit भू zu Jmds (im Comp. voran- 

gehend) Pfeil werden Nam. 6,67. । 
घाप्रू्‌ ५4. 8०९५. 1,335,17 fehlerhaft für ATFT. 
श्राष्ाम Adj. dunkelfürdig Huminaı 1,681,16. 


घ्ामेखलम्‌ auch bie zum Gürtel, so v. a. bis zur. | 1.079] 1) Nom. abstr. SAT f. ५१५५. 3,84. 
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भायवनम्‌ Ad. bis sum Ohr ५1४४. 4,93. 

म्राश्यनय 2) १५११५. 8,29. 

ERBE, so zu betonen. 
2. श्राम्‌ 9 कचयमाप्ते तातः so v. a. wie geht es dem 
Mit श्रन्‌ 1) sich in Jnds 
(Gen.) Nähe aufhalten Hrminnı 1,35,20. 

घ्रातक्ल्रकृतत्‌ ५५. bis tausend Mal Tarrr. 4१. 
4.28.1. 

श्राप auch das Zurückpraflen ५११४. 8,68 

ICH Adj. 1) herbeisuholen Tänvaa -Ba_ 9,5, 
~ २} darenbringen [ein Opfer) ebund, 6,7,14. 
3.7 mit au ८१४५. Mod, veranlassen, dass Jnd 


Vater? ॥ १४५१६. 126.3, - 


घाग्रत्रणम्‌ — उत्रति 


Hzuioaı 1,169,20. 

Ted n. Nom. absir zu 1) Ei 1)6) Naısm, 6,106 

इड n. Name einos SAman Tinpsi-Bn. 10,12,4, 
1.3 als Nidhbana eines Säman Tinnsa-Ba. 10,10, 
१. 12,13, 12,11,26 

इलति (४०६१९ 3.8g. Piaes.) die Bedeutung der 
Wurzel A Bias, 1,1,5. 3,18 

कारं Adj. den ८५५५ FH hervoröringend TS. T, 
1,19,1. 


ma Ad). der den Laut म्‌ kervorgebracht hat 


इद्शनत Adj. ein derartiger seiend. Nom. abstr. 


Jmd (Ace) lehrt, Hemionı 1,523,8. — Mit प्रापि | न्ता ॥ १५५५५. 4,58. 


weiter sindiren (18४. Gau. 6,2. — Mit उद्र 9) उ- 
za = 37 Nas, 1,82, 6,52. 74. — Mit AT-ITFTT 
einen Fliehenden(Acc.verfolgen Tinusa-Bn. 3,1,20. 
1. स्त॒काणठं ५५११५. 5. 3,7,9. 

रत्तदृएडनय Adj. aus Zuckerrohrstengeln gemacht 
Hewi १,१७५.११. 

ZT Adj. aus Zuckerrohr gemacht Hziinnı 1, 
341,19. 

are 1. Zuckerrohrstengel. OA Adj. daraus 
gemacht Hawinnı 1,413,10. 418,17. 

zz n. Nom. abstr. von दुटु Maıra. S. 4,2,3. 

इँ यृगीन Adi. zu dieser Weltperiode gehörig Ind. 
5. 45,294. 

इमो Adj. ihm ~, ihr gehörig ५५११५. 6,12. 7,82. 

FATTI m. = टुध्मप्रन्न श्चन Ace P. 34,27. 

टन्डु करा ॥ N pr. eines Flusses Hesionı 1,315,30. 

रन्डगेप्‌ m. Bein. Civa’s Ind. St. 15,210. 

ZA £ Nom. abstr. zu 3 2) Naisa. 6,26. 

FFITE, १६1. Pin. 6९५५. 3,1,18, 

gras m. wohl = इन्द्रतरित्‌ 1} Asnı-P, 40,15. 

रन्द्रदेवत्य Adj. Indra zur Gottheit habend Pia, 
(५१५५. 2,13,1. 

इन्द्रनीलक Henion 1,309,9. 

इन्द्रनोलमगिमध Ad. = इन्द्नीलमप ५५५२०५१, 
280,7 

FRAU m. Indra's Schlinge Pin. 6६५५. 3,7,3. 

रन्द्रपुषष m. Indra's Diener, १1.44१. Gau. 1,2,5. 

उ-इप्रस्यनाद्धासम्प ५. Titel eines Werkes Bun- 
५४५, Rep. No, 53, 

इन्द्रं Maırn. 8. 3,१,३. 

FFRITT Hanf ४५५१६५१४, 

Fa, lies uuf dem Feuer stehend, heiss 

im Interj. Maıra, 5. 4,9,32 

ग्न ४. Pfeilspitze Tarrr. Än. 4,2 

979 m. Pfeitregen Dagax. 84,10 
रपावत्तप्‌ m. Pfeilschussweite 


इशक १५. Civa.Loc.sor.a.in Nordost Acı-P.43,3. 

unter m. Cira’s Bereich, so v.a. Nordost Assı- 
P. 43,3. Hrwionı 1,125,9. 2,0,62,15. 63,47. 

रणत n. Nom, 3087, zu zu 2)a) Hewionı 1,823,3, 

FIT ^ Nordost Hamioaı 1,138,1 

रश्रकार्‌ पिन्‌ ५५. Doist ९५४५. zu Bioan. 1,1,13. 

ZUTRITT m- ५५५५. ४११५०५६. 204,7 

‡्रह्शतक a. Titel eines Werkes Bosıza, Rep, 
No. 104. 

sim m. Pleonasınus Comm. im Mäcarim. 
ed. Bomb. +. 2. 

sad n. Nom. abstr. vou उक्तन्‌ 1) ५) 119, 
2,5,8.7. 

उपड 211. 91 N. pr. einer Näjikä der Deri 
Hewionı २,८१५.४. 

उपद्रपिन्‌ Adj. von grawsigen Aussehen Hmui- 
out 2,4, 100,13, 

ZSUÄNTT Adj. ein gewaltiger Geschlecht erzeu- 
gena, Rudra-Gira Hemingı 1,208,3. 

उच्‌ mit IPT, घभयुचित entsprechend, passend 
R. (०११. 1,75,12. 

SATA f. Vederituass ५७७७. 8,104. 

SUR \५।५५. 2,28. 

उच्चल Adj. kerworspringend Hrmionı 1,2,18. 

उच्चाघनोप AG. zu verscheuchen, verscheuchl wer- 
dend Nam, 3,7. 

SFR १1. grosser Hochmuih Nase, 5,47, 

उच्चैवाद्‌ m. ein hochfahrendes Wort. 

saraemm m. grosses Erstaunen Nase. 3,2. 

उच्डूतन n.das Schlaffwerden अ 114119.25,9 (88,2). 

उच्छा 2) such Athemzug. SUR ०. ४००५६०१ 4, 
221,8. 

उक्त्वलीं ५११. 1) mit RT glänzend —, schmuck 
machen 1५११५५४, 128,5. 142,22. — 2) mit Hanf. 
strahlen. heil prangen Hınsuae. 139,4. 

उत्क 1; Nom. abstr. "ता Nass, 1,126 


इषटटकामप Adj. ( Ti aus Backsteinen gemacht | 2. उक Adj. dessen Wusser sich erLoben hat. Nom. 


abstr, न्ता £ ebend, 

उत्कर्षवत्‌ +%. hervorhebend, steigernd Kirsie, 
1,76. 

उत्कुच्लि Adj. nach ०४०४ schief, — 
5.5. 117,8 

उत्छानम्‌ Absol ausgrabend Lirs. 82,5. 

उत्तन्धि ^ Befestigung Maıra. 8. 5,3,1. 

SAMT + Nom, abstr. zu उत्तमे 1) 61 Hamioaı 1, 
367,2. 

Smqarta Adj. Jmd (Dat.) eins Antwort schul- 
dend Nasır. 9,3. 

उक्तालां mit भू in eine hüpfende Bewegung ge- 
rathen Nam, 3,58. 

stadt f. Ber. einer best. Sohichtung Maıra. 
५. 3,3,2. 4,8 

उत्तङ्क auch das 1, 4.3.98. 
iern einer Wage सर्‌ 1991 1,173,4. 8. 

उत्ताशापति ४६५५६७५० १,२९9.१५. 

उत्तापन ०. das Kasteien Hawiosı 2,2,6,10. 

चत्वापर्नोप no. elwa ein Mittel auf die Beine sm 
bringen Mara, 9. 1,10,14. 

उत्थापितेत्प्रेला ॥. eine Art Gisichnies Comm. 
zu. Naisı. 1,80. 

उत्पातिन्‌ Adj. auffliegend Nass, 1,126, 

374g m. das Auffliegen Nun. 1,125. 

उत्फल्लतनूहदो Adr. mit FT १९५०११५१, dası bei 
Jmd die Böärchen (Federn) sich erheben Nursm, 2,3. 

उत्सव 2) पुत्रोत्सव so v. a. Geburt sines Sohner 
Parınu. 122. 1 

उत्सुक Adj. aussnaelsen, nicht zu feiern Tinpss- 
Ba. 510,4. 

STHFRTTETm-=FTHAITT Hanionı 2.0.79,9. 

उद्‌कपाज् ५. = उदृपान्न 1) a) Hamionı 2,0,77,8. 

उद्कपुर्व 1} तमू Adr. Heniosı 1,820,2. 

STHAT m. Wassertopf एष. 27. 

उद्य I. Ben. eines best. Backsteins Mara. 8. 
2,8,14. 

PA ५५. Oeffnurtg des Leibes bewirkend, 

उट Adj. Thränen vergiessend १५११४. 8,34. 

उदाएचरित्र Adj. = उदा्‌चरित 1) ४५०९४५१. 

उदारचत्त Adj: edelmüthig Kaurınan. 

sat auch aufgegangen ति ५२७, 4,38, 

Fam mit परा Mair. 5. १,6.19. 

उद्रमनीय such Adj. OR THE ध,५९०५६. 143, 3. 

32197 3) das Verkünden, Mittheilen Nasa. 9,19. 

न्‌ १. das Wogen, Fluthen VS.13,58. Maıra, 
8. 2,7,16 ın, 8,14. 

उदक्‌ 1) Adj. (^ घ्र) र) tragend, haltend Hawi- 


our 2,2,89,6.7. 


verzogen 9. 


उवति 1) ersetio !penis) Kacrunan. 68. 


उन्मत्तोकाषा n. das 867१४७69 4०7४६५१. 98, 
Sarg auch toll machend Naısu. 7,79. 
उन्मुक्ति f. Befreiung 44179. 8. 3,6,7. 
FA £ dass. ४५११. 8. 3,9.१. 
*उपकर्षम्‌ ५४१०१. Arransiehend, 
SORT 3) HerdnischoffungR.2,15inderUnterschr. 
उपदेशर्‌ नमाला ८. Titel eines Werkes 8६५५२, 
Rep. No. S68.. 
उपदेशदसायन ०. १००). ०४७०९. No, 704, 
उप्दरष्टिका 1. Zeugin ४५११५. 8.3.2.4, 
उपप्रातद्‌ Adr. kurs vor Tagesanbruch Muanlos. 
zu VS. ३8१. 
2. उपमात्तद्‌ Nom. ag. Fergleicher Nun. 7,16. 
उपयुक्रतमल्र ४, das ganz desonders am Platze 
Sein Hanioaı 2,4,31,17, 
उपवत्त्पद क्त ०. Speise vor Beginn des Fastens 
ह ,८८.-1. 8. Varrin. 612. 
उर्परि्टाछ्मन्‌ ५५. = शपरिष्टाछतणा ५५५४ 
$. 3,2,7. 
उचबाप्तक, füge ४५१०४०५, 
"क नः spaltend. 
* उपत्कांपा ०. etwa das Geschundenwerden. 
Samen 9, impers. an die Eröffnungsfeier du 


उन्मत्तीकर्‌ण — एेराबतक 


gehen Ciäxe. Gyus. 4,5. 

उपात्ति £ Gebranen, Anwendung Comm, zu Kira, 
Ca. 1,8,2. 

उपातकाध्यषैे m. Titel eine Werkes Büntzs, 
Rep. No, 569. 

SUCHT Mara: 8, ३.9.१. 

उभर्वद्स्‌ ४५५१५. 8, 1,8,1. 

उदो mil AT 6) vorangehen lassen, beginnen 
mit {+ 66.) अ 1५५१, ed. Bomb. 108,7. 

ST wit KT 5) dass. Mitar. 71,22. 

उरोविदाएम्‌ ५४७०1. mit Aufrohlttuung der Brust 
(५५. 1,47. 

sad Mara, 8, 2,9,8. 

ऊतिर्मती ॥ der Vers RV. १,३0.7 Marsa, 8. 3,1,3. 

ऊनी mit भू sich vermindern, abnehmen Kirau. 
1,28. 

ऊक am Ende eines ad). Comp. (1. AT) = FAT 
1) Hewionı 2,0,84,16, 

ऊरन्‌, stm Adr. stols, mit Selbstbewusst- 
sein Nicin. 62,21 (82,9). 

FUME Aal. woutenwsich 18५, 3,7,6,5. 

उरप्ितिम्‌ Adi. dessen Licht nach oben strebt 

Murre. 8. 2,13,19. 
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ऊर्धमूल Adj. mit den Wursein nach oben Tarrr. 
Än. 1,11,5. 

ऊर्धकृत्तक m; == 1. Su Hewioaı 2,0,127,4. 

SAMT ६५५५५५६. 139,5. 160,8. 
1.52 mit प्रतिबि 4) aus einander schieben BR. 
6७०११, 2,12,26. 

FAUL. N pr.einer JogintBewion2,a,93,4.6. 

सगुत्तम Ad. mit einer Ri schliessend Marta $. 
31,1. 

मत्क Titel eines Workss Büuıen, Rep. No. 6.7. 

सषभनावचरिज् ०. desgl. ००७०५. No. 570. 

ann m.= zeargcı Hewionı 2,0,27,18. 

ATTTITEI n. Titel eines Werkes 8७५५१४५, Rep, 
No. 571. 

छ Inter). Maıra, 8. 4,9,४१. 

Garant adj. (६ ई ५५१०५१४. 

एकधाट्क m. N. pr. eines Berges Dıraär. 167. 
2. एकवर्णं 1} 6} zw derselben Haste gehörig # ५१५४. 
8,196. 

एकाणोतिचक्राढा्‌ m. Titel 61998 Werkes. 

एकोभावस्तेत्र ४, dosgl. Bünıza, Rep. No. 372, 

(4 Interj. Maıra. 8. 4,9,३१. 

देरावतक 3} m. N. pr. eines Berges 701१417, 108. 


Helioplandrack von F. A. Brockhaus, Leipzig 
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BEARBEITET 
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ST. PETERSBURG. 
BucHDRUCKERE! DER KaISERLICHEN AKADEMIE DER 'WIBSSENSOHAFTER. 
(Wass.-Ostr. 9. L. No. #2.) 


Gedruckt auf Verfügung der Kaiserlichen Akademis der Wissenschaflen. 


Im Januar 1881. 
C. Vesselofski, bestäindiger Secrelär. 


VORWORT. 


Ueber dem Wörterbuch hat ein gütiges Schicksal ge- 
waltet, da im Laufe von 30 Jahren von seinen astiven 
Freunden nur Einer mit Tode abgegangen ist. Dieser To- 
desfall aher hat uns um so schmerzlicher berührt, als der 
Verstorbene bei der Frische seines Geistes und Körpers und 
bei seinem zum Erstaunen vielseitigen Interesse an Perso- 
nen und Sachen bei längerem Leben noch Manchen für die 
Wissenschaft gewonnen und die Wissenschaft selbst geför- 
dert hätte. Wer unserm heimgsgangenen lieben Freunde 
A. Scamrser im Leben näher zu treten das Glück hatte, und 
deren gab es Viele, konnte sich bald von dem Reichthum sei- 
nes Wissens überzeugen und an diesem nimmer versiegenden 
oder stets sich wieder füllenden Borne getrost zu jeder Zeit 
sich erlaben. Der Verstorbene gehörte zu den edlen Naturen, 
die den mit Mühe und Arbeit von allen Seiten her einge- 
sammelten Honig gern Andern hingeben und sich selbst 
dabei vergessen. Er ruhe in Frieden, wir aber seine Freunde‘ 
wollen, 80 lange wir leben, seiner in Liebe gedenken! 

Von den vielen Gönnern des Wörterbuchs. die das Vor- 
wort zum ersten Theil aufzählt, haben Mehrere mit nicht 
genug anzuerkennender Selbstverläugnung das Gebiet ihrer 
Beiträge erweitert. Die neu gewonnenen Freunde, denen ich 
zu grossem Danke für ihre Mittheilungen verpflichtet bin, 
sind: ऽएव Goupscnnpr, Harmans Jacopı, F. Kızınors, 
A. Hırıesranpr, Anorr Horrzwams und व. S. Speise. 

Ueber die zahlreichen Nachträge auch in diesem Theile 
wird vielleicht Mancher ungehalten sein und mit einigem 
Rechte, da viele derselben bei einer genaueren Durchmuste- 


rung des grossen Wörterbuchs in den Haupttheil hätten 
verarbeitet werden können. Zu meiner Entschuldigung darf 
ich wohl anführen, dass ich bei meinen Jahren dieser grossen 
Arbeit mich nicht glaubte unterziehen zu dürfen, weil da- 
durch die Vollendung des Werkes noch mehr gefährdet 
worden wäre. Dass ich überhaupt schon jetzt Nachträge 
gegeben, erklärt sich aus dem natürlichen Verlangen, dem 
bis jetzt bearbeiteten Theile des Werkes für alle Eventua- 
litäten, so weit es von mir abhing, die grösstmögliche Voll- 
endung zu geben. 


Verzeichniss der in diesem Theil neu hinzugekommenen 
Citate von Werken nebst Angabe derjenigen Gelehrten, de- 
nen ich die Mittheilungen aus diesen Werken verdanke: 


Amsıre — Aınsue, Materia indica. London 1826. 

Änxansat. = ‰१५१०५१.५७५५॥ 10 प्त ५४४९७६१ Anthologie, 

Baune. == 8५0० 4414 nach Citaten in andern Werken. 

8५५४५१५१, ए. == Buatisnavarrantarınina, 

Bünıss, Rop, 1872-73 == Bünısa, Report on Sanskrit Mss. 1872—73, 

द्विजा = Cinrıgarana in Hasesarın's Anthologie. 

Cat, Gusan. == A Catalogue of Sanskrit Manuscripts conlained in the pri- 
vate libraries of (५१५४7) Kiryuirio, Karcncun, Sırou and Kuixozs. 
Compiled unter 106 superintendence of G. Bünır« (Rora). 

Cat, Wırıwor = A Catalogue of Sanskrit Mss. existing in the central 
Prorincos, prepared by order of ए, Wırısor Esq. (Roru). 

Gleiiea = (५६५१४ Commentar zum Ädiniäcsstras, Calcutta 1878 (Jaconı). 

CKDn. = {५१००५६५५ ०७९४५. 

Gosn. = Cosuasamunı's {08५१५३07 ५448 in Z.d. d. m. G.32,509,fgg. (Jaconı). 

Cavr. (Br.) = (४०५७००७५, Ausg. von ४०८४५५५५, 

(0१०५९४५४, Arch, Surv. = Cuxnisuam, Archaoological Surrey of India, 

Dacax, (1925) = Daganımiaıkanıra, Calcutta १९९१५ संवत्सरे (Carperıen). 

Dis. = 14५४1०५, Calcutta 1829. 

Deotn. == Hemakanoau's Dasinimamiri, Hdschr, (Pıscart). 

Datarıs. wird von nun an nach der lilhographirten Ausgabe von Cıreazıen 
eitirt, 

Fünase, Beu. = Darstellung der Lehre von den Schriften in Banasrarı's 
Duunnacisraa. Inauguraldisserlation vor Aroıs Anrox Fünnen. 


IV 


लभा, 8७५५१५४. = 64५, Bussnaussursapumana (Kran). 

Ganır. ५४५७, = Gasıra, Kızsuiousisa (Kean). 

Gasır. Seasug. = Gasıra, Spasurionina (Kran), 

Gia, Ur. = Gäiauporasisnan in der Bibl. ind. 

Garioe. = (५१५००५१५ im CKDa, 

Gorioas. Baur. = (००९८४०१५, Bauranaxoca (Kran). 

Gausis, — Gausisallonaus in der Bibl. ind, 

Hirs. Citirt nach der neuen noch im Druck befindlichen Ausgabe ron 
क द्व (Capreiien), 

Haüsor. = Hıflsoraıxısuan in der Bibl. ind, (6११०१११), 

Hınom, Ur. == Hanomaousranimorinisnan in der 819). ind. (Gsiorea). 

Hasıv. Lavor. — Lanceois’ Uebersetzung des Hariramca. 

His, wird von nun an nach der lithographb. Ausgabe ron Carrsııze citirt. 

Heu. ५३. — Hewaganoaa’s Panıcısutaranvan, Hdschr. (Jacomı). 

ind, 817, == Wesen, Indische Streifen. 

अ. A. 8. Beng. = Journal of Ihe Asistic Society of Bengal. Part 1. (Hi- 
story, Antiquilies, &c.). 

Josag. Ur, == १०५५६।४४०९५११४७५० in der Bibl. ind. (6 ०४४), 

५५५. = Kurransanaxpnonasa in der Bibl. ind, (Pıscuzı). 

ह ५६१५४, = Karrasöras, borausg. von H. Jaconı {३५८००४1 und Kaax),. 

Kin. = Kime-ı in Haunentin's Anthologie, 

Kar. (Baur) = The Apborisms of Ihe Sänkhya Philosophy, of Karıza, 
Allababad 1832. 

Kinsnn. = Kirunpavscaa, Calcutta 1873 (Kran). 

Kir. — Kirasraa, herausgegeben von Eoszuins, 

Kir. = Kiruaxa Hdschr. (१, Scanönen und Wenzr). 

Kirn. कृ = Kirwaracnmsusörna, Hdschr. (३०८६१). 

Kar. 5. = Karısurusrsxarussahuri, Hdschr. [१, 5८886088}. 

Körmor. = Köumorinıssan in dor Bibl, ind, (Geionen). 

फ ५9६४. Laoaus, == Variuamımına’s 14०४५६7 ५४५. 

५५५१३, = Ueber zwei Parteischriften zu Gunsten der Macs, resp. (६४५ 
orlefsa 8१४४५१५. Von A. Wesen. 


Jena, den 11. December 1880. 


Masic. — Municinrı, Häschr. (Bora). 

Main. Panne, = ५००७५११ zu Muıra, $., Häschr. (१, 5८११५०६१). 

Mix. Ca. == Mänavagasurasöras, Hdschr. (१, Scunöben). 

Minp. Ur. = Minpizsorantsuan in der Bibl. ind. 

Moızsw. = A Dictionary, Maräthi and Eoglish, compiled by J. T, Moızs- 
woaru, Bombay 1837. 

Mon, d.B. A. == Monatsberichte der Königlich Preussischen Akademie 
der Wissenschaften in Berlin, 

Nioas, Ur. — Nivanınpöransuan 19 der Bibl. 194. (Gaiomea). 

Nıou, = 445४416 Nıacura sammt den Nicuuntaras, herausgegeben und er- 
läutert von Roporru Rorn., 

Nıanssas. == Nianssasinpne, 

Orr. Cat. = List of Sanskrit Manuscripts in private libraries of southern 
India. Compiled, arranged and indezed by Gosrar Orrsar. 

Punkar. ed. oro. = Koszounren, Pantscuatarraum sive quinqueparlitum de 
moribus eıponens. Pars secunds, lextum sanscritum, ornatlorem 
tenens. 

Riäar. — Riöıvartansa, nach Citalen im CKDa. 

Sarın. — Serenuunua, herausgegeben von Sınarnızo GoLDscumior. 

ब ५५. Ba. == A legend from Ihe Taravaninı or Jamıniva Baiumana of {४6 
Simavena by A. £, एरक.) Mangalore 1878, 

Tesos, Ur. = Teöosınoöranısuan in der Bibl. ind. (Geuoxea). 

Visrur, = Vırrananman’s Visrurinsi, Häschr, (Kzan). 

Vıera = १1१५४०८५ (Pıscaet), धि Sara 

१५१६०५६. = Virioadonrknagı, Caleutta सेवत्‌ १८९8 शाके १०५१ 4 

Vırzzar. == Vırszarılksa im Journal Paarsassmaanannd. 

Vor. — Vorapera’s Muopsasopus, herausgegeben und erklärt von 0. 
एतश पाड, 

Wessa, Lit. = Akademische Vorlesungen über Indische Literaturge- 
schichte. Von Arsaecur Waren, Zweite vermehrie Auflage. 
Wırsos, Sel, Spec, = Wırsox, Select Specimens of 196 Theatre of the 

Hiadus, 


0. Böhtlinak. 


1. कं Pron. interr. (Nom. Acc. 9. कृद्‌, späler किम्‌) 
4) wer, was, weicher. — a) in director Frage. $ 
भवत्ता ऽवलम्बत्ते wer seid ihr, die ihr —? 06,१३. 
के बराकाप्तु मानुषा; १० १.१. war haben die २५ be- 
deuten? die kommen gar nicht in Betracht. का 
तवास्मि ५०५ bin ich dir? 190,6. के मम घन्विनो 
sa so v.a. was kümmern mich die? का $वमापाति 
wer kommi da? कैमिर्मम्‌ 29,२. किमि कुषे was 
thust ५५ da? 58,8. केषा कथा ४१७ kann davon dis 
Rede sein? 133,82. कः के ऽत्र हारि तिष्ठति 156, 
39. कस्ता कमुपनयते 9,1५.नृपमीक्तितुमन्र के वयम्‌ 
wer sind wir um — au, wie kämen wir dasu — zu? 
Spr.3319. किम्‌ mit einem Instr. oder einem Absol. 
auf AT oder च was liegt Jmd (Gen.) an, — daran, 
dass? Das laterr. verbindet sich gern mit den 
१५५००, उ, नाम ५०५५ नु, उ नु, वा wohl, स्विद्‌, 
उ स्विद्‌ und 7 frag. ~ b) in indirecter Frage. 
A के न्‌ ज्ानीमके was die sind, wissen wir nicht 
4169,24. — 2) als Pron. indef. Jemand, irgendwer, 
was, — welcher. पत्किरमकाम्‌ 28,35. Car. Ba. 4,7, 
2,19. Meistens in negatiren Sätzen oder in Ver- 
bindung mit verschiedenen Partikeln. — u) mit च. 
Mit einem vorangebenden Relat. entweder rolatir 
(wer —, welcher immer) oder indef. {wer ~ › was ९४ 
auch ५७६, Jedermann, jeglich, jeder beliebige. — 6) 
mit च न) a) auch Niemand, — Nichts, — nicht 
ein. — 3] in negativen Sätzen wird die Verneinung 
nur noch verstärkt. 1 परवयेरिषं कि चने der geht 
eneh gar Nichts an. I 4 के चन HZ: 9०१. ७, 
haben Nichts zw bedewten, — y) wer —, was & 
auch sel; irgend ein. Pl. Einige, wiederholt etwelche, 
verschiedene. In Verbindung mit पच wie कश्य; s.2)a). 
यत्विचनप्रलापिन्‌ Adi. allerhand Zeug schwatzend 
R.4,17,5.—c)mit चिद्‌ wer —, was —, welcher immer, 
Jemand, man, Etwas, irgend ein, ein (unbest, Ar- 
tkel), der Eine oder der Andere, hier und da Kiner, 
Pl. Einige. कशचित्‌ — कित्‌, के चित्‌ - के चित्‌ 
(mit सन्या und श्रप्‌ wechselnd) der Eine — der 
Anders, Binige — Andere. AU: स्वाकारात्किं 
चित्क frz dieses und jenss, ein Weniges 


Il, Theil. 


171,3. 4. Spr. 8188. कित्वं चित्प॒च्छ्ति Jemand 
frägt einen Andern Chr. 242,10. Auch ia Comp. 
किंचिदृङ्खस्य्ी 154,23. In einem negatiren Satze 
mit der Nogalion durch, Niemand, Nichts, kein 
wiederzugeben. Ara a चित्‌ १५ nichts Anderm 
248,11. ara कि so १, a. mit diesen ist Nichts 
anzufangen Spr. 7651. 7 खल्‌ कि चित्र ० १, १. 
Alles Chr, 310,81. Auch in Verbindung mit प wie 
AI: ,,१)०). म aa चित्सा्यमर्कत्ति $© ¶, 3, nicht 
jeder Beliebige, — der erste Beste. — d) mit fa 
(noch nicht bei Manu) Jemand, Etwas, irgend ein, 
ein (unbest. Artikel), ein unbestimmier, — nicht 
näher zu beseichnender. के ऽपि Einige. सर्वः AT 
sta Jedermann, wer es auch sei, 118,24. का sch: 
षुहषः ein Mann 111,13. ad: का sta ein bisher 
ganz unbekannter, ein ganz ungewöhnlicher 164, 
17. 163,32. 176,86. — e) mit चा und vorangeben- 
dem प ein beliebiger nur M. 2,24. 

[ह 4) m. a) Bein. ०) Praßdpati’s oder eines 
Pragäpati. — B) Brahman’s Spr. 7804. — y) 
Daksha's. — त) *Vishnu’s. — c) *Jama’s. - ट) 
Garuda’s. — b) die Serle. — £) ein best. Komst. 
— ध} *die Sonne. — ९} *Fewer. — f} * Halle, Licht. 
~ 9) * Wind. — A) *Pfaw. — +) * Körper, — +} 


FAR 1) m. = FA 1) १५५१५. 3,13.9. - 2) *n. 
eins best. Augensalbe, 

कंसकार्‌ m.derin Messingarbeitet,Glockengiesser. 

nm m 

कंसकंशिनिषूट्‌न A ck und कंसनिषुटन m. 
Bein. Krshoa's. 

SHITE ४. ein dest. Hohlmaass, = HIGH (1५१५. 
8५४५, 1,1,20. 
ui Eure! m. Bein. Krshga's Gar. 

Hate. N. pr. einer Schwester des Kalısa 
und der Kamsä, 

कंसवध m.Kaüsa's Tod. Auch Titel einesSchau- 
spiels. 

कंतविद्वावाकरी 1. Bein. der ७०१४४. 

ag (Dotaran, 1) und AT m. Bein, 
Krebua’s. 

HATT 1) Adj. einen festen Kern bildend, con- 
sisient. — 2) *n. == FAT ७५१. 
*कंतराति m. Bein. ह ४०२३३. 

कंसारि m. 1) Bein, Krsbga’s Spr. 7809. — 2) 
N. pr. eines Fürsten, 
*कैतात्थि ०. = वैत 3. 
* कतिक und * कंपीप Adj. ron FA. 
* बै सोदवा 1. eins best. wohlrischende Erde. 


“कक्‌, ककते लेले, इच्छागर्वचापले). 


® Zeit. — 1)* १००१५५४१. — m) ° Laut. — n) * =| ककन्नीकृत Adj. {६ SIT) otwa zorfetst. 


कामयन्यि. — 9] u. a) Freude, Glückseligkeit. — 
¢} Wasser 0५1१५. 5. 1,10,10. Spr. 7804. — c) Kopf 
807, 7840. 
*कंय, "कपु, *कंय्य, श्वय्यु ००० "कव ५१. glücklich, 
Sera ्वम्बत्‌) Adj. १५५००. Hafer an einem 
h. Orte Car. Ba. १३,३,६,११०. 
9, == Js der te astrol. Joga. 
ehren, कस्ते गतिशासनयोः, शातने). 
कतं 4) m. (*n.)ein metallenes Gefüss, — Becher. 
— 2) m. *n. ein best. Hohlmaass, = HIGT, = zwei 
EICH ६६५१५४५ 7,12. — 3) m. ४. Messing, Glocken- 
gut. OFEITET n. Lira. 811,25. ~ 4) m. N. pr. eines 
von Krshga orschlagenen Fürsten von Mathurd 
241,3. — 6) N. pr. einer Oertlichkeit. — 7) ^ घा 
N. pr. einer Schwester Kamsa's. 


ad m. 1) Gold. — 2) N. pr. eines Fürsten. 

कक्‌ m. ein dest. Fogel Maırn. 8. 3.14,1. 

कर्क m. ein best. Thter. 

ककाट "देषु ०, 

करकीचिका # ein best. Theil des menschlichen 
Hinterkopfes. 

ककार्‌ m. der Laut कृ T8. Pair. 

*ककुञ्जल m. der Vogel ह १११४१. 

ककु m. = कका Maıra. 5. 3,14,18, 

Ara m, vielleicht Liebkosungswort für ein 
kleines Kind, 

ii m. N. pr. eines Fürsten. 

f, 1) Kuppe, Gipfel. ~ 2) Haupt von, der 
Oberste unter (Gen.). — 3) jede Ahervortratende 
Spitze, — 4} der Hcker des indischen Büffels. ~ 

1 


5) Buckel, — 6) die königlichen Insignien. — 7) | lung von ए und Tm. — 9) "N. pr. a) eines 
Maunes. — 2} eines Gebirges. — 3) f. ET a) *Welt- 
gegend. — ¢} eine best. Rögint 5, 5. 5. 65. — 4) 


ein best, Metrum, == ककुभ्‌ aber nur in Dexions- 


loser Form. 

ककुद्‌ m. (selten) und n. 1) 2) 3) 4) = Ag 1) 
2) 4) 6). — ४} m. eine Schlangenart. — 6) m. N. 
pr. eines Fürsten VP.? 4,97. 


ककुट्कात्यापन m. N. pr. eines Gegners des | 


Cikjamuni. 

ककुदृद्रपिन्‌ Adi. die Form eines Höckers habend 
0५1१. 8५. 3, 

an Adj. bucklig. 

ae m. N. pr. eines Mannes. 

ककुर्‌वर्तिन्‌ m. eine best. Art von Pferden 

AA m. N. pr. eines Schakals 

कक्‌ स्मन्‌ Adj hoch, erhaben. 

ककम्‌ 1) Adj. mit einem Höcker versehen, — 
2) m. ०) Berg. — 5b) N, pr. eines Gebirges in CAl- 
maladvipa VP, 2,4,27. — c) der Büffel mit dem 
Böcker,. — d) *eine best, Arseneipflanze, — 3) f. 
Aue 9) * Hüfte. —b) ein best. Meirum. ~ ६) N.pr. 
derGattin Pradjumna'sYP.24,112; vgl. get 
न ककम्मिकन्या f. Fluss. 

san 1) Adj. mit einem Höcker versehen. — 
2) m. a) * Berg, — b) der Büffel mit dem Höcker. 
— c) Bein, Vishyu’s, — d) N, pr. eines Fürsten 
der Änarta. — a1. cat N. pr. eines Flusses. 

ककुटम nachlässig für ककुद्रूम. 

Fr 1) m. der Büffel mit dem Höcker. — 2) 
{^ >AT N. pr. der Gattin Pradjumna’s. — Vgl. 


“je richtige Form ककु ्रत्त्‌. 
no. Lendenhöhle 899 ५१४. 1,28,7. 

म्‌ gipfeind, sich auftkürmend. 

ककुप्कापम्‌ Absol. unter Verwandlung in Ka- 
kubh-Strophen. 

ककुपप्रदाक्‌ m. brandähnliches Glühen des Hori- 
sonis, 

ककुल्न्रप m. Eroberung der Welt 

al m. ein best. myihisches Wesen Suraan, 
23,4 

कर्कुम्‌ ८ 1) Kuppe, Gipfel, cacumen, — 2) Welt- 
gegend. — 3) ein best. Meirum. — 4) * Haarflechte. 
— 5) "ein Kranz von Kampa ka-Blüthen. — 6) 
*Glanz, Schönheit. — 7) *Lehre, Lehrbuch. — 8) 
N. pr. einer Tochter Daksha’s und Gattin Dhar- 
ma’. 

ककम 4) 44]. Aerworragend, erhaben, vortrefflich, 
~ 9) m. a) eine Art von Unholden. — b) *ein best, 
Fogel Gar. — ९) Terminalla Arjuna. —d) *Dämpfer 
an der indischen Laute, — e) ein best. Räga 
(musik.). ~ f) *eine best. Krankheit (Verwechse- 


कुद ~ wear 


n. die Blüthe der Terminalia Arjuna. 
Ag Alj. aus Kakubha-Hois gemacht. 
क ककुभाकाट्‌ m. ein best, Vogel 6५५. 
क FEN f. ein best. Parfum, 
ककुम्मती 1. ein best. Metrum. 
ककुपष्टिका £ ein best. Vogel Kunanı 1,27 {1.87}. 
FE Adj. hochragend, in der Höhe defindlich, 
— schiwebend, smblimis. 
* ककृकत्तिना 1. 1. für FE. 
ककेकृक m. ein best. Eingeweidewurm ६५१५५ 
3,7. (१३०. Sala. 1,7,12 

TR FH r. 1. für ng. 

ककर mi. ein best. Vogel 

कत्र्‌ m. N. pr. eines Fürsten 8.4, ३. 2,375. 

Fahr m. N. pr. eines Mannes B. A.J. 1,217. 

Fra m. N. pr. eines buddb. Bettlers 

कक्राल् 1) m. ein best, Baum. १, 3,39,22. तकाल 
ed. Bomb. — 2) f. ई dosgl. ९५६६५०. -— 3) ०, ein 
best. wohlrischender Stoff (Muskatnuss Comm. zu 
Varin. Bau. 8. 78,1). 

कक्रालक 1) ०. = कक्राल 3. — 2) 9 °लिका 
eine best. Pflanze, 

Tr, कक्लति v1. für कल्‌. 

* कक्लट 1) Adj. hart. — 2) 1. ई Kreide. 

* कक्वापन्नका m. Corchorus olitorins Lin, 
FT und कद्वत m. N. pr. eines Mannes, 
कतत 1) m. a) Schlupfwinkel, Versteck. — 6) Ge- 

büsch, Strauchuwerk, insbes, dürres Gestrüpp R. 6, 
36,108. — €} *Seite. — d) *Sünde. — «) PI. N. 
pr. eines Volkes. — (} Ft: Fa: RV. 8,4४,81 
wohl fehlerhaft für उक्क्तः N, pr. — 2) m. f. (AT) 
a) Achselgrube Museu, 152,8. ९५१६४47. 32,25 39,1. 
34,13. 20. — b) Gürtel, Gurt, Leibgurt, Schurz 
MBn. 1,134,25. 33. 2,23,11. 13. 24,2. 4,13,22. R. 
Gonna. 2,32,46. m.nur einmal zubelegen. — €} Saum, 
Borie our Buic. P. 9,10,37 am Ende eines adj. 
Comp. — d) Wagsehale (gew. (.). खलमंप्रूमतः कता. 
मिषं तेता +० १. a. kann sich mit der Sonne in 
der Ginth messen 250,18. तत्य क्तौ विगाक्ते so 
v.a. kann sich mit ihm messen 231,7. कतो गा- 
कते dass. ४ ।४१५अ ६६५६. 2,11. Ara Adj. so 
v. a. dir gleich Spr. 7782. — 3) 1. ET a) 49०८५५४ 
in der Achselgrube, — 9} Ringmauer, Wall, der 
von ihnen eingeschlossene Raum, Am Ende oinos 
adj. Comp. f. घ्रा. — ९) Planetenbahn, — dj Pe- 
ripherie. — ९) *ein best. Theil des Wagens. — ^} 
Gleichgewicht, Gleichheit. — 9) Wetteifer, Gegen- 





stand des Wetteifers. कत्ता किमतः पापि * १, ५. 
kann man nach etwas noch Höheren uls dieses 
streben? Narsu. 6,81. — Ah) * Einwurf. 
Fe m. N. pr. eines Schlangendämons. 
an m. ein best. Fruchtbaum. कान्त, ART in 
der Kic. als v. I, at. I कतु 
Erg m, die Gegend des Schultergelenkes. 
* कत्तप m.= कच्छप १९१ der 9SchätzeKubera's, 
NAT m. Titel eines Werkes. 
४ कतक f. eine Cyperws-Species. 
कललेमन्‌ n. die Haare in der Achselgrube, 
* कत्तपापं m. Hund. 
कलम्‌ 9, Du. wohl best. Theile des Handgelanker 
Aır. 49. 38, 15. 
कततेन m. N. pr. eines Rägarshi. 
Fer m, ein im Gestrüpp hausendes Feuer, 
कत्तापटः m. ein um die Lenden geschlagenes Tuch. 
Fengt (१) m. N, pr. eines Arztes, 

"RR, © पते etwas Büses im Sinne Aaben. 

* कलावत्तक m. 1) Aufscher im oynascenın. — १} - 
Parkawfseher, — 3) Thürsteher. — 4) Dichter, — 
४) Wüstling, ~ 6) = ग ङ्गान्नीव — T) eagernens of 
feeling, strength of sentiment. 

*कल्ाभित ०. = कन्तलेामन्‌ ०५८. 

न कान्‌ +५. von क्त. 

कल्लो ५4१. mit कदु Imd (Ace.) in einer Stellung 
(Instr. eines Nom, abatr.) anerkennen. 

कत्तीकर्‌णा n. das Annehmen, Anerkennen. 

कतीकर्तव्य Adj. anzunehmen, anzuerkennen. 

Fett m, Annahme, Anerkennung. 

क्तीवत्‌ m N. pr. eines Rshi 

FIT m. N, pr. eines Sohnes des Raudräcra. 
*कत्तात्घा f. eine Cyperus-Species 

E Dir n. Feuchtigkeit in dichtem Buschwerk 
Aır. 4७. 460,16. 
1. कल्य Adj. von कत्त Gebüsch. 
2. कल्यं कर्ति) 1) Adj. etwa dm Versteck befind- 
lich. — 2) £. करौ (KTART) ०) Gürtel, Gurt, Leib- 
gurt MBu. 3,11,43. ETF Adj. gegürter, so r. a. 
gerüstet —, bereit —, fest entschlossen zu, — b) 
Ringmauer und der von ihr eingeschlossene Raum. 
— £} Planstenbahn १५५१५. 4,6. Comm. zu 1,5. 3, 
24. — d) Pl. *die Finger पिच्छ. 2,5. — र) Wag- 
schale. AFUT कधा निमातव्या sprüchwörtlich. 
— fi *Obergewand. — g) * Abrus preeatorius. — 
A) *Gleichheit. — +} * Anstrengung. — 3) 9, a) Wag- 
schale. — 0} ein best. Theil des Wagens oder eia- 
fach Gurt, 

(व्यप्रो) KIA ५०. den Gurt füllend, wohl- 


genährt. 


*कल्यावत्त्‌ Adi. mit einem Leibguri versehen, 


*कल्यावे्तक m. = कत्तावेलेका, mit den Varianten 


कण ^. कवि und खड ५. पिडु. 
कल्यास्तोज्ज ०. ein best. Stotra. 


1) m. a) Reiher. Der Urreiher ist ein 
der Sarasd.—b) "eins Mango-Speciss. —c) *Bein, 


Jama's. — d) N. pr. a) verschiedener Männer, — 


8) Pl. eines Volkes und einer Dynastie (VP.24,206). 
~ 1) eines Brahmanen, für den sich Judhisbthira 
beim König Vir ॥ {३ ausgiebt. — ठे) eines Gebirges 


VP. 2,4,27. — e) "sin Brahman dem Scheine nach. 


— f) *Erisger. — 2) +. कङ्का a) *eins Art San- 
delhols. — b) * Lotwsduft, — °) N. pr. viner Toch- 
ter Ugrasena's und Schwester Kalka’s. — 3) 
£. Era a) Ber. gewisser Graha (30 an der Zahl) 


AV. ७५४।५. 82,20. — 9) = 3} ०). 


कङ्कचित्‌ ५१. in Gestalt eines Reihers gesehichtet 


Gorsas, 3,138. 


कङ्कट m 1) Panzer Vans. 53. — 2) *ein eiser- 
ner Haken sum Antreiben eines Eitphanten. — 3) 


Grense.—4)PI.N.pr. eines Volkes $ ५४19. Bgn.14,13, 
*कङ्कट्क m. Panzer. 

"कङ्कयिक, कङ्कयिन्‌ (m. Böümmerling Hıssaui. 
121,24) und *कङ्कचिलि von कङ्कट. 

*कङ्करीक m. Bein, Civa's Gar. 


कङ्कणा 4) (*m.) 0. (adj. Comp. £ खा) Reif, ring- 


förmiger Schmuck, Armband, ringfürmige Waffe. 
— 2) m. N. pr. eines Lehrers. — 3) f. BIN. pr. 
einer der Mütter im Gefolge Skanda’s, — 4) *f, 
ई ein Schmuck mit Glöckehen. 

कङ्कपाक m. ein best. Tact 8. 8. 8. 236, 

कङ्कणयर्‌ n. N, pr. einer Stadt, 

कङ्कणप्रिय m. N, pr. eines Fieberdämons प, 
aıv. 0563. 

कङ्कणवर्ष Adj, Armbänder regnen lassend. Auch 
als Maonsname. 

कङ्कषावर्षिन्‌ Adj. dass. Nom. abstr. SFÜR ८ 
Risır. ö,161. 

कङ्कणाकारिका f. ein bast. Fogel. 

कड्कणिन्‌ +°. mit einem Armband versehen. 

कङ्कणोक 1) m. N, pr. eines Schlangendämons 
$. 2,208, — 2) #1. IT a) Glöckehen. — b) = प्र 
तिपा ८६१५६. 

कङ्कणः m. = कङ्कणीक ut 1) VP.2 2,283. 

da 1)m.*f. & und *o. Kamm. — 2) m. a) ein 

best. schädliches Thier. — b) N. pr. eines Lohrers 


RUHR ~ TEE 


194. 81. 13,430. -- 3) *1.$ Sida rhombifolia Nıon. 
कङ्कतिका Lt) Kamm, — 9) Sida ११००११०७ 


8४1१५०४. 1,208;13. 
कङ्कतीप m. ९1. N. pr. eines Geschlechts. 
कङ्कतुएड 
* कंङ्कजाट und * of m. Eıor Kankila, 
4. कङ्कपन्न 0. Reiherfoder (am Pfeil). 


m. N. pr. eines Rakshas. 


2. Erst Adj. mit Reiharfodern versehen; m. ein 


solcher Pfeil. 


EFT ५५. ५५७५. 


कर्कुपर्वन्‌ ५१. 7, 86, wohl verdorbene Lesart. 


Par, hat खङ्पर्वपाः. 
"कङ्कपुिन्‌ m. ein best, १५९१ Gut. 
कंङ्कमालां £ das Hlatschen mit den Händen, 


ru Adj. reiherschnabelförmig {619 chirar- 


gisches Instrument) Suga. १,१९.४. 


कङ्क 1)*Adj. schlecht, — 2) ०, a) *Buttermilch 
mit Wasser. — b) eins best, hohe Zahl Lauır. 168,13, 


"कङ्काल m. Alangium herapetalum. 

*कङ्कलता f. eine best. Pflanze Gar. 

rc no. r. 1. für घङ्कलायः 
कङ्कवट्‌न ०. Zange ११७. 118, 

$ 703 m. Desmodium gangetieum. 

*कड्कशाप m. Hund, 


कङ्काल 1) m. 9. Gerippe 161,9. — 2) m. ein 


best. Tact 8.8.8, 233. 
कङ्कालकेतु m. N. pr. eines Dänava. 
कद्भालमरेएव und ° तक्रं ०. Titel einos Tantra. 
कद्धालमालभाहिन्‌ (Ind. St. 8,330) und कङ्काल 
मालिन्‌ Adi. mit einem Knochenkranz geschmückt, 
कङ्कालपमुपल eine best. myihische Wajfe, 
कङ्कालप oder कतकालय m. N. pr. eines Autors. 
कङ्कालिन्‌ 1) m. N. pr. eines २०६४१७१. — 9) f. 
it eine Form der Durgs. 
कङ्कोल ०,१।७।.०५१ fehlerhaft für FFTET1)b)e). 
af m. 1) v. 1. für कङ्क Fennich, — 2) N. pr. 
fehlerhaft für HF. 
कङ्क % m. eine best. Erdart १ ६६५५. 13,143. 
Pl. ein best. Theil des Kopfes. 
es m. eine Art Krähe, 
age (४५५१. 282,3 v.u.), *कङ्केलल, age 
m. und HIER 1. (१५५१५ 39, 15) 4७१८४१० 4००६०. 
कद्काल 1) m. a) eine best. Pflanze Spr. 1754, १.1. 
~ 0) N, pr. a) eines Schlangendämons. — 6) eines 
Autors. — 2) 9, Kubebe, Stisipfeffer Baivarn. 1,146. 
*कट्कालक ०. = कङ्काल >. 


er n. Genuss. Zu zerlegen in = छम्‌. 
कङ्नील m. N. pr. eines Schlangendämons VP.? 


कङ्क f., न्क (wohl m.), ST und * 77 f. Fennich, 








कङ्कुनी f. 1) Celastrus paniculatus 891१५१७. 1, 
974, — 2} *Fennich. 
क Aral f. Panicum verticillatumRidın.8/l 40; 
कङ्कल m. eine best. Stellung der Hand. 
“कच्‌ कचति (एवे), कचति (बन्धने, Fam. — 
Mit घा umbönden, befestigen. — Mit उट; उत्कचितत 
feblerhaft Ar उत्छचित. — Mit कि ५. विकचप्‌; 
केच 1) m. a) Haupthaar. OUT m. (adj. Comp. f. 
श्वा) und ° प्रदा ०. das Packen an die Haare. — 
b)*Narbe. — ९} *Band. — 4} ? Wolke. — e)N. pr. 
eines Sohnes des Brhaspati. 
* कचक m, ein best. Pilz Nıau, Pa, 
HUF ०. 1)*Meer. — 2) *Markt, — 3) N. pr. 
einer Gegend, 
कचटतपगत्नरट्‌ब n. als Beispiel einer sinnlosen 
Aneinanderreibung ron Silben 218,19. 
*कचद्गिधक्का £ ९८०५११० Aispida Nien. Pa. 
“ag ०, Gemüseschüssel, 
* केचपत्त, कचपाप्ा (५169: 8,40) und कचभा्‌ (Spr. 
7793) m. starkes Haar. 
*कचमाल m. Rauch. 
*कचरिपुफला 1. = शमी Ridan. 8,00. 
* कंचकतप्त्‌ m. starkes Haar. 
कचाकचि Adr. $© dass man sich an die Haare 
packt Bitsa. 285,2. 
# कचाकु 1) Adj. a) schlechten Charakters. — b) dem 
schier beisukommen ist, — Fi m. Schlange. 


j *कचाटु्‌ m, eine best. Hühnerart; 


ह कचामेद्‌ ४, Pavonia odorata, 
*कचिक Adj. von कच. 
कचु £. = कच्ची. 
बचुराव m. N. pr. eines Manuos, 
* कचन ०. v. I. für काचन, 
कचे N. pr. eioes Heiligthoms in Mahärd- 
shira. 


*कचेो्‌. m. Cureuma Zerumbsi Nıan. Pa. 


कच्चट ०. = त्रलपिष्पली. 


| *कच्च्‌ 1) Adi. u) schmutzig. — b) schlecht. — 


2) 9, Buttermilch mit Wasser. 

कच्चिद्‌ ». 0.1.97. 

Ar 1) m.*f, (AT) und *n.Ufer, morastiges Land 
an den Ufern von Flüssen und andern Gewässern, 
— 2) N. pr. verschiedener Localitäten. ~ 3) m. 
*Cedrela Toona und *Hibisceus populneoldes. — 4; 
m. f. (ET) *Saum, Borde. — 5) m. "९२, versohis- 
dener‘ Theile der Schildkröte. — 6} m. *ein best. 
Theil an einem Boote. — 7} m. ए]. N, pr. eines Vol- 
४९१, ४.1. für ha. ~ 8) 1. AT a) *Grille, Heimche... 
— ¢} *Dioscorsa. — €) Gürtel, Leibgurt, v. I. für 
कत्ता bei १।५५४. zu 8५. 4,13.33. 


४ 


क HE f. eine Cyperus-Species Gar. 
* कच्छटिका 1. Saum, Borte. 
कच्ड्देष m. N. pr. eines Landes. 
कच्छ्नीर्‌ क... ९।०९५8९॥।१०६९०१३०००१.-ितल 
N. pr. ०१९ Oertlichkeit Ind. St. 14,121. 137. 
कच्छप 1) m. a) Schildkröte 6५४, — 9) eine Art 
Gaumengsschwenlst. — €) *ein beim Brennen von 
Spiritnosen gebrauchtes Geräthe. — d) *eine best. 
Stellung beim Ringen. — e) *Cedrela Toona. — f) 
einer der 9 Schätse Kubera’s. — g)N. pr. a) eines 
Schlanrendamons. — 9) eines Sohnes des Vigrä- 
mitra. — y) eines Landes, Auch ० देण. — tl. ई 
a) *Schildkrötenwsibchen oder *eine kleine Species 
der Schildkröte. — 0) eine Art Abscess. — c) eine 
Art Laute 5.3.8. 187. 
कच्छ्पक 1) m. Schildkröte. — 2) 1. °पिका a) 
eine kleine Schildkröte. — b) eine Art Abscess. 
NET 1) ein Kasten mit Fächern. — 2) Titel 
eines Workes Bünıra, kep. No, 437. 
कच्छ्विक्ार्‌ m. N. pr. einor Sumpfyegend. 
"RER ^ = कच्छटिका 
क कच्कात्तफ़ङा f. Dürvä-Gras Hican, 8,१।३. 
TEST m. Pl, N. pr. eines Volkes Vaaiu. Bau. 
8, 14,37, 
9 FE m. dus Schreibrokr Nısu. Pa. 
काच्छ्प m. PI.'N. pr. eines Volkes. 
४ कच्छ [= कच्छ — 2) eine best. Pflanze Gar. 
क कच्छुर 1) m. Trichosanthes dioeca ह 164४, 3,11. 
— 21. दु eine Species der Hapushä Rica, 4,115, 
TEST 1) *Adj. a) mit Krätse oder einer ähnli- 
chen Hautkrankheit behaftet. — b) unkeusch. — 2) 
m. oder च, *Geldbwurz. — 3) { श्रा ०) Alhagi Mauro- 
rm. — b) *Carpovogon pruriens. — €) *Gelbwurz. 
कच्छ f. 1 11.4.11. 
*कच्छ्मता f. Carpopogon pruriens. 
कच्छरातप्त ५५. तिल m. ein öliger Präparat ge- 
gen Krätze Baivarn. 3,67. 
“Ei und * FEB त gana काणादि A 
Fe m. Schildkröte Ridan. 19,75. 
"कच्छटिका ^. १.1. für HERRN. 
श कच्छा १9. Gelbwurs, 


कच्ची f.Arum Colocasia. "चन्‌ o.N.pr.eines 1०15५. 
+79, कत्रति (दे 

कन्न ५, Lotmsblüthe Aası-P. 29,39. 

क््ना्तन 1) Adj. auf einer Lotwsblüthe sitzend 
Hrewion: 2,0,106,13. — 2) m, Bein, Brahman’s 
Hemiunı 1,585,16. 

FÜTZ m. PI. N. pr. eines Volker. 

FETT 1) "m. Wolke. — 2; *. a) AT und ई ein 
best. Fisch. — bj ई x) Aethiops mineralis. — | 


कच्छा — कटक्रिया 


Beinschwars, Dinte. — 3) u. a) Lampenruss und | = को ज्जन m. 1) Predigerkrähe. — 2) der Liebesgott, 


ein daraus bereitetes Collyrium. — b) überir. so 
r. a, 4bschaum. 
* कन्नलधत्न m. Lampe. 

कल््लमप Adj. aus Lampenruss bestehend Hın- 
suad. 101,17. 

* क्त्रलरोचकं m. 9. Lumpenstock. 
*कल्नलार्म ०, ४. 62,91. 

कन्नलिका £ feines Pulver 8५1१५०४, 2,103. 3,36. 
nomentlich aus Qwscksilber Mat. med. 31. 

कल्नलित Adj. 1)*mit Lampenruss bestrichen. — 
2) schwärzlich gefärbt, beswdelt Hansuax, 48,14. 

कन्नलीतीर्ध ४, N. pr, eines 1 171४१. 

"कञ्च्‌. कञचते :टोपततिबन्धनयेोः. 
* कस्त m. Commelina salicifolia und bengalensis. 

HEIZ m. Commelina bengalensis Buivarn. 3,136, 
*फञ्चाट्‌ m. die Sonne. 

कचिका 1. 1) eine kleine Beule.— 2) * Zweig eines 
Bambusrohrs, 

कञ्चिरेक n. und कषिदेवा £. N. pr. eines Dorfes. 

कञ्चुक 1} ४. @ Spr. 7678) und n. eine eng an- 
schliessende Bekleidung des Oberkörpers: Panzer, 
Wamms, Misder, Jacke. Am Ende eines adj. Comp. 
{ चरा. — 2) m. Schlangennaut. — 3) Hülse, Am 
Ende eines adj. Comp. f, 91. ~ 4) Einhüllung eines 
Stoffes in andere Buivara. 2,99. — 81 m. übertragen 
so १, a. öussere, leicht wieder abzwstreifende Hülle 
Hanioaı 1,468,5. — 6) m. *= MM. - 1) ¢ र *५५- 
peocercis serrata Trin. 

*कञ्चुकालु m. Schlange. 

कञ्चाकत Adj. gepanzert ४.१, w. पलक dessen 
Härchen sich sträuben Ind. St, 14,300. 

Ag ı) Adj. am Ende eines Comp. gehültt 
in Spr. 2304. — 2) m. a) Kämmerer, Kämmerling. 
~ b) *Schlange, — €] * Wüstling, leichtsinniger Ge- 
elle. — d) *Agallochum. — €} *Gerste, — fi *Ci- 
cer arielinum Riüax. 10,56. ~ 9) * Lipeocereis ser- 
rata Irın. 

age m, = कञ्चुकिन्‌ 2) a) 8४५४. १ 44444. 34, 
54.5hT° fohlerhaftYınn.ed. Pıscueı 661,4.14.664,15. 

ae ५५. mit einem Panzer und einem 
Turban versehen R. 6,99.33. 

भ क्चुमालिनी f. Andropogon acienlatus Gau. 
Ha 1) m. Rebhuhn Gar. — 2) f. ई Panzer u. 
| ५, भ. Gau. 

कञचुलिका f. und * कृञ्चूल m. n. Mieder, Jacke, 

वतन 1) *m. a) Haur. — b) Bein. Brabman's. 
~ 2) n. a) Zotwsblüthe, -- b) "Nektar. 

*कञ्ञक m. Preodigerkrähe. 
“Ha m. Bein. Brahman's. 


ATAPT m. Bein. Vishyu's. 
कैन्नवाङ् m. N. pr. eines Asura Hanır. 3,47,14. 
लज्ज १,।. 

*क्ञ्जद्‌ m. 1) Bauch. — 2) Elsphant. — 3) die 
Sonne. — 4) 8619. Brahman's, 

* कज्जल m. Prodigerkrähe. 

"Ag m. der Liebesgott Gar. 

*कज्ञा्‌ m. 1) Pfaw. — 2) Bauch. — 8) Elephant, 
— 4) Einsiedier. — 5) die Sonne. — 8) Bein. Brab- 
man's, — 7) = SI. 

कञ्ञिका ६ Siphonantkus indica, 
*कंल्ञिनो ६ Hetäre ७५५. 
"कट्‌, कटति (वषावर्‌ पयोः, गति, मदने). 
कट 1) m. (adj. Comp. f. श्चा) 9) Geflecht, Matte. 

~ bj = कटि Hüfte. — ९ Elsphantenschläfe. — a) 
= कारात्त Seltenblick. — e) ein best. Wurf im Wür- 
felspiel. — fl * Leichnam. — $} * Leichenwagen, 
Todtenbahre. — ^) *Gottesacker. — ई} * Menge. ~ 
k) *eine einjährige Pflanze, — 4) *Gras. — m) 
* Saccharum Sara, — n) * Breit. — 9) *Ueberein- 
kunft, — 9) *= क्रियाकारे ०५५५० तमय (also nicht 
Uesbereinkunft). — ¶] *nächste Umgebung. — r) "= 
Frm.— sn. pr. eines Rakshas. — 2) घा 
gana सिध्मादिः — 3) * 9. am Ende eines Comp. 
Blüthenstaub. — 4) Inter). der Verwunderung Ind. 
St. 15,306. 

कटक 1)m.Geflecht, Matte. — 2) m. n. (adj. Comp 

f. घ्रा) ०) Strang Ki». 87,20. — d) Armband. — e) 
Ring als Gebiss des Pferdes 514४. 1,25,11. 104,7. 
= ध) Thal. — e) Hoflager, das Lager eines Fürsten. 
~~ fj*Armee, Heer. — g) Karawane Dagax. 24,13. 
— #) Sammiung, corpus. धर्मशासन० 19. 40,11. 
— ij *Seesals. — k)die Stadt Kuttak Ind. ^ ०१. 
1878,55. — 3) 1. ° टिका (vgl. such u. किक) Marie 

*कटकगृक्‌ m. Eidechse Gau. 

Anz m. Bein, Gira’s. 

कटकं onomatop. etwa Anack! 

कटकटय्‌, °पति ५११८११९५५१ (intrans und Iran). 
कटकटापिन्‌ Ad). knirschend, mit Acc. 

*कटकबलपिन्‌ ५५. mit den कटक und बलप ge- 
nannten Armbändern versehen. 

FH f. N. pr. einer Stadt. 

क कटकिन्‌ m. Berg. 

* कटकीप Adj. von कटक. 

कटकृटि eine aus Matten zusammengefügte But 
कटकृत्‌ m. Mattenflechter. 

* कटकालि m. कभक. 

"करक Adj. = Kite. 


कट क्रिपा ॥ das Flechten von Matten, 


RR 1) Adj. gefrässig. — 2) m. a) Schakal. 
— b) Krähe. — ec) Glasgaftiss. 
zum N. pr. einer Oertlichkeit. Daron Adj. 
» set. 
कट्टर m. Bein, 1) Gira's. — 2) Agnl's, 
करङ्के 1. ०५५५५०१४. 
कटच्छु Löffel, 


TE m. ein Mennsname Par. zu Värtt.3 zu 
ह. 4,1,22. 
FZERTT m. = कटत्का्‌ ४५५५१. 114,8 v. u. 
*कटनगर्‌ ०. N. pr. einer Stadt. Davon Adj.*aftt. 
कटपल्सिकु्िका f. StroAhütte. Auch कटपलि° 
und कटपि २. 
* कटपत्त्वल N. pr. einer Oertlichkeit. Davon Adj. 
«arg. 
कटपूतन m. und ० नृ {. ein best. gespenstisches 
Wesen. 
"कटघर. 1) नि. ~~ 2) Würfelspieler. — 3) Bein. 
Gira’. — 4)ein Rakshas. — S)ein Vidjädhara. 
*कदटभङ्क m. 1) das Abreissen des Korns mit den 
Händen. — 2) Untergang eines Fürsten: 
Fo f. 1) Cardiospermum Bulicacabum. — १] 
* Achyranthes atropurpurea. — 3) *= अप्‌ानिता,. 
"कटम्‌ m. Bein. Civa's Gar. Vgl, कद >. 
कटमालिनी ॥ ein berauschendes Getränk, 
“HZ m. 1) ein best. musikalisches Insirument, 
== 2) Pfeil. 
*कटम्बदा 1. Helteborws niger. 
करभर्‌ 1) *m. Bignonia indica und = कटभी. - 
9) †. घ्रा a) *Klephantsnweibehen. — 9) Name ver- 
sehiedener Pflanzin. — e) *rother Arsemik गेला). 
SEELE m. Bein. Bhimasena's, 
कटराकीर्‌] 1. 1) wohl Zucker aus Soccharum Sara. 
2) *Guilandina Bonducella. 
कटसंघात m. Rahmen aus Flechtwerk Ärasr. in 
Aır. ‰१. 421,11. 
* कटसी f. Leichenstätte (buddh.). 
* कात्यालं ०. Leichnam Gar. 
कटात्त m. (adj. Comp. ६. श्चा) Settendlick Spr.7624. 
कटातततेत्र n. N. pr. ०।०९१ Gebietes. 
कटात्तमाक्तात्स्य 0. Titel eines Werkes. 
कटाततिन Adj. mit einem Seitenblick angesehen. 
Safe] zur Seite blieken. °या Absol. 
कटात्ती Adr. mit FT mit einem Seitenblick an- 
sehen Hansuag. 123,19. 
zzıaa m. Seitenblick. 
कापि m. Strohfemer. 
*कटाट्द्भ m, Bein. Cira's. 
*क7ावन ०. Andropogon muricatns. 
*कटार्‌ m. = नागर्‌, कामिन्‌. 


11. Theil. 


ERS i कटुतुम्बो 


कट्मह्न m. N.pr. = ARTE Ind. St. 14,309. | pher. — 3) #, कट Ber. verschiedener Pflansen. — 


* करालि Adj. von करा. 
"Az m, Solanum melongena Gar. 

DIE m. 1) Pfanne. Ausnabmsweise auch f. N 
(०4. St. 15,372) und n. — 2) * Schildkrötenschale, 
3) *Tope. — 4) ein pfannenähnliches Ding, २. ह, 
die Elepbantensehläfe Cac. 8,37. ~ ४) * Hütte, ~ 
6) *eine junge Büffelkuh, bei der die Hörner so 
eben durchbrechen. — 7) N. pr. eines Dripa, 

* कटाक ०. Schüssel, 

कटि und करो f. 1) Hüfte. — 2) Vorhalle eines 
Tempels. — 3; *langer Pfeffer. 

करिकर 1) amı Bode eines adj. Comp. = ar 1.— 
SL. Alivgl. auch ५. कटक] a) Hüfte. — 9) * Schnipp- 
chen Gau 

कटिकषट ein un die Hüften geschlagener Loppen. 

कटिकुष्च eine Art Aussalz. 

*कट्क्रप m. Hüftengrube. 

कित्र m. eine Art Gürtel, 

“alarm 9. Wechsel der Seiten beim Liegen. 
*कटिन्‌ m. Elephant, 

*कटिनाटिका ॥ Gürtel ७५५. 

"कचि ५०१० पैकाशादि. 

*करिप्राघ m. Binterbacke, 

कै rau m. Gürtel. 

*कटिमालिका। 1. ein weiblicher Gürtel, 

# करििक्क m. ein Reiter auf dem hinteren Theile 
eines Elephanten. 

ae (५१५४५ 6,3) und *उक् m. Momordica 
Charantia. 

Fam m, ein um die Hüften geschlagenes Tuch 
Hawionı 2,0,111,21. 

*कटिशीर्धक m. ७५/१५. 
ara m. Seitenstiche. 
* कटिपरङ्कला 1. eine Art Gürtel, 

कल्मूत्र १, Gürtel ९५५६५०१. 

करी +. कटि. 

कतेक am Ende eines adj. Comp. vom करी Hüfte, 

adagu no. Du. Hüftgelenk, 

* कटोतल ४. ein krummer Säbel. 

कटीनिवतन 0. und te (Risar. 5,419) ein 
wm die Hüften geschlagenes Tuch. 

REIT 1) m. ०. Hüftengrube. — 2) m. Vertiefung, 
Grube. 

REITER (*n.) ७५/१५. 

कटु 1) Adj. scharf, beissend (Geschmack, 66 
ruch, Laute, Reden, Wind). कटर und SATA (Spr. 
7669) Adv. — 2) m. a) *scharfer Geschmack, 
Schärfe, —b) Trichosanthes dioeca, — ९) * Michelia 
Champaca. — 9] * == कटी — €} *eine Art Kom- 


St. कटी eine best. Pflanze, 

dem 9) Adj. scharf, ५५७५०७८ (vgl. +, कटु); 
heiss (Kampf), schlimm (Folgen). — 2) *m. a) Tri- 
chosanthes diosca.— b) Calotropis gigantsa. — ९) 
Wrightia antidysenterica,. — d) Sinapis dichotoma 
oder ramosa. — eo) eine wohlrischende Grasart. — 
MM N. pr. eines Mannes. — 3) f. कटुका |, 9. 
schiedener Pflansen. — 4) ¢. * कटुकी eins best. 
Pflanze, — 5) च. a) Schärfe, Herbe. — 9) * eine best. 
Pflanze. ~ ६} * == कटुकत्रप. 

कटुकता f. Schärfe, scharfer —, beissender Ge- 
schmack zu Spr. 4521. 

कटुकज्रष १, Ingwer, schwarser und langer Pfeffer. 

aA छ. = कटुकता. 

° कटुकन्द्‌ m. 1) Ingwer. — 2) Hnoblauch. — 3) 

Byperanihera Moringa. 

* कटुफल ०. = कक्तालक ६६६५१. 12,01. 
कटुकभलिन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
कटुकविटप m. Pl. Ber. einer best. Gattung von 

Pflanzen. 

"कटुकम्‌ ञ्ज m. Gullandina Bondneella, 
कटुकरोकिणी £ ५१०१०१५५ miger. 

Ran ^ = कटी 

*कटुकाञ्जनी 1. Belleborus niger Ridun. 6,198. 
कटुकारेकिणी 1. dass. ५१५६५ 6,24. 

* कटुकालाचु m, Trichosanthes dioeoa. 
कटुकित Ad). der Scharfe —, Beissendes zu +€. 

ren bekommen hat 313,27 (im Präkrit). 
ZERTT m. Schärfe Nın. 5,4. 

ng und *° m. Mücke. 
कटुकाट्‌य Adj. von schlimmen Folgen MBa. 2,18, 

10. 287,20. 13,93,42. 

*कटुक्कापा m. Parra Jacana oder goensis. 

zara n. 1) getrockneter Ingwer. — 2). die 

Wurzel vom langen Pfeffer. 

४ कटुद्धता f. rauhes Wesen. 

कटुचातुत्रीतक ०. Kardamomen, die Rinde und die 

Blätter der Laurws Casıia und schwarser Pfeffer. 

क ER m. Tabernasmontana coronaria. 
कटु Adj. aus scharfen Stoffen bersitet MBn. 1, 

84,18. 
कटुता f. Schärfe, scharfer Geschmack, — Gerueh 
Berbe —, Härte des Charakters. 

rn m. eine best. Pflanze. 

कटुतिक्कक 1) m. a) Cannabis sativa R. 0०५५. 2, 
28,21. — b) *Gentiana Cherayia. — 2) = El eine 
Gurkenart. 

*कटूलणिटका und * °तुपडी ‰ eine best. Pflanze. 

कटुतुम्बी 1. eine wilde Gurkenart Ridan. 3,41. 
1* 


* = 1. eine best. Pflanze. 
क m. weisser Senf 6५६ 
*कटुत्रय und ° ज्रिकं ०. Ingwer, schwarser und 
langer Pfeffer. 

MA 9, scharfer — „ beissender Geschmack. 
*कटुरला 1. Cuewmis wtilissimus 8164, 7,199. 
* कटुनिष्याव m. Lablab vnigaris त 1६५१. 18,69. 
*कटुपन्न m. 1) Oldenlandia biflora. — 2) weisses 
Basilienkraut. 
* कटुपन्नक 1) m. weissen Basilienkraut, — 2) f. 
°न्निका sine best. Pflanse ति 16५१, 8,6r 

कटुपाकं und ०पाक्किन्‌ Adj. bei der Ferdanung 
Schärfe entwickeind, 

कटुफल 1) m. [auch { n. Gar.) * Trichosanthes 
dioeca. — 2) ॥. घा Luffa fostida 1६५१५४५ 7,4. — 3) 


ft yo = 8144. 12,83. 

“ERZAETT 1. eine best. Pflanze und N. pr. eines 
nach ihr benannten Dorfes, 

* कटुबोत्रा f. langer Pfeffer. 

*कटुभङ्ख und ० भद्ध (8७६१५९१. 1,163) m. trockener 
Ingwer. 

कटुभाषिन्‌ ५५. Beissendes sogend. Nom. abstr. 
विता { 0५५४५१५४, 24,18, 

*कटुमञ्जरिका f, Achyranihes aspera. 

क MIA n. die Wurzel vom langen Pfeffer Gar. 
*कटुमोद्‌ n. ein best. Parfum. 

क कमह f, eine best, Pflanze. 

“ET n. Buttermilch mit Wasser. 

के पिन Frosch. 

*+कटमोरि und ती [. Belleborus mer. Nach 
Mat. med, 212 Picrorkiza Kurroa Royla. 
zen f. Gaerinera racemosa Gar. 
aan f. eine best, Solunacee. 

कटुविपाक Adj. = कटुपाक. 

TE (Gar.) und * °प्रङ्खल 9. eine best. Ge- 
müsepflanze. 

"ART m. Sinapis diehotoma. 

*कटूत्कट्‌ und * ¢ ४. (trocksner) Ingwer, 
*कटूषपा n. 1) trockener Ingwer ७५1. — 2) die 
Wurzel vom langen Pfeffer Gut. 

क्यकयाम m. N. pr. eines Dorfes. 

कदाद्‌क n. eine einem Verstorbenen darsubrin- 
gende Wasterspende. 

BIT m. ^. (खा) eine Art ७१९५५. 

गकरिल 1) Adj. scharf, beissend. — 2) m. ein 
7) udala, © वीणा { die von ihnen gespielte Laute. 


"~ 


HÄTTEN und *क्टालयपाद्‌ ४११० Freu. 
कटृपति Adnfain (Getraide). — Mit घ्ना ५०५५. 
77 n. das Anhäufeln. 
कटृरिनृत्य ०. eine Art Tanz 8.8.8. 270. 


कटुतुम्बिनी — zeit 
शकद्‌ m, °क m. (Räder. 8,315) und °हिका ¢ 
Schlachtmesser, Dolch, 

4) m. ein best. Baum mit würziger Frucht 
und Rinde. — 2) ।. त्रा *Gmelina arborsa und ver- 
schledens Speeiss von Solanaceen Rädan. 9,19. My- 
rica sapida Mat. med. 234 

RER m, 1) Calosanthes indica; n. die Frucht 
६५१५५ 1,25. — 2) Bein, Diltpa’s 8४1५. P. 9,9,41. 
10,1. rar ed. Bomb. 

"कटुञ्जनीं f. Helleborus niger Ridan. 6,184. 
कटु 1) * Adj. verachtet, — 2) ०. Buitermilch 


mit Wasser. 


कटाक und Erar Adj. scharf, beissend. 
ZT fehlerhaft für TE 

SRZTRAR ^ = कटुञ्जनी ५५५. 

“कट्‌. कठति (कृचटरूनीवने, त्ने). 

कट 1) m. a) N. pr. eines Schülers des Vaigam- 
psjana und Stifters einer nach ihm bemannten 
Schule des उ» ६४११७१४. — ¢} ein Schüler—, An- 
hänger des Katha. — ce) *ein Brahman. — 2) *f. 
१ a) eine Schülerin—, Anhängerin des Katba. — 
b) eine Brahmanenfrau. 

कटकालाप (* 8. Sg.) und m. Pl. die Schule des 
Kaths und Kaldpin. 

° कट्किधुम n.5g. und m. Pl. die 5५५५०८७१ Kafha 
“nd Kutbumin. 

४ कटम्‌ m. Bein, Cira’s, Vgl. कर. 

"ZT Ad). hart, 

MEFU oder कट Gries, Kies (buddh.). KIZET 
Lau. 377,5 (dieses auch 85,7 herzustellen für का- 
दिन्य. 

कटबह्सी । Titel zweier Upanisbad 

* कदटणाद m. N. pr. eines Mannes. 

TSFIA 1. Titel ००७१ Unanishad. 
al m. Fogel oder ein best. Fogel. 
Halt m. sine Hühnerart. 

क कटिका f. 1) Kreide. — 2) Ocinum sanctum. 
*"कदटिज्ञ m. Ocimum ०९११९१४१, 

187 1) Adj. {f. घा) hart {anch in übertr. Bed.); 
heftig (Schmerz). — 2)*1. Fla)erystallisirter Zucker. 
— b) eins Art Betelpaline Gar. — 3) 1. ई Kreide. — 
4} 9. a) Kochtopf. — 9} Tragstange, — band, — rie- 
man 2, 4,4,72. — 0) * Schaufel, 


. * कदिनक +) १. Schaufel. — 2) f. ° निका Kreide. 


कठिनता 1. und कदिनत् १. Härte. स्वस्य कदि- 
नता Comm. zu TS. Pair. 22,9. 
*कदठिनपृष्ठकं m. Schildkröte. 
*कटिनफल m. Feronia elephantum 16५१, 11,183. 
कठिनप्‌, ° धति hart machen १००७. 82,4. 
काठनावद्‌नि ०. Titel einer buddb. Legende, 


कठिनो Adr. mit HT ००५५. Kanıcı 2,3. 
*कठिनेत्‌ m. eins Art Zuokerrohr Gat. 

ATZE 1) *m. Momordica Charantia. — 2} Grin; 

s. कटय. 

* कंटिषमक m. १) Momordica Charantia. — 9) Oel- 
mum +त १८८४, — 3) Borrhavia diffuse. 

ala, भ्यति Denom. १०० कठी 

कटुर्‌ ५.५.) = SIT hart (Rede) Spr. 168. 
nt m, ein Armer, 

*कठेदृणि m. N. pr. eines Mannes, Pi. sein 6१ 
schlecht. 
कठेपनिषदू f. Titel einer Upanishad. 
Far Ad). (८. स्रा) +) Aart, steif, fast, — 2) scharf 
(such rom Winde). — 3) scharf, durehdringend 
(Laut). PH Adr. — 4) hart, hartherzig. — 5) üppig 
88६७. 118,10. 
क्ठेपगिरि m. N. pr. eines Berges. 
कटेर्‌चित्त Adj. ५११५५०४. Nom..abstr. ०ता ( 
168,1 (vgl. Ind. St. 15,373). 
कठोरता f. Härte Spr. 2636, 
कटेरताराधिष m. Vollmond (x. 1,20. 
SEITZ, °पति üppig machen. °रिति ५५.५.०१ 
geworden, sur vollen Entwickelung gelangt Hın- 
sun, 80,1. 

Font Adv, mit 7 stärker —, intensiver werden 
Hansnad. 33,5. 
*कठेाल Adj. = MIT ५०५ 
"az, कडति मदे, दर्पे, घ्ने. — ५५५५. काडयति 
भेदने. 

यं Adj. stumm, 

MIZT m. Sprem, 

*कडङ्करीय ००५ *कडङ्क्प Adj. mit Spreu zu füt- 
tern. 

*MIZ m. ein best, beranschendes Getränk. 
*कडउङ्क = निष्पाव. 

"IF ०. = NTZT- 

करङ्गरीय ^°. = करङ्कपोप. 
कै करच्छ्क m. eine Art Löffel Gar. 

RICHT m. Getöse, Lärm Bitan, 105,10. 
*कटत्र = कलज् und auch eine Art Gefärs. 
"कन्दिका ^ = कलम्द्का,. 

करम्ब m. 1) *Spitze. — 2) "Stengel einer Ge 
müsepflanze. — 3) Convolunlus repens 1६५१५४५ 1, 
27 (Cl. 108). Auch #f. ई. 

FIIR Kapitel (in literarischen Werken ia 
einer Apabhramga-Sprache). 

कडा 1) Ad). lohfarben. — 2) * m. a) LoAfurbe.— 
b) Selave. 

*कटितुल m. Schwert, krummer Säbel. 
* कुली 1. eine Art Trommel 8. 8. 8, 177. 


भ = Erin) (कान्य, 
*कणे. कणति AUT, एदि, गति. — ८५७५. 
काणायाति निमोलने,. — Mit नि in निक्राणम्‌. 
कषा t;m. a) Korn, Samenkorn. — b)(8taub-)korn. 
— ९) Tropfen. — d) (Schnee-flocke, — ९] (Feuer-) 
funke. — fi Stückchen, ein Weniges, Bischen. — 
A. कणा ०) = 1, (}. ~ ५11०१4९” Pfeffer. — ९) * Küm- 
mel. — d) *eins best. Fliege. — 3) *ई{. कणी = क- 
णिका. ~ 4; 9. च 1} 9}. 
PT ११, eins Art Baeilion. 
FU m. ein best. Gewicht Hawionı 4,117.3. & 
= 1,4,55,18. 17. 
*कणन्नोर्‌ m. weisser Kümmel, 
*कणात्नी्‌क ०. ५५५५. 
कषाधूत m. eine best. Kasteiung. 
HUT (Vanin, ३०५१०. 6,26) und कणापापिन्‌ m. 
eine best. Waffe, 
SCHUNTETT m. eine Art Sperling. 
कथा und Sf m. Stechfliege. 
HAUPT m. N. pr. = काद्‌ 
* कणाभकत्तका m. eins Art Sperling. 
UP m. N. pr. = कणाद्‌ 
कषाय m. १, I. für कण. 
*कणालमि m. Strudel. 
कणाशत्‌ Adr. zu Kleinen Theilen, minntatim 
84५५४. 176,2. 
*कणाठोन, * ण्टीर्‌ und *> ठोरक m. Bachsteize. 
ug m. ॥} N. pr. des Gründers des Vaige- 
shika-Systems. — 2) * = कललाद्‌ Goldschmied. 
कणाद ₹त्यसंपरक्‌ m. Titel eines Werken. 
FU Adj. von Körnern sich nährend. Nom. 
abstr. SAT f. 
"कणाद ६ weisser Kümmel Kidun. 6,5%. 
कणिक (adj. Comp. £ EI) 1) m. a) Hörnchen, 
Samenkorn. — b) Tröpfchen. — ०) *.Mehl von dür- 
rem, überreifem Weisen Ridan. 16,108. — d)* Feind. 
~ ५ "eine best. Caremonie, = AITIER. — ३ ६घा 
a) Körnchen Comm, zu ४1५, P ed. Bomb. 7,9,38. 
— b) Tröpfehen. — ९) Hörnchen, so इ, a, ein klei- 
mass Bischen. सहमत ein kleines Fleokenen Spr. 7828. 
Ki. II,49,3. — di= 1} c) Ind, St. 15,427. — १} 
* Premna spinosa oder longifolia. — ¢} eins best. 
Kornart ५४४५०. 20. 
"कित ०. Wehgeschrei, 
कणि m. Achre Kio. 11,98,4. THE १०५१० 
des Geiraides Gau. 
कणीकं 1) *Adj. klein. ~ 2) 1. खा Mörnchen, Sa. 
men — MBan. 12,218,29. 


कड्‌ - कपिणन्‌ 

— 4] Karren. — Vgl. Falle. 

ut Ad). Compar. == कनीयस्‌. 

कणुकरय्‌, ९०१५९. -कर्यत्ती ५५०॥ in Noch 
गकरो ५११. ° कृत्य पवः पिबति sov.a.er (ध 
sich satt an Wasser. 

"HUT 1) m. Plerospermum ncerifolimn. — 2) f. 
श्रा a) Elephantenweibehen. — ¢] Buhldirne. 
*कणेह्‌ = कषोर्‌. १५. करेण. 

a कण्टति गतिकमन्‌, 

कट m. 1) Dorn. — १) * Dorfyrense Gut. 

Fur 1} m. *n. (adj. Comp. f. AT) a) Dorn. — 
b) Stachel, Spitse.—c) Gräte, feines Bein. — च] Fin- 
gernagel > ५158, 1,95. — ९] dis bei heftigen Gemüths- 
bewegungen stuchslartig sich erhebenden Härchen 
am menschlichen Körper. — f} stachslartige kleine 
Unebenhriten {z. 8. auf der Zunge) ५१५४५ 3,8.— 
g)ein Dorn für seinen Mitmenschen, ein Feind der 
bestehenden Ordnung in Stante, Feind überh. — A) 
stechender Schmerzs, Arankheitserscheinung. — Ü) 
Dornen der Nede sind spitze verlatsende Worte. — k) 
Hemmniss, Hinderniss. — |) das erste, vierte, sis- 
bente und zehnte astrol. Haus. — n)* Bambusrohr.— 
n) *Werkstube. — 0) * Dorfgrenze 6५1. ~ p) * Feh- 
ler. — ¶] * Aufileckung eines Fehlers, — r) * 86810. 
Makara’s. — 3] N. pr. a) eines Landes. v. I. क. 
पिरक. — 3) eines Rosses des Cäkjamuni Laur. 
109,4. Richtig HIEN. — y) eines Agrabira, — 
१1. काको a)eine dornige Pflanze, ~ ठ} १९ Art 
Solanum. 

*काकज्प ०. Collectiraame für drei Arten von 
Solanum. 

*काएटकट्‌ला f. Pandanns odoratissimus Gat. 

केप्टकद्रुम m. 1) ein Baum mit Dornen, Dorn- 
strouch, — 2) * Bombar heptaphyllum. 
*कप्टकप्रावृत्ता £ Aloe perfoliata. 

* काकफल m. 1) Artocarpus integrifolia. — 2) 
Ruellia (०१५०449. 

FETT m- Kamel. 

* काठटकलता f. Capparis zeylanica Nic. Pr. 

कपए्टकवत्त्‌ Adi. mit emporgerichtsten Härchen. 
क कए्टकवत्ताको ॥ Solanum Jaoguind. 
SCHUHE £ dass, 

KOCHT N. pr. eines Landes ४५५६१, 8१५. 
8, 18,10. ° त्वली १. 1. 

* काएटक्ाण्य m. Trapa bispinosa. 

*कएटक्णा(्‌ m. eine Eidschsenart. 

HUICHTET Adj. dornig. 

कएटका्‌ 1) *m. eine best. Pflanze, — 2) (. 


*कषोचि und "og f, 1) Zaut, — 2) eine krie- | a) Solanum Jaegwini.— b)* Bombarhephtaphylium. 


chende Pflanze in Blüthe. — 3) Abrus precatorins, 


| — €} *Flacourtia sopida, 


कएटकादूक 1) *m. eine Art Solanım. — 2) 
ofra Solanum Jacguini. 

*काटकारौत्रय ५. = ROTER. 

* कएठटकराल m. = कण्टकफल. 

*कएटकाल्‌क m. Hedysarum Alkagi Ridan. 4,45. 

RUHT m. Kamel. 

काटकित Adj. 1) dornig 136,17. — 3) mit em- 
porgerichteten Härchen ॥ ६०. 74,14, 

कण्टकिन्‌ 1) Adj. dornig. — 2) *m. a) 4००५० 
Catechu. — ©} Vangniera spınosa. — €} Ruellia 
longifolia. — dj Zisyphws Jujuba. — e, Bambus- 
rohr.—f) Fisch. — 3) {^ OA a) *Solanım Jaeguins. 
~ b) *hochrother Amaranth. — €} * ९11१4 Dattelart. 
~ d)N.pr. einer der Mütter im GefolgeSkanda's 

* काएटकिफल m. = कण्टकफल. 

@ काटकरिल m. Bambusa spinosu. 

*कपटकिलता 1. ७५१५५. 

कण्टकिवत्त m. २५१ best. Baum Sega. 2,73,13. 
कएटकोकाी Adj. 1. in Dornen arbeitend. 

*काएटकोदुम m. „14८0640 Catechw. 

*कएटकीफल m. = कणएटकिफल. 

क कप्टकृटए्ट m. Barleria eristata. 

KUCHEN m. Titel eines Werkes, 
काारकरात्स म N.pr.einesAgrabäraRisar 1,174. 

"RAT fl. eine Art Solanıın. 

RUZZEIT Pandanusodoratissimus Riöınto,sh, 

UT m. Flacourtie sapida. 

* काारपन्नफला 1. eine best. Pflanze ज्ञ 1६५१, 8,134. 

* काटपन्निका 1. Solanum Melongena 6५1. 

*काएटपाद्‌ m. Flacowrtia sopida. 

क augen f. Solanım Jaeguini Gar. 

* काफल I) m. a) eine Varietät von Asterason- 
tha longifolia. — 9} Brodfruchtbaum, — ९) Datura 
fastuosa. — d) Gmilanıdlina Bonduc. — e) Rieinus 
eommunis, — f} == Atlikel. — 2) £ OT eine ७००६. 
Cucurbitacee, 

* कापटल m. Mimosa arabica. 

* काद्वल 1. Acacia concinna Kidan.: 4,7. 

क AUT m. Guilandina Bonduo und = तेतरःकल 
[Ridax. 1,217). 

*काणटाक्ल m. = काफटकल 1) a). 

. कण्टारिका Leinebest. Pflanze, जुद ड टालभा ७५५. 
* कराातगत्ता ॥ Barleria caerulea. 

*+कपरालिका f. Solanum Jaoquwind 816५9, 4,81, 
*कप्टालु m. 1) Solanum Jacgwini und eins an- 
dere Species von Solanum. — 2) Bambwarohr. — 
3) die Pflanze adt 
* कपद्द ०. Wurselknolle vom Lotus, 

. Af0za m. 1) Achyranthes aspera. — 2) 4600 - 
Catechw. — 3) Ruellia longifolia.— 4} ०१५ Erbsenart. 


*काएट्‌, कठति, रते und कणएठयति शोके, घाध्याने. 
Val. Sa: 

uf 1) m. (adj Comp. f. घा und 8 a) Hals, 
Kehle, काप प्रद umarmen. म्ल > Ad]. einen mu- 
schelformigen Hals habend, ZIA° Adj. einen 
Schlunch am Halse tragend, ag Adj. mit Thrä- 
nen im Halse, — 9) Stimme. — c) Hals, so १, ३, 
der schmalste Theil eines Dinges, z.B, der Gebär- 
muller, eines Stieles, einer Feuorgrube (Hamiunı 
4,138,1. fg. = पोनिमेक्नला 136,17). — d) nnmit- 
telbare Nähe. — e) * Fanguiera spinosa. — fi N. 
pr. eines Maharshi. — 2) #1. 3 a) Hals, Kehle. 
— bj Hulfter. — €) Halsschmuck. 

HAUSE 1; m. a) Halsschmuck. — 6) N. pr. des 
Rossos dos (३४ jamuni Laum. 261,5. 266,3. — 2) 
र. कणिद्रका a) Halsschmuck, — 5) *ein aus einer 
einzigen Perlenschnur bestehender Halsschmuck. 

TUST m. eine Art Fieber. 

*काटकणिका f. Laute, 

FHUSTT m. Kohlgrube. 

कण्टम्‌ Adj. 4 चरा) bis zum Halse reichend. 

FAUST Adj. 1) am Halse befindlich 316,1. — 
2) in der Kehle befindlich. प्राणाः, प्रतः, so v. a. 
sw eniflichen drohend 316,1. Spr. 1508, 

कपटपक्‌ m.(116,20.319,9)und जपा ४. Umarmung. 

कण्ठच्छेद m. Halsabschneidung Ind, St. 15,424. 

*कएठतललासिक्रा 1. Baifter. 

कपएठतत्‌ Adr.einzeln, Stück für Stück(erwähnen). 

STH und FUGETA Adj. bis zum Halse rei- 
chend. 

कणवान्‌ m. Pl. N, pr. eines Volkes, 

कणटनाल 1) der Hals gleichsam ein Stengel 
Rasu. 15,52. ~ 2) Hals, Kehle ९१५४. 88,5. 04५५४, 
74,17. Auch ज्नालीं ६ 128,2. ९४५४५११५४. 69,15. 

*काटनीटकं m. Falco Cheela. 
*कााटनीलक 9. Feuerbrand, 

कएटपपिरत m. N. pr. eines Dichters. 
*कातटपा्राकर m. 1) Balfter für einen 
— 2; Elephantenbacke. 

कापी ०. Unterhals, Gurgel Bitsn. 107,14. 
SETZT ॥ dass. 16,19. Paasannan, 67,13. 60,17. 

कणटपोडा {. Schlundswang Bukrara. 2,115. 

कपटप्रावृत १, Halsbedeckung Gier. 

* काणटबन्ध m. = काटपाशक 1)- 

FKUZIF m. Entstellung der Stimme, Gestammel, 

कण्ठभूषा n. (Hemionı 2,0,67,20) und "om (6 
Balsschmuwek. 

क काएटमणि m. ein am Halse getragenes Juwel. 


कण्ठमलीष Adj. an der Wurzel der Kehle —, 
hinten im Schlund sich befindend Citat im Comm. 





zug - कंएव 


zu 78, Pair, 23,17. 


0577 m. N. pr. eines Autors. 
Elze m. Dämpfung der Stimme in HRUS- 


Tem. 


"काढला ॥. Rohrkorb Gar. Vgl. काठाल. 
काएठवर्तिन्‌ Ad). in der Kehle steckend. TU: 

so v. a. zu entfliehen drohend, 

* काट विभूषणा ५. Halsschmuck (५. 
IST 9, harte Anschwellung im Schlunde. 
FUN f. Anschwellung der Mandeln, 
काएटणाघ m. trockener Huls Cine. ६५३५. 1,7,71. 
काणटश्रुति f. Titel einer Upanishad. 
कणटसूत्र n. eine best. Art der Umarımung. 
कणदत्यलां f. Hals Spr. 1809. 

*HUSTIET m. Vogel. 
कणएटाप्क Muntelsack Visavan. 291.1. 

४ HIST fehlerhaft für zT ” 

* कटा 1) m. 9] Boot, Schiff. — bj Spaten. — 


€} Kumpf. — च, Arum cumpannlatım. — e) Kamel. 


~~ ¢) Butterfass. — 2) 1. ET Burtterfass. 
काटाप्रेष m. Umarınung 187,15, 312,15. 320,9. 
कपठोप्‌व 1) m. a Löwe Spr. 1222. — b) *ein 
Elephant in Wuth. — €, * Taube. — 2) *t. $ Gen- 
darussa enigaris Riöan. 4,17. 
क AUS 1)m. Kamel. — 2) m. 1. (#1) Butterfass. 
rue m. Bein. Civa’s. 
गकादेविद्ध m. N, pr. eines Mannos, 
"काठे्ाती्धं 9, pr. eines Tirtha, 
कादेक्त ५१]. einzeln —, Stück für Stück auf- 
geführtComm. zu TS. Pair. Nom. abstr. OFT n.ebend. 
कादेाक्ति f. eine Aufführung im Einzelnen Comm. 
zu TS, Pair. 
काटा Adj. i) am oder im Halse befindlich. — 
2) dem Halse zwiräglich, — 3) mit der Kehle her- 
vorgebracht. m. Kehllant Pin. Gans. 3,16. 
*कणद्‌. कणडति, SA मदे, कएडयति भद्‌ने. — ४५ 
379, ° का fehlerban für ° छ्लाड. 
*कणएडमोलिका ०. saurer Reisschleim Gar. 
कादेनं 1) n.a)das Enthülsen Hamionı 1,138,21. 
- 0) Abfall von den Körnern, Hülse. —2) 1. $ Mörser. 
AUT m. eine best. Pflanze Haaır. 3,39,70. 
का ^ Sehne Comm. zu Nrisus. 3,2,08. 
zustE m. N, pr. eines Mannes, 
*काणडानकं m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Cira's, 
कपिढका। f. kurzer Abschnitt, letzte Unterabthei- 
lung 
कारी (wohl aut }Adr. mit RI fein stampfen 
Kunanı 6,18, 


कार्‌ m. eine best. Gemüseppanse; nach den 


Comm. Kürbis oder Phassolus. 

कणटु 1) †. (gewöhnlich कण्ट) a) das Jucken, 
Beissen, ORUFTT Adj. Hiss.34.— d) das Kratsen 
Spr. 2086, v. 1. — 2) m. N, pr. eines Rsbi. 

कटुक १), N. pr. eines Barbiers. 

AUT 1) Adj. +. त्रा) juckend. — 2) *m. a) Mo- 
mordica Charantia. — b) eine best. Grasart. — 3; 
*[.ET a) Mucuna pruritus. —b) eine best. Schling- 
pflanze, 

कएल Ad). juckend ५१५४५ 6,7. 

कट्‌ „ 902. 

कटक am Ende eines adj, Comp. = Erg) )a}. 

क कपट्कया {. Mucuna pruritws. 
+ काएटूत्र m. 1) Cathartocarpus Fistula. — 2) weis- 
ser Senf. 

HOFFT Ad). Jucken empfindend Hansuag. 44,7. 

0m 1) f. a) das Jucken, Beissen, Kitzel 
{auch in übertr. Bed.): auch von der Geilheit des 
Weibes, — b) das Kratzen. — e) N, pr. einer der 
Mütter im Gefolge Skanda’s. — 2) *m. N. pr. 
eines Siddha Gar. 

RUFT Adj. Jucken empfindend, so इ, a. verlan- 
gend nach. 

काएटमका ^ ein best. Insect mit giftigem Biss. 

कणटमत्त्‌ Adj. juckend, beissend. 

077, यंति, वंति 1) ०८२९१. — 2) Med. jueken 
(auch in übertr. Bei,). ~ 3) Med. gekraizt werden. 

HUZTT 1, n. a) das Kratzen. — b) das Juckhen, 
Beissen. — 2) 1 OFT Bürste zum Kratsen. 

MUZTAR Adj. zum Kratzen dienend Spr. 2708. 

“RUFT f. und auzraa n. das Äratzen. 
काट़पितर्‌ Nom. ag. der da kratet. 

AUT 4) m. Amorphophallus campannlarus 6५६. 
५१५५५ 1,27. — 2) + प्रा Mucuna pririius. 

काटल 1) Adj. १५८५०१५ Bican. 38,15. — 2) CAT 
Amorphopalius campannlatus Ricın, 3,11», 

कएटूलभकव m. ein Jucken —, Verlangen nach 
(Loc.) Nase. 3,39. 

ITETTER m.N.pr.eines Mannes 10d.81.14,362. 

~ 

HUT 1) m. a) Hohrkorb ६५१1. zu M. 8,408. 
— 0) *Kamel. — 2) *1. ई die Laute der Köndäla. 

*कारालक m. Rohrkorb. 

* काडालकपाद्‌ und *कएडालपाद्‌ ४११ कृस्त्यादि. 
oz f. die Laute der K ändala. 
*काटेाष m. Scorpion, Tarantel. 

40a 1) m. a) N. pr. eines alten Rshi und 
verschiedener anderer Personen. Pl. sein Geschlechl 
und eine best, Dynastie VP. 4,24,11. — 9) Ber. 
böser Wesen, — 2) Adj. taub oder m. ein Nach- 
komme Kanra's Kirs. Ca. 10,2,35.— 3) *o. Böser. 


काणवकश्यप ०. taub oder schwarssähnig oder 
ein Nachkomme Kaura's oder Kacjapa's. 
कावर्तम्भन Ad). (£. H die Kayra (büse Wesen) 


versehrend, — vernichtend. 
कौणवतम m. ein ächter Kagva. 
HUT ५. Name verschiedener Söman. 
कएवमत्‌ ५५. von den Kapva ९९१९५. 
काणव्‌ध॑त्‌ ०. Name eines 899०. 
कएवरव॑त्‌ ५५१. nach ४ ०१११५ Art. 
कएववेद्‌ m. Titel eines Worken. 
कावप्ति m. (Nom. ० छा] Freund der Kagra. 
07T 9. Titel eines Workes. 
AUaıaT Adj. einen Kanra zum Prissier 
habend. 
ar, ° पते Böses thun, 
काणवापनं ¶ ९.२ 4,151 u.s. w. fehlerhaft für कार. 
FIAT m. N.pr. eines Tirtba Vısunus. 83,80, 
कएवीपपतद्ितिकेाम m. Titel eines Werkes. 
कएवोपनिषटू f. Titel einer Upanishad. 
क्तं ०५. 1) * = कतक 1). ~ 2) N. pr. eines ‰ १४१. 
कतक m. 1) Stryohnos potatorum, Die Noss wird 
zur Klärong trüben Wassers benutzt. — 2) N. pr. 
eines Commentalors des Rämäjags, 
*कतफल m. = FAR 1) 16५. 11,201. 
कतमं Pron.iaterr.4)wer —, weicher unter Fielen? 
* कतमकद्धः wer von diesen ist ein Anhänger des 
Katha? — 2) ungenau für ff. — 3) mit fol- 
gendem च und vorangehendem aad welcher im- 
mer. — 4) mit folgenden चन्‌ oder am (Bais. P.) 
und vorangehender Negation auch nicht ein, kein. 
* कतमा m. fehlerhaft für कतमा Feuer. 
कतमेोरग m. N. pr. eines Mannes (buddb.). 
कतं Proa.inter. 1)wer —, welcher unter Zweion? 
"कतकः wer von Beiden ist ein Anhänger des 
Kathba? — 2) ungenau für AfA. — 3, mit fol- 
gondem चनं und vorangehender Nogation keiner 
von Beiden. 
कतरतत्‌ ५५१. auf welcher von beiden Seiten? 
1. कंति Pron. interr.1)qwot? wie 0०1९) — 2) etliche. 
— 3) mit folgendem FAZ etliche, einige, gar viele 
(RV.3,72,1,— 4) mit folgendem If einige Spr.1631. 
2. कति hi. N. pr. eines Sohnes des VigvAmitra. 
कतिक 4) Adj, it. AT a) gwot? wie viele? १५५५ 
1,13. — 6) *für wieviel gekauft. — 2) ०. N. pr. 
siner Stadt. 
“कतिकृवस्‌ Ad. wie oft? Zu botogen कति कलत. 
"कातज्ञ्‌ m. Ocimum pilosum Gar. 
कतितिध {1} Adj, = tee. Mit folgendem चिद 
oder च (1) der so und so ८९११९ Bitan. 162,19.170,1. 
fd Adj. 1)*der wievielster — 2) mit folgen- 
1. Tasil. 


AUT ~ a 


dem चिद्‌ der so und 40 vielste. 

कतिधौ Adr. 1) wie vielfach? an wie vielen Or- 
ten? in wis visien Theilen? — viele Theile? wir oft? 
~~ 2) mit folgendem चिद altentkulben. 

aferad adj. (८९ घा ०५१ ४५६०.१.) etliche, einige, 
पुरस्तादेव कतिपयकिन um etliche Tage früher. क~ 
तिपयादस्य nach etlichen Tagen 47,19. 69,35. STT- 

८.५७ Tage. * उदृधित्कतिपयम्‌ ०५००५ Udagrit. 

च und "कतिपयात्‌ mit einem nachfolgen- 
den Partic. praet. pass. mil einiger Anstrengung, 
mit genauer Noth. 

कतिषः+ध adj. der etlichste. 

कतिभिः Adj. in wie viele Arten ४०, १1९१4? K- 
naua 6,11. 

कतिविध Adj. von wie vieler Art? wie elfach? 
209,13. 
*कतिशम्‌ ५५१. zw wis wielen? 

कतिपन्य Adj. von welcher Anzahl? Panrkar. 
186,8 (ed. Bomb, 3,58,14). 

कतिकायन Adj. wie viele Jahre alt? ७१५५१. 258,9. 


कतीमुष m. N. pr. oiues Agrahära. 
कत्तृण n. 1) ein best. wohrrischendes Gras. — 9) 


* Pistia Stratiotes. 
*कत्ताघ ०. ein berauschendes Ge.ränk 
*कन्नि ?. = कुत्पिताल्नयः. 
ma, कल्यते aaa ausnahmsweise) 1) prak- 
len. A कत्यम मत्पवादी du prahlst damit, dass dw 
wahrhafı seiest. — 2) lobend hervorheben, loben. 
— 3) tadelnd hervorheben, tadeln, herabsetzen. — 
Mit वि 1) prahlen, — mit (Instr.). — 2) lodend 
hervorneben, viel Lärm von Kiwas (Acc.) machen. 
~ 3) Imd herabsetsen, mit Etwas (lnstr.) demütki- 
gen. — Caus. Act. 1) demüthiger — 2) prahlen 
Ca. 14,48. 
Ara m. N. pr. eines Mannes, 
कटधन 1) Adj. prahlena, — 2) n. das Prahlen, 
— mit (Instr.). Auch *f, चा, 
कत्थित ४. das Prahlen. 
कत्विततव्य ०. impers. zu prahlen mit (Loe.) {५ - 
‰५४५ 3,8. 
ZEUG Adj. hach aufschwellend. 
aa, outer MAR r. 1.für कर्जयू. 
*कत्सवप्‌ m. Schulter. 
कर्घंत्रप Ad). (f. घ्रा) wie ausschend? 'R. 3,73,9. 
$,19,3. 6,99,15. 
reed Adj. von welcher Macht? R. 3,73,9. 
ah 1) Adj. erzählend; m. Erzähler, dessen 
Ami das Erzählen ist (auch *Hauptschauspieler). 
— 2) m. N. pr. a) eines Mannes. — bj eines We- 


sens im Gefolge Skanda's, 


*कथंकधिक Adj. der da beständig fragt. Nom, 

abstr. ऽता 

MEÜRTT Adv. auf weiche Weise? wie? ५१५०. 3,15, 

कर्चंन्ातीयक Adj. von weicher Art? 241 १. 

कथन्‌ ०. das Erzählen, Berichten, Mitiheilen, 
Erwähnen, 

HATTE (१) m. Erzähler 14५५५०५६. 30,14. 

FETT Adj. 1) ५५ erzählen, — १०९१, —erwüh- 
nen, der Mitiheilung würdig. Nom. abstr. २ ता. 
— 2) zw benennen. 

कथत्तद्‌म्‌ Adı. wie — doch? 

MET f. das wis-Sein. 

कर्थेम्‌ ५५. 1) wie? auf welche Weise? woher? wie 
kommi es, dass —? Mit einem Potent, (78,8,9. 93, 
24) oder Imperat. wie könnte —? wis sollte —-? Mit 
मा und Aor., wie sollte nicht —? — 2) abgeschwacht 
so v.a. nonne, num 33,19. कथम्‌ — I वा ५१४१४ 
— an. — 3) wie als Ausruf der Verwunderung. 
कथम्‌ । दयं AT कएवड़क्त्ता Gin. 9,12. 16,13, १.1. 
80,3, v.1.89,2.102,17.104,8. ४८.१७1, 6. ~ 4jmit a 
०) = 1).-कटिष्यामि so Y.a.wie wird es mir wohl er- 
gehen? R.7,24,14.— 6) ıie viel mehr, mil einer Neg. 
wie viel weniger. — ठ} mit रुच्‌ wie s0? woher wohl? 
— 6) mit नान्‌ wie — wohl? — 7) mit frag dass. 
— 8) mit च न (चन) a) auf keine Weise, in keinem 
Falle, durchaus nicht Spr. 6037. Gewöhnlich als 
Verstärkung einer vorangehenden Negation. — b) 
irgendwie, auf irgend eine Weise, bei irgend einer 
Gelegenheit, in Folge von diesem oder jenem, — 
९) mit Mühe, — genauer Noth. TE कथं चन dass. 
~ 9 mit चिद्‌ a) irgendwie, auf irgend sine Weise, 
auf welche Weise immer. Mit einer Negation auf 
keine Weise, durchaus nicht. Mil doppelter Nega- 
(104 durchaus, Mit vorangehendem पत्रा wie —, auf 
weiche Weise immer 248,1. — b) mit einiger An- 
०४ gung, — Mühe, — genauer Noth, kaum. कं 
कं frz dass. १६५५७. 6,57. (पन्‌) न दृग्धाश्च कथं 
विदेवसंग्रयात्‌ so ४, ३. os fehlte nicht viel, so wären 
wir verbrannt, aber das Schicksal rettete uns MBu. 
1,181,36. कं चिदूपि न्नीवत्तोम्‌ oben mit dem Le- 
ben davongekommen, कं frz न्नोवति ist kaum 
noch am Leben. — £] kaum, 30 v. ३, ein ivenig, ziem- 
lich, einigermaassen, — 10) mit शपि (nicht vor 
Kiuäisa) a) irgendwie, auf irgend eine Weise, man 
weiss nicht wie 171,22. 178,29. Mit einor Negation 
auf keinen Fall, — 0; mit einiger Anstrengung, — 
Mühe, — genauer Noth, endlich, kaum. कधं कथ- 
मपि ०५. कथमपि न प्रापीर्विमुक्तः so १, ३, beinahe 
um's Leben gekommen. — e) ein wenig, nur oben- 
hin, e'was, Mit einer Nugalioo ganz und gar nicht. 
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10 


कर्ठ॑प्रमापा Adj. von weichem Umfange? R.4,22,11. 

कर्चभावं m. das Wie Comm, zu Kir. Ca. 1,7,2. 

Fa Adj. wis beschaffen? wie geartst? 

SHE, ०वति (metrisch १०९४ Med.) {1५५९१ mit.Jmd 
(Instr. oder Instr. mit A) unterhalten. — 2) er- 
zählen, mitihsilen, berichten, sagen, reden von,aus- 
einandersetsen. — 3) angeben, ankündigen, verra- 
then 303,14. 304,37. — 4) sagen, #0 v. ३, befehlen. 
— 5) annehmen, statwiren. — 6) Pass. genannt wer- 
den, heissen, gelten für. — Mit 77 hinterher er- 
wähhen, —' Mit *नि, Partic. ज्कचित gaga TUITZ. 
~ Mit पट nennen. — Mit 9 verkünden, melden. 
— Mit वि unnütze Reden führen 1८५१, 10,12. 
Val. घ्विकघयत्तू — Mit सम्‌ erzählen, berichten, 
reden von, auseinanderseizen. 

कथपितध्य Adj. zu erzählen, 1. 

1. करौ Adv. 4) wier auf welche Weise? woher? wa- 
rum? adı auch च auf welche Weise 63 auch sei. — 
2) abgeschwächt so १, a. num, कर्धी ~ कौ auch 
wirum — an. 

2. f. (am ६०१९ eines adj. Comp. f. श्रा ४५१७. 
8,38) 1) Unterhaltung, Gespräch, Unterredung über 
{Loe, oder im Comp. vorangehend). — 2) Erzäk- 
tung, — von (Gen. oder im Comp. vorangebend), 
Mittheilung, Rede, Erwähnung, Angabe 225,0. — 
3) in der Rhet. eine kunstgerachte Erzählung Ki- 
win, 1,38. Nom, abstr, °F n. Comm. ९७९०५. Die 
Kaths personif. Karuis. 8,37. 38. — 4) im Njöja 
Discussion, Diolog. — 5) क्रा कथया wie könnte die 
Rede sein von? (Loc., Gen. oder प्रति mit Acc.), so 
v. a. geschweige 176,14. मधुरच्छषाफनैः काका 
शोर्णेनापि कि नेपपोगमगमत्पर्णेन तालङ्गुमः nicht 
nur nicht mit — sondern auch nicht einmal mit 
oder in umgekahrter Ordnung nicht einmal mit — 
geschweige denn mitSpr.7630. KT FAT wie könnte 
davon die Rede sein? Chr. 133,32. 

zarkım m. Titel eines Werkes. 

कथकितुक 9, desgl. 8७५५५२१, Rep. No. 110. 

FAT m. fortlaufende Unterhaltung, Gespräch, 
Erzihlung. Geschichte, 

UOTE Adj. weit berühmt, 

कघानव m. N. pr. eines Schülers des Bäsbkali 
VP. 4,3,26, 

FATIE १. eine kleine Erzählung, Erzählung 
überh. Heminn: 1,538,13. Ind. St. 15,263. 276. 

कथात्त्‌ 7, Unterhaltung, Gespräch 117,15. 

add, aa hersagen. कथापित 194. 84.15.287. 

कघापोट n. Titel desisten Lambaka imkaruis. 
1. FIIAAZ m. eine sich darbietende Geiegenheit 


sich zu unterhalten, — von Etıcas zu reden Nuss, 


करथ॑प्रमाण - कदर्य 


1,35. Iostr. und Abl. # v. a. bei Gelegenheit einer 
Unterhaltung, im Verlauf des Gesprächs, gelegent- 
lich (Etwas sagen) Comm. zu Kivsio, 1,88, 
2. कचाप्रत्ङ्ख Adj. 1) schwalshaft, grossspreche- 
risch, prahlerisch. — 2) mit der Behandlung von 
Vergiftungen sich abgebend (Charlaten). 
*कचाप्रापा Adı. = कथकर +}. 
१, कामान्न ४. die blosse Erzählung. ° पराज्ावशिच्र 
Ad). so v.a. nur noch in der Erzählung lebend, 
verstorben. 
2. FETTE Ad). = कथामान्नावशिष्ठ. 

कथामुख 9. 1) Einleitung zu einer Erzählung. — 
2) Titel des 2ten Lambaka im Kareis, 

कथामृतनिधि m, Titel eines Werkes. 

N 

कथाया m. Gespräch, Unterhaltung Haaır, 11191. 

कथार्पव m. Titel eines Werkes, 

कयालक्तपा n. Titel eines Werkes. 

कालाप ०५. Gespräch, Unterhaltung, Ersählung 
Karuis, 19,30. 21,52. 54,81. 66,116, 119, 

Fast f. eine Sammlung von Erzählungen. 
५, कथावपतेष m. die Erzählung als einziger Usber- 
१९५९. of गम्‌ #0 v. a. sterben १५१४७. 9,99. 
2. कघावरोष Adj. nur noch in der Ersählung le- 
bend, d. ।, verstorben. Nom. abstr. SAT f. 

कथावपोषो Adr. mit नू so १, a. mit Tode abgehen 
Kin. 11, 82,22. 

कथाशेष Adj.— 2. कथावशेष Spr. 7620. Ridar.s, 
579. Nom. abstr, OFT f. Vis. 

FATATTEAUTT m. Titel einer von Somadera 
verfassten Sammlung von Ersählunger 
*कथिक Ad. = कथक 1}. 

कथित n. Gespräch, Unterhaltung. 

की Adr. mit TI in ein» Ersühlung umwan- 
dein. ० कृत so ४, a, verstorben. 

कथेद्य m. 1) Beginn einer Erzählung 8०19. P. 
1,7,12. — 2) Angabe, Anführung Cix. 44, v. 1. 

aaa m. 1) Beginn einer Erzählung Raus. 
4,20, ~ 2) in dor Dramatik das Auftreten eines 
Schauspielers am Ende des Prologs in Folge eines 
diesas Auftreten motivirenden Ausspruchs des 5 च~ 
११७५४४८३, der eigentliche Anfangeines Schauspiels. 

क्य Adj. zu erzählen १५६९४. 6,22. von dem man 
reden darf, sw erwähnen. 
1. dig! } red. Nom. Acc. Sg. ०.१०). क. — 2) nonne, 
num. ~~ 3) 0? ˆ ९1090}. ~ d)etwas Böses, — 
Schlimmes 0६9. P. — ४} * == मुष — 6) am An- 
fange eines Comp. als Ausdruck der Schlechtigkeit 
oder Geringheit, — 7) mit चनं und einer voran- 
gehenden Negatıon auf keine Weise. — 8) mil चिद्‌ 
a) je und je. — ¢) nonne, num, Mit nachfolgen- 


dem 7 dass. 

2.07, 72 Amen, Arad). घकाट्‌ कट्नम्‌ ४. 
6,65,23 wohl nur Druckfebler für चक्राद्‌ M°, wis 
ed. Bomb. 6,86,24 liest. 

*कट्‌ m. 1} Wolke. - 3) = कटून Gar. 

*कट्‌कं m. Traghimmel. 

$ Fact छे. ein schlechter Buchstab. 

"कटति m. etwas Feuer. 

*कट्धन्‌ m. ein sehlechter Weg. 

कदट्न n. Tödtung, Fernichtung. 

कद्नपुद्‌ च. N, pr. einer Stadt. 

1.17 ०. schlechte Speise Spr. 908. Nom. abstr. 
ORT Ef. 2713. 
9. कट्‌ त Adj. schlechte Nahrung habend. 

कदूपत्य n. schlechte Kinder. 

nr 1) a) Nauclea Cadamba (mit orangefar- 
bener duflender Blüthe). — ¢} "weisser Senf. — र) 
* Andropogon serratus. — d) "eins best. mineralische 
Substanz. — e) eine best. Stellung der Hand. — fl 
der Pol der Ekliptuik. — 9) * = काट्म्ब Pfeil Gau. 
— A} N, pr. eines fürstlichen Geschlechts Ind. 
Antiq. 1878,33. — 2) श. ई eine beat. Cucurditacee. 
— 3) 9. Menge, Schaar, Schwarm. 

ZT 1) m. 9} Nawelea Cadamba. — b) *Si- 
napis dichotoma. — €} *Cureuma aromalica. — 2) 
°f. ०म्विका Nackenmuskel Gar. Vgl, कलन्विका,. 
— 3) n, Menge, Schaar, Schwarm, 

कट्म्बको Adr, mit कद्‌ z# Blüthen von Nawelsa 
Cadamba machen. 

# RT m. Sinapis dichotoma. 

* कट्‌ म्बपुष्पा (Sphaerantkns mollis oder eine an- 
dere Speeies Ridan, 5,19) und °पुष्यी f. eine best. 
Pflanze. Ai Endo eines adj. Comp.1.FSugn. 2,468,2. 

कटृम्बध्रममपडल ०. der Polarkreis der Ekliptik 
Gorious. 8,84. 

कटम्बयुद्ध 90, ein ५४१. Spiel, 

४ कट्म्बवल्नरो f. eine best. Arzeneipflanse 6५. 

कट्‌म्बवृत्त n.= कंटृम्बधममप्रल Comm. zu G0- 
६०७५. 8,82, 

ZT 1) m. 9) *Säge. — b) ein eiserner Haken 
zum Anireiben eines Elsphanten. — ६) eins Art क~ 
mose.— 2) m. n. harte Anschwellungen an den Fuss- 
sohlen in Folge ünsserer Verletzung. — 3) *T. १ guga 
रादि. — 4) *0. ein best. Milchgericht. 

Azul Adj.welchen Zweck-, weiche Absicht habend? 

FZUR n. und ORT f. Quäleret, Plagerei. 

कटूर्धनोय Adj. zu quälen, —peinigen Naısa.9,69. 
8५११४१४. 137,2. 

कटधप्‌, ०्यति 1) 9५ Miehte anschlagen, gering- 
achten Spr. 2613. — 2) quälen, peinigen, beunrs- 


higen Spr. 1519. — 3} "übertreffen 231,3. 
ZUR Adr.mitähT gering achten, nieht beachten. 
कद््धीकिति 1. 0५५१७१०५ Hansa. 173,5. 
कद्यं adj. habsüchtig, geisig Gaur. Anickerig, 

४१५५००४. ENZTG Ind. 8५. 15,268. 
कटर्पता £. und कटूर्वभाव m. ३०५५५०५९, 6.५५. 
ma 1) m. £. र्‌ und *च्रा) Musa sapientum (ein 

Bild der Hinfälligkeit), — 2) *1. त्रा a) Pistia Stra- 

tiotss. — b) Bombaw heptapkylium. — e) Calosan- 

thes indica. — 3} f. R a) eins Antilopenart. — b) 

*Fahne, eins auf einem Elephanien angebrachte 

Fahne. — 4) ०, Banane Buirarn, 2,14 (कट्‌ falsch). 
कटूलकं 1) *m. Musa sopientum. — 9) °लिका 

9) dass. — b) Fahne, insbes. auf einem Elephanten 

Kio, 148,23. 130,15. I1,38,18. 

*कट्लिन्‌ m. eine Art Antilope. 
*कट्लीत्तता ८.१) a sort of ९५९५१९७१. — 2) a fine 
woman. 

कदलीगर्भ m. das Mark der Musa sopientum 
4 ५1784८5, 4,2. Micarie, 34,17 (86,8). Karuis, 32, 
103. 104. 

कट्‌लोगभी { त, pr,einer Tochter Mankanaka's 
ह ५7४18. 32,104, 

कट्लोमुषम्‌ ५५१. १० leicht wie einen Pisang. 

*कद्लीत्कन्धं m. sine Art Blendwerk (buddh.). 
*कट्‌ U m. ein schlechtes Pferd. 

a 1) wann? — 2) eines Tages, einst RV.B,5,22. 
Mit म्‌ niemals 6,31,8. — 3) wie? — 4) mit folgen- 
Jem A खलु wann wohl? MB. 8,68,93. — ४) mit @ 
und vorangehendem पी warn os auch immer sel, 
so ofl es auch zei. jeden Augenblick, sehr oft. — 
DEE} ä (चनं a) niemals. Namentlich als Ver- 
slärkung einer vorangehenden Negation, in wel- 
chem Falle im RV. कदा betont wird. — 6) irgend- 
einmal, — wann 67,81. 166,7. -— 7) mit चिद a) 
irgendeinmal, bisweilen, eines Tages, einst. Mit 
einer Negation niemals. — b)wislisicht Panaar. 108, 
१०. Spr. 7677. कदा चिदेवमपि स्यात्‌ so v. a. das 
könnte wohl sein Myiin. 52,19, Chr. 318,28, — 8) 
mit चिट्‌पि und einer Negatlon niemals 149,14. 
180,27. — 9) mit पि {nicht vor ह 1419194} wann a 
auch sei, stets 187,12. Mit einer Negation mismals. 

“RZTRTT Ad). ५५५५१५०५. 
"REITER ०. Costus speciosus, 
*कट्‌मत्त m. N. pr. eines Mannes, 

1. कट्‌ाक्ाद्‌ m. sontechte Nahrung ५१५४, 4,8. 

9. कटका Adj. schlechte Nahrung zw sich neh- 

mend ebend. 

1. कदिन्दरिय n. Pi. böse Organe Bais. P. 9,18,51. 

2. HIETRT Adj.börs Orpans habendBnic.P.,3,20. 


कदर्धप्‌ — कनकबतो 


करिन्दरिषगणा entweder m. = 1. करिन्तिप oder | ०४, 74, 


Adj. = 9. करिन्िय. 
HIFAN ein best. Geräthe 1६४1०४1 1,687,21. 
FREE m. ein schlechtes Kamel. 
ZW Adj. 1) lau Du. ४. 84,4. — 2) verleizend 
(Wort) Naısu. 9,38. 
कटूकि (१) m. N. pr. eines Mannes. 
FA m. ein schlechter Wagen. 
वदु 1) Adj.schwärstichgelb, १०१७१०११. — 9) (कु 
= कद्रू ^ ~ 3) †. कदू ०: ein best, | 
— bjeine best. Personißcation, nach den 8१२०४५१५ 
dis Erde, — e) N, pr. einer Tochler Daksha's, 
Gattin Kagjapa's und Multer der Schlangen. 
कटक in जिर. 
ara m. Schlange Gar. 
"au und zu Adj von TR und कद्रू. 
कट्रूक Höcker des indischen Büffels Halonı 1, 
399,6. NER 7. 
क्यच्‌ Adi. (RÄT wohin gerichten: 
"ar Adj. 1] schlecht redend, hässlich singend. 
— 2) sehr schlecht. 
Han +५. क enthaltend, 
*ET ४. sawerer Rahm oder Buttermilch mit 
Water. 
कधप्रिप und SYft Adj. je—, d. ४, stats freund- 
lich RV. 
गकि ०. Meer ६६६५१. 14,8. Vol. कोचि. 
zu m. ein best. Thier AV. Paier. 49,13,4. 
कन्‌, * कनति (कात्तिकर्मन्‌, दोप्तिकात्तिगतिषु) ४) 
befriedigt sein. — 2) sich Erwas (Acc,) belieben las- 
sen. — 1०16885. (Stamm चाकन्‌ und am 1) bafrie- 
digt sein, Gefallen finden, sich einer Sachs erfreuen; 
mit Loc., Gen. oder Instr. — 2) Jmd(Gen.) gefallen, 
erwünscht sein. — 3) zu gewinnen suchen, lieben, 
begehren; mit Acc. — घा Intens. 1) Gefallen fin- 
den an (Loc... — 2) zw gewinnen suchen, leben, 
begehren. — Vgl. का, 
कनक 1) ७, Gold Nasa, (aur hier acosatuirt). 
— 1) m. a) Stechupfel, Merua ferrsa (Spr. 3838), 
* Michella Champaka, * Buisa frondosa, = Bauhi- 
nia varlsgata, *sine schwarse Art Agallochum oder 
Sandesikols, *Cassia Sophora und *sine Arı Bdel- 
Hon. — b) eine Laut. destillirte Miztur ई ५०५४५ 6,9. 
8,13. -- c) Bez. bestimmter Graha oder Ketu.— 
d) N. pr. a) Pl. eines Volkes. — 8} verschiedener 
Männer, — 3) *f, कनका eine der 7 Zungen des 


कनककलशा m. N, pr. eines Maonos. 
कनकका्‌ m. Goldschmied LA. 10,13. 
कनककृपग्ला f. N. pr. der Mutter des Jaksha 
घ arikoga. 
*कमककेतको 1. ein gelb blühender Pandannı Ri- 
das. 10,70. 
nett m. Boras. 
ae f. Cloome falina Duanr. 1,90. 
कनकमिरि ०. N.pr. desHaupteseiner best.Secie. 
कनक्ीीरिकं n. eins Art Ocher, 
HART ०. Safran. 
कनकचन्द् m. N. pr. eines Fürsten. 
कनकचमप्पका m. eine Art Kampaka. 
कनकता ^ Nom. abstr. von कनक ॥ ) ह 1८५६. 2,133, 
*कनकद्‌ परक n. sin fürstlicher Sonnenschirm, 
कनकट्‌ त्त m. N. pr. eines Mannes, 
कनकघन्न m. N. pr. eines Sohnes des 79 {13 .. 
räshira. 
कनकपन्न ०. ein best. Ohrenschmuck. 
कनकपर्वत m. Bein. desM ru MBu, 12,89, 119. 
* कमनक्रपल m. Gold-Pala, — 16 Mäshaka, 
कनकपिङ्खल 9. N.pr.eioes Tirtba Hasır. 9५११, 
कनकपद्‌ 8, und sart f, N. pr. rorschiedener 
Städte. 
*कनकपुष्िका { Premna spinosa Nıan. Pa. 
*कनकपुष्पी f. gelb blühender Pandanns Ridan, 
10,70. 
कनकप्रभ 1) Adl. ^ चा) glänzend wie Gold lad. 
84. 8,420. — 2) £ MT a) *Cardiospermum Halica- 
cabum Ridan, 8,71. — 5) ein best. Metrum Ind. 
St. 8,420. — €] N. pr. einer Fürstin. 
* केनकप्रप्तवा 1. gelb blühender Pandanus Rican. 
10,70. 
*कनकप्रतून m. Dalbergia owgeinensis 16५१. in 
Nıoa. Pa. 
Hanne ०, der Same von Croton Tiglium Mat. 
med. 228. 
कनकमञ्जरी f. N. pr. eines Frouenzimmers. 
कमकमय adj. (1. र) golden 299,21. 
कनकमालां ॥ ein Frauenname Vis. 8, ९५५९६५०. 
कनकमुनि m. N. pr. eines Buddha. 
"Hana f. eine Art Musa Ridas, 11,44. 
FURTH mt) flünniges Gold. — 2)* Auripigment. 
कनकरेषा f, ein हि १०००००१९, 
कनकलता und °लतिका £ eine dest. Pflanze. 
*कनकलारव m. das Hars der Skhorsa robwata 


Fewers. ~ 4) Adj. golden (vgl. कानकं) 8५४7०१५१, | Ridum, 12,116. 


44,1. 


कनकवती ft. N. pr. 1) einer Stadt. — 2) eines 


कनककट्ली ॥, eine Abart von Musa sapientum | Frauenzimmers ९५५०. 


ana m. N. pr. eines Fürsten. 
कनकवर्मन्‌ m. N, pr. eines Kaufmanns. 
#97397 m. N. pr. eines Fürsten. 
कनक्रवाक्नी 1. N. pr. eines Flusses. 
कनकषाक m. 01. N. pr. eines Volkes, 
कनकशकति m. Bein. Kärttikoja’s. 

कनक पिल्‌. Bein. des Moru Kin. 8,23. 
कनकसूत्र n. eine goldens Kette 181,23. 
कमकमेन m. N. pr. eines Fürsten २५१६६५५. 

* कनेकस्तम्भा ¢ eins Art Musa Ridan, 11,45. 
कनकाकर्‌ m. Goldmind 5५५१, 2,341,20. 
कनकात्त m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

8४४०७११४. 
कनकाङ्खद्‌ ध, पि, pr. 1) ९।०९५ Sohnes des Dhria- 

räshtra. — 2) eines Gandbrra 811५४, 89,17. 

कनकाचल m. 1) ein (künstlicher) Berg von 
Gold. — 2) Bein. des Meru. 

कनकादि m. Bein. des Meru Spr. 7786. 

कनकापत्त m. Schatsmeister. 

*कनकात्तक m. Banhinia vorirgata ७५१, Val. क~ 

FEITE- 
कनकापीर m. N. pr. eiass Wesens im Gefolge 
Skanda's, 
कनकाभे Adj. goldähntich Tarrr. Än. 1,41. 
कनकापिनदौी f. N. pr. eines 61१००९१. 
कनक्रायु oder A m. N. pr. eines Sohnes des 

0४119730 17४, 

*कनका{ूक m. Bauhinia variegata R 1८५१. 10,28. 

*कनकालुका 1. eine goldene Vase. 
कनकावती f. N. pr. einer der Müller im Gefolge 

Skanda's. 
कनकावतीमाघव छ. Titel eines Werkes 
कनकावली f. eine goldene Kette ५६६५१. 

* कनका n. die Blüthe der Mesua ferrea. 
कनकराद्धप m. 1) *Stechapfel, — 2) N. pr. eiaes 

Buddha Lauır. 351,5. 334,6. 
कनकेथतीर्च n. N. pr. eines Tiriha. 
Erg Ad). als Bez. eines 61065. 
कनल N. pr. 1) on. Sg. eines Tirtba Hanır. 

9521. Acsı-P, 113,23. — 2) m. Pi. bostimmier 

Berge MBu, 3,135.3. 

*कनरी ॥ = ad rother Arsenik. 

व 
777 m. N. pr. eines buddh, Patriarchen. 
कनप m. 1) = कपाप MBa, 3,20,34. ~ 2) N. pr. 
eines Mannes, 

*कनप्‌ 9 पति vermindern, schmälern. 
कनप m.N. pr. eines Mannes. Pl. sein Geschlecht. 

FIT ४०१* घरीक्णादि- 
कनचक m. N, pr. einos Sohnes des (07१, 
FAT ८. Mädchen. 


कनकवर्णं — कन्य्राल 


FAT (1) m. N. pr. eines Mannes. 

कनानक्र Angenstern T8. 5,7.48,1. कनानके Du. 
(also ४, oder f. AT) Comm. 

कनिक्रर ५५. wiehernd. 

कनिष्क m. ति, pr. eines indoscyihischen Fürsten, 
eat a. N. pr. einer von ibm erbauten Stadt. 

3. Sg. rom Intens. von Ffir 

कनिष्ठ ००५ HA 1} Adj.(t. Ta) der kleinste, 
geringste, niedrigste, wenigste. — b) der jüngste, 
jüngere. — £} io Verbindung mit age oder f. 
mit Ergänzung dieses Worlns der kleine Finger. 
— 2) m. a) *ein jüngerer Bruder. — 9) (sc. घट) 
der niedersteigende Eimer un einem Brunnenrade 
Spr. 2420, — c) Pl. eine best. Götterordnung im 
#iten Manrantara. — 3) f. IT die jüngste Ehe- 
gattin 195,29. eine hintansiehende Gattin oder Ge- 
Hebte. 

कनिष्ठक 1) Aaj. If. HATT) der Kleinste. — 
2) ^ कर्निं्िका 9) der kleine Finger. — b) Unter- 
ordnung, Gehorsam Spr. 4388. — 3) *n. ein best, 
stacheliges Gras Riüan. 8,139. 
SHIT m. ein Gina Gar. Vgl. घ्र. 

कनिष्ठपद्‌ und कनिश्ठमूल n.leastroot; that quan- 
tity, of which the square multiplied by the given 
multiplicator and having the given addend added, 
or subirahend subtracted, ds capable of affording 
an eza0l square rool, 


कनिष्ठाजेय m. der jüngere Ätroja. 


कनिष्ठिनेय bei इ ०५५. zu M. 9,123 feblerhaft für 


m°. 

कन 1, Mädchen, Jungfrau, 19 der allenSprache 
our im Gen. Pl. FAT. कनी Nom. Pati, 
कान ४०५. Kirsio, 3,111, 

क कनोचि f, 1) Karren. — 2) eins kriechende Pflanze 

in Blilthe. — 3) Abrus precatorins. — Vgl. कणीचि 

कनीन 1) Adj. jung, jugendtich. — 2) "^ कमीनी 
a) Augensiern. — b) der kleine Finger. 

कनीनक 1) m. a) oxyl. Anabe, Jüngling. — 9} 
proparox, Augenstern. — c) *caruncula lacryma- 
॥६५. — 2) f. a) कनीनका Mädchen, Jungfrau. — b) 
कनीनका Augenstern, — €] कनीनिका a) Augen- 
stern, — 9) *der kleine Finger. — y) Name ver- 
scbiedener 8५०००, प्रत्नापतेश कनीनिके दे घत्रेवी 
4१५१. Bn. कनोनिकं ०. Ind. St. 3. 

Fe 1) Adj. a) kleiner, geringer, weniger, 
überaus klein, — gering, — wenig. — b) jünger; 
m, ein jüngerer Sohn oder Bruder. — 2) *॥. कमी- 
get eine jüngere Schwester der Gattin Gat, 

कनीपपत 1) Adj. a) kleiner, geringer. — b) jün- 
ger. — 2} † 9. Kupfer. 


कनीपस्स n. Nom. abstr. zu कनपिम्‌ + )a) ॥५७}. 
, onı ¶,४90,7. 
कनीयत्विन्‌ Adi. geringer. 
स्तन Adj. weniger Zutzen habend Car. Ba. 
4,5,2,19. 
कनीपोाज्त्‌ Adj. (1. घ्रा; weniger Silben Aabend 
Tinpsr-Bn. 9,3,9. 
| FAT ^ = कणे. 
FA m. N. pr. eines Lehrers. 
“RT und * कृत्ति +°. glücklich, 
an 1) Adj. glücklich. — 2) m. a] Herz. — bi 
der Liebesgoti. — £} Kornkammer, 
ae m. oder 1. ET ein geflicktes Kleid Heni- 
onı 1,857,0, $, 
कल्ल ०. Glück, Wohlfahrt Maıra. 8. 1,10,10. 
*केन्दयक्र 1) m. N.pr. eines Mannes. — 2) 1.71 = 
कन्धारी ६१६५५. 8,54. 
Fra, कन्धट्‌ oder कन्यरि m. N. pr. eines 
Lehrors, 
*कन्यरी ^ = कन्या १८६५१. 8,54. 
कन्यलिन्‌ = कन्थदि ५.५. w. 
कन्या f. 1) ein geflicktes Kleid. — 2) *Maner. — 
3) "Stadt. — 4) *ein best, Baum. — ह) *N. pr. 
einer Oertlichkeit. 
"कन्धा f. eine Art Opuntia Ridıx. 8,54. 
कन्वेश्रतीर्ध ०, N. pr. eines Tirtba. 
1. कन्ट्‌ 4}. *n. a) Wurzelknolie, Zwiebel. — b) *dta 
8 १०११९ von Amorphophallus campannlatus. — ९) 
* Knoblauch. — d) Knolle, Enoten überh. — e) An- 
schiellungen des wierus und der vagina, — (| ein 
best. Metrum. — g) ein best. 1264 5.5.8. 213. — 
Hr ई" माप्त. 
2.7 m. Wolke. 
*कन्द्गुटूची f. eine Art Cocenins 6५9. 3,8. 
कन्द्न्न Adj.ans Enollen wachsend, — entstanden, 
in Kn. enthalten. 
क Era m. die weisse Wässerlilie. 
*कन्दृफला f. eine best, Cucurbitacee, 
*कन्दृबङ्धला f. ein best. Knollengewächs. 
*कन्द्‌ मूल 9. und * ° m. (Gaı.) Radieschen. 
ZT +) (*०.) (0) 0. (adj. Comp, f. स्रा) Höhle, 
Schlucht. — 2) *m. ein Haken zum Anireiben des 
Elephanten. — 3) f, च्चा a) *die Laute der Käp- 
4äla. — b) N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. — 4) *n. Ingwer. 
ran Adj. mit Höhlen —, mit Schluchten 
versehen. 
"ZI m. Berg. 
“ara m. 1) Wallnnssbaum. — 2) Bibisems 
populneoides, — 3) Ficus infectoria. 


*कन्ट्‌ लकं m. २4८५१ infectoria, 

*कन्द्रोदवा Leine ०८१पाघापामिद्‌ ähnliche Pflanze 
8६6५५. 5,42. 

*कन्द्रोकिणी { eine Art (०९८६५११७ प 164१, 3,5. 

74 1) m. (adj. Comp. f. IT) ०) 4० Liebeagott, 

Geschlechtsliebe. — b) ein best. Rägs 8, 5.8. 36. 
— €) ein best, Tact 8, 5. 5. 207. — d) *penis 6५९. 
= ९) N. pr. zweior Männer. — 2) * ZI N. pr. 
einer göltlichen Dienerin des 18160 Arhant’s 
bei den Gaina. 

कन्दरपकुमाराच n. eine best. hauptsächlich aus 

Talk bestehende Mintur Mat. med. 78. 

भ ag m. die weibliche Scham. 
कन्द्पकतु m. N. pr. eines Mannes. 
कन्दर्पकेलि m. Titel eines Werkes. 
कन्दर्पचूडामणि m. Titel eines Werkes. 

raue m. ein best. Stramch. 
*कन्दर्षमातप्‌ f. 8610. der Lakshmi Gar. 
*कन्र्पमुतल m, das männliche Glied, 
auge m. quidam eoeundi modus. 
कन्दूर्पतिदधात्त m. N. pr. eines Scholiasten. 
कन्दूर्पतेना f. 1) ein Frauenname. — 2) N. pr. 
einer 8 ४१५८६४०४ Ind. 54. 15,232. 
कन्दल 1) m. {. ०, 0) *Schädel oder *Gürtel. — 
b) *ein junger Schoss. — c) *ein sanfter Ton. — 
d) *Verfinsterung, Finsierniss. — 6) *Tadel. — 2) 
m.a)*Gold.— 6) Kampf. Am Ende eines adj. Comp. 
६ श्रा. — 3) 1. ई 0) *eine Art Antilope. — 8) eine 
best. Pflanze mit weissen Blüchen (die beim Begian 
dor Rogenzeit in grosser Menge plötzlich erschei- 
non) 84५५१. 147,13. Paasunman. 32,7. 180,31. — 
ह} * Lotussamen. — d) * Fahne. — 8) Titel eines 
Werkes. — 4) ०. die Blüthe der Kandali. Am 
Ende eines agj. Comp. f. घा. 
* कन्दृलता f. ein ००९, Knollengewächs. 
कन्द्लय्‌, cafe 1) in grosser Menge und auf ein- 
mal erscheinen. करे कन्दलितम्‌ (impers.) Spr. 
4462, v. |. ~ 2) reichlich oder auf einmal hervor- 
bringen, — erzeugen, — bewirken Bitan, 118,28. 
Pausunnan. 36,9, 148,14. 131,14. कन्दलित reich- 
lich oder ganz unerwartet hervorgebracht, — be 
wirkt Bizan, 98,19. 
* कन्दृलात्त m. eine Schlangenart Gau. 
कन्द्लायपन m. N, pr. eines Weisen der Vorzeit, 
कन्द्लिन्‌ +) Adj. a) mit Blüthen der Kandalt 
bedeckt Spr. 6171. — b) am Ende eines Comp. er- 
füllt —, voll von Kin. 200,33, 233,22, — 2) *m. 
eine Art Antilope, 

Fre m. der Verfasser der Kandall. 


कन्द्वत्त्‌ m. eine Species der Soma- Pflanze. 
#1. Thal. 


कन्द्रालक — कन्याम 


*कन्द्वर्धन m. die Knolle von Amorphophallus 
sampanwlalus Ridax. 7,63. 
rast {¢ eine best. Arzeneipflanze. 
कन्द्‌ शाक्त ०, Knollengemüse Buirara, 1,142. 
क कन्द्ष्रण. Amorphophallus compannlatus Ri- 
san. 7,62. 
*कन्द्संत्त १. = 7 +). 
कन्दपतभव Ad). aus Knollen wachsend. 
*कन्दूताप्‌ und *°क्री (Gar.) ०. Indra’s Wald. 
*कन्द्‌ाष्य m. ein best. Knollengewächs. 
*कन्दामता f. eine Art Opuntia 816५४, 8,54. 
४ कन्दा 
san. 7,63. 
"कन्दल m. Ber. verschiedener Änollengewächse. 
RT Adj. von Änollen sich nährend 81.49. 
298,12. 
*कन्दिन्‌ m. Amorphophallus campanwlatus Ri- 
6५५. 7,62. 
*कन्द्ररी 1. Mimosa pudica. 
*कन्द्ि m. ein best. Knollengewächs Gar. 
कन्दु 1) (*m. +.) Rösipfanne,. — 2) m. a) "ein 
best. wohlriechender Stoff. — b) N. pr. eines Mannas. 
कन्दुक m. 1) Röstpfanne. — 2) Spielball Spr. 
7721. ~ 3) Kugel. — 4) Kopfkissen Spr.4801. Auch 
8, nach इ, 1. — 5) *Betelnuss Nıow. Pa. — 6) ein 
best. Tact 8,8. 5. 211. Verz. d. Oxf. H. 87,a,9. 
MZRTTn. BratkücheComm. zu Kir3.(a.4,7,16. 
*कन्दुकप्रत्व m. N. pr. einer Stadt, 
कन्डुकाप्‌, Off einem Spielball gleichen 81५५५, 
226,11. 
कन्डकेश und कन्डकेयलिङ o. Name eines 
Linga. 
कन्दुगृक्‌ 9. (Comm. zu Käirs. Ca. 47,16, १.1.) und 
* कन्डुप,ला {^ Bratküche. 
REIN m. ein best. wohlriechender Stoff Gar. 
ra m. Seirpws Kysoor oder ein ähnliches 
Gras 241५४. Pa. 
"कन्दोट 1) m. Nymphasa asculenta. — 2) 9, eins 
blawe Lotwsblüthe, 
न कन्दोत m. Nymphaca eseulenta. 
*कन्दोत्थ ०. = कन्दोट 2) ६१८५९. 10,202. 
*कन्दोद्रवा f. eins Art (०९0४५14 1464१, 3,3. 
"कषध ७, Arum Nıcu. Pa. 
* कौ m. Wolke. 
AUT 1) m. f. (AT) Hals. Am ६०५७ eines adj. 
Comp. f. भ्रा. — 2) m. a) *Wolke. — 9} *Amaran- 


m. Amorphophallus campannlaius Ri- 


thus oleracens, 
.kfer m. 1) Meer. — 2) Hals. 
कत्र 1) m. N. pr. eines Rshi R. Gonna. 5,91,7. 
काव ed. Bomb. 6, 18, १6. — 2) *n. ०; Ohnmacht. 


— b) Sünde, 

कन्य +) Adj. (f. चा) der Kleinste Hawionı 1,302, 
४,११.१३. — Bf. ac, IE a) Mädchen. Jung- 
frau, Tochter. — 0} die Jungfrau im Thierkreise 
178,18.— 0) Weibchen eines Thieres, pine 1१६६५. 
62,20. ~ d) Bein. oder eine Form der Durgi. — 
e) ein in Kugmira wachsendes Änoliengewächs. 
—f) *Alos perfoliata und auch Ber. anderer Pflan- 
zen.—g) "grosse Kardamomen. — hyeinbest.Meirum, 

कन्यक 1) Adj. (1. श्रा) der kleinste Hawionı 1,302, 
16. — 2)f. Ta) Mädchen, Jungfrau, Tochter. — b) 
dis Jungfrau im Thierkreise. —c) Bein. der Durgs. 
~ ५} * Aloe indiea. — 3) *{. कन्यिकां = 2a). 

कन्यकाम्‌ n. Gynasceum. 

कन्यक्रागण m. Pl. N. pr, eines Volkes. 

UT 9, *{. (श्रा) N. pr. einer Stadt. 

कन्यकुमारी f. Bein, der Dürgä Tarrr. Än. 

FÜR und FRUST 1. Mädchen. 

FrRUM 1)Adj.(l. AT und ॐ a)der kleinere, ‰ 16११९ 
७४४;०५। 4,१३३.१ १. 124,4. 401,14.16. — 9) jünger. 
— 2) +. 1 der kleine Finger. 

कन्याका £. 1) * Mädchen, Jungfrau. — 2) Augen- 
stern Aır. 49. 353,5. 

ॐ कन्पाकुच्न् ४, und *°ल्त्रा (७५१) f. = UT 
कन्याकुमारौ { wohl eine Form der 9४19. Vgl. 
कन्यकु ०. 

an m. N, pr. eines ५ 17104. 

FrUTTP] m. das Kind eines wnverkeiratheten 
Frauensimmers. 

* कन्यात् und *० नात m. der Sohn eines unverhei- 
ratheten Frausnzimmers 6५६ 

* कन्या 1) Adj. Mädchen nachstellend. — 2) m, 
Gynuscenm. 

कन्यातीर्ध n. N. pr. eines 17 ॥१।४२. 

कन्यात् n. Jungfrauschaft. 

कन्याद्‌षतद्‌ Nom. ag. der eine Tochter verhei- 
rathet 192,28, 

कन्यादान ४. das Verheiratken einer Tochter. 

कन्याह्‌ षक Adj. eine Jungfrau schändend. 

कनपयापन 0. Ausstewer. 
* कन्यापति m. Schwiegersohn. 
* कन्यापाल्ल m. Verkäufer von berauschenden Ge- 
tränken. 
*कन्यापुत्र m. = rum. 

कन्यापु्‌ 7, Gynascenm. 

कन्पाप्रदान » = कन्यादान. 

कन्यभर्तर्‌ २. Bein. Kärttikeja. 

कन्यामाव m. Jungfrauschaft. 

कन्यमित्त ०. das Betten um ein Mädchen 68,14. 

HOT Adj. in einer Jungfrau oder Tochter 

y*+ 


१४ 


bestehend. 
*कन्याएन m. N. pr. eines Buddha. 
कन्यावत्त्‌ Adj. eine Tochter habend; m. der Va. 
ter des Mädchens Gar. 
कन्यायेदिन्‌ m. Schwiegersohn. 
कन्याल्त ०. die menses der Weiber, OFEIT Adj. 
f. sich in dieser Periode befindend Karuis. 26,56. 
कन्पाप्म m. N. pr. einer Kinsiedelel. 
कन्यापतंवेभ्च ०. N. pr. eines Tirtha. 
कन्याप्तमुदव Adj. von einem unverhsiratheten 
Frauenzimmer geboren. 
कन्याक्रदट्‌ m. N. pr. eines Tirtha. 
» कन्युष n. die Hand unferhalb des Handgelenks. 
WORT m, N. pr. eines Mannes. 
*कप्‌ १, 1, für क्रप्‌. 
कप m, Pl. Ber. bestimmter Götter. 
कपः 1) m, n. a) Betrug, Hinterlist. Haufßg in 
Comp. mit dem, was als simulirt oder falsch be- 
zeichnet worden soll [कपः geht voran). कषटयत्‌ 
und कपट > unter dem Scheine von (im Comp. vor- 
angehend) Paasaxsan. 37,5, 148,18. — 2) m. N. pr. 
eines Daänava.— 3) MH. ई a) ein best, 2, zıcei 
Bandvoll, — b) ein dem Deradäru verwandter 
Baum nit wohlriechendem Harse Nıou. Pa. 
*कायटचीटा ^ = कपट 3) 6) ५१०७. Pa. 
ren m, N. pr. eines Daitja oder ein einen 
Daitja simulirender Mann. 
फपःनाक m. N. pr. eines Mannes Vis. 
कपदप्रत्रनप m. ein listiger Anschlag. 
* त्राधिः Adj. mit Betrug zu Werke gehend. 
FIEA LA, 30,7 schlechte Lesart; vgl. <. 3092. 
. FRA I ) Adj. = FAIR. — २; f. °नी ein best. 
Parfum. 
कपय्‌ In. N. pr. eines Heiligtbums. — 2) 
*1. $ Satunarm difnenm 1 १६९५. 4,36. 
कयना ;. Raupe. 
कपद्‌ m. 1) Otterköpfehen. Als Scheilomunze == 
Yo Pana. — 2) aufgewundene Haarflechte. 
FAR 1) m. 6. (PART) Otterköpfehen. — 2) m 
*anrfgewundene Haarflechte, — 3) 1. *eine Gansart 
Gar. 
E ron m. N. pr. eines Jaksha Garn. 14,'75. 
Yzl. कपर्दिन्‌ ५8 
कर्पाट्कारिका [.Pi.die Kärikädes Kapardin 
ara 1) Adj. a) dessen Haar in Form einer 
Muschel anfgerenunden ist. — b) zottig. — 2) ın. a) 
Hein. Cira’s (५५१. — b) N. pr. 2) eines der 11 Ru- 








कन्यामय — कर्पिंञ्जल 


atom n. Titel eines Warkos, 

कपर्द्स्वामिन्‌ m. N. pr. = Hard 98). 

कपर्टीविनापकत्रत A!) १. eine best, Begehung, 

कपर्टणिलिङ्ग 9, Name eines 1.15 इ म. 

कपटृधि्तीर्ध ४, N. pr. eines Tiriha. 

कपल ०. Hälfte, Theil. 

कपाट 1) m. *f. n. (adj. Comp, f. AT) Mhür—, 
Thorflügel. Eine breite Brust wird mit einem Thür- 
flügel verglichen. ~ 2)n. a) * Fensterladen Moresw. 
— b) N. pr. einer Stadt. 

ATI 1) am Ende eines adj. Comp. {f. ण्चिका) 
= कपाट 1}. - २) 1. शिका ¢ dass. Comm. zu 8919. 
P. 3,15,29. 

“HUTEH Adj. Subst, eins Thür einbrechend, ein 
solcher Dieb. > 

कपाटे पवत्‌ Adj. mit Thorflügein und bogen- 
fürnhigen ‘Verzierungen darüber geschmückt. 

कपाटसंधि m, eine best, Art von Multiplication. 

zardtın Adj. als Bez. eines best, Verbandes. 

कपाचि Adj. verschlossen 1 1647, 8,321. 

*कपाचिनी ^ = कपट 3) 9) ६१६५१, 12,39. Nion. Pa. 
कपायी ^ 4५#» in AUTO 

करपौल 1) (*.} ०. (adj. Comp. f. MIT) a) Schale, 
Schüssel. — 6] Deckel. — £} Scherbe. ~~ d) Hirn- 
schale, Schädel, Schidelknochen. — ९} Schale des 
Eies, — f} Schale der Schildkröte. — g) Hemisphäre. 
~ h) Pfanne am Schenkel des Menschen oder Thie- 
res, ein schalen— oder scheibenförmiger Knochen. 
— i) eine Art Aussatz, — 4) *Menge. — 2] m. a) 
= 61037 ~ ¢} eine best. Mischlingskaste. — €) N. 
pr. rerschiedlener Männer, Pl, Name einer Schule 
und Secte (VP.? 3,187, 375. — 3) f. १ = 1} 9) Spr. 
4102. — +} wohl n. Titel eines Tantra. 

कालक 1) Ad). schalenfürmig. — 2) m. Schale, 
Schüssel Hruiont 2,u,90,13, 127,17 (न्कयालकरि zu 
lesen). ~ 3) 1. गलेवां a) Scherbe, — 9} Weinstein 
der Zühne. 

कपालकेतु m. ein best. Komet. 

RIFTATZT Ad. einen Schädel und ein Schwert 
tragend Hruionı 2,0,86,1 ६, 

*कपालनालिका ॥ eine Spindel zum Aufıcinden 
von Baumwolle १५, s. w. 

कपालपापि Adj. einen Schädel in der Hand hal- 
tend. Nom. absir. त ण. 

कपालपा्न्‌ AG). einen Schädel und eine Schlinge 
tragend, Hewionı 2,0,86,8. 

कपालभाती f. eine best, Art des Athmens bei As- 


dra, — £] eines Jaksha Garn, 14,246. 383. — y) | keten 


eines Autors Si. zu RV 1;60,1. — 3] f. ot N, 
pr. der Schutzgättin der Bhrgu. 


*कपालमृत्‌ m. Bein. Cira's. 
कपालमाा f. N. pr. eines Wesens im Gefolge 


der Der. 

कपालमालिन्‌ ५१. mit Schädelknochen bekrünzt 
Hemioaı 2,0,87,19, 123,12, 

कपालमेचन ०. N. pr. eines Tirtba. 

*कपाललासिका ^ = कपालनालिका Gar. 

कपालवशनिन्‌ Adj. einen Schädel und einen Don- 
nerkeil tragend Hamionı 2,4,86,11. 

कपालवतत्‌ Ad). einen Schädel tragend BiLan. 29,11. 

कपालिरम्‌ m Kehlkopf. 

कपालप्रलषाङ्किि Adj. einen Schädel, einen 
Spiess und eine Kante tragend (Gira) Hamioaı 1 
234,18. 

कपालमंधि m. ein auf gleichen Verhältnissen be- 
ruhendes Bündniss Spr. 1530. 

कपालत्काद m. N. pr. eines Rakshas. 

कपालि m. Bein. Cira's, = कपालिने 

कपालिन्‌ 1) ^|. a) eine Schale (zum Betteln) {१५- 
gend Nina. 5,62, — 5) mit Schädelknochen versehen. 


= 2) m. und ost f. a) der Sohn (die Tochter) einer 


Brahmanin und eines Fischers. — b) der Anhänger 
(Anhängerin) einer best. Civa'itischen Seete. — 3) 
m. a) Bein. Civa’'s 8५५४. {11.14., — 9) N. pr. =) 
eines der 11 Rudra. — ß) eines best. Krankbeils- 
dämons Hasır. 9357. — y) eines Lehrers. — 4) f. 
ort a) eine Form der 0४१६४. — b) N. pr. eines 
Wosens im Gefolge der Dert. 
कपालिन्‌ Ad. u Kapälin in 6०२१९१५१ stehend. 
*कपालीन m. Bachstelse Gar. 
auge छ. N, pr. eines Tirtha. 
कपिं 41) m. a) Afe. Das *, कपि und कपी ~ 
b) *Elephant. — ९} *Emblica offieinalis, १९११९ Ka- 
ranga-Species und *Olibanum (Alcan. 12,108). — 
d) *dis Sonne. — ९) Bein. Vishnu-Krshna's. — 
fi N. pr. verschiedener Männer. Pl. ihr Geschlecht. 
कापकच्छरु und EB f. Mucuna pruritus. 
कपिकच्छुफलेापमा f, eine ‚best. Schlingpflanse 
०५१, 3,118 
"RTIRERTI 1. Mucuna pruritws, 
EITHER १. Schädel. 
*कपिका ६ १५५९2 Negundo. 
कपिकेतन m.Bein.Arguna's,SohnesderPändu. 
* कपिकेएा Adj. draunhaarig. 
*कपिकरालि m, eine Zisyphus-Species. 
*कपिङ्खल m. १.1. für कपिञ्जल Baselhuhn. 
*कपिचूड m. (Rädan. 41,172), COREL. und ER 
m. Spondias mangifera. 
*कापिन्न m. Olitanum Ridam. 12,106. 
Haag f, eine Ameisanart. 
ara 1) m. a) Haselhuhn. — b) * दलम 
melanolewons. — €} N. pr. a) eines Vidjädhars. 


91५५8. ११,१३. — 3} ६1०९४ Mannes. — y) eines Sper- 
lings. — 2) 1, कपिज्जला N. pr. eines Flusses. 
कपिज्ञलक m Hypokoristikon १०४ कपिज्ञल। iR). 
*कपिज्जलाद्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
“foren n. Kic. zu P. 6,2,90. 
कपितोर्ध ४, N. pr. eines Tirtba. 
कपितिल १, Liquidambar 8५६१५१५. 1,187. 
are m. 1) Feronia elephantum; n. die Frucht. 
— 2) eins best. Stellung der Hand. 
कपित्धकं m. 9. (die Frucht) = कपित्य +). 


कपित्वलच्‌ 1. die Rinde von Feronia slephantum‘ 


Buivara, 1,194. 
क करपिह्यपर्णो r. eins best. Pflanze Rarnam. 112. 
*क पित्घफल m. eine Mangoart. 
*कपित्धानी ^ = कपित्थपर्णी Rarnan. 112, 
*कपित्थास्य m. sine Affenart. 
*कंपित्विनी f. eins an Kapittha reiche Gegend. 
*कपित्थिल Adj. von कपित्थ. 
GERT m. = कपिकेतन. 
कपिनामक m. Liquidambar 8५६१५१४. 1,187. 
*कपिनामन्‌ m. dass, Rarnım, 42, 
* कापनाषान ०. ein geistiges Getränk ७५५. 
कपिनाप m. und ०नात्तिका ६. ein dest. Saitenin- 
sirument 5.5.5. 185. 191. 
*+कपिनत्ता ¢ ein best. Arsenaistoff Gar. 
कपिषति m. Bein. Hanumant's Spr, 6230. 
*कपिपिष्यली £ 1) roch blühender ^ ४००११६१. 
— 2) Seindapsws offeinalis. 
*कपिप्रभा f. ११५४५१० pruritus, 
fa m. Bein. Räma's. 
*+कपिप्रिप m. 1) Spondias mangifera Ridan. 11, 
172.— 2) Feronia elephantum, 
कपिभत्त m. ein best, süsser Stoff. 
*कपि्‌क = कपिलक. 
ara m. Bein. Räma's. 
*कषि{साघ्या {300१0419 5 mangifera त 1११, 11,172. 
*कपिरमफला und *°दौमलता (Gar) ६ १५.५१५ 
pruritus. 
कपितं 1} Adj. (+. श्रा] dräuntich, röthlieh. — 2) 
m. a) die brüunliche oder röthliche Farbe Sera. 2, 
280,1. — ¢} eine Mamsort. — £] eine Affenart. — 
d) *eine Hundeart. — e) *Weihrauch, — fIN. pr. a) 
eines alten Weisen. — $) verschiedener anderer 
Männer. — y) eines Dänava. — 3) eines Schlan- 
gendamons. — ६} Pl, eines Volkes ४ ५६२४. Bau. 5, 
14,17. — £) eines von einer Kapila beherrsch- 
ten VarshainKugadvipa XP, 2,4,37.— n) ver- 
schiedener Berge und (५९०५१६९. — ¶} ein best. Feuer 
(mit dem Weisen identifieirt), — A) Bein. der Sonne. 
— i) Pl. Ber. der Brahmanen in Gälmalsdripa 


कर्पिंज्ञल — कपोतन 


-VP. 2,4,31.— 4} sın Sänger ; der zu hoch oder zw 


tief singt, 5.8.8. 117. — 3) 1. ET a) eine braun. 
liche Kuh. — b) eine Bintegelart 217,1 19. — ९) 
eine Spinnenart Suca. 2,206,12. — d) "Daibergia 
Sissoo oder eine verwanare Species, —.e) "Aloe 
perfoliata.— f)*oin best. Arseneistoff.— 9) *eing Art 
Messing. A) N. pr. a) einer Tochter Daksha's 
und Name der Däkshäjapi in Mahälinga. — 
8) einer Kimnara-Jungfrau Kinunp 6,5. — y) 


*des Weibchens vom Elephanten Pundarika. — 


ठै) eines Flusses. 
कपिलक 1) Adj. (£. OFT १४५५५५०५. — 2) ४. 

© लिका N. pr. eines Frauenzimmers. 
कपिलगीता ॥. Titel eines Werkes. 
कपिलन्नट m. N. pr. eines Muni. 
कपिलदेव ४. ३. 07. dos Verfassers einer Sm rti. 

*कपिलब्पुति m. dis Sonne. 

* कापलद्रात्ता ¢. Weinstock mit röthlichen Trauben 

ति 14५१, 11,108, 

*कपिलद्म m. Cytisus Cajan. 

*कपिलधार्‌ा f. 1) Bein. der Gangä. — 2) N. pr. 

eines Tirtha. 
कपिलपश्चराज् १. Titel eines Werkes. 
कपिलपुर्‌ 0. = कपिलवस्तु. 

*+कपिलफला ^ = कपिलङ्गात्ता १६५१. 11,108. 
कपिलभग्रा f. ein Frauenname (buddh.) 
कपिलभाष्य ०. = कपिलमौप्मप्रवचनशाल्नरभाष्य. 
कपिलक् m. N, pr. eines Dichters, 
कपिलर्षिं m. der Rshi ४ च 0119 106,22. 35. 

*कपिललोक्‌ eine Art Messing Nion., Pr. 
कपिलवस्त्‌ N.pr.derGeburtsstadtGäkjamuni's. 
कपिलणर्मन्‌ m. N. pr, eines Brahmanen, 

*कपिलर्षिंणषा ॥ eine Varierät von Dalbergia 

Sissoo Riöan, 9,135. 
कपिलपमंद्िता f. Titel eines Upapuräna, 
कपिलपोषव्यप्रजचन m. = सौव्यप्रवचन. °भाष्य 

n. der Commentar dazu. 

*कपिलात्ना ^ = कपिलातती 2) ५५. 

*कापिलात्नी ^ 1} Kolnguinthöngurke. — 2} त कपि- 

लपिणपा १६५५. 9,125. 
कपिलाचार्य m. ४ apila der Lehrer, auf (ira 
übertragen, 

क कापिलाश्नन nı. Bein. Civa's. 
कपिलातीर्घ च. N, pr. eines Tirtna, 

*कपिलाधिका f. eine Ameisenart ५५७, Pu. 

*क पिलाधति m. Rein. Drupada's Gar. 
age, Or in's Brännliche oder Röthliche 

spielen ३५१५७१६, 40,20. 
कपिलावः m. N. pr. eines Tirtha. 
कपिलिाश्रम m.N. pr.einer Eünsiedelei VP.? 3,202. 
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कपिलश्च m 1}. 8619. 1947 9"8. -- 2) N. pr. eines 
Mannes, 
कपिलाषष्चां f. der 6/४ Tag in der dunkelen Hälfte 
des Bhädrapada. 
कपिलाक्रद्‌ m. N. drseines Tirtka, 
कपिलिमृन्‌ m. Nöm, sbstr. zu Hfdlar 1). 
कपिली ५५१. mit KT ५१४५१६९१ oder röchlich 
fürben Kio. 156,12. 
कपिलेधःतोर्घ.१. N. pr eines Tiriha: 
कपिलेश्चए्टव m. N. pr. einek Fürstin. 
*कपिलिमफला £ १४५०५१० pruritus. 
*कपिलाला f. Piper auraniiacnm Rädan. 6,1144.. 
Rz १. . Messing. 
ec 1).m. eine Art rothes Pigment Gar. 
— 1) 1. *क्िका. Seindapaus offieindlis. 
*कपिवक्त m. Bein. Närada's. 
कपिवन m. N. pr. eines Mannes, 
*कपिवल्िका ००५.*०बह्मीं 1, Seindäpins offer- 
nalis. 
कपि 1) Adi. (f ET) bräunlich, röthlich. — ३} 
*m. a) Weihrauch. — b) die Sonne Gar. —,.c),Beim 
Cira’s Gar. —3) {स्रा a) *eins Art Rum. — b)N. 
pr. ०} *der Mutter der Pigäka. — 9] eines Fins- 
५९१, — 4} *0.= 3} 9} Gar, 
कपिणभ्‌ 
कपिणवं, ° यति röthlich färben Nici. 70. 1५५. 
५५१५४. 130,22. 
*+कपिन्नाज्ञन १५. Bein. (1१०५. 
कापिप्ावटानः n, Titel eines ७५१५४. Avadäna, 
५ कपिणिए्‌ १. Manersims (५१. 
* कपि्तीका 1. eine Art Rum. 
कपिप्रर्घ त, Mauersims $ 1४१५४५४, 2,7. 
कपिष्रो प्न £ eine Art Laute. 
° कपिना m. Asteracantha longifolia Gar. 
uw m.N. pr.einesRshi. Pl. sein Geschlecht. 
oz. 
कपित्वन्ध ४. ‘N, pr, 1) eines Wesens im Ge- 
folge Skanda's अजि. 9,45,57.— 2jeinss 4१११३. 
STAFET.n. 1) * Standort von Affen. - ON. 
pr. einer Stadt. 
*कपिस्या f. eine Art Kardamomen Gar. 
Far m. N. pr, eines Mannes. 
TE .= कपि०. ` 
क कपोत्य m. Mimusops तवन. 
*कपोतं m, eine best, Pflanze, = येतवेक्रा Rir- 
५५५५ 32, 
at n. Berberis aslatica Buirarn. 1,177. 
कपोलन m. 1) Spondias mangiferh. — 2) Thes- 
pesia ०8५1१९0. — 3) Acatia Sirisa. — 4) Ficus 
rellyiosa. — 5) Areca Fanfel. — 6) Aeg'« Marme- 


f, ein Frauenname. 
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los. — Im Suge. nicht naher zu bestimmen, Bond. 
कपीन्द्र m. Bein. 1) Visbnu’s. — 2) Gämba- *कपाताङ्ग f. ein best, wohlriechender Stoff. 
३०१५. — 3] Sugrira's. — 4) Hanumant's R.| *कपाताज्ञन n. Antimonglanz 


१,३6.५५. 45. 
कपीवत्त्‌ N. pr. 1) m. eines Weisen. — 2; f. 
° कती eines Flusses. 
कपोवद ४५९. zu P. 6,3121. 
aut m, Bein. $ ugriva’s, 
* कपो m. 1) Feronia elephantum, — 2) = TIRTI- 
दनी, ‹ 
ade 0.1)das Haar am Hinterhaspte Gosn.?, 
9,18. — 2) die Schale oder Kelle des Opferlöffels. 
RÜFHET 0. v.1. für IE 2. 
"कपुष्टिका. = कयुक्लिका. 
कपुक्निका f. Haarbüschel an der Seite des Kopfes 
(००१. 2.9,13. 
कुष Adj. ^. ET) stinkend, 
aa und Een] m. das männliche Glied 
कौत 1} #. ५} Taube, Tänberich. — 9] * Vogel 
~ ९) = कपरातपालि ४५७०१. 667. — व्‌) eine best. 
Stellung der Hand. — ९| die graue Farbe der Tunbe, 
— ¢} Antimonglans. — 2} f. क्पाती eine weibliche 
Tanbe 
FIAT १) Adj. ^. ° तिका taubenfarbig, gran. 
== 2m. a) Tänbeken, Taube, —b) eine best. Stellung 
der Hand, — 3) f. ? तिका ein weibliches Täubchen. 
=~ 4; +. र ein best. Vogel, = प्द्याता. — 5) 9. Anti- 
monglunz १६५५५५१-6.18. 
् कपातकोप Adj. von कपोत 
FMAATM 1. ein best. wohlriechender Stoff Bui- 


कपाताभि Adj. bleigran- 
*+कपोतारि m. Falke 
कपोर्तिन्‌ Adi. tanbenähnlich 
कपाल 1} 7.0} Wange. Am & 9१6 eines adj. Comip. 
£. 211. — b) Pl. Name einer Schulo des weissen Ja- 
६५११००११ Änar. 46.13. — 2) #1. Aniescheibe. 
TÜTE u. Wange Hrnionı 1,838,1 1. — 2,0,127, 
17 fehlerhaft für HATT. 
कपोालकवि m. N. pr. eines Dichters, 
कपोलकाष m. ein Gegenstund, an dem sich die 
Wange reibt, 
MATTE n. ein auf die Wange aufyerugenes 
Zeichen Naisu. 7,60, 
कपालपाल und - पाला {Spr. 7792. Kin. 11,16 
18) f, Backenrund. 
कपालपलक n.(adj. Comp. [खा ) Backenknochen, 
कपोलमित्ति 1. dass. 
कष्िषा, कप्फिन oder KICHET m. N. pr. eines 
Mannes, 
“HOHEN n. Weihranch. 
CUT n. Gesäss einer Affen ५६१७. Ur. 1,6,7. 
*कप्ात्य (Conj.) m. Bein. Nörada’s, 
कौप्नक Adj. 78. 2,7,08,: nach der Lesart des 
Comm. 
काफी m. Phlegma, Schleim (eine der 3 Flüssig- 
keiten im menschlichen Körper). 


*कफतरर्चिका 1. Speichel, 


४५३१. 1,105, कादि m. eine best. HalskrankheitCändo. Sale. 
*कपोतपर्णो 1. Kardamomen Gar. Fohlerhaft für | 1,7,79. 
कोतवर्णो FT 1) Adj. das Phlegma vertreibend, dem Phl. 


entgegenwirkend. — 2; *f. र 
कपुषा Rica, 4,116. 
*कफापा m. (, Ellbogen. 
कपानारी Leine best. Zahnfistel Cinhc.Saln.4,7,76 
HATT und कफल Adj. phlegmatisch. 
क कफवर्धन m. eine Species der Tabernaemontana. 
कफवातिकर Adj. bei dem Phiegma und Wind vor- 


” कपानपाक 1} m. a) eine junge Taube, — b) 
N. pr. eines Kriegerstammes, — 2) 1. Hleine Für- 
stin der Kapotapäka, उ पाकी Kig. 

"कपोातधाद्‌ ५५). tanbenfüssig. 

ma f. Fries, Carnies (eines Gebäudes). 

*कपातपालिका und प्पालली £ Taubenschlag. 

*कपोतवाा ^ = कपोतच्‌णा २८५१. 12,160. 

कयोतरेतम m. N, pr. eines Mannes 


eine best. Pflanze, 


walten, 
कोतोमन्‌ m. N. pr, eines Fürsten ४ कफविरधिन्‌ ०.५०५ aan. (Gar.)schwar- 
* कपालचेक्ता ०, eine best. Pflanze ser Pfeifer. 


कपातवङ्का { eine best. Arzeneipflansc. 
TIAIM 1) Adj. bleigram. — 2) #f. ई kleine 
Kardamomen. 
Fan { eine b>st. Pflanze. 
*कपोतवेगा f, Ruta graveolens ६6५४. 5,63. 
*कपोतता्‌ 9, Antimonglanz प २८५१, 13,99. 
कोतदेःत und = m. eine best. Stellung der 


कपफात्मकर Adj. phlegmatisch. 
*कफात्तक und * कफान्िका (Gar.) m. eine best. 
Pflanze. 
, कफारि m, getroekneter Ingwer. 
कपिन्‌ 1) *Adj. pAlegmatisch, verschleimt. — 2) 
m. a) * Elephant. — 8} N. pr. v. I. für zIorRU 
कपफिपा und ककिल m, Varisnien von te. 


| dam 


क कपेल्‌ m. Cordia latifolia. 
कफोणि (*m. +} Ellbogen. 
कफाणिगृर्‌, 9 घते einer Kugel anf dem Eilbo 


gen gleichen, #0 v. a, nichts weniger als feststehen, 


durchaus nicht bewiesen sein. °पित 9, Nom. act. 
कके m. vielleicht Elibogen. 
क 
कव्‌ 1) Adj. (^ घ्रा) gesprenkelt, bunt, — 2) m. 
1. (३ Haarflechte 168,17. Spr. 7809. — 3; *m. der 
Etwas hersagt. — 4} #. घ्रा und 3 Ocimum gratis- 
simum. — $} 1. 3 a) *Acacda arabica und *rother 
Oleander Nic, Pa. — ¢) 60 Frauenname Ind. St. 
44,112. — 6) *n. a) Solr. ~ ¢} Säure. — ९) eine Art 
Sandelholz Gar. 
"कव्‌ पच्छ Adj.l.einen fechtenähnlichen Schweif 
habend. 
* कब्‌ात्त ४. eine Art Schleier 6५१. 
*कबित्थ m. = कपित्थ 
*कबिल ^. = कपिल. 
*कलबुलि 1. After. 
वन n. AV. 1,3,6 vielleicht = FFIR und foh- 
lerhaft für HF; vgl. 41.1.99 
1.#7 Indecl. 1) wohl, gut, dene. — 2) hebt einen 
rorangehendon Daliv hervor. — 3) Fragepartikel. 
2. कम्‌ Indecl, wohl, ja nach नं A und रि. Bioms! 
im AV. betont. 
a कम्‌ Indecl 1) Wasser. — 2) Speise. — 3) Kopf. 
कम्‌. चकं (29,12), चकमानं, कमिरध्वैतेः die Spe- 
„eial-Tempora 806४9, 1)wünschen, begehren, wollen, 
ein Verlangen haben. — 2) lieben, der Liebe pfle- 
gen. — Partie. कान्त 5. bes. — Caus, कार्यते, + episch 
auch कामपति 1) wünschen, begehren, wollen, ein 
Verlangen haben; mit Acc., Infin. oder *Potent. 
कामित erwünseht. — 2) Heben, der Liebe pflegen 
— 3) mit I oder Tan Etwas hoch anschla- 
| gen, einen grossen Werth auf Etwas legen, — 4} 
sur Liebe reizen, — Mit शन्‌ Caus. wünschen, mit 
Acc. — Mit IT verlangen nach, mit Acc. — Caus. 
1) verlangen nach, wünschen; mit Ace. oder lalin. 
— 2) lieben, verliebt sein Dagax. 87,10. — Mit नि 
Simpl. und Caus. sich gelüsten lassen nach, begeh- 
ren, neidisch sein; mit Acc. — Mit प्र in कमन 
und कमनीय. 
* कमकत m. N. pr. eines Mannes. Pl. sein Geschlecht. 
कमह 1) m. ५] Schildkröte. — ©) *Stachelschwern. 
— €} * Wassertopf der Einsiedler. Nach Einigen 
n.— d) *Bambusrohr. — e)N.pr a) oines Fürslen. 
— 68) eines Muni. — y] eines Asura. 


कमए्टल्तु 1) m. *a. Wassertopf der Einsiedler: 


— 1 *m. Piens infectoria. — 3) #H. — a) = 1). 
== b) ein best. vierfussiger Theer. 
*कमणडल॒तह m. Fiows ६१२१०११०. 
कमपर्लुध्‌ m. Bein. Civa’s. 
कमणएरल््वत्तमूतरिन्‌ Adj. mit einem Wassertopf 
und rinam Rosenkranz versehen Hamioaı 1,242,2. 
814,4. 2,4,109,7. 
Eu f. N. pr. eines Weibes. 
कमनं f) Adj. (f. घा) a) *begierig, lüstern. — b) 
lieblich, reizend. — 2) *m. a) der Lisbesgott. — b) 
Bein, Brabhman's. — ©) Jonesia Asoka. 
*कमनच्ड्ट्‌ m. Reiher. 
कमनीप Aal. 1) wonach man ein Verlangen ha- 
ben kann oder darf. — b) lieblich, reisend, schön 
Spr. 7793. 
*कमेत्तकं und *कमन्द्क m. N. pr. zweier Münner, 
Pl. ihr Geschlecht, 
“RAR ४. Wasser, 
“RAT Adi. bemierig, lüstern, 
4, कर्व॑ल Adj. viell, begierig, brünstig. 
9. कैमल Adj. Ber. einer best. Farbe. 
3. कमत 1) ».(8४अ४ ०२1 ¶,797,1 1} ५१4 n. (adj. Comp. 
{घा} die Blüthe von Neinmbinm, Erscheint früher 
als उत्पत 97,30. Ungennu für कमलिनी Comm. 
zu इ 9५१५ 5,1,12.— 2) m. व) *eine Hirschart, — 
b) *Arden sibirica. — ९} *Bein. Brahman's, — 
d) ein best. Dhruvaka (musik.). — ९) N. pr. a) 
*eines Schülers des Vaigampäjana Kic. zu P, 
4,3,104. — 8) eines Asura. — 3) f. घ्रां 9) Bein. 
9) 467 Lakshmi und daher Sg. und Pl. Reich- 
thum, Glücksgüter. ~ ß) der Däksbäjani in Ka- 
maldlaja, — 6) *ein ausgeseichnetes Weib. — ९) 
Orange. — व) N. pr. a) einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda’s. — 0) der Gemahlin Gajä plda's 
und einer anderen Frau. — 4; f. ई und 9. ein best, 
Metrum. — 5) 9, a) eine best. Constellation. — 9) 
Wasser, — £) * Kupfer. — dj *Urinblase. — e) *Ar- 
अवि, ~~ {] N.pr.einervon Kamalä erbauten Stadt. 
Fan ५. N. pr. einer Stadt. 
*कमलकीकेर्‌ . *कमलकीट und *कमलकीर्‌ (so 
16. st. Fett?) Namen von Dörfern. 
कमलगर्भ und कमलन्न m. Bein. Brahman's. 
कमलर्लविमलनत्त्र्‌्रसंकुपुमिताभिन्त m. N. 
pr. einos Buddha. 
कमलदेव N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. ई 
der कशत) Lalitäditja's. 
कमलनवनं m. N. pr. eines Fürsten, 
कमलनामि m. Bein. Vishnu's(NArsjana's) Kio. 
11,110,13. 


कमलनेत्र Ad; (f. श्रा) lotwsäugig 9०४१7५१, 48. 
I, Theil 


कमएडल्‌ — कम्पन 


कमलपनच्न ०. Blatt der Lotweblüthe, ° व्न्नात्त ^५;. | 
कमलवान्धलं m. Bein, der Sonne Kin. 235,14. 
कमलब्रालनालाप्‌, ० पति शवला 11 7८110 
gel gleichen Ind, St. 15,277. 
FAEPTT m. Rein. Brahman's Variu. Ban. 5. 
53,1. 
कमलभवन्‌ m. desgl. Spr. 4771. 
र कमलभिदा f. N. pr. eines Dorfes, 
TAT] m. Bein. Brahman's Vıoon, 34,6. 
कमलमति m. N. pr. eines Mannes. 
कमलमय Ad). ganz aus Blüthen von Nelum- 
bium bestehend Kin. 11,17,22. Hansuak. 90,14. 
कमलपोानि m, Bein. Brahman’s Hauioaı 1, 
816.15. 
कमललोचन 1) Ad). (f. MT) Torwsängig. — 2) £ 
ET ein Frauenname. 
कमलव्ती f. N. pr. 1) = कमलरेषी — 2) einer 
Priazessin. 
कमलवद्‌ न Ad). (^. EM) ein Lotusgesicht habend. 
कमलवन १. Lotusgruppe. Davon AT Adj. gan 
aus Lotwagruppen bestehend Kin. B4,7. 
कमलवर्धन und गवरमन्‌ m. N. pr. zweier Fürsten. 
ame m. N. pr. eines Gelohrien (buddh.), 
कमलषष्ठो f. ein best. sechster Ting. 
कमलपप्तमी { ein best. siebenter Tag. 
कमलभवे m. Bein, Brahman's, 
कमलाकद्‌ m. 1) Lotusgruppe, Lotusteich 208,24 
{im Präkrit}. — 2) N. pr. verschiedener Männer, 
insbes. Gelehrten. Auch N भूः, गुरतं, च्छर्मन्‌ 
५4 \ 
कमलाकरतीर्धयान्ना f. Titel eines. Warkes. 
कमलकरेएव m, N. pr. eines Heiligtbums. 
कमलात्त 1) Ad}. ६. ई 1८५५४८0१ Spr. 7793. 0१९५- 
२५१५. 47, -- 2) m, oder n. N, pr. einer Oertlichkeit. 
--3) ८ N.pr.einer der Mülter imGofolge Skanda's, 
HAATIST f. Bein. der Alakshmi Spr. 7769. 
कमलाक्ृपा (^ N. pr. einer Apsaras vPp.? 2,52. 
कमलातीर्घ n. N, pr. eines Tirtha. 
कमलानन्द्न no. Meiron. des Migradinakara. 
कमल्तापात m. N. pr. eines Mannes. 
कमलभिक्ता m. desgl, 
कमलाघुघध m. N. pr. 61968 ०1८01९7४. 
कमलाललप 1) N. pr. einer Oertlichkeit. — 2) £. 
I Bein. der Lakshmi Spr. 7769. 
1. कमलापन १. 1) eine Lotmsblüthe als Sitz. — 2) 
eine best. Art zu sitzen. 
2. कमपलापन m. Bein. Brahman’s. 
कमलाकर m. pr: eines Marktplatzes. 
कमलाकात्‌, SATA lachen wie die Lakshmi, 
कमलिनी f, 1) 1०04158. oz Lotwsblatt 
304,19 (im Präkrit). ~ 2) Lotwsgruppe, Lotusteich. 
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कमलिनीका॥००।०.१०५ कमलिनी 9) Ki0.243,1. 

कमलिनीकात्त 9. Boin. der Sonne. 

कमलिनीबन्धु m. dass, Comm. zu Gasır. 1,1. 

कमसेत्तणा ^. (f. घा) (०4*५५*्+4. 
*कमलेोत्त्‌ १. Safflor. 

कमलोात्यलमालिन्‌ Adj. mit Kamala und Ut- 
9318 bekränst, — reich versehen MBa. 3.158,81. 

कमलोद्प m. N. pr. eines Mannes. 

कमलोद्व m. Bein. Brahman's. 

*कमा T. Fieblicnkeit, Schönheit. 

कमि Bez. der Wurzei कम्‌ 238,28. 

कमितर्‌ Nom. ay. der da lebt, mit Acc. Naısn. 
5,34. Gatte (von einem Thiere) 8५५9. 28,5. 

AT oder कमुज्ञा f. Schopf. 

कम्प्‌, FegA (spisch auch कम्पति) 1) zittern, 
beben. कम्पित ०१५५१५५. — १) * = uf. = 
Caus. कम्पयति, प्ते sittern machen, sum Zittern 
bringen. कम्यित in eins zitiernde Bewegung ge- 
bracht, geschwungen. — 2) schwingend —, trillernd 
aussprechen, — Mit खनु mit Jmd (Loc. oder Acc.) 
Mitgefühl haben, bemitleiden, durch Eiwas {Instr.) 
Jmd (Acc.) sein Mitgefühl sw erkennen geben. — 
Caus, dass., mit Ace. — Mit ममनु dass., mit Ace. 
—Mit श्नमि erzittern, erbeben.— Caus, aufregim, an- 
loenen. — MitäT ersittern Kio, 127,1.— Caus,arzit- 
tern machen SIERT ersältern gemacht. —Mit3g 
aufzitiern. ~ Caus. nach oben schwingen, aufschüt- 
teln.— Mit धरि Caus.erzittern machen, schütteln. — 
Mit HATT Cous.dase. — Mit 1)erzittern. RTETA 
(!) Bupann. 4,1.— 2} aur der fasten Lage kommen, 
locker werden. — 2) schwingend klingen. — Caus. 
1) erzitiern machen. — 2) schwingen, schütteln. — 
Mit 379 Caus, nach seinem Andern schwingen 
Ävusr. Ca. 12, ३४. 18,7. — Mit श्रभिप्र Caus. anf- 
regen, anlocken. — Mit AU erzittern. — Caus. er- 
sittern machen, — Mil प्रति Caus, ersitiern machen 
MBu. 4,11,2. — Mit चि 1) erzittern, — 2) weichen 
von (Abl.). — 3} sich entstellen. * विकम्पित ent- 
stellt. — Caus. ersitiern machen. — Mil an er- 
sittern. — Caus. erzitiern machen. 

कम्प m. 1} das Zittern, Beben, zitiernde Bewe- 
gung. — 2] Erdbeben 220,23. 26. — 3} vidratio, 
trillernde Aussprache. — 4) ein best. Tact 3.8.8. 
235. — 5) N. pr. eines Mannes. 

Fra 1) Adi. ^ BT) a) zitternd. — b) zittern 
machend, erschütternd. — 2) m. a) eine best. Waffe, 
b) eins Species von Fieber Buivara. 3,71. — र) 
*die kühle Jahreszeit. — व) N. pr. a) eines Fürsten. 
~ 8; eines an Kagmira angrenzonden Landes, 
== 3) 1. GT N. pr. eines Flusses. — 4} n. a) dus 
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Zittern, Beben. — ¢} Erdbeben. — €} vibratio, tril- 
dernde Aussprache. — ध} das Schütteln, Schwingen, 
कम्प्‌ान्न m. N. pr. eines Mannes, 

“HET m. Brodfruchibamm. 

* कम्पलतह्मन्‌ und "Rz m. Wind, 

कम्पाय्‌, °पतं zittern Comm. zu ए ५४.६४, Bau. 6,6, 

कान्पका £ eine Art Cymbel 5. 3. 5. 198. 

कम्पित ०. das Zittern. 

कम्पिन्‌ ५4. 1) zitternd. — 2) am Eodo eines 
Conip. schütteind. 

कम्पिल ०. +) * = कम्पित. — 2) N. pr. eiaos 
Mannes, == लवपा. 

* काम्पिल्य, व्क (६५१५१५6,7), कम्पिल्ल, कम्पिल्लकः, 
कम्पित्वक (! &५५५५५ 7,28) und * कम्पीलं ०. 8६- 
dan. 18,102. Nach Mat, med. 232 der 2०10919, 
weichen die Rottleria tinetoria liefert. 

कन्त्य Adj. 1) zum Zittern zu bringen in 3°, ~ 
2) irillernd zw sprechen. 

कम्प्र Adj. ^ त्रा) 1) zitternd ७1149. 38,17. — 2) 
behende Lit. 8,6,10. — 3) schwankend, ungewiss 
Nase. 3,71. 

FIEHEN m. — कप्फिण. 
"कम्बू, कम्बति गति). 

कम्बलं 1 9. 9. (selten) wollenes Tuch, —- Decke, 
— Gewand Henioaı 1,423,17. — 2) m. a) Wamme. 
Am Ende eines adj. Comp, f. घ्रा Hawioaı 1,402,17. 
423,17. ~~ ¢} * Wurm, Insect. — £) "eine Hirschart. 
== dj N. pr. =) zweier Männer. — 8} eines Schlan- 
gendämons. — 3) n. a) *Wasser. — b) N: pr. eines 
Varsha in Kugadripa, 

कम्बलक 1) m. = कम्बल +}. ~ 2) +. fan 
४१४ aaıfz. 

. कम्बलचारापणोप m. Pi.Spollname einer Schule 

der Kärdjana. 
कम्बलवबर्िष m. N. pr. eines Mannes. 
FETT TH. N.pr.einesSohnesdes Uganas 
४9. 4,63, 64. 

* कम्बलवा्ध m. = कम्बलिवाद्छक. 

TFT m. N. pr. eines २००५९. Pl. sein 
Geschlecht, 

"कम्बलार्णा ०. ४५१६. zu P. 61,00. 

४ HEART {. eine best. Gemüsepflanze isr. 

*कम्बालन्‌ m. Ochs (bewammt). 

. aan n. ein von Ochsen gazogener Wa- 
gen. 

+ कम्बलो Ad). zu wollenen Decken. ५, 9, १९, ge- 
eignet. 

Fam m. N. pr. eines Dorfer. 
कम्बलेद्रि m. N. pr. eines Mannes. Pl. sein 

Geschlecht. 


कम्पन ~ कद्‌ 


HERE n. (adj. Comp. (प्रो hundert Pala Wolle, 
*कम्वि f. 1) Löfel. — 2) Bambusknoten. 
कम्बु 1} m. *n. Muschel. काएठेन कम्बुतुल्येन 
88९४1४३ 2,0,111,10.— 2) m. a) Armband von Mw- 
schein. — b) drei Falten im Näcken Vazin. Bun, 
8. 70,5. — ०) * Hals, ~ d) *Elephant, — e) "ein 
rührenföürmiger Knochen, — f) *eins Art Curouma. 

En 1) *m. a) Muschel, — b) eine verdehtliche 
Person. ~ 2) *L. च्चा Physalis (१५२१०००. — 3) 9, N. 
pr. einer Stadt. 

कम्बुकएठ (८ १ ००५ कम्बुकधट्‌ ५५. einen mu- 
schelähnlichen Nucken —, 9, i. drei Falten im 
Nacken habend. 

9 कम्बुकाषछटा 4 Physalis flsewosa ह ६६4१, 4,111. 
कम्बुकेतीर्घ 9. N. pr. eines Tirtha. 
Frag Ad. = कम्बुकएठ. — 2) ८. त, pr. 

einer Schildkröte, 

*कम्बुप्रोवा fein muschelähnlicher Nacken, ९. N. 

mit drei Falten, 
m. eins Art Trommel 8. 8. 8. 192. 

*कम्नुपुध्पी und *कम्बुमालिनी f. Andropogon 

aciewlatus Ridan. 3,126. 

*कम््‌ m. 1) Dieb. — 2) Armband. 
gran m. Abfall von Reiskörnern. 
कम्बात्न m, 4) 01. च. 07. ९।०९५ Volkes, *8g. ein Fürst 

diesas Volkes. — 2) * Muschel, — 3) *eine Elephan- 
ienart, 

*कम्बोत्नमुएड Adj. kahlgeschoren wie die Kam- 

hofa 
कम्ब्वातापिन्‌ ०. Falco Cheela. 

*क्म्म्‌ Adj. von कू. 

*कम्भारी 1. 6०१९५११० ०१४०१४७. 

ॐ कम्भु n. ale Wurzel von Andropogon muricatus. 
कम्र Adj. (f. IT) 1) *verliedt. — 2) reisend, schön 

Spr. 792. 
Fran adj. ». Gar. 
= 1. क. ४५ चिद jeder. Nur Gen. कयस्य. 
* कपतस्वा f. eine best, Arzeneipflanse, १, |. für IU}- 
स्वा. 
कया Instr, Adr. auf weiche Weise? 
FÄrZ Adj. v. 1. des SV. für क्रव्यीद des एए. 
कपाधु (so 98६५. P. ed. Bomb.) und Ms. N. pr. 
der Gattin Kagjapa's. 
कयाघ्रुभोप 9. das 8४४१० पष. 1,165 (Aır. Än. 
37,18) und Name 61969 Säman, 
ZU m. N. pr. eines Fürsten. 
कट्की m. N. pr. eines Mannes. 
क्या m. N. pr. — Kur. 
1. FT FAT), ,,५००५५५५००००: कदु FTD कर्‌, 
करौ, FE, कृणु कौ, कृष्‌ भ म ००५ व); ५५५ 


Ze 


und Mod. 1) machen, vollbringen, ausführen, be- 
wirken, versraachen, ıu Stände bringen, anfer- 
tigen, bereiten, veranstalten, begehen. — 2) bsar- 
beiten, zubersiten, bestellen (ein Feld). — 3) Erwas 
aus Etwas (Abi. oder Insir.) machen, verfertigen. 
— 4) Jmd (Gen. oder Loc.) d. 1, zw Jmds From- 
men oler Schaden Etwas thun, — 5} mit zwei Acc. 
— machen, machen ५५. कार्मुकं सत्यम्‌ ५४०. 1,187, 
18. भषन्नरकृत zur Arsenei gemacht. — 6) Eiwar 
(५०९५ meist किम्‌ was?) mit Eiwas (Instr.) anfan- 
gen, einen Gebrauch von Etwas machen. Stait Instr, 
ausnahmsweise auch Acc. Free किं कुर्ते भु 
SIT: Spr. 7822. — 7) mit Etwas (Acc.) ४१५९४ vor- 
nehmen, so इ, a, an oder mit & (४094 eins übliahe 
Handlung vollbringen, — 8) १०45 Befehl, Wunsch, 
Verlangen, Worte fhun, so, ३, a. vollbringen, aus- 
führen; (eins Obliegenbeit) erfüllen. — 9) einem 
Gefühl, einer Stimmung (Acc.) sich ingeben R. 1, 
21,14. — 10) bildet im AV. und später mit dem 
Acc. eines olt sonst gar nicht vorkommenden Nom. 
ac. auf ZT ein poriphrastisches Tempus. So ius- 
bes, Porf. SATT und चक्रे „aber auch Praes, करोति 
(1५४. Ca.), Imperf, ShT (Mara, ५. 1,8,5. 10. 8,5. 
Kiru7, ,),TSRA(Maıra.8.1,4,7.TBn.1,3,00,3),Prec. 
क्रिपात्‌(५५११.8.१,1५३) ००६ १1०७. कतु. ००५९- 
aus des Hülfsverbum richtet sich in der älteren 
Sprache nach dem des Hauptrerbum Chr. 31. fg. 
— 11)ertönen lassen, ausrufen, aussprechen, Aörsa- 
gen, [ein Wortu. s. w.) gebrauchen, — 12) darstellen, 
beschreiben. — 13) festsetzen, bestimmen. घनी एत्र 
कृतः Jiön. 2,186. — 14} (ein best. Zeit) zu Ende 
bringen, erleben, verbringen. णम्‌ den Augenblick 
erwarten. — 15) mit कम्‌ was machen? wo १, 9. 
— antkun, — ausrichten, — vermögen? — 16) Jmd 
(Gen, oder Loc.) Eiwas [Acc.) verschaffen, sufhsi- 
ten. Med. sich verschaffen, — aneignen, annehmen; 
auch Act, wenn die Zurückbeziehung auf das Sub- 
jeet schon ५५१८४ त्व oder चात्मन्‌ ausgedrückt wird. 
— 17) veranlassen —, verhelfen zw (Dat). — 18) 
Jmd preisgeben, mit Dat. — 19) Jmd (Ace.) Etwas 
(किम्‌ ५०५१) anhoben. कन्यान्‌ so v. a. eine Jungfrau 
entehren. — 20) mit न — कि चन्‌ sich aus Etwas 
Nichts machen. — 21) thun—, dringen—, versetzen 
in, stellen auf oder an, legen auf, an oder in, meh- 
men in oder an, richten dwf; mit Loc., saltener 
mit Insir, चेतति oder मनति so v.a. bedanken, über- 
[शरभा ६५११०१६. 163,11. 186,5. 192,23. 211,9. Ki- 
१५१. 78,3. — 22) (den Geist, die Gedanken) richten 
auf (Loc., Dat. eines Nom. act., Inf. oder directe 
Rede mit इति). — 23) /md (in einem Amte) un- 


stellen, beauftragen mit Loc.) — 24) ५४६५१, zu Werke 
gehen, verfahren, sich ıraalten. FE 7 aa 
so ह, चै, wie wird as mir ergehen? — 25) thältig 
sein —, handeln im Hinblick auf eine Gottheit, den 
Göttern dienen. — 26) beschlisssen, mit Inf. R. 2, 
6,10. — 27) *mit einem Abi, oder einem Adv. auf 
तत्‌ Jınd (ran einer Krankheit) verhelfen. — 28) 
*mit einem’ Zahladv. auf ET so und 0 oft—, sum 
an und so vielten Mals pflügen. — 29) mit einem 
Adr. auf$ (.9. घतिधयो) oder ऊः (२. B. महर) — ५५- 
den, — machen, machen zu, verwandeln in. — 30) 
mit einem Adr. auf ज्र gelangen lassen zu. — 31) 
mit einem Zahladr. auf घा thsilen —, zerlegen in 
20 und so viele Theile, — 32) mit einem Adr. auf 
 gleichstellen. — 33) mit einem Adr. auf am 
aufpehen lassen in, gelangen lasıen zw, wmwan- 
dein in, — 34) उति कल्ला ॐ घ. 1. इति am Ende, 
कथ कल्ला aus welchem Grunde? weshalb? TA 
कृचा aus diesem Grunde क ६७५३४, — Vgl. auch 
कृत. — ८५०५. कायति, ते 1) zur Thätigkeit on- 
treiben, machen lassen, dafür Sorge tragen, dass , 
Etwas geschieht, Jnd {Acc.) veranlassen Kiwas 
(Acc.) zu (hun, zw vollbringen u. 3. w., Eiwas (Acc.) 
durch Jmd (Instr.) ihun lassen. — 2) bsarbeitan —, 
zubereiten —, (219 Feld) bastellen lassen. — 3) Et- 
was [Acc.) aus Etwas (Instr.) machen lassen, — 
4) Imd oder Etwas zu Etwas machen lassen. mit 
zwei Acc. — 5) mit Etwas (Acc.) Kiwus vornah- 
men lassen, #0 v. ३, an oder mil Etwas.sins übliche 
Handlung vollbringen lassen. — 6) Etwas irgenid- 
wohin [1.0८] stellen — oder legen lassen, Etwas 
irgendwo anbringen lassen. — 7) = Simpl. 4), ठ} 
und *11). — 8) Jmd (Acc.) dekandeln, mit Jmd 
verfahren. — 9) Jmd bilden, unterweisen MBa. 
2,5,34. — ००५९. चिकीर्षति, OA 1) ०९५५५ —, 
tkun wollen, unternehmen, beg'nnen, beabsichtigen, 
streben nach. — 2) sine heilige Handlung unier- 
nehmen, den Göttern dienen wollen, — Caus. vom 
Desid. चिकोषयति Etwas zu thun beabsichtigen 
Baic. ४. — Intens. कारिक्रति (४. Pl.), Partie. कौ- 
रिकरत्‌ wiederholt machen oder machen. "चर्कर्ति, 
*चरिकर्ति, * चरोकर्ति, arte, * चरिकरीति, 
*चरीकरीति, * चेक्रीयते. — ४५॥ घनति ॥) १९५ (५५१ 
(als erfordert wird). — 2) handeln gegen (Acc.) 
१. 18,12,5. — Mit व्यति Pass. eine grosse Ver- 
änderung an. sich erfahren, in grosse Aufregung 
gerathen Baic, ए. — Mit IT] 1) Jmd an die Spitze 
von Etwas (Loc.) stellen, mit Etwas betrauen, in 
ein Amt einsetzen. लिप नाधिकुर्यत्‌ 0 ४, 9. man 


lasse nicht ein. Weib das Regiment führen Kı- 





कड — कद्‌ 


५84 1,8. °कृत ४6१०१५१ mit (Loc. oder im Comp. 
vorangehend) Chr. 309,21. 208,9. betksiligt an 
{Loe.), wobei beschäftige, — 2) Eiwas an die Spitze 
—, in den Vordergrund stellen, zum Gegenstand 
der Behandlung machen 221,6, °कृत्व Absol. mit 
Bezug auf, in Betraf von (Acc.). — 3) Med. vor- 
aussetzen, sich surückbeziehen auf. —4) Med. börsch- 
tigt sein Naksam, 6,1,12. mit Acc. oder Infio. (Nam. 
3,63). Auch Act, mit Loc. Comm, zu Naisum. 6,1,12. 
प्रधिकार्‌म्‌ eine Berechtigung erhalten su (Loc.). — 
४) Med. *überwältigen. — 6) die Oberaufsicht ha- 
ben über (Loc.). — Mit 27 1) Etwas (Acco.) nach- 
ikun, nachahmen 106,20. zu Spr. 4243. — 2) es 
Jind (Gen. oder Acc.) gleichtäun 251,9. Spr. 7818. 
Jmd (Acc.) in Etwas (Instr.) gleichkommen Chr. 
250,13. — 3) anpassen. — 4) es Jınd (Acc.) ver- 
gelten. — घनुकृत Spr. 4829 fehlerhaf fur घधिकृत. 
— Caus, Jmd (Ace.) Etwas (Acc.) nachmachen las- 
‚son. — Mit सव 1) fortschaffen, wegschafen, fort- 
schleppen. — 2) Jmd (Gen., Loc. oder Acc.) ein 
Leid —, Schaden zufügen, zu nahe ireten, beisidi- 
gen; Jmd (Acc.) bestrafen. किम्‌ weiches Leid? Th 
चित्‌ irgend ein Leid. — Caus. Jmä (Acc.) ein 4६4 
zufügen. — Mit MET in AEATRIT. — Mir ag 
zurecht —, fertig machen. — Mit ATI 1) ५५५१ in 
Besichung auf, zu Gunsten eines Ändern. — 2) 
zuwsgebringen. — 3) ihun, machen. निवेशम्‌ sich 
niederlassen MBa. 1.210,27. — Dosid. zu thun be- 
absichtigen, beginnen, unternehmen. — Mit धम्‌ 
4) 2 ४९० {6099} surüsten. वकत gerissen, bereit, 
— 2) dienen. — Mit चलम्‌, घभ्यलम्‌, उपालम्‌ und 
मलम्‌ +. u IA 9). — Mil HT nach unten (५५११, — 
rienten, ~ Mit 9773 abweisen, verschmähen Maırn. 
8.1,8,4.— ४।। घा 1) herdeibringen, herbeischaffen. — 
2) hertreiben, tusammantreiben, — 3) surschtma- 
chen, bereiten. शौक wingerichtes १ ४. 8,10,1.— 4) 
einem 89116 (Gen.) dienen, opfern RV.4,17,18.— ४) 
Jmd Elwas (Acc.) ०१६११५१६, — 6) herbeirufen MBu.5, 
13,26. — Caus, .1) Aerbeirufen. — 2} Imd (Acc.) um 
Ktwas (Acc.) ०११५५०५. — EIIKTITAT ५. bes. — De- 
sid. auszuführen gedenken. — Iatens, घार्चरिक्रत्‌ 
Partie. wiederholt an sich siehend, — Mit चत्या 1) 
über Etwas herkolen. — 2) *schmähen. — Mit 731 
mitgeben. — Mit ET 1) wegschaffen, wegtreiben, 
fernhalten 4 4179. 8. 4,1,1. — 2) von sich abwer- 
fen, — stossen, — weisen, aufgeben, absiehen von. 
= 3) sum Geschenk absondern. — 4) abweisen, zu- 
rückweisen (eine Ansicht). — Mit ZT, Partie. 
SEA frei von 1५189. 4,117. — Mit पवा weg- 
treiben, fernhalten. — Mit उदू] 1) Asraustreiben, 
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herausholen. —?) auswählen. — 8) Med. etwa *sti- 
chein Kic,. zu P. 1,3,22. — 4) Med, *verspotien, 
verhöhnen ebend. — Mit उपा 1) herbeiholen, her- 
beitreiben. — 2) übergeben, überlassen, hingeben, 
verleihen. कामन्‌ einen Wunsch gewähren, — 3) sich 
verschaffen, erlangen. — $} einleiten, Vorbereitun- 
gen zu einer heilinen Handlung machen, sich ma- 
chen —, gehen an. — 5) einweihen. — 6) उपाकत 
"von siner Widerwärtigkeit betroffen. — Mit Un 
bei Gelegenheit von—, gleichzeitig mit (Acc.) Eiwas 
einleiten u,s.w, Maıra.8.4,8,8.— Mit ram in प्रत्यु- 
TAT. ~ Mit Fa JImd zwfriedenstellen, — Mit 
न्ना zwrückhalten. — Mit निदा 1) absondern, aus- 
scheiden. — 2) von sich stossen, absiossen, veor- 
drängen, verstossen, abweisen, surückweisen 187, 
2. beseitigen, verjagen, — 3) unterdrücken, veor- 
schwinden machen RV. Pair, 11,30. MBa. 1,210, 
15. ad (५४. 25,7. H. 67. — 4) verwerfen, nicht an- 
erksnnen, läugnen 282, 1. ~ 9 ara srman- 
gelnd Buarr. 3,19. — Mit पयां umwenden. — De- 
sid. umwenden wollen. — Mit प्रा wegireiden. — 
Mit SIT 1) sondern, scheiden, trennen von (Instr.). 
— 2) auseinandersetzen. — 3) (buddh.) Etwas (Acc.) 
von Jınd (Acc.) weissagen Lausr. 224,22, 257,1: Ki- 
४५५३१. 90,34, — Mit HAT 1) zusammenbringen, ver- 
binden, — 2) susammentreiben, eintreiden. — 3) 
zurochtmachen, in Stand setzen, oonficere. — Mit 
SUAAT vereinigen. — Mit IH einrichten, in Ord- 
nung bringen; zwrüsten, ausrüsten. — Mit उद्र 4} 
aufheben, tigen Maırg. 8. 4, ४, 8. — 9) कैव, etwa 
*sticheln Kir. zu 2. 1,3.33. — Mit उप 1) कद्‌ 
a) Jmd Etwas zuführen, sukommen lassen 328,31. 
— b) einen Dienst —, eine Gefälligkeit erweisen; 
mit Gon. oder Loc, der Person — ९?) Eiwas- für- 
dern. — d) Med. (episch auch Act.) /md Ahogen, 
pflegen. — 6} sich machen --, gehen an (Dat.). — 
0 Med. *verspotten, verhöhnen Vor. 23,25. — 2) 
FT Med. a) bearbeiten, zubereiten, ausrüsten, 
schmücken. उपकृत ausgerüstet —, versehen mit 
(Instr.. — b) sich um Jmd (Ace.) kümmern; sorgen 
für (*Gen.). — ९) *ergänzen, suppliren, — a) mit 
etwas Ungehörigem versehen, verderben, anistellen. 
— °) उपस्कृत Pl. *versammelt. — Vgl. AITEHA 
und Arm. — Mit WEIT einen Gegendienet 
erweisen 179,7. — Mit नि von der Höhe herabbrin- 
gen, demüthigen, überwinden. — निकृत 4) ernia- 
drigt, gedemüthigt, beleidigt, niedergebeugt {ron 
Schmerz). — 2) mie irig, gemein, — 3) *beirogen. 
~ Desid. überwinden ‚ollen. — Mit गप्रनि. — Mit 
विनि Jmd zu १006 treten, beleidigen, kränken, ver- 


letzen, — Mit नित्‌ 1} कद्‌ a) heransschuffen ans 
(Abl.) ~ ¢} anaschliessen, verdrängen, vertreiben. 
~~ £} zerbrechen. — d) zurüsten, ansrüsten, ver- 
fertigen. — ९} einrichten, zurschtbringen, heilen. 
— 01 vergelten, — 2) ET vertreiben NV. 10,127, 
४. ~ ४॥ APR, शघभिनिंष्कत gegen Imd ange- 
tegt, — Mit उपनिम्‌ in *उपनिष्कर्‌. — ५५ वि- 
नित Caus. herstellen —, ansbessern lassen. — 
५॥ पा bei Seite lassen, nicht berücksichtigen, 
beseitigen. — Mit परि 1) AT HA snberei- 
tet (Speise). ~ 2) FT snbereiten, awsrüsten, 
schmücken. परिष्कृत zmbereitet, ansgerüstel, ange- 
than, geschinückt, begleiter von {1१४११.}. — Mit प्र 
4) vollbringen, ausführen, bewirken, veranstalten, 
muchen, anfertigen. ततप्रक्रत darans gemacht, — 
bestehend P. 5,4,21. — 2) mit zwei Acc. — machen, 
machen ३४, — 3) sich aneignen, — nehmen दृपान्‌ 
ein Weib) 87,12. कन्याम्‌ ५९५१५।५९१. — 4} Imd an- 
stellen (in einem Amte), beauftragen mit (Loc.). — 
5) Imd tauglich machen zu (Dat. Inf... — 6} weg- 
Schaffen, vernichten. — 7} abthun, füdten. — Bjent- 
ehren leine Jungfrau‘, Unzncht treiben nit (Acc.). 
Nach den Grammalikern *Aod. — 9) Med, a) /md 
veranlassen, bewegen, geneigt machen zu; Jmd zu 
Etwas anstellen, verrichten lussen Pin. Gans. 3, 
10,25. — ^) मनत, am seine Gedanken richten 
anf (Dat. oder Loc.), beschliessen. — €} getwinnen, 
erbeuten. — d) bewirken RV. 9,15,7. — £) *ver- 
wenden, aufıcenden. — f) voranschicken, zum Ge- 
ganstand einer Besprechung machen. प्रकृत von 
den die Rede geht. — 9; *Jınd dienen, verehren. 
— 10} प्रकत a) begonnen. -- ¢} "der Etwas (Acc.) 
begonnen hat, — Kaus, bereiten lassen Gaur. 5,32. 
— Mit चिप्र 1) /md zu nahe treten, ein Jeid zu- 
fügen. रकृत a) dem ein Leid zugefügt worden ist. 
— ¢} auf Hindernisse gestossen (Handlung) Spr. 
227%. — 2, anstellen bei, zulassen zu (Loc.). med 
Mn. 3,1425 (richtiger HIT] od. Bomb.). — Mit तंत्र 
4) zusammen hervorbringen, — bewirken Kınıka 6, 
18. ~ 2)amsführen oder beginnen. — 3, mit zweice. 
— machen, machen zu. — Mil प्रति 1) dagegen Et- 
was zu Etwas machen, mil zwoi Acc. Art. Das, 
५३. — 2) erwiedern, vergelten, Vergeltung üben [im 
Guten oder Bösen); mit Acc. der Sache und Gon., 
Dat, oder Loc. der Person. — 3} entgegenwirken, 
sich widersetzen; mil Acc. der Sache und (ion. der 
Person. — 4। mit ärztlichen Mitteln entgegenwir- 
ken, Aretlich behandeln. — 3) wieder in Stand 
setzen. — 9; bezahlen (eine Schuld) Gaur. 12,40, 


— aus. diod. wiederholen lassen. — Desid. २४ er- 
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teiedern —, — vargelten —. Rache zu nehmen ३१५ 
chen; mit Acc. der Sache oder mit Acc. oder Loc. 
der Person. — Mit वि 1} Act. Med. anders machen, 
wingestalten, nınwandeln, verändern Spr. 366. um- 
stimmen. Med./ausnahmsweise auch Act.) und Pass. 
anders werden, eine Feränderung erfahren, sich 
umwandeln, umgestimint werden. A verändert, 
umgestaltet, umgewandelt, umgestimmt, — 2) ver- 
unstalten, entstellen. verderben. HA verunstaltot, 
entsteilt, verstümmelt, geschädigt; unnatürlich; ab- 
stossend, widerlich. — 3) entwickeln, entfalten, Aer- 
vorbringen. — 4) zu Grunde richten, zerstören. — 
5) zertheilen, verbreiten. — 6) Jınd vertreten. — 
7) mit etwas Anderm vergleichen 351,27. — 8} 
Med. a) (Hände, Füsse! hinundker bewegen, Un- 
ruhe an den Tag lagen mit नेत्राभ्याम्‌). — 9) sich 
befshden. — €} feindselig auftreten gegen (Gen. 
oder Loc.), abfallen, abtrünnig —, untren werden 
(dem Gatlen, Loc.j. Einmal Act, il abrrünnig. 
— धै) *in mannichfacher Weiss verfahren. — 9) 
विकृत a) unvollender. — b) ausgelegt —, verziert 
mit (im Comp, vorangebend). — €) gualifieirt (To- 
desstrafe). — d) "krank, — Caus, Jmd umstimmen. 
-- Mit AT nachgestalten. — Mit AA, कठ्‌ und 
RT 1) zusammenfigen, verbinden, चापानि Bö- 
ses an Büsem fügen. संस्कत suscmutengeselzt, #0 
क, a. einen Organismus bildend Lau, 203,12. 
208,13. — 2) zubereiten (auch Speison), conficere, 
bilden, zurüsten. — 3) nach dem heiligen Bräu- 
chen ordnen, — behandeln; weihen {einen Jüng- 
ling durch Umgürtung mit der heiligen Schaur, 
ein Mädchen bei der Hochzeit, einen Verslorbe- 
nen mit don heiligen Feuorn. — 4} anfpuisen, 
schmücken, verzieren. Ara geputzt, geschmückt, 
verziert, schmuck; gebildet, fein (ron einer Rede), 
sanskritisch. — 3) grammatisch zurechlmachen, 
bilden. — 6) corrigiren (in mathem. Sinne). — Mit 
apım, FRI 1)zwreehtmachen, bilden. — 2) Med. 
Ind (Acc.) zu Ktwas (Acc.) machen. — 3) weihen, 
— Mit Sag, FT 1; zubereiten (Speisen, Arze- 
noien) Kanaxı 3,8, — 2) schmücken, putzen. — 
Mit प्रतिघ, त्कद्‌ 1; wieder in Stand setzen. — 
2) Etwas mit Etwas verbinden. 

2.97, Partie. acht, Arge चक्छिया्‌. Tatens.- 
Stamm A चर्क्‌ न , gedenken, १४ (Gen.) 
४ 3, 5g. Med. in act, und 
pass, Red, 

3.47 (FRTJ) किति 1) ansgiessen, ansschütten, 
ausstrenen, in Mengen schlendern (Geschosse). 


कीर्णा ausgeschüttet, amsgestrewt, hierhin und dort- 


hin geworfen, zerstreut. anseinandergeworfen. — 
2) beschütten, bestreuen, überschütten. TUT de- 
strent, überdeckt, erfüllt mit. — 3) aufschütten (ते- 
AM — ५ कीर्णा 9) चण (Ohren) Spr. 3321 — 
b) *ausgetheilt, gegeben. — *Dosid. चिकरिषति. 
~~ *lolons. चाकर्ति. — il व्यति, Pass. unter 
einander vermengt werden (५8४, zu 819५१. 2,3, 
५१. OUT Pi. dureh einander geworfen liegend. 
— Mit ध्न 1) Ainstreuen. — 2) überdecken, er- 
füllen. — Mit छप +) FT Med. mit den Füssen 
scharren. — 2) *awsspritsen, ausstreuen. — 3) 
*hinstrecken, niederwerfen. — Mit ET übergies- 
sen, überschütten, überdecken, erfüllen. — Mit 
4 1) hinabstreuen, hinstrewen, ausgiessen, aws- 
streuen, ausschütien. —2) seinen Samen vergiessen. 
dert der ३, 5. vergossen hat 219. Gans. 3,12, 
9. Jiön. 3,281. — 3} abschütteln, abwer/en, Jmd im 
Stich lassen. — 4) bestreuen, überschülten, über- 
decken, erfüllen, übergiessen (in überir, Bed.). 
SCHÜ bestrewe, überschütter; überdeckt, वाराव - 
कोर्णा sor.a.in einer Schlinge steckend Spr. 2708. 
erfüllt —, voll —, gans ergriffen von, ganz du der 
Gewalt von Etwas stehend M. 6,48. 3099. 15,16,11. 
~ 5) Pas. und *Med. a) sich ausbreiten. stu- 
त्रट्‌ Adj. auseinandergefallen. — b) serrinnen, 
hinschwinden. — c) abfullen, uniren werden. — 
Mit 97274 umkerstreuen mit {Instr.). — Caus. 8- 
न्ववकोपपति umkherstreuen lassen. — Mit चनयतल 
beschütten, bestrenen, überdecken. — Mit TÜR über- 
schütten. — Mit SI überschütten, beschütten. — 
Mit तमत्र beschütten, überdecken, rings nmgeben. 
— Mit ET 1) Ainstrewen, reichlich verleihen. EIT- 
m hingestrent 180,1.— 2; bestreuen, überdecken. 
श्राकोर्णा überdeckt, erfüllt, voll, ringe umgeben. EIT- 
Ef an einem zahlreich besuchten Orte, im Bei- 
sein vieler Leute Spr. 1923. — Mit SIT von sich 
stossen, im Stich lassen, verschmähen. — Mit शवा 
R. 6०१४. 2,42,14 fohlerhaft für चल. — Mit ZI, 
कीणां zersireut, auseinandergeworfen. — Mit तमा 
übersehütten, überdecken. उ कीर्णा überdeckt von, 
überfüllt mit 54,10. 84,33. — Mit 37 1) anfwir- 
bein. — 2) ansgraben, aushühlen, anftrühlen. — 3} 
St a) ausgeschnitten, ana irgend einem Stoffe 
künstlich gebildet ९१४१. 43. चन्द्रविम्बात्‌ Chr. 2, 
३३, — b) eingegraben, eingeritzt. — 0) überhäuuft mit 
(im Comp. rorangehend) Kin, 231,9.— Mit समुद्‌ A- 
मुत्कीर्ा durchbohrt. — Mit 377 1) hinstrewen, hin- 
werfen. — 2) bestreuen, beschülten. — 3) *त्कदु 
a) spalten. — bj Jmd schinden; vgl. nl) 
— Mit नि in निक — Mit sam 1) zersplittern, 


zerschmeltern. , , 9 überdecken. कीरा überdeckt, 
erfüllt, besäst mit. — 3) von sich stossen, Jmd im 
Stich lassen. — Mit तनि, व्क Aingestreckt. — Mit 
“FAR in घावपनिष्किरा. - Mit परा aufgeben, fah- 
ren lassen. — Mit चि 1) umherstrenen. — 2) 
rings besirewen. stm umgeben, umschwärmt. — 


3) übergeben. — Mit STUFE längs eines Gegen-- 


standes wmherstrewen, — Mit TI 1) ausstrauen, 
aussien, kinwerfen. कीर्णा ansgesirent, umherlie- 
gend, zerstreut, aussinandergeworfen, hingeworfen; 
zerstreut, aufgelöst /Haar, Gewand); verschleudert 
(Geld); verworren (Rede); mannichfultig, verschie- 
denartig, allerhand. Aa Adj. in gemischter Ehe 
tebend. — 2) Aervorgwellen, hervorspringen. -~ 3) 
Pass. zerrinnen. — 4) °कीर्णा brünstig (Elephant) 
Spr. 4671, १. 1. ~ Mil विप्र, >कोर्णा 1) zerstrent, 
auseinandergeworfen, zersplittert; aufgelöst (Haar); 
hingestreckt; ausgedehnt, weit. — Mit A in खतं 
प्रकीर्ण. — mit WR. स्कद्‌ १०५५१५५१. — Mit वि 
I) ausstremen, ausschütfen, sohlendern, ausbreiten, 
auseinanderwerfen, zerstreman, auflösen (das Haar). 
— 9) ausstossen, von sich geben (Seufzer). — 9) 
zerreissen, zerspalten, zerspliliern, sprengen. — 
4} bestremen, beschütten, erfüllen, ruf überdeckt 
mit, voll von. Btatı des Ace. auch Loc. Bris.P.—5) 
beieerfon, ० v. a. schmähen, — Mit नुवि 1) einzeln 
auseinander streuen, verseiteln Ärssr.Ca. 15,15.— 
2}bestrenen. — Mit प्रवि auseinandersirenen, -- पका ~ 
fen, — fallen lassen, verbreiten. °कीर्णकामा Ad). 
1. mit allerhand Männern der Lisbe pflegend. — 
Mit am Jansgiessen, reichlich verleihen. — ३ । über- 
schütten. ण्कीर्णा erfüllt—, voll von. — 3) susam- 


menmischen, vermengen. 7 सैकिेत्तद्म्‌ (sc. im. 


Magen) so v. a. er asse nichts Anderes darauf MBu. 
18,138,13. Pass, vermengt —, verunreinigt werden. 
St 9) gemischt, verbunden mit 215,18. 29. — 
b) gemischt, verschiedenartig, dieses und jenes 217, 
21.22. Kacaar. 24. — ९) verunreinigt, baflsckt, — 
d) ans einer gemischten Eihs geboren. — #) durch 
Brunstsaft verunreinigt, brünstig (Elephant) Spr. 
4671. — ^) Bez. (einos Blophanten) mir bestimm- 
ten Merkmalen, 

4.*कठ्‌ , कृणाति und en ति und कृषते 
(रितावाम्‌ कणोति (रिसाकरणपोः und गनि). कत 
und m verletzt, 2५८०41९1. । 
४.*कर्‌ , काते ASTA, वित्नापने) १. 1. für गर्‌. 
4. क्‌ं 1) Ad}. (£. ई, aumahmsmweise IT) 0) (५५५५५, 
ausführend, bereitend, machend, bewirkend. Meist in 
Comp. mit seinem Object. — 9) Aeifend BV. 1,116, 
13. — 2) m. a) das Thu» Machen, Follbringen in 


7 - करण 


इव्कर्‌, पुक्‌ u, ४. भ, — ¢, Hand. — €] als Löngen- 
manss = 24 Daumenbreiten. — dj Rüssel. — र) 
Scheers eines Krebses. — f}) Boz. ler Zahl zwei Ind. 
54, 15,2. —y) das Mondhans Hasta. ° 
2.57 m. 1) LiehtstraAt. — 2; Abgabe, Tribut. — 
3) * Hagel. 

Een 1} m. Wasserkrug. — 2) "m. n. eine in 
Formeines Kruges ansgehöhlte Kokosnuss. — 3] *m. 
Schale der Kokosnuss. — 4) ("m.), f. (ET) und (*n.) 
Hagel Spr. 7749. — 5) *m. eim best. Vogel, — 8; 
m, ein best, Banm Vis, 38. *Granatbaum, * Pon- 
gamia glabra, * Butea frondosa, *Bankinia varie- 
gata 16५9, 10,23. *Mimusops Elengi 63. *Cappa- 
ris aphylia 8,48 (aber n.). — 7) *n. Pils. — 8) m. 
Pl. N. pr. eines Volkes. — 9; करिका Nageimat 
Cie. 4,30. 

* कदूकटः m. 1) = TE Schläfe des Elephanten. — 
2) Contropus pyropterns १16५, Pa. 

Ra ı. der die Tag in der lichten Hälfte 
des ^ erina, 

कर्‌कच्ङ्पिका f. eine best. Fingerverbindung. 

* कर्कापटक m. Fingernagsl. 

ॐ कर्‌कतोष m. Hokosnussbaum 1५४, Pr. 

er ककपाजिका f. ein ledernes Wassergefärs. 
ककरण mi. N. pr. einss Mannes {buddh.). 

क resp m. dieals Trinkschale gehöhlte Hand. 

काकामिघात्‌ ०. Hagelschlag Spr. 6038. 

TEN! (१4१७, Pa.) und RT m. Ko- 
kosnussbaum. 

Feng oder A m. N. pr. eines Sobues des 
४१११०४१४ १7१. 

कका, पूति einem Hagelwetter gleichen. 

काकिपलय und *कर्‌ कग्रल ०. Finger. 

क्‌कतात्मन्‌ Adj. aus der Hand in den Mund 
lebend, beitslarm. 
” काकेत्‌ m. eine Art Zuckerrohr Gau. 

STEHT m. = काकलश. 
1.ATIT m. das Erfassen der Hand (insbes. der 
Braut bei der Hochzeit) Spr. 7735. 

2.570 m. das Erheben von Abgaben. 

FTUFU n. das Erfussen der Hand, das E. mit 
der Hand (insbes. der Braut bei der Hochzeit) 171, 
7. Pansan. 

४ TATEN ५१४५०. mit प्रकु mit der Hand fassen 
P. 3,4,39, Sch. 
*करधर्षपा und *ज्र्षिन्‌ m. Butterstössel. 

SATZ m. ein best, giftiger Baum. 

Ag ०.१) Schädel, — 2) *eine ausgehählte Ko- 
kosnuss (such als *Wasserkrug gebraucht). — 3) 
*eine Art Zuckerrohr 


"कर्‌ द्णालि m. eine Art Zuckerrohr ८५१. 14,02. 
RZ EN. pr. oiner Jogin! Hemionı 2,0, 
98,॥३. १४. 
कचि N. pr. oines Landes Vıonn. 97,12. 
कटच्‌ चकः 9६५५१. 300,15. 
Era 1) m. Trophis aspera. — 2) +. ZI eine 
best. Pflanze Nıou. Pa. m. ६4६५६, 10,73. 
FT 1} m. a) Fingernagel. — 9) * == कद्‌ ज्ञ Pon- 
gamiu glabra. — 2) "n. ein best. Parfum. 
FIAT m. N. pr. eines Mannes, Pl, sein Ge 
schlecht Hanıv. 1,27,53. EITATTZT v. I. . 
कर्नवर्घन m. N. pr. ein Fürsten. 
"TE m. = HT >. 
az m. eine best. Pflanze. 
कञ्च 1)m.a) Pongamia glabra [auch andere Spe- 
cios) Ärıst. — 5) N. pr. eines von Indra über- 
wundenen Feindos. — 2) f. ई (11... 1, 
0७६१५७४. 1,206. 
कम्‌ ज्ञक 1) १०. 1. का जिका) Pongamta ०७१४. - 
2) १६). Verbesina scandens. 
* कद्‌ ज्ञफलक्र m. Feronia elophantwm. 
कजे Adj. 8१.117, 0 
कट. 1} ०. a) Schläfe des Elephanten. —b) Schlä- 
fegegend bei einem Vogel, Zügel. — c) 87043. — d) 
eine Art Trommel 8.5.8.177. (१९५५५ zu Vanio, Bau 
8. 87,12. ~ ९) *ein Mann, der einem verächtlichen 
Lebensunterkaltnachgeht.— f)*ein schlechter Brah- 
man. — g) *ein Atheist. — h) *Carthamns tineto- 
rins. — $) *ein best. Todtenmahl. — k) N. pr. a, 
Pleines Volkes — Beinos königlichen Geschlechts. 
— 2) #1. ET eine schwer zw malkende Kuh. — 3' 
*, इ Krähe, — 4) *n. 8१००७. K. {०९७९ Ausg.) 2,080. 
— 5) Ad. dunkelroth. 
Erz m. 1) *Krähe. — 2) N, pr. eines Schakals. 
कर्टामु (Länge motrisch) n. die Onfnung der 
Elephanienschläfe. 
कारिकतुक no. Titel eines Werkes über Kie- 
phanten. 
STR m. Elephant. 
+7 m. der numidische Hranich. 
1. कार्णं Adj. kunstfertig. 
2. कर्षा 4) ५41. 1. ई} machend, dewirkend; in Comp. 
mit seinem Object. — 2) m. a) Helfer, Gehülfe — 
b) eine best. Mischlingskaste; nach Einigen der 
Sohn eines ausgestossenen Kriegers, nach Andern 
der Sohn eines Vaigja von einer Cüdri, oder 
auch der Sohn eines Kriegers und einer Vaicib. 
— €} Lantcompler, Wort. — d) ein best. Tacı 5. 
8. 8. 213. ६०५६१५१. 6,10. — 3] (. करणी a) f. zu 
2) ४}. — ¢) eine irrationale Zahl, ~ Wurzel. — 
3” 


€) die. Seite eies 0५047614 (०५४, 1,50. Manion. 
zu V8, 38,1. ~ d) ein best. Maass. — 8} eine best. 
Fingerstellung. — 4) n.a) das Machen, Anfertigen, 
Hervorbringen, Bewirken, Thun, Vollzicehen. — b) 
Berechnung, insbes, astronomische — , mathema- 
tlsche Astronomie. — ९} das Aussprechen—, Selzen 
eines Wortes. — d Haltung, Stellung, Pose. — +) 
That, Handlung (insbes. sine religläse), Beschäf- 
tigung, Gewerbe, — f) Werkzeug R. 2,80,5. — 9) 
Organ, Sinnesorgan. — Ah) Zanbermittel. — I) das 
kervorbringends Organ eines Lantes. — k) der im 
Instrumental gedachte Begriff, die Kategorie des 
Instrumentals, — I) in der Rechstsprache Instru- 
ment, Beweismittel, Urkunde, — m) Körper Mecu. 
55.08, Kin, 11,134,4. — n) eins astrologische Ein- 
theilung der Tage; zwei Karana bilden einen luna- 
ren Tag. Es sind ihrer 11, १०० denen die 7 ersten sich 
achtmal wiederholen; die Zählung beginnt mit der 
zweiten Hälfte des ersten Tages das zunehmenden 
Mondes, ~ ०} * Feld. —p) *= Era) Ursache. ~ g)Ti- 
tel eines zum Gairadargana gebörigen Werkes. 

कृणकरतूर्ल ४, Titel eines Werkes des Bhäs- 
kara. 

कणकेतरिन्‌ m. Titel eines Werkes. 

क FTUURT m. die Gesammthsit der Sinnesorgane, 

काषता £ Nom. abstr. zu TUT 4) k) 232,22, 

"कणन्राणा ०. Kopf. 

कद्‌ पाल 9. Nom, abstr. zu कूण 4) f) Kar. 2,39, 
5,6%. 

करणानि und Sam, ein १५५५९. Tanı 8.5.8, 287. 

FTMIERR 1, कणप्रकाष्ा m. und कपाप्रबोध 
m. Titel von Werken. 

कर्‌णायति f. ein best. Taet 8.8.8. 919. 

कए पवत्त्‌ ^. artieulirt TS. Pair. 

MU m. Pl, die bei astronomischen Bersch- 
nungen gebrauchten Jahre, d. i, Jahre nach der 
Cäka-4era. 

कणि Form, Aussehen Vırnamiäkae. 7,68. Bi- 
४.५१. 208,6. 204,17. 

क्‌णिन्‌ 1) Adj. mit Werkseugen ausgestattet 
YP. 6,7.92. — 2) m. N, pr. eines Lehrers. 

कर्‌ णोप Ad. ४५ ८५५५३, ~~ machen, — bnwerkstel- 
digen 41,26. 45,28, 33. + 

कर्णोमुता ¢ Adoptivtochter R. 0०७१, 1,19,0. 

TUE 1) (*m. % ई) ०. Korb, Körbehen, Käst- 
chen. — 2) +, a) Schwert, — b) sine Art Ente. — 
e) ein best. Pflanze, = दृलाषटक, — 3) 9. Holäklotz, 
— scheit 8१५१४. 2,88. 

FTIR m. und "टका 1. = TUE +). क्‌- 
TER Adr. Kinanp. 9,5. 
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कर्एडकनिवाप m. N. pr. einer Oertlichkeit in 
der Nähe von Rägagrha. 

* कृएडफलैक m. Feronia elsphantum Risan. 
11,188. 

करूएडव्युक्‌ m. "Titel eines buddh. Werkes. 
*कर्‌पिन्‌ m. Fisch, 
rag +. काएतत्तविका, 

कूतल m. Handfläche. ° गतत Adj. was man auf 
(in) der Hand hat. 

Ertl f. Messer. 

कए्तिलामलकं 0. eine Myrobalans auf der Hand- 
fläche als Bild von etwas ganz klar vor Augen Lie- 
gendem Vaönas, 213,10, 

कतली ५५१. mit कद्‌ ०५/५५ Band lsgen. तलौ - 
कृत so ४, a. klar vor Aupen liegend. 

करताल ०. und f. ¶ 4) *Cymbel. — 9) Händene- 
klatseh. n. Biran. 29,2. 

TAI 1) ०. Cymbel. — 2) 1. °लिका ०) Bän- 
degeklatsch Nuause. 3,7. — b) Heine Art Cumbel Gar. 
~ 3) am Ende eines adj. Comp. (f. OFT mir 
den Händen geschlagener Tact. 

. Fu Pandannı odoratissimus Nısu. Pa. 
करतोया 1. N. pr. eines Flusses, 

कट्नेपिनी f. ५९१६1. 

कदय m. N. pr. eines alten Arztes, 

क्‌्‌ Adj. 1) Abgaben entriehtend, Tribut zahlend. 
— 2) übertr. so १, a. majori ondens, nachstehend; 
mit Gen. Spr. 7809, 

कटान n. das Zahlen von Tribut 8 ,४५०,६. 162, 
8. 178,18. 

काटी Adv, mit कृ tribwtär machen Hansaud, 
71,1, 

# कट्‌ दरम m, eine 0५४), Giftplanze. 

करदिष्‌ m. Pl. N. pr. eines Geschlechts oder 
oiner Schuld Tirpsa-Ba. 2,15,4. 3,6,4. 

rate m. Gwilandina Bonducella Nıon. Pa. 

77a m. Pl. N. pr. eines Volkes VP#, 2,180. 

करधम m. N, pr. zweier Fürsten, 

*कारंघप +°. die Hand ००५१५१५. 

करदप १. eine als Tribut dargebrachte Waare. 

AUT 1) ०. 9) Säge. -- 9) * = ATI. — 2) 
*f, ET eine Art Feigendbaum 6५६. 

* कप्त 1०. Säge. — 2) ^. FAR = कर्पात्र. 
*कट्‌पन्नच्द्‌ा £ eins Art Feigenbaum Gar. 
*कपन्नवतत्‌ m. Borasıns labelliformis. 

° करपर्णं m. 1) Abelmoschus ११०५।९१।५३. — 2) ro- 
ther Ricinus. 

करपल्लव m. Finger. 

*कद्‌पान् 1} ०. ein Spiel im Wasser, bei dem man 
sich mit den Händen bespritzt. — 2) 1.$ ein Ieder- 


ner Becher Gar. 
1.गकर्पालं m. Schwert, 
2. कटूपाल m. Obersteusrempfänger ५४५१. od. 
Bomb. 3,59,2. 
*कृपालकं 1) m. Schwert Gar. — 2) f. जलिका 
ein kleines Schwert. 
*करृपालि m. eine Art Schwert Gar. 
ME m. Koffer, ein Kasten mit einem Deckel. 
REM ५५. = +, 
Era Adj. was man in der Hand hat öpr. 3301. 
TER m. ein best. Vogel. 
कद्‌बद्‌द्‌ ०. eine Brustbeore auf der Hand als 
Bild von etwas alar vor Augen LisgendemV ६७९१. 2,1. 
1.177 1) m. a) Elsphantenrüssel MBau. 3,280,46. 
— ¢) Kamel. — 0) Kamaljunges. — d) Elephanten- 
junges. Auch FT. — ®) Mittelhand. — f) ein 
Sänger, der beim Singen eine Grube in der Stirn 
bildet, 8. 8. 8. 117. — g) "sin best. Parfum. — A) 
*Wand Gar. — ¶) Bein. Dantarakra’s. — 2)-#. 
ET Fennich 6५1. — 3) 1. ई a) Kamelweidchen. — 
b) Tragia involmorata. 
2.5771 ०. 4५५ Mondhaus Hasta Hauwioaı 1,70,1.3. 
करभक m. N. pr. 1) eines Boten, — 2} eines 
Dorfes, 
*कभकापिऽका { Kohinops schinatus, 
कर्भयाम m. N. pr. eines Dorfes, = करभक. 
करभपीव m. N. pr. einer Festung im Vindbja, 
FPIHF 1)m. PI.N.pr.eines Volkes. १.1. ०भृञ्जिक. 
— 9) 1. TER Galedupa piseidia ४७६१५१४, 1,206. 
*कर्भप्रिष 1) m. ein १५५५ Baum 6५. — 9) धा 
eine Alkagi-Speeiss. 
*RTIITETT m. Feronia elephantum. 
SKPTETT m. N. pr. eines Brahmanen. 
*कर्‌भादनी 1. = कभप्रिषा, 
कर्नाटक ०. Titel eines Werkes. 
on m. Elephant. 
*कमोर्‌ m. Löwe. 
FTITU n, Hanıdschmuck Spr. 7826. 
करभो Adj. ¢ Schenkel wie Eisphantenrüssel 
habend. Andere Erklärungen im Comm. zu त, 
9,48. 
IT = कलम Schreibrohr 19५११, 69,15. fg. 
"RT m. Beteinussbaum „ 
४ कर्मणएडलिन्‌ m. Achyranıkes aspera 6५१ 
करमध्य m. ein dest. Gewicht, = FE. 
frz m. N. pr. eines Manoos. 
"कमरी f. ein Gejangener, eine Gefangene. 
कार्म 1} m. und #f. ई Cariısa Carandas. — 2) 
1. 81 N. pr. eines Flusses. 
TER m. = कम 4). 9. die Frucht. 


STATE m. Rauch. 

कदूमक्ला £ die Enöchel der Finger als Rosen- 
trans verwendet. 

RT 9, eine mit der Hand geworfene Walt. 
ar UT N. pr. eines Heiligthums, 

m. und SITEFT ०. Handlörung von Sei- 
ten des Vaters der Braut nach vollsogener Trau- 
ung Parsan, 

*काूम्ब 1) Adj. vermengt. — 2) m. Mus, Brei. 
कर्‌ग्वित Ad}. ८०१७५०४९ - , verbunden mit(Instr.) 
Nase, 1,115, 9,102. पक, 82,14. 2७४५५. 99,2. 
119,17 । 

ATI 1) m. a) Mus, Brei, Grütze. - ~ b) eins 
best. Giftpflanse. — €} N. pr. &) eines Sohnes des 
Cakuni. — 3) des Valors von Asura Mabisha. 
— r) eines Affen. — 2) f. घा a) *Asparagus rase- 
mosus. — b) *Fennich.— €} N,pr.der Gallin Akro- 
५४७४३१४. — 3) Adj. gemischt (Geruch) ७9०19. P. 3, 
28,45. 

कर्मक ॥) ०, a) "eine Art Achyranthes Nıau. Pa, 
— 0} N. pr. a) Pl, eines Volkes, — 8} eines Mannes. 
— 2} १. a) Mwe, Brei, Grütze. — b) ein in verschle- 
denen Provinclalsprachen - verfasstes Schriftstück. 

FTONTE ४. sine Schüssel mit Brei Gar. 8५. ३, 
5,3,14, 

HTPPITMT Adj. der Brei als seinen Theil ernalt. 

कटृन्नकलुका f. Sg. und PL (heisser) Sand als 
Grütze {eine best. Höllenstrafe). Auch ° लाप pa. Pi. 

eig Adj. Brei wssend. 

कम्मि m. N, pr, eines Sohnes des Gakunl, 
PL. sein Geschlecht. 

कारिन्‌ ५५. 1, 3.,.8.,/., 

कटहर m. 1) Fingernagel Paasannan. 7,1.— 2) 
*Unguis odoratus 8169. 12,128. 

"करि f..Cyinbel. 
*कवतीर्‌ N. pr. Mauine. 4,72,6. 

Ta Ad. Tribut zahlend. 


*क्‌वर्तम्‌ Absol. mit gem Caus, von वर्त्‌ mie der 


Hand drehen. 
rast f. eine best. Pflanze Gar, 
Frag m. Bein. Skanda's. 
कूवाल m. 1) Schwert. — 2) * Fingernagel, 
कर्वालपुत्री ^ Messer 194. St. 14,186. 
SEHTEITTET m. eine Art Sehwert ७५. 
“ae f. ein kleines Schwirt, 
काविन्द्‌ #, च, pr. eines Mannes. 
Ten f. N. pr. eines Tirtha. 
कवी ६ das Blatt der Asa (४१५६०. 
करवोक m. N, pr. eines Gebirges. 
करवीर 1) m. a) Nerium odorum. — b) eine Art 


कमाल - Arte 


Soma. — €] *Schwert. — d) *Daumen 8५६, — ९) 
*Leichenstätie, — f) ein best. über Wajfen gespro- 
कमा Zawberspruch. — 9) N. pr. x) eines Schlan- 
gendämumm, — P) *eines 0४ । ६१ १. — y] verschie- 
aener Städte, Auch om. — d) eines Gebirges 
Baic. P. 8,16,38..— 2) * घा rother Arsenik. — 
ओ ५.१ 0) die Mutter eines Sohnes. — b) eins vor- 
sögliche Kuh. — c) Bein. der Aditi. — 4) *n. die 
Blüthe con Nerium odorum. 
करवीरक 4) ऋ, a) "die giftige Wurzel von Ne- 
rinm odorum. — 9) *Terminalia Arjuna, — 0) 
*Schwert. — d) ° Leichenstätte 641. — #) sin best. 
Theil des Gerichts. — f} N. pr. eines Schlangen- 
04०90०३ BHasır, 0807. — 2) *. चा rother Arsenik 
Nıaa. Pa, — 3) 9. dis Blüthe von Nerium odorum 
Hauioaı 1,625,6. 
*कवीरकन्द्‌ mo. rin best. Knollengewächs 016५३, 
7,110, 
क्वोकट्‌न्िन्‌ n. N. pr. eines Waldes, 
RT 1. Cajanus indieus. 
कवीरमाकालम्य ०. Titel eines Werken. 
कावीर्‌त्रत n. eine best. Begehung, 
काबीराका्‌ 0. N. pr. eines Waldes Hanıv.2,98,19. 
कावीयं m. N. pr. eines Arztes. 
"कवेर m. १.1. für केव्‌ 
AT m. Bein, Bhimasena's Gar. 
RETTET (^ Finger 
करित Adj. = कर्शित ५५१०५००१. 
THE m. das aus einem Elsphantinrüssel 
ausgespritsie Wasser. 
rc m. Fingernagel. 
Fra ०. That. 
कमाद्‌ m. das Erschlaffen der Hdnde und zu- 
gleich das Mattwerden der Strahlen, 
TFA Adj. auf der Hand legend ११५४७. 9,58. 
कर्‌त्थालिन्‌ AA). die Hände als Topf gebrauchend. 
IF Adr.mitäfTanfdie Hand legen Spr.7754. 
RT m. 1) Vorderarm. — 9) Fingernagel, 
कार्‌ स्पन्द्‌ m. Zittern der Hände und zugleich — 
der Strahlen. 
j कास्ट m. Ausbreitung der Hände und zugleich 
— Strahlen zu Spr. 1539. 
का्‌स्वम m. Bändegeklatsch. 
Erzzucet m. N. pr. eines Tirtha. 
AUT 1. ein beat, Metrum. 
करति f. Schlag mit der Hand ह ५८१५४६५४, 1, 
क्‌ ददाह 1) m. a) Fangweria spinosa, — 0) *N. 
pr. einer Gegend. — 2) *m. u, Lotuswursel, 
FTIR m. 1) Fungueria spinosa. — 3) eins 
Verbindung von sechs Gloka, durch weiche ein und 


derselbe Satz durchgeht. — 3) N. pr..eint: Eürsten, 
का काद्‌ Adj. Abgaben erhebend. 

FTSE m.öderf, einebest.hohs ZahlLauır. 168,20. 
“HERE १. die Spitze des Elephantenrüssels. 
rue) m. Fingernagel Gar. 

TI m. Schlag mit der Hand Spr. 3886. 
*कद्‌ाङ्फा m. ein stark besuchter Markt. 

auge f. Finger der Hand 118,13. 

| कटि 1) m. Bein. Gagega's 4५119. 9. 2,8,1.— 
2) *n.? 8१००७. K. Fitz ०९७० Ausg. 2,630. 

ATI m, das Sinken der Strahlen, Untergang 
(der Sonne). 

"कराम m.= कामद्‌ Carissa Caranlas, 
कामलकं » = कटूत्लामलक. 

*करटाम्बुकः*कट्‌त्न und * ज m. Carisro Carandas, 
करापिका 1. eine Kranichart. 

Fund m. PLN. pr. einer die Deri verehren- 
den Socte; 

*कर्‌रिंट und *कर्‌रिक्‌ (७५५.) m. Siepeiring 
*करार्गल n. Laute Gar. 

AIR 1) Adj. (£. ET) a) Aervorsiehend (Zähne, 
Augen). — b) weit offen stehend, klaffend. — c) den 
Mund aufsperrend. — d) grausig, Sohauder erre- 
gend. — 2) m. 9) ein best. Thier (Moschuwsthier १४४, 
Pa.). — b, "sin Gemisch von 061 mit dem Hars der 
Shorsa robusta. — 9] N. pr. ५) eines Asura. — ß) 

eines Rakshas. — y) 6104 Doragandharıra.— 
ठ} einer Oertlichkelt, — 3) f. AT a) *Hemidesmus 
indsoxs. — 0) Bein. dor Durgd.— ९) N.pr, einer 
Kupplerin 149,32. — 4) £ $ a) Ber. einer der sie- 
beh Zungen und neun Samidh des Agni. — 0) 
*Schweri Gar. — B) n. sina Art Basilienkrauı. का~ 
रलं शाकम्‌ ६.५५, 1,97. 
*करालक 1) 0. = कराल ४ — 2) 1. °लिका Bein. 
der 27६4. 

Free m. N. pr. eines Löwen, 

करटात्लत्रनकर m. N, pr.-eines Fürsten, = जनक. 

करालता f. Nom. abstr. zu कदाल 1) 9) ५४४५7. 
217,38. 

*करालत्रिपुटा 1. ५१८ Kornart. 

कर्‌लम्ब m. Handstütse, s0 v. a. Bettungsanker 
Spr. 4474. 7769. 

करालवट्‌न 1) Adi. einen weit geöffneten oder 
grausigen Mund habend 107,12. — 2) f. ZT Bein. 
der Durgä. 

कदरालात्त m. N. pr. eines Wesens im Gofolge 
Skanda's 
*कर्‌ालिक m. 1) Baum. — 2) Schwert. 

करालित Adj. 1) grausig gemacht. — 2) gestei- 
gert, verstärkt Kin, 99,2, 


2, 


करालिन्‌ 1) Adj. mit anfgerissenem nnd verzo- 
genem Munde singend 8. 3. 8. 117. — 2} *m. Baum 
७५९. 
Ara u. das Siohanhalten mit der Hand. 
काररनि 1. Schlag mit der Hand, — den Hän- 
den (6. 17+8. 
कि 1) Adj. machend 9.४, w. in शकत्करि und 
त्तन्न, — 2) *m. Hand 6७५५. 
करिका am Ende eines ad). Comp. = किन्‌ Ele- 
phant Cıc. 4,29. — करिका + ५. कक. 
ren) und *-वघ्सीं ६ Piper १०४०. 
*किकुमुम्भ m. ein aus Nägakosara bereileles 
wohlriechendes Pulver. 
*कारिकृत्‌ m. Pongamia glabra Gar. 
क Een f. Piper Chaba Nvon. Pa. 
करिक्र Adj. in घुङ्करिक्र. 
AITHAm.N.pr.desVorfassers von RY.10,136,5. 
rei m. ein junger Elephant. 
*किटद्‌पक m. Lim. 
करिन्‌ \; *Adj. machend, verfertigend 239,7. — 
$} m, Elephant. — 3) {. नीं a) Elephantenweibchen. 
-b= कणु 2)e) ध १५. (5५; 9,12. 
“किना ॥ Elephantenrüssel. 
*करिनातिका f. ein best. musik. Insirument. 
"किप ६१९ चूणादि 
भ करिपत्त a. १०१ Bintt der 2106०५१ 140 cataphracta 
4६4. 6,184, 
४ Aa m. wohl eine best, Strecke der Mondbahn. 
* करिपिप्यली 1. 1) Pothos offeinatis. — 2) Piper 
Chaba 
*+करिवन्ध m. ein Pfosten sum Anbinden eines 
Elephanten. 
क Erg m. »iens religiosa. 
"किमक m. ein best, Seenngehsner. 
करिमणिठित 8. N. pr. eines Waldes. 
*कारिमाचल m. Löwe. 
*करिमुक्ता f. eine (angeblich) im Kopfe des Ele- 
phanten bisweilen anzutreffende Perle Gar. 
"करिमुख m. Bein, (५०१९६३१५. 
*काप् 9. ४. Rohrschössling. 
ft ४११ चादि 
* ae f, eine anf einem Elephanten befe- 
stigte Fahne, 
कगिप्त Adj, am Meisten machend. 
ua Adj. thuend, ansführend Dacax, 21,23. 
FITTA ५५. zukünftig Art. Ba. 6,29. 3.1.16. 
कारिध्पी nV. 1.165,% wohl als Verbum fin. F- 
रिष्यीम्‌ zu fassen. 
ध करिनुन्दिका (3. ॥ 
*क[त्का-य m. Elephantentrupp. 





करालिन्‌ - कर्कट 


करिक्प्त m. eine best. Stellung der Hände. 

am Adv. mit कड्‌ Etwas ols Tribut darbringen. 

करीति m. PI. N. pr. eines Volkes. 

करैर्‌ 1) m. n. Rohrschössling Hemionı 2,2,47, 
15.17. — 2) m. a) Copparis aphylla; ४. die Frucht. 
— ५) *Wasserkrug. — 3) *. am und ft a) 
Fangsahnwursel beim Elephanten. — b) Grille, 
Heimchen. 
"HÜTE 1) ०. Kampf, Schlacht. — 2) {. Off 
Fangzahnunrzel beim Elephanten. 

"करीए्कण a.die Fruchtzeit der Copparis aphyliu. 
*क्‌ा प्रस्व m. N. pr. einer Stadt. 

ruccii EN. pr. 

करीलदेश m. N. pr. eines Landes. 

करीष 1} (*m.) n. Schutt, Auswurf, Dünger (ins- 
bes, trockener). "करीषापि m. Feuer von trockenem 
Kukdiünger. — 2) m. N. pr. eines Derges, 

करीषक m. Pi. N. pr. eines Volkes MBa. 6,9.55. 
*करौषगन्धि m. N. pr. eines Mannes. 

FEIERT adj. (८. खा) 1) *Schute mit sich fort- 
reissend. — 2) heftig erregend, क्तु दू Binan. 153,7. 

गकीर्षिन्‌ 1) Adj. düngerreich. — 2) f. ofiraft 
N. pr. zweier Flüsse MBu. 6,9,17. २४. 
r कररौषोत्व m. Fewer 21911 
Wat. 

करेण 1) Adj. ॥ AT) ५) ५०५५५. OR ५५. -- ¢) 
mitleidig Buis, P. — 2) m. a) der klägliche —, Mit- 
leid erregende Grundton eines poetischen Werkes. 
— b) *Cltrus deeumana. — £) *ein Buddha. — 
d) N. pr. eines Asura Haaır. 347,1. ~ 3) क- 
णा a) Mitleid. — 5) %= 2) a), — ९} eine best. Ton- 
farbe 8. 8. 8. 23. — 4) *. क्षी eine best. Pflanze 
६६५१४, 10,108. — ४) 9. Handlung, heitiges Werk. 

FRUTISTR ०. Titel eines buddh. Werken. 
. कणमल्ली 1. Jasminum Sambae, 

कहणतरेदिन्‌ Adj. metleidig Kınacı 6,1. Nom. 
abstr. ° दि n. Mitgefühl R. 6०११. 1,9,16. 

FTTUTTRT m. N. pr. eines Brahmanen. 

कंटूपाकत्पलता ^ Titel eines Werkes. 
म Er m. ein Gina Gar. 

कङूषात्मन्‌ Adj. kläglich Biran. 46,11. 

क ह्ानन्द्‌ काल्य ५. Titel eines Werkes. 
ART und कहणामनप (8५९. 228,17) Adj. 
voller Mitleid, 

FR, जपति und *9 घते Mitleid empfinden. 

कटणावत्त्‌ 1} Adj. sich in einem kläglichen Zu- 
stande befindend. — 2) †, < ता N. pr. einer $Su- 
rängana Ind. St. 15,444. 

क्षेण 9. Name eines Liäga, 


| TREAT m. N. pr. einesSohnes dos Dushjanta. 


कुत्रत्याम rl. 

ae Ei m. N. pr. eines Sohnes des Cüra. 

Adj. als Beiw. gespenstischer Wesen. 

"MU vielleicht Säge; enthalten in कच्ररूतिन्‌. 
Er eg m. Wirbel des Halses und Ruckgrats. 
HIER Aa. २०५१।५५५७. 
कत्रष m. 1) Pl. N.pr. eines Volkes. — 2)ein Fürst 

der Rarüeha und N, pr. des Urahas derselben. 
कत्रषक 1) m. N. pr. eines Sohnes des Manu 

Val ware 12. — 2) n. eine best, Frucht, 

"करट m. Fingernagel. 

क am a “Az m, und * करोडुक m. (१६१४, 

Pan.) der numidische Kranich, 

केण 1) m. a) Elephant. — 8) * Plerospermum 
acerifolium. — 2) f. a) Elephantenweibehen. — b) 
eine best. Pflanze, —e) die Svarabhakti sioischen 
T und 5 Gaasak im -Conm, zu TS. Pair. 

कोणुक 1) ५. die giftige Frucht der Karagu. 
— 2) ^ AT Elephantenweibehen. Am Ende eines 
adj. Comp. ¢, oben so 

*कोणुपाल m. N. pr. eines Mannes. 

"काभ्‌ m. Motron. Pälakäpja’s. 
कोणुमती EN. re Prinzessin. 

*कोएसुत m = कपुर 

“Az -०७. Andropogon Schoenanthus. 

"करे ( Ad]. hart Gun. 

mat m, Olibanum Risan, 12,106. 

* करट m. 1) Becken, Schale. — 2) Schädel. 
कोटक ४४०. 1,1553 fehlerhaft für कीटक. 
FINE f. 1) Becken, Schale. — 2) Schädel {auch 

Kopf) Du. V. 24,1. Auch Off. 

करोच्कि am Ende eines adj. Comp. Schädel, Kopf. 

कोटेधतीर्धं 9. च. pr. eines 7171४. 

*करेदिनन schwarser Senf चि १५४, Pa. 
कवी 1) Adj. ८ a) weiss. वा [so zu lesen 

st. वत्ती) AV. 4,38,6.7. — ¢} *gut, ausgezeich- 
net. — 2) m. a) Schimmel {weisser Pferd). — b) 
*Krebs, Krabbe. — ९) der Krebs im Thierkreise. — 
d) *Wasserkrug. — e) * Feuer. — f) * Spiegel. — 9) 
* eine best. Pflanze, — कर्कः Rädax. 11,202, — A) 
*ein jüngerer Bruder des Vaters Gau. — 4) *ein 
best. Edelstein. — k) *Schönheit, — I) N. pr. eines 
Scholiaston. — 3} f. घा eine weisse Sinte. 
raus m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

Fauna घ्र, Titel eines Tantra. 
न्कर्काचिर्भि्य f. eine best. Gurkenart. 

FT. 1) m. a) Krebs, Krabbe. — b) der Krebs 
im Thierkreise. — c) "ein best. Vogel. — d) Name 
verschiedener Pflanzen. — e) *Lotusknolle. — | das 
in Gestalt einer Krebsschoere ausgehende Ende des 


Wagebalkens, an weiches die Stricke der Schalen 
befestigt werden. — g) ein zum Ziehen ७६१९० beit, 
Kreises gestellter Zirkel Gor.ious. 8,10. Corzna. Alg. 
90, — Ah) eine best. Stellung der Hände. —i) eins Art 
von Fieber 8४६१५२१. 3,71. — +} *"quidam coaundi 
modus. — 2) *f. I] Momordica mizta. — 3) 1. 
a) Krebsweibchen. — b) Cuewumis wtllissimus und 
eine Hürbisart. — e) *dis Frucht von Bombaz hep- 
taphylium. — d) Trinkkrug Spr. 7140. — e) N. pr, 
einer Räkshast, 
कर्नाटक 1) m. ०) Krebs, Krabbe. — bi der Krebs 
im Thierkreise, — 9) Zange. — च) = az 1) 9) ७५- 
at, Srasar. 27. (gg. Comm. — ९} eine beat. Pflanze. 
— fi eine best. Stellung der Hände. — g) N. pr. 
eines Schlangendämons, — 2; f. ofzzt a) eine 
best. Pflanze. — 9} *Kern.— 3) f. १ Krebsweibehen, 
— 4} 9, ०] eine best. giftige Knolle, ~ b) eine best. 
Form von Knochenbruch, 
कर्कीटकास्थि ०. Krebysohale: 
कर्वपुर्‌ 9. N, pr. einer Stadt. 
*कर्वीटवत्ी f. Nıou. Pa, 1) 46०९४ aspera. 
— 2) Piper Chaba. — 3) Carpopogan pruriens. 
IE 41) 9. Rrebsscheere. — 2) f. १ eine best. 
Pflanze Ridan. 6,158. 
aan £ Galläpfet auf Rhus swooedansa 
Mat. mod, 140. 
ehr m. Cucumis wtilissimus. 
FRZIGN und "कर्कटाङ्खा = A. 
कर्कटाप्थि 9, Krebsschale. 
FREIE 1) *m. Asgle Marmelos. — 3) घ्रा = 
az Buirara. 1,175. 81447. 6,158, 
कै कर्कटि f. Cneumis ntilissimms, 
shift f. Curcuma zantkorrhira. 
क u. der numidische Kranich, 
“IH लु ? Kic. zu P. 4,2.१1. 
कर्करेण m. N. pr. eines Heiligibums. 
कर्कटेतीर्य 90. N. pr. eines Tiriha. 

N 1) m. f, [श 0 Judendorn, Zisyphus Ju- 
jnba ; 9, die Frucht des Baumes, Brustbsere. न्त 
m. Pl. Gar. Ba, 12,9,4,5. ~ 2} m. a) *ein ausge- 
trockneter Brunnen. — b) N. pr. eines Mannes. — 
af. कर्कन्धू Ber. des zehntägigen 221५ Ruis. P. 
3,31,2. 

® कर्कस्धकपा m. die Fruchtzeit des Judendorns, 
"वर्वनधुप्रस्य m. N. pr. einer Stadt. 
hun EN. pr. 
harte T Adj. röthlich wie die Brusibeere, 
*केर्कीफल a. eine best. Pflanze ६६4१, 11,202. 
कर्क 1) Adi. (f. MT) hart. — 2) m. ०) *Knochen. 
— b) *Hammer. — e) *Spiegel. — di Erbsenstein. 
1. Theil 
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Auch * ०. — e) angeblich lederner Riemen Spr. | कीक ¶) १४. a) Momordiea migta; n.die Frucht, 


3850. — f} N. pr. eines Schlangendämons, — 3) *m. 
9. eine Dattelart 6५५, — कर्करो ५, ४, कर्करि 
+ कर्व च्छदा { eine best. Pflanse Gar. 
*कर्वीरात्त und *वार्वीर ङ m. Dachstetse. 
care m.N.pr. eines Mannos Ind. ५ ०।३१.४,१ 4३. 
*कार्वा्‌ ए m. Seitonblich 
५५ कर्कर एक m. der भि Kranich- 
*ककट्‌ान्य (Gar), *ज्क ४०५ *+ककटान्धुक m. ein ver- 
schülleler Brunnen. 
*कर्काद्‌ाल m. 9. Haarlocke. 
" कर्कराद्धा f. eine best. Pflanze. 
कर्कीं f, 1) eine Art Laute. Auch of. ~ 2) 
करवीर ०) Wasserkrug Spr. 622. Aanı-P. 40.94. 28. 
~ 9) "sine best. Pflanze Gar. 
कर्कीरिकर्पी Aaj. (1. ई lantenäänliche Ohren ha- 
bend Maıra, 8, 4,2,9. 
*कर्वरीका m. ein kleiner Wasserkrug. 
nz m. die sum Anpacken gekrümmis Hand. 
tz m. der numidische Kranich. 
"कर्वे ट und *०क m. dass. Mavanar. 128,70. 
"करववली f. Achyranther aspera, Poihos offici- 
nalis und Dolichos pruriens ति 16७. Pa. 
कर्मर 1) Adj. (॥. ET; ram, hart (eig. und übertr.). 
~ 2)*m. a) Schwert. — b) Cassia oder Senna es- 
eulenta, eine Art Zuckerrohr und == गपडरोचनी. 
— 3) f. त्रा a) *Tragia involnerata. — b) N. pr. 
einer Apsaras. — 4) *f. १ wilder Jndendorn. 
Te 1) m. Trophis aspera und Trichosan- 
thes diosca. — 2) 1. EI Zuffu acktangula und = 
ren. 
Te 9. Härte, rauhes Wesen. 
* कर्कीशदल +) m. Trichosantner ५०५०५. — 2) 1. ET 
eine best. Pflanze, = ZT. 
कर्वी शिक! 1. wilder Jndendorn. 
*कर्जीतार्‌ ०. ११५५९७१८. 
कर्कस्वामिन्‌ m. N. pr. eines Mannes B. A.J. 3, 
6,208. 
ne Adj. als Beiw. der Eule Spr. ४899, r. 1. 
Sch und Of m. Beninkasa cerifora; *n. die 
Frucht. 
"करकी m. eine best, Pflanze Gar. 
कर्कि und कर्षिन्‌ m. der Krebs im Thierkreise. 
*कर्विप्रस्य und *"कर्कीरि m. N. pr. einer Stadt, 
कर्केतपा {६५१५५ 6,28. कर्कीपात gedr.), aha 
und "Fa fm. Balzenauge (eine Art Quarz). 
Vgl. Main. 71,1. 
वर्की 1} m. N. pr. a) Pl. eines Volkes. — bj 
eines Schlangendamons, — 2) f. ई eine best, Pflanze 
mit bitterer Frucht. 


— ¢} * Asgle Marmelos. — €} *Zuckerrohr. — d) 
N. pr. «) Pl. eines Volkos. — B) eines Schlangen- 
damons. — 3) *f. न्च Momordica नक १4. — ४। 
(8 1 a) eine gelbblühende Ghoshä ०१५११. 3,95. 
न ५१५५१. 64. Kanana 3,95. — b) *Momordica mirta 
Ricax, 7,188. 

करकटकि m. = SIEH 1) 4 8) ४१५५. 295,5. 

कर्चरिका ॥. eine Art Gebäck, 

"ALL 1. eine best. Pflanze Gar. 
कर्चुदार्‌ fehlerhaft für कार्बुदार्‌, 
कै च्‌ f. sine Art Gebäck Gar. 

कर्च्‌ 1) *m. Gelbiwurz. — 2) n. a) Auripigment 

Cie. 3,11, — b) *Gold. 

te m. Gelbwurs. 

ra, कर्बति व्यथने, पी). 

1. कर्ण m. (adj. Comp. 1. स्रा und 5 1) Ohr. कर्णो in's 
Ohr {915 sconische Bemerkung). कर्पा 18./..8/, 
hinhalten, hinhorehen. कर्णम्‌ घा गम zu Ohren 
kommen, Stall aa कर्णे 1५ घपिकरतौ zu vermuthen. 
— 2) Handhabe oder eine andere Hervorragung 
auf beiden Seiten eines Geflises u. 5. w., Ochr, 
०९४९. — 31 Stewerruder, — 4) Hypotenuse, Die- 
gonale eines Tetragons Hewinaı 1,130,28. 131,3. 
5) Durchmesser. — 6) Spondeus, — 7) *Caysia Fi- 
stula und *Calotropis gigantsa. — 8) N. pr. ver- 
schiedener Männer, insbes. eines Sohnes der 
Kunti und des Sonnengoltas. 

9. कर्ती und Huf (RV.) ५१. ०५१५१४०, geöhrt (ig. 
und übertr.), langohrig. 

HUF 1) m. (adj. Comp. f. Al) a) seitliche Ber- 
vorragung, Gabel. — b) Du. Baz. der ausgespreis- 
ten Beine. — €} Reif, Rundband überb. Kanıcı 
1,20, Anf. — dj eine Art von Fieber; vel. FÜR. 
— €} vina best. Krankheit des Holsen — f} "N. pr. 
eines Mannes; Pl. sein Geschlecht. — 2} f. कर्णिका 
a) Ohrenschmuck 104,3. — b) Knoten, Tuberkel, — 
0) Wulst, द. KR. die ringartige Verdickunn an der 
Mündungeinss Rohrs. -- 41 Samenkapsel der Lotus- 
blume 87,3. — ९} Mittelpunct Kısıcı 1,30. ४६५५. 
290,9. ~ fi *der Finger am Ende des Elephanten- 
rüssels. — 9) * Mittelfinger, —h) * Kreide oder "Stift 
zum Schreiben. — #) *Preinna spingsa oder 104. 
gifolia und *Odina pinnata. — k) *Kupplerin. — 
१] N. pr, einer Apsaras. 

कर्णकणट्‌ f. schmershaftes Jucken im Ohr 

*कर्ाकिका { Kologwinchengurke Gar. 

Aura +५. mit seitlichen Hervorragungen —, 
mit Handhaben w. dgl. versehen Maıra. 5, 3,3,9. 

कर्णकषाप m. Unreinigkeit in den Ohren. 

4 


कर्पकावत्‌ und *कर्णकित Adi. = Fanart. 


“कर्णक छ, Ohrenschmals Nısn. Pa. 


*कर्णकोट und *जक्रीरती +. [1.4 1, 


कर्ाकुतुकल ०. Titel eines Werken. 


Fugen ४, N. pr. einer erdichteton Stadt. 


बर्णकुमारी ८ Beio. der Bhardnt Ind. St. 14, 


108. fg. 


कर्णकृलय 9, sine ain Ohr 0११०९११ Loinsblüthe 
५५५४ 70,9. 


FAKTEN und MUÜRTZ (४०५५. 2,336.7. 443,21) 


m, Ohrensansen. 


५ AUCH oder *° छलि का m. N.pr. eines Vaigja. 


कर्णगिरि m. N. pr. eines Berges Ind. 81. 14,187. 

ua 1) m. Verhärtung des Ohrenschmalzes. 
Auch न्क m, — 2) (*n.) Ohrenschmals 5५६१. 2,308, 
१३,१.}. 


ra Adj. am Ohr gefasst. 

गिदा Absol. am Ohr fassend. 

"कर्प्राक्‌ m, Steuermann. 

बर्फमाक्वत्‌ ५५४१५ einem Steuermann versahen, 


कर्षचामर्‌ m. ein Wedel als Ohrenschmuck eines 
Elsphanten Kiv. 98,6. 
fer 0. Gehörgang, 
* कर्पाच््््िक ९. 4,2,75, 8०४. 
“un m, Ohrenschmals Gat. 
md Adj. Ohrenbläser. 
*कर्णत्रलका, * लोकम्‌ und “तका ६ ५५५५५. 
कर्ण॑न्नाप m. Ohrenkläserei. 
Fang n. Ohrwursel, 
*कार्णननित्‌ m. 8614. Arguna’s. 
’ E12 { Gynandropsis pentaphylia १४१५१. Pa. 
कर्षन्निर्‌ m. Ohrenschmersen ७५१. 29. Ind. 
81. 15,612. 
कर्पतंत्‌ Adj. aus dem ०५१० weg. 
FA 1. das 0५१५५९० Spr. 3248. 
क बार्णताल m. das Klappen der Klephantenohren, 
कर्णसाललता # Ohrloppen des Elsphanıen, 
` * कर्पटूर्पणा m. ein best. Ohrenschmuck, 
u कर्णडन्डमि f. Ohrwurm, Julms. 
कर्फधार्‌ 1) m. (adj. Comp. f. HN) a) Stexermann. 


Non, abstr. AT ^ ~ 5) Matrose Karuis. 18,800. ` 


— 21. IN. pr. eines Apsaras Kinanp, 3,10, 
*कर्णधार्‌क ‚m. Steuermann. 
"कर्णधार फी 1. Bisphantenweibehen. 
कर्णधनन ४, ०५१९।१६।११ ०१, 
कर्णनाद्‌ wm. Ohrenklingen Wıss 287. 
कर्पनाता f. Du. Ohren und Nase R. od. Bomb. 
18,21. Sg. (!) R. 6०५५. 
कर्पानोलेोत्पल 9. eins am Ohr 0419 blaus 
Lotwsblüthe Spr. 7646. 


र्करवप्‌ ~ कर्मरूलिन्‌ 

ug = कर्षान्ड. 

करणप m. N. pr. eines ००००५, 

कर्णापन्नका m. 0५१४।०५१. 

कर्णपन्नमङ्ग m. Pl. verschiedene Arten die Ohren 
zu schmücken. 

कर्णपथ m. Bereich des Gehörs. CHUR श्वा-पा, 
I zu Ohren kommen. OHEfATET m. so १.५.०५ 
Ohren gekommen Rädar. 7,1264. 

कर्णपरेपरा f, das von Ohr zu Ohr Gehen 2५६५१. 
ed. Bomb, 1,38,13. 

कर्णापराक्रम m. Titel eines Werkes. 

कर्णपर्न्‌ 0. Titel-des achten Buches im 8५. 

कर्णापाक m. Ohrenentsündung. 

कर्णपालि £ 1) Onrläppehen und überh. das äws- 
sere Ohr. 

कर्णपाली 1. 1) 4१४७. २) १७१११ dest. Ohrenschmuck. 
— 3) N. pr. eines Flusses, 

*कर्णपितद्‌ m. der Sonnengolt, die Sonne & ५५, 

Furt f. N. pr, einer Gotibeit. 

कर्णपीट n.die äussere Mündung-.des Gehörgangs. 

कर्णपुट ५, Gehörgang, 

कर्णपुत्रक nu. (६५१४५ 4,7) und *"°न्निका { (चभ, 
Pa.) Ohrmusohel. 

* ००७१० {ह 919५५५०५ 4.1. ह 9794. 
न m. bier Amaranıh Nısa. Pa. 

करणप 1} m. n. ein Ohrenschmuck, insbes. von 
Blumen. मि Rio. 83,21.— 2) *m. a) eine 0१०४९ 
Lotusblüthe. — ¢} 4640014 Sirissa. — ९} Joneria 
Asoka, 

कर्णपक m. 1) *Nauclea Cadamba. — 2) N. pr. 
eines geschwätsigen Dieners. 

कर्णपूरण 1) m. N. pr. eines Dichters, = कवि- 
करणभ 
4०४४ dient. 

कर्णपूर ५०१ mitähT zum Ohrenschmuck machen 
Kio. 163,19. ५५१५७१६. 162,0. 

कर्णप्रकाशा ın, Titel eines Werken. 

कर्णप्रतिनाक्‌ und SHATATE m. schmerihafter 
Ausfuss des Ohrenschmalzes durch Naseund Mund, 

aanaım m. der Zusammenfluss der ६०5६४ 
mil dem Pindar. 

uam m. Pi. N. pr. eioos Volkos. 
"कप्रात्त m. Ohrlöppchen. 

कर्णप्रावरण 1} Adj. £ ET) die Ohren als Man- 
tel. benutsend. — 2) m. Pl. N. pr. eines fabelhaflen 
Volkes. — 31 f. ZI N. pr. einer der Mütter im 
Gefolge 8४३९५५१५. 

कर्णाप्रावेय m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
गकर्णाफल m. Ophiocephalus Kurrawey. 
करणाभूषणा n. Öhrenschmuck. 


.— ॐ; n, das Awsstopfen des Ohres und was 


कर्ाभूषा f. 1) 4०५ Schmüchen der Ohren (eine 
bes. Kald) Gar. — 3) Ohrenschmuck, 

कर्णमा m. Silurus unitus. 

Rune n. Uhrenschmals. 

ug m. ein best. Ohrenschmuch. 

वर्णानि छ, स, pr. eines Mannes Ind. St. 14,114. 
कर्णमूल 9. Öhrwursel, der Ort wo sich der Ohr- 

knorpel an den Kopf ansetst 103,31. Spt. 7661. 

कर्णमूलीप Adj. zur Ohrwursel in ३५०१०५१ 
sishend. 

*कर्णामोदा (. Acasia arabica Nıen. Pa. 

*कर्णामाटि und *oFt € Bein. der ६५००९१५. 

= छः ~ । 
*कर्णय्‌, "्यति (RT ००५१०१. 88,71. — घाकर्णप्‌ 
8, bes. 
कर्णपोनि ^. vom Ohr aus kommend (Pfeile). 
FUTFU m. Gehörgang. 
कर्णाराग m. Okrunkrankksit, 
*कर्णाल Adj. mit Ohren versehen. 
*कर्पालता f. Ohrläppehen, 
कर्पलतामप Adj. Orläppchen darstellend १५१४०. 

7,64. 

*कर्णालतिका ^. Okrläppehen. 

"कर्णवा m. ein (१०९५५ hervortretendes Dach von 
Bambusrohr. 

Adam aa. 4) mir Ohren versehen. — 9 mit 

Gabein —, mit Haken versehen. 

*कर्पवर्तिन m. Schlange, 

RURTERt f. Ohrlöppehen Comm. za Nasa. 7,64. 

Fu, Ohrenschmalt, 

कर्णविवर्‌ 9. Gehörgang. 

कर्णविष्‌ 1. Ohrenschma. 

कर्णाविष n. Gift für die Ohren 5. 1546. 

कर्णविषपो Adr. mit Erg Ohren bringen Vers. 
d. Oxf. H. 153,0,7 v. u. 

कर्णवेध m. Dwrchbohrung der Ohren (eine best. 
rel. Coremonie). 

12-1} und +< वेधनो f. ein zum Durch- 
bohren. der Ohren eines Elephanten gebrauchtes 
Werkzeug. 

as m. 1) Ohrring. — 2) N. pr. eines Fürsten. 
कर्णवेष्टक m. Ohrring Pin. 6१५५. 2,6,28. 

*कर्पविष्कोय und *० वेष्टक Adj. von SITE. 

"कर्णावेव ०. 04११४१४. 

कर्णष्कुलिका (६५५५०५ 4,7) und प्ली ६ 6०५९- 
gang. 

कर्णाणिरोष 9. eine am Ohr befestigte Ciriaha- 
Blume Cix. 29, 
“FÜR ५५. (०५७ ०५५. 

कर्णप्ररलं n. Ohrenstiche, 

Ufern ५०५. mit Ohrenstichen behaftet. 


uhr ४, Chrenschmuck. 
कर्षाप्रव Adi. den Ohren vernehmbar. 


FU m. N. pr. eines Mannes, 
कर्णमावि्‌ ५५. = कार्म ०५०. 


कर्णात्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
arufeterter m. Eiterfiuss aus dem Ohre. 
"कर्णस m. Bein Garäsämdha's Gar. 
कर्णसुन्दरी £ Titel eines Schauspiel. 
कर्णमुभग Adj. angenehm १८ Aören Vale, 154, 
SUR m. der Sonnengott, die Sonne. 
कर्णपूचि 1. ein ५५७६. १५०५०५. 
* कर्णास्फोादया ॥. 6॥१०१५१७१५५५ pentapkylia Ridan, 
3,1 25. 
कर्णन्नाव m. = कर्पतिन्नान. 
कपम्नातम्‌ ०, १) Gekörgang, ०५११०५५. — 2) 04००१. 
schmals, 
कर्णकलिका ¢. ५१०४५१५. Ohrenkrankheit ९११३९. 
8५89. 1,7,81. 
कर्णीकर्णि Adv. von Ohr zu Ohr. 
*क्णीण्व m. weisser  ., 8... 2, 
कणीञ्जलि m. gespitste Ohren, 
कीट 4) ma. a) Pl. N. pr. eines Volkes: — 6) ein 
Fürst und ein Angehöriger der K. — शो ein beat. 
Riga 5.5.8. 54. 617. 8.18. — 2) {. Fa) eins Pür- 
satin der &. — b) "sine Mimose Ridan. 8,109. — 9) 
sine dest. Rägigi 8.8.8. 37. 
क्षीरकः 1)m.a)= FU 1) a) und *b) (gaya 
पस्कारि in der ह 14}. — 9) f. न्च = az 2°} 
8. 8.5. 48. 
कणाद m. sun best. Röga von suche 6१५ 
8.5.8. 93. 
कर्णीतर्द m. die beiden Stellen am Wagen, an 
weiche die Deichselstangen angesteckt werden, 
Ärssr. Ca. 11,7. Comm. zu 18. 1,427,8. 7. 
* कर्णादिर्श ००५०१११५ ०५५. कर्णादिशा wohl fohlerbaft. 
“करणानु m. Bein. १७५१॥।४४ ४१९१५. 
TÜTE Adj. die Ohren ५०११५१८ (ix. 24, 
*करणीन्डु und *RÜK ^ Ohrring und ein, best. 
Ohrenschmuck. 
कर्णाभरषा ०, Ohrenschmuck 305,22. 
*कर्णाभणका m. Cathartoarpus Fistula Ridun, 
9,48, 
Fa n. 1) Nektar für die Ohren Spr. 1548. 
— 2) Titel eines Werkes. 
*कणीरा ^ = कप्विधनो. 
"कणी ta. 1) Bein. Argunas. — 2) Terminalia 
drjuna, 
zur Radius. 
Urn a. eine best. Ohrenkrankkeit, Ciafe, 
3५७. 1,7,81. 


auhen ~ क 
“करणीलंक्‌ण ०, कीलका m. und करणीलंकृति 


4 (175,81) Ohrenschmuck, 
कणावतैत dass. ७१५१. Chr. 199,8. ४६५५१, 
14, Kirssos,, 7,10, 
met Adr. mit AT sum Ohrenschmuck 
machen ह 19. 111,1. 
कर्णावधान n. das Hinkorehen. ने ZT aufmerken 
४५५५११५१. 118,18. 
arm ¢} m. N. pr. eines Mannos. 
कर्णिक 1) *Adj. ०) Ohren Aadend. — b) mit einem 
Stewerrwder versehen. — 2) m. a) *Stenermann.— 
b) eine best, Fieberkrankheit Bairara. 3,78, 101, 
Vgl. कर्णक. — c) N. pr. «) PL eines Volkes, — 8) 
eines Fürsten in Potäla, — 3) m. oder ». motrisch 
= कर्णिका Samenkapsei der Lotwsbiume. — 4} 0. 
eins best. Form von Pfeilspitzen. 
*कार्पिकिाचल m. Bein. des ॐ ०१०. 
कर्णिकार 1) m. a) Pierospermum acerifohlum, — 
b) *Cathartocarpus Fistwla.; vgl, मार. — ॐ ०.०) 
die Blüthe von Pier. acer. — b) Samenkopsel der 
Lotusbiume Hewions 1,323,5. Riöar. 8,8809. — 3) 
Adj. ? MBo. 10,7,38. 
*कार्पिकाक m. = कर्पिकार्‌ 1) °) ७५ 
कर्णिकार प्रिय ५९. Beim. Gira’. 
ॐ कर्पिकिका {+ Fürse Gar. 
* कर्णिकिन्‌ m. Klephant. 
कर्षिन्‌ +) Adj. a). auritus. — b) am Bode eines 
Comp. — im Ohre habend. — e) mit Seitenklappen 
oder dgl. versehen (Schuhe). — d) mit Knoten, mit 
einem Wulst oder sonstigen Erhabenheiten verse- 
hen (Geschosse). — 8} "mil einem Stenerrwder ver- 
schen. — 2) m. 6) *Umgebung des Ohrs, — b) Stewar- 
mann. — ९) *N. pr. 610९४ dor sieben Haupigobirge. 
~ 3) 1 कार्पिनी Tuberkeibiidung in der Scheide. 
कणीरि् m. eine Art Sänfte Ridar. 7,078. 
Fuge m. Bein. *Kadisa's und des Verfassers 
eines Lehrbuchs über Diebstahl, 
ORÜGTITT (४५४) und SOHRERTL ४५१० पात्र 
समितादि. 
KURT Adj. Okrenbläser. 


ROTER m. (४५९) und *°दरिधि ८ ४०१० | 


aa: 
*कर्ोन्डि 1. = AUT: 
कर्ीत्पल 1) 0. eine am Ohr befsatigie Lotus- 
blüthe Cix. (®) 66,6. Nom. abstr. OFT f. १५५५. 
7,33.— 2) ०9. N.pr. eines Dichtersund olnss Fürsten, 
zu m. Titel eines Werkes, 
कर्णोपकरपिकि == कर्णपाप्‌. 
कार्की m. sin Thier mit Wolle an den Ohren. 
कार्य (कर्णि) Adj. १) im oder am-Ohr befind- 
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4१८५. — 2) * 4० Ohren zuirdglich, 

1. a, Fee: episch auch a und कर्तति 1) 
schneiden, zerschneiden, ubschneiden, serspallen. 
Med, an sich abschneiden. कृत्त abgeschnitten, ab- 
gerissen (299,21), abgehauen (321,6), zerspalten. 
— 2) zu Nichte machen. — Caus. कर्तयति = Simpl. 
4. ~ *Desid. चिकर्तिंषति ००५ चिकृत्सति. — mie 
समधि nach und mach zerschneiden. — Mit श्नु 
nach und nach vernichten. — Mit BIT] abschnei- 
den. — Mi । घपि dass. — Mit Ef] 1) abschneiden, ab- 
lösen. — 2) vernichten. — Caus, abschneiden lassen. 


~ Mit उदू 1) ausschneiden, ausweiden. — 2) ab- 


schneiden, abreissen, — 3) su Nichte machen. Pass, 
26 Grunde gehen Arr. Ba. 6,23. — Mil समुद aus- 
schneiden. ~ Mit उप verletsen. — Mit निं nieder- 
metzein,— reissen, weg —, ubschneiden, abhauen. 
abreissen, serschneiden, zerhausn. Med. auch sich 
beschneiden (२, B. die Nägel). — Caus, deschneiden 
lassen, — Mit बिनि [14 . abhauen, abreissen, 
— Mit नित्‌ ausschneiden, 4०५ — , abtrennen, abld- 
son; .kerhaken, serreissen, niedermeizein, — Mit 
परि 1) ringe umschneiden; beschneiden, — 3) ab- 
schneiden von, so १, a.ausschliessen aus (Abl.). — 
Mit II abschneiden, zersehnsiden. — Mit चि auf 
— „ein — , zerschneiden, „zerlegen, serreissen. — 
९५०७. dass. — Mit धिवि in °कर्तन. ~ ४॥ तमू 
zusammen —, serschneiden. 
2. क्त्‌ क्षेति 1)den Faden drehen, spinnen Maıra. 
8. ¶,9,4 = 7? 1 १००५-8, 1,8,9 = Nıa. 3,21. — 2) sich 
winden (ron einer Schlange). — 3) कृत्त = न्वेष्टित. 
— ५५०५. कर्तयति ५५१५१. — Mit उदू fortspinnen. 
— Mit परि umwinden. 
1. कर्त m. Trennung, Unterscheidung. 
2 क्व und * कर्त m.= गर्त Grube, Loch. 

1. कर्तन 4} 9. 9) das Abschneiden, Abhanen, — b) 
das zu Nichte Machen Ind. St. 14,104. — 9) °+. १ 
1. 0 
9.नवर्तन 9, das Spinnen, 

*कर्तनताघन ०. Spindel 

कर्तपत्यं ०. das Fallen in ein Loch, 

कर्तप्रस्कन्द्‌ m. dass. Tinpsa-Ba. 4,5,13. 

’ कर्तप्‌, ण्यति चिचिते) Deirur. 33,60. Vgl. auch 
Caus. von 1. und 9, ar. 

SAT Nom. ag. 1) Thäter, Ausführer, Schaffer, 
Vollbringer, Urheber, Verfasser, Die Ergänzung 
im Gen. (*Aoc, bei anderer Betonung) oder im 
Comp. rorsngshend. — 2) der in Kiwas (im Comp. 
rorangehend) arbeitet. — 3) der dienstthwende Prie- 
ster, — 4) der Schöpfer der Welt. Bein. *Brah- 
man's, Vishnu's und *Lira's— 5) in der Gramm, 


der aus freiem Antriebe handelnde Urheber einer 
Handlung. Er steht im Nom.. Instr. (bei passiver 
Construction) oder im Gen. (in Verbindung mit 
einem Nom. act.). — 8} in der Function eines Fu- 
turom 40,30. 

कर्तरि f. Scheere oder ein underes Schneidein- 
strument Hewinn 1,320,15. 474,16. 2.0.08,9, 

कर्तरिका f. dass. Hewionı 2.०.१४, ३, 

कर्तरी f. 1) dass. 11९१५०५1 2,4,94,14. M,3. "करल 
n. Messerklinge 98,17.— 2) "der Theil des Pfeils, 
on den die Federn befestigt werden. — 3) eine Art 
Tanz 5.8.5. 259, 

कर्तरोका [1 , कर्तरी 1) प्४५१०४। 2,0,04,12. 

कर्तरोमुख m. eine best, Stellung der Hand. 

eine brst, Giftpflanze. 


aedgt m. eıne Art Cymbel 8.5.5. 198 (कतः 
gedr.) 


कर्तपीस्य m. = कर्तरीमुख 

443 und 443 Dat. Infin. von 1 कङ्‌ 

कतस्य und करव्यं 1) Adj. zu machen, — thun, 
vollbringen, auszuführen ७, 8, w.:#. ४, 1. कदू. - 
2} ४, das Zuthwonde, Obliegenheit, Aufgabe 

कर्तव्यता f. 1) das Gethanmwerdenmüssen. OFT 
ब्रूकि sage, was ich zu thun habe, 131,22. Obliegen 
heit. — 2} das Gethanwerdenkünnen, Erwägung 
der Möglichkeit einer Handinng Tarrvas. 18. 

कर्तव्य ध. das Gethanwerdenmüssen. 

कर्ति अ, १३१. 1082 fehlerhaft für कार्तिं. 

कर्तक am Bndo eines adj. Comp. = SAT Agens 
223,27. 

HART Adj. ए. ३,२,३१. 

an Adj. dem Agens einer Handlung zu Theil 
werdend P, 1,3,86, Schol 

कतुगामन्‌ Adj. dass, P. 1,3,63, Sch. Nom. abstr. 
Ma u. 77, Sch 

कर्तगुप्त und On. eine künstliche Sarzbildung 
mit verstecktem Subjecte. 

वर्तता f. in der Gramm. das Agens-Sein einer 
Hanitlung. 

Eu n. 3) das Thater—, Vollbringer—, Ur- 
heber-Sein Kar. 1,164. Cbr. 262,6. 264,9. — 2) = 
कतृता ०७.२२. 

RAT n. N, pr. einer Stadt. 

a न Adj. in der Gramm. der Agens einer 
Handlung seiend 223,31. 

9 कर्तुम्‌ Adj. von SAT- 

Tr Adj. am Agens einer Handlung befindlich 
P. 1,3,37. 

वनस्‌ Gen. Inf. von 1. KT. 


1.KrI7 Nom. ag. Vernichter Ind. Sı. 14,104. 


SAT - कक्‌ 


2.917 Nom ag. Spinner, 


8) *Ficus glomerata, — f} N. pr. eines Diebes, — 


कर्तव्य Adi. niederzumachen, zu vernichten Spr. | 2) *f. ई eine Art Collyrinm. — 3] 9. Scherbe Pax- 


4113. 
FAR ¢. = कर्तरि. Richtiger wohl करिका, 
* कर्तय्‌. श्यति रीचिल्ये, 
कारिका und FAT ^ = कर्तरि. 
कार्त्यं Adj. abzuschneiden, abzuwhauen. 
कर्ज n. Zanberwnittel, Zauber. 
क at, व व्यति ९००. von FAT 
Fa. de 1) Adj. zur machen, auszuführen, — 
2) 1. eim zu threndes Werk, Aufgabe. 
करट, करटृति (कुत्सिते शब्दे) 


कर m. Sumpf. 


dar, 217,21. 22. 218,11. 13. 
कर्पक 1) ७. ४.११. = क्व्‌ १)/. - २. ग- 
का eine Art Collyrium. 
"कर्षण m. Scherbe. 
*कर्पाल m. v. 1. für कन्दूराल 
कर्पा m. sand, gravel, a sandy soil wohl feh- 
lerhaft far क्प 
कऋपात्र tm. *. ड्‌ und *n.) und ot f. (8७६१५४१. 
1,209) die Bawmwollenstande, Baumwolle. 
कर्पूर, दूति Kampher gleichen, 


करप 1} m. u. Kampfer (die Pflanze, das Hars 


“er m. 1; Sumpf. — 2) Lotnstenreel. — 3} = | und die Frucht, — 2) m. N. pr. verschiedener 


IF. 

कै 379 1) n. das KEnurren in ılen Eingeweiden. — 
2) £ ई १५५. 1,1,109 fehlerhaft für JE. 

1 कर्दम 1) m. a) Schlamm, Bodensatz, Schmutz, 
Unreinigkeit. Am Ende eines adj. Comp, f. 91. ~ 
¢) * Sünde. — €} eine best. Körnerfrucht [zum Reis 
gerechnet). — d) eine best. giftige Knolle. — ९] im 


Männer. — 3) N. pr. eines Dripa. — 4) Adj. (f. 
श्रा) ans Kampfer gemacht Hemionı 4,43३.13. 14 
. FIT m. Curenma Zerumbet, 

कर्पूरकेलि m. N. pr. eines Flamingo. 

RAT no. N. pr. eines Teiches. 

कर्पूतिलक tm. 


श्चा Bein. der Gaj ४, einer Freundin der Durgä. 


N. pr. eines Elephanten. — 2) 


Veda angeblich Schatten. — f) N. pr. x) eines | * कपएतल १, Kampfersalbe Rädas, 18,121 


Pragäpati. — 8] ९1064 Sohnes des Pulaha. — y) 
eines Schlangendämons, — 2) f. १ eine Art Jasmin 


gern it 3) Vıonn. 38,9 


कर्पूनालिका f. eine best. mit Kampher zwberei- 


Rican, 10,78. — 3) *n. a) Fleisch. — 9) Zibeth | tete Speise ७४९१११५. 2,24 


६6५१, 12,72 


कर्पट m. N. pr. eines Färbers 148,12 


2. Er Adj.mit Schlamm, Bodensatz, Schmutz, Un- कर्पप्रक्‌ण 9, Titel eines Gaina- Werkes 


reinigkeit versahen 


aaa f. 3) N, pr. einer Tochter a) des 


कदूमकर m, 1) eine best. Körnerfrucht. — 9; eine | Fürsion Karpürasena. — b) des Flamingo nar- 
best. giftige Enolie, — 3) eine Schlangenart. — 4) | ए 07१४०11. — 2) Titel eines Schauspiels. 


eine Form von Notklauf Kınıa 1 
ae oder u 8 m. N. pr. eines Mannes. 
कर्टमवीसर्ष m. == कर्मक 4} ५५५४५ 6,11 
FZATGU m. eine best. giftige Knolle. 

Er m, ein Ortzur Ablagerung von Unrath. 
कर्देमित Adj. beschmutst, beswdelt. 
के कर्दमिनी f. schlammiger Boden. 
Fe n. N. pr. einer Oertllichkeit. 
कर्टूमेश्यमाक्ात्म्य ४. Titel eines Werkes. 
च aa m. eins Reisart Gar. 
r 
ai. करम्‌ 


कापट 1) (*m.) ०. Zoppen 184,38. ऽ छट Ind. St. 


15,418. — 2) m. N. pr. eines Borgos. 
zug m Bettler 
“TUT Adj. in Lumpen gehülte. Vgl. का ० und 
ind. St. 15,425. 
“HIIET Adj. dass 
HIT eine Art Lanze oder Speer 


कर्प 1) m. a) Schale. — b) * Hirnschale. — ९} 


Schale der Schildkröte. — di) *eine Art Waffe. — 





कै कर्यूमणि m. ein best. weisses Mineral. 
कर्यूमिय Adj. aus Kampfer bestehend, dem ॐ. 
ähnlich Kin, 244,16 
ade m. eine best. Miztur Mat. med. 223 
कर्वर्ष प. त. pr. eines Fürsten Vınou. 78, 
79,8. 
कर्पूविलास m. N, pr. eines Wäschers. 
कर्पूरम्‌ ०. N. pr. eines ५०१५. 
m, N. pr. eines Fürsten. 
कर्पा त्तव m. und sFarz n.Titel zweier Werke. 
FÄTTTFT 1. Cureuma Amada Mat. med. 237. 
*कर्पराषएमन्‌ m. Krystall ११८७. Pa 
कर्पूरिन्‌ una ee Adj. von कर्ष 
कर्याद्‌ m. Spiegel 
ri, कर्बति an 
गकर 1) Adj. gefleckt. ~ 2) m. ०) Sünde. — b) 
Tiger. — ०) ein Rakshas, — d) eine best. Arzenei, 
~ 3; 1.3.0) Nacht. — b) Tigerin. — ९) eine Räk- 
shast, — d) das Blatt der Asa foetida. — €} Bein. 
der Durgä. — 4) 90. Mennig Gau. 


=. bunt. 

m. Pl. N. pr. aines Volkes, 

m. 1) Bawhinia candida ५१५४५ 1,4. 27. 
3,8. 8,7. 10, An mehreren Stellen fälschlich ae. 
— $} * Bauhinia variegata. — 3)* Barleria ९००११११५. 
= m. Cordia latifglia Rädax. 11,205. 

1) Adj. (f. MIT) gefleckt, gesprenkelt. — 2) 
*m. a) Sünde. — 8) ein Rakshas. — ६) Curcuma 
Amhaldi oder Zerumbet. — d) eine Dolichos- Art 
01649. 16,89. — 3) ६. सरा a) eine giftige Bintogelart 
217,5. 6.—b) *Bignonia swaveolens und * == बर्बरा 
~ 4) *1. 3 Bein. der 0५१४५. — 3) ०. a) Gold. — 
b) Stechapfel. — 0) Wasser. 
aa Ad = set 1). 
क श m. eine best. Pflanze, 
hi f. eine blawe Flisgen- oder Bienenart 
Gat, 


त करब ym- at %) ४९--9) ^ घा = कर्बु 


ॐ) 9). -- 3) १४, 9] क्र 5) a]. — b) Auripigment, 
*कर्बूक m. = कर्बु ५. 
कर्बूरित Adj. gespronkelt. 
*कर्म m. 9, कर्मन्‌. 
कर्मक am Ende eines adj. Comp. = कर्मन्‌ Werk 
That. 
कर्मकर्‌ +) ५. (f. ई für Anders Arbeit (४५० 
Subst. Arbeiter. सा१०८४१) Diener, Handwerker. — 
2) *m. Bein. Jama's. — 3) *. AT (1) Freundin 
6७५५. — 4) HH. ई a) Sansevisra seylanica, — 9} Mo 
mordica monadelpha. 
कर्मकरीभाव m. das Amt einer Dienerin. 
AT m. 1) Sg. der Agens einer Handlung, 
der zugleich Object ist {9610 Verbum reflex.). — 
2) Du, das Werk und der Urheber desselben. 
कर्मकार ४. 1) der über die Opfer handelnde 
TheilinderGrati.—2) Titel eines Gaina-Werkes, 
कर्मकार्‌ +) Adj. Subst. = कर्मकर 1, — 2m. ०) 
Schmied.ImSystemder Sohn Viovakarman'svon 
einer (५११४. — b) *Stier. — 3) "ह. { = कर्मकर्‌ ५) 
कर्मकारापय्‌, STAR २११५०११ Knschtardeiten lassen. 
० कर्मकाटिन्‌ ५५ eine Arbeit -- , ein Geschäft voll- 
bringend. 
*कर्मकार्मुक ०. ein mächtiger Bogen. 
कर्मकालनिर्णाप m. Titel eines Werkes. 
*कर्मकीलल (Gar) und *o m. Wäscher. 
कर्मकत्‌ Adj. werkthätig, — kundig; m. Arbei- 
ter, Knecht Spr. 5729, 
कर्मकृत्य ०. Werkihätigkeit. 
कर्मकामुदी 1. Titel eines Werkes. 
कर्मक्रिपाकाएर १. Titel eines Worker Bünuen, 
Rep. No. 438. fg. 
1. Thall. 


a - a 


कर्मत्तम्‌ Adj. einem Werke gewachsen. 

कर्मत्तय m. das Aufhören der Werke, — aller 
Thätigkeit Grarigr. Ur. 6,4. 

कर्मतेज छ; das Gebiet, in demm.am Werken obliegt. 

कर्मगति 1. die Scheksale eines Menschen. 

Eu n. eine künstliche Satzbildung mit ver- 
slecktem Objecte, 

कर्मयन्य m. Titel oines Gaida-Werkes. CZ 
n. Büuren, Rep. No. 706. fg. 

urn m. desgl. 

*कर्मपात m. vollständiges Aufgeben aller Werk- 
thätigkı 1. 

कर्मचन्द्र m. N. pr. verschiedener Fürsten 

FETT Adj. in Werken thätig Nina, Ur. 6. 

aan Adj. opere conflatus 

कर्मचेष्टा f. Werkihätigkeit, Arbeit, Anstrengung, 

FA 1) Adj, aus Handlungen, Werken, Thaten 
hervorgehend oder hervorgegangen. — 2) *m. ein 
Gott Gat; — b) der indische Feigenbaum. — c) 
das Kalijuga. 

कर्मननित्‌ m. N.pr. eines Fürsten. 

कर्मद 1} Adj. fähig — , geeignat zu (im Comp. vor- 
angehend) Bizan. 106, 8. — 2) fleissig obllegend. 
Die Ergänzung im Loc. oder im Comp. (Risar. 7, 
1013) vorangehend. Obne Ergänzung Werken oblie- 
gend, das Verdienst in fromme Werke setzend. 

SHE Adj. was die Handlung mit sich bringt, 
in der H. selbst liogend. 

कर्मएयं (कर्मर्पिशच) 1) Adj. ०) im Works gewandt, 
geschickt; fleissig. — b) zur Verrichtung Asiliger 
Handlungen geeignet ७५४१, — c) günstig für eine 
Unternehmung Ind. St. 14,356.—d) am Ende eines 
Comp. anf das Geschäft—, auf die Verrichtung 
von — bezüglich. — 2) 1. EIT Arbeitslohn. — १ (1 र. 

कर्मपयता ¢ Tnätigkeit, Wirksamkeit Vanko, Jo- 
64. 8,28, 
STETRT, Adj. Lohn empfangend. "कर्मान्‌ 
७५६. 

कर्मतच्चप्रदीपिका्‌ 1. Titel eines Werken. 

कर्मता { Nom. १७११. zu कर्मन्‌ Wirkung. प्रमूतत्य 
SATT so v. a. aasselbe bewirken was Fieles Ka- 
४५६ 7,12, 

कर्मत ०. 1) der Gattungsbegriff वर्मन्‌. -9) das 
Object-Sein Comm. zu TS. Pair, 

कर्मदीप m, Titel eines Werkos, 

कर्मदेव m. ein Gott durch Werke, 

कर्मटोष m. ein sündhaftes Werk, Sünde, 

कर्मधारय m, ein Tatpurusha, in welchem die 
beiden Glieder in einem Congrüenzuerhältniss stehen. 

200% n. 1) Handlung, Thätigkeit, Arbeit, 


Werk, That; Verrichtung, Geschäft. Wird compo- 
nirt mit dem, der dio Handlung odor Vorrichtung 
vollführt, mit dem, für dan oder woron d. 11. oder 
फ, इ, wird und mit dem, was vorrichtet wird. 
Statt ETUI: R. 2,75,6 liost ९, Bomb, °का- 
वीया; — 2) heiliges Werk, Opferhandlung, Ritus. 
3) ärztliche Behandlung, Cur Kanana 6,11. — 4) 
Berechnung. — 5) Aewsserung, Wirkung. — 6) Sin- 
nesorgen, — 7) in der Gramm. das nächste Objeet 
des Agens, das Object einer Handlung. — 8) Schick- 
sal (die Folge der Handlungen in einem frühern 
Leben). — 9] in der Astrol. das zehnte Haus. 
कर्मनार्मन्‌ 9. 1) ein nach der Thätigkeit sich rich- 
tender Name 32,3. — 2) Particip. 
far f. N. pr. eines Flusses, 
कर्मनिर्पाप m. Titel eines Werkos, 
कर्मनिप्र und og Adj. fleissig in Werken, ~ 
heiligen W. 
क कर्मन्द m. N. pr. des Verfassers eines Bhi- 
kshusütra, 
४ कर्मन्दिन्‌ m. ein Anhänger des Karmanda; 
Bettler, 
कर्मन्यात m. Einstellung der Arbeit Ära. 
कर्मपव m. die Richtung, die eine Handlung 
nimmt, eine Art von Handlung Kinıng. 46. 
कर्मपद्धति ॥. Titel eines Workes. 
कर्मपाक m. das Reifen der Werke, die Vergel- 
tung der Werke in einem frühern Leben. 
aagzT £, N. pr. einer Göllin. 
कर्मप्रकाश m., "काणिका und व्काणिनी £ Tier 
von Werken, 
कर्मप्रदीप m, Titol zweier Werke. 
कर्मप्रीपिका f. Titel eines Werkes. 
कर्मप्रवचनीय m. Ber. der Präpasitiönen, wenn 
sie in einem nähern Verhältniss zu einem Nomen 
stehen, und einiger Adverbia, 
कै कर्मप्रवाद्‌ ०. Titel eines Gaina- Werkes. 
कर्मफल u. 1) die Frucht— , der Lohn der Werke 
Ärasr. und zu Spr. 1093. — 2) *die Frucht von 
Averrhoa Carambela, 
कर्मबाङ्त््य 0, ४१९१९ -- ) schwere ArbeitSpr.7695. 
at f. das geistige Organ einer Handlung, 
das Manas MBa, 11,1,13 
कर्मभ f. bebautes Land, 
कर्मभि £ 1) das Land der Werke. — 2) Gebiet - 
der Thätigkeit, Arbeitsfeld ह ५१५१. 18,11. 15, 50,1. 
89,8. 10. 
कर्ममुव 9. das zw einer Handlung Werden. Of 
den Charakter —,die Eigenschaften einer Hand- 
lung annehmen Caäe. za Bivan. 4,1,6. 
4* 


बर्मभेद्विचाप्‌ m. Titel ७४७५ Werkes. 
कर्ममेय adj. (६ १) ०५५ Werken bestehend, —her- 
vorgegangen, werkartig u. 8. न, 


कर्मभेदेविचार्‌ — a 


*कर्मष = कल्मष. 
कर्मत ». कर्मश. 


कर्मसेवतसर्‌ m. das Dürgerliche Jahr von 560 Ta- 


कर्ममार्ग m. 1) Werkthätigkeit VP. 6,6,0. — 2) der | gen Ind. St. 49,300. 


Weg sur. That, ein Diebsausdruck für eins in eine 
Mauer geschlagene Osffnung. 


9 कर्मपचिव m. Gehülfe, Beamter.” 
कर्मप॑न्यातिक Adi. der alle Works anfpegeben 


कर्ममास m. der bürgerliche Monat von 30 Tagen | hat, 4९४१५. 


Ind. St; 16,263. 206, 
कर्ममीमौता ^ = पर्वमीमौसा. 
*कर्ममूल छ, Kuga-Gras. 
*कर्मपग 9, das Kalijugs. 
कर्मयोग m. 1) Werkindtigksit, insbes, das Ueben 
frommer Werke, — 2) Behandlung, angewandte 
Operation 5५७४१५०, 98,3. 9, — 3) die Verbindung 
mit einer Opferhandiung Lirs. 4,10,11. १११ 
कर्मपेानि ६ die 0५५१० einer Handlung. 
"HET 1) ७, 4०७११५०० Carambola. — 2) ८. Bam- 
bus-Manna 81६५१, 6,188, 
"कर्मक und कर्म ङ्ग m. 4५५१११०५ Caramdola, 
कर्मरल्नावली £ Titel oines Werken. 
Eur] m. N, pr. eines Lehrers. 
कर्मलाचन १, Titel eines Werkes. 
TR n. Ritwal (buddb.). 
कर्मवस्च Adj. dessen Donnerkeil die Arbeit ist, 
Bein, der Chdra, 
कर्मबन्त Au. ein Anliegen habend, 
ET Adj. in der Gewalt einer vorangepange- 
nen That stehend, 
*कर्मविन्‌ Adı. Gewalt über seine Handlungen 
habend. Nom. abstr. *° शिता £. (buddh.). 
कर्मवारी f. ein Iunarer Tag. 
कर्मविधि m. Regeln für Werke, — Verrichtungen. 
कर्मविपत्ति f, das Misslingen sinss फरल, 
कर्म विपर्षप m. eins verkehrte Handiungsweise 
öpr. 3730. 
कर्मविपाक m. 1) = कर्मपाक. — 2) Titel eines 
Werkes SIT dosg! 
कर्मविरोधिन्‌ ५4. Imds Werke störind 81 zu 
‚33,8 
कर्मश m. N, pr. einos Sohnes des Palaha VP.? 
1,184. AH in der erston- Ausg, कर्म der gedr. 
Text. 
कर्मशतक ०. Titel eines ४०९५४. Werkes. 
कर्मत १. Binderniss 8५५४. Nipuug. 19,180. 
कर्मशाला £ Wohnstube, 
कर्मणाली ॥ N. pr. einos Flusses. 
कर्मणील 1) *Adj. ५०५५, geschäftig. — 2) m. N. 
pr. einos Mannes (buddh.). 
reg m. ein gewandier Geschäftsmann. 
कर्मपेष्ठ m. N. pr. eines Sohnos des Pulaha. 


कर्मसमाप्त Adj. ddr die ५०५११ Handlungen voll- 
bracht hat Änasr, 
*कर्मतातिन्‌ m. die Sonne, 

कर्मसार्‌षि m. Gefährte 8०५. ए. 8,93.3. 

कर्मतिददि f.dasGelingeneines Werkes Miıar.48,6. 

कर्मतेन m. N. pr, eines Fürsten. 

कर्मतेनीप Ad). von कर्मतेन 

कर्मघ्तव m. Titel eines Werkes. 

are 9. Ferwaltungsamt. 

* कर्मक्स्त Adj. geschäftskundig Gar. 

कर्मकीन m. Pl.Ber.einer Vishou'itischen Socte. 

कर्मीत्नीव m. Gewerbe 

कमीत्मन्‌ ^ dessen Wesen in Thätigkeit besteht. 

कमीदित्य m. ति, pr. eines Fürsten. 

कमाघ्यत्त m. der Aufscher über Alles was ge- 
schicht Grerigv, Up, 3,11. 

कमीत्त m. 1) Ende einer Arbeit 8१६६०. 107.18. 
807, 4238. — 2) Ende einer heiligen Bandlung 
819५१. Ba, 1,3,7. Kunmarn. 18,1. — 3) Beschäfti- 
gung, Thätigkeis Lau. 217,18. Geschäft, Verwal- 
tung eines Amtas, ago Landbau Lauir, 147,1. ~ 
4) *bebautes Land. 

FT n. 1) Pause während einer Asiligen 
Handlung. — 3) eins anders Handlung Nılsım. 
2,2,7. ein anderes Werk, eins andere Arbeit. 

कमीत्तिक m. Arbeiter, Handwerker. ORTE ७. 
Arbeiter (Pl.) Kin, व, 

कर्माभ्यापत ७४. das Obliegen einer keiligen Hand- 
lung ५. 

TE m. 1) faber, Werkmeister, Schmied. — 2) 
* Bambusrohr. — 3) *Averrioa Carambola त 16५१, 
11,110, 

*क्मीर्‌ क m. 4५५११५०० Carambola Ridan. 11,110. 
“RATTE n. N. pr. einer Oerllichkeit. 

कमीर्द 1) Adj. zum Opferamt tauglich. — 2) *m. 
Mann Rädun. 18,2. 

ze m. 1) die Ansammlung von (gulen und 
bösen) Werken Comm, zu Naisıs, 3,2,75. Calle, zu 
Bioan. 3,1,8. 3,30. 41,19. Vaisa zu Jocae 1,5. — 
2) Anlage zu Handlungen. 

कमीगरितभक्त m. Pl. Ber. einer Vishgu’itischen 
Secte. 


"कर्मिक Adj. von कर्मन्‌. 


कर्मिन्‌ 1) Adj. Aandeind, fungirend, Werken 
nachgehend, eins Arbeit verrichtend, Follbringer 
einer That, Auch in Comp. mit einer Ergin- 
zung. तत्कर्म n. Nom. abstr. Ind, St. 10,94. — 


2) m. a) Werkmann, Arbeiter, — b) * Butsa fron- 


dosa Nıop, Pa. 
नकर्भिध्र Ad. Superl. zu tn. 
कर्मीणि Adj. was verrichtet wird, बाचा० १५० 
im Comm, zu Kirs, Ca. 5,3,18. 
it = Fett 
कर्मेन्दिप n. ein Organ für sinnliche Verrichtun- 
gen (Stimme, Hände, Füsse, After und Geschlochts- 
organ) 263,19. 264,12. 15. 
क्मीपकरणा Ad). dessen Beitrag die Arbeit it. 
*कार्व m. 1) Liebe. — 2) Maus. 
कार्वट 1) (*m.) ०, Fischen, Marktplats 8०४१०७२ 
4 ‚288,1. 8. — 2} *Bergabhang (buddh.). — 3) m. 
PL. N. pr. eines Volkes. — 4) f. $ N. pr. eines 
Flusses. 
ra Bergabkang (buddh.).. 
+कर्वरिक m. Schlamm Gau. 
क्व n. That, Werk, 
"कवी m. eine best, Pflanze Gar. 
कर्विणी ॥ ४०४. der Svarabhakti zwischen I 
und h Mino, (5७; 9,13. Comm. zu T8. Pair. 
anf, Aura 1) abmagern, unansehnlich wer- 
den. कृणत abgemagert. — 2) *abmagern — , ab- 
nehmen lassen. — Caus, कर्षयति 1) abmagern las- 
sen, mager halten Ärıkr. — ॐ) vermindern शि. 
666. — 3) Jmd hart mitnehmen. कार्त ६०१५ mit- 
genommen von. — Mit धनु Caus, Jmd hart mitneh- 
men MBu. 13,156,17. — Mit 93 Caus. mager —, 
unansehnlich machen, entstellen. — Mit पि Caus. 
Jmd hart mitnehmen Bais, P, ed, Bomb. 4,23,20. 
~ Mit *प्र; प्रकृशित. — Mit वि ८५०५. mager—, 
wunansehnlich machen, onistellen. — Häufig mit 
dem Caus, von 1) कर्ष wechselnd 
कान 1) Adj. a) mager machend. — b) in Comp. 
mit Feind so v. ३, hart mitnehmend MBa. 3,64,24. 
43,139,20. Vgl. कर्षणा. — ©) AV. 4,10,7 wohl feh- 
lerbaft für कारन 2) ०. das Magermachen ku- 
४५४५ 1,31 rd gedr.). 
कर्नीपष Adj. zum Magermachen gesignet ६५५१५ 
1,a (क्षणीय gear.) 
Een ऋ, भ, pr. eines Unholds. 
nz m. Gelbwurs, 
५. कर्‌, वर्षति (selten Med.) 1) ziehen, anziehen, 
schleppen, kinundhersiehen, terren, zausen, mil 
sich fortsiehen; (das Schwert) ziehen, (einen Pfeil 


anziehen, (einen Bogen) spannen, तकौ छ gezogen (von 
der Aussprache eines Vocals. — 2) an sich zie- 
hen, so v. a. in seine Gewalt bekommen, überwäl- 
tigen. — 3) an sich ziehen, 89 v, a. erlangen, ‚thail- 
haftig werden M. 3,66. — 4) ?Jmd (Ace.) Etwas 
(Acc.) entzishen. — 5) Furchen ziehen, befurchen, 
pflügen Varrin. (Mod.), einpflügen. Vgl. 9. ad. = 
६५५५. कोर्षपति 1) ziehen. — 2) ausziehen, ०५५१४६७. 
son, — 3) hinundher zerren, hart mitnehmen, pei- 
nigen. — Mit EIfef über Etwas Ainziehen. — Mit 
श्रन्‌ 4) केष" sich har ziehen, — 2) ansishen, attra- 
here. — 3) aus dem Vorangshenden heranziehen 
(ein Wort). — 4) anführen, eitiren Ind, St. 9,965. 
== Caus, an sich stehen, so १, a. in Anspruch neh- 
७9 (१, |. Satin). -- Mit शव 1) abziehen, weg- 
sichen, fortreissen, wegnehmen, entfernen. — 2) 
abziehen, so १, >, weglassen, vermindern. — 3) 
ablegen, bei Seite setzen (२, B. die Scham). — 
4) aus dem Folgenden zum Vorhargehenden zis- 
hen. — 5) vorgreifen, antieipiren Nılsam. 5,1,27. 
~ 6) anziehen, spannen [einen Bogen). — 7) herr 
abziehen, ernisarigen. खपकृष्ठ niedrig, gering, un- 
ansehnlich. — Caus, 1) abziehen, entfernen. — 2) 
horabzichen, schmälern. — Mit व्यप 1) wegsiehen, 
forisiehen, fortschleppen,. — 2) abriehen, ablagen 
(ein Kleid). — 3) entfernen, aufgeben, fahren las- 
son. — 4) abwendig machen MBu. 13,23,70. — 
Mit समि in seine Gewalt bekommen, überwältigen. 
— Mit घन्‌ 1) fortsiohen, wegsiehen. — 2) abıie- 
hen, ablegen. SIGERTÄF = घववार्षत्‌. — 3) ०५५५- 
ren, — 4) absiehen— , abbringen von MBu. 2,5,73. 
— 9}. anzishen, anlocken Kio. 16,17. 46,24, — 6) 
ang a) nach unten gebracht, unter Etwas (im 
Comp. voraugohend) befindlich. — b) weiter wag be- 
findlich Kits. (४, 2,8,18. 26,7,18. entfernt. AT 
entfernter oon (Abl.). — £) eins niedrige oder 
nisdrigers Stellung einnehmend. — Mit ERTT 
in *्भ्यवकर्पणा. — Mit व्यव abwendig machen, 
१, L 3279 besser. — Mit सघा 1) Aeransichen, an 
sich sichen, mit sich fortsiehen, fortschleppen MBu. 
2,68,41. 47. (ein Schwert) ziehen -(einen Bogen) 
anziehen, spannen. — 2) (oinen Schmuck) abatrei- 


fen, —, abnehmen von (Abl.). — 3) Asraussichen. 


aus (Abl.). — 4) entziehen, entreissen.— 5) aus- 
ziehen —, entlehnen aus (Ab). — 6) angreifen. 
net तिद इवाकर्षन्‌ ४६५१८१५ 41,7. — (४५४, heran- 
zishen, an sich ziehen. — Mit घवा 1) absiehen —, 
abwenden von (Abl.), sntfernen. — 2) len her- 
abgezogen, ernsedrigt Spr. #766. — Mit च्यपा um- 
hersichen, — schleppen. — MILERTIT in कन्याकर्ष.- 


af — कर्षण 
Mit भ्युप an sich Aeranziehen. — Mit गयी um- 
hersienen, — schleppen. — Mit प्रत्या swrücksie- 
hen. — Mit व्या 1) gm sich अवक ३॥१,१३. — 9) 
absichen, ablagen, abwerfen. — 3) abwendig machen 
Pass, 37,7. — Mit तरवा I) Aeransishen, an sich 
zishen. — 2) Aeraussichen aus (AbL). — Caus. mit 
sich fortreissen. — Mit 3% 1) Aeraussishen, her- 
ausnehmen, fortnehmen, — 2) aussishen, ablegen 
{ein ह 1614}. — 3) spannen einen Bogon), ausein- 
andersishen. — 4) in die Höhe bringen (1१ übertr. 
Bod.); Pass, in die Höhe kommen, die Oberhand 
bekommen, höher stehen Bican, 92,14. उत्कृष्ट eine 
hohe oder höhere Stellung sinnahmend, ausgeseich- 
net, vorzüglich, त्ानेत्कृष्ट durch Kenninisse aus- 
geseichnet, ZEICHEN AATZT: in denen Dasju die 
Oberhand haben. — >} aufschisben, verschieben 
Naisam. 5.1.28, 35. Comm, zu 4,10. — 6) उत्कृष्ट 
nach oben gebracht, oben Hayand. MATTE 
wobei das gute Korn oben Hegt 206,15. — Mit 
MÜTZ ०५५१५५५१. ~ ४॥ प्रतुद्‌" प्रत्युत्कर्घ. — 
Mit HZ 1) in die Höhe ziehen, — bringen. — 2) 
anziehen (eine Bogensebne), — Mit उप +) Arran- 
ziehen, zu sich ziehen, — 2) u sich schleppen, ent- 
führen. — 3) aufpeben, fahren lassen. SIT vr. | 
besser. — Mit HATT Asranziehen. — Mit नि 1) १५० 


‚derziehen ; Pass. 1.11. 1.8... 


ben werden. — 9) einpflügen. फलं तेत्रेषु AV. २५१२, 
19,13,8. — 3) निकृष्ट a) nisdrig oder niedriger 
stehend, verachtat, gemein. "भूत klein erscheinend 
im. Vergleich mit (Gen.) MBa. 3,134,5.— 9) in die 
Nähe gebracht, १०१९. — Mit संनि 1) Pas. in un- 
mittelbare Nähe —, ın Berührung kommen mit 
{Instr.) Comm. zu N.isa8.4,1,4.8,2,26, Absol. Be 
sich nähernd 0५५५४, 46,7. — 2) CHE a) in die 
Nähe gebracht, in der Nähe stehend, nahe, — be- 
vorstehend. — b) nahe sishend, so इ, 9, sine gleiche 
Stellung einnahmend द 47७15. 64,124, — Mit निस्‌ 
1) heraussishen, — aus (Abl.) 807, 7689, auspres- 
sen Ridır. 6,273. — 2) zersansen, — reissen. 
— Caus. zersiören, su Grunde rieäten. ~ Mit 
पा 4) fortsishen, — 2) kerabrishen, schmähen. 
— Mit परि 1) wmäsrziehen, schleppen. Med. 
auch sich gegenseitig umhsrsiehen.— 2) hinter sich 
her führen, anführen (ein Heer). — 3) quälen, pei- 
nigen MBa. 3,2,34. Spr. 2601. — 4) Macht haben 
über (+ 60.) MBu. 13,48,47. — 5) in sich Asrum- 
gehen lassen, beständig an Etwas denken. — Caus. 
quälen, plagen. — Mit प्र +) vorwärts ziahen, fort- 
ziehen, — 2) hervorsichen, vorstrecken, — 3) ver- 
drängen von {Abl.) R. 3,43,43. — 4) anführen (ein 
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Heer). ~~ 5) spannen (einen Bogen). — 6) fort- 
ziehen, 90 ३, 9, keins Ruhs lassen, beunrwhigen. — 
7) प्रकृष्ट 9} lang (örtlich und zeitlich), — b) aus- 
gezeichnet, vorzüglich, heftig, stark 318,7. — Mit 
विप्र 1) wegführen, heimführen. — 2) abziehen, eni- 
fernen Spr. 7816. TE: dem Auge entsichen Naiu.3, 
१३१. न्क eniferni,weit; mit*Gen. oder *Abl.Chr, 
232,38. ~ Mit FT mit sich fortriehen 161,24.193, 
8. — Mit प्रति, SEE 1) २५१४०४१९५०१०१०१. — 
2) "erachtet. — ॐ} *zw verbergen. — Mit वि 
1) aussinandersishen, विकृष्ट auseinandergesogen 
(Voosle), — 2) serreissen. — 3) (einen Pfeil) an- 
siehen, (einen Bogen) spannen. — 4) erweitern. 
विकृष्ट weit, lang. — 5) Ainundherzishen, — sohlep- 
pen, mit sich forisiehen, zausen, — 6) anführen 
(ein Heer), — 7) Aeraussishen. — B) ९०१४१५५१, — 
9) vorentäalten, — Mit मम्‌ 1) zusammensichen, 
~ schnüren, verengern, on snsammengerogen 
[Laute), nahe gerückt, — 2) mit eich foririehen, — 
führen. 
2.07%, कुर्षेति, 1) Furchen ziehen, 20७१, ein- 
pflügen. Med. auch sieh erpflügen, कृष्ट gepflügt, 
auf gepflügtem Boden gewachsen. — 2) mit Fur- 
chen versehen, 50 इ, a. durshwandern, ~ २५०५. 
कर्षपति *pftügen. — Iutoos. चर्ीघषति, *करीकृष्यति 
*चरीकृष्यते = Simpl. 1). — Mit चा beränfeln ; 
घनाकृष्ट. — Mit पट 1) Furohen siehen um. — 3) 
einen Breis ziehen Gounas. 3,202. 207. — Mit 
Caus, pflügen lassen, — Mit प्रति, STE 1) १५५ 
rückgeflügt. — 2) serknittert in 9, — Mit वि +) 
durohpflügen, mät Furchen beziehen Varrin. — 3) 
aussinanderziehen. 

क्षं m. 1).das Ziehen, Schleppen. — 2) Scharre 
rasura. — 3) das Pflügen, Landbau Ärssr. — 4) 
ein best. Gewicht, = 16 ४५१११. Auch *n. कषीर्घं 
soll = तेलक sein. — 5) *Terminalia Bellerica. 
— 6) *Boot 6५२. 

कर्षक 1) Adj. a) am Ende eines Comp. hinund- 


‚her zerrend, peinigend, quälend Askı-P, 7 ३, ~~ 
। 9} pflügend, bebauend; m. Ackerbauer Gaur. — 9) 


n. MBa. 3,10080 fehlerhaft für AUT. - 

कर्षणा 1) Adj. ५) = rear 1) ०). ४५०0९ mit कर्न 
wechselnd. — b) sich Aihriehend (In der Zeitdauer). 
— ॐ} n. a) das Herbsisishen. — b) das Heraussie- 
hen Spr. 7077. — 6) das Zausen, केश० an Jen 
Haaren. — d) das Ansichen, Spannen (eines Bo- 
gens). — 4} das Hinzishen (eines Tones) Sıduıro- 
van, 17,5..6./— f) das Hinundharserren, Peinigen, , 
Quälen. — ¢) das Pflügen,, Landbau. — A) Acker- 
land MBa. 3,113.11. 13. — Vgl. कनि 2) 
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न वार्षणि 6. ein unkeusches Waib. 
नकर्षणो £. eine best. Pflanze (durch starken Ge- 
rach die Fliegen vorscheuchend) Ridan. 5,50. 
कर्षणीप eine best. Vertkeidigungswaffe. — Vgl. 
कर्थानीय. 
+कर्षफल 1) m. 791११०1० Belleriea. — 2) 1. घ्रा 
Emblica offieinalis. 
dran = कार्षापण. 
कर्षिन्‌ ) Adj. mit sich ziehend, nach sich schlep- 
pend. — b) anziehend, einladend. —- €) das Feld 
pflügend ; m. Ackerdauar, Landmann. — 2) #1. गी 
a) Gebiss am Pferdezaum. — b) eine best. Pflanze. 
IE 1) ८ 0) Furche, Grube, Einschnitt. — b) 
* Fluss. — 2) गा), a) Ackerbau. — b) Lebensunter- 
halt. — €} Feuer von trockenen Kuhdünger oder 
Strohfener. 
andır Adj. in einer Grube liagend. MIET °T- 
पस्य त्रम्‌ ५१५०. ४१. 
ade m. Schweisserzeugung durch Anfüllung 
einer unter der Lagerstatt gezogenen Furche mit 
glühenden Kohlen. 
कैर्डि Adr. wann? Im RV. mit folgendem स्विद्‌ 
oder frz (auch करि करि far) irgendwann, 
einmal; mit चिद und einer Negat, niemals, nie und 
nimmer. Mit folgendem AfA (Bnis.P.) irgendwann. 
1. "कल्‌, कलते शन्दसंब्यानयेोः. 
‰, कल्‌. कलयति {selten Med.) 1} treiben, antreiben 
Hanioaı 1,763,9. — 2) halten, tragen. — 3) sich 
hinbegeben zw (Acc.). विमानकलितव्योमन्‌ ५५५५. 
2,104. — 4) thun, machen, bewerkstalligen. J- 
ङीम्‌ so r. a. in Ohnmacht fallen 81.48. 168,17. 
चुलुकं पलस्य einen Schluck Wasser thun 74,13.— 8) 
(einen Laut) Aervorbringen, ertünen lassen, an- 
stimmen Narsu. 12,106. — 6) thun, so v. a. auf- 
legen, anheften, anbringen. —7) bemerken, gewahr 
werden. za stillschweigend aufnehmen Spr. 
10.41. ~ 8) annehmen, meinen Spr. 4017, glauben 
18 7014, beachten 941५8, 108,15. halten für (mit 
zwei Acc.) Chr. 310,16. erkennen als {mit zwei 
Ace.) Spr. 7783. — 9) कलित a) versehen mit (im 
Comp. vorangehend) ४१६१५२१. 1,68, — ¢) *= 
मेदित.- Vol. कलय्‌.- Mit *घव, न्कलित gesehen, 
wahrgenommen. — Mit SU4, kt abgezogen, 
snbtrakirt. — Mit AT 1) schütteln. — 2) festhalten 
MBu. 4,22,65. Cic. 9,72. — 3) befestigen, anbinden. 
~ +} कापी. र्तिम्‌ ०14५४, 8. 1, 0. 3. - 5) 
ühergeben. — 6) erkennen, wahrnehmen, finden. 
श्राकस्पित्री ५15४, 5,70. — 7) prüfen, untersuchen 
120,14, Spr. 3311. ZITT 8६1. 68,18. — 8) bei sich 
denken, eine Betrachtung anstellen 127,12.— B)an- 
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कर्घणि — कलम 


nehmen, glaubenan 43,17. halten für (mitzwei Acc.; 
beim zweiten Acc. auch m ति +, 8,31. Gig. 3,73. 
Spr.7621.— Mit TEUTTaufsählen, Aerzählen, — Vgl. 
प्रत्याकलित. — Mit उदू, उत्कलित 1) longemackt, 
— gelassen. — 2) aufpeblüht, blühend. — 3) sirah- 
lend vor (im Comp. vorangebend), von den Au- 
gen, vom Gesicht und von der Seele. — 4) 5४ 
Tage getreten. — 5) *sehnsüchtig; vgl. Comm. zu 
7५०. P. 4,10.38. — @) *gedeihend. — Mit परि 1) 
ergreifen Bram. 258,2. — 2) in sich aufnehmen, 
verschlingen Kio. 140,1: ४११५७५६. 123,25. — 3) 
ansehen —, halten für. — 4} orte umlegt —, 
umgeben mit (im Comp. rorangehend) 0७६१५१४, 
1,69. Hansnax. 122,8. 183,17. — Mit सम्‌+ \ ४१५४८५६ 
mentäun, — fügen, — fassen. — 2) addiren Ganır. 
1,28.— 3) der Meinung sein Spr. 1531. — mit Q- 
त्याम्‌ in प्रत्पात्तंवालित. — Mit उत्तम्‌, उत्संक- 
aa angetrieben, beauftragt Kio. 11,60,20. 
3. कल्‌, क्रालपति (selten Med.) ६} treiben, vor sich 
her treiben, mit sich wegführen. — 2) Jmd in feind- 
licher Absicht nachgehen, verfolgen ए. 3,41,26. — 
3) überzählen MBu. 3,240,5. — 4) "AR. — Mit SZ 
hinaustreiben. — उत्कालित ५४६५१. 184,18 feh- 
lerhaft für उत्कलित. ~ Mit उप heimtreiben, — 
Mit निम्‌ hinaustreiben, verjagen. — Mil परि hei- 
zen, verfolgen त, ed. Bomb. 4,46,16. — Mit प्र 1) 
kinaustreiben (sc. auf die Weide) Gase. 3,6,1. — 
2) vor sich her treiben, verfolgen. — 3) antreiben. 
~~ Mit सम्‌ 1) Ainawstreiben (sc. auf die Weide). 
— 2) in die Flucht schlagen.-— 3) einem Verstorbs- 
nen die letzte Ehre erzeigen R. od. Bomb. 2,72,55. 
Age १.1. st. तंकात्य.- Mit घनुसम्‌ nachführen. 
कल 1) Adj. if. IT) a) stumm, Vgl. कट. — b) in 
Comp. mit A159 oder I vor Thränen nicht re- 
den könnend, schluchzend; in Folge von Thränen 
undentlich, — unverständlich. SH Adr. - €) fein, zart 
(von Tönen), zarte Töne von sich gebend (Kehle) 
577. 4679. ui Adv. — ध} Bez. einer best. fehler- 
haften Aussprache der Focale. — €) * unverdant. 
— 2) m.a)*e’n feiner, sarter Ton. — b) *Hand Gaı. 
— €) *Shorea robusta. — प) Bez. bestimmter Ma- 
nen. — 3) f. कती a) ein kleiner Theil eines Gan- 
zen, insbes, ein Sechzahntel, — b) ein Sechzehntel 
der Mondscheibe,— €) ungenau Bor. der Zahl sech- 
zehn Hemioaı 1,188,16. 100,1.— d) Zins. — 5] ein 
best, kleiner Zeittheil (üle Augaben schwanken zwi- 
schen 8 Seeunden und 2 Minnten २6५१३01 Seeunden). 
— f} Minute eines Grades. — g) eıne Mora (in der 
Prosodie). — A) Atom. — i) Ber. der Substrate der 
sieben Hanptbestandtheile des menschlichen Leibes. 


—k) bei den Pägupata Sg. die Elsmente der ma- 
seriellen Welt. — I)in Comp, mit बाष्प oder Au 
Thränentropfen, Thräns 8510. P. — m) ein einen 

Tagalter Embryo. — n) *die monatliche Reinigung. 
— 0) Bez. der drei Bestandtheils siner Ceremonie 
48५. 14,89,3.— Mel, दव्य und प्रदा Nisax. — $) 
Kunstfertigkeit, Kunst (deran 84}. — 9) Unwissen- 
heit, ~ r) = कैत 2) a) ७4.५9. 21,6. +} *eine best. 
Pflanze. — 1) "Boot, Schiff. —) N. pr. einer Toch- 
ter Kardama's und Gattin Martki's [eıner Per- 
sonification der Mondsichel). — ४) Name der NA- 
kshäjant an der Kandrabbägä. — w) Titel ei- 
965 gramm. Commeontars. 

* कलक 1) m. a) ein best. Fisch, — bi eine best. 
Art Prosa. — 2) 9, die Wurzel von Andropogon 
murlcatns, 
1.*कलल्लकपट् m. eins feine, zarte Stimme, 

2. HAIE 1) *m, a)der indische Euckuck. — b) 
Taube. — €} eine Art Gans. — 2) 1. $ a) £. zu 1)0) 
Paasaxsan. 111,6. — db) N. pr. einer Apsaras 
Bitan. 89,9. 

कलकणिटिका ॥ das Weibehen des indischen 
Kuckucks Spr. 7809. 

FT m. der indische Kuckuck Biuan. 
208,21. 

कलकल m. 1) verworrenes Geschrei, — Gesang, 
— Geräusch 201,23. 299,20. 324,29. Mit Hintan- 
fügung von दृव oder MIT dass. — 2) *das Harı 
der Shoraa robusta. — 3) Bein. Civa’s, 

कलकलवत्ू Ad). gellend Spr. 1316. 

कलकलेश्ातीर्व १. N, pr. 01088 Tirtha. 

*+कलसकीरे ४४. च. pr. eines Dorfes. 

*कलंकूनिका ^ = कलकूणिका. 

# कलक्रट m. Pl, N. pr. eines Kriegerstammes. 

*कलक्रापाका { ein unkensches Weib. 

*कलघाष m. der indische Kuckuck. 

कलद्भ m. Fleck, Makel, Schandfleck 175,14. 

*कलङ्ककला £ a argit of ine moon in shadow. 

कलङ्कप्‌, गति beflscken, derudeln Kin. 268,1. 
verunehren. कलङ्भित १९५१०८५८, mit einem Makel 
versehen, verunehrt. 
कलङ्कलेला ^ ein leckiger Streif 
*कसंकाष m. 1) Löwe. — 2) Cymbel, 
कलद्भिन्‌ ५५. befleckt, mit einem Makel verst- 
hen, verunehrt 240,12. Naisn. 8,16. Nom, abstr- 


ga प्त, 
क्ष m, Strudel. 

FT u 

कलचुरि (४१५५१. 67,7) und ज्चूहि m. N. pr. eines 
fürstlichen Geschlechts. 

कलनं १. Hahn Buivarn. 2,8 (कतषं १,1.}. Niow. Pr. 


MIR m. 1) Calamus Rotang. Hierher vielleicht 
कलज्ञन्यापनिर्फाप (४० zu lesen) Vorz. 9. 0२1. H. 
286,b, No. 673. ~ 2) Taback. — 3) *ein mit einem 
vergifteten Pfeile getödtetes Thier, — 4) ein beit, 
Gewicht, —10 Rüpaka, 

* कल n. Dach, 

* कलत Adj. kahlköpfig, — कलता Karuis. 100,57 

fehlerhaft für कलना, 

*कलतूलिका ¢. ein ५१५५०१०९१९४ Weib, 
कलज्ं ४, 1) Eksfraw. Auch in oollect. Bed. Spr. 

3609, — 2) Weibchen eines Thierss. — 3) *Hüfte, 
Lende. — 4) "die weibliche Scham. — 3) das sie- 
bente astrol. Haus. 

कलन्रतां £ Nom. abstr, von कतज् 1) 

कलत्रवत्‌ und कलत्रिन्‌ ५५. beweibt, mit seiner 
Frau vereint. 

Fat Adr. mit कद्‌ zur Ehefrau 31... 
99,6. 

Ta n. Silber, 
कल्पेत 1). Gold {९१५४५११५४, 14,4) und Silöer 

Hewion: 1,351,8. OFT Goldschrift. — 2) *m. ४. 

ein feiner, zarter Ton. — 3) Adj. golden. 
कलपीतमय Adj. golden oder sildern Hawipa 

1,494,18. 

1. कलघ्नि m, 1) *ein feiner, sarter Ton, — 2) ein 

best. Tact 5.8.8. 214. 

‰"कलधनि m. 1)der indische Kuckuck. — 2) Taube. 

— 3) Pfan. 

कलनं 1) Adj. am Ende eines Comp. bewirkend 
आर, 1191. ~ 2) *m. (०१०१५५५ Rotang. — 3) f. घ्रा 
a) das Treiben, Antreiben, — b) Verrichtung Niuie, 
zu MBa. 14,89,3. — ९) das Sichgebaren, Gebärde, 
— वै) Berührung, — ९) das Versehensein mit. 
विरः so १, 9, das Geirennisein ४114४. 240,20. 
— 0) Berechnung, — 4} n. a) das Schüttein, Hin- 
undherbeivegen 08५9५१४. 120,33. — bj) * == कतत 
ein einen Tag alter Embryo, — 0) *= कलङ्क Fleck, 
Makel, Schandfleck. 

कलनां m. N. pr. eines Autors. 

* कलनाद्‌ m. eine Art Gans Ridan. 19,101.: 
कलन्तक (wohl fehlerhaft) = कलन्द्क 1). 
कलन्द्क 1) m. a) ein dest. Fogel (१); im Päli 

Eichhörnchen, — b) ein best. Geräthe des Grama- 
४१. -- 9) *f.° Fam = कलिन्द्का,. 

कलन्द्‌न m. N. pr. eines Mannes. 

कलन्द्द्‌ m. eine best, Mischlingrkaste. 

"कलन (Gar) und "कलन्धु im. Portulak 1649, 

7,149. 

कलम्‌ +) m. 9) Elsphantenkalb, ein junger Ele- 

phani Spr. 7801. — b) Kameljunges. — ९) *Datura 
U, Theil, 


कलञ्ज — कलकात्तरिता 


fastwosa Ridax. 10,15. — 2) *f, ई Gemüsepflanze 
Riöas. 4,140, 

FEPTR m. Elsphantenkalb Du. $, 26,11. गोत्र 
Kin, 88,8, 

“TI m. Stechapfel Duusr. 4,4. 

* कलभवल्तम्‌ m. Careya arborea oder Saloadora 
persica, 

कलमापिन्‌ Adj. mit zarter Stimme redend Mi- 
tar, 61. 

कलिव N. pr. eines Abgrundes in den Gebir- 
gen zwischen der TApi und der Narmadı. 

कलम m. 1) eine Reisart, — 2) *Schreibrohr. — 
— 3) *Dieb. 

कलमोषी f. Hüterin eines Reisfeldes. उत्तन्‌ m. 
Bitan. 162,20. 

* कंलमत्यान १. Dintenfass Gar. 

*क्रलमूक्त Ad. taubstumm Gar. Vgl. कलत्र, 

*कलमेत्तिम m. wohlrischender Reis Ridan. 16,21. 

कलम्बं 1) *m. a) Stengel einer Gemüsspflanze, 
= b) Convolunius rapens. — c) Nawclea Cadamba, 
— 4) Pfeil. — 2) 1, $ Convolonius repens, — 3) m. 
a) wohl Blüthenrispe. — b) *Calumba root (Menis- 
permum Calumba). 

* कलन्बक 1) m. eins Kadamba-Speciesn — 9) 
£ °भ्विका 9) Du. die beiden Sehnen im Nacken. — 
b) Convolvunius repens. 

कलम्बुका 1. Convolvwins repens Ind, St. 10,280. 

He n. frisch geschlagene‘ Buiter, 

के कलम्बू f. Convolouins repens, 

*कलय्‌, "यति = कलिं गृह्णाति. 8, ५००४ 9. कल्‌. 

कलप m. Hahn 89६१५११, 2,8. कलत १, 1. 

* कलयन m. = केललन्न ६14५. 12,118. Nıon, Pa. 
1. कलव m. ein feiner, zarter Ton Spr. 1039. 
2.77 m. 1) der indische Kuckuck, — 2) Taube, 

कलल (*m.) n, ein Embryo unmittelbar oder 
bald nach der Zengung 6५१७७०४, ३, Suga. 1,319, 
10. 8४1५. 2, ed. Bomb, 3,31,2. 
*कललन्न m. das Harz der Shorsa robusta, 
*कललनोदरव m. Shorea 1०0449१4. 
कलविकर्णी r. eins Form der Durgk Hauinaı 
2,0,88,1. 3. 
कसविकल m. N. pr. wohl eines Unbolden, 
कलर्विंङ्ध m. 1) Sperling. — 2) der indische 
Kuckuck Kinınp. 50,15 (auch 73,34 herzustellen). 
~~ 3) *Flack, ~ 4) "ein weisser Kämara. —B) eine 
best. Pflanze, - कलि ङ्क. - 6)N.pr.eines Tirtha. 
FAZ FAT m. ein dest.SamädhiKinunpdß,t. 

* कलल्याच्न m. Bastard von einer Tigerin und 
einem Panther ७५१. 

I 1) m. £. (र ४६५५१. 108,18. 169,14, 230,16) 
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und *n. Topf, Krug, Becher. Häufig werden die 
Brüste damit verglichen. Am Ende einos adj. Comp. 
ई. ~ 2) m. (#1. ई) Butterfass MBu. 4,17,13. 18,93. 
2,49,26. — 3) m. ein best. Hohlmaass, = दाप _ 
4) 7, Kuppeldach oder Dachkuppel & 19. 5,21. — 
5) m, N. pr. a) eines Mannes (RY.), auch eines 
Dichters. — bjeines Schlangondämons MBu. 5,103, 
11.— 8) £ ई म) Hemionitis cordifolia. — b) N. pr. 
eines Tirtha. 

कलशान्नन्मन्‌ m. Bein, Agastja's. 

कलशि Ad). dessen Krug serbrochen ६५६. 

HAIgT n. N. pr. einer Stadt. 

TEE m. N. pr. eines Schlangendämons, 

m. Bein. Agastja's Bican. 18,2. 

कल्पानि m. Bein, +) A gastja's Kin. 22,32. 
— 2) Drona's Hassua, 188,14. 

कलशि ॥. 1) * Topf, Krug. — 9) Butiorfas. — 
3) * Hemionitis cordifolia, 

*पलपीकापड m. N. pr. eines Mannes, Pl. sein 

Geschlecht, 

*+कलशणीपदी Adı. £ topffüanig. 

” Fate m. tn best, musik, Instrument, 

+ कलशीमुत m, Bein. Agastja's, 

FAT N, pr. 1)m.a) eines Wesens im Göfolgs 
Skanda's. — b) eines Daltja Hauıv, 8,47,14. r 
2) f. ई eines grossen Flusses Kinanp, 71,16, 

कलपादव m. Bein; Agastja’s Bizan, 184,15. 

कलक, चक्ति sich sanken. 

कलक 1) m. a) Streit, Zank, Hader. Auch *n. 
~ b} sine Hader hervorzurufen beswschend) Zan- 
beroeremonds. — 0) *Degenscheide. — d) * = TIGE 
oder दा. — 2) f. घ्रा ein Frauenname. 

कलदेत 1) m.a)eins Art Enis, Gans oder Schwan. 
Nom, abstr. SAT £ Spr.7881.—b) *ein vorzüglicher 
König — 9) *der höchste Geist, das Brabman. — 
d) ein bat. Metrum. — 9) 4 das Weibehen von 4)a}. 

कलकैमक mn. Demin. roo कलकैप 1)a)Kio.15,4. 

कलकर्कन्द्ल m. N. pr. eines Schauspielers. 

कलक्कार्‌ 1) Ad. (¢ ई ५५१५।।०५०१५१ , ५६१२५०४. 
- 2) £ ई N. pr. der Gemahlin Vikramakanda's. 

कलक्कारिका ॥ ein best. Vogel, 

*कलक्त्यदेश m. N. pr. eines Zander. 
कलक्‌प्रिय 1) ५.4.4६ घा) atreiisüchtig, sänkigeh. — 

2) m. Bein. Närada's. — 3) *f. I Predigerkrähs. 

कलद्वत्त्‌ Ad). sich sankend mit (सक्‌) 2५६५१. 
ed. Bomb, 4,4,2. 

*कलक्ाकुला ¢ Predigerkrähe Nıon. Pa. , 
कलक्ङ्कर्‌ m. N. pr. eines Mannes Hiss. 17. ” 
कलद्ात्तरिता f. eine Heroin, welche in Folge 

eines Haders von ihrem Geliebten getrennt ist, 
1 


३४ 


TRITT, oA hadırn, streiten. Statt कलद्ाप- 
तम्‌ Partic. ५४६५१. 207,22 ed, Bomb, richtig क- 
लङ्वतम्‌. 

कलकिन्‌ ५५. streitend, im Streit liegend, streit- 
süchtig. 

कलङ्क m. oder f.= MS 

कला m. ein Theil eines Thelichens. 

कलौ m. ein Theil eines Theiles eines Theil- 
chens. 

कलाकन्द्‌ ein best. Metrum. 

* कलाकुल 0. Gift. 

कलकेलि m. 1) Liebesspiel 81५१. 292,21, — 

2) "der Liebesgott. 
*कलाङ्क्‌ ०. 1} Ardeasibirica.—2)Bein, Kamsa's. 
कलाङ्खल eine best. Waffe. Nur am Ende eines 
adj. Comp. {f. AT). 
*कलाचिक 1) Löffel. — 2) f. घ्रा Vorderarm. 
१, *कलाचीं f. Vorderarm. 
2. कलादी Adr. mit MT als Löffel gebrauchen 
11.49. 28,14 (कलाबी gedr.). 

कलात्त Adj. (f. FIT) sich auf die Künste oder — 

eine Kunst verstehend 175,14. m. Künstler. 
*कलारीन m. Bachstelse. 
*कलापएरी £. eine best. Pflanze Gat. 

FRTIFHA Ad. in Verbindung mit रीता eine beat. 
Einweihungsceremonie. 

*कलाद्‌ m. Goldschmied. 

कलारोतता ¢ Titel eines Werkes 88०५२, Rep. 
No. 440. हि, 

Feat 1) Adj. im Besitz der Künste oder einer 
Kunst seiend Spr. 7861,d. — 2) m. a) der Mond 
Spr. 761,5. Hiss. 43. — b) Boin. Giva’s, 

*कलाधिक m. Hahn. 
* कलानकर m. N. pr. eines Wesons im Gefolge 
८1१५, 

कलानाघ m. 1) der Mond. — 2) Pl. N. pr. best, 
Verfasser von Mantra, 

TITTEN m. der Mond Spr. 7718. 

*कलानुनादिन्‌ m. 1) Sperling. — 2) 8०५०१५११ 
oder Cucuins melanolewens. — 3) eine Biensnart. 
कलात्त्‌ ०. Zins 4647. 8,146. fg. 

कलाप 1) m. (adj. Comp. f. ET) a) Bund, Bün- 
del, Gebinde. — b) ein Bündel Pfeile, Köcher mit 
Pfeiten, Köcher. Einmel auch ०. — c) Pfauen- 
schweif. — d) Schmwok Mizsv. 85, — e) *Gürtel. 
Vgl. ATER° und णना ०. — N) Gesammtheit 209; 
135.—g) *der Mond. —h) *ein unterrichteter Mann, 
—i) "ein Anhänger des Kaläpin Sch. zu P. 1,3,49. 
2,1,63. f. ई zu 4,1,68, — k) Titel einer Grammatik, 
~ ¢ ४. pr. = कलापय्राम VP.3,18,17.— 2) 1. ई 








कलक - - कलिका 


ein. Bund Gras, 
1. Fa 1) m. a) = कलापं 1) 9}. ~ 9} eine Arı 
Schmuck अ 8७, 3,112,5. — €} *ein Strick, der um 
den Hals eines Elephanten geschlungen wird. — 
d) *Stirnzeichen. — 2) प, a) eins Verbindung von 
vier dem Sinne nach unirennbaren (०४३. — b) 
*= चन्द्रक. 
१.* कलापक Adj. zur Balzzeit der Pfawen abzuira- 
gen (Schuld). 
FRIETH ^ कलापखज्ञ. 
कलतापप्राम m. N. pr. eines Dorfes प ५1१. 1,1%, 
as. VP. 4,4,47. 
कै कलापच्छद्‌ m, ein Perlenschmuck von 24 
Schnüren. 
कलापतच्चार्पव m. Titel eines Commentars zur 
Grammatik Kaldpa. 
कलापदीप १..." कलापपराम,. 
कलापवर्मन्‌ ०. N.pr.eines Mannes Kio.11,103,13. 
कलापणत्‌ Adr. bundıeise MBau. 13,03,112.' 
FETT wohl m. und N. pr. eines Mannes 
R. Gonn, 2,54,82, कालि v. 1. 
कलापिन्‌ 1) Adj. a) mit einem Bündel Ffeilen 
versehen, einen Köcher mit Pfeilen tragend. — b) 
ein Rad schlagend (Pfau). — ९) *in Verbindung mit 
काल die Balzseit der Pfawen. — 2) m. a) Pfaw 
173,1. — ¢) *der indische Kuckuck. — ९) *Fious 
infsetoria. — d) N. pr. eınes alten Lehrers Cit, in 
der Kig. zu P. 4,3,104. — 3) £. "ff a) Pfanhenne, 
— b) *Nacht, — €} *der Mond (1.1), — d) *eins 
Cyperus-Art Ridan, 6,144. 
+ कलप्रू oder 7 f, ein best. musikalisches In- 
sirument. 
कलापूर् 1) Adj. ein volles Sechzehntel von Imd 
(Gen.) bildend. Mit der Negation so १, a. nicht 
würdig, Jnd die Schuhriemen ०१४११६१७. — 2) *m. 
der Mond. 
* कलाब्राच्छं ०, ein beat. Fehler beim Singen Gar. 
कलाम्‌ m. Künstler Gaur. 
कलात्‌ m- 4) *der Mond, — 2) Künstler, 
* कलामवः m. eine Art Reis. 
*कलाम्बि und *०कता f. das Ausleihen auf. Zin- 
sen, Wuchergeschäft. 
कलाप 1) m. a) eine Erbsenart. — b) eine best. 
Pflanze mit dunkslfarbiger Blüthe, — 2) "Tl. त्रा eine 
Art Dürrä-Gras ३1६५०, 8,117. 
FATEH m. angeblich Feitstans (1११०, ५४४. 
4,7,70, कलाप Buivara. 4,156. fg. 
* कलापन m. Tänzer, 
*कलायतूय m. Erdsendrühe; vgl. कालायमूपिक. 
कत्लात्रप 1) ०. eine best. feierliche Handlung, die 


an einer Fewergrube vorgenommen wird. — 9) f. 
घा Bon. einer der fünf Formen der Mülaprakprti. 
ara m. N. pr. eines Lehrers der Tanz- oder 
Schauspielerkunst Kuminasr, zu Paariran, 113,14. 
1. कलालाप m. ein zarter Ton der Stimme Kırnis, 
18,83. 5 
१.*कलालाप m. Biene 816५9. {P,126. 
कलावत्त्‌ १) m. der Mond. — 2) f. न्वती a)eine 
best. Einweihungsceremonie. — b) eine best. Mür- 
khand ७, 9. 8. 30. — c) *die Laute Tumburu’s. 
— 9) N. pr. 0} *einer Apsaras. — P) einer Toch- 
tor der Apsaras Alambushä. — y) rerschiede- 
ner Frauen. 
कलावाद्‌ 9, Titel eines Tantra Äxsır. 160,19. 
*कला विका m. Hahn, 
*+कलाविकल ००. Sperling. 
कलाविद्र 1) Adj. sich auf eine Kunst verstehend; 
m. Künstler. — 2) m. *ein Vidjädhara Gar. 
कलाविदैम्‌ = कलाविद्‌ 1). 
कलाविधितच्च 9. Titel eines Tantra, 
कलाविलात m. Titel einer Rhetorik, 
कलावी s. 9. कलाची 
कलावेद्‌ 9, (I) der die Künste behandelnde Voda 
Hzwioaı 2,0,108,20. 
कलाणत्‌ Adı. Theil für Theil Tinosa-Ba. 3,12,3. 
era ०, ein Lehrbuch der Künste Haminaı 
2,,109,3 र 
भ कलाप्रुहि m.N.pr. eines fürstlichen Geschlechts. 
कलाप्ाच्य m. Bein. (1१७३. 
कलाप्र m. eine best. Art die Trommel zw schla- 
gen 8.3.8. 194. 
कलाता्‌ 9. Titel einss Tantra Amar. 180,19. 
*कलाक्छका m. ein best, musik. Instrument. 
1. कंलि 1) m. a) derjenige Würfel oder diejenige 
Würfelseite, weiche mit einem Auge bezeichnat dat. 
Erscheint auch personiflcirt. — 9} Bez. der Zahlen 
eins und fünf. — c) *Terminalia Bellerica, deren 
Nüsse zu Würfeln gebraucht wurden, — d) das 
letzte und schlechteste Weltalter (3० ६ १), — ९] Zwis- 
tracht, Hader. Porsonißlcirt als Sohn des Zorns und 
der Leidzufügung und auch als Gottheit bestimm- 
ter Tithi. — ^} der Schlechtasie in seiner Art. — 
¢ Bein. ८।१०५. = घन्योऽन्यं देवामुरदोनौ ककती 
Nilak. — A) Titel einer Upanishad, — i)*Held 
FT) oder * Pfeil श्‌). 2) *८ कलि und कली 8१०१५ 
2.70% m. 1) Ber. bestimmter mythischer, den 
Gandharva verwandter Wesen. — 2) N. pr. @) 
einos Devagandharva, — d) eines Mannes; Pl. 
sein Geschlecht. 
कलिका ॥. (adj. Comp. f. eben #0) 1) ein Sech- 


zehntel (der Mondscheibe). — 2) ein best. kleiner 
Zeitiheil, = कल 3) °). ~ 3) Knospe. — 4} *ein 

Wirbel aus Rohr am unteren Ends der indischen 
Laute, — 5) Bez. verschiedener 5470. — 8) Ber. 
*einer best. Art künstlicher Verse; vl. ATI. — 
7) Titel eines medic, una pbilos. (Ind. St. 14,404) 
Werkos. 

कलिकाता £ die Stadt Caloutta. 
कलिकापुर्व % कालिकापूर्व. 

*कालकार्‌ 1) m. a) Bein. Närada’s. — 6) der 
gabelschwänzige Würger. — c) 2०240 philippensis. 
~ 9) eine best, Hühnerart. — e) Pongamia glabra. 
— (1 Guilandina Bondwe. — 9) f. ई Methonica 
superba Ridan. 4,120; vgl. een. 

कलिका्‌क 1) *m. a) Bein. Närada's. — b) 
Cassaipina ०१९५९५१०. — 2) 1. ० हिका eins dest. 
Pflanze. 

कलिकाल m. das Woltalter Kall. 

*कलिकाली f, eine best. Pflanze Gar, 

*कलिकुक्िका 1. eine jüngere Schwester der Gat- 
tin Gat. 

कलिकृत्‌ ५५. sich streitend Ind. St. 15,381. 

कलिङ्ग 1) m. a) PL. N. pr. eines Volkes au der 
Koromandelküste.— 5) ein Individuum dieses Fol- 
kes, — ९) N. pr. a) eines Fürsten, des angeblichen 
Stammraters der Kalinga. — 9} eines Wesens 
im Gefolge Skanda’s MBn. 9,45,64. — y) ver- 
schiedener Autoren. — d) *der gabelschwänzige 
Würger. — e) *Cassalpina Bonducsila, *Wrightia 
antidysenterica, * 4cacia Sirissa und * Ficus infee- 
1919. — 2) #1. EI] ein schünss Frauensimmer, — 
b) Ipomoea Turpeihum. — 3) n. der Same der 

Wrightia antidysenterica. — 4) *Adj. = दृत्त und 
विद्ग्ध. 

कलिङ्गक १) m. das Land der Kallüga. ~ d) 
der Sams der Wrightia antidysentarica ६५१५४ 7,8, 
— 2) "1. EI] eine best. Pflanze (५६. £ 

*कलिङ्खबीन्न 0. == कलिङ्क 1) 9) ६६५५. 9,586, 

*कलिङ्यव m. dass. Nısu. Pa. 

कलिङ्पेना f. N. pr. einer Prinzessin, 

कलिच्छ््म्‌ १. Bor. einer Art von Metren, 

*कलिज्ञ 4) m. Matte. — 2) ०. Hols Gar. 

कलिज्जर्‌ m. N. pr. eines Fürsten oder einer 
Oortlichkeit ६५२. 7,1268, Vgl. ATHT- 

कलि m. Torminalia Belterica Bukvarn, 3,103. 

कालद्रुम m. Baum des Haders und zugleich Ter- 
minalia Beilerica Spr. 0895. 
कलिधर्मनिर्षप ००० RPÄHTTETTEm. Titolzwoier 


Werke. 


कलिका — कल्य्‌ 

* कलिनी ॥ Hütsenfrucht, Schote Gau. 

कलिन्द्‌ 1) m. a) *Terminalia Bellerica. — b) 
*die Sonne. — £} N. pr. «) Pi. einos Volkes MBa. 
13, १।०५. Richtig कलिङ््‌. — 9) eines Wesens im 
Gefolge Skanda's. कलिङ्क १, . — y) eines Ber- 
ges, auf dem die Jamunä& entspringt. — 2) £ त्रा 
N.'pr. eines Flusses R. 2,71,6. कलिङ्गा ed. Bomb. 
~ 336. $R.2,58,4. 12.13 fehlerhaft für कालिन्दी, 

कलिन्दकन्या (Kio, 26,18), *कलिन्द्तनया, क- 
लिन्द्नन्दिनी (७५५५५. 164,5), "कलि न्द्शलन्नाता, क- 
लिन्द्मुता (४५५५५५१५. 153,9) und कलिन्दात्मन्ना 


(Spr. 7759 £ Patron. der १३०४७१३. 
*कलिन्द्कि 1. Wissenschaft. 
*कलिप्रद्‌ m. Trinkstube Nıou. Pa, 
कलिप्रिप m. 1) Bein. Närada's, — 2) *Afe. 
*कलिमाक, "मालक ५०५०० m. Cassaipina 
Bonducella. 
कलियुग ०. das Weltalter Kali. 
कलियुगालय m. Terminalia Bellertca Buirarn. 
1,161. 
कलिल +) Adj. ॥ घ्रा) erfüllt —, voll von (Instr. 
oder im Comp, ००६९१९०१]. — 2) n. a) Gewirre, 
Chaos. — b) Ind. St. 2,68 fehlerhaft für कलल. 
Afererfett = चत्तणा ७५५. 
कलिलतां f. Gewirre, Chaos. 
*कलिव ४०१० प्रगग्यादि in der Kic. कविल १.1. 
कलिविनाशिनो £ N. pr. einer Göttin. 
*कलिवृतत m, Terminalia Belierica, 
* कलिपाप्तन m. ein Gina Gar. 
कलिसंतण no. Titel einer Upanishad. 
कलिस्ताम m. ein best. Stoma. 
कलिकारी f. Methoniea superba 8०११५१४. 1,201. 
१९. कलिका. 
*कलुक्र 1) m. Cymbel. — 2) £. चरा a) Schenke. — 
b) Meteor. 
कलुष 1) Adj. (८ चा) a) beschmutzt, unrein, trübe, 
belegt (Stimme), unlauter (In übertr. Bed.). — 9} 
im Comp, mit einem Nom. act. unfähig. — 2) m. 
a) * Büffel. — b) eine Schlangenart 5०५१. 2,265,14. 
~ 3) *f, घ्नां Büffelkuh Rica. 19,22. — 4) ०. (adj. 
Comp. f. ET) Unreinigkeit, Schmutz, Unflatk (eig. 
und übertr.) 104,6. 
कलुषचेतस्‌ und कलुघमति (104,29. 30) Adj. un- 
reinen Sinnes. 
Hat f. Odina Wodier Nıou.- Pa. 
कलुषप्‌, ण्यति beschmutzen, verunreinigen Vinoc., 
57,16 A zu losen). " 
कलुषात्मन्‌ Adj. = FTIR, 
कलुषाय्‌, च्यते trübe werden. 


कलिनाघ m. N. pr. eines Autors über Musik. | कलुषी Adr. mit कठ्‌ trüben, Deschmutzen, ver- 
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= 
unreinigen. 


IM N. pr. einer Oertlichkeit. Ki rl. 

कलच्‌ 1) m. (selten) und ०. (adj. Comp. {^ ET) 
र Kö „ ~~ 2) m. *Olibanum Gat. 

लोत्तौस Adj. (न्रा) Meblich und stark(Stimme). 

कलोपलता f. eine best. 7४034 8.5.8. 31. 

Ach 1) m. (*n.) a) zäher Teig von serriebenen, 
namentlich öligen Stoffen, Paste, — b) * Koh, 
Dreck, Unreinigkeit;; Ohrenschmals. — ९) morali- 
scher Schmutz, Unredlichkeit, Gemeinheit, Sünde, 
d) *Terminalia 61167450, — ९) * Olibanum. — 2) 
*Adj. böse, sündhaft, 

Fre ०. gemeines Benchmen. 
* कृ्त्कफल m. Granatbaum. 

कत्त्कलं m. Pi. N. pr. eines Volkes. 

क्कालपं m. N. pr. eines Mannes. 

कत्त्कि m. N. pr. eines künftigen Befreiers der 
Welt, der als 1öter Avatära Vishnu's gilt. 

कल्किदाट्णीत्रत 9, eine best. Begehung. 

कल्किन्‌ 1) *Adj. schmutzig, sündkaft. — 2) m. 
= Fer. Stifter einer Aera in Kargälaka B. 
A.J. 10,138, 

कल्तकिपुराण n. Titel eines Puräna, 

कल्की Adr. mit कङ्‌ zu einsm Teige verarbeiten. 

weit Nom. Du. Handgelenk und Elibogen. 

कल्‌, कल्यते 1) in richtiger Ordnung sein, sich 
richtig verhalten, taugen, riehtigvor sich gehen,gelin- 
gen.— 2] inrichtigem Verhältniss stehen zw, entspre- 
chen, sich richten nach, in Einklang kommen; mit 


"Instr, — 3) sich darstellen —, erscheinen als; mit 


Instr. — 4) sich eignen zw (Loc.). — $) sich fügen 
zw, günstig sein für, dienen —, verhelfen zu, ९९१ 
anlassen; mit Dat, Spr. 7781. — 6) thsilkaftig 
werden, mit Dat, — 7) Jmd {Loc., Dat. oder Gen.) 
zu Theil werden. — 8) sich gestalien —, werden 
s« (Nom. oder Dat.). — 9) geschehen, erfolgen. — 
10) dasein, gegeben sein R. ed. Bomb, 2,43,20, र. 
1.— 11) hervorbringen, schaffen, bewirken; mit Acc. 
— 12) * surechtmachen, swrüsten; mit Acc. — 13) 
erklären —, halten für; mit zwei Acc. Paxkar. 
150,24. — 14) कुप्त a) in Ordnung gekommen, fer- 
tig, hergestellt, zugerüstet.— b) von Nägeln, Haupt- 
haar und Bart so v. a, beschnitten. — €, zu Wege 
gebracht, hervorgebracht, vollbracht, abgemacht, — 
d) festgesetzt, vorgeschrisben. — +] feststehend (Uo- 
berzeugung) Karnis. 123,147. ~ f) vorhanden, 
da seiend, — Caus. कर्यंपति, °A 1) in Ordnung 
bringen, — halten, richtig stellen, anordnen, ver- 
theilen, — 2) in eıns nisprechende Verbindung 
bringen mit (Instr.).. — 3) zubereiten, zurechtmg- 


chen, zurüsten. — 4) Ind mit Etwas (Instr.) aus- 
rüsten, theilkaftig machen, — 5) Jmd’ zu Etwas 
(Dat, oder Loc.) verhelfen, eines Zustandes theil- 
haftig machen. मद्‌ णाय-कल्त्यितः so v. a. födtlich. 
— 6) Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) verleihen, su Theil 
werden lassen R. 2,43,19.— 7) verfertigen, bilden, 
— aus (Instr.), Aervorbringen, verfassen, zu Wegs 
bringen, bewerkstelligen, veranstalten, awsfülären 
(such heilige Gebräuche), verrichten, machen. — 
8) in der Phantasie bilden, zu sehen glauben Spr. 
4876. — 9) anweeisen, bestimmen, festsetzen, — 10) 
bestimmen zu, erklären für, machen zw; mit zwei 
Acc. 76,12. 183,39. — 11) erachten für, mit zwei 
Acc. — 12) gebrauchen, anwenden R. 2,81,17, — 
13) schneiden, schnitseind bearbeiten. — 14) einen 
Spruch sprechen, der das Zeitwort कलपु enthält, 
— *Desid. चिकृष्ति una चिकल्त्यिषते. — Mit 
97 sich ordnen nach, richtig folgen auf. — Caus. 
1) ausführen nach, folgen lassen Huwionı 4,393.१. 
WEIT Glauben schenken. — 2) HATT ०१८- 
sprechend, würdig MBu.13,35,9.— Mit a Caus, 
Jmd eines Zustandes (Loc,) theilkaftig machen. — 
Mit af entsprechen, dasselbe ausdrücken; mit 
Ace. — (००४. gewähren, verleihen. — Mit स्रव 1) 
entsprechen, richtig —, in Ordnung sein Galle. zu 
84०५१, 2,2,9. s0 १, a, ganz gwi möglich sein, sich 
ganz gut erklären lassen zu 30. — 2) zu irgend Et- 
was nütslich sein, gereichen zu (Dat). — Caus. 1) in 
Ordnung bringen, zurschtmachen, zwrüsten. — 9) 
geeignet —, richtig anwenden, — 3) für wahr- 
scheinlich halten. — Dosid. vom ६१४४, zurechi- 
machen —, surüsten wollen, — Mit EIT in 1. रा 
कल्य. ~ Mit उदू Caus, in's Dasein rufın, schaf- 
fen. — Mit उप 1) passend —, sur Hand sein, sich 
gebühren. — 2) dienen —, verhelfen —, gereichen 
५ (Dat.). — 3) FU 1) zur Hand befindlich, 
fertig, bereit, zurechtgemacht, zugerüstet. — 2) ge- 
bildet —, hervorgebracht aus (Tastr.). — Caus, 1) 
zwrechtmachen, zurüsten, subereiten Mitarim. 77, 
15(169,5). उपकल्पित sor.a. bespannt mit (Instr.); 
am Ende eines Comp. versehen mil MBa. 3,77,7. 
— 2) herbeischaffen, herbsiholen 151,13. — 3) auf- 
stellen, hinstellen, richten auf (Loc.\, — 4) bestim- 
men für oder zu (Dat. oder Loc. eines Nom. abstr.). 
उपकल्पित mit einem 1909.) der passirisch zu 
überselzen-ist. — 5) Aergeben, mitiheilen. — 6) 
annehmen, statwiren. — Mit a, «कप्त swam- 
men bereit stehend. — Caus, 1) zwreohtmuchen, 
zwrästen. — 2) fertig machen, vollbringen MBa. 
13,104,409. — Mit AfF, SA Pl. कन und da ste- 


कल्य्‌ — कल्य 


hend (208 ०269). — Caus, festsetzen, bestimmen, 
— zu; die Ergänzung oin Acc. (8४1०. P. 5,20,30), 
"र्धम्‌, dor Loc. eines Nom.'abstr. oder ein In- 
fin., der passivisch wiederzugeben ist, — 2) wäk- 
len. — 3) ausführen, bewerkstelligen, herstellen, 
machen. Mit einem Zahladverb auf घा in so und 
so viele Theile thsilen, unter +© und so viele Kate- 
gorien bringen. SUFUA serstückein, स्वचेतता so 
r. a, erfinden 308,4. घाशंतापरिकंत्त्यित 80 १, #, 
nur erwünscht, — erwartet 2८५१४. 76,7(163,5). 
— 4) einladen —, hinzuziehen zu (Loc.). — 9} an- 
nehmen, voraussetzen, erachten —, halten für 
(Acc.). — Mit प्र 1) vor sich —, von Statten gehen, 
gelingen. HA ५०१. facile, leicht. —2) am Platze 
sein, seine Richtigkeit haben. SHHA a, Pi, sei- 
end, s. R, habend,-Mit 1909, sich eignen zu. — 9) 
प्रकत्त a) zwrechtgemacht, sugerüstet Karmis, 18, 
366, — b) festgesetzt, vorgeschrieben. — Caus, 1) 
Jmd voranstellen, — 2) hinsetsen —, hinstellen 
auf (Loc.}. — 3) Jmd einsetzen (in ein Amt). — 4) 
toie as sich pebührt eintreten —, an die Stelle tre- 
ten lassen von (Gen.). — 3) zwrechtmachen, zubs- 
reiten, zuwrüsten Parsar. ed. Bomb. 4,16,8. — 6) 
anweisen, festseizen, bestimmen ; verschreiben (in 
medie, Sinne) Kısızı 8,8. — 7) bestimmen, aus- 
findig machen, berechnen, — 8) bewerkstelligen, 
veranstalten. 7 #0 १, 9. Thränen vergiessen Spr. 
1512, — 9) machen zw (Acc. oder Loc. eines Nom. 
abstr.) — 10) erachten —, Aalten für (Loc. eines 
Nom. abstr.) MBa. 13,1,38. — Mit तप्र, "सप्रक्त 
bereitet — (405, 4) einsetzen (in ein Amt). — 2) 
festsetzen, bestimmen. — Mit प्रति zu Jmds (Acc.) 
Diensten mit Etwas (Instr.) bereit sein, Jmd em- 
pfangen mit. — Caus. anordnen, — Mit वि 1) 
einen Wechsel erfahren, sich verändern, — 2) sich 
verwechseln lassen mit (Instr.); freistehen, faeul- 
tativ sein Nalsum. 9,3,17. 4,5. — 3) sweifsihaft 
—, unschlüssig sein ५६६५7, 1,87. — 4) in Frage 
kommen, einem Zweifel unterliegen. Mit न्‌ s0 v. a. 
gelingen Spr. 7398. — Caus. 1) verfertigen, zusam- 
menseisen, bilden. विकारान्‌ verschiedene Modif- 
eationen hervorbringen {५७५४५ 2,5. — 9) thellen. 
विकल्त्यित getheilt, + und so vielfach (Zahlad- 
vorb auf EIT).—, so und auch anders erscheinend 
Buis. P. 5,26,38. 14,1. — 8) nach Belisben wählen, 
eklektisch verfahren. — 4) in Frage stellen, für zuwei- 
felhaft halten, Etwas (Acc.) neben etwas Anderm su- 
lassen, für facultatle erklären 228,29. 239,10. — 
5) verschiedentlich combiniren, varliren Kızıza 
8,8. — 6) ein Dilemma aufstellen Gormpix. zu 


Caix. zu 1०५७. 2,2,17 (8. 830, 2. 1 vu). — 7) 
mit Misstrauen ansehen Buio. P. 1,15,1. Comm. 
nimmt learn an, ~ B) vorausselzen, vermw- 
then, annahmen 80१, 3792. Paxdar. 89,1. — 9) 
१ kinundher überisgen. — 10) erfinden. — Statt वि- 
कल्यत 8७1०. P. 9,16,37 hat die ed. Bomb. bes- 
ser प्रकत्त्िति, — Mit मू 1) in richtiger‘ Ord- 
nung sein. AgH in Ordnung, bereit 69,11. — 2) 
au Stande kommen Kairo, Ur. 1,2,0. 7,4,2. 3. — 3] 
AH begehrt. — Caus. 1) susammanfiigen, — mit 
(Instr.). — 2) Aervorbringen, schaffen. — 3) Ain- 
wndherbewegen. शि; den Kopf R. 0०५१, 2,20,4. 
— 4) anmweisen, bestimmen Kin, 263,3. 266,10. 
festseizen MBu. 3,114,11. — 5) machen zw 
(Loc, eines Nom, abstr.). — 6) im Sinne haben, 
streben nach, beabsichtigen, wollen (mit und ohne 
ATEM). Auch Mod. — 7) bei sich beschliassen. — 
8) sich einbilden. सेकलत्त्यित eingebildet Kur. 3,38. 
— 9) halten —, arisehen für (Acc. mit ZI) Baur. 
Chr, 197,1. —-10) einem Verstorbenen die leiste 
Ehre erweisen. कात्य v. 1. für संकतव्य. — Mit 
SI, उपसैकुप्त darüberstehend, aufpesatst, — 
Caus, 1) hinsatzen, hinlegen. — 2)einsetzen, erwählen. 
कत्य 1) Ad). (६ घ्या) a) was sich macht, möglich, 
— 0) geeignet, befähigt, im Stande, einer.Sache 
gewachsen, vermögend, Die Ergänzung ein Gen. 
Loc., 1979. oder im Comp. vorangehend. Als 
Beiw. Giva's MBa. 12,10368. — 2)m. a) Satsung, 
Regel, Ordnung, Brauch ; Verfahren, Artund Weise. 
Tag: कत्त्पः und TAFREFT eine vor allen andern 
geltende Regel, ein vor allen andern den Vorzug 
verdienendes Verfahren; mit folgendem पदर und 
Potent, s0 v. a. die erste Sorge ist, dass. — b) Fer- 
fahren in med, Sinne, — £) ein Muster von. पुषः 
Hınsuss, 147,12. — d) die Gesammtheit der एल 
schriften über Ritwal (eines der 6 Vedängs) 
MBu. 13,10,85. कल्यमात्रे Pin. 6१९७५. 2,6,7 wohl 
fehlerhaft für OMTH (nicht) bloss den ह १1११. — 
e) am Ends eines adj. Comp. (f. ET) die Art und 
Weise von dem und dem habend, ihm nahe kom- 
mend, ähnlich; nach einem Adj. beinahe, fast. 
Ausnahmsweise steht 7० कत्य noch AM oder समान. 
nach einem Verbum Ainitum ziemlich, 
recht gut. — f) der eine von zuei Fällen. EM 
die erstere Annahme (in einem Dilemma.) — 7} 
Untersuchung, Nachforschung. — h)einebest. grosse 
Zeitperiode, ein Tag Brahman’s oder 1000 Ju- 
ga. ०. Hewioaı 1,507,17 (wenn nicht ZU कल्पा- 
TAT zu lesen ist). Bei den Boddhisten sind 
die Kalpa von ungleicher Dauer. — 4) * Weil- 


ende. — k) die Lehre a) von dar Bersitung der Ar- 
zensien Kızına 7,1.4.2,-Pjoon den Giften und Ge- 
gengiften. — 1) Bez. ron Sprüchen, welche das Zeit- 
wort कत्य्‌ enthalten. = m)ein best. Tanı 8.8.8. 
271. — n)das erste astrol. Hans. — 9) als Por- 
sonif. ein Sohn Dhrura's von der Bhrami. ~ 
®) *bei den Gaina ein dest. Göltersitz. — ¶) * = 
FFITT. — ॐ) *0, ein berauschendes Getränk; 
vgl. कत्य. 

बत्यक 1) Adj. a) maassgebend, als Norm gei- 
tend. — b) aufstellend, annehmend (in Comp. mil 
der Ergänzung) १५११, 15477. — 0) vonunbekannter 
Bod. 78५. 2,7,08,4. कद्मक्र Comm. ~ 2) m. a)*Bar- 
bier. — b) Satzung, Regel. उत्तम Adj. so v. a. den 
strengsten Regeln entsprechend. — 6) Curouma Ze- 
rumbst Buivarn. 1,191, 

कल्यकतह m. = NETTE +) 

कल्यकाद्‌ m. der Verfasser der Regeln über 
Bitwal. 

कत्त्यत्तप m. Ende eines Kalpa, Vernichtung 
der Welt. 

कत्पा ^ N. pr. eines Flusses. 

कल्यचित्तामणि ०५.००५ ARTE ०. Titel zweier 
Werke. 

कल्पत m. 1} sin fabelhafter Baum, der alle 
an ihn gerichteten Wünsche erfüllt. — 2) Titel 
verschiedener Werke. 

mar re; m.einsbest.Miztur Bülrarn. 3,58.84, 

कत्त्पता ^ Nom. abstr, zu #7 1} b). 
* कत्य 0. Zeug vom Kalpalaru (buddh.). 

कल्त्यदर m. 1) = FAR 1). — 9 Titel ver- 
schisdauer Werke. 

कलय कलिका ¢ Titel eines Werkes Hacı in 
der Eini, zu Visar. 5, Dasselbe Work heisst an 
einem andern Orte कल््यद्रुमकलिका 

कल्त्यदरुम m. 1) कत्त ¶\. Nom. abstr. SAT. 
— 2) Titel verschiedener Werke. 

कल्यदरुमकलिका ८. Titel ५०९५ Werken. Vgl. 
कल्त्यदरुकलिका,. 

कल्यद्रुमी Adr. mit भू zu einem Kalpadruma 
werden. 

TERN m. ein best. Samädhi ह 19५१७. 51,20. 

कल्यधेन्‌ f. N. pr. einer mythischen Kuh. 

कतत्पन 1) १. 9) *das Verfertigen, Bilden, Ma- 
chen. — b) das Bilden in der Phantasie, Erfinden 
Pass. 111,8. — ©) das Schnitzeln, Bearbeiten mit 
Hülfs von Schneidewerkzeugen. — djeine bestimmis 
feierliche Handlung, die an einer Fewnergrubs vor- 
genommen: wird. — ९) Aufsats. — 9) f. Al a) Ver- 
fertigung, Anfertigung, Bereitung. — b) Behand- 

Il, Thail 


कत्य ~ en 


(४५१9४618, Praxis. णिदि 1. kunsigemässe Be- 
handlung Kanıca 81.— £} das Bilden in Gedan- 
ken, Annahme von etwas in Wirklichkeit nicht 
Existirendem oder Erfundenem, Fiction ; Hypothese 
Naisam. 21,8. — d) Ausrüstung —, Ausschmük- 
kung sines Elephanten. — ९} Festsetzung, Bestim- 
mung. — /) That, Werk Myiin. 47,17. स्वेच्छा ° 
eine That des eigenen Willens Spr. 1111. — 9) 6" 
Bilde, Gestalt, Form 104,4. — 3) *1.$ Sehsers. 

कत्यमविधि m. Art der Zubereitung (von Spei- 
son) 891१५१४. 3,40, 

कत््यनीप Ad). 1) auszuführen, möglich, — 9) 
anzunehmen, fingendus Comm, zu Naisam. 2,1,7, 
८५४. zu ७1०५५. 2,2,17 (8. 843, Z. 4}. 3,3,410.— 3} 
su bestimmen, — berechnen. 

FETTE ०. ein best. Tanı 8. 8.8. 271. 

कल्त्पपाद्‌ष m. = FRA +). 

कलत्पपाल् ॥९, 1) Beschütser der Ordnung, König, 
— 2jein Brenner oder Verkäufer von berauschen- 
den Getränken. 1. १. Vgl. कल्य ०. 

KFINFUT ६ १. 1. für कल्पपाली, 

कल्यप्रदीप m.Titeleines Workesind. S1.14,151. 

कतल्त्यप्रीपिका £. desgl. 
* कत्व्यभव m. Pl. eins best. Götterordnung [bei 
den Gaina). 

कल्यमकी हदु ४०५ ORT m. = FRTAR 1). 

कल्यपितव्य^९-॥१0०१4५५८२५४९.२० Binan. 22,13. 

कल्त्पयुक्ति f, Titel eiaes Werkes. 

कत्यलता f. 1) eine fabelhafte Schlingpflanze, 
die alle an sie gerichtelen Wünsche erfüllen soll. 
— 2) Titel eines Werkes, 

कतत्पलततकन्न १०. Titel eines Tantra, 

कत्त्पलताप्रक्राश und STAAT m. Titel von 
Commentaren. 

कल्यलनिक। 1. 1) = कल्यलता 4). — 2 eine 
best. wunderthätige Pille. 

कत्पय ०. N, pr. eines Tirtha. 

aaa m. N. pr. einss Fürsten. 

FRI f. = Ira +). 

क्यविधपिन्‌ m. = कलत्यतह्‌ 1). 

कलत्पविवर्‌णा ०. Titel eines Werken. 

कत्त्पवृत्त m, = कल्यत 1). Nom. abstr. Sm. 
und ऽत्र n. 

कल्यवृत्तलतां f. Titel einos Werken. 

कल्पशताप्‌, oqA so lang wie Aunder! Kalpa 
2) A) erscheinen zu Spr, 2246, 

कल्यशाखिन्‌ m. = ARTE 1) भ. 9146. 

FREE m. Titel eines Gaina-Worker 
Pıscası de Gr. pr. 20. 

कल्त्पतूत्र 9. Titel verschiedener 8६११४. 
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कतत्पत्यान्‌ u. die Lehre 1) von der Bereitung der 
Arseneien ५९५५५ 7. ~ 2) von den Giften und Ge- 
gengiften. 
कत्यपि m. das Alles vernichtende Feuer am 
Ende eines Kalpa 2) A} Venis. 183. 
* कत्त्पाद्भ m. eine best. Pflanze Gar. 
*कत्त्यातीत m. Pi. eins best. Götterordnung (bei 
den 6 sina). 
कल्याधिकारिन्‌ m. der Regent. eines Kalpa 2) 
A) VP.? 2,238, 
कल्पानुपद्‌ 9. Titel eines Werkes. 
कल्पान्त m. Ende eines Kalpa, Vernichtung der 
Welt, Am Anf. eines Comp. auch bir ३, P. d. MW. 
FT, oA sx einem Kalpa 2) A) werden, 
s0 lang erscheinen Hansuad. 26,1, पित Vis, 50. 
* कलिकं ५१९ geeignet (buddh.). 
कत्त्पतित 9. das blosse Angenommensein, das 
Bestehen nur für die Einbildungskrafi Comm. zu 
Vinana 4,2,2. 
कल्त्पितल्य Adj. fingendus Calle. zu 01०49. 2,2, 
17 (8. 843). 
ee {. eins Art Gleichnise ए {५५१५ 4,2,2, 
कर्त्यन्‌ aa. als Beiw. eines Spielers. 
कलयेत्‌ Adj. (८ घ्रा) dei dem das Verfahren ein 
anderes ist Sogn, 2,216,#. 
कल््ोत्थापिन्‌ MBn. 5.135,85 fehlerhaft für 
कल्या ०. 
FRITZ f, Pharmacologie ६५१५४, 1,4 
कत्त्स्य Adj. 1)zw bilden aws (Instr.) Nase. 8,24 
— 2 swenweisen, anzuweisen. — 3; zu bestim- 
men, auszwrechnen, — 4) zu denken, was man sich 
vorzustellen hat, ingendus Callx. zu 94०५१. 2,2,17 
— 5) dus Ritwal betreffend. 
. ०. = कर्मन्‌, वि रीतं कर्म oder घपिस- 
न Pa bu. 1, 8. 336. # 
zent etwa Glanz. 
* कल्मलीकं ७. = तेत्रम्‌. 
कल्मलोर्किन्‌ ५५. flammend, brennend. 
FH 1) ०. (adj. Comp. £. AT) a) Fisch, Schmutz ; 
moralischer Fleck, Sünde. Auch m. Buic, P. — b) 
»eine best. Hölle. — ©) *die Hand unterhalb des 
Handgelenkes. — 2) *Adj. schmutzig. 
कतत्मघतां ए. 7,65,32 fehlerhaft für कत्त्माधता. 
कल्माष 1)Adj.(t. ॐ schwarz gefleckt ker. ७४४. 
4,8,5. — 2) m. a) *ein Rakshas. — b) "eine 
wohlriechende Reisart. — ९) eine Form Agni'a. 
— dıN, pr, a) eines Schlaugendämons. — 8} *einexs 
Wesens im Gefolge der Sonne. — 2) f. कतत्माघी 
a) eine schwarz gefleckte Kuh. — b) N. pr. eines 
Flusses. MBa. 1,167,3 nach Ntuae. die Jamunä 
1.1 
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oder die Kuh Kalmäshapäda's. — 4) 1. 9) Fleck. 
— b) Nanıe eines Säman. 
*कत्माघकााद m. Beiw. Civa's. 
कल्मौषमोव^+५। ‚einen schwarz gefleckten Nacken 
habend. 
कल्माषतत्तु्‌ m. N, pr. eines Mannes. 
कत्त्माष्ता f. Nom. abstr. zu केत्त्पाष 1) 107,26. 
कक्तमाषपाद्‌ 1) Adj. dessen Füsse schwarz ge- 
fleckt sind. — 2) m. N, pr. einss Fürsten. 
कल्मापपाद्‌चरित ०. Titel eines Werkes. 
कल्माषयपुच्छ्‌ 1/9 einen schwarzgefleckten Schieif 
habend Niran. Ur. 21. 
FETTE m. = कल्माषपाद 2). 
*कतल्माधामिभव n. saurer Reisschleim. 
कल्मापित्त Adj. gesprenkelt, bun ı gemacht durch 
(Instr.) Kiv. 44,2. 
१. कल्य 1) ५) wohl auf, gesund Narsm. 8,57. व्यत्‌ 
das kräftige Alter, — b) gerüstet— , bereit zw (Loc. 
oder 1५99.) — ९} geschickt, befähigt. Als Beiw. Gi- 
va’s MBn. 12,284,94 (= ME १।,५. कत्य v. 1. 
— d) "angenehm, erfreulich (Rede). — e) *belehrend, 
ermahnend. — f) *taubsiumm. — 2) n. a) Gesund- 
heit. — 6 Tagesanbruch. कल्यम्‌, FU (Spr. 7780) 
und कृत्तप् ^ mit Tagesanbruch, क्यम्‌ * gestern. 
— 3) {*1 सा) und n. ein berauschendes Getränk; 
vgl. कल्प. 
१. कल्प Adj. zw erratken, in &° (Nachträge). 
*कल्यननगिधि ¢ Morgenimbiss. 
कलयता ॥ (Spr. 2679) und *° 9. Gesundheit, 
कपाल (Rkdar.3,202)und *ल्क = कत्पपाल 2). 
road 1) *m, Morgenimbiss. — 2) च. Kleinig- 
keit. 
कल्पौपा ।) +%.4 कल्यार्षोनी) a) schön, ११५५११०१. 
— 6) gut, trefflich, vorzüglich, edel. — e) erspriras- 
lich, glücklich, fawstus, — 2) m. a) ein best, Taecı 
3.8. 8.226. — +} च. pr. a) eines Gandharra. — 8) 
verschiedener Männer, — 3) f. Feat a) *Kuh, 
== b) Glyeine debilis 227,22. — €} *rother Arsenik 
Gar. — d) eine best. Rägin! 8.8. 8. अ. ~ ९) Name 
der Däkshäjantim. Malaja.— ^) N. pr.) einer 
der Mülter ım Gefolge Skanda's, — 3) zweier 
Städte. — y) eines Finsses. — 4) 9. a) das Gute, 
Tugend, Verduamst Kio, 11,110,21. — 9) Wohler- 
gehen, Glück, Heil, Segen. कल्याणान्‌ als Gruss. -— 
eo) Fest. — d)*Gold. — e)*der Himmel. — f) *Titel 
eines Gaina-Werkus. 
कल्याणक 1) Adj. (1. ° पिका) ०) १११११७५ (vom 
Arzeneimittelo). — 5) glücklich, — 2) *1. ° पिका 
rother Arsenik Rican, 13,50, 
कल्यापाताःक N. pr. einer Oertlichkeit 145,14. 


zehn — वन्ध 


कल्यापको र्ति Adj. einen guien Ruf habend Aır. 
Än. 236,4, 

कल्याणगिरि m. N. pr. eines Elephanten. 

कत्पापाचन्द m. N. pr. eines Astronomen und 
eines Fürsten. 


कल्यापदेवो f. N. pr. einer Fürstin. 


*कत््ापाल m. = कत्यपाल 2). 

कल्यात्वापिन्‌ Adi. mit Tagesanbruch aufstehend 
MBu. 3,616. 
*कल्म्‌, RE (RA शब्दे, FEN, TOR, शब्दे). 
“EHEN 1) Adj. fand. — 2) ०. १, 1. für FA. 

METZ m N. pr. verschiedener Männer. 


कल्द्ाणपञ्चकपत्ना f, Titel eines Gaina-Wer- | *कल्लतां L. das Stottern Gar. 


kes Büuısn, Rep. No. 573. 
FIT n. N. pr. einer Stadt. 
कल्त्याणाप्रकति Adj. von vor ‚licher, edler Na- 
tur Hansman, 128,6. Spr. 7808, 
*कंत््यापाबीन्न m. Linse. 
la 7 m. N. pr. eines Mannes. 
FRONT n. 4) sin Haus —, eine Stätte des 
Beils Ind. St. 14,378. — 2) Titel eines Werkes. 
° तीका Titel eines Commentars dazu. 
कलयालमन्दिरिस्ताज्र n.Titel eines Gaina-Wor- 
kes Ind. St, 14,376, (gg. 
HFUTIETT Adj. segensreich. 
कल्याणम्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 
कल््याणामिन्न m. ein wohlwollender Freund. Mit 
Loc. Kinınp. 67,1. 
कल्याणर्‌त्रचरित्र छ, Titel eines Werkes. 
FFUTUgTT m. N. pr. eines Marnes. 
कल्यापावत्त्‌ 1) *Adj. glücklich. — 2) 1.० वती ध. 
pr. einer Fürstin. 
कल्याणावर्त्मन m. N. pr. eines Fürsten. 
कल्याणवर्धन च. भ, pr. eines Mannes (buddh.,. 
कल्यापावर्मन्‌ m. N. pr. verschiedener Männer 
कल्याणावृत्त Adj.(l.EIT) von gutem Lebenswandel, 
कल्याणाशमन्‌ m. N. pr. eines Lommentalors, 
कल्पापतन्च Adj. von ediem Character. Nom. 
abstr, "Alf. 
कल्याणतत्तमी f. ein best, ११०4१4९7 Tag. ° त्रत n. 
कल्याणानूत्र m. N. pr. eines Brahmanen. 
कल्याणसेन m. N. pr. eines Fürsten. 
कतत्याणस्वामिकेशव m. Nameeiner Statue Vish- 
१४५ Ricar. 4,696, 
कल्त्याणाभिन्नन Adj. von edier Geburt. 
कल्याणाभिनिवेिन्‌ AG). १०१ 6१५१९ wollend, Gön- 
ner Kin. 133.5. 
कल्याणिन्‌ । ) Adj. a) IngendAaft. — b).dem es 
wohl ergeht. — 2)*1. TfSidacordifolia Ridun.d,96. 
४ कल्याणोद्शम Adj. (f. ET) dessen zehnte (Nacht) 
glückverheissend ist Kic. zu ए. 5,4,116. 
*कलघापीपन्चम (८ शा) ००५ * "पञ्चमीकं Ad. des- 
sen fünfte (4१९११) glückverheissend ist. 
*कत्याणीप्रिय # १]. 46096 Geliebte ehrenwerth ist. 
कत्तयाणीस्तान्न n. Titel eines Werkes Bünızr, 
Rep. No. 443. 


* कत्वत्न n. Belogtheit der Stimme. 
een Adj. taubstumm. 
कल्मवीर्‌तच्ल 0. Titel eines buddh. Werkes. 
ed m. N, pr. eines Autors. 
कल्मालेशो लत्मोकात्तः Nom. m. N.-pr. eine 
Goltbeil, 
कल्िनाध und of {1} m. N. pr. eines Autors, 
ZEIT m. 1) Woge, Welle Spr. 7838, — 3) 
* Feind. — 3) * Freude. 
कल्लोलत्नातक ०. Titel eines astrol. Tractatı. 
*कल्लोलिल Adj. ५८०४०१५. 
कल्लोलिनी ॥ १५५५. 
Fe m. N. pr. eines Autors, 
कल्क v. I. für क्क्‌. 
कलकारीगङ्गश्तीर्थ 9. N. pr. eines Tirtha. 
+4, कवते वर्णे, स्तुती). 
१. कत am Anf. einiger Compp. = 1. कटू 8). 
%. कव Adj, in ad. 
Aa ०. 1) Pilz Hemionı 2,0,47,16. 17. — 3) 
*Mundvoll, Bissen, 
कवच ¶} क. m. Panzer. — 2) कीक, Jacke, Am 
Ende eines adj. Comp. f. घ्रा Kirn, 34,5. — 3) 
Baumrinde. — 4) n. ein.best. Theil einer Zauber- 
spruchs, der Panzer des als Fürsten gedachten द, 
— $] *m. Trommel. — 6) m. Oldenlandia herbacea 
8५५१५११. 1,203,3,98, — 7) *m. Hibiscus popwl- 
nsoider. 
कवचध्‌ Adj. = FAITT घ ५५१५४. 116,6. 
* क बचपन ७. eine Art Birke, 
कवचपा m. Panzerband. 
* कवचक Adj. schon einen Panser tragend, der 
das Jünglingsalter erreicht hat. 
- *कवचित Ad]. gepansert. 
कवर्चिन्‌ 1) Adj. gepanzert. Auch von Gira. — 
2) m. N. pr. eines Sohnes des Dbrtaräshtra. 
*कवती ६ + 
कलद Gurgelwasser und andere Mundmittel. 
कवत Adj. geizig, harg. 
कचन 1jm. N.pr. eines Mannes. — 2) *n. Wasımr. 
कवत्त्‌ Adj. das Wort क enthaltend. 
* कवत्तक्र m. N, pr. eines Maenner. Pl. sein ©+ 
schlecht, 
कबन्ध (६४.), Fell (५४. u. später die Bomb. 


Ausgg.) 1) m. n. Tonne; bildlich von der 
und rom Bauch. Im Epos von den Wolken (auch 
personif.),.die die Sonne beim Auf- und Unter- 
gangs verhüllen. — ३} m n, Aumpf. Am Bade 
eines adj. Comp. f. श्रा. — 3) m. Bein, ५) des Di- 
mons Danu, dem Indra Kopf und Schenkel in 
den Leib drückio und dessen lange Arme Räma 
und Lasbmana abhieben. — 9} *Rähu’s. — 4) m. 
Ber. von 96 best. Kotu. — 5) m. N. pr. eines 
Älharrana und Gandharra. कर्बन्य Car. Ba. 
14. — 6) *n. Wasser. 

कवन्धिन्‌ und कबन्धम्‌ (१ १.) 1) ५९. ०७५० Tonne 

mit sich führend. — 9) 0. N. pr. eines Kätjäjans. 
* कत्पय m. ein schlechter Weg. 
an, °यति ५५५५५५१ Spr. 7690. 
कवपित्य्‌ Nom. ag. Diehter ¶ १००४. 9,13. 20 Spr. 
632. 
*कवयो ॥ Cojws Cobojus (ein beat. Fisch). 
aa f. ein Gefangener. 

कवर्गं m. die Guttwrale 78. Pair, 

FAT m. 1) Mundvoli, Bissen. Auch *9, — 9) 
Gurgelwasser und andere Mundmittel, — 3) *ein 
best. Fisch. 

कवलप्रद्छ m. 1) ein Schluck zum Mundspülen, 
Mundwasser Bulvarn, 3,40, — 2) ein best. Gewicht, 
= m. 

कवलप्राक््‌ m. das Mundspülen oder Gurgeln 
५१५४५ 6,24. 

KIA ॥ Nom. abstr. zu कवल 1) Spr. 2643. 

RITA 1) Adj.verschluckend, verschlingend Spr. 
7634. — 2) n. das in den Mund Stecken Bitın. 
176,10. das Hinunterschlingen, Verspeisen Viwi- 
१५ 27,18. ö 
* कवलप्रत्य m N, pr. einer Stadt, 

कवलप्‌, ० पति verschiueken, verschlingen Han- 
sun, 134,8. कवलित verschluckt, verschlungen. 

कवलिका # Compresse (auf Wanden u. 5. w.). 

कवलो Adr. mit RT verschiucken, verschlin- 
gen.Nicix, 97 (98). ७1८५१. 274,10. 

Adj. klaffend. Thore V3. 29,5 = Muıra, 
8. 3,10.9. Statı कर्वंषः haben TS. (vgl. jedoch Ind. 
st. 12,19. 19,97) und Kirn. 3,6,3 कर्वपः. 

कवष !` Adj. (aecentuirt our . MATT) dass. क~ 
वपत्र u. FIT जत्र die Schenkel ausgespreiit. 
— 3) m. N. pr. verschiedener Männer. 

Fat m N. pr. eines Rsbhi, 

* कवत ७.1] Panzer. — 2) einebest.dornige Pflanse. 
* कयाति m. etwas Fewer. 
कचा? *m. *f. ६] णत *n. Thürflügel १५१५०. 9,89, 
FIT dasa., insbes. am Ende eines adj. Comp. 


` 9} dass. Muonia. 196,7. 227,7. — ¢) *eine best, 
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*कवारप्र m. Dieb. कविप्रण्तं Ad). von Weisen bewillkommt. 
* कघाटतक्ता m. eine best. Pflanze, ar m. N. pr. eines Dichters, 
Fady ५५. etwas in die Quere gerichtet. कविभम m. N. pr. einss Mannen. 


*कवाद्‌ 1) m. Tantalus faleinellus (9१ best. Fo- 
gel). — 2) n. Lotwsblüthe. 

FAT? Adj. karg, ४५०५. 

FAIRE Adj. Karge zu Genossen habınd, 
von den Kargen. 
1.57 1) Ad). sinnig, verständig, king, weise; m. 
ein Denker, Weiser, kiuger Mann. Auch Gölter 
erhalten dieses Reiwort. Compar. ara, Superl. 
कर्विंतम. — 9) m. a) Dichter, insbes. Kunstdichter. 
—b) 1 ऽ + ६४१ die Seele. — ९) ein Ainterlistiger 
Kämpfer. — d) N. pr. oder blosser Bein. verschie- 
dener Männer. — «) der Planet Venus Spr. 7632. 
7861 (a0 beiden Stellen zugleich Diekter). — /) 
१८४५५८५ १1649, 19,91. 
‰.भकवि 1. 1) Gebiss eines 2०५४१५५. — 2) Löffel. 

कविक 1) *n. Gebiss eines Zaume. — 2) 1. ना 


कविमृषता m. ०९५।. 
कविमाठन m. Bein, (० ४ ॥ ५४४१११३१. 

* कविप m. 9. Gebiss eines Zaumes, 
कविरल्धुहषोत्तममिभ्र m. N, pr. eines Mannes, 
ara m. N. pr. eines Fürsten, 
कवि्‌क्स्य m. Titel eines Wurzelverzeichnisses. 
कविरान्न m. 1) Dichterfürst ४१५१५ 4,1,10. — 

2) m. N. pr. eines Dichters Bican, 8,20, 
कविर्‌त्रकातृक n. Titel eines Werkes. 
कविरात्रमित्त und ० रत्नयति m. N. pr. eines 

Mannes. 
कविरान्नवमुंघत्‌ m. ५५५।. 

*कावदामापषा m. Bein, Valmiki’s, 

*कविल gana प्रगग्यादि. कलिव ४५५. 

v कविलातिका f, eine Art Laute. 
कविघह्मम m. N. pr. eines Mannes. 
कविवुधं Adj.den Weisen fürdernd, — 0१५०४०१५. 
कविवृषन्‌ m, ein ausgezeichneter Dichter Bi- 

Lan, 8,7. 
कविशस्त ००५ कर्विणत्त (Car. Ba.) Adj. 1) von 

Weisen gesprochen. — 2) ४, W. geprissen. 
कविशित्ता m. eins Unterweisung für Dichter. 
कवीन्ड m. ein Mond unter den Dichtern, Bein. 

Yalmiki's Spr. 1586. 
कवीन्ड m. Dichterfürst Prnasannın. 8,28. 
FAFFTRTAE m. Titel eines Werken. 
कवीप्‌, कर्वे wie ein Weiser handelnd, F- 

वीर्पमान auf Weisheit Anspruch machend., 

*कवीय = कविय. 

Fe ५०. Compar. = कवित्‌. 
कवी ख्‌ m. 1) Diehterfürst Ind. St. 15,210. ~ 

2) N. pr. eines Dichters, 
कूल = ag 
कवेकन्या I, N. pr. eines Flusses, — sat 

*कवेलं ०. Lotmsblüche. 
zarı Adj. lauwarm. Nom. abstr. SFT f. Kio, 

11,142,5. 

‘ en, कल्यति Denon. von 1. कवि, 
कव्यं 1) ५०५. 1. कवि +) ४७.२२, (*०५ कव्याः 

zu 16567}. -~ 2) m. a) Pl. eine Art Manen. — b) 


Blume Riöan. 10,118, — e) ein best. Fisch Bni- 
१५४४. 2,12, 
कविकाठक्ार्‌ m. Titel einer Rhetorik. 
कविकमलममन्‌ m. der Brahman (d. 1, Urva- 
ter) unter den Dichtern Pnasannan. 4,14. 
कविकर्पापूर्‌ m. N. pr. eines Dichters. 
कविकर्परी ¢. Titel eines Tractats über Prosodie. 
TATEN m. Titel eines Warzelverzeich- 
ninses, 
कविकल्पलता ॥. Tiiel einer Rhetorik. 
कर्विक्रतु Adj. einsichtsvolt, weise. 
कविचक्रवर्तिन्‌ m. Bein. Pärnänanda’s, 
कविचन्द्र m.N, pr. oines Autors, 
कविचद्‌ Adj. an den Weisen Gefallen Andend. 
कवित्रनविनेद्‌ m. Titel eines Werkes. 
*कचिच्येघ्ठ m. Bein. Yhlmiki's. 
कवि m. N. pr. eines Rshi. 
*कवितर्‌ ध. 361, Sch. fohlerbatt für कवपितद्‌ 
कविता f. Dichterthum, Dichtkunst Spr, 7097. 
4781. ६५३५१३५४. 4,11, 
कवितामृतकूप m. Titel einer novoren Samm- 
long von Sprüchen, 
कविताम्‌ रत्य 0. Titel einer Rhetorik. 
कवितार्किकतिंक्‌ m. Bein. Venkatanätha’s, | N. pr. eines Weisen im ten Manvantara. — 3) 
कविते 0. 1) Weisheit. — 9) Diehtertkum, Dicht- | ०, das den Weisen Gebührende, das den Manen 
kunst, Dichtergabe 167,26, dargebrachte Opfer. Meist in Verbindung mil #57. 
कविचनं n. Weisheit, कव्यती f. die Kigenschaften —, das Thun eines 
कवित्‌ नाका m. Titeı einer Rhetorik. Weisen. 
कविदर्पण m. Titel eines Werkes. कै AS ı und *+कव्यमोन्नन m. Pl. die Manen oder 
बात m. N. pr. eines Schauspieldichters. best. end Gar. 


४0 arg — कष्टाधिक 

क्यप NAdj schwarzzähnig.—2)m.a) Schildkröte. 
— 0} *ein best. Fisch. — c) *eine Antilopenart. — 
d) ein best, Wesen göttlicher Art (neben oder ideu- 
tisch mit Pragäpati), Pl. Genien, welche mit dem 


SITZ (Nom. शाट ung FEUATE Adj, = क~ 
व्यवाक्न. । 

कल्यतां 1) Adj. dass. — 2) *m. Pi. Bez. be- 
siimmier Manen. 

zeadıza Adj. das den Weisen (Manen) Ge- 
bührende ihnen zwführend. AgniRV. 10,16,11 (so 
844,; vgl. auch VS. 19,65), Äcr. Ca. 2,19,28. Auch 


Sonnenlauf in Verbindung stehen. — e) N. pr. ver- 
scbiedener Rshi. Auch als Patron., insbes. im Pl, 


कष्यपप्य धृक, प्रतेदि, बार्दिष्यं मध्यमम्‌, शोभनम्‌ 


Bein. Cira's, und ्ववोनी Namen von 88 99५ (६१३५. Ba. ~ 0 
क कष्‌. करति न्दे, गति). Auch +।४ १.1. von FA, ein best. Stern VP. 2,12,24. — 3) f. AT N. pr. eines 
कात्‌, कष्‌ und IM. weiblichen Rsbi. 


कण्यपपीव 9. Rome १1०९8 Söman Änsu. Bi. 
कश्यप्तुङ्ग फ, N. pr. einer Oertlichkeit. 
कश्ययदीष m. N. pr. ९।०९५ Dripa. #1? v. 1. 
* कश्यपनन्द्‌न m. Patron. Garuda's, 
कण्यधपुच् und कप्यपन्रत ०. Namen १०१४४३१. 
RT m. Bein, Hiragjäksha’s Gar, 
कष्वप्रा्त्प ०. 1) ein Nachkomme Kacjapa'sind. 
51.13,343, — 2, *ein Daitja und Bein, Garuda's 


1) m. a) ein best. Nagethier. — b) Peitsche. 
~~ 9) f. कणा a) Peitsche. — ¢) Zügel Gig. 12,81. — 
€) *Strick. — d) *Gesicht oder Mund. — e) * Eigen- 
schaft, 

ककु Coiz barbata. 
*ककृत्ल् m. N. pr. v. I. für HIT. 

m. Du.otwa die Schamlefzen RV.8,33,19. 
sort m. ein best, mythisches Wesen Sorann. 


23,3. ७५१. 
UM १. 4) angeblich Gang 78५. 1,4,8,3. — 2) कश्यपे und -ततीर्घ n. N. pr. eines Tirtha. 
* Wasser. कषु, कषति, ar treiben, schaben, kratzen, weg- 


काघात und कशानिपातत m. Peitschenschlag. 
*कधापं m. N. pr. eines Lehrers & 14. zu P. 4,8, 
१956. HIT v. 1. 
कारि 1. Ber. der Uttaravedi. 
ak Adk die Peitsche verdienend. 
aan ५५. mit einer Peitsche versehen. 
ॐ करिकर und * "पराद्‌ Adj. ६२१३ rem, 
किष 4) m. 9, Matte, Kisten, Matratze Varrin. 
~~ 2) "m. Kost und Kleidung. 
staat n. Rissönüberzug, Decke Varräm. 
36,23. 


ut । ॥. ११५५१०५. 


kratzen; Med. sich kratzen (Varrin.) und gekratzt 
werden (Bnic. P.). — 2) awfreiben, ausrotten. — 
9) *प्रुतगति. — *Caus. काषयति ( रिपापाम्‌). — 
Mit ET abschaben, — Mit प्रा in *नकष्. — Mit 
er einreiben, färben, — Mil नि 1) Aineinreiben. 
— १) ०४५१८२९१) wegkratzen. — Mit FRA io ram. 

#9 1) Adj. am Endo eines Comp. reibend, scha- 
bend, abreibend. — 2) Probirstein, 

FIT 1) Adj. a)am Ende eines Comp. sich rei- 
bend an, so v.a. sich richtend nach, — b) *unreif. 
~ 2) n. das Reiben, Kratsen, Reibung 321,6. ह ०, 


60,24. 
कषर m. N. pr. eines Mannes. aa f. (Spr. 7809) und कषपाषापा m. Pro- 
कोक m. N. pr. eines Jaksha. birstein. 


EIER m. Pl. Bez. bestimmter Damonen. 

zard m. wohl N, pr. eines Mannes. 

कषए्मल 11 Adj. (८ श्चा und ई) a) schmutzig. — b) 
kleinmuthig, schüchtern. — 2) n. Unrath, Schmutt. 


*कषाकरु m. 1) Fewer. — 2) die Sonne. 

कपा 1) Adj. a) susammenzichend (Geschmack). 
— ¢} wohlriechend. — c) roth, gelbroth, dunkelrotk. 
~ १) ~ ०} 7७१॥4 Farbe, Hötke, —b) eine Schlangenart 
Suon. 2,265,14. — €} Bignonia indiea तै. Gonn, 
2,28,321. — d) *das Kalijuga. ~ ९) Leidenschaft 
286,15. 26. Deren vier bei den Gaina. — n*N. 
pr. eines Lehrers. FIT v.1.— 3} m. n. (selten) 
a) ausgekochter Saft, च्य ५१५७. — b) in der Med. 
Deeoct; diejenige Form der Medicin, bei deren Be- 


— 3) m. 9. (»dj. Comp. f. EM Kleinmutk, Bestür. 
zung, Verzweiflung. 

कएमलमत Adj. Nichts als Verzweiflung bringend 
Comm. zu R. ed. Bomb. 2,42.22. 

E ran Bestürzung (?). 

कमी m. (adj. Comp. f. IT) Pl. N. pr. eines 
Volkes 241,9. 8. Name des Landes. 
rc n. Safran. 
1.7 1) Adj. die Peitsche verdienend. — 2) 9. 
Flanke des Pferdes. 


३.* कप्य n. ein berauschendes Getränk. 


reitung ein Theil des Arzeneistoffes mit vier, acht 


Mischung bis auf ein Vieriel eingekocht ıeird, Auch 
allgemwine Bezeichnung fur Heittränke (funferlei 


Formen) Buivara. 2.74. — ©) Salbe, Schminke, — 


oder sechzehn Theilen Wasser gemischt, und die | 


Unreinigkeit, Schmuts. — ९) der an der Seele 
haftende Schmutz. — (0) Verschlimmerung, Verfall, 
sittlicher ~. Die Buddbisten nehmen fünf Kashdja 
ao. — 4) *m. f. 9. 6१1१1९0 tomentosa. — ४) न्ना 
ein best. dorniger Strauch ह {6 44. 4.88. — 6} n. ein 
gelbes —, rothgelbes Gewand. 
* फषापकरो m. Acacia Catechw Gar. 
*कषापकृत्‌ m. Symplocos १०९९१०११. 
केषावत्ना {£ das Zusammensichen (des Mundes) 
कप्ापटृत्त und °दृशन m. eine Mausart. 
* कप्ापपापा m. Pl. Theetrinker, Spottaame der 
Gändbära, 
* कष्ापपाचनात्ते m.einebest. Kornart Ridan.16,97. 
ATIAENT f. Zusammensichen im Munde 
Cialis, 8५8४. 1,7,70. 
कपायबापिकरं m. ein best. giftigen Inseet. 
कषापित Adj. 1) gerötket, १०।॥ gefärbt Bizan. 88, 
15. Vınom. 99,5. — 2) beschmutzt, befleckt. — 3) 
durchdrungen —, ergriffen —, voll von (im Comp, 
vorangehend) # 14५७. 95,14. 116,5. Kio. 3,5. Sın- 
van. 121,6. 
nn m. 1) Shorea robwsta. — 2) driocar- 
pws Lacucha, — 3) der wilde Dattelbaum, 
कषायी Adv. 1) mit ST rölhen, १०८१ fürben. ~ 
2) mil भू १०५१ werden. 
*कचि Adj. Schaden २५४९१५4. 
*कषका ॥. ein best. Vogel. 
कषात्क m. Tarrr. Än. 10,59 nach dem Comm. 
= पामे. 
कंष्कष m. ein best. sehädliches Insect. 
कष्ठ 1) Adj. (1 ET) a) schlimm, arg, bs त्म्‌ ५५१. 
mit Mühe, — ¢} in der Rhet. 9) das Ohr beleidi- 
gend Vimana 2,1,6. — 9) geswungen, unnatürlich, 
— 2) *m. N. pr. eines Mannes; +. FTOTTA. — 3) 
0. eine schlimme Sache, Uebel, Jammer, Elend. 
कष्टात्कष्टतएम्‌ (Spr. 1597), WERTE कषटत्‌म्‌ 
(Spr. 1596) und कषटात्क्टन्‌ das allerschlimmste 
Uebel. कष्टात्‌, कन und कष्ठ> mit Mühe, — 4४ 
strengung, — genamer Noih. — 4) कष्टम्‌ later). o 
Jammer! weh! Auch धिक्रष्टम्‌ und का uam 
(122,3). SINENEZ. 
RITTER m. die Welt. 
Ra m. ein best. Parfum Ureats ३9 Va- 
niu, Ban. 5. 48,41. 
क्ता {^ und HPA ०.1० der Rbet. Geswungen- 
heit, Unnatürlichkeit, 
v कषटभागिनेप m. der Sohn einer Mitgemaklin der 
Schwester Ga. 
| ® कष्टमातुल m. Bruder der Stiefmutter Gar. 
कष्टाधिक Adj. (f. सा) schlimmer Spr. 7717. 





zum Ad). einen gesunngenen Sinn gebend. 
Nom. absir. ० त n. Sin. D. 227,18, 

“Ho f. 1) feat, trial . — 2) pain, trowble, 
1.000, * कसति +) OTTRTRRT- — 2) strahlen ६५- 
५००. ~ *Iotens, चेनीकपीति, चनीकस्यते. — Mit 
Sg rich spalten, sich öffnen, — Mit नित्‌ ८००५. नि- 
घ्कातयति Ainaustreiben. — Mit प्र ८०५५. 1) fori- 
treiben, abweisen (im Präkrit). — 2) sum Aufblü- 
Ken bringen. — Mit वि 1) sich spalten. विक्त 
zerspalten, zerrissen, gesprungen. — 2) sieh öffnen, 
aufblühen Spr. 7770. विकरतित aufgeblüht. — 3) 
strahlen. विकमत्किर्‌पा Adj. ४५१६०. Ban. 8. 9,45. 
vor Frewde strahlen, insbes, von den Augen und 
vom Munde (aber mit dem Nebenbegriff sich öf- 
nen) Spr. 2389. — 4) sich ausbreiten, an Umfang 
gewinnen Sega. 1,247,12. Kominus, 7,56. विकसित 
ausgebreitet, weit (rom Meere) MBu. 1,22,13. — 
Caus. 1) öffnen, zum Aufblühen bringen. — 2) zum 
Strahlen bringen. — Mit घनुवि sich öffnen, auf- 
blühen. —-Mit प्रचि 1) sich öffnen. — 2) sich auf- 
thun, — zeigen Prasanzan. 155,9. — Mit तम्‌ in 


= कस्ते ve für कम्‌. 
3. in der Umgangssprache — ad. 
"HAT +°}. von 1. कम्‌. 

HAFT f. eine best. giftige Schlange, 
*कपनोत्पाटन m. Gendarussa धावा, 

कसीर und पनात m. eins best. Schlange 
{auch personif.). 

Far n, vielleicht Holzstoss. 
rn = Hat 2) Gar, 

RATE N m. ein best. Vogel. 
कै eg ४, = कस्य Messing Gar. 

कमुन्‌ das ५५/१० घ्‌ (in विपुपम्‌ ५. 8, भ.) 238,39. 

ag m. = FR 3 ०) १९. 2,120. 

FAR 1) *m. n. Rückgrat. — 2) ॥ n. die Wurzel 
von Scirpws Kysoor. — 3) m. N. pr. a) eines Theils 
von Bhärata Varsha Haaır, 6793. 0.२ 2,112. 
129. — ¢) eines Mannes VP. 6,6,15, द्व. 

FAT 1) *०. und ६ (MT) Rückgrat. — 2) m. 
Ef. घा und +०,) = FAR 2). 

कतेहमत्त्‌ m. N. pr. einos Javana. 

9 कतेपन्त m. ein best. Opfer Manieu. 3,5,b. 

RE m. N. pr. पकक Theils von Bhärata 
Varsha $, 2,3,6 (HIT gedr.). 

ART r. sitze an der Wagendeichsel. 

*कस्तौ्‌ ०. Zinn. 
“कप्तुरिका und कप्तुरिका ॥ (Spr. 7800. 7809) 
Moschus, 


कप्त॒रिकाकर ङ्ग m. Moschusthier Kio. 99,4. 
II. Theil. 


erg — mau 


* कत्तूरिकाएडन्न und RER m. Moschns. 
Esel f. das Weibchen des Moschue- 
thiers Kin. 137,1. 
कस्तूिकिणी 1 dass. 8५.५8. 28,6. 
कप्त f. 1) Moschus Spr. 7680. 7803, 9१६१५१७. 
1,183, — 2) *Hibisens Abslmoschws, — 3) *Ama- 
ryllis zeylanica, 
*कस्तूरीमल्िका 1. eine Jasminart Ridax. 10,88. 
raten m. Moschusthier. 
कत्पिल m. N. pr. eines buddh. Bettlers. 
कस्मात्‌ ५४. von 1. क 31,41. Als 40१. woher? 
weshalb? warum? 
*कस्व्‌ Ad). von $. कस्‌ 
*कक्प m. N. pr. eines Mannes, 
» Ic m. Hypokoristikon von ककार. 
* कल्प oder * ri Kic.)m. N. pr.eines Mannos. 
कैर 1; m. N. pr. eines Mannes. — 2) n. Titel 
einss von ihm verfassten Werkes. 


ककल == ककार. Alsn. ker. Gans, 3,4,4. 


FU fehlerhaft für FREU. 
कङ्क ०. die Blüthe der weissen Wasserlilie, 


TR m. Ardea niveo, 
4. Fl onomatop. vom Geschrei des Krels. 
2. का am Anfange einiger Compp. = कटू, कु usw. 
3. का, Partic. कौयमान gehörtzu काय्‌-= चाप्‌. 
sich erfrenend an (Gen., Instr. oder Loc.); zu ge- 
winnen suchend, mit Acc. oder Dat. — Intens. 
Partie. ach gefallend RY. 18,29,1. — Mit चनु, 
न्कापति = ARTEN Ind.St.13,457.— Mit घ्ना, Perf. 
+ (1ste und 316 Sg.) zu gewinnen suchen, lieben, 
begehren, — Intens. aA TAT Gefallen finden an 
(Loc.). — Mit सम्‌, २५५९. पंचकान Bafriedige durch 
(Instr.), 
५.*का, कायति शब्दे). 
कौणि m. Becher. 
"कम्‌. कामते ten. 
*कौप Adj. aus ह ०८५० gebürtig, 
कोपी Ad. mit कदु zu dem Kälisja genann- 
ten Hohlmaasse machen Natsu, 3,122. 
कीत्य 1) Adj. messingen MBa. 13,94,41. — 9) 
n. a) Messing. — b) ein massingenss Gefüss. Am 
Ende eines adj. Comp: f. घ्रा Hamioaı 1,463,21. — 
e) *ein best. Hohlmaass. — d) *ein best. musikali 
sches Instrument. 
HIFI 1) Adj. messingen Hawionı 1,394,1. — 
2) *n. Messing. 
कैस्यकार्‌ m. Glockengissser. 
कप्यकारी 1. ein dest. musikalisches Insirn- 
ment Hansuas, 90,20. 
IFTET m. eine Art Cymbel 5.8.8. 198. 


४१ 


` कास्य Adj. mersingen, 
कौस्पताल ०. Cymbei Ridar.8,904.Bitan. 209,6. 
केष्यदोक Adj. (f. घा) mit einem messingenen 
Meikkübel MBa, 13,71,33. 
कौस्यदोरन ५५. ॥ घ्रा) १०५५. MBn. 2,53,2. R. 
1,72,23. 
कैत्यनील 1) m. N. pr. eines Affen. — 2) f. ई 
(und *n,) तवका पि (०, Am Ende eines adj. Comp, 
०नील Sera, 2,109,1. 812,10. 
कौस्पपान्नं ०. (Scca. 2,446, 9 ॐ} und OT 1, (Chr. 
225,14. 237,27) ein messingenes Gefäss. 
कौत्यभात्ननें ०. dass, Sega. 1,74,19. 
SHTEITTT Adj. messingen Hawionı 1,614,3. 
कौत्पमल्त ०. Grünspan. 
कौस्याभ्‌ Adj. messingfarben, 
केप्योपदेक्‌ Ad. £ घ्रा; = कौ्यदोक्‌ ४७०. 3, 
186,11.13, 18,6,18. 
केस्योपदोरन Adi. ॥. घा) dass. ४8०. 4३,64,33. 
काक 1)onomatop. vom Gekräche der Krähe MB. 
8,41,58. — 2) m. ०) Krähe. *न तौ काक मन्वे als 
Ausdruck der Verachtung. — b) "ein unverschäm- 
ter, zudringlicher Mensch. — c)* Krüppel. — d) "das 
Eintauchen des Kopfes in Wasser, — e) *Secten- 
zeichen, — f) *ein best. Maass. — g) *Ardisıa Au- 
milis, — A)N, pr. 2) *eines Dripa. ~ B) Pl. ones 
Volkes. — 3) *f, AT a) Abrus precatorins. — b) 
Lesa hirta. — 9) Solanım indieum. — d) Fieus 
oppositifolia, — e) = काकली. ~ 4) 1. $ a) Krä- 
henweibehen. —b) personif. als Tochter Kacjapa's 
und der ¶ 4 74; ist die Urmulter der Krähen und 
Eulen, ~ ९} "eins best. Arzensipflanze. — d) N 
pr. einer der 7 Mütter Cicu's. — ४} *n. a) Krä- 
henschwarm, — b) gwidam coeundi modus. 
*काककाङ्ं und *°कंङ्ुनो (Gar) {, Panicum mi- 
liacenm, 
काककर्ली f. eine best. Pflanze Comm. zu Gläre. 
Gans. 1,22. 
*काककर्वारी 1. eine kleine Dattelart Nıca. Pa, 
* काककला f. Leea hirta, 
*काककापनि m. Patron. von काक. 
काककाप् ०. eine best. Stellung im Spiel Katur- 
anga. 
काककुलायगन्धिक Ad]. stinkend wie ein Krä- 
hennest Aır, Än. 352,3 ३, u. 
SIERT m, Pl. N. pr. eines Volkes. 
क कारगर Adj. worin sich Krähan verstecken 
तिलाः ६६. zu P. 32,5. 
SCHIENE f. eine Art Karanga. 
काकचारो प्य्‌ m. N. pr, eines Mannes. 


au f. Titel eines Werkes. 
षी 
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*कावःचिश्चा, *>चिचि und SFT {89 \५५९५.१,३०६) 
f. Abrus precotorins. 
काकविधिक ein best. angenehm anzufühlender 
Staf. 
+ काकचो ॥ ein best. Fisch, 
m TIMER, ८ sr und "eg? m. Bachstelze. 
काकन्नद्धा ६ 1) Leea hirta Räcan. 4,146. — 2) 
+ 4४१४ precatorins Rırxam. 33. 

क काकनम्बु und ra f. eine best. Pflanze Ri- 
६५१, 11,28. 

*काकनात m. Kuckuck, 

FIT 1; ०.५।११ Art Aussats. — 2) *= काकणी 1). 

काकपाकं ०. = काका 1}. 

काकपा्तिका ॥. Abrus preeatorins. 

काकणाद्ा ॥. dass. Kanına 7,7. 

काकणि und * णो (५५५. . = काकिणी ५. 

काकतां ^ Nom. १४५८१. von काक्र Krähe. 

काकतालीप Adj. {६ श्रा) unerwartet wie in der 
Fabel der Tod der Krähe durch eine herabfallende 
Palmenfrucht, bu & und नवत्‌ Adr. unversehens, 
plötzlich, 

* काकतालुकिन्‌ Adj. eine dest. Abnormität am 
Gaumen habend. 

काकति £ N. pr. der Familiengottheit der Für- 
sten von Ekagilä. 

*काकतिक्कता 1. Adrus precatorius, 

*काकतिन् (6५५) und *© m. Diospyros to- 
mentosa. 

काकतीय 1) Adj. ein Werehrer der Käkati. — 
2) m. Pi. N. pr. eines Volkes 8. A. 1. 10,46. 54. 

काकतीयह्त m. N. pr. eines Fürsten, 

काक्रतुएट 1} m. eine schwarze Species von Agal- 
lochum. — 2) f. ई a) Asclepias curassavica Mat, 
med, 302. — b) * Xanthochymus pietorins. — e) 
*eine Art Messing Ridan. 13,29. 

काकतुणए्डक 1) m. ein best. Wasservogel. — 2) 
“OfLIITT Kanthochymus pictorins. 

कात्र ०. Nom. 30५६7, von काका Krähe. 

काकटृत्त m. Krühenzahn, so v. a. Unding. ण्चि- 
च्‌ m, eine Discussion über ein Nichts Comm, zu 
Noksam, 41,1. 

क काकटृत्तकि m. Pi. N. pr. eines Kriegerstammes, 
Davon * ल्कीप m. ein Fürst desselben. *काकदत्ति 
und * zeitq Kic. 

*काक्रद्न्न m. das wnterseeische Fewer, 

कौकननत्तो ^ = AIR. 


काकचिचा — काकात्ि 


blühende Trirrt. 

*काकनि und *०नी 6. काकिणी +). 
*काकनीला ॥ eine १९५}. Pflanze ६६६५१. 11,28. 

* काकन्द्क Adj. von काकन्दी. 

*काकन्दि m. Pl. N. pr. eines Kriegerstammes, 

Davon * osfta m. ein Fürst desselben. 

४ काकन्दी f. N. pr. einer Oertlichkelt. 
काकपत्त m. 1) Krähenflügel. — 2) Locken an den 

Schläfen der Knaben und Jünglinge, 
काकपन्तक am Ende eines adj. Comp. = FrR- 

पत्त 2). 

१, काकपद्‌ u. 1) der Eindruck eines १०१५११९१. 

— 2) eine diesem ähnliche Figur Ind. St. 15,427.— 

3) ein व. d. Einschnitt in der Haut. — 4) ein d. &. 

Fundament. — 3) das च, च, Auslassungsseichen in 

den Handschriften. — 6) eine 0641. graphische Spie- 

lerei, bei der ein sich wisderholendes Wort nur 
einmal geschrieben wird. 

9. काकपद्‌ m. quidam coeundi modus. 
काकपर्फो f. Phaseolus trilobus Buirarn. 1,200. 
काकधील्‌ m.1)*Diospyros tomentosa,—2)* Xan- 

thochymus pietorins. — 3) = aaa Buivara, 

1,206, 

*काकपीलुक m. Diospyros tomentosa. 
° काकपुच्छ्‌ und *°Q% m. Kuckuck, 

काकपुध्प m. eine best, Pflanze Baivara. 1,192. 
* काकपप Adj. nicht mehr Wasser enthaltend, als 
eine Krühe zu irinken vermag. 
*काकपेलव ०, Manian. 4,99.2. 
* काकरफलं 1) m. Aradirachta indica, — 9) f. ET 
eine Gambü-Art. 

FIRST m. eine den Krühen geltende Spende. 
+ काकव्रीनक m. Diospyros tomentosa Ga, 
*काकमापरी ॥ eine Karanfa-Speeies. 


*काकरमी ह्‌ m. Eule, 
४६ m, eine best. Hühnerart. 
४ m. Kologqninthengurke. 


*काकमाचिका, °माची und * माता L. 5००१५५११ in- 
dieum, 
काकमारिन्‌ m. ^ 8 8 | 
2,131. 
काकमुख m. Pl. N, pr. eines Volkes. 
* काकमुदरा f. Phaseolus trilobus. 
*काकमेषी ॥. Vernonia anthelmintkiea Gar. 
काकम्बीप्‌ m. ein best. Baum. 
काकयपव m. Pl. körnerlose Gersie. 


*काकनामन्‌ m. und *°ना्ता £ Agati grandiflora. | = काकद्‌ ता ०, Krähenbiut, 
I 
कातरनात 1) *m. Asteracantha longifolia. — 2) | * काकरत्ति m, Pl. N, pr. eines Kriegerstammos. 


1. GT Leea Ahirta. 


Davon *? site m. ein Fürst desselben Kig. zu P. 


*काक्रनातिका { 1) Zeea Air'm. — 2) eine roth | 5,3,116. 


EEE! Adj. wie eine Krähbe krächzend, wohl 
so १, a. feig, Feigling Parsar. ed. Bomb. 1,7,16, 
१, ॥. Feen. 

काकषट्क wohl nur fehlerhaft für काकत्नक. 

काकए़दस॑वाद्‌ m. Titel eines Werken. 

*काकट्द्ा f. Schmarotzerpflanse. 

han 1) Ad). a) feig, Feigling. — b) *unter 
dem Weiber-Pantoffel stehend. — €) "arm. — d) 
"nackt. — 2) *m. a) Eule, — b) Betrug. 

काकलं 1) (*m. *n.) Schildknorpel Taıx. 2,6,28. 
Kanaxa 1,18. Gar, — 2) m. Rabe, 

काकलकं 1) (9m. *०.) = Fler 1) ४. 558. ~ 
2) m. eine Reisart. 

काकलि 1.1) ein leiser, lieblicher Ton, Auch ज्ली. 
— 9) ®N, pr. seiner Apsaras. — 3) sit a) ein mu- 
sik, Instrument mil einem leisen Ton, das man 
anschlägt um zu erproben, ob Jmdschläftoder nicht, 
— b) *eine Art Weintraubs ohne Kerne Ridır. 
11,106, । 
काकलिका €. N. pr. einer Apsaras VP.® 2,53. 

*काकलीरव m. Kuckuck, 

काकवक्छ 1) *m. eine Entenart Gar. — 9) ८. ई 
N. pr. einer buddh. Göttin Kirsd, 4,68. 

काकवन्ध्या 1 eins Frau, die nur ein Kind zur 
Welt bringt, Comm, zu Gosa, 3,5,7. 

काकवर्णा m. N. pr. eines Pürsten. 

काकवर्णिन्‌ m. desgl. 

* काकवत्वभां f. eine best. Pflanze. 

काकवल्लरी f. a) eine best, Schlingpflanze Bui- 
var, 1,208,—b) Abrus precalorins Bairarn. 1,206. 

काकवािकं Adj. ४५५० krächsend 3489. 841,58. 

काकवेरिन्‌ m. Eule Manloe. zu V8, 24,28, 

* काकाव m. eine junge Krühe. 
*काकशणिम्बी f. XKanthochymus १८०११५१, 
"काकणीं m. 40०44 grandiflora. 

काकणीषिं wohl m, Patron, 

काक्तपात m. Krähenflug ६५४६. 31. 34. 

ara m. 1) die Berührung von Seiten einır 
Krähe Nicax. zu MBu, 12,177,41. — 2) eine best, 
Coremonis am १0188 Tuge nach einem Todeafalle, 
das Aussellen eines Reisklumpens für die Krähen. 
nen m, Diospyrus tomentosa. 

काकस्वद्‌ m. ein schriller Fon. 

काकक्रद्तीर्धं ४. N. pr. eines Tirtha. 

FERT onomatop. vom Gekrüchz der Krähe. El 
Ad. 

काक्राति ०, ein वा 4१4४6 (das, da der Yo 
gel für einäugig gilt, nach beiden Seiten schaut) 
Aası-P. 9,18. °वत्‌, °न्य्ापेन und °न्य्यायात्‌ १०८५ 
Art des Krühenauges, d. i. nach beiden Seiten hin, 


sowohl hierhinals Aorihin,sowohl zum Forangehen- 
den alszum Folgenden. गोलकन्यायात्‌ ०५५. Comm. 
zu Nasa. 4,81, 
*काकाङ्खा und * काकाञ्ची ६. 26९० Aria, 
काकार 1) m. a) eine Bohnenart, — 9) * 24०9 
pyros tomentosa. — c) *Melia Bukayun. — 2) f. 
EI a) eine Spinnenart, — b) *Carpopogon pruriens. 
— 3) #1. ई eine ७५१. Pflanze, 
FIRTIER 1) m. wobl Diespyros tomentosa.— 
2) 1. चरा eins Spinnmart. 
काकाएडाला f. eine dem Carpopogon pruriens 
ähnliche Pflanze, 
काकातनी ६ Koloquinthengurke Clünn. 6१०. 
1,98. v. 1. काकादनी. 
काकादन f. dass, und eins weisse Abart von 
4brus precatoriws, Nach Mat, med. 301 Capparis 
sepiaria, 
SEAT m. sine best. Schlingpflanse Bulrare, 
1,208. 
*काकार्‌ m. f. ९) undn. १००५८०११ water. 
*काकारि m. Eule, 
*काकालि m. Rabe, 
काकात्या ॥ N. pr. einer buddh. Göttin इ 11.५४. 
3,184. 
काकाद्धान Ad). (£. ब्रा] nach dem Golde benonnt. 
उडम्बरौ ॥ Fious oppositifolia 8०६१. 2,67,12. 
*क्राकि m. Patron. von काक, 
काकिणि m. () = काकिणी +). 
काकिणिकं 1) Adj. eins & ५६४।१। ५५५१. — 2) ६ 
घा = काकिणी +. 
काकिणी ॥ 1} eine dest. kleine Münze oder ein 
beat. geringer Geldwertä, = 20 Otterköpfehen oder 
१५ Pana. — 2) "rin Korn vom Abrus presatorins 
als best. Gewicht. — 3) *Otterköpfchen. — 4) *ein 
best. Lüngenmaass, = !/, Dapda. 
*काकिणीक Adj. eine Käkigt ४०११. 
काकिन्‌ ५०५. wie eins Krähe krächsend. Sänger 
8.5.8. 117. 
*काकिनि = काकिणी 1) ०५५. 
काकिनी £ १) *9) %) = काकिणी +)9) +. - 4) 
eine best. Srarabhakti तक, तिक ४1३, -- ४) 
N. pr. einer Göttin, 
*काकिल m. Sehildknorpel. 
काकु १, 1) Hlagelaut # १५१, 42. १५१७७, 6,71. 75, 
9,73. ° वाक्व ०५ 98. ~ 2) Wechsel der Stimme, 
Nachdruck, Emphasis. — 3) * Zunge. 
काकुत्स्व m. Patron. von ककुतत्य 
काकुद { und *काकुट्‌ ४, Mundhöhle, Gaumen. 
*काकुदा्तिक m. Patron. von ककुटात्त 
कावुटौक n. eine best. mythische Waffe. 


काकातति — काचं 


ककुद Adj. am Gaumen gelegen. 
"A v. 1. für ककुद. 
ककुभ 1) Adj. aus Kakubh-Foersen bestehend. 
— 2) *m. Metron. von ककुभ्‌ 
काकुभवारत m, ein best. Pragätha RV. Pair. 
18,10, 
काकुलीमृग m. ein best. su den Bhümigaja 
gazähltes Thier. 
+.“"काकुवाच्‌ 1. Klagelaut H. 278. 
LREATT m. Ardea sibirica ७५५. 
he m. Succharum spontansum. 
*काकेची ॥. ein ५५५५. Fisch. 
"arg m. Diospyros tomentosa. 
SEHR 2. Melia Aradirachta. 
*ककेष्टफला f. eine best. Pflanze Gar. 
काकोच्छरात ५4. wie eine Krähe—, schnell ०।१- 
mend (vor Angst). 
*काकेाडइम्बर्‌ m. und {. ई (6५५.) Piens opposi- 
10449. 
काकिाइम्बरिका £ ५५५५. 
काकोल ००.०५) Rode Spr. 7669. -- 6) *eine Eber- 
art. — 0) "Schlange. — d) "के. — १) = ग्काको- 
लि. — 2) (*m.) ०, ein best. 647 Spr. 7800. — 3) ०, 
eine best. Hölle, 
काकोालि und ° ली ॥ eins best. Arzensipflanse. 
न्त्या दे = ककिली und तीएककिली ४६५१५०५ 6, 
१३. 8,10, 
= काकालूक 9, 8g. Krühs und Euls, 
* काकेलूकिका| 1. das feindliche Verhältnisse zwi- 
schen Krühen und Eulen. 
ahrepnte n. die Ersählung von den Krühen 
und Eulen. 
काकेप्चक und काकिका Adj. krähenschnaber- 
förmig (Verband). 
FIEHNT fehlerhaft für ATHRT. 
¶.*करात्ति m. 9. ein Änsterer Blick, 
‰.*कात्ति Adj. finster blickend. 
ॐ. न्कात्ति +} m. eins best. Pflanze; n. die Frucht 
gapa ma in der इ. — 2 [. $ a) Cytisws Ca- 
Jan. — b) eine best. wohlrischends Erde, 
“HATT 1) Adj. von कन्ततु — 9) 9, die Frucht 
RAT m, Patron. von कतसेन 
काति m. N. pr. eines Mannes. 
कात्नीव m. 1) *Hyperantkera Moringa. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des Gautama. 
*कात्तोवक m. = कात्तीव 1). 
कात्तीवत +; Adj. von Kakahivant Asrrührend, 
ihn betraffend. — 2) m. Patron. von Kakshivant; 


| t. 3 — 3} १, Name verschiedener Säman. 


+3 


कात्तोवत्त्‌ m. N. pr. = कलतोवत्‌. कात्लीवतै जो- 
णि सामानि Ind. St. 3,202,4 fehlerhaft für कात्तीव- 
तानि जः सारः vgl. १५०. Pa. 1,501. 
*ZEIT] m. Krähe, 
AUTZ ०, Papier, 
*काट्रत m. Pl. die Schule des इ ०३४६०११ ॐ, 
uien. 4,68,b. 
क काति m. eiwas Fuer, 
काङ्कापन m. Patron. N. pr. eines alten Arztes. 
काद्‌ काङ्ति, SA 1) begehren, verlangen nach, 
sw erlangen streben, sich sehnen nach, erwarten, 
warten auf (Acc.), warten (ohne Object). age 
begehrt, wonach oder nach dem man verlangt, ar- 
wartet, — 2) bedacht sein auf(Dat., Acc. ed. Bomb.) 
R. 2,१७.५३, - Mit घन्‌ Mod. 1) begehren, verlangen, 
sireben nach. — 2) (einen Kranken) beobachten 
{५९५४५ 1,15, — Mit श्नमि verlangen nuch, warten 
auf. °काद्वित्त ersehnt, erwünscht 55,28, — Mit 
श्रव verlangen nach Kanıza 1,31, — Mit स्रा de- 
gehren, verlangen —, streben nach, erwarten, ab- 
warten; mit Acc. प्रत्यापन्नं पुम्‌ warten, bis 
der Feind sich erholt. — 2) verlangen nach (Gen.). 
— ॐ} sich hinwenden nach (Acc.). — 4) gramm, zur 
Ergänzung erfordern 241,18. — MitERTIT 9 *न्का- 
Fr. — Mit प्रत्या Med. erwarten, lauern auf. — 
Mit तमा begehren, verlangen; mit 190०. — Mit 
षटि in * °काद्धिति. — Mit प्र begehren, verlangen, 
warten —, lauern auf, — Mit प्रति verlenrn-, 
sich sehnen nach. — Mit चि 1) beabsichtigen, os auf 
Etwas abgesehen haben, — 2) warten, 50 v.a. sich 
bedenken 7 19०५-9. 6,9,23. 
काङ्णीय A, . zu begenren Ki. 102,17. 
TZT ६, वाङ्त्ि n. und FE f. Verlangen 
nach. 
काद्धिन्‌ ५९]. verlangend nach, wartend auf (Acc. 
uder im Comp. vorangehend). 
"काङ्को f. ein best. wohlrischende Erde Gar. Vgl. 
कात्ती und काच्छी. 
*काङ्काह m. १०५५०. 
“IST £ eine best. Pflanze. 
FIIR eine Getraidsart. 
काचं 1) m. 9) Glas, — ९) Pl. Glasperlen. — ९) 
*Bergkrystall, — d) eine Hlasse von Augenkrank- 
heiten, insbes. Affectionen der Linse. — ®) "der an 
den beiden Seiten eines Jochs herabhängende Strick 
mit einem Netze, in dem die Last liegt; der Strick 
einer Wogschale. — /) ein Drigälaka mit einer 
Halle nach Norden und einer nach Süden. — 2) 
*n. a) schwarzes 5419. —b) Wachs. — 3} Adj. die 
Farbe von Glas habend. 
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*काचकत" m. 1) Glas, — 2) Stein. 
काचकरामल् ०. eine best, Krankheit des Ar.ges 
Ind. St. 14,383. Davon °कामलिन्‌ Adj. daran lei- 
dend ९४१०१. 

*काचकरपरो f. Glasflasche. 

* काचचरी f. Glaskrug. 

* काचतिलका n. schwarzes Sals Riöan, 6,97. 

* काचन्‌ und *० क ०. eine Schnur oder ein Um- 
schlag, wm die losen Blätter einer Handschrift zu- 
sammensnhalten, 

° काचनकिन्‌ m. Handschrift, 

* काचञक्रपल्ल ०. Glasretorie. 

*काचभान्नन्‌ ०. Glasgefäss. 

काचमणि m. Bergkrystali, Qwars Spr. 801.7621. 

काचमतल १.1) die Inreinigkeit, welche das Auge 
bei der Krankheit काच ausscheider. — 2) *schwar- 
zes Sals. 

कै काकमाची f. ein geistiges Getränk ७५६. 

*काचमालो ६ als eine Bed. von मालती. 

ज काचमाषं m. Dolichos Catjang Gar. 

काच्‌ Adj. gläsern, glasähnlich, 

*काचलवणा ०. schwarzes Salz Ridan, 6,97. 

काचलिन्दि = काकचिच्चिक. 

* काचतेभव und * काचतोवर्चल ०. schwarzer Sals 
Riöas. 6,97. 

* काचस्याल्ली £ Bignonia swareolens. 

काचात्ते m. ein best. Schwimmvogel. 

* काचिघ् m. 1) Maus, Ratte. — 2) Gold. — 3) Bül- 
senfrucht oder Waise. 

काचिलिक = काकचिचिक. 

"काचित Adj. im Stricknetz liegend, am Ende 
eines Joches hängend, 

काचित्करं Adj. Allerlei (५५९१०, zu Allem dienend. 

क काचिम m. ein in der Nähe eines Tempels stehen- 
der, für heilig angesehener Baum. 

काचिलिन्दि und °क = काकचिशिक. 

* काचं und * ० कं Adj. von कच्छ. 

काच्छ्क m. Bereiter von Wohlgerüchen. 

"काच्छो ऋ... best, wohlriechende Erde, 

IE n. ein Aölzerner Hammer Ärsst. 
1. * FT १. etwas Wasser. 
२. कातल Adj. wasserarm [५६५५५ 6,2. 

1.#197 १. 1) Gold; auch so r. a. Geld, — 2) "die 

Staubfäden der Lotusblüthe, 
१, काञ्चन 1) Adj. (f. $ golden. — 2) m. 9] eine best. 
esıbare Pflanze, Nach den Lexicographen: Mesua 
ferrea, Michelia Champaca, Ficus glomerata, Bau- 
kinia variegata, Datura fastwosa und Rottleria 
tinctoria. — b) ein für das ganze Leben geschlos- 


senes Bündniss. — ६] eine oest. Tempelform Heuwi- 


काचक ~ काटशादिन्‌ 


var 2,0,58,10.— d) N. pr. a) *oines Buddha. 
~ f) verschiedener Männer. — 3) HT. ई a) Gelbwurs. 
— b) eine Ari Asclepias. — c) eine mit der Premna 
spinosa verwandte Pflanze Gar. — d) ein best. 
gelbes Pigment, Gallenstein des Rindes 1६६43, 
12,50. 
काञ्चनक्र 1) Adj. golden. — 2) m. a) eins Reis- 
oder Getraidefrucht,. — b) * 80१५४१1१ variegata, ~ 
3६ घा N. pr. einer Stadı VP.? 4,३।२., — 4) M. 
°निका eine mit der Premna ५, „409 verwandie 
Pflanze 1 1६48, 10,111.— 5) *n. Auripigment. 
श ganzen f. eine Art Musa. 
काञ्चनकात्ति Adj. glänzend ४८ Gold ० १६५४.११,३. 
*काञचचनकारिणी £ ५4५०१०५५ १००००१०१५५. 
काञ्चनन्तीरी £ eine Art Asclepias. 
काचनगर्म R. 3,53,53 wohl fehlerhaft; od. Bomb. 
3,47.27 Fra. 
काञ्चनगिटि m. 1) Goldberg, Bein. des Meru. — 
2) N. pr. eines Elopbanten, 
काञ्चनीरिक 7, sine Art Ocker. 
काच्चनरेष्ट m. pr. eines Fürsten. 
काल्लनपुर्‌ ०. und SATT £ त. pr. einer Stadt. 
* काञनपुध्पकं m. Tabernaemontana coronaria, 
9 aa f, eine mit der Premns spinosa ver- 
wandte Pflanze Riöax. 10,111, 
कील्चनप्रम N. pr. 1) m. eines Fürsten. — 2) f. 
ET einer Vidjädhara-Fürstin. 
+ काच्चननूपा f. Ocker सान, Pa. 
काञ्चनमय Adi. it. ‡) golden. 
काञ्चनमाला {~ N. pr. 1) verschiedener Frauen 
295,2. — 2) einer Apsaras Kinunp, 3,14. 
काञचनङ्चि Adj, glänzend wie Gold Hiss. 33. 
काखनवर्नन्‌ N.pr.eines Fürsten MBa.5,189,20, 
काञ्चनवेग m. N. pr. eines Vidjädhara. 
FT n. N. pr. einer mythischen Stadt. 
काचनप्रङ्खन्‌ Adj. mit goldenen Spilzen verse- 
hen Hewionı 1,362,22. 
* काञ्चनसैपि m. eine Art Bündniss;a.2. काञ्चन 99). 
काल्ननात्ते 1) m. N. pr. a) eines Wesens im Ge- 
folge Skanda’s. — 9] eines Dänara. — 2) *L. ई 
Bein. der Sarasrati Gar. 
काल्नाङ्गदिन्‌ Adj. ein goldenes Geschmeide am 
Oberarm tragend MBu. 12,4,3. 
काञ्चनाच्ल m. Bein. des Berges Meru MBa. 1, 
67,30. 
काञ्चनाचार्य ऋ. N. pr. des Verfassers des Dha- 
namgajarigaja. 
काञ्नादि m. = काञ्चनाचल Spr. 714. 
काञ्चनाभा f. N. pr. einer Stadt. 
FIAT (१५१४. 10,23. Baivarn, 2,84. Biran, 


279,7), re und *TfeT m. Bauhinia variegata. 
FIT Adj. nach dem Golds benannt, गीरिक 
n. eine Art Ocker 8८६४. 2,408,20. 
-काञच्चनीप 1) Ad. (८ श्रा) golden. — 2) f. MT ein 
best. gelbes Pigment, 
काञ्नेषुधि m. N. pr. eines Fürsten. 
काचि 1) m. PL. N. pr. eines Volker — 2) 1. — 
काञ्ची 1). Auch am Ende eines adr. Comp. 
112 n,= काञ्जिक saurer Reisschleim. 
HIER £ 1) Gürtel, insbes. ein weiblicher mit 
Glöckchen und andern Zieraten. — 2) *Abrus pre- 
eatorius. — 3) N, pr. einer der 7 beiligen Städte, 
Auch SATT, °पुत्‌ und ग्युरो. 
काञ्चोकलाप m. (adj. Comp. f. IT) = काञ्ची 1) 
Bpr. 6641. 
SHTEÄTTUTFENT ००१ * काञ्चीपट्‌ ०. die Hüften 
Kuninas. 1,37. इ 1४५५५ 16,3. 
क Fate Adj. von OUT; + काञ्चो 3. 
*काञ्चीप्रस्य m. N. pr. einer Stadt, 
काञ्चीयमक n. eine Art Paronomasie. Beispiel 
Baırr. 10,5, 
aa Ad). angeblich = कञ्चुकिन्‌ gepanzer! 
Ärısr. 
काञ्चुकोय ७. = कञ्चुकी Lau. 284,17. इ. 
कालिकं 1) 0, saurer Reisschleim. — 2) न्ना 
9) dass. — b) eine best. officinalle, auch als Gemüss 
genossene Pflanze (8६६५१. 3,26), und eine best. 
Schlingpflanse ह 164१, 3,134. 
aan £. Titel eines Gaina-Werkes Bün- 
५४१, Rep. No. 576. 
काञ्िकवटक m. ein aus saurem Reisschleim, Mehl 
und verschiedenen Gewürzen zubereiteter Kloss 
8५1१५१४. 2,19. 28, 
*काञ्जीक ०. = काञ्जिक 1). 
का m. Tiefe, Grund Murrn, 8, 3,12,13 १५. 
Ca. 17,2. 
काटयवेम m. N. pr. eines Scholiasten, 
कात u. Schärfe, 
काटवेम fehlerhaft für काटयवेम,. 
काटात्तं ein best. Flüssigkeitsbehälter Kira, 40,4. 
“HIT Adj. von ATEM. 
*काटुकं ४. Schärfe. 
कख adj. in der Tiafe befindlich. 
IE +) Adj. von Katha herrührend, — 2) *n. 
Stein, Fels, 
काठक 1) Adi. (८ ‡ sw Katha in Beriehung 
stehend. — 2) n. Titel eines Veda. 
काठकापनिषदू £. = कदेपनिषदू. 
*काटशादिन्‌ m. Pl. die Schüler des Kathagdtiha 
oder des Katha und (4१७१ (Kic.). 


“ga 0. 1) hurdness. — द) aternnsss. — 3) 
the date frwit. 
कादिन्य ०. 1) Härte, Steife Spr. 7697. als Krank- 
heit (६१३०. 8५8४. 1,7,10. — 2) Rauhelt, Festigkeit 
des Charakters. ~ 3) feblerhaft für कदिल् Laur. 
44,7. 
*कादिन्यफल m. Feronia elephantum. 
BE rar) N. pr. und daron Adj. * saftq ४११५४ 
EM. 
काण 1) Aaj. (६. खा) ० einängig. "ह्या auf ei- 
nem Auge blind. — b) durchstochen (* Auge), durch- 
löchert (Muschel) Spr. 1170. — ठ} ner einen Hen- 
kl habend und zugleich einäsgig Spr. 7149. — 2) 
* m. Kräke. “ 
SEITE ०. Kinäugigkeit. 
काषदेव m. ति. pr. eines Mannes (buddh.). 
IRRE 1) ५५.८८ १५०१ ६१९१४४०६ (Kandde) 
siammend Calls. zu 9६०५१. 2,2,11. — >) m. ein 
Anhänger des Kandda, 4tomist (8४, zu 81०५४. 
2,2,12. 3,18. 50. 8 ५०५५०५६. 204,6. 
कापमूति m. N. pr. eines ३०६४१४१. 
FIUZ Adj..von Kapdda stammend. 
HT m. Metron. 
काके ५५. 20 सरत्‌ ४१. ४,७९.५. 
* काक mi. Krähe. 
ram m. der Sohn einer Einängigen. * ऽ किप 
adj. von solchen bewohnt. 
*कापोर्‌ m. dass. 
FT oder ०्‌ m. N. pr. sines Lehrors. 
कागीलीमातद्‌ ०. Bastard. 
RITTER Adj. (+. ई aus Dornen bestehend 
Ca. 18,1. 
"कापएटकम्दनिक Adj. durch das Niederdrücken 
der Dornen oder Feinde zu Wege gebracht. 
काएेविदि m. Patron. von RAT प ५9५४१. 
4. 1. °XT und जडया. 
कार una 8 4) m. ०. (adj. Comp. f. ET und 
"2 a) Abschnitt, Stück; bei einer Pflanze das 
Stück des Halmes oder Stengels von einem Absats 
zum andern; Abschnitt in einem Werke, Absats 
in einer, Handlung. — b) समानि, Stengel, Gerts. — 
©) Pfeil 154,9. — d) Rohr eines Knochens, ein lan- 
ger Knochen. — e) vielleicht Ruder R. 2,89,19. ~ 
fi *sin best. Flächenmaass. — व) *Saccharum Sa- 
ra, — h) Wasser. — id) *ein geheimer Ort. — k) 
"Gelegenheit; vgl. MATT. — I) *Lob, Schmöiche- 
१५. — m) am Ende eines Comp. «) * Menge. ~ 8} 
als * Ausdruck des Tadels. — n) verwechselt mit 
SITE. ~ 21.5 Hälmehen Ridar. 7,117..— 9) 
१५०. = काएटस्यावयवे FAHRT वा. 


II. Thall 


टक m. Vorhang. 








काटिन ~ me ४४ 




















काएरञ्पि m. der Rsbi eines Kända Tarrr, 
Än. 1,32,3. 
*कापडकटु (Gar). und * ० क m. Momordica Cha- 
rantia. 
* कारकाः m. eine best. Pflanze Gar. 
SERTUSHTUSH m. Sarcharum spontaneum 
*काएटका्‌ in. Beteinnisduum. 
*काएरकीलक m. Symplocos racsmosa. 
*कापडगुएठड m. sine Grasarı. 
*कापडगेच्‌ m. siserner Pfeil.. 

कापरतिक्र und °F m. Gentiana Chirayita 
8७६१५२४. 1.178. 
*ZATOZUTT 1) m. N. pr. einer Oertlichkeit. — 2) 
Adj. daher stammend. — HIIZIITU १.1. 
* कराएटनो £. eine best, Pflanze, 
* काएडनील m. Fymplocos १०९९१०४०. 

कापडपट m. (Kio, 11.121, 4}, PET £ und न्वः 


काएउानुतनप m. die Verrichtung aller vorge- 
ritwellen Handiungen in ihrer Heihen- 
folge an ainsm Gegensiande, ehe man zur Ver- 
richtung derselben Handlungen in derselben Rei- 
henfolge am swellen Gegensiande übergeht, Comm. 
zu Ägr. Gaus. 1,24,7. zu Kira. Ca. 1,5,9.11. 8,8, 
१4.१३.१1. au Naisam. 5,2,1. gg. Vgl. arıdıgang 

कापट m. eine best. Mischlingskaste. 

SET I. 1) Abschnitt in einem Buche Com. 
zu Gar. Ba. 13.3.81. — 2) *eine best. Körnerfrucht. 
— ॐ) *Cuoumis urilissimns, 

कापिर्न्‌ Adi. etwa halmartig. 

*कापदीर्‌ं +} Adj. mic Pfeilen bewaffnet. — 2) m. 
@) Achyranikss aspera. — b) Momordica Charan- 
Ha ६५५. 3,142. — 3) 1. श्चा und द Rubia Mun- 
4१16. 

Ellen! m. 1) Saccharuın spontanemm Brävara. 
2,61,9. [4 ५४५४५ 8,8. ~~ 2) *Asteracantha longifolia, 

च काण्ठेरो (ऋ, , 1 8, 1 1 0 
. कडेह्हा {= काणएडहका १५२१५५५. 20. 

* काएठडाल m. Kohrkorb. 

काएवं und als) 1) *Adj. su Kayra in Be- 
ziehung stehend, ihn verehrend u. 5.w. — 2) m. 
a) Patron. von करा Tinpsa-Ba. 14,6,6. ¶ 9,10.11. 
— 9] Pl. a) die Schule des Kaura. — 8) Näme 


काणडपतित m. N. pr. eines Schlangenfürsten. 
* कराएरपन्नं m. eins Arı Zuckerrohr Gar. 
*कापएडउयुङ्क f. Galega purpurea Risan. 4,73. 
HIST 1) 9. die Blüthe von Artemisia in- 
०८०. — 2) ।. ET wohl die Pflanze A. t. 
कापएडपृष् 1) m. a) ein vom Wafenhandwerk le- 
bender Brahman. — 8) der Gatte einer Hetäre. — 
€} "ein adaptirter oder jeder nicht selbsterzeugte 
Sohn, — 2) *n. Karna’'s ०467 Käma’s Bogen. 
*कातरफलं m. Flous glomerata Gar. 
कराएं n. Anochendruch 5६८३. 1,300,48. 19. 
2,31,5. Nom. abstr. °?T ०. 1,301,8. 
कापञमयी f. eine Art 2०4९ Ligs. 4,26. 
काणउमापन m. N. pr. eines Grammatikers. 
कपर्दा f. Helleborus niger Buirarn. 1,178, 
TUST m. = काएटङ्षषि ५५१५. zu Bioan. 301,7. 
“ETUI Adj. Gerten zu schneiden beabsiehti- 
gend. 
* काषएठडवत्त्‌ ^+. mit Pfeilen bewaffnet. 
कापरकबादर 1) m. das Abwehren von Pfeile 
81५५५. 238,7.—2) N. pr. einer Oertlichkeit. — 3) 
Adj. daner stammend gaya तत्तशिलादि in der Kig. 
काएडबारिणी 1. Bein. der Dert. 
कापटवीणा ६ eine Art Laute. 
* काएरप्राखा ^ eine Somavalli Riöan: 3,90, 
*काएरतेषि m. Knoten am Halme, 
कापएरत्पृष्ट m. = काएरपृष् 1) a). 
9 काएटङीन m. Cyperus pertenwis. 
*कापएडाप्नि (r. 1. कुएटापि) m. N. pr. einer Oort- 
lichkeit. Davon Adj. "कात छक Kic.zuPp.4,2,128, 
काएडानुक्रम m., -क्रमणिका und ° क्रमणी £. 


Inhaltsverzeichniss der Kända in der TS. 


einer Dyuastie. — 3) n. Name verschiedener 
Säman. 

काएत्रकर ०, Name einss Säman, 

काएत्रदेव m. N. pr. eines Mannes B. A.J. 4,105, 

03197 m. Patron. von Känva. Pl, $ ५५५५, 

काएवायनि m. desgl, 8०५११. Ba. bei 814. २५ RV 
1,51,1 (कठव ~ gedr.) und 8,2,40. Conım. zu Nsi- 
sam. 9,1,21. 

काएवोपुत्र m, N. pr. eines Lehrers. 
*काएवीप +%. १०० काएव. 

काल्य m. Patron. गण कावा 1१ १८५-8५ पवना 
vgl. कात्र 2) °. 

काणल्यापन m. 1) Patron. von कराच. 01. Hasır. 
1,32,5. — 2) Pl. Name einer Dynastie VP. 4,24,12. 
*काव्यापनीच m. Pl.die Schuledes K & grjsjana. 

कात्‌ Adı. mit 7 terhöhnen, verspotten. 

कातन्न 1) १. Titel einer Grammatik. Zu ihr in 
Beziehung stehen folgende Werke: eg (४७५४. 
५४९, Rop. No. 977), ग्रणाघातु, जचतुष्टयप्रदोप, ज्च. 
न्दिका, ग्धातुचोषा, "पञ्जिका, "रि शिष्ट, परिषि 
sat, न्लघुवत्ति (Bünten, Rep. No. 270. fg.), 
°विधममूत्र, STAFAT ००९ °विस्तार्‌, TH. °9- 
त्िटोका, “वृत्तिपञ्जिकः, "शब्दमाला, SMZIER und 
कातच्लोपादिवृत्ति. — 2) u. Pl. die Anhänger der 
Kätantra-Grammarik. 
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कत्‌ 1)Adj. (1. चा) feig, muihlos, versagt, klein- 
müthig, befangen, surückschreckend vor (Loc., In- 
fin. oder im Comp. vorangebend). Nom. २४१११. 
SAT ^ und “नल u. — 2) *m. Cyprinws Catla. -— 3) 
n. Verzagtkeit in मकरात्‌ 

*कात्‌प m. Patron. von कातर. 

Ad ०. Feigheit, Muthlosigkeit, Verzagtkeit, 
Eleinmurk, 
* काते m. 1) Cyprinus Catla, — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

*कातलापन m. Patron. von कतल. 
काति 1) Ad). In AU ५०१ क्राम, — 2) m. Pl. 

Name einor Schule, 
कातीय Adj. von Kätja Aerrührend. 
“ed n, etwa ein schlechtes Ufer. 
’ कातु १. = कुप 
*कातृणा n. eine bestimmte Grasart, 
* करान्नपक्र Adj. zu einer bösen Drei gehörig. 
काट्यकर m. Patron. als N. pr.einesCommentators. 
काल्प m. Patron. = HUN. 
कोटपापन्‌ I) m. Patron. von कति als N. pr. eines 
berühmten alten Weisen. Pl. die Nachkommen 
des Kati. — 2) f. T a) N. pr. a) einer Frau des 
Jsgöavalkja.—B)einer Prarrägikä.—b) Bein, 
der Durgd. — c} + शतत Wittwe mittleren Alters 
in Roth gekleidet. — 3) Ad). (f. $) von Katjsjana 
herrührend Ind. St. 14,160. 

कात्पायनतल्ल ५४०५ कात्यापनमाद्ात्म्य 9. Titel 
zweier Werke. 

*कात्यायनिका £ eine Wittwe mittleren Alters. 
करात्यापनीकत्य m. Name 61788 Kalpa. 
कात्यायनोयुत्र m. N. pr. eines Lehrers. 
कात्यापनोय 1) m. Pl. die Sehnde des Kätjäjana. 

— 2} n. Titel verschiedener Werke. 
कात्यापनेश्ष्‌ n. Name eines Liäga. 
काधक und काक्वा m. Patron. von A. 

*काथक्वापनी f. zu काथक्य. 

*कांचित्क + dreh matt Mühe zu Stande kommend, 

Sieh Ad). if. ॐ in Erzählungen bewandert. 
कादम्ब 1} क, a)eine Gansart mit dun.sigr auen 

Flügeln. — b) *Pfeil,— e) *Nauclea Cadamba., — 
2) * ET eine best. Pflanse. — 3) 9. die Blüthe 
der Nawelea Cadamba. 

Ta m, Pfeil, 
rat 1) *m.n. saurer Rahm. — 2) (*n.) f. ई 

ein best, berauschendes Getränk & 19. 102,19. — 3) 
1. $a)*das Weibchen des Kokila. — 5) *Predi- 
gerkrähe. - ९) N, pr, einer Tochter Kitraratha's 
und der Madird und Titel eines nach ihr beoann- 


len Romans. 


कात्‌ — कातिद्‌ 


*काटृम्बरोबो त्न ०. Ferment. 
# काटृम्बपीलोचनानन्द्‌ m. Bein. dos Mondes Kio, 
11,133, 7. 
*काटम्बर्य m. Nauclea Cadamba. 
काट्‌म्बिनी 1. 1) eine dicke Wolkenschicht Paa- 
५५४५४, 4,20. Spr. 7809. — 2) N, pr. einer Toch- 
ter Taksbakn's Ind. St. 14,122. 


काटाचित्क Adj. (f. 9 nur dann und wonn vor- 


kominend, zufällig Calle. zu Bioan, 2,3,18. 8,2,10, 


Nom, abstr. SAT f. und O7 o. 
कारिक्रमस्तुति ॥ und कोदिमित ०. Titel zweier 
Werke, 
कादवं Adj. schwärzlichgelb, rothbraun. 
काद्रवं m, 1) Metron. (von कद्र) verschiedener 
Schlangendämone. — 2) "Schlange überh. 
कानके 1) Adj. golden. — 2) *n. der. Same von 
Croton Jamalgota. 
कानच्‌ das Suffiz घान्‌ als Partie, porf. 238,15. 
240,1. 
कानां ॥ eine ७००१. Rägigi 8. 8. 8. ४६. 
करानद्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
4. कानन १. 1) Wald. Bisweilen neben 77.Am Ende 
eines adj. Eomp. f. घ्रा. — 2) *Haus. 
2.7777 Brahman’s Antlitz. 
काननात्त ०. Waldgegend, Waid 84,17. R.4,48,04, 
४६1. वनात्त. । 
*काननारि m. Mimosa Suma, 
FAR m. Affe. 
*कानलक Adj. von कनल. 
कानापन 1) m. Pafron, 
*कानिच्ठिकं Adj. von are 
कानििनेर्े m. ein Sohn der jüngsten oder einer 
Jüngeren Gattin. Pl.Kull. za 9.9.198 (कनि०&९०१.\. 
कानिश्रा ०.०५ Stellung des Jüngsten, — Jüngern. 
कानों m. Patron. des Pribugravas. 
कानीन ।) Aal. (१ ई) °) von einer Jungfrau ge- 
boren, — bj für den Augensiern geeignet, — be- 
stimmt, — 2) m. 8९२, a) *१ jäsa’s. — b) *Kar- 
aa's. — ९) Agniregja's 
कानों Adj. Pl. geringer an Zahl. 
कानेरिन्‌ m. N. pr. = काणेदिन्‌. 
1.187 1) Adj. (^. चा) a) begehrt, ९०४१. — b) lieb- 
reich, reizend, — 2) m. a) Geliebier, Gagte 170,7. 
Spr. 7619.7678. ~ b) *der Mond. — 0) * Früh- 
ling. — d) *Barringlonia acntangnia. — ९) *Ei- 
sen. — f) "Stein, — 9) Bein.. a) Skanda’'s,— ß) 
*Krshoa's. — Ah) NN. pr. eines Sohnes des Dhar- 
manetra Hırıv. 1,33,3.— 3) 1. 1a) Geliebte, Gat- 
tin 122,22.134,5. 167,30.— b) *ein reisendes Weib. 
— €} !dle Erde. — d} *Fennich. — 6) *eins Art Cy- 


perus. — f)*grosse Kardamomen. — 9) * Piper au- 
rantiaseum. — A) ein best. Meirum. = 1) eine beat. 
Cruti8.8,3.24. — 4)n.0)*Sofran, ~ b) eins Art 
Eisen, — €} Magnet. — d) *eine-Art Haus Gar. 
9. काच Ad. auf awslantend Spr. 1640. 

FAR m. N. pr. eines Mannes, 

कात्तकलिका ¢. eine Art künstlicher Verse. 

कात्तत् ०. Lieblichkeit, Liebreir. 

© कात्तपक्तिन्‌ m. Pfau. 

“SHIRTTTUT m. Magneteisenstein Nioa. Pa. 

*कात्तपुष्य m. 9०५५५१८० variegata Ridan, 10,98, 
कास्तमिष m. N. pr. eines Autors, 

* कात्तलके im. Codreia Toona. 

*कात्तलाक ०, Magnet Riöan. 11,37, 

कात्तजैक्‌ 9. Gusseisen Mat, med. 46. 

° कात्ताङ्दिक्द्‌ ०५ *"कात्ताचणदेक्द्‌ m.Joneie 
Asoca. 

कात्तानुवृत्त च, das Zuwillensein dem Geliebten 
oder der Geliebten. 

कात्तापुरो ^. १.1. für कात्तिपुरी ४९.१ 4,१।१. 

IA, TA den Gelisbten oder die Geliebte 
machen, 

*कात्तापत 0. Magnet Risan. 13,87. 

कात्ताद्‌ 1) m. छ, a) ein grosser Wald, Wildnis. 
— ¢] *Hökle..— 2) m. a) eine Art Zuckerrohr, ~ 
b) *Bambnsrohr. — c) *Bauhinta variegata. — d) 
ein best. Tact. — 3) HT. ई eine Art Zuckerrohr, — 
4) n. a) Landplage, calamitzs Kinınp, 47.13.20. ~ 
b) *die Blüthe einer best, Lotwsart. 

FIAT 1) m. 9) "eins Art Zuckerrohr, — b) 
PI..N. pr. eines Volkes. ~ 2) f. FT eine Bis- 
nenart. 

कात्ताूपव m. ein Weg durch eine Wildniss. 
*कात्तारपधिक Adj. amf beschwerlichen Waldwe- 
gen herbeigeführt, 

कात्ताएमन m. Waldbewohner 219,6, 

*कात्तावासिनी f. Bein. der Durgä. 

Free m. eine Arı Zuckerrohr Beirara. 2,64. 

ae f. (adj. Comp. f, auch ॐ 1) * Begehr, Ver- 
langen. — 2) Lisbreiz, Lisblichkeit, Anmnch, Schön- 
heit. — 3) liebliche Farbe, heller Schein (insbes. des 
Mondes) 116,17. Spr. 2121. 7736. — 4) ia der 
Rhet. gesteigerte Anmutch प {अ ५१५ 3.1.22. 29,14. ~ 
5) personif., insbes, als Gattin des Mondes; auch, 
Bein. der Lakshmi und der Durgä. 

कार्तिक m, Pl. N, pr. eines Volkes, 

का्तिकापल m. PI. N. pr. eines Volkes MBn. 
6,9,10. 

*कात्तिद्‌ 1) ०. Galle. — 2) f. ET Serramla an- 
thelminthica. 


कात्तिदपक — कामकन्द्ला 


कापालि m. N. pr. eines allon Weisen, 

कापालिक 1 *Adj. 9) = कथालिकेव. — ¢) ~ 
nem Käpälika 2) a) eigenihümlich. — 2) m. a) 
ein Anhänger einer best, Civa'itischen Seote, der 
nit Menschenschädeln sich schmuckt und aus ihnen 
dsst, Govinoin. zu Galle. zu Bioan. 2,2,27 (8. 302). 
—'b) eine best, Mischlingstaste. — 6) N. pr. eines 
Lehrers, — 3) *n. Aussats Gar. 

कापालिन्‌ m. 1)Bein.Giva's.— 2) einebent. Misch- 
lingskaste. — 3). N. pr. eines Sohnes des ह १३४९३, 

*कापिक Aal. (८. ई) afenartig. 
कापिज्ञल 1) Adj. vom त ०००५५५१. — 9) "m. 


कात्तिदाका १. ein ४५४१. wnhlrischendes Holz. 
कात्तिपु्‌ n. und alt f. Namen von Städten, 
का्िमत्ता £ Anmuch, Schönheit, 
कात्तिमत्‌ 1) ५९५. Hoblich, १५०१५, schön. — 
k. न्म्रती a)ein best. Metrum. — +} ९10 Frauenname. 
कात्तिरात्न m. N. pr. einos Fürsten. 
कासित्रत ०. eine best. Begehung. 
कात्तो (1५५. 8५. 18,397) und *०नृगरी ॥. N. pr. 
einer Stadt. 
काततोत्यो डा £. sin best... Metrum. 
* कान्वकर ०, ein best. Staff. 
* कान्घक्छ m. Patron. von Ara. Dazu H. कान्व- 









aa. Patron. von कपिञ्जल. 
*कान्थिक-^५). von FRE. *कापिञ्जलाद्‌ m. Pl. die Schule ५९ ६५११6 {० - 
^ *कान्द्‌ [4 1 शर्मादि. lädja Manioe, 4,43, u. 


= कापिज्जलादि m. 1? 9170, von कपिज्नलाद्‌. 
*कापिञ्चला?५ m Patron. von कापिञ्जलादि. 
* करापिज्जलि m. ९५५००. von कपिञ्जल. 
*कापित्थ +. von कपित्य. 

कापित्थकं 1) N. pr. einer Oertlichkeit. — 9) f. 


*कान्द्कायन m. Patron. von कान्ट्कि ४१११ AT- 
स्वत्यादि in der Ki. 

*कान्द्कि m. Patron. gans तीत््वव्यादि in der 
Kic. 
i काद्म m. Patron. des Eksjäran. 


“rd Patron. von कन्दर्पः अतिधकां wohl Feronia. slephantum, 
कान्दुर्पिक w. Erotikon. कापित्थिक ५५. als Ber. bestimmter Brabmanen. 


कापिल 1) Ad). (1, ॐ a) dem Kapiia eigen, ihm 
gehörig ०.५. w. पुता ०. Titel eines Werkes. — 


कान्द्‌ विकर m. Bücker Paräun. 
काम्दाविषं 9. ein (०५५. ७/२. 


कौरिष्र्‌ Adi. flüchtig. b) *bräunlich. — 2) m. sin Anhänger der Lahre des 
कदिशी Adv. mit भू die Flneht ergreifen. Kapita Bansnıd, 204,6. — 3) 0. ein von Kapila 
कौारिणीक Ad). Aüchtig Bizan. 56,2. virfusstes Werk. = पौष्य Gar. 


कापिलबलि छ, प.01.61009 34०००९० ५१५५५8601 1, 
*कापिलिक m. Metron, von कपिलिकः. 
कापिलेय + Adj. von Kapila Aerrührend. — 2) 
m. Motron. १०० ATI. 
काप्लिश्यातीर्व 9, N, pr. eines Tirthä, 
*कापिक्य Adi. von कपिल. 
कापिचन m. eine best. aweitägige Feier Varrin, 
*कापिष्ठा I) ०. sine Art Rum. — १) f. 3 N. pr. ei- 
oer-Oertlichkeit, 
कापिशायनं 1) १५५. (६. ई) aus & 4 0161 kommend 
a. #, च, — 2} m. Patron. oder Metron, — 3) 9, a) 
eins Art Kum..— b) *Gotiheit. 
*कापिरोय m. ein Picäka. 
कापिच्ठल m. 1) Patron. von कपिष्ठल. — 9) Pl. 
N. pr. eines Volkes. 
कापिषछलकटठ m. Pl. Name einer Schule des 
Jagurveda Ansur, 44,18. 
*कापिष्ठलायन Adj.von कापिश्ठल Mauinn.8.64,6. 
*कापिष्ठं m. Patron, von कपिघ्चल. 
*कापिष्ठत््या ॥ zu केपिष्ठलि. 
कापी £ 1) Patron. f. zu MICH. TR m. N. pr. 
eines Lehrers, — 2) N. pr. eines Flusses MBa. 
6,9,24. 


कान्द्ला £ eine best. Rägiet 8.8.8. 111. 
*कान्हपा f. eine best. Pflanze Gau. 

कान्यकुच् 1) ०. N. pr. einer Stadi, — 2) *Adj. 

(८. ई ०५१ Känjäkubfa stammend, dort wohnend. 

*कान्यत्ना £ ein best, wohlrischender Stoff (नली). 
कान्याकृन्् n; Kırnis. 61,219 feblerbaft für 
कापट ५१. (1. ई) dem Betrug ergeben. 

कापटव m. Patron. ". ई 

* कापःवक्रं Adj. von कापटव. 
SEIT ०. Schelmerei, Betrügerei, 

AT 1) m. (*a.) win schlechter Weg, Abweg [19 
übertr. Bed.). — 2) m. N. pr. eines Dänara. ~ 
3) *n. die Wursel von Andropogon muricatns. 

कादा F. vielleicht Wagen {6५०७४५४}. 

SHIT Adj. = कयारिकेव. ५०९१ r. 1. für का- 
dfem. 

AI 1) Adj. (f. ड su Schädeln in Beziehung 
stehend Spr. 4300. aus Schädeln gebildet Prasan- 
man, 78,15.— 9) m.a) Pl. die Schule der Kapälin. 
—bjein Anhänger einer best. Giva'itischen Secte.—c) 
*Cuoumis umussımus, — 3) *l. ई Embelia 9९४, 


— 4} 0, eine Art Aussals ५०.६५ 6,7. 
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करापोपकानिक m. N. pr. eines Muni. 

कापुहूष 1) m. ein elender Wicht, Feigling. ~ 
2) Adj. (f. ET) १५, (>. 

*FIITT १. Feigheit, 

in +) Adj. (f. 5 einem Affen eigeniaämlich. 
— 2) m. Patron. von कंपि. Auch Pl.— 3) *n. Af- 
Sp 

कापोत 1) Adj. (६ ई) ०} चण 70५6० eigenchämlich, 
von der Taube kommend. — b) von der Farbe der 
Taube, grau. — 2) "m. Natrum. — I). ई eine best. 
Pflanze. — +} n.a) *Tanbenschwarm. — b) *Spiess- 
glans. — ९} Nano tweier. $äman 4१०५. Ba. 

*कापोतंक Adj. von कपेातकोप 
*कपितपाक्य m, ein Fürst der Kapotapäka. 
कपितरेतम m. Patron. -१*०9 क्पोतरेतत Comm. 
zu (4४, Ba, 9,3> 
” कापेोताञ्जन 8, Collyrium aus Antimon. 
कपिति m. Patron. von Far. 

वःपाल m. Pl. Name einer Schul6 des Säma- 
१९१४ 4५५५१, 47,10, 

FC m. Patron. von Kid. 

*काच्यका्‌ Adj. seine Sünden bekennend, 

* काषप्यकार्‌ 1)Adj. dass. —2)m. Sündenbakenntniss. 
*काष्यायनी ॥ au काप्य. 

*+ कापीले ०. == AM. 

` कालन्घ + काचन्य. 

काव m. ४०९. von ५५०१८०१. 

काभर्तर्‌ m. ein schlechter Herr, 

TH (५५५०५ कार्म १३.) 1} m. (adj. Comp. {. EM) 
9) Wunsch, Begehren, Verlangen nach (Gen.,Dat.oder 
Loe.), Trieb; Lust, 19४१५१०१. कीमाप nach Wunsch, 
Jındı (Geo, oder Dal.) Wunsche ntsprechend, s0 
४, ॐ, /md sw Liebe, कामे dass. कामात्‌ aus eigener 
Lust, freiwillig, gerä, absichtlich, Am Ende eines 
adj. Comp. mil vorangebondem Öbjecte (häufig ein 
ण. auf A ein Forlangen habend — , begehrend 
mach, die Absicht habend zu. — 9) sin Gegenstand des 
Wunsches, Begöhrens, Ferlungens, der Lust. — ९) 
Liebe, insbes. Geschlschtältebe. — d) Einsatz im 
Spiele Nin. 16,7, — e) personif. a) der Wunschgott. 
— 81 der Liebesgott, — f) Bein. «) # इ ०13. — 8} 
*“Vishbyu's Ga. — y) Baladera's.—g) "eine Man- 
goart. — A) "eine Bahnenart Gar, — $) eine best, 
Tempeiforin Hamionı 2,0,88,10.— k) ein best. Me- 


irum, — I) N. pr. verschiedener Männer. — 2) f. 


M a) ner Insir. कामया in Verbindung mit 


त्रि oder satz so v. 9, frei heraus. — b) N. pr, 


einer Tocbter des Pribugraras. — 4; १०, a) Ge- 
genstand des Wunsches. — dj der männliche Sume, 
कोमकन्दला f, ein हा १४०५०१०५. 
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कात्‌ 1)A4j. (1 चर) feig, muihlos, versagt, klein- 
mütkig, befangen, swrückschreckend vor (Loc., In- 
ün. oder im Comp. rorangebend). Nom. alisir. 
भ्रा £^ und © ४. — 2) *m. Cyprinws Catla. -- 3) 
n. Ferragtkeit in पकात्‌. 

*कातर्‌पपा m. Patron. von कात्‌ 

Id ०. Feigheit, Muthlosigkeit, Verzagtkeit, 
Kleinmurk, 
* काकले m. 1) Cyprinus Catla. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

* कातलापन्‌ m. Patron. von कातल. 
काति +) Adj. in AM und FO. — 9) m. Pl. 

Name einer Schule. 
कातीप Adj. von Kätja Aerrührend, 
“AT n. otwa ein schlechtes Ufer. 
# कतु m. == कूप 
Ha n. eine bestimmte Grasart, 
* कान्य Adj. zu einer bösen Drei gehörig. 
काट्यकर m. Patron. als N. pr.einesCommentators. 
काल्प m. Patron. == Hr. 
कात्पापन्‌ 1) m. Patron. von कति als N. pr. eines 
berühmten alten Weisen. Pl. die Nachkommen 
des Kati. — 2 fl x a) N. pr. 9] ९1०67 Frau des 
Jagtaralkja.—P)einer Prarräfikä.—b) Bein. 
der 0४१६४. — €) *eine Wittwe mittleren Alters 
in Roth gekleidet. — 3) Ad]. (f: $} von Katjäjana 
herrührend Ind. St. 14,160, 

कात्पायनतच्न und कात्पापनमाद्धात्स्य ». Titel 
zweier Werke. 

*कात्यायनिका 1. eine Wittwe mittleren Alters. 
क्रात्यापनीकतत्य m. Name eines Kalpa. 
कात्यायनोचुत्र m. N. pr. eines Lehrers. 
कात्यायनीष 1) m. Pl. dieSchule des Kätjäjana. 

— 2) 9. Titel verschiedener Werke. 
कात्यायन्य्‌ 9, Name eines Liga. 
काधक und काघ्क्व m. Patron. von कथक. 

*कावक्यायनी ॥ zu कायक. 

*का्ंचित्क + ५८२} mit Mühe zu Stande kommend, 

*काथिकं Adj. (1. Dim Erzählungen bewandert. 
कादम्ब 1} च, a)eine Gansart mit dun.sigrauen 

Flügeln. — b) "Pfeil, — 9] *Nauelsa Cadamba. — 
2) *f. ET eine best. Pflanse. — 3) 7. die Blüthe 
der Nawelea Cadamba. 

"irn m. Pfeil, 
कादृम्ब्‌ 1) *m. n. saurer Rahm. — 2) {*n.) f. ई 

ein best, berauschendes Getränk Kin. 102,19. — 3) 
1. $.0)*das Weibchen des Kokila. — b) *Predi- 
gerkrähe. - ९} N, pr, einer Tochter Kitraratha’s 
und der Madird und Titel eines nach ihr benann- 


कात्‌ ~ का्तिद्‌ 


# काट्म्बरोबोन्न n. Ferment. 
काट्म्बरीलोचनानन्द्‌ m. Bein. dos Mondes Kin, 
11,133,7. 
rare m. Nauelea Cadamba. 
काट्‌म्जिनी ॥ १} eine dieke Wolkenschicht Pra- 
saxsan, 4,20. Spr. 7809. — 2) N. pr. einer Toch- 
ter Taksbakr's Ind. Sı. 14,122. 
En Ad). (fl. 8 nur dann und wann bor- 


kommench zufällig Galle. zu 91०५१. 23,15. 8,2,10., 


Nom. abstr. चत्ता f. und °# n. 
कादिक्रमस्तृति f. und कादिमित 9. Titel zweier 
Werke. 
IK Ad]. schwärzlichgelb. rotkbraun. 
कारवे m. 1) Metron. (von कद्रू) verschiedener 
Schlangendämone. — 2) *Schlange überh. 
IT 1) Adj. golden. — 2) *n. der Same von 
Croton Jamalgota. 
कानच्‌ das Suffz 817 als Partic. perf. 288,15. 
280,1. 
कानरा { eine best. Rägini 8.5.5. 38. 
कानद्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
1. कानन ०. 1) Wald. Bisweilen neben वम्‌. Am Ende 
eines adj. Eomp. f. घ्रा, — 2) * १५५५. 
‰, *कानन Brahman’s Antlitz, 
काननात्त n. Waldgegend, Waid 84,17, R.4,48,04, 
Vgl. यनात. " 
*काननारि m. Mimosa Suma, 
काननिकम्‌ m. 4. 
* कानलकं Adj. von कनल. 
कानापन (!) m. २११०9. 
Hagen Adj. von At. 
कानिद्िने्वं m. ein Sohn der jüngsten oder einer 
jüngeren Gattin. Pl.Kull.zu M.9,128 (कनि०&९क.). 
कानिष्य n.die Stellung des Jüngsten, — Jüngern. 
red m. Patron. des Pribucraras. 
कानीर्ने 1) ५५]. (9. ) 9) von einer Jungfrau ge- 
boren. — bj für den Augenstern geeignet, — be- 
stimmt, — 2) m. Boz. a) *V jäsa's — b) *Kar- 
aa's. — €) Agniregja's. 
कानोयर्ते Adj. Pl. geringer an Zahl. 
कानिरिन्‌ ०. ५. pr. = काणोरिन्‌. 
1. कान्त 1) Adj. (f. KIT) °) begehrt, geliebt. — b) ५०५ 
reich, reizend, — 2) m, a) Gelisbier, Gate 170,7. 
807. 7619. 7678. ~ ¢} *der Mond. — °) * Früh- 
ling. — 9) *Barringtonia ०९५१५११०. — e) *Ei- 
sen. — f) "Stein, — 9) Bein.. a) Skanda’s.— ß) 
*Krshna's. — A) N. pr. eines Sohnes des Dhar- 
manetra Haaıv. 1,33,3.— 3) 1. स्ना 9) Geliebte, Gat- 
tin 122,22.134,5. 167,30. — ¢) *ein reizendes Weib. 
~~ €} *die Erde. — व} *Fennich. — ९} "eins Art Cy- 


perus. — [) *grosse Hardamomen. — g) * Piper au- 
rantiaeum. — A) ein best. Metrum, — 1) eine vert. 
Grutl8.8,8.24. — 4} 9. a) *Sofran. ~ b) eins Art 
Eisen. — ९} Magnet. — d) *eins-Arı Haxs Gar, 
2.0 Adj. auf क anslantend Spr. 7640, 
An m. N. pr. eines Mannes, 
कात्तकलिका £ eins Art künstlicher Verse. 
FIAT ०. Lieblichkeit, Liebreir. 
* कात्तपकिन्‌ m. Pfau. 
* कात्तपाषाणा m. Magnetsisenstein Nıan. Pa. 
TEST ın. ७०५५१९० ००१११०1७ Rädan. 19,98. 
rem m. N. pr. eines Autors. 
* कात्तलक m. Codreia Toona. 
*कात्तलोक््‌ ०. Magnet Ridan. 11,37. 
कात्तताक्‌ a. Gusseisen Mat. med. 46. 
° का्ताङदिक्ट्‌ ००५ *कात्ताच्‌पदो रद्‌ m. Joneria 
449०८60. 
कात्तानुवृत्त m. das Zuwillensein dem Geliebten 
oder der Geliebten. 
कात्तापुरो f. 7. 1. für कात्तिपुरी VRR ५,१११. 
STATT, ध्यत den Geliebten oder die Geliebte 
machen. 
*करात्तापतत ०. Magnet 1164५. 13,87. 
कान्ता 1) m. ठ, a) ein grosser Wald. Wildnis, 
— 9) *Höhle. — 2) m. a) eine Art Zuckerrohr, — 
b) *Bambwarohr. — £} *Bauhinta ९०११९०९०. — d) 
ein best. Fact, — 3) *1. F eine Art Zuckerrohr. — 
4) n. a) Landplage, calamitzs Kinınp. 47,13.20. — 
b) *die Blüthe einer best, Lotwsart. 
कात्ता्‌क 1) m. a) "eine Art Zuckerrohr. — 6) 
PL..N. pr. eines Volkes. ~ 2) f. FIT eine Bie- 
nenart. 
कात्ताप m. ein Weg durch eine Wildniss. 
*कात्ताप्‌ पथिक Adj. auf beschwerlichen Waldws- 
gen herbeigeführt, 
कात्ताप्‌भव m. Waldbewohner 219,6. 
*कात्तापूवासिनी £ Bein. der Durgs. 
कात्ताेतत्‌ m, eine Art Zuckerrohr 8७1१५१५. 2,64. 
कान्ति f. (adj. Comp. f. auch र) 1) * Begehr, Fer- 
langen. — १] Liebreiz, Lieblichkeit, Anmuch, Schön- 
heit. — 3) liebliche Farbe, heller Schein (insbos. des 
Mondes) 116,17. Spr. 2121. 7786. — 4} in der 
8 9९१, gesteigerte Anmuch Vimana 3.1.28. 22,14,— 
5) personif., insbes, als Gattin des Mondes; auch, 
Bein, der Lakshmi und der Durgh. 
कात्तिक m. PL N. pr. eines Volkes. 
काल्तिकेाषल m. PI. N. pr. eines Volkes MB». 
6,9,10. 
*कात्तिद्‌ 1) ०. Galle. — 9) 1. घा Serratuia an- 
theiminihica. 


कान्तिदां १. ein best. wnhlrischendes कर, 
कात्तिपुर्‌ n. und न्यो f. Namen von Städten. 
कालतिमत्ता f. Anmuih, Schönheit, 
कात्तिमत्‌ 1) Adj. leblich, reizend, schön. — 2) 
ई. न्म्रतो a)ein best. Metrum. — 0} ९10 Frauenname. 
Fee m. N. pr. eines Fürsten. 
FÜMRA n. sine best. Begehung. 
कान्तो Ütad, 8५. 15,397) und Oft ॥. N. pr. 
einer Stadt. 
काजतोत्योरा ¢. sin best. .Metrum. 
SHE ०. ein best. Staff. 
* कान्घक्व m. Patron. von Fra. Dazu *. HF4- 
aa. 
*कान्थिकं -+५|. von कन्या. 
-* कान्द gone घष्मादि. 
*कान्द्कायन m. Patron, von कान्द्कि ४५९५ ति- 
स्वत्यादि in der & 14. 
*कान्ट्कि m. Patron, ६७४ तीत््वल्यादि in der 
Kic. 
कटम्‌ m. Patron. des Ekojäran. 
*कान्दृषं Patron. von कन्दर्प 
कान्द पिक 9, Brotikon, 
कान्द्‌ विक m. Bäcker ९५६६५४. 
कान्दाविं ०. ein Best.:un. 
a Adj. üchtig. 
कैरिशी ५५१. mit (8.1 
कारिशोकर Adj. Aüchtig ७1२५१. 54,2. 
FEAT. eine best, Rägigt 8.3.8, 11}. 
*कान्टूद्‌ f. eine best. Pflanse Gar. 
FFOFET 1) ०. N. pr. einer Stadt. — 2) *Adj. 
(f. ई ans Känjäkubka stammend, dort wohnend, 


*कान्यन्ना f. ein best, wohlrischender Stoff 


Tran छ; ५79६8. 61,219 feblerhafi für 
Fragen. 

कः Adj. if. ई dem Botrug ergeben. 

कापटव ०. Patron. *1.$ 
* क्रापःतकरं Ad). von HIITA. 
*कापल n. Schelmerei, Betrügerel, 

कायत 1) m. (*०.) win schlechter Weg, Abweg {in 
übertr. Bed.).. — 2) m. N. pr. eines Dfnava. — 
3) *n. dir Wurzel von Andropogon muricatus, 

कदा ॥ vielleicht Wagen (Gnassmann). 


*करापादिकर AMj.= tra. Auch r.1. für का- ` 


पदिका. 

कापाल 1) ५०. (६. ई} १५ Sohädeln in Beziehung 
stehend Spr. 4300. aus Schädeln gebildet Prasan- 
aan. 78,15.— 2) m.a) Pl. die Schule des Kapälin. 
—b)ein Anhänger einer best. Gira'itischen Secte.—c) 
*Cucumis uiesımas, — 3) #L. ई Embelia Aibes. 
— 4} ०. eine Art Aussals Kanısa 6,7. 


AIR — कामकन्द्ला 


कापानि m. N. pr. eines alten Weisen. 
INTER 1) *Adj. १) = कपालिकेव. — # ५ 
nem Kipälika 2) a) eigenthümlich, — 2) m. a) 
ein Anhänger einer best. Civa'itischen Secte, der 
nit Menschenschädeln sich schmuckt und aus ihnen 
dest, Gorinoin. zu Gufle. zu 1०५०, 2,2,27 ($. 502). 
~~ 0} eine best. Mischlingskaste. — ६] N. pr. eines 
Lehrers, — 3) *n. Aussats Gar. 
कापालिन्‌ m. 1)Bein.Giva’s.— 2) einebest. Misch- 
lingskaste, — 3) ति, pr. eines 8०09098 dos Krshna. 
*कापिक Adj. (1. ई) ०४१०१११. 
कापिज्ञत 1) Adj. unm Haseihuhn. — 9) *m. 
Patron. von कपिञ्जल, 
*कापिञ्जलाद्‌ m. Pl. die 5६५१५4७ des Käpinga- 
lädja Minis, 4,43, u. 
* कापिज्ञलादि ०. Patron. von कपिञ्जलाद्‌. 
* कापिज्जला० m Patron. ron कापिञ्जलादि. 
* कापिज्ञलि m. Patron. von कपिञ्जल. 
* कापित्य Adj. von कपित्य 
कापित्यक 1) N. pr. einer Oertlichkeit. — 2) + 


Fa wohl Feronia. elephanium, 


कापित्धिक्त Adj.alsBez. bestimmter Brahmanen. 

कापिल १} ५4. (1, ı ०] dem Kaplia eigen, ihm 
gehörig ४.४. w. SATT ०. Titel eines Werkon. — 
¢) *bräunlich. — 2) m zin Anhänger der Lohre des 
Kapita Hansuu, 204,6. — 9 9, ein von Kapila 
verfasstes Werk, = पल्य 6५५. 


कापिलबलि m.N, pr.einesMannesKunsuaBöt, 1 de, 


*"कापिलिक m. Metron, ron कपिलिक 
कापिलेय 4) Adj. von Kapila Asrrührend. — 2) 
छ). Meiron. von कपिला. 
कापिलेधतीर्थ 9, N. pr. eines Tirihä. 
*कापित््य Adi. von कपिल. 
कापिवमे ७. eine best. zusitägige Feier Varrin, 
ln) 1} ०. eins Art Rum. — 2) f. ई N. pr. el- 
nex-Oertlichkeit, 
कापिणायन 1) *Adj.(f.f) aus ४ 4 8161 kommend 
४. sw. — 2) m. Patron. oder Metron, — 3) n.a) 
eine Art Hum..— b) *Gotiksit. 
*कापिरोय ५५. ein Picäke. 
कापिष्ठलं m. 1) Patron. von KOST. — 9) Pi. 
N. pr. eines Volkes. 
कापिषछ्ठलकट m. Pi. Name einer Schule des 
Jagurreda Ansır. 44,18. 
SSEITFETTTT ५५.९०० कापिष्ठल Maninn.8.64,8. 
*कापिष्ठलि m. Patron, von कपिष्ठल. 
*कापिष्ठत्या ^ au चेपिष्ठलि. 
कापी ॥ 1} Patron. f. zu काय्य. पृं m. N, pr. 
eines Lehrers, — 2) N. pr. eines Flusses MBu. 
6,9,24. 


41 


कापोपकानिक m. N. pr. eines Muni. 
कापुहष 1) m. ein elender Wicht, Feigling. ~ 
2) Ad]. (f. घा] elend, (>. 
*"कापहष्य ०. Feigheit, 
वाव 1, Adj. (1. 5 einem Affen tigenihämlich. 
— 2) m. Patron, von कपि Auch ९1. ~~ 3} *9. Af- 
४६५९ 
कापोत 1) Adj. ६.) 9} चण ande sigenthämlich, 
von der Tunbe kommend. — b) von der Farbe der 
Taube, grau. — 2) "m, Natrum. — I) f. ई eine best. 
Pflanse. — 4} n.a) *Taubenschwarm. — b) *Spiers- 
glanz. — c) Naıne tweier. Säman 4१५६. Ba. 
*कापिातक Adj. von कयोातकोप. 
SCHTÄTTTTERT m. ein Fürst der Kapotapäka. 
कापितेतत आ), Patron. von कपातरेतस Comm, 
zu (4४. Ba, 3, 
*कापोताज्जनं 0. Collyrium ns Antimon. 
कपिति m. Patron. von Fa. 
zarı m. Pl. Name einer Schuld des Säma- 
voda 4५५५१. 47,10, 
काष्य m. Patron. von Eid. 
* काष्यम्‌ Adj. seine Sünden bakennend. 
SERTCHERTT 1)Adj. dass. — 2] m. Sündenbekenninits. 
* काप्यायनी ^ su काय्य. 
* काफल ०. = MIA. 
` कालन्ध „ काचन्य,. 
कान m. ४७४. १०० Unkolden. 
FAT m. ein schlechter Herr. 
कैम (einmal कार्म v8.) 1) m. (adj. Comp. f. MT) 
a) Wunsoa, Begehren, Verlangen nach (Gon.Dal.oder 
Loe.), Trieb; Lust, कन्ध. कमाय nach Wunsch, 
Jmds (Geo. oder Dat.) Wunsche entsprechind, so 
१. ३, Imd sw Liebe. कामे dass. कामात्‌ aus eigener 
Lust, freiwillig, gerä, absichtlich. Am Ende eines 
adj. Comp. mit vorangebendem Objeote [४३४0६ ein 
1०0०. auf तु ein Verlangen habend य. + 1 
nach, die Absicht habend zu. — 6} sin Gegenstanddes 
Wunsches, Begehrens, Verlangens, der‘ Lust. — ९} 
Liebe, insbes. Geschlechtiliebe. — d) Einsats im 
Spiele Nin. 16,7.— e) parsonif. a) der Wunschgott. 
— 9) der Liebssgott, — f} Bein. «) Agni’s, — 9} 
1 १४४१५४४ ७५५. -- 1] Baladeva's,.—g) "eine Man- 
goart. — A) रलह Bohnenart Gar. — 8) eine bast. 
Tempelform Hamionı 2,0,88,10. — k) ein best. Me- 
trum. — 1) N. pr. verschiedener Männer. — 2) f. 
AA a) nur Insir. कापपा in Verbindung mit 
ब्रहि oder ्र्ररि so v. a, frei heraus. — b) N, pr. 
einer Tochter des Prihucraras. — 4, *. 9} 65 
genstand des Wunsches. — 0] वडा männliche Sume. 
कौमकन्दला ॥ ein Prauenname, 
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कामकर्णन in घ 
EIN (^ Bein. der Rati (der Gattin des Lie- 
besgottes). sata u. der Keim eines best. Zauber- 
spruches. SA n. und Farm m. Titel १०४ 
Werken. 
कातकलिका ॥ N. pr. einer Surdägand Ind. 
81. 15,261. 
*HTTITTT m. Taube Gar. 
कौमकाति Adj, Wünsche heischend. 
= कापक्ान्ना ^ Jasminnın Sambac Risan. 10,95. 
कामकाम und ° कामिन्‌ Adj. allerhand Wünsche 
habend. 
कामक्राद्‌ 1) Adj. Imds ((560,) Wünsche erfüllend, 
~~ 2) m. eine That des freien Willens, Willensfrei- 
heit. STE FT ९५५१ ००५ + १» will, कारण, >का- 
एत्‌. © कातत्‌ und °कार्‌ £ freiwillig. 
कामकृडं १. Name einer Linga. 
HERZ m, 1) erhenchelte Liebe, das verliebte 
Tin einer Buhldirne. — 2) der Geliebte einer 
Buhldirne. 
कामकृत # त. Absicht — mit Beieussisein voll- 
bracht Ävssr. 298,12. 
कामक्रति {. beliebige Anordnung ४ ५17६१, 
१. करानकेलि m. Beischlaf. 
‰.*कामकेलि m. der Vidashaka dm Schauspiel 
Taıw. 3,1,6. 
कामकेलिरस m. ein best, Aphrodisiacum. 
कामकेक्नी 4 N.pr. eines Flusses. 
कागक्रीडा ॥ ein best. Metrum Ind. St. 8,392. 
*कामखदटृला £ Pandanus odoratissimus Ridan. 
10,71. 
कराम 1) Adj. "^ AT) a) nach Belieben sich nach 
irgend einem Orte begebend. — b) seinen Neigun- 
gen fröhnend. — 2) Pf. ZT Kokila- Weibehen 6५५, 
कामगति Ad, = कामग +) a). 
कामगम 1) Adj. ^ घ्रा) dass. — 2) m. Pl. eine 
best, Klasse von Göttern im Hl ten Manvantara, 
कामगवी 1. = कामधेनु 1) Ind, 84. 18,971. 
"कानगामिन्‌ ५५. = कानग +) 0). 
कामगिरि m. N. pr. eines Berges VP.2 2,142, 
FRA m. 1) १146९, Zuneigung. — 2) Pl. die 
den fünf Sinnen angenehmen Objeete, Sir nenge- 
nüsse Lau. 223.4. 
कामो 1. = कामधेनु 1) 8१. 2008. 
नकामगानिन्‌ Adi. = कामग 1) a). 
कोतिचत्रा ४ च best. mystischer Kreis 
क्ापचन्ता m. N pr. eines Fürsten (buddh.). 
कानच्‌ 1) Adj. (८. ई) sich frei, ungehemmt beiwe- 
gend, nur seinem eigenen Willen folgend. Nom. 
abstr, (त ५. Karmis. 1B,2010. — 2) $ N. pr. einer 
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dor कालि im Gefolge 5४१११२४. 
mad छ, freie —, ungehemmie Bewegung. 
1. met m. 1) freie —, ungehemmts Bewegung 
क, 1,1,0,13. freies, selbstbestimmites, absichtliches 
Verfuhren, Fu ad (भणि Comm. zu TS. Pair; 
— 2) das Fröhnen seiner Lust. 
2. HIT Adj. If. EM sich frei bewegend, unge- 
hemmt zu Werke gehend. 
कामचाृवादृभत्त Adj. nach Belieben handelnd, 
sprechend und essend Gaur, 2,1 
कामचारिन्‌ 1) Adj. a) = 2. FETT. Nom. abötr. 
TA n. Ki. IE,130,18. — bj seinen Lüsten nach- 
gehend. पाशी in Bezug auf die Fram eines An- 
dern. Nom. abstr, oft 9. — 2) m. a) ein Ja- 
ksha. — ¢) *Sperling. — c) *Bein. Garada's.— 
3) £ "री a) Name der Däkshäjant im Gebirge 
Mandara. — ¢| *eine Artemisia Non, Pa. 
कामचालनं ण. ein Ausdruck aus der Erotik. 
FIAT 1) Adj. a) aus dem Begehren entstehend. 
= b) in Folge sinnlicher Triebe erzeugt. — 2) m. 
a) *Boin, Aniruddha's. ~ 6) Pl. = कामम 2) 
VP.2 3,20. 
* कामन्नननी ॥ Beteipfeffer Nıow. Pr. 
*कामन्ननि und *०ज्ञान्‌ m. der indische Kuckuck. 
TAT m. Bein. Skanda's. 
Amos Adj. den Wunschgott an der Spitze 
habınd. 
कामद Adj..der Schildkröte eigenthümlich. 
Fan m. N. pr. eines Schlangendämons. 
कामाणग्लबं 1) Adj. in einem Topf enthalten Han- 
४७५६. 4,6. — 2) *n. Töpfergaschäft. 
*कामएरलेष m. (f. ₹ Metron. von FAUST. 
कापत्त्छ १. Titel eines Workes. 
FTIR m. 1) der Lisdesgott als Baum. — 2) 
*yanda Rozbwrohii Nun. Pa. - 
कामतत्‌ Adv. Iivon Seiten der Lust, — des Fer- 
gnügens. — 2)auseigner Lust, freiwillig, absichtlich. 
* कामता m, der indische Kuckuck. 
arte n. N. pr. eines Tirtha. 
कामद्‌ +) Adj. (f. घा, Wünsche gewährend Spr. 
7883. Nom, abstr, ० त n. 2105. — 2) m. Bein. a) 
der Sonne. — b) Skanda's. — 3) f. IT a) = काम- 
घेन 11 R. Gonn. 1,53,20. — 0) *Betelpfeffer, "gelbe 
Myrobalane und *eine Sanseviera Nion. Pr. — ९) 
N. pr. x) einer dar Müller im Gefolge Skanda’s. 
— ß) einer Tochter des Caladhanran, 
कामदट्‌त्ता 1. Titel eines Werkes. 
कामदत्तिका ॥ N. pr. einer Tochter des Gata- 


dhanran. 


कामद्मिनी . 8, eines ausschwoifeoden Frau- 
enzimmers. 

ER Adj. von:dieblichem Aussehen. 

RAT ०. 4) die Verbrennung des Liebesgottes 
(durch Gira). — 2) ein best. Fest. am Vollmonds- 
tage des Phälguna. 

कामट्‌ान ०. +) eine Schenkung zum eigenen Ver- 
grügen Hamionı 1,14,7. — 2) eine best. Begehung 
von Buhldirnen. 

कामर्हेघ 1) +>. (८ श्रा) Wünsche melkend, jeg- 
lichen Wunsch gewührend Biran. 42,13. — 2 f. 
ET eine solche Kuh, 

FRITZ (Nom. SER) 1) Ad). und 2 1. = काम- 
इष 1) und 2). 

कामद Adj. 1 चरा) = ANZ +). 
*"कामट्‌तिको f. Tiaridium indienm. 

कामद्र्‌मीं ¢ 4) १४ ok ila-IWeibehen. — 2) Bignonia 
suaveolens Buirara. 3,51. 

कामदेव m. 4} १५ Liebesgott. Nom. abstr. Of n. 
— 2; Bein. a) Vishnu's Vısumus. 98,10. Vgl. ७५२५. 
ए. 5,18.13. — bi Cira’s — 3) N, pr. vorschlede- 
ner Männer 

Fran Adj. den Liebesgott darstellend Aanı- 
P, 37,11. 

कामदाक्ना Adj. f. sich leicht melken lassend त~ 
miunı 1,460,3. 8.6.8 

कामदाक्नो 1. १) Adj. ००७५. ७०४६०५१ १,९३9.३०. 
— 2) Subst. — कामधेनु +}. 

कामघद्‌ m. N. pr eines 80०४ in Kämarüpa. 

zerdgu n. Wunschbefrisdigung. 

कामधरमं m. Liebesspiel. 

कमरघातु m. die Region der Wünsche (der Sitz 
der Kämärakara). 

कामघेनु f. +) eine alle Wünsche gewährends 
Wunderkuh. — 9) N. pr. bider Göttin. — 3) Titel 
verschiedener Werke. 

कामघेनुगणिल ०. Titel eines Werken. 

कामधेनृतच्च 9. desgl. 
"कामरतिम्‌ m. Bein. Cira's. 

FAZ 1) *Adj.wollüstig, geii—2) {चा 9) Wunsch, 
Verlangen. ~ b).*Fanda Rozburghli Nıah. Pa. 
*कामिनीडा 1. Moschus Ridun. 12,48. 

कामनीयक 9. Biedreiz, Schönheit Nase. 5,64. 

En m. N. pr. eines Rehi. 

कामन्द्क ।) m. = कामन्ट्‌.- HEN. pr. a) einer 
buddh. Priesterin, — b) einer Stadı 134,17. — 3) 0: 
Titel eines Workos. 

कामन्द्कि m. Patron. von Th, Verlasser 
eines Nitigästra Ind, St. 15,233. 


काम्‌ तिका ८ v. 1. für कामदृत्तिका ६५१५१. १,३8.९. | कामन्द्कोय Adj. von Kämandaki verfasst, 


*कामंधमिन्‌ m. Kupferichmied, 


कामपति m. Herr der Wünsche, 
कामपन्नी f. Köma’s Gattin, 4. 1. Rati. 
*कामर्िका ४०५*०दर्ष 1. Trichodesma zoylani- 
कवि Nıon. Pa, 
क्रामपाल m; 1) Bein. a) Civa’s. ~ ¢) *Balade- 
ra’. —2) N. pr. eines Manass. 
*कामपालकं m. = कामा 1) ¢) Gar. 
MIT Adj. Wünsche erfüllend, — gewährend. 
amd 1) ५९. dass. — 2) ०. Wenscherfüllung. 
कमिप्रद्‌ +} Adj. Wünsche gewährend. — 2) m. 
gwidam ooveundi modus. 
कामप्रटीप m. Titel eines Worker. 
कामप्रं m. ein Fragen nach Belieben, freies 
Fragen. 
*क्रामप्रसत्य m. N. pr. einer Stadt. Davon Ad). 
*reitg 
कामप्रि wohl m. Patron. von FIAT. 
*कामप्रियकङी ^ Paysalis (१९२५०५० Ridan. 4,118, 
* कामफल m. eins Mangoart Ridan. 11,18. 
“EEE 1) Adj. dureh Liebe gefesselt. — 2) ०. 
Wald, 
कामबतं ०. geschlschtliches Vermögen ह 91११५१४. 
2,91. 
KURZ m. ein Tropfen seiner Wünsche, beim 
Feuer so इ, a. ein Tropfen geschmolsener Butter 
8919. P. 7,11,34. 


कामभत्त m. ein Essen nach Belisben Mır. 1,1,a, 


13 (RU gedr.). 

कामभाच्र्‌ Ad). der Genüsse theilhaftig. 

कामभेग m. Pl, Sinnengenüsse. 

TAN ५५१. 1) nach Wunsch, — Herzenslust, — 
Belichen, getrost. — 2) gern, mit Freuden, — 3) ja, 
Ja gewiss 124,22. ए. 5,24,4. Spr. 2911. — 4) im- 
merhin, jedenfalls MBu. 3,310,19. R. 4, 9, 105. 19, 
91. 5,53,11. Cix. 28,16. Spr. 6306, Mit einer Ne- 
gation keinenfalls R. 3,56,17. 6,94,24. — Bjdennoch 
RB. 4,16,50. Spr. 5941. 6776. — 6) wenn auch, 
gesetzt dass (gewöhnlich mit Imperat.) 319,30. R, 
6,95,49. 50. ५०४, 2; 3. Spr, 1637. 3804. 7843. — 
7) कामम्‌ — तु, किं तु, च (भेष. 1002) पुनर्‌ (298,7), 
खधापि oder तथापि wenn auch, obgleich, zwar — 
aber, aber doch, dennoch. — 8) कामम्‌ — न तु oder 
न्‌ च wohl—, nicht aber, lieber — nicht aber, eher, 
als dass. Auch 7 I- कामम्‌. ~ 9 qua — कामं 
तथापि oßgleich — 4०११०९१ Spr. 3284. 

काममज्ञरी † sin Frauenuame. 

कामर्मेय Adi. (६३) 1) dessen Wesen Trieb dat. — 
2) allen Wünschen entsprechend. 

काममर्‌न m. Bein, Civa's. 

1. Theil 


कामंधमिन्‌ — RR 


*काममक््‌ m. das Fest des Lisbesgotiss am YFoll- 
mondstags im Monat Kaltre. 
*काममालिन्‌ m. Bein. Gahega's. 

कममूत ५. von Liebe getrieben. 

TE m. Liebesrausch, 

*कामपितद्‌ Nom. ag. degierig, verlangend, geil, 
कामयिलव्य Adj.zu wünschen, —begehren Comm. 
zu Naisam, 10,2,26. 

काम्‌ल्न ०. Titel eines Tantra; 

RITA m. der Genuss des Beischlafı. 

EKITTTERR Adj. der Liebe fröhnend, 

कामान्न m. N. pr. eines Fürsten und eines 
Dichters. 

१. कामन्नप ०. jede beliebige Gestalt. 

2.719739 1) Adj. (^ चा) jede beiisbige Gestalt am. 
nehmend. — ॐ} m. a) *ein Gott. — b) Pl. N. pr. 
eines Volkes im westlichen Assam; Sg. Name des 
Landes Bairara. 1,183. 

az 9. N. pr. eines Tirtha. 

AFTER m. Titel eines Werken, 

कफामनत्रपपति m. N. pr. oines Autors, 

कामद्रपयाज्ापद्टति ॥ Titel eines Werkes. 

ar 1) Adj. a) jede beliebige Gestalt an- 
mehmend Haxır. 6701. VP. 5,28,4. Nom, absir. 
ofürer n. — 2) *m. a) Igel. — 9} Kber. — 6) ein 
Vidjädhara. — 3) #. ont Physalis Hezuosa Ri- 
“ax. 4,112, 

कामद्पोयनिबन्ध m. = कामन्रपनिनन्ध. 

पौ कामत्रपोदवा f. eine Art Moschus Nıou. Pa. 
*कामोखा f. Buhldirne. 

AH 1) *Adj. verliebt, lüstern. — 2) *m. a) 
Frühling. —b) Wüste, Steppe. —- 3) mu. f. स्रा) eine 
Form der Gelbswcht Hemionı 1,744,3. — 4) * म्रा 
N. pr. einer 9597४. — 5) f. ई N. pr. eiaer Toch- 
ter dos Ropu. 

"कामलकोकर्‌ Adi. von कमलकोकः्‌. 
कामलकीट Ad). von कमलकीट. 

कामलता ॥ 1) *penis. — 9} Oxamochit pennata 
Mat. med. 302. 

"कामलभिद्‌ Ad). von कमलमिद्‌. 
कामलायनं und ० नि m. Patron. von कमल. 
“ae m. desgl. & ०४ तील्क्त्यादि in der Kic. 

UST Ad). bei der Geldsucht üblich {५१५४५ 
6,18. 

कामलिन्‌ 4) Adj. mit der Gelbsucht behaftet घर 
minnı 1,742,19. — 2) "m. Pl. die Schule der Ka- 
ala Kic. zu P. 4,3,104, 

RATEN ^ = कामरेखा. 

कृमवत्स Adj. {f. AT) den Wunsch zum Kalbe 

habend TBa. 3,12,3,2. 


४9 


कामवत्‌ 4) Adj. a) verliebt, — b) das Wort काम 
enthaltend. — 2) f. कामवती a) *Curcuma aroma- 
tiea, — 9) N. pr. einer Stadt. 

कामव्‌ m. eine nach Wunsch au wählende Gabe. 

कामवर्षिन्‌ Adj; nach Wunsch regnend Ind. &4 
48,377. 

* कामवत्तम 1) m. a) Frühling. — b) der Mango- 
baum Riöan.’ 11,9. — b)der Zimmotbaum. — 2 f. 
ET Mondlicht, 

AI Adj. von Liebe beherrscht, verliebt. 

कामवत्तति ॥ ein Ausdruck aus der Erotik. 

कामवाद्‌ m. ein Redennach Belisben Mır.1,1,a,12. 

कामवापिन्‌ Adj. seinen Aufenthalt nach Belis 
ben wechselnd. 

क कामविद्ध m. N. pr. ९१०९४ Mannes. Pi. sein Ge- 
schlecht. 

कामविवर्भित Aal. frei von allen Wünschen 
Baunmasınndr, 1, 
कामवीर्य Adj. nach Belisben Heldsenmuth an den 
Tag legend. 
*कामचवुत्त m, Vanda Romburghüi 7 1649. 3,66. 
कामचवृत्त ५4}. (f. चा} den Gelüsten fröhnend. 
1. STIER ॥. Steigerung des Geschlchtstriebes. 
9.*कामवृद्धि m. ein best. Strauch Ridun, 4,200. 

*कमवृत्ता ८ Bignonia smaveolens. 

*कामवेरपि v. ५ im gana गक्ाटि in der Kit. 
Davon Adj. नीप ebend. 

कामव्या्ा। न्‌ ५.५. ५५५५८०५ ५५१४०१५. 

HATT m. 1) ein Pfeil des Liebesgoties. — 2) 
*der Mangobaum Risan. 11,9. 

Ft { N. pr. einer ५०९४३६००) 
194. 84. 15,241, 

Amar Adj. (f. सरा) Liebe zur Spitze habend 
AV. 3,25,3 

कामपषातन m. Bein, Civa's 0५९५४, &1,४. 

AITITER ४. 1) eine Lehre vom Angenehmen. — 
2) eine Lehre von der Liebe Wiwana. — 3) Titel 
verschiedener Werke. 

कामतेल m. N. pr. eines Borges R. ed. Bomb. 
443,28. 
*+कामतल्ल m. 1) Frühling. — 2) der Monat Kai- 
tra. — 3) der Mangobaum. 

कापतंकत्य Ad}. allerhand Wünsche habend Bai- 
umasınpdr, 1. 

कामपनि Adj. Wünsche erfüllend. 

कामतमूक्‌ m Titel eines Werkes. 

aaa m. Aniruddha, der Sohn des Liebes- 
gotles, 

कामन 1) Adj. 1) Wünsche gewährend. — 2) १. 


8९1०. der Rukmint Gar, 
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कामनूक्त u. eine 6०१1. Hymne Hamioaı १,३00.5, 

कामनूत्र ०. ein über die Liebe handelndes 5४१२१. 

कामेन N. pr. 1) m. eines Fürsten. — 3) f. #1 
einer Fürstin. 

कामकानि m. N, pr. eines Lehrers, 

कामरेतुक Ad). nur in Folge einer Veriangens 
hervorgernfen. 

कीमात्तां f. eine Form der Däkshäjant. (तन्त 
a. Titel eines Tantra. 

कामान्नी f. eine Form der Durgä und Ber. einer 
ihr gebeiligten Localität in Assam, 

कामाया 1) १, N. pr. eines Tirtba MBu. 3,82, 
१४३. ~ 2) f. घ्रा = कामान्नी १९.२ 5,85. Paxdao. Ind. 
St. 15,398. fgg. 

कामाण्यतन्न ०. Titel eines Tantra. 

कामापिस॑दीपन्‌ Ad). den Geschlechtstrieberrugend. 

कामाङ्कण m. 1) der Haken, mit dem der Lie- 
besgott die Verliebten antreibt. — 2) * Fingernagel. 
— 3) "penis, 

*कापमाङं 1) m. der Manpobaum त, 11,9. — 
2) 1. AT eine best. Cruti Gar. 

कामात्‌ 1) Adj. Mebeskrank. — 2) m. N. pr. 
eines Maenner, 

कानात्मन्‌ Adj. den Begierden fröhnend, von 
Liebe erfütit. Nom. abstr. SFAAT f. 

कामान्प 1) Adj. durch Liebe geblander 176,16. 
— 2) *m. a) der indische Kuckuck, — b) Falke Gar. 
3) *C. श्चा Moschus 116५१. 12,48 {gegen Metram). 

कामाचिन्‌ Adj. nach Belieben Speie habend. 

कामायनी Patron. der &११११४५. 

*कामाचुघ 1} m. eine Mangoart 1649. 11,18. — 
2) ४, 9) die Waffe des Liebergoties. — 9} penis. 
Fan m. 1) Geier. — 2} Bein, Garuda’s. 
*कामा्‌पय ०. ein Heblicher Wald, 

कामा m. 1) Bein. Giva’s Spr. 7809. १५३५४ 
१५४. 13,8. ५५५१५३१. 69. — 2) "eine best. minera- 
lsche Substanz. 

कामार्विनगर्‌ ०. N. pr. eirier Stadt. 
*कामालिका ॥. ein berauschendes Getränk, 
*कानालु m, Bauhinia variegata. 

कामाल्चर्‌ ०५. Pl. eine best, Klasse von Göttern 
(buddb.). 

कानावताद्‌ m. ein best, Metrum. 
*कानावमापिन्‌ ५५. angeblich = कामान्स्वेच्छ्या- 


aaa शोलमस्प, Nom. abstr. *° धिता t. und | ` 


*°पिव n. = सत्यसंकल्यता. १४. पत्र°. 

कामाशनं m. Essen nach Lust, unbeschränkter 
Gennss von Speisen. 

करामाप्राप m. der 54४ des Begehrens Buis. P. 7, 
11,34. 


कामसूक्त — काम्मोतन 


कामााकं m. N. pr. eines Fürsten (४०५९४;). 
कामाग्रम m. und ० पद्‌ n. die Einsiedelei des Lie- 
besgoties: 
*कामिं 4) m. Wollüstling. — 2) [. Bein, der Rati. 
कामिक 1) Adj. a) woramfdas Perlangen gerich- 
tet ist, erwünscht. — b) die Befriedigung der 
Wünsche ankündigend. — Vgl. I9°, सर्वर — 2) 
m. a) "sine Entenart. — b) N. pr. eines Verfassers 
von Mantra. — 3) f. ET mystische Bez. des Law- 
tes ते, — 4) 9. Titel eines Werkes Heuioaı 1,190, 
6. 201,10. 17. 
कामिन्ननं m. ein Verliebter 310,13. 
कामित n. Wunsch MBa. 1,58,22. Ind. St. 15,386. 
कामिता ¢ der Zustand eines Liebenden, — Ver- 
liebten. 
sr 1) Ad}. 6) begierig, verlangend, — nach 
(Acc. oder im Comp. vorangehend). — b) liebend, 
verliebt, — in (Acc. oder ATEM. —.2) m. 9) ein 
Verliebter, Liebhaber. — b) Bein. Cira's. — ६) 
*Anas Casarca, — व} *Taube, — e) *Sperling. — 
N *Ardea sibirica. — 3) ६. °मिनी a) eine Verliebte, 
~ b) Weib überh. 169,8. Spr. 7648. 7674. — e) eine 
Form der Deri Hawioaı 1,308,14. — ठ} "Panda 
Roxburghii Ridan. 5,67. — ९) *Curcuma aroma- 
Hiea. — f} *ein berauschendss Getränk. 
कामिनकात्ति ०. ein best. Metrum. 
क कामिनीप्रिषा 8.18. ,, |. 1. 8.21 
१५. 
*+कामिनीश् m. Hyperanihera Moringa, 
"कामिप m. = काममक ७५५. 
*कौतिवह्सभ m. 4१५९५ sibirica Gut. 
sul ०५० + m. 4१९८० triondra. 
कामुक 1) Adj. (f. EIT und +) a) verlangend, be- 
gehrend, — nach (im Comp. rorangehend). — ४) lie- 
bend, verliebt in (Acc.). — 2) m. a) ein Liebender, 
Liebhaber, Verlisbter. Am Ende eines adj. Comp. 
£. शा. Nom, २४५१. °F n. Comm. zu Maxxn. 18,20. 
— 9} Verlocker, Pl. die verlockenden Sinnasge- 
genstände. — €) *Sperling. — च) *eine Taubenart 
७५५. ~ e) * Jonesia Asoca. — f} * Gaerinera race- 
mosa. — 9) N. pr, eines Verfassers von Mantira, 
— 3) ^ AT Name der Däkshäjag! in Gandha- 
mädana. — 4) #1. $ eine Kranicharı. 
*कामुककात्ता 1. Gaerinera racemasa, 
कामुकाप्‌, °घतते den Liebhaber machen. ० चित्त ०. 
das Treiben eines Liebhabers. 
कामुकायन m. Patron. von कामुक. N. pr. eines 
Lebrors. 
कामप्तु Adj. von ५१५१०१५१ Wünschen erfüllt 
81४५१, Ba. 1,1,17. 


कामे 1. N. pr. einer Oertlichkeit. 
कमे 4) m. 1) m. Bein. Kubora 8 Tarrr. Än. 


 ¶,३।,6. — 9) +. १ N. pr. einer Göttin. — 3) n. Name 


eines Tirtha. 

कामेधातीर्थ 9. N. pr. eines Tirtha. 

कामेश्चामोट्क ein best. Aphrodiniaewm Mat. 
med. 240. 

+ कामेष्ट ®. der Mangodaum Nıon. Pa. 
ae Adj. nach Belieben wogsmochichen 
Aır. Ba. 7,39. 

HZ 1) m. ein best. Räga 8.8.8. 36. 89. ~ 
9) 1. १ a) *Phassolns trilobus त ५११५७, 53. — 8) eine 
best. 8 ४६।१॥ 8.8.8.37. Auch *कमिट्‌ा. 

कापिट्‌क n. 41१४८ 6414०04९, — nicht unbedingt dar- 
subringende Wasserspende. 

कामेोन्मत्त Adj. lebestoll Dagan. 43,5. 

कामेन्मादिनी { N. pr. einer 8४२४०६१४ ४ 1०4. 
84. 15,241. 

*काम्पिल 1) m. N. pr. eines Landes. — 2) £.$ 
N. pr. der Hauptstadt Jario, 

काम्पित्य +) 0. ६ (घा) N. pr. einer Stadt der 
Paükäla. — 2) m. 9) N, pr. ५) *eines Landes. — 
B)einesSohnesdes Harjagva oder Bbarmjdcora, 
— b) "eine best, Pflanze, wohl ein Crinum. 

काम्पित््यका m. 1) ein Bewohner von Kämpilja 
Manisu. 4,14.0. — 2) = काम्पित्त्य 2) ४) ४४६५५१७. 
ed. Bomb, 323,9, ¶, I. 

"TEN m. 1) = काम्य ॐ) ०) ०}. — 9) = 
काम्यं 9) 9, 

काम्पिह्लक +) m. "काम्पिल्य 2) 9 ४।५५१।५. 
ed. Bomb. 393,9. — 9) *( < हिका dass. — 3) ०. 
ein best. Arzeneistoff, — प्रुणसराचनिका १५१५५१. 
163. 

काम्पील 1) m. = काप्यितय 2) 6). — >) 49. ॥ 
ॐ von dierer Pflanze herrührend. — 3) च. N, pr 
einer Stadt Manlon. zu ४8. 23,18. 

*काम्पीलवार्तिन्‌ 49. in der Stadt Kampiia 
wohnend, 
“HT Adj. mit einer wollenen Decks bezogen 
(Wagen). 

काम्बलिक m. eine aus Milchknollen, Molken 
und Fruchtessig bereitete saure Speise ५१५४५ 1 
१३, 8,१।. 

*काम्बलिकायन Adj. von कम्बलिका,. 

*काम्बविक m. Muschslarbeiter. 

“काम्बुका ¢ = कम्ठुकता Physalis (१5२२५००७. 
काम्नुव m. N. pr. einos Dhakks, 

Frag 1) Adj. von den Kamboga kommend 
(Pferde). — 2) m. a) ein Fürst der इ १८७४०६१. ~ 
9} ?1. N. pr. eines Volkos, = ara ~ e)?Rotr 


= 


काम्बोन्न ~ कारण - 


lerka tinctoria, — ५) *eine beit. Mimose. — 3) *f, |: * कावनन्धन ०. Gürtel (buddb... 
’ 


ई 0) ७७५९५४५ 4५५५५६५. — b) ५१० best. Mimose. — 


Abrus precatorins. —d) Serratula anthelminthiea. 
*काम्ञोत्नक +) Adj. von Ar. — 9) 1. firakT 


weisser Abrus Nıen, Pa, 


ra (metrisch) f. = काम्बोन्नो Giyeine 


debilis. - 
काम्बातिनी 1. ५. pr. eines Wesens im Gefolge 
der Dert, 
°काम्य्‌, काम्यति ein Verlangen haben nach. 
कम्य कैमिषठ) 1) ५०. (1 घा) ०) dopehrenswerz, 
köstlich, 1490195 ४61 40, 6611991, angenehm. — b) belis- 
big. — ©) mit einem Wunsche in Verbindung zte- 
hend, in einer egoistischen Absicht unternommen. 
— 2) *m. Terminalid alata Nion. Pa. — 3) f. 
काम्या N. pr. 9) einer Apsaras. — b) verschiede- 
ver Prauen VP.? 1,108.155. 2,99. fg. 263..— Vgl. 
auch कान्या, 


कराम्पक्र m.N. 0९.) 919९५ Waldes. — 2)eines 8586. . 


काम्या 1 Liedlichkeit, Schönheit 

काम्यत ०. Nom. abste, zu काम्य 1) ०) 64।५.,8,84. 
* काम्पमण ०. freiwilliger Tod, Selbstmord. 

काम्यन्रत १. eins best. Begehung. 

FIT ८ das Begehren, Verlangen, Wunsch, das 
Streben nach (Gen. oder im Comp. vorangehend). 
— AUT mit कामनया verwechselt, Vgl. auch 
arg 3). 

काम्याष्मो ६ ein ५५५६. achter Tag Hamiosı 1, 
471,8. 17. 

rag {~ und ० त्क्ल ०. Titel von Worken. 

*कीन्न Adj. sänerlich. 

काय्‌ in कौयमान Partie. १९५५५०१२ meidend RY. 
8,9,3. Vgl. चाप्‌. 

1. कयः 1) Aa (1. § dem Gott Ka (2१०६१७०५) 
betreffend, ihm geweiht u. 8. w.— 2) m. die Eheform 
dis Pragäpati. — 3) n. die dem Pragäpati.ge- 
weilte Wursel des kleinen Fingers. 

9. काप m. (adj. Comp: f. ET) 1)-Leib, Körper, — 
ॐ) Masse, Umfang, Menge, Gruppe. — 3) Kapilal. 
~ 4) Wohnung. — 5) Ziel. — 6) *Natur_ Bigen- 
thümlichkeit. 

कायक Adj. (¢ °पिका) 1) mit und ohne वृद्धि 


Bor. eines best. Zinses Gavr. 12,35. २०६३, Schüld, 


297. fg. ~ 2) am Ende eines adj. Comp, =2. काये 
Körper. 
कायचिकित्सा f. die Lehre von der Behandlung 
der Krankheiten, die den ganzen Körper ergreifen. 
कापलत्ल ०. Nom, absir. zu 2. काप Körper. 
कापटएठड m. vollständige Herrschaft über den 
Körper M. 12,10. 


कावमान ०. ein Zelt aus Gräsern, Laub u. sw. 
Kio. I1,47,19. 67,4. Visaran. 200,5, v. 1. Vgl. auch 
कतित छ; wohl dass, ¶ 16५4१५०, Ziel, ३, 
Tag m. N. pr. eines + १प7> VP.? 4,250. 
-कायवत्त्‌ Ad. verkörpert Maulrinas. 41. 
“EHI ०. Rüstung. 
काल्य m. N. pr, eines Maunos. 
कायप्रुद्धि ^ = कायचिकित्सा VP.t 4,05. 
काषत्वं 1) . 9} *der Allgelst. — b) Schreiber 
(eins Mischlingskaste). — 2) f. EI a) *eine Fras 
aus der Kaste der Schreiber. — b) *Myrobalanus 
Chabula, — 0) Emblica oyfeinalis Baivarı. 3,118.— 
d)*Ocimum sanctum, — e)*= ककेाली.- Nn*Kar- 
damomen. — 3) 1. $ die Frau eines Schreibers. 
*कायस्घालली 1. rothe 2८१५०११० 1६५०७. Pa. 
*कायत््थिका 1. = काकोली १५५५५. Pa. 
क्रायत्योत्प॑त्ति f. Titel eines Werkes. 
कााति m. das Fower im Körper ५१५४५ 3,6. 
कावाधर्वं m. 2461709. Prabräda’s. 
कापारकूण und कायाबरोकण 0. ति, pr. zweier 
Oertlichkeiten. 
कायिक ^+%. (¢ ॐ 4) mit dem Körper vollbracht, 


~ 2) den Leib betreffend, körperlich. दुःख n. Ki- 


nanp. 9,9. — 3) am Ende eines Comp, su der und 
der Gruppe gehörig (buddh). 

कायेनेतिविब्‌णा 0. Titel der Erklärung eines 
Cloka im Buis. P. 

Eger] m. 1):das Ablagen des Hörpers, das 
Sterben lad. 84. 15,291. — 2) eins best. Art zw 
sitzen. 

3. 917.1) Adj. ८. am Ende eines Comp. machend, 
vollbringend, ansführend,bnwickend, verursachend, 
anfertigend, bersitend, veranstaltend, vollführend, 
begehend ; Subst. Werfertiger, Bewirker, Bildner, 
Verfasser 9. 8. w. agamı गमिष्यामि sor.a ein 
Opfer zu vollführen beabsiahtigend. — 2) m. a)am 
Ende eines Comp, That, Handlung. — b) am Ende 
eines Comp. Laut, lenionsioses Wort, insbes. eins 
Interjsetion TS, Pair. 22,4. — 0) * Anstrengung. 
~ 4) *Entscheidung, Beschiuss, — e) * = पति. 
— N) *Gemahl (पति). -9) *1. Feine dest. PflanzeRi- 
९५१. 8,65, — SIT s. bes. 

2.017 m. Lobgesang, Preislied; Schlaskigesang. 
३. कार्‌ m: = 2. क्‌ Abgabe, Tribut. 

4. “FIT m. Mord, Todischlag. 

४. काट्‌ 1) Adj. aus Hagel entstanden. — 2) *m. 
ein in Schnes gehüllter Berg. 

1. कारक +) ^+4. (^ कारिका) = +. कार्‌ +}. Die 


Ergänzung im Gen. oder im Comp, vorsngehend. 
Ohne Object der Etwas erreicht 323,10. Einfluss 
ausübend; der Handelnde, Agens, Factor. "करे का- 
am SATA so v. a. eins Matte zu verfurtigen be- 
absichtigend. — 2) 1. कारिका a) *Tänserin.. — ®) 
"Arbeit, Geschäft. — ठ} *Handwerk. — d) eine in 
gebundener Rede algefüsste Erklärung und Ent- 
wickelung schwieriger Lehrsäize, * कारिकाकप्‌ 
wohl durch eine K. erklären. — ९} *Marter. — f} 
*Zins. — g) *eine best. Pflanze, करिका च, ॥, ~~ 
3} 9, die Besichung des Nomens zum Verbum im 
Satz, Casusbegriff; insbes. Subject, Auch *m. 
२, *कापूक ०. ans Hagel entstandenes Wasser. 

काककारिका ६. काट्ककेमदौ £ ००५ कारक- 
वाडनमडन ०. Titel von Werken, 

कार्‌कगुप्ति ८ ein künstlich gebildeter Satz mit 
versiscktem Subject. 

का{्‌कचक्र n. Titel eines Werkes, 

IT 9. das krreichen von Etwas, Gelan- 
gen zu E. 233,10, 

काकदीपक n. in der Rhet. &५११८१ verschie- 
dener successiver Haridiungen auf sin Subjset. 

का्कपरोत्ता ॥. Titel eines Werkes über die 
Gasus Büucca, Rop. No, 282, 
*कारृकद्‌ Adj. ए. 3,2,21. 
"RICH Ad). von कारक. 

Erenırz m. Titel einer Abhandlung über die 
(५१५५. 

कार्कविचार्‌ m. Titel eines Werken, 

ARSTER £ und कार्कव्युक्‌ m. desgl. 
*कार्‌कान्वता {+ = क्रिया Gar. 
*कारकत्तीप m. PI.N. pr. eines Volkes. 
*ATTET +) Adj. am Fingernagel befindlich, von ihm 
herrührend. — 2) m. = FIUH junger Elephant, 

ACH 1) Adj. von der Pongamia glabra herrüh- 
rend. — 2) #1. ई langer Pfeffer ६५९. 
*HITEN ०. eine Art Gräddha Gar. 
। काप 1) Adj. am Ende eines Comp. machend 
४.8. w. तत्काद्‌ षा dieses verschuldend, — ım ver- 
antworten habend 120,13.— 2; † चरा o) Handlung, 
Begehung. — 9) *Marter. — €) "an astronomical 
period. — 3) ०, (adj. Comp: f, ॐ a) Veranlassung, 
Ursuche, Grund, Motive; mit Gen., Loc. oder am 
Ende eines Comp. "रात्‌, ग्योन, ° पो, ° णा ० (६५०५. 
16,22) aus irgend einem Grunde, in Folge irgend 
einer Veranlassung. कत्मात्काएणात्‌, केन रणेन, 
किं °णाम्‌, कप्मिन्कारणे, "कस्ते Sg, "कत्य 
SFT weshalb? warum? HATT कान्‌ aus irgend 
einem Grunde 1350,17. (तप्मात्काएणात्‌ deshalb, 
पत्काट्णम्‌ weit, मम गात्‌ meinetwegen, मित्र ° 


des Froundes wegen, कारणिरेवमादिभिः aus diesem 
und andern Gründen, मम्‌ रे meinsiwegen. — b) 
ia der Med. Veranlassung —, Grund einer Brank- 
heit. — ९) Grundursache, Element. — d) worauf 
man ein [rtheil gründet, Anzeichen, Belag, Beweis- 
grund, — ®) Mittel. — f) Werksong, Sinnesorgen. 
— 9) Bedingung. — A) in der Dram. der eigent- 
liche Anfang der Haupthandiung. — i) *Hand- 
lung. — k) * Körper. — 1) "ein best, musik. Insirw- 
went. m) *ıins Art Gesang. — n) *rins\dnsahl 
von Schreibern. 
ara n. Tödiung. 
कप्‌ णक am Ende eines adj. Comp. = कपप 
3) 9). Nom. absir. °A १. 
TUT ०. 1) der Grund des Grundes, der 
leiste Grund. - - 2) Element, Atom. 
°काणकारितम्‌ Adr. in Folge von, aus R. 2, 
88,24. 
RUHE Adj. mit Grund zürnend 177,23. 
काटृणगुण m. eine Bigenschaft des Grundes 263,9. 
TR Adj. woran die Eigenschaften 
des Grundes haften. Nom. १४५११, ० स ०.89 ४४०५४. 14. 
कार्‌ पत्तस्‌ Adv. auf einen Grund an, 
कारणता f.und OT n. Nom.abstr, zu काणा 3) 9). 
काणतावाद्‌ 1m. Titel eines Werkes. 
कारणमाला £ Verköttung von Ursachen (oine 
best, rhöt. Figur). 
काृषणवत्त्‌ Adj. eine Ursache habend Comm. zu 
Noksas. (1828) 2,58. 
कार्णनादार्थ m, Titel eines Werkes. 
काणशरीर्‌ १, der ursdehliche Körper 330,10. 
260,7. 770,7. 
कार्‌णाततिप m. in der १४९१. eine Erklärung, dass 
man Eiwas nicht als Grund einer Erscheinung 
gelten lasse. 
काणष्या £. bei den Pägupata 86२, der fünf 
wahrnehmenden und der fünf handsinden Organs, 
der Buddhi, des Ahamkära und des Manas. 
काद्‌ पात्मन्‌ Adj. seinem Wesen nach der Grund 
von (Gen.) seiend 102,1. 
काट़्षात्तद्‌ ०. eine besondere Veranlassung. 
कार्‌णार्घ, Acc. und Dat. wegen. १९, घर्धकार्ण. 
कारणिकं m. 1) Lehrer 8७, 2,5,36. ~ 2) Rich- 
ter Pankar. 237,20. — 3} * Kenner einer Sache 
*काणिन्‌ m. = कारपिक 3). 
कारणेोत्तर ४. das mit der Rechtfertigung einer 
Jmdaur Last gelegten Handlung verbundene Einge- 
ständniss derselben vor Gericht, 
काटएड {aur einmal) und % m, eine Art Ente, 
*कपम्‌एडवती f. eine an Kärandara reiche 


काण — SHIT 


Gegend. 

काएञ्ब्युक्‌ m. 1)*N. pr. eines Buddha. — 2) 
Titel eines buddh, Werkes; = कद्‌? Kinunp. 13, 
30 SAFITITTR १. 25,6. 

"का तत्तकिका und Oft £. von TAU ४,४५१०. 
FRTLUM 1) m. Patron, Ariksbit's. — 9) ०. N, 

pr. eines Tirtha. 

४ कामिन्‌ ०. 1) Bergmann. — 2) Kupforschmied. 
FT N. pr. einer Oertlichkeit. 
काप्य m. = SHIT VP.2 3,849. 
कारम Adj. vom Kamel herrührend Kunına 6,18. 

FTD] ४५४७५. 6,21,b. 

"कार्‌ मिकका f. angeblich Kampfer; vgl. jedoch 

81६५9. 12,61. 

FIAT 1. Fennich. 
कार्म्भि m. Patron. von HF. 

FITTORT Nom. ag. 1) der Imd sum Handeln 
antreibt. Nom. absır. णपिर 9, (५8५. zu 81०५१. 3, 
2,11. ~~ 2) Follsieher einer वना Handlung 8० 
wionı 1,798,1.3. — 3} Barbier Gavr. 

कापितव्य Adj. 1) ७०५ man machen zu lassen 
hat, ~ 2%) der Kiwas (Acc.) zu thun angehalten wer- 
den soll. — 3) su bewirken, — verschaffen. 

"कार्पिन्नु Adj. der da antreidt. 

aaa m. Pl. Bez. bestimmter Rs hi Gußz. zu 
Bioan. 3,4,9. Zum Citst vgl. Car. Ba, 14,7,2,26, 

कारव m. 1),*Krähe. — 2) N. pr. eines Mannes; 

Pl. sein Geschlecht. 

*कावतीर्‌ ५५. (6. ई von MET: 
STIER = का(वे 8 \६५१.१,॥ ७०. ६५१५२५ ३,१. 
कारवी f. 1) Carım (माण 8५1१५१५. १,१७६,१५. 

— 9) Nigslla indica 891१५०४. १,१66.4. — 3) Gar- 

tenkresse Buivara. 1,167. — 4) *Celosia erista- 

१०. — 5) * 4१6८१५7 Sowa. — 6) "eins best. Cucur- 

bitacse. — 7) *= किङ्पन्नी पन्नी. 

*कापवीरेय +. von कबीर. 
काएवेल ०, STEHT £ (Buivarn. 3,59. 4,30), °वे. 

छक m. ४०५ SANT 1. Momordica Charantia, 
rem { (sc. कच्‌] ein auf den Sänger bszüglicher 

Vers (AV. 20,197,11— 14). 

FIT ०. fehlerhaft धः कालपूत्र ४ 1१५११. 38,10. 

ITERT m. 1) eine best. Giftpflanze, Nach Bi- 
vigon Strychnos nur vomica Risan. 9,149; tgl. 
Mat. med: 198. — 2) *Baum, #flanze. — 3) Pl. 
N, pr. eines Volkes. 

*कास्कर्‌चिका ८ Tundertfusr, Juins, 

AITT £ 1) Gefängnis, — 2) *Qwal, Marter. — 
3) * Dämpfer an der Vind. — 4) * Botin. — 5) 
*Goldarbeiterin. — 6)* ein best. Vogel Ga 

ATTTTT (०५१५५. 19,15. ७६५५१. 134,10) und का- 


ag Gefängnis. 
Schiacherug. St = शु मिमिव,. 
कारव m. N. pr. eines Landes १५०४. 18,90, 
१8. काप, ARTE 
कादापालं m. Gefängnissoächter. 
» are Kic. zu P. 6,4,84. 
*काटापिका ^ = करापिका eine Art १०१५. 
कारावप्‌ m. eine best. Mischlingskaste. 
FIT m. Gefangenschaft oder Gefängnis 
Dagas. 19,18, 
*कारावी 1; ain auseinander zu nehmendur Häns- 
chen Gar. 

FITTÄFTA ०. Gefäingniss 8६५५१. 2,4. 

4. “HIT १) ०.८ Handarbdeiter, Handwerker, Hand- 

werkerin. — 2) f. Werk, Arbeit, Bloss bei Fragen 
und Antworten, 
2. कटि Adj. wohl jubeind. Nach ५५०५. = कर्‌ ~ 


कारिकानिषन्ध m. und कारिकावली ८. १५५५ 
verschiedener Werke, Vgl. 1. काक 2) 9). 


* कारिकेय ५. wohl Metron. von कारिका. 1. ई 


Kic. za 2. 6,4,150, १३।. 
*कारिकेपि m. Patron. von कारिकिय 1५. zu. 
64,151. 
* कारिकियी ५५१. mit 2] au einem Kärikoja wer- 
den Kic. zu P. 6,4,152. 
*कारिकेयोय्‌, न्धति Denom. ron कारिकेय ९४७०५. 
कारित 1) Adj. a) am Ende eines Comp. a) ver- 
anlasst —, hervorgerufen durch. — 8) Bezug ha- 
ben auf. — 9) f, EA mit oder ohne वुद्धि Zinsm, 
neiche den gesetzlichen Zinzfuss überschreiten, dis 
aber der Schuldner in seiner Noth angeboten hal, 
6७५0१, १०५१, Schuld. 297. fg. — 2) a. der Charar- 
ter der Causativd, der ¶0489 Klasse und der Deno- 
minaliva द); die Causalform des Zeitworts. 
कारितात्त Adj. mit dem Suffin des Camsatins ver- 
schen. ^ 
४, कारिन्‌ + Adj. machend, ihuend, bewirkend, her- 
vorbringend (auch einen Laut), sw Werke gehend, 
handelnd ; die Ergänzung ein Gen., Adr. oder im 
Comp. rorangehond. — 2) *m. Handarbeiter, 
Handwerker. 
2. rc ) Adj. lobsingend, jubeind; Lobsänger. 
~ 9) ^. = तिन्‌ Ind. 8५. 13,308. 
कारितम्‌ m. der Soma des Lobrängers Lad. St. 
43,808, 
कारीरं 1) Adj. aus Rohrschösslingen gebildet, 
darans entstanden. — 2) [. f ein best, zur Krian- 
gung von Regen uniernommenes Opfer Maıra. 8. 
2.4.8. 


कारीरे दि 1. Tirer einer Werkes. 
कार्यं Adj. 3१} Berichung stehend 
Ind. St. 3,503. 12,385. 
कारीष Adj. aus Dünger Aervorgegangen. — 
Hasır. 4355 fehlerhaft für करीष. 
*कारोप्रणन्धि m. Patron. von करीषमन्यि (१ 
रान्ध्या. गयान्धी in einem adj. Comp. vor बन्धु 
कारीषि m. N. pr. eines Mannes. Pl. sein Ge- 
schleoht. 
४. काट 1) m. 9) Handarbeiter, Handwerker Gaur. 
Riöır. 8,495, f. Alf. — b) *Bein. Vigrakar- 
. man's, — 9| * Handwerk, Kunst. — 2) Adj. grauen- 
haft. schrecklich (in einer Etymologie). 
9. कीरै m. 1) Lobsänger, Dichter. — 9] Pl. N. pr. 
eines Rshi- Geschlechts. 
काक 1) m. Bandarbeiter, Handwerker Spr, 
7839. 1. घा. — 2) *n. die Fruchtieiner best. Pflanze, 
= वीरसेन ५५५. Fohlerbaft für ATEM. 
काह्कसिदधात्तिन्‌ m. PL. eine ५५५५. Giwa’itische 
Secte Govınvin. zu Galle. zu 8५०५०. 2,2,37 (8. 592). 
"TER 1).m. das Produst eines Handwerkers, 
Künstlers. — 2) Amsisenhaufen. — 3) ein junger 
Elephant. — 4) Schaum. — 5) wilder Sesam, — 
6) Meswa ferrea, — 7) rothes Runschgelb, 
काहणिक Adj. mitleidig. Nom. abstr. नता . 
*काङ्पिठका und "कारी { Biutegel. 
TRUG 1) Adj. trefflich, preiswürdig. — 9) ०. 


Mitleid. 

काट्पयवेदिन्‌ Adi. mitleidig. Nom. ०१५५, TCM 
४. 8. 1,2,17. 

काट्प्यतूत्र 9. Titel eines 5४१११. 

काटृदेर्षिन्‌ Ad. Sänger hassend ५178. 8. 1,8,7. 

कार्टैषायत्‌ ५५. Sänger hagend, — pflegend. 

mad m. N. pr: einss Landes, Vgl. ae, 
कारापध. 

काविद्‌ ^ ७०१. Ba. 1,211. 

ET und fehlerhaft für ATZY und CH. 

कात्रष m..t) ein Fürst der Karäshs, M. ई _ 
ॐ) Pl. N. pr. eines Volkos, = #44. — 3) das von 
den Kartsha bewohnte Land. — 4) N. pr. eines 
Sohnes des Manu, = MU. — ४) eins best. 
Mischlingskaste. 

Kan Adj. über die Kardaha herrschend, . 

कारेणव 1) vom iephantenweibehen kommend. 
— 2) "m. Bein. Pälakäpja’s. 


*कारेणुपालायन m. Patron. von कारेणुपालि G- 


nun. 3,173. 


*केणुपालि m. Patron. ron bet पाल. 
केचिन्‌ m. N. pr. v. I. für u“ 
कर्तं ı. Seihe zum Läwtern der Sur. 

प्र. Theil. 


arte — कार्षए्य 


किती { N. pr. eines Flusses oder einer Oort- 
liebkeit, 

raus m. die obenanf sohwimmenden geistig- 

sten Theile gebrannier Getrünke. 

1. *कारित्तर्‌ m. १) dass. — 2) Brunnen. 

9. करेत्त्‌ Adj. worauf कात्‌ falgt 78. Pair. 1,16. 

+ कार्कटेलव Adj. von acht 

*कार्वय m, N. pr. eines Mannes. Davon *Patron. 

° वायनि ४१४ वाकिनादि in der Kic. 
ah ad. ॥. ई ,०» कृकण. ` 
*कार्वन्धव Ad. ॥. ई) von कर्वन्धु. 
“here m. Patron. von कृकलापत. 
* कार्कवाकव Ad. 1. $) von ARE. 
कार्शेष m. Bea.Vibhishana’sHasum. Ur.5.392. 
कार्कश्य 9, 1) Rauhheit, Härte (auch in übertr. 
Bed.). — 2) rohe —, harte Arbeit. 
*कार्कष m. N. pr. eines Mannes, Davon *Patron. 
न्धापपि. कारवी r. 1. 

काकारिण Pia. 6१७१. 8,15,20 verdorben. Man 
erwariet einen Namen des Todesgoites im No- 
miostir. 

गकाककि Adj. einem Schimmel ähnlich. 

E12 174 m. N. pr. eines Schlangendämons. 

काकीटक 4) m. dass. — 2} ०. N. pr. einer Stadt 
५१७15. 18,353 

कारणा 4) Adj. im Ohr befindlich. — 2) *m. Pa- 
tron. von „ ~ ॐ) *०७, Ohrenschmals. 

*कार्णल््‌कि ०५०१ *कार्णारिकि m. Patron, von 

कर्णक oder कर्णाखरिक. 

u कार्णपाक्िक m. Patron. von ELITE 

*कार्णच््िक Adj.von कर्णच््िक P.4,2,79,5ch. 

"कारा वेष्टकिक Aaj. (८ ई) 20 Ohrringen geeignet. 
कार्णप्नवत ०. Name von ७०८ ०० Änsa. Ba. 
FTUTE Adj. den Kargäta gehörig u... w. 

*कागीपनि und * कार्णि Adj. von कर्णा 
कार्त 1) Adj. die Krt-Suffize bekandeind,— de- 

treffend. — 2) m. Patron. in * कार्तक. N. pr. 

eines Sohnes des Dharmanetra (r. 1. ff una 
कार्ति). 
कार्तपषा m Name vorschiodenerSalan Ansu.Ba. 
dan Adj. von कृतयुग das Weltalier Krta, 
zudatd m. Patron. Argona's, Fürsten der 

Haihaja. जहित n., SE £ und ZU m. Titel 

ron Werken. 

SAT 1) m. Patron. von कुतवेष ६१५१. Ba: — 

2) n. Name verschiedener Bäman ebend. 
TÜTE ०. 1) Gold. — 2) *Stechapfel. 
कातीत्तिक m. Wahrsoger. 
कातीरं ०. Erreichung des Ziele. 
za m. Patron. १०० कृत्‌, Pl. sein Geschlecht. 


१४. ०. कार्त 9. 
कार्तिसिर्देव m. N. pr. eines Mannes, 
कार्तिक ı ) m. a) (mit oder ohne AT) ein beat, 
Herbstmonat. — b) Meiron. ३४००१७५. — ce) N. 
pr. =) eines med. Autors, — 9) eines Varsba.— 
2)m.n.dasörste Jahr in der 1%jährigen Umlaufsseit 
des Jupiters. — 3) ६ $ 9) der Vollmondutag im 
Monat Kärttika. — bjder Neumondstag im Mo- 
nat Kärttika Ind. St, 10,298. — ९) die Cakti 
Käritikoja's. — 4) n. N. pr. eines Tiriba, 
कार्तिकाकृएड m. N. pr. eines Arzier. 
कार्तिकमदिमन्‌ ०. Titel eines Werkes. 
कार्तिकमाङात्म्य n. Titel eines Abschnities im 
Skanda- oder Padma-Puräna. 
कार्तिकसिद्धान्त m. N. pr. eines Scholiasten. 
*कार्तिकिक +) Adj. im Monat Kärttika statt- 
findend. — 2) m. der Monat Kärttiks, 
कार्तिकीय adj. = कार्तिकिक ॥}. Die Form 
wird getadelt, 
कार्तिकीन्रत ४. eine best. Begehung. 
कार्तिकेय m. 1) Metron. Skanda's. — 9) N. 
pr. eines Autors. 
कार्त केयपुर्‌ ०. N. pr. einer Stadt. 
*कार्तिकेयप्रसू 1 Bein. der 9०१६४. 
कार्तिकेयत्रत m. eine best. Begehung. 
SÄFTE ॥ ein best. sechster Tag. 
*कार्तिकेत्सन m. der Follmondstag im Monat 
Kärttika. 
^ "कार m, Patron. von AT 
*काञ्जीपपि m. ४१०९, von are. 
* कार्य ५. Patron. von AT 
WEHT (ve ५५०४५) und कात्र ४. 6०१५५०५ 
Gesammikeit, Instr. vollständig. 
HERR ५५. प्रत्यप ein Krt-Suffe. 
कार्दम Adj. 1) schlammig. — 9) dem Kardama 
gehörig. 
au Patron. Ila's, 
au Adj. (#1. ‡) schlammig. 
ENG m. Patron. Ila’s. 
*कार्पट्‌ m. 1) Bittsteller. — 9} Lack, Gummi. 
कार्षदिकं m. 1) ein. ärmiich gekleideter Pilger 
Ind, St. 15,382. — 3) N. pr. eines solchen Pilgers. 
— 3) ein irener, veriranier Anhänger घ + १७७५६, 
73,5. — 4) Beiruyer, Soheim, Einer der sich auf 
die Schwächen eines Menschen vorsicht. 
कार्पिन्‌ = कर्परिन्‌ ५५८. = कार्पटिक 1) ४५१०. 
124,88. 
*कार्पणी 1. Fröntichkeit Nıon. Pa. 
don u. 1) das Kläglichthun, Jammern. — 2) 
Armuih. — 3) Knickerei, Geiz. — 4) Mitleid. 
* 


5% 


का्पाणं nach Sis. n. Schwertkampf. 

कापास 1) ५4 {%. {) १५५५१०७१. — 2) m. 1. &) 
die Baumtollenstaude zu Spr. 3802. — 3) (*m. *n.) 
Baumwolle, Baumwollenzeng. 

कातकं +) Adj. baummollen. f. SATT १५१०५ 
1,431.21 fohlerhaft für ° feyaft. — 2) *1. °तिका die 
Baumwollenstande. 

कापाततास्तवे ein Baumwollengewebe M. 12,64. 
* कार्पातनातिका 1. Spindel, 

का्ीसतिनिक = कार्पासतात्तव १५६४. 2,170. 

कापीतास्वि a. ein Samenkorn der Buumwollen- 
stande, 


कापासिक Ad). If. ई) daumwolten. 


aim aus Kumpfer Hamioaı 1,301,13. 
१ UT Adj. von Er 
क m. Patron, von १. 
[> 


।.*कार्म ५५. (६ ई) ॥५९७१, arbeitnam. 
2. कार्म Adj. von कमि Wurm. 

कार्वषा 1) 49. a) au den, Handlungen in Bezie- 
hung stehend, ans ihnen hervorgegangen. — b) be- 
saubernd 09817५१, 19. Nom. abstr. ० त ०. -- 9) ०. 
Zauberei, Zanberkunst ब 647. 7,497. 

Kan Adj. eiwa durch einen Zauber bewirkt 
0४८११५१. 19. 

कार्मपोयक m. Pl. N. pr. eines Volker. 

कार्मङ्ग Adj. hochroth प ५ १४७१४. 174,28. 184,16. 
Vol. FIAT. 

SEITE m. 4) aber, Sehmisd. — 2) "Patron. von 
कमी. 
क कामीर्पापपि पि m. Patron. ron Fe. 

कार्मिक 1) m. Pl. sine dest. ४५4९१. Schule. — 2) 
buntes Gewebe. 
* कारमक्षव 9. Nom. absir, von arte. 
1. कार्मुक 1) Adj. wirksam (Heilmittel) ई ५१५६५ 1, 
26. 6,5. -~ 2) m. a) Melia sempervirens Buirvarn. 
1,204. — ¢) *weisser Khadira Riöax. 8,24. — 6) 
*Smilaz China Nıan,. Pa. — d) * Bambusrohr. 
2. कार्मुक 41) Adj. if. % vom Baumes Krmuka, — 
2) 7, a) Bogen zum Schiessen, Eiomalm. Am Ende 
eines adj. Comp. f. न्ना. — ¢} ein bogenfürmiges 
Werkseug. — £} ein geomeirischer Bogen. — d) Re- 
genbogen ४ १४६४, 40044. 8,19. — ९} der Schütze im 
Thierkreise. — f) eine Best, Constellation. 

कार्मुक्मत्‌ 1) Adj. einen Bogen tragend Vardı, 
193. ~ 2) m. der Schütze im Thierkreise, 
ea ० पते einen Bogen darstellen. 
Adj. mit einem Bogen bewaffnet. 
f, das Geheimnisse der Schiess- 
Wunst Biran. 233,16. 






कार्पाणं — कार्येण 


1} 3) ४)71 8) 9) 13) aufgeführten Farbungen. — b) 
was hervorgebracht oder bewirkt wird. — c) zu ver- 
anlasıen Etwas (Aoc.) zu thun Nase, 6,102. — 2) 
*f, ञ्चा eins best. Pflanze च 16५१, 8,65. — 3) ०. a) 
Obliegenheit, Vorhaben, Geschäft, Beschäftigung, 
Angelegenheit, Sachs, gerichtliche Sachs. AUT का्वी- 
णि कद्‌ seine Oblisgenheit diesen gegenüber erfül- 
ion 64,04. कार्थम्‌ mit dem Gen. der Porson und 
Instr. der Sache es ist Jmd zu tkun um, es kann 
Jmd Gebrauch machen von. — 
sche Operation. — 0) Wirkung, Product 268,28. ~ 
4) Absicht, Zweck. कि कार्यम्‌ zu welchem Kndrwech? 
weshalb? SATTE m, in einer bestimmten Abstcht 
als Mensch erscheinend. — «) in der Dramatik das 
Endsiel, nm dessen Erreichung es sich im Drama 
handelt. — f} "Grund. 

कार्यकर्‌ Adj. wirksam. 

कार्यकर्तप्‌ Nom. ag. Jmds (Gen.) Saahe betreibend 
Spr. 3396. 

कार्यकारण n.eine best. Absicht als Veranlassung, 
ein best. Grund. तत्कार्यकार णात्‌ in Folge von 
diesem 123,8. TA in einer best. Absicht. 

कारकाद्‌ n. das Wirkung- und Ursache-Sein. 

कार्पकाल m. Sg. und Pl. die Zeit zum Handeln 
46,5. R. 1,30,13. Spr. 5438. ° विपत्ति ॥. Kin. Nirie. 
12,3%. ° कालाल्यय m. Gefahr im Verzuge. 

कार्य चिन्तक m. Geschäftaführer. 

कार्पता £. (४५१. 5,58) und OFT n. (264,5. 268,20) 
das Hervorgsbrachtwerden, das Wirkung —, Pro- 
duct-Sein. 

कार्यदर्शन ०. die Prüfung einer vor Gericht vor- 
gebrachten Sache. 

कार्यत m. das Fallenlasıen— , Aufyeben einer 
Sache 164,16, 

कार्यनिर्णप m. die Entscheidung einer vor 69 
richt vorgebrachten Sache. 

कार्यनिर्बृत्ति 1. ५०५ Erfolgen der Wirkung. खा 
Of 8०९१. 2,351,20. 

कार्पपरिच्छेट m. die richtige Bewrtheilung einer 
Sachs. 

“कार्थपुट = घंनर्घकर्‌, उन्मत्त ००५ लपण (कृपणा). 
“NEN m. Trägkeit. 

rag m. sin Abgesandter in einer Angels- 
genheit. 

UOTE Adj. einer grammalischen Operation 


‚eins grammali- 


2) ein Geschäft— , ein Anliegen habend. — 3) sine 
best. Absicht verfolgend. 
कार्यवर m. Abl, so १, a. für Eiwas Spr. 6246, 
कार्पविनिमय m. gegenseitige Verpflichtung Et- 
was zu Ihun Mitar. 9,8 (9,18 Bour.). 
कार्यविनिर्णय क. == कार्यनिर्णष 
कार्यविपत्ति 1. ans २५।०१।८११४११ einer Sache Spr. 
3216. 


कार्यवृत्तात् m. Thatsache 60,37. 


कार्वव्यसम n. das Misslingen einer Sache 184,23. 

"कार्पशब्द्कि Adj. Vartı. zu P. 4,५१. 
m. was noch su thum dat 201,30. 

dem m. im Njäja eins best. sophistischs Kin- 
wendung, wobei ignorirt iird, dass gleiche Wir- 
kungen in Folge verschiedener Umstände eintreten 
können, Nıksas. 5,1,37. Saavan, 114,13. 

कार्पतिद्ि 1. Erfolg einer Sachs Munain, 32,18. 
ind. Sı. 15,275. 

कार्वक्लद्‌ Nom. ag. der eins Sache schädigt, — 
Aintertreibt 143,1. 

का्यीत्तेष m. in der Rbet. eins Erklärung, dass 
man mit der Wirkung—, den Folgen eines Ver- 
hältwnisses nicht einverstanden sei. 

का्वीण्या £ dei den Päcupata Ber. der fünf 
Elemente und der fünf Qualitäten. 

कापीतिषात m. Versänmnise einss Geschäfte. 
धन्यम्‌ Cie, 7,10, 

कार्यातिपातिन्‌ ५५. der in den Foll kommi ein 
Geschäft zu versäumen 213,18. 

कार्यीधिकारिन्‌ m. ein Minister der Pokiik Hr. 
61,7. 

adıkm m. der Planet, in dessen Bereich der 
Gegenstand der gerade gestellten Frage gehört. 

det छ, 1) Mussestunde — 2) ein anderes 
Geschäft 211,8. 

कार्यीत्तसचिव m. der Genosss eines Fürsten in 
den Mussesiunden, maltre de plaisir, 

कायीपेततिन्‌ ५५.५० best. Ziel verfolgendSpr.1683. 

1) m. Unternehmen. = निदि 1 das 6r- 

lingen eines U. — 2) ० मू Adr, eines Geschäftts we- 
gen, in einer bestimmten Absicht. 

का्ीर्षिन्‌ Adj. ein Anliegen habend, ein beit. 
Ziel zu erreichen bestrebt, der sine Sache vor G#- 
richt bringt, — mit einer Hlage vor Gericht auftritt 
213,8. 


unterliegend Comm. zu 19. Pair. Nom abstr. OYTER | - कारिक Adj. dass. 


n. ebend. 


कार्षिन्‌ de 1) Adj. a) dass. — b) einer grammali- 


कार्यवत्ता f. Nom, abstr. zu कार्यवतत्‌ 2) und 3) | schen Operation unterworfen. Nom. abstr. SfUR 


{R. 5,8,9). 


कारि 1) Adj. a) (०९५०१९५१ mit den nater 1. MT | कार्यवत्‌ ५५. 1) शौ mis Etwas beschäftigt. — 


४, — 9} m, Beamter 819५१, 8,58. 105. 


ram 9. = ander. 


कर्तेण und ur १. = Aue. 
कार्पीपित्ता 1. Vernachlässigung des Dienstes. FEIT- 
मि० 148,39. 
"कार्ण m. Cureuma Zedoaria Ridun, 8,119. 

Fe m. N. pr. eines Lehrers, 

कार्शानिं (Conj.) Adj. aus Perlen oder Perimutter 
bestehend. 

FTÄTTE ५०. (f. १) १५५० ७६५५१. 366,15. 
भकाशीश्यीप wohl ०. das Sütra des Krodora. 
seht ८ = nord. 

कार्यं 1) n. a) Magerkeit, äbmagerung Hamionı 
1,749,1. 8. — ४) Geringheit, Verminderung. — 2) 
को, Artooarpus Locncha ह ६641. 9,159. 

* कार्ष und गक m. Ackerdauer, Landmann, 

काषीपणा 1) m. n. eine dest. Münze vom 6०७६७१८ 

sinss Karsha 228,9. — 2) *m. a) Pl. N. pr. eines 
Kriegerstammes. —b)ein Fürst der Kärshäpana. 
* काषीपणक = काषीर्प॑प 1). 
*काषीपणिक adj. (डी [११५11111 2 

कौर्पि 1) ५५. ziehend oder furchend, — 2) *m. 
Feuer. 

1. कार्षिक 1) Adj. einen Karsha wiegend Hewi- 
on: 1,435,6. — 2) *m. = ATI +}. 
2.307 m. rd; +. Tree. 

कार्धन्‌ ५. १.1. णिः कार्षि 4} ४५४. 8, १,8,१. 
4,5,2. Kiru, 3,9. 

कौषोविषा m. Pflüger. 
ade छ. == ade Gar. 

9 कारा n. Nom, abstr, von कृष. 
कौर 1) 4५). (1. र a) von der भमा इक Antilope 
kommend, aus deren Fell gemacht. — b) zur dun- 
kelen’ Hälfte eihas Monats gehörig. ~ ९) ६ 7१०११ ge- 
hörig, von dhm verfasst. — d) *zu einem Nachkom- 
men Krahya’s in Berichung stehend. — 2) *T. १ 
Asparagus racemosws Rädan. 4,121. ~ 4) 9. a)ein 
Fell von der schwarzen Antilope. —b) Name zweier 
Säman १४५. Ba, 

*कार्कर्णा +. voo FE. 

काक्लातनिन Adj. aus dem Fell der schwarsen An- 
tilope gemacht Ärasr. On, 18,5. 

काक्नन्निनि m. Patron. N. pr. eines Lehrers Bi- 
४५१४, 3,1,9. 

*काल्नीयन m. Palron. von कृञ्च. 

काक्चीयस 1) Adi. (f. ई eisern. — 9) ०, Risen. 

ats m, 1) Patron. von m. — 2)N. pr. eines 
Deorsgandbarra. 

कार्य 1) *m. Palron. von 74.—2 छ. a)dunkls 
Farbe, Schwärze, Finsterniss. Am Ende eines ad). 
Comp. f. घ्रा. — b) Eisenfsil 1६५३. 13,43. 

कर्मन्‌ १. das durch eine Furche 0९२96१6 


za ~ कालक 


Ziel eines Wettlaufs. 

Zr m. Gmelina ०१९०९७०. 

कार्ष्म्पमिषं ५५।.(६ ३ ०४ dem Holz der Gm. ५१३, 
bestehend, 

“rec m. 1) SAorsa robuste. — 2) Artocarpus 
Loeuche. — 3) Gelbwurz, 

*कार्प्यवणा 0. ein Wald von Shoren robuste. 
1.9181 1) Adj. (1. ई) blauschwars, schwars. — 3) 
m. a) das Schwarze im Augs. — b) "der indische 
Kuckuck. — ९) Coluber Naga, — d) *Cassia So- 
8१०१४, — «) *ein Kst, Strauch (ृक्तचिक्रक). — /) 
*das Harz der Shorea १०७५०१0. — g) der Planst 
Saturn. — A) Bein, Rudra-Civa's. — i) mystische 
Ber. des Lautes m. — kN. pr. «) verschiener Män- 
ner, insbes. Fürsten. — ß) eines zukünftigen Bud- 
dba. — y) eines Daitja. — ®) eines Rakshas. 


= t) *eines Schlangendämons, — ६) eines Berges. 


& ६१५१९. 91,13. — n) *eines best. Schatzes bei den 
Gain. — 3)f. GT a) wohl Apomosa atropurpurea. 
—b) *Indigofera tinetoria,— ९) * Piper longum. —d) 
* Nigella indiea. — e) *Rubia Munjista. — f] *Pay- 
salis flemuosa. —.g) *Bignonia suaveolens. — A) 
eins best. Gakti Hemioaı 1,611,5. — 1) *Bein,. der 
Durg& — kN. pr. einer Tochter Daksha's. — 
4. ई a} *schwarze Farbe, Tinte. — 9] *Anschwär- 
zung, üble Nachrede. —c)*Nacht.— d)* eine schwarz 
aufsiehendse Wollkenmarse. — e) "sin best. Insset, 
~ ¢) *rin best, Strauch (कालाज्ञनी). — 9) *ipo- 


mosa Turpsthum, — h) = Bignonia swausolens. — 


4) *sine 66०६. Lehmart. — k) sine der sisben Zun- 
gen Agni’s. — !)ein best, Theilchen der Prak rtl. 
— m) eine Form der Durgä. — n) Name dor D4- 
kshäjaniaufdem Berge ६ 419827७, — 9) 8०1०. 
der Satjarati.—p)N.pr.a)der Gatlia Bhimase- 
na’s.— ß)*einer der göttlichen Müller. — y} *einer 
Vidjädevi. — d) einer Unholdin. — e)eines Plus- 
ses. — 5) *n. a) eins Art Sandelhols. — b) ein best. 
wohlrischender Staff. — ९) Eisen, 

2.7018 m. (adj. Comp. ६ घा RV. Pair. 2,1) 1) ein 
bestimmter oder riehtiger Zeitpunct, die su Kiwas 
(Gen., Dat.. Loc., Inf., im Comp. vorangehend 
oder *Potent. mit IX) bestimmte oder gesignets 
Zeit; Zeit überh, IT! कालः; die höchste Zeit, mil 
Info, 77,28. — a) कालं AT eine best. 2. für &।- 
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6900. गच्छता im Verlauf der Z. Chr. 107,23. ZT 
eine lange Z. hindurch, nach langer 2. मक्ता (AI, 
41.32,1)oder FEAT nach Verlauf einer langen Z. 
केन चित्‌ nach einiger 2. तिन्‌ zu dieser 2, 76,32. 
~ 9} कालात्‌ und कालतत्‌ im Verlauf der 2.) mit 
der 2. कालतस्‌ der 2. ५००५ Ärim. — ^ टौ- 
घस्य oder मदत; काल्य nach langer 2. कत्य 
चित्‌ nach einiger Z.— 6) a sur rechten Z,, ur 
bestimmten Z., zu gelogener Z.; mil der Z., wo v. 
a. alimählieh Spr, 5168. त्वर zu seiner Z. प्राते 
wenn die Z. gekommen ist. गच्छति im Verlauf d. 
2. पात nach Verlauf einiger Z. X eines 
Tages Chr. 41,19. काले काते ımmar au seiner 2, 37° 
26. 92,15. प्राप्तेषु कालेषु wenn die 2. da ist, so १, ४, 
wenn Noth am Mannes ist Spr. 7651. — A) कालम 
४५ rechter Z.; mit der Zeit, allmählich. — 2) Zeit, 
so ¶, a. Gelegenheit, Fall. — 3) Jahresseit 84,5, 98, 
15,.174,9.— 4) Essenszeit (deren zwei am Tage). 
उ कालि १० १.५. Morgens und Abends ३ 8४.१,।1१, 
ns. काले am Abend des dritten Tages Chr.107,37. 
पञ्चशते काले so v. १. nach 250 Tagen 34,5. — $) 
Stunde. घे काले क्रः so ४. a. भ Miltagsseit. — 
6) Zeit — , Waltalter. — 7) Zeitrschnung, dera. 
शक 218,18. III? Was, Gsor. 101,3. — 8; Zeit- 
mauss, Prosodie. — 9) Enäpunet, कालं .गच्ड्ति er 
kommt sum Schinss !beim coilas) Kuino, Ur. 2,13, 
+ (art गच्छति तन्निधनम्‌ int Glosse). — 10) ब na- 
türliche, durch's Alter kommende Tod. — 11) dis 
Alles beherrschmmde und vom Nismanden abhän- 
gige Zeit, Weltordnung, Schicksal. — 12) die Alles 
vernichtende Zeit, der Tod, कलम्‌ घा- ३००० कद्‌ 
(Laut, 112,5. 10) sterben. Oeflors in Verbindung 
mit I und मृत्यु Tod. Personißeirt mit den At- 
irihuten Jama's und bisweilen mit diesem identi- 
Gecirt, Erscheint als Devarshi an Indra's Hofe, 
als Sohn Dhruva's, des Polarsterns, und *im Ge- 
folge des Sonnengottes. —13) Abrkeilung, Abschnitt 
v8. Pair, 3,3. 4. — 14) in den Verbindungen पद्‌, 
क्रमः, संद्धिता० so १, १, प्राठ. 

+. कालका 1) Adj. a) biawschwars, schwarz Lauır. 
320,6. 321,18. — b) wohl *mil Sommersprossen 
versehen ५४.६७४, 6,58,b, — 2) m. 9) Leberfleck am 
Körper, Sommersprosse. — b) das Schwarze im 


| Auge. — e)*eine Schlangenart. — d) eins'Getraide- 


was (Loc.} festseisen; vgl. auch u. 12). — b) | art. — e) in der Algebra die zweite unbekannte 


कालमासाग्ब je nach den Zeitverhältnissen, mit | 

। Volkes इ ५४६७. Ban. 3. 14,19. — 9) Pl. einer Dy- 
naslie VP.? 4,184.— y) eines Rakshas. — dj eines 

। 

‚Aura. -- 3) कालका ०) ein best. Fogel.—b) N. 


Rücksicht auf die Zeitumstände. कालमाताग्य कै 
चन्‌ nach einer Wells, — °) META कालम्‌ eine lange 
Z. hindurch. — d) FIR im Verlauf der Z., mit 


der Z.; zw einer bestimmten Z. Spr.'1700. fg. 2837. 


Grösse 81५9. 12,21. ३३, — f) N. pr. «) Pl. eines 


pr. einer ११०४००० VP.4,21,7. — 4) f. वालिका a) 


कालक — FIRE 


»Schwärze,schwarse Farbe, —b)*Schwärze, Tinte.— वृत्ती 


e) schwarser काक , Rost. ~ ¶) Leber Mır. 3,31,0,11. 
— ९} best. Bintgefäss im Ohr. —f} *die Haarreihe 
won den Schamtheilen bis zum Nabel. — g) eins 
dunkle Wolkenwnasse त. ३4113. — +) *Nebel. — 
¢) *Schner. — k) "das Weibehen des Vogels Angä- 
raka, *Krähe, * = BEAT. — I) *Seorpion. — m) 
"Fein best. in Mich lobendes Insect. — n) eine best, 
Arsensipflanze; *Valeriana Jatamansi, "eine Art 
Terminalia, *eine Runke von Trichosanthes dioeca. 
— 0) *alannhaltiger Thon. — p) ein vierjähriges 
Mädchen, teiches bei der Durgä- Feier diese Göt- 
tin vertritt. — 4) Bein. der Durgä. — r)N. pr. a) 
eines nicht näher zu bustimmendengöttlichen We- 
sons MBa. 2,11,10. Hasır. 9532. — 8) einer der 
Mütter im Gefolge Skanda's. — y) einer Vi- 
djädharl.— 8} *einer Kimnari. —e) *oiner Jo- 
gint. — ट) *eines göttlichen Wesens im Gefolge 
des 416 Arhant's bei den Gsina ~ n) eines 
Flusses. — 5) n.a) Wurmastich im Holze. — b)*Le- 
ber, — ५) eins best. Gemüsspflanze, 
9. कालक +} +°. (f. कालिका) mit वुद्धि monar- 
licher Zins ३०५९१, Schuld. 297. — 2) % कालिका 
Wechsel der Gesichtsfarbs. 
ed f. Arum Colocasia. 
कालकञ्जं m. N. pr. 1) Pl. eines Asura-Ge- 
schlechts Kuusn, Ur. 3,1 (Varianten: HET, काल्य, 
SH). Einige १४१०० erstiegen den Himmel und 
glänzen dort als Sterne. — 2) eines Asora. 
कासकल्य +. कालकञ्ज 4). 
कालकट्डूटः m, Bein. Civa's. 
कालकणी f. eine Art Räkshast. 
* कालका m. eins Hühnerart. 
कालकरपटः m. 1)* Pfau. — 2)*einsanders Hühner- 
art. — 3) * Bachstelse. — 4) *Sperling. -- 8) * = पी - 
तषा oder पोतमार्‌. — ४) 9०19. Giras. — 7) N. 
pr. eines Wesens im Gefolge Skanda's. 
HATISH m. 1) Sperling "5५६१५११, 2,8,7. — 
2) *eine Hühnerart. 
* कालकन्ट्‌क m. Wasserschlange. 
* कालकर्पिका ¢. Unglück, 
कालकर्णी 1. 1) dam, — 2) Bein. der Lakshmt 
Ind. 54. 9,103. — 3) N. pr. einer Jogini Hamioaı 
2,2,99,1. ३. 
कालवार्मन्‌ n. Tod. 
कालकलना £ das Sterben Änanoar. 29, 
“HIT m. Phaseolus Mar. 
*कालकवन्‌ m. N. pr. eines Berges. 
कालकवि m. Bein. ^ {918 Hrmionı 1,180,12. 
कालकवृत्तोप m. N. pr. eines Rshi. Vgl. काल- 


* कालक्तुरी ५ Hibiscus Abelmoschws. 
कालकरक्रन्द्‌ m. Name २ भ ९167-8 4 ११, 
कालकात्त m. N. pr. 1)eines Asura. — 2) eines 
Wesens im Gefolge 8४००१०५. 
कालदाङ्किन्‌ Adj. anf den richtigen Zeitpunet 
wartend R. 5,53,37. Spr. ४688, den r. 2. wnge- 
duldig erwartend 1707. 

कालकाञ्जं m. PL. = कालकाञ्च 1) ४५१११. 8. 1,6,9. 

कालकाल््य + कालकज्ञ +). 

कालक ८9. die Zeit machend, — hervorbrin“ 
gend. 

कालका पिक Adj. der die Zeit für den Grund 
aller Erscheinungen hält. 

कलिकारिति Adj. temporär, vorübergehend M. 
8,318, 

* कालकोट Adi. von कलकीट. 
कालकोतिं m. N. pr. eines Fürsten, 

* कालकील m. verworrenes Geräusch. 

* कालकुृज्ञ (1) m. Bein. Vishau's. 

EN m. Bein. Jama’s, 

*कालकुष्ठ n. eine best. KErdart Risan. 13,143. 

*कालकूचिका ८. Speichel ०५५. Vgl. कपकूर्चिकाः 

च कालकूची { 8५५१५११९. 
कालकट 1) m. (*n.) a) ein best. in einer Knolle 

enthaltenes Gift. — b) ein bei der Qwirlung des 

Oceans २४ Tage gefördertes Gift. — c) Gift überh. 

— 2) m. a) N. pr. a) Pl. eines Volkes. — 9) eines 

Landes. — b) *Beio. Jama’s, 
कालक्ट्क 4) = कालकूट 1) a). — 2) *m. eine 

best, giftige Pflanze. 

*FIATZZE fehlerhaft für कालकटङ्कट. 
कालकूटपति m. N. pr. eines Vidjädhara, 

Harte m. ein Fürst der Kalaküta. 
कालकूटीय 9, die Geschichte von Gira mit dem 

Gifts Kälakata 61149. 29,15. 

. IRA m. Bein. der Sonne. 
कालकृत 4) Adj. a) durch die Zeit hervorgerw- 

fen. ~~ b) nur auf eine best, Zeit Geltung habend, 

temporär, vorübergehend 213,2#. 4168. 2,58. — 2) 

’m. a) Sonne. — b) Zeit. 

कालकत्ति {. Zeitbestinmmung, ~~ berechnung 569~ 
२५०. der ४०११११७ zu १०५४१, VILte. 
EURE m. N. pr. eines Fürsten der Dänara. 
कालकेप m. N. pr. a) Pl. eines Dänars-Ge- 
schlecbts, Auch गोपाः °T:. — 2) eines Asura, 
कालकेयात्तका m. Bein. A १६५०११५ Du: ४. 29,11. 
sel f. Indigofera tinctoria Nısu. Pa. 
कालका f. N. pr, einer Oertlichkeit. 
कालकरेमुटा { Titel eines Werkes, 


कालक्रम m. Lauf der Zeit. RAU (Spr. 1699) 
und RETTET im Lauf der Zeit. ताचत्कालचक्रमात्द्‌ 
80 क, 9, nicht vermögend sich s0 lange zw gedwiden. 

कालक्किया 1. 4) Zeitbestimmung, — bereehnung 
१५५१७. 1,1. SO m. Titel des Sion Kapitels. — 
2) Tod, 

कालक्ीतका m. 445 Indigopflanze {4 ४५. 6९१५. 
1,23. 

करालत्तपपा ०. Zeitvertreib Comm. za VP.2,13.43. 

कालत्ेष m. das Verstreichenlasen —, Hin- 
bringen der Zeit, Zeitverinst Comm. zu ०१०५४, 9, 
218. न्तेपाय um Zeit su gewinnen Chr. 131,32. ci 
कद्‌ die Zeit unnüts verätreichen lassen Spr. 1690. 
zögern, süumen; mit Loc. 

कालञ्च 1) m. ९।.= कालकज्ञ 1}. — 2°. Leber. 

* काललज्ञन und कालल (Biran.55,6) 9. Zeber. 
काललपडनकविचार्‌ m. Titel eines Werkes. 
*कालखणडक्न्‌ ^ wm. Bein, Arguna's Gar. 
कालगङ्खा ^ N. pr. eines Flüsses in Ceylon. 
कालगपिडका ६ N. pr. eines Flusses. 
कालगत^१|. verstorben १.०१. 112,5.229,9.328,3. 
* कालणन्घ m. Wasserschlange. 
कालगुप्त m. N. pr. ७19९४ Vaicja 0५९५४. 9,24. 
* कालप्रन्थि m. Jahr. 

कालः m. N. pr. eines Brahmanen. 

ARTSTENTEÄTTT m. ein dest. astrol. 3 ०& १. 

कालघातिन्‌ Adj. allmählich tödtend. 

कालद्भूत m. Cassia Sophora च ५५५६५ 3,8, 

कालचक्र 1) ४. die Zeit als ein beständig sich 
drehendes Rod. — 2) m. +, eine best. mythischs 
Waffe. — 3) m. Bein. der Sonne. —4) n, Titel eines 
boddb, Tantra. 

कालचक्रन्नातक ०., SORTE m. und कालच- 
न्दरकचन्‌ १. Titel von Werken, 

कालचरित 9. das Verfahren —, die Macht der 
Zeit. 

काललत्नित्‌ m. N, pr. einer Persönlichkeit. 

कालत m. N. pr. eines Jaksha. 

कालनाषक m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

करालैन्त 1) Adj. die bestimmten Zeiten kenneno. 
— 2) *m. a) Astrolog. — b) Hahn. 

कालप्तानं n. 1) Henntniss der Zeit, — Zeitrech-. 
nung 109,3. — 2) Titel verschiedener Werke. 

कालक्तानिन्‌ ५०. die Zeiten konnend. 

FIART 1) m. 9) N. pr. =) eines für heilig ge- 
haltenen Gebirgsauges. — 9) *Pi. eines Grenzrol- 
kes. — ¢} * Versammlungsori religiöser Bettlar. — 
e) *Bein. Gira. — 3) + IT und ई Bein. der 
Durgs. 

* कालज्ञा्‌क Ad). von कालज्ञ. 


"कालज्ञापति m. Bein. Civa's Gar. 
कालटि m. N. pr. eines Agrahära. 
कालतश्च विवेचन ४. und OATUfT m. Titel ron 
Werken. 
कालतस्कवि ०. Astrolog Ind. 81. 15,284. 
*कालतः = काले ऽतिशेते कालीम्‌. 
कालतंग m. Titel des ५१७० Theils im Smr- 
tjerthasägara, 
+. कालता f. Sohwärse Bpr. 2606. 
2. कालता f. Zeitgemässheit. 
*कालताल m. Kanthochymus pietorins Ridan.d,09. 
कालतिन्दक m. eine Art Ebenhols Baivara, 1, 
9३३; vgl. Mat. mod. 196. 
कालतीर्ध n. N. pr. eines Tirtba. 
कालतोापक m. Pl. N. pr. eines Volkes MBa. $, 
9,47. 
कालद्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes MBa. 6,9,53. 
कालच १. +. 
ARTE m. Todesstab, die Keuls des Todes- 
gotter 49,22. 148,7. १, 1,56,2, 3,35,43, 
कालद्‌त्तक m. N. pr. eines Schlangendämons, 
*कालद्मनी ॥. Bein. der Durgs. 
aa तित्तिड्‌ A. an. 3,181. 
कालदिवाकः्‌ m. Titel oines Werkes, 
कालट्‌त m. Toderbote Urwiont 1,768,14.16. ein 
Vorbote des Todes Kin. 11,74,5. 
कालदेणविभाग m. die Verschiedenheit von Zeit 
und Ort Sucs. 1,104,10. 
कालधर्मं und °7 m. das Gesets der Zeit, ou- 
phem. so v. a. der unvermeidliche Tod. 
SEIATATTUT £ Pause RV. Pair. 11,16. 
* कातसनकः Adj. von कलन. 
+. कालन m. = कालपुहष 1) 
2. कालन्‌ m. N.pr. eines Sohnes des Sabhänara. 
SITE m. Bein. {1१ ७४. 
कलनाम m. N. pr. eines Asura. 
कालमिधि m. Bein. Civa's. 
कालनिपम m. Beschränkung der Zeit, so v. a. 
Bestimmung des Wann MBa. 1,170,17. B. des 
Wie lange (४. ६१४. 2,11. B. des Bis warin, 
Frist Spr. 7644. 
गकालनियोगा m. Geheiss der Zeit, Schicksal, 
कालनिर्णप m. Titel eines Werkes. salz I, 
न्टीपिका ४, प्रका m, °तिद्ात्त ७. (४८०५१, Rep. 
No. 344) und ०निर्पापावबेोध m. desgl. 
rate m. das Harz der Amyris Agallocha, 
कालनेत्र ५०. (८. घा) sehwarzängig. 
कालनेमि m. N, pr. 1) oinos ron Krshga er- 
schlagenen Asura. — 2) eines ४०४३४०० — 3) 
eines Brabmanen, 
U. Theil. 
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कालनेमिन्‌ +) Adj.mit den Radfeigen des २४९५१. | काल प्रियनाघ m. Name ०८००१ 1.17 § 1० ए ई 9} 121. 


gottes bewaffnet Hanır. 9640.- 2) m.- कालनेमि 1). 
*कालनेमिरिपु, “ग्नेमिकून्‌, "भनेमिक्‌ und *्नेम्य- 
ft m. Beinamen Krshga's. 

TIER Adj. durch die Zeit —, von selbat reif 
geworden. 

*कालपन्नी ^ = तालोशपन्न Nic. Pr. 

कालप m. N. pr. eines Sohnes des इ 1६१४ mi- 
५१६. 

कालपरिपाक m. Wandel der Zeiten Biraa. 107,2. 

*कालपर्णा 1) m. Tabernasmeniana ००१००११०. — 
9) £ ई 0) eins dunkle Ipomosa Nios. Pa. — 9) 
Bein. der Nirrti. 

के कालपर्णिका { == कालपर्णा 2) a) 1५५४. Pa. 

कालपर्थप m. Verlauf der Zeit. SUW und 
कप्माचचित्‌ °यात्‌ naeh V. einer bestimmt Z. ण्ये 
im Laufe der 2. पिज 1०1 1,701,16. व्यतीतः च्चे $ 
क, a. der den rechten Zeitpunct hat verstreichen 
lassen R. ed. Bomb. 4,31,5. 

ITTÄTT m. dass. OMU nach Verlauf einer 
bestimmten Z. LA. 17,11. 

कालपर्बत m. N. pr. eines Berges. 

HIT m. eine Art Bettler (buddb.). 

*कालपालकः ४. eine dest, Erdart Ridam, 13,143. 

कालपापा m. die Schlinge des Todesgottes & 19. 
11,74,7. ग्वत ५०. dem Tode verfallen Kananaß,1i. 

कालधातिक m. Henker. 

*कालपीलुकं m. eine Art Kbenkols. 

ARTE und नक m. 1)ein best. in feuchter Erde 
tebendes Thier Kanaua 6,3.4.— 2) *sine Sperlings- 
art Nısu. Pa, 

ARTE m. 1) die personifieirie Zeit. — 2) 
ein Scherge des Todesgoties Kin, 11,74,2. 127,8, 

* कालपुष्य ०. = कलाय 1)b). 

कालपग m. eins geraume Zeit. ° गत्य AA: 
nach einer sehr langen Z, 

9 कलिपृष्ठ 4) 7, a) sine Antilopenart. — b) Reiher. 
— 2) n. a) Karga's Bogen. — b) Bogen. 

*कालपेशिका f. Audia Munjista Nıon. Pa. 

*कालपेश्ली ५५५१८ best. Pflanze (FUITIT) Rarnay. 27. 

कालप्रनोधिन्‌ Adj. zur rechten Zeit erweckend. 
ण्नी विष्व ein best. Zauberspruch. 

*कालप्रभात n. Herbst. 

कालप्रनु m. Herr der Zeiten, Ber. des Mondes 
Kin. 11,142,3. 

कालप्राप्र Adj.wasmitder Zeit kommt, was die Z. 
bringt 186,26. 

कालप्रिय N. pr. eines der Sonne geheiligten 
Ortes. 

*कालप्रियकपी I, eine best. Pflanze Gar. 


कालगल m. N. eines Mannes; Pl. sein Geschlecht 
ker. Ca. 12,14,2 (nach dem Comm. zwei Namon) 
Auch Patron, 
कालजविन्‌ m. Pl. dis Schule des Kälabara. 
*कालव्नीत्नक m. eine Diospyro. १1649. 11,89. 
SAEPIET m. Bein. (1 १५१५. 
कालभाग m. Zeittheil. 
* कालभापिटका ¢ Rubia Munjista Ridax. 6,19%. 
"RIED m. die Sonne. 
कालमेव m. eine Form Bhairara's. 
कालमोगिन्‌ m. Coluber Naga ०५९५६. 12,9. 
arg m. Titel eines Abschnittes in Bhäs- 
kara’s Werke, 
* कालमल्िकरा 1. ein Ocimum Ridax. 10,162. 
Feat. N. pr. eines Flusses. 
कालमाघवब m. Titel eines Gesetzbuchs, "कारिका 
f. Titel einer Kärikä dazu. 
कालमाघत्रीप १. Titel eines Werkes. 
* कालिमान m. = कालमाल. 
कालमातीएड m. Titel eines Werkes. 
कालपाल und जक m. Ocimum sanctum {५१५४५ 
3,8 ("पाल godr.). 7 (einmal SATTE). 
कालमुद्ध 1) Adj. ein schwarzes Gesicht hdbend 
Ind, St. 13,489. — 2) m. a) eine Affmart, — bj Pl. 
N. pr. eines fabelhaflen Volkes. — 3) *1. घा N. pr. 
*कालमुष्कक m. Schrebera Swietenioidas. 
*कालमूल m. eine Plumbago ह 4६५४, 6,47. 
SEAT m. 1) ine schwarze Wolke Kin. 129,19. 
— 2) N. pr. eines Elephanten. 
+कालमेषिका 1. 1) १५८० Munjiste. — 2) wohl 
Ipomosa afropurpurea, 
*कालमेषो ¢ 1) und 2) = कालमेषिका 1) und 9). 
— 3) Fernonia anthelminthica. 
FIRE m. eine best. Harnruhr {५१५५५ 2,4. 
ya Adj. daran leidend ebend. 
9 f., Vernonda anthelminthica Gar. 
कालम्न्यं m. Name eines Karavanserais. 
*कालप्‌, “यति (कालेपदेणे+. १४. 3. कल्‌. 
कालपवन =. N.pr.1) eines Fürsten der Jarana. 
— 2) einos Dripa Dicar. 9,23. 
कालपापं m. (Spr. 466) und °# n. (Spr. 1691. 
8816} das Ferstreichenlassen der Zeit, Säumen, 
Zögern. 
कालयुक्त m. das $2te Jahr im 60jährigen Iu- 
pitereyelus. 
कालयोाग m. Fügung der Zeit, — des Schicksals, 
Zeitumstände, — verhältnisse. 
कालयोगिन्‌ ५५. als Beiw. Civa's, 
कालर्‌त्नि und ot f. 1) die Schreckensnacht aın 
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Endeder Welt. Häufig personilleirt und mit Durgä 
identificirt oder als eine ihrer Gakti betrachtet. 
° चिका. ~ 2) die Schreckensnacht eines Indivi- 
dunms, der bevorstehende Todestag Pınkan, — 3) 
*die Tte Napht im Ten Monat des 7 Ten Lebensjah- 
res. — 4) N. pr. einer zauberkundigen Brahmanin. 
कालश m. = कालापिहदर ।\ 
कालद्रपिन्‌ ५५५. als Beiw. Cira's. 
leer Adj. १०० काल. 
* काललवणा n. eine Art Salz. 
काललोचन m. N. pr. eines Dalt)a. 
काललेाक्‌ (१५९५४. 41,17) und *°त्ञोक्‌ n. Eisen 
oder StaAl. 
कालब 1) m. Pl. N. pr. eines Volkes, करालतद्‌ v. 
1. — 2) *† स्रा ein geistiges Getränk Gat. 
1, Tag ४. Titel eines Cästra. 
2. कालवद्न m. N. pr. eines Daitja. 
aan 1) Adj. mit der Zeit in Verbindung 
siehend. ATI ° बता eine Hoffnung auf die Zu- 
kunft. — 2) f. २बती N. pr. einer Tochter Käla- 
dibra's, 
कलवद्‌ाघ्क m. N. pr. eines Mannes. 
*कालवर्णी ॥ böses Geschick Gar. 
* कालबलन ०. fehlerhaft für कापवलन. 
* कालवशस्य m. eins Art Waffe Gar. 
१.* कालवाल्ल Adj. mir schwarsen Schweifhaaren 
Ciur. 4,4. Chr. 54,20. 
१.* कात्तनाल्ल und *° वालुक छ, sins best. Erdart 
Nıon. Pr. Vgl. कालपालक, 
^ कालवाकृन m. Büffel Nıon. Pa. 
कालविदटू Adj. die Zeiten kennend R. 4,32,13. 
कालविम्या 1. die Kenntnis der Zeitrechnung, — 
des Kalenders, 
कालवित्‌ m. ein Kenner der Zeitrechnung, 
Kalendermacher. 
कालविधान ०. Titel eines Werkes. 
कालविधति १, Zeitunterschied, — verfinss Bui- 
१५९४, 2,65. 
कालविधंतन m. eine best. Miatur. 
कालविपर्षय ०. Ungunst der Zeit १०१११, Schuld. 
314, 
कालविभक्ति ॥ Zeitiheit, — absehnitt M. 1,24. 
कालविभाग ma. 1) dass. MBn. 4,४3.9. P. 8,3,137. 
— 2) richtige Unterscheidung der Zeiten Gar. Vgl, 
कालदेशविभाग. 
क कालविोधिन्‌ Adi. nicht al tempo (Gesang) Gar. 
कालविवेक m. Titel ९1४५५ Werkes. 
कालविष ०. wohl das Gift des Coluber Naga 
MBn. 3,1 4114. 


* कालवृत्त m.= कालतरत्त 1). 


कालरात्री ~ कालात्ययापृदिष्ट 


कालवृत्तोप m.N. pr. eines Rshi. Vgl. कालक - 
वृततीय, 
कालवृद्दि f. ein beat, vorbotener Zins 0५. 

*कालवुत्त 1) m. Dolichon ५५१०११५. ~ 9) ६ ई Bi- 

gnonia smaveolens. 

*कालवृत्तिका ^ = कालवृत्त 2) Nıon. Pr. 
Fan m. N. pr. eines Schlangendimons. 
कालवेष m. Pi, N. pr. einer Schule. 
कालवेला 1. diejenigen Stunden am Tage, welche 

sich zu keiner heiligen Handlung eignen. 


कालवेषिन्‌ ५९. sich noch den Zeitumständeh. 


richtend Lau, 184,7. 18. 

कालव्यतीत Adj. wofür die richtige Zeit ver- 
passt worden ist Spr. 5657. 

कालव्यापिन्‌ Adj. ewig dauernd. 

करालन्नत ०. eine best. Begehung. 

कालशक्ति f. die Gakti der Alles zerstörenden 
Zeit Ind. St. 14,140. 

कालम्बर्‌ m. N. pr. eines Dänava. 

कालात ०, ३) Ocimum sancınm Gaor, — 2) 
Corchorws capswlaris, Jute Mat. mod. 302. 
*कालशालिि ».९५१९ schwarze ReisartRidun. 16,13. 

कालशिबि m. N. pr. eines Mannes. 
*कालरेय a. Buttermilch. 

Fee m. N, pr, sines Berges. 

कालपंरोध m. langwieriges Verbleiben (eines Ge- 
genstandes bei Jmd). 

FITÄTTEN 1. Titel eines astronom. Werken. 

कालपंकषी ६.५१ neunjähriges, noch nicht men- 
sirnirendes Mädchen, welches bei der Durgä-Feier 
diese Göttin vertritt. 

कालसंकर्षिन्‌ ५५. die Zeit ०५४०४०१६. "की वि- 
ZI ein best. Zauberspruch. 

Fed r. Zeitberschnung, — bestimmung 
Pasdar. 242,19. 

कालसंप्रक्‌ m. Termin R. 4,81,8, 

कालतमन्वित Adj. verstorben R. 2,68,16. 

AICTAATTEN Adj. dass. 8. 6,93,28. 

कालतर्पं m. Coluber Naya. 

कालक Adi. in 8°. 

कालत्ताद्‌ +) Ad). einen schwarzen Augenstern 
habend Nase. 6,19. — 2) m. a) die schwarze Anti- 
१०१९ 4168. 8,19. — b) eine Art Sandelkolz Bui- 
var, 1,184. 

कालसाद्धय Adj. mit निर्‌ eine best. Hölle, = 
कालपज्न. 

कालतिद्धात्त m. Titel eines Werken. 

कालमुकरिका f. ein Frauenname. 

कालमूक्त n. eine best. Hymne Hemionı 1,300,5. 

कालप्ूत्र 1) u. die Angelschnur des Todesgoties 


MBn. 9,187,45. — 2) m. n. eine best. Hölle VP, 
2,6,4. Kinunp. 18,1 2. 37,1. 66,16, 
कालसूत्क = कालपूत्र 2). 
कालसूर्य m. die Sonne beim Welinntergange. 
कालतेन ऋ. ति. pr. eines Mannes Ind. St. 14,100. 
कालस्कन्ध m. 1) Diospyros emdryopteris — 2) 
*Zanthochymus pictorins. — 3) * Fieus glomerata. 
— 4) "ein der Acacla Catechn verwandter Baum, 
— ४) * = जीवक (eins beat. Pflanze). 

*कालस्कन्धिन्‌ m. Fieus glomerata Gar. 
काल्प ०. Zeitverlust. 
कालकप्तिप्‌ 9. N, pr. einer Stadt. 
कालक्स्तिशैल च, N. pr. eines Tirtba. 
कालकृस्तीशविलाप m. Titel eines Werkes. 
FIASFArUT ७. N, pr. eines Tirtha, 
कालक्ाष्‌ m. 1) Zeitveriust, — 2) Zeitgewinn, 
कालकेमादि m. Titel eines Geselzhuchs. 
कालौ m. Zeittheil. 
कालाकादङ्धिन्‌ ५१. die Zeit ruhig erwartend. 
कालाकालचक्ो ०, ein best. mystischer Kreis. 

*कालात्तरिक m. Anfänger, Schüler. 
कालगुह m. (*n.) sine schwarze Art Agallochum 

Spr. 7733. 
कालापि m. das Fower der 44169 zerstörenden 
Zeit, — des allgemeinen Todes, Auch personillcirt. 
कालाप्रिमेरव und fl ०. Titel eines Tantra. 
कालानि m. 1) Rudra als das Feuer des all- 
gemeinen Todes. — 2) eine best. Miztur aus Eisen, 
Quecksilber w. #. w. Mat. mod. 53. 
कालाप्रिहतीर्ध छ. N. pr. eines 71719. 
कालातरिहोषनिषद्‌ { Titel verschiedener Up=- 
nishad. 
कालाङ्खं Adj. schwarz, dunkelfarbig (Schwert). 
*कालाज्जान्नी ॥. eine Kümmelart 4८५५. 6,61. 
कालानिन m. 01. N. pr. eines Volkos. 
कालाज्न्‌ n. schwarze Salbe. 
*क्रालाञ्जनी f. eine best. Pflanze त 46५5. 4,189. 
कालापरन्न m. der indische Kuckuck, 
कालातिक्रमणा ०. das Verstreichen des richtigen 
Zeitpunctes für (Gen.) Spr. 1697. 

कालातिपात को, Verzögerung Kio. 11,9,4. Paa- 
४५१५१५१. 66,5. 

कालातोत Adj. verstrichen, zu spät kommend, 
nicht mehr zeifgemäss MBu. 12,138,60. R. 4,28,16. 

कालात्मक 4५. von der Zeit— , vom Schicksal 
abhängig. 

कालात्पप m. das Ferstreichen einer bestimmten 
Zeit. 

कालात्पयापदिष्ट Adj. verfallen, ungültig gewor- 
den Comm. zu 14१६०५४, 1,3,5. Nom. abstr, O7] 0. 


zu 0, 18,24, 


कालात्ययोपदिष्ट fohlorban für ZUTRITT. 


कालाद्‌र्शं m. Titel eines Werkes. 


*कालादिक m. der Monat Kaltra Ridın. 21,57. | Niou. Pr, 


कालाध्यत्त m. Leiter der Zeit (die Sonne). 

कालानेपन ०. Zeitberechnung. 

कालानर्‌ m. N. 8१, ९।०९५ 8०१४०९७ des Sabhänara. 

कालानल m. +) = कलापि. — 9) N. pr = 
कालान्‌ und auch eines andora Mannes, 


कालानल m. ein ५५०५. medie, Präparat Mat. | * कालायमूपिक Adj. von SHIRT. 


med. 279. 
` *कालानुनादिन्‌ =. fohlerbaft für कला०. 

कालानुपर्व scheinbar Adj. &५०१.।० der Vorrede 
zu १५५४७, IX,9. Zu loson let ogaaı Insts. 

RITTER n. 1) ein aus der Tabersasmon- 
tana ooronaria gewonnenes Pulver. — bj eins Ari 
Sandel. 
*कालानुपारि m. ०५५००५५०१५. 

कालानुसारिन्‌ 1) Adj. sich nach der Zeit rich- 
tend, von ihr abhängig Niuae. zu MBa. 13,1,53. 
— 1) m. und f, ४ षी (६५१५९ 6,24) Bensosharz, 

कालानुसारित्रा £ 1) Bensoskars, — 3) Pillarsia 
eristata Mal. med. 302. 

कालानुमार्प ॥) (*०.) ६. घा und (*७.) 2००००४०१. 
3)*m. n. ein best. wohlrischendss Holz, — 3) * ८, 2, 
Dalbergia Sissoo. — 4) *०. = कालानुतार्‌क +). 
*कालानुसार्पक m. Bensoshars. 

कालान्तक m. die Zeit als Todasgoit. 

कालात्तकयम्‌ und कालाक्तपम m. die alles ser- 
störende Zeit in der Gestalt von Jama, 

ART ४. 1) zeitlicher Zwischenraum, Fer- 
lauf einer bestimmien Zeit. Instr. (41,37) und Abl. 
(Spr. 2997) nach Verlauf einiger Zeit. न्तम einen 
Aufıchub vertragend.— 2) ein günstiger Augenblick 
Spr. 6345. 

कालान्ध Ad). durch den bevorstehenden Tod ge- 
blender ह ५१५५५ ४,॥१. 

कालाप m. 1) N. pr. eines Lehrers. — 2) Pl. 
die Schule des Kaläpin, — 3) *dis Haube der 
Brillenschlange, — 4) "ein Rakshasn — 5) *Nen- 
ner oder Anhänger der Kaläpa-Grammatik. — 
कालापाः धा. 1,27 feblerhaf für कालापाः; vgl. 
Spr. 2000, 

कालापक ०. 1) die Schwie des Kaläpin Cit. in 
der Kic. zu P. 4,3,104.— 2) die Vada-Recension 
dieser Schule. — 3) Titel einer Grammatik. — 4) 
fehlerhaft für 1. कलापक 2) a). | 

कालापनयन 0. Zeitvertreib Ind. Bt. 15,238. 

कालाप्छाद्‌ m. Aufschub Ridar. 8,197. 

कालाम्‌ m. Boin. Ärdda's. 


कालात्यपापिष्ट — कालिष्य 


कालामुष m. Pl. Namoeiner (1१ १।१९४९० 8०७५०. कालिङ्ख 1) 44. aus dem Lande der Kaliüga; m. 
कालाब्रहीप N. pr. eines Dripa. ein solcher Mann 103,20.108,9.—2) m. n. Wrightia 
* कालान्न ५. soner gewordenss Getränk, Essig | antidysenierica Mat. med, 192. Bnivara. 1,173.206, 
3,52. 3) ma)ein Fürsider ६ ०।।३ &०.- 6) ५०५ Land 
der ४ १।।३९१.- ९) 1. N.pr.eines Volkes, - कलिङ्. 
— 4} * Elephant. — e) *Schlange. — f) *Beninkasa 
cerifera. — g) *eine best. giftige Pflanze. — h)eins 
Art Eisen. — 4) f. ई a) eins Fürstin der Kaliä- 
१, — b) "eine Gurkonart. — ©| N. pr: eines Flus- 
ses. कालिन्दी die richtige Lesart. — ४) ०. Was- 
sermelons. 
कालिङ्खक ५) ^. = कालिङ्ग 1) 108,00. — 2- 
m. a) ein Fürst der Kalinga. — b)-Wrightia ०११६ 
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"कालायन 1) Adj. १०.कला. ~ 2) £ ई Bein. der 
Durgi. 
कालायनि =. N. pr. eines Lehrers. 
SHEITGE +) m. Eisen. — 2) Ad). eisern. 
कालायतमय Adj. (८. ई ५५७११. 


कालाल्ति Ad). schwärzlich, 
कालावर्‌ Adj. der Zeit mach später Vor. 3,87. 
कालावत्या £ Pi. die verschiedenen Zeiten Boca. 


1,113,14. dysenterica 8५११५०६. 3,114. — 3) न. Az Ipo- 
कालाव्यवाय m. keine Pause RV. Pair. 2,1. mosa Turpeihum. 
काला m. N. pr. eines Fürsten. कालिञ्जर्‌ 1) m. N. pr. eines Borges und eiuer 
*कालामुकद्‌ m. Bein, ५।१०४. Oertlichkeit. — 2) *f. $ Bein. der Gaur! Gar. 
ATS ¢ eine Opfernpende ० ४४५१५५४. | "कालितरा ^ = काल््यतिरति कालम्‌. 


4, कालिक ०४. 1) १4५१४०० ००४१०4०. — 2) N. pr. a) 
eines Schlangendämons Laurr. 380,19. — b) eines 
Prinzen Pauxap, 7, 
४. कालिक ५१. (* ई 1) ५५५ Zeit deiraffend, mit 
der 2, in Verbindung stehend, auf d. 2, bermhend. 
~ ॐ) seligemäss. तात्कालिकम्‌ ». 1. für तत्का. 
— 3) *lange dauernd. — 4) am Endo eines Comp. 
was so lange wie — bestehen wird oder soll. U- 
म्द्रार्गी° Füuaxa, Bau, 8. Vgl. कालीन 

कालिका ५. ५. कालक. 

कालिकाक्रम m. Titel eines Werkes, 

कालिकाष्य Adj. nach der Kälikä benannt. 
उपपुराण = कालिकापुराण. 

कालिकागह m. Pl. eine best. Klasse von Ferfas- 
sern mystischer Gebeis. 


कालिदास m. +) N. pr. verschiedener Dichter. 
~ 2) Bor. der Zahl drei. 

*कालिदासक m. = कालिदास 1) 

कालिदेव m. N. pr. eines.Mannes B.A.J. 9,370. 

कालिन्‌ +) m. N, pr. eines Sohnes des ka idjo- 
parikara 0५५१, 1,82,94.°— 2) *. न्नी das 6% 
Mondhaus. 

कालिन्द्‌ ) छ. Wassermelone. — 2) f. ई a) "sine 
Art Gefäss. — b) *eine roch blühende Trivri. — 
e) N. pr. a) einer Tochter des Sonnengolles und 
Gattin Krehga’s. — B)der Mutter Sagara's. — 
y) Patron. der Jamunä Haaır. 9512. Spr. 7809. 

Wird auch mit ९) a)identiflcirt. — 3) Adj. von der 

Jamund kommr "व, 

ATZE) a. Wassermeione. — 2) *l. ग्द 


कालिकामन्ध ७. Titel eines Werken, का = कलिन्द्का ७५५ 
कालिकाचार्ष mw. N. pr. eines Mannes Ind. St. *कालिन्दीकर्षण m. Bein. Balaräma 9. 

45,281. SEIT £ Titel einer Erzählung. *कालिन्दीपति m. Bein. ४१५४००५ Gar. 
कालिकातन्न ०. Titol eines Tantra. * कालिन्दीभिद्‌न m. Bein. Balardma. 
कालिकापुाण ». Titel eines Puräna (Upa- कालिन्दीमाक्ात्म्य n. Titel eines Workes. 

9००४१). *कालिन्दोमू Bein. 4) m. des Bonnengottes. — 2) 
कालिकारप्व 8, = ara पयेत्य- f. einer Gattin dos 8०००९०६ ०५५९४. 


*कालिन्दीपेद्र्‌ m. Beia, Jama’s. 
FT m. Schwärze. 
*+कालिंमन्या Ad). 1. für & ४।। geltend oder sich für 
K. kaltend. 
कालिप 7, N. pr. eines Schlangondamons. *%7- 
मन्‌ m. Bein. Krahna's oder Vishqu’s. 
*कालिपक ४. ein best, wohlriechender Holz. 
“Ha: Adj. von Fildt. 
*+कालिव्य Adj. von कलिव ६११९०. प्रगग्यादि io 
der Kis. कावित्त्य १, \. 


त्यपवीपि २. ४. 70. कलिका० १.1. 
कालिकागुख m. N. pr, eines 8७६४५७५३, 
ru कृत्य n. Titel eines Werkes. 
en ऋ, N, pr. eines Mannes. 
कालिकानत्रत ०. eine best. Begehung, 
कालिकाश्रम m. N. pr. einer Kinsiedelel. 
कालिकाप्तोत्र n. Titel eines Stolra. 
कालिकाद्धय Adj. = कालिकाष्य. 
कालिके Adj.zur ॥ ५।।४५ In 8०२१७१५१ (५५५५१. 
कालिकेोपनिषदू 1. Titel einer Upanishad. 


काली — काष्यप्रकार 


काली Adv, mit क दू schwarz machen ह 19. 155, | Eingeweide, — 4) eine best. der Gelbsucht ver- 


7. ५१९५४. 138,14. 141,13. 
* कालीक m. Ardoa jaenlator. 
कालीवुलसर्व [ च ४, Titel eines Werkes, 
कालोक्रम m. = कालिकाक्रम, 
*कालीची f. Jama's Gerichtshof. 
क्रालीतन्न on. Titel eines Werkes. 
*कालीतनप m. Büffel. 
zetae n. Titel eines Tantra. 
rein Adj. mit der und der Zeit in Verbid- 
dung stehand. चन्दरार्वसम > was so lange wie Mond 
und Sonne bestehen wird oder soll Füunen, Ban. 
14. Vgl. कालिक +). 
कालोपुराण n. Titel oines Puräga (Upapu- 
räna). 
कासोमनु m. Pl, Bez. bestimmter mystischer 
Gebete, 
कालोमाकात्म्य ०. = देबोमाङात्म्प. 
कालीमुख m. Pl. N. pr. einer 8९८१९. 
कालो 1)m. = कालिय. *°द्मन und *-मर्दून m. 
Beio. Krshna's oder Vishnn's Ga. — 2) 9, 
schwarzes Sundelholz, 
फालीयक 1) m. N. pr. eines Schlangendamons, 
— 2) n. ein best. wohlrischendes schwarzes Hol: 
(schwarzes Sandelholsz oder — Agallochum). — 3) 
*m.n. Cnreuma zanthorrhiza. 
enge n, ein best, Janira. 
कालीकेत्य n. Titel eines Werkes. 
कालीविग्या FIERFTÄUR: १९९1. 
कालीविलासतच्च १. १९१९. 
कालोबिलातिन्‌ m. Gatte der Käll, eine Form 
Cira’s 0५८५४. 4,9. 
कालीण m. dosgl. 
Feet f. Titel eines Werkes. 
कालीतमत्तमल्न m, ein best. Mantra. 
काली पतक्ल्ननामन्‌, कालोतातच्च "५ काली - 
za n. Titel von Werken. 
कालुष्य क. Unreinheit, Trübe (eig. und überlr.). 
RRTAT und Hz Adj. von TAT 
*कालेन्न Adj. zur bestimmten Zeit geboren, -— 
entstanden. 
। ^ काले 1) m. Pl. N. pr. einer Schule. — ‰) १. 
Name verschiedener. Säman Änın. Ba. 
9. कालेय n. 1) *Leber. — 2; ein best. wohlrischen- 
des Hols. — 3) *Saffran. 
3. कालेय m. N. pr. १) Pl. eines Geschlechts der 
Daitja. Auch oA गणाः. — 2) *eines Schlangen- 
di mons, — कासिष. 
कालेपक 1) (*0.) ein best. wohlrischendes Holk. 
— 2) *m. Curenma eanihorrhise. — 3) ein best. 


wandte Krankheit. — 3) m. Hund Hansuan. 133,24 
(sonst hier Fan 
कालेयकुतृकलप्ररलन #, Titel eines Werkes 
Bünuen, Rep. No. 116. 
*कालेयवेरिन्‌ m. ein Gott Gau. 
FRTUT 4) n. Name einen Liüga. — N. १ 
Herrin der Zeit. 
कलेश्पमाकात्म्य ०, Titel eines Workes. 
at f. N. pr. eins 37 Müller im Ge- 
folge 5४१०११५. 
AMT 9. Titel eines Werkes Hrmioaı 1,251, 
3. Te ४. dass, 384,7. 
कालेोट्‌क ०. N. pr. 1)eines Tirtba. — 2) eines 
Meeres. 
कालाट्प m. der Bintritt eines best. Zeitpunctes 
MBn. 3,183.88. 
ET m. N, pr. wines Schülers des (4 - 
kjamuni. 
Tate m, Krühe Nısu. Pa. Vgl. मकालाल 
“Tr und #0 m. Curcuma Zerumber. — Vgl. 
४. कात्त्प. 3}. 
कात्यनिक Adj. was nur in der Einbildung 
eristirt, erdacht, auf einer Fiction bermhend. Nom. 
abstr. OT. n. (८४, zu 81०५9. 2,3,58. 
* काल््पसूत्र m. ein Kenner der Kalpasütra. 
कात्य 1) *Adj. (^ घा) a) der Zeit entsprechend, 
sich in einer best. Periode befindend. कात्या gar 
belegbar (Kuh). f. कात्या eine belegbare Kuh. — b) 
angenshm, erfreulich. — 2) *m. N. pr. eines Man- 
nos, — 3) n. Tagesanbruch, „oc. und Acc. mit 
Tagesandrnek (auch neben TA R. 1,72,21 liest 
die ed. Bomb, काल्यम्‌, was dor Comm. mit गेदा- 
कम्‌ verbindet und durch प्रात 
klärt. 
* काल्यक m. = Fe. 
* काल्याणाक n. Nom. abstr. von कत्त्याणा, 
*कात्याणिनेप m. Metron. von Fear 
* कात्त्यापन m. Patron. von Fir. 
काल्युपनिषट्‌ f. Titel einer Upanishad. 
Eis Adr. mit RI wohl kahl machen 
Car. Ba. 2,2,4,3. Im Comm. ist man zu leson. 
काव n. Name olnos Säman. 
* कावचिक 9. eins Anzahl gepanzerier Männer. 
* कावा ०. ein Bezirk von 100 Gräma, 
*कावदिका f. ein Bezirk von 200 Gräma. 
कावन्ध ५०. (£. ई rumpfartig is. 19,51. 
#॥ कवक fehlerhaft für KAT: 
Ha ०. Name verschiedener Säman. 
काव्ये und कवषेय m. Patroo. des Tura. 


er- 


Auch Pl. ण्रीता ६ 
*कावा्‌ 1) 9. eine Vallieneria. — 2) { ई Rogen- 
schirm. 
कावित्‌ ८ ein best. Metrum. 
Haar Adj. von कविल. v. I. कालिष्य. 
"IR m. 1) Hahn. — 2) Anas Casareo. — 3) 
Losia philippensis. 
काविर्‌ 1) *0. Safran. — 9) 1. X a) *Gelbwurz. 
— b) *Hure, — e) N. pr. eines Flusses. Nach der 
Logeode sine Tochter Jurandora's und Gattin 
Gahnu's. Vgl. VP.2 2,148, N. 
Sack 1) m. Patron. des Ragatandbhi. — 
9) 1. ° हिका RAT 9 %. 
५. कावेरणि ana गकादि io der ह 14, Daron *Adj. 
arte ebend. 
१, काव्य (कावि) 1) adj. ०५७ Bigenschaften eins 
Weisen habend, von einem क्रा, stammend. — 2) m. 
Pätron. des Ucanas. Als Stern der Planet Venus. 
9. कव्य कवि) +) Ad. = काव्य 1). ॐ) ०. Weir- 
heit, Sehergabe, höhere Erkennindss, — Kraft und 
Kunst. Auch Pl. 
ॐ. काल्यं +) Adj. 1. घा) cu Uganas in Beziehung 
stehend, von ihm herrührend MBs. 2,89.4. -- 9) 
m. a) Pl. sine Klasse von Manen. — b) das (per- 
sonificirte) poetische Kunstwerk MBa. 2,11,36. 
~ 11H. HT a) Verstand. — b) N. pr. einer Un- ` 
holdio. — 4) n. a) Gedicht, postisches Kunstwerk. 
— b) eins Art einactiger Schauspisle. — ce) eine 
Art kleinerer Diehtwerke, in denen neben dem 
Sanskrit ach andere Volksdialscte erscheinen. — 
d)der vorangehende Totrastich im Metrum Shal- 
pada. — 5) *Heil, Wohlfahrt, 
काव्यकर्तप्‌ m. Dichter. 
काल्यक््त्पलता f. Titel eines Workes Büntzn, 
Rep. No. 708. ज्वृत्ति £. und न्वृत्तिपरिमल m. Titel 
von Commeniaren dazu. 
काव्यकामधेनु f. Titel eines Commenları zum 
Karikalpadruma. 
काव्यो ॥. eine Unterhaltung über Ponis 
Kio, M,s, 
काव्यचन्द्रिका 1. Titel zweier Werke. 
*काठ्यचिर्‌ m. der die Gediohte Anderer bestiehit. 
काव्यत्नीवन ४. Titel eines Werkes. 
काच्यता 1. und SHISIIET ४. Nom. abstr. zu 3. 
काल्य +) a). 
काव्यदेवो £. N. pr. einer Fürstin. Sata m. 
Nams einer von ihr errichteten Status des Gira 
काच्यनिर्णाय m. Titel eines Werkes Hacı in der 
Einl. zu Bacan. 4. 
काव्यप्रकाश m. Titel eines Werkes. °टीका I, 


ग्ीपिका | पि) fra 9. (Büuıza, Rep. No. 248), 
ण्रटौप m, ° मञ्चरी 1, °तं गेत m. (Rep. No. 247) 
und © m. Titel ron Commentaron dazu. 

कव्यप्रका्ीय Adj. sum Kävjaprakäcs ge- 
hörig. ° कारिकावली 1. Titel eines Werken. 

काव्यप्रदीप m. Titel eines Commentars zum 
Kiärjaprakäca, 

काव्यमीपौतका m. Postiker, Rketoriker, 

काच्यमीमौता 1. 1) Theorie der Diehtkunst, Pos- 
tik. — 9) Titel eines Werkes, 

काव्यात्‌ m.dor Wohlgeschmack der Poesie 169,30. 

काव्य सिक Adj. Geschmack für Pöesie hadend ; 
m. Postiker. 

कल्यिाक्तत्त ०. Titel eines Aunstgedichtes 

काव्यलिङ्गं ०. eine best. Redafgur, in welcher 
neben einer Behauptung auch die Begründung der- 
selben impkicits oder anplielte ausgesprochen wird, 
Kira. 10,28. 

काव्यविलाप्त mm. Titel eines Werkes. 

SETS ०. 1) am Auf. eines Comp, Gedicht 
und (oder) Lehrbuch Spr. 1711. — 2) Poetik, Titel 
einos Werkes, 

HTSTTERRETT m. der Sogensspruch am Ende eines 
Schauspiels. 

काव्यतंन्नीवनी 1. ५०० FROH m. Titel 
von Werken. 

काच्यतुधा f. Titel eines Commentars. 

TU m. Titel einer २००५. मारन 9. Titel 
eines Commontars ४३७, 

काव्यानृत m, Titel eines Werkes. 
“ERST m. Patron. von कच्छ. 

काष्यालंका्‌ m. 1) der Schmwek eines Kunstge- 
dichtes Vors, d. 0 छ, 87,a,3. — 2) Titel einer 
Postik des YAmana und des Rudrata (?Bünıen, 
Bep. No, 248). gan Pl. die Sütra der $ 47978; 
fer f. der Commentar desselben dazu. ग्धेनु 4 
Titel eines Commontars dos Gopendra zur K4- 
vjälamkärarrtti. 

काञ्यालोाकं m. Titel einer Postik Kuminssr. zu 
94715५१. 63,19. 

SKIEUTER ०. Titel eines Werkes. 

काव्योद्ष m. desgl. 

काप्र्‌, काशते (episch auch Act.) und "कायते 
1) sichtbar sein, erscheinen. — 2) glänzen, lewch- 
ten, einen Heblichen Anblick gewähren, कारित 
glänzend, leuchtend. — Intens, चौकशीति, aaa 
4)-hell lewehten. — 2) hell sehen, überblicken. — 
Mit शति da घतीकाश. — Mit SIT In घ्नृकाश fe. 
— Mil श्नमि Intens. 1) belsuchten, bestrahlen. — 2) 
beschauen, erschauen. — Mit 9 sichtbar sein, 

1. Till. 


काच्यप्रकारए — Ara 


zu Tage liogen. — Caus. घ्षवकराधापति hinblicken 
lassen, — heissen, — Intens. Partie. घव्चीकशत्‌ 
1) strahlend. — 2) erblickend. — Mit El erschauen, 
erkennen. ~~ Mil उदु awflsuchten, erglänsen. — 
Mit नि in निकाश und नीकाश. — Mit संनि ८०५५. 
Act. enthüllen, offenbaren. — Mil Fre] in द्त्तनिष्का- 
शिति Adj. die Zühne zeigend. — Caus. निष्काएयति 
kinausweisen, fortjagen ist vielleicht eben so be- 
rechtigt wie निष्कातयति von कम्‌ ८०५५. mit निसू. 
— Mit घ्र 1) sichtbar werden, sich zeigen, sum Vor- 
schein kommen, erscheinen, klar —, offenbar wer- 
den. — 2) erglänsen, glänzen, leuchten. — Caus, Act. 
(sollen Med.) 1) sichtbar machen, erscheinen lassen, 
zeigen, an den Tag legen, enthüllen, bekanntmachen, 
mistheilen, verkünden, offenbaren, erklären für 
(Acc... —®)erleuchten, erhallen. — Intons. bestrahlen 
und überdlicken. — Mit HIT sichtbar werden, sich 
zeigen. — Mit FIT 1) sichtbar werden, sich zeigen, 
erscheinen. — 2) glänzen, leuchten. — Caus. er- 
hellen, enthüllen, offenbaren. — Mit TA in प्रती- 
काष्रा. — Intens. erblicken. — Mit वि erscheinen. 
— Caus. 1) an den Tag legen, verbreiten. — 2) भ~ 
hellen, erleuchten. — Intens. Parlic. विचीकशत्‌ 
4) strahlend. — 2) aus —, erschauend, wahrneh- 
mend. — Mit Haft Intens. Aindurehschauen. — 
Mit प्रवि ८५०९, offenbaren. — Mit पम्‌ erscheinen. 
— ५७५. erblicken. — ४॥ प्रतिततम्‌ in प्रतिकाश. 
काश 4) m. Sichtbarkeit in तर, — 2) m. {* घा 
und १ und *©.] Saccharum spontaneum, ein glän- 
send weisse Gras Tarrr. Än. 6,9,1. Auch personi- 
विप, Am Ende eines adj. Comp. f. #1. — 3) m. 
N. pr. eines Fürsten Hanır, 1,32,20. 
Tach m. = काद्र 9) 3). 
काश्चकृतत्न 1) m. N. pr. eines Lehrers, Pl. sein 
Geschlecht. — 3) *Adj. 9) (६ ई) von Kägakriana 
herrührend, von ihm gelehrt. — 2) (£ घ्रा) die von 
Käcakrisna gelehrts Philosophie sindirend. 
“Re HI Ad). von काश्चकृतप्न 1). 
काणकृति्न त्न m. Patron. von RR 1). 
* काप्तन्न Adj. ए. 6,2,82. 
*काशयरी ॥ त. pr. davon *Adj. व्योष. 
कारपिएद्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
क काशफरी f. N. pr. davon *Adj. ante. 
III Adj. aus Saccharum spontaneum be- 
stehend. 
काप्राप m. N. pr. 1) eines Sohnes dos Käga oler 
Käci. ~ 2) *des Landes der Kägi. 
* काशापिन्‌ m. ए, die Schule des ०९५११ Kic. zu 
zu P. 4,8,106. काषापिन्‌ ». 1. 
* काषात्मसि 1. eine Varietät der Bammwollen- 
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stande. 
कारिं 4} 7. 9] 446 geschlossenes Hand oder Faust, 
Bondvoll, manipuius. — 9) "dia Sonne. — 9] N. 
pr. >) Pl, eines Volkos. — 3?) eines Fürsten. Pi. 
sein Geschlecht. — 2) 1. a) काणि und Mt ०५९ 
Stadt Benares Spr. 7830. — ४) FIR N. pr. einer 
Gattin Vasudera’s und Bhimasona's (VP.? 
4,189). 
काशिकं 1) Adj. (+. घ्रां und न) ans Käci kom- 
mend Laut. 278,10.14, 204,12. 18, — 2) m. N. pr. 
eines Fürston Hanıv. 1,32,20. HIER १. 1. — 3 f. 
ZT a) die Stadt Benares. — b) Titel zweier Com- 
mentare. Auch aim t. ०वत्तिन्यास m. Rüncen, 
Bep. No. 284, (gg. 
काशिकन्या 1. ein Mädchen vom Volke der Kägi 
MB». 5,178,6.17. 180,17, 
कािकवसत्र (Kinanp. 39,5. 72,5. 78,29. 86,17) 
und *काशिकमृत्म ४, feiner Baumwollenstoff aus 
Benares. 
काशिकागीत ०. Titel einer Abhandlung über 
Musik. 
काशिकातिलकं 9, Titel eines Gedichtes, 
rege m. Rein. Divodäsa's. 
*काशिकेःसलीय Adj. von den Kägi und Korala 
kommend u. 8, w. 
काणि = काणीखपट. 
काशिन्‌ +) Adj. am Ende eines Comp. scheinend, 
erscheinend als, den Schein habend von, — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 
काशिनगर्‌ ०. die Stadt Benares MBu. 5,176.12. 
काशसिनाघ m. N. pr. eines Mannes. 
aa und काणिपति m. Gebieter über die Kägi. 
काशिपुरौ 1. = Aa 
काशमनुन्न m. ein Mann aus dem Volke der Eägi. 
कारिरान्न m. ein Fürst der Kägi, Bez. vorschio- 
dener Personen, 
काणिरा्नन्‌ m. dass. MBu. 5,176,18. 
काशिर्‌म m. N. pr. eines Schollasten. 
*काशिल Adj. von काश. 
काणिविलात m. = काशो विलास. 
काणिकतु Adi. glänzend, strahlend. 
काणी s. u. AM 2) und am 2). 
काफीपड m. Titel eines über Benarer Aandeln- 
den Abschnities im Skandapurdge. प्टोपिका 1. 
Titel eines Commentars dazu VP.? 2,229. 
et n. Name eines Säman., 
काशीनां १) m. Gebieter von Benarss : a) * Bein. 
Gira’s. — b) Ber. vorschiedener Personen, Auch 
SAH und mh. $ das Werk des 
(Med) Käcinätha. 
8* 


का्रोपति m. 1) Gebieter von Benares N. 1,12, 
22. Kichtiger काछिपति ed. Bomb, 1,13,23. — 2) 
N. pr, eiues dramatischen Dichlors Haıı in der 
Elol. zu ०५९५५. 30. 

काशोप्रकाश ५० काशीप्रघृक ०. Titel १०४ 
Werken. 

काणोमाकाम्य n. 1) die Majestät von Benarer. 
— 2) Titel einer Sohrin Böurxa, Rep. No. 117. 

काशोमोत्त m. Titel eines Werken. 

काणोच +) *Adj. von काशा und काशि. ~ 2) m. 
N. pr. eines Fürsten. 

काशीरात्न m. König von Benares MBu, 4,1381. 
Richtiger कारशिरात्न ०५. ७०५५. 4,72,16. 

काशीराम m. = काणिराम. 

काशोविलात्त m. Titel einos Werkes. 

*काशीश m. Bein. 1) Cira’s. — 2) Divodäsa’s. 
काशोतेतु m. Titel eines Werkes. 

काशीस्तोज्न ०. Titel eines Lodgediohtes auf Be- 
nares. 

° कापर ^ = विकलघातु und शक्ति. Vol. कामू. 
क काप्रका्‌ m. Beielnussbaum. 

m a m. a) ein Fürst der Käci. — bj Pl. 
N. pr. einer Dynastie VP.2 4,184. — 9) £. ई ५१५ 
Prinzessin der Käci. 

काष्मरी 1. und काषटमर्य m. 6११५८१५५ ०१४०१५०. 

कामी 1) Adj. (f. 5 zu den Kacmira in Be- 
siehung stehend, aus dem Lands der K. kommend 
७.३. ज, — 2)m.a) ein Fürst der Kagmira, — 
9) Pl. N. pr. eines Volkes, = Alf. — ° das 
Land der Kagcmira, — 3) *L. ET Weinstock mit 
rötälichen Trauben. — 4) 1, a) Gmelina ५१४९१४०. 
b) *Ficus elustica. — 5) 9. a) Safran. — 5) *die 
Wurzel von Cosius apeciosms. — ६) += [7 

काष्माक 1) Adj. zu den Kagmira gehörig u. 
४. ल. — 3) m. a, ein Fürst der Kaymira. — 0] 
Pl. = SIEHT 2) 6). — 3) ^. रिका ॥. eine Prin- 
sessin der Kagmira. 

FISTITH ॥ १. a) Safran Ridan, 12,40. — b) 
क Cosins speciosws und *die Wurzel desselben. — 
2) *. EI Birke oder Aconitmm ferox. 

* काश्मोरन्न्मन्‌ ०. Safran. 
*काश्मोज्नोरका 1. eine Art Kümmel ३६८५१. 6,03. 
काएमोर्रेश m. das Land der Kacmira Ind, St. 
15,337. 

काश्मोरपर्‌ n. die Stadt der ह 9 7 179. 

काष्ना(मएडल n. das Reich der Kagmira. 

कारम्‌ लिङ्ग ०. Name eines Liga Ind. 51. १३, 
#2.. 

* काष्मोर्‌ वृत्त ^, ein best. Baum mit öligem Sumen 


6५१, io Nion. Pa. 


काशोपति — AT 


* काएमोएसंभव ५. Sofran tar. 

काषमीरिक Adj. = काएएमोरक ।\. 
* काश्मीर Adj. von KM. 
1. TR 1) m. ein Fürsı der Käci, Bor. verschio- 
doner Personen. — 3) f. घा eins Fürstin der K. 
9. "काश्य ०. ein berauschendes Getränk, 

FIRER m. = 1.097 +}. 

कौष्यप 1) adj. (£ ई Kacjapa gehörig, mit im 
in Verbindung stehend u. s. w. — 2) m. a) Patron. 
von Kagjaps, das so vielen Personen zukomm!, 
dass man auch demjenigen, dessen Geschlech!t+- 
namen man nicht konnt, damit bezeichnet. Arch 
Pl. — b) die Sonne VP. 3,13,41. — ९) *Ber. V ॥- 
gu's ७५५. — d) *eins Birschart. — e) * Fisch. — 
3} ¢ ई 0) Patron. von Kagjapa. — b) dir Erde 
धि ५१७०५४६. 66,23. Land. — 4) ०. Name rerschiede- 
ner 34७9० ५५५. Ba. 


काश्यपं Adi. (f. °पिका) von Kagjapa her- 


rührend. 

काश्यपदोप en. N. pr. eines Dvipa MBu. 6,6. 

HUTTTA m. Pl. Kinder des Käcjapa, Borw. 
der Götter. 

काश्यपि वर्त ०५. Titel eines Abschnitier im 
Rainaküta, 

काश्यपस्मृति f. Titel eines Werkos. 
*काश्यपापन ०, Patron, von FIR. 

काश्यपि m. Patron. von काश्यप. Auch Pl. Ins- 
bos. Bez. 1) Tärkshja's. — 2) *Garuga's. — 3) 
*Aruna's. 
*काष्यपिन्‌ m. Pl. die Schule des + ५९१११. 

कश्यपोबालाक्यामाठर्पुत् m. N. pr. einos 
Lebrors. 

काश्यपोभृत्‌ १. Fürst, König. 

कोषयपीप m. PI.die Schule des K ägjapa (buddh.). 

काष्यपेप १५. Patron. 1) dor zwölf Äditja. — 2) 
*des Sonnenyoltes.'— 3) *Garuda's. 
HIFI m. Patron. १०५ HIT. 
Aal ^ = are. 

काष m. in कपाल. 

काषाय 1) Kdj. braunroik gefärbt. — 2) 1.3 ०) 
eins Art Biene oder Werpe, — b) "sine Art wilder 
Dattel Gar. — 3) १. ein braunroihes Gewand. 

काषापप्रकषा no. N. pr.eines Kai tjaLauır, 278,17. 

काषायं m. N, pr. oines Lehrers, 

काषायवतन्‌ 1) Ad). (+ घा) ein roräbraunss Ge- 
wand tragend.— >, - घ्रा Wittwe, 

काषापवातत्‌ Ad). = काष्ायव्तन 1). 

काषायवातकर m. ein best. giftiger Inseet. 
4.*काषापिन्‌ m. Pl. die Schule des इ ११४५।१. 
काशापिन्‌ rl. 


2. काषापिन्‌ १५. ein dudahintischer Mönch (ein १०५५. 
bruunss Gewand Iragend) &,१५५५ 5,5. Visumus. 63, 
36 (= वृधालिङ्गधारिन्‌ Comm). 
काषिन्‌ ५५. in पत्काषिन्‌. 
काय m. Pl. N, pr. einer Dynastie ‰ १.२ 4,184. 
काछ्ापनं m. Patron. १०० FW. 
1.51% mn. N. pr. eines Wesens im Gofolge Ku- 
bera's. 
2.008 1) ४. ०) ०८४०८५०५, — scheit. — b) Längen: 
maass. — ९} ein best, Hoklmaası. = ॐ) "काठम्‌ 
Adr. und काप am + 91. eines Comp. als Ausdruck 
dos Lobes. 
काष्टक 1) *Adj. zu काद्चकीष. — 2) 9m. ०४१५ arı 
Weizen Gar. — 3) 1. age a) Hoisstückchen.— 
— 0] "wilder Pisang Ridan. 11,10. — 4) *n. Agal- 
lorhum Ridan. 12,90. 
HIFRZEIT ६ wilder Pirang इ 4६५५. 11,40. 
TTS m. ein best. in Holz 1469१65 Inseet. 
* काष्ठकीय ०. (Kig.) und I f. von 2. काचा. 
काषटकुटः m. Pious bengalensis, 
*काषछठकुदाल ‚a. Hass von Hols. 
काकु ऋ, = काकु 
काश्रल्लाड्‌ und °F m. 9. Holzstück, 
ETFITI Ad). inwendig holsig ७५६१५१५. 3,56. 
कोष्रषःन n. Zimmerarbeit Ind. St. 15,433. 
काठ चिता 1. Scheiterhaufen Paxiun. 
*काषएठननम्ब्‌ 1. Promna herbacea Ridan, 11,32. 
ga | Nom. AZ und ST m. Zimmermann. 
# gan m. eine sich in Holz verpuppende Raupr. 
* काषछठद्‌ाह ० Pinus Debdora Bidax. 12,29. 
# FF m. Butea (१०१५००० क ६५४. 10,37. 
*काष्रधाज्नीफल ०. die Frucht der Emblica off- 
einalis Risan. 11,163. 
काश्यः स Holsbreit ५६१४५१४. 1,65,17. 


विन्‌ ॥५. Einer, der sich durch Be- 


N 
arbeitung von Holz und Blättern ernährt, 


SEETWUTZETT ^ eins weisse Bignonia Ridax. 10,51. 

काछपुष्प u. Pl, Bez, einer best. Gattung von 84५ ~ 
men Kiaunn. 8,4. 79,2 (fohlerhaı °पुद्ानि. 

काषप्रदान ०, das Anrichten eines Scheiler- 
huufens. 

काष्भत्तपा ०. das Verspeisen von Holzscheiten, 
schorshaft so १, a. काप्राधिरोकण ९५१४६१४. 

काशम्‌ m. eine Tracht Hols, Holslast. 

काष्ठभारिक m. Holsträper. 

काष्ठमिद् Adj. Holz spaltend. 

काषछठभूत 1) Adj. zu einem Holsstück geworden, 
unbnweglich wie ein H.R. 1,65,3. — 2) m. ein busl. 
Krankkeitsdämon Hanır. 9580. 

ae Adj. zum Ziele führend. 


*का्ठमेद्‌ m. das Spalten von Holz. 
“RITTER 1. Scheitcrnaufen. 
काष्ठमय Adı. (1. ‡ ०५५ einem Holzstück ge- 
macht, hölzern. 
* काछमषष m. Todienbahre. 
* काछ्ठाजनन 1. = दाहकरि्ा ११०५. Pa. 
कान्नु 1. ein Strich zum Zusammbinden von 
Holzscheiten. 
*काघ्रलेखका m. ein dest. in Holz lebenden Insset. 
ATFÄTTHT Ad). aus Holz oder Lehm gemacht, 
*काष्टलाकिप्‌ m. eins mit Eisen deschlagens १५१ 
von Hols, 
काश्ठवल्िका und *० ब्छमी (6५५) ६. eine ५०५८ 
1, 1 
काद्रवाः m. eins Einsäunung von Holz. 
क काषछठवास्तुक n. eins Art Spinat ३1५४, Pa. 
काछठविवर्‌ ०. Baumhöhle. 
*काष्ठशक््‌ Adj. ५४११५, 
genen f. Ichnocarpus frwissoons Ridax. 
12,133. Mınasar. 10,97. 
काषछरत्तम्म ın. Balken 148,5. 
काष्ठा f. 1) Rennbahn; auch die Aimmlischen 
Bahnen, in welchen Wind und Wolken laufen, — 
2) Ziel, meta, Grenze, Grenzpunkt 8419. P. 1,1,28. 
पा oder पमः {५५५४ , 34,16) — 3). — 3) der äus- 
serste Grenıpunkt, Gipfel (in übertr. Bed.) Kowi- 
४५७, 3,35. 3,28. ०५५५४. 92,१. — +) Weligeyand. 
काष्ठा; neben दिशः MBa. 13,16,45. — 5) sin best. 
Zelimaass 102,3. — 6) ein Sechzehntel der Mond- 
scheibe 8५६५. P, 1,12,81.— 7) Form, Erscheinungs- 
form ® ७६५, P. 3,28, 13, 7,4,22. — 8) *die Sonne. 
— 9} * Wasser Nıa. 2,15. — 10) *Cursuma zan- 
thorrhiza.— 11) N. pr. a) einer Tochter Daksha's, 
— b) einer Stadt, 
SRTGTIITE m. n. ein Aölsernes Haus. 
"काष्ठ m. Agallochum ५७५१, 12,90. 
AMGTETTEUT ०. ५०५ Besteigen des Scheiter- 
kaufıne १५१४१५४. 
*काष्टाम्बुवाक्िनो ८ ein ५०५७०१७१ 60846 zum 
Ausschöpfen des Wassers. 
काष्टालुक ०, eine best. Wurzel ५७०५६. 198,1. 
कारिक m. Holsträger & 19. I1,108,18. 
कानी Adr. mit I zu einem Holsstück —, unbe- 
weglich werden Buirara. 4,108. 
*का्ठोम m. Musa sapientum Ridan. 11,37. 
+काषछ्ठोल 1) m. Calotropis giganısa त 1६५9 10,21. 
— 2) ^ I Musa sopientum, 
ag m. weisses Zuckerrohr Rädan. 14,78. 
५. कात्‌, काते (metrisch auch Act.) ५५५५९. — 
कामौ चक्रो ७०५१. 3,105 fehlerhaft für काशा चक्रो. 


er ~ किविशेषण 


— Mil TZ aushusten, sich ausräuspern Kınızı 6,20. 
2. कीम्‌ ८ Husten. 
41. von LP. ३.1.149. 
‰. कात m. und कात्ा f. (AV.) Austen, 
3.न्कातत m. Moringa pterygorperma. — Auch feh- 
lerhaft für AIR. 
काप्तक m. Pl. N. pr. einer Dynastie VP.? 4,184. 
* काप्तकन्ट्‌ m. eins dest. Hmolie 816५४, 7,78. 
कासक्रिका Adj. einen Turdan auf habend 69४१, 
1,2,25. Nach Andera = बड्पिकः्‌ः कञ्चुको 
कासप्र 1) Adj. den Husten verfreibend, — 2) "1. 
ई Solanum  , ¦ 
° कासच्नित्‌ ८ Clerodendrum Siphonanthus Ridan. 
6,158, 
* कासनाक्िनो £ eins Art Galläpfel Rarnam. 45. 
कासमर्द m. 1) Cassia Sopkora. — 2) "ine gegen 
Busten gebrauchte Arsaneı aus Tamarinden und 
Senfsamen. 
कासमर्दूक m. = कासम्‌ 1) 8144४. 4,174. 
*कातमर्दन m. Trichosanthes diosea. 
"कास्‌ m. Büffel. 
कासवत्त्‌ Adj. mit Husten behaftet Kızıza 6,20. 
STATT 1) m. !*n.) Teich, See. — 2) m. N, pr. eines 
Lehrers Buic, P. 12,8,39. 
>; कातारि m. = कासमर्द 1) 81549, 4,174, 
ॐ कातल m. eins best. Knolle, 
कातिका 1. Husten. 
कामिन्‌ Adi. mit Husten behaftet, 
rate n. Eisenvitriol {५१५१५ 6,7. 
कापोतकाञ्चनत्तीर्प ५५, Bisemvitriol und eine 
4sclepias enthaltend. an Sega, 2,02,3. 
. कापुन्दोबरिका f. eine Pills aus Cassia Sophora. 
+; am f. 1) eine Art Speer. — 2) mangelhafte, un- 
deutliche Sprache. — 3) Sprache. — 4) Glans. — 5) 
Krankheit. — 6) Verstand. — Vgl. AU]. 
क कापूततो f. ein kleiner Speer. 
कातृति f. Schleichnng. 
*काे्यक्तिक ५५. von HARTE. 
कात्तम्ब्‌ m. N. pr. eines Mannes. Pi. sein G+- 
schlecht, 
* कास्तीर्‌ ०. N. pr. eines Dorfes der Bähika. 
Davon १५५. ८. FIT und frait. 
कास्तूरिक Adj. (f. घा) von Moschus Hanionı 1, 
391,15. 496,8. 
* काक्का 1. ein best. musik. Instrument. 
काक्न्‌ und काक्त्‌ ». ein Tag Brahman's, sin 
Kalpa 2) #) Gans, 8७५५५ 7. १०५७४ 1,8, 
*काक्प m. Patron. von FI. 
काकृल 1) Adj. a) wnanständig. ORT वच्‌. — ‰ 
unansländige Worte im Munde führend. Dazu 
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Nom. absir. SFT ०. ~ ९) *undeutlich rodend. — d) 
*bösartig. — e) *übermässig. — f} "trocken, — 2) 
m. a) eine grosse Trommel, — b) *Laut, Ton. — e) 
*Katse. — dy*Hahn. — 0) N. pr. eines Autors, 
~~ 311.010) ein dest. Blaseinstrumems 3.3.8. 
177. Vgl. Wanur, Hist. of Nep. 294. — b) *ein 
berunschendes Gelränk Gar, — 9) *eine Affınart. 
— 4) *N, pr. einer Apsaras. — 4) *f. ई a) ein 
Junges Weib. — 9) N. pr. der Gattin Varuga’s 
(७५५, — ४} *n. a) eine undentliche Rode. — b) ein 
best. musik. Instrument, 
*काक्लापुष्प m. Stechopfel Risın. 10,18. 
FIT m. Bein. (1१०१४. 
काक्लिन्‌ m. N. pr. eines Rshi, 
RICH ५ RT: 
कौकाबाक्‌ ४. Kollern im Leibe. 
REIT m. Palankinträger. 
"काको £ Weigihla antidysenterica. 
at m. N, pr. eines Autors, 
a em. Patron. ron RT. 
*काद्धिष m. Patron. von क्ष gaya छिवादि 
in der Kic. 
ककाट und काकादि m. Patron. ron ककार. 
काङ्प्‌ Adj. von der weissen Wasserkilis kom- 


mend. 
। (1 कि Pron. interr. in किम्‌ u. ३, न, 
2. कि, चिकेति ४, fa. 


3. कि 5५४ द in पपि ४.५. w. 238,30. 

कि Adj. was begehrend? 

गकर m. = कल्य TE. 

कै Fahrer] m. ein schlechter Fürst. 

विँतन्नप ^+. ^. घा) von welcher Gestalt? von wei- 
chem Aussehen? Humänaı 1,474,6, 

किंललणाक Adj. weiche Merkmale habend? (६५४६. 
zu 8६०५४. 1,1,2 (8. 36). 

विवत्‌ ५4१. wie was? 3७१५, 13,9%. 

किवदृस्त 1) m. N. pr. eines don Kindern schäd- 
lichen Dämons. — 2) .3 Gerücht, Sage, Sprien- 
wort. Auch भत्ति 
° कवत्‌ Ad). war habend? womit verachen? 

किंवराटकः Adj. ein Otierköpfehen nicht beach- 
tend. 

विवर्णा adj. von’ weicher Farbe? 83,20. 

किंविद्‌ Adj. war wissend? 

विौविग्ब Aaj. weiches Wissen hadend ? MBu. 12, 
230,1. 

किंविध Adj. von weicher Art? 8६९५१. 238,9. 

किविभाग Ad}. wie ११४०८५०१? 

किविशेषणा Adj. wie prädieirt? wie definirt? 


Comm. zu Naksas, 1,1,44. 
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किविष्पक्र Aa. worauf sich beriehend? (५१४, 
zu Bioan. 3,2,81 ($. 815, Z. 12). 
fan Adj. von welcher Kraft? — Macht? 
1. far n. eine Form des Pronomens Fi. 
किंवृत्त Adj. über das Geschehene sich wundernd, 
wnvorsichtig ९५५४६५१. ed. Bomb. 1,7,16. 
किव्यापार्‌ Adj. womit beschäftigı? 
Eur 1) (*m.) n. die Grannen am Getralde. 
— 2) *m. a] Pfeil. — +| Reiher. 
किलं Asj. in steinigem Lande —, in Geröll- 
boden befindlich Murrn. 8, 2,9,8. 
किंयोल Adj. welche gewohnte Artzw sein habend? 
MRu. 12,230,1. 
fs m. Butea frondosa; n. die geruchlose 
rothe Blüthe. 
FHRÄTZE १. ein Aufyuss auf die Blüthe der 
B. fr. 
कै ENGE) m. P,6,3,1 17 nach der Lesarl der Kic. 
9 किंप्रलकागिरि m. N, pr. einas Berger ebend, 
किंप्रूलुक m. eine Varietät von Butea frondosa 
* किष्रलुकागिरि m. १. 1. für किग्रुलका 
किंस +%. = किँ स्यति ४५५. zu P. 8,3,110. 
किंपि m. (Nom. ग्ला) ein schlechter Freund 
Spr. 0648. 
Tata aa. (1. खा) was zur Unterlage ha- 
bend? Calle. zu Bivan. 2,2,24. 
Fahren? Adj. ton welchem Benehmen? MBu, 
12,230,1. 
किपाधन Adj. ५०९११४९५ Mittel (zum Beweise; ho- 
bend? Comm. zu १1१५३. 9.4, 2. 18 
Tag m. ein schlechter ००४५१८४ Spr. 5439 
Targa m. u. ein best. Karapa 4) n). 
किप्त्य n. eine best. Frucht (fi 
FA.II7 Aa). (f. खा] von welcher Eigenthüm- 
lichkeit? Comm. zu Sönsas. 12,7. 
* किकिं m. 1) der blawe Holsheher. — 2) Kokos- 
palme. 
किकिदिव und "दिवि छ). == किकिटीवि 
किकिदीविं m. der blaue Holsheher oder Reb- 
huhn. 
ng किन्‌ m, dass. 
ॐ किक m. Vogel oder ein best. Vogel ति 149. u, 
mi 74 onomatop. mit IF zerreissen, zer- 
feizen. 
* किकीरिव, *°वि und “प्टीवि m. = किकरिरीवि 
किकी Inter). 
किक्छिटाकार m der Awsruf किक्छिय 
किक्रिटाकएम्‌ ५५५, mit dem ५५१५ किक्िटा 
lit Arena gedr.) und किक्किप (8 ५८५५५ 


4,3, m. ein best. Wurm. 


किविषयक - 


किक्रिताद्‌ m. eine best. Schlange, 

किक्रस m. Theile des zerriebenen Kornes, Sehrot, 
Gries. 

किक्किश 1. किक्किश. 

* किलि 1} m. Affe. — 3] { eine kleine Schakalart 
oder Fuchs. 

nz. = किद्धिणी. 

FR, भूति den Diener machen. dienen. जक - 
लम्‌ प ame. 8, 81. 


विका 4) m. a) Diener, Selave. Nom. १४५. नल्‌ 


n. — ¢} wohl ein best. Theil des Wagens. — ?) |. 


eine Art Räkshasa. — d) N. pr. a) Pl. eines Vol- 
kes. — ९) eines Wesens im Gefolge Cira's. — 
2) शः मना Dienerin. — 3) 1.3 a) Dienerin, Selavin. 
— ¢} *die Frau eines Dieners. 
किंकरृषापणि Adj. dienstbereite Hünde habend. 
*+किंकराल m. Acacia arabica ५०५१५५१, 50,35. 
किंकरी Adr. mit भू Diener werden Comm. zu 
१५११४१५. 6,81, 
किंकरीय्‌, °पति Ama. (Acc.) für einen Diener 
halten. 
किंकतव्यता f. das „was zu ति वहते? 
fr ५५. womit sich beschäftigend? R. 3, 
73,9. 
+ m. N. pr. eines Mannes. 
ॐ किंकाम्प्‌, ०म्यति was wünschen? 
क Fand Instr. Adv. aus dem Wumsche wonach? 
fan Adj. welche Ursache —, welchen Grund 
habend? 
किंकार्यता 1. = किकतव्यता,. 
किङ्किण 1) m. a) *eine Art Trommel. — 9] N. 
pr. eines Sohnes des Bhagamäna. — 2) f. १ a) 
Glöckehen. — bj * Flacourtia sapida Ridas. 9,162. 
— e) N. pr. einer Göttin, 
५ किद्भिणि 1, ज्करा 1. (६६१४६७३) 1,172,14. 19) und 
"षी का Glöckehen, 
किद्भिणीकाण्रम m. N. pr. einer Kinsisdelel. 
tz ५५. mit Glöckehen geschmückt. 
किद्भिणीन्नालमालिन्‌ Adj. rundum mit Glöck- 
chen behangen Hewionı 1,256,19, 
किद्भिणीपापकर m. ein Pfeil mit Glöckehen. 
"TRTZT 1) m. ५) Pferd. — ¢) der indische Kuk- 
Ruck. — c) Biene. — d) der Liebasgott. — 2) 1. T 
Bist, — 3) 9. die Osfnung in der Schlöfsgegend 
einss Klephanten. 
किकिरात m. 1) * Papagei. — 2) *der indische 
Kuckuck, — 3) der Liebesgott, — 4) *Joneria Asoca. 
— 5} rother und gelber (Kio, 11,136, 4) Amaranıh 
816५५. 10,135. n. die Blüthe. 
ॐ किद्भिाल m. eine best. Pflanze, 


” किद्धिरिन्‌ m Fiacourtia sapida. 
किंकृते Adr. weshalb? worn? 
किलणा Adj. den Augenblick gering achtend Spr. 
१४३४. 
किंगोज् Adj. weichem Gerchlscht angehörig? 
* किचन m. Butsa frondosa. — एङ, 4. क 9) 9). 
*क्िौचनकं m. N. pr. eines Schlangendamons. 
किचन्य ०. Besttr. 
* किचिन्नीरितपन्तिका 1. Beta dengatensis Nuon. 
Pa. १४1. वीरितच्छ्दा. 
किचिच्छेष Adj. (f. ET; wovon nur ein kleiner 
Rest übrig dat. 
किचित्के 0799. 19461. Mit vorangehondem प 
jeglich, jeder beliebige Aır. Ba. 2,9. 
किचित्कर्‌ Adj. bedeutsam. Vgl. Mo. 
क्ििंचित्यापि m. ein best. Gewicht, == कर्ष 
* किचित्युकूषलत्ता m. = TORE +). 
किचिद्‌ Etwas {s. १. क 2) ९) als best’ Maas = 
acht Handvoll. 
क Eisen gas (Buivarn. 4.9: ond rg 
लुक (Buivara. 4,9 Häschr.) m. Regenwurm. 
किंक्न्दम्‌ ++. 1) mit welchem Veda vertraut ? 
— 2) weiches Metrum habend? Tirpss-Ba. 14,5,8. 
41,35, 
1. fa Adj. von niedriger Herkunft. 
2. * किञ्ज n. die Blüthe der Merua ferrea. 
fh 9. N, pr. eines Tirtha, 
*किञ्जल m. = किञ्जल्क 1). 
किज्ञत्कं 1) (*, *n.) Stanbfäden, insbes. einer 
Lotusblijthe. — 2) u. die Blüthe der Mesma ferren 
Ridax. 6,178. LA. ४,4, 
किञ्चल््किन्‌ ५५. mit Staubfäden versehen. 
किंज्नातीष adj. von welchem Stande? Dutaran. 10. 
न्कन्योतित्‌ ५५. welches Licht habend? 
° विट केटति (ara, भयभीषयेोः, गति. 
Rz m. eine Affenart 6५१. 
किटकिटापय्‌, ° पति (४५१५४५8, und किटकिटाप्‌, 
9.0 (1 1 118 
किटि m. 4} Wildschwein. — 2) * Batatas ०११४४ 
Nıen. Pr, 
*किटिक छ. Munism. 2,413,b. 
‰&,१५५। 8,6 feblerhafi किरि 
किमि 4) *m. 9) Wanze. — bi 1499. — 9) 9. 
ein best. Exzanthem. 
किदिम n. eine best. Form dps 4११०७५६९. 
*किटिमूलकं und ° ०मूललाभ m. Batatas ०५५ 
Nıeu. Pa, 
किविविवद्ना ¶ N. pr. einer 00400, Gottheit. 
किट n. Seeretion, Ausscheidung. “Az [+ ^ 
१०५१. Auch * ° ». 


» a = al ७५५. 
» 'n. männlicher Samen. 
» fazıaı mA) Eisenrost. — 2jein kupferner Krug. 
"किष 9. निष्ठि Wasser Gar. 
किय ऋ, न्न किमि Comm. zu Tinpsa-Ba. 2,17,8. 
किणा m. YPmmfteie. — 2) Narbe 8०1१५१४. 8,94. 
Hansuag. 141,13. — 3] Heine Art Holswurm. 
क्िणाकृत, किण्नात und किपावत््‌ Ad. १०५५५५५. 
न्किणि und किणिकी f, Achyranthes aspera. 
Eu} (*m.) n. 1) Hefe überh. oder ein beat. 
Gähkrungsstoff, insbes, der sur Bereitung von gei- 
stigen Getränken angewendets Ärasr.— 2) * Sünde. 
® किषिविन्‌ m. Pferd. 
*किएबीप und De] Adj. von fra 
कित्‌, चिकेत्ति ५. चित्‌ः केतप्‌ ५ ५५५. 
*कित m. N. pr. eines Mannes, 
कितर्वे 1) m. a) Spieler. — b) Betrüger, Schelm. 
कात्तिक० ein betrügerischer Liturgiker. — ९) "ein 
Trunkmer, Wahnsinniger. — d) * Stechapfel. — 
~ 4) ein beat. wohlrischender Stoff, = चार्‌क Ri- 
dan. 12,144. 891१५१७. 1,198. — ¢) N. pr. a) Bl. 
eines Volkes. — 8) "eines Mannes. तिककितवाः 
das Geschlecht des Tika und Kitara. — 9) 1. 
कितवी Spielerin. 
*कितवीप Adj. von Fra. 
*किटूर्भ m. N. pr. eines Mannes gaga विदादि in 
der Kic. विदूरम्‌ २५. 
far] ein ४ ए१- ७५/१० ट 238,15. 
FRE ०. Baumbast. 
किनारिलिपि ॥ ein dest. Schröft Laur. 143,19. 


* कितन्‌ m. eins Art Spinne, 
m. = fahren. 
Ad). geschwätzig fragend. 
किंट्त wohl fehlerhaft für किटृत्त. 
किंदत्त m. N. pr. eines Brunnens MBa. 3,83.98. 
किंद्म m. N. pr. eines Muni Kin, 196,5. 
fan m. N. pr. eines Mannos, किदर्भ १, १. 
किंदान n. N. pr. eines Tirtha. 
*क्िदापत m. N, pr. oines Mannes. 
frz कित्व oder SFT N. pr. des Geschlechts 
oder des Goburtsortes von ८ ajadera, इ, }, auch 
केन्डविल्ल und विन्दविह्ल 
किदेव m. Halbgott. 
FRTER Aal. war als Gottheit habend? 
किटेवत्य adj. weicher Gottheit geweiht? — ge- 
hörig? 
विधर्मकं Aal. von welcher Kigenthümlichkeit? 
Comm. zu १६१५४. 4,1,11. 
*किन्धिन्‌ m. Pferd. 
किनः्‌ 2) m. 0) Bez. bestimmter mythlscher We- 
U, Theil, 


किटरम ~ क्िम्यल 


sen, halb Mensch halb Thier (ursprünglich wohl 
eine Affenart), Sie werden zu den Gandharva 
gezählt und als Sänger gerühmt;; erscheinen auch 
im Gefolge Kubera’s. Die Gaina ordnen sie 
den Vjantara unter. — b) Bein. und N.pr. ver- 
schledener Personen, — €} "N. pr. einer Oertlich- 
keit; vgl. ग्व — 9) 4.27 ein best. Salteninsiru- 
ment. Vgl. ५५१९०. — 3) £. रं a) [zu 119}. Auch = 
किंयङ़षी. — 9) *aie Laute der Kändäla. 

1 कंन्‌कपठ Adj. (£ ॐ wie ein Kimnara sin- 
gend Ind. St. 8,418. Vırom. 84,4. 

Euren m. Bein. Kubera’s Bican, 89,5. 

किनरवर्षं 8. पि, pr. eines nördlich von Bhära- 
tarorsba gelegenen Varsha Gorinas. Baur. 27. 
bi fat und "भ्न शर्‌ m. Bein. Kubera's. 

किनामक (1. र्मिका), वनामधेष ००५ °नामन्‌ (182, 
28) Adj. welchen Namen führend? 

किनिमित्त Adj. weiche Veranlassung habend? 

किष्प m. ein best. Wurm. किष्य vl 

fh Nom. Acc. n. von 1. क, — 2) Adr. o) 
woher? warum? weshalb? woru? — b) blosses 
Fragwort, nem, an. 19 Doppelfragen an zweiter 
Stelle किम्‌ 166,92. 174,38. 249,25. किमुत 120,9. 
किमु वा 116,20. Ph 2 वा 120,5. किँ a. aan 
(183,30), ET feRz, उत, IA बा, वा (1४५3५. 
188,19) und am. Bei einer dreifachen Frage an 
zweiter und dritter Stelle कि वा — किं वा, ga 
a1 — उतत, उत — IA, उत ~ SA वा ५५५ उत्त - 
cal frz. Bei einer rierfachau an zweiler und 
den folgenden Stellen किमु _ किम्‌ - किंवा 
(Spr. 7828) und किम्‌ — वा — IA. — %) "mit ei- 
nem Verbum fin. einen Tadel ausdrückend, — d) 
in Verbindung mit nachfolgenden Partikeln: «) 
us 1) warum doch? warum sonst? — 2) wis viel 
mehr Spr. 2706. — 8) सपि (erst bei इ 1५1७६५५) 1) 
sehr, gehörig, heftig, stark Spr. 7620. 7638. 7718. 
Mit einer Negation durchaus nicht 7828. Racn, 
2,87. — 2) noch mehr, ja sogar. — Y) इति 1] wo- 
her? warum? weshalb? — 2) ungenau für इति 
किम्‌ 173,12. — 9) ZU ४०४५१ Spr. 1770. - 03 
४.१. 9. किमु - किम्‌ av. 1,101,1. किमु - 
U Chr. 177,2. TR — किमु वा 116,08.) उत 
५.9. उत 9) und 3). — n) *किल und Fut. dass 
nach nicht für möglich halten, nicht leiden P. 3,3, 
१४६. — 9) च ` भाष्यं auch, — noch, farner, weiter 
43,18. — \} च न चन्‌) 1) mit einer Negalion auf 
keins Weise, durchaus nicht. — 2) etwas, ein ıwe- 
nig. — x) TO etwas, ein wenig. Auch mit nachfol- 
gendem 77. Mit einer Negation durchaus nicht 
Spr. 5617. — 4) ars sondern. — 1) तु aber, je- 
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doch Spr. 1737. nichtsdestoweniger. Auch mit 
nachfolgendem तघापि oder vorangehondem aM. 
== शी नु 4) vorslärktos Fragewort. कि 7 —qt, 
किंनु-किंनृ्विद्‌किनु - घव- यवा, 
कि नु प किम्‌- A किम्‌ Spr. 2102. किम्‌- 
कि नु I1Chr. 120,5. — 2) wie viel mehr oder we- 
niger. — &) 7 खलु 1) woher doeh? — 2) verstärktes 
Fragewort, — 0) MT 1) wie viel mehr oder we- 
niger. — 2) jedoch 8५.49. 101,18, 191,14. 229,18. 
275,20. — 3) sondern Bitas, 275,7. — पवा +}: 
ob ५०५१? Th a1 — Fk a1 169,50. — 2) oder 
in und ausserhalb der Frage, — 6} ftaz 1) wa- 
rum wohl? — 2) ०6 wohl? RY, 1,161,10. mit Po- 
tont. Chr. 127,28. Kuruks. 14,0. Ph frag — Th 
स्विद्‌ in einer Doppelfrage. — €} mit rorangehen- 
dom #4 wis denn anders? ao ist es, allerdings. 
किमधिकर्‌णा Aal. ॥. घा) worauf zu ९०४१०१०४? 
Spr. 6193. + 
किमन्त्‌ Adj. (६. घा) wie weit von einander ab- 
stehend? 
किममिधान Adj. wie genannt? Spr. 6498. Kin, 
162,1. 
किमर्धं Adj. war beswechend? 47. Än. 370,15. 
16. Chr. 229,30. 
ferdän ५५१. ४५ weichem Endrweck? werhalb? 
warum? 
किमवस्य Adj. in weichem Zustande sich bafin- 
dend? Ind. 84. 13,462, 
किमाकार्‌ ५०. (f. घा) von weicher Gestalı? 
FERTIG Adj. wie genannı? 
किमाचा्‌ Adj. weichen Wandel führend? 
किमात्मकं +°. (f. <त्मिका) von welcher Eigen- 
thümlichkeit? Comm. zu Sönsas, 12,7. 
किमाधार्‌ Adj. worauf sich besichend? Spr. 5198 
किमायुस्‌ ५५. weiches Lebensalter erreichend? 
किमाप्रय Adj. (f. घा) worauf ruhend? 
किमाङा्‌ Adj. welche Nahrung zu sich nehmena: 
किमिच्छ्क 4} घ, etwas den Wünschen Entspre- 
chenden, — Angenehmes, — Liebes MBu. 12,38,18. 
— 2) m. eine best. Kastelung, durch die man etwas 
Gewünschter erlangt. 
किमीर्दिन्‌ m. und ग्नो ६ eine Art १५०५५. 
किमीय Ad. (. घा) au wem —, wohin gehörig? 
किमुत्सेध Adj. {f. घा) wie hoch? 
+ किंपच und *"्पचान Ad). १०५०४. 
किपराक्रम Adj. vote mächtig? 8०, 12,230,1. 
किपरिवार्‌ Adj. was im Gefolge habend १५९५२. 
82,6. 
क्िम्पल ein best, musikalisches Instrument La- 
ıır. 282,1. 258,8. Vgl. xupßakor, 
9 
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विपाक 1) *Adj. unreif, uneissend, dumm, — 
2) m. a) eine Gurkenart; n. die Frucht Paasansan. 
133,11. — b) *Strychnos पद vomica Rädan, 9,149; 
vgl. Mat. med. 198. 

किंपुना.॥. N.pr. eines Flusses. 

किपुरषं und हष 4) m. a) ein best. Zwitter- 
geschöpf, ein kleineres Seitenstück zum Menschen, 
Kobold, Zwerg. Erscheinen später wie die Kimna- 
ra, mit denon sio bisweilen gleichgesetzt werden, 
im Gefolge Kubera's. Bei den Gaina zu den 
Vjantara gezählt, — b} N. pr. eines Sohnes 9} 
des zweiten Manu ४४. 3,1,12. — ß) des Agnl- 
dhra VP. 2,1,17. 19. — 2) m. 9. N, pr. eines 
Yarıha. — 3) f. ई f, za 1) 9}, 

Fat Adr. mit AT in. en Kihpura- 
sba 1] 9} verwandeln. 

किंपुहषोष n. die Erzählung vom Kimpu- 
rusha. ग 

किंपुह्पेश m. Bein. Druma's. 
शकिंपुषषेणर m, Bein, Kubera’s. 

किप 1} m. a) wohl ein best. verachteter Men- 
schenschlag VS. 30,16. — 5) =. THAT 1) a). + 
2 *०. = विंपुहष 2 

+ किंप्रकाएम्‌ Adv. auf welche Weise? 

THWTIT Adj. wie mächtig? 

Fa m. ein schlechter Herr. 
4. किंप्रमाणा ०. weicher Umfang? 
2. किंप्रमाणा +°. (^ चखा) von welchem Umfange? 
Heuionı 1,474,6. 

ककल Adj. was für Frucht dringend? 0५८५१. 
82,7. 

किल adj. wie mächtig? 

fahrt f. ein bestimmter twohlriechender Stoff. 

किंभूत Adj. was seiend? Damit wird nach dem 
zu einem Subsiantiv gehörigen Adjectiv gefragt. 

किंमत्य m. ein schlechter Diener 507, 5435. 

किनचिन्‌ m. ein schlechter Minister. 

किर्मष Adj. woraus brstehend? 

far Adj. (f. AT) von weichem Umfange? 

किंमरी N. pr. eines Geschlechts. 

Fa Acc, Adv. wie lange? In indirocter 
Frage Kırnis. 18,266, 

PRATER Instr. Adr. wie bald? 

क किपदेतिका und * किपदेरिका f. eine den Kräf- 
ten entsprechende Anstrengung. 

frazT n. 1} welche Entfernung? Loc. wie weit? 
— 2) einige Entfernung. Loc., Acc. oder am Anf. 
eines Comp. nicht weit, ein wenig (räumlich) 143, 
19. 148,5. 134,20. Vgl. HITMET 295,5. 307,7. 

कियत्‌ +%. 1) wie gross? — weit? — lang? von 


fa - किल 


welchem Umfange? wie mannichfaltig? von welcher 
Beschaffenheit? FÄHTIFNT(Loe.-+ MIT) wie lange her? 
विषदेतदनं पलः #0 ४, a. ४0७ fängt man mit diesem 
Besitze an? frag: und कियत्‌ mit Instr. wel- 
cher Nutzen erwächst aus? Adr. wie weit? 
— viel? wie (guam)? किपदाटिमि so १, 9, worm १६१३१ 
mir das Weinen? Kin, 190,28. Auch in indiracte 
Fragen. — 2) klein, gering, wenig, einiges, unbeden- 
tend Spr. 4162. कियत्‌ ५५१. ein wenig, etwas. — 3) 
mit folgendem च und vorangehendem पीवत्‌ १८०१ ~ 
tuscumgue, qualiscumgue.—4) mit folgendem afı 
quantuscumge (१५६ Paxkar.). 
fra Adj. von geringer Bedeutung; n. eine 
Kleinigkeit, 
frirg n. eine best. Wasserpflanze. Vgl. RITFg. 
* किषाकत m. Fuchs (Pferd). 
fmadı Adj. vielumfassend, aber zu vermulhe 
SET Adr. ıwie oft? so १, 9, sehr oft. 
+. किङ्‌, किति „3. कद्‌. 
भ“किद्‌ Adj. ausschüttend, ausgiessend Vıiooe, 
08,4. 
*FRT 1) +भु. (८. BIT) ansstrewend u. १, w. — 2) 
m. Wildschwein, 
* किक 1) m. Schreiber. — 2) ° दिका Tinten- 
fass Gut. 
किरण m. a) Staub, Stäubehen. — 8) Lichtstrahl. 
— €} etwa Faden हष. 10,106,4. AV. 20,133,1. 2. 
~ व) * Zügel. — e) Bez. bestimmter 25 Kotu.—f) 
*die Sonne. — 9) Titel eines zum Gairadargana 
gehörigen Werkes, Era 2} n. über Archi- 
tectur handelnd. — 2) f. किरणा N. eioes Flussos, 
किर्‌णपति. किरणपापि ५५ *किरृणमालिन्‌ m. 
die Sonne. 
किएषावली { Titel zweier Commentare, °- 
FI m, प्रकाणव्याल्या 1. und CHUR Titelvon 
Supercommentaren, 
किरा m. Kaufmann, 
किमित 1} m. a) ?1. कै. pr, eines verachlelen, 
von dor Jagd lebenden Gebirgsrolks. la der Um- 
gebung eines Fürsten 299,27 (Etymologie: wilden 
Schweinen nachsefsend). Sg. ein Individuum (Spr, 
7814) und ein Fürst dieses Volkes, — b) * Zwerg. 
— £} *Pferdehirt. — d) Agathotes Chirayta. — 2) 
£ FRTIEIT a) ein weiblicher Individuum derKiräta 
(ein solches pflegt den Fliegenwedel eines Für- 
sten zu tragen). — ¢) *Kupplerin. ~ €) Bein. a) 
der Durgä. — 8) *der ७०५९१, sowohl der irdi- 
schen als auch dar himmlischen, 
किरातक m. 1) am Ende einos adj. Comp. = 
किरात 1) 0).—2) *Agathotes Chirayta Ridan.9,15. 


किरातकाव्यदुर्घट् Titel eines Werkes Bünuza, 
Rep. No. 123, 
किरातकुल Adi. (८. द) zum Stamme der Kirdta 
gehörig Tinosa-Ba. 13,12,5. Vgl Car. Ba. 1,1,8,14. 
किराततिक्त und ° m. Agathotes Chirayta Ri- 
dan. 9,15. n. die Frucht. 
*किरातवल्लभ n. eine Art Sandeihols Gar. 
किरातार्तुनीय 9. Titel eines Kunsigedichts des 
Bhärari, 
*किराताछिन्‌ m. Bein. Garuda's, 
*किराति ^ Bein. der 6०६५. 
क किरातिनी f. Nardostachys Jatamansi. 
किरि m. 1) anfgeschütteter Haufe in AISPRTT. 
— 2) * Wildschwein. — 3) *Batatas edulis Nion. Pa. 
किरिकं ५५. ११५५८१५. — किरिका ५.४. FRI. 
किरिट ५५." A. 
*किरिदि n. die Frucht der Phoenix paludosa, 
rien m, N. pr, eines Mannes; ५ करेरिशि 
किरीट 1) Adj. ५ u. घतिकिरिट. — 2) (fm) १. 
Diadem. — 3) ein best. Metrum (wohl ०.). — 4) 
m. Handelsmann. — 5) *f. १ Andropogon acieula- 
tus 16५५, 3,121. 
mon m Bein. Arguna's, 
ae 1) Adj. mit einem Diadem ge- 
schmückt. — 2) m. Bein, Arguna’s. 
mir“ 1) Adj. mit einem Diadem geschmückt, 
— 2] m. a) Bein. ०) Indra’s.—B} Arguna's. — 
Y) Nara's (nach Nitaw.) एक. 4,19.81; vgl. द. d. 
d. m. 6, B2,330. — c) N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge u) Skanda's. — Py’Civa’s 
*किरोडाय्, "वति धिर््े. 
fir [७५५] und farıt Adj. bunt. 
क किर्मी f. 1) Halle. — 2) eine Puppe von Gold 
oder Eisen. — 3) Butea frondosa ; vgl. कर्मिन्‌ b). 
किमीरि 1) Adj. ५५१८ Hansuni. 174,23. — 2) m. 
a) * Orangenbaum. — b) N. pr. eines von Bhima- 
sona besiegten Räkshasa. fin, fen, 
+भ, "OHR [Gar.) und "किमीरिरि m. Beina- 
men Bhimasona’s, 
° किमीरिचच्‌ m. Orangenbaum. 
arte Adj. bunt gemacht, so v. $, gemischt 
mit (im Comp. vorangehend) Nase. 6,97. 
के कि्वीणी f. eine wilde Saw. 
% en (चत्यक्रीडनपोः oder तित्य०, के- 
लयति 
4. किल (किला) Adr. guidem, fürwahr, gewiss, 
Ja, nämlich; wie man sagt, angeblich Vankı. Bas. 
8, 5,2. 12,21, 81,24. Kio, 188,17. 219,13. Aut 
nahmsweise am Anfange eines Halbverses oder 


Satees. Nach den Lexicographen वा्तीयाम्‌, ren, 


Fran, घन॒मति, at, und Fall 
१.* किले m. Spiel, Tändelei 
3. किल m. N. pr. eines Mannes. 


किंल — कीना 


den kommen lässt, schuldig, sündhaft. 
* किल्विन्‌ m. Pferd, 
* किशरा ८ und davon *Adj. °वत्त्‌ ६०१० METZ, 


किलकल m. Pl.v.1.für किल किल td) ४४२१,४।१. | किशोर 4) १. ०) ८५१०१. — ४) ५१16१. — °) *die 


किलकिंलित n. Aysterische ^, क. 
Freude 01.49. 190,8. 294,13. 

किलकिल 1) m. a) Bein. Cira’s. — ¢) Pl. N. pr. 
oines Jarana-Stammes. — 2) < लां (onomatop,) 
Ausruf der Freude; {. Freudengsschrei. श्नि m. 
dass, ए 11.4४. 188,6. 

किलकिलाय, STR ein Freudengeschrei erheben, 
awfjauchzen. Med. dass. und auch awfschreien Ki- 
nanp. 53,18: BB,10. 

किंलज्ञ ७. Matte. 

किलाट m. (#1. ई) eine Art gekäster Milch Bui- 
vara. 2,43 

*किलाचिन्‌ m. Bambusrohr. 

किलात m. 1) N. pr. eines Asura-Priesters. 
किलाताकुर्ल Du. — 2) * Zwerg. 

किलाद्‌ Hanır. 2,80,68 १.1. für किला. 

किलत 1) Adj. aussätzig. Nom. abstr, न्त 9. 
9 1. किलास -9# geflscktes Thier. — 3) u. Aus- 
sarsmal, Aussats, Im System eine best. Form des 
Aussalzes. 

*किलाप्प्र m. Mumordica mizta. 

किलासनीरन Adj. den Aussatz vertreibend. 

किलापमेषर्ते ४. ein Mittel gegen den 49४७००१६. 

किलापमय Adj. rändig (Hund) Kaug. 43. 

करिलापिन्‌ ५५ aussätzig Gacr, 

किलिकिलं N. pr. 1) m. Pl. eines Volkes VP.% 
4,211. — 2) f. घ्रा einer Stadt. 

किलिक्रिलप्‌ jauchzen. करिसिकिलित 9. impers, 
81५५१, 218,4 

किलिकिलाप्‌, ०पते dass. प + १५०५४. 178,14 

५ किलि m. Planke, Brett, 
een m. ein best. Fisch Nıon. Pa.; vgl. Ri- 
६५१, 19,73. 
किलिज्ञ ऋ. 1} 3404115. STE m. ein aus Matien 
susammengefügter Elephant. — 2) * Planks, Breit. 
* किलिञ्चका m. Matte, 
किलिम (*m.) 9. स Deodora ५१५४५ 4,8.71. 
# किल््कन्‌ ". Pferd. 

FAHRT ०. (adj. Comp. f. घा) 1) Fehler, Verge- 
hen, Schuld, Sünde. Am Ende einas Comp, ein Ver- 
gehen gegen oder eine Schuld, die — auf sich ladet. 
Im Buio. P. einmal m. — 2) Unbill, Beleidigung 
61,16. — 3) *Krankkeit. 

किल्िषस्पृत्‌ ^५. Vergehen enifernend, — ver- 
meidend. 

किल्विषिन्‌ ५५. der sich ein Vergehen su Schul- 


Sonne. — वै) * ०६1१७ best. Pflanze. — e) N. pr. eines 
१०४११. — 2) f. किशोरी a) ein weibliches Füllen. 
== b) Jungfram. 
fra 1) m. a) * Füllen. — ¢} das Junge eines 
Inieres 06५४. 42,8. Kio. 83,24.85,2. 09१8५१५१. 6, 
5.— 2) न. रका नाग weibliches Füllenodor Jungfrau. 
frz, किष्कयते (रिंमापाम्‌. 
THF In wo 
किष्किन्ध N. pr. 1) m. a) einas Berges. — b) 
*oines Volkes. ग्रान्धिक n. Sg. ५४190. 2,397,b. — 
2) f. शचा (und *}) einer Höhle in 1) a), der Behau- 
sung des Affen Vällu. Ungensu auch == 1) a). 
SATTE ४, Titel des dten Buchs im Rämdjaga. 
किष्किन्धक m. Pi. N. pr. eines Volkes. 
किष्किन्ध्य *m. und SFEZIT ॥ schlechte Schreib- 
art für न्घ und न्घ. 
किष्किषा m. v. I. für ten 
किष्कु 1) m, (*f.) a) Vorderarm. — ९) Stiel (einer 
Axt) Tinosa-Bn. 6,5,19.— त) ein bast, Längenmaass, 
= कू ४५१५६५1, 4. - 2) * ^ व. verächtlich, schlecht. 
° किघ्कुपर्वन्‌ m. 1) Bambusrohr. — 2) Zuckerrohr. 
— 3) Arundo tibialis, 
177 m. १.1. für from. 
किम्‌ Fragepartike, Nach Na, = FAT- 
# किस gada पवनादि. m, N. pr. eines Dieners 
des Sonnengoltes, 
* किम्‌ 1) m. भाण best. wohlrischender Stoff Kic. 
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किक्रिस. — 3) ^ कैगीकासा ५११५, vertebra. — 4) 
n. Knochen, 
same n. Wärbei, vertebra H. an. 3,472. 
*कीकममुख und *कीवमाप्य m. Vogel 
EC m, der blaue Holcheher, 
कोचक m. 1) Rohrschilf, Amphidonaz Karka, Go- 
wöhnlich in Comp. mit am und im Pl. — 2) N. 
pr. a) Pl. eines Volkes. — ¢} eines von Bhlma- 
sena besioglen Heerführers des Viräta. *Bei- 
namen Bhimasena's: of, °निधूट्‌न, oßiz, 
RA (७५१..). — €} *eines Daitja. — d) *eines 
Räkshasa, 
EN m. ein best. Geräthe (Sporn Gaassmann). 
ante, कीटयति (वर्णे, बन्धे, 
कोट 1) m. (*. ५१५१०.) ०) Wurm, Insect, न्नः 
Gar. Ba, 14,9,8,14. Am Ende eines adj. Comp. f, 
AT Hamionı 2,2,76,6. — b) der Soorpion im Thier- 
kreise. — 0) Wurm als Ausdruck der Verachtung. 
— 2) *n, stereus; vgl fm. 

Et] 4) m. a) Wurm, Inseet, — 8) *eine Art 
Barde, — ९) N. pr. eines Fürsten, — 2) *Adj. Aart, 
कीटणर्दभक m. ein best. Insset 5०९१. 2,288,10, 

*कीट्र m. Schwefel 1 16५१. 13,71. 
ante 1)n. Seide. — 2) *1. #1 der von der Söhild- 
laus kommende Lack, 
*कोटनामन्‌ (५५५५ pedata Nice. Pa. 
*कीटपादिका 1. dass. १६५१. 5,101. 
कीटमपि m. Zeuchtkäfer Spr. 7780. 
कीटमातर्‌ f. 1) *Bienenweibehen Gar, — 2) ~ 
aus pedata Baivarn, 1,319. 
*कीट्मारी 1. ८५५५१ podata Ridax, ३, 419, 


ROT) zu P. 44,58. — 9) £. श्वा gaga मधघादि | *कोदयोनि ^ = कीटमातद्‌ 1) ५५५ 


{auch in der Kic. किशरा). 
* किमरावत्त्‌ Adj. von किप्‌] 9). Auch in der Kic. 
fm 
*किमरिक 44. (८. ई mit किम्‌ ५०५५५१५. 
किपल m. ०. = किमलय, 
किसलय, "धति hervorspriessen lassen, erregen, 
घत्तस्तोषम्‌ Paasansan. 43,14. ° पितत Ad). mat Blatı- 
knospen —, mit jungen Schossen versehen ५०5०१४६. 
22,1. 
किप्तलप (*m.'n. Blatiknospe, ein junger Schoss 
Gaor. Chr. 204,24. 206,13. 
कंनीकट 1)m. a) N. pr. a) PL. eines nicht-arischen 
Volkes. — 8} zweier Männer. — b) *Pferd, — 2) 
*Adj. a) arm. — b) geisig. 
*कीकटक m. Pferd Nısu. Pa. 
*कोकयिन्‌ m. Wildschwein Nıou. Pa, 
कीकप 1) *Adj. hart, — 2) m. a) Wirbelsäule 
Ass, Ba, — 9] "eins Art Wurm, Vgl. ET, 


ME m. Embelia Ribes. 
*कीटसंभवा ^ = कीटमातर्‌ +) ०५५. 
कीटा m. 1)einebest.Pflanze.—2)* Schwefel Gar. 
कीित्क्‌ m. Ameisenhaufs. 
HT m.Amaranthus polygonoldes. Vgl. कार्‌. 
कोटत्त Adj. qualis? Spr. 7847. 
कीट्गाका्‌ Adj. wie. aussehend? Parka. 
कीदयप Adj. dass. MBu. 13,85,71 
काटरग्वणा Ad). von weicher Farbe? ebend 
कीट्गव्यापार्‌वत्त्‌ Adj. womit beschäftiger 144,8. 
Adj. gwalis? Mit folgendem चं und vor« 
gehandem पावत्त्‌ qualiscumgue. 
कीदृश Adj. {1 ड qualis? worm nülze? so इ, & 
unnütz 183,16. 
|, करीन n, Fleisch. 
ta m. viel’ ;icht Pflüger. 
कोनी्ता m. 1) PA ‚er, Ackerknscht TBn. 2,4,8, 
¶्, ~ 2) Filz, Geirhal«, — 3) Bein, Jama’s Naısa. 


ade — कुकन्यका 


6,15. Bican. 89,5. 254,15. — 4) *eine Affenart. | Kunde. — 5) gute Kunde, Ruhm. Neben MTM Car. 


— B)*ein Rakshan — 8) GOTATterT oder उपौ- 


कीम्‌ ० घा० und मा०. 
कीर्‌ 1) m. a) Papagei Spr. 7669. — 2) Pl. N 
pr. eines Volkes, — 2) *n. Fleisch. 

*कीर्‌क m. 1) = प्रापण. — 2) = कपणक. — 3 
eine best. Pflanze. 

*कीरवर्फाकं n. ein best. wohlrischender Stoff Ri- 
dan. 12,197. 

AMT m. Lobsänger, Dichter. 
कीर्विदट्न Adj. Lobsänger antreidend. 
किन्‌ Adj. preisend; m. Lobsänger RV. 1,100, 

9. 5,4,10. 40,8. 52,12. 

"it TS m. 1) Mangifera indica Ridan. 11,9. — 
2) Wallnussbaun ६16५9, 11,83. — 3) = नलमधूक 
प्र 16५9, 11,94, 

*कीरोदरूत ५५. aus dem Lande der Kira (Pfard) 
७५६. 

कोरणा Partic. 8, u. 3. und 4, कद्‌ 

® कोर्ुष्य m. eine best. Schlingpflanze mit süssem 
Milchsaft Riöun. 3,80, 

नक्ीर्णि f. Nom. sct. von 3. कद्‌. 

कीर्तन 4) ४, das Erwähnen, Nennen, Aufsählen, 
Berichten, Erzählen. — 2) f. 1 a) dass. — b) *Ruhm 


aa. Eisen (episch auch Med.) 1) comme 


Ba. 6,3,4,17 (wohl कीर्तिः ओकः zu lesen). 14,4, 
4,18. Auch personißcirt als Tochter Daksha’s 
und Gattin Dharma’s. — ९) ein best. Tacı 8.8.8. 


„ | 210.— d)* Ausdehnung. — e)*Glans. — f)*Schmutz 


{rgl. 3. कद्‌). — 9) * = HA oder AIATE. — A) 
“N. pr. einer Mätrikä. — 2) m. N, pr. eines Soh- 
nes des Dharmanotra VP.? 4,54, 
कीर्तिकर्‌ +. (८ ई। Rum versöhaffend Spr. 
6089, १, I. 
कीर्तितव्य Adj. zu हिन १, 
कीर्तिध्‌ m. N. pr. eines Autors. 
ct m. Bein. Drona's. 
कीर्तिमतत्‌ 1) Adj. berühmt, १०४ Personen. — 2) 
m. N. pr. a) eines der $ 16१6 Deräs. — 9} eines 
Sohnes des a) ए 1४०३७११३. — 2) ४०१०५५१४. — 
+) Ahgiras.—3) ॥. जमती Bein. der DikshAjapı. 
कीर्तिमप Adj. (+. ॐ aus Ruhm bestehend. 
कौर्तिमालिनी f. ein Frauenname, 
कीर्तिपुत Adj. berühmt {९९7४०9०} 180,11, 
afara m. N. pr. eines Fürsten der Vidoha 
aaa m. Pl. Ber. bestimmter Rahi. 
कीर्तिरात m. N. pr. eines Fürsten der Videha, 
कीर्तिवर्मन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 
कीतिबात m. N, pr. 1) einss Autors, — 2) eines 
Asurs, 


morare, gedenken, Erwähnung thun, nennen, auf- | + कीर्ति्ञेष m. 2०५. 


führen, hersagen, mittheilen, verkünden, erzählen, 
rühmend erwähnen; mit Gen. oder Acc. (nur die- 
sor später). — 2) Etwas als Etwas erwähnen, er- 
klären für, nennen, Asissen; mit zwei Acc. Pass. 
Asissen, gelten für. — Desid. Erwähnung Ihum 
wollen, mit Gen. Aır, Än. 409,19 (न्‌ चिकोर्तपि 
षेत्‌ zu lesen). — Mit श्नु gedenken, Erwähnung 
thun. verkünden, hersagen, erzählen; mit Acc. 
— Mit समनु in समनुकोर्तन. — Mit सममि berich- 
ten, erzählen; mit Acc. — Mit उद्रू preisen, mit 
Acc, ~ Mit परि 1) Zawe überall verkünden, verkün- 
den, mitcheilen, erwähnen, erzählen, preisen; mit 
Acc. —2)erklären für, nennen; mit zwei Acc, Pass. 
heissen, gelien für. — Mit Haft aufzählen, — Mit 
T i)hersagen, mittheilen, verkünden, ausposaunen 
Hauionı 1,8582,20. — 2) erklären für, nennen; mit 
zwei Aco. Pass, heissen, gelten für 216,21. — 3) 
guihelssen, für angemessen erachten; mit Acc, — 
Mit A 1) erwähnen, mit Acc. — 2) erklären für, 
nennen; mit zwei Acc. Pass, heissen, gelten für. 
— Mit सम्‌ erwähnen, hersagen, verkünden, prei- 
sen; mil Acı. 

कर्मवि 1) 1. a)das Gedenken, Erwähnung; Rede, 


ur m. N. pr. eines Mannes 0५६१६, 43,6. 

कीर्तिसिंर्देव m. desgl. 

कीर्तितेन m. N. pr. eines Neffen Väsuki’s. 

की तितेम m. N. pr. eines Mannes. 

कीर्तिस्तम्भ m. Ruhmessäute Bican, 75,18. 

कोर्तिन्य) कोरतैनिश्च Aal. rühmenswertk. 

कीर्त्य Adj. hersusagen in द्वार. 

कीर्य Adj. in 37°. 
*कीर्विं Adj. von 3. कदू. 

कनेरी ॥ wohl ein deut. Vogel, 
at, कोलति RUM. 

कील 1) m. (adj. Comp. f. श्रो) a) zugespitztes 
Hols, Pfahl, Pflock, Keil. Auch #1, न्रा, ~ b) Hand- 
griff: — ९) Ellbogen VP. 5,20,54. Auch *£. चरा. — 
d) eine spitz zulaufınde Geschwulst. — e) eine best. 
ungünstige Lage des Fötus. — f} die mittleren Sil- 
ben einss Spruches, — g) Bein, des Vitaräga Ma- 
hoga. — A) *= बन्ध Mainion. zu VS. 2,54. — 9) 
*m. f. a) Lanze, Speer. — b) Flamme. — 6) ein 
Bischen. — 3) f. ZT ein Stoss mit dem Ellbogen. 
Auch *m. — 4) Ya, = कीन Fleisch 6५५. 

कोलकं +) m. ०) = कौल ॥) 9). -- 6) Schiene (bei 
Knochenbrüchen). — ९) *= कीलं 1) 4). ~ 4) * 5५ 


bebs 216७, Pa. — e) Bor. bestimmter ४ 9१०. — f) 
das 4३१८७ Jahr im 60jährigen Jupitereykius, — 2) 
£. कौलिका Pflock, Bolsen Hawionı 1,291,19. 
कीलकविवर्‌ण ०. Titel eines Werkes एतेष, 
Rep. No. 444, 
SHIT n. das Annagein, Befestigen Kicak.4,153. 
कीलनीय Adj. छव काच, zu 6९७ 159 oben, 
*कीलपारिका £ १.1. zu कीट० ६६६५१. ६१११. 
“teren m. Diospyros glutinosa, 
कोलील 1) 7.9४ Trank, auch ron einem kimm- 
tischen, dem Aımrta zw vergleichenden Trankı. 
Auch *n. — 2) 0.) Blut. — b) *Wasser, 
कीलालज्न ५. Fleisch, 
*कीलालयि m. Meer. 
कीलालप ५) Adj. Bist trinkend. — 2) *m. ein 
Rakshbas Taız, 1,1,73. 
कोलालपी Adj. den Trank Kiläla trinkend. 
कैगैलालपेशम्‌ ५4. mit dem Trank इ ।। 419 ge- 
schmückt Marra. 8. 2.7,12. 
४ कीलालिन्‌ m Eidschse, Chamälson ति, Pa, 
कीलालेर््र; Adj. ६. den Trank 11419 im Kuter 
führend. 
कोलानेषयपि 9.3; व, 1,18.8. 
schenden Trankes dienendes Kraut १५४. 
कीलित 1) angesteckt, befestigt. कीलितेव चा- 
स्मित्ेव स्थाने तनुः ८५५ (५५४७१०५५ Kin. I1,44,11. 
— 1) stecken bleibend. — 3) bespickt —, besäst mit 
(Instr.oder im Comp. vorangebend) Kio.11,134,7.14. 
Fa m. = कील ॥) 9. 
Atem ५५. = कियन्त घ केवत १५०५५१५८ 
कीश 1) *Adj. nackt. — 2) m. a) Affs. — 9) *Fo- 
gel. — €) die Sonne, 
nu te m. und f. & Achyranthes aspera. 
कीषमील m. eine best. Krankheit AV. Parrr.19,8,4. 
feel m. Lobsänger, Dichter 
1 कु Pron, interr in कुतत्‌ ५ 9. ज, Drückt am An- 
fange eines Comp. Mangel aus. Vgl. & 
कु Verbalwurzel s. क 
3.7 1, 1) die Erde Äusına, 2,1. Land, Erdboden 
Spr. 7789. — 2) die Basis eines Droiscks (Comm. 
zu Änssan. 2,8) oder einer anderen Figur. — ९) 
Ber. der Zahl eins 
Fa ls 
कुप्‌, Hafer una कुंशयति (भाषार्थ oder भाता 
in 4°, 9°, 9 und 9° 
“iq, कसति und केपयति कैप. 
कुत in 47°, चर धुः und चर 
वुक्‌, कोकते AR). 
कुकथा f. eine schlechte, elende Erzählung. 
कुकन्यक्रा L. ein schlechtes Mädchen. 


*कुकभ ४, ein berauschendes Getränk. 

*कुकर्‌ Adj. eine verkrüppelte Hand habend, 

4. कुकर्मन्‌ ०. eine böse That. 

9. कुकर्मन्‌ ५५. böse Thaten verübend. 
कुकलज् 9, ein schlechtes Weib Spr. 1803. 


कुकवि m. ein schlechter Dichter, Diehterling, 


Spr. 7834, 
कुकाठ्य ०. ein schlechtes Gedicht. 
कुकील m. Berg. 
"TE m. Marsiloa quadrifolia. Vgl. IR 
EEE f. sine schlechte Hausfran. 


बु एडक ४, die Frucht des Khatträka Nıanı- 
ss. 3,22,0 

कद = = कुद 

m. Biumsa lacera 198, Pa 

ककुन्द्नी f, Cardiospermum Halicasabum Bai- 
var. 1,174, 

TFT 1) ०. Da. (adj. Comp. £. ET die beiden 
Vertiefungen um die Wirbsisäwle unmittelbar über 
den Hüften. Auch *m, Da. — 2) m. Biumsa lacıra 
Baivarn. 1,223. 

= 2. कुकुन्दर 1) 
m. Box, gespenstischer Wesen 
*कुकुमा f. eine best, 2 + ६।१।. 

FFT m. 1} N. pr. a) eines Volkes MBa, 8,0,60. 
—bjeines Fürsten, Pl. sein Geschleoht, — 2) * Hund, 
— 3) *eins Art Dürrä-Gras. 

*कुकु बिदा ८ 1) ५०५५५१५५ Hookor Zibha (ein Fisch), 
— 2) Lesa staphylea. — 3) 12079 undulata, 


ककल छ. == कुकूल +) 8; Kanıca 6,1. 
FRITZ m. Schakal Nıou. Pa. 


"GE £ Salmalia malabarica Ridan. 8;8. 
m.eins best. Augenkrankheit der Kinder, 
Ad). (f. ET) murmeind (Wasser). 
= m. Bez. gespenstischer Wesen. 

FIR 1) (*m. *n.) a) Hülsen. — b) *Hülsenfewer, 
Strohfeser. — 9) = ०. a) eins Höhle miı Pfühlen — 
3) Rüstung. 

ककूलमूर्मुर्‌ m. Hülsenfener 8५५१. 187,84. 

*कुक्रवाच्‌ m. eins Antilopsnari Gat. #81.कुक्रुवाच्‌, 
कुकृत Adj. schlecht gemacht, 

कुकृत्यं ७, Schandthat, Schlechtigkeit, 

*कुकेाल m. Zisyphus Jujubo. 

कुक्कुदरू ०५००५०५०. vom Gekrähs des Hahnı. 

कुकुरं 4 ) "४, ४) Hahn. Am Bade eines adj. Comp. 
५. श्चा. — ¢) wilder Hohn, Phaslanus gallus, — 
€) * Marsilsa qwadrifolia 94649. 4,81. — d) eine 
best. Gangart 8, 5.8. 283. — ®) *der Sohn einss 
Nishäda und einer Cüdra-Fran, Vgl, कुक्कु 1)b). 


= f)*ein brennendes Grasbündel, — g) * Funk‘ 
U, Theil. 


कुवम ~ कुच्‌ 
— ^) *feblerbaft für FT Hana. — 2) £ कुक्कुटो 


9) Henne. — b) *eine kleines Hauseidschse. — ९) 


Dolichos pruriens Suga. 2,536, 13. — d) Salmalia | 


malabarica, ~~ +) * Henchslei, — 3) 9, eine bes. Art 
sw sitsen, Auch कुक्कुटात्तन 9. 
कुक्कुटक 4) m. a) *Phasianus 41149, — 6) = 
TR 1. - 2) 1. EIN. pr. einer der Müller 
im Gefolge Skanda’s. 
*कुक्कुटकन्य 9. N. pr. einer Stadt. 
कुक्रुटमाीयल्न 0, ein best. Instrument, .Saug- 
röhre Comm. zu-Gorinws, 11,54, 
* कुक्रटपत्तक m. ein Messer in der Gestalt eines 
Haknenflügels. 
कुक्रुटपाद्‌ m. N. pr. eines Berges. 
*कुक्रुटमञ्जरी ^ Piper Chaba Nıou. Pa 
THETTET m. N. pr. eines Tempels in Benaros. 
कुकरमर्दक und * ci m. eins best. Pflanze 
mit wohlrischenden Blättern Mavanav. 30,806 
*०पर्द्िका £ ०७५४१. 4,68. 
*कुक्रुटमस्तक m. Piper Chaba Ridar. 6,42. Daanr. 
2,37. 
EEE DAN m. ein Spotiname, 
कुक्कुटत्रत n. eine ७९४१, Begehung. 
*कुकरटेशिख m, Carthamus tinotoriws, 
Rum m. N, pr. eines Berges. 
कृक्रुटाएड 4) ०. Hühnsrel. — 2) *m. eins Reis- 
art Gat. 
RE DALE wm. eine Reisart Buirarn. 1,973. 
*कुक्कुप्यएउत्तम m. eine Eierpflanze mit weisser 
Frucht Nıoa. Pa. 
FRE m. eins Schlangenart, 
FRRITH m. N. pr. eines Zusthains. 


*कुकुार्म n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

कुरान 0. = Fr 3 

. कुक्रुटाक् m. eine Schlangenart. 
कुक्कुटि f. Houchelei. 


कै 
कुक्रुटीमर्वरीत्रत und बुरी त्रत m. eine best. 
Begehung. 


FEW 4) m. ein best. Zauberspruch, — 2) n. 
Name ९।०९५ Liüga. 

कुक्ररेयतल्न n. Titel eines Tantra. 

oT m. eine Schlangenart Nıeu. Pa, 
gap m. 1) Phasianus gallns, — 2) *varnish, 
olling or otly gloss. 

HT 1) m. a) Hund, — 9] sine best. verachtate 
Mischlingskaste Kinanp. 61,13. Vgl. कुक्कुट 4) ९). ~ 
e) N. pr. «) verschiedener Männer. — 9) Pl. eines 
Volkes, — 9) ८ ई Hündin. — 3 १०. ein best. wohl- 
rischender Stoff. 

कुकु m. 21949158 lacero क +०५अ५१. 30,807.Mat. 








$9 
med. 806. 
क कुक्रुबाच्‌ m. ९१44१ नकषा 8 144१.19,43. Vgl. 
कुक्वाच्‌, 
* कुत्ते m. Bauch, 


कुरति 1) m. a) 2०५०१, Unterleib. In der älteren‘ 
Sprache gewöhnlich Du, Auch *f. — b) Mutterleib. 
~~ ¢} Höhlung, Höhle, Thal. — d) in Verbindung 
mit साम्‌ und समुर Meerbusen. — ९) *Dogenscheide. 
— f)*Stahl. — 9) N. pr. «) verschiedener Männer. 
~ 8) *einer Oertlichkeil.— 2) f. N. pr. einer Toch- 
ter Prijarrata's. 
कृलिगत Adj. (m Bauch befindlich. Davon ग्रत 
Adr. mit कड्‌ verschlucken Nase. 2,83. 
कुं लिन्न m. Sohr. Rasa, 15,15. 
केलिभेद्‌ m. Bez. einer der 10 व+ Wei- 
sen. auf welche eins Finsterniss endet. 
कु्िंभरि ५५. nur seinen Bauch pflogend Ind. 
8१. 15,390. 
TH und *ज्क (५५५.) m, Schilfrohr, Ampi- 
donaz Karka. 
कृलिर्लं m. Ber. gespenstischer Wesen. 
age m. n. Leibschmerz, Kolik, 
कृतती 1. = कुति Bauch 
RZ m. N. pr. ५।०९५ Sohnes des ०७३; १५. 
FRUTTT m. Bauchkrankheit, 
*कुलाटि ^ = af = घमद्क्‌. 
*कुव्याति 1. übler Auf. 
कुगणिन्‌ ^+ dj.su einer bösen Rotie gehörig(buddh.). 
कुगति f. 4५९ (baddh.). 
कृगृक्‌ m. Pl. eins schlechte सवक Spr. 1784. 
FRE 1. dam. 
कगे m, ein lender, schwacher Stier. 
ga m. ein elendes Dorf. 
कुङ्कण U N. pr. einer 0०1८9४५६. 
FF म व. Crocws sativws (die Pflanze und der 
Blüthenstaub). 
FETTE m. Safransalbe Spr. 1787. 
कुङ्कमाकृति m. eine Reisart 6५६, 
"RER £ eine best. Pflanze. 
कृच्‌, कुचति und कुच्‌, कुते sich zusammenzie- 
An, — krümmen. कु ५८४0१ १4९1१8२ ०59, 6४ 
krümmt, kraus, gerinyelt. Nach dem Duirur 


न्काचति (सैपर्घनकाच्त्यप्रतिषटप्भविलेखनेषु, ५ प्र- 
free auch दघ) कुच्‌, ति किचत्याल्यभा- 
वुः, such गति° und BEN च). न्कुचित = 


परिमित. - Caus. कुयति kräuseln, in Locken ein- 

legen. — Mit सनु, वु खितं eingebogen, gekrümmı. 

— Mit घव in HEIST. — Mit धा, घाकुचित ein- 

gebogen, eingesogen, susammengesogen, gebogen, 

krass, geringelt. — Caus, धाकुखयति susammen- 
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कच्‌ ` कुङ्ध 


ziehen, einbiegen, verkürzen. — Mil तमा, ०कुखित † - 9) #7. ब्रा eine best, Pflanze. — 3) +. ई Ciypsa 


eingezogen, 90 इ, a. eingestellt (Rede) १५15४. 3,61.— 
Mit उद्र Act, sioh aufwärts —, sich auseinander 


kernandifolia. 


कुचेल (८ घा) und कुचेलिन्‌ Ad). schlecht १०५५५ 


biegen, — krümmen. — ८१०१. उत्काचित anfgeblüht. | det, sich schlecht kleidend. 


— Mit नि in निकुचिति ४, 9, भ, -- Caus. anziehen, 
attrahere (Gogens. ausstrecken) ६६५१५५५ 8,3 CF- 
ST. — Mit तनि Caus. zwsammenziehen Ind. St, 
15,383 (cFe,. — ४ वि, frpfem 
gezogen, geringelt. — Caus. विकुच्चयति zusammen 
=+ einziehen. कणी so इ, a. zurüeckschlagen. — Mil 
मम्‌ het. 1) sich zusammensichen 189, 12, sich 
schliessen 174,28. Ind. St. 15,420. Mit einem Abl, 


zusammıen- 


sich verschliessen gegen, ablassen von. Pass. मकृ- 
चते schliesst sich. संकुचित a) zusammengezogen, 
= gekauert, geschlossen. —bjausammengeschrumpft, 
so ¶₹, ३, unvoliständig Comm, zu TS. Prir,— c) nie- 
dergeschlagen, ganz aus der Fassung gebracht Kio. 
11, 108,13. — 2) susammenziehen, einziehen, so ए, 
a. absorbiren, au Nichte machen, — Caus. सेकेा- 
क्षयति 1) zusammensiehen, einziehen. — 2) verrin- 
gern, verkleinern Spr. 3955.— 3) Med.vorenthalten, 


कुचोग्य क. 8... 8, 
| कुचोष्मवत्त्‌ ५५. der sich an Brüsten yrwärmt 
। Spr. 762%. 
| "TE ०, die Blüthe der weissen Wasserlilie, 
कुच्छ्लि f. N. pr. eines Flusses VP.? 2,151. 
m m 

“कुत्र, af krumm sein. aa FORT. 

कुत्र 1) m. a) *Bawm. — 0) Metron, 9) des Pla- 
neten Mars. — B) des Daitja Naraka. — 2) (न्रा 
Metron. a) der Durgs. — ¢) der Sitd, — 3) nm. 





Horizont. 

ara n. Dienstag 

FT m. ein schlechter Mensch oder schlechte 
Menschen Spr. 1785. 

FATAL 1. eine schlechte Mutter. 

li. TAT 1) Adj. einen schlechten Ursprung Aa- 

bend. — 2) m. ein Mann niederen Standes, Sclawe 
Spr. 7632, 


कुच m. (adj. Comp, f. EIT) die weibliche Brust. | >. कुन्न्मन्‌ m. der Planst Mars Spr. 7632. 


Gewöbnlich Du. 


कुचप्रक्‌ 4788, 103,235 fehlerhaft für HATT. 
*कुचपिञ्का f, Sanseviera Romburghiana 


| 


*कुत्रप ni. N, pr. eines Mannes. 
कृत्नम्न m. पि, pr. eines Daitja. 
* कृनम्नल, क Fat und Tale m. ein in 


RITA n. 1) rother Sandel von Pierocarpus | ein Haus einbrechender Dieb. 


santalinus. — 2) *Cassalpina Soppan. — 3) *Ade- 
anikera pavonina. — 4) "Safran. 

* कुचफल m. 1) Granatdaum ६६५१, 11,75. ~ 2) 

Feronia elephantum Riöan. 11,182. 

क 0. Brustwarze. 

५ 4} भा१॥०१०॥१०७ ३१4. - 2)einen schlech- 
ten Wandel führend; m. ein schlechter Mensch Gaur, 
— 3) *übel nachredend. 

कुचरित्र ४. und कुच्पी f. schlechter Wandel, 

FIT f. N. pr. einer bösen Fee, die den Wei- 
bern die Brüste fortnimmt, 

*कुचापर 9, Brustwarse, 
*कुचङ्गरी { Rumez vesicarins. 

कुचिक 1) "m. f. छा) ein best. Fisch. — 2) m. PL. 
N. pr. eines Volkes, — 3, +1. 1 eine best. Pflanze. 

कुचिकर्ण m. N. pr. eines Mannes 

कुचीरा { ति, pr. eines Flusses ॐ 98, 6,334. कृ- 
बोरा १.1. 

TIER m. eine best. Gemüsepflanze Nıon. Pr. 
कुचा m. N. pr. eines Autors. Auch fehlerhaft 


für काचुमाद्‌. 


1. कुचेल ४, 1) ein schlechtes Kleid. — 2} Lumpen,, 


Lappen ६६५१५४५ 1,8. 
१, कुचेल 1) Adj. schlecht gekleidet, Nom. abstr. च्ता 


कृत्नोविका 1. pin elendes Dasein 170,20. 
४ कुन्निण m. ein best. Fisch. 
STEHT, * का ५०५ * कुल्कटी ¢ Nebel, 

कृज्ञान n. mangelhaftes Wissen Ind. St. 15,358. 

Fe f. der Sinus des zwischen dem Horizont 
und dem Unmandala gelegenen Bogens der Ta- 
geskreises. 

FU. वुच्‌ 

कृचन छ. 1) das Sichrusammenzishen, — 2) eine 
best. Krankheit der Augenlider, 
"Han f. Beninkasa corifera, 

कुचि m. ein best. Hohlmaass, == 8 Handvoll 8४ ~ 
wionı 2,0,57.17. 

कुचिका f. 1) Schlüssel ०१५११९४।५१., 49,7. 2) Hein 
best. Fisch. — 3] * Abrus precatorins. — 4) Nigella 
indica {५१५६५ 6,9. 24. — 5) * Trigonella foenum 
grascum Riöan, 6,70, v.1.— 6) * Bambussweig. — 
7) *Kupplerin Gar. — 8) Titel eines Commentars 
(Schlüssels) zur Mahgüshä. 

कुचित ५) adj. » u. कुच्‌. — 2) ( घा ५१५ ५५५५. 
fehlerhafte Art des Oeffnens einer 44461. — 3) *o. 
Tabernarmontana toronaria Ridan, 10,144. 

कुचो f. 1) Kümmel Buirarn. 1,166. — 2) + कन 
gonella foenum grascum Rädax. 6,70, 


कुञ्‌, कुञ्जति rauschen Hınsnan. 172,8. 

कुञ्ज 1) m. (*0,) a) Gebüsch, Laube. म्‌ त्वत्पाः 
N. pr. eines ¶ 7६४०. — 0} ^ Kinnlade. — €} * Kinn- 
lade eines Elephanten. — ध) *Zahn. — e) *Ele- 
phantensahn. — 2) *m. N. pr. eines Mannes. 

FAT 1) m. a) Elephant. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 1. — b) als Ausdruck des Vorzüglich- 
sten in seiner Art. एतन्नः, कपि, ~~ £} Bez. der Zahl 
acht {wogen der acht Weltelephanten). — d) eine 
best. Tempelform. — €} eine best. Gangart 5. 5,8, 
253. — ^} *Ficus religiosa. ~ 9) N. pr. a) eines 
Schlangendimons. — 9} eines Fürsten. — y) eines 
Berges. — 8] einer Oertlichkeit. — 2) *f. म्रा und 
ई Elepkantenweibehen. — 3} *. श्चा a) Bignonia 
suaveolens. — ¢} Grisiea tomentosa. 

कुञ्चकुरीर्‌ LaubeGlr. 1,27. क; 471५.19.1 6(1176.1\. 
"कुज्ञएनापमूल m. Rettig 8६५१. 7,15. 

THAT m. Elephantenknecht, 

ua n. Nom. abstr. ron FAT 1) al 

कुज्ञ(दए f. N. pr. einer Oertlichkeit इ ५५६४, 
Ban. ५. 14,16. 
*कृज्ञरपाद्ष m. Fious benjamina Nısu. Pa. 
*कुञ्ञापिष्पली f. Seindapsns offieinalis. 
“कुञ्जएाराति m. 1) Löwe. — 9) = शद्‌ +). 

FHMT m. Elsphantenlenker. 
*कुञ्ञ्‌षलक 9. eine best, Knolle. 
*कृञ्जशन m. Ficus religiosa, 

KEG 4) m. N. pr. eines Wesens ım Gofolge 
Skanda's. — 2) *n, saurer Reisschleim. 
ua (Ridan. 8,77) und *OEIT (Gau) + 
eine der Mimosa concinna ähnliche Pflanze. 

कुञ्जिका { 1) *dass, ६६६५१, 8,77. — 2) Sehwarz- 
kümmel Kanaka 1,27, 
1. 3%, mil "a CH zertheilen, zerkleinern. — 
Mid CR zermalmen, zerkauen. 
2.397, कुटति ORTE). कुचित krumm. — ४॥ उद 
Caus. उत्कोटयति. mie वि, विकुति = कृत्मीभूत. 
— Mit सम्‌ sich (vor Angst) zusammenkrummen, 
verzweifeln. 
3.77, कायते ददने, घप्रसदि, घप्रतायने,. 

कुट (१०७) 1) vielleicht Haus, Familie RV. 1,46,4. 
= कृत Nın. Auch *n. — 2) *Wasserkrug. Auch 
n. — 3) *Festung. — 4) *Hammer, Art (GaL., — 
8) *Baum. — 6) * Berg. — 7) *N. pr. eines Mannes. 

कुर्क ¶} m.a)ein best. Baum Kauc. 8. कुटुक rd. 
= 9} * = ST 1. — £) Pl. N. pr. eines Volkes. ~ 
91. कुचिका N. pr. oines Flusses, — 3) *n. ein Pflug 
ohne Deichsel. 

कुटकाच्ल m. N. pr. eines Berges. 


| "TEE m. Dach, vgl. कुटल. 


कुटन्न m. 1) Wrightia antidysenterica. u. (1) Spr. 
175%. — 2) *Bein, a) Agastja’. — b) Droga's, 
*कुटन्नमल्ली f. eine best. Pflanse. 
ze m. Putranjiva Rozburghid Riöan. 9,145. 

RAR a. TER 2) Baivara, 1,197 (Hdschr.). 

EM m. 1) Calosanthes indica. — 2) Cyperus 
rotundus und auch sins anders Species 891१५०१, 

4 94. 2,07. 

कुटप ¶} m. a) ein best. Hohlmaası, — b) *ein 
Muni. — ९) *Lustwald. — 2) *n. Lotusblüthe, 
*कुटपिनी 1. = कमलिनी १७५. Pa. 

कुटम्ब und कुटम्बक v.Lfür कदम्ब und कुटुम्बक 
Ind. St. 15. 

कृस्‌ m. 1} °= कुट्‌ 1}. ~ 2) N. pr. eines Schlan- 
gendämons, IST vl. 

कुर m. 1) Hahn Mair. 8, 1,1,6. 3,14,4. 20. 6, 
1,6. 78, 5,5,0%,1. — 2) *Zalt. 

RER f. Ipomosa Turpethum. 

*कृट्ल n. Dach. Vgl. ICH 

कुटकाट्का f = 38° Dienerin Hansuas. 08,21. 
*कृटामाद्‌ m. Zibeth ह ७५१. 12,73. 

FE ५५ कृटारिका in "रव. 

कुट 1) f. a) Krümmung, 51०५9 io भूर, भरर, 
4 ०, 9°. ~ ¢) Halle, Hütte. — 2) *m. a) Baum. 
~ b) Körper. — Vgl. कुटी 

कुटिकि Adj. gekrümmt, gebogen. स्थानकुटिकासन 
n. das Stehen und Hocken MBu, 3,200,108. = FAl- 
बएगृकत्याग Niwan.; vgl. aber u. 3- 
त्कुटक. -- कुचिका ४, छ, TER 

कुष्ठो Adv. mit कड्‌ mit Gezuwitzcher erfüllen 
Hansuas, 202,16. 

कुव्किष्टिका f. N. pr. eines Flusses. 

* कुटिचर्‌ m. Krokodil. 
कण्ज्ि्‌ m. ein Chenopodium ६५०५५४५ 4,27. 
कुचिधार्थिव m. N, pr. eines Mannes, 
“ET Rn = कुरीर्‌ 1). 

TER 1) ५५. (1. ET) ०) krumm, gebogen, geiwun- 
den, in gewundenen Linien laufend, krams. च्कुटि- 
लम्‌ und FI Adv. — 0) Arumme Wege gehend, 
falsch, hinterlistig. — °) widrig (Schicksal) Spr. 
7754,—% =, ein Ziegenbock mit bestimmten Merk- 
malen. — 3) f. EI a) ein best. Stadium in der 
rücklänfigen Bewegung eines Plansten, — b) eins 
best. übernatürliche Kraft. — e) N. pr. eines Flus- 
५९५, = मूर्वती ६६६५५. 14,21. — 4) 1. (EM) und n. 
@) ein best, Metrum. — b) *Tabernasmontana co- 
ronarda. — 5) *n. a) Trigonella cornienlata Bidan. 
12,134. — b) Zinn. 


कुटङ्गक — कुट्रमित 


कुच्लिक 1) Ad). gewunden, ४१०५५. -- 9)  °लिका 
a) eine Bewegung in gewundenen Linien. — 0) = 6१ 
best, Werkseng der Schmiede, 

*कुच्लिकीदका m. ०१७ Spinnenart 1६५१. 19,68. 
कुच्लिगति 1) ५4. in einem best. Stadium der 

rücklänfigen Bewegung befindlich. Nom. abstr. SAT 
9. Ind. St. 10,205. — 2) f. ein best. Metrum. 
कच्लिगा 1. Fluss. गोषा m. der Ocean. 
कुच्लिगामिन्‌ ५१. 1) in Windungen sich 0०७९- 
gend. — 9) grillenhaft, launenhaft. Nom. absir. 
मिच्च ७. Sin. D. 80,14. 
कुच्लिचार्‌ m. eins Bewegung in gewundenen Li- 
nien. 

* कुद्रलिचित्त Ad. falsch, Ainterkistig. 
कुच्लिता ॥. 1) १०५५५०५८. — 2) Falschkeit, 
कुलि ०. 1) १०५११०६. — 9) 2००९५१०५. — 

3) Abweichung von (im Comp. vorangebend). 

*कुद्लिपुष्यिका £. Trigonella corniculata Nıau. Pa. 
कुद्लिमति Adj. falsch, Ainterlistig Muoain.12,6. 
कृट्लमनत्‌ Adj. dass. Spr. 6997. 

Ft ^ = कुच्लि 3) ५. 

कृद्लाशय Adj. (८. घा) sich windend und zugleich 
fulsch, hinterlistig Spr. 6819. 

कुद्िली ५५१. mit FT krümmen, verziehen (die 
Brauen) 316,31. 

कटी 1. 1) Krümmung, Biegung ia 7°, अम, 4 ० 
und 9°. — 2) Hütte, Halle, Schoppen. — 3) ein 
zu Fumigationen dienendes Gemach mit Osfnun- 
gen. — 4) *Kupplerin. — 5) *Biumensirauss, — 
6) *ein best. Parfum aus Guserat (मुदा Ricın. 12, 

139) oder * Branntwein (En. 

FÜR in सकुटीका मेना Hanır. 15829. 

"कुटोकुट ०. Sg. ४११० गवाश्चादि. 
ara ०, vielleicht krauser Zeug. 

"zen m. N. pr. eines Mannos, 

कुटोचक m. Bez. bestimmier Asketon. 

, कुटीचर्‌ m. 1) ५९५६1. ६१०१, Ur. 3. ७१.५१. 208,13. 
-- 9) +न बरष्कुटोी Krebs Gut. 

*कुरीनिवातम्‌ ५५१. in einer Hütte vor Wind ge- 
schützt P. 6,2,8, Sch. 

कुरो प्रवे n. das Beziehen einer Hütte, das Sick- 
begeben unter Dach und Fach ५४५४५ 91. 

कुरीप्रावेशिक Adj. unter Dach wnd Fach vor 
sich gehend. 

*कुटोमय Adj. von कुटो 

Aue m. Klosterfest (buddh.). 
करोम m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

Kubera's, 

ng, 9 पति in einer Hütte su sein glauben. 

कृटोर्‌ 1) (*m. *n.) Hütte 176,10. — 2) *eine 
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best. Pflanze. — 3) ®n. Beischlaf. — 4) *n.— के- 

वल. 

THE +) = कुटोर्‌ ५. - ०. = कुटीचर्‌ +). 

Ka m. ein best. Baum Kaug. 8, कटक rl. 
"कुटुङ्गक m. 1) Laube, — 2) Kornkammer, Vor- 
rathshaus. — 3) Dach. — 4) eine Art Hütte, 
कुटुनी 1. schlechte Schreibart für Kal 

क्टुम्ब (*m.) 0.१} Hansstand, Hauswesen Ärısr. 

Hausgesinde, Familie. Am Ende eines adj. Comp. 

{न्रा Spr. 7965. — 2) das zweite astrologische Haus. 

— 3) "Name. 

RAR 1) 9. ज rg 4}. — >) *m. ein best. 
Gras. 
al, न्ति eine Familia unterhalten, 

कुटुम्बिक Adj. 1) für den Hausstand sorgend. 

— 2) *m. Raussclave. 
कुटुम्बिन्‌ ı )m.a) Hausherr, Familienvater Arasr. 

81641. 5,468. Du. कुटुम्बिनि der Hausherr und die 

Hausfrau ६१५५. — b) Glied einer Familie, HMaws- 

genosse, Hausdiener. — c) *Landmann. — 2) N 

it a) Hausfrau. — bj Hausdienerin 213,19, — 

९} "ein grosser Haushalt, eine grosse Familie, — 

d) eine best. Pflanze Ridan, 3.76. 

द कुटुयति 1) quetschen Buivara, 2,102. AV. 
४५१६. 64,7. कुषित gequeischt 8१५४७. 2,16. 30, — 
2) stampfen. ara *zerstampft, zermalmt. — 3) 
klatschend schlagen. SIG ७६९५१. 29,3. -auf(Acc.). 
- 4) multiplieiren. ~ ४) *भर््ने. — 6) *पूरणे. — 7) 
००८ .प्रतापने,घप्रतापने.- Mit वि 1) 90५७१. 2) 
serfeizen 50१. 4078. 

कुद 1) Adj. am Ende eines Comp. zermalmend—, 
zerschlagend mit; Etwas zermalmend, zerschla- 
gend ; hämmernd. — 2) m, a multiplier such, that a 
given dividend being multiplied by it, and a given 
quantity added to (or subtracted from) the product, 
the sum (or difference) may be measured by a given 
divisor. ° विधि m. ७।६५५०. ४१. 

कटक 1) Adj. am Ende eines Comp. = कृष 1}. ~ 
2) m. a) ein Ziegenbock mit best. Merkmalen. — b) 
* Kisvogel,.— ९) = कुट 2). — 3) wohl n. Geklopftes, 
Gestampftes Kınana 6,2. 

Ka 1) n. das Stampfen Naısu. 1,59. das Schla- 
gen, Anschlagen, Anstossen. — 2) f. $ a) *eine Art 
Speer Gar. Vgl. kraill — b) Kupplerin. 

Era + क, pr. eines Schelmen. 

*कटृत्ता f. eine Art Dolch. Vgl. TA 2 a 
FZATTU m. Pl. N. pr. eines Volkos. 
कुष्रप्राचण m. Pl. dosgl. 
za n. eine nicht ernstlich gemeinte Abwei- 

sung der Zärtlichkeiten eines Gelicbten. 


12 


Ha Kussoon. 130 fohlerbaft für HIT. 
*कुटृदहारिका ^ = 72 Dienerin. 
KAG 1) Adj. (Hl. 5 serfetzend, zerreisgend am 
Ende einesComp. — 2} m. Ranfbotd Hansuan. 178,15. 
HAT m. die mathematische Operation 17 2) 
Comm. zu ६५१५७४७, 2,32. 
कुट्रपात्त m. ए, N. pr. eines Volkes. कुन्द्पा- 
Arl 
IE 1) m. Berg. — 2) u. a) Beischlaf oder Ver- 
grügen, Frende, —b) ein wollenes Tuch oder Decke, 
9) न 
ara £, ein fehlerhaftes Oeffnen der Ader, wo- 
bei diese durch wiederholtes Ansetzen des Messers 
zerfetst wird. 
कुद्रिनी £ Kupplerin Spr. 7727. 
| Kap) 4) *Adj. (+ सघा) durch Stampfen geebnet. 
~~ 9) (*m.) 9, a) ein gesbnator Fussboden, Estrich 
292,23. Am Ende eines adj. Comp. 1. चरा. — b) 
* Hütte. — 3) "m. Granatbaum ए 1644, 11,74. 


*कुद्िारिका 1. fehlerhaft für कुटृकािका, 
hd: zard m. Berg. 


॥॥ = Fe. 
छ. 5, ज, $, कुल ४.३४. क. 


"कट्‌ m. Baum. 

DT m, 1) *der Pfosten, um den sich der Strick 
des Butterstössels windet, — 2) N. pr. eines Schlan- 
geondimons MBn. 1,35,15. BT rt. 

"Ta m. Picws bengalensis. 
*कुठात्तद्ध m. { 421. 

FEN 4) m. (*. $ 9) 424. —b)*sine Art Hacke 
oder Spaten. — 2) m. aj’*Baum. — 9) N, pr. a) 
"eines Manass, — 9) eines Schlangendämons. 

REITER 9) m. 42८. — >) £. OTTERT a) eine kleine 
424 Spr, 494. ~ b) eins axtförmige Lanzette. — 
e) *N. pr. einer Frau, 

कुटारिक m. Hoichauer. 

Fat m. 1) Affe. — 2) Baum. — 3) Waffen- 
schmied. 

कठि 1) Adj. kakl oder schief. — 2) “m. a) Baum. 
~~ ¢) Berg. 

"कुटिकं m. (०41५5 speciosus oder arabıcus. 

कृमि m. N. pr. eines Lehrers. 

क्ठेर . 1) Ocimumpilosum Ridıx. 10,160. Bui- 
warn. 3,118, Kanana 2,2. — 2) = Faner. 

कृठेएक m. eine Art Basilicum und Cedrela Toona 
Ridas. 12,76. 

*कुठेए् m. eine Arı Basilioum. 

"कुठेर m. der durch den Fliegenwedel erzeugte 
Wind, 

*कुट्‌* FE (घने , ea, संघाते, Fame. 


करल ~ FU 
 कुडुङ्ख m. Laube, Im Präkrit za 09194९9. 
*कुडप १. ०. = कुडव 
कुटव m. n. ein best. Hohlmaass und Gewicht 
Heuionı 2,0,97,11. 12, 58... 
कुडापिका ५०५ कुडापी f. ein best. Rica 8.8.8. 
110. 82, 
कुरालगाच् und Fara° N. pr. eines Dorfes. 
El m. Körper, 
HE f. ein Wassertopf der Asketen, 
m m. Cyprinws Curchins, 
करी f. MBn. 13,6474 fehlerhaft für Fit Mitte. 
Kiki m. ein best. Tact 8. 8. 8. 209, 
377 m. the clasp or fastening of a १४०1५६९ or 
bracelet. 
ag f. Verbandnagel zwischen Balken Ind. 
Antig. 1876, 5. 294. 
"za f. Solanım trilobatwm Ridas, 7,122 
(als Erklärung). Soll mahrattisch sein nach Non. Pr, 
FI 4) Adj. in Knospen stehend. — 2) (*m. 
*n.) Knospe. त्त्न० so v. 9, Brustwarse. — 3) ०. 
eine best. Hölle, 
Fa f. das Geschlossensein [einer Blütbe, 
des Auges). 
कुप्रलद्तौ 4}49. f. inosprnähnliche Zähne ha- 
bend Ind. St. 8,418. — 2) f. ein best, Metrum, 
*कु अलापटृत्त्‌ und “oz Adj. dessen Zahnspitsen 
Knospen gleichen. 
FIT, og eine Änospe darstellen, so १, a. 
sich schliessen (von den Augen) 84149. 255,16. 
कुलित Adi. in Knospen stehend 8६८५१. 272, 
9. knospenartig geschlossen. 
क्य 1; ०. und f, न्रा (१४५५५. P.) Wand. — 2) *n. 
a) das Bestreichen, Tünchen. — b) Neugier. 
कमक 9, Wand. 
. कडाच््ेदिन्‌ ein Dieb, der die Wand einbricht. 
*कुद्यच्छ्ष्य n. ein Loch in der Wand. 
*कुद्यपुच्छ्य f. (Nıom. 0५), *कुखमत्ता f. und °A- 
त्त्प m. Hawseidechse. 


*कुयलेप m. Tüncher. 
*कृण्‌. काति शब्दोपकर्‌ णयोः, उपतापे. कृणय- 
ति (खामन्नणे), कुणयति, नते (संघाते). 


"zu m. 1) Kleiderlaus, — 2) Nabelschmuts Gat. 
~ 3) im Comp. nach einigen Pflanzonnamen 
Fruchtzeit, 


कुपाक m, Thierjunges. 
। * कुणन्नो । TUR m. und FORT n. Melde 


| Ridan. 8,50. Vol, कृव्जिर्‌. 

| 1.407 ("m.)n. Leichnam, das, Verächtlich auch 
vom lebenden Körper. — 2) Kuinger. SHE] 9, Jauche. 

| 2. कुणप 1) Adj. in Yerwesung übergehend, tie 


425 riechend, — 2) f. कुणपी ein best, Aasvogel; 
rl. पत्तः. 
3. कृणप m. 1}eine Art Lanze. — 9 Pi. N. pr. eines 
Volkes. 

कुणपगन्ध m, Aasgeruch. 

कुणपाएय m. N. pr. eines Mannös. 

ag m. N. pr. eines Grammastikers. 
३ Adj. lahm am Arm. 
कृपाल m. 1) ein best. एणा Lauır. 44,12. 186, 


14.337,19. — 2] N. pr. a) eines Sohnes dos Acoka. 


— 6) *einer Oertlichkeit. 
gut f. wohl eine best, Pflanze. 
कुणि 1) Adj. Jahm am Arm, न्धाणिना 230,19. 
-— 2) m. a) *Nagelgeschwür. — 9) *Cedrela Toona, 
— €} N. pr. verschiedener Manner. 
कुणिक m. N. pr. eines Lehrers [११११ 
कुणिताकि m. N, pr. eines Autors, 
कणित ०. Zahmheit. 
zur m. eine best, Stechfliege. 
*कुणिन्द्‌ m, Laut. 
*कुषिपदी f. gana कृम्भपग्बादि, 
ars m. N. pr. eines Muni. 
^ कुण कृपटति Manni 
"TIER Adj. dick, fett. 
५. कुट्‌, “कुण्ठति (बोटनविकल्यालस्ये). कुषित 
4) stumpf geworden, stumpf. — 2) abgestumpfi, so 
v. a. ermattet, erschlafft, wirkungslos. — 3) stumpf- 
sinnig. — Mi, वि, ६ sinmpf geworden. 
2.708, * कुएडयति AD). — Mit ag in घवकुएठन. 
कुण्ठ Adj. 1) stumpf.— 2) abgestumpft, #0 इ, 8. 
ermaltet, erschlafft, 
कुएठक 4) "Adj. stiumpfeinnig. — 2) m. N. pr 
a) Pl. eines Volkes. AUT v.1.— ¢} eines Mannes, 
US f. Stumpfheit, Gefühllosigkeit in einem 
Gliede. 
US १. Stumpfsinnigkeli. 
कण्ठधी { 6०५६०१५. 8,44) und कुएटमनत्‌ Ad) 
stumpfsinnig. 
कुण्ठो Adr. 1) mit कद stumpf machen Schol. 20 
8५०४. od. Calc. 5,44. — 9) mit 7 sich als wirkungs- 
los erweisen Cain. zu Binan dl, 1,4 (8.76). Biran. 30,34. 
"कुड्‌ +) कृडति विकले. - 9 कृणएडते दके 
— 3) कुणयति (dere, 
कुण्ड 4) {* 0.) १ (Hamionı 2,9,88,17. 99,13. 108, 
10, Paasanxın. 77,20) und n. Arug, Topf, Kohlentopf. 
~ 2) /*m.)n. eine runde Höhlung im Erdboden, — 
Grube, — Fenergrube. — 3) m. a} der unshelicheSohn 
einer verheiratheten Fran, —b) Bein. Civa’'s. ~ ९). 
pr. 9) eines Schlangendämons. — 6) eines Sohnes 
das Dhrtaräshtra. — 4) * घ्ना a) Nom. net. 108 


4. कुष्‌. — 5) Bein. der 0०१६४. — ३) १ ४, ५, १}. 
— 8) n. a) eine best. Gestalt des Mondes, der Mond 
mit einem Kreise oder Rings. — b) Ber. bestimmter 
mystischer Figuren, — €} "ein best. Maass. — d) 
*in Comp. mit sinem Pflanzennamen Hain. 
FU 1) m. oder n. Krug, Topf. — 2) m. N. or. 
oines Sohnes a) des Dhrtaräshirs, — b) des 
Kshudraka. — 3) f. कुपिऽका 9) Topf 8५४५. Ur. 
4,1. ५७६७७. in Ind. St. 13,391. Hemionı 2,0,126, 
9०, - b) Titel einer Upanishad. 

कुषठकर्ण m. ein best. mythisches Wesen Su- 
ann. 23,4. 

कुणरकनल्त्यद्रुम m. und ° कृत्त्यलता ॥ Litel von 
Werken. 

छ कृणटकीट m. 1) sin im Ehebruch ersengter Sohn 
einer Brahmanin, — 2} ein mit Sclavinnen im 
Coneubinat lebender Mann, — 3) sih gelehrier 
Kärvika. 

"Hure m. a low, vile man. 

कुणटकानुरी 1. Titel eines Werken. 
कणरमेल m, 4 Du. der wneheliche Sohn einer 

verheirathaten Frau und der einer Witwe, — 2) 

*saurer Reisschleim. 
कुण्डगोलक 1) m. 0५. कुपरोल 4). ~ 9) *०. 

= कुएडमाल 2). 

"Auf m. foblerhaft für कडु ङ्ख Laube. 
FIT. N.pr. einosSohnesdesDbrtaräshtra. 
FUETST m. N. pr. eines alten Weisen, 
कृणतचप्रदीप und कुएटदिक्याल m. Titel von 

Werkon. 

OST m. N. pr. 1) eines Schlangendämons. 

— 1) eines Sghnes des Dhrtaräshtra, 

£. N. pr. eines Finsses Hanır. 2,109,29. 
कृणडनाचि oder °लाचि m. ein best. Tacı 8. 8. 

8. 226, ॥ 

Fun f. ein best. Geräthe Hawinaı 1,888,3. 
कृपडपापिन्‌, Adj. ०५५ einem Äruge trinkend, 

Saga eine best. religiöse Feier. 
कृएडपाध्य्र (-वापिश्) 1) *Adj. wobei man aus 

Brügen trinkt, — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

*"कृएरप्रत्य m. N. pr. einer Stadt, 

aa 1) Töpfe zerbrechend, su १, a. unge- 
schickt, linkisch Kanaxa 1,20, — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Dhrtaräshira, 

कुण्डमएडपकमृदी ६, ०मएडपमंग्रर m., ०मएडप- 
fr, कृणडमतेएड m. und AUSTARRT m. Ti 
tel von Werken. 

Ken 1) ४. a) Ring, insbes. Ohrring. प्रवणाः 

pleonastisch nach Vimana, Am Ende eines adj. 


कुण्ड ~ FM 

eine best, Blasenkrankheit ०५४५ 8,9.११, — 9; 
m. a) ein bast. Tası 8,8,3,. 236. — N. pr. ४) eines 
Sehlangendämons. -- 8) Pi. eines Volkes MBa. $, 
9,68. कुण्ठक १, ॥, -- 3) †. चा ein Frauenname. — 
4) 1. १ a) eine Ari Trommel 3.8.38. 192, Könnte 
auch FUZICTT m. sein. — 9) ein best. Backwerk, 
— 0) eine best. Gakti. — d) *Bauhinia variepata. 
— 8} ८०६४१४५ cordifolins Buirarn. 3,102. — /) 
* Mucuna pruritws Ridan. 3,38. — g) *ein best. 
Strauch, = ATUUR 81६५१. 5,126, — A) N. pr. eines 
Flusses MBa. $ 9,31. 

FUSCCH 4) Okrring Hawionı 2,0,106,2. — 2) 
f. ०लिकरा a) Ring. Non.. abstr. SFT 9. — 6) ein best. 
Metrum. — 0)*ein best. Backwerk. — 4) प्रकाफौ कु° 
Comm. zu १५००. ४१०. 29(26),4 = प्ररकुएउलिका, 

FUSTEHRTTA 1. Titel eines Worken. 

कृएडलना 1, das Einkreisen eines Wortes oder 
einer Silbe als Zeichen der Ungültigkeit. 

FIAT Adj. von FU 

कुएडलाचि «. FUTTER. 

FRUSITRTTE ०. Titel eines Tantra. 

कुरलित Adi. geringelt. 

कुएडलिन्‌ ॥) Adj. a) mit Ohrringen geschmückt, 
— ¢} einen Ring bildend, geringelt, — 2) m. a) 
Schlange. — b) "die gesprenkalte ५११४८०१, — 0) 
* Pfaw, — ध) Bauhinia variegata Buiraon. 1,204. 
— +) Bein. a) Gira’s. — B)*Varuga's.— 3jf. ont 
a) *Cooenius vordifolins. — b) ein best. Backwerk 
Buivara, 2,26. — ६) eine best. Cakti. 

कुएडलिया f. Verz. ५, 0. H. 139,4,35. 

कुण्डलो Adr. 1) mit कड्‌ zu einem Ringe ma- 
chen, zu einem Kreise bilden, — 2) mit 7a) sich 
ringen. — b) °भूत mit der Kugdala genannten 
Blasenkrankheit behaftet ५१५६५ 8,9. 

कुए्डलोकर्ण n. das Spannen des Bogens bis 
zu einem Kreise Hınsaas, 199,17. 

कृएडलीका f. Kreis ५०५ १,423.11. 

कुएडवातिनी £. N. pr. der Schutzgöltin der Gau- 
११०१४. 

कुण्डविधान ७. Titel eines Werkes. 

*कृण्डविकाए्देश m. N. pr. einer Oortlichkeit. 

कृपडशापिन्‌ m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
räshira, 

कुपरतिदि f. Titel eines क ७१४०५. 

*कुण्डापनि m. N. pr. einer Oertlichkeit. SATIZT- 
fir rl. 

KALTEN N. pr. 1) m. oder n. einer Oortlichkeit. 
—2) 1.277 hleiner der Mütter im GefolgeSkanda’s. 

zus m. Titel eines Workes. 


Comp. 1. चरा. — ¢} *Arınbund. — €) *Sirick. — व) | कृएडवृष Adj. auf 66 0631, Weiss sichgeschlacht- 


II. Theil, 


713 


lich vergehend. ति 

कृपरािन्‌ 1) Adj. das Brod eines Kugda 3)a) 
essend Gaur. — 2) m. a) *Kuppler. — 6) N. pr. a) 
eines Sohnes des Dhrtaräshira, — 8} eines Fie- 
berdämons Hasır. 9563. 

कुणिएिक m. N. pr. eines Sohnes des Dhriara- 
१४१११. — कुपिका ५.५. कुएटक 

कुप्टिकामत०.1149) einesTantra Änsar.160,1 9. 

कुण्डिन्‌ # Adj. mit einem Topfe versehen He- 
mins: 1,807,13. — 2) m. a) ein best. Gefäss, कु 
पिडनी १.1. — ५) *Amppler. — ९) "Pferd. — Bf. 
न्नी a) ein best. Gefüss. — 0} bei den Jogin die 
Natur (Gegens, Geist). — €) ein Frausnname Ind. 
St. 13,39. 

कृषिडन 1) m. N, pr. verschiedener Personen. 
Pi. ihr Geschlecht; auch *das der Kugdint Ind. 
St. 13,389. (fg. — 2) ०. N. pr. der Hauptstadt der 
Vidarbha. Auch IT ५. 

कुएडीक am ६०९० eines adj. Comp. (f. घ्रा] Top, 
Humioaı 2,0,108,7. 

* कृपरीर्‌ं 1) Adj. kräftig, stark. — 2) m. १७११९. 
काएटीविष m, Pl. N, pr. eines Volkes, 
कृपडोवृष ५९. १, I. für कुएडावृष. 
कृएड्ौची 1. ४०५५०५९९१०१ (ण, २५7३. IhRY. 

= कुच्लिगति mach 84. 
कुण्डे्ातीर्घ 9. N. pr. eines Tirtha. 

FU m. N. pr. eines Borges. 

कुण्डद्र्‌ 1) *Adj. einen topfühnlichen Bauch Aa- 
bend, — 2) m. N. pr. a) eines Sohnes des Dhrta- 
räshira. — 6} eines Bruders des Dhriaräshira. 
— €} eines Schlangendämons, 

FUSRTUT ४. Name eines Liäga. 

कुएडाद्योतदूर्शन १, Titel eines Werkes. 

कुडेघ्री Adi. £. ein topfühnliches Euter habend - 
8५०४. 1,84, 

कुणए्डापधानीपक Adj. einen Topf sum Kissen ha- 
bend. 64४, eines Pürna. 

*कुणएडापर्‌ध m. N. pr.anzunchmen für ATUSTATE. 

क कृत्‌ ५ ४५५६१ - पि ५१९1) ausbreiten. 
कुतनयप m. ein schlechter Sohn. 

+77 m. Bein. Kubera's. 
कृतन्ली f. ७५७७०१९, 
कृतप 1) m. n. eine Decks von Ziegenhaur Gacr, 

— 2) m. a) Kuga-Gras, Poa eynosnroides Hami- 

oaı 1,703,10. 704,5, — 0] die achte Stunde des 50- 

theiligen Tages, die Zeit um Miltag. — c) *Korn, 

— d) *Schwestersohn. — ®] *Tochtersohn, — f) *ein 

Brahman. — 9) *Gast. — A) *die Sonne. — $) 

# Feuer, — k) Ochs, — I) *sin best. musikalisches 

Instrument. 

10 


71% 


. Fan o. a Gräddha, in which seren con- 
stitwents deu, noon, a horn platter, a Nepal blan- 


kei, silver, saerificial grass, sesamsım and kine. 


कृतपपप्रुत m pr. eines Mannes gana TI- 
वादि ४ । 


कुतपस्विन्‌ m. ein böser, schlechter Anker. 


# कत्व m. schlechte Dialectik, Sophisterei 

2 m. ein schlechter Dialectiker Kar. 6,34. 
क 1) von welchem? von wen? — 2) ı00- 

har? von wo? — 3) wohin: AT कुतः bis wohin? — 

4) wo? R. einmal. — 5) woher? warum? weswegen? 


An ~ ART 


कृत्ररूलचत्त्‌ Adj. neugierig, Interesse für Ktıwas 
habend, 
“कुतूक्लित Ad]. - FIT 
TITERTT AG. neugierig ५१.०५६. 16,11. Etwas 
mit Interesse verfolgend. 
Tu n. Pistia Stratiotes 
कुतानिमित्त Adj. weichen Grund habend? 
कतेमल Adj. welchen Ursprung habend? Kanını 
3,3. 
Si der 1418 astrol. Joga. 
Ä ham Adr. 1) worauf? and: Spr. 7847. + 


Häufig im Drama vor einem Distichon, welches | 2) wo? — 3) wohin? — 4) worw? Spr. 4437. Hır 
eine vorangehonde Aeusserung oder Ausdrucks- 4 10,12.— 8) कुत्र EN wo (dieses)? — wo (jenes)? 


weise begründet. — 0} wie? auf welche Weise? — 
T) wie viel weniger, geschweige denn. — 8) mit afa 
(spät) von—, aus irgend einem. — 9) mit चन्‌ und 
vorangohender Negation a) von keiner Seite her. 
— b) nuch keiner Seite hin, nirgendshin. — 10) mit 
चिद्‌ a) von—, aus irgend einem 156,18. — b) ir- 
gendwoher,. Mit einer Negation von keiner Seite 
her. — 11} mil चिद्‌ und rorangehendem पतत्‌ von 
einen beliebigen 
* कलप्त m. N. pr. eines Mannes Comm. zu Tinpss- 
8५. 25,15,3. Vgl. ATEM. 

कुतत्तएम्‌ Adv. wie? auf welche Weise? Kun, 1,80. 

कृतस्त्व Adj. woher kommend? १५8५१५५४. 31,20. 
Mit शपि von unbekannter Herkunft 

कतापत m. ein böser, schlechter Asket. fl. ई 

कुतार्किकत m. ein schlechter Dialectiker 

कृतित्तिरि m. ein best, dem Rebhuhn verwanlter 
Foyel 


कतोघं ein schlechter Lehrer 
कुतुक n. Neugier, Interesse Ridar, 8,1613. Fer- 
langen nach (im Comp. vorangehend)}. 
कृताक्त dj. newgierig ६५३५५५५६, 10,1 
कृतु किन्‌ adj dass, Nase, 2,38. 
"कुतुप 1) m. ein kleiner Oelschlauch,. — 2) m.n. 
= कृतप 2) br 
TIFFT m. eirebest. GemüsepflanzeKanana 1,27. 
*कृतुम्नुह्‌ 8. eine schlechte Frucht von Diospyros 
embryopteris, 
a f. Oelschlauoh. 


Fam m. = KEEN 


so v, a. 1८45 weit ist dieses von jenem entfernt, wie 
wenig stimmt dieses zu jenem. — 6) mit ua (spät) 
a) unter diesem oder jenem Kar. 6,7. — b) irgend- 
wo. — €) irgendwohin, Gott weiss wohin. — 7) mit 
च und vorangehendem IF bei wen es auch sei. 
== 8) Mit Rz a) in irgend einem, — b) wo es auch 
sei, irgendwo, Mit einer Negation nirgends. — c) 
wohin es auch sei, irgendwohin. Mit einer Nega- 
tion nirgendswohln. — d) wiederholt in einem Falle 
— im andern Falle, bisweilen — bisweilen. —e)mit 
vorangehondem IF wo es auch sei, hier oder dort. 

कुत्रत्य Adj. wo ansässig? woher stammend? Di- 
६५४. 11,7. 

कृतस, कृतंसति = कृत्सय 

den 1) m. a) N, pr. verschiedener Männer, Pl, 
ihr Geschlecht. — b) * Blitz, Donnerksil. — 2) *n. 
Costus speciosus oder arabiens Rädan. 12,128. — 

कुत्सा s. bes. 


कतोपाद्‌ m. N. pr. eines alten Sängers Änsn. Ba | $ कुत्सकुशिकिका f. eine eheliche Verbindung zwi- 


schen dem Geschlecht des Kulsa und des Kucika, 

कुत्सन 1) 9, a) das Schmähen, Tadeln. — b) 
Schmähwort, ein tadelnder Ausdruck, — 2) . #1 
ein Ausdruck der Geringschätzung. 

कुत्सपुत्रं m. Sohn des Kutsa. 

कुत्सप्‌, ° यति (*Med. Duirur.) schmähen, seinen 
Tadel ausdrücken über, seine Geringschätzung an 
den Tag legen; mit Acc. कुत्सित geschmäht, was 
getadelt wird, woran ein Makel haftet, — Mit at 
und 94 = Simpl. 
* कृत्मला £ die Indigopflanze. 

Ha in पह 


FIT छ, 1) Neugier, Interesse für, Verlangen | Fear m. Sohn des Kulsa 


nach um Loc. oder im Comp. vorangebend'), | 


कुत्सा fl. Schmänung, Tadel. Instr, so v. a, ver- 


Vergnügen, Lust an Eiwas. ° कत्‌ Ad} Neugier er- | ächtlich 


regend, eırios Hınsuan, 185,7. — 2) was Neugier 


FAT m. N, pr. ein» Maones Comm. zu 


erregt, eine inter 'ssante Erscheinung, etwas Amü- | Marrnaur. 5,1. Vgl क्रात्पापन 


santes. 


FAT Erdspalte. 


कुत्सित 1) ५.4. +. ART. — 2) *०. ५१ ४७५६. Gras 
16५१. 8,101. 
कृत्सी (von 9. कुत्स्य) Adv. mit भू dem Tadel on- 
heimfallen Dunsı zu Nın. 6,30. 
कृतस्‌. कृत्स्यति = कृत्सप्‌ 8. 7,48,1* 
+. कुत्स्य कुति) m. = कुत्स \\ 
2 कृतस्य Adj. tadelnswerth. 
कुच्‌, "कुष्यति stinken. कवित stinkend. — Caus, 
कोाधपति verwssen lassen, — Mit नि in निकोाघक 
— Mit 9, कुथित verwert, 
कृष +) m. f. (AT) und *n. शन gefärbte wollene 
Decke R. 2,30,14. — 2) *m. Kuga-Gras, 
कृथक कुष 1) 1६५५५४५ 1,6 
Sam m. N, pr. = कुधमिन्‌ Pl. sein Geschlecht 
कुघुमि und ५०नू N. pr. eines Lehrers. 
zart f. N. pr. einer Tochter Nikumbha's 
“कुद्र, केट्पति घनत्माषणे). 
"RUE m. eine ungerechte Strafe. 
कुटूर्णान n. eine schlechte Doctrin. 
कुद्शा (Conj.) f. eine schlimme Lage. 
1 REIT m. Baxhinia ६०११००4०. 
2.FZI7 Adj. eine schlechte Frau habend. 
MER m. Pl. eine schlechte Frau als Frau 
Spr. 3063. 
* कुदाल m. ७०५१५१५० ०७११००१०. 
aaa १, ein bürgerlicher Tag Änsıon. 4,17, 
Comm. zu Ganır, 1,20. 
कदिष्ि {, ein best. Längenmaass. 
कुड़म्बी f. N. pr. eines Flusses. 
ME Adj. schlecht —, nicht genau gesehen. 
FATE 1. 1) mangelhafter Sehen Ind, St. 15,885. 
— 2) eine falsche Lehre, Irrlehre Kio, I1,55,1 
KATI adj. einer Irrlöhre ergeben Kio.11,58,10 
कुरेण m. ein schlechter Land. 
नुदेद्‌ m. ein schlechter, elender Körper. 
af m. ein schlechter Führer, — Anleiter 
Riöar. 7,520 
*कुदल m. Bauhinia voriegata. 
कदल 1) (*m. *n.) Haus, Spaten, — 2) *m. Bas- 
hinia variegata. 
"RE 1) Hause, Spaten. ~ 2) ०. ein kupferner 


Krug. 


*कृद्ालकलात n, = कुद्ालखात. 
. FETT n.N,pr.einorStadt Kic. zu P, 6,2,148. 
* कदर लपाद्‌ Adj. gaga कृप्त्यादि. 
कुत्रल fehlerhaft für कृकल अ१०१९, 
यु ९ fehlerhaft für Ku Wand, 
Mag und "TR m. Wachhaus. 
*कुद्रव m. = केद्रव. 
RU 0. schlechter Reichthum Spr. 1796. 


"iX m.N.p: eines Mannes, ए, sein 

FAT m. १०५९\. 

कृटाद्‌ 9, Hintertkür 64४. 

*कृघ्‌ m. Berg ६464५. 2,14. 

कुधर्म m. schlechte Sitte, schlechter Brauch Ki- 
५५३, 5,88, 

कुधर्मन्‌ ०. Scheinrecht. 

कुधान्य n. eins Klasse von geringeren (, 
und Eülsenfrüchten. 

*कुधि m. ४५७ Gar. Vgl. कुवि, कुणि. 

कुधी Adj. thöricht, १५१1५; m. Thor. 

Au m. Berg. 

DER in g° 

Fan m. Pi. N. pr. eines Volkes. 

FT Adj. schlschte Nägel —, schlechte Klauen 
habend. 

कुनर्षिन्‌ # Adj. schlechte, hässliche Nägel ha- 
bend, — 2) m. N. pr. eines Mannes und Name 
eines zum AV. gerechnelen Werkes. 

कुनट 1) m. a) *eine Art Bignonda 1649, 9,19. 


— ¢) Pl. N, pr. eines Volkes ए ५५1४, Bau. 8. 14,30,. 


#,।. - 2) 1. ई a) #Coriandrum 90 कका, — b) १0 
Arsenik Buiran, 4,15, 
m. Pl. N. pr. eines Volkes, 
कुनदिका und कुनटी 1. ein undedentendes Flüss- 
chen. 
कुनदोक m. N. pr. sines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 
कुनत्रमं Ad). schwer zu beugen. 
कुनट्‌क m. eine schlimme Hölle Kitas, 4,203. 
FAARER (8१. 1786) und कुने धर्‌ m. ५१ schlech- 
ter Fürst, 
*कुनलिन्‌ m. Agati grandiflora. 
%« कुनाध m. ein schlechter Schiltzer. 
2 कुनाव Adj. einen schlechten Führer habend, 
कुनादीका Pardar. 11,148 fehlerhaft für कुनदिका, 
*कुनाभिः m. 1) Zuft, Zuftraum Taw. 1,1,81. — 
2) Schatz H. 192, 
*कुनामन्‌ m. N. pr. eines Mannos, 
कृनापक Adj. einen schlechten Führer habend. 
TITEL ¢ ein schlechtes Weib. 
कृनाल m. 1) ein best. Vogel. — 2) N. pr, eines 
Sohnes des Agoka. 
*कुनालिक m. der indische Kuckuck, 
FTIR m. Alhagi Maurorum. 
*कुनात m, Kamel ५१५४. Pa, 
कुनषज्ञ m.N.pr. einesSohnes des10ten 4 37४०, 
भूरिषेण १.1. 
कुनात 8, schlechte Führung Meonin. 198,4. 
"कुनीति f. 1) schlechtes Betragen. — 2) schlechte 


कुद - कुष्‌ 
Verwaltung, schlechtes Regiment. 
*कुनीली f, eine best. Stande. 
कृनृप und कुनृपात (Venls. 149) m. ein schlech- 
ter Fürst. 
कुनेजनक m. N. pr. eines Muni. 
कृत्त m. 1} Speer, Lanze. — 2) Zeiger der Sonnen- 
ur AV, ७५07, 1,5. — 3) *ein kleines Thier, ein 
kleiner Wurm. — 4) *Coiz barbata, — 9) * Haftig- 
keit, Leidenschaftlichkeit. — 9) *der Liebesgott Gar. 
कत्तप्रावदण m. Pl. N. pr. eines Volkes Minx. 
P. 57,57. 
"Ir m = कृत्तल 1)-6 ५५. 
कृत्तल m. 1) Hawpthaar. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 81. ~ 2) *eine best. Haartracht, — 3) 
*Trinkschale, — +) -+ 20४0. — 5) *Gerste. — 8} 
*eine Art Andropogon. — 7) ein best. Dhruvaka 
(musik... — 8) Pl. N. pr. eines Volkes. Sg. ein 
Fürst dieses Volkes, 
*कुत्तलवर्घन m. Eclipta prosirata Risan. 4,140. 
कृत्तलस्वातिकणां m. N, pr. eines Fürsten ए ४.2 
4,200. 
AÜERT 1 1) eine best. Pflanss. — 2) * Küne-, 
Buttermesser. 
*कुत्तलेणीर्‌ n. eine Art Andropogon. 
कुत्तचनमप Ad), aus einem Walde von Speeren 
Destehend Kio. 11,38,22. 
em 9, 1} 062. bestimmter Organe, welche suwan- 
zig an Zahl im Bauche Hagen sollen, — 2) ein best, 
Lisderabschnitt im AV. Varrin. 
कुत्तिं ”. N. pr. 1) Pl. eines Volkes. Sg. «in Pürst 
der Kunti. — 2) verschiedener Männer. 
m. Pl. N. pr. eines. Volkes. 
कुत्तिनित्‌ m. N. pr. eines Fürsten VP.? 3,334. 
कुत्तिमो्न m. ति. व, 1) eines Fürsten der Kunti 
und Adoptirraters der K untl. —2)Pl.einesVolkos. 
कृत्तौ { 1} 881०. der Prthä, einer der beiden 
Gattinnen Pdndu's. — 2) *Boswellia Ihurifera. — 
3) *Bäellion. — 4} "eine Brahmanin, — ठै} N. pr. 
a) einer Rökshast, — b)eines Flusses ४.2 2,132. 
कुत्तीभोत् ३४४५.३,1 1०67 fehlerhaft ४१ कुत्तिमोन्न 
कृत्तीमातद्‌ m. १4९41०१, Arguna'sMBu.;1,222,16. 
*कुन्यू +) कुन्यति (किंसाक्केणयेोः). — 2) कुब्राति 
(ARTEN, ANA). — ४॥ प्रमि Vor. 
*कुन्यन und ‚ran n. als eine Bed. von FT. 
“कुन्घु m. N. pr, zweier Gaina. 
कन्द्‌ m. 1) Jasminum multiflorum oder pubs- 
scons;n. die Blüthe, — 2) * Nerinm odorum Ridan. 
10,11. — 3) *das Harz der Boswellia thurifera. — 
4) *Drehscheibe der Drechsler. — 5) *einer der 9 
Schütze Kubora’s. ~ 6) 0619. Visbgu's. — 7) 


15 


N. pr. a) *einos Gubjaka Gar. — 9] eines Berges. 
*कृन्द्क m. das Harz der Boswellia thurifera. 
pre व्‌ चार्षं १५. N. pr. eines Zöhrers. ५००बुः 


कुन्द्चतुर्घो र der 40 Tag in der ॥०५९७१ Hälfte 
des Mägha. 


*कुन्द्‌ पुष्प m. Neriutn odorum 6५६. 
TH m. Katze, 
४ कन्द्माला f. Titel einos Werkes. 
FT m. 1} *eins best. Grasart Riöan. 8,119. 
— 2) Bein. Vishnu’s. 
*कुन्द्रिका £ Boswellia thurifera Ridan. 11,197. 
कुन्द्‌पटात्त m. Pl. N. pr. eines Volkos 48५. $, 
9,45. कु्रपटत्त rl. 
*कुन्द्नी [ऋ Jasmingruppe. 
"zZ 1) m. Maus, Raise, — 2) f. das Hars der 
Boswellia thurifera. 
"कन्म gana चुणीदि कुन्दम ri 
"HET m, = TE 2). 
WIR 1) (*७. *L) Borweila Ihurifera. — 2) 
das Harz derselben. 
कुन्ड हक 1)m. (*f.) das Harz der Bonwellia thuri- 
fera Rädan. 12,119, — 2) %1. $ Borwellia ihwrifere. 
कन्डक ~ TIER N. 
“कन्दर वनद्रपति (खनृतमाषणे, 
1. कुप्‌ कृप्यात, णतं +) in Bewegung —, in Aufre- 
gung —, in Wallung geratken. Statt कुपित Baia. 
P. 3,16,15 liest ed. Bomb. लुभित, und der Comm. 
erwähnt eioe Lesart कूपित. — 2) akfwallen, er- 
zürnen, zürnen; mit Dat., Gen. oder Ace, (rerdäch- 
tig) der Person. कुपित erzürnt, böse, — ०५/(उपटि 
oder Gen.). — 3) in Widerspruch stehen mit (Gen.) 
८५१५. २० 8; ०५१. 2,1,27 (9. 484).— ८००५. करर्पेयति und 
कोाषपते 1)in Bewegung bringen, erschütfern, aufre- 
gen, in Wallung bringen. —2)in Zorn verseisen, Jınd 
erzürnen Baio. P. 4,5,11. — Mit प्रति Aeftig zür- 
nen. — Mit परि 1}in heftige Bewegung gerathen. 
— 2) haftig zürnen, mil Gen, — Ci 1) in hef- 
tige Bewegung versetzen, stark aufregen, — 2) in 
heftigen Zorn versetsen. — Mit प्र 1)in Bewegung 
—, in Wallung gerathen. प्रकुपित — 2) aufbrau- 
sen, in 2०११४ geraiken. प्रकुपित erzürnt, — auf 
प्रति oder Loc.). Statt त्राता प्रकुप्ता {} ५१९५. 130 
bat die ärär. Roc. न्नातानुतापा, — 3) wütken (von 
Krankbeiten). — 4) in Widerspruch gerathen Calle, 
zu Binan, 2,1,26. — Caus. 1) in Bewegung —, in 
Wallung versetzen, — 2) sum Zorn reisen, erzür- 
nen. — Mit प्रति +" प्रतिकेप. — Mit सम्‌ in Zorn 
gerathen. — Caus, 1) in Wallung gerathen. — 2) 
in Zorn versetzen, reisen. 
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2. ‚Sr केपयति भाषार्थं oder भातार्ध). 
क्‌ 7. Wagebalken. — 2) * Feldlerche Niou, Pr. 
1. IT ein schlechtes Gewand. 
2. IT m. N. pr, eines Dänara. 
KA Adj. dumm Hansuad. 138,4. 
कुपणिडित m. ein Aftergelehrter. 
कृपति m. 1) eig schlechter Gatte Kin. 10,8. — 
2) ein schlechter Fürst, — König Kio. 10,8. 
1. कुप m. Irrıeeg. 
2.700 m, N. pr. 1) eines Asura oder Dänara. 
— 2) Pl. eines Volkes, 
कुपन m. N. pr. eines ^ 5७7३. 
कुपप, कपपि ५०५ कपयो m. MBn. 13,93,00, v.1. 
Nach Niuas, die Sonne. 
कपप Adj. wallend, unruhig. 
कृपरि त्ता Ad). schlecht —, falsch benrifen. 
zarten Adj. schlecht abschätzend; m. ein 
schlechter Tazator. 
tea Adj. schlecht geprüft. 
*कुपाक m, Strychnos चद vomica ६६५१, 9,149. 
"कुपाणि Adj. eins lahme Hand habend, 
Fa n. ein Unwürdiger Spr. 7836. 
कुपात्रक n. ein schlechtes Geschirr MBu. 12,227, 
15. कृपाज्रक rl. 
zurd Adj. zum Zorn geneigt AV. 20,130,8. 
"FIT m. v. 1. für कृपाक 46५४, 9,149. 
*कुपज्ञल m. N. pr. eines Mannes. 
AT m. ein schlechter Vater. 
* कुपिनिन्‌ m- Fischer. 
*कुपिनी f, ein Netz für kleine Flasche. 
°कुपिन्द्‌ m. Weber. 
कुपीलु m. eine Art Ebenholsbauin mit giftiger 
Frucht Baivarn, 1,243. Nach Mat, med, 108 Sirych- 
nos nz vomdoa. 
399 m, ein schlechter —, kein vollbürtiger 
Sohn. 
FRI m.ein schlechter Mensch, elender Wicht, 
Feigling 82,14. 
gagıaa f. ein best. Meirum, 
*कुपय Adj. gemein, verächtlich. 
कुप्य 1) 9. a) impers. irascendum in 9°. — 8) 
ein wunsdles Metall, jedes Metall mit Ausnahme 
von Gold und Silber.--2) m.N, pr. eines Mannes, 
कृप्यक्र 1) 3 ` ६०46 eines adj. Comp. = कुप्य 
1) 9). — 2) Adj. aus einem wnedien Metall verfer- 
tigt Hemionı 1,698,5. 
# कुप्य m. Meide ०५५, Peblerbaft für कुाञ्जत्‌. 
"कुप्येत 9. ७4५7 ह 1६५१, 13,18. 


* कृप्यणाला ^ Aufbewahrungsort für wnedie Me- 
talie. 


FA - कुमनीषन्‌ 


कुप्रद्‌ Adj. Land schenkend. 
77 m. ein schlechter Herr. 
*कुप्रावरण Adj. einen schlechten Mantel habend. 
कुप्रावत Adj. schlecht gekleidet. 
“zina Adj. unangenehm. 
a7 m. ein gebrechliches Floss, 
Sau m. ein schimpfliches Brandmal. 
कृबन्धु m. ein schlechter Verwandter. 


Tat m. = Fat ७५५, 

*कुबाक्तल m. Kamel, 

*कुविम्ब m. ०, 1९1४. ३,४,1 ५, 

t. tz I. eine falsche Ansicht, 
2. 7a Adj. 1) bösgesinnt Hamionı 1,897,33. — 
2) dumm, einfältig. 

Fat 1)m. a) N. pr. a) eines Vorstehers der 
Geister der Tiefe und des Dunkels; später der 
Gott der Schätze, der Welthüter im Norden. Pl. 
Karuis. — b) verschiedener Männer. — €} *Ce- 
drela Toona. — d) *Gelbwurs Taıx. — 2) *Ad]. 9} 
missgestaltet. — 9) faul, träge. 

कुबेएक 1) m, eine best. Gemüsepflanse {६५१५९५१ » 
27. *Cedrela Toona, —2)*T, निका ein Frauenname. 
“कुबेएगिरिं m. Bein. des प्च । ७ ४193 Gut. 
“कुबेर गु ५. von Kubera gehite, दिप्‌ ८१०५. 

कुबेरचरित ०. Titel eines Werken. 

कृबेतीर्थ n. N. pr. eines Tiriha. 

कुबद्‌त्त m. N, pr. eines mythischen Wesens. 

कुबेएनलिनी ॥. पि, pr. eines Tiriba. 

FaTarıa m. Bein. Cira's. 
ara 9. N. pr. einer Oertlichkeit, 

FATTEr m. N, pr. eines Vaicja. 

कुबेर दद्य oder SER eins best. Hymne. 

कुबेरा m) 'm. eine best, Pflanze, = IFÜRTH 
७५१. — 9} {£ र्‌ Bignonia suaveolens, *Gwilandina 
Bondue (त 1६५१, 8,63) und auch *anifere Pflanzen. 
FALTER und भुर्वि m. Bein. des Kaildsn. 

Fam eine best. Mischlingskaste. 

ge 1) Ad). (+ श्ना) dmeklig, krumm überh. — 
2) m. a) Ber. einer unter bestimmten Constella- 
tionen geborenen Person, eines Vasalls des Hamsa 
genannten Wundermenschen. — b) *ein krummer 
5204, — c) *Bola Cuja (ein Fisch). — d) * Achy- 
ranthes aspera. — 3). E11 ein best. Sadteninsirw- 
ment 8.8.8, 188. 

Kane 1) *Adj. bucklig, krmmm. — 2) m. a) Rosa 
moschata ह ६६५५. 10,103.Mat.med, 306. -- b)*Trapa 
bispinosa. — 3) f. fe ein achtjähriges, noch 
nicht menstrwirendes Mädchen, das bei der Dur- 
gA- Feier diese Göttin vertritt. 

de a m. weiss blühender Khadira Ri- 


६५१, 8,24. 0५५११. 1,8. 


कुव्बता( Gekrümmtheildes Rückens Kunana 6,27. 
bb n. die Blüthe von Trapa bispinosa, 

कुन्तरप्रसारणीतिल च, eine best. Salbe gegen Glie- 
derlähmung Mat. med. 179. 

FEAT m. ein best, parasitischer Wurm Kı- 
8५४५ 1.19. 3,7. 

FEINE ०५० कुन्तली m.N, छ, eines Mannes. 

Tee (Vısumus, 88,15) und Sin. N. pr. eines 
Tirtha. 

कुव्त्िकातच्न 9. Titel eines Tantra, 

कृव्ित und कुन्तरिमत्त्‌ Adi. gekrümmt. 


zeit Adv. mit 9 krumm werden, sich krumm 


machen. 
कुच्तीक्‌णा ०, das Krümmen, 
+ n. 1) Wald.:— 2) Höhlung in der Erde, 
Grube. — 3) Ohrring. — 4) Faden. — 5) Karren. 
"कुब्रह्म, ur und * कुब्राद्यणा (Manisa. 3, 
355,0) m. ein schlechter Brakman. 
Prd Adj, nach Wasser verlangend (Bis.), Aü- 
pfend (Guussmann). 
AT m. ein schlechter Gatte. 
f, wohl der Finss Kabul. 
nd Adj. eine schlechte Gatiin habend. 
कुमी 1. eine schlechte Gattin. 
कुभितत m, ein Bösewicht von Betiler. 
कुमुक्त n. ein schlechtes Mahl Spr. 7046. 
कुुक्ति 1. dass. Spr. 7046, १, 1. 
कुमूमि f. schlechter, wnfruehtbarer Boden. 
a m. Berg und als solcher Bez, der Zahl sie- 
ben 0५7. Buscan. 6. 
कुभत्प m, ein schlechter Diener. 
PT m. ein schlechter Genuss, 
कुभोत्नन ०. schlechte Speise, — Nahrung Spr. 
1783. fg. zu.2743. 
pr 9, dass. Spr. 1798. 1803. 
कुषं m. ein best. Thier क 9, 8. 2,8,3. 
कुब्रातद्‌ m, ein schlechter Bruder. 
ॐ कृम्‌ Intorj. 
कुम 9, eine falsche Lehre. 
+. कुमति 1. 4) eine falsche Ansicht. — 2) Dunm- 
heit. 
2. कुमति 1) Adj. dumm, einfältig. — 2) m. N. pr 
eines Mannes His. 22. 
कुमतिपुज्ञ च). N. pr. eines Mannes Karvrezas. 


ei desgl. Hiss. 3. 
र Adj. verstimmt, wngehalten Murra. $. 
42,18. 


कुमनीष und °षिन्‌ ५५). dumm, einfältig- 


FAIR ०.१) ५» schlechter Rath.— 2) ein schlim- 
mer Zauberspruch. 

Fate m. ein schlechter Rathgeber. 

कुमारं 41 9. 0) Knabe, Jüngling, Sohn. In Comp. 
mit einem coordinirten Begriffe voranstehend 
oder folgend, — ९] Fürstensohn, Prinz, Erbprinz. 
— 0) *Pferdeknscht, Stallknscht. — द} Bein. ०) 
Skanda’s, des Kriegsgoties. Als dieser auch ein 
best. Krankheitsdämon 8०८१. 2,304,10, — P) des 
२५६०९१1, — y) "des Sindhu. — +) einer der 
® Namen Agni's. — fIN. pr. a) eines Praß4- 
pati. — B)rerschiodener Männer. — y) Pl. eines 
Volkes. — त} eines Flusses VP. 2,3,13. — g) *Pa- 
pagei. — A) *Copparis ५५०१५०१०. — 2) 1. FR a) 
Mädchen, Jungfrau, Tochter. — b)Bein. dor Durgä& 
und der Däkshäjant in Mäjäpurli. — c) Ber. 
kleiner Flaggenstöcke, weiche neben Indra's Ban- 
ner aufgerichtet werden. — d) ein best. Metrum. 
~~ ®) *ein dunksifarbiger Sperling Ridın. 19,124. 
— feine best, Pflanze Verz.d. B. H.No.987. * 410४ 
perfoliata, *Chioria Ternatea, *Jasminum Sambae 
und eins Cuoprbitaoes (१16५. 3,49). — g) *die 
Biüthe von Tarug! und Modint. — A). N. pr. a) 
verschiedener Flüsse Hauinnı 2,29,2. — 6} *= 
Gambüdrips oder ein Theil davon. — y) das Kap 
Komorin. Pl. Comm. zu 14५9४, ११,१,१४. — Vgl 


auch कुमारी — 3)n.a)N. pr. eines ron Kumära, 


eines Sohnes des Bhavja, beberrschten Varsha 
कह, 2,4,59. fgg. — b) ११९५१९० Gold. 
zack 4) m. 9) Knäbehen, Knabe, Jüngling. 
क्षषिर sin junger Rehi, नागि ein junger Schlan- 
gendämon. —b) Pupille, —) *Capparis irifollata. 
— d) N. pr; einos Schlangendämons. — 2) र - 
मारक 0) १५५०५०१. कुमारिकणिौ शक्रत्य तीर्घम्‌. 
Auch Dienstmädehen. — 6) = HIT 9 ). ~ % 
*Sphez 89444164, — d) *Jasminum Sambac. — €) 
"grosse Kardamomen Risır. 6,85. — f) N. pr. २) 
eines Theiles ron Bhäratararsha VP.?2,112.— 
98) eines Flusses Hezmionı 2,0,28,17. 
"कुमार्‌ कुलटा f. schon als junges Mädchen ein 
liederliches Frauensimmer. 
*कुमाृकुणल Adj. schon als Knabe erfahren. 
*कुमाएगर्भिणी Adj. f. schon als junges Mädchen 
schwanger. 
कमाएगिरि m. N. pr. eines Oertlichkeit Pıscası 
de Gr. pr. 18. 19. OTHITT n. Titel eines Commen- 
tars zu Cie, ebond, 
FATOTA m. N. pr. verschiedener Fürsten Hıs- 
४8५६. 108,4. 
* कुमारधातिन्‌ Ad. Hnaben १५०१४७१६. 
II. Theil, 


कमल ~ IR 
*कुमादचपल Adj. schon als Enabe leichtsinnig. 
कुमाएतीव m. Putranjiva Rozburgkik ५४५४॥१,३१. 
कमा्‌तच्न ०. = कृमापमृत्या ष .४ 4,38, 


*कुमारतापती f. schon als Mäder an eine Büsserin, 
कुमार n. Nom. abstr. zu कुमार्‌ 1)a). 
कुमाए्द्त्त m. ein Mannsname. 
कृमारदर्शन m. N. pr. eines Fürslen der Gan- 

dharva Kinunp, 2,20. 

ATZE 1) m. N. pr. eines Dichters. — 2) *T. 
ई schon als junges Mädchen eins Selavin. 

कुमादेदेवी ft. N. pr. der Multer Samudra- 
gupta”r 

कुमादि्ष Adj. Ainfällige, flüchtige Gaben ge- 
während. = 

कुमृधारा ^. N. pr. eines Flusses, 

*कुमाए्निपुण Adj. schon als Knabe geschickt. 

“FAT, Adj, dass. 

*कुमार्पपिडत Adj. schon als ११०१५ gelehrt, 
कुमापाल m. N. pr. ९1968 Fürsten, 
कुमारपालप्रतिनेधचिज n. Titel eines Werkes 

Bünıen, Rep. No, 709. 

"कुमा प्रतरन्निता ८ schon als junges Mädchen eine 

Bettelnonne. 

* कुमारबन्धकी 1. = कुमारकुलय. 
कुमार m. N. pr. eioes Dichters. 
कुमाएमृत्पा f. die Pflege des Kindes und Ge- 

burtshülfe. 

*कुमारप्‌, श्यति क्रोडायाम्‌). 

*कृमाूषु m. Prinz. 

FAT n. die erbprinzliche Stellung R. ed, 

Bomb. 2,58,23. कमार्‌ ० v. 1. 
कृमारललिता +) Ad. £. Fünglingen erwünscht 

Ind, St, 8,366. — 2) £. ein best. Motrum. 

*कुमादलील wohl fehlerhaft für कुमारिल. 

ana Adj. von RATE. 

कृमपएवारिधारा £. N. pr. eines Flusses, 

*कुमाएवाकिन्‌ m. Pfan. 

*कुमापएत n. Keuschheitsgelübde. 
कुमाएशिर्‌प्‌ m. N. pr. einen Arztes. 

*कुनारश्ननणा f. schon als Mädchen eine Cra- 

mans. 

FT m, 1) die Geburt des Skanda, — 
2) Titel eines Gedichtes des Kälidäsa. 

कुमाएिंक्‌ m. N. pr. eines Astronomen ए 0.2 
1,V1I8. 

FITT +) m. der Vater Skanda's, Bein. 
Agni's, — 2) *f. die Mutter Skanda’s, Bein. a) 
der Gahgä. — bj der Durgä. 

कुमाएसेन m. N. pr. eines Ministers. 

कुमाएसेवक m. Prinzendiener ००४३9. 114,13. 





116,5. 

कृमारस्वामिन्‌ m. N. pr. eines Schollasten. 

कुमाएकारित m. N. pr. ९६०९९ 1.७९. 

कुमाटागार्‌ Kindersiube ६५१४५४१ 4,8. 

* कुमाघ्यापक m. schon als Knabe Lehrer. 
I कुमादाभित्रपक Adj.schonals Knabe unterrichtet. 
"RATE Adj. (६. ई mic Mädchen versehen. 
कुमारिकान्ेत् ध, N. pr. eines Theils von Bhä 
ralavarsha, 
"कुमारितमा Superl. und "कुमारितरा Compar. 
von कुमारी Mädehen P. 4,1,22, Sch. 
कुमािद्त्त m. N. pr. eines Mannes. 
*कुमारिदा ^+. vod. *°दाहा0) ४९ 

कर्मान्‌ Aal. ४} mit शवा versehen. — 2) 
Kinder verleihend Simar. Ba, 3,8,2, 

Fame, om und °्वामिन्‌ m. N. pr, eines 
Lohrors der Mimämsä. 

* कुमारो Adj. mach einem Mädchen Verlangen ha- 
bend. — Vgl. auch ४, कमार्‌ 

gene m. Titel eines Werkes. 

*कुमारीक्रीरनक n. ein Spielzeug der Mädchen. 

कुमारौतन्न 9, Titel eines फं ९१४७8. 
*कुमारोदात्त m. Pi. die auf ein Mädchen erpich- 
ten Däksha, 

कुमारोपाल m. Hüter der Jungfras (Braut). 

कुमारीपुत्र m. Jungfernkind. _ 

*कुमारोपुज्क Ad). von कुमारीपुत्र. 

FT m. der Theil des Gynaeceums, in dem 
sich die Mädchen aufhalten, Kio. 166,8. Dagix. 44, 
10. 71,18. 

FATTRTER ०, die Blüthöreit ०५१५४ Mädchens 
हि 1१५१. 48,15, 

कुमारी. N, pr. ९1०९५ Verfassers von Mantra, 

* कुमारोतरु्‌ m.der Schwiegervater eines (gefal- 
lenen) Mädchens. Davon *Adj. नक. 

कुमातैघ्नेक्वत्त्‌ Adj. Mädchen—, Töchter 14५. 
bend Nirax. zu MBa. 1,100,59 (90). 

कुमारे श्रातीर्घ च, N. pr. eines Tirtha. 

कुर्ग m. Irriweg Ind St. 15,388. 

“कुमालकः m. Pl, N. pr, eines Volkes. 
कृमालन m, N. pr. eines Mannes Ärasr. 
*कुमालय्‌, यति AATSTART. 

TH ०. ein schlechter Freund. 

कुमित्रमिन्र n. ein schlechter Freund alı Freund 
Spr. 5963. 

aaa m. Schwein. 
कुमुद 1) *^ त]. missvergnügt, ११५०, — १) च, = 


ष ¢ . 
4)(*m.) १, di. weisse Blüthe einer in der 


Nacht sich öffnenden Yymphasa, — 2) m. a) eine 
10* 


IR 


Art Bäellion Buirarn, 1,86. — 6} ein best. Dhru- | — 9} Ber. eines Windes Mara. 8, 4,0,8. — 2) 


vaka (musik.) — 6) ein best. Homat, — d) N. 
pr. a) eines Schlengendämons. — 9) eines We- 


sens im Gefolge Skanda’s und auch Vishqu’s., 


— 7) "eines Daltja. — त} *eines Weltelephan- 
ten. — ६] eines Affen. — X) verschiedener Män- 
ner. — n) verschiedener Berge. — 3) einas klei- 
१९९० Dripa, — 3) 1. la) eine best. Wasserader. 
~~ ¢} eine Form der Durgä. — c) *Gmelina ar- 
borea, *Pistia Stratiotes, * Desmodium gangeli- 
cum, *Grislea tomentosa und *Myrica sapida (Ri- 
६५५. 20). — 4) 91. ई Myrica sapida Ridan. 9,20. 
~ 5) *n. a) Hampher Ridan. 12,601. — 9] Silber. 
"Rau n, Lotusgrmppe. 
Fan f. eine best. Pflanze mit giftigem Milch- 
safte. 
कुनुद्चन्द्र m. Bein. Siddhasena’'s Ind, Sı, 14, 
376. fg. 390. 15,282. 
कुमुद्‌नाव m. der Mond ह ६०. 238,14. 
Fan {, N. pr. eines Gandharva-Mädehens 
Kisump. 5,5. 
* कुमूद्‌ जन्धु und FU m. der Mond. 
FAT Adj. ganz aus weissen Lotwsblürhen be- 
stehe vd Rio, 244,14. I1,17,28. 
ran f, Lotusgruppe. 
कुमुद्‌वन n. dass. Ind. St. 15,319. 
"RAR m. der Mond, 
कमुद्‌क्‌ m. Lotwspruppe १1००७, Add. Nom. 
abstr. FT {£ Karuis. 98,20. 
FREIE m. der Mond 3484१, im Comm, 
zu ४५४६७, Ban. 4,1. 
कुमुद्‌ m. N. pr. 1} eines Schlangem!imons. — 
१} eines Wesens im Gefolge Vishnu's, 
कमुदादि m. N. pr. eines Lehrers VP 3,6,11, 
Bd m. ein Elephant mit best. Kennzei- 
chen Gu. 
*कुमुद्‌ाबातत # ५]. mit Lotusblüthen reich besetzt, 
"वुमुदिकं Aa. ( १ von कुमुद्‌. 
कुमुाद्का f. N. pr. einer Hetäare. 
कुमुदिनी ^ 1) eine dei Nacht sich öfnende Nym- 
24068 (die Pflanze, nicht die Blülhe), eine Gruppe 
von ॥ ५००११. — 2) N. pr. a) der Tochter eines 
Daitja. — b) der Muller Raghudova's, 
कुमुदिनीनायक. FRE, कुमुदिनीवधव्‌ 
(Kin. 231,20) und *कृमुदृष्ठ m. Bein. des Mondes, 
कमुदोत्त m. N. pr. eines Varsha. 
कुमुदे त्पलिन्‌ ५५. mit Kumuda und Utpala 
(zwei Arton ron Lotushliithen) reich besetzt R. 3, 
78,26. 
कुमुदत्‌ ॥ } Adj. 9) mit Lotusblüthen reich ७०५१९५६. 


IR ~ कुम्भफला 


a) = 3}9}. — ¢} der Mond. — 3) 8. ° हती a) = 
कुमुदिनी 1). — 6) eine best. Pflanze mit giftiger 
Frucht. — e) eins best, Gruti 8,5,.8,23. — d) N. 
pr. a) einer Schwester dos Schlangendämons Ku- 
muda. — 6) der Gattin Vimarshana’s. — y) 
der Gatlin Pradjumna’s VP. 4,15,22. — 8] eines 
Flusses VP, 2,4,55. 


Fate Adj. missuergnügt, 


FT m. eine unheilvolle Stunde. 


ht 


कुमघत्‌ Adj. dumm, einfältig. 
*कुमेह्‌ m. the southern Aemisphere or pole, the 
region of ihe demons and Titans, 
*कुमोट्क m, Bein. Vishnu's. 
*कुम्प्‌, कुम्पयति v. 1. für कुम्ब्‌. 
*कुम्प Adj. १०५४ an der Hand. च 
= कुम्बति ५०५ कुम्बपति (खाच्छदृने, स्तृतो). 

41) m. oder n. (adj. Comp. f. चा) a) ein 

best. weiblicher Kopfpnts. — b) das dicke Ende 
(eines Knochens oder Pflockes), — 2} *T. कुम्बा 
a) ein grober Unterrock. — 0) Schuisieehr um ei- 


nen Opferplats. 


कुम्बक्रीर्‌ m.(Comm.)ein best. Kopfputz, Haube | 


oder dgl, Ärısr. Ca. 10,0,5. 

Feen oder कम्न्यौ f. eine Vorschrift in gebun- 
dener Sprache Aır. Än, 236,1. 
m], कुम्नपत्‌ ४, 1. für arg. Val. Fa. 

कुम्भे 4) m. a) Topf, Krug Spr. 6388. Die weib- 
lieben Brüste damit verglichen Chr. 305,1. Am Ende 
eines adj. Comp. £ स्रा. -- 9} Aschenkrug, ein Gefüss, 
in weiches die Todtengebeine gesammalt werden. — 
£} der Wassermann im Thierkreise. — d) ein best. 
Hohlmaass ११४६०४१4 „302,22.303,4 52,057, 
e)Du.die beiden Erhöhungen auf der Stirn der kle- 
phanten, welche zur Brurstzeit stark anschwellan. 
— f) sin best. Theil des Beitstollens, — g) eine best. 
Pflanze und deren Frucht. — ॥} eine best. medi- 
einisch gebrauchte Wurzel. —i) "eine religiöse Ver- 
richtung, bei der man mit der rechten Hand die 
Nasenlöcher schliesst und den Athem anhält, — 
k) *der Liebhaber einer Buhldirne. — I) ein best. 
über Waffen gesprochener Spruch. — m) Titel eines 
Werkes. — n)N. pr. a) eines 0 ४०३११. — 9) eines 
Rökshasa. — y) verschiedener Männer. — 8) 
eines Allen. — 2) *f. IT a) Hurs. — 9) Tiaridium 
indieum.—c)Nom, act, von 719. ~~ 3) {£ Ta) Topf, 
Krug, Kochtopf M. 4,7. Jiön. 1,128. Karnis, 24,87. 
— b} eine best. Hölle Kinamp. 9,6. fgg. Vgl. STR. 
~~ ¢} eine best. Pflanze Bizan. 169,14. *Bignonia 
suausolens, *Pistia Sitratiotes, *Croton polyan- 


drum (Biöax. 6,162), *ein best, Hnollengewächs 
und *Myrica sapida [8 ६६५१. 9,20). — 4) *o. a) Ipo- 
moea Turpethum. — b) Baellion. — €) Gold Gar.; 
vgl. शत्र. 

कुम्भक 4) am Ende eines adj. Comp. = कम्म 4) 
a) ४०५ +}. -—?2)m.n. = कुम्भ 4) ४}. ~~ 3) च. 9) == 
कुम्न 1) 4). — 9) * Süwlenbasis (buddh.). — ec) N. 
pr. eines Wesens im Gefolge Skanda’s, — 4; f. 
कुम्भिका a) ein kleiner Topf, — Krug. — b) Myrica 
sapida Buivara, 1,175. ~ c) *Pistia Stratiotes. — 
d) *Bignonda swausolens. — e) *ein best. kleiner 
Strauch, = Frugen. — ¢) Pl. eins best. Augen- 
krankheit, = कुम्भीका, — 9) N. pr. einer der Müt- 
ter im Gefolge Skanda's. 

कुम्भकयडति f. Titel eines Werkes. 

कुम्भक m. 1) N. pr. a) eines ron Räma be- 
kämpfton Räkshasa, — b) eines Daitja Hıaır. 
3,47,3. — ९) eines Muni. — d) einer Oertlichkeit. 
— 2) Bein. 1१७५. 

*कुम्भकर्णनियत्तर्‌ m. Bein, Röma’s Gar. 

कुम्भकणीप्‌, ०यते dem Räkshasa Kumbha- 
karoa gleichen (in langem Schlafen) Spr. 7747, 

कृम्भकामला f. eine Form der Gelbsucht mit An- 
schwellung der Gelenke. 

कुम्नका्‌ 1) m. a) Töpfer. Im System eine best. 
Mischlingskaste. — b) *Schlange, — c) * Phastanus 


.gallus, — 2) f. ई a) *die Frau eines Töpfers. — b) 


ein Frauenname Lauır. 331,18. — ०] "eine Art 
Collyrium, -- d) *rother Arsenik, 
कुम्भका्‌क 1) "m. Töpfer. — 9) ¢ °रिका a) die 
Frau eines Töpfers. — b) *sins Art, Collyrium, 
*कम्भकार्‌ कुक्कुट m. Phasianus gallus, 
*कृष्मकाएूफाला f. Töpferwerkstätte Gat. 
कम्भकेतु m. N. pr. eines Sohnes 468 {8 70973. 
कृम्भघोणतीर्घं ०. N. pr. ००९० Tirtha. 
कृम्मचक्र 9, ein best. Diagramm. 
कृम्मन्नन्मन्‌ m. Bein. ^ इ १४११३१५. 
कृम्मताल m. sin-best. Tacı 8.3.8. 226. 
*कुम्भलुम्बो (eine Arsrunder Gurken Ridan 7,161. 
FARTA 1) न (९) Nom. abstr. SAT f. 81६47. 3, 
४६४९. - dl. 3 a) eine gemeine Hure Huasuur. 
149,3. ~ $) * Kupplerin. 
कृन्नधर्‌ m.t)der Wassermann im Thierkreise. — 
Y)ein best. über Waffen gesprochener Zauberspruch. 
कृम्मधान्य Adj. nur einen Topf voll Korn besis- 
zend MB, 12,244,2. 
HAFT m. N. pr. eines Daitja. 
कुम्भपदो ५०. £ za कुम्भपाद्‌. 
*कुम्भपाद्‌ Adj. topfähnliche Füsse habend. 
* कृम्मफला f. Cucurbita Pepo 14६५१, 7,158. 


FE m. N. PF. eines Dailja. 
*कुम्भवोत्नक m. eine Karanga- Art. 


*कुम्भक्लि 9, P. 6,2,102. 

कुम्भभव m. der Stern Canopus (Agastja) Gaı- 
ner. Burcasm, 16. 

कुम्भभित्ति ॥. die abschüsrige Stirn des Klephun- 
ten mit den beiden Erhöhungen; vgl. कुम्भ 1) e). 

RP] m. Bein. Agastja's Hansuad. 177,16. 

* कृम्ममपएटूक m. ein Frosch im Topfe, so १, a. ein 
unerfahrener Mensch. 
RETTEN m. ein Pigäka Gar. 
कुम्भमुष्क Adj. topfgrosss Hoden habend. 
FRE m, ein best, Krankkeitsdämen Hı- 
ar. 9560, 

HT, ण्यति 58१1117... 8.: 
ten des Alkmens vollbringen. 

Fam 1)m. Bein. a) Agastja’s. — b)*Dro- 
na's. — 0) *Vasisbilha. — 2) 9} N 
Apsaras. — b) *Phlomis ceylanica Ridan. 5,138 

कुम्नतस्‌ m eine Form Agni's. — n. MBu. 13, 
7372 fehlerhaft für कुम्भ Ta: 

u { Sphasranihns hirtus Rarnam. 39. 
कुम्नवक्त m. N. pr. eines Wosens im Gefolge 

Skanda's. 

FEST f. Töpferwerksiätte. 

*कुम्भसंधि m. die Gegend swischen den beiden 

Stirnerhevungen beim Elsphanten. 

Fe m. Bein. 1) Agastja's Spr. 1837. — 
2) Närdjaga's. 

कुम्भपर्पित्‌ n. eingelopfie Butter, 

कुम्भप्तनो Adj. f. topfähnliche Brüste habend. 

कुम्भरनु m. N. pr. eines Räkshass. 

कुम्भाएड 4) m. N. pr. 9) eiser Klasse dämoni- 
scher Wesen (mit Audra an der Spitze) bei den 
Buddhbisten Lauır. 148, 16. 966, 14. 313,11. — 9} 
eines Ministers des Asura Bäna, — 2) "T. ई Be- 
ninkasa oerifera, 

कृम्भाएडक m. +) = कुम्भाएड 1a). — 2) N. pr. 
eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

कृम्भाए्डकेद्र्‌ m, N, pr. oines Wesens im (8 
folge Skanda's. 

कुम्भादिप्वर्णकारता 1. das Geschäft ५१९५ Töpfors 
भ, 9, च, und eines Goldarbeiters Hau. Jos. 3,100. 

कुम्भाद्‌ m. = कृम्मका्‌ Töpfer Ind, St. 15,403 

कुम्मि {metrisch) f. = कुम्भी Topf ६५१५४५ 1,14 

em 1) Adj. mit einem Topfe versehen Varrin 
— 2) m. a) Elephant Spr. 2935. — b) Bez. der 
Zahl acht Ganır. Srasur. 5. — ९} * Arokodil, — 
d) ein best. giftiges Inseet. — e) *Bäellian. — 
0) N. pr. eines bösen Dämons Pin, Guss, 1,16,23. 


^ pr. einer 
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— 2) + कुम्मिनी die Erde ०५५. 
* कुन्भिनर्‌क m. eine best. Hölle 
* कम्मिनीबीज्न ०. Croton Jamalgota च 19११, 8,166 
भ कम्निमद्‌ m: die zur Brunstzeit aus den Schlä- 
fen des Elephanten träufeinde Flüssigkeit. 
*कुम्मिल m. 1) Died. — ॐ) Plaglator. — 3) der 
Bruder der Frau. — 4) a child begotten at undus 
ssasons, or of an imperfact pregnation. — ४) Ophio- 
cophalus Wrahl, 
कुम्भीक 4} m. a) qui mulieres pasdicat. — b) 
eine best. Pflanze, Rottleria tinstoria oder Pistia 
Stratiotes. — 2) f. कुम्भीका a) = 4}6}. — ५) नन 
dem Kumbhika- Korn ähnliche Anschwellung, 
namentlich der Augenlider, — €) Bez. eines best. 
dimonischen Wesens 
ea Adj. dem Kumbhika-Korn ähnlich. 
कुम्भीन 1) m. a) eine Art Schlange. — b) ein 
best, giftiges Inseet. — 2) † कुम्भीन N. pr. a) 
einer Gandharri. — b) einer Räkshasl. 
कृम्भीनमि m. N. pr. eines Dämons. 
कुम्भीपाकं m. 1) der Inkalt eines Kochtopfer. — 
2) 8. und 01. sine best, Hölle, — 3) ein best. Fie- 
ber Buivarn. 3,79. 
*कुम्भीबोत्न n. Croton Jamalgota Ridan. 6,166. 
कम्भोमाकात्म्य n. Titel eines Werkes. 
geitge m. eine Wunde von beit. Form Ku- 
४५४५ Ö,1. 
FORT m. 1) Krokodil. — 2) १०११७ best. Pflanze 
७५५. ~ 3) N, pr, eines Jaksha. 
Feten f. Vespa solitaria, 
*कुम्भोल m. Krokedil, 
FAT m. N. pr. eines Vitaräga. 
कुम्भेएतीर्ध n. N. pr, eines Tirtha, 
ATI ¢, ein best, Backstein Ärssr. Ca. 16,33. 
कुम्नाद्‌द्‌ m. N. pr. eines Dieners dos (1१३. 
कुम्भोदव m. Bein. Agastja's.Spr. 779%. 7825. 
कुम्भोदूल m. desgl. zu Spr. 649. 
* कुम्भा १. Bdellion, 

कुम्भालूक m. eind Art Eule. 

FANTEATE ०. ०4०५९०११ 89६१५९४. 1,86 

m. ein. schlechter Opferer. 

ब 1) Adj. Missernte dringend. — 2) m. N. 
pr. eines Dämons. — 3) ०, Missernte. 

कंयवाचु ५५. übel redend, lästernd. 

TATER m. ein best. १०४५, = कोयष्टिक ६,- 
४५४५ 1,27. 

कुपाक्षिक m. ein schlechter Titwrgiker Comm. 
zu Buic. ed. Bomb. 4,6,49 

कपागिन्‌ m. ein schlechter Jo gin. 

कपोनि f. ein veraohtet 


tterleib 
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ST ४.१. कदू. 

277 कुरति शब्दे, 

"Ta f. Boswellia ihurifera. 

9 कृरद्ध्‌ und "MET m, Ardea sibirica, 
कुरङ्ग 1} m. a) eine Antilopenart und Antilopr 

überh. Baivarn. 1,143. Auch vom Flecken im 

Monde {wie मृगम प, ४. ल.) ११५३५३५६. 106,10. — b) 

N. pr. eines Borges. — 2} ¢. रु a) Antilopenweibehen 

Spr.7679.— 6} N.pr. einer Tochter Prasenagit" 
कुरङ्गकः 1) m. 9) Antilope Kio. 110,39. — 9). 

pr. eines Mannes ¶ 1०००. 97,3. — 2) f. © ङ्का० 

*Phaseolus trilobus. — b) N. pr. einer Zofo Yıoum. 

32,8. . 
कुर्‌ नयना £ 1) eine Gazellenäugige. — 2) N. 


‘pr. einer Surdügand Ind. St45, 


कुरङ्गनामि m. Moschus Baisannan. 29,2. 
Ta Tal f.eine Gasellenünugige Pnasannan.107,9. 
"कङ्गम m. = PIE ५) ०. 

ATI m. der Mond 1४0०१५१, 45. 

क ङ्गलाचना f. eine Gazellenäugige ६५६५११११, 
39,7. 

ATFagt Antilopenweibchen Prasannan. 120,4. 

Arge f. 1) ein« Gazellenängige Pausaunsan. 
8,22. 154,22. — 2) ein Frauenname Hansnas. 327, 
11. Ind. St. 14,126. 

कुर्‌ गपु, न्यते २५ einer Antilope werdenSpr. 6014. 

कुरङ्ीदम्‌ ॥ eine Gasellenängige १००४, 44,2. 

*कृएचिल् m. foblerhaft न" कुचित. 

कुट्ट m. 1) *Schuhmacher. — 2) Pl. N. pr. eines 

Volkes, कृद v. I. 

*कुर्‌ठ m. Pferd ७५५. Yel. ARIER. 

*कृएएट m. 1) gelber Amaranık. — 2) 07 
quadrifolia Ridan, 4,81. 

FTIR m. und ०प्िटिका f. gelber Amaranık und 
eine gelb blühende Barieria. FTRT ०, die Blütks. 

ष ATI m, 1) geschwollens Hoden. — 9) eine beit. 
Pflanze Ridan, 6,246. 

FTIR m. 1} = कृएएड 1) & ५१५५१५१. 77. — 2) 

Va TER. 
zu f. die Erde ह 649. 2,1. 

Fa em. ein best. Baum 841५, P. 3,1४.49. = 
तिलका Comm, Nach Ridan. eins roth blühende 
Barleriu. 

STR m. +) rotker Amaranıh oder eine roth 
blühende Barleria; n. die Blüthe. — 2) eine Reis- 
oder Getraideart, 

कया wohl m. N. pr. eines Mannes. YgL.ÄHTTO. 
कुर्‌ ५) m. ०) Meeradier. — 6) *= कर्‌ Cap- 
paris aphylla Gar. — c) N. pr. eines Berges. — 
2) 8. ई a)das Weibohen des Meeradlers. ~~ 0) *Schaf- 
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nniter. 
"कर्राङ्कि m. eine Art Senf ह ६६५, 9,158. 
Ara ५५.१०० FTT- 

कृल्‌ ण N. pr. oines Berges VP. 2,2,28. 

करएो्तीरध no. N, pr. eines ¶ ११४५९, 

FT m.i)= Ft 1) a) AV. 2५१९. 71,24. — 
%} *०> कुहल ब 
*कुरूलप्रस्य m. N. pr: einer Stadt ६०९० Fang 
in der Kig. 

कुरव 1) "Adj. geschwätzig. — 9) m. a) * Taube 
oder Turieltaubse Räüas. 19,107. — 9 Bor. der 
Kshatrija in.Plakshadvipa VP.3,4,1 1. कुह" 1. 
~ 3) #6. ¶ eine Art Pfeffer Ridun, 6,18; 

KIEIC und ० क्त (? 8५८४. 1,201,2) m. im beat. 
Vogel, Vgl. कृह्नाज् 
"करत 1; m. ein berauschendes Getränk. — 2) f. 
AT eine best. Pflanze, 

ua f. ein. Frauenname Ind. St, 14,139, 

कुर्‌ m. ein schlechter Fürst. 

Ur n. eine schlechte Herrschaft, ein achlech- 
tes Regiment. 

*कुटाल (fehlerhaft) und * FTURT (१, 1.) für उदा. 
"कुरी { eine wilde Getraideart १२६५१, 16,9%. 

कि n. 1) eine Art Kopfbinde Gor. Ba. 1,3, 
३१, —.2) *Beischlaf. 

करतील Aa. mit करोर 1) geschmückt; auch 
von einem Thiere. 

Ar 1} m. u) N. pr. a) Pl. eines Volkes. Aus- 
ashmsweise auch Se की = FTI- — 8) des 
Ahoborra der Kurü, eines Sohnes des Samra- 
rapa. — y) eines Sohnes des Ägnlid hra. — तै) 
eines Sohnes des Menu Kökshusha Hanır. 1,2, 
18.19. ST ४, ~ bj Bez. dor Kshalrija ia 
Plaksbadripa VP.2 2,193. कुटव १,॥., -- °) *Pl. 
= च्वित्रम्‌ ५५५ कर्तीपप्‌. -- च] *gekochter Reis. — 
9} *Sölanum १५८१५११५. — 2) *T. कुत्र eine Fürstin 
der Kuru. 

कुहक m. N. pr. eines Fürsten. रष्क १.५. 

*कुह्कत m. N. pr. eınes Mannes & ११३ गीदि 
und खनुशातकाद्‌- 
"कृ ह्कन्द्क ४. Reitig. 

FUTTI (onomatop.), ण्यति schwatzen {von der 

Predigerkrähe). Nur im Präfrit 302,5. Mus&u.71,16. 
"FIT > ein best. Vogel, = FTTE GaL. 

® FRE n. das Land der Kuru und Kuru- 
ksheira. 

*कृल्लु ह्लनाङ्गल 9. das Land der Kuru und Ku- 
rugähgala Kic. zu P. 2,4,7. 

कृहकृह्ना f. N. pr. einer buddh. Göttin. 

कत्ते ॥] 9. N. pr. eines Landes. — 2) m. Pl. 


कए ~ कैल 


die Bewohner dieses Landes. 

FTIR m. Pi. = FRA 9. 

कुरतेत्रप्यली f. N. pr. einer Gegend. 

FRATTT ५५. in Verbindung mit AN das Zu- 
sammentraffen dreier innarer Tage, dreier Na- 
kahatra und dreier Joga an einem Sonnentage 

° कुह्गाकंपत nm. P. 6,2,42. 
az m. N, pr. eines Fürsten. 

* कुच्‌ Aal. (1. ई). Am Ende einen adj. Comp. f. 

ET Ind, St, 13,978. fg. 

* कुहचिह्ल m. Krebs. 
कृ ह्नाङ्ल 1} च. N. pr. eines Landes. — 2) m. 

Pi. die Beicohner dieses Landes. 

"कुष्ट m. Marsilsa quadrifolia २६५७, 4,51, १.1. 

४९1. कुप्य. 

"FT m. Pferd. Vgl. कुट. 

*कृह्णट 1} m. eine Art तिक्तादौ und Barleria. 

—2)1.Fa)eine hölzerne Puppe. —b) eine Brahmanin. 
TIER m. ond कुहणिका f, gelber 49076910 

und eine gelbe Barleria. 
कृहप्ड 1.4117. 201,13 = TE ४}. 

* कृ्पटवृद्धि f. Rots Gar. 
कृणि m. N. pr..eines Rshi im 3660 Man- 

vantara VP.2 3,7. 

"Ta ४०११ कस्त्यादि. *° पाद्‌ Adj. ebend. 
कुट्ता f. eine best. hohe Zahl Latir. 169,10, 
Eule) a. N. pr. eines Tirtha. 
कृटह्नाद्का f. angeblich = कृनाद्का 
FRIST m. Pi. die Kuru und 2६६४५1७ 

Kirn, 10,6. 
कुह्पश्ालत्रौ Adr. bei den Kuru und Pankäla. 

*कृह्पध m. N, pr. eines Mannes. 
कृ पापञ्च m. Du. Pl, die Nachkommen Ku- 

ru's (d. i. Dhrtaräshtea's) und Pändu's. 
कृहपिशङ्गिल Adi. {६ घ्रा] wobl eine ७०५५. Farbe 

bezeichnend, 
कु हतक RER vielleicht nur fehlerhaft für 

FIAT +). 

*RTATEE m, ein best. Vogel Non. Pa. Vgl TTITg- 
rer m. Kubin. 

*कुवित्वक m. = कुल्माष. 
कमयी ॥. ein best. Tanı 8.8. 8. 960. 

"70a 1) m. eine Art Orange. — 2) f. घ्रा Phlo- 
mis zeylanica Ridın. 8,138. — 3) f. ई eine Art 
Pfeffer १५६५१. 16,18. 

कुएग्बिका ८ = कुह्न ४) ६६५१. 3,100. 
FU m. Pi. r. I. für कुव 2) ठ} VP.2 2,193 
कुरी feblerhaf für कुनर. 

“कुहल m, Haarlocke an der Stirn. 

Fra und ऽक m. N. pr. eines Fürsten YP.! 


4,70, 
कृक्त्त m. N. pr. eines Fürsten. 
कुरवर्णक m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
FIT m. N. pr. eines Fürsten. 
ram m. eine bes. Art des Vägapeja. 
कृहविष्द्‌ 1) m. a) eine Getraidsart. — 6) *Cy- 
perus rotundus. — ट) *Terminalia Catappa. — ५) 
*Knospe. — €] "= कुत््माष — 9} (*m. * 0.) Rubin 
Rica. 13,149, Sogn, 1,28,5. — 3) *०. a) Zinnober. 
= ¢} schwarzes Sale, 
*TTIFTR m. eine 40०१५ von Dolichos bilorus 
कृषविस्त m. ein Pala Gold Hawinaı 2,0,87,8. 
*कुहबोए्‌क m. Terminalla Arunja 8 46६५१, 9,133. 
कु्मंवषा m. N. pr. eines Fürsten. 
arg m. N, pr. eines Veda-Dichters. 
*TTT m. Baum 1६4. 2,28. 
MET m. N. pr. eines Agraböra. 
कुवर्न्‌ ५५. vielleicht = क्रिरीचिन्‌. 
कृत्रत्याम m. N, pr. eines Sohnes des Dusb- 
janta Hauır, 1,92,129. VPR 4,117. कङ्त्याम 1. 
कृत्रप missgestalter, hässlich. Nom, absir. SAT £. 
*कुद्प्य n. Zinn Risan. 13,21. 
FAT m. ein best. Gewürm. 
र = ककरुट्‌ Bahn 804. 6597, १. 1. 
m. eine Art Schlange, 
7 त ४, eine best. Begehung. 
कुर्क m. Hund, 


a? धति Denom, von Zt 


*कुचिका f.= कण 1) Knollenmilch. — 2; Nadal. 







angegebenen Bedoutungen.—2) *die Geschäfts eines 
Dieners oder Solanen verriehtend. — 3) gegenwär- 
tig, Gegenwart Aır. Ba. 4,8t,3. 

कुवीपा Partie. = कुर्वत्‌ 1) und *9) 
+ कुल्‌ fa कृल्मस्‌ = कुर्मम्‌ (von 4. कर्‌ । Einschie- 
bung nach RV, 10,128. 
2.707, केलति (संस्त्याने = HAT; Mar, पै 
ताने, बन्धुषु). 
BF कुल्‌ „घाकुलप्‌ and संकल्‌ 

कल 1) n. (adj. Comp. ६ घ्रा) a) Heerde, Schwarm, 
Menge überb. विघ्रः Digan. 2,12. — 9) Geschlecht, 
Familie, Gemeinde; Innung, Genossenschaft. पट्‌ 


¢ तीनाम्‌ so १, a. Infanterie. «Areas, *द्‌ तिष्य ^ 


v. 9, Bande, Gesindel, — ९) ein edles, vornehmss 
Geschlecht. — d) Wohnstätte, Haus 60,6. 41,13.16 


44,33. 48,1. ~~ e) * Körper. — (1 bei den Gäkta 
Ber. der Gakti und ihres Cultus, — 9) Ber. best. 
Mondhäuser lod. St. 10,289. Tarraus. im CKDa. 
४, FAT. — #] *sin best. blawer Stein. — १) am 
Anf. vieler Compp. als Ausdruck der Aohen Stel- 
inng, die Jmd oder Eiwas unter soinos Gleichen 
einnimmt — 2) m. a) * das Haupt einer Innung. 
— ¢} Bor. des Dienstags und Freitags Taxrnas. im 
CKDnr. u. कलवा. — e) N. pr. eines Mann. — 
3)॥ म्रा छ ste, Ste, १२१८ und 1414 Tag in einem 
Belbmonat Tarrass. im CKDa. u, कलतिधि. -4) 
*f. 3 a) eine ältere Schwerter der Fran. — 0) So- 
lansm Jasgwini und lungsm. 
कुलक 1; am Ende einer adj. Comp. a) Menge. 
— b) Fruchtkern Kanana 6,1. — 2) m. 0) *dus Haupt 
einer Innung. — 9) *Ameisenhanfe. — c) ein best. 
zu den Münsen gerähltes Thier. — d) *eine grüne 
Schlange, — e) * Diospyros tomentosa, eine andere 
Art Ebenhols 8७६१५१५, 1,243. und *=्-महवक Kır- 
५५४. 203. — ^} Pl. Bez. der Cüdra in Kucadripa 
Buis. २. ३.20, 16. ~ 9) N.pr. eines Fürsten. —3) n.a) 
* Trichosanthes dioeca. — b) * न= FT ७५१. — £} 
eine Verbindung von arei und mehr Gloka, durch 
welche ein und derseibe Satz durchgeht, — d) Prosa 
mit wenigen Compositis. 
ran f. eine Gurkenart Risax. 7,216, 
कुलकप्ट्क m. ein Dorn im Geschlecht, sinschäd- 
liches Glied der Familie 01५४. zu MBn. 1.170,15. 
कुलकन्यका f. ein Mädchen aus guter Familie. 
FART Adj. ein Geschlecht gründend, Stamm- 
vater von. 
£ 
कृलकतद्‌ Nom. = कुलक 
कुलकलङ्क m. ein Schandfleck der Familie. जका 
हिन्‌ die F. entehrend १५६६५. 46,3. 
कुलकलद्धित Adj. wodurch die Familie entehri 
wird 1147918. 22,216. 
कुलकृएडलिनी f. eine best. Cakti. 
*कुलकूणी f. ein unzüchtiges Weib 6५. 
कुलकेशिक m. N. pr. eines Verfassers von 
Mantra. 
*कृलक्र m. Cymbel. 
कुलक्रमस्विति f. der in einer Familie sich fort- 
erbande Brauch Kin. I1,11,16. 
कुलक्रमागत Adj. in der Familie erblich, vom 
Vater auf Kind und Kindeskind übergegangen, von 
Alters her in demselben Verhältniss stehend Han- 
४७५६. 126,16, Kin. 87,13. 164,23. 263,2. 
Fett Adj. (f. ब्रा) ein schlimmes Zeichen an 


sich habend Ind. St. 15.428. 


कुलक्तय m. Untergang des Geschlechts Spr. 38. 
11. Tbali 


कल ~ कुलभृत्या 


Heat f. Mucuna pruritns, 

कृलगिरि m. Hanpiberg, — gebirge. 

कुलगरह m, Familienhaupt, die erste 4४१०१1५1 
einer Familie, Familienpriester 106,6. Da. V. 7,15. 

कलग n, ein vornehmes Haus. 

Fed m. Hüter der Wohnstätte. 

TR ^°. (f. घा und ॐ das Geschlecht zw 
Grunde richtend. 

कृलंकृल 8... 8.9... 11 1.1 


Gans. 4,12. ५१७. 


FTE 1) m. = कु ङ, कुलुङ्ग ५५५५५१८ Mar. 
5. 3,14.9. 13. — 2) */. कुलङ्गी (९५।०११५॥ für कु- 
लिङ्गी. 

कृलचन्ड m. N. pr. eines Commentators. 

कुलचित no. eine best. Kampfart. विकुचित rl. 

कुलचूटामणि m.Titeleines Tantra Änsav.160,21. 
कलत्र 1) Adj (^. च्चा) von ediem Stamme. Auch 
von Pferden. — 2) *n. saurer Reisschleim Gat. 

FT m. eine Person aus guter Famälie. 

कुलन्नात Adj. = कुलन्न \+ 

*कृलज्ञ und * ० नृ m. Alpinia Galanga Risın. 6,36. 

DT 1)*%yeder nicht selbsterzemgte Sohn. — 2) f. 
श्रा ०; eine untreue Frau Arısı, Spr. 7788. — b) 
*eine ehrbare Beitlerin. 

कुलो = कनटो rother Arsenik. 

Fee m. der Faden, an dem ein Geschlecht 
hängt, d. i. der Leiste sinss Stammes 66,26. 

"कुलतिथि ^ = कृल 3, 

कुलत्य 1) m. a) Dolichos uniflorws १ ५१६५, Jo- 
au. 7,18.— 9) Pl. N. pr. eines Volkes. — 2) f. 
AT a) ७१४८११९ labialis. — b) "ein best. in der Me- 
diein und als Collyrium yebrauchter blawer Stein, 
~~ €} ein best. Meirum. 

कलत्थिका ^ ~= कुलत्य 9) 9) und ©). 

*कृलद्मन Adj. die Familie im Zaum haltend, 
कुलदीपिका f. Titel eines Werkes. 
कृलटूपोत्सव m. ein best. Fest. 

FETT 1. eine Tochter aus guier Familie 
Kinınn, 19,24. 68,16. 73,2. ein gesittetes Mädchen. 

Fan Adj. die Familie schändend. 

कुलदेव ! ) m. Familiengoitheit. Nom. absir. OT 
9, ~ ar ड्‌ (metrisch 7) Bein. der 7४१६४. 

कुलदेवता f. 1) Familiengottheit 107,24. १५५१५. 
१०८५१. 6,19. — 2) *Bein. der Durgä. 

कुलदेव 9. 1) das Schieksal der Familie. — ?) 
Familiengottheit. 

वुलेवत u, Familiengottheit R. (०७१४, 1,72,14. 

FAT m. N, pr. eines Fürsten. 

कुलधर्म m. die Satzungen, der Brunch 1) der 


Familie Ärasr. — 2) der Kaula. 


*कुलधा्‌क m. Sohn. 
कृलघर्य Ad. die Bürde der Familie tragend, an 
der Spitze der F. stehend, 
कृलनन्तत्र n. Bor. bestimmter Mondhänser. 
कुलनन्दन Adj. Subst, ({. सा) die Familie erfrem- 
end, ein solches Kind. 
कुलनाग m. ein oberster Schlangendümun. 
कलनापिका 1. das bei den Orgien der Cäkta 
von der linken Hand gefeierie Mädchen. 
कलनारी f. eine siitsame Fran. 
"CT m. Kamel. 
कृलानन्रगा { Hauptstrom, ein edler Strom. 
FÜHRT Adj. dar Geschlecht erkaltend. 
कृलपञ्चाणिका 1. Titel eines Werkes. 
कृलपतन no. der Fall —, die Entehrung der Fa- 
milis Spr. 1827. 
कलपति m. Familienhaupt. 
कुलपर्वत 
कुली ८.६ Familien —, Gemeindehaupt: 
FT MBau. 12,12059 fehlerhaft für कल. 
कुलपालक 1) 1} *m. eine ar’ Orange. — 2) f. 
9 लिका a) eine edle Frau, Matrone Du V. 32,1%. 
== b) ein Frausnname, 
*कुलपालि und * ०पाली f. eine edle Fraw. 
कृलपुत्र 1) m. a) ein Sohn aus guter Familie Ki- 


A m. Hauptberg, — gebirge. 


१५३१. 9,12. ein gesitteler junger Mann. — 6) *Ar- 
temisia indiea Ridan. 10,144. — 2) *1. F ein genit- 
1०1९9 Mädchen. 
, कृलपुत्रक mi) च कृलपत्र 4). — 2) Artemisia 
indica Buirarn, 1,230. 
कृुलपुटूष m. ein Mann aws guter Familie, ein 
gesitteter Mensch. 
कुलपर्वक m. Vorfahr. Am Ende einss adj. Comp, 
१ ्र्वका 8, ed, Bomb. 2,73,2:. 
कुलयुवंग m. ५०५५. 
FAR m. Titel eines Werkes. 
कृलप्रदीप m. eine Leuchte —, fine Zierde der 
Familie Hansuas. 138,3. 
कुलप्रतूत^ dj. einem 6169 Geschlecht ९# 1901704 9९१8. 
* aaa f. eine edle Frau, 
*कृलबोन्न m. das Haupt einer Innung ५१६. 
कलन m. N. pr. eines Daitja. 
कृलभव Adj. aus edler Familie stammend, vor- 
nehm. 
कलमभवन ५. Hauptsitz Kio. $,5. 49,22. 
*कुलभावी f. eine ingendhafte Gattin. 
IA Adj.das Haupt einer Innung seiend 211,4. 
कृलनूभृत्‌ m. 1) Hawpiberg, ~ gebirge. — 3) ein 
Muster von Fürst. ' 
9 कृलनत्या f. die Pflege einer Schwangeren, 
३१ 


* कृलमातृका f. eine Art Speer ७५१ 


Ferm m. 1) der Weg der Fäter Spr. 1828. — 
2) die Lehre der Kaula. FI@ १. Gesammtname 
für 64 Tantra. 

*कुलमित्र m. das Haupt einer Innung Gar. 
कलंपुन N. pr. 1} ०. eines 171११४१. — १)।. Hl 
eines Flusses, 

SET 1) Adj. das Geschlecht fortführend. ET- 
इद Zuehtochs, — 2) *m. fehlerhaft für RT 
Dieb. 

कृलयुक्ति 1. Titel eines Worker. 

कलयोषित्‌ ¢ eine tugendhafte Frax. 

* कुल्‌ Adj. von कृल 

कलर्‌ त्रमाला und मालिका f. Titel zweier 

Werke, 
raten m. der Sohn eines Fetters Gat, 

Ta Kırais, 53,58 feblerhaft für कुक्ल 

कुलवधू ^ eine tugendhafte Frau Kar. 3,70. 

कुलवद्‌ Adj. aus ediem Geschlecht. 

*कुलवणी f. eine १०८४ blühende Trivrt 16५४. 
6,170, 

कुलवर््मन्‌ छ, die Lehre der Kaula. 

Fear Adj. ein Geschlecht foripflanzend; m. 
Stammhalter 66,29. 74,15. 77,18. 

RAT m. == कृल 2) 9). 

Fa f, eine in der Familie forterbends Wis- 

senschafl. 
aan m. Familienpriester. 

कुलवद्‌ m. Geschlechtsättester, 

कृलत्रत 8. die gute Sitte einer FamilieSpr.1829, 

कृलशिषरिन्‌ ५. Hauptberg, — gebirge. 

कुलशीलवत्त्‌ Adj. ०५५ edlem Geschlecht und von 
allem Character Hamionı 1,661,9. 
कृलणीलवयेवृत्तवित्तवतत्‌ Adj. ०५* edlem Ge- 
schlecht, von ediem Charakter, gehörigen Alters, 
von gutem Wandel und wohlhabend 211,3. 
क कृलघ्रुल्क n, das dem künftigen Schwiegervater 
für die Tochter zw entrichtende Geschenk Vaurr. 157. 


gar m. N. pr. eines Autors. 


ie 


ang m, Hauptberg, — gebirge. 

*कुलमगरे्ठिन्‌ m. das Haupt einer Innung. 
Fra Adj. seinem Geschlecht ein Ende berei- 
tend Nitae, zu MBu, 1,170,13. 

कुलसंल्या f. das Gezähltwerden zu einem edlen 
Geschlecht. 

कृलमन्न n. Pamilienopfer. 

कुलमंतति f. Nachkommenschaft 77,26. 

कृलसंनिधि m. die Anwesenheit Visler. Loc. so 
v.a. vor Zeugen 193,16. 

कृलसमुद्रव und "कुलपेभव Adj. einem edlen Ge- 
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schlecht enisprossen. 
*कृलपंमत्‌ Adj. in Folge des Geschlechts hochge- 
achtet Gar. 
TAT 9, Titel eines Tantra Ämar. 160,21. 
कलपुन्द्री £. N. pr. einer Göttin. 
कुलपूत्र no. Titel eines Werkes Büwen, Kop. 
No, 445. ४ 
कुलपेवक m. ein vorzüglicher Diener. 
ce) n. eine best, Pflanze, = महवक. 
कुल्तम्ब m. ein Geschlecht gieichsam ein Gras- 
büschel 66,29 (Loc.). 
कुलल्नी ¢ eine tugendhafte Fraw. 
Fate f. Familienbrauch Kio. 221,16. 
“कुलक्णरक ० = कूल 
कुलकोन Adj. aus unediem Geschlecht Munnia. 
62,3. 
कृलाकुल 1) m. a) (15064. — b) N, pr. eines 
Dänara. कुलाकृलि १, |, -- 2) ०. a) der zweite, 
sechste und zehnte Tag in einem Halbmonat. — 8) 
Bez, best. Mondhäuser. — c) ein best. Diagramm. 
*कुलाकुलातिधि ^ = कुलाकरल 2) 0). 
"कुलानुलनलत्र = कुलाकुल 9) ५, 
कृलक्रल m. N. pr. eines Danara Hanır. 3, 
47,1. कुलाकुल १. 1. 
*कृलालुता f. Hündin. 
FETT m. Sprössling einer Familie Cix.178. 
कुलाङ्गना { eine tngendhafte Frau. 
कृलाङ्घद्‌ 1} m. eine Brandfackel des Geschlechts, 
so v. >, ein die Familie su Grunde richtendes Glied 
derselben Prasunwas. 77,14.— 21, ई dass, von 
einem Frauenzimmer gesagt Hanıv. 9940. 
कुलाचल m. 1) Hawptberg, — gebirge. — 2) N. 
pr. eines Dänarva. कुलाकृल und कलाकृलि #, |. 
कुलाचार्यं m. 1) Zehrer der Familie, Familien- 
priester VP. 4,2,6. — 2) *Genealog. 
"कुलद m. ein best. kleiner Fisch. 
कुलाय +. aaO. 
कलादि m. Hauptberg, — gebirge. 
LE m. Sohn, 
कृलानन्द्‌ >, वि. 7. ९9९१ Verfassers von Manlra. 
कुलानल m. N. pr. eines Mannes Hiss. 
कुलानुगुपावत्त्‌ +. dem Geschlecht entsprechende 
Vorzüge besitzend Spr. 4490. 
कुलात्तकटपा Adj. das Ende eines Geschlechts 
bewirkend 74,25. 
कुलान्वव m. edle Abstammung, Adel des Ge- 
schlechts. 
कुलान्वित 4०1. aus ediem Geschlecht. 
कुलापीड ». eine Zierde der Familie 8५५०, 18,28. 
*कुलामि m. Schatz, fehlerhaft für कुनामि, 


कृलामृत 9. Titel eines Werkes 
कृलाम्बा f. Mutter eines Geschlechts, so इ, ॐ. 
Schuisgöttin e. G. 
ra m. n. (dieses älter) Geflecht, Gewebe, Nest, 
Gehäuse, Lagerstatt; auchvom menschlichen Kör- 
per als dem Gehäuse der Seele. शतो; (Yarrin.) and 
za ein best. Ekäha Tinpsa-Ba. 19,16,1. 
कृलायन m. N. pr. eines Mannes, 
कुलायप्‌, कलारवेयतत्‌ Partic. nich einnistend. 
*कृलायत्व m. Vogel. 
*कुलापिका 1. Vogelkaus. 
कुलार्थिन्‌ 1) Adj, ein Nest bildend, nestartig 
TS. 4,3,8,1. — 2) f. St ०) *Fogelkaus Gar. — ¢) 
eins verflochtene Recitationsweise Tinpsa-Ba. 2,3, 
1. Comm. za Naisam. १,५,६. 
कुलार्णव ०.) [1.1 1.8 1११1) 
— 2) Titel eines Werkes 68१७, Rop. No. 446. 
Auch SA n 
कलाल 1) m. 0) Töpfer. — 9) *Phasianus gai- 
Ins. — €} *Eule. — d) N. pr. eines Fürsten VP.? 
110. — 2) f. कलाली a)die Frau eines Töpfers 
Ricar, 8,138. — b) *Giycine labialis. — ९) *ein 
best. blawer Stein. 
I m. Phasianus gallus. 
६ व Adj. von einem Töpfer verfertigt 
Muırs. 3. 1,8,3. 
कृलालचक्र 9. Töpferscheibe. 
कृलालशाला f. Töpferwerkstatt. 
*कुलालिका 1. fehlerbaft ४ कुलापिका. 
कुलाष्टमो f. ein best. achter Tag bei den {४ ४।२. 
*कृलाक्‌ m. ein gelbliches Pferd mit schwarzen 
Knien. 
TIER mw. 1) *Eidechse, Chamäleon. — 2) Cei- 
sia eoromandelina Rırxım. 198. Mat. med. 306. 
कुलाक्ल ‚m. eine best. Pflanze, 
re 1} m. Hand. — 2) f. Solanum Jacgiini. 
कुलक m. 1) ein Ferwandter. — 2) Jäger. — 
3) *das Haupt einer Innung. — 4) *Ruellia longi- 
०44. — ॐ) Bez. des Dienstags und Freitags. In 
Verbindung mit AS17AT7 Dienstag. Vgl. कृल 2) 
9}. — 6) *sin best. Gift Gar. — 7) N. pr, a) eines 
Schlangendämons. — b) eines Fursien VP.? 4,171. 
कुलिकवेला . bestimmte für gute Werke nicht 
geeignete Tagessiunden an den sieben Wochen- 
tagen. 
" कुलिङ्कक m. Sperling. 
कुलिङ्गं 1) m. 0) eine Art Maus. — 6) कल gabel- 
schwänzige Würger MBa. 1,61,9. — c) Sperling 
9०६१५९०. 2,8. 3,92. — 2). 7 a) eine Art Galläpfel 
1144. 6,158. — 9) N. pr. 9) einer Stadt. — 8; 


eines Plunses R. ed. Bomb, 2,71,6. — 3) 6. ई a) 
das Weibchen des gabetschwänsigen Würgers. — b) 
"eine best. Pflanze, 
कलिङ्गक m. I)ein best. Raubvogel 1६५१५५५ 1,27. 
~~ 2) *Sperling, 
*कुलिङ्गात्ती 1. eine best. Pflanze ५१५५५. 172. 
कुलि न्न ०. 1) ein best. Gefüss ४५८६. 19. 43. — 2) 
ein best, Hohlmuass, Am Ende eines adj. Comp. *f. 
श्रा (Käc.) oder ई 
*कुलिन्निक (1. D und "कुलिन्नीन (८ शा) ५०. von 
कलिन्न nach einem Zuhlwort. 
ar 1) Adj. aus vornehmem Geschlecht. — 2) 
f. ० नी Impatiens balsamina ह ६५५. 4,129. 
ar m. 1} PL. N. pr. eines Volkes. — 2) ein, 
Fürst dieses Volkes. 
कलिन्दोपत्यक m. PL N. pr. eines Volkes. 
+ कलिर्‌ m. = कुलोर्‌ ४१५५. 
कुलिश 1} ऋ, Axt, Beil. — 2) (*m.) n. Donner- 
keil. — 3) 9. Diamant Mron. Spr. 1832, — 4) m. 
ein best, Fisch. — 5) "m. n. Heliotropium indi- 
om. — Sf. कलिशौ N. pr. eines Stromes in 
den Lüfen. 
कुलिशता f. Nom. abstr, zu ter 2. 
El m. eine Opunea Nıen. Pa. 
कुलिशध्‌ m. Bein. indra’s. 


-कुलिएणनायक m. (ष्वेका cosundi modns. 

FTP १०. Bein, Indra’s. 

कृलि्लेप m. ein best. fest haltender Mörtel, 
*कुलशाङ्कुशा ज. pr. einer Vidjädert. 

कुलिशाय, पति dem Donnerkeil nder einem Dia- 
manten {an Härte) gleichen Hanswax. 160,28. 
*कृलिशासन m, Bein, Cäkjamuni's. 

कुलीर्केय m. ein best. Wasserihier TS. 5.5.08,1. 
Vgl, ende 

कुर्लगीका f. ein best, Vogel. 

कुलीन 1; Ad]. if.) a} am Ende eines Comp. 
sum Geschlecht von — gehörig. Vgl. Tel. ~ b) 
zw sinem eilen Geschlecht gehörig (auch von Thie- 
ron). — ६] ron edler Gesinnung. — 2) *m. ein 
Verehrer der Gakti nach dem Ritwal der linken 
Band, — 3) f. घ्रा ein best. Metrum. — 4) on. Na- 
geigeschwür, Onychia. 

*कुलीनाक m. Phaseolus trilobns. 
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gen m. Krebschen. feed Schaar, Heerde. 
कलीर्‌विधाणिका { eine Art Galläpfel Buivarn. | 1. कल्य 1} Adj. (f. श्रा] a) einem Geschlecht —, ei- 
1,173. ner Familie eigenthümlich, dazu gehörig. गात्र von 
कृलोरभङ्गौ 1, dass. Ridan, 6,157. Buirırn. 3,102. | königlichem Geschlecht. — b) *einer edien Familie 
“Fe m. ein junger Krebs. 
* कुलीण m. ५. = कुलिश Donnerkeil. 
*कृलुक n. Belag der Zunge, 
कै कलुक्रगाज्ञा 1. Feuerbrand. 
कुलु m. Antilope. Vgl. कुलङ्ख 
कुलु m. Ausranfer (der पत्र). 2 कुल्य Ad]. rivalis, 
कुलूत m. Pl. N. pr. eines Volkes, 3. कल्य 9 1) ein Aufbewahrungsort der Knochen 
कृतक m. Pl. dass. Sg. ein Mann aus diesem | eines verbrannten Leichnams MBu. 1,180,12. Hı- 
Volke. 1४. 2098. — 2) * Knochen. — 3) * Fleisch. — 4} 
*कृलून N. pr. einer Oortlichkeil gana कच्छाद्‌ *Schwingkorb. — 5) "sin best. Hohlmaass. 
+. कु्यौ (कुलिशी) ८. 1) Bach, Kanal. Am Ende 
eines adj. Comp. f. चरा. — >) N. pr. eines Flussos. 
२ Adj. = कृलीम्‌ tja). 2. ed f. vielleicht Familienbrauch, Sitte. 
ee m.N. य eines Verfassers von Mantra, कुल््याप्‌, ग्यते zu einem Bache werden. 
Fur 1) m. a) *Familienhaupt. — 6) *Boin. | + कुल m. eine best. öldaltige Pflanze Gar. 
(1१०४. — a N, pr. eines Verfassers von Man- "कुल्ललिङ्ग n. onlva Gar. 
६४१९२. ~~ 2316 3 eine Form der Durgä. कृल्लूक 1) m. N. pr. eines Commentators des 
कुले्ोलनत ०.१५०५०००५१ ०० ira Ansır.160,21 „ | Manu. Auch m m. — 3} 1. च्चा bei den Cäkta 
*कुलात्कट Adj.von schrediem Geschlecht (Pferde). | Bez. bestimmter Silben, die einer mystischen For- 
कुलोातयक m. wohl = ae Dolichos wniflo- | mel vorangeschickt werden. 
rus Hewioa: 1,657,17. कुत्व Ad]. kahl, Vgl, कूत्त्व 
कुलेत्माद्‌ m. Vernichtung eines Geschlechts und कल्करिका und FT f. Kachel, Topf Bui- 
eine darauf gerichtete Zawberceremonie. $ ५१४, 3,150, 
FRA Adj. aus einem edien Geschlecht Aervor- | भकु n. Wasserküie (die Blüthe) 
HARTEN ¢ eine best. Gemüsepflanze. 
कृवक्र Adj. ein wenig gebüc...t. 
997 n. Blei Rica, 13,24. 
TAT Adj. Jmds (“an. oder im Comp. ror- “a Adj. büse nachredend. 
— Geschlecht fortsetzend, Nachkomme von. * कुवन्नक m. ein dem Diamanten ähnlicher Edel- 
कृलापकृल 9, Bez. bestimmter Mondhäuser Ind, | stein 1१ ६६।४. 13,210. 
st. 10,289. *कुवपि 1. Fischbehälter ०५८. Vgl. कुवेणी. 
कुरौ m. 1) ४१००५०५. — 2) ° ३१०१४१०६. कुवित्‌ m. ein Bösewicht von Kaufmann. 
in Adj. Die zu den Knöcheln reichend. | *कुवट्‌ Adı. = कुवच. 
= ०. 1) der Hals der Pfeil- oder Speer- कृवघू † ein büses Weib ॥ ९१०२१. 19,39. 
spitze. in weichen der Schaft eingelassen ist, Marra, TITA Ad). missgestaltct Ind. 8t. 15,339. 
9. 3,8,1.2. — 2) *Sünde. कुवम m, MBn. 13,93,90 nach Nitax, die Sonne, 
कुल्मलबरिष ४१५ sata m. N. pr, einos कुवेय m. ein best. Vogel Marrn. 8. 3,14.39. Km 
Mannes, VS. und TS, 
RAT 4} m. a) 86. und PI. saurer Schleim von | भक्‌ 1) Adj. adstringirend. — 2) f. ई ein best. 


enisprossen; Subst. ein gesitteter Mann, eine tu- 
gendhafte Frau. — 2) m. N.pr. eines Lehrers. — 
ॐ) *f, ZT a) Schmarotzerpflunse. — 6) Solunum lon- 
gum. — 4) *n. eine freundliche Erkundigung nach 


den Familienverhältnissen, 


in der Kic. 
कुलेच्‌ eine best, Pflanze. 


gegangen. 
Fe 9. Titel eines Tantra Amsav. 160,91. 
*कुलोदव Ad). aus odiem Geschischt. 


m 


Fee n. ade Abstammung, Adel der Geburt. | Früchten u. s. w. Auch *n. — b) eine best. geringe | Fisch Gar. 


*कुलीनत no. Wasser. 


कुलीर्पय m. ein best, Wasserthier. Vgl. कृलीर्केय 8०६५. 5,9, 12 (= काटटृष्टा माषा; Comm.) halbge- 
°कुलीष Adj. zur Famitte von — gehörig Pax- | dämpfte Körner- und Hülsenfrüchte Baivapn. 2,30. 


“in, 41. 


कुलीर m. 1) Krebs. — 2) der Krebs im’Thier- | Flusses, 


kreise. 


oder mangelhafte Körnerfrucht Kuino. Ur, 1,10.2. कुवर्त्मन्‌ n. Irrweg, Irrlehre, 

८ 
m. Platzregen. 
1) *m. f. ई) Zizyphus Jujuba,. — ‰) 7. a) 
— 6) "eine best, Krankheit. — 2) 1. 3 N. pr. eines | die Frucht von Zizyphns Jujuba. कुवलपक्तं m. Pl. 
— 9} Wasserlilie. — ९} * Perle, 
*कु.क्लकरुषा m.die Fruchtzeit von Zieypans 0५. 


. कुल्माघाभिषघुत 9. saurer Reisschleim. 


३४ कवलप्रप्य — FIR 
चे De 


* कृवलप्रत्य m. N. pr. einer Stladl. "कवीणा f, die Lawtr der Kändäls. कुशपुष्पक n. ein beat. vogetabilisches Gift ४५. 
व; कुवलय n. tadj. Comp, 1. म्रा] eine Howe Wasser- FAT 1. भ, pr. eines Flusses MBa, 6.9,27. ४५४५ 6,23. 
tilie (die Bläthe, die sich bei Nacht öffnet) Spr. Fam f. eın schlechter Lebensunterhalt Spr. कुशत्रच m. N. pr, einer Rinsisaolei, 
7809. 1796. 1798. कृशघ्नरवन 9, N. pr. eines ¶ 11108. 
. कुवलय u. Krdkreis. * कुवृत्तिकृत्‌ ५५ Carsalpina Bondueella az m. Pl. pr. eines Volkes Mb. 6,9,56. 
3. कुवलय 11 m. N. pr. des Rosses des Kurala- | * कृतघल m. ein schlechter {0 त 9 Ind, St. 13,342 कुशमुष्टि m. {. 1) eine Handvoll Gras. — 2) an- 
१५५. — २१. घ्रा ein Fraueoname. कवेणा # 8} * == Fam — 2] N, pr. eines | geblich die Spitrevon abgeschnittenem K u ca-Gras. 
FARTTZA Vıoon 18.1३) ५०4 कुवलयनयना ^ eine Flusses. 9 1 m. (११९१९. 
Loinsäugige. am und *ग f. Fischbehälter in m. eine Art Schilf, 
कृवलपपुर्‌ u. N. pr. einer Stadı कवघत्‌ m ‚der böse Schöpfer Far f. eine ans Kuca-Gras gedrehte Schnur 
कचलघमप Ad). If. ड aus Hanen Wasserlitier कचेल 9. == 1. HIT. ०७७. 1,2.1. 
bestehend Pnasunnun. 118,15 ATI m. ein schlechter Art. १. कुशरीर्‌ १. der elende Leib. 
कुवलयमाला f.. N. pr. einer Stute. कव्यापाप्‌ m. eine verpönte Beschäftigung. १. कृशरीर्‌ 1) ^ १]. missgestaltet Taıw.3,3,389. Nom. 
कुबलयवती 1. कि, pr. ९1967 Fürstin. "En, कुष्यति Amen abstr. उत ०. Min«, P im CKDa. u, Fa. = 9) 
कुबलपादित्य m. N. pr. eines Fürsten. कुशं ॥} 7, 9} Gras. — bj das heilige, bei ver- | m. N. pr. eines Muni. 
कुकलयानन्द्‌ m. Titel eines Werken. schiedenen religiösen Ceremonien verwendete Gras, कशल 1) ५१. घ्रा] a} im autem Zustande —, 
कवलयापोड m. N. pr. 1) eines Daitja. — 2) | Poa oynasuroides, — ९ "der Strick, welcher die | in der gehörigen Ordnung sich befindend, vollkom- 
ins Fürsten. — २) eines Elephanten, Deichsel des Pfluges mit dem Joche verbindet. — | men entsprachend. कुशलं मन्‌ so r. 9. billigen. क्‌ 
क॒बलपावलो {. N. pr, einer Furstio. d) N. pr. =) verschiedener Personen. — $) eines श्लम्‌ Adr. auf die gehörige Weise, recte. — b) er- 
कुवलयाश् m. 1} N. pr »ines Fürsten. — 2) | der 7 grossen Dripa.— 2) f. कृशा a) Stift, kleiner | sprissslich Spr. 3476. — ९) dem es wnhlgeht, ge- 
Bein. Pratardann's. Pflock (als Marke dienend) Lira. 2,6,1.4.—5)*Strick; | sund. कृणलम्‌ TE sich wohl befinden Buis. P. 
कुक्लघाश्चक m. => Fame 1) vgl. कणा. — €} * Zügel; vgl. कषा. — d) *eine best. | 1,14,29. — d) einer Sache gewachsen, bewandert. 
gazaratı n. die Geschichte des Kuvala-| Pflanze. — 3) f. कुणी a! — 210} Maıra. 5, 6,5,7. | geschickt, erfahren ; die Ergänzung im Loc., Gen., 
1४९१३. — 5b) *Pflugschar, — €] "a pod of cotton, — $) | Intin. oder im Comp. (Gaur. 8,6) rorangehend. — 
कुबलयित्त 0} mit Wasserlilien geschmückt. *n. Wasser. — 5) *Adj. a) überaus schlimm, — | 2) m. ५) Bein. Gira's. — b) Pl. Bez. der Brohma- 
४ कुवलयिनो f. die ५4१५९ Wasserlilie (die Pflanze), | bös. — b) irunken. nen न Kugadripa. — ce) N, pr. =) Pl. eines Vol- 
eine Gruppe won blauen Wasserlilien. कुश्काश्मय Adj, aus den Grasern Kuca und | ४९6. कापत्रल vr. I. ~ 3) verschiedener Personen ४१. 
कुवलयेण m. Fürst, König. Nom, abatr. न्ता f. | (कवन) he Aga gemacht Buie. P. 3,22,31. 2.448, — D*LETN,. pr. eines Frauenzimmers. 
कृवलाग्र m. N.pr. = कृवलपाश्च 1)- + m. Bein. Rrahman’s Gar. ~ +£ कुशली Oralis cornionlata und eine an- 
ga Adj. auf einer Wasserlilie hegend. IF m. N. pr. eines Fürsten ४१२ 4,61 ders Art Sawerampfer. — ठ। n. a, ein guter Zu- 
1. am n. din schlechtes Kleid. कुणच n. ein aus Kuga-Gras perfertigtes Ge- | stand, die gehörige Ordnung. AOTA und FT 
2. sam Adj. schlecht gekleider, Nom. abstr. SAT f. | wand. ordnungsgemäss, — b) Wohlfahrt, Wohlergehen, 
al n. und at. ein böses Wort. कृणचोपा EN. pr. eines 61० MB. 6.9.23. Wohlbefinden Gaur.B,41. Ärısr. aaa A geht es 
"HEINE und *न्क्र (Gar.) m. = कपा Thürflügel. कुणत्न m. 21. N. or. einer Volkes. dir wohl? und es gehe dir wohl. कुशलं 9, वच्‌ oder 
Far Adj. übel nachredend कुणः 1) m. PI.N pr eines Volkes. — 2) *, a7 Jmd ses ergehe dir wohl» zurwfen. — c) Wohl- 
कत्रादिक m. Charlaton, Quacksalber Kin. 254,21. | 3 = FMUERI wollen R. 2,34,22. — d) Geschicklichkeit, Erfah- 
ara I, eine böse Vorstallung Spr. 1904 कारका f. Weihung des Opferfeuers renheit, — ९} N. pr. eines ron einem Kugcala be- 
7700. कट्‌ वापय Adj. aus den Gräsern Kuca und | herrschten Yarsha VP. 2.4,48. 
*FTI m. Eule Rädan. 19,91 v. 1. für कृण (oder) Durvä gemucht Hxwinnı 1,683,19 AT f. das Bewandertssin, Geschicklichkeit, 
कविक्रम m. eine übel angebrachte Tapferkeit कुणदयोप m. N. pr. eines der 7 grossen Dvipa | Erfahrenhsit in (Loc.) 
Naise. 1,132 und auch = Farm NP 21291. कुएलप्र्म m. eine Erkundsgung nuch Jmds Wohl- 
कंविटम्बना 1. eine gemeine Betrügerei, SET f. N. pr. eines Flusses MBn. 6,9,24. | befinden 60,27. 
*कृविणा ^. = कुवेषी 6५, कुणघत् m. N. pr. eines Fürsten. FUTTER Adj. genund, wohl auf. 
कु वत्त m. ९३४ Unbekannter. Jemand कृशनग्‌ 9. N, pr. einer Stadt. कुशलवाच्‌ Adj. beredr. 
afaz ५४. 1) ५४? etwa? Auch bei indirecter FA m ` nr. des Sohnes eines Kuga. कुशलिन्‌ +°; 1) gesund, wohl auf, heil. — Bein 
87०९. - 3-5 RT on, fehlerhaft für जप्रनामन्‌ Kamel. | Wohlbefinden verkündend, günstig, gut (Nachricht). 
कुविन्द्‌ m. Weber Cain. zu 9५०५१. २,१.११. FIAT m. v. I. für FIAT कशली Adr.i)mit कड्‌ in Ordnung bringen Ägt- 
कुविन्द्क m. 1) dass. — 2) ein beat. Tacı ५,8.8. | कुनेत्न m N. pr. einer Daitja Guns. 1,17,17. 19,10. — 2) mit dem Caus. von कद्‌ 
214. कंशप m. Trinkgeschirr. Jmd in Ordnung bringen oder — lassen, 30 1. ४. 


AT m. Missheirath. "RT 9. eine Art Galläpfel ६५२१५४५. 124. kahl scheeren oder — lassen ९३०७७. 2,४.१५. 107, 


कृश m. 21. N- Pr. eines Volkes MBu. 6,9,40. 
Fa 4) Adj. nit Kuca-Gras versehen. — 
214. = वता #.॥१. न्न कृणत्यला. 
* कुशताक m, eine Art Reis Gar. 
कुणवारि a. ein Absud von Kuca-Gras. 
कशवीरा tv. 1. für Fat 
FETT m. 1) Grasbüschel und ein Büschel 
Kuca-Gras 38,12. VP. 2.4.५५. — 2) N. pr eines 
Tirtba, 
कृणत्वल 1) 9. Bei. der Stadı Känjakubgs 
५१५७१५४. 194,7. — 2) f.3 Bein. dor Stadt DvAraka 
und = कुणावतो . रनाव m. Biran.72,3. = गुरुत 78,9. 
“RT m. Feuer, 
क कशात्त 9, Affe. 
1. FORT n. die Spitze eines Kuca- Halmes. ai 
Adj. dessen Verstand #0 scharf ist wie die Spitze 
eines Kuca-Hailmes. 
2 कृशाय m, N. pr. eines Fürsten. 
* कुशापीय Adj. scharf wie die Spitze eines Kuga- 
Halmes, vom Verstande. 
कप्राम्न m. N. pr. verschiedener Personen. 
Far „v1. für Far 
*कृश्ाद्‌ाण m. Bein, des Durväsas, 
FIT m. N. pr. eines Fürsten VP,* 4,159, 
* कुशाल्मली f. eine Grasart Nıcu. Pa. 
Fat { N. pr, einer Stadt. 
कुशावर्त m. N. pr. 1) eines Tirtha Vısunus. 89, 
॥१, ~~ 2) eines Sohnes des Rshabha und-dines 
Muni. Pl. sein Geschlecht. 
कंशावलेक m. eine best. Latwerge Mat. mod. 267. 
कुशाग्र m. N. pr. eines Fürsten, 
FAT n. ein Sitz aus Kuca-Gras und zugleich 
Irriehre Spr. 32. 
*कुि m. ५५५१ ६५९. 19,91. v. 1 कुवि, कवि. 
*कुशिंशपा f. eine Varketät von Dalbergia Sissoo 
84649. 4,185, 
कुशिकं 1)m.a)N. pr. x) des Vators (odor 67088 ~ 
varers) ron Vigvämitra. Pl. sein Geschlecht. — 
8) Pl. eines Volkes. — 6) Name des 3ten Kalpa 2)h) 
— €} * Bodensatz im Oel. — वै} *Shorea robnusta. — 
€) *Terminalia Bellerica,. — f) * Vatica robusta Ri- 
413.9,83.— 2)*m.n. Pflugschar.— 3) *Adj.schielend. 
करिकंघा्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
कृणका f. ein zum Schienen eines gebrochenen 
Beines dienendes Holzstück ५१५४५ 8,23, 
कशियामक m. N. pr. eines Dorfes der Malla. 
कुणिन्‌ 1) Adj. mit Kuga-Gras versehen. — 2) 
*m. Bein. Välmtki's 
कृणिनगर्‌ ४, und oft f£. N. pr. der Hauptstadt 
der Malla. 
11. Teil 


कुशल्य ~ FE 
कुणिम्बि und Fire f, eine best. Pflanze. 


OT m. ein schlechter Schüler. 

कुशिष्यशिष्य m.ein schlechter Schüler als Schüler. 

Fam und az ai N. pr. eines Lehrers, 
*कुशाएक gana पल्याद्‌. 

कृणील n, ein schlechter Charakter. 

कृशालव m. 1) Barde. Schauspieler. — 2) "Bein. 
Välmtki’s. — 3) Du. N. pr. der beiden Söhne 
Räma’s. 

+ कुणोवश m. Bein. Valmiki'. 

कुशेशय 1) Adj. auf Kuga-Gras liegend. — 2) 
m. a) ° Pterospermum acerifolium. — b) *der in- 
dische Kranich. — €] N. pr. eines Berges in Ku- 
cadripa VP. 2,4,41, -- 3) 9, eine am Taye sich 
öfnende Wässerlilie, Einmal auch f. भ्रा. 

कुोणयम्‌ m. Bein. Brahman's Biran. 74,12, 

कुेणयमय Adj.(t. ई] aus Wasserlilien bestehend 

bt 

FIT Adj. lotnsäugig. 

कुशोद्‌क ०. = कुशवारि ४, 11,002. 4:६६. 3,315. 

Eure f. Name der 04४50311 in Kuga- 
dripa. 

कुणी ६ Pl. Graswolle Car. Ba. 2,5,%,15. 

are und ara m. N. pr, eınes Lehrers, 
1.908701 1) Adj. schlecht gehört Spr. 1705. — 2) n. 
eine üble Kunde, ein übles Gerücht Spr. 7046. 
2. Fa Adj. wnwissend in (im Comp. vorange- 
hend) ६.५9. 76,7. 

Fa L=1.77A12)Spr.7086,v.1.1nd.S1 15,385. 
ua n. eine kleine Grube. 

कुष्‌, कश्चाति und कृषति १२५५५०१. नािकाम्‌ 
so v.a.in der Nase bohren Kauaxa 1,8. VP.3,12,9. ~ 
2) १५५८१. कुषित geknetet.— 3) ५०0०१, bepicken. — 
4) harauszerren, — reissen. — 5) * ४०६७१, — 6) "कु 
पित mit Wasser vermischt. — Mit 7 elwa nach- 
wägen. — Mit EPI zwicken. — Mit श्रव etwa ab- 
wägen. — Mit निम्‌ 1) zıwicken, — 2) denagen, be- 
picken. — 3) herausserren, — reissen. — Mit TA- 
नित्‌ zwicken. — Mit वि, कुषित in einer Ety- 
mologio Nın, 5,26 otwa herausgesogen. — Mit सम्‌ 
zusammenrajfen Maıra. 5. 1,4,13. 

कृषणड m. N. pr, eines Priesters, 

da f. wohl N. pr. eines Flusses. 

*कुषाकु 1) Adj. brannen! — 2) m, a) Feuer, — 
b) die Sonne, — e) Affe. 

*कुषाह्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

कृषिक m. N. pr. eines Fürsten MBu. 2,8,10, 
कुशिक १.1. 

item m. 1) ein best. Vogel. — 2) N. pr. eines 


rt, कुषुभ्यति लपि. 
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Fam m Giftbläschen eines Insects. Vgl. कुम्भ. 
TI, m. dass, AV. 1,191,15. Uebertragen 
ein gifriges Thier (Ichneumon Sis.) 16. 
कृष्ट Adj. (f. खा) als 86२, einer best (6 (१,०११११.) 
Tirpsa-Ba, 21,1,7. Man könnte कृष räudig vor- 
mutben. 
as कवादि in der Kic. META १.1. 
1) m. n. Costws speciosus oder arabicus. 
Nach Mat, med. 180 Sawssurea nurieniata, — 2) 
m. Lendenhöhls VS, 25,6 (nach Comm.; vielleicht 
aber = कुष्ठिका). ~ DL. कठा a) das hervorra- 
gende Ende eines Dinges, Schnabel, Spitze. — b) 
= arg Afterklawe und als solche wnhbi Bez. 
eines Zwölfteis (कला, Fe, शफ, पटू) Marra. २. 3. 
7,7.— 3) 9, a) Aussatz. — b) "ein best, vegetabi- 
lisches Gift. 
FIR N) 0. TEL. कुष्ठिका After- 
klaue, Nach 544, der Inhalt der Gedärme. 
le m. Acacia Catechw Niwu, Pa 
* कुष्टकन्द्‌ m. Trichosanthes diosea Gar. 
Es 
*कुषछकतु m. ein der Cassia auriculata ähnlicher 
Strauch 846५9, 4,173. 
ante n. die wohlrischende Rinde von Fero- 
nia elephantum, 145५8. 4,127. गुप्तन्धि rl. 
कृष्ठत्र 1) m, ein best, gegen den 4१५७४०4२ ange- 
B 
wandtes Mittel. — 2) f. 3 a) Fernonia anthelmin- 
thica Buivarn. 1,178. — b) * Ficus oppositifolia 
Ridas. 11,33. 
कुष्ठ Au), im Aussatz entstehend Suca. ३,३११.१०. 
*कुष्ठनाशशचन m. 1) Famswurzel, —2)weisser Pfeffer. 
— 3) Lipeocercis serrata, 
*कुष्टनाशिनीं [ऋ , 1/1 
*कृष्टनाद्‌न m. der १०८४५ Khadira २८५५, 8.98. 
*कृष्ल १.४. ४.3.9५. 
*कुष्ठविदर [4 1.1. कवारि. कुष्टपित्‌ r. ॥. 
*कृषठूदन m. Cathartocarpus (५१५५ 4८५१. 9,45. 
"कुटरुर्‌ 1) m. ein best, Knollenyewächs Ri- 
६५५. 7,81. — 2) ^ ° कृ्ली Vernonia, antheimintkica 
8६८५५, 4,63. 
"EST m. Cathartocarpus firtula Gar. 
"कृष्ठद्धृत्‌ m. Acacia Catechn. 
कृष्ठाङ्ग Adj, aussätzig LA. 27,8. 
ur m. 1) Schwefel. — 2) Acacia Catschu. — 
3) Acacia farnesiana. — 4) Triehosanthes dioeca 
Ridan. 3,11. — 5) ein Belianthus 8454४. 4,178. 
कृष्ठित und कृ्टिन्‌ +५. mit Anssatz behaftet, 
*कृष्मलल n. Blatt, * 
कष्माएड 1) m. a) Beninkasa cerifera. — b} Pi 
eine Klasse von Dämonen, Sg. ein best. Krankheits 
dümon Harnır. 9360. — €] Dez. der Verse VS. 20 
१११ 


86 


14.fg5.—d)*= भ्रणात्तद्‌ ~~ 2) 1 *ध] *0} = ¶}9) ९}, 
— £} Bein. der 0 ५१६ 4. — Die Bomb. Ausgg. losen 
कूष्माएड und कृष्माएड. 

कष्माएटक m. 1) = कुष्मापड 1) °. ° वटो ^ Bui- 
४५०४. 2,20. — 2) N. pr. a) eines Schlangendämons. 
कष््पाएठकं v. 1. — b) *eines Dieners des (1 १३. 

कृत्‌, Fra मप्रषणा) 

कसला { eine schlechte Freundin. 

Fand n. eine schlechte Verbindung. 

कमाचतर १, ९ schlechter Minister Mopnia.100,7 

कृतंबन्ध m. ein schlechter Verwandter Spr. 1802. 

कतयतर्पित्‌ ०. Kirn. 21,6 vielleicht fehlerhaft 
für कुम्भतर्पित्‌ eingetopfie Butter 

सावि m. ein schlechter. Wagenlenker. 

"कृमि = le Comm. zu TBa. 2,489,3. 

कमित 4) "m. a) = FAZ. — b) ein best. dämo- 
nisches Wesen P. 4,1,37. — 2) £. 1 = कृतितायो 
Muıra. 5. 3,2,6. 

कुनितीषी f. ein best. dämonisches Wesen Maırn. 
8. 2,1,11. 42,3. 

ce m. = कृपित 1) 9) P. 41,37. 

कृच्िदायो {1} शन best. dämonisches Wesen Kirn. 
10,5. -- २} *die Frau eines Wucher“«. 

कुमिन्ध 9. Rumpf. So heisst auch das den Back- 
steinen, um ihnen Malt au geben, beigemischte Stroh 
Schol. zu Kirs. Ga. 16,1,23. 

कंसोद्‌ 1) Adj. wohl träge, (७५4. — 9) 9. a) An- 
leihe, — db) das Ausleihen von Geld auf Zinsen, 
Wucher 6५०. 10,8. 49. -- = Fette Gaor. 
12,26. — dj *rothss Sandelhols. — 3) "m. f, Wucherer. 

कुमोद्पध m. Wuchergeschäft. 

कृसोदवृदधि 1. der bei einem Wuchergeschäft fest- 
gesetzte Zins Gaor. 12,29 

*कतांहायां f. die Frau eines Wucherers. 

कुमोदिक Adj. Subst. (£. ई Wucherer 

कृसादन्‌। Adj.Subat,.dass. 6५८३, ~ 2)m. N. pr. 
eines Liederdichters und eines Lehrers (VP. 3,8,5). 

TA m.der Planet Mars Visunukandea im Comm, 
zu # ५१६४. 8१४, 2,20. 

कृतुम ft) 9. a) Blume, Blüthe. Am Ende eines 
adj. Comp. f. IT 296,21. —b} 8९२. der kleineren Ab- 
schnitte im Werke Kavikalpalatä.— c) * Frucht, 
— d)*die Regeln der Frasen, — 6) *eine best. 
Augenkrankheit. — 2) m. 9) eine Form des Fewers. 
— b) N. pr. verschiedener Personen. 

AT AA (€. ° पिका) mit TER f.eine best. Paste 
oder Pille Buivarn. 2,137 

*कुममकार्मुक m. der Liebesgatt. 


TAATFTIETTT m. N. pr. eines Kiünara 


कमुमचाप rm. der Liebesgott 291,29 


कुष्माएड — कुस्मित 


कृमुमन्नय m, N. pr. eines Fürsten. 
कृत॒मदृत्त mn.ein best. mythisches Wesen, न्पुष्पटृत्त. 


कुतुमदेव m. N. pr. eines Autors. 
KATZ m. ein Baum in Blüthe, 
Ss 
TAT m. der Liebesgott ४१००४, 92,8. 
कुमुमधन्वन्‌ m. desgl. 310,8. 
FAT m. N, pr. einer Oerllichkeit Ind. St. 
43,306. 
कृतुमनग m. N. pr. eines Berges. 
कममपर्‌ ०. Bein. der Stadt Pätaliputra ५ 
च्म > ~ 
५५४७. 2,1 
nd कृमुमफल m, Croton Jamalgota Nic. Pa 
1 FETT m. Biumengsschoss 
2.7777 m. der Liebesgott 


* कुमुममध्य n. eins best. Pflanze. 


कृतुममप Adj. (f. ३ aus Blumen bestehend ¶ 1००५. 
09.11. Kin, 171,24. 

कमुममार्गणा m. der Liebesgott Kin, 11,57,16. 

Fand, व्यति Blüthen schaffen ४1०७७. 41,5. क 
मुमित in Blüthe stehend, blühend Pnasaxsan. 35,10. 

कतुमलता f. eine Schlingpflanse in Blüthe, 

कतमवत्त 1) Adj. a) blühend. — 6) f. die Regeln 
habend. — 2) 1. Al = RATTE 

कुमुमविचित्र 1) ^. (f. N) bunt von Binmen. 
= 2,1. ein best. Metrum. 

Far n. ein Lager von Blumen. 

कृपम 1)Adj. Blumen zw Pfeilen hadend. Nom. 
abstr. OF] ४. — ३} m. der Liebesgoft. 

कुमुमणेवम्‌ विन्नय m. Titel eines Schauspiels. 

are च, 6२.९४ १01९१ Monats Ind.St10,298. 

कृमुनत्तावक m. der Liebesgott १५५४. 13,11. 

FAT m. N. pr. eines Kaufmanns. 

कृमुमस्तक्रक m, 1) Binmenbüschel Spr. 1845. — 
2) ein best. Meirum. 

कृमुमाक्रद्‌ m, 1) *Biumenstrauss. — 2) der 
Frühling. 

*कपमरमाञ्ञन ०. Messingasche als Collyrium 

कमपमाज्ञलि m. 1) ०१८९४ Handvoll Blumen 290,4. 
~ 2), Titel eines Werkes, Titel von Commentaren 
dazu: न्कारिकाव्याल्या, “टोका, SORTE, SATT- 
मकरः, -मकरृएट, FARO, SFr und व्व्याल्या. 
क कृमुमात्नकर n. Safran. 
*कुमुमाधिप und *TETTTETTTEN m. Michelia Cham- 
०९०. 

Fa m, 1) der Liebesgatt. - 2) N. pr. eines 
Brahmanen. 
*कृतुमाल m. Dieb. 

कृसुमावलो ¢ Titel eines med. Werkes. 

HAASPT m. der Liebesgott Dalaran. 24, 

कुमुमात्तव ın. Bismenseim, Honig Riöan. 14,110. 


Spr. 7760, 

कुमुमाल्न m. «der Liebesgott. 

कमान m. N. pr. eines Fürsten VP.? 4,99 

कतातत n. das Blühen, Blüthezeit, Vgl कुतुमय्‌, 

कम॒मितलतावेल्तिता £. ein best. Metrum 190. St. 
8,397 

कपमेश्रपतीर्ध n. N. pr. eines Tirtba 

कुमुमघु m, der 450९0044 ह 19, 247.23 

RANG N. pr. 1) m. eines Fürsten VP. 2,4,60. 
-- 2) n. des von ihm beherrschten Varsha obend. 

कमुम्बक m. 9, eine best. Gemüsepflanze Ku- 
५8६५ 1,27. 

Fa 1)m. *n. a) Safflor 213,12. Auch *Sofran. 
— ¢) Krug, Wassertopf der Einsiedler, — 2) m. a) 
eine heftige aber leicht verrauschende Zuneigung. 
— 0) N, pr. eines Berges. — 31T. ई == FIT. - 
4) *n. Gold. 

4. कुमुम्भराग m. die Farbe des Safflor. 
2. FAHRT Adj, von der Farbe des Safflors, d.i. 
prächtig (heftig) aber nicht andauernd (Zuneigung). 
*कमुम्मला ॥ eine Curouma Nıou. १. 
कृमुम्नवत्त्‌ Adj. mit einem Kruge oder Wausser- 
topfe versehen. 
* कमुम्य्‌. safe (Fan. 

Fartarz und बिन्दु m. ति, pr. eines Maunes. 
OTEFFZNTTA ५५५ STEFZTATTA ०. Ber. bestimm. 
ter Feiern. 

"कुत्‌ m. Regenwarm. 

कमूल m. 1) Kornkammer, ~~ boden, Speicher. — 
2) * Rüstpfanne. — 3) * Bülsenfrucht. — 4) ein best. 
gespenstisches Wesen 

HIT Adj. ६२१३ कृस्त्यादि 

"FAT ४. P. 6,2,102. 

1. 307000 1. 1) Nebenweg, Schleichweg ५१५७. — 2) 
Betrügerei, Gankelei. 
२. कुतृति Adj. auf Irrwegen sich befındend 

MATCEZ m. ein schlechter Freund. 

कंस्ता ^ = कुमिता, कुमितायो १५५१५. 8. 4,४,३. 

een m. N. pr. eines Lehrers. 

ae en. .Bein, Vishnu's, 

kin 1. Koriander (die Pflanze). 

कृस्तुम्बह्‌ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Kubera’s, 

TAFAT m. Koriander(dis Pflanze),n.das Korn. 

et f, ein schlechtes Weib. 

Aral Adj. ein schlechtes Weib habend. 

कत्वान ०. ein elender. armseliger Ort Spr. 7830. 
reg, og (कृत्सितप्मपे, मतोनतिते 

कुत्मयन ४. als Bed. von कृत्मप्‌ Duirur. 33, 32. 
Tea m. Farz Gut 


Fa m. ein schlechter Herr. 
Fr. Fe 
Adj. in frgo 
5 ऊर Adr. wo? Auch mit folgendem त्विटू. Mit 
चिद wo immer, irgendwo, irgendwohin. 
TE m. Bein. Kubrra's. 

कुक ¶} m. a) Schelm, 6019, Beirüger, Ta- 
schenspieler. — b) Heuchler Ärasr. — ०) eine Art 
Frosch. — d) N. pr. eines Schlangendämons. — 
2) f. #1 und n. Gawkslei, Betrügersi. 

* कुक्ककारिका ^. Kupplerin ७५५. 

कुकूकननीविन्‌०००कुकूक्ञ ण, 0०४५1११, ९०११०८०१. 

क कुर्कस्वन und *कृक्कत्व m. Phasianus gallus. 
कुक्ककार्‌व m. das Geschrei des DAtjüha Bi- 
Lan, 28,13. 

han m. ein best. Tact 

ककुचिटिद्‌ Adj. wo immer seiend. 

कन्न 41) *Adi. missgünstig, — 2) m. 
a) *Maus. — b) *Sehlange. — ९) N. pr. eines Man- 
nes. — 2) *f. ET und n: Gaukelei, Betrügersi. — 
3) *n. a) eine Art Thongefüss. — 9) Glasgeschirr. 

* कठ्‌ निका 1. Gankelei, Betrügeret. 
"कुक्‌, ° पते durch Taschenspielerkünste blenden, 
betrügen. 

कुकौ Adv. wo? 

कृ्धयाकृति Adj. wo ९140147 ए. 

FETT 1) m. N. pr, eines Schlangendämons. — 
१) n. a) Hühle, Höhlung Spr. 7686. — b) etwa Fen- 
sterchen. — £) * Ohr. — d)* Hehle. — e) * Kehllaut, 
~ ¢) * ४४१९० ७४९. — ¢} *Nähe, — A) Begattung. 

ara no. 1) Lärm, Geschrei. — 2) der Gesang 
des indischen Kuckucks. — 3) während des coltus 
ausgestossene Laute. 

AT m. Biumen und Betel, welche Hochzeits- 
gästen gereicht werden. 

कुकग्रुतीय adj. von कुक्‌ ZA (११. 10,22,1). 

कुक f. eins 24४7449 891१५99. 1,243. 

zent m. N. pr, eines Mannes. 

१ कुरावतो f. Bein. der Durgä. 


*कुको ८ Nebel ७५१. 


1. Ric 1) m. ein best. Gewicht Hrmionı 1,117,8. 
= 2) HT. Neumond. 

कुक onomalop, vom Rufe des Ewckucks. 

FITTM, ef Laute der Verwunderung von 
sich geben. 

कुङका्‌ m. Ber. eines best. Gerünschss Vınon. 
30,17. 

AST m. der Ruf des Euckucks MBu. 15,27,10. 
4 Erd 1.1) Nenmond. Personiflcirt als eine Toch- 
lor des Angiras.—2) eine best. Arterie. — 3) N. 


कुस्वामिन्‌ ~ कटकिन्‌ 
pr. verschiedener Flüsse VP.* 2.155. 
 । कुद =% कुक. 
TAT m. der indische Kuckuck. 
TRAMATn der Kuf des Huckucks. 
'FRTER m. N, pr, der die Welt tragenden 
Schildkröte, 
"कुमु m. der indische Kuckuck, 
% कुरव m. der Ruf des Kucsucks Nusu. 9,38. 
2. "TRTa m. der indische Kuckuck Räüan. 19,110. 
*कट्लल ०. eine Höhle mit Pfühten. 
कङ्कम्‌ = 2 क Gir. 1,47 
*कुकेडिका, *कुकेडो ००५ "कुकेलिका ^ Nobel 
HATT ०. ein unangenehmer Laut 
1.7 1) कवते (nur mit घ्रा), mA, "कवीति, 
“कवते, *कुनाति, "कुन, +कूनाति, *कूनीते ein 
Geschrei erheben (nur Buarr.). ~ 2) Han {गतिः 
कन्‌. — Inteas. केक्रयते (Nu), *काकवीति, 
+"चाकयते ein lautes Geschrei erheben, — Mit 31 
jeabsichtigen. 
2. Adv. wo? MV. §.24,1 (zu trennen FW ५. 
५. स्यत्‌ von 1. खम्‌). Mit चिद irgendwo 9.87,5. 
3.*7 f. eine Pigäkt. 
ककुद्‌ m. der seine Tochter wohl amsgestatter 
dem Schwisgersohn übergiebt Hawionı 1,689,18. 20. 
"क््‌कृल m. = कुकल Hülsenfener Gar. 
+77 m. 1) die weibliche Brust. — 2) Elephant. 
* कुचकरा £ Knolienmilch, 
Ahach a. wohl Brunnenrad. Vgl. कूपचक्र. 
*कूचवा्‌ m. N. pr. ¶) eines Mannes. — 2) einer 
Oertlichkeit 
*कचिका f. 1) Pinsel, — 2) Schlüssel 
कचिदर्धन्‌ Adj. ırgendwohin. strabend. 
कुचो f. Pinsel 
कूचोका ६.५१ best. zu den भूमिय gehöriges Thier 
Kı’anı 1,97, 
कन्‌, कनति, A (nor mit नि) 1) einförmige Töne 
von sich geben: knurren. brummen, zwitschern, 
girren, summen, stöhnen, murmeln, krühen ७.३. ज, 
Auch mit Acc. des Laules. — 2) mit seinen ein- 
förmigen Lauten erfüllen. — 3) blasen (die Flöte). 
— Mit श्रन्‌ nachzinitschern, — summen. — slüh- 
nen; mit Gen. — Mit EDIT summen. — Mit सव 
1} reden, sprechen; mit न schweigen MBu. 12,109, 
15. — 2) nachswilschern, mil Instr. R. od. Bomb, 
Cl. 13 in dem nach 2,96 eingeschobeuen Sarga. 
— Mit AT girren u. ३ ज, — Mit Sg 1) ५१५५. — 
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(Lante) ausstossem — Mit पि rings herum sum- 
men u, %. w. — Mil प्र aufstähnen ६५१४५९५ 8,१. - 
Mit प्रति Jınd 1 ©८.; entgegensummen u. 8, ज, — 
Mit वि kaurren. brummen, zwitschern u, $, w. — 
Mit सम्‌ dass. 

कृन्न m. Gemurmei च, &= w. Auch vom Kollern im 
Leibe. 

* “कुक Adi. (° त्रिक) zwitschernd, girrend 
४,8. कन, 

FT 0. Gemurmel, Gerassel च. ३, w, Auch vom 
Kollern ım Leibe, 

कृत्रित n. Geswitscher, Gesumm, निषा u. 5. w. 

कूत्नितव्य u. impers. Loc. wenn man Rede ste- 
hen muss MBn. 12,109,15. 

कूतनिन्‌ Adj. Kollern im 19109 habend. 

* क्त्य Partie. fut. pass. von कन्‌. 

+ dr 1) a. das Stirnbein mit seinen Vorsprungen, 
Born. — 2) m. n. Kuppe Buic. P, 3,13,29. Spitze 
überh. R. ४,9४.३५. — 3) Spitze, so r. a. der For- 
nehmste —, Erste unter (Gen.). — 4) n. eim best. 
Geräthe. — 5) (*m. *n.) ein eiserner Hammer 2498, 
16,4,6. — 6) *m. a. ein best. Theil des Pfluges. — 
त्र) m. eins Art Halle oder Tempe: (AZ) Hamionı 
4,188,15. 189,23. 779,6.11. — 8) m. n. Hünfe, 
Menge. — 9) (*m. *n.) Fussangel, Fallstrick, Falle 
(auch in übertr. Bed.). — 10) n. verfälschte Waare 
Varia, Ban. 14,3.— 11) (*m.) 9. Täuschung, Trug, 
Unwahrkeit. — 12) m. eine best. Constellation, — 
13) m. eine Unterart des Grahajuddha, — 14) 
m. mystische Bez. des Lautss 9. ~ 15) *m.n. 
Unbewegliches, Unveränderliches. — 16) *m, n. 
Wasserkrug. — 17) *m. n. eine best. Pflanze, — 
18) *m. die Mitte eines Elsphantenzahns Gar. — 19) 
*m. {. Haus, — 20) *m. Bein. Agastja's. — 21} 
m. N. pr. eines Foindes des Vishnu: 

2. कर 1) Adj. {f. EM a) ungehörnt vom Rinde, 
welches nur unvollkommene Fortsälze des Stirn- 
beins hat. — b) trügerisch, falsch, verfälscht, hin- 
terlistig. — 2) "m. ein Stier mit abgebrochenen 
Hörnern. 

कटक 1) Adj. falsch (Münze). — 2) m. a) *Haar- 
flechte, — b) * sine best. wohlrischende Pflanze. — 
९] N. pr. eines Berges. — 3) n. a) Erhöhung, Vor- 
sprung. — b) *Pflugschar. 


कूटकर्मन्‌ n. Botrügerei 0५९५५. 56,4. 


CHA no. eine Erzählung mit Altrapen. 


2) Klagetöns ausstossen Kin. 37,10. — Mit AZ RAR und "i'm. Fülscher, falscher Zeuge. 


summen Du. V.3,7. — Mit उप mit seinem Gegirr 


WAT m 1) Fälscher, Bestecher, Fälscher von 


u. 8. w. erfüllen. — Mit नि 1) zıwitschern. — 2) mit ~ 2) *Schreiber. — 3) *Bein. Giva's. 


seinem Geziitscher ४, ५, w. erfüllen. — Mit निम्‌ 


* कटकिन्‌". Bein, Civa’s Gat. 
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az m. ein verstecktes Schwert, Stockdegen, 
कट्मन्य m. Titel eines Werkes. 
TER m. Ganner, Betrüger, 
कटन्न m. Wrightia antidysenterica 1464१. 9,52. 
FZAIIA m. Einer der einen Asksten spielt. 
करता f. eine falsche Wage 
कदम Adj. wo Trug als Recht gült 
"प्व =. = ur 
कटपाक्रल m. 1) Fieber beim Klephanten Mirı- 
rim. 24,9 (08,4). — 2) eine Art Fieber beim Men- 
schen 8४६१५४४. 3,71. 
कटपालक ष). ¶} = कृटपाकल 1) Mitarim. od. 
Bomb. 68,4, r. 1. — 2) *Töpferofen. — Fehlerhaft 
für FENFA. 
कृटपाश्च m. Fallstrick ४19. 11, 12914. 
कपाट {metrisch) und oft f. eine Arı Kranich, 
* कटुव m. Fieber beim Elephanten. 
कूटवन्ध m. Fallstrick. 
nn Absol. P. 3,4,4), Schon. 
कटमान n, falsches Maass, — Gewicht. 
कटमुद्र्‌ 1) m. eine versteckte hammerähnliche 
Waffe. — २) Titel eines Werkes 
कःमाद्न m, Bein. Skanda’s 
*कूटप्‌ \) पति (परितापे, परिदारे, मनने. — 2) 
पत प्रसाद्‌, प्रतापन, AIETT, TIME) 
Tan n. Falle, 
1. NIE nı. ein hinterlistiger Kampf. 
% MAIS Adj. Ainterlistig kümpfend. 
कटपाधिन्‌ 4१]. dass, 
कस्चना £. 1) Hinterlist, — 2) Falle 
कल्ल m. und ° ल्य n. ein falsches Schrift: 
stück, 
aa Adv. haufenweise. 
कट्शाल्मलि m. ६ 1) *Andersonia Nohitaka Ri- 
६५३, 8,1 4. ~. 2) eine mythische Baumwollensiande 
mit scharfen Dornen, mit der Verbrecher in Ja- 
ma's Welt gemartert werden, und eine Hölle mit 
diesen Martern. Auch भल्ली f. und ° लिक m. 
FEAT n. ein gefälschtes Ediet. 
aaa m. N, pr. eines Berges VP.? 2,142. 
कटंक्रात्ति f. der Eintritt der Sonne in ein an- 
deres Zodiakalbild nach Mitternacht. 
कटमंघय्तिलक्षण n. Titel eines Werkes. 
कटमंदक m. desgl 
ae m. ein falscher Zeuge Gaur. 18,16 
कटाह ०. ein falsches Zeugnis, 
करटत्व 1) Adj. a) an der Spitze stehend, die 
höchste Stelle einnehmend. — b) am Ende eines 
Comp. in einem Haufen von —, mitten unter — 


stehend. — €] undeweglich, ewig unveränderlich. 


za - कुर्व 


Nom. abstr. ?T ०, — 2) "m. प, ein best. Parfum 
ह ६५१. 12,131 (m.). — 8) *n. die Serle, 

कटस्यदीप ‚m. Titel eines Prakarana in der 
Pahkadagı. 

कूटस्वर्णं ४, verfälschtes Gold Hamkonı 1,725,19. 

कूटकेमन्‌ n. dass. 
BAD m. ein falscher Würfel. 
FAT = कूटकाल्यान. 
HERE m.n, Dachzimmer, Belvedere, Lusthans 
५१५५५ 1,14. एए, 6,3,36. 1.4. 73,8. 4. Kinaxo. 7, 
9. 84,14. 
* क्ष्‌ m. eine १०६४ blühende Moringu. 
*कृटावभाषिता 1. = TARGA, 

4. * कूट्‌, काडति (aA, घनत). 

2 कूट्‌, कटयति कूयति versengen RV. Vgl. 2. 

कूल्‌.- Mit ठप rösten Kanaxa 3,7 CH zu losen); 
= कड 9, == कुड Wand. 

कण्‌, कणति sich zusammensiehen. कणित 1 
samnmengerogen, eingeschnüärt, zugekniffen. ~ * Caus. 
कणयति, oA zwsammenziehen. — Mit नि, गक 
पित geschlossen (Blume) ६६6५9, 2,28. — Mit वि 
Caus. susaınmenziehen. 

TUE {1} m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Cira’s. 

al 1) Ad]. = au lahm am Arm. — 2) m 
ein best. Vogel Gar. 

*करुणिका ^ 13 Horn. — 2) ein Wirbel aus Rohr 
am unteren Ende der indischen Lante. 

* कुपितित्ञण m. Geier. 

FAT f. Pl. Bez. best, Wasser. 

FT m. ein von einem Rshi mit einer Brah- 
maninamersten Tage ihrer Menses erzeugter Sohn. 

MAT 1. Reisdündel, Büschel. 

aztem Adj. aus कदी bestehend, 

ma m. = कुण Bauwhinia variegata. 

कंप 4) m. ०) Grube, Höhle. — 6) Brunnen. — 
e) *ein Pfosten zum Anbinden eines Bootes oder 
Mast, — d) *ein Fels oder Baumstamm in einem 
Flusse. — 8] = Oelschlauch, — f} * == मृन्मान. _ 
2) rt. कूपी a) ein kleiner Brunnen. —b) Nabel. — 
©) Flasche. 

Es 1) m. a) Grube, Höhle. — ९} Hautpore. 
~~ €} *Lendenhöhle. — d) ein weinziger Brunnen, 
Brunnen üborh. Ind. St, 15,297, — e) * eine Pfütze 
in einem ausgetrnckneten Finssbette. — *(] * ¢} * 4] 
= कप ॥)९) व} ९. — त *Scheiterhaufen. — k) *= 
च्युता. — 2) 1. कूपिका ०) = 11९) ६०. ४४१,१५. — 
b) ein kleiner Krug, Fläschchen Buivara. 2,26. 86, 
— €] *ein Fels im Wasser. ~ 4) "= ET. 

TE m. eine Schildkröte im Brunnen, 50 


r. a. ein unerfahrener Mensch. 
ATRTT nı. N. pr. eines Mannes. 
कूपकपां m. desgl. 
FTIRTT m. Brunnengräber. 
छ Adj. von . 
५५८३ eine nn. im Brunnen Spr. 
7722. 
7a und SUPER m. Brunnengräber. 
कृपचक्र १. Brunnenrad, SEITZ m. Pl. die Krüge 
daran 3०८५१. Ur. 5, 
*कूपन्न m. Haar. 
*कृपत्रलोदाक्न ०. Schöpfrad 0५५. 
Indeel, 
कूपद्ईर्‌ m. ein Frosch im Brunnen (von einem 
unerfahrenen Menschen). 
*कूपवबिल ४. P. 6,2,102, 
RITTER m. [08५8५५३ 14,19) und “ct | £ 
= कयद्‌ईर्‌- 
*कूपय्‌, ° यति दरबल. 
ae n. Schöpfrad Masse. 178,7. 
कूपटन्य no. N. pr. eines Landes, 
FIT Adj. im Brunnen steckend MBu. 5,160, 
१०१. 
* कषाद्भ m. Haarstränbung. 
कूपाप्‌, ° पतत zu einem Brunnen werden. 
* कृपार्‌ m. = RAT Meer. 
9 काप Adj. von कय 
कूपित (ron कृप Pore) so १, a. emporgerichteie 
Härchen habend 8७16, 3,16,15, v. I 
* कपापशाचक m. PI. न्नायाम्‌). 
कृष्य +भ. {६ घा) in einer Grube —, in einem 
Brunnen befindlich 
4) m. oder n. (Mara. 5. 2,1,91) und f. 
Bu. Deichsel. Am Ende eines adj. Comp. f. MI 
Hemionı 1,643,9. — 2) #f. कन्‌ ein von Ochsen 
gezogener Wagen. — 3) *Adj. a) reisend, schön. 
— 9} bucklig. 
FATFATT n. Wagensitz Sis, zu RY. 3,16,3. 
*कूबटिन्‌ m. Wagen, 
"कूम n. See, Teich. 
* कूमनत्‌ Adi. döngeninnt, 
कृद्‌ ०. gekochter Reis एत १११, 2,14. — Haar. 
9546 foblerhaft für AT 
र m. ein best. Kinder bedrohender Dümon. 
य 4! m. n. (Gaur.) Büschel, ein Bündel von 
Gras oder Halmen (als Sitz); Wedel, Besen. — 2) 
m. (*n.) Bündel, Wuist, Ballen (am menschlichen 
Körper). — 3) (*m.) प, Bart (bei Menschen und 
Thieren) Kio, 47,5. 334,12. — 4) *m. n. die Ge 
gend zwischen den Augenbrauen. — 5) "m. Kopf. 


— 6) * च, Forralkskammer. — प) m.die mystische 
Silbe ङम्‌ oder & ~ 8) *m.n. Beirug, Wenchalel, 
— 9) *m. no. Prahlerei. — 10) *m.n. Härte. 
कुर्चक 1) m. a) Büschel. — 9) Bürste, Pinsel. व- 
पासुघा० ४६०. 11.78,93. — %)= कुच 2). — ५) Bart, 
am Ende eines adj. Comp. Spr.7631.— «) *= क्च 
TÜRE ५५५. ९५. — 9) ५. चुर्चिका ०) १५१५०. — 6) 
+ Schlüssel. — €} *Nadel. — d) *Knospe. — ९) Änol- 
lenmilch. 
कुर्चविन्‌ Adi. ५१५५४ 
SHE 1. Nom. abstr. zu कूर्चं Bart 
* कर्चपर्णी 1. Gymnema syloestre Nıcu. Pa 
कुर्चल ५०. bärtig 
कुर्चतिरत्‌ ०. der obere Theil des Baliens an Hand 
und Fuss 
* र्चो षं und *ofim.eine best. Pflanze Ridan.d, tt. 
* कूचश m. Kokosmussbaum Ridan, 11,47 
कचीमुख m. N. pr. eines Rshi 
चील (८७) ५. = Aa 
च्कराचन्‌ Adj. langbärtig, 
करद्‌ ZT, ० ते 11 springen, Aüpfen. — 3] *Med. 
spielen. — Mit चात्‌ herumspringen, — hüpfen, — 
Mit उदू aufspringen. — Mit प्र Sprünge machen. 
कट्‌ m. Sprung. AATTA: Name eines 5äman 
कुर्न 1) ४, a)das Springen. -- b) * Spiel, — 2) * 
शचा (Gar) und ई der Vollmondstag im Monat Kai- 
ira, ein Festtag zu Ehren des Liebesgoties. 
क्प 1) Sand. — 2) * 9, die (iegend zwischen den 
Angenbrauen. 
* पक्र ०. = कर्प 2) Gar. 
RÄT 1) m. (96T) Ellbogen ४६५५१. 239,9. Bis- 
weilen auch Änie. — 2) m. N. pr. eines Dorfes. 
*कूर्परित Adj. mit dem Ellbogen gestossen 81५५8, 
239,3 v.u 
कर्षत ति, dos Innerr der Kokosnuss Gat. 
dm m. 1) — 2) Jacke, Mieder 
FÜ m. Jacke, Wamms Hansuız. 174,16. 
zu 1) m. a) Schildkröte. Am Ende eines adj 
Comp. f. स्रा. ~ b) die als eine auf dem Wasser 
schwimmende Schildkröte dargestellte Erde. — ९) 
Ber. des 14160 Adhjäja in ४५१५४, Bau. 8. ४५६१४. 
३०७५. 9,4. — च] eine best, Stellung der Finger oder 
Hände. — ८, sin best. Wind im menschlichen Kür- 
zer, der das Schliessen der Augen bewirkt, 268,33. 
285,5. — ^} N. pr. =) einer Gottheit. — ß) eines 
Schlaugendämons. — +] eines Rshi, — 2) f. कर्मो 
कूर्मकल्य m. ein best, Kalpa ३) 4) Hamioaı 1, 


538,10. 


कूर्मचक्र 0, ein best. Diagramm 


I, Theil, 


र्वै - कृकल 


FÜEIZE f. der swölfte Tag in der — Hälfte 
des Pausha. 

कर्मनाडी 1. sine best. Arterie unter der Halsgrube. 

ad m; N. pr. eines Verfassers von Mantra. 

कुर्मपति m. der Fürst’der Schildkröten (trägt die 
Erde). 

कूर्मपित्त ४. 1) Schildkrötengalie.— 2) eine Schüs- 
sel mit Wasser. 

कूमेपुएाण ४, Titel eines ४7४११. 
1 कर्मपष्ठ 9. der Rücken einer Schildkröte 

कैर्मपष्ठ m. 1) * Kugsismarantk. — 2) N. pr. ei- 
nes Jaksha 

कुर्मपृ्टक ०. Schüssel 

FLUR £ Schildkrötenweibehen ६५११०. 12,106 

कर्मलत्ता 9. Titel eines Warkes. 

कमविभाग m. Eintheilung des Globus (Halb- 
globus), 

कु्मङ्ग m. Erdplobus १५४१०. १००५५. 3.18. 

कूमीपनन ०. eine best. Art des Sitiens bei den 
Asketen. 

कर्मिका) {५/१ best. Salteninstrument 8.8.8.188. 

TH und र्भ्‌ ^ gras. 
1.77, Fat ्रावरणे, 
2. Fa, कूलयति versengen. — Mit 4 dass. — 
Yol. 2. RT: 

करल 9, 1) Abhang, Hügel. — 2) Ufer. Am ६०46 
eines adj. Comp. f. चा. — 3) Tope Kunıza 1,8 1). — 
4) * Teich. — 35) * Nachtrab eines Heeres. — 6) N. 
pr. einer Oertlichkeit, — 7) mit तूल verwechselt. 

कलक 4} *m. n. a) Ufer. — 9) Tope, — २) m. 
a) * Ameisenhaufe, — b) Pl. v. ।, für कालकज्ञ 
$, 2,71. — 3) *n. Trichosanthes dioeca. — 4) 
*{9 लिका base or bottom part of the Indian Inte; 
vol. कुपिका. 

कूलंकष 4) Adj. (f. घ्रा) das Ufer mit sich fort- 
reissend. — 2) *m. £) Meer, — b) Strömung. — 
3) *1. ET Finss Riöan. 14,9 

कलच्‌ Adj. am Ufer —, am Wasser sich auf- 
haltend. 

कृलन्नात Adi. am Ufer wachsend 164 |. 

कृलतपएटूल m. Branaung. 

कूलंधव Adj. (1. ई) Vor. 26,53. 

* कृलभङ्ग m. Brandung. 

* कलम्‌ ॥ Uferland, Küste. 

FRITZ ५५. (*f. UT) das Ufer unterwühlend. 
*कूलमुदक्‌ Adj. das Ufer fortreissend. 
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कूलि m. N. pr. eines 87१०५०6१. 
कृलिक m. N. pr. einos Fürsten. 
कृलिन्‌ 1) १५५]. mit Ufern versehen. — 2) 1. अनी 
Fluss, 
कूलेच्‌ ५१. = कूलचर्‌ ७०६१५१५. २,१.५. 
ram? AV. 12,8,12. 53, 
कृत्य Adj. zum Ufer gehörig: 
FT Adj. kakl in घ्चति°, 
*कृवाद्‌ m. Meer. 
FE m.N,pr. eines Mannes Tinpsa-Bn. 8,6,8. 
a m, wohl ein best. düämonisches Wesen. कषमं 
Mairn. S. ३,1५.9. 
कश्माएड़ 1) m. Beninkasa cerifera MBu. 13,91. 
39. — 2) n. Ber. der Verse V8. 20,14. fgg. Taırr. 
Än. 27,1. 8,1. 
AFTER m. N, pr. eines Schlangendämons 
MBn. 1,35,11. 
कृष्माएड 1) m. a) * Beninkasa cerifera. — b) Pl. 
eine best. Art von Dümonen VP. 1,12,13. — e)N. 
pr. eines Krankheitsdämons Hanır. 3,109,75. — 
2) f. I Bein. der Durgd. —3jf. ई a) * Beninkasa 
oerifera 8६५१. 7.158. — 9] Bein. der Dorgä Ha- 
ar, 2.120,17. — c) Bez. der Verse VS. 20,17. पष्ट. 
— 4} n. desgl. Gaur. 
MAIER +) [* ७) 9, कूष्मापएड 1)0) ६५१४, 
121, — 2} *m. N. pr. eines Dioners des (ira. 
कूध्मापडटौपिका f. Titel eines Werkes Bünusn. 
Rop. No, 13. 
कप्माएडटन्नपुत्न m. N. pr. 51499 Dämons Mynic. 
1,4. 9. 
कूष्मापिडनी ॥ ष. pr. einer Gottheit. 
RT f, Heuchelei, 
al f. Nebel. 
a4 कृक m. 1) Kehlkopf. - 2) Kehle. — 3) Halı, ~ 
4) Gaumen, — 5) Nabel, 
कृकणा m. 1) * Perdiz sylvatica. — 2) * Wurm. 
— 3) "eine best. Einnahmsstelle. — 4) N. pr. a) 
eines Mannes, — 9] "einer Oertlichkeit. 
*कृवाणीय Adj. von कृकण. 
कृकपायु m.N. pr. eines Sohnes des Raudräcra, 
FRE ein best. giftiges Thier ६५१५५ 6,23. 
कृकर m. oder f. ein best. dämonisches Wesen. 
RAT 1}m.a) eins Art Rebhuhn. — b)* Piper Chaba 
Ricın, 6,113.— c) * wohlrischender Olsander(.— 
d) ein best. Wind im menschlichen Körper, der den 


+ कूलवत्त्‌ 1) Adj. mis Ufern versehen. — 2) 1. | Hunger bewirkt, 264,33. 268,7.— ९) *Bein. Civa’'s. 


वती Fluss ६६५१. 14,9. 
कै TAT und *° m, Brandung. 
*कूलवाम ९१९१ संकलादि. 


— 2) *।. घ्रा langer Pfeffer ६५६५१. 6,11. 
ककल 4) m. a) eine Art Rebhuhn, — 9} = FAT 
1)4). — 2) *+ AT langer Pfeffer. 
12 
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ककलारस m. Eideehse, ८१०११।९०१ ३५१7१. 8, ३, 
14,21. 

Aha m. das. 

ककलामतीर्धं ०. N. pr. eines Tirtha. 

ककलातव 9. Nom, abstr. ron कृकलास. 

ककलासदीपिका 1. Titel eines प ४७५. 

कृकला Adr. mit A zum Rebhuhn werden. 

ककर्ौकु. m. 1) Hahn Murn. 8. 3,14,18. *L. 
ebenso. — 2) Pfaw. — 3] * Eidechse, Chamäleon. 

* कृकवाक्तुघत्न m. Bein. Kärttikeja's. 

कका f. ein best. Vogel. 

dar n. und कृकाटी f. Balsgelenk. 

TRIER 1) 9. a) * Nacken. — 5) ein best, Theil 
einer Säule. — 2) £. ° दिका Halsgelenk. 

ककालिका 1. ein best. Vogel, 

काकिन्‌ m. N. pr. eines mythischen Fürsten. 

FAT m. = कृकलाप्त. 

FEB 1) Adj. (1. MT) a) was Beschwerde und 
Noth verursacht, schlimm, arg, gefährlich (Krank- 
heit). OR Adv. auf eine arge, jämmerliche Weise, 
— 9) sich in Noth und Jammer befindend. ए, LFCH. 
— 2) m. n. a) Schwierigkeit, Beschwerde, Wider- 
wärtigkeit, Ungemach, Noth,Jammer, Blend, Gefahr. 
Instr., Abi, (*mit einem Partic. praet, pass. com- 
ponirt), TA und कृच्छ्र © mit Beschwerde, — Mühe, 
— Anstrengung, — genauer Noth, schwer. — b) 
® Harnbeschwerde ह 16 ५१, 20,19. — ९) Kasteiung, 
Busse 6५४7. 26,1. 24. — d) eine best. kleine Busse, 

Fe 9, Beschwerde, Mühe. 

कृच्छ्रकाल m. Zeit der Noth, Stunde der Gefahr 
7925. 26. 

Tea Adj. 1) sich in Noth —, sich in Gefahr 
hefindend, gefährdet 82,17. — 2) einer Kasteiung 
obliegend 59,1. 

कृच्छ्रता f. Gefährlichkeit \einer Krankheit). 

TEBEITEIR m. eine best. zwölftägige Kastei- 
ung Ärasr. 1,27,6. 7. 28,20. 

कच्छरूपतित Adj. in १०८४ gerathen 138,10. 

कच्छ्रुप्राणा Adj. dessen Leben in Gefahr steht, 
mit Mühe sein Leben fristend, 

NEST Adi. mit Mühe und Noth verbunden 
MBn. 2,15,2. 

कच्छरमोत्निन्‌ ५५ 11.17 1111 
12,35,7. 

कल्करम्‌त्रपुरोष Adj. mit Beschwerde den Leib 
auslerrend. Nom, abstr. ©] n. 

mean Adj, in schlimmer Lage sich befindend 
MBu. 3,34, 13. 


BETA ^ dr. kärglich, 


कच्रुमेवत्स्‌ m. eine best. einjährige Kasieiung 


कृकलासं — कृतलषण 


९४. 4,26.8. 97,8. 
कृच्छरातिकृच्र्‌ m. 1) Du. die gewöhnliche und 
die gesteigerte Busse Gaur. 19,30. — 2) Se. eine 
best. Busse Gaur. 26,20. 
2:14 m, धतु Feat 6५0. 23,32. 
कच्छ्राप्‌, "पत 1) Beschwerde n. ६. w. emnfinden 
4५५४. Ca, 10,26,16. — 2) *eiwas Arges im Sinne 
haben. 
TERM m. eine best. Citracer. 
कृच्क्राध m. eine best, sechstägige Busse. 
RT +. mit Beschwerde u. 8, w. verbin- 
den, B. u. 3. ज, empfindend. 
कृच्छ्रो Adv. mit भू in Verlegenheit gerathen 
Kain. Ur, 5,3,7. 
कच्छ्रोभाव m. das in Verlsgenheit Geratken Ä- 
sandac. zu Gais. zu Kuino,. Ur. 5,3,7. 
कच्छरमिंत्‌ ५५. in Gefahr sich begebend. 
कृच्छरान्मील m. eine best. Krankheit der Augen- 
lider (६०५. ५५४५. 1,7,83. 
an Es 
कृञ्‌ Ber. der Wurzel 1. FT, , कते 
235,25, 
"AZ, कृडति v. I. für कुट्‌, कूडति- 
४ KUH m. fohlerhaft für कणाज्ञ. 
"कृणु m. Maler, 
कृत्‌ 1) Adj. Subst. am Ende eines Comp. mach- 
end, vollbringend, ausführend, bewirkend, verwr- 
sachend, zu Stande bringend, hervorbringend, an- 
fertigend, bereitend, veranstaltend, begehend; Ver- 
fertiger, Veranstalter, Verfasser u. s. w. — 2) m. 
a) ein an Wurzeln tretendes Nominalsuffiz. — b) 
ein mit einem solchen Suffiz gebildetes Nomen, 
कतं 1) Adj. a) gemacht, gethan, ausgeführt u, 5. 
w.; vgl. 1. कृद्‌. Im Comp. bisweilen in vorstellter 
Ordnung, z. B. ब्रद्याज्ञलिकत 49}. = कृतत्रत्या- 
HIT. — 6) zubereitet, zugerüstet, ५५१९५१९।॥४; be- 
reit, geneigt zu Etwas. — c) erworben, vorhanden. 
— d) gut gethan, zweckmässig, recht, gut. कृतम्‌ als 
Ausdruck des Einverständnisses, der Einwilligung. 
~ €) vergangen, ए, Vergangenheit Aır. Ba. 5,1. — 
n कृतम्‌ mit AT oder blossem Instr. (308,19) ub- 
gethan damit, so vr. a. dessen bedarf es nicht, ge- 
nug des. — 9) am Ende eines Comp. betreffend, 
sich bstichend auf १६६६. 2,210, — 2) m. N. pr. a) 
eines der Vive Deväs.—b) verschiedener Män- 
ner. -- 3) १, ५} 1146, Werk, Handlung. — b) Wohlthat, 
— ९) ZauberwerkSimar.Bn.3,5,5.— व] * Folge, Frucht, 
Lohn. — e)) Einsatz im Spiele, Preis odor Ben te eines 
Kampfes. — f)derjenige Wu fel oder diejenige Wur- 
felseite,welche mit vier Augen bezeichnet ist. Coll.die 


vser Würfel \im Gegensatz ram Dion, dem Kali). 


— 9) Bez. der Zahl पशा. — Ah) Bez, des ersten Juga 
oder goldenen Weltalters. — 4) Instr. कतेन und 
Loc. कते wegen, für, an Stelle von; die Ergän- 
= 
zung im Gen. oder im Comp. vorangehend. कृत 
ohne Ergänzung für Etwas 179,8. Vor. 1,2. 
कृतक 1) Adj. a) zwöereitet, künstlich bereitet, 
— hervorgebracht, künstlich. पुत्र so १, a. ein adop- 
tirter Sohn. Nom. abstr. OF n. — b) erkünstelt, 
verstellt, sich verstellend, falsch. कृतकम्‌ und कृ- 
तक ० Adr, verstellter Weise. — 2) m. N. pr. ver- 
schiodener Männer. — 3) *n. a; ein best. Sals de 
Faıı Ridan. 6,98. — 9) Kupfervitriol Bican.13,95. 
"Art m. Beio. Cira’s ७५६. 
कतकर्तव्य Adj. der seine Aufgabe erfüllt hat. 
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1. कृतकर्मन्‌ ५. eine vollbrachte That Spr. 1854. 
2. कृतवर्मन्‌ Adi. 1) der sein Werk —, seine Oblie- 
genheit erfüllt hat. — 2) *geschickt. 

कृतकत्प Adj. beschlagen in (Loe.). 

कतकल्प्रतह m. Titel eines Werkes. 

कृतकाम Adj. (६ श्चा} der seinen Wunsch erreicht 
hat, befriedigt R. 1,66,6. 2,53,6. 

कृतकाटिन्‌ AG. ein Werk —, eine Sache thnend, 
1. Fin n. ein erreichter Zweck. 
2. HARTE Adj. der seinen Zweck erreicht hat, zu- 
friadenges tellt. Mit einem Instr. Jmds nicht bedür- 
fend. Nom. abstr. °F n. 
1. कृतकराल m. die festgeseiste Zeit. 
2. कतकालं Adj. +) der Zeit nach bestimmt, auf 
al best. Zeit gegeben (Pfand) Nin. 4,51. — 2)der 
eine best. Zeit gewartet hat. 
1. कृतकृत्य n.Gethanes und Zuthwendes. — न्कृत्पञ्च 
MBa. 4,552 fchlerhaft für ° कृत्पश्च. 
२. कृतकृत्य Adj. 1) der seine Pflicht erfüllt hat. — 
2) der seine Absicht —, seinen Zweck erreicht hat, 
zufriedengesiellt, — in Bezug auf (Loc.). Nom. 
abstr. SAT f. 

कृतकृत्पभाव m. Nom. absir. zu 2. कृतकृत्य 2) 
वि ५।४४. 6,106. 
Han m. N. pr. eines Käcjapa und Bein. 
Upavarsba's. 

कतक्रिय Adj. der eins heilige Handlung voll- 
zogen hat. 

et 4) Adj. श्रा) a) Musse —, freie Zeit 
habend 1 ५५५५५ 5,3, — 9} mit Ungeduld wartend, 
nicht erwarten könnend; die Ergänzung im Loc., 
im Acc. mit प्रति, im 1999, oder im Comp, vor- 
angehend. — €) schnell bei der Hand seiend, micht 
lange säumend ५५५५५ 3,8. — d) am Ende eines 
Comp. ausgesetzt, unterliegend Calls. zu Kukno. 
Ur. 5. 361. — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 


Feel ^%. gerüttelt Spr. 7738. 
कत्र Ad). (f. AT) Wohlthaten zu Nichte mach- 

end, undankbar. Nom. abstr, SAT £. und उतर ४. 

कतघ्री Adv. mit FT Jmd undankbar sein las- 
sen. Davon Nom. sel, or f. Nase. 6,85. ° कदू 
छ, Comm. 

कृतचूड Adj. an dem die Coremonis der Tonsur 
vollbracht worden ist, 

En 

कृतचतत्‌ m. N. pr. eines Brahmanen. 

कृतच्छ्दत्‌ °. Pl. eine best. Klasse von Meiren. 

Hate 1)Adj.durchlöchert, mit einer Oefnung 
versehen, — 2) *L. EIT Luffa acntangula ह 164१, 3,36. 

कृत्त 1) Adj. (f. 1; a) das Rechte kennend कच, 
42.104.6. — bi der Wohlthaten singedenk, erkennt- 
lich, dankbar. Nom. abstr, ० ता f. — 2) m. a) Bein, 
Civa’s. — b) * Hund. 

कृत्य m. N. pr, verschiedener Männer, 

कृततोर्घ Adj. 1) ७०४५ ein Steig gaführt worden 
ist Kır, 2,3. — 2) wosu man eine Anleitung श~ 
halten hat ebend. 

*कृतत्राणा £ Ficus heterophylia Rica. 5,55. 
कतल ५. das Geihansein, Fertigsein Gum. 3,4,40. 
कृतच्र्‌ Adi. (£ चा) शाल्व 200,5. 

RT Adj. beweibt, verheirathet Spr. 7841. 

cu m. Jmd der auf eine bestimmts Zeit sich 
selbst zum Sclaven anbietet. 

कतदीर्घरोष m. lange anhaltender Zorn 317,21. 

कृतदेश ५५.८५०१०१ Sell bestimmt istGam; 52,2 1. 

ARZT Adj. der sich vergangen hat Pan. 8,5. 

Fate f. N. pr. einer Fürstin, 

कर्तदमु Adj. vielleicht Güter verthsilend. 

करतेदिष्ट+ dj.dem Beginnen eines Andernzürnend. 

कृतघन्वन्‌ m. 1.1 für कृतवर्मन्‌. 

कृतधम ın. N, pr.eines MannesVP.?4,55. m. ५६. 

कतो Adj. 1) शभ Monnin. 102,4. — 2) ent- 

schlossen (mit Inn.) Muoaia. 100,3. 

Ener Adj. mit Bannern versehen. 

कृतघन्न m. N. pr. eines Fürsten. 

कृतनख Adj. der seine Nägel in Ordnung ge- 
bruckt hat, 

FAT m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,34,17. 

HATTE und SATT Adj. undankbar. 

कृतनिश्रप Adj. (1. EM) 1) der sich von Eiwas 
überzeugt hat Spr. 7728. — 2) fest entschlossen (die 

Erganzung im Dat..1.oe., 1989. oder im Comp. vor- 

angehend), entschlossen (Wort, Rede) Kin. 199,20, 
कृतनिशपिन्‌ ५५. entschlossen 57, 1860. 
कृतपपा Ad). (f. ET) der eins Wette eingegangen 

ist, mit Loc. des Einsatzes, 

FAR Adj. der Fuss gefasst hat Spr. 7657. 


कृतक्तोम — कत्म 


Fa = कतयुग. 

*कतघुद्ध Adj. im Bogenschiessen reübt. 
gan Adj. (^. IT) glücklich. 
ars Adj. zuvor gethan Dagas. 59,8. 
कृतू्नाशन n. das Nichtanerkennen 

Dienste Spr. 196. 

भ कतपूचिन्‌ ५५. der zuvor Etwas (Acc.) gethan—, 

verfertigt hat u. 5. W. 
कृतप्रत्न Adj. king. 
कतप्रातकत 9, 1} Angriff und Widerstand. — 

2) Wiedervergeltung eines Angriffes. 
कतप्रक््‌णा Adj. der sich im Gebrauch der Waf- 

fon geübt hat. 
कृतप्रिय Adj. dem ein Gefallen erwiesen worden 
ist MBu. 3,168,14. 
*कृतफल 1) Adj mit Erfolg gekrönt. — 2; f. 1 
eine Mucuna. — 3) n. Kuböbe. 
क्रतवन्धु m. N. pr. eines Fürsten. 
कृतवुदि Adj. 1} einsichtsvoll. — 2) der einen 
bestimmten Entschluss gefasst hat, fast entschlos- 
sen; die Ergänzung im Dat. oder 1999, (Hanıv, 
2.61,1?2). 

कृर्तत्रह्यन्‌ Adj 1) der seine Andacht verrichtet 
hat. — 2) wofür oder für wen man cine Andacht 
verrichtet hat. 

कृतनम m. N. pr.eines Mannes: Pl. sein Geschlecht. 

FAPIIT Adj. der seine Gedanken auf — (Loc.) 
gerichtet hat, 

कृतभूमि f. ein ad hoc ınbereiteter Platz Ärssr. 

कृतमात Adj. (£. eben so) der sich zu Eiwas ent- 
schlossen hat. 

कतमन्द्पटदृन्यात्त Adj. (f. ब्रा) die Füsse langsam 
setzend und zugleich wenige Worte gebrauchend 

Spr. 7840. 

FATTIT m. N. pr. eines Mannes. 
कृतमाल 1] 7. a) die gesprenkalte Antilope 0७५१, 
6,69.~ 0) ८००१० istula.— ३) {. सरा N. pr. eines Flusses. 

*कृतमालक m. कृतमाल 1)a)(Gar.) und ®}. 

are a geschickt. 

*कृतय्‌, °यति den Krta- Würfel ergreifen. 
FATTA A dj.der den Opferspruchgesprochen har, 
कृतयत्त m. N. pr. eines Sohnes des Kjavana 
कृतपन्न Adj. der sich angestrengt hat Spr. 1862. 
कृतपशत्‌ m. N, pr. eines Äügirasa. 
aan 9, das goldene Weltalter, 

® क्रतप्रष m. mit Salz und Fett zubereitete Brühs 

von Hülsenfrüchten u. ४, न, Mavanar. 111,24. 
कताव m. N. pr. eines Mannes, 
कृतलत्तप 4) Adj. a) gekennzeichnet. — 6) ४4९ 

Kennzeichen an sich tragend,. — c) gebrandmarkt. 
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— 2; m. N. pr, eines Mannes, 

कृतवत्त्‌ 1} Adj. a} Parlie. praet. act. von 1. कद्‌ 
— ४} vielleicht der den Einsatz hat, — 2) 1. वती 
N, pr. eines Flusses VP.? 2,149. 

कृतवर्मन्‌ m. N. pr. verschiedener Männer. 

Fam Adj. der seinen Wohnsitz aufgeschla- 
gen hat, wohnend. sich aufhaltend. 

कतविग् Adj. der Stndien gemacht —, Etwas 
gelernt hat, wnuerrichtet, gelehrt. 

कृतविलान m. N, pr. eines Mannes. 

कतव्य 1) Adj. in Kraft sichend. — 2) m. N. 
pr. verschiedener Männer, 

कृतवेग m. N. pr. eines Fürsten 

Fa Adj. Lohn smpfangend. 

कतवाटृन्‌ Adi. 1) erkenntlich, dankbar Munpnia. 
182,2. Nom. abstr. ° दता ॥ Lau. 38,18. — 2) 
knowing, observant, 

* कृतवेघक ०. = °वेधन 1}. 

कतवेधन 1) m. eins Art Fenchel oder Anis. — 
2) *£. #1 Lufa acutangula Riöan. 3,36. z 

कृतवेष 1) Adj. aufgeputzt, geschmückt. — 2) * m, 
N. pr. eines Mannes; vgl. कार्तवेष. 

कृतवेर्‌ Adj. der Einen angefeindet hat Spr.1864. 

कृतव्यधन Ad). (f. ई; geübtam Durchstechen AV. 

कृतत्रत m, N. pr. nines Mannes. 

कृतशरमन्‌ m. N. pr. eines Fürsten VP. 3,314. 

कतरितत्य Adj. der eine Hunst erlernt hat. 

कतसतोच 1) ५५. (६ घा) बभ wich gereinigt hat (eig. 
und in rituellem Sinne), — 2) N. pr. einer Oert- 
lichkeit. 

FIT 1) Adj. der sich Mühen unterzogen hat, 
der sich eifrig beschäftigt hat mit (Loc. oder im 
Comp. vorangehend). — 2) m. N. pr. eines Muni. 

कृतश्राम १. 1,21,6 fehlerhaft für ० प्रम. 

कृतसंस्कार्‌ Adj. 1) 66०64, zugerichtet, ver- 
siert, geschmückt. — 2) geweiht. 

Fa Adj. 1)dem ein Zeicnen gegeben worden 
ist Ridar. 4,221. Pl. aie Signale unter sich verab- 
redet habend M.7,190.— 2) der in Etwas eingeweiht 
worden ist, in 9, 

*कृतप्तपल्निका 1. eine Frau, deren Mann nach ihr 
noch eine andere Frau genommen hat. 

Feet Adj. mit der Opferschnur über die linke 
Schulter behängt Comm, zu Kira. Ca. 5,8,38, 9,21. 
*कृतप्तापल्तिका, *°सापल्नो und * °मापन्नीका 1. 
= Fame. 

कतस्तोम ın. Ber. bestimmter Stoma. 

कतस्यली I. N. pr. einer Apsaras 3५१५. 3.2; 
8,10. कृतत्यला VP.2 2,285. 

FAT m, N. pr. eines Berges. 
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कतप्माचरित no. Titel eines Werkes. 

AAraT Adj. mit dem ursprünglichen Accent 
versehen Lira. 7,11,19. 

ae Adj. geschickt, insbes. im Schiessen Du. 
v.21.12,? वत्‌ Adr. aufeine geschickte Weise. Nom. 
abstr. SAT f. 

ae f. Spalt. _ 

ar Adj. 17 ०. Sg. oder Du. Gethanes und 
nicht Gethanes, — 2) vollbracht und nicht voll- 
bracht, so v.a. halb १०५११ 167.27. — 3) bearbeitet 
und nicht bearbeitet, zubereitet und nicht zubarei- 
tet. — 4)deliebig, willkührlich 38,1 3.— S)indifferen!. 

कृतकृत्पत्तम m. Pl. Name einer Secte. 

कृतीगत्‌ Adj. der ein Vergehen begangen hat, 
schuldig, sündig. 

कृताणत्क Adj. dass. Buic. ए. 10,58,29. 

कतातनि m. N, pr. eines Mannes. 

NZ Adj. gebrandmarkt. 

Farate 1) Adj. {f. eben so) dr (zum Zeichen 
der Ebrerbietung und Unterwürligkeit) die beiden 
Bände hohl an sinander gelegt hat, mit Dat. der 
Person. — 2) *m. eine best, Arseneipflanze. 

कतातिध्य ^+%. (^. घा) 1) der Gastfraundschaft 
geübt hat. — 2) bewirthet Daran. 6,21. 

कृतात्मन्‌ +. dessen Geist gebildet, geläntert Ist. 

MAT Adj. {{. ET) dem die gehörige Rücksicht 
oder Aufmerksamkeit erwiesen worden ist. 

*कृतानन Adj. kenntnissreich, erfahren Gar. 
कतानुकां Adj.Gethanes nachthuend, nicht selbst- 
ständig verfahrend, dienend. 

कतानुकतकारिन्‌ Ad). Etwas vor- oder nach- 
machend. 

कृतात्त 1) Adj. das Ende —, die Entscheidung 
herbeifiihrend. — 2) m. a) Angelsgenheit, Sache, 
Falı. — b) das Schäcksal. — e) der Todesgott, Jama 
133,3. ° कापर m. Kip. 11,74,3.— क] Dogma, Doetrin. 
~ £) Schluss, Folgerung MBu.12,218,27.— f) *eine 
unheilvolle That. — 9) *Sonnabend. — 3} *f. El ein 
best. Arzeneistoff. 

कृतात्तकालापु्‌ m. N. pr. eines Asura, 

* कृतात्तत्ननकं m. Bein. der Sonne. 

HATT Adj. der sich einen Weg gebahnt hat 5४ 
(Gem.) ४ २०. 4,5. 

कृतात्तसंत्रात m. N, pr. eines Rakshas. 

rd n. 4) smbereitete, gekochte Speise. — 2) 
verdante Speise, die Excremenie. 

क कतापकत Adj. was wohl gethan und was ver- 
schen worden ist. Vgl. Spr. 923. 1557. 

कृतापटाच Adj. der sich vergangen hat Mitar. 

75. Spr. 7700, gegen (Gen.) Vıra, 18. 


कृतस्मा रित — कृंत्तिवाप्तस्‌ 


कताभिषेक 4) Adj. a) der eine religiöse Abwa- 
schung vollzogen hat. — 0] geweiht. — 2; =ई{. घ्रा 
die yeweihte Gemahlin eines Fürsten (iu. 

„ कृताय nı. der Krta- Würfel. 

करतार्घ 1) Adj. dem der Arglıa erwiesen wird 
Pin, Gans. 1,3,31. — 2) 9m, N. pr. eines Arhant’s 
bei deu Gaina, 

कतार्चं Adj. ६ घ्रा) der sein Ziel —, seine Absicht 
erreicht hat, zwfriedengestellt. Nom, abstr. DAT L. 
und ©] n. 

rate Adj. zufriedenzustellen Naısn. 9,31. 

कृतार्घप्‌. °पति Imd (Acc.) zufriedensteiten Mi- 
१.५४. 48,12 (110,5). Nasa. 17,77. Vıoon. 20,13. 
Kip. 11,114,8, Etwas (Acc.) befriedigen, erfüllen. 
प्रार्थनाम्‌ 76,2 १, 

rat Adv. 1) mit कंद zufriedenstellen. — 2) 
mit भू zufriedengestellt werden Märarim, 91,16. 

कताधोकिर्‌ण Adj. zufriedenstellend. 

Feet 1) Adj. a) der seine Wohnung anfge- 
schlagen hat, wohnend, — in {Loc, oder im Comp, 
vorangehend) — b) sich heimisch fühlend Spr.6314. 
— 2) *m. Hund. 

कृतावमक्िक Adj. der ein Tuch um die Lenden 
geschlagen hat. 

Falle Adj. den man in seinem Hause ०४५ 
genommen hat एग. 

कृतावत्व Adj. vor Gericht geladen. 

कृताश Adj. auf Etwas hoffend 3 8७. 3,31,37. 
कता नाशिता घा वैते ५।५. 

कृताश॑स Adj. कणर Kio 11,130,13. 

कता 1) Adj. der sich dm Gebrauch der Waffen 
geübt hat, mit dem Bogenschiessen vertraut. Nom. 
absir. SIT f. -- 2) m. N. pr. ९1०65 Kriegers, 

4. कति 1. 1) das Thun, Ausführung, Hervorbrin- 
gung, Verfertigung Acmı-P. 38,1. Handlung, Thä- 
tigkeit. — 2) Schöpfung, Werk, literarisches Pro- 
dwct. — 3) Zauberin, Fer — 4) Bez. verschiedener 
Metra, insbes. eines von 5X 20 Silben. Auch Ge- 
samminame für alle anf कृनि ausgehenden Metra. 
— ॐ) Ber. der Zahl zwanzig. — 6) Quadrat, — zahl, 
— 7) in der Dramatik Bestätigung —, Bewahrhei- 
tung einer Errungenschaft. — 8) N. pr. der Gatlin 
Samhräda's. 

। भ Afelm.odert. einebest.Wajfe, Messer oder Dolch. 
३. कति m. N. pr. verschiedener Männer. 
५*कृति f. Verletzung. 

*कतिक्‌ m. Bein. Rävana's, 

कतित on. Nom. abstr. zu कतिन्‌ + Je. 

कतिन्‌ 1) Adj. a) (५460. — 9) king, verständig, 
erfahren, geschickt, Die Ergauzung im Loc. oder 
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im Conip. vorangehend. — €} der seine Absicht er- 
reicht hat, zufriedengestellt. — 2} m. N. pr. ver- 
schiedener Männer. 

कतिप्रकति L.eine unbestimmte Aufgabe des zwei- 
ten Grades Corzsn, Alg. 170, 

कृतिमत्त्‌ m. N, pr. verschiedener Mönnor VP.? 

aaa m. N. pr. eines Fürsten VP.? 3,33%. 

कातटत m. N. pr. eines Fürsten, 

Ara m. N. pr. eines Sohuos des Krtiräta. 

कृ तकत्सत्‌ m. Titel eines Werkes. 

कतीमुत nı. Metron. Rukiparvan's. 

कते > कृत 4). 

Fe 0५४५7, 52,12 fehlerhaft für FAT; 
rgl. ed. Bomb. 1,38,8. । 


कृतेन 8. कृत 4}. 

कृतव (१ ९.२ 4,128. 129) und ० क्त m. N. pr. eines 
Sohnes des Raudräcra. 

FAZ Adj. 1) der die vorgeschriebenen Abwa- 
schungen vollbracht hat. — 2) der einem Verstor- 
benen die Wasserspende dargebracht hat. 

कृतोन्माद्‌ Adj. sich toll stellend Karuis, 18.356. 

कतोपकार्‌ Adj. (1. #1) 1) der Jmd einen Dienst 
erwiesen Aut 170,37. — 2) dem ein Dienst erwiesen 
worden ist Kumänas. 3,73. 

कृतोत्रत्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 

कत्तच्बोधिनी f. Titel eines gramm. Werkes. 

* कत्त हृद्या £ Cocoulms cordifolins Daaxr. 1,1. 

कृत्ति {. 1} Felt, Haut. — 2) Overgewand, — 3) 
*Birke. — 4) * Birkenrinde. — 5) *= कृत्तिका 1). 
— 6) * Haus, — 7) * Speise. — 8) * Ruhm. 

az f. 1) Pl. und (spater) Sg. die Plejaden 
(in der alteren Zeit das erste, später das dritis 
Mondhaus). Die sechs Plejaden personif, sind die 
Ammen Skanda's. कत्तिकानामापणनः eine best. 
Einsiedelei. +7] कृत्तिका so १, a. heute steht der 
Mond in den Plejaden. कुत्तिकामाघयोप्तीर्थम्‌ ein 
best. Tirtba. कृत्तिकाङ्ाए्के zur Zeit der Verei. 
nigung des Mars mit den Plejaden. — 2) weisse 
Tüpfel Comm. zu Varia, Bau, $.65,5.— 3) * Karren. 

Affe Adj. weiss getüpfelt. 

कृत्तिकापिज्ज Adj. fuchsroth mit weissen Tüpfeln 
प्र ५११५१४६. 43,29, 

+ कृत्तिकाभव und * कत्तिकाेभव (७५५. m. Meiron. 
des Montes. 
*कृत्तिकातुत m. Motron. Skanda's. 
*कत्तिपन्न { eine Karanga-Species Gar. 
aa m. N. pr. eines Fürsten. 
*कृत्तिवास m. = कृत्तिवासम्‌. 

केत्तिवासत्‌ ५५. in ein Fell gehüllt, Beiw. und 

Bein. Rudıa-Civa's und der Durgä. 


कत्तिवपि्य्‌ und ofaz n. Name eines Liüga 

कतत्यधीवातं m. 6.3 Ueberwurf von Fell, 

कलनं +) Adj. ihatkräftig, tüchtig; kunstreich, ge- 
wandi. — 2) m. N. pr. eines Rsbi 

AUT Titel eines gramm. Werkes. 

कृत्य 1) Adj. a) zw ११५११. कृतयन्‌ mit Iastr. पला 
Sache und Gen. der Person es ist Jmd um Kiwas zu 
thun. — b) angemessen, recht, CF च. das Angemes- 
sensie. — c) bestechlich.— d) ärztlich zu behandrin 
mit (im Comp. rorangehend) Sugn.1,34,19. — 2) m. 
ein Suffiz des Parlicipü futuri passivi.— 3) 1. ET a) 
That, Handlung, Verrichtung, Ausführung. m (Gen. 
sov.a. Misshandlung, ~~ b) das Anthun, Beherung, 
Zauber. — €) eine böse Fae. — d) N. pr. eines Flus- 
»o* MBu. 6,0,18. — 4) 9. a) Thätigkeit, Geschäft, 
Verrichtung. — b) Oblisgenheit, Pflicht, — ९) Vor- 
haben. — d) Zweck, Bestimmung eines Dinges. 

कृत्पकत्त्पतह m., ° कृत्त्पद्रुम m. und ° कत्त्पलता 
1. Titel von Werken, 

कृत्यका f. eine böse Fee MBu. 3,65,29. 


Feat f. Titot eines Workos. 


कृत्यचिन्ताः 1. Erwägung eines denkbaren Falles 


Nalsam. 6,5,3. 18. 7,15, 

कृत्यचित्तामणि m., कृत्यतच्च ०. und °तननार्णव 
+ Titel von Werken. 

Fran f. Nom, abstr. zu ca 4) 9). 

कृत्यप्रदोष ., कृत्यमञ्जी 1, कृत्यमक्‌र्णाव m, 
FOTO ५. OTATHT m, °एल्रावलो ५ und कत्य- 
TFT m. Titel von Worken. 

कत्यवत्त्‌ Ad). 1)in einer Tätigkeit begriffen, mit 
Etwas beschäftigt. — 2) ein Anliegen habend MBn. 
3,270.6. — 3) bedürfend, verlangend nach (Instr.). 
— 4) der in einer Sache (Loc.) Etwas vermag R. 
3,75,66. 

कृत्पविदू Adj. pflichtkundig ५९५४. 7,0. 

za Adj. der seine Arbeit noch nicht voll- 
bracht hal. 

कृत्यतताद्‌ Titel oinos Werkes. 

कृत्यात्‌ Adj. Zauber treibend, behezend. 

कृत्याकृत्प Ad). was zu thun oder zu unterlassen 
ist; ७. Recht oder Unrecht. 

कत्पा्हूषणा (६ ई una ० दूषि Ad). Zander ver- 
treiband, 

कृत्साएत्रणा Titel eines Worken. 

कल्यीत्रप Adj. wie ein Gespenst axsschend 28,22. 

कलत्पाल्न ०. ein best. Zauberspruch 

ara 1) Adj. ¢. घ्रा) a) künstlich bereitet, fac- 
Hierus, künstlich. पत्र m. ein Adoptivsohn Gaur. — 
b) verfälscht, wnächt. — £) Ängirt 175,9. — d) nicht 
ın der Natur der Sache begründet, zufällig Spr. 

1. Theil 


Fer — कृपापितवत्त्‌ 


1882. — 2) *m. a) Olibanum, — 6) ein Adoptie- 
sohn. — 3) * {. I Kanal Gar. — 4) * च. a) durch 
Kochen gewonnenes Salz. — b) Zibeth Rican, 12,72. — 
e) Kupfervitriolund ein darans bereitetes Collyrium, 
ara m. Olibanum Gau. 
Ha m. dass. 
*RTAWITE m. ein aus verschiedenen Stoffen 
bereiteies Räucherwerk. 
कृत्रिमपुत्रक m. und शधत्रिका f. Puppe. 
छ Fame n. Glas Nıeu, Pa. 
कृत्रिमां ५०. sich traurig stellend 0५९५९. 64,9. 
कन्‌ Ad. (f. Fe 1) am Ende eines Comp. 
hervorbringend. bewirkend. — 2) ihätig. rührig. — 
3) zamberisch 
कुलरी + कृतन्‌ 
कृत्‌ ५५१ mal, In der späteren Sprache nur 
am Ende eines Comp 
zam Absol. von 1. AT TS. 41,5... 5,1,8,4. 
५. की desgl. 
2. ze f. N. pr. einer Tochter (०४०. 
(कव्य; कविश्च Adj. +) der Etwas zw leisten ver- 
maq, lüchtig, wirksam. — 2) arbeitsvoll, 
*कृत्स n. 1) Wasser. — 2) Gesammtheit, 
कर्त 1) Adj. {f. ET) ganz, vollständig. Aus- 
nabmsweise Pl. alle, Compar, कृत त्रत Arr. Än. 
78,16. — 2) m. N. pr. eines Mannes, — 3) *n. a) 
Wasser. — b) Bauch, 
कृतत्नक ^ भ. jeder. 
कतप्नकार्‌कं Adj.wasJeder vermag MBu.3,283,25. 
कृत्प्नगत m. ein best. 5११११४१ क 4५५११. 31,17. 
कृत्ता £ und कृतप्नत् ०. Ganchrit, Vollstän- 
digkeit, Gesammtheit, + 
ra Adj. allwissend. 
कतप्तर्वेत Adj. ganz umAüllt Car. Ba. 3,8,3,37. 
ICHTA Adv ganz, vollständig 
are&zı n. das ganze Herz, 
Feet f.N.pr. oiner Apsnras Kinann. 3,16. 
कृतत्नागत m. N. pr. eines fabelhaflen Berges 
६९५76 91,15. 
कृतप्नापतं Adj. ganz ०४२९०6८४ (im Laufe‘. 
कथ in तन्‌? und प्रर. 
A Adj. auf ein Krt-Suffiz ausgehend; m. 
ein solches Nomen. 
RT (*m.) n. Vorratkskammer. 
कृ und re Adj. verkürzt, versiummelt, 
klein, mangelhaft, 
sehe Adj. 1] stwtzohrig. — 2) schlecht hörend. 
34 n.1; Kiuft,Spalte; Zerklüftung. —2)* Pflug. 
कृत्तन n. das Zerschneiden, Abschneiden, 
*क॒न्तविचतेणा ५०५ * कान्द विचत्तणा 1. 
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ष्‌ ^ (nur Instr. कृपी) 1) Gestalt, Erscheinung, 
Schein. — 2) schönes Aussehen, Schönheit. 

करप 1) m. N. pr. eines Mannes. — १} f. कपी N, 
pr. der Schwester Krpa's. 

Fam, Partie, FÜR verlangend nach, begeh- 
rend; mit Acc. 

1. कपगां 1) Adj. (f. AT und नद ध) dem es weiner- 
lich zu Muthe ist oder wobei es Jmd weinerlich zw 
Muithe ist, miser. bejammernsicerth, arm, elend, 
erbärmlich {in verächtliehem Sinne R. 2,3%, +0), 
Jämmerlich, weinerlich; Subst. ein Armer. Fa 
Adv. weinerlich, kläglich. — 5) geitig; Subst, Geis- 
hals, — 2) m. a) Wurm. — 5) N, pr. eiges Maa- 
ner VP,? 4,72, 

2. aim n. Jammer, Elend 22,13. 

कृपणाकार्णिन्‌ Adj. traurig aussehend. 

कृपाच्च no, Jimmerlichkeit, 1/1. 1 1 

कृपणावर्णा Adj. elend ausschend 0५९५४, 34,6. 

*कृपणा्‌, ० पते jämmerlich hun. 

Fam Adj. jämmerlich, elend 

FT, E uain) 1) begehren, wünschen, — 2) 
*= aaa 

*कृपय॒ +. = त्तेतद्‌ 

कर्पेनीर Adj. im Glanze heimisch 

कृपय्‌, कथयति 1) trauern, jammern um; mil 
Acc. Partic कर्पयतत्‌ und FIAT (RY. 8.46.16). 
— 2) Mitleid haben. — 3) *PIrü 

कृपा f. 1) Mitgefühl, Mitleid, — für (Gen. ode 
Loe.). कृपौ FT Mitleid haben mit (Loe.). — 2; N, 
pr. eines Flusses. 

कृपाकर m, eine Fundgrube des Mitleide, uber- 
aus barmhersig Hewionı 1,582,5. 

* कृपाचार्य क). Bein. Gautama's Gar. 

Fam 1) m. Sehmert. — 2) f. 3 Schgere, Doich, 
Messer Kiv. 140,21. ’ 

FINE 1) *m. Schwert. — 2) £. ° पिका Dolch, 
Messer 

कृपापाकेतु m. N. pr. eines Vidjädbara Bias. 
89,11. 

कृपाणलतिका ॥. Schweriktinge 807. 7809. 

कृपापा m. N. pr. eines Mannes. 

*कृपदित m. N pr. eines Buddha. 

कपानील m. N. pr. eines Mannes. 

कृपामिश्र m. ०९५६) 

HAT +) HITTA a) trawern, jammern. — ¢] Mit- 
leid fühlen. — ॐ) "Hal = घ्रचतिकर्मन्‌. ~ wit 
a7 Mod, mit Jmd {Acc.) Mitleid fühlen. 

Fa n. das Trawern, Jammern. 

कृधावितवतत्‌ ५५. 1. ०वती) trauernd, jammernd 
# ३७. 3,0,15 (zu lesen कृपापतक्रपनत्र. 

12* 
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कृपालु Adj. Mitteid fühlend mit (Gen.), 

128.21. Nom. abstr, - ता f. 
कृपावन्न्‌ Adj. dass. 
कपात्ाग्‌ m. ein. Meer von Barmherzigkeit, über- 

aus barmherzig. 

Heitz n.1) Gestränch. == 2) % Wald. — 3) * Brenn- 
holz. — 4) *?Wasser. — 5) * Bauch. 

*कपीटपाल m. 1) Stewerruder.—2) Meer. 3) Wind. 

a nı. Feuer. 

*कपोपति m. 8619. Drona's. 

*कृपोपुन्न und ° कंपीसुत m. Motron, Agratthä- 

man's. 
कमि 1) m. 0) Wurm, Made, Inseet; insbes. Kin- 

geweideiourm, Seidenraupe, Spinne, Schildiaus und 

* Ameise. — 8) = die von der Schildiaus kommende 

79146 Farbe. — c) N. pr. अ} *eines Asura. — 8) 

* eines Schlangendämons. — y) rerschiedener Män- 

ner. — 2) f. N. pr. व] चटा Gattin Uginara's, at 

Hasır. 1,31,233,. VP.? 4,121. — 9} einer Flosses 

MBa. 6,9,17. 
aim 4} 7. ein kleiner Wurm. — 2) *n.— क्रमुक 

Beteinuss ३५०५५५१, 72,101. 

*कृमिकणएटक n. 1) Fious glomerata. — 2) Embe- 

Ka Ribes. — 3) = चित्रा. — 4) = III. 
कमिकर्‌ m. ein best. giftiges Inseet. 
कमिकर्णा und © m. Bildung von Maden im Ohr. 

# कृमिकृत्‌+ dj. Würmer erzeugend Mapanar.72,104, 

‘ कृमिकेश m. Cocon, 

*कृमिकात्न (७५५.) und *°करारोत्व Adj. ५५५११. 
कृमिमन्यि m. eine best, Krankheit des Auges. 
कमिघातिन्‌ Embelia Ribes. 
कमिघ्र 1) Adj. Würmer vertreibend. — 2) m. १, 

Embelia Ribes 8१1१५११, 1,169, — 3) *m. a) Zwie- 

bei. — ¢) Aradirachta indica. — €} Semscarpıs 

Anacardium.— d) = केालकन्ट्‌ — 3) {^ चा Gelb- 

wur: 80६९५१४. 1,177.,— 4) भै. ई a) Embelia Ribes. 

— b} Vernonia anthelminthiea. — c) = ua. 
कमिचादेश् ध, Name eines 1.15 & १. 
aa 1) Adj. von einem Wurm erzeugt. — 2) 

* [ZT Schildlaus Rädax. 6.208. — 3) * ०, Aloehols, 
कमित्रध १, Aloeholz Buirarn. 1.185. 

*कामन्नलन्न m. das in einer Muschel lebende Thier 

8६५१. 13,127. 

*कमिन्नित्‌ Embelia Ribes ३१०७. Pa. 
कृमिगा Adj. (£ चरा) Würmer habend Ärusr. Ca. 

15,19,5. 
कृमिता { भता. absir. ron कमि 1)a) Hewioaı 

1,504,5. 
कामट्‌त्तक m. der Wurm am Zahn, caries. 

क कमिव n. Cochenille Nıan. Pa. 


कृपालु ~ FÜRT 


कृमिन्‌ (metrisch) m. = कृमि 19. 

*क्रामपत्रत m. Ameisenhanfen. 

"कमिपुरोषका f. eine best. blaue Fliege Gar. 
कामपूववक्‌ m. eine best. Hölle VP.? 2,218. 

® क्रामफल m. Ficus glomerata Nicu. Pa. 
REIT m. eine best, Hölle VP, 2,6,18. 
कमिभोत्नन 1) Ädj. Würmer ass Speise 

send. — 2) m. eine best. Hölle. 
कृमिमत्त्‌ + dj. mit Würmern versehen, — bedeckt. 
कृमिराग Adi. scharlachrora. १३. कार्म ङ्. 
कृमिषु m. Embelia Riber 9७११५१७. 4,18. 
Sam m. Wurmkrankheit, 
कृमिल Adj. (f. घ्रा) vorminosus, durch Maden 
verunreinigt. -- 2) 1. 1 a) *eine Mutter non णड 
len Kindern. — 8) N. pr. einer Stadt, 
कामिलाश्च m. N. pr. eines Fürsten, 
*कुमिलिका f. scharlachrother leinener Stoff 
{buddh.j 

*कमिलोक्छ्क n. Eisen Gar. 

* कमिव scharlachrothes Tuch (buddh.) 

क कमिवारिरक nm कमित्नलन 81449. 13,127. 
कमिवृत्त m. Mangifera sylvatica Baivan, 1,239. 
कृमिश m. eine best, Hölle VP. 2,6,3. 15. 

*कृमिशङ्ख m. = कमित्रलघ्न १६६५१. 13.19. 

*कमिशत्र m. 1) Embelia Ribes Nısu. Pa. — 2) 

Erythrina furgens. 
*कमिणान्नव m. 4८610 farnesiana, 
क TATEN {. eine sweischalige Muschel. 
क कृमिल und + m. Ameisenhaufen, 
करमिमराएी ॥ ein best. giftigen Inaset. 
* tage. eine sıweisehalige Muschel ह ६६१४, 13,132. 
कृमिमूत्र n. eine best. Krankheit. 
कमितेन त. N. pr. eines Jaksha. 
कमिक्‌ m. Embelia Kibes Baivarn. 3,08. 
*कुमिका ६ dass. ६२६५१. 6,49, 
# कृमोलक "१. Phassolws aconitifoliws Ridan.16,54. 
Fa fehlerhaft für कृमश. 
कुर्मुक m, ein best. Baum. 
"za ein best. Werkzeug des Webers. 
कर्णं) ५०५. If. IT) a) abgemagert, hayer, schlank, 
schmächtig, schwüächlich, kränklich. Vom Monde 
so v. a. nicht voll Spr. 7860.— b) dünn. schwach, 
unbedeutend. — c) arm. — 2) m. a) *ein best. 
Fisch Gar. — 0} N, pr. a) verschiedener Männer, 
— 9} eines Sch'-nrendämons, 

कृशकं 1) Adj. schmächtig. — 2) *£ करिका 
Salvinia ८५०१५१५० 

*कृणएकट्‌ m. ein best. Vogel Gar. 
कृशगव und an Adj. magere Kühe habend. 

"कृशचन्चु m. Reiher Gar. 


कृशता ^ und कए ०. Magerkeit. 
कधन Adj. unbemittelt, arın Spr. 4384 
1. A 4} n. a) Perle. — 9) * 6०५५. — ९] * Form, 
Gestalt, — 2) Adj. margaritifer. 
%. कृष्न m. der Pulsschlag des Herzens (०४५. 2, 
10,30, 
FO Adi. mit Perten geschmüsekt. 
कृणनाफ MBu. 12.105365 foblorhaft für कृणनास 
कृष्ना Adj. eine dünne Nase habend. Cira 
MBa. 12,285,31. 
कृशर्निंन्‌ Adi. mit Perlen geschmückt, 
Ad). mit magern Opferthieren Car. Ba. 
41,8,2,18. 
कृशनुदि Adj. von schwachem Verstande Spr. 
3007, r. 1. 
कृणमृत्प Adj. der seine (ककल hungern lässt 
Spr. 5007. 
कृशमध्य Adj. von schlanker Taille Citat im Comm. 
zu TS. Pair, 
*कृशला t. Hawpthaar. 
कृशवृत्ति Adj. Nahrungssorgen १०९००. 
naar m. Hedyotis durmanniana Ridax, 5,8. 
*कृशाक {1} m. 1) Aeating. — 2) griewing. 
"HIT m. Ben 
FITF 1) Adj. {£ Z) mager, hager, schlank 304,. 
25. 8६५५०. 284,22. — 2 1. ई a) * Fennieh. — $) N. 
pr. einer Apsaras VP.? १.१२. 
कशातिधि Adj. der seino Güste hungern lässt 
Spr. 5007. 
कुशौनु 1) ५. que schiensend. — 2) m. a) Bo- 
genschütze. — b)N. pr. a) eines götllichen Bogen- 
schützen, der den himmlischen Soma bewacht. — 
8) eines Gandharva. — c) Bein. a) Agni’s. — 
8) #४।३१ १०१. — d) Feuer. — 6] *Plumbago zey- 
lanica 46५५, 8,44. 
*कशानुक Adj. das Wort कृशानु enthaltend. 
Ra m. Naravelia zeylanioa Nıom. Pa. 
a m, Bein. Civa’s 
Adj. unbemittelt, arm Spr. 3007, १, 1. 
RT Adj. geringe Hoffnung habend Nursn.6,76. 
FT 1) Adj. seine Pferde schlecht fütternd 
Spr. 3007. — 2) m. N. pr. verschiedener Männer. 
कृशान्‌ m. 1)* Pl. die Schüler des K १५४५१. 
— 2) Schauspieler. 
कृशो Adr. 1) mit कंदं a) mager machen. — b) 
arm machen, — 2) mit भू a) abmagern Hrminnı 
1,675,4. — b) unbedeutend werden, eintrocknen 
Spr, 7731. 
FÜRT Adj. (1. ॐ einen schmächtigen Bauch 
habend, schlank Dagax. 29,20. राणक, 44,3. Spr. 


7831. Kio, 67,8. 
“कृष m. Pfingschar Gar. 
कषक 1) m. ॐ) Ackerbauer. — 9} = Pfluyschar. 
-- €) * Stier, — 2) £ कृषिका 4०५५११०४, Feidarbeit 
Spr. 1896. 
*क्रघापा m. Ackerbauer Gar. 
कृषापु Adj. mit नुक्‌ so ४. १. Pflngetier AV, 
Pımr. 92,8. 
कुथ 1. 1) 4०१५१४०५. Ausnahmsweise PI. Auch 
personiifleirt. — 2) Acker. Auch कृषो — 3] Ernte. 
- 4) = भू Boden einer Eiymologle wegen. 
“nt m 1) Ackerbauer. — 2) Pflugschar. 
कृषिका m. Ackerbawer. 
कषिक्मन्‌ ४. 4०५१४०५ 
कषिकममीत्त m. Ackerbau, Landbaw # 19५११. 28, 
13. Lauır. 147,1. 
कृषिकृत्‌ m. Ackerbawer. 
कषिपाम m. Ackerdorf Lauer. 146,31 
कृषिन्नोविन्‌ m. Ackerbauer. 
४ कषिदिष् m. eine Sperlingsart 16५१५. 19,121. 
कृषिफल n. Ernte, 
कृर्षिसंशित Aa). dureh Pügen erregt AV. 10, 
5,84. 
कथिसेपरक्‌ m. Titel ००७५ Werken. 
कषिभागिन्‌(घ*५ ५०५ ¶,५३१,३. 955} und कृषिर्‌त 
m. Ackerbauer. 
*कृषिलेक्‌ १. Eisen Risın. 13,45. 
कृषो्ल m. N. pr. eines Weisen MBa. 2,7,13. 
कृषीवल m. Ackerbauer 214,3. MBn. 3,३.१९. 
*कृष्क्‌ m. Bein. Giva's. 
कृष्ट 1) gepflügter Boden Car, Ban, 5,3,3,3. — 2) 
m. eine best. Note TS. Pair. 
कृष Adj. auf gepflügtem Boden gewachsen, an- 
baut (Culturpllanzen). 
IT und "पाक्य Ädj. auf gepflügtem Bo- 
den reifend, angebaxt (Culturpflanzen). 
कफल n. der Werth der Ernte, 
* कष्ठभापन्ना f. wohl fehlerhaft für कृक्ञ° 
कमपि Adj. im Landbaw erfolgreich 
कृष्टि 1) ८.०} Zug . कर्म des Schicksals ३६५५०. 
6,100. — 2) *das Pflügen. — e) Pl. {nur eiamal 
Sg.) das ackerbautreibende, sesshafte Folk, Volk 
überh. — 2) m. ein Kluger, Weiser, 
are Adj. die Völker durchdringend. 
tem m. Nom. abstr, von H% 
ate$1 Adj. Völker niederwerfend. 
META Adj. auf gepflügtem Boden gesäst 
क्रष्यात्रत्‌) कृषटश्रात्नत्‌ AG, Völker bewältigend RV. 
"ng, कृक्चति sich wis Krshna benehmeh, 
aa 1) Adj. oxyt. (f. घी) schwarz, dunkel; auch 


ART - 


schwars in moralischem Sinne, Mit पत्त m. die 
dunkele Monatshülfte, die Zeit vom Vollmond bis 
zum Neumond. — 2) m, a) "die schwarse Farbe, 
— b) parox. (eiomal im AV. oxyt.) die schwarse 
Antilope und ein best. 'aasfressendss Thier. — ¢} 
*der indische Kuckuck, — d) * Erähe. — e) *Ca- 
rissa Carandas. — f) die dwnkele Monatshälfte. 
~ 9) "das vierte Weltalter (कलि). — A) N. pr. a) 
parox. eines. allen Sängers. — 8} eines alten Woi- 
sen, eines Sohnes der Dorakt; Dorselbon Mut- 
tor enistammt der im MBa. verberrlichte Held 
und Lehrer Krshna, der Irene Bundesgenonme 
der Pändava, der schliesslich zur Gottheit er- 
hoben und mit Vishnu identificirt wird. Fr hat 
Tausende von Frauen, unter denen acht beson- 
ders hervorgehoben worden. Du. Bes. Krshna's 
und Argana’s. — y) eines Wesens im Gefolge 


Skanda’s. — ९) eines Asura.— ६) eines Schlan- 


gendämons. — ट) verschiedener Männer. — i) 
Bein. Arguna's, des Sohnes des ४ ११५. — ६) 
Pi. Bez, der Cüdra ia Gälmaladripa VP.? 2, 
194. — I) eine best. Hölle. — 3 1. कृक्ता a) eine 
Biutegelart 217,5,6. — 9] ein best. giftiges Inseer. 
== £} Name verschiedener Pflanzen. Nach den 
Lezicographen: Piper longum, die Indigopflanze, 
Weinstock mitdunklen Trauben, eine blau blühende 
2७०३०३१४. Gmelina arborea, Nigella indica, 
Sinapis ramosa, Vernonia antheiminthica, = का- 
काली und eins Art 8४ १६१६. — थ] ein best. wohl- 
riechender Staff. — e) Bein. a)der Draupadi. — 
8) 4९१ Durgä.— f) * Name einer der sieben Zun- 
gen des Feuers. — g} N. or. 2) einer der Mülter 
im Gefolge Skanda's. — Bj einer Jogint Hr- 
sion 2,0,97,5. fg. ~ Y) eines Flusses. Auch in 
Verbiodung mit गङ्गा. — 4) ८ कुर १००५५. — ॐ) 
n.oxyt. a) Schwärze, Dunkelheit. — b) das Schwarze 
im Auge, — 0) das Schwarze im monde, — d) Dun- 
kelwesen (von Dämonen). — e) *schwarzer Pfeffer. 
—f) *schwarzes 4106004६, — g) * Eisen. — Ah) * Blei. 
~~ #} *Spisssglanz, — +} *blawer Fitriol. 

un 1) m. a) eine best. Pflanze, vielleicht 
schwarser Sesam. — b) *Hypokoristikon von कृ- 
प्नात्निन. — 2) ^ कृक्लिका १ Schwärze Ki. 118.7. 
+ १५५४, 22,15. — b) ein beat. Vogel, — e) * Sina- 
pls ramosa. 
"Hann f. schwarzer Helleborus Gau. 
° कृ्ठकन्द्‌ 0, eine rothe Lotwsblüthe, 
"RETTEN m. dunkler Olsander Ridan. 10,18. 

कृ्कर्कटक 

कर्णकर्ण Adj. schwarzohrtg. 


m. eine schwarse Krebsart. 


कल्लकार्णमत m Titel eines Gedicht« 
Er rei) m. ein best, Vogel Gar 
1 कृल्लक्रमन्‌ ns eine best, Arı der Ganterisirene- 
2. "कृल्चकर्मन्‌ ५५. Böser (५५७८. 

HERE ( Mirabilie Jolapa. Vgl. MEHR. 
कृ्ञकेक्च n. eine best. Gebetsformel. 

*कुल्तकाकर m. Rabe 
Fat { eine best, Pflanze, 

क Rang n. schwarzes Aloeholz. 
कल्लकिंकट्‌प्रक्रिया 1. Titel eines Werkes. 
FWRAR ०. desgl. 

RITITT n. Titel eines Werkes. 
FWRTET 1. १४१०७५५ Jalopa Mat. ०९५. 308. 
क्क m, N. pr. १११0५ Wesens im Gefolge 
Skanda’s, 
® कल्लकाकल m, Hazardspieler, 
FWRTER ०. Titel eines Gedichte. 
Haas Titel des ten Buchs im Brahma- 
vaivartapuräna, 

*"कृल्तगङ्गा { N.'pr. eines 61०१५९५. 
कक्षगति m. Feuer. 
sun f. Hyperantheta Moringa. 
कृज्ञगम 1) *m. Myrica sapida ६६९५. 9,19. — 

9) 1. MÄPHT im Pl. die im Sehoosse der schidhrsen 

Wolke ruhenden Wasser. 

” FUN m. ein best. Vogel Gar. 

Fan m. N. pr. 01०66 Berges 
AUTA m. ein Mannsname {५५.२५ Bioan.4,3,5. 

^ क्नगुल्म m. = कुक्लगर्भ १) ७५. 
aan [. ein best. giftiges Insect, 
adug Adj. {f. $ schwarznackig. 

"RETTET m. Kichererbse. 

Tr m. N. pr. eines Fürsten, 

"HWaT Adj. was ehemals Krshoa gekürt har, 

ध कृल्तचडा f. Caesalpinia puicherrima. 

५. Fate [ऋ Abrus preoatorius Riöan. 3,101 

‚aan n. Eisenrost Räcan. 3,40 
क्तचेतन्य Bein, des Propiwıen ४ ३३१३१३० 
कृक्लचेतन्यपरी m. N. nr. eines Philosophen 
aeg f. wohl das Fell der schwarzen An 

tilope MBu. 4,6,9. Nach 21१५४. schwarse Wolke. 
कृ्चन्न m. Patron. Pradjumna's अ+. 9322. 
meter ५५. schwarzbeschwingt. 
*कृर्तननटा f. Nardostachys Jatamansi. 
RAT m, Bein. Vasudera’s (७५१. 
कुल्बन्मखपड Titel eines Abschnitten im ह 7 9४. 
mavalvartapuräna. 

कृक्त्न्माष्टमो {. ein best. uchter Tag, ४ ११४११०५ 
Geburtstag. 

RE m. N. pr. eines Mannes. 


न FE - FEAR 


Fa Rican. 6,81. 9५६१५४९. 1,166) und OR 
m. Nigella indieu. 


Es Adj. schwarze Radfelgen habend 
ad Adj. schwarze Erde Aabend Ind, St. 


ana [. Basilienkruut, 10,24. 
FRITZ m. N. pr. eines Autors. "TATEN und * जत m. ९०१६१०० Corandas. 

* कृल्नतपटुला + +! Ggnandropsie pentaphylia Ri- | * FWTITZT Adj. gräulich weiss. 

८६५१. 21 an — 2) Piper longum. * कृक्लपाद्चिक्रित m. Bein. des Schlangendämons 
कृत्ततकालकरा्‌ nı. N. pr. eines Scholiasten. Kälija Gar. 


क्ता f. 1) Schwärze. — 2) der Zustand des 
abnehmenden Mondes Hrwinnı 1,764,12. 
Hua n, eine Art Sandelholz. 
"ET m. Antilope. 
AWATTT 1. Augensiern, Iris Tanxas. 8. 
+ कृल्लताल ın. Nanthochymus pietorins Gar. 
कृ्चतल m. schwarzer Sesam. Davon “Adj. 
°तिल््छ. 
zarte N. pr. Im, eines Lehrers. — 2) n. 
eines Tiriha, 
FAT m. ein best. giftiges Insecı 
> कलाज्रतृता 1. eine Art 1०११०९५४. 
aA nm 1, Schwärze — 2) Nom. absir. von 
Er EI 
j कृल्लदृत्त m. N. pr. eines Lehrers. 
कृल्‌ 1) Adj. schwarszähnig. — ३) MI 


कृश्चपिङ्ल 4) Adj. (८ घा) dunkelbraun. — 2) 
*m. N. pr. eines Mannes. Pl, sein Geschlecht. — 
3, f. AT bein. der Durgä. 

"कृक्तपिङ्धा ॥ Bein. der Durg4 (५५. 

” कल्लपिएरोतक und * Sfauitt m, Uyperus ro- 
tundus, 

9 ara { eine schwarze Ameisenart. 

Fuer च, N. pr. sines Dichters, 

TUTE m. der Fisch Robila 8५५१५११. 2,12. 

कै TUEHT m, eine Antilopenart Daanv. 6,09. 
कलपु्यात्तमपिद्वात्तापनिषद्‌ 1. Titel einer Upa- 
nishad. 
कै zo 1) m. eine Art Stechapfel Rican. 10,20, 
— 2) 1.3 Fennich. 

Fahr Adj. im Dunkel sich bewegend. 

कृकप्रमामृतत ४. Titel eines Gedichts. 

कृक्तपल 1) *m. Carissa Carundas. — 2) f. ET 
a) Fernonia anthelminthirn Buivarı, 1,17%. — b) 


Gmelina orboren. 

कष्लू्शन m. N. pr. eines Lehrers. 

aaa m. N. pr. verschiedener Männer. 

कष्तटौत्तित in, N. pr. eines Lebrors. 

aa m. N. pr. verschlodener Männer. 
"कदेक m. eine Art Biene. 

aan m. N. pr. eines Mannes 

FAR m. 2 AV. Hin. 

कृ्दाद्णो f. der 42te Tag in der — Hälfte des 
Äshädha. 

ara 1. Bein. ¶ {४83 6. 
र कृक्तत्त und * ° क्त m. eine Art Stechapfel Ri- 


eine Mucuna 691१५१४. 1,088. 
कृक्लबन्धु m. Freund der Dunkelheit, Finsterling 
Lau. 329,9, 
"THE m. eine best. Pflanze. 
कृ्ननलन्त Adj. schwarzweiss. 
"क्तवा 1} m. eine roch blühende Moringa. — 
2) n. Wassermelone, 
RIM m. 1) ein Vorehrer Krsbna’s. — 2) 
N. pr. eines Brahmanen. 
कृछठभक्ति ( Titel ९०७५ Werkes. 
कृ्तभाक्तिचन्द्रिका f. Titel eines Schauspiels. 
aa Adj. dunkle Speisen essend Gonu.3,2,14. 
"वृह्लभगिनो ^ Bein. der ००१६४ ५५५ 
कृत्त 1) m. N, pr. verschiedener Auloren, — 


५५१, 10,20. 
कृ्धन्य नं Körnerfrueht Ärast. 
कृ्नप॒न्नाद्द्‌ा लत m. N. pr. eines Aulors. 
HH n. N. pr. eines kleinen Staates. 
कृनन्दन m. Patron. Pradjumna’'s Hanır. 
9331. 
कृष्लनयन Adj. schwarzäugig 64,22. 
कृतनर Adj. dass. {153 MB. 14.8.31. 
1. Back m. die dunkle Hälfte eines Monats, die 


11; ई Titel eises von einem Krshnabhalta vor- 
fasston Commeonlars., 
Es 9. Titel eines १०७ einem Krshns- 
bbalta vorfassten Werkes. 
NWIRAT n, Quecksilbersulfurat Mat. 1१९५. 29. 
ARBEIT m. Colnber Naya Ind, St. 15,272. 
+ क्त्‌ [= TH Gar 
FW un. ein Boden mit schwarzer Erde213,13. 
” कृक्तगानिक m. dass, Gar. 
क कर्तामत्रा {. ein best. Gras ६६५१. 81 38. 
कल्ला ॥ Helleborus niger Risan. 6,133. Bui- 


Zeit com Voltmond bis zum Newmond. 
2. क्तत m. Bein. Arguua's. 
¡ 1 व्तिक्र m. N. pr. eines Schlangendamons. 
aaa m. N, pr. zweier Autoren, 
* कृल्तपटू Adj. f. schwarzfüssig. 
’ Fam. Ocimum pilosum. 


४५५१४. 1,172. 

FWHÜTT m. Coluber Naga. 

कृज्लमएरल n. das Schwarze im Auge. 

कृल्लम स्य m. ein best. Fisch. 

° क्मल्लिका f. Ocimum sanctum ह ६५४, 10,162. 
Best, T m. eins Art Linsen Gar. 

त्‌ Adj. von der schwarzen Antilope kom- 

mend Hewionı 1.600,53. 
कृक्मा्गीण n. ein Fell der schwarzen Antilope 

Heuioaı 1,096,9. 698,17. 

RATTE m. Ocimum sunchem Hiday. 10,162. 
कृक्ामत्र m, N. pr. eines Scholiasten. 
Fam m. N. pr. verschiedener Männer. 
क्लमु 1) Adj.it. Ha) schwarzmäulig 217,7. — 

0} schwarzspitzig. Nom. abatr. ० तो £. — 2) m. a) N. 
pr, eines Asura, — 0] "Pl, eine best, buddhistische 
Secte. 

"RTTAAIFTT m. eine Art Reis Gar. 

"RU m. Phaseolns Mungo Ricın. 16,38. 

*कृक्ञमूलो f. eine Art Särirä ८५१. 12,26. 
Ham m. die schwarze Antilope. 

"FTIR Adj. schwarze Erde habend (Land). 
AWTTTRT(Baivarn 1,266)und "RTZ L.schwarse 

Erde, 

Wr m. N. pr. eines Autors, 
कृयते m. der schwarze Jagurveda. Davon 

Adj. ° वेदय. 
कृरघंयाम Adj. eine schwarze Bahn Aubend. 
कृ्नवृधिष्िएर्मगेोष्ठी 1. Titel eines Werkes 

१५१८४७४, Rep. No. 710. 
aa Adj. (f. eben so) einen schwarzen 

Schooss habend. 

*कृल्ल्क्त Adj. dunkelroth. 
कृ्ल्‌न्न m. N. pr. eines Mannes Ind. Antig. $, 

१५१. B. A. J. 1,817. 
ara m. N. pr. eines Pürslen. 
कृल्चानाद्‌, Partic. °पित्‌ Krabna und Räma 

darstellend. 
ade 1) m. {solten) und 9. a) die als Gewicht ge- 
brauchte schwarze Beere von Abrus precutorins, = 

IGerstenkörner. — b) ein Stückchen Gold (TS. Kawg, 

Noisam. 10,1,3. 2,1) und eine best. Münze vom Ge- 

wicht eines Krsünala. — 2) +. HIT abrus preca- 

torins. 
कृल्ललक am Ende eines adj. Comp. = कृक्तत्त 1) 

Hemionı 2,0,58,5. 

*क्तलवपा ०. schwarzes Sulz Ridan. 6,93. 95. 
कृक्ललोला 1. ४१५४१९१५ Spiele, — ९५००९. ° तर 

मिष ॥ Titel eines Gedichtes. 
FETT ०. Mognetstein. 


"कृञ्चलेकिल Adj. dunkeirorh, purpurn. 
Fu Adj, schwarzmäntig. 
कृञ्चवण 1) Adj. von schwarser Farbe, schwarz. 
— 2 f. 1 N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's, 
कृर्॑वर्तनि ५०।. eine schwarze Wegspur habend. 
कललवर्त्मन्‌ 1) ५4. 0) dass. — १} "einen Düsen 
Lobenswandel führend. — 2) m. a) Fewer. — 0) 
* Plumbugo seylanica, — ९} *Bein. Rähu's. 
क wat f. eine best. Pflanze. 
क was 1.1) Oeimum sancium.— 2) sine dunnie 
Särirä Bidan. 12,126, 
कु्लवघ््न Adj.dunkle Kleider tragend Gom.3,%,12. 
Haan m. eine schwarze Affenart. 
FIAT Adj. einen schwarsen Sohweif habend 
3,5. 
कृशच्चवातत Adj. schwars gekleider. (179 MBur. 43, 
14,289. 
TEE, Adj. dass. R. 2,69,14. 
क्लावनोद्‌ m. Titel eines Werkes. 
waere = कृक्तवेणा. 
WATT 0. (Liya. 9,4,20) und ° विधार्णौ 1. dos 
Geweih der schwarzen Antilape, 
9 Fa f. +) Bignonia suaveolens. — 2) Glyeine 
debilis. — 3) Gmelina arborea Ridar. 9,35. 
= कुश्चवृत्तिका f. Gmelina urborea. 
FW ००५.०बेषी 1. N. pr. eines Flusses. 
ER, FU und ०वेएवा (०५५००१०) ४" AUT. 
ELSE {so zu lesen) m. Colamus Rotang Bui- 
१११४. 8.३५. 
कृरव्ययित्‌ Adi. in schwarsen Bahnen sich bewe- 
gend. Zu vermulhen ष्ठ्यति schwarze Rosse habend. 
*कृञ्चठ्याले m. Plumbago rosea Gar. 
कृत्रि 3... 121 
UT Adj. schwüärzlich. 
FUTFTT m. १०८९ 
En m. N. pr. eines Mannes. 
ककछ्शंकरशर्मन्‌ m desgl. $ 1००७. 6,1. 
कल्तशर्मन्‌ m. dasgl. 
*कृञ्रशल्किन्‌ m. Cyprinws Rohita 0५५. 
FIT Ad. schwärzlich gekleidet. 
are m. eine schwarze Reisart Räsan. 16,13. 
SHETTITT £ Dalbergia Sissoo Ridın. 9,122. 
# Fa m. Moringa pterygosperma Risan.7,129. 
’ कल्ञशिग्विका und *° शिप्ड्लो 1. eine Boknanart. 
कृल्लाएला f. PL. N. pr. einer Oertlichkeit. 
"क्लप m. Büfe 
METER m. oder ०का f. schwarser Reis Si- 
mar. Ba. 2,8,3. 
चै aaa 1jm.Bein.Arguna's.— 2) f. ई Kümmel. 
11. Theil. 


कृकनलादिति — कृष्य 


Luce m, Titel eines Werkes. 
° कल्नप्मुद्रवा 1. N. pr. eines Flusses. 

ATATH ५. N. pr. eines Seer. 

FAT 1) m. Colnber Naga. — 2). MIT eine best. 
Pflanze. 

क कल्लसषप m. Sinapis ramosa. 

FEAT 1)Adj. ५१ vorwaltend schwarz, schwarz 
und weiss (Auge; vgl. 4), schwarsscheckig Hamäonı 
1,457,9. ~ 2) m. a) mil und ohne मृग die schwor:- 
scheckige Antilope. — £! * Dalbergia Sissoo, — ©) 
*Acacia Catechn, — d) * Euphorbia antiguorum. 
— 3} ^. घा = 9; 9} 9}. — 4} ०. Augapfel Nasa. 3, 
1,30. Comm. zu 63. 

danE 4) Adj. schwarzschsckig. — 2) m. die 
schwarsscheckige Antilope. 

ध कक्पाथि m. 1} Bein. Arguna's. — 2) Termi- 
nalia Arunja Rädan. 9,122. 

कृक्लता(पुल m. eine best. Stellung der Hand. 
*कृल्लतारिवा f. eine dunkle Särivä Manaxar. 
10,100. 

कल्लतार्वतरीन 9. N. pr. 6०९४ Dichters. 

FuiT m. N. pr. eines Mannes, 

कृर्ल॑सोत Adi. schwarze Furchen zishend. 

*क्रक्नापुन्द्‌्‌ m. N, pr. eines Mannes. Pl. sein Ge- 
schlecht. 
"FH f. Bein. der Dovakl 6५५. 
ag m. sine best. Hölle VP. 2.6.4. 
कै 977 m. Patron. Pradjumna’s Hırır, 9324. 
कृष्षसेवाक्रिक 9. Titel eines Werkes. 
SEAT m. eine Art Barleria Kanacı 0,24. 
के arg प. ein best. Baum. 
*+कृक्स्वसद्‌ 1. Bein. der Durgs. 

WEITER m. N. pr. eines Rehi Aır. Än. 370,4. 
क कल्गह्काघ्न n. eine Art Aloe Gau. 

FAIR n. desgl. Kio, 33,1. 100,2. Davon Ad). 
OA daraus verfertigt Haminaı 1,415,9. 

"कक्लाय्रत्न m. Bein. Baladera' 6५५. 

WIE 1) *m. ५१९ Art Papagei 6५६, — 316.8 
N. pr. einer Apsaras VP.? 2,82. 

zung Adj. schwarsbeinig Citat im Comm. zu 
TS. Pair. 

*कृल्लच्ल m, das Gebirge Raivala. 

4. कृल्ातिर्नं n. das Fell der schwarzen Antilope. 
कृल्लात्निनयोवीः Gar. ७०. ३,३,५,१. 

2.* कृल्लात्निन m. N. pr. eines Mannes, Pi, sein Ge- 
schlecht. 

कृक्तात्निनिन्‌ 4५. in ein Fell der schwarzen An- 
tilope gehüllt, 

कृक्ञाञ्जनगिरि m. N. pr. eines Berges R. 8,55,5. 
vol. घज्ञनगिरि. 


97 


. Far f. ein best. Strauch Ridın 4,189. 
EEE) Adj. schwarzgeseichnet. 
कृललात्रेय m. N, pr. eines Weisen Kanuna 6,18. 
कृक्ौघन्‌ (vbersilbig) Adj. eins schwarse Bahn 
habend. 
कक्तानन्ट्‌ und °% m. N. pr. eines Scholiasion. 
RATTE. N,pr. einos Mannes Daturan. 
"कृक्तात्तद्‌ ०. Magnet 6५५. 
"REP ^ ein best. Strauch Räöım. 4,189. 
*कृ्लायि und * २ क्तौ n. dunkler Talk ६६८५१. 13,120. 
m; Fam ४, Eisen. 
कृक्नामृततं गिका ^ und °मृतमकार्तर m. Titel 
zweier Werke. 
कक्लाय्‌ 1 } °परति १४७१३ darstellen. — 2) °य 
a) schwärsen, schwarz fürben. — 8) *= 1}. 
कृल्लापत्‌ und कृल्लायप्त ०. Eisen. 
कृला्चनविधि m. Titel eines Werkes. 
m 
"RUNTER m. Feuer. 
rare m. Ocimum sanctum Bädax. 10,162. 
* कुक्लाल्पक m. Aloehols Comm zu Varia, Ban. 
8. 78,1. 
* कज्ञावापत m. 6१८५५ religiosa. 
HET m, Titel einos Werkes. 
कृल्लाष्टमि (morrisch) 1.= ° मो 1}. °एृत Adi. Beim. 
Civa’s MBır. 43,14. १५०. 
कक्ताष्टमो f. 1) der achte Tag in der dunklen 
Bälfte eines Monats. — 2) ein best. dem Krshna 
geweihter achter Tag. 
कक्ञाकि m. Coluber Naga ५१४५१, 
urga m. Pl. Name einer Schule. 
कृ्िमन्‌ m. Schwärze Meoain. 184,14. 
क्ति m. N, pr. eines Manntes. 
Fe Adr. 1) *mit चत्‌ und भू schwarz werden 
Vor, — 2) mit कद्‌ schwärsen, 
क्लीकरष n. das Schwärzen. ५ 
"कृषतु m. eine Art Zuckerrohr प ६6५५, 14,84. 
ua m.N.pr. eines Mannes. Pl, sein Geschlbcht. 
कृत Adj. schwarrbunt. 
FAHRT m, eine best. Schlangenart. 
क FURTIITA = ein best. Vogel Gau. 
’ ATS f. Fions oppositifolia Ridan. 
11,180. 
कृक्तोपनिषद्‌ f. Titel einer Upauishad. 
Far m. Lolnber Nagu. 
HÄNFTIETET Adi. mit den Worten HET 
SFT: (TS. 1,1,28,1. v8. 2,9) beginnend, 
कृैत्रत्‌ m. N. pr. eines Wesens im Gefolgo 
Skanda's. 
कृष्य Adj. 1) hinundher geserrt —, gepeinigt —, 
gehwdelt werdend. — 2) ९४ pflügen. 
13 


FAT m. { (ET) und n. ein Gericht aus Reis und 
Sesamkürnern. 

कृत्त + ५. कत्य्‌ 

*कुप्तकीला 1. Rechtsurkunde. 

कप्तकेशनखष्मणु Adj. dessen Haare, Nägel und 
Bart in Ordnung sind M. 4,35. 6,52, 

+Fayg m. Olibanum. 

कृप्तनल्ल Ad). dessen Nägel in Ordnung sindBucn, 
1,370,16. 2,55,14. ; 

am und किं (Car. Ba.) f. 1} das in richtige 
Ordnung Kommen, Zustandekommen, Gelingen. 
दिशाम्‌ Orientirung; so heissen auch die Ferse AV. 
20,128,1. fgg. — 2) Anseinandersetzung, Darstel- 
lung; Bestimmung Naksam. 2,1,13. — 3) Bez. von 
Sprüchen, die das Zeitwort कत्ल enthalten Comm. 
zu Noksam 3,8,14. । 

"कत्तिक ०. = HT. 

कब्‌ + Aa. 

ककष ० Pl. N, pr. eines Volkes. Sg. ein Fürst 
dieses Volkes. f. ई 

केक und ० क Adj. schislend. 

et m. Tänzer, 

केका ॥ das Geschrei des Pfauen. O7 m. dass. 
Kio, 36,9. 

FA, aA schreien (vom Pfau) Vis. 8. 

* कौकावल m. (४५. 

केकातुर्‌ m. N. pr. eines Asura, 

* ककक्र und FIT m. Pfan. 

*केकिणिखा 1. eine best. Stande. 

rat fehlerhaft für Er 

केचक m. und f. (चा) Colocasia antiguorum. *n. 
dis Knolle. Vgl. Fg8. 

* कञ्च m, eine Art Sperling 8१५. 

*केणिका ॥ Zeit, 

कैत m. 1) Wille, Absicht. — 2) Verlangen, Be- 
gehren, — 3) Gesinnung. — 4) Zufluehtsort, Stätte. 
— 5) Erkennungszeichen, Zeichen. 

केतकं m., केतकि (metrisch) und केतकी 1. Pan- 
danns orloratissimus, 

कलन १, (adj. Comp. f. चा] 1} Amforderung, Ein- 
(०५५१. — 2) Zufluchtsort, Obdach. — 3) Ort. — 
4) Leib, Körper, — 5) Erkennungsseichen, Banner. 
~ 6) *Geschäft. 

rd Adj. den Willen läuternd Marra. 8.1,41,1. 

केतप्‌, केतयति ॥) ०५४५९११, १५५०९०१. १) * निः- 
भरावणे, समयोदराषणे. — 3) * वणे. — min त्म्‌ 
% Haha. 

केतलिकीर्तिं no, N, pr. eines Autors, 
*केतवता f. N. pr. eines Dorfes. 

कतवेद्म्‌ ५५. die Absicht durchschauend. 


कृल्‌ - केन्डक 


केतर्मेय्‌ (stark OFT) Adj. dem Willen folgend, 
folgsam. 

केतं m. 1) Helle, Licht. Häufig Pl. Liohtstrahlen. 
— 2) Fackel, Leuchte, — 3) Tageszeit. — 4) Bild, 
Gestalt, Form. — 5) Erkonnungszeichen, Feld- 
zeichen, Banner. — 6) horvorragende Erscheinung, 
Anführer, Vorgänger, princeps. — 7) vielleicht 
Erkenniniss, Unterscheidungsgabe. — 8) eine un- 
gewöhnliche Lichterscheinung, Meteor, Komet, — 
9) der niedersteigende Knoten VP., — 10 शकृतः 
केतवः ४०२. gewisser hüherer oder dämonischer We- 
sen MBu. 12,26,7.— 11) *Krankhsit. — 19) * Feind, 
— 13) N. pr. a) eines Dänara. — b) rerschiede- 
ner Männer. 

Farm m, Bez. zwerghafter Bewohner von Ku- 
oadripa, Kinder des Gaimini, 

"RR m. der niedersteigende Knoten. 

क HUTTEN m. Beryli Nian. Pa. 

कतुचक्र n. ein best. Diagramm, 


"केतुम ım. Wolke. 
केतुर्म॑त्‌ 1} Adj. a) Meht, चना, — 9) Asil, durch- 
dringend (Töne). — 2) m. a) "ein Jaksha Gar. 
— 9) चै. pr. a) eines Dänara. — 9) eines Welt- 
büters im Westen, eines Sohnes des Ragas. — 
y) verschiedener Männer. — तै} eines Gebirges. — 
४} eines Palastes der Sunandä. — 3) f. केतुमती 
a) ein best. Matrum. — 0) N. pr. a) der Galtin 
$४४) ४11५४. — 2) einer Oertlichkeit. 
केतुमाल N. pr. 1) m. a} Pl. eines Volkes. — b) 
eines Sohnes des Ägnldhra, — 2) m. n. eines 
Varsha VP, 2,1,13. 2,22. Auch (घा vgl. Krax in 
Ind. Sı, 10,211. — 3) £. Al eines Tirtha. 
केतुमालक = केतुमाल 2) ४9. 2,111. 
E केतुमाल (metrisch) m. = केतुमालिन्‌ लिन 1) 
केतुमालिन्‌ m. N. pr. 1) eines Dän Be == 1) 
eines Muni, 
केतुपष्टि f. Fahnenstock. 
n 
"कतु 9. Beryll च ६६५१, 13,19%. 
केतुवर्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes MBu. 14,74, 
14, हह. केतुध्मम्‌ rl. 
केतुवीर्य m. त, pr. eines Dänara, 
केतुप्ङ्ग m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) eines 
Muni. 
ZT 1) Adj. schielend. — 3) m. sine best, Pflanse. 
Far 41) m. a) ein zur Berieselung mit er- 
höhten Besten angelegtes Feld. Auch *n. — b) 
Fläche. — €} कपिलस्य und मतङ्कत्प Namen von 
Tirtba, ~ d) * = Aal +). ~ ^) eine best. 


Constellation. — f) ein best. प्र + हइ > 8.8.8. १११. ~ - 
9) N. pr. a) eines Gebirgslandes. — 9) rerschiede- 
ner Männer. — A) Bein. des in Kedära verehrion 
Giva. -- 9 ¢ ई eine best. Rägigt 8.8.8. 37. — 
3)n.a)N.pr.einesTirtha.— b)NameelnesLi ng ॐ. 
FIT +) m. eine १६५०५. — 9) °रिका eine 
best. Rögini 5 8 8. 53. 
*केदाएकदु eine dest. Pflanze Gut. 
* केदार कटुका ¢ ein Belleborns ६५५. 6,134. . 
केाएकर्मन्‌ n. Feldarbeit. 
केदार्‌क्य m. Titel eines Werkes und eines 
Abschnittes im Skandapuräna. 
केदाएबपड ०. 1) ein Loch in einem eingedämm- 
ten Felde 39,17. 18, — 2) ein über Kodära Aan- 
deinder Abschnitt im Skandapuräga, 
rue n. die Frucht von Cerasus Puddum Bi- 
dam, 12,147 


Fat 9, N, pr. eines Tirtha. 


, aa m. N. pr. eines Mannes B. A: 3. 4,105. 


Faaıa m. Ber. des inKedära verehrtenCira, 

केदाएपराण 9. Titel eines Puräna Büntan, Rep. 
No. 54, 

RoRr m. N. pr. eines Autors. 

कंद्‌ाटमहल m. Bein, Madanapaäla's, 

कट्‌(माकात्म्य ०. Titel eines Abschnitts im Vi- 
jupuräna. 

केदालिङ्ग a. Name einos Linga. 

केदाएशभु N. pr. eines Tirtha. 

कद्‌्‌सतु m. ein um ein Feld gerogener Damm. 

Fra Name 1) m. einer Statuo des Gira in 
Köcl.— 2) 9, eines Liüga. 

Ru 1) १. = केदाेण 1. ~ MN. pr. eines 
Wallfabrtsortes im Himälaja VP.? 4,ıxıv. 

Eures 9. Name oines Liäga. 

Fatpurrasit f. N. pr. einer Osrtlichksit. 

Fa Iostr, von +. क 1) durch un? ०.४. w.— 
2) wodurch? womit? 29,7. 40,3. — 3) woher? 

*केनती {1} £. Bein. von ष Ama’'s Gattin. 

केनव m. N. pr. eines Lehrers. 

HATT m. 1) Kopf. — 2) Schale, Hirnschale (क- 
प्राल). — 3) Wange HAT). — +) Gelenk. — 3) 
eins best. Hölle. 

fa m. ein Weiser. 

*केनिपात, * °क m. und *° पातन m. (Gar.) Stower- 
ruder. 
केनेषितेपनिषद्‌ ०८ केनोपनिषद्‌ £ Titel einer 
Upanishad. 
कन्दु m. Dienpyros embryopteri. 

HIER m. 1) *eine Art Edendols, = गालव. — 
2) ein best. Tast, 


केन्दुबिह् च, 1. für za 

FR n. 1) Centrum १६१९१ Kreises. —2) der Stand 
des Contrwms des Epicykels in Bezug zur Apsis, 
die Entfernung zwischen den Planeten und der 
oberen Apsis. — 3) in der Astra}, das Ste, dte, Tie 
und 1016 Haus. 

केन्दका £ ७०८५. 2,364,16 fohlerhaft für केचुका,. 
नकेषु ने, गतो) 

"HR adj. 1} भा, sappeind. — 2) *unrein. 


केमद्रुम m. == >४ ५५९ १५॥५०६. 


केमुक m. Colocasia antiqworum Baävapa. 1,291. 


4,18 {zu verbessern).36. Nach Mat. mod.304 Costus 


speeiosus. 

केम्बुक 9. Kohl ह ५१५६५ 1,37. 6,24. Nach ११५५. 
Pa. Kern der Arscanıss. 1 

FM 1) m. m. ein am Oberarın gelragener Reif- 
schmuck; — 2) m. a) guidam ıseundi modus. — 0} 
ein best. Samädhi Kinamp. 51,11. 

केक m. N. pr. einos Gandharra. 

Fagaqı £. N. pr, einer Apsaras Känanp, 3,17, 

केवररक्ल m. 
346, 10. 

= 

कप्‌ einen auf dem Oberarm gelragenen 
Schmuck darstellen. ० चित n. impers. 

केपूरिन्‌ Adj. mit einem Schmuck am Oberarm 
versehen Kio, 258,15. 8५१५७५४. 86,1. 

केक ४४०. 2,1175 fehlerhaft & के्‌ल. 

केदल 1) m. a) Pl. N, pr. eines Volkes in Mafa- 
bar. - b) ein Fürst dieses Volkes. — ९) N. pr. 
eines Sohnes des Ä krida, auf den das Volk zu- 
rückgeführt wird. — 2} f. ई a) eine Frau vom Volke 
der Keräla Kin, 20,16. — 9} *ein best. astrono- 
misches Werk. — €) "Stunde u. ३. w. किर. 


N. pr. eines Doraputra Lats. 


FT m. 1) Pl. = Aral +) ०). — 9) N. pr. 


eines Schlangendämons. 
केरलन्ाततक ०., केदलतन्ल ०. ५०५ केरलसिदात्त 
m. Titel von Werken, 
केर in मङ्ि° 
केल्‌, केलति (चलने, गती). 
“che eine best. hohe Zahl (buddh,.) 
ea re ४४. केवलं 3; a) 
. = Nıon. Pa. 
* केलाय्‌, ० यते spielen, seherzen. 
केलि ५) m. f. (such = ली ) Beiustigung, Spiel, 
Scherz, Liebesspiel, Tündelei. — 2) * Ferbergung, 
Verheimlichung Gat. — 3) *die Erde. 
"CT 1) Adj. spielend, scherzend. — 2) m. Jo- 
nesia 49060 Riöım. 10,54. 
fen m. eine Kadamba-Art. 
केलिकले 1) Adj. spielend, sich beinstigend Ha- 


केन्डुविह्ल — Famit 
४।१, 2,70.85. १. 1. केलिकिलं == 2) *१ घ्रा a) amo- 


rous or sporlive accenis or address. — b) sporlive 
+, wantonness. — c) die Laute der Sarasrati. 
SHISTRETE m. ein Zank im Scherz. 
*केलिकानन 0. Lusthain. 
केलिकिल 1) Adi. a) spielend, sich ‚beinstigend. 
~~ b) am Ende eines Comp. seine Freude habend 
an. — €) streitsüchtig,. — 2) *m. a) der Verirante 
des Helden 
6) N. pr. eines Dieners des Civa. — 3 LT a) 
* Beiustigung, Seherz, Spiel. — b) *Bein. der Gattin 
9२3. — 0) N. pr. einer Stadt VP.? 4,211. 
* केलिकिलाबती ^ = केलिकिल 3) 6). 
fat m, Kamel, 
*केलिकृचिका f. der Frau jüngere Schwester. 
केलिकिलात m. ein Berg, der den Kaildsa vor- 
stellen soll, च 100४. 30,8, 
* केलिका m. Tänzer, Schauspieler. 
केलिगृद् 0. Lusthaus, Iustgemach. 
कलित ०. Spiel, Scherz. 
*केलिनागर्‌ m. Senswalist 
केलिनिकेलन, केलिमएडप und केलमान्द्र्‌ ° 
Lusthaus, Lustgemach. 
*केलिमुल m. Liebesspiel, Tündelot. 
केलिरङ् m. Iustort, 
केलिरैवतकं १, Titel eines Werkes. 
केलिवन n. Lusthain. 
Afaraal m. Nawelea cordifolia. 
केलिशयपन ०. Lustlager, Sofa. 
*केलिप्रपि 1. die Erde, 
कलित्तैन m. Lustberg 0809१५४. 28. 
केलि्ेतपकत्पन्‌, 06 ०च्नति eins zum Spielen die- 
mende weisse Lotwsblüthe darstellen १५५५११५४, 
189,1. 
*केलितचिब m. maltre de plaisir, 
केलिसद्‌न m. Lusthans, Lustgemach. 
केलिपार्‌ m. N. pr. eines Vidjädhara ६८५१. 
80,138. 
केलिप्वली ^ Spielplatz Spr. 1074. 
केलीकलित 9. Belustigung, Scherz, Spiel 8 ६५.५४. 
28,13. ४४1. केलिकल 
केली पिक m. ein zum Vergnügen gehaltener 
Ew 
केलीवनी £ Lustwala. 
केलीशालभञ्जिका 1. Starmerte १५६५४. 29,22. 
*केलु eine best. १०५० Zahl (buddh.) 
FL n. ein best, Gemüse ते ५०५३४५१. 82,93 (zu 
verbessern). Nach Nıae. Pa. — केमुक und eine Art 
Udumbara. 


a केवते Aa. 


—, die Instige Person im Drama. — 
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केवर m, Grube, 

Een ni. Fischer, 

कवल 1} 44.11. 5 später प्रा) ०] जवं (Gen. oder Dat.) 
ausschliesslich eigen AY.10,7,36.— b) allein, einzig, 
alles Andere ausschliessend, merns,pur, lauter. — c) 
ganz, vollständig, gesammt, jeder, alle insgesammt 
— २ केवलम्‌ ५५१. ०; ५५. न केवलम्‌ — पि १८८५८ 
nur — sondern auch 107,5. न कवलम पात्‌ 
श्राप dass. Ind. St. 13,368, N. a केक्लम्‌ Amer 
— nieht aber. — b) ganz, vollständig. — ९} allein, 
aber Kin. 267,1. ५५१७७५४. 18,10. 166,6. — 3) m. 0) 
Sein herumzichonder Schauspieler GaL.; vl. Kae. 
— b)N. pr eines Fürsten. — 4) £. केवला N. pr 
einer Oertlichkeit 8५. 3,254,10. केवली #,।, - ४) 
केवली a)das Ganse, insbes, einer Lehre; 5, पाप्राक्त < 
— ५) N. pr. einer Oertlichkeit. FaaTl v. 1. — 6) 
u. a) die Lehre von der absolnten Einheit, — b) N. 
pr. eines Landes MBn. 8,9,24. HET v. 1. 

केवलकार्भिन्‌ ५५. blosse Werkr verrichtend [०४५५ 
Verstandniss) (säix. zu 8६०५७. 3,1,7, 
*केवलन्नानिन्‌ m. N. pr. eines Arhanl's bei den 
Gaina. 

केवलतम्‌ ५०१. nur. 

केवल n. das Alleinstchen. 

केवलरव्य u. 1) reiner Stof, der 51 an "sich. 
— 2) *schwarzer Pfeffer. 

कैवलपुत्रा £. प, pr. eines Tirtha. 
Adi. seine eigene Streu habend, 
केवलत्रद्योपनिषटू 1. Titel einer Upanishad. 
केवलमानुष ०.५५ einfacher Mensch, 01695 Mensch 
und nichis Anderes MBu, 12,176,17. 207,49, 

केवलवातिक Adj. if. ई bei einfachen rheumali- 
schen Affectionen zur Anwendung kommend Ku- 
४५४५ 6,26, 

केवलव्यतिकिन्‌ Adj. nur zur Geschladenheit 
in Beziehung stehend, 

केवलरशाप्र Adv. vollständig 

कैवलाघ Adj. allen schuldig. 

कवलान्‌ Adj.dessen Wesen absolnte Einheit ist. 

केवलान्‌ Adj. allein essend 

केवलद्ितवाद्‌ कुलिश 0. Titel eines WerkesBün- 
५४४, Röp. No. 411. 

केवलान्वपिपन्य m. Titel eines Werkes, 
केवलान्वपिन्‌ Adi. nur zur Verbindung in Be- 
ziehung stehend. 

केवलान्वपिवाद्‌ om. Titel eines Werkes. 
केवलिन्‌ m. 4) 4१६९१. — 2)*ein Arhant beiden 
Gaina. 

*केवाल mit dem f, * oFit gaua Aızıiz. 


* Fat und *केवाणो Adv. mit घम्‌, भू und ST: 
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कविका ५०५ * केवी 1. eine best. .Binme ॥ ६८९१, 
10,118, 
केवकं {१६५११५४५ 1,23. 3,5) und केवुक (Kanana 4, 
4) == कच 
1. 4871 1) m. (adj. Comp. f. न्रा und 5 a, Haupthuar. 
— ¢: Mähne. — e) Pl. Schweif (des Bos erunniens) 
233,16. — व} *eine Art Andropogon. — e) ein best. 
Mineral.—f) *Bein. a) Yaruna’.—P} Vishnu’s. 
—g) N. pr. a) "eines Daitja. — fJeiner Oertlich- 
keit. — 2) +. कै्ञी ०) ५५ Büschel von Haaren auf 
dem Scheitel des Kopfes. — bj «die Indigopflanze. — 
€} Carpopogon pruriens. — d) = भूतकेणी eine best. 
Pflanze. — 0) Bein. der Durgä. 
2, केण ०. das unter Pragäpati (Ah) stehende Mond- 
haus Rohipl. 

«Furt Adj. awf dus Hanptihaar Sorgfalt wer- 
endend, 

केशकर्मन्‌ vo. das (rdnen der Huure. 

केप्ठकर्षपा n.das Zausen an den HaarenVanlı.17. 

केकलाप m. Hoarsch--f. 

केएाकार्‌ m. eine Art, Zuckerrohr. Vgl.das rich- 
५४९ केाशकार्‌. 

केंशकािन्‌ ५५. sich mit dem Ordnen der Haare 
abgeben. 

केशकः m, Haarlaus. 

नकेषागर्भ m. 1} Haarflechte. ~~ 2) Bein. Varuga’'s. 
<केषएठागर्भक m. Haarjlechte, 

केशपन्धि m. Haarknoten. 

FTUF m. das Packen bei den Haaren. 

केशपरङणा n. ५०५५. श्रा °णा्यतितव्यं मपा ततर so 
v. a. ich muss mit dir das 48५3369१ aufbieten. 

~ 

क HIT Absol. so dass man sich bei den Hua 
ren packt P. 3,4,50, Sch. 
"Fun m. krankhaftes Ausfullen der Haare, 
* केशच्‌र Ad). der अ९११९ Haare auf dem Scheitel 

susammengebunden hat. 

केएचित्य m. Name eines Kai tja, 

Hals m. Haarschneider, Barbier. 

[3 

HT ०. Huarwurzel. 

Fr 1) *Adj. reichlich versehen mit Etwas. — 
2) m. a) * Bock. — b) * Laws. — e) * Bignonia in- 
dien, — d) * das ausdörrende Geschoss des Liebes- 
gottes. — ९] * Bruder. — f) *Bein. # ४१५५५. — 
g) N. pr. eines Mannes. 

*केएट्मनो 1. Prosopis spieigera Gau. 

Erica Ad). if. 5 sur Befestigung der Haare 
dienend. 

केणधा्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

Far n, das Nichtabschneiden der Haare. 

"केणधाग्रिणी 4, eine best. Pflanze, 


'tincloria, ~ 


केविका — केशि 


*केशधुत्‌ um. desgl 
FI in ART. 


FIT m. 1) Hoarschopf. Am Eude 5।०९५ adj 

Comp: f. ता Prisannan. 130,9.— 2) Du. die Schläfen. 
"केशपर्णी r. Achyranthes aspera. 

Fam 1] m, (adj. Comp. £ AT) Haurschopf, 
Hoaarmasse, — 2) <. र ein vom Scheitel Aerabhän- 
gender Haarzopy. 

केशपिङ्ल m. N, pr. eines Brahmanen. 

केणप्रधर्षणा ४. dos Ziehen an den Haaren MBa. 
7.102,21. 

केशप्रसार्‌ पा, das Kämmen der Haare, 

केएाबन्ध nm. 1) Haarband. — 2 eine best. Stel- 
inng der Händs beim Tanz, 

m f. Kopf. 
AT f. Haarboden. 

केणमएरल n. Haarlocke, 

SHIT 1. = केशदमनी ८५९. 8,३२. 

Faden n. das Kimmen der Haare. aan rl. 

*केशमा्नक m. n, Kamm. 

केशमार््रन छ. 1) das Kämmen der Haare. — 2) 
* Kamm. 

TIME Adi. (1. EN) mit Haaren vermischt, 
durch Haare verunreinigt Gar. Ba. 2,2,8,5. 

केशमष्टि m. 1) Melia Bukayın Buivara. 1,204. 
— 2) * = [विधमाष् ४५०५१. 4,185 

Haufen छ. = केएम॒ष्टि 1) 8:६4, 9,11 

Fat fl. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

केशरचना {. das Ordnen —,Schmücken der Haare. 

केश जन 1} = ऋ, Eelipta prostrata. — 2) n. das 
Färben der Haare, 

*केशर्‌त्न m. Eclipia prostrata und Wedelia ca- 

lendulacea Mat, med. 185. 

*केशका f. eine Art Croton Ridan, 6,163. 

SHIT 1. Yanda Rosburghit २६५१. 5,67. 

“aaa (wohl कीश f. Mucuna pruritws Gat, 
कालचक्र Adj. der sich die Haare ausgerwpft 

kat; m. so १, a. ein Gaina- Mönch, 


केशलु्न 1) ७. = केणलुखक Hansund. 204,6. — 


2) 0. das Ausranfen der Haare 0५९५४. 55,6. 


केशर्वे 1) Adj. langhaarig. — 2) m. ०} Bein.. 


Visbou's oder Krshga's, Nom, abstr. SFT n.— 
छ) der Monat Märgacirsha. — c) * Rottleria 
"N, pr, verschiedener Männer. 

m 

कंशवन्नातकपद्वत्पुदरटण 9. Titel eines Com- 
mentars, 

केशवन्नीननदशर्मन्‌ m. N. pr. eines Autors. 

कवटा m. N. pr. verschiedener Auloren. 


केणवटौ तित १०.३.११. eines Mannes B.A.J.4,113. 


केणवदेवत्त m, N. pr. eines Astronomen. 
कशवत्त 1) Adj. ०) 1०१००११. — bjmähnig. — 
(1) Fra N. pr. eines Flusses. 
कणवपन n. das Scheeren der Haare 38,13. 
केशवधर्नीय m. eine best. zum Räfardja ge- 
hörige Feier 
क्रावप्रभ्‌ m. N. pr. eines Mannes B. A. 3. 4,105 
ATEPT, m. N. pr. eines Mannes. 
केएवमिप्र m. N. pr. eines Aulors. 
केशर्वेर्धन्‌ 1) Adi. (८. {1 Haarwuche befördernd.— 
2) *1. ° वर्धनो Sida rhomboides Ridan. 4,100. 
केणवधित्ता 1. Titel einer CikshA Ind. St. 14,160 
केश्षवत्वामिन्‌ m. N. pr. eines Grammstikers 
केशवाचार्थ m. N. pr. eines Lehrers. 
कषवाटृत्प m. eine Form der Sonne. 
*"क्ाचापघ् m, der Mangobaum. 
Ana m. 1) eine Form der Sonne, — 2) N 
pr. eines Autors. 
*केशवालय und *केएावावाप्त m. ८५५ १४११०८१. 
केशवीतताराक्रषा n. und केशकीपदति f. Titel 
von Werken. 
केशवेष m. Haartracht ker. Gans. 1,17,18, 
FIT m. gescheiteltes Haar. 
केशव्यपोपण m. das Ausreissen der Haare 
Rıon. 3,56. 
केणव्युदाक्रण प, Titel einos Werkes. 
केशषमं n. 8g, Hawpthaar und Bart. 
केशत्तृक m. Haarflocke. 
* केणकत्तफला (Nıon. Ps.) und *केणङ्न्नी [ह 16५१. 
8,83) £. Prosopis spieigera. 
*केण्कस्त m. 1) Haarschopf, Haarmasıe. — 9) 
das Haar als Hand. 
*कष्राद्टत्फला f. Prosopis spieigera Nıon. Pr 
केशाकष्षि Adv. Haar an Haar, Kopf an Kopf. 
कष्ाप्र.०. Haarspiize. 
केणार्‌ ५०. ein.best, parasitischer Wurm ५०५४५ 
1,19. S#.2,510,9..19. 
केशान्त m: (adj. Comp. f. ET) 1} Baarends, Stirn- 
rand des Haares. — 2) Hoarschopf, Haarmasıe. 
— 3) die Carsmonie des Haarschneidens, 
केशान्तिक Adj. die sum Stirnrand der Haare 
reicnend. 


*केणापक्ा 1 Prosopts spieigera Nıca. Pa. 


Furg 9. Pavonia odorata Rırzım. 131. Bai- 
var. 1,190, 

"Hat m. Meswa ferrea. 

MITTE L. Sida rhomboides Ridan. 4,100 
*कंशाक्ा ॥. eine best. Pflanze त 16५१, 4,56 

* कप्रालि m. Eelipta prostrata १4५७, Pa. 

केषि m, N. pr. eines Asura, = केशिन्‌. 


केशिक — Ira 


केशिकं 1) "adj. 1०१४५००१. — 2) "m. Aspara- | "ATTR m. Citronenbaum. 
gus rasemosus ह 14५१४, 4,120, — 3) f. ई N. pr. der केमाल Adj. reich an Staubfäden. 
Motter (०४००५ पए. 4,14 Fat m = केरिन्‌ 2)A)a). 
केणिंगपति m. ein zur Familie des Kecin | "HATTE L..Sida rhomboides ह 1६५१ 4,100 
Gehöriger Car. Ba. 11,8,4,1; vgl. 6. केसरिन्‌ 1) Adj. ०५०१५५१, — 2) m. a) Löw. — 
केशितोर्घ 9. N. pr. eines Tiriba. | ¢) * नभ ~ c) ein best. Wasseruogel. — d) *Rott- 
Ana m. N. pr. eines Fürsten. lerta tinctoria. — e) * Meswa ferrea. — (] * Citro- 
कर्षिन्‌ + Adj. a) langhaarig. — 6) mähnig. — | १०११०४११, — 9) *eine १०८) blühende Moringa. — 
0) bildlich von Strahlen, Flammen u, s. w. — 2) | A) 


m. a) Bein. a) Rudra's. — 9) *Visbyu’s. — b) 


N. pr. «) eines Affen, des Vaters von Hanu- 
mant. — ß} eines Fürsten Lau, 199,10. — y) 
eines Gebirges ४0. 2,4,63. 
*केपरिसुत m. Patron. Hanumant's. 
केता 1. eine Cyperws-Art Ridan. 6,144. 
HATTE ^ = केका Rückgrat 
कङ्छद्व m, N. pr. eines Mannes 
Adj. an der Butea frondosa befindlich 
कैकय 1)m. च} 71. प. pr. eines Volkes, == कृक्पं 
— b) ein Fürst der Kekaja. Pl. seine Söhne. — 
af. इ die Tochter eines Fürsten der Kekaja. 
करिकस 1) *m. Patron. — 9) ॥. ई N. pr. einer 
Tochter des Räksbasa Sumälin. 
कैकेय 1] m. a) ein Fürst der Kokaja.— b) Pl. 
N. pr. eines Volkes, = केकय — टे} N. pr. eines 
Fürsten, auf den das Volk zurückgeführt wird. — 
9) (करिकेयो die Tochter eines Fürsten der Kekaja. 
— 3; n. die Sprache der Kekaja. 
नकैकरायण m. Patron. von किकः. 
कर्य n. die Stellung eines Dienars. 
* केकलापन m. Patron. von ककल 
केकिरात Adj. von der Joriesia Arcka kommend 
292,17. 
कैच्छ्िकिल m. Pl. N. pr. eines Volkes ४४ 
4,209 
कैतव m. N. pr. eines Lehrers, 
RZ Adj. von einem Insect herrührend. 
HET m. Wrightia antidysenterica, Fehlerhaft 
für za 
Fl 1) m. N. pr. eines von Vishnu erschla- 
genen Asura.—2) “und! Bein. der Durgd.— 
3) n. elwa Forhersagung Ind. St. 15,174. 183. 


Fark, क ५ Hohe, "ROT केट- 





Ross. — e, * Löwe. — d) N. pr. a) eines von Krshna 
orschlagenen Asurs.—P) verschiedener Männer, 
— 3) ^ केर्णिनी 0) Ber. ०) Pl. der Schaaren Ru- 
dra's. — 0) bestimmter dämomischer Wesen. — 
¢) Bein dor Durgä. — ९) * Chrysopogon acienla- 
tus. — ध} *Nardostachys Jatamansi Riöan. 12,97. 
— 6) N. pr. a) einer Apsaras, — 8] einer Räk 
shasi. — y) verschiedener Frauen. 
केशिनिषूदन, केणिमवन, केणिसूट्‌न, केशिकन्‌ und 
m. Beinamen Krshna’s 
Euro m. Hoarschlinge 8०८४. 1,101,1% 
वाशाएटक(**५।० पटुक) शधि सर Lichterschei- 
nungen vor geschlossenen Augen Comm, zu Aır. An. 
388,20. 
Fu करि) 1) Adj. a) in den Haaren bafind- 
lich, — ¢} den Haaren zuträglich. — 2) * m. Kelipta 
prostrata. — 3) *n. schwarzes Aloshols. 
Ft 1} 9. Haar (der Brauen). केतगन्धाः. Wohl- 
gerüche für's Haar, — 2) {* m.) f. (AT) und (*o.) | 
Mähne. Du. Comm. zu Kirs. fa. 25,5, ४. — 3) *#., 
der Schweif des Bos grunniens, — 4} (*m.) und n. 
Staubfaden, insbes. der Lotmsblüche 249,32. 253,4. 
== 5) m. oder n. Faser, — 6) m. Rottleria tinctoria 
Meswa ferrea, — Roxburghii und Mimusops Elangi; 
n. die Blüthe. Als Pllanzenname zu belegen, aber 
nicht näher zu bestimmen, — 7) *m. { m. Asa 


fortida. — 8) *n. Gold. — 9) *n. Bisemöltriol, — 
HATTE 9. die Spitzen einer Mähne 149,0. 


ara {1 N. pr. einer Frau. भादि (Kin, 66,10) und m, Beinamen Vi- 

HATTE f. Titel eines Werkes. shnu's. 

Sera Adj. bemähnt. करेटमे्रलज्ञण ०. = केटम्‌ 3) Lau. 179,8. 
HATT १. Safran. Ott f. Bein. der ००१६५. 


करयं m. sine best. Arsensipflanze. Nach den 
Lexicogruphen: Asadirachta indica, Melia Buka- 
jun, Vangueria spinosa und Myrica sapida (Comm. 
zu Kanıns 1,6) 

ZU m. eine best. Pfianse ५१५४५ 6,15. Nach 


10) च. ein best. Metram, — 11) m. N, pr. eines Ber- 
ges MBu. 6,11,23. 

FATUT m. N, pr. eines Dorfes. 

केमापा n. N. pr. einer Stadt Vis. 

केमराचल m. Pl. Bez. der als Staubfäden um 
den Meru (der Samenkapsel einer Lotwsblüthe) 
sich lagernden Berge. 

*केप्ापीर m. eine best. Hunsı (कला) ७५५. 

II. Theil. 
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den Lexicographeu Cardiospermum Halicacabum 
und Myrica sapida, 

केतक 4)Adj. vom Pandanus odoratissimus her- 
rührend, — 2) *n. die Blüthe von P. ५. 

कितव 1) Adj. {f. ई falsch, ५८५१५५१५. — 2; m. 
Patron. des Ulöka. — 3] £. ई Betrug, Lüge, Falsch 
Bitsa. 133,20. — 4) n. a) Einsatz im Spiele, — b) 
* Hasardspiel. — ५] Betrug, Lüge, Falsch. — d) 
* Beryli 8647. 13,194, 

कितवक ४. Spielerknif. 

*क्रेततायन und *०य्रनि m. Patron. von aa 

क्रेतवेय und त्रितस्य m; Patron, des (1४४३. 
न्करेतापन m. Patron. von कित, 

केतिधन्र m. चि, pr. eines Lehrers 

Er m. Patron, von mai geoa विदारि in 
der Kic Era rl. 

करार 1) Adj. auf erhähten Besten ९९६१५९५, — 


wuchsend. — 2) *m. Reis, — 3) *n. eins Anzanı 


von Feldern. 

*केद्‌एक, *केदारिक una Al ०. = केदार्‌ 3) 

+77 m. Patron. von किंद्भ. 

कदा m. Patron. von किंटात 

केदासापन m Palron. von Im 
HAT Adj. von किन्‌. 

करेमर्धका n, das Fragen nach dem warum» 
५४४. zu Bipan. 1,3.38 (5. 311, 2. 11). 

Fre n. dass, 

«TOT m. Patron, von किम्‌. 

केमुतिक Adj. auf dem awis viel १७६१० oder 
ewwie viel weniger» beruhend. 

gen n. das Ferhältniss des awie viel mehr» 
oder «ınie viel weniger». 

केयर ०५८ क्यः m. N. pr. eines Grammatikers. 

"केर पिक Adj. ron. किरण 
«ATEM f. Embelia Ribes ६६५५. 6,50. 

कररृलेय m. ein Fürst der Kerala. 

Fra 4) m. a) *Spieler oder Betrüger. — b! 
* Feind. — ९) Hanıy 8020 fehleru.t für AIR 
— 9, *t. १ 9] Mondschein, — 6) Trigonella fonum 
grasoum. — 3) ए. eine. bei Nacht sich öffnende 
weisse Lotusblüthe Spr. 7770, 

*केटवबन्धु m. der Mond. 

Arautauz u. eine Menge von weissen Lotusen 

केरविन्‌ 1) *०. der Mond. — 2) 1. विण weir- 
ser Lotus (die ganze Pflanze) Spr. 7757. eine Gruppe 
von weissen Lotusen, Loiusteich. 

कैरात 1) Adj zu dem Volke der Kiräta in Be- 
siehung stehend. — 2) m. a) ein Fürst der Ki- 
räta. — b) eine best. Schlange AV. — €} eim best. 
zu den Pratuda gesählter Fogel. — d) *ein star- 

13* 


ker Nunn. — 3) *n. a) Agatkötes दण. — 9) 

eina Art Sandelholz Ridan, 9,15. 

ATI Ad). zum Volke der Kirdtn gehörig. 

1. ० तिक und शतिको. 

Luce N. pr. eines Sees. 

कराल ०.००५ °॥. (९ ८१५५५ Rider. १४. Aral 

करि m. Patron. des Sutran. 

"कर्मेडर्‌ N. pr. einer Oertlichkeit, Daron ein 
gleichlantendes Adj. HAFT v1. 

Ya (!) m. Patron, 

करैलकिल m. Pl. N. pr. eines Stammes der Ja- 
च. 

Fa m. Patron. von किलात. 

केलातक Adj. in Verbinduug mil ag Honig. 

क्रैलावत m. PLN, pr. oines Volkes. 

क्रेलात m. 1} N. pr. eines Berges, des Silzes 
von Kubera und Cira, — 2) eine best. Tempel- 
form. 2 
कलातनाध m. Bein. Kubera's. 
"करेलासनिकेतन , “कैलापति ५५ क्रेलासणिष््‌ - 
प mn. Beinamen Cira's. 
५ m. Bein. Kubora's. 
करेलिकिल m. ९॥. ६. pr. oines Volkes VP.24,208. 
केलिञ्ज Ad. ६. १ ०५१ dünnen Stäbehen gemacht. 
1) m. Fischer. Im System eine best. Misch- 
Uingskaste. — 2) f. 3 0) Fincherweib. — b) Cyperus 
rotundus. 

aa 1) m. Fischer. — भ) 91. र्तिका eine 
best. Pflanse Ridun. 3,108. 

“केवर्तमृस्त ७,, °&% 9, (Comm. zu ह ५१५४५ 1,3}, भ्रु 
स्ता 1. (Buivara, 4,176) und * केवतीमिस्तकं 9. Cy- 
perus rotundus. 

कैवतेपि Adj. einen Fischer betreffend. 

HIT ०. ४११५०५० १५५. Vgl. Arall. 

क्रव्य 1) 9. 9) Alleinheit Vimana 3,1,1. — ¢) 
absolute Einheit 280,13. Buic. P. 3,11,3. 5,3,17. 
~ ९) vollkommene Erlöswr 4. — d) Rädar, 7,1149 
foblerbaft für AU. — 2) Adj. {^ घा) zur voll- 
kommenen Krlösung führend. 

कैवल्यकल्यदरम m, कोवत्यतच्च ०. und कैवल्यं 
दीपिका £ Titel von Werken. 

केवत्यानन्द्‌, °वेाीन und °परृष्वती m. N. pr. 
eines Lehrers. 

केवल्याग्रम m. N. pr. eines Schollasten. 

कैवल्ये m. N pr. eines Lehrers. 

क्रेवल्योपनिषट्‌ ^ Titel einer Upanishad. 

ara Adj. {f. 9 dem Krsbaa gehörie, ihm be- 
treffend. 

केशिकः ।) ५). (6.5) von der Dicke eines Haa- 
१५४. — 2, m. a) ein best, Riga 5.8.9. 36. — b) 


कैरात — Km 


® Geschlechtsliebe. — ९) N. pr. a) Pl. eines zu den केाकर्‌क ४१. Pl. N.pr. ९।०९४ ४०।४०५. काक्का rl. 


Jädava gehörigen Volksstammes. — पि) des an- 
geblichen Stammrvaters dieses Volkes. — y; ver- 
schiedener Männer. — 3) f. १ a) ein dest. Stil im 
Schawspiel, die Darstellung auf Auge und Ohr an- 
genehm wirkender, insbes. auf Geschlechtaliebs be- 
ruhender Verhältnisse. — b) N. pr. eines Flusses 
oder einer Oertlichkeit. — 4} २५. die gesammie 
Haarmasse, 

क्रिशिकीमय adj. im Stil करे, की gehalien Comm. 
zu Pau. 2,5. 

करशिर्मे त. (1. ॐ zu Kocin in Besichung stehend. 
ru m. Meiron. von केशिनी 

HÜTE १. das jugendliche Alter. = 

करेगार्‌क 1) Aal. (८ ° रिका) jugendlich 8०६१५९१. 
4,226. — 2 १, das junge Folk. 

HÜTE ०. ein best. Klizir (१३५. 8५४०. 
2,7,17. Mat. med. 134. 

at m. Patron, von Ta 

*केणारिकेय m. Meiron. von किशोरिका 

m m. Patron. von Aaıft 

FRI 0.dieGesammimasseder Haare Namu.d, 116, 
गक्रोष्किन्ध Adj. aus Kishkindhä stammend. 

क pronominsles Praefix in einigen Nomiibus. 
Er 1) m. 0) Wolf. — 6) Kuckuck, — €) Ans‘ 
Casarca, — व} * Frosch. — #) *eine kleine Haus- 
eidechse. — f} .ein best. schädliches purasitisches 
Thier. — g) *Phoenix syloestris, — h) * Bein. Vi- 
shou’s. — 4) Titel eines Werkes. — k) N. pr. a) 
eines Wesens im Gefolge Skanda's. — 3} eines 
Sohnes des Gona. — 2) f. काका N. pr. 9} eines 
Flusses. — b) einer Oertlichkeit. — 3) f. काकी a) 
Kuckucksweibchen. — b) das Weibchen der Anas 
Casarcı Via. 24. 

"ककड m. der indische Fuchs Ridan. 19,51. 
TEE m. Waldtanbe ७५१. 

केकटेव 7. 1) * 7४१४6. — 2) N. pr. eines Autors. 

ककम m. PL:N. pr. eines Volkes. 

केकनद्‌ १) m. N. pr. ०) Pl. eines Volkes. — 6) 
eines Wesens im Gefolge Skanda's, — 2) प. die 
Blüthe der rothen Wasserlilie. 

काकनदिनी {. die roths Wasserlilis (die ganıs 
Pflanze), 

केाकपषितप्‌ m: N. pr. eines Mannes Car. Ba. १३, 
5,8,17. 

केकनका m. Pi. N. pr. eines Volkes. 
*केाकबन्धु m. Bein, der Sonna. 

Ara Adj. (f. AT) ein Wolfsgerient Aabdend. 

कौकयातु m. ein nächtlichen Gespenst in Gestalt 
einer Kuckucks. 


E 1.1057 m. N. pr. eines Mannes (bude% \. 

काकली f. N. pr. einer Frau (buddh.). 
*केकवाच m. = Fe. 

कोकशाल्र n. Titel eines २४९१. Werkes. 
"केाकान m. N. pr. eines Manaes. 

*केकाप m. ein best. Strauch. 

केकामृुख 9, N. pr. eines Tirtha, 

"केका m. Schimmel (Pferd). 

केाकिलं 1) ऋ. a} der indische Kuckuck. — b) sine 
Munsart. — £] Peine Schlangenar! (५५५. — d) ein 
best, giftigen Insect. — ९} *eine Art Zuckerroar 
Gar. Vgl. केाकिलेत्‌ — fi, "Kohle. — g) N. pr. a) 
eines Rögaputra. — P) eines Autors. = y) einer 
Maus, — 2) 1. ET Kuckucksweibchen. 

काकिलक +) m. 0) Kuckwet, — 6) N. pr. ०) eines 
Wesens im Gefolge‘Skanda's, — ß) eines Rsbi 
Ind. St. 10,352. — ३} ०, ein best. Metrum. 
*कोाकिलनयन m. Asterasantka longifolia. 

काकिलप्रिय m. sin best. Tuet 8.8.8. 200. 

ककिलनेत्रावङ्णा ०. Titel eines Werken. 

काकिलप्मृति ८ ०९. 

काकिलक्ाज्र ०. ५९५९१. 

केाकिलात्त (४५५५०५४. 108,24) und * ० कृ . Aste- 
rasantka longifolia, 

काकिलारेवी f. N. pr. einer Göttin. 

केाकिलामाकात्म्य ०. Titel eines Abschnitts im 
Skandapuräna. 

केकिलार्‌रस्य ०. Titel eines Werkes, 
*काकलावासत m. der Mangobuum हि 16५१, 11,11. 

केाकिलान्रत u. eine best. Begehung. 
*काकिलेतत m, eine Art Zuckerrohr Rican. 4,84 
(das Metrum verlangt ० क). 

*केकिलेष्टा ¢ eine Art ६ 9०७१ 816१. 11,26. 
*काकिलोात्सव m. der Mangobauım ह 164, 11,10. 
*केकेनिाच m. काकड १५५५५. Pa. 

काक्र m. = कङ्कट. 

Fe m. N. pr. eines Autors. 

Az m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

ATZE m. N. pr. eines Scholiasten. 

कोङ्कण 1) m. Pl. N. pr. einos Volkes MBa. 6, 
9,60. Biran. 33,9. — 9) *। घा N. pr. der Mutter Pa- 
ragurama's. — 3) *n. eine Art Waffe, 

FTZUR m. Pl. = कोङ्कण 1). 

केङ्कणावती f. N. pr. eines Flusses Haar, 9810. 
"कोङ्कणामुत 

Frzm Ad). (f. ॐ wobl aus Konkana stam- 
mend (Pford). Richtiger wohl ÄTZFTUN (die Länge 
metrisch). Val. FTZÜTgR. 


केका m. der Laut कङ्‌ oder KM. 


m, Metron. Paracuräma's. 


afg — कोद्रव 


*कोङ्गिं m. oder 1. ५४७० कद. Waffe Gar. Vgl, क~ | १,०४५००८०. 


ङण). 

काच m. 1) das Einschrumpfen. — 3) eine beat. 
Mischlingskaste. . 

केनागर्‌ m. die unter Wachen und Spielen ge- 
feierte Vollmondsnacht im Monat Äorina. णपा. 

काप्य ०७. Titel eines Werkes. 

कख m. = Ian. 

E16} m. N. pr. eines Berges. 

काट 1; m. a) Feste Visrur.11,28.fgg.— b) * Bart. 
— 0) * Schuppen, Hütte. — d) * Krümmung. — e) 
vielleicht ein best. Diagramm Vorz. d. B. H. No, 
903. Vgl. ऽ चक्र. — 9) LP. 21,17, Värtt. 

कटक m. Zimmermann. Im System eins best. 
Mischlingskaste. 

कोटचक्त ५. ein best. Diagramm. 

*केटन m. Winter Ridan. 21,68. 

Fra m. sin best, Beamter Gat, 

केटपरान्न m. N. pr. eines Fürsten. 

केषां m. der Schwisgenins einer Feste Visror. 
14,28, 53. 

केषटयुदधनि्तप m. Titel eines Wörken. 

FT 1) (*m.)n. Baumhöhls, Höhle चनि. — 2) 
m. a) * Alangium decupelalum Ridan. 9,76. — b) 
N. pr. eines Mannes. — 3) {^ Ta) Ipomora Tur- 
peihum Kınına 7,7. — ¢) नि. pr. a) einer der Müt- 
ter im Gefolge Skanda's. — 6) der Mutter Bäna's, 
—4)*1.$ u) eine nackte Frau. ~ 6) 8519. der Durgä. 
har एष्य m. eine best. Pflanze Gat. ¶४४. कात 
TR und CAT पुष्पी. 

*केट्‌वातिनी ५५५ “कदस्या ८ eine weisse Va- 
ristät von Ipomosa Turpeihum Nıou. Pr. 

*केाटावणा ०. N. pr. eines Waldes. 

*कोाटविका ०. Sochalsalz ह ५६५१. 6,98, 

कोटवी 1. 1) * ५५१५ nackte Frau, — 2) eine Form 
der 0५१६४ und Mutter Bäna's (Haaıv. 2,120,2. 
126,25). — 3) N. pr. der Schutzgottbeit der Daitja 
ए. 3,117. 

"केटशिरम्‌ » Mawersims Gut. 

क्ाटारि m. N. pr. eines Borges. 
°केाय्‌. ० ति ४००००. von कटा. 

कटि und कटो £. 1) das gehrümmte Ende des 
Bogens, — der Krallen u. s. w., äussersie Spitze 
überh. — 2) äusserste Spitze, so १, a. der höchste 
Grad. Auch mit I71292,14. EITOsomohl der Aöchste 
als auch der niedrigste Grad des Reichihums. — 
3) OZU n. die zwei Endpunste, so इ, a. die zwei 
Alternativen. — $} zahın ‚Millionen. — 8) die Senk- 
rschte in einem rechtwinkeligen Dreisck. > 6) Ihe 
sompiement of an are to 909%, — 7) * Medicago 


TIERE 1) m. ०) eine Art Frosch. — 9) *Cocoinalis. 
- 9) N. pr. eines Fürsten. — 2) {. खा a) «ie äusserste 
Spitze ‘von Kiwas. मानुष ० 80 १, ७, ein Auswurf der 
Menschheit. — b) Trigonella cormieulata Bairırn. 
1,194. 

केच्िकिर्ण m. wohl N, pr. eines Mannes, 

कािकास्य m. N. pr- eines Fürsten. 

*काचिकृत्‌ m. Bein, ७४१४१४०५ 6११. 
REIT] m. Bein. & ५।।५५५५५. 

केटिन्नोवा ०५५ केचिया ८ der durch Kotid)ge- 
bildete . 4४9. 

केाितोर्धं ०. N. pr. eines ।*१४५. ० माकात्स्य n. 
Titel eines Werkes. 

केचिन्न m. sin Millionär 1०4. St. 15,402. 
*केाघिान्न ०. Stenerruder. 

कायि 9. N. pr. einer Stadt. 

केचित्‌ ५०. mit einer Spitse versehen, 

कद्‌ 1) *m. ०) Haarflochte: — 6) Ichneumon. 
~ ९) Coeeinelle. — d) Bein. Indra’s. — 2) ६ घा 
N. pr einer der Mütter im Gefolge 8४१०५३५. 

काच्लितात्ती f. N. pr. einer Göttin, 

कष्लिङ्ग und ° लिङ्ग्‌ 9. Name eines 1.15 &9. 

करिवर 1) ०. N. pr. einer Stadi an der Koro- 
nandelküste. — 2) * 1. IT Medieogo ९००५०१४. 

Arzater + ) Adj. die äusserste Spitze treffind, 
so ¶, 9, das Schwierigste vollbringend, — 9) m. 
eine best. Pflanze. 

केचि m. 1) *Egge. — 2) N. pr. eines Schian- 
gendämons, 

केचिशि्‌ Adr.ineiner Anzahl ००१ sehn Millionen. 

कारिस्था ॥ N. pr. eioer Göttin. 

केच्किम m. eine best. Spende. ° विधि m. Titel 
eines Werkes. 

केारीपत m. v. I. für re. 

केाटोर्‌ mi. 1) Haarflschte. — 2) Diadem. 
Heel, - २) ६ घा = का- 
च्िर्षं a, 

“ra 7, 0, स काचि 1). 

केरीष्‌ m. N. pr. eines Millionärs. ` 

Erar cl) a. N. pr. eines Tiriba. 

केरिश्माङातम्य १, Titel eines Werkes. 

3% m. (*n.) Festung, 

AZRTER m. efm dest, Thier ह ५१५६५ 1.97. 

कृपाल m. Commandant einer Festung Parkar. 
237,15. 

केटृमल्िक m. Bettler (१). 

केदृरात् und 97 m. eiwa Burgyraf Laur. 138, 
9. 136,15. 184,14. 

amt fl. 1) eins nackte Frau, — 2) eins Form 


der Durgä& und Muller Bäna’s Haxır. 10871. ~ 
3) N, pr. der Schutzgotiheit der Daitja VP.? 8,147, 
*केटृ्ीपुर्‌ ०. = केिवर्ध 1). 
"TER m. 1) Festung. — 2) Brunnen. — 3) eins 
zw einem Teich führende Treppe. — 4) = AMT 
काट m. eine Art Ausschlag mit rolhen Flecken, 
EIER (6५५) ००५ *केटठ्‌ m. 4१०११५०१ Aezapı- 


talum. 
"Huren f. Convolunius argenteus, Vgl. का- 
स्रपुष्प, 


कटा 1. eins dest. ६ 4६1१1 5.8.8. ४5. VeLÄRTT. 
rar m. Pi. N. pr. eines Volkes Lau. 277,7. 
कणा m. 1) ६०४०, Winkel. — 2) Zwischengegmd. 

— 3) Bez. der Zahl vier Hemioas 4,1३३.३8. — 4) 

ein Werkseug ium Schlagen der Laute oder einss 

andern musik, Insirmmentes Ki, 124,14. 211,6. — 

ॐ) *ein 0441. musik. Instrument. — 6) * Kane. — 7) 

der Planet Saturn. — 8) *der Planet Mars. 

nd Es au) m. Wanse. 
केणकेषठ und = कं Kokfeld Aası-P. 40,15, 4१. 
TUR 1. Zwischengsyend. 
काणादस्त m.N.pr.einer Osrtlichkeit Ind.8t,14,140. 
काणना m. = केपाशङ्क 

"कणप ०. = निरति 

*काणवादिन्‌ m. Bein. Gira. 
rar 9. ein von NO nach SW uder von NW 

nach SO gezogener Verticalkreis Goripes. 7,86. 
arg m, der Sinus der Höhe, wenn die Sonne 
weder im Verticalkreise noch im Uamandala sich, 

Gorioas, 7,86, 

*काणाकोपि Adr. in der Diagonale. 
काणादित्य wohl = कणार्की १९.२1 yEXTEIE, 
Frank 9. N. pr. einer dem Purushottama 

gebeiligten Oertlichkeit. ; 

*केापि Adj. lahm am Arm. 

Ara und केेयन wohl nur fehlerhaft für 
केणेय. 

OR, m. N. pr’ eines Mannes. 

RAIDT, m. N. pr. eines Grammatlikers. 
कतना £ Pl. Ber. bestimmier Wasser. 

काच 1) im, 0) Feriiniss, Verwesung. — b) ein fau- 

iendes Geschwür. — e)*sine best. Augenirankkeit, 

—d) *das Quirieh. — 2) *Adj.— शित oder मधित. 

कथरी ॥. Caotus Opuntia Ridan. 5,114. 
केट्एर 1) {* 79. *n.) Bogen. — १) *m. a) die bo- 

genfürmige Brawe. — b) eine krischende Pflanze. 
— ९} N. pr. einer Gegend. 

केद्पिटिन्‌ Adi. mit einem Bogen bewaffnet. 
zT m. eine Getraidsurt. 

Fra m, Paspalum sorobiewlatum. 


Gast. Taien, 30, 


10४ 


काद्र ॥ eine best. ॥ ३६ ।१॥ 8.8.8. 110. Vgl. केरा. 
केानालक m. ein best. Vogel. 
करानालि m. wohl = केानालक. 

Fre m. ein best. Wasservogel १५७. Pa. 
केत्तल ४५५१. 784 fehlerhaft für करात्तल. 
कन्व m. N. pr. eines Berger. 
केन्वशिः्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes. करान्वं = r.]. 
काप m. (adj. Comp. f. IT) 1 Arankkafıe Anfre- 

ging, insbes. der Flüssigkeiten des Leibe. — 2) 
das Wüthen (der Waffen, dos Kriegos u. 4. w.. — 

3) Anfiwallung, Zorn, — über Jınd ‚Loc... Gen.. aa 

oder उपरि) oder Etwas im Comp. vorangehend) 

139,2. Fri कद्‌ zürnen. Auch Pl. — 4} das im 


Fe - Im 


34,17. 
HART ^ = बालिका. 
क्ये, केमिर्षं Adj. etwa geglättet. 
Srigtt U!) & N. pr. einer Stadt, 
कवष, न्क und Krafen m. Parra jacana oder 
goensis. 
कार्‌ m. 1} ein beiesgliches Gelenk. — 2) * Knospe. 
— 3; N. pr. eines Berges Mine. P. 57,15. 
केक "Om. *u.) 1) Anospe. — 2) * Lotnsfiber. 
— 3) *Name zweier wohlrieehender Stoffe. 
Ellen Adj. 1) mit Knospen versahen Nash. 
3,121. — 2) am Ende eines Comp. voll von Ind. 
St, 15,295. 


Widerspruch Stehen Bivan. 2,1,26. Giäx, zu 29. 3,6. Ant [. kleine Kardamomen. 


4, केापक्रम Adj. zornig. 
+3. Kran ४, Brahman's Schöpfung. 


केरृण्टकमराम m. N. pr. eines Dorfes. 
केारएठक m. N. pr. eines Lehrers. 


केप्माविप्मयक्र्षवत्‌ Adi. erzürnt, von Hitleid केषट्ष und °F m. Paspalum scrobienlatum, 


erfüllt, erstaunt und erfreut Karuis. 20,187. 

Fre m. ein best. Räucherwerk, 

Frag छ. Brahman's Schöpfung. 

कोपन +) Adi. (6. IT) a) zum Zorn geneigt, zor- 
nig, bös. Nom. abstr. O7 n. ६११५५, 2,7. ~~ ५) in 
krunkhafte Aufregung versersend, reizend. — >, n. 
a) Aufregung, Reizung. — 0) das Erzürnen (lrans.,. 

* कायना ८, ein best. Parfum. 

art Adj. zur Erregung des Zornes diemend, 

Frag Adj. Jmd (Acc.) sw ersürnen beabsich- 
tigend. 

गक्रपलता f, Gynanaropsis pentapkylla. 
केपवतो 1. ein best. Metrum. 

केापवेग m. N. pr. eines Rsbi. 

Haar m. Sesbania yrandiflora Nıon. Pr. 
*केापाकापि Adr. unter beiderseitigem Zorn. 

Am. न्यते ४ ॥९॥०४ { ४०९ Zorn). 

TA 1) Adj. ०] ४०१५४ — 9} am Ende eines 
Comp. aufregend, reizend. — 2) 9m. eine Art Taube 
Risan. 10,108. 

कापियत्त m. N. pr. eines अ ३००९४. 

Fra Adj. zu erzürnen. 

"FR ०. = Ay, मन्‌. 

कमल 1) ५%.(६. खरा) zart, weich (eig. und übertr.) 
रीति ६५१५५९५. 9,3. — 2) *f. श्चा eine Datielart. — 
3) *n.a) Wasser. — #) Seide 6५1. — €} Muskat- 
muss (५५१ — Bisweileu verwechselt mit Fa. 

*करामलक n. Lotwsfiber. 
*केमलच्ङ्द्‌ m. eine best. Pflanze Gar. 
* कोमलतणएडुल m. eine Art Reis ७५५. 

Eiger f. Cicca disticha ७५५१. 5,19. 

1४६११५१४. 1,248. 


केमलाङ्ग adj. (८. ई) von zartem Körper 0५६५१. 


are EN. pr. einer Stadt. 
कारित Adj. 1) ausgescharrt 8५२१५१४, 2,26, — 
2) *pounded, ground, comminuted. — 3) *budded, 
sprowted. 
केरला f. N. pr. einer Stadt. 
केार्प्यं m. der Scorpion dm Thierkreise. 
काल 1) m. 9) Ber. — 6} *Floss, Nachen. — ©) 
® Busen, Schooss. — d) * Umarmung. — ९} "eine 
best. Pflanze. — f) *der Planet Saturn. — g) * 8619. 
Civa's Gar. — A) eine best. Mischlingskaste. — 
¶} N. pr. x) eines Sohnes des Äkrı da. — 3) *einos 
Landes. — 2) m. n. ein best. Gewicht. — 3) *1. घ्रा 
Piper longum und Chaba, — 4) *{. श्चा und १ 2 
ॐ 4१9 Jujuba.— $) ०, a) Brustbsere,—b) * schwar- 
zer Pfeffer und *das Korn von Piper Chaba Risır. 
6,31. 42. 
कालक 1) *m. a) Alangium hezapstalum ६५. 
9,75. — b) Cordia Mysa. — 2) n. a) Kubebin Bui- 
rar. 1,198, — b) *schwarser Pfeffer. 
केलकपाम m. N. pr. eines Dorfes. 
"केलकन्द्‌ m.einbest. Knoliengewächs Ridan.7,83. 
*केालकर्करिका und *° कर्करी Gar.) f, eine Dat- 
telart प ६६५५. 11,58. 
कालकरिल m. PI.N. pr. eines Volkes VP.2 4,211. 
न Far m. Wanze. 
* कला तनां FÜ Seindapsus offieinalis Nion. Pa. 
कालगिरि m. N. pr. eines Gebirges. 
az 8. ein best. Parfum. 
*केासलनापिका ॥. eine best. Pflanze, 
= 
RER m. Reiker. 
*कालमुक्ता T. eine best, Pflanze Gar. 
* कालमूल n. die Wurzel von Piper longum Ri- 


६५१, 6.22. 


*केालम्बका m. der Körper der indischen 1०४4०. 

नकेलिम्बी £ Giva’s Laute Gar, 

* केलवह्मो 1. 1) Pothos offeinalis. — 2} Piper 
Choba Räsın. 6,42. 

कालश्िम्बो 1. eine dem Carpopogon prurienr 
ähnliche Pflanze ५०१५५५१. 76,23. ५२५९४. 1,208. 

*कालकिलि Adr. unter gegenseitiger Umarmung. 

कालात्त und केालाष्य (Visruy. 10;93) 9. ein 
Loch von kestimmier Farm im Holze. 

BE Sc) m. N. pr. eines Landes. 

*कालात्मन्न m. Brusibeere 4०७. Pa. 

कोलापुर 9, N. pr. einer Stadt Ind. St. 14,114. 

कालावि॑पिन्‌ m. Pi. N. pr. eines Fürstenge- 
schlechts. 

केलार्ल 4} क. 9. ein verworrenss Geschrei (von 
Menschen und Thieren). — 2) m. f. (El) ein best. 
89६3 5.5.5.96.93. +~ 3) m. N. pr. a) eines Für- 
sten VP 2 4,120. — bj eines personißicirten Berges. 

°करालाक्लिन्‌ Adi. von Lärm erfüllt Kio. 42,13. 

Ft m. f. une "केलिका f. (Nıeu. Pa.) Zisy- 
phus Jujubao. 

कालिकिल m. Pl, N.pr. eines Volkes VP.? 4,211. 

कालित m. Bein. Maudgaljäjana's. 

केलिमर्पं und tete m. Pl. N. pr. eines 
Kriegerstammes. 

कालक und कोलूत N. pr. eines Landes. 

FAT ०. = कालात. 

*केात्या 1. Piper longum. 

केघ्लक m. N. pr. eines Gebirges. 

केाल्रगिरिं m. desgl. 

केल्लगिरेय m. PI..N, pr. eines Volkes MBa. 14, 
83,11. 

केल्लपुर्‌ u. N. pr. einer Stadı Ind. St. 44,114. 

कात्वाग्‌ष fehlerhaft für ATET®. 

केाविद्‌ 1) Adj. ६ घा) kundig, erfahren, — in 
(Loe.,'Gen. oder im Comp. vorangehond). Nom. 
abstr. OFT 9. Dacas. 13,1. Ind, Sı, 15,355. — 2) m. 
Pl. Bez. der Kshatrija in Kugadripa Buis. P. 
5,20,16. 

केाविदा्‌ m. Bauhinia variegata. 

Fra 1) m. *n. (adj. Comp. f. म्रा] a) Fass, Eufe. 
Auch bildlich von den Wolken. — ठ} Eimer RY, 
410,100,10.— €} Kiste, Kasten, Truhe. — d) Kasten 
des Wagens. — e) Degenscheilde. — f) Behälter, Ver- 
schluss, Gehäuse. — 9) Vorrathskammer, Forrath; 
Schatzkammer, Schatz. कषस MBu. 4,964 fehler- 
hafı für काश्च. — A) Wörterbuch. — 4) postischer 
Schutz, Spruchsammlung, eine Sammlung lose an 
einander gereihter Strophen. — k) Enospe, Blumen- 
keich, Sanenbehälter (insbes, dor Lotusblütbe). — I) 


Schote, Hülse, Schale der Nüsse. — m) * Muskat- 
8१५४4, — १] *das Innere der Frucht von Artocarpus 
integrifolia u. ४, क, — 0) (०८०१, — p) Eihaut Va- 
aiu. Bau, 8,4. — gj Hodensack; Du, die beiden 
Abtheilungen desselben. — r) *unlva. — s) *penis. 
— ४) *Ei. — u) am ६०५७ eines Comp. Kugel, Eu- 
gelform. — v) das beim Gottesuriheil angewandte 
Weihwasser. — w) Kid. — >) Friedensbecher oder 
~~ (१५१५५. काशं धा so इ, 8, भा geschlossenen Frie- 
den durch einen Trunk 05०4९९१ Ridar.7,8.75.460, 
493. 8,283, — y) eine best. Conjunetion der Pla- 
neten. — ४) das 2tr astrologische Haus Vaniu. Jo- 
#4. 4,1. — aa) Titel einer Sammlung von Gäthä 
(buddh.) Kiaanp. 98,24. Hansuar. 204,15. — 2) 
f. क्षी a) Knospe in घ्वी ०, — b) * ह १०१०१५९. — 
0) * Schuh. — d) *ein best. wohlrischender Stoff 
Gar. ~~ 0) *eine eiserne Pflugschar ७५१. 
काक 1) *m. Ei, Hode. — 2) * 1. ° पिका Trink- 
geschirr. — 3] 9. (!) Gahänse. 
केाशका्‌ 1) m. a) Perfertiger von Kasten, De- 
genscheiden u. ६, w.— b) Ferfussar eines Wörter- 
buchs.—c) Seidenraupe. — 2) m. 8, ein Art Zucker- 
rohr Buivara. 2,64. Bizan. 128,15.—3) (ई f.zu1)a). 
केएाकार्‌क 1) m. Seidenranpe. — 2) f. जिका 
a) * Bienenweibchen ७५६. — 9} Titel einer Samm- 
lung von Gäthä (buddh.), 
*काशकाकीट m. Seidenranpe. 
Hasler m. oder *° it 1. ein best, Wasser- 
१०९१ Nıon. Pa. 
केएकृत्‌ m. eine Arı Zuckerrohr. 
केणगृक्‌ n. Schatzkammer, ein Gemach sur Auf- 
bewahrung von kosibaren Gewündern, Schmuck- 
sachen u. 8. W. 
Fra m, der indische Kranich. 
«ra n. Seide. 
Fraaıa छ, Schatz, Vermögen Racu. $,1, 
केशधान्य ०. Bülsenfrucht. 
*काएानायक m. 1} Schatzmeister. — 2) Bein. Ku- 
bera’s. 
Fra m. Hüter des Schatzes. 
केादापेटकं Schatskästchen. 
१. काप्राफल ०.१) Hodensack. — 2) * Huskatnuss.— 
3) *ein bes’ wohlriechender Stoff. 
2. Te 1) m. Luffa foetida oder eine ähnliche 
Pflanze. — 2) f. A] Cnoumis wtilissimus und eine 
andere Cucurbitacee; Ipomoea Tnrpethum Nicn, Pa, 
कौष्रापी {. etwa was einen Hasten füllt. 
केण्‌तिन्‌ m. Schatshüter, Schatzmeister, 
केशवत्त्‌ 1) Adj. a) einen Behälter bildend (von 


einer Wunde) ५१५४५ 6,13. Vgl. 3.काशिक १} 9). 
1. Theil. 


कष — केक्लोच 


- 9) im Besitz von Schätzen, reich. - 2) * m. Schwert. 
७५९. - 3) †. ०वती १. 2 
catns. 
केशवारि n. das beim Gottesurtheil angewandte. 
Wasser, 
are m. 1) Schalthier, — 2) * Puppe einer 
Insects, 
केाशवाक्न त, Sg. Schatz und Vehikel 0५९५४. 63, 
41. 46,13. 
rate f. Anschwellung der Hoden. 
कशवेष्मन्‌ n. Schatzkammer, 
*केशशापिका f. Messer. 
केशस्कृत्‌ m. Seidenraupe. 
कात्य m. 1) Schalthier. — 2) * Punve eines 
Inseots. 
काणागार्‌ m. ०, Schatskammer. 
केशागाराधिकारिन्‌ m. Schatzmeister. 
* कषादुः m. oder n. eine Art Rohr, 
*केशाएड m. = AUSRTT Bodensack Gar. 
काणातक 1) *m. Haar, ~ 2) f. ई a) eine best. 
Pflanze und deren Frucht Ciäxu. (७१४०. 1,23. Ku- 
nacı 7,6. Nach den Lexicographen: Trichosanther 
dioeca, Luffa acwtangwla und pentandra Ridax. 3, 
36. 7,169. — ¢} *eine mondhelle Nacht. — 3) प. 
die Frucht von 2)a) ६५१५४, 7,6. 
*कोशातकिन्‌ m. 1) Handel. — 9) Bandelsmann.— 
3) das untersesische Fener. 
केणाघीण m. Schatzmeister Ind. St. 15,309. 
केणाध्यत्त m. 1) dass. — 2) Bein. Kubera's. 
rare m. Mangifera sylvatica Mat. med. 303. 
१46५9, 11,13. 18,119. १. die Frucht, 
Ra 
"किला ६ Phaseolus trilobus 1६५५, 3,23. 
केरे Adj. Aervorstehende Augen habend. 
केशोषा m. Schatzmeister Ind. St. 15,221. 
कात Du. angeblich am Herzen des Pferdes 
befindliche Fleischklümpchen. 
rd 1m. २1. N. pr. eines Priestergoschlechts.— 
2) £. घ्रा च, pr. eines Flusses MBa. 6,9,34. 
Frag 1) *n. Nom. act. von कृष्‌. ~ ne. ई in 
न्रीव °. 
Arena ın र. 


Ars 1) m. Eingeweide, namentlich die Behäl- 


m. der Mangobaum. 


ter von Speise, Flüssigkeiten u. 8, w., Unterleib. 
Eiomal n. — 2) {*m.) n. Vorrathskammer. Am Ende 
eines adj. Comp. 1. 91.— 3] १. Ringmauer. — 4} eine 
umschlossene Flüche, Feld (z. B. auf einem Schach- 
breit) Hemiouı 1,651,8. 5. 700,12. — 5) m. eine Art 
Gefäss, Tiegel, Topf Baivarn. 2,85. ४५१५५, १,१५. ~ 
6) *m. ein inneres Gemach. — 7) *ihe „hell of any 
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Ming. — 8) *n. Eigenthum. — 9) * Nacht, 
केष्ठक 1) am Ende eines Comp. Behälter für 
५१५४५ 1,14. ~ 2) "m. n. Forratäskammer. — 3) 
{केाच्ठिका Tiegel Buivarn, 2,85. ~ 4) १. a)* Schais- 
kammer. — b) Ringmawer. — c) sine umschlossene 
Fläche, Feld Acnı-P. 40,13. 14. Hamiunı 1,651,7. 
४, Am Ende eines adj. Comp. f. AT 2. 79,10. — 
d) *a brick trongh for watering catile at. — &) N. 
pr. einer Stadt. 
काठक Adr, mit FT umsingeln. 
*केष्ठकादि m. N. pr. eines Wesens im Gafolge 
Cira's, 
*केष्रताप m. Brennen im Unterleibe Gar. 
केाष्रपाल m. 1) *der Aufseher einer Vorraths- 
kammer, Schatzmeister. — 2) Stadtwüchter LA. 
12,13. 
केभेद्‌ m. Bruch des Unterleibs. 
arstın m. Unterleibskrankhsit. 
केप्ठवतत्‌ m. N. pr. eines Gebirges. 
*केष्टसेताप ०. innere 61४८४ Ridax. 20,26. 
केषएठागा्‌ n. 1) Kornkammer. — 2) eine um- 
schlossene Fläche, Feld.— 3) das Mondhaus Magbä. 
केष्ठागारिकि m. Wespe Buivarn. 6,182. 
केष्टागारिन्‌ m. ५५५५. 
केषठाति m. das क्क der Verdauung. 
के्ठानाक्‌ m. Leibesverstopfung Kasını 1,84. 
कािल m. N. pr. eines Mannes, 
के्रीप्ररौप m, Titel eines Workes. 
कच्चा Adj. aus dem Unterleibe kommend. 
Fre Adj. law. 
काप्तल N. pr. 4) m. a) Pl. eines Volkes. — bj 
Sg. des Landes der K.— °) केाएलानौ (so schreiben 
bisweilen auch die Bomb. Ausgg. ‚are v. 1.) नत्त- 
जम्‌ ein best. Mondhaus R. ed. Bomb. 6,103,35.— 
2)(*m.) f. (ET) der Hauptstadt der ह 4.1. 41०५019. 
कपलविदेर्क m. PL. die Kosala und Videhs 
केतलत्ना und *केपतलात्मन्ना f. १५४. dor Muller 
Räma's. 
Far m. कर्षूं + 
केसिद्‌ ४१०. 40,5 fehlerhaft (७ करि 
"कोकृड m. N. pr. eines Mannos. 
RT m. N. pr. eines Präkril-Grammatikers 
ककल 1) *Adj. undentlich redend. — 2) m. a) 
ein 0७१, geistiges Getränk aus Gerste Mat. med. 
272. — ¢) *ein best. musikalisches Instrument (N). 
-- ९) N. pr. ०) Pl. eines Volkes. — ß) eines Rshi 
und anderer Männer. — 3) *f. ई == कृष्माएटसुदा 
Nom. Pa. | 
काङ्लीप n. das von Kohala verfassie Werk 
über Musik. 
14 
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काक्लेथतोर्घ n. N. pr. eines Tirtha. 
ren m. N. pr. eines Mannes, 
"rm. Wrightia antidysenterica Rican, 9,52. 

काङ्कात m. ein best. Räga 5. 5.8. 36. 

-काकात्त Adj. von काकात्त. 

क्राकिल 1) m. und f. द) eins ०९५१. Coramonis 
Lite. 5,4,20. 21. — 2) *m. Patron, von केकरिल 
und Meiron. von काकिला 

zn m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

क्ाकृणिउकि m. N. pr. eines Rsbi VP.? 3,7. 

ककुत्तक ००५ कराकुन्द्क १.1. ५" काकुटृकः 

TEE m. ९५ N. pr. eines Volkes. N 

काक्रहपिि m. Patron. N. nr. eines Lonrers 
5५ न 91704५१, 38, 

काकलिका ॥ N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

केकू्तं m. N. pr. 0१०९४ Mannes. 

-केकत्य 9. 1) Schandihat, Schlechtigkeit. — 2) 
Rense. 

TEE 1) Adj. gallinacens. — 9) m. eine best. 
Art des Sitzens, 

Iren m. 1) eine best, verachtete Haste Ki- 
४५३९. 42,10.— 2) *ein Verkäufer von Hühnern. — 
3, *ein Bettler, der stets auf den Boden sieht, um 
anf keine Thiere zu treten. — 3%* Henchler. — 5) 
* Taube 1464४. 19,106. 

"केक्रच्किन्दल m. eins Art Schlange. 
TÜTE ०. N. pr. eines Dorfos der Bählka. 
Daron * Adj. Of. 

«IE Adj. von कुति Bauch, 

Fra Adj. von कृत्ति दिशे 

TAU 1) *Adj. im Bauch befindlich. ~. 2) m. 
Schwert. 

करातेयकर m. Schwert; Messer Kio, 8,4. 

*काङ्क und ATZU m. PI.N.pr. eines Volkes, 

कङ्कण. 

*कराङ्कणेदरूत Adj. aus Koükaga siammend, 

von einem edlen Pferde Gar. Vgl. rm. 
iz m, Pl. N. pr. eines Volkes, न=केङ्कण. 
केद्धम 1) Adj. {f. ३ a) aus Safran bestehend 

Hemionı 1,391,16. — 9} mit Safran gefärbt. — e) 

safrengelb Vınoa, 13,10. — 2) m. Pl. Bez. von 60 

bestimmten Kotn. 

*क्राचवां m, Patron. von कचाद्‌ 

*करोचवाप Adj. aus Kükarära stammend. 
क्राचक्त्ति m. Patron,, auch Pl. 

Fremen m. ein best, Deeoct, 

क्रोचमा्योग m. Pl. eine best. Kunst. 

Fa 1) Adj. zum Planeten Mars in Beziehung 
stehend, ihm gehörig. — 2) m. Dienstao Vısunus, 77,8, 


Arad — काएडीवृष 


Ara m. Patron. von कृनप 

काञ्च m. N. pr. eines Berges. Araız m. desgl. 
Bican. 109,18. 

fett ॥ Br. einer der acht Akula bei den 
Kaula, 

कराञ्जर्‌ 1) +. (६. ई einem Eisphanten gehörig 
४, &, भ, -- 2} 9, eins best. Art des Sitzens. 
*कराज्ञायन 1) m. PL. N. pr. eines Volkes. — 2) 
£ ई eine Fürstin dieses Volker. 

*क्रोज्ञायन्य m. ein Fürst der ह ००४६४७०५. 
Aa m. Patron. von FB. 

FE Ad. selbständig, frei. 

9.क्रोट 1) Adj. a) detrügerisch, falsch. — b) *०१०- 
red, wired. — 2) *n. Betrug. 

93, करट m. Wrightia antidysenterica Baivarn, 1,206, 
Sm n. ५१५४५ 8,11. 

*कटकिक Adj. der sich mit dem Fangen von 
Tkieren in Fallen oder Schlingen abgiebt. 

Fra 1) Adj. von der Wrightia antidysenterica 
kommend u. $, क, — 2) m. Prightia antidysen- 
terica Buirara. 3,159, 

*केटज्नभारिक und MIETE Adj.eine Last Wrigh- 
tia antidysenterica tragend u. 5. w. 

Azael m. «in für eigene Rechnung arbeitender 
Zimmermann. 

करिटलि m. Patron. 

Hızru m. Bein, Kigakja's. 

"rat f, eine nackte Fran. 

केटमा्तिन्‌ m. ein falscher Zeuge. 

करटाल्य n. ein falsches Zeugniss 6१४१. 

कटस्य n. Unveränderliöhkeit; Unwandelbarkeit 
Gormnis, zu Car. zu Bioan. 2,2,10. 

*करोटायन und fe m. Patron. von कुटः 
गकराटिक 1) ५५. = कराएटकिक. — 9) m. Fleisch- 
verkäufer. 

कापी {^ Art Harır. 2,120,16, 

गकराटिलिका m. 1) Jäger. — 2) Schmied. 

कादिति 1) m. a) Bein. Könakja’s Meonin. 59, 
3. 0५९५४. 13,3. — ¢} N. pr. eines Grammatikers. — 
2; n. a) Gekrümmtheit, Krausheit. — b) Falschheit, 
hinterlistiges Betragen. — c) "eine Rettigart Ri- 
dam. 7,17. 

काचित्यताल्न ०, Diplomatie oder Känakja’s 
Lehre Kio. 122,5. 

*क्राटीगव Adj. von क्रोटीगव्य. 

नक्रारीणच्य m. Patron, von ge. 

"केव Adj. von कूट 

न्काटीर्‌ Adj. zu der Pflanze Kultra gehörig, da- 
raus gemacht. 


क्रतेषी Bein. der Dar ४५. कराची १, |, 


किटुम्ब 1) ५.4.४१ das ०५०७५५०१ erforderlich. — 
2) n. das Verkhältniss zu einer Familie. 

Ares 1) Adj. zur Familie gehörig, die F. 
bildand, — 2) m. Familienvater. 

Ara n. Kuppelei ह 46५7. 7,289. 297. 
1.127 1) m. Patron, von कटे. -- 9) ^ घा ॥ m 
Fr. 
भनक Adj. von कूट, 

REIT m. Patron. von कुटार्‌ 

नक्राटारकिय m. Metron. von कुठारिका 

काठुम ५५. ।८ ई von कुटुमि 

करोरविक Adj. (1. ॐ mit einem Kudara basdet, 
einen K. enthaltend Kunıza 6,17. 

* कोटिक Adi. von कृडा. 

«Arzt m. Pl. = के. 

कैणकृत्स्य m. N. pr. eines Brahmanen, 

"TOT 1) +. vom Zeichen kommend Bitan. 29, 
11.— 2) m. a) ein Rakshas. — b) N. pr. eines 
Schlangendämons, 

Az m. Bein. Bhishbma's. 

क्रोणपाशन m. N. pr. eines Schlangendämons. 

कराणिन्द्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes. Sg. ein 
Fürst dieses Volkes. 

कोपे m. Patron. (von कृणि) des Rafana. 

कराप्ठरएव्य m. Patron. von MUST Aır. ६५.३३१. 
४. ४, 

काद 9, Stumpfheit 

क्राएडपापिन्‌ fehlerhaft für FIZ° Comm. zu 
Lirs, 1,4,28. 

क्रपएटपापिन Adj. in Verbindung mit 997 ०. 
ein best. Soma-Opfer. 

"कराएटल und "कापरसिक Adj. mit Ringen ter- 
sehen. 

+करापटाग्रक Adj. von कुएडापि. v. 1 काणाप्रक. 
*कराडायन Adj. von कुएड. 

Arfıza 1) *Adj. von करापिडन्य. — 9 (^ ई {ग्ण 
क्रापिडन्य. 

"कराणिडनेयक Adj. von ALTE. 

क्रापिरन्य m. Patron. von कुपिडन (such *Metron. 
von कुण्डिनी) 0५३५१११३. 0.98 [vielleicht Adj. aus 
Kugdina stammand). 

कापिरन्यक 9. Titel eines Kalpasätra Comm. 
zu (५1५. 1,3,11. 

1 तऋरपिरन्यायन und करापिऽन्यायर्े m. Patron. ron 
कैपिटन्य. 

क्रपिडल५०५करपिरत्त्य fehlerhaft für करो पिउन्य. 

क्रो पिरत्यक किपिरन्यक?) m. ein dest. giftiges 
Inseet. 


Arster und * org 4 ५७६७७, 6,92,0. 
कएडीवष m. Pl. N. pr. eines Volkes, कुण्डो. 


वक्षे १;।. 
5 Argaızit (Conj. für केठिद्रि) m, Patron. von 
FERT- 
*कएरेषर्ध m. Pl. N. pr. eines Kriegerstammes. 
नकराएठिापरधोय m. ein Fürst der Kaupdopa- 
ra th = 
Frog n. Lähmung der Hände. 
Fr m. Pl. r. 1, für zT, Arzt. 
Ara Adj. von कृतप 
RITA Adj. von कुलः कृत (0 
Area m. Patron. ron कुतस्त Du. Tinpsa-Ba. 
25,15,3. 
किातुक ०. (adj. Comp. 1. 5IM 1) Nowgier, Interesse 
für eine Sache, ein dringendes Verlangen nach; 
die Ergänzung im Loc. (321,38) oder im Comp. 
vorangehend, — 2) was Neugier —, Interesse er- 
regt,. eine sellsame— , unterhaltende Erschei- 
nung, — Geschichte Kio, 162,7. — 3) Feierlichkeit, 
Festlichkeit, sine feierliche Coremonie, insbes. die 
einer Vermählung vorangshends Cersmonie mit der 
Hochzeitsschnur,. Auch eins best, Ceremonie vor: 
dem Einnehmen einer Arsenei Baivara. 4,16. — 
4) Bochzeitsschnur. — 5) Glück, Heil, Segen Buic, 
P. 1,17,26. ~ 6) Bez. bestimmter Stoffe, neun an 
der Zahl, Hewionı 1,110,19. 2,49,10, 
कातुकक्रिया f. Vermählungsfeier. 
कातुकग॒क्‌ १. Hochzeitshaus, —gemach प ८58१६. 
113,8. 
कतुकचिन्तामणि m. Tite) eines Werken. 
केतुकतेारण 9, (adj. Comp. f. ET) ein bei (२५८ 
lichen Gelegenheiten errichteter Ehrenbögen, 
केतुकयर्‌ m. N. pr. einer Stadt. 
कातुकमङ्ल m. (adj. Comp. 1. शरा) = कातुक 3). 
केतुकमप +|. interassant, reizend. कयत्‌ ०. | १1. 
1,128.3. । 
कतुकलोलावतो f. Titel eines Werkes, 
कतुकवत्‌ { Adjinteressant.ATFfT Paasanxan.20,1. 
ऋतकागां प्रो. 7. Fest—, Hochzeitsgeinach. 
करातुकित Adj. Interesse nehmend an (Loc.) ९१५ 
४५१५३. 4,15, dessen Interesse wach geworden ist 
durch (Instr.) 58,16.- 
कातुकिन्‌ ५५. neugierig, Interesse nehmend an, 
eingenommen für, dringend verlangend nach; die 
Erganzung ım Comp. vorangehend Paasansan. 136, 
6. 137,9. Nom. abstr. © किता fh. Nam. 5,18, ofp- 
भाच m. 60, 
करातुमारयोग m. PL. = कराचुमा्‌ °. 
ragt 9. 1) Neugier, eine Interesse für Etwas, 
ein dringendes Verlangen nach Eiwas Mean. 47. 
Die Erganzung im Loc.. im Ace, mil प्रति oder 


क्ाए्डीवृष ~ केमारिकिय 

im 1999. — 2) Fast. 

AIAETEN ८ und *करोतृकृल्य ». = केातृक्ल 1) 

कातामत (ron FA मत्तम्‌) 1) ०. etwa eine Frage 
nach dem Wöher einer Meinung Muxraunn. 2,4,8. 
~ 2) wohl m. der mit कितेमतम्‌ beginnende 
Mantra 6०8७. 4,6;19. 

lau 1) Adj. zu Kulsa in Beziehung stehend. — 
2) m. a) Patron. verschiedener Männer. f. ई - 9) 
Bez. einss zu einem best. verachteten Geschlecht 
gehörigen Mannes. — 3) n. Name eines Sükta 
und verschiedener Säman ५५४. Ba. 

करत्सायन Adj. If. 9 zu Kulsdjana in 8० 
hung stehend 24178407, 3,1. Wird auch auf कृत्त 
zurückgeführt. 

Sende m. N, pr. eines Lehrers. 

केघुम m. 1) Patron. von Kuthumin, *f. ई. ~~ 
2) Pl. dis Schule des Kuthumin. 

करधुमका n. das Brähmana der Schule des Ku- 
tbumin (५ ४, zu ह ६०५४, 3,3,1 (8. 846). 
"करादालिक und °लीक m. eine best. Mischlinge- 
kaste, . 

IKT ०. Sochalsals 1६५१. 8,98. 
Arzt (846५१, 2,11) und * ० क्त (Gar.) Adj. mit 
Kodrava besäst. 

नकरादरापणा und *०क gana घरीक्णादि. 

करिद्रिय m. Patron. von Kudri. 

करिनल्ीय (८००). für कोनकोय) m. Pl. eine dest. 
Schule, 

करनष्य ४, der Zustand dessen, der schlechte 
Nögel hat, 

नकानामि m. Patron. von कृनामन्‌, 

“क्ानामिक ५५. von कुनामन्‌. 

aa m. Pl, N. pr. eines Volkes Hanıy, 1,14, 
20. केात्तल rl. 

*करात्तायनि Adj. von कृत्तो 

क्रात्नाली ॥ १) ४५५१. 128,23. 

*करात्तिका m. Zanzenträger. 

TIER ८.१} ein dest. Parfum 0०1१५१५, 1,192. 3, 
31. {५४५६५ 6,17. — 2) wohl N. pr. eines Flusses, 
"IT m. 1) Metron. Judhishtbira's, Bhi- 
masena’s und Arguna's. — 2) *Terminalia 
Arunja प 16५9, 9,123, 

Arrıl m. ein Fürst der Kunti, 
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कपीन n. tadj. Comp. f. IT) 1) die Schamtheile 
७५५१, — 2) ein um die Schamthelle geschlagenes 
Tuch, — 3) Schandthat. 

केपीनवत्त्‌ Ad. nur ein um die Schamtheile ye- 
schlagenes Tuch sur Bekleidung habend. 

*केपुत्रक n. Nom. ३४81३. von कुपुत्र. 

za ¢ = कामिक. 

Arc Ad. = Im. 

Rat 1) Adj. (f. ॐ zu Kubera in Besichung 
stehend. ATWl oder दिष्‌ Norden. == 2) {. १ a) Nor- 
den Hrmionı 1,194,22.— b) *Kubera's Energie. — 
3) *n. (694४4 spectosws oder arabichs, 

rated a. N, pr. eines Tirtha. 

*केबेरिकेय m. Melron, von कुबेरिका,. 

कबेरिणी f. eine Gattin (Gakti) Kubera’s. PL 
841५१. 248,21. 

TEST n. Buckligkeit. 

क्रामार्‌ 1) Adj. {८ ई ०) jugendlich, einem Jüng- 
ling oder einer Jungfrau eigen, jungfräulich. वति 
m. ein Gatte, dessen Frau als Jungfrau mit ihm 
in die Ehe getreten ist. भाषा L, eine Gattin, die 
als Jungfrau in d. E.g. dei, न्ते n. das Gelübde 


der Keuschheit. — b) in Beziehung zum Hriegsgoit 


stehend, ihm eigen. — €) in Bertahung zu Sanat- 
kumärs stehend. — 2) m. 9) N. pr. eines Bergei.— 
b) die Anhänger der Grammatik des Kumiära. — 
3) 1.$ a) die Energis des Kriegegottes. — 0) * Yamı- 
wnursel. — €] *eine Art Tabaschir Nısa. Pa. — d) 
eine best. Rägint 3. 8. 8. 110. — 4} ०. (adj, Comp. 
£ श्चा) a) Kindesalter, das jugendliche Alter. — b) 
die Unschuld der Jugend, Jungfräulichkeit, 
Ar 1} ०. Kindesalter, das jugendliche Al- 
ter. — 2) 1. ° रिका eine best. Rägipt 8.8, 8, 6४. 
कामाएचारिन्‌ Adj. Keuschreit übend. 
Rare n. der über die Pflege und Erziehung 
handeinde Abschnittin einem medieinischen Werke. 
Arııada m. N, pr. eines Berges. 
कमा प्रभूत्यक 0, = केमाएित्य Kuss 1 १३9. 
कमाएव्रद्यचारिन्‌ ५५. १५५७१५५५ übend. 
कामाभृत्य ०. Pflögeund Ersichung von Kindern, 
rang n. die Stellung des Erbprinzen. 


FAT rl 


कमाएत्रतचारिन्‌ Adi. das 6५५५० der १०५५०५- 


Arrz Ad). (if, 5 vom Jasmin kommend u. s. w. | heit übend. 


«Arzıam und *ण्क ga na धरीकृणादि 


करामार्‌ +. entjungfernd. 


ra Adj. (fl. ई aus einam Brunnen oder einer Aerzte m. Patron. ron कृमारारिति 


Cisterne stammend. 


HTTERT (1) 1. = केमिद्की. 


Areargau m. Patron. von कुमार्‌ 
क्रामारिक Adj. 1) Mädchen—, Töchter liebend.— 


*करापिज्ञल 1) m. Patron. von कपिज्ञल ~ 2} 44}. | 2) u Kumära in कमानु stehend. 
कु 


von 1). 


*केमारिकिय m: Metron. von कुमारिका. 
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Arafat Adj. zu Kumärila in Beziehung ste- 
hend, von ihm verfasst. 

Az 1) Adj. in Verbindung mit FA n. eine 
best. Begehung Assı-P. 207,1. (gg. — 2) m.a) Patron, 
von Kumuda Änsu. Ba. — bj der Monat Kärt- 
tika.—3)1.$.0) Mondschein. — b).der Vollmunds- 
tag im Morat Ä ११०३ oder Kärttika. — c) Nym- 
phasa asculenta. — d) eim best. Metrum. — e) ab- 
gekürzier,Titel verschiedaner Werke. — (1 च. pr. 
oines Flusses. 

"केनुद्गन्ध्या f. Patron. 

°क्ामुदिक Adj. von कुमुद्‌ 

कामुदिका 1 १.07. 1) १6।०९॥ Freundiader क. 
2) einer Zofe im Mälarikägnimilra. 

किमदीक am Ende eines adj. Comp. von = 
दी 3) >) ज 

*केमुदीचाद्‌ ०५. ४. der Vollmondstag im Monat 
4 svins, 
*केमुरोन्ीवन m.derFogelKakoraRidan.iQ,t15. 

*"कामुदीतह m. Lampengestell Gar. 

regte m. Titel eines Workes, 

न्केमुदोपति m, der Mond, 

करमुदोप्रचा्‌ m. ein best. Spiel. 

Arten f. Titel eines Commontars. 

केमुदीएलनी f. eine mondhelle Nacht Hınsuan. 
101,5. 

करामुदीविलास m. Titel eines Werkes. 

Feten m. Lampengestell. 

केमुदतेय m. Metron. von कुमुदतो, 

Arzt N. pr. einer Oertlichkeit. Davon ein 
gleichlautendes Adj. gana ArTTiTci nz in der Kic. 

Far 1) m. Pl, N. pr. eine: Schule. — 2) *f. 
१ =कमेद्की. 

Arm f. Name der Keule Vishnu’s oder 
Krsbna's. 

करम्भ Adj. eingetopft. 

कराम्मकर्णा Adj. dem Kumbhakarnn gehörig 
Biran. 253,14. 

क्रान्भकर्पि m. Patron. von कम्भकर्णा 

"केन्भक्राक ५ = कुम्भकारेण कृतम्‌ ARTE 

"केम्भकारि m. der Sohn eines Töpfers, 

Arena m. der Sohn einer Töpferin. 

i Arad m. der Sohn eines Töpfers. 

“केम्भायन Adj. von कुम्भ. 

*क्राम्भायनि und "Reg Adj. von कुम्भी 

क्ताम्भ्य 1) Adj. eingetopft. — 2) m. Patron. 
Babhru's, 

INTER m. ५.1. für केदृएटक. 

Fra m. N, pr. eines Manna«, केम १,.॥. 

क्या m. wohl Patron. 


क्रामारिल - कालेश्मैएवो 


Fra 1) Adj. (^ H zu den Kuru in Besis- 
hung stehend, ihnen gehörig. Fa श, FIIR. -- 
2%) m. Patron. von Ft Gewöhnlich Pl. Am Ende 
eines adj. Comp f. श्चा. — 31 *1. ई Trigonsila foe- 
num grascnm ५१. 

tat Adj. von कुङ्‌ 
*करारवापणि m. Patron. von FT 

Ara m. dass. Stats Pl. 

काव्य (AV.) und Arge (Car. Ba.) m. 1) dass, 
Pl. = पा्ठडचाः und als N. +. eines Volkes. — 2) 
N. pr. eines Schlangendamons. 

क्रएव्यायणा 1) *m. Patron. von ATS. — >} ^ 
१५ ,करारव्य. 

*कर्व्यापणि m. ९०५००. von MITTEL. 
केपव्यायणीर्तैज m. N. pr. eines Lehrers, 

Area () m. Patron. 

IRRE m. Patron. von कुह्कत 

केहकुल्लक m. Pl. eine best, 6१५८६. Schule, 

*केहब्रङ्गल und * ०ननाङ्गल Adj. von ARME. 

Eirvoioı Adj. wohl fehlerhaft für ऽ पाञ्चाल. 

करष्पधि m. Patron. N. pr. eines Rsbi. 

" कापाल Adi. von कृ्पञ्चाल. 

area „क्राम. 

क्रप्‌ Adj. am Ellbogen befindlich, 

Fra und Arch m. der Scorpion im Thierkreise. 

कार्म 1) Adj. zur Schildkröte in Beziehung ste- 
hend, ihr eigen. — 2) m. a) Vishgu's Avalära 
als Schildkröte. ~ b) Name eines Kalpa 2)A). ~ 
3) n. a) eine best. Art des Sitzens. — b) Titel eines 
Puräna. 

da Adj. von Ai 

कराल 1) Ad). (f. र| a) zur Familie in Beriehung 
stehend, die Fumilie beireffend, — b) angestammt, 
ererbt,. — €) *einem edlen Geschlecht enispros- 
sen. — d) den Kaula 2) a) eigen. — 2) m. a) ein 
Verehrer der Gakti nach dem Ritwal der linken 
Hand, — b) *ein best. Gewicht, = Fa (७५१. -- 
36. ई edie Abstammung Vanin. १०९५०, 8,84. 

Hk Adj. von कूल 

क्रालकिि m. Patron. 

*करलकेय 1) Adj. einem adien Geschlecht entapros- 
sen, — 2) m. fehlerhaft für करेसि. 

Aramamda ४. Titel eines Werkes. 

«Arafat, किले una "कालप m. der Sohn 


einer untrenen Frau oder einer Bettlerin, 


करालत्य 1) Adi. (* 5 zu Dolichos uniflorus in | 
| Beziehung stehend, daraus gewonnen. — 2 n. ein 


aus D. w. bereiteter Trank. 


| *क्रालत्वोन Adj. mit Dolichos undflorus best. 


ATTTA ५५. (1. ई) von कुलपति 








क्रालपत्य m. der Stand des Familienhanptes. 
केलपुत्र [अ^१५५१६. 128,6) und * तक च, Nom, 
abstr. von कुलपुज् 419). 

करल m. = कलव. 
क्रलमागं m.= कृलमार्ग 2. 
करालस्य n. Titel eines Werkes. 

Fra m. Name des dritten Karana 4) १). 
करालवरा्णवि m. Titel eines Tantra, 
करालव्रत n. die angestammte, ererble Art und 

Weise zu leben. 
करलार्चनटी पिका f. Titel eines Werkes. 
Fre 1) m. der Sohn eines Töpfers oder Töp- 

fer. — 2) ०. Töpferwaare, 

RITTER 0. = कुलालेन कृतम्‌ सत्तायाम्‌. 
करालालचेक्री ०. die Drehscheibe eines Töpfers. 
करालावलि ^ und कलावलोप 0. Titel eines 

Tantra, 

"कालाप Adj. von FETTE 
Fa m. Patron. 
क्रालसिक 1) *Adj. angestammt, ererdt. ~ 2; m. 

a) Weber. — b) ein Anhänger der Cakti nach dem 

Ritwal der linken Hand, Daher * Ketzer. 
Fırarraa 09. Titel eines Werkes, 
करालित Adj. Ber. des Damons Gamıbara. 
कालिन्द m. Pl. N pr. eines Volkes. 

"केलिष्तापनि Adj. ron कलि 

"किलिशिका ५५). (6. ‡) donnerkeilartig. 
क्रालोवं m. ein best. Vogel Maıra. 5. 3,14,5. 
कलीन +) ५५. (f. घ्रा] einem edien Geschlecht 

eigen. — 2) *m. a) = कालिक 2) ¢}. — 6) Pl. die 
Schnle des Kaullni. — 6) der Sohn einer Bettle- 
rin. — 3) n. a) Gerede der Leute, Gerücht, üble 
Nachrede. Am Eade eines adj. Comp. f. न्रा. — b) 
eine schimpfliche Handiung Kin. 263,1. — ce) hohe 
Geburt. — d)*Thierkampf. — र *die Geschlechtstheile. 

*क्रालोनि m. Patron. von कुलीन. 
कालीय ४. edie Geburt, Adel. 

*क्रालीएा f. eine best. Pflanze. 
कालत m. 21. म, pr. eines Volkes. Sg. ein Fürst 

dieses Volkes, 

rt Adj. von कुलून ६०९० कच्कादि in der Ric. 
rap v. 1. für कराल. 

Fran 1) *Adj. 9) einem edlen Geschlecht ent- 


| sprossen. — 0] zu den Anhängern der Gakti nach 


dem Ritual der linken Hand in Beziehung stehend. 
~ 2) m. Hund, ° कृटूम्विनी f. Hündin Kin. 34.2. 
क्ासेयक [1 
क्रालेवक 1) *५%. =करालेव १) ०). — 2) m. Hund, 
insbes. Jagdhund Kin. 110,13. 251,20. 11. 129,17. 
Hansnax. 197,3. 
क्रिलेष्रमिवी f, eine Form der Durgä, 


aa m.N. pf.eines VerfassersronMantra, 
Arettafagg 1. Titel einer Upaniskad. 
करत्मलबर्दिष 9. Name verschiedener Säman. 
*केत्माषिक 44. (८ ई = कुल्माघे साधु. 
Hat l. ein best. Vollmondstag. 
STEHT Adi. (1. ET) mit Kulmäsha besäer. 
Ar 1) Adj. a) einem edlen Geschlecht ent- 
sprossen. - b)= क्लेष 4) ४]. ~ १} १. edie Ab- 
stammung. 
Aral n. Brusibsere, 
"Aıfazıd Adj. von काविट्‌प्‌. 
*केविग्यासोप Adj. von कुविग्यास. 
कराविन्दौ f, die Fram eince Webers, 
1. rd 1) Adj. {f. $ aus Kuca-Gras gemacht. — 
2) ७. ०) = कुणदोप VP2 2,110. — db) *Kuga’s 
Stadt, d. i. Känjakubga. 
2. Aral Adj. seiden. 
कएाकी किपिको ९) ( vielleicht Seidenweberin. 
कएल 1) ४. a) Wohlfahrt, Wohlergehen. — b) 
Geschicklichkeit, das Bewandertsein, Erfahrenheit, 
Kingheit, Gescheitheit. Die Ergäuzung im Loc. 
oder im Comp. ‚vorangehend. — 2} *f. ई a) eine 
Erkundigung nach Jmds Befinden. — 5) Geschenk. 
rate m. Meiron, von कुशला 
करिशलिका ॥. Geschenk, 
क्रोधाय 1) m. eine Art Pavillon Visrur. 830, 
835. — 2) 9. a) Wohlfahrt, Wohlergehen. — ¢) Ge- 
schicklichkeit, Erfahrenheit in im Comp. voran- 
gehend) Spr. 7689. 9७1१५४६. 1,130. 
करेशाम्ब 1) Adj. माल n. das Gebiet von Kau- 
eAmbi. — 2 f. ई N. pr. einer Stadt. 
क्राशाम्नि ^ = काशाम्ब 2). 
काराम्बिका f. ein Frausnname 308,29 (im ए7#- 
krit). 
क्शाम्बीप Adj. aus Kaucämbi 291,15. 
Arad 1) m. Patron. von कुणाम्ब - 2) *^१।. 
von क्रीशाम्बो 
Fran m. ein Fürst von Kaugämb!. 
Ara. mitK uga-Grasanfgekochtes Wasser. 
क्रणाधी ft. N. pr, einer Stadt. 
1.क्रो पिक Adj. von कृण 3} ५}, 
% काशिकं 1) Adj. zu Kugika (oder Kaucikaj 
in Beziehung stehend. — 2) m. a) Patron. verschis- 
dener Männer, insbes. Vigrämitra’s, Auch Pl.— 
b) Bein. m) I nd ra's. — 3; des Sounengottes Comm. 
zu TBa. 1,5,40,2.— y) *Cira’s. — £) * Fatica ro- 
bursta ६५५१. 9,83. — d) ein best. Räga 8.9.5.69. 
— e)N. pr. eines Asura. — 3) f. fort a) eine 
best. Rägin!S.8.8.37. — b) Bein. dor Du rgd.— ९) 
Titel einer Cikshä Ind. St. 14,160. — d) N. pr. 9) 
1. Theil. 
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vorschiedener Flüsse VP.?, 2,153 u. ५. w. — 3) | Cıle. zu ४६6१४. 3,3,1 (5. 846). 


einer buddhistischen Bettlerin. 
3.क्राशिक 1) Adj. a) einen Behälter bildend (von 
einer Wunde) Bukrara. 6,3 sfr v. 1. Vgl, का- 


"कपोतकि m. Patron. von कुषीतक Auch Pi. 
काषीतकिन्‌ m. Pl. Nıme einer Schule, 
करषीतकित्राद्यण n. Titel eines Brähmana. 


MAR 1) 0). — 6) in der Scheide stechend (Schwert). केषोतकित्राद्यणोपनिषदू ॥ Titel einer Upa- 


— £) seiden. — 2) * m. a) Schlangenfünger. — b) ein 
Kenner der Wörterbücher, Verfasser eines Wörter- 
buchs.— 0) Bdellion. — d) Mark, — e) eine Rohrart. 
— 3) +. घा Trinkgeschirr. — 4) 1. EN. pr. einer, 
aus dem Zeibe der Pärvati hervorgegangenen 
Göttin. — >} n. Seidenzeug, ein seidenes Gewand, 
AUT 1) m. a) Eule. — b) * Ichneumon. — €} 
* Geschlechtsliebe. — 2) {£ ई = करेशिक 3) a). 
¢ काशिका Adj. von einer Euls herkommend. 
क्रािर्कता f, Nom, abstr. zu 1. कणिक und zu- 
gleich zu 2, क्रशिक 2) b, 8). 

Area n. Nom. abstr. 1) zui क्रणिक ५1४. 
S. 4,5,7 {hier zugleich zu ‰.कराणिक ‰] ¢) 2}. -- 9) 
zu २. क्रिकर 2) a) und 2) ¢} =). 

*क्रोिकप्रिष m. Bein. Räma's. 

*किककल m. der Kokosnussbaum. 

Arfarızla m. N. pr. eines Mannes. 

can im, Patron. Arguna’s. 

करशिकादित्य N. pr. eines Tiriba. 
करातिकावनिं m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 

"क्तापिकायध n. Regenbogen. 

काशिकाः्‌ m. 1. = केएकार्‌ 1) ०). 

काशिका n. N. pr, einer StadtHanıv.3,44,48. 

*काशिकाप्राति una *केाशिकाटि (६६५५. 9,59) m. 

Krähe, 

ira m. Pl. die Schule des Kaugika. 
कराणिकीपुत् m. N. pr. eines Lehrers. 
Aıfaraaıa m. Trophis aspera Räöan. 9,129, 

Fıfaa m. PL. N. pr. eiaes Volkes. केासल vl 

Fra m. Hypokoristikon १०० क्राशिक. 

Fran m. Patron. 

क्रप्ीधान्य ४. Hülsenfeucht. 

नकराएीएकेय Adj. von Fa 

क्राणीलव (Gosa.3,1,19) und ८ ठ्न n. das Gewerbe 
der Barden oder Schauspieler. 

RIO 1) Adj. seiden. — 2) ०. Seide, Seidenzeug, 
ein seidenes Gewand. — 3) N. pr. einer Oertlichkeit. 

Art n. Seidenzeng. 

कष्य 1) Adj. aus Kuca-hras gemacht, — 2) 
*m. Patron. von Kura, 

Fran m. Patron. von ag 

Arııra und Argızla m, Patron. von Kara 

कराघोतक 1m. Patron. von कुषीतक. - 2). ई a) 


nishad. 
कौषीतकेष m. Patron. dos Kahoda. 
केषोतक्छुपनिषद्‌ f. Titel einer Upanishbad, 
Fa m. N. pr. eines Rahi. 
*केषट्रचित्के Adj. von कुषटचित्‌ s aya कथादि in 
der Kic. 
करट Asj. 1) im Leibe befindlich. — 2) in der 
Vorrathskammer befindlich. 
"करापछरवित्क Adj. von कु्टविदर्‌ 
1. Fr Adj. über den ५4१५१५१६ handelnd Ka- 
naxa 2,5. 6,18. 
२.काद्ठिको Adj. einen Behälter bildend (von einer 
Wunde) Buivara. 6,35. किक r.l. 
AT ००१ काचित in मका २. 
क्रेद्चा Adj. 1} im Unterleib defindlich, — 2) otwa 
überaus reich Taırr. Än. 
raus Adj. an die Küsbmända genannten 
Kobolde gerichtet. 
कराष्मापिडका Ad). dass. AV. Panic. 42,2. 
ra m. Patron. von काप. 
कराल 1} m. a) Pl. N. pr. eines Volkes und einer 
Dynastie. — ¢) केएलानौ (so, v. 1. A070) aan 
ein best. Mondhans त. 6,88,413. — 2) 1, FIN. pr. 
einer Gemahlin Krshna’s. — 3) L. ई N. pr. einer 
Gattin Vasudeva’s VP.? 4,110. 
कराप्तलक 1) m. Pl. N. pr. eines Volkes. — 2) 
Adj. den Kasala gehörig. 
Ka m. Metron. des Räma. 
कत्य Adj. zum Volke der Kosala gehörig; 
m. ein Fürst der K.; 1 ET eine Fürstin der K. 
*केसल्यानन्द्न, AIAFOTAT, *कसत्यायनि 
und क्रापत्येप { 2॥ ५३५४१५१. 86,20) m. Metronn, 
Räma's. 
केचित m. N. pr. einos Teichos (zu Kusitäji in 
Beziehung gesetzt) Maırn.8.2,1,11. Min. Gean. 1,6. 
कनिद्‌ m. = कतित. Vol. केतिद्‌. 
करामीद्‌ Adj. {f. ॐ mit einem Anlehen in Ver- 
bindung stehend. 
क्रोमोग्य n. 1) Trägheit, Schlaffhöit Lauer. 100,11. 
१३, क्रोघोग्च gedr. — 2) * Wuchergeschäft. 
Fra 1) Adj. ^ 5 von Biumen herrührend, 
ans Bl. gemacht Nass. 7,28. Acnı-P. 43,10. Bitan, 
82:16. — २} *o Messingasche als Collyrium, 


* Patron. ron A gaslja’s Gemahlin. ~ त) Name einer Fam Adj. .en Liebergatt betreffend. 
ChkhädesRgveda.— In. TiteleinssBrähmana करामुम्न 1; Adj, 'r ॐ vom Safflor kommend, mit 
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$, gefärbt, dem Safflor gleichend (Farbe) 296,10. 
STEH 9. Safflor-Gemüse. — 2) * m. wilder Safılor 
Ridın. 4,169. — 3] 9, mit Safflor gefärbter Stoff. 

कितुम्भक Adj. mit Safflor gefärbt Aunı-P. 30,19. 

Frage m. 1) Patron, von कुसुविन्द्‌. _ 
2) ein best. Dagarätra. 

केपुबिन्दि m. Patron. vou कुतुहषिन्द्‌ 
"क्रामृतिक m. Betrüger. 

कस्तु 1) m. n. ein dest. bei der Quirlung des 
Oceans zum Vorschein gekommenes Juwel, ein 
Schmuck Vishou’s. — 2) m. eine best. Fingerver- 
bindung. —3)m. = rs AV. (५०. 4,6. 8,1, १३. 
— 5) n. eine Art 061. — 5) Titel eines Werkes. 


कैस्तुमधामन्‌ (Paasannan, 187,10), कप्तुमभत्‌, 
“करास्तुभलतपा und *कस्तुमवततम्‌ m. Beinamen 


Visbou's, 
Arrpfta Adjsuährerpt 4)gehörig Biı.an.197,17. 
-कप्तुमेएस्‌ Adj. Bein. Vishnu’s Gar. 
«Are n. Nom. abstr. von ze 
cr m. Patron. von काक्र. 
Aral mm. Patron. von काक्र 
Ara m. == Patron. von Ara 
काक्लीपुत्र m. N, pr. eines Grammatikers. 
क्राङ्लीप m. Pl. eine beat, Schule Gonn. 3,4,84. 
far m. Patron. von केाकितः 
किं das Suffiz A in कृत u. 8. w. 283,8, 238,11. 
"क्रौत्‌, व्रति una व्रौसयति भाषार् oder भातार्घ 
aa, क्रवति (रिसा. 
"क्रम्‌, क्रप्यति, दूर पदीत्यो.- *५५०५.क्रसयति. 
„ie +°. क क्रतू. 
क्रम्‌, Tan 1) "feucht sein, — 2} *einen best. 
Laut von sich geben. — 3) * stinken, — Caus, क्रा- 
वयति durchnässen. — Mit PT befruchten. Vgl. 
घभिकरूयम्‌. 
च ्रूपितद्‌ Nom. ag. von त्रप्‌. 
क्रोापन Ad}. in q>°. 
क्रापम्‌ Adsol. in चेल ० und व्र ९. 
"क्‌, ae 
n. das dem Prafäpati Genehme. 
कंस्‌ ५५. = कियत्‌ wie viel? 
क्याकु ०, Pils 6५, 4१५७, 
Eng (dreisilbig) ^ = कियाम्बु Turrr. Än. 6, 
4,1 (= ^. aber cc) 
"क्म्‌ प्रकाशयतिकरमन्‌). 
क्रकच 1) m. 9». Säge, — 2) m. a) ein best. mu- 
sikaldsches Instrument. — b) * Ardea virgo Nıon. 
११, — £} eine best, Pflanze ह 19. 129,17. *Cappa- 
ris apkylla, — d) eine best. Hölle. ~ ९} N. pr. eines 
Priesters der Käpälika. — 3) *f. EI Pandanus 


odoratissimus Riöın. 10,69. 


केमुम्भ — क्रन्द्‌ 


EHE m. Pandanns odoratıssimns. 

*क्रकचतच्‌ m. dass. Nicu, Pa, 

“HUT m. der Teakdbaum 816५१. 9,130, 

° त्रकचपद्ू (stark az) m. Eidechse, Chamäleon. 

*क्रकचपुच्ठी 1. Cojus ८०१०१५१. 
क्रकचचव्यवद्ाद्‌ m. eine best, Regel zur Berech- 

nung einer Holsmasse Liriv. 198. ८०५७७, Alg.101. 

*क्रकण m. = Tl). 

SAT m. 1) Perdiz sylvatica. Nom. abstr. °A 
n. — 2) * Ardea virgo Daanr. 6,101. ~ 3) *Cap- 
paris apkylla. — 4) * Säge. — 5) *ein armar Mar, 
— 6) * Krankheit. 

*Hatz oder * OTIE m. Lerche Duanr. 6,104. 
ATERFTn N.pr.eines BuddbaKinunp, 93,14, 
क्रन्‌ nur Partie, क्रत्तमाफा tobend, brausend. — 

Mit #78 in खवक्रतिन्‌. 

त्रत in वनक्रत्त. 

537 ०. das Unteriauchen. 

Ahr] m. 1) Vormögen, Tücktigkeit, Wirksamkeit. 
— 2) Usberlegung, Rath, Einsicht, Verstand, -—— 
3) Erleuchtung, Begeisterung. — 4) Rathschluss, 
Plan, Absicht, Vorsatz. — 3) Verlangen, Wunsch, 
Eu willig, gern. हकेन क्रतुना so v. a. mit dem 
blossen Willen RV. 2,13,11. — $} Opferhandiung, 
Opfer. Auch personilicirt. — 7) ein best. Kalpa 
2)A) — 8) N. pr. a) eines Sohnes des Brahman, 
eines der Pragdpati und der sieben Weisen (als 
Stern am Himmel 218,23). — b) eines der Vigrve 
Deväs VP.? 3,189. fgg. — €) eines Sohnes des 
Krshna, — d) eines Sohnes des ru. — e) eines 
Flusses in Plakshadripa ए, 2,4,11. Könnte 
auch f. sein. क्रमु vl, 

क क्रतुकर्मन्‌ 9. Opferhandlung, 
क्रतुक्रिया { dass. His, 

४ ऋ्रतुच््द्‌ m. 1) fehlerhaft für क्रकुच्छ्द्‌ ~ £} 


one skilled in sacrifice, 
Faraq m. N. pr. eines Mannes, 
कतुदालणा 1. Opfertohn (4५५. Ca. 13,6,6. 
क्रतुद्व m. N. pr. einos Mannes. 
"क्रतुद्रुद्‌ (Nom. °धुक्‌) m. ein Asura. 
*क्रतुदिष्‌ (Nom. ° दिद) m. dass 
*्रतुध॑मिन्‌ m. Bein. Civa's. 


क्रतुधनन ‚u. N. pr. eines Rudra. 
क्रतुपति m. der Veranstalter eines Opfers, 


क्रतुपप्र्‌ m. 1) Opferthier, — 2) * Pferd. 
क्रतुपी Adj. die ausichten bewachend. 
क ग m. Bein. Vishnu's, 
त्‌ Adj. 1) das Verlangen befriedigend, er- 
freuend RY 10,100,12.— 2) begeistert oder erfreut. 


क्रतुप्रौवन्‌ ५५. = क्रतुप्रा 1; 


SPPI m- ein 0०44. 


क्रतुमतत्‌ 1) Adj. entschlossen; sinsichtig, weise; 
wirksam. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Vigrä- 


~ Kate f. ein best. Vogel Gau. 

AT m das vornehmste Opfer (Acramedha 
und Rägasdja). 

ade m. = {g7. 

क्रतुरात m. N. pr. v. I. für STETTEN ४९. 3,000. 

क्रतुविक्रपिन्‌ Adj. den erwarteten Opferlohn ver- 
kaufend. 

taz 1) Adj. a) Willen —, Bafehle habend 
(äussernd). — b) begeisternd, — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. ॥ 

क्रतुणेष m, Titel eines Werkes. 

क्रतुसंल्या ¢ ५९५५1. 

HAFT m. und °पि शिष्ट ०. (Ind. St. 1,50) 
Titel eines Parigishta des SV. 

क्रतुप्वली f. N. pr. einer Apsaras. 

क्रतुष्पष्च्‌ Adj. begeisternd. 

# AT m, Opferross 1५१४. 3,3,31». 
"क्रतम m. = Term. 

Äh ६००. Du. m. Verstand und Wille VS. 
7,27. Gar. Ba. 4,1,8,1. 14.3.३1. 

At, ade ernstlich wollen. 

FAZ ०. Opfergerätk. 

क्राम Adj. einen dureh Einsicht ७, ४, w. er- 
langten Lohn bildend, 

na, * ऋयति (TEAM). — ०५५५. क्रापयति 
1) ausgelassen sein. — 9) Farm. — Mit उद्र 
in उत्क्राधिनी. 

u 0, N. pr. 1) PL einns Volkos (stets in Comp. 
nie करििक।. °करेशिकाधिपति m. Bären. 72,5. - 2) 
eines Sohnes des Vidarbha und Urabnen der 
Kratha.— 3) eines Wesens im Gefolge 8४१००३५. 
— 4} eines ^ १४२. 

ऋद्न 1) Adj. in Erstickungsnoth gerathend Ka- 
nıxı6,56.— 2) 00, N. pr. a) eines Asura, —b) eines 
Schlangendämon«, — €} einer Affen. — 3) n. 9} 
das Durchhauen. — b) *das Morden, Tödten. — 
९) plötzliche Stockung des Alhems. 

SHIT 1) m. N. pr. eines Kamels. — 3) १०. 
schwarzer Aloeholz. 

क्रद्रू $, क्रन्द 

Her Superl. und क्रधीय॑स्‌ Compar. zu कुपु. 

त्रन्‌ २५९ Sg. Aor. von क्रन्द. 

करत्‌ Partic, praes. von 1. कदू 

करट, वरन्दति, क्रन्दते 1) ५५९१०१११ brüllen. — ® 


kläglich schreien, jammern, — 3) Jmd {Acc.) klög 


lich anrufen, — 4) drönen (Sor. 7705), rauschen, 
knarren, klirren (293,10). — ८१०५ क्रन्दयति 1)2)3) 
Caus. zu Simpl. 1) 2) 4}. — 4) 3) = Simpl. 1) 4}. ~ 
6) wiehern nach (Ace.). — Intens, कनिक्रन्ति und 
कनिक्रन्ने, ०५५८ कनिक्रत्‌, कनिक्रदत्‌, arena 
मान, 1) wishern, brüllen, schreien, kreischen. -- 2) 
drönen, rauschen, knatiern. — Mit Med. Jmd 
nach —, zsuschreien; mit Acc. — Mit = 1) anwie- 
Ahern, anbrüllen,anschreien. —2) fünen, rauschen. — 
Caus. anwichern, anbrüllen. — Intons. dass. — Mit 
EG brüllen. — Caus. 1) dass. — 2) herabrauschen 
auf (A.cc.). — Mit सःय Jmd (Acc.) anschreien, an- 
rufen. — Mit ET 1) anschreien, anrufen. — 2) kläg- 
lich schreien, jammern, — 3) Jmd (Acc.) su Hülfe 
rufen Kio. I1,98.14.— +) घाक्रन्द्ति von einer best. 
fehlerhaften Reoitation Sıarroran. 7,4. — Caus. 1) 
herdrönen u.s.w.— 2) laut zurufen, anschreien. — 
3) *ununterbrochen schreien. — 4) kläglich schreien 
— ‚jammern machen. — Mit तमा kläglich schreien. 
— Mit नि 1) Aerunter schreien. — 2) निक्रन्दिति 
von einer best. fehlerhaften Reoitation Sıllarropax 
7,5. — Caus. hineinbrüllen lassen. — Mit पहि Caus. 
umrauschen. — Mit प्र laut rufen. — Caus. laut 
rauschen. — Mit वि wehklagen. — Mit सम्‌ brüllen 
mit (Instr.), — Caus. durch Rauschen u. 8, क, z%- 
sammenbringen, conclamars aliqwid. 
र्ट्‌ m. 1) 6०७५७१५१. — 9) 6५०९११४१, Auf. 
राय दिष्टि Adj. unter Brausen dahinsilend. 
7A 1)*m. a) Katze. — 9} eine best, Pflanze, 
— 2) n. a) das Schreien. lawies Rufen Spr. 7747. 
— ¢) *Schlachtgeschrei. — ९] das Wehklagen. 
क्रन्ट्‌नघनि m. Wehruf 186,28. 
7A m. Gedrön, Getön. 
क्रन्दम्‌ n. 1) Schlachtgeschret. — 2) Du. die bei- 
den kämpfenden Parteien. 
क्रन्द्ति *०. 1) klägliches Schreien. — 2) das Ber- 
beirwfen. 
क्न्य 9. das Wishern. 
त्रप्‌ 1) कृपते, au a) jammern, frauen, — 
um (Acc.). — b) flehen, ersehnen; mit Acc. — 2) 
^क्रपते कृपायाम्‌, गति). ~ Mit घन्‌, ° कृपते sich seh 
nen nach, frauern um. — Vgl. 


TAT, 
क्रम्‌, क्रामति ००० क्रमति (nicht gebilligt), क्रमते 


५५५ क्रामति (nicht इण!) 1} schreiten, — zw, nach | 


Te, af oder blosser Acc. oder Loe.). — 3) zu 
Imd (Loc.) gehen, kommen um Hülfe zu finden. — 
3) durchschreiten, überschreiten 299,22. — 4) er- 
steigen. — 5) beschreiten (in der Begattung). — 6) 
überragen. — 7) in Besitz nehmen, erfüllen, — 8) 
*Med.an Etwas gehen, Etwas unternehmen, seine 


ee 


Kraft an Etwas wenden; mit Dat. — 9) Med. इ 
von Statten gehen, Erfolg haben, eine Wirkung thum, 
anschlagen. — 10) der grammatischen Operation 
des Krama 11) unterliegen, wiederholt werden. — 
11)Med.nach der Weise desK rama 1 1)verfahren.— 
SICRTFITT Buic. P. 3,16,2 foblerhaft für RT 
von i. RT — Caus, 1) ऋमपति schreiten lassen. — 
2) aaa und क्रामयति dem Kramati)unterwer- 
fen, wisderhnsen. — Intens. चङ्कमत, चङ्कम्यते und 

चङ्कमीति क — wandern, syasi- 
ren Kinunp. 65,9. 66,7. 19. durehschreiten. — Mit 
श्रति 1) vorüber —, weitergehen. — 2) wegschrei- 
ten über, vorüberschreiten —, vorüberkommen an, 
treten über (Ace.). ० त्त्व jenseits, Ainter ; mit Ace. 
° क्रान्त gewöhnlich in act. Bad. — 3) weitergehen, 
so इ, a. fortfahren. — 4) sich wegbegeben von (Abl.) 
82,23. aus dem Wege gehen भिपात्‌ einer Gefahr) 
MBu. 13,117,13. — 5) kommen um, veriustig ge- 
hen; mit Abl — 6] vergehen, verstreichen, ver- 
fliessen (von der Zeit). — 7) über eine best. Zeit 
(Acc.) hintwegkommen, eine b. Z. verstreichen las- 
sen. — 8) über das gewöhnliche Maass hinausge- 
hen, hervorragen. — 9} ein best. Maass (Acc.) über- 
schreiten, übertreffen 249,17. überwinden. — 10) 
übergehen, bei Seitelassen. — 11)Jmd oder Etwas un- 
beachtet lassen, vernachlässigen, versäumen, über- 
trdten, sich ein Ferstiumniss zu Schulden kommen 
lassen, einen Fehltritt begehen. — 12) Jmä [Ace.) 
entgehen, 80 १, a. unbenutst bleiben von. At sh 
मा तामतिक्रमेत्‌ so v. a. benutze dieses. — Caus, 
1) verstreichen lassen. — 2) nicht beachten, keine 
Rücksicht nehmen auf. - Mit घत्यति beschreiten 
(in der Begattung). ० क्रोत्त mit act. Bed. — Mit 
छ्यति 1) wegschreiten über, durehschreiten. — 2 
überwinden, — 3) übertröten, vernachlässigen. — 
Mit तमभ्यति kommen auf. चित्तम्‌ ०५/ den Gedan- 
ken. — Mit व्यति 1) vordeischreiten an, wegschrei- 
ten über, überschreiten. — 2) verstreichen, ver- 
fliessen, vergehen; für Jmd (Acc.) verstreichen. — 
3) übertreffen, überwinden. — &) vernachlässigen, 
versäumen, nicht einhalten 101,10. überträten; ein 
Versäumniss sich iu Schulden kommen lassen. 
धर्मव्यतिक्रात्त der das Gesetz übertreten hat, — 
5) verkahrter Weise sich einer Sache (Acc.) hinge- 
ben. ० क्रात्त mit act, 8०५. Spr. 8522. ~ Mit तमति 
1) vorübergehen, weitergehen. — 2) wegschreiten 
über, vorüberkommen, über —, durchsthreiten. पो - 
ननं पमतिक्रात्तः 80 १, 9. ein Jogana zurück be- 
findlich. — 2) verstreichen, verfliessen. — 3} her. 
vor —, an die Oberfläche kommen (von Pflanzen). 
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— 4) heranstreten aus (Abl.. — 5) übertreffen. 
०क्रोत्तं mit act. Bed. — 6) vernachlässigen, nicht 
beachten, versäumen, übertrdien. — 7) (ein Ver- 
sprechen) halten, — Mit धिं Anaufrteigen auf 
oder zw (Acc.), — Mit घन्‌ 1) nachfolgen, verfolgen 
(einen Wog u. ४. w.), nachgehen, entlang gehen, — 
2) der Reihe nach durchgehen, aufzählen, im Ver- 
lauf angeben 221,7. 226,25. — 3) (einen Beschluss) 
fassen. ० क्रान्त mit act. Bed. R. 2,30,44. -- 4} mit 
einem Inhaltsverzeichniss versehen. — 5) im in- 
haltsverzeichniss angeben. — Mit ममनु vollständig 
hindurehschreiten, durchlaufen. -- Mil न्प 1 )weg- 
gehen, sich davon machen, davonlaufen, sich ent- 
fernen —, weichen von (Abl.j. — 2) verstreichen, 
श्रपक्रात्त १. Vergangenes, in der Vergangenheit 
Liegendes Biran, 174,2. — 3) abschreiten, d. b. 
durch Schreiten trennen. — Caus, shmatn da- 
vonlaufen lassen Tinpss-Ba. 12,4,25. — Desid. 
°चिक्रमिषति Ima (Abl.) davonlanfen wollen. — 
Mit GT nach Imd weglaufen TBn. 1,4,8,8. 
— Mit PT weggehen nach, zugehen auf. — 
Mit व्यप abtreten, sich entfernen. — Mit समि 1) 
Ainzwireten, zugehen awf, sich hinbegeven zu, be- 
treten; mit Acc. oder mit प्रति. — 2) धनव 
RV. 6,49,15. 9,40,1. — 3) darangehen, anfangen, 
sich anschicken zu (Dat. eines Nom. act.). — 4) kin- 
aufsteigen (der Zahl nach). — ४} dwrchschreiten 
(fehlerhaft für घरति). — Caus. “क्रमयति in die 
Nähe bringen, heranziehen Tinpss-Ba, 12,4,23 

— Mit समभि Ainsuireten. — Mit श्व 1) sich weg- 

begeben, entfliehen, IT v.1. — 2) treten auf(Ace,, 
Turrr. Än, 10,9,1. — 3) niedertreten, überwältigen. 
= 4) kinabfahren in. in einen Muiterleib Kr 
१५४५ 4,8, मातुः कुति 1५147, 48,18, — ४] in die Exd- 
sienz treten, sich su bilden anfangen (vom Fötus) 
५५५४५ 4,5. — (००५. Ainuntersteigen lassen. — Mit 
श्रन्वत nach der Reihe hinabsteigen, eingehen in. — 
Mit ET 1) Asrbeikommen, hintreten —, hinkommen 
zu, beschreiten, betreten, besuchen, — 2) treten auf 
(Ace, oder Loc... ~ 3) lasten—, einen Druck aus- 
üben auf(Acc.). — 4) sich klammern an,anpacken. — 
5) angreifen, einen Angriff machen auf, Gewalt 
brauchen, — 8) in der Asir. angreifen, s0 Y. #, ver- 
finstern. — 7) in Besitz nehmen, in seine Gewalt 
bekommen. EITEHTF in der Gewalt stehend —, er- 
griffen —, beherrscht von {Instr, oder im Comp. 
vorangebend). — 8) einnehmen, sich verbreiten 
über. वलिभिर्मुलमाक्रात्तम das Gesicht mit Runseln 
überzogen. — 9) aufsteigen, ansteigen, sieigen zu 
— Ainauf, ersteigen, besteigen. Gewöhnlich Med 
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und haufig mit su verbunden. — 10} besprin- 
gen. ~ 11) auspringen, — 12) beginnen, mit Infio, 
— Caus, 1) kerbeikommen —, hereintreien —, be- 
treten lassen. — 2) angreifen, einen Angriff machen 
auf {>}. — *Desid. श्राचिक्रीतति aufsteigen wollen. — 
Mit मत्या ker ~ und vorübersehreiten. — Mit BEITT 
1) Aerfallen über, ~ 2) erwählen. — Mit घन्ता +; 
der Reihe nach betreten, — besuchen, — 2) Med, 
hinanfsteigen zu. — Mit प्रप्रा MBu. 13,3717 fehler- 
haft für 79. — Mit चन्या s. छभ्याक्रामत्‌. — Mit 
उपा herfallen über. — अ+ सनुपा gelangen zu. SERTET 
mit act. Bod. — Mit निता heraus —, hervortreien, 
— ans (Abl.). — #।( प्रत्या zurückschreiten Ärısr, 
Ca. 15,11,2. Comm. zu TBa. १,२५१.५०. — Mit तमा 
1) treten anf. — 2] fasten —, eine Druck ausüben 
anf. — 3) angreifen, einen Angriff machen auf, — 
4) in Besitz nehmen, in seine Gewalt bekommen. 
कौषतमाक्रात्त vom Zorn überwältigt. — ४) (ein 
Versprechen) hulten, — Mit उदु (Med. ausnahms- 
weise) 1) kinaufschreiten, aw/steigen. Mit after und 
vorangehendem Abi. sich erheben über Mara. 5. 
¶,6,19. -- 2) heranstreten, hinaus —, davongehen, 
entweichen, — aus [Abl.); insbes. von den Lebens- 
geistern. उत्क्रात्तमतुभिः impers. Kin. 36,12. — 
3) Ainausschreiten, so v. a. sterben, — 4} mit Acc. 
sor.a mil खनद १५९५१०१. 2,5. — 9} übergähen, 
bei Seite lassen, — 8) übertreten, unbeuchtet lassen, 
vernachlässigen. — 7) sich einer Sache (Acc.) ent- 
ziehen 213,26, 38. — Caus. उत्क्रमयति und उत्क्रा- 
मपति hinanfgehen —, hinausschreiten lassen, — 
Desid. hinausgehen —, davongehen wollen. — Mit 
श्रत्पुद्‌ 1) sich fern halten. ICH sich fern 
Aaltend von {Loc.) MBu. 13,23,56. — 2) überra- 
gen, mehr gelten als; mit Arc. १. |. प्रति. — Mit 
777 Act. nach Imd (Acc.) hinaus = datongehen. 
— Mit MUz Act. 1) hinaufschreiten ४५19, — 
2) Ainausschreiten lassen. — Caus, das, — Mit 
उपेद्‌ Act. ११०१५ {९78 zw. — Mit araz im Be- 
griff stehen zu entweichen. प्रत्वुःक्रात्तत्राीवत Adi. 
so ४. 3. halbtodi Daxan, 8,7. — Mit = Act. 1) 
auseinandergehen. "ह व्यरुतक्रात्ताः zu Zweien be» 
sonders stehend. — 2) fortgehen, weichen. -- 3, 
überschreiten, übertraten, übergehen, nicht beuch- 
ten. — Mit समुद्र 1) ५१४ dem Leben scheiden चि 
van. Ur, 13. — 2) übertreten, nicht beachten. — Mit 
उप 1) herantreten, herbeikommen, kommen zu, in; 
mit ६, ८, oder Loc. — 2} feindlich losgehen auf. — 
ir uf eine bestimmte Art sich Jınd nähern, Jmd 

anhen, behandeln, verfahren gegen (Acc.j; ohne 
६ verfahren, zu Morke gehen. — 4) ärztlich 


क्रम्‌ - क्रम्‌ 


behandeln. — 3) an Etwas gehen, sich an Etwas 
machen, greifen zu, begehen, verrichten. — 6, den 
Anfang womit machen, beginnen, anheben, sich an- 
schicken; mit Acc., Dat. oder Infin. Gewöhnlich 
Mod. — 7) Med. seinen Anfang nehmen Lira. 9,9,6 
(उपक्रमेतेति zu lesen). — (३७५, Jmd beginnen las- 
sen, mit Infio. Pax«an. ~ Mit प्रत्पुप Med. losschrei- 
ten auf (Acc.) 6०९, Ba, 2,3,13. — Mit समुप anke- 
ben, beginnen, sich anschicken; mit Infin. und nur 
einmal Acı. gem समुपक्रात्तः so १, 9 nach dem 
zu schliessen, wie dieser begonnen hat R. 2,78,14. 
— Mit नि ५९. 1) eintreten in (Loc.). — 2) nieder- 
freten. — 3) schreiten RY. 6,89,6. — Mit aafa 
Act. in den Fasstapfen folgen, nachtreten. — Mit 
anıı Act. niedertreten. — Mit Fri ) Ainans- 
schreiten, — gehen aus (Abl.; ausnahmsweise Gon.), 
von Hause gehen, das Haus verlassen; im Schau- 
spiel technisch für abtreten. Von den Lebensgei- 
stern so v.a. उदू. — 2) Fre hervorgegangen, 
so v, a, abstammend von (Abl.). — Caus, Ainaus- 
gehen lassen, heranslassen aus (Ahl.), Ainaustrei- 
ben, hinausbringen ह 19. 11,108,13. — Mit घनुनित्‌ 
Ainaus- und nachgehen Maıra. 8, ¶,6,10. — Mit 
Sm 1) Ainaus- und kinzuschreiten. — 2} hin- 
ausschreiten, —gehen aus (Abl.). Von einem * Thor 
so v, a, hinausgehen nach (Acc,). — 3) ausgehen, 
sov.a, das Haus verlassen Kınıma 1,8, buddh. 
d. ध, v. um Mönch zu werden Lau, 112,12. mit 
beigefügtem प्रत्र्यवि 115,11. Auch mit Acc. der 
Wohnung. — 4) शभिनिष्क्रात्त hervorgegangen, #0 
v. a. abstammend von {Abl.). — Mit उपनिम्‌ 1) 
hinaus — und hinıuschreiten. — 2) hinausschrei- 
ten, — gehen aus [49]. — Mit विनिम्‌ Ahinaus- 
schreiten, — treten, hervorkrischen aus (Abl.) 64, 
32. — Mit GT vorschreiten, drawflosgehen, sich 
mutkig zeigen, Kraft entwickeln, grossen Eifer an 
den Tag legen, sein Bester thun, sich in einer Sache 
hervorthuen. TETEATET: aaa so v.a. nur auf Flie- 
hen bedacht, — Mit पट (ausnahmsweise Mad.) 1) 
mmherschreiten herumgehen, umhergehen, sich her- 
umbewegen. Technisch vom Umhergehen der Schau- 
spieler auf der Bühne, परिक्रमन्व्योमि विवृत्तनेज्ः 


herumachreiten. — 9) चिपरिक्रात्त murkig, tapfer. 
— Mit HAFT umschreiten, besuchen. — Mit 9 1) 
Act. {redupl, Aorist im RV, Med.) vorschreiten; 
ausgehen, ausziehen, aufbrechen, gehen zu (Acc.). 
प्रतिम्‌ rechts herwmgehen.— 2) Act. überschrei- 
ten, — 3) Med, verfahren gegen (Loc.). — 4) Med, 
(ausnahmsweise Act.) gehen —, sich machen an, 
unternehmen, sich anschicken, beginnen; mil Acc., 
°चर्म्‌ oder Infin. Einmal mit dem Acc. oines Nom 
act. Ara), das sonst nur mit कद्‌, 7 oder aA 
auftritt. — 8) प्रक्रान्त * begonnen, angebrochen (A 
घ्या). ~ Caus. vorwärtsschreiten lassen. — * Desid, 
Fut. प्रचिक्रंिष्यते. -- Mit MIR Act. Ainschrei. 
ten zu (Acc.) Varrin, — Mit FIT Med. gehen an. 
sich anschicken, beginnen; mit Acc. oder. Infin. ~ 
Mit प्रति 1) zurückkommen. — 2) Aerabateigen (der 
Zahl nach). — 2) befehten. — अ॥ श्नुप्रति surück- 
kommen. — Mit चि 1) weiterschreiten, bei Seite ge- 
hen, sich entfernen, — von (Abl.). — 2) auseinan- 
dergehen, sich theilen. — 3) durchschreiten. — 4. 
einherschreiten, schreiten, gehen. — 5) einen Schritt 
machen. — 6) erschreiten, sich erheben zu [Ace.). 
— T) beschreiten, — 8) einen Ansatz nehmen, einen 
muthigen Angriff thun, Muth an den Tag legen, 

gegenüber von (Loc). विक्रात्त mutäig, tapfer. 
धनुषि “va ein ausgereichneter Bogenschütze. 
— 9 Jmd (Acc.) bekämpfen. — Caus. Schritte ma- 
chen lassen. — Mit श्चचिवि Med, für Jmd (Dat.) 
ausschreiten. — Mit घनुवि Mod. nachsphreiten. ~ 
Müt निर्वि hinausschreiten. — Mit सम्‌ +) zusam- 
menireten, sich vereinigen. — 2) susammengera- 
then. — 3) sich hinbewegen zu [Acc.). — 4} ein- 
treten in (einen Stand, Acc.) ५०४. 5,10. — ४} in 
ein Sternbild treten (von der Sonne), — 6) Äber- 


‚gehen von {Abl.) auf (Loc.) Sega, 1,274,13. Huirara. 


6,28, Ki, 84,9. तंक्रात्त übergegangen, —von (Abl.) 
anf (im Comp. vorangehond) Cix. Ca. 60,1. Gir. 
12,27. 9144719. 107,3 (237,2), ~ 7) durehschrei- 
tem, durehwandern, überschreiten. -- १) herbeikom 
men. — 9) einkerschreiten. — Caus. 1) Ainführen 
zw, mit zwei Acc. — 2) übergehen lassen, über- 
tragen, übergeben, überlassen, überl’efern; mit Acc- 


init den Augen am Himmel herumgehend. — 2) | der Sache und Loc. der Person. MÄTFITA (derLoc. 


herumschreiten um, durchschreiten, besuchen. — | verbietet sich wogen eines andern Loc. in anderer 


3 vorüber kommen an, Jmd (Acc,) entgehen. — 4) | Function) in eine andere Bedentung übergehen las- 


im Gehen Jmd (Ace. übırhoten. — Intens, परिच- 


| sen. — 3) zwei Wörter im Krama 11) susammen- 


रन्त sich beständig herumbewegen, — Mit घन्‌ | treten lassen, indem man dazwischen liegende aus- 
परि 1) बडा Reihe nach umhergehen. — 2) der Reihe | fallen lässt, Comm. zu VS, Pair. 4,166, — Mil 97 
nach wmschreiten Marta. 5, 4,9,10. der Reihe nach | मन्‌ )insgesammt nachfolgen, mit Ace, ¶ 8.1.748. 
besuchen. — besichtigen. — Mit विपरि 1) ringe | — 2) gelangen zu. — 3) später übergehen auf (५ ८६.) 


घनुर्मक्रात्त mit aol. Bed, 2६५5५१११. 104,13. - Mil 
घभिसम्‌ fortschreiten von (Abl.) ze ५०८.) ¶ २१५५- 
Ba. 4,5,16. 24,11,3. — Mit उपतम्‌ 1) hinswireten, 
gelangen zu.— 2) übergehen in {Acc.). — Caus, hin- 
zuwireten lassen. — Mit प्रतिम्‌ seinen Lauf ein- 
stellen. — Caus, zurückkehren machen, 

IH m. 1) Schritt. — 2) Gang, Art und Weise 
des Gehens. — 3) Gang, Lauf, Verlauf Hır. 8,15. 
39,5. Mitsrim. 18,3 (57,8). — 4) Weg १. 2,25,3. — 
%) die zu einem Sprungse oder Angriff angenom- 
mens Stellung. IJSchT und HATT Adj. 19५. St, 
414,373. — 6) Fuss Ind, St. 44,373. fg. — 7) regel- 
mässipsr Gung, Ordnung, Reihenfolge, Rangord- 
nung, Erbfolge. क्रमेणा, क्रमात्‌ und क्रमतत्‌ der 
Ordnung —, der Reihe nach, तदूनृतटषक्रमण 1 
क, a. steis hinter ihm her Hır. 9,8. 99,2. ru, 
ऋ्रमात्‌ ण्ण्वक्रम ° in regelmässigem Gange, nach und 
nach, allmählich. — 8) das Verfahren, Verfahrunge- 
weise, Art und Weise 74,5. Diät Kanızı 6,13. ° 
मात्‌ gemäss MBu.1,187,19 (wohl ~ क्रमाच्च zu losen). 
- 9) Brauch, Ritus Miax. P.23,112 (mit colleetiver 
Bod.). Etiquette. EHÄTT die E.beobachten Nakzam. 
9.2,2.16. — 10) Veranlassung —, Grund zw (Gen. 
oder im Comp. rorangehend) Spr. 1969. Karnis, 18, 
389. - 11} €#€ best.durch Wiederholungen gehemmie 
Recitation des Veda und die nach dieser Methode 
gebildeten Verbindungen von Wörtern. — 12) Dop- 
peleonsonanz am Anfaunge eines Päda. — 13) in der 
Dramatik Erreichung des Gewünschten, nach An- 
dern das Gewahrwerden der Zuneigaug. — 14) in 


der Rhetorik diejenige Form der Upams, in wel- 


cher die einzelnen Bilder sich der Reihe nach ent- 
sprechen. — 15) * Vermögen, Macht. 

ऋमका m. 1) Reihenfolge Gam. 5,4,1.— 2) *ein 
Kenner dss Krama 11). 

्रमकारिका f. Titel eines Werkes. 

्रमकाल m. = AT. 

क्रमकालयोग m. = कालयेाग ४४७५. ३,१०१,१०. 

ART Adi. die Etiquette beobachtend Noisam, 
8.1,2. 4. 

त्मन्‌ und ऋमच्छ m. zwei bestimmte Formen 
des Kramapälha. 

्रमचन्वरिका £. Titel eines Werkes. 

SATT Adj. durch den Krama 11} entstanden. 

त्पत्या ॥ v. I. für ऋपकच. 

क्रमन्नित्‌ m N. pr. eines Fürsten. 

त्मन्पकां (७०५६०७५. 8,55) und ° न्या f. Sinus. 

व्रौपणा +) m. a) Schritt. — b) * Fuss. — ९) * Pferd, 
— d) N. pr. eines Sobnos des Bhagamäna. — 2) 
n. a) das Schreiten, Gehen. — b) das Betreten, Tre- 

U, Theil. 


क्रम्‌ ~ क्रपि 
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ten auf. — €} das Ueberschreiten. — d) Schritt. — | stammend, —in Jinıls Besitz gelangt. Häufig gebt 
e) das sich an Etwas (Dat.) Machen. — f) Behand- | dem क्रते noch eine nahere Bestimmung voran. — 


lung nach der Weise des Krama 11). 
क्रमत्रैाणिक the direct rule of {4766 erms. 
क्रमद्‌एड m. eine best. Form des Kramapätha. 
क्रमदौीपिका ^ Titel eines ०१५५१. ° टीकाकृत्‌ 

m. der Verfasser eines Commentars dazu. 
nazteT es. N, pr. 01985 Grammatikers. 
क्रमघत्न m. eine best. Form des Kramapätha. 
त्रमपद्‌ १, Wortverbindung im Krama 11). 
HATTE m. die Recitation in der Weise des 

Krama 11). 

ATATT m. eine best. Form des Kramapälha, 
*क्रमपएक m. etwa Getonia floribunda 1 164४. 

10,116, 
क्रमप्रत्क्तद्‌ m. der Lehrer des Krama 11) RV. 

Pair. 11,33. 
क्रमप्राप्त Adj. ererbt. 
क्रमभाविन्‌ Adi. Pl. anf einander folgend Comm. 

zu ०६१५५. 31,3. 
क्रमधष् ०. Verstoss gegen die richtige Folge der 

Wörter oder Begriffe. 
क्रममाल्ला f. eine best. Form des Kramap ४६१. 
क्रमपेण m. Reihenfolge, 

SHAÄTTTET n. Du. Allmählichkeit und Plötzlich- 

keit 5५११५४०, 12,12. 
ऋरमत्नावली f. Titel eines Werkes, 

AUT m. eine best. Form des Kramapätha. 

क्म्‌ n. N. pr. einer Oertlichkeit Riöar. 8.87. 

क्रमवुदधि f.allmähliches Wachstkum. — Zunahme. 
= 

FAT £ eine best. Form des Kramapäiha, 

aan (1) und rad N. pr. eines Londes Ri- 

& ५7. 8,39. 3,227. 
क्रमप्ाट m. eine best. Form des Kramapätha. 
MATTE Adr. 1) der Ordnung —, der Reihe nach. 

~~ 2) nach und nach, allmählich. 

SATTE n. Vorschrift über den Krama 41), 
SHTTTENT f. eine best. Form des Kramapätha. 
regen f. eine nach der Weise des Krama 

11) redigirte Samhitä. 
क्रमपंपक् m. Titel eines Werkes. 
क्रमतंररभप्रभास m. Titel eines Abschnittes in 

einem best, Warka. 
क्रमत्तपतू ४. N. pr, eines heiligen Teiches. 
Aal Titel eines Werkes. 
क्रमस्तुति f. Titel eines Werkes. 

ERFTIERTT m. Du. Allmählichkeit und Plötzlichkeit. 
SHATEHTTT Adj. mit einem Satze (eines Lowen) 

gepackt प 1०, 88,3. 

क्रमाणत Adj.t)durch Erbfolge —, folgemässig her- 


2) in gehöriger Ordnung ५४ einander folgend, ० गर - 
and Ad). ६५१५५ 3,8. 
्रमादित्य m. Bein, Skandagupta's. 
क्रमाध्यपन १. das Reeitiren nach der Weise des 
Krama 11}. 
क्रमाध्यापिन्‌ Adj. den Krama 11) studirend, 
क्रमाप्रातत Adj. erorbi, durch Krbfolge auf den 
Thron gelangt. 
zul m. ungenaue Sehreibart für am 
FIAT Adj. 1) erorbt, durch Erbschaft überkom- 
men. — 2) der Reihe nach folgend, suceessiuws. 
MAT Nom. ag. von क्रम्‌. 
क्रमु m. 1)%= क्रमुक 1} 9). -- 2) च. 97, einos Flus- 
sos in Plakshadripa YP.2 2,192. क्रतु rl. 
क्रमुक 1) m. a) Betoinwssbaum, — b) = der in- 
dische Maulbeerbaum. — £) *eine Art Lodhra. — 
d) *eine Cyperus-Art. — ९) *die Frucht der Banm- 
wollenstande. — (} Pl. N. pr. eines Volkos. — 2) 
*L, 5 Beteinussbaum. 
® क्रमुकपुष्पक m. ein best, Baum Gar. 
क ्रभ॒कफल n. & ९१९११४१३. 
RR m. N. pr. eines Berges VP. 2,2,23. 
*क्रमेत्‌ gana उक्यादि. 
*क्रमेल und °क Kamel Spr. 7830. 1१५५७. 6,104. 
*SRÄTETT m. Stier. 
SAFT Adj. 1) ärztlich zu behandeln ६ ५१५५५ 8,1. 
— 2) durch aen Krama 11) entstchend. 
क्रते m. 1) Kauf, Einkauf. — 2) Kaufpreis. 
ऋरयक्रीत Adj. erkauft Spr. 4000. 
SHIT ०. das Kaufen. 
raue Adj. zum Kaufen bestimmt. 
व्रपदच्य ०. die Suche, un welche man Eiwas 
kauft oder eintanscht. 
्रपलेष्य n. Kaufbrief. 
तऋरयविक्रय m.1)Sg. und Du. Kauf- und Verkaufs- 
preis M. 7,127. 8,401. 9,332. — 2) Handel. 
क्रपायिक्रयानुशय m. Rückgängigmachung eines 
Handels. 
*क्रयविक्रपिक m. Handelsmann. 
्रयविक्रपिन्‌ Adj. der da kauft oder verkauft, 
einen Handel abschliessend, 
*कऋीर्घं [ऋ Maworsims. 
SRTIERT Handelsverkehr Kananı 1,16. 
"क्रयाक्रयिका £ gaya णाकपार्धिवादि. 
क्ऋषापाका Adj. käuflich Ind, St. 15,437. 
"परिक m. Markt. 
क्रीपि (ht Samnita TS. Pair. 3,13) ५4. als 
Beiw. cines Namens des Rudra. 
15 


11४ 


क्रपिक und क्रपिन्‌ m. Käufer. 
ETUI adj. köänftich, 
"ag, क्वेति (बधकर्मन्‌! च ।।५५. 2,19. 
Adj. etwa schreckhaft, erschrocken, zag- 
haft. Nach Sis. preisend. 

कविं Ad). nach १०५९१ Fleische gierig. 

ran n. rohss Fleisch, 4as. 

क्रव्यं N Ad. = BIT 18. 5,5,00,4. — 2) m. 
leicht so १, a. Agni krarjäd. — 3). =क्रविम्‌ 
111,19. 

* ऋल्यघातन m. Antilope. 
क्रव्यभक्तिन्‌ und SPA). Fleisch —, Aas fressend. 
०८. ir N. pr. eines Wolfs. 

au ui Adj. Leichname foriführend. क~ 
च्यम rl. 

ऋल्याल्य m. Pl. N, pr. eines Volkes Vıniu. Bau. 
$, 14,18, १, ॥. 

क्रव्याद्‌ 1) Adj. Fleisch —, Leichnams verzeh- 
rend; vom Agni des Scheiterhauıens, von gespen- 
stischen Wesen und von Thieren. — 2) m. Raub- 
thier 120,1. 

क्रव्याद्‌ 1) Adj. (८ घ्रा) = क्रव्याद 1). Auch Ber. 
einer der neun Samidh, — 2) m. a) Raubtkier 
74.20, — b) * Löwe. — c) * Falke. — व) Pl. Ber. 
bestimmter Manen VP.? 3,339.— e) 01. N. pr. eines 
Volkes. — f] ein best. metallisches Präparat Bai- 
vara. 4,00. 

ZA () m. Hanbthier Ärusr. ह+ ist wohl 
्रव्याद्‌ानाम्‌ zu loson. 

क्रव्याशिन्‌ +) *Adj. = क्रव्याद्‌ 1). — >) m. Pl. 
N. pr. eines Volkes १५१४, Bau. 5, 14,18 (Conj.). 

करणप, ०यति mager machen. 

क्रामन्‌ m. tennitas, Dünne, Schmächtigkeit Kin. 
78,1. Seichtheit (eines Flusses) 173,11. 

*क्रणि्ठ Superl. zu कृश. 

क्रणीयेत्‌ Compa r. (४४ कृण) überaus mager Naıse. 
1,84. 

क्रष्ठच्य Adj. 1) zu schleppen 230,12. — 2) Aer- 
austwziehen, 

क्रा" उदृधि°, एृधि °, हृषि. 

कऋकाचकं m. Süger, Holzsäger. 

क्राकच्य Adj. zu sägen Lichr. S. 89. fg. 

क्राकच्यव्यवन्त TEN ८ क्रकचव्यवकार्‌ Lieir.201. 

Eu) Adr. gern, willig; sofort. 

ATI m. 1) * Mord, — 2) Patron. von FM. — 
3) N. pr. a) eines Fürsten. — 9) eines Sohnes des 
Dhrtaräshtra. — c) eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. — d) eines Schlangendämons. — ३) 
eines Affen. 

त्रानं ०. das Schnarchen. 


रथिक ~ क्रिपालोप 
क्राधिन्‌ ie प्‌ ०. 


क्रये शप्‌ m.N.pr.einesSchülersdesä pastamb 

त्रातं 1) Adj. Partie, von 7. — 9) १५. 0) Pferd, 
— b) Deelination (astron.). — 3) f. ZI a) *eine Art 
Solanum. — b) ein best. Metrum. — 4) n. a) Schritt. 
विक्ताः eine best. Feier. — b) a certain aspect chen 
the moon is in conjunehion with a planet. 

त्राति ॥ 1) * Schritt, Gang. — 2) Ekliptik. — 3) 
die Deelination eines Plansten. — 4) * Angriff. 

क्रात्तिकत्ता (Conj.) f. ९५।७।५४. 

क्रा्नित्नीवा, °व्यका (७०५५०५५. 7,46) und ORT £ 
der Sinus der Declination. 

क्रात्तिपात m. Asquinoetiaipunet, inabes. Früh- 
dings — (०983, 6,11: 13, 17. 

्रात्तिभाग m. the declination of a point of the 
ecliptic. 

क्रात्तिभुन्ना f. der Cosinus der Declination Comm. 
zu १०५४५. 4,24. 

*क्रात्तिमएरल ०. Ekliptik. 

क्रा्तिमेर्वी ^ = क्रा्तिन्नीवीा ७०५५०७५. 8,70. 

क्रात्तिवलय m. und SUITE ४. (Comm. zu 86१ 
248. 3,1) Kikliptik, 

क्रा्तिशिञिनी ^ = Thea ९०५६०९५. 8,60, 
*ZRTE] m. Fogel. 

क्रापपां n. ein best. mit dem Quecksilber unter- 
nommener Process. 

*क्रामेतर्‌क Adj. von क्रमेतर. 

* पकर m. Käufer. 

क्रिमि ungenaue Schreibart für कमि 

क्रि m. aptög, der Widder im Thierkreise. 

Frame n. Machwerk, literärischer Versuch. 

rm f. 1) Ausführung, Ferrichtung, Bereitung, 
Beschäftigung mit Kiwas, Geschäft, Handlung, Act, 
Thätigkeit, Arbeit, Mühe. — 2) Handlung, so v.a. 
Verbalbegriff, Verbum 223,5. 227,20. — 3) Arbeit, 
so १, a, literärisches Product. — 4) arstliche Be- 
handiung, Anwendung von Mitteln, Kur Spr. 7862. 
— 5) eine heilige Handlung, Opferhandlung, Cere- 
monie. TAT die letzte, so इ, a. Todtenseremonie. 
— 6) Verehrung, Cultus.— 7) Beweisführung (Ta 
und क्‌ णा der Lexicograpbon).— 8) * Beginn. — 9) 
* Sühns. — 10) * Erwägung. — 11) * Studium. — 
12) * Mittel. — 13) als Personificalion eine Toch- 
ter Daksha’s und Galtın Dharma’s oder eine 
Tochter Kardama's und Galtin Kratu's, 

क्रिपाकलाप m. Titel einen Werkes Bünzzn, Rop- 
No. 741. 

FERTTRTUZ n. der über die Opfer handelnde Theil 
in der Cruti. 

क्रियाकार्‌ m. 1) * Anfüänger, Lehrling. — 2) feier 






liche Uebereinkunft, Gelöbniss Kinunp. 56,14. 58, 
1.3.18, = कट und तमप der Lezieographen, 

क्रिपाकुल Adj. १९५८ deschäftigt 43,14. 

क्रियक्रेमुदी f. Titel eines Werkes. 

क्रिपागुप्त ॐ, und om f. eine künstliche Satı- 
bildung mit verstecktem Verbum finiimm, 

FERTIIFTET n. Bez. einer der 4 Klassen vonTantra 
bei den Buddbisten. 

क्रियातिपत्ति 1.1)das Nichtzustandekommen einer 
Handlung P.3,3,139. — 2) der Charakter und die 
Personalendungen des Conditionalis. 

FERTTTFFIER Adj. dessen Wesen Thätigkeit ist. Nom. 
अक, OFT n. 268,20. 

क्रियादीपक n. eine Fergleichung, bei der ein Zeit- 
wort das tertium comparationis bildet. 

क्रिग्रदेषिन्‌ Adj. dıe Beweisführung im Proces 
zwrückweisend 214,15. 

क्रिपानिकन्घ m. Titel eines Warkes. 

क्रिषात्त्‌ no. 1) Unterbrechung einer Handlung 
P. 3,4,67. — 2) eine andere Handlung 233,18.19. 

ferne m. Behandiungsweise, Kurart. ० वच्चम्‌- 
तिक्रात्तः nicht mehr zu kuriren Kunama 8,11. 

क्रियापद n. Zeitwort Spr. 7675. 

क्रियापद्वति 1 Titel eines Werkes Verz. d. B. 
H. No. 1107. 

TERTTATE ०. ein durch Thaten würdiger Mann 
194. Sı, 15,317. 

क्रियापाट्‌ m. der die Beweisführung umfassende 
Theil in einer gerichtlichen Verhandlung. 

क्रियाप्रबन्ध m. ununterbrochene Fortdauer eins 
Bandlung 243,30. 

क्रियाभ्युपगम m. eins ausdrückliche Zusage, — 
Versprechen 101,19. 

क्रियाम्बुधि m. Titel eines Werkes, 

क्रिपायुक्त Adj. thätig, so v. a. sich bewegend AR. 
2,8,2,36. 

क्रिघापोन m. 1) die Verbindung mit einer Hand- 
lung, — einem Verbum. — 2) Anıcendung von Mit- 
teln, — 3) dar practische Joga. — 4) Titel eines 
Werkes. 

क्रियारल्नसमुञ्चय m. Titel eines Werken 
*क्रियिक्‌ m. = चक्रव. 
1. Targa m. eine Handlung als ZweckGam.1.i,28 
2. क्रिपार्घं Adj. (f. घा) eine Handlung —, eine zweite 
Handlung verweckend 229,8.9. Handlungen berwek- 
kend, dazu dienend. Nom, abstr. OFF ०. (५१५. 12,1. 

क्रिषालाघव ०. ००१५०१० Erfüllung der Funetio- 
nen (des Auges) Buivarn. 2,153. 

क्रियालाप m. Unterbleibung einer Asiligen Hand- 
lung 199,18. 


क्रियावत्‌ Adi. 1) der Taten ८००४०३१, han- 
deind, thätig. — 2) die religiüsen Begehungen re- 
gelrecht vollsichend. — 3) in religiösen Begehun- 
gen bestehend. 
क्रिपावसन्न Ad}. der durch die Beweisführung 
im Process unterlegen ist, 
क्रियावाचका Adj. eine Handlung ausdrückend 
Ind. St. 10,412. 
क्रियावादिन्‌ 1) Ad). der im einer gerichtlichen 
Verhandlung die Beweise vorbringt.-— 2) m. Kläger. 
क्रिपोविपि m. 1) eins Regel über dia Art ind 
Weise, wis man in einem bestimmten Palle zu han- 
dein hat, — 2) Verwendung eines Zeitwortes. एक 9 
V. einss und desselben २, 250,7. 
क्रियाविशेष १, Adverb 232,15. 
क्रिपाव्यवधापक Adj. eine Handlung unterbre- 
chend P. 3,4,57, Sch. 
क्रिपाराक्ति £. 1) die Fähigkeit Enwas zu verrich- 
ton, Pl, sov.a. कर्मेन्दिय — 2) eine in Handiun- 
gen sich äussernde übernatürliche Macht. 
FERTTAFRRTTEL Ad). die Kraft der Fhätigkeit be- 
sitzend 268,28, 
क्रिपासंक्‌ m. Vermengung verschiedener Hur- 
methoden Bairara. 1,130. 
क्रियासमुच्वय m. Titel eines Werkes. 
क्रिपातार्‌ desgl. 
क्रिपातिद्धि 1. das Gelingen einer Handlung १०4. 
St. 15,275. 
क्रियात्थानविचार्‌ m. Titel eines Werkes. 
*क्रिपेन्दरिय 9. => ac! 
क्रिवि 1)Adj.als 8०, eines Namens von Rudra. 
Er इ. 1, — 2) m. a) etwa Schlauch; auch auf die 
Wolken übertragen. — b) * Brunnen. — c) N. pr. 
a) 8. und Pl. eines Volkes, das später Paäkäla 
beisst. — 8} *eines Asura. 
क्रिविर्दती Aa. 1. etwa ५९१५८५१५. 
१. क्री, क्रीणाति und त्रीणीति kawfen, arkaufen; 
mit Instr. des Preises und Gen. oder Abl. (171,17) 
der Person; statt des Abl. auch घत्तिकात्‌ mit Gen. 
a gekauft. Von einem durch Kauf erworbenen 
Sohne 198,9. Auch so १, a. ganz für Jmd (Tnstr.) 
gewonnen. — * ८००१. क्रापयति. — Mit घन्‌ in घनु- 
क्री. — Mit श्प erkaufen. — Mit PT zw einem 
bestimmten Zweck kaufen. — Mit स्त Med. (Act. 
verdächtig) 1) erkaufen. — 2) miethen. — Mit स्रा 
erkaufen, — Mit उप ankaufen. — Mit निम्‌ +) Act. 
abkanfen, loskaufen von (Abk). — 2) Mod. ohne 
oder "४ घ्ात्मानम्‌ sich १००६०५७१. — Mit पट 1) 
Act, erkaufen, eintawschen, — um (Instr.). — 2) 
*erkaufen, so १, 9, gewinnen; mit Dat. oder Instr, 


क्रियावत्त्‌ ~ nt arte 


des Preises. — 3) dingen, miethen; mit * Dat. oder | 89,17. 


*instr, des Preises 224,11. — 4) *Med, wieder- 
vergelten. — 5) परिक्रीत von einem 5०४96 nach 
Nicax. so v. १. दैतोमूल्यदानिन ९) तस्यामेव (५.।.भा- 
पीयाम्‌ तरनितः..- Mit SA + प्रक्रय ५०५ प्रकरी. — 
Mit चि eintauschen gegen, verkaufen fir (Instr.). 
विक्रोतापतुः सेवकः zu Spr. 7170. — Dosid. विचि- 
्रोषते eintauschen wolien, für Etwas (Instr.) kin- 
zugeben beabsichtigen. — Mit सम्‌ kaufen. 
2.0 Ad). in तम्बःक्रो. 

क्रीर्‌, taten her) una क्रीडते ११५०।०१, 
tändeln, schersen; von Menschen, Tbieren, Wind 
und Wellen und auch vom Liebesspiel. Mit Instr. 
der Sache oder Person; bei dieser auch AS, ता- 
र्धम्‌ (7,20) und तमम्‌ (150,14. 184,22). Einmal mit 
dem Acc. सूतम्‌. क्र दित spielend, sohersend. — 
५०५. EHTZTITA spielen heissen. — Mit ETUI über Imd 
(Aoc.) spielen, — tanzen Maırn. 3,1,10,16. TBa. 1,6, 
2,5. —Mit aa Med. spielen. ~ Mit *E Med. — 
Mit स्रा Med. spielen. — Mit तमा dass. — Mit उप 


क्रीठकितन n. Lusthaus. 

क्रीराकेाष 9. versteilter Zorn Spr. 1513. 

क्रोकितुक u; übermüthige Neugier Karnis. 
18,153, 

्रोरकिफल ०.५४ Kunst २५ १०१७२०१४ Dagau. 49,6. 

क्रीराल्ार Titel des 2ton Abschnitts im Gage- 
gapuräna, 

zu m. १, Zusthaus, — gemach. 

we Aa मणा N. pr. einer Oertlichkeit. 

1) m. N. pr. eines Dichters. — 2) ein 

bast. Metrum. 

क्रीडाताल m. = क्रीडा 3) ५). 

क्रोडानापतीं 1. Preudenmädchen. 

क्रोडापय्‌, ज्यति spielen heissen. 

क्रीटापर्वत्‌ m. ein (künstlicher) Zwstkügel Kin. 
64,33. °F m. dass. 241,10. 11,4,19. 

ERIZTAT ०. Vergnügungsstadt 194. St. 15,388. 

क्रीराप्रदेश m. Spielpiaız MBn. 3,164,6. 

क्रीडामय Adi. (1. ई) ०५५ Spiel —, aus 5५०४ de- 


JImd (Acc.) umianzen, — Mit बि Cans. etwa ein | stehend, 


Spiel einstellen. — Mit परि Act. Med. (angoblich 
nur Med.) umAerspielen, umspielen; mit Acc. Marra. 
8. 1,10,16. — Mil प्र sich an's Spielen machen, spis- 
ion, schersen, sich vergnügen, — mit (Insir. der 
Sache oder Person; bei dieser auch तक्‌] Hamioaı 
4,637,19. 639,3. MEHITZA spielend, scherzend. — 
Mit वि 1) spielen, schersen, — mit (FIRE) Imd. — 
2) Jmd [Acc.) zu seinem Spielzeug machen. — Mit 
सम्‌ 1) Med. (ausnahmswelse Act.) spielen, — mit; 
mit Instr, der Sache oder Person; bei dieser such 
पक. ~ 9 "Act. rasseln (१०० Rädern). — Mit 
परिम्‌ herumscherzen. 

SATZ 1) Adj. spielend, tändelnd.— 2)*m.=3)a). 
— 3) ६. घौ a) Spiel, Scherz, Tündelet, Liebesspiel. 
— b) spielend verrichtets Wunderthätigkeit Lau. 
487,1. — e) *eina durch Scherz an den Tag gelegte 


Geringachtung. — d) Spielplatz. — ९) ein best, Tact | 


8. 8. 8. 210. 
scHtseh m. Spieler. 
क्रीटन 1) *m. N. pr. eines Windgottes Gar. — 
2) n. das Spielen, Spiel 148,6., 
क्रीडनक 1) * Aal. (f. ° निका) opielend, tändeind. 
— 2) m. Spieiseng. Nom. abstr, ० ता f. Instr. nach 
Art eines Spielseuges. 
क्रीटनीय १. Spielseug Kio. 11,198, 16. 
EHTZÄITR m. (४९) Spielzeug, Puppe. 
्रीराकानन ०. Lusthain Spr. 3077. 
त्रीडाकापार्‌ Lustteich ०५९५. 29,23. 


क्रीटामयूर्‌ m. ein als Spielzeug dienender Pfan. 

त्रीरामर्वटयोत m. ein als Spielzeug dienender 
Junger Affe 110,2. 

क्रोडामरीध m. Lustberg 324, 32. 

क्रीडामग m. ein als Spielseug dienendes Thier, 
*क्रौ रारन ०. eoitus, 

्रीरारव m. Vergnügungswagen. 

क्रीम m. Lust am Spiel, — am Scherz 293,8. 

क्रीराातल ०. Titel eines Werkes. 

क्रोडाएा्रतसुधीपात्र, ० जरति -%५१० zur Belnsii- 
gung dienende silberne Branntweinschale darstel- 
len ९१५३५१५०, 149,2. 

्रीरावनं ०. Lustwald Ind. St. 15,367. 

्रीउावापी r. Lustteich, ein Teich, in dem man 
Schildkröten, Fische u. s. w. des Fergnügens hal- 
ber hält. 

क्रीरवेश्मन्‌ n. Lusthaus. 

क्रीराशकृत्त m. sin als Spielzeug dienender Vogel. 

ze m, Lustberg Humionı 1,304,4. 

क्रीडासर्‌स्‌ ५. Eustteich 156,17. 

क्रीडास्थान n. Spielplatz २६६५०. 

ST Adj. spielend, tändelnd ४4 ५179. 3. 1,10,8. 

क्रीटित und © n. Spiel, 

क्रीरितद्‌ Nom. ag. Spieler. 

क्री रिव १,.१५०११.१७५६१. von arts YTBan.1,6,3,5. 

Lest) Ad. = antiz. — 2) m. N. pr. eines 


Mannes. 


क्रीडं ०५५ क्रटर्मत्‌ ५५. = HR. 


ASIAN m. N. pr. eines Gandharra ४५५१, क्रीरेददेश m. Spielplatz. 


्रोत 1) ५4. ५. ५. १, क्री. — 2) m. Pl. eine best, 
verachtete Kaste. — 3) 9. Kanf 214,32. 
PAGE Adj. dureh Kauf erworben (ein Sohn). 
aa n. das Gekunftsein Gum. 6,1,19. 
क्रोतानष्णप m. Rewe über einen Kauf. 
्रोतापति m. der Mann eines durch Kunf er- 
worbenen Weibes Nın. 6,9. 
*क्रीव Adi. = क्रो. 
क्तु oder A in मित्र 
1.779, क्रति किच्त्याल्यभावयेोः, गत्याम्‌, व- 
त्रो, तच्छे. 
2. कुच्‌ (Non. क्रुङ्‌) m. 1) Brachvogel. — 2) N. pr, 
eines Rshi (nach dem Comm.) Tinpsa-Bn. 43.911. 
करं 1) m. a) ‰११८५ ५०९६।१५।१७. 8, ३, 14, 3. — b) 
Du. VS. 23,6 unbestimmibar. — ९) * १. pr. eines 
Gebirges. — 2) "1. HT a) das Weibchen des Brach- 
vogels. — b) eine Art Lante. 
* una m. Pl. (Kic.) oder ष्या f. gaga वि- 
FIT: 
"कुखामत्‌ ५०.१०० कुजा. _ 
श 713, Asa (नमन्नन, MIA). 
I in SCH und उत्करादिन्‌, 
1. 74, Feat und क्रुध्यते (selten) in Zorn ge- 
rathen, zürnen; mit Dat. oder Gen, der Person 
und Loc. dor Sache. रदे aufgebracht, in १५५४ 
versetzt, zornig, erzürnt anf; mit Dat., Gen. oder 
Loc. der Person: auch mil उपरि oder प्रति ; die 
Sache im Acc. mit न्‌ — Caus. क्रार्घयति auf- 
bringen, reizen. — Mit PT zürnen auf (Acc.). 
चक्रु in Zorn gerathen, erzürnt (५४१. — Mit H- 
ममि, CHE erzürnt.— Mit परि in Zorn gerathen.— 
Mit प्रति Jmds (Acc.) Zorn eriwiedern, — Mit पम्‌ 
zürnen, mit * Acc, der Person, As aufgeoracht, 
erzürnt, — auf (Gen.). — Mit श्रानतम्‌ auf Jınd 
(Ace.) zürnen. घभितंक्रद erzürnt anf (Acc. oder 
Gen.) 
®2. क्रुध्‌ f. Zorn. क्रुधा im Zorn 121,21. Auch DI. 
"u T. dass, 


Ten ५५. reisbar. 
* m ara १.1. für कुन्य. 


{. N. pr. eines Zullusses des 1१४५. 
क्रमुक ın. Spahn zum Auwffangen des Feuers, 
wenn dieses aus den Reibhölsern hervorbricht, 
Äraer. ८०. 14,28. 

7; क्रष्ठति ५०५ करोते (selten) 1) schreien, 
krüchzen, wehklagen, Jınd (Acc.) anrufen. — 2) 
klingen (vom Ohr), — 3) क्रुष्ट ©} der Jmd (Acc.) 
anschreit, schmäht, — b) geschmäht. -- ९) Bez. eines 
best. Svara TS. Pair. — *Intens. चेक्रुशोति -- 
“u चति, Are aweifelhafle Lesart. — Mit IT 


aa — क्रव्य 


Jmd (Acc.) anschreien. — Caus, Mitgefühl un den 
Tag legen. — Mit #7, Re bescholten, schmach- 
voll. — Mit शमि 1) anschreien, zurufen, scheltend 
oder zürnend anrınfen. — 2) bewehklagen. — Mit 
* प्रत्र wobl anf Sınd (Avc.) herubschreien,. — Mit 
ZIT 1) Ainschreien, laut ausrufen, — 2) anschreien, 
anschnauzen, anfahren, schimpfen, schmähen, sei- 
nen Unmsth gegen Jmd an den Tug legen. HET 
der geschmäht wird. — 3) anschreien, ww इ, a. 
welteifern, um den Vorrang streiten 231,3. — Mit 
स्रया anschnauzen, schmähen. — Mit FUT wie- 
deranschreien, — sehmähen; mit Acc. — Mit स्या 
laut ausrwfen, wehklagen. — Mit तमा, च्छु ge- 
schmäht. — Mit 3 1) aufschreien, — 2) suschreien, 
zurufen; mit Acc. der Person. — Mit durch 
lauten Zuruf ermuntern. — Mit nn auf- 
schreien. — Mit समुद्र ein Geschrei (Ace.) lant er- 
heben, — Mit उप seinen Unmutä an den Tag logen 
159,24, Vgl. उपक्रुष्ट. — Caus, १८५१९ -- › weh- 
klagen marken. — Mit IT Aierkin und dorthin 
schreien, wehklagen. — Mit प्र 1} ein Geschrei er- 
heben, aufschreien. — 2) ein Gesehrei (Acc.) aus- 
stossen, — 3) Jınd (Acc.) anschreien. — Mit fa 1) 
aufschreien. — 2) ein Geschrei [Acc.) ausstorsen. 
— 3) Jma (Acc.) anrufen. — 4) erschallen. — Mit 
मम्‌ 1) ein allgemeines Geschrei erheben. — 2) Jmd 
(Acc.) zürnend anfahren, — Mit apa suschreien, 
zurufen, 
UT m. Schakal. 

ge *n. Geschrei, Gehemi. 

क्र, कूडति eiwa dick machen. 

क्रू 1) Adj. {f. EM a) wund, saweius. — +) 6१५ 
tig, grausam ;roh,hart ;gräulich, furchtbar, schreck- 
lich, Auch als Bez. bestimmter Zodiakalbilder, 
Planeten und Mondhäuser. कटम्‌ Adr. auf eine 
schreckliche Weise, — €} hart (anzufühlen). — d) 
stark (von einem Bogen). — ९) * heiss. — 2) *m.n. 
gekochter Reis. Vgl. FT — 3)*m. a) Falke Riöan. 
19,85. — ¢) Reiher Ridan. 19,87. — e) rotker Olsan- 
der und = भृताङ्कण Ridan. 10,14.9,185. — 4) ®f, 
ZT eine roth blühende PunarnaväRisın.d,tis.— 
5) nm. a) wunde Stelle, Wunde, — b) Bintvergiessen, 
Grausamkeit, Gränel, Gräwslthat, Rohheit, Härte, 
— €} grawenhafte Erscheinung. — d) *eine Art 
Haus Gau. 

ERTFRTFT 1) ^ Adj. Grungamksiten verübend.— 
2) m. Baubthier, 
1. RR n. 1) Bintihat, Gräuelthat. — 2) eine 
harte, schwere Arbeit. 
2. करकर्मन्‌ 1) Adj. Gransamkeiten—, कना 


* 


. 


verübend. — 2) "m. eine best. Pflanze ह ६५१. 5,76. 


"ATTaT m. Reiher Gar. 

ICH ५५. = 2 AR ^. 
क्रकच Adj. dessen Unterleib hart ist. 

क क्र गन्ध 4] ऋ, Schwefel 816५9. 13,72. — 211. घ्रा 

eine Art Opuntia ति 1६५५. 8,56. 

*क्रदगन्पक m. Schwefel ७५१, 
करएवेष्टित ५५. grausam (ron Porsanon)Spr.4635. 
क्ता f. Grausamkeit, 

cal f. Bein. der Durgä. 

TrerTa m. der Planet Saturn Gar. 
क्रष्ट्म्‌ 1) Adj. ein schreckliches Auge habend, 

von einer Rule. ~ 2) m. der Planet a) Mars. — 

b) * Saturn. 

ATETE ॥. ein schrocklicher Blick. 

*न्रधूर्त m. eine Art Stechapfel Rädan. 10,20. 
क्रूर निश्चय Adj. (८ घ्रा) Furchtbares vorkavend. 
rg Adj. grausam (१०० Personen) MBa. 4, 

154,7. 

FTIR Adj. dass. MBn. 1.209,3. 

"क्रूरान्‌ m. Rabe Ridan, 19,00. 
क्ररलेचन m. 1) *der Planet Saturn. — 2) N. 

pr. einer Eule. 

ATATITT Adj. {सघा} sich grausam —, sich 
roh benshmend. 
छूर स्व्‌ Adj. furchtbar schreiend. 

ra m, Bein. Rävana’s. 

"क्रन्त m. N. pr. 6106 Eule, 

ERTIATE Adj. sich roh Denehmend M. 4,246. 
क्रूएाचार्‌विारवत्त्‌ Ad). sich roh Denehmend und 

an Rohheiten sein Vergnügen babend M. 10,9. 

श्र रत्मन्‌ m. der Planet Saturn. 

*क्ररालापिन्‌ m. Rabe Nısu. Pa. 
क्रराशप Adi. (f. चा) 1) dessen Unterleib hart iur. 

— 2) schreckliche Ungeheuer bergend Spr. 1260. — 

3) ein rohes Horz habend obend. 
zu Adr. mit 7 wund machen. 

ERZIT m. der ००५५ क्रङ्‌ ४५०. 15,5. १५५१. 9, 

2. 280,9. 
करेङ्काएव m. ५०५ Geschrei des Pfanen १५५५१५६, 

183,11. 
करेति f. = क्र ङ्काद्‌ Buoda-Pa. 71,5. 

शक्रोषि und «Eu f. Kauf, 

AT Nom, ag. Käufer. 
क्रोतव्य und FAQ Adj. käuflich. 

*क्रोयद्‌ m. Verkäufer. 
क्रीटिनं Aaj. (८ ई) den Marut mit dem Beina- 

men क्रोडिन्‌ gehörig. 

क्रिटिनीपा 1. die diesen Marut geweikte Ishti. 
ru m. ein Fürst der Kriri. 


"काञ्च m. N. pr. eines Berges, = क्रञ्च Gau. 
*क्राचद्‌एणा nn. = Arge. 

क्रोच्चपदी 1. MBu. 13,1728 fehlerhaft für क्रा ° 

Fr 4) m. (*f. AT und *n.) @) Brust (bei Men- 
sehen und Thieren). Am Ende eines adj. Comp. 
*£. श्चा, — b) Höhlung, das Innere 81149. 175,6. 
— 2) m.a) Eber. — b) *der Plonet Saturn. — e) 
eine nachträgliche Strophe, — Bemerkung, Nach- 
trag. —d) *N. pr. eines Lehrers Ind. St, 13,419, 
— 3) #1. छा eine best. Pflanze. — +4) 1. Sam. — 
sr. a und ०, Yamswurzel Riäan. 7,86. 

*क्रोकन्या ६ Yamswursel 8६५१. 7,88. 
क्राउकते हक m. Oyperus rotundus Baivara.1,191. 

*क्रोरकात्ता f. die Erde 8 1८५१. 2,3. 

*क्ररलेपा f. eine best. Pflanze Gar. 

*क्रोउचृडा 1. desgl. 

“ze 9. N. pr. eines Tirtba. 

*क्रारपन्न 9. ein nachträgliches Blatt, Carton Ind. 

51. 15,230. 

*क्रेउपर्णो। Solanım Jasguini. 

*क्रोडपाद्‌ m. Schildkröte. 

क्रोारपाली f. Brusikasten Biran. 172,24 1 

केउलोमन्‌ ०. Pl. Brusthaare. 

क्रारमल्लक m. eiwa armer Wicht (buddh.). 

*क्राटवल्लभा 1. eine Cyperme-Art ७५. 

क्राउवाल m. Schweinsborste 118,9. 

*क्राटाङ्ि m. Schildkröte, 

क्राडात्य Adj. eine Eberschnauze habend $ ५४१४, 
Josus. 6,23. 

प करोरिन्‌ m. Rhinooeros Gar. 

करारी Adr. mit AT in die Arme schlisssen,; auch 

so v. a. in seine Gewalt bekommen Hınswan. 123,19. 
*क्रारोकर्‌ण und * °कृति f. Umarmung. 
Arge m, Rhinoceros. 

*"करिष्टा f.Cyperus rotundus ‰ 5५, 6,140. 
शक्ाध m. Mord, Todtschlag. 

Fr 1} m. a} Zorn. Am Ende eines adj. Comp. 
f. 1. ~ ¢) personifleirt als Soba des Lobha und 
der Nikrti, als Sohn dos Todes und auch Brah- 
man's. — ९} N. pr. eines Dänara. —d) Bez. der 
Silben ZA und कु. - 9 ८ क्राधा N. pr. einer 
Tochter Daksha’s.— 3) 1. $ einebsst. Grutiß.5.8. 
23. — 4} n. das 6916 Jahr im 60 jährigen Jupiter- 
eyelns. 

क्राधचतुस्‌ ». ein sornsprühendes Auge 155,4. 

क्राघन्न 1) Adj. ans dem Zorn entstehend. — 2) 
* m. Trübung des Geistes. 

FTIR +) Adj. (८ SI) sum Zorn geneigt, dem 
Zorn ergeben, sornig, — gegen (Loc.). — 2) m.a) — 


Ara ~ Arena 


(शा N. pr. a) einor der Müller im Gefolge Skan- 
da’s. — 9} einer Jogint Hrwiunı 2,0,96,9. (gg. — 
4) mn. das Zürnen, Zorn. 
rt Adj. wus sum Zorn Veranlassung ge- 
ben kunn, 
Aria m. eine Form Bhairara's, 
क्राघनन्न m. ein best. Zanberspruch, 
era Adj. dessen Wesen Zorn ist. 
Frage Adj. (f. ई) mit sornigem Gesicht Spr. 
1788. fg. 
क्राघमूर्दित 1) Adj. voller Zorn. — 2) "m. en 
best. Parfums 
reg m. N. pr. eines Dänara. 
4: क्रोधवशा m. die Gewalt des Zornes. 
2. Frag 1) Adj. in der Gewalt des Zornes ste- 
hend, In Verbindung mit जा oder m. ohne गपा Sg- 
und PI. Bez. verschiedener Sippen von bösen Gei- 
stern. — 2) f. HI N. pr. einer Tochter Dakshba's. 
क्राधकत्तद्‌ m, N. pr. eines Asura., 
क्राधकात m. Zorngelächter Biran. 37,15. 60,8. 
क्राघाल्‌ Adj. leidenschaftlich, heftig. 
क्रपिन्‌ 1) Adj. dass. Nom. abstr; ofüra a. — 
2) m. a) * Büffel Bidan. 19,20. — b) * Rhinaceros 
४1८५५. 19,20. — ९)" * Hund. — d) das 5546 Jahr 
im 60jährigen Jupitereyeins. — 3) £. ०नी mysti- 
sche Bez. des Lautes r. 
क्राधे््‌ ऋ, N. 07. == Saw. 
क्राधाद्न m. v. 1. für WEIGHT ४१४ 4,१५१. 
4. क्रौशा m. +} Schrei, Auf. — 2) das Saum in 
कार्णा०. — 3) Rufweite als best. Wegemaass. 
१. कराते ०. Name verschiedener Säman 4११७. Ba, 
Nom. abstr. rare ४, T8. 7,5,8,1. 
*क्रोएाताल und *क्रोशाघनि m. einegrosse Trommel. 
क्रां 1) Adj. schreiend. — 2) 1. IN. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. — 3) n. das 
Schreien. 
SFT Adj. schreiend wie. 
क्रोष्टं m. N. pr. eines Mannes, Pl.sein Geschlecht. 
SHTÖT Nom. ag. 1) schreiend, wehklagend. — 
2) m. a) Schakal. — b) N. pr. eines Sohnes des 
Jadu.— 3) *f. argt a) eine Art Convolowins. — 
b) ११७ anders Pflanze, = लाङ्ली. 
ag m. 4) Schakal, — 2) = क्रोष्टद्‌ 2) b). 
कष्टक 4} m. a) Schakal. — ठ) *N. pr. eines 
Mannes, — 2) f. ई N. pr. eines mylbischen. dcha- 
kalähnlichen Wesens. 
galt f. Hemionins cordifolia, 
HERAN m. N, pr. eines Mannos. Pi. sein 
Geschlecht. 


ET 9). —b) N. pr. verschiedener Männer. — 3) *कराषटरकमेषला {. Hemionitis cordifolia. 


1. "ना. 
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can N. pr. einer Localität. 

FRA १. eine best. Krankheit des Knies. 

gan n. dass, Buivarn. 4,157, 

ॐ IFA m. N. pr, eines Mannos. Pl. sein Ge- 
schlecht. 
° क्राषटुयुच्क्का und * पुच्छी 1. Memionitis cor- 
difolia, 
“कराल m. Terminalia Catuppa. 
*क्राषटुमान und * < माय m. N. pr. zweier Männer. 
Pl, ihr Geschlecht. 
*करोट्विन्ना ॥. Hemionitis cordifelia. 
Ada m. eins Art Zuckerrohr. Richlig केषेत्‌ 
पि m. Pl. eine best. Schule Maninn. 1,54,0. 
1) m. a) Brachtogel, Neben U Ärasr 
1,17,86. — b) ~ Meeradler. — c) Patron. oder Me- 
(१०५. Auch Pl. — व] N. pr. a) eines Berges, den 
Kärttikeja spaltete, — 8) eines Dripa — v; 
elues Lehrers, — तै} *oinos Asura. — 2) £. (*AT) 
und ई च] das Weibchen des Brachvagels. — 6) N. pr. 
eines mythischen Vogels, der Urmuiter der Brach- 
vögel: — 3) u. a) ein best, vegefubilisches Gift Kı- 
४५४५ 0,28. — ¢} aim best. mythisches Wurfgeschoss. 
— £} Name verschiedener Säman Änsı. Ba. — ज) 
eine best. Gesang- oder Recitationsweiss. — 6) eine 
best. Art des Sitzens, 
"TER Adi. १०० क्रुखकीय oder ०धा. 
"करखदारण m. Bein. Kärttikeja’s. 
«Areeta m. 0. त, pr. eines Dvipa. 

Arafınza n, eine best. Art des Sitzens. 

करञचनिषूट्‌न m. Bein. Kärttikeja's. 

कराञ्चपत Adj. dessen Flanken den Flügeln eines 
Brachvogels gleichen, 

क्रञ्चपति m. Bein. Kärttikeja's zu Spr. 164. 

hrerazı f. ein best, Metrum., 

Kat f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

क्रप्‌ n. N. pr. einer Stadt. 

"कराञचन्धम्‌ ५५५०. 

क्ञचन्रघ्र m. N. pr. eines Rsbi. 

Araftı m. Bein. Kärttikeja's. 

क्राञ्चवन ०. N. pr. einer Stadt. 

Araan m. N. pr. einos Berger. 

Ara undERTEEGT m.Bolan.K ५१६।। ४७१०५. 

Arrenter m. Patron. Auch Pl. 

क्रोचाचल m. der Berg & १००७६४०. 

करोचाचलददेषिन्‌ m. Bein. Paraguräma's Bi- 
४.५४. 81,6. 

Ara 4} 9. a) Lotmswwrsel Kısıcı 1,17. — 
b)* rum orizense. — 0) *langer Pfeffer. — d)*= 
चिञ्चोटका (eine best. Pflanze). — 2) *£. ई Lotm- 
samen Riäax. 10,191. 

15* 
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क्राञचाएएय १. N. pr. eines Waldes. 
"क्रोशचाराति m. Bein. ४ ५१११।४०।१५. 

क्राञ्चारि m. ४००. 1) Kärttikejais. — 2) Pa- 
raguräma's Bican. 94,19. 

Fred m. N. pr. eines Lehrers. 

HZ 1) Aaj. ir. ॐ aprinus. — 2) * Pl. die Schule 
des Kroda Ind. 81. 13,419. 

"क्रि na. 0917090. ron क्रा. 

"क्रया ८ zu क्राटि. 

क्रार्य o.Grausamkeit, Härtedes Gemüths. Auch Pl. 

RISTITA m. Patron. Pl. Verz.d. 8. H. 85 करार). 
*क्रिराशतिक Adj, 1) कथव्य Kroga gehend. — 
2) der es verdient, dass man aus einer Entfer- 
nung von Aundert Kroga zu ihm kommt. 
«Argon m. Patron. vo काष्ट Daron +9. 
ga Adj. ans Easy stammend. 

क्राषट्कि m. 1) Patron. १०० ATGM.— 9) *PI.N. 
pr. eines Kriegerstammes. 

"क्रोष्टुको m. ein Fürst der Krausktuki. 
नकष Adj. von ST 
क Argmu m. Patron. von IST. २१००४ +. 

न्त्‌, वोचति 1) sich drehen oder ballen. — 9) 
u रसायाम्‌. 

* क्विन्‌ ०. Nom. act. zu तक्‌ +). 

ang, त्कादते \. 1. für Meg, कन्दते. 

त्कट्‌ोवतत्‌ Adj. vielleicht feucht. 

ल्कन्द्‌ ५) ZA खाद्धाने दने च). - DM- 
न्दते Amen oder E77) erklingen, erlönen Cına- 
Ur. 5,13. 

MT ५.५. (८. घी) vielleicht geräuschvolt. 
*त्कप्‌, ऋरापयति ,. 1. für 38, 

"IT n. Urinblase Gar. 

aM,” MITA und क्काम्यति müde werden, er- 
schloffen, verschmachten. Das Verbum Aoitum nur 
in ganz späten Werken, z. B. Kio. 75,5. — Partic. 
नित्त t)ermüder, abgemattet,erschlafft, abgespannt, 
— 2) traurig Varin, १०५१4. 4,23, — 3) verwelkt, aus- 
gedörrt. — 4} schmächtig. — Caus. त्कामपति er- 
müden, erschlaffen Cına-Ue. 5,12, — Mil परि in 
hohem Grade sich erschöpft fühlen Kio, 11,16,15. 
° क्रान्त in ॥. 6. erschöpft, — abgematiet. — Mit 
वि Med. verzagen. 

AT m. (adj. Comp. f. I) Ermüdung, Erschö- 
pfung, Erschlaffung, Abspannung 217,31. 
“Ama und * aeg m. dass, 

च ज्मन्‌ Ad) müde zini, erschlaffend. 

ag, TA भप). न्कावत gestammelt ausge- 
sprochen 84०70९५१. 7,3. — Mit * वि in Ferwir- 
rung 8९701441. 

त्कात्ति = AM. 


क्राखारए्य — ऋीबप्‌ 


त्किदर,न्कि ग्य ति 1)fencht werden. न्दत्‌ feucht, 
triefend ५७४६४. 108,5. — 2) in Verwesung über- 
gehen Kunına 6,30. — fa 1) feucht geworden, 
feucht Gaur. — 2) *iriefend (von den Augen). — 
3) verwest, in Fänlniss übergegangen ६५५४५ 1,11. 
27. Lauir. 168,8. — 4) von Mitleid bewegt (Herz). 
— Caus. रोदयति 1) (५५८५५ machen, befeuchten. — 
2) desudeln. — Mit शल ।५ घवक्नोट्‌. घ्वक्किन्न er- 
weicht Kanaxa 1,16. — Mit घ्रा, AIITRTTE von Mitieid 
bewegt (Herz). — Mit तमा, ° ma feucht. aA ॐ 
१, १. Speise und Trank, — Mit उदू in SFAhZ und 
उतक्तेदिन्‌. — Mit उप, ° 1) (१५९५८, १०५५ ४५ 
७५४५ 3,8., — १] verfault, in Fäniniss übergegangen 


५५५४५ 1,24. 6,11.— Caus. durchnässen, erweichen 


Kısıcı 6,23. — Mit चरि, ०त्कित्र über und über 
feucht, — nass, — Mit प्र Med. feucht werden. — 
प्र्किन्न 1) feucht geworden, feucht. — 2) in Fäul- 
niss übergegangen ५५५५५ 6,11.7,11.— 3) von Mit- 
ieid bewegt. — ८००५. प्रत्ट्‌ पति ४५५५५५७,१ fehler- 
bafı für TAROT. — Mir वि, विक्ित्न 1) durch- 
nässt, erweicht. — 2) von Mitleid bewegt. — 3) *alt. 
— +) *= Mill. — Mit AM, संक्ि Defeuchtet, er- 
weicht. 

क्किध in विक्किध. 

*ल्िन्दट्‌. न्किन्दति und < ते (परिदेवने). 

त्वित 1) Adj. s. u. क्ट — 2) m. N. pr. eines 
Verfassers von Mautra bei den (५४६३. — 3} *f. 
ET Solanum difusum Risan. 4,34 

* क्ित्रक Adj. ein wenig angefeuchtet Comm. zu 
Gosu, 2,1,10. 

TREE ०. das Feuchtsein & ८८४. 2,309,5. 
*त्किचनेज्र Ad]. triefüugig. 

न्कित्रवर्त्मन्‌ n, eine best. Krankheit des Augen- 
lides, 

TRRFITET Adj. triefäugig. 

रित्‌ vielleicht das Gelingen. 

u 1 TANWITA a) pingen, quälen, belästigen, 
Jmd (Acc.) Beschwerde verursachen. — 6} "leiden, 
Beschwerde empfinden. — 2) क्िष्यति १५७५०, 
Schmerz bereiten; mit Acc. Spr. 3049. — 3) त्कि- 
प्यते (selten © m geplagt —, gequält werden, sich 
abquälen, — abmühen, Beschwerde empfinden, lei- 
den, — 4) Partic. te und * क्किशित ०) geplagt, 
gequält, belästigt, in einen leidenden Zustand ver- 
setzt. क्रि ष्ध (Adr.) नोव्‌ unglücklich leben. — bj 


milgenommen, verletst, versehrt, in einen schlech- 


ten Zustand verselst, abgenuist, verbraucht, zu 
Schanden gemacht, — c) mit Beschwerden —, mit 


Leiden verbunden, — d) in der Rhetorik gesieun- | ` 


gen, dunkel, nicht leicht verständlich Vimana 2,1, 


21. fgg. — ८१५५. व्किषयति plagen, quälen, belästi- 
gen. — Mit 3Z in einen unbehaglichen Zustand 
gerathen ; nur Absol. und उ त्रि in einen krank- 
hoften Zustand gerathen Kunıka 6,3. — (००७. in 
Aufregung versetzen (die Flüssigkeiten des Leibes). 
— Mit समुद, ln in einen unbehaglichen 
oder krankhaften Zustand versetzt ५७५४५ 6,4. 
— Mit पटि +} quälen, plagen; nur Absol. — 2) 
oma und oA leiden, Qualen empfinden. — 
3) पर्ष schwer geplagt, gequält, १०६५०१५५. Be- 
schwerden empfindend, mitgenommen, schwächlich 
(217,27) von Menschen, Tbieren und Pflanzen. श्र 
Adr. mit einem Gefühl des Unbehagens, ungern 
(geben). — Caus. quälen Vis. — Mit प्र Caus, in 
einen krankhaflen Zustand verseisen ह ५१५४५ 6, 
dt प्रक्केद्पति ४९०.. — Mit पप्र ५१५५७७, quei- 
schen १५०, Ca. 15,12,14. — Mit वि, ale 
verleist, zu Schanden gemacht, Vgl. विकि. — 
Mit सम्‌ +) queischen (nur पंक्िश्य und ame. 
— 2) quälen, belästigen (nur Infln.). — 3) सक्ति 
a) angelaufen, beschlagen (Spiegel) Kıuıka 4.1, — 
b) mit Beschwerden verbunden. 

ma n. Gerwungenhsit, Dunkelheit, Unver- 
ständlichkeit (des Ausdrucks). 

न्तिष्ठवर्त्मन्‌ n. eine best. Krankheit des Augen- 
lides. 

न्ति वुत्ति Ad). ein kümmerliches Leben führend. 

STARTE ¢ 1) Plage, Beschwerde. — 2) Dienst. 
aa m. ein best, giftiges Insect. 

SHIT 1) Adj. zw Teig oder Brei gemacht 6००५. 
2,1,10.— ४} m. a) Teig, Paste. Te? aus einer 
(Bohne des Karanga) gemacht Äcr. Gmus. 38,8. 
~~ b) Süssholspaste 8५६१५९४. 1,172,9. — €) Gly- 
eyrrhisa glabra oder echinata ५१५१५ ¶१,१. ~ 3} 
m. oder ४, eine best. Pflanze mit giftiger Wurzel. 

न्कोतकिका 1. die Indigopflanze. 

* त्कीतनक und Sta n. त. 
pflanze Ridan. 6,148, 

*्कीतनी ॥. die Indigopflanze Ridun. 4,88. 

enter, त्रीवते (धधा, घाधार्ो. Vor. ्कीवप्‌, 

nd 1) Adj. {f. ET) a) unvermögend, enimannt; 

m, Kunuch, — b) unmännlich, versagt, feig (१०० हश ~ 
sonen, vom Herzen und ron Reden); m. Schwäch- 
ling, Feigling. — 2) ४, Neutrum, das sächliche Ge- 
schlecht. 

त्कीबता (६. 1) männlicher Unvermögen, — 2) 
Schwäche (sines Grases). 

त्की नत ०. männliches Unvermögen 

tan, OTTA sich unmännlich —, sich feig +~ 
nehmen: 


त्कीबपोाग m. eine best. Constsllation. 
Std Adj. Entmannzen ähnlich. 
“ ्ोबाप्‌, °यते = त्कोब्‌. 

“वृ, man गतिः. 

न्कट्‌ 111 (11.101 1.1 11 
४, ४. भ.), — 2) das in 54५4२ Vebergehen हि ५९१४५ 
1,20. 6,11. 

Az m. der Mond. 

त्कद्‌न 1) Adj. befenchtend, feucht machend, — 3} 
* m. Phiegma, Schleim; eine besonders Art Schleim, 
~ 3)n.das Fenchtmuchen, Befseuchten, Feuchthaltan. 

ANZEIM Ad). feucht, (१०१००१५. 

न्क दना £ eine best. Pflanze. 

“AZ m. 1) der Mond. — 2) der Zusammentritt 
sämmtlicher drei Humores zur Herverbringung 
einer Krankheit. 

AUT in घते. 

* Ay, Arad (व्यक्तायं। वाचि, खव्यक्तायौ वाचि, 
am. 

SHIT m. 1) Qual, Plage, Schmerz, Leiden, Bo- 
schwerde. Die fünf Kleca im Joga sind MIARIT, 
afeaa, राग, देष und खभिनिवे; die Budabisten 
kennen deren mehr. — 2) *Zorn. — 3) *= छ्य 
Sad. 

* न्को शाक Adı. quälend, plagend. 

Emo) n. Widerwills gegen (im Comp. vorange- 
hand) ५५५४५ 2,1. 

AIR ०. = MT 1). 

त्वोणापक्‌ 1) Adj. Schmerzen -—, Leiden verschen- 
chend. — 2) *m. angeblich Sohn. 

MT Aal. 1) Schmersen —, Leiden verursa- 
chend. — 2) beschädigend. 

नतोर्‌ Nom. ag. Schmerz —, Leidenbereiter. 

क कितकिक n. ein bast. berauschendes Getränk. 

Heu 9. 1) männliches Unvermögen. — 2) un- 
männliches Benehmen, Schwäche, Zaghaftigkeit, 
Feigheit. — 3) Schwäche (eines Blattes). 

2 ०. = Am. 

Fra m. (älter) und n. dis rechte Lunge. Auch 
PLÄTZE ०,६४.५५० rechte Lunge und das (३०१२. 

Eh m. Zuruf. 

६1 कंध) Adv. 1) = Loc. १०० १. क 191,20. — 
2) wo? wohin? in direcler und in iodirecter Frage. 
Die nachfolgenden Partikeln Art, ईट्‌, रव, 7.4 
खल्‌ und er hoben die. Frage stärker hervor. 
— 3) wie? Car. Ba, 12,4,8,11. In Verbindung mit 
4 und 7a wie stehen mit —? was werden aus 
—? so vr. a. geschehen sein um, awssein mil. 
Auch hier folgen bisweilen X oder TFIZ. क A- 
an wie sieht os damit? Ohne Verbum wie steht 


न्कीकयोग — au 


es damit? so r. a. davon kann nicht die Nede sein 
Spr. 2795. Nach einer Negation im vorangehenden 
Satze noch weniger kann die Rede von — sein R. 
4,67,10. Insbesondere werden durch zwei oder 
mehrere क्वा Gegensätze horrorgehoben(so v.a. wie 
wenig stimmt dieses zw jenem) Chr. 129,30. Statt 
dos einfachen fi flüdet man auch I Jauch schon 
an erster Stelle); auch wechselt कृज nt. — 
4} irgendwo (mil folgendem fragı — 5) zu einem 
wahren Iodelinitum wird Zi durch verschiedene 
nachfolgende Partikeln, a) सपि (spät) ५) == कत्मि- 
AT. — 8) irgendwo, — wohin, an einem bestimm- 
ten Orte, an einen b. ©. (den man nicht näher be- 
zeichnen kann oder will). Mit einer Negation nir- 
gends, Mit vorangehendem IF wo es auch sei. — 
Y) bisweilen. — b) Te) mit einer Negation nirgends 
oder nıemals. — B) mil vorangehendem da wo 
immer. Eins andere Bedeulung १०० चं +, u. 3). 
— £}. चन्‌ ॐ] mit einer Negalion nirgends. — Bı 
mit vorangehendem 73 im welcher Sachs es uuch 
sei; wohin ss auch sei; wann immer, jedesmal 
wann, — ध) faz so) = कस्मिंग्ित्‌ 166,2. ~~ Diem 
gendwo, — wohin, an einem bestimmim Orte, an 
einen b. 0, (den man nicht näher bezeichnen will 
oder ४५०४). Mit einer Negation nirgends, — wo- 
hin. In demselben Salze wiederholt Aier und da, 
in zwei vorschiedenen Sätzen Aier — aort. — $} 
irgendeinmal, — wann, eines Tages; bisweilen Ind, 
St. 10,422. In einem Fragesatze jemals. Mit einer 
Negation mismals, in keinem Falle, nio und nim- 
mer. In demsölben Satzo wiederholl dann und 
wann, in verschiedenen Sätzen bald — bald. Auf 
चिद्‌ folgt bisweilen am, an zweiter und einer 
forneron Stelle auch शपि च. — 6) वत्र क्त वाच — 
तत्र तत्रापि wo immer — da Baic. P. 
क कङ्क ऋ, 
NIT +. wo geboren? MBu. 1,190,31. 
कण्‌, क्र पात 1) awfschreien; krüchzen ER 
summen 7687. klingen, tönen, HUT und ana 
singend; summend; klingend, tönend. — 2) erklin- 
gen lassen {ein musik. Iastrument). — Caus. i- 
MITA erklingen lassen {ein zuusik. Iostrament), 
mittslst Etwas (Instr.) einen Klang verursachen. 
— Mit *उप in * उपक्कणा. — Mit * नि ia *निक्कण 
und *निक्काणा. — Mit परि ia परिक्रणन. — mie 
+ in *प्रक्रण und *HEHTU. 
*क्ापा m. Klang, Ton. 
*znUfT 1) m. eine Art Topf. — 2) ०. das Klin- 
gen, Tönen. 
कणित ०. Laut, Ton, Klang. 
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*ERTINFRTUN m. Geier Nu. Pa. 
*द्वात्य und * छचछात्यक {८ ° त्पिका) wo befindlicht 
a, ara und aA kochen, sieden (trans. 
und intrans. von oinem Topfe); vor Gluth vergehen 
{rom Herzen) Hansuad. 142,14. क्क चित gekocht, ge- 
sollten. — Caus, क्ताघयति kochen, sieden (trans.). 
~ Mit उदू ०५५५९९११. Pass. vor Gluch vergehen (vom 
Herzen) Kiv. 176,3. — Caus. auskochen. -- Mit नि 
८५५१. fehlerhaft für निम्‌. — Mit निस्‌ ८१५५. ein- 
kochen. — Mit पाद्‌ siedend heiss werden 9६.५१. 
134,6. — Caus. durchkochen lassen 4०५४५ 8,12, 
कच्तं m. Decoet, Extract. 
कचन 9. das Kochen. 
क as f. eine aus Buttermilch Öpreilete Speise 
Nısu. Pa, 
क्तधित 1) Adj. ५. u. IA. — 2) ८ घा ein ben, 
Priüparat aus Curcuma, Asa foetida w. ज. w. mit 
Buttermilch 8५६१५४६. 2,20. — 3) *(wohl n.) em 
berauschendes Getränk aus Honig Niöu. Pa. 
*क्राचितदरव च. 144४९४7 Niau. Pa. 
कघःत्व ४५११५०९. 1,28 falsche Losart. 
निवात Adj. wo wohnend? MBu. 1,190,31. 
fü m. ein best, Vogel. 
KA m. 21. eine grössere Art von Brusibeeren 
(Comm. zu TS.) 
कामु m. das Suffz वम्‌ कप्‌) 238,25. 340,5. 
कत्थ Adj. wo befindlich? 
क्क्‌ m. ein gewöhnlicher (Sävana-) Tag. 
क्ाचित्क +}. (1. ई) mur hier und da vorkom- 
mend Niisaw. १,३,३३. Comm. zu Ärasr. 6a. 12,7,12. 
क्रप्‌ m. Klang, Ton Duöarın, 3. 
क्रावि m. 1) das Kochen. — 2) Decoct, Infuse- 
Decoet. — 3) *Schmerz, Leid, Ungemach. 
क्राघपितव्य Adj. zu kochen, zu sieden, 
*क्ताघोाद्धव 1) Adj durch Kochen entstanden. — 
2) un. blauer Fitriol als Collyrium. 
“End, ad vr. für Frag. 
क्या, क्याति Nebesform von दद्या in Maıra. 5. 
und Kira, 
त्त 1) Adi. in तुवित्त und Zt. — 2)*m. a) Ver- 
nichtung, — 9) Weltuntergang. — ९) Blitz. — d) 
Feld. — $) Feldhüter. — f) ein Rakshas. — g) 
Vishau als Mannlöwe. 
"TA oder * ञ्ज, तत्रते oder तञ्जते (गतिदानयोप्‌। 
लज्जयति Bee. 
1.707 m. ०. (nur einmal) 1) Augenblick, so १, a. 
Zeitpunet. — 2) Augenblick, so v. a, eins ganz kurse 
Weile. लणमेकम्‌ einen 4., für eine 9. k. W. 168,9. 
तणाम्‌ dass. und in einem 4. STUFT in einem 4.;. 
णात्‌ nach einem 4., ulsbald, sogleich; ततः त- 


षात्‌ sogleich darauf; तणात्‌ ~~ तपात्‌ in diesem 
Augenblick — im nächsten 4. Spr. 7513. AU] jeden 
A.; तणा > in—, nach einem A., während eines A., 
momentan ehrt 8०६५. P. ३,३.११) ; त्प RT sich 
einen A.gedwlden Chr.49,2.—3)ein best. Zeitabschnitt. 
In der Asiron. 38 Minuten (Gan. 1,17. Ind. St, 10, 
203), sonst schwankend zwischen 4 Minuten und #/, 
(%,,) Secunden. — $) ein freier —, geeigneter —, 
gelegener Augenblick, Gelegenheit, — zu {im (Comp. 
vorangehend). FU HT oder ZT जवं (Gen.) Ge- 
legenheit geben; TU लम्‌ 6. Anden. — 3) ein fro- 
her —. festlucher Amgenblick, Fest Mecn. 9. ° कोन 
freudenlos ६५४. 8,14. — 8) Moment, 249५. — 
7) *eine Hawpt-Mondphase. — R) * Abhängigkeit, 
— 9] * Mitte. 
LA ०. = माण Gu. 
ung Adr. nur einen Augenblick. 
*लणातु m. Verirnndung, Wunde. 
um 1) Im. Astrolog, — 2) £. AT a) Nacht, — 
b) * Blitz Gar. — €; *Gelbwnrz, — 3 ५. ०) == त- 
WIEN. — b) * Wasser. 
त्तपाट्‌क्‌ m. der Mond. + 
लणाद्‌ाच्‌ m. Nachtwandler. «0 v. a. ein Raksas. 
त्णद्‌ान्ध्य n. Nachtblindaeit, ७११४१ diernse. 
ATIZETF Adj. erschienen und sogleich wieder 
verschwunden Manivlnan. 73,4. Hansung. 41,6. 
पदेश m. der Mond 8१.५५. १9,६. 
° पाग्युति ॥ Bis. 
क्षपाम्‌ no. das Verleizen, Verwunden. 
णानष्ट छ Ad). ungenau für TUTETY ४१६५५. 
76,16. 
*ज्णानिश्चात m. Deiphinus gangeticus. 
+07 m. Verwundung, Wunde, 
STH und *ताणाप्रमा ॥ ९८५. 
त्पाभङ्खं m. der beständig vorsichgehende Verfall 
der Dinge, beständiger Wechsel (buddb.). ० चद्‌ m. 
(५४४, zu Bioan, 2,1,18. 
AOPITFA und SAFT ॥. घा) Adj. alsbald ५ 
sammenbrechend. 
लणभूत Adj. nur ein Augenblick sciend 8. १,५६.३. 
तणामांज्ं १. nur ein Augenblick, Acc. nur einen 
A. Insir, in einem A. 
*त्षणरामिन्‌ m. १५५५९. 
तलणाविधैनिन्‌ 1) Adj. alsbald zusammenorechend. 
— 2;*m, ein Budedhist (der einen AUTTEA = त- 
OPIF annimmı). 
तणवो n.eineglücktiche Stunde Vanin.Jooaz.,4. 
लणवषटि f. alsbald zu erwartender Regen. 
लणातत्‌ Adr. auf Augenblicke, 
तणात्त्‌ 0. eine steine Weile. कि rn 


au - सत्र्णन 


Acc. einen Augenblick, Loc. nach einer Weile, hier- 
anf. ततः ST 154.4. 
फिक्र 1) Adj. (f. २ a) nur einen Augenblick 
während, momentan, jeden Augenblick wechselnd. 
Nom. ahstr, ° ता f, (८५8५. zu ६०५१. 2,2,25) und 
°F १. ~ ¢} einen freien Augenblick sich machend, 
für einen A. sich frei machend, eine Gelegenheit er- 
greifend. — 2) HL. ET Blitz. 
्णिकवाद्‌ m. = तणभङ्वाद्‌ (५. लपाभङ्) ८५४५. 
zu Binam, १,३.१५, १.।. 
*तेपित Adj. von 1. AM. 
तरणितोम्‌ Abt. af. von ZI] verwunden Gar. Ba. 
१५,१.१३,६. 
णिन्‌ 1) Adj. a) einen freien Augenblick Aabend. 
== 0} "momentan, vorübergehend. — 2) *f. at 
Nackt. 
“nen gına न्यङ्कादि 
ATi) Ad. 5. ४. लन्‌. — 2) 1. घ्रां ein verletzten, 
geschändetes Mädchen. — 3) n. a) Verletzung, 
Wunde; Contusion; rupfure or ulcer of Ihe respir- 
atory organs Wise 321, — b) das 61 astrologi- 
sche Haus. 
ततकाम m. ein aus Verletzung (übermässiger An- 
strengung) enistandener Hnsten Buirarn. 4,73. 
क ततक्रत्‌ m. [1/8 Anacardium Nıan. Pa. 
ततकृत Adj. = ततनन 1). fand m. 8०1१५१४, 6,45. 
^ तत्र 1) m. Conysa lasera, — 2) {भ्रा und ई 
Lack (लान्ता). 
त्तन्न 1) Adj. von einer Verletzung herrührend. 
fand m. Buivara. 6,44. AfA m. eine best. Form 
des Hustens. — 2) u. a) Blut, — b) *Eiter. 
*त्तत्नन्मन्‌ ०. Blut ७५६. 
master Adj. Biut speiend Bairara. 3,96. 
m 
rate n. das Verwuchsen —, Heilen einer 
Wuhde. 
"तविं तिन्‌ Argyreia speciosa older argentaa. 
त्तन्नरणा m. eine durch Verletzung entstandene 
Wunde. 
त्तमर्पपा 9, Verlust der Bewegungsfühigkeit Sucn. 
1,270,18. 
* ततक्छ्‌ 0. 4८०५५०५२. 
लताभ्यङ् m.die Stelle eines Haris, von der man 
Etwas davongenommen hat. 
en f.1) Verletzung, Beschädigung. — 2) Kinbusse 
Spr. 7336. — 3) Schaden, Nachtheil. — 4) Fehler. 
— 5) Vernichtung, Zwgrunderichtung, Beseitigung, 
Entfernung, 
तिन्‌ Adj. 1Jeine Verletzung habend {६५१५१६५ 6, 
17. — 2) am तेत क्रापत leidend Buirara. 1,94. 
ततात्व Adi. = तनन +}. काम. 


ततेोट्‌र्‌ n. Beschädigungder Gedärmedurch einen 
eingedrungenen Körper Buirara. 5,81. 12. 
तताद्वव +) Adj. = ततन्न 1). — 2) 0. Blur. 
Burg Nom. ag. 1) scissor, Forlager (von Spei- 
son). — 2) Ver —, Austheiler. — 3) Aufiwärter, 
insbes. Thürhüter; auch Kämmerling. — 4) Wao- 
genführer, — 5) Wagenkämpfer. — 6) Box. ver- 
schiedener Mischlingskasten. — 7} *Bein. Brah- 
man's. — 8) * Fisch, 
as 1} ४. a)$g. und Pl. Herrschaft, Oberacwalt. 
Macht, imperinm. — b) Sg. und Pl. die Gesammı- 
heit der Herrschenden. — ९] der herrschende, fürst- 
liche Stand, die sweite Kasta. —d) Fürstenwürde. 
~ ®} ein Angehöriger der zweiten Kaste. — 
® Reichthum. — g) * Wasser. — h) * Körper. — +) 
* Tabernaemontana coronaria Riss. 10,143. क्न 
r..— 29. ९ eine Angehörige der zweiten Haste, 
॥ aa m. N. pr. eines Mannes. 
4.500 m. die Pflicht der zweiten Kaste 45,32. 
2 asım m. N.pr.= तत्रधर्मन्‌ 9) und TAIE ॥ 1 
4,43. 44, ५ 
तत्रधर्मन्‌ 1) Adj. die Pflichten der zweiten Kaste 
erfüllend MBu. 5,179,37. — 2) m. N, pr. einer 
Fürsten. 
तत्रधृति m. eine best. Begehung beim Rägasüja. 
Ag m. Satray. 
तर्पति m. Meister der Herrschaft. 
तत्रवन्धु im. ein Angehöriger der zweiten Haste; 
im verüchtlichen Sinne so v. a. ein Kshalrija 
der Geburt aber nicht der Handlungsweier nach. 
ar 1) Adj. Subst. Träger —, Bringer der 
Herrschaft, — 2) m. ein Angehöriger der zweiten 
Kaste, 
*तज्नभेद्‌ (१] m. Bein. Caladhanvan’s Gar. 
तन्नमा ०. der Inbegriff des Kshatra Car. Ba. 
14,8,44,4. Vgl. Bau. ६१. Ur. 5,13,4. 
aaa m m. Verknüpfung des fürstlichen 54०१4९५. 
TAT n. das Wesen des Kshatra Aır. Ba. 8,7. 
asafı Adj. dem fürstlichen Stande zugeihan. 
aaa Adj. mit fürstlicher Würde begabt 
तत्रवर्धन Adj. Herrschaft fördernd, 
त्त्रविग्बा ॥ die Wissenschaft des Herrscher- 
standes. 
*तेन्नवृत्त m. Pterospermum auberifolium. 
तत्रव m. N. pr. eines Fursten. 
aaa m. N. pr..eines Sohnes des Manu 
Raukja. 
लत्रतृष्‌ m. N. pr. = IE. 
AFAZ ७. der Veda der zweiten Haste. 
| तत्रमौ Adj. im Glanz der Herrschaft stehend. 


जपत m. eins beat, Opferkandiung. 
STATT] m Name zweier Säman Tinpu-Ba. 
92,7. 18. 
तजान्खय Adj. sur zweiten Kaste gehörig R. 1, 
1,98. 
सलज्ाप॑तनीय Adj.sichau/ das Kshatra stützend. 
लज्निन्‌^५ iur 1.1 1 ^ 16, 121. 
4. जर्तं 1) Adj. Subst. Aerrschend, mit den Eigen- 
schaften eines Herrschers begabt, Herrscher. — 2) 
m. a) ein Angehöriger des Fürstenstandes, — der 
zweiten Haste. Am Ende eines adj. Comp. f. 91. 
— ¢} Pi. N. pr..eınes Volkes इ ५५1४. Boa. 8. 14, 
28. — o)*ein rothes Pferd Gar. — 3) {^ चा a) sine 
Angehörige des Fürsiemstandes, — der zweiten 
Kaste. A Aa so v. १. deine zur zweiten Kasie 
gehörige Fraw 42,18. — b) Bein. der Durgi. — 
4) *1. $ die Frau eines Angehörigen der weiten 
Kaste. — 5) n. Herrschermacht, — würde. 
2. लननिष Adj. Sie. D. 78,21 fehlerhaft für AT; 
vgl. Spr. 4023. 
*सज्रियका ¢ Demin. von 1. सत्रि 3) ०). 
TFT £ und ज्तत्नियत् 9. Stand -- , Würde 
eines Kshatrija, 
लत्रियत्रुव Adj. sich fülschlich Kabatrija १०१ 
nend. 
तत्निपयत्तं m. das Opfer eines Kahatrija Car. 
Ba. 13,4,1,2. 
*तत्रियवया £. sine wilde Gurkonart हि 16५१. 7,162. 
ATATZU Ad). Pertilger der Kshatrija. 
*त्त्रियाणी f. eine. Angehörige der sıwsiten Kaste 
und die Fraw eines Mannes der zw. K. 
“aaa m. Bein. Paraguräma’s Gar. 
*जलत्निपिका £ = aaa. 
्तोपत्ज्न m. N. pr. beruht auf einer falschen 
Trennung von गिस्तितरोपत्् ष. 4,14.3. 
m. N. pr, oınos Fürsten. 
1. तद्‌, दते 1) vorsenneiden, । क 
— 2) vorlegen, vorseizen (Speisen). — 3) sich vor- 
legen, zugreifen, verzehren, — 4) *bedocken (olner 
Etymologie wegen). — Mit IP] in APITAT- 
2.90% Adj. in बारतेदर 
dert nm. 1} Forlegemesser RY. 10,106,7. ~ 
* Speise. — 3] * Wasaer. 
1.991) ar a) verletzen, verwunden. — ४) 
०५५१५१०१. — 2) तिं sich veristsm, sound wer- 
den. — 3) Partie, तत्‌ a) verwundet, verleist.—b) 
was eine Einbusss erlitten hat, was Schaden ge- 
nommen hat, — €) zerstört, vernichtet, zu Grunde 
gersentet, beseitigt. — Mit उप्‌, त्त्‌ verteundet, 
verleist, — Mit परि, °तत 1) dass. — 2) war eins 
2, Theil. 


aaa — ad 


Einbusse erlitten hat, was Schaden genommen hat. 
— Mit वि, ° तत verwundet, verletzt. — Mit घ्रमिवि, 
°त्तत dass. — Mi परिवि, °ज्तत ५५५५. 

2. तन्‌ ३५ Pl. Aor. von 1. तेन्‌ 30,16. 

3.577 in RM. 

TAT Nom. ag. der Alles erträgt, A. verzeiht. 

SIE Ad). zw verzeihen, dem zu verzeihen ist 
151,4. Auch n. impers. mit Gen. der Person (३४,३३) 
und Abl. der Sache. 

1.09, लपति und पते Enthaltramkeit üben, sich 
kasteien. — Mit सम्‌ Mod. dass, 

2. तप्‌, पयति und 97 »..Caus. von 3. न्ति 

3. +77, पयति प्रेरणे, 

तप्‌, तपति ए. 5,9 fehlerhaft für त्तिप्‌ 
8. तंप्‌ ८ 1) १००५५. तपत्‌. र्पम्‌ und कपो bei Wache 
Nacht als Zeitmaass so १, a. Tag. — 2) रोचन. 
— 3} * Wasser 

क्षप Adj. gana पचादि. m. १.५९. 341,16 fehler- 
haft für तेप. 

4. 57707 1) ma) ein buddhlstischer oder Gaina- 
Bettler. — b) * ९1. eine best. buddhistische Seote. 
— c) ein best. Samädhi Kisumm, 02,19. — 2) f. 
ET N. pr. einer Jogint Hawioaı 2,4,93,10. (gg. — 
3) u.Enthaltsamkeit, Kasteinng M.A,1 1 3(Ildschrr.). 
Oefters durch Pause im Studium erklärt; vgl. 2. 
rau 36). 
2. तपा +) Adj, am Ende eines Camp. verniehtend, 
Fernichter, — 2) m. Bein. Cira's. — 3) n. a)das 
Vernichten, Unterdrücken, Vertreiben, Ferringern. 
किल्विष ० 8५६५7. 7,433. —b) das Hinbringen, Fer- 
bringen (einer Zeit), Warten Gaor. ४।१६०५६. 152, 
9 तिपण rl). 

TQUER m. 1) Bettler, insbes, ein nackt einher- 
gehender Gaina-Bettlar ह 19. 34,6. 72,5: — 9) N. 
pr. eines Aulors, 

4. *तपणी + = तेपणी. 
२. तेप ५५१. mit भू die Gestalt eines Bettlers an- 
mehınen. 

* ज्यु ७. Beleidigung. 

पपिर Ad). vernichtend, die Absicht habend zu 
vernichten, — tigen; mit Acc. 

त्ती ¢ 1) Nacht, Als Beilmaass so १, a. Tag. — 
2) *Gelbteurz. 

STIIERT m. der Mond १५९५४, 83,16, Kin, 3,12. 

पाकृत्‌ m. ०१५१. Oic. 13.58. 

स्पाच्छ m. Nachtwandler:; 1) ein Rakshas. — 
2) Nachtikier, Nachteogel. — 3) Bein. von Nirrti 
Varia. Jonas. 6.21. 

STATT 0. Nachtthaw Kin, 28,11, 

त्तपाट m. = AUT 1) 2). 
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ITETT m. Ausgang der Nacht, Tagesanbruch. 

त्पानाघ m. der Mond, 

क्पान्घ्य ०. = तणाद्‌ान्ध्य. 

“ae m. 1) der Mond. — 2) Kampfer. 

STATT m. die Sonne. 

त्पादूमणां m. der Mond. 

लपाए्मणतेलम्‌ m. Bein. Civa’s. 

तपाद Mitternacht. 

लपीवत्त्‌ und तपावतत्‌ m. Herrscher, 

STAAT on. Ende der Nacht. Loc. am folgen- 
aen Morgen Dagax, 76,4. 

rate Adj. in der Nacht seinen Lebensunter- 
halt finıdend, 

तपाव्यपाय m. = तपात्यय ४. ,19,35. 

° क्तपा्ाय Adj. in der Nacht egend auf.. 

तपाद ५ ५१५५९०१. 

तपितव्य Adj. au verbringen. पिमं वपः ४१०. 
1,117.15. 

aa m. der Mond Vis, 
1.2071, समते (opisch auch मति), "लमिति, श्ताम्य- 
ति und क्त्य (Buia. P.) 1) sich gedulden, sich 
ruhig verhalten, sich bescheiden, seinen Unwillen 
swrückdrängen. SIT a) gedwidig. — 9] 9. impers. 
Spr. 2015. — 2) sich in Eiwas (Dat.) fügen. — 3) 
Eiwas (Aoc.) geduldig ertragen, ruhig hinnehmen, 
sich Etwas gefallen lassen. तान्त mit pass, Bed, — 
4) Jmd (Gen. oder Dat.} Kiwas (Acc,) verseihen, 
nachsehen. Partic. SIR und ज्तमित. — 5) ऋष्व 
(Gen.) Kiwas (Ace.) gönnen, verstätten, dass (Po- 
tont,.). — 8) Jınd (Acc.) leiden, ruhig gewähren las- 
son, nachsichtig sein gegen. — 7) vermögen, im 
Stande seir.; mit Infin. — 8, *Jmd {Ace.; Wider- 
stand leisten. — Caus. amade und ara 4) 
Jind (Acc.) wegen Eiwäs (Ace.) um Verzeihung, — 
Nachsicht biten. — 2) Etwas (Acec.) geduldig er- 
tragen. — MIC घमि +) sich gnädig erseigen.'— 2) 
einer Sache (Dat.) günstig sein, verstatten. — 3) 


begnadigen. — Mil सम्‌ Imd (५०७) leiden, १४५ 


gewähren lassen, P 
2. 0] ५५५ तीम्‌, schwach लम्‌ und तम्‌) 1. Erabo- 
den, die Erde. 

तमं 1) 4५. + AT) 9) gednidig. — 9) ertragend, 
aushaltend,; Widerstand leistend; die Ergänzung 
im Comp. vorangshend. — ९} einer Sache gepach- 
sen, tüchtig, vermögend, im Stande seirad ; die Er- 
gänzung im Loc., Infin, oder im Como. vorange- 
hend. — d) Jmd (Gen.| gewogen. — ९) erträglich, 

तितु 
न पापमित्रैः सर विंतु तम्‌ mie schlechten Frenn 
den zw verkehren ist unerträglich Spr. 5051. — fj 
geeignet, passend, ungemessen, recht, ersprisss- 
16 
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lich ; mit Gen. der Person. — g) sich m Kiwas 
eignend, Etwas entsprechend, das geeignets Object 
von oder für Kiwas send; die Ergänzung im 
Dat., Gen., Loc., Infin. oder im Comp. vorange- 
hend. Ein Infin. und ein im Comp. rorangebondes 
Nom. act. (214,23) ist passivisch zu übersetzen. — 
2) m, a) 8619. Giva's, — b) *eine Art Sperling. 
— 3) f. त्तमा >) Geduld, Langmuth, Nachsicht, in- 
duigentia; mit Loc. der Person. HT कद्‌ Nach- 
sicht üben gegen, Geduld haben mit (प्रति oder 
Gen.). Auch peorsonilicirt, insbes. als Tochter Dak- 
sha’s. — $) Zahmädeit (einer Gazelle). — c) *Wi- 
derstand. — d) die Erde, Erdboden, Erde als Stoff, 
~ #) Ber. der Zahl Eins Ganur. 1,23. — f} Bein. 
der Durgä. — 9) *Acacia Catechw,. — Aj ein 
best. Meirum. — 1] N. pr. >) einer Birtin. — $) 
einer Verfasserin von Manira bei den Cäkta, 
— y) *eines Flusses, = Fat Gar. ~ ५} * feh- 
lerhaft für पां Nacht. 

mung Adj. geduldig zw erfragen, was man 
sich gefallen lassen kann. 

लमता f. Befähigung zu Etwas, das Können, 
Vermögen Spr. 51. 

तमल ०. dass; die Ergänzung im Loc. oder im 
Comp. vorangehend (Kur. zu M. 9,161). 

aa Adj. 1) der das Angemessene kennt. — 
2) Kirn. 10,9 feblerhaft für aan 1). 

* जलमय Ad). = IT. 
TAT m.N, pr. einos Jaksha Gar. 
त्माकत्पापा m. N. pr. eınos Autors. 

माच Adj. im Erdboden sich aufkaltend. un- 
terirdisch, 

तमाचार्प m. N. pr. eines Verfassers von Man- 
tra bei den CAkta. 

तमातनप m. der Planet Mars. 

TTIAT ०. Erdboden Bitan. 82,1, 

“az m. Moringa pterygosperma Risax. 7,26. 
तमापति m. Fürst, König 

तमान्‌, ०ति und OA Imd (Acc.) um Versei- 
Aung bitten Aası-P. 36,16. 43,19. 

ATI m. Berg Kin. 4,2. 

लमापारत ०. Erdkreis, die ganze ErdeSpr.2036. 

agree Adj. wobei der Nachweis 
der Nachsicht und der eigene Schaden angegeben ist 
214,28. 

Ta 1) Adj. a) geduldig, langmütkig, nach- 
sichtig. — 0} zahm, fromm (Elephant). — 2) f. 
ort ein Frauenname. 

तमावर्त m. N. pr. eines Sohnes des Dorvala 
क. 224. 


ad a7 


mat Adi. = त्माचत्त्‌ 1) 9) 87,19. 60,18. 
तमापोरपी ¢ Titel eines Werken. 
*क्षमितद्‌ Nom. ag. = Amar 4) 9, 

तमितव्य Adj. ruhig Ainzenehmen, was man sich 
gefallen lassen kann. 

RT N Adi. = लमावत्त्‌ 1) 9); mit Loc. der 
Person. ~ 2) * Maulthier Gau. 

° TR eine best. hohe Zahl (buddh.), 
*्म्य्‌, लम्यति ५०५ जम्ययति (लात्याम्‌, काकतो). 
तम्य) त मिश Adj.im Erdboden befindlich,irdisch. 
1.87 1) Adj. wohnend RV. 3,2,13. 8,३३.५. - 3 
m. (adj. Comp. † ET) a) Wohnung, Wohnsitz, Auf- 
enthalt; Sitz —, Ort des ५१५६५ 3,5. Im Epos bäu- 
ig von dor Behausung Jama's, | 
Volk RV. 1,123,1. 
१, °य m. Herrschaft Si. zu RV. 1,46.3. 
3.577 1) m. a) Abnahme, Verminderung, Verlust, 
das zu Ende Gehen, Versiegen, Untergang, Ende, 
das zw Nichte Werden. तवं गम्‌ — पा, — ३ oder 
3-3 sich vermindern, abnehmen, sich verlie- 
ren, su Ende —, zu Grunde gehen, untergehen. 
तपं नी zu Grunde richten. — b) Auszehrung. ins- 
bes, Lungenschwindsucht Hawionı 1,614,2. — c) 
* Krankheit überh. — d) Untergang der Welt. — 
e) eine negative Grösse, Minus १५५१५. 3,22.— ^} 
= ma. - 9) = लपाक्‌ Gasır. ९०५१५७७. 12. 
~~ k) N. pr. eines Fürsten VP.? 4,167. — 2 1.71 
N. pr. einer Jogini Hemion: १,०.५२. fgg. — 3) 
n. das leizte Jahr im 60jährigen Jupitereyelus. 
तलपकद्‌ 1) Adj. a) am Ende eines Comp. Unter- 
gang bereitend, zu Nichte machend. Nom, abstr, 
°F १. ~ #} Spr. 1713 wobl fehlörhaft für तचि- 
कल. — 2) m. das 491९ Jahr dm 6Ojährigen Jupi- 
tereycius. 

AUT Nom. ag. sm Ende eines Comp. = 
क्पकर्‌ ॥) 9) 108,28. 

STEHT m. Austen bei der Schwindsucht {५ 
४५६५ 6,20, 

तयकापिन्‌ Adi. einen solchen Husten १०४० 
ebend. 

त्यक्त्‌ 1) Adj. Verderben bringend ४५१६४. Jo- 
५५१, 7,2%, Am Ende eines Comp. Abnahme — , Ver- 
Imst —, Untergang verursachend. — 2) m. = 
3. क्षप 3). 

TÜRT Adi. (^. ॐ Untergang verursachend ; die 
Ergänzung im Gen. oder im Comp. vorangehend 
Hawinnı 1,807,19. 

1.770 1) Adj. etwa wohndich. FTUT 78. 4,5,0,1. 
Vgl. AU. — 2) *m. 9] ein Ort mit ruhigen War- 
ser. — 9} * Bucht, Hafen. — 3) *n. Wohnung, 


2, °त्तयणा Adj. vernichtend, vertreibend. 
* तपत m. Bignonia suareolens. 
क m. fehlerhaft für Ta 3) 

५ 0 m. der Tag des Time [,1 
sad. 155,3. 

लर्वँदीर्‌ Adj. Männer beherrschend. 

क art f. eine best. offeinelle Pflanze. 
“SITE m. die Zeit des abnehmenden Mondes. 

STATE m. ein überschüssiger Innarer Monat, 
weicher bei der Ausgleichung der innaren mit der 
Särana-Zeit ausgeschieden wird, 

तपपितव्य Adj. su Grunde द richlen, zw ver- 
nichten. 

त्यो m. Auszehrung प्रज {०91 1,614,10. 

Bruns Adj. die Ausschrung habend ९४९४५ 
9. Nom, abstr. ofiger D. 

Tan Wohnung ia उक्‌ °. 

STATE m. ein überschüssiger Iunarer Tag, wel- 
eher bei der. Ausgleichung der innaren mit der 
Särana-Zeit ausgeschieden wird, 

पिक Adj. die Aussehrung habend Ni. 14,61. 

त्पिकल ८००.) Adj. der Abnahme unterworfen 
(Mond) Spr. 1713. 

पितता £ das au Nichte Gemachtwerden Call. 
zu 9६०५४. 3,1,8 (3. 752). 

SUR ०. Vergänglichkeit. 

am Adj. 1) abnehmend, sich vermindernd.— 
2) vergänglich. — 3) schwindsüchtig. 

TU Adj. 1) vergänglich. — 2) vernichtend. 

लपोापश्लम m. bei den Gaina vollständiges :u 
Nichte Werden (des Thätigkeitsdranges). 

त्स्य in स्त्य. 

त्द्‌, Ara {motrisch auch पते) und * रिति 
1) fliessen, strömen: von Wassern ४, 8, क, -- 2) 
gleiten. — 3) zerfliessen, zerrinnen, schwinden, 
vergehen, zu Nichte werden. — 4) einer Sache (Abi.) 
verinstig gehen. — 5) Etwas (Acc.) strömen, awı- 
strömen, giessen. aan Urin entlassen Kanını 2, 
4. -- 0} ohne Object einen Strom entlassen. — Caus. 
ज्ञापयति 1} fliessen lassen, entlassen (Harn, Kotb). 
— 2) begiessen, beswdeln, insbes. mit äfzenden 
Stoffen Minx. P. 8,142. — 3) Jmd (Ace.) eines Ver- 
brocheus (Loc.) deschuidigen MBn. 2,5,104. — Mit 
सति 1) Aindurehströmen dureh (Acc.) — 2; über- 
strömen. — Mit a hinüberstrümen ४४, — 
Mit 7 zufliessen auf, einströmen in. — Mit AP 
1) zuströmen auf, umströmen. — 2) bestrümen, 
begiessen. — Mit पसे begiessen, besudeln [mit 5 - 
men) 289. 8,45,43 (wo श्रवत्तत्तः st प्रवात्त्तः 
zu vormuthen ist). — Caus. kinabjliessen lassen auf 


(Acc; Mit EN Caus, 4} Aerfliessen machen Tinnss- 
Ba, 11,5,10. 11. — 2) begisssen. — 3) schimpfen 
Vırivas. — 4) I/md (Acc.) in üblen Ruf bringen. 
धात्तारित bescholten. — Mit 3A 1) hinströmen zu 
(Acc.). — 2) übergiessen. — Mit MIT 1) umAer 
strömen, — 2) Jmd Kiwas (Ace,) zusirömen, — 
Mit प्र 1) Aervorstrümen, strömen १५१६४५०. — 2) 
*hsrabfullen. — Mit ERIT 1) Ainstrümen nach 
(Age). — 9) ग्रति ausgegossen. — Mit प्र (statı 
प्र wegen einer Etymologie von ET) ८०४१, strö- 
men lassen Maıra, 8. 3,10.3. - Mit विं serfliessen, 
sich ergiessen, abfliessen. — Mit तत्‌ susammen- 
fliessen. 

SIT 1) Adj. (६ घा) was da zerrinnt, vergänglich. 
— 9} *m. Wolke. — 3]. 8. a) * Wasser, — b) (der 
vergängliche) Körper. 

ORTE Adj. {^ ° रिका) ausströmend. 
गत्‌ Adj. ए. 6,3,0 06. 

दण no. 1) das Flisssen. — 2) das Spritzen. — 
3) das Ausströmen. 

ÄTER Dat. Inf. von AT. 

SATTE (१) f. ein best. kleiner Strauch. | 
an m. die Regenzeit, 

"ले Ad. = तात. 

*तयं Adj. von AT. 

4. *तल्‌, तलति (संचलने, चे). 
2. ig, FETT waschen, abwaschen. (auch in 
überte. Bod.), — Mit घव in घवत्तालन.- Mit परि 
abspülen. abwaschen. — Mit प्र abspülen, ausspü- 
ien, abwaschen (auch in übertr. Bed.). — Caus. 
प्रनालापयते sich Eiwas (Acc.) abwaschen 1094१. 
— Mit SIT reinigen. — Mit वि abwaschen. 

da m. 1) das Nissen. — 2) * Husten. ~~ 3) 
* schwarzer Sanf. 

त्वक 1) * ~ a) Achyranthes aspera. — b)schwar- 
zer Senf 1५6५४. 9,155. — ९} = ZT {eine best. 
Pflanze). — 2) * ६. तविका a) eine Art Solanum. — 
b) eine Reisart. — c) Weib. — 3) ४, eine best. Ge- 
müsepflanze. 

तवकृत्‌ Artemisia sternwtatoria 89६१५९१. 1,123. 

तवदय m. 1) das Niesen Ärasr. — 2) Schnupfen, 
Katarrh. 

तम्‌+ Ra 
१. ता, ज्तीपति verbrennen, anbrennen. — Caus. 
तापयति versengen, verbrennen. — Mit स्प verlö- 
schen Mira. 8.1.8.9 — Mit HIT Caus. versengen. — 
Mit घव, २५१५५. घवत्ताषा su Ende gebrannt Marra. 
8. 1,8,9. Vgl. MIST. —Mit धरि, ° ताण १५५०५५५. 
— Mit प्र verbrennen (intrans.). — Mit संप्र ८१०५. 
verglimmen machen, auslüschen. — Mit fa in R- 
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न्नाम. — Wit AI (१५५ verbrennen —, durch Feuer 
4,8,1 
2.7 1. Nom. क्तात्‌] Nobenform von तम्‌ Erdbe- 
den, die Erde 
3. ती €. (Nom: कतात्‌] १०५१०५०८, Sit. 

AA ^ Gina 

SITE ०, die Gemeinschaft —, Truppe der Auf- 
wärter, Dienerschaft -संपस्ततृम्‌ 

ताज 1) Adi tk. ॐ der zweiten Haste eigenthün- 


verzehren lassen Muıre. 


‚lich, ihr zukommend. — 2, च, Herrscherwürde. 


* तात्रविग्य Adj. von लत्रविया. 
“zz m. der Sohn eines Kshatrija. 
1.7 1) Adj. «. u 1. त्तम्‌. — 2) m. a) Bein, Ci- 
va’s. — 5) N. pr. eines Mannes. — 3) *L. IT die 
Erde, — 4} 7. Geduld, Nachsicht R. 1,34,22. 22. 
2. AIR Adj. auf TI endigend. 
* तात्तापन m. Patron. von तत्त. 
ame. 1 ) geduldiges Abwarten. — ?) Geduld, 
Nachsicht. — 3) eine best. Cruti 5.8.8. 24. — 4) 
N. pr. eines Flusses VP.? 2,198. 
लात्तिपामिता £ die Püramitä der Nachsicht 
Kinınp, 50,18. 82,7. 87,10. 
तात्तिपाल m. N. pr. eines Fürsten. 
ततात्तिप्रिषा £ ४. pr. eines Gandharra-Mäd- 
chens Kisuno. 3,7. 
तात्तिमत्त्‌ Adj. geduldig, machsichtig 
तात्तवादून्‌ m. N. pr. eines Rshi Kinann. 24,18 
ज्ता्तिणील m, N. pr, eines Mannes, 
+तात्तीय Adi. von ततात्त. 
*क्तात्त्‌ 1) Adj. geduldig, nachsiöhtig. — 2) m. Vater. 
ताप, नपात Caus. ron. 1. ता 
art ad. (LET) 1)etwa verkohlend Marra.8.1,8,9, 
— 2) versengt, angebrannt Gamma. 6,4,17.— 3) aus- 
gedorrt,vertrocknet, abgemagert,abgefallen, schlank, 
~~ 4) schwach, gering, unbedeutend: insbes. von 
der Slimme. — $} * stark, kräftig. 
GEILE" Adj. mit angebrannten Scharren 
vermengt. 
क्तामत्तान Adj. ganz abgemagert (ix. 38. 
तीमन्‌ u. Erdboden, Boden. 
तीमवत्‌ 4) Adj. etwa ९९१४०११८, Beiw. Agni" 
५17१. 8.1,8,9: — 2) f. ्ामवती ein ५५५८. Opfer. 
*त्तामाप्रत्य m. N. pr. einer Stadt. 
+7 ४. eine mit einer Kur wnverträgliche 
Diät oder ein solcher Zustand des Körpers, 
1. arm f. die Erde. 
2. *"ललामि m. Patron. von तताम. 
*लामिन्‌ ^५. = ज्मो ऽस्यास्ति. 
*"तामिमतत्‌ Adi. von 2. सामि oder जामिम्‌. 
At Adr. mit AT verkürzen, 


IE Adj. zu verzeihen, nachtuschen, 

सापिक Adj. bei don Gaina aus vollständigen 
zw Nichte Werden (dos Thäatigkeitsdranges) Aervor- 
gehend, in Folge dessen eintretend. 

AUT 1) Adj. (+ स्रा) a) von brennendem, ätzen- 
dem, salzigem Geschmack, salzhaltig. — b) scharf 
(Wind). — 2) m. n. (selten) ein brennender, ätzen-: 
der Stoff; Aetzkali, Salpeter, Natrum, Potasche u, 
# w. Baia. P. 7,4,17. जह्य n. = स्वर्जिका und MI- 
वप्रकर Buivarn. 2,132. +07 sofa und +f37°n 
Natruın, Salpeter und Boraz; "OL, TIER 
und * CARTER n. eine Gruppe von 6, 8 und 10 
ätzenden Stoffen. Vgl. Comm. zu ker. 6१३. 1,8,10 
== 2) "m. a) Glas. —b) Melusse.— £] ern beissen- 
der Mensch, 

नारक 1) m. 9) Rali.—b) Netz zum Fangen von 
Vögsin. — c) "ein Korb für Fische odar Vögel, — 
d) eine Menge junger Knospen. ० IA Adj. in Kinos 
pen stehend Laur. 87,3, — e) * Wäscher. — 2) *f. 
° रिका Hunger. 

तारकर्म m. eine beat. Hölle. 

ताएकरमन्‌ १. Anwendung von Aslsmilieln. 

ताएकत्य Adj. mit Aetzmitteln zu behandeln. 

लापूत्तत Adj.von Salpeter serfressen Madiu.47,17. 
amatı Adj. dass. ebond. ३, 6. Nom. ähftr, 
SAtt.a. 

SITE +) ४. ein best. mit Quecksilber vorgenom- 
mener Process. — 2) #1. ET Beschuldigung der 
Untreus. 

AITAIET ०, die Methode der Cauterisation Ku 
४५४५ 6,8. 

तातल ४. ein mit verschiedenen kalikaltigen 
Ingredionzien auzgekochtes Oel. 

*लार्दलां £ ein Chenopodium 816५६, 7,125. 
"nz m. = FUTTER. 

ana L. ein Fluss mit ätzendem Wasser (ia 
der Hölle). 

*क्ताूपन्न m. ०. und #9 m. Chonopodium album, 

SUTTTEL m. das Salsmeer, °पयेभ्‌ angeblich 
Schlange Vıoon, 71,1%. 

त्ताषाणि m. N. pr. eines Rshi Haaıv. 9825. Bui- 
vara, 1,६ (१, 1. तीर्‌ 

aaa m. Anwendung von Aetsmilteln Han- 
४५४. 106,3. 

तताए्भूमि £ salakaltiger Boden. 

*्ा(मघ्य m. Achyranthes aspera, 

ज्ाएमृत्तिका . salshaltiger Boden. 

*ज्तापूमेलक mm. eine beat. alkalische Substunz, 
ar m, eine best. krankhafte Harnsecrerion 
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त्ाएमेकिन्‌ Adj. mit ्तापूमेक्‌ behaftet ehend. 
aaa n, Du. ein ätsender Stoff und Salz 
Mix. Gau. 1,2. oa Hewioaı 1,356,15. Vgl.>, 
४ त्ताएवत्त m. Sehreberiu Swietenoides Rican.1i,211. 
ana 1) m. a) dass, — ¢} Butea frondosu. 
~~ 2) 9. eine Art Aetzkali च 1८११, 6,286. 
RR und ara no, der salzige Ocean, 
aaa 9. Aetzfaden. 
"लातत Adj. ein Glasauge habend (buddb.). 
ARE m. ein best. durch Auslaugen von Pflun- 
semasche bereitetes Gegengift und Heilmittel. 
"लार्ड्‌ n. अका ११६. 
MITAT १. kalikaltige Salbe. 
साम्ब u. kalihaltiges Wasser. 
"त्ाए़ीप Adj. von तात्‌. 
दाद्‌». der salzige Ocean VP. 2,६,।. 
ATETZE ०. Kalilauge, 
IT u. das Waschen Spr 2803. 
ज्नालन 1) Ad). abwaschend, wegeischend (auch 
in übertr. Bed.) Spr. 4668. — 2) n. das Waschen, 
Abwaschen. 
५ तति, तति una तिर्पेति (Partie. ferdeg una dam 
4) weiten, sich aufhalten, wohnen, insbes. mil dem 
Nebenbegriff des ruhigen und ungestörten oder 
verborgenen Weilene, — 2) bewohnen. — 3) 
da = गतिकर्मन्‌. — ५५५५. सरपेपति und लेप 
थति ruhig wohnen machen, pacare. — Mit af 
4) verweilen —, wohnen bei oder in, sich anabrei- 
ten über (Acc. oder Loc.j. ° ्तियत्ते Mod. ४8५. 1, 
3,65. STATE 57 fehlerhaft für > यत्ता. — 2) 
ruhen auf. — Mit ZT 1) weilen, sich aufhalten bei 
oder in (Acc.), bewohnen. — 2) vorhanden sein. 
~~ ॐ; in Besitz kommen oder sein, mil Acc. — 
Mit उप sich aufhalten —, warnen an oder bei, 
bieiben (such in übertr. Bed.) dei (Acc). ~ 
Mit परि unwohnen, mit Acc. Aır. Ba. 6,33. — Mit 
प्रति sich niederlassen bei (Acc.). Partie, © तिर्व्त्‌ 
und त्यत्‌. ~~ Mit a7: wsammenwohmen mit{lastr.) 
KV. 9,72,3, 
2. नति, सपति besitzen, verfügen über, beherrschen; 
wit Gen. — Mit घचि in घ्रधितित्‌. 
3. ति +) निणौति, फति und स्यति CR.) vernich- 
ten, zerstören, verderben, ein Ende machen, übel 
mimnchmen; mit Ace. — 2) mA abnehmen (auch 
vom Monde), ein Ende nehmen, aufhören, sich er- 
schöpfen, zu Grunde gehen, umkommen,. Vgl. Vi- 
win $,2,6. — Partic. 1) तितं erschöpft, ausgeben- 
tel, heruniergekommen. — 2) at vermindert, er- 
schöpft, hingeschwunden, su Ende gegangen; ab- 
nehmend (vom Monde); geschwächt, herwnierge- 
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kommen, in Noth gerathen ; mager, dünn, schmäch- 
tig १५११४. 7,81. — Caus, पयति und पयति, न्ते 
(Partie. तपित und तपित) vernichten, su Grunde 
richten, ein Ende machen (५१, zu Binan. 3,1,8 (5. 
753). 4,3,॥ 4 (8, 1129), ans dem Wege räumen, weg- 
schaffen {heilen Hemionı 1,637,5), übel mitnehmen, 
herunterbringen, schwächen. तपान्‌, तपात्‌ (४१५. 
277,6) so इ, >, verbringen. सापत्त auch dividirt. — 
Mit श्नु, ०क्नीयति nach und nach schirinden, — 
Mit #99 1) Partie. ०्तित erschöpft, zu Ende ge- 
bracht. — 2) नैति abnehmen (rom Monde). — 
Mit 99, ararıda wegschaffen, entfernen, — Mit 
उप, ०न्नीयते abnehmen, aufgesehri werden. — Par- 
ie. 1) उपत्तित in ATi. — 2; उपत्तीण er- 
schöpft —, aufgehend in (Insir.) Calle. zu Ban. 
ku. Ur. 8. 232 und zu ४८०५१. 2,2,18 (8. 572). 
— Mit नित्‌, °त्तिपौति vernichten, wegschaffen 
{eine Krankheit). — Mit परि 1) °त्तिणोाति ver- 
nichten, ein Ende machen. — 2) :ज्लोपते Äerunter- 
kommen, verarmen. — Parlie. often geschwun- 
den, erschöpft, heruntergekommen, verarmi, ver- 
siegt, zu Grunde gegangen. Mit Instr. schwach an, 
पवीपाय ० von allen Bülfsmitteln entblösst Spr. 
7197.-9॥ प्र 1) र्तिणौति verderben, vernichten, er- 
schöpfen. — 2) °त्तीयति zu Grunde gehen, umkom- 
men. — Partic. 1) AfA in घ > — 2) Feit zer- 
stört. vernichtet, verschwunden, erschöpft, vermin- 
dert." चन्द्र stark abgenommen. — Mit वि, °नि- 
धाति versehren, mindern, verderben, vernichten. 
~= Partie. 1) वित्तित heruntergekommen, elend. — 
2) वित्नीएा in घ. — Dosid. विचित्तोघति wersen- 
ren —, mindern wollen. — Mit A 1) ° तिषणाति 
verderben, versehren, zu Nichte machen, — 2) ozft- 
पते sich erschöpfen, zu Ende gehen, aufgerieben 
werden. — Caus. ०सयपति und ०न्ञपवति 1. 
den —. susammenfallen machen. 

4.* त्ति ॥ +) Wohnung. — 2) Gang. — 3) Vernich- 
tung. 

+ Fra, िणेति ५५ Farupe (रिरंसया 

> तित्‌ ^+५. Subst. wohnend, Bewohner ;herrschend, 
Beherrscher. 

तिता ¢. MBu. 13,2017 fehlerhaft für तिति. 
तितीयम्‌ Ad. dessen Leben zu Ende geht. 

1. निति f. 1) Wohnsitz, Niederlassung. — 2) die 
Erde, Erdboden, Erde als Stoff (104,5). Pl. Zände- 
reion. ~ 3) Pl. die Niederlassungen, sov. a. Stämme, 
Völkerschaften, Völker, Menschen überh. Ueberira- 
gen auch ron Göttergeschlechtern. — 4) Bez. der 
Zahl Eins 816५०. 144. 

2. तिति Herrschaft, Mucht (nach Nitax.) MBu. 13, 


76,10. 
3. त्विति £ १} १०५ Vergehen, Untergang, Werderben. 
= 2} * Weltende, 
4. ततिति 1) m. N. pr. eines Mannes. Pl. sein Ge- 
schlecht. — 2) *{. ein best. gelbes Pigment. — 3) 
ein best. Halbmetall, — 4) * == ्ितिततम Gar. 
क तितिक m. Staub, 
ितिकम्प m. Erdbeben, 
त्ितिकम्यन m. N. pr. 1) eines Wesens im Ge- 
folge Skanda’s. — 2, eines Daitja. 
*ज्ितित्तम m. Acasia Cotechu 81649. 8, ३१. 
9 त्ितितित्‌ m. Fürst, König. 
ज्तितित्तोट्‌ m. Erdenstaub Kin: 130,13. 
तितिगर्भ m. N. pr. eines Bodhisattra.: 
ितिचलन 0. Erdbeben. 
तितिन्न 1) Adj. aus der Erde entstanden, — her. 
vorgegangen. — 2) m. a) Baum. — b) *eine Art 
Schnecke Ridan, 13,36. — c) der Planet Mars. — 
d) * Bein. des Dämons Naraka. — 3) *f. घा Bein. 
der Sit#. — 4} ०. Horizont Änsınn. 4, 18, Nom. 
abstr. © ०. Gorioms, 7,8. 
* तितित्र m. eine Arı Schnecke Ridan. 13,56. 
ितिन्नीवा und तितित्या £ der Sinus der swi- 
schen dem Horizont und dem Unmandala gele- 
genen Boyens des Tageskreises 
तितितनप 1) m. der Planet Mars. — 2) 1. 91 
Meiron, der Sttä 144९. 114,3, 
लितितनयरिनि ०. und °तनयदिवसवार्‌ m. Dim- 
stag. 
तितिततल ०. Erdboden Spr. 1170. °तलाप्सपष्‌ ¢ 
eine auf Erden 81 1) 
तितिदिन 9. ein gewöhnlicher (Särana-) Tag. 
ज्तितिदेव m. und °देवता f. ein Brahman. 
तितिध्‌ m. Berg. 
तितिनन्द्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 
तितिनन्द्न m. der Planet Mars 1,५५.५ in १५५१५, 
$. 58. 
ितिनाग्‌ m. sine Arı Schnecke Ridan. 13,56. 
*+त्ितिनाध m. Fürst, König. 
rag und oa mm. dass. 
तितिपाल m, dass, Nom, abstr. OAT L. 
त्ितिपुत्र m, Bein. des Dämons Naraka, 
*नितिवटूरी ¢. eine Art Indendorn ह {६५१.११,१ ९४, 
KAT (Nasa, 9,22) und तितिमुत््‌ m. Fürst, 
König. 
लितिम्‌ ^ ४०५००. der 51५५ 8५.५१. 187,19. 
तितिभृत्‌ m. 1) कन. — 3) Fürst, König, Nom. 
abstr. °भृत्ता 1 Nase, 6,944 
जिति m. der Saft der Erde 104,12. 
तितिरान्न m. Fürst, König. Nom. abetr. °AT L 


zu Spr, 3791. 
तितिक und OTRE m. Baum. 
लितिलवभृत्ू m. ein winsiger Fürst Spr. 4143. 
% तितिवर्धन m. Leichnam, 
तितिवृत्तिमत्त्‌ ५०५. wie die Erde verfahrend, so 
क, 3, ४, वे, £. geduldig. 
लितिशिज्जिनी ॥. = ितित्नीवा. 
लिति m. der Planet Mars, 
तितम्‌ m, ein Branmen हि, 2,12. 
ज्ितिस्पपर्‌ Adj. Subst. Erdbewehner प ५०५, 8,90. 
्तितीगभ wohl nur fehlerhaft für तितिगर्भ. 
नितीन्न a. Fürst, König 501. 7646. 
नितीश् m. 1) Fürst, König. — 3) N. pr. eines 
Fürsten. ° वंशावलोचरित्‌ ०. Titel eines neueren 
Werkes. 
तितीय m. Fürst, König. 
* त्तित्यदिति ॥ Bein. der Derakt. 


्तित्यधिप m. Fürst, König. 
लित्युत्क्‌ m. Erd—, Sandhaufen. 
कै क्तिन्‌ m. Wind. 


*TEIX m. 1) Krankheit. — 2) die Sonne. — 3) Horn. 
` 4. fera, जिर्वेति, क्तिपते 1) schlendern, १०५१५५०१, 
werfen, — auf Etwas (पि oder Loc.) oder And 
(Loc., Dat, Gen. oder उपरि); (Beine, Arne) wer- 
fen, so इ, a. schnell bewegen; (ein Netz) werfen 
über (परितस्‌ Ser. 578. (Worte) schleudern, no १, 
a. ansslorsen, — gegen arm Spr. 1590. (das Auge, 
den Blick) werfen Chr. 306,10. anf Amd (प्रति); 
(die Gedanken) richten auf (Loc.) Sanrao, 163,11, 
— 2) /md mir einem Geschosse treffen. — 3) wer- 
fan in, 20 v. a. sirenen — , giessen—, (hun in (Loc.), 
stecken in oder an; niederselzen, absetsen. — 4} 
von sich werfen, abwerfen. — 5) Jmd loslassen, 
seiner Wege gehen lassen. — 6) (eine Schuld) achte- 
ben auf {Loc.). — 7) Jmd schmähen, schelten, ver- 
höhnen. ज्तिपत bescholten, verächtlich.— 8) verhähnen, 
so v. a. in Schatten stellen, übertreffen Buic, P, 
4,8,24. 18,17.— 9) zu Grunde richten, su Nichte 
machen, vernichten. Med, (wenn nicht mar 
statt किपेएन्‌ * leson ist) zw Grunde gehen. m. 
FIR वचः; eine Rede, auf die man nicht zu antwor- 
ten vermag. — 10) कालम्‌ die Zeit verbringen, die 
Z. ruhig abwarten, Z. verlieren, Jmd (Gen.) die Z. 
vertreiben. दनं तत्वा mit Ueberspringung eines 
Tages, über einen Tag ह ५१५४५ 6,3. — 11) addiren. 
— ८५०५. सेपयति 1) werfen lassen in (CHAT) — 
2) Aneinwerfen R. 2,76,16. — 3) hinsntersteigen 
iassen in {Loc.) 116,1. — 4) platzen machen. — 
Mit प्रति, ०ज्िप्त übergeschnallt, Ber. einer best, 
Form von Dislocation eines Gelenks Wise 190. 
U. Theil. 


त्तितिरात्र — vera, 


Sugn. 2.21,21. ~ Mlüı शधि 1) bewerfen, beschmeis- 
sen, — 2) * aufsetzen, auflegen. — 3) schmähen, be- 
leidigen, verspotten. — 4] verspotten, s0 १, a. über- 
treffen. — ४) (einer Krankheit) begegnen. — 6) ऽत्ति- 
पत्तो ४४०. 1;8,57 fehlerhaft für ऽज्ियत्ता. — Mit 
अप 1) wegwerfen. — 2) fortnehmen, entfernen. — 
3)schmähen MBu. 2,36,33. v.1. 97. Mit PT 1) mit 
raschem Schlage treffen. — 2) * übertreffen. — Mil 
श्रव 1) abschnellen lassen (die Bogensehne, dan Bo- 
gen). घवत्तिप्त nach unten geschnellt, Ber. einer 
beat. Form von Verrenkung. — 2) herabschleudern, 
schleudern auf Jmd (Dat.); kinumterwerfen, werfen 
in (Loe,} 132,25. — 3) abwerfen, ablegen {ein Kleid). 
— 4) schmühen. v. I. स्प. — 3) gewähren. — Caus. 
herabfallen machen. — Mit AT fortschleudern.— 
Mit घा 1) schlewdern —, werfen anf, gegen Eiwas 
(Loc.) oder Jmd (Dat.); an’s Ufer werfen (von Wel- 
len). ~ 2) mit einem Geschosse treffen, — 3) mit 
Etwas (Instr.) an Etwas (Ace.) streifen, berühren 
Spr. 7723. — 4) an sich ziehen, — reissen, mit sich 
fortreissen, anziehen (in übertr. Bed.), fesseln 323, 
१४. एकविषयालिप्तचित्त Adj. ८५४५. zu 849५0. 4,1, 
9. विस्मपािप्तकुद्प Adi. ४५०. 11,88,10. घातिप्त- 
चेतत्‌ adj. so vr. a. ganz in Gedanken 47,1. — 3) 
in Zuckung versetsen. — 9) ab — , weg —, fortneh- 
men, — von (Abl.) 316,7. entziehen MBu. 14,7,10. 
Mupaia. 117,17. — 7) anseinanderwerfen, zer- 
atrenen, — 7) Jmd (Acc.) jagen aus (Abl.). — 8) 
aushängen (Fahnen u. 8, w.). — 9) hineinlsgen, hin- 
einsteeken , — in (Loc.). — 10) kinweisen — , hin- 
deuten auf Comm. zu Naisam, 6,3,5. andeufen. — 
11) Etwas surückweisen, eins Einwendung erheben 
gegen (Acc.) — 12) entlassen, aufgeben (त्यम्‌) _ 
13) Jmd verhühnen, verspotten. — 14) Jmd auffor- 
dern, herausfordern zu (Dat.). — 18) bewirken, her- 
vorrufen Karuis. 7,19. Calle. zu Bioan. 2,2,19. — 
16) घ्रात्तिप्तबीत्र und घालिप्न der beim coitus den 
Samen zu frün ausspritst Nia, 12,16, 18. — 17) 
श्राक्तिप्त von einem mit dom $Srarita gesproche- 
non Vocal wohl so ए, a. von einer best. Schwen- 
kung der Hand begleitet. — Caus. umierfen las- 
sen. — Mil पी umsinden mit (Instr.). — भवत्या 
I)ausstrecken (die Hand) nach (Dat.). — 2) aufsper- 
ren (den Mund). — 3) forireissen, anziehen, so १, 
a. fesseln. — +) °व्यात्तिप्त voll von. — Mit FIAT +) 
zwammenwerfen, aufhäufen. — 2) fortschleudern. 
— 3) heftig bewegen (Lippen Arme, Knie), laut 
ausstossen (Worte). — 4) hinausıcerfen, jagen aus 
{Abl.. — ॐ) herabıwerfen von (Abl.), abreissen. — 
6) wegnehmen, enisichen MBa. 14,162 {r. 1, 87. +, 
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23,20, — 7) verhöhnen , verspotten. — पि] andenten 
Comm. zu Median. 24,18. — Mit उदू 41 Aınanfwer- 
fen, — heben, — treiben, — ziehen, aufheben, auf- 
setzen, — anf (l,oc.), aufheben von, Aeraussichen 
aus (Abl.), ansstossen (den Albem) 194, st. 9,97. 
Pass, ron einem Plansleu über den Horizont erho- 
ben erscheinen Gorioms. 9,1. sem auch anf einer 
Höhe aufgestellt, — 2) von sich werfen, sich von Et- 
was befreien. — Mit प्रादु, am ‘so zu lesen 
st. aan geworfelt Baivarn. 2,16. — Mil समुद्‌ 
1) hinanfwerfen, aufheben, hinauftreiben. -- २} aus- 
einanderwerfen, lösen, abwerfen. — 3) befreien von 
(Abl.). — 4) su Grunderichten. -- Mil Z 1) schlew- 
dern auf, schwingen gegen (Loc.). — 2) mit einem 
Sehlage ıraffen. — 3) ninseizen. — 4} [mil Wor- 
ten) Jind verleisen. — 5) andenten Kin. 182, 11. 
anspielen auf. — 6) vor —, zur Sprache bringen, 
besprechen (४, zu 81०५५. 2,1,37. — Mit नि 4) 
niederwerfen, hinwerfen, werfen auf (Loc. oder 3 

चरि, hinschleudern, — treiben nach (Loc.), nieder- 
legen, hinzetzen, — stellen, — legen auf [Loc.). hin- 
einstecken, — lagen, — thun in {1.96}; (das Auge, 
den Blick) werfen auf (Loc. oder Adr. auf AR.) 2 
2) Jmd (Loe.) Etwas übergeben, sukommenlassen, 
hingeben, zur Ferwahrung übergeben, Jmds Sorys 
anvertrauen. Häufig in Verbindung mit TEA. -- 
3) /md in eine Würde (Loc.) einseizen, einselzen 
als, ernennen zw (Acc.) — 4) zurücklassen (R. 2,9, 
ॐ), im Stich —, fahren lassen, aufgeben. — 5) Zahl- 
zeichen hinzeichnen, rechnen Lau. 167,1. fgg.— 6) 
०नितिप्त sich neigend zw, grenzend an. — (०७, 
aufselsen —, aufzeichnen lassen. — Mit उपनि nie- 
derselsen. — Mit प्रतिनि wisder nisdersetzen. — 
Mit विनि 1) niederwerfen, Ainıerfen, niederlegen, 
hinstellen, kineinstöcken, -thun. कतविनिततिप्र un- 
ter die Achsel gesteckt. मनः die Gedanken richten 
auf (Loc.) MBa. 3,224,37. — 2) in Verwahrung ge- 
ben, anverirasen. — 3) Jmd zw Etwas (Loc.) stel- 
ien, bei Etwas walten lassen. — Mit aa nieder- 
legen, — Mit नित्‌ und विनिम्‌ fehlerbait für नि 
und विनि — भ(पाा 1) antreissen. — 2) anziehen, 
fesseln. — Mit पट 1) über (eine grosse Entfernung) 
werfen. — १} ümlegen, uminden. — 3) umlägen, 
umwinden, wngöben, uinlagern, umsingeln, umfan- 
gen. —4) werfen — ‚stecken in (Loc.) MBu. 1,159.8. 
— 5) verschleudern. — Mit प्र 1) Ainschleudern, — 
werfen, schleudern auf (Loc.), hinsinierfen, — le- 
gen, — stecken in (Loc.). — 2) Jmd Etwas vorsetzen. 
— 3) hinunterlassen, hinabsteigen lassen 115,30, 
~ 4) kinsufügen, addiren. — 5) einschalten, inter- 
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poliren. — Caus. hineinwerfen — , hineinlegen las- 
sen in (L.oc.). — Mit fi] Ainschleudern. — Mit I- 
ति 1) werfen in tLoc.). १. |, परि. — 2) "absenden. 
~ 3} anstossen, verletzen. — $} zurückweisen, ver- 
schmähen. ~ 5) zurückweisen, veriwerfen. — 6) abfer- 
tigen, widerlegen. — Mit वि 1) kın und.her ıwer- 
fen, auseinanderwerfen, serpflücken; (den Blick) 
hierhin und dorthin werfen. — 2) ausdehnen, ans- 
einanderrecken, ausstrecken, (die Brauen) derzie- 
hen. — 3) (eine Bogensehne) abschnellen lassen, 
{einen Bogen) abschliessen. — 4) *hin und her ge- 
hen lassen, so १. 3, handhaben 236,25. — 5) tAsi- 
len. — 6) zerstreuen. वित्तित्र zerstreut, unaufmerk- 
sam, — 7) verireiben, verscheuchen (Schmerzen). 
— 8} vereiteln in श्रवित्तित्त. — 9] cause to deviate 
in (५१५५९. — Mit मम्‌ 1) zusammenwerfen, auf- 
häufen. —2) concentrirem (don Geist) Amar. Ur. 13.— 
3) einzwängen, fesseln. — 4) anfeinen kleinen Raum 
swsammendrängen, abkürzen, verkleinern; Pass. 
zusammenschrumpfen, kleiner werden. पनिप्त zu- 
sammengerückt, verengert, verkürzt, gedrängt, kürz 
214,23. eng, schmal. — 5) klein machen, so १, a. 
in seiner Nichtigkeit erscheinen lassen Buic. P. ®, 
18,25. — 6) susammenırerfen, so v. a, vernichten. 
— Mit 
drängen. ग्रभिसंतित्र der sich swsammengezogen —, 
sich klein gemacht hat. — Mit उपत्तम्‌ in sam 
— Mit परिसम्‌ तम्‌ umzingeln. 
2. तिप्‌ पि 

TAT 1) Adj. schlendernd, werfend in गिरि ०, — 
2; *m. Nom. act. von 1. far, == 3) ¢ तिपा a) 
Finger (nur Instr. PL). — 8} * Nom. act. von 1. 
तिप्‌. — ५ *foblerhaft für TAT Nacht, 

TAT 1) m. Schütze. — 2) f. घ्रा von unbekann. 
ter Bed. 
* तिपकिन्‌ ५५५. von Targa. 

तिपि f. 1) Sprunglauf, Galop. — 2) * Wurf- 
yeschoss. — 3) * Ruder, Auch न. — 4) *eine Art 
१९५२. 59-90. - 6) * = Mu. 

ram (*m,) 1) Schutze oder ९७८१०११. — 2) 


aufeinen kleinen Ruum susammen- 


*+Wind, 

* From 1) Adj. wohlrischend. — 2) m. a} Früh- 
ling. — b) Körper. 

» तिपति ४४५ गत्तिंपत्ति Du, die Arıne. 

FAR 1) Adj. Partie. zu 1. तिप्‌. — 3) *^ लिप्ता 
fehlerhaft für त्तेषां Nacht. — 3) n. a) Schuss- odor 
Wurfwunde. — bj Zerstrentheit ३५४११५१, 163,10. 
द्वि. Verz. d. Oxf. ४. 229,a,5 v. u. 

*लिप्तक m. Kehricht Gar. 
निप्रचित्त Adj. zerstrewt. Nom. abstr. SAT t. 


fra — क्तीएकाष्ठा 


तिप्तमेषन्न Adj. (1. ई 111. Wurfwunden 
heilend, 

aa Adj. von bescholtener, verächtlicher 
Herkunft. 

ततिति f. 1; in der Dramatik das Zutagekommen 
eines Geheimnisses. — 2) the quantity to br added 
to the square of the least root multiplied by Ihe 
multiplicator, to render it capable of yielding an 
eract square -rool. 

af ^ = तित्ति >. 
"निप्र adj. = निएाकरिषु. 

1) ५१). (f. चा) a) schnellend (Bogen). — 9) 
schnell, rasch. Auch als Bez. bestimmter Mond- 
häuser. — 2) Adr. ०) FRA im Schuss. ज्तिप्रैव = 
ferdfira. — 8) १९११९५१, sogleich, alsbald. — b) त्ति- 
प्रत्‌ न alsbald Kırnis, 18,280.bald, im Kürze. 
— £; sogleich. — 3) m. N. pr. eines Sohnes 
des Krsbna. — 4} 0. a)ein best. Zeitmaass, = १1४ 
Muhürta. — b) der zwischen Daumen und Zeige- 
finger liegende Theil der Hand und der entspre- 
chende Iheil am Fusse, 

्तिप्रका m. N. pr. eines Fürsten VP.? 4,194. 
तिप्रकाम Adj. schnell zu Eiwas zu gelangen wün- 
schend, 
निप्रकारिन्‌ Adj. schnell zu Werke gehend, ge- 
wandte. Nom, abstr. ofgen . 
त्तिप्रगति Adj. sprungweise laufend 0५1१. Ba. 3. 
. निप्रणरभे m. Myrica sapida Now. Pa. 
तिप्धन्वन्‌ ५९. einen schneltenden Bogen habend 
AV, 11,423. 
fHHTTEM Adj. schnell einen Entschluss fas- 
send Spr. 992, 
e लिप्रपौकिन्‌ m. Bibiscus populneoldes. 
लिप्रम रता £ eine best. Krankheit (६५३०. ३५०. 
4,7,70. 
तिप्रष्येनं m. ein best. Vogel Maıra, 8, 3,14.11. 
4. तिप्रंपि m. der au genannte Samdhi. 
2. तिप्रसेचि Ad. = Am 1). 
तिप्रकस्त 1) Adj. Beiw. Agni’s AV. Pam. 17, 
#,1. ~ U m. N. pr. eines Räkshasa. 
तिप्रार्ध m, eine Sache, die rasches Vorgehen er- 
Jordert, Spr. 6633, 
Fra ferdge Adj.schnelie Pfeile habend 12,15. 
TAT f. 8) * Verlust, Abnahme, das zu Grunde 
Gehen. — 2) Verstoss gegen die Sitte. 
ra f. N. pr. einer Frau. 
"लिन्‌, तेवति una सोव्यति (निर्मने, 
+ zu ॐ, ति. 
* तीन्‌, तत्रति (व्यक शब्दे, rn. 


At 1 Adj.n.u.3. ्ति.-- १} *n. eine best. Krank. 
heit der weiblichen Geschlechtstheile Ga. 

लीणकर्मन्‌ Adj. dessen Thätigkeitsdrang erio- 
schen ist. 

त्ीणकाश Adj. dessen Schatz erschöpft int Ri- 
५५१. 3,168. 

त्ीणतमस्‌ m. N. pr. eines Vihära. 

त्ीणता £ dar Mitgenommensein, Beschädig'- 
sein. 

after n. das Hingeschwundensein. ` 

तीणमोक्क Adj. in Verbindung mit IJUTFAT a. 
Ber. der 12198 unter den 14 Stufen, die nach dem 
Glauben der Gaina zur Erlösung führen. 

*त्ीणवासिन्‌ 1) Adj. ein verfallenen Gebäude ५५. 
wohnend, — 2) m. Taube, 

तीपासार्‌ Adj. verdorrt, vermodert (Baum) MB». 
13,5,19, 

तोणायुम्‌ ५4. = तितापु्‌ 63,17. ७४७५. ३,३११,४. 
Kırais. 14,80. 

*त्ीणाष्टकर्मन्‌ m. ein Arhant bei den Gaina. 
*त्तीव्‌ oder जीव्‌, तीवति oder तीवति (निरति, 
— Mit प्र, Hitler oder ° त्वित. — Vgl. तीबय्‌, 

Fe und त्ोव Adj. (६. घा) berauscht, trunken, 
aufgeregt 203,10. Nom. abstr. ० तां † und OH ४. 

तीवन्‌ oder ter Adj. dass. Baic. P. 

at, ०यति in Aufregung versetzen Bican. 
242,17. 

+ Sutter oder * जीविक Ad. = तीबेण Are. 

तों 4} (* 7.) १, (adj. Comp: f. घ्रा) a) Milch. — 
b) Milchsaft von Pflansen. — €} *das Harz der 
Pinus longifolia. ~ d) *Wasser. — 2) m, N, pr. 
eines Grammatikers. — 3) *1. तीरा eine best, Ar- 
zeneipflanze Riäan. 3,13. — 4) f. at a) Miülech- 
gericht Buivara. 2,16. — b) * Name verschiedener 
Pflanzen. 

TE 1) *m. eine best. krischende Pflanze. — 
2) €. ° रिका a) Michgericht, Mitehbrei 8०११५०४. 2, 
16. — ¢} eine Art Datielbaun MBu. 3,158,47. Li- 
ur. 492,17. 

क तीरकल्किन्‌ m. 41 1.2 1.0 

तीरकण्ड (Biran. 87,15. 160,10. Pnasassan, 7%, 
15) und *OE m. Milehbart, Gelbschnabel. 

*स्ीए्‌कन्द्‌ m. (४६६५१. 7,102) und * भन्दा ^ Bata- 
tas panicnlata, 

“armer N. pr. eines Mannes. 
*त्तोरकाकालिका und ° काकली (Suca. 1,59,16- 
140,8. 2,38,17) {. eine best. Knolle. 

*तीकापटकं m. 1) Tithymalus antigworum Ri- 
६५१. 8,51, — 2) Calotropis gigantea Rican. 10,28. 


9 at 9. dus Pfeifen eines hohlen Bambusrohrs. | * तीका { eine Feigenart प 6५१. 11,121. 


te — An 


*तीर्‌कीट m. ein best. in Milch lebender Inseet. *तीरपापिन्‌ m. Pl. = तीरपाण 2) 


AB Milchtopf Kuruis. 63,159. 
तीरतय m. das Versiegen .der Milch (im Euter) 
175.12. 
*तोरत्तव m. fohlerhaft für त्ती यव. 
= तीए m. eine Art Dattelbuum. 
तीरणर्भ m. N. pr. eines Schwans. 
*तीए्गच्छ्फल ग m. Mimusops Kauki हि ६८६५१, 11,72. 
तीरघुत ०. geklärte Butter mit Mich vermischt, 
क TER nm. Calotropis gigantse Gar. 
* ्ीर्‌त्न ०. Knollenmileh. 
are m. ein best. Fisch Gar. 
्ोरतंगिषी ॥. Titel einer Grammatik. HA 
m. wohl Titel eines Commontars dara Bünısa, 
Rep. No. 988 (° तगीपेकेत geir.). 

लोत्‌ m. ein Baum mit Milchsaft Vanan. Jo- 
“as. 0,13, 

*ज्तोएतुम्बी £ Flaschengurks Ridan. 7,162. 
ज्तीरतैल m. eine besi, aus Milch, Oel u. 9. ww. be- 

reitets 5410५. 

*तोर्‌द्‌ल m. Calotropis gigantea Ridax. 10,26. 
त्तीरदाजो Nom. ag. f. milehgebend (Kuh). 
लीद m. Titkymalns antiquorum Kanını 7,10. 

*लोपृदरम m. ८५१ religiosa ब 46५. 11,118: 
तीए m. N, pr. eines Fürsten. 

+ attınat Nom. ag. f. Süugamme. 
त्तीरपि m. dar Milchmeer Spr. 1783. 
तीग्धेन्‌ [. eins durch Milch ४, 9. ८, symbolisch 

dargestellte Kuh. 
तीएनदी I. N. pr. eines Flusser im Süden (Pälär) 

Ind. Antig. 8,279. 

^ ्ोर्‌नाप्त m, Trophis aspera Ridan. 9,129. 
te m. das Milchmeer. 
त्तोर्‌नी ए ५. 1) am Anf. eines Comp. Milch und 

Wasser Spr, 2024. — 2) * Umarınung. 
त्तीएनोर्‌ निधि m. das Milchmeer. - 
at 4) Adj. nur Milch trinkend, von Kindern, 

die älter als eja Jahr sind, und von best, Rüssern. 
~~ 2) m. Sängling, Kind überh. 

* तीरएषर्षिन्‌ m. Caletropis gigantea ४१९५७. 10,27. 
त्तोएपलाएडु m. eıne Art Zwiebel. 
तीप ५०. in Milch gekocht. 
ज्तीरपाक विधिं m. Zubereitung von Arzensistofen 

durch Kochen in Milch 8917५०४. 2,77. Mat. mad. 19. 
लाद्पाणा 1) Adj. (f. ई woraus Milch getrunken 
wird. — 2) m. Pl. Milchtrinker, Bein. der Ucinara. 
ज्लीरपाणि m. N. pr. einos Arztes Buirarn. 4,1. 
*त्तीषान ५५. ॥. ई = gen 1). 


*ल्ोए्‌ पुष्पिका ॥ eine weisse Vishnukränta | 
Nısn. Pa. 

Agent f. Andropogon aciowlatus Nıon. Pa. 
ru si m. Carissa Carandas Nıou. Pa. 

तोरण m. N. pr. — At. 

तीएभृत Adj. mit Milch unterhalten, — bezahlt. | 
*्ोरमधुरा ८ = तीरककिली ॥६५९. ३.१४. | 

IT Adj. Müch darsteltend. 

तोरमकार्णव m. das Milchmeer Kin. 3,12. 
*तीए्मोचकत m. eine Art Moringa. 

SIITÄTTE m. eine best. Schlingpflanze Riäan. 3,50. 
*त्ीपयव m. Halkspath Ridan, 13,136 
“Ten m. Süsshols mit Milch. 

त्तीरयार्धिन्‌ Adj. ५५५९५ opferna. 

*ीरलतां f. Batatas pandenlata Ridan. 7,103. 

'तीप्‌वनस्पति m. ein Baum mit Milchsaft Hawi- 

oaı 1,172,15. 20. 660,11. 

तीरेवतत्‌ N) Ad. mir Milch versehen. — 2) 1. ती - 

रवती N. pr. eines Flusses. 

तीएवल्िका = लोरकाकाली Buivara. 1,171. 
४ त्ोएवल्ली f. Batatas paniowlata ए ६4५५. 7,102, 

FÜTERE Adj. {f. घा) Milch führend (Fluss) He- 

on 1,416, 1. 

५ नीरवा und तधि m. das Milchmeer. 

Aare f. Milchproduet. 

*लोर्‌ विदारिका ०५५१ > दारी ८ Batatas paniculata 
Ridan. 7,102. 

"तीर्‌ विधापिका ॥ 1) Tragia involuerata Ridan. 
9,50. — 2) = तीर्‌काकिली Rican. 3,16. 

Aha m, Uein Baum mit Milchsaft. — 2) der 

gemeinsame Name für Njagrodha, Udumbara, 
Acratiba und Madhüka. — 3) Ficns glomerata, 
~~ 4) * Mimusops Kauki Ridan. 11.71. 

नीएत्रत 7, blosser Milchgenuss als Observanz. 
"तोर 11 m. Milchklumpen, Quark. — 9) +. घा 

Quark mit Zucker Gar. 
सी एणाक ०, Quark Buivara. 2,45, 
*लोर्‌णीर्षं (६६६५१. 12,158) und *o (Gau) m. das 
Bor: der Pinus longifolia. 

तोरपरत्क 1) *m. a) Trapa bispinasa. — 6) = TI- 
mt 1८49. 11,72. — 2) म्रा a} Batatas pani- 
enläta. — ¢} = लीक्राकेलो Riöan. 3,16. Bni- 
१५९४. 1,17. 
*तीरणङ्खी £ Tragia involwerata ९५१. 

ताम न Adj. mit Milch gemischt. 

AUTOR 0. Shashtika- Reis mit Milch Mır. 
1,43,0. EL 111:0 3 १६६०. 1,202 fehlerhaft, 


त्ीरपापक 1०५. St. 15,276 wohl fehlerhaft für | *क्तीर्‌स m. = EHRT: 


रापकं Adj. Milch reichend. 


त्तीरसंतानिका ॥ 0५५१५ mir Mich, 
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AR m. das Milchmeer. 

tere n. saure Milch Gau. 

तीरसर्पिम्‌ ०. serlassene Buiter mil Milch. 

तीरम्‌ m. das Milekmeer. 

त्ीरसागामुता ८ Bein. der Lakshmi., 

तीष m, Rahm, 

तीर्‌निन्धु m. das Milchmeer. 

*तीरस्फचिकि m. wohl eine Art Opal. 

"SIERT, ° स्यति mach Milch —, noch der Brust 
verlangen. 

eAÄtgena m. => ती रीर Nic. ९५. 

लीरृस्वामिन्‌ m. N. pr. eines Grammalikers, 

AHRIAT Nom. ag. und तीररामिन्‌ Adj. Mitch 
opjernd. 

er. m. N. pr. eines Mannes. 

नीरात्न ०. in Müch gekochter Reis. 

क्तोरात्राद्‌ Adj. in Milch gekochten Reis essund, 
von Kindern, die über zwei Jahre alt sind, 5५4८५. 
1,129,2. 3. 

तीराव्धि m. das MilchmeerSpr. 7794. VP.2,4,72. 
"तीरान्धिन्न 1) m. a) Alles was bei der Quirlung 
des Milchmeers- sum Vorschein kam. — b) der Mond. 
--९) 8९१०. Gosha's, — 2) f. 1 Bein, der Lakshmi 
-- 3) un. a) Seesals. — b) Perle. 

*तीएाव्धितनया, * पुत्री (५५५.) und ° °मानुषौ { 
Bein, der Lakshmi. 

ततीरम्तुधि m. das Milchmeer Vexts. 167. Bi- 
tan. 39,5. 

तोर, ° पते ४५ Milch werden 867. 2024. 

तीरार्णव m. das Milchmeer Hewionı 1,663.7. 
"तीराविका und * तीरावी 1. eine ५१९५९०१. 
rc und * लीराद्छय m. das Harz der Pinus 
longifolia. 

An m. 1) eine Art Schlange. — 2) fehler- 
haft für स्तीरिकाः + °. A 20). 

तोन 1) Adj. a) milehreich, — 6) Milchsaft 
enthaltend. — 2) m. Bez, verschiedener Pflanzen. 
— 3) £. ्तीरिषी 9 ein dest. Milchgericht. — 6) 
ber, verschiedener Pflanzen. 

तीर Adr. mit 7 २५ Milch werden (ax. zu Bi- 
७५५. 2,2,5. 

ततीरीका f. eine best. Pflanze ५७५४५ 6,2. 
*त्तोरीय्‌, °यति nach Milch verlangen 

ran) m. Lipeoeereis serrate. 

Ari £. fehlerbaft für Arat 

“ET TITT £ Knollenmilch Gar. 

*तीरोत्व n, frische Butter 6५५. 

त्ीरेद्‌ m. das 164१९. OFEIT on, das Quirlen 


des Milchmeers. 


TIER £ Bein. der Lakshmnl. 


तीरेदन्नावसति ८ Lotmsblüthe, °ननन्मम्‌ 1. Pi. 
Wasser. 

क्ती रादतनया f. Bein. der Lakshmt. ० पति m. 
Bein. Visbnus. 

१ ara m. der Mond. 

Arien, लीरेादृन्वत्त्‌ (Parsannur. 15,20) und 
tere Ind, 84. 9,93. Hawioa: 1,661, 12) m. 
das Milchmeer, 

त्ोरोरीप्‌, "यति sich wis das Milchmeer verhalten. 

Arte na. f. eine Woge des Milchmeers. 

tm Are Car. Ba. 16) m. mit Milch 
gekochter Reisbrei,. 

“ arg, aa, त्ीवन्‌ und * जीविक ५५. तीव ५. sw. 
1. I तीति 1 8.11 aa der geniest hat und 
worauf man geniest hat, — * Desid. चत्तावपिषति 
— Mu 99, Aa worauf man geniest hat. — Mit 
परि ia परिव. 

*. लं ४. Speise. 

*तुन्ननिका f. Senf ११५०४, Pa, 

Tu m. Seifenbaum. 

तुष Partie. von Gt 

“TER m. eine Art Trommel. 

तुत्‌ ८ das Niesen. 

aa 1; Adi. a) sm. 1. a — b) *fehlerhalt für 
Fu scharf. — 2) *m. schwarzer Senf Gar. — 3) 
n. das Niesen. 

"AR und TE m. schwarzer Senf. 

Fat {£ eine best. Pflanze. 

FT Adj. vor Hunger vergehend MBu. 13,93,67. 

area Adj. von Hunger und Durst geqwält. 

तुद 1) तौति hart anschlagen, stampfen, durch 
Stossen oder Stampfen erschütiern, terstampfen. 
~ 2] Med. sich bewegen, agitari. — 3) ga a) mit 
Füssen getreten, festgestampft, serstampft; serbro- 
ehen, zersplittert, zerstochen, durchbohrt. — 0} ver- 
letst, übertreten in EI”. — 6) tritus, geübt. ~ d) 
unterbrochen in #9. — ९) multiplicirt. — Caus, 
Ardıfa 1) erschüttern, agitare. — 2) zerstampfim, 
zerreiben. — 3) *oerkleinern (Denom. zu तुद). ~~ 
Mit सच zerstampfen, zerstossen, serreiben. — Mit 
प्र serstampfen: anstacheln, anspornen. — Mit वि 
dass. — Mil सम्‌ feststampfen; zerstossen, zerreiben, 

"सुद्‌ m. Mehl. 

A 1) Adj. (८ घा) a) klein, winzig. — 9) miedrng, 
gemein, nisderträchtig; bös, schlecht (in halbem 
Brast). — €) * geizig. — d) *arm. — 2) m. a) * Reis- 
theilchen. — 9) = तुदररोग 8०९१. १,१.४. - 3) । घा 
eine Arı Biene. — 9} * Fliege überh. — c) * ein ver- 
krüppeltes Weib. — d) * Hure, — e) * Tänzerin. — 
¢} * Solanım Jacrwini und auch eine andere Spe- 


लीरेट्त्रावसति ~ तुरभुक्तिका 


eies. — 0) *Ozalis pusilla. — A) *Coiz barbata. 

— $} *Nardostachys Jatnmansi (N. — 4) n. Stäub- 

chen, Mehl. 

TE 1) Adj. klein, winzig. — 2) m. N. pr. a) Pl. 
eines Volkes. — b) eines Sohnes des Präsenagit. 
-- 3) °. तुद्धिका a) eins Art Siechfliege. — 6) ein 
kleines Glöckehen als Sohmmck. — 4) wohı n, Titel 
einer Sammlung buddhistischer Werke. 

तुद्रकएटको [ऋ eine Arı Solanum, 

9 तुद्रकण्टारिका f. Solanım Jaogsiind Bidan. 4,61 

क Feat f. eine Art Solanım Ridır. 4.30 
PR ४. N. pr. eines Seos. 
न्कमन्‌ Adj. gemein handelnd. 
नुद्रकल्त्य m, das kleine Ritwal, Titel destimmter 

Werke. 

*तुद्रकाएलिका ४०५ * ° काचे ^ eine ४५५८. Cu- 

eurbitacee प्र 1648. 7,720. 

*लुद्रकुलिशा m. eine Art Edelstein Ridan. 13,210. 
तुरक n. eine leichte Form, dos Aussalzes. 
तुद्रकति f. otwa Regelung der minuiiae Comm 

zu Lirs. 6.9.1. 

"REIT m. = SANT. 

9, ARTE m. Zucker in Stücken Gar. 

^लुदरगोलुर्‌ क m. eine Art Anteracanıha Ridan. 4,41. 

9 तुद्रषपिटका und *° घरी (७५५. f.ein als Schmuak 

verwandter Glöckchen. 

"लुद्रघाली f. ein best. भना Stramch Rican. 3,74. 

“RI f. eine best. Pflanze Riöur. 4,150, 

ce n. rothes Sandelhols त 1६५१, 12,21. 
तुद्रचम्पके mı eine Art Kampaka Riäın. 10,02. 

Buirarn. 1,184. 

"लुदरचिर्भिदय {, eine Gurkenarı Ridım, 3,98. 

*लुद्रचूड m. ein best, Vopel. 
लुदत्तत्त m. 1) ein kleines Thier 153,9. 137,23. — 

2) * Hunderifwas, Julus. — Vgl. Manien. 2,397,0. 

° तुदरन्ातीफल 9. Myrobalane प; ६५५. 11,168. 

"RT m. feiner Kümmel, 

# तुद्रनीवा {£ eine best. Pflanze त 16५१. 3,28. 
BT Adi. Winziges werdend. 

*लुद्रता्त छ, des Vaters Bruder. 

*लुदरतुलसों f. eine Art Ocimum Ridar. 10,159. 

"तुद शिका 1. ९५१७ Art Stechfliege. 

. ITEM { eine Art Alhagi 1164५. 4,56, 

ans f. Solanım Jaegwini Risan, 4,61. 

9 Rust f. eine best. Pflanze त 1६९४. 11,202. 
नुद्रधान्य nm. 1} Korn geringerer Art 86६7५०५. 1, 

279. — 2) *taubes —, ieichter Horn. 
art f. Flüsschen, Bach VP. 2,4,66 

Euren Adr. kleinnasig. 

RT m. ein kleiner Vogel. 


"लुदरपत्ना £ Ozxalis pwsilla. 
तुद्रपन्नी Leinobasi. Pflanze, वचा Bairura. 1,168, 
RT n, ein best. Längenmaass, = 10 Aügula 
८५.४५३. 1,6. 
RITA m. Artocarpus Larucha Balrara. 1.240. 
RI m. Kleinvieh Gacr. 13,14. 
TRIFTR Adi. Kleinvieh पयां भषण 
*लुद्रपाषाणामेट्क m. (७५५), * °ेदा und OHR 1. 
eine best. Pflanze, 
*लुद्र पिप्यली f. wilder Pfeffer Rica. 6,20. 
ुर्रपती Adj. { fein getüpfelt Marra. 8. 3,13,3. 
*लुद्रपोतिका ८ eine Basella Ridar. 7,140. 
*तुद्रफलक m. eine best. Pflanze. 
*लुद्रफला £. Cologwiithengurke, 5०409४४ Jacgwind 
७, ४. भ. 1449, 3,58, 98. 
लद्रबक m. N. pr. v. 1. für In 2)b). 
"कुदरबला f. eine Basella ह 1६५१, 7,140, 
Far Ad). von gemeiner Gesinnung; m. als 
N. pr. oinos Schakals, 
Bez m. ein best, Gmeicht, = Kols. 
तरभप्यकी | क तुद्रकण्ट्की Buitare, 1,198. 
लुदरभत्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
तुद्रमक्ता ¢ ६५५४५ 38. 7,4 fehlerhaft für SEI. 
लुद्रमोन m. Pl. N. pr. eines Valkes. 
SAT f. die Wurzel von Scirpws Hysoor Ri- 
dan. 8,145. 
GEIL m. Pi. niedrige Genüsse. 
ॐ RT f. Pongamia glabra. 
PT f. Cologwinthengurke Gat. 
SAT m. Pl.eine Klasse kleinerer, localer Uebel. 
, तुद्रल Adj. klein, प्र [च्छा Thieren und Krank- 
beiten). 
“ram { Mimosa pudien. 
u m. eine Art Edelstein Gar. 
har f. eine Kleine Ari Stechfliege Riöan. 
19,93». 
Reel f. eins Basella Ridas. 7,146, vl. 
*लुद्रवातीकिनी (Riss. 4,३३) and *° वातकी ६ 
ne drt Solanum. 
*लुद्रवास्तुकी ८ ein Chenopodium Ridan, 7.197. 
"तुग्रेदेरी ६ Scindapsus offeinalis Riäan, 6,14. 
*लुदरशद्ध m. eine Art Muschel त ५6५१. 13,123, 
*लुद्रशणापुष्यिका 1. eine Crötolarta Rädun. 4.69 
RRUCHTT ००५ * °शर्कीरिका (११६५१. 14,002) 1; 
aus Jarandla gewonnener Zucker. 
RER m. Leopard Ridax. 19.6. 
*लुदरशीरष m, eine best. Stande. 
तुद्रणील Adj. gemeinen Characters R. 3,35,60. 
run und OFT {Räsan. 13,132} { eine zue- 
schalige Muschel. 


ga f.einbest, Baum. = HOT Riöan.d, 151. 
*ुदरभरेष्मात्तक m. Cordia Myaa Ridıx. 11.296. 
तुद यत्त m. kurser Atham. 
Ram ८ = तुदरश्यामा,. 
RATTE Adj. gemein verfahrend. 
तुदरसका 1. 1) Phassolws irilobws Rädan. 3,83. kı- 
५४५ 3,8, — 2) * Hologeinthengurke ह 15५५. 3,57. 
*लुदरसुवर्षा 9. Glookengut Bidan. 13,38. 
1. BES n. ein kleines Lied 1०. Gym. 2,7. 
9. सदरम m. ein Diehter kleiner Linder ker. ७१०५. 


~ 3,4,23. (५४७. Gans. 4,10, 


# “Renz m. Pustel 8 16५१, 20,7. 
*लुदरस्वर्णा ०. Glockengut Gar. 
लुङ्‌ Ad}. Niederträchtige tödtend (Give). 
क तुदरकिङलिका f, Solanum Jacguins, 
लुदरात Adj. finmaschig Spr. 2031. 
” त॒दरापिमम्य m. Premna spinosa 816५9, 9,24. 
लुदराचरित Adj. von niedrig stehenden Menschen 
beswcht {Land) Ärisr. 
7197 9, eine best. Augensalbs Soga. 2,341,19. 
*ल्ुदराएट m. Fischheut, 
लुद्रात्मन्‌ Ag. gemein, niederträchtig R. 3,38,68. 
Tara n. die kleine Höhle des Herzens. 
*ुद्रापामार्गी und *०क (Ridan. 4,94) m. Desmo- 
chasla atropurpurea. 
Ra छ, Myrobalans Riösn. 11,168. 
*लुद्रामलकरंत्त m. ein best. Bauın Ridın. 11,202. 
* तुदाम्लुपनत्त ७. = लुदान्नरपनत्त 
"तुदा m. Mangifera ०४१००4० Ridan. 11,1%. 
*लुङ्गाप्रपनत m. Artocarpus Lacncha. 
"IRTRT ^ 1) Omalis corniewlata, — 2) eine Gur- 
kenart Ridam. 7,218. 
*लुद्रान्निका। ॥ Omalis pwsilla Ridar. 5,100. 
arte Adj. von ar 
तुर ५९. v. 1, für लुदरातति Spr. 9031. 
कै f. Alhagi Mawrorum 46५१. 4,44. 
++ & m. sine Gurksnart ६6५१, 3,93. 
f. kleine Kardamomen, 
"लु इम्बरिका 1. १०८५ opposiisfolia Ridan. 11, 
१३५. 
RITTER f. eine Basella ह 1649. 7.140. 
* arzt f. eine best. Gemüsepflanze, 
*लुदरोलूकं m, Nociwa indiea. 
"TEL Ad). hungrig. 
*लुदितरोधन m. schwarzer Senf Nios, Pa. 
1.9, तप्यति Hunger empfinden. धित hungrig. 
— Mit वि Hunger empfinden. 


2 da f. Bunger. 


तदश्याम - नुरार्पण 
*तुधाकृशल m. ein best, Daum. 


+ Tara n. Speise ७५१. 
area m, schwarzer Senf. 

तधा m. Hungertod. 

तुधार्त Adj. vom Hunger gequält 40,22: 140,19. 

तुधालु Adj. hungrig, beständig hungrig. 

लुघधावत्त्‌ Adj. Hunger —, Appetit bewirkand. 

तुघात्ताग्‌ m. eine best. den Appetit reitende är- 
zenei. 

तुधि m, N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
*लुधुन m. N. pr. eines barbarischen Volkes. 

तव्य mag 

gan Adj. hungrig Vents, 91,1 १, u. 

कुप्‌, af elwa zusammenfahren, erschrecken. 

लुप 1) m. { जा) Stande, Busch, — 2) m. च. 
a) des Vaters ron Ikshräku. — b) eines Sohnes 
des Krshga. कृप v.1.— €} eines ए67&९9. v. I. 9717. 

Er m. und f. (ET) Stande, Busch. 
que m. Hova viridiflora Ridam. 4,188. 
*त्ुपालु m. fehlerhaft für SITE. 

ged 1)Adj.s. ४, लुभ्‌. — 2) m. a) * Butierstörsel. 
— b) quidam coeundi modus. 
क m. Butterstössel Gar. 
1. ुभ्‌, तोभते, तुभ्यति, oA und *लुभ्राति ०५५५०५५ 
schwanken, zittern, in Bewegung—, in Aufregung 
gerathen (eig. und übertr.). Partic, eu (selten) 
und कमित in Beioegung —, in Aufregung gerathen, 
— Caus. तेभयति und °A (selten) in Bewegung ver- 
seisen, sum Schwanken bringen, aufregen, antrei- 
ben. — Desid. rom (१४५. in rag — Mit 
in निततुभा. — Mit प्र in Bewegung —, in Schwan- 
ken —, in Aufregung gerathen. — 'Caus. in Aufre- 
gung versetzen, — Mil तप्र in Bewegung —, in Auf- 
ragung gerathen. — Mit fa 1) in Bewegung —, in 
Aufregung —, in Unordnung gerathen. — 2) ver- 
wirren, pertwrbare. — Calıs. in Bewegung verselten, 
zum Schwanken bringen, aufregen. — Mit परिषि 
in op. — Mit AA in Bewegung —, in Aufregung 
gerathen, — Caus. in Aufregung verselien. 
2. PL. Ruck, 9७५५ 

कतुभा f. wohl eins Art Wafs. Nach 111४. Göttin 
der Strafe 

ri ५५. 4) nahrungsreich, nahrhaft, kräftig. 
— 2) kraftvoll, rüstig, wacker. 

तुमौ {4} in der Anrede an den Pfeil nach Mi- 
810७, zittern machend (१), — 2) * Linum usitatissi- 
muan. — 3) "Cannabis sativa oder *Crotolaria 
juncea, — 4} *die Indigopflanse. — 3) *eine best. 


तुधा f. 1) dass. — 9) mystische Ber. des Lauter U. | krischende Pflanze. 


तुधाक्‌ Adj. Hunger bewirkend 368,7. 
IT, Theil. 


de a, 
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m. Staude. 
AT तुरति far, खनने, कटने, an. 
तुरँ 1) m. a) scharfıs Messer, Schaermesser (auch 
als Pfeil geworfen). — b) Schneide der Scheere. — ९) 
Asteracantka longifolia. — d) *Sascharum Sara. 
~ &) *eine dornige Gardenia oder Randia Riss. 
9,147. (^) *Huf, Kuhklaus. — 9) = Fuss einer 
Battstelle. -- 9) *{ तुरी Dolch, Messer. 
gen 1) m. a) Trüobus lanuginosus 8 16५५, 4,40. 
Buirarn. 1,199.—6)* Asteracantka longifolia. — र) 
* sin best. Baum, = तिलक. — 4} * eine best, Pflanze, 
= भूताङ्कणं 16५१, 9,155 — eo) *Huhklaue. — f) 
eine best. Wolkenconpguration, — 2) f. तुरिका a) 
Dolch, Messer Ind. St, 15,497, — ४) *sine Arı Ton- 
gefärs. — €} * Beta bengalenss. 
तुरकर्णी + N. pr. einer der Mülter im Gefolgs 
Skanda’'s. 
तुरकर्मन्‌ ०. [1 8. 
सुत्कृत्य n. dass, Gosw. ३,1,३३. 
MER Ad). geschoren. 
तुरक्रिपा f. Anwendung des 5०११९१११.९१००१४. 
लुर्‌चतृषट्प n. die vier sum Rasiren erforderli- 
chen Dinge. 
लुरधानं 0. Behälter für's Schearmasser. 
Tat 4) Adj. scharf wie die Schneide dines 
Scheermessers, — 2) m. ein solcher Pfeil. 
rat! f. 1) die Schneide einss Schsermesser:. 
— 2) *eins best. Hölle (buddh.). 
Ua n. ein für's Rasiren günstiges Mond- 
haus Ind, St. 10,203. 
7a m. Saccharum Sara Ridax, 8,83. 
* लु पच्चिका ॥. Beta vengalensis Rädın. 7,131. 
लुरंपवि +) 44. seharfkantig, soharfschneidig, 
haarscharf 80५४१, 25,1.8. ५, 27,3. — 2) m. व} eine 
messerscharfe Radschiene Mara. 5. 4,10,14 = Kirn, 
36,5 = Nın.5,5.—'b) sin best. Ekäha.— 3! n. Name 
verschiedener 84797 Änsa. Ba. 
सुप्र 1) Adj. einem Schearmesser ähnlich, scharf 
wie ein Sch. — 2) m. a) ein solcher Pfeil. — b) ein 
solches Messer oder Sanse (५१६५7, 38,2. सीटणशल्न 
st. dessen ed. Bomb. — 3} n. eine solche Pfeilspätze. 
"gran [ऋ तृप्र 2a). 
IDE m. N. pr. eines Mannes. 
लुएमाएड n. Behälter für ein Scheermesser, 
abıfe Adj. mit scharfen Zacken versehen. 
*लूामर्टिन्‌ m. ००१७१०१. 
"सुरङ्ग {86५५ 4,60) und *० क्त (७५६) m. Tribulss 
lanuginosus, 
ITRFR eine beas. Wolkenconfiguration, 
arıdu m, N. pr. eines Bergen. 
1% 
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aaa m. Saccharum Sara Riöan. 8,82 
तुरिकाफल 9. Klinge H. an. 3,147. 
तुरिकापनिषद्‌ f. Titel einer Upanishad 
ana 1} m. Barbier. — 21 f. out a! die Fraw 
eines Barbiers. — b, Mimosa pudica. 
तुत्त Adj. klein, wenig, winzig 
ger 1) Adj. (^. घा) a) dass. ~ ¢) * niedrig, ge- 
mein. — e) "arm. — 2) m. a) "eine kleine Muschel 
Risax. 19,128. — b) N. pr. eines Fürsten. — 3) 
ein best. Spiel, 
तुह्लककालेष n. Name einos Säman Ann. Ba 
eat n. das kürkeste der vier TApa- 
ckita. 
सुष्छकवात्सप्र ४. Name eines § 4७४० ५५५. Ba. 
*तु्लकवि शेव ०. ए. 62,00 
तुल्लकवेषटम्भ n. Name eines 84089 Änsa Ba 
getaa m. der jüngere Bruder des Vaters. +त 
m. des Vaters Bruder. 
तेर m. und *तेरित 9. == = und afr 
लेपौ ५५. ४५११५. 8. 2,9,8 statt 1. तया 1) 4०7 VS 
und 78. 
Sara f. Titel eines Werkes Büsten, Rep. 
No. 712, 
AIR ५५ eine Form von ति, तेति enthaltend 
Aır. Ba. 5,20,21 
चज n. 1) Grundbesitz, Grundstück, Grund und 
Boden. — ४) Feld a3 कडु das Feld bebawen. तत्पर 
Kornfeld 152,27. तज > kennzeichnet eine Pflanze 
als eine ewitieirte, — 3) Ort, Genend, 21944. — 4) 
* Haus. — 5) * Stadt. — 6) Gebiet, Sitz, Ort der 
Wirksamkeit, — der Entstehung, Arbeitsfeld, Fund 
ort 37,1%. ५१. ११8.।१. — 7) ein Asiliser Platz, 
Wallfahrtsort.— 8) jede begrenzte Fläche, 
eine eingeschlossene geometrische Figur. त्वत्य 
von geringem Umfunge (Brunnen). — 9) Planeten- 
bahn. — 10) 1/3 der Eklipiik, Zodiakalbild. — 11) 
ein astrolögisches Haus. — 12) in der Chiromantie 
die Räume in der hohlen Hand. — 13) der frucht- 
bare Mutterieib: das als Feia gedachte Eheweib, 


Strecke, 


welches der Ehemann selbst bestellt oder durch 
Anders bestelten lässt. — 14) der Sitz der Seele, 
der Körper. — 15) im SöMmkhja der Urstoff o\ ar 
Urgeist. 
न्लेत्रकर्‌ Adj. das Feld bebauend; m. Landmann. 
*तेत्रकर्वीदो 1. eine Gurkenarı ६६५१. 7,206 
्ेत्रकर्मन्‌ o. Feldbau "कर्मकृत्‌ m. Landmann, 
लेत्रकार्घकं m. Pflüger, Landbawer Gavr. 17,6 
त्ेजगणित n. Geometrie. 
AATA Adj. geamatrisch. ° गतोपपत्ति 1. geome- 
trischer Beweis, 


aaa — तेप 


asfanızı m P 
* 1. eine Gurkenart 18 ६५१. 7,208. 
तेजन 1) Adj. a) aufeinem Felde wachsend H. an. 
3,486. Me». j. 79. — ®) mit Jmds Ehefrau von 
einem Andern erzeugt; m. ein solcher Sohn Gaur. 
— 2) *f. BI Name verschiedener Pflanzen. 
नेतरत्रात Adj. = तेत्न्न \) ¢). 
Ad m. Landerwerb. 
तेजन्तं 1) Adj. ०) ortskundig 18५. 3,10,08,4. — 
b) *das Feld kennend, sich mit dem Feldbaw ab- 
gebend. — c) sachkundig, Etwas (Gen.) gut kennend, 
— 2) m. a) die Seele, — b) * Hurenjäger. — ९) eine 
Form Bhairarva's. — di N. pr. eines Fürsten. — 
3) f. ET ein fünfsehnjähriges Mädchen, das bei der 
Durgä-Feier diese Göttin darstellt. 

Arad Adj. Land erobernd Marta. ३. 2,2,14. 

Ast a. eine zum Bewohnen oder Bebauen sehr 
geeignete Gegend. 

Am f. Nom. abstr, zu ते 8}. 

"तेर्‌ m. eine Form Bhairarva's. 
| तेत्रह्तिका 1. Solanum difusum Baivanı., 1,199. 
Fazit f. dass. Riöan. 4,38. | 

तेत्रधर्गन्‌ m. N. pr. eines Fürsten VP.? 4,44. 

TAT m. 11 ९4०५ die Felder hütende Gotiheit Pak- 
840. — 2) * => लेजद्‌, 

तेज्रपति m. der Herr —, Besitzer einer Feldes. 

AI n, ein einer Gottheit (Gen.) geheiligies 
Gebiet. 
*तेजपर्पद m. und oqdit f. rielleicht Oldenlan- 
dia biflora Mat. med. 308. 

सेत्रपाल m. 1) Feldhüter. — 2) eine die Felder hü- 
tende Gottheit Acmı-P. 40,21. १५४४१५०. Es soll de- 
ron 49 geben, — 3) der Genius loei Visrur. 11,20. 
— 4} Bein, Civa's. 

तेजपालएस m. eine best. Arzenel. 

तेज्रफल n. Flücheninhalt Comm. zu Änsıau. 2,2. 

तेत्रभक्ि ॥. Feideintheitung. 

*लेत्रभूमि 1. ५९५०५५९५ Land. 
*तेज्रयमानिका £ eine best. Pflanze, == 

तेत्रएत m. Feidhüter. 
सत्रि m. eine durch geometrische Figuren be- 

seichnele Quantität, 

Era) eine Gurkenart 846५१, 7,206. 
तेत्रलिप्रा I. eine Minute der ८५५५१५५६. 
लेजलिप्नी करणा ५. das Redueiren auf Miniten 

der Ekliptik. 


re घा f. bebautes Land. 
A 1) Adj. a) ortskundig. — 8} sachkundig. 


— ¢) den Körper kennend. — 2) m. die Seele, 


सेजव्यवक््‌ m. Bestimmung geometrischer Fi- 
guren, Planimetrie Lttir. 44,5. 


arm (Pıscaet, de (ir. pr. 20) m. und °g7 
n. Titel eines Gaina- Werkes 
* लेत्र्पभव 1) m. 9} Abeimoschus esoulenius. — 6} 
Ricinus communds. — 2) *f. ET eine Gurkenart 
Risan. 7,218 
* तेजरपभूत =. eih best. Gras Ridan. 8,110. 
ततेत्रसाति f. Landerwerb 
तेत्रमौधत्‌ m. Feldscheider. 
Aa m. ein Grad der Ekliptik, 
*लेत्रात्रीव Adj. vom Felde lebend; m. Landmann. 
सेज्रापिेवता 1. die Gottheit eines geheiligten Ge- 
vieles. 
सेज्राधिप m. 1) dass. — 2) der Regent eines Zo- 
diakalbildes. 


! *जेजामलको f. Flacourtia eataphractia. 


तेत्रातौ Adj. Land verleihend. 

तेजिक m. 1) Besitzer eines Feldes Gaur. ~ 9 
Ehemann, 

Aa ı)m. a) Besitzer eines Feldes. — b) * Land- 
mann. — 0) Ehemann. — d) die Seele. — 2) *1. ont 
Rubia Munjista 846५५. 6,194. 

तेजि 1) Adj. a) sum Orte gehörig; u. Pi. Um- 
gegend. — b) wnAeilbar (Krankheit) Spr. 4023. — 
€} "mit fremden Ehefrauen sich abgebend. — 2) n. 
a) ein am Körper fest haftendes, chronisches. oder 
organisches Leiden. Auch *m. — b) * Unkraut auf 
einem Felde. 

तेजियनीरान Ad). {f. 8 eine chronische oder or- 
ganische Krankheit vertreibend, 

4. तेज़ी ¢ scheinbar eine १०१४१०६१ schaffende 
९०५०१९५० TBa. 2,5,6,1; wo aber st. जेतरि (!) mit 


4४. 2,10,1 तेतरि्ीत्‌ zu lesen ist, 


2. At Adr. mit 7 occwpare, sich bemächtigen, 
— bemeistern; mit Acc. Kio, 124,10. 182,19. Aanı- 
P. 30,22. 
तेत्रीप्‌, 9 पति nach einem Acker Verlangen tra- 
gen Spr. 5800. 
arg m. Ändropogon bievlor 816५१. 16,25. 
aaa m. N, pr. eines Sohnes des Craphalka, 
“Az m. sorrowing, moaning. 
तेप m.1) Wurf. — 2)das Werfen, so v. a, schnel- 
५८४ Hinundherbewegen. — 3) das Hinundhergewor- 
fenwerden, — schwansen Mean. 47.—4) "das Aufstra- 
chen von Salbe oder Tünche, — 5)*das Ueberschrei- 
ten (लङ्गन). ~ 6) Aufschub, Frist, Zeitverlauf. ~ 
7) juctwra, Verlust 1» मरन: २. ~ 8) Beschuidigung 
316५. 2,210. — 9) Schmähung, ‚Sehimpf. — 9) 
Vebertragung (५४५, zu 81०५9. 4,1,8. — 11) * Hoch- 
१५११. — 12) * Biunmenstrauss. — 18) die hinswen- 
addirende Zahl. — 14) Himmelsbreite, 


तेषक 1) Adj. ०) schleudernd. werfend. — b) ver- 
michtend (४, zu Binan. 4,3,14 (5. 1130, 2, 1, 2). 
— 6) tingeschoben. Interpolirt. — 2) m. a) * Stewer- 
mann Gar. — b)die Mnzuruaddirende Zahl 8१6 ५०.46. 
Au 1) m. a) das Schnellen, Abschnellenlassen 
(der Bogensehne); das Fartschleudern [beim Faust- 
kampf) $. 5,20,54. — b) das Fortschicken, Fort- 
Jagen. ~ €} das Hinbringen, Verbringen(einer Zeit). 
TI vr. 1. ~~ di Schleuder. — +) M. 4,119 fehler- 
haft für 1. तपता 3). ~ 2) 1.3 0) Schleuder oder 
Schleuderwajfe. — b) * Ruder. — £} "eine Art Netz. 
ज्ेपणपार्‌ Titel eines Werken. 
*त्ेपणि f, Ruder. 
ज्तेपणीय Sehlender. 
जेपदिन » = यार्‌ 
ia m. Wurf. lostr Rec rasch. 
तोपपात m. der Punet, in dem die Bahnen der 
Planeten und des Mondes die Ekliptik schneiden. 
Aa, > पति Cans. von 1. ft und +. ततष्‌. 
Arm n. die Bahnder Planeienunddes Mandes. 
*लेपिमन्‌ m. Geschwindigkeit. 
तपिष्ठ adj. खा) dor schnellste. Super. iu FAIR. 
धीत ५९. १०५१९१९१, rascher Car. Ba. 6,3३.9, 
Adr तेपीपस्‌ so schnell, 9 kurse Zeit als mög- 
lich Sor. 1909. Compar. zu fs 
ÄFT Nom. ag. Schleuderer. 
तेप्तव्य Adj. 1) Aineinzuwerfen. — 2) zu schmä- 
ken, zw schimpfen. 
AH m. das Schnelten (der Bogensehne) 17,4. 
तेच्य Ad}. 1) geworfen werdend, Aineinzuwerfen, 
sw werfen in (Loc.) zu Spr. 3007. — 2) umzulegen, 
amswlegen. -— 3) zu vernichten Calle, zu 8६०५५. $, 
3,14 (8. 1190, 2. 2). — 4) su addiren. 
Am Tinpsa-Bn. 7,6, Druckfobler für Ic; ३, 
चम 1) Aa}. (f. श) ८०५१५६९१, heimlich, behaplich, 
Ruhe ५१4 Siokerheit bietend, Das Subst. älter. — 
2) m. a) Grundlage, Unterlage. FAITT° auf gleicher 
Unterlage stehend, so v. a. sich die Wage haltend, 
Nom, absır, पतमानतेमस n. -- b) Aufenthalt, Rast, 
ruhiges Verweilen. — c) Ruhe, Friede, Sicherheit, 
ein sicherer und behaglicher Zustand, Wohlerge- 
hen. मं ते ala Gruss. HATT und तेमिस्‌ in Ruhe und 
Sicherheit, wohlbehalten, unversehrt, Häoflg im 
Gegensalt zu Ar (auch udn Ruhe und Arbeit, 
unangefochtener Besitz und Erwerb. Vgl. Faaım 


und Amen Später auch n. — व] *die letite Er- | 


Ark — तैत्रह्य 


einer Klosterschule, — 3). त्रा a) sin best. wohl- 
riechender Stoff. — b) * Bein. der Durgs. — ९) N. 
pr. a) einer Göttin, = तेमंकरो — Bjeiner A psa- 
788, -- 4] 9.9} च्= 2) ९}. — b) N. pr. eines Varsha 
in Plakshadripa, 

AI m. 1} *ein dest. wohlriechender Stoff. — 
2) N. pr. a) eines Schlangendämons. — b) sınes 
Rakshas, — £} *einos Wesens im Gefolge Cira's, 
— d) verschiedener Männer, — 3) n. N. pr. eines 
von einem Kshomaka beherrschten Varsha im 
Plakshadripa YP. 2,4,8. 

PT 1) Adj. Ruhe und Sicherheit bietend, — 
verleikend, Behagen schaffend. — 2) [.$ eine Form 
der Darga VP.? 4,262. 

Esel m. N, pr. eines Autors. 

तेमकर्मन्‌ 1) Ad. = तेमका 1). — 9) m. N. pr. 
eines Ersten. 

TRITT Adj. nach Rast verlangend. 

*केमकार्‌ und °क Adi. = तेमकर्‌ +. 
n. Titel eines Workes, 

तेमकृत्‌ Adi. = तेमकर्‌ 1) ५५११. Spr. 2876 

TUT m. N. pr. eines Pürsten, 

तेमंकर्‌ +) Adj. = AT 1) Sor. 6481. — 9) 

N. pr. a) eines Fürsten der Trigarta. — 0} ९।०९४ 
Sohnes des Brahmadalta, — £} eines Autors 
19५. 94. 13,188. — d) oines mythischon Buddha. 
— 3) ८ ई 0) eine Form der Durgä VP. 5,1,8..— 
b) N. pr. a) einer Göttlo. — b) einer Schwester 
ron 2) b) 

*लेमंकटिन्‌ m. Falco Ponticerianus Gar 

तेमन्नित्‌ m N. pr. einos Fürsten 

ARE m. ein best. Baum. 

तेमदूर्षिन्‌ m. N. pr. eines Fürsten der Kosala 

Feat Adj. Ksbemadargin beirefene 

लमधन्वन्‌ m. N. pr. 1} eines Sohnes a, des 3ten 
Manu Sävarga. — ९) des Pundarika. — 2) 
eines Fürsten 

तेमधमन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 

Amer m. PL. N. pr. eines Volkes Vanin, Ban 
8. 14,25 

तेमधूति m. N. pr. eines Mannes MBu. 1,67.54 
(१.1. तेममूर्ति. 

TAI m. N. pr. = तेमधन्वन्‌ ND) Tinpu- 
Ba. 22,18.7. 

Ahern f. Fious oppositifolia 
तेममूमि m. N, pr. eines Fürsten 
ेममूर्ति m. desgl. 


lösung. — &) *ein best. wohlriechender Stoff. — f} | तेममर्तितीथै १. N. pr. eines Tirtha 


als Personification von 2) ६] ein Sohn Dharma’s. 


तेमप ९११५६ Fe 1) rastend. — 2) Rast ge- 


— 9) N. pr. a) verschiedener Personen YP. — 8) | wührend, beherbergend 


3 


लेमपुक्तम्‌ Adr. vollkounmen gelungen. 

मपा m. Du. Ruhe und Arbeit Aır. Ba. 1,14. 

लेमान्नि m. N. pr. = लेमन्‌. 

तमप्‌ान्न m. N. pr. eines Mannes. 

तेमवतत्‌ । )*Adj. von Auhe und Sicherheit beglei- 
tet. — 2) m. N. pr. eines Fürsten VP.* 3,334. — 
8) { At N. pr. a) einer Oertlichkeit. — ४) eines 
Frauenzimmers, 

त्तमचमन्‌ m. N. pr. eines Fürsten VP.? 4,180 

त्तमवाक्त्‌ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's, 

तेमविद्‌ m. N. pr, eines Fürsten VP.? 4,100, 

तेमवत्त m, ein best, Baum, = ARE 

तेमवदि छ. ति, pr. 1) eines Feldherrn des Cälra, 
~ 2) *Pl. eines Kriegergeschlechts 

° लेमवृदिन्‌ m. N. pr. eines Mannes, 

तेमशमन्‌ m. N, pr. eines Autors. 

SIT ın. ein Held an sicherm Orte, feiger 
Prahler, 

तेमादित्य m. N, pr. eines Mannes. 

ज्ेमाधि m. N. pr. eines Fürsten von Mithile. 

ततेमानन्द्‌ m. N. pr. eines.Autors. 

तेमारि m. N. pr. = Harfe 

तेमार्चिप्‌ m. N. pr. eines Fürsten, 

ेमिन्‌ ५4. der Ruhe und Sicherheit sich erfreu- 
end, wohlbshalten, unversehrt. 

ft m. N. pr. des Autors von Kayds- 
kaucika ६ ५११५५. 3,8. 

तेमेन्तर m. N. pr. verschiedener Autoren Bün 
van, Rep. 8. 45, fg. 

तेमेन्द्रप्रकाष m. Titel eines Werkes. 

AguT m. N. pr. wohl fehlerhaft für Fur 
8५५५ in der Binl. su ५६५१. 30, 

rd af und u 1) Adj. (f. ET) a) rastend. 
ruhend. — ¢) Ruhe und Sicherheit bietend. Glück 
verheissend. Auch als Beiw. (1798. — 2) m. N. 
pr. verschiedener Fürsten. — 3) f. Fr eine Form 
der 0४१६५ ४४. 5,1,83. — 4) ०. (oxyl.) das Rasten. 
*तेय Adj. zu vernichten, su entfernen. 

*तेव्‌ ? तेवति (निपसने) 

तेषं Adj. vergänglich ५५५१५ 
त्ैठय 9, das su Grunde Gehen 
Ar m. Stummeshaupt, Fürst, 
+Aaıa m. N. pr. eines Mannes. 

नतेतयनापान m. Patron. von Ara 

तंतवत्त Adj. fürstlich. 

«Aa a तित Mauinu. 8,37,d, 

a4 9. heidwer“n, Grundbesitz. 

तिंजतित्य n, Länd rerwerb, siegreicher Kampf. 
*तेत्रत्त und *>TTU १. Nom. abstr, ron I72. 


„ 1,6,10 
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*तेत्रचिर्भिटा f. eine Gurkenart Riöun. 7,208. 

NAH 1) Adj. a) aufeinem Felde wachsend H. 9०. 
3,486. Me». j. 79, ~ 9) mit Jmds Ehefrau von 
einem Andern erzeug!; m. «in solcher Sohn 0५४, 
— 2) *f, EI Name verschisdener Pflanzen, 

ATI Adi. = FR १) 6). 

तेत्रतर्षं m. Landerwerb. 

AH 1) Adj. ०) ortskundig 18५. 3,10,20,4. — 
b) das Feld kennend, sich mit dem Feldbaw ab- 
gebend. — c) sachkundig, Etwas (Gon.) gut kennend, 


४ तरिकायन्न m. Saccharum Sara Ridın. 8,82. 
"त्ुारूकाफल 9. Klinge H. ao. 3,147. 
तुरिकापनिषद्‌ 1. Titel einer Upanishad, 
ana 1} m. Barbier. — 2) f, ont a) die Fraw 
eines Barbiers. — b, Mimosa pudicu. 
get Adj. klein, wenig, winzig. 
तुके 1) Adj. घा) a) ००५५. — ¢) * niedrig, ge- 
mein. — c)*arm. — 2) m. a) *eine kleine Muschel 
Ridan. 19,128. — b) N. pr. eines Fürsten. — 3) n. 
ein best. Spiel. 
तुह्लककालेय 9, Name eines Säman Ans. Ba. 
तुल्लकतापशित n. das kürteste der vier Täpa- 
&४।११. 
तु्छकवात्सप्र 9. Name eines Säman ०5०. Ba. 
*तुल्लकवेशयदेव ०. P. 62,0. 
सुल्लक्वेष्टम्भ 9. Name eines Säman Änsn Ba, 
के TE m. der jüngere Bruder des Yaters. १८ क्रा 
m, des Vaters Bruder. 
“AZ m. und *तेटित 9, त्वे und afr 


AU Adj. Mara. 8. 2,9,5 statt 1. तया 1) dor VS. 


— 2) m. a) die Seele, — b) * Hurenjäger. — ९} eins 
Forın Bhairava's. — di N. pr. eines Fürsten. — 
3) 6.91 ein fünfsehnjähriges Mädchen, das bei der 
Durgä-Feier diese Göttin darstellt. 
Ad Adj. Land erobernd 34५17. 8. 2,2,1%. 
Aa a. eine sum Bewohnen oder Bebauen sehr 
geeignete Gegend. 
तेत्रता f. Nom. abstr, zu तेज 6). 
क तेत्रद्‌ m. eine Form Bhairava’s. 
BERGE f. Solanum diffusum Boivarn. 1,199. 


und T3. STREET ॥ dass. Rädan. 4,38. 

ज्नेणाकी (^ Titel eines Werkes ७७५५५५५, Rep. तेत्रधर्मन्‌ m. N. pr. eines Fürsten VP.2 4,44. 
No. 742. 

तेतिवत्त्‌ Ad. eine Form von जि, तेति enthaltend | dan. — 2) * = लेत्रद्‌. 
Aır. Ba. 5,20,21. तेत्रपति m. der Kerr ~~, Besitzer einer Feldes, 


I n. 1) Grundbesitz, Grundstück, Grund und 
Boden. — 2) Feld. 1A कद्‌ das Feld bebauen. AF° 
Kornfeld 152,17. 79° kennzeichnet eine Pflanze 
als eine ६५१८१९१५. — 3) Ort, Gegend, Platz. — 4) 
* Haus. — 5) * Stadt. — 6) Gebiet, Sitz, Ort der 
Wirksamkeit, — der Entstehung, Arbeitsfeld, Fund- 
ort 217,17. 21. 218,11. — 7) ein Asilioer Platz, 
Wallfahrtsori.— 8) jede begrenzte Fläche, — Strecke, 
eine eingeschlossene geometrische Figur. त्वप ० 
von geringem Umfünge (Brunnen). — 9) Planeten- 
bahn. — 10) 1/1; der Ekliptik, Zodiakalbild. — 11) 
ein astrolögisches Haus. — 12) in der Chiromantio 
die Räume in der hohlen Hand. — 13) der frucht- 
bars Mutterieib: das als Feid gesachte Eheweib, 
weiches der Ehemann selbst bestellt oder durch 
Andere bestellen lässt. — 14) der Sitz der Sesie, 
der Körper, — 13) im Sömkhja der Urstoff ०, ar 
Orgeist. 

नतेत्रक्‌ Adj. das Feld ५९७०५०१; m. Landmann, 
era f. eine Gurkenari Ridan, 7,206, 

aa o, Feldbaw. or m. Landmann. 

तेज्रवार्घकं m. Pfüoer, ८५१५४०४० 6407. 17,8. 

तेज्णणित n. Geometrie. 

तेजगत ५५. geomatrisch. ° गतेापपत्ति ^ geome- 
trischer Beweis. 


तेत्रपद्‌ n, ein einer Gottheit (Gen.) geheiligies 
Gebiet. 
*लेत्रपर्पट m. und °पर्पटी £. vielleicht Oldenian- 
dia biflora Mat. med. 308. 
तेत्रपाल m. 1) Feldhüter. — 2) eine die Felder kü- 
tende Gottheit Acnı-P. 40,21. ५१६५०. Es soll de- 
ron 49 geben. — 3) der Genius {ततं Visror, 11,20. 
— 4] Bein. Cira’s. 
४ तेज्रपालएस m. eine best, Arsenel. 
जेजफल n. Flächeninhalt Comm. zu Änsanı. 2,2. 
तेत्रभक्ति 1. Feldeintheilung. 
*लेत्रमूमि 1. debautes Land. 
*तेत्नघमानिका ¢ eine best. Pflanze, = FE. 
तेतत्‌ m. Feidhüter. 
तेत्रएाशि m. eine durch geometrische Figuren be- 
zeichnete Quantität. 
°ल्ेत्ऱद्ा eine Gurkenart Ridan. 7,206. 
ASTA ॥. eine Minnte der Ekliptik. 
Euer ४, das Reduciren auf Minkten 
der Ekliptik. 
uk Tl. bebautes Land. 
ते 1) Adj. a) ortskundig. — ४} sachkundig. 
— €} den Körper kennend. — 2) m. die ‚Seele, 
सेजव्यवकार्‌ m. Bestimmung geometrischer Fi- 
guren, Planimeirie Liiv. 44,5. 


तेत्रतमाप {199 8।, de (ir. pr. 20) m, und °F 
n. Titel eines Gaina-Werkes. 

FETT 1) m. a) Adelmaschus eseulenius. — 9) 
Ricinus communis, — 2) *f. EIT eine Gurkenart 
Ridan. 7,218, 

+तेत्रस॑मूत m. eih best. Gras Räsan. 8,119. 

AHA f. Landerwerb, 

तेत्र्तीधत्‌ m Feldscheider. 

तेजौ m. ein Grad der Eklipuik, 

*तेजात्नीव Adj. vom Felde lebend; m. Landmann. 

लेत्रापिदेवता f. die Gottheit eines geheiligten Ge- 
vieles. 

सेजाधिप m. 1) dass. — 2) der Regent eines Ze- 
diakalbildes. 

| *ज्ेत्रामलकी 1. Flacourtia eatapkrasta. 

AT Adj. ९०१८ verleihend. 

सेचिक m. 1) Besütser eines Feldes Gavr. ~ 9 
Ehemann. 

तेत्रिन्‌।) ०. a) Besitzer eines Felder. —b) *Land- 
mann. — 0} Ehemann. — d) die Seele. — 2) *1. ont 
Rubia Munjista 8६6५१, 6,194. 

Afad 1) Adj. ०) zum Orte gehörig; m. Pi. Um- 


A737 m. 1) eine die Felder hütende Gottheit Pas- | gegend. — 0} unheilbar (Krankheit) Spr. 4023. — 


९) "mit fremden Ehefrauen rich abgebend. — 2) n. 
a) ein am Körper fest haftandes, chrondsches. oder 
organisches Leiden. Auch *m. — b) * Unkraut auf 
einem Felde. 

तेजनिपनीशन ५०. (1. 5) eine ehronische oder or- 
ganische Krankheit vertreibend. 
4. तेजी £ scheinbar eine Krankheit: schaffende 
Unholdin TBa. 2,5,6,1, wo aber st. AT (1) mit 
AY. 2,10,1 तेतरि्ीत्‌ zu lesen Ist, 
2.1 Adv. mit FT ००९५०१९, sich bemächtigen, 
— bemeistern; mil Acc. Kio, 124,10. 152,19. क्षा 
P. 30,22. 

तेत्रीय्‌, ° पति mach einem Acker Verlangen tra- 
gen Spr, 5800. 
Aa m. Ändropogon bivolor हि 16५१, 16,25. 

तज्ापत्त m. N. pr. eines Sohnes des Craphalkaı. 

"तेद्‌ m. sorrowing, moaning. 

ज्तेप m. 1) Wurf. — 2)das Werfen, so v. a. schnel- 
ıs Hinundherbewegen. — 3) das Hinundhergewer- 
fenwerden, —schwansen Mesn.47.—4) "das Aufıtrei - 
chen von Salbe oder Tünche, — 5)*das Ueberschrei- 
ten (TFT. ~ 6) Aufschub, Frist, Zeitverlauf. ~ 
7) jactura, Verlust in मनः १. ~ 8) Beschwidigung 
4168. 2,210. — 9) Schmähung, -Sehimpf. — 10) 
Usbertragung Calle. zu 81948. 4,1,8. — 11) ° Hoch- 
११४८१, — 12) * Binmenstrauss. — 13) die hinzusm- 
addirende Zahl. — 14) Himmelsbreite. 


लेपकं — तैतह्य 


ज्ेपक 1) Adj. a)schleudernd, werfend. — b) ver- | einer Klosterschule. — 311. घ्रा a) ein best. wohl- 


nichtend (५8४, zu Binan. 4,3,14 (8. 1130, Z. 1. 2). 
~~ €} eingeschoben, interpolirt. — 2) m. a) * Stewer- 
mann Gaı. — b)die inzusuaddirende Zahl Blösc.40. 

Fa 1) 9. a) das Schnellen, Abschnellenlassen 
(der Bogensehne); das Fartschleudern (beim Faust- 
kampf) VP. 5,20,54. — ¢) das Fortschicken, Fort- 
Jagen. ~ £} das Hinbringen, Verbringen(einer Zeit). 
TU १.1. ~ 4) Schleuder. — «) M. 4,119 fehler- 
baft für 1, SAU 3). ~ 2) 1. ई 0) Schleuder oder 
Schleuderwajfe. — b)* Ruder. — e) *eine Art Netz. 

तेषणसार्‌ Titel eines Werkes. 

*तेषपि { Ruder. 

Fate Sehlender, 

लेपदिन ». = लयाक्‌. 

तेन्‌ m. Wurf. 1०५५. तेयो rasch. 

त्ेपपात m. der Punet, in dem die Bahnen der 
Planeten und des Mondes die Eikliptik schneiden, 


तेषय्‌, पति Caus. von 1. त्ति und 1. तिप्‌. 


n. die Bahnder Planetenunddes Mondes. 
^ तेपिमन्‌ m. Geschwindigkeit. 
तपिष्ठ ५५. #. श्चा) der schnellste, Superl. iu तिप्र. 
Aria a. schneller, rascher Car. Br. 6,3,8,2. 
Adr. तेषीयम्‌ 20 schnell ——, s0 kurse Zeit als mög- 
lich Sor. 1909. Compar. zu fer 
ÄFT Nom. ag. Schleuderer. 
तेत्तव्य Adj. 1) hineinzwwerfen. — 2) zu schmä- 
hen, zu schimpfen. 
AH m. das Sehnellen (der Bogensehne) 17,4. 
Ic Ädj. 1) geworfen werdend, hineinsuwerfen, 
sw werfen in (Loc.) zu Spr. 3007. — 2) umzulegen, 
anzulegen. — 3} zu vernichten Cıfle, zu ४०५५, 4, 
3,14 (8. 1130, 2. 2). — +} zu addiren 
Bir Tinpsa-Ba. 7,6, Druckfehler für Ic; ३, 
u. Am. 
ar +) ५५. (६ घा) woAnlich, heimlich, behaglich, 
Ruhe und Sicherheit bietend. Das Subst. älter. — 
2) m.a) Grundlage, Unterlage. समान ° auf gleicher 
Unterlage stehend, so v. a. sich die Wage haltend, 
Nom, absir. पतमानतेमत्र nm — b) Aufenthalt, Rast, 
ruhiges Verweilen. — ec) Ruhe, Friede, Sicherheit, 
ein sicherer und behaglicher Zustand, Wohlerge- 
hen. तेमं तिं als Gruss, au und तेमिम्‌ ^^ Ruhe und 
Sicherheit, wohlbehalten, unversehrt. Häufig im 
Gegensatz zu um {auch wg Ruhs und Arbeit, 
wnangefochiener Besitz und Erwerb, Vgl, STATT 


| 
und चेगत्तेमं Später auch n. — 4} *die letzte Er- | 


१५१५१, — €} *ein best. wohlriechender Stoff. — 0 
als Personification von 2) £} ein Sohn Dharma's. 
~ g) N. pr. a) rorschledener Personen YP. — 8} 


rischander Stoff, — b) * Bein. der 0४१६१. — 2) N. 

pr. a) einer Göttin, = datt ~ BJeiner Apsa- 

ra. — 4] ०.७) == 2) १). — b) N. pr. eines Varsha 
in Plakshadrvipa. 

तेमका m. 1) *ein best. wohlrisehender Stoff. — 
2) N. pr. a) eines Schlangendämons,. — b) oınes 
Rakshas, — ९} * 619९8 Wesens im Gefolge Cira’s. 
~ d) verschiedener Männer. — 3) ०. N. pr. eines 
ron einem Kahomaka beherrschten Varsha in 
Plakshadripa VP. 2,4,5. 

FIT 1) Adi. Ruhe und Sicherheit bieiend, — 
verieihend, Behagen schaffend. — 2) (.$ eine Form 
der Durgä VP.? 4,262. 

तेमकर्ण m. N. pr. oines Aulors. 

तेमकर्मन्‌ 1) Adi. = तेमक्‌ +). — 2m. N. pr. 
eines Fürsten. 

HET Adj. nach Rast verlangend. 

*तेमकार्‌ und ° क Adi. = तेमकर्‌ +). 

n. Titel eines Werkes. 

तेमकृत्‌ Adi. ~ Int 1) Äsısr, Spr. 2876. 

STR m. N, pr. eines Fürsten, 

ART 1) Adj. = ART 1) Sor. 6481. — 2) m. 
N. pr. a) eines Fürsten der Trigarta. — b) eines 
Sohnes des Brahmadatta, — €) eines Autors 
Ind, 54. 15,188. — d) eines mythischen Buddha. 
~~ 31. ई a) eine Form der Durgä ४१. 5,1,88.- 
b) N. pr. a) einer Göttia. — 9) einer Schwester 
von 2) b). 

*क्ेमंकरिन्‌ m- Falco Pontieerianss Gar. 
तेमननित्‌ m. N. pr. eioos Fürsten. 
तेमतह m. ein best. Baum. 
तेमदर्षिन्‌ m. N, pr. eines Fürsten der Kosaln. 
लेमदूर्णीपि Adj. १111.11.111.12. 11. 
नेमधन्वन्‌ m. N. pr. 1)eines Sohnes a; des 3ten 

Manu Särvarga, — b) des Pundarika. — 2) 

eines Fürsten, 

तेमधमन्‌ 1 m. N. pr. eines Fürsten. 

तेमधू्तं m. Pl. N. pr. eines Volkes Vanin. Bas. 
8. 14,25, 

तेमधूर्ति m. भै, pr. eines Mannes भ 0४. 1.0.९६ 
irn. Are 

लेमधृतन्‌ ०. N. pr. = तेमधन्वन्‌ 15) 1१९५५ 
Ba. 22,18.7. 

*तेमफला £ Piens oppositifolia, 
तेमभमि m. N. pr. eines Fürsten. 
Amar m. desgl. 
लेमनूर्तितीयै १. N. pr. eines Tirtha. 
तेमय्‌, Partie. तेमर्षत्‌ 1) rastend. — 2) Rast ge- 


während, beherbergend. 
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लेमपुक्तम्‌ ५०५ vollkoınmen gelungen. 

तमपा m. 0५. Ruhe und Arbeit Aır. Ba. 1,14. 

तेमएति 9. ज, छि, = तेमषर्मन्‌. 

ATI m. N. pr. eines Mannes. 

तेमवत्त्‌ 1) *Adj. von Auhe und Sicherheit beplei- 
tet. — 2) m. N, pr. eines Fürsten VP.? 3,324. — 
3) ^ = बतत N. pr. a) einer Oertlichkeit. — 5) eines 
Frauenzimmers, 

तेमवरमन्‌ m. N. pr. eines Fürsten ९8. 4,180. 

trat m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda’s, 

तेमविटू m. N. pr. eines Fürsten VP.2 4,100, 

तेमवत्त m, ein best. Baum, = लेमतह. 

तेमवदि m. N. pr. 1) eines Peldherrn des Cälra, 
~ 2) *Pl. eines Kriegergeschlechts. 
Hz Te N. pr. eines Mannes, 

EFT] m. N. pr. eines Autors. 

तम्र m. ein Held an sicherm Orte, feiger 
Prahler. 

तेमादित्य am. N. pr. einss Mannes. 

जेमाधि m. N. pr. eines Fürsten von Mithilk. 

Amar m, N. pr. eines.Autors, 

तेमारि ब, N.pr. = तेमापि 

तेमार्चिस्‌ m. N. pr. eines Fürsten, 

तेमिन्‌ +५. der Ruhe und Sicherheit sich erfrew- 
end, wohlbehalten, unversehrt. 

After m. N. pr. dos Autors von | 4 11.11 
kaucika Kunpaz. 3,8. 

AZ m. N. pr. verschiedener Autoren Bün- 
५४०, Rep. 3. 45. fen. 

तेमेन्द्रप्रकाप m. Titel eines Werkes. 

AUT m. N. pr. wohl feblerhaft für AUT 
8५५५ io der Ein). su Dacan. 30, 

Ar af und Sr 1) Adj. (f. IT) a) rastend. 
ruhend. — ¢} Ruhe und Sicherheit bistend. Glück 
verheissend, Auch als Beiw. Giva's. — 2) m. N. 
pr. verschiedener Fürsten. — 3) f. Fr eine Form 
der Durgä YP. 5,1,33. — 4) ०. (oxyt.) das Rasten. 

«Au Adj. zu vernichten, au entfernen. 
Aa, Kata (निरसने, 

ag Adj. vergänglich Mair, 8. 1,6,10. 

aa n. das su Grunde Gehen. 

Sa m. Stammeshaupt, Fürst. 

*तेतपत m. N. pr. eines Mannes. 
नतेतयतायानि m. Patron. von वैतत 

Een Adj, fürstlich, 

*तेति nn तित ५७६७४. 8,37,b, 

तेजं no, heidwer-n, Grundbesitz. 

तिंजनित्य ४, Länd rerwerb, siegreicher Kampf. 

श्तेत्रत्न und *>FU १. Nom. abstr. von Fam. 


Asa +. if. eh १००तेत्रपति ‰९,११.९५.१ 1,10,18. 
4 Sarıra n. Herrschaft, ‚Besitz, 
2.Isıed Adj. dem Herm des Orts gehörig. 
AT 1) Adj. durch rasches Sprechen bewirkt; so 
beisst der Samdbhi, welcher durch Usbergung eines 
4, 1, w oder d in einen Halbencal entsteht, desglei- 
hen der auf einer solchen Silbe entstandene Sva- 
1119. — 2) *n. Schnelligkeit. 
तेप्रोभाव्य Ad). ein in einen Hulbwocal überge- 
gangenes i, १, # oder ४ enthaltend. 
AZ ०. Schnelligkeit Cafix. zu ७19५४. 4,3,1. 
*त्रेमवदि m. Patron. von Inafza 
*जेमवृद्ीप Adj. von तेमवृद्ि. 
Araafar m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 
"जरद्‌ m. Patron. ron Az 
WTT १) ५4. (1. र] ०५८ Milch zubereitet. — 2) { 
$ Milchgericht 
Rz, तोटयति लेपे. 
"ताड m, ein Pfosten zwın Anbinden eincı Kie 
phanten, 
तारक in Me. 
And nach Nie, = तवता, wach SA. Adj. nicht 
su gehen vermögend oder m, eine Art Laute. 
तपिं una ART (५०१. सेरणँगेत्‌) 1. १) 56, ५०५ 
Pi. etwa Schaar, Menge, Gefolge, Dienerschaft; Du. 
die Schaaren der Wesen auf Erden und im Him- 
mel{Bimmel und Erde Naran.). — 2)die Erde, Land. 
ज्ञणिषति m. Fürst, König Spr. 7740. Biw. 10. 
ज्नाणिषाल m. dass. 08 ।४१५४१६५॥, 180,4. 
ज्लोणीरेव m. ein Brahman Masara. 4,1 
Statt m. N. pr. cines Commentalors 
Haıı in der Biol. zu Dagım. 4. 
तेषीन्द्र (ह ५५१६४५१, 6) und त्ाणीपति ın. Fürst, 
König. 
नाणीमार्ल n. Erdenrund 2६१५१. 37,2 
तोफीमप Adi. die Erde darsiellend. 
तषी रमणा m. Fürst, König Vis. 
Aa m. Baum Prasansan, 68,12. 
*तेत्तर्‌ Nom. ag, Mörserkeule. 
*तेत्तव्य Adj. zu serstampfen. zu 2617616१, 
तेद्‌ m. 1) Stoss, Aarter Anschlag, — 2) Zer- 
stampfung, Zermalmung, Zerschmetterung Bisan, 
RT,r4. 100,14, — 3) Mehl, Pulver, Puder 202,16. 
Kino. 136,24. 11,3,9. — 4) Tropfen Kio. 42,4. 131,2. 
11,16,18, — 5) Stückchen Kin. 127,4. — 6) Multi- 
plieation Gans. Taıra, 102. 
Az Ad). einen Stoss vertragend, stichhaltig, 
eine Kritik eriragend ति ५४७, 6,148. 
दम्‌ १. bewegtes Wasser, Schwall (der Wogen), 
Strom, ¬, 


Ara — स्मारक 


तादित 1) Adj. Partic. vom (४७५, von ag -- %} 
* १. Mehl. 

*ज्ादिमिन्‌ m. ४१५११५१५, Winzigkeit 

ततौरिष्ठ Adj. der ५१५७, dünnste अ ५79. 8, 1, 
8,6. ७०१, Ba. 2,1,9. Suporl. za ar 

a Adj. geringer Hansuxd. 24,23. überaus 
klein, — winzig Hawioaı 1,1,6. Ind. 51.15,379. Com- 
कय zu Ar 

त्तास्च Adj. festzustampfen. 

Air Adj. hungrig. 

PT m. 1) das Schwanken, ritternde Bewegung, 
Erschütterung, Unriche, Aufregung, लतत ० Meuterei 
der Soldaten, — 2) in der Dramatik eine su For- 
würfen führende Aufregung. 

तोभका 1) Adi. in Bewegung verseizend. — 21m. 
N, pr. eines Berges, 

For 1) Adj. in's Schwanken bringena, anfre- 
gend, beynruhigend. Auch Beiw. Cira's und Vi- 
sopu's. — 2) "m. einer der fünf Pfeile des Lis- 
besgottes. — 3) n. das Aufregen Kanıaı 6,18. 

तेभपितद्‌ Nom. ag. der den ersten Ansloss zu 
Etwas giebt (५३५. zu Bioan, 2,2,5, 

जतोभिणी 1. eine dest. Cruti 8.8.8. 38. 

तेभ्य Adj. in Bewegung —, in Aufregung au 
verselsen. 

“AI 1) m. m. Wachttkurm. — 2) 8, Linnen. 
“Ar m. ein,best. wohlriechender Stoff. 

ततर्‌ m. das Rasiren Vor. in Duirur. 28,59 

ATUft 1. die Erde, Land. 

तेणीप्राचीरं m. Ocean. 

जतोषीभुत्‌ m. Fürst, König 

तोणीभृत्‌ m. Berg Urransa. 36,17 (४३,३) 

ततद +; m. ५) Michelia Champaka. — ४) eine best. 
Mischlingskaste. — 2} n. 9) * Kleinigkeit, Winsig- 
keit. — 9) Honig und eine best, Art von Honig Ri- 
san. 14,114.— £) * Wasser. — d) Titel eines 80६१४ 
des SV 

re} 1) m. Patron. von RR; 91. ५०३७. 4, 
४५, 9, — 2) ४, Honig Gar. 

*त्ोद्रकमालव Ad). (८. ई Io Verbindung mit सेना 
das Heer der Kahudraka und Mälara, 
Arzt m. Patron. von तिद्रक oder ein Diener 
des Kshbaudraka, 

SÄTZE ¢ Honigsucher Ridan. 14,188. 

ARTE m. Schrwefslkies Riöan. 13,86. 

*ततोद्रप्निय m. eins ०८००० Ridan. 11,94 

Ara m. Diabetes mellitus 

Arte Adj. an Diabetes mellitus leidend, 

*तेद्रशर्कीरा ^ Honigsucker Ridan. 14,183 

"AKT ०. Wachs Ridın. 13,78. 


Wer 1) Aa}. (f. ३) ° १५ Flachs gemacht, ११०१ 
Gaor. ~~ b) aus Leinsamen bereitet, — 9) "m. 5, 
Wochtthurm. — 3) *£. दु Flachs. — 4} 8. a) Lim- 
nen, Linnengewand Gaur. — b) Leinsamen. — ९) 
*die Blüthe von Flachs. 

Ar m. ein best. wohlrischender Stoff. 

Apr, m. N, pr. eines Autors Büntsn, Rop. 
No. 712. 

ज्तोममय Adj. leinen Hamionı १,६१६.१३. 

ततोमिक ५०. 11. ई Zeinen. 

AT 1) Adj. mit dem Rasirmesser vorgenommm 
४, १. भ, कमन n. das Rasiren. — 2) m. == ज्ोएमच्च 
— 3) *f. दु Rasirmesser. — 4) 9. das Rasiten. 
TE कर्‌ rasiren, — का्‌प्‌ sich rasiren lassen 158,1. 

AITATU ०. das Rasiren 188,10. 

तेएकर्मन्‌ » dass. Spr. 2615 

Arraıa n. ein für's Rasiren günstiges Mond- 
haus Ind. St. 10,203. 

ततेएनिर्णाप m. Titel eines Workes. 

ततेपषव्य Adj. aus Rasirmessern und Donnerkri. 
169 gebildet. 

त्तम m. Pi. die Sprüche TS. 1,3,4,t. (ge. 

Ara 9. = Arzera ४५४१५, 4००५०. 2,38. 

ततर्‌ विधिं m. das Rasiren. 
तारिक m. Barbier. 

FU, हीति schleifen, weisen, schärfen. त्यर्ते 
gewatzi, geschärft. — Mil खत serreiben, rerwischen. 
— Mit घ्रा anreiben. — Mit रप्र schärfen, zuspitsen. 
— Mit सम्‌ Med. dass. 

Sn भ्रन्यततः < und FT: °. 

n Wetzstein. 
- ह्मी ॥ die Erde, Lana. SSTÄT auf der —, auf die 
Erde, 

त्मा m. ein Stück Land 

ह्माचक्र ०. Erdkreis 81149. 78,23, 

ह्मत्न 1) m. der Planst Mars. — 2) n. Horisont 
(७०५1०४५. 7,89. 

FIT ०. der Erdboden. 

ह्माघ्‌ m. 1) Berg 1८५ गी. 73,10, Rica. 367, 
12. — 2) Ber. der Zahl sieben Gusır. 2,1. 

त्माधृति m, Fursi, König. 

ET m. die Grenze der Erde, so v. a. die gr 
sammie Erde. 

er, हमापति, हप्राचालति [Paasannan. 81,14), ह्पा- 
भरत्‌ (०५५५५. 8,18) und ह्माभुत्‌ m. Fürst, König. 

FATAL m. 1)8erg. — 2} Fürst, König BiLan.76,14. 

ह्मापू, "ह्मायते ersittern. — ८१०५. हापयति ^~ 
zittern machen. — Mit वि Caus. erschüttern. 

j *"ह्मापितद्‌ Nom. ag. von Sm. 
त्माहृक्‌ m. Baum Ridır. 8,240. 


त्माचलप m. n. 1) Erdäreis Ind, St. 15,978. - - 
2 Horizont 6०५६०४३. 7,1. 
त्मावृष m. ein mächtiger Fürst. 
"ठम्‌, त्मीलति Für, 
EHE m. Fürst, König. 
A eine mystische Interjoetion. 
Rz f. ein best. Thier (ein rotkmäuliger Affe 
Comm, zu TS.). 
1. त्विड्‌, am knarren, summen, brummen, sau- 
sen. — Caus. ल्वेउपति dass. — Mit घ्रा und mit 


प्र dass. 
2.1077. A द्रिक्नमोचनयोः, °मक्नयेोः) Br 
was ausschwilsen. 


१. त्विट्‌, ra Inarren, — Parlic. fe von 


einer best. fehlerhaften Aussprache der Vocale. — 


Mit 3X erknarren-Marra. 5. 3,2,2. — Mit नि durch 
Änarren zu Grunde richten in Fieka obend. 
— Mit *% unartiowlirte Laute aussustossen be- 


ginnen. 
2. frag, Kara und त्वेदते = 2 frz. 

FIT 1) *Adj. ०) krumm. — 6} schwer zugäng- 
lich, — १] m. a) das Sausen (im Ohr), —b) *Laut, 
Ton. — ०) Gift. — d) Luffa pentandra oder acu- 
tangula Kızırı 7,6. 8,10. — ९} mystische Bez. des 
Lautes m. — 3) *f. घ्रा a) Gebrüll des Löwen oder 
Sechlachtgeschrei. — b) Bambusrohr. — c) eine best. 
Cucurbitacee Riöan. 9,36. — 4} *n. a) die Blüthe 
einer Luffa. — b) die Frucht einer rothblühenden 
Calotropis. 

लवेन ०. das Sauım. उष्मणाम्‌ भ १०५५०१०० 
Elang der Sibilanten, 

TE ६ io उद्‌क ° = वेलिका, 

1. en (*m. *n.) Gesumm, Gebrumm u. 5. w. 
‰. स्वेटित ०. = त्वे लित nach Nicaz, 
म ध in nx®. 

वेल्‌ springen, aüpfen, spielen. 

ह्वल m. mystische Ber. des Lawtss m. 

त्वेलन n., स्वेलि f., त्वेलिका ८ una त्वेलित 
{* m.) n. Spiei, Tändelei, 

1.* m. die Sonne. 

2.8 4] 0. a) Oefnung, Loch, Ausgang. -— b) eine 
Oeffnung am menschlichen Leibe Gaur. Die sieben 
reinen sınd: Mund, Augen, Nassnlöcher und Oh- 
ren, die zwei unreinen: die unterhalb das Nabels 
befindlichen. Also so Y. a. af ~ £} Wunde. 
— d) die Höhlung in der Nabe des Rades, in wel. 
cher die Achse läuft; Büchse. — e) der १०११७ lsore 
Raum, Luftraum, Asther. — f) Null. — g) *der 
dureh einen Kreis dargestellte Anusvära.—Aldas 
zehnte astrologische Haus. — +) * TalkRidan. 13,116, 

U. Theil. 


देमाक्लय — IT 


— #) * Stadt. — I) * Feld. — m) * Glück (wegon ga 
und %:). — n) * Handlung. — 0) * Bewusstsein, 
Erkenntnis. — 2) 1. छी Quslie, Brunnen. 
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*EIZT m. Baarlocke, 
zZ m. N. pr. eines Hannes. 
*FAZU (6५५) und ZT m. Haarlocke, 


"खकामिनी 1. 1) dus Weibchen des Falco (५५०१०. | IF m. VS. 24,60 fehlerhaft für सङ Akinoceros. 


~ 2) Bein. der Durgä: 

* छकृत्तल m. Bein. Civa's. 

"छक्ख्‌, खकखति १, I. für * कल lachen. 
"छकख Adj. = * क्ख. hart. 

छकख Bettlerstab (buddh.). 

छघात्व m. die Sonne. 

छवोल्कादित्य m. eine Form der Sonne. 

EIN 1) Adj. im Luftraum sich bewegend, flie- 
gend. — 2) m. a) Fogel. — b) *Bein. Garuda’s 
6५५. ~ €] ein flisgendes Inssct. मधुप 80 १, 3, 
Biene. — d) * Heuschrecke. — ९) die Sonne Ha- 
ॐ 981 1,613,15. — (} Planet 6०११०५५. 8,17. — व} 
Wind, — A) *sin Gott. — +) * Pfeil. 

EITH m. N. pr. eines Mannes. 

खमा m. N. pr eines Fürsten VP.? 3,323. 

खणत Adj. im Luftraum sich befindend, fliegend 
8. 3,56,144. Auch sum Himmel ragend Hasır. 5336. 

छगति 1. eim beat. Metrum. 

लिगपति m. Bein. Garuda’s. 

छणपतिगमना॥. N. pr. einer Göttin Kirax. 1,119. 

त्णपन्न Adj. ५५१०८०१ (Pfeil) MBn. 3,288,14. 

णन +) Adj. im Zuftraum sich bewagend, flie- 
gend. — 2! m. a) Fogel. — 5) N. pr. eines Brah- 
manen. 

+ERTTRI m. Bein. Garuda’s 0५५. 
m. N. pr. eines Bodhisattra. 

तत्य ein best. Theil des 2०4९५ Ävasr.ia. 16,18. 
*सखमणवक् m. Artocarpus Loeucha. 
*कणवती ॥ die Erde. 
"खगत m. Hemionitis cordifolia. 
* कमगत्यान ०. Baumköhle. 

खगाधिप "०. Bein. Garuda's. 
* खगान्तक m. Falke Rica. 19,85, 

खगाभिर्‌ाम Adj. Beiw. Qira's. 

* छगाप्तन m. Bein, 1) des Berges Udaja. — 3) 
४19४१०९. 

छगुणा Adj. eins Null zum Multiplioator habend. 

छिन्द्र m. 1) Fürst —, der Basta der Vögel. — 
2) *Geier ह 46५१, 19,84. — 3) Bein. 6 ०7००५. — 
4) N, pr. eines Fürsten. 

entzua m. Bein. Visbgu’s. 

*छोर्‌ m. Geier Ridan, 1984. 
"छोट क ^ 8, 

छोल m. Bimmeissphäre 601. ०94. 8,9. 3१, Oi 
m. dass. 6,2. 

* ल्वा m, Saecharum sponlaneum. 


"ङ्क m. = AIZTE ७५५. 
खच्‌ 1) छचति, ०१५९. छचतत्‌ als Beiw.roo Zähnen 
funkeind, schimmernd. — 2) "तज्जाति भूतप्राडइ़- 
rat, भृतिप्रा°, मृतिपृत्योहृत्पती). — 3) "खचयति 
GRUA). — 4) खचित funkeind, schimmernd Duö- 
१५४. 73,13. Mit einem Instr. oder am Ende eines 
Comp. funkeind von, verziert — besetzt mit Chr.202, 
19. — Mit उदू, उत्खचित durahunden —, durok- 
zogen von (10847, oder im Comp. vorangehend), — 
४॥ परि, वचित Selegt —, destrens mit (im Comp. 
vorangehend) ह 19५११, 44,17. 64,22. 87,1. 
* छचमपत m. der Mond. 
लच्‌ 1) Adj. im Luftraum sich bewegend, flie- 
gend. — 23) m. a) Fogel. — b) Planet. — ९} *die 
Sonne. — a; = Wolke, — ५] * Wind. — f) ein Vi- 
djädhara. — g) ein Rakshas. — A) eine Art 
Röpaka.—s) Pl. N. pr. eınes fabolhaften Volkes, 
तच्‌ त u. Nom, abstr. zu खच्‌ 99) Heu.Joo, 3,714. 
use ) Adj. = AT +}. — 2) m. Planer, 
खाच n. ein Gemälde in der Luft, so v. a. ein 
Unding. 
"खन्‌, छत्रति मन्ये). 
ठ्न 11 m. 0) Schlachtgrwühl. — d) Umrührung, 
Quirlung ५१५४५ 6,16, — 9) Rührstock. — d)* Löf- 
fel. — 2) 1. खन्ना 9) Rührstock (oder Kohlenzangs 
Nirae.). — 9) *Läffel. — ९) *die Hand mit ausge- 
strockten Fingern. — d) *das Tödten. 
*ERTE 1) m, Aührstock, Butterstössel, — 2) f. 
लन्निका ८५५. 
z 
ur und लन्नैक्‌ Adj. ein Schlachtgewühl 
bewirkend. 
*छन्नप u. geklärte Butter. 
EI ०. Nobel. 
*ERIER 1) m. Fogel. — 2) 1. BT Löp ` 
*खन्नित्‌ m. ein Buddha. 
*कयोतिम्‌ m. Leuehftisge, — Kar. 
1. खञ्च, छज्ञति hinken 
2. "EI (Nom. खन्‌) Adj, Ainkend, 
लज्ज 1) Adj. Ainkend. *पादेन und °च्‌ Ad). 
dass. — 2) f. स्रा Name verschiedener Metra. 
* छञ्चकं Adj. Ainkend, 
*छञ्जलेट ००५ *० लेते m. Bachstelse. 
EIHAT I. (Kin, 256,3) und छञ्चत ०. das Hinken, 
Lahmheit, 
EFF 1) m. a) Bachsteise, नयन्‌ so v. a. ein Ain- 
undhergehendes Auge Prasanxan, 1,19. छञ्जनात्ती (4 
17* 


१३४ 


ein Mädchen mit solchen Augen Spr. 7662. — b) 
“N. pr. eines Mannes gana शिवादि -- 9, *। घ्रा 
eıne Art Bachstelze. — 3) ^ 7, das Binken. 

वञ्चनक 1) m. Bachstelze ४५५५. Ban. 8. 48,1. 
— 2) 91. ° निका eine Art Bachstelse. 

* कञ्चन्‌ n. der geheim gehaltene Beischlaf der 
Asketen. 

*खञ्जनाकृति ८ eine Art Bachstelse. 

AHTTZ m. N, pr. einesAsura. Fa vl 

खञ्चरोट m. ०) Bachstelse. — ९) * = ैडातीट 2). 
— 2] 1. ई eine best. Gangart 8.8.8. 2४. 

वज्जरोय्क m, Bachsielze 1645. 19, 117. 

* लन्नरो्‌त ०. = वज्ञनए्‌त ५५. 

५ ayaa m. Bachstelse. 

Eat und * खञ्जाल m. N. pr. zweier Männer. 
॥. *लट्‌, तटति काङ्ापाम्‌). 

2. खटू 1०1९१}. Tarrr. Än. 4.9. 

* लिट्‌ m. 1) Phlegma, Schleim, — 2) ein überwach- 
sener Brunnen 1175५६५ zu Vanin. Ban. 5. 48,10. — 
3) Baur, Brecheisen, Meissel. — 4) Pflug. — 5) ein 
Schiag besonderer Art. = 6) Gras. — 7) ein best. 
wohlriechendes Gras. 

ER 1) *m. a) Kuppler, — b) die halbgeschlos- 
sene oder gehöhlte Hand. — 2) [. खदिका a) Kreide 
6०८६०७१. 11,4. Asnı-P. 97,32. — b) * Gehörgang. 
— €} * Andropogon muricatus, 

“EEHLTER Spucknapf (buddh.). 

SEAT m. eine best. Stellung der Hand. 

लटकावर्धमान m. dergl. 

छटकरा्य m. desgl. 

*EIEIHERT £ Seitentkür. 

कटखटाप्‌, ण्पतते knistern. 

*EREINZER m. 1) an eater. — 2) a glass vessel. 
— 3) a jackal. ~~ 4) an animal, — $} a erow, 

*छटिक m. = टक 1)b). — विका ५. ०. खक. 

खलिनी (७५६१५९५. 3,102) und * खटी f. Kreide Ri- 
san. 13,194. 

A 1. vielleicht= 

RR Aa 

ल्द 1) *Adj. sawer 641 — 2) £. त्रा fehlerbaft 
für Az. 

४ zur m, Zwerg. 

ERTZ fehlerhaft für ET 

"लदश m., * < क्रां f. (Mat. mıod. “ und "Era m. 
Zibethkatzr oder ein anderes Thier. 

9 लटि m. Todtenbahre, 

ar 4) *m. a) Fleischer, Fleischverkäufer, Jä- 
ger. — b) Rahm auf der Milch der Büffeikun. — 
2 f. ई Fleischverküuferin Kiss. 3,131, 

al (fehlerhaft für खदिका) 1. 1) eine kleine 


Fleischoerkäuferin, 


am ~ Be 


Betistelle. — 2) Todtenbahre, 

ERTE Adj. zwerghaft. 

Em Adj. von खट gana गवादि in der Kic. 
*च्छुका f. Demin. von eg 

*ERT 1) Adj. sawer Gar, — 2) m. N, pr. eines 
Mannes gana रुधादि in der Kick, 


*लडवत्त्‌ Adj. von ठट. 
"तिक ४०११ re. 
*खडुका I. = पाद्पाणी. 
"वटू wohl f. 1) = छत्‌ ८८१५. zu Uninis. 1,84. 
— 2) Todtenbahre ebend. 
ah 1) AV, 11,9,16 ran unbestimmbarer Bed. 


व्हा f. 1) Bettstelle. a AmaG: #० ए, 9, ०५५ | — 2) *m. N. pr. eines Mannes. 


dem Sieehbett liegend Spr. 5528, — 2) *Schaukel. 
— 3) eine best. Form des Verbandes von Wunden. 
— 4) "eine best. Pflanze. 
"लाका f, Demin. von छा 

Isar 1) m. n. eine Keule von der Gestalt des 
Fusses einer Beitstelle 6५५१, त ५५१1४, 74,20 (189, 
s; nach dem Comm. az). Insbes. als Wafs Ci- 
ra's. — 2) m. a) * Rückgrat Gar. — b) *eine best, 
Pflanze (५१. — e) *Holz von einem Scheiterhaufen. 
~ dj N. pr. a) eines Fürsten, auch — दलीप 
VP2. — 8) eines Wesens im Gefolge der Deri 
~ 3) ॥. ई a) "eine best. Pflanze Gar. — $) N. pr. 
eines Flusses, 

EIER = SIE 1) Hamioaı 2,0,127,16, 

छद्रङ्गद्‌ m. = RIED) a) VP.2 3,818. 

ERTFUT und SEITE m. Beinamen Civa’s. 
गलङ्नामिका f. eine dem Plectranthus ähnliche 
Pflanze Ridan, 3,39, 

दद्राङ्गभत्‌ 1) Adj. einen K hatränga 1) tragend 
Kırı. zu M. 11.105. — 2) *m. Bein. Civa’s, 

SEIFAT n. N. pr, eines Waldes. 


दटाङ्गप्रूलिन्‌ Adi. die RIEF und प्रूल genann- 


ten Waffen tragend Hasionı 1,798,21. 
वङ्गिन्‌ 1) ५५. = ERTL IN — २) m. Bein. 
Cira's Bizan. 41,12. 
BIETET n. Loc. unter der oder «die Bettstelle 
154,20. 
*ठद्ाघ्रुत Adj. sich ungebührlich benehmend, 
*EIZPITE m. eine Last von Bettstellen & ०११ वैशादि. 
*व्दुब्रठ 44}. = वदरत 
“खदाल mo वदपर Gar. 
ER ^ = REM. 
"छप्‌. °्यति m. von ERI 
u, तारयति AA) ०५१५१. 32,44. 
विद 1) m. a) ein aus Buttermilch w. s. w. berei- 
tetes sanres Gelränk ह ५३५४५ 6,9. — b) *das Spal- 
ten. — c) *N. pr. eines Mannes. — 2) "m. n. Stroh. 
— 3 *॥ ई Kreide. 
EIER 1) n. Pflock. — 9) *1. लडिका Kreide. 
“ZIEHT f. Seitenthür. 
“EIZUE v. 1. im gana धूमादि in der Kir 
+] m. ein am Arm und am Bein getragener 
Schmuck, Vgl. खट्‌. 


*लरेान्मत्ता ¢ ein Frauenname, 

+ 1! m. a) Schwert, Degen. Am Ende eines 
adj. Comp. f, Ef. — b) Rhinoceros Murra. 8. 3,14, 
21—= VS, 24,40. ६, ५५५, 4,8. — €} * Rhinoceroskhorn. 
— d)*einPratjeksabuddha. — e) च. pr. «) eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. — 8?) eines Kauf- 
mannssohnes, 

*खङ्काश m. 1} Degenscheide. — 2) Scirpus 
mazimus. 

लद्धवेरघनुवीणकमरडऽल्वक्तमूजिन्‌ Adi. mi 
Schwert, Schild, Bogen, Pfeil, Wassertopf und Ro- 
sentrans versehen Hewinnı 2,124,a,5. 

ZU m. Schweriträger (ein best. Würden- 
träger) ॥ ५१5७४. 147,31. 

ZEIT ¢. N. pr. einer Kinnara-Jungfrau 
Kinuno. 6,18. 

"IS m. eine best. Rohrart, 

SZUT 1) Adj. ein Schwert tragend, — 9) m. 
N. pr. eines Kriegers. 

खड्घात ^ Schwertklinge Spr. 6192. ° त्रत n. so 
r.a. ein über die Maassen schwieriges Vorhaben. 

un 

a7 f. 1) Messer Ridar. 8,331 8. — 2) "das 
Weibchen des Ahinoceros, 

कड्पन्न 1) Ad schwertahnlichs Blätter, चव 
Schwerter zu Blättern habend, — 2) *m. Scirpus 
marimus, 

GZTAFET feblernan für खड्पच्तवन 

वङ्ुपच्तवन ७, eine best. Hülle R. ed. Bomb. ३, 
53,20. 

*लडूुपिधान und + कं ०. Deonmscheide, 
*वद्धपुक्रिका ६ Messer. 

तदुप्रका्‌ m. Schwertstreich 138,4. 
*कद्ुफल 9, Schwertklinge, 

वङवन्ध m. eins best. Art künstlich gebildeter 
und — geschriebener Verse. 

zu Adj, aus Schwertern gebildet, ~ bestehend. 

ZT n. Titel eines Werkes. 

em m. N. pr. eines Wagenlenkers. 

खङ्वत्त्‌ Ad). midi einem Schwert bewaffnet. 

EIZTIAT f. Fochtkunst 131,9. 

*लङुशिम्बी 1. Schwertbohne Rädan. 7,178. 

IF Adj. mit einem Schwerte bewaffnet Mo- 
8819. 188,6. 


"खङ्तन्‌ ४ Degenscheide Gat. 

EIZHT m, N. pr. eines Mannes Vis, 15. 

IITEA 1) Adj. ein Schwert in der Hand Aal- 
tend, — 2) 1. BI N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der Derl, 

छलङ़ामिष n. Rhinocerosfleisch. 

*ERZTTTE m. 1) Schwertklinge: — 2) der १७७१ 
über die Maassen Schwieriges vorhat. 

खङ्ाद्धु m. Rhinoceros. 

*लद्धिकं m. 1) Schwertträger. — 2) Fleischer, 
Verkäufer von Wildpret.— 3) Rahm auf der Milch 
der Büffsikuh, 

लद्विधेनुकका 1. das Weibchen des Rhinoseros Kio, 
31,9. 

ai 4) Adj. mit einem Schwert bewaffnet, 
Auch als Beiw. Civra's. — 2) m. a) Akinoeeros Kio, 
30,13. — ¢) *Bein, des Maufugrt. 

“EST m; Seirpus mazimus, 

*ERFTR m. Sichel, Sense. 
कै = लटका. 
के क Rückgrat Gar. 

लपालणाप्‌. ° यते klirren, knacken, arachen. © पिते 
Adj.klirrend ४.१. ज, Kin.111.2.Hansuas. 1Q,7.14,22. 

खगातलणी Adv. mit कठ्‌ bewirken, dass Eiwar 
(Acc.) kracht. 

*लणद्‌, लते मन्ये). खएउय्‌ + ben. 

लड +) Adj. (f. घा) a) lückig, angebrochen,; vom 
Monde so इ, a. nicht voll. — b) mangelhaft, krüp- 
pelhaft. * ° कात्त्प = * वातस्य = Ind, St. 13,408, — 
— 2 m.n. a) Stück, Theil. sfr: Mondsichei 
Passunsan, 43,14. तारापिपः dass. दृ न्पि = 80 १, ७. 
Königreich, Reich R. 2,108,3. — b) Zucker in Sand- 
form एष १५१9. 2,66. Kärae. 2,30.182.— 0) Abschnitt 
eines Werkes, Theil, Adtaeilung. — d) Erdiheil. — 
9) die Sätze einer Gleichung. — f) Partie, Anzahl, 
Menge, Gruppe. Wechselt mit IF (१. 8. MBa. 
3,11120 == od. Bomb, 3,146,51). — 3) m. a) *ein 
Biss in einem Edelstein. — ठ) * ein Kalb it halb 
ausgewochsenen Hörnern Gaı.— €) ein best. Tacı 
8. 5.5. 233. — d) N. pr. 4) Pl. eines Volkes. — ß) 
eirfes Lehrers (f. — 4)*n. a) eine Art Zuckerrohr. 
~~ ¢) schwarzes Salz Riöın. 6,98, 

EITTE 1) m. a) Stück, Theil, — b) Zucker in 
Stücken, Candiszucker Riban. 14,104.— c) eins Art 
Tanz {2}. — d) "sin Mann ohne Nägel. — 2) 1. &- 
पिडका a) wohl Holzstück ए. 3,4,51, Sch. — ५] 4b- 
schnitt in einem Werke. — 3) n. die Sätse einer 
Gleichung. — Als Name eines Metrums fehlerhaft 
für त्कन्घक. 

*खपरकचा f. Quasi-Erzählung, Bez. einer best. 


लङ्समन्‌ — खएडमंस्यायक 


Art von Erzählungen. 

*छाटकन्ट्‌ m. ein best. Knoliengewächs, 

SIUTRTTITR m. 1) १४१ Quasi-Käpälika 9०). 
— 2) N. pr. eines Lehrers (f}). 
SIERTT m. Verfertiger von Khagda- Zucker. 
क SUEHTT n. ein best. Hnollengewächs. 
EUIIFEN ०. ein Stück von einem 3. Kärja 
419), Quasi-Kävja. 

खणडकुष्माएडक + eins best. Latwerge 8७1१५९७. 
4,88., 58, Mat. med. 167. 

कटकटा 1. N. or. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

चणटलाटृक und गलाटक्रं wohl fehlerhaft für 
ग्लास oder SEIFE. 

कप्रताग्व 1) m. Naschwerk 85६१५१५. 4,57. Ha- 
av. 2,89,68. — 2) 2. und नकृ n. Titel eines 
ssironpmischen Karana Ind. Sı. 14,404. 

SUFARIE (Conj.) n. = कयटलाग्ब 2). 

काटगिरि m. N. pr. eines Berges. 

लारपक्षा n.eine parzislie Ferfinsterung Ansına. 
4,46. 
“EIS m. Mannasucker Riäan. 14,106, 
प्रता 1. das Getheiltsein, Spaltung. 
परताल m. ein best. Taet. 
auza m. N. pr. eines Autors. 
लपडद्रल्य m. N. pr. eines Mannes (buddh.). 
BITZUTTT £ 1)* Schere, — 2) eine Art Tans (?). 
किपडन 1)Adj. serstückelnd, zu Grunde richtend, 
vernichtend, vertreibend. — 2) n. o)das Zerstückeln, 
Kleinmachen, das Zermahlen Spr. 7799. — b) das 
Feristzen, Verwunden, insbes. mit den Zähnen. — 
€} das Schmälern, Verkürzen, Aufheben, Beseitigen, 
Fahrenlassen, — d) Widerlegung, — «) das Täu- 
schen, Hintergehen Spr. 7799. — f) * Rebellion, 
Aufruhr. — $) Titel eines Werkes, = °लारवाम्पः 
— 3). खा Aufhebung. Beseitigung, 

छाडनका्‌ und aus m. Bein. Harsha's, 

चाईनखाटरलाप्व ०. Titel eines Werkes des 
Barsha. 

UZTERT । छडनमूषामणि m. und लाडन- 
मद्धातक्त m. Titel von Werken. 

लणटनीध Adj. sm zerstückeln, zw zerschneiden. 

*ZUz Ta ४. a bundia,of various leaves, 
EIGZATE m. Bein. Gira s. 

anzu] m. 1} Bein. a) Giva's. — 5) Paragu- 

räma’s. — ९} Rähu's. — 9) ein Elephant mit ei- 
nem zerbrochenen Fangsahn, — 3) ein Bestrewer 
mit Putver. — 4) ein best. Arseneimättel. 
FTUZUTTUT m. N. pr. eines Fürsten. 
छखारपाक m. Syrwp verschiedener Art (such mit 
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Gewürzen u. 8. w.) Buirarn. 2,25.26. Mat. mod, 11. 
*EIIZUTGT m. ein Verkäufer von Süssigkeiten. 
ल्रटप्रलप m, 1) eine partielle Vernichtung der 
Welt Ns. इ. — 2) *a gquarrei; the dissolution of 
the bands of friendskip or of socisty (dieses könnte 
° प्रणय bedeuten). 
वपटप्रशस्ति ^ Titel eines Worker Bünıza, Rep. 
No. 124. 
EIUSAERTT m. ein best. Tacı 8. 8. 8. 221. 
SISTHU m. eine Art Schlange. 
4. * खपडउमपञल n. ¢ segment of a cirele, part ofa 
eircle or an incompiste sphere. 
2. *लएरमपड्ल Ad). gibbous, not Mil or round. 
EITEHTAT £ eins Art von Gesang. 
EITIÄR m. ein best. musikalisches Schema Li- । 
४६१. 83 (112). 
*लपडगोट्का m. Mannasucher Ridun. 14,106, 
037, न्ति 1) zerstückein,, zerbrechen, zer- 
schneiden, zerihsilen. — 2) verletzen, verwunden, 
insbes, mit den Zähnen. — 3} zertheilen, zersiren- 
en, vertreiben, zu Nichte machen, beseitigen त ५१११. 


5,4. — 4) unterbrechen, stören, übertreten, nicht 


beachten {einen 9०७04}. — 5) /md widerlegen. —. 
6) tauschen, hintergehen Spr. 7845. — Mil AR 1) 
zerstückeln, zerbrechen Kip, 11,37,14. zerkleinern, 
serbeissen. — 2) serthtiien, zw Nichte machen. — 
Mit घा zerstückein. — Mit 3X abreissen Kio. IL, 
84,13. उत्वपिरता Aintergangen wohl fehlerhaft 
für EIfÜZFTT. — Mit पुरि 4) klstn machen, zerslük- 
kein, zerbrechen 9६.५५. 176,18. {हि — 2) basiegen, 
— Mit वि 181. 7," 7, त 
विलपितं gesprungen (Lippen). == 2) stören, in: 
Unordnung —, in Verwirrung bringen. 
Aust ein best. Backwerk Baivarı. 2,28, 
ZIISTA m. ein pärtieller Rasa {rhet.). 
* काटल m. ०. Stück, Theil. 
*त्राटलवषां ०. schwarzes Salz व ६५१, 6.9१. 
*छणटलेखक m. Bachsteize Gau, Vgl, छज्जलेष. 
वारव in. ०. 7४१४. 8,511. m. {६१५५५ 6,16 wohl 
fehlerhaft für EIUZT. 
छाडवटक् m. n. N. pr. eines Dorfes oder einer 
Stadt. 
लारव्यान्यानमालां £ Titel eines Werkes. 
Ust! {^ Zucker in Stücken oder Brosamen. 
ENTZUA Adr. ın Stücke, zu Stücken. कद्‌ zer- 
stückeln, भूः गम्‌, पां (129,10) # St. gehen. 
*"वाटपणावा f. eine best, Schlingpflanze. ४१1. काः 
TEE. 
*"लारशीला 1. eine untreus Fran. 
खणउसंस्यापक m. etwa Zuokerdäcker. 
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*लाटसाद्‌ m. Mannazueker न 1649, 14,106. 

*ाराध n. 1) zerstrente Wolken. — 2) Spuren 
eines Bisses (beim Liebosspiel). 

*त्तडामलक und * लपडान्र ०. Eingemachtes von 
zerstückelten Myrobalanen u, ५, w. Mat. mod. 226. 
५०५५१५१. 112,35. 

*छएराल्ली {. 1) व measure for oil. — 2) a pond. 
= 3) a woman whose kusband has been guiliy of 
infideliiy. 

पिटकं m. 1) *otwa Zuckersieder, Zuckerbäcker. 


कएडसा्‌ ~ छपुष्य 


aa Adj. aus der 4८040 Catechn gemacht 
Kitas. 3,14. 
*खदिरिपन्तिका und ° पन्ना £. eine dest. Mimore, 
arıı (६५.५६. 3,12) und IZTAQ (६१५६. 3, 
ar Adi. = TA. 
"वदिस m. ८०५५९५५ 6५५. 
के छदिरिवण n. ein Khadira- Wald. 
खदिरिबणिक, °वनिकर und °चनीक m. N. pr. 
eines buddh. Bhikshu. 
*छटर्वतत्‌ +) Adj. mit Khadira bestanden. -- 2) 


— 2) Erdsen. — 3) * Achselgrube. — 4} N. pr. a) | f. वती N. pr. einer Oertlichkeit. 


eines Mannes. — 0} * 21, eines Volkes. 
ल्िरकेपाध्याप m. ein best, Lehrer Par. zu 
Yartt. १३२५९. 1,1,1. 

छपिरितवत्त Adj. bescholten. 

afza 1) *Adj. aus Stücken bestehend. — 2) 
m. a) * Phaseolws trilobus. — 9} Bein. Harsha's. 
—n*L. भनौ die Erde. 

* छपिडमन्‌ m. Nom. abstr. von लार, 

खारी Adr. mil कडू zerstückeln, zerschneiden. 
Vol. कएडी. 

तरीकं m. eine best. Hülsenfrucht ६१५१५६५ 1,17. 
*खटोप Adj. von खट. 
ent m. eine Art Bohne, 

*लएटु ४११ श्ररोक्णादि. 

छान्द m. Mondsichel Hemionı 1,127,16. 18. 

तणदेन्डमपडन m. Beio. Cira’s. 

amagra m. N. pr. eines Mannes. 

*ENTITZA und daten m. eine Art Zusker Gar. 
तराप m, eine best. Krankheit der Lippen Cialis, 
8५8४. 1,7,74. 

वादय in HEIST. 

साला f. Quakerin, d..i. Frosch AV, 
*त्रेतमात् m. 1) Wolke. — 2) Rauch, 

"Treten m. die Sonne. 

Ari una > सुत्त m. N. pr. einos Astronomen. 

लट्‌, ER 1) ९५८ —, hart sein. 81५, scheint 
Gar. 8५. 1,7,8,10 ER] Partic. anzunehmen; da- 
gegen spricht aber der Accent. — 2) * TERM. 
— 3) *भत्तणेः vg). दादू. — Mit * प्रनि Vor. 
*छट्‌न्‌ ०. Brühe Gar. 

छदा f. Hütte, Stall Kavg. 38. 45. 486. 

"Enz. Pl. (त Korn. 

BZ? 1) m. ०) \4९५९० Catechn. — 9} *Bein. In- 
dra’s. — c)*der Mond. — d) *N. pr. eines Man- 
०४९५. — 2) *॥. घा und 3 sine best. | 

"लटक 1) m. N. pr. eines Borges. — 2) 1. 91 

Lack (TAT) १६५५१. 6,206. 

EZTTTT m. die Pruchtzeit des Khadira. 
array m. rin best. Fogel. 


” छदिरवर्णपत्त und *० वर्पापर्षा "१. ein best. FogelGat, 


खदिएवर्मन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 
खटििवारि n. und arten (Rican. 8,31) m. 


Catechw, 
छदि रृस्वामिन्‌ m. N. pr. eines Scholiasten. 
लदिपा्टक ०. ein Decoct aus Catechn und andern 
Stoffen Mat. med, 159. 
*लदिरीय Adi. von छदिर्‌. 
EITZTIZR n. Catechn. 
’ चद्रिपम n. eine Art Mimose. 
*छद्ररवातिनी ॥ N. pr. einer buddb. Göttin. 
छात 1} m. ०) ein Immchtendes flüegendes In- 
sect (Elater noctiluens Mouesw.). AERRITAI: so 
v. a. die flüchtigen Liehtfunken der Freude im Ge- 
gensatz zu gast die langen bösen Tage 
des Leids. — b).* die Sonne. — 2) f. चरा {se. दाद्‌) 9) 
9७6२. 065 linken Auges,—b)N, pr.einer buddh, Göttin. 
लम्तातका m. eine best. Pflanzemit giftiger Frucht. 
क छम्बातन m. die Sonne. 
खम्योताय्‌ das Insect Khadjota darstellen. ०्पित 
n. impers. Da. V. 22,4. 
कधुप a. 1; १४ der Luft geschwungenss Räucher- 
werk. — 2) * Raketen, Fenerwerk. 
छन्‌, वेनति und oA 1) graben, ausgraben, gra- 
ben in (Ace.), durchgraben, durchwühlen, aufwüh- 
len. छन्येति तप्य Ar पदि so v. a. dem werden diese 
(wunden) Füsse noch mehr aufgerissen Spr. 5417. 
छातं gegraben ४५, १ भ. — 2) sich eingraben in (von 
Pfeilen) अ. 1626. — 3) vergraben, — Caus. 
तानयति {खनयति fehlerhaft) graben —, auspraben 
19१९१, — *Intens. चङ्कन्यते, चालयते, चङि und 
चाताति. — Mit API nachgraben, awfıwühlen. — 
Mit त्रा in STE ५. + w. — Mit उद्र 1) ansgraben, 
nit der Wurzel heraussichen, awfwühlen. — 2) 
heraussichen, unsreissen Spr. 7817. (ein Schwert) 
ziehen Kin. 80,10, Paasanman. 18,9. — 3) mit der 
Wurzel ausreissen, so v. a. vollständig zu Grunde 
richten. — Mit Az 1) durehgraben, durehwühlen. 


— 2) heraussiehen, ausreissen ४६५११५४. 23,10. - 


प्रोत्छात Karais. 77,154 fehlerhaft für AZ. — 
Mit समुद्‌ 4) mit der Wurzel ausgraben. — 2) vell- 
ständig zu Grunde richten. — 3) (ein Schwert) zie- 
hen Passannan, 98,2, — Mit नि 1) vergraben, be- 
graben, eingraben, dureh Eingraben (Säulen u. s. 
w.) errichten. — 2) aufgraben, aufwühlen. — 3) 
(ein Geschoss u. $, w.) in den Hörper bohren, infi- 
gere, defigere Nase, 6,67. — Caus. 1) graben las- 
sen Kio, 154,2. — 2) infgere. — Mit निस्‌ ausgro- 
ben. — Mit चि ausgraben. — Caus. durehwühlen 
lassen Birsn. 78,19. — Mit प्र durch Graben m 
Fall bringen. — Mit वि aufpraden. 

छने 1) Adj. wühlend, — 2) m. Grube, Fundort 
für in TER 

खनक 1! m. 9} Gräber. — b) * Bergmann. — ६) 
* sin Dieb, der in ein Haus einbricht, — d) * Mawı 
oder Ratte त 16५9, 19,57. — e) N. pr. eines Man- 
ner. — 2) *1. 7 Gräberin. 

छनलननिनादिन्‌ Adj. ५0११०१५ ६५५५७५६, 172.11. 
Ygl. छणतणाप्‌. 


क 


खनलनाप्‌, aA = क्लख्लाप्‌. शी. auch का. 


gut m. N. pr. eines Mannes Dagaz. 90,17. 


छनन ». 1) das Graben, Ausgraben Comm. ra 
Nolan. 10,1.1. Durchwühlen. — 2) das Pergraben, 
Begraben. 
EFTATT Adj. zu graben. 
सनपान m. N. pr. eines Fürsten. 
छनपिन्री 1. Schaufel, 
EA Adj. mit eıner Schaufel amsnegraben 
Äpasr. Ca. 17,28. 
FA 1) Adj. wühlend. —2) f. Mine, Fundgrube 
für Edelsteine, Fundort Spr. 7820. Auch * लनी. 
ahnen m. == BA १)०) Gar. 
निर्तेद्‌ m. Gräber. 
FAR +) ०. und f. AFART (R.) Schaufel. — 2) 
m. N. pr. zweier Manner $. 
खनिन्नक 0. und १० त्रिका f. eine kleine 5९५०५४४. 
TAT Adi. If. EM) durch Graben entstanden. 
aaa und era m. N. pr. nines Fürsten. 
*खन्य Adj. = td, लेय. 
*लप्‌ m. Finsternis. 
वपु [117 11.111. 
insbes. die der Kälakeja und des *Harickan- 
dra. — 9] Fata Morgana. — 6) * Wasserkrug. ~ 
2) *m. a) Trommelsucht. — b) Betelnussbaum. — 
€] Cyperus periensis. — dj ungnis odoratw* 
खपुष्प 9, eine Binme in der Luft, so. 7, 3, ein 
Unding Spr. 7787. ZIERT f. Titel eines Com- 


meniars. 


*छलाघ्यं m Schnee, Reif. 
*EPI.n. Plahet. 
SERIE m. 2०१०० Chesla. 


era. 
m. die Sonne. 


*+छमीलमन ०. Schläfrigkeit, Abgespanntheit, Er- 
schlafung. 

खमूर्तिमतत्‌ ५५. mir einem ätherischen ढकण 
vorsehen Hamionı 1,412,18. 

* छमूलि, *°लिका und * ली { Piste 
“Era, लम्बति एति) 

सयाम m. Bes. bestimmter Constellationen. 

खर्‌ 1) ५५. (८ घा) hart, १०४१, ०१७९१०७६, scharf 
(eig. und übertr.). og Adr. — 2) m. ०) Esel. — 
5) Monltkior. — 9) * Mesradier च 164५. 19,96. — d) 
*Reiher 016५9. 19,87. — ®) * Krähe 81649. 19,89. 
~ ¢) * Alkagi Manrorwm 81649. 4,44. — g) "ein 
best. wohlrischender Stoff Gar. — 9) ein wierscki- 
ger Erdaufwurf um die Opfargafüsse darauf ४४ 
setzen. — $) ein zum Aufbau eines Hauses beson- 
ders swgerichteter Plate. — k) das २54८५ Jahr im 
6ojährıgen Aupiteroyelus. — +) "ein Daitja. — 
m) Bein. des Asura Dhonuka. — भा कि. pr. a) 
eines von Räma erschlägenen Rakshas. — 8) 
* eines Dieners der Sonnengoties. — 1} = 84988 
Wesens im Gefolge Cira's.— d) eines Rudra(?) 
Hanır.Laxor. 11,310, —3) #1. ल्‌ Andropogon ser- 
` १०८५१. — 4) £. छरी a) ६५५४१. — 6) Mauleselin in 
SEHR. — £} N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

कण्ठ m. ein bost. mythisches Wesen ३५१५, 
23.4. 

STHUZTA (४४०. 3,33,60) und SHUZTURT (४४७०. 
3,1329) n. das Hratsen mit einem scharfen Gegen- 
stande, so ¶, a. das Verschlimmern eines Uebels. 

छ्‌कर्णो 1. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

"छ्‌ कारिका 1. Sida cordifolia. 

arg £. 1) Barbierstube. — 2) Bezeichnung 
eines sturkbahgarten Mannes Ind. Sı. 13,389. 

ar m. N. pr. eines Rakshas. 

"वर्केण m. eine Art Rebhuhn, 

*लूकोामल m. der Monat Gjaishiha. 
*छाक्ताप m. = तकण. 

*कत्तप m. Ohnmacht ७५५. Vgl. छदूताट्‌ 
*छ्‌गन्धनिभा und *० गन्धा (६१६५१. 4,108). Ura- 
ria lagopodioides. 

+ERITE a. 1) Eselsstall, — 2) Zeit Gar. 
“are ४. und * छ्‌ पक्र m. Eselsstall, 
*क्‌घातन 9. Meswa ferren. 
I. कन). 


a — खरीवात्सतत्य 


BITERZ 1) m. a) ein dest. Baum, = भूमीपक्‌ 


१५४४. 1,387. -- 9) *eins Grasart STE und FRTT 
Bidan. 8,119). — 9) *eins Rohrart FR. — 9) *1 
घा ein best. kisiner Strauch (लुदरचोतती) Ridun. 8,74. 
SHAFT ^ १. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Bkanda's, 
STH Adi. scharfen Ganges (8५). 

* खट्‌ (onomatop.) mit AZ den Laut kha- 
ratakbarafa ton sich geben. 

*ल्‌णास्‌ und *° पात m. संत्तापाम्‌. 

STATTER oder छर्‌ जगच्छ N. pr. ००७५ Ge- 
schlochts. 

र्‌ त u.Nom.abstr.von IT Zssi Hzmiaı 1,675,20. 

Tag f. eine best, Pflanze, = Fa Bai- 
¶ ५९४. 1,220. 

छद्‌ णड ०. Lotwsblüthe, 

+सखद्‌द्ला † Fious oppositifolia, 

Sta षणा m. 1) *Stechapfsl. — 2) Du. die Ra- 
kshas Khara und Düshana. 

EIUTT Adj. mit ranher, schartiger oder gezähn- 
ter Schneide. 

* खधंतिन्‌ m. Bein. Räma's. 

STTaT m. N. pr. eines Löwen. 

SITATIT m. N. pr. eines Mannes, 

खर्‌नाद्‌ m. N. pr. elnes medic. Autors Buivara. 
3,109. 

* खरनादिन्‌ 1) Adl. wie ein Bel schreiena. — 9) 
m. N. pr. eines Mannes, — 3) £. oft ein best. Ar- 
zensistoff. 

छूना ०. Zotusblithe, 

*त्यूप m. N. pr. eines Mannes. PL sein Geschlecht. 

*छ्पन्न +) m. ०) = लुदरपन्नतुलसी ०० महूवक 
swei Arten Ocimum. — 5) eine best. Rohrart. — 
€) eine Art Kuga-Gras Ridan, 8,94. — d) Trophis 
aspera Gar. — e) 12010144 grandis ह 164५, 9,130. 
ATTA १.1. — 9) ^. घां eine.Art Feigendaum. — 3) 
f. ई a) 210१४ ९0४16719 व ६६५१, 4,88. — 6} Ficus 
oppositifolia 16५१, 11,185. 

*छपन्चकर m. eine Art Ocimum. 

पर्षि # २५१०११५५ ereulenta ४०७१५२१. 1,122. 

*ERAFT ०. ein eiserner Topf. 

क पाद्‌ m. Feronia elephanium. 

*EITTIGT m. a wooden versel, 

बर्‌ पुष्य m. und "पुष्या £. eine Art Ocimwm, 
"लर्‌ तिप m. Taube. 

छाम Adj. rar; reinigend (81). 

ran und oft f. Achyranthas aspera. 

aaa m. die Sonne Dudatax. 31. 

* छमुखिका ¢ ein, beat. Blaseinstrument 82001. 
zu ह ५९५४. 8. 102. 
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"लपका 1. eins best. Pflanze ३१५०५१५२. 18,177. 
arten m. die Sonne, 
*खरोमन्‌ m. N. pr. eines Schlangendämons, 
छलि eine Art Kit 8.8.8. 498. 
“बरलेमन्‌ m. = खतामन्‌. 
*छ्‌वल्िका £ ०१४० lagopodioider. 
Im m. ein männlicher Esel ५०५४५ 4,8, 
"ETW m. Meeradier Ridan. 19,96. 
SITE m. Clerodendrum Siohonantäus Bri- 
vara. 1,176. 
*EITUIT Ad). in einem Erelsstall geboren. 
* छाल्ला f. Kiklsstall, 
*EITAIZ m. Ohnmächt Gar. Vgl. EITEIT und क~ 
षाट्‌. 
*खरतानि, *° तोन्द्‌ und *ORTET m. ein ५५०४९ 
Topf. 
ला त्कन्ध 1) m. Buchanania latifolia 9४११५११. 
1,248. — 2) 91.77 Phoonia eyivsstris Biden, 11,56, 
छा स्पर्शा Aal. (f. IT) १०५८१ anknfühlen, atschend, 
scharf (Wind). 
*BTtatl ॥ wilder Jasmin. 
ai m. die Sonne (५७५१. Tai. 9।. 
छं प्रूतनय m. der Planet Saturn Hin. 43. 
*खागरी ८ Andropogon serranus. 
*छद्‌ापएडक m. N. pr, eines Wesens im Gefige 
Ciras 
"खवान्द्‌ङ्खएक ४, ८०५५०५५१ 8५१. 13,194, 8- 
RER... 
खाप veie cin Brei sich benehmen. ०वित n. Erels- 
streich. 
*ख्‌ालक m. ein eiserner Pfeil. 
*ल्‌ालिक m. 1) dass. — 2) Hissen, — 3) Bar- 
bier. — 4) Scheermesserbehälter. 
काश्या £= घत्तमोदा Buirarn, 1,165. *Celonia 
eristata und *verschiedene andere Pflanzen. 
BITTE ॥ N, pr. einer Hexe Ind. St. 14,138, 
"ERTEI f. eine best. Pflanss, = HATT ६1६५१. 
6,110. 
SATTE ८ eine Art Moschus. 
san m. des Bruders Sohn Gar, 
*वरिंघम und *० घय Adj. 
खो Adr. mit 7 hartnäckig werden ‘ron einer 
Krankheit) {६५११६ 6,18. 
"EHIHT 1. eine best. Pflanze, = शत्नमोदा Gar. 
“entaz m. N. pr. oines Mannes Pi. sein Gr 
schlecht. 
खरीवासत्स्य m. die Mutterliebe einer Manleselin 
(die nie Junge hat), so इ, a. eine übelangebrachte 
M,„, eine M. für Nichts und wieder Nichts MBu. 5, 
138,8. 
48 
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रीविषाण n. Eselshorn, so ¶, ३, ein Unding. 
कै खरोवृष m. das Männchen vom Esel. 

*्ह्‌ 1) Adj. a) weiss. ~~ $) einfältig. — €) grau- 
sam. — d) scharf. — e) nur nach verbotenen Din- 
gen trachtend. — 2) m. a) Zahn. — b) Pferd. — 
0) Hochmuth. — d) Liebe, der Liebesgott. — e) Bein. 
Cira's. — 3) £. ein Mädchen, welches selbst sich 
den Gatten sucht. 

छी F. eine best. Art zu schreiben (buddb.). 

लोष्ट ०. 58. ४५५ und Kamel, 

छलीद्‌ eine Art Zander. Vgl. METZ. 

छलि 1) *m. N. pr. eines Mannes Comm. zu 
Tinpss-Ba. 17,4,8. — 9) £ छलि Ente oder ein 
anderer Nachtvogel. 

uf, वर्ति +) ४५०११४१ (rom Wagen). — 2) *व्य- 

वने. - 3) "पुत्नने. — +) "म्नि. 

gif m. Nom, act. von a. 

गहर्तिका ॥ ein Durst erregemder Imbiss, 

"zieh und * छत. 1) das Jusken, Beissen, Kratzen. 
~ 2) ein best. Inseot. — 3) der wilde Dattelbaum. 

° $: = ad 4) und 9) Gar. 

9 1 m. eine Dattelart. — 9) n. Silber. 

9 m. N. pr. eines Mannes, र्त्‌ ° १, }. 

क m. #) Stechapfel Biöan. 10,18. — 2) Cas- 
sia alata oder Tora Ridax, 4,208. — 3) Calotro- 
pis gigantea Ridan. 10,26. . 

er 1) m. 9) Phooniz sylosstris. — b) Scorpion, 
~ ९) *N. pr. eines Mannes. — 2) 1. ई der wilde 
Datielbaum und Phoeniz sylvestris. — 3) u. a) die 

Feucht der Phoeniz syloestris. — b) * Silber. — %) 

* Auripigment. — d) *= कल, 
ae 1} m. Scorpion. — 2) f. ofga ein best. 

Leckerbissen. 

zeigen m. तुर्‌ ° ६१५१ शिवादि in der Kig. 

४ are m. eine Art Zueker Gaı.. 

riet m. N. pr. eines Mannes हइ au in 
der Kic. 


“Erd Partie. faul. pass. ron a 
छती गच्छ्‌ und TATER v. 1. für RATTEN 
1)m. a) * Dieb. — b) * Schelm. — ६; * Birn- 
schale. — d) * Beiteltopf. — ९) * Regenscnirm. — f} 
N. pr. eines Mannes Ind. St. 14,190. — 2) f. (१) 
und 1). ein best, Mineral (aus dem ein Collyrium 
bereitet wird) 11449, 19,107. Buirarn. 1,368. 2, 
95. 106. Mat. med. 71. 
के छर्परिका f. 1) Regenschirm Gar. — 9) eine Art 
Collyrium Ridan. 13,108. 


v adtiqra und * छर्पीरसक = लर्परिका 2 


Aidan. 13,107, 


er. लर्बति वि). 


रीविषाण — क्ली 


Esel छे. Wassermelone Beirarn. 1,241. ३५०५ 
mar. 07,53. 

छर्म ०. 1, Grobkeit, Barschheit Visaran. 197,3. 
— 2) Seidenzeug ebend, — 3) * Männlichkeit (riel- 
löicht eine Verwechselung von पषष mit RM. 

"छ्य Adj. von लर्‌. 
var, रवति व, 

aA 1) Adj. a) versrümmelt, schadhaft, krüppel- 
haft. — b) niedrig, zwerghaft. — 2) m. n. eine best. 
hohe Zahl, eine Kins mit 40 oder 57 Nullen. — 
3) *m, a) einer der neun Schätse Kubora's. — 
b) Rosa moschata Ridan. 10,108. 

छर्वक +|. (1. Erde = र्व +) a). वेर्पमासी 
f. ein noch nicht ganz ausgebildeter Vollmond. 

az m. (* a.) Bergdorf. 

फ ade f, ein best, niedriger ५०५०४. 
ERBITTU Ad}. so v.a. Unglückskind Bixan. 174,7. 
SRÄTTTÄIT Ad. in Verstümmeltem —, in Ver- 

krüppeltiem sich aufhaltend. 

क aaa Ad]. swerghaft. 
fahrt Adj. swerghaft geworden. 
लर्वी Adr. mit कद्‌ verkrüppeln, eindrücken (die 

Brüste). 

*खवुरा und *ERÄTT (७५५.) £ eine best. stachelige 
Pflanze. 

*वल्‌. Sat (चलने, He. 

da 1) m. (*n,) a) Schewer —, Scheuns sum 
Aufbewahren und Dreschen des Getraidss. — b) 
* Platz. — 2) m. a) *Schlacht, — b) Osikuchen 
Spr. 4115. — €} = EZ 1) a). — d) ein böser, bos- 
hafter Mensch, Bösewicht. °कृल n, eine gemeine 
niedrige Familie. चिणं ० ein Börnwicht von Fogel 
Sor. 7669. ज्ञान ० so इ, a. Charlatan. — ५) "die 
Sonne. —f)* XKanthochymus pietorins. — 9) "Stech- 
apfel. — 31. IT a) ein böses Weib. — ¢) N. pr. 
einer Tochter Raudrägra's Hanır. 1,31,10. VP.? 

41. — AL 3 Oelkuchen 1१५४५ 1,22. — Vgl. 
noch Manioe. zu VS. 16,83. 

* छलक n. Basllion. 

aa m. Dolichos unäflorus. Vgl. u. ET2)d). 

छलललाप्‌, > यते plätschern Spr. 9361. 

लत्वं ^ 9. in der Schewer entstanden. 

SIT +. Nom. abstr. zu किल्‌ Osikmehen und Bö- 
sewicht Spr. 7708. 

AT 1) Adj. kahlköpfig 8१५१. 285,13. — 2) m. 
Kahlköpfigkeit. 

*छलतिक 1) m. 0) dis Sonne (५५. — d) N. pr. 
eines Borges. — 2) n. 8g. N. pr. der in de: nlähe 
von 1} 6} gelegenen Wälder. 

ललतुलपर्णो r. wohl eine best. Pflanze ह ५०६, 2४, 


*छलघान und * °घान्य ». = छल 1) 9}. 
*कलप्‌ adj. der da kehrt (die Scheune reinigt). 
कलमालिन्‌ ५4. mit Getraidtscheuern १७४०४१२१ 
Pia. 6७, 2,17,9, 
*छलमूर्तिं m. Queokriiber. 
EAU m. ein in einer Getraideschemer vollso- 
genss Opfer ७०४७. 4,4,30, 
खलर्थ Adj. die Bedeutung der ७१००१ छल्‌ (घ 
in AT u zn habena 438,28. 
क्लवक्करचपेदिका ॥. Titel eines Worken. 
"Eee gaya उत्कादि Davon * Adj. नीय, 
*कलाघधान ». = कलघान. 
*खलाघाा f. eine Art Schabe. 
छलाय्‌, °पते einen Bösewicht darstellen. 
छखलाप m. N. pr. eines Lehrers VP.? 3,46. 
*खलि m. 1) Osikuchen. — 2) Pinws longifolia 
Nıos. Pa. 
क खलिद्रम m. Pinus longifona Nice, Pa. 
खलिन्‌ 1) Adj. Getraidescheuern beritzend als 
Beiw. Civa’s. — 2) m. Pl. eine best. Klasse von 
Dinar. —3)*f. oft a) sine Menge von Gefraide- 
scheuern, — b) * ansthum graveoiens. — ६} * Cur- 
enligo. orchäoddes. 
खलिनं 1) (*m. *n.) Gebiss eimes Zaumes. — 3) 
m. N. pr. einer Oertlichkeit MBu. 13,186,24: 
* छलि m. Trichopodus Colisa oder Eroa Kankila. 
छली ५५१. mit कङ्‌ Imd arg misshandeln, hart 
mitnehmen, in eine schlimme Loge versetzen (gleich- 
sam zn einem Oslkuchen machen) Kin. 39,9. 122,22. 
8५५४७५६. 76,1. Bisweilet mit क्ली verwechselt. 
SEÜIHTE m. (Kin. 31,114,14) und ° कृति f. Mins- 
handlung. 
छलीन {* @.} ४, Gebiss eines Zaumes, 
वेल्‌ Indecl. ja (unbetont), freilich, allerdings, 
gewirs, algui; num, nun aber. In den Brinmanı 
sehr beliebt sind die Verbindungen Ha लु (auch 
in buddh. Schriften), 3 a, 3 ल्‌ (nun aber 
Comm. Einl.zu Nai4as.4,2,1), ESc (freilich, aller- 
dings Comm, zu Naisas. 3,2,00. 76). 7 ua ja {प~ 
betont) nicht, न खलु 3 dass. Comm, zu Nuisas. 4, 
1,60. कत्यपि nun auch (beim Uebergange zu eiwas 
noch zu Besprechendem) Chr. 227,22, 233,6. 239, 
8,१44.३. किं प खलु Comm. Biel. zu ०१०५५. 41. 
Häufig in Fragesätzsen. Ausnahmsweise am An- 
fange nınes Satzes, 
*"खल्‌क्‌, * एलुच्‌ oder "लन्‌ m. Finsterniss. 
छलुतस्‌ = कलु (= निश्चयात्‌ Comm.) 8४०१० 
van, 46,2 


"ललुरेष m. ein dest, 294०" (PR). 


छलुरिका und * खलू (Gar) ein zu एन 


gt — कालक 


+ERET m. 1} Gewalt, — 2) Zorn, 
*छलसेधानी ^ = et. खम 11 m. a) * Krätze oder eine ähnliche Hant- 
* खलेबुसम्‌ Adr. zur Drasckssii. krankheit: — 6) PI. N. pr. eines Volkes. — c) der 
*छलेयवम्‌ Adr. zur Zeit, wenn die Gerste in die | Sohn eines aksgestossenen Kshatrija. — 2) f. 91 
Scheuer gebracht wird. a) "sine best. wohlrischende Pflanze. — b) N. pr. 
छसेवाली £ der Pfosten in der Mitte der Ge- | einer Tochter Daksha's. 
traideschewer, an welchen beim Dreschen lie Och- “FAHRT m. (Nıoa. Pa.), * तप्तकत्र ०. und * FAT 
sen gebunden werden, १०१५४, 10,1,9. 5 m. eine best. Pflanze, 
*छलेश, *०य und * °छलेक्‌ (७५".) m. = लिश. | खपततिल m. Molmsamen Huirarn. 1,150. Manı- 
त्य 1) Adj. im der Getraideschewer befindlich | १५२, 33,339. 
Muarra. 5. 2,9,6. — 2) *।. क्त्या a) eine Menge von तरमफलतीर्‌ n. Mohnsaft, Opium Baivara. 1,180. 
Getraidsschewern. — b) ein Frauenname. छसवीन्न n. Mohnsamen 891१५१४. 1,180. 2,55. 
ग छित्तयका 1. ein Frauenname, *EIH m. sin Buddha. Vgl. काच. 
*ERFUTZ m. ein best. Fisch 6५५. *लसंमवा £. Narde Ridan, 12,102. 
लल्‌, SIENA wackeln, los sein. छित ५५५५, | *खसर्पणा m. N. pr. eines Buddha. 
schlaff (Brüste). खाक m. Pl. v. 1. für कवी. 
EIER 1) m. a) Düte, ९१८७1५9, — b) ein Gefüss | * ततात्मन्न m. ein Rakshas, 
zum Zerreiben von Arseneien Buivara, (hier häu- *खतिन्धु m. der Mond. 
iger सत्व). — ९} *eine Art 2049. ~ थ) *Lader.— | Ele m. PL १.1. für कशी्‌ 
१) "eine Art Schlauch. — f)* Vertiefung, Grube. — | *EIETE f. sine in die Luft gestochens Nadel. 2- 
a*derFogelKätaka.—2jf. ई a)gichtische Schmer- | UFRTUI® so v. 9, als Grammatiker stets Böcke 
zen in Händen und Füssen Bairvarn. 4,157. ५१५६५ | schiessend, 
1,14. 28. 6,26. — b) * Pinws longifolia Nısn. Pa,; rm m. N. pr. 1) eines Sohnes des Vigrä- 
vol. वलि.-- 3) *७. eins schmale Taille Dactr. 1,38. | mitra. — 2) eines ४५१, 
SIERT 1) Adi. kahlköpfig Gar. — 2) ६ लल्िका | * खत्म m. Mohn 114५9. 4,165. Vgl. वावत. 


übungen bestin.nter Platz, 


Bratpfanne. *छत्वप्त्‌प und * EIFEITAITT (Nıon. ७.) 70. Opium. 
क्लातकरं m. N, pr. des ersten Ministers von *छत्तनी f. die Erde, 
Bindusära, *लतस्फचि m. gemeinschaftlicher Name für die 


Steine Kandrakänta und Sürjakänta. 
ERST Adj. eins Null zum Nenner habend. 

4.00 = खन्‌ in वार्येते (neben खन्यते, वाता (ne- 

“era m. = छलि. ben EHE), लातत u. ५. w. 

*छल्मीट Ad. = खल्छिट. 2.* EI Adj.Sobst. gradend, Gräber. — छा ५१.०.१. व; 
हतत् m. 1) eiie १५०५. Körner- oder Hülsenfrucht. | 3.*ला, चायति (दमे, स्येर्विःतयोः, वनने, वेदने, 

~~ 9} र BET 1) 9] 81५०४. _ ४। राट्‌ ०४9१००९१, 

+ त्त्व m. a severe ९०५१, व्ाखत्र m. Mohn. “तिल m. Mohnsamenm Bui- 
छित्त्व m. Pl. eime best. Schule, ५४४. 1,180. 
छल्वाट Adj. भभा. लागि und ० का f. N. pr. zweier Oertlichkeiten. 

*छव्‌, वनाति oder लुनाति v. 1 für खच्‌. *लान्निक m. gedörrtes Korn. 

के SA Adi. von 2, ©. Vgl. *खाज्ञाद्‌ und *°कृपपा m. Patron, von SH 

. East f. Casıyta fliformis हि ६6५१, 3,44. *लाञ्जाले m. Patron. von खञ्जाल. 

“ent n. Regenwasser. IF ०. das Hinken. 

ॐ सशब्द ङ्कृए्न m. 8, वर्क्क लाटू (onomatop.) mit कड्‌ sich räuspern. 

* छाप m. ein Gina Gar. Vel. वपम. SEITE ॥ 1} Todtenbahre. Auch * ०टी Gar. — 9} 
छशरीरिन्‌ Adi. mit einem ätherischen Körper | Scharte. — 3 eine thöriohte Grills, böse Neigung. 

“ENTE £ Todtendahre. 

*लाषट्ेय m. Patron. von RT gına az in 

der Kic. 

“EHZDUTER und “लाटिका Adj. eine Last von 

Betistellen tragend u. 8, W. 


ZIENTAIT der zehnte astrol. Joga. 
ei = लह 8} 9) १५५, 6,26. 
VEITETT Adj. kaklköpfig. 


versehen. 
सक्षत m. Pl. N. pr. eines Volkes. ZART v.1. 
“Erz und "लण्‌ (७१५.) . = सलि 
“EI m. Wind, 


"लप्‌, लषति (रसायाम्‌). 
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* छाठाठक Adj. von EIZUZ १.1. im ४२१० AZ 
in der Kic. 7 
21727 m. = ET ॥) 9] Gar. Kınama 6,21. 
*FIIZTIT m. Patron. ron EZ. 
गवाटायनक Adj. von वाराय. 
* वाटापनभक् Adj. von Khddäjana bewohnt. 
लाठायनिन्‌ m. Pl. die Schule der Khädäjana 
*लाटापनीय Adj. von घाडायन. 
साटिका m. Pl. Name einer Schule des Jagus 
AV. Pau. 49. 
*"ताटिकि Adj. von Re} 
खाडी ¢ N. pr. einer Oertlichkeit. 
*खाटूरय m. Patron. von लट्‌. 
SEN FT m. ४०५०४. von MIR. 
GTZ Adj. vom Räinoceros kommend. 
*EII7E ०. Nom. abetr, von लार. 
“SH Adj. von लार्‌ Kic. zu ए. 4,2,127 und 
४०१. श्रीक्णादि ebond. 
लाएडपर्‌शव ५०. dem Giva gehörig Bizan. 76,8, 
amd 4) m. n. a) eim best. Leckerbissen. == 
पिप्यली्रुएठीयुक्ता ुद्मूषः ५१५५१. zu ४७०. 1420, 
५१. खाणडवा मघुरा्नादिरसतंपोगसेभवाः ४५५०५१५१. 
112,34. — 0} N. pr. oines Waldes in Kurukshe- 
tra. — 2) *. ई N. pr. einer von 8०87९५०३ er- 
bauten Stadt, 
*लाएडवक Adj. von छट. 
लाप्ञवप्रत्य m. N. pr. einer Stadt, = इन्दरप्रत्व. 
घाणडवााग m. ein best. süsser Leckerbissen 
MBa. 14,89,41. Vgl. TITEIIZQ. 
SIIgzattT m. Pl. N. pr. eines Brahmanenge- 
schlechts. 
छापएकविकि + एण. 
*वापडवीरण (खपड । वीरण ४५.) ६११, घरीक- 
mr Davon *Adj. °# 
लापिटकं 1) m. 9) Verkäufer von Zuckerwerk. — 
b) Pl. ) die Gesammtheit (der Schüler Schol.)\Goss., 
8,3,8. — 8) N. pr. einer Schule. — e) Patron. Mi- 
tadhraga’s VP.? S217,. ~ 2) *n. > छणिठिका- 
नौ AT. 
लापिठिकीप {४ ५५५१, 44,22) und ण्केय m, Pi. N,pr. 
einer Schule des schwarzen Jans. 
enter 4) m. Bein, eines Ganaka VP. 6,6,5. 
fgg. — 2) ~ ०. Nom. abslr, von खपिडक 
छापिरक्यत्रनक m.= छाविरक्य ॥) १ ए. 8,6,४१. 6,8. 
*लाणिडति und *लापित्य Adi. von TUT. 
लात्‌ = खाट्‌ ७० ६५५. 
end 1} Adj.'s. प. छन्‌. — 2) m. (Hemionı 1,134, 
41) und n, Graben, Grube, Brunnen; Teich. — 3) 
*{ न्रा Teich. — 4) ०. Hühlung, hohler Raum. 
IA 1) *m. a) Gräber. — b) Schuldner. — 
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9) *{£, = तिका Graben. — 3} n. Graben Hemioaı 1, 
188,6, Grube. 
“ORTIEFT Adj. gradend, untergrabend in भित्ति ०. 
*छातम्‌ 1. Graken. 
खातमूल Adj. dessen Wurzel abgegraben ist AV. 
Pure. 13,1,5. 
SAT Nom. ag. Gräber. 
* लातन्नपकाद्‌ m. Töpfer. 
*छाति f. das Graben, 
* लाज 9. 1) Schaufel. — 2) Teich ४.१. न. — 9) 
Wald. — 4} Faden. -- 3) Schauer, Grauen, 
लाद, कीद्‌ति (opisch auch खादते; SEITZ soll im 
Veda auch Perf. ron किद्‌ sein) 1) kauen, zer- 
beissen; essen, fressen; zerfressen, anfressen. — 
2) /md aussangen, zu Grunde richten. — Caus. 
खादयति 1) सकार —, fressen lassen, — von (lnstr.) 
७५०१. ४९७४०४1 1,770,4. — 2) = Simpl. +). ~ 
Desid. चिघादिषति, essen —, fressen wollen. — 
Mit स्रव in घवलाद्‌. — Mit EI = Simpl. 1). SIETI- 
दिति verwechselt »॥ घ्रात्वादिति. — ४५ *प्रनि. — 
Mit प्र zerkauen, zerbeissen. — Mit वि in विषाद्‌, 
~~ Mil सम्‌ zerkauen, fressen. 
uw 1) Adj. am Ende eines Comp. frassend, ver- 
schlingend, — 2) m. a) das Ferzehren. — b) Futter. 
SIEH 1) m. a) Esser, Versehrer. — b) Schuld- 
ner. — DL. °दिका am Ende नक Comp. das 
Eisen. 
लाट्‌ग्ृत्‌ Ad). zerbeisuende Zähne habend (Comm) 
Tarer. Aa. 1,12,4. 
गहाट्तमोदता 1. beständiger ४११०१ und Frök- 
lichsein. 
* छाट्‌तबमता 1. beständiges Essen und Vomiren. 
* छाद्‌ताचामता f.beständiges Essenund Einschlür- 
fen von Wasser. 
छादने 1) *m. Zahn. — 2). ©] ein Frausnname. 
~~ ॐ) 9. a) das Kauen, Essen, — b) Essen, Futter, 
छाद्‌ नीय Adj. kaubar. 
छाद्‌स्‌ in toren 
Sf? Spange, Ring. 
छादित Nom. ag. Esser, Verzehrer, Ferapelser 
174,19. 
छारितव्य 1 8.1 =. fressen, su verspei- 
son १४०,१ ६. 
4. °छादिन्‌ ५९. ५०५७१५. 
LETZT Ad. mit Spangen —, mit Ringen ge- 
schmückt. 
खादिरं 1) ५९. (८१९) ०५० der 4०००७ ८०८५०५५ ge- 


ऋतक — खिट्‌ 


लादििगृकय ०. Titel eines Werken. 


° खादिरषणा m. Patron. von छरिर्‌ 
*छादिगिय Ad). von छादि 
छौदिरप्त Adj. Ringe an den Händen habend, 
“EIER Adj. bissig, boshafı. 
*ENELTR m. Patron. von GE TE 
ETZTEIU ५०५. {॥. घा) Felsen überfintend (0५५४५ 
Max). 
लाय 1) Adj. kaubur, esdar. — 2) *m. = लद 
4cacia Catechy Gar. 
* लाप्यकर m. eine best, Speise Gat. 
SIERT f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
1. त्रान ०. das Essen. ऽ घान्‌ m. Sg. Essen und Trin- 
ken Spr. 6767. 
१. खान m. Chan. 
छानक 1) Adj. am Ende eines Comp. grabend, 
awsgrabend. — 2) m. ein Dieb, der ein Haus un- 
tergräbt. — 3) *. छानिका Graben 6५६. 
Ira m. N. pr. eines Chans. 
ENIATTT_graden lassen. छानापित्त ०. impers, 
Ind. St. 15,267. 
छानाद्‌ाप m. N. pr. eines Mannes. 
em f. Grube, Mine, Fundort von (im Comp. 
rorangehend). " 
*छानिकं 9. ७१५५९५५. 
*तानिनं und *लामिल Adj: ein Haus wntergra- 
bend (Dieb), 
लानिष्क (* m.) und लानि ०. Fleischbrühe mit 
fein zerrisbenem Fleisch und Gewürz Mapanar. 11, 
११४. ३५. 
m. N. pr. zweier Männer Ind. St. १९६. 
*छानाद्क m. Kokosnussbaum, 
*“ छान्यं Adj. was gegraben —, was ausgegraben 
wird. 
* छापा ॥ Bein. der ७०३६५. . 
SAT m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
छाम्बावती f. eine best. Rägint $. 8.5. 68. 
BIT m. (234,53) und छाती Leindest. Hohlmaası. 
an m. Patron. von TATRA. 
“aaa m. Patron. von खर्प, 
*छारशतिक Ad). hundert इ ४47 ० entäaltendusw. 
"ला पक्न्निक Adi. tausend Khära enthaltend 
sw. 
"वारि ८ = खार्‌, amt. 
लारिकं +) * ५4. = ante. - ६ घा = लार्‌, 
छारी. -- 3) * ०. (mohl die Frucht) ein best. Frucht- 
baum Qu. 


macht. — 2) *m. ८७१०९५५. — 3} १६. ई wohl N. pr. | *EFTERT und += घय 4५. 


einer Oertlichkeit. 


*लादिरक +. von छदिर्‌. 


*छारिपच Adj. das Quantum einer Khär! ko- 
chend (Kochgeschirr). 


*खारीक und * छारीवाप Adj. mir einer ४ ४४१॥ 


Getraides besüst. 
छाकीर्‌ m. das Geschrei des Kuals. 
छारीर m. ans Art Zauber oder Zauberer ka- 
४५४५ 6,28, Vgl. ीद्‌ 
छार्गलि m. Patron. von SR (Comm.}K ira. 30,2. 
urn m, Patron, von zitat. 
at Adj. von der Phoeniz sylvestris kommend, 
daraus bereitet. 
*लानरकर्णा m. ९७६००. von aha ४०५० M- 
वादि in der Kig. 
*छान्ूरायण m. Patron, von Sit 
"लार्रूलायन m. Patron. von ar gına ug 
in der Kic. 
SIEHT f. das dritte Weltalter. 
ÄITFT ०. Kahiköpfigkeit. 
खालाय m. = खाली १९.* 3,46. 
*छालिक adj. (८ १) = खल इव. 
लालित्य n. Kahlköpfigkeit Kınına 6,9. 
लालिष (४९. 3,46) und लालय m. N. pr. eines 
Lehrers, ५ 
*छाल्यकायनि m. ४०५००. von छ्यकरा. 
क za und +9 m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
छाशीर्‌ m. PL. N. pr. eines Volkes MBa. 6,9.68. 
ली १, {, 
SI ^ = काश्मरी. 
लापता f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
छाप्यलिपि £ eine best. Schrift Laurr. 143,20, 
` ferfarerfür] Adj. undontlich rodend. 
*विखि 1. Fuchs. 
*विद्धिर्‌ 1) m. ॥. (ई) Fuchs. — 9) m. 0) 2५४ ei- 
ner Bettstelle. — 0) ein best. wohlrischender Stoff. 
कै farz m. == für. 
कै चिच्चा (Nıse, Pa.), *विश्ि und * fast f. eins 
Mischung von Reis und gemahlenen Hülsonfrüch- 
ten (gekocht oder २०४) ७५१. 
+ fer, खेटति जराते, SWR, 
* frz m. fehlerhaft für षिद्ध शच. an, 2,40. 
विट +) विति una *FERZÄRR ५५१४८५५, nisder- 
drücken, betrüben.. — ॐ * छिन्ते, लिते, छि- 
स्ति und खिट्‌ति (७५५. P.) sich gedrückt fühlen, 
nisdergeschlagen sein, sich Etwas zu Herzen neh: 
men, eine Qual empfinden; eine Ermüdung —, 
eine Erschlaffung verspüren. किन्न niedergedrückt, 
niedergeschlagen,; ermüder, erschlaft. — Caus, 
खेदयति und oA niederdrücken, beängstigen, beun- 
rahigen; ermüden, abspannen; hart miinshmen. 
— Mit घा (खिति) Aerbeisiehen, ansichreissen. — 
Mit 3% खिति) heranszichen. — Mit नि (Merten 


niederdrücken. — Mit नित्‌ (FREIEN) herauskrie- 


खिद — चेद्धिताल 
gen. — Mir पि (Meet, ° ति) wich gedrückt (४५- FTRITTR n.eine best. Oeimiztur ६५१४९१५ 6,97. 
ion, eine Qual empfinden. ° छिन्न ermüdel, er- लुटीका Adj. {^ zu घु डाक 
schlaft; hart mitgenommen. — Mit प्र (HT | "छुग्‌, EUER मन्वे, लञ्च, लुएडयति (खपएडने) 
wegstossen. — Mil वि दिद्ति Conj. für षिदृति ER m kineinstossen (penem). — Intens. 
७५५. Ba. 3,9) auseinanderserren. — Mit तमू (ि- | Partic. चनीखुटृत्‌ wiederholt hineinstossend. — Mit 
Hm 1) eindrücken, hineinstopfen. — 2) mit sich | प्र = Simpl. 
fortreissen. षन्‌, Intens. Partic. Fat = चनोषुद्त्‌ (५. 
*खिदिर्‌ m. +) ein Büsser. — ३) ein Armer. — 3) | ४, छुट. 
der Mond. — 4) Bein. Indra’s. छुनमुष N. pr. eines Dorfes. Vgl, ara 
fürk 1) 2. Bohrer oder ein ähnliches Werkseng. | * तुम्‌ Inter]. 
— ॐ *m. 0) ein Armer. — b) Krankheit. "ST, बुरति ददने, वपने, तेरे. 
किम्‌ ५4. drängend RYV. सुर्‌ 1) m. 9] Huf, Blaue. Am Bade einer adj. 
क्ि्द्क ००५ छिन्धि m. N. pr. eines Astronomen. | Comp. f. IT ५५०११ 1,404,21. 606,17. 408,1. { 1} 
"व्रि f. eine best, Pflanze. 402,16. — b) ein best. Theil am Fuss einer Bett- 
ad 4) m. (*n.) ein zwischen bebauten Feldern | stelle. — c) * Scheermasser. — d) *ein best. wohl- 
Kegendes nicht ५१४०१११ Stück, Osde, ५०१९० Land. | riechender Stoß. — 9) *1. $ ४०१० बदादि 
— 9) n. Ergänzung, Supplement. — 3) Pl. Rest. CH 1) Adj. als Ber. einer Art von Zinn 8०६ 
— 4) *n. Biumenlose. — 5) n. ein umlösbares | varn. 1,254. 2,90. — 2) m. al eins Art Tanz. — b) 
Probläm. — 6) ०, Verstocktheit Laurr. 848,11. 349, | ° Sesanınm indieum. 
१, 419,7. — 7) *०. = वेध. — 8) +. mangel- | सुलु m. oder ०३ f. 6०१४८५७१ Laur. 226,9. 
kayı, unzulänglich Buio. P. 1,4,32. 5,5. 6,4,49. rar r. I. für GTITTR. Vol. ART. 
खिलकरापड ४. ein ergänzender Abschnitt. "छुरणस्‌ und *° पत Adj. Aufnasig. 
fRTAR ०. ein micht ५१४०१०५ Feld ७५५५०५४. | *लु्‌ जरा ०. Hufschah ५५५. 


4198,22. tl m, 1) eine Art Pfeil 8५९. 106,20. — 2} 
किलमरन्य m. Titel oines Werkes. + Sense, Sichel Gar. 
विलल्ल 9. Nom. abstr. zu किल 2. rent # Uebungen im Bogenschlassen. oa 
किलद्रष Ad). (^. SIT) supplementartig. 9. ४६५५१. 93,1 (vgl. 92,8). दृष wohl ein abgestsck- 


fereft Adr. 1) mit AT 9) (einen Weg) zweiner | ter Plats jur Kriegsübungen Vırnawiheud. 6,46. 
Oede machen, ॐ, v.a. [कका machen. — 9) Jmd aller *लुराक ऋ, Thier. 
Macht berauben Ridar. 8,117. — 2) mit भूम) iser *खु्‌लक m. ein eiserner Pfeil. 
werden von (Gen.) Kuminas. 2,45. Hansuus. 140,5. *खुरालिक m. v, I. für लर्‌ालिकः 
rauf विनश्यत्ति किलीभूतेव चेतना ४५५५५ 5, १ und लुरासान 1) ९५०१०५०५. — 9) Adj. 
१३, — 9} vereitelt werden. (6, र) aus Chorasan 9४1१५९४, 1.168. 

क्िलीकाप्‌ (Conj.) m. das Bringen um alle Macht, ana m. ein Thier mit Hufen. 

छ्य m. 1) = चिल 1). — 2) 8५१०१. — 3) | सुङ्खुराप्‌, ० पति १०१५१ ६५०५४५6,३.६.५।११.३8१, 5. 


vielleicht Fels. oz eg A = कद्‌ 
खो N. pr. einer Oerllichkeit. *घुरोपरिबन्धन 9, Hufschuh Gar. 
Fa m. = कील Pfosten. छुलक wohl — 2 
RR. *छुलुङ्गिका ¢ = राषमूका ०५. 
*हुङ्कणो £ eine Art ८००५१ "EIER 1) +५.=तुद,नुलल. - 9) m. ein best. wohl 
"छुङ्गाक्‌ m. Rappe. rischender Stoff. 
“ET, लेोन्नति (स्तेयकरणे, *लुल्लतात m. = FEIAM. 
*छुन्नाक m. Lipeocereis serrala. "Em m. Way. 
EB, लोरयति (पठने). ष्र्‌ = बुर 4)a) Spr. 8486. 


कुड Gicht, Aheumatismus Nıou. Ps. 
LES Knöcheigeloenk am Fuss. 
*, छुडवात श), == बुर 109, Pa. 
9. लुडवात Ad). giehtisch. Nom. ०४७५२, °ता ६ K- 
१५४५ 6,26. fliegend. गति ॥ Flug, die Fähigkeit zw fliegen. 
खुडक {४६५५५४५ 1,9} und EI इक Ad). klein; kleiner. गिद्ध 1. die Zanberkraft zu (र. — 2) m. ध) 
U. Theil. 


ana m. eiwa Erücke. Nach 84. Panzer. 
BIETE m. ein Aohles Bambusrohr. 
= किापन m. sine best. Hühnerart, 
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Vogel. -— 9) Engel als Bote der Götter 48,16. 32. — 
९) ein Gandharra. — d) ein Vidjädbara, — र) 
ein Rakshas. — f) Planet. — g) Ber. der Zahl 
neun Gamr. Tara, 102. — 5) *Quscksilber. — 
3) £. घा eine best. Mürkhanä 8. 5, 8. 90. — 4) 
1. ई a) mit सिद्धि die Zunderkraft zu flogen. — 
b) Bein. dar Durgä, — c) eine Vidjädharl. — 
d) eine best. wunderthätige Fingerstellung oder 
Fingerverschlingung. — क} ein best. im Ohr getra- 
genes Seeienzeichen. — 5) (? u.) grüner Pitriol Vers. 
च. Oxf. H, 321,0, No, 761. 

Takt f. Titeı eines Werken. 

eigen f. und © n. die Zauberkraft zw Aiegen. 

वेचमूषपा 9. Titel eines Workos. 

*FATTHT ०. Kisenvitriol Nıon. Pa. 

Sara n. sin best. Reisgericht, 

छेचरीविग्या ॥. Titel einos Werken. 

AR, खेदयति era) Duirur. 38,22. af ge- 
pflügt Decin. 6,63; vgl. 124 1)a). 

[5 1) 8, छ. a) ein von Landbawern bewohntes 
Dorf (Comm. zu 8919. P.) VP. 5,2,13. balb ॐ 
gross wie पु ए ४४1०1 १,२88.8. — ०) Schild प्र 
minnı 1,237,15. १३, 2,0,94,5. 99,1%, *m. * 7, — ९} 
® Jagd. — 4) am Ende eines Comp. als Ausdruek 
eines Tadels. मुनि ° ७५५०. 37,17. वैखानस 07,2. 
afagı> 411,11.”0. — 2) m. a) Schleim, Phlegma 
Kınızı 4.4. — 9} * Rotz. ~ e) * Pferd. — d) *die 
Keule Balaröma's. — 3) *n, Gras. — 4) Adj. 9) 
niedrig, gemein 8४५४. Närsac. 34,109. — b) *be- 
waffnet. 

EST m. 1) Planet, — 2) *Beio. ६५७०५. 

लिका 1) (*m. *०.)} ०) Dörfchen, Weiler VP. 1, 
94. Hamioaı 1,288,1. — 9) Schild Hawionı 1,329,7. 
2,2,89,16. Ridar. 7,1195. — 2) *o, = वमुनन्द्कः 

BSH ° Planetenberechnung. 

STREET n., लेऽटचित्तामणि m. und छेऽ्तःं- 
गिषी f, Titel von Werken. 

कन n. das Fahren mit (einem Wagen, Gen.) als 
Fuhrmann, 

छेदपिएद ein Kiumpen Schleim, 30 १, ३, ०४४४३ ganz 
Unnützes. पङ = dass. Lauır. 302,9. 

लेऽटपीठमाला ६, STATE m. und ASDITU +. 
Titel von Werken. 

खेऽटपापक m. die auf einem Deelinationskreise 
gemessene Himmelsbreite Ganir. 0१५५०१४. 9. 

ar m, N. pr. eines Mannes. 

*लेविताल m. = वैतालिक. Yet. छेद्रिताल, ले- 


Faq +) Ag. (1. २ im Luftraum sich bewegend, | डिताल. 


गछेधिन्‌ ५4. = नागर्‌. कामिन्‌. 
*छेदिताल m. = लेच्तिल. 
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«A, Safe भक्तणे,. 
az = x 1)a). — Val. गन्पर. 
क विटक io गन्घर. 
*लेरिताल m. = धिताल. 
खट्‌ 1) m. a) Druck, Beschwerde, Mühseligkeit 
219,16. — 9) Müdigkeit, Krschlafung,' ein Gefühl 
der Abspannung, trübe Stimmung, — c) Geülheit, 
- 2) दा a) Bohrer oder ein ähnliches Werk- 
seng. — 9} N, pr. einer Oertlichkeit. 
विद्तति { Langeweile 09९५१५४, 29. 
लेट्न 4) *Adj. stossend, durch — Nia, 11,37. ~ 
2) १, Erschlaffung Hıßlsor. 5. 411. 
विद्‌ पितव्य Ad). in trübe Stimmung zw verseizen 
308,22. 
Ra Adj. betrübt Ind. St. 15,409. 
ERTZHIT Titel eines Werkes. 
*लदि PL. Strahlen. 
लेदितव्य n. impers. animo cadendum. 
वेदिन्‌ +) Adj. a) erinüder, müde Biran, 168,11, 
— $) ermüdend. — 2) *f. Of a) eine krischende 
Pflanze — b) = घत्तनपर्णी 
Saft Adj. (( श्रा) in der Luft umserfliegend. 
Anz am! 2] m. N. pr. eines Mannes. 
au 1) Ad]. zu graben, gegraben werdend Comm. 
zu ६२५४. Ca. 15,1. — 2) *n. Graben. 
चल्‌. खेलति 1)schwanken, sich hinundher beue- 
gen, sich winden, — triegen Spr. 7783. Naısır. 6,66. 
aa = SITE sich wiegend. — 2) auftauchen, 
‚um Vorschein kommen. — aus. लेलयपति sich hin- 
undher bewegen —, sich twinden lassen, 
वेलं 1) Adj. schwankend, sich wiegend. OR ५०५१. 


— 2) m.N. pr. eines Mannes. — 3) m. oder १, 
vielleicht Schaukel Einl. zu Kin. 3. — 4) * ^ केला 
Spiel. 


विलन 1}. 9, a) das Hinandherflisgen Spr. 7826. 
das Hinundhergehen (der Augen). — b) Spiel Bi- 
van, 93,1. Scherz. — 2) f, घ्रा das Schwanken, Hin- 
undhergehen. — 3) *1. ई Schachfigur. 

सेलनक १. Spiel, Scherz. 

लेलनमाङ्ात्म्य n. Titel eines Werkos wunıe, 
Rep. No. 55. 

9 Bea, "यते spielen, scherzen. 

लेति +) {*॥.} Spiel, "Scherz. — 2) *m. a) Thier. 
— ५) Vogel. — e) die Sonne. — d) Pfeil. — ^) 
Gesang. 

* लेलुट्‌ eine best. ५०१९ Zahl (budah.). 

«ara, Ber (Ale. 

"ER Adj. in der Luft legend. 

*लेमद्‌ m. Maulthier. Richtig AHT. 
विमा 1. ४९२. des Proscher AV. 


षर्‌ - ष्या 


*किलायन Adj. von क्लि 
विलिका ५०।.१५१४५०१०११।०११५८१, später hinzugefügt. 
*वोङ्ाक्‌ m. Braunschecke, 
«ie वेति (गतिप्रतिघा,वोच्ने,ोटयति प, 
लोट 1) Adj. Kinkend 040१. 98,8, १.।. -- 3) #1. ई 
Boswellia thurifera. 
* लोन ०. das Binken. 
कै खाहि 4 ein verschlagenss Frauenzimmer. 
Ar, लोउति = Bir. 
* लोड Adj. kinkend. 
*लोटकशीर्घक no. Mawersims. 
ara m. N. pr. eines Dorfes Vernamifizad. 18, 
71; vgl. Bünten, Rep. 5. 4. 
"लेप, लेति = Am. 
छाद्‌ Adj. kinkend 640, (nsch dem Comm. alt). 
EIER m. eine best. Krankheit der Füsse, 
*लोरि ^ = Alf. 
"खतो ¢ in *टौपर. 
“लल्‌, तोलति = वोट 
लोल 1) *Adj. कम्य, — 2) (*n.) eine Art Re- 
genkut Kin, 236,19. Auch * Heim. Vgl. gie. 
* तोलक m. 1; Helm. — 2) Ameisenkauft. — 3) 
Kochtopf, — 4} die Schale der Beteinuss. 
*वोालि 1. Köcher. 
* वितत्क १५. 1) Meteor. — 2) Plane 
*लोल्पुक m. der Planet Marı. 
Az N, pr. eines Distriets. 
ण्या, व्याति प्रकथने, कथने, व्यति). Die Pra- 
sensformen near ganz ausnahmsweise (vgl. Tu in 
den generellen Formen auch Med. Pass. ल्यापते ¶) 
genannt werden, bekannt sein, IT genannt, be- 
kannt, — als, berühmt. — 2) *.Imd (Gen.) ange- 
meldet werden. — LUaus. ल्यापयति 1) bekannt 
machen, verkünden, ansagen. — 2) Etwas an den 
Tag legen, offenbaren, verrathen; Jmd verrathen, 
angeben. — 3) über Jmd (# 6८.) berichten, von Jmd 
Etwas aussagen. — 4) rühmen, preisen, — Mit 
शति 1)überschawen. — १] Jmd übersehen, übergehen, 
hintansetsen. — 3) überlassen, überantworten; 
mit Dat. — Mit चन्‌ erschauen. sehen. — Mit rg 
den Blicken entziehen, vorenthalten, verbergen. — 
Mit MDF 1) erschawen, erblicken, gewahr werden. 
— 2) gnädig ansehen, in Obhut nehm. — 3) 
° एयात्‌ bekannt geworden. — Caus. bekannt ma- 
chen. — Mit सन +) herabschauen,. — 2) erblicken, 
gewahr werden. — Laus. ansshen lassen, — Mit 
ET 1) vor sich erblicken. — 2) aufrühlen, hsrzäh- 
len, harsagen. — 3) erzählen, ansagen, mittheilen, 
anzeigen, angeben, ankündigen, anmelden. — 4) 
benennen, Jınd oder Etwas bezeichnen ols; mit 


zwei Acc. FÜ dreifach Car. Ba. 10,4,8,4.—Caun. 
1) Act. bekannt machen, verkünden, — 2) Med, 
sich erzählen lassen. — Mit चन्या der Reihe nach 
aufzählen, aufrählen, herzählen. — Mit ET, 
OTRITET fälschlicher Weise beschwidigt, verleumdet. 
— Mit उट्‌ laut aufzählen. — Mit उपा beantwor- 
ten. — Mit AUT 1) einzeln ansagen,. — 2) Jmd 
swrückweisen, abweisen. — 3) Kiwas surückweisen, 
ablehnen, verweigern. — 4) von sich abweisen, 
läugnen. — 5) absagen, untersagen. — 6) zwrück- 
weisen, so १, a. verwerfen. — 7) zurückıoeisen, so 
v. 9, widerlegen Cafe. zu 81०५9. 2,2,23. — 8) २५. 
rückwesen, 50 v. a. übertreffen. — 9) begegnen, be- 
kämpfen (mit Heilmitteln). — Desid. zwrückzuwsi- 
son —, zu widerlegen beabsichtigen Caflx, zu 81949. 
22,42. — Mit SIT 1) amseinandersersen, erklärm, 
erläwiern, ausführlich besprechen. sich über Id 
oder Eiwas auslassen. ठतीद्यात Car. Ba. 4,1,5,1% 
(Loc.). — 2) mitiheilen, verkünden, erzählen. — 3) 
nennen, benennen Hemioaı 1.533,11. — Desid. व्या 
चिण्यापसति cwerklären beabsichtigen Calix.zu 8०११. 
8.23,2. 2. Sönsan. in der Vorrede zu Änsınu. 8.10,Z. 
11,— Mit pn weiler auseinanderselsen, — श~ 
klären. ~ Mit FUSI in ° तयान. — Mit तमा +; 
aufzählen. — 2) mitiheilen, erzählen. — 3) erklö- 
ren für इति) 807, 4246, ISA als suiräg- 
lich geltend Kunaxa 1.28.— 4) ° व्यात्‌ genannı 102, 
27. — Mit उप sehen, wahrnehmen. — Mit ar in 
der Ferne sehen. — Mit पहि 1) umAerzehen. — 2) 
sehen, wahrnehmen. — 3) ansehen, ‚betrachten, 
aufassen. — 4) übersehen, vernachlässigen. — 9) 
aufzählen, beschreiben. — 6) ° त्यात geltend für, 
genannt. — Mit rg vollständig mittheiien. — 
Mit TI 1) sehen. Pass, wahrnehmbar sein, — 2) 
mitthellen, ersählen. — 3) Pass. anerkannt! wer- 
den, bekannt sein. ° TUT anerkannt, bekannt, 
berühmt, © तदर्तर्‌ als guter Gatte bekanni. Tre: 
© भाएटानि Waaren, die als dem König zukommend 
anerkannt sind. — Caus. allgemein bekann! mo- 
chen Mirzırim, 4,3 (6,11). Kanpır. 48,17. «प्या 
aa bekannt als (Nom.), genannt. — Mit प्रति 
erblicken, gewahr werden. — Mit fa 1) sich um: 
sehen, aufblicken, erblicken, schen. — 2) auf- 
leuchten, leuchten. — 3) erleuchten, sichtbar ma- 
chen, zeigen. — 4) TEIZUTT allgemein bekannt, 
berühmt, bekannt als, genannt, heissend. — Caus, 
1) sichtbar machen. — 2) bekannt machen, verkün- 
den, ansagen Spr. 1699. — Mit @PITT 1) Am- 
blicken auf, erblicken Gone. 3,2,41. — 2) Ol 
allgemein bekannt, berühmt, bekannt als, heissend, 


genannt. — Mit प्रवि, ° पात allgemein bekannt. 
berühmt, bekannt als, genannt. — Mit A )er- 
scheinen —, zusummengehören mit (Instr.). — 2) 
muaommensählen Lomm. zu Naisas. 2,3,62. berech- 
nen, in Rechnung nehmen, abschätzen nach (Instr.). 
Hera gezählt, gemessen, berechnet. ~ Caus. be- 
trachten lassen durea (Instr.). — Mit धनुसम्‌ ८५५५. 
Ainblicken lassen auf. — Mit STIRA aufrätten, 
kersählen, — Mit SGAM ia SIT u. s. w. — 
Mit परिम्‌ 1) amfäklen, herzählen, — 9) übersäh- 
len, susammensählen, berechnen, in Rechnung neh- 
men, — 3) aufdie Zahl beschränken. — 4) ersetzen, 
wieder herstellen, gut machen ५१५६५ 1,15. Comm. 
zu Gum. 6,8,40. — Bit प्रसम्‌ 1) aufsählen, her- 
zählen. — 2) durchtählen, berechnen. — Mit प्रति- 
abzählem. 

+घ्यातगर्कषा und *०गर्कित्‌ Adj. einen seniechten 
Ruf habend. 

SONATA ¢ fehlerhaft für यातिवि ०. 

घ्याति 1) £ 9) Auffassung, Annahme, Behaup- 
tung. — b) Erkennimiss, Einsicht. Nom. abstr. ततौ 
£. Comm, zu Jocas.1, 5. — €} allgemeines Bekanni- 
sein, Auf, Berühmtheit. — d) Name. — e) die Be- 
rühmiheit personif. als Tochter Daksha’s oder 
Kardama’s.— IN. pr. eines Fiusses in Krauäka- 
dripa VP. 2,4,55 — 2) m. N. pr. verschiedener 
Münner एर, 

TUTFFTE Ad. ५५१५५०५८ 

व्यातिविहूद „Adi. der allgemeinen Annanme 
widersprechend. Nom. abstr. Yi{} f. ein best. Fehler 
des Ausdrucks, 

न्तान्‌ ०. Wahrnehmung. Erkenniniss Kar. 3,52 
ORTE Adj. ankündigend, kindeniend auf. 

GIG १, 1) das Bekanntmachen, Verkünden, an 
den Tag Legen; ein öffentliches Bekenntniss seiner 
Sünden. — 2) das Berühmtmachen. 

ल्याचनीप Adj. auszusagen, anzugeben Comm. 
zu Naisas, 5,1,4. 
°व्यापिन्‌ Adj. an den Tag legend, 4०१५५०१५. 

न्याप Adj. mitsutheilen, zu erzählen. 
4.077 Adj. (स्रा) 1) gehend, sich bewogend, führend, 
— in, auf. — 2}gehend zw, besuchend (ein Weib), 
sich begebend in (ein Ehebelt). — 3) gehend —, 
reichend bis zu. — 4) sich befindend, befindlich. 
— 5) gehend —, sich beriehend auf, in Verbin- 
dung stehend mit, 
2.71 1)am Eado eines Comp. Adj. (*६ Dringend. 
— 2) *n. Gesang. 
3.71 m. 1) "ein Gandharra, — 2) * Bein. Gane- 
oa's. — 3) die dritte Note. 


घ्या — गङ्गायाजा 
गरि ^ = गवि्टि. 


II s. गगन (so die Bomb. Ausgg.). 


2) Talk Buivire, 6,36. 


ein Unding. 

गमनम m. Planet Sinir, bei Urvaza zu Varis, 
Bau. 2,1. 

गगनगज्जं m. 1) ein best. Samädhi Kinunp, 94, 


13. fgg. 49,17. fgg. 
गगनमति m. ein im Luftraum sich bewegendes 


Wesen. 


raum kommende Stimme Dacas. 7,6, 


5. 38,4. Kin. 130,12. 
* गगनघन्नं m. 1) die Sonne. — ३) Wolke, 
गगननम n. Fata Morgana Spr. 2051. 
* गगनपष्प 9. = » 
गगनप्रिप m. N. pr. eines Dänara, 
गमनघमप्ा m. PlanetUrraca zu Varia. Ban. 6,12. 
गगनमूर्धन्‌ m. N. pr. eines Dänara. 
गगनोमन्ख ०. das Wiederkänen des Luftraums, 
so इ, 3, Unsinn. 
गगनमन्छापित १. das Gleichen dem Wicder- 
käwen des Luftraums, 
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9 १, a rin Unding. 
IIÄRT 1) Adj. im Zuftraum wandernd. — 3) 


TI n. 1) der Luftraum, das Himmelsielt. — | m. a) Fogel. — 9) ein Planet. — £} दनि Mondhans. 


— ध) *ein himmlisches Wesen. 


गगनकृनुम ४. eine Blume im Luftraum, so via. *गगनोल्मुक m. der Planet Mars. 


* आगत n. Schlangengift Gar. 
"गगघ्‌, गति (क्सने) 


“m r. 1, für वप्र = वाच्‌ 
* गङ्खका f. ०९०4०. von गदु +). 


1.— 9) N. pr. eines Bodhbisattra 19५११, 38, EA m. N. pr. eines Froschkönigr. 


गङ्कटात्त m. N. pr. eines Schollasten. 

गङ्गा £ 1)der Ganges. Hat welsses Wasser Spr. 
श्रा 89. Floss ebemals im Himmel, ron wober Bha- 
giratha ०५७6 auf die Erde leitete. Sie ist die Toch- 


as Lufipänger, Vogel. 
Adj. mil वाणी eine aus dem Luft- | ter des Himarant. — 9) ein Frauenname. 


* गङ्खाका ^ Demin; von गङ्ख 1}. 


गगनतल ०. das Himmelsgewölbe Vanin. Ban. | * az n. das heilige Gebiet am Ganges. 


गङ्खाचम्पु ॥ Titel eines Werkes. 
* गङ्ाचिल्ी 1. Lars riditundns. 

गङ्खान्न m. Metron. 1) Kärttikeja's. ~~ 2) 
*Bhishma’s. 
mare m. eine Art Krabbe. 

nztitd m. N. pr. eines Tirtha. 

गङ्ादात्त m. N. pr. eines Autors. 

गङ्खादित्य m. eine Form der Sonne. 

गङ्गदेवी { oin Frauenname,. 

IIZTEIT n. N. pr. einer Stadt VP.*. 

IIFTIT m. 1) *das Meer. — 2) Bein, Civa’s 


गगनविक्ारिन्‌ 1) Adj. im Luftraum sich bewe- | — 3) N. pr. rerschiodenor Männer. Auch mit fol- 
gend 141,12. — 2) *m. a) ein himmlisches Licht. | genden Zesätzen am Ende: इन्द्रयति, इन्त्रमरस्वती, 
— di die Sonne. — ९) ein Ammlisches Wesen, || भट, मक्ताउकर्‌, माघव, चति und सास्वती. 


गगनसटू m. 1)ein Bewohner des Luftraums. — 
2) Planet Cit. in Gorkons, 297.26. 

य die kimmlische 6०३६५ Kin, 58,12. 

m. 1) N, pr. eines Marutl. — 2) 
* Luft, Wind, 

TTTETT Ad). 1) den Himmel berührend, so v. 
a. — bewohnend (ig. 13,63. — 2) bis an den-Him- 
mel reichend, sich bis in d. B. erhebend Rasa. 3,48. 

गगनाङ्ना 1. ein best. Metrum. 


MFTITIU n. ein dest. Pulver. 

गङ्गाधर छ. पि, pr. einer Stadt. ' 

गङ्ख m. eine best. Mintur, 

"गङ्ञाघा्‌ m. = गङ्खाघ्‌ 1) 6५५. 

+ ZITATE m. N. pr. eines Schlangendämons. 
META m. N. pr. eines Lehrers. 

nz L. eine best. Pflanze Ridan, 10,166. 
*गङ्गापाद्देश m. N. pr. einer Oertlichkeit, 
गङ्गापुत्र m. 1) Metron. Bhishma’s. — 7) eins 


गगनाधिबातिन्‌ m. Planst Urvaua ३४ Vanim. By. | best. Mischlingskaste. — 3) *ein Brahman, er 


6,13. 


Wallfahrten zur 637 ह 9 geleitet. 


*गमनाघण m. 1) die Sonne, — 2) ein Planet. — | NFIICHETE m. N, pr. eines Mannes. 


3) ein Aimmlisches Wesen. 
मगनानन्द्‌ m. N. pr. eines Lehrers, 
IPTATTITI £ die himmlische 6 ०१4 Kin. 130,16, 
ग्मनाम्बु [ऋ Regenwasser. 
*गगनायत्‌ oder. *०प m. ein best, Mineral; vgl. 
मागनापत्त. 


गङ्खाभक्िएमेाद्य m. Titel einos Worken. 
* गङ्गाम m. ein ५९५८. Fest; vgl, गाङ्गामक्िकि. 

NFMATTETT m. N. pr. einer Vertlichkeit MBu, 
5.111,16. 

गङ्गामादात्म्य 0. Titel eines Werkes Bünıza, 
Rep. No. 56. Cat. NW. Pr. 444, 


गगनाविन्द्‌ ७. eine Lotusblüthe im Luftraum, | *गङ्गायान्ना f. eine Wallfahrt zur 6.95 $, insbes. 


१५४ 


die eines Sterbenden. 

मङ्खाामि m. N. pr. einos Mannes. Auch og. 

गङ्कालङ्परी ॥ 1) N. pr. einer Statue. — 2) Titel 
einns Workes. 

NFAATU ०. Titel oinos Sanggedichts Hanır. 
8690. । 

गङ्गावत्‌ पचम्पूप्रनन्ध m. Titel eines Werkes. 

गङ्गावाक्यात्रलो 1. ५०५५।. 

गङ्खावाक्तोर्धं n. N. pr. eines Tirtba. 

४ zn 9. Sg. die 635६4 und der Copa. 

NFTEE n. Titel eines Gedichts. 

NZ { der sisbente Tag in der lichten 
Hölfte des Vaigäkha. 

TFT » N. pr. ००९४ Tirtba. 

MZIARTT ». desgl. ऽसंगम >. desgl. 

गङ्गात्ुत m. 1570१. 1) Kärttikeja’s. — 2] 
*Bhlshma's. 

मङ्गातून्‌ m. Metron. Bhishma's Da. V. 26,4. 

गङ्गास्ुति।.५०५गङ्गास्तोत्र m. Titel von Werken. 

ITZTSz m. N. pr. eines Tirtha. 

* शङ्का f. Demin. von NET 1). 

गङ्ुक 8५६५, 4,78.4 wohl fehlerhaft für Fan 

गङ्कप्‌, °्यति aufjauchsen Tinpsr-Ba. 14,3,19. 

TU m. N. pr. eines Autors. Auch ° जशोपाध्याय 
५७५ °शोपाध्यायचित्तामणि. 

MUT 1) m. ०५०६. — 2) Name eines Liga. 
OEM ०. Auch °लि ङ ०. 

गङ्केधमाकात्म्य ०. Titel eines Werkes Bünıze, 
Rep. No. 57. 

NETT m. die Quelle der 6०३६४. 

TE m. 1) * Baum. — 2) the period inumber of 
terms) of a progression Äusısa, 2,10. Comm. zu 
19. — 3) Falnilie, Geschlscht bei den Gaina. — 
4) Pl. N. pr. eines Volkes 

गच्छाचारप्रकीर्णकमूत्र ०, Titel eines Gaina- 
Werkes. 

गङ्‌, गच्छति ». गम्‌. 

“तरू, गननति शब्दे, मदने, गनपति शब्दे). 

आन्न ॥} च. a)Elephent. Am Ende eines adj. Comp. 
1.1. — b) Ber. der Zahl acht. — c) "ein best. 
Längenmaass. — d) ein, sum Aufbau eines Hauses 
besonders suberelieter Platz. — e) eine sum Erihen 
von Arzeneien in der Erde gemachte Vertiefung 
von best. Umfange. — f) ein best. Tat 5. 5, 5. 213. 
— 9) N. pr. ९} oines Mannes. — P}eines dem Liva 
feindlichen Asura. — y) *eines Dieners des Son- 


गङ्कायात्रा — गन्नराके 


mar 1) m. N. pr. eines Jaksha. — 2) f. ई 


ein best. Knollengewächs Buivarn. 1,291, 
*गत्रकूमशिन्‌ ०. Bein. Garuda's. 
Erna 1. Seindapsus offeinalis Buivarn. 1,364. 
गन्नगामिनी ६ eine best. Gangart 8.8.5. 98३. 
गनचर्मन्‌ 0. 1) Elepkontenhant. — 2) eine Art 
Aussalz. 
*गन्नचिर्भद् £ Kolognintkengurke: 
* आत्तविभि् 4) m. Unesmis maderaspatannı. — 
2) f. श्चा eine best. Pflanze. 
गन्नच्छाषा 1. eine best. Constellation. 
IETIHTU m. ein best. Tact 8.8.8. 212. 
MICHI ( eine auf einem Elephanten runende 
grosse Trommel. 
जनता ॥ 1) Nom. abstr. von आन्न Elsphant. — 2) 
* Elephantentrupp. 
गन्तुं गविलमित n. ein best. Metrum. 
II ०. Nom. abstr. ron III Elephant. 
1. गन्नद्त्त m. 1) Elephantensahn, Eifenbein. — 2) 
*ein Pfiock in der Wand sum Anhängen von Sa- 
chen. — 3) eine best. Stellung der Hände. 
2. * गन्नटन्न m. Bein. Gagec»'s. 
* गन्नटृत्तफला 1. eine Gurkenart. 
गन्नृत्तमय Adj. If. D aus Eifendein gemacht. 
* ग्नदानि ०. Brunstsaft eines Elsphanten 
गन्रदेत्यमिद्‌ m. Beio. gi va's Gar. 
*IEFTER m. Kihinoceros Gar. 
गन्ननवी m. der Ghasnavide. 
गचनापा f. Elephantenrüssel. 
आन्ननिमीलिका f. 1) das Thun, als wenn man 
Etwas nicht sehen wolle —-2) Unaufmerksamkeit, 
Fahrlässigkeit Dacin. 1,67. 
आत्रनिमीलित ०.= गन्ननिमीलिका Ki. 116,16. 
गत्रपति m. 1) Elephantenanfscher 1०4. 81. 15,398. 
~~ 2) *ein stattlicher, grosser Elephant. — 3] am 
Fürstentitel. 
गन्रपाट्प m. Bignonia swaveolens. 
गन्नपिष्यली f. Seindapsus ०१६९।१५।९४. 
गन्नपुर m. == आन्न 1)e)Buirarn.2,55.89. Mat.mod.26. 
mag n. N. pr. einer Stadt, = काप्तिनपुर्‌ 
गन्नुभ्पमय Ad). (1. ट्‌) ans Gagapushpi gemacht. 
गत्रपष्पो f. eine best. Pflanze. 
*गत्नप्रिया ६ Boswellia serrasa. 
* गत्रबन्यन ०. * °बन्धनीा und * °बन्धिनी .॥. ein 
Ort, wo Elephanten eingefangen odor angebunden 
werden. 


०९०६०५०५. — 3) 1. श्रा = गत्रवो धि VP.2 2,276. — | + गत्रभलक्र m. २४८५५ retigiosa ॥ 1६५४, 11,114. 


3) ई Elephantenweibchen. 


*गत्तभता (Risen. 11,196) und * ० मृतपा f. Weik- 


* गन्नकन्द्‌ m. ein best. Knollengewächs Ridın. 7,80, | ranchbaum. 


TNAFFU f. Klephantenweibchen, 


*उन्रमप्डन ०. die am Elephanten angebrachten 


L—————————————————————— nee धा = 1 


Verzierungen, insbes. mit Farben aufgstragene 
Striche am Hopfe. 
भनमट्‌ m. Brunstsaft eines Eisphanten Ridın: 
6,250. Varia. Jooas. 9,18. 
गन्म m. N, pr. eines Mannes, 
*मन्नमाच्ल m. Löwe. 
क गन्नमुक्ता f. eine Perle, die bisweilen in कनक Kie- 
phantenstirn gefunden werden soll. 
गन्नमुल m. Bein. Gagega's, 
*गन्नमोचन ४०५ *०मोटन m. Löwe. 
गत्रनेक्तिक ०. = गन्नमुक्ता. 
MITA m. Eiephanisnirupp 133,8. 
MATTER f. = गन्नमुक्ता भग. 1616. 
m. ein best. Tact 8, 8.8. 208. 
aaa m. Bein. Ganoc#'.. 
गन्नवत्त्‌ Adj. mit Elephanten versehen, 
NATERT f. 1) Welhrauehbaum Ridın. 11,196. 
~ 2) eine Art Kadali Rican. 11,42. 
“rate ०. ६०८३ Terz in der Kic. 
*+गन्रविकाशी f. eine Art Solanum Gar, 
गन्नवीचि und > घी 1. die Mondhänser Rohigt, 
Mrgaciras und १५१४. 
* गन्नन्नन्न 1) Adj. wie ein Elephant gehend. — 2) 
n. 9) Elephantengang, — b) Klephantenirupp. 
गन्र्राल्न ०. ein Lehrbuch über Elsphanten' Ke- 
18५8, zu Paarirae. 138,7. 
गन्नशित्ता 1.die Kunst mit Elephanten umrugehen. 
गत्रशिम्‌ m. N. pr. 1) eines Wesens im Gefolge 
Skanda's, — 2) eines Dänara. 
*गन्तशोर्ष m. N. pr. sinds Schlangendämons. 
गन्नत्ताद्धप ०. = mat 
गन्नसिंक्‌ m. N. pr. eines Fürstan. ° चरित्र n. Titel 
eines Werkes, 
गत्रमुकुमाए्चरित्र ४. Titel eines Werkes. 
* गन्नस्कन्धं m. Cassia alata oder Tora. 
गत्रत्वान ०. 1) Klephantenstand, — stall Jiün. 1, 
278. — 2) N. pr. einer Oertliphkeit. 
*JTATGT m. Cassia Tora 816५१. 4,202. 
*आन्नाप्रफी m. Bein. des Elopbanten Airkrvata. 
*गननान्नीव m. Elsphantenwüchter, — führer, 
* ग्ना १. Mühre, Daucns Carota. 
*गन्नाद्‌न m. = गत्नाफ्तन +). 
गन्नादिनामा £ = गन्नपिप्पली. 
आनाच्यत्त m. Blephantenaufscher. 
गन्नानन्‌ ००. Bein. Ganoga’s Ind. St. 15,234. 
art m. N. pr. eines Mannes. 
गन्ना m. Titel eines über deh Elephanten han- 
deinden medicinisuhen Werkes, 
*गन्नाि m. 1) ९४०७. — 2) eine best. Pflanze. 
गनि m. Klephantenienker. 


AIR - गणनागति 


III 1) *m. Fiews religiosa. — 2) (^ चरा 9} | N. pr. eines Mannes. Pl. sein Geschlecht. 


Boswellia serrata. — b) * Hanf. — ९) *Lotwswurzel. 
TEE 9. Titel eines Gedichts. 
गन्नाघु्‌ m. = रान्न 1) 9) 8) 811.+9. 41,18. 
"गन्नासुरृदेषिन्‌ und *गत्रातुक द्‌ m. Bein. ¢।१५५. 
* गन्ना m. Bein. ७ ७१ ९ ¢ 96. 
*गन्नाद्ध 1१. = गत्नपुर्‌. — ४ ^ घा = गन्नपिप्यली. 
EIG ॥) ०, च्च NIIT — 2) m. Pi. die Ein- 
wohner von Hästinapura. 
गिन Adj. anf einem Eisphanten reitend. 
गन्नी Adr. mit Y su einem Elephanten werden. 
आत्ता m. N. pr. eines Dänara. 
IIR=Z m. ein stattlicher, grosser Elephant. 
गनेन्द्रकर्ण m. sine Form (1१७६. 
“ag f. Batatas paniewlata ह 6५१, 7,100. 
गनोद्र्‌ m. N. pr. 1) ०४००७ Wesens im Gefolge 
Skanda's. — 2) eines Dänara. 
S7Tatgun ^ = गत्तपिष्यली ६१६५. 6,14. 
Tg, गञ्जति शब्दार्थ). 
ओञ्च 1) (* m. * 0.) Sohatskammer. — 2) * m. £. (ET) 
Mine, — 3) *m. a) eine Hürde für Kühe, — b)a 
mast, a place wAers grain, etc. is stored for sale, 
~ ¢) Verachtung. — 4) £. El a) Sohenks. Nom. abatr. 
O7 9. 816५१, 8,3028. — b) Hanf 8१1१५२४. 1,180, 
Mat. med. 235. — e)*ein Gefäss, aus dam beran- 
schends Getränke getrunken werden. — d) *eine 
von niedrigem Volle bewohnte Hütte. — e) *fehler- 
haft für al Abrus presatorins. 
गज्जन 1) Adj. am ०46 eines Comp. verachtend, 
so इ, a. übertraffend. — 2) m. fehlerhaft für गज्जन 
Knoblauch. 
ITHAT m. Schatsmateter. 
गज्ञाक्रिनी ^ vielleicht ein Behälter für Hanf. 
*गञ्जान्निका 1. Hanf Nıon. Pa. 
*गट्‌, गउति (सिचने, गउयति श्ाबर्णो). 
गड 1) *m. a) eins Art Goldforelle. — 9) Verhül- 
lung, Decke. — ९} Graben. — d) Hinderniss. — 
e) N. pr. eiser Oertlichkeit. — 2) f. ET eine ७९५६. 
Rägint 8.8.8. 55. 
* गरक m. = गड 1)a). 
*गउदेशनन n. eins Art Salz Riöan. 6,100. 
*गउयत्त und *गडपिलु m. Wolke, 
“ZT ०. eine Art Salz Rican. 6, 100. 
IIZTZE 9. dass. Buirarn. 1,181. 
शरि nn. क a ein junger Stier. 
*गदिक १, \. für खटिकः. 
ग्ट (*m.) 1 Awmswuchs am Körper , Höcker, Buckel, 
Kropf, — 2 *ein Buckliger. — 3) *Furfspless. — 
4) * Regenwurm, — 5) * Wassertopf. 


*NZRUZ Adj. mit einem Kropf behaftet, 
NET und *गटुल (८ ई Adi. ducklig. 
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गणाका्मन्‌ ०. ein gemeinschaftlicher heiligen Werk, 
मणाकराम Adj. Anhang wünschend (तिद च, (६ १०५.३,३. 
गणाकराद्‌ m. 1) ein Zusammensteller von Gana 


क ग्डुिएम्‌ +५. am Kopf einen Auswuchs habend. | 1) 1}. — 2) * Bein. 8 01785888. 


*गरप्‌ m. Wolke, 
erztea 0, eins Art Salz Riiın. 6,100, 
क गडाल m.i)roher 2 ५64४. -- 2) Mundvoll, Bissen. 
zuge f. 1) N. pr. eines Flusses, dosson Lauf 
und Ursprung unbekannt sind. — 2) ein der Heerde 
vorangehendes Mutierschaf. 
गड़ालिका 1. प्रवाकेषा so v. १. nach dem alten 
Sohlendrian Sin. D. 188,19. 
"गडुक und "मूक m. eine Art Wassergeschirr, 
*गखालकं v. 1. für गव्वाणाक. 
गषदेश m. N. pr, einer Gegend. 
गणौ +) m. (adj. Comp. f. XII) a) Schaar, Reihe (von 
Lebendigem und Leblosem); Gefolge, Anhang. — 
b) Schaarengottheiten; göttliche We.en untergeord- 
neter Art, weiche in der Regel nicht einzeln, son- 
dern nur in Schaaren auftreten; insbes. Civa's 
Gefolge, ‚welches unter der unmitielbaren Herr- 
schaft von Ganega steht. — ९) ein einzelnes In- 
dieiduum im Gefolge Civa’s. — d) eine zur Ver- 
folgung bestimmter Zwecke zusammengelrelene An- 
zahl von Menschen, Versammlung, Verein, Körper- 
schaft, — e)*bei den Gaina eine Rshi-Versamm- 
tung des Arbant Vira. — f) "eine philosophische 
oder religiöse Seots. — g) eins kleinere Heerss- 
abtheilung, = 3 Gulma, — A) sine Gruppe von 
Mondhäusern, deren drei angenommen werden {die 
menschliche, die göttliche und die der Rakshas). 
— # "ia der Arithmetil Zahl. — k) Versfuss. — 
I) eins Gruppe von Wrrrseln oder Wörtern, welche 
unter "ins und dieselbe Regel fallen. — m) eins 
best. Gruppe von Söman Lirs.1,6,15. Vanin.Josas. 
8,7. — n) *ein best. Parfum. — 9) * == ar. _ 
p) N. pr. eines Autors. — 2) f. गपा N. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda’s. 
गणक 1) *Adj. um eins grosse Summe erstan- 
den. — 2) m. a) Rechner, Berschner. — b) Astro- 
log. — e) Pl. eine best, Gruppe von acht Sternen. 
— 3) f. गिकं ०) Hetärs, Hure. — b) + Elephan- 
tenweibchen, — c) * Jasminum aurienlatım. — d) 
* Aeschynomene Sesban. — ९} * Premna spinosa, — 
fl *counting, enumerating. ~ 9) * upprehension. — 
4,*. गणकी die Frau eines Astrologen. 
गपाकमूषपा ४, Titel eines Werkes. 
गणाकमणटन्‌ 0. Titel ७1००५ Werkes 8४७५५११, Rep. 
No. 530. 


SITZEN m. 1) Wassertopf. — 2) Fingerring. — 3) SITUERTURRT ^ Kologwintke Ridan. 3,57. 


u, Thall, 


*गणाकादि m. N, pr. eines Mannes, 
गणकारिका 1. fehlerhaft für = कारिता. 
गेणकारिता f. Titel eines Werkes. 
गपक्ुमाट्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

*गणकृल्लपू ५५१. eine ganze Reihe von Malen. 

गणगिन्‌ in बीणा०. 
गपाचक्र ०. ein best. magischer Kreis. 

* गपाचक्रक ०. ein gemeinsames Mahl von Berufs- 
genossen ५६. 

NMERTA n. ein nach Fersfüssen gemessenes 

Metrum. 

MIRATFTZTU m. und SAARTSÄRERT 1. Titer 

१०० Werken. 

* TE (^ 1) das einen Haufen Bilden, — 2) das 
zu einer Partei Gehören. — 3) Classification. — 
4) Aritkmetik, 

+ rate Adj. eins Schaar —, "ins Versammlung 
bildand. 

गपात्निका f. Rosenkranz oder ein best. Hals- 
schmuck Hawlonı 1,267,6. द्वि, Die richtige Losarı 
wird aber wohl गलन्तिका sein. 

TUE ०. 1) das einen Haufen Bilden (mil dem 

Datir qm). — 2) Nom. abstr. zu Gana 1)c). 
गणद्‌ात्त m. N. pr. 1) eines Arztes 8७६१५१७. 5, 

29. — 2) oines Tanzlehrers, 

४ गणदीत्ता { Vorbereitungen zw einem Opfer ३11७} 
eine Körperschaft, 2) für Ganeoga. 

गणदीतताप्रमु m.N.pr, eines Autors ron Mantra. 

गणटी तिन्‌ ५५. der ein Opfer unternimme 1) für 
eine Körperschaft, 2) *für Ganega, 

TUR m. N. pr. eines Dichters. 

*गणदेवता ६ = गणा 10. 

MESZ u. das Vermögen einer Körperschaft 
316६, 2,187. 

nurata Inselgruppe oder'N. pr. einer Insel. 

गणघ्‌ m. Vorstand einer Versammlung, insbes. 
einer Rshi-Fersammlung des Arhant Yira, 

गणघातुपदिभिाषा 1. Titel eines Workes. 

गणान 1) n. das Zählen, Aufzählen, Herzählen. — 
2) £. श्चा ०) dass. Spr. 7190 (Pl.y. नव गणानामिति so 
r. a. १४१ neun un der Zahl. — b) das Gesähltwer- 
den zu (im Comp. vorangehend). — c) das in An- 
schlag Bringen, Hochanschlagen, Gewicht Legen 
anf (Gen.). 

गपानागति ¢. eine best. Aohe Zahl Laer. 168,23. 
169,1. 
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गपानाच m. 1)*Bein.Giva's—2)der 6०१७१९०६. 
गणनापति m. 1)* Rechenmeister.— 2) Bein. Ga- 
neca's 
*गणनामरामान्न m. Finanzminister (buddh.). 
गषानापकं 1) m. a)der Führer des Gafolges eines 
Gottes. ~ b) der Gott ७१९६३. — e) Vorstand 
einer Versammlung, — Hörperschaft. — 2) * 1. ०ना- 
पिका Bein. der Durgi. त 
गणमी (Conj.) m. Vorstand einer Versammlung, 
— Körperschaft. 
*आणानीप Adj. zu zählen, aufswaählen. 
MUT m. 1) der Gott 6 ११९५१. — 2) der एण 
stand einer Körperschaft 220,13. 
गर्ण॑पति m. 1) Schaarführer, Oberster eines Haw- 
fens.— 2) * Bein. Civa’s.—3' der Gott ७ १९९९७. - 
4)N.pr. verschiedener Männer. Auch नना छण NE 
गणपतिकल्य m. und ° पतिकवच ०, Titel von 
Werken. 
गणापतिलाड m. ०. Titel eines Abschnitts im 
8१५४४५११. 
गणपतिपर्वतापनीयोषनिषद्‌ ००५ पपुर्वतापिनी ८ 
Titel einer Upanishad Wenn, Lit, 188. 
गणपतिर्‌कस्य ०. Titel eines Werkes. 
गणापतिप्तवर्‌त्न m- Titel einer Hymne auf Ga- 
१९५२ 
शपापतित्तोान्न ४. eine Hymne auf 63९९६५१. 
गणपतिन्हुद्षा ¢. N. pr. einer buddb. Göttin. 
TTFUTTTI Tu. Titel einer HymneaufGagega. 
गणपत्पुपनिषदू 1. Titel einer Upanishad. 
*गणपर्वत m. der Berg Kailäsa. 
NUTZ m. ein Verzeichniss von Gapa 1} 1). 
"TUE m. gana युक्राोच्यादि. 
+गणापीटक ०. Brust. 
गणपुगव, SORT und गणापूर्व m. Vorstand einer 
Versammlung, — Körperschaft, 
गणाप्रदातय Nom. ag. der einer Körperschaft 
Etwas giebt Spr. 7517. 
fh (buddh.) m. = गापुंगव. 
m. Bein. Civa’s. 
मणनेत्‌ m. Vorstand einer Versammlung, 
* गणनात्‌ n. ein gemeinsames Mahl (buddh.). 
NUFATATERTR °. Pl. nach Versfüssen und nur 
nach der Zahl der Moren gemessens Metra. 
गणमुल्य m. Vorstand einer Körperschaft. 
गण्‌. ° वति und ° चते (episch) 1) zäklen, auf —, 
zusammen —, berechnen, वनवाप्ताप TIAFT पञ्च- 
दाता ‘a mA so इ, a. heute sind es fünf Tage, 
dass Räma im Walde sweilt. गपित gezählt, zu. 
sammen —, berechnet. — 2) zählen —, rechne.i zu 
(1.०८.} — 3) schätzen für, — auf, im Werihe gleich- 


गणना ~ mag 


stellen mittInstr.). गित geschätzt auf (Instr. oder 
im Comp. rorangehend). — 4) ansshen —, halten 
für; mit zwei Acc. — 5) achten —, Rücksicht neh- 
men auf (Acc.). Mit 9% grosse Achtung haben vor 
Spr. 335. Mit न्‌ keine Rücksicht nehmen auf, un- 
beachtet lassen. — 6) ausdenken अ ५७. 107. — 7) 
® sich zählen, seine Anzahl bestimmen. — Mit श्चि 
hoch —, zur Gemüge preisen. — Mit * श्नु in * IT 
गणितिन्‌. — Mit घव Reine Rücksicht nehmen auf. 
— Mit ET überzählen. — Mit पि 1) zählen, auf-, 
her— berechnen durch Berechnung bestimmen Han- 
su48.170,7,° गणित berechnet, so च, a. von begrens- 
ter Anzahl, nicht sehr viel 161,25.— 2) erwägen, be- 
denken. — Mit T berechnen, nach —. — Mit वि 1) züs- 
len; Pass. gezählt werden, so v,a. befragen. — 2)erwä- 
gen, bedenken, in Betrachtung ziehen, im Sinne ha- 
ben. ~~ 3) ansehen —, halten für ; mit zwei Acc. — 4) 
achten —, Rücksicht nehmen auf. विगणय्य ohne 
Rücksicht auf 8916. ए. ed. Bomb. 4,29,53. Kin. 59, 
22. — 5) nicht beachten, keine Rücksicht nehmen 
auf. — Mit तम्‌ in Aa. 
गपापन्ञ m. ein gemeinschaftliches Opfer. 
गपापाग m. Verehrung der Schaarengotiheiten, 
गषर्‌ल्न ०. und OMXTZTE m. Titel einer Samm- 
lung von Gana 1)l). 
TUTTST ०. N. pr. eines Reiches im Süden. 
क गप्र m. on. eins Reihs von Nächten. 
* गणाद्गप und * ० क m. Calotropis gigantea Risan. 
10,31. 
कै naar m. Calotropis gigantea alba. 
* गणबतोमुत em. Metron. Dhanrantari’s. 
den 1) Adj. a) in Reihen w. s. w. bestehend. 
— bj mit einem Anhange versehen. — e)das Wort 
गणा enthaltend. ~ 2) *1. गषाबती N. pr. der Mut- 
ter Dhanrantari’s. 
गणाक्‌ ०. N. pr. einer Stadt. 
गणतुत्त n.einnach Verfürsen yemessenes Meirwm. 
गपाव्यान्यान्‌ ०. Titel eines Werkes. 
गणब्युक्‌ m. Titel eines buddb, Sütra. 
गर्तम्‌ ५५१. १०५००१५१ —, reihenmweise. 
गाार्णने Adi. zw Schaaren sich verbindend, sich 
schaarend, 
* गाद्या und ०कृ (Buirarn. 1,195) m. ein best. 
Parfum. 
गणकम m. Titel eines Werkes, 
*गपाप्रणी m. der Gott ७९०६१. 
* Just m. Bein. des Berges Kaildsa. 
© ITUITEIT m. Wolkslehrer (buddh.). 
गणाधिप m. 1) das Haupt einer Schaar von Göt- 


3) *der Gott ७१९९७९०. —4)*bei den Gaina Vor- 
stand einerRshi+YersammlungdesArhantVira. 
गणाधिपल्य ०. Nom abstr.zu गणापिपति+) |^ 1 
Ur. 8. 10, 2. #1. 
गणाघोश und गपाघ्यत्त m. der Gott ७ ११०९१. 
TTUTFT ०, Speise, die von einer Körperschaft 
kommt, 
गणाभ्यत्तद्‌ m. Mitglied einer Körperschaft. 
गपाकदा f. N. pr. einer Apsaras VP.? 2,1. 
# 1 गुषावटा 
गणि 4) m. Kenner der heiligen Schriften una 
der Hülfswissenschaften. Wird Eigennamen ange- 
hängt. — ॐ) *f. das Rechnen. 
गरपिकात्वं ०. Speise, die von einer Hotäre kommt. 
* गपिकापाद्‌ Adj. ४११ कप्त्पादि. 
*गणिकारिका ४० *० काटी ॥ Pramna ११०१५ 
oder eine dieser ähnliche Pflanze. 
गपित.+) adj.» u. गणाप्‌. — 2) m. 0) das Aech- 
nen, Berschnung, Rechenkunst. — b) Summe. — 
9) die Summe einer Progression. — d) der asiro- 
nomische (astrologische) Theil eines GJjotihgästra 
mit Ausschluss der Nativitätslahre. 
गितकेमुदी ^ ५० गणिततन्नचित्तामणि m. 
¶ 116; zweier Commenlare, 
गणितनाममाला und गपितपञ्चविंशतिका 1. Ti- 
te! zweier Werke. 
गपितपाश m. in der Arithm, Combination Li- 
५५१. 237. 
गपिततमालती ^, गणितलता £ und गणितसा्‌ » 
Titel mathematischer Werke. 
गणितादेवीतीर्ध ४, N, pr. eines Tirtha. 
गपिताध्याप ०. Titel einen Abschnitts im Sid- 
dbäntaciromapi. 
गणितामृतपतागरी f. Titel eines Commentars. 
"गणितिन्‌ Adj. der gezählt u. 9, w. hat. 
गणित्निका f. Hawioaı १,१66.१० fehlerhaft für 
NE SC 
गणिन्‌ 1) Adj. mit einem Anhang versehen, — 
2 * m, Lehrer, 
*ओणिपिदक ०. Name der zwölf heiligen Schriften 
der Gsina. 
गणिम Adj. was gerählt wird Nin, 8,8. 
*गपिमत्त्‌ m. N. pr. eines Siddha 6५५. 
UK m. N. pr. eines Buddha Larır. 368,18. 
गोप Adj. sählder Nase. 3,10. 
ag m. N, pr. eines Sohnes des Raudrägra 
४0. 4,128, 
य गेह 1) m. Pterospermum acerifolium क ५०५१११. 
49,109. — 2) [.a) Hure. — b) Elephantmweibchen. 


tern Hewionı 1,633,21, — 2) *Bein. Cira'. — Tagen +}. = na 1) Mananar. 49,10% ~ 


2) 4. घा 0) Hupplerin. — 0) Dienerin. 

ORT m. 1) Bein. Cira's. — 2) der Anführer 
der Gefolges von Civa und ein Sohn desselben. 
Er ist der Golt der Klugheit, der alle Hindernisse 
zu 69187969 vermag, — 3) Pl. bei den mystischen 
Gaira eine best. Klasse von Erlösten Hawinaı 1, 
823,4. कि. Ein anderer Name ist विन्त oder 
aa. — 4) Zunftmeister. — 5) N. pr. ver- 
schiedener Männer. 

गणोशकुम्भ m.N.pr. einer Felsenhöhle in Orissa. 

= 

* गणशकृमुम m. roth blühender Olsander ति 16५१. 
10,14. 

गणेशखणड m. ४. Titel eines Abschnittes in vor- 
schiedenen 2४२४१५१, 

गणोशगोतता £. Titel eines Werken. 

गपो्तापिनी ॥ Titel einer Upaniäbad We- 
sea, Lil. 

गणेशपुराण a. Titel eines Puräga $. f,xc. 

गणेशमुत्ंगप्रयातस्तोज् n. Titel einer Hymne auf 
७११५६४१. 


*गणेशनूषण 9. Mennig Ridax. 13,33. 


गणेशयपामल छ. Titel eines Werkes. 

गणेशविमर्धिनो f. १९१६1. 

गणेशस्तुति f. Titel einer Bymne auf 6७११०६०. 

गणेशान m. der Gott ०५५९६१४ Hawioaı 1,623.9. 
721,2. 

गणेशेपपुराण a. Titel eines Upapuräna प. 
1,xc. 8,118. 

NUT m. 1) das Haupt १५९५१ Schaar. Die nä- 
bere Bestimmung im Gen. oder im Comp. voran- 
gehend (RB, §,91,4)}. — 2) ein best. Krankksitsdä- 
mon Hanır. 9586, — 3) = Löwe. 

*गपोत्माके m. Rhinoceros. 
"गद्‌, गएडति वदनैकदेशे). Nach ६५९१५१५ ohne 
Flexion. Vgl; 037. 

भप 1) m. a) Wange, Seite des Gesichts (bei 
Menschen und Thieren). Am Ende eines adj. Comp. 
६ श्चा und ई. — b) Seite überh. — c) Knoten, Pu- 
steil, Beule. — त) Kropf {५१५४५ 1 ‚28) und andere 
Halsanschwellungen. — ९) * Gelenk, Hnoten. — f) 
*Wasserblase.—g)* Zeichen. — A) * ein best. Pferde- 
schmuck.— i)* Rhinoceros.— k)*Held.— 1) *der Berta, 
in seiner Art Ausgezeichnete. — m) der १016 asirol. 
१०३१. — n) ein Knotenpunet der Mondhäuser; 
१६1. गणडत्त. ~ 9) m. 9. in der Dramatik ein ra- 
sches Wort, das zur Sache, um welche as sich eben 
handelt, nicht passt. — 3) f. OT N. pr. der Diene- 
rin der 7 Weisen. — 4) Bez. der Wursel गद्‌ 
४४99. 13,98,102. — ४) Kurnis. 94,66 fehlerhaft 
für लड. 


गणेहक — गणय 


MIT 1) ०. a) * Rkinoceros. — ¢) * 8१4०१६१४. 
— £) * Absonderung, Trennung. — d) *sine beit. 
Art zw zählen. — e) *eine best. Wissenschaft. — 
— rn PI.N. pr. eines Zweiges der Videha. — g) 
Bein. Käla’s, Bruders des Prasenagit. — 2) 
am Ende eines adj. Comp. Zeichen {?\. — 3) *h. 
चा Kınmpen, Kugel. — 4) 1. $ N. pr. eines Planen. 
~ 5) ६ गपिडका ५) Hügel, — ५) etwa Knötchen 
am Hols Kınızı 6,18. — c) *was über den ersten 
Anfang hinausgeht. — d) von unbekannter Bed. 
MBe. 14,9,29. — 6) wohl n. ein best. Metrum. 

nusatz m. N. pr. eines Jaksha, "कपट MBu. 
2,10,15. 

गपडकर्‌ट m. Schläfs des Elephanten Spr. 5302. 
*गएडकवततो ¢. = गणक 4). 

*गपटकारी ६ 1) eins dest. Gemilsspflanse. — 2) 
Mimosa pudica. 

*गपडकाली £ = गपएठकारी +. 

TOR n. der zur Brunstzeit aus den Schlä- 
fen des Elephanten träufelnde Saft. 

*गपडक्प m. Hochplateau. 

* गणराज ०. die Frucht der Anona raticulata 
oder squamosa. 

गपडगोाषाल m. N. pr. eines Dichters. 

गणडगापालिका ॥. ५१ best. Wurm Buirarn.d,10s. 
+ TUT m. ein ansehnliches Dorf. 

MISZÄT £ eine Grasarı Ridan.8,116. 8७1१५१५, 
1,311. 

*गपडपाद्‌ Adi. gana KrUm. 

गपडभित्ति f. Backenknochen. 

गण्डमेहएड m. Titel eines Werkes, 

गपडमाल 1) (*m.) und SATT ६ (Kiras. 2,127) 
serophwlöse Anschwellung der Drüsen des Halses 
und Nackens Kınıca 1,28. — 9} *{. ई eine best, 
Pflanze 6५६. 

गपरमा्तक +) = MIA Hawioaı 1,218, 17. 
- 9) *1. जलिका Mimora pudica Ridar. 5,104. 

गएडमालिन्‌ Ad. mit serophulösen Anschweilun- 
gen der Drüsen des Halses und Nackens behaftet. 
*ग्डमूर्खं Adj. überaus thöricht. 

मय्‌, ण्यति ९५१४५५१. 4,6 vielleicht fehlerhaft 
für गन्यय्‌ parfumiren. 

*आरयन्न P. 6,4,55, Son. 
* JIZeTaU ०. eine Art Salz Gar. 

गएडलिन्‌ m. Bein. Gira’s, 

गएडव्युक m. Titel eines buddh. 5४१११. 

ITZTaTETT f. ein grosser Feisblock. 

MIFRRT m. (adj. Comp. f. श्चा) 4) dass. ६५९, 4,40, 
Biran. 241,19. Risar. 8,1898. 2319. — 2) Backen- 
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Apsaras. 

गणडप्राद्धवा ^ N. pr. eines Flusses. 

गणडस्यल n. und °ली r. Wange. Am Eodo eines 
adj. Comp. f. घा und ई. 
* गाङ्ग m. Ahinoceros, 

गणरत्न n. das erste Viertel in demjenigen Na- 
kshatra, weiches auf seinen Hnotenpunct der 
Sternbilder folgt, Visrur. 172. 

गएडारि m. Rauhinia variegata Buivara. 1,204, 

गपराल्ी £ 1) = पीती ७५५१५१५. 1,0220. — 9) 
"weisse Dürrä-Gras. — 3) * = nuszat Ri- 
dan, 8,116. 

*गपडष्मन्‌ m. = गएडशिला, 

* पिट 1)m. a)der Stamm einse Baumas von der 
Wurzel bis zum Anfang der Assıte, — b) Kropf(?), 
— 2) f. Fuchs Gar. 

*आपिटिनी f. Bein. der Durgä. 

MÄUSE in पाद्‌? 

गपिरलक n, eins Grasart 8917५१9, 6,38, 

MIELE 1) m. a) eine best, Gemürspflanse. — 6) 
* Held. — 9) *1. ई Titkymalus antiquorum. 

गप 1} {*@., * {.} छ) Kopfkissen. Auch ur र. 
— 9) * 0५१. Auch m 1. — 2) *m. N. pr. eines 
Mannes. — 3) *f, Gelenk, Knoten. 
"nur eine Grasari Decin, 2,75.106. 3,7%. 
*गपडल Adj. von गदु. = en ०५८१११९. 

गणएटूषद्‌ 1) m. eine Art Wurm. — 2) *1. 3 eine 
kleine Ari Wurm oder das Weibchen von 1). 

*गपटूपद्‌भव ००५ *०पदाद्वव (Gar) ०. 21५. 

गण्डूष +} m. (*f. घ्रा) und ०. (Spr. 6043) ein 

Mundvoll Wasser u. ४, w., im Munde befindliche 
Flüssigkeit Hınsuun. 64,13. Schluck; Mittel zum 
Ausspülen des Mundes (*मस्तु 8५११७१६. 122, 8); 
Gurgelwasser, — 2) m, a) *die Spitze des Elsphan- 


tenrüssels. — b) N. pr.oines Sohnes des Cüra. 


गपएटूषय्‌, ° पति schlürfen, verschlucken Biuan. 
141,17. Vıone, 13,8, 
गपदूषी Adr. mit FT auf ein Mal verschluchen. 
IMIETTENTA ०9. Kopfkissen Pakdar. ed. Bomb. 2, 
24,10. 
गारिपदानीप n, dass. ebend. 2,23,20. 
ST m, गपरशिला. 
INT 1) *m. ७. roher 2५०५९. ~ 2) * m. Mund- 
voll. — 3) N. pr. eines buddh. Tempels, 
गाडालक m. 1) Wurm. — 2) * Mundvoll Gar. 
*गएडालकपाद्‌ and "गणएठोलपाद्‌ ४११ कृप्त्पादि. 
गाय रगँपिष) 1} 4०. ०) in Reihen bestehend. 6) 
*am Eode eines Com7. zu der und der Schaar ge- 


körig. — 6) zw zählen, — rechnen. — d) worauf 


| knochen Gig. 4,40. — 3) N. pr. des Lustgartens der | man zu achten —, Rücksicht zu nehmen hat, — 
! 
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2) *†. घा = MURTE (७५1. 

गत्‌ Adj. gehend in शध = und ro 

AA 1) Adi. a u गन्‌. — 2 ०, a) Gang, Art 
zu gehen. — bj das Fortgegangensein, Dakinsein 
Spr. 3767. — €) *der Ort, wo Jmd gegangen dat. 
— A} Erstreckung, Verbreitung, das Bekanntsein, 
— £} Art und Weise. 
OMA Adj. gehend —, bezüglich auf (१) MBau. 8, 
90.44. 

* ्रुतक्रम Adj. ans der Ordnung gekommen Gat. 
गतत्तीव Adj. (f. श्रा) entseeit, (५41 118,4. 
गतनीवित Adj. dass. १५९५४. 14,22. 

*गतनातिकर Adi. nasenlos. 
गतनिधन ०. Name eines Säman. 
गतपाद्‌ Adj. der sein Ziel erreicht hat 174,30. 
आतप्रत्पागतत Ad). fortgegangen und wieder ३१५. 

rückgekehrt. 

गतप्राणा Adj. entseeit. 

गतप्राप Adj. beinahe vergangen, — gewichen, 
— hingeschwunden Spr. 2065. 

गतमति Adj dumm, einfältig zu Spr. 7420. 

गतमत्त्‌ Adj. nneigennützig Din. ४, 36,2. 

गर्तेमनस्‌ ५५. dessen Seele hin ist TS. 6,6,3,2. 3. 

गतमानं Adj. kaum —, eben weggegangen 61,21. 
71,17. 

गतरोण Adj. genesen Spr. 7841. 

गतवयत्‌ ५५. dessen Jugend dahin ist Spr. 2066. 
Hiss. 23. 

गर्तपि (Gen. sm und MAT Adj. auf der 
Böhe des Glückes stehend. Nom. abstr. गतप्ीत्र श. 
१८१५४. 9,4,12, 

गतश्रीकं Adj. 1) seiner Schönheit beraubt, ent- 
stellt Hanıv. 3722, ~ 2) um sein® hohe Stellung 
gekommen MBn. 3,267,17. 

*TAAFT m. ein Elephant ausser der Brunstszeit. 
गतता Adj. werthlus, nichtig 172,25. 

MAIS Adj. {f. ET) 1) kein Verlangen —, kein 
Wohlgefallen mehr habend Spr. 279%. Die Ergan- 
zung im Loc. (Buic. P, 7,10,19) oder Gen. {R. 
Gona. 2,1,1 0}. — 2) nneigennutzig Spr. 7862. — 
3) erbarmungsios Kim. Nirs. 9,63. 

* गतात्त Adj. blind, 

MARIA 1) Adj. kommend und gehend, — 2) u. 
a) Sg. und Pl. das Gehen und Kommen, Hinund- 
hergehen 136,8. जग्रातामि कद्‌ so v. ॐ, Unterhand- 
lungen pflegen Ridır. 8,558.1238. das Hinundher- 
fliegen. — b) das Entstehen und Vergehen. — c) 
das Fehlen und Eintreten Ind. St. 1,47. — d) ein 
wnregelmässiger Lauf der Gestirne. 

गतागति f. das Gehen und Kommen, so v.a. das 


गण्य ~ ma 


Sterben und Wiedergeborenwerden. 

ae Adj. sorgenfrei ५५५४. 6,19. 

गताघन्‌ Adj. 1) der seinen Weg zurückgelegt —, 
seinen Tagesmarsch vollbracht hat (auch vom 
Monde). — 2) vollkommen bewundert in (Loc.). 

गताघा f. die Zeit unmittelbar vor Eintritt des 
Nenmonds. 

*गतानुगत ४, gana घ्रतत्यूतारिः 

गतानुगतिक Adj. in die Fussstapfen eines Vor- 
angegangenen frelend, sich nach dem Vorongehen- 
den richtend Hansuss. 36,13. AZAIT® in dessen F. 
ir. Nase. 5,55. Nom. absır, SAT ^ ०५८१५. 1.2. 

गतात्त Adj. mit dem es su Ende geht. 

TEL Adj. dessen Lebenszeit dahin ist: 1) 
dem Tode verfallen, dem Verscheiden nahe, — 2) 
gestorben, todt. 

cc Ad). f. die die Regeln verloren hat. 

TITEL Adj. 1) zieccklas, unnute. — 2) verstanden. 

गतीतु Adj. entseelt, 1644. 

गति 1) {^ a) Gang, Bewegung, Fing, Art zu ge- 
hen, — sich zu bewegen, Fähigkeit zu gehen. पौ 
गतिं गम्‌ den letzten Gang gehen, so १.३. sterben. 
10 Comp. mit einem als Gen. oder Loc. aufzufas- 
sonden Begriffe, — 5) das Weggehen, Fortgehen, 
— ce) Gang, so ए, a. Art und Weise, wie sich Et- 
was bethätigt oder ünssert. — d) Fortgang, Ver- 
lauf. — €} das Gelangen —, Kommen zw oder in, 
Erreichen; die Ergänzung im Gen., Loc. (103,8) 
oder im Comp. vorangehend. — f) das Siehrich- 
ten nach, Gehorsam gegen (Loc.) [१११ १ 1,13,1%. 
14.16. 14,5. — 9} Weg, Bahn (eig. und übertr.). 
श्रन्यतप्‌ौ गतिं गम्‌ von einem Krauken so v. a, 
genesen oder sterben. — +} eine best. Strecke der 
Mondbahn und der Stand eines Planeten in der- 
selben. — ई} Ausgang, Gang einer Wunde oder Ge- 
schwürs. — k) Ausgangspunct, Ursprung, Grund. 
~ I) Ansiweg, Möglichkeit zu handeln, Mittel, — 
m) Aunstgrif, Strategem. — n) Zuflucht. — 0) 
Lage, Zustand, Verhältniss — odor Schicksal eines 
Dinges. — p) ein glücklicher Zustand, Glück. — 
q) die Wanderung der 5९616 durch verschiedene 
Körper und die bei diesem Kreislauf dem Einzel- 
nen angewiesene Stellung, Los —, Schinksal eines 
Menschen. — r) Art und Weise Comm. zu Ar. 
(१४०. 1,24,7. — +] das Ferstandenwerden, Ge- 
meintsein Mauisn. 1,136,0. 166,6. 167,0. #,91,b. 
6,1 99, च. 8,11,a. 52,b, Panisu, 9. — ६} die Präpo- 
sitionen und bestimmte andere adverbialische For- 
men, scenn sie in unmittelbarer Beziehung zu ei- 
nem Verbalbegrif stehen. — w) eihe best. ११९१७१४ 
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sche Figur. — ४} *eine best. hohe Zahl (buddh.) — 
ww) N, pr. einer Tochter Kardama's und Gattin 
Pulsha’s. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Anala Hasır. 1,3,43. 

गतितालिन्‌ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda’s. 

गतिभङ्ख m. ein gehemmier, unsicherer Gang (ix. 
54,6. Ind, St. 15,300. 

गतिमेद्‌ m. dass. (६४. 93,12. 

गतिमत्‌ Adj. mit Bewegung versehen, sich be- 
wegend, — 2) mit Gängen (von Eiter u. ४, w,) ter- 
schen, fistnloms. — 3) mit einer Präpasition w.s.w. 
versehen; s. गति 18%. 

*गतिला £ 1) das Nichtverschiedensein unter ein- 
ander. — 2) eine best. Pflanze. — 3) N. pr. eines 
Flusses. 

गती (metrisch) {. = गति Gang. 

गतीक in घ °` 

mamma am Anf. eines Comp. das Gehen und 
Kommen, Erscheinen und Verschwinden Ind. 5. 
15,317. 

£ 

mar in ga ०. 

MAT Adj. 1) sich anschickend zu (Dat,) — 2) 
vergänglich 4647. 8,358, 

गत्वीष und गर्त ५५५०1. von गम्‌. 
4, गद्‌ , गदति (metrisch auch Med.) 1) hersagen, 
aussprechen, sprechen, sagen, zu Jmd (Acc. sagen, 
Etwas (Acc.) zu Jmd (Acc.) sagen. — ॐ} aufkäh- 
en, herzählen. — 3) benennen. — Desid. क्रि 
घति herzusagen —, zu sprechen beabsichtigen. — 
Mit *चनु in *्नुगादिन्‌. — Mit * प्रणया. — ५५ 
नि) hersagen, verkünden, mittheilen, sprechen, 
sagen, sw Jmd (Acc.) sagen, Etwas (Acc.) zu Jmd 
(Ace)sagen.—2) anführen, aufzählen. — 3] benennen; 
Pass, genannt werden, heissen, gelıen für. — Caus. 
Fan hersagen lassen. — Intens. steif und 
fest behaupten. SIWTRIE mit pass. Bed. ~ Mit 
शभिनि zu Am sprechen. — Mit *परिपि. ~ Mir 
प्रणि 1) lehren, behaupten. — 2) *anzureden an- 
heben. ~ Mit ITFTTT einzeln Aersagen Comm. zu TBs 
1,6,18. ~ Mit विनि Imd (Ace.) anreden.; Pass. ge- 
nannt werden, heissen. — Mit air in “oa. 
— Mit शप्र in * प्रमाय. — Mit प्रति beantworten. — 
Mit वि, यादिति weit verbreitet, ४९५०११५.निग दि १५. 
9 * गद्‌ , गदयति देवशब्दे). — Mit 7 ५५५००. 
1, गद्‌ m. f. (घ्रा) Spruch. — Vgl. auch गद्‌ 
2.777. 1) m. Erankheit. — 2) *n. Gift. 
3. गद्‌ m. N. pr. verschiedener Söhne des Vasu- 
dera VP.#, 

गद्न ०, das Hersagen Aır. Än. 468,15. 16. 


mat m Titel eines Werkes. 
गद्‌ पिल 1) Adj. a) geschwätzig. — bi lüstern, 

~~ 2) m. a) Laut. — 9} Bogen. — ९} der Liebesgoti. 
~ 0] Wolke Gar. 

गद्वर्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes VP.? 4,99. 

गर्सिंक m. N. pr. eines Autors. 

71 {. 1) Keule. — 2) * Bignonia suaveolens. — 
3) ein best. Saltenınstrument 8.3.3. 183. — 4) eine 
best.Constellation.— 5) १,।. क गधा T8, Comm. 2,507, 

*ग्रदाष्य ४. Costus speeiosus oder arabieus. 
*ग्द्‌णद्‌ m. Du. die beiden + ६१1०. 

za m, Bein. Krshna's 
गगदाप्रणी m. Auszehrung. 
1.7ZTIT +} Adj. eine Keule haltend. — 2) १४. 9) 
Bein. ४११४१३४. — 5) N. pr. verschiedener Män- 
er. Auch "पिट, =, ONzTamd. 
2.7TaT Adj. eine kranke Lippe habend Spr. 6277. 

*ग्रदटात्तक ०५. Du. die beiden Acrim. 
IR Adj. eine Keule tragend; m. Bein. 
Krsbna's. 
*गद्‌ाम्ब्‌ m. Wolke. 
mE, 9 पते müde werden. 
*गदाराति m. ५१२५१५५. 
मदट्‌वप्ान no. N. pr. einer Oertlichkeit. 
*JIITER und *°U m. Costns speciosus oder ara 
bicus, 

गदि f. und ०त्‌ 9. dus Reden, Sprechen. 

1. गदिन्‌ ५५. krank ७५११५१५. 3,142. 

2. गदिन्‌ +५. mit einer Keule verschen; * m. Bein. 
Krsbna's. 

nit m. N. pr. eines Grammatikers, 

मद्द्‌ 1) Adj. {^ चरा, stammelnd, stolternd (von 
Personen und Reden). — 2) n. Gestammel. 

गदद्‌क 1) * Ad. = गदे कुशलः. — ४८ °दिका 
Gestawimel Kio. 2,29,2. 63,8. 76,14. ६५११४५६, 134, 
१३, 208,20. 

EFT Adj. stammelnd, stotternd Spr. 2813. 

ITRZEIT f. (323,23) und ITRTET ५. Gestammal. 

*ITZZUTT m. gestammelte Laute. 

MRZAITU ०. das Stammeln Hauioaı 1,726,15. 

गद्द्भाषिन्‌ Ad. stummeind. जाप्य vor Thränen. 

गद्रद्‌वाक्व Adj. dass, Nom, abstr. णता 

गद्‌ वाच्‌ Adi. dass. Humioaı 1,725,13., 

MR Adj. dass. 

1.715787 m. gestammelte Laute. 
2. EzFaT 1) Adj. (f. AT; stammelnd Bayr. Chr, 
187,10. ~ 2) m. a) *Büfel. — b) N. pr. eines 
Bolhisattiva, 
गद्रदिति Ad). gestammelt, 
TEE, ° स्यति stammen. 
11. Theil, 


mut — गन्धक्लि 


श्व 1) Adj. zu sagen, — 2) ०. gesprochene, s0 
v. a. ungebundene Rede, ein Satz in Prosa. 

MIR ४. Titel eines Workos. 

गष्वपस्यमप Adj. (. ई ans Prosa und Fersen be- 
siehend. 

गष्व्नन्ध m. Titel eines Werkes. 

ग्वा, °क, गब्वान, +9 und * TIER m. 
ein best. Gewicht Buivana, 3,149, 150, 

गद्रूक च, ख्य कद्रूक ४७०५५ 1,399,7. 

m, +गध्यति मिश्मीभावकरमन्‌, क गैँधिता Nass. 
4,3. — Mit AI, aurtea angeklammert. — Mil 
परि, पैरिगधित umklammert. 

TE ^ ein best. Theil des Lastwagens. गद्‌ v.1, 

mg मिधिष) Adj. festzuhalten, zw 8106११९१ 

गनविनपुर्‌ ५. N. pr. einer Stadt Ind. St. 15,261. 

AT Nom.ag. 1} 7. a) derjenige welcher geht, 
kommt, gelangt zw; die Ergänzung im Acc., Loc, 
oder * Dat. (228,29.30). Als Fut, 87,8. 171,21. गन्ता 
चेदच्छ्‌ AUF] wenn du reisen willst, so reise eiligst 
Spr. 2078. — ¢} zu einer Frau (Loe,) gehend, ihr 
beiwohnend. — 2) 1. IT a) als Ste Sg. Fat. f. AT- 
शम्‌ wird untergehen. — b) Wagen. तुरंगतंवुक्त Bk- 
wion: 1,643,5. Hansnas, 173,18. 

ओैत्तवे und im Dat. Inf. von nu 

TEST] 1) ०, Sg. impers. eundum, स्वमी 
नैः so v.a, alle Menschen müssen sterben 163,39. 
Loc. mit oder ohne तति da gegangen werden 
muss. गन्तव्ये sam eine Einwilligung zu gehen. 
गत्तव्यमत्तोण auf der Reise, ५१९४०९०१. श्तत्पाव्‌ - 
शेष ० Adj. wovon (४907) nur noch wenig zu durch- 
schiffen ist, so इ, a. beinuhe ganz durchschift. — 
2) Adj. a) zu gehen, zu durchschreiten, surückzu- 
legen (ein Weg). — b) swrücksulsgen, so r. 9, be- 
vorstehend Comm. zu Änsunn. 5, 28, 2.6.— °} ade- 
undus, peteridus, wohin man sich zm begeben hat. 
Nom, abstr. OT f. (५५. zu 81०4५. 4,9,14. On. 
zu 7. — d) adeunda ooltws ९4 ४490, — ९} insunduws, 
capiendus, ineipiendus. FIT oder Baum 89 ४, 
3. zu {१0५९१ — f) zw zelhen. दोषेण “ines Fehlers. 
— g) zu verstehen, verständlich. 

गतत m. 1) Weg, Lauf. — 2) * Wanderer. 

* आलिका f. Wägelchen. 
"गन्लीय m. Wagen. 

ग्य in पुर. 

*गन्द्कि (४. pr. einer Oertlichkeit. गल्द्िकिा १.1. 

nd 1; m. a) Geruch, Duft. Ausnahmsweise n.; 
am Ende eines adj. Comp. f, घ्रा. — 9) gew. Pi. 
wohlrischender Stoff, Woßlgerüche, — ९) Schwefel 
Kiıae. 5,20. — d) pulverisirtes Sandelhols. — ९} 
* Murrhe. — f} * Hyperanthera Moringa. — 9) am 
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Eade eines Comp. der blosse Geruch von, s0 १, ३, 
eine Spur von, ein Wenig Suga. 1,42,9. घकिगन्धेन 
so v. a. wegen einiger Ashnlichkeit'mit Schlangen. 
— h) * Verbindung, Ferwandischaft. — ij Ueber- 
muth, Stols Mxcu. 9. Wobl fehlerhaft für Mi. — 
k) * Nachbar. — १) Bein. Civa’s. — 2) f, घाम, 
*Cureuma Amkaldi oder Zerumbet, — ¢; *Des- 
modium gangsticnm. — ९) * die Hnospe von Miche- 
lia Champaca. — d) ein best. Metrum. — 3) 9, 
a) == 1} 9}, ~ ¢} schwarzes Aloeholz प 16५१. 12,91. 
गन्पक्र 1; 30 Ende eines adj. Comp. (f. गन्धिका 1 
riechend nach; +, अत्न > und प्रविश. — 2) m. oe) 
Schwefel Kira, 2,133. — b) * Hyperanthera Mo- 
ringe. 
गन्धकटो ६ १.1. für °कुटी. 
गन्यक्रन्द्‌ क ın. die Wursel von Scirpus Kysoor. 
MUIHTTN 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2} *. 
रिका Bereiterin von Wohlgerüchen. 
गन्धकालिका 1 N, pr. 1} ९1१67 Apsaras. — 2) 
*der Mutter Vjäsa's, 
गन्धकाली 1. = गन्धकालिका 2. 
* जन्पक्राप् ०. 1) 4196१०1४. — 2) eine Art Sandel 
Ricas. 12,14, 
गन्धकीप Adj. amf Schwefel berüglich. 
गन्धकुटो.^ ein best. Parfum (aus Guzerat)' Ri- 
६५१५. 12,139. ७५६१५११, 1,191. — Vgl. शकटी. 


* गन्धकरुमुमा ¶ ^ eins best. Pflanze. 


गन्धक्रुटो ६ Ber. eines best. Gemachs (buddh.). 
Richtig eg. 
+गन्धरकेलिका f. Moschus. Richtig ° चेलिक्रा. 
गन्धकेाकिला 1, ein best. Parfum 6७६१५१५. 1,198. 
Terz 9. Andropogon Schoenanthus, 
*गरन्धवेटक n. wohlrischendes Gras. 
गन्धगन्न m. = गन्यदिप Kio. 30,11. 
TITTEN Adj. den Geruch wahrnehmend. 
गन्धप्राङिन्‌ Ad)parfümirt Datan.(1928)2,113,10. 
गन्धत्राणावत्त्‌ Ad. mit einer Schnauze aus wöhl- 
rischenden Stoffen Hrwkonı 1,402,1.. 433,11, 
+ गन्यचेलिका 1. 1) Moschws ६८५१. 12,47. — 2) 
Zibeihkasze, 
गेन्धन्न Adj. (f. ET) ans wohlrischenden Stoffen 
bestehend Aunı-P. 43,10. 
*गन्धन्नदिलिा f. Acorus Calamus, 
गआन्धन्नलं ०. wohlriechendes Wasser. 
* न्ना ०. das Blatt der Lawrus Cassia, 
*गन्पत्ता ^ Nase. 
# Age m. wohlrischender Reis Riöan. 16,21. 
*गन्घतुष 0. Schlachttrommel, 
*गन्धतृप्ा n. wohlrischendes Gras Mat. med. 208. 
गन्धतिल १. 1) wohlrischendes Oel, — 2) * Schwe- 
19* 


109१0९7 Mat. med. 26. 
rem 9, wohlrischendes Wasser हि 1६ ५४.१.॥ 4३. 

° गन्घत्नच्‌ f. die Rinde von Feronia elephantum. 

* TIFUZETT £ eine best. Pflanze R köam. 6,110, 

"गन्धदा ० ५०५१०५२ 

* गन्धद्रव्य ०. wohlrishender Stoff. 

गन्धार्‌ +त. {f. A dureh den Geruch zugäng- 

lich. — wahrnehmbar Tarrr. An. 10,1,10. 

गन्धददिष und गन्धद्धिरृद्‌ m. ein ४1११५०१५ zur 

Brunstzeit, 

TFUUTTT Ad. Wohlgerüche an sich १०१५५, 
ron Gira, 

*गनघघमन्न m. ein best. Parfum 814५9, 12,89 

*गन्घघ्रूमभव m. desgl. 6५८, 

* गन्धधूलि £ ४०००५५५. 

ओन्पनं +) m. eine Reisart ५१५४५ 1,17. — ‰) ४. 
a) das Rischen, 4५५४4४८१ von Gerüchen. — ठ} 
das Sticheln, Anspielen auf Imds Fehler. — ९) += 
उत्पाक्‌, THEM. 

" गन्धनकृल m. Sorez mosthalus, 

गन्धनाकुलि {metrisch) und ण्ली f. eine best. 

Pflanze. Piper Chaba Ridın. 6,12. Vanda Rox- 
durghli Mat. med. 258. Nach Andern Artemisia 
vulgaris. 

*गन्यनारी ^ = गन्धनाली ७५५ 5 

*गन्घनामन्‌ m. ein १०५१ 61६१74९9 Ochnum. 

गन्धनाम्री ॥ eine Pustel-Krankheit Suga.2,118,2. 

* गन्धनालिका und *°नाली 1. १०५५. 

*गन्धनिलया £ arabischer Jasmin. 

9 mu f. eine Art Cureuma. 

न्प Adj. nur Gerüche schlürfend ‚m. Pl, Bes. 
bestimmter Mauer 

“TUT 1) m. a) eine Art Ocimum. — b) 4०1 
Marmelas, — €) Orangenbaum. — 2) { Ef eins 
Art Cnreuma. — 3) f. ई a) Physalis flrauosa, — 
४) = Fa. — °) = DU. 

FUHREN ॥. 4) ins Art Cureuma. — 2) ११४ 
salis lexwosa, — 3} Aplum involucratum Ridın. 
6,110. 

शि rund m. Alstonda scholaris Ridan. 12,35. 

* गन्धपलाणिका £ Geibwurz. 

*गन्धपलाशी £ Cureuma 4१40144 oder Zerwmbat. 

गन्धपालिन्‌ Ad). Beiw. ८११५५. 

*गन्पपाप्ाफं m. Schwefel. 

गन्धपाषाणावतत्‌ Adj. wohl schwefslkaltig Bacız. 
{192४} 2,108,. 

“regen f. ein Frauenname,. 

* गन्धपिशाचिका ॥ der Rauch von Drennendem 
wohlriechenden Harze. 

* गन्धपोता ¢ eine Art ५१६४७१०. 


गन्धकिल — गन्धर्कि्या 


1. गन्धपुष्प n. eine wohlrischends Biumse. 

2.* गन्धपुष्प ¶\ को. a) Calamws Rotang Ridan. 9,110. 
b) dlangi:m Aezapetalum Rädan. 9,76. — ९) Cordia 
Myza. — 2) 1. 91 a) die Indigopflanze. — b) Pan- 
danns odoratissimns Ridan, 10,69. — 6] = गि- 
कारो. 

गन्घपुतना f. N. pr. einer Uoholdin, die eins 
best. Krankheit veranlasst, Hınıv. 0842. 

* गन्धफ पिक m. angeblich eine Art Oetmum. 
Gemeint ist ती््णगन्य und फ ^. 

गन्पपफले 1) * ता. ०) Feronia elephantum. —b) Asgle 
Marmelos, — ९) = तेन्नःफल. — 9) *†. श्चा a) Fen- 
nich. — b) Trigonella foenum graseum. — €) Da- 
tatas paniculata. — व) Boswellia thurifera. — 3) 
८ $ 0) Fennich, — b) *die Knospe der Michelia 
Champaca Riss. 10,60. 

TUE m. der Mangobaum. 

* गनत m. eine Art Ocimum. 

TESTER 1) m. wohlrischender Reis Ridan. 16, 
21.—-Yı .gI= agent 

*गन्धवीन्ना £ Trigonella foenum graseum, 

* ग्न्धम f. eine best. krischende Pflanze. 
*गन्धभाएड m. fehlerhaft für ESTIZ- 

naar f. ein Frauenname Ind. St, 14, 

गन्घमद्‌न {metrisch) m, == गन्यमाद्‌न 1)c) ४१ 
ॐ 1०9 1,361,2. 

गन्धमय adj. (f. ई) ans wohlrischenden Stoffen 
bestehend Hawionı 1,404,18. 

* गन्धमाती ¢ eine Art Valeriana. 
*गन्धमातद्‌ f. die Erde. 

गन्धमाद्‌ m. N. pr. 1) eines Sohnes des CGva- 
pbalkas. — 2) eines Alfen. 

गन्घमाट्‌न्‌ 1) m. a) Heine Bienenarı.— b)*Schwe- 
fel. --- £) N. pr. eines (oder verschiedener) Gebir- 
ges mit schön duftenden Wäldern VP.®. no. ver- 
dächtig. — d) Bein, Rärana’s. — e)N. pr. eines 
4180. — 2) *1. $ a) ein berauschender Getränk. 
-- b) Schmarotzerpflange,. — €] ein best, Parfum. 

myazaad m. 0. N. pr. oines Varshba ११. 
21,23. 

"गन्धमादनी ^ 1) Zack !लात्ता) ६६६५१. 6,207. — 
2) ein best. Parfum मुदाः 8६6५१. 12,189. 

गन्धमात्ीर्‌ m. Ziberhkatse 8०६१५१५, 1,194. 

गन्धमालती f. ein best. Parfum Balrarn, 1,198. 

गन्धमालिन्‌ + )m. च, pr. eines Schlangendämons. 
~ 2) *f. °नी ein best. Parfum, 

IPA ०. (adj. Comp. f. ET) Du. und Pi, 
Wohlgerüche und Kränze, णज्ोक m. die Welt der 
W. und R. Sam Adj. nach dieser begehrend. 

गन्यमुणएड m. = MONTE. 


*गन्पमूल 1) m. तकि Galanga ह 46५9. 6,56, — 
2) 1. खा a) ८५१०४१० Amhaldi oder 2 ९४११११६. — b) 
Borwellia thurifera. — 3) 1. $ = 9) 0). 

*गन्पमूलक 1) m. = गन्धपल 3) °) ए ५५१. 6,119, 
- 9 1. °लिंकां ०) dass. — N Emblica offieinaltı. 

"गन्धमूषिकः m, * °मृषिका und * °मूषी f. Sorez 
moschatus, 

*गन्धमृग m. Zibsthkatze. 

"गन्घमृमाप्उन्ना 4 Moschus 6५६ 

"गन्धमेधुन m. अश. 

गन्धमोत्त m. N.pr. eines Sohnes des (590091४9 
ए, 414,3. 
गम्पमाच m. = गन्धमोत्त १९.१ 4,05. 

क गन्धमेद्‌न m. Schwefel. 

"RATE ८ ». 1. für °मोह्िनी. 

*गन्धंमोक्छिनी Cie १०५१५ der १४८१०१० ८०१४०९७ 
ब 14५१. 10,60. 

4) OMA vielleicht parfumiren: ». 0. 71- 
पय्‌. — 2) *°पते a) MER. — ¢) १०५०१. 
गन्धयुक्कि f. Bereitung von Wohlgerüchen, 

# गन्घयुति f. wohlrischendes Pulver. 

“TUT ^ eine best. Pflanze Gar. 

गन्घूप 1) im Comp. a) Wohlgeruch und Wohl- 
geschmack MBa, 5,27,11. 6,121,25. — +} Wohlge- 
rüche und Gewürze ५५१. 7,9. — 2) *m. a) Myrräs. 
~~ 9) Gardenia florida Mat. med. 298. 

* मन्धसाङ्खक m. Terpentin. 

* गन्धर्‌ात्न 1) m. a) eine Art Jasmin Risan. 10,78. 
— bjeine Art Baellion. —.2) 1. $ ein best. Parfum, 
— 3} ४, ©} Sandelkols. —b) ein best. Parfum. — 
९) eine best. weisse Blume. 

mus 1) m. fadj. Comp. (. AT) a) N. pr. aj eines 
in nächster Beziehung zum Soma und zur Sonne 
stebenden Gonius, Von ihm stammt das ersla 
Menschenpaar, und auf das Weib hesilıl er be- 
sondere Anrechte. Auch Pl. Ihre Weiber sind die 
Apsaras. Im Epos sind sie die himmlischen Sän- 
ger und gehören mit den Apsaras zum Hofstont 
Indra’s. — $) Pl. eines Volkes. — y} *dos Die- 
ners des 17168 Arhant’s der Gaima, — b) Sän- 
ger. — €} * Welser, frommer Mann. — dj *der 
indische Kuckuck. — ९) Pferd. — f} * Bisamtäier. 
— 9) *die Sosie nach dem Tode, bevor sie in einen 
neuen Körper ९१४१९१४१, — A) Ber. des 14419 Kal- 
pa 2)%4). — १) Ber. des Hten Muhhrta Ind. St. 
10,296. — k) ein best. Srara Haaır. 3,132.52. IT- 
ud v. 1., richtig wohl गान्घार्‌. ~ 2) 1. घा Bein. 
der Durgä Hasır. 2,120, 4. गान्धर्वी १. 1. - 3) ¢^ 
7 f. zu 1) al. Sie ist die Urmutter der Pferde. 

गन्धर्वकन्या 1 eine Jungfrau der Gandharrs 


4)a) Kinınn, 4,13. fgg. 
m.n.N. pr. eines Thoilos von Bh4- 
ratavarsha. 
गन्धर्वगृरीत Ad). von einem Gandharra ja) 
besessen. 
mugug m. Bassssensein durch einen Gan- 
dhazrra i)a). 
mass 9, Titel eines Werkes. 
गन्धर्वतिल 9. १४५१५०११. 
गन्पर्वव ४. Nom. abstr. zu गन्धर्वं 19). 
गन्धर्वदृत्ता f. N. pr. der Tochter eines Fürsten 
der Gandharra 1a). 
गन्धर्वनणर्‌ ०.१) ष. pr. a)der Syadı a) aer गन्धर्व 
4)a» — >) der Gandharra 1)bj. — 2) Fate 
Morgana Kio. 117,12. 
गन्पूर्धपन्नी 1. die Frau der Gandharra 1)a). 
गन्धर्वपद्‌ छ, Aufenthalt der 634१07१४ fa) 
AV. Panic. 70,19, 
गन्घर्वपुर्‌ n. die Stad‘ der Gandharrva 1) 4}. 
गन्धर्वान्न m. ein Fürst der Gandharrs १) 9) 
#6.26, 49,3. 
गन्धर्व त m. die Zeit der Gandharra 1ja). 
। गन्धर्वविष्चा f, die Eunst der Gandharra 1)a), 
Gesang 71. R. Gona, 1,79,21. im Comp. 80,4. 
*गन्घर्वविवाक््‌ m. die Heirathsform der Gan- 
dbarra 1)a). 
गन्धर्ववेद्‌ m. der Veda der Gandharra 1)9); 
die Lehre vom Gesange. 
गन्धर्वकप्त und ० क m. Rieinur comminds, 
arten 1) Pl.die Gandharraungd Ap- 
saras. — 2} Du. der ©. und: die A. Änsa. Ba. 
erh Adj. beim Gandharra 1)a) defindlich 
Muıra. 8. 1,3,1. 
अआन्घलता 1. Fennich Baivara. 3,96. 
*गन्धलेलृपा ^ ९१५४५. 
HUREN ००" °वेन्नी £ N. pr. einer Gottheit 
हक 1५४. 3,130, 145, 4,77. 8,16. 
गन्यवचिकां 1. Räucherwerk in kleinen runden 
Sticken Lauır. 186,11. 226,}, 
FUTTER m. ein Händler mit Wohlgerüchen. 
*गन्यवधू f, 1) Cureuma Amhaldi oder Zerumbet. 
~ 2) ein best, Parfum, 
गन्धवत्त्‌ t) Ad). a) mit der 09०4101 Geruch ver- 
schön Tanzas. 5. — b) duftmd. — 2) ६ °वतीं a) 
* Erde. — b) *arabischer sasmen, — 0) *ein be- 
rauschendes Getränk. — व} *elm best. Parfum. — 
«) Bein. der Satjarati, der Mutter Vjäsa’'s. — 
NN. pr. a) der Stadt Väju's und = ४१४३४. ~ 
8) eines Flossen. 
PUT ०. 1) Laurus (०99६०, — 1) Sarıa- 


गन्धर्वकन्या ~ गभस्ति 


parilla, 
+गन्धवह्लरी und * ° 1. eine beit. Pflanae. 


PUT 1) Adj. Düfte zuführend. — 3) =, 


— 3) #1. OT Nas. 


IFYUTTRIIT 0. N. pr. einer Leichenstätie 


Pırdao. 


गन्पन्नाकः 4) mi. ०) Wind Spr. 7688, — +) * ठ, 


amthier. — 9 "1. UI Nase. 

*गन्धविद्ल m, Weizen, 

श गन्यच॒त्तकं in. Shorsa robnsta 81५५. 9,88. 

कै गन्चल्याकुल छ, vielleicht Muskammss, 
TIERE ८. ८५१९५११५ Ambaldi oder Zerambet. 
*गन्पक्षाक ०, eine best. Gemäsepflanze. 


गन्घशालि १०. wohirischender Reis ह 1६49. 16.34. 


,५,४. (192%) १,११३,११. 
*गन्धघ्रुपिडनी 1. ४९०९५१०१०।५५ Ridan. 19,59. 
-IIURETT m. ३०००५५५. 
गन्घरिल ->. = EURE 1) %) ०५०७२. Bao. 29. 
*"गन्धसां m. 1) Sandelkols.— Beine Art Jasmin. 
En m. ein best, Parfum. 
* गन्धमुली oder * ° सूयी £ ७५०५५००० 
गन्पत्तच्क Adj. Wohlgeruche gebrauchend 89५१, 
Nirsac, 34,108. 
+गन्यतेम n. dis wersie Wasserlilie. 
गन्थकप्तिन्‌ m. 4) = गन्द, — 9 ५१ ७९०५. 
wirksames Antidoton, 
, गन्धकत्तिमक्ातर्की m. Titel einer Workes. 
"गन्धकारिका 1. eine Dienerin, die ihrer Herrin 
Wehlgerüche nachträgt. 
“ug m. Mosehusratis, 
»rserteftet m. ein Händier mit Wohlgerüchen. 
IT] 1) Adj. reich an Duft, wohlrischend Spr. 
2082.19. — 2) ^ m. Orangenneum, — 3) * (स्रा a) eine 
Art Cureuma. — b} gelber Jasınin Risan. 10,99. — 
न) Pasderia ०५९०. — d) = TRAUN. — °) = 
श्रारामणीतला 81643, 10,177. — {1 Moschwsratte 
७५५. — 41 * 9. 9] Sandelkots, — b) ein best. Par- 
fum १46५४. 12,139. 
*गन्याचिका ०. sin best. Parfum. 
*मन्घाम्बु 9, wohlrischendesr Wasser, 
गन्ाम्नत्‌ ०. dass, Vanin. Ban. 3, 77,32. 
*गन्धान्ना ¢ der wilde Citronenbanm. 
गन्धाद्‌ 1) m. a) Pi, N. pr. eines Volkes, — ४) 
* dis dritte Note. — 0) *eim. best. Riga, — d) 
* Hennig. — 9) *f. ई N. pr. einer. Vidjäderi. 
गन्धीरि m, Pl. N. pr. eines Volkes. 
* जन्या f. Coltis oriensalis. 
*शन्धाली ॥. 1) Wespe. — 9) Parderia foetida. 
*गन्पालीगर्भ m. kleine Kardamomen. 
TUT m. wohlrischender Reis Ridan. 16,91. 
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Vgl. *घति. 
° गन्याश्मन्‌ m. Schusyel. 
मन्पाष्क ०. eine Verbindung von acht wohlris- 


‚chenden Stoffen. 


ITFUTEKT ॥ eine best. Pflanze. 

गन्धि um Ende eines adj. Comp. 1) den Geruch 
von — habend, rischend nach. — १) nur den Ge- 
ruch von Ehwas Aabend, s0 Y. a. ner einem oerin- 
gen Theil von Eiwas enthaltend, nur dem Namen 
nach Ktwas seisnd. 

गन्धिक 4) am Endo eines adj. Comp. a) rieenund 
nach ; 9, उत्पल ९. ~ ¢) nur den Geruch von Kt- 
was häbend, so Y.a. nur dem Namen nach Eihwas 
seiend. — 2) *m. a) Hündier mit Wohlgerüchen 
(buddh.). — 5} Schwefel. — 3) Wohlgerüche. गन्धि- 
SATTE Pakdas. — 4} °, pr. einer Oertlichkeit 
Ind, St. 13, 

गन्धिन्‌ 1) Adj. a) einen Geruch habdınd. Am 
Erde eines Comp, riechend nach. — b) am Ende 
eines Comp. sin Weniges von Kiwas habend, er- 
innernd an Naise, 6,38. — c) verwechselt mit ग 
fir. — 2) *m.. a) Wanze. .— b) Kanthophylium 

virens. — 3) *f. Off ein Best. Parpum. — 4) * ०. 

desgl. ६६६५१. 

*गन्धिपर्णा m. Alstonia scholaris. Vgl. regel. 
मन्धेच्छा f. N. pr. einer Göttin इ 1४, 4,44. 
गन्पेन्दिय ०. Geruehssinn, 
गन्धेभ m. = गम्घदिप. 
गन्धे m. N. pr. sines १।६१५१५ ६५. 

*गन्धोातु ०. Zibsihkatze. 
गन्पात्कर m. artemisia Abrotanum Ridın. 10, 

147, Baivarı, 1,230, 

* गन्धोत्तमा £. ein. beramschendes Getrünk. 
गन्येद्‌ n. wohlrischendes Wasser, 
गन्धापन्नीविन्‌ m. Bündier mit Wohlgerüchen. 

* गन्पापल m. Schwefel, 

*गन्धोलि 1. ८५१९८११०. Amhaldi oder Zerumbet. 

"गन्धोली (. 1] dass, — 2) Parderia fortide, — 

3) Cyperus rofundus. — 4) getrockneter Ingwer. 
~~ 3} Wesps. — fi} Bein. der Indrägt 6५६. 

*गन्योल्ञीष m. Löwe 8५१. 

Ar = गन्धोतु. 
गन्च्य in वान्नम, । 
गन्मुत्‌ Kirn. 10,11 fehlerbaft für win. 


MEZ ^ v. 1.  गन्द्का ४११, तिन्धादि ।* 


der Kic. 


mi m. ४५१९५, 
गभत्तल ०. eine best. Hölle, 
fen 1) m. a) Arm, Hand. — ५} Strahl. — ९) 


* die Sonne, — d) N. pr. a) eines Adi tja. — 3} eines 
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Rsbi.—2j* f.Bein.der Srähä, der GallinAgni's. 
~~ dh गभप्ती N. pr. eines Flusses VP. 2, 4, ३५. 
4) Adj. strahlend TBa. 2,7,43,;. 

गभप्तिनेमि m. Bein. Krslya's. 

*आभत्तिपाणि m. die Sonne. 

गिस्तिपूत Adj. mit den Mänden geläutert. 

गभप्तिमतत्‌ 1) Adj. strahlend, — 2) m. a) die 
Sonne Kio. 2,69, 18. — b) eine bast. Hölle VP. 2, 
5,2. ~ 3} m. 9, N. pr. einos Theils von Bhära- 
tavarsha Gorkom, Buor. 41, VP, 2,3,6. 

गभप्तिमालिन्‌ m. die Sonne, der Sonnengott Kio, 
109,2. 231,0. पअ + १७५५४. 139,3. Birın, 42,2. 
9 गभत्तिस्त ın. die Sonne, 

MIET n. Namo oines Linga, 

गमिर्षक्‌ Adv. tief unten oder innen. 

“Pitt f. eine best. Pflanze und deren Frucht, 
गर्ग रिका e.ı. 

mit 1) Adj. If. शौ) tief (in den verschiedenen 
Bedeutungen des Wortes, auch vom Ton); dicht, 
sich weithin erstreckend 111,5. wnerschöpjlich, 
grenzenlos Buis. ए. 1,8,18. unergründlich, verbor- 
gen, geheim. गभोएम्‌ und गभीर्‌ ° Adr. — 2) m. 
N. pr. eines Sohnes a) des Manu Bhautja ४१९. 
32,13. ~ b) des Rambha. — Vgl. गम्भीर. 

गभीिविषम्‌ Adj. tief erregt. 

४ mitten f. eine grosse Trommel. 
NE m. Kopfkissen. 

MAT ॥. च गच्छद्‌ Versteck, Dickicht, Schlucht 
Kinunp, 24,18. 

m, गसि, गमति (Nasa, 2,14) und Agfa (nur 
dieses In der klass. Spracho); Act. und Med, 1) kom- 
men. — 2} kommen —, hingehen —, sich begeben 
nach, in, zu oder auf, gelangen nach oder sw, zu 
Theil werden; mil Acc. (auch mit प्रति), Loe. oder 
Dat. — 3) zu einem Weibe [Acc.) gehen, 30 v. ३, 
beiwohnen. FIT mit Vieh Unsucht treiben. Ohne 
Object den Beischlaf vollsichen. — 4) in einen Zu- 
stand, €।॥6 Lage, ein Verhaltuiss (Acc.) kommen, 
gerathen; theilhaftig werden, erlangen; mit Ace. 
oder Loc. {RV. 1,83,1. 86,3. 2,23,4. 7,32,10. 8,46,0. 
Virrem. 2,5). — ४} anfbrechen, davon —, fortge- 
५९१. 3017 तपते um strenge Kasteinngen zu üben 
धर ॥,16. ~ 6) hingehen; so १, a. sterben 170,6. — 7) 
verfliessen, vergehen, zu Kinde gehen Naisu. 7,109. 
— ४) gehen, sich bewegen, wandeln; einen Gang 
oder Weg [Acc.) gehen. ्रीवन्गष्डुति so ४, 3. bleibt 
am Leben 57,2. — 9, HAT in Gedanken sich be- 
geben zu (Acc.); wahrnehmen. — 10) wahrnehmen, 
erkennen, errathen; Pass. verstanden werden, ge- 
meint sein 227,20. 234,1. 237,26. — 11) TAU oder 


गभस्ति — गम्‌ 


देषतम्‌ +*५ १४८९. besonuidigen, für den Schuldi- 
gen halten. — Parlic. a 1; mit acl. Bod. a) ge- 
kommen. एवं गते da es so gekommen ist, 30 T. a. 
unter diesen Umständen 43,16. — b) gekommen ६४ 
oder in, gegangen nach oder zw, gelangt zw, über- 
gegangen auf, Jmd zu Theil geworden, — gehörig, 
gerathen in. sich befindend auf, in, an oder bei, 
enthalten —, ruhend in; die Erganzung im Aec., 
Loc. oder im Comp. vorangohond. Fi तद्नतम्‌ ^ 
इ, 3, was is! daraus geworden? wie sieht es damit? 
ara bis sum Herzen reichend 42,26. — ९) in einen 
Zustand, sine Lago, ein Vorbältniss gerathen, sich 
darin befindend; die Ergäuzung im Acc., Loc, [aus- 
nahmsweise) oder im Comp. vorangehend. — d) 
gehend —, gerichtet —, bezüglich auf; mil afa 
oder am Ende eines Comp, — ९) unfgebrochen, da- 
von —, weggegangen die Ergänzung im Dat. oder 
Infin. — f} Aingegangen, abgeschieden, dem Tode 
verfallen. — g) verflossen, — gangen, — strichen. 
— Ah) verschwunden, gewichen, verloren, dahin sei- 
end, nicht mehr vorhanden. करिणः कि गतं भवेत्‌. 
so v.a, was verlöre dabei der Elephant? Spr. 786%, 
Voberaus häufig am Anfange einos adj. Comp. — 
१ hervorgegangen aus (Abl. oder im Comp, roran- 
gobend). -- +} einen Weg [Acc.) gegangen seiend, 
— 4) verbreitet auf (Loc.), bekannt, — als, die Be- 
deutung habend von {Loc.). — 2) mit pass, Bed. 
a) begangen, betreten RV. 7,87,3. — 9) erreicht, 
erlangt in 5 पाद्‌, ° 1, szgft. — (४०४, गर्तेषति [RV, 
5,5,10 ITI°, aber nur in der SaMhitä), गमयति 1; 
Ind (Acc.) kommen lassen, herbeiführen, führen, 
kinführen —, befördern —, brinyen zu oder nach 
(Acc., Dat, oder Loc.). — 2) Jmd iu einen Zustand 
verseisen, verhelfen zu, theilkaftig werden lassen, 
übergeben (Ärast: 4,7,16); mit zwei Acc. HET 
विन्द्लाम्‌ so १, ३. das Gesicht zu einer Lotusblüthe 
erheben, ınit ihr in Parallele bringen 251,28. ~ 
3) /md (Gen.) Elıous (Acc.) zu Theil werden lassen, 
verleihen. — 4} Jmd weggehen heissen, forischicken. 
— 5) hingehen lassen, so १, a. sterben —. गमित 
gestorben MBu. 12,29,140. — 6} verfliessen lassen, 
subringen [cine Zeit). — 7) Jmd gehen lassen. A- 
दातिम्‌ zu ७५५७७, — 8) *Jmd ५९८.) durch Jmd 
(Instr.) sum Gehen bringen. Soll Caus, vom Caus, 
sein 226,5. — 9) gehen —, +0 ४, a, wnborücksich- 
tigt lassen, sich nicht kümmern um Biuan. 120,14, 
— 10) abfahren lassen, so v. a. übertreffen १५५५१ 
nam. 5,23. — 11) in's Klare üringen, erklären. — 
12) die Bedeutung von (Acc.) hervorrufen, bezeich- 
nen, — Dosid, त्निंगमिषति und त्रिगं तात 1) gehen 


wollen, im Begriff sein zu gehen, — 2) zw erlangen 
streben, — 3) bringen wollen. प्रकणम्‌ an's Licht. 
— Iotens. Aufn, मनीगत्ति, * dzfa, ana 
und FFIR १५५५८५०१. — Mit ME, घच्छा 1) kin- 
gehen zu, — 2) gelangen zw, erreichen, — Mit am 
4) verfliessen, vergehen. ० गत्‌ verflassen. — 2, über- 
gehen, überspringen; mit Acc. — MBa. 9,2367 feh- 
orhaft für IPA. — Mit उपाति gehen über (einen 
Fluss). — Mit व्यति 1) verfliessen. ° गते verflossen, 
vergangen (Zeit). — 2) "gemsinsam passiren. — 
४॥ सधि 1) Aerankommen, kommen —, hingehen —, 
gelangen nach oder zu [Act.). OIIA so इ, 3, unge 
ben —, mringt von (Insir.). — 2) einem Weibe 
(Acc,) beiwohnen. — 3) gehen —, sich machen an 
2,3. विधम्‌ Streit anfangen Spr. 3433. — 4) 
kommen zw, erlangen, erhalten, theilhaftig werden, 
भतम्‌ ०८ einem Manne kommen, einen M. nen 
men. कन्याम्‌, दान्‌ zur Fran nehmen, hetralhen, 
OMA mit act. (!) und pass. Bed. — >) treffen, 
stossen auf, auffinden. — 6) ausfindig machen, 
dahinterkommen, erkennen. — 7) erfinden. — 9) 
halten für (दृति) Kanaxa 6,12. — 9) vollführen, 
ausführen. — 10) lernen, sthdiren, erforschen, 
Issen. — Desid. 1) wiederswerlangen wünschen, 
suchen. — 9) Med. OFEN simdiren wolle 
[१११ १ 1,10,18. 15. — Mit ante 1) Aerankom- 
men, hinireten zw, naheh. ० रत mit act. Bed. — 
2) in Besdiz gelangen von. erwerben, erlangen. ~ 
3) lernen, stwdiren, lesen. -—- Mit a7 1) machgehen, 
nachfolgen, verfolgen, begleiten; suchen, aufsuchen 
(mit Acc., ausnahmsweise mit Loc.). ° जतत mit act. 
und pass, Bed, Act तीरानुगतम्‌ + ष, ॐ. das Or 
sammı der Milch. ° गतो गन्नचर्मफा so v.a. Ainten 
mit einer Elsphantenhaut bedeckt. — 2) zugehen 
anf. — 3) besuchen, durchwandern. 2 गीत्‌ mit act. 
Bed. Kin. 214,23.— 4) Aeimsuchen, sich Jmds (Acc. 
bömächtigen. RAT 47,14. — ठ} Aerankommen, 
sich einstellen. — 6) befolgen, sich richten nach, 
entsprechen, nachahmen. OT a) /lgram, nach- 

piebig, willführig 256,33. Kin. 2,123,13. — b)am 

Ende eines Comp. rich richtend mach, entsprechend, 

gemäss 103,21, 21,23. MBn. ३,३।४,३५, ए. 4,24,3. 

१५5४६५7. 218,8. — ए) nachgeahmt 106,22. — 7) ein- 

gehen —, enthalten sen in (Loc.). — 8) ausgehen, 

verlöschen, hinsehwinden. — 9) Etwas ausfüh- 

ren, bewerkstelligen: IT mit act. Bed. — Caus 

4) begleiten Mitar. 20. — 2) auslöschen, — कति 

ममनु 1} साद्‌ (Aoc.) nachgehen, folgen. — 2) sindrin- 

gen in, durchdringen. —.3) OTIf Pl. insperamm! 

zusammenhängend —, — es zu ihun habend mil 


(lasır.) Galle. zu 8५०५४, १,१,६. -- Mit AT t in- 
tercedere, ausschliessen von (AbL). — 2) amd 9) 
hineingekoimmen, — gegangen, Aineingegangen —, 
enthalten —, befindlich in (im Comp. rorangehend) 
149,7. 268,5. — b) im Innern befindlich, der innere, 
verborgen, geheim. — c) geschwunden, gewichen. — 
d) *aus dem Gedächtniss geschwunden. ~ Mit 99 
fortgehen, weichen, schwinden, — von (Abl.). ० ग्रत 
a) forigegangen, gewichen, geschwunden, abgekom- 
men von (Abi. oder im Comp. vorangehend). — ¢) 
* gestorben. — Mit 277 fortgehen, weichen, schwin- 
den. OTIA forigegangen, gewichen, geschwunden, 
verstrichen, gewichen von (Abl.). — Mit EU und 
Ace, 1) eingehen —, einireten in, hingehen zw, be- 
treten (einen Weg) RV. i0,2,3 (mil vorangehen- 
dem HT). eingehen in, so इ, 8, sich aufliisen in 
"Gaäx. zu 81०५४. 2,1,9. — 2) gelangen zw, fheli- 
haftig werden. — Mit an 4) herbei —, Aerankom- 
men; sich nühern, treten zw, kommen —, gehen zu 
oder nach; mit Acc. ?IFT a) gekommen zu (Dat.), 
mit einer Bitte herangetreten. — b) zu dem man 
gekommen १३१, "0९३१४८१. — 2) heimkehren Gaur. — 
3) Jmd (Acc.) folgen, nachgehen. — 4) Jınd (Acc.) 
finden, antreffen. — 5) fleischlich beiwohnen (von 
beiden Geschlechtern), mit Acc. Spr. 7842. — 6) 
sich machen an, sich hingeben. चिन्ताम्‌ MBu. 9,42, 
10. — 7) erlangen, erwerben, theilhaftig werden. 
Frhr: so १, ३, eingeschlafen. — 8) mit #. 
नता, मेर्धपा oder कद्पेन erfassen, begreifen. — 
Caus, lernen, sitwdiren. — Mit पममथि 1) Aerankom- 
men. — 2) sich fleischlich verbinden mit (Tustr.). — 
Mit खम्‌ gewärtig sein, erscheinen, sich darbieten; 
mit Dat. — Mit चच 1) Actabkommen zu {Ace, oder 
Loc.). — 2) her —, hinkommen su, besuchen, sich 
begeben in, gerathen unter; mit Acc. — 3) erlangen. 
— 4] २४ Etwas gelangen, reich oder mächtig werden 
T5.6,6,5,3.4.— Ö)gehen an, unternahmen. — 6) auf 
Etwas kommen, — verfallen, in Erfahrung bringen, 
erfahren von (Abi. 323,98), bemerken, erkennen, er- 
rathen, verstehen, sich von Eiwas überzeugen, über- 
zeugt —, der Meinung sein, wissen ATTERT wis- 
sentlich 107,29). FT] mit act, und pass, Bed. — 
T)erkennen für, halten, ansehen, wissen dass; mit 
zwei Acc. 7 तघात्मि पा मामवगच्छुसि so १, ३, ॥८॥ 
bin nicht zo, wie du glaubst. ZEIT mit act. Bed. 


— 8) ्रवगत 1०५. 31. 10,318 fehlerhaft प" परवत. | 
— Caus. 1) herbeischaffen, verschaffen. — 2) erfah- | 


ren lassen, kennen lehren. — Mit E79, = गत Ind, 

St. 10,318 fehlerhaft für SIT; vgl. Comm. zu 

Sönsas. 7,20,b. 21,0. — Mit FETT genan kennen, — 
11. Theil, 
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Mit EI Med. sich trennen. — Mit ततत्र vollstän- 
dig kennen lernen. — Mit #1 1) herbeikommen, sich 
einstellen, kommen, — von (Abl.), — zu, in oder 
nach, treten an oder zw; mit Acc. oder Loc. IT 
78,20. घनं 151,19. Mit nachfolgendom HE RV. 
7,48,4.— 2) wiederkommen, zurückkehren. Gowöhn- 
lich mit पुनर 21,37. 29,25. — 3) zusammenkom- 
men mit (Instr.) MBu. 8,68.34. ~~ 4) erreichen, tref- 
fen, zu Theil werden. HZU भपं amateur 39, 
4. Mit vorangohondem HEBT RV. 8,92,9. — 5) in 
einen Zustand eingehen, — gerathen, sich hingeben. 
~ Partie, EITITET (५. auch bes.) 1) mit act. Bed. a) 
herbeigekommen, gekommen (such von dor Zeit), — 
in oder zw(Acc., Loc. oder im Comp. vorangehend). 
Auch in Comp. mit dem Orte woher. — b) zur 
Welt gekommen Spr. 6533. — c) zurückgekommen, 
wisdergekehrt. Gewöhnlich mit MT — d)am Ende 
eines Comp. angekommen, so इ, a. angeslossen, — 
क} kommend —, stammend von {Abl.). — f] zuge- 
kommen, sugefallen. MARIA तस्य ARE: so v. a. 
jenes Wort von ihm ist jelst an mir in Erfüllung 
gegangen. — 9) zugefragen, sich eingestellt habend. 
— A) gerathen in, theilkaftig geworden ; mit Acc. 
— 4) dureh Berechnung herausgekommen, berech- 
mei. — 2) mit, pass. Bed. durchlaufen (Weg). — 
Caus. 1) herbeikummen lassen, herbeiführen. — 2) 
*in der Erzählung herbeikommen lassen, Jmda An- 
kunft erzählen, — 3) Kunde von Etwas (Acı.) er- 
halten, — sich verschaffen Gonna. 1,8,13 (Med.). Kı- 
१५६५ 1,8. — 4) Etwas (Acc.) von Jmd (Abl.) lernen 
222,10. Rasa. 10,72. Spr. 4213. घागमित iu Comp. 
mit dem Lehrer. — 5) Med. die Zeit kommen lassen, 
abwarten, sich gedulden. — Desid. sw kommen wün- 
sehen nach [Acc.). — Intens. (IMTÄITITET) wieder- 
holt sich nähern, mit Acc. — Mit MEIIT 235,1. 2. 
stossen auf, auffinden. — Mit EFT hinter Imd her- 
kommen an einen Ort, nachfolgen, entlang gehen; 
mit Acc. अन्जागत mit १५१. und pass. Bed. Vgl. 
शनन्वागत. — ०९५४५. (ऽनिगौ सति) nachzufoigen be- 
absichtigen, mit Acc. — Mit तमन्ना, गोत (४०५१४) 
begleitet von, versehen mit (Instr. oder im Comp. 
vorangehend) Lausr. 10,10. 15,6. 184,6. Känanp, 
41.24.52,17. ~ Mit खन्या 1) herbeikommen, kom- 
men —, freien zw, besuchen. ० त्रत herbeigekommen, 
gekommen [auch von der Zeit), — zu oder nach 
(Acc.), पोषगाभ्यागत gekommen um sich zu mästen 
MBa, 13,71,31. क्रमात्‌ ^ ए, a. 67९1781. — 2) in einen 
Zustand —, in ein Verhältniss geratken. — Mit H- 
MIT convenire 8५७५३१४, 14,3, herbeikommen. 
Mit AT swrückkehren. — Mit HET unterneh- 
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"en, unstellen [9 , ३,३।,१ ६, -- Mit समुद्‌, SA am 
Ende eines Comp. etwa hervorragend in. — Mit 
उपा 1) herbeikömme 1, hinzuireten, kommen zu oder 
nach (Acc. oder Loc.). = ग्रत Aerbeigekommen, g#- 
kommen [auch von einer Zeil 116,7), — um sich 
unter Jınds Schutz zu stellen. — 2) zurückkehren, 
— 3) gehen an, sich Aingeben. — 4) in einen Zu- 
stand —, in ein Verhältniss freten, gerathen in. — 
5) sich einstellen, zufallen, zw Theil werden. — Mit 
FUN TA gekommen zu oder in. SIT sov.a, 
Unglück verheissend genaht (Schicksal) R. 6०५१, 2, 
28,9. — Mit पर्युपा, STTA Pl. um JImd hersem stehend. 
- MiLFTETTT1)herbeitommen, kommen zu oder nach, 
treten zu; mit Acc. ० TI] herbeigekommen, gekommen 
(such १०० der Zeit), gekommen zu oder nach, — 2) 
treffen, erreichen, ० गरत्‌ mil act. Bed. — 3) in einen 
Zustand —, in ein Verhältniss treten, gerathen in. 
== Mit न्या Asrabkommen zu. — Mit प्रतिन्या श 
rückkehren. — Mit पया einen Umgang halten, — 
aka 1) den Kreislauf vollendet habend, abgelau- 
fen. — 2) inveteratus MBa. 5,४8.89. — 3) wieder 
in’s Leben gekommen. — 4) umstrickt —, in der 
Gewalt stehend von (im Comp. vorangehend). — 
Mit प्रत्या 1) zurück—, wiederkehren, — २०५४१. 
291,15), —zw(Acc.. -- 2) wieder zw sich selbst kom- 
men, seine Besinnung wiedererlangen. — Mit तप्र 
त्पा swrückkehren. — MILHHT 1)zwsammenkommin, 
susammenireffen, sich verbinden, zusammenkom- 
men bei (Loc.), zusammenkommen —, susammen- 
stossen mit (तक्‌, पार्घम्‌ oder Instr. allein), sich ge- 
schlechtlich verbinden mit (lnstr.); von Sternen so 
r.a. in eine solche Stellung kommen, dass der eine 
Stern den andern verdeckt. FF पष्पत्‌म्‌ eine 
Verbindung unter einander eingehen. प्रमाणत zw- 
sammengekommen, tersammelt, vereint, — mit 
(Instr.), zusammengestossen mit (Instr,), in Con- 
Junction stehend mit (lastr.), — 2) herbeikommen, 
kommen, kommen zu; mil Acc. oder Loc, (179,25). 
— 3) zurückkehren 110,43. von (Abl.) 150,15: — 
4} stossen auf, finden ; mit Acc. — Caus, Jmd (Acc.) 
zusammenführen —, susammenbringen mit (Instr. 
oder Loe.). — MiEIRTFT 1) zusammen herbei- 
kommen. — 2) kommen zw (Acc.). — Mit उद्रू 4} ११ 
die Höhe gehen, aufgehen (von Gestirnen 314,4), 
sich erheben, anfschiessen. — 2) hervorkommen, 
— brachen, zum Vorschein kommen.’3A hervor- 
gekommen, —anı, hervorkommend ans (Abl. oder 
im Comp, vorangebend) Spr. 7795. sum Vorschein 
gekommen Chr. 308,21. — 3) kinaus —, fortgehen, 
schwinden. — 4) sich ausbreiten, — verbreiten, 
20 


15४ 


ZFA weit verbreitet, — ४) * उत्‌ vomirt. — (८४०७. 
1) änfgehen lassen (die Sonne) ५४११४, 3,23,0. — 
9) Aervorkommen lassen. उोह्कात्पवाति Mitch 
aus der Brust saugen Spr. 7774. — Mit पोट 
Desid, (° तिगौसति) sich zw entziehen suchen, mit 
+ 91. 22,3. — Mil PUR 1) aufgehen (vom Monde) 
314,7. — 2) ११००४५१ und Jmd (Acc.) enigegen gehen, 
= 3) sich ausbreiten, — verbreiten. — 4) SPUR 
erhaben über 1.1.17, 69,10.— Mit Az hervorragen. 
— Mit प्रत्युद् 1) Ainaus und Jmd entgegen gehen 
(zur Bewillkommnung oder in feindlicher Absicht), 
प्रत्युत mit act. und pass. Bed. — 2) wieder her- 
auskommen, — zum Vorschein kommen Praasannan. 
186, 14. — 3) sich aufmachen nach, profleisei; 
mit Acc. oder Loc. Kinann, 43,10. 47,11. 49,8. — 
Mit समुद्र 1) Aervorkommen, hervorbrechen. — 2) 
ममुब्रत begonnen (die Glieder im Comp. verstellt) 
Laxır. 8,8.— Mit उप 1) hinzu —, Aerbeitommen, her- 
ankommen an, hinzuireten zu, hingehen —, gelan- 
gen ६४, besuchen; mit Acc. oder Dat. (ausnahms- 
weise) FIT] auch der sich in Imds Schutz bege- 
ben hat. — 2) /md [Acc.) feindlich antgegenireten, 
Aerfalten über. EICTÄUN Jmd übel begegnen. — 3) 
feindlich susammenstossen mit (lastr.) RV. 1,83,9. 
~ 4} inirs (fominem). — ४) erreichen, treffen, wi- 
derfahren, begegnien, zw Theil werden; mit Acc. 
उपगत zw Theil geworden MB. 13,97,10. Spr. 45. 
— 8) einen best. Standpunct erreichen (ron Ster- 
nen) — 7) an Etwas gehen, unternehmen. — 8) in 
sinen Zöstend —, in ein Verhältniss treten, ver- 
falten in, erlangen, theilkaftig werden. उपात्‌ mit 
Ack, oder am Ende eines Comp. — 9) Imd erwäh- 
भ "३४; mit zwei Acc, — ZA 1) *angrenzend, 
in der Nähe befindlich. — 2) * heimgegangen, todt, 
— 3) versehen mit. Fu so v. a. in Gold gefasst. 
SÄCHTÄTITA begleitet von Spr.3143. — 4) ein- 
geräumt, zugestanden, anerkannt. — Caus. herbei- 
kommeh lassen, — Desid. {= त्निगमिषति) १५ wan- 
dein begehren. — Mit PUT 1) herbeikommen, hin- 
sugehen, freien zu, gehen zu oder nach (Acc.. — 
2) Imd (Ace) zu Hülfe kommen. — 3) gehen —, 
sich machen an (Dat. — 4) zu einom best. Zeit- 
punkt (Acc.) gelangen. — 5) Etwas (Acc.) erlangen, 
theilhaftig werden. छयुपगत mit act. Bed. — 6) 
sich für Etwas erklären, swgestehen, ıugeben, ein- 
räumen, einwilligen in (Acc.) 327,24. — Caus, Jmd 
(Ace.) zur Einwilligung bewegen, — Mit समुप 1) 
herbeikommen, hinzuireten zw (Acc.). — 2) in einen 
Zustand —, in ein Verhältaiss treten. — Mit नि 
1) sich niederlassen auf oder bei (Acc. oder Loe.). 
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— 2) sich einstellen, — 3) inire (fsminam). — 4) 


gerathen an oder in, gelangen su, theilkaftig wer- 
den. Häufig > गच्छति und "गच्छति herzustellen 
für ०पच्छति und ०यच्छ्ति. — 5) eintreten, sich 
einfügen. — Caus. 1} sinseizen, einfügen, — 2) 
schliessen, er—, folgern. — Mit उपनि stossen —, 
treffen auf, gerathen in. — Mit Am zusammen- 
treffen, zusammenkommen mit (lastr.).— Mit विनि 
००५५. im SITE. — Mit नित 1) Ainamsgehen, — 
treten, hervorkommen, von Hauses gehen, aufbre- 
chen; das Woher im Abl., das Wohin im Acc. oder 
Loc. निर्गत hinausgegangen, hinansgehend u, ३. w.; 
das Wohin im Abl, oder im Comp. vorangehend 
(183,31). Oefters mit plöonastischem बक. -9 
hervorireten, — brachen, zum Vorschein kommen, 
— 3) fortgehen, so क, a, scheinden. — &) befreit 
werden von (AbL). — 5) gerathen in, theilkaftig 
werden, निद्राम्‌ so r. ॐ, einschlafen. — Caus. auf- 
brechen heissen. — Desid. {° त्रिगमिषते) 11.11: 
treten begehren; das Woher im Abl, das Wohin 
im Loc, — Mit पभिनिम्‌ Atnausgehen aus, sich eht- 
fernen von (Abl.). — Mit विनिम्‌ ı ) Ainasısgehen, 
— treten, hervorkommen, aus dem Hause gehen, 
fortgehen, aufbrechen ; das Woher im Abl., das Wo- 
hin im Ace, विनिर्गत hinausgegangen, herauskom- 
mend, — tretend, hervor — 107,4. — 2) sich entfer- 
nen (von Sternen), weichen, — 3) sich losmachen 
—, sich befreien von (Abl.), — 4) ausser sich ge- 
rathen. — Mit सनिम्‌ hinausgehen, aufbrechen. — 
Mit प्‌ 1) weg—, entgehen, entweichen. — 2) kin- 
gehen, abscheiden, — 3) पतत a) gekommen, an- 
gelangt ह 19. 2,102, १३. — 5) erfüllte —, voll von 
(im Comp. vorangebend). — Mit सनुपटा einem 
Entweichenden (Acc.) nachgehen Muırra, 8, 1,8,9. 
— Mit परि 1} umAergehen, umwändeln, wmschrei- 
ten, umkreisen, durchwandern. ० तरत्‌ durehwan- 
dert 80,19. — 9) umschliessen, umgeben. ° गत्‌ 
am Ende eines Comp. umschlossen —, umgeben 
von. — 3) sich nach allen Selten verbreiten. < जत 
weit verbreitet. — 4) dahingehen, abscheiden, तत्रात 
gestorben, — 5) In einen Zustand übergehen, theil- 
haftig werden, erlangen. — परिगत 1) (mmgeben) 
erfüllt —, in Besitz genommen —, heimgesucht von, 
behaftet mit (Instr. oder im Comp. rorangehend), 
— १) erfahren, erlebt Biran. 91,22. -- 3) ken- 
nan gelernt, erlernt von (Abl.) Bitan, 225,13. ~ 
4) gekannt, — 5) "vergessen. — 6) *= चेषिति 
— (9०8. eins Zeit (Acc.) verbringen. — Mit. 7 1) 
aufbrechen, hingehen zu (Acc. oder Loc.). Mit fol- 
gendem EFIT Aineindringen in !Acc.) RY. 10,42, 


$, — 2) schreiten zw, gehen an !Acc.). — 3) gelan- 
gen zw, theilkaftig werden RV. 88,10. — 4) * प्रणत 
auseinanderstehend. — Mit चिप्र auseinanderge- 
hen, sich zerstreuen. — Mit प्रति 1) entgegenkom- 
men BY, 5,41,18. enigegengehen. — 2) zurück —, 
heimkehren, — nach oder in (Acc.). — 3) वराते dem 
Gedächtniss entschwunden. — Mit वि 1) awsein- 
andergehen, — 2) weggehen; vergehen, verstreichen, 
verschwinden. विगत am Anfange eines adj. Comp, 
verschwunden, gewichen, — 3) abstehen von. एण. 
विगत vom Kampfs abstehend. — विगत 1) ५५४५ 
gangen, gestorben. — 2) *glanslos. — Vgl. विद्र 
विगत. — Caus. verbringen (eine Zeit). — + प्रति, 
० गते verschwunden. gewichen. — Mit सम्‌ 1) 9१. 
(ausnahmsweise auch Act.) a) susammenkommen, 
—ireffen, zusammenkommen —, sich vereinigen —, 
sich verbinden mit (Ausir..oder Instr. mit AT oder 
aim. Von freundlichein, feindlichem und ge- 
schlöchtlichem Zusammenkommen. Fe ser. 
ब, ein Bekannter der Familie ७५०१, 17,6. — b) ~ 
sammenkommen —, sich sinfinden bei (Loe.). — e) 
theilhaftig werden, mit Instr. RV. 5,42,18. 7,94,3. 
— 4} abscheiden, sterben. — 8) susdammenpassen, 
zutreffen, entsprechen. HIT suiraffend, überein- 
stimmend mit (im Comp. vorangehend zu- Spr. 
1539). — (} mit Acc. न zusammentraffen mit (ner 
संगम्य). — 8) in ein Vorbältoisn eingehen. TTW- 
म्भनू Vertrauen fassen. — 2) *Act. mit Ace. a] 
gehen nach, besuchen. — b) fleischlich beisohnen. 
— 9) संगत eingeschrumpft. Statt Ana R. 8,25, 
9 liest ad. Bomb. 3,19,10 besser FIIR: zusammen- 
gekommen. — Caus, 1) susammendringen, zusam- 
meanbringen—, — führen —, verbinden mit (lasir.). 
— 2) verbinden, 30 7. a. constrxiren. — 3) hinfüh- 
ren zu, mit awei Acc, — 4) übergehen lassen auf 


(Loe.}, übergeben. — 5) tödten {nach Nitax.) MBn. 


5,142,9.— *Desid, 1) संनिगपते zusammenkommen 
wollen mit (Loc.). — 2) ved. संत्िगौमति gelangen 
wolien nach (Acc). — Mit SIT ०९५५. (°TERT- 
तिषति) nachfolgen wollen. — Mit श्रभिसम्‌ 1) ४५ 
sammen herbeikommen. — zu (Acc.) — 2) usam- 
menkommen mit (Instr.).2 APRIITA im Ferein mit. 
— 3) zusammen bneillkommnen. — Mit उपततम्‌। ) 
zusammen herbsikommen, — zw (Acc.). — 2) hin- 
zutreten—, sich gesellen zw (Acc.). — 3) sich ver- 
Binden. THOTTÄRTERTERT im Beischiaf begriffen. — 
4) in einen Zustand —, in ein Verhältniss treten. 

गम 1) Adj. (f. ET) am Ende eines Comp. gehend 
७.४. श. पेष ° auf einem Widder reitend प 1०५1 
4,802,12. — 2) m. a) am Ende eines Comp. der 


Gang २४ einer Frau, das Beiwohnen. — 6) das 


Fortgehen von oder as (Abl.) Kaunar. 44, Auf- 
bruch eines Heeres Vaniu. 4०5५3. 4,58. — 6) Ent- 
farnung, Wegschaffung (१०० Brüchen) 816५०. 129. 
— dj Weg, Wegstrecke, — ९) * Flüchtigkeit, Un- 
überlsgtheit. — f} * eine Art Würfelspiel,— g) * glei- 
cher Wortlaut. 
गमक 1) Adj. zur Ueberzeugung führend, zeu- 

gend ' ४७१ {Gen.) Nom. abstr. ° तु f. und < त n.— 
2) च. ein tiefer Brustion. 

*गमकरारिते n. Flüchtigkeit, 

* गमकं m. 1) Reisender. — 2) We. 


मध्यै Dat. Int. vondTe (abhängig von ya. 


जमन ०. (adj. Comp. f. न्ना) 1) das Kommen, v.L. 


ZI1° besser. — 2) das Hingehen—, Sichbegeben zu, in 
oder nach {प्रात्त, ein Ortsadrverb, Aca, Gen. oder 
im Comp. rorangebond). — 3) am Ende eines 
Comp. das Gehen zu (einer Frau), das Beiwohnen 


Ricar, 5,399. Auch das Gehen zw einem Manne 


७५६१९. 23,14. — 4} am Ende eines Comp, das Ein- 
gehen in (einen Zustand), Theilkaftigwerden. च 


कीत्तर्‌ 2 Gaur. 4,20. — 5) das Forigehen, Abreise, 


183,30. Aufbruch eines Heeres, das Ziehen in den 
Krieg. ~ 6) das Gehen, Sichbewegen 96,32. 269, 
14. 279,13. Art und Weise des Gehens. — 7) die 
Spuren eines Ganges, Fussipur u, s. w. R. 3,68, 
50 (statt गमने ist wohl गगने zu lesen). 
* गमना ०. Reischinderniss P. 8,3,21, Sch. 
गमनिका 4, atwa Richtschnur, Norm Comm. zu 
TS. Pair. 
गमनोप 1) Adj. zugänglich —, erreichbar für 
[Gen.) — 2) *n. impers, eundum, 
गमयितद्‌ Nom. ag. ein Führer zw (im Comp. 
vorangehend). Nom. abstr. °तृत् n, ४. zu Bi- 
dan, 4,3,5. 
गमपिततव्य Adj. zu verbringen (eine Zeit). 
MATTE mi. 1) das Gehen und Kommen, das Hin- 
undhergehen 123,23. — 2) Sg. und Pl. Unterhand- 
lung Kin. 223,12. ६4647, 7,1274. 
गमागमकादिन्‌ m. Unterhändler, Botschafter 
Urrica zu Vaniu, Ban. $..10,10. 
AT eine best. Zahl 'buddb.); 


"गमिन्‌ Adj. zw gehen beadsichtigend, — nach’ 


(Ace, oder im Comp, vorangebend)., 
HÄTTE Aaj. 8०7७1, gern kommend, — sich be- 
gebend in (Acc.). 
er Adj. gehend TBa. (Warrsar, Gr. 1194). zu 
durchwandern beabsichtigend, mit Acc, ०५९५६. 
17,13. 
area, गम्बति ति). 


RT 


er Tiefe, Grund, 

MAT (*n.) +} dass. — 2) * Wasser, 
"गम्भारिका ००५ MEI ६ Gmelina ardersa 
(such Blüche, Frucht und Wurzel). 

HET adj. Superl. zu गम्भीर्‌ Gar. ४५. 7,5,4,%. 

गम्भीरं +) Adi. ^. घा) = Mitt. — > ०.०) 
*Citronenbaum, — 9) * {.०4१५५११६।१९. — ९) *ein 
Mantra des Rgreda. — d) N. prı eines Sohnes 
Manu Bhautja VP2 339. — 32H] a) *ein 
tiefer Schluchzer. Zu belagen das Ad). in Verbin- 
dung mil zn. — ¢) N. pr. aines Flusses. — 4) 
n. a) Tiefe. Eu Name eines Säman, 

गम्भोरक 1) Ad: (+. ° रिका) ५५५५०१५. दृद्धि 1. 
eins beit: Augenkrankkeit. — 2) f. ° हिका N. pr. 
eines 1०५७०. 

गम्भीरगति Adj. tiefgehend (ron Eitergängen). 
Nom. abstr. °F] ०. 8०६०. 1,62,7. 

गम्भीचितम्‌ +. tefsinnig. 

9 गम्भीरनि्घीष m. N. pr. eines Schlaugendämons. 

*गम्भीपृपत्त m. N. pr. eines Fürsten. 
गम्भोप्बुि m. N. pr. eines Sohnes des Manu 

Indrasärargi ७५1५. P. 8,13,54. 

गम्भीवेदिन्‌ Adj. ungelehrig, hartnäckig (Ele- 
phant). Von Elepbanten und reichen Herren {tief 
empfindend) Ind, 84. 15,269. 

गम्नीरेषेषत्‌ Ad. = गभीरैवेषम्‌. 

गम्भीरे ५५. im Werborgenen herrschend. 

*"गम्भीशील m. N. pr. eines Brahmanen. 
गम्भीर्वामिन्‌ m. Name einer Status des त +~ 
rdjane 

गम्मोरार्थं Adj. von tiefem Sinne Spr. 2086. 

गम्भीपाणय Adj. einen tiefen Gedanken habend, 
ort RT einen tiefen, herzhaften Gedanken fassen 
Spr. 1888. 

ITET +) Adj. a) wuhin oder zu dem man zw ge- 
hen hat, — gehen kann oder darf, zugänglich, er- 
reichbar für (Gen., Loc. oder im Comp. roraoge- 
hend), täunlich. तंल्यया s. v. a. zäAldar, — bi zu 
durchwandern, zu passiren. — ec). Männern zu- 
gänglich, sum Beischlaf sich Img khingebend, — d) 
f. sum Beischlaf gerignet, i3 der sum Beischlaf ge- 
eiqneten Verfassung sich _befindend. — e) mit dem 
ein Weib (Gen.) sich begatien darf oder mag. — 
f) liederlich, mit einer Hure sich abgeband Dacas. 
~~ 9) heilbar dureh (Gen.), — A) bevorsiehend, zu- 
künftig. — i) was erfasst —, begriffen —, erkannt 
werden kann, erkennbar (Mesa.), verständlich, — 
k) was errathen werden १५५३३. Nom. abstr. SAT f. 
und ५ तर n. ~ I) gemeint seiend. — m) passend, 
geeignet. — 2) *n. impers. eundum, 
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गष 1) m. a) Haus, Hof; Hausitand, Hauswe- 
sen, bestehend in der Hausgenossenschajt sowie 
in dem beweglichen, und unbeweglichen Vermögen, 
famitia. — b) ए}. die Lebensgeister. — ९) * Bos 
Gavasıs. — d) N. pr. a) verschiedeger Rah. — 
P) PL eines Volkes. — y) eines ^ १४१५. — 2) ei- 
nes Affen. — ४) eines Borges. — 2) T. गपा N. pr. 
a) eines berübmlen Wallfahrisortes, der Residenz 
eines @aja Spr. 7741. Laxır, 309,8.7. 311,17. 326, 
4. — b) eines Flusses, 

गदा m. N.pr. eines Arztes. 

man n. 1)-N. pr. eines Berger. —.2) der 
westliche Horizont Na, 12,19. 

गवततीधन Adj. den Hausstand fördernd, 

गपतिंररान्न m. N. pr. eines Fürsten. satte 2. 
Titel eines Werkes Büuıen, Rep. No. 713: 

गीपस्फाति ¢ AV. 19,31,10 wohl fehlerhaft für 
AFTER. 

गपस्यीन Adj. den Hausstand gedeihen machend. 
* गपप्फापन Adj. dass. Mauine. 6,28,, 

गपाकाण्यप्य m. N. pr. eines Schülers des, GA- 
kjamuni, 

गवाक्ष m. N. pr, eines Brunnens bei Gajä. 

मपाकृत्प 9. Titel eines Werken. 

arte o. N. pr. eines Tirtha. 

गादा m. N, pr. eines Autors, 

गयापद्ति ।, गपाप्रघटूक , गयामाकात्स्य 0: ५०५ 
गपायात्राप्रयोग m. Titel von Werken. 
*गयाशिष्‌, MONTE ५० गवाशीर्ष ०..= म- 
विस्‌. गयाशीर्षपर्बत ०.1.५५१. 309,6. 341,18. 

गयाप्राद्भपदति 1. und mama m. Tüel'zwerer 
Werke. 

गपिन्‌ m. N. pr. eines Commentslors ‚des Su- 
sruta. 
+. गर्‌, गृ्णीति, गृणोतिं ‚auch in pass. Bea.),FITEIR 
und fa (mit मम्‌) ¶] कषा ४१) rufen. —2)ankündi- 
gen, anpreisen. — 3) lobend nennen, beloben, prei- 
sen. — 4) aussprechen, hersagen भ 8१, 7,42,1 4. 
Rasa. 10,64. Baia. Pr 4,1,14.— 5) verkünden, er- 
zählen, in gebundener Reds lehren Ganır. Kausu. 
5. — Mit 27 1) lodend einstimmen, — 2) *.Jmd 
{Dat.) beistimmen. — 3) antworten, mit *Dat. 
— 4) nachersählen, wisderholen, — Mit सप in 
SATT und *OITTER. — Mir *घपि, * "गीर्ण १५०१५, 
gepriesen. ~ Mit स्मि 1) deifällig aurwfen, ein- 
stimmen in (Acc.), begrüssen, preisen, — 2) gui- 
heissen, wohlgefällig aufnahmen, genehmigen. — 
3) preisend anstimmen, — Mit ET Beifull zollen, 
loben. — Mit प्रत्या antworten. — Mit उप anru- 
fon, lobend zurwfen; mit Ace, — Mit I 1) /md 
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{Loe.) Etwas (Acc.) unkündigen anpreisen. ~ 2) 
besingen. preisen. — Mit पप्र benennen. — Mit 
प्रति 1) anrnjen, begrüssen; mit Acc, — 2) ant- 
worten, Jind (Dat) — (im Wechselruf oder Ge- 
sang). Auch mit ATAATTT. — 3) *Jınd (Dat.) bei- 
stimmen. — Mit ARIATA = प्रति 2. — mit वि 
1१9. 635,5, wo aber वृणोषे st. गृणीषे zu vermu- 
tbem ist. — Mit सम्‌ 1) संगृणाति und मंगृणीते a) 
einstimmen, zusagen, versprachen. — b) Acl. prei- 
sen Bis, P, 3,15,45, — 2) An a) anerkennen, 
als wahr annehmen, behaupten Comm. zu TS. Pair. 
= ¢} Jmd (Dat.) zusagen, beipflichten; *einatim- 
nıen in (Acc... — 0) sich gelaben, — d) überein- 
stimmend benennen, mit zwei Acc. — Mit am- 
सन्‌ zusagen, versprechen. 

2.17, गिति (५, गिरते, गृणाति (५५ नि und 
तम्‌ गिलति MT und ma gehen auch über die 
Prasensformen hinaus. 1) verschlingen. गर्णे ver- 
schlungen. — 2) verschlucken, so v. a. unterdrücken, 
hemmen. — 3) ansstossen, (aus dom Munde) ent- 
lassen. — *Caus. IMTATA. — *Desid. तरिगरिष- 
ति. ~ *Intens, ब्ेगिल्यते — Mit 97 ausspeien 
ण. Än. 353,18. १,।. घव. — Intons. (SATT, 
verschlingen RV. 5,29,4. — Mit प्रत्र Act. hinun- 
terschlingen. Nach den Grammatikern stets Mod. 
~ Intens. (°न्नत्लत्‌। dass., mit Gen. — Mil उदू 
1) ausspeien. — 2) ausspritzen, ausgiessen, — 3) 
von sich geben, ansstossen, entlassen, den Munde 
entfahren lassen (Worto), mit Etwas (Acc.) her- 
ansplatzen 118,12. — 4}उद्रीर्षा a) (aus der Scheide) 
herausgesprungen (Schwert‘ Vaniu, Ban. 8. 50,5. 
— 0] Aervorgernfen, bewirkt. — Caus. उद्विषति 
von sich geben, ertünen lassen. — Mit + rag in 
शप्रतयद्रा. — Mit * समुद्‌, * समुद्रग = समुदरत. - 
Mit उप einschlucken. — Mit नि 1) Ainunder- 
schlucken, verschlingen. — 2) verschlucken, 80 v. a. 
nichtaussprechen, unterdrücken. ~ 3) verschlucken, 
so v.a. sich ganz zw eigen machen Karuis. 19,119. 
~~ *Caus, निगारयति und निगासलपति — * 17116०४. 
निन्नोगित्यने भावगरकायाम्‌!. — अ॥ 
— Mit सम्‌ vorschlingen. 

3. 777, Intens, amta {episch auch त्राणाति und 
त्रागमि। 1) wachen, wachram sein. — 2) erwachen. 
— 3) wachen über, aufpassen auf, Aufsicht haben 
—, herrschen über (Lac oder Loc. mit HE). — 
4) die Aufmerksamkeit richten —, bedacht sein 
auf(Dat.). — 5) bewachen,, passen auf(Acc.\. — 6) 
wach sein, so v.a. foribrennen (vom Fever) AV, Pni- 
१९६. ॥,३. - 4} नागुर्म्‌ munter, eifrig, unermüdlich, 
Könnte in Stellen wie RV. 2,29,2. 3,10,3. 7,5.1. 10, 


ausspeien, 


गर्‌ ~ mer 


91,1 ober zu 1. गद्‌ oder 3. ST gehören. — ८२४४. 
जर्गापति (ved. Aor. त्रीगर्‌ . तिगर्तम्‌, Faro) 9) 
Jınd erwecken, ermuntern, anregen. — 2) wach —, 
so v.a. brennend erhalten (Feuer) Aır. Än. 386,10. 
— 3) Etıras erwecken, erregen, beleben. — 4) schlaf- 
los zubringen (eine Nacht). — Mit 77 beiJmd(Acc.) 
wachen R. ed. 8००१0. 2,50,30. — Mit उदर्‌ durch- 
wachen Hanswak. 140,3 (SEITEN). ~ Caus. 1) 
Jınd erıicecken. — 2) Etwas erregen, bewirken. ~ 
Mit प्र die Wache halten, aufpassen auf (L.oc.), 
lawern auf (Gen,.). — Caus. aufiwecken. — Mit ध्र 
ति warhen bei (Acc.). 

4.7, m (चने . 

8.77, गायति ।विक्ताने, विन्तापने. 

गँ 1) Adj. verschlingend in सन्न २, — 2) m. a) 
Trank, Flüssigkeit. — b) = ein best. leichteres Gift,— 
९} eine best, Krankheit. — व} N. pr. vorschiedaner 
Männer. — 3) m. n. (dieses selten) Gift. — 4) भै, 
ZT a) das Verschlingen. — b) eine best, Cucurbi- 
(५८९९. —5) tl. ZT und ई Andropogon serrains. — 
6) ४, a) das fünfte 2. कवा An). — bj * ein best, Gift, 

MEINT ५"१गरृगीर्फौ Adj. der Gift geschtnekthat. 

गरगीर्णिन्‌ m. N. pr. eines Rshi. 

TE 1 Gift — oder die गद्‌ genannir Krank- 
heit vertreibend. — 2) *m. Ocimum sanctum und 
auch eine anders Species. — 3) f. 7 ein best, Fisch, 
1.* गरणा १. Mas Verschlingen. 

2. +77 ण, das Bespritzen. 
"mad Adj. sich ınit dem 'Verschlingen ab- 
gebend. 

ग्ट 1) Adj. Subst. Gift gebend, Giftmischer 
५५५८१. — 2) *n. Gift. 

za n. das Reichen von Gift. 

क MET m. Strychnos nur vomica Riöan. D,149. 
न गप m. Foetws. 

गूल 1} (*m.) m. Gift 173,4, 14, Spr. 7682. — 
2) *n. a) Schlangengift. — b) Aconitum feroxr Ri- 
६११. 6,225. — ९} ein Bund Gras. — d) Mauss, 

क mean m. Pfau Gar, 
गएलाप्‌, * पते zu Gift werden. 
*गला्‌ m. Smuragd 46५२, 13,167. 
"गर्‌लिन्‌ Ad). giftig. 
"Ta m. Pfau. 
"mer m. Ocimum sanclum. 

गागा f. Lepeocerchs serrata Kunası 7,2. 8,11, 
* गात्री. वला Samevon Huperanthera Moringa. 
SITTHEIFLR Schildians oder Cochenille, 
SITETEITE We Smaragd 6५. गरारौति),. 
NER = गराधिका. 


*गरिकिा ॥ ५५८ Kern der Kokosnuss Gut. 


+गरित vergiftet. 

गरिमन्‌ m. 1) Schwere. —2) Wichtigkeit, Würde, 
ehrenvolle Stellung. — 3) Macht Biuan. 31,7. — 4} 
eine best. übernatürliche Kraft. — 3) eine hochste- 
hende Pereönlichkeit (von Rudra). 

गरिष्ठ Adi. (Superl. zn गु stark ५१९१९५७० 
ion (7, 1,6. 

arte ५१५. (Compar. au II) 1) überaus schwer, 
— 2) grösser, bedeutender als [Abl.). — 3) gewich- 
tiger, mehr geltend als (Abl.) 0५0१, überaus wich- 
tig,vongrosser Bedeutung Chr. 81,13. sehr ehrenvoll. 
= 4) ehrwürdiger, in grösserem Ansehen stehend 
als (Abl.), überaus ehrwürdig. — 5) lieber, — alı 
(Abl.). — 6) schlimmer 69,33. 174,9. 

गरीषम Ad. = ce) mit Instr. MBa. {, 
67,114, 

गतयस्तर्‌ Ad). = गरीयस्‌ 2) ४४७०. 7,130.14. 

ITÄTTERT m. 1) Schwere, ०००९५ Gewicht. — 9) 
Wichtigkeit, 

गह्‌ = गृह ia *EITT. 

mE 1) m. a) ein best. mythischer Vogel, Er ist 
ein Sohn der Vinatä, älterer Bruder Aruna's, 
Fürst der Vögel, Feind der Schlangen, Vehikel 
Vishno’s oder 7590375 und geniesst göttliche 
Verobrung. Scrann. 4,1.4. 5,1. Auch Pl. — bjein 
Palast von best. Form., — £} eine best. Schlacht- 
ordnung. — व; Bez. des fiten Kalpa 24. — ©) 
N. pr. eines Sohnes des Krsbua. — 2) £. गहरौ 
f. zu 1).a). 

कै rec f, ein best, Vogel ७५१. 

गहटधत्न 1) Adj. Garuda im Banner führend. 
— १) m. Bein. Vishnu's oder Krshna’s Pair 
४५११५५१, 80,23. 

TH बी, eine best, Stellung der Hände. 

TRITT ०, Titel eines Puräna, 

गहृऽमाणिक्य ४, wohl Smaragd. २ प्रद Adj. smo- 
ragden. 

rer] n. ein best. Metrwm. 

गह्टवेग 1) m. N. pr. eines Roses. — 2) 1. I] 
eine best. Pflanze Vanin. Bau. S. 84,87. 

महृडाप्रत्न m. Bein. Aruny's 2)b). 

*गहराद्धं m. Bein. Vishnu's oder । १1.1.18) 
menge m. Smaragd. 

गहृरादित्य m. eine Form der Sonne. 

नं A zu Garuda 1} 9) werden. 

क eine Art von Pfeilen, 
४ गह्टछ्मन्‌ m. Smaragd. 

गरेण m. = गङडारित्य Vers. d. B.H. 146,5,90. 


MITA m. = गहड N). 
च गहाततीर्णं n,und warum. [Gar.)Smarapd: 


"ाठादव m, ein best. Edelstein Gar. 

गह्ापनिषद्‌ 1. T:lel einer Upanishad. 
En im. m.) Flügel Paasansan. 105,17. 

1) Adj. geflügelt. — 2) m. a) = गह 
1)a) Surann. 1,3. — b) Fogal. 

* गह्ोधिन्‌ m. Wachtel. 

* गरल m. = गहर + °. 
गर्गं 1} @, 0) चि, pr. verschiedener Personen. ?1. 

ईन Geschlecht. — 0) ein best. Trjaha Varrix. — 
€) ein best. Tact. — d) * Stier. — ९ * Regenwurm. 
== 2) 1. AT und १ ein Frauenname. 

*मर्गकुल ०. = गार्यस्य, गाणर्यपोः una गगौ 

कूलम्‌ क ५७५४४. 2,409,0. 

THAT Adj. Ind. St. 13,412. 

* गर्गजिराज्र ५०५ गर्गत्यत्‌ m. eine best. Begehung. 

* गर्गभिार्गविका 1, eine Heiratk zwischen Nachkom- 

men Garga's und Bhrgu's. 

गर्गभमि m. N, pr. eines Fürsten. 

RT f. Titel eines Werkes. 

क mia Adj. von den Garga herrührend Maniem, 

2,406,5. 

At 4) m. u) Strudel, gurges. — b) ein beat. 
musikalisches Instrument. — c) Butterfass. — d) 
* Pimelodus Gagora {ein Fisch). — e) *N. pr. ei- 
ass Mannes. — 2) f. गगरा Butterfass Lauer. 315, 
१8. -~ 3) ॥, गणी a) dass. — b) eine Art Krug. 

गर्गाक 1) m. a) ein best. Fisch. — b) eine best. 
Pflanze mit giftiger Frucht, — 2) . ° eine 
best. Pflanze und deren Frucht gana ङरीतक्यादि 
in der Kic. 

"पर्ह्िप्य Adj. = IT ४५४१५. 2,406,6, 
गर्गिएत्‌ m. N. pr. eines 04००११. 
गर्गसिक्िता f. Titel eines Werkes Buntsn, Rop. 

No. ४8. 
मर्गनेतत्‌ ०. N. pr. eines Tirtba. 

+शगीट m. ein best. Fisch. 
ref, गर्नति (rom Mod. शर््रमान), *गृज्ञति, "र्त 

पति 4) brüllen, brummen, toben, brausgn, (०४6४) 
donnern, schwätzen {von Vögeln). Mit Ace. des 

Lautes 177,13. — 2) den Mund voll nehmen, her- 

ausfordernd reden, grosssprechen, — thun 322,15. 
Spr. 7925. ~ Mit चति schr herausfordernd reden 
MBa. 7 41,1. — Mit a7 entgegenbrüllen u. 8, w. — 
Mit am anbrüllen, anschreien (mit Acc.), ein wil- 
des herausforderndes Geschrei erheben, — Mit प्तममि 
anbrüllen, anschreien; mit Acc. ~ Mit E14 1) ein 

Gebrüll erheben, — 2) mit lawter Stimme ausrufen, 

— Mit परि brüllen, schreien, knurren, keifen (von 

einem bösen Woibe). — Mit घ्र zu tasın —, Zu don- 

nern beginnen. ~ Mit *पप्र in * "गर्त. ~ Mit प्रति 
11, Theil 


mare ~ गर्धित 


entgegenbrüllen, mit einem Brüllen u. 8, w. ant- 
worten, anschreien; mit Acc. der Person oder des 
Lautes. — 2) sich widersetsen, Widerstand leisten. 

— 3) welteifern mit (Gen. odeı Insir.) 249,11. 231, 

a. 252,26 {चन्द्रत्प st. मुखस्य zu verbessern). — 

Mit वि brütten, schreien. — Mit AM andrülten, 

anschreien. 
STR 1) ०. (*६ घा) Gedrült (1०१५४९१. *eines €+ 
phanten), Getöse. — ३} "m. Elephant. 

*गर्नक m, ein best, Fisch, 

Ef ०. Gebrült, Geschrei, Getobe, Getöse, Don- 
ner (Lpr. 7886). 

mir n. eine Grasart Rädan. 8,132, 

° are mi.Asteracanthalongifolia Ridın11,219. 
rt छ, न= ran 2a) Vırnamihcae. 9,71. 
गर्धित 1) *m. ein brünstiger Elephant. — 2) ०. 

a) Gebrüll, wildes Geschrei, Getöse, Donner. — b) 
herausforderndes Gerede, Grosssprecherei, 
गर्धितर्‌व m. Gebrüll Spr. 846. 

गर्विता m. Löwe ७५५. 

et Partic. fut, pass. von mi. 

4, गति m. 1) Aoher Stuhl, Thron. — 2) der Sitz des 

Streitwagens. — 3) Wagen 6५८१. — 4) * Würfel- 
tisch, — 3) * Haus, Gemach. 

१. 1) m. f. FM) und ०, Grube, Loch, Grab. ~ 
2) m. a) Kanal M. 4,203. — b) * Lendenhöhle, — 
e) *eine best. Krankheit. — d)*N. pr. eines Thei- 
les von Trigarta. — ९) mit mi verwechselt, — 
31. IN. pr. eines Flusses. 

*गर्तकी ६ Weberwerkstatt Gar. Vgl. गर्तिका,. 

गर्तर्वत्‌ Adj. mit einer Grube‘ oder Vertiefung 
versehen. 

MAÄTEU ०. das Fallen in eine Grube (17४७. Ba. 
16,9. 28,14. 

गर्तर्मित्‌ Adj. in eine Grube versenkt. 


गर्त Adj. anf dem Sitze des Streitwagens 
sitzend, 


म m. ein best. Vogel. 

Adj. (Nom. ० क) den Sitz des Streit- 
wagens besteigend. । 

rem m. ein in Löchern wohnendes Thier. 
teren f. Weberwerkstatt. Vgl. et. 
नर्तिन्‌ und शरातोपि ५५. von m. 

पर्ति 0) m. Lot. de 1a b. 1. 508. 

गर्तिष्चा ५५. in der Grube, d.i. im Grabe befindlich. 
गतिक ०, Grubenwasser Äcr. Gew. 4,2,10, v, 
1.; vgl. 514. zu RV. 10,14,9. 

"गर्त्य Adj. = गर्तमर्कति. 

गर्द, METER, *गर्दपति frohlocken. 


IE 4५.4८ घा Aungrig (oach Comm.) T3.3,1,44,3. 
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1.00, °भति den Esel spielen. 
2. *गरदभ्‌ Adj. von MOM, 

गभे 1) m. a) Esel. Am Ende eines adj. Comp. 
¢ श्रा. — १] *ein best. Parfum. — 2) f. af @) 
Eselin. — 6] ein best, in Kuhmist lebendes Inssct. 
— ¢] *Name verschiedener Pflanzen (= श्रपान्ि- 
ता, कटभी und DARUM. — ०) Heine १९५५. 
BHautkrankheit. — 3) * ०. a) die Blüthe der Nym- 
phasa esculenta. — ¢} Embelia Riber. 

गर्दभक m. (Asnı-P. 31,38), "भिका f. und "गर्दभ 
गद्‌ m. eine best. Hautkrankheit.— Vgl. कीटर्दभके . 

MEFTTZT Ad. wie ein Esel schreiend. 

MIT ०. = ARTEN. 

ET, oa Denom. von m. 

noe m, ein mit Eseln bespannter Wagen An, 
Bu. 4,9. 

MEHET m. Bein. eines Vikramäditja. 

STÄTTEN [. (Gar), *गर्भशाक m. und +गरटभशा- 
et f. Clerodendrum Siphonanthus, 

गर्दभात्त m. N. pr. eines Daitjn. 

ac les 1} m. a) Thespesia populneoides,. — bj 
Ficus infectoria Riöan. 11,125.— 2) Adj. das Wort 
गर्दभाण्ड enthaltend. 

NENTER m. = MONTE 1) °). 

*गर्दभापएडीय Adj. = गर्दभाएड 2). 

man m. N. pr. eines Mannes. गार्दभि ४.॥. 

ma m. Pl. fehlerhaft für NETFT 2). 

meh m. N. pr. 4) des Vaters von Vikra- 
mäditja VP.? 3,392. — 2) Pl. einer Dynastie VP, 
424,14. 

mehren m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 15, 
238.281. ४९1. गर्मिल 

morgen m. N. pr. eines Lehrers. 

matter T. ein best. Zauberspruch ९५१५६५०. 

गर्दभीविपोत m. N. pr. eines Mannes, 

MET ॥ Kuelsopfer Kira, Ga. 4,1.13. 

*गटूपिल्ु m. Wolke, 

mi, गुध्यति 1) ausholen, weit ausschreiten RY 
4,38,3. — 2) gierig sein, heftig verlangen nach 
(Loc. oder Ace.). गृ giersg, heftig verlangend nach 
(Loe.) — *Caus. गर्धयति, SA 1) Äet. a) gierig 
machen. — b) gierig sein, — 2) Med. Jmd (Acc.) 
täuschen, hintergehen. — Mit 77 gierig sein nach 
1.०८}. — Mit PT in SIT]. — भाव प्र in प्रार्धिन्‌. 
— Mit प्रति gierig sein nach (Acc.). 

mi . 1) Gier, Begierde, heftiges Verlangen 
nach (im Comp, vorangshend) 218,3 (rgl. Aumm.). 
Nausa, 7,71. — 2) * = ONgE ta). 

TE 1) Adj. (f. EM gierig. — 2) ( घा Gier. 
क गर्धित Adj. ९1 
20* 
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गर्धिन्‌ Adi. gierig —, heftig verlangend 
leidenschaftlich ergeben, — liebend. 
गरब, गर्बति (गति. 
गम m. (adj. Comp- ६ घ्ना) 1) Mutterleib, Schooss 
(such in-übertr. Bed.). — 2) das Innere überh. 
132,21. Spr. 1686. 7774. इन्दव्‌ ° 5343. कमल 
MBa. 1,172,9. 3,133,63. 300,19. पम = १५४६०. Bau. 
$. 70,19. Chr. 249,25. TEITTO 319,8. १५५५५. 11, 
१४. on ° Chr. 313,19. Am Ende eines adj. Comp. 
— in seinem Innern bergend, — enthaltend. — 3 
® Schlafgemach. — 4} Leibesfrucht, Embryo {R. 5, 
28,6); ein neugeborenes Kind, Kind, Spross überh.; 
Brut der Vögel; Pflanzenkeim. EMS, देव °, सुर्‌ 
das Kind eines Gottes 47,5. 72,18. MBe. 1.152,37. 
3,300,9. 6,122,19. 1,154,3. — 5) die Leibesfrucht 
des Himmels: die während acht Monaten dureh 
die Sonnenstrahlen aufyesogenen Dünste, welche in 
der Regenzeit als reife Frucht herabfallen, 81449. 
236,13. die Zeitdawer dieser Schwangerschaft des 
Himmels. — 6) * ein ausgeiretenss Flussbeit. — T) 
*dis Warzen an der Frucht des Brodfruchibaumes. 
— 8} in der Dramatik so v. a. Katastase. — 9) * Fer- 
sinigung. — 10) N. pr. eines Rshj, 
pie m. 1) ein in die Haare verschlungener 
Biumenkrans. — 2) zwei Nächte mit dem daswi- 
schenlisgenden Tage. 
IPÄRT 1) *Adj. Fruchtbarkeit bewirkend. — 3) 
m. Nageia Putranjiva. 
pikru 9. Schwängerungsmittel. 
pirÄT m. Beın. Trashtar's als Verfassers 
von RY, 10,184. 
IPERTT ५4. (^ घा] Zeibesfrucht wünschend 
Pin. Gans. 1,9,5. 
गर्भकार्‌ no. ein best. Castra Varrim. 
IPÄRTTER Adi. Zeibenfrucht bewirkend 8०६१५१५. 
1,199. 
गर्भकालं ०. 1) die Zeit der Schwangerschaft. — 
2) die Zeit, wann die Leibesfrucht des Himmels 
(die Dünste der Luft) die ersien Lebenszeichen von 
sich giebt. 
गर्भकार m. Uterus. 
ur rıl m. Geburtswahen. 
गभतिय m. Fehlgeburt. 
गर्मगत Adj. im Mutterieibe liegend 183,29. 
गर्भणीता { Titel eines Werkes, 
phrat ५५. f. schwanger. 
गर्मगुक्‌ ०. 1) Sehlafgemach 179,21. — 2) das 
Allerheiligste din einem Tempel, wo das Bild der 
Gottheit aufgestellt int, Kio. 253,18. टवी = wo die 
Deri rerehri wird. — 3) mit einem rorangehen- 





गर्धिन्‌ — गर्भविच्युति 
den Subst. ein — enthaltendss Gemach. 
गर्भगेक ५. = गर्भगृद 2. 
गर्भपक्‌ m. und °प्रक्पां ०. Empfängniss Comm. 
zu Variu. Ban. 4,1, 
गर्भपरकार्तव ४, die zur Empfängniss geeignete 
Zeit 84948. im Comm. zu ¶५४६७. Ban. 4,1. 
गर्भमाकिका 1. Hebamme. 
*र्भघातिन्‌ 1) Adj. die Zeibenfrueht tödiend. — 
9) 1. oA} Methonica superba. 
*गर्मचलन १. die Bewegungen des Kindes im Mut- 
terisibe. 
mi m. ein Diener von Geburt. 
गर्भव्छ्ि m. Muttermund Baivara, 1,39. 
गरभच्युति f. das Heraustroten der Leibes/ ` At, 
Geburt. 
* गर्भपड m. Anschwellung des Nabeis. 
da f. Nom. absir. zu mi 5). 
गर्म ०. 1) Schwangerscha,t. — 2) Nom. abstr. 
zu गर्म 4) Kanıza Au. 
गर्मद्‌ 1) Adj. Fruchtbarkeit verieihend. — 2) १ 
Nageia Putranjiva Risan. 9,145, — 3) *L. घा 
beat. Strauch Ridan. 4,161. 
"IPIZTAR 1. ein dest. Strauch Rädan. 4,161. 
गर्भा m. ein Selave von Geburt, Selavenkind 
Kar. 3,51. + ई im Präkrit 308,19. 
गर्भिवस m. Pl. die Tage, an weichen die in der 
Luft schwebenden Dünste Lebenszeichen von sich 
geben, 
गर्म्रावण ०. und IPÄRT £ ein dest. mit Mine- 
ralien (insbes. Qwscksilber) vorgenommaner 2700834, 
गर्भादा m. Pl. das ११८४ Jahr nach der Em- 
pfängniss Ärusm. 
गपि Adj. Leibesfrucht gedend, schwängernd. 
गर्भधरा Adj. f. schwanger. 
गर्भघान ४४०. 12,9645 fehlerhaft für IPÄTEITT. 
गर्भघार्‌णा 1) u. Schwangerschaft. 2) f. ET Ben. 
des 22ten Adhjdja in ४५१६. Bau. S., der über 
den regenschwangern Himmel handelt. 
mird m. Nest. 
गर्मधृत Adj. im Mutterleibe getragen, — steckond 
MBa. 4,13,12. 
गर्भधुति L.ein best. mit Mineralien (insbes. Qusch- 
silber) vorgenommener Procass. 


MATT und गर्भनामिनाडी £ Nabelschnur. 


गर्भनिधान adj. it. Fate Leibesfrucht aufnehmend 


Nu. 3,6. 

गर्भनिष्कृति L. eine vollkommen ausgebildete Lei- 
besfrucht Hzmionı 1,477,18. 

गर्मुद्‌ 1) *Adj. die Leibesfrueht amssiossend, 
— 2) m. Meihonica swperba Buirara, 1,201. 


*गर्भपाकिन्‌ m. in 60 Tagen reifender Reis. 
नगर्भपातक 1) Adj. eine Fehlgeburt verursachend, 
~~ 3) m. eine rothblühende Moringa. 

गर्मपातन +) * Adj. = गर्भपातक 1). — 9) m. eine 
Karahfa-Spociss. — 3) * (ई Methonica superba, 
— 4} n. das Verursachen einer Fehlgeburt. 
*गर्भपातिन्‌ ४) Adj. = गर्भपातक 1). — 9) ६ ०नी 
eine best. Pflanze. 

SIPFÄTTU m. das Ernähren —, Tragen einer 
Leibesfracht, ` 

गरभर्तृद्ुक्‌ Adj. £. die Leibesfrucht und den Gat- 
tem schädigend आ, 3,90. 

mar ०. die Unterhaltung —, Ernährung der 


गर्मभवन ०. = गर्गणृक्‌ 9. 

गःभि्‌ m. die Bürde der Leibsnfrweht. STE घ्‌ 
. ınger werden. 

:PITIET m. Schlofgemach, 

PAAR m. Schwangerschaftsmonat Simar. Ba. 
2,1. 

गर्भमाप्त m. dass. 6५. 14,17. 

गर्भमोत m. und ° गर्भमाचन ०. das Gebären, Nie- 
derkunft. 

गर्भयमक ७. eine Art Peronomasie, Beispiel 
89५११. 10,18. 

गर्भपुता ५१. ॥ schwanger. 

गर्भयोषा ८ eine mir — (Gen.) schwanger gehende 
Fram. 

IPÄTETU n. das Schützen der Leibesfrucht, eine 
best. Coremonse im sten Monat der Schwangerschaft. 

गर्भता 1. das Schützen der Leibesfrucht. 

गरमिरस ५4. (f. खा) nach Schwängerung begierig. 

IPÄRT m. ein junger Mann. Pl. junge Laute Bi- 
tan, 161,18. 

IPTTEN ¢ ein Strich im Innern (einer Figur) 
Hanioaı 1,127,10. (gg. 

शर्भलत्तषा [81/71 |, / 8 
— 2) der Schwangerschaft dss Himmels, — der 
Wolken, 

गर्मलम्भन ० Empfüngnsss einer Leibenfrucht, 
Bez. einer best. Corammmie. 

गर्भवती Ad). f. schwanger 150,26. 

गर्मवघ m. Tödtung einer Leibesfrueht, 

गर्मवर््मन्‌ ». Geburtsweg Buirara. 1,68. 

गर्भवसति f. Mutterleib. 

wagen f. Titel des 2iten Adbjäjs in 
Vanis. Bau. 8. 

गर्भात्‌ m. Mutterieib. ० तके m. Kindbeitkeber 
Hrwioaı 1,261,9. 

गर्भविच्युति f. Abortus im Beginn der Schwan- 


gerschafl. 
pierzTAh. Titel eines Werkes. 
गर्भवियत्ति 1. das Absterden der Leibesfrucht. 
गर्भविपर्यप m. ein dis Leidesfrucht traffender 
Unfall. 
गर्भविक्लासदस m. Titel eines Workos. 
गर्भवेदन ein Spruch, der Empfängnis bewir- 
ken soll, Varris, 
ग्भविषमन्‌ 9, 1)ein Gemach im Innern des Haw- 
ses ६५५७. ।9,43. — 9) Wochensinbe. 
मर्भव्याकर्‌णा ०. dstaillirte Beschreibung der Lei- 
besfrucht. 
IPÄEUTTZ 1. das Adsterben der Leibesfrueht. 
गव्य m, eins best. Schlachtordnung. 
wg m. ein Haken sur Extraction eines 
todıien Fötus. 
गर्भशय्या . Mutterleib Buivann. 1,20. 27. 
मर्म्ातन ०. 1) das Adireiben der Leibenfrweht 
Ärasr. — 3) ein fruchtadtreibendes Mittel Boca. 1, 
277,42. 
गर्भ्ोकात्तमिष् m. N. pr. eines Autors. 
ग्भपिक्रमणा ४. das Eingehen in einen Mutterleib, 
गर्भप्तमय ०. = गर्भकाल 9). 
गर्भत्तभव m. Entstehung einer Leibesfrucht, das 
Schwangeriwerden. 
*गर्ममिभवा f, eine Arı Kardamomen Gar. 
ग्मसेमृति [= pie 
गर्भपुमग Adj. (६. IT) der Leibsafrught ५१५1५. 
IÄEER n. Titel eines ४०949. 89१११. 
IPIRPTITE m... das ‚Wohlergehen einer Leibes- 
frucht Vers, d. 8. 8. No. 1206. 
गर्भस्य Adj. 1) im Mutterleibe befindlich 72,23. 
MB». 3,200,10.— 2)im Innern von(Gen.) befindlich. 
_ıpiramn 9. Mutterleib 6५८. 
गर्भन्नाव m. ४५४१७५११ Aanı-P. 138,1. Comm. zu 
Vıniu. Bau. 4,9. 
*गर्भू्नाविन्‌ 1) Adi: eine Fehlgeburt bewirkend. 
— 9) m. Phomiz paludosa, 
गर्भकत्तर्‌ m. N. pr» eines bösen Daämons, der 
die Leibesfrucht tödtet. 
IPÄTTTE m. 1) Mutterleid. — 2) Schlaf — oder 
Wochengemach, — 3) = PETE 9. 
गर्भीगाए्वर्‌ m. Hindbeitfisber पदभ 1091 1,261,8. 
$ गर्मगार्‌० १४१०४१८४}. 
गर्भी m. Zwischenspiel in einem 4९16 ७६६५१. 
85,1 (गनीङ्कः ; zu losen). 
गभीर ५4. ८५४०५/१५०१५ verzahrend. 
गमभीदि Adj. mit der Empfängnis Sepinnend 
Gaer, 1,7. 
गमीयौन ०.१) das Bofruchten, Belegen (mit Loe.). 


गभभविच्युति — गल्‌ 


— 2) sine best. der Befruchlung vorangehande (9 
remonies, 


"IPÄTTE m. kleine Kardamnmen ६५१, 6,88. 
गभीवक्रात्ति f: Empfängniss ५४५४, 4 इ, Vgl. 


FIAT. 
` गभीवतर्‌ण oder °तार्‌णा ०. das. 


-गभीदाप m. Musterieib, ० एच Adj. im M. befindlich. 
item m. das achte Jahr (oder *der achte Mo- 
naf) mach der Empfängnis Äcr. 6१8५. 1,19,2. Pl. 
Ärssr. Gosa, 2,10,1. 
गभीप्यन्दन ०. Onbeweglichkeit'des Föns. 
गभीन्नाव ०..= MRTE. 
गर्भिणी 0. das Schwangersein (auch in übertr. 
Bed.) Comm. ıu Tinosa-Ba. 2,7,4. 
गर्भिणीव्याक्‌ ए ०. detailierte Beschreibung ei- 
ner Schwangeren. 
"गर्भिपयक्रे्तणा n. Pflege einer Schwangeren, Ge- 
burtshülfe. 
गर्भित Adj. 1) in Kiwas enthalten. — 2) in der 
Rbet. eingeschachtelt (von einem Satze) Kirsirn. 
7,6. — 3) am Ende eines Comp. schwanger mit, 
angefüllt mit, enthaltend Ind. St. 13,899. 
गर्भितता 1. ००० MÄR 0. in der Rhetorik 
Einschiebung eines Satzes in einen andern. 
ना्न्‌+५. schwanger, trächtig (eig. undübertr.), 
schwanger gehend mit (Acc. odar Instr.). विष्टुति 
£..Tinpua-Ba. 2.7,4. 1. °्ी eine schwangere Frau. 
«To eine trächtige Kuh, Am Bode eines Comp. 
versehen —, verbunden mit. 
गभोकिर्‌णा ०. das zur Leibesfrucht Machen, .s0 
r. a. Bewirken, Hervorbringen. 
*IPÄEFFT Adj. sehon im Miutterleibe befriedigt, so 
v. a. im höchsten Grade indolent. 
गथ 1)m. ein geborener Herrscher, Nom. abstr, 
ORT ६ und OFT m. Kin. 118,10. — 2) {. ई = ge- 
borene Prinzessin Bitan. 156,3, 
IPEHTZT m. Pl. das ११८४ Jahr nach der Emm 


Ärssr. 


गरीत्यत्ति f. und गमीत्याद्‌ m: die Bildung‘ der 
Leibesfrucht. 
ohren m. das Missrathen von mi 5). 
*+गरमिीपचातिनी Adj. ६ eine Fehlgeburt machind, 
verwerfend. 
गर्मिषनिषद.। Titel einer Upanishad. 
TMÜ Ady. etwa einem Mutterscheois ähnlich, 
Er चिका † = गर्मूचिका,. 
rien sins best. Pflanze Hansasn. 33,3. 
1. 1) eine best, wildwächsende 3०११११९५. 
— 9) * Gold, 


"गर्मच्छ्ट्‌ m, "मूषिका ६ und mit £, eine beit. 
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Körnerfrücht. 
+गरमीटिका f. eine ७१०१०११ Ridan. 8,131. 
*गर्ब, गर्वति ००५ गर्वपति (प, m. १४१. गर्वय्‌. 
गर्वं m. Hochmuth, Dünkel, Stols; eine hockmül- 
५५* Rede. घन ० Geldstolz. गर्वे IT oder पा (pr. 
7680) hochmütkig werden, 
MÄRTT 1. शा. Aochmüthige Reden 182,26. 
IT, °यति Ima(Acc.) stols machen R.0d. Gomn. 
2,8,49. 
*TÄT 1) Ad. Aochmärkig. — 2) m. Hochmutk. — 
3) ¢ ई Bein. der. 0०7६४. 
"गवीर m. Thürsteher. Vgl, ai. 
MÄRT, °पते 9०५५१५५१ —, Dünkel an den’ Tag 
legen, 
गर्वित ५. ५०५५१५११, eingebildet, ११०१६, — auf 
(Instr. Ind. 51, ¶ ३,4.४6 oder im Comp. rorangehend). 
NET Adj. im höchsten Grade stolz, — hoch- 
mütkig द्री, 1,128.188. 4,28. 
नकी, TAT seltener) und oA, ka (seltener) 
und SA JImd (Dat.) Etwas (Acc.) klagen; anklagen, 
beschuldigen, Vorwürfe machen, tadeln; mit Acc. 
der Person oder Sache. इष्कृतं कार्म ० १.५. bereuen. 
गर्त getadelt, für schlecht erklärt, — von (Instr., 
Gen.,Loc. oder im Comp. vorangehend), teracktet, 
tadelhaft, verwerflich, verboten, schlecht, schlimme 
mer als. (Abl.). गर्तम्‌ Adr. mals. — Mit चच, 
गार veracktet.v. 1, MET. — mir नि +) र्ते 
mit Dat, wohl sich tadelnd über Etwas ausspre- 
chen 292,28. — 2) OMA Ktwas (Acc.) verach- 
ten, verschmähen. १,१, वि. — Mit परि Auftig tadeln, 
schmähen, verachten. — Mit वि anklagen, tadeln, 
१९५१३६०१; विगर्फिति götadslt, für schlecht erklärt, 
~ von {Inatr., Gen, oder im Comp. vorsngebend), 
verachtel, tadelhaft, verwerflich, verboten, — von 
Seiten (Abi.) oder wegen (im Comp. rorangehend). 
MEU 1) Adj. einen Tadel involeirend. — 9) ६ घा 
Tadel, Forieirf. OUT पा sich den Tadel von (Loc.) 


suziehen. — 3} n. das Tudeln, 'Vorwerfen, Tadel, 


Vorwurf, — von Seiten Imds (Instr.). 

गर्दणीय Adj. २४ ०५७३१, tadelnziwertä. 

गद 1.1] Tadel, Vorwurf. — 2) atsgesprochener 
Widerwilis. 

गर्पितव्य +; au tadeln, (०९०५७. 
nf +°. tadelnd, schmähend. 

गर्छ 1) Adj. Tadel verdimend, tadelkaft, dem 
Tadel.von (Gen.) wnterliegend. 47) m. sin best. 
Baum. 
” गक्छीपपक Ad). gemein 641 
+. गल्‌, गेलति 1) Aerabiräufeln 261,25. Spr.70i9. 
~ 9] Aerabfallen, abfallen. — 3) sergfallen, ver- 
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schwinden, verstreichen. गलित verschwunden, ge- 
wichen, nicht mehr vorhanden, feklend. So heissen 
insbes. die im Padapätha des RV. weggelassenen 
Stellen {weil sie schon früher da waren), — Caus, 
4) गालपत्ति a) derchseihen, durchsieben. — ¢} füs- 
sig machen, auflösen, schmelzen. — c) abzapfen (das 
Wasser eines Wassersüchligen) Kanana 6,18. — 
2 *गालपति aau. — Intens. नत्वा्यते etwa von 
sich tropfen lassen. — Mit HE herabfallen. — Mit 
घा, श्रागलित्‌ heradgefallen, — 
sen Kin. 2,121,24. — Mit पवी ringsum herabträu- 
fein. — Mit तना, भ्रालित zwsammengeslärtt. — 
Mit उद्‌ 1) Aervorträgfeln. — 2) herausfallen. उदु 
लित $pr. 7865, — Mit नि Intens. °ग्रत्मलीति 
Feuchtigkeit entlassen VS. 23,22. - Mit नत, न- 
गलित 1) herausgaflossen. — 2) abgesprungen, ab 

geflogen. — Caus. निगालित wovon man die Flüs- 
sigkeit hat abträufeln lassen. — Mit परि, ०प्रंलित 
1) ringsum narabgefallen. — 2) eingesunken in (im 
Comp. rorangobend). — Mit प्र Aerabtröpfeln. MIT- 
लित 88६५७. — Caus. ubfallen machen ६५१५५ 1 १४6, 
— Mit चि i) sich ergiessen, entfliessen. विगलित 


zerronnen, versiegt. — 2jzerrinnen, schmelzen. = ग्र ~ 


gesunken, — geflos- 


लित serflossen, geschmolzen. — 3) umatürsen, her- 
ab —, herausfallen. ? aa um—, herab —, her- 
ausgefallen aus (Abl.,. — 4) zu Endegehen Nasu. 
6,112. ° ग्रसित geschwunden, gewichen. — 5) zum 
Vorschein kommen, one z. V. gekommen MBa. 
1,30,52. — #॥ प्रवि 1) Aervorströmen Märarim. 
718,13 167,19. 162,1). ~ 2; schwinden, weichen Mi- 
५.५१॥४, 69.11 162,9. 146,7). 
४.गल्‌, गलति. दूने, गलित (गिलित १} ५११५५५८ 
Spr. 1918. — Mit नि verschlucken Spr. 1126, v.1. 
für < गिलति. 
1. गल m. Kehle, Hals. Am Ende eines adj. Comp. 
(घ्रा (Hemionı 1,434,15) und ०. 
2.*777 +} m. a) Harz, insbes. der Shorea robwsta. 
— b) eine Arı Goldforelle. — e) ein best. musika- 
lisches Insirmment. — 1) Schilf. — e) Strick. — 2) 
f. AT eine der Mimosa pudica verwandte Pflanze. 
Richtig MATITET. 
1.717 m. Kehle, Halı. 
2. शलकर m. eine Art’ Goldforelle. 
* आत्तकम्बल m. Wamme. 
MAMTZ 1) am Anf. eines Comp. Kehle und 
Wange, — 2) m. a) Kropf. — +) = *गपरमाला. 
गलगणिऽन्‌ Adj. mit einem Kropf behaftet. 
गलोरिका, ORTE und गाली ॥ eine Art 
Schlange ४५१५५६५ 6,22. 
गलप्रक्‌ m. 1) Zusammenschnürung der Kehle, 


गल्‌ - गवाचो 


Grippe. — 2) Ber. bestimmter Tage in der dunklen 
Hälfte eines Monats. — 3) ein begonnenes aber #0- 
gleich wieder unterbrochenes Studium. — 4) *ein 
best. Fischgericht, 

गलचरमन्‌ n. Gurgel. 

गलत्कुष्ठ १. wohl, = गलितकृष्ठ Spr. 239. 

गल्‌ n. Maul, Racher. 

IT 1) *Adj. träwfelnd, rinuend. — 2) n. a) 
das Träufeln, Rinnen Maulon. za V8. 1,2. — b) 
das Schmelzen, Flüssigwerden. 

गलन्तिका {Hamionı1,267,9) uud * गलती 1. Wär- 
serkrug. 

+गलमेलला f. Halsband. 
*+आलमाचिका f. eine best, Pflanze ७५1. 

गलवार Ad). nur für die Kehle lebend Spr. 3521. 

गलविद्रधि m. 6९९१५८३१ mit 4057535 in der 
Kehle, 

* गलन्नत m. Pfau. 

TAMTT n. Anschwellung im Schlunde ६, 
nanı 1,28. 

गल्रुणिटका f. 1) das Züpfehen im Halıe Kı- 
४५४५ 4,7. 8449. 2,139.१5. — 2) Anschwellung des 
Zäpfchens. — 3) Du. der weiche Gaumen. = | 

गलप्रुएठी ^ = गलप्रपिटिका 2) ६५५५५ 1,5. 

*गलस्तनी 1. Ziege 

गलद्स्त m. die Hand an der Kehle, das Packen 
an der Kehle, 

गलकप्तप्‌, ° पतिं Imd tAce.) an der Kehle pak- 
kon. २ क्त्ततत ०. d. #, gepackt. 

गलाङ्खर्‌ m, eine best. Krankheit des Halses. 

* गलानिक oder *आलानिल m, eine Art Krabbe. 

MTITT m. ein best. Baum, 

*गलाविल m. = NE 
*+गलि m. ein junger Stier. 

गलितक 1) m. ein best. Tanz oder Gesticulation. 
— 2) ein best. Meirum, 

EIGEN n. eine schlimme Form des Aussalzes, 
bei der Finger und Zehen abfallen "कुशा m. 
ein best. Necept dagegen Mat. med. 80 

गलितप्रदी५ m. und °प्रदीपिका f. Titel eines 
Werkes. 

° गलु [1.1 गू" ‚ein best. Edelstein, = चन्दरकान्न. 

MIA m. N. pr. eines Mannes. 

< 
* शसेगपर m. der Adiutant, Ardea Aroala. 
SITÄTTH Adi. mit dem Halse sich bewegend. 
"गलेस्तनी {. Ziege. 


गल्दा und गलौ 1, otwa Gerinne, 6५०१९१०१, Nach 
मै ५५५४. गत्त्टू m. und ed £ वाच्‌. 
"गल्भ्‌, गल्भते (धार्यो. १७५. "घवगलम्‌ und AR. 
गत * Adj. muthig, entschlossen. Vgl. MITTE 
*गल्भाय्‌, °पते = गलम्‌. ४81. *्ववगत्भाय्‌. 
*1. गत्ता f. eine Menge von Hälsen. 
*2.IIFUT ^ eine Menge 1) von Schilf. — 2) von 
Stricken, 
गह m. Backe, Wange. 
men = गत्वरी 2) ध५११५५६. 184,14. 
गल्नकिशिलामाक्ातम्य ०. Titel eines Worker. 
nat f, N. pr. eines Flusses. 
NETTE f. Ohrkissen, 
गल्नमपरूो { dass. ९६६५०. 
+ITEHaTaT ०, ein best. Ton Gut, 
गल्िका ^. in घन्न °. 
गल्लोपधानीष n. Ohrkissen 
गत्र m. *= चन्द्रकात्त. Vgl, मपा? 
गतत्वर्वी m. 1) wohl Krystall. — 2) Krystallnäpf- 
chen; vgl. IE und TEE Im Präkrit Main. 
77,1%, 126,9. 
"RZ, गल्क्ते = गरू 
4, गव = +. गो Rind, Kuh am Anf. und am ६०१९ 
ॐ von Composilis, ब्रा्यमणगवो १५9. १,११.३१. 
9. गव Adj. in पुर > 
*गवची 1. Koloqwinthengurke. 
*गवपू, oft Denom. von १.गो. 
mad 1) m. a) Bos Gavaens. — 6) N. pr. eines 
Affen, ~ 2.  : das Weibchen von 1} a). 
गक्लं 4) m. Büffel Vaniu. २०५५, 6,85. — 2) (*n.) 
Büffelhorn. 
NIT ५. N. pr. eines Mannes MBa. 1,63,97. 
NAUTTIFUTER. 1,6,7 fehlerhaft für MATW°. 
जचात्ते 1) m. a) oeil-de-boeuf, rundes Fenster, 
Luftioch. Am Ende eines adj. Comp. f. II. — d) 
Masche eines Panzerhemdes. — c) N. pr. a: einer 
Bruders des Cakuni. — B)eines Affen. — y) eines 
Sees (vielleicht n.). — 2) f. g eine best. Pflan:t 
Kınıca6,s. Nach den Lezicographen Cucwmis mo- 
deraspatanus, Koloquinthengurke und Clitoria Ter- 
nalsd. 
गवात्तक m. = गवात्त +} a). 
* TITAN ०. Gitterfenster. 
गवानतक्न ०. Titel eines Werkes. 
गवात्तित Adj. fenestrotus, gleichsam gegittert R. 


। ९4. Bomb, 3,18,15. Mit Instr. Kio.254,18. am ६००९ 


गजाय n, eine best. Pflanze Kanıza 1.97. 5८८४. | eines Comp. Kınıza 6,18 


2,39, 11. 
"ग्राव m. Haarıirbel am Halse eines Pferdes. 
ara m. Geschwulst in der Kehle. 


# गवाक्तिन्‌ m. Trophis aspera ह 16५. 9,139. 
*गवाय = गेय. 
* वाची ॥ ein ४१५५. Fisch. 


गवास ५५. गेची) Vor 

ानाद्न 1) ०. Weide, Fiese. — 9) ८. a)ein Trog, 
aus dem Hühs वधिमः werden. — 6) Kologwin- 
thengurke Ridan. 3,57. — 6) Clitoria Ternatsa Ri- 
dan. 3,78. 

aaa 9. eins in Bezug auf eine Kuh ansge- 
sprochens Unwahrkieit. 

जवामपव m. und TPATA ०. ४ u. 1. ग 

गवामृत o. Fwmmilch (nach Niıar.). 

गवापि m. 1) Stier MBu. 4,११,३१. — 2) Herr 
der Strahlen, Beiw. der Sonne und Agni's. — 3) 
N. pr. a) eines Schlangendämons 19५96, 2,10. — 
d) eines ४०4८). Bettlers. — वी पंतिः TB» १,।,५,. 

गवौमेध s. u. 1.30 

गशचापत ०. N. pr. eines Tirtba 

TITEL ०.8४. und Du. die ए ४५४० Go und Ajus 
im Abbiplava Varrin. 31,14. 40,14, 

* गजालक m. Bos Gavasus, 
* गवाविकं ०. 8४. Rinder und Schafe. 

THAT m. Gerber, Schuhmacher Spr. 4194. 1. 

गैवाछिर्‌ Adj. mit Milch gemischt. 

गबाद्य n. Sg. Ainder und Pferde, 

गवाश्यचनघान्यचत्त्‌ Ad). mit Rindern, I ferden, 
Reichthümern und Korn versehen R. od. Bomb.1,6,7. 

*गवापिका 1. = गराधिका. 

गवाक्रिक ०. das tägliche Maass Futter für eine 
Kuh, 

aaa १५, N. pr, eines Muni. 

*गविनी 1. eine Heerde Kühe. 

गविपुत्र m. Metron. Vaigravaga's. 

arg ५५. 1) nach Kühen begieria. brünstig 
~~ 2) beyierig überh, 

गविषं +. = गविष्‌ +. 

गंविष्टि +) Adj. ०) Ainder beyehrend. — 9] brün- 
अक, leidenschaftlich begehrend, inbrünstig. — 2) 
f. a) Brunst, Begierde, Inbrunst, — b) Kampfbe- 
gierde, Hitze des kampfes, Gefecht. 

may m. 1] die Sonne. —2}N.pr,einesDänara, 

गविषिर्‌ (RYV.) ००० MATST (५४.) m. N. pr. 
einos Rshi, 

गवो टा ॥. die Kuh, welche die Milch zw einer be- 
vorstehenden Ceremonie liefert, Warrin, 

ATI ०५.५०५ गवोधुका 1, ८०८० barbata ६०५० 
Ca. 15,3. 16. 16,19. 17,14 गवीधुकयवार् ¢ TS. 
5,4,8,2 

गवोधुमत्‌ ०. N. pr. einer Stadt. 

गर्वनीनिका und naar f. Du, ein best. Theil des 
Unterleibes in der Geyend der Geschlechtstheile, 
olwa die Leisten. 

*jTetgl und * rat m: B user von Kühen, 
॥1. Theil. 


arg —- m 
+ 
"AZ 1) m. Wolke. — 2) f. ८५५० barbata. 
गबेधु 4 ०५० bardata 
गवेधक 1) m. (8५९५. 1,197,1) und 
barbata. गवेधुकासक् m. Pl. — 2) m. eins Art 
Schlange. — 3) ¢ IT a) Sida alba Buirara. 1,208 
— 9) * Hedysarım lagopodioides. — 4) * 9, roths 
Kreide, 
MACK m. 1) * Besitzer von Kühen. — 2) Stier 
Hawioas 1,483,12,- 
Tag n. rothe Kreide, 
m 
* गलप m. Besitzer von Hühen, 
*गवेशका f. Bedysarım lagopodioider. 
"गवेधर्‌ m. Besiizer von Kühen. 
गवेष्‌, “घते und °ययति, ० ते (110,10. Ind. 8५.१५, 
153) nachspüren, suchen, aufsuchen ; mit Acc. गच- 
पित gesueht, auf —. — Mit परि, ° गवेषमाा über- 
all suchend Lauır. 150,19. 
oa in घर्म. 
au 1) Adj. a) brünstig, leidenschaftlich be- 
gehrend. — b) kampflnstig. — 2) m. N. pr. eines 
Vrsbgi. — 3) {*॥. AN und n. das Suohen. 
गवेषणीष Adj. suchen. १७१५. 
गवेषिन्‌ +) ५९. 9० Ende ५.९५ Comp. suchend, 
fahndend auf 1.41. 311,1. 327,4 — 2) m. N. pr. 
eines Bruders des Prihu 
safga m. N.,pr. eines Dänara, 
TA ०. Sg. Rinder und Schafe 
* आवाह m. ein Muster von einer Kuh, 
गव्य, "गव्यति Rinder oder Kühe begeuren. Par- 
tie. गर्हयेत्‌ १) nach Rindern oder Kühen verian- 
gend. — 2) drünstig, leidenschaftlich beachrend, 
inbrünstig. — 3) kampflustig, 
गव्य oTferen und ISA +) ५५. a) ans Rindern 
oder Kühen bestehend, dazu gehörig oder bestimmt, 
davon kommend. — 9] *der Kuh geheiligt, die Kuh 
verehrend. — 2) m. PL. N. pr. eines Volkes. — 3) 
६ ग्ी 0) Lust nach oder an Rindern. — ठ) Be- 


gierde nach Milch. — ९) Hampflnst. — d) * Kuh- 


heerde. — e) *ein best. Längenmaass, = 
— (} * Bogensehne. — 9) *Gallenstein des Rindes 
Riss, 12,59. — 4) 0. NEU ०) Rindvich, Kuhkserde. 
9) Weideplats. — ९) Kukmilch, — क} ° Bogen- 
schne. — ९) * == 3) $}. 
* गत्यै © Gallenstein des Rinder. 

sed Adj. (८. र) zum Rinde gehörig, rindern, 

NEUE Ad). nach Rindern depierig. 

गव्यु Adj. 1)an Rindern oder Kühen Lust ha- 
dend, danach verlangend, — 2) nach Milch verlan- 
gend. — 3) brünstig. — 4) kampflustig. 

गच्यूत n. ein best. Längenmaess, = TIERE} १,६६.०, 
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गव्यूति f.1) Weideland;; Gebiet, Wohnplats. — 
2) ein best. Längenmaass. Auch * गव्यूती ७५६. 

गक ia डुग. Auch *solbständig ए. 4,2,158 

AMENTTTT m. Gemurmel Heu. Pan, 12,169. 

गरन +) 44. ॥. घा) ५५ dicht, undurehdring- 
lich (eig. und übertr.).— 2) £. गक्ना Schmuck. — 3) 
n. 9) Abgrund, Tiefe; ein wrizugänglisher Ort, Ver- 
steck, Schlupfiinkel,Dickicht, Waldesdiokicht, dichte 
Menge; unerforschliches Dunkel. — 9) * Wasser. — 
9) * Schmerz, Leid. — d) ein Meirum von 52 Silben. 

गक्नत् n.Dichtigkeit, Undwrehdringlichkeit(auch 
ia übertr. Bed.). 
*गक्ेनाप्‌, ०्यते etwas Böses im Schilde führen. 

f. Titel eines Werkes. 

गक्नी Adr. mit कठ्‌ unzwgänglich machen Kio. 
253,8. 
"गकयू, ° यति wich vertiefen in (Acc.). शातम्‌. 
este Adj. von IE. 

lg m. Tup 

द्धर्‌ 1) ^+4.(८ शा ०४२) 9) ध, undwrehdring- 

(eig. und übertr.) 8५१1१. 1,50,27. — b) verwor- 

ren, con/ws (ron einem Dummkopf).— 2)*m.a) Ge- 
büsch, Laube. — b) Höhle, — 3) * {` त्रा Einbelia Mibes 
Ridan. 6,50. — 4) *1.$ 0) Höhle. — b) die Erde 
७५५. — 5) 9. ०) Abgrund, Tiefe; Verstosck, Dickicht ; 
undwurchdringliches Geheimniss, Bäthsel. — b) Leere. 
— ०) * Wasser. — व} *ein tiefer Sowfser, — ९) *Hon- 
chelei, — f) *Abrus precatorins (N). 

गद्धरिति Adi. in Gedanken vertieft. 

nat Adr. mit zu einer Lasre werden. 

गच्छ adj. auf dem Grunde —, in der Tiefe 
bafindlich, 
+. गा, ्विंगाति, श्रगाति (गायत्‌), "गीति (४५५. 
2,14) und ma 1) kommen. — 2) kommen —, hin- 
gehen zu oder nach, zugehen auf, sich hinwenden 
sw; mit Acc. oder Loc, — 3) nachgenen, verfolgen 
RY. 4,3,15. 10,18,4. — 4) zw Jınd (Dat.) kommen, 
so r. a. sich einstellen bei AV. 8,45,32. Jınd (Acc.} 


* | zukommen (von einem Namen). — ४} 19 einen Zu- 


stand, eine Lage, ein Verhältoiss (Acc.) kommen, 
theilhaftig werden. — 6) aufbrechen, davon —, 
fortgehen RYV. 10,108,9. mit Abl. woher und Loc. 
wohin. —- 7) zu Ende gehen Nas. 8,109. — 8} 
gehen, wandeln RYV. 8,2,39. mit Acc, oder Instr. 
(RV. 9,5,39) des Weges. — Desid. निगीषति २५ 
gehen verlangen. — Mit EB, se kommen —., 
hingehen zw. Mit vorangebenden AT und प्र das. 
— Mit चति hinschreiten —, wegschreiten über 
(Acc.). — 2) vorübergehen an (Acc.). — 3) vorüber- 
gehen, versireichen {von der Zeit), — für (Acc.). 
Ei 
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— 4) hingehen, sterben, — 5) siegreich überschrei- 
ten, überwinden, glücklich entkommen; mit Acc, 
— 6) vorübergehen an, so क, a. unbsachtet lassen. 
~ Mit व्यति vorübergehen an (Acc.). — Mit घपि 
1) in einen Zustand (Acc.) gerathen, theilhaftig 
werden. — 2) verfallen auf, sich entschlisssen zu 
(Acc.). — 3) sich erinnern, gedenken, merken auf 
(Gen. oder Ace.). — 4) Etwas (Acc.) sindiren, ler- 
nen, — von (Abi) Gewöhnlich Med. — *Caus. 
धरधिगापयति Lehren. — *Desid. vom Caus. AfE- 
च्िगापयिषति zw ehren verlangen. — Mit श्नु 9) 
Jmd nachgehen, folgen, entlang gehen (92,1 6}, einen 
Weg einschlagen ; aufsuchen; mit Acc. — 2) be- 
folgen, sich richten nach (Acc.). — 3) sich hinge- 
ben, sich begeben in(Ace.).— Wit समनु Jmd nach- 
gehen, folgen; mit Acc, — Mit rg 1) gehen 
swischen Kiwas (Acc... — 2; daswischentreten, 
trennen —, ausschliessen von (Abl.,. — Mit ET 
weggehen, sich entfernen —, sich fernhalten von 
(AbL) 28,9. १४. weichen von (Abl.. — Mit श्रपि 
eingehen, eindringen, sich mischen in (Aco.]. — 
Mit समि 1) Aerbeikommen, zugehen auf (auch in 
Seindlicher Absicht), Aerantreten zw, hingehennach, 
sich hinbegeben zw oder nach; mit Acc, — 2) ge- 
langen zw, theilhaftig werden ; mit Acc. — 3) ver- 
streichen {fehlerhaft für am. ~~ Miı चच 1) weg- 
gehen, abhanden kommen. — 2) hingehen zu. adı 
in den Kampf gehen. — 3) hingehen zu, so v. a. 
sich vertinigen mit (Acc.). — Mit Er hingehen 
zu, so v. a. sich vereinigen mit (Acc... — Mit त 
II sich begeben in {Acc.) Gor. Ba. 2,4,141. — Mit 
ram einem Andern folgend dazwischentreten, 
mit Acc. — Mit ET 1) Aerbeikoımmen, sich nähern, 
kommen zu, gelangen in; mit Acc. — 2) sich ein- 
stellen, Jmd (Acc.) treffen, heimsuchen. — Mit 
अन्वा nachfolgen, mit Acc, — Mit चन्या 1) herbei- 
kommen, sich nanern, kommen zu oder in (Acc.), 
zugehen auf (Gen. Buis. P.).— 2) Jmd (Acc.) iref- 
fen, heimsuchen. — 3) sich daran machen —, sich 
entschliessen zu (Inßn.). — Mit तमन्या 1) herbei- 
kommen. — 2) Jmd (Acc.) trafen, heimsuchen, — 
Mit उदा hinauf —, herauskommen zum [५६ ). — 
Mit उपा herbeikommen, zugehen auf (auch in 
feindlicher Absicht), kommen zu; mit Acc. — Mit 
पपी 1) einen Umlauf vollbringen. — 2) einer Sache 
Acc.) nachgehen, sich beschäftigen mit RV. 1,88, 
५. — Mit घनुपयी wieder zurückkommen zw (Acc.). 
— Mit डद 1) aufgehen {von Gestirnen). — 2) her- 
vorıresen oder einen Aufschwung nehmen, — Mit 
ra aufgehen uber oder vor [Ace.). — Mit ug 


m ~ mau 


dass, — Mit उप 4) Aingehen zw, treten —, geru- | den. — Mit IT 1) Jmd (Aca.) zusingen. — 2) er- 


then in, gelangen zu; mit Acc. — 2) gehen, wan- 
dein. च्चा वर्वेस्य. — mie नि 1) gerathen in (Acc.). 
— 2) sich anschmisgen (1). — Mit TA} 1) Aervor- 
kommen, — aus (Abl.) 110,4. — 2) hinausgehen, 
fortgehen von (Abi.) 132,3%. das Haus verlassen 
127,8. — Mit पा bei Seite gehen, fortgehen, ent- 
fliehen; mit dem Acc. wohin, — Mit षरि 1) um- 
hergehen RYV. 5,13,4. umgehen, umwandeln, um- 
kreisen; durchfliegen. — 2) eingehen in (Acc.) ४३, 
40,5 == Icor. 8. — 3) über md (Acc.) kommen, 
heimsuchen. — 4) vorübergehen an, so १, a. ans- 
weichen, vermeiden. — 5) nicht beachten, überhö- 
ren, — 8) nicht dahinterkommen, — erkennen 
Buic. P. 2,6,35. — Mit Saat durchgehen, durch- 
wandern. — Mit विपरि umfallen, — stürzen, — 
Mit ST 1) vorwärts gehen, vorschreiten, sich in Be- 
wegung setzen, hinschreiten zw (Acc.), — 2) fort- 
gehen, sich auf und davon machen won (Abl.) 17, 
10, fgg.(Conj.). — 3) mit SAT ein —, hinein gehen 
RV, 8,48.9, — Mit स्पप्र fortgehen, weichen RV. 1, 
113,16. ~ Mit FI Aerbeikommen, hinireien zw 
(Ace.). — #॥ प्रति zurückkehren zu (Acc.).— Mit 
fü vergehen, entschwinden. — Mit सम्‌ 1) zusam- 
meankommen. — 2) hingehen zw (Acc.,. 

2. न्रा Adj. hingehend zu, gehend, wandeind. 
3.01, यति, °ते (selten), गाति ००५ ° त्रिगाति 
Dairer. 25,25. singen, in singendem Tone spre- 
chen, Jmd (Dat.) zusingen, in gebundener Rode ver- 
künden, besingen. (mit Acc.), Jmd (Acc.) vorsingen, 
singend vortragen. Pass. auch genann! werden, 
heissen. गीत gesungen, in gebundener Rede ver- 
kindet, besungen. — Caus. शाचयति singen -, besin- 
gen lassen. — Intens. तरेगीपते 1} १५१. — 9) gesun- 
gen ~+ besungen werden 0५९५४, 1,10. — 3) oft oder 
steif und fest behauptet werden. — Mit Te herbei- 
singen, — rufen. — Mit ET 1) nachsingen, singen 
nach, — gemäss. — 2) Imd {५८९} Kiwas vorsingen. 
— 3) singen, besingen; sich über Eiwas (Acec.) aus- 
sprechen (ron allen Weisen). — Caus, nachsingen 
lassen 6 ००५. 9,2,51.24.36.—- Mit aa in gebunds- 
ner Rede veiederholen Kunanı 2,1.— Mit घ्व aufkö- 
ren zu singen ई ५474, 17,5. 699, Ba, 2,2,14. — Mit 
शमि 1) Jmd (Acc.) susingen, zurufen,. — 2) mit 
seinem Gesange erfüllen. — 3) incantare, Jmd 
(Acc.) durch Gesang bezaubern. — 4} singen, be- 
singen. — 5) श्रभिगीत mit dem zweiten Srara 
beginnend und mit dem ersten endend Sılaıro- 
१५१. 17,2. — Mit प्रच, श्रवगीत 1) oft wiederholt, 


tritus 11६47. 7,435. — 2) sum Ueberdruss gewor- 


singen, durch Singen erlangen. — 3) leicht —, leise 
singen. — Mit उदू Gesang anstimmen, singen 
(insbes. vom liturgischen Singen), in gebundener 
Rede verkünden, besingen, Jmd (Acc.) vorsingen, 
mit Gesang erfüllen. — Mit ATX zu singen anke- 
ben. — Mit az Jınd (Acc.) singend antworten. 
— Mit उप 1) Jmd (Dat., Loc. oder Ace.) zusin- 
gen, in den Gesang einfallen, Jmd (Acc.) vorsin- 
gen, bssingen, mit seinem Gesangs erfüllen ; singen, 
Etwas (Acc.) von Jmd (Gen.) singen, s0 क, a. ver- 
künden. उपगीत auch mit act, Bed, der vorsusin- 
gen begonnen hat, — Mit निं 1) mit Gesang bepiei- 
ten. — 2) singen, so v. a. verkünden. — Mil परि 
1) singend umhergehen, — umkreisen, — umwen 
dein, — 2) nah und fern überall singen, besingen, 
verkünden als. — Mit प्र 1) zu singen —, zu besin- 
gen anheben, besingen. प्रगीत 9) singend here 
sagt, gesungen. — b) mit Gesang erfüllt LA. 60,6. 
— e)der einen Gesang erhoben hat, singend.— 3) 
ertönen. — Mit RT २०५५ (Ace.) zw besingen an- 
heben. — Mit विप्र, गीत worüber die Meinun- 
gen getheilt sind Comm. zu Gum. 2,3,3 (8. 173, 
2. 8)..— Mit तप्र zu singen anfangen, singen, sin- 
gend aussprechen. — Mit विं 1) tadein Nam. 9, 
13. — 2) विगीत im Widerspruch stehend. — Mit 
सम्‌ gemeinschaftlich besingen. 
4. जा 1) Adj. am Ende eines Comp, singend. — 2) 
*{. Gesang, Vers. 
४.*गा, तिगाति न्मनि) Var. in Duirer. 28,25. 
गागनीापत्त Ad). von *गगनापत्‌ oder *on, 
गणा m. N. pr. eines Autors, 
गाङ्ग +) Adj. (£. D) in oder an der Gaügt be- 
findlich, daher kommend uw. s. ज, — %) m. Metroa. 
a) Bhishma’s. ~~] *Skanda’s.—3) ६ ई Bein. 
der Durgö. r.|. ओर्गो und गङ्खा. — $) ०. बधार 
wasser einer besonderen Art. 
° गाङ्ट, *५क und * गाङ्गेय m. eine Art &१०७९५. 
गाङ्गदेव m. N. pt. eines Dichters. 
गाक्रामकिक Adj. von गङ्खामक्‌. 
गाङ्खायनि m. Metron. von गङ्खा , insbes, Bhi- 
shma's und *Skanda's. 
*गाङ्किक Adj. von MET. 
गाङ्किला ॥ ein Frauenname Hex. Pan, 2,320. 
गाङ्ग m. N. pr. einos Dieber. 
za 1) Ad). in oder an der Gaügä befindlich 
४, ४. श, — 2) m. a) Metron. von गङ्ख, insbes. 
Skanda’s und Bhishma's. Auch Pi. — bj "ein 
best, Fisch. — €] *die Wurzel einer Oyperws-Arl. 
~ 3) m. a) die Wurset von Seinpms Kysoor oder 


शङ्खेय — गां 


von Cyperus hezastachyus communis. — b) "Gold. | gen überb, 


METER +) n. das Kor von 2). — 2) £ र Uro- 
ria lagopadioides. 
“MET 1. Gwilandina Bondueelia. 
माङ् गादिर्ख) +) Ad. = MIET +}. 2m. Me- 
११००. von IST. 
गाङ्खयायनि m. Patron. von IIIFI. 
* गाज्जिकाय ००५ *गाञ्जी ° (Nıca. Pa.) m. Wachtel, 
*माज्जीव m. = गाएदीव +) ७५५. 
*गाज्ञोविन्‌ m. Wachtel 16५१, 19,118. 
* 77177 m. Wolke, 
* गारिकि ५१. ton गटिक. 
* मात्य ०, Nom. abstr. von भुल. 
गाए +. u. गाकु 
आता f. und गात n. Heftigkeit, Stärke, In- 
tensität. 
गानि Adj. tief schlafend Dagax. (1928) 2,91,12. 
*गाष्मुष्टि 1} Adj. geisig. — 2) m. Schwert. 
* ITSTTE m. Frosch Gat. 
गाघ्वर्चत्‌ +%. कमक, verstopft ५५५६५ 1,18, 
IMGHRTU १. das Steifmachen. 
Takte m. Patron. von गणकारि. 
माणगारि m. N. pr. eines Lehrers. 
* गापोपत Adj. von गपापति 
गाणपत्य 1) Adj. zu Ganoga in Besichung ate- 
hend, ihn verohrend ; m. sin Verehrer des G. — 9) 
m. N. pr. eines Verfassers von Mantra bei den 
८५४११. — 3} m. Herrschaft über die Schaa- 
ren, Schaarführerschaft Hawioaı 1,202,10. 212,11. 
722,22. 
गाणपत्यपूर्वतापनीपोपनिषद्‌ f. Titeleiner Upa- 
nishad Wasen, Lit. 188, 
* गाफावनं m, Pl. 21. zu IITUNIFT. 
*ग्राणापन्यं m. Patron. ron गपो. 
‘ शापिका [11114141 11.011. 11.11 
*शगाणिक्य 9. eine Versammlung von Hetären. 
गाएातिक m. Rechenmeister 1५49. 140. 
*शाणिन m. Patron. von गणिन्‌. 
ma Adj. zu Ganega in Bezichung stehend; 
m. ein Vershrer des G. 
*गापराली 1. eine Art Dürvä-Gras ५५. 
* शआपटस्य m. Patron. von 3. 
*गापरव्यायनो ^ zu गाएरव्य. 
पिरव m. ०. १) Arguna’s Bogen. — 2) *Bo- 
gen überb. 
गापिडवधः्‌ m. Bein. Arguna’s Vaxts, 31. 
MER £ Rhinoseros oder = HUT. 
गाप्रीमच Adj. aus गाप्ी verfertigt. 
गाएीर्‌ Adj.von der Pflanze गुरी त्‌ herrührend. 
mozta m, n. 1) Arguna’s Bogen. — 2) *Bo- 


गाएडीवधन्वन्‌ m. Bein. Arguna’'s, 
गाएडीविन्‌ m. 1)desgl. — 2) *Terminalia Arunja. 
MAT Nom. ag: 1) Sänger. ~~ 2) *ein Gan- 
dharra. — 3) *das Minnchen des indischen 
Kuckuck. — 4) * Biene. — 5) *ein sum Zorn ge- 
neigter Mann. — 6) N. pr. eines Mannes. 
aa Dat. 19 zu gehen दष, 3,3,1, 
MEET Adj. zu singen Comm. zu Niisam. १,३.४६. 
91,24. 
* गा्तागतिक Adj. (८ ई) durch Hinundhergahen 
bewirkt. 
*गातानुगतिक Ad. I H) durch Binterhergehen 
bewirkt. 
1. sd m. (susnabmsweise auch f.) 1) Gang, Be- 
wsgung, freie Bewegung. — 2) Weg, Bahn; Aus- 
gang, Zugang. — 3) Fortgang, Gedeihen, Wohl- 
fahrt. — 4) Raum, Ort, Aufenthaltsort, Zuflucht. 
— ॐ; !die Erde, — Vgl. गातवे. 
2. गातु 1) m. a) Gesang. — b) Sänger. — e) *ein 
Gandharvra.— d)*das Münnchen des indischen 
Kuckueks. — ९) * Biene. — [) N. pr. einos Ätr eja. 
— 2) *Adj. sum Zorn yensigt. 
गातुम्‌ ५. räumdg, bequem. 
7, oa Zugang —, Fortgang u. 5. ज, ५५ 
chen oder su verschaffen beabsichtigen. 
गातुविद Adj. den Weg —, Zugang findend, 
— weisend, -— erößfnend, Wohlfahrt gebend. 
79, oda = ma und wohl fehlerhaft. 
Ara 1) 9. (adj. Comp, f. I und ॐ a) Glied des 
Körpers, Gliedmaars. -- b). Körper. — 2) *f. (घा 
und 9, Vordertheil eines Klephanten. — 3) *f. EIT 
die Erde. — 4) m. N. pr. eines Sohnes des Va- 
sisbtha. 
MFH 1) 9. Körper. — 2) +. ° जिका wohl 
Gürtel. 
गाज्रकम्य m. ein Zittern des Kürpers ००५९. Ur. 1. 
गात्रगप्त m. N. pr. eines Sohnes 468 "ह ४४१३. 
MPIE m. das Biegen —, Recken der Glieder 
oder des Körpers. 
*आाज्रभङ्खा I. Mucuna pruritus. 
गात्रभज्जन १. = गात्रमङ्ख ५,३०१.8. 411. 
*गाज्मार्बनी ॥ ४०१५५५०५. 
"गाज, °ते सिधितये. 
f.ein schmächtiger, sarter Körper Kin, 
159,22. Am Ends eines adj. Comp. £, 3 (Kin. 240, 
19) und ई 
MATT ४, Haar am Körper. 
MAHAT f. ein schmiegsamer, schmächtiger Kör- 
per. Am Eude eines adj. Comp. f. ET LA. 97,20. 
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गात्रवतत्‌ 1) Adj. einen schönen Hörper haband 
v.l. im Comm. zu R. ed. Bomb, 2,98,24. — 2) N. 
pr.) m. eines Sohnes des ह 1४११४. — 9) f. णवी 
einer Toobter des Krshpa. 

गाज्ञविन्द्‌ m. भ, 07. eines Sobnes des K rshya. 

गाज्रवेष्टन 9. spasmodische Empfindung Kanıza 
6,27. 

गाज्रशोषण Adj. den Körper verzehrend (Kum: 
mer) MBu. 12,29,5. 

गात्रसेकाचनी f.(Miuıon.za VS.24,36) und * ० 
काचिन्‌ m. Igel. 

*गाज्रसंप्रव m. Policanus fusicollis. 
*गात्रानुलेपनी 1. Salbe, Schminke. 

MATT ०. Panzer, 

गात्रोत्सर्गतीर्धमाकात्म्य 9. Titel eines Werkes. 

गार्थं 1) m. Gesang. — 2) {. गौद्या ०) Gerang, Lied, 
Vers; in den Brähmana und liturgischen Bü- 
chern insbes, ein Vers, der vermöge seines Ge- 
bramchs weder Rk, noch Säman, noch Jagus ist, 
ein zwar religiöser aber nicht vedischer Vers. Bei 
den Buddhisten der in den Sülra in gebundener 
Rede abgefasste Theil. — b) ein best, Metrum und 
auch jedes vun den Lehrern der Prosodie nicht er- 
wähnte Metrum. 

गाधकर 4) m. Sänger Ridar. 7,984. — 2 1. ज्चि- 
क्रा Gesang, Lied MBu. 3,88,20. Chr. 302,17. 

५ गार्धैपति m, Herr des Gesanges. 
गार्येमवत्‌ ५५. इ. 7/१ 
* गाचाकाट्‌ m. Forfasser von Gesängen oder Liedern. 
शाधानैीी Adj. den Gesang leisund, vorsingend 
ष. 8,92,2.. 

गत्ता m. der dte Kalpa 2) 4}. 

गाचिन्न m. Patron. Vigrämitra’s, 

गार्धिन्‌ # Adj. Subst. gesangkundig, Sänger. — 
9 m. N. pr, des Vaters des Vigrämitra. Pl, sein 
Geschlecht (vgl. jedoch 26,21). — 2) f. गाधिनी ein 
best. Metrum, 

गाचिन m. Patron, von गाधिन्‌ 2) Auch PI. 

गादा £ Titel eines von Gadädhara ver- 
fasston Commeontars. 

ig m, Patron, von गद्‌. 
*गादित्य von गदति. 

MET n. das Stammeln, 

*गाध्‌, गाधते प्रतिष्टालिप्पयोः, मन्ये) aufbrechen, 
sich aufmachen; mit Ace, 8५५, 

IM 1) +). ६. घा] wo man festen Fuss fassen 
kann, eine Furt darbirtend, seicht. — 2) m. (ein- 
mal) und ०, Grund zum S’ hen im Wasser, Untiefe, 
Furt, vadum. — 3) m. a) * Verlangen, Begier. — 
b) Pl. N. pr. eines Volkes Ind. 81. 10,319. — 4) 9. 
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भाृदन्नत्य गाधनम्‌ Name eines 84 299 ५५७. Ba. 
TIMER 1) eine Art Pfeil Hızıp. 2,98,44.— 2) *f. 
ई Wads ७५५. 
meta f. Bez. gewisser Theils des Ritwals. 


a ०. = गाधिन्‌ = गाधिन्‌ 9, 


गापिन्न in. = गात्र. 
गाधिन्‌ m. = गाधिन्‌ २. 
गान्‌ ०. Bein. Känjakubgalı. 
गाधिनस्द्न und गाचिपुन्र m. Patron. १।९१५- 
mitra’s. 
गाचिषः्‌ ©. = गाधिनगर्‌ ४५५१. 306,10. 
गाधिनूनु m. Patron. Vigvrämitra’s. 
गापेय Pateon. १) m. Viorämitra'.— 2) (ट ५० 
Satjarvatt, 
गानि n. 1) das Singen, Gesang. — 2) * Laut. 
गानच्छ्ला ¢ Titel eines Theiles der Sämare- 
१०४४१०1५. 
गानबन्घु m. wohl N. pr. 81966 gesangkundigen 
mytbischen Wesens. 
कै आानिनी f. eine best. aror tische Wurzel (वचा). 
५.“गात्तु m. Reisender. 
2.7087 m. Sänger. 
*JITE 0. und * गाल्ना f. Karren. 
गीद्म m. Patron. des Ekajäran Tinpsa-Ba. 21, 
14,20. Vgl. ARM. 
* गान्द्कि Adj. in ¢ १०५।४५ gebürtig. 
गान्दिनी f. 1) N. pr. der 69149 Crapbalka's. 
~~ 2) *Bela. der Gangä, 
गान्दिनीसुत 3900, 1) Akrüra's. — 2) *Bht- 
shma’s. 
गान्दी £= गान्द्निी 1 ‚IA m. Metron. Akrüra's. 
"गान्धपिङ्लेय m. Metron. von गन्यपिङ्ला 
गान्धर्वे 1) +. ॥. गन्धर्वी) gündharvisch. वि- 
वाक m. und विधि (६००००, 116,31) m. Bez. einer 
ohne alle Ceremonis vollsogenen Ehe. — 2) m. a) 
Sänger. — bi eine best. musikalische Note Hanıv. 
16391. गन्धर्व १. 1. Vielleicht गान्धा्‌ gemeint. — 
e) N. pr. «) Pl. eines Volkes. — 3} eines Theiles 
von Bhäratavarsha VP, 2,3,7. — 3) f. Arast 
9) * Rede. — ¢} Bein. der ०५१६५. गन्धी v.1.— 
e)N. pr. einer Apsaras VP.? 2,02, — 4)n.a)die 
Eunst der Gandbarra, Musik, Gesang. — b) Ti- 


tel eines Tantra. 


गान्धर्व m. = गान्धर्विक. 

गान्पर्वकला ॥ ९1. = गान्धर्व 4) ०). 

गान्धर्वचित्त Adj. von einem Gandharra 66 
१6११९११. 

गान्धर्ववेद m. = गान्धर्व 4) a). 

गान्यर्बशाला f. Musikhalle, Concertsaal. 

गान्पर्वपाल्न am गान्धर्व 4) 9}. 


md ~ माक 
गान्धर्व्विक m. Sänger. 


IT 1) *Adj. von गन्धाद्‌. — 2) m. a) pro- 
parox. ein Fürst der Gäudhäri. — 9) N, pr. a) 
Pl. eines Volkes, — 9) des Stanmraters dieses 
Volkes. — ©} die dritte Nots in der musikalischen 
Tonieiter. — 4) * Mennig. — 3) 1. ई 9] eine Prin- 
sessin der Gändhöäri, insbes. Bez. der Gemahlin 
Dhrtaräshtra’s. — b) N, pr. einer Vidjädert 
MBu. 3,231,48. *Boi den Gsins einer dom 2iten 
Arhant zu Diensten stehenden Göttin. — c) eins 
best. Rägin! 8.8.8.37. ~ dj Alkagi Maurorum 
8६6५9. 4,46. — 6] eine best. Ader im linken Auge. 
— ¢} *eins best, Fliege 6५५. — 4) 9. a) * Myrrähe. 
— £) Hanfıpitzen. 

MUTTER 1) m. PI. N. pr. eines Volkes, — 2) f. 
° 400 Maurorum Nınmasas. 

STREET m. eine Art Scala 8. 9. 5. 29. 

गान्धारि m. 1) Pl. N. pr. eines Volkes. — 2) 
Metron. Durjodhana's. 

STREIT m. = गान्धारि 2). 

गान्धिक 1) m. a) ein Händler mit Wohlgerüchen 
Kin. 102,4. Im System eine best. Mischlingskaste, 
— b) * Schreiber. — €) * eine Art Baumwanze. — 2) 
1. ई ६२५ 1)a). — 3] n. wohlrischende Waars, Wohl- 
gerüuche. 

*गान्धिनी ¢^ = गान्द्नी 9. 

गान्मुत Kirn. 10,11 fehlerhaft für ea 
*गाब्द्िकि Adj. von गब्द्किा gana तिन्धादि in 
der Ki. गान्द्िकि १.1. 

शामन्‌ + AR, 
ग्जामिक Adj. gehend nach, führend zu (Weg). 

गामिन्‌ Adj. 4} irgendwohin gehend, mit einem 
Ortsadverb, *Acc. (239,6) oder प्रति. — 2% am Ende 
eines Comp. a) gehend —, sich bewegend auf, in, 
nuch, zw, wie oder auf eine best. Ari und Weise 
(nach einem Adrorb), — 9} fletschlich beiwohnend 
(von einem Manne). — €} erreichend, sich ersirak- 
kend bis oder auf. — dj Jmd zufallend, — zukom- 
mend. — 6) gelangend zu, theilhaftig werdend. — 
fi gerichtet auf oder an. — 9) sich beriehend auf. 
. गामुक Adj. (f. चा) gehend. 

गाम्भीर्षं 1) *Adj. in der Mefe befindlich. — 2) 
9. a) Tiefs (eig. und übertr.). — 5) Würde, uner- 
schütterliche Ruhe, — c) Edelmuih. — d) in der 
Rhetorik versie..... Andentung. 

*गरौमन्य Adj. sich für eine Kuh haliend | ९. अ. 
geltend. 
१. गाप Adj. schreitend in उर. 
2. गाप m. Gesang. Vgl. उत्तम°. 
ॐ. गपि Ad). zu Gaja in Beziehung sichend. 


Ma 1) m. Sänger, — ३) f. ई Sängerin. 

गायं 1) m. n. Gesang, Lisd. — 2) 1. ई 9) ein in 
dem bekannten alten 24silbigen (3 X B) Metrum ab- 
gefassten Lied und dieses Metrum selbst, Nom. 
abstr, © n. Comm. zu 214५४. ३,3.71. — 0) die 
Gäjatri dm ausges. Sinne, der an Saritar ge- 
richtete Vers RV. 3,62,10. Zuweilen auch Bez. an- 
derer Verss dieses Meirums, — 9) in Verbindung 
mit घमृत olwa so ए, ३, dis Grundform und Weım- 
heit des Asiligen Liedes und Wortes. — d) ein Me- 
trum von 4X 6 Silben. — «) Bein. der Durgs. — 
f)* Acacia Catschn. — 3) 0, a) ein im Metrum G4- 
jatri abgefasstes Lied. — b) das Meirum Gäjatr! 
पए. 1,5,59. — e) Name eines 8639, — 4) Ad). 
(1. ई in der Gäjatr! deriehend, mit dhr verbunden, 
nach ihr gebildet (z. B. nach der Silbenzahl, d. i. 
aus 24 bestehend). I ४, so v. a. gerad. 

मापक्रकाकुमि Adj. ans den Meiren Gäjatriund 
Kakubh bestehend. 
1. MATTE ५. ein Gäjatri- Meirum Lin. 3, 
1,22; vgl. Varrim, 19,16. 
2. गापर््च्छ्दम्‌ Al. dem das Metrum Gäjatrige- 
hört oder geweiht ist, sich auf dasselbe besichemd 
Muıra, 5. 2,3,3, 

गापन्नपार््ं ०. Name eines 89 7१००. 

mag Adj. aus den Metren Gäjatri und 
Brhati bestehend, 

गापन्रंवर्तनि Adj. in Gäjatri- Maasıen sich b- 
wegend. 

गापत्रैवेयम्‌ Adj. zu Gesängen anregend. 

गापन्नि (metrisch) 1. = गाचन्न % ५}. 

mar ०. 1) Liedersänger. ~ 2) Acasia Catechw. 

MATFAIT m. Catechv. 

गायजीकार्‌म्‌ Adsol. unter Verwandlung in G3- 
jatri-Sirophen. 

गायत्रीपचचाङ्ग, <पञ््‌, SATUTU, °भाध्य ५५ 
OTFFT n. Titel von Werken, 

गापत्रोवह्नम m. Bein. (1 ¶ 3१5. 

गात्रीपामन्‌ ०. Name verschiedener Säman 

Ta Adj. Bez. einer Art Soma. 

गापव्यातित u, Name eines Säman. 

गिन 1) m. a) Sänger. Lobsänger. — b) *Schwäz- 
zer.— c) N.pr.eines Wesens imGefolge Skanua'ı. 
== 9) *. ई Sängerin. — 3} ०, Gesang. 

गाचत्तिका ॥ N. pr. einer Höhle {१६५५५} ४४५. 
5411,16, १, 1. 

गापत्ती ^ N. pr. der Gattin Gaja's. 

गापतू in चनु. 

SITE. ०. Name eines Säman. Vgl. पदर 

MT m. Kelipta prostrota Gar. 


गारि In IR”. 
SITE ०. १५५५. 
गामि m. ein best, Tacı 8. 5, 8, 212. 
गाहृड 1) Adj. die Gestalt des Vogels Garuda 
habend, von ihm stammend, ihn betreffend. — 2) 
m. a) ein best. Kalpa 2) A). — 9) *eine Art Reis 
Gar. — 3) #f. ई eine best, Schlingpflanze Ridan. 3, 
99, — 4} 9, 9) Smarogd. Als Gegengift Kin, 56,20; 
vgl Spr. ४910. — b) * Gold. — ९} *eine best. Zauber- 
formel gegen Gift. — d) Titel eines Werkes Hs- 
1091 1,513,8; rgl. गारं भूततच्नम्‌ ह्व, 5,49, 
mE m. Giftbeschwörer. 
गाहमत 1) Adj. vom 120 Gar uda kommend 
u, 5. भ, — 2) (*m. Gar. und n.) Smaragd Hawioaı 
4,303,17. 8५६१५११, 1,97. 260, 268, In Verbindung 
mit a र Gegengift Spr. 5910. 
*गाह्त्मतपान्नका £. eine best, Schlingpflanze, 
गार्ण +) *Adj. von ME. — भ m. a) ein best. 
Taet 5. 8. 9. 236. — b) * verächtliches Metron. von 
गर्गी — ९) fehlerhaft für गण्य Patron. — 3) f. ई 
a) f. zum Patron. ग्य. — b) Bein. der 0४१६४. 
IT en 1) Adj. dem Gärgja gehörig, ihn verch- 
rend. — 2) f. oft dig Abstammung von Garga. 
— 3) च. eine Versammlung von Nachkommen des 
Garga, 
md m. Patron. von MT 
गार्गि m. N. pr. eines Astronomen, 
*गार्गिकिं m, verächtliches Motron. von ग्री 
1. गार्गी + 0. गार्गः 
गार्गो Adr. क भू zu einem Gärgja werden. 


order m. N. pr. eines Lehrers. 


*गागोपुन्रकायणि, * ०पुत्रायपि und *°पुत्रि m. 
Patronn. von mrtgR. 
गागेनि्यणा 0. Titel eines Brähmana. 
*गर्णपि, °्यंति wie einen Gärgja behundeln; 
Med. sich wie ein G. benehmen. 
ma 1) Adj. von Garga (oder *Gärgja) Aer- 
rührend, — verfasst. — 2) *m. Pl. die Schule der 
Nachkommen Garga's oder Gärgjäjaga's. 
*गर्गिपि m. Metron. von ग्रीं 
गर्व 1) Adj. von mi. — 2) m. Patron. von mi. 
a) N. pr. verschiedener Lehrer. *Nom, abstr. O7 
n. Ind. St, 13,413. — ¢) N. pr. oines Königs der 
Gandhbarra. — e)Pi.N, pr. eines Volksstammas. 
SITE m. Patron. von ra, N. pr. eines 
Lebrers. 
+ ग्तीपणाक Adj. und ०. Ind. St. 19,413. 
mrätafün m. Patron. von rare. 
"गणयायणोप m. Pl.die Schule des Gärgjäjaga. 
mat m. Möhre Riöan. 7,24. 
II. ग्भः. 


mg — गाद 


*गार्तक Adj. von गर्त. 

गार््समट्‌ 1) Adj. von गृत्समद्‌ — 2} m. Patron. 
ron IICHMZ. Auch Pl. — 3) o. Name eines Sä man, 

गाठ Adj. ००१५७. पान्‌ ०. mit Eseln bespannt 
[१ 
*गार्दभरषिक Adj. für einen von Eseln gezogenen 
Wagen geeignet. 

ehr m. N, pr, eines Mannos MBu. 13,5,59. 
ग्मि १.1. 

MER m. 21. Name einer Dynastie, 

गार्य 9. Gier. 

MO oft fehlerhaft für गोर, 

IE Ad). vniturinus, 
“re m.ein mit Geierfadern geschmückter Pfeil. 

गार्धपन्न, गर्घरान्नित, गार्धवाननित ००५ गार्धवातस्‌ 


Adj.mit Geierfederngeschmückt;m.ein solcher Pfeil, मूर्छ 


गर्भ Adj. 1) aus einem Muiterleibe geboren. — 
2) auf einen Förns berüglich. 

गार्भिक Adj. zum Muiterleibe in Berichung sts- 
hand. 


नगार्भिण und *गार्भिएय ०, ein Verein 


rer Frauen, 

गार्मुतं 1) Adj. aus der Garmut genannten Boh- 
nenart bereitet Maıta. 8. 2,2,4.— 2)m, = mi ) 
१११ Ca. 16,19. — 3) *n. eine Art Honig. १, 1. 
कार्मुक und aa. 

sa Adj. von einer Färse geboren, 

गार्द Adj. häuslich in ° तेघ. 

गार्छकमेधिक m. Pl.die Pflichten eines Hausherrn, 

maud n.die Stellung—, Würde eines Hausherrn. 

गोर्कयत्य 1) Adj. mit am oder m. mit Ergän- 
zung ron am das Feuer des Hausherrn (eines 
der drei heiligen Feuer). — 2) m, oder n. der Ort 
wo dieses Feuer unterhalten wird. — 3) m. Pl, eine 
best. Klasse von Manen. — 4) n. Herrschaft im 
Hanse, Hausstand, Haushaltung. 

गार्कृपत्यस्थान n., °पत्यागां ०. und °पत्यायतन 
n.der Raum, in welchem sich das Hausfewer befindet. 

गार्कपत्वेष्टका f. ein best. Backstein Varrin. 

गार्दमेध m. = गृक्‌ ° Hausopfer. 

गार्दत्य feblerhaft für OFOZ. 

TIEFE 1) adj. einem Hausherrn’ sukummend, 
— oblisgend. — 2) n. a) der Stand des Hausvaters. 
(Gaur.) oder der Hawsmutter. — b) Hausstand, 
häwsliche Einrichtung, das Haus mit Allem was 
darin ist. 

गार Adj. ५५५११५०५. 

गात Adj. mit der Kohle hervorgebracht. 

STARTE १. eine Art Salz Gar. 
गालनं ०, 1) das Durchseihen. — 2) das Schim- 
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pfen, Schmähen Nirax, zu MBu. 12,68,31. + 3) von 
unbekannter Bod. Heu. Joa. 3, 110, 

MT m. 1) *Symplocos racemosa oder sine 
andere weisse Species. — 2) *eine Art Ebenkolr. 
— 3) N. pr. eines alten Lehrers. Pl, sen fs- 
schlecht. — 4} Pl. eine best. Schule. 

गालवि m. Patron. von गालव. 

गालि f. Pl. Schimpfreden, — wörter. भदान n. 
(Ridar, 7,305) und RT 9, (Comm. zu Paan.-41, 


13) das Schimpfen. a a £. Pl, Ridar. 7,1072. 
गालिनी 1. eine bes rbindung. 


गालिमतत्‌ Adj. Schimpfwörter in Bereitschaft ha- 
band. 
*गालोप्‌, Safer = गालोटितमाच्ध; ४०५. Fer. 
"गालोडित 1) +%. = उन्मादृशील, ेगार्त ००५ 
.— 9 ०. Prüfung. 
माले ५. Lotussamen Ridun. 10,191. 8५६१५२४. 
1,248. 
गाबल्गणि m. Patron. des 89 5 & 9} 3. 
गावामयनिक ५०. ०५/६५ गवामयन gehörig 
Nıisam, 7,4,8, 
गाविष्ठि्‌ m. Patron, von angst. 
* गाविष्ठियपा m. Patron, von miafgT. 
TIER ^ = गे Au, 
गावीधुकं Adj. ०५५ der Coiz barbata bereitet 
४५78. 8. 2,6,3. Ärasr. Ca. 17,12. 
MEER ५. (*८ ‡ ०५५. 
*गवेश Adj. von गवेश. 
"गवेष Adj. von गवेष. 
गद Aral (episch auch Act.) sich tauchen —, 
baden —, eindringen —, sich hineinbegeben —, 
sich vertiefen in (Acc.). कल्ताम्‌ so ए, 3. sich messen 
können mit (Gen.) ए 12४५४1४५. 2,11. — Partie. 
गाठ 1) worin man sich tameht oder badet, — 2; 
wohin Etwas dringt, “कर्णः 90 इ, ४, mit offenen 
Ohren. — 3) fest angedrückı, — angezogen, — 
anschliessend, fest. ar © गाठ ° und Compar, आ. 
तद्‌, INGEIT° Adr. — 4) heftig, stark, intensiv, 
गाम्‌, गाषठ ° und Compar. IMGATA Adr. — गा- 
किति + bes. — Mit घति auftauchen, sich haltın 
—, sich erheben über (Acc.). ~ OJITG sehr stark, 
= intensiv 9५1५, P, 1,18,28. ० Adv. zu sehr, über 
die Maassen MBp:4,4,36. — Mit EIPT eindringen in 
(Acc.),— Mit 8% oder I 1) sich tauchen —, baden ~, 
eindringen —, sich hınsinbegeben —, sich wagen — 
(Passannan. 65,17), sich vertiefen in (Loc. oder Acc). 
— 2) aufgehen in (Aoc.). — 3} ergründen, beyreifen. 
~ Partic. 1} स्तण a) worin man sich eintancht, 
~ badet. — b) eingetaucht —, hinsingedrungen in; 
die Ergänzung im Acc., Loe, (Arasr. 1,11,17), Gen. 
2 कै 
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oder im Comp. rorangebend. — ec) vertieft, tief 
liegend. — d) versteckt, stookend. — 6) verschwun- 
den, zu Nichte geworden. — 2) घवगाद्िति न= 89- 
गाठ a). — Caus. 1) sich eintauchen —, baden las- 
sen in (Loc.). — 2) sich eintauchen —, baden in 
Loc.) — Mit EU] Caus. schwenmen (619 Pferd). 
. — Mit व्यच 1) sich tauchen — eindringen in (Ace.). 

~ 2) einbrschen(ron der Nacht). — Mi तमा, °ITTSAT 
sehr heftig, - intensiv. डु त Kinınp 28,13. MILIZ 
auftauchen. — 3715 überwallend, ~ mässig, heftig. 
RATE von Liebes überströmend Spr. 4218. ~ 
Mit उप eindringen in (Acc.). — Mit प्र sich Ain- 
«inmachen in, durehdringen; mit Acc. — Mit स्‌ 
भिप्र sich tauchen in, durchdringen; mit Acc. — 
Caus. eintauchen. — Mit तप्र sich tauchen —, sich 
Aineindegeben in (Acc.).— Mit प्रति eindringen —, 
sich hineinbegeben in (Acc.) — Mit वि 1) sich taw- 
chen —, baden —, sich stecken —, eindringen —, 
sich hineinbsgeben in (Acc. oder Loc.). कलाम्‌ so 
ह, a. sich messen können, mit [Gen.) 251,7. — 2) 
eindringen in Jmd, so v. a. durchbohren; mit Acc. 
— 3) gelangen zu, iheilhaftig werden; mil Acc. 
Spr. 7307. — 4} sich vertiefen in, so इ, a, nach- 
denken über (Ace.).— 5) einbrechen (von der Nacht). 
— Partie. SITE 1) worin man taweht, — 0०4०. 
— 9) eingetaucht —, sich badend in [Loc.), tief 
eingedrungen (१00 einer Waffe) MBn. 4,64,36. — 
3) ein —, angebrochen, Platz ergriffen —, den An- 
fang genommen habend. — Mit प्रवि sich tauchen 
— , sich hineinbegeben in (Acc.). -- Mit *सम्‌ dass. 

TITK 1) *Adj. sich tauchend in ।9 उट्‌ ० und 37- 
का >. — 2) m. Tiefs, das Innere. 

MET 9. das Eintauchen, Baden. 

arte n. impers. sich zu tauchen u. 8. w. 

गाङिति १. Tiefe, das Innere MBa. 3,103,10. 

गाछ in इर्ग्छि. 

Ar m. N. pr. eines göltlichen Wesens (nach 
‚dem Comm.) Tinpsa-Ba, 1,7,7. 

* गिर ५) ६११. मूलविभून्ादि 
“FREE m. Spielball. 

1.firq, गिएते + 0. 1.007 mit सम्‌, 
2. FIT 1) ५५. Subst. unrwfend, Zobsänger. — 9) 
1. a) Wort, Ruf, Spruch, Preis, Lob. — b) Sg. und 
Pl. Rede, Sprache, Worte. Ausspruch. तद्रा nach 
seinem Ausspruch, auf seinen Rath 419,25. गिरा नत 
so इ. ॐ. in meinem Namen, गिरौ धतिः (४५१६४. ५० 
0... 4,18) und Fit प्रभवितुः Bez. Brbaspati’s, 
des Planeten Jupiter. गिरङकशेन MBu. 4,2105 foh- 
lerhaft für गिराङ्कणेन चोन. — €] Stimme — d) die 
Göttin der Rede, Sarasvall. — e) eine best. my- 


गाक्‌ — गिरि 
stische Silbe, 
3. MT. गिरति, oA 2, गद्‌ 
4.० गिर्‌ Adj. verschlingend. 
+भगि्‌ 1) am Ende eines adj, Comp. = 2.7 
Stimme 219,17. — 2) ^ स्रा 2०५५. 
2. *fÜTT Adj. versoälingend. 
3 Amt am Ende oines adr, Comp. = गिरि 
४ गिण n. das Verschlingen Gau. 
AR 9, N. pr. einer Stadt, 
frerdu ५५. an Anrufungen sich ergätzend. 
für? 1) m. ०) Berg, Gebirge, Höhe. — b) Ber. 
der Zahl acht. — e)* Wolke. — d) *sine best. Aw- 
genkrankheit. किटि इ 16. — ®) * Spielball. — f) 
* sine best. schlschte Eigenschaft des Qusckrübers. 
~ 0)! Tree. — A) Name eines auf einen 
Schüler Camkaräkärja's zurückgeführten Bet- 
telordens, dessen Mitglieder ihrem Namen das 
Wort गिरि hinten anfügen. —#) N. pr. eines Soh- 
nes des Craphalka. — 2) *{ a) das Ferschlin- 
gen. — bj Maus. — 3) Adj. a) von Bergen kom- 
mend RYV. 6,64,11 (wenn die Lesart richtig ist). — 
b) *ehrwürdig. 
गिरिं 1) ५4, Beiw. der Horzen der Götter 
4५119. 8. 2,9,9 किरिकं v8.) und Cira's.— 2)m. 
a) * Spielball. — b) N. pr. eines Schlaogendämons 
(baddh.). — 3} 1. ET a) * Maus. — b) N. pr. der 
Gemahlin Vasu’s, 
गिरिकच्छ्य m. eine Schlidkrötenart 
*गिरिकपटक m. Indra’s Donnerkeil, 
*गिरिकिटृम्ब ond ठक m. eine K. २३793 - 41. 
* गिरिकिटली ६ eine ४ ०००।।-4१1 Ridan. 11,42. 
*गिरिकिणी ॥ ९४१०१५० २४१०८००. 
गिरिकर्णिका 1. 4) *५५० Erde. — 2) Clitoria Ter- 
natea चच 16५१. 3,77. — 3) *eine Achyranthes-Art. 
*गिरिकर्णी ८ १} Clitoria Ternatea. — 2) Alkagi 
Maurorum. 
*शिरिकाणा Ad. einämgig in Folge der Krankheit 
Giri. 
गित्र ०. Berghöhle Spr. 7686. 
iz ०, Berggipfel Buic. P. 5,17,9. 
गिरित्र m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,14,3. 
गिरिर्तित्‌ 1) Adj. auf Höhen wohnend. — 3) 
m. N. pr. eines Mannes. 
Fnfriettm.N.pr.einerSohnes desGvaphalka. 
भिरिति "+. 
गिरिङ्खा 1. N. pr. eines Flusses. 
NE m. Spielball. 
गिरिीरिकिघातु ४8१. 5,7272 fehlerba für 


गिरिचिक्रवर्तिन्‌ m. der Berge Fürst, der Hima- 


vant Kuwiaas. 7,52. 
गिरिं 1) ५.९]. im Gebirge nich umkertreibend, ~ 
aufkaltend. — 2) m. ein wilder Elephant Kin. 136,6. 
गिरि 1) m. a) *eins Bassta-Art. — b) *Bau- 
hinia variegata Ridıx. 10,24. — £} N. pr. eines 
Mannes. — 2). 1 a) * Bez, verschisdener Pflan- 
zen: eine Citronenart, = कारी, लुद्रपाघापमिदा, गि- 
हिकिद्ली, जायमाणा und सचेतबुद्ु 1. - b)Patron.der 
Pärrati.—3)”n. 9; Talk, — +) Röthel.— 0) Eisen, 
गिरित्र ५५). auf Bergen entsprungen RY. 5,87,1. 
गिगित्राकुमार्‌ m. N. pr. eines Schülers des 
Caükarikärja. 
गिरित्ाधव una ° व्रापति m. Bein. Civa’s. 
गिरिन्नापत्र m. N. pr. eines Oberhauptes der 
Gägapatja. 
गिरिज्नाप्रिय m. Bein. Cira’s. 
* गिरि्नामल ०. Talk. 
गिरिजनामाक्ातस्य ०. Titel eines Werken. 
गिरि्राल n. Bergketie. 
*गिरिन्ब्‌ m, Indra's Donnerksil. 
° गिरिज्बरसमुदव ५. १०५५५५ Gar. 
*गिरिणल [1 1.) गिरिनिग्यारि. 
गिरिण्दी f, Bergstrom., 
४५ गिरिणद Adj. von Bergen umschlossen. 
* गििपितम्ब m. Bergabkang. 
गिरिजं ५०. Berge beherrachend, Beiw. und Bein. 
Rudra-Lira’s, 
गिरिम 1) adj. wegen gebirgiger Lage schwersn- 
günglich; 9. ein solcher Platz. -- 2} ०. N. pr. einer 
Osrtlichkeit. 
गिरिडद््तिर f. Patron, der Pärvati Bican. 
98,22. 
nie 9, Gebirgspass. 
Miet und °दीत्तित m. N. pr. eines Autors. 
गिरिधातु m. 4) Pl. 9०१४९४९. — 9) १०५५५ 8.2, 
96,19, 
"गिरित्र m. Indra’s Donnerkeil, 
*निरिन = गिरिणल. 
गिरिनिगर्‌ ०. N. pr. einer Stadt in 2 १४१४।१५- 
patha. 
गिरिनिदी ^ = Ahr. 
*गिरिनद +°. = गिरिष्व. 
गिरिनन्दिनी f. +} Bergstrom. — 2) Patron. der 
Pärrati Pnasanman. 1,11. 
*गिरिनितम्ब m. = °पितम्ब. 
गिरिनिम्रगा ८ Bergst-om. 
॥॥ गिरिनिम्ब m. ein der Melia Bukayın verwand- 
ter Baum Rädan. 9,13. 
गिति". ein grosser Berg, ~ Fels BiLan.187,6. 


गिरिर्‌ Adi. ०५८ गिरि folgend. Tara नाम 


34119. 5. 2,6,8. 4,4,३, 
*गिरिषील्‌ in. Grewia ००६७4९० ह 16१. 11,113. 
FÜHRTE ०. Gebirgeatadt oder N, pr. einer sol- 
chen Stadt. 
* गिरिपुष्यक ०. Benzosharr. 
गिरिपृष्ठं ०. ०५१४५६५५. 
aaa m. sine steile Felswand, 
गिरिप्रप्व ०. ७०१५४०१०. 

* भिरिप्रिया £ das Weibohen des Bos grunndens. 

गिरिबान्यव m. Bein. Civa’s, 

-गिर्िबुप्र +५. ८. घा) = शद्विवुप्र 

गिरिभिदू 1) Adj. einen Berg durchbrechend 
(Fluss; Ärasr. Ca. 14,20,5. — 2) f. Plsetranthus 
seutsilarioldes. 

* गिरिम्‌ ५ +) ein ५५५५. Pflanze, = लुद्रपाषापमेदा. 
— 2) Bein. der Pärvati. 

गिरित्र aa. aus Bergen hervorbrechend. 

गिरिमल्लिका 1. Wrightia antidysenterica ५१५५५ 
7,5. 

गिरिमा््रं ५९. Bergerumfang habend Car. Ba. 
1,9,8,10. ; 

*गिरिमान 1) ५०. dass. — 2) m. Elephant. 

गिरिमाल und ° कं m. ein best, Baum. 

* गिरिमृद्‌ ^ und *Oza ०. १०५५५. 

*गिरिमेद्‌ m. १०९५०५१० farnesiana. 

*गिरिपक und * गिरिक m. Spielball. 

गिरि m. N.pr. eines Sohnos des Graphalka 
Hasıv. 1,38.39 भिरित्तिष क, 1.) ० १९. 4,98. 96. 

गिरिरातर्‌ m. der Berge Fürst, wohl der Hi- 
mavanı, 

गिरिवर्तिका 1. eine Wachtslart. 

* गिरिवासिन्‌ 1) Adj. im Gebirge wohnend, — 
wachsend. — 2) m. ein best. Knollengewächs Ri- 
dar. 7,81. 

गिरिच्रन्र N.pr. der Hauptstadt der Magadha. 

गिरि 1) Adj. im Gebirge wohnend, Beiw, und 
m. Bein. Rudra-Cira's V8.—2) m. N. pr. eines 
Rudrau. — 3) 1. Ela) ein best. Vogel 6५५, ‚Sega. 
4,201,20 (गिरणिलदा° zu losen). — 9} Bein. der 
0०१६१ Hasır. 2,107,6, 

farfraren (v8.) und गिरिशिय Ad. = गिरिश +. 

Fran m. N. pr. eines Mannes. 
’ भिरिशापिका [= गिरि 3) 9} Gar. 

गििशालिनी f. Clitoria Ternatea. 

गिरििष्‌ m. m. Bergspitze ७१६५. P. 3,11.8. 
Nisin. 48,17. 

frz m. 1} *Bein. 6०१७५३९. — 2) N. pr. 
eines Landes oder Volkes Ind. St, 10,317. 

गिरिषटू Adj. anf Bergen sitzend (Rodra). 

After !auch riersilbig) Adj, auf Bergen be- 


गिरि — मीवीणपदमञ्जरि 


Ändlich, im Gebirge hausend, von Bergen kommar. 1. 
*गिरिसेभव 1) च. Waldmaus 6५६, — 2) m. Erd- 
hars ७५१. 
firfterd m. sine Sehlangmarı. 
° गिरिसानु ०, Bergebene. 
«Frhr m. 1) Eisen. — 2) Zinn. — 3) 
des Gebirges Malaja. 
गिरिसारमय ५५. (1. ई ०७५११. 
गिरिसुता f. Metron. der Pärvatl. 
गिरिमुताकात्न m. Bein. Civa’s. 
गितन m. N. 97, ९9९७ Mannes (buddh.) 
मिद्धििवा 1. Bergstrom. 
गिरिद्ा ॥ Cistoria Tarnatra. 
गितनद m. 1) ein ५०५५० berg ॐ, 2108. — 9) 
Bez. der Zahl acht. 
*गि्रीपक m. Spielball. 
%. inte m. Bein. Brhasoatl's. 
2. गिरी 1) m. a) ein Fürst der Berge, ein grosser 
Berg; * 1946४. der Himavant. — b) Bein. Ci- 
va’s, — ec) N. pr. eines Rudra. — 2) f, घा Bein. 
der Durgä. 
गिरिकम्‌ in घ०. 
गिवीका ८ = गिरिद्ा. 
Filing ५० गिर्वास्युं Ad). Anrufung ५०१५१५, 
der Lieder froh. 
भिर्न्‌ aa. reich an Anrufungen, — Lob. 
गिर्वव॑क्‌ (stark °कीदू्‌) Adj. den Liederreichen 
fahrend, 
PÜATER Adi. ०८५५ Anrufungen dargebracht 
werden, bssungen. 
गिल्‌, गिलति $ 2. गद्‌ 
भितं 1) Adj. am Ende eines Comp. verschlin- 
gend. — 2) *m. Citronenbaum, 
* गिलमिल Adj. versensingend. 
*गिलप्रा्‌ m. Krokodil, 
{HIER n..das Verschlingen. 
गिलायु m. eine harte Geschwylat im Schlunde. 
*गिलि ¢ das Verschlingen, 
गिलो die Knolle einer kleinen Nymphasa, 
-Fra m. Sünger; Kenner des Sömareda. 
*गीःकाम्य्‌, म्यति ein Freund der Hedeu.s.w,sein. 
*गीःपति ०». = गीष्यति \\. 


गर्ते 1) Adj. s. u. १.गा. — ॐ ^ घा 9) eins von 
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Metrum. — 3) n. a) Gesang TBa, 3,4,8,3. Givr. 
Ärusr. — b) Titel von 4 Hymnen auf Krshna, 

गीतक 1) ०. u) Gesang, Lisd. — b) शन 6५५९. 
Versmaass. — ce) etwa Gesangsweise (derem sie- 
ben). — 2) £. °तिका a) ein kurzer Gesang, ein ~ 
nes Lied, गाचिका r. 1. -- ¢} ein best. Meirum. — 
e) eine Strophe im Giti- Metrum, 

गीतकपिडका ¢ Titel eines Parigisbta des SV. 
*गोतक्रम m = वर्षा. । 

गीतत्तम Adj. ०१४०” (६५. 164. 

गीतगङ्खाघ्‌ ०. Titel eines Gedichts. 

गीतगिरीश ०. ५०५४१. 

गीतेविन्द्‌ ०. Titel eines bekannten Iyrischen 
Dramas. 

गीतीपीपति und © Titel eines Werkes. 

गोतन्‌त्य ७. 1) 8g. Gesang und Tans R. १,३१,३ 
(नृत्यं zu 19५99}. ~ 2) ein best. Tanz 8.8.5. 268. 

गोतपुस्तक n. und ° संपक्‌ m. Titel einer Samm- 
lung von Gssängen (buddh.). 

गीतप्रकाष m. Titel eines Werkes. 

गीतप्रिय 1) Aal. (f. EM den Gesang lebend. — 
2) f, चा N. pr. einer der Mülter im Gefolge 
8४१०५१५. 


IE ०. ein १६७०६०० Gedicht, das चक्क 


gen wird. 
गीतमा्गं m. = दृशपं क 
"गीतमोदिन्‌ ५) ५५. ०५ sich कच. 


— 2) m. ein ४1 ०४२३. 

गीतवाट्ने ०. Sg. Gesang und Musik M. 2,178, 

गीताचार्व m. Gesanglehrer. 

गोतायन Adi. von Gesang begleitet, 

शतार्धं m. ein Münch, der ausgelernt hat, 1४५. - 
Pan, 8,285. 13,82. 

ओति £ 1) Gesang Gum. ३,1,36. — 2) ein best. 
Metrum. 

गीतिन्‌ Adj. der singend recitirt, 

गीतिमूत्र n. ein Sütra im Giti-Meirum ३०५१५०, 
in der Vorrese zu Änsaun. 8. X, 2.7. 

गीत्या्षी £. ein dest. Metrum. 

Hr ॥ 6५०५. 
*गीथ m. Bein. Brhaspauıs.. 

गी ५. u. 1. und 9. गर्‌. 


mid f. das Verschlingen. 


einem inspirirten Lehrer in gebundener Rede ver- rei f. die Göttin der Rede, Sarasratı, 
kündete Lehre; insbes. die Bhagaradgitä Spr. *ग्रीर्पति m, Bein. Brhaspati’s. 

1779. °तन्नप्रकाशिक्रा ६, °तात्पर्य n., °तात्परयघुदधि | *गीर्लता ॥. Cardionpermum Halteacabum Ribar. 
£, ०भाष्य n., °भाष्यविवेचन ०. ण्व्याघ्या ६, च््या- | 3.73. 

SUR n, omg, “केतुनिरणंय m., गीतामृतं - | गीवीणा m. ein 6०८ 


गिणी f. und गोतार्थवित्ररण n. Titel von Commen- *गीरवणकुमुम 


taren und Supracommenlaren dazu. — b) ein best. 


9, Gewürsnelken Riäsn. 12,86, 
गीवीणापट्मज्नरि 1. Titeteines WerkesYP.23, 126. 
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गी्वीणावर्त्मन्‌ ४. der Luftraum Kin, 2.38,7. 80, 
22. 91,4. 

ग्बणवाखञ्जरि und गोवाणशब्द्पद्मञ्जरि £ = 
गोीणपरमज्ञरि १९. 3,106. 

गीवीएतेनापति m. Bein. Skanda’s 81149. 99,7. 

गो्वीणोन्डसरस्वती m. N. pr. eines Lehrers. 
*गीविं Adj. verschlingend. 

yfteft m. 1} ein Gelehrter. — 2) Bein..Brhas- 
pati’s. 

के reg f. eine vorzügliche Rede, — Stimme 
ea 9. Nom. ०४४६३. von 2. MT 
1.7, "गवते (MER शब्दे, पनी). Intens. (our ज्ञौ 
za ५०५ त्नौगुवान) ertönen lassen, {4४५१ awsspre- 
chen. verkünden, — Mit प्रति Aören lassen vor(Loc.). 
2.77, गवते orte 
३. * N, गुवति eacare, Parlic. गरन. — Mit वि, SI. 
4.0] Adj. kommend, gehend. 
5. गृ 1) am Ende eines adj. Comp. १००१. गा Hind, 
Euh, Erde, Strahl. — 21 *n. a) Wasser. — bj Ans 
Haar auf dem Körper, 

गुग्गुल (* ma.) Bdellion. 

ॐ ए m. eine best. Pflanze (५१. 

| 1) m. (später; und n. Bdellion, गुग्गुलु- 
गन्धि Adj. ४५१६४. — २} * 7. eine roth blühende 
Moringa. -- 3) f. गग्गल N. pr. einer Apsa स 
STR m. ein Händler mit Bdellion ; 1.7. 


“गुगुलुड = गुग्गुलु 9 
er U Adj. näselnd Gar. 
1) m. N. pr. eines Mannes; Pi. sein Ge- 


schlecht. — 2) f. गुड der 111 Neumond 
(8ia.,. 

गुच्छ m. 1) Busch, Büschel, Bund, Strauss. न्ग 
त्म u, 8६. Büsche und Sträucher. — 2) ein Perlen- 
schmuck von 5 २ oder 70 Schnüren. — 3) * Abschnitt 
in einer Erzählung Gar. 

MER 1) m. 0) ) = गुच्छ 1)9\.-%) = गच्छ 
Ridan. 9,72. — 2) n. eine best. wohlrischende Pflanze 
Baivara. 1,192 

* गुच्छ्कणिश m. eine best, Kornart. 

*NERÄTH m. eine Karanga-Art Riöan. 9,70, 
. et f. Musa sapientum Ridas. 11,56. 
Te m. Weinpalme 816५५. 9,47. 

क 4) m. Alstonia scholaris ८५. 12,35. 
येः Grisleu tomentosa ह 4649, 6,217. -- 
b) ein best. Strauch 6५१. 4,167. 

"गुच्छ पुष्पक m. 892. sweier Karaäfa-Arten Ri- 
dan. 9,70, 72. 

"गृच्छ्फल 1) m. a)eine Karanga-Art Rican. 9, 
१३. ~ ¢} Strychnos potatorum. — €} Mimusops he- 
zondra Rican. 11,72. — 2) (. श्चा a) Musa sapien- 


गीवीणावर्त्मन्‌ — गुरना 


tum. — 0] Weinstock, — ९) Solanum indieum und 
Jarqwini. — व) eine best. Hülsenfrucht. 


"गुच्छ्लध्रा 1. v. 1. für EA. 


'गच्छमूलिका। f. Seirpus Kysoor Ridax. 8,148. 
"गुच्छ्ल m. ein best, Gras Gut. Vgl. TEA. 
"गच्छ्लधा . eine best. Stawde Rican. 5,129. 
*IJERTE m. ein Perienschmuck von 24 Schnüren. 
" गच्छाल m. Andropogon Schomanthus Ridan. 
8,122 

* गुच्छाद्कन्द्‌ m. eine best. essbare Wurzel Ri- 
६५४. 7,120. 

"गच्छ्न्‌ m. eine Karahga-Art ६८५१. 9,70. 
"TU TR 

गृन्ना f. eine best. Rägin! 8.8.5. 37. 

गुज, गञ्जति, “गुत्रति, *TITETTET १५०५०१५१, ४०११००१. 
—Mit षमुद््‌ zu summen anfangen Paasannan.107,18. 

NE; 1) m. (*. श्रा) Gesumme. — 2) *m. Büschel, 
Bund, Strauss. — 3) f. IT a) Abrus precatorius 
(die Pflanze und der Same). Das Samenkorn auch 
als best. Gewicht ४५४1४. Bau. 5. 81,11.12. — b) 
eine best. Pflanze mit giftiger Wurzel. — c)*Trink- 
stube, — d) *das Nachdenken. 

TER 1) m. eine best. Pflanze 6५1. — 2 f. I- 

जिका das Korn des Abrus precatorims. 
“गुजकृत्‌ Bine 

TE und गुजजित (Kio. 3,74,4,n. Gesumms, 
गुञ्जिन्‌ Ad. in gs, 

गधि £ 4; १५५५५५१, — 2) Pille, — 3) Perle. 
us Trinadecher. 

गुिकाञ्जन ०. in Kugelform gebrachtes (कारा. 

गचिकापात m. das Fallen der Kugel, Werfen des 
ee 

rent Adv. mit कंद zu einer Pille drehen. 

* गुर्‌, गुडति (लायाम्‌). 

7 1) m. a) Kugel. — b} * Spielball. — £) * Bis- 
sen, Mundvoll. — d) trockner, in runde Stücks 
sich ballender Zucker oder gekochter Zuokerrohr- 
saft, Melasse. — e) * Rüstung eines Elephanten. 
— fi * Baumwollenstaude. — g) PI. N, pr. eine» 
Volkes. — 2) m. (und *f, &T) Pille. — 3) (* m.) und 
(छा und १ Euphorbia anziquorum ५१५४५ 7.10. 
- A) tl, ET eine best. Schilfart Rädın, E71. 

NEE 1)m. a) Kugel. Am Ende eines adj. Comp. 
1. a1. — b) * Mundvoll, Bissen. — c) eine best. in 
Melasse gekochte Arzenei. — 2) f. za a) Pille, 
— bh} Kern. — 3] ®n. Melasse, 

"गडकरी f. eine best. 8५६।१। 

गुरत्तीरमष Adj. aus Melasse und Milch beste: 

hend Hrwionı 1,613,15. 
NZZ m. Sandzucker. 


nz 1. m गुडूची 
गुरत्रिद्धिकान्याय m. Comm. zu TS, Pair. 8,16. 

* गुडतृण 9, Zuckerrohr. 
Tag ०. dis Rinde von Laurus Cassia Mal 

med. 224. 

क mag 9. 1) dass. — 2) Muskarblüthe. 

+IIEZTG m. Zuokerrohr. 

* ZUR £ Pl. Getraidekörner mit Zucker 227,. 1. 


घे u eine aus Zucker dargestellte Milchkuh. 
9 m, ein best, Zuckergeböck Gat. 


गुडपिष्ट ०. ein aus Mehl und Zucker bereitsies 
Backwerk. 
क गुरपुष्प m. Bassia ‚latifolia oder eins andere 
Species. 
* गुरफल m. 1) Carsya arborsa oder Salvadora 
persica,. — 2) Judendorn. 
४ गुबीन्न m. Linsen Ridas, 16,56. 
DT 1. aus Javandla gewonnener Zucker. 
गुरमय Adi. (£. र ans Zucker bestehend Hawion 
1,362,10. 404,18, 
* गरनरूल m, Amarantkus polygamıs. 
"गु Adj. von गडु 
*गुडल 9. Rum, 
गुरलिएमत्त्‌ Adi. Zukerlscker habend. 
. गुरलिक्‌ Adj. Zucker १०८६०११८, 
गुडफकप्‌ा + Zucker. 
zog m. eine roth blühende Moringe. 
गर्प्पाङ्खका f. eine Vorrichtung zum Schleudern 
vor Kugeln (Comm.). 
गुउक्गीतकी { eine in Melasse eingemachte My- 
robalane. 
TER f. Schlaf, Schläfrigkeit. 
NEIEHI m. Bein. 1) des Pänqu-Sohnes Ar- 
guna. — 2) *Cira's. 
ॐ गृरपूप m. süsses Backwerk P.-5,2,52, Sch. 
क गुडपुपिका f. ein best, Vollmondstag. 
गुरा्रक m. 9, Haarlocke. 
"रला L. ein best. Gras, 
"गुडाय m. Wallnussbaum Ridan. 11,82. 
गुराषटक 8. eine best. Miztur Mat. med. 231. Bai- 
१५४४. 4,36. 5,17. 
गुडगुडयन १, das Kollern. Vgl. Kınaxa 6,15. 
"गुडुची ^ = nee. 
13T m. Pl. N. pr. ९।०९५ Volkes. 
zT (Kanaxı 6,17) und गृडची f. Cocenius 
eordifolims. 
"गुड्‌ und * ५ क्र m. Bissen, Mundvsll: 
गुडोदकं ०. Zuckerwasser. 
गूडादन ° = men. 


* गृडाद्ववां ¢ Zucker Rican. 14,99. 


IRA ०. Reisbrei mit Zucker. 

गरणे 4) m. (adj. Comp. f. EM) a! der einseine Fa- 
den einer Schnur; Schnur, Strick. — b) Bogen- 
sehne. — €} Saite. — 9} ia Verbindung mit Zahl- 
wörtern Theil. Mal. Instr. und Abl. PL sor. a. — 
fach, — Mal mehr. Gewöhnlich am Ende eines 
adj. Comp. io der Bed. — fach, — plew, — 1०५९. 
— ९) Multiplisator, Coeffieient, — f) Unterabihei- 
lung, Art, Species. — 4) die sechs Arten oder Be- 
standihelleder fürstlichen Politik: Bündniss, Krieg, 
Ausmarsch, das Haltmachen, Theilung der Streit- 
kräfte (oder Entsweiung) und das Schuizsuchen bei 
einen Stärkern. Unter den vier Arten sind gemeint: 
feindliche Mittel, Bestschung, Entsweiung und of- 
fene Gewalt BR. 5,81,41. — A; ein unwssentlicher 
Theil, Nebensache, Accessorimm 1६८६. 1,847. Hilfs- 
acı. ~~ ई} Zuspeise, Zukost, Beigericht. — k) = 
गुणकर्मन्‌ das entforntere Object einer Handlung 
225,12.16. — I) Eigenschaft, Eigenthümlichkeit, 
Beschaffenheit. — m) die den fünf Elementen und 
den fünf Sinneswerkzengen entsprechenden fünf 
Honpteigenschöften: Laut, Gefühl, Farbe, Ge- 
schmack und Geruch. — १; die drei Grundeigen- 
schaften alles Seienden, auf deren geringerem oder 
stärkerem Vorwalten die Stufenleiter der Wesen 
beruht : Sattva, Ragas und Tamas. — 0) Bei- 
wort, Epithsten. — p) eine löbliche Eigenschaft, 
Vorzug, Tugend, Verdienst, Vorzüglichkeit, hoher 
Grad vor {auclı von einem Uebel). — g) die Ei- 
genschaften der Laute, so इ, a. die sogmannis 
änssere Artiowlation (ATMAIA, und die drei Ac- 
cente, — r] die erste Focalverstärkwung, die Focale 
Eure रल्‌), T und घा. — +] * Sinneswerkzeng. — 
4) * Koch, — w) * Bein. Bhimasena’s, — 2) [. गृणा 
छ) *Sanseviera Rozburghiana, — bj *eine best, 
wohlriechende Pflanzei?;. — ६; N, pr. einer Fürstin, 

गणक 4) m. a) Multiplicator. — b! am Ende ei- 
nes adj. Comp. Eigenschaft 259,1. — £; * Rechner. 
— dj N. pr. eines Kranzwinders. — 2) *f. गुणि- 
का Geschwulst. 

गुणकटप्डव्यक १।, Titel ९।१९ buddh. Werkes, 

गुणकरी f. eine best. Rägint. Vgl. गुणकिरौ 

गुणकमन्‌ u, 1) eine नक) secundäre 
Handlung. Nom. absir. SAT u. Comm. zu Noksam. 
2,1,17. — 2) in der Gramın. das entferntere Object. 

गुणकलुष n. Trübung —, das Zusammenjliessen 
der गुण 1} 9) 104,6. 

गणका 0. 1} Multiplicator ^ १५५३४, 2,23. Nom. 
abstr. OT १, Comm. zu 16. — 2) * 8910. Bhima- 
sona's, 

11. Theil 


गिदव — गुषयोग 


*गणकार्‌क शे, च TUT 2) 6५५. 
गुणकिरणावली ६. Titel eines Werkes. ०दिप्य- 


ut f. Titel eines Commentars dazu. 

UTRT £ eine ५५५५. Rägipt 8.8.8, 37.70, 

गुणकीर्तन ०, das Besprechen der Vorzüge. 

गुणकृत्य 8, die Function einer Bogenschne हए 
minus. 4,15. 

गुण्केतु m. N, pr. eines Buddha. 

गणकेपी 1. N. pr. einer Tochter Mätali’s. 

गृणक्रौ f. = मुणकिरी 5.5.5. 65. 

गुएणण m. eine Menge von Vorzügen Spr. 7669. 
841५. ४. 5,3,11. 
क गुणणान 9. छ EREREER der Vorzüge, Lobgesang. 

गुणग्रणाप्‌, ० पत्‌ tosen, donnern, 

urn (onomatop.) m. GemurmelHew. Pau. 
12,162. 

गुणगृ्ख Adj. (£. AT) eine Forliebe für Vorzüge 
habend, f. F.empfänglich Kın. 2,5. Ind. St. 15,339. 

MUT (Con); Adj. = MUTTER Spr. 6112. 

गुणपकण u. das Anerkennen von Forzügen, Lob- 
rede Ind. St. 15,347. ॥५७५५५६. 143,14. 

ara m. eine Menge von Forzügen, 

TR Adj. ein Verständnis für Vorzüge 
habend, das Gute zw würdigen verstehend 290,22, 
Pan. 3. 

गुणधातिन्‌ Ad). Andern das Guis verleidend 
Spr. 2240, 

UT m. N. pr. verschiedener Männer. 

f. Titel oines Werkes, 

गृएच्ड्द्‌ m. das Reissen des Strickss und zu- 
gleich das Schwinden der Vorzüge 173,16. 

ru Adj. Vorzüge zu würdigen verstehend 166, 
>. 173,9. Nom. absir. SAT f. निवी. 87,7 (127,1). 

गुणततू Adv. 1) den zu 4; भ; gemäss. — 2) von 
Seiten der löblichen Eigenschaften. 

गुणता { 1) das Untergeordnetscin MBu. 3,149, 
12, Naisam, 2,1,17. — 2) das ein Vorzug Sein Sin. 
D. 603 (zu leson AZTTEIE गुणता, 

गुत्यागिन्‌ Adj. das Gute fahren lassend. 

गुपान्रपाचवदूण n. Titel eines Workes, 

ua u. Nom. abstr, zu गुण 1)a)A)i) und p). 

गुणदीधितिच््यिणी ०५० °दीधितिटीका ^ Titel 
zweier Commentare wur Gunaprakägavirrti. 

गुणदोपक n. eine Vorgleichung, bei der ein Ei- 
genschaftsivort das tertiwın comparationis bildet. 

गुषदेव १. वि, pr, eines Schülers des Gunddhja. 

गुणदाषोकट्ण n. das aus einem Forzuge einen 
Fehler Machen ह ८१ ५1.44. 164,a (137,5). 

गुणन 1) 8. a) das Multipliciren, — 9) das Her- 
vorheben der Vorzüge. — c) * = 2) Gar. — 2) *f. 
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$ wiederholter Städium, Repetition Taın. 

गुणनिका 1. 1) wiederholter Sindium, Repetition 
is. 2,75. = पाठनिश्चय und पाठनिद्िति घ. an. 
und Med. — 2) otws Kieinod 4१५५१०५९, 3, Bitan. 
160,5. — 3) *Tanz. — 4) * Prolog einss Schau- 
spiels. — 5) * Null. 

गुणनिपि m. 1) eine सटीक von Forsü- 
gen, ein ganz vorzüglicher Mann Spr. 7828. — 2) 
N, pr. eines Mannes. 

गुणनीप 1) Adj. zw muiltipliciren Urrars zu Va- 
ain. Bau. 26 (26),11. — 2) *m. = गुणनिका 4}. 
*गुणपटौी ५५. ८ Beine wie Stricke habend. 

गुणपालित m. N. pr. eines Mannes. 

गुणप्रकाशदीधितिमाधुरी €. Titel eines Commen- 
tars zur Gugaprakägarirrti, 

गुणप्रकाशविवृति 1. Titel eines Commentarı. 
°परोत्ता oder °भावप्र काशिका £ Titel eines Com- 
mentars dazu. 

UTPT m. N. pr. eines huddh. Lehrers. 

गुणन्रह Adj. mit Stricken gebunden und zugleich 
dureh Vorzüge gefesselt Karnls. 18,945. 

TUE m. N. pr, eines Autors. 

गनान्‌ Ad). Vorzüge besitzend Spr. 7669. 

PTR Adj. nach den drei Qualitäten geschie- 
den Ind. St. 9,162. 

ua Adj. untergeordnet, abhängig Mauien. 
B,25,0. secundär 5५६३१५०. 77,17..78,15. 
ara मषा m. Verlust aller Forrüge. 

गणम n. die Lehre derer, welche die Qualitä- 
ten verehren, 

गुणमति m. N. pr. eines buddh. Lehrers. 

गुणमन्दारमज्जरी ^ Titel eines Werken, 

गुणमय Adj. 1} aus Fäden bestehend, faserig Spr. 
3302, ~ 2) aus den गुण 1) n) hervorgegangen, 
darauf beruhend, dieselben enthaltend. — 3) aus 
Vorzügen bestehend, tngendhaft Spr. 3802, 

गृणनुन्या f. N. pr. einer Apsaras VP.? 2,51. 

am, > यति 1) vervielfachen, multiplieiren, गु- 
गित a) mwitiplichrt, — mit (Instr. oder im Comp. 
vorangehend), — ¢} vermehrt, verstärkt. — ६) ver- 
bunden mit, erfüllt von (im Comp. vorangebend). 
— 2) zu ihun pflegen ७१.५५. 297,20. — 3) * घाप. 
m. — Mit 7, गुणित 1) angesammelt. — १; 
verbunden mit (im Comp. vorangehend), — Mit 
परि, ° गुणित 1} wiederholt. — 2) vermehrt um (im 
Comp. vorangehend). — Mit प्र +. am. — Mit 
सन्‌ multipliciren, 

गुणयुक्त Adj. an einem कवा angebunden und 
zugleich mit Vorzügen versehen Spr. 7838. 

गुणयेग m. die Berührung mit einem Stricke und 
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zugleich — mit Jmds Eigenthümlichkeiten Kar. 1,26. 
urert 9, Titel einer kurzen Spruchsammlung 
and eines Njäja-Werkes. 
गुणरत्रकेाशस्तोन्र n. Name einer Hymne. 
गुणर्‌लमाला f, Titel eines med. Werkes Bai- 
१५१३. 4,139. 
गृणरङस्य 9. Titel eines Commentars. ° प्रका 
m. Titel eines Commentars dazu, 
गणन m. das Wohlgefallen an Forzügen. 
गुणटत्नप्रभाप m. N, pr. eines Buddha Lau. 
365,19. 
गुणएाणि m. 1) Bein. Civa's. — 2] च, pr. eines 
Buddha. 
गुणं Adj. durch Eigenthümlichkeiten mächtig 
geworden Ind. St. 9,144. 
गृणल m: N. pr. eines Sohnes Bhofa’s. 
*गुणलयनिका und somit f. Zeit. 
गुणलेणमुखर्‌ Titel eines Werkes. 
UT m. n. Eigenschaftswort. 
गुणवत्ता f. Besits löblicher Eigenschaften, Tu- 
gendhaftigkeit. 
mad 9. Besitz von Eigenschaften. 
गुणवन्त्‌ 1 )Adj. a) mit einem Faden —, mit einer 
Schnur versehen 163,26 (zugleich io der Bed. ९). — 
b) mit den fünf Bawpteigenschaften versehen; s. 
गुणा 1) ण). — c)mit lüblichen Eigenschaften —, mit 
Vorzügen versehen, tugendhaft, vorzüglich, vor- 
trefflich, ausgezeichnet, erspriesslich. Compar, ग्‌- 
एावत्त्‌, Superl. गुणवत्तमः — 2) m. N. pr. eineg 
Sohnes von 3) 5) a). — 3) f. °ङती a) eine Verbin- 
dung von drei Gloka, durch welche sin und der- 
selbe Satz durchgeht. — b) N. pr. einer Tochter 
a) Sunäbha’s. — 8} Gunasägara’s, 
गुणवर्तिन्‌ Adj. auf dem Woge der Tugend sich 
befindend, 
NEUER m. N. pr. eines Mannes. 
गुणवाचक Ad). eine Eigenschaft ausdrückend, 
ua m. 1) eine Aussage in unsigentlichem 
Sinne Gam. 1,2,10. — 2) eine sonstigen Beweis- 
mitteln widersprochende Aussage Ind. St. 1,15. 
गुणवादिन्‌ Adj. Jinds Vorzüge hervarhabend.: 
ara आए. 12,11466 fehlerhaft für उ विधि. 
गुणविशतु m. N. pr. eines Schollasten 
कै गुणवत und +95 m. Mast oder ein Pfosten zum 
Anbinden eines Bootes. 
गुणवृत्ति f. ein seeundäres, unsigentliches Ver- 
hältniss. 
गुणवेदिन्‌ ५५. die Eigenschaften kennend Bui- 
१५१४. 1,179, 
गुणत्रत 9, ein Gelübde von grösserem Verdienste 


गुयोग — गुणोभाव 
Ham. 100. १,।. 3,1. 4.78, 

गुणशतशालिन्‌ ५१. Hunderte von Vorzügen be- 
sitzend 307, 2197. 

गुणशब्ट्‌ १०, Eigenschaftswort. 

गुणशिरेमणि m. Titel eines Commentars. ० हि~ 
घ्पपा{५९) ४००० टीका Titel zweier Commentare dazu. 

गुणणिल m. N. pr. eines Kaitja Hew. Pan. 1,29. 

गुणणील in 9°. 

गषतयक्त Adj. mit löblichen Eigenschaften ver- 
schen 60,7. 

गुणसंत्कार्‌ 1) amı Anf. eines Comp. Beschajfen- 
heit und Zubereitung Gaer. 15,6. — 2) m. das Non 
plus ultra von Vorzügen R. 5,83,5. 

IUTR m. = गुणपागत्‌ 1) Ind. St. 14,364. 

गुणसेपन्च Adj. mit (044९१९१ Eigenschaften ver- 
sehen Gaur. 28,35. 

AMATTT m. 1; ein Meer —, ein Ausbund löb- 
licher Eigenschaften. — 2} * Bein. Brabhman's, — 
3) N. pr. a) *einos Buddha. — b) eines Fürsten. 

IMENTTTTU ०. Titel eines Gaina-Workes. 

गुणकानि f, Mangel an Yorzügen +भ. 

गुणकोन Adj. keine Vorzüge besitzend 193, 28. 
2: गुणाकर्‌ m. 1) eine Fundgrube —, ein Ausbund 
löblieher Eigenschaften, — 2) Bei. a) Civa's. — b) 
*Cakjamuni’. ~ 2) अ. 07. verschiedener Männer. 
2. गुणाकर Adj. (f. घ्रा} eine Fundgrube von Forzü- 
gen besitzend Lausr, 365,18 

गुणाकःएपृरि m.N. pr. eines Mannes 1Ind.5t.14,382. 

TUT ए. 42,14 fehlerhaft für धुणत्न्‌- 

गृण्रण m, Pl. die Vorzüge und Mängel M. 3, 
१३.१.३११।.०क्ञ्‌ Adj./f.T)MBu.13,1,24.5pr.2130, १.1. 

गुणाङ्ग n. Pl. aus löblichen Eigenschaften ent- 
springende Handlungen R. 2,77,13. 

STuTeT 1) > Adj. reich an Vorzügen. — 2) m. a) 
[मै TUE ७५१. — 9] N. pr. des Verfassers der 
Brhatkaths, 

DE m, dlangium decapetalum Ridax. 9,75. 
गुणातिपात m. in der Dramatik das Schmälern 
anerkannter Vorzüge. 

गुणातिशय m. in der Dramatik das Steigern an- 
erkannter Vorzüge. 

गुणाधान on. Hinzufügung accessorischer kigen- 
schoften, das zsweckdienlicher Machen Kanıza 3,1. 
८५४४. zu 91०40. 4,1,4 16. 71,2. 11). 

गणाधिप m. N. pr eines Fürsten. 

*गुणाधिष्टान (७५५) und + जक ०. der Theil des 
Körpers, um den der Gürtel befestigt wird. 

गुणानन्द्‌ 1) m. N. pr. eines Autors. — 2) f. ई 
Titel eines von ihm verfassten Commentars. 

गुणानुम m. ein Wohlgefallen an Vorzügen, 


Beifall, 

IUTFTT ०, ५१८ anders Eigenschaft Spr. 2168. 
© t 70 क, a. sich anders —, sich besser gestalten, 
geweinnen 4029. ° कापत्ति f. Erlangung einer ands- 
ren Eigenschaft Nksas. 2,2,59. ० TTEIT ०. das Etwas 
Binzutkun von seiner Seite, s0 v.a. das Handan- 
isgen, Sorgen für (Gen.) Chr. 235,26. Comm. zu 
8५५११. 8,19. 119. 

गुणान्वप Adi. mit Qualitäten verbunden (षडा, 
Ur. 5,7. 

MUTTER Adj. mit löblichen Eigenschaften —, 
mit Vorzigen versehen 236,32. अ. 2 247. E13 n. 
#0 v. 9, Glück verheissend ३१. 

* गुणाब्धि m. ein Buddha. 

गुणाभिलापिन्‌ Adi. mach Vorzügen verlangend 
97,30. 

गुणाप्‌, ण्यति zu einem Vorzug werden, wis ein 
V, erscheinen, 

गुणाचन Adj. auf dem Wege der Tugend wandelnd. 

ana m. N, pr. eines Schauspielers. 

area m. sine Stätte von Vorzügen, so इ, ४. im 
Besitz vieler Vorzüge Spr. 2139, सर्व Chr. 175,18. 

TURTRT m.das Nichtanschlagen, Unwirksamkeit. 

matı f. N. pr. einer Apsaras VP.? 2,81. 

TUT Ad). die richtigen Eigenschaften habend 
8५५१५१४, 1,142. 

गुणाश्रय m. 1; der Sitz der Eigenschajten, Stoff, 
Substanz AK. 3,4,156. — 2) der Sits von Vorzü- 
gen, so १, a, ein sehr Ingendhafter Mann 150,11. 

Rus Adj. zu multipliciren. 

tar 1) Adj. a) mit einer Schnur —, mit einem 
Strick versehen Spr, 7617 (zugleich Bed. dj. — b) 
Theile habend, aus Theilen bestehend. — c) Eigen- 
schaften besitzend ; Subst. Gegenstand, Objest. गु 
णिलिङ्ख Adj. so ४, ३, das Geschlecht des Substan- 
tivs habend. — d) löbliche Eigenschaften —, Von 
süge besitzend. a7 n. so v.a, ein Glück verheis- 
sender Tay. — e) anı Ende eines Comp. mit am 
und den Forzugen versehen. — f) die erste Focal 
steigerung erfordernd. — 2) *m. Bogen. 

गुणिर्वल्व ०. Titel eines Werkes. 

गुणी Adr. 1) mit सतू sich Imd (Gen.) unterord- 
nen, — zu Willen fügen. — 2) mit म das. “नूतन 
(Gen.) untergeordnet, zu Jmds Verfügung stehend; 
in ein untergeordnetes Verhältniss getreten, bedew- 
tungslos geworden, 

गुणोकण 9. 444 zu einem Vorzug Machen. ZTR 9 
#५१५१.५५, 164,0. 

गुणीभाव m. das Treten in ein uniergeordnstes 
Verkältniss. 


गुणेश m. Herr „er drei Qualitäten. 
aut m. Bein. des Berges Kitraköta. 
and m. 1) ein Pins an Vorzügen 233,8. 
unsserordentliche Vorzüge Spr. 6644. — 2) *De- 
gengehenk Gat. 


गुणोत्कीर्तन ०.= गुणकोर्तन 194. 8५ 46,65. 449. 

TORE Adj. an löblichen Kigenschaften höher 
stehend, besser M. 8,73, 

गुणेत्तर Adj. dass. Sogn. 1,177,20. 

गुणोपयत्र Adj. mit iäblichen Kigenschaften ver- 
sehen, günstig ausgestattet इ ५४६१. Josas. 1,2. 

गुणोपासक m. ein Verehrer der Qualitäten (eine 
best. philosophische Sobule). 

गुषद्‌, गुणठयति ५०१५०५१, bedenken. IITÜZEI ge- 
Aullt in, bedeckt mit (198६7, oder im Comp, voran- 
gehend). कालपासेन umstrickt, — Mit घव dass. 
SMIAT das Haupt verhüllend. °गुप्ठित verhüllt, 
gehüllt in, bedeckt — , überzogen mit (Instr. oder im 
Comp. vorangebend). पौमुपादावगुपिठित metrisch 
für ौस्ववगुष्टितपाद्‌. — ४५ तमव, ° गुपिठत ge- 
hüllt in (Acc.). — अ॥ घा, घागुण्टित dass, mit Acc. 

— Mit परि, °गुपिठत ५७५५. mit 19901, R. Gonn. 2, 
17,24. 

गुण्ठन ४, und उना L (४५.५०. 20,12) das Verhül- 
ten, Bedscken, Usberziehen mit (im Comp. vroran- 
xebend). 

“गुर्‌, गुएडयति वेष्टने, चूीकिएणे).गुपित 
bestänbt. 

"गड 1; m. Seirpus Kysoor 8 ६५३, 8,142. * oT 
ın. die Wurzel dieses Grases 145. — 2) f. ZI eine 
best. Schilfert ह 6५१. 8,21, १. ।. 

गुए्डक 1) m. u) Staub. — b) * 0०0५89५. — ९) 
*ein leblicher Lant, — dj *= मलिन. — 9) ¢ गु- 
पिटका a) etwa Staub, Sand in sorgen लिपिः. = 
9) * 4९" untere Theil eines Schwertgrifs ७५९. 

7037 नण. = गृप्ठन 4 

* गृएडरिचनिका und ot (Comm, zu ५१५४५ 1,1) 
[. eine best. Pflanze, wohl ein Crinum, 

* गृएडाला 1. 1) eine best. Staude Ridan. 5,129, — 
2) ein best, Gras ति 4६4४. 8,148, 

*गुप्डाशिनी oder *गुएटासिनी 1. ein best. Gras 
81649. 8,148, 

गुपिदक m. Pl. ४०५८. — गुडिका ५. u. NUR. 

usa f, N. pr. einer Halle, in der das Bildoiss 

Purushottama’s aufgestellt wird, Karramı. 1,14, 

703 m. oder aut f. sin Cyperws प ५१६४. Bau, 
8, 34,100. Vgl. TH 

aa Adj. 1) "mit Forzügen versehen, — 2) zu 
multiplieiren, die zu multiplicirende Zahl. Nom. 
abstr. °# 9. Comm. zu Ans, 2,23. 
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"TER w. 1) ७४५०५०१, Bund, Strauss. — 2) ein गर (० ला) gehitet, bewacht, gesckütst. Super. T[- 


Pertenschmwck von 52 Sohnüren, — 3) eine best. 
Pflanze. 

" गुत्सक m, 1) Bürchel, Bund, Strauss. — 2) Ab- 
schnitt in einer Erzählung, 


* गुत्सकपुष्प m. Alstonda scholaris. 


कै गतसा्थ m ein Parlenschmuck von 24 Schnüren. 


m. und 9, {spat) Darm, Mastdarm, After. 


गुदे कष्य die beiden Bauendarms. Am Bodo eines 
adj. Comp. *1. IT und ई. ~ १४ Hat. 

गुटकोल m. und *=& m. Hämorrhoiden. 

गुदम्‌ m. Mastdarmkrampf 4५५६५ 5,10. 

गृद्त्र m. १, Pl. Hümorrhoiden ६५५५१, 6,9. 18. 
Buivarn. 5,10, 

गुदनिर्गम m. {8५६१५१५ 3,149) und ° नि्तर्षा n. 
(६५१,४, 6,10. 8७६१५२४. 3,140) Mastdermvorfall. 
"गटूपरिणद् m. N. pr. eines Mannes. तकनक? 
m. Pl, die Nachkommen des Bakanakba und Gu- 
Japarinaddha. 

गदपाक m. Entzündung des Afters ५१५४५ 6,10. 

mad m. Mastdarmvorfall ५१५५५ 6,10. 

गुदयोनि Adj. patädeus Baivarı. 1,24. 

“IKT Adj. von मुद्‌ 

गुदोण m. eine Krankheit der Mastdarms. 

RT n, Masidormöffnung, After ind. St. 
43,383. 

MR 1. N. pr. einer Gottheit Kira, 4,41. 
9 भन After. 

a l. Pl, Gedärme. Vgl. गुद 

गृदाङ्कत्‌ m. Hämorrhoiden 9४६१५११. 4,4. 

mad m. Verstopfung. 


व 1% m. Hämorrhoiden. 
Se m. Afteröffnung Bukvarn. 4,1. 


* za ) गुध्यति (परिवेष्टने, - > ara रेषे. - 
3) गोधते (क्रीडायाम्‌). 


- nat Adj. beschützend. 


para m. der Ton einer Trommel. 
“गनदाल ०. = FA. 
PR गन्ति १1. für कुमर, 
गृ 1) m. a) *Saecharum Sara, - b) ns an- 
dere Pflanze, = पृक Buivara. 2,210. — 2) (* 7.) 
f. EI und (*n.) die करभार von Cyperus pertenwds. 
— 3) 1. 1 a) Typha angustifolla 89१५४. 1,210, 
— ५) * Cyperws rotundus, — €] * (042 barbata. — 
d) * Fennich. 
NEL f. Aglola Roxburghiana Buivara, 1,192. 
*गन्रल m. eins Art Fasan. 
1. गुप्‌ (०४१५ Präsonsstamm; गेपत्त्‌ = गोपयत्त्‌ Cr. 
6,12 verdächtig], aa ४. 8, w. 1) Alten, bewah- 
ran, bewachen, schützen, — vor (Abl.). गुपिर्ते und 


पततम. ~ 2) gut verwahren, verkeimlichen, geheim 
halten. गोपितुम्‌ 179,2. गुप्त gut verwahrt, geheim 
gehalten, versteckt, verborgen. दणड eine heimliche 
Strafe, 00 v.a. eins erpresste Geldsumme, गृप्तम्‌ Ad. 
im Geheimen, — Ferborgenen, ungeschen, versteckt 
114,17. 24, 116,18. 22. 117,16. 126,28. गृप्त dass, 
Heuioaı 1,89,9. — Dosid, ्ुगुप्सते (७१६४ auch 
Act.) 1) rich ५५५७१ vor (Abl.) नुगुप्सित *einen ab- 
schen habend vor (Abl.). — 2) meiden. vermeiden, 
verabschenen; mit Acc: 166,10. बुगुप्सित vor dem 
oder wovor man einen Abschew hat. Super. ९ तम, 
— 3) sich abgestossen —, sich unangenehm berührt 
—, sich beleidigt fühlen, — Mit EIER, SITE beschiitzt 
von (im Comp. rorangehend). — Mit नु STR 1} 
behiltet, beschützt, bewahrt, SIT निं-धापय्‌ ५५८० 
gut verwahren'kanana 3,7.— 2) verdeckt, verstockt, 
OH Adv. im Geheimen. — Mit ap, OITA behütet, be- 
schützt, bewahrt. — Mit3U, °मुप्त versteckt, verbor- 
gen. — Mit ° नित्‌ bekiüten, beschützen. — Mit घटि 
Dosid.sich hüten vor (Abl.). — क प्रति 1)sich hüten 
vor (Abl.). — 2) प्रतिगप् behütet, geschützt. — Mit 
वि Desid. sich schen swrücksiehen. — Mit सम्‌. H- 
गुप्त 1) gakütet, beschützt, bewacht. — 2) verwahrt, 
versteckt, verborgen, geheim gehalten, — Mit श्नमि 
सम्‌, SAH gehütet, beschützt. 
2.0779 Adj. 1) hütend, bewahrend. — 2) sich Aü- 
tend vor ति ५1४8, 6,66. 

3. गुप्‌, गुप्यति verwirrt werden. 

"TR m. Fürst, König. 

A 1) Ad). 5, m. 1. 7. — 3} m. N. pr. rer- 
schiodener Fürsten Kio, 3,1. Auch ein beliebter 
Vai +ja-Name. Häufig am Ende eines Comp. — 
3) f. ZT a) *eine verheirathete Fram, die im Gehei- 
men Umgang mit einem Geliebten pflegt. — b) Mu- 
euna praritws. — c) ein Frauenname, — 4) 2. das 
Verborgene. Loc. an einem versteckten Orte 114,7. 

AH m. N. pr. eines Fürsten der Saurira. 
*गुप्तगति m. Späher. 

गुप्तगृद्ह ०. Schlafgemach Gar. ९५१५६५०. 

"गुप्तचर m. Bein, 8 8197 8 च ७४, 
9. N. pr. ९1१6५ Tirtha. 

गुप्तद्रोनातच्न ४. Titel eines Werkes. 

गुप्तप्रपाग m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
*गुप्तमपि m. Versteck 6५५. 

गुप्तमति m.N,pr.eines Kaufmanns Hau. Pan. 1,269. 
"गुप्तलस्क्ला { ein eben mannbar gewordener 
Mädchen Gaı. 

गुप्तवती £. Titel eines Tantra. 

गुप्तवैर्‌ Ad}. (£. सचा) mit verborgener Feindschaft 
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Ind. St. 2,263. 

गुप्तशील Ad). (f. ST) verschlagen, 44५. 

गृप्रमस्वती f. N. pr. eines Flusses. 

TAU ४. Titel eines Werkes. 

गृप्तन्नर्‌ 1) Adj (1. चरा) mit verborgener Zunei- 
gung. — 2) +1. IT Alangium Aszapetalum. 

"गुप्स्वेद्‌ प, = गुप्नेक 2) Gar. 

nr ४. N, pr. einer Oertlicbkeit. 

ardan m. N. pr. eines Fürsten Muixs, 107,17. 

गुप्ताचधूत Adj. der im Geheimen sich von Allem 
losgesagt hat, 

RT" n. eine best. Art zu sifzen. 

m f. 1) Behütung, Bewahrung, das in Schutz 
Nehmen, Schutz. — 2) bei den Gaina das sich in 
Acht Nehmen, auf seiner Hut Sein, — in Bezug auf 
(im Comp. vorangebend). — 3) Verbergung, Ge- 
heiin haltung. — 4) Schwtzmittel, Bafestigungswerke, 
munimenta, — 5) Gefängniss ४१४६४. Bau, 3,10. — 
6, * Loch in der Erde. — 7) *das Graben eines Lo- 
ches. — 8) *Ort wohin man den Hehricht wirft. — 
9) * Leck in einem Boote. ~ 10) *the well or lower 
deck of a boat. 

गुपिक m. N. pr. eines Mannes. 

गुप्तिबन्थम्‌ Absol. P. 3,4,41, Sch 

m. Kerkermeister, 

# गुप, "गुफति und FG, गुम्फति winden (einen 
Kraus) Nass. 8,82. awfreihen. * गुफित und गुम्फित 
gewunden, aufgereiht. — Caus. गुम्फयति winden. 

en m. 1; das Winden eines Kranzes. — 2) 
Aneinanderreihung. वाणीनाम्‌ Biran. 4,3. — 3) 
# Armband. — 4) * Knsbelbart. 

SNETM Adj. (f. "गुम्फिका! unfreihend, 

गुम्फन 1! छ. *a) das Winden eines Krunzes. — 
१, das Aneinanderreihen [von Worten; 81149. 305, 
2.— 21.9 das Anfreiken. AITRR® Biran, 136, 
11. Ansinanderreihung (als rhetorische Figur). 

AT: गुरते (ausnahmsweise auch Act., insbes. im 
ved. Perfect.) *aufheben. Vom Simplex nur ved 
Partie I gebilligt, willkommen, angenehm, gra- 

.— *Caos. गोपते (उस्वमने, भक्ते). — Mi घरति 
anfschreien. — Mit ET zwrückweisen, Missbilli- 
gung aussprechen, bedrohen, schmähen. — Mit an 
billigen, Beifall bezeigen; mit Acc. 
ara mit beifälligem Zwrwf begleitet. — Mit 
अत्‌ mit Drohungen auf Jmd (Loc. oaer Dat,) los- 
fahren Nsisam. 3,4,1% und Cit. im Comm. dazu. 
Absol. aaa auch M. 4,165 zu lesen mit Häschrr. 
und Meouirırui. * Partic. sand — Mit 1 Beifall 
beseigen, billigen; zusagen, einwilligen; mit Acc, 
Obne Obj. die AUDIT aussprechen. — Mil 3% 1) 


zustimmen, 


AT - गुरुपत्न 


drohend die Stimme erheben. — 2) aufheben. Ver- 
bum fin. nur Buart. उदूर्ण aufgehoben Vents. 171. 
Ind. St. 13,489, N. 2. — Mit घ्र hinaus rufen, 
ua 0. das Aufheben. 

1) Adj. ıf. गुर्वी Compar. गरीषंस्‌ und Su- 
9 % bes.) a) schwer, PER {Abl.) 
187,17. RAT auch = गृह MBu. 1 2,184.37. — 
— ¢} schwer im Magen (श्रावं, — verdaulich. — 
९] gross (dem äussern Umfange nach) 8५८५१. 91, 
20. — d) schwer zu vollbringen (Biran. 82,2), — 
zu ertragen, drückend, heftig, stark, gross (dem 
Grade nach), arg, schlimm Mecu. 80. Mit einem 
Gen. Pl. der ärgste unter. TAT grösser, ärger, 
schlimmer ; recht arg, — schlimm Paxkar. 241,15. 
— +) wichtig, gewichtig, eine grosse Bedeutung ha- 
bend, viel geltend. RAT mehr geltend als; sehr 
wichtig, — hoch stehend. Auch गृह in der Bed. 
von RAT ~ fl ehrwürdig, in grossem Ansehen 
stehend {von Personen). TAT ehrwürdiger ; sehr 
ehrwürdig. ~ 9) prosodisch lang. — १} m. a) eine 
ehrwürdige, hoch angesehene Person, Vater, Mut- 
ter, ein älterer Verwandter; insbes. der Lehrer. 
Du. die Eltern. Pl. die Eltern nnd andere ehr- 
würdige Personen; auch ehrerbletig vom Lehrer 
253,16 (auch der Name im Pl.). Mit einem Gen. 
Pl, oder am Ende eines Comp. so v. a. das Haupt 
von. — 5) bei den Cäkta der Verfusser eines 
Mantra,— €) वहा L.chrer dor (7116, B rhaspati. 
— djder Planet Jupiter. — €} Bein. ०] *Drona’s, 
des Lehrers der Pändava. - 3) des Philosophen 
Prabhäkara. — f) das 9te astrologische Hans. 
— 9) * Mucuna prwritus Ridax. 3,39. — A)N. pr. 
eines Sohnes des Samkrti. — 3) f. गर्वी a) ॥, zu 
E20) ६१५५. 1,21,9.— 9] schwanger, eine schwan- 
gere Frau. — c) *die Frau eines Lehrers, 

गृहक Adj. 1) ein wenig schwer, Auch ११ einem 
krankhaften Zustande der Glieder. — 2; proso- 
disch lang. 
"गृहकणए्ड m. Pfau Gar. Vgl गुृएटक- 
गुह्कवा f. Titel eines Werkex 
गुहकमन्‌ 0, eine Angelegenheit des Lehrers Ärasr. 
¶,४,३३ 
TER m. Verehrung 
गृहकार्यं 9, eine wichtige Angelegenheit 213,24 
MIT n. das Haus des Lehrers 40,6. 41,13.22. 
°aIA m. der Aufenthalt im H.d.L., der Stand 
eines Schülers 16. *° करलावापिन्‌ m. ein im H. 
L. Wohnender, Schüler Gaı. 


गुह्कत Adj. hoch angeschlagen, geprissen Sor. 
१196. 


गुहत्रतु m. ein grosses Opfer 31८६. 3,32». 

गुहक्रम m. Aufeinanderfolge der Lehrer, — der 
Verfasser von Mantra [bei den Cäkta). 

ITRET m. N. pr. eines Fürsten १8. 4.167. 

RER 1. in ge 

गुहगीता ८ und स्तोत्र ०. Titel eines Absehnit 
tes im Skandapuräna, 

MIT n. 1) das Haus des Lehrers 40,1. — 2) 
die Zodiakalbilder Schütze und Fische. 
ma 1) Adj. einen गृह 2) a) tödtend. — 2) m. 
weisser Senf. 

rt f. Titel eines Werkes. 

TUT m. eine ehrıwürdige Person, Pater, Mut- 
ter, Eltern Spr. 7818. 

"गहप्टक m. eine Art Pfaw. Vgl, TRUE 

ME m. Pl. N, pr. einer Dynastie. 

गुहत्त्य + 1) das Ehebeit des Lehrers. — 2) 


Entweihung des Ehobeites des Lehrers Gatt. — 3) 
Entweiher des Ehebettes des Lehrers. 
गृहतत्पय (७५५७१, 21,1.23,8. 8. 2,63,28), °तत्त्य- 
गामिन्‌ (५५०५ und ° तत्त्य्‌त Adj. das Ehebett des 
Lehrers entweihend. 
गुहतल्पाभिगमन n. das Entweihen des Ehebetles 
des Lehrers. 
गुहततल्न्‌ Adj. das Ehebett des Lehrers enı- 
weihend. 
गृह्ता 1) Schwere. — 2) Beschwerde, Last. — 
3) Wichtigkeit. — 4) Würde. — 3; der Stand des 
Lehrers, 
गृहताल m. ein best. Taet 
गहतीध 9, N. pr. eines Tirtha 
गुव 0. 1) Schwere. —— 2) Schwerfälligkeit, Träg- 
heit. — 3) Strenge, Härte. — 4; Wirde, Ansehen. 
— 5) prosodische Länge TS. Pair. —6) der Stand 
des Lehrers MBu. 5,178,44. 
NIE n. Schwere. 
गुहदर्णन u. Anblick des Lehrers -Gaur. 2,14. 47. 
IA m. die Frau des Lehrers Ävasr. 
Gaza m. 
गुदिवस m. Dienstag ६६५४४, 1,3. 
ae { Weihe zum Lehreramt. OT 9. Titel 
eines Werkes. 
“m Ara das Mondhaus Pushja Gai. 
Im. N. pr. eines Scholiasten We- 
exu, Lit, 111. 
“गुहदेवत ». = TRAM. 
ne m. N. pr. eines Sohnes des Samkrli 
1 227 
VAT f. Pl, schwere Arbeit 41,12. 
* गृहपत्न 1) u. Zinn. — 2) f. IT Tamarindenbawm- 


pr. eines Lehrers. 


137, 


"गुहपत्नक n., Zinn (५५१. 


are f. die Frau des Lehrers Spr. 2170. 

गुहयरिपाटी 1. Titel eines Gaina- Werkes. 

गुहपाद्ाणप demüthige Verehrung des Lehrers. 

गहय m. der Sahn eines Lehrers Ind. 81. 43,400., 

गृहप््ना f. die einem Lehrer erwlesene Ehre Va- 
min, 4०७५३. 4,40. 

गुहप्रसाद्नीय Adj. womit man dem Lehrer einen 
Gefallen erweist Äpssr. 1,5,9. 

Ra Adj. von älteren Verwandten die Er- 
Janbniss habend Gar. 18,5. 

गृहण m. das Mondhaus Pushja. 

गृहाद्‌ m. N. pr, eines Sohnes des Garuda. 

गुह्मारिक Adj. schwer (Speise) Bukrarn. 2,62. 

Rn f. die Frau des Lehrers Gaur. 2,38. 

ea as. 3५७७५१९७ tragend. 

गुहमत्ता f. Schwere. 

गुहमतत्‌ +. 1) 1. ० मती schwanger. — 2) einen 
prosodisch langen Vocal enthaltend. 


* गुमर्दूल m. eine Art Trommel. 
m. eine tüchtige Handvoll Kiru. 21,7. 
द Muıra. 8, 3,३.६. Vgl. यमु 
ITRÄR m. win best. २००५ 5.5.8. 318. 
"Aa n. Topas, 
regen f. ein hoher oder niedriger Werth 
Spr. 3958. 
गृह्लाच्व १, 1) die grosse und geringe Bedeu- 
tung, — Wichtigkeit, relative Wichtigkeit, — Werth 
Spr. 2175. — 2) prosodische Länge und Kürze 
Carr. Br. 4 FAT zu losen). 
ed m. Titel eines Werkes. 
गुहवत्‌ Adv. = गुरि und गुराविव 
“गवो घ्र m. Citronenbaum. 
= 
गुषवर्तिन्‌ ५५. ehrwürdigen Personen gegenüber 
sich ehrerbietig benchmend, 
गुवाकालेशसंपक्‌ m. Titel eines Werkes. 
man m. der Aufenthalt beim Lehrer, der 
Stand eines Schülers MBu. 14,28,4. 33,5 (Pl). 
*गहवाप्तन m, Acasia Catechn Gar. 
गुहविषयितावाद्‌ m. Titel eioes Werkes. 
mad m. N. pr, eines Fürsten VP,? 4,137, 
गहवर्तिन्‌ 
warn Adj. क 4 
ram f. das Benehmen dem Lehrer gegenüber 
40,9. das richtige B. d. L. g. CAT Adj. 101,6. 
TITTEN". Titeleines Commentars VP.25,379. 
“गुहशिंशपा ^ = शिंशपा. 
गुहशिष्यतंवाद्‌ m. Titel eines Dialogs zwischen 
Lehrer und Schüler. 
TAT TA f. Gehorsam gegen den Lehrer Spr. 
en 
2174. Viwana 4,3,19. 
11. Theil 


गुरयत्नक ~ गुल्मिन्‌ 


era Adj. dem Lehrer gehorsam Ind. St. 
13,406. 

IETÄTZRTEN 1. demüthige Verehrung des 
Lehrers. 

TEEN 1. die Freundin eines ältern Verwand- 
ten ६१५५. 1,21,3 (तीं zu lesen). 

गुहसंनिधि m. Gegenwart des Lehrers Ärısr. 

am m. eine Mehrheit von Lehrern Ärası. 
*ITRATTT f. Daibergia Sieroo. 

गुहस्कन्य m, 1) *eine best. Pflanze. — 2) N. 
pr. eines Gebirges. 

गु त्तत्र m. Titel eines Werkes. 

गुरल्नीगमनीय Adj. einen KAebruch mät der Frau 
des Lehrers beiraffend M. 11,102. 

MT m. Pl. N. pr. eines Volkes Varin. Bun. 
5. 14,28. 

"RT m ein Mörder seinss Lehrers. 

a Adv. mit A] zu seinem Lehrer- machen. 

RT Adj. schwer verdawend. Nom. abstr, SFT 
n. Soga. 2,408,21. 
en ein best. Gras Decin. 1,54. 2,36. 

गर्गण m. Pi. N. pr. eines Volkes Miax. P. 57,56. 

ar 1) m. Guzerat. — 2) 1.$ ५} dass, 1०0. St. 
15,252. — ¢} eine best. Rägint. 
ea, गुरते क्रीडायाम्‌ garten (निकेतने, 

"गुर्द m. und * गुरी ५ fehlerhaft für IS, गूरी 
ति STAR. 

1.78 1) m. a) eine wichtige Sache MBa. 6,120,1. 
— ¢} der für den Lehrer bestimmte Lohn 42,1. 8. 
MBa. 3,168.68. ह ५५४, 5,17. Aanı-P. 4,9. — c) eine 
den Lehrer betreffende Sache Gaur. 23,80, Chr. 46, 
१8, — d) tiefer Sirin Baic. ए. 3,16,14. — 9) CM 
Adr, für die Eltern 94,20. für den Lehrer 42,18. 
29. 8५०४. 8,24. Hamionı 1,36,1. 

२ गुर्वर्थ Adj. für den Lehrer betteind Gaer. 5,31. 
M. 11,1. 

गु्वीवलि f. Titel zweier Werke Büuıza, Rep. 
No. 714. fg. 

rau f. 1) Adj. und Subst. schwanger, eine 
schwangere Fraw. — 2) ein best. Metrum. 

गुवोतिखो 1, 4८ Freundin einer älteren Verwand- 
ten Arısr. 1,21,9 ("तषी zu losen). 

IST 1)m.a)= गुड trockener Zucker oder Me- 
lasse. — 6} *glans penis und *alitoris, — 2) *f. 
ZT Tithymalns antiquorum. — 3) +. १ a) Kugel, 
Pille, — 9) Pooken. 

गुलत्रिद्धिकान्याय m. १.1. für गरुद, 

४ TER“ nı. eine best, Knolle. Vgl. गृलुच्छ्कन्द्‌ 
गल्‌ m. Pl. v. I. für IST 


गुलिक m. N. pr. eines Jägers. 
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गुलिका f. 4) Kugel (als Geschoss) Naısu, 3,127. 
Kügelchen. स्फदिक ० Kin, 181,12. — 2) Spielball, 
— 3) Perie, — 4) Pille ह 1144. 8,179. — 3) Stück, 
capui Aussen. 2,20. 
taz m. Sperling. 

"गुलुगुधा Adr. mit HZ (पीडायाम्‌ oder क्रोडायाम्‌) 
७५१५५. 2,96, 

गुल॒गृलित n. Gebrüll (eines Elsphanten) 8६६५६. 
50,4. 

ॐ NER m. Büschel, Bund, Strauss. 
"गुलुच्छ्कान्द्‌ m. eine best. Knolle Riss. 7,20, 
ITS, * गुलुञ्क्‌ und *° m. = ग्लुच्छ्‌ 

ITT m. Pl. v. 1. für MT 

ल) Adr. — गलुय॒घा ७५१५१. 2,96, 
नयत n. 84९10400 Aır. Ba. 1,28. 
ICh m. (adj. Comp. f. घा) Fussknöchel. 
* गुल्फक m. dass. 6५५१. 
*गल्फनाक्‌ m. Wurzel des Fussknöchels. 
गृ्फटष्र Ad]. bis zu den Fussknöcheln reichend 
Kirn. 26,3. Minute. 61,9. 

IICHETA Adj. dass. Kin. 128,8. 

FRA, °पति. ४५१५९. IRA ५. = गुष्पित 
Ärısr. Ca. 10,10,3 = 13,7,16; vgl. AV. 3,7,2.— 
Mit उववि Etwas (Ace.) reichlich hinzufügen. — 
षडा. विगुल्फ. 

eat गुल्मिनो?) f. Heer 641. 

1) m. 9, (selten) a) Strauch, Dusch. Am 
Endo oines adj. Comp. f. IT. — b) ein Trupp Sol- 
daten, Piqwet, Soldatenposten, Im System 44 (*15 त) 
Fusssoldaten, 27 [* 84) Reite , 9(*27) Wagen und 
ॐ {* 27} Elephanten. — 2) m. a) krankhafte An- 
schwellungen verschiedener Art im Untarleibe. — b) 
® Milz, — e) *eine Art Landungsplatz an einem 
Finssufer. — 3) *1.$ 9) Gebüsch, Gehöls. — b) 
Myrobalanenbaum, — ce! Judendorn. — d) Karda- 
momen. — e) Zelt. 

गुल्मक ın. 1) Gebüsch. — 2) N, pr. eines Brah- 
manen. 

गृल्मकालाननटत m. eine best. Miztur Mat, med. 
8४. 


Nauen n. eine Art Aussatz. 


"गुल्मकेतु m. Sawerampfer पर ५८५१५, 6,130. 


NETT 9, frischer Ingwer Riüax. 6,2%. 
aan Adj. an गुल्म %) 9) leidend Hawionı 1, 
720,1 v. ४; 
Hart f. sarcostemma viminale Rican. 3,86. 
Se 1) Adj. = गुल्मवत्त्‌ ६५५५५५ ४,9१.5०१. 2, 
451,9. — २} ın. ein stark belaubter Baum R. 7,54, 
11.3) *†{.9 नी eine sich weit ausbreitende Sehling- 


pf.anze. 


22° 


4१7४ 


गुल्मी Adr. mit भू zu ® Busch —, or. a. 
werthlos werden Sılarroran. 8,6. 


° ru 9, Süsse, 


गुवाक m. Beteinussbaum. 


red Car. Ba. 3,3,3,20 fohlorhaft für गुष्पित, 

गुष्पितं 9, 1) wirre Masse RV. — 2) 4३४१ 
Anschoppung AV. 3,7,2. AV. Paisacd. 1,45 vgl. मु 
ल्फित ५.गुलयय 

गुमापिनृपति m, der Fürst Hussein. 
1. गुक्‌, Yet und oA swdecken, verhüllen, ver- 
bergen, geheim halten. गर as sugedeckt, ver- 
Aüllı, verborgen, unsichtbar + geheim. पुषा ge- 
heime Kundschafler, 703 eine geheime Strafe, 50 ४, 
a. eine erpresste Geldsumme. गरम्‌ Adr. insgeheim. 
— ५५५५. META. — ००५५५. * गुचुत्तति und नुगुत्तति 
{RV,) verAullen —, beseitigen wollen. — Mit a7 
verbergen, verstecken. — Mit समभि Med. sich zu- 
sammenkauern. — Mit सत्र 1) ıwdecken, kinein- 
stecken, verstecken, verhüllen. — 2) umarmen. — 
3) धवगषए umschlungen, so v. ३, ganz ergriffen von 
(Instr.) Ind. St. 15,369. — Caus. Aineinstecken las- 
sen in (Loc.) — Mit ATS Med. sich susammen- 
kauern Hanıv. 2,105,83. — Mit उद्र so einstecken, 
dass es an der anderen Seite wieder herauskommt, 
durchstecken, durchschlingen. — Mit 39 1) ver- 
decken, verstecken, verhüllen. — 2) amwinden Di- 
६५४, 40,17. — 3) umfassen, umarmen, — Mit त 
मुष umfassen, umarmen. — Mit नि 1) verdecken, 
verhüllen, verbergen, verheimlichen. निग verdeckt 
ws ५, °q Adr. insgeheim, निगरषठचािन्‌ im Ver- 
borgenen schleichend 204,18. FrIsAT recht ver- 
steckt. — 2) insgeheim hinausführen aus (Abl.) 
MBu. 1,162,16, v. 1. — Caus. verstecken, verbergen 
१५१५४५7. 263,4 (ed. Bomb. गृद््न्‌ st. TITFIT. — 
Mit विनि verbergen, नि -- ee - 
Mil * परि, *°गर्ठ. — Mit वि, 9 15 1} verborgen, 
versteckt, satz, (vd. निग 2] im Verborgenen 
schleichend. — 2) * iadeläaft. — Mit * तम्‌, * मंगर 
= Arten. 
2. गद्‌ f. Versteck, 

गक 1) m. a) Bein. a) des Kriegsgoties 5४३६५. 
— 8) Cira’s — y) * ४1५११५४. — 9) 9. pr. a) 


eines Fürsten der Nishäda. — 2) Pl. eines Vol- 


गुल्मी ~ TER 

insbesondere in Verbindung mit घा, नि-घा und 
कद्‌ verbergen, verstscken, verhüllen,, beseitigen. 
~~ b) Hemionitis cordifolia. — ४) * Dasmodium 
gangeticum, 

ICH 0.8kanda's Kopf; Pl.Bex.der Zahl sechs. 

गक्गुप्त m.N.pr.einesBodhisativa Kinannt,to. 

गुरचन्द्र m. N. pr. eines Kaufmanns. 

गुकूति m.die Wurzel} ८५४५, zu Taırr. 15.5.63. 

MÄZTET Adj. Mängel verdeckend. 

गुक्देव m. N. एर, eines Lohrers ¶ ५३९५०. १६।।।. 
za f. N. pr. der Tochter Indra’s 6५९. 
"गुद Adj. von TE 

गुक्रान्न m. eine best. Tempeiform. 

® गर्ल m. N, pr, eines Mannes, 

NS 9. Skanda’s Gesicht; Pl, Box. der 
Zahl ५५९११. 

MEHR m. N. pr. eines Prinzen Hansuas. 108, 
8. गृ = 111,13. पङ्‌ ° 180,10. 

TAI Skanda's Reitikier, ~ Pfau Biıan, 
45,2. 

गुक्शिव m. N. pr. eines Fürsten. 

NETT 1. der Ste Tag in der lichten Hälfte des 
Märgagirsba, 

गुक्मेन m. N. pr. 1) eines Fürsten 7. A. 3. 3,5, 
219. — 2) eines Kaufmanns. 

"गुक्क्त m. Bein. des Berges Krauüka (५५५. 

गुकाकौप्‌म्‌ ५४५७१. sich veratechend TBn. 1,3,4,2. 
पर्वतगुकाया घाकोरे। घवा भवति तथा Comm. 
*गुङागी ६ eine Art Betel ७५१. 

गुद्छगद्नवत्त्‌ Ad). mit Höhlen und Dickichten 
verschen R. 4,48,8. 

TAT Adj. im WVerborgenen —, im Herzen 
wandeind 

गुकवामितीर् n. N. pr. eines 17१४. 

गुकावापिन्‌ m. N. pr. eines Muni. 

rad 1) Adj. a) in Verstecken —, in Höhlen 
wohnend Rawu. 4,72. — b) im Ferborgenen —, im 
Herzen ruhend Äpast, — 2) "m. Tiger. 

NEE Adj. im Verborgenen —, im Herzen 
befindllich, 

RER » = MER Wald, 

er 1} m. N. pr. eines Fürsten J. A.O. 5.6, 
sıs. Auch ° पुन्न. — 2; *n. Wald. 

” MET m. भ Schmied. — 2) Hüter, Beschützer, 

गरेण m. N. "` eines Wesens im Gefolge 


kes. ~ y) ५०५ Schreibera, — €} * Pferd oder *rin | Civa's, 


schnelles Pferd. — 2) (क्ता 0) Versteck, Höhle; 


u und गरष 1) Adj. zw verdecken, zw ver- 


bildlich so v. a. das verborgene Herz. Am Ende | hüllen, zw verbergen, geheim zw halten; verborgen, 
eines adj. Comp. f. #1 Humionı 1,478.11. 695,12. geheim, geheimndssvoll. IE] Adr.im Geheimen, still 
Instr. गुरा im Versteck, — Verborgenen, geheim; | für sich |beten) MBa. 12,53,7. — 2) *m. a) Hew- 


०१००४. — b) Schildkröte. — ९) Bein. १११४१०५. ~ 
ॐ) ०. a) Geheimnisse, Mysterium, Am Bode ein 
adj. Comp. † ञ्चा. — b) die Schamtheile. — ९) After. 
Bisweilen mit ug“ vorwechselt, 

TUR 4) m. a) eine best. Klasse won Halbgöi- 
tern. Sie hüten wie die Jaksha, ron denen sie in 
der Rogel unterschieden werden, die Schätze Ku- 
bera's. — b) Ber. der ZaAl eilf, — °) * Bein. Ku- 
bora's. — 2) n. Mysterium. — Bisweilen mil म्‌ 
क्क verwechselt, 


गु्धकापिपति m. Bein. Kubora’s. 


गु्काली { eine Form der 9०४. 
"गुखकेथर m. Bein. Kubera’s. 


RE m. Bein. Cira’s, 


Une n, Titel eines Tantra. 
* गुद्धदीपक m. ein Inuchtendes Insect. 
गुखदेवी f. N. pr. einer buddh. Göttin. 
"गु्छनिष्यन्द्‌ m. Drin. 
गृद्पति m. Bein. Vagradhara's. 
*गु्छपन्न (११०७. Pa.)-und #935 (Gar) m. क्य 
religiosa. 
*गुखपिधान n. ein Schurs zwın Bodecken der 
Schamtheile. 
क गु्खपुष्प m. Ficus roligiosa च 46५०, 11,115. 
" गु्बोन् m. Andropogon Schoenanthus Rädın. 
8,122. 
क गुखभाषित 9, Zuuberformel. 
aa [. die Kenniniss der Zauberformeln 
#४, 1,9,117. 
MIET 1. die weibliche inergie Ädibuddha's 
4,* N, arm =. 7 
2. I Adj. gehend in a. 


क गक m. Fisch Gar, 
गर 1} +त. ४, ४.1. गक — 2. *f, AT eine best. 
Gruti Gau. — 3) 9, unerforschliches Dunkei Ka- 
zuor. 1,1,29. Loc, insgeheim M. 7,186. 9,170. 
गृषचतुर्वपाटप्रदेलिका 1. ein ५१।०।११९ १०७५५ 
1118111... 1.81 °प्रटान 9. das Auf- 
geben eines solchen R. Kin. 7,22. 
IST m. Späher 0५९५४. 4,2. 
NETTER Adi. im Geheimen —, unerkannt ein 
hargehend. 
गत्र Ad). insgeheim geboren (Sohn). 
गर्ता £. Verborgenheit. lastr. insgeheim. 
TEA ४, dass. 
क गृषनाड m. Bachstelse 
*NETA m. 1) Capparis aphylia. — 2) dlangium 
पि ठ m. 
क 57a m. Geist, Vernunft. 
2 (stark ST) m. Schlange. 


NETTE 1) Adj. dessen Füsse verstscht sind —, 
siecken in (im Comp. vorangehend) Spr. 8918, — 
2) m. Schlange. 

के गृष्पुह्ष m. Späher. 

*गृहपुष्पक m. Mimusops Elengi त 164५१, 10,68. 

क गृहफल m. Judendorn. Richtig NER 
"गृषमल्िका + 410५० Aezapetalum Ridan. 9, 
74, Vgl. गृ्वल्िका 

गृषमाय Adj. (f. छा) seine Anschläge geheim hal- 
tend MBu. 3,31,37 

WEHT m. ein geheimer Weg 

ER n. im Geheimen geübter Beischlaf Spr. 
2183. 
2.*T6HUA m. Krähe. 

“sad m. Frosch 

गृष्वल्सिका ^ = गृ्मल्िका,. 

गृषठवसति f. ein Aufenthalt im १७१४०१११९५ Dı- 
cam. 24.17. 

garen m. ein versteckter Zeuge; vgl. Füu- 
५४३, Bau. 18. 50. 

i NETIEAI f. Verborgenheit (Dunkelheit) und 
Dewtlichkeit, 

*NIGTZ m. Schildkröte, 


is m. Schlange. 
4. M m. der verborgene —, mystische Sinn. 


2 ner Adj. eine versteckte Bedeutung habend 
Vimana 2,1,18. 14. 


गृषार्वचन्विका f. Titel eines Commentars ५१६. 
in dur Einl. zu Dagan. 14. 


गृरर्घतन्नदी पिका 1. ५०५९1. 
गृठार्धदीपिका 1. ५९५५। 
ANSTATT £ ५९५४।. Wanen, Lit. 46. 
ST Adj.seine Absichten verbergend Spr. 7782. 
गृहात्यत्र Adj. insgeheim geboren (Sohn). 
"गृष्ठात्मन्‌ ॐ, ehor in गूढ पणत्मा zu zerlegen. 
a m. (*n.) *"stercus; Unreinigkeit überb. in 
कर्णा °. 
गक m. 1) Unreinigksit in कर्णा०. — 9) *eine 
best. Pflanze. 
"गृध्लक्त m. Terdus Salica. 
+7 9» ४, 3. 
eng, र्ते (द्टितात्योः, गूयते (FRA, भलणे). 
गूरणा ५. 1) Vorwurf, Tadel 81441. 1,1605. — 2) 
+= IT das Aufheben 
MAT tm. = गुर्व्‌ Guserar. — 2) Adi. (6. 


in Gnzerat lebend. 


र 
कर गर्ते $, ४, aT 
Adj. hold gesinnt. 
ge Alj. angenehm redend. 
Adj, den man gern rühmen hört. 


ER 

गव Adj. dessen Güter willkommen sind. 

IFA 1. Beifall, Lob, Sehmeichelwort, 
eng. गदति क्रडापाम्‌) गर्दयति निकेतने, 

1८4 1) m. gana Ar in der Kir. a) Sprung 
Ärast. Ca. 16,20. — 5) Name eines Siman Lin. 
71,1. 2. प्रत्ापतेः Name zweier Säman १४०. Ba. 
~ 2) *†. १ र जओेरादि in der Ric. 

7 
zuq, # 
गला in STR. 

ui a m. Beteinussbaum. 
*गुषणा ॥ das Auge im Pfauenschweife. 

77 $. १, गुद. 

गरन n. das Verbergen, Versiscken, Geheimhalten. 

गरितिव्य Adj. zu verbergen, geheim zu halten. 

a m. eine best. Pflanze ५१५४५ 6,21. 

77 1) m. (*m.) eine Art Zwiebel oder Anob- 
lauch ६८५१. 7,20. Buirara, 1,190, — 2) *n, das 
durch einen Pfeil veryiftete Fleisch eines Thieres. 

गृञ्जनक tm. = गृज्ञन 1) ५०५५५ 1,27. 0,9. — 
2) *n. die beiden Querstücke um Griff eines Schwer- 
tes ७५१. 

गृखिन (Hasıv. १,३4, 33; oder गृज्जिम a. N. pr. 
eines Sohnes des Cüra. Du. als Patron. 

गृणीषणि 199. debendi zw preisen, 

* गृपिडिव und * गृएडीव m. eine Art Schakal. 

1) Adj. geschickt, gewandt, gescheit, king; 
m. ein durchtriebener Geselle, Gauner. — 2j "m. 
der Liebesgott. 

गृत्सतमस्‌ m. N. pr. x. 1. für दोर्घतमत्‌ ४९. 4,52, 

sera 

गत्समति m. N. pr. »ines Sohnes des Suhotra. 

TIEHAZ m. N. pr. eines Mannes; Pl. sein Ge- 
schlecht RV. 2,4,9. 19,8. 39,8. 41,13. 

m ein in der Gegend des Aflers gelagener Theil 
beim Pferde \Comın.; TS. 7,4,1®,1. 

AIG ५. und गृदधिन्‌ ५१. fehlerhafte Schreib- 
art für गृच्चत्त und ra. 

"mg 1) Adj. wollüstig. — 2) m. der Liebesgott. 
u m, 1, der eingesogene Huuch. — 2) Ver- 
nunft. "= ॐ) == कुत्सित 

मन्न Adj. MBa. 13,5640 fehlerhaft für Mm. 

गृभ्रिन्‌ Adj. wohl nur fehlerhaft für far. 

mi Adj. 1) hastig, rasch. — 2) heftig verlangend 
nach (Loc. oder im Comp. rorangebend), yserig, 
begieriy. 

aa 1. Gier, haftiges Verlangen nach (Im Comp, 
vorangehend), 

ध्य 1) Adj. wonach man gierig ist, — truchtst. 
— 2) m. AV. 12,2,» vou unbekannter Bed, — 3) 


preisen 


m, Oberster der Gauner 
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40y0beond). 
”o गृध्यन्‌ ५५. gierig —, heftig verlangend nach. So 
ist wohlüberall zulesen für मृदधिन्‌ und TUT Nom. 
abstr. * ° मृष्यत n. 

गधि 1) Ad). gierig, heftig verlangend — , Isch- 
send nach (im Comp. rorangehend). — ३} m, a) 
Geier. — 9) N. pr. ५) eines Sohnes des K ११४६३. 
~ P)eines Rshi im 14160 Manrantara १९.२३, 
28. ~~ y} eines Rakshas. — 3) 1. it 1) das 
Weibchen des Geiers. — b) die Urmuiter der Geier, 
eine sochler Kagjapa'sund der 7५774. 

ET m, N. pr. eines Berges. 
"मृघ्त्रम्भृक (wohl SFR) m. N. pr. eines We- 
sens im Gefolge Civa's. 

MRTE f. ein Geierauge habend Spr. 2184. 

गृघधनणी 1. 1) Anteracantks Iongifolla. — 2) *Zi- 
syphus Jujuba. 

MUTTER m. Bein. Gatäju's. 

गघपत्न 1) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda’s, — 2) *f. ET eine best. Stande, 

गृधुत्रिका (wohl SAFREERT) ^ = गृधपन्न 9) ०५५. 

गृधमे्ात्तक m, N. pr. eines Sohnes des ई १२- 
phalka. "परोत्रान्यक v. 1. ४९. 4,56. 

गृधयातु m. ein Dämon in Gestalt eines Geiers. 

are und °TEI m. Bein. Ga töju’s. 

गृघ्रवक्ता f. N. pr. einer Göttin ४ द. 4,39. 

TUR N. pr. eines 117१४७२. 

गृघवान्न ५०५ °वानित्त Adj. mir Geierfedern be- 
setzt (Pfeil). 

Mur Adj. auf einem Geier sitzend. 

गृधसा!२), ० ति (metrisch Kunanı 6,24) und °F 
(Kanıca 1,5. 20. 6,5) [. rheumatische Lähmung der 
Lenden. 

गृघधाणा +) Ad]. ein Aeftiges Verlangen empfindend 
8५५. P. 5,7,13. — 2) #1. स्रा eine best. Stande. 

गुधिका ॥. die Urmmtier der Geier, eine Tochter 
Kagjapa's und der TAmri. 

Th] ६. das Ergreifen, Erfussen, Grif. गमिं Dat. 
als Inf, 

गरम m. Grif. 

गभप्‌, गर्मपति ergreifen RY. 1,148,3 

गृभाय्‌, odfet 1) ergreifen, packen (auch von ei- 
ner Krankheit). — 2) auffassen (eino Flüssigkeit), 
schöpfen. — Mit 47 sich Jmds (Acc. annehmen. 
— Mit तमा auf ein:nal erfassen, ergreifen, — Mit 
34 aufhören zw regnen. — Mil प्रति 1) 20 sich 
nehmen, sum Munde führen, geriessen. — 2) an- 
nehmen, empfangen RV. 6,47,28. — Mit मम्‌ au 
sammenfussen, — rafen, ergreifen. — Mit se 


(6 गृच्या Gier —, Verlangen nach (im Comp. vor- | ergreifen RV. 8,70,1. 


6 


गभि Adj. in sich fassend, mit Gen. — Vgl. Z- 
रभि und पडमि 
गृभीर्तताति 1. das Ergriffensein. 
re 4) £ 9] Färse, eine junge Kuh, die nur ein- 
mal gekalbt hat, hanına 6,32. Im Comp. auch von 
andern jungen Thieren. — .b) *Gmelina arborea 
46५५. 9,36. — ९] "eine Dioscoren. - ~ 9} m. 9} = 
शष्ट Eber. — ¢) N. pr. eines Mannes. 
गुटिका 1. 0) = गृष्टि t, Hawions 1,708,1. — 2) 
eine best. Pflanze. 
STIER Adj. ergreifend, mit sich foriziehend. 
me 1 MBu. 13,4427 scheinbar = गृष्टि 1), aber 
foblerhafl für an (PL.j. 
गर्द 1) m. der Handreichung ihut, Diener. — 
2) m. 9. (später) Haws, Wohns.att, मू््मय #0 १, 
a. Grab, घत die Unterweit. Schr häufig Pl, 
das Haus als ein aus mehreren Räumen und Ge- 
büänden bestehendes. In Verbindung mil einem 
Golternamen Tempel, mit einem Planzeonamen 
Laube 305,11. — 3) m. Pi. a) die Bewohner 
des Hauses, die Familie. — b) Hawsfrau, Gattin. 
— 4; m. Hawshalter, — herr, — 5) n. a) Zodia- 
kalbild, — 9) ein astrologisches Haus, — ec) das 
ste asirologische Haus. — d) Feld auf einem Spiel- 
breit Ind. St. 13,472. Kin. 6,9. — e) * Name. 
"TEREST m. ein sum Zermahlen dienender 
Stein. 
गृरूकन्या 1. Aloe perfoliata Ridan. 3,45. Bai- 
var, 2,99, 
Es 
TRITT und ° ^ क m. Haustaube. 
गृकूकर्तर्‌ m, 1) Baumeister, Zimmermann. — 
2) eine Sperlingsart 8६6५9, 19,121. 


[4 


ATFRART m. Hawsdiener. 
गृककर्मदास m. Hausselave Spr. 6408. 


-* Mine häft ^ 

TERHT ०. 1)ein liches Geschäft. — 2) eine 
auf das Haus bezügliche Ceromonie. 

गृक्काटूक m. Zimmermann. Im System eine 
best. Mischlingskaste. 

MEINT m eine Art Wespe. 

मृ्काप ४, ein 44 ५०११८४९ Geschäft Dacas. (1925) 
116,10. 

NTFRE m. Haushahn. 

गृद्कृलिद्ग m. ein best. Vogel Suca, 1,201,18. 

गृक्कूलक m. Trichosanthes कद्व Buivarn. 


1,286, 





Fa - गृक्य्‌ 


गृकतेत्निन्‌ Adj. Haus und Feld ५८५५५५०१ क~ 
ar. 3493, 
MEITEN und °गाधिका f. Hanseidechse. 
गृद्छमोपिका 1. ein beat. böser Geist ३०९१. 2,498, 
17. °गालिका १. 1. 
गङ्गोलक 4) m. Hauseidechse. ~ 2) 1. °नोलिका 
a)* dass. —b)ein best. böser Geist Sogn. 2,493,17,v.L. 
MEHR Adj. { das Haus schädigend. 
गृरचरयी (Conj;) 1. Besorgung des Hauses. 
rat f. eine Doppelhalle, von der die eine 
Halle nach Osten, die andre nach Westen geht 
गृक्चेतम्‌ ५५. nur an das Hans denkend Buic. 
P. 911,17. 
METER ०. ein Loch oder eine Schwäche im 
Hause Spr. 7046. 
MET Adj. im Hause geboren. 
गृक्न्नन un. Familie Muoaia. 45,3. 
TFA ^°. = गृ 171,18. 
*गृक्त्नालका 6 पम 
गृरुत्तानिन्‌ ५०. v. 1. für गुक्‌ ° ४४७५. 13,94,30. 
zur f. saurer Reisschleim. 
® गृद्तटो £ Hausschwelle, 
गृद्हदाह ०. Hauspfosten Maske. 39,4. 
ITEZTE m. Fowersbrunst Ärast. (a. 9,2. 
गङ्दासिका und SZTET f. Hausmaga. 
tm f. eine Leuchte —, eine Zierde des 
Hauses. 
गृर्देवता ए, die Gottheiten des Hauses 
७५५१, 3,12 
गृक्टेवी पि, pr. einer das Haus hütenden 
Räkshast. 
a ITaA m. 1) Odina pennata. — 2) Tesioha gran- 
dis Risen. 9,130. 
ITEIT ५. Hausthur (७०४७. 47,20, 
TER m. eins bestimmie Pflanze. 
MEIKE f. ein Abzwgskanal in einen Hause 
# ५. 242,16. 
NEAR ४०१२ लुभ्रादि- 
४ MET m. Taube. + &।. प्रकृनद्यन 
कै गना m. Sperling. 
mad m. Hauswächter. 
aa ॥।, 1) Huawsherr, Hausvater. —?;, Beiw. 
4 ह ०५. — 3; वन Mond MBu. 12,168,:5. Richtig 


1 पक? — 4) derjenige, welcher bei einem feierli- 


chen Opfer den Vortritt hat. — 5; Dorfältester, 


गृककृत्य n. 1} die Geschäfte —, Angelegenheiten | Dorfrichter Dagan, 96,18. Comm. zu Media. 37,4. 
des Hauses Sis, zu RV.1,48,5. — 2) eine beat. Art | — 6) ° = धर्म. — 7) * = गृकेवित्त. 


Steuer Risar. 5,166. 175. 200. 
TA m. ein best. Genius Hamioaı 1,681,18. 
654,8. # ५१४१. 510. 


EHER (meirisch) ५. = गृक्पति +). 
गृकेपल्नी {, Herrin des Hauses, Hausfrau. 
गृङ्ूपील m. 1) Hanswächter. — 2) Haxshund. 


गृक्यालाय्‌, OA einem Hauskhunde gleichen. 
* गृक्पातकं ०. der Boden, auf dem ein Haus sieh. 
गृकूपाषण ४, Unterhaltung des Hauswesens Ka- 
ruis. 2,55. 
EHRT ०. Titel eines Works. 
गृक्प्रवेशच m. und *०नृ n. der feierliche Einzug 
in ein Haus. 
*गृक्प्रवेशनीप Adj. auf den feierlichen Einzug in 
ein Haus bezüglich, 
Teer m. Moschusratte. 
गृक्बलि m. ein häuslichen Opfer. ०देवता f. Pl. 
* गृक्बलिप्रिय m. Ardea nivsa. 


* Fo) 
TAITR m. Boz. des Sperlings und andrer 
Fögel, dis vom häuslichen Opfer sehren. 


° . Andi 1G 
TORE n ienzsaal Gar. 
गृक्मतद्‌ m. Hausherr. 

क गृकमित्ति f, Hauswand. 


Tem f. der Boden, auf dem ein Haus sieht. 

गृक्भोतिन्‌ m. Hausgenosse. 
"गृरमपि m. Lampe. 
"गृक्माचिका f. Fiedermans. Vgl. TER 

गमान . ज 
Te m. == उपक्ुवाणा ०५१. 
के गृक्मृग m. Hund, 

गृद्धमघ m. Hänsermenge. 
1. end m. Haxsopfer Maıta. 5, 1,10,15. 
2.7 1) Adj. ०) der die Hausopfer vollbringt 
oder an denselben Theil nimmt (die Marut) RYV. 
Maırn, 5, 1,10,1. 15. — 8) mit den Hausopfern —, 
mit den Pflichten eines Hausherrn in Verbindung 
stehend. पप्तं m. der Stand des Bausvaters. — 
2) m. a) Aaushalter, Hausvater kr. — ¢; Pl. 
Box. bestimmter Regen bringender Winde Tat. 
+. 1,9,5. 

गृक्मर्थिन्‌ 1) Ad. der die Hawsopfer volldringt 
oder an denselben Theil nimmt; Bez. eines reld- 
glösen Mannes. — 2) m. der die Hausopfer voll- 
dringende Hawsvater, der verheirathete und eine 
eigene Haushaltung führende Brahman, [.° नी ५ 
Frau eines solchen Brahmanen (nach dem Comm. 
zu ७५६५. ?.4.96.13 = साचचिकीं बुद्धिः). Nom. abstr. 
= पिता F. ४५.५१. 160,9. 

गृक््मेधित्रत n. die Begehung des Hausherrn und 
der Hausfrau (५०७७, 1,4,18. 

गृकनेर्ीय 1] ५५}. zum Hawsopfenoder zum १5५ 
(1, 1 5.8. 878 8 
2) n. Hausopfer. 

गृक््रध्य ४4]. = erg 1). 

“गृर्मोचिका 1. Pivdermans Gut. Vgl. 
*गृक््य्‌, °चत मर्ण) Dairer. 35,45. 


TEE 9. Fahnenhalter am Haus, 
*मृदपाय्य m. Hausherr. 
*गृक्यालु Adj. zum Greifen geneigt. 
गृक्ये Dat. Inf. zu U Kira. 9,13 
IIETEN £ Bewachung des Hauses 148,16. 
गृक्र्न m. Herrscher des Hauses (Agni). 
गृक्ल m. N, pr. eines Mannos. 
गृद्वत्त्‌ ण. HBausherr, Hausvater. 
9, प्र 
*गृक्वारिका und *ण्वाटी f. sin am Hause gels- 
gener Garten, 
गृकचाप्त m. der Aufmtkalt in seinem eigenen 
Hause, der Stand des Housvaters., 


गृकवासिन्‌ = गृक्संस्व Nicaz. zu MBn. 13,94,38. 
eier m. = गृकृपति 

गृरुवृत्तवाचिका £. Titel eines Werkes, 

गृक्त्रत Adj. dem Hanse rich widmend 8०15. P. 
7,8,30, 


*गृर्शापिन्‌ m. २४५४१ Nıou. Pa. 

गृक्शिष्चपिरन्‌ m. Hanspfan. 

मृक्ष्क m. 1) Hauspapagei 175,19. — 2) Haws- 
dichter. 

गक्स॑रोघ m. Belägerung des Hauses (um eine 
Schuld elazutreiben) ३०५५१, Schuld. 316. 

गृक्सं वेशक ऋ. । ` 

गृस॑स्व 1 im eigenen Hause wohnend; m. 
Hausherr, Hausbesitser MBu. 13,94,28. 

मृक्मार्‌ Hab und Gut, 'Fermögen Moonia. 51,5. 

TFEATTA m eine zahme Ardea siöirioa Kin.93,20. 

मक्त्य 1) Adj. am ०46 eines Comp. im Hause 
des — sich aufhaltend. — ३} m. der verheirathste 
und eine eigene Haushaltung führende Brahman, 
Hausherr Gaur. Ärasr. Chr. 128,5. 11. — 3.97 
Hausfram, 

* गृक्प्यान ०. ein königliches Zeit, Lager. 

गकत्वाप्म m. der Stand eines Hausvaters. 

गृकस्थिति f. dam. 

*गृरत्यण 9. Hauspfosten. 

गृक्स्वामिनी 1. Hausfrau ९५६५०. 

*गृ्हात्त m, Fenster. 

गृकागत 1) Adj. ५०५ Haus betretend 96,11. — 
2) *m. Gast. 

गृक्चाद्‌ m. Brauch des Hauses ‚das was ein 
Bausherr oder eine Hausfrau einem Gast gegen- 
über zu Ikun verpflichtet ist. 

गृकातिर्‌ n. der Hofeines Hauses Pahkar. 138,1. 
+गृकाधिप m. Hausherr, Hausvater. 

Tau m. Basar Ind. St. 10,279. 


“Er (१) 99 * गृकान्न no. अका Reisschleim. 
गृकाय ५५५०. = गृकोत्रा ४,५५१.४,8१,०१.यकाप १५. 


11, Theil. 


गृक्यत्न — ROTER 


*गृकायणिक und *गकापनिनक m. Hausherr. 
गृरारम्म m. der Bau eines Hauses Spr. 2192. 
गृरान m. ein am Hause gelsgener Garten. 
गकार्धं 2. die Angslugenheiten des Hauses, 

Sorge für's Haus, 

"गकालिक ZW ot und "गृकाली (७५५) f. Hawı- 

eidachse, 
*गृकावगुक्णी und *°परह्िणी £. Hawsschwells. 
TRITT] ०. ein zum Zermahlen dienender Siein. 
गृकाश्नम m. der Stand des Hausvaters Hamionı 
1,649,2. १. 

गृका्ममवत्त्‌००५गृङाप्रमिन्‌ m. Hanrvater, Hans- 
herr. 

गकाप्रपा f. Bereinussbaum 

कि m. Hausherr. — गक्पे $ 

are )Adj. ein Haus besitsend,. — 2) m. Haus- 
herr, Hausvater. ~ 3) £ ° किकी Hausfrax, Gattin, 

mat Adr. mit भू sum Hause —, zur Wohnung 
werden. 

*गृकोतक Ad). In der Gefangenschaft lebend Kic. 

zu P. 3,1,119. 
गृरीतगभी Ad). f. schwanger. 

"गृकोतदिम्‌ ५५. das Weite suchend, fliehend. 

गृरोतनामन्‌ Adj, den Namen führend, heissend 
MBa, 3,64,48, 

mar Nom. ag. Greifer, Packer. Richtig प्रर, 

गृकीतव्य Adj. 1) fortzunehmen, für sich zu neh- 
men, ansunshmen von (Abl.), — 2) su nahmen, so 
क, 9, gemeint. — Richtig प्रर. 

गृोतसार्‌ Ad). seiner Stärke —, seiner Kraft 
beraubt Baic. P. 5,14,19. 

गृकीतातर्‌ Adj. (f. घो) din Wortlaut von Eiwas 

[Gen.} behalten haben 299, 9 (im Präkrit). 
गृकीति # 1) das Brfassen, Nehmen (der Hand). 

— 9) das Erheben (von Tribut). — 3) das Walr- 

nehmen, Erkennen. — 4) das unter Eiwas Ver- 

stehen Calle. zu 81049. 3,4,33. — Vgl. का? 
गृीतिन्‌ Adj.der Kiwas(Loc) ergriffen ७.३.4०4. 
गृ m. Bettler 
MET AG im Hause kiug, einfüitig, dumm. 
मृद्‌ rl 
NETTE Adj. im Hause wachsend (Baum) 
गुङेवार्सिन्‌ ५. im १०५०७ wohnend. 
गृकेश m. der Regent eines Zodiakalbildes, 
+रे m, Prahlhans (५६. 
1) m. Hausherr, Bausvater. — 2) 1.$ 
Hausfrau. 
गृकाप्यान 9. शी am Hause gelegener Garten 113,31. 
गृकापकण n. Hausgeräthe ह + १४1५. 20,150, 


क गृकालिका {, Hauseidechse. 
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1. गि 1) Adj. a) zu ergreifen, zu fassen. — bj wahr- 
zunchmen, wahrnehmbar. — €) *von Andern ab- 
hängig, in der Gefangenschaft lebend (१०० Thieren). 
~ d) am Ende eines Comp. ९) sw wen oder worw 
man sich hält, auf Seiten von —, in naher Beris- 
hung zu — stehend Daciz. 48,14. — 9} ausserhalb 
~ gelegen. — 9) *= ERTL. — 9) *m. Haus- 
thier. — 3) *।. न्रा Vorstadt. 
9. गृ 1) Adj. sum Hause gehörig, १५४०8) ins- 
bes. von einem Agni. Häuslich heisst eine Reihe 
von Cultusbandlungen, die sich über die Vorkomm- 
nisse in der Familie erstrecken. — 2} m. a) das 
häusliche Feuer Giften. Gyas. 5,3. ~ 9) Pl. Ange- 
hörige des Hauses, Hausgesinde u. s. w. — 3) f. 
EI der Cultus im House und die darüber handeln- 
den Regeln Gyusis, 33. 34. — 4) n. eins häusliche 
Cultushandlung ५४१. BausregelHemiva: 1,687,18. 
3. गृ oft fehlerhaft für TU, so ४. 8. 9४ 0. in der 
Bed. After. 
Tach Adj. von Andern abhängig, in der Gefan- 
genschaft lebend. 
गृद्कर्मन्‌ ०. eine häusliche Cultushandlung. 
IFRIRTTTERT £. Titel einer Kärika 
TUE m. Bein. (1 अ ४५. Richtig TUT 
गृद्छमन्य ०., गृ्तात्यर्यर्शन ०., गृद्धपडति 1 
und गृपरिषिष् n. Titel von Werken 
गृच्छप्रदौपक Adj. ein Grhjasätra erlänternd, 
ऋष्य n. Titel eines Commentars, 
गृद्धवस्‌ Ag. einengrossenAnkanghabend Comm. 
zu Tinpsu-Ba. 13,14,18, 
गृद्धविवएण ०. und गृद््रक्‌ m. Titel von Wor- 
kon, 
TR 9. 9१8 0६१४ über den häuslichen Cultus, 
गृद्धप्मृतिविवर्‌ण ०. Titel eines Werken, 
गृद्याकर्मन्‌' ०,५।१० häusliche CultuehandiungGosu. 
1,1,1; eine im Grhjasütra angegebens Handlung 
Gunsis. 33. 


गायक m. = TREU. 
गृखाक्तकर्मपदति 


£. Titel eines Werkes, 
"मए m, 


TIER m. 1)*dass. — 2) Kopfkissen Spr. 4601, 
r. 1. Conj 
"गोपटूक und + गेन्दुक m. Spielball. 
“मेप गेषते कम्पने, गते. 

गप 1) Adj. a)sw singen, gerungen —, besungen 
werdend. — b) = singend, mit Gen. — 2) n. Gesang; 
auch vom Gesumme der Bienen. 

गेयपट्‌ ०. ein Lied, das Jmd vor einem Andern 
sitzend zur Wind singt. 
*गेपरात्न्‌ m. N. pr. eines Kakrarartio. 

23 
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* गेल und "Tief eine beat. Zahl (buddh.). 

गेबते Aa) 

ng, गेषते Prem. 

जेष m. N. pr. einss Schlangendamons. 

TH m. 1) Gelenk, Fuge (nach (alle) Kuno. Ur. 
1,6,8. 7,5. ~ १) = उदरीघ t; Arr. An. 236,2. Posuras. 
18,5,3. — 3) *öffentlicher Sänger, Sänger des 58 - 
mareda, Schauspieler. 

m. Sänger, Schauspieler. 

1) u. Baus, Wohnstatt. Du, so १, a. Haus 
und Körper. — 2) *1. Nat = उद्ेकी eine Amei- 
senurl (०११. 

गद्धट्‌ाक्‌ प. Fewersbrunst 

NETTE m, Moschusratte, 

गेक्पति m. Hausherr, Gatte. 

"गेक्म्‌ ^ der Boden, auf dem ein Haus staht. 
क गकनुप्रपातन्‌ und *गद्हनुप्रपादृम्‌ Absol, von 
Haus :u Haus gehend P. 3,4,56, Sch. 
*गेकानुप्रयेशम्‌ Absol. Haus für Baus beiretend 
ebend. 
"गेकानुप्कन्द्म्‌ Adj. in jedes Haus springend 
ebeud. 
ca und Art ft. Hausfrau, Gattin. 
erg, ०पति Etwas (Ace. für ein Haus halten. 
"गकदिवेरिन्‌ Ad. im Hause brummand, 60 १, 9, 
Prahlhans. 
¶ ARZT ५५ im Hause sengend, so v.a. Prahl- 
Aans. 
"TIRZH Adj.im Hause Aochfuhrend, so v.a. Prahl- 
hans. 
. IE Adj. im Hause frech, so v.a. Prahlkans. 
"गदेन Adj. im Hause schreiend,s0 1.2. Prahl- 
Aare 
१ गेसेनेरिन्‌ ५५. im Hause pissend, so १, ३. Fanl- 
pei:. 
*गेकेवित्नितिन्‌ ५५. im Hause Siege erkämpfend, 
0 १, ५, Prahlkans. 
cr m. im Hause ein Raubihier, so १. a. 
Prahlhans, 
at m. ein Held im Hause, »o r. a. Prahlhans. 
"गोदायवन ०. ein Wäldchen am Hause. 
१. ग्ध Adj. im Hause befindlich. 
2 गेन, arte 9. res familiaris. 
AT 1; Adj. von Bergen kommend, montanus. — 

%, ¢ ई Methonica auperba. 

गेएकवूल der 9८९ Joga. 

rem m. Palron. von भिरि 

गैरिक १) 9. ०७५ ¢ घा (ausaahmsweise) Rötkel, 

१५४१५८५. — 2) * 9. Gold. 


गीरिकेवूल = Ada. 


गेल — MER 


NETTE] ०. १३५०५ 

शरिकधातमन्त Adj. Röthel enthaltend. 

तनगिकात oder *गोरिकाष्य m, eine best, Pflanse, 

ओैरिकाचल m. ein Röthel enthaltender Berg. 

ATaTHT no. eine Salbe von Rötkel, 

ओरि्नितं m. Patron. von गिरि्तित्‌. 

ten wohl = a B. an. 2,410 

रिप ५. Bergpsch, Erähar:. 
१. 1} m. Rind, Stier; ६. Kuh; Pl. Rinder, Rin- 
derhserden, Kühe. ITIIAT: ००० गवामयनम्‌ eine ४५५।, 
Feier, गव मेधः Kukopfer, गवौ व्रतम्‌ Name eines 
Säman, गवौ तीर्घम्‌ n. pr. eines Tirtha. — 2) 
der Stier im Thierkreise. — 3) Kuhmilch, meist Pl. 
— 4) Pl. Fleischstücke vom Rinde. — 5) Rindshaut, 
— leder, darans geschnitisene Riemen a: s. w. — 
6) Sahne. — 7) ein best. Ekäha im Abhiplara. 
— 8] Pl. die Beerde am Himmel, die Gestirne. — 
9) [* 7. *f.) der Himmel. — 10) m. die Sonne in 
IFA 3. — 11) *m. der Mond. — 12) ०2.८१६) ए. 
Lichtstrahlen. — 18) *der Sonnenstrahl Sushu- 
mpa. — 14} *m. f. Donnerkeil. — 15) *f. Weit- 
gegend. — 16) f. = गेबोघी VP.? 2,276. — 47) r. 
die mälchende Kuh der Fürsten, die Erde. — 18) 
f. Bex. der Zahl neun. — 19) (* m.) f. Sg. und Pi, 
Wasser, — 20) Sinnssorgan. — 21) Ange, — 22) 
*m. f.das Haar auf dem Körper. — 23) + 1. Mutter. 
— 24) [. Rede, die Göttin der Rede. — 25) *m. 
Lobsänger. — 26) *m. Ross. — 37) Billion. — 28) 
*Bein der Gauri Gat. — 29) N. pr. a) m. ver- 
schiodener Rshi. — b) f. verschiedener Frauen. 
2. ५०१. mit FT in eine Kuh umwandeln. 
तौच ^+%. ( घा) wobei Rinder (Kühe, Milch) 
das Erste—, Vornehmste sind. 

TIERE Adj. zum Antreiben der Rinder dienend. 

ओ Adj. ein Rind werth. 

ओौधघर्ात्‌ Adi. 1) rinderreich. — 2) von Sternen 
wimmeind RV. 2,34,12. 

Trend ०. Sg. and m. Pl. Rinder und Pferde. 

Mein n. Name eines Säman. 

गोघाुंम्‌ n. Du. Go undÄjun (zwei Ekäha) (ar. 
Ba. 12.1.82. Lira. 4,7,7. 8,1,08. 

मकपनीक Adj. mit Mitch gemischt. 

"FIRE Adj. mit einer Flechte oder einem Bü- 
schel von rindsledernen Riemen versehen. 
The m. N. pr. eines Mannes, 

*गाकाए m. Asteracantha longifolia. 


TIERUER 1) Adj. dureh Kuhtritte höckerig (Bo- | 


den;. — 2) m. 9) Rinderklaue. — b) Asteracantka 
longifolia. 
TIERUZE Mao. ५४. 4४ fehlerhaft für = कापुटक. 


4. गोकर्णा m. Kuhshr. Vgl. ° शििल. 

9. गोकर्णा 1) Adj. ५१०५११४. — 2) m. ०) Antilope 
picta. — b) * Maulthier. — 0) Schlange MBa. 8,00, 
Vielleicht eine Art Pfeil. — d) 
Spunne des Daumens und Ringfingers Bawioaı 1, 
121,7. 370,1. 2,51,20. ~ e) N. pr. oines dem Civa 
gobeiligten Wallfahrtsortee. — fj der in Gokarga 
verehrie Gira. — g) N. pr. a) "eines Wesens im 
Gefolge Cira’s. ~ ९) verschiedener Männer. — 3) 
f. सा a) Schlangenwsibehen MBa. 8,90,42 (००९४ Ni- 
१५५.) — 9) N, pr. einer der Mütter im Gefolge 


43 (nach Nirax,), 


m. |Skunda's. — 4) १८. ई Sanseniera zeylanica, 


ओकर्षलिङ्ख n. Name eines 1.13 इ १. 
ओेकर्णशिधिल Adj. wis Euhohren unstät, so १, 
a. sowohl auf die Seite Dieses, als auch auf die Je- 
nes sich neigend (von einem Zeugen) MBa. 2,68.15. 
ओेकर्पोएा und OFT n. Name eines Liägs. 
गोकर्णे m. N. pr. 1) eines buddh. Heiligen. 
— 2jeiner von einem Gokarga orrichlelen Sta- 
tue ८१५१५. 
गोकर्मन्‌ ०. Besorgung der Kühe Spr. 5796. 
गोकल om. eine Hirschart ५५५४५ 1,27. Richtig 
wobl ओेकर्णा 
*गोका f. Demin. von 1. गो. 
ओका Adj. Rinder begehrend. 
गोकामुख m. N. pr. eines Berges. 
*गोकिराचिकि und *°किद्‌ाी f. Turdus Salica. 
*गोकिल und *गोाकील m. 1) 14५. — 2) Kane. 
*गेकृञ्ज्‌ m. ein prächsiger Stier P. 2,1,63, Sch. 
मकल 9. 1) Rinderhserde Kinann, 30,16, Stand- 
ort von Rindern. —- 2) die Rinderstation des Kuh- 
hirten Nanda. — 3) N. pr. a) eines Heiligtbums, 
~~ b) eines Dorfes an der Jamunä. 
गेकुलन्नित्‌ ». N. pr. eines neueren Autors, 
गेकलनाघ m. N. pr. verschiedener Männer. 
Auch °मकामकेापाध्याय. 
Arge m. Pi. N. pr. einer Vishbqu’ilischen 
Secte. 
गोकुला्टक ५. Titel eines Gedichts. 
गाकुलिक 1) *Adj. a) einer im Sumpf stechm- 
den Kuh ruhig zusehend. — b) schielend. — 2) m. 
Pi. Name einer buddh. Secte, 
“गोकुलेश 
*गाक्रुलाद्रवा f. Bein. der 2०१६४. 
*गोकत a. Kuhmist, 
| ओर ० ४५११५९५ 173,28. 
| गेतुर्‌ m. 1) * Kuhklane (?). — 2) Asteracantha 


m. Bein. Krshga’s Gar. 


| lonyifolia oder Tribwins lanwginosus (Mat. med 
125. १98). — 3) N. pr. eines ४०३१३ Hasir. 3, 


47,8. ,. 1. MT. 


गेत्तुरक m. €) *und 9) = गेतुर्‌ +) 9. 

*गेततुर्‌इग्धा 1. eine ६१८, Pflanze. 

INTER und TIRAZ (6५५) m. ein best. १०४५. 
गदल (४. 24,22), गावल (४९. 3,46) und ओ - 
FR m. N. pr. eines Lehrers. 
* गावा f. ein best. Theil des Körpers. 
गाकु m. 1} 4steracantka 1०१४०44०. — 2) *Tri- 
bulns lannginssus. — 3) N. pr. eines Dänara. 
"गेग्ठुरि क. नू गेषु 1). 
गोणवा m. Pl. eins Menge von Lichtsirahlen 
Buic. P. 4,46.14. 

जगति 1. der Gang —, der Weg der Kühe AV. 
26,129,13. 

FIT ०. mit einer Kuh getriebene Unzuehr. 

*गोगृषटि £ Färse. 

THING ४. ४५५५१०५. 

Hure m. 1) trockener Kuhmist. — 2) Stand- 
ort von Rindern. — 3) Kuhstall,. — 4) eins best. 
Pflanze. 

गेपर्तीर्घ ४. N. pr. eines Tirtha. 

गपा m. अ निनि Ciüun. 68४. 3,14. 

Frame, *°क und °्यातिन्‌ m. ७५५२५५५. 

गेोधत 9. 1) von der Kuh kommende Schmelz- 
buster. — 2) *Regen. 

ओेषोत m. N. pr. einer Familie. 

ग्रं ५५. १) den Rindern verderblich. — 2) der 
eine Kuh -getödtet hat; m. Kuhtödter. — 3) * für 
den man ein Rind schlashtet; m. Gast, 

ओाच्रत m. PLN. pr. eines Volkes. जोमत्त १. 1. 

गोचन्द्न 1) ०. eine Sandslart. — 2) £. HT eine 
giftige Bintegelart. 

ओाचपला 1. N. pr. einer Tochter Raudräcra's. 

FAR 1) m. a) * Weideplatz für Binder. — b) 
Tummelplats, Aufenthaltsort, Bereich, Gebiet. Am 
Ende eines adj. Comp. (f. Ef) so r. a. weilend --+ 
sich aufhaltend in oder auf, sich befindend in, sich 
betirhend auf, प्रषठार्घर 80 इ, 3, die Bedeutung von 
DW ०४०१. — c) Gesichtskreis. — d) eine be- 
kannte Sache für (Gen.) Spr. 2661. — e) die Entfer- 
nung der Planeten vom Lagna oder von einander 
भ ५५६५.२००५०.४,०२. ० पीडा f.die ungünstigen Enifer- 
१५८१९, Stellungen ५५/4९ Ekliptik.— 2) Adj.(f. ET) 
a)im Bereich stehend von, zugänglich —, erreichbar 
für, in der Gewalt siehend von (Gen. oder im Comp. 
vorangehend). — b) dem Auge zugänglich, sinn- 
lich wahrnehmbar Min. 13,17,33. 91,24. —'c) mit 
&ınem Loc. in der Bedentung von — uuftretend, 
= gebrancht, 

ओेच्गन Adj. in den Bereich von —, in Berüh- 
rung gekommen mit (Gen.) Spr. 1241: 


regen — rd 


STIL ¢ und ° गचित ५. das Unterworfen- 
sein, Unteriiegen 5५४७१५०. 60,20. 67,5. 
गेचट्‌प्रकरण no. Titel eines: Werkes. 
गोचएय्‌ः ज्यति Anwendung finden. 
माच्‌ात्तमत Adj. in der Gewalt von !Gen., ste- 
kand Spr. 1942. 
गोची Adv. mit कड्‌ in den Bereich von Eiwas 
verseisen Sin. D. 31,12, sich Jınds bemächtigen 
५०५५१५४. 123,18. 
ee 9. 1) Rindshaut.— 2; ein best. Flächen- 
mass Hemion 1,192,2. 5.7.9, 11. 252,18, 83,1. 
4.7.19, 
गओेाचया 1. das Verfahren der ५६५. °च चद्‌ 
nach Art der Kühe mit dem Munde die Nahrung 
suchen. 
* ओचा्‌क m. Kuhhirt, 
ओोचार्‌णा ०.५०५ Weidenlassen —, Hüten der Kühe. 
गोचाित्‌ Adj. mach Art der Kühe die Nahrung 
mit dem Munde suchend. 
ओआचिति ¢ eine beat. Schichtung der Backsteine 
११ Ca. 17,6, 
»Jirdt Adj. f. zu ag. 
MEI f. die Furche auf der Oberlippe. 
* गाच्छाल m. 1) eine best. Pflanze. — 2) die Hand 
nit unsgestreckten Fingern (?). 
HIT in. ein alter Stier. 
*गोत्नल n. Kuhurin. 
*गोतनवात्न 0. gana TIAZEITZ. v. 1. गनवात्र 
Ah Adj. aus Milch entsprungen. 
*गोघ्नागरिकं 4) m. eine Art Solanum. — 2) n. 9) 
Beil, Glück, —.b) = भह्यका्‌क (N. 
जौन्नात Adj. am gestirnten Himmel geboren. 
*ोत्नापर्फी +. ein best. kleiner Strauch १६११. ४,१६. 
गति (metrisch) £. = गेत्नी. 
मानिक 1) *m. Goldschmied 641. — 3) ॥. श्चा = 
गेनिद्धा 9४६११५०. 1,123. 
*गोतिकाप m. Wachtel Gar. Vgl. मञ्जिका. 
an Adj. Rinder gewinnend. 
गओन्नि्धा ¢ eine best. Pflanze. Nach den Lesi- 
cographen Phlomis oder Premna esculonta, Els- 
phantopus scaber,Coiz barbata oder ein Bieracium, 
गोत्निद्धिका 1. 1) Zäpfchen कं Halse ६६५१५०५ 4,7, 
~ 2, = MIT. 
ओेत्नी f. eine best. Pflanze mit scharfem Blatte. 
ओँन्री Adj. {f. AT) elwa durch Milch erregt, 
ओत्नीव Adj. von Kühen lebend, mit $. ein fie- 
werbe treibend Hamionı 1,481,2. 
* गोट m. ein fleischiger Nabel. 
मटका m. N. pr. oines Dorfes. 
ur m, Wassermelone, 
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"गेषु m. = गेट. 

za 4) m. Wassermelone. — 3, L घा ५, ८५. 
cumis madtraspatanus Comm. zu Kanını 1,1.— 
b) Kologuinthengurke. 

*गाडुम्बिका = गोदुम्ब 250). 

ओषा 1) m. Ochs Han. Pr. Gr. 2,174. — 2; #f. 
EI eins Grasart Ganan. 1,54. — 3) 1. ई ०) * ऋ. 
~~ ¢) Suck Gig. 12,10 — €| ein best, Hoklınaass 
— d) *ein durchlöchertes Kleid. 

गाणाषटमन्‌ m. ein best. Edelstein Riöar. 7,106 

गोपिका f. eine Ari wollme Decke, 

गोणिकापुत्न m. N. pr. eines Autors. 
*ओोणोलरी ^ 5१०४५५५१. 

ओपड m. 4) *ein lelschiger Nabel. — 2) *rin 
Mann mit fleischigem Nabel, — 3) N. pr. eines vor- 
schteten Volkes. 

गोप्डकिपी ८ eine best. 8५६१1. १४१. ATZO. 

- I 

*उप्नारवन्‌ ०. und *ग्राएरका्‌ N. pr. eines Landes, 
*"गोएडक्री ^ = गेोएटकिरी. 

जातम 4) m. a) N. pr. verschiedener Männer, 
Pl. ihr Geschlecht. — bj der grüsste Ochs. — e)? 
MBu. 13,4490.— 2) 1. ई ^ २० गोतम 11०. -- 3) १०. 
ein best, Gift Gar. 

गेातमपच्छा ८. Titel) eines Werken. 

ओतमस्तेम m. ein best. Ekäha. 

गोतमस्वामिन्‌ m.N, pr. eines Gsina- Heiligen. 

*गओोतमान्वय m. Bein. Gikjamuni’s. 
ओोतमीयुत्र m. N. pr. eines Fürsten. 
ओतमेधःतीर्ध 9. N. pr. eines Tiriha. 

"त्‌ 1) m. ein besserer 56 , — 2) (घा eine 

besser» Kuh. 

*गओोत्‌णि eine best. Blume. 

गओोतर्पण ०. eine für die Rinder veranstaltete Er- 
götzlichkeit AV, Paxıg. 69,7. 

TEE m. eine vorzügliche Kuh. 
"गोता ॥ ७५५. 

Mate ४. N, pr. eines Tirtha. 

गोतीर्थक Adj. mit #X ein best. seitlicher Stich 
(meuic.). 

Be m. Bos Gavasus Gar. 

TA 1) 9. a) Kukstall, Stall. Einmal m. — $} 
Geschlecht, Familie. — e) Geschlachtsname. — d) 
Personenname überb. 178,27. — ९] 19 der Gramm. 
ein Enkel und auch fernere Nachkommen, wenn 
neben diesen kein ülterer Sprüssling desselben 
Stummvwsters am Leben ist, — fein sur Bildung 
eines Putronyınienns dienendes Suffz. — 9) 
* Menge. — h) + Zunahme, — $) *Besitz, — £) 
* Wald. ~ I) * Feld. — m) * Weg. — n) * Sonnen- 
schirus. — ®] * Kenniniss des Wahrscheinlichen. 
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— 2) m. a} Berg. — bj » Wolke. — 3) £ गोचरा ०) 
* Kuhhserde, — 9}. 245 Erde, — 4] ^ 2५. Ende eines 
ad). Comp. {f. घ्रा] कै den Namen von = tragend. 
— ॐ "TAT nach einem Verbum fin. einen To- 
del oder eins häufige Wiederholung ausdrückend. 
गोजक ०. Geschlecht. 
गोत्रकर्तद्‌ Nom. ag. Begründer eindı Geschlochts. 
गोत्रान्‌ Adi. ein Geschlecht begründend, 
*गोज्रकीला 1. die Erde. 
गेज्रतातति f. N. pr. einer Kiönara-Jungfrau 
Kixıno. 6,32. 
गाजन्न Ad). 1} in demssiben Geschlecht geboren; 
m. ein Blutsvergundter. — 2] aus vornehmer Fa- 
milie stammend 132,14. 
गोत्रदेचता 1. Familiengottheit Ind; St. 18,921. 
गोज्ननामन्‌ 9, 66४61८06 (४१, (59०. 1,6. 
NIIT m. Stammbaum. 
गेत्रप्रव्दीप ». °प्रवनिर्णप m. und °प्रवम- 
ञ्जी 1. Titel von Werken. 
गजमात्र ५०. zur Famil’ gehörig Gatr, 
गोत्रभिद्‌ 1) ५५. den Kuhstall spaliend, — म~ 
-nend. — b) Geschlechter vernichtend. — ce) einen 
Namen vernichtend. — 2; m. Bein. Indra's. 
नगोत्रमूमि ॥ ein best. Stadium im Leben des Grä- 
raka buddb.). 
जज्रमय Adj. ein Geschlecht bildend. लान n. +० 
१, 9. ein Kshalrija-Geschlecht Biran, 75,14. 
गओाजरिक्यि ०.0४. der Geschlechtenams und das 
Erbe. -रिक्यौषएा m. 4. 6. und-ein Theil des Erber. 
ARTE Adj. einem vornehmen Gesghlecht an- 
9९5१९१4. 
ओज्रवर्धन mi. N. pr. eines Fürsten. 
गोत्रवृ्त ५५, ein best. Fruchtbanm. 
ओाज्रत्रत 9. Familiengesetz Spr. 1737. 
गोत्रत्थिति ॥. ५५५५. und zugleich dus Dastehen 
wis ein Berg Spr.. 7863. 
FTFIEE f. Patronymieum. 
4. ITATH m. der Untergang von Geschlechtern und 
zugleich Bergen. 
2, IIFTE Adi. mit einem Patronyınica bildenden 
Suffie versehen; m. Palronymicum. 
गोत्राभिधायम्‌ Abaol, unter Nennung des Namens 
Buutr. 3,50. 
गाजिक Adj. das Geschlecht betreffend. 
am m. Fürst, König. 
int ५, das Kuhsein, अ Mare. ५. 4,2,12. 


Ochsennatwr. 


Meg 1. Rindshaut. OATH Adj. ledern 


4०५६५, 6,18, 


1.17 1) Adj. Kinder —, Kühe schenkend, — 2) 


ms ~ MAT 


*m. Du. N. pr. eines Dorfes. — 3) II N. pr. 
eines Flusses. 
४.*गगोद्‌ m. ०. und *IIZER n. (Gat.j Gehirn. 
TIZW Adj. Rinder schenkend RY. 
4. गोटृत्त m. 1) Aindörsahn. — 2) * Auripigment, 
~~ 3) *eine best. minsralischt Substanz von weis- 
ser Farbe. 
2. ZH 1) *Adj. ०) ३५५०४१५ habend. — b) ge- 
wa/net, gepanzert. — 2) m. N. pr. a) *eines Man- 
nos. — 0} eines Danara, 
गेद्त्तमणि m...öin best. Halbedeistein प ५५५७५६. 
200,2. 
गेद्म Adj. ४०. 13,93,94 nach Nitaz. == at 
art च द्मपति वशीकरोति. 
ओेद्रि Adj. die Kühe 4.1. den Stall anfreinsend 
हिध. 
गोदौ Adi. Rinder —, Hühe-schenkend. 
गेन no. 4) das Schenken von Kühen. — 2) 
Buckenbart. Car] n., ०ङ्गल ०, OfEIfET m. una 
गोदानं schlechtweg (Äsv. 6१०५. 1,18,1. Gatr.) eine 
bast, mit dem Backenbart vorgenommene Üeremonte. 
गेदानिक Adj. = गोदानिक ७०५५. ३,१,१४. 
ओेदानीप m. N. pr. eines Dripa Lau. 170,14. 
Vgl. AIT°. 
गोदाय Adj. Rinder —, Kühe zu schenken im 
Sinne habend. A 
an 9. 1) Pfug. — 2) Huwe, Spaten. 
गोदावरी £ N. pr. eines Flusses im Süden. “td 
n. ०प्राकात्स्य 9. Titel eines Werkes 9३०२१, Rop. 
No. 30. 
*गोद्ु्ध ५) 9. 8५५१८७१. — 2) 1 श्चा eine ७९१६. 
Grasart. 
गोाडग्धदा ^ = MZTY 9. 
sr (Nom, © धुक्‌) m. 1117. == hirt. 
ic) m. dass. 
गेदाक्‌ m. das Melken der Kühe. Acc. १५० lange, 
als die Kühe gemeikt werden 
ओेदाद्क 1) m. १५५१५५५०. — 2) f. egal eine 
beat. Art des Sitzens. 
गेदिकन 1} १. ५] das Meiken der Kühe Comm. 
zu Gum. 8, 370, 2. 3. ~~ b) soviel Zeit, als zum 
Meiken der Kühe erforderlich ist. — 2) #1. ई Meik- 
geschirr. 
# m, Kukuwrin. 
ओघं +) m. Pı. ... pr. eines Volkos 8५. 6,9,12. 
~ 2) 1. MIT ०] Bogensehne. — 6} Saite. — ©] ein 
am linken Arm befestigtes Leder um denselben vor 
dem Schlag. der Bogensehne zu schülzen. — d) eine 
srosse Eidechsenart. — ९] "eine best. Pflanze {द 
दावती) Ga. -- ¢} N. pr. einer Hyimnendichterin. 


4. MIA 1) ०. Rinderbesitz, Rinderheörde (Kin. ३, 
87,16), Rinderstation. — 2) (*m.) eine Art Pfeil 
mit breiter Spitze. 

‰. गोधन m. N. pr. eines Sohnes des Graphalka 
$. 4,98. 

गोधन्य (५५१५० für ओोदानीष, 

ओघर्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 

ओधर्म m. die Art und Weise der Rinder, vo क, 9. 
ihre A. w. W. sich zw begatien. 

मूच m. पष, pr. eines Hyminendichters, Febler- 
haft für गोघ 9). 

गेधसामन्‌ 0. fehlerhaft für गोधा ^. 
*ओधापरिका und “ont { Cissus pedate. 
*गोचाय्‌, ०पति nach Art der Eidschse © ०३४५ sich 
bewegen. 

जौधायस्‌ ५4. Mühe २५११५. 

गोधार्‌ m. eine Art ८५०९१५० Kin. 254,17. इ. °. 

ओेघावती ६ ११०५९५५.२॥१०१२० (यवती) ६,६५१.४३, 

ओेघावीणाका I. ein best. Sasteninstrument Kirı. 
१. 133,17. 

गोधासामन्‌ ५. Name eines 54 क 9 0 ०४७. Ba. 
*गापात्कन्ध m. १०५५१११८ farnasiana. 

"Tier 4) m. Stirn.:— 2) eine Kidechrenart. 

गापिका॥ Lacerta Gpdica Kin. 254,17. 

* गोधिकात्मन्न m. eine Art Eidechse. 

*गओोधिनी ८ eine Art Solanım Ridıx. 4,26. 

क ऋ. = Woisen. 

A 4} च. ar” gewöhnlich PI. गोधूम- 
सर्वेः. Waizenkorn als best. Gewicht Heninaı 1, 
117,1. — b) * Orangenbaum. — €} *sine best, Heil- 
pflanse. — 2) *f. $ ein best, kleiner Strauch, 

ATI m. eine Art Schlange. 

*गाधूमन्न च, ein best. Conerement im Waisen Ri- 
६५१. 6,181. 

गेाधमरत॑चयमय Adj. aus einem Haufen‘ Weizen 
bestehend Humionı 1,351,3. 

*गोधूमसभव 9.9 वाशा Waizenbrei, 

गोधूलि und ० क्ता f. eine best. nach den Jahres- 
zeiten wechselnde Tageszeit, 

*मरोधेन्‌ ^ १५०५५१५. 
गोधर्‌ m, beschutzer. 

गेपेक m. = eigen 8५५५. ४,१७१.. 
नगो (८०५) m: Berg. 

गोनन्द्‌ 1} m. a) PI.N. pr. eines Volkes. Richtig 
गोनद — 9} N. pr. a) eines Wesens im Gefolg* 
Skauda’s. — 8} eines Muni. — yJeines Fürsten 
der Käcmtra. Richtig ओरन्‌ ~~ £} त्रा ‰. 
einer Göttin. — 3) *£. ई das Weibenen der ardea 
sibiriea; १४।. गोन 20). 


“TAT m. Stier १४1. 


A ~ मेपालकर्करी 


ओन्‌ 1) Ad} wie ein. Stier brüllend ({\११). — | *गोपकर्ीदिका £ eine Gurkenart Ridan. 3,93. 


ॐ) m. a) Ardes sibirien, — b) N. pr. a) verschie: 
dener Fürsten der Kigmira.—ß) Pi. eines Vol- 
४७४, — y) eines Autors. — त) eines Berges. — 3) 
*n. Cyperws rotundws. 
amzfa m. N, pr. eines Grammatikers, angeb- 
lich Bein. Patangali’s. 
IHR 1) m. eins Schlangpnart. ~ 9} 1. ई eine best. 
Pflanze. 
TITTEN ॥ Kuhschnause. 
नोन्न m. ein prächtiger Stier P.2,1,62, Sch. 
ओोनागोनीप्एतीर्घं ०. N. pr. eines Tirtha. 
*गोनारीकं oder *° नाडीच m. sine best. Pflanze. 
"गोना m. 1) Spier Ridan. 19,25. — 2) Kuhhirt. 
*गओनाद्‌ m. Anas Casarea. 
गोनाम PI. Box. bestimmter Opferformein Mara. 
8. 4,2,1.10. 
ओनामन्‌ n. ein Name‘ für Kuh 1.4५, 3,6,2, 8,6, 
17. ७०9७. 3,8,8, 
गोनामिकर ^. ४९४, des 3199 Prapäjbaka im 
ten Buche der Muıra. 8, 
जओनाच m. 8५५५९१६. 
ग्रोनाश्चन m. Wolf Gar. 
तोनात १) ५५4. eins Kuhschnause habend. — 2) 
"m. 0) *eine Art Schlange, — ठ) N. pr. eines Ber- 
ges Vıone. 2,5.— 3) * 9, ein dam Diamant ähnli- 
eher Edelstein 8 16५४, 13,210. 
जानाता ६ Kuhsehnanze. 
INTER १. das auf die Weide Hinausgehen 
der Kühe, orte n. N. pr. eines Tirtha. 
SZ m. Kuhurin. 
गिन्योषसौनिषोघत्‌ 44} 4१ (९ Milchströmend 
Ted 4) m. a) Kuhkirt. Im System gins best 
Mischlingskaste. Am Ende eines adj. Comp. f. Mi. 
~ ९) Hüter, Wächter. — ९) *ein Aufsaher über 
mehrere Dörfer, das Haupt eines Besirks. — d) 
* Fürst, König. — e) Bein. Krahna’s. — f) eine 
best. Klasse von Pflanzen 8४1०. P. 12,8,21. — प} 
* Myrrie. — 4) N. pr. a) gines Gandharva. — 
8) eines buddh. Arbant. — 2) *{ श्चा und { Ich- 
nocarpus frutescens. — 3) £. EI N. pr. einer Gat- 
५० Gäkjamuni's. — 4). $ a) Hirtenmädehen, 
die Frau eines Hirten. — b) Hüterin, — ९) die 
Natur. 
ओपकर 1) m. 9) Kuähirt Datarax. 21.— b) *HU- 
ter. £] * 045 Haupt eines Berirks, —d) * Myrrhe. 
~ 2) 1. गोपिका 9) Hirtenmädehen. — b) Hüterin, 
,पकन्यका £. Hirtenmädehen. 
ओापकन्या 1. +) dass. — 2) Ichnocarpns [rutescens 
mivarı. 1,215. 
U. Tbeit. 


NIT m. (५५५), °घएडा und SÜTTZT (Ridan. 
9,161) 1. Flacowrtia sanida (wohl nicht richtig, da 
Suca. 2,79,2 विकङ्कत davon unterschieden wird), 

गापन्नालला £. N. pr. einer Tochter Raudrägva's 
VP.2 4,129 

ओपन्नीविन्‌ m. eine ७५१६. Mischlingskaste. 

भगवतां £ Hirtenamı 


जापति m. 1) Herr der Rinderhserden, Anführer, 


Herr überh. — 2) Stier. — 3) *einie best, Pflanze 
ऋषभ). — 4) die Sonne. — 5) der Mond. — 6) 
*Fürst, König. — 7) Bein. a) Krshga's oder 
Visbau’s, — 6) Varuna’a — 0) (1१४५. — d) 
*Indra’s. — 8) N. pr. a) eines Devagandbarra. 
—.b} uines Feiodes des इ २१७१०. — %) eines Soh- 
nes des Cibi. 

*ओोपतिचाप ०. Regenbogen. 

ओापतिधन्न m. Bein. Cira's. 

Tre n. Hirtenamt. 

गाप ०. 4) Pichweg, — beide Comm. zu Noisum. 6, 
7,2. —2)Titel eines Brähmana. Auch OAfTU] n. 

ओपद्त्त und घाचार्यभटृत्त ० m. N. pr. eines buddh. 
Autors. 

ओोपट्‌त्त m. N. pr. eines Autors. 

*ओोपदूल m. Beteinussbaum. 

Fra 4) ०, a) Schuss, Erhaltung. — b) das Por- 
bergen Spr. 7756. Gehsimhalten हत za M. 9,73. 
— 0) *das Blatt der Laurws Cassia Ridan, 6,176. 
~ 9 ६ a Schuts, Hut, 

ओषनगः्‌ n. N. pr. einer Stadt. 

ओआपनीय Adj. 1) sw Alten. — 2) su verkillen, 
fernzuhalten. — 3) gehsimsuhalten vor (Abl.). 

MT, m. N. pr. eines Dichters. 

* गोच 1) ०. eins essbare Lotuswurzel. — 2) f. 
श्रा Gmelina arborea ए 4649. 9,26. 

*गोपभद्धिका ६ = गोपभदर 2. 

गेषप्‌, ० पति ५५०पते [11.19 । ऋ 
zen. — 2) aufbewahren. — 3) verstecken, verber- 
gen, gehäimhalten. — 4) * sptechen oder * glänzen 
— Mit घमि berüten, bewahren. — Mit प्र 1) Alten, 
schützen, — 2) verbergen Spr. 4308, gehsimhalten 
Hawioaı 1,582,31. — Mit सम्‌ Bedscken, verbergen 
Kin, 2,69,2. 

Ahrgeren, गोपर्यैतिषच Adj. ५५ dehüten. 
ओआपपितव्य Adj. zu werdergen Kin, 2,25,10. 

TITEH m. १4१५५. 

Aare m. Pl. N. pr. eines Volkes 
ओौपरीपास्‌ Adj. reichlich mit Rindern oder Milch 
versehen 

ओपर्वत n..N. pr. ९।१९ Tirtha. 
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मोषवधू £ 1) Kukkirtin. — 2) Ichnocarpus fru- 
tescens. 

ओर्वैवन m. N. pr. eines Rshi, 

TATEN £ 1) Ichnosarpus १४६०९७१५. — 2) 
* Sanssviera Roxburgklana Ridın, 3,8, 

ma m. Opferrind. 

ओरी m. Hirt, Hüter, Wächter; f. Birtin ०.३. w. 


ओपापक्ार्‌ ०. PL. N. pr. verschlodener Agra- 
0473 Ridır. 1,348. 


ओर्षौनिद्ध Adj.RV.3,98,5. Richug गवी तिस्य. 


TIERE m. ४५५१५१५ (१. 


ओपादित्य m. N. pr. 1) eines Fürsten der ह ४6 
mira. — 2) eines Dichters. 

ATTITR m. N. pr. eines Berges Ridar. 1,843. 

ओषाध्यत्त m. ०५०१४५१५. 

ओपामती £ Dachstwäl, Giebeldach ५१५४५ 1,80. 
Lars. 226,8. 319,44. 321,6. 8 19५११. 48.12. 

rag m. ein best. zu den Pratuda gerählier 
१०५५. . 

ओषाप्‌, वैति und ०पते 1) bekäten, १०८०९१११, 
bewahren, 30१६८869 Gaur, ४,३4. ~~ 2) verbergen, 
verhüllen. — 3) Act. einen Hirten darstellen. — 
Caus. गोपापयति deküten, ९०४०५१५१. — Mit SIT 


"Act, behüten, Dewachen, bewahren. —Mit रि Act. 


behüten. 

°ओोपाय Adj. १५५४१०१4 Ärasr. 1,4,24. 

ओआषायन 1) Adj. ५०५४१०१५, deschütsend, — 2) m 
N. pr. eines Lebreri. — 3) n. das Behüten, Bs- 
wahren, Beschülsen, Schnir. 

ओापापितर्‌ Nom. ag. Behüter, Benchütser. 

गोषरिखतीर्थं 0. N. pr. eines Tirtha. 

गोपाल 1) m. a) Huähirt. Am Ende eines adj. 
Comp. f. #1. — ¢) Fürst, König. — ९) Bein. ९) 
Krshna's. — 0) Civa’s. — d)N. pr. ajeines 
Fiehordämons 8५१1१, 9856. — 8) eines Schlangen- 
dämons, —y) verschiedener Fürsten, Staatsmänner 
und Gelehrten(Kumiaasy.zuPraripan. 288,1). Auchr 

zn. orftel, oz, "मिभ, गेपाला- 

, ~ 9) £. IMG ०) 

* sine Gurkenart und *eins anders Pflanze. — b) 
N. pr. 2) einer der Mütter im Gefolge Skanda ». 
~ 8) einer Kaggälı. 

ओपालकं"४) 2. ०) 8५५५५१५. 6) Bein. a) Krsh- 
ga’. — B) * (1१४४, — ९) N. pr. eines Fürsten, 
~ 2) £ °जिका a) die Frau eines Kuhhirten. — 
¢) *eine Art Mistkäfer, 

मपालकत m. N. pr. 1) Sg. eines Landes. — 2) 
Pl, einos Volkes. 

गापालकच्ड्‌ m. Pl. १,।, für ० कत्त 2) #?.2 2,176 
*गोपालकार्कीी 1. eine Gurkenart Ridan. 3,98 

++ + 
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जापालकल्य m. Titel einos Werkes. 

गोपालकेलिचन्दिका f. Titel eines Schauspiels. 

गापालकेप्व m. N. pr einer Statue ४180९२६, 

गोपालचम्प्‌ f. Titel eines Werken, 

गेपालतापनीपोपनिषदू und °तापिनी (४७०४४, 
Rep. No. 18) Titel einer Upanishad. 

ओपालदात m. N. pr. eines Mannes. 

ओेपालदेव m. N. pr, eines Dichters. 
*ओोपालधानीपलातर 0. ५०१० एत्रदृत्तादि. 

गापालप््‌ १. N. pr. einer Stadt 

गापालघद्‌ा und गापालप्रसाद्‌ m. N. pr. zweier 
Lehrer. 

गापालमद m. N, pr. ९१65 Collegiums. 

गापालयेगिन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

गापालदृदस्प ०. Titel eines Werkes. 

'ओोपालव m. Pi. N. 
schlechts. 

गपालवर्मन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 

गापालतूस्वतां m. N. pr. eines Lehrers. 

मोपालसरहलनाममूषणा ८. Titel eines Werkes. 

गेपालपाकि m. N. pr. eines Fürsten. 

गेपालार्चनचन््रिका ॥. Titel eines Workos. 

ओआषालि m. 1) Bein, Cira’s. — 2) N. pr. eines 


pr. eines Brahmanenge- 


Mannes. 
ओेपालित m. N, pr. eines Lexicographen. 
गेपालेत्ततापिनी f. Titel einer Upanishad. 
मेोपीवततू Adi. Schutz gewährend. 
ओपाषरमी ॥ der achte Tag in der lichten Hälfte 
des Kärttika, 
Ta m. ein best. Baum मित्तक) ७५५. -- गेा- 
पिका +. u. गोपक 
मापकरासदूष्‌ » N. pr. eines Sees 
गापत्त 0. 1) Kuhgalle, — 2) * Auripigment und 
"sin anderes gelbes Pigment. 
*गोपिन्‌ 1) Adj. ७९५५८८१८, beschützend, — 2) 1 
SAT Ichnocurpws frwiescens. 
*गोपिल Adj. behtend, beschützend. 
जौपिष्च Adj. um besten hütena, — beschützend, 
ओपोचन्ट्न n, "weisser Lehm oder *eine Art 
Sandelholz, °चन्द्नापनिषदू f. Titel einer Upani- 
shbad Wesen, Lit. 187. 
ओापोत m. ७९५. einer der vier ominösen Bach- 
stolzen. 
1. Tat m. Milchtrunk 
2. mard 1) m. Schutz. — 2) *n. Wallfahrtsort. 
ओेपोघ्य) aaa n. Sehutzverleikung. 
ओआपोनाव m. 1) Bein. Krshaa’s. — MN. pr. 
vorschiedener Männer. Auch ATI. 
NAT 1. Titel eines Werkos 
मरापाप्रनानृत ॥. ५९५६१. 


गोपालकस्य ~ गोमन्त 


ओपीर्मण १५, N, pr. eines Mannes. 

Ama 9. Titel eines Werke». 
१.गेपुच्छ्‌ 1) १9. a) + ५१०९१५५१. — b) eine Art 
Pfeilspiize. — 2) *m. a) ein Perlenschmuck aus 
zei Schnüren, — 0] eine Art Trommel, 
2. Age m. eine Affenurt. 

Ta Adj. dessen ‘Schwanz dem einer Kuh 
gleicht, 

*गोपुच्छाकति m. eine Art Trommel Gau. 
*JIITZT (^ grosse Kardamomen Risan, 0,86 
* गोपिका m. sin Civa’s Stiere geheilägter Tempel. 

गापज् m. 1) ein junger Stier. — 2) *eine Hüh- 
nerart Gar. Vgl. गापापुत्र — 3) Patron. Karna’s. 

MIT 1) ०, a) Stadtikor. Am Ende eines adj 
Comp. +^, #1. ~ ¢} Thor überb. — ९) Cyperus ro- 
tundus ए ६१५६१, 1,194,— 2) m. N. pr. eines Arztes, 
— 3), = भाप Gar. 

“IITTT m. das Harz der Boswellia täurifera 

* गप्रा m. wohl dass. Gar. 

MATIZTTRIT] Ad}. mitStadtthorenund Wacht- 
tkürmen versehen MBu. 3,207,7. 

*गापहोष 9. Kuhmist. 

भौपरोणव Adj. die Kuh zur | 11. 

गाप m. 1) Oberhirt, Bein. Krshna's. — 2) 
N. pr. des Verfassers der Kävrjälamkäradhenun. 

ओपेपा m. Bein, 1) K rshna’s. — 2) Nanda's. 
— 3) ?Cäkjamuni's. 

RAT m. 1) eine Form (1१३४, — 2) N. pr. 
eines Mannes. 

maugentd n. N. pr. eines T*rtha. 
*ओेपितालिका ६ ५५५. 

ओेपिर्षे m. das Gedeihen der Rinderheerde. 

RAT Nom. ag. 1) Hüter, Beschütter Gaer.; f. 
गे, n. गोत्त. — 2) Verberger, Geheimhalter 

ओाप्रव्य Adj. zw hüten, zu beschülzen, 

जाप्य 1) Adj. a) dass. — b) aufsmbewahren (ein 
Pfand) Joriv, Schuld, 303. — ९} zu verbergen, ge- 
heimzuhalten. SA Superl. Dagan. 82,8, — 2) *m. 
a) Diener, Selaus. — b) der Sohn einer Selavin. 
+गोच्यक m, Diener, Selave. 

"गोप्रकार n. ein ausgezeichnetes Rind, eine vor- 
sügliche Kuh, 

Araent m. Weideland für Kühe, 

गेप्रताह्‌ m. 1) N. pr. eines Wallfahrtsortes. — 
2) Rein. Gira’s, 

गोप्रदान n. Schenkung einer Kuh Sır. 3222. 

ओप्रदानिक ^. auf das Schenken von Kühen 
bezüglich, 

ओेप्रव्तप्तपप . die Zeit der Meimkehr der Kühe, 


| Abenıtdammurung. 
| 


Treten Name eines Linga 

mat m. ein best. Vogel (TFTIT; 6५। 
* शाब्नकर m. Arden Govina 

ओौबन्ध Adj. mit der Kuh verwandt, 

गाच्रल m 

गेोवलीवर्‌ m. Stier (eig. Rinderstier). = न्यायेन 
nach Art dieses Ausdrucks, so v. a. wie dieses 


pr. eines Mannes. 


trotz unnütlzer Häufung von Worten zu entschni- 


digen. 


+गोवह्नव m. Kuhkirt, 
ओेत्राद्यणा ०. Sg. eine Kuh und (oder) ein Brak- 
man M.5,95.11,79. MBu.13,66,42. Hans. 3187.12. 
गोभि m. N. pr. eines Dichters. 
गओोभाडीर्‌ m. ein best. Wasservogel. 
“RAT m. Stier Gat- 
SirÄtet Adj. ein Rind verdienend. 
जभान m. N. pr. eines Sohnes des Vahni 
ओमिल om. N. pr. eines Verfassers von Sütra. 
ओभिललीप ५५।५५ Gobhila in Beziehung stehend. 
गभत m. Fürst, König 
गामृत्‌ ०.१) * 88 2) Fürst, König ह 1647.7,1973. 
* TATEN 1 Bremse. 
rer Adj. (f. म्रा) Rinder —, Kühe verleihend. 
गेमदृ्ार्‌ und ओेमटृताए्‌मूत्रगावा £ Titel eines 
Workes Büuter, Rep. No. 577. हि. 
गेमपरल्तं n, 1) Kuhheerde Ind. 5५. 13,466. — ३; 
* Erdkreis. 
“गोमत्‌, °तति = गोमानिवाचर्‌ति. 
*गोमतल्िका f. eine prachtvolle Kuh. 
गोमति (metrisch}— गेमती N, pr. eines Flusses. 
ओेमतीतीर्घं n. N. pr. eines Tirtha. 
ओोमतोपत्र m. N. pr. eines Fürsten VP, 4,24.1६. 
- 
ओेमतोसार्‌ Titel eines Werkes. 
[3 m गमततमिच्छ्ति 9 Arena 
"गोमतप्‌, °त्यति = गेमत्तमिच्छ्ति und गोमानि- 
वाच्‌. 
Teen m. ein best, Flussfisch. 
"गामव gana कुमुटाद्‌ 
1 ओौमत्‌ 1) Adj. a) Rinder —, Kühe besitrend 
reich an Kühen, Rinder —, Kühe enthaltend, aus 
ihnen bestshend u. x. w. — b) mit Milch verbunden, 
— 2) *m. = FIR. — 3) । नौमती ein rinder- 
reicher Ort, — 4} f. eat N. pr. verschiedener 
Flüse. — 8} f. गेपती a) mit oder ohne aan 
best. an die Kühe gerichtete Sprüche Hawiont 1, 
405,12. 14. 4४।,१।. 452,4. fgg. — 8} Name der D4- 
kshäjani im Gebirpo Gomanta. — ९) "N. pr. 
eines Dorfes. — #) n. [parox.) Besitz von Rindern. 
“गोमत्‌ künstlicher Adj. von man und AN. 
गामन्नं m. 1) N. pr. a] eines Gehirges. — ¢| Pl. 
eines Volkes MBn, 8.9.4५. ~ 2) * Rinderbesitzer. 


* Rinderhserde, ° eine Menge von Rinderbesitzern. 
ओमन्द्‌ ४४५. 8,649 feblerhaft für गोमन्त 4) 9). 
“गोमय, Safer (उषलेपने, 
जर्मेय 4) Adj. a) aus Rindern bestehend. — 
voller Kuhmist. — 2) m. (selten) und n. (häufig PL.) 
a) Huhmdst 237,10. ° मपाम्मत्‌ ०. Wasser mit Kuh- 
ist. — ¢} Mist überh. 
"गोमयच्छत्न ०. und * ° च्छन्निका 1. Pilz. 
गामपपापताप Ad. von गामपपापत Kuhmist und 
Milchgericht. °न्प्रापवत्‌ in der «irt dieser beiden, 
d.i.desselben Ursprungs und dodhganz verschieden, 
*गोमयप्रिष m. Andropogon Schosnanthus. 
TITTETT AA). (1. Fame Kuhmiet gemacht Kio.79,9. 
गोमयाच्‌, यते १५१११५०१ gleichen, wie B.schmecken. 
*मोमयोत्ा 1. eins Art Mistkäfer. 
गेमकिषटा EN. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 
मात्‌ Adi. eine Kuh zur Mutter habend, 
reg 1) Adj. wie ein Rind ७१४११५१५. — 2) 
a) eine Art Frosch. — b) Schakal. — c) * Kuhgalle. 
—d)N.pr.a)eines Schakals,.— B)einesGandharrva, 
u Name eines Liga. 
म m. Pl, N. pr. eines Volkes. 
META m. N. pr. eines Mannes. 
गोमि्युन ०. Sg.und m.Du.ein Stier und eine Kuh, 
गोमिन्‌ m. 4) Besitzer von Rindern oder Kühen. 
— 2) *Schakal. — 3) ein buddhistischer Laien- 
öruder. — 4) *ein Ausdruck des Lobes und auch 
des Tudels. 
गमीन m, ein best. Fisch. 
गोमुख 1) m. 0) * Krokodil. — b) *ein von Dieben 
in die Mauer eingeschlagenes Loch von eigenthüm- 
licher Gestalt. — ९} N. pr. «) * eines Wesens im Go- 
folge Civa’s. — B) eines Sohnos des Mätali. — 
y) verschiedener Männer. — 2) m. (*n.) ein best. 
musikalisches Insirument. Am Ende eines adj. 
Comp. £. 91. -- 3) *1.$a)= HF. — 6) ब. pr. ९) 
einer Höhle im Himdlaja, aus der die Gangä 
herrorstürzt, — ß) eines Flusses. — 4).n. a) *ein 
durch unregelmässige Bauart verunstaltetes Haus, 
— 0) eine Art Sack, in dem der Rosenkrans gelragen 
wird. — c) eine best. Art zu sitzen. —.d) das Bs- 
schmieren, Bestreichen. IIRTTO Pl. mit Kuhmist. 
Arge f. eine best. Methode die Trommel zu 
schlagen 3. 8. 8. 193. 
Dice, 9, Äuhurin. 
m 
MAR 1) Adj. dem Laufe des Ochsenurins ühn- 
lich, so १, a. im Ziokzack gehend, — 2) 1. ° Tal 
a) Zickzack. — b) eine Art künstlicher im Ziekzack 


zu lesender Ferse. Auch ० चृन्पं m. — ५) *eine best. 


Mn ~ Nenn 


Art zu rechnen, — d) *ein best, Gras 81८११, 8,12€ 
गोम॒न्नत्राति ^ = गेोम्रकं 2) 9 
*गानूत्रन्‌ m. eine Art Terminalia ६6५9, 9,1.41. 
Amp and OFT (Gar.) m. Bos Gavasmı. 
गोमिंद्‌ m. 1) eine Art Edelstein Ridux. 13,189 
— 2) *sin dest. Baum. — 3) *ein best. Fisch Gar. 
— 4) N. pr. ०1००५ Gebirges VP. 2,4,7. ° होप N. pr. 
eioos 7 719. 
ओेमेदक (* m. *n.) १) eine Art Edelstein Haninaı 
1,250,9. 486,1. — 2) *ein best. Gift. ~ 3) *—= च- 
HR. — 4) N. pr. eines Dripa VP.? 2,110. 
*TIZEIFRPT m. 1) eine best. Pflanze. — 3) Chal- 
cedon oder Opal (र, 
गेमेध m. 1) Kukopfer. — 9) N. pr. eines Mannes. 
गोपम्बु (७७२१५१५. 5,107)und* ANSTn Kuhurin. 
MATT m. 1) Rindopfer. — 2) ein zu Ehren der 
Kühe veranstaltetes Opfer, 
III 0. ein mit Ochsen oder Kühen bespann- 


m. | ter Wagen, Wagen überh. 


गोपीचन्दर m. N. pr. eines Scholiasten, 
TITAN Adj. mit Ochsen oder Kühen bespannt. 
मेोषयुग ० ein Paar Rinder, e. P. Thiere überh. 
गोव 1) Adj. mit Rindern oder Hühen besetzt. 
— 2 ein best, Wegemaass, = गव्यूति 
"ओति ^ = गव्यति, 
+ गोर्‌त्‌ ५०. Kinder —, Kühe hütend, === + 
गाएूत्त 1) m. a) * Kuhkirt. — 0) *Bein. Civa’s 
— c)N. pr. eines Autors, Auch ० नाद. — d) *Oran- 
genbaum, — €} *eine best. Heilpflanze. — 2) 1. 97 
das Hüten der Rinder, Hirtenloben, Rindviehrucht. 
Am Ende eines adj. Comp: { घा. — 3) *T. 3 Name 
verschiedener Pflanzen, die zw Umhsgungen ge- 
braucht werden: eine Art runder Gurken Ridın, 
7,160. = तुटृपिडका 3,0. = ANAZTE. — +) ५. 
fehlerhaft für गातय. 
गेपत्तक 1} ५०. Rinder hütend, Rindvichsucht 
treibend. — 2) m. a) Kuhkirt 199,13. ~ 9) N. pr. 
eines Mannes. 
गेप्तकर्कटी 1, eine Gurkenart 69६१५२४. 1,240, 
गेपृत्तकल्य m. Titel eines Werkes. 
*गओोपत्तत्रम्व्‌ £ 1) Waisen. — 2) Uraria lagopo- 
dioides. -- 3) = Bean 
*गोरततपटुल 0. und *ORTILUrarialagopodioider. 
*गोरततुम्बी f. eine Art runder Ginrken Riöan. 
7,161. 
Marz m. N. pr. eines Fürsten. 
"गोएनङग्धा 1. ein best. kleiner Strauch Ridan. 
3,148, 
ओेरतत्तक und गेएतपक््ननामन्‌०. Titelzweier 
Werke. 
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ige n. sine best, Art zw sitzen, 

FITFU ०. = Tirget 2) 4१५१. 

AT, N. pr. einer Oertlichkeit 
at; m. 1) ein bast, Vogel, — 2) Lobsänger, 
Barde. — 3) Bürge (der da haftet). — 4) ein nack- 
ter Mann (२). 


` गोरम्‌ n. 1) ein Staubkörnchen auf einem Kuk- 


haar, — 2) Sonnenstäubehen. 
*TIITZ m. ein der 4०००० Catschu ähnlicher Baum. 
रण ». = गुण. 

गाद्‌ m. N. pr. eines Berges 

ie m. ein mit Ochsen oder Hühen bsspann- 
ter Wagen. 

TÜTE ५०. durch Milch kräftig gemacht. 

Aer m. N. pr. eines Mannes. 

*TIITA (7) m. Safran. 

गेम m. +) Kuhmilch, — 3) Milch überh, in 

alten Formen ५१५४५ 1,27. 

"ओेसन n. Buttermilch. 

"ओेरान्न m. ३५०. 

"गोराचिकिा und गोरतो 1. Turdus Salica. 
गेराश्च ४४०. 2,339 fohlorhaft für FTFTE. 

*ओरिका 1. Turdus Salica. 

"गहत ०, ein best. Wegemaass, = 2 Kröga. 

THE in चम. 

१. गात्रप ०, Kuhgestalt Ind. St. 15,209. 
2.7728 Adj. Autgesraitig, 
ta n. Auripigment. 

गेराचना 1. Gallenstein der Rindes Ridan. 12,58. 
Varia. १०५५५. 7,12. Ind. St. 15,267. 

ae ४, Kukhaar Spr. 1988, v. 1. 

Ar oder rd n. Gehirn, 

sieht ४. puiverisirter Kuhmist 89६१५१५. 2,86 
(Häschr.). Vgl. MAT. 

TUT 4) m. a) Kugel, Ball, मुवः ५१०४५४५ — ¢) 
Erdkugel, — ९) Hemisphäre. — 4) = III. — 
®} * Vangweria spinosa, — f) *Myrrhe, — 9) Ba- 
stard einer Wittwe, — Ah) das Zusammentreffen 
aller Planeten in einem Sternbilde. — $) N. pr. 
eines Sohnes des Äkrida. काल v.1. — 9) *^ घ्रा 
a) Spielball. — b) rother Arsenik. — ce) Tinte, — 
d) Freundin. — e) Bein, der Durgä. — fI N. pr. 
oinos Flüssen. — 3) *f. (ET) und ०. a) Scheibe, Kreis. 
~~ 9} ein kugelförmiger Wasserkrug. 

गोलक 1) m. a} Kugel, Ball. — 6) glans penis. 
~~ €} *eine Erbsenart. — d) *Myrräe. — 6) *ein 
kugelförmiger Wassertopf. — f) *eine Art Gebück 
७५६. ~ 9) Bastard einer Wittwe. — h) das Zu- 
sammenireffen aller Plansten in einem Sternbilde. 
— i) N. pr. verschiedener Lehror YP.2 3,40. — 2), 
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f. ° लिका 9) Kügelchen, Ball. ° क्रीडा f. Hi. Pan, 
2,874. — ९} * Brustbeere ७५५. — 3) ०, a) Kugel, 
Ball Comm. zu Naisam. 93,12. — b) = गोलोकः 
गेलक्रोडा ६ Ballspiel, 
*गोलज्षणा ०. die Kennzeichen einer Kuh; १६।. गी ~ 
लन्नणिक. 
enter m. eine aus mehreren Kugeln zusam- 
mengeseizte Kugel Ind. St. 10,284. 
aa m. N. pr. eines Dorfes, 
Treten f. «in best. Thier. 
"ओोलब्द्‌ m. N. pr, eines Mannes. 
ओलपञ्च m. ein Kugelkaufe 1०4. St. 19,984 
MAT ०. Armillarıphäre 
गालव m. N. pr. eines Lehrers VP.? 3,37. 
TIISTU 0. das für eine Kuhdestimmie Maası Salt, 
"गेलाङ्क m. N. pr. eines Mannes. 
METFET m. = गालाङ्खल (die richtigere Form) 
1.L£ I 
गोलाङ्लपरिवर्तन m. N. pr. eines Berges. 
TIGER m. 1) eine Affenart ३16५१. 19,49. Bi- 
ran. 167,3. — 2) Pl. N. pr. eines Volkes. 
ओेलाध्याय m. der über die Erd- und Himmels- 
kugel handeinde Abschnitt (Im Sıppmänragınomanı). 
गेलाममामुद्‌ m. N. pr. = 3468 ^> 
गेलावली ११५१० Reihe von Kugeln Ind.8t. 10,284. 
*गालाप्त m. 
*गोलातन ०. eins Art Flinte ०५५. 
ओेलिक्‌ m. Bignonia swavsolens 8४1१५१४, 1,236. 
मेलीगुलपरिवर्तन m. == गोालाङ्ुलपरिवर्तन Li- 
ur. 20,6. 
Ttreftts m. Bignonia snansolens Buivarn. 1,226. 
ओेलाक m. 9.८१) die Welt der Kühe, nach einer 
späteren Vorstellung Ershna’s Himmel, 
गेलेामन्‌ m Kuhhaar Spr. 1958. Ind. 84. 13,461. 
*गाज्ामिका 1. Hemiontsis cordifolia. 
जज्ञेमो 1. ६ eine dest. Pflanze ५१५४५ 1,4. Nach 
den Lezicographen und Erklärern weisses Dürvä- 
Gras, = भूतकेश, ° केशो und = वचा. — 2) *ein 
vorzügliches Frawensimmer oder * Hure. 
IITERTEITT m. N. pr. einer Landschaft Ham. Pan. 
8,194. 
FIRE ein best. mystischer Kreis. 
गोवत्स १०१. Kalb. — 2)* 1. श्चा ein best. १०४०५७५५. 
गेवत्सदादशी 1. ein best. zwölfter Tag. 
गेवत्सलतीर्य 9. N. pr. eines Tirtha. 
*गोबत्सादिन्‌ und * °वत्सारि (8164५. 19, 10) 
Wolf. 
Ara m. Tödtung einer Kuh. 
*गाबन्दृनो £. +) ९५११५०५. — 2) = गन्धवल्ली. 
नौवपुम्‌ ५५. als Kuh gestaltet. 


ओलक ~ गेषं 


03a, ?UTA fernhalten von (Abl.) 
TAT 1) m. N. pr. eines Dorfes. — 2) ०. puiveri 
sirier Kuhmist 8०१५१. 2,56. v. I. ग्वर्‌. 
ओेबर्धन m.1)N.pr. a) eines Borges, den ६ २४०१४ 
aufgehoben und als Schutzdach über Küben ge- 
halten haben soll. — b) eines Feigenbaumes. — 
6) eines Autors. Auch Ofiygt, orzrard, गवर्धना- 
चार्य, °वर्धनानन्द्‌ , भरोवर्धनपाक, मि °. — %) 
Bein. ह 7५४१३५४ Spr. 1318. 
गोवर्धनधर्‌ m. Bein. Krshna's. 
machte Adj. von Gorardhana Aerrührend, 
— verfasst. 
"गोवशा £. eine unfruchtbare Kuh. 
ओवा m. (adj. Comp. + UT) Kuhkürde. 
4. गेबाल m. १५५१००१ 
9. गोबाल 1) * 4०]. (६ ई &५५१००१ Aabend. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes, 
*गओावालिन्‌ Adi. Kukhaar habend. FIT m. ein best. 
Trier, 
4. गावात m. Kuhstation, — ५६१५९. 
2. गवास m. Pi. N. pr. eines Volkes MBa. 8,73,17. 
ओेावाप्तन m. N. pr. 4) Pl. = 2. MM Mba. 3, 
51,5. — 2) eines Fürsten der Cibi, 
cent m. Schlächter Maıra. 8. 2,6,5. 
गेविकर्तय्‌ Nom. ag. dass, 
*गोविचन्द्र m. N. pr. eines Fürsten. 
Arad m. = गोविनत 
ओर्विंट्‌ 1) ५०). Rinder —, Kühe verschoffend. — 
2) *m. Bein. Sahadera's Gar.; vgl. MBu. 4,19,33. 
जौविनत m. sine Form des Acramedha. 
गोविन्द्‌ m. 1) 8610. a) Krshpa's oder Vishyu's. 
— ¢) *Brhaspatiis — 2) der 4te Monat. — 3) 
* Oberhirt. — 4) N. pr. a) rerschiedener Männer, 
Auch प्री ० — b) eines Berges. 
गोविन्द्कूट m. N. pr. eines Berges. 
गोविन्द्चन्द्‌ m. N. pr. eines Fürsten. v.L ०चन्द. 
ओविन्द्चन्दरः m. desgl. 
Inferzgr, ° विन्द्दील्तित uns ° विन्द्देव m. N. 
pr. verschiedener Männer, 
ओविन्द्दाद्शी 1. der 4216 Tag in der Hehten 
Hälfte des Pbälguns 
गओविन्द्नाघ, ° विन्द्नापक und °विन्द्न्यायालं- 
कारभार m. N. pr. verschiedener Münner., 
ओविन्द्प्रकाश m. Titel eines Werkes. 
ओआविन्द्भगवत्पादाचार्पं und °विन्द्भट m. N. pr. 


m. | zweier Männer. 


गाविन्द्मानपेोल्लात m. Titel eines Werkes. 

गाविन्द्रान्न m. N. pr. einesScholiasten des Manu 
Kurt. zu M. 9,125. 136. 141. 

ओेचिन्दरम m. N, pr. verschiedener Männer. 


गाविन्दराष m. N. pr. eines Mannes 
गोविम्दवन्दावन Titel eines Werkes. 
गोविन्द्सिंक m. N, pr. eines Fürsten 
गेाविन्द्मूरिं m. N. pr. eines Gelehrten. 
गोविन्द्वामिन्‌ m. N. pr. eines Braımanen 
गेकिन्दानन्द्‌ m. N, pr. eines Scholissten. 
Arterien 1 m. und TINg- 
TEN ०. Titel von Werken. 
"गोविन्द £ eine best. wohlrischends Pflanze 
७५५. 
ओविन्ड aay. ७५५५ (४९५) ०५११४९१० 
*गाविष्‌ ॥. (Nom. ० विट्‌) Kuchmist 
गाविषाणा ०. ४५१५०११. 
ओाबिषाणिकं m. eine Art Trompete. 
Afaı f. Buhmist Buivara. 2,85. 
ओविसर्ग m. Tagesanbruch. 
TIEREN 1. eine best. Strecke der Mondbahn. 
ओीर्य 9. der Erirag an Miich. 
"गोवृन्द्‌ ४. ४५५५५१४५. 
TITTEN au. ein Prachtstück von einem Stier 
गाचृष m. 1) Stier. — 2 Bein. Cira’s. 
गावषपां m. der Hodensack einss Stiers 217,8. 
गेवषघन्न ७. Bein: 1१४४. 
गावृषम m. Stier 
TAT Adj. das 4५५१७१०१ eines Stiers habend 
MBn, 4,19,83, 
ओेविग्यनं ४, Titel eines Werkes. 
गव्य Adj. Ber. irgend oines Plagers der Kuk. 
"गोव्याघ ०, Sg. Kuh und Tiger. 
ओेव्याधिल m. N. pr. eines Mannes. 
Area m. 1) अ ११५६४५९, — 2) N. pr. a) eines We- 
sons im Gofolge 8४४०१४४, — b) eines Dänara, 
ओआन्रत und OHR (६००६०५५ 1,471,6) Ady. der 
in Besug anf Genügsamkeit das Verfahren einer 
Kuh befolgt. 
*गोद्ाकर m. n. ein von Ochsen gesogener Karren. 
गोशकृत्‌ ०. ४५५५१५१८. 
ओेद्यकद्रत m. Kuhmistjauche. 
गोएतिन्‌ ५९. 100 Kühs beritsend 
नशी m. Klone des Rindes 
rend m. N, pr. eines Mannes. 
१. गोशाल (*०.) und °ला f. Kuästall, 
9. गोशाल ५) *Adj. in einem Kuhstall geboren. — 
2) m. N. pr. eines Mannes. 
ओआशालि m. N. pr. eines Mannes. 
ओदर 4} 7. नि, pr. eines Schlangendämons Kl- 
४५११. 2,12..— 2) 9, a) wohl eins Art Waffe MBa. 
7,178,23. Könnte auch शीर्षन्‌ sein. ~ b) eins Art 
Sandelhols. Auch * m. und °चन्द्न {19५१9 41,19). 
~ €} *Kampker ७५५. 


ओधीर्षक 1) *m. ein dest. kleiner ०४९६. — 2) 
sine Art Sandslkols Kin. 19,12. 
1. 707% ०.१) ३५.१०१. — 2) Name eines Säman 
(richtig गी °). 
ॐ. गेप्ङ्ग m. 1) * 44610 arabica अ 164१. 8,37.— 9) 
N. pr. eines Borges. 
गेपङ्पर्वतस्वयंभूचेत्यमप्ररकेदिश m. Titel eines 
buddh. Werkes. 
*गोगरङ्गत्रतिन्‌ m. Pl. Name einer buddh. Secte. 
*गओोदो Adv. wohl bei Tagssanbruch. 
जौमीत adj. mir Mitch gemischt. 
Arte un. N, pr. eines Mannes. 
TH १, Sg. Ainder und Rose. *m. Du. ein 
Rind und ein Ross. 
ओाषक m. N. pr. eines Autors, Mu. 
ओषति Adj. Rinder desituend. 
*ओोषड्व ०. drei Paar Rinder. 
ओर्षेपि Aaj. Rinder gewinnend, — verisikend, 
मोर्षेतम Adj. Superl. zu गोषन्‌. 
ओर्व्‌ Ad}. unter Rindern sitzend Marra.8.1,1,2. 
*गओाषद्‌क ५.५. das Wort गोषटू enthaltend, 
अ u id +भ. = नेषि, 
f. Gewinnung —, Verschaffung von Rin- 
dern, Beutekampf. 
FIT £ ein best. Vogel: ÜTHTET Murra. 8, 
*ओषुचर्‌ Adj. unter Kühen wandeind. 
Agäg Ad. um Rinder—, um Beute kämpfend. 
*गओोपुक्त m. N; pr. oines Mannes Comm, zu Tinpss- 
Ra, 19,4.10. 
गेषूक्तिन्‌ m. N, pr. eines Hymnendichters. 
Inch f. ein best. dämonisches Wesen. 
erg, MER ieh. 
Ham m. ein best, Ekäha im Abhiplara, 
ne 1) m. {* 0.) Standort von Kühen, | 
— hürde, — 2) m, a) Standort von Thieren aller 
Art. — b) Sammelplatı überh. Spr. 4999. — ९) घ- 
FT] Name eines 84०9०. — d) Bein. Civa’s, 
~~ 8} *N. pr. eines Aulors, — 3) f. Ant a) Ver- 
sammlung, Gesellschaft, Kameradschaft; gesellige 
Unterhaltung, Plauderei. — 9) eine Art dramati- 
scher Unterhaltung in einem Acte. — e) *N. pr. 
eines Dorfes gana az in der Ki. — 4) n. 
ein best. {7 ३५१७३. 
गेष्ठवार्मन्‌ n. eine auf den Kukstull besügliche 
Begehung ६५०९. 19. 
*गो्ठकुक्रुट und *ATENIAT m. sine Krähenarı 
Nıon. Pr, 
*ओप्ठचम्‌ m. eine Falkenart 6५. 
*TIIFE 1) Ad). in einer Kuhkürde geboren. — 2) 
m, N, pr. eines Brahmanen, 
IL. Theil. 


गोशीर्षकं — गे 
*गोघ्ठपति m. ०५५१५५१६. 


+ गोठद्य m. ein Mensch, der wie ein Hund in einer 
Kuhhürde Niemand rukigan sich vorübergehen lässt, 
TITFTITE ०. ०. ein Haus in einer Kukhürde, 
*गोष्ठाच्यत्त m. ०४०१४११५. 
गेष्ठान Adj. den Küken zum Aufenthalt dienend. 
ANFTEHR 1. in ५९५५. aehter Tag. 
THE (metrisch) {. = HTW 3) ०). 
गेाक्ठिक Adj. eins Versammiung—, eins ७४९१५ 
senaft betreffend. Richtiger NIIT 
ओष्ठो am Ende eings adj. Comp. = ITWT 3) 9). 
+गोप्ठोन fehlerhaft für ATI. 
*गोष्ठोपति zn. Forsicher einer Versammhung, — 
Gesellschaft. 
Anstera m. gesellige Zusammenkunft Kio, 
242,5. 
Anstera 9. Gesellschaftswagen. 
ओप्रीणाला ६. Versammiungssimmer Du. V. 5,10. 
ओ्ठीपाद् ५.५५१४०१५.८१५११४१ ६ ०५१.४७ ४,३.४५. 
*मे्ठेत्वेडिन्‌ ५९. in der ३५५५५००० ७१५५1०१९, 
[ +. 
"गेषु Adj. in der Kuhhürde geschickt, Prahl- 
hans, 
*गोद्धेपपिडत Ad}. in der Kuähürde gelehrt, Prahl- 
hans, 
+FITF TEN Adj. in der Kuhkürde muthig, Prahl- 


hans. 
*गेष्ठिविन्नितिन्‌ 44. in der Kuhhürde siegreich, 
Prahlhans. 
MIT Adj. in einem Kukstalte schlafend. 
*गो्िप्र्‌ m.ein Held in der KuAkürde, Prahlkans. 
"FÜR Adj. im Kuhstall befindlich, 
4.मष्पद्‌ ०. der Eindruck einer Rinderklaue im 
Erdboden, dis zur Ausfüllung eines solchen Ein- 
drucks eben hinreichende Menge Wassers, eine un- 
bedeutende Pfütse Sorans, 2,3. Auch als Bild von 
etwas ohne alle Anstrengung zw Follbringendem. 
‰.*गोष्यद्‌ Adj. Bindrücke von Rinderklauen zei- 
gend, von Rindern besmoht. 
ओेष्यदृतृततीया ६.५१ best. drätter Tag. 
गेष्द्‌त्रिरात्नत्रत 9. eine best. Begehung. 
गोष्पदी Adr.mitiT in eine unbedeutende Pfütse 
verwandeln. 
»TIIFT ७५. 1) Myrräs. — 2) Tagesanbruch. 
जौतति Adj. mit Milch verbunden. 
*"गोसगरक्‌ n. Schlafjemach. 
गोंब्य und ORT m. ५५५०५. 
ओग fohlerbaft für FIT. 
ned n. ein best. Opfer. 
*गोपदृत्त m. 809 Gavaens, 


Ser aa; = गेपणि. 
*ओोत॑टाप Ad). eine Kuh schenke 
ओआषमापि N. pr. einer Oertlichkr 
गोतभव 1) Adj. von der Huch kommend. — ॐ} #1. 
ET weisses Dürvä-Gras. 
ओसर्ग m. Tagesanbruch. 
"गोपं m. Lacerta Godisa. 
ओसर्वं m. 1) ein best. ६४४४३. — 9) * Kuhopper. 
"गतश m. Myrrke. 
गोमक्म्नी 1. der १५५७ Tag in der dunklen Bälfte 
des Kärttika una Gjaishihe. 

"गोता, “one und * °पाषि P.6,2,41. 

ओआप्ाविन्न ॥ eine ७५५५. Hymne Hamaoaı 1,273, 
22.23. 

गोसूक्त 9. desgl. 

गामूत्रिका f. a rope piquetsd at both ands ; wilh 
separate halters made fast to dl for sach ow or cow, 

ओआस्तन 1) m. 9) Kuhriise MBu. 3,32,4. उत्तना- 
काद्‌ Adj. 8७६१५१४. 1,248.— 9) * Blumenstranss. — 
6)*sın Perienschmuck von vier Schnüren. — d) eine 
bes. Art Feste इ भप, 11,37. — 2) 1. रु म) eine १४१ 
liche Art Weintraube Riöax. 11,108. Balrara. 1, 
247. — b) N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skauda's. 

*गोत्तनोप्तब m. eine Art Wein Non. Pa. 

ओेप्तोम n= Rom. 

TITERTTT und *० कृ ४. 54५१५०१५ von Küken, Kuk- 
stall, — hürds, 

*मोत्रव m. ३५५५१४५ Nıon, Pa, 

गोस्वामिन्‌. 1) Besitzer einer Kuh, ~ von Kühen, 
— 2) ein religiöser Bettler, als Ehrentitel einem 
Personennamen nachgosetzt, 

*गोस्वामिस्थान n. N. pr. eines Berggipfels im 
Himälaja. 

rg m, Versteck, Lager. Vgl. u. Zell? 

गेक्त्या f. Tödiung einer Kuh. 

गोर्क॑न्‌ ५५. Rinder tödtend. 

गोक्‌न Adj. verdeckend, verbergend in घवप्च २. 
MAT Nom. ag. Kuktödter (५५१, 21,11, 
ÄTET m. und OUT n. १५५१५१९४. 
*गोक्रीतकी f. Asgle Marmelos. 

ओकालिया ६ eine best. Pflanze. 

* गादिति 4) Adj. Kühen zuträglich. — 2) m. u) 
Aegle Marmelos. — b) Luffa foetida oder eine ähn- 
liche Pflanze. 

nit n. Fusswürzel, tarsms. 

RITA n. Sg. Rinder und Gold MBu. 2,51,13. 
ANTEET m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14,99. 
nat 1) zu veräüllen. Vgl. 9°. — 2) m. Ber. 
eines der Agniim Wasser Mantaasa, 1,7,1. 
24 


186 नकत ~ Mt 
"कत 1) Adj. von नाकनल्य Kic, zu P. 
~ 11.86 00 Amen. ° पुत्र m. Ind. 51.1910. 
*तीकल्य m. Patron. von गेोकलः ^ घा. 
*कौकल्यायण m. Patron. von तोकटयः (8 १ Ind. 
51. 13,419. 

नग्गल 1) Adj. uns Bdellion gemacht; wohl 
En wit Ergiasung von ET Salbe Tinoss-Bp. 24, 
13,4 (१.1. गोल्गुलव). — 2) *m. Patron, f. *ई 

Aıza n. Name verschiedener Säman. 
*तोञ्जिका m. Auwelier, Goldschmied. 

तीर 1) Adj. (f. 9 a) aus Zwoker.gemacht 5०६१. 
4,189,17. Hzmionı 1,991,14. — 5) zu den Ganda 
in Beziehung stehend. Ara f, vine best, Stilart. — 
2) N. pr. m. 9, Sg. eines Landes, m. Pl, eines Vol- 
kes. — 3} m. a)ein Fürst der Gauda. — b) N. pr. 
eines Lexicogrophen. — 4} +. $ a) Rum aus Zucker, 
~~ b) eine best, Rägint. — 5) ०, Zuckerwerk. 

Az m, Pl. N. pr. eines Volkes. 

Ara m. ein wildes Pferd. 

्ोरपन्य ».५०५गोटतिधित च n.Titel von Werken. 

Arzzaita Adj. aus dem Lands Gauda १५६४६५०. 

ओीटनिबन्ध m. Titel eines Werkes. 

Azur 1) m. N. pr. eines Commentators. — 2) 
4. १ Titel eines Workes, 

"गोरपुर 2, भ, pr. einer Stadt. 

"गीउनेत्यपुर्‌ ०. ५५५. 

तीरमालव m. ein best. R 4ga 3. 3. 8. 81. 

नोडव्यवकाए्निर्णय m. und गोरग्रुदितच्च ०. 1५1 
von Werken. 

नीरमारङ्खी ॥ eine best. Rägigt 8. 8. 8. 107. 

ओडाभिनन्द्‌ oder नृ m. N. pr. sines Dichters. 

FIT 1) Adj. ०) mie Zucker zubereitet. — b) 
*zur Bereitung von Zucker geeignet. — 2)n. Ar 
aus Zucker. 

Ahrzta Ad). zu den Gauda in Beziehung sichend. 
मार्गं m. oder पीति ॥. 1४६५५१५ 1,2,12) ein bear. Stil; 


गेोएड म. 

नएडकीर्ति ॥ १०५६॥. 9. 8.8. 101. 

TNIZEIT 1. ein best. Tanz 8. 8. 8. 979. 

तीए 1) m. Verdienst, १००४५. — 2) n. a) Nom. 
abstr, zu तोष 1) 9). — 9} das ein Vorzug Sein. 

तीतरमे १)५१।. (+. ॐ zu Gotama in Beriehung 
hend, — 2) m. a) Patron, von Gotama und N. pr, 
verschiedener Männer. Auch Pi. — b) *ein best. 
Gap. ~ 3) ।.करीतमी 9) ¢ zu १) 9). — 9) Bein. der 
Durgä, — ९) नि, pr. a) "einer Räkshast. — ß) 


ienstein des Rinder Ridan. 19,59. — ९) *= TI. 
— 4} n. a) Name verschiedener Säiman Änsu, Ba, 
~ b) * Fett. 
तोतमक m. N. pr. eines Schlangendämons. 
Arge f. Titel eines Workes Bünrzn, Rop. 
No. 716. 
ओतमवन ०. N. pr. eines heiligen. Ortes. 
hama (१) Adj. mit श्वी m. Name verschiedener 
Saman. 
*तोतम्तभवा ¢ N. pr. eines Flusses, = Mzratt 
8६6५१, 14,29. 
ओोतममः्‌त्‌ ०. N. pr. eines Sess, 
ओतमस्वामिन्‌ m.N, pr. eines Mannes 8९४. Pan. 
12,1%. 
Traun n. N. pr. eines Waldes 160,10. 
"तोतमार्धिक Adj. Mauien. 4,16.6. 
ओीतमाघ्रम m, N, pr. einer Einsiedelei, 
तमि m. Patron. von त्तम्‌, 
ओतमिलन्द्न (metrisch st. गरीतमी ०} m. Metron. 
Ayvatibäman's MBu. 7,156,118. 
तनीतमीतस् ४, Titel eines Werkes. 
ende m. N. pr. eines Lebrers, 
नीतमीय Adj. zu Gaulama in Bezishung sie- 
hend, von ihm herrührend,. 


१. तीर 1} ¢}. भरोतमीतृत m. Meiron. Agratthäman’s, 
Arzurrand m, N, pr. eines Lehrers. जओतमेश Name eines 1.15 & १. 
. गओेरार्बणिकृलप्रणत्ति f. Titel eines Werkes. Armut n. N. pr. eines Tirtha. 


नीएटकिरी 1. eine best. Ragipt 8.8. 9. 194. १४1. 


eines Flusses, = गोदावरी ६1६५१. 14,29. —d)*Gal- 


dechse, 

Ara m, ein best. kieines giftiges Thier. 
*गोपेकायणि ». Patron. ron Met 

Ar 1)*Ad). von गोनर्द — 2) m. N. pr. eines 
Autors. Richtig गरन्‌ ~ 

«fra m. Patron. von जेष Comm. zu ¶ {क५-86. 
43,12,5. Wohl fehlerhaft für गोप. 

गीपत्यं 9. Berits von Rindern, 

नीपवन 1) ऋ. Patron. von गोपवन Auch * 01. — 
2) ०. Name eines 8 # 7११. 

TR m. Patron. von ma (nach dem Comm. 
zu Tinpa-Ba. = जपन्न). Auch Pi. 
*गओोपालपष्यपालिका f. Nom. abstr. von Aare + 


a (ति ५179, 3. 8,10,4) und तपालेय m, 


Patron. von ओापाल 

*तोपिक m. der Sohn einer Hirtin. 

*नोपिलेष Adj. von गोपिल 

RITTER Ad). (f. $ einem Kuhschwanz ähnlich. 
"गोपच्छ्कि Adj. an einem Auhschwans rich hal- 
tend. 

Fra m. Metron. von A. 

"गोभृत Adj. von गेमत्‌. 

तीमत 1) Adj. von गतो (N. pr. eines Dorfes 
und eines Flusses), — ३) +. ई N. pr. eines Flusses 
(richtig जओीतमी). 

*ोमतायन Adj. von गोमन्त. Davon * ०क. 
*तोमधिक Ad). von Arme 

«ra Adj. von Kuhmist herrührend, 
“Three m. Patron. von गोमिन्‌. 

ओ 1) ५4. (८. 9) weisstich, gelblich, röthlich. 
— 9) glänzend, schön, prächtig. — 2) m. u) Bos 
Gaurus, — b) weisser Senf; das Korn als best. Ge- 
wicht. — £} *Grislea tomentosa Ridan, 9,॥ १२. — 
d) *eine Reisart Gar. — e)*der Mond. — f) *der 
Planet Jupiter. — 9) Bein. «| *des Schlangendä- 
mons GCesha Gar. — 8) Ka itanja's; vgl. °C. 
— A) N. pr. eines Joga- Lehrers. — 3) *t. Art: 
angeblich — Art - 4} 1% a) die Kuh des Bos 
Gaurus. — b) ein noch nicht menstrwirendes (acht- 


गोणा 1) ५१. If. ई} a) nebensächlich, untergeord- 
net, secundär, wneigentlich Kar. 5,67. कर्मन्‌ ०. das 
eniferntere Object. — b) zw einer Eigenschaft in 
Beziehung stehend. — 2) m. Nom. abstr, zu 1) 9). 

नण n. Nom, abstr, zu ओप 1) a). 

जीपापाध्यवताना und PTOEATFTAT f.Roz. bestimm- 
ter 1 
1. ram Ad). ıf. 5 1) zu den drei Qualititen in 
Besichung stehend. — 2) *= am. —ı)=* 7 ~ 
mA वेट्‌ बा. + + 
१.*प्नोणिक Ad. if. ई) १०९५०११. 


*ओोट््तेय m. Patron. von गेदत्त 
गोदानिक Adj. die © ०१४०३ genannte Ceremonde 
betreffend. 
नोधा m. ९६१९ Art Eidechse, Vgl. Man. 
गोधु Ad). (f. स्ना und * ॐ aus Weiten gemacht 
Hawionı 1,५१२.४ गोधा gedr.). 
Ara m. N, pr. eines Mannes. 
*कोधेनुक n. eine Heerde Milchkühe. 
त्री m. 1) *eine Art Bidechse. — 2) Pl. Name 


jähriges) Mädchen. — e) *die Erde. — d) Rötkel 
Kirsd. 8,20. — ९} *ein best. gelbes Pigment; * Au- 
ripigmeni Gar. — f} Gelbisurs und * verschiedene 
andere Pflanzen Risan. 8,191. 8,111. 10,82. — 9) 
* Rede. — h) Name verschiedener Metra. — i) ein 
best. Tact 8. 8. 8. 214. — k) eine best. Rägin! दः 
8.3.37. — I) N. pr. a)der Gattin Civa's — )der 
Gattin Varuna's — y) einer Vidjäder! MBu. 
3.231,18. Haaır. 12036. 12041. — 8) verschiede- 
ner Frauen. — ६) verschiedener Flüsse ¶ 2.2. — 5) 


einer Schule. 
ı® AT m. rine junge Eidechse oder eine Art Bi- 





* 0, ५} weisser Sen,. — b) aine best. | 
७५५. — £) Safran; १६।. कनकः. — d) Staubfaden 
der Lotusblume, — ९) Gold. — f] Auripigment Gar. 


Ahr m. eine Reisart Gar. 

Anrza m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,200. 
NITZU ०. fehlerhaft für गेरृत्य. 

+गोरखर्‌ m. ein wilder ६०५. 


नीएगणेदिश m. Titel eines Werken. °दीपिका 1. 


Titel eines Commentars dazu, 
Argater m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
गोर्‌ मीवि m. Patron. Davon * Adj. °प्रीवीय.. 
नोरचन्त्र m. Bein. Kaitanj a's Kartanı. 1,8. 
नगोर्‌नीर्‌क m. weisser Kümmel 16५५, 6,59. 
RT m. N. pr. v. |. für केरृपडकः 


गीरतिततिरि m, eine Rebhuhnart ए 1 इ ५१७, 2,3३.8. 
Ar n. Nom.abstr. zu तर्‌ )a)Comm. zu Nam. 


8,9. 
+गोर्‌चच्‌ m, Terminalia Catappa १1६५१, 8,46: 

Arıs m. N. pr. eines Fürsten. 

Ara wohl ein best. Spruch. 

Are 1) m. N. pr. verschiedener Männer. — 
2) "1. MIN. pr. 

A m. Bos Gaurws. 

त्रललाम Adi. an der Stirn weiss gefleckt TS. 
5,8,18,1. 

नीरव 1) Adj. zum Lehrer in Besiehung sicherid, 
कुल n. die Familie des Lehrers. — 2) *m. eine best. 
giftige Pflanze Gar. — 3) n. a) Schwere, — b) Schwere 
eines Buches, so १. a. Folumtinorität Nalsam. 8.4, 


2.9. — ९} Schwierigkeit Kanına 3,4. — dj pro- 


sodische Länge, — ९} Wichtigkeit, grosse Bedew- 
tung, hoher Werth. — f} Gravität, Ehrwürdigkeit, 
Ansshen der Person, Würde Ärısr. — g) die einer 
Person oder Sache erwieseneoder gebührende Hoch- 
‚achtung, Ehrfurcht —, Respect vor 8५१९५५४, 218, 
19. Kin. 194,21, 3,146.16. पुनागमन० Ehre 1,238, 
$, — A) eim-best. Fehler in der Dialektik: Schwer- 
fülligkeit, zu weites Ausholen. 
ओोरवन्नात Adj.von Ehrfurchterfülltbaur.278,15, 
गोरवलाघवविचार्‌ m. Titel eines Workes. 
«Anzent f. Fennich Nıow. Pa. 
गोरबाक्न m. N. pr. eines Fürsten. 
“प्रवित्‌ ५०. in Ansehen stehend, hoehgsachtet. 
+ीरणाक m. eine Art Baisia. 
Sea लि m. eine Reisart प ,४६४. २०५५4. 7,4. 
मणिम्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
"गीएसक्य Adi. (f. ई) rörhtiche Schenkel १०१०१. 
नरसर्षप m. Sinapis glauca, ein solcher Snfkorn 
(Ävasr.) anch als best. Gewicht, 


At ~ ओसक्न्निक 


MITTE 1 ५4. (८ ई) einen röthtiehen Körper ha- 
bend Dutaran. 51. — 2) m. Bein. Kaitanja'r. 


3) *†, ई Kardamomen Risan.. 6,87. 

Arızueite m. N. pr. eines Mannes. 
*जरान्नान्नी 1. weisser Kümmel Ridax. 6,59. 
शराय £. Prodigerkrähe 8१६५१. 19,114. 
"गरक m. शिः best. Gift, 


ओोरावत्कन्दिन्‌ m. Bein. Indra’s {als Bos Gaw- 
raus bespringend oder einen B. 6, angreifend) Car. 


Ba. Comm, zu Nilsum. ER) १३१. 
तीरा m. N. pr. eines Fürsten MBu. 2.8.15. 


«Rrqıeg m. sine schwarze Affenart mit weisali- 


chem Gesicht. 
नोरादिक m. sine Schlangmmart. 


ओरिक 1) m: a) vielleicht weisser Senf. — b) 
Meiron. des Mändhätar. — 2) *f. घा ein noch 


nicht menstrwirendes. achtjähriges Mädchen, 


fra m. Nom. abstr. २४ करोत्‌ 3)a) Namu. 8,99. 


"ोरिमत्त्‌ m. und *० मती re. च. pr. 

"ज्रि m. 1) weisser Senf. — 2) Kisemfril, 
ओरिबीत Adj. von ओोरिवीति. ver. गोरी °. 
तीरिवीति m. N. pr. eines ए १४।, ४९1. तरीही 5. 
*गोरिषक्व m. पि. ए. 

1. Art so AT 


2.77? Adv. mit AT weiss —, glänzend machen 


Ind, Stud, 15,210. 
ओीपतोकत्य m. ein best. Kalpa 2%). 


जओरीकात्त m. N. pr. eines Autors. Auch च्फार्ब- 
भमभप्राचायं 


» 


जरीगायत्रिका und SMART f. ein dust. Vers 


Hasionı 1,330,14. 18. 
नओीगृह m. Bein. des Himälaja. 


नोरीचतुर्थी 1. der 4५ Tag in der lichten Hälfte 


des Migha. 

Aırtafia n. Titel eines Werkes. 
*नोरीन्न ॥) m. Meiron. Kärttikejas, — 2) 9. 
Talk. 

TMTHTIAER ०. Titel eines Werkes. 

गरोतीर्घ 8, N. pr. eines Tirtba. 

Arten m. Bein. Civa’s. 
*नोरीष्ट m. the horisontal plate of Ihe Linga, 
typical of ıhe female organ. 

ओीरीपति m. 1) Bein. (। १४ "१. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 
*्ोरोपाषाण m. weisser Arsenik Nıon. Pa. 
“ओीरीपुत्र m. Metron. Kärttikeja's. 
*गीरीपुष्य m. 1) १७०१५९१. — 2) Nerium odorum 
1649, 10,12. 

Arten ¢ Verehrung der Gaurl, ein Fesitag 


"ीरसुवर्णा n.einebest.GemüsepflanseRidan.7, 4 81. | am dien Tage in der lichten Hälfte des Mägha. 
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नोरीभर्तर्‌ m. Bein. (179 "5. 


गीरीमुणट m.N. pr. eines Vidjädhara-Firr-lem. 
*ओोरौललित a. Auripigment 1 64४. 13,0%. 
Aırtar m, 1)*Bein. Cira's, — २) ein Geraden: 
geschenk der Gaurl, 
` ओोरीवित 1) Adj. von गरोविति; ,६।.गरि +. - 
2) ०, Name verschiedener 5 419 > ५ Ass. In, 
Antara m. N.pr. = तरि ४५, 
ओपौन्नत 9. eine best. Begehung. 
तेण m. Bein Civa’s, 
"गतत Adj. das 21९64८1 ıles (47674 ent- 
weihend. 
"नोर ५. Bieiglätte Nian. Pa: 
den 
TISTETTÜTER Adj.die Merkmale der Kühe kennens. 
*गीलन्द्‌ Adj. (+. 9 von नओेलन्् 
"गोलन m. Patron. von गालन्द्‌ 
Men र. नप N. pr. der Gattin Civa’s. 
*गोलाङ्कोपन m. Patron. ron HF 
*गीलिक m. Bignonia swaveoiens, 
*्रोलोमन Adj. dem Kuhhaar ähnlich. 


ओोत्गुलव +} Ad. = गि्गुलव 4). - 9) £ ई 


Patron. 

RATTE m. Meiron. eines (hobhila. 

त्तत्मिक 1) Adj. über ग्म 2) a) handelnd Kı- 
४५४५ 6,11. — 2) m. a) das einzelne Individuum 
eines Soldatenpostens. — 0} ein Befehlshaber übe 
IH 1)6) J. A. $. Beng. 47.403,34. 

गत्य 1) Adj. süsslich Rädax. 7, ४09, 8,120. -- 
2) 9, a) Süssigkeit Riöan. 10,48. — 9) Syrup. — 
९) ein spiritwöser Getränk. 

leitung Adj. If. AT und ३ von गावापन 

"नौदाकचिकि Adj. {f. १ einen mit Ochsen bespann- 
ten Wagen besitzend. 

शतिक Ad). ॥ ई] Aundert Kühe beritzend. 

Az n. Name eines Säman. 

[111 m. Patron von A 

नप्राघपि m. Patron. von- AT. 

Rat m. = Ar, j 

गोषूक्त n. Name eines Säman, 

ओषूक्ति.ण Patron. von गोषूक्त (Comm.). 

"ष्ठ 4) Aal. (6. $) von गोष्ठी oder गीष्ठी (N. pr. 
oines Dorfes), — 2) f, ई N. pr. eines Dorfes. rv.1. 
Art. 

गो्ठिक Adj. eine Versammlung —, eine Gesell- 
schaft betreffend zu Spr. 2208. 

Arıta Adj. (ein, Ort) wo eins Kuhheorde ge- 
standen hat; n. ein solcher Ort Hansuad. 56,22 
MP gear). 

*नतरलिक ५५1. (f. ई} ८०५०८१९ Kühe १५७५१६००. 


40, ıcedsser Arsenik Niun. Pa. 
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*नौक्‌ Adi. ॥. ई, von FIR. 
nl m. Patron. ron Eat Dazu f, "ओक 

Ara Adj. zu den Guhjaka in Beziehung 
stehend. 

पधं Parlic, prael, pass. vou धत ardız 

परिघ 1. Nom. act. von ga in सग्धि. 

त्री ८.4) ein Weib übermenschlicher Art, Göttin, 
Genie, — 2) * Rode. 

dran ५५. mit göttlichen Weibern verbunden. 

meta m. Gemahl eines göttlichen Weibes. 

WEHEN r. götuichen Eheweil. 

TAA in पुर 

ग्ना; न Nur in der Form मेम्‌ Ad. Gen. 

Tin ara 
+. मध्‌, ca, पक्ति, * प्रयति, *°ते, * प्रन्यति 
knüpfen, winden, aneinanderreihen, (ein Werk, 
Gedicht) susammenknüpfen,. so v. ४, — stellen 
verfassen. — पध्यत्ताम्‌ Karnis. 122,71 wohl feh- 
lerhaft für प्रच्यत्ताम्‌. — Parlic. परथितं (* ग्रन्थितः) 
1) geknüpft, gebunden, verbunden, aufgereiht, ge- 
winden, wineunden, hineingebunden, verknüpft, 
verbunden, besetzt —, besäet mit; künstlich ver- 
schlungen {von der Fabel eines Schauspiels), in- 
einander geschlungen und daher schwer zu schei- 
den. कहूपार्वयवितम्‌ Adr. so इ, a. mit Worten 
kläglichen Inhalts, — 2} knotig, verhärtel, swsam- 
mengeballt.— 3) sum Stocken gebracht, — 4) *ver- 
letst, beschädigt. — 8) * gepackt, in Besitz genom- 
men. — * (१५५४, प्रन्थयति क oA rar, ap. _ 
Mit घनु , ० प्रथित verknotet, fest. — Mit EI um- 
sehlingen in FITRFEM. — Mit उदू 1) aufbinden, 
so r.a. in Bündel bringen, in die Höhe binden. — 
2) knüpfen, winden. — 3) aufknüpfen, lösen. — 
९५०५. उद्धति anftnüpfen, lösen. — Mit समुद्‌ in 
die Höhe binden, — Mit ZT umschlingen. — Mit 
नि einschlingen in पुनरनिंयन्धम्‌. — Mit प्र verknü- 
pfen —. verbinden mit Comm. zu Nilsam, 9,१,४. — 
Mit वि verbinden, susammenbinden, umbinden. — 
विंपचित 1) verbunden. — 2} knotig, knollig, geballt 
Kınana Rt. — 3) unterbunden, s0 १, a. gehemmt. 
— Mit मम्‌. Hufaaı verknotet, zusammangebunden. 
2.272, * यन्य, पथते, मन्धते किचल्ये) 

97 1} 9. a) Verknüpfung, Ferschlingung Comm. 
zu Noisam. 9,2,8. das Angereihtsein zu Spr. 1616. 
~~ ¢] das Stocken, Gehemmiwerden der freien Be- 
wegung. — c) in der Dramatik das Andeuien des 
Ausganges. — 2) f. IT das Knüpfen, Binden, Um- 
stricken 81५५. 168,9. 


प्रधनीय Adj. zu verknüpfen, — verbinden | 


नीक — un 


zu Naksam. 92,8, 
प्रचित 1) Adj. 8 u. aa — ॐ) ५, ajdas Ange 
reihtsein zu Spr. 1616. — ४) ein best. knotiger 
Abscess. 
प्रथितव्य Adj. = प्नोप ६५१४. zu 81०५१. 4,3,2. 
पर्िन्‌ ५९. Ränke schmiedend, rünkevoll. 
प्रचित Adj. ७५१०१९७१ , verrückt tod. St. 15,308, 
४४1, प्रद्िल. 
प्रधिली Adr. mit 7 vorr t werden ebend. 
UA m. Büschel. 
TE Ad. = यधनीप Nıksam. 92,5. 
प्न्य m. 1) *das Knüpfen, Binden, - 9) न्द 
UA Knoten T8. &,१,७,५, १, ।, — 3) Wabe P. 
4,3,105, ४ ॥7।।, 2, ~ 4) ein künsiliches Gefüge 
von Worten (insbes. von 32 Silben); Mterärischer 
Erseugnise; Text, Wortlaut, प्रन्यतघ्ाघतथ dem 
Wortlauits und dem Sinne nach, — 5) Kapitel, 
Abschnitt (im Kärs.). — 6) * Reichthum. 
*प्रन्यकर्तद्‌ m. Autor eines Werkes. 
प्रन्घकाद्‌ m. das. 
*प्न्यकुटी und * कूटो (fehlerhaft) f. Bibliothek. 
पन्यकृत्‌ m. Autor eines Werkes. 
प्रन्यन ०. und *°ना 1. das Änüpfen, Binden, 
Winden. शन्द्मन्वन so इ, a, das Erzählen की, 
१५७४. 3,28,0. 
*प्रन्यपर्फो +. eine Art Dürvä-Gras 816५१. 8,116. 
प्रन्यवित्त्‌ m. ein umfangreicher Text इ ५४४, 
Ban. 5. 1,3. Wortschwall Baaumwasinpör. 5. 
* प्रन्यसंपि m. Absohnitt in einem Werks, Kapilel. 
प्रन्वाल्य Ad). Kınızı 6,1: fehlerhaft für प 
न्ख्यान्य. 
4, प्रन्िं m. 1) Knoten. — 9 ein in den Zipfel ei- 
nes Gewandes geschlungener Änoten zur Aufbe- 
wahrung von Geld u. 9, w. — 3) Gelenk, -Änoien 
an Pflansen. — 4) krankhafte Anschwellung und 
Ferkärtung. — 5) Glocke (zum Läuten). — 6) Ano- 
ten 19 übert. Bed. so r. a. Fessel, Keite, Zweifel. 
SIUF® so १, 9. fester Vorsatz Biran, 170,8. ~ 
— 7) Bor. verschiedener Pflanzen und Wurzeln. 
१,* पन्थि m. Krümmung; Falschheit. 
प्रन्थिक 1) ००. 9) Erzähler, ५०१११०4०. - 6} Astrolog. 
~ £| 61१9 best. Krankheii des äusseren Ohres, — d\eine 
best. Pflanze oder Stoff ,५५,५, 6,18. -- e) ein an- 
genommeonor Name a) Nakula's. — 8) "Sa 
va’s (१). — 2) *m.n. a) Capparis apkylia.— b) Bdel- 
kion, — 3) ४, a) die Fursel vom langen Pfeffer. —b) 
=> परन्थिपर्णा — e)*eine best. Frauenkrankheit Gar. 
UMGEHZT m. Beutelschneider. 
पन्थि n. Nom. abstr. zu पन्थि 4). 
* प्रन्थिदृल 1) m. ein best. Parfum ४६६५१. 13,146. 


— 2) ॥. घ्रा ein best. Knollengewächs Ridan. 8,89. 
*प्रन्यिह्रवी f. eine Art Dürrä-GrasRican.8,1 14. 
urda Adj. 1) Bücher lssend. — 2) von unbe- 
kannter Bed. RY, 10,98,6. 
* प्रन्थिनिका ॥ ein best. Knollengewüächs Gar. 
*प्रन्थिपन्त m. ein best. Parfum. 
प्रन्धिपर्णा 1) m. sin best. Parfum ह 1649. 12,146, 
== 2 *।, SIT eine best. Pflanze, — 3) *f. ड eine 
Art Dürrä-Gras. Vgl. मन्यत. — 4} *n. eine best. 
wohlrischende Pflanze. 
मन्थिपर्णाक = पन्थिपर्णा 4) ४५०. 183,1. 
मन्विपर्णमय Adj. ans परन्थिपर्णो 1) १०००९१८ प्*- 
wion: १,५३४.४. 
*प्रन्थिफल 1) m. Feronia elephantum Rädam. I, 
183. — 2) Vanguwiera spinosa 164१. 8,69. — 3) 
= साकुहएड 816१. 6,246. 
ग्रन्थिबन्धन 9. das Knüpfen eines Knotens; das 
Zusammenknüpfen der Gewänder der Braut und 
des Bräutigams bei der Heirathsceremonie. 
पन्थिबन्धम्‌ Absol. mit U Imotenartig [1 1.1 
menknüpfen 81५५५. 312,11, 
*मन्विबर्दिन्‌ m. eine best. Pflanze. 
प्रन्विभेद्‌ m. Beutelschneider. 
*प्रन्विमत्फल m. Artocarpus Loeucha ॐ ५७५५१. 
67,4 9. 
मन्थिमत्‌। )Adj.a) geknüpft, gebunden. — ४) *knol- 
ig. — 2) m. Beliotropium indicunt Buivara.1,215. 
*प्रन्थिमूल ५) ०. Knoblauch. — 2) 1. श्चा eine Ari 
Dürvä-Gras Riöax, 8,114. 
पन्थिल 1) Adj. knotig. — ॐ] * m. a) Flacowrtio 
sapida १1648. 9,161. — 6) Capparis aphylla, — ९} 
Amarantkhus polygonoides, — d) Asteracantha lon- 
gifolia. — a) Cocemius cordifolius, — fj ein best. 
Heilmittel (किताक्ली). — 9) ein dest. Parfum Ri- 
dam. 12,145. — 3) 91. घ्रा 9] Ber. zweier Grasarien 
Biden. 8,914, 116. — 6) eine Cyperws- Art. — 4) 
*n. a) die rurzel vom langen Pfeffer Rise. 6, 
23. — b) frisener Ingwer. 
प्रन्विली Adr. mit भू knollig werden, sich ballen 
Comm. zu Kasıza 1,1. 
SUITE m. eine Art Stahl. 
परन्विवीसार्षं m. eine best. Form von Rotklanf {+~ 
४५४५ 6,११. 
पन्विवीर्पिन्‌ ५५.०१०५० eben genannten Krank- 
heit leidend ebend. 
*पन्िक्म्‌ m. Minister. 
मन्थी ५०१. mit 3] sich ballen Biran. 41,34. 
नप्रन्थीका ०. die Wurzei vom langen Pfeffer. 
पर्प Büschel, Bündel Pin. 6१४५. 1,15,1. Vol. 
ग्लच्त. 


यम्‌ Alter) und प्रक्‌, गृभ्कौति und गृहवति (auch 


Mod.) NE-ITTTU H-wioaı 1,661,23. Pakgan. Par- 
tie. गृभीरत, गृभित (Baic. P.) und गृकी्तं, 1) ergrei- 
fon, mit der Hand fassen, fassen {ron einem Blut- 
ogel 217,52. 38. 218,1), packen, fesihalten 310,3. 
कपे, धाती Jmd (Acc,) bei der Hand fassen; aus- 
nahmsweise such mit doppeltem Acc. पाणिम्‌ die 
Hand fassen, insbes. bei der Heirathscoremonie, 
गुदा Absol. ergriffen hadend, so v. a. mit sich —, bed 
sich führend, mit. गृकीत am Anfänge eines adj. 
Comp. mit ergriffenem —, s0 v.u.— mil sich führend, 
— bei sich habend, — haltend; bisweilen auch in ver- 
stellter ०१५०००६ (कीत 1.4.346, 8. ४ ११५१९.१६,। }. 
Get मक्‌ ०५८० ७०५० ~, Partei ergreifen für (ei. Mir 
einem Abi. nehmen von 118,1.— 2) aufhalten, nicht 
durehlassen. — 3) fangen (Blutagel 217,23), sin- 
Fangen, gefangen nehmen, in seine Gewalt bekom- 
men 173,82. Jmd oder Jmdı Herz चेतत्‌, मनम्‌, 
कुट्यम्‌) für wich gewinnen 168,51. 187,8. — 4) 
ergreifen, so v. a. sich Jmds bemächtigen (vom 
Krankheiten und dimonischon Wesen). — ४) Sonne 
und Mond ergreifen (ron Seiten Rähu’s), #0 r. ३, 
verfinstern. — 6) ranben, entzishen. —7) die Hand 
auf Etwas logen, als seinen Theil für sich nehmen, 
sich aneignen, beanspruchen 156,24. — 8) gewin- 
nen, erlangen, erhalten. फलम्‌ Frucht ansetzen, 
` गभत Mmuchiöringend (Baum). — 9) ०११०११५१ 
men, — von (Abl.) 40,5. empfangen, — von (Abi.) 
213,15. annakmen, — von (Abi. oder Gen.). गर्भम्‌ 
eine Leibssfrucht empfangen von (Abl.). EITEITT, 
शररेणम्‌, संदेशम्‌ einen Befcht u. . ण, anigegenneh- 
men oder empfangen. कार्यम्‌ eine gerichtliche Sache 
—, eine Klage annehmen 216,3. behalten 188,5. 
Angeblich auch mit doppeltem Acc. — 10) Jmd 
{Acc.) zur Frau nehmen, — 11) ein Weib ergrei- 
fen, 90 इ, 9, beschlafen. — 12) durch Kauf an sich 
bringen, mit 19917, des Preises. — 13) sich Etwas 
erbitten, wählen 106,15. — 14) anfassen (eine 
Flüssigkeit), schöpfen 182,24. — 15) auffangen 
And. 3,54, vl. यस्‌ besser. — 16) pfücken, ab- 
pflücken, sammeln. — 17) einsammein, sich einen 
Forrath von Etwas machen, — 18) Etwas in Ge- 
brauch nehmen, anlegen (Kleider u. $, w.) 290,29. 
291,9. 292,1. annehmen (eine Gestalt) Baic. ए, 2, 
9,26. — 19) nehmen und legen —, selten auf 
(Instr. oder Loc.) 123,20, 120,18. 184,20. stecken 
in {Loc.) — 20) in sich kineinziehen (Med.). — 21) 
in sich enthalten, — begreifen, zugleich bezeichnen, 
— 12) Imd aufnehmen, au sich nehmen 47,8. will- 
kommen heissen, inbes. 6196 ‘verstossene Gattin 
1. Theil. 


u u । 


wisder aufnehmen, — 23) Etwas auf sich nehmen, 


‚sich hingeben मानम्‌ 174,6), sich untersiehen, sich 


machen an. TA sich bemühen, mit Loc. eines 
Nom. act. 199,16: — 24) in Jon Mund nahmen, 
anführen, nennen (einen Namsn). — 23) mit den 
Sinnen fassen, gewahrwerden, vernehmen, erken- 
nen 328,11. Bei den Astronomen beobachten, — 
26) erlernen, im Gedächtniss behalten 277,30. — 
27) berschnen, bestimmen. — 28) annahmen, billi- 
gen, guthsissen; sich Etwas gefallen lassen, ange- 
nehm finden Kin. 2,49,13.— 20) annehmen, baherzi- 
gen 69, , 6, befolgen. — 30) auffassen, dafür halten. — 
81) Pass. gemeint sein, — wnter (Inztr.)214,19,.223, 
१३. 227,14. 237,7. 238,8. 26,— 32) mil caus. Bed. 
nehmen ५०९००९१ 64,6. — ८००५, प्राक्पति 1) ergrei- 
fen —, fassen — (einen Blutegel 217,38. eine 
kranke Stelle durch Biutegel a1), festhalten las- 
sen mit (Instr.), Jmd (Acc.) Etwas (Acc.) ergreifen 
lassen. पाणिम्‌ die Hand (bei der Heirathsoeromo- 
nie). — 2)einfangen —, gefangen nehmen lassen. 
— 3) sich Jmds bemächtigen lassen; mit Acc. und 
Instr, प्रमेषा so इ, ॐ, Jmi zw ermüden beabsichti- 
gen. — 4) rauben, — fortbringen lassın. — 5) 
empfungen lassen, annehmen heissen, einnehmen 
lassen (einen Sitz, einen Wohnplatz); mit doppel- 
tem Acc. — 6) sur Fraw geben, mit doppaltem 
Acc. — 7) wählen lassen, mit doppeltem Acc. — 
8) Jmd (Aoc.) sich mit Ennwas (Instr.) beschäftigen 
lassen. — 9) lernen lassen, beibringen, vertraut 
machen; mit doppeltem Acc. Ärasr. ०५९५६, 80,1%. 
— ०७५९. तरिचुक्तति, OA 4) zu ergreifen —, ५४ 
packen im Begriff stehen. — 2) die Sonne zu er- 
greifen —, so v.a. zu verfinstern dm Begriff stehen 
(von Rähu) — 3) zu antreissen im Begriff stehen. 
— 4) mit den Sinnen fassen wollen, zu örkennen 
sich bestreben. — *Intens. A{HTTIA. — Mit चति 
1) über die Zahl schöpfen. — 2) *überflügeln, über- 
treffen. — Mit a7 1) im Rauben folgen. — 2) hal- 
ten, stützen. — 3) aufnehmen. — 4) beipflichten 
26,13. — ४) Imd gütig aufnehmen, sich gnädig भ~ 
weisen, gewogen sein, seine Gewogenkeit an den 
Tag legen, beglücken,; mit Acc. oder Gen. (Beie. 
P.) der Person und Instr. der Sache, mit der man 
Imd beglückt. घातनम्‌ den Sitz beglücken, so v. a. 
geruhen sich sw setzen, कत्मात्पाद्पङ्कनरस्पर्ेन ना- 
नुगृकौति मणिनू पि Kin. 07,7.— 6) pflegen, Aogen. 
—T) Etwas fördern, su Eicas (A.cc,) beitragen. — Mit 
समनु 4) in Ordnung bringen (die Haare). —2) sich 
gnädig gegen Imd (Acc.) erweisen. — Mit ET weg- 
nahmen, abirennen, abreissen. — Mit सपि zul.al- 
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ten (Mund, Nase, Ohr); auch mit Ergänzung von 
Mund oder Nase. — Mit afı 1} ergreifen, packen. 
— 2) an sich nehmen, aufnahmen. — 3) aufheben, 
in die Höhe heben (sin Kleid). — 4) zusammenle- 
gen (die Hände), — ४} ansetzen (Blüthen, Früchte). 
— 6) in Empfang nehmen, — 7) Jmd empfangen. 
— Caus. fangen, eriappen. — Mit 94 1) losiar- 
sen, nachlassen. — 2) abhalten von (Abl.) Tinpsa- 
Ba. 6,7,22. hemmen, zurückhalten, verschliessen 
५१५४५ 1,26. 8,1. Kin, 2,78,14.99,16. — 3) zertäet- 
len; in der Grammatik absetsen, abtheilen( Wörter, 
Wortiheile). — 4) वगृ पाद्‌भ्याम्‌ so क, 8, sich 
mit den Füssen anstemmend ; ohue पाद्या ० १, 
a. gewaltsam. — 5) mit den Sinnen fassen, wahr- 
nehmen, empfinden. — Cans. in Stücke zertheilen. — 
Mit प्रत्यव 1) zurücknehmen, — stellen Maıra. 8. 
1,6,4. — 2) zurücknehmen, widerrufen. — Mit 
SIE nisderbeugen. — Mit घा 1) ankalten, anzie- 
hen (die Zügel). — 2) erlernen Kin, 163,3, — Mit 
SIT 1) mit sich nehmen; Absol, so १, ४, mit. — 2) 
wmarmen. — Mit समा auf einmal erfassen, ergret- 
fen. — Mit 3% 1) aufheben, emporhalten, — 2) 
aufriehten, erheben, emporbringen Nas, Ur. 8. 40. 
Med. sich aufriehten , sich erhoben. — 3) heraus- 
greifen, — ziehen (३. 8, ein Schwert), tosgnahmen. 
— 4) herausreissen, erretten. — ४) aufhören, ins- 
bes. zw regnen; absstzen dm Boden, — 6) zugeben, 
einräumen, — 7) ausfindig machen, ergründen Ki- 
४५११. 28,8. 14. 20,11. — Caus, 1) Eiwas aussuzah- 
len veranlassen, — 2) Jmd veranlassen empor- 
zubringen Nas. Ur, 8.40, — 3) zur Sprache brin- 
gen, besprechen. — 4) *FEIfRA = IE. — Mit 
उपोदू 1) ebenfalls aufheben, — emporhalten. — 
2)anfrichten ०19०. Ur. 4,2,5 (Comm. kennen, M, 
Mürıza öffnen). — 3) sum Munde führen Aır. 
Ba. 7,83. — Mit MI abseisen. — Mit Az +} 
aufheben, swblavare. — 2} कविभि) auffassen, 
~ Mit उप 1) aufheben (Conj.). — 2) auffangen 
durch Unterhalten. — 3)unterfassen, unterfangen ; 
ünterkalten, insbes. gin Gofäss um daraus zu trin- 
kom — 4) in den Besitz von Etwas gelangen, theil- 
kaftig werden. — 5) sich Jmds bemeistern. — 6) 
kinzwsishen, zu Hülfe nehmen. — 7) aufnehmen, 
so v. a. erneuern. — 8) TEITT mit dem Geiste er- 
fassen. — 9) annehmen, gutheissen, — 10) उप 
गृकीतुम्‌ घण. 11, 3 fehlerhaft für © tar. — Mit 
नि t)niederhalten, senken. — 2) sindrücken (eins 
Furche) RV. 4,57,7. — 3) an sich ziehen, — &) zu- 
sammenziehen, sukneifen (die Augen). — 5) ankal- 
ten, zurückhalten. ~ 6) ergreifen, fassen, festhal- 
24* 
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ten. — 7) ergreifen, yafangen nehmen, einfangen, 
— 8) J/md danisderhalten, niederdrücken, bezwin- 
gen, bändigen, im Zaum halten. — 9) zurückkal- 
ten, unterdrücken, hemmen, — Caus. bewirken, 
dass Imd ergriffen wird. — (१०७. vom 06910. नि- 
तरिघृक्तयति Imd veranlassen, dass er zw भभा 
drücken den Wunsch Age. — Mit उचनि 1) nieder- 
drücken auf [Loc.). — 2) in die Nähs dringen Ärasr, 
Ca. 12,25,1. — Mit प्रतिनि Arraussehöpfen. — Mit 
विनि +) Ama packen un (Loc.). — 2) zurückhal- 
ten, anhalten. — 3) zwrückhalten, unterdrücken, 
hemmen. — Mit AfA 1) danisderhalten, beswin- 
gen, bändigen. — 2) surückhalten, unterdrücken, 
hemmen. — Mit NT निर्मीय. निरगृकीत ४४७०. 13, 
1998 fehlerbaft für Mit प्रतिनिस्‌।० प्र 
तिनिमीद्छ.- \४।६पि 1) ०५/१५१4०१ Seiten anfassen. 
— 2) umfassen, umfangen, umgeben, umringen, ein- 
schliessen Gur.nas.3,66.148.— 3) einfassen, einfrie- 
digen. परिगृ परस्वम्‌ so १, 9. beide Ufer der 8. 
besetzt haltend MBu, 5,178,25.— 4) in der Gramma- 
tik इति einfassen, 80 ९, ३, mit Binschlebung von इति 
ein Wort wiederholen. ~ 5) auffangen, ~ 6) üumlegen, 
rich kleiden in, anlagen. — 7) ergreifen, packen, 
halten, tragen. fo ergreifend, so इ, 3, in Be- 
gleitung von, mit. °गृरीत mit Ace. ergriffen ha- 
bend, mit Lauır, 368,13, ~ 8) bemeistern. — 9) in 
den Besitz von Eiwas gelangen, iheilhaftig werden. 
— 10) entgegennehmen, smpfangen, annehmen, für 
sich behalten 130,32. eine Lehre annehmen, sich zu 
ihr bekennen Calle. zu 91०49, 2,2,1 (8. 498,2. 1}. — 
411) (Speise) in sich aufnehmen. — 12) auf sich neh- 
men, übernehmen. — 18) Jmd su sich nahmen, auf- 
nehmen, freundlich empfangen. — 14) liebkosen. — 
15) zur Frau nehmen. — 16) Jmd beistehen. — 17) 
sich richten nach, berücksichtigen, befolgen. — 18) 
übertreffen. — 19) entbehren, nicht haben. परिगृ 
ohne {mit Acc.) 9०. 3.26,18. — 20) परिगृहीत ver- 
bunden —, versehen mit (Insir. oder im Comp. vor- 
angehend) Kio. 123,15. Laurr. 181,2. 109,22. 110, 
2. fgg. 112,19. Age. — Dosid. परित्निमकीष्यत््‌ in 
der Bod. umfangen werdend (1. — Mit सेपरि +) 
entgegennehmen, empfangen, — 2) Jmd freundlich 
aufnehmen. — 3) unternehmen, vollbringen, — 4) 
vollständig fassen, begreifen. — Mit प्र 1) vor sich 
hin halten, vorsirscken; halten. — 2) darbisten, — 
3) ergreifen, aufnehmen. Luc so इ, 9. mit sich 
führend, in Begleitung von, mit 68,28. — 4) ge- 
fangen nehmen. — 5) entgegennehmen, empfangen. 
— 6) anhalten, anziehen (die Zügel). — 7) an sich 
siehen. :ich verbinden mit. — 8) /md freundlich 


यन्‌ — यसतो 


empfangen, sich gegen Jmd freundlich beweisen. 
— 9) Etwas begünstigen, Vorschub leisten. — 1 
sich fassen, — zusammennshmen. — 11) in der 
Grammatik gesondert halten, isoliren, — Caus, 
in Empfang nehmen. — Mit GIER um md Aer- 
umreichen. — Mit प्रतिप्र annehmeri, guiheissen. 
प्रति १.1. — Mit AT 1) zusammen Ainhalten, — 
vorsirecken. — 2) zusammen ergreifen, — aufneh- 
men. — 3) ergreifen, anfassen. — 4) enigegenneh- 
men, annehmen. क्चनम्‌ Worte gui aufnehmen. — 
Mit MET 1) anfassen, ergreifen. — 2) anfangen, 
auffassen, in sich aufnehmen. — 3} zu sich führen, 
sum Munde führen, genisssen, — 4) in Besitz 
nehmen. — 5) wieder zu Besitz kommen. — 6) 
annehmen, empfangen, sich schenken lassın, — 
von (Abl. 0467 Gen.). शिरसा annehmen und aus 
Achtung anf den Kopf legen. — 7) Jmd feindlich 
empfangen, angreifen. — 8) Jmd freundlich em- 
pfangen, willkommen Asissen. — 9) Jmd für sich 
gewinnen. — 10) sur Frau oder sum Manns nah- 
men. — 11) vernehmen, mit Wohlgefallen —, als 
gute Vorbedentung aufnehmen; auf eine Rede Aö- 
ren, sich mit ihr einverstanden erklären, willig 
hinnehmen, — Caus, 1) Jmd Eiwas empfangen 
heissen, darreichen ; mit doppellem Acc, — 2) ent- 
gegnen. — Desid, ° Free anzunehmen wünschen 
64४7. 4,9. ~ Mit उपप्रति nochmals für sich ge- 
winnen Maıra. 8. 2,3,3.— Mit तंप्रति Ama freund- 
lich aufnehmen, willkommen heissen. — Mit वि 
1) auseinander halten, — spreisen. — 2) verihei- 
le, abthesen ; insbes. Flüssiges schöpfend verthei- 
len, auf mehrere Mals ausschöpfen. — 3) zerlegen 
(ein zusammengeseiztes Wort in seine Besland- 
heile) 236,13. ~ 4) abiheilen, gesondert halten, 
dsoliren. — 5) wechseln Buis. P, 4,1,27.— 6) strei- 
ten, kämpfen, — nit (सक्‌, सार्धम्‌ oder blosser 


lostt.). विगृद्वाद्‌ m. Wortstreit 6467. 9,32. — 7) 


bekämpfen, bekriegen. — 8) streiten mit सार्धम्‌, 


so ४, 9, 89 Jmd gleich zw ihun vermögen, Jmd ge- 
wachsen sein 251,6. — 9} argreifen, packen, — an 
{(Loe.). — 10)J/md freundlich empfangen, willkom- 
men heissen. — 11} wahrnehmen, erkennen. — 
८१७१. bekämpfen lassen. — Desid. वित्निघृत्तति zu 
bekämpfen wünschen, — Mit सम्‌ 1) susammenfas- 
sen, — rafen; in 7 Hand fassen, ergreifen. — 
2) erfassen, ergreifen (von Krankheiten und Go- 
mötbszuständer‘ — 3) susammenbringen, sam- 
mu, um sich versammeln, — 4) auffangen. — 
8) in sich schliessen, enthalten Gaur. — 6) im 
Zaum halten, Jenken, regieren. — 7) swhalten (dem 


Mund). — 8) susammenzichen, enger —, schmäler —, 
dünner machen. धनुः den Bogen schlaf machen, re- 
lazare,—®) concenitriren den Geist auf{Loc.).— 10) 
zwingen, Jnd sw Leibe gehen. — 11) Jmd freundlich 
aufnehmen, willkommen heissen. — 12) eine Rede 
annehmen, auf sie Aören, willig hinnehmen. — 13) 
zur Frau nehmen, — 14) in den Mund nehmen, nen- 
nen, aussprechen. — 18) anffussen, begreifen, verste- 
ken. — Caus, Jmd Etwas mitiheilen, mit doppeltem 
Acc. Mit Dat. der Person Kanazı 6,3. — Desid. तेति 
घृत्तति 1) zu sammeln sich bestreben. — 2) zur 
Ehe verlangen. — Mit aan 1) Jmd demüthig 
begrüssen, indem man seine Füsse umfasıt. — 2) 
Jmd seins Gewogenheitun den Tag legen, beglücken. 
— Mit पितम्‌ an sich ziehen. — Mit मिम्‌ zu- 
gleich umfassen (mit mehreren Fingern). — Mi: 
उपप्तम्‌ 1 )mit den Händen —, müt den Armen um- 
fassen; ingbes. die Füsse. पाटो; Imdes (Ace.) 
Füsse ४. bäuflg mit Ergänzung dieses Genetivs 
(statt des Acc. auch Dat.; indem पदि ergänzt 
wird, Ärasr. 1,8,19). ~ 2) theilhaftig werden, er- 
halten. — 3) verfallen —, gerathen in MBa. 12, 
241,24. — 4) Jmd festsetzen, gefangen nahmen. — 
5) Jmd für sich gewinhen; — Desid. उपरस॑निषुत्तति 
JImdes (Acc.) Füsse zu umfassen begehren Ärısr. 
1,8,19, — Mit प्रतिम्‌ 1) entgegen nehmen, em- 
pfangen. —-2) stossen anf 9 89, 12,47,10. — Mit 
AT miinehmen. 

dr m. das Basitzergreifan. 

TPIM in घमां 

भिवत्‌ Adı. einen Anhalt gewährend, 

परभीतद्‌ Nom. ag. Ergreifer. 
1.00, deafa und oA ; Partie. पतितं und IFA. 
1) in den Mund stecken, im Rachen bergen, ver- 
schlingen, verzehren, anfsehren. — 2) einen Him- 
melskörper verschlingen, so v. a. verfinsiern, — 
3) Laute, Silben verschlucken ; auch von einer best. 
fehlerhaften Aussprache der Laute. — 4) ganz um- 
fassen, — in sich schliessen. — 5) in seine 66 
walt bekommen, heimsuchen, plagen. ° प्रत्त beses- 
sen —, heimgesucht —, geplagt von. — 6) ver- 
schwinden —, zu Nichte machen, — 7) unierschla- 
gen, eine Sache inhibiren. — Caus. प्राप्यति 1) 
fressen lassen. — 2) *प्रकणे, खदने — Mil * am, 
*°प्रस्त = ARITA. — Mit घा 1) verschlingen. — 
2) SIITIERT eingebohrt. — Mit उप verschlingen, #0 
v. a. verfinstern. — Mit परि verschlingen Nas. Ur. 
8. 194. — Mit 9 dass. — Mit सम्‌ dass 
ns Adj. in den Mund stechkend, verschlingend. 

५ f.N.pr.einer Näga-Jungfrau Kiaunn. 4,s. 


प्रतनं no. 1} das Verschlingen. — 2feins best. 
von partieller Verfinsterung des Mondes oder der 
Sonne. — 3) Rachen. 

dw Adj. am Meisten verschlingend. 

UT] Adj. १५ verschlingen —, wieder in sich 
aufsunshmen pflegend. 

प्रत्त +) Ad). +. u. 1. Um. == 2)n. eine best. feh- 
lerhafte Aussprache der Vocale. 

प्रत्त १. das zu Nichte Gemachtwerden. 

UFAT Nom. ag. Verschlinger, s0 v. a. Verfin- 
sterer. 

ufen S. der Act des Verschlingens. 

प्रत्य Adj. zu verschlingen, verschlingbar. 

s. IM. 

र 1) Ad). am Ende eines Comp. a) ergreifend, 
anfassend, haltend, — ©; gewinnend, erlangend, 
erhaltend. — e) wahrnehmend, erkannend Buis. P. 
4,7,81.— 2) m. ध} च चा et a) Bez. Rähu’s, 
der Sonne und Mond in den Eklipsen ergreift. — 
8) Planet, der den Menschen magisch ergreift, 
Man zählt deren fünf (Mars, Mercur, Jupiter, Ve- 
nus und Saturn), sieben (die vorigen nebst Rähu 
und Ketu) oder neun (die vorigen nebst Sonne 
und Mond). Bisweilen wird auch der Polarstern 
dazu gerechnet. — y) Bez. der Zahl neun, — तै} 
Krankheitsdäimon (deren werden bisweilen auch 
neun angenommen), böser Dämon überh. — ६) 
Krokodil 92,3. Am Ende eines adj. Comp: f. स्रा. 
~~ ६) Schöpfgefüss. — n) Bez. der acht Organe: 
Hauch (Nase), Stimme, Zunge, Auge, Ohr, Manas, 
Hände und Haut Car. Ba. 14,6,%,1. fgg. Nas: Ur. 
4, (8. 87, 2. 1}. — ॐ; ५०५०. — 9) TUR . a) 
Beute. — 9) haustus, das was mit dem in eine 
Flüssigkeit getauchten Becher geschöpft wird, rin 
Becherwoll. — y) die Griffstelle —, die Mitte des 
Bogens. — #) der Anfangston eines Musikstücks 
5.5.5. 34. — ¢) Nom. act, (adj. Comp. f. IT) «) 
das Ergreifen, Packen. ० us U packen Spr. 807. 
— 3) Zurückhaltung, Verhaltung, — y) das Ein- 
fangen. Us m in Gefangenschaft gerathen. — 
त) das Ergreifen, sich Jmds Bemächtigen (in da- 
monischgm Sinn). — ६) das Ergreifen der Sonne 
oder des Mondes von Seiten Rähu's, Verfinsts- 
rung. — ६} Raub, Diebstahl. — ग} Ansatz, An- 
strengwng. परकै कड्‌ mit Infin. Hır, 32,5. — 9) das 
Sichklammern an, Bestehen —, Erpichisein —, 
Fersessensein auf (Loc. oder im Comp. vorange- 
hend) 161,17. Naiser. 9,12. zu Spr. 5719. Baia. P, 
7,14,11.— ı) Entgegennahme, Empfang. — x) das 
Schöpfen (einer Flüssigkeit). — A) das Greifen zu, 
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Erwählung, Wahl MBu. 12,83,12. Sin. D. 422. — 
u) freundliche Aufnahme, Gunstbeseigung. — 
Erwähnung, Nennung, — ६) Auffassung, Wahr- 
nehmung, Erkenniniss. — प्राव +, bes. 

UFER 1) *m. Gefangener, — 2) f. पदिका das 
Anfassen, Sichhalten an. 
gm m. Bein. Rähu's. 

पककृएठलिका £ der Stand der Planeten zu 
einander und die damit verbundene Vorhersagung 
(7१५५५ zu ४५४1४. Ban. 20,10. 11. 

USE n. Titel eines astr. Werkes. 

यक्ककातुक 9. desgl. 

यकलेत्रिन्‌ ४५५५१. 2,8,19 foblorhaft für गुक्‌, 


UTITT m. eins Schaar von Krankheitsdämonen 
8४५१. 2,531,19. 

पक्गणित 8, der astronomische Theil eines Gjo- 
tiheästra. 

परगोच्‌ 9, Titel eines astr. Werkes, 

UFUFA Adj. von einem Dümon besessen Han- 
5४५४, 101,21. 

प्ररुपामणो m. die Sonne 8५५१. 38,10. 


परक्चरितविद्‌ m. 4१५०००४ ७६५५१. 244,4. 
प्रकचित्तक m. dass. 


UTHPITT n. Titel eines astr. Workos, 

म्रदा 1) Adj. am Ende eines Comp. haltend. — 
9) 1. ईं 9) ein eingebildeter, zeischen Magen und 
Gedärmen legendes Organ, welches den Usbergang 
der Nahrungstoffe aus jenem in diese und die 
Wärme des Leibes vermilteln soll. — +) = प्रक्‌ 
णीगद्‌ Hesinaı 1, 473, 19. 20. 22. — 3) १, deu 
a) * Hand. — 9} Sinnssorgan. — ९) Gefangener, 
— d) ein erwähntes, gebrauchtes -Wort 232,14. 
233,3. 242,17. — e) Nom, act. (adj. Comp. f. AT) 
a) das Ergreifen, Packen, Festhalten 34,10 fgg. 
— 8} das Fangen 218,11. Einfangen, Gefangen- 
nehmen, in srine Gewalt Bekommen. — y) das 
Ergreifen von Seiten eines Krankheitsdämons, 
Besessenheit Hamkonı 1,215,16. — 8) das Ergrei- 
fen der Sonne oder des Mondesvon Seiten Räbu’s, 
Verfinsterung Ärasr. Hewionı 1 ‚387,0. °ZU n. 
Sonnen- oder (und) Mondfinsterniss 387,20. — €) 
das Ergreifen, so v.a. Anprallen un Meon, 44. — 
द) das Gewinnen, Erlangen, Erhalten, Empfangen, 
= n)das Nehmen (einer Frau). — 4} das Kaufen. 
— ५} das Erwählen. — x) das Auffassen, Schöpfen 
(von Flüssigkeiten). — }) das Auffangen, Aufneh- 
men. — u) das Anlegen, Annehmen (eines Kleides, 
einer Tracht, eines Körpors) 291,19. 106,24. — 
v) das Aufsichnehmen, Sichhingeben. — ६) das Ge- 
fälligsein, Diensterweisung, — 6) das Insichbegrei- 


fen, Insichschliessen. — x) das Erwähnen, Nom 
nen, Brauchen eines Ausdruckt 216,3. 222,22. 
224,3. 228,1. 283,21. 234,81. 299,28. 241,9. — p) 
rühmliches Nennen, Anerkennen. — co) das Erfas- 
sen, Wahrnehmen, Fernahmen, Erkennen, Begrei- 
fen, Erlernen 222,9. — 7) das Meinen, Darunter- 
versichen 216,4. 228,15. 229,17. 236,12. 14. 238, 
$, ३३, 

प्रदणारक 9. das Insichbegreifen, Insichschliessen. 

URFURTA Ad). verfinsiert (Gestirn). 

प्रङषपन्चाङ् ५५१ प्रदपाफल ०. Titel zweier astr. 
Werke, 

TUT Adj. in Wirklichkeit gemeint, nicht 
anders zw verstehen Panısu. 31, 

परकुणप्तभवापिकार्‌ m. Titel eines astr. Werkes. 

प्रक्णात्त (38,5. 6५०१. ४,५१)००५ प्रङ्णात्तिक Adj. 
mit dem Erlernen das Ende erreichend. 
* प्रणि ^ = OEM 99). 

प्रकणीकपाट m. eine best. शकत gegen Leib- 


~ 


schmerzen und dgi, Mat. mod. 67. 119. 
पक्णीगद्‌ (४५६१५११. 3,150,, ६५ und "प्रदोष 
m. krankhafte Affection der Grahapyl, कामन 
und wohl auch ein anomaler Stuhlgang überh, 
usufte Adj. annehmbar, beherzigenswerth. 
*प्रकणीफूत्‌ ^ und SAT m. = परक्णीगद. 
पकणी रागिन्‌ ५५. am Grahaylroga 16५46 
Hawion 1,472,21. 
*प्रक्णोक्‌ m. Weintranbe. 
UFAT f. das Planstenthum, 
परक्तिलक m. Titel eines astr. Werkes. 
प्रक्र ० = पक्ता. 
प्रक्द्‌ाप m. die durch einen Plansten verlichene 
(prognostieirte) Lebensdauer. 
ueanı f, Titel eines astr, Workes. 
"ara m, Testona grandis. Kichtig गृक्‌ °. 
*प्रकृघाद्‌ m. der Polarstern Gar, ४६. प्रकाधार्‌. 
प्रकृनापक m. Bein. 1) der Sonne Hrmionı 1,614, 
21.— 2 *des Planeten Saturn, 
* प्रदनाष्रा m. Alstonia scholaris. 
*प्रकनाष्ान्‌ m. 1) Tanbe 816५9. 19,106. Vgl. 76° 
— 2) Alstonia scholaris. 
*धक्नेमि m. 1) der Mond. — 2) dis Strecke der 
Mondbahn zwischen Müla und Mrgagiras 6५६. 
मरति m. 1) der Mond, META १. 1. — 2) 


* die Sonne. — 3) * Calotropis gigantea. — 4) MBa. 
13,4133 fehlerhaft für ae 4). 
प्ररूपीटमाला f, Titel eines astr. Werkes. 


UEFA n. und पीडा f. die durch Rähu ver- 
wrsachte Pein, Ferfinsterung. 
* परर पुष m. die Sonne. 
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प्रकेपुत्ना 1. Verehrung der Planeten. 
UFTA 9. Titel eines astr, Werkes. 


ug ~ umdt 


*प्रकमप m. Besessenheit. 
पकाय ५१५०. = गृकीत्रा Hanır. 7057. 7099. | सौमकाम Adi. 4) in den Besitz eintes Dorfes zu 


५०५१५५१, 81,84., 


प्रर्भक्ति 1, Eintheilung der Länder ४, #. w. in | 7488. 7580. 7640. 7679. 7769. 8106. 8528. 8744. | kommen wünschend. — 2) nach Dörfern verlan- 


Besng anf die sie regierenden Planeten. 
प्रक्भावाच्याप m. Titel eines astr. Werkes. 

° प्रङ्भीतिननित्‌ m. ein best. Parfum, 

*प्रक्मोत्नन (1) m. Pferd. 

URFAT Adj. aus Plansten bestehend. 
पक्मर्दन n. Reibung zwischen den Planeten, Op- 

position, 

पर्मातृका f. N. pr. einer buddb. Göttin. 

* प्रदुष्‌ m. (Nom. "मुद्र die ५०११९" ७५५. 
प्रपन्न m. ein Opfer an die Planeten. OA n. 

Titel oinos Werkes. 

प्रक्षा m. dass, OA ०. Tit-l eines Workes. 
पङ्पामलत्तन्न ०. Titel eines Werkes. 

*प्रङ्पाव्य v. 1. für गृकछपाय्य. 

* प्रक्पालु vr. für TUT 
मक्पुति [. Conjunction der Plansten, 

UTTE a. Streit der Plüneten, Opposition, 
Tan m. = ्रङ्युति. 

*IETIET m. 1) die Sonne: — 2) der Mond. — 3) 

der Planet Jupiter. 

प्रकलाघत्र ०. Titel eines neueren astr. Werkes, 

परक्वर्मन्‌ +. ४, गु₹°. 

Taf ४. Planstenjahr. Auch das Jahr und 
seine Theile in Bezug auf Heil und Unheil, das 
von den sis beherrschenden Plansten kommt. 

यर्विचाहिन्‌ m. Astrolog. 

usa m. Titel eines asır. Werkes. 
रो परकविप्र m. Astrolog. 

urn m. परमर्दून 

TEA 1. Besänftigung —, Verehrung der 
Planeten. 

यकप॒ङ्गाच्कि n. eine best, Stellung der Plansten 
unter sich, Trigonalschein. 

UTAAITT m. Conjunetion der Plansten. 

मक्साएणी ६५०५ पकत्थितिवर्षानि m. Titel zweier 
astr. Werke. 

प्ररत्व्‌ m, der Anfungston eines Musikstücks 
3.8.5. 34. 

* प्रकागम m. Beseasenheil 4६५१, 20,2%. 
UTWATTTT ए. Titel eines astr. Werkes. 
TEIIAT m. Bein. des Mondes ५4५६. 83,14. 

*"पङाधा्‌ m. der Polarstern. Vgl. TEUTT. 
प्रकाधिपति m. ein Oberhaupt der Krankheits- 

dämonen ६८८४, 2,531,19. 

UXIÄIFITR ०. Titel eines Werken. 

प्रङाध्याप m. Titel eines astr. Workes, 

"ORITET 1. Gallenstein des Rindes Nıou. Pa. 


ATIFERITN 2. Tue eines Werkes. gend, gern in D. wohnend, 


पक्ाचमद्‌न ५. == TORE. मामक m. Haushahn. 
ॐ uzıad ५. = सप्र Horoskop u. 8, w. ५५६. क IRA m. Dorfjunge. 
. मकाणिन्‌ ०. = UM. ४ TARA ४, Nom. abstr. von पामकुमार्‌. 


* प्राप्य m. der Polarsiern. 
*प्रकाद्भव m. eine best. Pflanze. 

ufx in फल ° und फले०. 

परद्धिलि ^%. (f. 971) 4) empfünglich für, geneigt 
zu (im Comp, vorangehend! Sin. D. 24,13. Comm. 
zu Hirn 431. — 2) empfindlich, geneigt Etwas übel 
zu nehmen. Nom. abstr.°® n.Comm, zu 1, 188.— 
3)besessen, verrückt Hem. Pan. 2,539. g. VeL fügt. 

मकिली Adr. mit 7 besessen -— , verrückt wer- 
den Han. Pan. 2,538. 

मरकिन्ु फल °. 

पीतर्‌ Nom. ag. 1) Greifer. — 2) Empfänger, 


*प्रामकुलाल m. Töpfer des Dorfes. 

* प्रामकूलालक n. Nom. abstr. von पमामकुलाल. 
कै umaz und ० क्तं m. etwa Dorfschulze. 
*"प्रापकेाल und "णकाः m. Hausschwein 8 1६4१. 
19,32, 

*प्रावणड & ११५३ मनेत्नादि ia der ह 45. °07% v.l. 
* प्रामल्रारक n. Nom. abstr. von TITLE ebend. 
*प्रामगृ्छ Adj. ausserhalb des Dorfes postirt 
सिना). 

* प्रामगृ्छक m. Dorfsimmermann Gar. 

प्रामगप Adj. im Dorf zu singen. ० गान्‌ o. Titel 

einss der vier Gesangbücher des SV. 


erhaltend vom (Abl.). — 3) Abnehmer, Käufer. — | *प्राफरोडकू m. Dorfirt. 
&) Auffasser, Wahrnehmer, Vernehmer, Hörer Bi- | प्रामघात m. Plünderung eines Dorfes, 
८५७. 46,19, प्रामघातिन्‌ Ad. ein Dorf plündernd. 
पकीतव्यं +) Adj. ०) für nich mu mehmen, zu | प्रामघेोर्धिंन्‌ Adi. unter dem Leuten oder Ber- 
empfangen. — 6} zw schöpfen (eine Flüssigkel?). | kaufen iönend. 
— 2) 9. das Empfangensollen. * प्राच m. Haussperling 6५५. 


*प्रकेलिका £ fehlerhaft ७ प्रकेलिका,. 
कै usa m. die Sonne. 
यकेष्टका n. Sg. das Geschöpfik und die Backsteins 


*प्रामच्‌ m. Dorfbewohner, Bauer Gar. 
पामचयी r. Dorfverfuhren, so v. a. Geschlechis- 


genuss. 
Gum. 5,3,15. प्रापकेत्य m. der in einem Dorf gepflegte ५०0४ 
ugrra n, ein beim Schöpfen des Boma ge- | Baum. 
sprochenes Lied Aır. Ba. *प्रापन्ननिष्पाबी 1. Phaseolus radiatus. 


der Adj. zw einem Bechervoll gehörig, ~ ge- 
eignet. 

Um] m. +) Ergreifer u. s. w. — 2) Krankäsits- 
dämon. — 3) Griff, eine Handvoll. 

da m, 1) bewohnter Platz, Dorf; ausnahms- 


+ प्रामन्ना £ eine Bohnenart Nıon. Pa. 

पामनत्नात Adj. im Dorfe —, auf bebautem Felde 
gewachsen. 
*प्रामन्नाल ०. Verein von Dörfern, District. 
*प्रामन्नालिन्‌ m. Gouverneur eines Districis. 


weise auch a. (Hamioaı 1,481,6). — 2) Kinwohner- amtan, Adj. Heerhaufen besiegend. 
schaft, Gemeinde, Stamm; Pl. Bewohner, Leute. — पाचिका f. ein elendes Dorf २५५३५४५४, 14,15. 
ॐ) eins zusammengehörige Anzahl von Menschen, | 52,32. 


Schaar, Hauf«; insbes. Heerkaufs. — 4) angeblich | *TITTUT Adj. +. ॐ aus Gramani stammend, 
alte Frauen oder — der Familie Schol. zu Pia. | प्रामणि (metrisch) m. = ग्रामणी 4) 9). Nach den 
6१४१. 1,8,13. — 5) am ६०१७ eines Comp. Verein, | Grammatikern auch n. zu mut 1)a). 

Schaar, Hanfe überh. — 5) Scala. wu? 1) m. a) Anführer —, Vorsteher einer 
4. प्राम m. 1) Dörfchen Hanswax. 199,6. Dorf. — | Gemeinde, einer Schaar, eines Haufens. — 9) *Bar- 
2) *N. pr. einer Stadt. bier. — 6) * Pferdeknecht. — d) ein Jaksha VP. 
2. III ०. die Freuds des Dorfes, so १, a. Ge- | 2,10,2.3. VP.? 2,290. fg. Buic. ए. 5,21,18. — ९ 


schlechisgenuss. N. pr. 9) eines Fürsten der Gandhurra. — Pl 
UTAH Spr. 3762, v. 1. wohl fehlerhaft für | eines Krankbeitsdämons Hanır. 9556. ~ 1) "eines 
पानक्रटक. Wesens im Gefolge (1 7७१४, — 8) siner Oertlich- 


* प्रामकन्द्‌ m. ein best, eultivirtes Knollengewächs | keit. — 2) +, a) Dorfdbewohnerin. — b) Hure. — 


e) die Indigopflanze. । 

प्रामणीत्र ०. die Würde eines Anführers. 

प्रीमणीघ्य n. die Würde eines Anführera der Ge- 
meinde Matra. 3, 1,8,5, 

Amufta 1) m. Pl. N. pr. eines Volkes, — ३) ०. 
= प्रामणीथ्य. 

* प्रामत्तत्त m. Dorfsimmermann. 

UTAAT £ Pl. eine Menge von Dörfern, 

UIMZÜT m. das Haupt über zahn Dörfer M. 
7,116. 

प्रामदेवता ६ die Gottheit sines Dorfes. 

ग्रामद्रुम m. ein in einem Dorfe einzeln stehender 
und als Heiligthum gepflegter Baum. 

प्रामघध्‌ f. N. pr. eines Felsens, 

मामधर्म m. Dorfritte 6१, 6१५५. 17,8. 

*प्रामनापित ७४. ०19०१५९०. 
यामनिवासिन्‌ Adj. in Dörfern iobend (Vögel). 
MITA m. (J. A. 8. Bong. 47,405,36) und *प्राम्‌- 

पाज n. Dorfhaupt. 
म्रामपा्ल m. Dorfküter. 
ums Adj. zu Hause gemahlen. 

"aaa m. Dorfjunge. 

*प्रामपुत्रक 2, Nom, ४९६१, von ्रामयुत्र 
UMIET m. Dorf — oder Stadthaupt. 
प्रामप्रेष्य m. Gemeindebote, — diener. 
प्रातबालनन्‌ m. Bawerbursche. 
umm m. Gemeindebote, — diener, 

*पाममद्ुरिका ¢ +) 9५१४५ Singie. — 2) Derf- 

prügelei. 
प्राममकिषी £ eine sarme ५१७७५५५. 

*प्राममुख m. (५ ४. Marktplatt. 

*प्राममृग m. Hund. 

IMAGE Her. 66,6 fehlerhaft. 

*प्रामय्‌, पति शरामन्लणे,. 
ग्रमिपान्नक (७५४१. 1४, 48} und °पात्निन्‌ Adj. der 

für alle Personen einer Gemeinde, ob sie zulässig 
sind oder wicht, ans Habsucht den Opferdienst 
verrichtet. 

*प्रामदुद १, Dorfprügelei. 

*प्रामष्या f. Dorfstrasse. 
मामवन्त Adj. mit Dörfern versehen. 

*प्रामवात्त m. das Wohnen in einem Dorfe. 
यामवातिन्‌ 4) Adj. in Dörfern lebend, zahm 

(Thier). — 2) m. Dorfbewohner, 
प्रामचात्तन्य m. Bewohner eines Dorfes. 
umge m, ein alter Mann im Dorfes Maca. 30. 
प्रात्ाताध्यत्त und ° शते m. das Haupt über 

Aundert Dörfer. 

* प्रामषपएड ४०१४ मनेोक्तादि. १. 1, ° छार. 

*प्रामषारका 9. Nom, abstr. von UMWUZ. 

1. न. 


uadı ~ मात 


*प्रामतेका्‌ m. the common sewer or drain of a 
village. 
*प्रामिंक्‌ m. Hund. 
पामसोमा £ Dorfflur Kio. 2,98,5. 
मामप u. = पराम्यमुख. 
UTFEERT m. Hawsschwein Ridan. 19,92. Ärasr. 
*प्रापत्य Adj. an der Spitze stehend. 
*प्रामद्धास्तकी m. Schwestermann. 
प्रामात्तपटलिका (#0 zu lesen) m. Dorfarekivar 
Hansuax. 171,14. 

ग्रामापि m. Dorffener, so इ. a. das gewöhnliche 
क, Pin. 6१७५. 3,10,12, 
*प्रापाघान्‌ n. ein kleines Dorf. 

प्रामाधिप m. Oberhaupt eines Dorfes. 

प्रापाघ्यपन्‌ ०. Studinm im Dorfe Gina. Gyn». 6,1. 

Tee m. Dorfgrenze. Loc. in der nächsten Um- 

gebung einss Dorfes. 

प्रामात्तीय Adj. in der nächsten Umgebung eines 

Dorfes gelegen. 
मामा़एय n.1)ein zu einem Dorfe gehöriger Wald 
(५7४५. ७३४५. 4,7. — 2) Du, Dorf und Wald Ära. 
पामिकं m. das Oberhaupt eines Dorfes. 
क ala 9, Nom. abstr. von ne. 
मार्मिन्‌ + ) Adj. eine Gemeinde —, einen Stamm 
um sich habend. — 2) m. a) Dorfbewohner, Bauer. 
मामिपौ पतिः so १, a. ८01५4, — b) Oberhaupt eines 
Dorfes. — 3) *. UIHUT die Indigopflanze. 
परमित्रा m. Bawerknabe. 

प्रामीणा 1) Adj. a) rusticns, linkisch, ungebildet 

801१५१४, 1,138. — ४) = संभूतो पतिः. —2)m. 9} 
Dorfbewohner, Bauer. — b) * Hund. — ९) * Haus- 
schwein Riöav. 19,32. — d) * Krähe, — 3) श्रा 
a) die Indigopflanze. — b) Beta bengalensis Ri- 
dan, 7,131. 

पामन Med. ०. ४8 fehlerhaft für प्रामीणा (aber 

kein Druckfehler). 

प्रामोपक m. Gemeindemitglied. 

प्रमेगेष Adj. im Dorfes zu singen Sallurroran. 29,1. 

म्रामेच्‌ m. Dorfbewohner, so v. a. Hausvater, 

Haushalter. 
UT und © (lad. Antiq. 1876, 51) m. Dorf- 
bemwohner. 

* प्रामेवास्त m. = यामवाप. 


* ०. = प्रामवातिन्‌ 2: 
ei 1) Adj. a) im Dorfe w. s, w. im 
Gebrauch seiend, dort entstanden, — zubereitet. — 
b) in Dörfern —, unter Menschen lebend, von Hen- 
schen gezogen, zahm, ewltiviri (von Thieren und 
Pflanzen) ~ e)im Dorfe gestattet, auf die im Dorfe 
erlaubte Geschlechtsinst gerichtet. — d) bäurisch, 
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roh, ungeschliffen. — 2} - 7, a) Dorfbewohner 323, 

18. — b) ein gezähmtes Thier, Haustier. — 3) #1. 

मान्या a) die Indigopflanze. — b) Phassolus radia- 
tus. — 4} ०, Geschlechtsiust, Beischlaf. 

* प्राम्पकन्द्‌ m, ein best. Knoliengewächs. 

प्राम्यकर्बरी (| 1, 1. , 
ाम्यकर्मन्‌ 9. des Dorfbewohners Beschäftigung, 

das Fröhnen der Geschlechtslust. 
पराम्पकापम m. Pl. Dorfgelüste, Gesehlechtsbefrie- 
digung u. 8, w. ५५8५१, Ur, 5, 36, Z. 4. 
UFER m. Haushahn 6५0. 17,29. 
rg n. Safflor. 
* प्राम्पक्राल्लं m. Bausschwein Ridın. 19,33. 
“TTERTTTTERT f. eine best. Cueurbitacee Ri- 
dan. 7,92. 

*प्राम्यक्रोाड m. Hausschwein Ridan. 19,32. 
प्रान्पगन्न m. ein gesähmter Elephant MBu. 3,65,8, 
OA f. und पान्पत्त ०. rohe Ausdrucksweise. 
प्राम्पघर्म m. 4) des Dorfbewohners Pflicht. — ३) 

des Dorfbewohners Recht, Geschlechtsbefrisdigung, 
Beischlaf. 
याम्यधर्भिन्‌ Adi. den Beischlaf verübend. 
माम्पपघ्नु m. * Haustäier, Verächtlich auch von 
einem Menschen. 

*पाम्यमदिका ¢ Süwrus Singio. 

*सराम्पमृग m. Hund. 
प्ाम्यराशि m. Bez. bestimmter Zodiakalbilder. 

* प्राम्यवत्नभा f. Beta bengalensis Ridan. 7,131. 
म्राम्यवार्दिन्‌ m. etwa Dorfrichter, Schuize. 
umaga n.des Dorfbewohners Vergnügen, Schlaf, 

Befriedigung der Geschlechtslust. 

UMTERT m. Hawsschwein 64४. 17.29. 

"प्राप्यापि m. Patron. von प्राप्य. 

*प्रात्पाद्य m. Esel, 
प्रावपर्भं m. der die aa 4) a) handkabt. 
de ı ) m. a) Stein sum Zerschlagen des Soma.- 

~~ b) Stein, Felsblock überh. — €) *Berg. — d) 

* Wolke, — ®) = पराबत्तुत्‌. — 9) *Adj. fest, hart. 
UPFTFEfrRm. einer der 18 gewöhnlich aufgeführten 

Liturgen, genannt nach dem an die ar 1) a) 

gerichteten Lobgesang. 
मावस्तेत्रिया ^ = पावस्तेोत्राय 2). 
रावस्तोन्नीच +) Adj. cum ०१ der ग्रावन्‌ 1) ०) 
gehörig. — 2) f. ET die an die प्राचन्‌ ı } ध) gerichtete 

Anrwfung Ärasr. Cn.13,1,6. — 3) ०. die Ver .ichtung 

des Grärastut, 
परीवकत्त Adj. = पावमाभ. 

“Ita m. Patron. von प्रावन्‌. Auch Pi. 
प्राप्त 1) Adj. am Ende eines Comp. verschlingend, 

— 2: m. a) Mundvoll, Bissen. — 0) Futter, Nah- 

25 
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rung. Pl. zu Spr, 1324. — e) der Umfang einer 
Eklipse. -- d) das Verschlingen; auch so v. a. das 
Essen Spr. 3710. — e) das Ferschlingen der Sonne 
oder des Mondes von Seiten Rähu's, Finsterniss. 
— ¢) die erste Berührung mit dem verfinsterten 
Himmelskörper. — 9) eine beat. fehlerhafte Aus- 
sprache der Gutturule, 

IA ०. 1) die Grösse eines Bissens Gaur. 
27,10. — 2) ein best. mit dem Quecksüber unter- 
nommener Process. 

प्राप्ताय ०. etwas im Halse Steckengebliebenes, 

UTATESTET ०. Sg. Nahrung und Kleidung. 

mm n. Sg. Speise und Trank. 

पातका £ in "सप्र. 

Amt Adr. mit MT verschungen, verschlucken 
Biran. 196,9. Hansa. 123,21. 

uk 1) Adj. (f, 5 am Ende eines Comp. ergrei- 
fend, haltend, fangend, nehmend, empfangend. — 
2ym. a) Haubthier: Krokodil, Haifisch, Schlange. 
~ ५} * Gefangener. — €} * Grij] {am Schwert u. s. w.) 
Gar. — व) Nom. act, =) das Ergreifen, Packen, 
Festhalten. — 2) Anfall, Krankheit. ~~ y) Nennung, 
Erwähnung. — तै] Fietion, Grülle, Laune 9४५५. 17, 
19. ~ 3) mat ein weibliches Krokodil u. १, w. 

याक्क 1) Adj. Subst. (f. याक्िका) «) Fünger, Hü- 
scher. — ®} enigegennehmend, ampfangend, Em- 
pfünger Hawionı 1,424,9. 420,11. बलि ॥. eine best. 
Falte, welche den Unrath aus dem Körper führt. — 
९। Abnehmer, Käufer. — d) in sich begreifand, — 
schliessend. — ९} uuffassend, wahrnehmend, der 
Wahrnehmende, das Subject Kar. 3,98. 6,4. — fl 
mit sich fortziehend, überzeugend. — 2) m. a) 
* Schlunganftinger, — b) * Falke, — c) der verfin- 
११९८१५५९ Himmelskörper. — d) * Marsilea guadri- 
folia 1644. 4, 51. — e) N. pr. eines Krankheits- 
dömons [३ ५५११, 961. 

MTRFTT m. ein als Lockuogel dienendes Reb- 
4१५६१ Hansuas. 107,1. 

्राककविक॑ण m. Fang- oder Lockvogel Kin. 2, 
120.16. 

प्रादा १. in + ङ्राप्राक्णा. 

UT Absol. १०१ प्रद. Ha oder Fat, a 
su less man sich an den Iaaren packt P. 3,4,50, 
Sch. ` are प्राक्मू ४3, Sch. 

प्राक्त 1 eine Unholdin, welche div Menschen fes- 
seit. Krankheit wel Tod bringt; Betünbung, Be- 
श्रो (1११५१९११. 

मारक Adj. hartnäckig auf Etwas bestehend. 

पाकिन्‌ 1, Adj. a) am Ende eines Comp, ०५) er- 


greifend, packend, festhaltend, haltend. MIT? 


am — re 


meins Partei hultend, — र) fangend, mit Fangen 
beschäftige 185,15. — y) pflückend, sammelnd. — 
8) füssend, in sich enthaltend. — «) empfangend, 
erhaltend, gewinnend, behaltend 185,6. — X) kau- 
fend, erstehend ; mit Instr, des Preises. — n) mit 
sich (ortziehend, hinreissend, bezaubernd. — 3) er- 
greifend, erwählend. — ı) durchsuchend, durchspü- 
rend. — x) wahrnehmend, anerkennend. — X) an- 
nehmend, beherzigend. — b) Flüssigkeit aufsaugend, 
adsiringirend, verstopfend ५१५५. 6,8. ` - 2) *m. 
Feronia elephantum. — 3) +, OUff a) eine Art 
Alkagi प 4६५5. 4,58. — 6] eine Art Mimosa Nıon. 
Pr. — ce) eine grosse Eidechsenart Nıca. Pa. 

क पाकिफल m. Feronia elephantum Ridan. 11,182. 

मीकका Adj. ergreifend, mit Acc. 

Una fa) 1} Adi. a) २५ ergreifen, zu Aal- 
ten, zu packen, zu fassen, zu umfassen. — 6) ge- 
fangen zu nehmen, fesizuseisen. — ०) in Beschlag 
zu nehmen. — व} mitzunshmen, — e) zu sammeln, 
su lesen. — f} zw erhalten, zw gewinnen, zu em- 
pfangen, anzunchmen, enigegenzunehmen. — 9) zw 
ehelichen. — Ah) freundlich zu empfangen, — $) ı00- 
rauf man zu bestehen hat. — k) zu erfassen, wahr- 
zunehmen, su erkennen, zu erlernen Spr. 7855. — 
I) zu betrachten (in astronomischem 5199२}. — m) 
aufzufassen, anzusehen. — च} zw verstehen, so T. 
a. gemeint. — 0) anzunehmen, anzwerkennen (185, 
17), für gültig anzusehen, Geltung habend, zu be- 
rüicksichtigen. — p) zu unternehmen. — 4) dem 
man sich hingeben darf. न्‌ प्रत्ययः tg पायः so 
v.a.men darf den Weibern kein Vertrauen schen- 
ken. — 2] m. der verfinsterte Himmelskörper. — 
3) ^+. घ्रा Uebungen im Bogenschiessen 6५१. — 4) 
* १9. Gift. 

प्रच्छकं in च्रप्रा्यक. 

प्रागिद्‌ Adi. = माक्तावतत्‌ ४५५९५५४. 149,10. 

प्रात्र १. Wahrnehmbarkeit. 

rn Adj. dessen Worte ३४ beachten sind, 

TU in तुवििं 

म्रीव। } १, a) — मीवा 9) a) ५५५. Ba. — b) etwa 
Corridor Biram. 310,16.— 2) f. ut a) Hinterhals, 
Nacken; die Gegend der Halswirbel. Am Eode eines 
adj. Comp. f. घ्रा. — ¢} Hals eines Gefüsses, 

मोचकं ^°). 4. खा) mit abgeschnittenem Halse 
Suraan. 25,6. 

प्रीचटप्न Adj.bis zum Nacken reichend ¶ 8.5 ,6,9,3. 

क प्रवात m. N. pr. eines Mannes, 

Sorte f. eine am Halse (der Pferde) hän- 
gende Glocke, 

*प्रोवाविल ॥५. die Vertiefung im Nacken. 


*परीविन्‌ m. Kamel. 

te 1jm.a)Sommer. मरोष्मकेमंतता, वमत्तमोष्यो. 
— 0) Sommerhitse, Hitze. — ९) *N. pr. eines Man- 
nes. — 2) *†. घ्रा Symplocos १०५११०००. — 3) *. ई 
Jasminum Sambao Ridın. 10,93. 

* प्रीष्मन्ना f. Anona reticulata. 

प्रीष्मघान्य n. Sommerkorn. 

*प्रोष्मपुष्पी 1. eine dest. Pflanze Ridan. 10,108. 

* प्रीष्मभवा ^ Jasminum Sambar. 

पीष्मवन n. ein im Sommer ९५५९११७१ Lustwald. 

प्रीष्मसमय m. Sommerzeit 154,.. 

कै मोप्मसुन्द्रक m, Erythrasa centaureoides. Nach 
Mat. med. 290 Mollugo spergula, 

*परीष्मकातत ०. zur Sommerzeit in der Luft herum- 
fliegende Baumwollenflocken. 

*प्रीष्मोदवा 1. Jasminum Sambae Ridın. 10,98. 
. nn Arafat (स्तेयकरएणो, गति. 

षठ ण = rare TS. 3,4,5,2. 3. 

पैव 1) ^°. (*॥. ई] die Stelle des Nackens ver- 
tretend. — 2) n. a) Halskette (eines Elephanten). 
— ¢} * Halsschmuck. 

+Daet m. Patron. von tea 

Din m. n. 1) Halskette (eines Elephanten). — 
2) * Halsschmuck, 

IT 1) (*m.) ०. a) Halskette (eines Elephan- 
ten). — b) Halsschmuck 166,13. — 2) *m. Pl. eine 
best. Klasse von Göttern bei den Gaina. 

(Dem Üferm Aaj. sum Nacken in Berichung 
stehend. 

UT 1) 4५ (#6. ई) sommorlich, zum Sommer in 
Beziehung stehend, *im Sommer gesäet, — 9 *L. 
पैष्मो Jasminum Sambae Ridan. 10,93. 

*प्िमक Adj im Sommer gesäst, — abzufragen 
(Schuld). 

+ Dean m. Patron. von u 

पैष्मिक Aal. 1) sommerlieh, ०धान्य n. Sommer- 
korn, Subst, das im Sommer Wachsende. — 2) + == 
मष्ममधीते वेदे बा. 

ver, ग्रलपति sich betrüben über (Instr.) MBu. 
5,43,81. 

ग्लपनं 1) Adj. müde machend Buivarı. 2,31. — 
2) 9, a) das Erschlaffen. — b) das Verweiken 324,31. 

ग्लपवू s. Caus. von ग्ला. 

TAICH Büschel, Bündel. Vgl. ICH. 

"लस्‌, ग्लमते खदने). 

Tel, ग्लक्छतं 1) würfeln, — mit(Instr.Jum(Acc.). 
- 9 *परकणे. 

ग्लंक्‌ 1) m. a) Würfelwwrf, Würfelspiel. Tat 
द्व्‌ würfeln um {Instr.). — ६) Einsatrdeim Wür- 
felspiel. — e) Würfel. — d) Würfelbecher. — e) 


Wettstreit, Wette, — f) derjenige auf den man im 
Kampfe ss abgesehen hat; Hampfpreis 61६५१. 115, 
+€. ~ 3) †. AT von unbekannter Bed. 
4.111, ग्लीपति (opisch auch ग्लायते und लाति) 
3) Widerwillen—, Uniust —, Unbehagen empfinden 
an, gegen oder bei, verdrossen sein zu; mit Dat., 
०१८१. oder *laßo. Ohne Ergänzung Pin, Gym. 
4,16,25. गला Partic. ग्लानमनस्‌ Adj. — 2) sich 
erschöpft fühlen, von Kräften kommen, abnehmen, 
Ainschwinden, TeITT erschöpft, von Kräften ge- 
kommen; betänbt, turpidus Galix. zu 81०५१. 2,2, 
29. — 8) Amd zwselzen, zw nahe freien; mit Acc. 
MBu. 3,207,39. — Caus, ग्रलपपति, णते erschöpfen, 
zuselzen, mitnehmen, hinschwinden lassen. TE 
das Herz in Unbehagen versetzen und sich betrü- 
ben über (Loc.). एलापित 304,28. — Mit Taf Caus. 
०गलापयति müde machen. — Mit परिः "ततान 1} 
+ Widerwillen empfindend gegen (Dat... — ४) er- 
schöpft, mitgenommen. — अ श्चमिपरि, गलान्‌ er- 
sohöpft, mitgenommen. — Mit प्र्‌ dahinschwinden, 
verweiken. — *Caus, प्रालापयति. 
2.TET ^. (Nom. ग्लात्‌) = ग्लानि Gar. 
*ग्लातद्‌ Nom. ag. sich erschöpft fühlend. 
ग्लान +) Ad. 9. u. 1. गला. ~ 2) १. Erschöpfung. 
ग्लानि £ +) Erschöpfung, Ermüdung, Erschlaf- 
fung, Enimuthigung, Niedergedrücktheit. — 9) lebel- 
keit. — 3) Abnahme. 
"लानो Partie. füt. pass. von 4. ग्ला. 
Ted n. Abnahme der. Kräfte. 
ग्लावं m. N. pr. eines Mannes. 
ग्लार्विन्‌ Ad). verdrossen, thatlos, 
ग्लाघ्नु Adj. sehlaff, weik, krank ६५१५६४५ 9,1. 8,8. 
* ग्लुच्‌लेचति 1) stehlen, rauden Buarr.— 2) गति. 
"ग्लुचुक m. N. pr. eines Mannes. 
"ग्लुचुक्रायनि m. Patron. von ग्लुचुक. 
"लु. ग्लुति गि). 
"ग्लेप्‌, ग्लेपते दिन्ये, कम्पने, गती). 
Tel 0. Nom, act, als Bed. von मद Duairor. 
rag, ग्लेवते (सेवने, 
"ग्रलेष्‌, गलेषते ARSTER. 
१. गरौ 1) etwa Ballen, kropfartiger ५५१०४९१०, — 
2) Pl. etwa grosse, klumpige Theile (des Opfartbiers) 
Murrs. 8. 3,18,7 = V8. — 3) *der Mond. — 4) 
*Kampfer. — 5) "die Erde. 
2.*TEN Adr. mit 3] und EI sum Monde werdm, 
mit कदू 2. M. machen. 
Fam m,Patron.von ग्लुचुकायनि |. {1.11 
4,43,a. Pl. die Schüler des Glaukukäjana ebend. 
* गतीचुकायनक Adj. dem Glukukdjani gehörig, 


ihn verehrend. 


ग्तके — घटघात्िनो 


प्रवं in घतिचि०, एतम, दृश >, नवः 
Fra io णत ०. 
1. धः घा enklit. Partikel der Hervorbebung: ıwe- 
nigstens, gerade, ja, gewiss, Erscheint gewöhnlich 
nach 3A, A, A at, fg, र्न, वा, einem Pro- 
nomen oder einer Präposilion; vor द्‌. dad oder 
म्‌; zwischen व und ईदू, इव una & oder वा 
und 37. 
2.7 1) Adj. am Ende eines Comp. schlagend, 
tödtend. — 2) *1. चां Schlag. 
3.*E7 1) m. a) Getön, Geklingel. — b) Glocke, — 2) 
f. घा ein Gürtel mit klingenden Zieraten. 
“lg, TOR ००५ * चैत्‌, घैसते (कात्तिक्‌णे, णे. 
SEITEN, ाघति und *घघ्‌, घघति (क्सने) 
षटू घटते (ganz ausnahmsweise Act.) 1) edfräy be- 
schäftigt sein. arbeiten, sich abmühen, — bemiihen, 
= Mühe geben, — bestreben, — befleissigen. Die Er- 
günzung im Loc., Dat., Acc. oder * Infin.; statt des 
blossen Casus auch प्रति, °र्म्‌ und श्वे — 9) 9९- 
१०१०१, gelangen. क्ते in die Hand. — 3) gera- 
then, gelingen. — 4) möglich sein. — 3) passen Han- 
8४५६, 196,21. am Platzes sein Chr. 308,11. — 6) sich 
anhäufen Spr.7833.— 7) sich verbinden —, sich ver- 
einigen mit (Inatr.) Dagax, 79,5, — 8) mit Worten 
berühren, hämisch besprechen Harıv. 2,1,21; vgl. 
— Caus. 1) zum {ausnahmsweise Med.) a) 
aneinander —, zusammenfügen, zusammenbrin- 
gen, — mit (lastr.), anschmiegen 312,15. "घि 
verbunden mit. ~ ४} sumachen, schliessen Hansuad, 
121,12.130,6 ETEITET zu lesen). — c) legen —, setzen 
~~, ८४५१ auf (Loo.). — d) herbeiholen, herbeischaffen 
Spr. 2911.4734. Karais. 18,359. - १] verfertigen, zu 
Stande bringen, hervorbringen, vollbringen 291,6. 
Jmd(Gen.) Etwas{Acc.)erweisen, — thun Spr. 247. 
ogfär verfertigt —, gemacht aus, — mit (Ver. 30, 
14), zu Stande gebracht durch. — f} Jmd anirei- 
ben —, bewegen zu (Infin.). — g) sich abmihen, — 


Mühe geben. — h) ungenau st. घटयति hinfahren. 


über, streichen an, unangenehm berühren. — 2) 
घाटयति (संघाते, कृत्यर्थ, भाषार्व oder भातार्घ. — 
Mit चप ८५५५. (८चाटपति) zumachen, schliessen La- 
var. 225,3. — Mit ET in घ्राघाट und घाघादि. — Mit 
उद्र sich öffnen Ind. St. 15,398. 420. — ८०४१. उ दाद - 
पति 1) öffnen. — 2) enthullen Ind. St. 15,280. — 3) 
verrathen, — 4} beginnen. — 5) hinwegfahren über, 
kitzein. — Mit mg Gans. (तमुहाएयति) 1) öffnen 
814. zu RV. 5,78,5. — 2) das Haupt enthüllen, so 
v.a, sich vor Jedermann zeigen können ohne ver- 
iegen zu werden Kio. 2,94,4. — Mit पहि Caus. 
ण्च्राःयति kinwegfuhren —, streichen über {ein Sai- 
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teninstrument, — Mit प्र 1) sich abmühen, sich 
mit allem Ernst einer Sache (Loc.) hingeben. — 
2) beginnen, seinen Anfung nehmen. — Mit fa 1) 
auseinandergehen, — fliegen, sich zersir.nen Spr. 
7835. sich trennen Kin. 108,22. — 2) vereitelt —, 
zu Nichte werden Spr. 402. — ६०५5. faafa 1) 
serreissen Spr. 7783. trennen, zerstreuen. — 3) ver- 
eiteln, zum Nichte machen Rädar. 2,128. — Mit तम्‌ 
1) begegnen, antgegen kommen Ind. St. 15,384. — 
2) sich versammeln. — Caus. HIEITA und AT 
1) susammenfügen. — 2) versammeln. — 3) an- 
schlagen (einen Ton). — Intens. तेतराचटोति gu 
passen, ganz am Plaıze sein. 

प 1) *Adj. ajsich abmühend, eifrig beschäftigt 
mit (Loc. — 9) = घटात्यात्ति & १५३ धर्त्रादि 19 
der ह 4. — 2) m. a) Krug, Topf (insbes, zum Schö- 
pfen von Wasser) MBu. 13,141,15. — 9) der Was- 
sermann im Thierkreise, — €) ein best. Hohlmauss. 
— 4) Kopf Nitax, zu MBu. 4,155.38 hat Men. t. 11 
of? ना चिः gelesen). — ९} ein best. Theil einer 
Säule. — f) eine best. Tempeiform. — g) *die Er- 
höhung auf der Stirn eines Elephanten. — A) 
*Grense. — i) *eine best. religiöse Verrichtung, 
= कुम्भ 19. — #) N. pr. eines Diebes. — 2) 1,1 
a) * Bemuhung. — ©} * Versammlung. — £) Menge, 
Schwarm, Trupp अपन. 79,16 (176,7). ~ d) 
eine Art Trommel 5. 5. 8. 177. Könnte auch चा 
m. sein. — €] * süsse Citrone Maoaxav. 70,78. 
~~ 4} (. ई a) Topf, Krug (bisweilen neben HR). — 
b) ein best. Zeitubschnitt, 24 Minuten. — €} *eine 
metallene Platte, anf der die Stunden angeschla- 
gen werden. — वे) eine bast. Procession. 

TER 1) Adj. u) vollbringend, Eiwas zu Stande 
bringend 301, 1460. 7617. ~ 9] verschafend, Ver- 
schaffer zu Spr. 3319, — 2) m. a) Krug, Topf Spr. 
7617. — b) Gensalog. — ९} "ein Baum, der ohne 
sichtbare Blüthen Früchte trägt, — 3) ^ MIET a) 
Krug, Topf. — b) ein best. Wasseruhrwerk (eig. 
nur der Topf darin). — £) ein best. Zeitabschnitt, 
der 00416 Theil eines Tages, 24 (auch * 48) Minuten, 
— d) * Knöchel am Fuss. 

घटकर्कदताल m. ein best. Taet 8, 8. 8. 236, 

GERÄT 1) m. N. pr. eines Dichters. — 2) n. a) 
Topfscherbe. — 9} Titel des von Ghatakarpara 
verfassten Gedichts. 

धट्कर्प्‌ कुलकवृत्ति 

प्‌कुलकनवृतति f. Titel eines Werkes Bin 
१४४, Rep. No, 125. 

TERTT und घटकृत्‌ ५१. Töpfer. 

* घटप्रक्‌ m. Wassertrö ‚er. 
*घटघातिनी ॥ ein best. Vogel Gar. 
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*घटन्न्मन्‌ m. Bein. Drona's 6५९. 


TER m. N. pr. eines Rshi MBa. 2,4,13. 
TEA ०. Titel eines Werkes. 
SUZZTER £ Kupplerin. 
घान्‌ 1१. = ZI H. an. Mao. Verbindung —, 
Fereinigung mit (Instr. oder im Comp. vorange- 
hend). — 2) f. Al a) das Treiben, Art und Weise 
zu handeln Spr. 164. Karuis. 122,33. — b) das 
Sichbemühen um, Sichruschaffenmachen mit, Be- 
treiben; die Ergänzung im Loc. oder‘ im Comp. 
rorangehend Spr. 6410, 51५. D.114,5. 323,14. 39° 
so v.a. das Abschiessen eines Pfeils 114,5. — ९) 
das Zustandekommen, Gelingen. ZT TI gelingen. 
brcij नी su Stande bringen Ind. St. 15,332. — d) 
Verbindung —, Vereinigung mit (im Comp. voran- 
gehend) Siu. D. 87,12. — e) *(Elophanten)-Trupp. 
— fein Werk aus (im Comp. vorangehend) Vıras- 
17४१४. 6,33. — 9) eine Iiterärische Composition. — 
3) unbestimmt ob n. oder f. a) das Herbeischaffen, 
Finden ६५१२६६३. 118,197. ~ ¢) das Bearbeiten. — ९) 
das Bilden, Hervorbringen, Schaffen Karuis. 123, 
140.— वै] eine literärische Composition 81४, D. 68,12, 
*घट्युच्ड्‌ m. eine Reisart Gar. 
घटप्रत्तपणा m. N. pr. eines Mannes, 
TE m. Bein. Agastja's. 
ra ein bei der Ferfertigung von Töpfen 
gebrauchtes Instrument. 
धःपितव्य Adj. zusammenzufügen, su schliessen. 
ara m. Bein. Agastja's. 
*EIZTIET m. ein grosser Wassertopf. 
पटीका ॥ in श्रव °. 
चटगाधनका्‌का Adj. die Töpfe reinigend; १, ein 
zusammenfassender Name für sechs best. asko- 
tische Handlungen. 
घटण्रोज्न m. N. pr. = am 1) a). 
धटमृज्नय m. Pl. N. pr. eines Volkes, 
चटत्यापन्‌ n. das Hinstellen eines Wasserlopfes, 
en dem man sich eine Gottheit gegenwärtig denkt, 
“ZEIT m. ० eovering for a carriage or any ar- 
tiele of furniture, 
EI m. N. pr.eines Daitja. कटा ५०५ चतम +. 
# Ren f. eine Art runder Gurken Riöan. 7,160, 
aa n. ein best. Diagramm. 
*EZIST Adj. von घटा. 
* चघटालाव्र ॥ = घटामिधा ६५५५. 7,160. 
TEITFA f. ein best. Zustand im Joya. 
` घटा द्या f. eine Art runder Gurken Gat. 
घटि ^ = घटी (+. ५. m. 
TER 1; ५4. = पेन ताति. — 9) 9. Hüfte, Hin- 
terbacken, — घटिका su. पाक. 


TEIL — धपएदाक 


घटिकलग्न 9. {९} Verz. d. 0४1. H. 90,5, No. 146. 
घटिकामएडल ०. Stunden —, Aeguatorialkreis 
Comm. zu ११५१४, 4,19. 
घटिकायच्च n. = alt). 
*घटिकालबा ०. eine Art Salz Nıou. Pa. 
घच्िः m. Bein. Civa's. 
° घचितिल n. das Verbundensein mit. 
घच्तार्धविचार्‌ und घच्तालैकार्‌ m. Titel zweier 
astr. Werke. 
घचिन्‌ m. 1) Bein. (1१०१४, — 2) der Wasser- 
mann im Thierkreise. — परी Miar. P. 42,23 
fehlerhaft für पटः. 
"घद्िधम m. Töpfer. 
*प्ररिधप Adi. einen Topf voll trinkend, 
घच्यिन्ल (metrisch) ०. = घटीपक्न 1). 
*घदिति Adi. १०० घटा. 
*पटीकार्‌ m. Töpfer; t. ई 
*घरटोप्रद m. Wasserträger, 
घटोका ^ = घटक $) %. 
४ घरीमाल {1} m. ein Zeitabschnitt von शक drei 
Stunden Gat. 
घीपनल्न n. 1) ein Brunnenrad mit den Wasser- 
krügen, Schöpfrad. nu m. der Strick daran Vı- 
४५५४; ब्& ५४. 8,38, — 2) sin best. Wasseruhrwerk. — 
3) ein 'haftiger Durchfall 8४५१५१४, 3,156, 
erhre 9, Demin. von aftae 1} Ki. 243,4. 
arg 0. Name eines Liüga. 
चात्कच m. N. pr. 1} eines Sohnes des Bhl- 
masena und der Rökshas! Hidimb4. — ३) 
eines Gupta-Königs. 
“RICHTET m. Bein. Karga’s. 
rt m. 1) Bein. 6७१९६३१. ~ 9) N. pr. a) 
eines Wesens im Gefolge Varuna's. — b) eines 
Räkshasa. — €) eines Daitja. 
घोप्री Aaj. ॥ ein topfähnliches Euter habend. 
ध, aA (our mit वि und Am und घटृपति 4) 
hinfahren über, Atnüberstreichen, berühren; an- 
stossen, schütteln, erschüttern, in Bewegung ver- 
setzen. — 2) umrühren. — 3) feststampfen, ebnen. — 
4) eine schlechte Wirkung haben auflAcc.) ६५१५४, 
8,7. -- ४) za mit Worten berührend, höhnisch be- 
sprechend. — Mit 77 Caus. entlang. streichen über 
— Mit EI Caus. †] aufreissen (einen Thürflügel). 
~ 2jzuschliessen (eine Thür) Dervara in 4१५५1०५१, 
४9,0,५. — 3) berühren, betasten, bestreichen. अवच. 
रिति zusammengestossen. — 4) umrühren ५५५४५ 3, 
7. — Mit AT Caus, berühren (mit Worten). — Mit 
उद्र Caus, 1) *awfschliessen. — 2) umrühren Ka- 
४५४५ 3,7 ST). — Mit उप Caus. umrühren Ka- 


— Mit वि °घटूमान (wohl ° घटमान zu lesen) zerbre- 
chend Prasanxan.66,3.—Caus. 1)anseinanderdrän- 
gen, — sprengen, zersirenen. — 2) umrühren, schüt- 
teln. — 3) anstossen an, erschüttern, sich reiben an. 
—4) öffnen (eine Thür), — 4) su Nichte, zu Schan- 
den machen MBn. 4,47.33. - Mit विवि in घटन 
Mit सम्‌ serreiden, serstossen. — Caug, 1) sich Et- 
was (Acc.) an Etwas (Insir.) reiben lassen. — 2) 
umrühren Aası-P, 27,12. kneien. — 3) anstossen 
an, berühren. — 4) durch eine Berührung erfünen 
lasıen R. ed. Bomb. '2,71,39. — 5) sammeln, ter- 
sammeln. — 6) susammentreffen, begegnen Naısa, 
6,37.9४. — 7) संषदि (wohl संघत्धिती zu lesen) 
पाणी die ausammengelegien Hände {von Braut und 
Bräutigam) Passannan, 66,8, 

% 1) m. a) Anstoss, Zusammenstoss R. ed. 
Bomb. 2,54,6, v. 1. — 9] sine Treppe, welche zu 
einem Wasser hinabführt; Landungsplatz, Badı- 
platz, — 2) ६ श्चा ein best. Metrum: — 3) #1. 
06०1०. २४ 1)). 

घटकुरीप्रभातापित n. das dem Tagesanbruch in 
einem Schoppen an einem Landungsplatzs Gleichen, 
sor.a. das sich mit aller Gewalt Eingang Ver- 
schaffen. 

४ घ्ना f. N. pr. eines Flusses. 

Teer m. Fährmann oder der Aufssher on 
einem Landungsplatz. Im System der Sohn eine 
Wäschers und einer Vaicjä. 

घटन 1) ४. 9) das Anstossen, Anstreifen, Berüh- 
ren, Berührung. — b) das Umrühren, — 2) * प्रा 
(चलनावृत्याः oder गवृत्योः;. 

RAT ein best. Metrum. 

ana 1) Partic. von प 2) £ IT eine best. 
Art die Trommel zu schlagen 8.8.5. 193. 

aRaT Nom, ag. als Pul. wird sich anatren- 
gen, — viels Mühe geben. Nirax, TA A क- 
रिष्यति. 

*घण्‌, घणोति und घणुते (दीति). 
४ I घटति und घटयति भाषार्धं oder sem 
घा 1) m. a) Bein. Civa’s. — b) *ein best. Ge- 
richt, — ९) N. pr. eines ०0१००१०. ~ 2) 1.1 a) 
Glocke. Am Ende eines adj. Comp. 1. म्रा. —b) eins 
Art Cymbel 8.3.8. 198. — €} * Bignonia smaue- 
lens. — d) *Sida cordifolia oder rhombifolia Ri- 
६५४, 4,103. — ®) * Uraria lagopodioides Ridan. 4, 
106.— 0} * Achyranthes aspera. — 3; *T. ई Glock 
in "कुड °. 
*घ्राएका 1) m. Bignonia suavsolens. — ३) 1.9- 
fra a) Glöckehen. — 9} das Zäpfchen im Balse. 


१५४५ 3,3.— Mit परि Caus, ringsum hinfahren über. | * पादक m. Bignonia swareolens. 


Pac) m. N. pr. 1) eines Wesens im Gefolge 
9] 8४8०१३४. — 9) Gira’s. — ९) Kubora's. ~ 
2) eines 8 ४४५४३०२ 140,18. 

Teer n. Name eines 1.15 & १. 

IOZTATZ Adj. eins Glocke schlagend. 

EIGENTET m. 1) Hauptstrasse: — 2) Titel eines 
Commentars zum Kirätärfunija. 

घणटापधलत्ल n. so v. a. das Weltbskanntsein, 

*प्रटापाटलि m. Bignonda suaveolens. Nach Mat. 
med. 298 Schreberia Swietenoides, 

*चटानीन्न ४. der Same von Croton Jamalgola 
ह 4६५9, 6,108. 

पाताम्‌ m. N, pr. r. 1. für GERT. 

घप्टामुल m. N. pr. eines mytbischen Wesens 
814५4. 94,2. 

घपया्‌व m. +) der Laut einer Glocke... — 2) ein 
best. 88 ह» 5.8.9. 92. 

* घपयाूवा f. Bor. verschiedener Crotolarien Mat. 
med. 298. Comm. zu ५१५६५ 1 AP 

UZTTTE m. der Laut einer Glocke 149,21. 

EITEISIT f. 1) sine Reihe von Glocken. — 2) * 8०९. 
verschiedener Cucwrbitaceen Risan. 3,36. 

घएटावत्त्‌ Adj. mit einer Glocke oder mit Glocken 
versehen. 

*EITZIETST ०. Messing. 
after m. Alligator Buirara, 2,5. 
»EIfERARTUN m. eine best. Waffe 6५५. 
- घपिटन्‌ Adj. mit einer Glocke versehen MBa. $, 
6,10, als एश, Cira's. 
*घपिटिनीबीन्न ०. = घणएटाबीत्न. 
*"चटु m. 1) eine Glocke am Halse des Elephan- 
ten. — 2) Bitze. 

amzur m. N, pr. eines Sohnes des क ०३ हइ ३।३ 
(Mars). 

WERT m. N. pr. eines Daitja, WIRT १, 1. 

*EIZ m. Biene. 

चरने 1) Aaj. (f. ST) 9) erschlagend, Tödter, Ver- 
nichter.—b) compaset, fast (Strick, Speisen], hart; 
zäh,dick;dicht. RV.1,8,3 ist FAT = घर्वेमी. AmEnde 
eines Comp.voli von Chr.319, 0.777] Adr.fost 312,18. 
—c) häufig auf einander folgend, ununterbrochen. — 
व] dunkel, schwarz. —e) tief (1०), - 0) tüchtig (Ver- 
stand) Spr.6432 (Conj.)— g) ganz, all. 2} m. a) das 
Erschlagen. — b) Knüttel, Keule; Hammer. — ९} 
eine compacte Masse, Kiumpen (such vom Fötns 
im zweiten Monat). वित्तानघर्नं #0.१, a. Nichts als 
—, ganz Erkennen 34,24. — व) Pl. von Menschen 
so v.a. Pack, — 0) Wolke. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 91. — 0 *Talk. — g) die Wurzel von 
Oyperus hezastachyns communis. — A) eine best. 

U. Theil. 


घटाकर्ण — घनी 


Tempelform Hamionı 2,58,10. — +) eine best. Art 
den Voda zu schreiben Ind. Antig. 1874,133. — k) 
९५५५५. — 1) * Phlegma, Schleim Bidax. 21,5. — m} 
* Körper. — 3) 1. घना a) ein best. Satteninstrument 
8.5. 8.185, — b) * Glyeine debilis. — 6} * eine best. 
Schlingpflanze, — 4) n. a) Schlapinstrument. — b) 
* Eisen, — €} * Zinn. --~ d) *das gemässigte Tempo 
beim Tanz. — ®} * Dunkel 2 ८4. 21,48. 
घनकपीवत्‌ m. N. pr. v. I. für बनकपीवत््‌. 
* घनकः m. Hagel. 
धनकालं m. die Regenzeit. 
घनत्तम Adj. was sich hämmern lässt Baivarn.2,88, 
*घनगोालक m. eino Mischung von Gold und Silber. 
*घनच््द्‌ n. 1)-Flasourtia cataphracta 4649. 6, 
184. — 2) Pinus Webbiana Mat. med. — 3) eine 
Art Moringa 0०७, Pa. 
घनन्न Talk. 
+EP TFT m. ein säher Morast. 
* घ्नब्वाला f. Blitz. 
घनता f. 1) Compactkeit, Diehikdit, — 2) der Zu- 
stand einer Wolke. 
* पनतालं m. ein best. Fogel. ’ 
घनतोाप m. das Meer mit dickem Wasser (in dom 
das Weltsi schwimmt). 
"घनति m. der Fogel Kätaka. 
STE n. Dicke, Zähigkeit. 
"et m. eine Lodhra-Art Mat. med. 244. 
कै घनद्रम m. Arteracantha longifolia Ridax. 11,218. 
*घनघातु m. Zymphe. 
*घननाभि m. Rauch, 
*घनपन्त m. Boerkavia procumbens 1649, 5,105, 
घनपद्वी 1. der Luftraum. 
* घनपह्मच m. Gullandina Moringa. 
*घनपाष्पड m. Pfaw. 
*घनप्रिषा £ eine best. Pflanze Ridan. 14,28. 
4. घनफलं ०. solid content: compared {0 a cube, 
and denominated from it embie. 
2. AT m. AsteracanthalongifoliaRidan.11,218. 
घनपित्ति Adj. mit dichten Wänden versehen Ku- 
४५४५ 1,17. 
1. धननूल 9. Cubikwurzel, 
2.* घनमूल m. eins best. Pflanze mit süssem 
Meichsaft Ridax. 3,80. 
*चना्‌व m. der Vogel Kätaka ४५०५१५१. 128,71. 
*घनदूत 1) m. a) Decoct. — b) Kampfer. — e) 
Name zweier Pflansen: = Arge und पीलुपर्णी 
— 2) m, n. Wasser, 
* घनत्रपा f. Kandiszucker रघ, Pa, 
* घनवद्‌ ०. Gesicht, 
घनवर्त्मन्‌ n. der Luftraum. 
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“RETTET 1. Blüte. 

az f. 1) dass, — 2) eine best. Pflanze Ri- 
६५१५. 8,129. 

*घनवाच्‌ m. Rabe Gut. 

*परनवात m. ein dieker, consistenter Wind (darin 
eine Hölle). 

TAT ४. Regenwasser Spr. 7787. 

*घनवाप्त m. Beninkasa oerifera, 
* घनान m. Bein. 1) Cita’s. — 2) Indra’s. 
घनबीधि 1. der Lufiraum. 

धनच्यंवापं m. das Verschwinden der Wolken, 
die Herbstseit. 

घनव्युक्‌ m. Titel eines Sütra. 

*घनप्ङ्खी £ Odina pinnata Nıca. Pa. 

धनश्याम 1) Adj. schwarz wie eine Wolke. — 2) 
m. a) Bein. 9) Krahga’s VP. 5,18.89. — 5) Rä- 
ma's. — 5) N. pr. eines Mannes. 

AA m. Regenzeit 167,14. 

STATT 1) Ad). fest, stark Nausa. 7,25. — 2) m. 
a)Kampfer. — b)* Wasser, — 9) *ein best. Baum, 
~ 9 * = त्तिणावर्तपार्‌द्‌. 

घनपापूभाव 4). Festigkeit 4194. 7,35. — 2) dar 
Kampfersein ebend. 

*घनतिक्ख eine Art Retsbrei Gar. (OFRRRTT geschr.). 
* पनत्कनर्घ m. Mangifera sylvatica ह 16५४. 11,1%. 
SEITE m. Amarantkus polygamus Ridan. 8,71. 
घनकप्व्त॑ण्या 1. Ihe content of an azeavation ; 
or of a solid alike in figure. 
*EITIHhT m. die Regenzeit. 

SATT. m. dass, 

घनाचर्मे 1) Adj. a) gern —, isfoht nisderschla- 
gend, #treitinstig. — b) compact, dicht. — 2) m. 
a) *ein brünstiger Elephant. — b) * Bein. Indra's. 
~ 0) eins dicke Wolke, — d) *"gegenseitiges An- 
stossen. — 3) *f, OA] Solanum indicum, 

*घनाज्जनी ॥ Bein. der Durgä. 
चनात्पप m. Herbst Kanaza 1.8. 818. 127,17. 
चनात्त m. dass, 8५५४, 131,8, 
*घनामप m. Phoeniz sylvestris. 
*घनापल m. Melde, Chenopodium., 
ara, ज्यति dicht gedrängt stehen Spr. 8893. 
aaa ‚(Gst.) und ana (Maoanar. 128,71) 
m. der Kogel Kätaka. 
*घनाप्रप m. der Luftraum. 

AT Adj. was sich nicht hämmern lässt Bai- 
४५१४, 2,88. 

चनात्थिकं Adj. (f. EM einen festen (harten) 
Knochen habend Jiöx. 3,89. 

घनी Adr. 1) mit भू dick —, dieht werden Spr. 
7184. — 2) mit कदू a) dick machen. — b) verstär- 

»5* 
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ken, steigern Comm. zu Dacan. 2,33. 
art, ०प्ति nach fester Speise verlangen 
ART Adj. Aüssig AK. 2,9,51. 
# Aut f. eine best. Schlingpflanze Gar. 
*धनेत्तम und * घनेोत्तर्‌ (Gar.) ४. Gesicht. 

iz m. 1) das Meer mit diekem Wasser (19 dem 
das Weltei schwimmt) 814. zu Tarrr. १.१ war - 
2; Wolkenmeer Ind, St. 9,361. 

*घनोद्धि m. das dicke Meer (darin eine Holle). 
9 घनेोटृष m. Beginn der Regenseit. 
9 घनारव 9. सकनभ ९7१८५10, Eisenschlacke Nicu.Pa. 
# Dura m. Hagel. 
घनेोन्न्‌ Adj. 1. (४५५५ Schenkel Aabend ए ९१।४. 47. 
घि m. Wolkenmasse Ind. St. 14,397. 
*घम्ब्‌, घम्बते (गति). 
17, rare, ort besprengen, beträufeln. 
aa besprengt. — *Caus, घारयति dass. — Mit 
शमि, flat 1) ५०५१५११८. — 2) besprangt. — 
Caus, श्रभिघाए्पत्रि 1) abtriefen lassen, aprengen. 
— 2) beiräufeln, besprengen. — Mit प्रत्यभि Caus, 
wiederholt besprengen. — Mit ET 1) sprengen ge- 
gen oder nach (Acc.). — 2) schnellen nach (Loc.). 
— Cats. sprengen, — Mit "प्रा in * प्राघाप्‌. — Mit 
ठ्या (२०४. 1) umhersprengen. — 2) besprengen, — 
४। वि, FÜR betrünfelt. 
2.97, त्निघर्ति दीति). घृत örennend, leuchtend. 
— ५५५५. घाट्पति A. 

IT m. Handmühle Ind. 3. 15,488. Ridar. 7, 
1444. 1208. 1589. Änsar. 141,8. 

TER m. (४६५५. Pan. 2,365) und *घद्रिका f. 
(Decin. 3,10) dass. 

श घर्घर m. Pimelodus Gagora. 

Burg 1) Adj. rasseind, schnarrend, — 2) m. a) 
*Gerassel. — b) Gelächter. quer Adj. zu vor- 
mniben Spr. 991. — ९} * Ente. — च] * Spreufener. 
~ e) * Vorhang. — (] * Thür, — g) *der Pfosten, 
un den sich der Strick des Butterstössels windet, 
Gar, — A) eine best, Tempelform Hrwiou 2.358,11, 
~ 4} N. pr. eines Flusses. — 3) *f. ET eine Glocke 
am Halse eines Pferdes. — 4) f, $ a) wohl ein best. 
Kleidungsstück Baoöa-Pa. 56,23.—b) "als Schmuck 
verwandtes Glöckcehen. — 5) *L. IT oder 1 eins 
Art Laute. — 6} n, eine Art Cymbel 8.8.5. 108. 

धर्घ्‌क 1) *m. N. pr. ९1०65 Flusses. — ३; f. घर्घ- 
रिका a) als Schmuck verwandies 615९4९4०) Kin, 
7,18. — b) *das Stöckchen, mit dem verschiedene 
musikalische Insirumente gespielt werden, — co). ein 
best. musikalisches Instrument Kin.97,2.—d) *ge- 
röstetes Korn. — ९) *N. pr. eines Flusses. 

ruf m. Geschnaufe Kin. 31.11. 9,1. 


gt ~ घत्म्‌ 
घर्चरिति 9. Gegrunze. 


क am 9. Glöckehen ७५१. 


क oder * £. Holswurm. 
° व घर्णीति, घर्णुति, घृति und पृषते (टी ता). 
"ud, धर्बति गति). 


रघप m, 1) 64५4, Wärme; sowohl Sonnenkhitze als 
Fouersgiut. — 2) die heisse Jahrsszeit. — 3) Hes- 
sel, namentlich das Gefüss, weiches sum Heiss- 
machen der Milch für 445 Agvin-Opfer dient. — 
4) heisse Milch oder ein sonst. + Asisser Opfer- 
trank, insbes. der # ६१19, — ठ) * Schweiss. — 6) 
Tag (im Gegensatz zur Nacht). — 7) N. pr. ver- 
schiedener Männer. — घर्मम्‌ ष. 3,70,45 fehlerhaft 
für दीर्घम्‌, wie ed. Bomb, (2,75,65) liest. 

धर्मकाल m. die heisse Jahreszeit. 

घर्मग m. dass. R. 6,34,20. Vgl. SW. 

चर्मचर्वविका f. ein durch die Hitze hervorgerufe- 
ner Hantausschlag. 

घर्म्नल ५. Schweiss 251,35, 

ade und °तन्‌ f. Name zweier SAman Änsn. 
Ba. Statt dessen घर्मस्य तन्वी Kirs. Ca. 26,4,10. 
Lira. 1,6,25. 

घर्मँ १. Nom. abstr. zu घर्म 3) Tarrr. Än. 5,1,3. 

घर्मद्‌ Adj. (f. ET) Hitze verursacheund. 

घर्मदोधिति ४. die Sonne. 

घर्मईघ (घा) und ० ईक्‌ (Nom. धुक्‌ Adj. wor- 
me Milch oder den Stoff zu चप 4) milchend. 

are m. die Sonne, 

धर्मपयत्‌ ०. [1.10 

घर्मपौवन्‌ Adj. heisse 8, 

Rz m. Schweisstropfen Duönrax. 32, 

घर्ममाप्त m, ein Monat der heissen Jahreszeit. 

rien m. die Sonne 09९५१५१. 62, Ind. St. 
14,378. 

घर्मरोचन n. सर्पस्य Name eines Säman Ansır. Ba. 

UHETET Adi. Gint desitsend, 

धर्मविचर्विका ^ = घर्मचर्चिका 

घर्मणिएत्‌ n. Bez, der Anfangssprüche In TBaı 
4,1,8,1.2 Ärası. On. 511,12. 12,1. 

Tidz Adj. an der Glut-(des Feuors) oder in 
der Giut (des Himmels) wohnend. 

घर्मतूक्ता ०. das Lied ५१. 7,73 Varrin, 


free Adj. in der Gint janchsend. 
स्वरस्‌ Adj. in der Giut rauschend. 


ara Adj. schweissglühend. 
GÜTE] m. die Sonne Miäuarim. 12,8 (18,7) 
adım n, das Ende der heissen Jahreszeit, die 
Regenzeit. 
"घर्मीत्तकामुकी f. eine Kranichart. 


घमीम्बु und घमीम्भत्‌ (251,29. 29. Mäuartm. 23, 


14 == 26,5) 9. Schweiss. 
afda Adj.erhitzt, von Hitze gegquältBiran. 28,5. 
ar ५५. der den Aeissen Opfertrank bereitet. 


eh v.1. für गर्मूटो 
m. der Mond ९ १.५६५.१११. 3,22. 


ige f. ein best. Backstein Ärasr. (०. 15,3, 
13. 16,24. 

पमीद्क n. Schweiss. 

rd n. ein sur Bereitung des heissen Opfer- 
tranks dienendes Gefüss. 

(TER) घरमिषङ्ा ५९५. im (४०५०० —, im Staile 
befindlich. 

1.00, धर्षति 1) reiben. Pass. gu gerieben —, 
serrieben werden (eig. und übertr.) Spr. 3608. — 
2) Med, sich reiben MBu. 3,311,8. — ge 1) ge- 
rieben, serrieben, aufgerieben‘, geschunden, und. 
जानुभिः an den Knien wund. — 2) eingerieben. — 
Caus. धर्घयति reiben, serreiben. — Mit चत abrei- 
ben, serreiben,. — Cats. 1) abreiben, abkratzen, — 
9) einreiden. ~ Mit RL in *घाघर्षणा. ~ Miı उद्‌ 
1) reiben, zerreiben. — 2) hinfahren über, ansıchla- 
gen (eine Glocke). — Mit Az reiben, serreiben 
Paasannan. 120,12. — Mit नि 1) einreiden. — 2) 
reiben, serreiben, wund reiben. — 3) prüfen, un- 
tersuchen MBa. 12,199,117. — Mit सनि unterein- 
anderreiben. — Mit निम्‌ Etwas (Acc.) reiben an 
{Loc.). — Mit परि zerreiben. — Mit घ्र 1) serrei- 
ben, — 2) einreiben. — Mit तप्र einreiben. — Mit 
fa, "धृष्ट zerrieben, anfgerieben + शठ, — Mit 
सम्‌ 1} zerreiben, चवं machen. Pass. mit ITFI- 
a sich aneinanderreiben. — 2) sich reiben an. 
80 १, a. weltsifern mit (FIRE). 

2. on. = क्ष्‌ sich freuen, 

md m. Reibung, Zusammenstoss. 

er 1) m. a) das Reiben 178,7. Zerreiben. — 
ध) das Kinreiben. — 2) *1. $ 6९6८५१२. 

“rear m. Reibstein. 
*चर्पिन्‌ in "कर्‌ °. 
* घल ७. ein best, Milchproduet. 

घन्‌, घत्ति, “er verzehren, verschlingen, [res- 
sen, essen, — Desid, Fran zu fressen wein- 
schen (auch vom wunedien, gierigen Essen der 
Menschen). — Mit Ef adfressen. — Mit *3z 
॥ * उदम. — Mit +नि in *निघत्त. — Mit Yin 
AA. — Mit वि in fern. 

FIAT m. 1) der Fresser: N. pr. a) eines Krank- 
heitsdamons. — B)eines Rakshan, — 2) *Pleisch 
(vgl. SEM) ५५५. 

EA n. das Fressen Duirur. 28,58. 

TEAT 1) 44. (^. घा; 9) gefrüssig Kanazı 1,13. 


Am Ende eines Comp, begierig auf ५५५४, 3,2. Has- 
४७५६. 24,18. — b)der zu vergessen pflegt, mit Gen. 
Has. Pan. 1,221. — 2) m. N. pr. einer Antilope. 

GE 1) *Adj. verletzend, schindend u. 5. क, — 
2) m. a) *Bein. Civa’« Gar. — b) Tug. — 3) * १. 
Safran. 

FAT Adj. gefrässig Manrna-Ba. 2,5,1. 

घा 1) Adj. a) arbeitend in, bearbeiten ? in zu. 
~ $) *= पाटाप्यात्ति. v. 1. घट und घटा. — 2m. 
Hasır. 16117 fehlerhaft für चट्‌ Topf. — 3) (*m.) 
und f. घा Nacken, Nackenband Kanaxa 1,17.— 4) 
* 8, das Lenken eines Elephanten Gar. 

घाटक 1} Adj. = घाट 119) in ZM°. — 2) £. घा- 
an fehlerhaft für पटिका. 

घाटकर्करी und घाटी 1. eine Art २०५. 

घायल Adj. einen Hals (eine Einschnürung, einen 
Stiel) habend Buirarn, 3,108. 


“ef m. = RR 1). 


घापिटक m. 1) Glöckner, ein mit einer 


herumziehender Bänkelsänger. — 2) * Stechapfel. 
— 3} "eins Art Kowle ७५५. 

ET +; Adj. am Ende eines Comp. tödtend, — 
2) १५, a) Schlag, — mit oder auf (im Comp, vor- 
angehead). ~ b) Tödtung.— €} Beschädigung, Zu- 
grunderichtung, Vernichtung, — d) in der Astr. 
so १, a. Einirit. — १] das Product einer Multi- 
plication Gasır, व 19. 80. Spasar. 11. -- (} * Pfeil, 

घातक १) Adj. 1८ ई} ५) (५८७५१५५, Mörder. — 6) 
vernichtend, zu Grunde richtend, zu Schunden 
machend. — €} uns dem Holse von Ele 9) be- 
stehend, — 2) m. ein best. Bann. 

घात्तकर्‌ ५५. (६ ई (४५८५, verderblich. 

ehe n. eine m. Barnkrankheit (4५३०. 
8५8५. 1,7,41. 

घातन 1) * Ad). tödiend, Mörder. — 2) * 7, N. pr. 
eines Höllenbewohners. — 3) f. 4 eine Art Keule. 
— 4}. 9. das Tödten, Erschlagen, Morden. 

*पातनत्यान्‌ ४. Schlachthaus. 

घातय, *्यति und ° यते (selten) 1) züchtigen, de- 
strafen. — 2) (01९14, umbringen. — 3) zu Grunde 
richten. — 4) tüdten lassen. — 5) Jinds (Acc.) 
Tod erzählen. ~ Mit ST, एदामिषातित von Pfei- 
len getroffen. — Mit ET dreschen lassen, — Mit 
SI hemmen, hindern, vereiteln. — Mit FU zur 
Sprache bringen, einleiten, — Mit नि erschlagen, 
tödten. — Mit निम्‌ \; herunsschaffen. — 2) um- 
bringen lassen MBn. 1,146,26. — Mit प्रति ab- 
wehren. — Mit वि 4) schlagen (ein Heer). — 2) 
qualen, plagen MBu. 13,145,38. — 3) hemmien, 


unterbrechen. 


a Zt । 


पातल्ये 445. 9,9 fehlerhaft für पातव्य. 
घातप्यान ४. 1) Richtstätte Nicin, 50,21 (68,19). 
— 9) * Schlachthaus, 
*चाति 1) Schlag, Verwundung. — 2) Vogelfang. 
— 3} Fogelneis, 
घातिन्‌ 1) Adj. 0) fädtend, Mörder. — b) ver- 
nichtend, zu Grunde richtend, su Schanden ma- 
chend, verderblich,.schädlich Govmoin. zu Call. 
zu 819५१. 2,9,38 (8. 582). — 2) *॥. °नी Keule. 
* घातिपत्तिन्‌ und *घातिविक्ग m. Eule, 
धीतुक Adj. 4; @rschlagend, tödtend. — 2) Scha- 
den zufügend, bösartig. 
पात्य Adj. 1) zw tödten. — 2) zw vernichten. 
पान्तं ०. Nom. abstr. zu चन्‌ 1) 6) Vor. in Duirur. 
28,88. 
IT 1) *m. Besprengung, Beträufelung. — 2) 
t. १ ein best. Metrum. 
घार्तिकि (* ०.) eine Art Gebäck. 
*घार्तिप m. Pl. N. pr. eines Kriegerstammen. Sg. 
ein Fürst dieses Stammes; 1. ई 
चात m. Futter, Nahrung, घातीहा्तम्‌ wohl so 
ष, a. Stück um Stück. 
घाप्तकं am Ende eines adj. Comp. dass. 
*घापकुन्द्‌ ४०१० कुमुदा 2. Davon *Adj. °कु- 
न्दः 
BETA n. Henschober. 
* प्राप्रत्यान ०. Weldeplatz, 
चार्तिं m. 4} Futter, Speise. — 2) * Feuer. 
erden Ad). Esslust erregend. 
fer, चिषषते (ri. 
१.५ चवते शब्दे). 
2,*E] m. ein best. Zaut. 
"ia, घुंषते RETTEN. 
*घुक m. Fewer Gat. 
+ घुघुकृत्‌ (२०५. Pa.) und *चुधघुलाद्‌व (8६6१. 19, 
१०४] m, Taube, 
Re Kuh प्रतीघाते, तायाम्‌) ५०५ "योधे (प- 
. ~ Mit 99, °चौचिि eiwa gepolstert. — 
Mit ZI (nur aa und star) zurückkehren. 
"TE m, घु 1, "टिक m, घुटिका (१. ५. 
IE) 1. und +घुटी £. Fussknöchel, 
प्रि (9 Ind. St. 14,102; १६1. पुटिका 15,384. 
“घुट्‌, धुति ्याघाते,एत्तायाम्‌ 
* घुण, घुणति und चापात्‌ रमणा). 
gu ur ०करीटक m. Holzwurm.: 
mat Adj. von Würmern zerfressen, tcierm- 
stichig Biran. 24,6. 
घुणप्रिया f. eine Ipomoen Bukvara. 1,213. 
INIERT f. Aconitum heterophylium Buivara, 
1,17% 
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धुणत्त्‌ ५ an durch Holswürmer Aervorge 
brachter Einsehnitt im Holze, der zwfälligermeise 

wie Schrift aussieht. °वत्‌ und organ 80 इ, ३, 
auf ganz zufällige und unerwartete Weise, dureh 
eine glückliche Fügung. श्रका ऽन्या पत्‌ eine son- 
derbare Fügung, dass Paasanxan, 10,13. 

ara Adj. vielleicht wurmstichig. = यान्न Sir. 

*धुएट m. “0 m. und tz f. (Buivara. 1, 
28) Fussknöchel. 

"TÜR n. im Walde liegender Kuhinist. 

nn 

"घुष्‌, घुष्षत ररणा). 

°चुत्कार्‌वत्त्‌ Adj. vom Gekreisch von (Eulen) er- 
füllt Urranan, 86,11 (52,8). 

ॐ धुम्‌ Inter). 

*घमचघुमाकार्‌ ए eine Art Grille Nıca, Pa. 

धुनचुमाय्‌, जपत्‌ drummen Martin. zu Km. 6,4. 

*धुमधुमार्‌व m. = धुमचुमाकाद्‌ Nion. Pa. 

"चुप. a भीमार्धशन्द्पेः oder भोमार्त) ein 
fürchterliches Geschtei erheben (nur Buarr.; hier 
auch Med.) 

धुरधुराघोष en Geschnaufe 0. s. w. Bitan. 80,22. 

चुदघुपप्‌, ° पतं gurgeinde Töne von sich geben, 
schnaufen u, 8, क, Kin. 88,2. 

TTITITA m. das Geschrei der Affen Ham. Pan. 
2,732, 

*ETT m. ein best. Laut. 

TER € das Schnarchen GaL 

घुह्घुराचाप m. Geschnanfe u, १, w. Bitan, 228,5. 
°चुराघोर्‌ नि्धीष m. 80,16. 

क श T 1) m. Bolzwurm. — 2). म्रा Geknurre. — 

3) {+ Z eine Art Grille, 
re 1) १, ein gurgeinder Laut, — BL. off- 
करा a) dass. — b) *eine Art Grille, 
{^ das Gurgeln, Röcheln Baivarn. 4,203. 


, °= पततत sausen, surren. 


gr r 
ुर्घुहक m. = धर्वरक 1) (५१५५५ S,t0. 
+ERTTa m, eine Art Taube, 


*दयुलञ्च m. Coiz barbata. 
धुष्मणालङ्ग ०. Name eines Liäga. 

1.909, चौषति (selten Med.) 4) Med. (Aor. चषि) 
ertünen, ge tünend, ertünend. FIT Adj. mit lau- 
ter Stimme. — 2) laut schreien, — verkünden, 
ausrufen. gem ausgebotene Speise, — 3) mit 
Geräusch w. s. ww. erfüllen. Nur Partie. ge. _ 
Caus. Argafa 1) berufen zu (Dat). — 2) lant 
verkünden lassen. — 3) lawt verkünden. — Mit 
7 (५१४4 benennen. — Mit घव 1) laut verkünden. 
SITE uusgeboten (Speise). — 2) berufen, zu sich 
bescheiden. Nur Parlic. ख्रचघुष्ट. — 3} laut ५१- 


rufen, zum Hören auffordern. Nor Parlic. HATE- 
~~ 4} mit Geräusch ५, 9, w. erfüllen. Nur Partic, 
चरवघुष्ट. ~~ 8} *श्रवधुषित etwa anerkannt, gebil- 
ligt Kic. zu P. 7,2,23. — Mit स्रा 1) horchen auf. 
— 2) sich hören lassen. — 3] laut awarufen, ver- 
künden, — Caus. 1) Geräusch machen, lamt-sein. 
— 3) ertönen machen, laut verkünden. — 3) * {9५1 
verkünden lassen. — 4} * beständig klagen. — Mit 
aa, ag laut ertönend. — Caus. laut ausrufen. 
~ Mit उद्‌ 1)ertönen. Nur Parlic. उदु ertünend. 
— 1) aufschreien. — 3) mit Geräusch u. ३, w. er- 
füllen. Nur Partic. SSR. — 4) laut verkünden: 
— (८०४५8, 1)lawt ertönen Inssen. — 2) laut verkün- 
den. — Mit ATZ 1) mit Geräusch erfüllen. Nur 
Partic. प्रादुष्ट. — (9४७३, lant verkünden. — 
Mit उप mit Geräusch w., s, w, erfüllen. Nur Par- 
tie, उपघुष्ट. — Mir नित्‌ in नि्वीष. — mie परि 
-lawı verkünden. Partic. °चुष्यत्त्‌ ८. — Mit घ्र श~ 
tönen. Nur Partic, प्रघुष्ट. — Caus. laut verkünden 
lassen. — Mit वि 1) 1४4 ertönen, Nur ९१८३९. वि- 
ge — 2) laut verkünden. — 3) mit Geräusch भ, 
s. w, erfüllen. Nur Partie, age Mit उदि ८१५५. 
laut verkünden. — Mit सम्‌ 1) ertönen. Nur Par- 
tie, Age und * पघुषित — 2) ५४४8८6१, Nur Par- 
tic. संचुष्ट — 3) mit Geräusch ४, $. w., erfüllen. 
Nur Partic. HQP. — Mit पटिसम्‌ mir Geräusch 
+, $, 40. erfüllen, Nur Partie परिमेघुषट 
2.07, *योषति +) = ME १५५१. घुष्ट gerieben 
8५५१. 5,57. — 2) *rödten. — Mit नि ६५५५. nie- 
derschmetiern, zermalmen. 
धष Adj. tönend in atırd. 
"घुष्ट 9. Wagen. 
घुष्य Adj. etwa laut zu verkünden (Civa). 
ga“ n.)Safran Narsu. 8,80, Vırnamläxan, 11,1. 
धक m. Eule १६६५५. 19,91. Pandan. 
*धूकराट्‌ m. Krähe, 
कै घूकावात्त m. Trophis uspera Rädax. 9,12%. 
SICHT m. Gekreische (der Eule) Mitsris. ed. 
Bomb. 176,7. Parkao. Geschnanfe 8५.५९. 228,6. 
"az, र्ते (िमावपोक्नि). 

८ e 
SET Spr. 991 vielleicht fehlerhaft für घच्‌ 
घर्णा घाति und ति hinundher schwanken, wan- 

ken, sich kinundher beivegen 294,26. zucken after 
sich hinundher bewegend. — Caus. ूर्णपति hin- 
wndherbewegen. — Mit II sich hinundher be- 
wegen. घूर्णित ज, ¢, beivegend, — Mit प्रा Ain- 
undher schwanken, sich Ainundker bewegen. श्रा 
पूर्पित schwankend, sich h. bewegend. — Mit त्या, 
ar {MBau. 8,90,:0) und परि dass. — Mit वि rol- 
ten (ron Wogen) प + १५७५४, 129,18. — Can, hin- 


undher bewegen ४५५३. 171,15. Dagaz. 3,5. 
र्ण 1) Ad). (८ घा) wankend, sich hinundher be- 
— 2) "m. Eryihrana oentaureoides. 
TUR n. (५५५०. 8,126), OAT.und *चूर्णि ८५०५ 
Schwanken, Sichhinundherbewegen. 
ूर्पिका 4 N. pr. eines Frausnzimmers. 
dz Interj. kling! 
ड रिक्र Adj. meckernd. 
ad 41) m. a) Bitre, Giut, Sonnenschein. Instr. 
धृणी. — 0) "70. — ४८ घृणा a) ein warmes Mit- 
gefühl für Andre, Mitleid. — b) mitleidiges Her- 
absehen, Verachtung, Geringschätzung, — gegen 
(Loe.) ५११५. 3,60.— 0) Abschew, Grauen, Ekel Kin. 
2,130,9. 132, 14. Hansuas. 126,7. — d) *eine Gur- 
kenart Gar. 
घृपाचत्तप्‌ Adj. mitleidig blickend. 
कै पृणार्चिम्‌ 
घृषु Adj. mitleidig. 
*दणावाप्त m. Beninkasa ceriferu. 

1} m. a) Hitze, Gint, Sonnenschein. — b) 
Lichtstrahl, — ९) Tag (im Gegensatz zur Nacht), — 
d) * Flamme. — e) *die Sonne. — (0) Welle, — 9} 
* Wasser. — h) * Zorn. — 2) Adj. u) * lammend. 
— 9) lauter Baia. ए. 7,2,7. = प्द्तेत्नोमय Comm. 

धृणित्न 0. 1) Mitleid, — 2) Missachtung, Gering- 
schätzung. — 3) mürrisohe —, verdriessliche Stim- 
mung & ५१५४५ 6,8. 

घृणिन्‌ 1) Adj. wild, ungestüm (५९, — १) ein 
weiches Gemüth habend, mitleidig,. — ©) Alles ta- 
deind, mit Allem unzufrieden, mürrisch, verdriess- 
lich, ärgerlich ५५५४५ 6,20. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes der 6 १३४।. 

Auftaret 1) Adj. glühend, scheinend. — 2) m. 
ein best. Thier. 

ga 1) Adj. s. u. 1. und 2. IT. — 2) (*m.) n.a) 
zerlassene und wieder gestandene Butter, Sehmelz- 
dutter; Butter, Fett (bildlich für Fruchtbarkeit), 
das flüssige Schmalz; Rahm, Heut zu Tage Ghee 


m. Fewerr 


genannt, — b) * Wasser. — 3) m. N. pr. eines 
Sobnes des Dharma. — 4) *f. धता eine best. Ar- 
zeneipflanze. 
वृतकम्बल 9, Königsweihe Vaniu. Bau. 8.8.7, 2.4. 
*चृतकर ज्ञ m. eine ह ७1१०-4 164४. 9,63. 
चतक f. wohl = घत 4) Kanını 1,18. 
auch पतक sein 
घतकोर्विि f. Erwähnung des Ghee 
घतकमारिका ॥ Aloe indica ७५११५१५. 1,216. 
TATEH m. ein Topf mit Ghee Spr. 2217. हि 
घतकुल्या f. ein Bach mit Ghee Car. Ba. ११,४.७.५. 
gan Adj. dessen Haar von Ghee trieft 


Könnte 


धृतकेाशिककं m. N. pr. eines Lehrers. Pi. sein Ge- 
schlecht. 

TAKE Adj. 6१९९ und Honig enthaltend 
Hawioaı 1,419,6, 

घृतघट m. ein Topf‘ mit Ghee Gaur. 

पतच्युता { N. pr. eines Flusses. 

घृतदानपदति f. Titel einen Workes. 

u घृतदीधिति m. Feuer, der Gott des Foners. 

घृत्ईक्‌ Adj. Ghee .neikend. 

धृता f. N. pr. eines Flusses. 

घृतधेनु [. Ghae in der Form einer Milchkuh 89 
nina 1,412,17. 

"घृतनिधायम्‌ Absol. mit नि-धा wie 6१०९ Adnlagen, 
— aufbewahren P. 3,4,45, Sch. 

GATTTUN Adj. ein Fettgewand tragend, in 


Schmalz gehüllt. 


AT Adj.nur Ghes trinkend, Bez. einer ArtRsbi. 

घतपक्त 1) Adj. mit Ghes gekocht Buivarn. 2,18. 
~~ 2) ++. घा ein best, Gebäck 6५९. 

at Adj. f. 1} deren Fuss von Ghee ११९. — 
2) deren Fussspur Ghes ist. 

क धृतपर्णा (७५५) und * 9 m. eine ह ०१०१६०-५४. 
gar] m. ein Opferikier aus Ghee. 

TAT m. ein best, med. Schmalzpräparat Mat. 
mod. 14. 

घृतपान्रस्तनव्ती Adj. f. deren Zitsen aus 66 
füssen mit Ghes gebildet sind Haminaı 1,436,16. 

धृतपावन्‌ Ad. 6१९८ ५१५१५०१५. 

*धृतपीत Adj. der Gher getrunken hat. 

ge adj. Ghee klärend. 

चृत्‌ m. eine Ari Gebäck, 

TAT m. Guilandina Bondweella 89६१५१५. 
1,206, 

घृतपूर्णक m. 1) ein best. Gebäck. — 2) * Gmilan- 
dina Bonducella. 

gada Adj. Ghes reichlich schenkend. 

TAT N Ad. (f. MIT) dessen Rücken oder Ober- 
fläche mit Gnee bestrichen ist. — 2) m. a) Fewer. 
— b) N. pr. eines Sohnes des Prijavrata. 

घर्तप्रतीक Adi. शा) dessen Anılitz mit 6५८ 
bestrichen १०१. 

घतप्रपत्‌ Ad} mit fetten Leckerbissen versehen. 

घर्तप्रतत्त Adj.. durch Ghee befriedigt. 

घृतप्राशन n. Genuss von Ghee Gaur. 

वत्र Adj. an Ghee sich ergötsend, 

TAT Adi. Ghee spritzend, Segen oder Gaben 
um sich verbreitend: 

धृतम m. 1) der oben schwimmende, fetlaste 
Theil des Sehmalzes. — 2) + न्रा eine Mimosa. 

॥ च॒लमएडलिका f, = TANZ 2) 8444». 5,109. 


TAT ५५. (4. १) ans 6५९५ gemacht Huwioni 4, 
418,18. 

घर्तेयोनि Ad). 6५९० im Schoosse haband, Sogen—, 
Wohlfahrt verleihend, 

*धृतीव 7.21. 497 8014०996 siner dest, Schule. 
*घृतलेखनी ८ Butierläfel. 

घृतवत्स m. Ghes in Form eines Kalbes Hewinaı 
4,413,20. 

a 1) Ad}. a) sehmalsig, fattreich, mit Ghes 
bestrichen u.8. ज, — b) das Wort घत enthaltend. 
~ 9) {. घृतजती N. pr. eines Flosses MBn. 6,9,24. 

"Rat m. eine Arı Meblick. 

घूर्तवर्तनि Adj. dessen Gaisise in Ghes gehn, — 
Ghes träufeln, 

घृत्र्ति f. ein durch 6406 genährter Docht. 

TÄTTE adj. durch ५०५ ergötst. 

पृतत्रत Adj. einzig von 6006 lebend, 

घृतर्थुत्‌ Adi. ०५०५ tränfsind. ° शुत्रिधन 4० 
विधन १११५५-७१.१३,१ 1,18) 9, Name eines Säman. 

TAÄT Aal. 1) mic 64५५ vermengt, — getränkt, 
— 2) Ghee mengend. 

घ॒तर्तद्‌ Ad. in 6५८० sitzend, 

=r. ति 1 das Lied RYV. 4,58 Ind. 84. 12,293. 

Er oder ofät (nur Acc. Pi. ® त्तीवस्‌। m. ein 
Tropfen Ghee AV, 12,2,17. 

garark m. dass. 

धतस्तोमीय Adj. Glen. Ga. 15,1,82. 

SIFTERITFÄT £. Pl. Bez. best. १०४५ Marra. 8. 1,8,7. 

पृततप्व्ला ¢ N. pr, einer Apsaras, 

gartı Adj. in Ghes getaucht. 

1. ध॒त्त Ad). in Ghee getaucht, von Ghss triefend. 
2. aA Ad). dessen Rücken oder Oberfläche mit 
Ghoe bestrichen ist, 

STREIT] Adj. Ghee berührend. 

घु्तंरत्त Ad). If. शा) Gheo # der Hand Aabend 
RY. 7,16,8. 

"पृतकेत्‌ m. Butter Nion. Pr. 

घृतद्हाम m. eine Darbringung von Ghse Gaur. 
2286. 

az Adj. (f. ब्रा) dessen Becken Ghee fat. 

धताच्ल m. Ghee in der Form eines Berges. 

घृताचि m. N. pr. eines Rshi Änsu. Ba. 

घ॒तीची 1) 441. 1. १०५००१४७, fettreich; mit Ghos 
gefüllt u. 8, w.; von Ghee iriefend, — glänzend. — 
2)f.a) der Opferläffel zum Schöpfen und Ausgiessen 
des Ghee. — b) die Nacht als die १४०५९. — £} eine 
Schlangenart. — d) N, pr. einer Apsaras, 

क घताचीगर्भसंभवा f. grosse Kardamomen 8६८५. 
6.86. 


धृती Adj. dessen Speise Ghee ist. 
प्र. Til. 


घतमय ~ घोल 


घुतीन्वक्त Ad). mit Ghee beutrichen Marrn.3:4,8,7. ॥ 

घृतान्धि m. ein Moor von Ghes 807. 1616. 

घृतार्चिस्‌ m. 4) Feuer. — 2) eine Form der Sonne 
Hauioaı 1,412,92.23, 414,8. 416,18, 417,8,6, 

* घृतावनि 1. die mit Ghen beutrichene Stelle (eines 

Opferpfostens). 
घृतार्वध्‌ ५५. an Ghse sich ergötzend. 
घृतीतुति Adj. dem der Ghee-Trank gehört. 
धृतीक्वन Adj. dem das Ghos-Opfer gehört. 
घृतीङत Adj. dem 6५७० geopfert wird. 

*घृताद्ु und* Olfm. das Hars der Pinws iongifolla. 

पृतिन्‌ ५५. Ghss enthaltend. 

N, pr. eines Sohnes des Raudrägra, 
वि f. Schabe, 

पतेष्टका f. ein best. Backstein Ärasr. (a. 17,5. 

घृताद्‌ Adj. Ghse statt Wasser habend; m. ein 
solches Meer VP, 2,4,45. 

Ara m. Reis mit Ghee (ice. Gans. 1,27, 

deu ५०. ans Ghse bestehend, 

ष॒ Adj. munter, Instig, ausgelassen. 

“one 4} m. Eber. — 9) f. a) das Reiben, Zerrei- 
ben. —b) Wetieifer.— e) eine Dioscorea. — d) CHto- 
ra ternaten. 

TERF ७. sin Loch von best. Form im Zimmer- 
holze, = ARTTTT Visror. 10,98. 
*घुष्ठिला ¢ eine der Hemionitis ००१५५०५० ver- 
wandte Pflanze. 
fer 1) Adj. munter, Instig,,. ausgelassen. — 2) 
*m. Eber. 
पृधिराधत्‌ Adj. mir Zst freigebig RV. 
*चेञ्ुलिका 1. 4१५११ ०१५००१५५. 
चेृएडसंकिता 1. Titet eines Werkes. 
*ÄTz m. 1) ein best. Thier Comm. zu Visur. 8. 
266. — 2) Intermediate space, 
चोट m. 1) Pferd 4497. Cn.18,3,12.—2)* ७०१1७५१. 
घोटक 1) m. Pferd Ind. St. 15,378. — 2) {. ° दिका 
a) * Stute Mananarv. 121,4. — b) Porinlaca oleracea 
Buirarn. 1,283. — €} *ein dem Judendorn ähn- 
licher Strauch Ridın. 8,61. j 
ART TA N. pr. 1) m. eines Tannes,. — 2) f. ई 


। eines Frausnzimmers Tod. St. 14,114. 116. 


ोटकारि m. Büffel ७५६१५११. 2,10. 
*+चोएणल्त m. ein Scirpus Nıon. Pa. 
चोडाचोलिन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
aut n. N. pr? eines Tirtha. 
*"चाणक (Nıon. Pa.) und *चोपात m. eine Schlan- 
genart, 
चाणा f.(adj. Comp. * {. ब्रा) 11०५९. —2) Schnauze. 
— 3) Schnabel. — 4) * eine best. Niesen bewirkende 
Pflanze Nica. Pa. 


*वोणात्तमेद्‌न m. Wildschwein, Eder Ridax, 19,81. 
घोाणिका m. eine best, Stellung der Hand. 
*दोपिन्‌ m. Schwein, Eber. 
चोपद्या {. 1) ein dem Judendorn ähnlicher Strauch 
464, 8,61.— 2) * Betsinussbaum, 
1. चोएटाकल n. Beteinuss 1५५. Pa. 
2.* चोपटाफल m. Oraria lagopodioides, 
SEITZ ^ = TEN 4) ६५६५१. 8,61. 
घोत्कार्‌ m. das Schnaufen der Nase. 
*घोनम m. = घोण, 
वो 1) 4.4.) >) ५९५९५५५९३५५०१९, ehr/ureht- 
gebietend, hahr. — b)gramsig, furehibar. 111 
lich, fwrehtbar, überaus heftig (Schmerzen, Krank- 
heiten u. 8, w.). — 2) * Adr. ST (पुनन, — sm. 
a) *Beio, Civa’s. — b)N. pr. verschiedener Män- 
wer, ~ 4) f. चेदा ० * Nacht. ~ b) *eine best. Cn- 
ourbitause. —.c) eins der sieben Stationen Merours, 
— 5) ।. घे (UN. pr. einen Wesens im Gefolge 
der Durgs. — 6) ०, a) ehrfurohtgebistendes We- 
sen. — b) das Grausige, Schaurige, Schrecken. — 
0) Zauberwerk, Zawberspruch. — d) ein best, क~ 
thisches Geschoss. — 9} *Gift 01649, 6,234..— f) 
» Safran. 
चोरक 1)m. PLN. pr. eines Volkes, — 2) *।. चो- 
रकि = घुरिका das Sehnarehen Gar. 
*घोर्घुध्य ०. Messing Ridun. 13,33. 
ÜITATTET Adj.üver die Maassen furchtbar MBr. 
12,284,101. Haminaı 1,788,1. 
र्त्त +५. graustg aussehend oder — blickend. 
ÜITTRN ^ ५०५ घेद्‌ m. Gransendaftipkeit, 
चोरदर्शन 1).Adj. grausig aussehend. — 2) *m. 
a) Eule Riöux. 19,91, — 5) Byäne ह 4649. 19,8. 
*ÜITTST ०. Messing. 
EITTTIRT m. fehlerhaft für ° वान. 
*पोएरातिन्‌ ०. fehlerhaft für °वाशिन्‌. 
ara 4)Adj. dessen äussere Erscheinung Schex 
einflösst, — 2) 1. IT N. pr. eines Wesens im Go- 
folge der Durgä. 
चेर्प्‌ ५५. dessen Gestalt Entseizen erregt. 
पेाएवालुक eine best. Hölle MBu. 13,111,93. 
*वेवाशन m. 5७५०५०५. 
*चए्वाणिन्‌ m. dass. f. ० नी ७५. 
चेरृद्हृदप an. eine Form ¶ ९१०१३१४. 
घेपाका्‌ Adj. grausig aussehend Dacax. 27,22. 
चाराकृलि Adj. dass. 148,15. 
चोरातिचोर्‌ Adj. über die Muassen furchtbar, 
Ber. einer Hölle Spr. 2993. 
घाल 1) m. geronnene Milch, welche nach Abyuss 
des Wassers mit dem Rahm verrührt wird. — 2) 
क १ Portniak ह ६८५४. 7,149. 
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चालय, ° पति untereinanderrühren, zu "einem 
Teig rule 8५६९५१४. 2,25. 27. 

#ोलि und *०का f. Portulak Ridan. 7,149. 
"Are 1) m. a) Lärm, Geschrei, Kampf —, Sieges—, 
MWehgeschrei; Gebrülle (von Thieren); Getöse, Ge- 
rassel, Geräusch, 1 ; dumpfes, fernes Re- 
den; das Getön (hergesprochener Gebete u. ४, w.). 
~~ b) Gerücht, rmmor. Auch personificirt Ind. St. 
13,285. ~ ९) Bekanntmachung, Verkündigung. — 
d) Laut, — e) in der Grammatik die bei der Aus- 
sprache der tünenden Laute gehörte Stimme. — f) 
ein tünender Schmuck. — g) Hirtenstation, die Be- 
wohner einer ~ — 0) ° Hirt. — +) eine best. Tem- 
pelform Hewionı 2,58,10.—k) * Mücke. — I) * Luffa 
foetida oder eine ähnliche Pflanze, — m) Bein. 
Civa’s. ~ n) N. pr. 9) verschiedener Männer. ~ 
9} Pl. eines Volkes. — y) eines Asura. — 2) *m. 
9. Messing Ridan. 13,32. — 3) f. पोषा ५} * ५१५ 
ihum Sowa. — b) * Galläpfel auf Ahws Ridın. 6, 
158. — €} N. pr. einer Frau. 

चषक m. 1) Ausrufer. — 2) * 1.7४ foetida oder 
eine verscandtse Pflanze Comm. zu 1५१५५, 1,1. 
*चोषकाकृति m, eine dem Ghoshaka ähnliche 
Pflanze, 

धायनृत्‌ = Lärmmacher. 

घापणा 1) Adj. tönend. — 2) १, und f. (ET) law- 
tes Verkünden, Bekanntmachen. 

याघणीप Adj. laut zu verkünden. 

ariz ach dem Comm. Geld oder Stoff. +भ गोषद. 
imee Adj. dureh den Lärm aufmerksam ge- 
macht AV. 5,20,5. 

चाधमति m. N. pr. eines Mannes. 

पोषयाज्रा f. der Gang zu den Hirtenstationen. 
are m. 1) Ausrwfer, Verkünder, Herold. — 
2) ein Brahman. — 3) der indische Kuckuck. 

ाषवत्त्‌ 1) Ad]. a) tönend, lürmend, brausend 
५१५४. 1,11,8. — 9} in der Grammatik tünend, so 
r. a. mit Stimme gesprochen; Subst, ein solcher 
Laut. Nom. abstr. ० वृन्त n. Comm. zu TS. Pair. — 
2) m, N. pr, eines Mannes. — 3). ज्वती eine best, 
Art Laute, ^ 

धोषवतु m. N, pr. eines Fürsten. 

mas m. ein Aeltester einer Hirtenstation. 
*चापः-घलो ॥ च pr. einer Oertlichkeit ६११२ 
धूमादि in der Kig. 

* घापघ्ातक्रां 1. eine best. Pflanze. 

, चोषा £ ein best. Vogel Marrn. 8, 3,145. गो- 
Et ४६. 

चषि Adj. laut ertönend. 

येन्‌ ı ) Adj. a) tünend, lürmend, geräuschvoll, 


चोलय्‌ - च 
— b)in der Grammatik tönend, 80 १, a. mit Stimme 
ausgesprochen. — 2) £. घोषिणी Pl. bestimmis dä- 
monische Wesen (45४४, 6१४३. 9,9. 

*चोषिल m. Wildschwein Nıcu. Pa. 

ST Nom. ag. der Etwas 14144 verkündet Aır. 
Än. 384,4. Nom. abstr. "त्र n. Comm. 
Ar m. Patron, von Bir 

*वोघक Adj. von चाष N. pr. 

*वषस्यलक Adj. von चेषस्यली [11.11 धूमादि 19 
der Kic. 

वीचेय m, Metron, von घोषा. 

Sg 1) Adj. (1. चा) a) schlagend mit. — 9} tödtend, 
um's Leben bringend, Mörder. — 0) vernichtend, 
zu Grunde richtend, entfernend (Uebel, Krankhei- 
ten). — d) multiplicirt mit, — 27] १, Tödtung in 
STEH. 

set f. zu °F. 

EI in ©. 

रैस्‌ m. Sonnengiut, 

प्रतं m. Sonnengiut; Sonnenschein, Helle. 

* व धृषते (मको, 

धा, (episch auch Med. und प्राति) 1) rie- 
chen, ulfacere. Partic. mÄ und * प्रा्ां a) gerochen. 
= b) gerochen habend. — 2) beriechen, an Etwas 
riechen, beschnuppern. — 3) mit den Sinnen auf- 
nehmen überh. ° प्रात्‌ nur für — Sinn habend. — 
4) küssen auf (Loc.) Spr. 7712. — Caus. प्रापयति 
rischen lassen, mit awei Acc. — *Intens. Eben) 
— Mit खनु küssen. - Mit दमि 1)deschnuppern, berie- 
chen. ~ 2) riechen, olfacere Kin, 188,12.— 3) küssen. 
— Mit 99 1) berischen, un Etwas rischen. = पातत 
५.५१. 1,17,5.—2) küssen, — anf {Loc.).— Caus, be- 
riechen lassen, — Mit स्रा 1) ११९०५९१..० प्रात mil pass. 
und act, Bed. — 2) berischen, an Etwas riechen. — 3) 
küssen, -auf Loc.) +| ब्राघ्रात °) **५।.- + * = क्रात्त 
०५९॥ श्राक्रात्न. — ° * = rare. — Caus, berie- 
chen lassen. — Mit उपा 1) riechen. —- >) küssen, 
— auf (Loc.). — Mit समुपा küssen, —auf (Loc). 

~ Mit * स्पा wittern. — Mit समा +) riechen, — 2) 
beriechen, an Elwgs riechen, — 3) küssen, — auf 
(Loc. — Mit *3% in *उन्तिच्. — Mit उप 1)rie- 
chen. — 2) berischen, an kKiwas rischen. ° त्रात nhit 
pass, Bed. Gaur. — 3) berühren (mit dem Munde). 
4) küssen, — auf(Loec.). — Caus. beriechen las- 
sen. — Mit an küssen. — Mit परि mit Küssen 
bedecken. — Mit चि 1) (५ अलं (९7१. — 2) riechen. 
— 3) beriechen. — Mit सम्‌ Cam. in enge Verbin- 
dung bringen mit (Instr.). 

# Interj. Tarrr. An. 5,1,5. 
त्राणा 1) *Adj. gerochen. ~ 2) m. n. a) Geruch 


(9५४). — ¢} Gerweh (obj.j. ~ 3) f. घा) und no. a) 
Nase. — b) Schnauze. Am Ende eions जत. Comp. 
¢ घ्ना Humioaı 1,408,1. 

aaa Adj. sich der Nase statt des Auges 
bedienend, so १, a. blind. 

rad 1) Ad). die Nase argötsend, überaus 
wohlriechend. — 2) ४, Wohlgeruch. 

mag f. Artemisia sternutatoria Buirara. 
1,223. 

TOTER m. eine best. Krankheit der Nase. 

UFER am Ende eines adj Comp. ^ घो) 
Nüster. 

art n Nasenköhle Comm. zu TS. Pair. 

पाणग्रव m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda’s. 

AITUTERFT m. das Schnänsen der Nase. 

mÄt Noms, ag. der da riecht. 

Piczo Adj. zu riechen, was gerochen wird; n. 
Giruch (obj.). 

घ्राति ॥ 1) Gerueh (subj.). — 2) das Berischen, 
Rischen an, — 3) * Nase. 

त्रेय Adj. zw riechen, rischbar, was gerochen 
wird; Geruch (obj.). 
*Z m. 1) Sinnssobject. — 2) der Zug nach Sin- 
nesobjecten, — 3) Bein. 1१३५. 
°F, ङवते (शब्दे). — ००५५. IFA. 
1. च Conj. 1) und, auch, re, que. Stoht hinter bei- 
den zu verbindenden Theilen (oft durch sowohl 
— als auch wiederzugeben), nur oach dem letz- 
ten oder nur nach dem ersten. Bei drei und mehr 
zu verbindenden Thbeilen überall, nur nach dem 
letzten oder hier ünd da. In gebundener Rede 
steht चं bisweilen an unrichtiger Stelle वेचिच्यं 
नोतिविष्वौ ददाति च ५५. च द्‌ ० und auch müssig. 
Werden zwei Sätze durch wiederbolles च rorbun- 
den, so hat das erste Verbum flnifam den Ton. 
चं ~ च 1० einem negaliren Satze weder — noch; 
नृ a7 च -तरैव dass. Grammatiker, Lexicograpben 
und Erklarer gebrauchen च oft elliptisch lang , 
so ४, a. dieses und noch Anderes). In Verbindung 
mit andern Partikeln: चेव, चैव — चेव, चैव ~ च, 
च - चैव, चैव कि {am Ende eines Halbverses), 
चापि, च ~ चापि, चापि - च, घपिच,न-न-्पि 
(mit fehlender Negation), न — न चापि, चपि 
चैव, चैवापि, च तधा, तवा च, तवैव च. - >) च - 
तु च्च ~ च ५०४५०५4 — als auch 110,13. — 3) 
oder, mit वा wechselnd oder dessen Stelle vertre- 
tend (nach उणा). — 4} auch, selbst, sogar. — 
5) und zwar, — 6) gerade, eben (ausnahmsweise). 
— 7} aber, dagegen 43,18. Insbes. nach पदि. aa 


(bier v.L. A), छवा, न चेव - तु nicht aber 
28. — 8) dennoch. — 9} चं — Tkaum — so. Ein 
& an zweiter Stelle ohne ein vorangehendes च 
alsbald, sogleich. — 19} च — च obgleich — den- 
noch ५,५५.१8. च — न तु und च -- न च obgieich — 
dennoch nicht. I च — च obgleich nicht — so 4004. 
— 11) wenn {mit betontem Verbum 89.) Vıza. 39. 
— 12) über die Bed. १०० 9 nach einem Interro- 
gativum s. u. 1.9 2)0), 1. कथा 4), Fr 9 क) 3), 
कुज?) und छा ४) ५) 
23.*% 1) Adj. a)rein इ ६१५४, — b) sich Adnundher 
९५१८९११५ ebend. — c) bür, boshaft. — d) samen- 
los. — 2) m. a) Dieb इ 1१५६. — b) der Mond, — 
©) Schildkröte, 
चक्‌, "चकति ००४ *०ते दीति, प्रतिघाते, तृत) 
चकित sitternd, erschrocken, eingeschüchtert. ण्‌ 
Adr. — Mit उदर, उच्चकन्ति = स्वाद्रहं पष्यत्ति 
Comm. ~ उञ्चकित्‌ erschrocken aufblickend इ 19. 
2,74,24. 497,5. — Mit प्र, = चकित zitternd, or- 
schrocken. 
चका m.N. pr. eines Schlangenpriosters Tinpss- 
Ba. 25,15,8. v. 1. चक्का. — Vgl. कुटी °. 
चकर in विश्यकद्राकर्ष Vgl. १५, 2,8. 
* चकम्‌ gana चृणीदि in der Kic. १, ।. RT und 
an. 
चका्‌ m. die Conjunstion 1, च 239,19. 
1. am, na glänzen, leuchten, einen präch- 
tigen Anblick gewähren Biuan. 61,6. 89६५, ed, 
Bomb. 3,19, 44. चकाशेते fehlerhaft entweder für 
चकाणाते, प्रकेत oder TATRA (nach der १५९० 
Klasse). — Caus. चकामयति glänzen machen. — 
Mit सम्‌ erhellen. 
2 “चकास्‌ Ad). glänzend. 
चाकत +} Ad. sw चकः — HL. ein best, 
Metrum. — 3) n. das Zittern, Erschrockensein. 
चकितचकित Adj. überaus erschrocken. पम्‌ Adr. 
चकाद्‌ 4) m. a) Perdiz rufa. Das Auge dieses 
Vogels soll sich beim Anblick vergifieter Speise 
rolh färben. Seine Nahrung sollen Mondstrahlen 
sein; daher wird das Auge, welches den Nectar 
eines ‘Antlitzes einsaugt, ein Kakora genannt, 
126,33. चकेर्‌त्ती #0 १, 3. ein schönes Mädchen 
175,25. Vırsamilcan. 8,62, ० न्रतमालम्ब्‌ die Weise 
des K. annehmen, so v. a. sich ganz dem Genuss 
(eines mondähnlichen Antlitzes) hingeben, — b) 
N. pr. 2} Pl, eines Volkes. — 8} eines Fürsten. — 
¶) eines Berges (?}. — 3) f. ई f, zu 1)a). 
चकाक = TE +) 9). Zu belegen am ४०९० 
eines adj. Comp. 
चकेराधू wie der Vogel Kakora verfahren, 


च ~ चक्रनेमि 


9 पितुम्‌. 
चक्र, SEHE व्यथने, घि, व्यसने, 
चेच्छा m. १. 1. für चका. 
+ ४५५१ चूणीदि १. 1. चकन und 987. 
* चक्रल ४५५१५. 
+ Nom. ag. von क्रतस्‌. 


gehends ‚Männer, welche die Räuer zu schützen 
haben. 
चक्रपरणीं f. Bastei, Bollwerk (nach Niuae.) 
चक्रच्‌ m. 1) Pl. bestimmie im Kreise sich be- 
wegende (d. i. keinen festen Wohnsitz habende) 
überirdische Wesen. — 2) Zauberer (Krax) oder 


Sch 1) n. 0) Rad. Im Veda bisweilen m. ची | Töpfer u. +. w. (Comm.). 


. चद्‌ im Wagen herumfahren, — b) Scheibe, — sinss 
Töpfers. — £) Wurfscheibe, Diseus (insbea. Vish- 
४५) 100,24. 108,5. — d) Osimühle, — e) Kreis. 
— ¢) das Kreisen (eines Vogels), Kreislauf (der 
Jahreszeiten). — g) eine dest. Constellation, Heza- 
gonalschein, — A) ein mystischer Kreis am Körper. 
~ i)ein scheibenfürmiges Diagramm. — k) eine in 
ein scheibenförmiges Diagramm künstlich eingetra- 
gene Strophe. — I) ein best. Metrum. — m] Cir- 
kei. — n) ein baut, astronomisches Instrument. — 
0) Trupp, Schaar, Menge 119,10. Gasammikeit. 
Auch -* 0. — p) KÄriegerschaar (am Ende ९०९३ 
adj. Comp. f. चरा MBu. 3,15,5), Heer, Armes. — 9) 
* District, Prövins.— r) Bezirk, Bereich in übertr. 


चक्रचारिन्‌ m. Zugoogel, 
चक्रचूरामणि m. 1} Bein, # ०४३१९१०६. — 2)N. 
ए, 8०९७ Mannea — 3) Titel einer astr. Abhandlung. 
चक्रन्नाति DB चत्र 1) # 
* चच्रन्रीत्रक m. Töpfer. 
*TERUGT ६ und *चक्र पितम्ब m. = °नटी und 
°नितम्ब. 
* चक्रतलान्न m. eine best. saftige Mangoart Ri- 
६५१. 11,19. 
चक्रतीर्घं 0. N. pr. eines Tirtha Ind. Antig. 8, 
279. ° प्राकाम्य ०. Titel eines Werkes. 
achquz m. 1) ein best. Fisch. — २] ein best. 
mythisches Wesen Surann. 23,4. 


चक्रतिल n. ein best, ०9. 


8७0, — %) das über die Länder hinrollends Rad | * चक्रू m. Wildschwein Riss. 19,30. १.1. वक्रो २ 


des Monarchen 106,12. Herrschaft. — 1) * १}, 
Krümmungen eines Finsses. — ४} * Strudel. — u) 
* Ränks. — ४0] eins best. Pflanze oder Arzenei- 
stoff. — =) N. pr. eines Tirtha. — 2) m. a) Anas 
Casarca 8 11.५8, 240,20, — 9} N. pr. ४) Pl. eines Vol- 
kes, — f) verschiedener Männer. — y) eines 
Schlangendämons. — 6} eines Wesens im Gefolge 
Skanda’s, — £) eines Borges Buic, P. 5,50,15. 
— Vgl. noch 1) a) ond 9}. ~~ 3) *f. ET eine Cyps- 
rus-Art und eine andere Pflanze. — 4) 1. ThT 
Rad. 
चक्रक 1) *Adj. cirkelartig (in logischem Sinne) 
— 2) m. u) eine Art Schlange. — ¢} * Dolichos bi- 
florus Mavanav. 106,39. — €) N. pr. eines Rshi. 
~ 3) 1. GEHT eine best. Pflanze von wunderbarer 
Heilkraft. Nach ५०५५१. 28,286 weisser Abrus, 
~ +) £ चक्रिका ०) Trupp, Schaar. — b) Ränke, — 
5) n. a) eine best. Arı zw fechten Hanır. 3,424,10. 
चिक v.1.—b)eirenius in demonstrando 4 ५०६४०. 
6,55,b. 
TRATEN ५. ungwis odoratus 8५६१५०१, 1,190. 
चत्काप्रप m. eirculus in demonstrando. 
9 Tr f. eine best. Pflanze, 
* चंत्रगन्न m. Cassia Tora, 
"चक्रगपट m. sin rundes Kopfkissen. 
ans m. Jonesia 4906५. 
*चक्रगृत्म m. Kamel 1५४. Pa. 


चक्रट्त्त m. N. pr. eines Autors, = चक्रपाणिष्त्त. 

TRATEN ४, Titel eines Werkes. 

चक्रदीपिका f. ५०५९). 

चक्रदट्प्र्‌ m. N. pr. eines Asura, 

na m. N. pr. eines Kriegers, 

ment m. N. pr. eines Berges. 

चक्रघनुत्‌ m. N. pr. eines Rsbi, 

SEHET 1) Ad). und m. a) ein Rad trügend, Rad- 
träger, — 0) einen Discus tragend, Bein. Vish- 
pu's. — c) dm I. agen führend {1}. — *} die Ge- 
walt in Händen habend, herrschend; Herrscher, 
Weltherrscher Spr. 2220, — 2) m. a) * Gowverneur 
einer Provinz. — 5) * = चूक Urvara zu ४५५६५. 
Baa. 18,1. — ९) Schlange, — d) N. pr ०] verschie- 
dener Männer, — 3) einer Oortlichkeit. 

ara m. N. pr. eines Vidjädhar--Fürsten. 

rg ५१४६५, 242,19 feblerbaft für ° घ. 
*EEHTET m. ungwis odoratus, 

amt f. N. pr. eines Flusses. 

चक्रनामि £ Nabe eines अन्यम, 

चक्रनामन्‌ m. 1) Anas Casarca Kin. 25,8. 59,7; 
~ 9) *Schwefelkies. 

चक्रनापक्ं m. 1) Führer einer Schaar. — 2) 
*ungwis-odoratus Rican, 12,131. 

चक्रनाराचणीसंदिता f. Titel eines Werkes. 
*चक्रनितम्ब m. = चक्रपितम्ब. 


चक्रनेमि f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 


चक्रगोप्तप्‌ m. Du. zwei zur Seite des Wagens | Skanda's. 
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“TERTETIZ m. Cassia Tora. 

5 चक्रपरिव्याध m. Cathartocarpus fistula. 

* चक्रपर्णी +. ein dunkelfarbiges Ocimum Nıau. Pa. 

चक्रपाणि m. +) Bein. Yishgu’s. ~ 2) N. pr. 
eines Autors. 

चक्रपाणिदृत्त m. N. pr. eines Autors. 

चक्रपापिन्‌ m. = चक्रपाणि +). 

चक्रपात m. ein best, Metrum. 

*चक्रपाट्‌ m. 1) Wagen, ~ 2) Elephant. 

* चक्रपाल m. 1) swperintendent of a province. — 
2) one १49 carries a disous. — 3) a cirels. — 4) 
the horison, 

नक्रपालित m. ति, pr. eines Mannes B.A.3.7,129. 
HIT ०. N. pr. einer Stadt. 
चक्रपुष्करिणी f. N. pr. eines Teiches in Käcl. 

* चक्रफल n. eine best. scheibenartige Waffe. 

चक्रबन्ध m. = चक्र ja). 

* चकत्रन्घना f. eine Art Jusmin Nıon. Pa. 

* चक्रबन्धन्‌ Absol. P. 3,4,41, Sch. 

* चत्रनान्पतव m. die Sonne. 

STEHT f. Hibisens cannabinus Nıon. Pa. 

THF m. Rodbruch M. 8,291. 

am m. N. pr. eines Brahmanen. 

Im »- Bein. Vishnu's. 

चक्रमेद्‌ निर्य m. Titel eines Werkes. 
*चक्रमेदिनी ॥ Nacht. 

चक्रम m. die Drehung der Töpferscheibe. 

चक्र्मा m. N. pr. eines Berges Ind. St. 14, 
118. 1g. 

TR 1. = ame. 

चक्रमह m. N. pr. einer Klosterschule. 
र चक्रमएडलिन्‌ m. Boa ८0113 11८1097. 

चक्रमन्द्‌ 7. ति, pr. ९1१65 Schlangendamons. 

WORT? m. ८५११५ Tora Ridax. 4,208. 

चक्रमर्दक 1) *m. १०५. — 2 1. रर्दिका N. pr. 
einer Fürslin. 

चक्रमासत्रं ५०॥. das १०4 kemmend. 

चक्रमोमोपा ॥. Titel eines Worker. 

ॐ ara m. Eber, Schwein. 

RAR Adj. mit dem Discus und der Kanle 
ausgeführt. 

+चक्रमेदिनी ॥. Nacht 6५५. 

चक्रपेलक N. pr. einer Oertlichkeilt. 
चक्रतिलि m, N. pr. eines 8७४३४३५. 

* चक्रपान ०. Wagen, 
` चक्तयोग m. Anwendung des Flaschenzuges oder 
einer ähnlichen Vorrichtung. 

चक्रात m. Du. = चक्रगोप्तप्‌. 

*चक्रदृद्‌ m. Eber, Schwein. 

*TERTEI m. ein best. mystischer Kreis. 


चक्रपद्माट — चक्रि 


* चक्रल 1) ^9|. Arans, gekräusele. — 9) £ त्रा eine | spiel 8५५११. 10,6. 


Cyperus-Art. 
*चक्रलतणा und °ल्तणिका (Buivara. 1,196) f. 
Cooculus oordifolius, 
*चक्रलतान्र m. = चक्रतलाच्र. 
चत्रावद्ति Adj. wie ein Rad sich drehend 163,23. 
चक्रवत्‌ + } Adj. mit Rädern versehen. — 2) m. 
a) Oelmüller. — 9) N. pr. einos Berges. 
च्रवर्त in घ्र. 
rat. f. und ०वतति^+ a. Nom, ३४४११. von 
चक्रवर्तिन्‌ 2a). 
rar 1) Adj. auf Rädern rollend. — 2) m. 
a) dessen Räder ungehemmit über die Länder ren- 
nen, Weltherrscher ; Herrscher über (im Comp. vor- 
angohend) Vırnamiärak. 10,31. — ¢} Oberhaupt 
überh., der unter — (Gen. oder im Comp. voran- 
gehend) den höchsten Rang einnimmt; auch von 
Unbelebtem. — ९) * Chenopodium album Ridan. 7, 
१३१. --~ ध) N. pr. einesCommentators des Ala üks- 
rasarvasva Kumiaasr.zuPaariran 46,27 u.5. न. 
ar. oft a)f.zu 2)b.—b) *eine best, wohlriechende 
Pflanze, = जन्तुका Ridan.3,114.—e) *Nardostachys 
Jatamansi Ridan. 12,96. — d) *rother Lack Ri- 
६५५, 6,209. 
चक्रवर्मन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 
चक्रवाव m. Anas Casarea. Männchen und 
Weibchen (की), die sich über Alles lieben, sol- 
len in der Nacht getrennt werden und darüber 
wehklagen. 
कै चक्रवाकवन्धु m. die Sonne, 
चक्रवाकमप Adj. aus Anas Casarca bestehend 
Kin. 2,18,1. १५११४५४, 90,12. 
+चक्रवाकवती f. wobl N. pr, eines Flusses, 
चक्रवाकिन्‌ ५५. mit Kakraväka’s erfüllt. 
* चत्वार m. 1) Grenze. — 2) Lampengestell. — 
3) = क्रिपेाक. 
चक्रवाड 1) m. a) * Fener Gar, — 9) N. pr. eines 
Gobirges, = चक्रवाल 3) ४१५१४. 9,11. — 2) ०. 
Schaar, Menge. 
चक्रवात m. Wirbelwind. 
चक्रवाल 1) n. Kreis, — 2) m. 9. Kreis, so v. a. 
Gruppe, Menge MBa. 1,187,17.20, Chr. 299,22, 
825,17. Kin. 99,14. 126,7. — 3) m. N, pr. oines 
mythischen Gebirges, weiches wie eine Mauer 
die als Scheibe gedachte Erde umgiebt. °वालादनि 
m, Kirsio, 2,99, ~ 4) ०. = P°OHF Comm. zu 
Buarr. 10,6, 
चक्रवालक्र n. eine best. rhetorische Figur. 
*चक्रबालपि ७, Hund. 
चत्रवालयमक्र ०. eine Art Paronomasie. 


चक्रवालातमन्‌ f. N. pr. einer Göttin. 
* era eine best. Pflanze. 
चक्रव f. 1) Zins auf Zins 6५८१, — 2) Fracht- 
geld. ~ Vgl. Jorer, Schuld. 297. 
चक्रत्युद m, 1) eins kreisförmig aufgestellte 
Schlachtordnung, — 9) N, pr. eines Kilinars- 
‚Fürsten Kinuns, 3,2. 
SEHHTAT eins best. Pflanze. 
*चक्रपेणी f. Odina pinnata. 
*चक्रसंवद्‌ m. N. pr. eines Buddha. 
*चक्रमक््य Adj. säbelbeinig. 
" *चक्रपंत्त ०. Zinn. 
चक्रमताद्धप m. Anas Casarca. 
चक्रसेन N. pr. +) m. einga Mannes. —-ı1c[H 
einer Prinzessin, 
2 चक्रस्वामिन्‌ und *"चत्रकेत्त m. Bein. $ 150७४, 
चक्रद्छद्‌ m. N. pr. eines Sees, 
चच्ताकाप्‌ Ad). ^ BT) scheibenförmig. 
*चक्राकी ^ = ort. 
चक्राद्धा f. 1) Cocenins tomentosns 8५६१५१४. 1, 
223. १, 1. चक्राद्धा. — >) *Cyperws pertennis Ri- 
dan. 0,143. 
चक्राद्भिता f. eine best. Pflanze, 
arzt f. Gans. , 
चक्राङ्कं 4) 7. a) Gans, Flamingo. — b) Anas ८९. 
sarca, — ९} * Wagen. — 2) +. ET ८००८५८५५ tomm- 
८००५५. — 3) *1. ई ५) f. zu 1) 9) Ridan. 19,103. — 
6) Helleborus niger Ridan, 6,1 ९ - ©) ८०००५५१५ 
tomentasus. — d) Rubia १८840 प ६4४, 6,19%. — 
6) ६११५००० Heloncha. — f) = FÄZER. — 4)*n. 
Sonnenschirm. 
चक्राङ्ना (^ das Weibehen der Anas Casarca, 
* चक्रा m. 1) Giftarzt. ~ 2) Schelm, Intrigant. 
— 3) Denar. 
चक्राति m. 71. N. pr. eines Volkes MBu. 69,48. 
‚ चक्राधिवातिन्‌ m. Orangenbaum. 
| m. Bein. Vishnu's oder Krshua’s. 
*चक्राचाघ्य m. N. pr. eines Fürsten. 
चक्रार्धचक्रवाल Haldkreis Ind. St. 10,274. 
9 चक्रालु m. eine best. saftige Mangoart Nies. Pa. 
*चक्राचर्तं m, Kreisbewegung. 
चक्रावली f. Schaar, Menge MBu. 9,9,31. 
चक्रार्मन्‌ eine Schleuaer sum Werfen von Siel- 
nen MB. 1,227,25. 
चत्राद् 1) m. a) Anas lasarca, — 6) *Casıa 
Tora ६16५४, 4,202. — 2) f. EI Cooewins tomenio- 
aus Buivarn, 1,223, v.l. 
चक्राद्धव m. Anas Casarca Kio, 141,1. 
क्ति 1) adj. machend, wirkend (mit Ace), wirb- 


„sam. — 9) 22. N. pr, eines Mannos (१). 
*चक्रिकवां m. 1) Diseusträger. — 2) Dolichos biflo- 
rus Nısa, Pa. — चक्तिका s. u, Ha. 
चक्रिन्‌ 1) Adj. a) Räder Aabend, — b) einen Dis- 
ens tragend. — €) im Wagen fahrend Gaut. — 9) 
m.a)*Töpfer.— b) Oelmüller.— 0) Bein.) Krshna's. 
— 9) Civa’s. — व} * Weltherrscher. — 9} *Gow- 
vernaur einer Provinz. — f) *ein Gina 6५५. ~ 
9) * 4१0९067, delator. — ४} * Ränksschmied, — |) 
*der für ein ganzes Dorf opfert. ~ k) Schlange 
Spr. 7840. — 1] * Anas Casarca Mavanar. 127,67. 
— m) * Krähe, — n) *Cassia Tora ह 1६५9, 4,202. 
— 0) * Dalbergia ougeinensis Riöan, 9,119. — 9) 
*ungwis ०0०१41५3 Ridax. 12,131. — g) PI. N. pr. 
einer Vishgu’itischen Secte. 
af Ad). 1) sum Rad oder Wagen gehörig. 
~ 2)im Wagen fahrend, auf Reisen befindlich. 
चक्रिवंस्‌ Partie. perl. von 1.1. n. eins Per- 
feet-Form Ind, 81. 9,283. 
चक्री Ad. 1) 11 कद्‌ in eine Kreisform bringen, 
ganz spannen (einen Bogen) 9६९५१. 116,23. —,2) 
mil  ganı gespannt werden Paasannan, 143,3. 
चक्रीवत्‌ । JAdj.mit Rädern versehen. Nom. abstr. 
oaAT. — 2) m. a) Frhrmann Gaor. — 9] * Esel, 
~~ €} * वि, pr. eines Fürsten. 
1. ua Rad. °वृत्त Adj. kreisrund, 
2, चक्तु Adj. machend, bewirkend. 
sche m. eine Art Senf 158. Pa. 
ax m. Weltherrscher. Nom, abstr, जता. 
चक्रो ८. 1) Belo. ०) १।१४१९५'५. — b) Bhai- 
rara's — 2) Weltherrscher. Nom. abstr. © n. 
के re m. eine Art Senf Nion. Pa. 
STERTETIH m. Titel eines Werkes. 
“en १.1. im gana चुणीदि in der Kig. 
चत्‌, चे, episch auch Act, und nach der fsten 
Klasse; in den generellen Formen gewöhnlich 
‘durch ल्या ersetzt. 4) erscheinen. — 2) schen, 
schauen nach; erblicken, gewahren. — 3) ankün- 


digen, sagen. — 4} halten für, mit doppeltem Ace. 


— Mit घन्‌ 1) blicken auf, nachschauen. — 2) 66- 
nernen, nennen. — Mit an 1) erschauen, an- 
blicken, schen. — 2) beaufsichtigen. — 3) gnädig 
ansehen. — 4) anreden, anfahren. — 5) benennen, 
nennen. — Mit ET 1) herabschaum, —auf(Acc.). 
~ 2) erschauen, erblicken. — Mit EI] 1) anschauen, 
beaufsichtigen. — 2) sagen, seine Meinung ausspre- 
chen Calin, zu Bäoas, 2,2,33. berichten, erzählen, 
eine Mittheilung machen über, sagen von, — zu (~ 
was (Spr.869), ankündigen, anmelden, angeben, ver- 
rathen. — 3)sagen—, sprechen zw (Acc.).— 4) anzei- 
प, Thsil. 


din - चम्‌ 


gen, bezeichnen, die Bedeutung haben von (Acc.)227, 
15. ~ ठ} benennen, nennen. — Mit FAT benen- 
nen nach (Ace.). — Mit चन्या 1) anblicken. —: 2) 
sprechen, — Mil उदू laut ansagen, — Mit far 
wograisonniren, verwerfen. — Mit प्रत्या 1) surück- 
weisen, abıweisen, oblehnen. — 2) zurückwsisen, 80 
v. 8, terwerfen, widerlegen (५५.२० Binsn. 2,2,22.— 
3) Jind (Acc.) antworten. — Mit ल्या 1) hersagen, re- 
citiren. — 2)anseinanderseizen, erklären, erläutern 
Calle. zu Binan. 2,2,1.— Mit तपा berichten, erzäh- 
len, aussagen über. — Mit षरि 1) übersehen, über- 
gehen, werschmähen, — 2) verwerfen. — 3) für 
schuldig erklären. — 4) erzählen. — 5) anerkennen, 
— 6) benennen, nennen. — 7) zu Jmd (Ace.) spre- 
chen, antworten. — Mit प्र 1) erzählen, berichten. 
— 2) annehmen, ansehen als, halten für, — 3) be- 
nennen. — Caus. erleuchten, erhellen. -—— Mil anıı 
schen. — Mit तप्र 1) auseinandersetzen. — 2) an- 
nehmen, supponiren. — Mit प्रति 1) sehen, gewahr 
werden. — 2) erwarten. — 3) sehen —, erscheinen 
lassen. — Mit वि 4) erscheinen ‚leuchten. — 2) 
deutlich sehen, erblicken, gewahr werden, hinblicken 
ayf, betrachten. — 3) erscheinen lassen, offenba- 
ren. — 4) verkünden, ansagen. — Caus, 1) deutlich 
sehen lassen, aufklären. — 2) verkünden, sprechen 
Gor. Ba. 2,2,28. — Mit श्रभिवि kinschauen auf. 
— Mit उदि inne werden, — Mit प्रवि annehmen, 
supponiren. — Mit षन्‌ 1) ansehen, betrachten. — 
2) überblicken, — zählen, prüfen. — 3) betrachten, 
überlegen, in Betracht ziehen. — 4) aufzählen. — 
5) ausführlich berichten über, — 6) benennen, nen- 
nen ५१५६१ 3,7. — 7) * meiden. — Mit * 
meiden. — Mit परिम्‌ 1) aufzählen. — 2) *mei- 
den, — Mit प्रतम्‌ 1) aufzählen. — 2) prüfend be- 
trachten, ergründen Comm. zu Naksas. 4,2,2. 

चते m. ein falscher Freund इ ५४७, Jocas. 4,50. 

dau n. 1) das Erscheinen, Erscheinung, An- 
blick. ~~ 2) *eine den Durst erragende Speise. 

चर्तेणि m. Krkeller. 

न्‌ n. Auge. 

1 )*m. a)Lehrer.—b)*Bein. Brhaspati's. 

— 2). ०, a) Schein, Helle. — ¢} das Sehen, Gesehen- 
werden. Dat. Äafffalsinfin. — ९) Gericht, Blick, Auge. 

चतु m. 1) Auge. — 2) N. pr. a) eines Fürsten. 
— b) eines Flusses. Richtig वत्त, 

चतुनिरोध m. = चनुर्निरोध ६०८०. 207,17. 

चतुपीडन Adj. das Auge unangenehm berührend 
Crarigr. Ur, 2,10. 

चलुरिन्दरिय ०, Gerichtssinn. 


n. Angegriffenheit des Gesichts. 
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चतुरी Adj. Gesicht gebend. 

*TETT n. the cersmony of anointing Ihe eyas of 
the image at the time of conseeration. 

चतुर्निमित Adj. nach dem Augenmaass bestimmt 
TBa. 1,1,8,1. 

चतुर्निराध m. Verschluss der Augen Ärasr. 

क aaa m. Odina pinnata, Vgl. चतुवक्न 

चर्त Adj. die Sehkraft fürdernd, 

चतुर्ग Adj.mit dem Blickbssprechend, sambernd. 

तिप 

न ०. Augenschmals. 

चतुर्मुख Adj. Augen im Munde habend (२) 51४०४, 
24,2. 

aa Adj. die Augen blendend. 

चतुलीकं Ad). mit dem Auge १७१०५. 

वततर्धन्य Adj. an den Augen leidend, 

१ 

चतुर्व्धनिका f. N. pr. eines Flusses. 

aaa m. Odina pinnata. 

चतुर्विषय m. Gesichtskreis. 

a Adj. mit dem Blicke tödtend. 

चलुर्शित्‌ ५५. Sehkräft schichtend, — sammelnd, 

चनुः्रवत्‌ und °प्यृति m. Schlange. 

7a +} in A? Adj. Auge. — 2) m. N. pr. eines 
Sobnes des Ripa. १. l. चात्तुष. 

*चलुध्कार्णी m. Schlange Gar. 

चतुष्काम Adj. Sehkraft wünschend. 

TTÖH ५१. aus dem Auge ung. 

ar n. Nom. abstr, zu TA Auge 803५9, in 
der Vorrede zu ४२५०४, 5. VIII, 2. ३, 

चतुष्यति m. Herr aller Augen (+ ४, zu 81०५१. 
4,4.18. 

चतुष्पथ m. Gesichtskreis. 

चतु ५१. das Gesicht sehützend. 

चलुप्मत्ता ^ und चतुष्मन्च ए. Sehkraft. 

dr Adj. 1) mit Sehkraft begabt, mit Augen 
versehen, sehend. — 2) das Auge vorstellend. 

चततुष्य 1) Adj. a) den Augen heilsam, der Sehkraft 
zwträglich Hrmänsı 1,818,2. — b) für's Auge ange- 
nehm Kanıxad ‚5. leblich anzusehen, schön, ~ त) md 
(lastr,) vor Augen seiend.—d) md (Instr.) Hab Tag. 8, 
7.— 2) *m. a) eine Art Collyrium. — b) Pandanus 


Adj. augartig. 


odoratissimus, — ९) Hyperanthera Moringa. — d) 
= Ausg. — ¶ = कनक. — 3) 96.87 0) eine 
Art Collyrium. — b) Pandanus odoratissimus, - 
९] Glyeine labialis. ~ व] Odina pinnata. — 4) * १, 
a) zwei Arten von Collyrium. — b) ein best. klei- 
ner Strauch. 

चतुम्‌ 1) Adj. "chend. — 2) m. N. pr. a) eines 
Marut. — b) verse .iedener 591. — 3) f. N. pr. 
eines Flusses, — 4) १, a) Belle, Licht. — b) das 

१6* 
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Sehen. — c) Anblick, — d) Sehkraft, Gesicht. — र | 


Blick. — f) Auge. प्रत्ाघतेल्नीणि चलूँषि und [मि- 
जाचकृणयाः चतत; Namen von Saman 4१५५. 8१. — 
9) * Odina pinnata. 


न्त Adr. mit कदू. 
m. Augenkrankheit, 
Partic. ausstreckend. 
"m m 
"aa, चप्रोति (घातने, 
चङ्क ता m. N, pr. eines Mannes. 


क zT 1)m.a) Wagen. — b) Baum. — 2) 9, Vehikel, 


च्म 1) m. [Latır. 488,16. 489,2) und SAT f. 
Spaziergang. — 2) m. Spasierplatz Kinsxo, 63,2. 
5.8. 66,6. 85,5. 

bi a पधा 1) Adj. umArrgehend, —schreitend, spa- 
sierend Spr. 7749. — 2) n. a) das Umherstreichen, 
— schreiten, Spazierengehen Ärasr. — ¢} das Rollen 
Ind. St. 15,371. — e) Spasierplatz Kinn. 42,21. 
65,1. 66,6. 

चदङ्कमित 7. == चङ्कमण ‰) 9] 0६५११. 140,15. 

चङ 1) Ad]. a) am Ende eine* Comp. sich ver- 
stehend auf, dasGute und Schlechte an einer Sache 
genan kennend, überaus wählerisch in Betreff von. 
Nom. abstr, उत्ता f. ~ 9) *Aübsch. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 

चङ्कद्‌ास m. N. pr. eines Grammatikers, 

aan n. {!), OFT und Fit f. Korb 2५४५9. 

चर्च Adj. etwa beweglich, 

“चचेणटा f. eine best, Pflanze, 
क TITE und चच्चत्पुट m. ein best. Tact, 

चच्चरी 1. dosgl. 5. 8. 5. 208. 

चस, चञ्चति hüpfen, springen ५५५५११५४, 138,7. 
zittern 64,2. 66,3. flackern Biran. 143,7. 187,9. 

चस 1) *m. Korb. — 2). Ta) Rohrwerk. °युह्ष 
m. Strohmann Spr. 3602, — b) *StroAmann Ind. 
51, 13,389. 

“TECH Adj. hüpfend, springend, 
4 चज्चत्पुट m.= IT. 

च्तरिन्‌ und चक्चीक (०५८५११५५. 16. 30. 8६५५५. 
428,3. Prasaxsan, 11,5) m. Biene. 

areas f. ein bsst. Metrum. 

TI 1) Adj. (f. IT) sich hinundher bewegend, 
beweglich, unstät, wandelbar. Nom. abstr. °F] n. 
— 2) m. a) * Wind. — ¢} Liebhaber, der Geliebte. 
— ce) N. pr. eines Asura. — 3) MT a) * Bliız, 
—b) * Finss Gau. — c)*langer Pfeffer. — d)* Glück, 
die Göttin Lakshm! Gar. — 4] ein best, Metrum. 
— 4} *॥. ड eine Art Grille Niea, Pa. 

# aaa n. Ligsidambar orientale ११५४, Pr. 
चञ्चलात्तिका ¢. ein best. Metrum. 
TTS m. Weihrauch, 


चम्‌ _ चपट 


sam Adj. in zitternde Bewegung 
Kio, 24,11. 

चच 1) Adj. am Ende eines Comp, bekannt 
berühmt durch MBu, 13,17,107. Spr. 3319. 7821. 
Nom. abstr. SAT f. und © 9. [५६५४५ 13,4). — 2) 
m. a) * Hirsch. — b) Ricinus communis. न्कल ४, 


Rieinusoel Bnivarn. 2,117. — ce) *rother Rieinus 


Te m. Geklirre, Grrassel, Geknister. 
चटच्चटिति (onomatop. mit इति) Adr. unter Ge- 


~+ | knister u. s. w. Hau. Pan. 2,207 (GIER febler- 


haft). 7,69. 11,136. 


* चटत्कार्‌ m. und चटत्कृति 1. (Rider. 7,1593) Ge- 
knister. 


चटति (onomatop. क दाति) Arach! Biran. 145,6. 


~ ५) * = गोनाडीक. ~ % * = लद्रचश्च. ~ /} ६.११. | * चविकाशि्‌ m. und १० ०,१६६५१.6,२१) die Wur- 


eines Sohnes des Harita 103,22. — 3) f. चञ्चु und 
Tg e Schnabel, TTE. oget {Spr. 7856) und च- 
IT die Höhlung des Schnabels,. — b) eine best. 
Gemüsepflanze 16५४. 4,140. 8५६१५९१, 1,283. 
* चञ्चुका ^ Schnabel, 
+77 m. १, 1. für चश्च 
+TITA m.eine best. 66०६९०4६ प ६०५४.4,1 46. 
aaa f. desgl. ६५१५५४९ 1,27 
चचुपुटो f. eine best. Pflanze ह ५६५६५ 6,9. 8, auch 
५. चञ्चु 319). 
“RP und *चञ्चुमत्त्‌ m. Vogel, 
"aa m. eine best. Gemüsepflanze Riöan. 4,146, 
Tg m. N. pr. v. 1. für TI 
9 aaa und *°3% m. Sylvia १५१०1. 
चञ्चू ER चञ्चु 3). > 
चञ्चक 1) eine best. Gemüsepflanze Baivarn. ä, 
86. — 2) m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
क TEIFm.eine best. Gemüsepflanze Mavanar. 77,48, 
चट्‌, चटति 1} sich einstellen, Statt finden १५३४५. 
ed. Bomb. 1,80,12. — 2) geratken —, gelangen in. 
EHRT in unsere Hand २५५६५०. sich begeben 
nach (Loc.) Ind. St. 15,266. fg. — 3) sich befinden 
an (Loc.) Spr. 6831. OQfZA sich befindend an Pat- 
dar. 121,1. in Ind, St. 15,331. 4) चचिते zerbrochen 
{६५१५५ 2,1. verfallen (Gebäude) Kinusp. 13,0. 11. 
— 5) *वर्षीव्‌ RT. — * Caus. चादयति RA, वधे). 
— Mil उद्र sich hinausbegeben. — Caus. उच्चादयति 
hinausjagen, — schaffen, verscheuchen. — Mit fa 
terbrechen (intrans,) Biran. 145,6. — Vgl. चत्‌. 
चट in HIT. 
चक्रा 1) m. a) Sperling. — b) Pl. Spitzusme einer 
Schule des Vaigampäjana. — ९) N. pr. eines 
Dichters. — 2) f. चटका a) Sperlingsweibehen. — 
b) *ein junges Sperlingsweibchen, — 6) * Turdus 
macronrus, — d) *die Wurzel des langen Pfeffers. 
— 3) *1. चचिकता = चटका ५) und 9}. 
*'चरककां {~ Demir `» चटका. 
चटकाणिएत्‌ m. die Wurzel des langen Pfoffers 
8७६१५१७. 1,164. 
"चटकिका ^ = चटकका,. 
TER, OF ५१५५८०१. OO Adj. knisternd. 
TEREITA ०. Geknister. 


zei des lungen Pfeffers 

% (*m. n.) 1) eine Artigkeit, Liebenswürdigkeit. 
~ २) * Geschrei. — 3} * Bauch. R 4, *eine Art Sitz 
bei den Asksten. 

. TE ein Holsgefüss zum Schöpfen. 
*चटुकाद्‌ Adj. Artigkeiten sagend. 

am m. N. pr. eines Dorfes, 

चटुलं 1) Adj. a) zitternd, beweglich Kin, 21,18.64, 
4. unstät, unbeständig. — b)artig, fein, lebenswür- 
diy; a; Pl. Liebenswürdigkeiten. — 2) *f. ZT Blitz. 

चटृलापू. OQA zierlich gehen ४५५५०५६, 174,24. 

* चटस्नोल Adj. sich zierlich bewegend. 

aa f.eine in einem Gleichniss ausgesprochene 
Artigkeit. 

% m. N, pr. eines Mannes Ham. १५४. 3,197: 

"चण्‌, चपाति (दाने, गति, किंते, शब्दे). — Cana. Aor. 
घरचीचगात्‌ ५५५ श्चचचाणात्‌. 

चषा 14 Adj. am Ende eines Comp, berühmt, be- 
kannt Hem. Pan. 8,195. Nom. abstr. °F n. Dicas. 
13,3. — 2) m. Hichererbse, 

चाक्र 1) m. a) Kichererbse 507. 7677. —-b) N 
pr. a) *des Vaters von Känakja. — 9) eines Dor- 
5 Heu. Pan. 8,194. — 2) *f. चाक Zinum wsita- 
tissinum, Leinsamen.— 3)*f. चिका ein best. Gras 
Rädax. 8,147. 

*चणाकलाणी ८ = चणाकाम्नक १,०७.९५. 
*चपाकात्मन्न m. Patron. Kigakja’s. 

TURTAER n. saurer Saft, den Stamm und Blät- 
ter der Kichererbse ausschwitzen, Mat. med, 180. 
Buivara, 1,182. 

कै चणद्रुम m. eine Art Tribulus Ridan. 4,41. 
*चपापन्नी f. ein best, kleiner Strauch Ridın. 5,58. 
*चणामेतनिन्‌ m. Pferd Nıan. Pa. 
*चगा्‌ प्य ०. N. pr. eines Dorfes. 

nm N.pr. eines Brahmanen Heu. Pın.8, 194. 
*चपाद्रुम m. = Sg. 

चोग्रो ८. N. pr. der Gattin des Kanin Han. 
Pan. 8,194. 

"चट्‌, TIER und चरते im. 

चट 1) Adj. {f. चा १५१६५. Ban. 5. 68,92 und $ 
a) heftig, ungestüm, grimmig, grausig; zornig, er- 
zürnt (AZ ४०८. 281,21. 252,31). AUEA Adr. 


— b) *bei dem die Vorhaut fehlt, beschnitten. — 
2) m. a) ein best, mythisches Wesen Asnı-P, 42,20, 
चरस्य ard: heissen Unboldinnen. Insbes: a) eine 
Form (1१98 oder Bhairava's., — f) Bein. 
Skanda’. — y) ein best. Krankkeitsdämon Hi- 
sıv. 0563. — 0) N. pr. a) eines Daitja. — B} *ei- 
nes Dieners des Jama und des Civa. — y) einer 
der sieben Wolken bei der SintQuth. — £) * Ta- 
marindenbaum. — 3} f. 9031 a) Bein. der Durgä. 
~ 0} N. pr. ९) einer der 8 Näjikä der Durga. 
~ B)*einer Göttin im Dienste des 12ten Arbant’s 
der Gaina in der gegenwärtigen Avasarpint. 
— 1} * ९०५४ Flusses. — €} eine best. Pflanze. Nach 
den Lexicographen Andropogon aciewlatus, Mu- 
euna pruritus [46५१ 3,38), Salvinia cweullata, 
weisses Dürvä-Gras und = लिङ्धिनी 81६५१, 3,34, 
_ arzt a) Bein. der Durgs,—5) N. pr. «)eines 
Wesens im Gefolge der Durgä,— 3) 467 Gemahlin 
Uddälaka's. -cjabgekürzt ,०१.१.चाठीपाकृात्स्य. 
— ध] ein best, Metrum, — ४] * 9, Nom. abstr. zu 1)a). 

TISRT m. die Sonne. 

चप्रकटप्‌, भ्यते wie die Sonne erscheinen Spr. 
2246. 

चएडकर्मन्‌ m. N. pr. einss Rakshas. 

चणटकापालिक m. N. pr. eines Lehrers, 

चाटकिरृण m. die Sonne ¶।६९५अरि+ ६, 11,7. 

चएरकेतु m. N, pr. eines Mannes. 

* चएकालाद््ला f. ein best, musikalisches In- 


sirument, 
चपडकेाशिक 1) m. N. pr. eines Sohnes des Ka- 
kshivant.—?2})n. Titel eines Dramas 4००५४. 3,8, 
चणटगिरिकि m. N. pr. eines }¶ ७००२३. 
TUSUTTTT Adj. 9१०५१0९ Krokodile bergend 
MBu. 1,177,8. 
AUZUTZT f. Bein. der Durgs. 
चपएडघोष m. N. pr. eines Mannes. 
के TUST f. Tamarinde Nıou. Pa, 
चारतो f. Leidenschaftlichkeit, das Erzürntsein, 
चारताल m. ein best. Tact 5.8.8, 213. 
Azur m. N. pr. eines Sohnes dos Garuda. 
चाड १, Heftigkeit, Leidenschaftlichkeit. 
चउदीधिति m. die Sonne. 
चाएडघामन्‌ m. dass. Passanxan, 80,1. 
चणएडनापिका ॥. 1) N. pr. einer der 8 Näjiks 
der Durg4. — 2) *Bein. der Durgä. 
agzam und ° क्त m. N. pr. eines Elophanten 
५६५४, 43,8. 
zum m.N. pr. eines Fühsten Hıry do der 
Ein. zu Visar. $, 
चा7टप्रभ m. N, pr. eines Mannes. 


चएड - चादिश्य 


चाटब्रल m. N. pr, eines Affen. 
चपञ्नानु m. N. pr. eines Manner. 
AUDTÄT m. desgl. 
TODE m. desgl, 
चउमरीचि m. die Sonne (२५5५७१५४. 186,9. 
चणरमकरिषणतन्न n. Titel eines 91000. Werkes. 
चएडमकामेन m.N.pr. eines Fürsten Vınoa, 32,18. 
चएडमाहत Titel eines Werkes, az desgl. 
=“ चपणठमु्डा f. eine Form der Durgä. 
क चणडमृग m. ein wildes Thier (von einem Men- 
schen gesagt). 
70777 m. N. pr. eines Schakals. 
ausm on. die Sonne His. 49. 
” चणरषहिका f. eine best, Zauberaunst, 
चाटत्रपा Ef. N. pr, einer Göttin. 
Saar m. dis Sonne. 
- चएटवला f. 1) N. pr. einer der 8 NäjikA der 
Durgä. — 2) * Bein, der Durgt. 
ara m N. pr. eines Fürsten, 
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*चपिड ^ = चड़ 419). 
*च पिटकं Adj. beschnitten Gar. Vgl, चाद ।) १). 
चप्िरकघपट Adj. Beiw. (1१५ "8. 
चिका f. 1) Bein. der Du rg&. — 2) ein Tem- 
pel der Durgä Kin. 288,20. — 3) नू देवीमाकातम्य. 
— 4} N. pr. einer 8५२५३६१ १४ Ind. St. 15,241. 
— 5) * Linum usitatissimum. 
चणिडकागृक्‌ 0. ein Tempel der DurgäKio.71,12. 
चणिटकामकोनवमो f. ein best, neunter Tag. 
चिटकामाकात्म्य ० = देवीमाक्ात्म्य. 
| चिटकार्चनक्रम m. ००4 ऽर्चनचन्द्रिका ॥ Titel 
zweier Werke. 
चपिरकालप ४. ein Tempel der Durgä Ind. St. 
15,409. 
E re nr n. Titel eines Werkes Ind, St. 
14,359. 
चण्डिदास m. = चरीराप. 
चपिटमन्‌^ ‚Nom.absir.zu@@lj21)a)Bitan.53,11, 
*चापरलं 1) m. a) Bein. Rudra’s, — b) Barbier. 


चारविक्रम 1) Adj. einen ungestümen Muth ha- | — ९) Chenopodium.— >` f. ATN. pr. eines Flusses. 


bend. — 2) m. N. pr. eines Fürsten, 
चाटवोर्‌ m. N. pr. einer ४५९१४. Gottheit. 
चणउवत्ति Adj. widerspänstig Vıoou. 97,18. 


1.027 ^ +, u. चाड. 
१.चारी Adv, mit I in Zorn versetzen. 
चपरीकरचयक्चशतौ f. Titel eines Werkes Büs- 


चाटवष्टिप्रपात (richtiger) und ° प्रपात (müsste | ven, Rep. No. 126. 


9, sein) ım. ein best. Meirum, 
चएडवेग 1) Adj. mit Ungestüm eilend. — 2) m. 
a) ein best. Metrum.—b) N. pr. eines Fürsten der 
Gandharra 1ja). — 3) f. ATN. pr. eines Flusses, 
°पेगमतीर्ध n. N. pr, eines 1717103. 
चाटशक्तिं m. N. pr. eines Daitja. 
agzıta Adj. järrornig 0५५५१. 42,5. 
auzfiz m. N. pr. eines Fürsten. 
auzıı m. die Sonne Spr. 7751. 
TIZIA m. Nerium odoram Buivarn. 1,208. 
चएरातक no. ein kurzer Unterrock. 
चएसदित्यतीर्थं 0. N. pr. eines Tirtha, 
चारा 11५. ein Mann der verachteisten Schichte 
der menschlichen Gesellschaft. Im System der Sohn 
eines Cüdra und einer Brähmant. Am ६०46 
eines Comp, so v. a, ein Tawgenichts von Kin, 158, 
1.7 und (3 ~ 9) *. $ eine best. Pflanze Ri- 
dan. 3,34. 
*चाडाल्लकन्द्‌ m. ein best, Knollengewächs Ridux. 
7,108, 
चाठालतां £ und OA ०. N. abstr, von MIZTA +}. 
*चारालवह्नको 1. die Lante der ६११११1१. 
*"चाडालिका ॥ 1) dass. — 2) efne best, Pflanze. 
— 3) Bein. der Durgs. 


चएडालिकाबन्धम्‌ Absol. 


aaa m.N.pr. eines Fürsten Hansmax. 181,6. 


*चठोकुमुम m. rother Oktander ६६५१, 10,14. 
चएडोगृक्‌ 9. ein Tempel der 0४१६४. 
auztafte 9. Titel eines Schauspiels Harz in 

der Eiol, zu Dagan. 30, 
चाठो डम्‌ m. Titel eines Werkes. 
uztzıa m. N. pr. eines Scholiasten. 
ae m. desgl. 
चारीपाठ m. = देवीमाहात्म्य. 
augarıı n. Titel eines ५२१५१. 

चारौमाङात्म्य ०. = देवीमाकात्म्य. 
व्य क्त्य ०. Titel eines Werkes. 

धान n.und° विधि m. Titelzweior Werke. 
चाटोविलाप m. Titel eines Schauspiels Harz 

in der Einl. zu Daran. 0. 
चारीष् m. Bein. Civa’s Naısw. 8,33, BiLan, 82,3, 
चएरीशतोर्ध ४, N. pr. eines Tirtba. 
चप्डोशपुराण n. Titel eines Puräna, 
चरो m. 1) Bein. (1१ 3 "5 Meon. 33. — 2) N, 

pr, eines Autors, 

चारीतपरपीक्रम m. Titel eines Werkes. 
चपरीस्तात्र n. Titel eines Lodgesanges auf die 

Durgä. 

क चट्‌ m. 1) Ratte, — 2) Simia erythrasa, 
SFT Name eines Liga. 
चेश 1) m. a) Bein. Civa's. — ९) १. pr. ver- 

schiodener Autoren. Auch ० दपि. — 2) ०. N. pr. 
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eines Tirtha. 
चाेश्चःप्र्रविष्या f. Titel eines Workes. 
AUTUTTH m. ein med. Präparat aus Qusck- 

»ilber, Arsenik u, s. w. Mat. med. 40, 44, 
चारामघ्रूलपाणि m. eine Form {| ¶ 94. 
चाया ॥ ४.१. einer der 8 NäjikäderDurgä. 
चत्‌, ॥ चेतति 1) in Etwas stecken, sich verstecken. 

Nur Partie, चतत्‌ und da (*चतित). ~~ 9} *आति- 

कर्मन्‌. — 3) *Act. Med. पाचने. — ५५५५. चार्तेयति 

und oA verschenchen, vertreiben. — Mit 

Med. dass. — Mit 9 in aa. dam Pıkkar, 

175,17 feblerhaft für SATA. En Causı. Med. ver- 

scheuchen, vertreiben. — Mit IQ Caus. Med. dass. 
ÄRA und RÄT ^ Pl. £. zu चत्रद्‌. 

START { Pl, dass. Hewionı 1,197,9. 

चर्तिन्‌ ^५. sich verborgen haltend. 

चतु (1) Adj. der vierte Taıtr, Än. 1,8,8. 

चतुःक ० 977°, चतुःप und ag ४, ४. चतु- 

धकर ४.३. भ. 
चतुर्‌ १ WAT: 

1. चतुर्‌ 1) Adj. 11. AT) a) schnell, rasch. °q Adr. 

= b) geschickt, gewandt, verschmitst. — ce) lisb- 

lich, reizend. — व) *sightbar, — 2) m. a) * Cypri- 

nws Rohita Gar. — b) *ein rundes Kissen, — ९] 

eine best, Stellung der Hand. — 3) * u. a) Geschick- 

lichkeit, Gewandtheit,. — b) Elephantenstall. 

2. TAT am Ende einiger Compp. = TAT: 
tat Adj. aus vier Theilen bestehend, 
चतुरक 1) Adj. (८ ° रिका) geschickt, gewandt. — 

2) m. N. pr. einos Schakals., — 3) f. often ein 

Frauenname, — Vgl. चतुरिका. 
चतुपक्रम m. ein इ Tact. 
age Adj. (1. र) wieräugig. 
चतुर्‌ 1) Ad). viersitbig. — 2) ०, ein Complen 

von vier Silben. 

STATT Adv, immer zu vier Silben. 
9 Tan Adj. vier Feuer habend. 
ds 1) Adj. viergliederig. चल n. ein aus 

Fussvolk, Reiterei, Elephanten und Wagen beste- 

hendes Heer, ein vollständiges H.— 2) m. a) *Cu- 


Caus. 


cumis wtilissimus. — 0) N. pr, eines Sohnes des 
Roma- oder Lomapäda. — 3) f. EI ein vier- 
gliedriges Heer. — 4) n. a) dass. — ¢} Schachspiel, 
insbes. eine Art Vierschach. 

चतुर्‌ दरबलाधिपत्य 9. der Oberbefehl über eine 
Armee Spr, 1440. 
*चतुूद्धक्लाध्यत्त m. der Oberbefehlshaber einer 
Armee. 

चतुर ङ्विनेद्‌ m. Titel eines Werken. 

चतुरद्धिन्‌ Adi. viergliederig, = चतुदृङ्ग 1). 


au ~ air 

angt 4) n. a) die vier Finger der Hand (ohne 
Daumen). — 9} vier Fingerbreiten, — Zoll. — 2) 
m. Cathartocarpus Fistula Ridax. 9,64. Kanını 7,8. 

चतुएएुक 9. ein Aggregat von wier Atomen Calle. 
zu Bipan. 2,2,11. 

चतुरता ^ und चतु n. Geschicklichkeit, Ge- 
wandtheit, Verschmitziheit. 

चतुर्‌ध्यापिक ०., °का ^ und चतुरृध्यायो ॥ ein 
aus vier Adhjäja bestehendes Werk, 

det Adj. viergesichtig. 

चतुदलुगान ०. Name eines Säman. 

चतुत्त 1) Adj. (6. IT) von allen vier Seiten (vom 
Meere) begrenzt Hewionı 1,695,18, — 2 1. I 
die Erde. 

चतुरत्ता 9, Titel eines Werkes. 

aan m. Fürst, König. 

चतुरत्न n. die vier sauren Sachen, d. I. प्रचेत, 
IA, FETT und निम्बक. 

ar Adj. viergetheilt, n. der Fierschnitt (des 
zu opfernden Gegenstandes). 

aqrama Adj. einer der den Brauch hat das 
Harvis in vier Abtheilungen zu opfern. 

चतुगणीत Adj. der १५०८५ 

चनुएणीति f. vierundachizig. 

चतुरणीतितम Adj. der $ 4५१९. 

चतुरशीतिपेगाध्याय m. Titel eines Werkes. 

Tata 1) Adj. (f, IT) a) viereckig 2५७५, 6,10. 
Henionı 1,131,24. 301,14. — 0) regelmässig, har- 
monisch. °शोभिन्‌ ५५. % {४५५ 5,2,60. — 2) m. 9) 
Fiersck. — b) das wierte und achte astrol. Haws. 
— €} Pl. Ber. verschiedener Ketu. — d) ein best. 
Taet 5. 5. 8.208. ~ €} eine best. Stellung der 
Hände beim Tans. — 3) प. eine best, Stellung beim 
Tanze 8. 8. 8. 240. ¶१४१, 5. | 

चतुभक 1) Ad). (f. घा। viereckig, ein Wjereck 
bildend Hewionı 1,126,9. 844,14. Aatı-P. 43,27. 
— 2) m. eine best. Stellung. 

चतुर्‌ भता ६ Harmonie, Einklang Spr. 6837. 

्चतुरमि Adj. viersckig. 

चतुर्‌ग्री ५०१. mit AT viereckig machen Hawi- 
on 1,131,22. 179,7. Acnı-P, 20,2. 42,1. Comm. zu 
Kirs. Ca. 5,3,33. 

चतुर m. 1) ein Zeitraum von vier Tagen. — 
2) eine viertägige Soma- Feier Varrän, 

चतुत्मन्‌ Adj. vier Personen darstellend, mit 
vier Gesichtern versehen, wiergestaltig Ind. St. 9, 
125 ४.४. w. 

चतुर्‌ध्यापिक ० ° का f. und चतु्‌ध्यायी f. foh- 
lerbaft für gen ° 

AT Adj. viergesichtig, m. Bein, Brah- 


man's 167,25. 
चतुरा्रमिन्‌ ५५. die vier Lebemastadien durch- 

machend MBa. 7,78,27.- 

SatıaET 9४, 12,2425 fohlorhafl für चार. 
चतुरिका l, sin viereckiger zum Kmpfung von 

Gästen besonders hergerichteter Platz Pariın, Vgl. 

चतुष्क 4) £}. Das Adj. 8, ४. ARE. 
चतरिरस्यदृस्तेभ n. Name eines Säman. 
चतुरिन्दिय Ad}. vier Sinne habend H. 3. 
चतुरिमन्‌ m. Geschicklichkeit, Gewandiheit Paa- 

४५४५५५४. 33,19, 

ARTE Adj. um vier sunehmend. 
चतुरत्तास्तोम m. गोतमस्य — ein dest. ६४५४१ 

Ind. 81, 10,110. 
ty ४, die vier Dinge vom Kamel. 
चतुत्रभरी Adj. f. vierenterig Kirn. 30,4. 

*चतु्र्धपद्‌ (stark OT) m. das fabelhafte Tier 

Carabha Gar. 
चनतुत्रषण n.die vier brennenden Gewürze: schwar- 

zer —, langer Pfeffer, trockener Ingwer und ‘die 

Wurzel vom langen Pfeffer Mavanav. 34,359, Bai- 

१५९४, 1,164, 
चतुरं 1) Adj. 4 Ri benitzend, so १,३, den da- 

rin besprochenen Lohn empfangend Saurroran. 46, 

4.— 2) n. ein ans vier Fersem besichendes Lied 

4४, 4१,१३,१, 
चतुर्णा m. eins ans vier Gliedern bestehende 

Gruppe Vera. d. Oxf. H. 175,0,14. 16. 
चतुर्गति 1) Adj. vier Gangarten habend R. ed, 

Bomb, 5,35,19. — 2) *m. Schildkröte, 
चतुर्गन्ध Adj. on vier Stellen wohlrischend R. 5, 

92,12. चतु्व्यङ्ग १, 

n.ein पद छम Rindern bespannter Wagen. 
Ki पा Adj. + घा vierfach 450,20. 
IA Adj. viermal geschöpft, n. das vier- 
malige Schöpfen. 
ade N. pr. eines Landes. 

*चतुत्रीत (Mavaxar. 42,31) und °& ०. = चार. 
aqdaa Adj. 1) der 94१।९.-- 2) von 94 begleitet. 
ug +} Adj. (f. ई der vierte. चतुर्घम्‌ ५५. das 

vierte Mal 38,9. (ण, Eau. 1,14. — 2) m. a)der 

vierte Laut in den fünfiheiligen Lautgruppen, die 

tönende Aspirata. — b) *ein {६१२१ पर 64१. 18,12. 

~ 3) ई a) der vierte Tag in einem Halbmonat. 

— b)der vierte Hochzeitstag. — c)ein Backstein 

von einer viertel Manneslänge Cornas. 3,26. — 4) 

४, der vierte Theil Gaur. 10,38, 
चतुरधकृ 1) Adj. a) der vierte. — b) den vierten 

Tag wirderkehrend (Fieber) ४५५५४६५ 6,3. — 2) m. 

ein best. Tact 8. 8. 8. 207. — 3) f. OFT ein 


best, Gewicht, = 4 Karsha. 
m -चलु्धकाल m. die vierte Essenszeit. Acc. und 
Loc. (Avısr.) so v.a. am Abend des zweiten Tages. 


2. चतुरधकाल ^+. = चतुधैकालिक ६१५४ 


aan — चतुर्विं 
theile symmeirisch sind R. ed. Bomb. 5,35,19. 


चतुर्दशस्वपनवि्चोष्‌ m. Titel eines Werken. 
चतुर्दशात्त्‌ Adj. vierzehnsilbig. 
*चतुर््िक ‚ein Festmahl am dien Tage eines 


चलुर्धकालिक Adj. der drei Mahlzeiten vorüber- | Halbmonats. 


gehen lässt und erst die vierte einnimmt, 


चतुर्शीशात्ति f. Titel व Werkes. 


चतुर्बफल 0, the second ineqwality or eqwalion armen f., Name des dten Lambaks im 


of a planet. 

चतुर्वभक्तक्तपण n. eine Hasteiung, bei der man 
ersi die vierte Mahlzeil einnimmt. 

am Adj. den vierten Theil als Abgabe em- 
pfangend. 

चतुर्धमनदरातिस्वार्य Adj. Bez. einer best, Beto- 
nung im SV, Saäsıroram. 22,3. 

चनुर्स्वर्‌ 1) Ad. den vierten Ton habend 8५. 
sıroran. 22,3, — 2) 9. Name eines Säman. 
+. चतुीशा m. १५१५५ 
2 चतु Adj. ein Viertel erhaltend. 

चतुधाशिन्‌ Adj. dans. Gacr, 


Kıruis, 
[3 
चतु क्रम्‌ und चतुर्दिशम्‌ Adv. nach allen vier 
Weltgegenden. 
चतुरेव Adj. १, 1. für चा ०. bei Nirax. zu Hanır, 
2,58,17. 
2 m. n, eine königliche Sänfte, 
तुरास Adj. rierarmig Nat. 7,65. 
चतुष्‌ Adj. ((. घ्रा) vier Thüren habend ९५३४६५४. 
चनुदीपिचक्रवर्तिन्‌. Beherrscher aller 4 Dvipa. 
चतुर्ध्‌ m. N. pr. eines Geschlechts. 
चतुधी Adr, in vier Theile, — Theilen, vierfach. 
Mit #7 in v. TA. theilen Comm. zu Naksam. 10,2,8. 


चतुर्थि (metrisch) f. = चतुर्थ 3} 9] १५१६५, Jo- >कर्‌ ण ०.०४००५.चतुधीविकित Adj.vierfach getheilt. 


०५4. 5,8. 
चतुधोकिर्मन्‌ 


चतुरघीतु ५५}. ७५०५५५५ 8. 5. 8. 120. 


न्‌ ५. die Ceremonie des vierten Hoch- *चतुधीरिन्‌ m. Cisaus quadrangularis Nıon. Pa. 


seilstages, 

चतुर्वीदात्ततम Adj. Ber. einer best. Betonung im 
8V. Sıßlaıroran. 27,8. 

चतुर्ष 4} Adj. vier ७८९४३५१९ Aabend R. 5,38, 
११. — ॐ) m. a) *Rawbtäier Gar. — 9) *Bein. 
श 1500005. — £) त. pr. 9) eines Wesens im Ge- 
folge Skanda's. — 98) eines ४०२१३. 


Adj. der 34११९. 
चतुर्नबति f, vierundneunzig. 
चतुर्मबतितम Ad. der १८५५५. 
Nom. ag. die vier Ziele des Menschen 
herbeiführend (nach Niuae.) Hasır, 2,121,16, 
azaız Adj, vierarmig. 
चतर्विल Adj. vier Oeffnungen habend AV. ११, 


aa m. 1) * 8619, von Indra's Elephanten | 4,30. 


Airävala. — 2) N. pr. eines Elephanten, 
€ चतुर्दल m. Marsilsa guadrifolia Nıen. Pa. 
चतुरं 1} Adj. (1. दै) 9) वत vierzehnte. — 6) aus 


n. der Same von कालननात्नी ह TAI: 
भ en 
मेथिका und पवानिका. 
ar 1) Adj. viermal gesegnet, — Glück ver- 


44 bestehend. — 2) 6 ई der 45८७ Tag in einem | heissend Hewkonı 1,169,9 (12 anders erklärt). SAT 


Balbinonat, 
चतुरृशक Ad). der vierzehnte, 
चतुदगुण Adj. 14 Vorzüge besitzend ;vgl. Comm. 
zu R. ed, Bomb. 4,54,2 und MBu. 2,5,31. 
चतुरृशगणानामन्‌ 0. Pl. Titel 519९४ क ०१1९३, 
चतु्दणगुणस्यान ०. ५०५1. 


Adr. vierzehnfach. 


चतुरश्‌ und rd Ad). vierzehn. 


aaa Adj. der vierzehnte, 
चतुर्ृशमतविवेक m. Titel eines Werkes. 


5॥. 10,78. 


viermal glücklicher als (lastr.).—2)n. wier schöne 
Dinge, ~ eirscheinungen. 


चतुर्भदिका f. ein best. med. Präparat gegen सन 
ber Buivara. 3,61. 


L. चतुरी m. Fiertel. aa चतु्भीगम्‌ MBu, 4,1633 
fehlerhaft für 77°. 
9. चतुर्भाग Adj. (£ घ्रा) den vierten Theil von Etwas 
(Gen.) bildend Hewiont 1,721,19. 

चतुभागीया f, ein Backstein von einer viertel 
Mannslänge (५८५८७५४, 3,29, 


aaa m. eine 44tägige Soma-Feier Ind. | 1. = im Comp. vier Arme. 
2. भ्‌ 1) Ad). {f. AT) a) wierarmig. — b) vier- 


age n, ein aus 44 Versen bestehendes Lied | seitig. — 2) m. a) Bein. 9) Vishqu’s oder Krsh- 


AV. 19,23,11. 


aagaferı Adj. vierzehnfuch. 


चतुर्ृसमदेद Ad). dessen 44 paarige Körper- | ° निग्र und प्रीमन्मिश्. 


U, Theil. 


na's. — 3) *Ganoga's Gar. ~ b) Viereck. — £) 


N. pr. 9} eines Dänava.— b) eines Autors. Auch 


’ 


चतुर्भि Adj. vierzackig, viersckig. 

छ चतुर्मकाएान्रकापिक (sur Gruppe der vier gros- 
sen Könige gehörig) m. Pl, eine best. Klasse von 
Göttern (buddh.). 

चतुर्मकाएातनिक 4) Adj.Beiw. Vishyu's ५५१८४. 
98,41. -- ३) m. Pl, = चनुर्मकारान्नकापिकः 


art f. ein Zeitraum von vier Monaten. 


४.४ 
चतुमाप्य m. = चातुर्मास्य. 
1. चतुर्मुख ° vier 4१144४६. 


2. चनुमृख 1) Adj. a) vierantlitsig. Nom. absir. CT 
४. ~~ b) vierspitzig (Pfeil). — 2) m. a) Bein. ०} 
Branman’s, — 3) Vishau's. — y) Gira’. — 
b) N. pr, eines Dänava. — €) ein best. Tacı 5,8. 
8. 165. 212, 233. 


स 1 m. eine best, Miztur. 

चतु ध. Pl, vier Handvoll Ind. St. 13,284. 

a Acc, vier Muhürta lang Gaur. 

चतुमूर्ति 1) Adj. vier Erscheinungsformen habend, 
vierantlitzig. Nom, abstr. ° ०. MBa. 13,141,4. 
— 2) m. Bein. a) Brahman's. — b) Visbnu’s. 
— ¢} 5kanda’s. 

तुर्मिध Adj. der die vier Opfer dargebracht hat 
oder der die fur den Acva-, Purusha-. Sarra- 
und Pitri-medba erforderlichen Mantra kann 
५१५५ १. 


"चतुर 9 ति Fiere wünschen. 


at 


चतुर्वम 9, Viertönigkeit TS. Pair. 


1. En 9. die vier Weltalter. 
2. Adj. £. घा। 1) vierspänndg. — 2) die vier 


Weltalter in sich schliessend, 

a Adj. su Fieren angespannt RYV. 8,6,48. 
vierspännig, 

चतु्तील Adj. vier Linien (an der Stirn) habend 
R. 5,32,13. 

ade 1) Adj. wierantlitzig. — 2) m. a) *Bein. 
Brabman's. — b)N.pr. 9) ९1०९6 Dänava Hanıy 
3,47,6.— 3) eines Wesens im Gefolge der 9४7६५, 

चतूर्वय Adj. vierfach. 

चतुर्वर्ग m. ein Complex von Fieren 140,13, ्चि- 
et m. Titel eines Werkes, 

चतुर्वर्णमय Adj. aus den vier Kasten bestehend. 

age, Adj. ein Alter von 400 Jahren 
erreichend M. 1,83. 
+ चतुरवर्धिका f. eine vierjährige Kuh, 

चतुवीरिन्‌ m. ein vierspänniger Wagen. 

grad 1) Adj. (६. ई 9) der 244te. — १) von 24 
begleitet, um 24 vermehrt, -+ 24.— e) aus 24 be- 
stehend. — 2) m. ein 24 theiliger Stoma. — 3) 
8, mit und ohne AT] ein best. Ekäha, der zweite 
Tag des Gavrämajanı. 
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चतुर्वणक Adj. aus 24 bestehend, 


erde. vierundswansig. OWERA n. 124 Ind. 


St. 9,466. 

चतुर्विशति f. Sg. und PI. (selten) und n. 8ह. 
(Beio. P.) dass. Of] nm. Tinpıs-Ba, 18,8, 3. Ind. 
Str. 1,100, 

चतुर्विंशतिकं Adj. aus 24 bestehend. 

चतुविशतितम्‌ ^५. der २५।१. 

चतु विशतितीधकर्‌पूत्ना f. Titel eines Werkes 
8५७५१४१, Rep. No. 379. 

चतुर्विंशतिर्‌ एरकस्तव m. ५०५. 

चतुर्विधा Adv. २५।०९॥ Hawionı 1,134,11. 

चतुर्विशतिपुराण n. Titel eines Werkes. 

-चनुर्वविशतिम ८) Ad. der २५१८५ Hewionıt 134,12. 

aaa 4 Titol eines Werkes. 

चतुर्वविणतिस्मृति f. desgl. 

चतुर्विशत्यवताएची त १. dosgt. 

चतु कशत्पक्‌ m. Sg. 24 Tage ७५५. 

aaa Adj. mit einem 24 theiligen Sto- 
ma verbunden. 

चतुर्विंशात्‌ Adj. (६. श्रा) 24 ५५५४. 

चतुधिश्षिक Adj. die Länge von 24 habend Ger- 
as. 1,40, 

चलुर्विष्य Adj. die vier Veda konnend MBu. 3, 
88,85. To rl. 

चतुर्विध Adj. vierfältig, vierfach. चतुर्विधम्‌ aa ष, 
auf vierfache Weise 

चतुर्विधतंशवेदद्‌ m. Titel eines Werkes. 

चतुर्विधा Adi. ०५५ viererlei Speisen ge- 
bilder Gaunnor. 11, 

चनुर्विभिक्ता Ad. vierfach geiheilt Hanır. 12883. 

dqatt 1) Adj. als Bez, einer Salbe (ब्राञ्चन). — 
2) m. eine best. viertägige Soma-Feier Varräx. 

चतुर्वर्षं Ad. vier Stiere Aabend. 
1. चतुर्वेद m. Pl, die vier # 6५३, 
2. MAR 1) ५५. ०) die 4 Voda in sich enthaltend. 
— bj mit den 4 Veda vertraut Spr. 2230. — 2) 
m. Pl. eine best. Klasse von Manen, 

चतु्वदिन्‌ ५५. mit den d Veda vertraut 302,11 
(im Präkrit,. 

चतुर्व्यङ्ग Adj. R. ed. Bomb. 5,35,1# nach dem 
Comm, = चतुर्रस्व Könnte auch bedeuten wer 
Flecken habend. 

za Adj. vier Personen betreffend Nin. 
1,9. 14, 

चतु्व्यक्‌ Adj. 1} vierfach erscheinend, von Vish- 
nu und Civa, — 2) vier Abschnitte —, vier Ka- 
pitei enthaltend. 

चतु्र्यरुवादिन्‌ m. ein Anhänger der Vaishga- 


va-Lehre Govisoin, zu Cain, zu 81७५१. 2,2,42, 


चतुर्विंशक — चतुष्यञ्ाश 

da 1) Ad). vier Kinnbasken habend. — 2) 
m. N, pr. eines 04०१२, 

*चतुकायण Adj. ((. ई ०५१०५१५ {१०७ lebenden 
Wesen). f. $ eine vierjährige Kuh, 

1 age Adj. (f. EM) vier Jahre alt (von Unbe- 
lebtem). 

IE Adj. Vieren erspriesslich Nia, 1,9. 18. 

चै m. 1) Sg. und Pl. eins best. Litanei 
und das damit verbundene Neumonds- und Poll- 
mondsopfer Ind. St, 40,139. Maıra. 8. 1,9,7.— 2) 
Bein. Krabga's Hanır. 10404. 

ae n. Nom. abstr. zu watıaz 1) Marra. 
8. 1,9,7. 

चतुीत्र 1) Ad). als Beiw. Vishgu’s. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes VP.? 4,141. — Auch fehler- 
haft für चार. 

चतुीत्रक fehlerhaft für 1°, 


४४ 


चतुक्र स्व Adj.beidem vier Körpertheile kurz sind. 

*चतुल = स्थापपितप्‌. 
चतुणक्र n. ein best, mystischer Kreis. 

चनुशवािंशं 1) Adj. {f. 8 a) der 44416. — 9) 
von 44 begleitet, + #4. — c) 44 enthaltend, — 
2) m. ein sstheiliger Stoma. 

च॑तुशत्रारिंशत्‌ 1. vierundsiersig. 

Aaentitdr ५५. sötheilig ४५१२१, 8, 2,8,7, 

चतु्यण Adj. 1) wierfüssig; m. ein vierfüssiges 
Trier Vanin. Ban. 21 (191.6. — 2) aus भल Fier- 
teln —, — Abiheilungen bestehend 8१५११५०. B1,1. 

चतुश्लित n. ein best. Spiel Ind. St. 15,419. 

चतुशित्य Adj. auf vier Schichten ruhend MBa. 
५,8३8.३३. 

चेतु 1)n.0)Aundertundvier. — bjeierhundert. 
— 2) Adj. (1. त्रा) vierhundert Kuixo. Ur. 4,4,5. — 
af. ई Titel eines Werkes. 

चतुःशततम Adj. der १०५।५. 

चतुःशफा Ad). vierhufg. 

चतुशमी Adj. f. vier Gamjä lang Kaug. 137. 

Aqazıa Adj. von’bier Caräva (ein best. Korn- 
maass) Murra, 8, 1,4,18. 6,11. Varrim. 

*चतुःशात n. Leib, Körper. 

चतुःशाल 1) Adj. vier Hallen oder Stuben ent- 
haltend,. — 2) m. (३१४३४. 46,2) ein wierhalliges 
Gebäude, 

चतुःशालक ०. und °्रालिका f. (१५६६५०.) = च~ 
तु्नाल 2). 

चनुःशिव m. N. pr. eines Autors. 

चेतुःिलणट Ad). (चा) vier Haarstränge habend. 

Tara n, ein Haufe von vier Steinen Karg. 36. 

az 1) Adj. wierkörnig. — 2) m. N. pr. ei- 
nes Berges, 


वत्ति Adj. vier Intervall« habend 5.5.8. 26. 


चतुः Adj. (६ IT) vierohrig. 

चतुष्क 1) Adj. a) aus vier bestehend (०५७५३. 1, 
49.-- 9) wm wier vermehrt. GIF] n.104 d.i. + Prosent 
816५५. 104. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) *t, 
ई ०) ein viersckiger Teich. — 6) ein Betivorhang 
sum Schutz gegen Mücken, — 6) = 4je). — 4) n. 
a) Viersahl, Versin von Fieren. — b) eine Arı Halle. 
-- ०) ९19) wiersckiger sum Empfang von Gästen beson- 
ders hergerichteter Platz 0५३५१५४. 50,9. Pardın, 
Am Ende oioos adj. Comp. f. IT Paskar. ed. Bomb. 
4,4,3. — d)* Kreuswag. — ९] *ein Perlenschmuck 
aus vier Schnüren. — f) angeblich = घ्य; क- 
व्ोशात्तरालम्‌, 

चतुष्क Adj. (८. घ्रा) vier Flechten hadend. 

चतुष्कर्ण 1) Adj, wobei १५१ vier Ohren theilnak- 
men. Nom, abstr, AT f. Instr. so r. a. unter vier 
Augen. — 2) 1. १ N. pr. einer der Mütter im 6*-~ 
folge Skanda's. 

चतुष्कल Adj. R. ed. Bomb, 5,35,15 nach dem 
vomm. = चत्तघ्रः कलातु्ेदप्रापतिमूचकाङ्छमू KLEE 
men पत्य पः. v1. चतुष्कल्ञ. पू Tr 

चतुपष्कवेषएमन्‌०.= TERM 0) 0) ४।५१५५११५५४.१३,1४. 

चतुष्कारिन्‌ + dj. vier Dingebewirkend Nia. 1,9.15. 

चतुष्किका £ 4) १५७२०१५. — 2) eine auf vier 
Pfeilern ruhende Halle Ridar. 8,23. Vıoou, 10,8, 
im Präkrit Bican. 131,16. 132,4. 
°चतुष्किन्‌ Ad]. eine Fiersahl von — habend. 

चतुष्किष्क Adj. vier Ellen lang R. ed. Bomb. 
5,38,18. 

a Adj. vier schwarze Körpertheile ha- 
bend 8. 5,32, r3. 

चतुष्काण 1) Adj. viereckig Huwionı 1,621,13. ~ 
2) m. १, Viereck Hemioaı 1,790,11. 

चतुष्क्रम m. ein viergliedriger Krama 11) RY. 
Pair. 11,10, 

चतुप्वपड Ad). (f. ET) aus vier Theilen bestehend 
Comm, zu Kötuxor, 9. 219. 

dqea 4) Adj. (६. ई) viereriei, aus Vieren besie- 
hend, vier (Buic, P.). — 2) 9, a) Viersahl, ein Ver- 
ein von Fieren. Am Ende eines adj. Comp. f. 81 
Hemionı 1,728,16. — b) das erste, vierte, siebenie 
und zehnte Zodiakalbild Vınim, २०५५१. 4,48, — ©) 
> eine best. aus vier Abtheilungen bestehende Samm- 
lung von Sütra. 

चतुष्टाम ^ चतुःहाम. 

dere Adj. (¢ MT) mit vier Seltenpfosten ver- 
sehen AY. 9,3,21. 

चतुष्पञ्च ५०५ °7 (४०६८. P.)Adj. Pl. vier oder fünf. 


area Adj. der 5491१. 


चतुष्पञ्चाशत्‌ ^ vierundfünfsig. 


चतुप्पञ्चाणत्तम Adj. der S4ste MBu. ed. Bomb. 

चतुध्यन्नी { 30१५४1० quadrifolia ५१५१५. 4,77. 

चतुष्पथ 1) m. छ. Kreusweg. — 2) *m. ein Brah- 
man. — 3) 9, eins best. an einer Neuergrube vor- 
genommene Coremonie, 

चतु्यवनिकेता f. N. pr. einer der Mütter im 


Gefolge Skanda’s. 


चतुष्पघ्दूता f. desgl. 


चतुष्पद und °ATZ (auch in schwachen (१९४५) _ 


1) Adj. (f. OQZTı a) vierfüssig; m. ein vierfüssiger 
Thier, n. (Nom, ० पादू) das Vierfüssige, d. i. Thier, 
= bit. ष्टी vier Schritte gethan habend. — €} aus 
vier Gliedern bestehend, viertheilig, vierstollig. — 
2) £ चतुष्पदी eine Art Composition 8. 8. 8. 164. 
1. चतुष्पद्‌ 1).am Anlınge eines Comp. vier Stollen. 
— 2] 9. Sg. und Pl. vier Faider oder Fächer Aanı- 
P. 40,16. 1१. 
2. dem 1) Ad}. (f. घा) a) vierfüssig. — 9) vier- 
stollig, — €} aus wier Wörtern bestehend. — d) 
tetrannmisch. — 2) m. a) ein vierfüssiges Thier,. — 
b) Bez. bestimmier Zodiakalbilder. — ९) *quidam 
eoeundi modus. — 3). ET ein best. Meirum. — 
A) 9. ein best. 2. FT 4) १}. 
चतुष्यदिका f, ein best, Metrum. 
चतुष्पदी ,. u. az. 
*चतुष्यर्णी ॥ Ozalis pusilla Ridan. 5,100, 
चतुष्प्ीय Ad). vier Wendungen habend (ein 
Stoma) शभ, 
चतुष्य्व ५०. (€. घा) viergliderig ५, Än. 38,15. 
*चतुष्पाी { Fiuss, 
क चतुध्पाठा f. eins Schwie, in der die vier Veda 
sindirt werden. 
चतुष्पापि Ad). vierhändig; m. Bein. Vishqu’s. 
ATTZ ५५. ii ur 
चतुष्पाद्‌ 4} Adj. a) ५५०१४; £. $ — ®) vier- 
theilig; 1, 1 Vers. d. Oxf. H. 86,2,3. — 2) m. ein 
vierfüssiges Thier. — 3) f. चतुध्यादौी ein Complex 
von 5 Füssen. 
चतुष्याद्‌क Adj. (1. ° दिका) ५५५५५०९५ इ 1१५१९. 
40,5. 13. . 
चतुध्पादृतमन्वप m. das Zusammentreffen der 
vier Requisite der Heilkunde 881१५१६, 4,8. 
चतुष्पाद सदि f. vollständige Kenniniss der vier 
Requisite der Heilkunde ५१५४५ 3,8. 
कै चतुष्युए्डा {. Abelmoschus esculentus, 
क चतुभ्फला f. Uraria lagopodioides. 
77 Adj. 1) der 64316. — 2} von 64 beglei- 
tet, -+- 64. 
चतुःषष्टि f. 4) vierundsechzig. — 2) die 64 Kün- 


Agrar ~ चैनम्‌ 


ste, — 3) *der Rgveoda, 

TATORT m. und SHETIATET ०. das über 
die 64 Künste handelnde Lehrbuch Ind. St. 1,22. 
Wenza, Lit, 203, fg. 

चतुःष्टितिम Adj. der 64०५ 

चतुःषष्टाङ् Adj. ०५५५५५५. व्योतिः्ाल्न १. Me- 
०४६४. 3,8 (8,5). 

1. gar m. ein viertheiliger Stoma, dessen 
einzelne Glieder je um vier Ferse wachsen, 

2. चतुःटाम 1) Adj. mit einem viertheiligen 8६००३ 
verbunden. — 2) 7, ein solcher Ekäha, 

er Adv. viermal. Ungenau für vier Spr. 
2183, vr. l. 

चतुत्ताल m. ein best. Tuct 8. 5. 8. 211. 

wafeid 1) Adj. {£. ई) 0) der Sirte. — bj von 
54 begleitat, + 34. — c) 34 enthaltend. — 2) m. 
ein 54 theiliger Stoma, 

*चतुच्तिंगन््ातकन्त m. ein Buddha. 

चतुलिंत्‌ ^. vierunddreissig. चतुलिंशदत्तर Adj. 
(८ घा) 34 १५५५. चतुत्तििशन्ात्म्‌ Acc. 34 Tage hin- 
durch. 

चतुच््रित्मैमित ०. प्रतरापतेग्च 2 Name eines 89 - 
man ६५४७. Ba. 

andre Ad). aus vier liturgischen Sätzen bs- 
stehend Varrän, 

चतुःतन Adj. die vier Söhne Brahman’'s (Sa- 
naka, Sanandansa, Sanätana und Sanatku- 
märs) in sich enthaltend. 

aA Adj. aus vier Theilen susammengesetzt 
Aır. Ba. 1,28. 

TARA Adj. der 7 १४५५, 

TARA 4, vierundsiebensig. 

चतुःसप्ततितम Adi. der 74०८५. 

चतुःसप्तात्मन्‌ Adj. 28gestaltig Ind. St. 9,140. 

चतुः्म 1) Adj. dessen vier paarige Körpertheile 
(Arme, Knie, Schenkel und. Wangen Comm.) 
symmetrisch sind, — 2) n. ein Gemisch von San- 
delholr, Agallochum, Moschus und Safran zu glei- 
chen Theilen Buivara. 3,143. Auch ein andreas Ge- 
misch. 

ÜARAAR adj. (1. ई vier Meere habend RY. 10, 
47,2. von vier Mieren eingeschlossen BiLan, 301,2. 


dene n. viertausend, 

चतुःताघधन Adj. vier Perfahrungsarten habend 
Nin. 1,9. 13, 

TATEN Adi. (£. ऽल्िका) aus viertansend 
bestehend Verz. d. Oıf. H. 36,0,4. 

चेतुःस्तना und चतुःस्तनी ५५१. f. viersitsig, mit 
vier zitzenähnlichen Zapfen versehen Main. 8. 


| 3,1,7. 
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चतुःस्तोन्न ५५. ans vier Stotra bestehend Kira, 
Ca. 12,6,4. 

चतुःत्वान Adj. vier Grundlagen haben Nia. 1,9. 

date 1) Adj. vierkantig, viersckig. — 3) f. 
= उत्तावेदि Tarer. Än. 411,6. 5,96. 

rei f. die vier Könige, Bez. dos obronrollen 
Ausgangs im Spiele Katuraüga, wobei ein Kö- 
nig alle vier Throne in Besitz nimmt, 

चतरा vier Tage . OR Ace. ~> hindurch. m. 9, 
eine best. viertägige Feier. 

TAT + 4. viergestaltig Ind. 84. 9,133. 

"ra m. N. pr, eines Mannes. Vgl. 91°. 
चन्न ०. ,. 1. für चान्न. 

Tan in 99°, 

* चतय Part, fut. pass, von चत्‌. 

Tan. = चन्न. 

चर्‌ (schwach AT) m. n. Pl. vier. Vgl. चत- 
षड्‌. Bisweilen ungenau auch mit einem ह 67, rer- 
bunden. 

TAT m. ०. (adj. Comp. 1. ET) ein viersckiger 
Platz, — Hof, Viertel in einer Stadt, 

garanit { N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda’s, 

-च्ािं 4) ५५. (६. ई a) der 4०५५५. — ¢) von 
40 begleitet, + 40. — ०) ०५ 40 bestehend. — 2) 
m, ein sOthsiliger Sloma. 

चवारिंशंत्‌ ^. vierzig. ऽत्य्‌ Adj. (६ घा, ° 
ZAT Adj. (f. ET) und श्वा m. 

चल्ािं्तति f. dass. 

*चत्ाल m. 1) = TIER. ~ 2) १५५५०१०४ (गर्भ). 
— 3) Kucs-Gras द. 

चट्‌, चति, SA (वाचने). 

*चदिर्‌ m. 1) der Mond. — 2) Kampfır. — 3) 
Elephant, — &) Schlange, 

*चदेलवाल m. N. pr. eines Geschlechts. 

चन्‌ sur im Aor. AFTER und चैनि्ठत्‌ Jenes 
in der Bed. Gefallen finden —, sich erfreuen an 
(Loc.); dieses mit caus, Bed. erfrewen. 

चरनं (च न SV.) Indecl. 1) auch nicht, selbst nicht, 
nicht einmal. Steht uomiltelbar nach dem Worte, 
auf welches der Nachdruck gelegt wird, und er- 
scheint in der älteren Sprache oft ohne weitere 
Negation in dom Satze, während in der späteren 
Sprache diese niemals fehlt. In dor klassischen 
Sprache nur nach einem Interr. mit negaliver 
oder positiver Bed.; +, 1. क 2) 9), कतम 4, कतर्‌ 
3), कथम्‌ 8, १. कदू 7\, कद्‌] 6), किगू DATE 
9] und क्त ४} ०}. -- 2) auch RV. 1, 139, 2. 6,26,7. 
8,67,10. 

चनम्‌ ५. 1} Gefaller Befriedigung. Nur in Ver- 
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bindung mit घा Act. Mod. 1) befriedigt sein durch, 
sich erfreuen an (Acc. oder Loc.). — 2) genah- 
migen. 
TH, °यति Imd (५०९) mit चनतित ०१९०५०१ 
Gor. Ba. 1,3,19. 2,2,28. 

चनतित Adj. etwa genehm, willkommen, Wird 
im Voc, allein oder dem Namen eines Brahmanen 
oder nach Andern dem eines Kshbatrija und 
Valgja angehängt. 

चनतितवत्त्‌ Adi. von dem Wort चनसित begleitet 
Gor. Ba. 1,3,19. 

TFA, रस्येति sich erfreuen an (Acc.). 

das Adj. Superl. 1) sehr genehm, — willkom- 

men. — 2) sehr gnädig, — Auldvoll. 

चोर्वी ५१. gnäsig. 

HAIR Adj. geneigt gemacht, dereitwillig. 
“चन्टर, चन्ति (का्तिकर्मन्‌, रतत, घााट्ने,. Vo. 
* चन्द्‌ m. der Mond, 

*चन्द्‌क m. ॥; der Mond, — 2%; Mondschein. — 3) 
rin best. Fisch. 
कै Tag n. Gewürznelke. Richtig चन्द्नपुष्प 
चन्ट्‌न 1) m. 9. (adj. Comp. † AT Sandellaum, 
— holz, pulverisirtes Sandelhols, Am Ende eines 
Comp. als Ausdruck des Forzüglichsten in sciner 
Art. — 2) m. N. pr. a) eines göttlichen Wesens 
Lauir. 6,20.— b) verschiedener Männer, — 6} eines 
Affen. — 3) f. Ta) *ein best. Schlingstrauch,. — b) 
N. pr. eines Flusses. — 4) f. ई N. pr. eines Flusses. 
— 5) *n. eine best. Pflanze, = MER. 
चन्द्‌नक m. N. pr. eines Mannes, 
"चन्द्नगिरि m. Bein. des Gebirges Malsia, 
*चन्द्नगेषा f. ein Ichnocarpus ६८५१, 12,126. 

चन्ट्‌नट्‌ातति m. ein Manosname ४1६७४1१. 31,8. 

चन्द््‌नधारृणविधि m. Titel eines Werkes, 

चन्द्‌नपद्भः m. Sandelsalbe. 

चेन्द्‌नपात m. das Auflegen von Sandel Spr.4713. 
*TZTTT m. N. pr. eines Fürsten. 

चन्ट्‌नपुत्रिका und पुत्री f. N. pr. einer mytbi- 
schen Puppe Ind. 81. 14. 

TZATT ५. N. pr. einer Stadt. 
` चन्द्‌ नपुःप und * OR (Ridan.12,80)0.Gewürzneike, 

चन्द्‌ नमव Adj. aus Sandelholz gemacht, aus San- 
dei bestehend Kin. 244,16. 

TFZTTA m. (910,4) und चन्द्‌नवारि m. wärseri. 
ger Aussng von Sandelhols. 

Tran 1) = चन्दनत. — 2) 9m. eine Art 
Artzkali. 

"चन्टृनमारिवा 1. ein Ichnocarpws 1२८५१, 12,126. 

Terz m. N. pr. eines Mannes Latir, 202,2. 


चनम्‌ ~ Term 


*चन्द्नाचल und PATE ०. = चन्द्ृनगिरि. 

चन्द्नाम्भम्‌ ०. = चन्द्नास. 

चन्द्नाप्‌, ° यतत zw einem Sandeldaum werden, 

चन्द्नावतो 1. wohl N. pr. eines Fiosses. 

चन्द्निन्‌ adj. mit Sandel bestrichen (Cira). 
*चन्द््‌नीया f. ein best. gelbes Pigment. 

चन्द्नोद्‌क ०.= चन्दनम 249,08. 

चन्द्नोदकडन्डभि m. Bein. eines 8४७१३. 

चन्दृलदेबी f. N. pr. einer Fürstin, = चन्दलेखा 
१४४५४४५४. 11,68. 

चन्दृला f. ein Frauenname. 
FT m. 4) ५ Mond. — 2) Bein. 9 ००४१४ 
[Mercurs) (५५1. — 3) Elephant. 

चन्दर 1) Adj. (f. EM a) schimmernd, liehtfarbig. 
~ ©) keblich, चन्डतम्‌ Adı. lieblicher. — 2) m. a) 
der Mond, Mondgott, Am Ende eines adj. Comp. 
f. चरा. — b) am Eode eines Comp. der Mond unter, 
so v.a, der Forzüglichsie unter 200,14. — c) Ber. 
der Zahl Eins. — d) "eine liebliche, freundliche 
Erscheinung. — ९) ein mondähnlicher Fleck. — f} 
* das Auge im Pfanenschweife. — g) das Visarga- 
Zeichen. — Ah) "eine röthliche Perle. — i) Kampher 
Acsı-P. 35,15, — ki * Wasser. — 1) *eine best. 
Pflanze. — m) ein best. Metrum. — n) N. pr. ®) 
eines Daitja. — 0] verschiedener Männer. — y) 
*eines Dripn, — 8) eines Berges. — 3) (*m.) n. 
Gold, — 4) f. WFT ९) *elae nur von oben ge- 
deckte Halle. — b) = Kardamomen. — £} + Cocen- 
Ins cordifolius, — d) * Galläpfel auf Akus Ricax. 
6,157.— ९) N. pr. eines Flusses VP. 2,4,28. — 
5) *1. $ Serratula antkelminthica Ridan. 4,63. — 
6, 0. a) * Fruchtessig, saurer Reisschleim. — 9} 
Name oines Säman, 

चन्द्रक 1) m. {adj. Comp. f. चन्दिका; a)am Bude 
eines adj. Comp. Mond. — b) ein mondähnlicher 
Fleck, — ९} das Auge im Pfauenschweife. — ध) 
* Fingernagel. — e) ein best. Seefisch. — 2) f. 
चन्द्रिका a) Mondschein. Am Ende eines Comp. so 
v.a, eine glänzende Erscheinung. कीर्ति ein glän- 
zender Ruhm ४।४६५४ {ते+ ५६, ४,31, ~ b)* Mondschein, 
so v.a.Glatze Gar. -- £} * ein best. 21४८4. ~~ d)* Kar- 
damomen, — ९) Gartenkresse ४१५१४. 1,167. — 
fl * Gynandrupsis pentaphylia Risan. 3,125. — 9) 
*Jasminum Zambac 4६५१, 10,83. — A) * Trigonella 
foenum grascum.—#) "eine weiss blühende Ka ota- 
kärl.—k) ein best. Metrum. — |) ein best. Tuct 5, 8. 
5. 227. ~ m) Titel eines Commentars zum KAvjä- 
darga. Haufig am Ende eines Comp. in der Rad. 
von Erläuterung, Commentar. — n) Bein. der 


Dakshäjani. — 9 N, pr. a) eines Frauenzim- 


mers. — 3) einer Surädganä Ind, 81. 13. — y) 
* eines Flusses. — 3) *n. schwarzer Pfeffer. 

FFTRATAT m. Titel eines Werkes. 

चन्डकला 1. 1) der d6te Theil der Mondscheibe, die 
Mondsichel am Tage vor oder nach dem Neumonds, 
— 2) Spur einer Fingernagelwunde in der Gestalt 
der Mondsichel. — 3) *sin best. Fisch. — 4) * eine 
drt Trommel. — 5) ein best. Tacı 8. 8. 5. 213. — 
6) Titel eines Schauspiols, 

चन्कलकि्‌क Titel eines Werkes. 

चन्डकलातन्न ०. desgl. 
"RATTE m. Pfau. 

चन्द्रकवि m. N. pr. eines Dichters. 

चन्दरकाटुकि {1} m. N. pr. eines Mannes. 

चन्द्रकान्त 1) Ad). dieblich wie der Mond Spr. 782. 
— 2) m. ein best, Edelstein, der nach der Sage 
aus den Strahlen des Mondes gebildet ist, nur bei 
Mondschein glänzt und dana eine kühl anzufüh- 
lende Feuchtigkeit ausschwitzt, 249,23. — 3) * 9, 
n, die in der Nacht blühende weisse essbare Was- 
serlilie, — 4} f. El a) *die Gattin des Mondes. — 
6) Nacht Rädan. 21,66. — c) N. pr. einer Surin- 
gand Ind, St. 15,444. — 6) {^ सा und n. N. pr. einer 
Stadt, — 8) * 7. Sandelhol:. 

चन्द्रकात्तमणिमय Adj. aus dem Edelstein Kan- 
drakänta verfertige Ind. St. 15,267. 294. Kin. 2, 
17,23. 

चन्द्रकात्तमप Adj. dass. Kilo, 240,14. 

TAT लम Adj. dass. Ind. St. 15,442. 

WAR 4) ¢ die Mondscheibe am Iten Tage. = 
2) m. N. pr. eines Helden der Kälikd Ind. St. 14. 

चन्डकालानतलं und £ च॒क्र 9, ein best. Diagramm. 

चन्द्र कितं Adj. mit mondähnlichen Flecken ver- 
schen. Am Ende eines Comm. # 19. 64,8. 

किन्‌ m. Pfau Du. ए, 23,8. 

चन जीति m. N. pr. eines Gelehrton. samt m. 
desgl. Ind. St. 14,363. 

चन्द्रकृणएड m. पि. 07, eines Teiches in Kömaröps. 

चन्द्रकुमाएणिल्‌ ०. N. pr. einer Oertlichkeit. 

चन््रकृल ०. N, pr. einer Stadt. 

चन्दरकृल्या f. N. pr. eines Flusses. 

TFTZ m. N. pr. eines Berges in Kämarüps. 

चन्द्रकेतु m, पि, pr. 1) verschiedener Männer ए, 
— 2) eines Vidjädhars, — 3) eines Helden der 
Kälikä Ind, 51. 44. 

TZRT m. N. pr. eines Helden der Käliks 
Ind. St.14. 

FA m. desgl. ebend. 

TFT m. Titel eines Wörterbuchs. 

TAT m. ein best. Tuct 3. $. 9, 297. 


चन्दत्तप m. Neumond M. 3,123. 
चन्दरत्तान्न m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 9,240, 
चन्द्रगर्भ m. Titel eines buddb. Sütra. 
nt m. N.pr. 1) eines Berges. — 2) eines 
Fürsten. 
चन्द्रगुप्त m. 1) N. pr. verschiedener Fürsten Hzu. 
Pan. 8,289. — 2) fehlerhaft für चित्रगुप्त. 
चन्द्रगुप्तक m. = चन्द्रगुप्त 1) Spr. 2875. 
चन्दरगूतीगिरि m. N, pr. einer Oertlichkeit. 
चन्द्रगोमिन्‌ m. N. pr. eines Grammalikers. 
* चन्द्रोत m. Mondscheibe. ० स्च m. Pl.die Manen. 
*चन्दरगोलिका ¢ Mondschein. ` 
चन्द्रप्र्छ m. (Henioaı 1,4385,1) und ८ णा 9. Mond- 
finsjerniss. °णोटाङ्दण १. Titel eines Werkes. 
* चन्दरचन्नस m. und * °ला f. ein best, Fisch. 
AT m. 1) Bein. Giva’s Bäran. 272,18. — 9) 
eine Form Bhairara's. — 3) N, pr. 9) eines Hel- 
«den der Kälikä Ind. 84. 14. — bi eines Autors, — 
©) eines Fürsten Ind. St. 14. 
चन्द्रचूडामणि m. Titel eines Werkes. 
चन्त्रचूराटक n. Titel einer Hymne, 
‚F77 m. Patron. Budha's (Merours). 
THAT m. das Meer Gut. 
चन्द्रनसिंद्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
चन्दत्तान ०. Titel eines Werkes, Auch SAT n. 
चन्दः m. N. pr. einos allon Arztes. 
चन्दतापनं m. N. pr. eines Dänara 
चन्दतार्कं n. Mond und SterneCar. Ba. 14,6,2,13. 
चन्दतात्तं m. ein best. Tact 5. 5. 5. 227. 
777 १, Nom. abstr, von चन्द्र Mond 232,29. 
चन्दरदृ्तिण Adj. Glänzendes oder Gold als Opfer- 
geschenk darbringend. 
चन्द्रटृत्त m. N. pr. eines Autors, 
*चन्द्रट्‌ाद्‌ m. Pl. die Gattinnen der Mondes, die 
Mondhäuser, 
चन्द्रदोपिकता f. Titel eines astrol. Werkes Comm. 
zu Vanin. Bau. 6,6. 
TTENH m. Titel eines Gediehts. 
चन्द्रदेव m. N. pr. verschiedener Männer. 
werte m. Sandelholz. 
चन्द्रो m. N. pr. eines Dripa. 
re m. ein best. Samädhi. 
चन्द्रनाभ m. N, pr. eines Dduavı. 
चन्द्रनाएापणमदाचार्व m. N. pr. eines Lehrers, 
ARTE (. Titel eines Werkss. 
चरनिर्पित्‌ ५०. ein schimmerndes Gewand ha- 
bend, 
चन्द्रनिर्वति m.N. pr. oines Mannes B. A. उ, 1,91. 
चन्दपलाङ़्‌ 9. the lund-solar calendar. 
चन्द्रपति m. N. pr. einos Mannes. 
1. Theil, 





चन्तय — चन्दरलोङक 


zo m. N. pr. eines Berges R. 6,2,37. 
चन्द्रपाद्‌ m. Mondstrahl. 
चन्द्रपाल m. N. pr. eines Helden der 8 411४4 
Ind, Sı. 14, 
Tr n. N. pr. einer Stadt क. A. J. 1,218. 
चन्द्रपुप्पा 1, eine Art Solanım 0१५२४. 1,199. 
चन्दरपृष्ठ ("पष्ठ m.N.pr.eines 1४०५०९५ 1००. 8८.44. 
TFA m. Titel eines Workes, 
चन्दप्रभ 1) m. N. pr. verschiedener Männer. — 
2) f. OT a) * Mondschein. — 0) * Serratula anthel- 
minthica १६6५, 4,65. — €} ein best. Arzeneimittel 
Buirarn, 4,225. Mat, med. 45. — d) ein Frausn- 
name 123,50. 
चन्द्रप्रभप्वामिचरिज 9, Titel eines Werkes, 
चन्द्रप्रभाततीर्घ n. N. pr. eines Tirtha. 
चन्दरप्रभास्वप्प्‌त्नि m. N. pr. verschiedener Bu- 
ddha. 
चन्द्रप्रम्दन 9. N. pr. oines Bruders des Rähu. 
चन्दप्रमाणा Adj. Innaris Lira. 10,16,13. 
चन्द्र प्राप्ताद्‌ m. wohl = चन्द्रशाला 1). 
चन्दरप्रि m. N. pr. eines Fürsten. 
“EIKE f. grosse Kardamomen. 
TAT m. N. pr. 1} ११९४ Asura. — 2) eines 
Helden der KAlik& Ind. St. 14, 
"1, चन्द्रविन्द m. das Nasalzeichen ». 
१. चन्द्रबिन्ड Adj. mondähnliche Ficken habend 
90६१५०४, 2,2. 
चन्दर विम्ब 9. Mondscheide 349,21. 25. Spr.7699. 
चन्द्रविम्बप्रभा f. N. pr. einer Gandharva- 
Jungfrau Kinunp. 5,16. 
चन्द्रलिम्बमप Adj. aus Mondschaben bestehend 
Kio. 04,6. 
4 Adj. dessen Boden licht ist. 
चन्द्रभं 1) m. N. pr. oihes Wesens im Gefolge 
Skanda's. — 2) f. El ein Solanum च १५२४. 1,199. 
TFHTT N. pr. 1) m. a) *eines Mannes; s. चा 
DM. — ¢! eines Berges. — 2). FT (und "ॐ 
eines Flusses Riöax. 14,22. 
चन्द्रभागतरित्‌ = चन्द्रभाग 9 
चन्भानु nı. N. pr. eines Sohnes les 8 क 908, 
TFA m, 1) Schwert: — 2) N.pr. eines Hel- 
den der KälikA Ind. St. 14, 
Tr n. Silber Ridax. 13,13. 
*"चन्दरमणि m. = चन्द्रकात्त २). 
चन्दरमाटल १. 1) Mondscheibe. ~ 2} *ein Hof 
um den Mond. 
चन्दडमत n. die Lehre des Mondey d. i. — der 
Verehrer des Mondes. 
"RT m. N. pr. eines der Ross des Mond- 


golten. 
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FAT Ad). ( ई ganz Mond seiend Kin. 244; 
14. Hansuas. 90,18. 

TÄHR m. 1) der Mond, der Mondgott. Er- 
scheint als Dänarva und als einer der acht Vasu, 
— 2) N. pr. eines Helden der & + 11४4 Ind. St. 14. 

FFHA +) 1" चव ०. — 2) LEN. pr. eines Flus- 
ses Buis, P. od. Bomb, 4,98,35. Vgl. चन्दर वपा. 

TFT m. Bund. 

चन्दमा 1. N. pr. eines Flusses, 

कै चन्द्रमार्म m. der Luftraum Gar. 

चन्दमाला f. 1) ein best. Meirum. — 2) N. pr. 
eines Flusses. 

TFA m. Mondmonat. 

TFTTZ m. Bein. Civa's 09५9५9५0. 157,10. 

ra 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) f. र 
a) ein BER. 655 in der vuiva Buivara. 1,18. -- 
6) ein best, Meirum. — ९) N. pr. einer Suränga ०4 
Ind. St. १३. 

चन्दरमुखवर्मन्‌ m. N, pr. eines Fürsten च ११९१०१३ 
187,16. 

TFT +) Adj. einen Mond auf dem Kopfe 
habend, ~ 2) m. a) Bein. Civa's. — 0} N, pr. eines 
Mannes Ind. St. 15. — 3) f. ein best. Gefüss in der 
| +. ४७११५१४. 1,18. 

चन्दनिलिन्‌ m. Bein. Civa’s Hawioaı १,३०६.३१. 
371,33. 

azam m. eine Conjunction des Mondes mit 
einem Sternbilde. 

*"चन््रूल 9, Perle Gar. 

aa m. dessen Wagen schimmert, 

चन्द्राननं m. N. pr. verschiedener Männer Ind. 
84, 15,373. 

re 4) Mondsichel!—2)* eine best. Pflanze. 
— 3)N. pr, einer Suränganä Ind. St, 15,241. 
Tall m. Plagierius. 

aA m. eine Iunare Jahreszeit Ind. St. 10,309, 

चन्डललाट Adj. einen Mond anf der Stirn ha- 
bend, von Civa Guur. 

चन्ललान m. Bein. Civa’s. 

Tr f. ein Frausoname, 

rad 4) m. N. pr. eines Rakshas. — 2) f, 
श्रा ०) Mondsichel. — b) * Serratula antheiminthica 
Ridux. 4,68, — 6) Name verschiedener Metro. — 
d) N. pr. 9} verschiedener Frauen प 1४१५४ ६३४१६. 8, 
4. — PB) einer Tochter des Schlangendämons Su- 
eravas, 

चन्द्रलोक m. ९1. die Welten des Mondes Gar. Ba. 
14,6,6,1. चन्द्रादिव Kar. 6,56. 

TFT m. N. pr. eines 7 413 ११. 

"चन्द्रलोक (६६५. 13,16), PORTTE und * °. 
शद 
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कक ०-४।॥५५१. 
चन्दरवंदा m.ilar vom Mondgott abstammende Kö- 
nigsgeschlecht. 
TFT ॥ N. pr. einer Stadt. 
चन्द्रवत्प m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
TRITT £ eine Mondantlitzige Dataran. 51. 
चन्द्रवत्‌ 1) Adj. ०) १४००८५५१. — 9) reich an Gold. 
— 9) £ चन्द्रवती N: # . a) verschiedener Frauen. 
~ b) einer Oertlichxeit. 
TAgFTI m. N. pr. Ainos Mannss, 
RUFT ai. schön tie der Mond 200,14. 
चन्दरवूलाचन m. ein best. Samädhi Kinanp, 
d1,18. 93,1. 
चन्दरवर्णा Adj. von sehimmernder, liehter Farbe. 
चन्द्रवर्त्मन्‌ ०. ein best. |, 
चन्द्रव्मन्‌ m. N. pr. verschiedener Fürsten, 
क चन्द्रवती f. Ruta graueolens oder eine best. 
Gemusepflanze. 
TEN 1. 1) Pasderia fostida. — 2) Auta gra- 
veolens, — 3) == माधवीं Gaerinera racemosa (२). 
TRITT ^ N. pr. eines Flusses Buio. P. ed. 
Bomb. 5,19,18. Vgl. चन्डमपा und FIAT. 
TEIM (N. pr. eines Flusses, v. ।. चन्द्रमा 
und चन्द वप्रा. 
TRITT m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 14, 
चन्द्रविक्रम m. N. pr. eines Helden der Kälikä 
Ind. 51. 14. 
aa m. N, pr, eines Fürsten, 
*चन्द्र विमल m. ein best. Samädhi. 
Trage m.N.pr. einesBuddha. 
*चन्दरविकेगम m. Ardea १६९५०. 
चन्दन्रत ०. = चान्दडरापपा 2). 
van m. N. pr. eines Brahmanen. क्‌ 
FRAME 1 1) ein Zimmer व dem Dache eines 
Hauses. Am Ende eines adj. Comp. f. &1. — 2) 
* Mondschein. 
* चन्द्रशालिका = चन्द्रशाला !). 
चन्दर णिला ॥. 1) = चन्द्रकान्त 9. ~ 9) भ. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda'.. r. |, चन्द्रषीता,. 
चन्द्रणोता 1. १.।. für चन्द्रणिला 2) ४०. 9,40.11. 
चन्द्रप्रन्त m. N. pr. eines Upadvipa. 
FAT Adj. {f. श्रा] ११०१५१५५. 
FAT Gartenkresse; m.die Pflanze, n. die Kerne 
89६१५२९. 1,167. 4,82. 
ga m. 1) Bein. Cira's. — 2) N. pr. a) ver- 
schiedener Männer. — $) eines Berges. 
चन्द्रशेव्‌ चम्य॒प्रबन्य m. Titel eines Werkes. 
चन्दरप्री N. pr, 1) m. eines Fürsten. — 2) {. eines 
Frauenzimmers. 
*चन्द्रमचिवे m. der Liebesgott 6५१. 


= चन्दर + - चन्दोपल 


THAN m. Kampker. 

* चन्द्र पभव 1) m. Patron. Budha's (Mercurs), — 
2) L. #1 kleine Kardamomen. 

TFA ° N. pr. eines mythischon Seas 153,23. 

चन्द्राद्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

चन्द्रादि m. N. pr. eines Fürsten. 

चन्द्रसिंके m. N. pr. 1) eines Fürsten. — १) eines 
Heiden der Kälikä Ind, St. 14, 

Tran m. Patron. Badha's (Mereurs) Vanin. 
१०५५. 10,11. 

° TFHTA m. Vitez Negundo, 

en n. Name zweier Säman Vısumos, 36,20. 

ra ४. Pl. die Sütra des frrammatikers 
Kandra 9४८५, Rep. No. 289, 

चन्द्रमूरि m. N. pr. eines Gaina-Gelehrten, 

चन्द्रमूयतनिद्यीकणप्रम छ, प, pr. eines Buddha 
+, 365,6. 

चन्रमूर्यप्रदीप m. desgl. 

77 m. N. pr. 1) eines Helden der ह ।।४॥ 
Ind. St. 44. — 2) eines Fürsten ebend. 

चन्दतोम m. N. pr. eines Helden der KAlikä 
Ind, St. 14, 

चन्द्रस्वामिन्‌ m. N. pr. verschiedener Männer. 

TAT, OT ०५4 SAT m. N. pr. verschie- 
dener Dänava. , 

TARA 1100. 9) Schwert. ~ 9) त 4 १४१४४ Schwert 
४१५४, ४, — £) च, 7, 9} eines Fürsten. — 0} eines 
Holden der ४1६4 Ind. St. 14. — 2 1. ET a) ein 
Solanım Rakrıra. 1,199. — b) *Cocculus cordi- 
folius Ridax. 3,2. — ९) N. pr. einer Jogint Hr- 
wionı 2,4,99,6. — 3} *n, Silber Ridan. 13,15. 

rated m. N. pr. eines Tirtba, 

चन्द्रा m. "Mondstrahl 249,28. 

चन्तराकद्‌ m. N. pr. eines Mannes, 

aa Ad). (f. ET) 1) einen schimmernden Gipfel 
habend (Borg) द्वि ए, 5,41,14. — 2) von schimmern- 
dem Aussohen, 

चनदराङ्खट्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

चन्द्राचार्थ m. N. pr. eines Grammatikers. 
* चन्दरातप m. 1). Mondschein Rädan. 21,46. — 2) eine 
offene, mit ein wm blossen Dache versehene Halle. 

चन्नत्‌ ım. Patron. Budha’s (Mercurs) Va- 
४६७. १०५५३. 6, 17. 

चन्द्रादित्य m. N. pr. eines Fürsten. 

FFIR 1) Adj.mondantlisig. — 2) m. a) Bein. 
Skanda's. ~ - १) N. pr. 9) eines Gina. — B) eines 
Helden der ki Alikä& Ind. St. 14. 

चन्दापीद ı ४. 1) Bein. Gira's ६९५१. 288,9. — 2) 
N. pr. a} ver schiedener Fürsten. — b) eines Hel- 
den deı Käl ik& Ind. St. 14. 


TAT n. N. pr. piner Stadt Räcan. 11,24», 
चन्दरामृतास m. eine best. Arzenei Mat. med. 8।. 
चन््रापू, °पति und ०पते den Mond darstellm, 
dem M. gleichen. बित n.impers, Paasannan. 143,5. 
चन्द्राषणा ०. fehlerbaft für चान्दापपा २). 
+चन्द्राटि m. des Mondes Feind, Bein. ह ४0 ७५6५ 
marc m. N. pr, eines Buddha. 
चन्द्रार्को 1. Titel eines Werkes. 
चन्द्रार्ध m. 1) Balbmond. — 2) ein Aalbmond- 
ähnliches Zeichen LA, 10,8. 
चन्द्रर्धचूडामपि (198,57 und SATTE (६.१५. 
31,8) m. Bein. Civa’s. 
चन्द्रालाक m. Titel einos Werkes, 
चन्दरावतेपक m. N, pr. eines Mannes. 
चन्द्रावती ॥ N. pr. 1) einer Fürstin. — 2) eiser 
Stadt /LA. 37,1) und eines Wallfahrtsortes. 
चन्द्रावती £ ein best. Metrum, 
चन्द्रावली 1. N. pr. 1) einer Jogind Hawinnı 2a. 
99,9. — 2) einer Gespielin ६ ११४७१३४. 
चन्दावलाक m. N. pr. eines Fürsten. 
चन्दश्च m. N. pr. eines Sohnes des Dhundhu- 
mära. 
*चन््रास्पदू) +. Gallüpfel auf Rhus Nıau. Pa. 
*चन्द्राद्छय m. Kampker. 
चन्द in मङाकरङृणा०. 
*चन्द्िकाद्राव m. = चन्द्रकात्त 91. 
५ चन्द्रिकापापिन्‌ m. der Fogel Kakora 1६4. 
19,115. 
चन्द्िकाम्बुत्न n. eine bei Mondschein sich 2११५१५८ 
Lotusblüthe, 
ec m. der Vogel Kakora Gar. 
an Adj. a) ०44९१. — ®} Gold besitzend. 
— 2) m. der Planet Mereur. 
*चन्दिमा ८ Mondschein. 


*चन्द्रिलं m. 1) Barbier. — ३) Bein. Civa.—) 


Chenopodium. 
graz 0, Name eines Liüga. 
rung 8. N. pr. eines Tirtha. 

9 चन्द्रे f. eine bei Nacht blühende Nymphara. 
Im m. ein best. Samädhi Kinn, 32,4. 
चन्दो १} m. ०) Mondaufgang Keminas. 3,7. 

~~ ¢} "eine nur oben gedeckte Halle. — €} ein best. 

medieintsches Präparat, — d) N. pr. eines Krie- 
gers. — 2) f. ET ein best, Augenmittel, 
चन्दाट्यमकर्‌धन्न m. ein best. medieinisches कि 
parat Mat. med. 60, 
चन्दरोन्मोलन ०. Titel eines Werkes. Auch °च. 

न्रिका { und OA १. 
चन्दरोपराग m. Mondfinsterniss. 
चन्द्रोपल m. = चन्दरकात्त 2) Spr. 7770. Ind. St 


45,310. Paasansan. 147,10, 
* चन्न m. N. pr. eines Mannes. Vgl. चान्घनावन,. 
चन्धनि ia Arı °, 
चतुम्‌ छ, N. pr. eines Autors, 
* चप्‌, चपति (साचे, चययति (परिकल्कने). 
* चपट ०. = चपेट 1) 
चपल 1) Ad). (f. घा) sich hinundher bewegend, 
beweglich, schwankend ; rasch bei der Hand. flüch- 
tig, unbeständig; leichtfertig, — sinnig, unbsson- 
nen. In Comp. mit dem woran sich die Beweglich- 
keit ७, s. w. Aussert. णर. Adr. schnell, rasch. — 
2) m. च] ९4१९ Mausart.—b) * Fisch. — ९) * Wind ७५१. 
— d) * Quscksilber.— ९} * schwarzer Senf Risan. 16, 
65.—f) *eins Art Parfum. — g) * ein best. Stein. — 
A) N. pr. a) eines Krankheitsdimons Hasır. 9862. 
— 6} eines Fürsten. — 3). Ta) Blitz, — b) *lan- 
ger Pfeffer. ~ e) * Zunge. — d) ein leichtsinniges 
Weib. — e) *ein berauschendes Getränk. — f} * die 
berauschenden Spitzen vom Hanf. — g) Glück, die 
Glücksgöttin. — h) Name zweier Metra. — i) sine 
best. Gruti 8. 8. 8.24. — 4) n. ein best. Metall. 
चपल Adj. leichtfertig, unbesonnen. 
चपला m. teichtfertiges Volk,büse Buben 290,10. 
चपलता f. Leichtfertigkeit, Unbesonnenheit, 
* चपलतापरापं m. Indigestion, Blähungen. 
चपलय्‌, > पति Jınd unbesonnen machen, zw einer 
Unbesonnenheit verleiten. 
चपलात्त Adj. If. ३ die Augen hinundher bewe- 
gend, mit den A. spieland $ ।४।५४1 ३६५४, O,128. 
*चपलाङ्घ m. Deiphinus gangeticus. 
चेधलान्नन्‌ m. ein leichtsinniges Weib und zugleich 
die Glücksgöttin. 
चपलाप्‌, 0 पते sich hinundher bewegen, hinund- 
ker springen (ron Affen) Hansuak. 56,10. 
चपेट 1) m. und f. (#11) ein Schlag mit der flachen 
Band. — 2) f. ई a) dass, ४६५५१. 238,16. — b) der 
6te Tag in der lichten Hälfte des Bhädrapada. 
” चपेराघात m. «ein Schlag mit der flacher. Hand. 
चपेदापातन ०. dass. ° नातिचि einen Schlag mit 
der flachen Hand bekommend. 
*चपेटिक्रा 1. ein Schlag mit der lachen Hand. 
चनम्‌, चमति und * चप्रोति schlürfen Comm. zu 
Gum, 3,5,22. Missbräuchlich auch vom Genuss 
fester Speisen. — Mit घा, घाचामति 1) einschlür- 
fen, Wasser einschlürfen, den Mund unsspülen mit 
(Instr.). ्राचान्न mit act. und pass. Bod. — 2) ein- 
schlürfen, so इ, वै, rasch verschwinden machen, ganz 
in sich aufnehmen, absorbiren Vırnamilicıd. 9, 
119. ५१५१५१५३. 130,15. प + १७७१६. 131,19. 177,3. ~ 
Caus. 1)EITTTTTeT schlürfen lassen (६१४०. Gans. 2,6. 
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-भ)पघाचामयपति ००५५८५५९.) Wasser saklürfen 

~ Mit खन्वा, °्चामति wieder den Mund ausspü- 

५५. — Mit वी, °चात्त in Verbindung mit SA 

Speise, nach der sich Jmd früher als die Andern 

den Mund gespült hat. — Mit HAT, ऽ चत्य Wasser 

schlürfend. — Mit * वि, "चमति. 

चप >. ९1, == चमकमूक्त ५४19७. B,32,b. 

चमक m. N. pr. eines Mannes, 

चमकमूक्त n, Bez, der Sprüche VS. 18.1- 3१. 

चमत्‌ Adr. mit कद्‌ 1) einen Ausdruck des Stau- 
nens ausstassen १५१०५, 8,13. — 2) Staunen erregen 
0१५७१४५४. 197,18, oA in Staunen versetst Ind, 
8५. 45,361. 379. — 3) °कृत्‌ stolz —, hochmüthig 
geworden 8४.५५. 68,9. 

re! n. das Staunen. 

चमत्कार m. 1) das Staunen, Erstaunen, Usber- 
raschung. — 2) * Achyranıkhes aspera, 

चमत्कारचित्तामणि m. Titel eines Werken. 
क चमत्कानग्‌ o.N.pr,einer 54044, = वृहनम्‌ ७५५. 
चमत्कप्नृत्य 9. eine Art Tanz 3. 5. 5. 262. 
चमत्कारित Adj. in Staunen ४७१९२३१. 
चमत्काटिन्‌ ५५. in Staunen verseisend. Nom. 
abstr. ० रिता 

चमत्कृति ^ = चमत्कार्‌ +. 

चमन ५. das Schlürfen Comm, zu Gum, ३, ४, १३. 

चम्‌ 1) mı. & Bos grunniens. — 2) m. 7. der 
als Fiiegenwedel gebrauchte Schweif des Bos grun- 
niens. — 3)*m. oder n, eine best. hohe Zahl (buddh.). 
~~ 4)*m. N. pr. eines Daitja. — >) *L. $ ein zu- 
sammengeselzter Stiel. 
re m, Biene ६५६. 
*चमर्‌ पुच्छ्‌ m. der indische Fuchs 14२६५१४, 19,51. 
चमूब्ालल m. N. pr. eines Fürsten. 
चमरिकि m, Bauhinia variegata 8७६१५९७, 1,204. 
am 1)m.!*f, ई und * no.) Trinkschale—, Becher 
von Holz.—2)*m.undf. eine Art Bachwerk.— 3m. 
N. pr, a) verschiedener Männer. — b) = चमतेद्ेद्‌. 
— 4) 1. ई Erbsenmehl 8७६१५१५. 2,17 (Hdachr.). 

rend m. der mit den Trinkgefässen beschäf- 
tigte Liturg ६५५. 3,7,28. 46. 

*चमति ^ = चमप्ती eine Art Backwerk. 

चमतिन्‌। JAdj. Ansprüche auf einen चतत 1) ॥०- 
bend (६५१५. 3,5,19.30. Ind. St. 10,373.302. Nıksam. 
3,5,14. Nom, abstr. ० तिचच ४, Comm, २४५॥ र 2 
* m. N. pr. eines Mannes. 

चमोदधेद्‌ m. und ०न्‌ ०, N. pr. eines Wallfahrts- 
ortes. 
चमी Adr. mit करं das चमकत्रूक्त über Etwas 
sprechen. 

चमीकार्‌ Adj. das THE: sprechend. 
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„ 1) Bier (Boden) der Soma- Presse; häufig 
Du. Boden und oberes Breit der 8.-Pr. — 2) * Du. 
Himmel und Erde; vgl. RV. 3,55,20. — 3) etwa 
Sarg, — 4) Heer. Im System ein Heer von 729 
Elephanten, 729 Wagen, 2187 Reitern und 3645 
Fusssoldaten. 

चमूच्‌ m. Krieger १५४५४१५५. 133,2. 

पमूनाध, चतूनापकर (Nom. abstr. SFT f. Vırma- 
५५७५६. 10,10), चमूप, चमूपति ०० चमूपाल (५४. 
Pan. 63,3) m, Beerführer. 

TER m. eins re am f. eine Gazellen- 
५५015 Pausannan. 16,13, OFT f. dass. 100.12. 

चमूर्षद्‌ Adj. auf dem Brett der Soma-Presse 
befindlich. 

चन्‌ m. N. pr. eines der Vigre 08१4१, 

*चम्प्‌, चन्पपति गत्याम्‌) 

FI 1) m. 9) * Bauhinia variegata. — 9) त, pr. 
des Gründers der Stadt Kam p&.— २) न्रा N. pr. 
einer Stadt der Anga Has. Pan. 4,1 6,22. 

चम्पकं 1) m. 9) Michelia Champaka. — b) sin 
best. Parfum. — ९) * ein best, Theil der Brodfruaht. 
— ध} N. pr. ५) ९1066 Mannes, ~ = 3} eines Landen. 
~ 2) +. श्चा च, pr. einer Stadt. — 3) n. a) die Blüthe 
von Michelia Champaka 204,29. — 5) *die Frucht 
von einer Art Pisang. 

चम्पकगन्ध , ° गन्धि oder ° गेन्धिन्‌ m. eine Arı 
Weihrauch. 

चम्पकचतुरदणो (11111 11.41.11. 
der Gjaishtha. 

चम्यकनात्र m. N. pr. eines Autors. 

TIRTT o. N. pr. einer Stadt, 

gen m. N. pr. des Vaters ron Kalhapa. 

चम्पकमाला f. 1) ein best. Metrum. — 2) ein 
Frauenname Vis. 20, 

*चन्पकदूम्मा (^ eine Art Pisang Rican, 11,64. 
चम्पकवती en. pr. 1)eines Waldes inMagadha. 
— 2) einer Stadt, 

चम्पकव्यवकारिकघा {. Titel eines Werkes Bün- 
zen, Rep. No. 717. 

चम्पकत्तवन ०. desgl. 

चन्पकाएएय n. N, pr. eines Wallfahrtsortes, 
"चम्पकालु m. Brodfruchtbaun, 

चम्पकावतों und °कावलो ॥ N. pr. eines Wal- 
des in Magadha. 
क्च m. ein ef 
* चम्पकात्त्व und * चम्यकराप्रा m. Brodfruchtbaum 

चम्पनं ४. etwa Sprung (vgl. कम्प्‌) Parka. 

चम्पाधिप च, ein Fürst von Kam p4; insbes, Bez, 


*Karoa's. 


चम्पापुरी ^ = चम्प 2) ४९. ३,२११. 
*चनम्पालु*" Brodfruchtbaum. 
चम्पावती f. N. pr. 1) einer Stadt, = चम्पा VP.2 
4,218. fg. — 2) einer Fürstin. 
चम्पाषष्नी ॥. der Ste Tag in der lichten Bälfte 
des Märgagirsha oder Bhädrapada 
a f. eine Gattung von Compositionen, Verse 
mit Prosa gemischt. 
चम्पूकथापूत्र n. Titel eines Werkes. 
RRA und Grat ७, Titel von Werken. 
*चप्यप्रा m. Bein. Karna's, 
*चम्ब्‌, चम्बति गनि). 
arg f. und चम्रीषं Adj. von unbekannter Bed, 
+च्‌. चयते (गति. 
1. चप 1} Adj. sammelnd in वृत्तचय - 2) ४.) 5८४१८११, 
Aufıcerf, Fundament, Wall, — bj Masse, Haufe, 
Menge; Gesammtheit. — c) in der Med. Anhänfung 
—, Deberfülle der Dosha. — d) the more or aug- 
ment by which sach term increases, Ihe common 
increase or difference of the terms 815५५. 123. 
2.9777 Adj. rächend, strafend. 
* चयक Adj. = चपे कुशलः. 
FA 9. 1) ५4५५ Schichten. — 9) Schicht, ५५५७१५१ 
चयनीचन्दरगेषरएापगुह m. N. pr. eines Autors. 
TTATT Adj. anfruschichten, einzusammeln. 
IT: Am (selten Med.),Partic. चरित und चीर्ण 
1) sich regen, — bewegen, umherstreichen, fahren, 
wandern, sich verbreiten (von Belebtem und Un- 
belebiem). — 2) durchwandern, durchstreichen, 
durchlaufen; mit Acc. — 3) entlang —, nachge- 
hen; mit Acc. 85,2. — 4) sich aufführen, — ver- 
halten, — benehmen , verfahren, handeln, verfah- 
ren mit Jmd [lostr. oder Loc.), — 9} verfahren —, 
sich zu thun machen mit Etwas, obliegen; mil 
Instr. — 6) os zu thun Aaben mit Jmd (Instr.), eu- 
phomistisch vom Beischlaf. — 7) mit einem Par- 
ie., Adj., einem Absol. oder Adr. sich längere 
Zeit in einer Thätigkeit oder eioam Zustande or- 
finden, leben. — 8) von Gestirnen sich befinden —, 
stehen in (Loc.,. — 9] gehen —, sich machen an, 
üben, treiben, vollziehen, sich hingeben, — angele- 
gen sein lassen, obliegen, beobachten; mit Acc. 
तपता mit Kusteinngen behandeln, so १, a. kasteien. 
— 10, bewirken, Aervorbringen, verursachen MBu. 
1,153,17. Haxır. 6790, Spr. 3474, — 11) zw sich 
nehmen, verzehren, fressen; mil Ace. Ohne Object 
weiden 142,14. — 1१] machen zu, mit doppeltem 
Acc. — 13) sich Kunde verschaffen über, auskund- 
schaften. Nur Partic, चरित. ~~ (०४५, चारयति 1} 


taufen —, herumgehen —, weiden lassen, aus- 
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schicken. — 37 Etwas in Bewegung setzen. — 3) 
durchwandern — , durchlaufen lassen; mit dop- 
peltem Acc. — 4} Jmd (Acc.) verjagen aws (Abl.). 
— 5) Imd Enwas üben —, treiben lassen; mit dop- 
pollem Acc, — 6} fressen lassen, mit doppeltem Acc. 
(५४५. zu Binan. 2,2,5.— 7) s0 १,३. den Beischlaf ver- 
üben lassen M. 8,362. — 8) sich durch Jmd {Instr.) 
Kunde verschaffen von (Acc.), — 9) "Aa oder 
क धतशापे ~ Desid, चिचरिषति und चिचर्षति 1) 
zu gehen versuchen. — २} sich verhalten wollen. 
~ 3) sich zu thun machen wollen mit einem Weibe 
(Instr,) — Intens. warm, au {mit act, und 
pass. Bed.), um, ® चञ्चुरीति er चचर्तिं sich 
schnell —, sich wiederholt bewegen, herumstrei- 
chen, durehstreichen [mit Acc,), Aerumstreichen 
in [1.०९] Kinanp. 53,1. Nach dem Grammatikern 
einen Tadel involvirend. — Mit HE ५१११८०१ 
dern zu (Ace.) RY. 3,87,3. 8,40,2. 9,1,5. — Mit 
am 1) entgehen, entwischen, — 2) vorübergehen 
bei (Acc) — 3] übertreten (einen Befehl). ~ 4) 
sich vergehen gegen (Acc.), insbes: geschlechtlich 
Gaer. — Mit व्यति sich vergehen gegen (Acc.) — 
Mit प्रधि 1) wandeln —, fahren auf. — 2) höher 
stehen als (Acc) Art. ‰१, 213,1. — Mit 07 1) 
sich entlang —, sich hindurch bewegen, durchwan- 
dern, — streichen, — fuhren. — 2) nachgehen, 
nachfahren, folgen. — 3) zugehen auf, zwsireben, 
zu erreichen suchen, — 4) sich halten zu oder an, 
sich hingeben, — 5) sich verhalten, verfahren. — 
Caus. durchwandern -- , durchstreichen lassen von 
(Instr.\, — Intens. नु et stets folgend. — 
Mit STATT sich bewegen zwischen oder innerhalb, 
sich befinden in {Acc.. Loc. oder Gen.). — Mit 99 
1)abgehen, fehlen. ° चरित fehlend, nicht da seiend 
Comm. zu Naksum. 6,3,9. — 2) sich vergehen, ०५ च~ 
fa mit pass. Bad. — Mit PT 1)\*# vergehen 
gegen [Acc.). — 2) es Jmd antkun. besaubern, ban- 
nen; mit Acc. oder Dat. [Buic. P.). — 3) besitzen, 
— Mit प्रत्यभि zaubern gegen Jmd (Acc.) — Mit 
व्यमि 1) sich feindselig benehmen —, sich vergehen 
gegen (Acc. oder Gen.). — 2) Med. es Jmd an- 
thun, zaubern; Pl. sich gegenseitig zu verzaubern 
suchen, — 3) fehlschlagen, misslingen 11946. 154. 
— 4)hinausgehen über, sich entfernen १११ (Acc.). 
— Caus. die Fehlerhaftigkeit von Etwas (Acc. dar- 
thun (१8४, zu Bioas. 2,2,10 (5.820, Z. 10). — Mit 


FT herabkommen von (Abl.). — Caus. anwenden, | 


— Mit 9797 sich einschleichen in. — Mit PUIF 
an —, eindringen, — (३५३. entsenden. — Mit ZI 


1) herbeikommen zu, sich nahern ; ॥ Acc. 93,6. 


2) hierher, d. i. zur Erde führen {von einem Wege). 
— 3) beireten, besuchen {६ ५५५४५ 6,2), bewohnen. 
— 4) sich an Jmd (Acc.) wenden (in einer Ange- 
legonheit) Spr. 5631. — 3; gebrauchen Ärasr. 4, 
8,11. anwenden. — 6} verführen, u Werke gehen, 
sich benehmen, — gegen (* 1.96. — 7) behandeln, 
mit Acc. — 8) umgehen —, verkehren mit (Instr, 
allein oder mit AR). ~ 9] gehen an, ihum, üben, 
treiben, begehen, vollbringen, bewerkrtelligen ; mil 
Acc. Kin. 85,15. Ohne Object es thun, — 10) daran 
gehen, beginnen; mit Infin.Spr.7177.— 11) für rich- 
tig erklären, vorschreiben 225,12. RV. Pnir. 11,32. 
Cix. 108,22, v. I, — 12) verzehren (von Ameisen) 
8४६५. ए. 7,3,15. — 13) in’s Feuer werfen. — Cam, 
घाच्‌यति Pakdar. 1V,24 fehlerhaft; vgl. Spr. 5864. 
~ Mit EIIT gebrauchen M. 2,119; vgl. Ärasr. 1, 
8,11. ~ Mit अन्या 1) herankommen, — zu [Acc.). 
— 2) gehen an, üben, vollziehen. — Mit उदा auf 
steigen aus (1.1, — Mit PIE $, San. = 
Mit समुदा 1) *Med. fahren, एवन zu Wagen. — 
2) /md behandeln. — 3) ihn, vollbringen, — Mit 
उपा +) Aerbeikommen. — 2) zur Hand geh, 
diensibereit sein, Dienste thun; mit Acc. — 3) sich 
fügen, sich richten nach {Acc.). — 4} Jmd behan- 
dein. १, 1. उप. — 5) eine Krankheit behandeln. ~ 
Mit सुपा 1) eine Krankheit behandeln ६५१५४५6९ 
— 2) ४6९४, thun, sich einer Sache befleissigen. — Mit 
उपन्या eindringen. — Miet herbeikommen १.१, 
34,5. — Mit HAT 1) verfanren, zu Werke gehen 163, 
39. — gegen (Loc.). — 2) verkehren möt (Instr.) (१४. 
21,3. — 3)gehen an, thun,üben, verrichten Tollbrin- 
gen, an Jmd(Loc.) 143,6. ATEIT Teich nähren von 
(Instr.). RUM weit wegthun, — Mit Ta der 
Reihe nach vollziehen, — vollbringen. — Mit उदू 
1) aufgehen (von der Sonne), sich erheben, kerwor- 
gehen. — 2) ९४१९१ 291,25. — 3) gravitätisch 
einherschreiten. — 4) aus sich hervorgehen. — 5) 
von sich geben, entlassen, aussprechen, — 6) den 
Leib entleeren. — 7) sich ehelich vergehen gegen 
(Ace.). — 8) Med. verlassen, — 9, * Med. über- 
treten, zutwiderhandeln; mit Acc, — Caus, Laute 
entlassen, ertönen lassen, verkünden, aussprechen. 
~~ Mit aufpehen über (Acc.) von der 5००96. 
= म lassen. — Caus. Partic, ्रो- 
ara Töne von sieh gebend; ertünend Passat. 


‚ ed. Bomb. 1,20,15. — Mit araz Caus, 1) Jmd 


aufregen, anstacheln. — 2) nachsprechen, wirder- 
holen. — Mil व्यद I) nach 111. 
gen hervorgehen. — 2) sich ehelich vergehen gegen 
{४ ९८,।, Ehehrmech treiben ma mstr.). — 3; begehen, 


verüben. मकादाषम्‌ MBu. ११,०86,३१. — Mit घ- 
TR nach einem Andern hervorgehen. — Mit 
समुद्‌ 1) Aaransgehen. — 2) aussprechen, hersagen 
Hauioaı 1,494,15. 591,16. — Mit उप 1) herbei- 
kommen, sich nähern, hinsuirelen zu (Acc.). — 2) 
kinsutreten zu Jmd (Aoc.) um sw bedienen, Jınd 
an die Hand gehen, bedienen (Kin. 44,9), anfisarten, 
— mit (Instr.) eiwas Gutem oder Bösem MBn. 18, 
3,45. — 3) gehen an, unternehmen, angreifen. — 4) 
बव oder oino Krankheit behandeln, — mit (Instr.). 
— ४) unsigentlich benennen; Pass. unsigentlich —, 
metophorisch gebraucht sein, — zugeschrieben wer- 
den. — Mit इत्‌ sich ehelich vergehen gegen (Acc.). 
— Mit नि in OR. — Mit नित्‌ 1) Aervorkommen, 
— gehen, zum Vorschein kommen, hinausgehen. 
— 2) erschallen. — Caus, hervorgehen lassen. — 
Mit विनिम्‌ nach allen Richtungen hervorgehen. 
— Mit TIT-weggehen, sich entfernen. — Mit वटि 
1) sich umherbewegen, umherwandeln ; umwändeln 
(mit Acc.). — 2) Imd aufwarten, badienen, besor- 
gen, seine Sorge gans auf Jmd oder Etwas richten, 
sich ganz hingeben ; mit Acc. oder Gen. (ausnahms- 
weise]. — Caus, 1) ४११६२५४ mit (Instr.). — 2) Med. 
a) *sich lagern um (Acc.). — 9] sich bedienen —, 
— aufiwarten lassen. — Mit मंपरि Ind aufwar- 
ten, bedienen, — Mit प्र 1) vorschreiten, gelangen 
zu (Acc). — 2) hervortreten, zum Vorschein kom- 
men. — 3) erschallen. — 4} besuchen. — 5) wan- 
deln. —6)in Umlauf sein, — kommen. ? ana iand- 
läufig, ganz bekannt Comm, zu ६५५५४, 1,8. -- 7} u 
Werke gehen, verfahren. — 8) an's Werk gehen, ins- 
bes. an das heilige; Etwas verrichten; mit dom 
10517 des Gegenstandes, an oder mit welchem Et- 
was verrichtet wird. — 9) thätig sein in oder bei, 
beschäftigt sein mit (Loc.). — 10) vor sich —, von 
Statten gehen. — 11) thun, vollbrinyen. — Caus, 
laufen —, weiden lassen. — Mit AH 1) sich in 
Bewegung setzen. — 2) vor sich —, von Statten ge- 
hen, Statt finden. — Caus. Jmd entlassen Hewioaı 
1,832,21. — Mit प्रति 1) herantreten, sich nähern. 
~ 2) Kim. Niris. 1,61 fehlerhaft für प्रवि. — Caus. 
# Umlauf bringen, verbreiten. — Mit वि 1) nach 
verschiedenen Seiten sich hinausbewegen, hinaws- 
streben, sich verbreiten; vom Winde 61,30. 219, 
26; ~ 2) ausrücken, einen Ausfall —, einen Angriff 
machen, — 3) zerrinnen, ablaufen, — 4) umher- 
streichen, sich ergehen, laufen. — 3) dwrehschrei- 
ten, — streichen, — wandern, — laufen, — drin- 
gen, eindringen; mit Acc. — 6) stehen —, sich 
befinden in (Loc.) ron Gestirnen. — 7) auftreten, 
II. Thal. 
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zw Werke gehen, verfahren. — 8) leben, sein Leben 
subringen 217,21. — 9) verkehren —, Umgang 
pflegen mit (lustr.)., — 10) ausschweifen. — 11) 
ein Versehen machen. —12) üben, vollführen, voll- 
bringen M. 9,502.—13)abweiden, fressen BiLan. 28, 
6. ~ Caus. 1) laufen —, umherstreichen lassen. — 2) 
(ein Weib) verführen. — 3) in Gedanken hinundher 
gehen lassen, erwägen, gegen einander abwägen, in 
Betracht ziehen, prüfen, nachdenken, — 4) in Zwei- 
fel ziehen, Bedenken tragen, möt der Entscheidung 
zögern. °चारित्‌ zweifelhaft 68,26. — 8) heransbrin- 
gen, dahinterkommen, feststellen. श्चारिति fest ste- 
hend. — Mit 1) durchschreiten. — 2) hinge- 
hen zu (Acc.), — Mit ana Med. herbeikommen zu 
(Acc.). — Caus. überlegen, reflsetiren Nin. 1,18. — 
Mit परिवि ringsum ausströmen. — Mit प्रवि 1) 
vorschreiten, vorwärts gehen, — 2) umhergehen, 
— sirsichen. — 3) durchschreiten, — wandern. — 
Caus, genas erwägen, — untersuchen, — prüfen. 
— Hit पंप्रवि Caus. genau erwägen, — prüfen. — 
Mit घ्नुपसेवि der Reihe nach durchwandern, — be- 
auchen. — Mit मम्‌ 1) zusammenkommen, — ३) 
herbeikommen, gelangen am, rich einstellen, hin- 
streben. — 3) gehen, wandern, sich ergehen, um- 
herstreichen ; mit Instr. des Vebikels. — 4) reichen 
bis (HT). ~ 5) ausgehen von (Abl.). — 6) eingehen 
in, sich verbreiten durch, durchdringen, — wan- 
dern, — laufen, — T) sich bewegen, — aufhalten, 
— befinden. — 8) übergehen auf (Gen.). — 9) üben, 
vollziehen. — Gaus, 1) in Berührung —, in gleiche 
Richtung bringen. — 2) in Bewegung bringen, — 
3) gehen lassen, herumführen, weiden lassen. — 4) 
durchwandern lassen. — 5) kredenzen. — 0) über- 
tragen, übergeben; mit Acc. der Sache und Loc. der 
Person. पुमच्लसंचारितान्तर्‌ Adj.der demSumantra 
die Worte übergeben hat, so v. a. dessen Worte 5. 
überdringt Bitan. 161,14. — Mit TAT 1 )nachfol- 
gen, entlang gehen, besuchen, — 2) zugehen auf, zu- 
streben. — 31 sich verbreiten dureh Etwas kin, — bis 
zu, durohdringen, — wandern. — 4) Übergehen in 
(Ace.). — ४) umherirren. — Caus, Jınd nachgehen 
lassen, so v.a. sich unterthänig machen ऋ, 
301,111. — Mit ap zugehen auf, aufsuchen. 
— Mit उप्तम्‌ 1) betreten. — 2) dem Gatten (Acc.) 
beiwohnen. — Mit GIER in पीिसंचर्‌. — Mit प्र 
तिसम्‌ zusammentreffen. — Mit eg in विप 
चारिन्‌. 

चर्‌ 1) Adj. beweglich; Subst. das Bewegliche ५, 
i. das Thier (im Gegensatz zur Pflanze). — b) sich 
in Imds Gefolge bafindend. — ९) am Endo eines 
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Comp. «) gehend, wandeind, sich hinbewegend, _ 
— aufhaltend, lebend (an sinem best. Orte, in भ~ 
ner best. Richtung, zu einer best, Zeit, in einer 
best. Welse). ~ 3) übend, vollsiehend. — y) frü- 
her gewesen. घनालाकितः früher nicht geschaut 
Bra. 107,8. शित्तित ° 140,24. घु ° 188,1. € ई 
und न्रा {#}. — 2) m. ०) Späher, Eundschufter. — 
b) * Bachstelse, — €) *Otterköpfchen. — d) Wind, 
Luft. ~ 6) *der Planet Mars. — f) eine Art Wür- 
felspiei. — g) Nom. act. in घ = ungangbar und in 
ZUT- — 3) ^ चर ०) Beweglichkeit, Lebendigkeit. 
— 0) eine best. Mürkhand 8.8.8. 30. — 4) *1.$ 
eine junge Frau. — 5) n. Ascensionaldifferenz. 

चक 1) m. a) Wanderer, ein herwinsishender 
Brahmanenschüler. — b) Späher Naısu. 4,116, ~ 
९} ein Asket besonderer Art प ५४६४. Bau. 15,1. — 
d) *eine best. Arseneipflanse, — ९) N. pr. «) Pl. 
einer Schule des schwarzen Jagurvreda. — 9) 
eines alten Arztes १५।१४, 4,116, gar 9५१६७, 
Rop. No, ४४४. — y) eines Lexicographen. — 2) 
(*m.n.) Titel des von 1)e)}) verfassten Lehrbuchs 
8७६१५११. 1,50. ~ 3) f. चूको ०) ein dest. güftiger 
Fisch. — b) N. pr. einer Unboldin Aası-P. 40,18, 

चंएकाचार्व m. ein Lehrer der Karaka 1) ९} ०). 

Arne m. ein Priester der Karaka 1}e)a) 
101,27. 

GTaTE n. der Betrag der Ascensionaldifferenz. 

NIE ४. das fte, die, 746 ud 104४ Zodia- 
kalbild, 

ATI und चन्या f. der Sinus des Q[E03, re- 
duchrt auf die relative Grösse eines grossen Cirkels, 
*चर्‌ट 1) m. Bachstelze. — 2) f. ई ein noch im 
väterlichen Hanse wohnendes Frauensimmer. 

चपा +) m. ४.०) Pass. घतपाट्चर्‌णाः so v. १. 
der hochverehrte Aksbapäda 0५५४, zu MBu. 12, 
174,24. Am Ende eines adj. Comp. f. घ्रा. — b) Trag- 
säule, — €} * Wurzel, — d) der einzelne Vers einer 
Strophe, Stollen. — e) Dastylus. — 0) Viertel Va- 
४1४. Bau. 2,13. Liriv. 8.9, Z. 5, Abtheilung 8७६११९४. 
4,79. — 9) Schule. — 2) n, a) das Sichbewegen, Sich- 
umtreiben, Gang. — b) Bahn, — ९) das zu Werke 
Gehen, Verfahren, Art der Thätigkeit; insbes. Be- 
gekung {19 der Liturgie) 101,37. — d) das Beneh- 
men im Leben, Lebenswandel,. — e) ein guier, sitt- 
licher Lebenswandel. — f) das Ueben, Folliiehen, 
Follbringen, — 9) *das Essen, Zusichnehmen. — 
h) Heine best. hohe Zahl (buddh,). 

च्‌णपरन्वि m. Fussknöchel Comm. zu Ärssr, 
Ca. 7,2,6. 

ua no. fehlerhaft für Ita 

28 
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च णन्यात m. 1) das 4५4५१९४ der Füsse, 
Auftreten 92,23. — 2) Fussapur. 
+70 m. Baum. 
चद्‌ पपततन ०. das sich zu Füssen Werfen. 
*चर्‌णपर्वन्‌ ०. Funsknöchel, 
चर्‌णपात m. 1) Fusstritt. — 2) Fusafall, 
च्‌णपृष्ठ m. Fussrücken 0५९५६. 89,17. 
च्‌ पभङ m. Beindruch. 
चर्‌ णमुल ०. Fusswursel, or निपत्‌ sw Füssen 
fallen Spr. 7701. 
TTURTH Adi. einen geregelten Wandel führend. 
च्‌ णव्युद m. Titel eines Werkes प्व 8७४४, Lit. 
चरपप्रश्रषा f. Fussfall. 
+ Uta Adj. von चूण. 
TUT m. Bein. Gautama's. 
चर्‌णानति f. das sich zu Füssen Perbeugen, 
Fussfall Spr. 2528, 2915. 
+GTUPTTU ०. Fussschmuck. 
च्‌णानृत 9. Titel eines Werkes, 
rau 1) Adj. dessen Waffe die Füsse sind. 
— 2) m. Hahn {५१५५५ 6,2. 5. 
चपि ए1. Menschen. Vielleicht ist RY. 8,24,23 
arduftefg zn lesen. 
"च्‌ पिल Adj. von चषा. 
चणप्‌, 9 ते einer Sache nachgehen, betreiben; 
mit Acc. 
च्‌पोपधान n. Fusskissen ऋ 89. 1,193,10. 
"चपटी ^ = चट ५. 
am, ° तयति * sich bewegen. — Mit EI sich 
bewegen —, sich strecken nach (Acc.). — Mit उद्र 
sich heransbeiwegen —, sich strecken nach (Acc.). 
TUT Adi. /wasartig. 
चरणं Adj. beweglich. 
चव +} Adj. ०५८०१५९५, lebendig. — 2) n. a) 
Gang, Weg, Wanderung. — b) Beweglichkeit, Le- 
bendigkeit, Leben. 
zT. = चकः. 
ATZE ^ = IM. 
चदेव m. N. pr. eines Manues. 
EN Dat. 1०0१. zu FT पष, 1,81,13. 
चत्त m. N. pr. eines Mannes VP.? 4,31. 
चम und चचन ०, = चग 
चर्म 1) Adj. (^. चरा] a) der letzte, äwsserste. — 
b) der sp«tere Kar. 1,72. Paasanman, 86,17. rc 
च किम्‌* ४, ३. und was weiter? ॥१५४३। ५, 6,4. -- ९) 
westlich, — d) der unterste, geringste. — 2) IT- 
मम्‌ Ad v. zuletzt, am spätesten, am Ende, mit Gen. 
nach Jmd. — 3) "eine best, hohe Zahl (baddh.). 
*चएमत्मामृत्‌ m. = घ्र्त 3). 
चामगिरि m. dass. १५०६५-0१. 89,1. 


चणम्यातत ~ चर्चरीक 


AR Adr. am äussersten Ends Murra. 8. 
310,8. - 

च्‌मभविक Adj. später kommend. अनभि 1. 
zn. 24,2. 25,5. 27,7. ऋ 1१५१9. 68,33. 09,3. 75,5. 

चामरेर्षिक +. (६) mit den Köpfchen (Spitzen) 
nach Westen gerichtet, 

चूमाच्ल m. = BEAT I १५१५११५४. 146,21. 

चामीन्ा f. die leiste oder geringste दशर. 
*च्‌माद्भि m. = घस्त 3). 

चूमालप Spr. 812 fehlerhaft; vgl. die Verbes- 
serungen. 

*चट्‌म्य्‌, °म्यति der letzte sein. 

TE Adj. zum चट 2) bestimmt Comm. zu Ä- 
rast. Ca. 8.2.3. 

च्‌ शिज्जिनो ८ = चात्रा. 

चमे Dat. 1०09०. zu चद्‌. 
+. चराचरं 1) Adj. beweglich, laufend oder hinund- 
her führend. — 2) *n. Otterköpfehen Ridax. 13,128. 
‰. TTITT Adj. beweglich und unbeweglich; Subst. 
Bewegliches und Unbewegliehes, Thiere und Pflan- 
zen, die yanıe Welt, श्र्मिंशराचो #0 इ, 3. in die- 
ser Welt, 

चव १. = वाघ 91५) MV. १,९९.१. 

"चरि m. Thier. 

चरितं 1) Ad. ५ ५. चर्‌. — 2) १, ०) das Gehen, 
Sichbewegen, Bewegung, Gang. — b) das Ferfah- 
ren, Thun, Benehmen, Treiben, Wandel, Lebens- 
wandel, die Thaten. Am Ende eines adj. Comp: f. 
सा 187,14. 
°चरिततमय adj. (1. द) die Thaten des und des ent- 
haltend, 

चरितवे Dat. 190०. zu AT RY. 4,113,2. 

चरितव्य 1) १. impers. zw verfahren. — 2) Adj. 
zu üben, — vollbringen. 

चरितन्रत ५५. der das Gelübde erfüllt hat 38.11. 

चरितार्थं +. (८ श्चा) dessen Ziel —, Zweck —, 
Bestimmung erreicht ist. Nom. absir. OAT +, und 
oAn 

चरितार्धय्‌ ° पति Imd (Acc.) sein Ziel erreichen 
lassen, swfrieden stellen. चरिताधित so इ. 3, be- 
glückt, 

चरितोत्‌ Gen प, १०१ IT Aır. Au. 2,1 

चिज 1) n. a) Fuss. Bein. — 0) das Gehen. — 


e)das Benehmen, Betragen, Handlungsweise, Wan- | 


del, Erlebnisse. — d) Herkommen, Landesbrauch 
Gemwohnheitsrecht ति. 1,11. 12, — हो Gesetz Nin 
17,24. — 2) *L. घा Tumarindenbaum 
चरित्रचित्तामणि m. Titel eines Werkes, 
चित्रवन्धक m. oder 9, Verpfündung des Le- 
benswandels, Nach Joitr, Scholl, 300 Pfand als 


Vertrauenssache. 
TER Ad. der {ein Opfer) schon voltsogen 
hat ker. Gym. 4,8,15. 
०चरित्रित Adj. der — Schicksale erlebt hat. 
चरितुं 1) Adi. beweglich, unstät, wandernd, 
बीते Far ag U Samen der Pflanzen- und 
Thierwelt. — 2) m. N. pr. eines Sohnes a) des 
Manu Särarpa. — b) des Kirtimant. 
चरिधूम Adj. dessen Rauch wogt, — wirbelt. 
oa 9. das Benehmen, Betragen. 
चरँ m. 1 Russel, Topf. — 9) eine der gewöhn- 
lichen Opferspeisen, Mus oder Suppe aus Körner 
in Miich, Butter, Wasser u. 9, ४, gekocht Comm. 
zu Naisam. 10,1,19. — 3) * Wolke, 
ART Ad. als Beiw. Civa's. 
चङ्स्याली स्थाली £. der Hochtopf für den चह 9, 
aaa 8, eine Intensivform ohne U. 
ar f. rühmende Erwähnung, Ruhm, Preis 
aan Adj. rühmend zu erwähnen, 
ruhmwürdig, berühmt 
चर्च्‌, * चर्चति (परिभाषणातर्बनयोः, ०भरत्मनये 
रसायाम्‌) Caus चर्चयति ein Wort wiederholen 
insbes. mit Einschaltung von उति Ind. St. 13.450 
~ चर्चित 1) wiederholt. — 2) am Ende eine 
Comp. überzogen —, bedeckt mit, die Spuren 
von — Iragend. — 3) abgewischt. — 4) eni- 
schieden, beschlossen. — Mit बि, card aufgetra- 
gen (eine Salbe auf, mit Loc.). 
च्च 1) *m. = De. — ‰) £ खा 9) १५५८९११०. 
lung eines Wortes, insbes. mit Einschaltung von 
इति 1०५. 81. 8,251. ६६४६०११ 1,519,7.12.— 8) Ueber 
zug (von Salbe) 188,5. — €) das Sichkümmern —, 
Sorge um, Bedachisein auf, das Denken an (Gen. 
oder im Comp. vorangehend) 148.1#. 149,3. Hır. 
123,20. Panızw. 115. Naısu. 5,38. Ind. St. 15,330. 
— ध) das Sprechen von (im Comp. rorangzehend) 
| 8६८५7. 5,303. Besprechung, Unterredung 7,1476. 
8,3342. Buoda-Pa, 55,20. — ¢} *Bein. der ०४९६१. 
चर्चका 1) m.’ eine best. Art den Rgveda vorzu- 
tragen Ind. St. 3,251. Hewionı ¶,519, ¶ (PL). — 
2 चार्चका Bein. der Durg& Hamionı १,418.19. 
yda n. 1) das Wiederholen eines Wortes, च~ 
| bes. mit Einschaltung von डत — 2} * 4०4 Deber- 
ziehen {mit Salbe) 
FAT 1) Adj. nach Si. = च्‌ पशोल. — 2) 
| चचां al eine Art von Gesang 291,23. 292,11. 29 
17.18, — b) ein best, Metrum. — €) *krause 
Haar. 
चर्चरिका f. eine best. Gesticwlation. 
| Farm 1} am Ende eines adj. Comp. = a 


%‰) 9). — 2) "m. a) Gemüsepflanse. — 9) eine best. 
Boartracht. — ९) eins Form Civa’'s. 
ect m einer der 9 Schätse Kubora's 
SEITZ n. Pl. mit Einschaltung von दति wieder- 
holte Worte Ind. St. 13,480, 
चचीपार्‌ m. eine best. Art den Rgveda zu reci- 
tiren Ind. St. 13,430. 
चचीय्‌, SUR einer Wiederholung wnterlisgen, 
wiederholt werden. 
rg m. N. pr. eines Mannes. 
*चर्चकये ०. Ueberzug (von Salbe). 
चर्चित 1) Adj. s. u, aa. — 9) n. Usbersug (von 
Salbe; Spr. 340 
चत्‌ +) a) *zusammenkeften. — b) *um- 
bringen 8७५7३. — ॐ) *"चतति (दीपने Dairur 
दीपी ४५,०।०५. zo VS. 22,7), — *Caus. चतयति 
(मेदोपने). ~ *Dosid. चिचर्लिषति und चिचृत्सति, 
— Mit am verbinden. — Mit EI loslassen. — 
Mit घा befestigen, anbinden, anheften. — MiL उप 
dass. — Mit ति einheften, einfügen. — Mit नित्‌ 
lösen. — Mit वरि umieinden, zusammenkeften. — 
Mit प्र auflösen, losmachen. Partic. am. ~~ Mit 
विं t)dass. Varrin. Partie. विंचतत (विंचूत 1९४1७४५ 
v8. 22,7). — 2) losgetrennt sein von (Instr.) AV. 
3,31,1. ~ Mit तम्‌ verbunden sein mit (lostr.) AV, 
3,31,1. 
चतव्य Adj. zw üben, 
rd Parlic, fut. pass. von ar. 
"ad, चर्पति ००५ चर्पयति (संदौपने) 
चर्पट 1) Ad), flach anliegend (Ohren), flach, abge 
plattet Urpaxa zu ४५१५, Bau, 27(23),12. — 2) *m. 
a) die Nache Hand. — b) ein best. Gebäck. — 3) 
*f, il der 6te Tag in der lichten Hälfte der Bhä- 
drapada. — *. ई ein best. Gebäck, 
aa m. N. pr. eines Autors. 
“ea, चर्बति (गते. 
"PIE 1) m. Cuenmis wtilissimus. — 9) 1.3 Freu- 
dengeschrei. 
चम n. 1) am ६०५० eines Comp, = चर्मन्‌ ७०५५, 
११, — 2) * Schild, 
चर्मकार्त m. ein Stück Fell oder Leder TBa.1,2,6,7. 
चर्मकशा f. eine best, Pflanze इ ५१५४५ 1,1 (= Ar 
ATI Comm.). Nach den Lexicograpben Mimosa 
abstergens und ein best, Parfum (Ridax. 12,154. 
9 ६१५१४. 1,207). 
चर्मकार्‌ 1; m. Schuhmacher, Im System eine 
best. Mischlingskaste. — 2) (.$ a) f. zu 1). — b) 
* Mimosa abstergens, 
चर्मकारालुक m. ein best. Hnollengewächs Bui- 


var. 1,146, 


चर्चरीक ~ चर्प 
चर्मकाटिन्‌ ०, Schuhmacher. 1. ० रफ Ber. einer 


Frau am 2ten Tage der Katamenien J. A. 8. Beng. 
48,42. 
चर्मकार्यं अ, Bearbeitung von Fellen oder Leder. 
चर्मकाष्ठमय Adj. aus Leder oder Hols verfertigt 
Hauionı 1,687,7. 
*चर्षकाण्ठिका ६ Peitsche Comm. २014१६६५. 10,13. 
चर्मकील m. ०. 1) Warze, — 2) Ausweüchse, wei- 
chs als eins Arı Hämorrhoiden betrachtet werden 
चर्मकुप m. sin Isderner Schlauch Dasia. 5,49 
चर्मकृत्‌ m. Schuhmacher. 

0, sin Stück Haut Bpr. 2259 
चर्मघापिडकं m. Pl. N. pr. eines Volkes. 
चर्मगाणी f. ein [शशभ Sack Boca. 2,34,11. 

serie wm. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Civa's. 
*चर्मधटिका ॥ Bintegel 1५१००. Pr. 
*चर्मचटक m., *० चटका, * ० चचक und ot. 
Fledermaus. 
*चर्मचिज्रक ०. der weisse Aussatz ह 14५१. 20,5. 
*चर्मचेल ein Ueberwurf mit nach aussen gekshr- 
tem Felle. 
चर्मन 1) Adj. aus Leder gemacht, ledern. — 2) 
*n. a) die Haare am Körper Ridax. 18,63.—b) Blut, 
*चर्मटी ॥ Biutegel Ridan. 19,79. 
चर्मा १, Lederzeug. 
Eigen) Adj. mit Haut versehen. — 2) 1.3 a) 
* Pisang. — b) N. pr. eines Flusses. 
नचर्मतरंग m. १५१२५ 1६५५. 18,61. 
"चर्मतिल Adi. einen Sesamkörnern ähnlichen 
Hautaussehlag habend. 
कै zu m. Peitsche. 
ra o, eine Form des sogenannten kleinen 
Aussatzes ५१५४५ 6,7. 
*चर्महू-षिका ॥ eins Art Ausschlag mit १०६१० 
Flecken 
rn m. Betula Bhojpatra 
चर्मन्‌ n. 1) Haut, Fell. — 2) Schild 133,9, 12. — 
४ “थ Form des Aussatzer 18५४५ 6,7 
*चर्मनात्तिका 1. Peitsche. 
चर्मपट १) m. Riemen. — 2) N. pr. einer Oert- 
liebkeit. 
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deckt ist P. 3,4,31. 
* चर्मप्रभेदिका f. Pfrieme, Ahle, 
*चर्मप्रतेवक m. und ° सेविका f. ७१०१९०९१. 
चर्मबन्य m. ein lederner Riemen Spr. 6691. 
*=चर्मबन्धन n. Pfeffer Nıou, Pa 
चर्ममल्िका ॥. ein Isderner Beutel ५९५४, 61,11. 
चर्ममपएडल m. Pl. N. pr. eines Volkes, 
चर्ममय Adi. {f. 8 aus Fell gemacht, ledern. 
क hei f. sine Form der Durgä. 
m. Gerber. 
* चर्मपष्ठि 1. Peitsche. 
चर्म ङ्ग 1) m. PI. N. pr. eines Volker. — 
श्चा die Sennapflanze Ridın. 3,122. 
or 9, ein Ioderner Glückssäckel Dacaz. 63, 
18. 64,9. ०भल्िका ६ dass. 60,12. 
WILL £ eine best. Pflanze mit giftiger Frucht, 
An m. Schuhmacher. 
चर्मवंशा m. eine Art Flöte 8.8.8. 198. 
चर्मवत्‌ m. N. pr. eines Kriegers, 
*चर्मवतन Adj. in ein Fell gekleidet; m. Bein. 
Civa’s 
चर्मवृत् m, Berula Bhojpatra. 
*चर्मत्रणा m. Flechte, herpes ६५१, 20,11 
चम॑शित्त्िन्‌ m. Schuämacker 
TÄHTZE ०. ५५५ 6५५. 
*चमतभवा ^ Kardamomen, 
*चर्मसार्‌ m. Lymphe ६६५१, 18,68. 
adanzı ¢. eine best. Pflanze, = HART Ku- 
५४५ T,1l. 
TÜTE £ Trigonella foenum graseum oder eine 
verwandte Pflanze 89 ६१५११. 1,167. 
चव्य n. eine Form des Aussatses ह ५१५४५ 6,7. 
*चमीनुर्‌ ज्जन 9, Zinnober oder Mennia Nıon. Pa. 
Arm m, Laderstück, Riemen. 
*चर्माम्भम्‌ ०. Eymphe Ridın. 18,65. 
*चमीर्‌ m. Schuhmacher. 
*च्मारकं u. Zinnoder oder Mennig Ridan. 13,59. 
चर्मावकार्तिन्‌ und ०कर्त्‌ m. der L.<er deschnei- 
det, Schuhmacher. 
"Oft Adj. mit einem Schilde १०००१११५, Schild- 
träger. 
a 1) Adj. 0) in ein Feil gehüllt. — 6) mit 


ॐ) *t. 


*चर्मपद्रिका f. 9 piece or strap of leather, for | einem Schilde bewajfhet, Schildträger. — 2) m. a) 


playing wpon wich dice, a leather backgammon 
board, etc. 
गचर्मपन्ना f. Fledermaus. 
चर्मपादका f. ein lederner Schuh. 
*चर्मपुट ४११ ५ F(Comm.zu ६५१५१५1 ५१) m. Schlauch 
(such als Kiyslierspritze). 


* Beiula Bhojpatra. — b) * Pisang. — e) N. pr. a) 
* eines Dieners des Cira, — 8} eines Mannes Ind. 
St. 13,420 

चर्मिकत्त m. ७५।५१० Bhojpatra. 

चप 1) Adj. zw üben vollziehen. — 2) *m. 
Otterköpfchen Risan. 13,128. — 3) 1. ET a) das Um- 


क चर्मपूम्‌ ५४५०. so dass das Fell vollkommen be- | hergehen, — जलौका, Wandern, Fahren, Durch- 
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streichen, Besuchen. — bj-das Verfahren, Bench- 
men, Betragen, Wandel, — ९} frommer Wundel, 
Frömmigkeit, — व) das Usben, Vollsiekan, Oblis- 
gen, Besorgen, Beschäftigung mit (Instr. Gatr. 
oder im Comp. vorangehond). — €) eine Art Com- 
position 8.8. 8. 167. — f} * Bein. der Durgä Gar, 
~ 4} 9, am Ends eines Comp. = 2) d). 

adıama m. N. pr, eines allen Weisen, 

adraaı m. Titel eines buddb, Werkes. 

7, नचर्वति und चर्वपति 4) zerkauen, swischen 
die Zähne nehmen, nagen un ( Ace.) 8४६१५९७, 2,59, 
चर्वित zerkaut, woran man gekaut kat. — 2) schlür- 
fen, kosten. 

adı 1) n. a) das Kauen Spr. 7677. Buic. P. 
1,5,30. — b) das Schlürfen, Kosten. — ९) Nah- 
rung, Speise. — 2) (. #1 a) das Schlürfen, Kosten. 

b) * Mahlzahn Gar. 

च्वि m. N. pr. eines Aulors. 

. a m. ein Schlag mit der flachen Hand. 
*चर्वितपाज् ४०५ ० कं ०. Spucknapf. 

ed Adj. was zerkast wird. 

चर्षणा in एष. 

चर्षणि 1) ५९. a) beweglich, laufend, fahrend; 
rührig, ihätig. — bj *sehend. — 21 f. Sur im 
Pl.) Menschen, Folk, Leute. पन्च TAT: die fünf 
Fölkerschaften. — b) Bez. der Kinder Arjaman's 
und der ५११४५. — 3) 1. चर्घणो ०) eine un- 
[४५९ Frau Riöar. 7,102. — b) N. pr. dor Gattin 
Varuga’s. 

चर्घपिप्रौ Aa. die Menschen sättigend, — 
nährend. 

चर्षणीर्धृत्‌ Aa. über alle Menschen hinreichend, 
— wirkend. 

चर्षणोर्धृति f. Erhaltung —, Schutz der Menschen. 

चर्घणोक्‌ Adj. über die Menschen waltend, sie 
bewältigend. 

1. चल्‌ चलति (metrisch such od 1) in Bewegung 
gerathen, sich rühren, ziltern, schwanken, wackeln, 
zucken, चलित zitternd, sich hinundher bewegend, 
schwankend, wackeind. — 2) sich von der Stelle 
bewegen, sich foribewegen. EI: von den Sitzen 
aufıpringen. चालित der sieh fortbewegt hat. — 3) 
sich in Bewegung setzen, aufbrechen, sich auf den 
Weg machen, fortgehen. चलितः er brauch auf, — 
4) sich neigen (rom Tage). — 5) sich bewegen, ge- 
hen, Instwandeln, चलित *auf dem Marsche be- 
griffen (619 Heer). — 6) sich verbreiten [१०० einer 
Nachricht) Spr. 2898..— 7) aus seiner Ruhe —, 
aus dem Geleise kommen, in Verwirrung —, in 


Unordnung geraihen, zu Schanden werden. — 8) 


च्य - चलनं 


weichen —, abfallen von, untrew werden; mit Abl. 
104,12. — Caus. 1) चलयति 1) in Bewegung ver- 
selzen, bewegen, ersitiern machen 221,1. — b) aus 
der Ruhe bringen. — c) ablenken — ‚abbringen von 
(Ab). — 2) चालयति a) in Bewegung versetzen, 
bewegen, schütteln, sum Wanken bringen, erschüt- 
tern (einen Satz) (५8४. zu ह; 9५१, 3,4,8), stossen, 
Jınd anstossen 303,30. — b) vor sich her trei- 
ben, forttreiben, vertreiben von, ans (Abl.). — €) 
aus der Ruhe bringen 287,.. aus dem Geleise 
bringen, in Verwirrung versetzen, aufregen. — d) 
abbringen von (Abl.). — *Intons. ran und 
चाचल्यते. — Mit श्रा Caus. श्राचालयति 1) in Be- 
wegung setzen, von der Stelle rücken; mit Abl, — 
2) vmrühren. — Mil 3 1) sich entfernen —, sich 
losmachen von, sich ablösen. EITATA sick vom 
Sitze erheben. — 2) sich aufmachen, aufbrechen, 
fortgehen. — 3) SUR Kıruis. A1,104 fehler- 
haft fur उच्छ््लत्त्‌. — Mit Fr aufbrechen. — Mit 
समुद्र 1) zusammen anfspringen 4114, 77,18 
(70,1. 170,3). ~ 2) zusammen aufbrechen. — Mit 
नि, 1०916०8. ०चतत्वलीति schwabdeln Muarra. 8. 3, 
43,1. — Mit परि Caus. 1) चलयति bewegen, rüh- 
ren. — ®) sata im Kreise bewegen. — Mit 
प्र 1) in Bewegung gerathen, erbeben, ersiliern. — 
2) sich von der Stella bewegen, — in Bewegung 
setzen, — foribewegen. श्रा्तनात्‌ vom Sitze auf- 
५१४०१, प्रचलिते महति wenn sich ein Wind er- 
hoben hat zu Spr. 6067. ~ 3) aufbrechen, sich auf 
den Weg machen, fortgehen. — $) in Verwirrung 


—, in Aufregung gerathen. — 3) weichen —, ab- | 


fallen von (Abi). — Caus. 1) ° चलयति fortbewe- 
gen, — von (Abi. ५५६४. 2,189.9}, bewegen 176,26. 
== 9 ०चालपति a) erzittern machen. — 6) um- 
rühren. — Mit * तप्र, * ° चलित heftig bebend. — 
Mit वि 1) sich hinundher bewegen, schwanken. — 
2) sich von der Stelle bewegen, — in Bewegung 
seizen, — enifernen von (Abl.. — 3) ab —, her- 
unterfallen. — 4) aus dem Geleise kommen, in 
Verwirrung gerathen, zu Schanden werden. — 5) 
weichen —, lassen von (AbL). — Caus, sin 
1) in Bewegung verseizen, losrütteln, — machen. 
— 2) Imd ans seiner Ruhe bringen, aufregen. — 
3) ablenken —, abbringen von {Abl.). — 4) zw 
Sehanden machen. — Mit ET nach Jmd sich 
entfernen, nachfolgen. — Mit IT 1) in Bewegung 
gerathen, erbeben, — 2) aus dem Geleise kommen, 
in Verwirrung gerathen. — 3) weichen —, lassen 
von (Abl.). — (१५४. जचालयति bewegen, erbeben 
machen. — Mit सम्‌ 1, in Bewegung gerathen, er- 


beben, erziliern, wanken,. — ॐ) sich in Bewegung 
selzen, aufbrechen. घात्तनात्‌ vom Sitze anfsprin- 
gen. — 3) sich fortbeiwegen —, sich entfernen ton 
(Abi). — Caus. पंचालपति 1) in Bewegung brin- 
gen, erbeben machen. — 2) forttreiben, — stossen 
aus {Abl.). 
४. *चल्‌, चलति (विलतने). 
3. "चल्‌, चालयति भृतो. 

चल 1) Adj. (1. घा) a) sich bewegend, zitternd, 
beweglich, schwankend, wackeind. — 9} aus der 
Ruhe gebracht, aufgestört. — €] unstät, ५८१४४ 
rend, wandelbar, veränderlich, vergänglich. — 2) 
m. a) Wind (auch in medic. Sinne). — b) *Queck- 
silber, — £) *Sprosse, junger Schoss Gat. — di 
*unguis odoratus 46५५, 12,128. —e) das Schwan- 
ken, Beben. — 3) f. EI a) * Blitz. ~ b) * Weik- 
rauch. — £} Glück, die Glücksgöttin, — व} ein best. 
Metrum. — 4) *n. Wasser Gut. 

चलका्णा m. io der Astron. die veränderliche By- 
potenuse Söusas, 2,41. 51. 

चलकृति Adj. १५४६५. 409,12 fehlerhaft fur च. 
arm. 

चलकेतु धः, ein best. केतु 8}. 


*चलघ्रो 1. 7१0०१०1० cornienlata Ridas. 12,131. 
* Tag m. Perdix rufa. 
+. चलचित्त ४, Wankelmuth. 
2. चलचित्त 1) ५५. (८. खा) wankelmütkig. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 
चलचित्तता f. 1) Wankelmuth. — 2) Leichtfertig- 
keit, Windbewtelel. 
चलता f. das Schwanken. 
"चलत्पूर्णिमा f. ein best. Fisch. 
चलत n. das Schwanken, Zittern. 
az und * ० कृ m. Ophiocephalus aurantiacns. 
*चलदृलल m. Fious religiosa. 
चलद Adj.unter dem die Erde bebt Baia. P.1,9,37. 
*चलद्रम m. Tribulns lanuginosus 8२6५५. 4,41. 
चलन 1) Adj. (f. IT) a) sich bewegend, beweglich, 
schwankend,. — 9} auf Füssen gehend Gaur. 8,2. 
— €} liederlich (Weib) 6५५, 22,26. — 2) *m. a) 
Fuss. — 9) Antilope. — 3) 1. ई 9) ein Unterroch 
bei Frauen niedern Standes 88४, Pan. 8,267 (einer 
Tänzerin). — 5) "ein Strick zum Binden der Eie- 
phanten. — 4) 9. a) das Sichhinundherbewegen, 
Bewegung, das Schwanken, Zittern. — b) Bewe- 
gung, so १, a. Thätigkeit, Function Z71,14. 21. ~ 
c) das aus dem Geleise—, aus der Ruhe Kommen. 
— d) das Weichen —, Ablassen von (Abl.). 
चततनकं 1; m.n. ein kurzer Unterrock. — 2) *f. 
ei seidene Fransen. 


चलनिकेत Ad]. eine vergänglichs Wohnung, ha- 
bend 4१५४१. 
* चलप m. Fieus religiosa Riöax. 11,114, vol. 
Safer m. 
ER m. Coracias indiea Nios, Pa. 
चल प्रकृति Adj. lsichtsinnig ४७५६६५१, ed. Bomb. 
2,7,5. 
* चलत्‌ ०. Sauerkles. 
चलत्वभाव Adj.il. ET) unstäten Wesens Spr. 2265. 
चलाचरलँ 1) Adj. a) sich hinundher bewegend Pas- 
9५५१५४५. 21,23. beweglion, wackeind, locker. — 5b) 
unbeständig, veränderlich. — 2) m. a) * Krähe Ri- 
öay. 19,89. — ¢} N. pr. eines Mannes. 
* चलातङ्धं m. Kinenmarism ह 1449. 20,20, 
चलात्मन्‌ Adj. wankeimurädg, 
चलाची f. Titel eines Werkes. 
* चलि m. च cover, a wrapper, a surtowt. 
चलित 1} ^9|, su चल्‌. — 2) 9. das Sichkin- 
undherbewsyen Spr. 1986. 
चलितव्य 9, impers. vom Fleck zu gehen Kio, 
2,128,21. 
५. चली ^ in पलो 
2. चली Adr. mit कद्‌ in Beyegung versetzen Naısn. 
1,114, 
*चलु m. ein Mundvoll Wasser. 
चलुक 1) (* m.) dass. — 2) *m. eine Art Geschirr. 
3) m. N, pr. eines Mannes. 


TR m.= चालु Ind. Antiq. 7,210, 
If. in पण्ल्‌. 


“चलेषु Adj. dessen Pfeil schwankt. 
* चन्‌ n. Piper Chaba Mınaxav. 35,868, 
een m. die Palatalen 78, Pair. 
*चवि ६, चविक ०. चविका ^ und चवो £ Piper 
Chaba, 
“TS 1) ०. und {चरा dass. — 2) 9.0] a) Baum- 
wollenstaude Ridan. 4,191. - b) = वचो, 
*चल्यता f. und *चत्यपल n. Seindovsus offiei- 
nalis Rican. 6;14. 
चराति ४४५. 5,889 fohlerhaft für वाति. 
IT = चाल +). 
“चय्‌, चषति und SA भते), चषति (रसायाम्‌) 
चक (* १, * 9.) 1) Trinkgeschirr, Becher; insbes. 
aus dem berauschende Getränke getrunken werden. 
Am Ende eines adj. Comp. f. जा, — 2) *ein be- 
rauschendes Getränk oder ein best. b. G. — 3) m. 
Seceunde Urvara zu Vario. Bau. 1,1.१२. 26(24), 8. 
चषाल 1) m. ४. der Knauf des Opferpfeilers. — 
2) *m. Bienenstock. 
चपालयुष m. ein Opferpfeiler mit einem Knauf. 


चपीलवत्‌ 4], mit einem Knauf versehen. 
11. वक्शा. 


चलनिकेत — चातन 


TATIA m. ein copwlatives Compositum. 

*चक्‌, चक्ति una ga (परिकल््कने. 
चाकचक्ा ५. = Ira. 

Teer ४, Wahnvorstellunn Ns. K. 

*चाकचिच्चा ¢ eine best. Pflanze. 

चार्वी 1) Adj. mir dem Discus ausgeführt. — 2) 

m. N, pr, eines Mannes. 
*चाक्रगर्तक Adi. von चक्रणर्त Kic. zu ए. 42,126, 
चाक्रवर्मण m. Patron. N. pr. eines Grammatikers. 
be चाक्रपालेय von चक्रपाल gana mau in der 
Kic. 
"चक्रल के von चक्रवाक. 
*चाक्रावालेप von चच्रवाल इ ११३ पष्यारि in der 
Kick. 

चीक्रापण m. Patron. des Ushasta. 

चाक्रिक m. 1) Kärrner MBa. 12,69,51. — 2) 
Töpfer. — 3) Oelmüller. — 4) ein öffentlicher Aus- 
rufer, — 5) Genosse —, Anhänger eines Complots. 

भचाक्रिण m. Patron. von चक्रिन्‌. 
*चाक्रोय von चक्र ga ya mug. 

STTERTET n. 7५५. Ba. 38 wohl nur fehlerhaft für 
चाच्राल. 

TE 1) ५०. (6. ई ०) im Gesicht bestehend, auf 
dem 0. beruhend, daraus entsprungen, dem duge 
eigenthümlich, das A. betraffend, zum Gesichtssinn 
in Beziehung stehend. —b) durch das Gesicht wahr- 
nehmbar. — ठ) u Manu Käkshusha in Berie- 
hung stehend. — 2) m. Patron. N. pr. a) verschie- 
५6१०१ Männer # ए. 1,13,3. 3. — ¢] Pl. einer Klasse 
von Göltern im 14167 Manvantara. 

aaa 9. Wahrnehmbarkeit dureh das Gesicht. 

चात्म Adj. zufrieden, 

*चावापितद्‌ Nom. ag. vom Intens. ron खन्‌. 
*चाङ्क m, 1) Ozalis pusilla. — 2) whltensss or 
beauty of the teeth. 

MET L. ०५०५५ pusilla. SEIFE n. ein best. medie, 
Präparat Mat, mod. 124. 

TUR m. ein best. 7५०९. 

चाचरि m. N. pr. eines Ringers. 

*चाचति Adj. beiwsglich. 

चान्त n. Beweglichkeit, Unbeständigkeit, 

चान्नव ण. Berühmtheit, 

चाञ्ञलिकाप्म m. N. pr. einor Einsiedelei MBu. 
13,25,52. Es könnte abor auch चं ¬+ #° oder II° 
getrennt werden. चाएडालिकाश्रम r. 1. 

चाट m, 1) Betrüger, Spitzbube ¶ + ४18, ०५५१, 4, 
50. Hamioaı 1,39,17. ~ 2) Wahrsager J. A.8. Beng. 
47, 407, 30. 406, 4२. Hier könnte aber चात als 
ein Wort gefasst werden und eine niedrige Bevöl- 
kerungsklasse bezeichnen. Vgl. UTPTZE. ~ 3) * = 
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लुदरविषयभोक्तप Comm. zu Messn. 78;13. 

mar m. N. pr. einer Gegend १५१४६१०. 
* चाटकरापन m. Patron. von चटक. 

चातके m. ein junges Sperlingsmännchen Han- 
४४५४६. 202,17 CAT gedr.). 

चाटलिका ॥. N. pr. einer Oertlichkeit. 

चाट n. fehlerhaft für चान्चव. 

zum m. N. pr. eines Dorfes. 

चाटु 1) m. 9.4) Sg. und Pl, etwas Artiges, —Ge- 
fülliges Kio. 2,107,3. Hansaak. 209, 17. चारम्‌ ० 
vum — efwas Liebes zu erweisen. — b) * Bauch, 
~ 1) Adj. a) angenehm(?) Riöar. 1,213. — b)*denf- 
lich redend. 

चटक m. == चट 1). 

चाुकार्‌ und * Sauer Adj. freundliche Worte 
—, Schmeichelworte sprechend, Schmeichler. 

"oz m. = नाड. 

*चाटलाल Adj. sich zierlich bewegend. 

*चाटुवदु त. == RT. 

“ET Adj. von चापा +}. 

*EITUFRTT Adj. für Nichererbsen gesignet. 

चापाक्तं 1) Adj. 0) aus Kichererbsen gemacht Bui- 
१५१४, 2,17. — ¢) von TIUTE 2) herrührend. — 2) 
m. Patron. ron चणक. N. pr. dos Ministers von 
Ka odragupta und Sohnes des Ka nin Ham. ९५३. 
8,200. 

* चाणक्मुलक ०. eine Art Rettig Risam. 7,17. 

*चाणारत्रप्य Ad). von घणातप्य. 

। TUT m, N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) eines 
von Krshna erschlagenen Ringers. 

* चातर 1) m. Patron. von चाट. — 2) ०. Nom. 
abstr. von चाड 1). 

चाएटालं 1) m. = चटाल. Mit einem Gen. Pl. 
oder am Ende eines Comp. so १, a. der Verwor- 
fenste unter. — 2) {. © लौ a). २५ 1). Auch als Bez. 
eines Frauensimmers am ersten Tage der Kata- 
menien. — 6) Heine best. Pflanze. — 3) Adj. (६. ई) 
dem Kändäla 1) eigen. 

*चाएडालक 1) ०. = चएडालेन कृतम्‌ ART. — 
2) ६ ° लिका a) die ८०4० der Kanddla. — 8) ein 
best. Kraut, —e)= किनरी-- d)Bein. der Durgä, 

*चाएरालकिं m. Patron. von चााराल. 

चापरालिकाप्रम m. N. pr. einer Einsiedelei. चा- 
ज्ञलिकाग्रम r.1. 

चाएडालिनी f. N. pr. einer Göttin. 

चातक m. Cuccuius melanoleneus; f. $ Der Vo- 
gel lebt der Sage nach nur von Regentropfen. 

*चातकानन्द्‌न m. die Regenzeit Ridan. 21,66, 

चातिनं +} Adj. am unde eines Comp. verscheu- 
chend. — 2} m. N. pr. des angeblichen Rsbi von 
१४५ 


3}. - 3] 9. diejenigen Sprüche des AV., deren Zweck 
die Verscheuchung dämonischer Wesen und Kräfte 
ist. 

1.*चतु्‌ Adj. von Fieren gezogen (Karren). 

2. TAT 1)* Adj. a)geschickt, gewandt. — b)Schmei- 

chelsien sagend. — €) dem Auge zugänglich. — d) 
lenkend, rogierend, — 2) *m. sin rundes Kopf- 
kissen. — 3) ६ $ a} Geschicklichkeit Paasannan. 32, 
21. 53,6. Vırnamilese. 6,12. — 6) Liebreis. 

te 1) Adj. =. चातु 1) 9} ०4}. - ३) m. 
= 2, SAT 2). 

are der entscheidende Würftlwurf von vier 
Augen. 

चातुरर्थिक Ad). in den vier (angegebenen) Be- 
deutungen geltend. 

नातुरा्रमिके Ad). in den vier Lobensstadien sich 
befindend. 

चातुाणमिन्‌ MB. 7.9725 fehlerhaft für चतुत्‌ा- 
मिन 

चातुाग्नम्य a. die vier Lebensstadien des Brah- 
manen. oe m. Titel eines Workes Büsıza, Rep 

No. 20. 

SEITEN m. Wagenlonker 

चातुत्रीत (४७६१५११. 6,92) und ० कृ (6५१. 23,17 
89६१५९१. 1,189) 9. eine best. Ferbindung von vier 
Stoffen. 

age Adj. im vierten (Adhjäja) besprochen 
Kurı. zu M. 2,56. 

ar Ad). jeden vierten Tag erscheinand {Fie- 

ber) Asmı-P. 31,18. 

Riten m. ein best. medic. Präparat ge- 

gen Quartanfieber Mat. med. 67 

चातुीक्रिक Adj. zum vierten Tag gehörig, 

चातुर्थिक Adj. wobl dass. Lirs. 7,7,29. Comm. 
zu 71११०५8५. 12,11,24 

$ चातुर्ृण Adj. zum १4८९४ Tage in einem Halbmo- 
nat in Beziehung stehend. 

*चातुर्दशिक Adj. am fdten Tage in einem Halb- 
monat die heiligen Schriften studirand. 

चार्व ५०. vier Gottheiten geheiligt. 
af n. eine Verbindung von vier Arten aro- 
matischen Samens Nıau. Pa. 

"चातुर no. शित Verbindung von vier Aellbrin- 
genden Pflanzen Ridıx. 22,16. Auch ० कं n. Bui- 
४५९४. 3,87. 03. 

BES { m. Patron. von apm. 

तकी Adj. aus vier Elementen bestehend 

Comm, zu ४1449. 3,1,2» 

चातुर्मकारात्रकापिकं m. १1 

चातुर्मङाएाश्निक m. 1) Bein. Cira’s. — 2) Pi 


चातन ~ चान्द्रापण 


चातमकरात्नकापिक 
* चातुर्मतक und ०सिन्‌ Adj. ५९५५।९५।७१ ०५१।१- 
Opfer vollzieht. 
चातुरममो f. der Vollmondstag bei den kätur- 
mäsja- Opfern Ärasr. 
चातुरी 1) ४. a) Tertial, Boginn eines Tertials. 
— b) Pl. die drei vier Monate währenden und am 
Anfange der drei Jahresseiten darzubringenden 
Opfer. — 2) Adj. zum Kiturmä sja-Opfer gehörig. 
चातुर्माप्यकारिका f. Titel einos Werkes. 
चातुरमीप्यदेवती £ die Gottheit eines Käturmd- 
sja-Opfers 
चातुमीस्यपड़ति 1. und °मास्यमाकात्म्य 0. Titel 
zweier Worke, 
चातुर्मीस्यार्तिन्‌ Adj. der ein Käturmäsja- 
Opfer darbringt. 
चातुर्य n. 1) Geschicklichkeit, Gewandiheit. — 2) 
Liebreiz 
चातुर्व्य 9. die vier Kasten 
चातुर्विशिक Adj. zum 24sten Tag gehörig 
चातुर्विग्य 1) Adj. mit den vier Veda veriraut. 
Vgl. चतुर्विष्य. ~ 9) ०. di» vier Veda. Wird von 
Nirax. zu MBa. durch die Kenniniss des धर्म शर्ध 
काम und मात्त 9४1४1. 
विय विध्य 9, Vierfältigkeit Hanıv. 2,114,16. 
अच 1) Adj. mit den vier Voda vertraut. — 
2) * 9. die Henniniss der vier Veda. 
चातुीतृक Adj. von चतुरीतर्‌ Muıra, 8. 1,0 in 
der Unterschrift. 
area 1) Adj. von den vier Hauptprisstern 
geleitet, von ihnen vollbracht. — 2) n. a) ein von 
vier Prisstern geledietss Opfer 8४1५, P. ed. Bomb. 
7,3,30, — b) die Funchionen der vier Haupiprie- 
ster. — c) die vier Bauptipriester. 
चातुरी Adj. wobei die vier Hauptpriesier 
verwendet werden. 
चातुग णिक 1) Adj. wohl mit den vier ४०१३ 
vertrant Hewioaı 1,368,6. — 2) £ ET wohl die 
vier Voda 6७९०५. 332,4. 
TIER 8. vier Wortformen, — Ausdrucks- 
weisen. 
"चातुष्कायिकि Ad). viertheilig. 
"aaa Adj. das Katu shiaja 2) €} kennend. 
चातुपप्राकरिक Adj. bei vier Gelegenheiten erfolgt 
Ind. St. 45,221. 
Arad Adj.für Viere zum Essen ausreichend, 
चातुःषाटक Adj. zu den 64 प्राश in Berie- 
hung stehend, 
चातुःसागरिकं ५५. (६ । zw den vier Meeren tn 
Beziehung stehend, 


ae ad 0, die Verwendung von vier Aocenten 
(9.1. und कमुत) Ind. St. 40,422. Comm. 
zu १०१५४, 9,2,15, 

चात्तरान्र m. Patron. des Gamadagni. 

चान्न (zu चत्‌) ०. Spindel. insbes. die bei der Er- 
zeugung des heiligen Feuers gebrauchte. 

aa = चान्न. 

arentiu n. Titel eines Brähmapa. 
*चा्ागिशत्क Adj. für vierzig gekauft u. ४. भ, 

ÄTEITET 1) m. m. die Grube, welche die Erde für 
die Uttaravedi liefert. — 2) *m. Kuga-Gras. 

चात्रालवत्त्‌ Adj. wobei eine Grube TIATT ge- 
graben wird. 

ARTE N, pr. einer Onrtlichkeit. 

चानप्र्‌ das Participial-Suffix पानं 238,33. 

चान्‌ feblerhaft für TUT 

चान्द्न Adj. (1. ड्‌] vom Sandelbauım, von Sandel 
holz १9५५५५५४. 118,14. 8, 5. 5. 179. 
run Adj. nach Sandel rischend. 

चान्द्र 1) Adj. (f. र) ५) १५१०११५, — d) von ००९१३ 
verfasst. — 2) m. a) * Mondmonat. — b) * die lichte 
Hälfte eines Monats. — ९) Montag Vısuncs, 71. 
— ध) *ein best, Edelstein, = चन्द्रकान्त. — ei ein 
Schüler des Grammatikers Kandra. -- af. ई a) 
* Mondschein Räsan. 21,46. — 5) *eine Art Sola- 
num. — c) *Serratula anthelminthica Ricas. 4, 
63, 7.1. — d) N, pr. einer Fürstin. — 4) n.=Jl- 
FIT 2). 

TFRT1)Adj.Innaris.—2)*n. trockener Ingwer. 

चान्दरगुप्त Adj. dem Kandragupta gehörig प. 
Pan. 8,322, 

चान्द्रचन्दरिकं ०. eine best. Art des Sitzens. 

चान्दरपु्‌ m. Pl. die Bewohner von Kandrapura. 
* चान्दभागा ^ = चन्द्रभागा. 

चान्द्रभागि m. Patron. ₹०० चन्द्रभाग, 
*चान्द्रभागेप m. Metron. १०० चन्द्रभागा. 

चान्द्रम्‌ Adj. Innaris. 

चान्द्रमर्ते 1) ५०. (८. ई) ०५५५. — 2} m. N. pr. eines 
Mannes. Pl. sein Geschlecht. — 3) 1. ई N. pr. der 
Gattin Brbaspati’s. — 4) *n. das Mondhaws 
Mrgagiras. 

"चान्द्रमसापन und *०नि m. Patron. Budha’s 
(Mercurs). 

चान्दरन्रतिक Adj. nach der Weise des Monde 
verfahrend. 

*चान्दराल्य 9. frischer Ingwer. 

STATT 1) m. Kenner des Mondlanfeı, Mond- 
beobachter Comm. zu ¶ ११५५-9 9. 17,13,17. "OU 
Adj. von solchen bewohnt. — 2) n. «ine best. Ka 


steiung, bei der man den Mondlau/ zur Richt- 


schnur nimmi, indem man beim zunehmenden 
Monde jeden Tag einen Bissen mehr, beim abneh- 
wenden einen Bissen weniger zu sich nimmi. ० व्रत 
n. dass, 144,9. 
* चान्द्रापणिक Adj. die Kastetung Kändräjaga 
übend, 
IX m. Patron. Mercurs १५११५. 49५५3, 4,19. 
चान्धनापम्‌ m. Patron. des Äna odafa. 
चाप 1) m. 9. a) Bogen (zum Schiessen). — b) Bo- 
gen (in der Geometrie), insbes, der einem gege- 
banen Sinus oder Cosinus entsprechende. — co) der 
Schütze im Thierkreise. — d) Regenbogen. — +) ein 
dest. astronomisches Instrument, Halbeirkel. — f} 
eine best. Consitellation. — 2) m. N, pr. eines Ge- 
schlechis, 
mu m. Bogensehne. 
चाप N. pr. eines Dorfes. 
चापट्‌परी ॥. N. pr. eines Flusses Hanır. 9815. 
aut m. der Schütze im Thisrkreise ५६५, 
* चापप m. Buchanania {०440419 Ridax. 11,66. 
Vgl. चापवट und FIRE. 
चाप्‌, °पति auf einen Bogen (geomeir.) redu- 
eiren Comm. zu ५५५१५. 4,25. 
चापयष्ि £ Bogensehne 293,33. 
चापल ४. (adj. Comp. £. ET) 1) Beweglichkeit, 
rasche Bewegung, Geschwindigkeit, — 2) unstälss 
Wesen, Unbeständigkeit, Leichtfortigkeit, eine leicht- 
sinnige Handiung, Unvorsichtigkeit (Pl. Kin. 114, 
2. ६५१३७१४, 84,1), Zeichtsinn, — in Bezug auf (im 
Comp. vorangehend) Gavr. 
चापलता ^ Bogensehne. 
*चापलापन m. Patron. von SIT. 
चापलेला f. ein Frauennamo. 
चाप 9. 1) Beweglichkeit, rasche Bewegung. 
~ 2) unstätes Wesen, Unbeständigkeit Spr. 3924. 
Leichtfertigkeit, Leichtsinn. 
*ETgaz m. = चापप Rica 11,66. 
चापाचार्यं ७, ein Lehrer im Bogenschiessen Bi- 
४५१. 42,19. 
चापाधिापण (९५५४११५ ५४, 20,11) und चापरापणा 
(ebend. 18,10) ०. das Beziehen des तवरा mit 
siner Sehne, das Spannen des B, 
चापालं N. pr. eines Kaitja. 
as ) Adj. mit einem Bogen bewaffnet, — 2) 
m. der Schütze im Thierkreise. 
चपोत्कट m. N. pr. eines Geschlechts, 
"चाकटरुकि m. Patron. 
at {. ein kleines rundes Rissen. 
चामद्‌ 1} Adj. a) vom Bos grunniens kommend 
४४६५८. P. 8,10,13. — b) zu einem Fliegenmwedel ge- 


चान्द्रायण — चाण 


hörig. — 2) (*m. ६. ET und ई) und n. der 5९५०० 
des Bos grunndens, der als Fliegenwedel gebraucht 
wird und zu den Insignien eines Fürsten gehört. 
Auch als Schmuck auf dem ह ०8 von Pferden 
und Elephsaten Kio. 109,17. Am Ende eines adj. 
Comp. f. चरा. — 3) *n. und f. ET 5५५५. — 4) n. sin 
best. Metrum, 
*चाम्‌ पाक्‌ m. Fliegenwedelhalter, 
"चाम माकि m. Patron. von TIATUTK. 
चामरपाद्िणी £ Fliogenwedalhalterin Spr. 77. 
Bawiosı 2,0,113,19. Kin, 14,24, 238,11. 
चामधारि und ° णी (8५५५. 90,4) f. dass. 
*चामर्‌ पुष्य m. 1} Mangifera १११4५०५. — 2) der Be- 
telnnssbaum. — 3) Pandanus odoratissimus. — 
4) Saccharum spontansum. 
क चम्‌ पुष्पक m. Saccharum spontaneum. 
चाम्‌व्यन्नन u. der Schweif des Bos grunniens 
als Flisgenwedel. 
चाम साद्धप m. Sascharum spontanen. 
*चामिक m. Flisgenwedelkalter. 
चामिका ६ Wedel, Büschel ६५०००५४. 139,11. 
*चामटिन्‌ m. Pferd. 
*चामप्तापन m. Patron. von चमतिन्‌. 
*चामत्य m. Patron. von चमत. 
चामोका्‌ +) ०. Gold. Nom. abstr. OT 9. Ind. St. 
14,382. — 2) *m, Stechapfel. 
चामीकामय Adj. (८. ‡ golden Hawion 1,334, . 
455,15. 
चामोकरचल und 9 क्‌ि m. Bein. des Berges 
Meru Kio. 229,12. Ind. St. 14,384. 
चामणड 1} m. च. pr. ११०७७ Autors. Auch °. 
STraarru ४, Titel eines Werkes. — 2) 1. ET a) 
eine Form der Durgä. — 9) N, pr. einer Näjikä 
der 0४१६५. 
चामणडतन्न m. Titel oines Werkes. 
9 era f. Fluss. 
चाप्येष 4) m. ०) Michelia Champaka und Merna 
ferrea. — b) * Staubfaden, iosbes. der Lotmsblütke. 
~ ०) ein Fürst von Ka mp&. — d) N, pr, eines 
Sohnes des Vigrämitra. — 2) *m. 9, Gold. 
rag ०. = चाम्पेय +) ५, 
* चाम्प ०. Speise. 
चप्‌, चायति und ° त 1) Scheu haben, Besorgniss 
hegen vor(Acc.). Med. sich schen —, sich ehrfurchts- 
voll benehinen. — 2) wahrnehmen, erkennen Maıta. 
8. 1,9,3. 4, — Mit 97 1) scheuen, — 2) respecti- 
ren, ehren. — Mit नि (nur # 0561, Faden, Frdızz 
1) nit ehrfurehtswoller Schew befrachten, verehren. 
— 2) wahrnehmen RV, 1,105,13. Dacax. 90,7. 
* चोप Adj. von चप. 


“are Adj. von चि 
* चायनीय adj. wohl wahrnehmbar, als Erklärung 

१०० चित्र 

1. drama Partie. von चाप्‌. 

9. चायमार्वे m. Patron, des Abhjärartin. 

चापितद्‌ Nom. ag. Wahrnehmer Nıa. 8,24. 

arä Adj. ७०५५५ —, Ehrfurcht beseugend. 

IT 1) m. a) Späher, Kundschafter. — b) Gang, 
Bewegung, Lauf (der Gestirne). ~ e) Verfuhren, 
Benehmen, — d) das Betreiben. — e) * Fessel. — 
N) * Gefüngniss. — g) Buchanania latifolla Ridan. 
11,68. 8०६१५१५. 1,245. — 2). $ a) körperliche Be- 
wegung, Schenkung 81५५१, 217,12 (wenn चगोपु 
verbunden wird). — b) ein best. Pas beim दमा, 
— 3) *n. ein künstlich zubereltstes Gift. 

UT 4; Adj. amEnde einesComp. a) verfahrend, 
zw Werke gehend. — bj in Bewegung selsena MBa. 
414,42,29. — e)*von Karaka verfasst. — 2) m. a} 
Späher, Kundschafter. — 6) * Treiber, Hüter. — e) 
*eine Art Priester (TEE). — d) * Diener. — १} 
*Genosse, Begleiter. ~ f) * Fessel. — 9) Gefäng- 
niss Lau. 250;2. 252,16. — A) * Buchanania la- 
५०१०. — 3) 1. ° हिका a) Dienerin in gar. — 
b) das Leben fahrender Mönche u. s.w. LaLır, 309, 
2. — €} *Coecinelle ५०७, 0४. — d) * Schabe. 

+चाकज्िराज्र m. eins beat. Feier. 
*चाृकराएड ०. asconsional differenes (in Astro- 

nomy). Richtig चक्र. , 
*चा्‌कीणा Ad). für einen umhersichenden Brah- 

manenschüler geeignet. 

1. चार्‌ च्तुत्‌ १. ein Späher als Auge 211,19. 

2. चाच्तुम्‌ Ad. Späher als Augen benxizend. 
*चा्‌चण Adj. graceful in galt or motion. 
*चा्चुच्ु Adj. remarkable in walking, of gracefwl 

carriage, 

*चाएज्या f. the sine of Ihe ascensional difference. 

Richtig TEST. 

"चाचि ॥ die Indigopflanze Rädan. 4,83. 

चारी 1. 1) Fiacourtia cataphracta Ridan. 5,91. 
8५६१५९५. 6,15. ५१५६५ 6,14. ~ 2) ° Bibiseus mu- 
tabilis, 

चाण 1) Adj. o)auf der Schule beruhend [११११ 
— b) zw derselben Schule gehörig Gaur. — 2) m. a) 
ein umhersichender Schauspieler Spr. 2235. 2278. 
एग. 43,4. Räsar. 1,222. — 6) ein himmlischer 
Sänger. — c) Späher, Kundschafter. ० चक्रा u. ein 
Irupp von Sp. 8५५१४. 90,20. — 3) f. ई ५) £ zu 2) 0} 
Biran. 259,3. — b) * Hibisous mutabilis Nica. Pa, 
= 4 ¦ n.ajdas Weildenlassen, Hüten. — b) ein best. mit 
Mineralien (Quecksilber) vorgenommener Process. 


2२४ 


TUT १. Nom. abstr. zu चापा 2) a). 

rated oder OA m. Pl. N. pr. einer Schule 
des AV, 

enaana Adj. {f. $ nur aus umherziehenden 
Schauspielern bestehend, 

# चातल ५. = TAT 2 ५५५. 

Ara Adj. fahrend, wandernd. 

# चाप m. Kreuzweg. 

चारपुहष m. Spüher, Kundschafter Kin. 63,2. 

चार्‌भट 1) m. Soldat Spr. 159. Hansa, 174,24. 
— ॥) *ein beherzter Mensch. — 2) *f. १ Heldenmuth. 

*चामिक Ad). = चाममधोते वेद्‌ वा. 
ara m. Sommerlüftchen. 

ITIFIRRTE m. Späheramt 9५५१. 9,19. 

UPS TE m. Späher, Kundschafter. 

चापा m. Patron. N. pr. eines Autors, + ई 

“ET TUE Adj. von den Kördjana herkommend. 

चारापणीय 4} Adj. zu Kärdjana in Besiehung 

stehend. शित्ता ४७५५१४, Rop. No. 21. — 2) m. Pl. 
die Schule des Kirdjana. 

चारिक in त्र्य ०००५ मात > चारिका „०. चारक. 

चारितार्घ्य n. Erreichung des Zweckes. 

TR 1) m. N. pr. eines Marul. — 2 "घा 
Tamarindenbaum. — 3) n. (adj. Comp. f. ET) a) Fer- 
fahren, Handlungsweise, Wandel. — b) ein reiner 
Wandel, guter — 170,8, ein guter Name. — c) * Ce- 
remonie, 

"चारित्िवती ॥ ein best. Samädhi. 
चारित्रसिंक्णणि m. N. pr. eines Autors, 

चारि त्रिन्‌ Adjrinen guten Lebenswandel führend, 

TU ५. = चारित्र 90) 

चारिन्‌ 1) ५०. a) beweglich, sich beuwegend. — 
b) am Ende eines Comp. 9} sich bewegend —, her- 
umgehend —, umherwandeind —, lebend —, sich 
aufhaltend in oder auf. — 8} verfahrend, zu Werke 
gehend. — y) übend, thwend. — 8) lebend von. — 
६} nahekommend, ähnlich, — 2) m, a) Fusssoldat.— 
d) Spüher, Kundschafter &१,*. — ॐ) *{. mt eine 
best. Pflanze Rican. 10, 107. 

*चारिवाच्‌ 0) f. angeblich = Ft 

de 1) Adj. a) angenehm, willkommen, gebilligt, 
geschätzt, lieb, carus; mit Dat. oder Loc, der Per- 
son. — b) lieblich, gefällig, schön. — 2) सीह Adr. 
२४ 1) a) und ¢}. ~ 3) m. a) ein best, चाप्त (musik.). 
~ b) *Bein. Brhaspati's. — ec) N. pr. =) eines 
Sohnes des Krshoa. — P) eines Kakrarartin. 
~ 4) +, चार्वो a) ein schönes Weib. -- b) Glanz. 
— €} Mondschein. — d) Intelligenz. — e) N. pr. dar 
Gattin Kubera's. — 3) *n. Safran. 

चाक m. 1) der Same von SaccharumSara ~ 


ua ~ चावीघात 


४५॥४. 1 ,379. -- 2) N. pr. eines Mannes VP, 5,37,42. 
"चाङकेसरा f. 1) eine Cyperws-drt Ridan. 6,144. 


— 2) eins rosenartige Pflanze ह ६64१, 10,129. 
चार्म m. N. pr. eines Sohnes des ह २५४१ १. 
RR m. N, pr. eines Berges. 
चाङ्गीति £. ein best. Metrum. 
चाह्नुप्त m. N. pr. eines Sohnes des Krshpa. 
MATT m. desgl. 
चाची ॥ Titel eines Werkes Büntaa, Rop. 

No. 347. fg. 
चाहचित्र und °चित्राङ्द्‌ m. N. pr. eines Sohnes 

des Dhriaräshtra. 
चाहता ॥. 1) Beliebtheit. — 2) Schönheit 104,23. 

Spr. 7826. 
चार्व ०. Beliebtheit RY.10,70,9. 
ame m. ein Mannsname 146,27. 
चाहद्‌ त्त m. desgl, 

STTZUATL.eine Schöne, Weib überh. Ridan. 18,6, 

क चाद m, Hibiscus popwineoides Nıou. Pa, 

m 
चाहृट्च m. N. pr, eines Mannes. 
RT m.N.pr.einesSobnes 1)des Gandüsha, 

— 2) des & १३४५३. 
mt m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
ART m. N. pr. १,।. ७१ चा्‌वर्मन्‌ १९२ ४,१48. 

४५ चाह्घानन्‌ m. eine best. Pflanze, 

*चाहधामा oder +° ^ Bein. von Indra's 

Gattin. 
चा्पिषशय m. N, pr, eines der 7 Weisen im 11187 

Manvantara. Wohl nur verlesen für im d.h 

च + उः. 
चाहनालकं n. eine rothe Lotusblüthe, 
चाहननन 1) Ad). (^ स्रा) sohönäugig. — 2) "m. An- 

tilope cervicapra Gar. — 3) । EIN. pr. einer 

Apsaras, 
चाहपत्ननप Adj. aus schönen Blättern gemacht 

Hıminnı 1,408,5. 

UMTz m. N. pr. eines Sohnes des Namasju. 

*चाहपर्णो 1. १०५५०११० foetida. 

IT m, ein best. Tact, 
चीह्‌प्रतीका ५५. von Hebliehem Aussehen. 

*चाह्फला f. Weinstock. 
चाठ्वाङ् und AIWTR m. N. pr. zweier Söhne 

Krshoa's. 
ara m. N, pr. einos Papageien. 
चाह्नत्त्‌ N. pr. 1) m. eines Kakravartin. — 

2) {5 मती a) elaer Tochter ह 750४१. — b)einer 

Zofe १११५४ . 8,9. ४. 
armen f. ein best. Metrum. 
चाहयनत्‌ m. N. pr. eines Sohnes des Krshna, 
ame N. pr. eines Wahles, 


*चा़एावा f. Bein, der Cakt. 
mad m. N. pr. eines Adoplivschnes des Asa- 
maugas Hanıv. 1,38,8. 
चाहलाचन 1) Adj. (f. AM schönäugig. -- 2) * m. 
Antilope. 
चाह्वक्त m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's, 
*चाक्वर्धना 1. Weib, 
चाए्वर्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes VP, 5,37,12. 
क NIT Adj. P. 6,3,121, Vartt., Sch. 
चाठ्वादिन्‌ Adj. schön klingend 8. 8. 8. 180. 
चाहावन्द्‌ m. N. pr. eines Sohnes des ह ११४१५. 
Amar m. Hibiscus popwineoides Nıon. Pa. 
argaut f. eine schöne Flechte und zugleich N. 
pr. eines Flusses Spr. 7628. 
aaa m. N. pr. eines Sobnes des KrsbnaVPp.? 
4,119, oA MBa. 
9 Bir f. eine Frau, die einen Monat fastet. 
चाहणन्द्‌ मङ्गवत्त्‌ AA). reich an lieblichem Gestam- 
mel und zugleich an lieblichen Redewendungen 
(eine Rede) Spr. 7840. 
* चारू शिला f. Edelstein. 
चाहघीर्ष m. N. pr. eines Mannes. 
चाह्म्रवत्‌ m. N. pr. eines Sohnes des Krshaa. 
चामेकाशिन्‌ Adi. Heblich ausschend AV. Parrr. 
20,5,3. 
*चा़मार्‌ ०. Gold 6५१. 
चाङ्द्ासिन्‌ 17 Adj. (1८५५५९१ lachend 83,10. — 2) 
f. ost a) ein best. Metrum. — 0) N. pr. einer Gal- 
iin Krshga's VP.? 
*चित्तण ^५. = 2. चाएचतुत्‌ 
ER Adj. = चर्चामधीते वेद्‌ वा. 
*चार्चिक्य n. das Einsalben des Körpers. 
चार्म Adj. ledern, mit Fell oder Leder überzogen. 
rd 1 ) Adj. mit Fell oder Leder überzogen. — 
2) ४. eine Menge von Häuten, Feilen oder Schildern. 
चार्मिक Adj. iedern. 
*चार्भिकावणि m. Patron. von चर्मिन्‌. 
9 चार्मिक n. Nom. absir. ron चर्मिक. 
9 चार्मण n. eine Menge schildbewa/fneter Männer. 
*चामोपि Adj. von चर्मन्‌. 
चार्थ 1) m. der Sohn eines ausgestossenen Vai- 
eja. — ३} n. Späherei, Kundschaft. 
चार्वट्न (für चाङ्वद्‌ न) Adj. ५८४१५९४७ Ange- 
sicht AV. Pair. 20,5,5. 
चावीक 1) m. a) N, pr. «) eines Räkshasa. — 
9) eines materialistischen Philosophen. — b) ein An- 
känger von 1)a)ß).— 2) Ad). von 1)a)P) herrührend. 
*चावीघाट und *चावीघात Adj. wohl schön auf 


einem Instrumente spielend. 


चावीच्‌ (für STATE] Adj. ५०१९१ redend AV. 
Pamr. 20,5,5. 
चार्ट Ad). In Verbindung mit AT. 
चाल्ल m. 1) das Wackein in zu°. Auch ohne 
दत्त dass, Cit. im Comm. zu ४५१४. Bau, 8, 66,5, 
— 2) *Dach. — 3) * der blaue Holzheher. 
चालक m. *eln widerspänstiger Elephant. Von 
Menschen so v. a. ein Widerspänstiger Rädar. 8, 
1684, 
चातन 1)n. a) das Bewegen, Hinundherbaussgen, 
Wankenmachen, Lockern. — b) das Fonsichstos- 
sen. — €} ein best. Ausdruck aus der Astronomie, 
— 9) (*n.)undf. ई Sieb, Seihe Maulon. zu V8.19,16. 
चालिका = चालन्‌ 9) Glosse ru Kiru.ga.19,2,8. 
चालिका Ind, St. 8,485 = TIGER. 
चालुकि m. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 11,107. 
चलुक्य m. N. pr. eines Geschlechts. 
चाल्य Adj. 1) zu bewegen, zum Schwanken —, 
din Bewegung zu bringen Comm. zu 0०५५०७१, 11,4. 
— 2) abzulenken. 
चौष 1] m. a) Coracias indiea. — 0) * Zucker- 
rohr. — 2) *Adj. von i)a). 
चाषमय Adj. aus चाष 1] 9] bestehend Hussusd, 
101,22. 
चाघवक्का m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
8४०१५१४. Pl. Bez. einer Art Gespenster. 
*चाक्च m. N. pr. eines Geschlechts. 
STzatı m..desgl. 
*चाङ्कघाणा m. desgl. 
4. चि, चिनौति und चिनुते 1) aneinanderreihen, 
schichten, aufbauen; insbes. oft rom Bau des £6४- 
eraltars, und zwar Act., wonn der Priester für 
Andere, Med., wenn der Opfernde für sich selbst 
baut. — 2) sammeln, einsammeln, belesen, be- 
pflücken ; in den Besitz von Etwas gelangen. — 3) 
beschütten —, bedecken mit (Instr.). चित्त bedeckt 
—, besäst mit (lostr. oder im Comp. vorange- 
hend). — 4) Pass, zunehmen, ergiebig sein, gedei- 
hen. — *Caus. +) चधयति und Taf = Simpl. 
— 9 चाययति oder चापयति. — Desid. * चिक्रीष- 
ति, oA und * चिचोषति schichten wollen. — *Caus, 
vom Desid. चिचोषयपति veranlassen, dass Jmd an- 
einanderzureihen wünscht, — Mit afe aufschich- 
ten, aufbauen auf (Loc.). — Mit 7, चित der 
Länge nach besetzt mit {Instr.). — Mit 97 1) ab- 
lesen, einsammeln. — 2) *verringern. — 3) Pass. 
a) von seiner Fülle herunterkommen, abnehmen, 


sich verringern, weniger werden (in der Arithm.) 


Urrara zu Vaniu. Bau. 7,2. ofar abgemagert, | 


4 





चावीच्‌ — चि 


mit +)1. — Mit EI 1) ablesen, einsammeln; mit 
*doppeltem Acc. 225,19. 20. — 9) zurückschla- 
gen, abziehen (sin Gewand). — 3) श्रबचित erfülls 
—, bewohnt von (im Comp. vorangehend). चच 
रति rl. ~ Mit घा 1) ankäufen, ansammeln. 
धीचित angehäuft, geschaart. — 2) bedecken —, 
beladen mit (lastr.). HATTE १५4०८४५ —, beladen 
—, besteckt —, bespickt —, behaftet (५६५४५ 6,25) 
mit (Instr, oder im Comp. vorangebend). — Mit 
घन्वा in °ऽचप. — Mit AT vermindern, verbrau- 
chen. — “or in “ofam. — Mit तमा 1) zusam- 
menstellen, aufhäufen, — 2) überschütten —, be- 
decken mit (Instr.). ° चित्‌ bedeckt —, beladen —, 
versehen mit (Instr. oder im Comp. vorangehend). 
— 3) (einen Weg) bahnen (durch Anfschütten, 
Ausfüllen der Vertiefungen). — Mit उदू ablesen, 
einsammeln; mit *doppeltem Acc. — Mit शन्युद्‌ 
1) 41९१११९ Stelle (1.06.) susammenbringen ५५४. zu 
Bioan, 3,3,57.— 2) anknüpfend behandeln Colix. zu 
81०५9. 2,4,7.—Mit समुद्र 1) aneinanderrsähen, zu- 
sammenstellen, anreihen, hinzufügen 232,38. — 
2) ablesen, sinsammeln. — Mil उप 1) aneinander- 
reihen, — 2) aufhäufen, ansammeln, vermehren, 
verstärken. Pass. sich aufhäufen, — anhäufen, — 
vermehren, — verstärken, zunehmen (auch vom 
Monde), sich verbessern, — gut stehen, Vortheil 
ziehen. उपचित vermehrt, verstärkt, in reich- 
liehem Maasse vorhanden, eine Fülle zeigend, 
dick (६५५४५ 4,8); sich wohl defindend, gut von 
Statten gehend. — 3) überschütten —, bedecken 
mit (Instr.. उपचित überschütter —, bedeckt —, 
reichlich versehen —, versehen mit (Instr. oder 
im Comp. vorangehend). — Mit समुप aufkäufen, 
sammeln Nicin, 100 (101), Pass. sunehmen, her- 
anwachsen. ° चित reichlich 320,8. dick ५१५४५ 
4,8. — Mit नि 1) aufschichten, awfrichten. Nur 
© चित anfgeschichtet, awfgerichtet, aufgebaut. — 
2) beschütten. ०चित bedeckt —, besteckt —, beselst 
— , versehen mit (Insir, oder im Comp. vorange- 
hend). — 3) निचित angehäuft, gestaut, constipa- 
५५५. ~ Mit *परििपि und *प्रणि. — Mic HI, 
9 चित angehäuft, gestauf, — Mit चरि 1) aufschich- 
ten. — 2) einschliessen mit [(Instr.) (८८०५5, 3,81. 
= 3)ansammeln, anhäufen, Pass, sich vermehren, 
zunehmen, © चित verstärkt, — 4) in den Besitz 


von Etwas gelangen, far gewonnen Spr. 4242. 


। ~ ४} परिचित erfüllt von (Instr.), so १, a. in sich 


enthaltend, — Mit प्र 1) einsammeln, lesen, ab- 
pflücken; Feinde lesen, 0 v.a. niedermähen. प्रचित 


mager, dünn, — b) kommen um, verlustig gehen; | eingesammelt. — 2) vermehren, vergrössern. Pass. 


I, Theil. 
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sich ansammeln, zunehmen, प्रचित angehäuft. — 
3) प्रचित bedeckt —, überhäuft mit (Instr. öder im 
Comp. vorangehend). — Mit पप्र ansammeln, vor- 
mehren. — Mit वि 1) auslesen, aussuchen, sichten 
(insbes. Soma-Püsnzen). — 2) belesen Spr. 7133, 
क |. — 3) sondern, zertheilen (das Haar), — 4) 
ausscheiden, fortschaffen, zersireuen,. — 5} (einen 
Weg) bahnen (durch Beiseiteschaffen des im Wege 
Liogenden). — 6) verthsilen (Beute). — 7) einzie- 
ken Spielgswian). — 8] verschichten, falsch schich- 
ten. — Mit AfA aussondern. — Mit AM 1) auf- 
schichten, aufeinanderlagen. — 2) fertig schichten. 
Kan ¢ geschichtet. — 8) zusammenlasen, — 1४ 
gen, ordnen, — 4) einsammaln, anküufen, Reich- 
shümer sammeln, in den Besitz von Eiwas gelan- 
gen. संचित eingesammelt, angehäuft; dicht (Wald). 
— ४) पचित orfütke von, versehen mit (im Comp. 
vorangohend). ~ 6) संचित stets ausgeübt, — an 
den Tag gelegt MBa. 13,6,47. — Mit PART um 
einer Sache willen schichten; mit doppeltom Acc. 
— Mit परिम्‌, ° पचित eingesammelt, angehäuft, 
2.19, Fa, चिनोति, चिनुते 1) wahrnehmen. — 
2) das Angenmerk richten auf, — 3) aufsuchen, 
suchen, forschen nach, Nachforschungen anstellen 
über (Aco), durchsuchen, Jmd irgendwo १५५९१९४ 
(mit doppeltem Acc.). — Mit खन्‌ gedenken, sich 
erinnern. — Mit ET Rücksicht nehmen auf, re- 
apectiren. वचित geehrt, geachtet 8५०. P. 5,3,9. 
— Mit श्रव prüfen. — Mit उप ia oqfa 2). — 
Mit नि wahrnehmen, bemerken. — Desid. ऽ चिकी - 
घते deobachten, überwachen. — Mit नित्‌ über Ei- 
was Gewissheit erlangen, sich überzeugen, eni- 
scheiden, als ausgemacht ansehen, festsetzen, be- 
schliessen. Ffm 1) der sich eine feste Meinung 
über Etwas gebildet hat, der Etwas festgestellt 
hat, entschlossen, — zw (Dat., Loc., O MER oder 
im Comp. vorangehend), — 2) entschieden, ausge- 
macht, fastgestellt, beschlossen, OH Adr. bestimmt, 
gewiss, sicher 120,8. Spr. 7692. Superl. TTTXIA- 
तम. — Mit मिनिम, घभिनिश्चित 1) dem Eiwar 
feststeht, der fest von Etwas überzeugt ist. — 2) 
genau bestimmt in Bezug auf (Acc... — 3) fest- 
stehend, ausgemorkt, — Mit परिनिम्‌ in परिनि- 
I. — Mi विनिम्‌ 1) erwägen. — 2) für ausge- 
macht ansehen, für gewiss halten. — 3, चिनिश्ित 
a) fest entschlossen z« (lm Comp. vorangehend). 
— b) vollkommen entschieden, festgestellt, festsie- 
hend, OF} Adv. sicher, १९५०१ 31,11. — Mit वटि 1) 
untersuchen, durchsuchen. — 2) ausfindig machen 
156,6. erkennen Spr. 1403. erfahren, kennen lernen 
29 


Rasa. 8,18. 9,29. Nase. 6,88. Pass. bekannt sein 
Comm. ४५ {५१५४५ 1,1. ० चित bekannt, nicht selten 
vorkommend Vırnamiäxae, 11,2. vertraut, gewohnt 
Mecn. 93. — ८५०५. परिचायपते sehen. — Mit वि 4) 
unterscheiden, internoscere, — 2) machen, dass & {~ 
was unterschieden wird, wahrnehmen lassen, erhel- 
ten. ~ 3/besahen, untersuchen, durchsuchen, prüfen, 
nachsuchen bei, — 4) sich umsehen nach, suchen; 
trachten nach. — Mit प्रवि durchsuchen. °चित 
geprüft, erprobt. — Mit पम्‌ nachsinnen eAfırı 
fehlerhaft für HITFT). 
3. चि, de 4) verabschewen, hassen. — 2) rächen, 
strafen, sich rächen an (Acc.). 
* चिक m. Moschwsratte. Richtig wohl चिक्र. 
५; चिकरिषु Adj. auszugiessen u. 8. w. verlangend. 
चिकर्तिषा { das Verlangen abzuschneiden Dı- 
५५४, (1925) 2,129,3. 
चिकर्तिषु Adj.aufsuschlitzen beadsichtigend Ind. 
St. 15,428. 
चिक (१) ४५५९. 21. 
चिकापड ०. Titel eines Werkes. 
चिकारपिषु Adj. machen (bauen) zu lassen beab- 
sichtigend Ind, 15,433. 
ara ५५. 1) (wahrnehmend) wissend, kun- 
dig. — 2) in die Augen fallend RV. 16,3,1. 
चिकित m. N. pr. eines Mannes gana mine 
in dor Kic. Ägr. Ca. 12,14,2. 
चिकितानं 1) Ad]. Partic. von 4, चित्‌. — 2) * ४, 
N. pr. eines Mannos. 
*चिकितापन m. N. pr. ९1085 Mannes. 
चिंकिति ५५. kundig. 
fat] 1) Adj. in die Augen fallend. — 2) wohl 
1. das Begreifen, Verstand. 
चिकिर्व॑न्‌ ५५. aufmerkend. 
चिकिचिंत्‌ Adv. mit Verständniss, wohlbedacht. 
चिकिर्वविन्मनस्‌ ५५. 1) anfnerksam. — 2) wohl- 
überdacht, 
चिकितम्‌ Desid. von 4. चित. 
चिकित्स m. Arst 6५५३, 4५५५. 
चिकित्सन 1. ärztliche Behandlung. 
चिकित्सा ॥ ärztliche Behandlung, Heilung, 
Heilkunde, Therapie. 
चिकित्ताकलिका 1. (Vers. ५. 9. H. und Verz. 
५,०४५.४. SATTE ६. चिकित्साज्ञन ५, तच्चत्तान 
[त दर्पणा m. und SATT n. Titel von Werken. 
चिकित्वाप्रप्र m. Consultation eines Arztes 
His. 27,6. 
fatreange ४, चिकित्सार्णव m. una चिकरि- 
rar m. Titel ron Werken. 
चिकित्साणाल््र n. ein Lehrbuch der Mediein. 


वि ~ चित्‌. 


चिकरित्सासार्‌ Titel eines Werken. 
चिकित्सत 4) *m. N. pr. eines Mannes. — 2) 
०. = चिकित्सा. 11. die Abschnitte der therapen- 
tischen Abtheilung. Am Ende eines adj. Comp. f. 
श्रा 217,11. 
चिकित्सु Adi. 1) ५५, ५०५. — 2) ärztlich be- 
handelnd Nasa. 3,111. 
चिकित्स्य Ad. ärztlich zu behandeln, heilbar. 
*चिकिन +) Adj. Aachnasig. — 2) ०, Flachna- 
sigkeit. 
*+चिक्िल m. Sumpf. 
चिकीर्षा ^ = चिकीर्षा. 
1. fan, १७५५. von १, कद्‌ 
%.५ चिकीषू Adj. thun wollend, beabsichtigend. Vgl. 
प्रति°. 
* चिकोर्पक Adj. dass. 
चिकोषी f. das Verlangen zu machen, — किणि) 
— volibringen 68,13. 238,7. das Trachten —, Ver- 
langen nach. Die Ergänzung im Gen. oder im 
Comp. vorangehend. 
चिकीर्षित ०. Vorhaben, Unternehmen, Absicht 
160,18. 
चिकीर्षु Adj. zu machen —, zu ihun —, anzu- 
fertigen —, zu vollbringen u. s, w. beabsichtigend, 
verlangend nach. Die Ergänzung im Acc. oder im 
Comp. rorangehend. Vgl. उपकारौ °. 
*चिक्रीर्ध्यं Adj. was man zu thun beabsichtigen 
soll oder beabsichtigt, 
at 1) *unbesonnen. — 2) m. a) Haupthaar 
प ५।४४, 7,108. Haar überh. चाम ^ ४६५५१. 90,6. — 
b) * Berg. — c) *eine best. Pflanze. — d) * Schlange. 
— e) *ein best. Fogel. — f) * Moschusratte, — प} 
N. pr. eines Schlangendämons. 
* चिकुकलाप १, *° पत्त ०, *°भा्‌ m, *०एच- 
ना {^ und * ° दुत्त m. Haarschopf, Haarmasse. 
चिकुरित Adj. (1) ५५४, 88,19, 
क चिकुराच्चय m. Haarschupf, Haarmasse. 
न्‌ चिक्‌ m. = TAT Haupthaar, 
चिकेतत्‌ in न°. 
“चिक्र, चक्रायति व्यवने, रति 
चिक्र 1) *Adj. 00०60110314. — 2) *m. Moschus- 
१०८१९, — 3) 1. I ०) * Maus. — b) * Betelnuss Ri- 
can. 11,242. — c) Verz. १. Oxf. H. 86,6,35 vielleicht 
fehlerhaft für fan. — 4) *n. Flachnasigkeit. 
TA 1) Adj. ^ AT) glatt, schlüpfrig. Nom. 
abstr. ० तु {~ — 2) *m. Betelnussbaum Ridan. 11, 
३५०. ~~ 3, +, Ta) Betelnuss. — b) eine vorzüg- 
liche Kuh, — 4) #1. ई Betelnuss ६८५४, 11,242. - 
5) n. a) klebrige Feuchtigkeit, Gummi Urrara zu 
Vankı, Ban. 93,7 (FT? Adj., also Geschlecht un- 


sicher). — 9) *Beteinuss Rican. 11,242. 
क चिक्राणकन्थ ७. N. pr. einer Stadt. 
*चिच्त m. n. Gerstenmehl. 
*चिक्छिण +) Ad. = rg. - 9)८घा= 
चिक्कणा a). 
art m. ein best. kleines Nagetkhier. 
* FEIERTEN Dreck, Koth. 
“Ferch f. das Verlangen zu schreiten u. s. w. 
चिक्रोरिषा ॥. Lust ५५ spielen. 
चिक्रोरिषु Adj. zw spielen verlangend Ham. ९५९. 
2,154. 
* चिकिद्‌ m. der Mond. 
चिक्तपा Ad}. fehlerbaft für चिक्कण. 
* चिवल्ल m. Sumpf. 
चिखादिषु Adj. zu fressen ५०७१५१५१. 
चिष्यापपिषा ॥ die Absicht zw lehren, — mit- 
sutheilen Comm. zu Naäsas. 1,1,7. 
क चिङ्कट m. * ort f. und *चिङ्कट m, eine Art Su- 
krabbe. 
चिचरिषु व|. zu gehen versuchend. 
चिचलिषु Adi. im Begriff stehend aufsubrechen. 
चिचिपएर m.Trichosanthesanguina ए ५१ ५१४.१,३४६. 
चिचीकुची und sat fehlerhaft für re 
TTaTFET f. Titel eines Commentars. 
fat m. ein best. Vogel. 
चिच्चििङ्ि m. ein best. giftiges Insect. 
चिच्ुक्ति 1. Denkkraft, Denkvermögen. 
चिच्छक m. und ° की £. fehlerhaft für चित्सुव. 
or. 
चिन्ञा £ Tumarindendaum und Tumarinde Ri- 
64५. 11,165. Buivara. 1,283. 2,90. 4,32. 
*चिच्च]टका m. eine best. Pflanse. 
+ चिच्चाघ्न n. und * चिच्चाता्‌ m. eins Art Sawer- 
ampfer. = HIT Nısu. Pa. 
विचिका 1. = चिच्च ७५६१५१५. 2,100. 
fat 1) Indecl. onomatop. Haäsor. 410. Ig- 
— 2) m. N. pr, eines Joga-Lehrers, 
चिलिनी { N. pr. einer Stadt. 
* fast f. Abrus precatorius, 
9 चिचक m. eine best. Pflanze. 
“चिद्‌. चेति (वतते त्रे, 
चिच in Stanz und fair. 
fat Indecl, ooomatop. Haßlsor. 410. 
1. चित्‌ ५५. 1) am Ende eines Comp. schichtend, 
— 2) eine Schicht bildend, geschichtet, 
४. चित्‌ Adj. kennend in इन ०. 
3. चित्‌ Adj. räckend in जणा २. 
4. चित्‌. चलति und cin {auch Med.) 4) waAr- 
nehmen, bemerken, merken auf, Acht haben auf, be- 
obachten; mit Gen. oder Acc. — 2) sein Absehen 


richten auf, beabsichtigen; mit Dat. — 3) trachten 
nach (Acc.). चित्त so इ, a. begehrt. — 4) bedacht 
sein auf, besorgen, sich angelegen sein lassen, — 5) 
beschliessen, wollen, mit Etwas zu ihun haben 
wollen. — 6) verstehen, begreifen, wissen. — 7) 
*zur Besinnung kommen. — 8) sich vernehmen 
lassen, sich zeigen, erscheinen, gelten, bekannt sein, 
sein. — 9 Parlic. perf. ECO) bemerkt ha- 
bend, bemerkend, merkond auf, aufmerksam. — b) 
versiehend, wissend, kundig. — ०००५. चेतयति, ° ते 
und चितैपति 1) aufmerken machen, erinnern. — 
2) begreifen machen, unterweisen, lehren. — 3) Jmd 
zum Bewusstsein bringen, denken lassen. — 4) 
wahrnehmen, bemerken. — 5) aufmerken, achten 
auf. — 6) Med. (ausnahmsweise Act.) zu einer 
Vorstellung gelangen, Bewusstsein haben, begrei- 
fen, denken, nachdenken, eine richtige Vorstel- 
iung haben von (Ave.). aaa bei Verstande ज~ 
end, vernünftig. — 7)*zum Bewusstsein gelangen, 
so v. a. erwachen.— 8) Med. wissen, so इ, a. sich श~ 
innern 241,10. Bewusstsein haben von (Acc.) Calle, 
zu ४1०५५. 2,3,18. — 9) erscheinen, sich zeigen als, 
sich auszeichnen, conspienum esse, glänzen. — De- 
sid. चिकित्सति (ausnahmsweise Med.) 1) beab- 
sichligen, es absehen auf. — 2) lüstern sein. — 3) 
Fürsorge treffen, sorgen für, — 4) ärztlich behan- 
dein, Asilen 171,5. — 5) sich zeigen wollen. — 
Caus, vom Desid. चिकित्पपति heiten. — Intens, 
ran (4. \ चेकिते) und १,,५५.चंकितत्‌, चंक्ि- 
तान sich zeigen, erscheinen, erglänsen. — Mit 77 
1) gedenken, sich erinnern. — 2) zwerkannen, zu- 
denken. — Mit चप Caus. abtrünnig werden von 
(Abi. — 06910. sich abwenden wollen von (Abl.). 
— Mit घ्रा 1) merken auf, sich merken, — 2) be- 
greifen, verstehen, kennen. — 3) ersinnen, — 4) 
sioh zeigen, erscheinen, sich auszeichnen. — Desid. 
aufpassen auf, belawern, — Mit प्र 1) sich bemerk- 
lich machen, kund werden, erscheinen. — 2) be- 
greifen, verstehen, — 3) kund machen, ver- 
kündigen. — Caus, 1) kund machen, verkündigen, 
erscheinen machen RV.7,80,2. — 2) wahrnehmen, 
bemerken. — 3) Med. erscheinen, — Desid. anzei- 
gen, zeigen, — Mit ala bemerkbar sein, sich 
auszeichnen, — Mit वि 1) wahrnehmen, unter- 
scheiden. विचित्त wahrgenommen, bemerkbar. — 
2) begreifen, erkennen, — 3) Med. sich wahrneh- 
men lassen, erscheinen. — Caus, unterscheiden, 
erkennen. — Dosid. 1) zu unterscheiden suchen. — 
2) überlegen, zweifeln, din Ungewissheit sein über, 
nicht glauben wollen, sich lange bedenken. विचि- 


चित्‌ — Fanta 


कित्सित worüber man in Ungewissheit ist, — In- 
tens, Partie. rs Al erscheinend, sichtbar 
werdend RV. 4,14,3. — Mit प्रवि in "चेतन. — 
Mit षम्‌ 1) zugleich wahrnehmen, überblicken, ge- 
wahr werden. —2) einverstanden —, einmüthig sein. 
४. चित्‌ ॥ Intelleet, Geist, 

चित 1) Adj. s. u. 1. चि. — 2) f. घा ०) Schicht, 
Holsstoss, Scheiterhaufen, — b) * Haufe, Menge. 
— 3} n. Gebäude. 
* चितवित्तर्‌ ७५. eine Art Schmuck. 

चितापि m. ein brennender Holzstoss, — Schei- 
terhaufen 132,5. 
*चिताचूडकं n. Grabmal. 

चितचैत्यचिक्र 0. ein auf der Ferbrennungsstätte 
errichtetes Grabmal Hansuas, 145,10. 

farıfarrgu m. das Besteigen des Scheiter- 
haufens. 

चिताधूम m. der von einem Scheiterhaufen auf- 
steigende Rauch 114,19, 129,22. 

चितानल m. = चितानि ४५७६७. 18,147. 

चिताप्रवेश m. Besteigung des Soheiterhaufens 
Ind, St, 15,385. 

चिताममि £. N. pr. einer Oerlichkeit. 
1, ra f. 1} Schicht, Schichtung von Holz, — Back- 
steinen u.5,w., Scheiterhaufen. — 2) Haufe, Menge, 
Masse. 
9. चितिं 1) Verständnis. चिरत पे als ॥०१०. — 2) m. 
Intelleet, Geist. 

चितिकां 1. 1} Holzstoss, Scheiterhaufen, Am Ende 
eines adj. Comp, nach Zahlwörtern Schicht, — 2) 
*eine Art Gürtel, 

चितिकरति f. die Schiehtung eines Feweraltars 
Cursas, 2,80. 

चितिघन m. die Gesammisumme der Glieder ei- 
ner arithmetischen Progression ४२५१५, 2,21. 

चितिपुरीर्षं ०. Da. und Pl. Schicht und Schutt, 

TITEL Ad}. Bewusstsein —, Intelligenz ha- 
bend Caüx. zu 81941. 2,9,40, 

चितिवत्‌ Adv. पनर ein Scheiterhaufen Kits. Ca. 
21,3, 21. 

चितिव्यवका्‌ m. Bestimmung des Gehaltes ge- 
schichteter Backsteine. 

चितिशक्ति f. Denkkraft, Denkvermögen. 

चिती (metrisch) 1. = 1. चिति +). 

feat am Ende eines adj. Comp. Schicht. 

frau Adj. rogalis, 
*चित्कपाकन्य n. N. pr. einer Stadt. 

चित्कार्‌ m. und SAH Adj. v.1. für चत्कार्‌ und 
9 वत्त. 

fer 1) ^4|. १.०, 4. चित्‌. — 2} ०. (adj. Comp. £ 
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श्रा) a) das Aufmerken, Bemerken, तिरर शिक्तीनि so 
क, a. unbemerkt. — b) das Denken, Vorstellen, Ge- 
denken. Am Eado eines ad). Comp. dessen Gedan- 
ken auf — gerichtet sind 128,24. — ९] absicht, For- 
satz, Wille. — ध) Herz, Gemüth, Geist. — ९) In- 
telleet, Vernunft, — 0} in der Astrol. das neunte 
Haus ४५१६४. ३००५. 4,1. ~ g) porsonilfleirt. 
चित्तलेद्‌ m, Betrübniss, Grum 328,2. 
ferimft aa. ¢ sichtbar schwanger. 
चित्तचारिन्‌ Adj. ०१4 (Gen.) willfahrend. 
far m. Geschlechtsiiebe, der Liebesgott 0५९५४. 
(1925) 2,131,14. 
चित्तत्नन्मन्‌ m. dass, Mitarim, 13,10 (16,5). 
चित्तत्त Adj. (६ घा) Imds (Gen.) Absichten —, Imds 
Herz kennend, Menschenkenntniss besitzend Spr. 
2284. ६५०७. 10,57. Nom. abstr, SAT f. 
चित्तताप m. Kummer Ind. St. 15,340. 
चित्तदरवीभाव m. das Schmeizen —, Weichwerden 
des Herzens. ° पर Adj. darin bestehend. 
चित्तनाण m. das Schwinden des Bewusstseins, 
चित्तनिर्वृति f. Wohlbehagen des Herzens, Ge- 
müthsruhe, 
चित्तपावनोज्राबली ॥. Titel eines Werkes. 
+ FRIRTSTETERAT 1. Heiterkeit des Gemüths. 
faramz m. dass. Kar. 6,31. 
चित्तप्रसाद्‌न ०. Gemüthserheiterung. 
*चित्तभू m. Geschlechtriiebe, der १०१०११०१ 
चित्तूमि 1 im Joga so इ, a. भनि Vıisa zu Jo- 
as. 1,1; 
4. चित्तम m. Geistesverwirrung. 
2. चित्तथम Adj. mit Geistesverwirrung verbunden 
(Fieber) Baivarn, 3,78. 
चित्तथात्ति ^ = 1) चित्तम 238,18. 
चित्तमोक्‌ dass, 
चित्तयोनि m. Geschlechtstiebe, der Liebesgott. 
चित्ताकतिन्‌ Adj. ०१५ (Gen.) willfahrend MBu. 8, 
233,20. 
चित्ता ज्जन n.das Erfrewen der HerzenzuSpr.1598. 
feet m, sin best. Romarirara ह 1१५११, 
86,10. 
चित्तल Aal. (६ घला) von mittlerer Art, mässig. 
चित्तवत्‌ +°. mit Vernunft begabt: verständig, 
king. i 
चित्तविकार्‌ m. Gemüthsstörung. 
» चित्तविना्ान Adj. das Bewusstsein vernichtend. 
चित्तविप्रन m. Geistesstörung, Wahnsinn, 


चित्तवि्ं्ा m. dass. MBu, 13,54,15. 
चित्तवियम्‌ १.१) ९५५. — 2)ein Fieber mit Delirien, 


चित्तविग्रेष m. das Auseinandergehen der Ber- 


| zen, Freundschaftsbri »h mit (Instr.). 


er” I ee 


चित्तवृत्ति ^ 4) Gemütässtimmung, Gefühl. — 2) 
Gedankenlauf, — gang Spr. 4189. Nasa. 8,47. Gei- 
stesstimmung Chr. 288,50. 286,19. insbes. der un- 
geswungene Gedankenprocess. 

चित्तशात्ति m. Gemüthsruhe Ind. St. 15,340. 

*चित्तसमुत्रति ॥ Hochmuch, Stolz. 
*चित्तत्वित m. ein best. Samddhi. 

चित्तरारिन्‌ Ad. das Hers mit sich forizichend, 
reisend 0५९५, 39,1. 

चित्ताकर्षणा n. das Gewinnen des Herzens, 

चित्ताकूर्तं 9. Sg. Gedanke und Absicht AV.11,9,1. 

चित्तानुबोध m. Titel eines Werkes, 
चित्तानुबर्तिन्‌ aa. Jmd (Gen. oder im Comp. vor- 
angehend) willfahrend. Nom. abstr. र्ति 9. 
1. चित्तानुवृत्ति f. १५५७५१५४ 319,3. 
9.चित्तानुवृत्ति ५०५. = चि्तानुवर्तिन्‌. Nom. abstr. 
°A n. 

une n. Beleuchtung dureh eine dntel- 

ligente Kraft Calle. zu 849५४, 2,2,18. 
*चित्तभोग m. volles Bewusstsein. 

चित्तार्पिति Adj. in's Herz geschlossen Nasa. 9,31. 

चित्तापुख 9, Uniust, Unbehagen प ५७१४.३००५२.9,॥ १, 
4. चित्ति ६ 1) das Denken, Verstand, Einsicht. — 
2) Absicht. — 3) Pl. Andacht. — 4} *eine heilige 
Handlung. — ४] der Vorständige, — 6) N. pr. der 
Gattin Atharran's, 

2. चिरि f. Geknister. 

चिर्तिन्‌ Adi. verständig. 

चित्ती ५५१. mit कद्‌ Ind (Acc.) zum Gegenstand 
seiner Gedanken machen. 

चित्तेत्व m. Geschlechtsliebe, als Bez. das Tten 
astrol. Hauses १११९५५५ zu Vario, Bau. 1,20. 

e चित्तोत्नति f. Bochmutk, Stolz. 

चित्पैति {४8.) una चित्तिं (४५११५. 8. 4,2,1. 3, 
6,3) m. Herr des Denkens. 

चित्य्‌ 9. und चित्पटीभाव ०.१९. 4,21. 

चित्प्रभा f. Titel eines Workes. 

* चितप्रवृत्ति f. das Denken, Nachdenken. 

Fra 1) Ad). a) was aneinandergereiht—, auf- 
gebaut wird; insbes. rom Feuer, das auf eine 
Schicht, einen Unterbau geseist wird. m. mit Er- 
ganzung von am. Nom. abstr, rad n. ५1१. 
8.3,4,8. — ¢} vom Scheiterhaufen —, von der Lei- 
ehenstätte kommend R. 1,88,19. — 2) f. चित्या a) 
das Schichten, Aufbawen (eines Allars u. s. w,). — 
b) * Scheiterhaufen. — 3) *n. Grabmal. 

चित्युपनिषदू f. Titel einer Upanishad, 

चित्रं 1) Adj. (f. धाः a) augenfällig, sichtbar, aus- 
gezeichnet. — b) hell, licht, hellfarbig, OA Adr. RYV. 


1,71,1. 6,65,2. ~ c) hell, vernehmlich (von Tönen). 


चित्तवृत्ति — चित्रमीव 


== d) verschisdenfarbig, bunt, scheckig, Das, was 
die Verschiedenfarbigkeit bildet, im Insir, oder 
im Comp. rorangshend. — ®} bewegt (rom Moore). 
— f) mannichfaltig, verschieden, allerlei. ०म्‌ und 
Rra> Adr. — श) gwalificirt, mit verschisdenen 
Martern verbunden (Strafe, Hinrichtung) 203,28. 
OH Adr. unter verschiedenen Martern. — A) wun- 
derbar Spr. 5087. — #) das Wort चित्र enthaltend. 
== 9] 7. 9} > Buntheit. — ¢} * Plumbago seylanioa. 
— ¢) * Rieinus communds. — वै] * Jonssta Asoka.— 
«) eine Form Jama's. — f) N. pr. «) verschiedener 
Mäaner (parox. RV.). — 8) *eines Gandharra 
Gar. — 3) 1. ÜT ०) Sg. und Pi. das 420 (später das 
4ite) Mondhaus, — b) *eine Schlangenart. — 
c) Ber. verschiedener Pflanzen Kınızı 7,12 (= 
द्रवन्ती). Nach den Lexicographen: Salvinia ew- 
cullata, Cucumis maderaspatanns, Koloqwinthe, 
Rieinus communis, Croton polyandrum oder Ti- 
glium, Myrobalanendbaum, Rubla Munjista und 
ein beat. Gras (MUSEEN. ~ ५) Bez. verschte- 
dener Metra, — त) ein best, Salteninstrument 
8. 8, 8. 185. — /) ein best. Mürkhand 8.8. 
8. 30. — 9) *Schein, Täuschung. — A) N. pr. 
&) *einser Apsaras, — ß) verschiedener Frauen. 
~~ y) eines Felsens. — त} *eines Flusses. — 4} ए. 
a) sine helle, glänzende oder farbige Erscheinung, 
ein in die Augen fallender Gegenstand, ein fun- 
keindes Geschmeide, Schmuck. — b) *verschieden- 
farbiges oder — gestaltetes Gehöls. — £} Fleck, 
macnla. — d) * Sectenzeichen auf der Stirn. — ९) 
* der weisse Aussats, — (} Bild, Gemälde, Malerei. 
Am Ende eines adj. Comp. f. AT Mesu, 64. — 9) 
* Buntheit, — +} eine ungewöhnliche Erscheinung, 
Wunder. Mit folgenden पदि, धद्र oder * Fyj. चि. 
जम्‌ ५५ Ausruf so १, 8, 9 Wunder 123,22. 134,29, 
174,14. Spr. 7811. — +) *der Luftraum, Himmel. 
— k) Ber. verschiedener Arten, künstliche Verse 
४, 5. क, in Form von allerlei Figuren durch Nicht- 
wiederholung wiederkehrender Silben oder Wörter 
in abgekürsier Weise künstlich für das Auge dar- 
zustellen Kirsara. 9,8. Wort- und Lautspiel, 
चित्रक 4) m. a) * Maler. — b) Tiger oder Pun- 
ther. — ¢} eine Schlangenart, — d) Plumbago zey- 
lanica. — ९} * Rieinus commwnis. — f) N. pr. 9) 
verschiedener ३8 +~ "ला. — 9} Pl. eines Volkes. — 
¶) "eines Schlangendämons. — 2) n. a) Zeichen. 
Am.Ende eines adj. Comp. so इ, a. durch — ge- 
kennzeichnet, — b) * Seetenzeichen auf der Stirn. 


। ~ e) Bild, Gemälde Harır. 7078. — d) eine beat. 


| Art zu fechten. चक्र क्रो v.1.— €} N. pr. eines Waldes. 


* चिज्नकपटक ०४. = गेत 2) Non. Pa. 
*चिन्नरकपदु m. Taube. 
क चिज्नकम्बल m. ein bunter Teppich. 
feat m. Maler, Im System eine best. Misch- 
lingskaste. 
1. चित्रकर्मन्‌. n. 1) das Malen, Malerei. — 2) Ge- 
mälde, Bild. — 3) * Wundertäat. 
2. fra) Adj. a) *malend, Maler. — b) ver- 
schiedenen Beschäftigungen nachgehend. ~ €) * Wun- 
der verübend, Wunderthäter, — 9) *m. Dalbergia 
owgeinensis. 
चिन्नकवि m. ein Dichter, der sich auf Wort- und 
Lautspiele versteht, Nom. abstr. ० त २. 
*चित्रकापडाली 1. Cisrus quadrangularis Nıau. Pa. 
* चिन्नकाय m. Tiger oder Paniker Rikan. 19,6, 
चिन्नकार्‌ m. 1) der Ur- Maler, ein Sohn Vic- 
vakarman's. — 2) Ferwunderung, Staunen Li- 
Lır. 337,2. 
चित्रकुएडल m. N. pr. eines Sohnes des Dhris- 
९४१०६०३. 
frage ४, eins Art Aussals. 
fragt 1) m. a) Lustberg Dagaz. 82,19. — b) N. 
pr. zweier Berge. VP.2, — 2) f. घा N. pr. eines 
Flusses VP.? 2,155. — 3) m. N. pr. einer Stadt. 
चित्रक्टमाकाम्य ४. Titel eines Werken, 
*चित्रकूला f. eine Croton-Art ११५४. Pa. 
Fran Adj. Staunen erregend. Nom. abstr. 
SA ४. -- 2) m. a) Maler Spr. 2287. — b) > Dal- 
bergia owugeinensis. 
चित्रकरत्य ४. das Malen, 
चिन्नकेतु m. N, pr. 1) eines Sohnes des Garuds. 
— 2) verschiedener Männer. 
* चिन्नकेल m. eins Art Eidechse, 
चित्रक्रिया 1. Malerei. 
[THE Ad). dessen Herrschaft licht ist RV. 
चित्रण Adi. (+ EM) im Bilde dargestelit, gemalt. 
चिन्नगत Adj. dass. 303,15. 
* चित्रगन्ध n. Auripigment Rican. 13,68. 
fan m. N. pr. eines Sohnes des Krshya. 
चित्रगुप्त m. 1) N. pr. eines dor Verzeichner der 
menschlichen Tbaten in Jama’s Reiche VP,22, 
346. Galle, zu छ 1०५४. 3,1,15.— 2) Secretär, Schrei- 
ber bei vornehmen Personen; im Systom eins best. 
Mischlingskaste, — 3) eine Form Jama’s, — 4) 
N. pr. 9) *eines Arhant's der Gaina. — b) eines 
Autors (?). 
FIAT ०. ein demaltes oder mit Bildern ०४५- 
geschmücktes Gemach. 
चित्रान्‌ ५५. steinig १५९५४. (1925) 2,108.19. 
चिन्रपीव m. N. pr. eines Taubenkönigs. 


fat 1. N. pr. eines Flusses Hanır. 2,109.89. 
चिन्रचाप m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 

४०४६१२५. 

-चित्रन्न ५.1 घा। ans werschlodenen Stoffen be- 
reitet Hamionı 2,42,:. 

चित्रत्नत्य m. sin Geschwäts über allerlei Dinge. 

चिन्रत्त Adj. der sich auf die Malerei oder auf's 
Dichten von Wort- und Lautspielen versteht, 
“fer Zinn Nıou. Pa. 

चित्रतणडुल m. und °ला f. ४०५५० १५५०५ ४1- 
€ ५४, 6,50. 9४1१५९५४, 1,169. 

*विज्नतनु ०. १५७५५११ २१०७. Pa. 

चित्रताल m. ein best. 1961 8. 8. 8. १३६. 

चित्रतूलिका f. Pinsel sum Malen Kin. 223,10, 
«frage m. eine Art Birke Ridan. 9,116, 
*चित्रदृएडक m. Arum campanulatum. 

चिन्दूर्शन m. N. pr. eines In einen Vogel १७१. 
wandelien Brahmanen. 

frazta m. Titel eines Prakarana in der 
०४४१११९), 

चित्रणीक adj. hell aussehend, glänzend. 

चिन्रदेव 4) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

rc 

Skanda's. — 2) *f. दु eins best. Pflanze, 

चिन्नरधर्‌ m. N. pr. eines Autorg, 

चिन्रधर्मन्‌ m. N. pr. eines Fürsten. 

चिन्नघा Adr. auf mannichfache Weise, vielfach. 

चिर््रधतति adj. der einen hellen Zug oder Strich 
(durch die Luft) Aat oder macht. 

चित्रिघन्न m. N. pr. eines Mannes. 

चिन्ननाघ m. N. pr. eines Sohnes des Dhrshta 
ष. 3,255. 

*चित्रनेजा £ Predigerkrähe. 

चित्रन्यप्त Adj. im Bilde dargestellt, gemalt. 

चिन्रपतत m, 1) eine Taubenart 881१५११. 2,8. — 
2) * Rebhuhn. — 3) N. pr. einss Kopfschmerz be- 
wirkenden Uaholds. 

चित्रपट m. Bild, Gemälde 0५६५६. 8,7. 

चित्र m. dass, ० गत॒ gemalt. 

faaıtzaı f. dass. 

* चिन्नपन्न 1) m. Beinla Bhojpatra Nıoa. Pr. — 
2) f. ई Commelina salioifolia ह ;6 4३. 4,108, 

* चिन्नपच्चकर 1) m. Pfau Nıon. Pa. — 2) £. ०न्नि- 
कां Bez. zweier Pflanzen, = कपित्थपर्णी und दा 
णपुष्पी Ridam. 3,138. 

चित्रपद्‌ 1) Adj. mannichfach gegliedert (eine 
Rede). — 2) 1. ET a) * Cissus pedata. — b) ein best. 
Metrum. — 3) 9. ein best. Meirum. 

*चिन्नपर्पिका ८ Hemdonitis cordifolia. 

* चिन्नपर्ी 1. 1) dass. — 2) Aubia Munjiste. — 
3) Gynandropsis pentaphylia ६6५१. 3,128. — 4) 

प, ष्म. 


aa .- ।च नवदलं 


Commelina salieifolia. — 5) == दणपष्यी. 

* चित्रपाद्ल eine best. Pflante. 

*चिन्नपादा £ Prodigerkrähs. 

*चित्रपिच््‌(७५५.१००५१२ क (Ridan. 19,93) m: Pfan. 

-TTRTF m. Pfeil, 
चित्रपुज्जिका 1. ein weiblichen Portrait. 
चिजयुत्रिकाप्‌, Sfr ५०. einem Portrait glei- 

ehend Ind. 81. 15,268, 
fragt 9. N, pr, einer Stadt. 

Frag f, Hibisous cannabinus Bidan. 4,80. 

चित्रपु्ठ 1) Adj. einen bunten Rücken ०९१. 
— 2) "m. Sperling. 
चिन्नप्रतिकृति £ Gemälde, Bus, 

*चित्रफल 1) ०. 9) Mystms Chitala (०० Fisch). — 
b) Cueumis sativus. — 2) f. HT a) Mysiws Karpi- 
rat (ein Fisch), ~ ` 9} Bez. verschiedener Gurken- 
arten und Eierpflanzen. — 3) 1. ई = 2) a). 

चित्रफलकं (m. im Präkrit 300,1) eine Tafel, auf 
welche ein Bild gemalt wird (Karnis. 117,24) oder 
— worden ist (Gemälde). Am Ende eines adj. Comp. 
f. श्ना 208,3. 

चित्रबरदु m. 1) 2४५. — 9) N. pr. eines Sohnes 
des Garuda. 

चित्रबर्पिन्‌ ५५. bunigeschwänzt (Pfau), 

चिर््रर्िस्‌ adj der eine funkeinde Strew (von 
Sternen) um sich her hat. 

चित्रबलगच्छ m. N. pr. eines Geschlechts. 

चिनज्ननापा m. N. pr. eines Sohnes des Dhria- 
748४६78. 

चिन्नबाङ्ठ m. N. pr. 1) eines Gandharrs Bi- 
५५४. 89,15. — 2) eines Sohnes des Dhrtaräshtra 
und eines andern Mannes. 

*चित्रब्रीत्न 1) m. rother Ricinus 1648. 8,59. — 
2) f. श्चा Embelia Ribes ह 16५१. 0,50, 

चि््भानु 1) Adj. ५० scheinend, Heht-glänzend. 
~ 2) m. a) Fewer, der Gott des Feuers. — b) #die 
Sonne, — €} * Plumbago zeylänica. — d) *Calo- 
tropis giganteo. — e) das 1515 Jahr im dien Lu- 
strum des 60jährigen Jupitereyelus. — f) * Bein. 
Bhairava’s. — g) N. pr. a) eines Fürsten VP.® 4, 

116. — 8 des Vaters von Bäyabhatta. 
चित्रभाष्यं ०. Beredsamkeit. 
चिज्रभित्ति ६ eine bemalte Wand, ein auf eine 

Wand gemaltes Bild. 
चित्रभूत Adj. bemalt oder ausgeschmückt. 

* चिन्नभेषन्ना f. Ficus oppositifolia 84649. 11,138. 
fÜFTE m. ein beat, 104 8. 8. 8. 228. 
चित्रमपएडल m. eins Schlangenart. 
चित्रमनत्‌ m. N. pr. eines १ ०४6७6 des Mondgot- 

tes VP,? 2,299. 


चि््॑मक्त्‌ 1) Adj. auspersichnets Fülle Aabend, 
— 2) m. N. pr. des angeblichen Verfassers ron 
RY. 10,122. 

चित्रमीमौता 1. Titel eines १४०५. Werkes. ° 
पएडन n. Titeleinesdasselbe bekämpfenden Werkes, 

FÜFTTT m. die gefleckte Antilope, 
*चित्रमेल und *०कृ m. Pfaw, 

frag, °यति 1) Dunt machen, — zeichnen, aus- 
schmücken, [ALFA १५१८ gemacht, ausgeschmückt, 
gemalt Via. 32, — 9) *दर्घने, घटुतदर्शने, तपिके- 
au, TEA. — Mit उदू, STUTRR reich geschmückt 
~, ~ versehen mit (Instr.) Vırasmißiesd, 12,28. 

fasas Titel eines Schauspiels, 

चित्रयान m. N. pr. eines Fürsten. 

चिर््ैपाम adj. eins lichte Bahn ५०६५१ 

चित्रयोषिन्‌ + )Adj. auf verschiedene Arten käm- 
pfond. — 2) *m. a) Bein. Arfuna’s. — 5) Termi- 
nalia Arunja Ridax.9,121.—c) Wachtel Nıoa, Pa. 

*चित्रर्‌ जक 8, Zinn 19. Pa. 

चिर््रच 1) ५०. sinen lichten, glänzenden Wa- 
gen habend. — 2) m. a) *dis Sonne. — b) Bein. 
Dbrura's (des Polarsterns) Bais. P. 4,10,33. — 
e) N. pr. «) verschiedener Männer. — 8) eines 
Gandharra. ~ y) eines Schlangendämons. — 8) 
"eines Vidjädhara. — 3) f. EI N. pr. eines Flus- 
se. —äjf. ई eine Form der 00२६४ Haaır. 2,109,48. 
’ चित्रधवात््कोक 9. Sg. ६१६५ एानदत्तादि. 

rare m. N, pr. eines Marut. 

चिरत्राति adj. ausgezeichnete Gaben habend RY. 
6,62,5. 

चिरत्रएाधत्‌ Ad). ausgessichnete Gaben grwährend. 

चित्रत्रपवाद्‌ und °वादूर्ं m. Titel verschiede- 
ner Werke. 

fragen f. N. pr. einer 5०7४7६०४ Ind. Sı. 
15,241. 

चित्रोफ m. N. pr. eines Fürsten. 

*चित्रल 1) Adj. bunt. — 2) m. die geflsckte Anti- 
lope 81649. 19,48. — 3) 1. ET eine ००५६. Pflanze 
816५5. 5,04. 

चिन्रलता ¢ +) * Rubia Munjista च 4649, 6,198. 
— 2) N. pr. einer Apsaras Biran. 89,7. 

FAT 9, Malerei. 

चित्रलिखित Adj. gemalt, 
* चित्रलेखा m. Maler, 
* चित्रलेखनिका 1. Pinsel sum Malen. 

चित्रलेखा ¢. 1) Gemälde, Bild. — 2) Name ver- 
schiedener Metra. — 3) N. pr. a) einer Apsaras. 
~ b) einer Tochter Kumbbända's, | 

*चित्रलोचना £ Prodigerkrähe. 

क चित्रवद्‌ाल m, Silurus pelorius (ein Fisch). 
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चिज्रवन ०. N. pr. eines Walde. 
चिन्नवत््‌ U Adj. ०) mit Gemälden verziert, de- 
malt. पट Hansusd. 120,8. — b) das Wort चिन्न 
enthaltend. — 2) L. ozat a) ein best. Metrum, — 
9) N. pr. einer Tochter Krshga’s oder Gada’s, 
*चित्रवर्णी ८ Gynandropsis pentaphylla Ridan, 
g,ıa5,r.L 
चित्रवर्तिं ॥ Pinsel zum Malen Mitarin. ed. 
Bomb. 62,3, v.L. 
चिन्रवर्तिका ॥ १५५५. ४41५५1४. 21,3 (62,2). Kio. 
234,11. 
*चित्रवर्तिनी 1. sin best. 4१५०१५५१ = TU 
Nıoa. Pa. 
चिन्वर्मन्‌ m. N. pr. verschiedener Männer. 
चित्रवर्षिन्‌ ५५. aufwunderbare Weise regnend. 
TORI ^ N. pr. einer Göttin. 
*चित्रवल्िका m. ७५१४१. doalis (ein Fisch). 
*चित्रवह्ली 1. 1) Koloqwintke, — 2) = HRFAI- 
हणी १५६५५. 3,01. 
चित्रवक्ा f. N. pr. eines Flusses. 
चित्रैवान्न 1) Adj. a) von ausgezeichneter Rasch- 
Asit. — b) mit bunten Federn verziert (Pfeil), ~ 
2) *m. Hahn. 
चिन्रवादन m. N. pr. eines Fürsten. 

*चित्रवीर्यं m. १०५४० Rieinus, ४६॥. चित्रबोन्न 
चिन्नवेगिक m. N. pr. eines Schlangendämons. 
चित्रवेष m, Bein, Civa’s. 

*चिन्नव्याच्र m. Leopard Ridan. 19,6. 
चित्रशाकयुपमत्यविकारक्रिया £ Pl. oder °शा- 

SIT 1. Sg. die Kunst allerhand Gemüse, Ge- 
bück und andere Speisen zuzwbereiten. 
चिन्नरशाला f. 1) Büldersaal Kio. 35,18. — 2) ein 
best. Meirum. 
चिन्रणालिका £ Bildersaal 309,9 (im Präkrit). 
चित्रशिवएरधर्‌ Adj. mannichfache Haarbischel 

tragend (Vishgu) Vırumus. 98,65. 

*चिज्नरणिलपिडन्न m. Patron. Brbaspati's (Jw- 

piters). 

चित्रशिपिडन्‌ m. Pl. Ber. der 7 Weisen Ma- 
riki,Atri, Aügiras, Pulastja, Pulaha,Kratu 
und Vasishtha,. Nach 84149. 14,7 ist Viorämi- 
tra der 116, nach 309,15 Vasishtha der प्रेष्ठ 

[०४] गरेठ; von ihnen, Als Gestira der grosse Bär. 

5 चित्रणिषठपिप्रमूत m. Patron. Brhaspati's (Jw- 

piters). 
चित्रशिएू m. 1) ein dest. giftigen ९०८९८. — 2) 

N. pr. eines Gandharra. 
चित्रशिला 1. N. pr. eines Flusses MBu. 6,9,30. 
चित्रशीर्घक m. ein best. giftigen ११५१०९६. 

“TRITT m. Jonesia Asoka २६१७७. Pa. 


चित्रवन ~ चिट्चिन्मय 


चिर््रंशाचिम्‌ ५०. ५५।११४१०११. 

चिर््रप्रवत्तम Adj. Superl. 1) lauten Äuf 46 
lassend. — 2) des lauten Rühmens werth, 

*चित्रमंस्थ Adj. im Bilde dargestellt, gemalt. 
franz n. ein best. Metrum, 
*चित्रर्षं m. eins Schlangenart. 

FrFRR 1) adj. mit glänzendem Speer versehen. 
— 2) m. a) N. pr. a) eines Schlangendämons, — 
8) eines Gandharra. — y) eines der Schriftfüh- 
rer in der Unterwelt, — d)r..chiedener Männer, 
— bj Seeretär bei einer vornehmen Person; vgl. 
9) 9). — 3) 1. HI N. pr. 9) einer Apsaras. — 
b) einer der Mütler im Gefolge 5४१०५३४. — ९) 
einer Hatare, — d) eines Flusses. 

TFA MBn. 7,1094 fehlerhaft für चैत्रतेनि. 

चित्रस्थ Ad). im Bilde dargestellt, gemalt. 

frataaı 9. N. pr. einos Garlens, 

चित्रस्वन m. N. pr. eines Räkshasa. 

faazra m, Pl. (Comm.) bestimmte Bewsgun- 
gen der Hände bsi Kämpfenden. 

fra 1) m. N. pr. a) verschiedener Männer. 
— ५} *eines Schlangendämons. — 3) *f. ई Predi- 
gerkrähe. 

*चित्रालुप m. eine best. Pflanze. 
fratz 1)*Ad). einen gesprenkelten Körper ha- 
bend. — 2) m. a) * eine Schlangenart. — b) * Plum- 
bago rosea Riäan. 6,47. — ९) N. pr. a) eines Soh- 
nes des Dhrtaräshtra. — 9} einer Antilope. — 
Y) eines Hundes. — 3) f. ई a) * Ohrıwurm, Julius. 
— b) * Rubia Munjista 1 4649, 6,198. — ९) N. pr. 
einer Hetäre, — 4) *n. a) Zinnober oder Mennig 
६6५9. 13,39. — 6) Auripigment Ridan. 13,68. 
चित्राङ्खद्‌ 1) Adj. mit glänzenden oder bunten 
Armbändern geschmückt. — 2) m. a) N. pr. a) eines 
Gandhbarra.— Meines Vidjädhara, — y)eines 
der Schrififübrer in der Unterwelt. — 8) vorschie- 
dener Männer. — ¢} Seeretär bei einer vornehmen 
Person; vgl. 2) a) y. — 3) (^ IN. pr. a) einer 
Apsaras. — b) der Gatlin Arguna’s. 
. चित्रङ्गद्म्‌ f. Bein, der Mutter Vjäsa’s. 
*FETATZATZR m. Bein. Arguna's ध, ९. 137. 
-feratzit m. 1) der Mond. — 2) eine mit dem 
Binte einer dem Ghantäkarga zw Ehren ge- 
schlachteten Ziege bestrichene Stirn. 
faaıgza m. ein bunter Vogel Vanin.J0645.6,18. 
चित्रात्त n. durch Zuthaten bunt gewordener Reis. 
*चित्रापू m. eine Art Gebäck, 

चित्रीमघ Adi. (f. चचा) glänzende Gaben १०४५१५५. 
*चिज्रापस ०. Stahl Ridan. 19,47. 

चित्रायुधं m. N. pr. eines Sohnes des Dhria- 


räsbira, 

चि्रयुस्‌ ५. ausgezeichnete Lebenskraft be- 
sitzend. 

चित्रारम्भ, चिन्रार्पित una चित्रार्पितारम्भ ५4. 
im Bilde dargestellt, gemalt. 
faster m. die Sonne GaL; 

ferdtaif] 1) an funksindem Schmuck reich. — 3) 
der Spruch VS. 3,18 १५. (a. 6,16,10. 

चित्राश्च m. Bein. ऽ१। १३०६४. 

चित्रास्तरणवत्त्‌ Adj. mit bunten oder १०१०१५९१ 
fachen Teppichen beiegt R. 4,44,99. 
*चिजिक m. der Monat Kaitra. 

चित्रित $, ध, चित्र. 

चिज्निन 1) Adj. gesprenkelte (d. i. schwarze und 

. 

graue) Haare habend. — 2) f. चिर्जिंणी 9) Pl. wua- 
dervolle Werke. — b) ein Frauensimmer mit bs- 
stimmten Eigenschaften Ind. 84. 15,327. — e) Name 
bestimmter Backsteine. 

चित्रियं 1) +भु. ausgeseichnet, weithin sichtbar. 
— 2) m. N, pr. eines Mannes. 

चित्री Adr, mit कड्‌ zum Bilde machen, in ein 
Bild verwandeln. 

चित्रोकर्‌ णा n. 1) ५०५ Buntmachen, Ausschmük- 
ken, Malen Duisur, 39,63. — 2) Ferwunderung. 

चित्रीकार्‌ m. Ferwunderung, Staunen Laur. 
347,6. 

चित्रीय्‌, OMA 1) in Staunen gerathen १५०५४. 
183,13. Biran, 58,12. Paasannan, 52,13. — 2) Staw- 
nen verursachen. — Mit afa grosses Staunen er- 
regen, 

चित्रीपा f. Verwunderung, Staunen Dacas. (ed. 
Wırsox) 144,5. 
Fran m. der Mond. 
*चित्रोक्ति f. eine seltsame Stimme, eine St. vom 
Himmel. 

चित्रौति Ad). ausgezeichnete Ergwickungen ha- 
bend oder gebend. 

चित्रोत्पला ft. N. pr. eines Flusses. 

चिन्रोपला ^ desgl. 

चित्रद्‌न m. ०. = चित्रा. 

Fran) Tara ५०. (५१५५१. 

चित्समेणानन्द्तीर्थ mi. N. pr. eines Autors, 

चित्सुख 1) m. N. pr. eines Autors. — 2) f. $ Ti- 
tel eines ron ihm veorfasston Werkes, 

चिद Adr. ijsogar, selbst, auch; immer, je; mil 
einer Negatioa nicht einmal, ON nur dureh des 
Ton auszudrücken. In der klassischen Sprache nur 
nach Interrogaliren und नातु. ~~ 2) * भर, घिः 
wis Feuer. 

चिट्‌चिन्मय adj. aus Geist und Materie bestehend. 


चिदमृततच्नचएरोविघान n. Titel eines Werkes. 
चिट्म्बर्‌ N. pr. 1) m. eines Autors. — 2) n. einer 
Biad 


¢ 
चिदम्बरयुर्‌ » = चिट्म्ब्‌ 9, 
चिदम्बर प्य ०. Titel eines Werken. 
चिटृम्बरस्यल m. = FORTE 9. 
र चिद्त्थिमाला £. Titel eines Commentars. 
चिदात्मक Adj. geistig 8619. P. 8,3,2. 
चिदात्मन्‌ m. der denkende Geist, der reine 
‚tellsct. 

चिदानन्द्द्शग्रोकी £ Titel eines Werken. 

चिदानन्द्मय Adj.ous Geist und Wonne bestehend. 

चिदानन्दस्तवरान्न m. = चिद्ानन्द्दृशगरोकी. 

चिदानन्दा, न्यते zu Geist und Wonne werden. 

fragten m. N. pr. eines Lehrers. 

चिडल्लास Adj. Gedanken gleich aufblitzend. 

चिद्रगनचन्नरिका ॥. Titel eines Werken. 

चिन m. ganz Intellect 8५११९५०. 9,1. 

चिदलचधक Titel eines Werkes, 

za 1) m. ({v.1.o.) Name eines Säman Änsı 
Ba. — 2) 1. ई Titel eines Commentars. 

चिद्रू 1)Adj.a) aus Intellect besichend, ganz I, 
Kır. 6,50. Nom. abstr. ० त n. Ind. St. 9,134. — b) 
* king, verständig. — 2) *n. the Supreme Being, 
as identifiable with intellect or understanding. 

चिदिलात m. N. pr. eines Schülers des Caüka- 
räkärja. 

fan f. Geistesthätigkeit. 

fan, *चित्तति, चित्तपति (merrisch auch Med.; 
चित्तपान such in der Prosa) 1} bei sich denken, 
einen bestimmten Gedanken haben, nachdenken, 
nachsinnen. — 2) denken an, nachsinnen über, in 

Gedanken sich beschäftigen. mit, seine G. richten 

auf (Acc.; ausnahmsweise Dat., Loc. oder प्रति). 

Mit einer Negalion nicht denken an, — beachten, 

keine Aufmerksamkeit wenden auf 175,24. — 3) 
awsdenken, ausfindig machen, — 4) in Betracht 
ziehen, behandeln, besprechen. — ॐ} denken von, 
eine Meinung haben über; halten für, bedenken 
dass; mit zwei Acc. — 6) beherzigen, befolgen 
Risır. 7,772. — Mit 7 1) nachdenken, über- 
legen, bei sich denken, sich einem Gedanken kin- 
geben 73,9. 328,7. — 2) gedenken, nachsinnen 
über, in Gedanken sich vorführen, seine 6, richten 
auf (Acc.; ausnahmsweise Loe.). Mit einer Nega- 
tion nicht beachten. — (५७8. घनुचित्तपयति Ind 
nachsinnen lassen über, mit zwei Acc. Zu belegen 

Pass. mit zwei (!} Nominativen. — Mit समनु be- 

denken, nachsinnen über (Acc.). — Mit an dass, 

— Mit व्या, °चित्तयत्‌ Pahkar. 104,16 fehlerhaft 
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für व्यचि ०. — Mir निम्‌ in घनिशित््य. — Mit परि | schiodener Werke, insbes. am Ende eines Comp. 
1) hin und her sinnen, reiflich überlegen. — 2) dei | ° दीका ६, °पटीक्ता f. und °प्रकाष m. — 4) N. pr. 
sich denken Spr. 7782, — 3) gedenken, nachsinnen | a) *eines Buddha. — 8) eines Autors. — 2)f.N. 
über (Acc.). — 4) ausdenken, ausfindig machen, — | pr. einer Helüre, 

Mit Haft ausdenken, — Mit प्र 1) nachsinnen. — चित्तामपिचतु्ृख m. eine best, Quscksilberarze- 
2) Etwas denken, nachdenken —, nachsinnen über, | nei Mat. mod. 38, 

denken an (Acc.). — 3) ausdenken, ausfindig ma- चित्तामणितीर्घ ०, N, pr. eines Tirtha. 

chen, — Mit विप्र gedenken. — Mit प्रति 1) von चित्तामणिबरलाचन m. ein best. Samädhi Ki- 
Neuem durchdenken. — 9) gedenken, — Mit वि 1) | १५१९. 31,14. 

unterscheiden, wahrnehmen. — 2) bei sich denken, | = चित्तामय Adj. in der Form eines Gedankens er- 
überlegen, nachsinnen. — 3) denken an, nachsin- | scheinend, im Geiste vorgestellt Agsı-P. 30,38. + प 
nen über, in Gedanken sich beschäftigen mit (Acc.), | Ende eines Comp, aus den Gedanken an — her- 


denken zu (Iofin.). — 4) in Betracht ziehen, berück- | vorgegangen. 


sichtigen, beachten. Mil einer Negation nicht be- 


चित्तामोक्‌ m. verworrene Gedanken Spr. 2292. 


achten, sich nicht kümmern wm. — B) ausdenken, | = चित्तापनत्त m. ein Opfer in Gedanken. 


ausfindig machen. — 6) sich Etwas vorstellen. — 
Mit aaa 1jin der Erinnerung zerückrufen. — 


चित्ताल्न n. = चिन्तामणि +), 
चित्चाएलाप्‌ ein Kintäratna darstellen. ofaa 


nachsinnen über ह 1946. 33,24. 36,3. 57,18. 61,1.— | ०, impers. Ind. St. 15,393, 

४ प्रवि denken an, nachsinnen über (५९९). —Mit | *चिन्तावत्त्‌ Ad). gedankenvoli. 

पवि nachdenken, — sinnen. — Mit FI 1; denken, | * चित्ताविश्मन्‌ ०. Berathungsgemach. 

bei sich denken, nachdenken, überlsgen. — 2) den- | *चित्तिरी f. falsche Form für तित्तिरी. 

ken an, gedenken, sinnen auf, in Gedanken sich चिन्तित 1) Adj. gedacht u. 3, w. — 2) ०, a) G#- 
beschäftigen mit, bedenken; mit Acc. — 3) Jmd be- | danke. — b) Absicht, — ९) trübe Gedanken, Sorgen. 
stimmen zw (Dat... — Mit Sn nachsinnen. — *चित्तिति £ = चित्ता 1 ) 2) 


Mit AÜHTT gedenken. 


दित्तितोपनत Adj. gedacht und schon da seiend 


चिन्तका 1] am Ende eines Comp. der nachgedacht | ह 47४६५. 18,829. 


hat über, sich kümmert um, Kenner 6407, — 2) m, 
Name dos 23sten Kalpa 2) Aj. 

चित्तन १, 1)das Gedenken, Denken an, Betrach- 
tung, das Nachdenken über, Sorge um; die Ergün- 


चित्तितापत्वित Adi. dass. Kurnis. 18,116. 146. 
°चित्तिन्‌ Adj. १०१६०१५ an Naisn. 8,17. 


*चित्तिा ^ = चित्ता +) 9). 


* re f, midnight ery or alarm. Richtig चि- 


zung im Gen. oder im Comp. rorangehand. — ३) त्ाक्ति. 


trübe Gedanken, Sorgen Spr. 2093. 


fra 1) Adj. a) zw denken, vorzustellen. — 8} 


चित्तनीप Adj. woran man zw denken hat, worauf | an den oder woran man zu denken hat, worüber 
man seine Aufmerksamkeit zu richten hat, ausfin- | man nachzudenken hat. Superl. ० तम्‌, — ९) war 


dig zu machen. 


noch zu ermägen ist, unentschieden, fraglich. — 


चित्तपितव्य Adj. dessen man zw gedenken Aat. | 2) n. die Nothwendigkeit sich über Etwas (Gen.) 
चित्ता 1} Gedanke an, das Nachdenken über, Be- | Gedanken zu machen. 


trachtung, Sorge um (Loc. oder im Comp. voran- 
gehend). चित्ता in Folge blossen Gedenkens VP. 


चित्या m. Pl. eine best. Klasse von Göttern, 


Freu m. Titel eines Werkes, 


1,13,50. — 2) trübe Gedanken, Sorgen in Betref| चिन्डुनृत्य ०. eine Art Tanz 8. 8. 8. 968. 
von [Gen., Loc. oder उपरि). — 39) N. pr. eines *चित्र m, Panienm miliacewın. 


Frauenzimmers. 

*चित्ताकर्मन्‌ n. trübe Gedanken. 

°चिन्ताकारिन्‌ ५१. dn Betracht ziehend, erwägend. 
चित्तापर्‌ Adj. in Gedanken vertieft. 


चिनिभ 
चिन्मय Ad). geistig, 

चिन्मा्न+ ५], 0०2 Intellset, reiner Geist 273,5.22. 
चिन्माज्राकापिका £ Titel eines Werkos. 


m. N. pr. eines Autors. 


चित्ताभ्‌ m. eins Last von Sorgen Ind, 51.45.398. ग्चिपट 1} Adj. stunpfnasig. — 2) m. platt ge- 
चित्तामणि 1) m. a) ein Edelstein, der die Zaw- | drückter Reis, 


berkraft besitzt dar herbeisuschaffen, worauf der 
Besitzer seine Gedanken richtet; der Stein der 


Weisen. — 9} * 8९19. Brahman’'s. — €) Titel ror- 


चिपिटः 1) Adj. (f. घा) 9) abgestumpft, abgepiat- 
tet, platt, breit gedrückt, flach anliegend Narsu, 7, 
6४, — 9] *stumpfnasig. — 2) m, a) ein best. gif- 
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tiges Insect. — b) *plati gedrückter Reis. — 3) *f. 
ध्रा ein best. Gras 81649. 8,148. 
चिपिटकं 1) *m. = चिपिट 9) ५). — २) 1. °चिका 
Schorf (auf einer heilendon Wunde) ५१५०, zu 
8०६५. 1,88,14, 
चिपिदमीव adj. kurzhatsig. 
चिपिटघ्ाण und चिपिटनातत Adj. atumpfnanig. 
चिपिटनातिक 1) Adj. dass. — 9) m. Pl. N. pr. 
eines Volkes. 
चिपिदास्य adj. ein ११०५१७१ Gesicht habend Va- 
ain. 848. 27(23),12. 
चिपिचिकावत्त्‌ Adj. mit Schörf versehen. 
चिपिट ५०१. mit कद्‌ platt schlagen Kin. 255, 
14. Biran. 258,16. 
*चिपुट m. = चिपिट 9५. 
चिष्प n. ein best. Krankheit des Fingernagels. 
*चिष्यट ०. Zinn Ridan. 13,21. 
चिष्पटनयापीड m. N. pr. eines Fürsten. 
FATETE 1. ein ५५५८. Vogel (). 
चिष्य 1) m. ein best. Wurm. -~ 2) 9, च चिष्प 
*चिवि und aa (Gar), m. Kinn. 
चिवुक 1) 9. Kinn. — 9] m. a) * Plerospermum 
suberifolium. — 2) PL. N. pr. eines Volkes. 
TH m. 1) Papagei. — ३) eine best, Pflanze. 
भ चिमिक m. Papagei. 
चिमिचिमा 1. das Prickein. 
चिमिचिमाप्‌, °यते ०५५११ 
fat 1) Adj. lang [von der Zeit), langwührend, 
von lange her bestehend, der alten Zeit anpehördg. 
— 2) n. Ferzögerung, das Zögern. Ti चिरेण wo- 
au das Zögern? wozu Zeit verlieren? — 3) चिम्‌ 
lange, langsam, vor langer Zeit. fat 493 पद्‌ 
mit (0४५१1, es schien ihm zw lange, wenn zutor 
29,29. mi MT lange machen, säumen, zögern. 
चितम्‌ recht lange. — 4) FETT nach fanger Zeit, 
spät, nicht gleich; lange, seit langer Zeit; langsam, 
चिूतेण langsamer, fra am langsamsten. 
~ 5) Para lange; nuch langer Zeit, endlich, 
schliesslich; allzuspät, — 6) चिरात्‌ nach langer 
Zeit, spät, so spüt, erst jetzt (117,2), endlich; seit 
langer Zeit, चिएत्प्रभृति dass. — 7) चिस्प nach 
langer Zeit, nicht bald (43,1), spat, endlich; seit 
langer Zeit. — $; चिर nach langer Zeit, nicht 
gleich darauf. — 9) Er lange, vor langer Zeit, 
nach I. Z., spät. 
चिएकार्‌, ° कारि, कारिक und SHIRT ५. 
lange machend, langsam zu Werke gehend, saum- 
selig; lange dawernd, langsam verlanfend 1६५१५४५ 
8,3, 11.15, Nom. abstr. ° fm f. und रि 0. 
1. चिरकाल m. eine lange Zeit, 9 लम्‌ ५.2. hindurch, 


चिपिट. — चिल्‌ 


lange. OFT] nach १, Z., wegen der I, Z,, die da- 
zwischen liegt. ° लाप auf. 2. ° ० 4, 2, hindurch. 
2. चिरकाल Adj. einer längst verflossenen Zeit 
angehörig. 
चिएकीतिं m. N, pr. eines Mannes, 
चिर्कत Adj. lange ९११०१, — geübt ५९५४. 68,5. 
*चिगक्रि +. = चिकार. 
चितन Adj. alt an Jahren, betagt. 
चिजात und OFF Adj. älter an Jahren ala(Abl.). 
चिपृत्नीवक 1) *m. eine best, Pflanze. — 2) f. 
° विकर lunges Leben Karaor. 1,24, 
चिृत्नीविन्‌ 1) Adj. lange lebend 161,28. Nom. 
abstr. ° विता f. langes Leben Spr. 3770. Pau. 4,9. 
— 2)m.a) *Bein. Vishgu's. — ¢} * Krähe. ~ ©) 
* Salmalia malabarica und = न्रीवक = d)N.pr. 
einer Krähe. 
चिरंजीव 1) 8619. verschiedener Autoren. Auch 
०भराचार्थ. — 2) *f. I Trigonella cornicwlata. 
चिर्नीविन्‌ m. 1) * Bein. Vishqu's.—2)*Hrähe. 
— 3) *Salmalia malabarica und = त्रीवक. — 4) 
N. pr. eines Vogels Ind. St. 15,344. 
१ चिप, ष चिएटी und farust { ein noch im 
väterlichen Hause lebendes Frauenzimmer. 
*चिर्‌ तिक्ता ॥ 1) Agathotes ८१५१०४१०. — 2) eine 
wilde Gurkenart Nice. Pa. 
"चित्र ५५. = चित्तन + 
चिदातद्‌ m, N. pr.eioesFürsten vonKira pura. 
चिप्‌त्तन 1) Adj. alt, aus alten Zeiten stammend. 
m. Pl. die Alten. — 2) m. Bein. a) *Brabhman’s 
Gut. ~ b) Cira’s, 
क चिएूपाकरिन्‌ m. Feronia elephantum. 
चिरपुर n. N. pr. einer Stadt, 
. चिद पष्प m. Mimusops Elengi Riöan. 10,68. 
चिप्रवृत्त ५०. lange destehend. ऽत एष FRA: 
so इ, a. für diesen Fall giebt es wiele Beispiele 
Kio. 197,1. 
Frrtara m. Pongamia glabra, 
चिहमाविन्‌ +५. in weiter Ferne (zeitlich) liegend. 
कै चिएमेदिन्‌ m. Esel. 
farara ०, N. pr. eines Tirtha, 
"चिरम्भण m. Falco (५९५०. 
para, “यति und ० पते (seltener) lange machen, 
sänmen, lange ausbleiben. 
चिपएात्र {* m.) lange Zeit, — Dauer. a für 
lange Zeit ७५४५ 6,1. Dal. auch als Adr. lange, 
nach langer Zeit, endlich. ० त्र > lange. 
चिएलाकलेाक Adj. dessen Weit einen langen Be- 
stand hat. 


*चिसूता und * ° पूतिका ¢. eine Kuh, die schon 
lange gekalbi hat. 
*चिपप्य m. = नापक-. 
चिरृप्थापिन्‌ ५५. lange stehend, — aufbewahrt, 
alt Buivara, 2,109. 
चिर्‌ त्वितिक Adj. In एवे ०. 
* चिपाचिका f.eine weissblühende 8००४१९४० erecta. 
*चिरातिक्त m. = चिएूतिक्त. 
के चिरा m. Bein, Garuda's. 
चिरात्तक m. N. pr, eines Sohnes des Garuda. 
arg, 9 पति und ® पते lange machen, säumen, 
lange ausblsiben. 9 पित lange ausbleibend. 
# चिरषु {8 16५9, 9,87) und #3 (Gau) m. Wein- 
palme. 
चिरपुष Adj. langes Leben verleihend. 
चिरायुष्य Adj. dem ein langes Leben beschieden 
ist. Nom. abstr. ऽता {£ ०५९५४. 10,18, 
चिरायुम्‌ + ) Adj. langlebig. — 2) *m. a) eine Gott- 
heit, — b) Krähe Gat. 
1. चिरि, णोति (किसायाम्‌, त्रिधोपायाम्‌. 
2. चिरि m. Papagei. 
*चिरिका ¢. eine ४५०५. Waffe. 
चिरिकाक m. eine Art Krähe MBu. 13,114,133. 
चिरिटीक m. ein best. Fogel Kısıza 1,37. 
«Fargo ८ = Far. 
*विरिषित्व m. = चिर्‌बिल्व. 
क riet m. ein best. grosser Fisch 1645, 19,72. 
Ygl. TITTEN. 
चिपरी f, ein best, zu den Pratuda gezählter 
Vogel. 
*चिष m. Schultergelenk. 
चिरोत्व Adj. lange bestehend 8५९१. 2,368.3. 
rk m. (६५१५४, 6,10), चिर्भषिकिा f. und ei 
f. Cucumis wtilissimus (Pflanse und Frucht), ~ 
Ygı. गत्नचिरभय. 
चिर्भिट n., चिर्भिद्य ॥ ५०५ चिर्भिचिका ॥ ein 
Gurkenart Buirarn. 1,240. ६५१५४, 1,27. 
^चिल्‌. चिलति वसने. Val. चेल. 
क चिलमीलिका { 1) eine Art Halsschmuck, — 2] 
ein lenchtendes fliegendes Insect. — 3) Blitz, 
चिलाति m. N. pr. eines Mannes. 
*+चि लिका f. eine Art Waffe. 
चिलिचिम (K ५७५४५ 1,25. 0६५५७. 1,25) und *ग्वीम 
m. ein best, Fisch. 
*चिलिचीमि 1) m. = चिलिचिम. — 2) ॥. (auch 
off) Blitz ७५५. 
* चिलिमिनिका ¢ = चिलमीलिका +). 
*चिलिमीनक m. = चिलिचिम,. 


ra f. späte Tageszeit. Instr, zw s0 ap. T. | * चिलिमोलिका {. = चिलमीलिका 1) 9) 3). 


५१४५१. 207,13. 


"चिल्ल, चिल्लति Area, भावकरणे, कावकाषे, 


*चिह 1) Adj. ५११५९44. — 2) m. ०, triefende 
Augen. — 3) m. Falco ८१५००. — FETT ५.०. चिलति. 
FÜRTH 1) m. ein best. Thier. — 2) * ८. घ्रा Grille, 
Heimehen. — 3) 1. FUTTER ०) eine best. Gemüse- 
pflanza, — b) Augenbraus, 
चिह्र und fUSTZ m. ein best. zu den भूमिशय 
gerähltes Tier. 
चिछछदेवी f. N. pr. einer Göttin. 
*चिल्भल्या L. ein best. Parfum. 
*चिल्ाभ m. Räuber. 
चिलति 1; m. ein best. Ranbvogei. — 2) 1. चिलति 
und seit eina best. dem Spinat verwandte Gemüss- 
pflanze Ridan. 7,126. — 3) *1. चिली a) Grille, 
Heinichen.— b)Symplocos rasemosa; richtig PET. 
चि्त्वटि m. ein best. Thier Gor. Ba, 1,2,7 (& 
28, 2. १३). 
* चिवि m. platigedrückter Reis. 
* चिविल्िका {०१ best. kleiner Strauch ह 1६ ५१.874, 
चिणौ 1०4७). kur! 
चिशिषाकापम्‌ (onomatop.) Absol, schmatsend 
(essen) +भ. Ca. 13,17,8. Vgl. चुशुषा 
*चिक्णकन्य a. N. pr. einer Stadt. 
*चिङर्‌ m. Pl. Haupthaar. 
चिक्र ७. (adj. Comp. f. घा 291,16) 1) Zeichen, 
Merkmal, Attribut, Anzeichen. —2)* Banner, Fahne. 
— 3) Zodiakalbild. — 4) Ziel, die Richtung wohin. 
चिक्रक n. Tüttel, Jota Kiv, 2,103,10. 
*चिक्रकारिन्‌ ^%. 4} verletzend. — 9) schrecklich 
anzuschauen. 
*चिङ्रधारिणी f. Hemidermus Indiens und Ich- 
nocarpus frwiescens. 
चिक्रन no. Merkmal ५१४१, 1,62. 


Faq, ण्यति zeichnen, kennzeichnen. चिक्रित 
gezeichnet, bezeichnet, kenntlich gemacht. — Mit 
शमि und aft = Simpl. 


चिक्रपितव्य Adj. zw bezeichnen, kenntlich zu 
machen, 
fat Adr. mit कद्‌ kennzeichnen. 
चीक्‌, चोकति und चीकयति care, मर्ष, 
श्रामर्त. 
onomalop.vomGeswitscher der Vögel. 
चीदधिका f. Zettelchen Buoöa-Pa. 92,13. 
*सीडा £. ein best. Harz Ridan. 12,33. 
चीषा m. 1. = चोन die Chinesen. 
turn m. Panicum miliacenm. 
*चीपाकर्वीविका f. eine Gurkenart ६1449, 7,216. 
ra {¢ dgs Sammeln, 
चीत्कार्‌ m. Geschrei, Gelärm 149,1. 
ÜIICERTTETFL Adj. von Geschrei begleitet. 
चीत्कृत ०. = चीत्कार्‌ Kio, 31,8. ४६५८१. 167, 


II, Theil. 


चिल्ल ~ चुक्र 


१9. Hau, Pan. 1,45. 

चीत्कृति f. Gerassel Biran, 232,6, 

चीन 1) m. 0) Pi. die Chinesen. — b) *eine Art 
Antilope. — €} Panicum miliaceum Mat. med. 29%. 
— d) eine Art Zeug, — ९) * Faden. — 2) n. a) 
* Banner, Fahne, — b) eine Arı von Verband für 
die Augenwinkel. — c) * Blei. 

चीनक्र m. 1) Pl. die Chinesen, — 2) Panicum 
miliacenm Hawioaı 1,118,22. 119,13. 15.19. — 3) 
* Fennich, — 4) eine Art Kampher 846५१. 12,70. 
Buivara. 1,182. Vgl, he. 

*+चीनकर्बीदिका = tu ० 0७७. Pa. 
“tar प m. eine Art Kampher Ridan, 12,70, 
*चीनत्र ४. Stahl 8६५१. 13,47. 
“eilt m. Pfrsichbaum, 

चीनपट्‌ 1)eins Art ZeugSoga.1,08,14.—2)*n. Bier. 
*"चोनपति m. N. pr. eines Reiches, 

चीनपिष् m. 1) Mennig $ ४५अ ४५६, 14,68. — 
2) * Blet. 

चीनपिष्टमय Adj. aus Mennig bestehend. 

*चीन्‌त्पुज m. Dirnbaum. 
“Etat 9. Biel. 

चीनपिचय m. ein seidenes Tuch ९५६६५१४. ३,४,३8. 

चोनौप्रुक 0, Seidenzeng, ein seidenes Tuch. 

चोनाकं m. 1) eine Fennichart Baivarn. 1,279. 
— 2) sine Art Kampher. — Vgl. चीनकं 2) 3) 4). 

*चीनाकर्वारी ॥ eine Gurkmert. Vgl. चीणाकर्कदि- 
का und चोनक °. 

चीनाचापप्रपोगविपि m. Titel eines Werken. 

ade m. wohl eine best. Pflanze AV, 6,127,2 
(Hdschrr.). 

*चीब्‌, चीबति, ०ते घादानसंवर्‌ येः. 
*चीभ्‌, चीभते (कत्यने). 

चीमनिचरिज 9, Titel eines Werkes. 
*चीप्‌, चीयति, ०ते १.1. für ag. 

FIT 1) १. a) Streifen, ein schmale und langes 
Stück Baumrinde, — Zeug, Feizen, Lappen, Lum- 
pen Gaur. Gewand überh. Taırr, Än, 7, 4,४, — ९) 
* ein Perlenschmuck aus vier Schnüren. — e)*Schei- 
telhaar. — व) * Strich, Linie. — €} * eine geschrie- 
bene öffentliche Bekanntmachung. — f) * Blei. — 
2) m. vielleicht Grille, Heimehen Karuls. 73,240. 
— 31 चा Streifen, Fetzen. — 4) £ ई a) Grills, 
Heimchen, — b) * Saum des Untergewandes. 

चीर्‌क +) *m. = 95). — 9) ^ ची रिका ५) *Grölle, 
Heimchen. — 9) eine geschriebene öffentliche Be- 
kannimachung Karuis, 51,130. 55,37. 42. 71,81. 
Losarn. 2. 

TRUE m. Lappen. 

चीरृणीप (N) ein best. Spiel Ind. St. 15,419. 


*चीरृपन्निका ८. eine best, Gemüsepflanze Ridax. 
7,35. इ, 1. ताएषन्निका, 
“Et m. Shorea १०९५१८० Ridan. 9,80. 
चौपप्राबण m. Pl. N. pr, eines Volkes. 
*चीएभवत्ती (N £ der Frau ältere Schwester. 
ITÄTER ०. N. pr. eines Tirtha. 
UITTEN ein best. grosser Fisch. Vgl, fafren. 
चीएवसन Ad. in Baumrinde oder Lumpen ge- 
५५१८५. 
चीएवासप्‌ + ) ५५]. dass, — 2) m. a) Bein. (1१8१४. 
~ 0) N. pr. aJeinos Jaksha. — B) eines Fürsten. 
+चीरि 1. Augenschleier, 
चीरिका su rc) 
चीरितच्छ्दा f. Beta bengalensis 881१५९४, 1,283, 
क चीरितपन्निका [.eine Ichneumonpflanze Nıou. Pa. 
चीरिन्‌ N Ad. = चीए्वसन. — 2) ^ Oft. pr. 
eines Flusses, 
"वीरिलि una "चीतोचि = वीरल, 
चीरौवाकं m. Grille, Heimehen. 
irn 1) ०. eine best. Frucht Ridar. im CKDa, 
~ 2) *† घा Grilie, Heimehen, 
चीर्णो Partic. (०९४९ चरित) von IT. 
*चीर्णकार्वरी £ ४००५५५१५५० Gar. Vgl. चीपाकर्क- 
fiat und me. 
*चीर्णपर्णा 4) m. 9. Azadirachta indica, — 2) m. 
Phoeniz sylvestris, 
चीर्पवृत्त adj: MBu. 13,1595 fehlerhaft für ° ब्रत. 
चीर्णत्रत Ad. der sein Gelübde vollbracht hat ` 
72,21. MBn. 13,23,24. 
चीरी ५५०. (neben चित्रा) von चट्‌, 
*चीलिका und * चीका 1. 6१११५, Heimchen. 
*चीव्‌, चीवति (घ्रारानसंवर्‌ णयोः; dio zweite 8०५. 
wegen चीवर्‌), चीवयति भाषार्धं oder भातार्ध). 
चीव्‌ 1) ७०७४, 49, 7 nach dom Comm. m. Ei- 
senfeil. — 2) n. Bettlergewand, insbes. das eines 
Buddhisten. 
th ०, Kleiderverwahrer (buddh.). 
चीवर्‌ निवतन m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*चीव्‌भन्नक m. Kleidervertheiler (४०९९॥.). 
* Han m. ein buddhistischer Bettler. 
*चीविल्िका ६ १.1. für चि० Ridan. 5,74. 
चुक्‌, Dat, Parlic, चुक्रते (१, 1. चद्धते) von unbe- 
kannter Bed, 
चुकोपपिषु Adj. Jmd (Acc.) erzürnen wollend. 
"युक्‌, चुक्रयति : व्यथने, घरति, व्यसने) Dairur. 
32,56. 
"चक्रम m. ein Kandäla 
"Tan m. Löwengebrüll. 
ga 1)(*m. n.) a) Fruchtessig, eine saure Brühe 
(insbes, aus der Tamarindenfrucht). — 9) Sawer- 
30 


234 


ampfer Mat. med. 295. — 2) *f. स्रा und ई Ta- 
marindenbaum. — 3) *1. ई Ozalis pusilla. — 4) 
n. ein bes, präparirter saurer Reisschleim. 
EEE 1) *n. Aumez vericarius. — 2) f. चुक्रिका 
a) Ozalis cornioulata 8४६१५१४. 1,283. Kanıca 6,0. 
—b) "ein bes. prüparirier saurer Reisschleim Ri- 
6५१. 18,89, 
*चक्रचपिटका f. Tamarinde Nıon. Pa. 
* तक्रफल n. Tamarindenfrucht 
चुक्रवास्तूक 0. Sausrampfer. 
* च॒क्रचधक ०. ein bes, präparirter saurer Reis- 
schleim Ricaın. 15,59 
क चुक्रान्न 1) m. Fruchtessig von der Schals der 
Frucht der Gareinia Ridam, 6,125. — 2) 1. EI 0) 
Ozalis cornieulata. — b) Tamarindendaum, — ९) 
sin bes. präparirier saurer Reisschleim. 
*चुक्रिमन्‌ m. Sdure. 
“ER 1.2? gäga zur 
garfıy Adj. zum Schwanken zw bringen bs- 
absichtigend. 
@ ara m. die weibliche Brust, 
*चुचु m. ein best. Gemüse. 
an 1) *m. n. Brustwarze. — 2, m, Pl, N, pr. 
eines Volkes, १, I, च्‌ चक 
arzt f. Moschusratte 816५9. 10,59 


चुचुप m. Pl. अ, pr. eines Volkes. r. | 1 


च॒च॒पर्णिकां 1. eine best. Gemüsepflanze 

चुचूक 9. Brusiwarze 

gg {६६५१५४५ 1,27. 6,23) und TI m. f. eine best, 
Gemüsepflanze. 

+ gen, चुच्यति (घमिषवे. 

73 1) *Adj. am Ende eines Comp. bekannt, be- 
rühmt, — 2) m. a) * Moschwsratte. — b) eins best. 
Mischlingskaste. — ९) N, pr. eines Mannes, 

* at f. ein best. Spiel mit Tamarindensamen. 
चुचल ध), चै. pr. eines Mannes. Pl. sein Geschlecht. 
चुचुलि und *°ली 1. = Tat 

*चद चुटति ००५चोटयति (देद्ने, चोटति (घल्ीभावे) 

"चु चुटति een 

“चुट, चूउति ad 

gta (रावकर्‌णे, भावके, कती, कावे। 
Sue ददने 

"चुट, चुटति und चुपटयति 70, चृणटति (अ- 

FIT. 

"Aue f. Brunnen. 
चुपिटका (Conj.) f. ein kleiner Wasserbehälter. 
auf { Brunnen 
"चुट, चुए्ठयति रिंसायाम्‌, 

703, TUST श्र्पीभावे, चुएटणति (टन 

चय Baivaen, 2,14) und un = ut 


छक ~ शुल्क 


Brunnen. 
*चुत्‌, चोतति men, ar. 
* चत्‌ m. und * {£ After. 


चद चौद्ति OA 1) antreiben, anfewern. — 2) 
schnell herbeischaffen, bseilen. — 3) Med. sich spw 
ten. — Caus, rum, oA (selten) 1) treiben, an- 
treiben, in eine schnells Bewegung versetzen, bs- 
schleunigen. चतुः das Ange werfen, — richten auf 
(Loc.). ~ 2) anfeuern, anreisen, begeistern. — 3) 
Jınd auffordern, anweisen; Jmd bittend, fragend, 
fordernd angehen; mit Bitten, Fragen, Forderun- 
gen in Jmd dringen; bestürmen. — 4) vorwärts 
bringen, fördern, verhelfen zu (Dat). — 5) schnell 
herbeischaffen. — 6) fordern, verlangen. — 7) fest- 
seisen, bestimmen. — 8) einzuwenden —, aus- 


‚zuselzen haben Galle. zu 8६०4४. 2,1,18. 3,49, 


4१. 4,22. — 9) sich sputen. — Mit समि Caus. 
1) anfreiden, ireiben, anfewern, anreisen, er- 
muthigen. — 2) auffordern. — 3; anweisen, beauf- 
tragen. — 4) festsetzen, bestimmen, — 5) ankün- 
digen, anzeigen. — 6) sich erkundigen nach (Acc.). 
— Mit नि Caus. schnell Aerbeischaffen RV. 8,24, 
25. — Mit परि Caus. 1} in Bewegung verseizen, 
treiben, antreiben, — 2) auffordern, zusprechen. — 
Mit प्र treiben, antreiben. — Caus. 1) in schnelle 
Bewegung verseisen, reiben, antreiben प्रचुदित 
metrisch st ae geschnellt, abgeschossen. — 
2) anfewern, begeistern. — 3) auffordern, angehen. 
— 4) auffordernd verlangen. — ४) (५०१७९४९१) be- 
stimmen. — 6) verkündigen, ankündigen. — 7) sich 
sputen, — Mit adım Caus. treiben, antreiben, /md 
zu Etwas bewegen. — Mit AT Caus. 1) in schnelle 
Bewegung verseisen, antreiben, treiben. — 2) auf- 
fordern. — Mit प्रति Caus. 1) antreiben. — 2) sich 
gegen Jmd wenden, sich machen an (Acc.). of- 
Ra mit act. Bed, — Mit सन्‌ Caus. 1) in schnelle 
Bewegung verselzen, anfreiben, treiben, — 2) an- 
fewern, erregen, anreisen, auffordern, angehen, — 
8) Etwas betreiben. — 4) eilig herbeischaffen. 

चुनन्द्‌ m. N. pr. eines buddh. Bettlers. 
77, चुन्दृति (निशामने,. 

77 1) m. N. pr. eines Schülers des Cäkja- 
muni, — 2) ++. ई Kupplerin. 
® 7, चापति sich beicegen, — rühren. — Mil नि 
in निनुम्युण. — Mit प्र in उपत्वितप्रचुपित. 
2.71, चुपति Fe. 
. चुप m. N. pr. eines Mannes, 

चुपर्णीका 1. N. pr. einer der sieben Krttikä 
Comm. zu TS, 2,123. 


TAT n. 1) Kinn. — 2) die Spitze eines Allars 


(०७५8. 3,164. 168. 
चुवुकद्‌परं Adj. bis zum Kinn reichemd Marta. 8. 
3,3,4. 
9 Ki n. Gesicht. 
ag n. das Zucken, Jucken (einer Wunde). 
m. N, pr. eines Dämons. 
चम्‌ चुमाचन Sega. 1,85,3. 2,3,5 fehlerhaft für 
मुच 
५. चुम्ब्‌, चुम्बति 1) ५५५०१. — 2) unmittelbar be- 
rühren Spr. 1699. 7833. 7843. मर्गे चम्बिते भास्व- 
apa Saavan. 30,4 azıafan Micarim, 12,5 
(15,4. 38,2). चुम्बितानि मद्निद्रया नयनानि ५,५५५- 
६५६. 14,7. — Caus. चुम्बयति 4) küssen lassen. 
— 2) *küssen. — Mit व्यति unmittelbar berüh- 
ren. — Mil उदू in die Höhe habend küssen Kin. 
2,106,23. — Mit घटि 1) abküssen, küssen Bits, 
158,5. — 2) unmittelbar berühren, sich dicht an- 
legen an (Acc.) zu Spr. 867. — Mit वि küssen, 
५०, Tea FAR 
चुम्ब 1). * 0, das Küssen, Kuss. — 2) f. चरा dass. 
चुम्बक 1) *Adj. 9} वभ viel küsst. — b) der über- 
all genascht hat, von Allem ein Wenigas verstehend. 
— ९} scheimisch, bübisch. — 2) m. a) Magnet. — 
b) * Wagekloben, — 3) n. Parallelstelle १ ६७५०६४५ 
zu Serus. 11,99. 
चुम्बन n. (adj. Comp. f. घा} das Küssen, Kuss. 
°चुम्जिन्‌ Adj. 1) unmittelbar berührend, dicht an- 
liegend an Vırnamläzas. 8,42. — 2) behaftet mil 
Nausu. 8,66. — 3) betreffend Nasa, 8,87. — 4) 0b- 
kegend, beschäftigt mit Naısu. 3,95. 
चुर्‌, *चोर्‌ति una Arqafer, ° ते 1) stehlen, sich 
zueignen. — 2) bestehlen. 
चुद्‌ ia प्रचुद्‌. 
चुल्व {. onomatop. in * zuf>. 
क Tu n. das Stehlen. 
*चुरएय्‌, चुरएयति stehlen. 
क चु f. Diebstahl. 
ur m. die mit AT unfangende IOte Klasır 
im Wurzelverseichniss 223,". 236,12. 
+ चुरी f. ein kleiner Brunnen. 
TU m. ein beat. Eingeweidewurm Buivarn. 4, 
28. Kanana 1,19. 3,7. Vgl चह 
चुष्चुरा f. onomatop. in fe 
ra (Comm.) und चुचुप्‌णच्द्‌ m. Geknirsch 
८१५, 3,58 
"चुल्‌, चोलपति (समुच्छ्रये, PAS). 
* चल gana बलादि. न 
Tan 1) m. wohl nur fehlerhaft für चुलुक N 
५६६५०. — 2) Titel eines Werkes, Vgl. घधिकः- 
णा०. - 3). म्रा ४. ए. eines Flusses. v. 1. चुलुका. 


चुलकय्‌ — Sur 


चुलकय्‌ wohl rur fehlerhaftfür चलुकय्‌ Spr. 7848. stehen bleibt. — b) die Coremonde des Haarschnei- 


चुलकी Adr. v. 1 für चुलुकी Spr. 2075. 


"चुलु m. eins Handvoll Gar. 

in m. ०. die gehöhlte Hand, eine 
ein Mundvoll, Schinck Buivara. 3,57. Bican. 18,1. 
68,141. 74,18, 196,12. 301,2. ५१४७. 8,45. 24,41. 
1098. 12,5. — 2) *m. a) ein tisfer Morast. — b) 
eine Art Geschirr. — 0) N. pr. eines Mannes. — 
3) £. ET N. pr. eines Flusses MBa. 6,9,20. v.1. 
चुलका, 

चुलुकप्‌, ०पति in die gehöhlte Hand thun und 
verschlucken Spr. 7646 (Conj.). 

* चुलुकिन्‌ ०. Meerschwein oder ein ähnliches 1१4०१, 

aaa ५५१. mit कू = चुलुकय्‌ Spr. 907४. 

m. N. pr. eines Geschlechts, 

*चुलुम्य्‌, चुलुम्यति लेले, लेपे). 

"चुम्प 4) m. das Bütschsln der Kinder. — 2) f. 
ET Ziege. 

“चलुम्यन्‌ ००५ OFT m = Gar, 

u Adj. von चुल 

"ger, वुछति TREE, भावकरणे. 

get 1) *Adj.. triefäiugig. ZEIT dass. — 2) *m, 
triefende Augen. — 3) [. ई a) Kochofen Hamioaı 
1,647,19. 887,21. — ¢) * Scheiterhaufen, — 0) eine 
dreifache Halle, von der die eins nach Norden, die 
andere nach Osten, die drittes nach Westen gerich- 
tet ist. 

*TERR 1) m. fehlerhaft für चुलुक १). — ) £ ई 
u) eins Art Wasserkrug. — b) Meerschwein. — ९) 
N. pr. eines Geschlechts. 
siert £. = ENT Hochofen. 

चुश्यषा (onomatop.) f. das Schmalsen (beim Es- 
sen)Comm. zuNsisum. 10,2,3. "काद्‌ Absol. schmaz- 
send (essen) ebend. Minıra im Comm. zu Kirs. 
Ca. 10,8,5 (zu losen AT भत्तयत्तशुुषा °. Am ५५८. 
eines Comp. ° कान्‌ १५१५५. 10,2,3. Vgl. चिशिषा- 
काम्‌ 

ara m. n. v. 1, für बुत्त 

चकत n. der Ruf „Holla!“ Nam. 1,142. 

च्‌ चक 1) Adj. stammelind, — 2) m. Pl. N, pr. 
eines Volkes MBa. 13,207,42.— 3) n. Brustwarze. 
Auch चू चुकाप्र ०. 

चूचुप m. Pl, N. pr. eines Volkes MBu. 5,140,26. 
6,75,21, 

4 1) m. a) Wulst (an Backsteinen). Am Ende 
eines adj. Comp. f. #1. — b) die Ceremonie des 
Haarschneidens beim Kinde. Könnte auch n. sein. 
— £} N, pr. eines Mannes. — 2 f. चूडा a) Schei- 
telhaar; ein Büschel von Haaren auf dem Scheitel 
des Kopfes, welcher bei der Tonsur eines Kindes 


dens. — €} * Kamm beim Hahn oder Pfau. — d) 
* Kopf. — e) Spitze (auf einer Säule) Hawinar 
129,18. 123,4. Gipfel. — f} *ein Gemash auf dem 
Dache einss Hauses. —g) *eine Art Armband. — 
Ah) * Brunnen, — #) ein best, Meirum. — k) *ein 
Frausnname, 

चूक 1) am Ende eines adj. Comp. = चूडा Ton- 
sur. — 2) *m. Brunnen. — 3) {. TE N. pr. einer 
Apsaras Kiaunp, 3,12. — 4) f. चटिका a) Spitze 
(auf einer Säule) Comm. zu 0५५०१. 8. 219. — 5) 
*Ohrwurzel des Elephanten 6५६. — c) ein best, 
Metrum., 

चूटय्‌, °यति Imd (५०९.) Eiwas (Acc.) in der 
Weise eines Haarbüschels auf dem Scheitel be- 
festigen. 

चूडार ०. die Coremonis des Haarabschnei- 
dens beim Kinds, 


gr m. N. pr. eines Bettiers. 
TR » = चूटाक्‌ण. 


*चूडादत्त m. ein aus einer Wand Aervorsishen- 
des Holsstück ७५५. 
चूरपक्त m. wohl N. pr. eines Mannes, 
चूरापाश m. starkes Scheitelhaar १०४. 68. 
चूराप्रतिपक्ण 9. N. pr. eines Kaitja 1.५, 
278,2. 
चूडामित्तुणी 1. N. pr. einer budah. Göttin. 
चूडामणि m. 1) ein von Männern und Frauen 
auf dem Scheitel getragenss Juwel. Nom, abatr, 
ण्ता £ ४५१५५५६. 185,24. — 2) am Ende eines 
Comp. ein Juwel —, eins Perle von. — 3) *der 
Same von Abrws precatorius Risan. 3,101. — 4) 
ein best. Metrum. — 5) eine Sonnenfinsterniss an 
einem Sonntage oder sine Mondfnsterniss an ei- 
nem Montage Hamionı 1,71,8.9. — 6) eins best. 
Art zw prognostieiren. — 7) Titel verschiedener 
Worke. — 8) N. pr. eines Kshatrija 138,3. 
*चूडामणिधर्‌ m. N! pr. eines Schlangendämons. 
चूटामणिभद्रचारय m. 8.69. 5 N.pr.eines Lehrers. 
चूडाम m. ein best, Fest 1.7, 278,1. 
u ४. = च॒क्रान्न 1) 846५9. 6,128, 
*चूडाद्‌ Adj. von चूडा. 
TEE m. N. pr. eines Mannes, Pl. sein Ge- 
schlecht. 
TEA ०. = चूडामणि + 
“TEE m. Gomphrena globosa Nıse. Pa. 
चूटाल 1) Ad). einen einzigen Haarbüschel anf 
dem Scheitel habend. — 2) *1. IT und ई eine Arı 
Cyperws Riöax. 6,143. — 3) *॥. ET weisser Abrus, 
= Tanz. — 4) *a. Kopf. 


चूरावन m. N, pr. eines Berges. 

चूडावत्त्‌ Ad. = चूराल 1). So r. a. noch ein 
Knabe seiend 1५49. 108,17. 
क ४०१४ rem. चूटितिक vl, चूडिका 
su TEE 


ESS L. ein best. Metrum. 
*चूठितिक ४०९४ पुरोदि्तारि in der Kic. 
"7 Ad. = URN) 
चूरीय Adj. zum Soheitelhaar bestimmt (Schmuck) 
५१६५०. 
*चृए्‌, चूणयति (सैकोचने,. 
चत m. 1) der Mangobaum. — 2) *After, 
"चूत m. 1) der Mangobaum. — 2) ein Meiner 
Brunnen. 
चूतमञ्जरी £ N. pr. einer Vidjädhart. 
चूतलतिका {. 1) ein best. Spiel. — ३) ein Frau- 
enoame 293,29, 
“af f. After. 
1.97 aa stehlen, s0 v. ३, verschwinden ma- 
ehen Ind. St. 15,267. Vgl. IT. 
०१.च्‌्‌, च्यते टारे) 
चरि und ORT £. in gg>. 
"It ८. ein kleiner Brunnen. 
चह m, eins Art Wurm, Vgl. TE 
चरणा 1) Adj. fein, feinkörnig. — 2) m. ०, feiner 
Staub, Mehl; wohlrischendes oder medicinisches 
Pulver. — 3) m. a) Kalk Vaniu. Bau. 5. 77,86. 
Comm, zu Pass, 8:27, C.17. — b) N. pr. eines 
Mannes Ind. 8६. 14,125. 140. — 4) ०. a) Reis mit 
Sesam. — b) eins Art einfacher Prosa Vimana 1, 
3,25..— c) die in einer Paranomasis durch Zer- 
logung eines Doppelconsonanten bewirkte Zerstücke- 
lung einds Wortes, wodurch ein anderer Sinn ge- 
wonnen wird, Vimana 4,1,7. 
ads 1) m. a) eine dest, Körnerfrucht. — 9} 
*geröstetes und darauf gemalenss Korn. — 0) kalk- 
ähnliche Blässe, Todtenblässe ५१५६५ 5,1. 12.— 2) f. 
चूर्णिका a) ein dest. Gebäck. — 9) * = 1) 6}. — e) 
= 3)b). ~ 3) 9. a) wohlrischendes Pulver. — b) 
eins Art einfucher Prosa. 
चर्णकार्‌ m. eins best. Mischlingskaste, 
ूर्पकुत्तल m. Hoarlocke प४४१।४१३२५६. 4,2. 
*चुाकृत्‌* ८. Bein, Camkaräkärja’s Gar. 
*वूर्णकेश m. Haarlockı. 
शचूर्याखएड m. ०, Erdsenstein. 
चूर्णता 1. Nom. abstr. zu चरा 2). 
चर्णन n. das Zerreiben, Zermaimen ए १.५१. 283,7. 
चर्णपद्‌ ०. 1) eine best. Art der Bewegung, bei der 
man bald vor- bald rückwärts mit abwechseinder 
Schnelligkeit geht. — 2) wohl = चुर्कं 3) 9) Bi- 
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४.५४. 304,6 
+ चर्पाएद्‌ m. Zinnoder Ridas. 13,58 

चूरपपिषम्‌ Absol. mit FEN zw Staub sermalen 
ए. 3,4,35 

au, ० पति zu Staub —, zu Mehl machen, zer- 
reiben; zersplätiern, zermalmen, serschmettern, — 
Mit चेव mit Staub, Mehl u. 9. w. bestreuen, über- 
ziehen. — Mit विनि, श्चूर्णित MBu. 8,4665 febler- 

१ für Fur — Mil 9 (Baarr.), वि, सम्‌ und 
ख्रामतम्‌ (४५०५४, 7,4) = Simpl 

चर्णयोग m. Pl, susammengeselste Pulver 

ूर्पाशम्‌ ५५१ su Staub, zu Mehl. 

m. eine best. Gemüsepflanse 

ar und चर्ण +. 1) *Otterköpfehen. — 2) *kun- 
dert Otterköpfehen. — 3) *Ber. von Patangali’s 
Mabäbbäshja. -- #) SFT Bez. der in Prakrit 

abgefussten alten Commentare zu Gaina -Schrif- 

ten ५८०४1, # ५५९५8. Intr, २४. — 5) *f. aufn pr. 
eines Flusses. 

चर्पिकार्‌ m. der Verfasser einer ar 4) Jacosi, 
Karpas, 1914. 23. 


*चू्पिकृत्‌ m. Bein. Patangali’s. Vgl au. 


चूर्णिन्‌ Adj mit Mehl u. s. w. 6८४११४०५ 
1 auf su af 
2. JUf ५4१. 1) mit कृद्‌ zw Staub zerreiben, zer- 

„plittern, zermalmen. — 2) mit zu Staub wer- 

den, zerstieben, sermalmt werden. 

AUTÄRTU n. das Zerreiben, Zermaimen Dai- 
१४०, 32,46, 

aufteatg Adj. zw Staub zu zerreiben — 
zermalmen beabsichtigend. 
४ ara f. Nom. act. von चद. 

चूल 4) m. N. pr. eines Mannes. — 2) f. Hl a) 
Spitze, Hörnchen (eines Kometen). — ¢} * ein Ge- 
mach auf dem Dache eines Hauses, 

चूलकं 1) am Ende eines adj. Comp. Schopf. — 
2) £ चूलिका 0) Hohnenkamm. — 0) *Ohrwurzel 
des Elephanten. — ९] Spitze (auf einer Säule) 
Comm. zu ई 60२, $. 219. Gipfel Ind. St 15,374. 
— ध) ein best. Metrum. — e) in der Dramatik An- 
kundigung einer Sache oder eines Ereignisses 
durch eine Stimme hinter dem FVorkange. — f} 
Titel eines Theiles des Drautiräda, 


चूलिक १1 m. PI.N. pr. eines एर, चू चुप १,।. 


— 2 * 0, Weizenmehl in Butter gerüstet. — चू 
लिका ५. u. चूक. 

चूलिकपिशाचिक ४. und व्वेषाची £. ein best. Dia- 
lect im Schauspiel. 

चलिकोाषनिषट्‌ 1. Titel einer Upanishad. 


चूलिन्‌ 1) Adj. einen Kamm [beim Vogel) —, ल~ 


zum - % 


nen Aufsatz auf dem Kopfe habend, — ३) m. N. 
pr. eines Rshi. 

9, *चूषति चाने). Pass, sieden, wallen (von 
einer Wunde, Geschwulst u, s. w.). — Caus. चूष- 
पति anfsaugen. — Mit घ्ना in ध्ाचूषपा. — Mit 
सम्‌ Pass. sieden, wallen. 

चूषण 9, das Saugen, Anbeissen (eines Blutagels) 
217,1. 

"चूषा 1. Leidgurt eines Elephanten. 

चूषिणी f. N. pr. eines Wesens im Gefolge der 
0५7६५. 

चष्य 1) Adj. woran man saugt, was auagssogen 
wird. v. 1. IE. - Br. चषा ७५५. 

चकित m.N.pr. eines Mannes, Richtig चिकित 
und चेकितान. 

चेकितान +] adj. 9, ०. 4. चित्‌ Intens. Als Beiw. 
Cira's verständig, klug. — 2) m. N. pr. eines 
Bundesgenossen der Pändu MBa, 5,25,10. 

*चैक्रिय Adj. thäkig. 

चेक्रीपित n. der Charakter des Intensivum, 

TARA (onomatop.) Interj., mit der ein Hund an- 
gerodet wird. 

च 1) m. a) Diener, Selaus. — b) ein beat. Fisch 
Ärasr. 1,17,88. — 2) 1. $ Dienerin, Selavin. 

चेटका 41) m. a) Diener, 54०५९, — 9} *eine Art 
Nebenmann, Buhle. — 2) f. चेटिका Dienerin, 
Selavin. 

«RZ 1) m. Diener, Selave, — 2) 1. ई Dienerin, 
Selavin. 

“Az 1) m. und 2) 1. चेरिका dass, 

* चेत्‌. चेतति Denom. von चेतत 

*चेतःपीडा £ Seelenschmer:. # 

*चेतकी ६ 1) Terminalia Chebula, — 9) Jasmi- 
num grandiflorum Rica. 10,75. 

चतन 1) 44. (^ चेतर्नगी। ०) augenfällig, sichtbar, 
ausgezeichnet. — b) wahrnehmend, bewusst, intel- 
ligent, — 2) m. a) ein intelligentes Wesen, Mensch 
Ridan. 18,1. — 5) "Seele, Geist. — 3) 6. चेतना 
Bewusstsein, Besinnung; Intelligenz. Am Ende 
eines adj. Comp. f. IT. — 4) n. a) Wahrnehmung 
(obj.}, Erscheinung. — 6) Seele, Geist. चेतनेन वि- 
नाभूतः und चे विनाकृतः so १, a. ९११११९९१. 

*चेतनका und *° की f. Terminalia Chebula Ri- 
६५४, 11,321. 

चेतनता £ und चेतनत ४. der Zustand eines 
wahrnehmenden, bewussten Wesens, Intelligenz. 

चेतनभाव m. dass, Calle. zu Bivan. 2,1,6. 

चेतनावत्त्‌ Adj. Bewusstsein habend, wissend, 
vorstehend, vernünftig. 

चेतनाटक n. Titel 9०९५ Werkes. 


*चेतनिका । = चेतनका ४६६५१. 11,201. 
चेतनी ५५१. 1) mit कद bewirken, dass Imd 
wahrnimmt, — bewusst wird Comm. zu Bais. 
P. 8,1,9. — 2) mit भू wahrnehmend —, bewussi 
werden ebend. 
*येतनीपा £. eine best. Heitoflanse Ridan. 5,28. 
*चेतय Adj. wahrnehmend, Bewusstsein habend. 
चेतपितद्‌ Adj. Wahrnehmer, ein Wesen mit Be- 
wnsstsein Gılx. zu 819५9. 2,2,10. 
चेतपितसव्य Adj. was wahrgenommen —, gedacht 


wird. 
FAT Nom, ag. Rächer. 


TE Adj. 1) zu schiehten, neben einander zu 
legen. — 2) sinsusammeln. 
चैतत्‌ ०. 1) Erscheinung, Aussehen, eine glän- 
sende Erscheinung. — 2) Einsicht, Bewmsstsein, 
Intelligenz; Sinn, Geist, Hers. — 3) Wille. 
चेतत्क m. Pl. N. pr. eines Volkes. Esch r.1. 
* चेतसम्‌ am Ende eines ३५१. Comp. von चेतस्‌. 
TAT, ° पते Denom. ron चतत्‌. 
चति Aa). (8५०१. zu चित्र) ४७०१०४१ augen 
fällig, — glänzend. 
भचेती Adr.. mit FT zum Geist u. s. w. erheben. 
= m. Aufmerksamkeit, Fürsorge RV. 9,81,3. 
पचेुना 
Es ist aber wohl a zu lesen, 
u f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
*चेतोभव und TIP] (७५५. 143,14. Virnamiäzud. 
11,94) m. Geschlechtsliebe, der Liebesgott. 
चेतेमत््‌ Adi. mit Bewustsein begabt, lebend. 
चेतामुख Adj. dessen Mund Einsicht dat. 
चेताविकार्‌ m. Geistesstörung. 
"५ Adj. an Geistesstörung leidend. 
Ärz una Nom. ag. Aufmerker, Wächter 
TS. 1,4,25,1. 
त्वत्य He Adj. werrnehmbar, bemerklich. 
Rein चेतिशी £ vielleicht Rache, Straf. 
चद्‌ Conj. (nie am Anfangs eines Salzes oder 
Halbverses, os sei denn in ganz späten Erzeug- 
nissen; so द. B. Ganır. Spasur. 64. षाय, 6, 
9.) 1) = च und. चंदू — च sowohl — alı 
auch, — 2) mit rorangsbendem aa auch, +~ 
gar. — 3) wann. — 4) wenn. Mit Praes., Po- 
tont., Porf., Aor., Fut,, Condit. oder mit Er- 
gänzung eines Hülfsverbum (sehr häufig bildet 
इति चेद्‌ einen Satz für sich), चद % wenn aber. 
Geht der correlalire Satz voran, dann wird er 
durch keine besondere Partikel bemerklich ge- 
macht; folgt er, #0 findet dasselbe Statt, oder er 


wird durch तदू , ततस्‌, तदा, तर्द oder घव eln- 


geleitet. Die Negstion न्‌ steht entweder unmitiel- 


bar vor चेद्‌ oder vor dem Verbum finitum, wel- 
ches dem चेद्‌ vorangehen oder folgen kann. Im 
16121878 Falle ist es von चेद durch ein oder meh- 
rere Wörter ausser नृ getrennt. Wenn न्‌ unmit- 
telbar auf % folgt, oröffoet 89 den Nachsatz (In 
der Bed, wenn nicht nur in ganz schlechtem Sans- 
krit, ना चेद्‌ =# चेद्‌ Beide Verbindungen bil- 
den häufig einen Satz für sich (wenn es sich nicht 
so verhält oder verhielte, sonst, im entgegengeseis- 
ten Falle MBu. 12,7,24. 29,145); ausserdem bedeu- 
ton sie a) mit Polent. ach wenn doch nicht. — b) 
mit Potent. oder Praos. und mit Imper. im Nach- 
salz wenn nicht — soll, so v. a. damit nicht, — 
5) statt des einfachen चेद्‌ wenn, findet man auch 
यदि चेद्‌ (auch durch das Verbum fin. getrennt) 
MBa. 1,104,37. प +. 11895, R, 2,8,84. 48,09. 3. 
A. 5. Beng. 48,43. 

“चेदा m. ५५८५०५५८. Richtig वेदाट्‌. 

चद्‌ m. N. pr. 1) Pl. eines Volkes. — 2) des an- 
geblichen Stammvaters von 1). 

चेद्कि m. ए. N. pr. eines Volkes. 

चेदि m. 1) ein Fürst der Kedi. — 2) N. pr. 
eines Sohnes des Vasu Uparikara. 

Ser m. N. pr. v, I, für चिन्नभट 9 

चेय +|. 1) zw schichten. — २) einsusammeln, 

च्‌ N. pr. eines Reiches. 

चेक m. Lau. 492,15 vielleicht fehlerhaft für 
TE. wie ९०५८५४६ geloson hat. Das entsprechende 
tibetische Wort soll ८१०४५ durch मीमौतक er- 
klären. 

arız m. Pl. wohl N. pr. eines Volkes Aır. 
Än. 136,14. Vgl. STURZ. 

HR Adj. ein Aeiliges Werk begehend. 

*चेल्‌, चेलति चलने, 

चेल 1) ०. (adj. Comp. f. श्चा) a) Kleid, Gewand 
6५0. ~~ b) *am Ende eines Comp. das blosse 
Kleid von, so इ, a, ein Tawgeniohts von. भावीचे- 
लम्‌. पितृचेलम्‌ ४०६१७. 6839. Nach den Loxico- 
graphen und 6५१५५. 114 Adj. {1 इ}. — 2) *m. = 
चे Diener, 5९1९७ 0॥५.५४, zu MBa. 2,70,7. 

Herz 1} m. a) * Bock Nıon. Pa.; vgl. देलक _ 
b) N. pr. eines Mannes. — 2)f. चेलिका eine best. 
Frauenkleidung. — 3) am Ende eines Comp. wohl 
n. ein Taugenichts von. 


चेलकपिटन्‌ ५५ 8५१११. 6046 fehlerhaft für शये 
तकिठनः 

*चलक्रापम्‌ Absol. so dass (der Regen) die Klei- 
der durchnässt P. 3,4,33. 

चेलगङ्ञा f. N. pr. eines Flusses. 


चेलचोरा f, ein Fetzen von einem Gewande. 
H. Thail. 


Hz ~ चैत्ययत्त 


चेलनिर्णि्निक m. Wäscher. 
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चेषितिघ्य no. impers. zu handeln, zu Werke ४॥ 


चेल चिका £ wohl Trauerzeichen, — binde Han- | gehen. 


su. 117,13. 
"चेलान m, eine Gurkmart. 
*"चेलाल m. Cucumis satiuns. 
चेलाशका m. Kleidermotte. 
*चेलिचीम und *चेलीम m. = चिलिचिम. 
कै) m, ein buddh. Novis. 
"चेल्‌, चे्नति r. ı. für चेल. 
*चेवी f. eine best. 8 4 &।¶।. 
चेष. चटति, oA 1) die Glieder besegen, sappeln. 
— 2) di. Beicegung sein, sich rühren, geschäftig 


*चैकित Adj. von चैकित्य. 

*तैकितान प्रा, Patron. von चिकितान (१. 
Arnd m. Patron. von चेकितान 
वैकितायन m. desgl, 

*वैकित्य m. Patron. von चिकित 

*चेकित्सित Adj. von चेकित्सित्य. 

fra m. Patron. von fetten 

“चेकोर्षित adj. = चिकोर्षत्‌ 

m, Patron. Auch छ, 
*चैटयत m. Patron. ° विधं Adj. von den Kai ta- 


sein, sich Mühe geben. — ॐ) sich abgeben mit, be- | jata beirohnt. 
treiben, treiben, thun, handeln; sorgen für Kanı- शचैटयतापनि m. Patron. von चैटयत 
४५ 3,1, — 4) zurichten. — 8) besuchen. — (००५. | *चेदयत्या f. zu चैटयत, 


चेष्यति, og beweglich machen, in Bewegung ses- 


Frau 4} 0, Bewnstsein Calle, zu 819५9. 21,6, 


zen, treiben. — Mit MIA sich zu sehr anstrengen.'| der Intellect, Geist, Seele. — 2) m. N. pr. eines 
— Mit ET ikun, vollbringen. — Caus, in Bewe- | 1484 9. Chr. geborenen Propheten. 


gung setzen. — Mit तमा io 'चेष्टिति. — Mit परि 4) 


चैतन्यचन्दिका { Titel eines Commentars zum 


sich herummälsen. — 2) sieh umäertreiben Vants. | Buic. P. 
180, v. 1. — Mit वि 1) die Glieder kinundher de-| चेतन्यचन्द्रोद्य m. Titel eines Schauspiels. 


wegen, sich rühren, — krümmen, — siräuben. — 


चेतन्यच्‌ णामृत, °चरितामृत und ° चरि n.Ti- 


2) sich abplacken, sich abmühen, — 3) sich rühren, | tel verschiedener Werke. 
thätig sein, handeln, zu Werks gehen, sich bench- Ara m. N. pr. eines Mannes, 


men, verfahren, — gegen (Loc.). — 4) bewirken. 
— Caus. in Bewegung setzen, sur Thätigkeit an- 
treiben. — Mit प्रवि sich umAertreiben Vexts. 180, 


चैतन्यरएवी f. eine Form der 0१174. 
चेतन्यमङ्गल 9. Titel eines Werkes, 
चेतन्यामृत n. Titel einer Grammatik. 


— Mit त्म्‌ 1) unruhig werden, — 2) zu Werke *वेतसिक Adj. den Geist —, das Herz betreffend. 
gehen, verfahren. — Bisweilen werden चेष्ट und «Ahr m. Pl. N, pr. einer buddb. Schule. 


ag mit einander verwechselt, 


Ar Adj, zum Bereich des Denkens gehlrend, 


TE 1) *m. ein best. Fisch. — 9) f. श्चा (adj. | was gedacht. wird 269,16. geistig, geistiger Art 
Comp. f. स्रा 118,4) a) Berdegung (eines Gliedes, | (buddb,) ¢ ११, zu 01०५५. 2,218. 
des Körpers) Spr. 7614. Gebärde. — bj thätiges | चैत्तिक Adi. das. 
Verhalten, Tätigkeit, Anstrengung. — ९) das Voll- | 1, चैत्य m. die individuelle Seele. 


dringen, Thun. — d) das Thun und Treiben, Be- | 3. चेत्य 1) au/ den Scheiterhaufen —, auf das Grab 
nehmen, Art und Weise zu sein. — 3) n. a) Be- | Bezug habend. — 2) m. n. Grabmal, Todtenmal; 
wegung, Gebärde. — b) das Thun und Treiben. Tempel, Heiligthum ; ein als Todienmal dienender 
चेष्टक m. 1) *ein best. Fisch. — 2) guidam | Feigenbaum u. 8, w., ein an geheiligter Stätte ste- 
0०९१५१११ modus. hender Feigenbaum ६, 8. W. Fear 840 इ, 9, als 
MH. 1) Bewegung. ~ 2)das Follbringen, Thun, | Object der Verehrung, als Religwie Laut. 336,16, 
चेष्टपितद्‌ Nom. ag. der in Bewegung setzt. 
चेष्टाकत Adj. durch Gebärden bewirkt, panto- चैत्यक m. N. pr. eines Berges. 
mimisch 5.8.8. 246. AIR m. ein an geheiligter Stätte stehender 
चेष्टानाशच m. das Aufhören aller Bewegung, Un- | Feigenbaum u. #. w. 
tergang der Welt. Ara m. Ficus religiosa, 
चेष्टावत्त्‌ ५. beweglich. चेत्यद्रुम m. = चैत्यत्‌- 
चेष्ठित 1) Adj. Partic. von m. — 2) ०. (adj. चैत्यपाल m. Wächter eines Heiligtkums. 
Comp. ८. शचा 8०५५. Niruus. 34,118) a) Bewogung | "ÜFUMEI m. Wasserrnpf der Kinsiedler. 
(eines Gliedes, Körpers). Gebärde. — 8; das Thun तेत्ययत्त m. ein einem Denkmal dargebrachtes 
und Treiben, Benehmen, Art und Weise zu sein. | Opfer. 


337,7. — 3) m. N. pr. eines Berges. 


फी ॥ ^ 
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चेत्यवृत्त m.) न्=चेत्यतह्‌.-- 9) * 1०५५ religiosa, 

चैत्ये m. Pl. N. pr. einer buddb. Schule 

चैत्यस्थान n. ein durch ein Grabmal oder einen 
Tempel geheiligter Platz. 

चैत्र 1) m. a) der zweite Früklingsmonat. — b) 
das sechste Jahr beim Umlauf Jupiters. — €) *ein 
buddhistischer Bettler. — d) ein gangbarer Man- 
nesname, der wie Cajus zur Bezeichnung einer 
unbestimmien Person gebraucht wird. — 9} Me- 
iron. eines Sohnes des Budba und eines Jagna- 
sena. — f} N. pr. a) zweier Rshi ४९. 3,1,12. 
18. — 3) "eines 6९0178९१. — 2) f. ई (init oder ०४०९ 
Ara der Vollmondstag im Monat Kaitra 
und das an demselben übliche Opfer. — 3) *n. a) 
Grabmal. ~ ४) Tempel. — 4) Adj. MBu. 7,76 feh- 
ierbaft für चित्र oder A. 

*तेन्नक m. 1) der zweite Frühlingemonat. — 2) 
Pi. N. pr. eines Kriogerstammes. 

चेत्रकूटी f. Titel eines gramm. Commenlars, 

चैत्रभावन Adj. vom Feuer tommend, Agni ge- 
körig 81५५१. 188,15. 238,3. 

Yara 1) Adj. vom Gandharra Kitraratba 
khandeind. — 2) m. a) Patron. von Kitraratba. 
— b)ein best. Drjaba. — €) 0५९५६. 3,1 (ed. Wiırs,.) 
fehlerhaft für RITA. — 3) f. ई Patron. von Ki- 
४९११४१४३. — 4} १, (mit und ohne IA) der vom 
GandharvaKitraratha für Kubera angelegte 
Wald, 

Yaıfa m. Patron. von fraqa Auch Pl, 

Fate ०. = वेत्रथ 4. 

चैत्रवती CN. pr. eines Flusses. Richtig I- 
a. 

चैत्रवाक्नी f. Patron. der & 1 (१५३६००४. °वा- 
किनी foblerban. 

«SHE m. der Liebesgott. 

चैजपेनि m. Patron. von चिन्नरपेन ४७५. 7, 96,31. 

चैत्रापणा 4) m, Patron. ron चित्र. Auch Pl, — 
2) *N, pr. einer Oertlichkeit. 

*चेज्रावली £ der Follmondstag im Monat Kaltra 
° चेन्न, *०कं und *चेत्रिन्‌ m. der Monat kaitra 
Arauıadl m. Patron Jaghasena's. 

चैत्रे m. wohl Metron. von चित्रा. 

*चेदिक Adj. (f. श्रा und १) von चेदि. 

A ड चेदि 1) m. a) Patron, von चेदि 21. VP, 
4,12.18. — bjein Fürst der Kedi. — e) *Pl. das 
Yolk der Kedi.— 2) f. EI] eine Fürstin der Kedi. 

Ana m. Moötron. von चित्तितां 
TE m. N. pr. = चित्रम 


Bet 1) m. a) Kleidermotte. — b) N. pr. eines 


चेत्यवत्त — चोष्य 


Gewand. — b) Lappen ६५१५४, 4,5. 

चेलक m. ein budah. Bettler. 

"चंलकि m. Patron. von चेलकः 

चेलधाव m. १४५९५५१. 

A m. ein best. Gespenst. 

TH wohl Lappen, Tuch 8०९१. 2,381,13 (r.1. 
rar). 

चैलेय Adj. aus Zeug gemacht. 

am n. die Wurzel von Cleoms felina Bulvarı. 
1,178, 

चोकुटि 0. त. pr. eines Mannes, 

चेच्नाघ m. N. pr. eines Autors ६५६५. ia der 
Einl. zu ०५6५१. 30. 

चोत्त +4. (f. घ्रा) 1} reinlich (१०० Personen). — 
2) "gewandt. — 3) *schin, reisend. — 4) *gesun- 
gen. — 5) * = भीक oder तीया. 

चोच n. 4) die Rinde von Cinnamomum albiflo- 
rum oder eine andre Zimmeirinde. — 2) = Rinde 
überh. — 3) * Haut, Fell. — 4) Kokosnuss Varia. 
Bau. 8. 41,4. — 5) *die Frucht der Fächerpalms. 
— 6) * Banane. — 7) *der nicht essbare Theil ei- 
ner Frucht. 

Are m. 1) = चोच 1. ~ 9) * = चोच 9. 

"चोचिका und *चोटी ॥. Unterrock, 

चोड 1) m. ०) Wulst (an Ziegeln). — $) Wamms, 
— ¢) *Pl. N, pr. eines Volkes. — 2) *L. IT eine 
best. Pflanze, 

चोडकार्णा m. N. pr. eines Manor. 
1.07 m. ein Werkzeug zum Anireiben der Rosse, 
Stachel oder Peitsche. 
2.07% Adj. anfewernd, begeisternd, fördernd. 

TIER 1) Adj. antreibend, anfewernd. — 2) m. 
a) Anweisung Naisam. 10,4,1. 2,6. Aufforderung. 
— b) doppelie Aufführung eines Wortes (vor und 
nach दति). 

-चौट्न 1) Adj. antreibend. — 2) f. UI und n. das 
Treiben, Auffordern, Aufforderung, Anweisung, 
Forderung, Vorschrift Galle. zu 81०५१. 3,3,1. —3) 
”, ई eine best. Pflanze 

*चोट्नाग्रुड m. Spielball. 

चे प्रबद्ध Adj. durch den begeisternden (Trank) 
erhoben. 

Arzdenfer Aal. die Andacht deiedend, — für- 
dernd. 

चेट्पितप्‌ ८ +र, Treiber, Antreiber, सन 
sterer, Förderer. {^ °AT. 

चोट पितव्य Ad). zu rügen, zw kritisiren (५३६. 


zu 8५०५१. 2,2,10 


ÜZA n. in चेदम्‌. 


Mannes. — 9] ०, (ad). Comp. f. घा) a) = चले Kleid, | चोदितव 0. das Gefordertsein Gum. 6,1 १9 


तदिव Som. a. = वोदधितप्‌ 

-चौदिष्ठ adj. aufs Stärkste anfınernd. 

चाप 1) Adj. a) anzuireiben, aufzwfordern १४ 
(Loe,). — 9) zu rügen Sanyan. 142,9. — ९) in Frage 
su stellen. Mit #] so v. a. sich von aulbst verste- 
hend. — 2) 2, 9) Erwägung, gelstige Betrachtung 
MBa. 5,43,84. — b) *eine Einwendung gegen ein« 
aufgestellte Behauptung. — €) *Frags. — d) *Stau- 
nen, Verwunderung. 

°चोपकं Adj. in +गले ०. 

*चोपड m. Rahm ह {६५१ 16,8. 

*चोचन Adj. sich bewegend, — rührend. 

चां 4) m. a) Dieb Turrr. ka. 10,64. — b) ein 
Iterärischer Dieb, Plagiarius Spr. 7650. — c) "eine 
best. Pflanze, — d) *ein best. Parfum Ridın. 
12,144. — ®) N. pr. eines Dichters ९६५६५१५३. 8, 
9. — 2 *L घला Chrysopogon acicnlarıs. — 3). 
$ °) Diebin. — ¢) Diebstahl ६५९. 

चोरक 4) m. a) Dieb. — ®) * Trigonella cornicu- 
4019. — ९} ein best. Parfum Ridax. 12,144. — १) 
*# OFTERT Diebstahl. 

*चोरकबन्धम्‌ Absol, Kig. zu P. 34,41. 


*चेोप्पुष्पिका und *०पुष्यी £ Cärysopogon ०५५९५. 
latus. 


fara Adj. zu stehlen, was man zu stehlen 
gedenkt Banr. Chr. 199,8. 
*चेपल्नायु m. ८५८० hirta, 

चाप्‌ einen Dieb vorstellen. गवत्‌ १, D. spielend. 

arte 9. die gestohlene Sache, 

चोल 1) m. {*॥. 9) Jacke, Wamms. Am ०९ 
eines adj. Comp. f. घ्रा. — १) =. a) N, pr. «) Pl. ei- 
nes Volkes, — P) des Urahns dieses Volkes. ~ 
b) ein Fürst der Kola. — 3) (ई eine Frau vom 

Volke Kola Vıraumilkse. 3,59. — 4) *n. Hieid, 
Gewand. 

चोलक 1)m. ०)* = चोल +). — ५ = चोल 2] °, 

a. — 2) * 9. Rinde, 

*चोलकिन्‌ m. 1) ein geharnischter Mann. — 2) 
Rohrschössling. — 3) Orangenbaum, — 4) Hand- 
gelenk. 

चोलमपरल n.die Koromandel-Küste VP.22,171. 


. चेलोाएटुक m. Turban. 


Arefterteanhg Titel eines Werkes Büsıza, Rep. 
No, 583, 

am 1) Ad). (f. घ्रा} am Ende eines Comp. +~ 
gend Hankonı 1,488,18. 449,1. — 2) m. Brennen, 
Hitze, Trockenheit (als krankbafles Gefübl). 

चोषा n. das Saugen {५8१ zu ७६०५१. 2,2,3. 

चोष्य Adj. woran man saugl, was ausgerogen 
wird MBu, 12,191,16, ०5६१५१५, 14३. 


"IF m. ein Pferd aus dem Indusgebiete. 
*चेक्रय a. Säure, 
ET und वोह Adj. rein, reinlich. चोय MBu. 
12,855 fehlerhaft für TI. 
छोड n. die Coremonie des Huarabschneidens. 
Arzzu m. N. pr. eines Landes, 
"Arad Adj. von am 
Az m. Metron. ron चटा, 
*चोरिक्य ०. Nom. abstr. von BEST 
"तोटितिक्छय no. 'Nom. abstr. von चूडितिक ४०१३ 
पुरोरितादि In der Ki. 

चाष m. Pi. N. pr. eines Volkes. 

श्चाएख und *चाएट (६६५१. 14,56) Adj. von ~ 
ner ungefassten Quelle kommend. 

Arosa m. N, pr. eines Mannes, 

Argzıa m. N. pr. eines Mannes A. 8. J. 9,270. 

तए Adj, = चाप Buivarn. 2, ॥ ४.96. ६५५१. 
zu 5५९५, † 

Arzıaa (Conj.) m. Patron. 

चेोद्रापणा m. N. pr. eines Fürsten von Daga- 
pura Hem. Pan. 13,1. 

*प्रोपयत m. Patron. of Adj. von den kau- 
pajata bewohnt. 

*चपयतापनि m. Pairon, ron Arad 
*चोपयत्या ^. za चोपयत 

*वौपापन त. Patron, von चुप, 

च्‌ 1} m. a) Dieb, Räuber. In Comp. mit dem 
gesiohlonen Gute. *वेरप्यकुलम्‌ (ein Wort) Die- 
besbande. OAIT m. ein grosser Dieb Naısu. 8,59. 
— b) Usurpator, Jmd der sich unrechtmässiger 
Weise eine Stellung odor einen Titel ansignet. Geht 
im Comp. voran Anti — °} Chrysopogon 
acienlatns. — ध) *ein best. Parfum, =चोर्‌क Mi- 
४५४५१, 44,55. — 0) N. pr. eines Dichters. — 2) f. 
$ a) Diebin. — b) * Diebersi, Diebstahl. 

TE 1) *m. ein best. Parfum, = IT ४,०५- 
१५१, 44,58. — 2) 1. ° हिका 0) Diedin in तिल °. — 
b) Dieberei, Diebstahl, Entwendung. Insir, mit 
Gen, so v. 9, hinter dem Rücken von. 

Ara 9, Diebesgeschäft, Dieberei, 

"्वेंकाएम्‌ Adsol. mit घा -क्रुप्र्‌ ५५५ „Dieb 
schimpfen ए, 3,4,25 Sch." 

Arıza m. N, pr. eines Lehrers. 

*वेर्‌धत्रबदकं m. ein berüchtigter Dieb. 
वोएप्चाशिका 1. fehlerhaft für चेरसुरतपः Ind. 

st 14,406, 

शवेपुप्यैषधि f. Chrysopogon 1 
Apramit f. N. pr. eines Tirtha, 
Arfıaı f. ein best. Metrum. 


वैरागिन्‌ m. = वैएद्खिन्‌. 


चोस्क - च्य 


Arzt f. ein von Räubern bessisier Wald 
132,28. 
तारादिक Adj. zu der mit चुप beginnenden (d. 
i. sur 10160} Klasse gehörig (Wurzel). 
चोरिका ^ ५. u. Arge. 
चोरिकाकं m. eine 4१४ &१४५९. चिरिकाकं १, 1. 
\. चोरौ ^ ,. Ar. 
9.चोो ५५९. mit मू Disden zur Beute werden. 
Arien ». = Maga. °पञ्चाश्िका 1. Titen 
eines Godichts Bünten, Rep. No. 127. Ind, St, 
14,406. 
ATRTETU n. Vorkehrungen zur Ausrottung von 
Dieben 4, 4. 3. Bang. 47,406,49. 
` वेरादएणिक m. = चेरोदर्तद्‌ ०४००५. 408,39. 
Art Nom. ag. Vernichter von Dieben, so 
क, a, Diebswächter Jiöx. 2,271, 
वैरोल ein best. Metrum. 
धैर्प ०. Dieberei, Diebstahl. TEF° Defrandation. 
चेोर्पक no. dass. 
चर्यत 9. ein erstohlener Lisbesgenuss. 
Ardafır Adj. vom Diebeshanduwerk ladend ५९५३, 
(1925) 2,71,6. 
चाल 9. die Ceremonis des Haarabschneidns. 
Auch °कर्मन्‌. 
चलण्रीपतितीर्थं a. च, pr. eines Tirtba. 
चलि m. = वटि. 
*चोलुक Adj. von चोलुकय. 
Aral m. Patron. von चुतुकः 
काणा und ° कान m. N. pr. eines Geschlechts. 
*चाङार्‌ m. eine Art Dil ४५५०५५५१, 36,381. 
चोकित्थ m. N. pr. eines Mannes. 
च्यव Adj. erschütternd in भुवन ०. 
edel +) Adj. ०) (im Bewegung befindlich) er- 
schüttert. -- ९} bewegend, erschütternd. — ९) in 
Verbindung mit Fl: Sprüche, weiche dis Ge- 
burt befördern. — 2) m. a) ein best, Hrank- 
heitsdämon. — 9) N. pr. verschiedener Männer, 
Nom. abstr. © 9. — 3) n. a) Bewegung. ~ 
¢) das Kommen um (im Comp. vorangehend), — 
e)das Herabfullen aus dem Himmel um als Mensch 
geboren zu werden Hau. ५४. — व) *das Sterben. 
EIAAHTE m. ein best. Elizir. Vgl. 2. च्यावन 1). 
वयवस्‌ 0 तषु 
ar 1) Partic. Adj. regsam, rührig, — 2) m, 
| N. pr. eines Rshi. 
द्याव in ZUM. 
N 1. E04 1) Adj. zw Fall dringend. — 2) n. das 
| Yerfagen —, Fertreiben von. 
| 2. E17 1) Adj. zu Kj avana in Beziehung sie- 
hend. प्राह m. ein best. Elizir ६५१५५ 6,1.31. 
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Vgl. दयवनप्राप्ा, — 2) m. Patron. von च्यवन. — 
3} n. Name verschiedener Säiman Aus. Ba. 


*"च्यावपितद्‌ Nom. ag. der in Bewegung setzt. 
1.2, च्दैवति (episch auch Act) ५1) schwanken, 


sich beiwegen.. — 2) sich ragen, — rühren, — von ` 


der Stelle bewegen, fortgehen, sich entfernen von 
(Abl.). ल्यात्‌ oder लत्त्यतप्‌ so १, ३, das Ziel ver- 
fehlen (von einem Pfeile), - 3) eniflisgen, entfahren 
(dem Bogen, der Hand von Waffen); mit Abi. 
च्युत entflogen, mit + ४1, oder am Ende eines 
Comp. — 4) herauskommen, hinausgehen, heraus- 
flüessen, — träufeln, entströmen (dem Munde von 
Reden); mit Abl. — 8) herabfallen, fallen, — von 
[4४1.), — auf (Loe.). पोतच्युत über Bord gefallen. 
च्युत in der Astrol. in den anoxkiparz stehend. 


— 6) vom Himmel herabfallen um ale Mensch ge- ` 


boren zu werden Hux. Pın. — 7) sich entfernen 
von, #0 १, a. unirew werden, Etwas aufgeben; mil 
Abl. 38५. 15,16,22. — 8) sich entfornen von, so 
क, a. kommen um, verlustig gehen. च्युत mit Abl. 
oder am Ende eines Comp. gekommen um, erman- 
geind, frei —, verlassen von. — 9) fortgehen, s0 
v. >, vergehen, zu Nichte —, zu Schanden werden, 
schwinden. — 10) sw Fall kommen {in übertr. 
Bed), su niederen Geburten herabsinken, mora- 
lisch sinken; abnehmen an (Instr.).. — 11) in’s 
Werk setzen, molirt, schaffen, machen, — 12) ent- 
fallen —, vergessen ‚lassen. — 13) च्युत divi- 
dirt Bidac, 18. fg. — ५५०५. च्यावयति und च्य- 
वपति (ausnahmswoise) 1) in Schwanken versaz- 
sen, bewegen, schütteln, anfregen. Med, sich be- 
wegen, erschüttert werden. — 2) lockern. — 3) von 
der Stelle bewegen, wegschafen, vertreiben van 
(Abl., — 4) heraus —, herabfallen machen von 
(Abl.). — 5) Jnd um Etwas bringen, mit doppel- 
tem Acc. — *Desid. vom Caus. चिच्यावपिषति 
und चुर. == Mit सप sich enifornen. — (१०४. ver- 
treiben, — Mit ET Caus, Act. {selten Mod.) 1) 
durch Anstossen u. s. w. überflisssen machen, ans 

siessen. — 2) herbeisishen, — schaffen, — locken. — 
Mit sg Caus. Asrausziehen, — holen. — Mit उप in 
उपच्यव. — ४॥ नित्‌ in निश्यवन. — ५ पटि 1) 
sich ablösen, entfliegen, *-- fallen; mit ^ 91. 305,1. 
— 2) herabkommen, — steigen von. — 3) wom 
Himmel herabfallen um als Mensch geboren su wer- 
den Hau. Pıa. — 4) sich entfernen von, 80 Y. a. 
uniren werden; mit Abl. — 5) kommen um, ver- 
lustig gehen; mit Abl. Gavr. 9,74. — 6) sich be- 
freien von (Abl.). — 7) zw Fall kommen, in's Elend 
gerathen, — 8) umströmen, übergiessen, — Mit 7 
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1) sich foribewegen, von der Stelle kommen, sich 
fortbegeben, — entfernen von (Abl.). — 2) hervor- 
kommen, — strömen aus (Abl.). — 3) Asrabfullen, 
entfallen; mit Abl. 326,2. — 4) vom Himmel her- 
abfallen um als Mensch geboren zu werden Ha. 
Par. — 8) straucheln, — 6) sich entfornen von, 
so १, ३, wnirew werden; mit Abl. प्रच्युत auch mit 
der Ergänzung componirt 131,28, — 7) verdrängt 
werden von, kommen um, verinstig gehen; mit 
Abi. — 8) verloren gehen. — 9) in Bewegung sa:- 
zen, treiben. — 10) प्रच्युत snbirahirt ४।६।५. 
19. — Caus. 1) bewegen, erschüttern. — 2) von 
der Stelle bewegen, wegschaffen, vertreiben. — 
3) Aerabfallen —, ausfallen machen. — 4) ab- 
bringen von (Abl.). — ३} ४४ Faı. bringen (in über- 
iragener Bed.). — Mit घतिप्र vorübergehen an 
(Acc.). — Caus, vorübergehen lassen un (Acc.). — 
Mit 77a sich nach सणिववं in Bewegung salzen, 
nachfolgen; mit Acc. — Mit APIT sich bewegen 
gegen, gelangen zw (Acc.), — Mit HM Caus. von 
verschiedenen Seiten her in Bewegung selsen, iu- 
sammenbringen. — Mit प्रति in °च्यवीयसू. = 
Mit वि 1) auseinandergehen, — füllen. — 9) 
sieh entfernen. विच्युत sich entfernt habdend von 
(Abl.) {१५14 zu Vonis, 9१४, 7,1. — 3) ab- 
gehen von, uniren werden; mit Abl. — 4) verloren 
gehen. — 5) fehlschlagen, missrathen. — 6) los —, 
freimachen. — Caus. zerstören. — Mit सम्‌ Caur. 
abfallen machen, abschiessen von (Abl.). 

2.* 82], च्यावयति TAT, सक्ने). 

१.०य्त्‌ Adj. 1) sich bewegend. — 2) erschülternd, 
füllend, tilgend. 

2.07, च्योतति 1) träufeln. — 2) kinabfallen. ~ 
3) träwfeln —, aussirömen lassen. — Caus, च्यो- 
तपति auslaugen ६५५५५, 6,24. 

ॐ. "च्युत्‌ Adj. träufeln —, fliessen lassend, 


1. च्युत Partie. von 1. च्यु 
१. च्युत Adj. = 3. "च्युत्‌. 

च्युतक in श्रत्त्‌ > und माजरा 

च्युतदृत्तान्‌ Adj. (+. श्रा} wo eine Silbe ausgefal- 
len oder (und) hinzugefügt worden ist. 
ET m. N, pr. eines Mannes, 

च्युततैस्कार्‌ ५०५ ° संस्कृति (६६१५५१५. 7,2) Adj. 
gegen die Grammatik verstossend, 

AT ५५}. (1. ET) wo eine Silbe ausgefallen tst, 

च्युति f. 1) das Sichentfernen von (im Comp. 
vorangehend). — 2) das Iervorkommon, Heraus- 
fliessen, Trünfeln (19 7° und स >}. — 3) das 
Fallen, Herabfallen Gaur. Gleiten. mirn abor- 


tus Urvaua zu Varim. Ban. 4,9. — 4) das vom 


च्यु - देत्नन्‌ 

Himmel Herabfallen um als Mensch geboren zw 
werden Heu, Pax. च्युत्पाकाद्‌ m. Lacır, 32,18. 34, 
10, — 5)das Abgehen von, Untreuwerden (die Er- 
gänzung im Abl.).. — 6) das zu Nichte Werden, 
Verlust. — 7) das Sierben, Tod. — 8] Fall in 
übertr, Bed. — 9) *die weibliche Scham. — 10) 
* After. 

9 च्युप m. Mund. 

"ET oder “च्यम्‌, च्योषयति oder च्यो्तयति 
(मने, सकने, नि). 

% za m. After. 

* चयात्‌ m. Nom. act, von 2. च्युत्‌. 

TÜTE 1) Adj. anfewernd, fördernd. — 2) 9, ०) 
Erschütterung. — b) Unternehmung, Bemühung, 
Veranstaltung, ein kühnes Werk. 

क 5 1) Ad). a) rein. — b) zitternd, beweglich. — 
2) m. das Abschneiden, Abschnitt. — 3) न्रा 
das Verdecken, — ई} n. Zeichen, Abzeichen Vırra. 

Sn m. Bock. 

SIT und ° क्‌ ११.११०.) trockener Kuhmist, Kuh- 
daden überh, २५५०. 

a 1) m. a) Bock. — b) N. pr. a) eines Muni. 
— 8 "einer Oertlichkeit. — 2) *८ श्चा und ई Ar- 
gyreia speciosa oder argentea. — 3) *f. EI N. pr. 
einer Frau gana बान्धारि. ~~ 4} १ Zieg:. °Q- 
पत्‌ १, ५१५४५ 4,3. — 5) * 9, blawer Zeug, 
*SITETT m. Bock. 

‚Fragt f. v1. für SITATER 1). 

SITE 4) 9०. N. pr. eines Tirtha. — 2) f, १ 
क, |, für कगलाच्ली १}. 

* क्गलाललिका !. = SUCHEN ६६५१. 3,108. 

ॐ See £. 1) Argyreia speciosa oder argentea. 
— 2) Wolf. 

* 216677 m. N. pr. eines Lehrers. 

कच्छ्का f. Buttermilch 85६5५०४, 2,47. 

5 m. N. pr. eines Mannos. 


ङ्य f. ॥} eine zusammenhängende Masse, कोभ 


pen, Menge. धूलि © 8५४५१५३. 146,8. — 2) Licht- 
masse, Glanz. — 3) "eins Art Palme. — 4) Titel 


eines Commentars zum Mugdhabodha. 


SITES onomatop, Parkan. Richtig wohl > 

ए m. Beteinussbaum. 
"कटा f. Blitz. 
zig, 

हटुलिका f. ein best. Metrum, 

Sm 1) *m. a) Pilz, — b) Andropogon Schoe- 
nanthus ८६५४, 8,121. — c) ein besonders gestal- 
teter Bienenstock. — 2) [. IT a) eine best. in Kä- 
omira wachsende Pflanze. — ¢} * Anethum Sowa. 


— c) *Asteracantha longifolia, — d)* Rubia Mun- 
jista Ridam. 6,196. — e) * Pilz. — 3) n. a) Son- 
nenschirm (unter den Insignien eines Fürsten), 
Regenschirm. Am Ende eines adj. Comp. f. म्रा. — 
b) eine best. Constellation. — €) *das Verküllen 
der Schwächen des Lehrers (wegen Sa. 

gun 1) *m. a) ein in Form eines Sonnen- 
schirms gestalteter Giva- Tempel. — b) ein +© g»- 
stalteter Bienenstock. — €} 4steracantha longifo- 
lia. — व} Pilz. — e) Eisvogel. — 2) £ Sea a) 
Sonnenschirmehen. Kin. 2,12,16. Sonnenschirm 
धिष; ०५1 1,633,15. 558,12. — 9] * Pilz. — e) *Kar- 
dissucker Nıou. Pa. — 3) n. Sonnenschirm पः 
४४1 1,428,1. 
४ ङ्लगुच्ड m. Scirpus Eysoor ६२६५. 8,143, 

SANT ४, das zur Aufbewahrung der fürstli- 
chen Sonnenschirme dienende Gemach, 

zemizut f. Sonnenschirmirägerin Kin, 161. 
10, 169,21. 

इ्लचक्र n. ein best. astrologisches Diagramm. 
le ०. Koriander Ricax. 6,36. 

SU m. Sonnenschirmträger. Nom. abstr. 


°A ४. 


Saal n. das Tragen —, Gebrauchen eines 
Sonnenschirms, 

क््तधारिन्‌ m. 1) Ad). einen Sonnenschirm 0 
gend Muxan. 82,18. — 2) N. pr. eines Mannes. 

gar m. ein Beamter, dem die fürstlichm 
Sonnenschirme anvertraut sind, Ind. St. 15,398. 
an m. 1) Hibiscns mutabilis. — 2) Betnio 
Bhojpatra Nıon, Pa. 
= zu m. Alstonia scholaris Riöas. 12,35. 

SATTE m, ein best, Baum, = तिलक 
+ क्तम ङ्गं m. 1) der Untergang eines Fürsten. — 
2) Anarchie, — 3) Wittwenstand. 

Sara f. N. pr. einer Nära-Jungfrau Ki- 
mann. 4,8. 

ङ्च्तवत्त्‌ 1) Adj. mit einem Sonnenschirm ver- 
sehen. — 2) f. sat N. pr. einer Stadt. 

Saat m. Pterospermum suberifolium. 

SAH m. N. pr. eines Mannes. 

zariz n. N. pr. eines Tirtha. 

ga 1} * m. eine der Acacia (मिम ahnlich 
Pflanze Riöan. 8,39. — 2) *f. 3 die Ichnenmon- 
pflanze. — 3) n. Pilz. 
+ कुचिका m. Sonnensehirmiräger. — ङ्त्निका ४. 
u. San. 

za (१) m. N. pr. eines Mannes. 

ह्च्निन्‌ 1) mit einem Sonnenschirm verschen; 
insbes. von einem Fürsten, — 2) *m. Barbier. 


इन्निन्धापेन lostr. in der Art, wie man einen 
„Fürsten auch Se nennt, als Rechtfertigung 
der kMäufung tautölogischer Beimörter. 
ge Adv. mit 7 zum Sonnenschirm machen, 
als 5. gebrauchen, Kin. 111,12. 
* SATTE 0. Sg. Sonnenschirm und Schuhe. 
* HT m. 1) Haus. — 2) Laube. 
1. a in Vom einfachen Stamme nur ङ्न 
1) zugedeckt, um —, verhüllt, über —, bedeckt, — 
2) beschattet, verdunksit. — 3) verborgen, ver- 
steckt, unbemerkt, in fremder Gestalt umhergehend 
O7 und कत्र ° Adr. im Verborgenen, insgeheim;; 
in der Stile, leise. — Caus. SIÄUFHT (episch such 
Med.: am einmal in Arr. Ba. verdächtig), 
कै करयति 1) zudscken, um —, verhüllen, über- 
döcken. — 2) als Decke breiten. — 3) sieh sudscken, 
— umküllen. — 4) beschatten, verdunkein. — 5) 
verbergen, verstecken, dem Auge entziehen, gehetm 
halten. — 6) schützen Pin. Gau». 3,9,6 — Kira. 
७१७५. 47. — *Desid. vom Caus. चिच्छाद्‌पिषति. 
— Mit घन्‌ in घरनुच्छ. — Mit श्प ०४०. 1) ab- 
decken, abheben Araısr. Ca. 1,17,9. — 2) geheim 
halten in HAIESIZIAF. — Mit घमि ९०५१. de- 
decken. — Mit तमभि, जच्छ bedeckt mit (Instr.). 
~ Mit व, SEM 1) smgedeckt, überdeakt 
218,1. bedeckt mit (lastr.) Kio, 11,9. — 2) 
erfüllt von (Zorn u. 8, न), — Caus, 1) zw- 
decken, überdicken Lirs. 1,7,15. ~ 2) ver- 
decken, verhüllen Kin. 119,10. verbergen, ver- 
heimlichen. — 3) verdunkeln, im Dunkeln las- 
sen. — Mit 993, गर्त verdeckt, verhüllt. — 
Caus. verdecken, verhüllen, überdöoken. — Mit स्रा, 
STE 1) bedeckt mit Varrin. 29,5. — 2) beklei- 
det. — ६७४४. 1) be —, zudecken, verhüllen, über- 
dieken, — 2) bekleiden. — 3) mit Kleidern be- 
schenken. — 4) Act. und Med. ein Gewand (Acc.) 
umnehmen, sich bekleiden. Med, auch ohne Ob- 
ject. — 5) verbergen, verstecken zu Spr. 2597, — 
Mit पना ६१०१. bedecken, verhüllen, — Mit Sg 
SEHHT 5५५१. 2,398,10. Munnia. 130,12 (193,9) 
fehlerbaft oder präkritisch für उत्पत्र, ~ Caus, 
entkleiden oder einreiben, einsalben {also für SFHAT- 
ट्पति,. — Mit घोट Caus. aufdecken. — Mit H- 
नुद ॥ AST = समुत्सन्न su Nichte geworden. — 
Mit उप, °च्छुत 1) bedeckt, — 2] versteckt, verbor- 
gen, geheim gehalten. — Mit *स्मुप in ES. - 
Mi gift, SEE 1) umAülit, bedeckt, überdeckt. — 
2) erfüllt von. — 3) verkleidet in, unkenntlich ge- 
macht durch. — Caus. umhüllen, bedecken’ — Mit 
प्र, A 1) bedeckt, zugedeckt, umhüllt, verhüllt. 
U. Theil, 


EIWURR ~ क्रत 
ब्ल 9. so r. a. in sinem Gefüss eingeschlossen. — 
2) verborgen, versisckt, in fremder Gestalt umAer- 
ganend, unbemerkt, geheim. © A und ES? Adr. 
~~ Caus. 1) dDedschen, zudscken, um —, verhüllen 
Pia, Gaus, 1,16,34. Mod. sich bedecken 2,6,22. 
Gar. Bu. 14,1,2,33. — 2) Jmd den Weg verlegen, 
im Wege stehen; mit Acc. — 3) verbergen, ver- 
stecken, geheim halten. — Mit विप्र, °च्टुन ver- 
bergen, geheim. — Mit प्रात, “च्छ्व 1) überdeckt, 
umkleidet, bekleidet, umgeben, verhüllt, überzogen 
MBa. 8,81,3.— 2) versteckt, verborgen, unerkannt. 
~ Caus, überdöoken, umkleiden. — Mit वि Caus. 
entkleiden. Die Lesart ist zweifelbaft. — Mit तम्‌, 
den 4) zugedeckt, überdeckt, ४११५६८१. — 2) ver- 
steckt, verborgen, unbekannt, — Caus, 1) zudecken, 
überdicken, umküllen. — 2) *oin Gewand umlegen. 
2.15% Adj. verhüllend, versteckend. 
ॐ. कद्‌ (nur चच्छ्ष्यात्‌ und Fa, A und कद्‌ 
(zweimal a, sonst nur Aor. und Fra, 
SA) 1) scheinen, dünken, gelten für. — 2 gut 
scheinen, gefallen; mit Dat. oder Acc. (einmal im 
MBn.). — 3) Med, sich gefallen lassen, Gefallen 
finden an (Acc; oder Loc.. — 4) * = घर्चतिकर्मन्‌. 
= 8) Fra a) (sich gefällig machen) Jmd (Acc., 
ausnahmsweise Gen.) Etwas (Instr.) anbieten. Sehr 
häufig in Verbindung mit बण oder बम्‌. ~~ 9} 
Jmd (Acc.) zw serführen suchen. — Mit #4, 
(° चन्द्‌ ति) Begehren, erstreben. — Mit उप VERT- 
पात) +} Jmd (Acc.) Etwas (lastr.) anbisten. — 2) 
Jınd sureden, zu verführen suchen; mit Acc. — 
Mit *वि (*च्छर्दूपति) die Achtung erwisdern. — 
Miu सम्‌ (संक््द्यति) Imd (Acc.) Kiwas (Instr.) an- 
bieten. 
4.25% Adj. 1) erscheinend als. — 2) Gefallen fin- 
dend an. 
५.१द्‌द्‌, छ्दति ऊर्न, 

द्द्‌ 1) Adj. am Ende eines Comp, verhüllend. — 
2) m. (adj. Comp. f. सा] a) Decke, Bedeckung, Hülle. 
— 5) Flügel. — e) Blatt. — d) ° Kanthochymus 
pictorius und * eine andere Pflanze. — 3) n. Ge- 
fieder Bizan. 122,6. 

877 ०. (adj. Comp. f. ET) 1) Decke, Bedackung. 
— 2) Flügel, — 3) Blatt. — 4) *das Blatt der 
Lawrus Cassia Ridas, 6,175. 

* कुट्‌ पत्त m. eine Art Birke. 
SER 1) Adj. verküllend 8५६०. P. 7,14,13. — 2) 
Decke, Dach. 
ण्ङ्दिन्‌ 1} Adj. verAüllend. — 2) Blätter habend. 
४, Decke, Verdeck eines Wagens; Dach, 
Semi f. Beschleickung Comm. zu Naisam, 
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9,1,9. 
SET 8१५६५. P. 3,18,26 fehlerhaft für कम्बु 
ET ०. 1} Dach. — 2) eine angenommene äus- 
sere Hülle, ein trügerisches Gewand, eine ange- 
nommene Gestalt, Maske, trügerischer Schein, Be- 
trug, Binterlist, Verstellung. Am Ende eines 

Comp. der trügerische Schein —, die Maske von 

६१५४५ 1 #१॥ BR st. RT’ zu lesen). 29. Am 

Anf. eines Comp. dem blossen Scheina nach, auf 

eine hinterlistige Weise, — 3) in der Dramatik 

eine lügenhafte Nachricht. 

* ERTTEPI m. eindest. Parfum, == चेर्‌ क Nıcn.Pa. 
क्वेपिन्‌+५ . sich ein falsches Aussehen gebend, 
SHE Adj. nur so erscheinend, nicht vollbür- 

tig, angehend, 

क्ुपत्यित Adj. Eiwas ५०४०१०१ Spr. 3231. 

४ ziert f. Cocenius cordifolius Ricıx, 3,2. 

° ङ्मिन्‌ ५०. in der angenommenen Gestalt von 

— auftretend. 

"BET m: 1) Zahn. — 2) Laube, 


द्लच्छ्निति (onomatop. mit हात) Adv, sischend 


Spr. 2497. 


a + 1. द्‌ 
2. रद्‌ ४, 3. ङ्द 
3.*इन्द्‌, कन्दति und Sata AT 


हद und &%% 1) Adj. a) gefällig, anlockend, ein- 
ladend. — b) *= ङ्त — 2) m. a) Erscheinung, 
Aussehen, Gestalt. — b) Lust, Gefallen an Etwas, 
Verlangen, Wille. BIN, घात्मच्छ्देन, GTA स्वेन 
und FAQ nach eigenem Gutdünken, nuch Be- 
५९५०१. EFT, कृन्दात्‌ und TA mil einem Gen. 
oder am Ende eınes Comp. nach dem Willen von. 
~ ° * 641. ~ d) N. pr. eines Fürsten. 

ed m. == कत्य 2) d) ११११ 

इ्द्‌ःकल्पलता 1. und क्दःकोस्तुम्‌ Titel von 
Werken. 

7109 m. das personificirie Meirum Aır, 
An. 346,8. 11, 

START m. Titel eines Werkes. 

STAA ^ = Frauen. 

Ze 1) Adj. einnehmend, gewinnend in त 
TE. ~~ 2) m. N. pr. dos Wagenlenkers von 
Cikjamuni. 

ङ््द्‌कनिवर्तन ४. N. pr. eines K sitja Laur, 
277,16. 

*ङन्द्‌कपातन m. ein heuchelnder Frommer. 

Fa f. Erklärung des Voda. 

क्न्द्चाल्‌ Ad. Jınd (Gem.) willfahrend. 

De Adj. nach eigenem Belieben entstehend, 
sich selbst erzeugend. 

31 
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La Adj. einnehmend, für sich geieinnend. 
# क्ह्द्‌पातन ष. = STAAT 
क प्रास्त f. Titel eines Werkes, 
TI Adj. den Tod in seiner Gewalt habend, 
ST, Adj. aus Liedern geschichtet (८। ७१३, 
2,81. 
क््दशरूडामणि m. Titel eines Werkes. 
an) 8. Metrik Vimana 1,3,7. Insbes. die 
Piägala’s. 
1. ङ्द्त्‌ " 1) Dach in TERN: — 2) *Beirng. 
2. न्दम्‌ ०. 1) Lust, Verlangen, Wille. — 2) Zau- 
berlied, heiliges Lied; insbes. ein Lied, weiches 
nicht Ak, Säman oder Jagus ist. — 3) Aeiliger 
Liedertext, Voda-Tezt. Pl. Gaur. — 4} = ङ््दो- 
U Comm. zu Naisaw. 9,2,6, — 5) Metrum, die 
Lehre vom Metrum, Metrik. 
क्न्दमिका (का १] f. Bez. des dien Theils der 
Sämasamhitä Wesen, Lit. 69. 
कद्र्वा am Ende eines adj. Comp. (f. चा) Me- 
irum Comm. zu Naisam. 9,2,5. 8. 
Seen Adj. metrisch abgefasst, 
SHE u. Nom. abstr. zu 2, Sn) oder 5) 
Kuixo, Ur. 1,5,2, 
FERN ५०५. (MIT) von Verlangen beflügelt. 
zei (GFZTERE 1) Adj. in Liedform sich be- 
wegend, dem Lied angemessen, das L. betreffend 
४. 8. #, =~ 2) घा Bez. bestimmter Backsteine. 
Fran adj. verlangend. 
STATT 1. Titel oines Werkes. 
&F7:AÄUT m. Titel einer Metrik. 
ङ्द्‌ःतुधाक्‌ m. Titel eines Workes. 
57977 9. ९45६9138 Sütra über Metra. 
FAT ०५० स्तुभ्‌ Ad}. in Liedern preisend. 
ङ्नद्‌नुगानन्‌ Adj. willfährig, gehorsam Spr. 
5382. 
हदानुवर्तिन्‌ ५५. 1) seinem eigenen Willen fol- 
gend. — 2) folgsam, gehorsam; mit Gen. 
ङ्न्दानुवत्त 9, das क (धिर, 
ड +4. gefällig, lieblich. 
zur m. Sänger der Säiman-Lieder, ein An- 
hänger des Sämaveda. 
ह्दोणपडति ६, °गपरितिषट ०. und STATE 
9. Titel von Werken. 
ह्रोणमाकि m. N, pr. eines Mannes, 
क्टगतृपात्सगतत्न 9. ० माला 1, व 
दइतच्प्रनाणो ०. am f., °MATTIT n., OIME- 
पडि ८, ङन्देगाविन्द्‌ ०. BATOE m. (der die 
Theil der Sämasamhitä Comm. zu Natsam, 9,2, 
6, und Fre f. Titel von Werken. 
be अ c 
FrRA 1} m. N. pr. eines Mannes. — 2) f. ड्‌ 


करन ~ दलकः 


die Göttin der Metra, d. 1, die Gäjatr! Hawioaı 
1,709,16. 17. 

ZITATE ५०. was Metrum helası VB. 4,24. 
°नाननू dass. Mauion, 

ङ्दाऽनुवत्त 9. das Willfahren. 

इृ्दोऽनुपण्ासनवृत्ति ^ ५० ङन्दरोपकारावलि ८ 
(Cat. Wirsor 176) Titel von Werken. 

Rear Ad). metrisch abgefasst. 

क््दोभाषा ॥. die Sprache des Veda TS. एष, 

ZA 9. Titel eines Werkes. 

EA m. Bor. des Sten, Iten und 16459) Tages 
in der Zwölftagefeier (vgl. jedoch Acr. Ca. 8,7,18) 
und der dabei gesungenen drei Stoma (Tinpss- 
Ba, 19.,1,19. 19,9,3). 

इन्दोमज्जरि und ° f. Titel eioor Metrik, 

ङ््दोमत्रिककुद्‌, ° मरणर्‌ात्र, °मद्शाह (१५०१) 
und SATFATATATIA m. Dez. best. Feier. 

Zac Adj. aus heiligen Liedern bestehend, 
die A. L. enthaltend, — darstellend, liederartig. 

क्दोमवत्यराक m. ein best, Trjaha Varrim. 

ह्र्द्‌मवत्त्‌ Adj. von einem Khandoms begleitet. 

ङ््दोमान n. eine Silbe als metrische Einheit, 

क्दोमार्तएड ». इ्दोमाला ^ und ङ्द लाकर 
m. Titel von Metriken. 

EAU) m. ein best. Shadaha. 

EZAEN| n. eine Form des Metrums Cihuu. Ba. 
20,2 u. +, भ, 

STAR ^ eine dest. Gruti 8.8.8. 28. 

Sara f. Sichtung der Metra, Metrik Vi- 
४११५ 1,3,7. Auch Titel einer best. Schrift (ein Vo- 
däga) ष, 

क््दोविवृति f. Aufhellung der Metra. Auch Ti- 
tel von Pingala’s Metrik, 

Fran n. Metrwm. 

(FIT न्दि्च ५५. wohigefällig RY. 8,99,5. 

SA 1) Adi.» ५. 1. E74 — 2) *1, ET eine best. 
Pflanze Gut, — 3] u. a) Decke, — ¢} ein versteck- 
ter, werborgener Urt Hanır, 8686. 

“म्‌. Fe. 

SERTARTT 9. Titel eines Werkes. 

STEBTAA on. das Knistern, Prasseln. 

४ दमण m. ein vaterloses Kind, ein alleinstehen- 
der Mensch 
"Er, कृम्पपात गत्याम्‌). 

Sram m. N. pr. eines Mannes VP,? 3,322. 

ङम्वंकाएम्‌ +५५०. = क्म्बदुप्‌म्‌. 

ह्यद ५५१. mit FI es mit Etwas verfahlen, um 
Etwas kommen. 

SET Adj. if. ॐ sw Grunde richtend ६७६९. P. 
ed, Bomb. 3,18,26. 


SFT m. in do. 

ह्म्बाम्‌ ५१५०. In घर. 

द्‌ 1) sim a) begiessen. — b} ausbrechen, 
unsspeien, Nur u ~ €) *दीपिदेवनयेः. Auch 
Med. — 2) "GA (ART, — ५५०५. Tun ॥ 
Act. überlaufen machen Car. Ba. — 2) Act. Med. 
(älter) ausspeien, sich erbrechen. Act. Etwas 
ausbrechen, mit Acc. 101,28, — 3) Act. aw- 
speien machen, vomiren lassen ५५५४५ 1, १३. 
— 4) * मेदीपने. — *Desid. TTERTTUTA und चि- 
च्ृतसात — *Dosid. vom Caus. चिच््यिषति - 
Mit AT श्राच्कुणात्त) [14111111 31. 
Än. 4,3,3. — Mit प्र ८०७४. Act. sich erbrechen, Ei- 
was ausbrechen. HERTZ anspespien ‰१०५१.46.1५. 
# 1 n. Erbrechen. 

a 1) Adj. Erbrechen bewirkend 1५१५५ 6,32. 
— 2) m. a) *Azadirachta indica ह 16५9. 9,9. — 
b) Vangweria spinosa Buirarn, 1,173. — ९ * 
ATI. — 3) ०, das Erbrechen, Ausbrechen Gau. 

a und इ्दीयतव्य Adj. zum Fomiren ı= 
bringen Kasıxa 5,32. 

* ूदीपनिका ¢ eine Gurkenart Ridan. 7,19%. 

STE 1. 1) Unbelkeit, Erbrechen Gacr. Chr. 217, 
9. 220,14. — 2) das Ausstossen [des Athems). 
"कटुका 1. 1) Erbrechen. — 2) Clitoria ternaiva 
8५५१, 5,87. 

” क्दकापिपु m, kleine Kardamomen, 
# SICH m. Azadirachta indica. 

दिष्य ५५. die Heimat oder in der Heimat 
schülzend. 

1. Sign. Schirm, Schutswehr ; sichrer Wohnort. 
2. STR (*C) ०, Erdrochen, Pl. Arten des Erbre 
chens Kanıza 1,10. 25. 6,20. 8,2. 

*ूपयनिका und * वनो 1. eine ८५१५५५० 
Nısu. Pa. 

. c Cm [ ~ तैटोपने > 

a, दपा und पपात ASTA. 

ST 1) m. (ausoahmsweise) und a. (adj. Comp. 
॥ भ्रा) a) Betrug, List, Trug, Täuschung, Schein. 
Am Anfange eines Comp, so v. ४, En anf hin- 
terlistige Weise, Am Ende eines Comp. «) ein an 
Jmd verübter Betrug. — ठ} Vorspiegelung von, das 
Thun als wenn es sich handelte um. — y) das Um- 
gehen —, Verletzung von, घर्म° MBa. 13,20,12.— 
8) eine dureh — bewirkte Tünschung. — b)in der 
Dialektik unehrliche Disputation, Wort- und Sinn- 
verdrehung. — €) MBu. 13,7257 foblerbaft für 
स्वल. ~ 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3 (. घ्रा 
am Ende verschiedener Säman-Schriften oder 
-Kapitel. 

कलक Adj. betrügend, hintergehend. 


हलम्बूत ०, falsches Spiel ९५६६५१. 


बलवत — द्वय 


"Sm m. Feuer von trockenem Kahmist, 


ST n. 1)das Beirgen, Bintergehen, Ueberli- *क्ागना्न m. Wolf Gar. 


sten. — 2) In der Dramatik an den Tag gelegte 
Geringachtung, 

314, ° पति tänschen, Aintergehen, überlisien 
ति ५1७, 7,100. Inn, gan. Sem ४५१५७१६, 119, 
28. — Mit 37 dass, 

क्लातपसूत्र 9. Titel eines Werkes. 

Ser n. ein mit Gestienlation vorgelragenss 
Lied. , 

za n. ein von Münnern aufgefilhrter Tanz 
Kirsis. 1,39. 

क्लितक 1) m. N, pr. eines Mannes. — 2) १, 
= en 

्लितकयेोग m. Pi. Ber. einer der 64 Kals 
Comm. zu 891०, P. 10,45,36. 

कालितरा 9, Titel eines Schauspiels. 

न m. N. pr. eines Holligthums. 

m. Betrüger, 

क्लेक्ति f. lügnerische Worte. 

"क्लि f..1) Rinde, Haut. — 2) Mantel. — Ygk 
ॐ ०.।० घत्यिच्छ्लित. 

. get f. 1) Rinde, — 2) eine kriechende Pflanze. 
— 3) eine best. Binme. — 4) Nachkommenschaft 
(dem. 

ङ्वि und Ft {nur in der älteren Sprache) 1) 
Fell, Haut. — 2) Farbe. — 3) Schönheit, Glanz, 
— 4) *Strahl, 

क्विह्लाकर्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

*59, क्षति ००५ oA (द्दिसार्ध). 

1.581, um abschneiden, zerschneiden (Buartt.). 


*Partic. Sm und far abgeschnitten ; Sm auch 


क्गप m. N. pr. eines Mannes Ind. St, 44,126. 
135. 
*कगमोतिन्‌ m. Wolf Ridan, 19,10, 
कै क्गामनत्र m. N. pr. eines Mannes. 
*्ागमिन्निक Adj. (f. OT und १) von क्ागमिन्. 
"Sue m. ein Kimpurusha Gar. 
* Laute m. der Gott des Fewers, Fener. 

कगल 1) Adj. a) vom Bock —, von der Ziege 
kommend, — b) "aus Khagala gebürtig, — her- 
stamme..d. — 2) m. a) Bock. — b) *ein best. 
Fisch. — c) *Patron. von BIT. ~ °) N. pr. ei- 
nes Berges. 
* क्ागलकर m. ein best. Fisch, 

कगलत्तण 9, Titel eines Werkes. 

कगलाण्ड ». v. 1. für कुगलाएड +). 
* कगलात्त m. Wolf Rädan. 19,10. 
* STIER ^ = कगलालिका,. 
*कगलाच्नी ^ = Se. 

कागाल m. Patron. von दुगल ५०५ *Meiron. 
von काला. 

कागलेय 1) *Adj. von SM — 2) m. a) N. pr. 
des Verfassers eines Geselzbuches. — b) Pl. eine 
best. Schule, 

कगलेपिन्‌ m. Pl. die Schüler des K bagalin. 
RER m. der Gott des Feuers, Feuer. 

# क्गपत्र m. Wolf Nıon. Pa. 
“See m. Trophis arpera Nıon. Pa. 

SIT m. Pl.eine best. Schule Hawionı1,519,1 १.४. 
+ gramm m. Patron. von कग. 

ses f. N. pr. eines Tirtha. 


कटा { Titel eines Commentars zum Mugdha- 


mager, schwach, ~ * Cans, ga TA.- Mit धनु auf-| ४०१४३. 


schneiden (die Haut). — Mit चव die Haut abrie- 
hen, schinden. Partic. METER und घ्नवच्कात, 
lotzteres auch abgemagert Gaur, — Mit HT 1) 
dass. — 2) abschneiden, abschaben. — Mit 9 
प्रच्छ्येत्‌ ६५१५५ 6,13 und प्रच्छयिवा ३५९५.] kleine 
Einschnitte in die Haut machen, schröpfen, wund 
machen überh. Partie. प्रच्छ्ति. 

3. "का m. (Nom. Sm ein Junges. Das f. s. u. & 
1. हग 4) m. a) Bock. — ४) der Widder im Thier- 
kreise. — £} *N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Cira'.— 2) 1. Sm und zum Ziege. 

2. ङग Adj. vom Bock —, von der Ziege stammend 
Kınacı 6,2. 

"STIER 1) ०. Ziegenheorde 6५९. — 2) oft 
Ziege. 

. zum m. Tectona grandis २1५४. Pa, 


Sm 11 m, Schüler, Nom. abstr. CAT. — 2) n. 
eine Art Honig Baivara, 2,61. 


४ San n. 1) Nom. abstr. von SM 1). ~ 3) = 


हान्त 2) Ridam, 14,116. 
"हन्ताण्ड m. ein schlechter Schüler. 
क SATT n. frische Butter. 
° कात्रान्लयप m. Schule, Collegium Gar. 
Sta m. N. pr. eines Grammatikers. 
*द्ान्न m. P. 6,2,86. ° प्रात १. {४ ६५.) und ऽ दाता 
† ebend. 
za] 9, Nom. abstr. von ger 
*ककाद्‌ n. (1) Dach. 
कटक 1) Adj. ५५१५५०६०, verhüllend Pass. 7,4. 
— 2) m, der verinsiernde Körper. 
5177 1) *m. Barleria caerulea Ridan, 10,187. 
~~ $) *f, ड्‌ Haut, ~~ 3) n. a) Bedeckung, 260५५, 
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Kleidung, Hülle, — b) * Blatt. — ९) Verhüllung, 
Verfinsterung. — d) in der Dramalik das ruhige 
Ertragen von Beleidigungen u. 5. w., wenn da- 
durch die Sache gefördert wird, 
Sr 1) am Endo eines Comp. Adj. verdeckend, 
verhüllend. — 2) %, ० नी Haut Gar. 
*कादिषेय Adj. zu einem Wagendeck —, zu einem 
Dach bestimmt, dass dienend. 
काग्मिक Adj. Betrug —, Hinterlist anwendend 
Sm 1) Ad]. zw schätzen Ind. St. 13,408. — 2) 
m. der verfinstert werdende Körper. 
SITZ ^°. = SRH 1). 
STE m. N. pr. eines Brabhmanen. 
4 
कान्द Adi. {f. ड) 1) den Asiligen Tert zum Ge- 
genstand habend, ihm eigenthümlich, zw ihm in 
Beziehung stehend, ihm entsprechend, vedisch. — 
2) vedisch, so v, a. archaistisch, — 3) dem Aeiligen 
Tert stwdirend, damit vertraut. — 4) das Metrum 
betreffend. 
Alan n. Nom. abstr. zu SH 3}. 
STH f. Nom. abstr. zu ङ्ान्द्स 1) Naisam. 
9,3,9. 
न्मत्र n. Nom. abstr, zu SCH 1) (Naksam, 
9,3,9) und 2). 
Sram Adj. mitden Metren vertraut, ‚Metriker. 
Sram Adj. zu den Khandoga in Beziehung 
stehend. °ब्राद्यमण प. und पत्र n. 
Sram = za Bauaoo, 6,22. 
= + 
ST@WU ०. die Lehre der Khandoga, ein 
Sämabrähmana, zu dem arch dio Khändo- 
gjopanishad gehört (283,4). Auch ° ब्रामण n. 
und oz m, ० भाष्य n. Titel eines Commentars ds- 
zu, ० पज्नभाष्यं ०. desgl. 
कन्दणयोपनिषद्‌ f. Titel einer Upanishad, 
*कन्दोभाष Ad). १०० क्न्दोभाषा, 
am Adj. aus den Khandoma entlehnt. 
“SIR +°. von FIAT. 
arten Adj. ४५ den Khandoma gehörig. 
के ङन्दोविचित Alj. von arten 
57 1) Adj. beschattand, Schatten verleihend 
(1१9).- 2) हतौ (adj. Comp. f. IT) a) Schatten, 
schaltiger Ort. Tara TER im Schatten 
seiner Arme, s0 T. a. unier seinem Schutse 187,5. 
Daher = पालनं bei den Lexicographen. — b) 
Schatten, Abbild, Widerschein. — €} Lichtschat- 
tirung, Farbenspiel, Lichtglans, Schimmer, Farbe; 
insbes. Gesichtsfarbe und die durch den Schatten 
hervortretenden Gesichtszüge. — d) Schönheit, An- 
much 107,26. 134,30. ४८६७. — e) Reihe, Menge 
Spr. 145. — N) ein We.iig. पलिल ° Vents. 9.18. 
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१. — 9) * Bestechung. — h) * Alpdrücken, — i} 
das Abbild der $ ५ क ६ 8 4 und wie diess Gattin der 
Sonne und Mutter des Planeten Saturn 100,8. als 
Caktı Hewion 4,107.9 v. u. — 4) *die Sonne, — 
I} ein best. Metrum. — m) eine best. rhetorische 
Figur, — n) ein best. Räga 8.5.8. 93. — 9०) die 
einem Präkrit- Texte beigefügte Sanskrit-Ueber- 
setzung. — p) * Bein. der Kätjsjani. — 3)u.am 
Ende eines Comp., insbes. nach einem im Gen. 
aufzufassenden Worle = 2} 9] 9] (च५।४७. 6,84), ९) 
und d). 

हयक Adj. etwa Alpdrücken verursachend. 
*ङ्ापाक्‌ m. Sonnensohirmiräger. 
STUFT m. Spiegel oder Sonnenuhr, 
ङापापार्‌ +). ( ई den Schatten ronbend R.4, 
41,38. 
* क्पाद्क m. der Mond. 
च STATT m. Meitron, des Plansten Saturn. 
Samt m. ein Baum, der reichlichen Schatten 
bietet. 
ङायाताडी f. ein best. Räga 8.8.8. 101. 108. 
+ m. = कापातनय. 
कयादुम m. = कापातरः 
कायादितीय Ad). einen Schatten werfend MBu. 
3,४7.95. 
SI, m, ein best. Räga 5.5. 5. 107. 
Sach n. eine Art Schauspiel. 
क पाप्य m, der Luftranm. 
"SITE m. der Mond 0५५. 
SIE“ m. der als Schatten erscheinende Pu- 


rusha. 


क SPÄT m. die Sonne Gat, 
४ Sam m. der Mond 


ZIATÄT Adj. 1) schattenartig. — 2) wiederge- 
spiegelt त ५१5४, 6,30. 
प Sara १, Schuttenmasser. 
SIT ०. Sonnenschirm. 
*क्ाषानगघ m, der Mond. 
some n. Sonnenuhr, 
कपालम m. ein best. Räya 5. 8.8. 118,1. 
SIEH Ad). schattig, Schatten bietend, 
*ङापवृत्त m. Hibiseus populnesoides Non. Pa. 
SIISTTTN m. Messung des Schattens ver- 
mitielst des Sonnenzeigers. 
ZITIERT 1. die ६041४ als Samgha 100,12. 
कपातुत m, = कापातनप ५५५५ zu Vanim. 
Ban. 2,3. 
"कूल m. 9. gana sic, m. Cyprinus Ro- 
hita ७५५. 


Fugen! n. sine Ft Gesang. 


कप - दिदि 

नङ्क m. Tadel. 

FE 1) *n. das Niesen. — 9) 1. $ Artemisia 
sternntatoria 8५६१५१५. 1,228, 

Fat m. ein beat. Thier. 

हिक्रा ८ das Nissen. SHIT Adj. Niesen bewir- 
kend Comm. zu Kanana 1,4. Vgl. चिक् 3} €}. 

ad m. eine Art Antilope Daanr. 6,69. Mi- 
४५४५१, 124,81. 


Sta ६ = [EA 2) 8७६१५१४. 1,223. 


Partic. १०० 1. का 

नदति f. 1) Nom. act, von 1.18%: — 2) Ponga- 
mia glabra. 

"TAT Adj. 1) zum Abschneiden u. ५. w. die- 
nend. — 2) feindlich. — 3) betrügerisch, schel- 
misch. 

1. हिः, दिति, द्िन्ते FATAL ४५००५००१. 44.49) 
1) abschneiden, — hauen, — schlagen, — reissen, 
— nagen, — beissen, zerschneiden, — hauen, — 
reissen, spalten, durchbohren. संधिम्‌ ein Loch in 
die Mauer schlagen. Pass. zerbrechen, — reissen 
(Intrans.). TgHabgeschnitien us. w.;aufperissen, — 
schnitten ; eingeschnitten, d.h. mit Einschnürungen 
versehen 217,6:—2) scheiden, trennen, -von (Abl., 
ausnahmsweise Instr.). fan unterbrochen, nicht 
zwsammenhängend, © ङ्त auch begrenst —, गकि 
geschlossen von Spr. 1229. — 3) ablösen, — son- 
dern, herausnehmen. — 4) unterbrechen, stören. 
— 5) vernichten, zw Grunde richten, zerstören, 
entfernen. कणान्‌ so v. 9. eine Schuld tilgen. Pass, 
verschwinden 287,26. ङ्न verschwunden, nicht 
mehr da seiend. वि ara sov.3. war büssen 
wir dabei ein? was machen wir uns daraus? — 
6) theilen, dividiren. — 7) * far am Ende eines 
Comp. herabgekommen — , entkräftet — , ermüdel 
dureh oder von. — Cans, Fat 1jabschneiden 
—, abhauen —, zerhanen lassen. — 2) abschnei- 
den, abhawen. — Desid. in fafregy , ~ *Intens. 
er und arg ~ Mit चति, रच्छ 
su stark aufgeschnitten 5६८१. 2,19.1, sw stark zer- 
hauen, — verıeundet MBan. 12,96,15. — Mit au] 
abschneiden, intereiudere 28,7. — Mit 97 abspal- 
ten, abtrennen. — Mit HAT abschneiden (ण, 
3,72. ~ Mit EI Jmd von sich weisen, surück- 
stossen Kib. 2,87,8. Pass. getrennt —, geschieden 
werden von ' + +1.}. — घवच्छ्ति 1] unterbrochen. 
— 2) begrenzt —, eingeschlossen von (im Comp. 
roranzehend) 260,30. 261,5. — 3) bestimmt, prä- 
eisirt, begrifflich definirt. — Mit चर्वव rings ab- 
trennen. — Mit SI 1) abschneiden. — 2) ab- 
schneiden, abirennen, scheiden, — von (Abl.j. — 


3) von einander reissen, aus 8, Ihum, — 4) unter- 
brechen. — 5) abgrenzen, genau bestimmen Buis. 
£. 4,20,485. — 6) sich entscheiden zu (प्रति). ~ 
Mii स्ना 1) abreissen, — schneiden, zerschneiden, 
— brechen. — 2) herausnehmen, — 3) abschnei- 
den —, abziehen —, entfernen —, ausschliessen 
von(Abl.).— 4)entreissen Kio, 2,88,14. wegnehmen, 
ranben.— 5) unterbrochen. — 6) entfernen, zu Nichte 
machen. — 7) nicht beachten, keine Rücksicht neh- 
men auf. ~ Mti तरवा entreissen aus (Abi.). — 
Mit उचा mit sich forizichen, entreissen. — Mil 
समा dass. — Mit उदू 1) ausschneiden, al- 
schneiden, — von (AbL) AV. Paıre. 20,2,2.— 
2) awsrotten, zu Grunde richten, vernichten, 
Jmd den Untergang bereiten. उच्छ्र von €~ 
nem Menschen #0 १, a. verloren, erbärmlich. — 
3) störend in Etwas: eingreifen, hemmen १, under 
brechen. Pass, gehemmt —, unterbrochen werden, 
aufhören, ausgehen, mangeln. — Caus. ausrolien, 
vernichten oder — lassen, — Mit SIR Pass. mit 
den Porsonalendungen des Act. su Nichte werden, 
eine Unterbrechung erleiden, aufhören. व्युच्छ 
su Ende gegangen. — Mit Az 1) awsreissen, 
serreissen. — 2) ausrolien, vernichten, zu Nichte 
machen, समुच्छ्नि verloren gegangen. — Mit पि 
4) auf beiden Seiten abschneiden, beschneiden; 
— Getraido schneiden Kinıno. 71,7. — 2) nach 
allen Selten abgrenzen, genau bestimmen, — 
angeben, richtig abschätzen, sich trewissheit 
verschaffen über. परिष्छ्वि begrenzt. — 3) परि- 
च्छ्व zersplitiert, so v. a, mannichfach erschei- 
nend. — Mit विटि rings abschneiden, beschnei- 
den, zerschneiden, — Mit प्र 1) abreissen, — schnei- 
den, zerschneiden, — hauen, spalten, durchbohren. 
— 2) enireissen, entziehen. — Caus. abschneiden 
lassen. — *Caus. vom Intens, प्रचेच्छिटदिय्य - 
Mit FIT zerschneiden, — hauen, spalten. — Mil 
प्रति 1) abreissen, — schneiden. — 2) mit Zer- 
hauen, Spalten u. $, w. Jmd [Aoc.) antworten. — 
Mit वि 1) zerreissen, — brechen, spalten. — 2 
auseinanderreissen, Irennen. विष््प्र ९१४१६ 
von (Abl.). Pass. sich abtrennen AV. 29६4५. 
6,5. विच्छ्वि auseinandergerissen, getrennt, | 
zusammenhängend. — 3) stören, unterbrechen. 
विच्य mit Unterbrechungen. विच्छ्ि untr- 
brochen. — 4) zw Grunde richten, zw Niekte 
machen. विच्छ्वि nicht mehr vorhanden. — 3) sich 
spalten. — 6) विच्छ्नि a; *krumm. — b) *gesalbt 
समालन्ध). — Mit सम्‌ 1) abschneiden, — hauen, 
zerschneiden, spalten, durchbohren. सक्ती [fr 


1. Aa च गाजापि sich gegenseitig Glieder 
abhauend. — 2) lösen (einen Zweifel), erisdigen 
(eins Frage). 

2.7 1) Adj. am Ende eines Comp. a) abschnei- 
dend, zerschneidend, — brechend, — reissend, 
spaltend, durchbohrend. — b) zu Grunde richtend, 
vernichtend, entfernend. — 2) m. Divisor, Nenner 
eines Bruchs. — 3) f. a) das Abschneiden, Ab- 
५०५५५. शितम्‌ ७१५५१. 249,12. — 5) am Ende ei- 
nes Comp. das zu Nichte Machen. 

Of +) Adi. = 9) द्द्‌ ° Io *मातृक °. — 9) 
£. घां das Abhauen. 

“far m, Indra's Donnerkeil oder Diamant. 

5 sr Ast, 

नदद्‌ m. 1) Aut. — 2) Sahwert. — 3) Fauer. 
~ 4) Strick, 

FBTT Adj. (*L. खा) 1) 1५८५4 reissond ५११०५. 
463,18. — 2) abnehmend, geringer werdend. — 3) 
am Ende eines Comp. vernichtend. — 4) * feind- 
lich. — 5) *betrügerisch, schelmisch. 

fETTAT ५१. nicht Ieicht zerreissend, stark 
Nas, 7,64. 

दि 1) ५०4. घा) zerrissen, durchlöchert, lcck. 
— 2) 9. (adj. Comp. f. ET} a) Loch, Oeffnung. — 
b) Zugang, Eintritt, दि दा Eintritt gewähren. — 
6) Unterbrechung, Mangel. CATEFT Adj. ununter- 
brochen, — d) Gebrechen, Blösse, Schwäche. तर्व- 
ey so १. a. in allen Nöthen. — €} in der 
Astrol. das achte Haus. — f) Ber. der Zahl neun 
(wegen der neun Osffnungen im Körper). — 9) 
*die Unterwelt ७५५. 

Sr f. das Offensein, die Eigenschaft allen 
Dingen Platz zw. geben. 


far m. N. pr. eines Kakraräka. — Ygl. 
9 


दटरथिन्‌ # Adj. Schwächen gewahrend. — 2) 
nm दरशन. 
*द्िपिप्यली f. Seindapews offeinalie Gau. 
दय्‌, ग्यति dürehlöchern Kin. 2,34,7. talk 
Adj. durehlöchert, ein Loch habend Kio, 236,5. 
* दिवैदेको 1. Seindapsus offeinalis. 
. दिश m. Schilfrohr 6५१. 
ङ्द्रात्मन्‌ Adi. der sich Blössen zu geben pflegt. 
farm m. Rohr 25५१. 9,108, 
“दा, °यति = दष 
’ द्दराफल ०, ein Gallapfel 8144१. 6,262. 
दिदधिन्‌ Ad. löcherig, hohl (Zahn). 
FRRRTZT n. eine best. Unterleibskrankheit ६५१२५ 
6,18. 
दििदरिन्‌ Adi. an FEAIZT १५५५०१५ ०४९०५. 
II. Theil. 


R-& 
"द्द्‌ Adj. = ST. 


far8 m. N. pr. eines fürstlichen Geschlechts. 
far 1)Adj. 8. u. 1, ददि ~?) चा०)* Huren 
—b)CocewIns cordifoliws Riäan.3,t. Baivarn. 1,196. 
“em Adj. ein wenig abgeschnitten u. s. w. 
Compar. OAT- 
*दिनकर्णी Adj. deschnittene Ohren habend. 
* दितमन्धिनिका ६ ein best. Knollengewälche Ri- 
dar. 7,112. 

* किनितएक Adj. = TERRA (unter दिक). 
ङ्ितिनास m. N. pr. eines Mannes Ind, 84. 44,135. 
FRÄUET Adi. dessen Flügel abgerissen sind. 

STIER 1. Wibisous cannabinus Ridan. 4,80, 
द्विम m. N. pr. eines Dicbters. 
ङिरिमस्तका ४. ० मत्ता f. eins Form der Durgä. 
दिक्‌ 4) *m. Clerodendrum phlomoides Ri- 

६५१, 10,52. — 2) 1, HT a) Coocuius cordifolins Bai- 
vara. 1,196.— b) * Bomoellia thurifera. — €} * Pan- 
danus odoratissimus Ridan, 10,70. 

कै Kata f. Ciypeu hernandifolia. 

1. दिव्यात ०. eins Form des Asthma Baivarn.d,85. 
2. दि्निश्यास Adj. in unregelmässigen Intervallen 
atkmend. 

Scan m. N. pr. eines Mannes Ind. Sı. 14, 
196. 138. 

हिरा Adj. als Bez. einer Art von Unterleibs- 
bruch (के्मेद्‌) ५५१५. 8५४५. 1,7,57. 

Samen m, und द्िाए्कप्य no. Titel ron 
Worken. 

दिनिद ६८०००१५४ cordifoiins Ridan. 3,1. Buk- 
varn, 1,196, 

िप्िका f. wohl ein best. Vogel, 


द्िलिङिएड़ m. eine best. Schlingpflanze Manı- 


nav. 33,342. Buirarn. 1,219. 
farm m. N. pr. eines Fürsten ¶ ९.2 4,195.201. 
m. sin best. Trier Vanin. Bau, 5. 86,37. 
ङ्च्छन्द्‌ m, oft m., #9 तते f., SETT m, und 
oft f. Moschwsratte. Nom. abstr, ZUG) ४. 
ङ्‌, * रति अन्यन, * कए्यति ददने. — ५ घा 
Caus. घच्छाचिति 1) १५५५११८ ४२०. 2,83,13. — 9) ०- 
gerissen Hansuax, 142,20. 
32, *कुंडति (संवरणे. — Mit 7 ८५५५ प्रच्छयति 
ausrecken Kinanp, 85,15. 16. 56,19. 58,7. ३, 
8 N. pr. 1) m. verschiedener Männer, — 2) 
श्रा einer Frau. 
"ङ m, 9) Abwehr. — 2) न 
*ङप्‌, कृपात (FR. — Intense, चेोच्छुप्यते. 
कुप m. 1) Berührung. — 2) Stande, Busch. — 
3) Wind. — 4) Kampf. 


dar ४, Kinn. 
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ङ्प, “कुति दने, लोपि, ८००५. sata und 
SITTIRT (budah.) destreuen —, bepudern —, über 
zichen mit (Inste.) 19. 207,9. SIE ५५५७०४८ —, 
bepudert —, besetzt mit (Instr. oder im Comp. 
vorangehend) Vanls, 1. Nase. 6,42. ह 19, 77,9. 123, 
३१. — 2) Safe a) schleudern in (Loc.) ह १५३१, 
31,24. — b) ausstossen (einen Saufzer) ebend. 57, 
15.16. — 0] verlassen Lars. 284,7. — Mit * स्रव 
 * घ्वच्छुरित und *°क. — Mit ET, घाच्छुरित 
bekleidet mit (Instr.) Karuis. 17,35. — Mit वि, 
°च्छुरित besirent —, bepudert —, überzogen — # 
0९४०५४१ mit (Instr. oder im Comp. vorangehend) 
Kin, 136,10, 
Tu n. das Bestreuen —, Bepudern mit $ 1968. 
20,4. 
+57 f. Kalk. 
ale f.1) Messer. * ० फत्‌ ०. Messerklinge Mxo. 
£. 25. — 2) Beta bengalensis 9917५०४. 1,2832. 
कुरिति 1) 44. ५. ०. हद्‌ ९५०. — 3) m. das Zuk- 
kon (des Blitzes) MBa, 3,17,4. 
"कुरी f. Dolch, Messer. 
STT £. 1) Messer Haminaı 1,645,4. — 2) Kuk- 
schnause M, 8,325. 
"हरि कापन्नी ६ Andropogon aekoulatus. 
"क्री f, Dolch, Messer. 
gr 1) Adj. (f. घा) a) geschickt, gewandt, ver- 
schmitst Ham. Pan. 2,447. — b) *sahm, gerähmt. 
— 2) m. a) * Biene. — b) eine Art Alliteration: 
eins einmalige Wiederkehr zweier oder mehrerer 
Consonunten in verschisdenen Wörtern १०५४४. 
9,1 (8. 227 Vollständig Farm m. 
*देकल (Gar), * दकाल und Eher Ad. = 
Si a). 
f. Anspielung, doppelsinnige Rede Ind. 
St. 15,205. 327. Vıopn, 40,9. 
[3९1 Nom. ag. 1) Absehneider, — 4०४०, Holz- 
hawer. — 2) Fernichter, Entferner. 
ren Adj. absuschneiden, — hauen, zu zar- 
schneiden Comm. zu (०६५५४. 9,3,13, 


& n.1)= a a) am Ende eines Comp. 


Abhauer, — b) Divisor, Nenner eines Bruchs. — 
ॐ च्= eg oder TA sun a) Abschnitt, 
ein abgeschnättenes , abgebrochenes Stück, Bruch- 
stück, Theil. — b) Einschnitt, Schlitz. — 5) Ab- 
schnitt, so १, a. Ends Hawioaı 1,76,31.77,4.7.— 
3) Nom. aot. a) Schnitt, das Abschrieiden, — hanen, 
Zerschneiden, — hauen, — beissen u. 8, ज, Aut- 
nahmsweiss nicht mit dem 0916616 + sondern mit 
dem Werkzeoge componirt, — 9) Trennung, Ab- 
sonderung, insbes, ron Silben oder Wörtern Niuax, 
31* 
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zu MBa. 12,101,5. — €) Unterbrechung, Störung. 
— d) Vernichtung, Tilgung (z. ठ. einer Schuld), 
das zu Ende Gehen, Aufhören, Nachlassen, Ver- 
Inst, Mangel. — र) genaue Bestimmung, ~ An- 
gabe. — f} Entscheidung, Schlichtung eines Streites. 

Ort Adj, abschneidend, zerschneidend, 

ददन 1) Adj. a) zerschneidend, — hauend, spal- 
tend. — b) vernichtend, entfernend. — 2) 9, a) 
Schneidewerkseng Hzmipaı 1,657,21. — 5) *Ab- 
ächnitt. — 0) das Schneiden, Abschneiden, — ha- 
en, Zerschneiden, — hauen, — reissen, — brechen, 
Spalten. — d) das Abschneiden eines Gliedes, Ver- 
stümmelung. — e) das Zerbrechen, Zerreissen (in- 
trans... — f) das Vernichten, Entfernen. — g) Di- 
vision. — A) ein auf Entfernung der Humores dra- 
stisch wirkendes Mittel Buirarn. 1,154. 

देदनीप Adj, 1) aufsuschneiden, zw zerschneiden 
Comm, zu Nakram. 1,4,56. — 2) *m. Sirychnos po- 
tatorwm Riöan, 11,200. 

"Sr 1) Adj. zerhauend u. s, न, — 2) m. Zim- 
mermann. 

हेदिन्‌ 1) Adj. a) am Ende eines Comp. a) ab- 
schneidend, — reissend, zerreissend, — 9) vernich- 


tend, enifernend. — b) in der Med. drastisch wir-, 


kend. Nom, abstr, © Re 9. ५१५६५ 1,27. — 2; *m. 
Strychnos potatorum Nıau, Pa. 
Fararemeite n. bei den Gaina prevention of 
evil, as of the destrwetion of animal life. 
द्य 1) Adj. zw schneiden, abzuschneiden, abru- 
hauen, zu zerhauen, — spalten, — verstümmeln ; 
wobei gespalten, abgeschnitten, abgehauen wird, 
— 2) ०, das Zerschneiden, — beissen, — kratzen. 
rt n. Riss, Projection. 
ज gu Schwanz, 
"THE m. eine Walze. * FIT ^ ०५५. 
Sm 1) m. Bock Mavanav. 123,20. Buirarn. 2, 
9. १81. FAR. — 2 1. केलिका Ziege 8०८१५१५. 2,9. 
# Vernonia anthelmintkiea. 
"ER 1 44. = कदं नित्यमर्कृति. — 2m. Rohr. 
m. N. pr. eines Mannes. 
"काटि oder “of m. Fischer, 
Sıfzanı f. ein mit Danmen und Zeigefinger ge- 
schlagenes Schnippehen 88 1१५२१. 2,123, 
IT n. das Aufgeben, Verlassen. 
mn 
*ङालङ् m. Citronenbaum, 
m. N. pr. eines Mannes. 
"दयु, घवते ति). 
1.9 1) Adj. (f. घा) am Ende eines Comp, a) gebo- 
ren —, erzeugt von, geboren —, entstanden —, 


hervorgegangen aus, verursacht durch, — b) gebo- 


डद - बगत्य 
ren in, entstanden in, an, auf oder bei, 
=+ befindlich an. — c) geboren, entstanden in Ver- 
sindung mit einem Adr. oder einem adrerbial 
aufzufassenden Worte, — d) bereitet —, zuberei- 
tet—, gemacht ans Hemionı 1,413,14. 416,18. 458, 
16, — €} gehörig zu, in Verbindung stehend mil, 
eigenthümlich. — f} in der Bed. geboren bisweilen 
tautologisch: पकृ = HERE. — 2) m. s) am 
Ende eines Comp. Sohn. — ४} * Vater, — ९) *Ge- 
burt. — 3) ¢ क्री a) Stamm Av. 5,11,10. — b) am 
Ende eines Comp. Tochter. — Vgl. ता. 
2.*57 1) Ad]. a) eilend, rasch. — b) siegreich, — 
९) gegessen. — 2) m. a) Eile. ~ b) Genuss. — €} 
Glanz. — व) Gift. — e) ein Picäka. — f) Bein. 
a) Visbnu’s, — B) fire — A f. 7 des Man- 
nes Bruders Frau. 
sten, त॑पति und त्रसति (त्त, मेत्तणे, 
कम्‌ n. Schwinge, Flügel. 
Sin m. N. pr. eines Brahmanen. 
ढे कुट 1) m. n. die Blüthe der Kierstaude. — 2) 
m. a) Hund. — b) das Gebirge Malaja. — 3) n. 
Paar, 
STEHT £ eine Art Tanz 8.8.8. 272, 
1. त्‌, तरलित (४७६०. P. auch Med.) 1) ५५१५१ wol- 
len, hungrig sein Buie. P. — 2) verzehren, essen. 
*जततिवंत्‌ १०५. 240,6. ST] ०) verzehrt, gegessen. 
— b) aufgezehrs, so क, a. erschöpft dureh (Instr.) 
Hansuax, 123,20. ~ Mit रच in =° न्रुध. — Mit 
"वरि im *°क्रघ. — Mit *प्र, STE] Absol. — Mit 
प्रति, प्रतिन्नध genossen Marra. 8. 1,4,10 == पए पृष, 
33,7. — Mit वि, OT aufgefressen. 
2. ST] ण्ण Partic, ae lachend. 
+ m. = पत्त. 
* तत्तां n. das Verzehren, Essen. 
*+eH und "om. = A. 
SIT n. angeblich = नमत्‌ Welt ह ५८५७. Ur, 1,3. 
नगच्रतुप्‌ ५. das Auge der Welt, die Sonne. Vgl. 
गदेकचतुस्‌. 
न्रणच्चन्द m. N. pr, eines Mannes B,A.J. 1,97. 
त्गाच्चन्िका f. Titel eines Commentars. 
aa n. 1) ein Wunder der Welt, — 2) die 
Welt als Gemälde, 
ÄNERFTY Adi. dem das Metrum Gagati ge- 
hört, sich darauf besichend u. 8, क, 
न्रगन्नीव m. ein lebender Wesen auf dieser Welt. 
न्रणक्तन्प m. ein best. Tact 8. 8. 8. 233. 
त्रगपामन्च m. desgl, 8. 5. 5, 227. 
गत्‌ +) Adj. a) beweglich, lebendig. — 9) im 
Metrum Ga gati abgefasst. — 2) m. a) Pl, die Men- 
schen Spr. 4812. — 6) * Wind. — 3) 1. Aal a) 


ein weibliches Thier. — 9) die Erlie. — ९) *dır 


Platz, auf dem ein Haus steht. — d) *die Men- 


schen, der Fürst mit seinen Unterihanen. — «) 
die Welt, Weltall. — f} ein best. Meirum von 4 


x 12 Silben. — g) jedes aus 4 x 12 Silben beste- 
hende Meirum. — A) Bez. der Zahl 48. — ij ein 


best. Backstein. — k)*ein mit Gambü bestande- 


nes Feld. — 4} n. a) das Bewegliche, Lebendige, 
Menschen und Thiere; ofl von den Thieren allein 
im Unterschied vom Menschen, aber auch von den 
Menschen allein. ana मघ्ये 90 इ, >. vor alle 
Augen, —b) die Welt, insbes. diese Welt, die Erds, 
~ ° Du. Himmel und Unterwelt. — d) = 3}f). 

त्रगतीच्‌ m. Erdbewohner, Mensch. 

ज्रगतीज्नानि m. Fürst, König. 

न्रगतीतल ५. der Erdboden 176,9. 

त्रगतीघ्‌ m. 1) Berg. — 2) *N. pr. eines Bo- 
dbisattra, 

ज्रगतीपति (कन्यकां Prinzessin Kio. 2,32,17), 
पाल, ०भर्तद्‌ und SSR m. Fürst, König. 

न्गतीषक m. Baum. 

न्गतीबराक n. Name eines Säman. 
# तरगत्कर्त्‌ Nom. ag. Schöpfer der Welt, Bein. 
Brahman’s, 

SPICHITU n. die Ursache der Welt 359,2. 

नगत्तुङ्ख m. N, pr. eines Mannes B. A. उ. 1,217. 
4,111. 

जगन्न (113,25. Spr. 7696) und गच्नितप ५. 
die drei Welten: Himmel, Erde und Unterwelt. 

SIITETIT m. Herr der Welt, die höchste Gottheit. 
Bein, a) Brahman's 56,7. — b) Vishau’s oder 
Krashna’s. — €) Gira’s. — d) Agni's 80,29. — 
e) der Sonne 102,9. — 2) * Fürst, König. 

न्रगत्प्रकाप् 1) Adj. weitbekannt ५०७. 3,418— 
2) m. das Licht der Welt Ind, Sı, 14,368. 

त्रगत्प्रचित Adj. weltberühmt Ind. St. 15,281. 

नग्प्रघान ०. das Haupt der Welt, Beiw. (११११५ 
MBi, 7,202,12, 

नगत्प्रमु m. Herr der Welt. Bein. 1) Brah- 
man's, — 2) Vishnu’'s. — 3) *Cira’n — 4) *el- 
nes Arhant bei den Gaina, 

ज्गतप्रतिद्ध Adj. weltberühmt 194. St. 15,290. 

नगत्प्रापा m. 1) * Wind. — 2) Bein. Räma's 
(der Hauch der Welt), 

SPIEHTEATE Adj. +. स्रा) meist aus Gagati-Fır- 
sen bestehend Arr. Ba. 6,12. 

नगत्प्रीति f. die Freude der Welt, Beiw. (1१३४ 
MBu. 7,202,12. 
*न्नगत्यू, °त्यति Denom. von Sm. 
*न्रगत्य Adj. von न्रगती. 
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नगल 1) *Adj. betrügerisch, schelmisch. — 9) 
m. a) ein best. berauschendes Getränk भि ५०५५५९१, 6, 
61. Buirarn. 2,82. — b) * Fangweria spinosa. — e) 
* Rüstung. — 3) *n. Kuhmist; vgl. Sm 
*त्रगलु m. 0. 

कगुहि Ad). führend (ron einem Wege). 

ज्ग्णिक m. N. pr. eines Mannes, 

dr 1) 4. su. जत्‌. — 2) *४. der Ört, wo 
Jmd gegessen hat. 

जरधेपाप्मन्‌ Adj. dessen Sünde verzehrt ist AV. 
9,0,23. 

बेगि f. 1) das Porzehren, Essen; Genuss. ता- 
Fa? Hanssax, 132,24. — 2) das Ferspeistwerden 
von (lastr.). 

जी Absol, von 4. Ef 20,5. 

Aftı Adj. gehend, in steter Bewegung befind- 
lich, yehend —, eilend zw (Acc. oder Loc.). 

sn 4) m. (nur in der älteren Sprache) und n. 
(adj. Comp. f. ET) Hinterbacke, Hintertheil; Scham- 
gegend (bei Menschen und (9016769). — 2) n. a) 
Hintertheil eines Altars Gormas. 3,52. — b) Nach- 
zug, Hintertraffen eines Zuger, — Heeres, 

TE m. Du. = कृकन्द्र्‌ 1) 01649. 18,46. 
त्रघनचपला f. 1) ein geiles Weib. — 2) ein Bhat. 
Meirum. 

नर्धैनच्युति Adj. f. ewjus ounnus Aumorem stillat 
TBa. 2,5,8,4. Äcr. Ca. 2,10,14. 

SEITE +भ. auf der Rückseite. hinterher. 

नघनविपुल 1) Adj. (f. घ्रा) starke Hinterbacken 
habend Ind, St. 8,301. — 2) f. EIT ein dest, Metrum. 

eat m. 1) der hintere Theil. — 2) Nachzug, 
Hinterireffen eines Heeres. 

त्रघनिन्‌ Ad). starke Hinterbacken habend. 

जघनेन Instr. Adv. 1) Mnter, mit folgendem 
Gen. oder Acc., ausnahmsweise mit rorangehen- 
dem Acc. — 2) mit dem Rücken gekehrt zw (Acc.). 

क त्रघनेफला f. Ficus oppositifolia. 

जघन्यं 1) Adj. (६ घा) ०) der Mnterste, letzte, 
spätsate. तरघन्यतत्‌ von य 6,7,38. 4४०३. ३9. 
STR, ्रघन्यतत्र्‌ und सघन्य hinterher, २५१०१४६, 
नचन्य {१.1}. पृषतः कड्‌ im Rücken lassen: — $} 
der geringste, niedrigste, gemesinste, unbedewtend- 
ste, schlechteste; von wiaderer Herkunft, Einer aus 
dem gemeinen Volke. STEITTT niedriger, geringer. 
— 2) m. N. pr. des Dieners des Mälarja [einos 
der fünf Wundermenschen). — 3) *n. penis. 
*ZTETER m. Motte Nısa. Pa. 

नघन्यकारिन्‌ ५०५. äusserst ungeschickt verfah- 
Soga. 1,98,14. 

न्रघन्पन्न 1) zuletzt gehoren, der jüngste. — 2) 


SITZT m. Wind, 

जगदम्ब १०.१०५ WeltallCalx.zu Binan. 2,1,02.22. 

तरगदीन्न ०. der Sams der Welt. Beiw. Cira’s 
MBn. 7,202, 18: 

त्रगदूषणकेष्ठक n. Titel eines Werkes, 

ज्म्योनि f. 1) die Quelle der Welt. Bein, ०) 
Brahman’s — b) Vishnu’s oder Krahna’s. — 
€) Giva’s — d) der Prakrti. — 2) *der Mutter- 
schooss alles Lebenden, die Erde. 

STTEHF m. N. pr. eines Betrügers. 

नगदन्प् Adj. von der Welt zu preisen, Beiw. 
Krsbna’s, 
*ब्रणहदका f. die Erde, 

ज्रगदिधि m. Ordner der Walt. 
*नगदिनाश m. Weltuntergang. 

STREICH m. N. pr. 61768 Arztes. 

नगदापार्‌ m. Weltgeschäft, so v.a. Erschaffung 
und Erhaltung der Welt Bioan, 4,4,17. 
*ज्गन्‌ m. 1) ein ५१०१4९१ Wesen, Thier. — 2) 
Feuer. 

न्रगत्वाध 1) m. Beschützer der Welt, a) Bein. «) 
Vishou’s oder Krshga's. — 8) Räma’s und 


SCHE] m. der Zeuge der Welt, die Sonne, 

ज्रगत्िंक m. N. pr. eines Fürsten, 

ज्णत्सेद m. N. pr. eines Mannes. 

SITHeI Nom, ag. Schöpfer der Welt, 
1) Brahman’s Bais. P. 3,9,44. — 2) *Cira's 

्रगत्प्वामिन्‌ m. 1) Weltherrscher. Nom. abstr. 
० मित्त n.327,26.—2) Herr des Weltalls, die höchste 
Gottheit. Bein. ए 150 ४.5 oder तै वै7४] 9५33. — 
3) Name eines Bildes des Sonnongoltes. 

SITZ m. Begleiter, Hüter, 

नरगद्एड ०. das Weltei, Weltall Spr. 7837. 

न्रगद्‌ एडक n. dass. ¢. 9,9. 

जगद्‌ त्तकं m.der Zerstörer alles Lebenden, der Tod. 

नगदृत्तरात्मन्‌ m. dis Weltsesle, Bein. Vishyu's. 

SITZT und जगदम्बिका ६ die Mutter der 
Welt, Bein. der Durgb. 

न्गद्‌त्मन्‌ m. der Hauch der Welt, Beiw. des 
Windes. 

ज्गदादित्न m. der Erstgeburene der Welt, Beiw. 






















Civa’s. 

नणद्‌ाघाद्‌ m. 1) die Stütse der Welt Ind, St, 
45,363. Beiw. der Zeit, Räma’s und des Gina 
Vira. — 2) * Wind, 

STTETq und ० ४. der Lebensquell der Welt, 
Beiw. des Windes. 

SEIT m. Herr der Welt. 1) Bein. a) Brab- 
man's. — b) Visbnu’s. — e) Lira’ — 2).N. 
pr. verschiedener Männer. Auch °तर्ालंकाएभ- 
zrand. 

त्रगदीफतोषिषी † Titel eines Commeontars. 

Era ne no. Titel eines Werkes, 

न्गदीणितद्‌ m. Herr der Welt, Bein. Civa’s 
Ind, St. 15,227. 

SPIZTUT m. 1} Herr der Welt, insbes, Bein. 
Gira’ und Indra's (44,25). — 2) Fürst, König. 
— 3) N. pr. eines Dichters His». 3. 

नगदेकचनुम्‌ n. das einzige Auge der Welt (die 
Sonne) Ind. St. 15,376. 

ज्गदेकनाघ m. Alleinherrscher. 

TIER m. Vater der Welt. Bein, 1) 9730 3 ०/5. 
— 2) Vishnu’s, — 3) Giva’s. — 4) Räma’'s/als 


Dattätreja’s, zweier Incarnationen Vishnu's, 
— r) Du. Visbou’s und Cira’s. — 8) N. pr. ei- 
nes heiligen Ortes ARTEN ‚wo Vishau 
als Ga gannätha verehrt wird, Vollständig “og 
9. ~~ c)N. pr. verschiedener. Mäuner. Auch °A- 
foza, °पपिडितर्‌त्न, °मिग्र, °सरप्वती, ° त्राधा- 
नन्द्‌ ०४०१ ° ्नाद्याप्रन. — 2) f. ET ए. der Durgä. 
नमत्राघवह्ममनादक n. Titel eines Schanspiels, 
त्रगन्नावविन्नय m. Titel eines Gedichts. 
नगच्तिपि m. Behälter der Welt, Bein. Vishnu's 
Henionı 1,638,6. 
नगतिवापर m. dass. Bein. 1) Vishau’s oder 
Krshna’s, — 2) Civa’ı 
*त्रगत्नु m. = नमन्‌. ध 
STAR, OFT das Auge der Welt sein (vom 
Monde) ०१५११११५. 149,2. 
न्रणचेत्र no. das Auge der Welt, Beiw. des Mon- 
des, Du. der Sonne und des Mondos, 
न्नगन्मप Adj. die ganze Welt in sich bergend 
Heawionı 1,620,12. 
नगन्नात्तबर f. Mutter der Welt. Bein. 1) der 
Durgä. — 2) dor Lakshmi. 
hr Adj. mit dem Metrum Gagatı begin- 
nend TS. 7,2,8,2. 
SIÄTFT n. Titel eines Werkes. 
न्गन्मोकिनी f. श. pr. einer Surdügand Ind. 
St. 13. 
*न्रग्‌ n. Rüstung. 


Incarnation Vishnu's). 

et f. Bein, der Göutin Manasd. 

SPTZT m. N. pr. eines Fürsten, 

ज्गरौीप m. die Leuchte der Welt, die Sonne. 

ननगदेव m. N, pr. eines Mannes B. A. J. 10,36, 

नगद द्‌ m. N, pr. eines Schollasten. 

SUTGIAT 1) m. Schöpfer der Welt. Bein. a) 
Brahman’s. — ९) Visbnu’s, — 9). osff Bein, 
a) der Sarasvati. — b) "der Durgä. 
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0. a) *ein Cüdra. — 5) N. pr. eıues Sohnes des 
Pradjota Hi in der Einl, zu Visaran, ४3. 

त्रघन्यमाव m. das Niedrigerstehen. 

SIFUTTA Ende der Nacht. Nur Loc. 

बरघन्यशायिन्‌ Ad). am spätesten sich schlafen 
Iogend. 

त्रघन्यसं वेशिन्‌ Ad. dnss, ६१५. 

ति 1) Adj. erschlagend, mit Acc. — 2) *m. 
Angriffswajfe. 

SWR ५५. eine Form der Wurzel ZA ११५- 
haltend. 

. नघ Adj. tödtend, erschlagend, 

चि adj. ausschüttend, umkersprühend, 

°F, za गतिदानपेो. 

Er m. N. pr. 01960 Mannes, 

*AFTT (!) m. wickedneus, sin. 

TEA +) Adj. + घा) beweglich, lebendig; Subst. 
(adj. Comp. f. AT) das Pewegliche, Lebendige. विष 
n. Gift lebender Wesen. — 2) m. Pl. eine best. Ci- 
ra'itische Seote. — 3) 8५१४०५६. 147,14 fehlerhaft 
für ST. 

*HFHFE 1. Sonnenschirm, 

्ङ्मत ०. Bewsglichkeit. 

AZ ४. Lauf 0५१५५ zu Nın. 8,19. 

*HZAAT Adj. unbeweglich AK. 3,2,23. 

+ 1) +त. wasserarm oder menschenleer; 
m. eine solche Gegend. — 2) m. 9. Fleisch, — 3) 
n. Gift 7५४. 1,2,5 (wohl aA विषम्‌ zu losen). 

* न्रङ्लपच् m. eine öde Gegend. 

TG Intens, (aur ङ्के) zappeln, sich bewegen 
RY. 1,128,6. — Mit स्रभिवि zucken AV. 5,194. 

नङारि m. N. pr. eines Mannes ॐ 89. 13,4,57. 
ज्रङ्ारि १५ 

+ m. Damm. 

ats? m. eine best, Pflanze. 

"ATZE ०. 6५१. Vgl. TG 3. 

दं 1) m. N. pr. eines Rakshas. — 9) 1. HT 
(adj. Comp. f. IT und . a) der umtere Theil des 
Beines vom Knöchel bis zum Knis (bei Menschen 
und Thieren); Bein überb. — 9} ein best. Theil 
des Bettstollens und Wagens. — c)als Längeumaass 
so v. a. 21/, Fuss Ind. St. 13,239. 

STFTRT und ° करिये) (०५५८. 43,1) Adj. schnell 
anf den Bi. nen; m. Läufer. 

TFTIITU Adj. durch die Beine der schlechteste. 
कर्मापि so v.a. die Werke der Beine sind die 
schlechtesten 180,8, 

*नङ्कत्रापा n. Beinharnisch, 

9 त्ररापिणडी [. Wade Gar. 

" ब्रद्नप्रद्त, * ` द्वत (४6) und Horgen. gana 


arm — त्रिन्‌ 
घलब्पूतादि. 

नङ्काबन्धु m. N. pr. eines 49००१. 

TFTAT ०. die Kraft der Beine, so v. a. schnel- 
les Laufen, Flucht Mitar, 40,13 (im Präkritj. 

ङ्कामान्र Adj. (६. द) 2%, ९४०० lang Ind. St. 13, 
239. 

* जद m. N. pr. einos Mannes. Pl. sein Ge- 
schlecht, 

AFÜT m. ०९५५1. v. ।. तरङ्गा. 

TFT Adj. gewandt auf den Füssen, schnell- 
füssig; m. eine best. Thierklasıe Baivara, 1,293, 
Auch *eine best, Antilopenart Ridan. 19,47. 

क द्धक f. 0819. von TFT. 
*न्द्धिल Adi. = बङ्गाल. 
°. ale धु, 

जतः m. Kämpfer. विन्नम्‌ ०, Tapferkeit (५. 19,3. 

AT 1) Adj. schnell (einer Etymologie wegen). 
— 2) m. N. pr. eines Mannes, 

ब्रन्नल m. N. pr. eines Mannes, 

नन्नला Adr. mit AT so ए, a. im Nu Eiwas 
machen. 

नत्तान 1) Adj. Partie. Perf. von UT. — 2) m.N. 
pr. eines Mannes Änsa. Ba. 

त्ति 1) Adj. keimfünig, — 2) *L. Same. 

STR, Partic. ६. PL. dert etwa plätschernde 
Gewässer, Wasserfall. Nach एरण्ड, (Gött. Nachr. 
1876, No, 13, 8. 324, fgg.) lachend. 

STH 9) Partie. £ dan = कुतो. Nach 814. 
= घमिभवत्ती — 2 "व्रज्ञति AR 

THU Adr. mit भू elwa flimmernd. 2 वतत. 

TUE Adj. eifrig Gebete hermurmelnd Hansuud, 
91,10. 

+7, जटति (संघाते, 

करट 1) *Adj, Flechten tragend. — 2) m. (metrisch) 
= 3} 9}. — 3) 1. घा (ad). Comp. f. IT) a) Flechte 
(die Haartracht der Asketen, daher auch die Ci- 
va's und der {7३०९०५९०}. — b) eine faserige 
Wurzel; Wurzelstock Buivarn. 1,140. — ce) Bez. 
verschiedener Pflanzen. Nach den Lexicographen: 
Nardostachys Jatamansi, Huenna pruritus, Fla- 
eonr!ia calaphracta, Aspuragus racemosus und 
= Tal (Ridam. 3,68). — d) eine best. Art den 
Veda zw reritiren. — 3) *#f. ई 1) eins best, Fei- 
genart, — b) Nardestachys Jatamansi. 

STEHEN m. N. pr. eines Autors, ofaaım m. Ti- 
tel eines von ihm verfassten Workos. 

SIZIHATI m. Haarzopf. 

कै SIEHT m. Bein. Cira's. 

STEUERT ०. Haarzopf 0५१५४. (1925) 2,129, 

133,12. 


जटात्निनिन्‌ Adj. Flschten tragend und in ein Fell 
७९१५१८४ MBa, १,११७.३१. 

दत्र m. (adj. Comp. £. श्चा] die wwuistartig auf 
dem Scheitel aufgebundenen Haarflechten Hzminaı 
2,,83,4. 88,3. 124,16. 

* SITZE m. Lampe. 
"SEITZ und *SZIEIT m. Bein. Gira’s. 

AZIUT 1) Adj. Flechten tragend. — 2) m. a) 
Asket, — b) Bein, Cira’s. — €) N. pr. a) eines 
Wesens im Gefolge Skanda’s. — b) eines Bad- 
4४99. — e) eines Lexicographen. — व) 21. eines 
Volkes. — 3) ६ ई = TAWEI ४०११५११. 3,120. 

ज्टाधारिन्‌ Ad). Flechten tragend. ofinamet n. 
Gorınoin. zu 819५4. 2,2,37. 

*ETZTET f. 1) Nardostachys Jatamansi Nısa. Pa. 
— 2) Flacourtia cataphrasia ebend.. 

SEIT u. Titel eines Werkes übar नट्‌ 3) d). 

HEPTTE m. eine Wulst von Haarflechten 92,12. 
94,1.15. 

SEITZ ०. in einen Kranz auf dem Scheitel 
aufgebundens Haarflechten. 

* व्र्ममौपी LE Nardostachys JatamansiRidun.12,97. 
जरटामालिन्‌ m. N. pr. eines Muni, 

ug EAST f. Asparagus racemosms Ridan. 4,120. 
नद्य und णू m, 1) N. pr. 9) eines mythischen 

Geiers. — b) eines Berges. — 2) * Bdallion. 

न्रदयल 1) Adj. a) Flechten tragend Kanpız. 30,8. 
— b) am Ende einss Comp, erfüllt von, voller. — 
2) *m. a) Bdellion, — b) Gelbwurz ति ६6५१, 6,119. 
— ९) Schrebera Swistendoldes 4649, 11,211. — 
d) der indische Feigenbaum Riss. 11,118. — 3) 
*f. ET Nardostachys Jatamansı Riöax. 12,98. 103. 

त्रटालक 1) Adj. Flechten tragend. — 2) £. ° लि - 
करां N. pr. einer der Mütter im Gofolge Skanda's 
MBa. 9,46,23. 

४ Brut 1) Adj. Flechten tragend; m. Bein. Ci- 
va's Gm —2) f. ०्वती Nardostachys Jatamansi. 
ज्टाबल्कलिन्‌ Adj. Flechten und ein Gewand 
aus Bast tragend. 
"ZIERT ६ 1) eine Art Faleriana. — 2) = कू- 
दनद Rican. 3,68. 

SZIÄRT ०. N. pr. eines Tirtba. 

TEIAT m. N. pr. 1) eines Rakshas. — 2) Pl. 
eines Volkes. 

* ज्ञि ६ 1) Haarflschte. — 2) Masse, Menge. — 

3) Ficus infectoria, 

के न्च m. N. pr. eines Mannes. Vgl. am. 
ara 1) Flechten tragend. — 2) m. 9) Asket, 

ein frommer Bettler, — b) Bein. Civa's. — ९) N. 

pr. einos Wesens im Gefolge Skanda's. — d) 


ein best, su den Pratuda gesählter Fogel. — #) 
* ein SOjähriger Elephant. — f) * Fiens infsctoria. 
SIERT 1) Adj. (६ ST) ०) Flechten trogend. — b) 
stark behaarı (Gesicht) MBa. 7, 93, 47, — ९) ver- 
wworren (Haar). ~ d) am Bade eines Comp. erfüllt 
von, voller. — 2) m. a) 4०४७१. — 9] Bein. Gira’s. 
j — ¢) ein Bock mit bestimmten Merkmalen. — d) 
# Löwe. — €} N. pr. eines Mannes: — 3) 1. IT a) 
Nardostachys Jatamansi. — b) *langer Pfeffer. 
— ९) *eins Artemisia 81६५9. 10,47. — d) * Acorms 
Calamus Riöan. 6,52. ~ °) = FUZI. — / N. pr. 
einer Frau. # 
न्नदिलकं .N. pr. 1) *m. eines Mannes. Pi. sein 
Geschlecht. — 2) f. °लिकरा einer Frau ३.५. 
331,19. 
जनच्लिप्‌, °पति verwirren. 
न्रच्िष्यल ०. N. pr. einer Oertlichkeit, 
प्रधि Adr. mit कड्‌ erfüllen —, überdscken 
mit 11५१५५४. 200,1. 
ज्नद्धिलोभाव m. das Sichverwickeln, Sichver- 
wirren. 
*्टल ०, २८१५१०८१, Muttermal, 
mund 9. N. pr. eines 1171४. 
सदश्च (Con). für METER) m. N. pr. eines Hügels. 
1.787 (*m.) n. (adj. Comp. 1. ET) 1) Bauch, Ma- 
gen, Leib, Mutterleib; übertr. Höklung, Inneres, 
Schooss. — 2) gewisse krankhafte Affectionen des 
Unterleibes Kanana 6, 1. — 3) im Gegensatz zu 
पष्ठ Vorderseite des Körpers. Instr. so v. a. mit 
sugewandiem Gesicht 148,25. 
म. ठ्‌ etwa das Schaukeln, Schwanken (des Wa- 
gens). 
3.757 +) Adj. {f. भ्रा) a) hart (auch in übertr, 
Bed.). — b) alt. Richtig नट. — ° * = IE. — 
थ) R. 2,98,24 fehlerhaft für वन. — 2) m.N. pr. 
@) PL eines Volkes. — b) eines Gebirges, 
तरह द्‌ m. eine best. krankhafte Affection des 
Unterleibes. 
*नटग््बाला ^ Zeibschmerz, Kolik, 
STE m. Catkartovarpus 09 (५18. 
*ब्रढयल्लणा ५ die Schmerzen des Kindes im 
Mutterleibe. 
हरण m. = TEC. 
*न्रटमृव्यवा ^ Kolik. 
ज्ठरापि m. 1) die ९०५०५०५० Fewerkraft im 
Leibe Hamioaı 1,716,21, — 2) Name Agastja’s 
io einer früheren Geburt. 
* हाम्‌ m. Bauehwassersucht 16५१, 20,23. 
AST Adi. an Leibesanschwellung leidend Kı- 
१५४५ 5,6. 6,18. 
U, Theil. 


am 


SZIT Adr. mit AT in seinen Bauch (hun. 

AST etwa das Schaukein (von Wellen) RYV. 
1,182,8. 

ज्र +) +: (^ घा) a) kalt, kühl 249,12. — $) 
starr, apathisch, empfindungslos, betäubt, — €) 
stumpf, dumm, einfültig, geistesschwach 249,12. 
m. idiot Gaur. Am Ende einss Comp, nach einem 
Nom. act. aws Dummheit nicht vermögend Bpr. 
7779. — d) wnbessslt, intelligenzios Kar, 6,50.— 
९] stumm. — 2) m. Bein. 5००१५१५. — I LT 
(am Ends eines adj. Comp. f. IT) eine best. Pflanss 
५५५०५ 6,2. Nach den Lexicographen Muouna 
pruritws und Flacourfia cataphrasta, — 4) m. 9) 
Wasser. — b) * Blei. 

*ज्ञर क्रिय Adj. sanmaelig, 

SITZEN f. 1) Starrheit, Regungslosigkeit, Empfin- 
dungslosigkeit, Apatkie. — 2) Stumpfheit, Geistes- 
schwüche. — 3) Unbesesliheit, Intelligenzlosigkeit. 

ZA ०. = Hat 1) und 2) (314,4). 

न्नरघी Adj. dumm von Verstande, einfültig. 

तररप्रकति Adj. dass. 304,32. 

aa Adj. dass. Compar. SAT. 

DIA m. N. pr: eines sich dumm stellonden 
Mannes. 

नडनावं m. Kühle, Frische. 

ज्ञरमति Adj. dumm von Verstande, einfältig 
Venis. 37. 

337, ०पति apatäisch machen, aller Kraft be- 
rauben 323,23. stumpf machen für (Loc. eines 
Nom. act.). afza lebins geworden (Auge) Bias, 
21,4. 

am m. der Mond zu Spr. 2655. 

STEICHE Adj. 1) kühl, — 2) einfälrig. — 3) in- 
telligenzios. 

ज्डात्मन्‌ Adj. +) kühl, — 9) einfültig. 

317, oqA sich als stumm erweisen, mit Infin. 
187,2. 

नराश्च Adj. einfältig, dumm Ind, St. 14,379. 

ज्डिमन्‌ m. 4) Kälte Kin. 198,11. 2,42,7. — 2) 
und 3) = नरउता 1) und 2). 

1.751 In गङ्खपमर. 
9. डी Adr. 1) mit भू dumm werden. — 2) mit 
कदू a) starr —, regungslos —, empfindungslos 
machen 308,23. betäxben, — b) dumm machen, 
verschleiern (die Einsicht). 

*व्ररीभाव m. = जडता +. 

* त्रडल m. Leberfleck, Muttermal. 

AG ^ ज. 

नतु 4)n. Lack, Gummi. — 2) f. बत्‌ Fledermaus. 

AT 1) *n. a) Lack, Gummi, — b) Asa fostida. 
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~ 2/1. ET a) * Lack. — b) sine roch fürbende Ol- 
denlandia Ridan. 3,114. Bairarn.1,194.—c)* Fle- 
dermans. 

ARTE £ 4) = rother Lack Ridın. 6,209. — 
2) = तुक 2) b) Rüdam. 3,114. 


नतुकृत्‌ und नतुकृक्ञा L.= ब्रतुक 2) 9) 8४६१५१५, 


1,194. 
नतुगृ und STATE n. ein mil Lack und andern 

brennbaren Stoffen bestrichenes und angefülltes 

Baus. °IETIA n. Titel eioes Abschnitte Im MBa. 

*तरतुनी f. Fledermans. 

Tan m. Stein —, Figur in einem Brettspiele. 
जनतुमणिं ०. Muttermal oder ein ähnlicher Flock. 
नतुनय Adj. voller Lack. OT ०. = AFPIE 

Vants, 142. 
se m. eine Reisart. 
अतुषेमत्‌ = = SEIT 
त्तूकर्णं m. N. pr, eines Mannes Wasza, Lit, 284, 
तका 1. 1) Fledermaus ५१५५५ 6,9. — 2) *ein 

best. wohlrischender Stoff. 

si 1) m. PL (our in der älteren Sprache und 
Vaain. Ban. 8.) Bez. best, Rnochen (derem 16 an- 
genommen werden). — 2) ०, Schlüsselbein. 

IT ४. Schlüsselbein, 

“TFT ४. Erdhars Rädın. 13,70. 

ST 1) Trans. नति, CA, पर्वेयति, oA, वीयते 
(episch auch न्नापति) und *जन्नत्ति. ०) zeugen, ~ 
mit (Loc.), gebären, — von (Abl.j; erzeugen, Aer- 
vorbringen, verursachen, gignere. — b) Caus. ge 
boren werden lassen. — c) bestimmen —, machen 
sw (Dat... — di ersengen als, bewirken dass dat; 
mit doppellem Acc. 329,6. — e) schaffen, ver- 
schaffen. — 2) Intrans. aa, तरीधते (episch auch 
बनायति), *अन्यते. Episch auch STEH ०५4 बननिष्यति,. 
10, —, geboren —, hervorgebracht werden, 
wachsen, entstehen. — b) geboren werden als, von 
Geburt oder Natur sein; mil doppeltem Nom. 51, 
9. Spr. 5643. — ९) geboren werden —, von der 
Geburt an bestimmt sein zu (Acc.). — d) wieder- 
geboren werden, — e) werden, sein; das Prädicat 
im Nom. — {| *werden zw, verwandelt werden in 
(Dat,) 229,3. — 9) erfolgen, eintreten, Statt finden. 
— A) möglich —, zulässig sein. — 3) Partic. IA 
a) geboren, — vun (Löc.), erzeugt von (Instr. oder 
Abl.), — mit (Loc.), neugeboren, gewachsen, ent- 
standen, — aus (Abl.), sum Forschein gekommen. 
Am Ende eines Comp, ०) geboren vor so und so 
langer Zeit, so und 80 alt. — 9) entstanden —, 
sich zeigend an. — b) geboren —, von Natur be- 
stimmt zu (Dat) RV. 4,20,6. 9,94,4. — ९) gewor- 

32 
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den. n. impers. mit doppeltem Instr. — d) gewor- 
den —, gereichend zw (Dat.) Spr. 2932. — e) 
erfolgt, eingetreten, geschehen, verstrichen (Zeit 
Ind; St. 15,314). — f) da ssiend, vorhanden, 
gegenwärtig, — g) versehen mit {10947}. — A) 
häufig am Anfange eines adj. Comp. in den Be- 
deutungen a)c)e) und f}. Nicht selten auch mit 
Umstellung der beiden Glieder. — * Desid. तितन्न- 
निषति. — ‰०।९०५. तरञ्जन्यते , TOR, तरज्ञत्तत्‌. 
SITE, ज्जनति ५०५ TH. — ४। *व्यति 
Med. ner ~ Mit प्रपि 1) geboren wer- 
den —, entstehen aus (Abl.), erzeugt werden von 
(Instr.). — 2) entstehen auf oder über (Acc). — 
3; werden zu ({Nom.), sein. — Mit चनु 1) später 
—, hinterher geboren werden, — tur Welt kom- 
nen, — entstehen, nach -Imd (Acc.) gebo“en wer- 
den. — 2) Jmd (Acc.) ähnlich geboren werden. E- 
za ron einem Sohne so vr. a. dem Fater an 
Vorzügen gleichend. — 3) TA der die zweite 
Geburt erfahren hat, d, 1, in die Lehre aufpenom- 
men worden ist. — 4) MBu. 13,48,19 ist in Un- 
ordaung; vgl. M. ,10,31. 39. — Mit समनु Ind 
[(Acc.) ähnlich geboren werden. — Mit सरव, ° नात 
aus der Art geschlagen, missrathen (Sobn). — Mit 
श्रपि in पपित्र. — ४॥ घम 1) für Erwas oder Imd 
geboren werden, von Geburt an bestimmt sein zu, 
durch die Geburt angewiesen sein —, — Ansprüche 
haben auf (Acc.). ° त्नात्‌ mit act. Bed. — 2) gebo- 
ren werden gemäss, — entsprechend; cait Acc. 
807. 3338, — 3) zu Etwas (Nom. des Partie. füt, 
pass.) da sein. — 4) geboren —, erzeugt werden, 
— von [Abl.), — mit {Loe.), entstehen, — aus 
(Abl.), zum Vorschein kommen mit (Instr.). — 3) 
wiedergeboren werden, von Newem entstehen. — 6) 
werden 102,13. — su (Nom.). — 7) घभित्नात a) 
von edler Herkunft. — 0} reizend, lieblich, ~ ©) 
* gelehrt. — ध} *schicklich, passend, angemessen. 
~ (४४. von Neuem hervorrufen, beleben. — Mit 
समम entstehen. — Mit घव falsche Lesart; vgl. 
Spr. 59680. — Mit स्रा geboren werden, entstehen. 
— Caus, 1) erzeugen. — 2) Jmd geboren werden 
dassen, — 3) fruchtbar machen, Zeugungskraft 
schaffen. — Mit उट्‌ hervorgehen aus (Abi). — 
Mit प्रत्या (° त्रायति) vwiedergedoren werden Kinano. 
4.9. शन्नायेयम्‌ 8५५५१. Ba. 3,8,1. — ४।। उदू 1) zeu- 
gen, hervorbringen. — 2) geboren werden, eniste- 
hen, — aus (Abl.). — Mit उप 1) Atnzukommen, — 
treten, ° ब्रात new Ainzugetreten. — 2) als Folge 
entstehen. — 3) geboren werden, entstehen, sich 
einstellen, zum Vorschein kommen, sich zeigen Kar. 


जन्‌ ~ ma 


5,50. 80१. 7222. ° नात entstanden, zum काकौ 
gekommen, sich eingestellt habend, — 4) wieder- 
geboren werden. — 5) sein Spr. 3086. — उपन्नातम्‌ 
MBa. 9,3482 fehlerhaft für उपयातम्‌, — Caus, 
1) erzeugen, verursachen, veranlassen. — 2) Et- 
was versuchen, — Mit समुप 1) entstehen, sich 
einstellen, sum Vorschein kommen. — 2) wisder- 
geboren werden. — Caus, erzeugen, verursachen, 
— Mit Fra, Fra zum Vorschein gekommen, 
da seiend; am Ende eines Comp. in verstellter 
0१०००१६. — Mit परि, परिजात 1) ersengt von 
(AbL) AV. 3,6,1. — 2) vollkommen ausgebildet; 
8. 9°, — Mit प्र 1) geboren werden, entstehen, — 
aus (Abl.), in af oder Loc.), erzeugt werden 
von (Instr. oder Abi.) mit (Loc.) मातापित्रोम्‌ von 
Mutter und Vater, — 2) zu einem lebenden We- 
sen sich entwickeln. — 3) wiedergeboren werden. 
— 4) sich fortpflansen, — dureh (lastr.). — 5) 
zeugen, gebären, zeugen mit (Loc. oder Instr.). A- 
न्नातां mit act. Bed. — 6) zw einem lebenden We- 
sen werden lassen. — Caus, 1) /md Acc.) sich fort- 
pflanzen lassen dureh (Instr.), fortpflanzen, ent- 
‚stehen lasser.. — 2) zeugen. प्रत्रनपीमकः Maıra, ९. 
1,6,10. 8,5. — 3) zw einem lebenden Wesen wer- 
den lassen. — 259. प्र्तित्ननिष्यमाणा in's Leben 
treten wollend. — Desid. vom Caus. hr 
um zu einem lebenden Wesen werden lassen wol- 
len. — Mit u nach Etwas geboren werden. प्र 
ननाम्‌ so va. sich immer weiter und weiter fort- 
pflanzen 8619, P, 8,32,20. — Caus, nach Etwas 
geboren werden lassen, — Mit ET, ° त्रातं die 
eine Fehlgeburt gemacit hat. — Mil adım gebären 
RYV. 5,19,1. ~ ६१०५. für Etwas erzeugen. — Mit 
उपषप्र hinzugsboren werden zw (Acc.). — Mit प्रप्र 
stets auf's Neun entstehen RYV. 5,58,5.— Mit तंत्र 
1) entsiehen, zum Vorschein kommen, — aus (Abl). 
~ 2) da sein, — 3) wiedergeboren werden. — 4) 
HIT gekalbt hadend, — क प्रति wiedergebo- 
ren werden, von Neuem entstehen, — Mit वि 1) 
geboren werden, — von (Loc.), erzeugt Toerden, — 
von (AbL), entstehen, — aus (Abl.). — 2) sich ver- 
wandeln in, werden zu (Nom.). — 3) sich fort- 
pflanzen. — 4) zeugen, gebären, — von (AbL), Kin- 
der —, Junge zur Welt bringen, fasım die ge- 
boren hat. — Mit षम्‌ 1) geboren werden — , 2४~ | 


= 


gleich erscheinen mit (Instr.). — 2) gäboren wer- | 


den, — von (Loc.), erzeugt werden, — von (Abl.), | 
wachsen, entstehen, — aus (Abl.), sich einstellen, | 


| 
den; verfliessen (ron der Zeit). — 4) gebären. — | 


zum Vorschein kommen, sich ereignen, — 3) twer-" 


Caus. 1) zeugen, — mit (Loc.), gebären, —von (Abl.]; 
bilden, bauen; erzeugen, hervorbringen, verur- 
sachen. — 2) bei sich hervorbringen, erlangen Lau. 
340, 3. — Mit घमिसम्‌, जत्तंत्नात entstanden. — 
Mit उपनम्‌ sich einstellen, sum Vorschein kommen 
Paaira. 64. — Mit प्रतिमम्‌, ० त्राति entstanden. । 
1.47 4) ५१. (f. ई ५५०१4 ० पु २, — 9) ७. 
(adj. Comp. f. त्रा) a) Geschöpf, Mensch, Perion; 
Geschlecht, Stamm; das Volk, die Unterthanen. 
Sg. auch mit collscliver Bed, Sy. mit TH und 
TER ०५५५५ —, sehr viele Leute. Häufig in Comp. 
mit einer anderen Personenbezeichnung (> 
Dimerschaft, MEN? Freundin, Freundinnen), auch 
mit Völkernamen. AU नः so v. a. Unsereins, 
wir, ich (im Präkrit 297,19 so इ, a. mein Geliebier 
hier). एष न्नः dass, 231,30. sn जनन; 9 र. 3. 
mein Geliebter ker. Bisweilen, ०४96 näbere Be- 
zeichnung durch ein Pronomen, 2) sor. 3. die im 
Augenblick Jmd zunächst stehende Person, dien 
Person hier, disser —, diese Aier (auch in collec- 
tirer Bed.). — 6) Einer ans dem grossen Haufen, 
ein gewöhnlicher —, ein gemeiner Mensch. — b) 
die jenseita des Maharloka gelegene Weit. — 3) 
£. SIT Geburt, Entstehung. 
2 नर्न m. N, pr. eines Mannes. 

TÜTE Adj. die Geschöpfe bewältigend. 

ak 1) Adj. zeugend, erzeugend, Aervorbrin- 
gend, verwrsachend, bewirkend Spr. 7759. Bairırn. 
1,53. — 2) m.a) Erzeuger, Pater Spr. 7680, — b) 
ein best, Tact 8.8, 3. 212,237. — e) N. pr. ver- 
schiedoner Fürsten und anderer Personen. Pi. 
Ga naka's Geschlecht, — 3) + त्रनिका a) Mut- 
ter. — b) Schwiegerlochter. 

न्रनकरकीौणा m. N. pr. eines Mannes 

ननकचन्दर m. N, pr. verschiedener Männer. 

न्ननक्रतनपा f. Patron, der 81१४. 

ननकता ^ Nom. abstr. zu तनक 1) und ३) 9) 

त्रनकत 9. Nom. abstr. zu तनक 1). 

ज्ननकनन्द्नी ६ Patron. der 81६५. 

त्रनकभद्र m. N. pr. eines Mannes. 

STARTET m. desgl. 
at. = जनकारिन्‌. 

न्रनकत्त्य 1) Ad). If. ब्रा) Menschen ähnlich. — 2) 
„ET Pl. Bez. der Verse AV. 20,128,6--11. 

ज्नकतप्तप्नत्न m. ein best. Saptäha. 

न्ननकसिंक m. N, pr. eines Mannes. 

Tann und ननका्मना f, Patron. *er Sita 
TRITT m. rother Lack, 
“TRIER 0. Herma Rozburghii Gar. 
*त्रनकीय Adj. von 1. तन. 


EOS ll) ~ + N. pr. eines Tirtha. 
*व्रनगत्‌ Ad}. Par. zu Värtt. 14 zu P. 1,4,2. 
*्रनगत्य्‌. ° त्यति ४९०००. १७१ त्ननगत्‌ ebend. 


rue — are 


386. 
ज्रनप्रनाद्‌ m. 84, ४, Pl. Gerede der Leute 149,1 
त्रनप्रिय 1) den Menschen Yeb (८1१9). — 2) *m. 


ज्रनगम m. ein Ka ndäla Hansuun. 147,14 (ज्नै- | 9) Koriander... — b) Moringa pterygosperma. 


गमाङ्गनाम्‌ au losen). ४ 19. 2,128.16. Ridar. 7,965. 
+ घा 8,1957. 

TTITR »- das Auge der Geschöpfe (die Sonne). 

न्ननत्‌ Indecl. ein Ausruf in Lilaneien. 

START £ Genossenschaft von Leuten, Gemeinde, 
religiöse —; das Volk, die Unterihanen; die Ge- 
schöpfe, die Menschheit. 

“ST ॥ Regenschirm. Richtig ATI. 
्नदृद््त्यान छ, Leichenverbrennungsstälte Da- 
९५४. (1925) 2,197,11. 

za m. Fürst, König. 

नदत्‌ ५५. eine Form von सन्‌ enthaltend, da- 
mit bezeichnet Maıra. 8. 1,8,9. 

mem Adj. otwa die Geschöpfe nährend. 

्रनघाप Adj. dass. 

AUGE Ad. dass, Marra. 8. 1,3,12. 97. 

EC +) Adi. (f. ॐ am Ende 81069 Comp. zeu- 
gend, gebärend, erzengend, Aervorrufend, verur- 
sachend. — 2) m. Erseuger, Schöpfer. — 3) 1. SI- 
ननी a) Gebärerin, Mutter. — 5) * Fledermaus. — 
€) *rother Lack Bidan, 6,209, — d) * Jasminum 
auriewlatum, * Rubla Munjista (11649, 6,193), = 
"TAT ०७५ * कटुका. — % * Mitleid. — 4} ४. a) Ge- 
burt. — b) Geburt, so १, a. Leben. — ९} Entstehung, 
das Sichseigen.— d) das Erzeugen, Hervorbringen, 
Verursachen. — e) eins best. mit Zambersprüchen 
vorgenommene Handlung. — f) * Stamm, Geschlecht. 

त्रननात्त्‌ ०. ein früherer Leben Spr. 5715. 

ज्नननि £ 1) metrisch st. न्नननी Mutter. — ¢) 
* Geburt. — €} *eins best. wohlriechende Pflanze, 

SFT, °यति + (५०९) für seine Mutter 
halten. 

* ननंतप m. N. pr. eines Mannes. Ygl. घ्रानैतपि 

जनयति m. Fürst, König 0५५५४. 9,8. 

70% m. (adj. Comp. f. ET) Sg. und Pl. Volks- 
gemeinde, Völkerschaft, das Volk (Gegens. Fürst), 
Landvolk; Sg. Reich, Land, 

्नपट्‌मएडल ०. Landesberirk Kunazı 3,2. 

परनपद्मद्त्तर्‌ m, der Angesehenste eines Landes 
Dicas. 90,19. 

त्रनपदाधिप und * जनपदिन्‌ m. Fürst, König. 

त्ननयदेदैपनीय Adj. über die Kpidemie eines 


Landes handelnd Kanını 3,8. 





*न्ननप्रिपफला 1. die Eierpflanze Gar. 

ननवान्पव m. Menschenfreund Ind. St. 14,389. 
*न्रनवालिका ॥ Blüte Gar. 

त्रनभतं Adj. Menschen verschlingend. 

SPÄT Adj. Laute erhaltend. 

FTATR m. Epidemde, Pestilenz. 

STATT m. und oft f. dam. 

ज्ननमाटूण ०, das Tödten der Menschen Spr. 7606. 

Eon Adj. pestilenzartig, Pestilenz_be- 
deutend. 

तममेत्र्ते m. N. pr. 1) verschiedener Männer, 
insbes. Fürsten, — 2} eines Schlangendämons. 

न्ननमोकिनी f. N. pr, einer Surängand Ind, 
St, 15,241. 

dent f. das Zeugen. 

*नननपत्त Ad). zeugend u, ४. w. 

्नपित्‌ Nom. द, 1) m. Erzeuger, Vater; Her- 
vorbringer Gaix. zu Bibas. 2,3,9. — 2) f. ण्ज्री 
Mutter. 

्ुनपितवें Dat. Infin. (abbängig von FUT) zu er- 
zeugen Car. Ba. 14,9,8,13. 

ज्ननपितव्य Adj. zw zeugen, — von (Instr.) mit 
(Loc.), zu erzeugen, hervorsubringen. 

त्ननपिक्त m. Erzeuger. 

aa Adj. die Leute störend, — irre mach- 
end, — plagend, 

TAT + तनस्‌ 2. 

SIT m. Gerede der Leute. 

न्नात्र und sata m. Menschenherrscher. 

sat . eine über dem Maharloka gelegene 
Welt. 

न्ननवत्त्‌ Ad). wo Leute sich befinden. Loc. an 
einem solchen Orte Kunaza 1,8. 
*STTIETT m. eine best. Pflanze, 

ननवाट्‌ m, Gerede der Leute, Geschwätz, Ge- 
klatsch MBa, 14,37,13. 

aaa m. Schwätzer, Newigkeitskrämer. 

्नविद्‌ ५५ Leute besitzend. 


| EC Adj. zu den Menschen kommend. 


aa N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) LT 
eines Weibes. 

जनणुति £. Gerücht Ridar. 7,188. 

र्नम्‌ 4) ०. Geschlecht, १०१५०. — 2) Indecl. (TAT 


SATA Adj. den Menschen sum Trunke dienend | vor 1६०९०३०० Lauten) = HAIR, Gedeutet als die 


RY. 9,110,5. 


jenseits des Maharloka gelegens Felt. 


TIIHH m. Hüter der Menschen Ind. St. 14, STIER Adj. 1) unter den Menschen lebend, ~ 


2) in der Gana genannten Welt weilend. Könnte 
auch ननत्य sein. 

न्रनत्वान ०. N. pr. eines Theiles des Dandaka- 
Waldes. 

*न्रनापिनाव m. 1) Fürst, König, — २) Bein. 
Visbnu's. 

SITE m. eine Gruppe —, eine Mehrheit von 
Menschen Sin. D. 425. — 2) * Land, Gegend. — 
3) Bein. Jama’s. 

तरनात्तिकम्‌ Adr. {९456 zu Jmd [Eiwas sagen), so 
dass os die Andern nicht hören, 114,30. 

तनान्िकरे Loc. Adr. in der Nähe von Menschen. 

त्रनापवाद्‌ m, üble Nachrede, Pl, 239,1. 

तरनीयन्‌ Adj. zu den Menschen führend (Weg). 

तनाव m. Gerede der 14५45 117,21. 

तनना m. Karavanı, 

ac m. 1) Bein. Vishnu's oder Krshga’s. 
== 2} N. pr. 9) rerschiedoner Männer. Auch ofä- 
बध, Sara und I ०, — b) einer Oertlichkeit. 

ननालय m. ein Becohner der Welt Gana 8819. 
P. 3,11,31. 

* नाव्‌ (Nom. जनत्‌) Adj. Menschen schützend. 
नाप्य m. Karavansıral. 

त्नात्‌ (Nom. TÜTZ)Adj. Menschen bewältigänd. 

तनि und नी ॥. 1) Weib, Gattin (in dieser Bed. 
Gen, AR Kunv's Z. 28,269). Pl. bildlich von den 
Fingern, — 2) *स्ननि Mutter, ~ 3) * ननी Schwie- 
gertochter. — 4) Geburt, Entstehung. — ४) तननि 
Geburt, so v. a, Leben Asmı-P. 38,1. — 6) AA 
Gebwrisstätte, — य) ननि die Wursel तन्‌ ८५४. zu 
84949. 3,1,24. Könnte auch m. sein. — $; "eins 
best, wohlrischende Pflanze, 

भ्रनिकर्तप्‌ Nom. ag. 1) enistehend 232,12. — 
2) entstehen machsnd, erseugend, bewirkend; f. 
FE Nasa. 5,63, 

निकाम Adj. ein Weib wünschend. 

Staat und RAT Nom. ag..1) m. Erzeuger, 
Vater. — 9) 1. निजी Gebärerin, Mut. + 

तरनितव्यं Adj. was geboren werden —, was eni- 
stehen soll, 

वनितेस्‌ Abi. Gen. Inf. ron अन्‌ RV. 4,8,7. Aır. 
Br. 1,25. 2,7. Car. Ba. ३,४,१,३।. 

TA n. 1) Geburtsstätte, Heimat, Herkunft. 
— 9) 01. Eltern oder Biutsverwandie überh. — 
3) Zeugungsstoff. — 4) Namo einos Säman. am- 
प्य जनित्रे दे ५,५०.४१. तनित्राग्य una मित्रोत 
n. desgl. नानत्रमुत्तम्‌ A Lin. 72,1. 

१, तनित +) Ad. = Aa — 2) *m. Pater 
र्चा Mutter, *m. Du, die Eltern. 
2 fra n. der Stand der Ehefrau. 
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त्रनिरे ०. ५५५५. 

STE? ५१५०. von HA RY. ११,6३)7. 

afadı Adj. ein Weib verleihend. 

ज्ननिरधं oder ० तौ von unbekannter Bed. 
age £. eine best. Pflanze. 

त्रनिपद्ति f, Titel eines Werkes Verz. 9.४. त; 
No. 877. ozäu m. desgl. 

Hz u. 1) Geburt, Entstehung, Ursprung. — 
2) Nachkommenschaft, progenies. — 3) Geschöpf, 
Wesen. — 4) Geschlecht, Art, gens, genws. 

जनिमन्‌ Ad). 1) beweibt, \eeiberreich, — 2) eine 
Entstehung habend, entstanden Gullx. zu 81०५१. 
3,2,22, 4,28. 

निष्‌, oder = ्नीय्‌. 

निवत्‌ Ad}. ४०५८०४५. 

निष्ठ Adj. ४४०१८५४ २१११११44 Maıte. 3. 
¶,३,११. 

न्ननिध्य Adj. der noch geboren werden —, der 
noch entstehen soll, 

AATSOFTUTET ०. ein bevorstahendes Geborenwer- 
den ५१५४५ 4,3. 

नी + A. 

जननीय, CART ein Weiß wünschen. 

*न्ननीय ९९) Adj. १०० जन्या. 

+.) Geburt. Auch +57. — 2) Seele Gut. 

नुपप f. Titel eines Werkes १९१. १. B.H. 

. No. 876. 

बनम्‌ m. n. 1) Geburt, Ursprung, Herkunft. — 
2) Nativität. — 3) Geburisstätte. — 4) Geschöpf, 
Wesen, — 5) Schöpfung, Hervorbringung. — 8) 
Art, genus. — 7) बर्नुषा 18914, von Geburt an, na- 
twraliter, von Hause aus, dem Wesen oder der 
Bestimmung nach, eigentlich, wesentlich, nolh- 
wendig, “ननुषान्ध Adj. blindgeboren wird alsComp. 
angesehen. 

्रनूवीसत्‌ n. das natürliche, angeborene Gewand 
Car. Ba. 5,3,8,25, 

IT m. Fürst, König. 

*न्ननेवाद्‌ m. = प्ननवाट्‌. 

FAT (४५१५०५४. 198,24) und नेशत्‌ m. Fürst, 
König. 

“HT 1) m. eine Art Jasmin Ridan. 10,79. — 2) 
घ्रा 9) Gelbwurz 86५१. 8,198, — 9) = तुक 9} 9] 
4८५४, 3,114.— ९) ein best. Heilmittel वृद) Ri- 
dan. 5,29. — d) die Blüthe von Jasminum grandi- 
florum त 46५9. 10,76 

“HÄTZTETU ०. guter Ruf. 

ara m. die Welt 6००५३. 

ats. SI. 

जतं m. 1) Kind, Nachkomme 135,26. — 2) Ge- 


aa — बरन्माधिष ` 


schöpf, Wesen, Mensch, Person. Sg. auch in col- 
lectiver Bed. सवी TE]: Jedermann. श्रयं Se: #0 १, 
a. der Mensch. — 3) Angehöriger, Diener. — 4) 
Gewürm, Ungesiefer, Eingsweidethier. कर्कटी ° % 
r. 3, ein winziges Krebsweibchen. Ausnshmsweise 
2. — 5) * Baum 6५५. — 6) N. pr. verschiedener 
Männer Vp.? 


on 1) m. N. pr. eines Mannes. Pi. sein Ge- 


schlecht. — 2) £ च्चा a) rother Lack. — 9) = AR 
2)6) Ridan. 3,114. 9 

° त्ुकाम्बु ०. eine Muschel mit dem lebenden 46५ 
81६५१, 13,127. 

rem £ = SAH 2)b) ४६५१. 3,114. 

SFR 1) Adj. Würmer tödtend, — 2) *m. Or 
trone. — 3) *1. $ und n. Embelia Rider. — 4) *n. 
Asa foetida. 

ननतुत्नातमय Adj. voller Ungesiefer. 

*न्रुनाएन ०. Asa foerida 1649. 6,74. 
* त्रत्तृपाद्प m. Mangifera sylvasica 8464५. 11,14. 
. नन्नुफज m. Ficus glomerata, 

नत्तुमत्त्‌ Adj. mit Gewürm —, mit Ungesiafer 
versehen, 

नत्तुमातद्‌ 1)m. ein best. 1 1 Kısıcı 
1,19. 3,7. — 2) *rother Lack Nıon. Pa. 
*न्ततुमारिन्‌ m. Citrone Rädan. 11,170. 

*जततुर्‌त m. rother Lack च 1६५१. 6,209. 
*न्न्तुला f. Saccharum spontansum. 
* ame f. Embelia Ribes Ridan. 6,50. 

नन्त) तुष Adj. was geboren werden —, was 
entstehen soll RV. 8,89,6. 

SH m. (*9.) = जन्मन्‌ Geburt. 

जन्मक = बन्मन्‌ in SATT m. = नन्मप Ind. St. 
44,354. 
न्नन्मक्‌ Adj. die Geburt von — bwirkend. 

STATT m. Geburiszeit, — stunde 52,17. 

*न्नन्मकील m. Bein. Vishgu's, 

नन्मकृतू m. Erzeuger, Faler, 

Den Ad). schon durch die Geburt bewirkt, 
schon mit der ©. gegeben Kin. 2,110,24. 

MAR ०. Geburisstätte. 

ननन्मचित्तामणि m. Titel eines Werkes. 

TE ४, = मन्मनत्तन्न Vario. 1०५५4. 4,46, 

जन्मन्न्मन्‌ n. Loc. ०नि # jeder Geburt, s0 १.५. 
in jedem,Leben Mon. १, 8, A. 1880, 9. 33. 

ज्न्मन्न्मात्त्‌ ०. jedes zukünftige Leben Spr. 692. 

न्रन्मन्नाततकी ०. Titel eines Werkes. 

TI Adr. 1) der Geburt nach ५१५५. — 2) 
nach dem Lebensalter 196,4. 6. 

SPHATT (*m.) das Sternbild, unter dem Jmd 
geboren ist, 8 ४1०५1 1,810,10. 


ज्न्मतिधिं (* m. *£.) Geburtstag. 

ज्नन्मट्‌ 1) Adj, am Ende eines Comp. die Geburt 
von — bewirkend. — 2) m. Erzeuger, Fater. 

तरन्मदिनि ४, Geburistag. 

जन्मन्‌ n. 1) Geburt, Entstehung, Ursprung. म 
Ta hohe Geburi Spr. 7825. कृतन्नन्मन्‌ Ad). ge- 
pflanst. प्रूहज्न्मन्‌ m. ein von einem {४7४ Er- 
zeugier, = ar — 2) Geburt, 90 १, >, Leben. — 
3) Nativität, — 4) Wiedergeburt. — ठ} Geburtsort, 
Heimat. — 6) Gebwrisstätte, so v. a. Erzeuger, 
Fater, — 7) Gebwrisstern. — 8) das erste astro- 
logische Haus. — 9) Geschöpf, Wesen. — 10) dn- 
gehörige, Sippschaft, Leute. — 11) Geschlecht, Art, 
gens, genus. Unter beiden Geschlechtern sind Göt- 
ter und Menschen oder Menschen und Thiere ge- 
meint. — 12} Natur, Beschaffenheit, Art und Weise, 
प्रन न्मना nach alter Art, nach altem Herkom- 
men. टूतन्न्मना nach Botenart. — 13) * Wasser. 

न्रन्मनत्तज् ०. das Sternbild, unter dem Jmd ge- 
boren wird, Hawioaı 1,6812,3 

मेन्मप m. der Regent des Sternbildes, unter dem 
Jind geboren wird. 

त्रन्मपज्ञपदडति f. Titel eines Werkes. 
“ST m. Geburisweg, ०५२९० 8५६. 

न्न्मपादूपं m. ein Baum der Heimat. 

जन्मप्रतिष्ठा ८ Mister. 
°ब्न्मप्रद्‌ +. = °नन्मकर्‌. 

ज्न्मप्रदीप m. Titel ३५०७५ Worken. 

FTP ०. = नन्मनतन्न ४५४७. २०५५१, 9,10. 

जन्मभात्‌ m. Geschöpf, Wesen Ind. St. 14,398. 

IT] (Spr. 7824. 98७६१५१७. 1,70) und off {+ ©+ 
burtsland, Heimat, 

जन्मभृत्‌ Adi. im wahren Benitz der Geburt seiend, 
Vortheil und Genuss vom Leben Aabend. 

जन्मराशि m. das Zodiakalbild, unter weichem 
Jmd geboren wird, OTTFUTETT m. der Regent eines 
solchen Zodiakalbildes Ind. St. 14,354. 9 

जरन्मर्तं ०. 4} = वेन्पनतर् १५११५. ३०५५०. 9.1. - 
2) das erste Mondhaus, 

SIT °. = PAR. 

SEIT m. leibliche Verwandtschaft. 

जन्मवन्त्‌ Adj. was geboren wird, altes Lebende. 
Nom. abstr. ° चत्ता f. das Geborenwordensein, (+~ 
ben, Existenz Ki». 92,17, 

्न्मवर्त्मन्‌ ०. (0०01४90, एण, 

TAU f. Geburtsiand, Heimat. 

SHE f. das Lager, auf dem Jmd geboren ikt. 

IAATR m. Titel eines Werkes. 

न्नन्मप्यान n. Geburtsstätte, Heimat. 

जन्माधिप m. 1) Herr über die.Geburt (Gira) 


~ 9) = जन्मप, 

TAT na. 1) ein vorangegangenes Leben 254,4. 
== 9} ein zukünftigen Leben, ० गरत्‌ wo v, a. wieder 
—, naugeboren 135,0. 

बन्मात्तरित, जन्मात्तरीण und वरन्मात्तीप Adi. 
ans einem dorangegangenen Leben stammend. 

क्न्मान्ध Adj. blind geboren. Nom. abstr, On. 
Bairarn. 1,125, 

नन्माछठमी £ der achte Tag in der dunkelen Hälfte 
des Bhädra, an dem Krshya geboren dst. OA 
n. Titel eines Abschaittos im Smrtitattva. ०नि- 
ua m. Titel eines Werkes. 

न्मात्पट्‌ ०. Geburtsstätte. 

SIT m. Geschöpf, Mensch, 

SEAT m. = rer 1). 

ar m, == कन्म ¶ ५५४. Jooas. 4,12. 


SERIE ०. der Geburtsstern oder das erste 


astrologische Haus Variu. 299५4. 4,43. 
4. 977 1) Adj. was erseugt —, hervorgebracht wird, 
Am Ende eines Comp. enispringend —, hervor- 
gehend aus. Nom. abstr. ० तु { und OA ०. — 2) 
* m. Vater. — 3) n. a) Körper. — b) *a portent, 
ons vecurring at birtä; vgl. 8°, 
2. Fu निष) 4) Adj. gentilis, zum Stamm —, 
zum Geschlacht u. #, w. gehörig, von demselben 
herrührend, landsmännisch. — 5) vulgaris, von 
den Leuten (Fremden) herrührend, denselben ge- 
hörig ७, 8. w.— 2) m. a) (Landsmann) Brawsfüh- 
rer. — b) * Schwiegersohn GaL, — 0) der gemeins 
Mann. — 3) *m. n. Gerede der Leute, Geklatsch, 
— 4) { चा 9) Brautführerin. — b) *eins Freundin 
der Mutter. — ६) * Freude. — 5) n. a) Leute, Ge- 
meinde, Volksstiamm, Auch ad ~ b) PL feind- 
Hehe Geschlechter oder — Haufen, — c) feindlicher 
Zusammenstoss von zumsenen, ump,, Schlacht 
Gaor. — d) * Marktplatz. 
3. चन्या m. N. pr. eines alten Weisen. 

STIER (Conj.) m. Brawtführer ०५६५०, 59. 
ru m Adj. von नन्या, 

vu m. 1) Geburt (N). — 2) *Geschöpf. — 3) 
* Feuer. — 4) "Bein. Rrabhman's. — 5) N. pr. ei- 
nes Ashi im 4169 Manvantara. STgh 

5, Faf, तपते (seltener); Partie. TOR und 
FA. 1) Aalblant —, flüsfernd hersagen, harmur- 
mein (Gebete). MAT AT: der Beste unter den 
stillen Betern 73,15. — 2) beflüstern, mit halb- 
lauter Stimme besprechen. — 3) halblaut ein Ge- 
bet an Jmd richten, halblaut Jmd anrkfen. — In- 
५७०५. ज्ञप्ति, * जञ्जपीति dertändig Aüsternr Nach 
den Grammatikern soll ein Tadel darin liegen. — 

I, Theil. 


१, 1. 


ब्रन्माधिप ~ त्म्बुपर्वत 


Mit श्नु nachher murmeind herzagen. — Mit शमि 
beflüstern, besprechen. — Mit ET Aineinflüstern. 
कर्प in’ Ohr. — Mit उप 1)zwflüstern, mit Loc. oder 
Ace. des Ohres. — 2) Jmd durch Zuflüsterungen 
auf seine Seite bringen. — Mit पट beffüstern, de- 
sprechen 00४, 2,3,18. 4,5,19. ४५४१०, Ban. 5. 48, 
74: — Mit प्र Aerflüstern. — Mit प्रति erwisdernd 
flüstern. — Mit FE] ausplaudern, weitererzählen, 
mittheilen. 

सप 1) Adj. Aüsternd, raunend. 2) m. das halb- 
laute Aufsagen eines Gebeis, Liedes u. s. w.; ein 
anf diese Weise horgesagtes Gebet. 

` ज्ञयता f. der Zustand dessen, der nur Gebete 
hermurmelt. Nivax, fasst त्पताम्‌ (= गायत्नीमात्र- 
पेविनाम्‌। als Gen. und ergänzt dazu कुले नन्म. 

77 ४, das Hermurmeln von Gebeien. 

ज्पनीप Ad. füsternd hersusagen. 

STORTTEIT £. Rosenkranz. 

नपपत्त m. ein im Hermurmeln von Gebeten be- 
stehendes Opfer. 

ज्पकाम m. 1) 8. und Pi. eine im Hermurmeln 
von Gebsten bestshende Spende. MBa. 12,102,4 
ist wohl OXTÄTT zu lesen. -- 2) Du. ein Arrzw- 
murmelndes Gebet und eine Spende Verz. d. Oxf, 
8. 103,a,10, 

जपकामक m. = पकम +). 

STATE. Bibisous rosa sinensis इ ,४1४.११०.5.98,१ ६, 


# त्पाकुसुमस॑निभ m. eine best. Pflanze, = ga 


Nıou, Pa. j 
“STONE ^ = नेपा 8६५५०. 10,124. 

far ५५. leise Gebete hersagend. 

aaa N. pr. einer Oertlichkeit. 

STASI Adj. lüsternd herzusogen, 

च्य 4) Adj. dass. — 2) m. (nur Baia, P.) ०. ein 
flüsternd hersusagendes Gebet. 

SICIER m. N. pr, eines Mannes. 

जप्यकर्मन्‌ ४. das Hermurmeln eines Gebter 
Ärasr. 

sagen n. N. pr, eines Tirtha, 

dark nach ०१०५ ०, = AUF. 

बाल N. pr. 1) *m. eines Mannes, — 2) f. 91 
einer Frau, ; 
*त्नन्धद्‌ Nom. ag. von m. 
4. भू, जम्मू, * रभते und * ्म्भते schnappen nach 
(पि) ‚nit dem Mauis pasken. Zu belegen nur 
वरम्मिषत्‌. „, ~~ Caus, ज्रम्भुपति sermalmen, vernich- 
ten. — 1०५०० त्ञ्जभयं ते, * वञ्जमीति, बञ्जभान una 
जञ्जभमत्‌ den Rachen aufreissen, schnappen. जज्जभ्य- 
मान्‌ den Mund weit aufthnand Noksam. 8,4,17. 
Comm. zu ५19. 3,4,14. — Mit IP Intens. den 
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Rachen aufreissen gegen Jmd (Acc.). 
2.394, * म्म, "तरभति, *०ते, *त्म्भति = पम्‌ M- 
५८०९. मितम्‌ (od. Bomb. यभितुप्‌) Buia.P. 3,20,25. 
नभ्य m. ein best. (dem Golraido schädliches) 
Thier AV, 
ara, श्नेमति = गतिकर्मन्‌ und घटने, तरम्‌ = 
STH. Intens, न्ान्नमत्‌ beständig verzehrend. Nur 
io Etymologien von त्रमद्पि 
*ननमन्न Ad). = यमन्न. 
तर्मद्पि m. N. pr. eines ए ५।. 
त्मद्पितोर्ध n. N. pr. eines ¶ 17193. 
जमर परिद्त्त Adj. von Gamadagni gegeben. 
STAZTIETT m. Hauı in der Vorrede zu Dagan. 30 
wohl fehlerhaft für 5112. 
*ज्मन n. = Am. 
SIT m. = OMU Kar. 5. 32,10. 
ser m. N. pr. eines Mannes, 
*न्नैपती Nom. Du. m. == {Urft Mann und Fran. 
नेप्पान n.eotwa Bahre Verz.d.Oxf.H,156,0,30.36. 
* न्म्ल m. Sumpf, Schlamm. 
नम्बालतं 1) (*m. ०.} a) Sumpf, Schlamm Ridır. 
8,2858. Kio, 2,98,18. 81५१. 195,1. — 5) Biyza 
oelandra. — 2) *m. Pandanus odoratissimus. 
*न्नम्बालिनी ६ Fluss. 
"feat m. = त्म्बीर्‌ 1) 
seat m. 1) Ciironenbaum; m. Citrons. — 2) 
ein best, Hüchengewächs, eins Art Ocimum Ridan. 
10,157. 160, . 
नम्बीरक m. = मम्बोर्‌ 2). 
नम्बो्‌नगर्‌ ०. N. pr. ९५१११ Stadt Ind, St. 15,239. 
gr und m f. 1) Eugenia Jambolana und 
auch andere Species. *f. und छ, real) die Frucht. 
— 2) *ein best, Strauch, = नागृदूमनो. — 3) N. pr. 
a) eines.Diripa. — b) eines mytbischen Flusses. 
TER 1) m. a) Schakal, — bjverächtlicher Bein. 
eines gemeinen Menschen Spr. 7382. — ९) * Euge- 
nia Jambos. — d) *eine Art Bignonia. — ९) * Bein. 
Varuna’s. — ^} च, pr. «) oines Wosens im Ge- 
folge Ska nda’s. — 3} ९19९5 {0१7५ MBa. 12,153, 
6१, ~ 2, घा. zu 1)o). 


नः नम्बुकेण n. Name eines 1.15 ह २. 
नम्बुकेरएतीर्धं १. N. pr. eines Tirtha, 
न्म्बुदधोप m.N,pr. eines १९१7 grossen Continente, 

Bei den Buddbisten Indien, bei den Gaina eine 

der & Abiheilungen ron Bhärata. 
जम्बुदोपवरलाचन m. ein dest. Samädhi Ki- 

४५१४. 93,6. 
अम्बुघन्न m. N. pr. 1) = त्म्बुदरीप १,५५५१. 32,4. 

~~ b) *eines Schlangendämons. 


जम्बुपर्वत m. N. pr. = Segeln. 
39° 
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नम्बुप्रस्य m. N. pr. eines Dorfes. 

*्म्बुमत्‌ 1) m. ०) Berg. — 9) Afe. — 9 1. °्मती 
eins Apsaras, 

TEST] m. N. pr. eines Rakshas. 

अम्बर m. N. pr. eines Schlangendämons. 

aa m. 1) eine best. Krankheit des äussern 
Okres. — 2) *Eugenia Jambolana. — 3) * Pan- 
danus odoratissimus 

Braun ४. die Blüthe der wessen chinesischen 
Rose, 

AT N. pr. einer Stadt, 

TR 4) m. a) Schakal, — b) *sin gemeiner 
Mensch. — e) "Bein. ए 7०१४४. — d) N. pr. el- 
nes Wesens im Gofolge 8४ ०००३५. — 2) *f. OT 
eins Art Weintrande ohne Kerne Riss. 11,106. 
== 3) † ई N. pr. eines Wesens im Gefolge der 
Dargi. 

जम्बखण्ड m. ०. = जम्बुदोप. 

ज्म्बुदीप m. ५५५५. ° प्रकनप्ति £ Titel eines Gaina- 
61४69 Ind. St. 9,448. 

जम्बूनटप्रम m. fehlerhaft für SIT°, 

amt 1. N. pr. eines Flusses. 

अम्बुप्रत्व m. = नम्बुप्रप्य R. od. Bomb. 2,71,11. 

जम्बुमार्गं m. 0. N. pr. eines Tirtha ए2, 2,13.93. 

Ma 1) m. a) Pandanus odoratissimus. — b) 
* Eugenia Jambolana. — 2) ४, die Reden der weib- 
lichen Anverwandten des Bräutigams bei der 
Hochseit. 

बम्बूलमालिका 1. das verklärte Gesicht von 
Braut und Bräutigam oder die mannichfachen 
Reden der weiblichen Anverwandten des Bräuti- 
gams bei der Hochzeit, 

जम्बूत्वामिन्‌ m. N. pr. eines Gaina-Siharira 
Han. Pan. 4,38, 

Maag ०. = त्राम्बवोष्ठ. 

MA] + 1. und ‰. नमू. 

77 1) m. a) parox. a) Zahn, Fangsahn; Pi, 
Gebiss. — 8} Rachen, — y) das Schlucken RV. 
4,97,5. — b) oxyt. der Zermalmer, Verschlinger 
(ron Unholden). Später N. pr. verschiedener Un- 
holde, — ९} *Indra's Donnerkeil 6५९. — d) etwa 
Zauber MBau. 5,84,20. — e) * Citronendbaum. — f) 
* Köcher, — 9) * Theil. — 2) *f. I das Aufsper- 
ren des Mundes. — 3) f. ई N. pr. einer Gottbeit 
Kitsd. 3,132. 

प्भका 1) Adj. am Ende eines Comp. zermal- 
mend, verschlingend. — 2) m. a) etwa Zauber 
MBa. 5,64,16. — 9] UnAold oder ein best. Unhold 
v8. 30,16. — £} Bein. Gagega’s. — d)N. pr. a) 
eines {90019 , eines Krankheitsdimons Hanıv. 


gran — त्रयडगी 


9537. Asnı-P. 40,19. — ß) eines ron Krshya be- 
siegten Damons. — y) verschiedener in mythi- 
schen Waffen hausender Geister. — त) = शंक 
Wesens im Gefolge Civa’s. — e) ein an 2jd)y) 
gerichteter Spruch, — f} * Citronenbaum. — 3) *f. 
नम्भकां das Aufıperren des Munde. — 4) 1. त 
म्मिका N. pr. einer boddb. Gottheit. 


TRUE ४, N. pr. eines Tirtha. 


नम्भण m. Pl. Bez. best, Unholde. 

*नम्भदिष्‌ m. (Nom. fer Bein. Indra’s. 

*ज्नम्भन्‌ am Ende einiger Comp, = म्म्‌ 1) 9) a). 

1.407 1) 44. (६ D sermalmend, vernichtend, 

Zermalmer u. 8. w. — 2) "m. Calotropis gigantea 

16५१, 10,37. 

2. * जम्भन ०. Nom. sct. von 2.57], Im. 
जम्भमेदिन्‌ m. Bein. Indra’s Dutaran. 18. 

*न्म्न्‌ m. Citronenbaum. 
न्म्भलतं 1) m. a) * ०४५५. — 8] N. pr. a) eines Gel- 

stes bei den Buddbisten. — 8) eines Mannes, — 

2). GT N. pr. einer Räkshast. 

न्नम्भलदृत्त m. N. pr. eines Autors. 

ज्म्मलिका £ eins Art Gesang. 

SOME m. 1) Bein. Indra’s. ०भुतत्तम्भन ०. 
eine der Grossihaten Giva’'s 8 11.49. 29,13. — 2) 
*Indra’s Donnerkeil. — 3) * Feuer, 

*्म्मिन्‌ m. Citronenbaum, 

*न्म्भीर्‌ m. 1) १०५५. — 9) eine Art Ocimum. 
नम्भीर्नगा्‌ ०.१.1. für त्म्बीर्‌ ° Ind. 84. 15,239. 
म्भ्य m. Schneide — oder Backenzahn. PL. 

Einnbacke TS. Pair. 

SIT 1) Adj. am Ende eines Comp. ersiegend, er- 
beutend, gewinnend, besiegend. — 2) m. a) oxyt, 
Geeinn, Gewinnung, Sieg, Besiegung (im Kampf, 
Spiel, Streit, Procoss). — 0} paroz. Pl. best. zum 
Sieg verheifende Sprüchs(alsGottheiten personißieirt 
Verz.d.Oxf. H.56,5) Nılsam.3,4,24. Marta. 8.1,4,14. 
TS, 3,4,8,1.@,1.2. Nom, abstr, sad n. ebend. — e) 
* Premna spinosa oder longıfolia. — d) *eine gelbe 
Varietät von Phassolus Mungo. — e) das dritte 
Jahr im 6१69 Lusirum des Jupitereyelus. — f) 
eine Art Flöte 8.8.8. 196. — g) ein best. Tuot 8. 
8, 8. 208. — A) Bein, a) der Sonne, — 8) *In- 
4788 ~ y)Arfuna's (des Pängu-Sohnes) MBa. 
3,266.1. 4,5,85. — $) N. pr. 2) eines Genius ४५११४. 
Ban. 8. 53,48. Hamkonı 1,652,5. 684,23. — 8) ei- 
nes Sohnes des Indra. — y) eines Dieners dos 
Vishnu. ~ ते} eines Schlangendämons. — «) ei- 
nes Dänava. — $) verschiedener Männer. — 3) 
f. 1 a) Ber. verschiedener Pflansen. Nach den 
Lexicographen: Sesbanda aegyptiaca, Premna spt- 


nosa oder longifolia, Terminalia Chebula und == 
नीलद्र वी. Auch mit HUT verwechselt. — b) *eim 
best. berauschender Stoff. — ९) Bez. bestimmter Tage 
Hamioaı 1,63,4. — d) Ber. eines der sieben kleinen 
Flaggenstöcks neben Indra's Banner. — ९) Ber. 
der तेरा धर्मी; एश. d. Ost. H. 30,8,18. ~ ^) 
Bein. der Durgä. — g) N. pr. ०) verschiedener 
göttlicher Wesen. — B)einer Jogini Haminaı 2, 
09,11. लया १. 1. ~ y) einer Cakti Hamioa 1, 
198,5. — 9] einer vertrauten Dienerin der Durgä 
und Gattin Pushpadanta’s. — «) *der Matier 
des 12189 Arhant’s der gegenwärtigen Arva- 
sarpipt, 
नयक +) *Adj. siegreich. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 
ज्यका m. N. pr. eines Fürsten ५२६५०. 
*STORTTERT 1. Mimosa pudica Nıon. Pr. 
ज्यकाशिन्‌ Adj. ein Siopesgeschrei ०१५०३०१६. 
sata m. N. pr. eines Mannes B. A.J. 9,236. 
STHAT m. sin Elephant, der andere Elephan- 
ten besiegt hat, 323,15. 
नपकृत्‌ Ad). Sieg verleihend. 
safe m. N. pr. eines Mannes B. A.J. 9,280. 
*ज्यकेालाङ्ल m. 1) Siegesgeschrei. — 9) ein 
best. Würfel, 
त्रपते 9, N. pr. 91०6 Oertlichkeit. 
जयत Adj. siegreich Vaniu, Bam. 5. 17,10. 
नपगृप्त m. N, pr. verschiedener Männer. 
तरपघप £ eins Art Cymbel 8. 8. 8. 178. 198, 
STATT m. (Hawion 1,709,5), ० ता ०. oder ° 
^ Siegesruf. 
ज्यघाषा N. pr. einer 8 urdäganä Ind. 84. 15. 
Sag m. N, pr. verschiedener Männer, 
ज्यचयी f. Titel eines Werken. 
* TOCHHT f. Siegerpanke, 
नपद्‌मन्‌ m. N. pr, eines Mannes B. A. J. 8,285. 
ज्ञपतश्मी f. ein १५५६. Räga 5.8.5. 108. 
जनयति m. die Wurzel 1. तिं 221,23. 
sata m. N. pr. eines Autors, Auch of 
und ० पति. 
az N. pr. eines Autors oder Titel eines 
Werkes. ०तुङ्गदेणा m. T. e. W. 
्रपत्तेन 1) m. N. pr. verschiedener Männer. 
Auch ein angenommener Nams eines der 2 ४ ~ 
4u-Söhne — 2) f. GT N. pr. einer der Mütter 
im Gefolge Skanda's, 
STIZ 1) Adj. Sieg verleikend ४५१०. Bau. 8. 17, 
7. — 2) 1. IN. pr. einer Gottheit. 
नपट्‌त्त m. N. pr. verschiedener Männer. 
OFT 1. eine Form der 097 इ $. 


HOT m. N. pr. eines Dichters. Auch ऽतकी- 
लंकार्मिश्मकामकापाध्याय (wohl verschieden). 

ज्यदेवक 1) m. = त्पदेव. ~ 2) ०. on १५५८. Mu- 
bürta. 

नपर m. ein angenommener Name eines der 
Pändu-Söhne. 

0729 m. N. pr. verschisdener Männer, 

*त्रपद्रुम m. Fanda Ronburghäi Nıom. Pa. 

STgUT m. N, pr. einer Mannes, 

त्रपधर्मन्‌ m. desgl. 

STOEIST m. 1) Siegesbanner. — 2) N, pr. eines 
Sobnes des Arfuna Kärtarirja. 

नपधत्नाप्‌, oA ein Siegesbanner darstellen Di- 
Sax, 2,6. 

IA 4) Aal. (£ ई) alivermögend ५१५४. 77,6. 
Vielleicht art za lesen. — 2) * £ ई N. pr. einer 
Tochter Indra’s. — 3) *n. a) das Ersisgen, Be- 
siegen. — ठ) Rüstung eines Pferdes u. 5. w. 

SOFTLTTEIT m. eine best. Ceremonie Ind. St. 14, 
157. 

त्रपनािंक्‌ m. eine Form Visbau's, 

Start 1) m. a) *der Mond. — b) ein best. Dhru- 
vuka. — 9) *Bein. a) Civa’. — P) Skanda's 
Gar, — व} N. pr. =) eines Sohnes des Indra — 
23) eines Rudra. — y) eines Gandharra. — 8) 
eines Sohnes dos Dharma. — ६) *Pl. einer 
Klasse von Göttern bei den Gaina. — ट) ver- 
schiedener Männer. — n) eines Gebirges,. — +} 
ein angenommener Name Bhimasena'n — 2) f. 
ई 9) * Fahne. — 9) १ ३५०३०१५० argyptiaca Ridun. 4, 
188, — 0) *blades of barley planted at the commen- 
eement ० 100 Dagahark, and plucksd at its close, 
—d) Bez. siner best. Nacht, in der Krshya's Geburt 
gefeiert wird. Auch die 9te Nacht im Karma- 
छ 4 59. — e) Boin. der Durgä und Däkshäjant. 
~ f} N. pr. a) *einer Tochter Indra’s. — 6) ei+ 
ner Jogin! Hamionı 2.0,101,19. — y) einer Su- 
१४६६२०३ Ind, St. 15. — ते} der Gattin Rsha- 
bha’s. — ६) eines Flusses. — ६) eines Landes. — 
श) einer Stadt Ind. St. 14,113. — 3) n. N. pr. ei- 
ner Btadı VP.* 3,281. 

TOTER t)m.N. pr. eines MinistersDagaratha's. 
~~ 9) †. oft a) Sesbania asgyptiaca 88१५४, 
4,176. — b) *Cureuma lonya Ricax. 6,200. 

OT n. N, pr. einer Stadt. 

जवत्तत्वामन्‌ m. N. pr. eines Autors. 

saetget f. N. pr. einer Stadt. 

न्रपत्तीपप्तमी { der 740 Tag in der lichten Hälfte 
des Mägha. 

नरपपताका f. Stegesfahne 81६५४. 170,2. ein Fühn- 


जयदेव — नपितर्‌ 


chen, das der Sieger in einem Wettstreit als Aus- 
zeichnung erhält, Lauır. 164,10. 

नरपपन्न 9४. 1) das nisdergeschriebene gerichtliche 
Urtheil, welches dem Gewinner eines Processes 
eingehändigt wird. — 2) *ein an der Stirn eines 
Pferdes befsstigtes Blätiehen, welches dasselbe als 
ein für ein Acramadha bestimmtes bezeichnet. 

त्रपपर्‌ान्रय m. Du. (216,6) und ४. Sg. Sieg oder 
Niederlage, Gewinnoder Veriust (im Streit, Procoss). 

न्रपपाल m. 1) * Fürst, König, — 2) *Bein. a) 
Brahman’s. — b) Viskgu's. — 3) Croton Ja- 
malgota Ridan. 6,165. Buivara. 1,218. — 4) N. pr. 
verschiedener Fürsten. 
*ज्रयपुत्रक m. ein best. करभि, 

नरयपु्‌ n. N. pr. verschiedener Städte Ham, Pan. 
2,166. 

ज्रपप्रिप N. pr. 4) m. eines Kriegers. — 2) f. घा 
einer der Mütter im Gefolge 5४१०१३१४. 

न्प m. N. pr. eines Mannes B. A. उ, 10,25. 

जयमेरी m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 14. 

ज्ञपमङ्ल 1) m. a) *ein königlicher Elephant. — 
b) ein best, Fiebermittel Mat. med. 58. — ९) ein 
best. Tacı 8. 8. 8. 210. — d) ein best. Dhruraka, 
~ e) N. pr. «) eines Scholiasten. — 8) eines Ele- 
phanten. — 2] 1. घा N. pr. des von 6 ajamaägala 
verfassten Commentärs, — 3) ०, eim Lebehoch. 
*न्रपमति m. N, pr. eines Bodhisattva. 

न्नपमती f. N. pr. verschiedener Frauen, 

SITE m. siegreicher Ringer, — Bekümpfer 
don (im Comp. vorangehend) Vazis. 95,13, 

न्रपमाघव m. N. pr. eines Dichters. 
* जययन्न m. Siegesopfer, = खश्यमेध. 

नप्‌ (१) m. N. pr. eines Autors. 

जपतत m. N. pr. rerschledener Männer. 

त्रप्‌ात m. N. pr. eines Kriegers. 

sata m. N. pr. rorschiedener Männer. Auch 
°न्द्ापपन्चानन, 

ज्ञयलत््मी 1. 1) Siegesglück, — göttin. — 9) N. 
pr. einer Frau. — 3) Titel eines Werkes, 

सरपलेष m. eins Urkunde über einen errunge- 
nen Sieg. 

ज्ञयवती ६ N. pr. einer Surdüigand Ind. St. 15. 

Sa ०. N. pr. einer Oertlichkeit Vırnamiixan. 
18,70. 

नयवर्धन m. N. pr. eines Dichters, 

ar m. N. pr. verschiedener Männer 321, 
14. Auch oa ra. 

ante n. N. pr. eines Tirtha. 


जयवाक्न m. ein best. Samädhi Kinanp, 52,15. 
*नयवाकिनी £. N. pr. der Gattio Indra's. 
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रयादः m. eins bei Siegen geblasene Muschel 
५८५६. 2,8. 

नयष्ान्द्‌ m. Siegesruf, ein Lebehoch. 

aufn m. N. pr. eines Autors, 

नपेख्‌ 1) m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 13, 
359. — 2) *£. ET eins best. Mürkhand Gar. 

UST 1) ¢ ०) Stegesgöttin. — b) ein best. २७५५ 
8. 8. 8. 210, BR N. pr. «) einer Näga-Jungfrau 
8 ६१५१५. 3,22. — 8] einer Frau Hem, Pan, 2,88. — 
2) m. a) * Schwert Gar. — 9) N. pr. einss Gelehrten. 

af m. N, pr. verschiedener Männer Hm. 
Pan. 6,64. 89. Auch ऽदेव. 

जयिक्कल्यद्रुम्‌ m. Titel zweier Werke. 

त्रसेन N. pr. 1) m, rerschiedener Männer. — 
{घ्रा a) einer Surdüganä Ind. St. 15. — 9) 
verschiedener Frauen Has. Pan. 2,82. 

न्रपत्कन्ध m. N, pr. eines Mannes, 

नपत्तम्भ =, Siogessäule, 

न्प्ल N. pr. eines Dorfes, 

FIAT m. 1) vielleicht Bein. Gira’s. — 2) 
N. pr. eines Scholissten. 

नयस्वानिपुत्‌ ४. N, pr. einer Stadt, 

न्यत्वामिविरोचन wohl N. pr. eines Heilig- 
thums Ridır. B,448. 

STUTFT m. 1) die Quelle —, die erste Bedin- 
gung des Sieges. — 2) N. pr. oines Mannes. 

नपान्नप m. Du. und ०. 8g. (Vinin, ३०५५3, 6,39) 
Steg oder Niederlage, 

STICHT m. Patron. Abbimanju’s, 

जयादित्य m. N. pr, verschiedener Männer. 

ब्रयादेवी 1. N. pr. 1) einer buddh, Göttin. — 2) 
einer Frau, 

न्रपानन्ट्‌ und ar m. N. pr. zweier Männer. 

arm m. N. pr. eines Kriegers. 

ज्रपापोड m. N. pr. eines Fürsten. 

ज्षामद्रिका f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
* व्रपाय्य Adj. von 1. ति 

यार्पाव m. Titel eines Werkes. 

नपावघोष m. Siegesruf, ein Lebehoäh, 

न्रपोबती f. N. pr. 1) einer dor Mütter im Ge- 
folge. ३६ 9००५३१४. — 2) einer Suräügans Ind. 
8.15, 

नपावक्‌ 1) m. eine Art Pavillon Visrer, 830, 
836. — 2) *f. HI eine Art Croton 1 44५५. 6,163. 

तरपािप्‌ 1. Siegeswunsch, ein Lebehoch, 
*त्रपाप्रपा Leine 6109५111 16, १.8,131. नलाप्पा १॥. 

तरपाश्यं m. N. pr. eines Kriegers, 

arte m. N. pr. eines Mannes. 
* त्रपाद्ा f. eine Art Croton Rädan, 6,168, 

पित्‌ Nom. ag. {f. os siegreich. 


ara Adj. 4) ersiegend, erodernd, besiegend, 
Eroberer, Besieger; mit Gon, oder am Ende eines 
Comp. — 2) sisgend, siegreich, Sieger; mit Loc. 
— 3) Sieg verleihend. — 4) am Bade eines Comp. 
vertreibend, wegschaffend ए 1.9. 28,12. 

ag und an Adj. siegreich. 

m. N. pr. verschiedener Männer, 

ज्नयेन्द्रतेना {. N. pr. einer Frau. 

नयेश्यत्‌ m. 1) eine Form’ Gira’s. ०प्राक्ात्म्य n. 
— 2) Name eines von Gajäderl errichtsten Hei- 
ligthums, 

AUTETIATATEI m. Titel eines Werkes. 

za Adj. zu ersiegen, — getwinnen, — besiegen. 
1. नरद्‌ 4) fa (nur ia der ältesten Sprache) a) 
gebrechlich —, alt machen. — b) it werden las- 
sen. — <) *्यक्रारि. — ° तरेत्‌ (auch klassisch; 
+. जूती) ai gebrschlich, alt, greis, dürr (Reis), 
verfallen, nicht mehr im Gebrauch seiend; m. 
Greis. — B) früher, ehemalig. — 2) कतर्वति (५०५ 
tener Med.) a) gebrechlich werden, in Verfall kom- 
men, sich abnutzen, — aufsehren, morsch werden, 
dahingehen, altern, Eu und न्ीर्यमाणा (aus- 
nahmsweise) alternd. सरागा dst alt geworden 
AY. 5,19,10. ज्नीर्ती gebrechlich, adgelebt, ०१४० 
nutst, ser —, verfallen, dürr, morsch, dakingo- 
gangen, alt geworden, zw Nichte gemacht durch 
(lastr.), alt (such als Gegensatz von new, frisch 
Kınıza 1,27). संप्रदाप m. eine alte Üeberlieferung 
Comm. zu Kirs. Ca. 9,4,28.10,1,12.19,1,21.26,4,14. 
— b) sich auflösen, verdaut werden ६,५.५५ 4,97. 
तीर्णा ०८००५. मानते METZ SEHR so १.१. zwrückge- 
halten Spr. 654. -3) *्ृणाति वयाकनि — Caus. 
1) नरपति {opisch auch 1.11. 41.1.11 
serzehren, altern machen, —b)uerdawen ५१५५१, १. 
—c)machen, dass Etwas ९९१५०१५१ wird.— 27707 7- 
ति :वपोकनि). - Mit * नु mit Jmd (4 ९८.) altern. 
9 ्रीर्णा mit’acl., pass. und impers. Bed, — Mit नित्‌ 
८५०५. (न्नपि) २५१५१०५, zermulmen. — Mit पट 
4) °न्नर्यत्‌ alternd. SH ganz abgenutzt (Kleider 
Laur. 332,9), welk, alt (Gemüse). — 2) °न्नीर्यति, 
oA verdaut werden. — Mit 7, °न्नीर्यति verdawt 
werden. ost ९९१4०४१ Kanıza 1,15. — Mit AA, 
een zusammen alt werden Marta. 8. 1,8,4. j 
2 Erf AA wach —, lebendig werden (vgl. 3. 
मर्‌); sich in Bewegung setzen, sich nähern, her- 
beikommen; mit Acc. RY. 8,2,12. — Caus. f= 
पति und ज्ना० (४१११ p- 31°) in Bewegung setzen, 
lebendig machen RV. 1,48,5. 124,10, 7,75,5. 
3 ST. ar 4) Anistern, rauschen (vom Feuer). 


— 2} sich hören lassen, rufen, anrwfen. — Mit 


faq — re 
प्रति enigegenrauschen, zurwfen, begrüssen. — Mit 
सम्‌ ertönen. 

FT 1) Ad). alternd in 9. I च (तृच्च) Comm. 
zu AY. Pakr. 4,58 fohlerhaft-für IT. — 2) IT 
m. Abnutzung, Aufreibung. — 3) f. त्री a) dass. 
Spr. 296 fg. das Altwerden, Alter. Pl. Spr. 1103, 
r. 1. wohl fehlerhaft. Personifieirt als Tochter des 
Todes. — b) das Verdautwerden Kanıza 3,1.3. 6, 
26.— €} *eine Art Dattelbaum. — d) N. pr. einer 
Räkshast. 

* न्क n. Asa foetida Nıoa. Pa. 
*न्रटौ ^ = नडी ६५६५१. 8,181. 

नदह 1) Adj. a) alt, bejahrı. — ¢) * gelblich. — 
e) hart, Richtig SIT. — d) stark, heftig, intensie 
Hansuas. 32,18. Vırnamiäcae. 12,78. Nom. abstr, 
Oz 9. 14,५५. — 2) *m. Alter. 

नदित Adj. stark —, heflig—, intensto gewor- 
den 81148. 126,9. 

*ज्रृड ६ eine Grasart Ridan. 8,131. 

जणो 1) Adj. a) hinfällig, alt. — 0) anfläsend, 
Verdawung befördernd. — 2) *m. n. a) Kümmel 
und Nigella indica Ridan. 6,57. — ¢) Asa foetida 
Ridan. 6,75. — 0) eine Art Salz. — 3) *m, a) der 
Mond 6५५; vgl. र्णा. — b) Cassia Sophora 4६49. 
4,174. — 4) ८ की म) Alter. — ¢) * Nigella indica. 
— $) 9, a) * Alter. — b) Auflösung. — 9) Verdau- 
ung Kanızı 3,17. E60 f. Ferdawungskraft 4. — 
d) eins der 10 angeblichen Weisen, auf welche eine 
Eklipse endet. — e) *Costws speeiosus oder ara- 
bicus. 

SUR m. Vatica robusta Ridın, 9,58. 
4.97 ६ ५. नरष +) 

१. त्ररणा 1, etwa Dürres RV. 1,141,7 (121,6 scheint 
entstellt zu sein). 

नपिप्रौ ५५. rielloicht mit Geräusch daker- 
ziehend. 

ö aqata Adj. zur Ferdauung beitragend ह ५१५६५ 
1,27. 

क STE Ad). gebrechlich, alt. 

रणी { Gehrechlichkeit 

ud Adj. laut rufend, zurufend. 

नपातका ६ ein altes Weib. 

arten m. N, pr. eines Mannes. 

ars 

जएत्कर्णा m. N. pr. eines Hymnendichters. 

Steht m. N. pr. eines Mannes. 

त्रत्काहू N. pr. 4} m. einos Rshi. — 2) f. der 
Gattin von 1). 

त्रात्काङप्रिषा ८ = तरात्का 2. 

न्ात्कावीष्मम ०. N. pr. einer Ocrtlichkeit 8१1. 


m. altes, dürres Gestrüpp. 


vara. 2,61. 

त्ातिपत्तप्रूल ०. ५१७ Form der 8010 (१०१०.३५४०. 
1,7,34. 

Afzf +) ५०. Zanglebig. — 2) 1. Langlebigkeit. 

नारव m. 1) ein alter Stier. — 2) N. pr. eines 
Gelers. 

HTRTÄTTE ^ eine १५१६. Strecke der Mondbahn. 

ITTAY Adi. Dürres aufsehrend. 
~ Tas m. ein alter Baum Maninn. 4,88.0. Vgl. 
ATTES. 

नरध्यै Dat. Io. voo 3.7. 

*न्द्‌त्त m. +) Greis. — 2) Büffel. 
*त्रत्तक m. Schwiegervater Gar. 
*STTATUT m. N. pr. eines Mannes. 
छ त्रापितिद्‌ Nom. ag.. Aufsehrer. 

ara Adj. alternd in 9°, 

TÜR 1} ८ das Altwerden, Absterben, Gebrech- 
lichkeit, Alter, — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Vasudera. 

नरस = SICH 1) am Ende eines Comp. 

*STTATT-m. Mensch. 
1.9.73. 
१. त्री ६ das Rauschen u. ५. w.; Auf, Gruss. 

नका m. Altershusten 8५1१५००. 4,76. 

“SITE = पार्षद्‌ H. an. 3,575. Med. r. 184. 
*ब्रएट्क = मङावीर्‌ H. an. 4,374. 
*बरपुष्ट m. = STH ५. 
्ाबोध Adj. auf den Ruf merkend RY. 
त्राबोधीप n. Name verschiedener Säman. 
*ज्राभीत (७५५.) und ° ब्राभी दू m. der Liebespott. 
1. नएमृत्यु m. Sg. (!) und Du. Alter und Tod. 
2. मृत्यु Adj. an Altersschwäche sterbend. 
*त्ऋापपि m. ४1०1709. des Garäsalidha 1). 
षु 4) m. a) die abgestreifte Haut einer 
Sehlange. — b) eine vergängliche Hüll« überb. — 
2) (*m.) f. (ausnahmsweise) und 8, die äussere Ei- 
haut des Embryo, Chorion und der daran sich bil- 
dende Fruchtknoten; daher gewöhnlich Mutter- 
kuchen, Nachgeburt, इन्दराएया उत््वन्नरायुणी Name 
zweier Säman. — 3) *m. a) ein best. aus dem 
uniersepischen Feuer entstandener schaumartiger 
Stoff म्यी dem Meere 81६41, 6,79. — 9) = HZIT. — 
4) £ N. pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

Erarcı = ara 2). 

ara Adj. aus Geburishüllen —, aus einem 
Mutterschooss geboren werdend, lebendig zur Welt 
kommend. 

* नएलत््मन्‌ 8. graus Haare Nıca, Pa, 
TITEL +. alt, bejahrt. 
न्रापतध m. N. pr. 1) eines Fürsten der Maga- 


१४१ und Kadi. — 2) eines Sohnes des Dhrta- 
räshira. 

°्रहासधनित्‌ m. Beia. Bhima’s. 

*न्रदातेधपुत्‌ ०. N. pr. einer Stadt, = गया 6५. 


2) ६ खा N. pr. einer Görägiks. Vol. त्रहितर्‌. 


न्रास॑घ — व्रलत्निद्ध 


तरपि Adj. etwa nanrend. 


नर्भुर्‌ ४, 1०916०४. 
ad in छ 
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जलता m. Wasservogel, 
त्रलगन्धेभ m. ein best, mythisches Thier. 
लगम्बु m. N. pr. eines Sohnss des Sonnen- 


Berg m. N. pr. eines Schlangenpriesiors Tinnsa- | goltes ४ १.२ ४,३४३, 
त्रित 1) Adj. Partic. vom Caus. von 1. #17. — | Ba. 25,15,3. 


ae m. = घ्र्तिल. 


त्रल्ग्भ m. N. pr. eines Mannes. 
*लगुत््म m. 1) Schildkröte. — 2) ein viereckiger 


र्त्‌ Nom. ag. 1) Anrufer, Vorsprecher, Sän- 1.00, ज्रलति (घातने, धान्ये, घपवाणे, ARTE, | Teich, — 3) 5।१५५५. 


ger; Verehrer. — 2) N. pr. eines Hymnendichters 
mit dem Patron. Cäräga; vgl. ara 9). 
त्ररितारि m. N. pr. des alteston Sohnes der 
Garita. 
“An Ad. alt, bejahrı. 

FEAR m. Alter, Altersschwäche, Tod durch 4. 

द्रव 1) m. N.-pr. eines von Agni besisgten 
Unholdes. — 2] * 9. Fleisch. 

Burg 8.2.77 mit चप Intens. 

°च्‌, चति (परिभाषपमर््सनपेः, °सतर्ननपेः. 

क र्ति dass, 

"77, WEITET ५०५. — STE ७४1००४०} für जञ- 
रित. 

SAT 1) Adj. Ainfällig, gedrechlich, zerfallen, 
zersetzt, löcherig, gespalten, zersplittert, geborsten, 
zerschlagen, hart mitgenommen. Nom. abstr. SFT 
9. — b) gespalten, so v.a. in Zwisspalt seiend. — 
e) dumpf (Ton) Vanim. 20५५4. 8,12. Kio, 14,24. 
— 2) m. a) ein gespultones BambuaroAr, Klapper 
५१५४५ 6,23. — b) *ein alter Mann Ridax. 18,16, 
— 3) *L. चरा eine alte Frau Gat. — 4) *n. ठ) In- 
ära’s Fahne. — b) Blyza octandra, — 6) Benzoin. 

बराक n.= Ber 9) 9). 

बरत्रानना £ N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's 

सर्तरित Adj. Mnfülig —, gebrechlich —, zer- 
fetst worden, durehbohrt, — brochen, hart mitge- 
nommen 146,9. Kin. 63,13. 64,6. ५६६५7. ९4. Bomb. 
3,62,13. 

satt Adv. 1) mit 3 zersetzt —, sersplittert —, 
kart mitgenommen werden. — 2) mit FT zer- 
schlagen, — fetzen, — aplittern, hart mitnehmen. 

*जर््ररोक Adj. 1) alt, abgeledt. — 2) durchlöchert. 
sea SU io निर्न 
sch, ah = अर्च्‌ 
भर्षा 1) Adj. alt, Anfüllig.— 2) m. a) der Mond; 
gl. TU. — 9) Baum. 
*ज्र्णी m. der Mond; vgl. TU. 
*न्त ®. = बतु. 
नर्तक m. 01. N. pr. eines Volkes. 
र्ति m. wilder Sesam. 
*तु m. 1) oniva, — 2) Elephant. 
त रति = र्‌ 


IL, Theil. 


SÄFTE, तालयति RETTEN. 
2. बल्‌, see su Wasser werden. 

TA 1) Ad). = नड dumm, einfältig,. — 9) m. 
N. pr. eines Mannes. — 3) f. ZI N. pr. eines 
Flusses. — 4) ४. aa (Nusoe.) a) Wasser, Nass, 
Auch Pl. Am Ende eines adj. Comp. f. I. — b) 
eins Art Andropogon Buivarn. 3,116. 119, 4,9. — 
0) das vierte astrol, Haus ४५५1४. १०५५१. 4,26. — व) 
= *गोकलल oder °कलन. 

“Zen ०. Muschel. 

*ज्नलकाफ्का m. 1) Krokodil. — 2) Trapa bispinosa. 
*न्नलकपि m. Deiphinus gangeticus. 

क ब्रलकपात m. ein best. Fogel. 

* न्लकरृ ङ्ख m. +) Muschel. — 2) Kokosnuss, — 
3) Lotusblürhe. — 4) Wolks, — 5) Welle, Wogs. 
* उ्ुलकतत्त्क m. Sumpf. 

न्रलक््मष m. eins giftige Flüssigkeit Buis. P. 

8,7,48. 

*ब्रलकाक ०. eins Hühnerart. 

*्लकाङ्ख ४५५ *ATFA m. ९५५१५०१५. 
“Hahn m. Wind. 

*व्रतल्लक्रात्ताद्‌ m. 869, ए ०१४१३१५. 

*ब्रलकामुका ¶ eine best. Pflanze Risan. 8,76. 
*वल्ताक्पाट m. Haifsrh oder ein anderes im 
Wasser lebendes Ranbthier. 

नलकृक्रुट 1) m. ein best. Was 1). 

ई Tue मते Ei 
*न्रलकृक्रुमि m. Parra jacana oder gosnsis. 
THAT m. Biyza oetandra, 
*ज्लकुब्न्रकं m. Tropa bispinosa. 

न्रलक्तुमाएक m. eine best. Frauenkrankkeit. 

STETTEN m. Wasserkrug १५१४५. 238,16. 

*न्रलकूपा 1. Brunnen, Quelle; Teich. 
Een) m. Deiphinus gangetiows. 

्रलकृत्‌ Adj. Regen dringend. 

ब्रलकेत्‌ m. ein best, Komet. 

नलकेलि m. f. Spiel im Wasser, Herumküpfen 
und gegenseitiges Besprützen im क्र, 

“steht m. Biyza octandra. 

त्रलक्किघा ८. die einem Verstorbenen dargebrachte 
Wasserspende. 

ब्रलक्रोडा 1. = न्रलकेलि 

ज्रलतालनविधि m. Titel eines Werkes, 


au लगृढ n. ein auf dem oder am Wasser stahen- 
des Haus, 
ज्लघटी £. Wasserkrug 8५६१५१५. 3,156. 
“IT m. eine Gurkenart. 
*लंगम ७. ein Kandäla. 
त्रलचक्र n. N. pr. einer myihischen Region Ind. 
st. 14,137. 
*न्नलचञ्चल m. ein best. Fisch. 
*STCTEEIT ०. ein viereckiger Teich. 
लच्‌ „ Wasserthier ; Fisch, 
arte m. PL. N. pr. eines Küstenrolkes. 
नलचर्‌ात्नीव m. Fischer. 
TTATT ५५. am oder im Wasser lebend; ın. 
ein solches Thier, Fisch. 
न्रलन्न 1) Ad). dm Wasser entstanden, dort lo- 
bend, — wachsend; aus dem क, hervorgehend, 
ihm eigenthümlich.—2) m. a) Wassertäier (Giur.), 
Fisch. — bj * Barringtonia acntangula 846५4. 8, 
154. — ९) * &&९ ४०4२, — d) zusammenfassende Bez. 
mehrerer sum Wasser in Beziehung stehender Zo- 
diakalbilder. -- 3) m. (*n.) Muschel. — 4) + AT 
eins Glyeyrrhisa 8६6५१, 8,149. — ४) 9. a) Perlen 
und andere aus dem Meere gewonnene Dinge, — b) 
eine am Tags sich öffnende Lotusblüthe. = ठ] eine 
Art Ebenhols Buivarn. 1,243. न्रलद्‌ १, ।, ~~ ५} 
* Biyza octandra. — 6) *Calamus Rotang. 
जलत्रकृमुम ०, Lotwebläthe, योनि m. Bein. 
Brahman's. 
त्रलन्नदरल्य ४. Perlen und andere aus dem Meere 
gewonnene Dinge. 
त्रलत्नत्तु m. Wasserthier. 
* ST ॥ Biutegel. 
*त्रलन्नन्मन्‌ n. Lotusblüthe, 
नलन्नम्बुका f. eins Gambu- Art ७०६१५१५. 1,243. 
लन्नम्बुलता f. sine best. Wasserpflanze. 
"ACHT f. Andropogon aciculatus Nıom, Pa. 
*ज्रलन्नात्नो f. eine Lotwsängige Lasuux. 1042. 
नलनानोव m. Pi. N. pr. eines Küstenrolkes, 
* नेलनात m. = aaa Nıou, Pa. 
ASTA m. Bein. Brahman’s, 
ज्रलननिनों ॥ eine am Tage blühende Lotuspflanze, 
ब्रलन्निनोबन्धु m. die Sonne 64, 1,1. 
*त्रलान्नद्ध m. Krokodil. 
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त्लत्नीविन्‌ 4) Adj. dm, am oder vom Wasser le- 
bend Spr. 7707. ~ 2) m. Fischer, — 3) *. न्नी 
Bintogel ‰ ६6१४. 19,79. 
नलनेलणा ¢. eine Lotusäugige. 
न्रलत्तीच ०. Titel eines Vedänta-Tractate 
कै नलरिम्ब m. eine zweischalige Muschel. 
ब्रलतपटुलोष 9. eine best. Gemüsepflanze Bui- 
vara, 1,282. 
न्लतरग m. Welle Ind. 51. 15,395. 
Felt f. Nom. abstr, zu नल Wasser. 
*ब्रलतापिक m. ५१९० alosa und auch ein ande- 
rer Fisch. 
# त्रलतापिन्‌ und *त्रलताल m. (५५९७ ०1०५०. 
क ज्नलतिक्रिका f. Bosteellia thurdfera Risan.11,197. 
ज्रलतुम्विकान्याप m, Instr, nach Art des Was- 
sers und der Flaschengurke, 
क STATT m. ein best, Wasserikier. 
* मलजा f. Regenschirm. 
नरलज्ाम m. Wasserschew. 
न्लत्नातिन्‌ Adi. mit Wasserschew behaftet. 
लट्‌ 1) m. a) Regenwolke. — 6) * Meer Gat. — 0) 
® Cyperus rotundus, — पं] Pl. eine best. Schule des 
AV, — €) N. pr. a) eines Fürsten VP. 2,4,60. — 8) 
eines Varsha im Cäkadvipa eband. — 2) 9, eine 
Art Ebenholz ७०1१५१४. 1,343. ततत r. 1. 
जलदृत्तेय m. Herbat. 
लद्द m. ein best. musikalisches Instrument. 
न्रलदृसमवं m. Regenzeit Pau. 18,6, 
नलद्‌ गम m. dass, 180,17. 
न्रलदात्यय m. Herbst ५१५४५ 7,7. 
ब्रलद्‌ान १, Wasserspende (ein best. Fost in ए ~ 
dsjiat). 
*स्र्ञद्‌पए्रान m. Shorea robwata, 
न्रलदेव n. das Mondhaus ५५४१4४५. 
Sara f. eine Wassergottheit. 
*ब्रलपदेवत्य ध, das Mondhaws Sräti Gar. 
नरलदव्यं ०. Perlen und andere aus dem Meere 
gewonnene Dinge. 
*ज्नलद्गापो ॥ Eimer. 
SETZT m. ein best. Wasserthier Vırnamlkan. 
9,124. 
न्रलदीप m. N. pr. einer Insel, v. 1. पचरी. 
नलधद्‌ m. 1) Regenwolke, — 2) * Meer, — 3) 
* Oyperus १०५१९५१. — 4) * Dalbergea ongeinensis, 
== 5) ein best, Metrum. 
बरलधरगर्ितयोषमुप्वएनक्त्रएत्रसैकुमुमितामिन्न 
m. N. pr. eines Buddha, 
ATITTET ॥ 1) १०५५५११५). °लौला Adj. ४. 
Ind. St. 8,419. — 2) Bez. zweier Metra. 
TTATPORT ı0. Regenreit. 


aaa — FT 


SISTETT m. N. pr. 1) eines Borges. — 2) eines 
Varsha im Cäkadripa. 
*तरलधा्‌णा ०. Graben ७५५. 
STERNE ॥ Wasserstrom, — guss. 
न्रलधि m. 1), Ocean, Meer. Nom. abste. OFT f. 
— 2) hundert Billionen. 
कै न्लधिगा f. ein in's Meer sich erglessender Fluss, 
*न्रलधिन्ना 1. Bein. der Lakstimi. 
लधिरषना Adj. £ meerumgürtet (die Erde). 
° लनकुल m. Fischotter. 
* लन्‌ m. wohl dass. 
न्रलनिधि m. 1) Ocean, Meer. ०वचचौति = ताम- 
Kam. ~ 2) N. pr. eines Mannes. ba 
*न्रलनिग्म m. Quelle, Fontaine, 
*न्लनीलिका und *० नीली £ ® ०९१०१4१५. 
न्लंधम N. pr. 1) m. 9) eines Wesens im Ge- 
folge 5४३५१११. — b) ९००5 Dänava. — 2) 1. 91 
einer Tochter Krsbna’s. 
त्रलंध्‌ m. t) eine best. अ ०९१४, — 2) N. pr. a) 
eines Asura. — b) eines Mannes. 
MATTE १. N. pr. einer Stadt, 
नलपान्तन्‌ m. Wasservogel. 
* लयति m. Bein. इ ४५४. 
जेलपत्तन ०. Inselstade (५.1४ + 1,979, 
SIT Hanıv. 2,80,43 fehlerhaft für OT. 
त्रलपघ् m. Seereise, 
arzt (Ga) und * त्रलपद्धति + Abzugsgra- 
ben, Kanal, 
*त्रलपर्पिका £ eine best. Pflanze ७५५. 
*न्रलपर्यीय m, eine Art Andropogon ७५५. 
नलपाट्‌ (जाल >?) m. N. pr. eines Froschkönigs. 
* त्रलपा्‌वत m. eins Taubenart १6५, 19,108. 
के aaa m. u. Feuer. 
*त्रतपिष्पली 1, Commelina + ०८१८१०८४ und auch 
anders Speeies 8 1645. 4,108. Duanr. 4,96. 
*न्रलपोन m, ein ७५५१. Fisch Gar. 
*त्रलयपुष्प n. Wasserbiume. 
लप्‌ m. 1) ein volles Wasserbett. — 2) N. pr. 
einer mytbischen Person Ind. St. 14,124. 142. 
नलपष m. ein best. im Wasser lebendes my- 
ihisches Wesen, 
बरलपूर्वकम्‌ ५५१. mit vorangehender Wasseraus- 
giessung Heuionı 1,342,10. 
*त्रलपृष्ठन्ना 1. Biyza octandra. 
*लप्िका ॥. Fisch. 
नलप्रद्‌ान ४. Wasserspende. 
त्रलप्रदानिक Adj. auf die Wasserspende be- 
züglich, 
नल प्रपात m. Wasserfall. 
नलप्र्ा् m. Strömung Spr. 2336. 


*न्नलप्रत्‌णा ०. ०५५ ७५५. 
नरलप्रात्त m. Ufer. 
* नलप्राप Adj. wasserreich. 

ज्नलप्िप 1) *m. a) Fisch. — b) der एमन Ka- 
५१६४१. — c) Eber 6५५. — 2) f. BI Bein. der Dä- 
kshäjanl. 

लघ्व m. 1) Sinifiueh, — 2) * Fischotter. 

*ब्रलप्रावनं १, Wasserfluth. 

न्रलफल ०. die Nuss der Trapa bispinosa Bai- 
vara, 1,245, 

“ehe m. os Sepias Niou. Pa, 
* व्रलबनपकर m, Damm, 
*त्रलकन्धु m. Fisch. 
*ब्रलाबराल m. Fischotter. 

AZ 1) m. a) Wassertropfen. — b).N. pr. 
eines Tiriba. — 2) f. N. pr. einer Näga-Jung- 
frau Kinanp, 4,2, 

*ज्नलबिन्डुना ॥ aus Javandla gewonnener 
Zucker, 

Terre = fra. 

क asılaFa m. 1) Pistia Stratietes. — 2) Schäld- 
kröte. — 3) Krebs, — &) ein wiereckiger- Teich. 

ITTER (Mon. d. B. A. 1880, 5. 35) und °a- 
a m. Wasserblase, 

*त्रलब्रह्मी 1. Hingeha repens. 
नरलभानन n. Wassergefäss. 
*SICP] m. 1) Wolke. — 2) eins Commelina. 
*न्रलनूष्रप m. Wind, 
*न्रलम्‌त्‌ m- Regenwolke. 

Hz m. Titel eines Werkes. 
*ज्रलमनिका ॥. Wasserfliege. 
+ त्रलमधूक m. ein best, Baum Rican, 11,94. 

STAAT Adj. (f. 5 ans Wasser - Jet, — be- 
stehend, mit W. gefüllt Hamipnı 1,419,t0, unter 
कि, stehend, 

*त्रलमर्कट m. ein best. Wasserthier Gar. 
* तरलमति m. eine dunkle Regenmwolke, 

न्रलमानुष 1) ®. = नलप्रहष Hansuas, 185,9. ~~ 
2) (*n.) Fischotter Degin. 1,123. ह 19, 140,12. Bi- 
१.५४. 186,14, 

*तरलमार्ग m. Kanal. 

लमुच्‌ 1) Adj. Regen gebend. — 2) m. Regem- 
५०1४६. 

तरलमूतिं m. Civa in der Form des Wansers. 

*न्रलमर्तिका ^ Hagel. 

*त्रलमेद्‌ n. die Wurzel von Andropogon murk- 
९०५५ १८५१. 13,161. त्रलामोद्‌ १.1. 

*ब्रंलम्बत ८} १. 1) a stream, — 2) eoliyriem. 

AT n. 1) Sprütze. — 2) WasserwAr. 

| नरलपल्लक १. १४१४९. 


TAT m. ein Badehaus mit darin ange- 
brachten Sprützan Baivarn, 3,59, 

न्रलपक्नचक्त n. Schöpfrad. 
*जलयच्ननिकेतन ००५ ° यकूमन्दि्‌ ०. = त्रलप- 
GMT. 

ब्रलयपान m. Boot, Schiff. 
Az ® °7z und * STH m. eine Hühnsrart. 
*ब्रल् एड m. 1) Strudel. — 2) Staubregen. — 3) 
Sehlange. 
*न्रल्‌प m. Sersals, 

ज्रलर्‌त्तमी £. N. pr. eines Ungeheuers. 

्लराणि m. Gewässer 257,22. See, Meer. 
*्रलहएड m. = ONE. 

Anz m. eine am Tage sich öffnende Lotws- 
blüthe 9२५५४. 844. 

बलहर 1) m. a) Wasserthäör. — 9) Wasser- 


pflanze, 1 n. Viaim. २००५१, 7,7. — 9) १. Zo-, 


tusblüthe, 
“ET und *० कृ (Gar) m. ein best. Meerthier, 
= Hat. 
genen f, eine auf Wasser gesogens Linde Spr. 
2361. 
*ज्रललता f. Welle, 
त्रललेला £ = MEREN Spr. 732. 
“ae m. «in aakschas. 
TITEL Adi. warserreich. 
"Ta m, Wasserpocken. 
“ea f. ein best, Fogel ७५६. 
*afachel ०. Pistia Stratiotes. 
“Het f. Trıpa bispinosa 2६०५१, 7,48, 
त्रलवादित 9. sine किक, bei der Wasser भ 
Rolls spielt. 
Tata ०. ein murikalisches Instrument, bei 
dem Waster eine Rolle spieit. 
*'ञ्रलवायप्त m. Seerabe, 
HEIST 1) m, Bein. des Vindbja. — 21. 
०लिका Blitz, 
*न्रलवालुक m. = ब्रेलवाल्लक्र 1) ७५५. 
1, नरलवाप्त m. Aufenthalt im Wasser, 
2.77 1) Adj. im Wasser wohnend, — sich 
aufhaltend. — 2) * m. ein best. Hnollengewächs 
16५9, 7,89. — 3) *n. die Wurzel von Andropo- 
gon muwrisatws Ridan. 12,160. 
ज्रलवातिन्‌ 1) ^ dm Wasser lebend, Nom. 
abstr. ० तिता ॥. — 2) *m. ein best. Knoliengewächs 
७५६. 








त्रलयल्लगृक — ब्रलालटीनाक्कबासाक 


ज्लविषुव 0..1)* क्कश, — 2) ein 
best. Diagramm. 
त्रलवीर्ष m. N. pr. eines Mannes, 
sat m. Seskrabbe. 
STATE m. Calamus Rotang 1६५१, 9,107. Ma- 
०५१५१, 57,21. 
“Tel und * ^ स्य m. Ksoz Kankila, 
* Stets m. Wasserschlange २1०8. Pa. 
*न्रलघ्षप und * ० TRITT m. Bein. Vishap’s. 
SITE ॥ das Liegen im Wasser (als Kastei- 
ung). 
जलशर्करा f. ५५५. 
त्रलशापितीर्थं ०. N. pr. eines Tirtha. 
न्रलणापिन्‌ m. Beio. Vishgu’s. 
*उलप्रुक्कि 1. eins sweischalige Muschel Ridın. 
13,133. 
*न्रलघ्रुनकं m. Fischotter Gut. 
बलप्रक m. ein best. im Schlamm lebendes Thier- 
hen Suga. 1,57,18. Bairara. 6,18, 


*व्रलक्रद्‌ m. N. pr. eines Mannes, 
ae [क Bra der Mond, 
*त्रलाकद्‌ m. Wasserbehälter, 
*STTIHTz m. Elephant. 
*ज्नलात्ती ॥ eine Commelina. 
+ m. Fischotter. ४ 
न्रलागम m. Regen 313,10. 
*ज्लाञ्चलं ०. 1) Quelle. — 2) Biyza oetandra. 
न्रलाज्ञलि m. ४५५७४ Handvoll Wasser zu Ehren 
eines Verstorbenen, ein Lebewohl auf immer (auch 
bildlich). Am Ende eines adj. Comp. ० क. 
*्रलाटन 1) m. Reiker. — 2) 1. $ Biwtegel, 
*भलाणुक 9, Fischbrut, 
*जलापदक m. ein best. Wasserraudthier. 
*व्रलाणडक 9. Füschbrut, 
*्रलात्मिका ¢ 1) Bintegel. — 2) Brunnen. 
्रलात्पप m. Herbst. 
SITTTUTT ०. 1) Wasserbehälter, Teich, Ses, — 2) 
N. pr. eines Gebirges VP. ३,५.९३. 


न्नलपंघ m. N, pr. eines Sohnes des Dh rtara- | 1.* त्ला्ध्दिवत 9, Bein, ए 7५११४. 


४४११४. 

* त्रलसमुद् m. das ण mit süssem Wasser. 

*त्रलपभव m. Calamus Rotang ह 1६५१५. 9,107. 

*न्रलतरस ०. पेत्तायाम्‌. 

*त्रलसर्पिणी ॥ Bintegel. । 

भ्रलतात्‌ ५५१, zu Wasser (worden). 

*त्रलप्रकट्‌ m. 1) Krokodil. — 2) Wildschwein 
१1५४, Pa, 

*न्रलमू चि m. 1) Deiphinus gangeticus. — 2) Krähe. 
— 3) Eron Kankila. — 4) Biutsgel. — 5) Trapa 
bispinosa, 

TEE und ०कं m. aer Widerschein der Sonne 
im Wasser Lux, zu 8०५५. 2,3.89, 3,2,18. १9, 

नरलत्तम्म m. und. °F ०. Verwandlung der Was- 
sers in einen festen Körper (eine übernatürliche 
Kraft). 

STEIF 1) Ad. im Wasser stehend, — befind- 
lich. — 2) *t. AT eins Grasart Riöan. 8,146,, 

नलप्यान n. und STATT m. Wasserbehälter, 
Teick, See. 

नरलघ्रान n. Bad Spr. 2362. 

बरला m. eine best. Augenkrankheit ३०९४. 2, 
308,6. (19३०. 5५8४. 1,7,88. 

“लङ 0. ein ५५५५५ ्लयन्नगृक्‌- 

नलदा ' ०. ein best. Metrum. 

MATTER m. Dugang oder Krokodil ५१५०१. 


STATE 1) Adj. Wasser führend. — 2) *m. | 188,13. 


Wolks, 
तलवार m. Wasserträger. 
्रलवादन m. N. pr. eines Mannes, 


प्रल्छा्‌ m. Wasserträger. f. oft. 
लङ्ारिषी f. Wassergraben, Kanal. 
*नलक्ृाति m. Meerschaum. 


9. त्रलारपिटेवत ०. das Mondhaus ४४५१४. 
ज्रलाधिप m. das Oberhaupt der Gewässer (Va- 

runa) und zugleich — der Dummen Nase. 9,23. 
नलाघन्‌ m. Seersise, 1997, zur See Ind, I. 15, 


*ज्नलानिल m. eine Art Krabbe 0५५. 
+. नलात्तक m. N. pr. einss Sohnes des Krshya. 
2. नलात्तक Adj. Wasser enthaltend. 
नलात्तम्‌ Adr. bis man auf Wasser kommi (gra- 
ben) Aosı-P. 40,30, 
*ज्रलामोद्‌ 2 ब्रलमेद्‌ 
त्रलाम्बर्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
SSIGTITERERT 1. Brunnen. 
त्लाम्बुगभी f. 619 Frauenname. 
ला, ष्यते zu Wasser werden, wis W. er- 
scheinen, 
जन्रलापका f. Bintegel. 
m. die im Wasser sich abspiegelnde sonne. 
*ज्लार्पवि m. +) Regenzeit. — 2) das Meer mit 
süssem Wasser, 
न्लार्थिन्‌ Ad. durstig Mir. 41. 
तरला 1) Adj. durehnässt, nass. — 2) (*m.) und 
{^ त्रा ein nasses Gewand Dasin. 1,54. Bitan, 125, 
19. 138, 3. 281,18, Vınnamilwad. 4,24, ein angs- 
feuchtetes Tuch, das zur Kühlung hinundher be- 
wegt wird. 
ब्रलार्गिका am Bode omes adj. Comp. f. = पलार 
2) Kin. 2,49.34. 
TREE ++ 1 > 
‚Le. 
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न्रलालपु्‌ 9. N. pr. einer Stadt. 
*ज्लालु m. ein best. Knollengewächs Rädın. 7,76. 
*न्रलालुक 1 च, eine essbars Lotwswurzel. — 2) 
{सां Bintegel. 
Sc 9. = त्रलालुक 1) 1६49, 10,194. 
* पलालाका f. Bintegel, 
क STATE m. ein Stieg sum Wasser. 
१. मलाफप m. (adj. Comp. f. MT) Wasserbehälter, 
Gewässer, Teich, See, Meer. °शयाटमोत्सर्गमवख 
m, og 9. und °शवेतसर्मविधि m. Ti- 
4७1 von Werken oder Abschnitten darin, 
23. 7a 1) Ad. 9] im Wasser ruhend, — lie- 
gend. — 0) dumm, einfältig. — 2) *m. a):Fisch. 
— b) Trapa bispinosa. — 3) * [7 I ein best, 
Wassergras 84445, 8,129. — 4) * ०, die Wurzel 
von Andropogen ^ 
त्रलाशपप्रतिष्ठा ६ Titel eines Werkes. 
1. TAT m. feblerban für +. नलाय. 
9. *त्रलाग्रप +) m. Wolf Gar. — 2) {घा a) eine 
KEranichart 84६५8, 19,104. — b) eine Grasart Ri- 
६५१. ४,।४। (१, 1. POTT); ५८ Schilfart 10,150, 
१. तलाष ५५. (८१८०११९; beruhigend, heilend, 
9. *व्रला्षं . 1) = उदक. - 9 = सुख. 
जलापमेषन्न Ad). lindernde Heilmittel habend. 
*नरलाषक (slark < षाक) Adj. 
*ज्रलाश्ठीलो 1. Teich, 
*ATIATE Adj. = बलाद. 
*तरलातुका f. Bintegel. 
ज्नलाकति ८ ein heftiger Regenguss Spr. 2364. 
*म्रलाद्धप ०. Lotmsblüthe. 
*व्रलिका, "लुका und तलका (8६६५१. 19,59. = 
तृणा Raupe (५३४, zu 849५१. 3,1,1) £ Bintegel, 
Er 1) Adj. (i. ३ im Wasser lebend. — 2) 
m. (adj. Comp. f. MT) Wasserthier, 
५ aa { sine art Beliotropium. 
* न्रलनात n. Lotusblüthe, 
“7% m. 1} Bein. $ ०१४९०१४. — 2) Meer, Oce- 
an. — 3) N, pr. eines 6 ina, 
sau 0). das unterseeische Fewer. 
ep m. ein best. Wasserthier, #1. १ 
ze m. N. pr. eines Sohnes des Raudräcra. 
HATTE 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2). 91 
ein best. Strauch Ridax, 5,77. 
AA f. N; pr. einer der Mütter im Gefolge 
8४३११३३, 
TAT mm. Taucher. 
aan m. 1) Bein. Varuga’s. — 2) Meer, Ocean, 
त्रलेषाप 1) Adj. im Wasser ruhend, — sich auf- 
haltend. — 2) m. a) * Fisch. — 9) Bein. Vishau’s, 
AUT m. 1) Beia. ४१7५१३४. — 2) * Meer, 


बरलालपुर्‌ ~ बर्विन्‌ 


Ocsan. — 3) N. pr. eines Heiligthums. 
्लेरतीर्धं ०. N. pr. eines Tirtha VP.2 5,118. 
aa 1) m. N, pr. eines Fürsten. — 2; *1. घ्रा 

Biutegel. 

*व्रलोाकिका। 1. Bintegel. 

*अलेच्छूस m. Absugsgraben, 
त्रलेाद्र्‌ n. Wasserbauch, — sucht Ind. St. 14,375. 
ब्रलादतगति 1) Adj. sich im Wasser heftig be- 

wegend Ind. St. 8,379. — 2) f. ein best. Meirum. 
aaıza 1) Adj. aus dem Wasser hervorgegan- 

gen, — entstanden. — 2) m. a) Wasserikier, — 

9} N. pr. a) eines Wasserdimons. — 9) einer Ge- 

gond. — 3) *f. II a)eins Art Raute Ridan. 5,68. 

— b) Benroshart. 

rc) £. ein best. Wassergras Ridan, 5,128. 
*जलान्नाद्‌. m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

Cira’s 

त्रलापल m. Hagel. 

*ब्रलोगी ५. १५२१५. 

sat em. (ausnahmsweise) und £, घा dass. 
STEHE 1) Adj. im oder am Wasser wohnend. 

— 2) m. a) Wasserbewohner, Wasserthier. — b) 

N. pr. eines Fürsten, — 3) ~ Bintegel, 

"जनकम्‌ m. ०. Bintegel. 
त्तिकावचारणोय Adj. über die Anwendung von 

Bintegein handelnd 216,17. 

५, बरत््मुल्‌ * Intens. von 2.377 mit 84. 

2. 77] mit नि 78. 1,4,११,३ = गल्गल्‌ mit नि 

(४, u. 1. गल्‌). 
जलप्‌, लयति (episch auch Med.) 4) Aaldver- 

stündlich reden, murren, — 2) reden, sprechen, 

sagen, sich unterhalten, — mit (19914, oder सार्धम्‌ 

— 3) Jmd anreden, mit Jmd sprechen: mil Acc. 

— 4) reden —, sprechen über (Acc.). — 5} erschal- 

len lassen. — 6) *घर्चतिकर्मन्‌. ~~ >* (५४. Irg- 

पति निधं reden lassen. — Mit *व्यति mit einan- 
der plaudern. — Mit खनु 1) Ainterher reden. — 

2) mit घन्योऽन्यम्‌ zw einander sprechen. — Mit 

DT 1) die Rede richten an (Ace.). — 2) Im (Acc.) 

erwiedern. — 3) Etwas (Acc.) mit einer Anrede 

begleiten. — 4) einer Sache das Wort reden, ralhen 

zu (Acc... — ४) Etwas (Acc.) besprechen. — Mil 

उप sprechen, reden. — Mit षि 1) schwatzen, — 

2) sprechen über (Acc.) — Mit 1) sprechen. — 

2) mittheilen, verkünden, bekannt machen. — 3) 

प्रतनत्त्यि्त der su -, schen begonnen hat. — Mit 

प्रति antworten, शर्क mit Acc. der Person. 

— Mu fd aussprechen, sprechen. — Mil ag re 

den, sprechen, 
न्न्य m. 1) Gerede. Gespräch, gesprochene Wor- 


te, Unterhaltung. Pl. auch Geschwätz. Als u. feh 
lerbaft für ACH. — 2) eine Disputation, bei dır 
man kein Mittel scheut um seins Behauptung dem 
Gegner gegenüber aufrecht zw erhalten, Kusıza 3, 
8, — 3} N. pr. eines Rshi VP.2 3,8. 
MET 1) Adj. geschwäruig. — 2) m. Dispuianı 
Kızızı 3,8. 
न्रत््पनं 1) *Adj. redend, sprechend. — 2) 9. das 
Reden, Sprechen. 
TRATEN Adj. geschwärzig ४५४५५१६. 185,11. 
HRG 1. 1) undeutliches Reden, Murren. — %) 
halblaute Unterredung. 
ÄRA 1) Adj. Partie. von SAT. — 2) ०. €+ 
rede, gesprochene Worte. 
°ब्रल्यितद्‌ Nom. ag. redend, sprechend. 
°ब्ल्त्यन्‌ Adj. dam. 
Te ०. Geschwätz MBa, 1,129,34. 
SEITE in घच्युत ०. 
ब्रल्लालदीन्दर m. = ul Ye. 
त्रस Adj. wobl gleichgültig, stu.ipf. 
MA 1) Ad). ४1५१4, rasch. — 9) m. (adj. Comp. 
f. घा) Eile, Raschhett, Schnelligkeit, Hast, Drang. 
जवात्‌ eiliget, alsbald Vıraamifirae. 12,15. 
1.49 1) adj. (६ ‡ °) treidend. — 6} schnell, 
rasch Kio, 2,24,91.— 2) m. a) * Pferd Ridan. 19, 
33. — ¢} *eine Hirschart Riäax. 10,67. — e) N. 
pr. eines Wesens im Gefolgs Skanda's. — 3) *t. 
१ a) Forkang. — b) eins best. Pflanze, — 4) (*m.!) 
n, Raschheit, Schnelligkeit, 
2.5797 m. Pl. N. pr. eines Volkes. Richtig पचन, 
*न्रैवनाल ०. = पवनाल. 
ज्नवनिका ६ 1) Vorhang. — 2) Bor. der Acta im 
8०११७६३. 
त्रवनिकात्त ०. = तरवनिका 9). 
*न्नवनिमन्‌ m. Raschheit, Schnelligkeit. 
AT Adj. rasch, schnell (Pferd). 
नववत्त्‌ Adj. rasch, schnell. 
dem ०. Raschheit, Schnelligkeit, 
* त्वत्र m. १. = पवत. 
ब्रवा f. 1) Hibisens rosu sinensis ६६५१. 10.194. 
Auch *° पुप्‌ 9. Die ४०७४०१९० Ausgg. जपा. — ॐ 
* Safran. 
+ = TR. 
*ज्रवादि m. Zibelh Rädan, 12,72. 
त्रवाधिक Adj. (1. ET) schneller laufend इ ५१४६५. 
67,7. “überaus rasch, — schnell. 
* ्रवानित्ल m. Sturm, Orkan, 
| *जनवाल m. = सवाग, 
| बर्न्‌ 1) Adj. ellond, rasch, schnell, — laufend. 
| ~ 2) *m. a) Pferd Ridan. 19,84. — b) Kamel Ri- 


€ ५१. 19,21. 
विन +) +4. = ननविन्‌ (buddb.). — 2) *m. der 
ändische Fuchs Ridan. 19,51. 
Hans 1) Adj. der schnellste, rascheste. — 2) 
m. N. pr. eines Dänarva, Richtig यविष्ठ. 
वयम्‌ ५५. schneller —, rascher als (Abl.). 
* न्नश ५. = पम्‌ Gas 
*g, षति, °ते (रसायाम्‌. 
सर्त m. ein best. Wasserthier Gor. Ba. 2,2,5 (बह 
gedr.). 
जत्‌ 1 ) Ha erschöpft, todmüde sein. * नत्त als 


Erklöeung roh पुरि - ‰) * तति गतिकर्मन्‌. 


— 3) * तस्यति मत्ते. — ५५०५. STAR 1) er- 
schöpfen, entkräften, ausgehen machen. — 2) *T%- 
सायाम्‌, *ताउने, *घनाद्रे. — ५५ उदू ९५०५. ver- 
nichten, ausrotien; mit Gen. und Acc. 236,13. 19, 
~ Mit *FTZ Caus. in *RISTIET. — Mit नि ज्- 
स्यति) verschwinden, vergehen. — Caus. zur Er- 
schöpfung bringen, matt —, slend machen. 

*न्रपद्‌ n. Zink ५०५१४५१, 51,13. 

तु ८ 4) Krachöpfung, Schwäche. — 2) etwa 
Versteck. 

daft 1) Adj. erschöpft, matt. — 2) *m. In- 
dra’s Donnerkeil. 

तन्न ४ घनन्न 

Aral aa. armselig, Hungerleider. 

न्त्या m. N. pr. eines Mannes. 

"STE 1) Adj. in "शर्धन. — 9) f. घा ०१५ ४५०५. 
Pflanze. 

SEM 1) *Adj. der Etwas verlässt, aufplebt. — 
== 2) *m. a) Zeit. — b) Knabe. — €} eins abge- 
streifte Schlangenhant. — 3) £. ÄRGERT Igel. 

जक्त्स्वार्धं +. (८ श्चा) ०५१५ ursprüngliche Be- 
deutung aufgebend. {. = AFEITU. 

जकन ia सर्व्तत्नपाप. 

नदह्छत्तणा 1. eins Etwas mittelbar ausdrückende 
Beseichnungsweise mit Aufgabe der wrsprüngli- 
chen Bedeutung des Wortes 278,6. 11. 

जदा Inter). bah! RV. 8,48,87. ~ कां ६ ५. ५. 
I8. 

राक Ad). der Anders zu meiden pflegt Tarr. 
Än. 1,3,1; vgl. jedoch RY. 8,45,37. 

*ननद्ानक m. Weltende. 
कितो m. gana मयुहव्यपकादि. 

नति Adj. verlassen, arm 8,16. 

ara m. N. pr. eines Mannes, 
*ज्क्िस्तम्न m. gapa मय्य कादि. 

AT m. 1)das Junge eines Thieres, Vgl. IE. - 
2) N. pr. eioes Sohnes des Pushpavant. 

rt f. das Geschlecht des & ०४०४. 

11. Theil. 


ardq — बाङ्गप्रद्रतिक 


AB m, 1)N.pr. a) verschiedener Männer| VP.?), 
unter andern eines Fürsten, der die Gaügä als 
Tochter annahm, Pl. sein Geschlecht. — b) einer 
Höhle im Himälaja, aus der die Gangä herror- 
bricht. Kino. 46,23. Hansuss. 75,18. — 2) * Bein. 
Vishnqu's. 

TER (253,9), *तक्गुतनया und *त्क्रुप्रता 
(Gar.) f. Patron. der Gang. 

"्रक्रुतप्तमी f. der Tte Tog in der lichten Hälfte 
des Vaicäkha. 

नक्रुमुता f. Patron. der 6०३६४. 

. तर्यन्‌ .= Er 9 

TR m. N. pr. eines Mannes, 

1. त्री 1) Adj. am Ende eines Comp. = १) न्‌ 1}. - 2) 
m. f. (Nom. SHTF]) Nachkomme; Pl. Nachkommen- 
schaft, 

2. *न्ना. नायति (पे). 

नीक्गिरि m.N. pr. = sr le 

बरीङणीर्‌ und °नगर्‌ ०. = N. pr. einer Stadt, 
= 0१४४३. 

क्रागत 1) Adj. im Metrum Gagati abgefasst, 
aus demselben bestehend, der G. entsprechend, die 
6. eijenthümlich habend, mit Hymnen in G. ge- 
feiert u. + ज, — 2) *m. eine Gottheit. — 3) ०, das 
Meirum Gagati Varrin. 

त्रागदौशो 1. Titel eines von Gagadiga verfass- 
ton Commonlars, 

SIRTZ - 3. गद्‌ 
1. IRTT 4) m. a) das Waschen. — b) ein Gesicht 
dm wachen Zustande. — 2) *f. श्चा das Wachen. 
9. +77 m. = जगद्‌ Rüstung. 

APITR m. das Wachen. 

SITE 4) ५५: wach, — 2) ०, ०) das Wachen. 
° KT mit Gen. der Porson für md wachen. 
— ¢} das Fortbrennen des Feuers Varrim. 

क Absol. von SIRTT ?. 73,88, Sch. 
nr 1) Adj. gewacht habend, dureh Wachen 
angegriffen. — 2) 9, das Wachen. 
*त्रागरितद्‌ Nom. ag. wach, wachsam. 
तरागरितवत्त्‌ Ad), = जागरित +) 

न्ागरितत्यान Adj. im wachen Zustande sich 
befindend. 

त्रागरितात्त m. der wachs Zustand Comm. zu 
०1१५१. 4,2,33. 

*ज्ागरिन्‌ Adj. wachend. 

SMITH Adj. viel wachend. 

STE Adi. (f. SM) 1) wach, wachsam, Nom. 
absir. त्रागत्न कत्र ०. — 2) am Eode sinss Comp. a) 
swschanend, beobachtend 2 १५४५१५५४, 106,16. — b) 
Sorge tragend für, beschäftigt mit 8५११५५४. 121,23. 
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न्राणोत्सव m, ein unter Wachen begangenes 
Fest. 

जनागर्तव्य ०. impers, zu wachen. Loc. während 
gewacht werden sollte, 

*व्रागर्तिं und *त्रागर्पी ¢. das Wachen, 

Blues 1) m. Pl. N. pr. eines Volkes, Sg. des 
Landes. — 2) * 9. Safran Ridan. 12,40. 

त्रागृतत्य a. impers. zu wachen. 

्गृवि 1) 44. a) wachsam, aufmerksam. Auch 
als Adr. — b) fortbrennend, nicht verlöschend. — 
6) ermunternd, aufregend (geistiges Getränk). _ 
2) "m. a, Fürst, König. — b) Fawer, 

न्नापरत्‌ 1) Adj. wachend. — 2) m. der wache Zw- 
siand 266,12. 21. 269,3. 288,16. 

1. तराप्रत्स्वप्र m. Du, der wache Zustand und der 
Schlaf. 

2. TIEF +. im Wachen und im Schlafen vor- 
kommend, 

जापदुःघप्यं १. übter Traum im wachen Zustande. 

STUFT Adj. ५०८५ wachend Aalb schlafınd 
७०७४. ¶,6,६. 

*न्नापिपा ॥ das Wachen, 

क्वीघनी f. अदौ, at n. Sg. Schw, und 
After. — Vgl. Tasten. 

SITZT 1) Adj. a) trocken, eben, spärlich bewach- 
sen aber dabei fruchtbar (Gegend). — b) in einer 
solchen Gegend sich vorfindend, — lebend. — ९} 
vom Wilde, das in einer solchen Gegend lobt, kom- 
mend. — d) aus trockenem Holze gemacht (= का - 
WA) Hemionı 1,218,18. 19, — 2) m. a) Haselhuhn 
199. Sı. 15,412. ~ 5) N. pr. a) Pl. eines Volkes. 
~~ 8) eines M>ınes. — 3) *f. ई a) Mucuna pruri- 
m. -- 6} == Er 3) 9}. — c) Bein. der Gauri 
Gar; vgl, zT 3) 6). — 4) n. a) Wildpret, — b) 
Fleisch 81५५५. 54,3. — 0) fehlerhaft für MFH 
1) 9) Men. 1. 94. 

*न्नाङ्लपचिक Adj. १०० त्रङ्लपघ. 

*न्ाङ्लि m, Schlangenfänger. 

"ाङ्निक und * जाङ्गलिन्‌ (Gar) m. Giflarst, — 
Deschwörer. — Vgl. *कृषित्राङ्गलिकी. 

जाङ्गल 1) *a. ०) Gift. — 6) die Frucht der G4- 
lint. — U. HT die Lahra von den Giften. — 3) 
क $ a) dass. — b) Bein. dor Durgä. 

mie m. Giftarst, — beschwörer. 

बाडुलिक 1) Adj. Lauer. 124,4 fehlerhaft für त्रा 

लाङुलिक. — 2) m. = नाङुलि. 
*ज्ञाङ्कनी ६ fehlerhaft für SITE. 
*न्नाङ्काप्रदतिक Adj. von TFTAER. 
"त्राङुगप्रह्तिक Adj. von TEIAEA ४५११ घत्त- 

प्ूतादि in der Kic, 
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*त्राङुगप्रतिक Adl. ,०० नङ्गप्रदुत. 
त्राङ्लापनं m. Patron, von TFIET. 
"ig m. Patron. oder Metron. 

MFH 1) Adj. schnell auf den Füssen, Läufer 
Ind, Sı, 13,292. frz (so zu lesen) — जाद्धिकाः so 
४, a. liefen eiligst davon 8६६५. 7,1348. — 2) *m. 
a) Kamel Riöas, 19,21. — b) eine Art Hirsch Ri- 
&५१. 19,47. 

जनिना m. N. pr. eines Maones. 

त्रा्नलं m. Pl. die Schule des Gägalin. 

न्ान्नलि ४०4 ०. N. pr. eines Lehrors, 

भानिन्‌ m. Kömpfır. 

“FITZeRT m. £ eine best. Pflanze. 

STEIRTERT £ ४8०. 9,2641 fehlerhaft für न्द 
तिजा. 

जादतुरि m. Patron. von नर्त . 

ज्नाटिकापन m. Patron. N. m eines Liodrer- 
fawers des AV. 

*ताटिलिक m. Metron. von MIETE. 
“व Adj. = त्रवत्‌. 

रार्‌ +) Adj. (1, ई) am oder im Bauch befind- 
lich, den B. betreffend, अपि m. die verdauende 
Fewerkruft iin Leibe; Hunger. — 2) m. a) Leibes- 
frucht, Sohn. — 0) N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge Skanda's. 

त्रादर्य 9. eine krankhafte Affection des Unter- 
(1,1.10 

*न्राराद्‌ von नड. 
नाद ०. 1) Empfindung von Kälte, Schauder 


Kar. 1,84. — 2) Stumpfheit, | 


Apathie. — 3) Dummheit, Geistesschwäche, — 4) 
Undeseeltheit, Intelligenzlösigkeit 263,8. 
*न्नाद्ारि m. Citronenbaum Ridan. 11.178. 

ATS m. ein best. Thier Kanıza 8,19, Vgl. III- 
पिडक. 

र्ते 1) Adi. ५.०. नू. -- 9) ७, a) Sohn, — भ 
ein Geborener, so क, a. ein labendes Wesen. — c) 
N. pr. a) eines Sohnes des Brahmian VP.* 2,200, 
— 8) 71. eines Stammes der Haihaja {7}. — 3) .n. 
a) «in lebendes Wesen, Geschöpf, — 9) Geburt, 
Ursprung. — 6) Wesen. —d) Geschlecht, Art, genus; 
eine Gesammtheit susammengehöriger Dinge. Am 
Ende eines Comp, oft’so v. a. Alles was — heisst, 
irgend ein —, allerhand —. प्राति im Allgemeinen. 
~ ५ = जातकर्मन्‌. ~ N * = व्यक्त. 

Am +) Adj. am Ende eines Comp. erzeugt 
von, geboren unter (einem Stern). — 2) m. a).ein 


neugeborenes Kind. — b) * Bettler. — 3) n. a) = 


STR. ~ b) Nativität, Natieitätslchre. ° वेगेन 
in Folge seiner Nativität 81647. 7,1730. — e) 


नाङ्काप्रतिक ~ त्नातिधैण 


bei den Buddhisten sins frühere Geburt {४६४३ 
muni’s und eine darüber Aandelnde Erzählung. 
— d) am 206 eines Comp. nach einen Zahlwort 
ein Aggregat von — gleichartigen Dingen. 

ज्ातककलानिधि m... °कल्यलता ६, °कमुदी 1, 
°केस्तुभ » चन्द्रिका ^, ° चिन्तामणि m., तच्च ०, 
ort forum £, °दीपिका ८, ०पद्वति ?, °पस्मकोाणा m, 
°मज्ञरी ^, ° माला f, °ुक्तावलो ^ and °लाकद्‌ 
m. Titel von Werken. 

SE n. eins best, Cor mie nach der Ge- 
burt eines Kindes 64४१, 8,14, 

START ०. SATT, OR, °काभर्‌ण 0, ०का- 


मृत 9.) ०काम्भोनिधि m. und ०कापवि m, Titel von 


Werken. 

*त्रातताका Ad). ¢. Kinder geboren habend, 
ननातदोष Adj. sehuldbelanen अदद. 127,13. 
TAI Adj. erschienen und sogleich wieder 

verschieunden. 
नातप्राप Adj. beinahe erfolgt 819, D. 79,5. 
त्रातत्रल Adj. gekräftigt ५१५४ 6,8. 
न्नात्तभी ¢ न, pr. eines Frausnzimmors, 
STAAT Adj. (IT) kaum —, eben geboren 74,9. 

194,29. kaum —, eben entstanden. 

ब्रातद्रप 1) Ad). a) schön, prächtig. — b) golden 
Henionı 1,775,4: हह. — 2) n. 9) oxyl. Gold Vur- 
१६५. MBa. 14,8,11, Nom. abstr. OAITf. =) * Stsch- 
apfel. 
* त्रातत्रेषप्रभ १. Auripigment ११७४, Pa. 
त्रातन्रपमय Ad). ¢ ई) golden ५५७५६. 170,12 
MATT m. N, pr. eines goldenen Berges, 
STATE Adj. 1) १०४०१०१. — ४, eine von जन्‌ ab- 
geleitete Form enthaltend, 

न्रातवात्तक und SATTE ४. Wohnstube. 

त्रार्तविश्चा f. Wissen von dem was ist oder von 
den Ursprüngen, vom Wesen der Dinge. 

STATE +%. = MARTE 

TIAAZ Adj. Lohn verieihend (Comm.) 8५६५. P. 
5,7,13. 

नार्तवेदप्‌ Adj. die Wesen kennend. m. Bez. 
Agal’s und Name verschiedener Agni, In der 
späteren Sprache auch Feuer überh. 82,25. Nom. 
abstr. तरातवेद्स्व ४, 

जातवेदस 1) Adj. dem (५१५१०५०५ gehörend, 
ihn betreffend ०.४. w.— 2) 1. x Bein. der ००८६४. 

जनातबेदृ्ीप 9, eine best, Hymne, 

नातवेद स्य +°. = नातवेदपत 1). 

ज्ातवेदाकल्प m. Titel eines Werkes. 

ननातवेदादिनिवडगीमनु m. ein १५५८. Zauberspruch, 

AAPTT n. Wochenstube. 

ज्ञातशिला £. ein wirklicher, massiver Stein Gonn. 


3,58. 
*न्नातत्तापा f. Odina Wodier Niou, Pr. 
*ज्ञाततेन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
AA ın. Patron. von न्नातमेन. 
ज्नातरारिणी ॥ N. pr, einer Hoxe, die neugebo - 
rene Kinder fortträgt. 
त्रातापन्‌ m. Patron. von A. Pl. sein Geschlecht. 
न्रातापत्पा Ad). f. Kinder habend Spr. 7841. 
ज्नाति und Streit (seltener) f. 1) Geburt, Ursprung. 
Sal, जातितप्‌ und ज्नाति० von Geburt —, von 
Anfang an, von Haus aus, — 2) Wiedergeburt 9, 
8. Kinann. 08,21. — 3) die durch Geßurt bestimmte 
Daseinsform (Mensch, Tbier u. s. w.), — Stel- 
lung im Leben, Stand, Rang (Brabman, Krie- 
gor u.s. क). जातित्‌ im Sinne eines Abl. oder 
Instr. — 4) Familie, Stamm, Geschlecht. — 5) Gat- 
tung (Gegens. Art), Art (Gogens. Indieidunm); das 
Allgemeine. — 6) Art, Anlage 1५१५१, 2,1.— 7) 
der Charakter der Gattung, Aschtheit, normale Be- 
schaffenheit eines Dinges. EIATAT: so १, a. wirk- 
liche Wolken. — 8) Zwrückführung von Brüchen 
auf einen gemeinschaftlichen Nenner. — 9) eine 
auf blosse Gleichartigkeit oder Ungleichartigkeit 
sich stültzende —, eine in sich selbst einen Wider- 
spruch enthaltende Einwendung, — 140) eine best, 
Reodefigur. — 11} eine best. Klasse von Metren. — 
12) Sangweise. — 13) "Ofen, — 14) Jasminum 
grandiflorum. — 15) Muskatbaum, — muss. — 16) 
* Emblica pffieinalis. — 17} * = कम्पि. — 18) 
bisweilen mit नाति verwechselt, 
न्रातिकेाश 1) m. (Onanv. 3,51) 9. {8०1१५१७ 1,187) 
Muskatnuss. 2) *1. ई Muskarblüche Ridan. 12,78, 
ज्नातिन्नानपद्‌ Adj. die Stände und das Land be- 
treffend M. 8,41. 
ज्नातिच ०. Abstraction. 
ज्नातिदीपक n. ‘eine Art von Vergleichung, dei 
der von einem Gattungabegrijf zweierlei ausgesage 
wird, 
ननातिंधा्‌ m. N. pr. eines Arztes. 
त्रातिपत्ततावाद्‌ m. Titel eines Werkes. 
ज्नातिपन्नी 1. Muskarblüche Radan. 12,78, Daasr. 
3,2%. Buivarn, 1,188. 
त्रातिपरिवृत्ति ^ Wechsel —, Aufeinanderfolge 
von Geburten rast. 
*न्नातिपर्णीं 1. Muskatblüthe Nıon. Pa. 
* त्रातिकल n. Muskatnuss त 46५5, 12,81. 
ननातिब्राद्यण ü. ein Brahman der Geburt (oicht 
den Kenntnissen) nach, 
ननातिभानरू Adj. Aller was geboren wird. 
त्राति m. Verlust des Ranges, — der Haste. 


त्रातिधष् Adj. seines Ranges —, seiner Kaste 
verlustig gegangen, 
न्नातिमत्त्‌ Adj. 1) von-edier Geburt, eine hohe 
Stellung einnehmend. — 2) eins Gattung habend, 
was ९१९० allgemeinen Begriff untergeordnet wer- 
den kann. Nom. abstr. °A# u. 
*्नातिमद m. Geburtafest. 
ज्ञातिमान्न 9. die blosse Geburt, die Stellung im 
Leben, weiche man einzig nur der Geburt zw ver- 
danken hat. *°न्नीतिन्‌ und °मात्रोपत्रीविन्‌ 
ker nur von seiner ©, lebt, sieh nur auf seine G. 
berufen kann. 
ज्नातिमाला ¢. Titel eines Werken. 
जातिवचन ०. Artdegrif. 
त्रातिविचार्‌ und > विवेक m. Titel zweier Werke. 
*न्नातिवैर्‌ n. eine unter einen allgemeinen Begriff 
fallende Feindschaft, 
जातिशब्द m. ein einen Artbegriff ausdrückendes 
Wort. 
*न्नातिशस्य 0. Muskatnuss 1६५४. 12,80. °AFTr.l. 
न्नातिसंपत्न Adj. aus ainer guten Familie, ans 
einem edien Geschlecht. 
*जातिप्तस्प n. v. 1. für ऽश्त्य. 
जनातिसौकर्ववाद्‌ m. Titel eines Werkes. 
क त्राति 9, Muskatnuss त 1६43. 12,80, 
जातिस्मर 1) Adj. (f. चा) seines frühern Daseins 
sich erinnernd 103,21. 174,27. Nom. abstr, SAT 
f. (Hewionı 1,476,21) und Oo, — 2) N, pr. sines 
Tirtba. 
ut n. das Sicherinnern des früherm 
Daseins. 
STÜRTFATTEEZ m. N. pr. eines Sees. 
ज्नातिदीन Adj. von niedriger Geburt, niedriger 
Herkunft, eine niedrige Stellung im Leben ein- 
nehmend, 
न्नाती 1. ». जाति. 
नालीका m. (* प.) Muskatriuss. 
*न्नातीपन्नी ^. ५०५ ्नातीफल ०.{९५६५.०.) = घ्नातिः. 
* त्रातीफला ॥. Emblica offeinalie प ६५१ 11,000. 
ost Adj. zw der und der Klasse, Familie, 
Geschlecht, Art gehörig. पटु ziemlich geschickt, 
SSTTeRtEIER Adj. (f. घा) १०७५. ८५६५.१७ 8६०५१. 4,2,13. 
seite m. Myrrhe, 
*न्नातीएमफला ॥. Emblica offieinalis Nıcu. Pa. 
Are und नात (Gar. Ba. einmal) Adr. 1) übder- 
haupt. — 2) möglicher Weise, vielleicht. — 3) ei- 
nes Tages, einst, irgend ein Mal, — 4) mit 7 über- 
haupt nicht, durchaus nicht, auf keinen Fall, nie- 
mais. Auch mit fölgendem चिद und कटा चिद. 
IR m. die Pflanze, tmelche die Asa foetida 


तरातिधष्ट — ब्रानुप्रह्त 


(0 ५५५४, 4,97 पातुक gedr.). *n. Asa f. 

नातुघान च, = पातुघान Kin. 34,5. 

नातुष Adj. {f. ॐ aus Lack —, aus Gummi ge- 
macht, damit bastrichen, 

नातू do भर्मन्‌ und ० छिद्‌ = खशनि 51५. 

41) m. a) N. pr. eines allen Lebrers, 

Arztes und Verfassors eines Gesetzbuches. — ५} 
Bein. Cira's. — 2) f. ई N. pr. der Mutter Bha- 
vabhäti’s. ~ 3) ०५५. (६) von न्नातुकणर्य. 

तरातकणीपित्र m, Meiron. Bharabhüti’s. 

्ातुकर्ण्य m. Patron. von Rt Pl. sein Gs- 
schlecht. । 

त्रातुभर्मन्‌ ५५. je und je —, steis pflegend, — 
schützsend. 

STWÄTBT ५०१. je und je fest, niemals weichend. 

STATE f. ein Opfer bei der Geburt eines Kindes 
254,24, 
*ज्ञातित्तं m. ein junger Stier. 

STÄTZER Adj. mit Wasser angefüllt. SZT Bni- 
१५११, 5,88, 

ara Adj. 1) am Ende eines Comp. zu dem und 
dem Geschlecht, Stande u, 9, क, gehörig. — 2) zur 
Familis gehörig, verwandt. — 3) zu einem adien 
Geschlecht gehörig, edel. — 4) ächt, yıroıss. Ueber 
den ächten Svarita s. Warrser, Gr. 84,9. — 5) 
rechtwinkelig, — 6) *lieblich, reisend. 

SIIETFE Adj. blindgedoren Spr. 2391. fg. 

नात्पन्धबधिर्‌ Adj. Du. von Geburt blind oder 
ta-ıb 200,37. 

न्ात्युत्कर्ं m. eine höhers Haste 364. 1,96, 
*नात्युत्पल eine weiss und roth gefürbte Lotws- 
blüthe ६१५४. Pa. 
1. त्रान 9. Entstehung, Ursprung; Geburtsstätte, 
२. तान m. Patron, des Hymnendichters Vroa 
Änsu. Ba. Vgl. वेनान. 

SITE 1) m. Patron. verschiedener Männer, — 
2) 1. ई a) Patron. der 8113, — b) ein best. Hetrum. 

नौनकि शानक einmal im Car. Ba, 14) m. 1) 
Patron. verschiedener Männer, — 2) *Pl. N, pr. 
nines Volkstammes Kic. zu 2, 5,3,116. 

न्ानकीगीता ^ und त्नानकीच्‌णा ०. Titel zweier 
Worke. 

नानकोदेक्भूष m. Bein. Räma’'s, 

TAT TIT m. desgl. 

त्नानकीनाधचूडामणिभटाचार्ष m. N. pr. eines 
Autors, 

ज्ानकीनाघलिङ्ख ०. Name eines Liga. 

ननानकोनाधणर्मन्‌ m. N. pr. eines Mannes. 
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जानकीम m. ein andie Stıä gerichteter Spruch. 
*न्रानकोप m. ein Fürst der Gänaki. 

ज्नानकीराघव n. Titel eines Schauspiels. 

तनानकीरमचन्द्रविलामस १४. Titel‘ des ‰।०० Acts 
im Mahändtaka. 

न्नानकीवह्नभ und तानकीशा m. Bein. 8 479 "५. 

त्रानकीपनल्ननामस्तान्र ५. Titel eines Lodge- 
sanges, 

नानकीप्ववंवर्‌ m. Titel des item Acios im Mma- 
04०4१४४१, 

ज्नानकोक््‌ण 9. Titel eines Werken. 

न्नानैतपि m. Patron, dos Atjaräti, 

ame m. N. pr. eines Lehrers, 

त्ीनपद्‌ 1) Adj. a) auf dem Lande wohnend ; m. 
Landbewohner (Gegens, Städter), — ¢) ein Land 
—, die Landbeteohner betreffend, für sie be 
stimmt, — 2) m. ein Reichsangehöriger, Unier- 
than. — 3) £. SITAZT a) ein volksthümlicher Aus- 
druck. — 6) N. pr. a) einer Apsaras, — Bi *ei- 
ner Oertllichkeit. 

जानपदिक Adj. das Reich —, die Unterthanen 
beiraffend. 

AITTIZ Hasır. 8610 fehlerhaft für नात ९. 
ÄTATTEG n. Öberherrschaft Main. 8. 2,6,8 0. 
*्नानवाद्कि Adj. mit dem Gerede der Leute ver- 

traut. 

Ten m. Patron. von IA 

STETTAG ın. Patron. des ५००५१. 
*न्नानापन m. Patron, von नन्‌. 

ज्ञानि am ४०६९ eines adj. Comp. Ehefrau 132,29. 
1. *न्नानो £ Mutter. 
१. नानी Verstimmelung von पात्तिक. 

त्रीन्‌ 1) m. (ausnahmsweise) und 9, अह (such 
bei Thieren). नानु टा Jmd {Gen.) das Knie auf 
den Leib setzen, त्नानुभ्यामवनीं am sich auf die 
Enie werfen, — 2) als Längenmauss = 32 Aügula 
Cornas, 1,10. ; 

त्रानुक 1) 9. Hnie, Insbes, am ६०46 eines adj. 
Comp. (1. ब्रा; Hemionı 1,436,20. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes Cix. 75,18. 

जनका Adj, gebärend, mit Ace. Maırn. 5, 1,4,8. 
१७. Ca. 1,10,11. 

न्रानृचलन n. das Sichschaukeln auf Jmds Enten. 

नानुनङ्ख m. N. pr. eines Fürsten. 

Ir Adj. (f. ॐ bis zum Knie reiohend Tarrr. 


| Än. 1,25. °दूप्राम्भस्‌ Adj. Rider. 8,8156. Loc. in 


der Hühe des Enisa Ärasr. Ca. 15,13,3. 
ज्ानुप्रचलन ५. = त्ानुचलन Pakdar. ed. Bomb, 


ज्नानकोपरिणय m. Titel eines Schauspiels ६५५५. | 5,68,17. 


in der हणा, zu 0५९५१, 30. Cat. Gosan. 2,116. 


*त्नानुप्रह्त ६१५१ शतम्यूताटि in der Kic. Daron 
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*० तिक Adj. ebend. 

*न्नानुप्रदत und *°ग्रदतिकर Adi. v1. für °प्र- 

ZA und OT. 

*न्नानुफलक ५०० त्रानुमपरल (४११५१४. 17.2.3814) 

u. Äniescheibe, 

4. नानुमा 0. Höhe des Knien Gar. Ba. 12,9.8,20, 

2. त्रानुमात्र Adj. bis zum Änie reichend, knietief. 
न्ानुवित्नान्‌ ४५५५१. 13978 fehlerhaft für (सव्य). 

an वि°. 9 

* त्रानेवादिक und *त्नानेवारिक. Adj. = त्रानवा- 
दिक. 

ea Adj. worüber man tibereingekommen 
det, herkömmlich, gebräuchlich, 

TU m. N. pr. eines alten Weisen. FU १, 1. 

mark Adj. mit gebogenem Knie. 

न्रापं m. das Flüstern. Auch fehlerhaft für नाप्य 
und त्रप. 

ज्रापक 1) Adj. a) Erwas (im Comp. vorangehend) 
flüsternd hersagend, flüsternd Gebete hersagend 

Buia. P. ed. Bomb. 9,6,10. m. ein solcher Priester 

Hesioa: 2,2,68,9. 11. — b) zu 1)a) in Beziehung 

stehend. — 2) *n. ein best. wohlriechendes Holz, 

*न्नापन ०. = निन und निर्वर्तन. 
Saar Ad). flüsternd Aersagend. 
न्राप्य 1, Ad). a) füsternd hersusagen. — त} = 

SITER +). ~ 2) 9. ein lüsternd Aersusagender 

Gebet ए. ed. Bomb. 1,29,33. 

4. जाबाल ५५, १) Metron. verschiedener Männer, 

Auch Pl. — 9) Pl. eins best. Schule, 

2. Sat m. = ख्रन्नापालल Ziegendirt. 
नाबालण्ति f. Titel eines Worker. 
ननाबालायन m. N. pr. eines Lehrers. 
न्नाबालि m. Patron. प, pr. verschiedener Männer. 
SITATTET m. Pl. die Schule Gabäla's. 
ता्रालाश्चप्‌ ०. Name eines Li nga. 
STATTITINZ f. Titel einer Upanishad. 
जामद 1) Adı. {f 5 von Gamadagni oder 

Gämadagnja herrührend u. s. w. — 2) m. a) 

Patron. von त्रमद्पि Auch Pl. — 6} ein best. Ka- 

turahba, 
नीमर्पिष m. Patron. ron त्रमदपि ¶8.7,1,9.1. 
ATZE m. ५५५1. 
नामटप्य 1) Adj. dem Gamadagesi oder dem 

Gämada gnja 2) a) gehörig, sie betreffend u. s. w. 

— 2) m. a) Patron. von त्रमद्पि Auch 71. — b) 

ein best. Katuraba, 
त्रामटृघ्यक m. = त्रामटृ्य 2) 0) Aanı-P. 42,24. 
SIAZTETT m. Titel eines Schauspiels Wirson, 

Sel. Spec. I,xxrin; vgl. jedoch ॥ ११६. in der Einl. 

zu ५५६५१. 30. 


RA — त्रापिन्‌ 


नामदृप्यदाद्श्ो £. der १२८८ Tag in der — Hälfte 
des Vaigäkha. 

STATT wie Gämsdagnja, चै, ६. wie Para- 
guräma verfahren. °पित ४. so क, a. ein Morden 
in der Weise Paraguräma’s Ri ar. 7,1506. 

eanmerd) STIER Adj. als Beim. der Milch. 

SIT ०. schlechte Schreibart für पमल 2). 

SAT (^ Tochter (nach Nitam.). 

az m. 1) Eidam, Nom, abatr, न्ामातृच् 0. 
— 2) Schwestermann, Schwager R. 7,24,30. 34. ~ 
3) *Gatte, — 4) *Seindapsus offcinalis. 

नामातृक m. Eidam, v. 1. STATT: 

arg 1} Adj. a) leiblich verschwistert; seltener 
vom Bruder, häufig von der Schwester mit und 
obne त्वद्‌ Du, und Pl, Geschwister, Bildlich 
von den Fingern und den Andachtsübungen oder 
Gebetsformen beim Soma- Werk. — ©} verwandt 
überh., angehörig, eigen, heimisch, gewohnt; Ver- 
wandter. — 2) f. a) in der nachredischen Sprache 
eine weibliche Ferwandts des Hansvaters, insbes. 
die Schwiegertochter, auch wohl Schwester, Auch 
त्रामी. - b) N. pr. a) einer ७६4०. — 9) art 
einer Apsaras Hasır. 3,89,16.— y) einer Gattin 
Dharma’s, Auch न्नामी ४.४ 2,21. — 3} n. a) 6e- 
schwisterschaft, Bintsverwandtschaft. — b) in der 
Sprache der Grammatik und Liturgie das Gleich- 
förmige, Wiederholung, Tautologie, — ९) * Wasser. 

जामिकृत्‌ ५५. Verwandtschaft schaffend. 

ज्नामिन्न १. Stänzrpov, das Te astrol. Haus, 

SITE ०. Verwandtschaft, Angehörigkeit. 

न्ामिर्वेत्‌ adj. wie eine Schwester, wie ein Bruder. 

*न्नामिवत््‌ +. = तामि. 
त्रामिशंर्त m. Bruder —, Verwandtenfinch. 

9 RU m. N. pr. einer Osrtlichksit. 

stieg m. Schwestersohn. 

*न्नाम्ब von SFR. 

SITE 1) Adj. von der Engenia Jambolana kom- 
mend. — 2) m, = त्नाम्बवत्तू. — 3) *॥. $ Artemisia 
vulgaris oder Alpinia १४१०११४ Riöax. 5,82. — 4) १, 
a) die Frucht der Eugenia Jambolana. — b) * Gold, 
— ९) *N. pr. einer Stadt. 

Ara N. pr. einer Oertlichkeit. 

*न्नाम्बवत und *०°क & ०१. घ्ररीदणादि. १.1. न्ा- 

rat. 

*न्नाम्बवतीपति m. Bein. K rsbna's 0५१. 
ज्नाम्बवती विन्न m. Titel eines Schauspiels. 
त्राम्बवत्त्‌ +) m. N. pr. eines Fürsten der Affen. 

—- nf. seat a) N, pr. der Tochter Gämbavant's 

undGattin Krshna's. 9} *-= नाम्बव 3) Riöam.d,s2. 

*त्राम्बचत्त ०५५१० Mi ६५१४ aeg in der Kic. 


wi Tea. ` 

न्नाम्बवोप्न und ode n. Sonde, Senknadel. 

जीम्बिलि ०. Knichöhle Mara. 8. ३,1४,3, Aus स्ना. 
नबिल (wie SEAT aus घनुव?). Vgl. त्म्बोल. 
*त्नाम्बीर्‌ १. Citrone. 

ब्ीम्बील ०.1) = जौम्बिलं ४५१५. 5,13,1. Nach 
Mauton. Kniescheibe. — 2) Speichel. 

ET Adj. vom Schakal kommend. 

त्नाम्बुदोपक्र Adj. in Gambudripa wohnendKi- 
१५१४, 13,2. 3. 46,11. 57,17. 87,7. 

न्नाम्बुनद्‌ und OA fehlerbaf für ATEIATZ und 
om. 

आन्वुनत्‌ N pr. 1) *m. = ara 1). = ॐ) †. 
ga = न्ाम्बवत्त्‌ 9} 9}. Die Bomb. Ausg. des 
8५६५, P. überall richtig FIT. 

1. त्राम्बनद 1) Adj. vom 61५०० Gambü kommend 
als Beiw. einer ben rt Gold und als n. solches 
Gold und Gold überh. — 2) = 9, Stechapfel. 

२. ्ाम्बूनट्‌ 1) Adj. (1. ई) ०५ dem Gämbünada 
genannten Golde gemacht, „olden überh. — 2) m. 
N. pr. a) eines Sohnes des Ganamefaja. — b) 
eines Borges. Auch ०पर्वत , -~ 3} {. ई N. pr. eines 
Flusses. — 4) o. o) ein goldener Schmuck, — 8} 
N. pr. eines Soes. 

AFFTTI 1) Adj. einen goldenen Glanı ha- 
bend. तप्त ° R.1,38,19.— 2) m. N.pr. eines Budäba 
Lot. de la b. I, 93 ० gedr.). 

त्राम्बनद्‌मय Adj. र. golden. 

“rag m. Matron. von ra. 

MATT und MAT ०. = MERATT. 
*SITE7 m. Patron. von IH. 

“EI 9, ein best. wohlrischendes Hols. 

STUFE Adj. dem Gajadratha gehörig. 

न्नापत्त m. Patron. 8 0479198. 

त्ायत्तोपुत्र m. N. pr. eines Lehrors. 

Elzkakl m. Meiron. von age. 

adgeit Kira. 6,4 wohl nur fehlerhaft für न्ना 
पापती; =. u. तापा +). 

न्रापल्ल m. Pl. = AI Ind. 84. 3,277. &५०५१. 47. 

नावौ f. 1) Eheweib. aaa Nom.Da. m. Mann 
und Weib Kar. 5. 4,3. Nom. abstr. STATT ०. — 2) 
das Tts astrol. Haus. 

*क्रापाघ्र Adj. Mörder des Eheweibes, den Tod des 
Eheweibes herbeiführend. 
*न्नायात्रीव m. Schauspieler, Tänzer. 
nd जाघानुन्ीविन्‌ m. 1) dass, — 2) der Mann einer 
Hure. — 3) ein armer Teufel. — 4) Ardea niven. 
— 5) = ITEM. 

MATT m. eine best. Krankheit. 

aaa 1) Adj. am Ende eines Comp. besisgend, 


bekämpfond. — 2) m. sin best. Dhruvaka. 
rd 1 h Adi. sisgreich; zw gewinnen suchand. — 
p *m. a) Arsenei. — b) Arst. 


ne siegreich Marsa. 3. 3,1,9. 

eo. = म्रापान्य. 

1.ÄTT Adj. ०५५११५५. 

9. जा m. ३५५२७. In der allen Sprache nicht notb- 
wendig mit schlimmer Nebenbedeutung. Auch Fer- 
trauter überh. In der späteren Sprache der Buhle 
einer verheiratheten Frau, Nebenmann. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ET 195,24. 

ज्ाएगर्भ m. ein Kind von einem Nebenmanns Spr. 
418४. 

जागी ५.१. ५५५७००१५) von einem Buhlen Spr. 
4168, १. ।, 

्नाएघ्री ५.५. ६. den Buhlen tödtend. 

Eure) Adj. von einem Buhlen gezenigt. 

SITES m. +) Adj. von einem Buhlen geseugt, 
m. ein solcher Soan Varia. ३०७५०, 4,47. — 2) Pia- 
giarius. 

SITESTTERN 1) Adj. von einem Buhlen gesaugt. —, 
2) m. Plagiarjws. 

त्राण 1)n. a) das Ozydiren. — b) * Ferdamungs- 
mittel. — 2) ६. श्चा = 1) ०). — 3) *L. ई eins Art 
Kümmel ६६६५१. 6,64. 

न्नाएता ^ ein Buhlerverhältniss mit (im Comp. 
vorangehend), 

*जार्‌तिनेय m. Palron. ron जरतिन्‌ und Meiron. 
von न्ररतो 

ाएत्काएवं m. Patron. von त्नात्काह. 

ज्ञापन Adi. (८.३ in Verbindung mit बोधि L. eine 
best. Strecke der Mondbahn.°TTÄ स्थानम्‌ ४९२ 2,264. 

*SIITEET Adj. von रदृ. 
"त्राम्‌ wage पचाद्‌. 1. चा Ehebreoherin. 

न्नाएमाफ ०. eine Art Tanz 8. 8. 8, 268. 

*न्प्मापफय् m. Patron. von जरमाणा. 

SITTÄFTET Adj. Fronde weokend. 

ज्ञाप संपि m. Patron, Sahadara's. 

जारिणी Aa). ¢ einen Buhlen habınd, eine Ver- 
liebte. 

नान Ad). = जराव. 

*ब्राहत्ध fehlerhaft für जत्र. 

are Hanır. 9136 und R. 8,109,50 feblerhaft 
für नाद्रघी. 

ब्ाहपि m. N. pr. eines Gebirges, 

aıasat f. N. pr. eines Flusses oder einer 

SITZE Adj. als Beiw. ron auaı nach den Er- 
klärern = त्रिगुपादृक्तिण, मौतमय oder मौसादिदान- 


प्रघान, 9.१. ag 
तरार्तिकि m. Pl. N. pr. eines Volkes. १.1. ara. 
U, Theil. 


rar — त्रालिकं 


आर्ष) त्रा m. Vortramtiohkeit. Liebe, NachSi. | 


Adj. == FEN. 

जार्यक m. Spr. 3322 vielleicht fehlerhaft für 
SITZE Igel. 
4. HET 1) 0. (adj. Comp: £. EM) a) Netz, Geflechte, 
Fanggarn, Fogelnstz, Fischernetz, Haarnetz; Netz, 
Schlinge 19 übertragener Bed, von Allem, was den 
Menschen in seiner Freiheit beschränkt. — b) Netz 
in anal, Sinne, omentum, — e) sin aus Draht ge- 
flochtenes Net, Panserhemd, Haube aus Draht, — 
d) Gitter. — ९) Gütterfenster. — f) Schwimmhant, 
ein Ansatz zur Schw, (an don Fingern und Zehen 
göttlicher Wesen und sussorgsmwöhnlicher Men- 
schen). — g) Mähns eines Löwen 112,16. — A) 
* sin Bündel junger Knospen. — $) Neis, so v. a 
Verbindung, eins zusammenhängende —, dichte 


„MMenge. — k) Betrag, Hinterlist, Blendwerk ०१६५४, 


79,15. — !) bisweilen fehlerhaft für नात. — 2) *m. 
a) Naucisa Cadamba. — b) sine kleins Gurke, ein 
kt. Kürbis) — 3) +£. डं eine Gurkmart. 
2.007 Adj. wässern. 
त्रालवौ 4) m. ०) Netz, 6५१७९५९०, Gewebe (eig. und 
übertr.). — ¢) Gitter. — ९ Gitterfenster. Angeb- 
lich *m. — d) ein Bundel junger Enospen. — 9) 
eine Art Perienschmuck 891५. ए, 8,20,17. — f) 
* Nest. — g) Menge (ix. 29. — A) * Banane. — I) 
* Betrug. — 2) m. ein best, Baum. — 3) f. नालिका 
a) Netz, Fanggarn. — b) Schleier. — e) Panzer- 
hemd. — d) * Spinne. — e) * Banane. — f} Menge 
Kio. 161,11. ~ 9) * Witwe. — +) * = केमातिका 
ज्नालकगर्ट्भ m. न= mE ५१५६५ 6,17. 
नालकमालिन्‌ Ad. mit einem netzartigen Per- 
Ionschmwok versohen Baic. 0, 8,20,17. 
ब्ालकर्मन्‌ ०. Fischfang. 
न्रालकाद्‌ und ५ कृ m. Spinne, 
*ज्ञालकिि m. Pi. N. pr. eines Volksstammes. ज्ञा 
नकि १,।. 
०त्रालकित Adj. netzartig überzogen mit ६,११.६. 
202,18, 
*ज्नालकिनी ६ Schafmutter. 
*ज्ञालकोट m. N. pr. eines Dorfes. 
भब्ालकीय m.ein Fürst der ६५।३४।.१.1. ्ानकोप. 
ज्ालत्तीर्थं n. eine dest. Pflanze mit 9५/१५ Müch- 
saft. 
ज्रालगर्दभ m. ein best. Ausschlag. 
नरालगवात्त m. Gitterfonster. ० कृ dass, $ ५४६७. 
Bas. 8. 56,22. 
शन्ालगोाणिका f. ein best, zum Buttermachen die- 
nendes Gefüss. 
त्ालदपदै m. Stab am Netz oder Fangyarn. 


ब्रालंघ्‌ 1).m. 9) eine ५५११, Pingerstellung oder 
= verbindung. — 5) N. pr. =) eines Asura; vgl. 
न्रलंध्‌. ~ 8) eines Arztes; १४1. ब्रालंघरि. — 1) der 
12 zu menschlicher Geburt verfluchten Äditja 
Ind. St. 14,140. — ठै) *Pl. eines Volkes, = त्रि 
गर्त. ऽ्टेश m. er ४, — 2) wohl ०, N. pr. einer 
Oertlichkeit (eines Tirtha). 

*न्रालैध्‌ापण m. Patron. von लंघ्‌. *०क Ad). 
von solchen Personen bewohnt. 

ज्ालेधरि ७. N. pr. eines Arzten. 

*ब्रालपद्ू (stark. नपाद) m. Gans. 

+ N. pr. einer Osrtlichkeit (davon ein 
gleichlautondes Adj.) ga बदृणादि in der Kir. 
v.1. ०. Dieses auch *Adj. f. eine Schwimmhant 
an den Füssen habend. 

न्नालपाद्‌ m. 1) Schwimmfüssler, Schwimmvogel, | 
Gans u. #. ज, Gaot. Dacas, 40,16. — 9) N. pr. 
eines Zauborers. 

ज्नालपाद्‌मुन्न Adj. an Füssen und Händen einen 
Ansals sur Schwimmhaut habend. Niuax.: न्राल- 
चाद्‌। Km: । तदद्धितमु्ः । कैषपार्‌द्धितमृ्ः. 

SITE m. der einzelne Faden: eings Netzes 
(Spinnengewebss). 

STATT no. N. pr. einer Stadt. 

*त्रालप्राघा f. Panverhemd, 

तालबन्ध m. Fanggarh, Schlinge Kumpır. 20,4. 

*न्नालमानि m. Pl. N. pr. eines Volksstammes. 

*न्ालमानीप m. ein Fürst der GAlamini. 

न्रालमाला f. Netz Spr. 7618. 

Ran Adj. 1) mit einem Netz versehen. — 2) 
mit einem Panzerhemd versehen. — 3) mit Git- 
terfenstern versehen Racu. 7,5. — 4) zu tüuschen 
versichend. 

"त्रालवर्बुहिके und *°वर्तकं m. eine Asasionarı 
Ridın. 8,59, 

*STISTATH °. 

ज्ञालकासिनी 1. N. pr. einer Gattin ४६१६४११५ 
Haxıv. 9119. चाहकातिनी #, }. 

कष SITE m. Patron. von न्रलक्रद्‌ 

नालत्त Gitterfenster. 

नालाङ्गलिक Adj. zwischen den Fingern | Zehen) 
einen Ansats sur Schwimmhant habend Latrr. 121, 
4 METER geir.). 

tea Gitterfenster. 

जलप्‌, ° पते ein Netz darstellen. 

SITE ४. Zinderungsmittel oder ein best, Heil- 
mittel. 

ज्ञालिक +) *Aaj. (1. ॐ beirügerisch zu Werke 
gehend. — 2) m. a) Fogelsteller ६,११५.४. 20,4. — 
9) * Spinne, — ९} *Gowverneur einss Districts. 
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न्नालिनी f. 1) ein best, Abscess oder Ausschlag 
५१५४५ 1,17.— 2) Netzmelone oder Netzgurke. — 
3) *ein bemaltes oder mit Bildern ansgeschmücktes 
Gemach, 

are m.N.pr. eines Berges Kinanp, 91,15. 

nu जालोर m. N. pr. einer Gegend. 
ES 

SIT Adj. io Verbindung mit MERI:. 

ताता m. N. pr. eines Agrahära. 

TEA Aa}. (1. ई verworfen, verächtlich, gemein 
Lebensunterhalt); m. ein verworfener —, verächt- 
licher Mensch, Schurke. £. $ Hansuak. 149,13. 

नात्मक्र Ad). dass. (von einem Menschen). 

ब्रातं Adj. der Gefahr eines Netzes ausgesetzt, 

TI m. N. pr. eines Mannes. 


ज्ावन्‌ in ge 
on a 
न्नावानकरा {~ = Vorhang Hau, ५७.9,६५. 


रीषत ५०. an Nachkommenschaft reich, der N. 

geben kann, 
* ब्रालन्य ०. Raschheit, Schnelligkeit. 
ent Adj. mit Acvajugau beginnend. 
* न्नावापनि von त्र. 
व्राविज्ीपाका m. sin dest, Decost. 
* त्राषक ४. v. 1. für SITE. 

STEHE m. ein best. Thter. 

जरात m. N. pr. verschiedener Männer. 

ज्ीत्पति m. Huusvater, Familienvater. Are 
RV. 7,38,6 wohl feblerhaft. 

areged n. Hausvaterschaft. 

STE ५. Wurzel (eines Körpertbeils). 

SITE m. 1) Igel ४५१५०५६. 192,15. — 2) * Katze. 
— 3) *Chamidleon 8६६५१. 19,62. — 4) * Bintegel. 
— 35) * Bettstelle. 

sd m. N. pr. eines Schützlings der Agvin. 

नाक्तव 1) m. a) Patron. verschiedener Männer. 
— b) ein best, Katuraba, — 2) £ ई Patron. der 
21111 

ज्नाक्कवि (metrisch) 1. = न्नाक्रव 9. 

ननाङ्रवीप ५०.4० 6०६४ gehörig, sie betraffend 
0.5. w. 

1.19. FA und ५ ते tepisch ्य्यात्‌। 1) ५।५०५ ge- 
winnen, ersiegen, erbeuien (im Kampfe oder 
Spiele), erwerben, sich {sibi) unterwerfen, erobern. 
— 2) besiegen (im Kampfe, Spiele, Process). त्रितत्‌ 
MBau. 19.10.13. überwinden, — treffen, — flügeln. 
— 3) die Sinne, Leidenschaften, Leiden, Krank- 
heiten u. $, w. besiegen, überwinden, abwenden, 
dArer Herr werden, पिपासाम्‌ den Durst stillen, 
aa Streit aufgeben, — vermeiden. — 4) Jmd 
siegreich vertreiben aus (Abl.). — 5) Ind um Et- 
was bringen, in Etwas besiegen, Jmd Etwas im 


जालिनी ~ तिघौमा 


Spiele abnehmen ; mit doppeltem Acc. — 6) ०४०५ 
Object siegen, siegreich sein, den Sieg davontra- 
gen, gewinnen (im Spiele). — 7) oben auf sein, 
hoch leben. Haufg Praes. st. Imperat. in der Bed. 
es lebe hoch! त्रितमुडुषतिना * १. a. त्रयत्‌ दुपतिः 
290,13. — ६०४५. 1) तापयति थ Etwas gewinnen 
machen, mit doppellem Ace. cu] Med. Gar. 
Ba. 5,1,5,11. 12. — 2) Aor. in der Bed. 
besiegen MBu. 7,66.5. — 0०५५. त्विंगोषति, OA ge- 
winnen —, erlangen —, erobern —, besiegen —, 
siegen wollen, auf Bewis ausgehen. — * 01६99. 
नेनोपते. — Mit घात den Sieg davontragen über 
(५९५). — Mit व्यति Med. übertreffen 8०५१. — 
Mit सधि Ainzugewinnen zu (Loc.) — Mit घन्‌ sich 
(sibi) unterwerfen, — unterihan machen. v. 1. BTIJ- 
नयत्‌ st. श्रन्वन्नपत्‌. — Dosid, Mod. sich unterthan 
machen wollen. — Mit EG abhalten, abwenden. 
— Desid. Med. abzugewinnen —, wiedersugewinnen 
suchen Ärsst. 4,24,31. — Mit शमि +) gewinnen, 
ersiegen, erwerben. — 9) oa Paagsor. 1,9. 10 
wohl fehlerhaft für SAFE. — Desid. gewinnen —, 
überwinden wollen, angreifen. — अ प्रत्यमि,ऽत्रित 
Gor. Ba; 2,2,7 fehlerhaft für ° चित. — Mit घव +) 
abgesinnen, abnehmen Gaor. — 2) abhalten, ab- 
wenden. — 3) besiegen 108,24. — Desid. abgewin- 
nen —, twisdergewinnen wollen. — Mit #1 gewin- 
nen, erwerben. — Desid. Med. zu erlangen suchen. 
— Mit उद्र 1) erwerben, gewinnen, unterwerfen. 
— 2) siegreich sein Tin. 2,4,8,7. — Caus, 1) sie- 
gen machen. — 2) Jmd Etwas gewinnen lassen, 
mit doppellem Acc, — Mit IT nach Jmd (Acc.) 
siegreich sein. — Mit PUT erobern, erwerben Go». 
Ba, 2,1,17. — Mit उप dass. Go». Ba. 2,2,16. — 
Mit नित्‌ 1) gewinnen, ersiegen, erwerben, sich un- 
terwerfun, erobern. — 2) besiegen, überwinden, 
übertreffen 112,25. — Mit MATAFL besiegen, über- 
winden. — Mit dass. — Mit arm 
sich aneignen, an machen. — Mit चिः 
निम्‌ 1 ) gewinnen, श 3९९१) erobern. — 2) besie- 
gen, überwinden, — trafen 297,17. — Mit पा 
gewöhnlich Med, 1) Etwas verlieren, um Etwas 
gebracht werden; mit Acc. MBu. 2,65,30. — 2) 
besiegt werden, unterliegen, परानित — 3} *einer 
Sache unterliegen, Etwas nicht überwinden —, 
Etwas nicht ertragen können; mit Abi. — 4) be- 
siegen, überwinden (im Kampfe, Spiele, Processe). 
पातित besisgt, überwunden, überwarnigt. पत्र 
प्नाक० von Kummer. — Mit परि besiegen, über- 
winden. — Mit प्र 1) gewinnen, ersiegen, — 2) be- 
stiegen. — Mit प्रति 0९११९९१ (im Kampfe, Spiele). — 


Desid, besiegen wollen, angreifen. — Mit fa gr 
wöhnlich Med. 1) gewinnen, ersiegen, erobern. — 
2) besiegen, überwinden !im Kampfe oder Spiele), 
übertreffen 292,18. Spr. 7686. — 3) die Sione, den 
Geist besiegen, Herr werden über. वितितासन Adi. 
der mit dem Sitz bald fertig geworden ist, so इ. a. 
dem es eineriei det, worauf er sitzt. — 4) obne 
Object siegen, einen Kampf zur intscheidung brin- 
gen. — ॐ) einen Kampf mit Jmd (Instr,) siegreich 
beendigen, odsiegen. — 6) siegen, so v. a. die Ober- 
hand haben. — 7) siegen, #0 v. a, hoch leben. Praes. 
४१. Imporat. 80 v. a. es 1586 hoch! — 8) sich Aervor- 
thun —, ezcelliren durch (Instr.) Bizan. 305,6. — 9) 
dem Siege entgegen gehen, siegen wollen. — Caus. 
Aor. व्यननोत्नयत्‌ in der Bed. erobern MBa.7,62,9.— 
Desid. gewöhnlich Med. 1) gewinnen —, ersiegen 
wollen. — 2) besiegen wollen. — 3) eine siegreiche 
Entscheidung herbeiführen —, siegen wollen, sich 
um den Sieg bemühen, angreifen. — Mit क्म्‌ 1) 
zusammen gewinnen, — erwerben, szusammenbrin- 
gen. — 2) zusammen besiegen. — 3) überwältigen. 
— 4)die.Sinne besiegen, Herr werden über Hzmi- 
०४1 1,728,19, 
a. fer, तिनाति ». 1. 0. 
3.*TT +) Ad). siegend. — 2) m. ein Picäka. 
तिकन न." 0. pr. eines Mannes. 
निग 1) Adj. eilend, beweglich. — 9) "m. Athem. 
® तिगमिषा f. das Verlangen zw gehen. 
त्िगमिषु Adj. im Begriff stehend zw gehen, — 
fortzugehen. तत्र, I: 
FÄnfÄl m. Fersehlucker, Verschlinger. 
तिगीषी f. 1) der Wunsch Etwas sw erlangen, 
Erwartung. — 2) das Verlangen zw besiegen, — 
zw siegen, — die Oberhand zu gewinnen, Ehrgeiz, 
तिगीषं 1) Adj. a) Etwas zw erlangen —, zu er- 
reichen wünschend, auf Etwas ansgenend. — ॐ} 
zu besiegen —, zu übertreffen —, su siegen wün- 
schend, ehrgeizig. Nom. abstr. त्रिगीषूता (ठ 
तिगीषोत्साक््वत्त्‌ Adj. mit Ehrgeiz und festem 
Willen verbunden H. 321. 
क्रित Adj. siegreich. 
तरिघतं Adj. zu verletzen bestrebt. 
तिचत्ता f. das Ferlangen, die Absicht 1) zu er- 
sen, Hunger. —'3) zu verzehren, 
निषत्सु 1) ^|, a) *Aungrig. — 0] zu verzehren 
verlangend, mit Acc. Ind. St. 14,373. — 2) f. eine 
gefrässige Unholdin. 
* तिघौतका Adj. zw födten beabsichtigend. 
तिचौपा f. das Verlangen, die Absicht 1) zw 
schlagen, — tödten, — erlegen. — 2) su Grunde 


foren — निनमकलनामस्तोत्र 


un richten, zw zerstören, sein, 
9 त्रिधौसिन्‌ Aa. ४५ tödten beabsichtigend. * तितमेमि m. ein Stab vom Holze der Fieus reli- 
* Freeride Adj. sehr begierig zw tödten. giosa. 
frarq 1) Adj. a) zw tödten —, zu erlegen be- नित॑ते oder sFäanz n. Titel einos Stotra Orr. 
absichtigend; mit Acc. — b) zw zerstören —, zu | Cat. 1. 


त्िर्तमनम्‌ Adj. der sein Herz besiegt hat Maıtn. 
8. 1,10,16 (Kiru. 10,10). 

तिर्तलाक Adj. der den Himmel gewonnen hat. 
पिः eins best. Klasse von Manen. 

तिततबतो नि. pr. einer Tochter Uginara’s, 

त्रितत्रत m. N. pr. eines Sohnes des Havir- 
dhäns. 

त्रितशत्रु m. N. pr. 1) eines Buddha. — 2) ver- 
schiedener Fürsten Ham, Pan. 3,45. 13,181. — 3) 
*des Vators des Arbant Agita. 

तितथ्म Adj. an Anstrengungen gewbänt Hanır. 
4546 (nach \।५,५. = कटा चिदपि न ग्रमवान्‌). 
Spr 7298. der rich in Etwas (Loc.) geübt hat 
6841. Nom. abstr, °# n. 

तितक्स्त Adj der eins sichere Hand hat. Nom. 
abstr. SAT f. ५१५४५ 3,8. 

नितान्त Adj. der seine Sinne beswungen hat Spr. 


oder im Comp. vorangehend. — 2) *m. Feind. 
त्रिघृत्ता { das Verlangen —, die Absicht zu er- 
greifen, su fassen, zu packen. 

Frag Adj. (die Brgänzung im Acc, oder im 
Comp. vorangehend) 1) zu ergreifen —, zw fassen 
—, zu packen beabsichtigand. — 2) zu rauben —, 
sw entziehen b. — 3) zu schöpfen 9, — 4) zu pflük- 
ken 9 — ¢) cu erlernem b, 

तिच adj. 1) *riechend, — .2) am Ende eines 
Comp. wahrnehmend, errathend. 

तिङ्किणो (६१५५५ 3,5) und तिङ्धिनी 1. Odina Wo- 
dier Mıvanar. 60,49. Buirara. 1,284. Vgl. किङ्किनी 

त्रिङ्खी f. 1) Rubia Munjtsta 8४५१५०१. 1,176. — 
2%) Odina Wodier ४५०५१५१, 60,49. 8५१५७. 1,224. 

नितन्नोविधा 1. das Verlangen am Leben zu bleiben. 


Grunde zu richten begierig; das Object im Acc. 
निन्नीविषु Adj. ०५ ५५७ —, am Leben zu biei- 


HAIE 1) *Adj. ५५७५. — 2).m. a) *ein Bad- 
dha. — 9) N. pr. verschiedener Männer. 


Ferse f. der Wunsch zu wissen, — zw ken- 
nen, — su erkönnen, Untersuchung, Nachforschung, 
Prüfung. कृतन्नि्नास Adj. Jmd (Gen.). erprobt 
habend, 
तरिन्नासादूर्पणा m. Titel eines Werkes Orr: Cat. 1. 

नित्तापाप्रस्ताव m. Titel. eines Werken Koni- 
७५३१. zu 2०५१1१५१. 342,8. 

तित्तासाभाष्यभावप्रकाक्षिका 1. desgl. 0११. Cat. 1. 

तिन्नापितव्य Adj. was man kennen zw lernen 
wünschen muss, zw untersuchen, zu prüfen. 

“TRETEN M) ४०१० त्रृत्तादि. 

निन्नास्य Adj. = तित्तातितध्य. 

तन्तु) Ad. = Fre 

173497 m. N. pr. eines Mannes. 

० तित्‌ ५५. 1) gewinnend, erwerbend. — 2) besie- 
gend, In der Med. entgegenwirkend, vertreibend. 
त्ितकालिन्‌ Hanır. 10170 (14070) fehlerhaft für 


°कारिन्‌, 


ben wünschend,. 2587. 
Breite Adj. dass, und daraus entstanden अम. नितान्त Adj. die Schrift in seiner Gewalt ha- 
3.241,25. bend, guwi schreibend Spr. 0654. 
*तिन्ञापयिषु Adj. Etwas (Acc.) an den 74 ५५ le- नितात्मन्‌ 1) Adj. der seiner selbst Herr gewor- 
gen bagierig. den ist. — 2) m. N. pr. einos der Vigve 06१५३. 
Fre n. das Verlangen kennen zu lernen, das | * तितामिन्र Adj. der seine Feinde überwunden 
Prüfen, | kat, m. Bein. ४ {४४१ ७१३. 


त्रिताश्च m. N. pr. eines Fürsten VP.? 3,335. 
*तिता्टमी £ = तीमूताष्टमी. 
* त्रित्व Adj. der einen Kampf siegreich bestau- 
den hat. 
तितराा्‌ Adj. Herr über die Speise, 8. I. mässig 
Tados, Ur, 3. 
विति £ ४१५०१, Gewinn, Steg. त्रितस्य त्रितिः 
und तिती Namen von Säman ६9, Ba. 
fra m. = löyoi, die Zwillinge im Thier- 
Kreise. 
नितिन्दरिय 4) adj. der seine Sinne berwungen 
hat. Nom. abstr. On. Spr. 2416. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes, 
»FHATFRUTE m. ein dest. Strauch Ridan. 4,200. 
*त्रित्तम und त्नित्म m. = त्रितुम. 
नित्य +) *०. 6 (खा) = कलि. — DI. om 
ितकाणिन्‌ Adi. sich als Sieger gebarend, sie- | Ende eines Comp. Gewinn, Sieg. 
gesbewusst MBn. 1.2.309. Wird darch TOMTE] fer 4) *Adj. siegreich. Vgl. afstera. PR 
und Targa erklärt, SHTITT {1} soll = दषटमुष्टि m. N. pr. eines Mannes. 
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Kraft 1) Adj. (*f. ई siegreich. Am Ende eines 
Comp. besiegend, überwindend Kanıza 6,8. Vgl. 
सर्ति. ~ 2 *॥ ई Bein. der Stadt 8००५१७५. 

तिन्‌, त्निनति (aus व्या, Hart besingen ; vgl. ति- 
नन. — Mit ननू dass, (im Spiele) १०५५६५०. 20. 

त्रिन्‌ 1) *Adj. a) siegreich. — b) sehr alt ९६ 
६१५५. — 2) m. a) ein Buddba. — b)einArhant, 
ein Heiliger der Gaina, — ९) Ber. der Zahl 24 
Hawioaı 1,134,16, 17. — d) motrisch = तेन. _ 
९) Bein. a) *Vishnu’s. — B)Hemakandra'sifl.. 
~ fj N. pr. a) * 61968 Bodhisalira, — 8) einet 
Sohnes des Jadu VP.? 4,53. 

निनकल्त्प m. die Observanz der Gina 2) b) Hew. 
Pan, 11,3. 

तिनचन्द्र m. N. pr. verschiedener Männer, 

तिनन्या ६. der Sinus von 24° Goriomn. 8,71. 

* तिनजात m. N. pr. eines Manner. 
निनृत्त m. N. pr. verschiedener Männer Heu, 

Pan, 13,183, oh भह 

तिनदत्तकथातमुच्चय m. (8४४८४१४, Rep. No, 719) 
und निनदृत्तरापचरित्र n. Titel zweier Werke. 

frz m. N. pr. versebiedener Männer Heu. 
Pan. 1,270. 2,614. 3,46. 

fraza m, ein Arhant der Gaina ५६६५४. 

निनधर्म m. die Lehre 1) Buddha’s. — 2) der 
Gina 118}. 

निनन ०. das Besiegen ५२४५०. 

क तनुत्र m. N. pr. verschiedener Männer. 
निनप्रतिमात्वापनविधि m. Titel eines Werkes. 
निनप्रभातूरि (Ind. 8\. 44,150), * तनिनबन्यु, निन- 

भक्तिम्रि und तिनभदरमूरि m.N.pr, von Männern. 
त्रिनमच्चशाल्र ATATZ १. Titel ९५५९५ Werkes 
Büren, Rep. No. 488, 

निनमिज्न m. N. pr. eines Mannes. 

तिनयत्तकल्य m, und ०यत्तादिविधान ०. Titel 
zweier Worke Bünıza, Rep. No, 884. fg. 

तिनरतित ००५ सिनदा्सूरि m. N, pr. zweier 
Männer. , 
frafd m. ein Gaina- Mönch, 

त्रिनलाभप्ररि m, N. pr. eines Mannes. 

mas m. N. pr. eines Buddha. 

तिनवत्ति ४. ein mit öinem Radius von 249 anıo- 
न Kritik, der die Pols der अभक zum Cen- 
trum kat, Gorions. 8,. #0. 

त्िनषपातपञ्जिकां ॥. Titel eines Werkes Bünıza, 
Rep. N0..586. 

तिनशासन ०. 8०११४३५ Lehre. 

तिनप्री m. N. pr. eines Fürsten. 

*निनमममन्‌ 9. ein Gaina-Kioster. 
त्रिनमकूल्ननामस्तोज्न ०. Titel eines Werkes Bün- 


४४४, Rep. No. 387. 
। त्रिनमेन m. N. pr. eines Mannes. 
त्िनौशत्या 1. = त्निनग्या 6०५६०७५. 8.71. 
क त्रिनाङ्कु्‌ and निनाधा्‌ m. N. pr. zweier Bo- 
dhisaltira. 
त्िनाभिगम m. fehlerhaft für नीवामिगम,. 
fHRT m. +) ein Buddha. — 2) ein Heiliger 
der ०१०३. — 3) N.. pr. eines Grammalikors. 
Auch ORT. 
तिनेन्द्रबुदधि m. N, pr. eines Grammalikers. 
frazufa (१) m. = निनेन्द्रबुद्धि 


तिमे m. ein Arbant der Gain 194. 8५. 14, 
382. ® ५५४१०. 
HAUT m. १) dam. 194. 81. 14,878. — 9) * ४. 
pr. eines solchen Arhant. 
तिनोत्तम m. ein Arhant bei den Gaina. 
Frame m. N. pr. eines Bodhisallra. 
निन्डपान्न und oTRT {1} m. N, pr. eines Mannes. 
१५.४५ जिन्वति (susnahmswelse auch Med.), 
(A) „ 1) sich regen, frisch —, lebendig sein, 
— 9) anregen, in rasche Bewegung selzen, erre- 
gen, incitare. — 3) ergwicken, beleben, erfrischen. 
— 4) fördern, kräftigen, begünstigen, — 5) Jmd 
zu Etwas (Dat.) verhelfen, — bringen. — 6) be- 
friedigen, erfüllen, erhören. — *Caus. त्िन्वयति 
(भाषार्घ). — Mit श्चा erfrischen. — Mit प्र 1) er- 
quicken, beleben, — 2) fördern, verhelfen zu (Dat.). 
— Mit ZI antreiben, anreizen. 
fra Adj. in पियंतिनन्वे una विश्रत्निन्व. 
*त्रिम्‌, त्ेमति (घट्‌ने) 
तिम्भतिद्धता f. eine best, ध 4४१०4 der Zunge. 
ज त्रिष m. Kümmel, 
“निरि. त्रिरिणोति (रमायाम्‌, त्रिधीसायाम्‌, 
Adj. = निति 1) AV. 14,1,21 (Hdschrr.), 
तिलक m. Pl. N.pr. eines Volkes. क्िल्िक rl. 
*त्रिवान्नीब m. eine best. Hühnerart, = Ateistter 
Falfer 1) Adj. gedrechlieh, alt, greis. — 2) *m. 
a) Zeit. — bj Fogel. 
*निषू, त्रेषति (सेचने). 
fer Dat. Inf. २७१. ति AV. १,॥॥१,4. 112,13. 
frd 1) Adj. siegreich, überlegen, gewinnend. 
— ¢} mit Acc. besiegend, überwindend, — traffend 
Spr. 589%, Am Ende Bines Comp. gewinnend, be- 
siegend. — 2) m. a) *die Sonne. — b) Bein. «) 
Yishou’s. — 8] *Indra’s — y) Arguna’s, des 
Pändu-Sobnes. —c) N. pr. rerschiedener Männer. 
*त्रि्ुक m. Held 6५५. 
Fran m.N.pr.eines Mannes Ind, Antiq.9,172. 
तिनु m.Patron.Brahmagupta’sGasr.187,26. 
*तिक्ानक m. Weltuntergang. 
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fer f. das Verlangen Etwas anfsugeben, — 
sich von Etwas zw befreien Sanvan. 42,7. 
त्रिकातु Adj. zu verlassen —, sich von Etwas 
zu befreien wünschend; mit Acc. 
त्रिकिति m. N. pr. einos Mannes. Pl. sein Ge- 
schlecht, 
त्रिकोषा [= तिकोषी das Verlangen zu 
packen. ति 
तिकीषी 1. das Verlangen 1) zw tragen. — 2) 
zu ranben. — 3) sw entferm — 4) mit sich fort- 
sureissen, zu entsücken. 
तिकोर्षु Adj. mit Ace, verlangend, im Begriff 
stehend 1) zu bringen. — 2) fortzutragen, zu ran- 
ben, an sich zw reissen. — 3) zu entfernen. 
«freien Partie. fut. pass. vom Desid. von कदू 
ft 1) Ad). (f. IT) a) nach unten oder seit- 
wärts abfallend, schräg, schief; schielend (vom 
Auge). Mit ३, गम्‌, Fıa-aS uad- IA seitwärte 
gehen, das Ziel verfehlen, vom rechten Wege ab- 
kommen; mit Abl. des Gegenstandes, den man 
verfehlt oder dessen man verlustig geht, तिद्ध 
(Adr.) चद्‌ in die Irre gehen, das Ziel verfehlen. 
त्रिद्यप्रेलिन्‌ Adj. seitwärts schend, schielend. — 
b) krumme Wege —, hinterlistig su Werke gehend, 
falsch, unwahr, unredlich. न्नित ० auf eine unehr- 
liche, hinterlistige Weise. — c).langsam, träge, 
(0५१ ति +. 2,1092. — 2) n. a) Falschheit, Unehr- 
lichkeit 53,10. — ¢; * Tabernasmontana coronaria 
4649. 10,145 
तिदय 1) Adj.a)in Windungen gehend (Schlan- 
ge) 49,18. ~ ¢} *iräge —, langsam gehend, — 2) 
m. Schlange. 
त्िद्यगति Ad. = FARM 100). 
निद्यता f. Falarhheit, Hinterlist. 
feretaı Adj. dessen Oefnung seitwärts ge- 
neigt ist. 
त्रिक्यमोनं m. ein Fisch zum blossen Schein, kein 
wirklicher F, 
ट तिल्यमोक्न m. Frosch. 
*त्रिद्मरएात्त्य m. 4९०८० Catechu 09५७१. 4,8. Ri- 
san. 8,22 निद्र). 
तिद्यक्षिएप्‌ Adi. ०५५५१५४७ Aın. Än. 333,4. 
तरिद्य्णी ५५. १५९ —, am Boden liegend, 
त्रिद्याय्‌ 1) तरिद्छीयति schief gehen १1३, 1,11.— 
®) तन्या a) schief sein Varrix. — 6) sich träge 
=) sich lässig verhalten, zögern ; mit 17999. Hewi- 
par 1,1,6. 
u तरिद्धयाशिन्‌ m. N. pr. eines Mannes. © ह. 
तिदित Adj. 1) 0५०५११९१, gebogen. — 2) 
dunkeit, verschleiert Kio. 29,1 


्रित्मी ५५१. 1) mit कठ्‌ verdunkeln १.५५. 139, 
15. 375,18. — 2) mit Yin den Hintergrund gera- 
ihen, in den Sohatien gestellt —, verdunkeli wer- 
den 1.५1. 139,20, 

तरिद्यीकेर्‌णा- Adj: schwächend, verdunkeind in 
चन्दरूर्वतरिद्योकः्‌ णप्रभ. 

निद्येत्‌ Adj. nicht träge, — stumpf १५१४७. 3,63. 

क m. Pi. N. pr. eines Volkes. 

1) Adj. als Beiw, Agni's Mann. 5. 1,3,35. 
uk Padap. und RV. 3,2,9. — 2) m. (ausnahms- 
weiss) Zungs. — 3) f. तिक्रा a) dass. Am Ende eines 
adj. Comp. f. ET Hewinaı 1,402,17. — +] die Zunge 
oder Zungen Agni’s, so इ, a. Flamme. — £) die 
Zunge en dır Wage Hawioaı 1,192,2. 193,11. fgg- 
~ d) Rede RY.3,57,5. — e) *die Wurzel der Ta- 
bernae montane coronaria, 

निद्धक ¶} am Eude eines adj. Comp. {f. ofz- 
का) Zunge Hawioaı 1,429,1. Vgl. घत्निद्छिका. — 
2) eine Art Fieber. — 3} f. त्रिद्धिका Demin, ron 
fra Zunge am Ende einiger Compp. 

त्रिद्धल Adj. gefrässig. 

*बिद्धाकरात्य m. N, pr. eines Mannes. 

Ara 90. Zungenspitze, 

श्विद्धद्दिन n. das Abschneiden der Zunge Ärasr. 

तिद्धातल ०. die Oberfläche der Zunge. 

त्रिद्धानिर्ले्ठन und * °निर्लखनिक Zungenscha- 
ber. 
* त्िद्धाप m. 1) Hund. — 2) Katze. — 3) Tiger. 
— 4) Panther oder Leopard. — 5) Bär. 
त्रिद्ामय m. Zungenkrankheit Ciao. Sala.d,7,77. 
*त्रिद्धामल n. der Belag auf der Zunge. 
rad 2. Zungenwurzel. 

बरिद्छामूलोय Adj. zur Zungenwurzel gehörig (vom 

bestimmten Lauten), 
*त्रिद्धाप्‌द्‌ m. १०४५. 

निद्धाल Ad). mit einer Zunge versehen ५१७७५. 
33,28. 

तिद्धालता f eine lange Zunge Hansuan. 142,23. 
214,18. 

*न्निद्धालिकू m. Bund. 

freu n. Gefrässigkeit. 

frdrat m. N. pr. eines Lehrers, 
*तिद्धाशलय m. fehlerhaft für तिद्पशत्तय. 

तिद्धाशेधनं 9; das Reinigen der Zunge, 90 v. ३. 
das Hersagen best. mystischer Silben. 

ram m. Zungenschlag Cinäie. Sala. 1,7,70, 

घ fra m. das Lecken. 

*PTg fehlerhaft für Ag. 

*तिद्धादव m. = निद्धामल ७५. 

- rare 1) n. das Schaben der Zunge. — 2) 


1. ई Zungenschaber. 

aaa f. Zungenschaber. 

ost m, nach Personennamen ein Ausdruck der 
Verehrung. 

ज्नोक m. 4) dass. — 2) *eine best. Pflante Gat.. 

जीगर्त io Bere. 

नीत s. u. त्या. 

Ar. in ee. 

ज्ञीन 1) *Adj. alt, dajahrt. — 3) Schlauch ; vgl. 
न्नील. 

नीमू m. 1) Gmeitterwolke. — 2) * Berg. — 3) 
Bein. a) der Sonne, — b) *Indra’s. — 4) * Brod- 
herr. — 5) Lepsocereis serrata. — 6) * Luffa foe- 
tida oder eine verwandis Pflanze. — 7) * Cyperus 
rotundss ते 1६५१, 6,140. — B) ein best, Metrum. ~ 
9) N. pr. rerschiedener Männer. 

नरीमतक m. 1) Lepeocereis serrata. — 2) *rine 
Gurkenart च 1६५१. 3,46, 

नीम॒तकेतु m. 1) Bein. Cira's. — 2) N. pr. eines 
Vidjädhara. 

*न्ोमूतमलल 0. Curcuma Amhaldi oder Zerumbet. 
न्ीमरतवर्िन्‌ Adj. aus einer (vorübergehenden) 
Gewitterwolke Regen antsendend Aır. Ba. 2,19, 
जीमूतवाक्‌ m. N. pr, eines Mannes. 
जीमूतवाक्न m. 1) "Bein. Indra’s. — 2) N. pr. 
a) eines Vidjädhara 9५.५१. 89,12. — b) rorschie- 
dener Männer. 

tat n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 4, 
“TIETRTTTERT m. १५५९५. 

ta m. Donner. 

* ्नीमूता्टमी f. der 85 Tag in der dunkelen Hälfte 
des k crina., 

IT 1) 4%. (८ घी) a) rasch, १०११०, ehätig. — 
b) treibend. — 2) m. a) rascher Bewegen, Schwin- 
gen (der Soma-Steine). — b) * Schwert. — ९} *Pa- 
nienm miliaceum. — d) * Kümmel Riöın. 6,57. 

STH 1) m. १. Kümmel. — 2) *{ ° हिका eine 
best. Grasart १4647. 8,134. 

*ज्ीरणा m. Kümmel. 

tar Adj.träufeind, rieseind, sprühend, reich- 
lich fliessen lassend, 

नोपघ्‌ Adj. dessen Ceremonien lebhaft, frisch 
sind. 

ज्रौ Adj. lebhafte —, muntere Rosse habend, 
1. 5117 m. oder f. lebendiges —, fliessondes Wasser. 
2.5007 f. Alter Tinnsa-Ba, 25,17,3, 

ft 1) Adj. +. 9, 1. नङ्‌. — 2) "m. a) Baum. 
—b) Kümmel १1६५१. 6,57.—3) #1. श्रा grober Küm- 
mel, — 4) n. a) Gebrechlichkeit, Alter. — .b) Ver- 
danung. — c) *Erdhars Riöan. 6,64. 

7. Theil, 


Frataten — ad 


*न्नीर्णक Adj. ziemlich alt u. ». w. 

जीर्णान्‌ m.ein langwierigen, schteichender Fieber. 
*ब्ीर्णग्वाका m. eine best. Pflanze ७५१. 
जीान्नरिन्‌ ५५५. am Fieber FÜRST १०५१५१५. 
स्ीर्णटोका f. Titel eines Werkes. 

ल्नीर्णता 1. Alter. 

ज्ीर्णताननिका ०. Titel eines Werken. 

stufe n. Alter. 

* जीणा ह m. Argyreia १००४००० Ridan. 3,108. 
StR m. eine Art Lodhra Buirarn. 1,178. 
*्नीर्णापन्निका 1. eine best. Grasart Ridan. 8,184. 

"straf m. 9, Nawolea Cadamba, 
® ननोर्णापर्णा्न n.und* ब्ीर्णपुष्पक 9. Cyperus rotun- 
dus Daunr. 3,85. 
शन्र्णाफञ्जी f, Argyreia spsoiosa Ridan, 3,106. 
«storage m. eine Art Lodhra Ridan. 6,213. 
"त्रीर्णवुध्रक छ. Cyperws 10440449 Ridan. 8,159, 
ज्नोर्णमत n. eine alte, veraltete Ansicht, 
* न्ीर्णीवश्च m.ein dem Diamant ähnlicher Kdelstein 
Risan. 13,210. 
ननोर्णविष m. N. pr. eines Schlangenbändigers 
८०१६१. 32,6 (57,2). 
न्नीर्णाशक्ति f. die Fähigkeit Etwas (Loc.) au ver- 
dauen Spr. 5400, 
न्नर्णणतलपटमय Adi. (६ ई) ०५५ Aundert adge- 
nutzten Stücken bestehend Spr. 4583, v.L 
sta hmasat m = नीर्णन्बर्‌ 
FR 4) adj. dureh Alter Ainfüillig. — 2) 1. a) 
* Gebrechlichkeit, Altersschwäche, — b) Verdawung; 
vgl. 9°, 
त्रीणीद्ी m. das Heraumehmen des Verfaulten, 
Ausbesserung eines Gebäudes Hemioas 1,12%, 78. 
Ind. St, 15,286, 
frage Adj. ausgebessert, anfgefrischt. 
ज्ीर्तिं f. in श्रनीर्तिं 
न्नी m. Schlauch 647. Vgl. AIR. 
न्व्‌, जवति (metrisch auch Med.) 1) eben, am 
Leben sein, — bleiben. नौव जीवं mögest du lange 
teben! Auch mit dem Ace. नरीविकाम्‌. वत्त und 
Ellen (ausnahmsweise) lebend, lebendig, noch am 
Leben seiend. तरीवन्गच्ड्ति so १, a. bleibt am Leben 
87,3. — 2) aufleben. अ पुन्‌ १०५५. न्नी वित wieder 
aufgelebt. — 3) seinen Lebensunterhalt haben, la- 
ben von (Instr., ausnahmsweise 1.८ ८.}. — Caos, न्री- 
दयति (episch such Med.) 1) lebendig machen, be- 
leben. न्नो वित belebt, lebendig gemacht 83,11. 125,1. 
— 2) Jmd am Leben lassen, Jmds Leben erhalten, 
so इ, a. Jmd nicht sterben lassen und Jmd nicht 
tödten. — 3) Jmd leben lassen, 80 v. a. ernähren, 


— Desid. 1) त्रित्नी विधति, ०ते (8५1०. P.) a) Inden 
wollen, zu laben twinschen, — $) seinen Iebens- 
unterhalt zu finden suchen, leben wollen von (Insir). 
BR rate sein Leben zu fristen. suchen mit 
(Instr.). — 3) नि्यषित der sein Leben zu fristen 
sucht mit (Instr.). — Mit शति 1) überleben. — 2) 
besser loben als (Acc,) Änasr. 2,28,10. — Mit श्नु 
1) Jmd nachleben, 80 १, a. so leben wis—; mit Acc. 
— 2) für Jmd leben, sich Jmd ganz hingeben, Jmd 
sugethan sein; mit Acc. — 3) leben von, bestehen 
durch, erhalten werden von; mit Acc. — 4) sich 
in Etwas.(Acc.) fügen, Jmd Etwas gönnen. v.1. 
घनुन्नानीमम्‌ st. °न्रीबामस्‌. — ६४४५४. Jmd wieder 
zum Leben bringen, — Mit HIT leben von, bestehen 
durch, Nutzen ziehen aus, benutzen; mit Acc. — 
Mit उदू wieder aufleben. Auch mit FIT. — 6१०५. 
beleben. — Mit MIT sich am Leben zu erhalten 
suchen, sich nähren. — Mit rar wieder aufleben 
326,15. प्रत्युन्ीवित aufgelebt Kio, 2,181.22. 139, 
4, — Mit FA 1) seinen Lebensunterhalt haben 33, 
7. loben von, bestehen durch, erhalten werden von, 
Nutzen ziehen aus, benutsen, gebrauchen; mit 
Aoc., ausnahmsweise mit Gen. oder Instr. (Spr. 
1865). SITE Absol. in Abhängigkeit vom ।९५- 
gen; mit Acc. Comm, zu १4०1५५५. 9, 4,6, 10,4,11. 
2,14. — 2) leben von oder für, so v. a. betreiben, 
üben. वृत्तिम्‌ einen Lebensunterhalt erıwählen M. 4, 
200, जीविकाम्‌ dass. मानुष्यम्‌ ale Mensch १०११, 
die Menschennatur erwählen. — Caus. Nutzen von 
Jınd ziehen, Jmd ausbeuten; mit Acc, — Mit 7 in 
प्रत्रीवन, प्रतरीविन्‌. — Mir प्रति in Wet. — 
Mit वि aufleben, in’s Leben zwrückkehren. — Mit 
मम्‌ 1) susammen leben. — 2) leben, — 3] loben von 
(Instr,). — 4) zum Leben swrückkehren, wieder le- 
bendig werden. — Caus. 1) beleben. — 2) /md am 
Leben erhalten, ernähren. — Mit TAT] aufleben. 

fta 1) +भ. (^ चा) a) lebend, lebendig. — 6} von 
Blut s0 र. a. gesund Kınıza 8,6.— 0) am Ende eines 
Comp. lebend ९८१. — d) Leben verleihend. — 2) m. 
n. a) der —, das Lebendige, ein lebendes Wesen. 
— $} das Leben: (*m.). Am Ende vines adj. Comp, 
f. 81. — 3) m. a) das Lebensprineip, die indivi- 
duelle Seele RV. 1,164,30. Am Ende eines adj. 
Comp. f. न्रा, — b) am Ende eines adj. Comp. Le- 
bensunterhalt, Gewerbe, — ९) *eine best. Pflanze. 
— ध) Bein. 9} Brhaspati's, der Planet Jupiter 
— 3) *Karna's, ~ ९) N, pr. eines Marut. — 4) 
£ न्नीवा ०) *das Leben. — b) Pl. das lebendige oder 
Leben bringende Elersent, Wasser Varrin, — ९ 


aufziehen. — 4} leben lassen, so v. a. सीत rufen. | *die Erde. — व] * Bogensahne. — ९} in der Geom. 
॥ 
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die Sehne. — 0} der Sinus eines Bogens. — 9) eine 
beat. Pflanze. Nach den Lexicograpben == न्रीवत्ती 
und वचा. — ॥} * das Klingen metallischer Schmuck- 
sachen. — 5) n. ein best. Metrum. — नरीवात्‌ ५७०. 
3,1109 स्ना für EST. 

न्नोवक 1} Adj. a) lebend, #0 १, a, lebend gefangen 
Hausuuk. 198,8, — d) am Ende eines Comp: (५. न्नी- 
विका) ०) lebend. — B) lebena von, — y) Leben ver- 
leihend, erzeugend. — ९) *if. ज्ञोकका) der lange 
१९२१. dem ein langes Leben gewünsent wird. — 2) 
m. a) *ein ledendes Wesen. — 9} * Diener, Unter- 
gebener. — ९) * Wucherer. — d) * Schlangenfünger. 
— ®} * Baum. — f) eine best. Heüpflanse, Nach 
den Lexicographen Terminalia tomentosa und Coo- 
einda grandis, — g) *N. pr. eines Mannes, ~ 3) 
£ प्नीविका a) 11. Wasser. — ¢} das Leben, die Art 
und Weise zu leben Kinunp, 46,12. — 6) Zebens- 
unterhalt. * ५ क्त ङ्‌ zum Lebensunterhalt erwählen, 
Am Ende eines adj. Comp. f. °स्नीविकरा. — थ) *eine 
best. Pflanze, = ज्नीवत्ती. 

star m. das Gehäuse uer Seels 8910. P. 4, 
22,26. 23.11. 10,82,47. 

ज्ीवकेोाषणो 1. ६५५५. 26. Ind, Sı. 13,181. 

सवर्गम्‌ + dj. Lebende greifend,so v.a. Nachsteller, 

जीवम m. Füllung (des Bechers) mit lebendi- 
gem Soma, d.i.mit der richt zerguetschten, noch 
unversehrten Pflanze. 

ae Absol, mit TIER Jmd lebendig gefan- 
gen nehmen Maıra. 8. 2,2,12. 

sta m, Nichts als Lebendiges, alles Lebende 
in sich enthaltend ५६१०९. 3,5. 

ज्रीवघातिन्‌ ५५ Lebendes tödtend (Raubthier). 

न्ीवघात्या €. Vernichtung des Lebendigen oder 
des Lebens. 

Stage 

जनीवच्छ्रादप्रोग m. und SESTEFATE m. Titel 
weier Werke. 

न्नोवन्न Adj. lebendig zur Welt kommend. — प्र, 
४।१. 4484 fohlerbaft für TI. 

*न्नोवन्नोव m. = त्रीवन्नीवक 1). 

न्ीवनोवक्र m. 1) eine Hühnerart, — ‰} *ein 

buddhistischer oder Gaina- Bettler 641. 


m. N. pr. eines Grammatikers. 


| 
| 


नोवे ~ Hafen 


जीवतिक्रिपा ^ Titel eines प ७४९५. 
*त्रीवत्तोका ००० *न्नीवत्तोकी Adi. ^ = ीवतेका. 
*न्नीवत्यति, °का und = त्रीवत्यल्नी ¢ eine Fram, 
deren Mann am Leben ist. 

नीवत्पितद्‌ Adj. dessen Fater am Leben ist. 

त्रीवत्पितक Adj. 1) dass. — 2) bei Lebzeiten des 
Vaters geschehend. 

ज्रीबत्पितृकनिर्णेष m. und ° पितृविवर्‌णा o. Titel 
zweier Werke, 

STHEFUTT m. Hingabe des Lebens, das Sterben. 
staat n. Nom. abstr. zu aa 3)a) Kar. 6,63. 
*zftatel 1) Adj. a) lange lebend. — b) Ingendhaft, 
— 2) m. a) Lebensathem. — b) Schildkröte. — 0) 

Pfau, — d) Wolke, — +) Tugend. 
1. 17 1) m. 4१४५. — 2) #1. BT eine best, Pflanze, 
= म्रीवत्ती ६८५१. 3,08. 
. जनोवट्‌ m. Feind. 
*न्ीवटृत्त m. N. pr. eines Mannes, Auch र क्त m, 
-sftazıat f. eine best. Heil- und Gemüsepflonze 
Ridan. 3,25. = वुद्धि 5,29. Coelogyne ogalis odar 
Hoya virddiflora Mat. med. 301. 
न्ीवदाम ०. Titel eines Werkes. 
sitze Adj. angeblich Leben 
feblorhaft für STATT. 
नरीवदामन्‌ m. N. pr. eines Fürsten, 
जीवदापक Adj. das Leben gebend. 
tere m. N. pr. eines Autors. 
*तरीवधन n. Besiız an Lebendigem, — Vieh. 
न्ीर्वैधन्य Adj. (६ घा) reich an Lobendigem, — Le- 
bunskräften, 
न्नीवधानी ८५५ Behälter alles Lebenden (die Erde). 
Ata +) ५५. (£. ई) belebend, Leben gebend, Ie- 
bendig machend 122,6. — 2) m. a) "ein lebendes 
Wesen. — b) * Wind. — e)*Sohn. — dj *Ber. 
zweier Pflanzen, = tar und लुद्रफलकं, ~ ९) प. 
pr. eines Autors. — 3) *।. घ्रां eine best. Heilpflanse. 
~ 4) 1.3 eine best. Pflänse Ridan. 3,25. Nach den 
Lexicographan = न्नोवत्ती , काकोली, A, मेद, 


मकतमेट्‌ा und युवी. — ४) n.a)das Leben, ४०७१०. 


gebend, aber nur 


। ~ ¢) Lebensweise. — €) das Leben von (Instr. oder 


im Comp. vorangebend); Lebensunterhalt, Kxi- 


stenzmittel, Am Eade eines adj. Comp. so १, a. 16- 


+ त्रीव॑त्ोव m. 1) eine Hühnerart. — 2) ein fabel- | bend von. वृष्टि durch Regen Subsistenemiltel bie- 
hafter Vogel mit zıwei Köpfen. — 3} ein best, Baum. | tend (eine Gegend). — वै) das Belsben, Lebendig- 


तरीवंनी वका m. eine Hühnerart Kiv. १,8९.११. Li- 
ur. 342,15. 377,10. 416,6. 


target Adj. von frischem Reis Murra. 8. 1,4, | 


13. 6,11.१3, Min. Ca. 1,1,2. ४,8. 6,1,5. 


*्नीवताका Adi. f. deren Kind oder Kinder am | 


Leben sind, 





machen 122,14. Auch das Bsleben eines Zauber- 
aprucher, — ९) Wu... Spr. 7617; zugleich in Bed. 
5) ९}, — ¢) * frische Butter. — g) * Miich Gar. — 
४) * Mark Ridan. 18.59. 
*्ीवनक 1) 0. Speise. — 2) 1. ° निका Terminalia 
Chebula 1६६५१. 11,221. 


न्रीवनद्‌ m. N. pr. eines Mannes. 

त्रीवन्यानि Adı. aus dem Leben entspringend, 
im Leben wwrzeind Baisair, 150, 

जीवनवत्त्‌ +५. Leben enthaltend, aufdas L. sich 
beriehend Gor. Ba. 2,1,25. 


्ीवर्वप््‌ ५०५. (Nom. OA und *०नक्‌) wobei Ze- 


bendes verloren geht Maıra. 3. 1,4,13. Nach der 
४५५. = त्रीयस्य नाशः. 

न्नोवनस्ती ॥. Lebensiust Marta. 3. 2,३,४, 

न्नीवनाघध m. N. pr. verschiedener Männer. Auch 
०म्छामद्धापाध्याय m. 

नीवनाव und °क्त m. N. pr. eines Dichters, 

* पीवनार्क ०. 1) Mich Nıon. Pa. — 9) Korn obend. 

* न्नीवनावास m. Bein. ४४१०११५. 

*न्ीवनाशम्‌ Absol, mit नप्‌ mit Tode abgehen. 

tat ।० "arte. 

ज्ीवनिकाय m. ein Isbendes Wesen. 

त्रोवनीय 1) Adj. ०) belebend, das Erben verlän- 
gernd, Bez. einer Klasse von Arseneien Kırısı 1, 
१, — b) aus 3)d) bereitet. — 2) *†. EI eine best. 
Gemüsepflanzc Riöun. 3,25. — 3) ०, a) impers. च 
vendum.— b)eine best. Form von Milch. — 6] Wasser. 

*न्नोवनेत्री ॥. eine Art Pfeffer Ridan. 6,18. 

त्नीवत्त 1) *Adj. lange lebend. —.2) "m. a) dar 
Leben. ~ b) Arzenei, — c) eine best. Gemüsepflanse, 
eine Art Portulak Ridax. 7,150. — व) N. pr. eines 
Mannes. — 3) f. ई a) eine best. offieinelle Pflanze, 
die auch als Gemüse genossen wird, Ridım. 3,25. 
~ b) *Cocoulns cordifolins. — €) * Prosopis spi- 
cigera oder Mimosa Sumar— dj * Terminalia Che- 
bula ह 4६५१, 11,222. — ९) = Schmarotzerflange. — 
0 * = ञी. 

* नीवत्तक 1} m. eine Art Poriwiak Mananar. 76 
86. ~ 2) 9) ^. ०न्िका f. a) Schmarotserpflanze. — 
bj eine best. Gemüsepflanze, — ९) (ण्ट cor- 
difolins Ridan. 3,2. — d) Terminalia Chebula, 

तरीवत्तस्वामिन्‌ m. N. pr. eines Gaina-Heiligen 
Ham. Pan. 11,84. 

तीवति 1) m. N. pr. eines क ०0789. Pl. sein be- 
schlecht. — 2) f. (metrisch) = HET 3) °}. 

*रीवस्तिक m. = प्रीवात्तक Pogeisteller. 

जीवन्मरण ०. ein Tod bei Iebendigem Leibe Da- 
४५४, (1928) 2,117,1% 

न्ीवनमुक्त Adj. dei Lebzeiten schon अ१६०५. 

ननीवनमुक्ति f. eine Erlösung bei Lebzeiten. "प्रक 
TU ०. und ° विवेक m. Titel eines Werken. 

ब्रीवन्मृत Adj. lebend und doch tedt, Aalbtadt. 
Nom. abstr. © २, 

नरीवन्मृतक Adi. ५५५५. 106,7. ४७). घलि ०. 

न्नीवन्मियमाणा Adj. 190१4, aber im Begriff zu 


sterben. 
न्नीवन्विमुक्त Adj. = MARIA Ind. 8५. 15,983. 
त्रीवपति m. sin Gatte, der am Leben bleibt. 
*त्रीवपन्नप्रचापिका ॥ ein ४५५८. Spiel, v. I. न्नी - 
वपत्र 
ज्नोवपल्नी ^. ¢ deren Gatie lebt. 
ज्ीवपितर्‌ ४०४ ° पितृक Adj. dessen Vater noch 
lebt. 
star Adj. dessen Ströms (Strahlen) von 
Lebendigen getrunken werden. 
steigt 4) Adj. {f. ET) dessen Sohn oder Kin- 
der leben R. ed. Bomb. 4,19,11-(&oan. fälschlich 
oafa st. पते — $} @. a) *wohl = 9 in site- 
पत्रप्रचापिका. — 8) N. pr. eines Rsbi und Ber. 
eines von ihm verfassten Liedes. 
*न्नोवपुत्रक m. 1) Terminalia Catappı. — 2) Pu- 
tranjiva Rozburghli. 
*त्रीवयुत्रप्रचाधिका £ ein ५०५५ Spiel Kic. zu P. 
6,2,73. 
STITET 1. Wohnsitz der Ledendigen (Menaehen). 
“age f. eine best. Pflanze. v. I. OUT. 
tagen 1).n. a) eine best. Pflanze. Nach H. an. 
= दमनक und MÜHE (Majoran). ~ ¢) bild- 
liche Ber. des Kopfes... — 2) *f. EIT eins best. 
Pflanze. *. L "पुष्टा. 
age f. eins beat. Pflanze Ridın. 8,26. 
त्रीवप्रनन Adj. (£ खा) lebende Kinder १०१५११५. 
*न्नीवप्रिया f. Terminalia Chebwla Aida. 11,221. 
aan Adj. sine lebendige, ganz frische 
Opferstreu habend, 
# taz f. eins best, Gemüsepflanze 16 4. 3,25. 
Auch == IE 5,29. 
aa Adj. gas Laben selend, —. व. L. aus- 
machend von (Gen.) R. 1,4,23. 86७६०. ए. 5,24,19. 
tern 1,die Lebendigen ergötsend, die Lust 
von Gen.) seiend. — 2) Genuss —, Ergötzung der 
Lebendigen. 
*न्ीवमन्द्रि ध. der Körper. 
ज्नीवनय Adj. beseelt, mit Laben begabt. 
sttateret m. N. pr. eines Autors. 
star m. Opfer von Lebendigem. 
MET Adj. ०५५ Lebendigem entspringund 
oder m. die Quelle alles Lebendigen. 
STATE n. das Menstrwalbiut. 
नीवरानदीत्तित m. N. pr, eines Autors. 
tat 1) Ad. If. ET) todensvolt, beiebend. — 2) 
m. a) eine best. Pflanze. — b) N. pr. eines Man- 
०88. — 3) † X a) Odina Wodier, — ©} "eine Pfef- 
ferarı ६4645, 6,18, 
ब्रीवलेोकौ m. die Welt der Lebenden, die Ieben- 
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den Wesen, die Menschen Hansuaz. 101,12. Virna- 
mic. 9,28, 
त्रीवज्तोीकिक Adj. den Menschen eigen. 
त्रीववघ "9. 16414५0 einss lobenden Wesens Ind. 
8. 15,425. 
starre 1 ) Adj. a) daseelt, lebend. — $) = SfieT- 
war 4८५०. Ca. 8,14. — >) *1. °वेती = सोववष्पी 
Nısw, Pa, 
*ज्ीववर्धनो f, eine best. 21४6 ५०७५१५१. 9,87. 
Ssfterzterft £. eine dest. Knolle Ridan. 3,17. 
म्ीवविचार्‌ m. Titel oiıtes daina-Werkes. Auch 
° प्रकरणा n. und °प्रकृणावृत्ति ^ 
नीवविनय m. Titel eines Werken. 
TtafarT m. Lebensdauer Pailar.od. 679. 4,19. 
न्नोवविषाफां ०. das Born eines lebenden Thieres 
Pia. 6१५५. 3,7,2. 
*न्नीववुत्ति 1. Viohzueht, 
STAU =. Gemeinschaft der Lebenden, 
जीवार्मन्‌ m. N, pr, eines Astronomen, 
*न्रीवशाको m. eine Art Portwiak 81६५३. 7,181. 
* त्रीवप्ुत्का 1. eine beat: Knolle Ridan, 3,17. 
IT 1) Adj. der nur das Leben gereitet hat. 
— 9) *m. = STATE 1६५४. 7;150. 
न्नोवसोणित ०. lebendiges, d. 1. gesundes Blut. 
*ज्नोवगेष्ठा { eine best. Heilpflanze, = इद्धि Ri- 
6५१, 3,28. 
जीवसाल्तिन्‌ m. Zeuge des Lebens, mat ०पात्ति- 
UT Pulsader, 
*न्नीवपाघधन ०. Reis, Korn Ridan. 16,1. 
ज्नोवतिदि m. N. pr. eines Mannes 24०००११, 36,4 
163,10).- 
ana Adj. (fi ET) dessen Kinder am Leben 
sind, 
नावसू Adj. f. 1) ein, lebender Kind gebärend. — 
2) deren Kinder am Leben bleiben, — lange leben 
MBan. 1,199,7 (nach Nluaz.). 
बरवत Dat. Taf. zu जीव्‌ MV: १8. ४४०. 1,13. 
*ज्नीवर्घान ०. eine Stelle des Mürpers, deren Ver- 
letzung labensgefährlich ist, Ridın. 18,57, 
stattet f. das Leidanthun lebenden Wesen 
1०4. St. 15,422. fg. 
*ज्ीवागार्‌ ०. = श्नीवस्यान ६६५१. 18,57. 
*ज्नोवान्नीवाधार्‌ततेज्र ०, die Welt des Lebenden und 
Unbelebten, 
न्ोवतु (*m. *१,) £ १) das ००५. Dat. Hichtet 
Marta. 5, 2,3,4. ~ 2) Belebungsmittsl Hew. Pan, 
13,189. -- ` 3) * Lebensmittel, Speise, — 4) Titel 
eines Commentars Orr, Cat. 1. 


जीवातुम्त्‌ Adj. = न्नीवनवत्त्‌. 


त्नीवात्मन्‌ m. die individuelle Seele, 
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न्नोवदान 9, Leblosigkeit, Ohnmacht oder Athem- 
noch ५४५४५ 1,18. 20. 8,6, 10. 

त्रोवादित्प m. die ५०१५०१0० Sonne Ind. 15,375 
*त्रीवात्तका m. Fogelsteller. 

नीवापय्‌, ° पति wieder lebendig machen. 

नोवाभिगमसूत्र १, Titel eines Gaina- Werkes. 
*ज्नीवाला 1. eine Pfefferart Ridan. 6,18. 

नीवा Adj. (८ श्रा) ००, Leben Aüngend Spr. 2292. 

जीवाशद्धिन्‌ Adj. ०१५८ für Isbend haltend 111,25. 

जीवात्तिकाय m. die Kategorie Seele (५७५. zu 
Bioan. 2,2,33. 

न्नीविका s. u. ta 

न्रीविकामान्नता f. dar Nichts als Lebensunter- 
halt Sein. 


sta 1) Adi. su. न्नीव्‌ Simpl. und ८३०४. — 


"2 9, a) ein lebendes Wesen. — 8) das Leben. Am 


Ende eines adj. Comp. f. ET. — e) Lebensdauer, — 
d) Lebensunterhalt, Mittel zur Existenz. न्ीवन rl. 
* जवितकालं m. Lebensdauer. 
न्रीवितत्तय m. Verlust der Lebens, Tod 94,5. 
नोवितगृघरुता { grosse Lebensinst ह 410 1४. 78,87. 
*नावितत्ता {. Arterie, Ader. 

ang Adj. lebengebend Baivann. 3,98. 

ज्नोवितनाघध m. Lebensbeschützer, Gatte. 

STATT Adj. lieb wie das Leben Spr. 4288. 

नीवितभूत Adi. aeledr habend, १० v. a. todt. Kin. 
2,85,10. 

त्नोविततौपन Adj. den Lebendigen zur Last 
fallend. , 

नवित Dat. 1०1. zu तीव Av. 8,109.4. 

जी वितव्य ४. 1)impers. zw leben, vibendum 160, 
16, ~~ 2) eine Möglichkeit zu leben. — 3) das be- 
tdrstehende, absulebends Leben, ein fortgesetstes 
Leben, die bestimmte Lebensdauer. Auch Pl. — 4) 
ein mögliches, bevorstehendes Aufleben. 

न्नीवितल्यविषय m. Lebensdauer. 

नीवितव्यसंदेक m. Lebensgefahr. 

न्नी विततम Ad}. eben ५० lieb wie das Leben 177,26. 

Ha Adj. am Leben zu bleiben wün- 
schend. 

ज्नीवितात्पप m. die Gefahr das Leben einzubüs- 
sen M. 10,104, 

न्नी वितात्त m. Lebensende, Tod. 

जनोवितास्तक Adj. dem Leben ein Ende machend 
R. 3,25,5. 4,8,10. Auch Bein. Civa’s, 

ज्ीवितात्तक्‌ und °तात्तगा Adj. das Leden de- 
drohend. 

न्नीविताश्चा ^ der Wunsch —, die Hoffnung zu 
leben, — das Leben zw erhalten 1%1,13. Spr. 2436. 
Ind. St. 14,375. 
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त्ीवितुकाम Adj. zu leben wünschend Gin, Ur.1. 

aaa 1) m. a) * Herr des Lebens, — 9] "der 
Geliebte, Gatte. — ९) Bein. Jama’s. — d) *die 
Sonne. — ९) "der Mond. ~ f) * Belebungsmittel. 
~ 2) ^. घ्रा die Gelisbte 316,9. 

rare m. Bein. Civa’s. 

जीविन्‌ 1) Adj. 0) am Endo eines Comp. lebend 
(eine best. Zeit, zu einer best. Z,, auf eine best, 

Weise). — 5) lebend von, — durch (Loc. oder im 

Comp. vorangehend). — 2) m. ein lebandes Wesen. 

न्नीवेन्धन n. drennendes Holz. 

StaIeHT m. das Aufgeben des Lebens, Sterben 
Pain. 89,2, 

त्रीषोपाप m. = न्नीव्योधाय 8५११. 3,71,98. १, ।. 
न्रीव्यो०. 

ज्लीवेोर्षा। £. Wolle von einem lebenden Thiere. 

नोव्य 1) n. a) Impers. zw leben, vivendum. — b) 
das Leben, Existenz, — 2) *f. #1 a) Terminalia 
Chebula Risan. 11,292. — b) = Anazıen 816५. 
४,१५३. -- ९) = न्नोवत्ती ४६६५१. 3,95. 

STEHT m. Mittel zum Leben, Subsistens- 
miitel. 

नु 9. 1. 9. 

*नुकृटः 1) m. a) Hund. — b) das Gebirge Mala- 
je. — 2) n. die Eierpflanss 

न्गुपिषु Adj. zw schützen beabsichtigend, mit 
Acc. 

* तुगुप्तन 1) Adj. Abschen —, Wideneillen ha- 

bend. — 9) ०, Abschen, Widerwille, 

नुगृप्ता f. Abschex, Widerwille, Ekel. 

नुगुप्मित n. 1) eine Abschen erregende That 
Buic, P. 4,8,15. — 2) Abschenlichkeit. कर्म = 1) 
Baia. P. 1,7,12. — 3) 4१०८५९५, Widerwille, 

rar Adj. preisiustig, — kundig. 

४ नुद्धक 7. == तुङ्‌ Risan. 3,105. 

"नुङ्क्‌' Bein वर्ने). ara Adj. Subst. owtcaste, 
deseried, injwred, abandoned; a man of degraded 
caste, 

+ IF Mu "नुङ्खक m. (Garion. im CKDa.) und u 5 
ZI. Argyreia speciosa oder argeniea, 

* 78, नुति und नुखपति भाषा. 

“7%, त्रुटति (बन्धने) 

TER ॥) *n. Haarflechte. — 9) f. © चकि Büschel 
Hansuad. 200,1. 

“13, 7a बन्धने, गति), त्ोडयति प्रणो). 

त्रुटी 1. N. pr. einer Oertlichkeit. 

*नुत्‌. STAR भाने, 

a ala गति. 

नमु und °नन्दिन्‌ m. N. pr. eines Gramma- 


tikers. 


tagen - त्न 


ger m. Bein. Varuga’s. 
1.97 +) नुति, Hafer, "SEA in Vorfall kommen, 
gebrechlich werden, altern, vergehen, 
TÜR ५१०५ —, alt geworden, alt. — 2) तूति 
aufreiben RV. 1,182,3. 
2.77 in घ, SC, URS, पिया० ००५ तना०. 

gan घुर 
. ० नालति पिषि. 

१. Raschheit, Lebendigkeit. 

1.09, guter, det, बरौषति, Fatal १ १५/१५ 
digt —, günstig —, vergnügt sein. — 2) gern क~ 
ben, lieben, Gefallen finden an, sich einer Sache 
erfreuen, sich munden lassen, gern hören, genies- 
sen; mit Acc. oder Gen. तन्व॑म्‌ oder तन्व॑म्‌ ५८५ 
erfreuen RV. ३,१,१. 10,8,8. av und 76 beliebt, 
erwünscht, wohlgefällig, gewohnt; mit Dat., Gen. 
oder Iastr. Ave ०० dena — 8) Imd (Loe.) 
Etwas (Acec.) gern erweisen, — 4) Belieben haben 
=, sich entschliessen zw {Dat., insbes. Infin. auf 
EAN. — ४) Imd (Loc.) gefallen. — 8) bestimmen 
—, erwüählen zu (Dat.). — 7) sich einer Sache hin- 
geben, üben; erleiden; mit Acc. — 8) an einem 
Orte,Gefallen finden, seinen Sitz an e. 0, nehmen, 
aufsuchen, besuchen, bewohnen; heimsuchen; mit 
Ace. नुष्ट besucht —, bewohnt —, heimgesucht —, 
bestrichen von (einem Winde), umgeben von, ver- 
sehen —, verbunden mit (Instr. oder im Comp. 
vorangehend). — Caus. त्रायते (ausnahmsweise 
Act.) 1) gern haben, lieben, sich zärtlich erweisen 
gegen, liebkosen; mit Au — 2%) Gefallen finden 
an, zufrieden sein mit, gutheissen; mit Acc. — 3) 
billigen, erwählen. — Mit श्नु 1) चकत (Acc.) auf- 
suchen. — 2) sich einer Sache (Acc.) Aingeben, 
frühnen. — Mit शमि 18. 8... 2. 3 
haben. — %) aufsuchen, besuchen. — Mit 37 foh- 
lorhaft 8५. 13,645 (od. Bomb. 13,14,55 पटा च 
TEN. — Mit समा fehlerhaft ५११. 7431 (त भा 
नुष्यात्‌ die neuere Ausg. 2,72,42). — Mit उप Ind 
(Ace.) erfreuen RV. 8,33,9. Vgl. SATT und OfT- 
घण. — Mir निम, निरतष्ट १९५५९१८ —, १०८०१०१ von 
(Tostr.). — Mit GT, IE Gefallen findend an (Loc.). 
~ Mit प्रति 1) Imd Liebe erzeigen, sich zärtlich 
erweisen; mit Acc. — 2) gern annehmen, sich freu- 
en an, zwfrieden sein mit (Acc... — Caus. Jmd 
schmeicheln, lebkosen; mit Acc. — Mit सम्‌, संतुष्ट 
besucht —, bewohnt —, erfüllt von (Iustr. oder im 


Comp. vorangehend). 

2. मुष्‌ Adj. am Ende eines Comp. (mit Acc. nur 
Buic, P,) 1) Gefallen findend —, hängend an, sich 
hingebend, — 2) sich anfhaltnd —, wohnend in 


Hansuax. 185,11. aufsuchend, sich hinbegebend zw 
oder awf. — 3) habend, zeigend 8 14.49. 93,7. 261, 
#1. Spr. 7179. Ind. 8८. 15,296. 364. — 4) ähnlich, 
gleichend Hansuar, 3,14. 
3.379, नोषति und तोषयति (परितर्क ।७४।९४०॥ 
für ०तर्प्तो, wie v. 1. bat: also = 1. 37. 

gu + घरसंनुष ५०५ *प्रोतिनुषा. 

zard m. ein best. Opferspruch, der das Wort 
नुषाण (Partic. von 1. जुष्‌) enthält, 

तुष्क m. N. pr. eines Fürsten. 


*नुष्कक m. Brühe. 

HT n. N. pr. einer Stadt. 

मुध् 1)Adj. ४,४.३१. तुष्‌. — 2) *n. die Ueberbleib- 
sel einer Mahlzeit. 

fe f. Liebe, Lisbeserweisung, Gunst, Befris- 
digung. 

SE ५४००. zu 1. 9. 

Be Partic. füt, pass. von 1, बुष. 

"za m. 1) Feuer. — 2) ein diensttkhwender 
Priester. — Richtig TETTU 

"Sa m. 1) Fewer. — 9) Baum. — 3) ein 
harthersiger Mensch, 

Er f.1) Zunge. Insbos. ron der Zunge oder den 
Zungen Agni's, Flamme. Personißeirt als Gattin 
Brabman's. — 2) der gewöhnliche Butterlöffel, 
mit dem die Butter in's Fewer geschütlet wird. 
Nom. abitr. तुर्व 9. ५179. 8. 3,1,1. — 3) Bez. 
der nach Osten gerichteten Seite des Gehäuses der 
Weltseels. 

am m. Titel des 11७0 Prapäthaka des 
3ten Buches io Maıra. 8. 

RU m. 1) Fewer, — 2) ein dienstihuender 
Priester. — 3) der Mond. 
"SET m. Feuer. 

नुप Adj. mit Acc. zw opfern beabsichtigend 
Haumioaı 1,138,12. Ind. St, 15,313, 

रति m. technischer Ausdruck für diejenigen 
Opferhandlungen, die im Ritual mit dem Zeitwort 

तुाति (nicht mit पन्नति) desetehner werden. 

GETEN TÄHTETET +भु. deren Mund voller 
Zungen (Flammen) ist. 

1. 9, * तवति, dan und zarte: Partic. र्त 4) 
vorwärts drängen, १०१९॥ --, rege'sein, ZTAR ००५ 
WAT eilend, rasch. — 2) im rasche Bewrgung 
setzen, anireiben. — 3) wegtreiben, scheuchen. — 4) 
betreiben, urgere, — 5) anregen, drängen; fördern, 
begeistern. — * Caus. ^° .खतनन्नवस्‌. „ -- *Desid. vom 
८०७५. त्िन्नावपिषति. — Mit चपि im पीप. — ५ 
g 1) vorwärts eilen RV. 3,33,1 (wenn प्र aus dem 
orsten Stollen ergänzt wird\. — 2) प्र्नवित a)zur 


Eile angetrieben, rasch dahineilend. — 9) angelrie- 
ben —, angestaohelt durch (im Comp. vorangehend). 
— ६१०५. प्रज्नाचयति in schnelle Bewegung setzen, 
schnellen (Pfeile). 

2. a 1) Adj. rasch, behend. Subst. Ross. — b) drän- 
gend, treibend. — 2) *f. a) Eile. — ¢) der Aether, 
Luftraum. — ९) eine Pi ४५४॥. — d) Bein. der 8a- 
7३४१३६1. — ®) ein Fleck auf der Stirn 0) von 
Pferden und Stieren. 

In m, ६५१०५, die Wage im Thierkreise प ५१18, 
Ban. 1,7. #. 

तट m. (adj. Comp. † IT) Haarfleehte, 

TER (*n.) und सिका 1. dam. 

ara 1) f. a) das Vorwärtsdrängen, Raschheit, 
Behendigkeit, ununterbrochenss Fliessen. — b) An- 
trieb, Aufmunterung; Drang, Trieb, Energie, — 6) 
angeblich = AHA. — 2) m. N. pr. eines Hym- 
nendichters. 

च ar f. sine Art Kampher, 
तरमएनन्दिन्‌ m. N. pr. = सुम्‌ °. 
1. ST $. १. AT- 
2. "त्र, mA 4 रसायाम्‌. — 2 Imd (Dat.) zür- 
३.६ ' ३.५ 
nen 89५. 
3.*377 Adj. oder Subst, ron त्वद्‌ 
*नुरी f. Speichel, 
र्णी ०११९. 4) von 4. AT — 2) * १०४ #7 
~ guten m. Sascharum eylindrieum. 
gut m. eine best. Pflanze ५१५४, 1,21. 
zuge m. Andropogon bicolor. 
4. ara 1)f. 9) 61५4, Lohe, ~ b) Feuergeschoss. — 
९) * Zorn. — व) * Eile, — e) * Fieber, Krankheit. 
— f) *Körper. — 2) *m. a) *die Sonne. — b) 
Bein. Brabhman’s. 
2. र्षि पि Adj. preiskundig, anrufend. 
grün ^५. glutumgeben, glühend. 
रणो f. eine best. Schlange AV. 
ig] f. Fieber, Krankheit. 

(र्वी त्रि 4५. alt, gras. 

त्व्‌ र्वति 1) durch 61४4 verzehren, versengen, 
verbrennen, — 2) * किपतायाम्‌. — Mit नि nieder- 
brennen, versengen. — Mit सम्‌ verbrennen, 

+79, Ja Fam. 
क 37 n, = पष. 
"Sa n. Grislea tomentos«. 

ङ्ख oder ag m. Pl. N. pr. ००९५ Volkes Va- 
nis, Ban, 8. 14,21, 

7 4) m. f. (स्रा) und [*n.) a) das Gähnen. — 
b) das Aufblühen 300,25 (am Ende eines adj.Comp. 
LM. — 2) m. a) *das Schwellen, Anschwellen. 
— ¢) ein best. Fogel. 

I, Theil. 


a - Mu 


नरम्भक 1; m. a) eine Art Gespenst, ein best. bö- 
ser Genins Hamionı 1,0855,22. — b) ein best. Zau- 
berspruch zur Bannung der in Waffen hausenden 
Geister, — 2) f. नुम्भिका a) das Gähnen Kio, 230, 
6. — b) Erschlaffung. 

तम्मा 1) Adj. gähnen machend. — 2) n. a)das 
Gähnen. — b) das Aufblühen. — e) Erschlaffung. 

* सम्भावत्‌ Ad. gähnend. 

नृम्मित 1) ५५. + u. HR. — 2) ०. ०) das Gäh- 
nen. — b) das zu Tage Treten, Erscheinen. — ९) 
® Anstrengung, Bemühung. — d) * quidam coeundi 
modus. 

Az m. N. pr. eines med. Autors, Vgl. Reiz. 

तेत m. N. pr. = HAT in तनेतवन, त्तस्य. 

Nom. ag. 1) Gewinner, Besieger, Sieger. — 
2) N. pr. verschiedener Männer. 

त्ेतवन n. N. pr. eines Walder. 

नेतबनीप =. 71. eine best. buddAistische Seete. 

Aa Dat. Infin. zu PT 78५. 2.4,2,2. 

जेतव्य Adj. zu besiogen, besiegbar. Auch 8, im- 
pers. vincondum. 

जञेतसाद्धय Adj. nach Gola genannt. वन्‌ 9. = 
त्ेतवन. 

जेतुकाम Adj. ०५००१९५० 4०, 3,135.99. 

aa Air Ad). zu gewinnen, ४५ erbeten. 

MET m. eine Art Schwitsbadstube. 

ra Are Adj. 1) von edler Abkunft, yayvalaz. 
— 2) dcht, wahr. 

तरेन्यावसु) नेनिघावसु Adj. ächten, wahren Reich- 
thum habend RV, 
+न्‌ Adj. etwa überlegen. 

2. न्न्‌ m Ueberlegenheit. 

Aa n. das Essen, Verspeisen. 

Fu Adj. ५५ besiegen. 

तेलक m. N. pr. eines Mannes. 

«Ag, त्ेषते गति). 

Fa m. Gewinnung, Erlangung, Erwerbung. 

Ag तरैकते 1)den Mund aufsperren, schnawben, 
lechzen. — 2) gühnen, klaffen. — 3) *गति. — 4) 
*प्रयत्ने. ~ Mit वि den Ruchen aufıperren. 

TE m. N.pr. = Ar. 

त्ैगोषव्य mw. Patron. N, pr. eines alten Rsbi. 

Ahrtasamauit ^ २ तैगीषव्य. 

After n. Name eines Liäga. 

त्ैन्नर m. = तरे Buirara. 

Ya 1) Adj. {f. h a) überlegen, siegreich, trium- 
phirend, — b) zum Siege führend, — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes des Dhrtaräshtra. — 3) *1. At 
Sesbanda asgyptiaca. — 4} n. Ueberlegenheit, Sieg, 
Triumph. 
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Aaııaı f. Siegeszug Spr. 7707. 
aaa m. Trinmphwagen 0५६५४, 2,11. 30,3. 
शव्रेज्रायणि von त्त्र. . 
त्रैजरिय n. Sieg, Triumph ‰१।अ. On. 6,20,2. 
ReT Adj. = तेत Tinpa-Ba. 20,3,4. 
*वरै्ायनि von Fre. " 
1.99 1) Adj. (६. ई) zu den Gina In Beziehung ste- 
hend. — 2) m. ein Anhänger Gina's, ein Gains. 
— 31. ई die Lehre der Gaina Hansuuk. 212. 
2. EC m.pr. = u 
तनेनतांगिणी f. Titel eines Werkes. 
तरैननगर्‌ ४. N, pr. einer Stadt. 
तैनपल m. N. pr. eines Mannes. 
त्ैनमतपुस्तक Titel eines Werkes Orr, Cat. 1, 
«Farm m. ein Gaina-Kloster Hıulı. 
EI pr. eines Grammatikers; vgl. 
निनिन्द. — 2} ४, die Grammatik Ginendra's Pı- 
84981, de Gr. pr. 35. , 
्रैनेद्धव्याकर्‌ण 9. Titel eines Werkes. ० चञ्च. 
वस्तु». °मकावृत्ति f. und °वृत्ति f. desgl. Bünrza, 
Rep. No. 589. हह. 
त्नाल्लाभदीन oder °देन. m. N. pr. = ८24 
RU Adj. von 1.97 9). 
Aral 0. त्रवपाल्ल 3)Baivara.3,33.66. om, 24. 
. re m. Patron, त्मत्तापन m. desgl. 
ननेमिनि m. N. pr. eines alten Lehrers Bivaa, 3, 
4,2. 4,4,8. 11. 
नेमिनिकेषशसूत, व्रमिनिघ्राल्मणा (Orr. Cat. 1) तै- 
मिनिभागवतःननेमिनिभार्‌त ४०५त्ेमिनिसूत् (४७०५८०५, 
Rep. No, 531) n. Titel verschiedener Werke 
त्ैमिनोप 1)Adj. zw Gaimini in Besichung ste- 
hend. — 2) m. ein Anhänger Gaimini’s. Pl. eine 
best. Schule. — 3) n. Gaimini's Werk. 
्ेमिनीषन्यापमालाविस्तर्‌ m. Titel eines Werkes. 
मूत Adj. zu Gimüta 9) in Berichung stehend. 
तेयद oder तरय्यट m. N. pr. eines Mannes. 
ततेव 1) +°. (ई) ०) der individuellen Seele ge- 
hörig Calls. zu Bivan. 2,3,47. — b) zu Jupiter in 
Beziehung stehend. — 9) च, DonnerstagVisunus.77,5. 


त्ैवत्तापनं m. Patron. von tet 
*तेवत्तापनि von त्नीवत्त. 
Hat m. Patron. von त्नीवत्त 
श्वल und Safer m, Patron. von नोषल 
Rat 1) Adj. a) lange lebend, dem man lan- 
ges Leben wünscht. — b) *dünn, mager. — 2) *m. 
a) der Mond. — 8) Kampher. — e) Ackerbauer, — 
d) Heilmittel, — e) Sohn. 
“Aa von तीव 
Fan m. Patron, von ta 
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«Aa Adj. १०० तिश. 

HET ०. fehlerhaft für NE. 

RITA (1) m. Patron. Pl. sein Geschlecht. 

REITER (1) mı. desgl. Pl. sein Geschlecht, 
श्नद्याणिनेय m. Patron. von त्रि्याशिन्‌ oder on. 

ME u. Falschheit, Betrug. 
ran m. ein Fürst der Giblu. 

Az Adj. auf der Zunge befindlich, zur Z. in 
Beziehung stehend Suraan. 17,1. Biran. 9,6. 
Az m. fehlerhaft für ज्ैद्धवक 
*वेद्धाकात ५९. von निद्धाकात्य. 

Rer n. Zungengenuss, 

जग ५५. ७५५११९१५. 

* ताञ ७४०० (Buirarn. Höschr. 1,195)n. 4१०९५०१४. 

*त्नोङट ni. die Gelüste einer schwangeren Fran. 

*न्राङ्ल m, = Az Nısa, Pa. 

गतीर Kinn. 

*त्नातिक m. N. pr. eines fürstlichen Geschlochts. 

ज्ञोनरान्न m. N. pr. eines Autors. 

*न्नोत्ताला und * cl f. Andropogon bicolor, 

Fa m. eine best. Mischlingskaste. f, AT in Ver- 
bindung mit AA. 

Hr 1) m. a) Zufriedenheit, Billigung, Genüge. 
Mit da und nachstehendom श्री sur Genüge, zur 
Zufriedenheit, nach Lust, freudig. — b) das Schwei- 
gen १५११०. 8,78. — 2) त्ीषम्‌ ५५१. a) nach Belie- 
ben. — b) froh. — £} in Verbindung mit a, aA 
(Nasa. 6,107) und FAT sich ruhig —, sich still ver- 
halten, stillschweigen. 

्ोषक । काल. 

Area 1) 9. am Ende eines Comp. a) das Ge- 
fallenfinden an. — b) das Auswählen, — 2) £. IT 
der Ausdruck der Befriedigung u. ४, w. durch das 
Wort 74. 

त्रौषवितद्‌ 4०७. गु. == नोष्टर्‌ STAR Superl. 
Car. Ba. 1. ताषपित्री. 

त्नोषपितव्य Adj.womit man zufrieden sein muss, 
so इ, >, worüber man nicht weiter nachdenken soll, 

त्ाषवाकं m. beliebiges, leichtes oder sinnloser 
Geschwäls. 

तोषम्‌ in वि० und A°. 

*न्नोषा ^ = पोषा Weib. 

*न्नोधिका ¢ ein Bündel junger Knospen. 

*त्ोषित्‌ und *०ता ^ = पोषित्‌ १५. 

र्ट्‌ und त्रौष्ट्‌ Nom. ag: 1५०१७१८, hegend, 
pflegend. Zt ATgT Du, 

Area, त्रौषिष Adj. woran man Gefallen findet, 
willkommen, befriedigend. 

तों ज ५५, laut rufend, — rauschend, hell wie- 
herad. 


Aug ~ प्ता 


त्रोमर्‌ 1) m. Pl. die Anhänger 6४७०२०७. — 2) 
n. Gumara's Grammatik. 
*त्नोलापन m. ४०१० एेषुका्ादि. SER Adj. von 
solchen bewohnt. 
MA Adj. von TER Opferlöfnt. 
ARFTUNER ५१. zur 340 Klasse gehörig 
(Warzel). 
1.3 1) Adj. (६ घा) a) kundig, Etwas kennend, ver- 
traut mit,.sich verstshend auf, ein Verständniss 
habend für; die Ergänzung im Gen, oder Loc., ge- 
wöhnlich aber im Comp. vorangehend. — 6; u 
telligent, Selbstbewwsstsein — (Binan. 2,3,18), Ein- 
sicht habend, verständig. — 9) * = WI देवतास्य. == 
2) m. u) die denkende Seele Comm. zu Naisas. 3,2, 
20. ~~ b) der Planet Mereur. — e) *der Planet 
Mars. — dj *Bein. 8799 039. — 3) *f. घ्रा ein 
Frauenname Mauina, 6(4),46,b. 
2.8 Anie io *SUR. 
* सुकं Adj. (॥ क्का und तिका Domin. von ॥. क्तु. 
पता f. +) Intelligenz Comm. zu ०14५8. 3,2,33. 
Erkenniniss. — 2) am Ende eines Comp. das Ken- 
nen, Vertrautsein mit, 
TE ०. Intelligenz Comm. zu Naisas, 3,2,32. 
क्षप्‌ + Caus, ron 1. TI. 
SH 1. 1) das Kenneniernen, Gewissheit über 
Etwas Erlangen. — 2) Intelligenz, Erkenntniss, 
UHR m ६१५९ eines’adj. Comp. १०० त्ति 1). 
Nom, abstr. © n. 
ज्प्निप्रामाएयवाद्‌ m. Titel eines Werkes. 
TFT Adj. sich für king haltend. 
ज्ञएटाक्ि f. Denkvermögen ७4०५४. 2,2,9. 
4. जञा, जानाति, नानेति (५०५ auch न्नान ° st. न्ना- 
नो; ज्ञ = MATTE 8५1५. P. 1) ohne Object oder 
mit Acc. a) kennen, wissen, bekannt —, vertramt 
sein, Kenniniss haben von, erkennen, — an (Insir. 
234,19), in Erfahrung bringen, forschen nach, in- 
ne werden, merken, kennen lernen, erfahren. m 
(eingeschoben) das weiss ich 133,29. के एवं त्रा- 
नीति mit folgendem Fut. wer weiss, od nicht Spr. 
546. Mit einer Negation Nichts wissen von auch 
so v. a. keine Rücksicht nehmen auf und nicht 
theilhaftig werden. A bekannt, gekannt, von dem 
oder wovon man Etwas weiss, erkannt, bemerkt, 
kennen gelernt, erfahren. — b) anerkennen, guiheis- 
sen, billigen. — £) als das Seinige anerkennen, in 
Besitz nehmen (buddh.). — dj kennen —, arkannen 
als, wissen —, inne werden —, merken, dass; mit 
doppeltem Acc. — e) Etwas annehmen, supponiren, 
meinen (मपा SIERT ich war der Meinung ह 19. 2, 
60,3), ansehen —, halten für; mit doppeltem Acc. 


मृषा Etwas für unwahr halten 308,13. IT gehal- 
ten für (Nom.), — von (*Gen., — ¢) Ind ver- 
trawlich aufsuchen. — 2) mit Gen. a) konnen, — 
lernen. — b) sich erinnern. — c) *Med. wohl es 
zu ihun haben -- + sich abgeben mit 238,15, fgg. 
शंेर्मुु्दे ्ानीते ,०॥ = शंभुना साधनेन मुकुन्दे 
प्रतते sein. — 3) mit Infin, versishen zu. — 
Caus, ज्ञापयति, °A und न्प ०; Partie. A und 
STAA. 1) Act. a) unterweisen, belehren. — b) in 
Kenniniss setzen, benachrichtigen Ägr. 6३०५. 4, 
7,2. — c) ३४ wissen —, kund hun, mittheilen, 
verkünden, lehren. — d) Jmd mit Eiwas bekannt 
machen, mil doppeltem Acc, — 6} Jmd (Gen.) be- 
richten, dass; mit doppeltem Acc. — 2} Med. an- 
gehen, bitten, zusprechen; mit Acc. der Person. 
— Desid. तिन्नातते (episch auch Act.) 1) zu ken- 
nen —, zu wissen —; Kennindss su haben von —, 
zw erkennen —, konnen zw lernen wünschen, un- 
tersuchen, prüfen, auf die Probe stellen. TTRITEUT- 
मम्‌ wohl foblorbaft für त्रित्तासामम्‌. ~ 9) sich er- 
kundigen nach, sich Gewissheit verschaffen über. 
— 3) vermuthen. — Dosid,. kom (५७५. * नित्तपपि- 
घति, * तित्ताप > und स्रीष्पति And mit Etwas be- 
kannt machen wollen; mit doppellem Acc, — 
Mit am scheinbar Buic. P. 12,8,38, wo aber इति 
जानकि zu lesen ist. — Mit श्नु 1) Etwas ver- 
statten, gewähren, vergünnen, zugesiehen, zusa- 
gen, guiheissen, billigen. — 2) (logisch) anerkennen 
Comm, zu Naisas, 1,1,40. — 3) befolgen, zur Richt- 
schnur nehmen, — 4) Jnd (Gen.) Etwas nach- 
sehen, verzeihen. — 5) Jınd (Acc.) ermächtigen, 
eine Erlaubniss ertheilen (mit Dat. eines Nom. 
act. oder mit "प्रति und Ace, eines Nom. act.). 
TR ermächtigt, der eine Erlaubniss erhalten 
hat. — 6) Jmd (Acc.) erlauben förtzugehen, verab- 
schieden, entlassen. {षम्‌ einen Wagen entlassen, 
so v. a. fortfahren heissen. — 7) Etwas verabschie- 
den, so v. a. Lebewohl sagen, verzichten auf R. 2, 
42,8. — 8) sich Jmd {Acc.) gnädig erweisen, seine 
Gewogenheit an den Tag legen. — 9) scheinbar 
Imd bitten, beschwören R. 2,21,28, wo aber mit 
der od. Bomb, साक नानुन्नानामि zu losen ist. — 
Caus, 1) wm Erlaubniss bitten, Jmd (Acc... — 
2) /md um Eriaubniss bitten forizugehen, sich 
verabschleden bei (Acc.). — *Desid. 1) gewüh- 
ren ~~, zugestehen wollen, — 2} Jmd (Acc.) eine 
Erlaubniss zw ertheilen beabsichtigen. — Mit 
PU] 1) Etwas (Acc.) Jmd (Gen.) zwgertehen, ge- 
statten (mit 1089. 40,15), zwiassen, zugeben, gwi- 
heissen, billigen, einräumen, concodere Comm. zu 
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Nalsas. १, १५११. — 2) ermächtigen, sine Erianb- | 1,1,22) und wobei Etwas erkannt wird. — ६१७8. 
miss eriheilen. OT] ermächtigt, der eine Erlaub- | befehlen, anbefehlen, Jmd anweisen, Jmd einen 


niss erhalten hat. — 3) entlassen, beurlauben. — | 
4) sich Jmd (Ace.) gnädig erweisen, seiria Gewo- | ० घ्ात्नित्ताकेन्या. — Mit उप ersinnen, unsfindig 


genheit an den Tag legen, — 5) sich verabschieden 


| 


1 


Befehl oder die Kriambniss ertheilen, — Desid. 


machen, auf Etwas verfallen. — Desid. in उपनि- 


von (Acc.) 81,20. — Caus. sich beurlanben bei, Ab- | TFT. — Mit समुप ersinnen, ausfindig machen, 


schied nehmen von (Acc... — Mit प्रत्पन्यन्‌ einen 
steh Verabschledenden entlassen. — Mit प्रत्यन्‌ 
Etwas zwrückweisen. — Mit समनु 1) Etwas zuge- 
stehen, guiheissen, billigen. — 2) Jmd (Gen.) Ei- 
was nachsehen, verzeihen. — 3) ermächtigen, eine 
Krlaubniss ertheilen, auffordern. — 4) entlassen, 
beurlanden 87,27. — ४} sich Jmd (Acc.) gnädig 
erweisen. —' Caus. 1) sich Etwas (Acc.j zusagen 
lassen, ausbitten von (Abl.). — 2) Jmd (Ace.) um 
Erlaubniss bitten. — 3) sich beurlauben bei, sich 
verabschieden von (Acc). — 4) Jmd freundlich be- 
grüssen. — Mit *#7 Med. 1) ableugnen, verksim- 
lichen. — 2) unkenntlich machen. — Mit HD +) 
erkennen, merken, wahrnehmen, kennen, wissen, 
sich verstehen auf; erkennen als, wissen, dass 
{mit doppeltem Acc.). ° ज्ञात bekannt als (Nom.). 
== 2) halten für, mit doppellem Acc, —'3) aner- 
kennen, gutheissen, einrüumen, zugeben ; anerken- 
nen als, mit doppeltem Acc. — 4) * sich erinnern, 
dass 241,9. 18. 16. fgg. — Caas. in HPIITTF. — 
Mit MFUDT 1) wiedererkonnen, erkennen, merken, 
verstehen 301,80. — 2) wieder zusichkomman, die 
Besinnung w. erhalten. — Caus. wisder in's Ge- 
dächtniss swrückrufen (५४, zu 819५9. 3,3, 19. 
— Mit ममि erkennen. — Mit घव 1) geringach- 
ten, verachten, ° सात्‌ auch wobei man eine Ge- 
ringachtung an den Tag legt. — 2) geringschätzig 
herabsehen auf, so v. >, übertreffen 251,3. — 3) 
verneinen, verkennen Calle. zu Bivan, 4,1,18. — 
Mit BIT 1) merken auf, bemerken, inne werden, er- 
fahren, vernehmen, hören; kennen, versishen; be- 
merken, dass [mil doppeltem Ace,) Kınına 3,7. 
— 2) halten für PA oder Acc.) Spr. 7273 (wohl 
SIT für E19 zu lesen). — 3} घ्रनत्ततुम्‌ Hasır. 
2929 fehlerhaft für AETAAA. — Caus. 1) befeh- 
ten, anbefehlen, über Eiwas befshlen, Jmd anwei- 
sen, an Jmd (Acc.) einen Befehl richten zu (Dat. 
oder Loc.). METEITTATT टेव; wie der Fürst be- 
fehlt, so v. a. w. d. F. sagt, ja 328,11. — 2) Jmd 
[Gen.) versichern, beiheuern. — Mit अभ्या in 
purard. — Mit तनां erkennen, kennen lernen, 
bemerken, gewahr werden, dass (mil doppeltem 
Acc.). ° ज्ञाते bekannt —, anerkannt als 4Nom.); 
am Ende eines Comp. dass, (Comm. zu १५५५, 


bedacht sein auf (Acc). — Mit प्रणि bedenken 
8०५११. — Mit 
ausfinden, aufinden RV. 3,31,4. — Mit विनित्‌ 
dass. — Mit परि bemerken, erkennen, kennen ler- 
nen, in Erfahrung bringen, sich vergewissern, ge- 
naw wissen; erkennen als (mit doppeltem Acc.). 
° कलात्‌ bekannı; am Ende eines Comp. bekannt als, 
— Mit प्र erkonnen, unterscheiden, verstehen ; ins- 
bes. den Weg, die Richtung oder dis Art und Weise 


unterscheiden, bestimmen, ker- 


eines Verfuhrens erkennen, Eiwas zu finden —, 
Bescheid wissen, sich orientiren; gewahr twer- 
den, wissen —, erfahren von, ausfindig machen. 
Mit der Negation Nichts wissen von auch so Y. 
a. die Bedeutung von — nicht kennen, TEITA be- 
kannt, gewöhnlich, bekannt als (Nom.). — Caus. 1) 
den Weg su Eiwas zeigen. — 2) verratken. — 3) 
anıweisen (öinen Sitz) Lauir. 6,16. 361,10. 11. — 
Mit aA 1) nach Jmd sich zurechtfinden, — den 
Wög finden. — 2) auffinden. — Mit सनिप्र denken 
an, sorgen für श्ावाभ्याम्‌) — Mi प्रतिप्र wieder 
auffinden. — Mit HT unterscheiden + erkennen, 
genau kennen, — Mit प्रति 4} anerkennen, gut auf- 
nehmen, guiheissen, genehmigen, billigen. Ha- 
TA angenehm, erwünscht. — 2) Jmd (Dat., Gen. 
und ausnahmsweise Loc.) Etwas zusagen, ver- 
sprechen. Das Objset im Acc., ausnahmsweise im 
Dat., im Ace, mit प्रति oder im Infin. वाक्यम्‌ so 
इ, 9, versprechen, dass man Jmds (Gon.) Worte 
erfüllen wolle, सत्यम्‌ so १, +. heilig versprochen, 
— 3) Med. bestätigen, bejahen, antworten. — 4} 
behaupten (Med. {५४ ६, zu Binan. 2,3,41. 46, 4,3,1. 
Biran.18,13), aussagen, statwiren, annehmen. IL 
नित्पतेन dass शब्द्‌ नित्य sei. — 5) Med. Eiwas vor- 
bringen, vorführen, zur Sprache bringen Comm. zu 
Nıisam. 8.3, 2.18. — 8) erkennen, erfahren, gewahr 
werden. — 7) mit Wehmuth zurückdenken an, — 
Caus. verrathen. — Mit तंप्रति Susagen, werspre- 
chen. — Mit वि 4) erkennen, konnen lernen, ausfindig 
machen, in Erfahrung bringen, bemerken, wahr- 
nehmen, inne werden, vernehmen, — dass (mil 
doppeltem Acc. oder mit पटू) erfahren —, lernen 
von (Gen.), eins richtige. Erkenniniss erlangen 
oder haben, unterscheiden, Gewissheit haben, Et- 
was in Eiwas (Loc,) erkennen, — sehen, wissen, 


dass (mit doppellem Acc.). Mit न्‌ und Inf. nicht 
wissen, was — heisst,nie in den Fall kommen sw. 
विप्तायति us ist bekannt, — anerkannt, 5 wird 
gelehrt. मा fayıtı mit einem vorangehenden 
Nom. bei Grammatikern es werde darunter nicht 
— verstanden, so ४, a, man sche dieses nicht als 
~ an. — 2) zu wissen ihun, verkünden ह. P. 
— Caus, 1) Eiwas kund thun, verkünden, berich- 
ten, seine Meinung aussprechen, verkünden — 
(Ridar. 3,241), erklären —, sagen, dass {mit dop- 
peltem Acc.). — 2) mit Acc. der Person es md 
begreiflich machen, belehren, zw wissen ihun, din 
Kenniniss setzen, sprechen —, sagen zu, mit einer 
Bitte oder Frage angehen, — in Betraff von (जद 
र्घम्‌ प्रति oder Dat.). — 3) offenbar werden in der 
ungrammatischon Form व्यन्ञापिष्यत्‌. — Desid. 
zu erkennen —, kennen 3४ lernen wünschen. — 
Mit घमिवि inne werden, erfahren, wahrnehmen. 
— Mit प्रवि im Einzelnen —, genau kennen. — 
Mit प्रतिवि erkenntlich sein Spr. 7256. हि, — Mit 
पवि 1) einverstanden sein; T. रतंवित्तात ~ १) 
Jmd (Gen.) zusprechen, rathen. — 3) begreifen 
8०५४५०१. 8. 250. — 4) ° ज्ञात allgenein bekannt. 
~ ८५७७, kund (५५१, Aersagen. — Mit’ रम्‌ A) 
Med. eines Sinnes —, eintrüchtig sein, sich eini- 
gen, sich vertragen mit (Loc., * Instr. oder *Acc.). 
— 2) Med. Jmd (Dat.) gehorehen Aır.' Ba. 8, 
25. — 3) Mod. Etwas anweisen, bestimmen दतै 
TA bestimmt zu. — 4) Mod. माध्वं erkennen, — 
5) Ind (Acc.)-anweisen, einen Befehl ertheilen ; 
nur FETT Haaıv. 2,66,18.—6) * Med. eine Schuld 
anerkennen. — 7) Act. als das Seinige anırken- 
Aön, in Besitz nehmen (buddh.). — 8) * Act. ge- 
denken, mit Wehmuth sich erinnern; mit Acc. 
oder Gen. — 9) Med. kennen lernen, verstehen. — 
10) Med. aufpassen 9५५7. — ६७४४. 1) einig ma- 
chen, zusamınenbringen. — 2) Jmd beruhigen, s4- 
friedensiellen. — 3) machen, dass Jnd sich berw- 
kigt, sich in Etwas ergiebt, euphomistisch vom 
Tödten des Opfertbiers. — 4) begreiflich machen, 
sur Anerkennung bringen. — 5) Jmd ein Zeichen 
geben, Jınd (Acc.) durch einen Wink bedeuten (Han- 
४४१४. 317,6), sich dureh Zeichen verständigen. — 6) 
Jmd(Acc.) einen Befehl ertheilen.— Mit घमितम्‌ ein- 
verstanden sein in Besug auf (Acc.), sich gern ge- 
fallen lassen, Jmd anerkennen (Marra, 5. 2,2,6), 
— in einer Würde (Dat. — Mit MIR freund- 
lich gesinnt sein. 

9. 91 Adj. kennend, kundig. 

3. ता = ्ात्ता १५०५।०१।९० Anlaut nach oder Äl. 
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* ज्ातक्र Adj. bekannt u. ३. w. 

पाततां f. das Erkanntsein, Gekanntsein. 

WIÄT Nom. ag. 1) Erkenner, Kenner, der Ei- 
was versteht. Nom. abstr, Se 9. ~ 2) Bekann- 
ter, daher wohl Beistand oder Bürgs (vgl. yva-- 
छ). — 3) Zeuge. 

* मातल m. N. pr. eines Mannes. Daron * Patron. 
oft. 

न्रातव्यं Adj. 1) kennen zu lernen, in Erfahrung 
su bringen, zu erforschen, ausfindig zu machen. — 
2) wahrnehmbar, bemerklich. — 3) unzusehen als 
(Nom.). 

“HIATHETH Adj. mit einer Wissenschaft voll- 
kommen vertraut. 

SA 1) m. ein naher Bintsverwandter, Ver- 
wandter überb. Nach den Erklärern ein ४, von 
väterlicher Seite. — 2) f. ein Frauenname. 

ज्तातिकर्मन्‌ n. die Sache —, das Geschäft eins 
Verwandten. 

ज्ञातिकार्यं 9, die Obliegenheit eines Verwandten. 

ज्ञाति n. Bintsverwandtschaft, nahe Verwandt- 
schaft, 

त्तातिदासो f. Hausselavin R. 2,7,1. 

ज्ञातिपुजर च. 1} *der Sohn eines 8५00१49१. — 
2) Bein. ए 07१०४. 

ज्तातिप्रभुक Adj. (f. घ्रा) eine Auhe Stellung unter 
den Ferwandien einnehmend 213,18. 

न्ातिप्राय Adj. zunächst für die Blutsverwand- 
en bestimmt M. 3,264. 

ज्ञातिभाव m. Verwandtschaft Spr. 4501. 

ज्ञातिभेद्‌ m. Verwandtenzwist. 

ज्ञातिभेद्‌ विवेक m. Titel eines Werkes Cat. N. 
W. Pa. 4,16. 

ज्ञातिमत्‌ Adj. nahe Blutsverwandte habend. 

age Adj. Verwandten gleichend. 

त्तातिविदर्‌ Adj. Bintswerwandte habend oder 
schaffend, 
“TAT ०. Verwandtschaft. 

da ध, die Fühigkeit des Erkennens, Einsicht 
Maıra. 5. 4,2,8, 

जानं 4) 9. (adj. Comp. f.ET)a)das Erkennen, Ken- 
nenlernen, Kennen, Ferstehen, Kunde, Kenniniss, 
Wissen, Wissenschaft; insbes. die Erkenntnäss der 
höheren Wahrheiten auf dem Gebiete der Religion 
und Philosophie. Auch PL 79,11. — b) das Wis- 
sen um Etwas, das Bewusstsein, mit dem man 
bei einer That zu Werke geht, —c) das Annehmen, 
Statwiren. — d) Besinnung, Bewusstsein. — e) 
Erkenntniss —, Sinnssorgan. — f) *rielleicht 


me — प्तानसंदूर्भदीपिका 


9) ein best, Cakti. — 2) f. घ्रा eine best. (०४१६. 
त्तानक्ृपिभात्क्‌ चार्थ m. N. pr. eines Autors. 
SITFZ m. >. pr. eines Schülers des Camka- 

४४४५7]. 
ज्ञानकाए्ठडे ०. der über die höhere Erkenntnis 

handelnde Theil in der Gruti. 

$ त्तानकोर्ति m. N. pr. eines buddh. Lehrers. 
ser m. N. pr. eines Mannes Larır. 201,8. 
ज्षानकतुघतर m. N. pr. eines Dovaputra Li- 

४५१. 23,2. 
ज्ञानक्रिपादपएतक no. Titel eines Werkes Rüs- 

४.४अ, Rop. No. 128, 
त्तानक्रियापेवाद्‌ m. dosgl. obond. No. 592. 
ज्ञानगम्य Adj.der Erkenniniss zugänglich(Civa). 

*स्नानरगर्भे m. N. pr. 1) eines Bodhisattra. ~ 

2) eines Gelohrien, 
ज्नानगरमप्तिजर ४, und न्ञानगीता f. Titel zweier 

Werke. 

SUR Ad). {f. GT) die Erkennindss verhüllend 

06६५. P. 3,26,5. 

STATT m. reine Erkenntniss, Nichts als E, 

8७६५. P. 8,3.13. 9,8,28. 
त्ानघनाचार्व m. N. pr. eines Lehrers. 

1. त्तानचतुम्‌ ०. das Auge der Erkenniniss, das in- 

nere A., der Geist, 

2. त्तानचलुत्‌ Adi. mit dem inneren Augs schawend 

Kcusor. 16, 
ज्लानचन्द m. N, pr. eines Mannes. 

SIAARTE m. Titel eines Werkes. 

cc 9. N. pr. eines Tirtba, 

SAH ०. das Erkenntnisssein. 
*प्ञानटूत्त m. N. pr, eines Gelehrten. 
*त्तानद्षण m. Bein. des १६६ ०९7१, 

ज्ञानटृरन m: N. pr. eines Bodhisatira Ki- 

nano, 1,8. 
ज्ञानदीपिका f. Titel eines Werkos Orr. Cat. 1. 
ज्ञानटौर्घं Adj. durch die Erkenntnis wedtsichtig 

(Auge) MBa. 12,180,53. 
त्तानदेव त. N. pr. eines क २०११४. 

TASTER MATTE (Orr. Cat. 1) und OATTU- 
ताविचार्‌ m. Titel zweier Werke. 
*त्तानपत +4. If. ई von प्तानपति,. 
aaa m. N. pr. eines Mannes. 
ानपान्नं ०, ein durch Wissen würdiger Mann 

Ind. St. 15,317. 
नानपाच्न्‌ १. ५. pr. eines Tirtha, 
तानप f. Titel einos Workos. 
war Adj. wohlüberlegt ६५१९६ 1,18. 
ज्ञानप्रकािका ॥ (Orr. Cat. 1), °प्रोप m., °प्र- 


das Zuthunhaben —, Sichabgeben mit (Gen.). — | दीपिका f (Orr. Cat. 1) und SHÄTSTETT f. Titel 


von Werken. 
*HITSTT m. N. pr. verschiedener Männer. 
*्ानप्रवाद्‌ # Titel eines Gaina- Werkes. 
ज्ञानप्रस्थान o., WIRT 15, प्षानभास्कर्‌ m. 
und HIATHTT f. Titel von Werken. 
ततानमएडप N. pr. eines Heiligihums. 
STATT Adi. ^. $ in Erkenntniss bestehend, 
aus E. hervorgegangen u. 5. ज, MAT eine best. Fin- 


= 


gerstellung. 
जानमयल्ल m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
m. der Weg zur Erkenniniss Spr. 2433. 

STAAT f. und स्ानमाङ्ाम्य ०. Titel von 
Werken. 

SMART f. 1) eine best. Fingerstellung Hemäoaı 
2,0,103.6. — 2) Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
र परिणय m. desgl. ebend. 

ज्ञानमूर्तिं 1. die Teibhaftige Erkenntnisse VP. 6, 
4,42, 

sera m. N. pr. eines Mannes Lau. 202,1. 

HATT m, Titel ron Werken Wessa,Lit.100.104. 

क्षानधाघाट-पवाद्‌ m.Titeleiaes WerkosOrr.Cati. 

त्ानपेण m. der theoretische Joga VP. $, 4, 4२. 
°ला Titel eines Werkes Orr. Cat, 1. 

ज्ञान लरकोाश m. und ०१ ब्राली ॥ Titel von 
Werken. 

जान्‌ m.N. pr. eines Autors. Auch गचपिदित m. 

न्नानलत्तणावादार्घ m. Titel eines Werkes. 

सान्ता {^ in der Logik die unmittelbare Er- 
kenntniss eines speciellen, im Moment nicht wahr- 
genommenen Gegenstandes. 

* सानिवन्न m. N. pr. eines buddh. Autors. 
ram 1) Adj. a) Etwas wissend. — bj mir 

Kenntnissen ausgestattet, reich an Wissen, ge- 
lehrt, sine höhere Erkenntniss besitzend, intelli- 
gent. — €} wo sich Erkenniniss findet. — 2) *m. 
N. pr. eines Bodhisaltra, 

ज्ञागवर्मन्‌ m. N. pr. eines Dichters. 

sraaııt f. N. pr. eines Tirtba, 

न्ानवातिष्ठ Titel eines Werkes Orr, Cat. 1. 

* त्षानविभृतिगभं m. N. pr. eines Bodhisattra, 
न्ञानविलापकाव्य n. Titel eines Gedichts. 
ज्ञानशक्तिमत्त्‌ Adi. ein Erkenninissvermögen be- 

sitzend 265,28, 

TAT ४. Titel eines Werkss. 

भ्ानप्राल्न ०. Wahrsagerkunst 1.4. 30,20. 

नानी 1. N. pr. eines ७०१५0. Autors. 

ज्ञानपंतति ६ (Min. Ur. 10) und ° ततान m. 
fortlaufende Erkenniniss, Gedankenlawf. 

ज्ञानतूर्भरी पिका f. Titel eines Commentars Pı- 
scası, de Gr. pr. 23. 


START m. «ine Fülle von Wissen Larır. 39,5, 
त्ानप्ाघन ०. ४०० STIAATE Titel von Werken. 
ज्ञानतिदि m. N. pr. eines Mannes. 
सानक्त्तिक m. desgl. 

STTERT m.N. pr. verschiedener Manner (buddh.). 

SICHT m. die 56616 des Krkonnens, der er- 
kennende Geist VP. 6,8,42. 

TAFTZ m. N. pr. eines Autors, 

TUTTATIT m. Titel einss Werkes, 

ज्ञानामृल n. Titol verschiedener Werke. 

ट 

SATTE m. 1) ein Meer von Kenntnissen, ein 
überaus kenninissreicher Mann. — 2) Titel ver- 
schiedoner Werke, Auch Of n. 

STATE ७. Verhüllung der richtigen Erkennt- 
niss, Irrihum, 

ज्ञानावर्‌ णोय Adj. aus Irrthum hervorgehend. 

+ STTIEISTIEHTGTERTE m. Titeleinesbuddh. Werkes. 
ज्ञानिन्‌ 1) Adj. Etwas wissend, — verstehend, 
mit Erkenniniss begabt, gelehrt, weise; insber. 
die höheren Wahrheiten kennend. — 2) Mt, Wahr- 
sager, Asirolog. Nom. abstr. ofer n, 
* त्तानीय्‌, °यति sich mach 6१११११११ sehnen. 
त्तनिच्टाक्रिपाथक्तिमतत्‌ ५५. mit dem Vermögen 
der Erkenniniss, des Wollens und des Handelns 
ausgestattet 266,7. 

श्ञानेन्दसर्‌स्वती च. ति. pr. eines neueren Gram- 
malikers. 

warzı n. ein wahrnehmendes Organ, Sinnes- 
organ 263,19. 22. 264,6. 

त्तनेत्तम m. N, pr. eines Autors. 

ram n. Titel eines Werkes. 

क्षानाट्तीर्धं 9. N. pr. eines Tirtha. 

ज्ञानोपरेश m. Titel eines Werkes. 

ज्ञानोतत्का 1. ein dest. Samädhi. 

WITH +) Adj. ॥ त्तापिको) ४५ wissen thuend, 
ichrend, zw verstehen gebend, andentend. Nom. 
abstr, OT 9. — 2) m. ein Beamter, dar die Bitt- 
schriften in Empfang nimmt, Pakdar. ed. Bomb. 
3,59,1. — 3) n. Lehre, ein Kiwas kundihuender, 
beiehrender Ausspruch, Bei den Grammatikern 
eine implieiie ausgesprochene Regel. 

SIT n. das Kundthun, Zuverstehengaben, An- 
deuten. 

न्ापनोप Adj.kund zu thun als(Nom.)Kio.2,54,1. 

“ame. angeblich = 17. 

ज्ञाप्य Adj. kund zw thun, mitsucheilen, mit- 
theilbar. 

arg m. ein naher Biutsperwandter, 

*त्िका Adj. f. Demi. von 1. ज्ञ. 

WITAT ॥ Erkundigung, Frage. 

Ir Theil. 


SIT — Aa 


Ki n.= नानु Knie. 

तुवीध्‌ Adj. die Knica beugend, 

न्ते 1) Adj. a) zu erkennen, kennen su lernen, 
zu erforschen, in Erfahrung su bringen, ausfindig 
zu machen, zu verstehen, — b) anzunehmen, an- 
zusehen, sw halten für (Nom.). — 2) n. impers. 
sciendum, mit Infio. 

STE m. der Geist. 

नेयता ५५०५ WIRT n. Erkennbarkeit, Fassbarkeit. 

त्ेपपल्लक m. Pl. N. pr, oines Volkes. 
*्ोदानीय्‌, ° यति den Reis der Gh wünschen. 
*Dosid. जुकतोद्नोपिषति, 

1 Bahn. Nur im gleichlautenden Loc. 

वमप Adj. die Bahn verfolgend. 

sch f. die Erde. Nur ग्नी Instr. und मम्‌ Abı. Gen. 

mr Partie, zur Erde strebend. 
O5 Adj. wnterdrückend, schindend. 

न्पकरा £ Sehne (geom.). 
1.571 1) निनौति a) überwältigen, unterdrücken, 
schinden, um die Habe —, Jmd um Etwas bringen 
(mit doppeltem Ace.). — b) *altern. — 9} Euun] 
und न्नीर्पेते unterdrückt —, geis.Aunden werden. 
पर्वयार्तिम्‌ um Alles gebracht werden. Partic. SI 
und * ज्ञोन. — Dosid. त्तिंत्यातति überwältigen —, 
unterdrücken wollen. — *Intens. See — Mit 
EITEI überwältigen (Acc.) Buarr. — Mit * उप, OHTIT. 
— Mit परि (° त्निनाति) = Simpl. +) a). — Mit *प्र, 
°या. 
9. ज्वी, fand £. 1) edergewalt. — 2) übermässige 
Zumuthung, Ueberlast, 
3 व्यौ, ferdı f. 1) Bogensehne, — 2) Sehne !geom.). 
— 3) Sinus. 
4.*त्या f. 1) die Erde. — 2) Mutter. 

GERT faerkı f. Bogensehne, 

ज्याका m. Sehnenmacher. 

ter. das Spannen der BogensehneSpr.2463. 

rar m. das Klingen der Bogensehne, 

ira ४, Bedrückung. 

त्यानि ॥. 1) dass. Marta. 8. 2,2,10. — 2) Sohwund, 
Verlust, — 3) *Gebrechlichkeit, Altersschwäche, — 
4) * Finss. 
क 7 9 चति von'Jmd berichten, dass er all sei. 

m. Bogensehne. 

त्यापिएड und Oi ein in Zahlen ausgedrückter 
Sinus. 

*उपालापोय m. Pl. N. pr. eines Kriegeorsiammes. 
Sg. भि Fürst dieses Stammes; T. ई १.१. पाबापे. 
ZI m. N. pr. des Vaters ron Vidarbha. 

zu, 9 घते eine Bogensehne darstellen. 
schön, Felerän Ag. 1) überlegen, mächtiger, 
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vorzüglicher, grösser, höher, stärker. * वचन ० in der 
Rede überlegen. — 2) älter. — 31 der vorzüglichste, 
awsgereichnetste. 
araf Adj. grösser an Zahl. 
SORTIERT ४. Nom. abstr. zu त्यावंस्‌ +) Calle. zu 
01०५9. 3,3,57. 
व्यायस्वत्त्‌ ५५. einen Ueberlegenen —, Mächtigern 
habend, — unerkennand. 
entag Adj. der vorsünlichste,vornehmste, erste, 
beste. 
sd m. der Sinus eines Bogens, 
व्यार्धपिएड ein in Zahlen ausgedrückter Sinus. 
न्यावान्न क्िचधीवान्न ५.५). die Schnellkraft der Sehne 
habend, 
व्यकरेड 1.1.111 zum Schiessen 
sich nicht eignender Bogen Tinssı -Ba. 17,1,14.— 
2) Du. Name zweier 89799 Ansu, Ba. 
*्यु, यवते गी). 
श्यत्‌, She {Narse.) und *व्योतति leuchten, — 
Caus, व्यर्तयति beleuchten. त्रिषटुन््योतिता = जि 9 
व्योतिष्मती. — Mit व beienehten (mit einem 
Lichte, einer Fackel u. s. w.). 
STR ¢ Licht, 
er Adj. ienchtend. 
u: Adj, 1) der bedrückt —, ausgebeutet werden 
kann. — 2) der vorzüglichste, oberste, beste. 
is und E22 (insbes. in der Bed. der älteste; 
auch dreisilbig) 1) Adj. a) der vorzüglichste, vor- 
nehmste, prascipuss, obenan stehend, der oberste, 
erste, beste, grösste, schlimmste; Subst. princeps, 
primores, Mit पट्‌ oder मूल greatest rool,thesguare- 
root which ds ızirasted from the quantiiy so oper- 
amd upon. — 6} vorzüglicher als (Abl.). — ९) der 
älteste; m. der älteste Bruder, — 2) m. a} (sc. 97) 
der aufsteigende Eimer an einem Brunnenrade 
Spr. 2429. — bj ein best. Monat (richtiger MW). 
~ 0) N. pr. eines Mannes, — 3) f. ag a) die 
älteste Ehsgattin 195,29. 196,1. Auch *die am 
meisten bevorzugte Gattin oder Geliebte. -- b) Sg. 
und Pi. das #6te (181९) Mondhaus. — ६) das achte 
Jahr im swölßjährigen Jupitereyelus, ~ d) * Mit- 
telinger. — e) *eine kleine Hawseidechse. — f) ein 
best, Salteninstrumeni 8, 8. 8. 185. — 9) die ältere 
Schwester der Lakshmi, — h) Elend, Unglück. — 
#) eine best, Cakti पष ण्डा 1,611,5. — k) * Bein. 
dor Gangä Riöan. 14,17.— 4) ४, a) das Oberste, 
Erste, Haupt. —b) * Zinn. — 0) Name eines Linga. 
— d) in Verbindung mit पुष्कत्‌ = AIIAT: -- 
5 नम्‌ ५५१. am meisten, sehr. 
= 
व्प्चकलप्ा m. N. pr. des Vaters des Bilbaga 
35* 


फ १५४1४५६. 18,79, 
aan. 
Ayan Adj. der allerbeste, allererste. 


गयेष्ठकलश — ग्यतिष्क्‌एड 


| TUT 9, Name 61१९५ 1.17 & +. 


AF 1) m. ein best. Sommerı onat, ın welchem 


| der Vollmond im Sternbilde Gjosh thä steht. — 


TAT 1) Adj. einer der delteren. — ३) (श्रा BL. ई a) der Follmondstag im Monat Gja ishiha 


Wärterin, Aufseherin über ein junges Müdchen. 
Aa ^ = Ayatn. 
भ्ये्ठर्तम्‌ Adr. von oben Aerab, vom deltssten an 
&१५५१, Ga. 6,7,8. 
sn f. Vorrang, Erstgeburtsrecht, 
*प्रेष्ठतात m, des Vaters älterer Bruder. 
गयष्ठंताति ॥ 1)-Oberherrschaft. — 2) Oberherr. 
FA ५. = ग्ये्ठता. 
ग्येघ्चपाल m. N. pr. eines Mannes. 
गये्ठपुष्क्‌ 9, N. pr. eines Wallfahrtsories. 
ma f. Sida rhombridea Ridan, 4,100. 
FETT Adj. das älteste Brähmaya Aabend 
Tinnss-Ba. 7,6,7. 
Awad m, 1)das Opfer des 4९१९११९४. — 2) das 
vorzüglichste Opyer. 
शेरत m. ०१८१५५१ Main. 8, 1,3,11. 
Ayarıı 1. Hauptzeichen, ein angeborenes Zei- 
chen {vgl. AV, 7,119.3} Marra. 5, 1,8,1. TBa. 2,1, 
2,2. Nach dem Comm. zu TBn. die ältere Schwester 
der Lakshmi als Sinnbild der Armut. 
श्येप्रललिता (. eine best. Begehung. 
FIT ५५. älter an Jahren als (im Comp. 
vorangehend) 133,30. 
Ayat m. Hauptiwerber. 
na m. ein Brahman, 
येष्ठवृत्ति Adj. der sich wie ein ältester Bruder 
benimmi. 
Aug f. der Frau ältere Schwester. 
1. ÜFATAT 0.Name einesSäman.OJTAdj. Ärası. 
७५४१. 
2. Ag Adj. der dieses Säman singt. 
न्यश्रत्ताम m. ein best. Ekäha. 
mer n. N. pr. eines Wallfahrtsortes, 
SÄFTE 1. Reihenfolge dem Alter nach, so 
dass der Acliere stels vorangeht. 
यष्टायूनाविलात m. Titel eines Werkes. 
FÜTMEAR m. Azadirachta indica Ridan. 9,8. 
भयेष्ठामूल {४ ए, $,३,३३. 8१. ३8४} und *°परूलीय m. 
der Monat Gja ishthn. 
# Fa n. Schleim von gekochten Körnern. 
aaa n. eine Begehung zu Ehren der Gje- 
५0१४४ Comm. zu TBa. 2,1,9,2. 
Atem Adj. im Hawsvaterstande lebend, 
® ie f, eine Frau, die einen ältern Brw- 
der hat, 
zul f. N. pr. oinos Flusses, 





Varrin. — 0} * eine kleine Hawseidechse. 
*येष्टसामन्‌ ५५. fehlerhaft für FO. 

व्य्ठमागिक Adj. von 1. Bam (०४७. 31,28. 

Afıyad m. ein Sohn der a Bi des Fa- 
ters Gaur. Auch *०तरेघक m. ७५१. 

ur ध, principaius, Vorrang, erste Stelle, Ober- 
gewalt, Erstgebwrisrecht, 

“न्यो, ra (नियमे, व्रतादेशे, Satan. 

नक्‌, Fein Adv. lange, noch —, schon —. Mit 
कड्‌ zögern. तयोक्तमीम्‌ ५५१. am lüngsten. 

ज्ौगामयाविन्‌ Adj. seit lange krank. 

ac eg 1. langes Leben, 

FITZ in *कर्‌ ° und * कस्त >. 

त्योततपनामकं (vielleicht von ana m m. etwa 
eine Art Irrlicht. AV. 0५1, st, dessen गन्धर्व. 

au f. die Glänzende, Leuchtende als mysti- 
scher Name der Kuh VS. 

Afa= A. Nur Loe, at und in ० दर्शन (५५९०५ 
in der N. zur Uebers. छा Varin. Ban. 3, 30,2), 
za°, शत ०. 

Tieren m. N. pr. eines Schlangendämons. 

FÜTERTU +५.(८ घा) dem Licht (Laden) vorangeht. 

tagen (Hasıv. 9511) and ग्या f. N. pr. 
eines Flusses. 

Share Adj. dessen Angesicht Licht Ist. 

mans und * ५7 m. Klater noctilweus. 
ante und ङ्य m. N. pr. eines Autors. 
nen m.Garga der Astronom. 

Shfersierg Adj. mit einer Lichthülle umgeben. 

nat m, Astronom. 

ee m. N. pr, eines Bodhi- 
saltra. 

ग्ोतिधीमन्‌ m. N. pr. eines der 7 Weisen unter 
Manu Tämasa. 

त्योतिर्भिबन्य (Cat. Gusaa. 4,138) und न्योतिर्निर्ब- 
न्प m. Titel eines Workas, 

-ıferate 9, ein leuchtendes flisgendes Insect. 
e nehmen m. sine Art Edelstein. 
त्योतिभीतिन्‌ Aaj. tearglänzend. 
. 

ame m. ein best, Zauberspruch. 

ग्योतिर्मप 44. aus Licht gebilder, — bestehend, 
licht. 

व्योतिर्मृख 

ग्योतिर्मेधातिधि m. Medhätithi der Astronom. 
*त्योतिर्लता ॥. Cardiospermum Halicacabum Ri- 


ल m. N, pr, eines Affen. 


| 6५१, 4,70. 


ग्नोतिर्लिङ् 9. N. pr. verschiedener Cira-Tem- 
pel mit einem Liga. 

व्योतिर्लला f. N. pr. der Tochter eines Jakıha. 

न्यातिल्लीक m. die Lichtwelt. 
1. Anfaraz Adj. sternkundig; m. Astronom zu 
Spr. 6288. 
2. MAT Adj. Licht schaffena. 

शयोतिर्विद््ङ्गार्‌ m. und व्योतिर्विदाभरण m. Ti- 
tel zweier Werke. 

” ब्योतिर्विष्ा f. Astronomie. 

व्योतिर्विबरण n. Titel eines astronomischer 
Werkes. 

त्नोतिर्कप्ता ^ Bein. der ००१६५, 

त्योतिणक्ता n. der 2०५८०५५१ 

स्यति धन्द्रारकी m. Titel eines Worker, 

व्चोतिःशाल्न n. Sternkunde, 

nam 1) m. a) * Astronom. — b) *die Sonne 
Gat. — c) ein best, Zauberspruch zur Bannung 
der in Waffen hausenden- Geister. — 2) [. AT N. 
pr. eines Flusses Vısunus. 88,83. — 9) + $ N. pr. 
einer Familie, — 4) n. fe Lehre vom Eauf der 
Gestirns und der darauf beruhenden Eintheilung 
der Zeit. Auch Titel versciwusner Werke, insbes. 
eines Vedänga Ärusr. 

व्योतिषकल्यतह m., SRTENT ०. (0११. Cat. 1), 
°प्रन्थ m. (ebend.), ° चिन्तामणि m. (ebend.), SATET 
o., ° प्रकाषा m., ० फलं ०. (Orr. Cat. 1), SATTE no. 
(ebend.), OT n., ° द नमाला £ und SHIT (Orr. 
Cat. ‘1) Titel von Werken. 

न्योतिषत॑पक m, 1. 8 |, 

व्यो तिषार्णावि m. Titel eines astr. Werken. 

Arafer (Ureara zu ४५६१४. Ban, 13,3. Ind. St. 
45,406) und *O ff (७५५.) m. Astronom, Astrolog. 

गवौतिषीमतत्‌ 1) +%. = ज्योतिष्मत्‌ 1) a). — 9) m. 
eins best. Sonne. 

nen |} m. a) *Pl. eine best, Gruppe won 
Göttern bei den Gaina. — b) Premna spinssa,. — 
6) * Plumbagb zeylanica, — ९} *der Same von Tri- 
gonella foenum graeeum. — d) N. pr. =) eines 
Schlangendämons. — 8} eines Mannes. — 2) *L. 
AT Cardiospermum Halicacabum, — 3) n. a) eins 
best. gegen die Finstörniss geschleuderte leuchtende 
Waffe Arguna's १.1. She. — 9) N. pr. einer 
glänzenden Spitze des Moru. — €) scheinbar = 
व्योतिष 4) १५६४६५०. wo aber °व्योतिष्क ein verle- 
sones SATTETOT ist. ० विदू Ind. St. 15,406 wohl auch 
fehlerhaft. 

ग्योतिष्कणा m. Funke, 

“FÜTTTERT m. eine ७९५६. Binme. 

न्योतिष्क्‌णड (80180, Rep. No. 720), °&i ७. und 


SCH f. Titel verschiedener Werke. 


ग्ोतिष्कत्‌ Ad). Licht schaffend. 


नयातिष्केदा्‌ m. und त्योतिष्केमुरी £.Titel zweier 
Werke. 

ग्योतिष्टम Ad). If. श्चा) das Aellste Licht vertrei- 
tend Buarr. 

बौतिराम „ ब्यौतिः्टान. 

ap n. das Lichtwerden, Verklärung. 

न्वौतिष्पत्त Adi. ॥ घा) Mehrgeflügeit. 

व्रोतिष्पाशर्‌ m. Parägara der Astronom. 
ग्योतिष्पितामक m.Brahman als ältester Astro- 
nom. 

त्नोतिःप्रकाश m. und श्योतिष्प्रोपिका ८. Titel 
zweier Werke. 

ग्योतिष्प्रभ m. 1) *eine best. Blume. — 2) N. pr. 
a) eines Buddha. — b) oines Bodhisattra. — 
9) eines Fürsten. 

ग्योतिषप्ररो m. PI. Strahlen Kuminas. 3,49. 

ग्योतिध्प्रकोए Adj.des Augenlichts beraubt, blind 
MBa. 1,178,27. 

SÜTTeTSTER 1) Adi. {८ °घ्मती) a) Hehtvell, ०५५, 
isuchtend, der Lichtweit angehörend, himmlisch. — 
b) lichtvoll, so v. >, rein geistig. — 2) m. a) die 
Sonne १९५३. ३4,1 1. — ४] eine best. Sonne. — ६} 
86२, des dritten Fusses von Brahman. — d) N. 
pr. 9) verschiedener Männer, — $) eines Gebir- 
ges. — 3) £. °प्मती ॥. a) * Nacht Ridam. 21,44. — 
b) ein best, Backstein. — e) eine best. Form der 
Trisbtubh. — d) Cardiospermum Halicacabum 
Ridan. 3,70, 

fand Adj. unter Beleuchtung befindlich TS. 
6,4,2,2: vgl. Comm. 1,084.5. fgg- 

Shra:sıa m, eins best, Soma -Feier., 

ग्योनिःरामिक Adj. von व्योतिः्टाम. 

गौतिस्‌ 1} n. ०) Sg. und PI. Zieht, Helle, Schein, 
Feuer (Mean); m Strafe die drei Lichter, 
4. i, die Erscheinung des Lichtes in den drei Welt- 
gebisten. Porsonißeirt als Feuer, Wind und Sonne. 
गौतिष्कय्‌ beleuchten. — b) Mondschein RV. 3, 
34,4. AV, 4,18.1. — ९} Augenlicht. — d) Auge. 
— €} Pl. die Gestirne, Du. Sonne und Mond. — 
¢} das Licht der himmlischen, ewigen Welt, diese 
Lichtwelt salbst, — g) das Licht als das himmlische 
Lebensprincip in den Geschöpfen, die Intelligenz 
in den vernünftigen Wesen. प्‌ das höchste Licht, 
so v. a. die höchste Intelligenz, der höchste Geist, 
die höchste Wahrheit. — h) das Licht als Bild für 
ungehemmies Leben, Freiheit, Freude; Hülfe, Heil, 
Sieg. — १ Ber. verschiedener Ekäha. — द] Ber. 
bestimmter Sprüche, welche das Wort त्नोतिम्‌ enı- 
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Kalten. — I) ein best. Metrum. — m) = HIITAIT 4). 
— n) mystische Bez, des Lautes T — £} m. a) 
* Feuer, — b) *die Sonne. — ९} *Trigonella for- 
num grascum. — d) N. pr. a) eines Marut. — 9) 
eines Sohnes des Manu Srärokisha. — y) eines 
Pragäpati VP.2 3,5. 
Sfraa n. Titel eines astr. Werkes. 
श्नोतिः्लागर्‌ m. Titel eines ०५५१. Werken. 
व्यातिस्सात्‌ Adr. mit 7 erhellen. 
व्योति: सामन्‌ ०. Name eines Säman. 
nfa:fergre m, Titel eines astr. Werkes. 
न्योतीरत m. N. pr. eines Schlangendämons, 
arte 1) Adj. auf Licht einherfahrend. — 2) 
m. a) *der Polarstern. — 9} eine best. Schlangen- 
७९५. — 3) f. cheftgen N. pr. eines Flusses. 
त्योतोर्‌स 1) m. ein ५८५५. Edelstein. — 2) Ad). 
aus diesem Edelstein verfertigt MBu. 4,1,25. Ni- 
५५४, giebt eine sehr künstliche Erklärung. 
त्योतीत्रपस्वयेम्‌ m. Brahman in der Form von 
Licht. 

प्योतीञ्रपेप्प १. Name eines Liäga. 

व्योत्पत्ति f. Sinus-Berechnung 6०५१०७५. 

mem 1. N. pr. einer Familie, 

ÜÜFEN ॥. 1) eine mondhelle Nacht. — 2) Mond- 
schein. Am Ende eines adj. Comp. f. घला. ~ 3) Pl. 
Licht, heller Schein. — 4) Bez. eines der Körper 
Brahman's. — 5) Name einer der 6 Kalä des 
Mondes. — 6) Bein. der Durgä. — 7) *eine Gur- 
kenart und * = घोषातको. — 8) Titel eines Com- 
mentars. 

प्ोतप्राकाली f.N.pr. einer Tochter desMondes. 

न्योत्तापततच्च १. Titel eines Tantra. 

, mer m. der Fogel Kakora. 
ग्योतत्नामप Ad). aus Mondschein bestehend Kin, 
244,15. Hansua. 41,13. 
नयोत्त्रावत्त्‌ A). 1) mondhell, — 2)licht, leuchtend. 
*ÜÜTFETIET m. Lampemgestell. 

व्यतिष्नका 1. 1) *eine ५०५५. Pflanze, = कृतवेधन 
Comm. zu ५१५४५ 1,1.— 2] N. pr. einer Sängerin 
Mitar. ॥ 

न्यप्र (richtig 9) f. 1) eine mondhelle Nacht. 
— 2) *eine Gurkenart. — 3) * ein best. Arzeneistoff. 
*व्योततरेश m. der Mond. 

ZN (Nom. ARE m. 2६५६ der Planet Jupiter. 

ग्मोतिष n. 1) = व्योतिष ५). — 2) eine best. ge- 
gen die Finsterniss geschlenderte löuchtende Waffe 
Arguna's MBu. 7,90,24. v.l. श्चातिभ्क- 3) Name 
zweier Säman Änsı. Br 

त्रोतिपिकर m. Astronom, Astrolog. 


मत्र 1) m. die lichte Hälfte eines Monats. — 


* 
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2). 3 a) Follmondsnackt, — b) eine Gurkenart, 
"FÄTTCHTERT ८ eine mondhelle Nacht 
am, de (metrisch auch Act.); Partic, g- 
TA. 1) den Mund aufsperren, gähnen. — 2) sich 
öffnen (vom Munde oder Rachen), aufblüken. — 
3) sich spannen (vom Bogen). — 4) spannen (dem 
bogen). — 5) schwellen, sich ausbreiten, ~ ter- 
breiten, — ausdehnen, an Umfang gewinnen. — 6) 
sich erheben, ein —, hervor —, asxsbrechen 8 11.५8. 
M,20. entstehen. — 7) frei aufathmen, in eins be- 
hagliche Stimmung geraihen, sich behaglich fühlen 
zu. Spr, 1000. ~~ Caus, जम्भयति (Partie, tm 
Jmd gähnen machen. — Intens. ae sich 
stark ansbreiten Dadaran. Prol. — mu 29 gäh- 
nen. — Mit PA den Rachen aufsperren gegen. 
~ Mit SIT sich öffnen (rom Rachen) ६५५५११५४, 
153,16, — Mit उदू 1) sich äfnen, — weit auf- 
thun. — 2) sich entfalten, hervorbrechen, awsbre- 
chen, sich orhöben, sum Vorschein kommen. Ss 
म्मित n. impers. Spr. 4462. — Mit ANZ +) sich 
ausbreiten, — ausdehnen. — 2) sich erheben, Aer- 
vorbrechen. awsbrechen. — 3) sich anschicken, mil 
1069. — Mit पाद ringeumher sich verbreiten Pas- 
sannan. 118,8. Mit I] sw gähnen anfangen. Mit वि 
1) den Rachen —, den Mund aufsperren, gähnen. 
Fat gähnend; auch 9, impers. — 2) sich 
öffnen, aufblühen. atom anfpeblüht. — 3) sich 
ausdehnen (vom männlichen Gliede, den Augen 
und rom Bogen). — 4) sich entfalten, — erheben, 
hervorbrechen, ausbrechen, anbrechen, zur Erschei- 
nung kommen, — 5) frei aufatkmen, in eine be- 
hugliche Stimmung gerathen, sich wohl fühlen Hı- 
परि. 3,26,29. — Mit प्रचि sich ganz öffnen, aufblü- 
hen und zugleich sich in voller Kraft zeigen Bi- 
५.९१. 188,22. — Mit सम्‌ sich entfalten, ahdrechen. 
sur Erscheinung kommen. 
अप in A 
मैवम्‌ Ka Strecke, Raum, Umfang. 
aa Adj. sich ausbreitend, Raum einneh- 
mend, 
1. Far, Hafer +) *गतिकर्मन्‌. — >) *घमिभवे. — 
Mit उप hingehen zu (Acc.). — Mit चरि in UTITE. 
2.fH +4. in उद्र्चि. 
3.“ Ft una + sit, ज्रयति, ज्रिपाति ००५ त्राययति 
RR. 
स्व्‌, ज्ब्‌ति * federn. — 0१५१. FTTUFET + in 
Fisberkitze versetzen 1५५५६ 6,23. sta Pass, in 
Fisberhitze versetzt werden, Fieber bekommen 3. — 
Mitin प्रवाद्‌. - Mit मम्‌ sich beirüben, ~ härmen, 
— Mit TAT +) mit einem Andern (Acc.) betrübt 


sein. — 2) sich betrüben, neidisch sein. — Mit 

aba sich betrüben über, beneiden,; mil Acc. 

FIT 1} ५५. (adj. Comp. f. घा) a) Fieber. Bildlich 
von Allen, was an Jınd oder Etwas zehrt. क्कि 
sonifleirt in den mannichfachsten Formen. — ¢; 
das an der Seele sehrende Fieber, Seelenschmerz, 
Betribniss, Trauer. — 2) f. त्रा Hanır. 10018 foh- 
lorhaft für ATI. — 3 Adj. scheinbar MBir. 13, 
3464, wo die १, |. AST hat, 

ara m. Costws speciosns Gil, bei {१६५1५ zu 
४५४६४. Bau. 5. 78.1. 

sata 1) Adj. Fieber vertreibend ह ५१०४५ #,३, ~ 
2) *m. a) Coccnins cordifolins ८१५. 3,6. — bj 
Melde, Chenopodinm Risas. 7,127. 

न्वधूमकेत्‌ ७. eine best. Miziwr gegen Fieber 
७६११५४१. 3,32. 

*ज्व्‌नाणिनी f. Rubia Munjista und Cocenlus 

cordifolins Nısn. P. 
न्ब्‌निर्णाव m, Titel eines Werkes. 

STATT m. das Phantasiren im Fieber Kip. 
168,19. 

न्व्‌ त्र्या n. eine best. Miztur gegen Fieber 
Mat. med. 39, 

"SITE 1. Rubia Munjista ॥ ६६५५, 6,194. 
SITZT Adj. Fieber vertreibend 1६५१५५५ 6,3. 
न्बराङ्कुण m. 1) ein Mittel gegen Fieber, — 2; 

*Andropogon Jwaranensa. — 3) Titel eines 

Werkes, 

"FITTZTL.eine Art Croton Rldan.d,163. वाङ्गी १. 
न्वर्‌ तीपार्‌०. Diarrhoemit Fieber Buivarn.3,151. 

*न्कऋान्त m. eine Nimba-Art Gar, 

*न्वर्‌ात्तक m. 1) dass. ए 46५५. 9,17. — 2) Catharto- 

carpus firtnla 1२८५१, 9,65. 

SITITE 1) Ad. Fieber vertreibend Kanaxa 6,8. 
~~ 2) +. श्रा eine best. Pflanze. 

+ त्वरि m. ९००८११५१ cordifolins ॥ ६६५१. 3,1. 
न्वद्‌ाणान m. ein best, gegen Fieber angewandtes 

Mittel Mat. med. 77. 
त्वरित und STE (७५५६०५१ 1,432,15) Adj. Ae- 

berisch, fieberkrank Kanına 6,3. 

a, त्वसति (episch auch Med.) 1) Aell dren- 
nen, flammen, brennen (intrans. auch von Wun- 
den), glühen. तरलित flammend, glühend, तणेषु 
श्वसितं तवां = १, ३. dm hast leichtes Spiel gehabt. 
— 2) leuchten. sta leuchtend. — Caus, त्वलल- 
यति und aa 1)in Flammen setzen, anzin- 
den, glühend machen. उचालित MBu. 3,1719 feb- 
lerbaft für व्वलित (vom Simpl.). Med. Gor. Bu. 2, 
5,5, — 2) erleuchten, — Intens. araafa und न्रा 
न्वत्यति (100,28) 1) heftig Aammen. —2) stark lench- 
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ten, — glänzen. 1१1\4।८. सान्वलित. — Mit 7, °त्न- 
लितम्‌ ५५१. bei Licht Ävasr. Ga. 15,20,14. — Mit 
पमि fenohten. ~ Caus. ०ब्वलपति und °व्वालपति 
beieuchten ए ५ च, 7,3. erlemchten, arhellen. — 19 - 
leds °न्ाबलीति heftig lodern, — lammen [uneig.). 
— Mit खव ८५५५. (०न्वलयति und ०>्वालयति। ५९ 
१९५९५६५१. ~ Mit 853 Caus. ® aaa beleuchten 
Gor. Ba. 1,3,11.12.— Mit Sg in Flammen heraus- 
schlagen, aufflammen, — Caus. उक्ञ्वतलपति und 
3#I1° (ausnahmsweise) 1) in Flammen seizen, 
anzünden. — 2) erglänzen machen, erienchlen 
Nassa. 4,53. — Mit DITZ hell aufplänsen, stark 
~ = 
leuchten. — Mit समुद्र dass, — Caus. OFT) in 
Flammen setzen Go». Ba, 2,5,5. — Mit उप Caus. 
(SFT) anzünden. — Mit घ्र 4) in Flaminen 
gerathen, .zu brennen anfangen, aufflammen. 
प्रन्नलित in Flammen stehend, brennend, leuch- 
८१५. प्रज्नलिति wenn es hell brennt. — 2) zu leuch- 
ten beginnen, aufglänzen. — Cans. प्रष्नलपति 
und प्रन्नालपति i)anzünden, in Flammen setzen. 
— 2) aufklären, ~ Mit am stark flamınen, — 
leuchten MBu. 7,166, 41. — Mlı APIT in Flam- 
men gerathen. — Mit FIT ११५९. णन्वलित flam- 
mend, — Caus, °न्वालयति anzünden. — Mit प्रति 
flammen, leuchten. af v Lat प्रति- 
ज्ब्वाल. — Mit घमिवि enigegenflammen. — Mit 
सम्‌ Aammen. — Caus. पंन्वालयति 1) ansünden, 
— 2) erleuchten, erhellen, 
व्वल m. Flamme. ज्वलानन Adj. 

*उवलका f. eine grosse Flamme. 

FIAH 9, das Leuchten Ind. St. 9,455, 
IaAraaT f. schwarser Senf १1५४. Pa. 

न्यलने 1) Adj. a) drennend, brenndar. —b) Ieneh- 
tend. — 2) m. a) Fewer. — b) Bez. der Zahl drei. 
~ ९ Aetzkali, — d) * Plumbayo zeylanica. Nach 
Nısw. Pa. die Wurzel, — 3) £. STAAT N. pr. einer 
Tochter Takshaka's. — 4) n. das Flammen, in 
Flammen Stehen. 

STETTEN m. Funke Muonin. 1,12 (3,4). 

त्वलनन्‌ m. Patron, Kärttikoja's und Bein. 
Kumärila’s. 

*त्वलनानन्‌ m. der Stein Shrjakänta [117 
13,207. 

FT 1) Adj. brennend, lenchtend u. +, w. — 
2) m. brennendes Feuer Spr. 609. — 3) *f. "न्ना 
schwarzer Senf Nion. Pa. 

त्बलत्तरिचा EN. pr, einer Gandharva Jung- 
frau ह ५१, 5,11, 

त्वलमुखी 4, N. pr. einer Gottheit. 


ee ee ee 


| 
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ten 8५५४. 8,58, ' 
ञ्बलितद्‌ Nom. ag. leuchtend. = | 
“ae. Sanseviera zeylanica Risk. 3,8. 
FIT in At 
satt 1} m. a) Licht, Fackel. — b) Flamme, — 
2) 1. #1 a) Beleuchtung. — b) Belebung einer Flamme 
Naksam, 10,1,22. — c) Flamme, helles Licht. — d) 
"angebrannter Reis, — €] N. pr. einer Tochter 
Takshaka's. 
न्वबालन ०. das in Flammen Setzen Comm. zu 
Kits. Ca: 2,7,29, 
न्वालमाीकुल Adj. ganz von Licht umgeben, 
hell strahlend Tuırr. An. 10,11,2. 
*व्वालाल्‌ गद्‌ m. und SHIRT m. ein best. 
Ansschlag Ridan. 20,80, 
व्वालानिद्ध 1) Adj. eine Flamme als Zunge ha- 
bend. — 2} m. a) * Fener. — 6) N. pr. =) "eines 
Wesens im Gefolge Civa's, — 9] eines Dänava. 
— 1] eines Krankheitsdämons Hanır. 955%, 
न्वालाघन्न m. Weuer. 
न्कवलानल Ad. TAI m. eine best. Miztur Buivara. 
4,31. 
न्वालामालिन्‌ Adi. mit Flammen bekränzt, von 
Fl. umgeben. 
भ्बालामुख 1) m. a) eine Art Gespenst, — ४) N. 
pr. eines Brahmaräkshasa. — 2) 1f. ई a) bren- 
nendes Erdöl oder Gasströmungen aus dem Bo- 
den Baivarn. 2,84. — 5) eine Form der Durgä 
und N, pr. einer Oertlichkeit, wo dieselbe verehrt 
wurde und wo Gas awsströmt, Conmseuas, Arch. 
Surv. 5,170, fgg. — ९) ein best, Zanberspruch. 
व्वालामुलीमालिनौ 1. Verz. ५. Oxt. H. 94,०,१. 
न्वालामुलीस्तोात्र ०. Titel eines Werkes. 
*त्वालाद्‌समक्रामय m. ein best. Ausschlag Ridan. 
20,80. 
states ४, N. pr. eines Hejligthums des 
Civa. 
SIICTEEn m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
118) 
FRIST 1) Adj. Aammend (Gira). — 211. Sat 
mystische Bez. des Lautes 8. 
व्वालेध्‌ und orftef 9. N. pr. eines T Irtba. 
+ 1) Adj. schlafend, — 2) m. a) ein best. Laut. 
— b) playing a tune, beating time. — £) ein von 
Regen begleiteter Wind, — d) ein Verirrter, eine 
verlegte Sache, — e) Bein. Brshaspati’s. — (} 
N. pr. eines Daitja-Fürsten. ~ $) = Fur. 
= 11. Wasserfall, 
क्गकगापू, OA funkein, biitzen, 


॥ 
न्वलित 1} Adj. +, ५. ज्वल्‌. — 2) 9. das Lench- | कमिति Adr. = कटिति ५५१५११५५. 5,15. 36,28, 


१8.१४ (१. 1. कटति). 134,13. 

कंकाद्‌ m. (294,51. ४०. 441,11) und °कारित 
2. Geklirre, Gesumme, Geriesel u. 5. ज, 

कंकारिन्‌ Ad). klirrend, Fieseind, summend त. ४. 
w. Kib. 17,24. 

ककत ४. ?). = Kam 41५१५, 76,10. 

Schon n. das Klirren, Rasseln. 

Hohl f. Gebrauss (des Windes ४. 8. w.). OA- 
TA (Spr. 4711), ° निल, ° मात und *°वात m. 
ein brausender Windstoss, 

कटू. * कटति ieh. — Mir उदू, उत्कदिति In 
Verwirrung gebracht. 

क कटि m. ein kleiner Brunnen. 

क्तटिति ५५१. sofort, sogleich, auf der Stelle 291,6. 

कण्‌, कणाति klingen Hansuad. 99,20. 

कपान्कपित Adj.klingend,klirrend Ham.Pan.4,i. 

कणकणाप्‌, oqA klingen, klirren, rasseln Kan. 
7,18. ४,५५५.६. 40,17. 99,19. ° पित Adj. klingend, 
rasseind 22. 

फणकधापूव m. Pl. Geklingel. 

कणकणो Adr. mit भू rasseln u. s. w. 

कणाक्‌कणिति Vıoon. 41,10 fehlerbaft für क~ 
एक पित. 

कणात्काद्‌ m. Geklingel, Gerassel. 

कणिति (onomatop. mit इति) Adr. Kling! Kin. 
2.138,23. 

कणि in »fa°. 

“CHUR. eine Grasart Ridus. 8,119, 

*कणटोश ०. = क. 

HOUR v. 1. für कारी. 

. कप्डुक m, *"कएट्‌ f. und * ८ क्र m. Gomphrena 
globosa त 16५४, 5,142, 

कनकना॥ १.1. für कलनकला. 

Tat m = MIR 
*कम्‌, कमति द्ने. 

क्तनम्प 1) m. und कम्पा f. (का १५अ ५३. 16,24) 
अ. कम्पं und कृम्पौ (Ham. Pan. 2,199. ९15. 
430, ५6५7, 7,479. 1495. Ind. St. 15,365. 398) टा 
einen Sprung thun. — 2m, ein best. Taet$,8.5.237. 

क्म्पड n, eine Art Composition 8.8.5. 165. 

* कुन्पाकं m. Affe. 

क्म्पात्राल्ल m. 1) ein best. Tact $. 5. 8. 212, ~ 
2) eine Art Cymbei 8.8.5. 198. 

कम्पानृत्य n. eine Arı Tanz 8. 8, 8, 266. 

* कम्पा m. Affe. 
9 कम्पाणिन्‌ m. Eisvogel, 
*कम्थिन्‌ m. Alle. 

कड्‌, Partic. Tr] herabfliessend, = stürzend, 
Cara. 1,54 vermuthet Sreaszıea गितिर्करतिर्क- 
राम्बुर 


प. Theil. 


कमिति — किल्िक 


कद्‌ 1) (*m.) und f. न्ना und 5 Wasserfall. — N ~ 0 Fisch überb, — €} die Fische im Thierkreise, 


2) °1. ई Finn. 
*करृणोद्‌क ०. Wasser eines Falles Nıcu, Pa. 
Tara f. N. pr. eines Flusses B.A.J. 1,218. 
५ Sat f, eine best. uemüsspflanze Nıan, Pa. 
“कर्षूः कर्चति, * कई, SET ०५ *कर्तू, कर्क- 
ति (वरिभाषणतर््नये, भत्तीक्तयोः, फिंसायाम्‌,. 
कर्क 1) m. a) eins Art Trommel oder ein an- 
deres musik, Instrument. — b) Seihe, Sieb 8७६१५११. 
2,25. — 0) *das vierte Zeitalter. — द) N. pr. a) 
eines Daitja. — 8) *eines Flusses. — 2) *f. 91 
Hure. -- 3) †. ई a) eins Arı Trommel. — 5) Kuchen 
oder Klösse von Bohnenmehl Buirara. 2,17. 
कर्कीरक 4) *m. das vierte Zeitalter. — 2) f 
u र्का Kuchen odor Klösse aus Bohnenmehl Bai- 
# ५१४. 2,17. 
कर्करिति Adj. zerschlagen, serschossen 014. 10, 
3. mitgenommen, welk geworden, verdorrtChr. B7,2. 
कर्कारिन्‌ ag. mit einer Trommel versehen. 
छ are 1) m. 9. Körper. — 2) m. a) Gegend. 
== b) Gemälde. 
* कलक्रता f. eins grosse Flamme. 
कलन्कला f. Bor. eines best. Geräuscher. 
कलकलाच्‌ vr. für कणकणाप्‌; vielleicht our 
feblerhafl, 
“THETTT I. 1) eine Arı Trommel. 2) Haarlocke, 
*कला f. 1) Mädchen. — 2) Sonnengint. — 3) 
Grille, Beimehen. 
* कलि ॥ Arecanmss. 
कत्त 1) m. ein mit einer Keule kämpfender 
Athlet. Im System der Nachkomme eines ausge- 
stossenen Kshatrija. —2) *. ई eine Art Trommel, 
कल्लका 1) ०. eine 4१८ (११४५१. — 2) *1. ई eine 
Art Trommel. — 3) ^. कलिका a) ein zum Ein- 
reiben des Körpers dienendes Tuch. — b) die beim 
Einreiben das Körpers sich absondernde Unrei- 
nigkett. — €) Licht, Sonnenschein. 
* क ल्कपद m. Haustanbe. 
KENT f. ein best. Metrum. 
samt f. 1) ein best. musikalisches Insirmment 
Haaıv.3,52,2. Kin.17,14. Am Ende eines adj.Comp. 
Oz Hansuas. 99,19. — 2) * Haarlocke. —3) * Feuch- 
tigkeit. — 4) *a ball, ९६. of perfumed substances 
used for eleaning the hair. — तै} * == TE. 
कल्लीषक ein best, musikalisches Instrument. 
* कलन m. ein Schälchen, in welches die Spin- 
del gesteckt wird. 
*कषू +) कषति und SA ्रादानतंवरणयोः). — 
2 कषति PER. 
क्षं 1) m. a) ein best. grosser Fisch Car. Ba. 


— d) * Wald, ein mit Gras bewachsener Wald. — 
९) *Sonnenhitze. — 2) *f, HT Uraria lagopodi-. 
oldes. — 3) * ०, 0९4९, kahles Land, 
कषकेतन m. 1) der Liebesgott, Geschlechtsliebe 
314,6. — 2) das Meer. 
TER m. der Liebesgott, Geschlechtsliebe. 
कषपित्त त. Fischgalle Varin. Ban. 8. 50,24 
GI m. ein best, Meerthier, = HT 
क्म m. der Fisch Rohita Buivarn, 2,12. 
*कष्ाद्ध m. Bein. Aniraddha's. Bichtig 
MUTF. 
* कषान m. Deiphinus gangeticus. 
nz 1, Bein. der $atjarati, der Maulter 
Vjäsa’s. 
“TEA 9. eine Art Fussschmuck, 
गकि 1) m. n. Wald. — 3] m. a) Laube, — >} 
das Reinigen von Wunden u. s. w. — 3) 1. 91a) 
Flacourtia edtaphraeta. — ¢} eine Jasminart. 
* कुाद्ल m. Bignonia auaveolens, 
* करालि ein best. Baum, 
HITS f. Flacourtia cataphracta. 
* काटाल्नक m. Wastermelone. 
*काटिका und * कताटीका f. ®1०८०५१॥० euta- 
phraeta. 
कारान्‌ Adi. pfrifend, sausend, 
RE m. Tamarindenbaum, 
* कामक्र n. ein gebrannter Ziegelstein. 
*कार्कद्‌ und * कार्की रकि m. Trommelschläger. 
* तुला f. ७५८८, Heimchen, 
कालि f, ein aus wnreifen Mangofrüchten ın- 
bereiteter Trank Bukrarn. 2,28. 
“ag m., * m. und "NIS £ Tamariz indica. 
frz m. Luffa acwtangula. 
किङ्िनी ६ 1) Odina Wodier ३५०५१५१. 60,49, 
Buivarn. 1,234. Vgl. Kt — 2) *Fewerbrand. 
किङ्खो = क्िङ्किनी 1) ७४६१५१४. 1,234. 
*"क्िन्नी f. Grille, Heimchen. 
FRSHTH 1. ein dest. Strauch. 
“THIS m. Waldbrand. 
| Flat ne fra und .*OFTZT f. ein beat. 
Strauch Ridax. 4,208. 
*क्िञ्की 1. Grille, Heimehen. 
Ferne, *<क्ां und * किपरी f. Barleria eristata 
Riöax. 10,139, 
क क्िरिकरा, * किरी und * rem f. Grills, 
Heimchen. 
*क्िल्ि f. 1) dass. — 2) ein best. musikalisches 
Instrument, — 3) Membrane. 
क्िलिकं 1) m. Pl. N. pr. oines Volkes MBu. 
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8.9.59. तिष्िक ₹,1. — >) ॥. घा ०} 6१।५ Heim- 
chen, — 9} *das Gexirpe der Grille. — €] eine Art 
Fahrzeug Hırır. 2,88,63. — d) *Sonnenschein. — 
e) *ein-zum Einreen des Körpers gebrauchtes 
Tuch, — f) *die beim Einreiben des Körpers sich 
absondernde Unreinigkeit. — g) * Barleria orista- 
ta, — ^} *membrane, (क skin, parchmeni 
किलिन्‌ m. N. pr. eines Vrshgi. 

FRE r. 1) Grütte, Heimehen. — 2) * Lampen- 
docht, — 3) *ein zum Einreiben des Korpers ge- 
branchtes Tuch. — 4) * Sonnenschein. — 5) *am 
Kessel angebrannter Reis. — 6) *Cymbel. — 7) 
* Häutenen. 

FREIE 1) m. Grille, Beimehen. — 2) *f. घा 
= किल्तिक 2)a)d) und ^}. 

® freitag m. Hanstaube. 
"* कौटिका und * कीटका ॥. Grille, Heimchen. 
° IE m. Strauch. 

कुमरि { eine best. १ + &।१।. 

wat f. eine Art Laute Hew. Pan. 8,369. fgg- 
"कणि f. 1) eins Art Arecanuss. — 2) das Fer- 
nehmen einer unglückverheissenden Stimme, böses 
Omen. — 3) = कठिन. 

*कूष्‌, ar रसायाम्‌). 
*क्ताड m. Arecanwas. 

कताम्बक Adj. beim Singen Grimassen schnei- 
dend 5. 5. 5, 117. 

कतालिका 5५८५९१८५. 

* क्यु, क्यवति गती). 

*57 m. 1) Sänger. — 2) Gehnister, Gerassel. — 
3) ein Heretiker. — 4) Stier. — 5) der Planet 
Venus. 

कटर 1) m. a) eım best, Laut, — .b) Zwerg. ~ ce) 
Viertel. — 2} 1. ZI a) die Erde. — b) an ०५६८१, con- 
firming an assertion by ordeal, ९6, — 3) 9. = 
कङ्क 

ZH m. wohl Geizhals, Filz, 

ma m. N. pr. eines Lander. 

*दक्रदेशोप m. Melde, Chenopodium. 
रक्रया ^ Kopfnuss Desin. 2,77. 
टक्िबुद m. N, pr, eines Mannes. 

*Zen m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

ENT +) *Adj. schielend. — 2) n. a) Boraz. — 
9) * = केलाविथमगेचर्‌- 

TE 1) (*m. ०.) a) Bawe, Brecheisen, Medssel 
oder ein ähnliches Werkzeug. — b) sine brechei- 
senühnliche Bergspitze, ein hervorragender Fels- 
block R. 7.8,24. — £) * Bein. — d) * Boraz. — ९) 
* Hochmuth, Uebermuth. — 2) m, a) * Schwert, — 
b) * Degenscheide. — c) ein best. Gewicht. — a) eine 


किछ्िकि — रीसितस्‌म्‌ 


best, Münze, — ९) Feronia elsphantum; ०, die 
Frucht. — f} * Zorn. — g) ein best. Tact 8.8.8. 
237. ~ +) Beı. eines Mannes aus einer best. Kaste 
oder eines Volkes त 1547, 7,1003, — 3) (^ म्रा eine 
best, Rägin! 8. 8. 8. 68. 

Tan 4) *m. gestempeltes Silber, Silbergeld; 
eine best. Münze. — 2) T. ar Zn) Meissel Vıraa- 
wihcıd. 10,32. 

४ टङ्ककपति m. Mönzsmeister. 
*दृद्धकशाला f. Münze, Münzstätte. 
zen m. Bein. Cira’s, 

zu m. 1) 8०१००. Auch SATT Ridan. 6,241, 
Bairarn. 1,282. — 2) Pi. N. pr. eines Volkes. 

+77 m. Borar. 
क एङ्कपति m. Münzmeister. 

cz, oafa 1) zusehliessen, zwdecken Comm. 
zu Kira. On. 4,2,84. 10,4,11 (6°), — Mit Sg उ- 
दृङ्धित gestempelt, gekennzeichnet; Eindrücke ब~ 
gend von (im Comp, vorangehend) Vıraımiizık. 
18,53. — Mit निम्‌. sich ausdrücken, ausdrücken (in 
Worten), Nur निरटङ्कि निरार 8५8१५०७. 53,12 feh- 
1५१४१). — Mit वि, OZTZEAT gestempelt —, gakenn- 
zeichnet —, geschmückt mit (Instr. oder im Comp. 
rorangehend). 

zn Adj. mit brecheissnähnlichen Spitzen 
versehen, 

*दद्कणाला ^ = TERN. 
कै एद्धानक m, der indische Maulbeerbaum, 

ठैका 1) m..a) Geheul, Geschrei, Gesumme, Gs- 
rassel, Getön, Klang Kio. 100,11. ° TE] m. 110,20. 
—b) * Berühmtheit. — €} * Staunen, Ferwunderung. 
~ af. ein best. Strauch 8४६१५१५. 1,207. 

ER Adj. von einem Krach begleitet Bitan. 
8।,४. 

ठकारिति 0. Gerumme, 

टेकते n. Geklinge, Klang Kiv. 128,8. 

EZ 1) *m. 9. a) Spaten. — ¢) Schwert oder eins 
bes. Art Schwert. — c) Bein. — 2) m. a) * Boraz. 
— ¢} ein best. Gewicht, 

"टङ्क m. n. Boraz., 
“TIER 1. (४7९० hernandifolia. 
वटू m. wohl eine Form der Sonne. 
"एनो f. eine kleine Hauseidechse. 
"प्रो f. 1) ein best. musikalisches Instrument. 
~ 2) Lüge, Unwahrheit, 
TR m. der Laut einer Trommel, 

ZUER m. N. pr. eines Fürsten, 

ZAEHTT m. Pl. Geklingel Hew. ५१. 1,84. 

ca, दलति sich verwirren. 

Ta = एत 


* टत्‌ १, Verwirrung, 
ZA m. die Cerebralen TS. Pair. 
यकपि Adj. zu den (५७७१०१९१ gehörig; wm. ein 
cerebraler Laut Comm. zu TS, Pair. 
Interj. krach! 
टेपिति (onomatop. wit इति) Interj. dass. Bitan. 
40,18. 
दाकर m. N. pr. eines Geschlechts, 
164 n. ein aus der Frucht der Feronda slephan- 
tum bereitetes berauschendes Gelränk, 
"Int m. ‚Heiratksstifter. 
यैका m, [ह 1.५४. 22,7, 23,15) und HA 9. Pl. 
Getön, Klanz. 
दात्‌ (onpmatop.) mit MT klingen —, rasseln ma- 
chen Prasannan, 14,5. 
न्द्‌ m. 1) Pferd. — 9) = सङ्खं oder T# 
Im = TA. 
far, टेकते गति). 
चक्रि m. N, pr. eines Mannes. 
रिक्छिका f. Blässe (an der Stirn). 
"दधिकं m. = 2a) 1)a) 
“TEfTET m. eine best. ५०५९ Zahl (buddb.). 
rip 1) m.a) Parra jacana oder goensis Gäivr. 
~ ४) N. pr. a) eines Daitja und Dänara. — 8) 
einer Wanze. — 2) { ई {~ zu ¶)9). — 3) *n. eine 
Art Aussalz Gau. 
*दिष्नििक m. = दद्धि 19). 
feierte, टिपिटिषा oder दिपिटणि m. N. pr. eines 
Mannes. 
रिपिट्णिका und *दिपिदटणौका ६५१५४०१८. Pflanze. 
चण्डा ५ 9१५५०५०, — bank. v. 1. दिहा. 
Alan] m, १, |. für िषिवि ७.8. ज, 
टिपिरणिका f. eine best. Pflanse Mabanar. 62, 
70, Buivarn, 1,286, 
टिपिडश m. eine best. Pflanze. Vgl. ठिपिदण. 
१, देषपति लेपे). 
व्िण्ाचप m. Titel’eines Werkes. 
दप्पणा ७.४. गुणािरोमणि), ° क, ° शो +, रिप्यिनी 
f. und * दिप्त Commentar. 
fetter 1. in *कर्पेर. 
रिक्ता ॥ N. pr. einer Göttin. 
टीक्‌ , टोकति (४१५१. — Cana. टीकयति erkia- 
ren, deutlich machen, — Mit घ्रा in * arte. _ 
Mit 37 in उदोकित 
तीका f. Commentar. २ सर्वस्व a. Titel eines 
Commentars, 
टीट in *घ्वरीट. 
रीषि nm. = च्छि 1). - 9) टि. 
2). 


तेपिमपप्‌ं ° N. pr. eines ¶ ॥ २१४२. 


रीत्कार्‌ m. Gekrach 8५.५१. 81,21. 
चट m. 1) Gold, — 2) ein Protews, Einer der alle 
Gestalten annehmen kann. — 2) der Liebesgott, 
Geschlechtsliebe. 

TER ^ eine Art Trommel 8.8.8. 177. 

"TER m. eine best. Gemüsepflanze Mananav. 78,57, 

KAUF 1) *Adj. a) klein, winzig. — 9) grausam, 
hart. — 2) m. 9) Calosanıhes indica Kanana 6,23 
दण्ट्क gegen das Metrum). — 9) * eins Acacienart. 
— ९] * Sylvia swtoria. — 3) *f. घा Ciypea kernan- 
difolie, 

*दुनाका { Curowlige orchioides. 

युप्‌ in arm. 

दुपीका oder इब्डषो f. ein Gesamminame für 
die acht letzten Bücher des Tantravärttiika. 

SE m. N. pr. eines Mannes. 

"TRIER 1. eine best. Pflanze 8७६१५१५. 4,175. 
FZUZER m. eine der Bignonia verwandis Pflanse. 
re und "ra Adj. schielend, 

"ZZ und f. शारी gana गोरा 

देगत्मापति und दरम m. N. pr. eines 
Ministers des Akbar Schäh. 

'दउरान m. Titel eines Werken, 

Asa m. Titel eines Werkes. 

7% m. = दाउपृत्मापति. 

पत्‌ Säckchen 796१7 ९१.०५, ८१९. 18,3; vgl. 14,10, 

देलकमाकात्म्य ७, Titel eines Werkes. 
न्‌ कते गति, 

Ya m. N. pr. eines Kshetrapäla. 
“पल्‌, पलति Amer. 

शटल und Wan gaya ae. 

& m. 1) *lautes Geräusch. Zu belegen IE टदै 
ठै 35% ददै 5: als Nachahmung des Tones eines 
die Treppe berunterfallenden Topfes.— 2) *Mond- 
scheibe. — 3) * Scheibe, Kreis überh, — 4) *Nwll, 
~ 5) *ein allgemein besuchter oder zugünglicher 
Ort. — 6) "Bein, Civa's, 

FAT f. ein best. Saiteninstrument 8. 8. 8. 188. 

ठकराद्‌ m. der Laut टु, Davon *Denom, orafa 
und davon * Desid. च्टिकारपिषति 

SAT m. च, pr. eines Fürsten, 

HT m. Gottheit, ein Gegenstand der Vereh- 
rung, als Ehrentitel nach dam Namen ausgezeich- 
neter Persönlichkeiten Ridar. 7,290. तदेश > 8,550. 

SICHT m. = टात्काद्‌ ७५५५१. 81,14. 

SIT m. Reif, pruina. 

fZUZI ¢ 1) Spielkaus, Spielbank; vgl. रिपटा. — 
2) N. pr. einer Frau. 

दिष्डाकराल m, N, pr, des Inbabers eines Spiel- 
hauses. 





रीत्का्‌ ~ दिपिरम 


कै en l. für KA] 
ति f. Titel eines Werkes. 


*7 1) m. a) Zaut. — bj) eine Art Trommel. — €] 
Furcht, — वै) das unterseeische ह्ला, — ९} Boin. 
Gira's. — 2). 01 a) eine Däkini. — b) a bas- 
ket, ९१८. carried by a sling. 

ZT Io मदयर. 

“TEL ६ die Laute der Kandäla. 

उद्कपुरमाङात्स्य ४. Titel eines Werkes. 

*उङ्खर्‌ 1) m. °) = दिङ्‌. ~ ¢ das Warfen, 
Schleudern oder ein Ausdruck des Tadels. — 2) f. 
ई eine Gurkenart Ridan. 7,194. 

*उङ्गारी ^ = उदग्‌ 9. ` 

*7q, पयते (संघाते, 

उम्‌, उमति tönen (von einer Trommel). 

डन m. sine best. verachtets Mischlingskaste. 
उम्‌ m. (* 9.) Schlägerei, Tumult. 

zafqa m. eine Art Trommel. 

Eur (* m.) 1) eine Art Trommel. — 2) * Erstau- 


‚nen, Usberraschung. 


Kurt m. (Dacix. 2,86) 1. IT und #n.= Eur 
1) Hewionı 2,0,127,3. Bitan. 22,6. 220,14. 

उमह्पन्न ४. ein Tiegel von best. Art Buivapn. 2,87, 

*उ्य्‌, उम्पयते dienen. 

उम्ब्‌, उम्बयति निदि). — Mir वि १) °उम्बते nach- 
ahmen, mit Acc. - 9) °दुम्बयति mit Acc. a) १०९५ 
akmen, es Jnd worin nachthun, Jmd gleich kom- 
men 251,4. — 9} verdreken, einem Dinge ein frem- 
des Aussehen geben. — £} verspotten, verhöhnen, 
lächerlich machen, — d) sum Narren halten, täu- 
schen, 'hintergehon. 

ZTaT m. 1) Lärm, Spektakel. — 2) Wortgeklin- 
gel, Wortschwall, Bombast. — 3) Gewirre, Menge, 
Masse. — 4) Pracht, Schönheit Vınou. 64,7. — 5) 
N. pr. eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

उम्ब्नामन्‌ Adj. einen Aochklingenden Namen 
führend, 

TER !) in उदिति. 

Tat (१). 8४४1 ०1 1,638,10. 

*उम्भू, उम्भयते (संघाते. 

ZA m. N. pr. eines Mannes. 

*Zo 9. 1) das Fliegen, — 2) eins Art Sänfte, 
Palanguin, Hängekorb, Hängematte zum Tragen 
von Sachen, 

* उलकं m. = TER 1). 

दलनं m. N. pr. = ITEM. 

उततरक 1) १. BHängekorb, Hängematte sum Tra- 
gen von Sachen, — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

ZEIT m. N. pr. eines Scholiasten des Sugruta, 

उवित्व m, 1) N. pr. eines Mannes. — 2) *eine 


hölzerne Gaselle, 
+75 und *Tgg m. Artocarpus Locucha, 
डाक m. zu ठाकिनी +}. 
डाकिनी 1. 1} eine Art weiblicher Unholde im 
Gefolge der Käll, die sich von Menschenfleisch 
nähren. Nom. absir, © 9. — 2) N. pr. einer 
Oertlichkeit, 
SIHTTREIFFN ०, Titel eines Werkes. 
डागिनी ८ = उाक्रिनी 1\. 
डागिनेय und क m. N. pr. eines Spielers. 
शकृति £. Getön, Klang. 
ZIERT 1. eine Gurkenart, 
उात्कृति { Gehen! Mirarin. 79,17 (176,8). 
*IPIT ^ N. pr, eines fürstlichen Geschlochts. 
ZT 1) Adj. aussergewöhnlich, Staunen erre- 
gend 617. 12,23. Nom, abstr. ° फ. 4 1८५ चन. 74, 
16 (159,1), — 2) m. a) Staunen, Bewunderung. — 
b) * Schlägerei, Tumult. — e) olwa so १, a. Bojar, 
Baron, Ritter Ridar. 7,577. 8,458. — d) Bez. einer 
Art von Werken, die Civa zugeschrieben werden. 
Auch < तच ०». ~ e)N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge Civa’s. 
TINTE ००० उामफ्मै्‌क्लन्न ०. Titel einen 
Werkes. 
उामर्‌व Adj. von einer Trommel herrührend. 
Sg m. ursprünglich wohl N. pr. eines Man- 
nes und als Appell. ein Mann von der Arı Dim- 
bhitta's. Nom. abstr. SAT f. und Sf n. 
उक्ल m. Pi. N. pr. eines Volkes, उक्प्लाधीष्च 
m. ९।५५५.४ 1४५६, 18,95, * 8. des Landes. 
उकाल m. ?1. = FIGHT Vırnumificae. 18,98. Vgl. 
उकाल = णारा im Präkrit ७२५५५. 68,12. 
*डाद्छक m. eine Hühnerart. 
*रिक्ररी f. fehlerhaft für दिक्करी 
*fZZ7 m. 1) Diener. — 2) Bösewicht, Scheim, 
~ 3) = TFT. ~ +) das Werfen, Schleudern oder 
ein Ausdruck des Tadels. 
FEIERT f. ७५९१. 2,120,15 fehlerhaft für पिटका, 
डहिरिमाणका m. ein best. (श, Vgl. डिपिर- 
ug. 
*रिरिवि m. ४, 1. für रिपिरडभ, 
रिपिडक m. N. pr. einer Maus, 
*हिपिडभ m. Wasserschlange ५०५१५५१, 130,99, 
रिपिटम 1) m. £ (AM) und ४, eine Art Trommel. 
Am Ende eines adj. Comp. f. 81. — 2) m. a) Ge- 
brumme Bitan. 50,4.90,11. Kin, 70,9. NATSTUZTER 
n, Vırnamihicae, 9,124. इति श्रुतिप्मृतिदिपिरमः so 
क, a. so verkünden lawi die Veda und die Gesetz- 
bücher, वाग्डिपिडमारम्ब्‌ m. so ¶, a. lauter Wort- 
schwall Ind, St. 15,202. — ¢} *Carissa Carandas, 


— €] Abkurzung von पंक वित्नपरि पिठम. ~~ ॐ) 
Adj. summend Kio, 28,22. 

डि पिरमापाब m. ein best. zu den Pratuda ge- 
zählter Vogel. Vgl. डिटिमाणक 

feige a. N, pr. eines Tirtha. 
»Tziüst m. 08 sepiae 
ei डिपिडमोद्‌क n. Knoblauch. 

रिपिरफ m. eine best. Pflanze Mavanar. 76,32. 
89६१५०१. 1,23%. Hibisous escnlentus Mat. med. 321. 

But (*m.) os sepiae इ 1४४५४५8, 4.4. 15. 
१9. 16,25. Am Ende eines adj. Comp. £ MI. 

fra m. 1) N. pr. eines Mannes. Als Appell. 
ein Mann von der Art Dittiha's. Nom. absır, < ता 
f. und 27 9. ~ ॐ, *ein hölzerner Elephant. — 3) 
*ein wohl aussehender, dunkelfarbiger, mit allen 
Wissenschaften vertrauter Mann. 

*२य्‌, उेषयते (संघाते). 
कै 134 (wird nicht flectirt) verletzen. 

रिम m. 1) eine Art von Schauspielen. — 2) eine 
best. Mischlingskaste. 

*यम्य्‌, िम्पयते und *यम्ब्‌, उिम्बधते घाते). 

रिम्ब 1)(*m.n.) Angstgeschrei,panischer Schreck, 
Gefahr, Noth, Plage, Tumult, Auflauf. — 2) m. a) 
Ei. — b) *ein Embryo im ersten Stadium. — ९) 
* Puppe eines 411०६१३. ~ d) *ein newgeborenes Kind, 
Kind überh. ei ein einfültiger Mensch 1164. 7, 
1074. ~ f} Kugel. — प} Brummikreisel. — A) Leib, 
Körper. — 1) * Lunge, — k) * Milz. — I) * Uterus. 
_ m) * Ricinws communis. 

डिम्बाक्वं m. Aufstand, Auflauf, Tumult, 

* दिम्विका. ^ 1) ein wollüstiges Weib. — ३) = 
ज्नलविम्ब ० ५५४५५. — 3) = माणा a kind of wa- 
terfiy. — 4) = MUT Bignonia indiea; 

any, RA (संघाते). 

1) m. a) ein newgeborenes Kind, Kind, 

Knabe Nase. 5,97 AT? 9,38. Biran. 81,1. 107. 
s. 108,18. Junges 196,17. — b) ein Ignorant. — ५} 
ein junger Schoss Nas. 8,3. — dj Ei. — 2) +. 91T 
zu f) a). 

दिम्मक m. 1) = दिम्मि 1) °). Auch .— भ) N. 
pr. eines Heerführers des Garäsaldha. 

रिम्भचक्र n, ein best. mystischer Kreis, 

रिम्भारिम्म wohl= रिम्बाङव Hewionı १,३86.३।. 

रिति (Ind. St. 14,399) und Felt f. N. pr. einer 
Stadt Delhi). 


दिम ~ णवन्‌ 


in < डीन. — Mit नित्‌ in निरीनि. — Mit परा in 
°ङीन. — Mit घटि in °डोन. — Mit I auffliegen. 
° डीन aufgeflögen. — Mit विं in = डीन. — Mit तम्‌ 
ia तरीन. — Mit घवततम io gadıta 

Far Adj. rasch aufeinanderfotgend, 

ठान ०. Fing. 

डीनरीनकं und रीनविरीनकं ०. Ber. zweier Ar- 
ten zu fliegen MBu, 8,41,25. 

Im m. und * 307 .= इणडुन 

Fun rl. für दु दुक्‌. 

॥ ZU m. (adj. Comp. f. स्रा] eine Eidechsenart 
ohne Füsse, 

*इएडल m. eins kleine Eulenart. 

"FIR १०. = राङ्क. 

उम्ब m. = I +) ०9. 

उन्न m. N. pr. eines Gandharra Haaır. 2, 
69,14. v. I. ZFAT. 

*उल gana बलाद. 
ia 1. = इलि. 

* उालकरा { ein der Buchstelse ähnlicher Vogel, 

दुली f. eine best. Gemüsepflanze. 

en von उल 

उलवैश्रानः्‌ n. N. pr. eines Tirtba. 

उरिका f. Moschusratte Ärasr. 

Az 1) १४ zug von unbekannter Bed, 
— 2) *m.N. pr. eines färstlichen Geschlechts. — 
31. Hoya viridiflora Ridas. 4,187. 0५४३५. 

TIER 1. eine arı Flöte 8. 8. 8. 193. 

ra £. N. pr. eines fürstlichen Geschlechts. 

Ya m. = Ir 1) 9). 

Ir 1) m. a) ein Mann niedriger Kaste, der 
sich mit Gesang und Musik abgiebt, — b) N. pr. 
eines Mannes. — 2) f. ड्‌ eine Art Schauspiel, 

उाम्बुली 1. ein best. Tacı 8. 8. 8. 214 

IT m. n. und ०कृ n. Schnur 

real f. eine Art Solanım. 

डाला f. wohl = दला Schaukel 8५.49, 206,16. 

डएटुम Adj. von 3074 

उल्‌ mit श्रा ८५०५. घाङ्ालयति mischen. 

* 1) ^}. = निर्गुणा — 2% m. a) Laut oder ein 
best. Laut. — b). sine grosse Trommel. — €) Hund. 
~ d}; Hundeschwanz. — e} Schlange. 

GH 1) m. a) vielleicht ein Gebäude oder eine 
Anstalt eigenthümlicher Art. — 9} N. pr. einer 
Oertlichkeit. — 2) f. EI a) eine grosse Trommal. 


ञी, उयते und Ha fliegen. — Mit aa in | — ¢} *coveting, disappearance. 
गडोन. — Mit BT in डीन. — Mit घव in ज्डीन | एक्ररेणीय ५०. dem Lande Dhakka efgen- 
— Mit उदु anffliegen 302, 22 उड़ान aufgeflogen. | thümlich 
~ Caus. उड़ापयति anfscheuchen. — Mit UI auf- | SA oder SH m. N. pr. eines Mannes, 
und davonfliegen Ara davongeflogen. — Mit [नि | एकापती f. Bein. der Göttin ¶ ४7४. 


bz m. N. pr. eines Borges. 
577. SA Comm. zu Kirs. Ca. 10,4,11 febler- 
haft für TEN. 
577 m. N, pr. eines Mannes Hew. 2५५. 13,60. 
एरी { ein वाक्ाविततेष 
छामा £ Gans. 
छाल ०. Schild, 
छालिन्‌ Adj. mit einem Schilde bewaffnet. 
छिषरिणि m. N. pr. १, 1. für Kiez 
छिपिषटणिका £ eine best. Pflanze Mavanar. 62, 
70. Buivara. 1,236. 
ठि m. = एपिषठ Ver. d. B. 8. 146.6. 
SR suchen. Wird nicht Nectirt. 
एषठ m. Bein. Ganega's. 
एिष्मन्न m. N, pr. eines ००७५. Auch नु 
णद्ध 1) m. ein best. 7०0९1. — 2) f. १ eine Art 
Tanz 5, 5. 5. 261. 
हेङ्किका 1. und ° ताल m. ein best. Tacı 8. 6. 8. 
151. 210, 
Gags f. Münze, 
छतमु N. pr. einer Oertlichkeit. 
GIF m. Panke 
छेलसमुद्धिका { Leea macrophylia Mat. med. 297. 
एालातनद N. pr. einer Oertlichkeit 
Statt f. eine Art Composition 8. 8. 8. 168. 
IR, छकते sich nähern, mit Aco. इतो छकल्व 
komm her Kio. 2,114,8. ze er kam, erschien 
+ १७७५४. 20,23. — Caus, Brapuia nahe —, in die 
Nähe von (Gen.) bringen, herbeibringen, — schaf- 
fen, — kommen lassen, ‘Jmd (Dat.) darreichen. — 
*Desid उिक्रिषते. ~ *।०५७०५. दे्िक्वते, — Mit 
उप ८०७४. 1) herbeischaffen, darbringen, darreichen 
Kisano. 79.11. — 2) vorbereiten. 
हिकन 9, Darbringung, Darreichung, Geschenk. 
*T m. 1) Kenntnisse. — 2) Beschluss, Entschluss. 
— 3) Schmuck, — 4) Wasserhaus. — 5) ein der 
Vorzüge entbehrender Mann. — 6). Bein. Gira’s 
oder N. pr. einer buddh. Gottbeit. — 7) a kind 
of sound, the sound of negation. — 8) gift, giving. 
णत्खधडन ०, पातचन्दरिका ^, णाचटूर्पणा m. und 
WARTEN ०. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 
पि (228,21) und णिच्‌ (226,22) m. der Charakter 
des Cawsatius: 
TI m. N. 07, eines Meeros im Brahmaloka. 
TUT Adj. mit dem Charakter des Causatios ver- 
schen 225,23 


एवल्‌ das Sufkz घक (in ARSTER u. 5. च.) 229,9. 





Nachträge und Verbesserungen. 





धंगरमदेदृसंयक्‌ m. Titel eines Werkes 0१९,८०।.१. 
घकपिलच्छ्‌वि Adj. nicht bräundich Dagae.(1928) 
113,9. 
AHFA Adj. nicht schwankend Cosu. 36. 
शघकर्णधार्‌ Adj. (६ घा) ohne Steuermann. 
शकतं m. Nichtunterscheidung. 
RE Ad. (f. घा) ohne Schlamm, 
श्वार्मकृत्‌ ५०. unthätig 8०५०. 3,5. 
raue n. Unthätigkeit Saavan. 163,19. 
घकर्मवतत्‌ Adj. der den Werken entsagt hat MBu. 
14,19,8. 
चकर्मपरत्त Adj. durch keine (vorgeschriebene) 
Handiung ermüdet Ägr. ७१७५. 3.7.2. 
घकर्मिन्‌ ५५. unfähig zu arbeiten Bauou. in Dis. 
163,19. 
श्रकलुष Adj, nicht trübe, hell ¶ ५४६४, ए ‰७.5.8,53. 
भ्रकात्त्पं m. das nicht im Stande Sein 8५1५. P. 
10,84,83. Adj. mit न्‌ und ततु stets bereit zw (Loc. 
eines Nom. act.) MBu. 5,33,5. 6 (१, 1. अकल्य). 
भ्रकल्य Adj. mit न und नातु stets bereit zw (Loc. 
eines Nom. act.) MBu, 5,975. fg. Ihe vr. 1. 
कात्‌ Adj. nicht feige, beherzt. 
श्कामिन्‌ Adj. nicht verliebt Spr. 3186. 
शरका्‌ णक Adj. keine Ursache habend Sanvan, 
120,7. 
शरकारादिनिषपएटु m, Titel eines Werkes, Orr. 
Cat. 1. 
शकार्पपय Adj. ohne Jammern, — Selbsterniedri- 
gung Spr. 3266. 
घकाललेपम्‌ Adr. unverzüglich. 
अ्रकालन्न Ad]. keine Rücksicht auf Zeit nehmend. 
धकालनिपम m. keine Beschränkung in Beruy 
auf Zeit 6५०, 18,5. 
घकालपसंपमम्‌ Adv. ohne sich an eine Zeit zu 
binden VP. 2,13,45. 
TRIER Adj. nicht fewcht, — nass Gonn. 4,7,8. 
कीर्तनीय Adj. nicht auszusprechen, unsagbar 
Dicas. (1923) 2,131.3. 
शकुव्लि Adj. gerade {eig.) und redlich 877. 351. 
घनकुएलिन्‌ ५५. nicht mit Ohrringen geschmückt. 
चतत्‌ mit Tag ohne irgend eine Absicht MBn. 
12,219,26. 
m 
्कृतामृत्यु Adj. dem von keiner Seite der Tod 
droht Buis, P. 3,17,19, 
श्रकुत्सयतत्‌ Ad). nicht schmähend, — tadelnd. 
श्रकाघत Adj. nicht stinkend. 
ana Adj. nicht erzürnt 190. St. 13,404. 
घकृप्य n.impers.haud irascondum तौ 08.45,30.3. 
II. Theil. 


घंमुमदेद्ेयक — RT 


श्रकुल 1) m. Bez. des Sonntags, Montags, Don- 
nerstags und Sonnabends. — 2) m. f. (ET) der ste, 
Ste, Ste, Tie, 94९, Idte, 151९ und {51 Tag in einem 
Halbmonat, — 3) n. Bez. bestimmter Mondhäuser. 

RT Adj, ausgekernt {५१५४५ 6,1. 

श्रकुलन्न Adj. aus niedrigem Geschlecht Spr.4341, 
rl. 

घकुलीन, lies = कुल 

कुर्‌ Adj. nicht betrügerisch, ehrlich R.2,109,27. 

aa Adj. lautlos MBa. 1,126,20. 

TR Adj. nicht falsch (Münze). 

ख्रकृम्पषत्त्‌ Adj. nicht wie eine Schildkröte ge- 
sprenkelt Ärasr. Ca. 2,11,3. 

घकृच्छरन्‌ ५५. keine Mühe bei Etwas habend. 

SER Adj. natürlich, natwralis. 

श्रकृतलत्तपा Adj. ohne besondere Kennssichen, 

Ta Adj. ununterrichtet, ungelehrt. 

खकृतप्रम Adj. der sich keinen Beschwerden, kei- 
nen Mühen unterzogen hat. 

HAAN Adj. der keins Unterweisung erhalten 
hat ४9७, 14,19,56. 

RAU Adj. (Speise) von der die Erstlings- 
bissen nicht (dem Ehrengaste) dargereicht worden 
sind, Hanıv. 11168. 

श्कृत्रविदर Adj. nicht Alles wissend, mangel- 
haftes Wissen habend Buas. 3,29. 

ART, a Adv. nicht kläglich thwend, 

घकृमिपरिमृप्त Adj. worauf kein Ungeziefer um- 
herkriecht 6०४8. 2,6,6. 

श्रकृशल्मी Adj. reich an Schönheit Kın. 5,52. 

dam Adj. unvollkommen, ungültig. 

शकेतन Adj. obdachlos Buia. ए. 3,4,6, 

SHIT Adj. frei von Zorn (०४७. 61. 

घकापयतत्‌ ५५, Jmd nicht aufregend 213,24. 

शक्रापता f. das sich nicht dem Zorn Bingeben. 

शको Adj. 1) ohne Degenscheide, aus der Scheide 
gezogen, entblösst (Schwert) MBa. 4,8,1. — 2) ohne 
Samenbehälter R. 6,111,46. 

ÄFTTUTTA Ad. (1.8) ०५११ nicht aus dem Rak- 
men laufend TBa. 3,6,2,2. 
+. स्त्रम्‌ m. auch Nichtallmählichkeit, Plötzlich- 
keit in HATCHA. 

aaa Adj, füul, lässig Hanır. 4546, 

घक्रियका Adj. dass. Soca, 1,257,#. 

Selten ३४७५. 2,77,26. 

HAITI m. Würfelwurf, — spiel MBu. 2,59,8. 

EI 3) unpassend, unangemessen Buis. P. 1, 
14,43. 

अत्तमता f. Unvermögen, mit 1909. Sia. D, 34,6. 

घलमिन्‌ Adj. unbarmhersig Spr. 2423. 


FAT m. N. pr. eines Borges Hasır. 2,98,15. 

AATHT m. ein best. Samädhi Kinune. 52,10, 

चत्त च्युतकं (wohl m.) Ergänsung einer .0५१५- 
fallenen Silbe {ein best. Spiel) Kin. 7,21. 

SATT m. ein best. Samädhi 1१५१९. 93,9. 

श्रतवाप m. = अरन्नावाप Kira. 18,4. 

चतम्‌ जवलयिन्‌ Ad. einen Rosenkrant als Arm- 
band habend Kazpax. 30,8. 

ATTTRTÄTAIZ ५०. nichts Astzendes, nichts Ge- 
gorenes und kein Fleisch essend Vanin, १००५१. 9,15. 

श्रत्तालवपा, lies nichts Aetzendes und nichts Ge- 
salzenes; vgl. क्ता. 

प्रताएलवणािन्‌॥० nichts Aetzendesund nichts 
Gesalzenes essend. 

चघतालित Adj. unyewaschen, 

घक्तिएवतत्‌ Adj. nicht übel mitnehmend. 

STATTTITTTTTU ०. Sg. keine Milch, nichts des- 
sendes und nichts Salziges १६१५४. 1,28,11. 

घर्युपनिषद्‌ ८1५ einer UpanishadOrr.Cat.1. 

FIUZTaTTaTT ०. Titel eines Werkes ebend. 

शरतप्यमान Adj. dessen Selbstgefühl nicht: zw 
brechen ist Buarr. 12,17. 

mas Adj. nicht auf der Höhe des Glücks 
stehend. 

mama Adj. dessen Sinn man nicht verstanden 
hat Siu. D. 289. 

anza Adj. unaufgefordert Cıg. 9,57. 

SEITE 5) unpassend, ungeeignet Spr. 1791. 

ERTÄFFFRT Ad}. wobei man über keine Grube zu 
springen hat, ohne Hinderniss Ciäzu. Ba. 11,4, 
28.1.4 

चगस्त्यनिवपटु und च्रगत्त्यतंपात्‌ m. Titel zweier 
Wörke Opr, Cat. 1. 

घगाघवुद्ि Adj. von tiefem Ferstande MBu. 3,4,t. 

"प्रणादृ्‌मटाधक Adj. nicht für einen von Eseln ge- 

sogenen Wagen geeignet, 

शघरगालित Adj. nicht durchgeseiht. 
2. श्रगु 3) ohme besondere Beigabe, — Epitheton 
Kir. Ca. 6,7,23. 

गुणवन्त्‌ auch ohne Vorzüge, schlecht, böse Spr. 
2122. 

शगुणणील Adj.keine Vorzüge besitzend 57.21 49. 

घराणन्‌ auch zu 1} r) erfordernd Comm. zu 
Kir. 3,5,5, wo शगुणिन्यपि zu lesen ist. 

at f. nicht eine Kuh des Lehrers Äcr. 
(१४१. 2,10,8. 

zur Adj. nicht gierig, — habsüchtig. 

अगृह्णत्‌ Adj. nic.t fassend (ron einem Blutegel) 
217,32. 

IT auch *nicht on Andern abhängig Bauart. 
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8,61. 
कोचर Adj. kein Rind wertk TS. 6,1,08,1. 
शगोच्‌ ०. Nichtdereich. oT नयेनयो्पीता dem 
Gesichtskreis entrückt Visa. 72. STUT Ainter dem 
Rücken von-(Gen.) Hır. 60,11. 
1. ्षगोपाल m. kein Hirt, sin fehlender Hirt 238,4. 
3. EMTATR ५०. (f. घा) ohne Hirten Spr. 5159. 

*श्षोष्यद्‌ Adj. nicht von Rindern besucht. 

घिट f. Höllenpfanne oder Höllenofen Ki- 
aamp. 10,12, 37,4. 98,5. 
EfÜTTE m. eine best. Hölle Kinuno, 18,13. 
श्रपिचयन auch Titel eines Werkes 0९7. Cat. 1. 
घतिनननविधि m, Titel eines Werkes ebend. 
afızra n. Canterium ०६८५०१९ {19 der Chirurgie). 
शरपधिपक्ला Adj. auf Fewer gar gekocht M. 6,17. 
afıraz, lies dessen Tritt auf dem Fewerplatz ge- 
ruht hat und vgl. Kira. Cm. 4,9,14. 16, 

घपरिरोचवघ्न n. etwa ein Gewand von Byssus 
oder Nesseltuch Kinanp. 78,23. 

शरपिष्टामपागविधि m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. । 

afiry t)e)ein das Fewar führender Wagen Ärasr. 
Ca. 1,2,10. 6,28,7. — Statt 2) ist 6) zu lesen. 

धघिकेत्रप्रापयित्त u. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

AUZIAT Nom. ag. das Beste, oder die Erstlings- 
bissen (dem Göttern) reichend MBa. 13,98,63. 

चयमोगिन्‌ ५५. das Beste geniessend ebend. 
AIUIEA Adj. nicht verschluckt (Laute) ०६५०. Ur. 
222,5. 

FIT ०. auch das Nichtwahrnehmen Comm, 
zu Kar, (Bauı.) 1,109. 

प्रणा Ad}. von keiner Krankheit heimgesucht 
Mara, $, 1,4,7. 3,14. 8,4. 

* प्रप्राम्पकन्ट्‌ m. ein best. Zwisbelgmwächs, 
SUITE ०. Urbanität प 1५५१५ ३,१,१३. 

FUN auch = aut 1) Ham. Pan. 1,164. 2,42. 

घयेटपिषु m.=1) येदिधिषु 1)und येद्‌ Kır. 
$. 47,7. 

miza auch unmöglich Buis. P, 6,16,44. Pax- 
dar. 203,4. 

घघटीपिका ^, घ्रघपञ्चविवेचन »., घपपञ्चषष्टि ५, 
घधविवेचन ०, घधपटू n., घघंशयतिमिरादित्यमूत् 
no. und THU m. Titel ron Werken Orr. Cat. 1. 

अ्रघात्तक्र Adj. ohne Futter, — Nahrung MBa. 1, 
140,78. 


SORT — प्रञ्जलिषिभव 


MZU° gedr.) 
चङ्कषार्वे m. der Lebenssaft des Körpers (rom 

männlichen Samen) Car. Ba. 14,9,4,3. 
EIFERFTSTETU ०. Titel eines Werkes Orr. Cat. 4 
AFUET ^ Körperbewegung. 

SIFATARIM £ Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
aut m. auch Gliederreissen Kanına 6,9. 
ZT m.N.pr. eines Präkrit-DichtersHiLa 31. 
घङ्गाए्‌कृत्‌ m. Köhler Ham. Pan. 3,442. 

शङ्गा धूमवन्त्‌ Adj. Kohlen und Rauch zeigend 

18४. 3,39,50, 
अङ्ा्‌नारि f. Titel eines Werkes Orr. Cat.1. ` 
TETTTATTU Kohlensange Nicax. zu MBa. 48,1. 
घङ्ारित 1) angebrannt (Speise) (८३६५ 1,877. 
घ्ङकुलिवेष्टक (wohl m.) und ० वेष्ठुन ०. etwa 

Handschuh. 
घच्‌ mit 3%, उदित emporgehoden Ham; Pan, 

1,47. 2,559, 585. 
शचक्रवर्तं Adj. (1. U) nicht auf der Töpferscheibe 

gedreht Ärası. Ca. 6,3,7. 
श्वचक्तुव॒त्त Ad). nicht kreterund Kirn. 6,3. 
FIAT Adj. nicht sehend, — gewährend. 
खचतलुष्य Adj. der Sehkraft nicht zuiräglich, den 

Augen nicht heilsam. 
्रङ्कमणणील Ad). umAerzugehen nicht gecohnt. 
चञ्चल Adj. (1. खा) unbeweglich, nicht wankend 

$Siu, D. 135. 

° च्च Adj. unzugänglich für Haxıv. 12302, 
श्रचएमव्प्त्‌ n. Jugend 177५०१४. 95,18 (128,1). 
शरचर्वयत््‌ Adj. nicht kawend. 

TER Hau. Pan, 12,69. 
श्रचाक्रक Adi. ohne Genossen beim Complot. 

Nom. abstr. f. Sl. 

aa auch sum Gesichtssinn nicht in Besie- 
hung stehend. . 

far, SA = MATTE. 

शचि हचि f. Bittz Conu. 73. 

चात Adj. (¢. EI) unreinlich. 

gar Adj. nicht ansutreiben zw (Loc.). 

au Adj. unrein. 

STATT Adi. £ घा) frei von Dieden, — Ränbern. 

घच््‌दिर्ण m. das Nichtsichtbarsein von Dächern 
Ärısr.Ca.15,20,3.8.21,3.10, Vgl. Äcr. Gaus.4,8,12. 

AT m. Instr. gegen den Willen, ~ von (Gen.). 
Abl. unwillkührlich, 

Te Adj. nicht metrisch. 


श्रधृणिन्‌ Ad. 1) nicht weich, — zu mätleidig Spr, | desazng Absol. so dass man es nicht feh- 


310. — 2) Nichts verachtend, mit Allem zufrieden 
४8०. 1,167,19, = लक्नादीन २५५५५. 


len lässt, 
getan Adj. den man nicht vomiren lassen 


AZTTE n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1 | darf ६५५५५, 8,2. 


घच्ठ्रदर्शन Ad). (1. 9) vollkommen sichtbar, 
— deutlich, 

STERATUTE m. Titel eines Werkes Ors. Cat.4. 

षच्छरुपता f. auch N. pr. einer Gaina- 6०४०६ 
2. 9. d. m. G. 32,524. 

est f. Diskus Baie, P. 5,3,3. 

ga 3).C. EIN. pr. einer Gaina - Gottheit 
०४७. ४6. 

घच्युतक्लटीलित m. N. pr. eines Autors, orte 
n. Titel seines Werkes Orr. Cat, 1. 

घच्युततिति f. eine best. Personifcation वृ (त 
ka. 10,67,1, 

SEATEIMTZZU m. und खच्युतरशातक ०. Titel 
ron Werken Orr. Cat. 1. 

SETTTE] Adj. unbeweglich MBn. 12,329,40. 

Ära? Adj. dessen Sünde nicht verzehrt 
ist AV. 9,6,26. 

पन्नङ्ल Adj. ungewandt auf den Füssen. Nom. 
abstr. °# n, 

EISTZT Adj. za... Nom. abstr. SFT n. 

SATT 0. das Nichtwisdergeborenwerden Rasa. 
18,32. 

अत्तन Ad). nicht erzeugt werdend. Nom. abstr. 
OF 9. Sıaarın, 119,23. 

नस्‌ 4०. MBn. 13,5562 fehlerhaft für श~ 
TR, 

त्राम्‌ Adj. nicht alternd und nicht sterbend 
MBa, 12,308,13. 

घतरत््यतन्‌ Adj. nicht sagend 129,10. 

घन्नवृ् m. Ziegenbock, 

शन्ताति f. undehte —, schlechte Waare 4168. 2, 
246. 

शतनापमान Adj. nicht entstehand VS. 31,19. 

SITEITÜÜT Adj. frei von Kärgeiz Kuruis. 18,7. 

सतिन्नास्य Adj. nicht zu untersuchen. Nom. abstr. 
ण्न». 

घत्रितमनम्‌ Adj. der sein Herz, seine Gelüste 
nicht besiegt hat Kira, 10,10. 

घत्निद्मचारिन्‌ Adi. ehrlich ५५ Werke gehend 
MBn. 5,128,5. 

EITTZTTE Adj. nicht unchrlich und nicht heim- 
tückisch MBa. 2,50,11. 

STE Adj. sungenios LA. 83,6. 

SÄTUTTEITSETE. Titel einos WerkosOr.Catt. 

घत्नरयत्‌ Adj. nicht alternd Karuor. 1,28. 

zei Ad. = "गुप्त MBn. 13,61,14. 

ESPTTHA Adj. vor dem man keinen Abschew 
hat, tadellos M. 3,209. MBn. 3,200,17. 

aaa ४. Unerkennbarkeit, Unfassbarkeit. 

घज्जलिविभव १, Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 


SITURR, nach .4 ०4670 Geld verleihend. 
घणिकाघम्‌ Absol. etwa ०४१० abzureiben Ärast. 
Ca. 2,11,3. UTTISTZH: Comm. 
अणुवादिन्‌ m. ein Anhänger der Atomistik Calle. 
zu 84०५३. 2,1,19. 
U Adr. mit भू klein werden Bairr. 8,24. 
. घष्ादीतित m. लि, pr. eines Autors. ०तीप a. Ti 
tol seines Werkes Orr, Cat. 1. 
घतन्नातीप und ० क Adj. nicht von derselben Art. 
अततत Adj. dieses nicht wissend, darin wner- 
fahren. 
शतद्रू Nom. Acc. Sg. 9, nicht das, — os Bais, 
P. 7,7,23. 
EAZE Adj. diesen nicht verdimend, 
घतद्‌त्मन्‌ Ad). micht identisch dem Wesen nach 
Baaran. 158,9, 
GAET Ad). auch von verschiodenar Beschaffen- 
heit Wimuna 4,3,9. 
Adj. nicht fadensishend (Milch). 
घन्द्रो 4५. (५५०. °A) = HART, 
घतप्ततपस्‌ Adj. der sich nieht Rasteit hat 8०. 
3,42,17. 

श्रतमिन्न Adj. nicht dunkel Gig. 9,12. 

AT Adj. nicht zu passiren (Fluss) Bauart. 7,55. 

शतरि Adj. ohns Ruder (ohns Steuermann ४, 
4. w. Nirax.) MBu. 5,63,8. Sata १, ।. 

शघतहच्छ्लय Ad). (f. घ) ०५१० Baumschatten Kı- 
ruis. 63,9. 

घतर्षल Adj. nicht gierig. DH] Adr. 

STEH Adj. nicht wirklich, — real. ३4०7, 
»bsir. © ०. 

प्रतात्पर्वविदू Adj. die.beabsiehtigte, wahre Be- 
deusung einer Rede nicht kennend Katuks, 62,312. 

शघतात्तव Adj. nicht gewebt. 

तार्य Adj. nieht ॐ überwinden, mit dem man 
nicht fertig werden kann. 

खतिकार्पकर्‌ Adj. sehr wirksam. 

age n. grosse Magerkeit. 

तिकोटक Adj. viele Läuse habend १. 3,19.6. 

खतिकुच्लि Adj. überaus gewinden Ind. St, 8, 
420. 

घ्रतिकुणप Adj. stark in Verwesung überge- 
gangen. 

घतिकुतूक्ल 9. grosse Newgier Kurnis. 4,80. 

घातक्च्ट्र 1) Adj. als Beiw. Vishnu’s MBu. 12, 
338,60. ~ 2) ON Adr. mit grosser Mühe 8919. P. 
513,00, 

अखतित्रीमि Dat. 191. von क्रम्‌ चति AV. 

at Adj. sehr aufgebracht, — in MWurh 
verselst 


खणिक — घत्थासङ्ग 


a heftiger Zorn Kırnis. 1,56. 
शतिगर्जिन्‌ Kırals, 60,105 fehlerhaft für SIT. 
शतिगर्ध m. grosse Gier, — Habgier Kuruis. 
104,117. 

श्तिपा 9, dass, 

घ्रतिगृदध Adj. sehr ५०५४७. 

चतिघस्मर्‌ Adj. sehr gefrässig 01149. 222,15. 

श्रतिचपल Adj. sehr —, zw beweglich. 

शघतिचिक्ण Adi. (f. ET) sehr schlüpfrig Comm. 
zu Kirs, Ca. 26,1,4. 

fat Adr. auf sehr mannichfüche Weise 
५९५४. (1925)-2,104,15. 

चतिधि्‌स्य Gen. seirsehr langer Zeit Spr. 5236. 
°चिरात्‌ Abl. nach I. Z., spät, endlich, 

घातच्छत्नक 1} Andropogon Schomanthus Ri- 
६५१, 8,121. 

धतिच्छ्े्य Adj. zu stark zu verwunden MBa. 12, 
96,15. 

SITZT Adi. (¢. घा) sehr hart und ~ alt (ic. 
4,29. 


खतित्नड Adj. überaus dumm Ham. Pan. 12,188. 


घतित्र्‌ठ Adj. १५५ alt. 

घ्तित्रएत्‌ ५५. (¢ ० ती) dam. 

भ्रतित्रवन Adj. (f. घा] überans schnell Dura, 
(1925) 2,107,11. 

घतिन्वलन n. haftiger Aufwällen im Zorn Niua. 
zu MBn. 3,274,13, 

अतितर्धं m. heftiges Verlangen. 

Arte Adj. Etwas nicht ertragen kün- 
nend Gar. Ba. 2,3,8,1. 

श्रतितित्ता ६ Ungeduld MBa, 14,36,20. 

चतितिफम Adj. überaus scharf. 

घतितोत्र Adj. überaus heftig (Kampf) MBa. 7, 
186,164. 

afızrı n.zu starkes Brannen(inder Chirurgie). 

चतिदूर्पित Adj. worauf man sehr stolz det, — 
stark pocht Maxku. 77,2. 

arıgaa mm. ein grosser Bösewicht Urranan. 3,1. 

घतिदर्विषक Adj. sehr schwer sw ertragen 84६५, 
ए. 5,9,18. 

घतिदोषम्‌ Adr nachdem ‘es dunkel geworden 
ist Ärasr. (a. 15,91,7. SPRTIA १. L 

तिदय Aal. {८ ई) seinen Gleichen nicht Aabend 
Kin. 4,18. 

afafıdu Adj.{k, EM) überaws grausam Dagaz, 
(1925) 2,80,22. 

शतिनिर्विष Adj. an Allem versagend, 

घतिनिषेवितद्‌ Nom. ag. zu sehr hingegeben, mit 
Acc. 5५८६१, 1,69,21. 

STATS Adj. dunkelbraun. 
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घतिप्रविष्ट Adi. tief eingedrungen in (Loc.) ४48७. 
3,186,21, 

घतिप्रोत Adj. überuns befrieuigt, — erfreut. 

घतिमानुषस्तव m. Titel eines Werkes Orr, Cat. 4. 

SITHHETHA Adj. sehr verdunkelt Conu. 76. 

ag Adj. stark zusammengeklebt, nicht mehr 
auseinandersabringen. Nom. abstr. OFT n. Ridır. 
6,272. 

घतिराषण Adj. sehr sum Zorn geneigt. 

श्रतिविक्रम Adj. sehr heldenmüthig MBu. 3, 
271,5 6. 

afetaatge Adj. stark angestossen, — berührt. 

घतिवितघ Adj. ganz unnüts Gir. 7,5. 

घतिविपर्यय m. grosse Verkehriheit ह ५1919. 52, 
355. 

घतिविषा Aconitum Asıeropkylium Mat. med. 

STARTET Adj. (f. घा) sehr ergriffen, überans 
bestürzt 0५९५५, (1925; 2,79,22, 

घतिशोभन ए. १,30.41. 

घतिपंकेर्ष m. grosse Freude Haaıv. 2439. 

sofa Adj. ununterbrochen Race. 8,85, 

चतिसनुत्क्ुष्ट Adj. 19५4 erhoben (Geschrei) R. 
6,111,29, 

घतित्वीत्त्य D. zu grosse Dickleibigkett. 

खतीचार्‌ in खनतीचाप्‌. 

AT Adj. nicht heftig, mild. Nom. abstr. °ला 
८1647. 1,61. 

तुङ्ग Adj. micht hoch "१५. Ca. 1,98,4. 

घतुच्छ्‌ Adj. nicht nichtig Sanvan, 14920. 

arm = तृप्तता 8. 1,13,13, 8५५०९५१. 32, 

तृप FAT ८1७७). 
*अतप्तिकत्‌ Adj. = शपेचन Hin. 3990. 

EIATET ०. die indische Laute 861५, P. ed. Bomb. 
4,12,0. 77° vl. 

घत्यतिमात्रम्‌ ५4१ in sehr ५०५५० Grade ०. 
3,12737. RATEN besser ed. Bomb. 

rum 3) füge ganz und Mania. (K.) 2,25. 220, 
21, 329,21 hiszu. 

त्यय 8) Sündenbekennmiss, Beichte Lu. 491, 
१. fg. 

gramm Ad). überaus schwurs 2५५५६. (1925) 
2,112,. 

EFUTT m. Nichtkingabe. of तनोः so v. >, bei 
Lebzeiten Spr. 4021. 

अ्रत्पान्य Adj. 1) nicht im Stich zu lassen, nicht 
zwrücksuweisen, nicht zw verstossen. — 2) nicht 
hinzugeben, nicht aufzugeben, 

चत्यात्रठ Adj. hoch gestiegen, einen hohen Grad 
erreicht habend 8५५६. 12,33. 

श्रत्यात्तङ्क m. heftige Neigung zw (Loc. oder im 
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Comp. rorangohend) 0५५५५, (192४) 2,83,15. 101,14. 
ad, so zwei Hdschrr. der Marra. 8, Kiru. 6, 

3 und Kar. 5. 4,2 st, AIR. 

Harn Adj. unerschrocken. 

TAI. Adj. (f. मरा) schwizlos ह ५9५१४. 45,17. 
EITATE Adj. noch nicht drei Jahre alt. 

aa 2) घ्रधापि oder nach पपेवं 0b nun ३४५५६१५. 

(K.) 6,14. 58,14. 258,23. — 13) खय वेतर्कि den- 

noch im Nachsatz nach gafı obgleich Manknn, 

IK.) 14,4. 39,6. 40,13. 101,15. 163,12. 
घयर्वपाचन्दरकालितल्च ०.. घधर्वारितता 1, ब्रघव- 

चशीपीपनिषदट्‌ f. und षरवर्वोपनिषट्‌ f. Titel von 

Werken Orr. Cat. 1. 

SZUZ Adj. (८ घा) ohne Stiel 4१५४. (a. 15,3,10. 
FAUST n. das Nichtbestrafen. 
श्रदूध. auch stark, intensiv. OM Adr. nicht wenig, 

sehr Vıraamnihnae. 13,25. 
परदम्भिन्‌ Adj. aufrichtig, ehrlich Spr.7353. Nom. 

abstr, STEHT ५. 
ara Adj. nicht zu spalten, 
az (Nachtr.) nicht arm an (Instr.). 

2. घूर Adj. ८ EM) ohne Arme (Bettler). 
शरदित्सा f. das Nichtgebenwollen Hrw. Pan. 5,10, 
शदिवा Adr. nicht am Tage, bei Nacht. 
घटौपतिमत्त्‌ Adj. nicht lewohtend, -- strahlend 

Söasas. 7,20. 
अदुःख n. kein Leid, — Weh Sıllarroran. 35,10. 
EB Ad). nicht fest haftend Spr, 6749, 
श्रदृषटचद्‌ Adj. {. घ्रा) früher nicht gesehen. Nom. 

abstr, > १, 
शदेकालक्न Adj. werler dem Orte noch der Zeit 

entsprechend Spr. 198. 
शदेशिका Adj. heimatlos MBu. 4,47,22. 
azazım m. Titel eines Werkes 0०१४. Cat. 1. 
FETT Adj. (1 घ्रा) ohne Retter in der Noth Ki- 

४५३९. 45,17. 
श्देतदोपिकापानिविवेक ०. श्रदितनिर्णाय m, 9- 

FATITET ^, MRATUTE ०. श्देतपरिभाषा ^. 

घदितवकिः्कार्‌ m., HAARE m, शदेतमङ्गल ०. 

चदेतमुवः्‌, चेता तरको m., ष्देतएकत्य ०. परदेत- 

विग्याविन्नव ». श्रदेतविष्याविलास् ० MOST 

१. und AA m. Titel von Werken Orr. Ca’. 1. 
रघधट्लत्नन्‌ Adj. unten gezeichnet Kar. 5. 32,8. 
घधत्ताल्लत्मन्‌ Adi. dass. Mara, ५. 3,2,7. 
sel n. Feigheit Dukrır. 10,18. Vgl. प्रार्‌. 
श्रधिकएणचित्तानपि m, ° क्‌ णणा्न .०,५०क - 

ृणतारावनि 1. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 
afuzın m. N, pr. eines Schlangendamons Ha- 

१११. 9508. 
प्रधिकाः्‌तंप्रदाय m. Titel eines WerkesOrp.Cat.i 


UF — श्रनातारित 


EITEITTETZ Adi. die Nachgeburt (Theile derselben) 
noch in sich habend (Kuh) AV. Pair. 11,1,5. 

9 खधित्िगीपु Adj. zu lernen wünschend ४५, Pan. 
13,75. 

्रधिनिष्क्रमपोात्सव m, der der प्रत्या ७००१५ 
gehende Aufzug Ham. Pan. 3,281. 

अधिपश्य m. Aufscher AV. ४५११, 10,1,6. 

शघधिरोपण, vol. चापाधि >. 

शरधिवर्तन ४. das Hinrollen Ärssr. Ca. 1,21,3. 

घधीलाधकैर्णा +भ. TS. 5,6,46,1. Vgl. घधिद्रषा- 
कर्ण und ManU. 

चध्यात्मोपनिषट्‌ f.Titel einer Upanishad Orr. 
Cat. 1. 

घध्युदधि ॥ Ävasr. Ga. 7,22,6. 97,7. = उपस्वोयं 
STRT Comm. Vgl. घध्युप्री. 

श्रघधगति ६ das Reisen Sie, 0. 173. 

खधटूर्धिन्‌ m, Wogweiser ०५५५९. (1925) 2,102,1. 

SEUTRTA n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

घनप्र॑भावुक Ad). (६. EM) Kar. 8. 39,2. 41,4. 


श्ननङ्तिलक m. und TFT m. Titel zweier 


Worko Orr, Cat; 1. 

AIR +°. am Ende eines adj. Comp. = 77 
Stier Comm. zu Ävssr. (a. 1,17,5. 

घरनतित्रिष्ठ Adj. nicht ganz entwickelt (Blume) 
Dagas, (1925) 2,113,2. 

चघनतिभङ्कु्‌ Adj. nicht sehr gelockt (Haar) 0५५५४. 
(1925) 2,1413,8. 

reitet Adj. was nicht übertreten wird Ham. 
Pan. 6,108. 

श्ननत्पाई Adj. nicht zu nass ५९५६. {192४} 2, 
114,3. 

TIER Adj. ungünstig Dagax. (1925) 2,108,3. 

श्नननुगम छ, das Nichtbegleiten, Nichtverbunden- 
sein mit Etwas Comm. zu Gino, 5. ४, Z, 13.15. 

TITTA n. das Mangeln der Erlaubnis, — 
der Einwilligung R. 5,58,7. 

ae m. das Nichtloslassen Kirn. 33,7. 

ग्रनत्तकोर्तिं m. N. pr. eines Mannes ०५९५४. 
(1923) 2,121,11. 

TER Adj. eine unendliche Anzahl von 
Felgen habend Buic. P. 3,21,18. 

घनत्तत्रतकल्य m., ° त्रतविधि ०. श्ननन्नार्यदृए्क 
n.und श्ननन्तोपनिषट्‌ {11161 von Werken Orr, Cat. 1, 

घनन्यत्नानि Adj. kein anderes Eheweib habend 
Race, 15,61, 

ATUTATT Adj. keinen andern Beschützer ha- 
bend Dacax. (1025) 2,126.11. 

ATUTTU Adj. keine andere Zuflucht habend 
ebend. 2,124,14. 

श्रनन्याघीन Adj. (f. ET) von keinem Andern ab- 


hängig obend, 2,117,13. 

चनन्पापत्प Adj. keine andere Nachkommenschaft 
habend ebond. 2,126,3. 

घनन्वीतमाणा Adj. nicht hinschauend Ärasr. 
Ca. 15,11,7. 

ÄTTIIZTTT Adj. nicht geehrt werdend TBa. 
2,718,1. 

garten Adj. nicht aus seinem Besitz zu ver- 
treiben Tuırr. An. 6,5,2. 

TIITTT Adj. nicht ausgehülst. 

खनपाकृष्ट Adj. nicht herabgerogen, — erniedrigt 
Spr. 4766. 

घनपूपाकृति Adj. nicht kuehenfürmig Ärısr. a. 
1,23,4. 

अनमिष्यातदोष Adj. dessen Verbrechen nicht be- 
kannt ist Jiüx. 3,201. 

श्ननभित्नरल्तयित Adj. सास्तेन nicht von freundlichen 
Worten begleitet MBu, 12,84,7. 

श्ननभिन्नात auch unhöflich, unmanierlich Han- 
suse. 211,17. 

प्ननमिधून्वतत्‌ Adj. nicht defücheind १५१. Ca. 
15,8,14. 

घ्नमिप्राात्त्‌ Adj. nicht darüber einatkmend 
Ärası. Ca. 15,2,11. 

घनभिप्रेत Adj. unerwünscht, wnlieb 8919. P. 3, 
31,25. 

dene Muıra. 5. 1,413. 

खनमिशाङ्क Adj. ohne Argwohn Dacax. (1923) 3, 
97,2. 

घनमिशङ्भित Adj. köine 5९१०५ Aabend, unde- 
sorgt Ksuunızor. 14. OA Adr. ohne Scheu, unde- 
sorgt. 

खनिज Adj. ohne Ruder MBu. 5,63,8, v. 1. 

शघनवक्रानम्‌ Absol. ohne zu betreten Ärıst. Ca. 
2,13,7. 

TIIT Adj. nicht beregnet Ärasr. (a. 15,21,5. 
2. स्रनवस्लान 1) Buic. P, 5,82. 

TAT Adj. nicht gelangend zw (Acc.) Race. 
18,47. 

aafta auch ohne Kern, — Stein (Frucht) K- 
५४५ 6,1, 

श्ननाकस्मिकं Adj. nicht zufällig ५९५०. (1925) 
2,93,16. 

EITHER 1) °ला वृत्तिः Titel eines Commentars 
Büsıea, Äsısr. Tronsl. उना. 

ACHTE ^ N. pr. einer Näga-Jungfrau 
4५५. 4,4. 

SITTERTEER Adj. nicht schmähend, — schlmpfend 
Ciüxu. Guns. 4,12. 

शघनान्तारित Adj. undsscholten क, 8,358. 


नाचरन्‌ Adj. R. 2,39,19 nach dem Comm. = 


तुदराचाएकोन. 


Tan - FM 
Teen wonach man sich zu richten hat Hır. 
116,17. aufsusuchen, ausfindig zu machen P. 6,1, 


नाचित Ad). nicht geübt, unterlassen MBa. 2, | 7, Sch. 


44,214. 

2. घनाचा्‌ Adj. ungesitiet ०५५५४. (1925) 2,125,3. 
Ares Adj. nicht übergossen 78. 5,1,3,4. 
शनाटूर्णक m. N. pr. eines fabelhaflen Borges 

& 19५१९. 91,14. 
az f. N. pr. einor Gandharra-Jungfrau 

Kinn, 4,16. 
शनादित्य Adj. sonnenlos, bewölkt ५५१६०, Ban. 

8. 2,9. 
घनादिबोधायन Titel eines Werkes Or. cat. 1. 
TTITTA Ad). nicht gelangend zu, — theilkaftig 

werdend Raou. 2,73. 

ATTIFTAT ०. sich nicht badend, — waschend 

Kits. 9,2,18, 
श्नाभव Adj. = नान्‌ ४१. 8. 4,6. 
घनामगृकोत Adj. (ein Pinda) dei dem der Name 

(des Ahnen) nicht ausgesprochen worden ist 1११ 

Ca. 1,9,5, 

TIMES m. Titel eines Workes Orr. Cat. 1. 
श्रनापतित्तम Adj. nicht erspriesslich für die Folge 

Spr. 198. 
श्रनालम्मुक Kar. 8. 48,16. 
शनापादित Adj.'nicht erreicht, woru man nicht 

gekommen —, nicht gelangt ist MBu. 1,95,59. Spr. 

6908. 

%, अ्नक्त Ad. nicht geopfert 8. 1.13,10. 
ara f. Ehrlichkeit MBu. 5,90,102. 
शघनितिप्तधुर्‌. auch Kinann. 1,12 °च्‌. 
afızı und ofaren f. Titel von Werken Orr. 

Cat. 4. 
श्रनिमल्नित Adj. unsingeladen MBa. 13,104,143. 
घनिर्दमंकिता 1. Titel eines WerkesOrr.Cat.1. 
घनिर्भिव auch nicht durehschossen, — verwun- 

det MBu. 6,81,43, 
शनित्रचनीयवाद्‌ m. Titoleines Werkes Orr. Cat. 1. 
afırau Adj. unverzagt, gutes Muths, OH Adv. 

aunverdrossen Ham. Pan. 2,376, 
straf +) b) unabänderlich MBa. 14,32,28. 
श्निष Adj. ohne Pfeil Liga. 8,6,8. 
्रनिष्कधुक्‌ Adj. nicht einen Nishka genannten 

Schmuck tragend R. 1,6,9. 
शवनिष्कातिन्‌ Adi. woran kein Speiserest haftet 

Ärısr. Ca. 2,7,2. 
खनिः) ५५. unansgehöhlt १५७. Ca. 15,5, 


9.92. 


घनुगमन विधान्‌ ०. Titeleinos Werkes Orr. Cat.1. 

घनुगर्जित ०. Widerhall Kuwinus. 6,40. 

AFTER ५५. dem Gesang nachtönt RV. 8,5,34. 

शरनुगोत ०. ein nachaAmender Gesang 204,31. 

घनुगुपित zu streichen: s. NUT wit 97 

ma Adv. am Finsse Godä Rasa. 13,38. 

घनुपक्िति Adj. oeschäftigt mit (Instr.) R. 1,7,15. 

घनचरित ०, Wandel, Begebenheit, Geschichte. 

aan Adj. nicht abgepflückt Karals. 18,977. 

षनुच्कन्दत्‌ ५९. nicht verletzend (०. Ba. 2, 
8,13. 

घनुतताप्य Adj. zu gewähren Pamiao, 26,7. 

rag such MBa. 11,7,20. 

नुत्त m, ein best. Samädhi ह 19५99. 52,3. 

नुदत m. ein nicht hervorragender Platz TBa. 
2,7,8,2. 

खनुदार्‌ Ad) von hinten den Eingang habend 
७०७४. 47,19. 

घनुनिनीषा 1. der Wunsch Zmd (Gen.) für wich 
zu gewinnen, —es Imd recht su thun Ham. Pan.2,154, 

खनुपचित Ad). nieht recht von Statt gehend 
Baia. P. 3,20,47. 

शनुपत्नलित Adj. nicht angeründet Car. 8०.११, 
8,2,7. 

नुपध्मात Ad), nieht angeblasen ebend. 

धनुपमसंकारिमन्व m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

घनुपरिक्रीमम्‌ Absol. der Reihe nach umkerge- 
hend 78. 5,5,10,6. 

धनुपरिचाएम्‌ ५७५०१. der Reihe nach umwandeind 
Kar. 8. 32,7. 

अनुपलन्धिवाट्‌ m. Titeleinos Werkes Orr.Cat.1. 

घनुपविशत्त्‌ ५५. sich nicht setzend Ägr. Gas. 
3,7,1. 

घनुपिएठम्‌ Adr. bei jedem Klose Ärasr.Ga.1,9,14. 

शनुप्रिय Adj. beliebt MBu. 2,8,73. 

खनुभवतूत्र n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

ar nach den Erklärern ein BR (als 
der Verstorbene),ein Trawarnder oder = समानाद्क. 

धरन॒धष्टतेनम्‌ Ad). dessen Glanz geschwunden ist 
{4 & १11) Kar. 8. 20,4, 

शघन॒मान"., काञ्चन, °लट, ° निद्घपगा ०. °प्रका- 
पिका | म ° प्रये M., of m, und ° वाद्‌ m, Titel 
ron Werken Orr. Cat. 1. 


c 
धघनुमान्नन घ, das Glattstreichen Comm. zu Kirs. 


ET m. N. pr. eines Präkrit-Dichters His 10. | (a. 2,6.११. 


श्रनीकिनी Rasa. 18,9. 


I. Theil 


घनुमिति f.. °मानप्त्रविचा्‌ m. und > दृकृत्य ०. 


"itel ron Werken Orr, Cat. 1. 
TI, Nom. abstr. > n. Kap. 5. 41,7. 
घनुपिषातु Adj. Ind [५ ९८.) zu folgen wünschend 
Hex. Pas. 1,121. 
खनु ४) N. pr. eines Präkrit-Dichters Hiıa 33, 
MTATTT Adj. nachsprechend Hau, Pan. 8,334. 
शरन॒लेपणा Ärusr. feblarhaft für °तेन. 
er auch Titel eines Workes Orr, Cal, 1. 
घनन Adj. nachgehend, begleitend; mit Ace. 


= 


TBn. 3,7,8,9. 

घनुसर्गं m. ५. oben घननुतर्ग. 

घनृतकथ Adj. ८५4५५ VP. 3,12,6. 

घनेकशत॑माम Adj. viele Hunderte von Stockeer- 
ken nabend. 

STARTE, 2,8 lies घनेकार्धः. 

ans) 2.4. ist Adj. 

घत्तःप॒चारिका £ Dienerin im Harem. 

Sam Adj. ({. घा) im Harem wohnend Heu 
Pan. 3,240. 

TANTE ५. die Stadt des Todesgaties. st m- 
पितुम्‌ so v. a. umbringen 0५4५४. (1925) 2,76.13. 

श्र्तकानन्‌ ०. der Rachen des Todesgoties ebond. 
2,81,2. 

श्रत्त्‌तत्‌, तृणमत्ततः कड्‌ so ए, 9. Imd (५९५) 
auf das Höchste verachten MBu.3,281,17.R.3,62,1. 

घत्तपतित Adj. verschwunden, #0 इ, a. nicht in 
Betracht kommend Kio. 2,111,14. 

चत्ताय m. Hinderniss Arsst. Ca. 9,16,9. 10. 

घत्तर्नलेशय Adj. im Wasser Hogend MBn.1,29,27. 

घत्तभीवरप्रकाणिका ६ und °भीववाद्‌ m. Titel 
zweier Werke Orr.»Cat. 1. 

घत्तःसुषिरिन्‌ Adj. im Innern hohl Hau. Pan.2,195. 

सत्तितः्‌ Adj.diehtvor Imd stehend MBn.3,269,10. 

घल्लकनन no. Kollern im Leibe. 

श्नन्मक्राल्ल m. eine best, Hölle ह 1१५7९. 18,14. 

ebay Hex. Pan. 6,244. 

TUT m. ein best. Samädbi Kinsnn, 92,21. 

घन्नचिकित्सा ^, घतपानविधि m. und घटय 
8. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

BE {^ N. pr. einer Frau Ham. Pan. 6,45. 83, 
१. अन्य) ra Adr. uls (mit Abi.) nach eınem 
vorangehenden अन्त Mauinn. (K.) 88,9, का sl 
ऽभितंबन्धो भवितुमरछत्यन्यदतः स्वानात्‌ 119, १५. 
175,21. 

न्यप्र n. das eine Horn मौ ५119, 5. 1,6,15. 

EFUTETT auch ungewöhnlich, fremd, nicht wie 
es scın sollte Kin, 2.78,23. 106,16. 

धन्यापदेश m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

RUM. गवृत्ति ^५. = °वर्तिन्‌ ०५५४. (1925) 2, 
79,10, 
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घन्यायधन्यचरित ». und ROTER ०. Titel 
zweier Werke Orr. Cat. 1, 

घन्याऽन्यकृत्य 9. Pl. gegenseitige Dienstleistun- 
gen (५४. 19. 

FAT Adj.dernächstälteste Arasr.(a.9,20,7. 

rau Adı. von unten nach oben ebend. 2,13,1. 

घरन्वज्रस्त Adi. MBu. 5,48,8 (5,1511) fehlerhaft 
für वित्रस्त. 

घन्वाक्ौयम्‌ Adsol. der Reihe nach 4०१०१११८ 
Maıra, 9, 1,9,8. 

घन्विच्छा f. das Suchen 061. 16,13. 


त ससन grausam Buic. P. 5,26,13. 

nis te Adj. zu antieipiren Nlııx. zu MBa. 
3,110.21 शीः st. शपः zu lesen). 

चपत्तिगणापंघात Adj. wo keine Fögel zusammen- 
kommen Hanıv. 3,31,25. 

चघपतिगणापंपातं Ad). wo sich keine Fögel zeigen 
Haxıv. 12302. 

घपगतः्‌ र्मिवत््‌ ५१. straklenios geworden Ind. 
St. 18,318 (चव ° fehlerhaft; vgl. Comm. zu Söusas, 
7,20. fg.). 

GAR ०. Vergetung, Genugikmung MBa. 9, 
३69१. ०चिति rl. 

पचतम्‌ ५०. Ama (Abl.) adgmeige 78१. 3,3,११,1. 
धघरपतत्त st. घापतत्तं {Nachtr.) Min. Gm. 9,13. 

urraz Aa Adj.einzig und allein im Schmerz 
über die Kinder bestehend Karuis. 78,79. 

SITTTTTT ५५. erfüllt von Liebe und Mit- 
leid zu den Kindern Karnis. 87,34. 

MIAIZR ५०. vertreibend, enifern.nd एकक. 
55,7. 

शपमद्‌ Adj. frei von Hochmuth (०४७. 70. 
STATT Adj. verachtend, geringschätzend M»- 
natsb. d. 8. A. 1880, 5. 46, 2. 20. 

घपरकर्मन्‌०.४०घ्रप क्रिया (10७1 zweier Werke 
Orr. Cat. 1. 

* चपा चानराट १. N. pr. einer Oertlichkeit Kic. 
zu P. 6.2,103. 

शपः विधि m. und शपटपूत्र त, Titel zweier 
Werke Orr. Cat. 1. 

Sara 78. ४,९,१,२. 

चप्‌पप +°. ¢ का] keine Zuflucht habend Ki- 
४५४१, 85,16. 

खपरिचलित Adj.unbewegt, undeweglich (५८.1.13. 
© घपरिच्युत Adj. nicht abgefallen von, — uniren 
geworden Karnis. 56.169. 

परि णामिन्‌ Adj. sich nicht verändernd Suavan. 
153,2. Nom, abstr. ° [मत्त n. 

घपरितर्कित Adj. 1) unerwartet. — 2) nicht ge- 


richtlich verkört, — vernommen. 


घन्यायधन्यचरित ~ भिये 


घपटितुष्ट Adj. nicht erfreut 9:6६. 3,52. 

घपरिवर्गम्‌ such ०५१८ Unterbrechung, durchgän- 
gig Ävasr. Ca. 2,11,3. 

अपि पिचचत्‌ Ad. nicht berprengend Ärssr. Ca 
15,14,:. 

घ्पोततानमूति f. und घपरोत्तानुरुति £ Titel 
zweier Werke Orr. Cat. 1. 

शोध्य Adj. in MATTER oben. 

घपर्वत Adj ohne Berge R. 4,63,23. 

घ्रयल्याक््‌ m. profans Warte Comm. zu Kira. 
Ca. 5. 250, N. 8. 

aaa n. ein ungünstiges Omen Vistur, 1,82. 
© IT + 4/ (2१५११९५०) verscheuchend (29 8४.83. 

7, Geringschätsung Mon. d. B.A.1880, 

8. 37. Vgl. GAR. 

पाणि, Nom. abstr. ० त्व ०. MBa. 12,180,13. 

चयाणिपकणा+०. CunverheirathetKarnis.87,85, 

SIT Adj. ohne Trinkwasser MBa. 1,140,78. 

श्रपापटर Adj. frei von Unglück (०७५. 70. 

AITTZ Adj. Heil verleihend ebend. 

अ्रपापाव Adj. frei von Gefahren ebend. 47. 

घपामार्बन ०. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

घपारिन्नात Adj.frei von Feindesschaaren Conu.62. 

पालि Adj. ohne Ohrläppehen. 

Star Adj. nicht verleumderisch Cihizu. Gans. 
4,12. 

leo 3) nicht quällend, — peinigend MBa. 
13,37,3. 

घयुपयशोल Adj: (६. श्रा) unglückselig MBu. 2,66.1. 

पुनएाभाव m. das Nichtwiedererscheinen Marra. 
8.384, 

पुष्कल, lies nicht inhaltsvoll, seicht, matt und 
füge ५९१४७१६, 138,7 hinzu. 

घपूर्वमणि m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

MIATIT Adj. nicht verschieden, identisch Da- 
५४. (1923) 2,74,10, 

शप्पकवि m. N. pr. eines Dichters und oetq 
१. Titel seines Werkes Orr. Cat. 1, 

AIMA Adj. nicht singend Aergesagt Sanran. 
169,17. 

शप्रच्‌ पीप Adj.nicht im Gebrauch befindlich, zur 
Reserve bestimmt १५. Ca. 15,6,11. 

SITaTAA Adj. unbemerkt Buart. 8,24. 

श्रप्रच्छ्ाद्‌पत््‌ Adjnicht verbergendSuanvan. 118,22, 

HAAR Adj. nicht erhitzt, kalt (Eisen) 8०६5. P. 
6,16,24. 

Aufaarı Adj. nicht verzehrt, — verschlungen 
Maıra, 5. 1,4,10 (Kirs. 32,7). 

च्रतितनल्पत्त्‌ Adj. nicht antwortend R. 6,98,12. 

salat Adj. unerwartet oder wovon man 


sich keine Forstellung zw bilden vermag. 

चप्रतिनाधवत्‌ Adj. ०५१० Bewusstsein, — १०६५. 
Mgenz VP. 1,5,6, 

Sufataz Adj. unverwundet. 

धघप्रतिशङ्कमान Adj. kein Bedenken tragend, 

शप्रतितंक्रम Adj. (f. IT) worauf sich Nichts ab- 
spiegelt Buavan, 158,3. 

प्रतीघात Adj. auf keinen Widerstand stosstnd 
Rasse. 17,68. 

घप्रतीरप्‌म्‌ ५५५०. ohne darauf zu tmpfen Kurz. 
28. 

रप्रत्युत्थापिकं (falsch) und AAFIFETTER (१. 1. 
richtig) Adj. sich vor Im nicht erhebend Gor. Ba. 
1,3,19. 

प्रवृत्त Adj. schlecht verfahrend MBu. 13,145,13. 

AR 7) hierher wohl STH unerwachsene 
(Tbiere) zähmend MBa, 13,93,79. = ZITAT १।५५५. 

घप्रार्धनोया Adi. {६ ५७५ die man sich nicht bewer- 
den darf MBn. 4,14,36, 

श्प्रामुक Adj. = सचित्त 0५१४५ 2,4. 

श्प्रीत Adj. undefriedigt, unzufrieden. 

प्सम्‌ 0), पदृस्सश्यकृमा वयम्‌ parallel mit पदेन- 
Sr कयन्‌ Mare, 8, 1,10,2 (Kirn. 9,4. ran 


Kar. 8. 8,7). Man könnte ÜREH oder घौगस्‌ ver- 


mulben, 

Erhalte Pl. unenthülste Reiskörner Ävusr.(a. 

15,5,20. 

EEE 3) nuch nicht hervorgetrsien, noch fehlend 

2५९४. 18,47, 

TATTTT m. Entträftung. 
खाक्घत्‌ Ad. nicht unterhaltend, — ermährend 

MBn. 12,10,23. 

१, घल्रीते ०. Nom, abstr, ० ०. MBu. 12,320,33. 
SEIT Adj. durch Wasser unzugänglich M.7,10. 
धव्रद्यचर्य n.Verleteung der Enthaltsamkeit Ärasr. 

Ca. 15,21,7. 
खत्रद्मविद Adj. den ¶ ९०५ nicht konnend 31 8५. 

3,186.18, 

SPIEDRUNNTU ०. Titel eines Werkes 0. 

Cat. 1. 

1. चमप 4) <) (Nachträge) an den angeführten Stel- 

len ein die Sicherheit der Person andentendes oder 

versprechendes Symbol. Vgl. २, B. Wıao, a View 

of the History u. s. w. 11, 8. 41 «and with Ihe 

fourth (band) be (Gira) forbids fear» 
श्रभयदिपिडम, OH ZI 10 १,५. unter Trommelschlag 

Sicherheit der Person verkünden Karais. 118,101. 
apa A ४५०१, befenehtend Car. Ba. 14,1,4,14. 
चभिगर्तित 0. च सभिणत्रनि R. 4,18,1. 
शरभिपरङ्‌ 5) Gelübde Hew, Pan. 8,110. 116. 121. 


॥ 90.193. 
घमित्नात 3) ०. Nativität 8७1०. ए, 4,16.1. 
घमिविलन ०. io चित्ताभि०. 
घभिडोन a. eine Art Flug ४8०. 8,41.97. 
श्षभित्ति such eins fehlende Wand Karuis, 6,50. 
अमिवमान्‌ () m. sweift messenger 4. A. 5. Bong. 

47 ,403,35. 
घम्दिषम्‌ Ad. gegen Abend Ärıst. Ca. 15,21,7, 

घतिदेाषम्‌ १.1. 
apa n. das Daranfmelken Arısr.Ch.15,2,3. 
अभिनि £ das Sichtuwenden Kur. 8, 7,6. Kirn. 

8,00. 

SORTE f. N: pr. einer Gandharra-Jang- 

frau Kinanp, 4,92. 
छमिनयदूर्षण m. und घमिनवकावेरीमाकातम्य n. 

Titel zweier Werke Orr. Cat. 1. 
घमिनिनर्तम्‌ ५४५०. einseln wiederholend Cifen. 

Ba. 17,8. 
घमि्तनिमिततपादान ५. und SAME ०. Tilel 

zweier Werke Orr. Cat: 1. 
चघभित्रपरिबारा f. N. pr. einer Näga-Jungfrau 

Kisano. 4,7. 

SPITT १०९४ Wasserkuhn Vısanus, 44,16. 
घमिनुली Adr. mit FT vorwärts treiben Dasgas, 

(1923) 2,71,16. 
घमिरामीप ०. und श्रभिलपितार्थचित्तामणि m. 

Titel zweier Werke Orr. Cat. 1. 
चभिवित्तेव m. das Schwingen der Flügel über 

Imd oder Etwas Comm. zu Ärasr. Ca. 15,18,9. 
SPÄTTAIFFTT m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
घमोतार्‌ m. Angriff MBn. 7,191,5%. 

SPITZ Adi. kein Land verschenkend MBn. 3, 

200,127, 
परमेटवपडन n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
ERTIT 5) mit der Spitze zugewandt zw (Acc.) 

Ärıst. Ca. 20,6. 
घम्याघारम्‌ Absol. in ITTUTATEN. 
श्रभ्याद्‌च्छ m. Fewer von einem , Hawsbrand« 

११११ Ga. 9,३. 
खन्यावुक Adj. kommend zw (Acc.) Kar. 3, 44,3. 
POST ४, Erreitung MBa. 11,6,3. 
घभ्युपगन 8) lies 223,26. 

ITTT, OFT Vırnamihnae 8,16, 
श्रमनस्विन्‌ Adj. betrübe R. 2,48,1. 
घमनुष्यनिषेवित Ad. von Menschen nicht de- 

sucht, — bewohnt MBn. 3,64,129. 
घमर्काणपच्चिका ६, ° केशपद्पारित्ातत m. und 

°केएवरदृति { 11461 von Commentaren zu AK. 

Orr. Cat. 1. 

AATTIET m. N,pr. eines Präkrit-DichtersHira 7. 


SPRIT — ब्रल्यातद्क 


SATTT m. und चमक Titel zweier Werke 
Om. Cat. 1. 

घमह्परिक्िति Adj. nicht von einer Sandöde um- 
geben 6०४५, 4,7,8. 

A m. N. pr. eines Präkrit-Dichters Hics 43. 

घरमृततांगिषी 1. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

रमृतपलाण् Ad). (¢ चा) mit unvergänglichem 
Laube Ärısr. Ca. 6,7,1. 

घमृतविन् m. ein best. Samddhi Kinsnp.51,22. 


घरमृतविन्डस्कन्दोपनिषट्‌ f. Titel einer Upani- 


shad Orr. Cat. 1. 

धम्बरोष 4) ६. 8,3,४. 

अम्बात्तव m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

ध्यन्तीप +°. = श्रपक्निय 1) Kur, 8. 39,4. 

चघवयनचयनारिगणित ०. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. , 

sack Adj. erzkufig Tuırr. Än. 6,5,3. 

घयाचितप्‌ Nom. ag. nicht bittend, — iwerbend 
Kuwinus. 1,53, 

aa Adj. vom Schwarm getrennt (Taube) 
हि कच, Gew, 44,0 = Mix. Gau. 2,17. 

ध्पेध्यामाकात्म्य n. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1: 

STATSURT Ad). von Eisenfeil sich nährend Haaıv, 
6193. 

सत्न Adj staublos, rein (Gewand) R. ad: Bomb. 
3,724. 

AISIEN Ad), auch staublos Ham. Pan. 3,62. 

ATZT (तै. pr. einer Göttin ७०७8. 4,4,29. 
4. श्रहणि 1) tios (*m.). Bildlieh so v. 5. Mutter प, 
४1१, 7022 nach Nitss. 

घ्‌ङित Adj. nicht aufgegeben, — fehlend Cic. 
17,21. 

EITERR ४) Nom. abetr. OFIT 1. Ärasr. Ca.15,14,18. 

चन्‌ such gesund उ. A. 8. Beng, 48,42. 

IRULRTUTERTT ६५०५ ARTS ¢ Ti- 
tol zweier Worke Orr. Cat. 1. 

अत्न Adj. unbekannt, unverständlich. 

श्रब्रषमूल Adj. noch keine Wurzein geschlagen 
habend. Nom. abitr. ० त n. Spr. 90. 

SATTIT Adj. wo keine besonderen Formen be- 
stehen Kisund, 18,19. 

EITTEEh Adj. kein Gefallen erweckend Mara. 8. 
1,4,12. 

III ५०. (f. घा) undehaart. 

घोष m. kein Zorn MBn. 10,18,36. 

घोषणा Adj. nicht zum Zorn geneigt 

sehe Adj. von der Calotropis giganisa Ärıs, 
Ca. 15,5,11. 

श्रगलपाशका m. der sur Aufnahme eines Riegels 


bestimmte Ring (५4४५ 2,31. 
घर्गलाय्‌, ० वति गनाः Riegel bilden Ham. Psa.13,68. 
घर्चनानवनीत 0. Titel ७१०७५ Werkes Orr. Cat. 1. 
ची 3) Religuis (1.९५ 1,377. 
घचीविभव n. Titel «ines Werkes Orr. Cat. 1. 
MEHTTÜ n. Dürftigkeit, Armuth ६५५५. 3,2%. 
घर्घकिल्िषिन्‌ Ad). sich am Gelde vergehend 
M, 8,141. 
ade [. Verrichtung eines Geschäfts Äcr.Gams. 
3,7,8. 
घर्घत्‌षू Adj. mach 6914 begierig 8910. P. 11,8,21. 
घर्घदीपिका 1. und धर्वपञ्चक ०. Titel zweier 
Werke Orr. Cat, 1. 
शर्धपाह्ष्य (11.111 11 1.17 
gelegte Härte + ५५६५२. ed, ०११. 38,23. 
घर्वमनत्‌ Adj. einen Zwsck sich vorstellend Gonu. 
4,5,8. 
घर्धकार्षिक Adj. einen halten Karsha wisgend 
Boca. 2,88,10. 
धर्धकृरलकर्षिन्‌ वं धिनि Adj. einen halben Ohrring tra- 
gend MBu. 13,14,298. 
घंदिचतुरथक m. eine best. Stellung ४।४१. 64,2. 
SIEHT Adj. halb zerbrochen ९५१५६५7, 217,21, 
घर्धमपिडत +. halb geschmückt Bew. Pan. 1;318. 
SEITE m. N. pr. eines Prökrit-Dichters Hiıa26. 
श्रपीघ, Loc. auf Aalbem Wege 4१497. Ca. 15,13,5. 
anaeft, lies Adj.f, Pl. Arier su Herren habend, 
घर्कत्तिका f. X. pr. einer buddh. Nonne ५६५५. 
(192%) 2,121,18. 
Bu Böses verkündend MBu. 6,112,12, 
४.५ mit Loc. ६४४. Paa. 1,126, 
श्रलंक्रार्‌ 4} ein best. Samädhi Känano. 51,13. 
घलंकार्निकर्षं m, SATTE m., ° काएररप्य 
१. und ° कार्‌ चवं ०. Tite) von-Werken Orr. Cat. 1. 
घलङ्गयत्त्‌ Adj. nicht übertretend (einen Befehl; 
४५५; 9,0. 
घलमेलमङ्गास्तोज्र n. Titel eioes Werkes Orr. 
Cat. 1. 
खलिक m. N.pr.eines Präkrit-Dichters ८107. 
चलिवन्द्‌ m. neben बलिवन्द्‌ (बलि) Kira. 
512,1. 
"ERTPISTEL Adi. frei von Begierde (००७. 77. 
EIFUNTG Adj. hager, mager MBa. 3,133,9. Nom. 
abstr. © ०. Suga, 1,178,17. 
श्रल्यकृच्छरू 8. Instr, mit geringer Mühe, 
चल्यत्रीविन्‌ Adj. nicht lange iobend Hanıv. 9320, 
SER ५०. von geringer Einsicht, 
FIT AG). dem Weniges gelingt,unglücklich 
घल््पातङ्क्‌ Adj. wenig Leiden habend, gesund. 
Nom. abstr. ततो f. Känano. 18,8. 89,12. 


ERFITEITET Adj. dass. Nom. abstr. ० ता f. Känaxı. 
89,12. 

grad m. Verringerung 0817१, 9,39. 32,24. 

शचवकृए्टन , ° कृताच ° Adj. (८ MT) eingehüllt in 
8५०१७१६. 187,13. 

त्सि्त ४. Tadel ३१५. 1,4. 

GEHT Heu. Pan. 2,01 

श्रवगतरष्ििवत्त्‌ Ind 

पनत 

#7] eher m. Pl. N. pr. eines Volkes. 

सैवगततोम्‌ Abi. 191. २० गम्‌ mit घव 78. ३,३,५,. 

* ft ०. Tadel, üble Nachrede. 

a 1) Adj. küssend, so v. a, unmittelbar be- 
rührend Ärsar. Ga. 2,13,10. — 2) m. = HUT 
ebend. 1$,11,14. 

अरवघ्रापपा ०१०१ Berischenlassen Ävasr.Ca.15,2, 

TRATEN RATEN 1, 
दूकतामाला ^ ° ङदकतालस्त m, ° हद्‌ कतावाद्‌ m 
und SRH Titel von Worken Orr. Cat. 1 

GIATT n. Mittel zur Bekämpfung (einer Krauk- 
heit) & ५१५४५ 3,6. 

9353777, lies das Belenchten. 

SICH m. N. pr, eines Präkrit-Dichters Hia 37. 

चघवरीन m. eine Art Fing MBu, 8,41,26. 38 

श्रवधतं und On. Titel einer Upanishad 

श्रवन 1) णः Retter Comm, 43. 93. - DLEN 


40,318 fehlerhaft für 


pr. eines Flusses Haaır. 2,109.31. 

घवत्तिनुक्माल m. ” pr. eines Mannes प. 
Pan. 11,134. Vgl. घवत्ता = (Nachtr.). 

aa, lies zw rügen, zw tadeln. 

aaa 9, Betäubungsmittel 1६५५५५५ 0,14. 

श्रवपव m; IARTZ, ° यन्य m., ° टिप्पणी 1. und 
°किरेमणि m. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

SATA wenigstens Masine. (K.) 118,4. 234,3. 
21. 246,4. 

घवर्षो५०५०पित्ता {1५९ vonWerken Orr. Cat.1. 

घरवर्धिष्यतत्‌ adj. f. ort) nicht nach Regen aus- 
hend !Himmel) Kiru. 25,10, 

अवलगन #. das Gewinnen Jnds Ham. Pan. 8,12. 

श्रवेाकितलत््सी f. N. pr. einer Kilnarn- 
Jungfrau ह 1५५११. 6,3. 

gadıta 9. ejne Art Finy. 

धवतम, lies in Gesallsnhaft (von Männern) ge- 
rathen. 

चवप्वापनिका und ° स्वापिनी ॥ die Zauber- 
kunst (TARIT) der Einschläferung Ha. Pan. 2,173. 
182. 184. 186, 

अवाप Adj. mit der Spitze abgewandı [११९३ Ca 
2,9,8. 

विकलित Adj. keinem Zweifel unterliegend 


ge — Sm 


Sınvan, 146,8. 

Sram Adj. nieht zwgehälten (Nase) Hua. 
Pas. 8,30. 

घविकत 2) Gaur. 1,18 #0 १, a. ungefärbt, 

घविखपिटत Adj. nicht gestört, — in Unord- 
nung gebracht Miax. P. 16,70. 

्रविगलित Adj. unversieglich ७४५५. P. 5,1,27. 
` श्रविचेषटतत्‌ Adj. sich nicht rührend, unbewoglich 
MBa. 13,40,58. 

staat Adj. wovon man keine Ahnung ge- 
habt hat. 

शघरवितृप्त Adj. nicht satt, undefriedigt; die Er- 
ganzung im Gen, oder Loc. OHHTT +भु. dessen 
Wünsche unbefrisdigt sind. 

्रवित्रस्त Ad). unerschrocken, 

विदित, °तः पित्रोः ohne Wissen der Eltern, 
oA पितु ०, W.des Vaters, २ तु (५०१, तप्य ०.०१ फ़ 

अवारष Ad). keine Feinde habend Cosa. 62. 

TATTTeTA Adj. nicht verfehlt, gelungen MBu. 
12,89,14. 

Tara auch nicht vollkommen zu Nichte ge- 
worden 9916. P, 1,6,22. 

घविप्रक्त Adj. unbetreten. 

घविभाव्य Adj. nicht wahrnehmbar, ~ vernehm- 
bar, fassbar. 

श्रविमुक्कोपनिषद्‌ ¢ Titel einer Upanishad 
Orr. Cat. 1. 

EITATTT m. N. pr. eines Präkrit-Dichters Hiua 
123. 

अवी Han. Pan. 7,28. 

शवोचिस॑रोषपा m. ein best. Samädhi Kinanp, 
51,21. 93,9. 94,9. 

घव्यतिषङ्म्‌ ५४५०. 06 zu vertawschen Arısr, 
Ca. 15,8,10. 

ser Kur. 8. 2,14, 

SEITE Adj nicht weit entfernt von, in der Nähe 
von (Abl.) wachsend ६१५५१. Ca. 2,15,1. 

व्यभिचरति Adj. wogegen nicht gefehlt worden 
dst Comm. zu TS. Pair. 2,25, 

व्यापकविषयताप्रन्यतपन्च 0. Titel eines Wer- 
kes Orr. Cat. 1. 

SIT oAne Scharten (Schwert) ॐ 8७. 4,8,1. 

une Adj. der keine Ceremonie zur Verhü- 
tung übler Foloem vollbracht hat Ärıst. Ca. 4३, 
21,12. 

घरणाल्नविदैम्‌ Adj. ungelehrt ४५११. "1180. 


— erkennbar, — 


शरणीतिकापर्‌ ५१. über 80 Jahre alt MBa. 7,125; 


7,vJ. 
SIOTTATER Adj. 64) 44१19 MBu. 7,125,73. Nach 
Nitax. 400jährig. 


EÜTHET m. N. pr. eines Sohnes des Bindu- 
sära Ham. Pan, 9,14. 

धणाको Adr. mit कङ्‌ von Kummer befreien 
und zugleich zu einem Agoka-Bawm machen Z 
d. d, m. G. 27,81. 

uud ०. Pferdeisiche 18. 1,2,80,1. 
SEIRITF ०. Pferdestall. 

शरश्रपादातसारमेयमय ५५.(६.१) ०५५३५८११, Fus- 


‚güngern und Hunden bestehend Kıruis. 97,150. 


अश्यलत्तणा ०. Titel einos Werkes Orr. Cat. 1. 

TUtT 2) oder Pferdeschaar 

UN 4) Bez. des Rgreda Orr. Cat. 1 जपन 
भाए्कर्‌ > नाष्य ०. und 5 वगप्रपाग m. Titel von 
Werken ९४०१५ 

अ्रघ्णव Adj. mit acht Ochsen bespannt MBa. 4, 
20,20. 

OT 2) auch Titel eines Gedichtes Orr. Cat. 1. 

METZ auch aus 8 Worten bestehend Comm. zu 
Misariw. od. Bomb. 8. 8 und Notes 8. 1. 

घर्टपदमूलिका ^, घषटबरत्मविवेक m, NETTER 
४. ब्रष्टमङ्गलय ०. und TEATTTE Titel von Wer- 
ken Orr. Cat. 1. 

शरष्वंशवत्त्‌ Ad). acht (schöngeformie) Röhr- 
knochen (d.i.lange Körpertheile) habend R. 5,32,14 

TERTA 1, मर्टप्वानपरो्ला,घष्टाङ्गनिषपएटु m 
घर्टाङ्द्ुद्पदीपिका ५, ° कूद्यपैकिता 1. und °: 
ट्पत्तपद्‌ m., Titel von Werken Orr, Cat. 1. 

"सरष्टारं एर auch Adj. acht Spitzzähne habend AV. 
Pair. 

TETZWITTUT Titof ११००५ WerkesOr». Cal 1. 

arm eine Strophe oder Lied von 18 Fersen 
AV. 19,23,15 

TIZTAZ m., °द्रएास्मृति ५, °प्मतिसार्‌ ००५ 
° टृणाघवाद्‌ m. Titel von Werken Orr. Cat. 1 

ATER Adj. die Länge von Achten habend (rı- 
nis, 1,49, 

TEITTIRTRSER UT n., °देशस्यलमाका- 
त्म्य n., °त्वलप्रोक m. und °शतोपनिषटर्‌ £. Titel 
von Werken Orr. Cat. 1. 

2.097 mit धिनि darüber werfen Kar. 8. 32. 

EFAÄTFT 4} nicht geschlossen. ० कवाट Adj. ४. ४, 
71,83. 

MATTER Adj. nicht zusammenbrechend Kur. 
8. 44,9. 

शरसंस्थिति £. das Nichtruden in (im Comp. vor- 
angehend) (२११. 4. 

ade Adj. wonach man nicht streben soll. 

arten Adj. 1) nicht gerunzelf. — 2) unge- 
schmälert, 


खपेकृप्त Adj. nicht begehrt MBn. 14,46,19. 


STAA +) nicht zusammentreffend. धवा R. 6, 
23,11. 

^ Sad Adj. sich nicht enifernend von (Abl.). 

za Adj. nicht erstanden, — sum Vorschein 
gekommen Spr. 213%, 

Arten n. Oneinigkeit, Zwistracht mit (Instr.) 
TS. 5,3,4,4. 

श्र्तत्रमूम्‌ Ad v. langsam, gründlich Baia. P.4,9,5. 

ZIAZU m. N. pr. eines Präkrit-Dichters Hirs ४8. 

EICH auch Ungerschtigkeit R. 2,३४.१५; vgl. ed. 
Bomb, 

EIATDI Adj. nicht verwandt Kar. 5. 2,5. 

शप्तम्‌ Adj. nicht kämpfend, frisdfertig Gonu. 80. 

सरतैपत्ति (Nachtr.) auch das Misslingen M. 12,26. 

शते प्रेषित Adj. unaufgefordert १५७. Ca. 13,1,5. 

श्रसेभवपन्न ०. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

dh such nicht wniereinander mengend 
TBa: 3,7,5,8. 

घसर्वगोचर्‌ Adj. nicht Allen zugänglich, für An- 
dre verschlossen AK. ३,4,१ ६5. 

STENTEITT UF m. Titel eines Werkes Orr. Cat. ४ 

घतिच्वी ॥. Handhabung des Schwerter, Fecht- 
kunst MBu. 1,132,29. 

Saft m. N. pr. eins Mannes Ridar. 7,1003, 

a7 in Buio. P. nach dam Comm. = am. 

शतस चोदन m. ein best. SamadhiKinunp.59,7. 

घतुरन्दरा f- N. pr. einer Kiimnara-Jungfrau 
Kiauno. 6,21. 

FETT Ad). nicht wankend ; m. Bez. eines best. 
Feuers Pia. Gau. 2,8,10. 
‰. घत्तम्म Adj. (f. ET) auch ohne Pfeiler Rasa. 
1,41. 

श्रत्तृणत्त्‌ ५५. nicht streuend Arsar. Ca. B,14,4. 


afrıegfen, so zu losen. 

SETZT n. Unbeweglichkeit in ग्ीप्यन्द्न, 
1.587 2) b) Rıom. 16,15, Kunpır. 70,9. 

भ्रत्वत्रप Adj. gestaltlos. 

STFSTTELITTTT Adj. dem Studium des Voda nicht 
obliegend MBu. 13,94,17. 

घप्वामिक, ^ घा Kinamp. 48,16. 

षद्ल 9. Mittag १५४. 9,22, 

श्रद्त्यापंक्रन्द्न n. Titel eines Werkes Orr. Cat.i, 

dafaramı n. Sg. Tag und Nacht. 

घरकिर्वध्यसंकिता f. und SAT Titel zweier 
Werke Orr. Cat. 1. 
*EIHHERHTTTERT,lies eine dest. Pflanıs 8 {6 ५१.86३. 
*भ्राकष m. Probirstein. 

श्राकाद्‌ कद्‌ m. ein best. Samädhi Kizumn. 51,9, 
2,20. 

घराकरालिकातोरम्‌ Adr. bis zum Ofer der Kali- 

II, Theil. 


असंगत — घामिमिल 


४4 Riöar. 4,148. 

SIERT f. N. pr. einer Kimnara-Jungfrau 
Kisunn, 8,24. 

श्राकाएमि्‌व n. und ० कृत्त्य ०. Titel von Werken 
Orr. Cat. 1. 

श्राकाश्‌ तिता f. N. pr. einer Kimnara-Jung- 
frau Kinunp. 6,8.. 

श्राकाशापिकः्‌एवाद्‌ m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

धाकिंचन्यापतन ०. Nihiliemus Laur. 295,10. 
*घाकाषटमन्‌ m. und *घ्राकृष्टा ०. Nom. abstr. von 
ah. ६४०९४ zog in der Kic. 

arme Adj. dessen Büchse geschmiert dat Taırr. 
Än. 4,41. 

घराक्रन्द्ति 9. 1) Gebrüll. — 9) klägliches Ge- 
schrei. 

घक्रीडगिरि m. = घाक्रीउपर्वत ०५५५५. (1926) 
3,73.6. 

TAT क, lautes Geschrei Suga, 1,108,17. 

घातेप्रय्‌ such der Jnd Etwas entrisht J. A. 8. 
Beng. 47.406,48. 

घाह्चेटित n. Gebrumme R. 6,38,2. 37,13. 

घाद्यातक्िरोमणि m. Titel eines Werkos Orr. 
Cat, 1. 

श्रागमनगमना £. N. pr. einer Gandharra-Jung- 
frau Kinanp. 5,10. 

घागमप्रामापय ०. und घागमत्ताप॑पक्‌ m. Titel 
zweior Werke Orr, Cat. 1. 

ee 1) a) Ber. einer Form des Ted {५१५ 
6,11. — 4) A) Titel eines Werkes Orr, Cat. 1. 

घ्रायाधेपिक, ८. घा ७०. ४५.१,१,२१. 

श्राप्रापामूज्र ०. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

चाषिषी 1. Pl. bestimmte dämonische Wesen 
Ind. St. 15,144. 

ar Adr. ॐ lange der Mond bestehen wird 
Ind, St. 15,317. 

खराचन््रार्कतितिसमकालम्‌ Adv, so lange Mond, 
Sonne und Erde bestehen werden उ. A. 5. Bang. 
47 406,48. 

ध्ाचा्‌काए, MATTER १. ्राचा्दाय „घा 
चाएनवनोत ४. श्राचाः प्रशंसा €, घाचार्वचम्य्‌ ॥ घा- 
चार्प्रपत्ति 1, धाचार्यप्रार्थना ।. घाचार्वमङ्ल ०, घा- 
चार्यमङिमन ०. श्राचार्यशित्ता ^ una श्राचार्थतप्तति 
f. Titel von Werken Orr, Cat, 1. 

met f. Ärasr. (८४. 1,5,5 Bez. der Worte HT 
मध्यम्‌ ५, २.४, bis SITZ: शतम्‌ TBa. 3,7,8,9. 10. 

घरातिशोभिन्‌ Adj. im Wetrkampf sich auszeich- 
nend # 8४. 1,198,12. 

सीत्यायंम्‌ TBn. 3,7,5,6 fehlerhaft für व्यायम्‌. 

शराञ्जनेययुराण 9, und श्राञ्जनेयस्तव m, Titel von 
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Werken Orr. Cat. 1. 

*घाप्यचः्‌ Adj. (८. ई früher reich gewesen, 
शधराएठकेाष Adj. im Ei eingeschlossen Baic. P. 

2,1,25. 
zT m. N. pr. eines Autors Orr, Cat. 1. 
श्रातत्‌ ५. घा-+ घलतप्‌। Adv. mit angefügtem च्‌ 


und zwar aus folgendem Grunde ५४१०४. (K.) 12, 


27. 81,4. 95,16. 96.26. 176.6. 

घातिपाजिक (Nachtr.), lies घतिपाज्रा. 
ह घ्ातिष्टद्‌ Adr. bis nach Sonnenuntergang 8०५ य, 
4,14, 

घरात्मत्तानेषेश m. Titel eines Wetkos Orr. Cat. 1. 
1. STH auch das eigene Lehrbuch © 8६919. 2,91. 

घात्मचन्नातितिंदिवाद्‌ m, घात्मप्रकाशिकाविव- 
एण ०.४० श्रात्मप्रिया ८1491 von Werken Orr.Cat.t. 

SIeTatTT Adj. Beiw. Närdjaga's प्रणा. 
8819. 12608. 

श्रात्मविन्याविलास्त m. Titel eines Werks Orr. 
Cat. 1. 

श्रात्मकितापन Adj. Beiw. Närdjana's Hasır. 
12603. 

श्रात्मार्पणा ४, . ४४ Samt. Titel von Werken 
Orr. Cat. 1. 

श्रात्मोयन्नात्य- Adj. des eigenen Geschlechts, sei- 
nes Gleichen Paxwar. 63,24. 

घरात्मोल्लास m., घ्रात्रेपशितता £, घान्रेयमेकिता 1, 
श्रादिकुएडनीष 0. und घादिकेशवस्यलमाात्म्य ०. 
Titel ron Werken Orr. Cat. 1. 

घ्ादित्प्योतिम्‌ Adj. der Sonne Licht habend 
Car. Ba. 14,7,4,2. 

श्राटित्यत्तात्र 1. Titel eines Stotra Or. Cat. 1. 

धादित्सा { das Verlangen zu nehmen Heu. Pan, 
1,88. 

्ादिभातप्रस्तार m. Titel eines Werkes Orr. 
Cal, 1. 

श्रादिवाक्‌ m. N. pr. eines Präkrit- Dichters 
Hira 85. न 

श्ारिविमानन्नीणोद्धार्‌ m. Titel eines Werkes 
Orr. Cat. 1. a 

घवाधाकर्मन्‌ n. eine best. sündhafte Handlung 
५५६४५ 2,12. 

TER n.,° TE ०. und °पञ्चकप्रयोग m. 1५० 
von Werken Orr. Cat. 1. 

HITZE] १. Feigheit ०४१५. 10,18. Vgl. MEINT. 

श्रानन्द्‌गिपीय ०. घानन्द्तापडववर्णान ०. घ्रानन्द्‌- 
ताएतम्यवएडन ०.. घरानन्द्तिलक m., घ्रानन्दृतो- 
घोपि ०. शानन्दृराधव. घातृन्दव्धीपि ».. घानन्द्वि- 
लातत m., ्रानन्दृागत्तव me, प्रानन्टृषा{तपत- 
FAT ०. und AUT 
Cor. Cat. 1. 


Titel von Werken 
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घानुयाङ्िकि (auch घन्‌ ०) Adj. ५" घ्नुपरक्‌ 1) 
handeind Min. Ca. 8 in den Unlerschrr 

घानुन्नाक्‌ 1) SAT Compar. Kirn. 27, 

शानयान्निकं 4०1. (1. ई} zum Nachopfer gehörig 
Min. Cs. १,३.५. 8,6 

श्रापतर्ते (Nachtr.), घपतन्त Min. (५. 

शरापदेवोय ०. घ्ापस्तम्बगृद्य ५, > स्तम्बधर्म m 
°प्तम्बपर्वप्रोग ०. °स्तम्बप्रपोग m, २त्तम्बगनोत 
१. °त्तम्बप्तामान्यप्‌ भाष्य ०. < स्तम्बपूत्र ०. ^स्त- 
म्बस्मृत f. und °स्तम्बाप्‌तून्र 9. Titel von Wer- 
ken Orr. Cat. 1. 

ENIFFTEN ५०५ ° स्तम्भोप = ° स्तम्ब und SFA- 
म्घीप Büsıza, Intr. to 4१५४, Transl. XAXIN. 

घ्रापिषलिरित्ना f. Titeleines Werkes Orr. Cat. 1. 

ध्पालुप Adi. = उपोलरपं Kur. ४. 8, 

NAT Adj zwverlässig(Person) MBn.3,133.18 

श्वाप्तायामकेाज 9, Titel eines Werkes Orr. Cat. 1 

cat m. Pl. und rd n. Nom, absir. = 
श्चापेय und © Kar. 5. 47,1. 

aa auch sin Sprung r»gen Jmd hin, — auf 
Jmd. 

घाभियोागिक Adj. 1) wobei Sachkenniniss an den 
Tag gelegt wird, schlau, roffinirt Ha. Pan. 3,126, 
— 2) mit Sachkenhtmiss zw Werke gehend ebend. 
6,132. 

श्राभिष्ास्य n., lies ein Verbrechen, durch welches 
man शरभिद्ठास्त wird. 

श्रमो 3] 4) Heu, Pan, 7,120. 

श्रमेण m, Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

dm Maıra. 8. 1,4,1 (ह ५५. 3,3. 32,8) 

3.07 Adr, ja (Bejabung) ana Heu. Pan, 3 
93.95. 

धामिन्‌ ५५. etwa dessen Innerer noch mund 
ist !Ohr) Sega. 1,58,8. 

aan (Nachtr.), lies m. Pl. roh (ungedärrt) 
aerstampfte Körner. Auch ५१५४7, (9, 85,40. 

ZITTERN etwa Rüstung Heu. Pan. 1,50. 8.267 

श्रा्नापाक्रपाधल्राटृपूत्रात्रचाह्‌ m. und च्रात्रापषः 
n. Titel von Werken Orr. Cal. 1 

EITTIA auch Nachkomme, Sohn Dacası 11925) 2, 
142.16. 

घायवापूर्व्य ०, = घायवायुर्य ebend. 2,76,15. 1%. 

TFA Ad). langes Leben verleihend Ärısr. Ca. 
6,21,1. 

BITTZA 9. Geräusch १५९५४. 1925) 2,136,13. 
४ चार्एयकमटनात्कघार्‌पयकनाध्य 0. , ATTOO- 
केपनिषट्‌ ^, प्रारप्यमाध्य १. घार एयमकाप्रस्तानि- 
का (lies °प्रस्थानिका £. घारृप्यपता ^, घाएप्यो- 
पनिषद्‌ f., घ्राठाधनक्रम m. und FIRMEN ^ Ti- 
tel von Werken Orr Cat. 1. 


arten — ई 


ATZE m. ein best. Samädbi ‰ 19५१९. 32,2. 

प्रात्रषएनातक्र ०. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

SITCHTIU m. ९५०९४९१९. Begehung MBa. 13,103,32. 

astra m. das Nasswerden Dukrtur, 26,6. 

श्रापेदापो “N. pr. einer Frau 0५६१४. (1925) 2,74, 
11.93. 

धापन Adj. edelmütkig ebend. 2,111,9. 

erden, m. N. pr, eines Mannes Has. Pan. 1, 
288. 

घरापादिशतो ^, घरा्ीपञ्चाशत्‌ f., घापीस्वर्गराक्‌ 
छापर्वन्‌ ०. (MBn.) und घ्ालवन्द्‌स्तीन्र ०. Titel १४० 
Werken Orr. Cat. 1 

TAT und OF m. Lection Ham. Pan. 12,189. 186. 

भ्राचकर m. oder SEAT f. Pl. eine best. Art den 
Veda zu recitiren Heminaı 1,519,7. 

rauf. und ° शित्ता f. Titel von Werken Orr. 
Cat, 1. 

EARTH ०. und स्रावष्ििकी 1. religiöse Pflicht 
Heu. Pan, घवश्यकसूत्र 9. Titel eines Gsina- 
Sütra, 

म्रान्र त्क्व m.ein abgeschnittener Holzsrück Ävssr. 
Ca. 15,5,11. 

अषातना (^ Versuchung Ham. Pan. 8,167, 

शराशोर्वचनमाला 1, घरिचक्राएड, घरिचचन्दरि- 
का £. घाशोचटोपिकरा ^, घातोचविधि m, घ्रारोाच- 
शतक ०. श्ाभ्रमवासपर्वन्‌ ०. ४४०. घाग्रयवाट्‌ m., 
श्ाश्नलायनटोपिका ^, घाश्रलायनधर्म m., घ्ाश्यला- 
पनपूरवप्रोग »., घा्यलायनप्रापचित्त ०, घराग्रला 
पानात ० ° मूत्र ५. श्ाश्यलायनमूत्र १. घराश्रलोय- 
नप्धालोषाकर m. und श्राश्चलायनस्मति f. Titel von 
Werken Orr. Cat. 1. 

श्राश्चाप्तनी ॥ N. pr. einer Kiimnara-Jungfrau 
२११४१. 6,16, 

ATAFPTET Adj. verkiebt in (1.०८. ०५५१४. (1925) 
2,0... 

श्रा्क्तिवाद्‌ ni. und प्रापत्तनाच्याप m. Titel von 
Werken Orr, Cat, 1, 

श्रासत्रकालिक Adj. der Zeit mach nahe bei ein- 
ander liegend P. 5,4,20, Sch. 

GETTURTS 798 eines Werkes(MBu.)Orr. Cat. 1. 

श्रातचनवत्त्‌ Adj. einen Bauch habend (Gefiss) 
Ärssr. Ca. 15,14, 93. 

घाप्वंन्दम्‌ ^+ bsol, hüpfend, 

श्नात्यद्घ्र, Loc. in der Höhe des Mundas Ärssr. 
Ga. 15,13,3. 

घाङ्वशोमिन्‌ Adj. im Kampfe sich auszeichnend. 

श्राक्तापरित्राद्यपा ०., ° प्रिविघान 0. und घ्राक्रि - 
PIERT Titel von Werken Orr. Cat. १. 

घाङ्गाएपितद्‌ Nom. ag. Ergwicker. Nom. ३0१1. 
गतृ ०. ९५३५. zu 8६०५५. 2,३.१३. 


3. % mit समुदा, °दतत 1) am Ende eines Comp. 4० 
vorragend in Ärısr. 1,1,11.— 2) im Besits aller 
guten Kigenschaften Ärasr. 2,5,7. 17,5. 18,10. 20, 
2. — Mit पत्या umherwandern Kar. 5, 5,6. — 
Miı श्रतिपरि herumgehen vorbei an (Acc.) Ära. 
Ca. 15,17,8. 

उङ्धितमर्‌णा 9. eine best. Todesart für Gaina im 
leisten Stadium Olıiüra 1,381. 287. 290. 392. 

FFITR ». und टद्धवणिल्ता ^ Titel १०० Werken 
Orr. Cat. 1. 

zieren m. 19517. auf solche Weise Rasa. od. 
Cale. 7,38 

इतिप्रमृति Adj. so anfangend. 

TATTAATRTÄUT m. und इातकासात्तम Titel 
zweier Werke Orr. Cat. 1 

इतिङेति Ad). Newigkeiten erzählend, klatschend 
(ति, Gau. 4,12. 

FAT + u. = दङ्धितमणा ०५५७५५. 

इैफल Adj. (८. घा) mit diesem Lohn verbunden 
(५४. zu Bau. Än, Ur. 8. 72. 
1. ष्‌ Caus, इन्धित angeründet, angefacht ५१५९, 
6,18. 

FEHATER ०. Streu zum Brennen) Z. d.d. m. 
G. Aızız. 

इध्माबर्पिम्‌ १. Sg. und Do. Kits. Ca. 22,11. 6, 
44. 82,24. 

उन्दिरपरिणय m. und इन्डर्‌ नेथ प्रसाद्‌ m. Ti- 
tel zweier Werke Orr. Cal, 1. 

FE 9, Lufigewand, so v. a. Nacktheit Ki- 
४५३१, Bi,6. 

TE Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

Fra . N. pr. einer Gandharva-Jung- 
frau Kinunp. 3,9. 

इन्द्रमति m. ein dest. SamAdbi Kinımn. 9... 

FFTET m. auch ein best. Romarirara Ki- 
nanp, 83,10. 

aut ft. N. pr. einer Gandharra-Jungfrau 
Kinıno. 5,9. 

इन्द्रिपपरिमोचन m. ein best. Samädhi ह ६११३१. 
92,24. 
1. इष्‌ mit 377 Ainstreben zw (Acc.) Murrn. 5. 1, 
2,14 (Kiru. 3,8. Kar, 9. 2,10. Min. Ca. 1,8,2). 

शष्टिनिर्णाष m. Titel eines Workes Orr. Cat. 1. 

इषटिविध Adj. in die Kategorie der ZI gehörig 
krumm. Ca. 7,28,1.- 

इष्टिविषय m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

शछमनम्‌ Ad). hierher den Sinn gerichtet habend 
Ärısr. Ca. ३,10.4. 
3. ई (Nom. ॐ soll nach Nix. ४79. 13,17,107 ia 

| चच्चरी enthalten sein. 


a ~ उपविन्ध्याद्रि 


| उत्तरपरिष्डेद m, उत्ताप्रापणित्त ५, उत्तएराघवोय 
०.४५ ST LTM 0. Titel von Werkon Orr. Cat. 1. 

उत्तएलत्मन्‌ Ad). oben gezeichnet Kar. 8. 32,8, 

Sara EN. pr. einer Gandharra-Jungfrau 
४ २१५१४, 5,18. 

उत्तासंर्िता !, उत्तमारस्वादिनी ^ und SATT- 
am n. Titel von Werkon Orr. Cat. 1. 

उत्तोत्तवक्कद्‌ Nom. ag. Imd (Gen) keine Anı- 
wort schwidig bleibend MBu, 2,5,5, 

SAG in Frırd. 
1.37 41 das Hinaufsteigen Hau, Pan. 12,142. 

sts m. ein best. Insect Giriäwa 1,379. Kar- 
van. 124, 

SAAT n. das Erschrecken (trans.) Duirer 
95. 

उत्पपाणित Adj. abgesattelt Haw, Pan, 12,142. 

उत्पाट auch das Abgeschnättenwerden Hew. Pas. 
ist, 

उत्पातिक Adj. \८ ई) übernatürkich. भाषा Ham. 
Pan. 8,52. Wobl fehlerhaft „7 त्रोत्यातिक. 

उत्युघ्रुषा f. das Auffliegenwollen Hew. Pan. 12, 
382. 

Sea Ad). was nicht im Sütra १९५१ Manisn. 
(K.) 12,27. 

उत्पलम्‌ ५५. Ainaufstrebend (Pflanzen) Bais, 
P. ३,10.1. 

Sea छ. das Wässern (1६५ 2,61. 

उट्ककृत्प 8, eine mit Wasser sm vollsichende 
Bandiung Ärasr. (१, 15,2,9. 

उद्कशात्ति £ Titel eines Werken Orr. Cat. 1. 

उदृक्रल ०४४. 4,5,16 fehlerhaft für TEA 

FAT Adj. mit dem Büschel nuch Norden ge- 
richtet (Gras). 

उद्‌ ताडम्‌ Absol. sich auf den Bauch schlagend 
Spr. 5994. 

उद्र स्व auch Adj. im Mutterleibe befindlich MBn. 
3.132,11. 

उदापिन्‌ 9) des Künika ७८५. Pan. 6,23. 

उरिङ्न n. das Schwingen Comm. zu ह 47, Ca: 
2.3,33. 

उदितानदित Adj. halbanfgegangen (Sonne) Ä- 
१५५१, Ca. 158,1 ४, 

RAM, पु मर्वपयेदिततोः ६८१. 8. 6,6. 

उदमदट्‌ाप्र m. ein best. Vergehen Karras. 123. 

उदूर्ण n. das Erheben einer Waffe, das Drohen 
mit ९ W. ३६६२. 2,213. 

ST n. das Dwrchstecken,, Durchschlingen 
Comm. 29 Kir. Ca. 2,7.2. 

उद्धरण 9. = उदर Mir. zu 4:84. 2,215. 

उद n, Gerdusch, Getön. 


श्त mit निभ्यव durchsuchen, durchstäbern K 













४५१९. 44, 

‡त्तारएयमारात्म्य 8, Titel eines Werken Orr 
Cat, 1 

57 ४४५. 7,9453 fehlerhaft für ईड 

उपाद्‌, eher TR als ein Wort und ala N. 
pr. eines Volkes zu fassen. Ha wird übrigens 
auch als Asura gedeulel, 

Fi 2) zu Hima १. Yarafeent. 

इावास्यखएडन ०.१।४९ ९१०९४ Werkes 087. Cat. 1 

र्‌ 4] 0) N. pr. einer Frau प्च. 2५१. 13,182 

रथ्दीतित m. N. pr. eines Autors. orta n 
Titel seines Werkes Orr. Cat. 1. 

ईामुखवाद्‌ m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

SAPIIE Adj.dem Inhalt nach schon ausgedrückt 
Comm. zu Hirs 883. 

उक्तार्थं Adj. dem Sinne nach schon ausgedrückt 
भ ६४५१५ 2,2,11. 

(8 mit प्रति besprengen Ärssr. Ca. 2,8,3. 

SUNG m. ein best, Krankheitsdämon Hanıv. 
9561. 

उचितोपावमेपक m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1, 

उच्तुम्‌ ५६५४. (1025) 2,128,1. 

उच्चा प्रल्नत्यान n.Abtritt,AbortKänanptß,ts. 

sigaı n. das Ausschmücken, Ausstoffiren Vi- 
urnıninnae. 10,9. 

sy Adv. mit कदु in nach oben stehende 
Büschelchen verwandeln Has. Pan. 2,135. 

sau und oft. Titel eines Werkes Orr. 
Cat, 1, 

उन्नकिस्तम्ब ist mit * zu versehen. 

उन्निरोर्षु Adj. heraussuziehen 
wünschend MBn. 8,80,t. 

SEI £ Titel eines Workes Orr. Cat. 1. 

उदरोकित॑ n. das Aufspringen, Aufhüpfen Risır. 
8,722 area gedr.). 

उडदृश्लापत्ल n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

SAT m. Verungiömpfwng Has. Pan. 8,405 

SURTTIE m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1 

उत्कचककुमुदरणवत्त्‌ Adj. von einer Menge aufge- 
blühter Lotuse umgeben 895. P. 3,23,3# 

उत्कानत १०. = उत्क. Pl. १7८७. 6,32 

उत्काचन्‌ Adj. bestechlich MBu. 7,73.32 

SAT n. das Aufschreien 

उत्तमगाय Adj. hoch gerühmi (Vishau) Buic, P, 
4,12.21. 

उत्तमपदिन्‌ Adj. die höchste Stelle von [(;69.} bil- 
dend, — darstellend Kar. 5. 32,9. 

उत्तमिकचन्दरिका ^, उत्तार्य, उत्तचम्य्‌ 1. 


—, zu rellen 
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उद्र u. ein best. Fehler der Aussprache. 

SZ 2) 4) Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

SEITHER ४. Uterus Mine. P. 11,5. 

उद्धान 3) Entfaltung, Manifestation. गुणि 
६१५१५, 24,10, ०ना #. dass. 1411. 20. 18.15. 24, 
13. 48,17. 

उद्रूत्रपक्रारणतावाद्‌ m. ००५ उग्यापनविघान n. 
Titel zweior Werke Orr, Cat. 1. 

उग्पापमिकां 1. Heimkehr von einer Reise Han. 
Pıa. 4,10, 

Ira Gen. Iof. ın IX mit IX Mar. 3. 
4,4,10. 

उन्मत्तराषव ०. und उन्माद्ृचिकित्सापटल Titel 
zweier Werke (0), 

उन्मोनकेतीनं Adj. wo der Liebesgott obenan steht 
Heu. Pan. 8,146. 

STIERTE] m. 1) Frührotk १५७7, Ca. 15,18,13. — 
2) Aussehen. नीलोप ० Adj. schwars owssehend 
ebend. 6,9,1. 

उपच्यर्वे m. das Heranzichn RV. 1,३8.३. 

उपतित्ताप्य Adj. eiwa von allem in Kenntniss 
zu setzen MBu, 13,59,14. 

ErIEICT f. Zäpfchen im Halse ५१५६, 4,7. 

उपतपत्‌ in 9. 78१. ३.१,४३,१. 

Sag f.otwa Nebengebälk Vanin. Ban.5.353,30. 

उपदिरि Adj. ६१५४००१ (Acc.) zw lehren beabsich- 
tigend Biol. zu Gumis, 

उपदशकर्णिका f. Titel eines Gaina-Workes 
Büsten, Rep. 1872—73, $. 19. 

उपटेशभूत्र १ °देशविवण १, und °दशपङ्लक्र- 
तुत्याल्या f. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

उपनियाङम्‌ ५१५०. in die Nähe von (Loc.) brin- 
gend Ärssr. Ca. 12,28,1. 

STH 2.4} Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
oA m. desgl. ebend. 

SWR Adv. an der Osfnung Ärasr. (m. 
15,3,3. 

उपमध्यमा £. Ringfinger Ärusr. Ca. 3,1,2. 

उपयमन auch Untersatz Arısr. Ca. 15,9,10. 

SA 3) auch Untersatz ebend. ¶ 5,9.10. 10, 
6. 11,2. 6.9. 

sang 3) Berechnung. SI 71 berechnen Hem. 
९५१. 3,81, 

Suter m. ein späterer Zeitpunet Ärasr. 
Ca. 15,4,13. 5,5. 

उर्षरिष्टाल्तत्मन्‌ (Nachtr.) bedeutet oben gezeich- 
nei, 

उपलतितवे्तिष्यज्ञान 0. Titel eines Werkes Op» 
Cat, 1. 

SAFE Adr. am Gebinge Vindhja ७६५. 
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Pan. 2,166. 
Eu care np m.Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
उपमेपट्‌ा {£ der Eintritt in den geistlichen Stand, 

die Weihe zum Mönch १२५१११४. 00,24. 
उपस्वाघुक Adj. hinzwiretend २५ [Acc.) Kiru.7,s. 
उपाङ्ििःस्मृति ^ उपादानवसमर्थन n., उपाधि- 

माएडन १. und उपाधिवाद्‌ m. Titel von Werken 

09४, Cat. 1. 

SMAFTE Adj. als Beiw. Indra's Ärası. (a. 
3,10,2. 

उपति f. ५1१४. 5.10, 5 scheinbar Nom. act, von 
77 mit उप, aber wohl fehlerhaft für Fra a 
Am. 

उभवप्रा््‌द्भद्प m.Titeleines WerkesOrr.Cati. 

उभवचिक्र Adj. von zweierlei ’»ichen, von dop- 

pelter Art 8५२५, ए. 3,32,33. 
उमेप्‌ m.dieGöttin Um& als könftiger Rnddha 

Kinunp. 90,20. 
stand m. der weite Schritt{Vishnu s) Marta, 

$, 1,3,9 (Kar. 8. 3,3. Kirn. 4,2). 

Sea n. Sg. Brust und Hals 5०८०. 1,208,5. 
*उलभाय m. ein Fürst der Ulabba Kic. zu P. 
$,3,118, 

उल्िखित 9, Furche, Streifen. 

उषापि पाष m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

seta m. ein’best. Samädhi Känunp. 

je) 

51,17 (उत््मीष ° gedr.). 

SUR ५५). noch nicht zwei Jahre alt 
M. 3,68. 

sit mit AT anf sich nehmen, sich unterzie- 
hen; mit Acc. Ham. Pan, 6,148. 

SÜRTR Adj. wollenweich Ärasr. a. 29,2. 

SURFT m. ein Sprung nach oben. OFT ZT ei- 
nen $. n. 0. tun Karuis. 81,91. 

उघपाटधाण 9. und ° युएडवचन 9.1116॥ zweier 
Werke Orr. Cat. 1. 

ma !Kar. 8, 41,1) und SH (Maıra, 
8. 3,9,2) mit awfwarts gerichtetem Spahn, 

ऊर्धपाल Adj. mit aufwärts gerichteien Zweigen 

Kar, 5. 41,1. 
ऊर्वस्थि n. Schenkelknochen Ärisr. Ga. 1,3,17. 
उचध्य, "गोद Mara. 5. 413,4. 

1. ऊद्‌ mit घनुप्र einschieben Ärasr.Gu1,21,7.14,19. 

1.55 3) Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
A377 १. वेद्‌ प्रकृतिपद्‌ n., वेद प्रमाणा ०. 

°बेदृप्रोग ०.. °वेद्‌प्रातिणाण्य ०. ° वेदृब्राद्यण ०. 

°वेटृविधान ५. ° वेद्तिवमच्, °वेाएपएयक ». R- 

ATI ५. AIR ^ ५० इाविमेषचनशात्ति ! 

Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

FA >, Nom. abstr. ° स्यात्त n. Kiru, 21,2, 


म मा-क nn 


उपविन्ध्यादि — Arzt 


FAT 1. wahre Schönheit Ärast. Ca. 2,3,7. 
FETHEIFET Adj. richtig stehend ebend. 2,3,13. 
AAAATEIT m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 


zweisr Werke Orr. Cat. 1. 
एकाद्शर्च ०५१ Lied von eilf Versen AV. १,23.४. 
TARTMEUT Adj. in eilf Formen erscheinend 


अल auch = 2. ama 2) १५४. 2,5,17; vgl. |(Rudra) 99६०. P. 5,25.3. 


Bünırn, Intr. to Arast,. Transl. XIV. 
शत्य, ६१५४. 2,5,17 bat der Toxı MIA. 
Reime ein best. musikalisches Instrument Ni- 

५.५४. zu Hasıv. 2,89,68. 
word Rindshaut 1 9५. 2,7,9,2. 

MPIZT m. N. pr. verschiedener Männer पत्म. 

Pas, 1,970, 2,2, 

ATTIZTARTU ०. Titel eines Gains- Wer- 

kes Büuıen, Rep, 1872-73, 5. 10. 
एककर्मन्‌ Adj. dasselbe Geschäft wie ‚instr.) ha- 

bend Dacas. (1925) 2,70,4. 

*TRUS m. = HH&% 2) H. an. 2,87. 
एकन्यावर्गविकल Titel ०।१९५ Werkes Orr.Cat.4. 
FRA +. ॥ घा). 
एकतम Adj. (६. श्ना) nur nach einer Seite An 

gerichtet TBr. 3,7,8,8. 
एकपिदिवाद्‌ m. Titel eines Werkes Orr.Cat.1. 
एकट्‌मन Adj. einen Wagenlenker habend. 
एकदरच (!) ein aus einem oder zwei Fersen beaste- 

hendes Lied AV, 19,23,22. 
एकनायार्पभागवत 9, Titel eines Werkes Orr. 

Cat. 1. 
एकप्त्कट्‌ m, eine Art Trommel MBa. 5,91,21. 
एकब्‌प्रतिष्ठाविधि m. und एकमाला f. Titel 

zweier Werke Orr, Cat. 1. 
एकर षिन Adj. einen Zügel Agbend. 
एकव ५५. einen Stier habend AV. 8,16.1. 
एकव्यक्विभाग Adj. ५ Beim. Visbnu's, wenn 
er sich nur als Väsudera manifestirt, MBe. 12, 

348,57. 
एकणाल्नवाद्‌ m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
एकणीषी f. N. pr. einer Näga-Jungfrau Ki- 

nınp. 4,3. 

TAT Ad). (1. म्रा) nur einen Spiess Aabend, #0 
v. a. unverästel, ungepabelt. 

TERTRSUIGEN £ Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

एकस्‌ Adj.{£. खा) einschnürig Ärasr. Ga.15,5,7. 

TRAM Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

कमक, lies eine Art Schakal. Auch Ärasr. Ga. 
15,19.2. 

एकक्विप्‌ ५०. nur mit einem कुवित्‌ versehen 
८.४४. Ca. 2,3,14, 

एकात्‌ 3) 0) ° निघणु m. und STRAEAT 1. Ti- 
tel zweier Werke Orr. Cat. 1. 

एकाटृशप्रयोग m. und ° टृषाभाषाव्याण्या 1. Titel 


एकादशीमाकात्म्य ०. und °दृशीत्रतकलत्य m. Ti- 
tel von Werken Orr. Cat. 1. 
एकामिभाव ५. एकातिभाव,. 
एकेकज ५५१. einzeln Comm. zu Ärssr.Cn.6, 16,1 ॐ. 
ran ५५. nur eines von mehreren Dingen 
besitzend Comm, zu Ärası“ (a. 1,14,9. 
एकातिभाव m. das nur auf ein Ziel Gerichtet- 
sein, Concentration, चेततः Laurr. 436,6. एकामि- 
भाव fehlerhaft 147,8 
एकानविंशतिमुल Adj. mit १9 Mündern versehen 
Misp. Ur. 3. 
73 1) Ham. Pan, 1,315. 
एरपाक्र 2. एणिका N.pr.einor ० षज. ५१.३.३३. 
एतत्काल m. diese Zeit, Gegenwart 367,8. 22. 
"एतत्ततो Adj. dieses zum dritten Male ihmend 
P, 6,2.162, Sch. 
एक m. nach Nirax. zu MBe. 3,434.17 ॐ उपदे- 
ST. Es ist aber wobl im Text za: zu lesen. 
एएवेवर्णा ५१. ans solcher Haste Lau. 441,7. 
एवंविडम्‌ Ad. = एवंविदम्‌ Kirn. 33,1. 3. 
एवंशोले Adj. von solchem Charakter अन. 1, 
197,25. 
एवंशीलसमाचा्‌ Adj. von solchem Charakter und 
solchem Benehmen MBu, 13,143,34 
एवंमवडःवप्रतिवेदिन्‌ Adi. solche Freuden und 
Leiden erfahrend Laur. 441,7. 
एवं गोत्र Adj. aus solcher Familie Lau. 441,8. 
एवचिरप्वितिक Adj. so lange bestehend Lauır 
441,7. 
एवंत्राति ५०. solchen Standes abend. 
एवैदर्णिन्‌ aa , 40 sehend, s0 wriheilend Cix. 38,4. 
एवमापुपप्रनाण Adj. von solcher Tebensdaner 
1५117. 441,7. 
TITZU m. = इडाद्ध ५१५५१. ९. 3.17,13. 
टेडादघीय Adj. von NEU Comm. ९४९०५. 
टेतेपारप्यक 9. Titel eines Äranjaka, 
हन्दरिपावत Adi. an lodra Indrijärant gerich- 
tet Comm. zu Ärasr. Ca. ३,1३.१. 
ेषीपयिको 1. das worschrifsmässige Eintreten 
प्रज, Pan. 1,452, 13,61. 
टेरिनकिक ५५. = एेरलोकिक Ham. Pan. 3,100. 
घ्राणपो, vgl. Pali Emo gewaltig, — gross. 
SICHT, m., बरोत्तपन्न ०. ५०५ वदरातरप्रयोग 
m. Titel ron Werken Orr. Cat. 1. 
वोदे शिक von einem Almoson, das mit speeieller 
Rücksicht anf einen Mönch bereitet wird, Ciuiärs. 


ATZa 1) m. Pl. die beim Ausbreiten der Opfer- 
siren übrig gebliebenen Halme Ärsst. Ca. 814,4. 
— 2; Adj. aus solchen Halmen bestehend ebond. 5. 

चोदवमप Adj. = MEI 2) Comm. २५ Ärust. fa. 
8,14.3. 

च्ीपासनमल्न, चोमापत ०. ५०५ च्रोषधप्रयोग ०. 
Titel von Werken Orr. Cät, 1. 

en, so zu losen st. HA. 

कतिमालिकापनिषद्‌ ^ und कत्यमाला ¢. Titel 
zweier Werke Orr. Cat. 1. 

zug {+ so zu lesen at, °पुच्िन्‌ m. 
कङ्कमय Adj. (1. ई als Beim. eines Dolches Han. 
Pan. 6,204 vielleicht so १, a. 779. 

Ess Adj. ein Wamms und Schuhe 
tragend ५१५११. 1,82, १, 1. 

2. कट्‌ Inter). Turrr. ६१. 4,27. 

कटक्रिति [onomatop. mit इति, #१०९४।॥४अ. १५६. 
11,158. 

*कटप्र m. Menge 0९५. 2,13. 

कटभि m. N. pr. eines Daitja Haxır. 3,40,13. 
ZEIT vr. 1. 

कचि m. N-pr. eines Präkrit-Dichters Hits 80. 

FÜHRT, so zu losen st. कटोतष. 

BEA Ad). beissend und bitter ७०६९५. 2,546,4. 

*कटशाद्व nach ६14. zu P. 4,3,106 Du. Katba 
und Cätha. 

कणामूटक oder ° मूकं Korn ७१५. Pan. 3,713. 

कषाद्‌न्यायमृष्रण 9.1 146} 61064 प 67४64 Orr. Gat.1. 

कटति 1. Gurgel Ind. St; 15,441. 

कण्ठन्रूषपा a. auch Titel eines Werkos Orr. {६३१.1. 

*काठमणि bedeutet Schildknorpel. 

कण्टसूत्र auch Halsschmuck क 54. 7,113,33. 

Such f. eine best. Pflanze ५१५४५ 3,8. 

कएठेलगच््‌, lies Geschlechts st. Mannes. 

कथाप्रा्‌ Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

nie eh m. N.pr.eines Mannes Ind. 81.14,363. 

in au f. N. pr. einer Prinzessin Dayaz, 
(1923) 2,128,19. 

कनकवह्ोपरिपाय m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

कनको f. N. pr. einer Frau Ham. Pan. १,३३. 

कनकपेना 1. desgl. ९७९०१. 2,30. 

कन्या रिका f. wohl = कन्धार ०४९०७. 14,152. 

कन्दुकावती ¶, N. pr. einer Prinzessin 0५4५६. 
(1923) 2,100,17. 

कन्दुकात्सव m. Ballfest obond. 2,100,14. 

कन्य 2) 5) N. pr. eines Flusses Hau. Pan, 12,69. 

कन्यागार्‌ und कन्यागृक्‌ ०. Frauengemach Dı- 
५४. (19285) 2,130,16. 128,19. 


कन्यामाघव Titel eines Werkes Orr, Cat, +. 
1. Theil. 


वोदव — काणाटृसंपक्‌ 


कपरदस्वानिन्‌, lies 219) 1) 
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कलरकपटक्र m. N. pr. eines Mannes ०५९५४. 


कपिज्ञलमंरिता £. Titel eioos Werkes Orr. Cat.t. | (1925) 2,120.13. 


AR m. eine vom Phlegma Asrrührende An- 
schwellung ini Unterlaibe. 
3. कमल 2) e)y) ०१०५ Präkrit-Dichters Hira 115. 

FARTER ।., कमलाकर्णो 1, कमलाचलमाका- 
त्म्य a. und कमलिनीकलकैस m. Titel ron Wer- 
ken Orr. Cat. 1. 

कम्बलिन्‌ such Adj. sine wollene Decke gebrau- 
chend Kauras, 123. 

कत्र 31. चा ein best. SchluginstrumentS.5,.8.178. 
1. xt mit प्रत्यप sieh rächen an (Gen.) ७५९५४. 
(19285) 2,75,3. — Mit उद्भू 1) lies 8५१४. 5, ¶,४,१३., 

AT 9 9] *eine best. Pflanze 84५. 8,65. 
Nıon. Pa. कारिका १.1. 

कागृकीति f. das Brgreifen der Hand und zu- 
gleich das Erheben von Tribwi Hınsuan. 89,20. 

Frag छ, Geschäft ६५५५. 9,69. 

FATATATST Bändogeklatsch Gir. 1,48. 

कता 2) ist m. 

कर्‌ विन्दो ०. das Werk des Karavinda Orr. 
Cat. 1, 


on £. Titel einen Werkes Orr. Cat.1. 


२५१८२ TE 2 lies Galläpfel auf ९९५५५. 

“m + lies 79, Sch. 

कर्णताल in Comp. mil कुञ्च्‌ und ga Pi. 
8५५४, 7,26, 9,71 

UT m.N.pr.oinesPräkrit-DichtersHäts 122. 

zum 1) 5) Nom. absir. ?# ०. Kunpın. 3,3. 

कर्तिका £ Dolch Ham. Pan. 6,204. 

कर्ट्‌न m. N. pr. eines Fürsten Dagax. (1925) 2, 
128,18, 


कर्यूक ३) 1.2 fit N.pr.einer Zofelad,Str.1,386. 


कर प्रकएकयथा ¢. PI. Titel eines Werkes Z. d. 
d. m. 6. 33,480. 

कर्पूवर्तिकरा 1. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1, 

कर्मकाश्च m. der Vorrath an Werken, die im 14 
ben angesammelten Werke MBu. 3,188,74. 

कर्मद्‌एड m. vollständige Herrschaft über die 
Bandlungen Miau. P. 41,22. 

rate, so zu lesen. 

कर्मविषाकमङार्णव ०. ° विपाकमाघवीप ०. and 
क्मीत्तव्याघ्या f. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

8. 30, 8. 3, 2.3 v. u. lies क्ष्‌ st. a. 
1. mit तम्‌ 3) ebnen, glatt machen Ärusr. (a. 
45,13,2. 

कर्मवि Ad. = कार्षि 1} Kar. 8. 2,18, 

कलङ्ककला Gr. 1,7. 

ETTATA N. pr. eines Dorfes 3. A. 8. Bong. 47, 
406,38, 


कलाकेलि Adj. der eine Kunst als Spiel betreibt 
Gir. 7,11. 

कलानिधि auch Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

कलाचतोकामन्रप Titel eines Werkes Orr. Cat.1. 

कलिका 8) N. pr. einer Zofe Ind. Str. 1,336. 

कलिरान्न m. N.pr.einesPräkrit-Dichters Hits 21: 

कलि विडम्बन n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

कत्य 3, richtig कत (कता), wie sich aus der 
Präkritform कला एकत्र, 2,2 ergiebt. — MBa. 7, 
1626 fehlerhaft für तत्त्व, 

कत्त्पक 2) a) vielleicht Kin. Niris, 145 so zu 
lesen st. AFTER. — ५) N. pr. eines Mannes Hrm, 
Pan. 7,18. 8,1. 

कल्चर f. Titel einesCommentars Kaas, 113. 

कल्यतहूपरिमल Titeleines Werkes Opr.Cat.1. 

कल्पपाल 2, richtig कत्त्छपाल. 

कल्यात्तवीच्य ४. Pl. Titel eines Warkes 2, ५.५. 
m. G. 33,430, 

कल्योषधपेवादिप्रकार्‌ ०., कल्याणायृत 0. und 
कल्याणापुोमाङात्म्य 9. Titel von Werken Orr. 
Cat. 1. 

कल्प्ापालत्तणा Adj. (^ AT) mit glückverheissen- 
den Zeichen versehen 0५९५४, (1925) 2,83,20. 

कत्यापतोगन्धिका ¢, ° निबन्धन 0. und कल्या- 
एीपरिणय m. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

HEIZ wohl N. pr eines Stammes उ, A. 8. Beng. 
41,405,36. 

कविक्रएठपाश m, कविकर्णपाश ०, कविदीपि- 
कानिधणएटु ०., कविरा्तसीप ०., कविपंनोविनी 1, 


कविपेवादिनघणटु m. und कविस्मृति f.-Titel von 


Werken Orr. Cat. 1. 

कषा 1)e; Pl. N. pr. eines Volkes Buic. P. ed. 
Bomb, 9,20,29. 

AUNATÄTTATC-TiteleinesWerkesOrr.Cat.t. 

A Lit, 8,6,13 fohlorhaft für क्र 

कौाप्यनील 1) lies Adj. dunkel wıe Messing R. 
4,39,33. Die ed. Bomb. bat als Beiw. des Affen 
Nils नीलाज्ञनचपाकार्‌. 

काकपिय, lies bis an den Uferrand voll Wasser, 
so dass eine Krähe daraus trinken kann. Im Päli 
Munirants, in J, R. A. 5. 1875. 5. 64, 2. 38, 

कान, nach dem Comm. zu R. Korb. 

काञ्चनक 4) ४ ¢ ० निका N. pr. einer Zofe Ind. 
Bir. 1,386. 

काल्नप्रभ Adj. goldglänzend R. 2,44,90. 

काणाप्‌, 9 यति ausstechen (ein Auge) Hau. Pan. 
3,38. 

FITZAUT m. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

38 


298 


FIT m, N, pr. eines Autors. भोय n. Titel 


seines Werkes Orr, Cat. 1. 

काणम्‌ m. Amarantäus polygonoides 8०1१५११, 
1.282. Vol. कौर. 

काएवोपनिषद्‌ 1, कात्यायनगृय ०. und कात्या- 
पनोपनिषद्‌ f. Titel von Worken Orr, Cat. 1. 

काननरीप m.N. pr. einer Inselstadt(luina 1,379. 
१, कान्न m. auch * 4१09 Casarca Gar 

कात्तालोय ०. °? खणएडन ०. und SRIFFAITT ५. 
Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

कान्वषिप्‌ m. Pl. N. pr. eines Volkes MBa. 13, 
35,17. केन्र ° १, ।. 

HAFTET n. und कामटेणघी f. Titel zweier 
Werke Or. Cat, 1. 

TIAATE m. N. pr. eines Kaufmanns Ham. Pan, 
1,425. । 

कामाततस्तव m. und कामासिकराटक ». Titel 
zweier Werke Orr. Cat. |. 

कराघचित्ना( Nothdurft des Leibes Hrw. Pan. 2,506. 

काकवादार्घं m. und काट्‌कार्धन्याय m. Titel 
zweier Werke Orr, Cat. 1, 

कारपितद्‌ 2. 2 lies < चिन 

कारिकाटूर्षणा m., कारिकार्‌ र ०.. कारिकराबलि 
८, कारिकाव्याण्या ८, कार्तवो्ीर्तुनकवच 0. und 
°वीयीर्नदौपााधनविधि m. Titel von Werken 
099. Cat. 
"कार्म und rn n. eine Art Honig Kig. zu 
P. er 17. Vgl. rar. 

कीर्थं १) १}. कर्षि oben. 


१. कालक m. auch *Bock Mavanar. 123.20. w 1. 


Sm. 

कालकाचार्घ m. N. pr. eines Gaina-Heilisen 
2. 8. d. m. G. 34,247. 

कालक्ट auch *Adj. von कालक्रट 2} 9) 8) ६५१२ 
पलग्याद्‌ in der Kig. zu P. 4,2,110. 

कालचक्र $) auch Tite] eines Werkes des Va- 
rähamihira Or, Cat. 1. 

कालटीपिका ६, कालनिर्णपश्िता ८, कालनेमिपु- 
ताण n. und कालप्रकाणिः 
Orr. Cat. 1. 
१.* कालबाल , das Sterschen zu streichen; vgl. 
MBa. 8,63.11. 

कालचिघानपदति (£ Titel eines Werken Orr. 
Cat. 1. 

कालेष ०५९५५. (1925) 2.115,14. 


Titel ron Werken 


I x ~ क 


Werke Orr, Cat. 1. 
करालित m N.pr. eines Präkrit-Diebterx Hica 63. 
कालिटासचन्दरिका ^ ०५० कालिदामपञ्चाणत्‌ 1.1\- 
tel zweier Werke Orr, Cat. 1. 
कालिशंक्‌ m. भै. pr. eines Autors Orr. Cat. 1. 
orta 8. Titel seines Werkes ९४९०४. 
कावेरीमाकातम्य ०. काव्यकामुरी 1. का्यूर्षण 
m. काञ्यटीपिका ^, कात्यपन्लक 0... काव्यप्रकाणि- 
का 1, STEUER ०, काव्यमगक्‌ m, काव्यादूर्षि- 
क्रां { und काव्यालैकारकामधन्‌ f. Titel ron Wor- 
ken 08. Cat. 1. 
AT mit न्‌ Caus. kinausschaffen Comm. zu 
Kir. (५. 2.8.11. 
काप्तोकारिका ८, काणीदामप्रकमन ५, काशीधर्म- 
सभा ^, काश्यपतैकिता £ und काश्यपम्‌त्र ४. Titel 
von Werken O»r. Cat. 1. 
क्िचिन्माज n.ein Weniger, Bischen Paxkar. 96,5. 
किरि $} * =गिरि 1] र. 1. 17 derKic.zuP.6,2,2. 
* किरिकाण +%. = गिरिकाणा ०४००५. 
किरि Adj. Kar. 5. 27,6 statt विक्रिड ४५०१. 
8. 2.9.9. 
किलिन ५५. feucht, १००९ (Boden) Cit. im Comm. 
zu Gosw. 4,7,8. 
किणेार्‌क IF. MEN. pr.einer Zofe Ind.Str. 1,256. 
किणोर्‌त्नीय n. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
*कोकमक 0. Knochen 116५१. 18,68. 
rar m. ‘N. pr. eines Präkrlt-Dichters च 
138. 
कोल 3) कीला AA उद्‌ःप्रदणनविगोषः ०४५१. 
2,64, 
. Ei Spreu (?) (11.4१, 2,71. 
aan n. und कुचेलोपाख्यान 9. Titel zweier 
Werke 0१९, Cat. 1. 
कुहू m. N. pr. eines Mannes Comm. zu Aır. 
An. 342, 
कृणटमाणएडकामविधि m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 
कुण्टाशिन्‌ 1) nach Hanın. zu Gaer, auch der 
aus einem Kupda genannten Topfe dsst; nach 
Nanpar, zu ४18११0४. 48,24 auch der so viel isst als 
ein Kunda fasst. 
कृपिरकपनिषद्‌ f. Titel einer Upanisbad Orr. 
Cat. 1. 
Fand ७. eine Lage —, ein Zustand, wie 
wenn man einen Krug auf den Kopf stellt, Marra. 


कालमार्‌ 2%) °) N. pr. eines Präkrit-Dichters | S. 1,6,10. 


Hica १५. 
कालमिंद्‌ m. desgl. 8६५५ 109. 
कालाधिषः्‌ m. desgl. Hica 68, 
कालामृत n. und कालिकृलामत o. Titel zweier 


कुतर्कलएटन o. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
Fate m.ein schlechter Lehrer Hr. Pun.13,88. 
कतकङ्लवनि f. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 


on 1 


कु्तलिका 2) N. pr. einer Zofe 1०8. Str. 1,356 


3777 m. N. pr. eines Präkrit-Dichters Hira 136. 

कृपन्यन्‌ Adi. auf Irrıcegen sich befindend Mon. 
9. B. A. 1980, 5. 46, 2. 21. 

Fat 1) 5) abgekürzt für Farm प्म. Pan. 1, 
472. Stalt des zweiten 9} Z. 1 ist), st. 8} — 3), st. 
¢) ~~ ¢} und st, d) — €} zu selzon. 

aan N. pr. 1)m. verschiedener Männer Hrm. 
Paa,2,78.223.237.— १} ब्रा ९1०७ Prau ebend. 2,237. 

gar N. pr. 1) m. eines Kaufmaans Hrw. Pan. 
2,81. — 9 f; MT einer Hotäre 2,224. 

कुल्नक wird R. ed. Bomb. 2, 13, 29 durch रन 
8४1११; eher die Blüthe von Rosa moschata. 

ter m. etwa Versteck —, Lager eines Tigers. 
नेकः कुन्द व्यि विव्याच Mara. 8. १,8.१. 

कुमाएजाति £ eine dest. Gesangnweise Haaır. 2, 
89,78. 

कुम्भकृत्‌ m. Töpfer Hrm. Pan. 2,828. 

are m, «ine Art Gefüss Duectn. 2,20. 
कुम्भपोणमाकात्म्य n. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1 

कुर्‌ च). = कुलाल Töpfer Kira. 17,13. 

कृष्कापरीमारात्म्य ५. ५०५ FETTE ०. 
Titel zweier Werke Orr. Cat. 4. 

an 7) €} eines Stammes 3. A. 5. 8९०६. #7, 
403.36. 

ae auch Aukhaar. ° मान्न Adj, Ärısı. Ca. 1, 
3,10, 

FEITTZTT ०. Kullüka's Werk (Commentar 
zu Manu) 09९, Cat. 1. 

कुवलयमिरिनी [. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

ga Adj. ein aus Kuga verfertigies Ge- 
wand trayend MBn. 717,22. 

कुणलवोापाख्यान u. Titel eines WerkesOr». Cat. 1. 

कुष्‌ mit | wohl entlang streichen. 

कुमुमबाणाक्लाम m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

कृमुनमाला f. Titel eines Werkes Büsıza, Rep. 
1872—73, 8. 10. 

FT m. Gewieher Hm. Pan. 2,569. 

कुररिन्‌ Adj. २५१५०१५१ —, Löcher ५०७०१ Kur- 
१५४. 27.0. 

कूचिनाएसंरिता ^. und कटाघच्धति १. Titel zweier 
Werke Orr. Cat. 1. 

कटी ५५१, mit कद्‌ anfhöufen, haufonweise hin- 
legen Nicax. zu MBu. 5,48,24. 

2.37, aaa Kir. 8. 4,2. — Mit नि OFT an- 
brennen Ärasr. Ca. 7,19,8. 

FU mil नि, °कूणित geschlossen (Auge) Dacia. 

1,88. — Mit वि. < कणित zugehalten (Nase) Hem. 


Pıx. 8,80, 


कणिक m. N. pr. eines Fürsten von Kampä 
Ham. Pan. 6,92. Alm ४.२ 5,391. 

कृपारित्रलत्थानलनणा n. und aaa m. Ti- 
tel zweier Werke Orr. Cat. 1. 

कर्मपुत्रकया ^ und 'धुत्रकेवलिचारित्र ०. Titel 
zweier Werke 2, d. d. m. G. 33,481. 

कर्ममाकात्म्य ०. कूमीकृतिमुद्रालक्षणामन्य m. und 
कष्माएटदीक्तानुक्रमणिका 1. Titel von Werken Orr. 
Cat. 1. 

कतचिक्र Ad). gekennzeichnet MRu. ३,2३0.३३. 

कतन्तशोल m. N. pr. eines Präkrit - Dichters 
Hi. 83. 

RFIEITE 1. voller Verständniss Kar. 3,50. 

कत्तिकामाकात्म्य ». und कटृत्ततश्चनेोधिनी £ 
tel zweier Werke Or». Cat. 1. 

कमितन्तुबाल ०. Spinngewebe ६५०५. 46,20. 

क्लचारेत ०. und कक्चचर्पिका ॥. Titet zweier 
Werke Orr. Cat, 1. 

FWATH +°. dunkelrorh 56६१०५४. 6,22. 

ardga Ad). mit einer schwarzen Einfassung 
oder mit schwarsen Fransen versehen. 

कल्तनामाषटत्त्‌ ०. Titel eines WerkesOrr.Cat.t. 

कल्नपपिडतीय n. Krshoapandita’s Werk Orr. 
Cat. 

Furt auch Titel eines Werkes Or. Cat. 1. 

wat ०. Titel eines Tantra. 

Sc) Adj. mit einem schwarzen Flöck ver- 
schen. 

TÜR Mara. 9. 3,7,4.= Kan 8. 37,8. 

कज्ञवित्नय m., MATHE m. ०० कृललत्रतमा- 
कषात्प्य u. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

ade Adj. mit schwarzen Hufen Mara. 5. $, 
74 = Kur. 9. 37,2. 

कृक्लस्तुति ^. कुक्लानदीमाकात्म्य ०, कृक्ताचन ०, 
कक्ा्तुनीय १. WARTETE ».. कु्नाष्टक ०, 
कृल्ला्टमोत्रत 9. und Face m. Titel ron Wer- 
ken Orr. Cat. t. 

केदाएभरीय ०. Kedärabhatta’s Werk Orr.Cat.t. 

केदारेखत्नत ».. केरलचित्तामि ०.. केरलीप- 
ZIZWIFT m. und केदृलात्पत्ति £ Titel von Wer- 
ken Orr, Cal. 1. 

केवल 6) a)bei den Galna die Aöchste und leizte 
Stufe der Wissens Ham. Pan. 1,261. 4777 no. dass, 
96२. °न्ञानिन Adj. der diese Stufe'erreicht hat 253. 

केवलान्वगिकेबलव्यतिरेकयन्य m. ००० केवला- 
न्वपिन्‌ m. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

केवलिन्‌ 9) = केक्लन्नानिन्‌ bei den Gaina प्र. 
Pas. & ५५९५5. 114. Nom, abstr. "ल्ल n. ebend. 

केपरिका 1. etwa ४०८५ in पात्र ° Ham. Pam 1,249. 


केरप्रदीप m... करैयव्माध्यप्रतीपिका ^ ५०५ करये 


कणिक — गमागमिक 


za a. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 
rate, ® पति शिशा Lotwsknospe gleichen 
2. ५. ५4. m. 9, 27,61. 
कररातक, lim Kirdta. 
art m. Titel eines Werkes U». Cat. 1. 
काव m. PL. N. pr. eines Volkes 8. 2,82,7. Vgl. 
काय. 
MAILEN. pr. einer Hetäre Hew. Pan. 8,3. 
केाशदाम m. श, pr. eines Mannes 0५६५५. (1925) 
2,101,18. 
*केष्ठतु m. eine Art Zuckerrohr Risan. 14,78. 
५५५१५५८. 100,5. 
करामार्‌ m. *Jungfernsohn Dactn. 1,81. 
करोमाएतीय »., करामाएव्याक्ररण 0, कैमुदीप्र- 
काश »., केमुदीव्याघ्या 1., केशिकपुराण ०, का- 
स्तुभभूषपा 2 und क्रोक्प्लीयशित्ता f. Titel von Wer- 
ken Orr. Cat, 1. 
क्म्‌ mit प्रतिम्‌, प्रतिसंकरात्त = प्रतिबिम्बित 
8५४१५५७, 135,4. 6. 
SHIT 1) Durohschreitung. P}:° {der Sonne) 
Hew Pan. 7,2. 
क्रियक्रिवचन्डिका ६. क्रिपगेषन ०, क्रियाटौप 
००, क्रियानिघाएद m. und क्रियाप्रदीप m. Titel von 
Werken Orr, Cat. 1. 
az mit घि Med. spielen, schersen ५६५४. 
1925) 2,104,16, 
र प्रकृतिक Adj. von roher Natur 6५४. 83,1. 
SEIZ TA auch Titel eines Werkes Orr, Cat. 1. 
a 1) €) १०० einer Wolke so १, a. wuasserlos 
Dagan. (1925) 2,100, 11. 
लणा 2) लपोधु sogleich, alsbald R. 6,88,19. 
ज्षणिकर्‌ाकऊपिद्वात्त m. ०००. तत्रियतपविधान ०. 
Titel zweier Worke Or». Cat. 1. 
त्पक- ०४) = FOUR 1) Hau. Pan. 6,167. 
तमाप्रमणा m. ein Gaina- Bettelmönch ebend. 2, 
211. 6,5. 
नाट््ध छ. Cauterium potentiale, Anwendung 
von Aerzmitteln (In der Chirurgie). 
*त्ा्‌पच्चिका ६ eine beat. Gemüsepflanze वि 4६५५. 
7,135. v. 1. चीप. 
नितिप्रतिष्ठ n. N. pr. einer Stadt Hrw. Pan. 2, 
651. 3,॥ ४६, 149, 
1. Tat ५५ LEIRITE die Flügel schwingen über Ärisr. 
Ca. 15,18,9. 
त्तीणापि ५०५०१ Notherlöst Dagau.{1923)2,129,7. 
AFRT m. 4. A. 8. Beng. 47, 406,46. 
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तेमकं 2)e) eines Krankbeitslamens Hanıv. 9561. 

तेभ 1) auch so १, a. aufgeregres Wusser, starke 
Strömung. Am Eade eines adj. Comp, f. IT MBu. 
12.250,13. ; 

Arafterg m. Bery ५५५५. (1923) १,११8.११. 

ZT 9. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 

तरीन oder °परिठीनक n. eine iri Flug MRu, 
8,1000. 

सारय ५. Titel eines Workes ^), Cat, 1. 

auzTa u. swperintendent of words J.A.5.Beng. 
47,405,34, 

त्रपिटक ४) == Sa Schüler Kauras, 112. 

वालुरगीष +. सपवी m. eine geschlechtliche Ver- 
bindung zwischen Esel und Pferd Kurı. zu M. 1,2. 

छानम्‌ Absol. grabend Ham. Pan. 2,376. 

गगनगिरिमुनीन््रचरित्‌ ०,१॥९।०५०९५१। ९१४९१ 0११. 
Cat, 1. 

NNAIETT ०. N. pr. einer Stsdt der Vidjä- 
ähara Ham. ९५१. 2,644. 

TFTURTE m. N. pr. eines Autors Orr. Cat. 1. 
णीय ०. rin Wegk ehend. 

ITZTERI m. Titel eines Werkes 079. Cat. 1. 

ITE m. N. pr- eines Autors Orr. Cat. 1. “रीय 
0. sein Werk ebend. 

गत्रेव m. N. pr. eines Präkrit-Dicbters ६11 ५.1. 

गन्नलक्षण n., गनविम्य ०. ००५ ° एत्र १. Titel von 
Werken Orr, Cal. 1. . Ri 

atHz m.N.pr.eines PrAkrit-DichtersHira 15. 

गतरमूजवाद्‌ m. SASTÄETZ m., गत्नावर्तलतपा ०. 
und गनन्द्र मातत m. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

TATRA, lies Hanfspitzen. 

गएकरानन्द्‌ m, गणचतुधीचिन्रदू्षनकवा ८, गण- 
निघाएट + गपापतिपुटाण ०., `पतिविधान »„ गण- 
कछलविवेक m., गणितचन्दिका ^. गणितभास्कर्‌, 
nina m, und गकितामृत n. Titel von Wer- 
ken Orr. Cat. 1. 

गणेश्रदीतित m. N. pr, eines Autors Orr. Cat.1. 
°तीप ०. sein Werk ebend. 

MIZATUSTHTÄTTE Titel eines Mantra Orr. 
Cat. 1. 

TIATET m. N. pr. eines Präkrit-DichtersHiLaB7. 

गदा 1. गदाधरीप ०. गग्यटीका ६, MARIO n..ond 
गशण्वत्याण्या {. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

गन्धकारी f. Bereiterin von Wohlgerüchen Hew, 
Pan. 2,142. 

NUTET 1} €) N. pr. eines Präkrit - Dichters 


-तेत्रनिरमाणविधि m.TiteteinesWerkesOrr.Cat.t. | Hira 12. 
AF 3) ein Aufseher über die Felder J. A.S. Beng. | गन्पर्वला्वौ m. Pl. die Welten des Gandharva 


47,405,34. | 
0 


तेत्रानक्रमणी f. Titel eines Werkes Op». Cat, 1 


1) a’ a) Car. Ba. 14,6,8,1. 
गपागिक १५. Ent ‘Aindler, Botschafter J. A. 
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&. Bong. 47,405,35. 
6.77 = IT. ARTE wurde-alr AV. 5,19,10. 

गह्डदणएडक, गहृडनामा्टात्तएत ५., गह्रपल्ञा- 
शत्‌. und गह्टग्रीर ्माक्ात्स्य u. Titel von Wer- 
ken Orr. tat. 1. 

गग्निर्‌ात्र, das Steruchen davor zu streichen. 

ग + ती घर्तं गभः त्ता घवद्‌ताम्‌ ५५१५. 5. 
1,6,12. 

गर्मचिकित्सा f. und गर्भपपीमाकात्म्य u. Titel 
zweier Werke 00. Cat. 1. 

NAH Adj.(f. IT) in der Tiefe befindisen ५११, 
8.4,2,7 = Kır. 8. 2,3 = Kim. २,५. 

am Adj. Bez, eines Agui TS. 5,5,®,2. 

गानोव (wohl n.) Gesang R. (०१०. 1,3.7५. 

गंदिर नेन das Spülwasser eines Melkge- 
schirrs Maıra. 5. 1,8,3. 

गावत्नीकल्य m, MORE, गापत्रीतचचटर्पपा 
m., MASTTIETE ०. und गापत्री दुद्व n. Titel von 
Werken Orr. Cat. 1. 

गाह्रोपनिषद्‌ f. Titel einer Upanishad. 
५,.र्गिद्‌ m. = गिरि Berg RV. 5,81,14. 7,39,5. 

fra m. Gebirgssohn, ein best. göttliches We- 
sen‘ Maıtn. 5. 2,9,1 

गीतागष्ठर्धदौपिका ६, गीतातात्पर्प ०., ° चन्द्रिका 
८, °ब्रोधिका 1, गीताप्रतिषट्‌ ०, गीतार्धपेमक्‌ m, 
organ 1, गीताविवति ^, गीतास्मङ्गलाचाए्पदति 
॥, गीतासार्‌, मीवीपनोक ४. und गुणापाद ०. Titel 

n Werken Orr, Cat. 1 

TUT m. N. pr. oines Dacapürrin Z.d.d. 
m. ७. 34,252 

गुण्‌ पा्नापञत bestäubt {1५६ ४+ 2,4 

गुप m. N. pr, eines Autors Orr, Cal, 1 ofta 
n. sein Werk ebend 

NETTER €, गुहज्ञानवामिष्ठ , गुनाडि ^, गु 
हतर गिणी 1. गुह्टोपिका ॥, गुह्मावप्रकाशिका । 
parat m गृत्रपसात्ताक्त्रय m. und aa 
दीपिका ॥. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

गक Adj. ८ घा) ० ज्ञान °. 

MER m. N. pr. eines Mannes 0५९५७, (1925) 
2,1 16,18 

गृक्पीदठिका {, Titel eines Werkes Orr. Cat. 1, 

789 zu streichen, ee richtige Lesart TE 
(Maırn. 5; 4,9,3} = UA ist, 

गृद्धपीदिका ८, गृदधप्रभ् ०. गृद्ध त्र ०, गृ्छाय- 
नप्रयाग m. und गृद्ाएरपिल्ल Titel von Werken 
Opr. Cat. 1. 

नओैरिकि 3) m. eine Art {९४१9 {५१५५ 2,15, 

mer 1) 0} Pl. so १, ३. Aussenwelt (Gegensatz 
वमन्‌; ४७५. 12,230, 

गोचरभाषामुद्भूतविधि m. Titel eines Werkes 


गमागमिक — TUR 


Orr. Kat. 1. 

ओआतिक such m. Geschlechtsgenosse ‰ ५१.९५३. 112. 

गाद N. pr.einosStammosJ, A.5. Beng. 47, 40536. 

गदापरिणय ०, गोदास्तुति ^, SNTTRTORR »„ M- 
पालल्लाकर्‌ m., पालविंशति {. गापीचन्द्नमाका- 
?°Q n.. ओोपीनाधीय ०. परिभाषा 1, ओंविन्द्गीता 
£. -विन्दर्‌त्नीप ५. ° विन्द्विर्दावलि ५, Na 
TER ». गोशाल्न १. und गेष्ठीपुरीमाकात्म्य 0. Ti- 
tel von Werken Orr. Cat. 1. 

ea m. ein best. göttliches Wesen Maıra. 5. 2,0,1 ह 

गोऽउत्र्मानन्द्‌ m. N. pr. eines Autors Orr. Cat. 1. 
O7ZT ४. sein Werk ebend. 

गतमधर्म ०. गोतमप्रग्न »., नोतममाङात्म्य ५. 
जीतमणित्ता^.ओतमसेकिता €, गोतमपूत्र . गोतम - 
स्मति ^. गोीकात्तीय ५. ओोरीपन्नाङ् ०. नोलात्तीय 
व तीलीफल 9. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 

ms Pass. ergriffen —, 90 v. a, krank werden 
an einem Körpertbeile (Gen.) Mara. 5. 1,9,5. 

यक्गेच्‌फल १, प्रक्चेष्टाविधान ०. ४०५ पक्ण- 
क्रियाक्रम m. Titel von Werken 090, Cat. 1. 

प्रत auch Nom. abstr. zu 72) 916} Kirn. d,H6 

Um m. = प्रमर्दन. 

्रक्विचार्‌ m., मकर्चनविधि m., परार्चनप्रोत्षपर 
१, und IFIEHT ०. Titel १०० Werken Orr. Cat. 1. 

प्रानक्ट्‌ m.N.pr, eines Prökrit-Dichters 9६, 88, 
ba uam m. Pl. N. pr. eines Kriegerstammes. Sg. 
ein Furst desselben gana वधेयादि in der Kic. 
4.77 ०५ चन्या io पुनटयाघाटून्‌ 

वाटकाचलमाद्छालप्प ०. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1. 

aa 9, Nom. absir. zu घत 2)a) Kar. 5. 37,8. 

FRITAAÄR ०. ५०५ चक्रन्याप्त m. Titel zweier 


‚Werke Orr. Cat. 1 


rar 3} n. Wagen Arası. Ca. १३.१०.१३ 

AIDNERT, चपिरकाकिंलक m, चणिरकार्गल 
चणिटकातप्तति ^, चतुर्ृशतच्ार्वमाएसेयद m., °१श- 
ललणी ^. क्रोड m., ° ्रमदीशीय n., °रदथीस्तोजर 
n. und -रटूशोपनिषदू £.Titel १०० ७१०१४९० Orr.Cat.1, 

चतुहापमुल Adj. (f. D vier Thore zu Mäulern ha- 
bend & ५५४. 15,60. 

चतुर्मततात्पर्संयक m. Titel eines Werkes Orr. 
Cat. 1 

चतुः वेशतिकलम्‌ ५०११५१०१ Avası. Cn.15,12,5 

चतुर्वेदत्नर्वसाएम॑पर ०. ्वेदतात्पर्य ०. ° संयक्‌ 
m. und arg m. Titel ron Werken Orr.Cat. 1 

at f. Titel eines Werkes Orr, Cat, 1 
क चतप्पवकताशय m. eine Art Gespenst Ga. 

चतुःमूज्रीभाष्यप्रकाश m, Titel sines Werkes Orr 
Cat. 1. 

चन्द कला 6, auch eines gramm. Commenlars 


ebend. Auch ° निय m. ebend. 
चन्द्रकात्तोप्‌. ° पति dem Mondstein gleichen Z 
d. d. m, G. 97,61. 
चन्द्रचरीप ०. Kandraküda's Werk Orr. Cat.i 
चन्द्रनाड॥ चन्डनादृपकमटूव ४., चन्दरना्‌य- 
णाव »., चान्डकालाणडरन 0. und चान्दकात्ननमत्रण 
Titel von Werken Orr, Cat. 1. 
"चन्द्रिकातुत््य प, ein best, Fisch Gar. 
चन्तभटीय ०.. ° निषक्तिविवर्‌षा D. uud चमकभाध्य 
a. Titel von Worken Orr. Cat. 1. 
*चमाकृति m. ein dest. Täter, = FAT ५५५ 
चयनकारिका ^, चवनपुराणमाध्य ५. चयनप्रयोग 
m. TITARTTZ m. und FaNazITE Titel ron 
Werken Oer. Cat. 1 
चङ्‌ mit STATE in "चाम. 
च{्‌कतदेश m., चमप्रोकचन्दिका £. ^ Raten 
UT ef. und च्‌ विक्रमचरित n. Titel son Werken 
Orr, Cat. 1. 
चाज 1) a) m. ३५11४. 9. १,२.१९. 
चर्चरी ॥ Gritte, Heimehen Gaun 
चापाद्‌ m., चलात्तर्‌, ° पत्र ५. चलितराम, चात्‌- 
पीयनीतिशा् ». TER m. und चाणाक्यमूत् 
Titel von Werken Orr. Cat 
*"चापामट्‌न m. Beid. Krshga's ७५५. 
चातधाकाए्‌ णिक Adj. was oder wobei in "ल 
Theile getheilt wird # १५५7, Ca. 2,21,4 
चातुमीतिक Adj. alle vier Monate stattändend 
Kutioas, 117, 
चातुर्मास्य n.Num.absir.zu चातुरमाप्य 1)b)Kirs 
36,3. 
चातुमीप्यविधान ०., °मीप्यत्रतविधि ०. ५१५ 
°मीस्यङात्र u. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 
"चाटौ f. Hibisens mwtabilis Gau. 
*चा्मुच्छ f. Weinstock Gat. 
चार्षं 9. Titel eines Werkes Orr. Cat. 1. 
चारप Adj. schön, hübsch (Person, MBu. 1, 
197,39. 
1. चि mit प्रत्यभि zur Vertheidigung aufbauen (9१, 
Ba. 2,2,7 ("चित ५१..उद्ित zu lesen). 
चिकित्सातल्न ०.० त्ादीपिका £. und < त्प्रात्ता्‌- 
सपक m. Titel von Werken Orr. Cat. 1. 
चित्रपट auch Titel eines Werkes ebend. 
चिन्नपटति ^, चिरा क्रपट, वित्रल्लाकर्‌ m, चि- 
दृम्ब्‌नघ्न ». चिदृम्बरमाक्प्तम्य ०. चित्तामपिप्र- 
, °मणिव्यात्तिवाद्‌ m., °मणिरब्दखएड und 
चिन्मपटीत्ताविधि m. Titel १०० Werken ebend. 
Sam, die dem 4 ६५५१५ entsprechende Stelle 
in der ९५००४, zu ++. 5, 5. 53 lautet व्यन्मर्षं 
Täter सर्वे भक्तयत्ति चुशूषाकार्‌ं भ्तयत्तः परुभुषा 
कां Min. ¢. 2,5,4 Häschr.) धानाः सैटृश्य 2] 
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घ पोषाय सत्युत्तबेग्पौ निवपति ्गदल्लभ, नगनाबतर्वीपञ्चानन, ° त्रायमाकात्म्य | विषय”, नातकसरली ¢, त्रातकसार्‌ संक m, ना 
m., चूढामणिनाटक ०, ०मणिमीः | ०, ° व्राथीय ०, ्टाटर्पपा ०. ° मूल १. त्रटामणि m. | तकारिप्रयोग ०. त्रातकावलिदीपिका £, °वलिप्र 

HAT. चोएपच्चाशत्‌ ८, चोलचिति n. und चोलच्यः und ० Tara f. Titel von Werken ebend दीपिका [8 त्राततकालंकार्‌ m, °चित्तामणि m., ST- 
शात्नीष ०. Titel von Werken Orr. Cat. 1 नटाबह्ली 3) Titel eines Werkes ebend. Auch | THEIUTT n. und STARTET ¢ Titel von Wer- 

ङ्द 9") नङद्‌क भ) Lau. ‰8४,9.10.15.18.288,7. | २ म्ल n. ebend. ken Or. Cat. 1, 

क््रीकल्य m, कदःमोक ०. क््दोगान ० क्न्दो- | नटासिद्ात्तचन्तरिका ^ ५०५ नटििलामाकातम्य n. | त्ान्वस्थि m. Schienbein Ärasr. (४. 1,3,17 
दर्पण m. ङ््दोऽम्बधि m, क््दोएनरूलायध, ङ्द Titel zweier Werke ९४6०4. aaa als m. oder n. (se. zT Mus von 
विवेका m., क्लयापुरूषावबोधन n., हुरिकालत्तण n.| जन्‌ \) la] ४५५ 8, 1,3,20. 9,1 (Kirn. 9,8). | frischem Reis zfepmrah जीवतए्डुलं परपयति ५०५ 
००१ नरगत्मूतरवारार्य ०.71 vonWorkenOrn.Cat.t. | जरन्मव्धीरिफल ४, ्नयत्तीनिणंय ०, यततीत्रल- | ¢. 1,7, ११. पथा इघत्तएटुला तीवति तथा Comm., 

न्रगदानन्द्‌ m. N. pr. eines Aulors obend °न्दीप कत्य m., न्रयरामीप 9. तरलेाद्‌नयस्षक n., त्रातक- | also als Adr. {|} gefasst, 


n. sein Werk ebend. किरणाबलि ४, जातकपारि्ात m., जातकफलवि- | ॥. त्ता mit घन *Dosid. Med. सर्पिषो ऽनुतित्तापते 
ज्रगदीशीय ०. Gagadica’s Werk ०0९००. चार्‌ »„ नातकमुक्ताफल ०. नातकर्‌ त्न ४, नातक- | P. 1,3,58, Sch,; vgl. 8109१. 2) e). 
~ "क~ ~~ 
IL. केभ्नी. 
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